z

Z -- von A bis Z, mnd. dörch (2), dorch, dȫre, Adv.: nhd. durch, hindurch, zwischen durch, unter durch, gänzlich, durch und durch, von Anfang bis Ende, von A bis Z
z, got. z 2, Buchstabe: nhd. z, Abkürzung für 7

Z, nhd.: nhd. ; L.: DW

za (Aufmunterungsruf beim Kampf bzw. Lockruf für Hunde), mhd. zõ, zazõ, Interj.: nhd. »za« (Aufmunterungsruf beim Kampf bzw. Lockruf für Hunde)

zaar, nhd.: nhd. ; L.: DW

zabblig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zabel, mhd. zabel (1), st. N.: nhd. »Zabel«, Spielbrett und Brettspiel, Brettspiel, Spiel, Zappeln

zabel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zabelbrett, mhd. zabelbret, zõlbret, st. N.: nhd. »Zabelbrett«, Spielbrett

zabeln, mhd. zabelen (1), zabeln, zaplen, zappelen, sw. V.: nhd. »zabeln«, auf dem Brette spielen, Brett spielen, ruhelos tätig sein (V.), zappeln, zweifeln, schwanken

Zabeln, mhd. zabelen (2), st. N.: nhd. »Zabeln«, Brettspielen

zabeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zabelrede, mhd. zabelrede, st. F.: nhd. »Zabelrede«, Scherzrede

Zabelspiel, mhd. zabelspil, st. N.: nhd. »Zabelspiel«, Brettspiel, Liebesspiel

zabelspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zabelstein, mhd. zabelstein, st. M.: nhd. »Zabelstein«, Würfelstein, Brettstein, Schachfigur

Zabelwort, mhd. zabelwort, st. N.: nhd. »Zabelwort«, Scherzrede

zabelwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zabelwörtlein, mhd. zabelwortelÆn, st. N.: nhd. »Zabelwörtlein«, Spielerfachausdruck

Zabern, germ. Tabernae (Tres Tabernae), lat.-germ.?, ON: nhd. Zabern
-- Uttingen bei Zabern: germ. Autinga, germ.?, ON: nhd. Uttingen bei Zabern

Zabler, mhd. zabelÏre, st. M.: nhd. »Zabler«, Brettspieler, Spieler

zabler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zach, mhd. zõch (1), zÏch, Adj.: nhd. »zach«, zäh

Zach, mhd. zõch (2), st. M., sw. M.: nhd. »Zach«, Docht, Lampendocht, Lunte

zach, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zache, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zachheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zäck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zack, nhd.: nhd. ; L.: DW

zäckchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zacke, idg. ? *srakÝto‑, *srakÝti‑, Sb., Adj.: nhd. Kante?, Ecke?, Zacke?, scharf?

Zacke, germ. *bærs-, Sb.: nhd. Spitze, Zacke, Borste; *takka, germ.?, Sb.: nhd. Zacke, Zacken (M.); *tenda-, *tendaz, st. M. (a): nhd. Zacke, Zinne, Spitze

Zacke, ae. hor-n-pÆc, st. M. (a): nhd. Zacke

Zacke, ahd. 6zan 48, zand*, zant, st. M. (i): nhd. Zahn, Zacke; 9zinko* (1) 1, zinco*, sw. M. (n): nhd. Zinke, Zinken, Zacke, Augengeschwür?

Zacke, mhd. stolle, sw. M.: nhd. Stütze, Gestellpfosten, Gestell, Tischbein, Stuhlbein, Bergwerksstollen, Stollen, Bettpfosten, Pfosten, Fuß, hervorragender Teil, Spitze, Zacke, großes Stück, Stück, Streich, Schwank

Zacke, mhd. zacke, tacke, sw. F.: nhd. Zacke, Spitze, Dorn; zanke, sw. M.: nhd. »Zanke«, Zacke, Zacken (M.), Spitze; zinke (1), sw. M.: nhd. Zinke, Zinken (M.), Zacken (M.), Zacke, Spitze, Blashorn

Zacke, mnd. tacke (1), M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zacke, mnd. tagge, M.: nhd. Zacke, Dornenspitze, Stachel, Spitze von Stachel, Geweihspitze, Geweihende, spitzer Metallstift, Zacke am Sporenrädchen, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)
-- Zacke am Sporenrädchen: mnd. tagge, M.: nhd. Zacke, Dornenspitze, Stachel, Spitze von Stachel, Geweihspitze, Geweihende, spitzer Metallstift, Zacke am Sporenrädchen, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)
-- Zacke der Heugabel: mnd. spisse (1), spitse, spitze, F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

zacke, M. F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zäcke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zackeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zackel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zackel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zackeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zackelschaf, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zacken -- kleiner Zacken, mhd. zingel (1), st. N.: nhd. kleiner Zacken, Häkchen

Zacken -- kleiner Zacken, mnd. tÐneken (1), teneken, mnd.?, N.: nhd. »Zähnchen«, kleiner Zahn, kleiner Zacken, Spitze

Zacken -- mit Zacken besetztes Werkzeug, ahd. riffila* 3, sw. F. (n): nhd. Riffel, Säge, mit Zacken besetztes Werkzeug

Zacken (M.) an Türmen und Giebeln, mnd. bÆspisse*, bÆspitze, F.: nhd. Turmspitze, Zacken (M.) an Türmen und Giebeln

Zacken (M.), germ. *tagga, Sb.: nhd. Zacken (M.); *takka, germ.?, Sb.: nhd. Zacke, Zacken (M.)

Zacken (M.), mhd. zanke, sw. M.: nhd. »Zanke«, Zacke, Zacken (M.), Spitze; zinke (1), sw. M.: nhd. Zinke, Zinken (M.), Zacken (M.), Zacke, Spitze, Blashorn; zint, st. M.: nhd. »Zint«, Zacken (M.), Zinke, Zindelfisch, Zingelfisch, Barsch, Blasinstrument

Zacken (M.), mnd. stÐrt, stert, start, M.: nhd. Sterz, Schwanz, Zipfel, Zacken (M.), Siegelband, Balken, langer Baum, Wendeholz, Ende, Schlussstück, Gesäß, Steiß, After; tant (1), tan, tõn, t¯n, tanne, tÐn, tæn, tene?, M.: nhd. Zahn, knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren, Beißwerkzeug, Polierzahn, spitz hervorstehendes Metallstück, Zinke am Werkzeug, Zacken (M.), spitzes Metallstück

Zacken, an. ang-i (2), sw. M. (n): nhd. Spitze, Zacken

zacken, M. F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zacken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zäcken, nhd.: nhd. ; L.: DW

zackenartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zackenband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zackenbinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zackenblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zackenblitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zackendruse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zackenfels, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zackenfirst, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zackenflamme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zackenfleck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zackenflügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zackenförmig, mhd. zindeleht, Adj.: nhd. »zindelecht«, zackenförmig, kammförmig
-- zackenförmig machen: mhd. zindelen*, zindeln, zinnelen, zinneln, zineln, zinelen, sw. V.: nhd. »zindeln«, zackenförmig machen, kammförmig machen, krönen, krönen mit, mit Zinnen versehen (V.)

zackenförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zackengiebel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zackenhaupt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zackenhirsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zackenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zackenhorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zackenkamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zackenkragen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zackenkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zackenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zackenkrone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zackenlinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zackenlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zackenmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zackenmeer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zackenreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zackenschlosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zackenschnecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zackenschote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zackenschwärmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zackenspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zackentanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zackenwalze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zackenwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zackenzahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zacker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zacker, nhd.: nhd. ; L.: DW

zackerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zackergaul, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zackerlot, nhd.: nhd. ; L.: DW

zackermann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zackern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zackern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zackerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zackicht, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zackig -- zackig gesprenkelt, mhd. hornicsprenget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zackig gesprenkelt

zackig -- zackig machen, ae. wri-nc-l-ian, sw. V.: nhd. runzeln, zackig machen

zackig, ahd. 8*zinki?, Adj.: nhd. zackig

zackig, mhd. zankeht, Adj.: nhd. zackig; zinneleht, Adj.: nhd. zackig

zackig, mnd. tacket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Stacheln besetzt, gezackt, gezähnt, zackig, mit einzelnen Fächern versehen (Adj.); tackich, Adj.: nhd. zackig, gezackt, scharfkantig

zackig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zäcklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zackmotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zackung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zadder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zadder, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

zade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zadel, mhd. zadel, zõdel, st. M.: nhd. »Zadel«, Gebrechen, Abgang, Mangel (M.), Entbehrung, Not, Fehler, Hungerleiden, Hungersnot

zadel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zadelshalben, mhd. zadeleshalp*, zadelshalp, Adv.: nhd. »zadelshalben«, aus Mangel?

Zadelwurm, mhd. zadelwurm, zõdelwurm, st. M.: nhd. »Zadelwurm«, Hungerwurm, Hunger

zadenfleisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zadericht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zafen, mhd. zõfen (1), zõven, zæfen, zoffen, mmd., sw. V.: nhd. »zafen«, ziehen, erziehen, züchtigen, hervorbringen, aufnehmen, passend einrichten, pflegen, zieren, schmücken, prunken, prahlen, darstellen, zur Schau stellen

Zafen, mhd. zõfen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zafen«, Ziehen, Prunken

zafen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zaffer, mhd. safer, st. N.: nhd. blauer Glasfluss aus Kobalt bestehend, Saflor, Zaffer; saferglas, st. N.: nhd. blauer Glasfluss aus Kobalt, Saflor, Zaffer

zaffra, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zag, mhd. zac, st. M.: nhd. »Zag«, Zagen?

zag, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zage -- zage machen, mhd. erzegen, sw. V.: nhd. zage machen, verzagt machen

zage -- zage werden, mnd. ersõgen, irsõgen, sw. V.: nhd. »zagen«, zage werden

zage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zagel, germ. *tagla-, *taglam, st. N. (a): nhd. Haar (N.), Schwanz, »Zagel«

Zagel, germ. *tagla-, *taglaz, st. M. (a): nhd. Schwanz, Haar (N.), Zagel

Zagel, mhd. zagel (1), czeyl, zeil, st. M.: nhd. »Zagel«, Schwanz, Schweif, Stachel, Ende, Schluss, Letzter, Schiffsheck, Helmbusch, Faser, Wimpel; zagele, zail, zeil, st. M.: nhd. »Zagel«, Schwanz, Schweif, Wimpel, männliches Glied, Insektenstachel, Heeresnachtrab, Letzter einer Schar, Ende eines Dinges

Zagel, mnd. sõgel (1), czagel, tzagel, zõgel*, M.: nhd. »Zagel«, Schwanz, Hinterer

zagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zagelbein, mhd. zagelbein, st. N.: nhd. »Zagelbein«, Schwanzbein, Schwanzstück

zagelbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zageldecklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zägelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zagelgeäder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zagelheil, mhd. zagelheil, Sb.: nhd. »Zagelheil«

Zagelholz, mhd. zagelholz, st. N.: nhd. »Zagelholz«, Wipfelholz

zagelholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zägellein, mhd. zegellÆn, zegelÆn, st. N.: nhd. »Zägellein«, Schwänzchen

zagelmeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zagelmönch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zageln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zagelstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zagelvieh, mhd. zagelvihe, zagelfihe*, st. N.: nhd. »Zagelvieh«, Vieh mit einem Schwanz (Rinder bzw. Pferde)

zagelvieh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zagelwinter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zagelwunde, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zagelwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zagemut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zagen, ahd. bibÐn* 14, sw. V. (3): nhd. beben, zittern, zagen, zurückschrecken, wanken; 3zagÐn 2, sw. V. (3): nhd. zagen, abstumpfen, erschlaffen

zagen, ahd. irzagÐn* 15, sw. V. (3): nhd. »zagen«, ermatten, erschlaffen, träge sein (V.)

Zagen, mhd. ? zac, st. M.: nhd. »Zag«, Zagen?

zagen, mhd. zagen (1), sw. V.: nhd. zagen, feige sein (V.), die Hoffnung verlieren auf

Zagen, mhd. zagen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zagen

zagen, mnd. ersõgen, irsõgen, sw. V.: nhd. »zagen«, zage werden

zagen, mnd. sõgen*** (5), sw. V.: nhd. zagen, verzagen, feige sein (V.)

zagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zager, mnd. sõgÏre* (2), sõger, M.: nhd. »Zager«, Feigling, Überläufer

zager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zagerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zagewurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaghaft, germ. *blauta‑, *blautaz, *blautja‑, *blautjaz, Adj.: nhd. weich, zaghaft, schwach, nackt; *blauþa‑, *blauþaz, *blauþja‑, *blauþjaz, Adj.: nhd. weich, zaghaft, schwach, nackt; *bleuþ-, germ.?, Adj.: nhd. zaghaft, schwach; *taga-, *tagaz, germ.?, Adj.: nhd. schwach, matt, zaghaft; *tagæ-, *tagæn, *taga‑, *tagan, sw. Adj.: nhd. zaghaft, matt

zaghaft, an. blau-Œ-r, Adj.: nhd. schwach, zaghaft; ð-fra-m-r, Adj.: nhd. zaghaft, scheu, zurückhaltend, bescheiden (Adj.)

zaghaft, ahd. biblÆhho* 1, biblÆcho*, Adv.: nhd. ängstlich, zaghaft; 5zag* 15, Adj.: nhd. zaghaft, schlecht, kraftlos, schwach, träge, furchtsam; 8zagalÆh* 8, Adj.: nhd. zaghaft, schlecht, kraftlos, erschlafft, verweichlicht, feige, träge; 5zagalÆhho* 1, zagalÆcho, Adv.: nhd. zaghaft, feige, schwach, auf weichliche Weise; 5zagolÆhho* 1, zagolÆcho, Adv.: nhd. zaghaft, feige; blædi* 5, Adj.: nhd. lässig, träge, zaghaft

zaghaft, mhd. blãde (1), blæde, blüede, plãde, Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, schwach, zart, zaghaft, vergänglich, gering, arm, feige, mutlos, kraftlos, hinfällig, krank, schlecht, sündhaft, entblößt, ohne Herrschaft seiend; blãdelich***, Adj.: nhd. zaghaft; blãdelÆche, Adv.: nhd. zaghaft; blædelÆchen, Adv.: nhd. zaghaft, furchtsam, sicher; blãdiclich*, blãdeclich, Adj.: nhd. zaghaft; blãdiclÆche*, blãdeclÆche, Adv.: nhd. zaghaft, furchtsam, sicher, verlegen (Adv.); blãdiclÆchen*, blãdeclÆchen, Adv.: nhd. zaghaft, furchtsam, sicher, verlegen (Adv.); blðc, bliuc, plðc, Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, scheu, zurückhaltend, schwach, demütig; blðclich, bliuclich, Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, zurückhaltend, besonnen (Adj.), vorsichtig; blðclÆche, bliuclÆche, Adv.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adv.), unentschlossen, zurückhaltend, vorsichtig, unmutig, traurig; blðwic*, blðwec, Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, scheu, zurückhaltend, schwach; blðwiclich*, blðweclich, Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, zurückhaltend, vorsichtig; blðwiclÆche*, blðweclÆche, Adv.: nhd. verlegen (Adv.), schüchtern, zaghaft; erhaset, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. furchtsam, zaghaft

zaghaft, mhd. schamende, schemende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Scham empfindend, sich schämend, Scham erweckend, beschämend, schamhaft, zurückhaltend, schüchtern, zaghaft, scheu, beschämt, erniedrigend; sorgende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »sorgend«, besorgt, fürsorglich, zaghaft

zaghaft, mhd. zage (2), Adj.: nhd. hasenmäßig, mattherzig, zaghaft, verzagt, feige; zagebÏre, Adv.: nhd. zaghaft, feige; zagehaft, zaghaft, Adj.: nhd. zaghaft, hasenmäßig, mattherzig, verzagt, feige, furchtsam, ängstlich, kleingläubig, schwächlich, schwach; zagehaftic, zaghaftic, Adj.: nhd. »zaghaftig«, hasenmäßig, mattherzig, zaghaft, feige, verzagt, ängstlich

zaghaft, mhd. zagehafte***, Adv.: nhd. »zaghaft«

zaghaft, mnd. angesthaftich*, angestaftich, angestachtich, angesthaftich, Adj.: nhd. »angsthaftig«, enge, beengt, besorgt, ängstlich, zaghaft, besorgniserregend; blȫde (1), Adj.: nhd. blöde, furchtsam, feige, zaghaft, schwach; blȫdhaftich, blædaftich, Adj.: nhd. blöde, furchtsam, feige, zaghaft

zaghaft, mnd. sõghaft*, sõchaft, Adj.: nhd. »zaghaft«

zaghaft, mnd. vÐge, fÐge*, veige, vÐ, vÐch, veh, vehe, vei Adj.: nhd. dem Tod verfallen (Adj.), in Todesgefahr seiend, vom Schicksal zum Tode bestimmt, dem Tode entgegen gehend, Tod bringend, unheilvoll, ängstlich, feige, verzagt, zaghaft, erschrocken; vörsõge*, vorsõge, vorsage, vortzaghe, vortzage, Adj.: nhd. verzagt, zaghaft, mutlos, feige

zaghaft, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zaghaftig, mhd. zagehaftic, zaghaftic, Adj.: nhd. »zaghaftig«, hasenmäßig, mattherzig, zaghaft, feige, verzagt, ängstlich

zaghaftig, mnd. sõghaftich*, sõcaftich, zagaftich, sagafftych, sakaftich, sõchhaftich, sõchheftich, Adj.: nhd. »zaghaftig«, verzagt, ängstlich, mutlos, feige, furchtsam

zaghaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zaghaftigkeit, ahd. 2zagaheit 15, st. F. (i): nhd. Zaghaftigkeit, Kraftlosigkeit, Feigheit, Trägheit, Nachlässigkeit; blædÆ* 7, st. F. (Æ): nhd. Angst, Furcht, Zaghaftigkeit, Trägheit, Stumpfheit; unbaldÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Mutlosigkeit, Verzagtheit, Zaghaftigkeit

Zaghaftigkeit, mhd. blãdicheit*, blãdekeit, blãdecheit, blædicheit, st. F.: nhd. Schwäche, Furchtsamkeit, Feigheit, Zaghaftigkeit, Schüchternheit, Gebrechlichkeit, Schwachheit, Zagheit, Trägheit

Zaghaftigkeit, mhd. zagehafticheit, st. F.: nhd. Zaghaftigkeit, Hasenmäßigkeit, Mattherzigkeit; zegerÆe, st. F.: nhd. Zaghaftigkeit

Zaghaftigkeit, mnd. sõge (5), sage, sõg, zag, F.: nhd. Zaghaftigkeit, Furcht, Zittern, Scheu

Zaghaftigkeit, mnd. sõghaftichhÐt*, sõcaftichÐt, sõcafticheit, F.: nhd. »Zaghaftigkeit«, Verzagtheit, Mutlosigkeit

zaghaftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaghaftiglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zaghals, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zagheit, mhd. blãde (2), st. F.: nhd. »Blöde«, Gebrechlichkeit, Schwachheit, Schwäche, Zagheit, Feigheit, Schamgefühl; blãdicheit*, blãdekeit, blãdecheit, blædicheit, st. F.: nhd. Schwäche, Furchtsamkeit, Feigheit, Zaghaftigkeit, Schüchternheit, Gebrechlichkeit, Schwachheit, Zagheit, Trägheit

Zagheit, mhd. zageheit, zagheit, st. F.: nhd. »Zagheit«, Hasenherzigkeit, Unentschlossenheit, Feigheit, Verzagtheit, Angst, Schwäche, Bequemlichkeit

zagheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zagig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zaglich, mhd. zagelich, zaglich, zegelich, zeglich, Adj.: nhd. »zaglich«, hasenmäßig, feige, verzagt, furchtsam, treulos; zagelÆche, zaglÆche, zegelÆche, zeglÆche*, Adv.: nhd. »zaglich«, hasenmäßig, feige, verzagt

zaglich, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zäglich, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zaglohn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaglos, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zagmetze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zagmütig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zagnis, mhd. zagnisse, zagnis, zagnusse, zagnus, st. F.: nhd. »Zagnis«, Verzagtheit, Feigheit, feige Tat

zagnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zagrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zagt, mhd. zaget***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zagt«

zagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zäh -- zäh tröpfelnd, mhd. seiger (1) 2?, Adj.: nhd. langsam tröpfelnd, zäh tröpfelnd, matt, schal, trüb, modrig

zäh sein (V.), got. *tah-an-jan?, sw. V. (1): nhd. zäh sein (V.), streiten

zäh, idg. ? *dre�h-, Adj.: nhd. unwillig, verdrossen, schlaff?, zäh?

zäh, germ. *dræba-, *dræbaz, *dræbja‑, *dræbjaz, Adj.: nhd. zäh, dickflüssig, trüb, verwirrt; *saiga-, *saigaz, Adj.: nhd. zäh, langsam, zäh tropfend; *saigi-, *saigiz, Adj.: nhd. zäh, langsam, zäh tropfend; *saigra-, *saigraz, Adj.: nhd. zäh, langsam?; *saigrÆga-, *saigrÆgaz, germ.?, Adj.: nhd. schlaff, zäh, langsam; *tanhu-, *tanhuz, *tanhi‑, *tanhiz, *tahu‑, *tahuz, Adj.: nhd. anliegend, festhaltend, zäh; *tÐgu-, *tÐguz, germ.?, Adj.: nhd. zäh, langsam
-- zäh tropfend: germ. *saiga-, *saigaz, Adj.: nhd. zäh, langsam, zäh tropfend; *saigi-, *saigiz, Adj.: nhd. zäh, langsam, zäh tropfend
-- zäh werden: germ. *tregan?, st. V.: nhd. zäh werden, träg werden, betrüben

zäh, got. *tõh-u-s, Adj. (u?): nhd. zäh

zäh, an. sei-g-r, Adj.: nhd. zäh, beschwerlich

zäh, ae. tæh, Adj.: nhd. zäh, festhaltend; tæh-lic, Adj.: nhd. zäh, festhaltend; tæh-lÆc-e, Adv.: nhd. zäh, festhaltend; þæ-h-lic, Adj.: nhd. stark, zäh; þæ-h-lÆc-e, Adv.: nhd. stark, zäh

zäh, ahd. 1zõh* 12, Adj.: nhd. zäh, fest, dicht; fast 2, Adj.: nhd. fest, heftig, stark, zäh; festi (1) 109, Adj.: nhd. fest, stark, zäh, dicht, befestigt, sicher, beharrlich, standhaft, dauernd, dauerhaft, gültig, unerschütterlich, unauflöslich, zusammengefügt, gediegen, kompakt, unveränderlich, unwandelbar, beschlossen, bestimmt, fest entschlossen; klebar* 5, Adj.: nhd. klebrig, zäh, fest, festhaltend

zäh, mhd. klebereht, klebreht, Adj.: nhd. »klebrig«, hartnäckig, zäh, selbstgefällig; kleberic, kleberec, klebric, kleberig, Adj.: nhd. »klebrig«, zusammenhaltend, haftend, hartnäckig, zäh, selbstgefällig

zäh, mhd. zõch (1), zÏch, Adj.: nhd. »zach«, zäh; zÏhe (1), zÏh, zõhe, zeh, zõge, Adj.: nhd. zäh, dickflüssig, geschmeidig, fest, endlos, hartherzig
-- zäh machen: mhd. zÏhen, sw. V.: nhd. zäh machen

zäh, mnd. quobbich, quöbbich, quöwwich, quabbech, Adj.: nhd. sumpfig, klebrig, weich, zäh, moorig

zäh, mnd. slÆmich, slimmich, Adj.: nhd. schleimig, morastig, schlammig, dickflüssig, zäh, klebrig, schlüpfrig, glatt, schmeichlerisch; tõ (1), tõge, taie, Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig; tÐ (2), tÐch, tÐge, Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig; tÐge, Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig

zäh, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zähe -- weiche zähe zum Drahtzug gebrauchte Art Osemund, mnd. drõtæsemunt, M.: nhd. weiche zähe zum Drahtzug gebrauchte Art Osemund

zähe -- zähe Absonderung, mnd. slÆm, M., N.: nhd. Schleim, Schlamm, weicher Schmutz, Lehm, Morast, Unrat, zähe Absonderung, klebrige Absonderung, Ausscheidung des menschlichen Körpers, dickflüssige Masse die beim Auskochen von Pflanzenteilen entsteht

zähe -- zähe Substanz, mnd. tõhÐt, tõheit, F.: nhd. Zähheit, zähe Substanz, Knorpel

Zähe, ahd. 0zahÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. »Zähe«, Zähigkeit, Festigkeit

Zähe, mhd. zÏhe (2), zÏh, zÏch, zõch, st. F.: nhd. »Zähe«, Zähigkeit

zähe, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zähe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zäheisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zäher -- Niederschlag zäher Flüssigkeiten, mnd. dræs (2), drus, druse, N.: nhd. Bodensatz, Niederschlag zäher Flüssigkeiten, Hefe, Krätze von Gold oder Silber

zäher -- zäher dicker Schleim, mnd. qualster (1), M.: nhd. schleimiger Auswurf, zäher dicker Schleim

zäher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zäheren…, mhd. zeherÆn, Adj.: nhd. »Zäheren…«, tränennass, Tränen betreffend, Tränen...

Zahergüsse, mhd. zahergüsse, st. F.: nhd. »Zahergüsse«, Zährenflut

Zähes, germ. *tanha-, *tanham, germ.?, st. N. (a): nhd. Festes, Zähes

zähfließend, mnd. dicke (1), dick, ducke, dik, Adj.: nhd. dick, stark, dicht, gedränkt, fest zusammenhaltend, seimig, dickflüssig, zähfließend, betrunken

zähflüssig, mnd. klÐvendich, klÐventich*, Adj.: nhd. klebrig, kleisterig, zähflüssig

zähflüssig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zähgebe, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zähhäutig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zähheit, mnd. tõhÐt, tõheit, F.: nhd. Zähheit, zähe Substanz, Knorpel

zähheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zähIbar, ae. *r-Æ-m‑e (2), Adj.: nhd. zähIbar

Zähigkeit, germ. *tanhÆ-, *tanhÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Festigkeit, Zähigkeit

Zähigkeit, ahd. 0zahÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. »Zähe«, Zähigkeit, Festigkeit

Zähigkeit, mhd. zÏhe (2), zÏh, zÏch, zõch, st. F.: nhd. »Zähe«, Zähigkeit

zähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahl -- an Macht oder Stärke oder Zahl übertreffen, mnd. ȫvermechten, ævermechten, sw. V.: nhd. an Macht oder Stärke oder Zahl übertreffen

Zahl -- an Menge oder Zahl übertreffen, mnd. ȫvermengen, ævermengen, avermengen, sw. V.: nhd. an Menge oder Zahl übertreffen

Zahl -- an Zahl oder Wert geringer machen, mnd. minneren, minderen, minren, sw. V.: nhd. mindern, vermindern, an Zahl oder Wert geringer machen, kleiner machen, herabsetzen, kleiner werden, geringer werden

Zahl -- aufgezählte Zahl, mnd. nummer, F.?: nhd. Nummer, aufgezählte Zahl

Zahl -- bestimmte Zahl Beschäftigter, mnd. schicht (1), schichte, F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand

Zahl -- die Zahl zwölf, mnd. twelftal (1), mnd.?, M., F.: nhd. »Zwölfzahl«, die Zahl zwölf

Zahl -- eine kleine Zahl betreffend, mnd. vȫge (2), föge, voge, voege, voige, vǖge, Adj.: nhd. passend, schicklich, geschickt, geeignet, gefügig, klug, listig, klein, wenig, geringfügig, mäßig, gering, eine kleine Zahl betreffend
Zahl -- eine kleine Zahl, mnd. vȫge (3), föge, voge, voege, voige, vǖge, Adv.: nhd. passend, schicklich
Zahl -- festgesetzte Zahl von Jahren, mhd. jõrzal, st. F.: nhd. Jahresfrist, Jahrestag, Jahreszahl, Jahreszeit, festgesetzte Zahl von Jahren, Mündigkeitsalter, Zahl von Jahren, Vertragsdauer, Jahr nach Christi Geburt

Zahl -- geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, mnd. præces (2), F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer (M.) (Pl.) an einer Prozession; præcessie, proceßie, præcessi, præcestÆge, percessie, F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer an einer Prozession; præcessiæn, proessession, F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer (M.) (Pl.) an einer Prozession

Zahl -- gerade Zahl, mnd. Ðvental*, Ðventõl, F.: nhd. gerade Zahl

Zahl -- gering an Zahl, mnd. lüttik (1), lüttek, lutich, lucic, lucking, luctinch, lütsing, lütlÆk, lüttüteck?, Adj.: nhd. klein, gering, wenig, kurz gewachsen, gering an Zahl

Zahl -- große Zahl, mnd. mannichvældichhÐt*, mannichvældichÐt, mannichvældicheit, mannichvaldichÐt, F.: nhd. »Mannigfaltigkeit«, Vielheit, Menge, große Zahl, Fülle; mÐnige, menige, mennige, menie, menje, F.: nhd. Menge (F.), große Zahl, Schar (F.) (1), Mehrzahl, Mehrheit; mennichte, F.: nhd. Menge, große Zahl, Schar (F.) (1), Mehrzahl, Mehrheit

Zahl -- große Zahl, mnd. untal, mnd.?, M., F.: nhd. Unzahl, große Zahl, unbeschränktes Hiebrecht und Weiderecht an einem Wald; vÐlhÐt (1), velehÐt, veleheit, veelhÐt, veelhÐit, veilheit, völjÐt, völhÐt, voelheit, F.: nhd. Vielheit, Menge, große Zahl, Allgemeinheit (im Gegensatz zu Einzelnen), Übermaß

Zahl -- in großer Zahl, mhd. græzen (2), græze, Adv.: nhd. großzügig, aufwendig, in großer Zahl

Zahl -- in voller Zahl, mnd. vultellich, Adj.: nhd. vollzählig, in voller Anzahl, in voller Zahl

Zahl -- jeder einzelne aus einer bestimmten oder unbestimmten Zahl, mnd. malk, mallik, mallich, melk, Pron.: nhd. jeder, jeglicher, jeder für sich, männiglich, alle, jeder einzelne aus einer bestimmten oder unbestimmten Zahl

Zahl -- Menge oder Zahl abschätzen, mnd. beschæten (1), sw. V.: nhd. Schoß (= direkte Steuer) auferlegen, Menge oder Zahl abschätzen

Zahl -- nach Zahl bzw. Maß bestimmen, mnd. schatten (1), sw. V.: nhd. schätzen, nach Zahl bzw. Maß bestimmen, nach Wert veranschlagen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, Steuer (F.) geben, Geldstrafe geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen, Steuer (F.) zahlen

Zahl -- über die gesetzliche Zahl hinausgehendes Betreiben des Waldes bzw. Viehes, mnd. ȫverdrift, æverdrift, averdrift, F.: nhd. unrechtmäßiger Viehtrieb, über die gesetzliche Zahl hinausgehendes Betreiben des Waldes bzw. Viehes

Zahl -- über die normale Menge hinausgehende Zahl, mnd. ȫverlæp (2), ȫverloep, ȫverl²p, ȫverloop, æverlæp, averlæp, M., N.: nhd. »Überlauf«, Rest, Restmenge, Überfluss, nicht verbrauchte Menge von Geld oder Gütern, Überschießendes, übrig Bleibendes, übrig gebliebene Speise, Abfall, über die normale Menge hinausgehende Zahl, kleine Anzahl

Zahl -- von großer Zahl seiend, mnd. tein, teyn, teyne, teyen, teygen, teyg, tÐn, tÆgen, tÆng, tÐng, teyng, tÆn, tÆen, Num. Ord.: nhd. zehn, von großer Zahl seiend, von großem Ausmaß seiend

Zahl -- von großer Zahl seiend, mnd. ȫvergræt, ævergræt, overgræt, auergræt, Adj.: nhd. »übergroß«, sehr groß, von großem Ausmaß seiend, von großer Zahl seiend, von besonderer Qualität seiend, unmäßig

Zahl -- Zahl der Männer, mnd. mantal, mantõl, mantael, mantõlie, mantighe, F.: nhd. Mannzahl, Zahl der Männer, Musterung, Zahlungsverpflichtung; mantighe, F.: nhd. Mannzahl, Zahl der Männer, Musterung, Zahlungsverpflichtung

Zahl -- Zahl der Sägeschnitte wonach der Lohn der Säger berechnet wird, mnd. snÐdetal, F.: nhd. Zahl der Sägeschnitte wonach der Lohn der Säger berechnet wird

Zahl -- Zahl der Tage, mnd. dachtal*, dachtõl, M., F.: nhd. »Tagzahl«, Zahl der Tage; dõgetal*, dõgetõl, M., F.: nhd. »Tagzahl«, Zahl der Tage

Zahl -- Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt, mnd. rȫmÏretal*, rȫmertal M.: nhd. »Römerzahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmÏretinstal*, rȫmertinstal, M.: nhd. »Rönerzinszahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmischtal*, rȫmeschtal, M.: nhd. Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt

Zahl -- Zahl von Jahren, mhd. jõrzal, st. F.: nhd. Jahresfrist, Jahrestag, Jahreszahl, Jahreszeit, festgesetzte Zahl von Jahren, Mündigkeitsalter, Zahl von Jahren, Vertragsdauer, Jahr nach Christi Geburt

Zahl -- Zahl von zwanzig, mnd. stÆge (1), F., N.: nhd. Stiege (F.) (2), Steige, ein Zählmaß, Zahl von zwanzig, Getreidezehnt, ein Maß im Holzhandel, ein Flächenmaß für Äcker

Zahl -- zweite Potenz einer Zahl, mnd. quadrõt, M., N.: nhd. »Quadrat« (Potenz), Quadratzahl, zweite Potenz einer Zahl; quadrõttal, M.: nhd. »Quadratzahl«, zweite Potenz einer Zahl

Zahl von 10 (besonders bei Fellen), mnd. tÐndelinc*, tendelink, tindelink, teldelinc, mnd.?, M.: nhd. »Zehnling«, Zahl von 10 (besonders bei Fellen)

Zahl von zehn (ein dÐker = zwölf Häute in der Geldrolle), mnd. dÐker, daker, mnd.?, M.: nhd. Decher, Zählmaß (besonders für Häute bzw. Felle bzw. Pergament), Zahl von zehn (ein dÐker = zwölf Häute in der Geldrolle)

Zahl, germ. *rada-, *radam, st. N. (a): nhd. Zahl; *rÆma-, *rÆmam, st. N. (a): nhd. Rechnung, Zahl; *ræfæ, st. F. (æ): nhd. Zahl, Rechnung; *tallæ-, *tallæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Einschnitt, Berechnung, Zahl, Rede; *talæ, st. F. (æ): nhd. Berechnung, Zahl, Rede

Zahl, got. ra-þ-j-æ 5, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 41,2, 139,1): nhd. Abrechnung, Rechenschaft, Zahl

Zahl, an. ? *-raŒ, Sb.: nhd. Zahl?; ta-l, st. N. (a): nhd. Zahl, Berechnung, Unterredung; ta-l-a (1), sw. F. (n): nhd. Zählung, Zahl, Rechnung, Rede, Unterhaltung
-- gerade Zahl: an. jafn-i, sw. M. (n): nhd. Ebenbürtiger, gerade Zahl, Bärlapp
-- große Zahl: an. fj‡l-d-i, sw. M. (n): nhd. Menge, große Zahl
-- kleine Zahl: an. fÏ-Œ, st. F. (æ): nhd. kleine Zahl, unfreundliches Betragen
-- ungerade Zahl: an. od-d-i (2), sw. M. (n): nhd. ungerade Zahl

Zahl, ae. ge-r-Æ-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zahl, Rechnung, Zählung; ge-tÏ-l (1), st. N. (a): nhd. Zahl, Nummer, Reihe, Stamm, Verzeichnis, Meinung, Erzählung; ge‑t’-l, st. N. (a): nhd. Zahl; *red, Sb.: nhd. Zahl; r-Æ-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zahl, Rechnung, Zählung; ræf (1), st. N. (a): nhd. Reihe, Zahl; tÏ-l (1), st. N. (a): nhd. Zahl, Nummer, Reihe, Stamm, Verzeichnis, Mei​nung; ta-l‑u, st. F. (æ): nhd. Zahl, Reihe, Erzählung, Geschichte, Anklage
-- große Zahl: ae. un-r-Æ-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. unzählbare Menge, große Zahl, Unmenge

Zahl, afries. *ta-l, *te-l (3), N.: nhd. Zahl, Zahlung?; ta-l-e 40, te-l-e, st. F. (æ): nhd. Zahl, Rede
-- Frist von einer bestimmten Zahl von Jahren: afries. jÐ-r‑ta-l-e 2, iÐ-r-ta-l-e, jÐ-r-te-l-e, iÐ-r-te-l-e, st. F. (æ): nhd. Jahresfrist, Frist von einer bestimmten Zahl von Jahren
-- für eine bestimmte Zahl von Jahren ausgesetzte jährliche Gabe: afries. jÐ-r‑dê-l 1 und häufiger?, jÐ-r-a-dê-l, st. M. (a): nhd. »Jahrteil«, für eine bestimmte Zahl von Jahren ausgesetzte jährliche Gabe
-- Zahl der Eideshelfer: afries. gad-er-to-ch-t 1 und häufiger?, gad-er-to-ch-t-e, F.: nhd. »Zusammengezogenes«, Zahl der Eideshelfer

Zahl, anfrk. aht-ing-a* 1, st. F. (æ): nhd. Zahl

Zahl, as. gi‑ta‑l (1) 2, st. N. (a): nhd. Zahl, Reihe; *rÆ‑m?, st. M. (a?): nhd. Zahl, Menge; *rod? (2), st. N. (a): nhd. Zahl; *ta‑l? (1), st. N. (a): nhd. Zahl, Reihe; ta‑l‑a* 1, st. F. (æ): nhd. Zahl
-- Zahl der Jahre: as. wintar‑gi‑ta‑l* 1, st. N. (a): nhd. »Winterzahl«, Zahl der Jahre

Zahl, ahd. 7zala 105, st. F. (æ): nhd. Zahl, Anzahl, Reihe, Erzählung, Menge, Rede, Aussage, Satz, Definition, Grund, Meinung, Behauptung, Überzeugung, Berechnung; 8*zalahaftÆ?, st. F. (Æ): nhd. Zahl, Menge; rÆm (1) 5, st. M. (a?): nhd. Reihe, Zahl, Berechnung, Zahlenfolge, Gesamtzahl; *rot (3)?, st. N. (a): nhd. Zahl; ruoba* (1) 13, st. F. (æ): nhd. Zahl, Aufzählung; wiomihhilÆ* 4, wiomichilÆ*, st. F. (Æ): nhd. Zahl, Anzahl, Umfang, Größe
-- Zahl der Jahre: ahd. jõrzala* 6, st. F. (æ): nhd. »Jahreszahl«, Jahresberechnung, Zahl der Jahre, Zahl der Tage des Jahres
-- Zahl der Monate: ahd. mõnædzala* 1, st. F. (æ): nhd. Monatszahl, Zahl der Monate
-- Zahl der Tage des Jahres: ahd. jõrzala* 6, st. F. (æ): nhd. »Jahreszahl«, Jahresberechnung, Zahl der Jahre, Zahl der Tage des Jahres

Zahl, mhd. ahte (1), st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Zustand, Beschaffenheit, Aussehen, Wesen, Sitte, Stand, Aufmerksamkeit, Beachtung, Acht (F.) (2), Achtung, Überlegung, Absicht, Erwartung, Größe, Anzahl, Zahl
-- nach Zahl und Wert anschlagen: mhd. beschatzen, beschetzen, sw. V.: nhd. »beschatzen«, besteuern, mit einer Geldabgabe belegen (V.), mit Lösegeld belegen (V.), nach Zahl und Wert anschlagen, schätzen, berauben, auslösen, austauschen, ausrauben
-- Zahl der Gerichte: mhd. dinczal, st. F.: nhd. Zahl der Gerichte, Lösegeld, Gerichtszeit, Gerichtstermin

Zahl, mhd. gezal*** (4), st. F.: nhd. »Zahl«

Zahl, mhd. menige, menge, menie, menje, mengÆn, menigÆn, manie, meine, meinige, minie, st. F.: nhd. Menge, Vielheit, große Zahl, Vielzahl, Zahl, Schar (F.) (1), Heerschar, Menschenmenge, Volk, Gefolge, Größe
-- bestimmte Zahl von Männern: mhd. manzal, st. F.: nhd. »Mannzahl«, bestimmte Zahl von Männern, Bestand an Mannschaft, Bestand an Mitgliedern, Bestand einer Körperschaft, Personenzahl
-- eine gewisse Zahl: mhd. malter, malder, st. N.: nhd. Malter (ein Getreidemaß), eine gewisse Zahl, Mahllohn
-- große Zahl: mhd. menige, menge, menie, menje, mengÆn, menigÆn, manie, meine, meinige, minie, st. F.: nhd. Menge, Vielheit, große Zahl, Vielzahl, Zahl, Schar (F.) (1), Heerschar, Menschenmenge, Volk, Gefolge, Größe
-- Kind von ungerader Zahl: mhd. ortkint 4 und häufiger?, st. N.: nhd. Kind von ungerader Zahl, letztes einer ungeraden Anzahl von Kindern
-- Zahl nach der Proportion: mhd. marczal, marzal, st. F.: nhd. »Markzahl«, Zahl nach der Proportion, Verhältnis, Proportion

Zahl, mhd. zal (1), st. F.: nhd. Zahl, Anzahl, bestimmte Anzahl, unbestimmte Anzahl, Größe, Menge, Schar (F.) (1), Zählung, Erzählung, Bericht, Rede, Angabe, Berechnung, Aufzählung, Nachstellung, Gefahr, Not; zale (1), st. F.: nhd. Zahl, Menge, Schar (F.) (1), Zahlung, Berechnung, Aufzählung
-- bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt werden: mhd. ðfzal, st. F.: nhd. »Aufzahl«, bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt werden
-- die volle Zahl angeben: mhd. volahten, folahten*, voleahten*, foleahten*, volleahten, folleahten*, sw. V.: nhd. erfassen, begreifen, die volle Zahl angeben, vollständig angeben
-- geringe Zahl: mhd. wÐnege, st. F.: nhd. »Wenige« (F.), Wenigkeit, geringe Zahl
-- in die Mitte einer größeren Zahl: mhd. under (1), unter, Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.)
-- Vorzeichen vor einer Zahl: mhd. vüresatzunge*, füresatzunge*, vürsatzunge, fürsatzunge*, st. F.: nhd. »Fürsatzung«, Vorsetzung, Festsetzung, Pfand, Vorzeichen vor einer Zahl
-- Zahl haben: mhd. wegen (3), sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen

Zahl, mnd. anetal*, antal, antõle, antÐl, antÐle, M., F.: nhd. Anzahl, Zahl, Anteil, Quote, Rate, Zahlung, Abzahlung

Zahl, mnd. getal, getÀl, getall, N., M., F.: nhd. Zahl, doppeltes Großhundert (Zählmaß das 240 entspricht), einfaches Großhundert (Zahlmaß das 120 entspricht [Bedeutung örtlich beschränkt])
-- eine Zahl von hundertvierundvierzig: mnd. ? grofstücke*, grofstuck, mnd.?, N.: nhd. eine Zahl von hundertvierundvierzig?
-- geringe Zahl: mnd. klÐnhÐt (1), kleinheit, F.: nhd. Kleinheit, geringe Ausdehnung, geringe Zahl, Unerwachsenheit, Jugendlichkeit, Unwichtigkeit, Unbedeutendheit, Demut
-- große Zahl habend: mnd. hǖvich?, Adv.: nhd. große Zahl habend, eine Menge umfassend
-- große Zahl umfassend: mnd. hǖpich (1), hǖpgich, h¦pgich, Adj.: nhd. gehäuft, große Zahl umfassend, in gehäuftem Maße vorkommend, reichlich
-- in großer Zahl: mnd. hðpenwÆse, hðpenwÆs, Adv.: nhd. »haufenweise«, in großer Menge, in großer Zahl; hǖpich (2), Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpichlÆke*, hǖpichlÆk, Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpigen, Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpisch, Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt

Zahl, mnd. summe (1), somme, sum, M., F.: nhd. Summe, Menge, Quantität, Zahl, Betrag, Geldmenge, Rechnung, Endsumme, Zusammenfassung; tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt); tõle***? (1), M., F.: nhd. Zahl, Anzahl, Zählung, Rechnung, festgesetzte Menge, Anteil, Vollzahl, Summe

zahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahl-, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlangabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlansehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zählapparat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählart, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zählbar -- schwer zählbar, ae. earf-oþ‑r-Æ-m-e, Adj.: nhd. schwer zählbar

zahlbar sein (V.), mnd. vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen

zählbar, as. *gi‑rÆ‑m‑en‑di?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zählbar; *rÆ‑m‑en‑di?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zählbar

zahlbar, mhd. gelthaft, Adj.: nhd. zahlbar, schuldpflichtig, steuerpflichtig, verschuldet, zahlungsunfähig, zur Zahlung verpflichtet, fällig; gelthaftic, Adj.: nhd. zahlbar, schuldpflichtig, steuerpflichtig

zahlbar, mhd. zalbÏre, zalebÏre, Adj.: nhd. »zahlbar«, vollzählig

zählbar, mhd. zalehaft, Adj.: nhd. »zahlhaft«, geschwätzig, prahlerisch, ermesslich, zählbar; zellich, zallich, Adj.: nhd. zählbar

zählbar, mnd. talhaftich*, talaftich, Adj.: nhd. durch Zahlen (F. Pl.) auszudrücken seiend, zählbar; tõlich, Adj.: nhd. »zahlig«, zahlreich, zählbar

zahlbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zählbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlbarmachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlbegräbnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zahlbegriff -- ein Zahlbegriff, mnd. gõrst, gerst, F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben, ein Zahlbegriff

Zahlbegriff -- ein Zahlbegriff, mnd. schok, scok, schoeck, N.: nhd. »Schock«, Hocke, Garbenstand des Getreides, Bund, Gebinde, ein Zahlbegriff, eine Berechnungsart

zahlbegriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahlberner, mhd. zalbernÏre*, zalberner, st. M.: nhd. Zahlberner, landesübliche Veroneser Münze

zahlbezeichnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählbezirk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählblatt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlblut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zählbret, mnd. tellebret, telbret, N.: nhd. Zählbret, Zahlbrett (der Wechsler)

zählbret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zahlbrett -- bei der Schoßerhebung gebrauchtes Zahlbrett, mnd. schottõfel, schottavel, schottaffel, F.: nhd. »Schoßtafel«, bei der Schoßerhebung gebrauchtes Zahlbrett

Zählbrett -- Zählbrett des Münzers, mnd. bret, bred, N.: nhd. Brett, Zahlbrett, Almosenbrett, Spielbrett, Schachbrett, Würfelbrett, Wandbrett, Tafel, Anschlagbrett für öffentliche Bekanntmachungen, Bildtafel, Holztafel die bemalt wird, Sitzbrett, erhöhter Sitz der Herrschaft, Versammlungstisch, Regierungstisch, Brett des Buchdeckels, Zählbrett des Münzers, Arbeitstisch des Goldschmieds, Maßbestimmung für Leinwand

Zahlbrett (der Wechsler), mnd. tellebret, telbret, N.: nhd. Zählbret, Zahlbrett (der Wechsler)

Zahlbrett, mhd. bret, pret, st. N.: nhd. Brett, Latte, Bohle, Spielbrett, Zahlbrett, Leichenbrett, Schild, Schildbrett, Strafbank, Daube

Zahlbrett, mhd. zalbret, zalebret, st. N.: nhd. »Zahlbrett«, Zahltisch

Zahlbrett, mnd. bret, bred, N.: nhd. Brett, Zahlbrett, Almosenbrett, Spielbrett, Schachbrett, Würfelbrett, Wandbrett, Tafel, Anschlagbrett für öffentliche Bekanntmachungen, Bildtafel, Holztafel die bemalt wird, Sitzbrett, erhöhter Sitz der Herrschaft, Versammlungstisch, Regierungstisch, Brett des Buchdeckels, Zählbrett des Münzers, Arbeitstisch des Goldschmieds, Maßbestimmung für Leinwand
-- auf das Zahlbrett legen: mnd. brÐden (2), sw. V.: nhd. auf das Zahlbrett legen, auszahlen

Zählbrett, mnd. pennincbret, pennicbret, penninkbret, N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte; penningebret, N.: nhd. »Pfennigebrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte
-- Zählbrett für kleine Münzen: mnd. müntebret, N.: nhd. Münzbrett, Zählbrett für kleine Münzen

Zahlbuch, mhd. zalbuoch, zalebuoch, st. N.: nhd. »Zahlbuch«, Zinsbuch

zahlbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zahlbuchstabe, mnd. talbækstaf, M.: nhd. »Zahlbuchstabe«, Buchstabe als römisches Zahlzeichen

zahlbuchstabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zählebig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zählebigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zähleinheit -- Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, mnd. müntepunt, N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen á zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

Zähleinheit -- Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, mnd. geltpunt, N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen zu zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

Zähleinheit, mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

zahleinheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahleinschränkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahleintheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlen -- Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den eigentlichen Preis zu zahlen hat, mhd. kornungelt, st. N.: nhd. »Kornungeld«, Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den eigentlichen Preis zu zahlen hat

zahlen -- Abgabe zahlen, mnd. schatten (1), sw. V.: nhd. schätzen, nach Zahl bzw. Maß bestimmen, nach Wert veranschlagen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, Steuer (F.) geben, Geldstrafe geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen, Steuer (F.) zahlen; schetten***, sw. V.: nhd. schätzen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen

zahlen -- Angeld zahlen auf, mnd. gædespenningen, sw. V.: nhd. Angeld zahlen auf, Handgeld zahlen, Mietgeld zahlen
-- beim Eintreffen zählen: mnd. intellen, sw. V.: nhd. einzählen, beim Eintreffen zählen

zahlen -- Buße zahlen, mnd. bȫten (1), boten, büten, buten, sw. V.: nhd. bessern, aufbessern, ausbessern, flicken, heilen (besonders durch Segensformeln), büßen, helfen, Buße zahlen, Buße auferlegen, strafen, Strafe leiden, besprechen, beschwören, stillen, befriedigen, wegschaffen, vertreiben, Feuer machen, anzünden; brȫken, sw. V.: nhd. Strafe verwirken, Strafe oder Brüche auferlegen, Buße zahlen, Strafe zahlen
zahlen -- Buße zahlen, mnd. gebȫten*, gebuten, mnd.?, sw. V.: nhd. Buße zahlen

zahlen -- Bußgeld zahlen, mhd. geleisten, sw. V.: nhd. gewähren, leisten, erbringen, zahlen, erfüllen, Buße leisten, Bußgeld zahlen, abgeben, geben, aufbringen, hervorbringen, aufbieten, erfüllen, Bürgschaftsverpflichtung erfüllen, Einlager halten

zählen -- der Reihe nach zählen, mnd. ümmetellen, ummetellen, mnd.?, sw. V.: nhd. der Reihe nach zählen, rechnen?
-- Entschädigung zahlen: mnd. vörbȫten*, vorbȫten, vorboyten, vorb¦ten, sw. V.: nhd. büßen, gerichtliche Buße zahlen, wiedergutmachen, Genugtuung leisten, verlassen (V.), entgelten, Strafe leiden, Entschädigung zahlen, Schadensersatz bezahlen
-- für Waren Zoll zahlen: mnd. vörpunden*, vorpunden, sw. V.: nhd. Pfundzoll entrichten, Pfundzoll bezahlen, für Waren Zoll zahlen
-- gerichtliche Buße zahlen: mnd. vörbȫten*, vorbȫten, vorboyten, vorb¦ten, sw. V.: nhd. büßen, gerichtliche Buße zahlen, wiedergutmachen, Genugtuung leisten, verlassen (V.), entgelten, Strafe leiden, Entschädigung zahlen, Schadensersatz bezahlen
-- Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen: mnd. wedden, sw. V.: nhd. wetten, Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen, pfandweise erwerben, Einsatz eingehen, Vertrag eingehen
-- Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen: mnd. vȫringe, voringe, F.: nhd. Führung, Leitung, Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen
-- Mietzins zahlen: mnd. vörtinsen*, vortinsen, sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten
-- Rente zahlen: mnd. vörrenten*, vorrenten, sw. V.: nhd. »verrenten«, Rente zahlen, verzinsen, Zinsen bezahlen, versteuern, Steuer (F.) bezahlen, als Steuer (F.) aufbringen
-- volle Strafe zahlen: mnd. vulbȫten*, vulbuten, sw. V.: nhd. volle Buße leisten, volle Strafe zahlen
-- Zehnten zahlen von: mnd. vörtÐgeden*, vortÐgeden, vorteynden, vertegeden, sw. V.: nhd. verzehnten, Zehnten abliefern, Zehnten zahlen von; vörtÐgen*, vortÐgen, sw. V.: nhd. verzehnten, Zehnten abliefern, Zehnten zahlen von; vörtÐgenen*, vortÐgenen, sw. V.: nhd. verzehnten, Zehnten abliefern, Zehnten zahlen von
-- Zins zahlen: mnd. vörtinsen*, vortinsen, sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten
-- Zinsen zahlen für: mnd. vörtinsen*, vortinsen, sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten

zahlen -- die Ablösung für die Kriegsausrüstung zahlen, mnd. hÐrwÐden***, sw. V.: nhd. die Ablösung für die Kriegsausrüstung zahlen

zahlen -- doppelt zahlen, mnd. twÐschatten, mnd.?, sw. V.: nhd. doppelt rechnen, doppelt zahlen, verdoppeln; twÐschetten, twischetten, mnd.?, sw. V.: nhd. doppelt rechnen, doppelt zahlen, verdoppeln

zahlen -- Durchzugsgebühr zahlen, mnd. gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen

Zählen -- ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

zahlen -- eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte, mhd. kirchlãse, st. F.: nhd. eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte, Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde, Cathedraticum, von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe

zahlen -- Gebühr die der Käufer eines Grundstücks den Schöffen bei der Auflassung zu zahlen hat, mnd. schÐpenpenninc, M.: nhd. »Schöffenpfennig«, Gebühr die der Käufer eines Grundstücks den Schöffen bei der Auflassung zu zahlen hat

zahlen -- Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist, mnd. tÆdegelt, mnd.?, N.: nhd. Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆdepenninc*, tÆdepennink, mnd.?, M.: nhd. Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆtgelt, mnd.?, N.: nhd. »Zeitgeld«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆtpenninc*, tÆtpennink, mnd.?, M.: nhd. »Zeitpfennig«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist
-- tupfend zählen: mnd. stüppen, sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen

zahlen -- Geldstrafe zahlen, mhd. büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1)

zahlen -- Geleitsgeld zahlen, mnd. gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen

zahlen -- Gemeinschaftsfestlichkeit Geld das ein jeder Hausvater dem Prediger zu zahlen hat, mnd. mõtlach, N.: nhd. Haushaltung, Familie, Gemeinschaftsfestlichkeit Geld das ein jeder Hausvater dem Prediger zu zahlen hat

zahlen -- Gewette zahlen, mhd. gewetten 2, sw. V.: nhd. Gewette zahlen, Strafgeld zahlen

zahlen -- Handgeld zahlen, mnd. gædespenningen, sw. V.: nhd. Angeld zahlen auf, Handgeld zahlen, Mietgeld zahlen

zahlen -- in die Kasse zahlen, mnd. kasten (2), sw. V.: nhd. in die Kasse zahlen, öffentliche Abgabe leisten, Steuer zahlen

zahlen -- Lohn zahlen, mnd. aflænen, sw. V.: nhd. »ablohnen«, Lohn zahlen

zahlen -- Lohn zahlen, mnd. lænen, sw. V.: nhd. lohnen, Lohn zahlen, Sold auszahlen, besolden, löhnen, belohnen, vergelten

zahlen -- Miete zahlen, an. leig-ja, sw. V.: nhd. mieten, Miete zahlen

zahlen -- Mietgeld zahlen, mnd. gædespenningen, sw. V.: nhd. Angeld zahlen auf, Handgeld zahlen, Mietgeld zahlen

zahlen -- Münze in der die jährliche Rente zu zahlen ist, mnd. jõrtinsespenninc*, M.: nhd. Münze in der die jährliche Rente zu zahlen ist

zahlen -- nicht zahlen, mnd. inbehælden, inbehalden, st. V.: nhd. behalten (V.), nicht abliefern, nicht ausschiffen, an Bord behalten (V.), nicht zahlen, nicht liefern, einbehalten (V.), für sich behalten (V.), vorenthalten (V.), in Besitz behalten (V.), unterdrücken, bei sich behalten (V.), vorbehalten (V.), sichern; innebehælden, innebehalden, st. V.: nhd. behalten (V.), nicht abliefern, nicht ausschiffen, an Bord behalten (V.), nicht zahlen, nicht liefern, einbehalten (V.), für sich behalten (V.), vorenthalten (V.), in Besitz behalten (V.), unterdrücken, bei sich behalten (V.), vorbehalten (V.), sichern

zahlen -- nicht zahlen, mnd. nichtbetõlen***, sw. V.: nhd. nicht bezahlen, nicht zahlen

Zählen -- Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, mnd. pennincbret, pennicbret, penninkbret, N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte; penningebret, N.: nhd. »Pfennigebrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte

zahlen -- Schuld zahlen, mnd. pantquÆten, sw. V.: nhd. Pfand auslösen, Pfand auslösen das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde, Schuld zahlen; pantquÆtÐren***, V.: nhd. Pfand auslösen, Pfand auslösen das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde, Schuld zahlen

zahlen -- Schulden zahlen, mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)
-- sich zählen zu: mhd. gehaben (1), gehõn, geheben, sw. V.: nhd. halten, stehen, haben, innehaben, besitzen, erheben, in Anspruch nehmen, sich halten, sich erholen, bleiben, standhalten, sich verhalten (V.), benehmen, gebärden, sein (V.), sich halten an, sich zählen zu, behalten (V.), festhalten, bekommen, finden

zahlen -- sich Steuern zahlen Lassender, mhd. nætbetÏre, nætbeter, st. M.: nhd. sich Steuern zahlen Lassender

zahlen -- Steuer zahlen, mhd. nætbeten, sw. V.: nhd. Steuer zahlen, brandschatzen
-- zählen zu: mhd. mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; nemmen, nemnen, nennen, sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für; prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als; rechenen (1), sw. V.: nhd. zählen, zählen zu, aussprechen, aufzählen, verbreiten, rechnen, berechnen, ausrechnen, Rechenschaft ablegen; reiten (1), sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, bereitmachen, ausrüsten, rüsten, berechnen, übergeben (V.), ansehen als, zählen, zählen zu, rechnen, bezahlen, vorrechnen, Rechnung legen, abrechnen, errechnen, ausstatten, Fürsorge tragen für

zahlen -- Steuer zahlen, mnd. kasten (2), sw. V.: nhd. in die Kasse zahlen, öffentliche Abgabe leisten, Steuer zahlen

zahlen -- Steuern zahlen, mhd. gewerfen (1), st. V.: nhd. werfen, stoßen, bewegen, zur Welt bringen, schleudern, wenden, jagen, streuen, schießen, steinigen, würfeln, fliegen lassen, schürfen, Steuern zahlen, mit Steuer (F.) belegen (V.), bewerfen, legen, stürzen auf, stürzen aus, stürzen unter

zahlen -- Strafe zahlen, mhd. büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1)

zahlen -- Strafe zahlen, mnd. bÐteren (1), sw. V.: nhd. bessern, verbessern, ausbessern, büßen, Strafe zahlen, Wandel schaffen (V.), Genugtuung leisten, besser werden; brÐken (1), vreken, st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen; brȫken, sw. V.: nhd. Strafe verwirken, Strafe oder Brüche auferlegen, Buße zahlen, Strafe zahlen
zahlen -- Strafe zahlen, mnd. gewedden, sw. V.: nhd. Strafe zahlen, Buße zahlen (dem Richter), Gewette zahlen (dem Richter)
-- tupfend zählen: mnd. gestüppen, gestuppen, sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen

zahlen -- Strafgeld zahlen, mhd. gewetten 2, sw. V.: nhd. Gewette zahlen, Strafgeld zahlen

zählen -- vollständig zählen, mhd. vollezelen*, vollezeln, follezelen*, sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben; volzelen, volzeln, vollenzeln, volzellen, folzelen*, folzellen*, sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben
-- Wergeld zahlen für: mhd. verbezzeren*, verbezzern, verbezzren, ferbezzeren*, sw. V.: nhd. »verbessern«, gut machen, beilegen, schlichten, besser machen, ausbessern, erneuern, büßen, Buße zahlen, Wergeld zahlen für, gegen Besseres tauschen
-- Wette zahlen: mhd. wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren

zahlen -- Weigerung eine Strafe zu zahlen, mnd. pantwÐre (1), pantwere, F.: nhd. »Pfandwehr«, Weigerung ein Pfand zu stellen, Weigerung eine Strafe zu zahlen

zahlen -- Woche in der Bürgersteuer zu zahlen ist, mnd. schætelwÐke, F.: nhd. Woche in der Schoß (M.) (3) zu zahlen ist, Woche in der Bürgersteuer zu zahlen ist

zahlen -- zahlen für, mhd. entgelten, engelten, entgelden, entkelten, entkelden, ingelden, inkelten, inkelden, untgelden, untkelten, untkelden, st. V.: nhd. entgelten, bezahlen, vergelten, leiden, Buße leisten, büßen, Einbuße erleiden, Schaden erleiden, zu Schaden kommen, leiden für, zahlen für, leiden unter, Schaden erleiden durch, verdienen um
-- zu Ende zählen: mhd. durchzelen*, durchzeln, sw. V.: nhd. durchzählen, zu Ende zählen, berechnen

zahlen -- zahlen lassen, as. *g’ld‑ian?, sw. V. (1a): nhd. zahlen lassen

zählen -- zählen zu, mhd. zalen, zaln, sw. V.: nhd. zählen, zählen zu, zahlen, bezahlen, rechnen, berechnen, aufzählen, berichten, berichten von, erzählen
-- Zoll zahlen für: mhd. verzollen, ferzollen*, sw. V.: nhd. verzollen, Zoll zahlen für, mit dem Zollstock abmessen

zahlen -- Zehnten zahlen, mnd. tÐgeden, tÐgen, teynden, tÐnden, tÆenden, sw. V.: nhd. zehnten, mit dem Zehnten belegen (V.), Zehnten einnehmen, Zehnten abführen, Zehnten bezahlen, Zehnten zahlen

zahlen -- Zeit in der Bürgersteuer zu zahlen ist, mnd. schæteltÆt, F.: nhd. Zeit in der Bürgersteuer zu zahlen ist

zahlen -- Zins zahlen, mnd. ingelden (2), st. V.: nhd. Zins zahlen

zahlen -- Zoll zahlen, an. toll-a (2), sw. V.: nhd. verzollen, Zoll zahlen

zählen -- zu Ende zählen, mhd. vollezelen*, vollezeln, follezelen*, sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben; volreiten, folreiten*, sw. V.: nhd. zu Ende rechnen, zu Ende zählen, ganz schätzen; volzelen, volzeln, vollenzeln, volzellen, folzelen*, folzellen*, sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben
-- zu viel zahlen: mhd. überezalen*, überzaln, sw. V.: nhd. »überzahlen«, mehr zahlen als man schuldig ist, zu viel zahlen

zahlen -- zu zahlen verbindlich, mnd. plichtich, plichtech, plichtic, plÆtech, plechtich, plichc, Adj.: nhd. »pflichtig«, schuldig, durch ethische rechtliche oder soziale Normen bedingt oder verpflichtet, erwartbar, verlangt, pflichtgemäß, zu zahlen verbindlich, vereinbarungsgemäß, obligatorisch, berechtigt, legitimiert

zählen, idg. *arÂ‑, *rÂ‑, V.: nhd. fügen, passen, zählen, ordnen; *del- (1), V.: nhd. zielen, berechnen, nachstellen, schädigen, zählen; *nem- (1), V.: nhd. zuteilen, nehmen, an​ordnen, rechnen, zählen; *rÐ- (1), *rý-, V.: nhd. berechnen, zählen

zäh​len, idg. *rÐi- (1), *rÆ-, V.: nhd. fügen, passen, zäh​len, ordnen

zählen, idg. *rÐidh-, V.: nhd. zählen, ordnen

zählen, germ. *raþjan, st. V.: nhd. zählen; *reiman?, *rÆman?, st. V.?, sw. V.: nhd. zählen; *ri-, germ.?, V.: nhd. zählen; *taljan, sw. V.: nhd. zählen, erzählen; *talæn, sw. V.: nhd. zählen, erzählen

zählen, got. *ga-ra-þ-an, st. V. (6), (perfektiv): nhd. zählen; ga-ra-þ-jan* 1, unr. st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. zählen; *ra-þ-an?, st. V. (6): nhd. zählen

zahlen, an. reikn-a, sw. V. (2): nhd. berechnen, zahlen, ansehen, bewirten

zählen, an. te-l-ja, sw. V. (1): nhd. zählen, rechnen, erzählen, sprechen

zahlen, ae. ge-gield-an, ge-gild-an, ge-geld-an, ge-gyld-an, st. V. (3b): nhd. zahlen, bezahlen, belohnen, verehren, dienen, opfern, strafen

zählen, ae. ge-r’c-c-an, sw. V. (1): nhd. strecken, ausstrecken, gehen, geben, reichen, erklären, erzählen, erzählen, wiedergeben, tadeln, leiten, regieren, urteilen, entscheiden, beherrschen, beweisen, zählen, rechnen; ge-scier‑ian, ge-scir‑ian, ge-scyr-ian, ge-scer-ian, sw. V. (1): nhd. bestimmen, zuteilen, gewähren, zählen, rechnen; ge-ta-l-ian, sw. V. (2): nhd. zählen, rechnen, bedenken, schätzen, achten, erzählen, zuschreiben; ge-t’-l-l-an, sw. V. (1): nhd. zählen, rechnen, betrachten, denken, schätzen, glauben, zuschreiben, aufzählen, erzählen, darstellen

zahlen, ae. gield-an, gild-an, geld-an, gyld-an (2), st. V. (3b): nhd. zahlen, bezahlen, entgelten, belohnen, verehren, dienen, opfern, strafen

zahlen, ae. õ-gield-an, st. V. (3b): nhd. zahlen, zurückzahlen, vergelten, belohnen

zählen, ae. õ-r-Æ-m-an, sw. V. (1): nhd. zählen, zusammenzählen, nummerieren

zählen, ae. r’c-c-an (1), sw. V. (1): nhd. strecken, ausstrecken, gehen, geben, reichen, erklären, erzählen, tadeln, leiten, regieren, urteilen, entscheiden, beherrschen, beweisen, wiedergeben, zählen, rechnen; r-Æ-m-an, sw. V. (1): nhd. zählen, zusammenzählen, erzählen, berechnen, achten; scier‑ian, scir‑ian, scyr-ian, scer-ian, sw. V. (1): nhd. bestimmen, anordnen, zuteilen, gewähren, zählen, rechnen; ta-l‑ian, sw. V. (2): nhd. zählen, rechnen, bedenken, schätzen, achten, erzählen, zuschreiben; t’-l-l-an, sw. V. (1): nhd. zählen, rechnen, betrachten, denken, schätzen, glauben, zuschreiben, aufzählen, erzählen

zahlen, afries. for-jeld-a* 1, st. V. (3b): nhd. zahlen; jeld‑a (2) 150 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. zahlen, bezahlen, vergelten, ent​gelten, entschädigen, Wergeld entrichten, gelten, wert sein (V.); jev-a (2) 150 und häufiger?, jov-a (2), iev-a, ja-n, jõ (2), st. V. (5): nhd. geben, zahlen, verleihen, schenken, vermachen, übergeben (V.), verheiraten; las-t-a 43, les-t-a, sw. V. (1): nhd. leisten, erfüllen, zahlen, ent​richten; ledz-a 90 und häufiger?, leg-a, lei-a (1), sw. V. (1): nhd. legen, anlegen, erlegen, zahlen, festsetzen, befehlen, anberaumen; ov-er‑jeld‑a* 1, st. V. (3b): nhd. vergelten, zahlen, Wergeld zahlen; rê-k-a (2) 50 und häufiger?, rê-tz-a (2), sw. V. (1): nhd. reichen, erreichen, geben, schenken, zahlen; sel-l‑a 40, sw. V. (1): nhd. geben, übergeben (V.), verkaufen, zahlen

zählen, afries. te-l-l-a 23, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berechnen, sich ver​antworten

zahlen, afries. ur‑jeld-a 8, st. V. (3b): nhd. vergelten, zahlen, Wergeld zahlen
-- Brüche zahlen: afries. bre-k-a 150 und häufiger?, st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, für ungültig er​klären, reißen, zerreißen, abreißen, erbrechen, aufbrechen, verletzen, sündigen, brüchen, Brüche zahlen, Buße zahlen, gebrechen, fehlen, abgehen
-- Buße für Friedensgeld zahlen: afries. fre-th‑ia 5, fer-d‑ia, fri-th‑ia, sw. V. (2): nhd. Friede bewirken, eine Friedesühne schließen, Buße für Friedesühne zahlen, Buße für Friedensgeld zahlen
-- Buße für Friedesühne zahlen: afries. fre-th‑ia 5, fer-d‑ia, fri-th‑ia, sw. V. (2): nhd. Friede bewirken, eine Friedesühne schließen, Buße für Friedesühne zahlen, Buße für Friedensgeld zahlen
-- Buße zahlen: afries. bÐt-a 70 und häufiger, sw. V. (1): nhd. büßen, Buße zahlen, ausbessern, entschädigen, vergüten; bi‑dæ-m-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. Buße zahlen; bre-k-a 150 und häufiger?, st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, für ungültig er​klären, reißen, zerreißen, abreißen, erbrechen, aufbrechen, verletzen, sündigen, brüchen, Brüche zahlen, Buße zahlen, gebrechen, fehlen, abgehen; gê-ia 18, sw. V. (2): nhd. Buße zahlen, übertreten, unterlassen (V.), abweichen (V.) (2), überschreiten
-- Wergeld zahlen: afries. ov-er‑jeld‑a* 1, st. V. (3b): nhd. vergelten, zahlen, Wergeld zahlen; ur‑jeld-a 8, st. V. (3b): nhd. vergelten, zahlen, Wergeld zahlen

zählen, as. *rÆ‑m‑ian?, sw. V. (1a): nhd. zählen; t’‑l‑l‑ian 20, sw. V. (1a): nhd. zählen, erzählen, sagen

zahlen, as. far‑geld‑an 7, st. V. (3b): nhd. »vergelten«, zahlen, lohnen, erkaufen; geld‑an 29, st. V. (3b): nhd. zahlen, lohnen, vergelten

zählen, as. gi‑t’‑l‑l‑ian 19, sw. V. (1a): nhd. zählen, bestimmen, rechnen, sagen

zahlen, as. mÐd‑ian* 3, sw. V. (1a): nhd. zahlen, kaufen

zählen, ahd. bizellen* 32, sw. V. (1): nhd. zählen, zählen zu, zuzählen, zurechnen, zuschreiben, einschätzen, berechnen, beschuldigen; 3zalæn 10, sw. V. (2): nhd. rechnen, nachdenken, auffassen, zählen, berechnen, überdenken, aufzählen; 6zellen 376?, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, aufzählen, zuzählen, verkünden, bekennen, halten für, durchforschen, sagen, aussagen, vorbringen, rechnen, rechnen mit, reden, reden von, sprechen, sprechen von, zuschreiben, nachzählen, bestimmen

zahlen, ahd. geban (1) 992?, st. V. (5): nhd. geben, überlassen (V.), gewähren, schenken, einräumen, abtreten, übertragen (V.), zahlen, verleihen, hingeben, darbieten, darbringen, übergeben (V.), erweisen, eingeben, angeben, ausgeben, aufgeben, hervorbringen, zuordnen, zuschreiben, zusprechen, senden, bedienen; geltan* 64, st. V. (3b): nhd. entgelten, vergelten, zahlen, büßen, geben, entrichten, erstatten, leisten, liefern, bezahlen, hingeben, erfüllen, bestrafen, zurückgeben, vertauschen, opfern

zählen, ahd. ginuzzen* 2, sw. V. (1a): nhd. nützen, benützen, zählen, Nutzen ziehen, leisten, vollbringen; girÆman* 3, st. V. (1a): nhd. gehören, zählen, gerechnet werden, zuteil werden; giruobæn* 3, sw. V. (2): nhd. zählen, aufzählen; gizellen 79, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, sagen, aufzählen, beschreiben, anführen, verzeichnen, rechnen, zurechnen, halten, halten für, bestimmen, bestimmen zu, erklären, erklären als, berechnen, erwägen; irzellen 24, sw. V. (1): nhd. erzählen, berichten, zählen, aufzählen, beschreiben, überdenken, erwägen, ermessen; mezzan* (1) 43, mezan*, st. V. (5): nhd. messen, wiegen (V.) (2), schätzen, zählen, vergleichen, zumessen, abmessen, abwiegen, abschließen, Kauf abschließen, Handel abschließen, wägen; *rÆman?, st. V. (1a): nhd. zählen; rÆmen* 1, sw. V. (1a): nhd. zählen; ruobæn* 1, sw. V. (2): nhd. zählen, rechnen, schätzen, erachten, einschätzen
-- zählen zu: ahd. bizellen* 32, sw. V. (1): nhd. zählen, zählen zu, zuzählen, zurechnen, zuschreiben, einschätzen, berechnen, beschuldigen

zählen, mhd. beahten, sw. V.: nhd. rechnen, beachten, zählen, zurechnen, zuteilen

zahlen, mhd. bewÆsen (1), sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben

zählen, mhd. bezalen*, bezaln, sw. V.: nhd. bezahlen, überzählen, berechnen, zuzählen, erkaufen, erwerben, sterben, erringen, erreichen, belohnen, aufkommen für, vergelten, tilgen, zählen; bezellen, bezeln, sw. V.: nhd. zählen, erzählen, anheimstellen, erwerben; erzellen, erzeln, erzelen, sw. V.: nhd. zählen, aufzählen, erzählen, ermessen, beschreiben

zahlen, mhd. geleisten, sw. V.: nhd. gewähren, leisten, erbringen, zahlen, erfüllen, Buße leisten, Bußgeld zahlen, abgeben, geben, aufbringen, hervorbringen, aufbieten, erfüllen, Bürgschaftsverpflichtung erfüllen, Einlager halten

zählen, mhd. gereiten (1), sw. V.: nhd. zählen, rechnen, aufzählen, nennen, zurechtmachen, rüsten, bereiten, bereithalten, bereitmachen, berechnen

zahlen, mhd. gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen

zählen, mhd. gezelen*, gezeln, sw. V.: nhd. zählen; gezellen, sw. V.: nhd. zählen, erzählen, berichten von, beschreiben, aufzählen

zählen, mhd. nemmen, nemnen, nennen, sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für

zahlen, mhd. pagen, sw. V.: nhd. zahlen, bezahlen

zählen, mhd. prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als; rechenen (1), sw. V.: nhd. zählen, zählen zu, aussprechen, aufzählen, verbreiten, rechnen, berechnen, ausrechnen, Rechenschaft ablegen; reiten (1), sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, bereitmachen, ausrüsten, rüsten, berechnen, übergeben (V.), ansehen als, zählen, zählen zu, rechnen, bezahlen, vorrechnen, Rechnung legen, abrechnen, errechnen, ausstatten, Fürsorge tragen für

zählen, mhd. schrÆben (1), st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.)

zahlen, mhd. solden, sw. V.: nhd. lohnen, zahlen, zahlen für, anwerben, anwerben gegen, bezahlen, Söldner anwerben, in Sold nehmen
-- Steuer zahlen: mhd. stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen
-- zahlen für: mhd. solden, sw. V.: nhd. lohnen, zahlen, zahlen für, anwerben, anwerben gegen, bezahlen, Söldner anwerben, in Sold nehmen

zahlen, mhd. weren (3), wern, sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen; wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren; zalen, zaln, sw. V.: nhd. zählen, zählen zu, zahlen, bezahlen, rechnen, berechnen, aufzählen, berichten, berichten von, erzählen

zählen, mhd. zalen, zaln, sw. V.: nhd. zählen, zählen zu, zahlen, bezahlen, rechnen, berechnen, aufzählen, berichten, berichten von, erzählen; zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

zahlen, mhd. zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben
-- Abgaben zahlen: mhd. verzinsen, ferzinsen*, sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten
-- als Buße zahlen: mhd. verbüezen, ferbüezen*, sw. V.: nhd. verbüßen, abbüßen, Geldbuße zahlen, ausbessern, gut machen, Entschädigung geben für, Buße zahlen, als Buße zahlen, jemandem Buße zahlen, für jemanden Buße zahlen; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; verwetten, ferwetten*, sw. V.: nhd. »verwetten«, wetten, durch eine Wette verlieren, durch ein Pfand sichern, verpfänden, als Buße zahlen, als Strafgeld zahlen, bekräftigen
-- als Entschädigung zahlen: mhd. verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken
-- als Strafgeld zahlen: mhd. verwetten, ferwetten*, sw. V.: nhd. »verwetten«, wetten, durch eine Wette verlieren, durch ein Pfand sichern, verpfänden, als Buße zahlen, als Strafgeld zahlen, bekräftigen
-- Buße zahlen: mhd. verbezzeren*, verbezzern, verbezzren, ferbezzeren*, sw. V.: nhd. »verbessern«, gut machen, beilegen, schlichten, besser machen, ausbessern, erneuern, büßen, Buße zahlen, Wergeld zahlen für, gegen Besseres tauschen; verbüezen, ferbüezen*, sw. V.: nhd. verbüßen, abbüßen, Geldbuße zahlen, ausbessern, gut machen, Entschädigung geben für, Buße zahlen, als Buße zahlen, jemandem Buße zahlen, für jemanden Buße zahlen
-- den Zehnten zahlen: mhd. verzehenden, vorzÐnden, ferzehenden*, forzÐnden*, sw. V.: nhd. »verzehnten«, den Zehnten von etwas geben, den Zehnten zahlen, versteuern, den zehnten Mann töten
-- etwas für jemanden zahlen: mhd. ðfzalen*, ðfzaln, sw. V.: nhd. »aufzahlen«, etwas für jemanden zahlen
-- für etwas Abgabe zahlen: mhd. verundergelten, ferundergelten*, sw. V.: nhd. für etwas Abgabe zahlen
-- für jemanden Buße zahlen: mhd. verbüezen, ferbüezen*, sw. V.: nhd. verbüßen, abbüßen, Geldbuße zahlen, ausbessern, gut machen, Entschädigung geben für, Buße zahlen, als Buße zahlen, jemandem Buße zahlen, für jemanden Buße zahlen
-- Gebühr die dem Richter zu zahlen ist: mhd. vürevanc*, vürvanc, fürefanc*, st. M.: nhd. »Fürfang«, Beschlagnahme eines gestohlenen Gutes, Gebühr die dem Richter zu zahlen ist, Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut
-- Geldbuße zahlen: mhd. verbüezen, ferbüezen*, sw. V.: nhd. verbüßen, abbüßen, Geldbuße zahlen, ausbessern, gut machen, Entschädigung geben für, Buße zahlen, als Buße zahlen, jemandem Buße zahlen, für jemanden Buße zahlen; wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren
-- jemandem Buße zahlen: mhd. verbüezen, ferbüezen*, sw. V.: nhd. verbüßen, abbüßen, Geldbuße zahlen, ausbessern, gut machen, Entschädigung geben für, Buße zahlen, als Buße zahlen, jemandem Buße zahlen, für jemanden Buße zahlen
-- mehr zahlen als man schuldig ist: mhd. überezalen*, überzaln, sw. V.: nhd. »überzahlen«, mehr zahlen als man schuldig ist, zu viel zahlen
-- Strafe zahlen: mhd. wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren
-- Strafgeld zahlen: mhd. wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren
-- Tribut zahlen für: mhd. verzinsen, ferzinsen*, sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten

zählen, mnd. achten (2), sw. V. (1): nhd. rechnen, zählen, die Zahl überschlagen (V.), schätzen, taxieren, berücksichtigen, aufmerksam auf etwas sein (V.), achten, besorgen, beraten (V.), erachten, glauben

zahlen, mnd. betõlen, sw. V.: nhd. bezahlen, zahlen, lohnen, vergelten, heimzahlen, erkaufen, büßen, erwerben; entrichten, enrichten, untrichten, unrichten, sw. V.: nhd. in die Richte bringen, ordnen, ausrichten, vollstrecken (Testament), bewirken, verordnen, unterweisen, anweisen, entscheiden, schlichten, vergleichen, beilegen, zahlen, bezahlen, befriedigen, abfinden, versorgen, unterwerfen; entwerren, entwÐren, untwerren, st. V.: nhd. entwirren, entwirken, schlichten, ordnen, erledigen, entledigen, scheiden, entscheiden, eine streitige Sache auseinander bringen, befreien von Rechtsansprüchen, zahlen, bezahlen, Streitende auseinanderbringen

zahlen, mnd. ðtgÐven*, ðtgeven, mnd.?, st. V.: nhd. herausgeben, aushändigen, ausliefern, freigeben, ausgeben, zahlen, bezahlen, von sich geben, aussprechen, Gesetz geben, angeben, bestimmen, Kind aus dem Haus geben, aussteuern, ausberaten (V.), sich zeigen; ðtleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auslegen, Waren zum Verkauf aufstellen, auslegen, zahlen, vorschießen, festsetzen, bestimmen, Gerichtstage anberaumen, auslegen, deuten, aussegeln, Schiffe zur Wache ausliegen lassen; ðtrÐden, ðtreiden, mnd.?, sw. V.: nhd. bereiten, zahlen, fertig machen, ausrüsten

zählen, mnd. ertellen, sw. V.: nhd. erzählen, zählen, aufzählen
-- beginnen zu zählen: mnd. anetellen*, antellen, sw. V.: nhd. beginnen zu zählen

zahlen, mnd. gelden (1), gÐlden, geylden, gellen, gilden, st. V.: nhd. gelten, zahlen, bezahlen, ersetzen, abgelten, entgelten, lohnen, büßen, erstatten, erfüllen, einbringen, kosten, wert sein (V.), bezahlt werden, Geltung haben, angehen, betreffen

zählen, mnd. gestippen, sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern zeigen, mit den Fingern berühren, rechnen, zählen; gestüppen, gestuppen, sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen; getellen, mnd.?, sw. V.: nhd. zählen

zahlen, mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

zählen, mnd. rÐden (3), reiden, redden, rÆden, sw. V.: nhd. fertig machen, einrichten, herstellen, bereiten, zubereiten, anfertigen, anrichten, anschaffen, ausreden, ausrüsten (Schiffe), bestellen (Acker), rechnen, zählen, bezahlen, berichtigen, ordnen, in Ordnung bringen; rÐken (7), recken, rechen, sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten; rÐkenen (1), reknen, regenen, recken, rÐgenen, sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten

zahlen, mnd. schÐten (1), scÐten, st. V.: nhd. schießen, erschießen, stürzen, fallen, einfallen, sprießen, in plötzliche heftige Bewegung versetzen, stoßen, schlagen, werfen, zahlen, beisteuern, aufschieben, aussondern

zählen, mnd. stüppen, sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen

zahlen, mnd. tellen, mnd.?, sw. V.: nhd. zählen, hinzählen, zahlen, rechnen, erzählen

zählen, mnd. tellen, mnd.?, sw. V.: nhd. zählen, hinzählen, zahlen, rechnen, erzählen

zahlen, mnd. tõlen, sw. V.: nhd. zählen, erzählen, feststellen, abzählen, zuordnen, zahlen, bezahlen

zählen, mnd. tõlen, sw. V.: nhd. zählen, erzählen, feststellen, abzählen, zuordnen, zahlen, bezahlen; tõligen***, sw. V.: nhd. reden, zählen

zahlen, mnd. vörnȫgen* (1), vornȫgen, vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen
-- als Abgabe zahlen: mnd. vörungelden*, vorungelden, sw. V.: nhd. als Abgabe zahlen, verausgaben, bezahlen
-- als Arbeitslohn zahlen: mnd. vörlænen*, vorlænen, vorlonen, sw. V.: nhd. »verlohnen«, belohnen, wieder gut machen, vergelten, als Arbeitslohn zahlen, bezahlen, auf den Arbeitslohn anrechnen
-- als Botengeld zahlen: mnd. vörbæden* (1), vorbæden, vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen (V.) (2), aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben
-- als Zinsen zahlen: mnd. vörtinsen*, vortinsen, sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten
-- Angeld zahlen auf: mnd. vörgædespenningen*, vorgædespenningen, sw. V.: nhd. Angeld zahlen auf
-- Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist: mnd. vȫrmÐde, st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, eine Art (F.) (1) Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert
-- Brüche zu zahlen haben: mnd. ? vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen

zählen, mnd. vȫrertellen***, sw. V.: nhd. vorher erwähnen, vorher erzählen, erzählen, zählen

zahlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zählen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zahlenakustik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenangabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenanhäufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenarzt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlenausdruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlenbeispiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlenbenennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenbestimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenbezeichnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenbfgriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlenbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählend -- nicht zu zählend oder zu sagend, mnd. untalhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. unzählig, nicht zu zählend oder zu sagend; untõlich*, untallik, untalelik, mnd.?, Adj.: nhd. unzählig, nicht zu zählend oder zu sagend; untellÆk, untellik, mnd.?, Adj.: nhd. unzählig, nicht zu zählend oder zu sagend

zahlend, mhd. geltic, geltec, Adj.: nhd. zahlend, Ersatz leistend, wiedergutmachend

zahlende -- am Palmsonntag zu zahlende Abgabe, mnd. palmenschot, palmenschðte, palmenschuete, N.: nhd. »Palmensteuer«, am Palmsonntag zu zahlende Abgabe

zahlende -- an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen, mnd. slÐgeschat, slÐschat, sleischat, sleyschat, sleygschat, M.: nhd. Schlagschatz, Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes, an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen

zahlende -- an den Vogt zu zahlende Gerichtsgebühr, mnd. vægedesgülden, M.: nhd. an den Vogt zu zahlende Gerichtsgebühr

zahlende -- an die päpstliche Finanzverwaltung zu zahlende höchste Buße, mnd. kõmerenpÐne, kõmrenpÐne, F.: nhd. »Kammerbuße«, an die päpstliche Finanzverwaltung zu zahlende höchste Buße

zahlende -- ans Volk zu zahlende Buße, afries. liæd‑skel-d-e 9, st. F. (i): nhd. »Leuteschuld«, ans Volk zu zahlende Buße

zahlende -- aus dem Gut eines Klosters zu zahlende Abgabe, mhd. opferpfenninc*, opferphenninc, st. M.: nhd. Opferpfennig, aus dem Gut eines Klosters zu zahlende Abgabe

zahlende -- bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, mnd. pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Korngangs gepfändeten Viehes; pandesgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pantgelt, pandegelt, pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes

zahlende -- bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr, mnd. pantschillinc, pantschillink, pandeschillinc, panschillinc, pantschilli, M.: nhd. Summe um die etwas verpfändet ist, regelmäßige Einkünfte aus einer Verpfändung, Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird, Auslösung der Herberge und Nahrungsmittel, bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld bei Flurvergehen (wie bei strafbarem Holzeinschlag)

zahlende -- das für die Nutzung eines Gegenstands zu zahlende Geld, mnd. pacht, pact, F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstands zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

zahlende -- dem Grundherrn zu zahlende Einzugsgebühr, mnd. invære*, invȫre, infoyre, invȫr, F.: nhd. Hereinfuhr, Einfahrt, dem Grundherrn zu zahlende Einzugsgebühr, Einführung in ein Amt
zahlende -- Fälligkeitstermin für eine zu zahlende Pacht an den Grundherrn, mnd. pachtdach, M.: nhd. »Pachttag«, Fälligkeitstermin für eine zu zahlende Pacht an den Grundherrn

zahlende -- für den Erwerb der Amtszugehörigkeit an die Stadt zu zahlende Gebühr, mnd. smÐdeinninge, F.: nhd. »Schmiedeinnung«, Schmiedezunft, für den Erwerb der Amtszugehörigkeit an die Stadt zu zahlende Gebühr

zahlende -- für Nutzung der Allmende zu zahlende Zehentabgabe, mnd. markteinde*, markteynde, M.: nhd. »Markzehnt«, für Nutzung der Allmende zu zahlende Zehentabgabe

zahlende -- für Schaflämmer zu zahlende Abgabe, mnd. lammertÐgede, lammertÐgende, lammerteynde, M.: nhd. »Lämmerzehnt«, in Schaflämmern zu zahlende Abgabe, für Schaflämmer zu zahlende Abgabe

zahlende -- im voraus zu zahlende Abgabe, mnd. vȫrbÐde (1), F.: nhd. »Vorbede«, im voraus zu zahlende Abgabe, Sommersteuer

zahlende -- im Voraus zu zahlende Anerkennung, mnd. vȫrhǖre, vorhure, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

zahlende -- im Voraus zu zahlende Gebühr, mnd. vȫrehǖre, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

zahlende -- im Voraus zu zahlende Miete, mnd. vȫrhǖre, vorhure, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

zahlende -- im Voraus zu zahlende Pacht, mnd. vȫrhǖre, vorhure, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

zahlende -- in Getreide zu zahlende Abgabe, mnd. kærnebÐde, F.: nhd. Kornabgabe, in Getreide zu zahlende Abgabe, Almosenbeitrag in Getreide

zahlende -- in Getreide zu zahlende Rente, mnd. kærnrente, kærnerente, F.: nhd. Kornrente, in Getreide zu zahlende Rente

zahlende -- in Hühnern zu zahlende Pachtabgabe, mnd. hȫnerpacht, hoinerpacht, honderpacht, hoenderpacht, honnerpacht, hȫnrepacht, hoinrepacht, hoonrepacht, hðnrepacht, F.: nhd. in Hühnern zu zahlende Pachtabgabe
zahlende -- in Naturkupfer zu zahlende Rente, mnd. koppergelt, N.: nhd. Kupfergeld, geringe Kupfermünze, in Naturkupfer zu zahlende Rente; koppergülde, F.: nhd. in Naturkupfer zu zahlende Rente

zahlende -- in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages, mnd. vrÐdewÆn, vredewÆn, M.: nhd. »Friedewein«, in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages, Gebühr in Wein bei Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit

zahlende -- in Schaflämmern zu zahlende Abgabe, mnd. lammertÐgede, lammertÐgende, lammerteynde, M.: nhd. »Lämmerzehnt«, in Schaflämmern zu zahlende Abgabe, für Schaflämmer zu zahlende Abgabe

zahlende -- jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, mnd. vȫrehǖre, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

zahlende -- jährlich zu zahlende Rente, mnd. jõrgülde, jõrgulde, F.: nhd. Jahrgülte, Jahreszahlung, jährlich zu zahlende Rente

zählende -- übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert, mnd. punt (1), p¦nt, pont, N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert

zahlende -- vom Färber an die Prüfer zu zahlende Gebühr für die Überprüfung eines Tuches, mnd. stõlgelt, N.: nhd. vom Färber an die Prüfer zu zahlende Gebühr für die Überprüfung eines Tuches

zahlende -- vom Schulzen an die Grundherrschaft zu zahlende Pacht, mnd. schultenpacht, M.: nhd. »Schulzenpacht«, vom Schulzen an die Grundherrschaft zu zahlende Pacht

zahlende -- von den Bauern an den Dorfschulzen zu zahlende Summe, mnd. schulteentgelt*, schultentgelt, N.: nhd. »Schulzenentgelt«, von den Bauern an den Dorfschulzen zu zahlende Summe

zahlende -- von den hansischen Kaufleuten an den Rat von Malmö zu zahlende Abgabe, mnd. sæmerschat, sÅmmerschat, M.: nhd. im Sommer fällige Steuer (F.), von den hansischen Kaufleuten an den Rat von Malmö zu zahlende Abgabe

zahlende -- von den Sülfmeistern zu zahlende Rente, mnd. bǖtekær, M.: nhd. von den Sülfmeistern zu zahlende Rente

zahlende -- von der Stadt Schleswig dem dänischen König jährlich zu zahlende Summe, mnd. statgelt, N.: nhd. »Stadtgeld«, von der Stadt Schleswig dem dänischen König jährlich zu zahlende Summe

zahlende, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlenden -- Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandtschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld, mnd. vechte (2), Pl.: nhd. Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandtschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld

zahlender -- an den Förster zu zahlender Betrag für in der Waldmark gefällte Bäume, mnd. stamgelt, N.: nhd. »Stammgeld«, an den Förster zu zahlender Betrag für in der Waldmark gefällte Bäume

zahlender -- an die Allgemeinheit zu zahlender Betrag, mnd. lǖdemark, liudemark, luidemark, lǖtmark, luidmark, N.: nhd. »Leutemark«, Volksmark, an die Allgemeinheit zu zahlender Betrag
zahlender -- an die Herrschaft zu zahlender Zins, mnd. hÐrenhǖre, F.: nhd. an die Herrschaft zu zahlender Zins, an die Stadtverwaltung zu zahlender Mietzins

zahlender -- an die Stadtverwaltung zu zahlender Mietzins, mnd. hÐrenhǖre, F.: nhd. an die Herrschaft zu zahlender Zins, an die Stadtverwaltung zu zahlender Mietzins

zahlender -- bestimmter von jedem Schulkind an den Lehrer zu zahlender Betrag, mnd. schælelæn, schouwelelæn, N.: nhd. »Schullohn«, Schulgeld, bestimmter von jedem Schulkind an den Lehrer zu zahlender Betrag, gesamtes Schulgeld das von den Schülern einkommt

zahlender -- im Voraus zu zahlender Pfennig, mnd. vȫrpenninc*, M.: nhd. »Vorpfennig«, im Voraus zu zahlender Pfennig

zahlender -- in Korn zu zahlender ewiger Grundzins, mnd. stÐdemüdde, F.: nhd. »Stättemütte«, in Korn zu zahlender ewiger Grundzins

zahlender -- in Wachs zu zahlender Zins, as. wah‑s‑tins* 1, st. M. (i): nhd. Wachszins, in Wachs zu zahlender Zins

zahlender -- jährlich zu zahlender Zins, mnd. jõrtins, jaertins, M.: nhd. jährlich zu zahlender Zins

zahlender -- vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll, mnd. stÐdecostǖme, stÐdecustume, F.: nhd. vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll

zahlender -- vom Lehrjungen bei der Annahme zu zahlender Betrag, mnd. jungengelt, N.: nhd. vom Lehrjungen bei der Annahme zu zahlender Betrag
-- Zins Zahlender: mnd. ingeldÏre*, ingelder, M.: nhd. Zins Zahlender, ingelt Zahlungspflichtiger, Schuldner

zahlender -- vom Lehrling bei Eintritt in das Amt zu zahlender Umtrunk, mnd. stælbÐr, N.: nhd. »Stuhlbier«, vom Lehrling bei Eintritt in das Amt zu zahlender Umtrunk

zahlender -- von den Angehörigen der Gilde zu zahlender Betrag für die Ausrichtung der Gildeversammlung, mnd. stÐvenepenninc*, M.: nhd. von den Angehörigen der Gilde zu zahlender Betrag für die Ausrichtung der Gildeversammlung

zahlender -- von den reichsfreien Städten jährlich an das Reich zu zahlender Betrag, mnd. statstǖre, F.: nhd. »Stadtsteuer« (F.), von den reichsfreien Städten jährlich an das Reich zu zahlender Betrag

zahlender -- von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, mnd. wærtgelt, mnd.?, N.: nhd. eine Art (F.) (1) Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins; wærttins, mnd.?, M.: nhd. »Wurtzins«, eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins

zahlender -- zu zahlender Geldbetrag, mnd. põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Zahlender, mnd. geldÏre*, geldÐre, gelder, M.: nhd. Schuldner, Zahlpflichtiger, Zahlender; gelde*** (3), M.: nhd. Schuldner, Zahlpflichtiger, Zahlender

zahlendes -- als Strafe zu zahlendes oder gezahltes Geld, mnd. strafgelt, N.: nhd. »Strafgeld«, als Strafe zu zahlendes oder gezahltes Geld

zahlendes -- an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld, mnd. hævesbrüchte, F.: nhd. an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld, dem Grundherrn des Hofes verfallenes Strafgeld; hævesbrȫke, hævesbroicke, hævesbrucke, hõvesbrȫke, F.: nhd. an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld, dem Grundherrn des Hofes verfallenes Strafgeld
zahlendes -- an den Herrn zu zahlendes Strafgeld, mnd. hÐrschopbrȫke, F.: nhd. an den Herrn zu zahlendes Strafgeld; hÐrschopesbrȫke*, hÐrschopsbrȫke, herschupesbrȫke, F.: nhd. an den Herrn zu zahlendes Strafgeld
zahlendes -- dem Richter zu zahlendes Strafgeld, mhd. gewette, st. N.: nhd. Verpfändung, Geldbuße, Geldstrafe, Wette, Gewette, Gerichtsgeld, dem Richter zu zahlendes Strafgeld, Vertrag, Kontrakt

zahlendes -- im Winter zu zahlendes Schulgeld zur Beschaffung von Brennholz, mnd. holtgelt, N.: nhd. Ablösung einer Holzabgabe, Ablösung einer Holzlieferung, Zahlung für Holzungsrecht, im Winter zu zahlendes Schulgeld zur Beschaffung von Brennholz

zahlendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenebene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenelement, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlenfigur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahlenfolge, ahd. rÆm (1) 5, st. M. (a?): nhd. Reihe, Zahl, Berechnung, Zahlenfolge, Gesamtzahl

zahlenfolge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahlenganzen -- Teil eines Zahlenganzen, mnd. brȫke (1), brȫk, broke, bræk, M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Scharte, Deichbruch, abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Gebrechen, Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.), Abgang, Abbruch, Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung, Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen, Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Bruch (M.) (1) einer Vereinbarung, Rechtsbruch, Verletzung einer Vereinbarung, straffällige Tat, Verbrechen, Buße, Geldstrafe an die Obrigkeit, Strafgeld, Strafzahlung an die Obrigkeit, Teil eines Zahlenganzen

zahlengebäude, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlengebiet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlengedächtnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlengeheimnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlengesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlengrösze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlengruppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenharmonie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenheiligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlenkästchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlenkenntnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahlenlehre, mnd. rÐkenkunst, F.: nhd. »Rechenkunst«, Zahlenlehre, Kunde (F.) vom Rechnen, Arithmetik

zahlenlehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlenlotterie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenlotto, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlenmajorität, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenmasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenmäßig -- zahlenmäßig herabsetzen, mnd. sÆden (1), siden, zyden, sw. V.: nhd. an Wert verlieren, niedriger ansetzen, niedrig machen, erniedrigen, zahlenmäßig herabsetzen, verringern, vermindern

zahlenmäßig -- zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres, mnd. schõre (2), schõr, M., N.: nhd. Schar (F.) (1), zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres, Heeresteil, allgemeines Heer, Streitmacht, Truppe, Begleitung eines Fürsten, Gefolge eines Fürsten, Standesgemeinschaft, Gruppe Gleichgesinnter, größere Anzahl, Vielheit, Menge, Haufe, Haufen, Rotte (F.) (1), Rudel, Herde, geordnete Gruppe, Zug, Aufzug, Prozession, bestimmte Reihe von Jahren

zahlenmäßige -- zahlenmäßige Minderung, mnd. sÆdinge, sidinge, siddinge, F.: nhd. Bodensenke, Niederung, zahlenmäßige Minderung, Herabsetzung

zahlenmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlenmenge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlenmystik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenproblem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlenrechenkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlensäule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenschätzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenscheu, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlenschreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlensignal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlensinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlenspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlenspielerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenstatistik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlensymbol, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlensymbolik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlensystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlentalent, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlentheorie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenverhältnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlenverwechslung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlenwerth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahlenzeichen -- die zehn arabischen Zahlenzeichen, mnd. sÆfertal, M.: nhd. »Zifferzahl«, die zehn arabischen Zahlenzeichen

Zahlenzeichen -- Zahlenzeichen für die Null, mnd. sÆfer, sÆfere, cifer, cyfer, ziver, siffer, F.: nhd. »Ziffer«, Zahlenzeichen für die Null, Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen

Zähler (beim Teilen im Rechnen im Gegensatz zum Nenner nȫmÏre), mnd. tellÏre*, teller, mnd.?, M.: nhd. Erzähler, Zähler (beim Teilen im Rechnen im Gegensatz zum Nenner nȫmÏre)
Zahler, mhd. gelte*** (1), sw. M.: nhd. Geltender, Gelter, Zahler

Zähler, mhd. reitÏre*, reiter, st. M.: nhd. Rechner, Zähler

Zahler, mhd. zalÏre*, zaler, st. M.: nhd. Zahler, Schuldner

Zähler, mhd. zelÏre*, zellÏre*, zeler, zeller, st. M.: nhd. Zähler, Rechner

zahler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zähler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählerwerth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlfeind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlfigur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlfrist, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählgebiet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlgedicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zählgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zählgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlgroschen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlgrösze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählgulden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlhaft, mhd. zalehaft, Adj.: nhd. »zahlhaft«, geschwätzig, prahlerisch, ermesslich, zählbar

zahlhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlhaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlhaspel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlhochzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlhoffnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahlholz, mnd. talholt, N.: nhd. »Zahlholz«, regelmäßige Lieferung einer bestimmten Anzahl Bretter bzw. Scheite als Abgabe an ein Kloster

zahlholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zählig, ae. *t’-l (2), Adj.: nhd. zählig

zählig, mhd. zal*** (2), Adj.: nhd. »zählig«; zal*** (3), Adv.: nhd. »zählig«

zählig, mnd. ? vörtellÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. erzählend, zählig?

zählig, mnd. tellich*** (1), Suff.: nhd. zählig

zahlig, mnd. tõlich, Adj.: nhd. »zahlig«, zahlreich, zählbar

zahlig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zählig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählkandidat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählkarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlkellner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlklasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlkörper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahllehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahllos, an. ð-t‡lu-lig-r, Adj.: nhd. zahllos, unzählbar

zahllos, ahd. manag 537?, manÆg, Pron.‑Adj.: nhd. manch, viel, zahlreich, zahllos, lang, groß, mancherlei; managfaltÆg* 7, manÆgfaltÆg, Adj.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, zahllos, zahlreich, häufig, reichlich, vielfältig; managfaltlÆh*, manÆgfaltlÆh*, Adj.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, zahllos, auf mannigfache Weise; unzalahaft* 2, Adj.: nhd. unzählig, zahllos, unermesslich; unzalahafti* 5, Adj.: nhd. unzählig, zahllos, unermesslich

zahllos, mhd. unendelich, unendlich, Adj.: nhd. unendlich, zahllos, sinnlos, endlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendelÆche, unendlÆche, Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendiclich*, unendeclich, Adj.: nhd. unendlich, zahllos, sinnlos, endlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendiclÆche*, unendeclÆche, Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; ungezalet* (1), ungezalt, ungezelt, ungezellet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungezählt, unzählig, zahllos, ungemessen, unermesslich, unaussprechlich, unausgesprochen, unerwähnt, unbeschreiblich, unberücksichtigt, unbezahlt, nicht bezahlt; ungezalet* (2), ungezalt, ungezelt, ungezellet, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. unausgesprochen, unerwähnt, zahllos, ungezählt, unbeschreiblich, unberücksichtigt; unmõzen (2), ummæzen, Adv.: nhd. übermäßig, maßlos, zahllos, überaus, ordentlich, ungeheuerlich; unmÏzlich, unmõzlich, Adj.: nhd. maßlos, übermäßig, unermesslich, zahllos, ungeheuer, außerordentlich; unzalehaft, unzalhaft, unzalaht, Adj.: nhd. unzählbar, unermesslich, unsäglich, unzählig, zahllos; unzellich, unzallich, Adj.: nhd. unzählbar, zahllos, unzählig, unbeschreiblich, unermesslich; unzellÆche, unzallÆche, Adv.: nhd. zahllos, unzählig, unbeschreiblich, unermesslich; unzellÆchen, unzallÆchen, Adv.: nhd. zahllos, unzählig, unbeschreiblich, unermesslich

zahllos, mnd. sunder (2), sünder, synder, sonder, sünder, Präp.: nhd. ohne, außer, mit Ausnahme, zahllos, unzählig, ausgenommen

zahllos, mnd. unendelÆk*, unendelik, unentlik, mnd.?, Adj.: nhd. unendlich, zahllos, zu keinem Ende führend, erfolglos, unnütz, säumig, träge, nichtswürdig, frivol

zahllos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahllosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahllostugendbegabt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

zahllosviel, pronhd., N.: nhd. ; L.: DW

zähllustig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählmark, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zählmaß -- ein Zählmaß, mnd. stÆge (1), F., N.: nhd. Stiege (F.) (2), Steige, ein Zählmaß, Zahl von zwanzig, Getreidezehnt, ein Maß im Holzhandel, ein Flächenmaß für Äcker

Zählmaß -- Zählmaß für Felle und Häute, mnd. vÐrdedÐl, vÐrdedeil, vÐrendÐl, vÐrendeil, vÐrnedÐl, vÐrnedeil, vÐrndel, vierndel, vÐrndÐl, verndeil, varndeel, Num., N., M.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts (als Hohlmaß = ¼ Scheffel und auch als Buttermaß = ¼ tunne = 4 lôp sowie als Flüssigkeitsmaß besonders für Wein und Bier = ¼ âme = 2 störeken), Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute, Körperteil, Stadtviertel, Quartier; vÐrdendÐl, vÐrdendeil, N.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts, Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute, Körperteil, Stadtviertel, Quartier

Zählmaß (besonders für Häute bzw. Felle bzw. Pergament), mnd. dÐker, daker, mnd.?, M.: nhd. Decher, Zählmaß (besonders für Häute bzw. Felle bzw. Pergament), Zahl von zehn (ein dÐker = zwölf Häute in der Geldrolle)

Zahlmaß (für Lederstücke), mnd. kunne (1), F.: nhd. Zahlmaß (für Lederstücke)

Zählmaß, mnd. mælder, malder, N.: nhd. Malter, Mahlmaß, Hohlmaß für Getreide, Zählmaß, Mahlabgabe, Maß für Abgaben
-- bestimmtes Zählmaß: mnd. rÐge, reige, reghe, rÐ, F.: nhd. Reihe, durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie, Zeile, Gebäudezeile, Häuserzeile, Reihe von festen Verkaufsständen, Zeile in einem Schriftwerk, Spalte in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück bestimmter Größe, geordnete Abfolge, Reihenfolge, Nacheinander, bestimmtes Zählmaß; rÐgel (2), rÐgul, rÐgµel, M.: nhd. waagrecht angebrachter Balken, Querholz, tragender Querbalken im Fachwerkbau, Sperrbalken, Gatter, beweglich angebrachter Verschlussbalken, Riegel, Schalholz, Außenverkleidung an Schiffen, Schanzholz, bestimmtes Zählmaß, Regeling (nautisch)
-- ein Zählmaß: mnd. rÆs (3), riis, ries, rys, risz, rÆsch, N.: nhd. Ries (von Papierstein oder Schieferstein), ein Zählmaß, ein Zählmaß für Papier, ein Zählmaß für Steinplatten
-- ein Zählmaß für Holz: mnd. rinc (1), rink, ringe, M.: nhd. Ring, Reif (M.) (2), Schlinge, Kreis, Versammlungsplatz, Umgebung, Umkreis, Nasenloch, ein Zählmaß für Holz Vw.: s. brðt-, büffel-, büssen-, dÐmantgælden-, dÆhsele-, dȫren-, drõt-, dðmen-, gardÆnen-, golt-, hals-, halter-, ægen-, ære-, æren-, paternoster-, paternosteres-, pitsÐr-, schæ-, schorsengeles-, schȫtel-, signÐtes-, spæren-, stÐke-, stÆchledderes-, sülver-, tõfel-, taschen-, ümme-, vinger-
-- ein Zählmaß für Papier: mnd. rÆs (3), riis, ries, rys, risz, rÆsch, N.: nhd. Ries (von Papierstein oder Schieferstein), ein Zählmaß, ein Zählmaß für Papier, ein Zählmaß für Steinplatten
-- ein Zählmaß für Steinplatten: mnd. rÆs (3), riis, ries, rys, risz, rÆsch, N.: nhd. Ries (von Papierstein oder Schieferstein), ein Zählmaß, ein Zählmaß für Papier, ein Zählmaß für Steinplatten
-- Zählmaß für Papier: mnd. rÐmet, M.: nhd. Zählmaß für Papier; rÐseme, F.: nhd. Ries, Zählmaß für Papier; rÆm (2), M.: nhd. Zählmaß für Papier
-- Zählmaß für Schieferplatten: mnd. riste (1), rÆste, rijste, risse, F.: nhd. Riste, Reiste, Bund Flachs, Strähne Flachs bzw. Hanf, Zählmaß für Schieferplatten

zahlmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zählmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlmasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählmaterial, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlmeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahlmeister, mhd. pagamentmeister, st. M.: nhd. Zahlmeister

zahlmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlmeisterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlmeisterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlmessend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

zahlmesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählmethode, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zahlmünze, mnd. põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

zahlname, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlnennwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlopfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählpapier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlperle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählpfeife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zählpfennig, mnd. talpenninc, tõlpenninc, talpennink, tahlpenninc, t¯lpenninc, M.: nhd. Zählpfennig, Rechenpfennig, Münzimitat bzw. kleine Scheibe mit dem bzw. der auf dem Rechenbrett Rechenoperationen vorgenommen werden, in bar zu entrichtender Beitrag, Termin an dem eine Beitragszahlung zu leisten ist

zahlpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahlpflicht, afries. las-t‑ene 1, les-t‑ene, F.: nhd. Leistung, Zahlpflicht, Zahlungspflicht

Zahlpflichtiger, mnd. geldÏre*, geldÐre, gelder, M.: nhd. Schuldner, Zahlpflichtiger, Zahlender; gelde*** (3), M.: nhd. Schuldner, Zahlpflichtiger, Zahlender

Zählpfund -- Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, mnd. punt (1), p¦nt, pont, N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert

zahlplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlpredigt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlprophezeiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlproportion, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählpunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlrädchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlreich, an. fj‡l-g-r, Adj.: nhd. zahlreich; marg-folld-r, Adj.: nhd. viel, zahlreich

zahlreich, ae. ge-læm-lic, Adj.: nhd. wiederholt, zahlreich; læm-lic, Adj.: nhd. wiederholt, zahlreich; þic-c-e, Adj., Adv.: nhd. dick, dicht, fest, steif, zahlreich, häufig, finster, neblig

zahlreich, afries. manich‑fal-d 7, monich‑fal-d, Adj.: nhd. mannigfaltig, zahlreich, mancherlei, vielfältig; thik-k-e 2, Adj.: nhd. zahlreich, mehrfach

zahlreich, as. mi‑s‑lÆk* 7?, Adj.: nhd. verschieden, zahlreich; mi‑s‑lÆk‑o* 2?, Adv.: nhd. verschieden, zahlreich; mi‑s‑si‑lÆk* 1, Adj.: nhd. verschieden, zahlreich; thik‑k‑o* 2, Adv.: nhd. dick, dicht, dichtgedrängt, zahlreich

zahlreich, ahd. 6zalahaft* 2, Adj.: nhd. zahlreich; 7*zalahafti?, Adj.: nhd. zahlreich; 0*zalahaftlÆh?, Adj.: nhd. zahlreich; ginuhtsam* 44, ginuhsam*, Adj.: nhd. genügend, reichlich, zahlreich, übermäßig, übervoll; manag 537?, manÆg, Pron.‑Adj.: nhd. manch, viel, zahlreich, zahllos, lang, groß, mancherlei; managfaltÆg* 7, manÆgfaltÆg, Adj.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, zahllos, zahlreich, häufig, reichlich, vielfältig; managsam* 4, Adj.: nhd. vielfältig, zahlreich, viel

zahlreich, mhd. græz (1), Adj.: nhd. groß, dick, schwanger, breit, ungeschickt, auffallend, bedeutsam, bedeutend, schwerwiegend, heftig, schlimm, streng, stark, viel, angesehen, vornehm, prächtig, edel, reichlich, zahlreich, fest, sicher, deutlich, wunderbar, mächtig, kühn; kreftenrÆche, Adj.: nhd. »kräftereich«, kräftig, kraftvoll, zahlreich, gewaltig, mächtig; krefterÆche, krefterÆch, Adj.: nhd. »kräftereich«, kräftig, kraftvoll, zahlreich, gewaltig, mächtig; kreftic, kreftec, Adj.: nhd. kräftig, gewaltig, mächtig, machtvoll, heftig, stark, groß, reich, rechtskräftig, zahlreich, reichlich, kräftigend, gewachsen, wirksam, gültig; krefticlich, krefteclich, Adj.: nhd. »kräftiglich«, kräftig, gewaltig, mächtig, heftig, groß, reich, zahlreich, stark; krefticlÆche, krefteclÆche, krefticlÆch, Adv.: nhd. kräftig, nach Kräften, gewaltig, mit Macht, wirksam, heftig, mächtig, zahlreich, stark, sehr; kreftlich, kreftelich, Adj.: nhd. »kräftlich«, kräftig, gewaltig, mächtig, heftig, groß, reich, zahlreich, stark

zahlreich, mhd. manec (1), manic, menic, menec, maninc, menc, manc, Adj.: nhd. viel, mancher, manch einer, manch, vielfach, vielgestaltig, zahlreich, reich, groß, verschiedenartig, unterschiedlich; manecvalt (1), manicvalt*, manecfalt*, manicfalt*, Adj.: nhd. »mannigfalt«, mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, reich, reichlich, viel, vielfach, groß, gewaltig, vielgestaltig, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig; manecvaltic*, manicvaltic*, manecvaltec, menicvaldic, mancvaldic, menicveltic, mancveltic, menicvaldec, mancvaldec, manicfaltic*, manecfaltec*, menicfaldic*, mancfaldic*, menicfeltic*, mancfeltic*, menicfaldec*, mancfaldec*, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, vielfach, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig; misselich, mislich, Adj.: nhd. »misslich«, verschieden (Adj.), verschiedenartig, unterschiedlich, andere, viel, vielfältig, zahlreich, wechselhaft, schwankend, unsicher, mannigfach, ungewiss, zweifelhaft, schlimm, furchterregend
-- zahlreich machen: mhd. megen, an. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren; megenen, meinen, sw. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren

zahlreich, mnd. mannichgevældich, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældich, mannichvaldich, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældige, Adv.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældigen (2), Adv.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mechtich (1), Adj.: nhd. mächtig, stark, gewaltig, mit Macht ausgestattet, zahlreich, überlegen (Adj.), einflussreich, gültig, befugt, berechtigt, bevollmächtigt; rÆpelÆk*, rÆplÆk, rÆplich, Adj.: nhd. reiflich, hinreichend, reichlich, mit reiflicher Überlegung handelnd, umsichtig, zahlreich; rÆpelÆken, ripliken, Adv.: nhd. reiflich, hinreichend, reichlich, mit reiflicher Überlegung, umsichtig, zahlreich
-- zahlreich heftig: mnd. merklÆk (2), merkelÆk, merklÆke, merkelÆke, Adv.: nhd. merklich, bemerkenswert, merkbar, auffällig, sichtlich, deutlich, genau, beachtlich, bedeutend, stark, zahlreich heftig, erheblich, ausdrücklich, nachdrücklich, namhaft, bedeutend, ansehnlich

zahlreich, mnd. tõlich, Adj.: nhd. »zahlig«, zahlreich, zählbar

zahlreich, mnd. vÐle (1), velle, vÐl, völe, volle, vale, vil, Adj.(, Adv.): nhd. viele, viel, vieles, viele Menschen, vielerlei, vielfach, manch, zahlreich, vor, gar, sehr, oft, häufig
-- nicht zahlreich: mnd. unmannich, unmennich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zahlreich, nicht viel, wenig

zahlreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlreicher, ahd. mÐra (1) 9, Adv.: nhd. mehr, weiter, ferner, außerdem, noch weniger, zahlreicher, größer

zahlreichere, ahd. mÐr 396?, N. (indekl.), Adj.: nhd. mehr, größere, bessere, weitere, stärkere, schnellere, zahlreichere, ferner, lieber, eher, außerdem, vielmehr, sogar, größere Menge; mÐro 100, mÐra, Adj.: nhd. mehr, größere, höhere, bessere, stärkere, bedeutendere, umfassendere, zahlreichere

zahlreichere, mnd. mÐr (1), mÐ, Adj.: nhd. mehr, größere, zahlreichere

zahlreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlreim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlrodel, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlsache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlschaf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlschilling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlschober, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlschreiberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlspille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlspindel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlstaffel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlstark, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlsteigerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zählstock, mnd. kerfstok, karfstok, M.: nhd. Kerbstock, Zählstock, Rechnungsstock; kervestok, M.: nhd. Kerbstock, Zählstock, Rechnungsstock; kervenstok*, karvenstok, M.: nhd. Kerbstock, Zählstock, Rechnungsstock

zählstoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlsumme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlsystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlt -- Buße die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt, mnd. börgetǖch*, börgetoch, bortucht, burgetoch, F.?, N.: nhd. Bürgschaft, Bürgenstellung, Bürgschaftssumme, Buße die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt

zahlt -- Mensch der Abgaben zahlt, mnd. schatgÐvÏre*, schatgÐver, schatgever, M.: nhd. Steuerzahler?, Mensch der Abgaben zahlt

zahlt -- Strafe die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt, mnd. börgÏretoch*, börgertoch, burgertoch, N.: nhd. Bürgschaft, Bürgenstellung, Bürgschaftssumme, Strafe die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt

zahltafel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahltag, mhd. zinstac, zinsttac, zistdac, st. M.: nhd. »Zinstag«, Tag an dem Zins bezahlt wird, Fälligkeitstermin, Zahltag, Dienstag

Zahltag, mnd. dach (1), dag, M.: nhd. Tag, Tageslicht, Licht, Helligkeit, Termin, bestimmter Tag, Zahltag, Gerichtstag, Verhandlungstag, Tagfahrt, Tagung, Frist, Aufschub, Waffenstillstand
-- Zahltag einer ewigen Rente: mnd. ervedach, erfdach, M.: nhd. Erbteilungstag, Erbteilung, Zahltag einer ewigen Rente

Zahltag, mnd. taldach, M.: nhd. »Zahltag«, Zahltermin

Zahltag, mnd. termÆn, mnd.?, M.: nhd. Termin, Gerichtstag, Zahltag

zahltag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zähltag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahltägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlteller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahltermin -- Martini als Zahltermin, mnd. mertenesmisse*, mertensmisse, martinsmisse, F.: nhd. »Martinsmesse«, Martini als Zahltermin

Zahltermin -- zu einem Zahltermin um Pfingsten fälliger Zins, mnd. pingestengelt*, pingstengelt, N.: nhd. »Pfingstgeld«, zu einem Zahltermin um Pfingsten fälliger Zins

Zahltermin, an. sal, st. N. (a): nhd. Bezahlung, Zahltermin

Zahltermin, mnd. taldach, M.: nhd. »Zahltag«, Zahltermin

zahltermin, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählthaler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahltisch -- Zahltisch des Wechslers, mnd. wesselbret*, wessselbred, mnd.?, N.: nhd. »Wechselbrett«, Zahltisch des Wechslers

Zahltisch, mhd. zalbret, zalebret, st. N.: nhd. »Zahlbrett«, Zahltisch

Zähltisch, mnd. kuntær, kantær, kuntoer, kunctor, kumtær, kumptor, kontær, korntær, korntoer, komtær, kometoer, komptor, N.: nhd. Kontor, Privatkontor, Schreibtisch, Schreibpult mit Fächern, Schreibschrank, Zähltisch, Pult, großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände, großer Koffer, Schrank, Geschäftszimmer, Niederlassung hansischer Kaufleute, Hansehof, Versammlungsraum der Kontorangehörigen

zahltisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahltuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlübung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlunfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zahlung -- an den Vogt zu leistende Zahlung, mnd. vægetschat, vogetschat, M.: nhd. Vogtzins, an den Vogt zu leistende Zahlung; vægetschillinc, M.: nhd. »Vogtschilling«, Vogtzins, an den Vogt zu leistende Zahlung

Zahlung -- ausstehende Zahlung, mnd. retente, Sb.: nhd. offener Posten, ausstehende Zahlung

Zahlung -- Befreiung von Leibesstrafe durch Zahlung einer Geldstrafe, mnd. halslȫsinge, halslosinge, F.: nhd. Halslösung, Lösung von Leibesstrafe durch die höchste Mannbuße, Befreiung von Leibesstrafe durch Zahlung einer Geldstrafe

Zahlung -- Bescheinigung über erfolgte Zahlung, mnd. vörlõtesbrÐf*, vorlõtesbrÐf, vorlõtsbrÐf, M.: nhd. »Verlassbrief«, Urkunde über erfolgte Auflassung, schriftliche Verzichtserklärung, Bescheinigung über erfolgte Zahlung

Zahlung -- die Wiederaufnahme in die Stadt durch Zahlung erwerben, mnd. inkȫpen (1), inkopen, sw. V.: nhd. kaufen, einkaufen, einlösen, ankaufen, zurückkaufen, die Wiederaufnahme in die Stadt durch Zahlung erwerben

Zahlung -- dreifache Zahlung, mhd. drÆgülte, st. F.: nhd. dreifache Zahlung, Betrag in dreifacher Höhe, dreifache Strafleistung

Zahlung -- durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, mnd. dingen, sw. V.: nhd. »dingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts, auftreten, abtreten, brandschatzen, durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

Zahlung -- durch Zahlung lösen, mnd. lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

Zahlung -- durch Zahlung von Buße im Fall der Nichteinhaltung garantieren, mnd. vörpÐnen*, vorpÐnen, vorpönen, vorpoenen, sw. V.: nhd. mit Geldstrafe belegen (V.), auferlegen, durch Zahlung von Buße im Fall der Nichteinhaltung garantieren

Zahlung -- durch Zahlung von Lösegeld freibekommen, mnd. vörranzðnen*, vorranzðnen, vorrantsunen, sw. V.: nhd. durch Zahlung von Lösegeld freibekommen

Zahlung -- eine Zahlung an den Wirt einer Spielstätte, mnd. rasselgelt, N.: nhd. eine Zahlung an den Wirt einer Spielstätte

Zahlung -- einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen, mnd. vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen

Zahlung -- einfache Zahlung, mnd. ? Ðgelt (2), eigelt, N.: nhd. einfache Zahlung?

Zahlung -- einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, mnd. prȫvendengelt*, prȫvengelt, N.: nhd. »Pfründengeld«, einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster
Zahlung -- Garbenabgabe als Zahlung an den Richter, mnd. garve, gerve, gerbe, F.: nhd. Garbe, Korngarbe, Garbenabgabe als Zahlung an den Richter, Futter (N.) (1) für Pferde, ungedroschenes Korn, Bund Heu, Bund Stroh

Zahlung -- gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, mnd. pachtinge, F.: nhd. »Pachtung«?, gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, Verpachtung, Meierei; pechtinge, pechtonge, pettinge, F.: nhd. »Pachtung«?, gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, Verpachtung, Meierei

Zahlung -- Gut das durch Zahlung abgelöst werden muss, mnd. vörsterfgæt*, vorsterfgæt, vorsterfgðt, N.: nhd. Gut das durch den Tod an den Herrn fällt, Gut das durch Zahlung abgelöst werden muss, Gut das durch Todesfall ledig oder fällig wird

Zählung -- Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, mnd. rȫmÏretal*, rȫmertal M.: nhd. »Römerzahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmÏretinstal*, rȫmertinstal, M.: nhd. »Rönerzinszahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmischtal*, rȫmeschtal, M.: nhd. Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt

Zahlung -- jährlich zu leistende Zahlung, ahd. jõrgelt* 1, st. N. (a): nhd. »Jahrgeld«, Jahreszins, jährlich zu leistende Zahlung, jährliche Abgabe

Zahlung -- jährliche Zahlung, mnd. jõrgelt, jõregelt, jaergelt, N.: nhd. jährliche Zahlung

Zahlung -- Mangel der Zahlung von Zinsen, mnd. afbrȫke, afbræke, afbrok, M.: nhd. Abbruch, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Schädigung, Eintrag, Schmälerung, Mangel der Zahlung von Zinsen

Zahlung -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, mnd. pachtÏre*, pachter, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind; pachtenÏre*, pachtenÐr, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind; pechtÏre*, pechter, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen

Zahlung -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen, mnd. pechtÏre*, pechter, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen

Zahlung -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen ist, mnd. pechtenÏre*, pechtenÐr, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen ist

Zahlung -- mit Zahlung im Rückstand seiend, mnd. hinderstallich, Adj.: nhd. zurücktretend, zurückweichend, rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend; hinderstellich, Adj.: nhd. zurücktretend, zurückweichend, rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend; hinderstendich, Adj.: nhd. rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend

Zahlung -- monatliche Zahlung, mnd. mõntgelt, mõntegelt, N.: nhd. Monatsgehalt, Monatssold, monatliche Zahlung

Zahlung -- nach einer Zahlung verbliebenes Geld, mnd. ȫvergelt, ævergelt, avergelt, N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

Zahlung -- pflichtige Zahlung an die Gilde, mnd. gildenrecht, N.: nhd. Gildenrecht, Gildenstatut, Zahlung nach Gildenfestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde; gildenrechtichhÐt*, gildenrechtichÐt, gildenrechticheit, F.: nhd. Gildenrecht, Gildenstatut, pflichtige Zahlung an die Gilde; gilderecht, gülderecht, N.: nhd. Gilderecht, Gildestatut, Zahlung nach Gildefestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde; gilderechtichhÐt*, gilderechtichÐt, gilderechticheit, F.: nhd. Gilderecht, Gildestatut, pflichtige Zahlung an die Gilde

Zahlung -- Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, mnd. dwÐrnacht, F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Zahlung -- rechtmäßig zu leistende Zahlung, mhd. rehtpfenninc* 2, rehtphenninc, st. M.: nhd. rechtmäßig zu leistende Zahlung

Zahlung -- Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, mnd. pacht, pact, F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstands zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

Zahlung -- regelmäßig zu leistende Zahlung, mnd. rente, reynte, rinte, F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

Zahlung -- Rückgabe der Kriegsausrüstung durch eine Zahlung ablösen, mnd. vörhÐrwÐden*, vorhÐrwÐden, sw. V.: nhd. »verheerwäten«, Rückgabe der Kriegsausrüstung durch eine Zahlung ablösen, Rückgabe der Kriegsausrüstung mit einer Zahlung belegen (V.), Heergewette entrichten?, Heergewette beanspruchen?

Zahlung -- Rückgängigmachung eines Kaufvertrags mit Zahlung eines Abschlags, mnd. rǖwekæp, M.: nhd. Reukauf, Rückgängigmachung eines Kaufvertrags mit Zahlung eines Abschlags

Zahlung -- sich durch ausbedungene Zahlung loskaufen, mnd. gedingen, sw. V.: nhd. »gedingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht (N.) (1) halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln, auftreten, abtreten, brandschatzen, sich durch ausbedungene Zahlung loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

Zahlung -- über den üblichen Anteil der Geistlichen am Vermögen und Einkommen hinausgehende Zahlung, mnd. ȫverprȫvende, ȫverprȫvene, æverpprȫvende, F.: nhd. über den üblichen Anteil der Geistlichen am Vermögen und Einkommen hinausgehende Zahlung, zusätzliche Präbende
Zahlung -- über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, mnd. ȫvergelt, ævergelt, avergelt, N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

Zahlung -- vierteljährlich zu den Quatembern fällige Zahlung, mnd. quatertempergelt, N.: nhd. »Quatembergeld«, vierteljährlich zu den Quatembern fällige Zahlung

Zahlung -- von den Bürgern entrichtete Zahlung für die Entsorgung des Unrats, mnd. drekschillinc, M.: nhd. Lohn für die Abfuhr des Unrats in der Stadt, von den Bürgern entrichtete Zahlung für die Entsorgung des Unrats

Zahlung -- von den Bürgern zu entrichtende Zahlung für die Entsorgung des Unrats, mnd. drekgelt, N.: nhd. Lohn für die Abfuhr des Unrats in der Stadt, von den Bürgern zu entrichtende Zahlung für die Entsorgung des Unrats

Zahlung -- von Zahlung befreien, mnd. entschotten, mnd.?, sw. V.: nhd. von Zahlung befreien

Zahlung -- Widder der zur Zahlung einer Schuld gegeben wird, mnd. ? lȫsewÐder*, loseweder, mnd.?, M.: nhd. Widder der zur Zahlung einer Schuld gegeben wird?

Zahlung -- Zahlung an das Amt, mnd. harneschgelt, harnisgelt, N.: nhd. Zahlung an das Amt, Zahlung an die Zunft für Harnisch und Wehr

Zahlung -- Zahlung an den Richter für Lösung des Pfandguts, mnd. entsõtegelt, N.: nhd. Zahlung an den Richter für Lösung des Pfandguts

Zahlung -- Zahlung an den Stadtarzt für die Untersuchung bezüglich Bezeugung der Wunden bei Körperverletzung bezüglich der Klage, mnd. gichtelgelt, N.: nhd. Zahlung an den Stadtarzt für die Untersuchung bezüglich Bezeugung der Wunden bei Körperverletzung bezüglich der Klage

Zahlung -- Zahlung an den Sülzer für Würzwein, mnd. krǖdewÆngelt, N.: nhd. Zahlung an den Sülzer für Würzwein

Zahlung -- Zahlung an die Kluft, mnd. kluftgelt, kluftgeld, N.: nhd. Zahlung an die Kluft, Abgabe für die Unterabteilung des Geschlechtsverbands, Abgabe von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands, Abgabe für die Bürgerschaft

Zahlung -- Zahlung an die Zunft für Harnisch und Wehr, mnd. harneschgelt, harnisgelt, N.: nhd. Zahlung an das Amt, Zahlung an die Zunft für Harnisch und Wehr

Zahlung -- Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, mnd. prÐsentie, prÐsencie, prÐsens, F.: nhd. »Präsention«, Anwesenheit, Gegenwart, Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, Präsenzgeld, Vergütung; prÐsentiengelt, prÐsenciengelt, N.: nhd. Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, Präsenzgeld, Vergütung

Zahlung -- Zahlung an Gerichtsherrn in Korn, mnd. gerichtegarve, gerichtesgarve?, F.: nhd. Zahlung an Richter in Korn, Zahlung an Gerichtsherrn in Korn

Zahlung -- Zahlung an Richter in Korn, mnd. gerichtegarve, gerichtesgarve?, F.: nhd. Zahlung an Richter in Korn, Zahlung an Gerichtsherrn in Korn

Zahlung -- Zahlung aus der bÐde, mnd. bÐdegõve, F.: nhd. Opfer an die bÐde, Zahlung aus der bÐde

Zahlung -- Zahlung bei der Einstellung, mnd. mÐdegelt (1), miedegelt, N.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdelgelt, N.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdelpenninc*, M.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdepenninc* (1), M.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld

Zahlung -- Zahlung bei Grundstückserwerb, mnd. gewerf (1), N.: nhd. Abgabe, Zahlung bei Grundstückserwerb, Steuer (F.), Abgabe die bei Übergang des Besitzes in eine andere Hand an den Lehnsherrn gezahlt wird

Zahlung -- Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, mnd. wÆnkæp, mnd.?, M.: nhd. Weinkauf, Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, Handgeld, Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt

Zahlung -- Zahlung der Lüneburger Sülfmeister an die Sülzer zur Fastnacht, mnd. vastengelt, N.: nhd. Zahlung der Lüneburger Sülfmeister an die Sülzer zur Fastnacht

Zahlung -- Zahlung der Schuld, mnd. pantquÆtÐringe, pantquÐtÆrunge, F.: nhd. »Pfandquittierung«, Auslösung eines Pfandes, vom Diestherrn zu bestreitende Auslösung eines Pfandes das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde, Zahlung der Schuld; pantquÆtinge, pantquitinge, pantquittinge, pantquÆdinge, pantquÆdinc, pantquÆtunge, pantquÐtinge, F.: nhd. »Pfandquittung«, Auslösung des Pfandes, Zahlung der Schuld, Auslösung für Herberge und Nahrungsmittel und andere Aufwendunge bei Reisen und Kriegszüge

Zahlung -- Zahlung des Bräutigams an den Koch für die Brüderschaft der Köche, mnd. brðtschillinc, M.: nhd. Zahlung des Bräutigams an den Koch für die Brüderschaft der Köche

Zahlung -- Zahlung einer Schuld, mnd. pantlȫse, pantlose, F.: nhd. Auslösung des Pfandes, Zahlung einer Schuld, Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder; pantlȫsinge, F.: nhd. »Pfandlösung«, Auslösung des Pfandes, Zahlung einer Schuld, Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder

Zahlung -- Zahlung einfordern, mnd. ðtmõnen, mnd.?, sw. V.: nhd. Zahlung einfordern, beitreiben

Zahlung -- Zahlung erheben, mnd. afbȫren, sw. V.: nhd. abheben, wegnehmen, herunterheben, Zahlung erheben; entbȫren (2), enbȫren, sw. V.: nhd. Zahlung erheben, wegheben
Zahlung -- Zahlung für Aufnahme in die Bürgerschaft, mnd. bðrpenninc, M.: nhd. Zahlung für Aufnahme in die Bürgerschaft

Zahlung -- Zahlung für das Gerben, mnd. lætins, M.: nhd. Zahlung für das Gerben

Zahlung -- Zahlung für die Abhaltung von Seelmessen, mnd. memæriengelt, N.: nhd. Zahlung für die Abhaltung von Seelmessen

Zahlung -- Zahlung für die Benutzung der Waage, mnd. punderpenninc*, M.: nhd. Abgabe für die Benutzung der Waage, Zahlung für die Benutzung der Waage

Zahlung -- Zahlung für die Benutzung des Hagens, mnd. hõgengelt, hagengelt, N.: nhd. Zahlung für die Benutzung des Hagens

Zahlung -- Zahlung für die Briefzustellung, mnd. brÐfpenninc*, M.: nhd. Botengeld, Zahlung für die Briefzustellung

Zahlung -- Zahlung für die Bürgeraufnahme, mnd. börgÏreschop*, börgerschop, borgerschap, börgeschop, F.: nhd. Bürgerschaft, Bürgerrecht, Gesamtheit der Bürger, Bürgerausschuss, Zahlung für die Bürgeraufnahme, Bürgerschaft

Zahlung -- Zahlung für die Gestellung von Reitern, mnd. rennepenninc*, M.: nhd. »Rennpfennig«, Zahlung für die Gestellung von Reitern

Zahlung -- Zahlung für die Nutzung des Hags zur Eichelmast, mnd. hõgelpenninc, M.: nhd. Zahlung für die Nutzung des Hags zur Eichelmast; hõgepenninc, M.: nhd. Zahlung für die Nutzung des Hags zur Eichelmast

Zahlung -- Zahlung für die Rinderweide, mnd. ossenmÐdinge, F.: nhd. Zahlung für die Rinderweide

Zahlung -- Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs, mnd. hantgewin, N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofs auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Hörigen, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs; hantwin, N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

Zahlung -- Zahlung für die Unterhaltung der Bewachung, mnd. wõrtgæt*, wartgðt, mnd.?, N.: nhd. Wachtgeld, Zahlung für die Unterhaltung der Bewachung

Zahlung -- Zahlung für einen gekauften Gegenstand, mnd. kæpbetõlinge, kæpbetalinge, mnd.?, F.: nhd. Zahlung für einen gekauften Gegenstand, Urkunde über einen gekauften Gegenstand

Zahlung -- Zahlung für Erlaubnis zur Feiertagsarbeit, mnd. hillichartich, Sb.: nhd. Zahlung für Erlaubnis zur Feiertagsarbeit

Zahlung -- Zahlung für Erteilung des Bürgerrechts, mnd. bðrmõl, N.: nhd. »Burmal«, Versammlung der Gemeinde, Versammlung der Bauernschaft, Dorfgericht, Bürgerrecht, Zahlung für Erteilung des Bürgerrechts

Zahlung -- Zahlung für geleisteten Dienst, mnd. dÐnstgelt, N.: nhd. Geld als Ablösung der Frondienste, Abgabe an die Herrschaft, Zahlung für geleisteten Dienst, Diensteinkommen

Zahlung -- Zahlung für Gestellung eines Gewaffneten, mnd. ? mangolt, N.: nhd. Zahlung für Gestellung eines Gewaffneten?

Zahlung -- Zahlung für Holzungsrecht, mnd. holtgelt, N.: nhd. Ablösung einer Holzabgabe, Ablösung einer Holzlieferung, Zahlung für Holzungsrecht, im Winter zu zahlendes Schulgeld zur Beschaffung von Brennholz

Zahlung -- Zahlung für Recht zum Schweinetrieb, mnd. mastgelt, mastegelt, N.: nhd. »Mastgeld«, Zahlung für Recht zum Schweinetrieb

Zahlung -- Zahlung für Schutzgewährung, mnd. muntschat, M.?: nhd. Zahlung für Schutzgewährung

Zahlung -- Zahlung für Übertretung der Hochzeitsvorschriften, mnd. brȫdegamesbrȫke*, brüdegamsbrȫke, M.: nhd. Zahlung für Übertretung der Hochzeitsvorschriften
Zahlung -- Zahlung mit der Gefangene oder beschlagnahmte Waren oder Schiffe freigekauft werden, mnd. ranzðn, ranzcuen, rantzun, ransðn, M., F.: nhd. Zahlung mit der Gefangene oder beschlagnahmte Waren oder Schiffe freigekauft werden, Lösegeld

Zahlung -- Zahlung nach Gildefestsetzung, mnd. gilderecht, gülderecht, N.: nhd. Gilderecht, Gildestatut, Zahlung nach Gildefestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde

Zahlung -- Zahlung nach Gildenfestsetzung, mnd. gildenrecht, N.: nhd. Gildenrecht, Gildenstatut, Zahlung nach Gildenfestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde

Zahlung -- Zahlung unmündiger Halbwaisen an die Mutter, mnd. lutterlæn, M.: nhd. Zahlung unmündiger Halbwaisen an die Mutter

Zahlung -- Zahlung zurückhalten, mnd. reteinen***, sw. V.: nhd. Zahlung zurückhalten

Zahlung -- Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, mnd. dwÐrnacht, F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Zahlung -- zur Zahlung nötigen, mnd. afdwingen, st. V.: nhd. abzwingen, zur Zahlung nötigen, abnötigen

Zahlung -- zurückgehaltene Zahlung, mnd. reteininge*, reteyninge, F.: nhd. zurückgehaltene Zahlung

Zahlung -- zusätzliche Zahlung, mnd. ȫverpenninc*, ȫverpenning, æverpenning, auerpenning, M.: nhd. außerordentliche Ausgabe, zusätzliche Zahlung
Zahlung an den Schiffer oder die Schiffsmannschaft für Aufsicht und Pflege der Ladung (F.) (1), mnd. prÆmegelt, prÆmgelt, N.: nhd. Primage, Trinkgeld, Zahlung an den Schiffer oder die Schiffsmannschaft für Aufsicht und Pflege der Ladung (F.) (1); prÆmengelt, N.: nhd. Primage, Trinkgeld, Zahlung an den Schiffer oder die Schiffsmannschaft für Aufsicht und Pflege der Ladung (F.) (1)

Zahlung eines Guldens für Gottesdienst im hohen Chor (M.) (2), mnd. kærgülden, M.: nhd. »Chorgulden«, Zahlung eines Guldens für Gottesdienst im hohen Chor (M.) (2)

Zahlung empfangen (V.), mnd. entvõn, entfõn, envõn, antvõn intvõn, unvõn, untvõn, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen; entvangen, entfangen, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen

Zahlung erlassen (V.), mhd. borgen (1), sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen

Zahlung für die es keinen Rechtsgrund gibt und die man noch über die Verpflichtung (oder den Wert der Ware) hinaus zahlt, mnd. ungelt, mnd.?, N.: nhd. »Ungeld«, Zahlung für die es keinen Rechtsgrund gibt und die man noch über die Verpflichtung (oder den Wert der Ware) hinaus zahlt, Abgabe (besonders Akzise bzw. Unkosten bzw. Nebenkosten)

Zahlung für eine bestimmte Menge von Aalraupen (quappen), mnd. quappengelt, N.: nhd. »Quappengeld«, Zahlung für eine bestimmte Menge von Aalraupen (quappen)

Zählung, an. ta-l-a (1), sw. F. (n): nhd. Zählung, Zahl, Rechnung, Rede, Unterhaltung

Zahlung, ae. céap, st. M. (a): nhd. Kauf, Verkauf, Handel, Gewinn, Zahlung, Wert, Preis, Gut, Besitz, Vieh, Eigentum, Markt

Zählung, ae. ge-r-Æ-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zahl, Rechnung, Zählung

Zahlung, ae. gield, gild, gyld, geld, st. N. (a): nhd. Dienst, Opfer, Verehrung, Zahlung, Abgabe, Tribut, Steuer (F.), Vergeltung, Gilde, Bruderschaft, Götze

Zählung, ae. r-Æ-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zahl, Rechnung, Zählung

Zahlung, ae. sceat-t, sceat, st. M. (a): nhd. Schatz, Geld, Besitz, Reichtum, Münze, Denar, 1/20 Schilling, Zahlung, Preis, Tribut, Bestechung

Zahlung, afries. las-t-inge 2, st. F. (æ): nhd. Leistung, Zahlung; ? *ta-l, *te-l (3), N.: nhd. Zahl, Zahlung?; *ta-l‑inge, st. F. (æ): nhd. Zahlung
-- erzwungene Zahlung: afries. skat-t‑inge 22 und häufiger?, sket-t‑inge (2), st. F. (æ): nhd. Schatzung, Besteuerung, erzwungene Zahlung
-- in Zahlung geben: afries. ach-t‑a (2) 23, ech-t-a, sw. V. (1): nhd. Rechtsweisung abgeben, taxieren, schätzen, teilen, in Zahlung geben
-- Zahlung des Wergeldes für einen der seinen Hals verwirkt hat: afries. hal-s‑frÆ-a‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Halslösung, Zahlung des Wergeldes für einen der seinen Hals verwirkt hat
-- Zahlung für Vormundschaft: afries. mun-d‑sket-t 7, mun-d-sket, st. M. (a): nhd. Mundschatz, Zahlung für Vormundschaft

Zählung, as. gi‑ta‑l‑a* 1, st. F. (æ): nhd. Zählung

Zählung, ahd. skeriunga* 1, skerrunga*, sceriunga*, st. F. (æ): nhd. Schätzung, Zählung

Zahlung, mhd. andelange, andelage, F.: nhd. Übergabe, Zahlung; dinge (2) 1, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Übereinkunft, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Zahlungsversprechen, Zahlungsschuld, Zahlung, Brandschatzzahlung, Bedingung

Zahlung, mhd. gedinge (1), gidinge, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Abmachung, Angebot, Versprechen einer Zahlung, Schuld, Zahlung, Angebot, Anrecht, Vergeltung, Kapitulation; gülte (1), gulde, st. F.: nhd. Gülte, Schuld, Geldschuld, Zahlung, Bezahlung, regelmäßige Einkunft oder regelmäßige Abgabe, Einkommen, Ertrag, Rente, Zins, Wert, Preis, Geld
-- Versprechen einer Zahlung: mhd. gedinge (1), gidinge, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Abmachung, Angebot, Versprechen einer Zahlung, Schuld, Zahlung, Angebot, Anrecht, Vergeltung, Kapitulation
-- Zahlung leisten: mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)
-- zur Zahlung verpflichtet: mhd. gelthaft, Adj.: nhd. zahlbar, schuldpflichtig, steuerpflichtig, verschuldet, zahlungsunfähig, zur Zahlung verpflichtet, fällig; gültehaft, Adj.: nhd. verschuldet, zur Zahlung verpflichtet, schuldig

Zahlung, mhd. verandelangen, verandelagen, ferandelagen*, F.: nhd. gewisse Art der Übergabe, Zahlung; werschaft, werschaft, wereschaft, st. F.: nhd. »Währschaft«, Gabe, Geschenk, Bezahlung, Zahlung, Währung, Sicherstellung, Bürgschaft, Auftrag, Gewährleistung des Besitzrechts, Garantie, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz

Zählung, mhd. zal (1), st. F.: nhd. Zahl, Anzahl, bestimmte Anzahl, unbestimmte Anzahl, Größe, Menge, Schar (F.) (1), Zählung, Erzählung, Bericht, Rede, Angabe, Berechnung, Aufzählung, Nachstellung, Gefahr, Not

Zahlung, mhd. zale (1), st. F.: nhd. Zahl, Menge, Schar (F.) (1), Zahlung, Berechnung, Aufzählung; zalunge, st. F.: nhd. Zahlung, Bezahlung; zins, cins, tzins, sons, st. M.: nhd. Abgabe, Steuer (F.), Tribut, Zahlung, Sold, Lohn, Gabe, Ertrag, Gewinn, Zins
-- doppelte Zahlung: mhd. zwigelt, st. N.: nhd. »Zweigeld«, doppelte Zahlung, doppelter Ersatz, doppelter Einsatz, doppelter Gewinn; zwigülte, st. F.: nhd. doppelte Zahlung, doppelter Ersatz

Zahlung, mnd. anetal*, antal, antõle, antÐl, antÐle, M., F.: nhd. Anzahl, Zahl, Anteil, Quote, Rate, Zahlung, Abzahlung; betõlinge, F.: nhd. Bezahlung, Zahlung, Schuldentilgung, Ausgabe; entgeltenisse, entgeltnisse, engeltnisse, engeltenisse, F.: nhd. Entgeltnis, Zahlung, Buße, Vergeltung, Ersatz, Entgelt, Abgabe; entrichtinge, entrichtunge, F.: nhd. Entscheidung, Schlichtung, Beilegung, Errichtung, Aufrichtung (Testament), Bezahlung, Zahlung; erlegginge, erleggunge, F.: nhd. Ersatz, Zahlung, Ausweis

Zahlung, mnd. gebȫre (2), N.: nhd. Gebühr, Verdienst, Zusammenkommendes, Rang, Zahlung, Ereignis; gelde (1), F.?, Pl.?: nhd. Zahlung, Vergeltung, Lohn; gülde (1), F.: nhd. Gülte, Zahlung, Genugtuung, Ersatz, Rente, Einnahme, Hebung in Geld, Erträgnis, Geltung, Wert; hantrÐkinge, hantreikinge, F.: nhd. Handreichung, Hilfeleistung, Hilfe, Unterstützung, Armenunterstützung, Almosen, milde Gabe, Zahlung

Zahlung, mnd. lÐge (1), leege, N.: nhd. liegendes Gut, Gebiet, Anlegeplatz, Ankerplatz bei den hansischen Vitten auf Schonen, Belegenheit, Platz, Zahlung, Hinterhalt; põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Zählung, mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt); tõle***? (1), M., F.: nhd. Zahl, Anzahl, Zählung, Rechnung, festgesetzte Menge, Anteil, Vollzahl, Summe

Zahlung, mnd. talÆnge, F.: nhd. Besprechung, Verhandlung, Befragung, Bezahlung, Mitteilung, Zahlung
-- Ablösung des Getreidezehnten durch Zahlung von Geld: mnd. ? schokwÐrt, N.: nhd. »Schockwert«, Ablösung des Getreidezehnten durch Zahlung von Geld?
-- doppelte Zahlung: mnd. twÐschat*, twischat*, mnd.?, F.: nhd. doppelte Wertschätzung, doppelte Zahlung, Doppelzins; twÐschattinge*, mnd.?, F.: nhd. doppelte Rechnung, doppelte Zahlung, Doppelzins; twÐschettinge*, twischettinge, mnd.?, F.: nhd. doppelte Rechnung, doppelte Zahlung, Doppelzins
-- einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird: mnd. schõrjõr, N.: nhd. einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird
-- fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr: mnd. schütten (1), schutten, sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern
-- in Berufungsfällen bzw. Appellationsfällen vom Berufungskläger bzw. vom appellierenden Teile zu hinterlegende Zahlung: mnd. schotesmõl*, schotsmõl, schottsmall, schotzmahl, schottesmõl, N.: nhd. in Berufungsfällen bzw. Appellationsfällen vom Berufungskläger bzw. vom appellierenden Teile zu hinterlegende Zahlung, Berufung, Appellation; schotmõl, N.: nhd. in Berufungsfällen bzw. Appellationsfällen vom Berufungskläger bzw. vom appellierenden Teile zu hinterlegende Zahlung, Appellation, Berufung
-- Maß das bei Zahlung von Zins-Getreide üblich ist: mnd. ? schultmõte, F.: nhd. »Schuldmaß«, Abgabe von Getreide in bestimmter Höhe, Maß das bei Zahlung von Zins-Getreide üblich ist?
-- vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung: mnd. swÆgen (3), swÆgent, N.: nhd. Schweigen, Stille, Stillschweigen, Verzicht auf eine Äußerung, Verzicht auf Einlegung von Rechtsmitteln, vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung, Moratorium für Zahlungsunfähige, Verbot kirchlicher Handlungen
-- Zahlung an den Stockmeister: mnd. stokmÐde, F.: nhd. Zahlung an den Stockmeister; stokpenninc*, M.: nhd. Zahlung an den Stockmeister
-- Zahlung an die Geistlichen für die Abhaltung der Prozession: mnd. stõcie, stõtie, F.: nhd. Station, Station des Kreuzwegs, Prozession entlang der Stationen des Kreuzwegs, Kreuzwegverrichtung, Kreuzwegandacht, Prozessionsgänger, Zahlung an die Geistlichen für die Abhaltung der Prozession, Stiftung zu Gunsten der Kreuzwegandacht
-- Zahlung der Brauer an die Krüger für jede Tonne ausgeschenkten Bieres: mnd. tappelschillinc, M.: nhd. »Zapfschilling«, Zahlung der Brauer an die Krüger für jede Tonne ausgeschenkten Bieres; tappelwitte, M.: nhd. Zahlung der Brauer an die Krüger für jede Tonne ausgeschenkten Bieres
-- Zahlung der Stadt an bestimmte Bedienstete: mnd. solt (1), tzolt, czolt, szolt, M., N.: nhd. Sold, Lohn, Gehalt, Besoldung, Stipendium, Löhnung von Kriegsknechten, Zahlung der Stadt an bestimmte Bedienstete, Belohnung, Gabe
-- Zahlung des Schuhmachergesellen in die Zunftlade: mnd. stælgelt, stoilgelt, N.: nhd. »Stuhlgeld«, Zahlung des Schuhmachergesellen in die Zunftlade
-- Zahlung für die Benutzung einer Stätte: mnd. stÐdegelt, steddegelt, stiddegelt, N.: nhd. Stättegeld, Zahlung für die Benutzung einer Stätte, Grundzins, grundherrliche Abgabe für Nutzung bzw. Bebauung eines Grundstücks, Abgabe von Verkaufsstellen, Standgeld
-- Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien: mnd. tÐgedepenninc*, tÐgetpenninc, M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; tÐgedescherf*, tÐgetscherf, N.: nhd. »Zehntscherf«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; teindepenninc*, tÐntpenninc*, M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; teindenpenninc*, teyndenpenninc, M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien
-- zur Zahlung verpflichten: mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)
-- zur Zahlung von Buße verpflichtet: mnd. sõkevellich, Adj.: nhd. »sachfällig«, zur Zahlung von Buße verpflichtet

Zählung, mnd. tellinge***, F.: nhd. »Zählung«

Zahlung, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; ? werf*** (5), N.: nhd. Abgabe?, Zahlung?

zahlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungbegehrend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Zahlungen -- Buch in dem die lebenszeitlichen Zahlungen verzeichnet sind, mnd. lÆfgedingesbæk, N.: nhd. Buch in dem die lebenszeitlichen Zahlungen verzeichnet sind

Zahlungen -- Buch in dem Eigentumsaufstellungen bzw. Zahlungen verzeichnet sind, mnd. prætokolbæk, N.: nhd. »Protokollbuch«, Rechnungsbuch, Buch in dem Eigentumsaufstellungen bzw. Zahlungen verzeichnet sind

Zahlungen -- Geistlicher der die Zahlungen für die Gottesdienste verteilt, mnd. prÐsentiænÏre*, prÐsentiæner, presencioneir, M.: nhd. Geistlicher der Präsenzgelder einnimmt oder verteilt, Geistlicher der die Zahlungen für die Gottesdienste verteilt

Zahlungen -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird, mnd. pachtgÐvÏre*, pachtgÐver, M.: nhd. »Pachtgeber«, Pächter, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird; pachtlinc, M.: nhd. Pächter, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird; pachtman, M.: nhd. Pächter, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird

Zahlungen -- notarielle Aufstellung von Eigentum bzw. Zahlungen, mnd. prætokol, prætocol*, N.: nhd. Protokoll, offizielles Verzeichnis, notarielle Aufstellung von Eigentum bzw. Zahlungen

Zahlungen -- Zahlungen an Gericht, mnd. gerichtegelt, gerichtesgelt?, N.: nhd. Zahlungen an Gericht, Gerichtskosten, Abgabe an den Gerichtsherrn, Abgabe an den Richter

Zahlungen -- Zahlungen leisten, mnd. pensitÐren, sw. V.: nhd. Abgaben leisten, Zahlungen leisten

Zahlungsanweisung, mnd. ȫverkæp, ȫverkoep, ȫverk²p, ȫverkopp, æverkæp, averkæp, overkæp, M.: nhd. Geldgeschäft, Zahlungsanweisung, Wechselgeschäft; ȫverwÆsinge, ȫverwÆsinc, æverwÆsinge, overwisinge, averwÆsinge, F.: nhd. Überweisung, Geldüberweisung, Zahlungsanweisung, Überschreibung, Übertragung von Gütern, Beweis (bei gerichtlicher Auseinandersetzung), Forderung; põgimentebrÐf*, põgimentbrÐf, peymentbrÐf, paiimentbrÐf, M.: nhd. Wechsel, Zahlungsanweisung
-- auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren: mnd. ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten
-- durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern: mnd. ȫverschicken, æverschicken, averschicken, aferschicken, sw. V.: nhd. übersenden, übermitteln, zuschicken, beschicken, beordnen?, durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, jemanden entsenden, verhandeln, beschließen, hinzufügen
-- eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren: mnd. ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, einen Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben
-- eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern: mnd. ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben
-- Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren: mnd. ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten

zahlungsanweisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählungsarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahlungsart -- Zahlungsart bis zum Eintritt einer beschlossenen Außerkurssetzung, mhd. pagament, pagement, pagiment, st. N., st. M.: nhd. »Pagament«, Geldwährung, Zahlungsart bis zum Eintritt einer beschlossenen Außerkurssetzung, ungemünztes Silber, Bruchsilber

zahlungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahlungsaufforderung, mnd. bÐtebrÐf, M.: nhd. Mahnbrief, Warnbrief, Zahlungsaufforderung

Zahlungsaufforderung, mnd. inÐschinge, ineischinge, F.: nhd. Zahlungsaufforderung, Kündigung, Vorladung, Ladung

zahlungsaufforderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählungsaufgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahlungsaufschub, mnd. retensel, Sb.: nhd. Zahlungsaufschub

Zahlungsaufschub, mnd. vörstrek*, vorstreck, vorstreck, vorstrecke?, M.?: nhd. Zahlungsaufschub, Kredit

zahlungsauftrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlungsausgleich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlungsausgleichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsbedingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsbefehl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahlungsbestätigung, mnd. vörlõtebrÐf*, vorlõtebrÐf, M.: nhd. Zahlungsbestätigung, Quittung

zahlungsbestimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahlungsbetrages -- Verdoppelung eines Zahlungsbetrages, mhd. zwispilede* (3), zwispilde, st. F.: nhd. Verdoppelung eines Zahlungsbetrages

Zahlungsbetrags -- Verdoppelung eines Zahlungsbetrags, mhd. zwispil (4), st. N.: nhd. »Zweispiel«, Doppeltes, doppelter Betrag, Verdoppelung eines Zahlungsbetrags

Zählungsbuch, ahd. 1zalabuoh* 1, zalbuoh*, st. N. (a): nhd. »Zählungsbuch«, Handbuch zur Zeitberechnung, Kalender

zählungsbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zahlungsdatum -- Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, mnd. kerkenmisse, F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel

zahlungsdauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahlungseinnehmer, mnd. põgster, paxter, M.: nhd. städtischer Abgabeneinnehmer, Zahlungseinnehmer

zahlungseinstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsempfänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählungsergebnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlungserleichterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsfähig, afries. ? ful-l‑fe-n-d-ze 3, ful-l-fe-n-s-ze, Adj.: nhd. zahlungsfähig?, ertragsfähig?

zahlungsfähig, mnd. geltrÆk, Adj.: nhd. »geldreich«, über reichliche Geldmittel verfügend, zahlungsfähig

zahlungsfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlungsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählungsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsflüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlungsforderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahlungsfrist -- Ablauf der Zahlungsfrist, mnd. bedõginge, F.: nhd. Ablauf der Zahlungsfrist, Fälligkeitstermin, Gerichtsvorladung

zahlungsfrist, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählungsfrist, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählungsgebiet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zählungsgegenstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlungsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zählungsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlungsgrenze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählungsjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlungskammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählungskommission, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungskunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsleistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsliste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählungsliste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungslust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungslustig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zählungsmaterial, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zahlungsmittel -- Geld als Zahlungsmittel, mnd. põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Zahlungsmittel -- gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, mnd. põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Zahlungsmittel im hansischen Verkehr mit Russland (achtundvierzigster Teil einer Mark), mnd. soltinc, soltink, M.: nhd. Solotnik, Zahlungsmittel im hansischen Verkehr mit Russland (achtundvierzigster Teil einer Mark), byzantinischer Goldsolidus?

Zahlungsmittel, an. var-a (1), sw. F. (n): nhd. Handelsware, Zahlungsmittel
-- als Zahlungsmittel gangbar: an. gjald-ge-n-g-r, Adj.: nhd. als Zahlungsmittel gültig, als Zahlungsmittel gangbar
-- als Zahlungsmittel gültig: an. gjald-ge-n-g-r, Adj.: nhd. als Zahlungsmittel gültig, als Zahlungsmittel gangbar

Zahlungsmittel, mnd. gelt, gÐlt, N.: nhd. Geld, Nutzung eines Eigentums, Abgabe, Zins, Vergeltung, Bezahlung, Kaufpreis, Lohn, Geldsumme, Geldschuld, Zahlungsmittel, Münze, Münzwert, Silber

zahlungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlungsmodus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlungsmonat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlungsort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählungsort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählungsperiode, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahlungspflicht -- Huhn als Zahlungspflicht eines Hörigen, mnd. Ðgendæmeshæn*, Ðgendæmshæn, N.: nhd. Huhn als Zahlungspflicht eines Hörigen

Zahlungspflicht, afries. las-t‑ene 1, les-t‑ene, F.: nhd. Leistung, Zahlpflicht, Zahlungspflicht
-- seine Zahlungspflicht nicht erfüllen: afries. bi‑fal-l-a* (1) 4, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. seine Zahlungspflicht nicht erfüllen, unterliegen, gefallen (V.)

zahlungspflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungspflichtig, mhd. anegült* 2, angült, anegülte, Adj.: nhd. zahlungspflichtig

zahlungspflichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zahlungspflichtiger -- ingelt Zahlungspflichtiger, mnd. ingeldÏre*, ingelder, M.: nhd. Zins Zahlender, ingelt Zahlungspflichtiger, Schuldner

Zahlungspflichtiger, mhd. anegülte (1), angülte, sw. M.: nhd. Mitschuldner, Zahlungspflichtiger

zahlungspflichtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählungsprozesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlungsquitt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahlungsrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zahlungsrückstand, mnd. retardõt, F.: nhd. Zahlungsrückstand

Zahlungssäumiger (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mnd. restant (1), M.: nhd. ausstehende Schuld, Zahlungssäumiger (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

zahlungsschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlungsschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahlungsschuld, mhd. dinge (2) 1, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Übereinkunft, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Zahlungsversprechen, Zahlungsschuld, Zahlung, Brandschatzzahlung, Bedingung

zahlungsschwierigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungssorge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungssperre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlungsstatt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsstillstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlungsstockung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählungstabelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählungstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahlungstermin -- vor dem Zahlungstermin kündigen, mnd. vȫrkündigen, vȫrekündigen, sw. V.: nhd. »vorankündigen«, vor dem Zahlungstermin kündigen, vorhersagen
Zahlungstermin, mhd. wertac 1, st. M.: nhd. »Währtag«, Zahlungstermin

Zahlungstermin, mnd. berÐdinge (1), berÐdinge, bereidinge, F.: nhd. Bereitung, Zubereitung, Vorbereitung, Zurüstung, Ausführung einer Arbeit, Rauhen eines Tuches, Scheren eines Tuches, Bezahlung, Zahlungstermin, Abrechnung

Zahlungstermin, mnd. hȫvetdach, hovetdach, M.: nhd. Hauptmarkttag, Zahlungstermin, Haupttag eines Festes

zahlungstermin, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählungstermin, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahlungstermines -- durch Nichteinhaltung des Zahlungstermines verwirken, mnd. vörpragen*, vorpragen, sw. V.: nhd. verpfänden?, durch Nichteinhaltung des Zahlungstermines verwirken

zahlungstisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlungsunfähig, mhd. gelthaft, Adj.: nhd. zahlbar, schuldpflichtig, steuerpflichtig, verschuldet, zahlungsunfähig, zur Zahlung verpflichtet, fällig

zahlungsunfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zahlungsunfähige -- Moratorium für Zahlungsunfähige, mnd. swÆgen (3), swÆgent, N.: nhd. Schweigen, Stille, Stillschweigen, Verzicht auf eine Äußerung, Verzicht auf Einlegung von Rechtsmitteln, vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung, Moratorium für Zahlungsunfähige, Verbot kirchlicher Handlungen

Zahlungsunfähiger, mnd. fallÆt, M.: nhd. Zahlungsunfähiger, Bankerotteur

zahlungsunfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsunvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlungsverbindlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählungsverfahren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zahlungsverkehr -- byzantinischer Goldsolidus im Zahlungsverkehr mit Russland, mnd. solotnik, soltnik, Sb.: nhd. »Solotnik«, byzantinischer Goldsolidus im Zahlungsverkehr mit Russland

zahlungsverlegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlungsverpflichtet, mhd. gültic, Adj.: nhd. »gültig«, wert, Ertrag bringend, im Preis stehend, teuer, zahlungsverpflichtet

Zahlungsverpflichtung -- Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, mnd. dwÐrnacht, F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Zahlungsverpflichtung, mnd. mantal, mantõl, mantael, mantõlie, mantighe, F.: nhd. Mannzahl, Zahl der Männer, Musterung, Zahlungsverpflichtung; mantighe, F.: nhd. Mannzahl, Zahl der Männer, Musterung, Zahlungsverpflichtung; pennincschult, penninkschuld, penninkschult, peningschult, pennicschult, F.: nhd. »Pfennigschuld«, Geldschuld, Zahlungsverpflichtung; penningeschult, F.: nhd. »Pfennigschuld«, Geldschuld, Zahlungsverpflichtung

zahlungsverpflichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahlungsverpflichtungen -- einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird, mnd. schõrjõr, N.: nhd. einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird

Zahlungsversäumnis -- Schuld oder Abgabe deren Zahlungsversäumnis besonderen Nachteil bringt, mnd. võrgelt, vaergelt, N.: nhd. Schuld oder Abgabe deren Zahlungsversäumnis besonderen Nachteil bringt, eine bestimmte von anderen Abgaben unterschiedene Schuld die dem Landesherrn zusteht, Abgabe für die Pacht des Blutgerichts

Zahlungsversäumnis -- Zins dessen Zahlungsversäumnis besondere Nachteile bringt, mnd. võrtins, vaertins, vahertins, vairtins, võretins*, M.: nhd. Zins dessen Zahlungsversäumnis besondere Nachteile bringt

zahlungsversäumnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zahlungsversprechen -- Buch über dem Stadtrat bekannte Schuldverhältnisse bzw. Zahlungsversprechen bzw. Erbverträge bzw. Eheverträge bzw. Wetten, mnd. witschopbæk, mnd.?, N.: nhd. Buch über dem Stadtrat bekannte Schuldverhältnisse bzw. Zahlungsversprechen bzw. Erbverträge bzw. Eheverträge bzw. Wetten

Zahlungsversprechen, mhd. dinge (2) 1, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Übereinkunft, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Zahlungsversprechen, Zahlungsschuld, Zahlung, Brandschatzzahlung, Bedingung

zahlungsversprechen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlungsvertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlungsverweigerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsvorschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zählungsvorschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählungswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zahlungswert -- nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen, mnd. reilmark*, reilemark, F.: nhd. Gewandmark, nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen

zahlungswerth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlungswesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zählungswesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlungswoche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählungszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlungsziel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zählungsziffer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlunterricht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlverbindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlverhältnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlvermehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlvers, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlverschiedenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlverwerfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlweife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählweife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlweiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlweissagerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zählwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlwerth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahlwissenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlwoche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahlwort, mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

zahlwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlzapfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahlzeichen -- lateinisches Zahlzeichen für zehn, mhd. kriuze, kriuz, krðze, chrouze, st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten

Zahlzeichen, mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Buchstabe als römisches Zahlzeichen: mnd. talbækstaf, M.: nhd. »Zahlbuchstabe«, Buchstabe als römisches Zahlzeichen
-- Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen: mnd. sÆfer, sÆfere, cifer, cyfer, ziver, siffer, F.: nhd. »Ziffer«, Zahlenzeichen für die Null, Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen

zahlzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahlzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahlziel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahm -- zahm werden, mhd. erzamen, sw. V.: nhd. zahm werden

zahm sein (V.), germ. *tam-, germ.?, V.: nhd. zähmen, zahm sein (V.)

zahm, idg. *domos, Adj., Sb.: nhd. zahm, zahmes Tier; *domos, Adj., Sb.: nhd. zahm, zahmes Tier

zahm, germ. *tama-, *tamaz, Adj.: nhd. gezähmt, zahm

zahm, got. *tam-s, Adj. (a): nhd. zahm

zahm, an. spak-r, Adj.: nhd. klug, erfahren (Adj.), friedfertig, zahm; tam-r, Adj.: nhd. zahm

zahm, ae. tam, Adj.: nhd. zahm, gezähmt, sanft, mild; under-geo-c, Adj.: nhd. unterjocht, gezähmt, zahm

zahm, afries. tam 1 und häufiger?, tom, Adj.: nhd. zahm

zahm, as. tam* 1, Adj.: nhd. zahm, gezähmt

zahm, ahd. 4zam 7, Adj.: nhd. zahm, sanftmütig, gezähmt, ans Joch gewöhnt; hantzõm* 1, Adj.: nhd. »handzahm«, zahm, jochbar; manalami* 1, Adj.: nhd. geduldig, mild, zahm

zahm, mhd. gar (1), gare, Adj.: nhd. gar, bereit gemacht, gerüstet, vollständig, ganz, fertig, zahm; gemechlich, gemachlich*, Adj.: nhd. »gemächlich«, bequem, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm; gemechlÆche, gemechlÆch, gemachlÆche, gemelÆche, Adv.: nhd. »gemächlich«, bequem, bedachtsam, mit Bedacht, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm, vorsichtig; getwedic, mmd., Adj.: nhd. zahm, willfährig, gnädig; gezam, Adj.: nhd. zahm, ziemend, angenehm; gezogen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezogen«, erzogen, wohlerzogen, feingebildet, klug, zurückhaltend, zahm; heimelich (1), heimlich, heinlich, Adj.: nhd. »heimelich«, einheimisch, heimisch, vertraut, bekannt, vertraulich, zahm, lieb, persönlich, verborgen, geheim, heimlich, verborgen, verschwiegen, eng, ungestört; heimisch, heimsch, Adj.: nhd. heimisch, einheimisch, zahm; kürre, kurre, kurre, kirre, mmd., Adj.: nhd. zahm, milde, gefügig, nachgiebig
-- zahm machen: mhd. gezamen, gezemen, sw. V.: nhd. zahm machen, zähmen
-- zahm werden: mhd. gemilteren*, gemiltern, sw. V.: nhd. sich mildern, zahm werden

zahm, mhd. mammende (1), mamende, Adj.: nhd. zahm, sanftmütig; mechlÆche, Adv.: nhd. bequem, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm

zahm, mhd. senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich; senftic, senftec, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, friedfertig, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm; senftlich, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, milde, mild, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm; sitic, sitec, Adj.: nhd. sittig, ruhig, bescheiden (Adj.), anständig, zahm, zutraulich, beherrscht, sittsam, anstellig

zahm, mhd. wolbendic, wolebendic, wolbendec, walebendic, walbendic, mmd., Adj.: nhd. zahm; zam (1), Adj.: nhd. zahm, gezähmt, willfährig, vertraut, ergeben (Adj.), willig, gefügt, angemessen, gefüllt, wohlbekannt, geziemend, kultiviert, angebaut; zemelich*, zemlich, Adj.: nhd. »zähmlich«, zahm, zähmbar
-- nicht zahm: mhd. ungezam, Adj.: nhd. »ungezähm«, nicht zahm; unzam, Adj.: nhd. ungezähmt, unzahm, nicht zahm
-- zahm werden: mhd. zamen (1), zemen, sw. V.: nhd. zahm werden, vertraut werden, enthalten (V.), sich bezähmen, zähmen, bezwingen, beherrschen, bekehren, bekehren mit, locken (V.) (1), verlocken, reizen

zahm, mnd. bendich, Adj.: nhd. was sich führen lässt (am Band), zahm

zahm, mnd. mak*** (2), Adj.: nhd. ruhig, sanft, zahm, schwach, matt, schlapp, abgemattet; mak (3), Adv.: nhd. ruhig, sanft, zahm, schwach, matt, schlapp, abgemattet; quÐr (1), quÐre, Adj.: nhd. zahm, sanftmütig

zahm, mnd. sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; spak (2), Adj.: nhd. zahm, lammfromm; spakvÐrdich, Adj.: nhd. geduldig, zahm; tam, tõm, Adj.: nhd. zahm, gezähmt, an den Menschen gewöhnt, domestiziert, im Garten angebaut, in Kultur befindlich (Pflanzen), von maßvoller Wesensart seiend
-- zahm machen: mnd. temen, temmen, mnd.?, sw. V.: nhd. zähmen, zahm machen, bändigen

zahm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zähm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zähmbar, mhd. zemelich*, zemlich, Adj.: nhd. »zähmlich«, zahm, zähmbar

zähmbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zähmbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahmbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahmbraten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahmbuche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahme -- zahme Henne, mnd. schðrhenne, F.: nhd. Scheuerhenne, zahme Henne, Henne die im Stall gehalten wird

zahme -- zahme Taube, mnd. hðsdðve, F.: nhd. Haustaube, zahme Taube

zahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zähme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zähmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zähmen, idg. *demõ‑, V.: nhd. zähmen; *demý-, *domý-, *domý‑, *demh2‑, V.: nhd. zähmen

zähmen, germ. *tam-, germ.?, V.: nhd. zähmen, zahm sein (V.); *tamakæn, germ.?, sw. V.: nhd. zähmen; *tamjan, sw. V.: nhd. zähmen; *tamæn, germ.?, sw. V.: nhd. zähmen

zähmen, got. ga-tam-jan 1, sw. V. (1): nhd. bezähmen, bezwingen, zähmen, bändigen; *tam-jan, sw. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 239,2a): nhd. zähmen

zähmen, an. kyr-r-a, sw. V. (1): nhd. freundlich machen, beruhigen, beschwichtigen, zähmen; tem-ja, sw. V. (1): nhd. zähmen, gewöhnen; ven-ja (2), sw. V. (1): nhd. gewöhnen, zähmen

zähmen, ae. õ-tem-ian, sw. V. (1?): nhd. zähmen; ge-l’m-ian, sw. V. (2): nhd. lähmen, zähmen; ge-wiel-d-an, ge-wyl-d-an, sw. V. (1): nhd. beherrschen, Gewalt haben über, unterwerfen, walten, ergreifen, zähmen, bändigen, zwingen, kontrollieren; l’m-ian, sw. V. (2): nhd. lähmen, zähmen; l’m-m-an, sw. V. (1): nhd. lähmen, zähmen; tam-c-ian, sw. V. (2): nhd. zähmen, besänftigen; t’m-m-an, sw. V. (1): nhd. zähmen, unterwerfen, dulden, erlauben; wiel-d-an, wyl-d-an, sw. V. (1): nhd. beherrschen, Gewalt haben über, unterwerfen, walten, ergreifen, zähmen, bändigen, zwingen, kontrollieren

zähmen, afries. bi‑tem‑ia? 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. zähmen; tem‑ia 7, tem-a, sw. V. (2): nhd. zähmen

zähmen, ahd. 3zamæn* 3, sw. V. (2): nhd. zähmen, gefügig machen; 9zemen* 1, zemmen*, sw. V. (1): nhd. zähmen; doubæn* 15, sw. V. (2): nhd. überwältigen, zwingen, bändigen, zähmen, bezähmen, bezwingen, erzwingen; gidoubæn* 4, sw. V. (2): nhd. überwältigen, zwingen, bändigen, zähmen, bezwingen; gizamæn* 3, sw. V. (2): nhd. zähmen, bezwingen, bändigen, gefügig machen; gizemen* 3, gizemmen*, sw. V. (1): nhd. zähmen, bezwingen, bändigen, gefügig machen

zähmen, mhd. betwingen, bitwingen, bidwingen, st. V.: nhd. zwingen, Zwang ausüben, bezwingen, erobern, sich durchsetzen, bedrängen, beengen, bändigen, erzwingen, zwingen zu, überwältigen, beherrschen, besiegen, zähmen, erreichen, quälen, treiben, veranlassen, unterwerfen, übertragen (V.); enzemen, entzemen, st. V.: nhd. zähmen, locken (V.) (2), verlocken, reizen

zähmen, mhd. gebiegen, gepiegen, st. V.: nhd. biegen, beugen, zähmen; getwedigen, sw. V.: nhd. zähmen; geweichen, sw. V.: nhd. erweichen, aufweichen, eintunken, zähmen, lenken, neigen, weich werden, lenksam machen, bändigen, fügsam werden, entweichen; gewenen, sw. V.: nhd. zähmen, beeinflussen, gewöhnen, gewöhnen an, vertraut machen mit; gezamen, gezemen, sw. V.: nhd. zahm machen, zähmen

zähmen, mhd. zamen (1), zemen, sw. V.: nhd. zahm werden, vertraut werden, enthalten (V.), sich bezähmen, zähmen, bezwingen, beherrschen, bekehren, bekehren mit, locken (V.) (1), verlocken, reizen; zemen (1), sw. V.: nhd. zähmen, locken (V.) (2), verlocken, reizen; zuozemen, zuo zemen, sw. V.: nhd. zähmen, fügsam machen, anlocken mit

zähmen, mnd. brÐken (1), vreken, st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen

zähmen, mnd. temen, temmen, mnd.?, sw. V.: nhd. zähmen, zahm machen, bändigen; temeneren***?, sw. V.: nhd. zähmen, bezähmen

zahmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zähmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zähmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zahmer -- Mischlingsschwein von zahmer Sau und wildem Eber, ahd. 4zwitarnswÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Mischlingsschwein von zahmer Sau und wildem Eber, Hybridschwein

zahmer -- zahmer Eber, mnd. kempe (1), kampe, M.: nhd. zahmer Eber, Zuchteber

Zähmer, idg. *domýtor‑, M.: nhd. Zähmer, Bezwinger

Zähmer, mhd. zÏmÏre***, st. M.: nhd. »Zähmer«; zemÏre***, st. M.: nhd. »Zähmer«

Zähmer, mnd. temenerÏre*, temnerer?, mnd.?, M.: nhd. Zähmer, Bezähmer

zahmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zähmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zähmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zähmerin, ahd. 0zamõrin 1, st. F. (jæ): nhd. »Zähmerin«, Bezähmerin, Bändigerin

zähmerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahmes -- zahmes Federvieh, mnd. veltvlÐgende, mnd.?, (subst. Part. Präs.=)N.?: nhd. zu Felde Fliegendes, zahmes Federvieh

zahmes -- zahmes Geflügel, mnd. vÐdervÐ*, vÐderevÐ*, vedervÐ, veddervÐ, vaddervÐ, N.: nhd. »Federvieh«, Vögel, Geflügel, essbares Geflügel, zahmes Geflügel, Singvögel

zahmes -- zahmes Mutterpferd, mnd. veltpÐrt, veltpert, N.: nhd. Arbeitspferd, Ackerpferd, zahmes Mutterpferd, Stute die auf der Weide (F.) (2) gehalten wird

zahmes -- zahmes Tier, idg. *domos, Adj., Sb.: nhd. zahm, zahmes Tier; *domos, Adj., Sb.: nhd. zahm, zahmes Tier

zahmes -- zahmes Tier, mhd. zam (2), st. N.: nhd. zahmes Tier

zahmfleisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahmflieszend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

zahmgeflügel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahmgemacht, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

zahmgesulztes, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zahmheit, germ. *tamæ-, *tamæn, *tama‑, *taman, germ.?, sw. M. (n): nhd. Zahmheit

Zahmheit, ae. tam-a, sw. M. (n): nhd. Zahmheit

Zahmheit, ahd. manlõmi* 1, st. F. (i): nhd. Zahmheit, Sanftheit

Zahmheit, mhd. zame, st. F.: nhd. Zahmheit, Gezähmtheit, Zutraulichkeit, Vertrautheit; zemede*, zemde, st. F.: nhd. Zahmheit

zahmheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zähmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahmigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zähmigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahmkirsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zähmlich, mhd. zemelich*, zemlich, Adj.: nhd. »zähmlich«, zahm, zähmbar

zähmlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahmlos, mhd. zamlæs, Adj.: nhd. »zahmlos«, ungezähmt, wild

zahmlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahmmachen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahmmachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahmsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zähmung, idg. *domýtu‑, Sb.: nhd. Zähmung, Bändigung

Zähmung, ahd. doubunga* 1, st. F. (æ): nhd. Zähmung, Zügelung, Bezähmung

Zähmung, mhd. senftunge, semftunge, st. F., sw. F.: nhd. Erleichterung, Besänftigung, Bezähmung, Zähmung, Ruhe, ruhiges Leben, Gemächlichkeit, Annehmlichkeit

zähmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahn -- hervorgekommener Zahn, mhd. schübelinc, st. M.: nhd. »Schübling«, Wurst, Bratwurst, hervorgekommener Zahn

Zahn -- Zahn beißen, mhd. zantbÆzen*** (1), st. V.: nhd. »Zahn beißen«
-- kleiner Zahn: mhd. zendlÆn, st. N.: nhd. Zähnlein, Zähnchen, kleiner Zahn
-- unnatürlicher Zahn: mhd. wolfzant, wolfzan, st. M.: nhd. »Wolfszahn«, unnatürlicher Zahn

Zahn -- Zahn des Pferdes, mnd. pÐrdetant*, pÐrdetan, M.: nhd. »Pferdezahn«, Zahn des Pferdes

Zahn -- Zahn einer Egge, mnd. Ðgedetant*, Ðgettõn*, eittõn*, Ðgedetinde*, eggettinde, M.: nhd. Eggezahn, Zahn einer Egge

Zahn -- Zahn eines Löwen, mnd. löuwentant, M.: nhd. »Löwenzahn«, Zahn eines Löwen

Zahn (in PN), ae. *ta-n-d, M. (kons.): nhd. Zahn (in PN)

Zahn, idg. *edont-, *dont-, *d¤t‑, Sb.: nhd. Zahn; *�ombhos, Sb.: nhd. Zahn

Zahn, germ. *tanþs, M.: nhd. Zahn, Esser; *tanþu-, *tanþuz, germ.?, st. M. (u): nhd. »Essender«, Zahn; *tunþska-, *tunþskaz, st. M. (a): nhd. Zahn; *tunþu-, *tunþuz, st. M. (u): nhd. Zahn

Zahn, got. *t-und-i, st. F. (jæ): nhd. Dorn, Zahn; t-unþ-u-s* 4, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 106,3, 135,3): nhd. Zahn

Zahn, an. bi-t-i (1), sw. M. (n): nhd. Bissen, Zahn; ? *ta-nn-, Sb.: nhd. Zahn?; ? *-to-sk-r, M.: nhd. Zahn?; t‡-nn, ta-nþu-, F.: nhd. Zahn
-- Gabe zum ersten Zahn: an. ta-nn-fÐ, N.: nhd. Gabe zum ersten Zahn

Zahn, ae. ti-n-d, st. M. (a): nhd. Nagel, Spitze, Zahn, Zinke; t-æþ, M. (kons.): nhd. Zahn

Zahn, afries. t-æth 32, st. M. (u?): nhd. Zahn; t-usk 22, t-osk, st. M. (a): nhd. Zahn

Zahn, anfrk. tand* 2, tant*, st. M. (i): nhd. Zahn

Zahn, as. t‑and* 1, st. M. (i): nhd. Zahn

Zahn, ahd. 6zan 48, zand*, zant, st. M. (i): nhd. Zahn, Zacke; 8*zan, *zann, lang., st. M. (i?), F.: nhd. Zahn; 5zinta* 1, ahd.?, st. F. (æ)?: nhd. Zinke, Zahn
-- spitzer Zahn: ahd. ? klam* (1) 1, st. M. (a?, i?): nhd. Klemme, spitzer Zahn?, Fangzahn?
-- Zahn am Rechen: ahd. 1zint 4, st. M. (a?, i?): nhd. Zinke, Zahn am Rechen

Zahn, mhd. kambe 1 und häufiger?, kamme, sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad
-- Zahn am Mühlrad: mhd. kambe 1 und häufiger?, kamme, sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad

Zahn, mhd. zant, zan, st. M.: nhd. Zahn

Zahn, mnd. tant (1), tan, tõn, t¯n, tanne, tÐn, tæn, tene?, M.: nhd. Zahn, knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren, Beißwerkzeug, Polierzahn, spitz hervorstehendes Metallstück, Zinke am Werkzeug, Zacken (M.), spitzes Metallstück; tinde***, mnd.?, F.: nhd. Zahn, Zinke; tint, mnd.?, M.: nhd. Zinke, Zahn
-- kleiner Zahn: mnd. tÐneken (1), teneken, mnd.?, N.: nhd. »Zähnchen«, kleiner Zahn, kleiner Zacken, Spitze
-- Zahn der Mistgabel: mnd. tanke, F.: nhd. Zinke, Zahn der Mistgabel

zahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahn, nhd.: nhd. ; L.: DW

zahn, nhd.: nhd. ; L.: DW

zahnähnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahnangst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnanker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnansatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnarm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahnart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahnarznei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnarzt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnausbrechen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnausbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnausfallen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnausreiszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnausreiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnausschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnausziehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnbacke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnbalg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnbalsam, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zahnbeißen, mhd. zantbÆzen* (2), zanbÆzen, zanebÆzen, st. N.: nhd. »Zahnbeißen«, Zähneknirschen, Zähneklappern

zahnbeiszend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

zahnbetrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnbewehrt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

zahnbiben, mhd. zantbiben* (1), zanebiben, sw. V.: nhd. »zahnbiben«, mit den Zähnen klappern

zahnbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnbiller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnblase, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnblätterig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahnblecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnblinken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnbluten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnbohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnbrassen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahnbrechen, afries. kÐs-e‑bre-k-e 5, M.: nhd. »Zahnbrechen«, Ausbrechen eines Backenzahns; t-usk‑bre-k-e 4, M.: nhd. »Zahnbrechen«, Ausbrechen eines Zahnes

zahnbrechen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnbrecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnbreite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnbrome, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnbrüchig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahnbuchstabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnbürste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zähnchen, mhd. zendel (1), st. N.: nhd. Zähnlein, Zähnchen; zendlÆn, st. N.: nhd. Zähnlein, Zähnchen, kleiner Zahn

Zähnchen, mnd. tandeken, N.: nhd. »Zähnchen«, Zinke an der Hechel; tÐneken (1), teneken, mnd.?, N.: nhd. »Zähnchen«, kleiner Zahn, kleiner Zacken, Spitze

zähnchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahndicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahndoktor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahndurchbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zähne -- beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen, mhd. zantklaffen (1), zanklaffen, zaneklaffen*, sw. V.: nhd. »zahnklaffen«, mit den Zähnen klappern, zähneklappern, beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen

Zähne -- das im Wald lebende die Zähne zeigende Tier, an. hrÆ-s-grÆs-nir, M.: nhd. »Gestrüppzähnezeiger«, Wolfname, das im Wald lebende die Zähne zeigende Tier

Zähne -- der Zähne berauben, ahd. irzenen* 1, irzennen*, sw. V. (1): nhd. zahnlos werden, der Zähne berauben

Zähne -- der Zähne berauben, mhd. entzenen, sw. V.: nhd. der Zähne berauben

Zähne -- die Zähne beim Erbrechen zusammendrücken, ahd. worgalozannÐn* 1, sw. V. (3): nhd. die Zähne beim Erbrechen zusammendrücken

Zähne -- die Zähne fletschen, ae. gr’n-n‑ian, sw. V. (2): nhd. grinsen, die Zähne fletschen

Zähne -- die Zähne fletschen, mhd. wetzen, sw. V.: nhd. wetzen, schärfen, schärfen an, die Zähne fletschen, schleifen (V.) (1), anfeuern, reizen

Zähne -- die Zähne zeigen, mhd. anegrÆnen*, angrÆnen, ane grÆnen, st. V.: nhd. »angreinen«, anknurren, die Zähne zeigen

Zähne -- Fletschen der Zähne, ahd. ? 7zanunga* 2, st. F. (æ): nhd. Zernagen?, Fletschen der Zähne?, Zähnefletschen?

Zähne -- Instrument zum Ziehen der Zähne, mnd. tõntange, t¯ntange, tÐntange, tanttange*, F.: nhd. »Zahnzange«, Instrument zum Ziehen der Zähne

Zähne -- ohne Zähne seiend, mnd. tantlæs, Adj.: nhd. zahnlos, ohne Zähne seiend

Zähne -- schmerzende Erkrankung der Zähne, mnd. tantswÐr, tanswÐr, N.: nhd. schmerzende Erkrankung der Zähne, Zahnschmerzen

Zähne -- Zähne bekommen, ahd. 8zenen* (2) 1, zennen*, sw. V. (1): nhd. zahnen, Zähne bekommen

Zähne -- Zähne bekommen, mnd. tÐnen*** (3), sw. V.: nhd. zahnen, mit Zähnen versehen (V.), Zähne bekommen

Zähne -- Zähne fletschen, germ. *grennan, st. V.: nhd. Zähne fletschen

Zähne -- Zähne fletschen, ae. grie-l-l‑an, sw. V. (1): nhd. erzürnen, beleidigen, Zähne fletschen

Zähne -- Zähne fletschen, ahd. 9zannÐn* 4, sw. V. (3): nhd. Zähne fletschen

Zähne -- Zähne fletschen, mhd. huntgrÆnen*** (1), V.: nhd. »Zähne fletschen«

Zähne -- Zähne fletschen, mhd. vletschen, fletschen*, sw. V.: nhd. »fletschen«, Zähne fletschen; zannen (1), zanen, zennen, sw. V.: nhd. »zannen«, knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen, klaffen, Zähne fletschen, grinsen, wütend werden

Zähne -- Zähne weisend, mnd. grisgrimment*, grisgrimmende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Zähne weisend, schrecklich zürnend, sehr wütend

Zähne -- Zähne weißen, mnd. anegrÆnen*, angrÆnen, st. V.: nhd. »angreinen«, Zähne weißen

Zähne zeigen (von Hunden), mnd. aneblÐken*, anblÐken, sw. V.: nhd. »anblecken«, anbellen, Zähne zeigen (von Hunden)

zähne, nhd.: nhd. ; L.: DW

zähne, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zähnebeißen, mnd. tenebÆten* (2), tenebitent, mnd.?, Sb.: nhd. »Zähnebeißen«, Zähneklappern; tenenbÆten*, tenenbitent, mnd.?, N.: nhd. »Zähnebeißen«, Zähneklappern

zähnebeiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zähnebewaffnet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

zähneblecken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zähnebleckend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

zähneblinkend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Zähnebrenner, mnd. tenebernÏre, teneberner, mnd.?, M.: nhd. »Zähnebrenner«, Brenneisen um ein Brandmal auf die Wange zu brennen

zähneflesch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zähnefletschen, ahd. ? 7zanunga* 2, st. F. (æ): nhd. Zernagen?, Fletschen der Zähne?, Zähnefletschen?

Zähnefletschen, mhd. huntgrÆnen (2), st. N.: nhd. Zähnefletschen

zähnefletschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zähnefletschend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

zähnefletscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zähnegäblein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zähnegebisz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zähnegefletsch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zähnegeklapper, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zähnegreiszend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

zahneinfügung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahneingusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahneinschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahneinsetzen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahneisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zähneklaffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zähneklapfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zähneklappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zähneklappern, mhd. zantbiben (2), zanebiben, st. N.: nhd. Zähneklappern; zantbÆzen* (2), zanbÆzen, zanebÆzen, st. N.: nhd. »Zahnbeißen«, Zähneknirschen, Zähneklappern

zähneklappern, mhd. zantklaffen (1), zanklaffen, zaneklaffen*, sw. V.: nhd. »zahnklaffen«, mit den Zähnen klappern, zähneklappern, beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen

Zähneklappern, mhd. zantklaffen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zähneklappern; zantklaffunge, zaneklaffunge, st. F.: nhd. Zähneklappern

zähneklappern, mhd. zenklapperen*, zenklappern, zenklapern, sw. V.: nhd. zähneklappern

Zähneklappern, mnd. knersinge, knirsinge, knarsinge, F.: nhd. Zähneknirschen, Zähneklappern

Zähneklappern, mnd. tantklappen (2), N.: nhd. Zähneklappern

zähneklappern, mnd. tantklappen*** (1), sw. V.: nhd. zähneklappern

Zähneklappern, mnd. tantslõgen (2), tantschlõgen, N.: nhd. Zähneschlagen, Zähneklappern; tenebÆten* (2), tenebitent, mnd.?, Sb.: nhd. »Zähnebeißen«, Zähneklappern; tenegrÆnen* (2), tenegrinent, mnd.?, N.: nhd. Zähneklappern; tenenbÆten*, tenenbitent, mnd.?, N.: nhd. »Zähnebeißen«, Zähneklappern

zähneklappern, mnd. tantslõgen*** (1), sw. V.: nhd. zähneschlagen, zähneklappern

Zähneklappern, mnd. tõndeklappen, N.: nhd. Zähneklappern

zähneklappern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zähneklittern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zähneklopfen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zähneknarren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zähneknirschen, ae. gri-st-bi-t-ung, st. F. (æ): nhd. Zähneknirschen

Zähneknirschen, as. gri‑st‑grim‑m‑o 1, sw. M. (n): nhd. Zähneknirschen

Zähneknirschen, ahd. gigrim* 3, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Knirschen, Zähneknirschen; grisgramæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Zähneknirschen, Knirschen, Grimm, Zorn; grisgramunga* 1, st. F. (æ): nhd. Zähneknirschen, Knirschen; grisgrimmæd* 1, gristgrimmæd*, st. M. (a?, i?): nhd. Zähneknirschen, Knirschen; grisgrimmung* 1, gristgrimmung*, st. M. (i)?: nhd. Zähneknirschen, Knirschen, Zischen

Zähneknirschen, mhd. grisgramen (2), grisgrimmen, st. N.: nhd. Zähneknirschen

Zähneknirschen, mhd. grissame, sw. M.: nhd. »Zähneknirschen«

Zähneknirschen, mhd. zantbÆzen* (2), zanbÆzen, zanebÆzen, st. N.: nhd. »Zahnbeißen«, Zähneknirschen, Zähneklappern

Zähneknirschen, mnd. gnisteren (2), gnisterent, N.: nhd. Knirschen, Zähneknirschen; grisgrõmen (2), grÆsgrõment, N.: nhd. Zähneknirschen; knersinge, knirsinge, knarsinge, F.: nhd. Zähneknirschen, Zähneklappern

zähneknirschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zähneknirschend -- zähneknirschend werden, ahd. irgrisgrimmæn* 1, sw. V. (2): nhd. zähneknirschend werden, knirschen, brummen, erschüttert sein (V.), erschauern

zähneknirschend, mhd. grisgramic, Adj.: nhd. zähneknirschend

zähneknirschend, mnd. grim (1), grimme, Adj.: nhd. grimmig, zähneknirschend, zornig, wütend; grim (2), grimme, Adv.: nhd. zähneknirschend, zornig, wütend

zähneln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zähnelos, mnd. tenelæs, mnd.?, Adj.: nhd. »zähnelos«, zahnlos

zähnelos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zähnelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zähnemangel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zähnen -- in den Zähnen stüren, mhd. zenstüren*** (1), V.: nhd. »in den Zähnen stüren«

Zähnen -- mit den Zähnen durchbohren, ahd. gihekken* 5, gihecken*, sw. V. (1a): nhd. durchstechen, durchbohren, mit den Zähnen durchbohren; irhekken* 1, irhecken*, sw. V. (1a): nhd. durchstechen, schlagen, verletzen, beißend verwunden, mit den Zähnen durchbohren

Zähnen -- mit den Zähnen fassen, mhd. zanen, sw. V.: nhd. »zahnen«, mit den Zähnen fassen, beißen, kauen an

Zähnen -- mit den Zähnen klappern, mhd. zantbiben* (1), zanebiben, sw. V.: nhd. »zahnbiben«, mit den Zähnen klappern; zantklaffen (1), zanklaffen, zaneklaffen*, sw. V.: nhd. »zahnklaffen«, mit den Zähnen klappern, zähneklappern, beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen

Zähnen -- mit den Zähnen klappern, mnd. tõntknÐteren*, tõnknetteren, taenknetteren, sw. V.: nhd. mit den Zähnen klappern; tenebÆten*** (1), mnd.?, st. V.: nhd. mit den Zähnen klappern; tenegrÆnen*** (1), V.: nhd. mit den Zähnen klappern; teneklapperen, mnd.?, V.: nhd. mit den Zähnen klappern; tenenklapperen, mnd.?, V.: nhd. mit den Zähnen klappern

Zähnen -- mit den Zähnen Klappernder, mhd. zantklaffÏre*, zantklaffer, zanklaffer, st. M.: nhd. mit den Zähnen Klappernder

Zähnen -- mit den Zähnen knirschen, ae. gry-l-l‑an, sw. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, wüten

Zähnen -- mit den Zähnen knirschen, ahd. gremizzæn* 19?, gremizzen*?, sw. V. (2, 1a): nhd. zürnen, wüten, toben, murren, zornig werden, losbrüllen, erregt sein (V.), ergriffen sein (V.), erregt werden, laut verlangen, ergriffen werden, mit den Zähnen knirschen; grisgrammen* 2?, sw. V. (1): nhd. murren, knirschen, klappern, mit den Zähnen knirschen; grisgramæn* 5?, sw. V. (2): nhd. murren, knirschen, klappern, mit den Zähnen knirschen, wüten; grusgrimmæn* 2, sw. V. (2): nhd. murren, knirschen, mit den Zähnen knirschen

Zähnen -- mit den Zähnen Knirschen, mhd. grambÆzen, st. N.: nhd. »mit den Zähnen Knirschen«

Zähnen -- mit den Zähnen knirschen, mhd. grambÆzen, st. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, zornig mit den Zähnen knirschen; grisgramen (1), grisgrimmen, griskrimmen, sw. V.: nhd. brummen, knurren, mit den Zähnen knirschen, knirschen, murren gegen; grisgrimmen, sw. V.: nhd. knurren, brummen, mit den Zähnen knirschen; grisgrÆnen, st. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, brummen, knurren; grustgramen, sw. V.: nhd. brummen, knurren, mit den Zähnen knirschen; knarpelen*, knarpeln, sw. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen; knarschen, sw. V.: nhd. »knarschen«, mit den Zähnen knirschen

Zähnen -- mit den Zähnen knirschen, mnd. gransen, sw. V.: nhd. Mund verziehen, murren, knurren, mit den Zähnen knirschen; grensen (2), sw. V.: nhd. grinsen, Mund verziehen, grunzen, mit den Zähnen knirschen, knurren, schelten; grÆsgrõmen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »griesgramen«, mit den Zähnen knirschen

Zähnen -- mit den Zähnen nagen, mnd. tõnden* (2), tõnen, tannen, sw. V.: nhd. mit den Zähnen nagen, benagen, mit den Zähnen zerren, auseinanderziehen

Zähnen -- mit den Zähnen packen lassen, mhd. veretzen, vretzen, feretzen*, fretzen*, sw. V.: nhd. fressen machen, fressen lassen, abweiden, abfressen, füttern, verfüttern, mit den Zähnen packen lassen, mit dem Schnabel packen lassen, mit Windhunden jagen, mit Jagdvögeln jagen, beißen, zerfleischen

Zähnen -- mit den Zähnen zerreißen, mhd. zerzanegen, sw. V.: nhd. mit den Zähnen zerreißen

Zähnen -- mit den Zähnen zerren, mnd. tõnden* (2), tõnen, tannen, sw. V.: nhd. mit den Zähnen nagen, benagen, mit den Zähnen zerren, auseinanderziehen

Zähnen -- mit drei Zähnen bestückt, mnd. drÐtÐnich drÆtÐnich, Adj.: nhd. dreizähnig, mit drei Zinken bestückt, mit drei Zähnen bestückt

Zähnen -- mit gespaltenen Zähnen, ae. twi‑s-el‑t-æþ, Adj.: nhd. mit gespaltenen Zähnen

Zähnen -- mit Zinken bzw. Zähnen bestückt, mnd. tenich, mnd.?, Adj.: nhd. »zähnig«, mit Zinken bzw. Zähnen bestückt

Zähnen -- Raspel mit ausgeschnitzten Zähnen, an. ta-nn-ref-il-l, st. M. (a): nhd. Raspel mit ausgeschnitzten Zähnen

Zähnen -- stumpf von Zähnen, mhd. Ælic*, Ælec, ilg, Ælig, Adj.: nhd. eilig, stumpf, stumpf von Zähnen

Zähnen -- vor Wut mit den Zähnen knirschen, ahd. irgrusgrimmæn* 1, sw. V. (2): nhd. murren, brummen, knirschen, vor Wut mit den Zähnen knirschen, erschüttert sein (V.), erschauern

Zähnen -- zornig mit den Zähnen knirschen, mhd. grambÆzen, st. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, zornig mit den Zähnen knirschen

zahnen, ahd. 8zenen* (2) 1, zennen*, sw. V. (1): nhd. zahnen, Zähne bekommen; krinnæn* 6, sw. V. (2): nhd. kerben, gekerbt (= gikrinnæt), zahnen, gezahnt (= gikrinnæt), gezackt (= gikrinnæt)

zahnen, mhd. zanen, sw. V.: nhd. »zahnen«, mit den Zähnen fassen, beißen, kauen an

zahnen, mnd. tanden (1), sw. V.: nhd. »zahnen«, mit Zähnen versehen (V.)

zahnen, mnd. tÐneken*** (2), mnd.?, sw. V.: nhd. zahnen; tÐnen*** (3), sw. V.: nhd. zahnen, mit Zähnen versehen (V.), Zähne bekommen

zahnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zähnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zahnentwicklung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zähneputzen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zähnerachen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnerbse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnerde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnersatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahnes -- Ausbrechen eines Zahnes, afries. t-usk‑bre-k-e 4, M.: nhd. »Zahnbrechen«, Ausbrechen eines Zahnes

zähneschaber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zähnescharf, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zähneschlagen, mnd. tantslõgen (2), tantschlõgen, N.: nhd. Zähneschlagen, Zähneklappern

zähneschlagen, mnd. tantslõgen*** (1), sw. V.: nhd. zähneschlagen, zähneklappern

zähneschorer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zähneschüttelnd, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

zähnespiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnessenz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnessig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zähnestarrend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Zähnestochern, mhd. zenstüren (2), zenstürn, st. N.: nhd. Zahnstochern, Zähnestochern

zähnestochern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zähnestumpfend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

zähnetrocknen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zähnevoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zähnewetzen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zähnezusammenbisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnfach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnfärbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnfaser, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnfäule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnfäulnisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnfeige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnfeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnfeilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnfeuchtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnfieber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnfistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnflanke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahnfleisch, an. gæ-m-r, st. M. (a): nhd. Gaumen, Kiefer (M.), Zahnfleisch

Zahnfleisch, ae. gæ-m-a, sw. M. (n): nhd. Gaumen, Zahnfleisch, Kiefer (M.); t-æþ‑rim-a, sw. M. (n): nhd. Zahnfleisch

Zahnfleisch, ahd. bilarn 33, st. M. (a): nhd. Zahnfleisch, Gaumen, Kiefer (M.), Kiefernrand

Zahnfleisch, mhd. bilern, biler, M.: nhd. Zahnfleisch, Gaumen

Zahnfleisch, mhd. læsvleisch, læsfleisch*, st. N.: nhd. Zahnfleisch

Zahnfleisch, mhd. zantvleisch, zanvleisch, zantfleisch*, zanfleisch*, st. N.: nhd. Zahnfleisch

Zahnfleisch, mnd. biller, bilre, Sb.: nhd. Zahnfleisch

Zahnfleisch, mnd. gõgel (1), gÐgel, N., M.: nhd. Gaumen, Zahnfleisch, untere Leibesöffnung?; gÐgel, gegel, N., M.: nhd. Gaumen, Zahnfleisch

Zahnfleisch, mnd. tantvlÐsch, tantvleisch, N.: nhd. Zahnfleisch; tenenvlÐsch, mnd.?, N.: nhd. Zahnfleisch; tenevlÐsch, mnd.?, N.: nhd. Zahnfleisch

zahnfleisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnfletschend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

zahnflügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnformel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahnfortsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnfrasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnfreis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnfries, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnfriesel, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnfrucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahngebilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahngebisz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahngebrechen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahngebrumme, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahngefäsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahngehege, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahngeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zahngeruch, mhd. zantruch*, zanruch, st. M.: nhd. Zahngeruch, Mundgeruch

zahngerüst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahngeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahngeschwär, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahngeschwulst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahngeschwür, mhd. zantswer, sw. M.: nhd. Zahnschmerz, Zahngeschwür

zahngeschwür, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahngewässer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahngewebe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahngicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahngirren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zahngrinser, an. ta-nn-grÆs-n-i-r, M.: nhd. »Zahngrinser«, Thors Bock, Grinser

zahngrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahngrübel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahngrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahngürtel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnhaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnhals, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnhammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnhecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnhecken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnheilkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnhering, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnhobel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnhöhle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zähnig, mnd. tenich, mnd.?, Adj.: nhd. »zähnig«, mit Zinken bzw. Zähnen bestückt

zahnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zähnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahninstrument, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnkanal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnkapsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnkarpfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnkästchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnkeim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnkerbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnkern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnkiefel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnkiemer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnkirren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnkitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnklaffen, mhd. zantklaffen (1), zanklaffen, zaneklaffen*, sw. V.: nhd. »zahnklaffen«, mit den Zähnen klappern, zähneklappern, beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen

zahnklaffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zahnklappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zahnklappern, nhd.: nhd. ; L.: DW

zahnklee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahnkleid, mhd. zendelkleit, st. N.: nhd. »Zahnkleid«

zahnklinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zähnknirschen (N.), mhd. grisgram, st. M.: nhd. Zähnknirschen (N.)

zahnknirschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zahnknochen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnknorpel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnkoralle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnkräftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahnkrampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahnkrankheit, mhd. zantsiechtuom, zansiechtuom, zantsiechtðm, st. M.: nhd. »Zahnsiechtum«, Zahnkrankheit, Zahnschmerzen

zahnkrankheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnkrebs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Zahnkrone, afries. stap-ul 5, stap-el, st. M. (a): nhd. »Staffel«, Amboss, Richtblock, Zahnkrone

zahnkrone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnkugel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnkünstler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnkuppelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnkur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnlade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnlänge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnlatwerge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnlaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnlehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnleiden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zähnlein, mhd. zendel (1), st. N.: nhd. Zähnlein, Zähnchen; zendlÆn, st. N.: nhd. Zähnlein, Zähnchen, kleiner Zahn

zähnlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnleiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnlilie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zähnling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnlos, ahd. õzendi* 1, Adj.: nhd. zahnlos; 2zanolæs* 7, zandlæs*, zanlæs*, Adj.: nhd. zahnlos; kankezech? 1, ahd.?, Adj.: nhd. zahnlos
-- zahnlos werden: ahd. irzenen* 1, irzennen*, sw. V. (1): nhd. zahnlos werden, der Zähne berauben

zahnlos, mhd. zantlæs, Adj.: nhd. zahnlos

zahnlos, mnd. tantlæs, Adj.: nhd. zahnlos, ohne Zähne seiend; tenelæs, mnd.?, Adj.: nhd. »zähnelos«, zahnlos; tenenlæs, mnd.?, Adj.: nhd. zahnlos

zahnlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahnlücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnmark, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnmarter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnmasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnmaterie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnmaul, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnmeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnmeiszel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnmoos, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnmotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnmuffe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnmuschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnmusz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnnath, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnnerv, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnöde, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahnöl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnpaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnpein, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnperle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnpflaster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnpflege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahnpflegemittel -- ein Zahnpflegemittel, mnd. linsenwortel, F.: nhd. »Linsenwurzel«, ein Zahnpflegemittel

zahnpille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnpillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zahnplage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnplatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnpulsader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnpulver, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnputzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnqual, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnquälerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahnrad -- Zahnrad das die Drehung des Mühlenrads auf die Steine überträgt, mnd. kamrat, kamprat, N.: nhd. Zahnrad das die Drehung des Mühlenrads auf die Steine überträgt

Zahnrad -- Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes; kammförmiger Rasenstreifen als Grenzzeichen, mnd. kam, kamm, M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

zahnrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zahnrädern -- besonders hartes Holz zum Bau von Zahnrädern, mnd. kamrõdeholt, N.: nhd. besonders hartes Holz zum Bau von Zahnrädern; kamrõdesholt, kamprõdesholt, N.: nhd. besonders hartes Holz zum Bau von Zahnrädern

zahnraffel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnraftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahnrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnräuchergummi, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnräumer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnreff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnreichtum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahnreihe -- geschlossene Zahnreihe, mhd. gelÆchsetzel, st. M.: nhd. geschlossene Zahnreihe; gelÆchsetzelÏre, st. M.: nhd. geschlossene Zahnreihe

Zahnreihe -- Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes; kammförmiger Rasenstreifen als Grenzzeichen, mnd. kam, kamm, M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

Zahnreihe, an. tann-garŒ-r, st. M. (a): nhd. Zahnreihe

Zahnreihe, as. t-and‑stu‑thli* 1, st. N. (ja): nhd. Zahnreihe

Zahnreihe, ahd. kamb 54, st. M. (a): nhd. Kamm, Helmbusch, Helmkamm, Krone, runder Halsschmuck, Kandare, Weberkamm, Hahnenkamm, Zahnreihe

zahnreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnreiszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnreiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnrest, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnrinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnröhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahnrübe -- kleines Bild des Elfen Alraun aus der Wurzel der Alraune oder der Zahnrübe geschnitten, mnd. alrðneken, alrðnken, N.: nhd. »Alraunchen«, kleines Bild des Elfen Alraun aus der Wurzel der Alraune oder der Zahnrübe geschnitten

zahnrücken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnsack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnsäge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnsaitig, mnd. teinsnÐret*, teynsnÐret, tÆnsnÐret, Adj.: nhd. zahnsaitig

zahnsalbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnsalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnschaber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnscharte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnscheide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnscheitel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnscherbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnschlagader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnschmelz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahnschmerz, mhd. zantsmerze, zansmerze, zantsmerz, sw. M.: nhd. Zahnschmerz; zantswer, sw. M.: nhd. Zahnschmerz, Zahngeschwür; zantwÐ, zanwÐ, st. M.: nhd. »Zahnweh«, Zahnschmerz

zahnschmerz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahnschmerzen, ahd. 7zanswero* 2, zandswero*, sw. M. (n): nhd. Zahnschmerzen
-- Wurm der Zahnschmerzen erzeugen soll: ahd. 3zanwurm* 4, zandwurm*, st. M. (i): nhd. »Zahnwurm«, Wurm der Zahnschmerzen erzeugen soll

Zahnschmerzen, mhd. zantsiechtuom, zansiechtuom, zantsiechtðm, st. M.: nhd. »Zahnsiechtum«, Zahnkrankheit, Zahnschmerzen

Zahnschmerzen, mnd. tantswÐr, tanswÐr, N.: nhd. schmerzende Erkrankung der Zähne, Zahnschmerzen

zahnschmied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnschnabel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnschnecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnschneide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnschnupfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnschreier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnschwär, M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnsichel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahnsiechtum, mhd. zantsiechtuom, zansiechtuom, zantsiechtðm, st. M.: nhd. »Zahnsiechtum«, Zahnkrankheit, Zahnschmerzen

zahnsilber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnsohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnspille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnspindel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnspitzfeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnsprossen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zahnstacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnstecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnsteurer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnsticher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnstierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahnstocher, mnd. tenenstȫkÏre*, tenenstoker, mnd.?, M.: nhd. Zahnstocher; tenestȫkÏre*, tenestoker, mnd.?, M.: nhd. Zahnstocher
zahnstocher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahnstochern, mhd. zenstüren (2), zenstürn, st. N.: nhd. Zahnstochern, Zähnestochern

zahnstochern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zahnstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnstören, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zahnstörer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahnstorren, mhd. stoc, st. M.: nhd. Stock, Pfahl, Knüttel, Stab, Grenzpfahl, Baumstamm, Baumstumpf, Holzklotz, Weinstock, Opferstock, Sockel, Brunnenstock, Ambossstock, Almosenstock, Bienenstock, Fußbank, Götze, Gefangenenblock, Gefängnis, Recht in den Stock zu setzen, Mauerstock, Stockwerk, Salzstock, Teil der Geschützausrüstung, Zahnstumpf, Zahnstorren; storre, sw. M.: nhd. »Storren«, Baumstumpf, Baumstamm, Klotz, Zahnstorren, Zahnstumpf

zahnstrecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnstummel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahnstumpf, mhd. stoc, st. M.: nhd. Stock, Pfahl, Knüttel, Stab, Grenzpfahl, Baumstamm, Baumstumpf, Holzklotz, Weinstock, Opferstock, Sockel, Brunnenstock, Ambossstock, Almosenstock, Bienenstock, Fußbank, Götze, Gefangenenblock, Gefängnis, Recht in den Stock zu setzen, Mauerstock, Stockwerk, Salzstock, Teil der Geschützausrüstung, Zahnstumpf, Zahnstorren; storre, sw. M.: nhd. »Storren«, Baumstumpf, Baumstamm, Klotz, Zahnstorren, Zahnstumpf

zahnstumpf, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zahnstumpf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnsubstanz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnt, mhd. zanet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zahnt«

zahntaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahntechniker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahntheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahntragend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

zahntrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahntropfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zahntrost, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnübel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zähnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnverkümmerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnverstümmlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnvorsprung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnwackeln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zähnwagen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnwal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnwechsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnwedel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahnweh, mhd. zantwÐ, zanwÐ, st. M.: nhd. »Zahnweh«, Zahnschmerz

Zahnweh, mnd. tenensÐre, mnd.?, N.: nhd. Zahnweh; tenesÐre, mnd.?, N.: nhd. Zahnweh

zahnweh, N., nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnwehr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnwehtag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnwehthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnweise -- zahnweise ausgeschnittenes Schriftstück, mnd. tenebrÐf, mnd.?, M.: nhd. Kerbbrief, zahnweise ausgeschnittenes Schriftstück; tenenbrÐf, M.: nhd. Kerbbrief, zahnweise ausgeschnittenes Schriftstück

zahnweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zahnweit, ahd. 2zanwidus* 1, lat.‑lang., Adj.: nhd. »zahnweit«

zahnweite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnwerden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zahnwetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnwirbel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnwunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahnwurm, ahd. 3zanwurm* 4, zandwurm*, st. M. (i): nhd. »Zahnwurm«, Wurm der Zahnschmerzen erzeugen soll

Zahnwurm, mnd. tenenworm, M.: nhd. Zahnwurm; teneworm, mnd.?, M.: nhd. Zahnwurm

zahnwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zahnwurz, mhd. blÆwurz 2, st. F.: nhd. Bleiwurz, Zahnwurz

Zahnwurz, mnd. jæhanneswort, jæhanswort, F.: nhd. Johanniswurz, Zahnwurz, Speichelwurz

zahnwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahnwurzel, afries. ern-a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Zahnwurzel; ern-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Zahnwurzel; her-n-e 32, hir-n-e, F.: nhd. Ecke, Winkel, Viertel, Sprengel, Unterbezirk, Zahnwurzel, Kante, Stätte, Gegend

zahnwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zahnzange, mnd. tõntange, t¯ntange, tÐntange, tanttange*, F.: nhd. »Zahnzange«, Instrument zum Ziehen der Zähne

zahnzange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnzapfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnzelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahnzwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zahnzweig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zährchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zähre, germ. *tagra-, *tagraz, *tahra‑, *tahraz, st. M. (a): nhd. Zähre, Träne; *tagru-, *tagruz, *tahru‑, *tahruz, st. M. (u): nhd. Zähre, Träne

Zähre, got. tagr* 5, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,2): nhd. Zähre, Träne

Zähre, ae. t-eag-or, st. N. (a): nhd. Träne, Zähre; t-éar, t-Ïh-h-er, t-eh-h-er, st. M. (a): nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), Nektar

Zähre, afries. t-âr 9, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zähre, Träne

Zähre, ahd. 4zahar 15, st. M. (i): nhd. Träne, Zähre

Zähre, mhd. zaher, zeher, zõr, czor, st. M., st. F.: nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), Harz, Saft, tropfende Flüssigkeit, Blitzstrahl, Feuerfunke, Feuersfunke; zõr (1), st. M., F.: nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), tropfende Flüssigkeit, Blitzstrahl, Feuersfunke; zõre, st. M., F.: nhd. Zähre, Träne, Tropfen (M.), tropfende Flüssigkeit, Blitzstrahl, Feuersfunke

zähre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zähren -- Herabfallen der Zähren, mhd. zaherrÆre, zaherrÐre, st. F.: nhd. Herabfallen der Zähren

zähren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zährenbach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zährendunkel, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zährenfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zährenflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zährenflut, mhd. zahergüsse, st. F.: nhd. »Zahergüsse«, Zährenflut

zährengrotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zährenhelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zährenlauge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zährennäpflein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zährennass, mhd. zahernaz, Adj.: nhd. »zährennass«, tränenfeucht

zährennasz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zährenstrom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zährenvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zährenweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zahrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zährer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zähricht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zährlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zährlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zährling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zährtiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zährung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zähweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zain, as. tên 1, st. M. (i): nhd. »Zain«, Stab

Zain, ahd. 3zein 27, st. M. (i): nhd. Zain, Zweig, Gerte, Stab, Pfeilschaft, Pfeil, Bolzen, Rohr, Schössling, Los?

Zain, mhd. zein, st. M., st. N.: nhd. Zain, Rute, Gerte, Reis (N.), Rohr, Zweig, Stäbchen, Stab, männliches Glied, Pfeilschaft, Pfeil, Strahl, Strahlenschein, Metallstäbchen, Metallspange, Schiebe, Spange

Zain, mnd. tÐn (1), mnd.?, M.: nhd. »Zain«, Gerte, Stab, Metallstab, Barren (in der Münze), Eisenstange zum Nagelschmieden, hölzerner Pfeilschaft; tÐne (2), mnd.?, F.: nhd. »Zain«, Gerte, Stab, Metallstab, Korb?

zain, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zainabschlager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zainblock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zainbrückel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zainbrückeleisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaine, germ. *tainjæ‑, *tainjæn, Sb.: nhd. Geflecht, Korb, Zaine

Zaine, ahd. 3zeina 67, sw. F. (n): nhd. Zaine, Korb, geflochtener Korb

Zaine, mhd. zeine, sw. F., st. F., sw. M., st. M.: nhd. Zaine, Rohrgeflecht, Korb

zaine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaineisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zainemilch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zainen, ahd. 3zeinen* (2) 6, sw. V. (1a): nhd. zainen, Draht schmieden, in Blättchen schlagen, in Stäbe schlagen, in Streifen schneiden

zainen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zainen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zainenmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zainer, mhd. zeinÏre*, zeiner, st. M.: nhd. »Zainer«, Zainschmied

zainer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zainern, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zaingerte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaingold, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zainhacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zainhaken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zainhaken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zainhammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zainhammerwerk, nhd.: nhd. ; L.: DW

zainheizer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zainholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zainig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zainkorb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zainlein, mhd. zeinelÆn, st. N.: nhd. »Zainlein«, Körblein, Körbchen, kleiner Korb

zainlein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zainlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zainlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zainler, mhd. zeinelÏre*, zeinler, st. M.: nhd. »Zainler«, Korbflechter

zainler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zainmetall, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zainnachen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zainreuse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zainschere, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zainschmied, mhd. zeinÏre*, zeiner, st. M.: nhd. »Zainer«, Zainschmied

zainschmied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zainschmiede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zainschmieden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zainsilber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zainstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zainstricker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zainwalzwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zainweide, mhd. zeinwÆde 1, sw. F.: nhd. »Zainweide«, zum Flechtwerk dienende Weidenrute

zainweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zainwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zainzange -- Zainzange des Schmiedes, mnd. tÐntange, mnd.?, F.: nhd. Zainzange des Schmiedes

zainzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zake, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zäkelschaf, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zalat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zalfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zämel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zämer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zämet, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zämmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zammen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zampel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zampen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zampten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zander (M.) (2), mhd. zander, zanter, sw. M., st. M.: nhd. »Zander« (M.) (2), glühende Kohle, Kohle, Glut, Zunder

Zander, mnd. sandõt, M.: nhd. Zander, Hechtbarsch; sander, czander, zander, M.: nhd. Zander

zander, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zander, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zändring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zängchen, mnd. tangeken, tengeken, N.: nhd. »Zängchen«, kleine Zange, kleines einteiliges Greifwerkzeug, Pinzette

zängchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zange, germ. *tangæ, st. F. (æ): nhd. Zange

Zange, an. t‡-n-g, st. F. (æ): nhd. Zange

Zange, ae. ta-n-g (2), ta-n-g-e, st. F. (æ): nhd. Zange

Zange, afries. ta-n-g-e 1, to-n-g-e, st. F. (æ): nhd. Zange

Zange, as. kluv‑i* 1, Sb.: nhd. Zange; ta‑n‑g‑a 3 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Zange

Zange, ahd. 2zanga 51, st. F. (æ): nhd. Zange, Dochtschere, Gabel, Gabelholz; 6zwanga 2, sw. F. (n): nhd. Zange, Lichtschere; klubba* 6, kluppa*, sw. F. (n): nhd. Zange, kleine Zange, Kluppe, Dochtschere; klufi* 2, kluvi*, klubi*, Sb.: nhd. Lichtschere, Lichtputze, Lichtputzschere, Putzschere, Zange; ? kluft* 16, kluht, st. F. (i): nhd. Putzschere, Lichtschere, Dochtschere, Lichtputze, Zange?, Feuerzange; klufta* 2, sw. F. (n): nhd. Putzschere, Lichtschere, Dochtschere, Lichtputze, Zange; kluftzanga* 1, sw. F. (n): nhd. Lichtschere, Putzschere, Lichtputze, Zange
-- kleine Zange: ahd. 0zangilÆn* 1, st. N. (a): nhd. »Zänglein«, kleine Zange; klubba* 6, kluppa*, sw. F. (n): nhd. Zange, kleine Zange, Kluppe, Dochtschere

Zange, mhd. kluft, st. F.: nhd. Kluft (F.) (1), Felsenkluft, Spalte, Riss, Wunde, Höhle, Gruft, Zange, Büschel, losgespaltenes Stück; kluppe, sw. F.: nhd. Zange, Zwangholz, abgespaltenes Stück

Zange, mhd. zange, st. F., sw. F.: nhd. Zange, Lichtputze; zwange, sw. F.: nhd. Zange
-- kleine Zange: mhd. zengel, st. N.: nhd. »Zänglein«, kleine Zange; zengelÆn, st. N.: nhd. »Zänglein«, kleine Zange

Zange, mnd. gõrnschÐre, F.: nhd. Zange, Garnschere; hõrschÐre, F.?: nhd. Haarschere, Zange, Schere; kluft (1), klucht, F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband; klufttange*, kluftange, F.: nhd. Feuerzange, Zange
-- Zange zum Ausziehen alter Hufnägel: mnd. hæftange, F.: nhd. »Hufzange«, Zange zum Ausziehen alter Hufnägel

Zange, mnd. tange, F.: nhd. Zange, Lichtputzschere, Dochtschere, Feuerzange, umgreifende Klammer, Fessel (F.) (1), Schließe, Spange am Buchdeckel, Sandrücken zwischen dem Moor und dem Sumpf
-- kleine Zange: mnd. tangeken, tengeken, N.: nhd. »Zängchen«, kleine Zange, kleines einteiliges Greifwerkzeug, Pinzette
-- kneifen mit einer Zange: mnd. tangenrÆten, st. V.: nhd. reißen mit einer Zange, kneifen mit einer Zange
-- mit einer Zange reißen: mnd. tangentÐn*** (1), sw. V.: nhd. »Zangen ziehen«, mit einer Zange reißen
-- reißen mit einer Zange: mnd. tangenrÆten, st. V.: nhd. reißen mit einer Zange, kneifen mit einer Zange
-- Reißen mit einer Zange: mnd. tangentÐn* (2), tangentÐnt, N.: nhd. »Zangenziehen«, Reißen mit einer Zange
-- Zange zum Schnäuzen des Lichtes: mnd. snǖtetange, F.: nhd. »Schnäuzzange«, Zange zum Schnäuzen des Lichtes, Lichtschere
zange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zängehammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zängel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zängel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zängel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zängelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zängelmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zängeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zängelschlacke, nhd.: nhd. ; L.: DW

zängemaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zangen -- wie mit glühenden Zangen, mnd. vǖrtangich (2), Adv.: nhd. wie mit glühenden Zangen

Zangen -- Zangen ziehen, mnd. tangentÐn*** (1), sw. V.: nhd. »Zangen ziehen«, mit einer Zange reißen

zangen, mhd. zangen, sw. V.: nhd. »zangen«, ziehen, fassen, zerren

zangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zängen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zangenafter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangenähnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zangenameise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangenarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangenartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zangenbagger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangenbefestigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangenbisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangenblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zangenblättchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zangenbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangenböhmisch, mnd. tangenbÐhÐmisch*, tangenbÐmesch, Adj.: nhd. »zangenböhmisch«, eine Münzsorte betreffend

zangenbremse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangenbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zangenentbindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangenfest, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zangenfibel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangenform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangenförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zangenförmiges -- aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, mnd. klæve (1), klave, klöve, klȫve, M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

zangenfront, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangenfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangenfutter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zangengeburt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangengriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangengrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangenhieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zangenhorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zangenkäfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangenkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangenlaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangenlinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangenmaul, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zangenmuschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangenöffnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangenornament, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zangenring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangenrisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangenschanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangenschenkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangenschnauze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangenschwänzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zangensystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zangenthierchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zangenträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangenwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zangenwinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangenwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zangenzahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zangenziehen, mnd. tangentÐn* (2), tangentÐnt, N.: nhd. »Zangenziehen«, Reißen mit einer Zange

zangenzieherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangenzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zanger, mhd. zanger, zenger, Adj.: nhd. »zanger«, stark, beißend, scharf, frisch, standhaft, munter, rührig, lebhaft

zanger, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zänger, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zanger, M.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

zangerheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zangerheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zängerig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zängerkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zängerlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zängern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zangerwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zängeschlake, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zängewalze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zängewalzwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zänglein, ahd. 0zangilÆn* 1, st. N. (a): nhd. »Zänglein«, kleine Zange

Zänglein, mhd. zengel, st. N.: nhd. »Zänglein«, kleine Zange; zengelÆn, st. N.: nhd. »Zänglein«, kleine Zange

zänglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zank, germ. *haifsti‑, *haifstiz, *haifti-, *haiftiz, *haisti-, *haistiz, Sb.: nhd. Streit, Zank, Heftigkeit; *kÆba-, *kÆbaz, st. M. (a): nhd. Zank, Streit

Zank, got. haif-st-s* 12=11, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 104 Anm. 1): nhd. Streit, Zank

Zank, an. gnerr, st. M. (a): nhd. Streit, Zank; ? heifst, heipt, st. F. (i): nhd. Zank?, Streit?, Feindschaft?; kil-ja (2), sw. F. (n): nhd. Zank, Streit; purk, st. N. (a): nhd. Begehrlichkeit, Zank; ræ-g, v-ræ-g, st. N. (a): nhd. Streit, Zank, Verleumdung; þæf, st. N. (a): nhd. Gedränge, Streit, Zank; þãf-a (2), þãf-Œ, sw. F. (n): nhd. Zank, Streit

Zank, ae. þrÏf-t, N.: nhd. Streitsucht, Zank; wræ-h‑t, st. F. (i): nhd. Tadel, Verleumdung, Anklage, Fehler, Sünde, Streit, Zorn, Zank, Beleidigung, Unglück, Elend

Zank, afries. klÐ-m 2, Sb.: nhd. Lärm, Zwist, Zank

Zank, ahd. bõgunga* 5, st. F. (æ): nhd. Streit, Zank, Streiterei; harm (1) 16, st. M. (a): nhd. Leid, Schmerz, Kummer, Unglück, Beleidigung, Harm, Schmach, Unrecht, Zank, Streit; ruog* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Streit, Zank; sekka* 10, secka*, st. F. (jæ): nhd. Streit, Zank, Klage, Beschwerde; strÆt 167, st. M. (a): nhd. Streit, Zwietracht, Zank, Empörung, Auseinandersetzung, gerichtliche Auseinandersetzung, Streitsache, Kampf, Krieg, Aufruhr, Ketzerei?; werra* (2) 5, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Ärgernis, Zwietracht, Verwirrung, Zank, Krieg

Zank, mhd. bõc, st. M.: nhd. Schreien, Gebrüll, Geschrei, lautes Schreien, Zank, Streit, Prahlerei, Zorn, Widerrede; biec (1), st. M.: nhd. Schreien, Zank, Streit, Prahlerei; biegen (3), st. N.: nhd. Streit, Zank; breht (1), st. M.: nhd. Lärm, Zank, Wortwechsel, Schwätzer

Zank, mhd. gebõge, gebÏge, st. N.: nhd. Zank, Hader (M.) (1), Streit, Zwietracht; haderÆe, st. F.: nhd. Geringfügigkeit, Kleinigkeit, Streit, Zank, Rauferei; haderunge, st. F.: nhd. Zank, Streit; hudel (1), st. M., sw. M.: nhd. »Hudel«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess; huder, st. M., sw. M.: nhd. »Huder«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess; kempel, st. M.: nhd. »Kempel«, Kampf, Zank; kÆp, st. M.: nhd. Nachstellung, Verleumdung, Widerstand, Widerspruch, Streit, Feindschaft, scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen, Eifer, Trotz, Widersetzlichkeit, Wettstreit, Zank; kriec, krÆc, krieg, st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit

Zank, mhd. scheltõt, st. F.: nhd. Schelten, Beschimpfung, Zank; scheltwort, st. N.: nhd. Scheltwort, Schimpfwort, Schmähwort, Beleidigung, Beschimpfung, Zank, Lästerung; stæz, st. M.: nhd. Stich, Stoß, Schlag, Anlauf, Widerstreben, Verbindungsstelle, Windstoß, Zusammentreffen, Begegnen, Zusammenstoß, Streit, Widerstreit, Zank, Hader (M.) (1), Hindernis, Eisstoß, Holzstoß; trãl, st. N.: nhd. Zank, Prozess

Zank, mhd. urhap, st. M., st. F., st. N.: nhd. »Urhab«, Sauerteig, Aufstand, Ursache, Aufruhr, Streit, Zank, Anfang, Ursprung, Beginn, Grund, Anlass, Grundlage, Anstiftung, Urheber; wagenunge, st. F.: nhd. »Wagenung«, Zank, Gebalge; wranc, st. M.: nhd. Zank; zank, st. M.: nhd. Zank, Gezänk; zeppel, st. M.: nhd. Zank, Streit; zorn (1), zoren, tzorn, st. M.: nhd. Unwille, Zorn, Heftigkeit, Wut, Hass, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Ärger, Empörung, Zank, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Ungnade, Strafe, Ungestüm, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zorne (1), sw. M.: nhd. Unwille, Heftigkeit, Zorn, Wut, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Zank, Streit, Ungestüm; zurn, zuren*, st. M.: nhd. Unwille, Heftigkeit, Zorn, Wut, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Zank, Streit, Ungestüm

Zank, mnd. drÐvelinge, F.: nhd. Streit, Zank, unnützes nichtiges Geschwätz

Zank, mnd. gesank, gezank, gezangk, Sb.: nhd. Zank, Zwist; hõder, hadder, M.: nhd. Hader, Zank, Streit, Streitsache, Fehde; hõderinge, haderinge, F.: nhd. Hader, Streit, Zank; kibbelen (2), N.: nhd. Zank, Geschwätz, lautes Schwatzen, Wortwechsel, Wortstreiterei; kÆf, kÆv, M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf; kÆven (2), kÆvent, N.: nhd. »Keifen«, Zank, Wortwechsel, Schimpfworte, Rechtsstreitigkeit, Kampf, Krieg; kÆvinge, F.: nhd. Streit, Zank, Krieg, Meuterei; krÐt (2), kreit, kreyt, kryt, krÐte, krÆt, M.: nhd. Zank, Streit, Hader, Rechtsstreit, Rechtsanspruch; krÐten* (2), krÐtent, kreitent, N.: nhd. Zank, Streiterei; krÆch (1), krÐch, kriec, krieg, M.: nhd. Krieg, Streit, Zwist, Hader, Zank, Angriff, Anfechtung, Anschuldigung, Fopperei, Ärgerei, Widerwort, Eigenwille, Rechthaberei, Rechtsstreit, Prozess, Streit mit Waffen, Fehde, Kriegshandlung, Kampf
-- lauter Zank: mnd. krakÐl (2), krakÐle, M.: nhd. Geschrei, Lärm von Vögeln, lauter Zank; krÐke (3), M.: nhd. Geschrei, Lärm von Vögeln, lauter Zank

Zank, mnd. mangel (2), M.: nhd. Streit, Zank, Handgemenge, Scharmützel, Gefecht; planc, plank, plan, planch, plank, M.: nhd. Streit, Zank, Zwietracht, Auseinandersetzung; plas (2), plats, M.: nhd. Streit, Auseinandersetzung, Unruhe, Aufruhr, Zank, verdrießliche Umstände, Not; pranc (1), prank, M.: nhd. Streit, Ärger, Auseinandersetzung, Zank, Unstimmigkeit, Meinungsverschiedenheit, Einengung?, Kampf, Krieg, Drangsal, Leid, Not
-- Zank aus Mutwillen: mnd. ærstrÆt, oerstrÆt, M.: nhd. Streit, Zank aus Mutwillen

Zank, mnd. sank (2), tzanck, zank, M.: nhd. Zank, Streit; storm, M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander; strÆden (3), strÆdent, N.: nhd. Streit, Streiten, Zank, Kämpfen, Fechten, Kampfhandlung, inneres Kämpfen, innere Auseinandersetzung, Bekämpfen von Neigungen; strÆt (1), M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung

Zank, mnd. unhȫge*, unhoge, unhage, mnd.?, N.: nhd. »Unfreude«, Zank, Streit; wrÐt? (2), wret?, mnd.?, Sb.: nhd. Zank, Hader; wrÆt (3), mnd.?, Sb.: nhd. Zank, Hader; wrokinge, mnd.?, F.: nhd. Zank, Streit, Hader

zank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankabend, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankbegier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zankbegierig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zankbereit, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zankbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zankbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankbrunnen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zankbühne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zanke, mhd. zanke, sw. M.: nhd. »Zanke«, Zacke, Zacken (M.), Spitze

zanke, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zankeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zankel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zänkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zänkelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zänkelicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zänkeln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zänkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zänkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zanken -- durch Zanken entwürdigen, mnd. vörbalgen*, vorbalgen, sw. V.: nhd. durch Zanken entwürdigen
-- mit Worten: zanken: mnd. vechten (1), fechten, st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen
-- sich zanken: mnd. vörunwillen*, vorunwillen, sw. V.: nhd. ärgern, beleidigen, in Streit geraten (V.), sich zanken, Unwillen erregen; vörunwilligen*, vorunwilligen, vorunwilgen, sw. V.: nhd. Unwillen erregen, beleidigen, ärgern, sich entzweien, in Streit geraten (V.), sich zanken

zanken, germ. *juk-, V.: nhd. streiten, zanken, kämpfen; *kÆban, sw. V.: nhd. zanken, streiten; *þrawatjan, germ.?, sw. V.: nhd. streiten, zanken; *þreb-, germ.?, V.: nhd. zanken, streiten

zanken, an. kÆf-a, sw. V.: nhd. streiten, zanken; kil-ja (4), sw. V.: nhd. zanken, streiten; se-nn-a (2), sw. V. (1): nhd. reden, zanken, disputieren; þjark-a, sw. V. (2): nhd. streiten, zanken; þref-a, sw. V.: nhd. zanken, streiten; þrÏt-a, *þranhat-jan, sw. V. (1): nhd. streiten, zanken; ‘f-ast, sw. V.: nhd. streitsüchtig sein (V.), zanken
-- zanken mit: an. bek-k-jast, sw. V.: nhd. streben nach, zanken mit

zanken, ae. flÆt‑an, st. V. (1): nhd. streiten, zanken; ge-flÆt‑an, st. V. (1): nhd. streiten, zanken

zanken, ahd. bõgan* 15, red. V.: nhd. streiten, einen Rechtsstreit führen, zanken, hadern, kämpfen, zur Rede stellen; 9zeran* 2, st. V. (4): nhd. beenden, streiten, zanken

zanken, mhd. baffen, sw. V.: nhd. schelten, zanken, bellen; bõgen (1), põgen, sw. V., red. V., st. V.: nhd. laut schreien, streiten, sich rühmen, Einspruch erheben, Empörung kundtun, schimpfen, schelten, zanken, kämpfen; beffen, sw. V.: nhd. schelten, zanken; bellen (1), st. V.: nhd. bellen, keifen, zanken, heulen, knurren

zanken, mhd. gebõgen, st. V.: nhd. zanken, hadern, sich rühmen, kämpfen, streiten, im Streit liegen; kallen (1), sw. V.: nhd. viel sprechen, laut sprechen, schwatzen, singen, krächzen, plaudern, zanken; kibelen (1), kipelen, kivelen, kifelen, sw. V.: nhd. zanken, scheltend zanken; kiveren, kiferen*, sw. V.: nhd. »kifern«, zanken, scheltend zanken; kriegen (1), sw. V.: nhd. sich anstrengen, kämpfen, streben, ringen, trachten, streiten, Streit führen, Widerspruch erheben gegen, Wettstreit austragen, sich bemühen um, bekämpfen, zanken, behaupten, Fehde führen, Krieg führen
-- scheltend zanken: mhd. kibelen (1), kipelen, kivelen, kifelen, sw. V.: nhd. zanken, scheltend zanken; kÆben, kÆven, sw. V.: nhd. scheltend zanken, keifen; kiveren, kiferen*, sw. V.: nhd. »kifern«, zanken, scheltend zanken

Zanken, mhd. kibelen (2), st. N.: nhd. »Zanken«

zanken, mhd. riefen, sw. V.: nhd. zanken, streiten

zanken, mhd. schelten (1), schelden, st. V. (3): nhd. schelten, schmähen, tadeln, streiten, zanken, lästern, fluchen, schimpfen, drohen, sich streiten, sich zanken mit, ausschelten, beschimpfen, schlecht machen, verschmähen, bedrohen, verspotten, anfechten; snðden, st. V.: nhd. spotten, schnauben, schnaufen, zanken, spottend vorbringen
-- sich zanken mit: mhd. schelten (1), schelden, st. V. (3): nhd. schelten, schmähen, tadeln, streiten, zanken, lästern, fluchen, schimpfen, drohen, sich streiten, sich zanken mit, ausschelten, beschimpfen, schlecht machen, verschmähen, bedrohen, verspotten, anfechten

zanken, mhd. unworten, sw. V.: nhd. schimpfen, zanken; worten, sw. V.: nhd. »worten«, sprechen, sprechen zu, zanken; zanken, zenken, sw. V.: nhd. zanken

Zanken, mhd. zefelunge, st. F.: nhd. Zanken

zanken, mhd. zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über
-- sich zanken: mhd. zogen (1), schogen, sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben
-- zanken über: mhd. zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über

zanken, mnd. balgen, balligen, sw. V.: nhd. balgen, zürnen, streiten, zanken, schlagen; drummen, sw. V.: nhd. trommeln, laut schelten, zanken; drumpauken, sw. V.: nhd. trommeln, laut schelten, zanken

zanken, mnd. hõderen, sw. V.: nhd. hadern, streiten, Streit machen, zanken, sich streiten, sich zanken; kabbelen, sw. V.: nhd. »kabbeln«, zanken, streiten, sich mit Worten auflehnen, dagegen reden; kebbelen*, kebbeln, sw. V.: nhd. keiffen, schelten, zanken; kÐkelen*, mnd.?, sw. V.: nhd. zanken; kibben, sw. V.: nhd. zanken, streiten; kÆven (1), kiefen, kiffen, st. V., sw. V.: nhd. keifen, zanken, streiten (sowohl mit Worten als auch mit Waffen), schelten, schimpfen, schmähen, sich beschimpfen, sich anstrengen, sich schlagen, uneinig sein (V.), einen Rechtsstreit führen, kämpfen, Krieg führen, angreifen; kÆveren*** (1), sw. V.: nhd. keifen, zanken, streiten; krÐten (1), kreiten, sw. V.: nhd. streiten, zanken, kämpfen, Streitgespräch führen, im Rechtsstreit liegen, prozessieren; kribben***, sw. V.: nhd. streiten, zanken, kratzbürstig sein (V.)
-- sich zanken: mnd. hõderen, sw. V.: nhd. hadern, streiten, Streit machen, zanken, sich streiten, sich zanken; haggen, sw. V.: nhd. sich zanken, sich häckeln

zanken, mnd. pauken***, V.: nhd. »pauken«, trommeln, schelten, zanken; plengen, V.: nhd. streiten, zanken, Unruhe stiften, lügen, betrügen, mischen, rühren, durcheinander mengen, täuschen; ralken, sw. V.: nhd. streiten, zanken; rechten (2), sw. V.: nhd. streiten, zanken, um das Recht streiten, Urteil verkünden?

zanken, mnd. sanken (1), zanken, sw. V.: nhd. zanken, streiten

Zanken, mnd. sanken (2), sankent, N.: nhd. Zanken, Gezänk

zanken, mnd. schelden (1) schellen, scelden, st. V.: nhd. »schelten«, bezeichnen, erklären, als tadelnswert erklären, herabsetzen, herabwürdigen, schmähen, Verwünschungen aussprechen, fluchen, lästern, zanken; schenden, sw. V.: nhd. schänden, verletzen, zurichten beschädigen, verderben, zu Schande machen, vernichten, in Unehre fallen, Unehre bringen, Schande bringen, öffentlich beschimpfen, beflecken, entweihen, notzüchtigen, schimpfen, schädigen, schmähen, lästern, verleumden, schelten, tadeln, zanken, keifen, notzüchtigen; störmen (1), stürmen, sw. V.: nhd. stürmen, zum Angriff übergehen (V.) (1), anstürmen gegen, stürmend angreifen, erstürmen, losgehen auf, plündernd aneignen, rauben, toben, poltern, lärmen, randalieren, zanken, schelten, branden, schlagen, stürmisch wehen; strÐvekatten, sw. V.: nhd. katzbalgen, zanken, einander in die Haare geraten; strÆden (2), stridden, st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen; tanken, sw. V.: nhd. zanken, streiten; tarren, sw. V.: nhd. streiten, zanken; teisen***, sw. V.: nhd. zanken, streiten; terren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerren, zanken, streiten

zanken, mnd. wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.); wroken, wrocken, mnd.?, sw. V.: nhd. zanken, streiten, hadern

zanken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zänken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zänken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zänken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zankend, mnd. kÆverent, kÆvernt, kÆverende*, kÆverend, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zankend, zänkisch, streitsüchtig

zankend, mnd. twÐtalich, twÐtallich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweizahlig«, zwiespältig, zankend

zankenfleck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankenkäse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zänker, ahd. flÆzõri 1, st. M. (ja): nhd. Eifriger, Zänker, Streiter; ruofõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Rufer«, Zänker, Streiter; strÆtõri 3, st. M. (ja): nhd. Streiter, Zänker, Mitstreiter; winnõri* 1, st. M. (ja): nhd. Zänker, Streiter

Zänker, mhd. biegÏre*, bieger, st. M.: nhd. Zänker, Streiter

Zänker, mhd. gilfe, sw. M.: nhd. Zänker; hederÏre*, hederer, st. M.: nhd. »Haderer«, Lumpenhändler, der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und verkauft, Streiter, Raufer, Zänker

Zänker, mhd. zenkÏre*, zenker, st. M.: nhd. Zänker

Zänker, mnd. hõderÏre*, hõderÐre, hõderÐr, hõderer, hadderer, M.: nhd. »Haderer«, Zänker, Streiter; kÆvÏre*, kÆver, M.: nhd. Zänker, Streiter, Streitsüchtiger, Streitender, Kämpfer, Kriegsmann, Zweikämpfer; kÆvenibbe, M.: nhd. Streitschnabel, Zänker, Streitsüchtiger; kreierÏre*, krejÐrer, kreÐrer, kregerÏre*, kregerer, M.: nhd. Ausrufer, Herold, Schreier, Zänker; krÐtÏre*, krÐter, kreiter, M.: nhd. Haderer, Streiter, Zänker, Anwalt, Prozessführer; krÐtelÏre*, krÐteler, kreiteler M.: nhd. Haderer, Streiter, Zänker, Prozessführer, Anwalt

zanker, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

zänker, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zänkerei -- fortwährende Zänkerei, got. us-bal-þ-ei* 1, usbalþeins?, sw. F. (n), st. F. (i/æ)?: nhd. Frechheit, fortwährende Zänkerei

Zänkerei, ahd. gibõgi* 3, st. N. (ja): nhd. Streit, Zwietracht, Zänkerei

Zankerei, mhd. gezenke, st. N.: nhd. Gezänk, Zankerei

Zankerei, mnd. kÆf, kÆv, M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf

Zankerei, mnd. scheldinge, F.: nhd. Schelten (N.), Schmähung, Schimpfen, Zankerei, Wortstreit, Berufung, Appellation

zankerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zänkerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zankerfüllt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zänkergewäsch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zänkerin, mnd. krÐtÏrische*, krÐterische*, kreiterische*, F.: nhd. Zänkerin, Streitlustige, Amazone

zänkerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zänkerlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zänkerlicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zänkern, nhd.: nhd. ; L.: DW

zankerreger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankfleck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankfolie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zankgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankgespräch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zankgierig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zankgöttin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zankhaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zankhaft, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zankhaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zankhahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankhammel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankhart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zänkicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zankig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zänkisch -- trotzig oder zänkisch widersprechen, mnd. wedderkrõsen*, wedderkrasen, wedderkratzen, mnd.?, V.: nhd. widersprechen, trotzig oder zänkisch widersprechen

zänkisch, mhd. bÆlic, Adj.: nhd. zänkisch

zänkisch, mhd. hadereht, Adj.: nhd. lumpig, abgerissen, zänkisch, streitsüchtig; hederisch, Adj.: nhd. zänkisch; kibeleht, Adj.: nhd. zänkisch; kÆbic, Adj.: nhd. »keifig«, zänkisch; kÆblich, Adj.: nhd. zänkisch; krieclich, Adj.: nhd. »krieglich«, kriegerisch, feindlich, zänkisch; krieclÆche, Adv.: nhd. »krieglich«, kriegerisch, feindlich, zänkisch; kriegelich***, Adj.: nhd. zänkisch

zänkisch, mhd. wortwÏge, Adj.: nhd. zänkisch

zänkisch, mnd. ÐnkrÆgich, einkrÆgich, einkrigech, Adj.: nhd. eigensinnig, zänkisch, streitsüchtig

zänkisch, mnd. hõderich, Adj.: nhd. zänkisch, zanksüchtig; hõderisch, hõdersch, Adj.: nhd. zänkisch, streitsüchtig; kÆfhaft***, Adj.: nhd. streitsüchtig, zänkisch, im Streit befindlich, uneinig, streitbar, kriegerisch; kÆfhaftich, kÆfachtich, kifaftich, Adj.: nhd. streitsüchtig, zänkisch, im Streit befindlich, uneinig, streitbar (Bedeutung örtlich beschränkt), kriegerisch (Bedeutung örtlich beschränkt); ? kÆfkrich, Adj.: nhd. zänkisch?; kÆflÆk (1), kÆflik, Adj.: nhd. streitig, streitbar, zänkisch, im Streit befindlich; kÆflÆk (2), kÆflik, Adv.: nhd. streitig, streitbar, zänkisch, im Streit befindlich; kÆveren (2), kÆvern, kÆverne, Adj.: nhd. zu streiten geneigt, streitsüchtig, zänkisch; kÆverent, kÆvernt, kÆverende*, kÆverend, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zankend, zänkisch, streitsüchtig; kÆvich (1), Adj.: nhd. streitsüchtig, zänkisch, kampferfüllt; klick (1), mnd.?, Adj.: nhd. toll, verrückt?, zänkisch; krõkelich, krakelich, Adj.: nhd. streitig, zänkisch; krÐtÏrisch***, Adj.: nhd. zänkisch, streitlustig; kribbich***, Adj.: nhd. streitsüchtig, reizbar, zänkisch; kribbisch, kribbesch, kribbeß, Adj.: nhd. streitsüchtig, reizbar, zänkisch, keifend; krȫnhaft***, krȫnacht, Adj.: nhd. voll Murren seiend, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhaftelÆk***, krȫnachtelÆk, Adj.: nhd. voll Murren seiend, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhaftelÆke***, krȫnachtelÆke*, krænachtelÆke, Adv.: nhd. voll Murren, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhafteliken*, kronachteliken, Adv.: nhd. voll Murren, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig
zänkisch, mnd. prengeren*, prengern, Adj.: nhd. streitsüchtig, zänkisch

zänkisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zänkisches -- scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen, mhd. kÆp, st. M.: nhd. Nachstellung, Verleumdung, Widerstand, Widerspruch, Streit, Feindschaft, scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen, Eifer, Trotz, Widersetzlichkeit, Wettstreit, Zank

zänkisches -- zänkisches Verhalten, mhd. wortwege, st. F.: nhd. zänkisches Verhalten

zänkisches -- zänkisches Weib, mnd. hõdermetze, hadermetze, F.: nhd. zänkisches Weib, zanksüchtiges Weib

zankkomödie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zankkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zankkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zanklehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zänkler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zänklicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zanklicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zänkling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zanklust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zanklustig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zankmaul, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zankphilosophie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zankplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankscene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zankscheider, nhd.: nhd. ; L.: DW

zankschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zankstein, mhd. bõgstein, st. M.: nhd. Zankstein

zankstifter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zanksucht, an. krak-leik-r, st. M. (a): nhd. Zanksucht

Zanksucht, mhd. bÆlicheit*, bÆlikeit, st. F.: nhd. Zanksucht

Zanksucht, mhd. kÆbicheit*, kÆbikeit, st. F.: nhd. Zanksucht; kriegelichheit*, kriegelicheit, st. F.: nhd. Zanksucht

Zanksucht, mnd. kÆvichhÐt*, kÆvichÐt, kÆvicheit, F.: nhd. Zanksucht; kribbichhÐt*, kribbichÐt, kribbicheit, F.: nhd. Zanksucht, Kratzbürstigkeit; krȫnhaftichhÐt*, krȫnachtichÐt*, krænachtichÐt, krænachtichÐit, kronachticheit, F.: nhd. Widerspruchssucht, Murrköpfigkeit, Zanksucht

zanksucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zanksüchtig, mnd. hõderhaft***, Adj.: nhd. zanksüchtig; hõderhaftich, haderhaftich, hõderaftich, Adj.: nhd. zanksüchtig; hõderich, Adj.: nhd. zänkisch, zanksüchtig; krȫnhaftich***, Adj.: nhd. widerspruchssüchtig, zanksüchtig, murrköpfig
zanksüchtig, mnd. strÆdich, striddich, Adj.: nhd. »streitig«, zum Streit geneigt, streitsüchtig, streitbar, zanksüchtig, händelsüchtig, kampfbegierig, kriegerisch, strittig, umstritten, kontrovers

zanksüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zanksüchtiges -- zanksüchtiges Weib, mnd. hõdermetze, hadermetze, F.: nhd. zänkisches Weib, zanksüchtiges Weib

zanksüchtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zanksweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zanktheologe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zanktheologie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zankung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zankvetter, mnd. sankesvedder*, zankesvedder*, M.: nhd. »Zankvetter«, Streithahn, feindlicher Bruder

zankvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zankwage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zankwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zankweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zankwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zankwort, mnd. kÆfwært, N.: nhd. Zankwort, Schimpfwort

zankwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zanne, mhd. zanne, st. F.: nhd. »Zanne«, Heulen, Keifen

zanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zänne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zannen, mhd. zannen (1), zanen, zennen, sw. V.: nhd. »zannen«, knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen, klaffen, Zähne fletschen, grinsen, wütend werden

Zannen, mhd. zannen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zannen«, Geheul

zannen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zannen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zännen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zanner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zänner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zannig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zännig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zannung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zanteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zanzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zanzeling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zanzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zänzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zänzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zanzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zänzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zapf-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zapfakzise, mnd. tapsÆse, tapsise, F.: nhd. »Zapfakzise«, Abgabe für die Ausübung des Schankrechts

Zäpfchen -- Zäpfchen des weichen Gaumens, mnd. hðk (1), hük, huek, huick, hðch, hðg, M.: nhd. Zäpfchen des weichen Gaumens

Zäpfchen -- Zäpfchen im Hals, mnd. uve, mnd.?, F.: nhd. Zäpfchen im Hals

Zäpfchen -- Zäpfchen im Halse, mnd. blat, N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück

Zäpfchen, an. ðf-r (2), st. M. (a?): nhd. Zäpfchen

Zäpfchen, ae. hrÚ-c-ung, st. F. (æ): nhd. Zäpfchen; hð-f (2), M.: nhd. Zäpfchen; ð-f (2), st. M. (a?): nhd. Zäpfchen, Zäpfchen im Hals
-- Zäpfchen im Hals: ae. ð-f (2), st. M. (a?): nhd. Zäpfchen, Zäpfchen im Hals

Zäpfchen, ahd. blat 33, st. N. (a, iz/az): nhd. Blatt, Halm, Blech, Papierblatt, Plättchen, Zäpfchen

Zäpfchen, mhd. blat (1), plat, st. N.: nhd. Blatt, Seite, Gaumenzäpfchen, Zäpfchen, Halszäpfchen, Laub, Buchblatt

Zäpfchen, mhd. underzepfel, st. N.: nhd. Zäpfchen; zepfel, st. N.: nhd. Zäpfchen; zepfelÆn, st. N.: nhd. Zäpflein, Zäpfchen
-- das Zäpfchen im Halse: mhd. ðfe (3), ðve, sw. F., sw. M.: nhd. das Zäpfchen im Halse

Zäpfchen, mnd. teppeken, tepken, N., M.: nhd. »Zäpfchen«, länglicher Gegenstand, Zapfen (M.), längliches Faserbündel

zapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfel-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zäpfel-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zapfeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zäpfeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zäpfeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zapfen -- Bier zapfen, mnd. bÐrtappen***, sw. V.: nhd. Bier zapfen, Bier ausschenken

Zapfen -- mit Zapfen versehener Balken, mnd. ? tappenholt, N.: nhd. »Zapfenholz«, mit Zapfen versehener Balken?

Zapfen -- vom Zapfen schenken, mhd. zapfen, zepfen, sw. V.: nhd. mit Zapfen versehen (V.), zapfen, anzapfen, vom Zapfen schenken

Zapfen -- Wein der beim Zapfen abfließt, mhd. rinnewÆn, st. M.: nhd. Wein der beim Zapfen abfließt

Zapfen (M), mhd. tübel, st. M.: nhd. Dübel, Pflock, Zapfen (M), Spund, Nagel, Stößel

Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Bodenstücke eines Fasses, mnd. dȫvel (1), M.: nhd. »Dübel«, Zapfen (M.) (1), Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Bodenstücke eines Fasses, Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Radfelgen

Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Radfelgen, mnd. dȫvel (1), M.: nhd. »Dübel«, Zapfen (M.) (1), Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Bodenstücke eines Fasses, Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Radfelgen

Zapfen (M.) (1), mnd. dȫveke, dȫvike, M.: nhd. Zapfen (M.) (1); dȫvel (1), M.: nhd. »Dübel«, Zapfen (M.) (1), Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Bodenstücke eines Fasses, Zapfen (M.) (1) zum Befestigen der Radfelgen
Zapfen (M.) am Grund des Teiches um das Wasser abzulassen, mnd. grunttappe, M.: nhd. Zapfen (M.) am Grund des Teiches um das Wasser abzulassen, Schleusenzapfen an den Schleusentüren, Verschluss einer Zapfschleuse

Zapfen (M.) eines Brettes der in die Nute passt, mnd. spunt, N.: nhd. Spund, Spundloch, Zapfloch, Zapfen (M.) von einem Fass, Stöpsel, Pfropfen (M.), Verschlusszapfen, Pflock zur Ausbesserung schadhafter Stellen in Planken bzw. Balken, Zapfen (M.) eines Brettes der in die Nute passt, Spundbaum vor dem Gerinne eines Wehres, Stelle im Rosenkranz in die ein Stein eingelassen wird

Zapfen (M.) oder Hahn der aus dem Feuerteich führenden Löschwasserleitung, mnd. vǖrtappe, M.: nhd. Zapfen (M.) oder Hahn der aus dem Feuerteich führenden Löschwasserleitung

Zapfen (M.) von einem Fass, mnd. spunt, N.: nhd. Spund, Spundloch, Zapfloch, Zapfen (M.) von einem Fass, Stöpsel, Pfropfen (M.), Verschlusszapfen, Pflock zur Ausbesserung schadhafter Stellen in Planken bzw. Balken, Zapfen (M.) eines Brettes der in die Nute passt, Spundbaum vor dem Gerinne eines Wehres, Stelle im Rosenkranz in die ein Stein eingelassen wird

Zapfen (M.) zum Feuerteich, mnd. dÆktappe, M.: nhd. Zapfen (M.) zum Feuerteich, Feuerzapfen (M.)

Zapfen (M.), germ. *hasjæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Zapfen (M.); *tappæ-, *tappæn, *tappa‑, *tappan, sw. M. (n): nhd. Zapfen (M.)

Zapfen (M.), an. k‡r-i, sw. M. (n): nhd. Zapfen (M.), Sonde, Schwertklinge; tapp-r, st. M. (a)?: nhd. Zapfen (M.)

Zapfen (M.), mhd. doum, toum, st. M.: nhd. Zapfen (M.), Pfropfen (M.), Dunst, Hauch, Qualm, Ausdünstung

Zapfen (M.), mhd. zapfe, zappe, sw. M.: nhd. Zapfen (M.), Bierzapfen, Weinzapfen, Zapfhahn, Ausschank, Schankgerechtsame, Fruchttraube

Zapfen (M.), mnd. docke (1), F.: nhd. »Docke«, Puppe, Figur, Heiligenfigur, Spielpuppe, Spielfigur, Mädchen, Bündchen, Bündel von Garn, Bündel von Seide, gedrehter Stab, Säule, Pfosten, Pfahl, Treppengeländer, Zapfen (M.), Seitenholz des Gestühls, Bankwange, aufrechtstehender Stab im Treppengeländer, Stecher der Orgel, junge Sau; dðme (1), dðm, M.: nhd. »Daume«, Daumen, Daumen als Maß, Daumkraft, Hebezeug, Handwinde, Zapfen (M.); dǖster (2), M.: nhd. Nagel, Zapfen (M.); dǖvel (2), M.: nhd. »Dübel«, Nagel, Zapfen (M.)
Zapfen (M.), mnd. ingrȫvinge, F.: nhd. Zapfen (M.), Spund

Zapfen (M.), mnd. pin, M.: nhd. kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Pinne, Nagel, Pflock, Zapfen (M.), Schusterahle, Pfriem, Schusterzweck, Anzeigestab oder Peilstab auf einem Kompass, Spitze, Abschlussstück an einem Bauwerk, Knauf, verstärktes Ende eines Bandes; pinne, pyne, F.: nhd. »Pinne« (M.), kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Schusterahle, Pfriem, Pflock, Zapfen (M.), Eichstab, Anzeigestäbchen an einem Gefäß das Hohlmaße festlegt, Spitze des Schiffbugs; plugge, plagge, plachge, plüche, sw. M.: nhd. Pflock, Zapfen (M.), hölzerner Nagel, Spund zur Befestigung der Saiten an einem Musikinstrument, grober Klotz, Taugenichts Dummkopf

Zapfen (M.), mnd. slinc, slink, N.: nhd. Umfassung, Einfriedung, Band (N.), Einfassung, Brunneneinfassung, Geländer, Schlagbaum, Gatter, Heck, Verschlussstück, Zapfen (M.), Pfahlrost, Gitterstange; tappe (1), tape, tap, M.: nhd. Zapfen (M.), Zapfen (N.), länglicher Gegenstand, Knebel, Stöpsel, Hahn, Spund, Flaschenpfropf, Verschluss, Auslass, Ventil, Schildzapfen, längliches Faserbündel, Penis; tappel* (1), M.: nhd. Zapfen (M.), Zapfen (N.); teppeken, tepken, N., M.: nhd. »Zäpfchen«, länglicher Gegenstand, Zapfen (M.), längliches Faserbündel; tobbe, mnd.?, M.: nhd. Zapfen (M.), hölzerner Stift (M.)

Zapfen (N.), mnd. tappe (1), tape, tap, M.: nhd. Zapfen (M.), Zapfen (N.), länglicher Gegenstand, Knebel, Stöpsel, Hahn, Spund, Flaschenpfropf, Verschluss, Auslass, Ventil, Schildzapfen, längliches Faserbündel, Penis; tappel* (1), M.: nhd. Zapfen (M.), Zapfen (N.)

zapfen, germ. *tappjan, germ.?, sw. V.: nhd. zapfen

Zapfen, got. *tap-p-a?, sw. M. (n): nhd. Zapfen

Zapfen, an. ker-i (1), sw. M. (n): nhd. Zapfen, Sonde; ? *ker-i (3), Sb.: nhd. Zapfen?, Sonde?, Schreiender?

zapfen, an. tapp-a, sw. V.: nhd. zapfen, ausschenken

Zapfen, ae. tÏpp-a (1), sw. M. (n): nhd. Zapfen

zapfen, ae. tÏpp‑ian, sw. V. (2?): nhd. zapfen

Zapfen, ahd. 9zapfo 18, zapho, sw. M. (n): nhd. Zapfen, Dorn, Auswuchs; 2*zapfo, *zapho, lang., sw. M. (n): nhd. Zapfen; 7*zeppa, lang., Sb.: nhd. Zapfen, Zipfel; gitubila* 1, F. (?): nhd. »Dübel«, Zapfen, Pflock; gitubili (2) 1, st. N. (ja): nhd. »Dübel«, Zapfen, Pflock, Fuge (F.) (1), Ausschnitt; tubil 4, st. M. (a): nhd. Dübel, Pflock, Zapfen; tubili* (1), st. N. (ja): nhd. Dübel, Pflock, Zapfen, Fuge (F.) (1)

zapfen, mhd. zapfen, zepfen, sw. V.: nhd. mit Zapfen versehen (V.), zapfen, anzapfen, vom Zapfen schenken

zapfen, mnd. tappen (1), tõpen, dappen, sw. V.: nhd. zapfen, Flüssigkeiten aus einem Behälter entnehmen, Getränke verkaufen, verzapfen, eine Wirtschaft betreiben, schleusen

zapfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zäpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zapfenabschlager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenachse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenähnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zapfenansatzfeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenapfel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zapfenartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zapfenartige -- zapfenartige Gesteinsbildung des Kupfervitriols, mnd. jȫkel, iokel, yokel, yöckel, yockel, jȫkele, iokele, yöckele, iockele, jokele, jukel, iukel, guckel, F., M.: nhd. Eiszapfen, zapfenartige Gesteinsbildung des Kupfervitriols
zapfenaufhängung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenbaum, nhd.: nhd. ; L.: DW

zapfenbeiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenbier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenbirne, nhd.: nhd. ; L.: DW

zapfenblatt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zapfenblock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenbottich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenbräune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenbuben, nhd.: nhd. ; L.: DW

zapfenbüschel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenbütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfend -- Bier zapfend, mnd. bÐrtappÏrisch***, Adj.: nhd. Bier zapfend, Bierzapfer betreffend?

zapfend, mnd. tappÏrisch***, Adj.: nhd. »zapferisch«, zapfend

zapfende, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfendecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfendeckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zapfender, mhd. zapfÏre***, zapfer***, zapfere***, zepfere***, sw. M.: nhd. »Zapfer«, Zapfender

zapfendezem, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfendrüse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfeneis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenfarn, nhd.: nhd. ; L.: DW

zapfenfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenfleck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenflügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zapfengalle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfengefälle, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfengehäuse, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfengeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfengerinne, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfengerüst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfengeschwer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenhämmerling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenhaspel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenhobel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zapfenholz, mnd. tappenholt, N.: nhd. »Zapfenholz«, mit Zapfen versehener Balken?

zapfenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenhopfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zapfenhülsen -- Rabüchsen oder Zapfenhülsen anfertigen oder ausbessern, mnd. büssen, sw. V.: nhd. Rabüchsen oder Zapfenhülsen anfertigen oder ausbessern

zapfenjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenkanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenkasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenkeil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenkern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenklotz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenkohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenkraut, nhd.: nhd. ; L.: DW

zapfenkuchen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenlager, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zapfenlecker, mnd. licketappe, N.: nhd. Zapfenlecker, Pfropfenlecker, Leckermaul

zapfenleder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenleiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zapfenloch -- Zapfenloch für die Riegel die den Tonnenboden halten, mnd. grindelhol, N.: nhd. Kiemer, Böttcher, Zapfenloch für die Riegel die den Tonnenboden halten

zapfenloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenmeissel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenmuskel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenmutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfennager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenöl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenpalme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenpfanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenpulsader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenqualle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenräss, nhd.: nhd. ; L.: DW

zapfenraupe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zapfens -- Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, mnd. inslach, M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden

zapfensaat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfensand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenschacht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenschleuse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenschmiere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenschuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenschwelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenspur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenständer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenstengel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenstiel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenstreich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfenstupp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfentheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenthürlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapfentopas, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zapfenverbindung, ahd. tubilunga* 2, st. F. (æ): nhd. Dübel, Zapfenverbindung

zapfenwalze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfenwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zapfenwickler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenwirth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zapfenzieher, mhd. zapfenziehÏre*, zapfenzieher, st. M.: nhd. »Zapfenzieher«, Küfer, Zapfer

zapfenzieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfenzuber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zapfer, ae. tÏpp-ere, st. M. (ja): nhd. Zapfer

Zapfer, afries. tapp‑ere 1, st. M. (ja): nhd. »Zapfer«, Schankwirt

Zapfer, mhd. zapfenÏre, zapfener, st. M.: nhd. »Zapfner«, Zapfer, Weinzapfer, Küfer, Schankwirt; zapfenziehÏre*, zapfenzieher, st. M.: nhd. »Zapfenzieher«, Küfer, Zapfer

Zapfer, mhd. zapfÏre***, zapfer***, zapfere***, zepfere***, sw. M.: nhd. »Zapfer«, Zapfender

Zapfer, mnd. tappÏre*, tapper, tappere*, tepper, M.: nhd. »Zapfer«, Getränkezapfer, Ausschenker, Wirt

Zapfer, mnd. uptȫgÏre*, uptoger, mnd.?, M.: nhd. Aufzieher, Aufwinder, Zapfer, Getränke aus einem Fass zur Besichtigung Heraufziehender

zapfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zäpfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapferisch, mnd. tappÏrisch***, Adj.: nhd. »zapferisch«, zapfend

zäpfersche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zapffass, mnd. tapvat***, N.: nhd. »Zapffass«, Gefäß das unter den Zapfhahn gestellt wird um nachtropfende Flüssigkeit aufzufangen

Zapffässchen, mnd. tapvõteken, N.: nhd. »Zapffässchen«, flaches Gefäß das unter den Zapfhahn gestellt wird um nachtropfende Flüssigkeit aufzufangen

Zapfgeld, mnd. tappegelt, N.: nhd. »Zapfgeld«, Abgabe für die Schanktätigkeit; tappelgelt, N.: nhd. »Zapfgeld«, Abgabe für die Schanktätigkeit

zapfgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zapfhahn -- flaches Gefäß das unter den Zapfhahn gestellt wird um nachtropfende Flüssigkeit aufzufangen, mnd. tapvõteken, N.: nhd. »Zapffässchen«, flaches Gefäß das unter den Zapfhahn gestellt wird um nachtropfende Flüssigkeit aufzufangen

Zapfhahn -- Gefäß das unter den Zapfhahn gestellt wird um nachtropfende Flüssigkeit aufzufangen, mnd. tapvat***, N.: nhd. »Zapffass«, Gefäß das unter den Zapfhahn gestellt wird um nachtropfende Flüssigkeit aufzufangen

Zapfhahn -- Zapfhahn am Fass, mnd. krõne, krõn, kraen, krõnk, M.: nhd. Kranich, Kran, Hebegerät, festgebauter Kran der Hafenanlage, Zapfhahn am Fass

Zapfhahn, mhd. zapfe, zappe, sw. M.: nhd. Zapfen (M.), Bierzapfen, Weinzapfen, Zapfhahn, Ausschank, Schankgerechtsame, Fruchttraube

Zapfhahn, mnd. ? lȫsetappe, M.: nhd. Zapfhahn?

zapfhahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zapfhaus, mnd. tappehðs, tabbehðs, N.: nhd. »Zapfhaus«, Wirtshaus, Wirtschaft, Schenke

Zapfholz, mnd. tapholt, N.: nhd. »Zapfholz«, hölzerner Verschluss am Auslass eines Flüssigkeitsbehälters?

zapfholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zapficht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zapfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zapfjunge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfleder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zäpflein, mhd. zepfelÆn, st. N.: nhd. Zäpflein, Zäpfchen

zäpflein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zäpfleinlüller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zäpfleinmehl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zäpfleinsauger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zäpfleinweh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zäpfler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zapfloch, mnd. spunt, N.: nhd. Spund, Spundloch, Zapfloch, Zapfen (M.) von einem Fass, Stöpsel, Pfropfen (M.), Verschlusszapfen, Pflock zur Ausbesserung schadhafter Stellen in Planken bzw. Balken, Zapfen (M.) eines Brettes der in die Nute passt, Spundbaum vor dem Gerinne eines Wehres, Stelle im Rosenkranz in die ein Stein eingelassen wird; taphol, N.: nhd. Zapfloch, Öffnung zum Entleeren eines Fasses, Auslassöffnung an größeren Flüssigkeitsbehältern; tappel (2), M.: nhd. Zapfloch

zapfloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zapflohn, mnd. tappelæn, N.: nhd. »Zapflohn«, Entlohnung für die Ausschanktätigkeit

zapfmädchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zapfner, mhd. zapfenÏre, zapfener, st. M.: nhd. »Zapfner«, Zapfer, Weinzapfer, Küfer, Schankwirt

Zapfner, mhd. zepfenÏre***, st. M.: nhd. Zapfner

zapfner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfnonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfräsz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zapfschilling, mnd. tappelschillinc, M.: nhd. »Zapfschilling«, Zahlung der Brauer an die Krüger für jede Tonne ausgeschenkten Bieres

zapfschilling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zapfschleuse -- Verschluss einer Zapfschleuse, mnd. grunttappe, M.: nhd. Zapfen (M.) am Grund des Teiches um das Wasser abzulassen, Schleusenzapfen an den Schleusentüren, Verschluss einer Zapfschleuse

zapfstärke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapftrocken, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zapftrog, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapfwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zapp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zappel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zäppel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zappel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zappelbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zappelfüszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zappelfüszler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zappelhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zappelig, mnd. hiddelÆk*, hiddelich, Adj.: nhd. aufgeregt, zappelig

zappelig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zappelmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zappelmännisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zappelmeier, nhd.: nhd. ; L.: DW

zappeln, idg. *lek- (2), *lÐk‑, *lýk‑, *lek‑, V., Sb.: nhd. biegen, winden, springen, zappeln, Glied; *spend‑, *sped‑, V.: nhd. zucken, zappeln; *sper- (5), *sperý‑, V.: nhd. zucken, stoßen, zappeln, schnellen; *sp¥Øæ, V.: nhd. zucken, stoßen, zappeln, schnellen; *sp¥nõmi, V.: nhd. zucken, stoßen, zappeln, schnellen; ? *ter- (1)?, V.: nhd. zappeln?, zittern?; *tres‑, *ters‑, V.: nhd. zittern, zappeln

zappeln, germ. *sper-, germ.?, V.: nhd. zucken, zappeln; *spred-, *spret‑, V.: nhd. spratzeln, zappeln

zappeln, an. spink-a, sw. V.: nhd. zappeln; s-pra-Œ-k-a, sw. V.: nhd. zappeln; spr‡kl-a, sw. V. (2): nhd. zappeln

zappeln, ae. s-pear-n‑l-ian, sw. V.: nhd. treten, zappeln; s-préa-w-l‑ian, sw. V.: nhd. zappeln

zappeln, as. s‑par‑tal‑æn* 1, sw. V. (2): nhd. zappeln

zappeln, ahd. 3zabalæn* 19, sw. V. (2): nhd. sich bewegen, zappeln, zucken, pulsieren; spratalæn 17, sw. V. (2): nhd. zappeln, pulsieren, zucken, zittern, pulsen

zappeln, mhd. brðsen, sw. V.: nhd. brausen, brutzeln, zischen, zappeln, stürmen, angreifen; erzabelen, sw. V.: nhd. zappeln, zucken, aufbegehren gegen

zappeln, mhd. gagen (1), sw. V.: nhd. sich hin bewegen und her bewegen, zappeln, trippeln, taumeln; gageren, gagern, sw. V.: nhd. sich hin bewegen und her wiegen, trippeln, taumeln, zappeln; hützeren*, hützern, sw. V.: nhd. zappeln

zappeln, mhd. strabelen*, strabeln, sw. V.: nhd. zappeln, ringen, trachten; streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

Zappeln, mhd. wipluppen, wipluppe, st. N.: nhd. Zappeln, Zittern, wippelndes Erheben; zabel (1), st. N.: nhd. »Zabel«, Spielbrett und Brettspiel, Brettspiel, Spiel, Zappeln

zappeln, mhd. zabelen (1), zabeln, zaplen, zappelen, sw. V.: nhd. »zabeln«, auf dem Brette spielen, Brett spielen, ruhelos tätig sein (V.), zappeln, zweifeln, schwanken
-- zu Ende zappeln: mhd. verzabelen, verzabeln, ferzabelen*, ferzabeln*, sw. V.: nhd. zu Ende zappeln, auszappeln, ruhig werden, zur Ruhe kommen

zappeln, mnd. grabbelen, sw. V.: nhd. greifen, raffen, kriechen, zappeln

zappeln, mnd. spalken, sw. V.: nhd. tosen, rauschen, brausen, Lärm machen, Aufheben machen, strampeln, zappeln, poltern, lärmen; sparlen, mnd.?, sw. V.: nhd. zappeln; spinnevæten, spynevæten, sw. V.: nhd. zucken, zappeln; sportelen, spartelen, spertelen, sw. V.: nhd. zappeln, strampeln, scheuen, sträuben, ausschlagen, sich aufbäumen, sich widersetzen, sich sperren; strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen; ? tappelen, sw. V.: nhd. zappeln?, unsicher herumtasten; tücken*, tucken, zücken*, mnd.?, sw. V.: nhd. zucken, zappeln, unruhig streben. zücken, rasch ziehen
-- im Wasser oder im Dreck zappeln: mnd. swabben, sw. V.: nhd. im Schmutz schleifen, sich im Schlamm wälzen, im Morast waten, im Pfuhl der Hölle leben, durch Unrat wühlen, lästern, nach dem Walken (N.) noch zu viel Nässe enthalten (V.), im Wasser oder im Dreck zappeln

zappeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zappelphilipp, nhd.: nhd. ; L.: DW

zappelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zapper-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zäpperlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zäpperlig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zappern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zappleder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zappler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zapplig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zappligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zarathan, nhd.: nhd. ; L.: DW

zärde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zarfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zarfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zarge, germ. *targæ, st. F. (æ): nhd. Einfassung, Rand, Schild, Zarge; *targæ-, *targæn, sw. F. (n): nhd. Einfassung, Rand, Schild, Zarge

Zarge, ahd. 3zarga* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Rand, Einfassung, Zarge, Seiteneinfassung

Zarge, mhd. zarge, st. F., sw. F.: nhd. Seiteneinfassung, Seitenrand, Zarge, Helmzarge, Tamburinzarge, menschlicher Körper, Schimpfwort für ein altes Weib, Mauer, Wall, Umwallung, Niedriges, Getreidemaß

zarge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zargenbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zargenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zargenschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zargentiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zargentrager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zargfassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zargloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zargmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zargmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zargmehl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zargzieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zärig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zäring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zarizer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zarmsuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zarr, Interj., nhd.: nhd. ; L.: DW

zarr, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zarr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zarrauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zarre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zarren, mhd. zarren, sw. V.: nhd. »zarren«, einfallen, einzerren, einschrumpfen

zarren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zarren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zärren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zarrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zärrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zarrhäher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zarrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zart -- nicht zart, mhd. unkranc, Adj.: nhd. »unkrank«, nicht klein, nicht zart

zart -- sehr zart, mhd. überezart*, überzart, Adj.: nhd. »überzart«, über alles geliebt, sehr zart

zart sein (V.), mhd. verzarten***, ferzarten***, V.: nhd. »zart sein (V.)«

zart sein (V.), mhd. zertelen*, zerteln, sw. V.: nhd. »zärteln«, zart sein (V.), schwächlich sein (V.)

zart, idg. *gle�‑, Adj.: nhd. weich, zart; *ter- (2), *teru‑, Adj.: nhd. zart, schwach

zart, germ. *flaku‑, *flakuz, *þlakwu‑, þlakwuz, germ.?, Adj.: nhd. zart; *hnasku-, *hnaskuz, *hnaskwu‑, *hnaskwuz, Adj.: nhd. zart, weich; *hnaskulÆka-, *hnaskulÆkaz, germ.?, Adj.: nhd. weich, zart; *malta-, *maltaz, Adj.: nhd. kraftlos, schmelzend, zart, keimend; *marwa-, *marwaz, *marwja‑, *marwjaz, *merwa‑, *merwaz, Adj.: nhd. mürbe, zart, fein; *murwa-, *murwaz, *murwja‑, *murwjaz, Adj.: nhd. mürbe, zart, fein; *taita-, *taitaz, Adj.: nhd. heiter, zart, strahlend; *tarda-, *tardaz, *tarta- (1), *tartaz, *terta‑, *tertaz, Adj.: nhd. zart, zärtlich

zart, got. hna-sq-u-s* 3, Adj. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 161): nhd. weich, weichlich, zart; þla-q-u-s 1, Adj. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 104,5, 161): nhd. zart

zart, ae. hne-sc, Adj.: nhd. weich, sanft, zart, schlaff, weichlich, ausgelassen; hne-sc‑e, Adj.: nhd. weich, sanft, zart, schlaff, weichlich, ausgelassen; hne-sc-lÆc-e, Adv.: nhd. weich, sanft, zart, weichlich; mear‑u, Adj.: nhd. zart, weich, zerbrechlich; mear-u-lÆc-e, Adv.: nhd. zart, zerbrechlich, schwächlich; níe-w-eren, níe-w-ern, Adj.: nhd. zart; smæþ, Adj.: nhd. sanft, gelassen, ruhig, zart, weich; tíe-d-er, tíe-d-r-e, t‘-d-er, t‘-d-r-e (3), Adj.: nhd. zart, schwach, zerbrechlich, mutlos, schwankend; wrÚ-st, wrõ-st, Adj.: nhd. fest, stark, kräftig, ausgezeichnet, fein, zart

zart, afries. te-d-d-r-e 1, Adj.: nhd. zart, schwach

zart, as. klê‑n‑i* 2, Adj.: nhd. zart, schlank, zart, schmal, klug, scharfsinnig; klê‑n‑i* 2, Adj.: nhd. zart, schlank, zart, schmal, klug, scharfsinnig; *tê‑t?, Adj.: nhd. froh, anmutig, zart, lieb

zart, ahd. 7zart (1) 4, Adj.: nhd. zart; 2zartlÆh* 12, Adj.: nhd. zärtlich, zart, verwöhnt, schwach?; 6zartlÆhho* 6, zartlÆcho, Adv.: nhd. zärtlich, nachsichtsvoll, nachgiebig, zart, liebevoll; 3zarto* 1, Adv.: nhd. zärtlich, zart; 6zeiz* 15, Adj.: nhd. lieb, zart, angenehm, befreundet, zärtlich; 3zeizo, Adv.: nhd. lieb, zart, zärtlich; dunni 29, Adj.: nhd. dünn, zart, schmal, schwach, mager, kümmerlich, gering, spärlich, seicht, flach; ekkorædi* (1) 5, eckorædi*, Adj.: nhd. klein, gering, unbedeutend, zart; klein* 3, Adj.: nhd. klein, zart, scharfsinnig; kleini 74?, Adj.: nhd. fein, zart, schlank, klein, winzig, schlau, gründlich, kostbar, klug, listig, scharfsinnig, tief; kleino* 21, Adv.: nhd. klein, fein, zart, schlau, gründlich, sorgfältig, genau, eingehend, tief, scharfsinnig, verständig, hell, stückchenweise, schrittweise, bescheiden (Adv.); lindi 10, Adj.: nhd. lind, gelinde, mild, schmiegsam, schmeichelnd, zart, weichsanft; marawi* 1, Adj.: nhd. zart; maro 11, Adj.: nhd. mürbe, weich, zart, welk; muruwi* 12, Adj.: nhd. zart, jung, weich; samftlÆhho 2, samftlÆcho*, Adv.: nhd. leicht, zart, gefällig; smal 31, Adj.: nhd. schmal, klein, dünn, schlank, zart, mager, winzig, gering, gewöhnlich; smekkarlÆh* 5, smeckarlÆh*, Adj.: nhd. fein, zierlich, schön, zart
-- zart behandeln: ahd. 1zerten* 10, sw. V. (1a): nhd. liebkosen, zart behandeln, verzärteln

zart, mhd. blãde (1), blæde, blüede, plãde, Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, schwach, zart, zaghaft, vergänglich, gering, arm, feige, mutlos, kraftlos, hinfällig, krank, schlecht, sündhaft, entblößt, ohne Herrschaft seiend; dünne (1), dunne, tunne, Adj.: nhd. dünn, klein, schmal, leicht, gering, schwach, zart, seicht, sparsam, kärglich, spärlich, gelichtet, fadenscheinig, dünnflüssig

zart, mhd. gevuoc (1), gefuoc*, Adj.: nhd. schicklich, manierlich, geschickt, klug, passend, billig, angemessen, höflich, wohlerzogen, anständig, zart; kiusche (1), kiusch, kðsch, Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, tugendhaft, schamhaft, makellos, mäßig, zurückhaltend, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, zart, fein, besonnen (Adj.), sündenlos; klein (1), Adj.: nhd. klein, fein, zart, rein, niedlich, zierlich, hübsch, leicht, gering, wenig, unbedeutend, dünn, schmal, schwach; kleine (1), Adj.: nhd. glänzend, glatt, rein, fein, hübsch, dünn, scharfsinnig, zart, mager, klug, klein, unansehnlich, gering, jung, noch nicht erwachsen (Adj.), schwach, hoch; kleinlich, Adj.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, zierlich, mager, herrlich, scharf sehend, scharf; kleinlÆche, Adv.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, herrlich, scharf, genau, auf feine zarte Art; kleinschüzzic, Adj.: nhd. »kleinschüssig«, klein, zart, jung; kleinvüege (1), kleinfüege*, Adj.: nhd. klein, gering, geringfügig, genau, feingefügt, zartgebaut, zart, fein; kleinvüegic, kleinvüegec, kleinfüegic*, kleinfüegec*, Adj.: nhd. zart, fein; klüege (2), Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, geschickt, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, fein, höfisch, geistig gewandt, klug, weise, schlau, listig, weichlich, üppig; klüegelich, Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoc, klüec, klðc, Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, höfisch, geistig gewandt, geschickt, klug, weise, verständig, schlau, listig, üppig, fröhlich, munter, weichlich, schwach, schwierig; kluoclich, Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoclÆche, klðclÆche, klüeclÆche, Adv.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, fein, klug, geschickt, flink, höflich, vorsichtig; kranc (2), Adj.: nhd. klein, zart, kraftlos, leibesschwach, schmal, schlank, krank, geschwächt, vernichtet, wertlos, niedrig, schwach, unzulänglich, gering, arm, armselig, elend, schlecht, böse, sündhaft, mit der Erbsünde behaftet

zart, mhd. gezert***, gezertet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zart«

zart, mhd. linde (1), Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, mild, sanft, leicht, wenig gesalzen, köstlich, fein; linde (2), Adv.: nhd. weich, sanft, zart, mild, schlaff; lint (1), Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, wenig gesalzen; lÆse (1), linse, Adj.: nhd. leise, sanft, langsam, anständig, geräuschlos, zart; mar (2), Adj.: nhd. reif, mürbe, zart; muor (1), Adj.: nhd. zerbrechlich, mürbe, dünn, zart, schwach, welk; mürwe, mürbe, müre, mür, Adj.: nhd. zerbrechlich, mürbe, dünn, zart, schwach, welk

zart, mhd. senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich; senftic, senftec, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, friedfertig, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm; senftlich, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, milde, mild, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm

zart, mhd. verzartet, ferzartet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zart; weich, Adj.: nhd. weich, biegsam, nachgiebig, zart, schwach, fein, biegsam, weichlich, haltlos, feige, milde, furchtsam; zart (1), Adj.: nhd. lieb, geliebt, teuer, angenehm, vertraut, lieblich, schön, fein, anmutig, herrlich, edel, stattlich, zärtlich, zart, schwächlich, schwach, weich, weichlich; zarticlich*, zarteclich, Adj.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, mild, weichlich; zartlich, zartelich, zertlich, Adj.: nhd. zart, anmütig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, weichlich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde; zartlÆche, zartelÆche, zertlÆche, Adv.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde, weichlich; zeiz, Adj.: nhd. zart, anmutig, angenehm, lieb

zart, mnd. hǖre (3), hure, Adj.: nhd. angenehm, sanft, lieblich, zart; junc, jonc, junk, Adj.: nhd. jung, neugeboren, jugendlich, jugendfrisch, lebensfroh, lebenslustig, zart, neu; klÐnich*, klÐnik, klÐnic, kleinic, Adj.: nhd. zart, fein, dünn, weich, empfindlich; klÐnichlÆk***, Adj.: nhd. zierlich, zart, weich; klÐnichlÆke*, klÐnklÆk, Adv.: nhd. zierlich, zart, weich; klÐnichlÆken*, klÐnklÆken, Adv.: nhd. zierlich, zart, weich; klÐnlÆk, kleinlik, klÐnelÆk, kleinelÆk, Adj.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; klÐnlÆken, kleinliken, Adv.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; knellÆk, Adj.: nhd. zart, zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich; knÐn***?, Adj.: nhd. zart, fein zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich; knÐnlÆk, knÐnlik, kneinlÆk, knenlÆk, Adj.: nhd. zart, fein zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich; knÐnlÆke, kneinlÆke, Adv.: nhd. zart, fein zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich

zart, mnd. lüchtlÆk, Adj.: nhd. unbedeutend, klein, zart; mȫrelik*, mȫrlÆk, mȫrleke, Adv.: nhd. mürbe, zart
zart, mnd. sart, zart, tzart, Adj.: nhd. zart, schön, lieblich, fein, verzärtelt, verwöhnt, weiblich, ironisch; sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger); subtÆl, subtÆle, Adj.: nhd. »subtil«, fein, klein, dünn, zart, kunstvoll, erlesen (Adj.), verletzlich, scharfsinnig, geistreich, verschmitzt; swank (1), schwank, Adj.: nhd. schwach, schmächtig, zart, leicht beweglich, fein, hilfsbedürftig; tart, Adj.: nhd. zart, verwöhnt, verzärtelt, schwach, empfindlich, fein, edel; tÐder, Adj.: nhd. zart, anmutig, schwach, schwächlich, empfindlich; tert***, Adj.: nhd. zart, zierlich; tertel, mnd.?, Adj.: nhd. zart, zierlich

zart, mnd. wÐk, weik, mnd.?, Adj.: nhd. weich, zart, nachgiebig, mild, milde, gelinde, weichmütig, gerührt; wÐkich***, Adj.: nhd. weich, zart; wÐklÆk*, wÐklik, mnd.?, Adj.: nhd. weichlich, weich, zart, milde, schwach; wÐklÆke*, wÐklik, mnd.?, Adv.: nhd. weichlich, weich, zart, milde, schwach

zart, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zart-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartantwortend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartaufblühend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartbefiedert, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartbegrätet, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartbekümmert, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartberechnet, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartbesaitet, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartbezähnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartblättrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartblickend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartblühend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartblumig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartblütig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartdrusig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartduftend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartdurchsichtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zarte -- auf feine zarte Art, mhd. kleinlÆche, Adv.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, herrlich, scharf, genau, auf feine zarte Art

zarte -- zarte Haut, mhd. kleinvel (1), kleinfel*, st. N.: nhd. »Kleinfell«, zarte Haut

zarte -- zarte Scheu, mhd. bliuge, bluoge, st. F.: nhd. Schüchternheit, zarte Scheu, Verzagtheit, Schamgefühl

Zärte, mnd. serte (1), czerte, Sb.: nhd. Zärte, ein Speisefisch

zarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zärte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zärte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zärte, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zärtel, mhd. zertel, st. N.: nhd. »Zärtel«, Liebchen

zärtel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zärtelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zärteler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zärtelin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zärtelkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zärtelkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zärtelmutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zärteln, mhd. zertelen*, zerteln, sw. V.: nhd. »zärteln«, zart sein (V.), schwächlich sein (V.)

zärteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zärtelrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zärtelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zärtelwoche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zartempfindend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartempfindsam, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zarten -- Zarten bei Freiburg im Breisgau, germ. Tarodunon, gr.-kelt.-germ.?, ON: nhd. Zarten bei Freiburg im Breisgau

zärten, mhd. gezerten, sw. V.: nhd. »zärten«

Zarten, mhd. zarten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zarten«, Zärtlichkeit, Liebkosung

zarten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zärten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zarter -- zarter Bau, mhd. kleinvüegede*, kleinvüege, kleinfüegede*, kleinfüege*, st. F.: nhd. zarter Bau, Zartheit, Feinheit, Leichtigkeit

zarter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zärter, zerter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zartere -- eine kleine und zartere Gattung des Stockfischs, mnd. tÆtlinc*, tÆtlink, mnd.?, M.: nhd. »Zeitling«, eine kleine und zartere Gattung des Stockfischs

zarterich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zarterl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zarterzogen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartes -- zartes Fleisch, ahd. slougbrõto* 6, sw. M. (n): nhd. zartes Fleisch, Wurstfleisch, Wurst

zartes -- zartes Häutchen, an. himn-a, sw. F. (n): nhd. zartes Häutchen, Hirnhaut, Bauchfell

zartfarben, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartfaserig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartfisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartfleischig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartfromm, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartfühlend, mhd. bedÏhtic, bedÏhtec, Adj.: nhd. »bedächtig«, besorgt, bedacht, aufmerksam, zartfühlend, besonnen (Adj.), umsichtig

zartfühlend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartfühlig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartfüssig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zartgarten, mhd. zartgarte, sw. M.: nhd. »Zartgarten«, Wonnegarten, Paradiesgarten, Lustgarten

zartgebaut, mhd. kleinvüege (1), kleinfüege*, Adj.: nhd. klein, gering, geringfügig, genau, feingefügt, zartgebaut, zart, fein

zartgebaut, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgebildet, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgefärbt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgefiedert, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgeformt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgefügt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zartgefühl, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgefühlig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgefühlt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgegliedert, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgegraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgehalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgeheim, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgehör, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zartgeknüpft, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgekräuselt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgemahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgemalt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgemuth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zartgepflegt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgerundet, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zartgeschaffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgeschlossen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgeschmack, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgeschont, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgesinnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgespickt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgesponnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgestaltet, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgestimmt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgestreift, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgewebe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zartgewebt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgewirkt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgewoben, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgewöhnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgewölbt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgezogen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgliedrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartgrün, nhd.: nhd. ; L.: DW

zarthaarig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zarthalmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zarthäutig, mhd. kleinvel (2), kleinfel*, Adj.: nhd. zarthäutig; kleinvel (3), kleinfel*, Adv.: nhd. zarthäutig

zarthäutig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zartheit, germ. *tarda-, *tardaz, *tarta- (1), *tartaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Zartheit, Zärtlichkeit; *tartÆ-, *tartÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Zartheit, Zärtlichkeit; *tartiþæ, *tarteþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Zartheit

Zartheit, an. sma-smuggl-i, Sb.: nhd. Feinheit, Dünnheit, Zartheit

Zartheit, ae. hne-sc-n’s‑s, hne-sc-n’s, st. F. (jæ): nhd. Feinheit, Weichheit, Zartheit, Schwäche; mear-u-n’s-s, mear-u-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zartheit, Zerbrechlichkeit; mier‑u, F.: nhd. Zartheit

Zartheit, ahd. 8zart* (2) 16, st. M. (a): nhd. Liebkosung, Zärtlichkeit, Schmeichelei, Vergnügen, Zartheit, Liebling; 6zartÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Zartheit, Zärtlichkeit; 8zartida* 1, zertida*, st. F. (æ): nhd. Zartheit; marawÆ 4, st. F. (Æ): nhd. Zartheit, Gebrechlichkeit; muruwÆ* 3, muruwÆn*, st. F. (Æ): nhd. »Mürbe«, Zartheit

Zartheit, mhd. kleine (3), st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit, geringe Größe, kurze Zeit; kleinheit, st. F., st. N.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit, geringe Größe, Niedrigkeit, Geringfügigkeit, Schwäche, Scharfsinn, Klugheit, Schlauheit; kleinicheit, kleinickeit, kleinecheit, st. F.: nhd. »Kleinigkeit«, geringste Größe, Zartheit, Feinheit, Kleinheit; kleinlichheit*, kleinlicheit, kleinlÆcheit, st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit; kleinvüegede*, kleinvüege, kleinfüegede*, kleinfüege*, st. F.: nhd. zarter Bau, Zartheit, Feinheit, Leichtigkeit

Zartheit, mhd. mür (1), st. F.: nhd. Mürbe, Zartheit, Gebrechlichkeit

Zartheit, mhd. zartheit, st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Schönheit, Zärtlichkeit, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Wohlleben, Weichlichkeit; zarticheit*, zartecheit, zartekeit, st. F.: nhd. Zartheit, Schwäche; zerte, st. F.: nhd. »Zerte«, Liebkosung, Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Zartheit, Zierlichkeit, Schönheit
-- reich an Zartheit und Bescheidenheit: mhd. vÆolrÆche, vÆolerÆche, fÆolrÆche*, fÆolerÆche*, Adj.: nhd. reich an Veilchen, reich an Zartheit und Bescheidenheit

Zartheit, mnd. klÐnlichÐt, kleinlicheit, F.: nhd. Zierlichkeit, Zartheit, Weichheit, Schwächlichkeit, Unbeholfenheit, Weichlichkeit, Verzärtelung; knellichÐt, knellicheit, F.: nhd. Zartheit, Feinheit

Zartheit, mnd. sachtehÐt*, sachthÐt, sachtheit, F.: nhd. Sanftmut, Weichheit, Zartheit, Milde, Milderung, Erleichterung; sachtichhÐt*, sachtichÐt, sachticheit, sagtigheit, saftichÐt, safticheit, saftigheit, samftichÐt, samfticheit, F.: nhd. Sanftheit, Weichheit, Zartheit, Glätte, Sanftmut, Milde, Milderung, Erleichterung, Besserung, Altersschwäche (Bedeutung örtlich beschränkt), Ergebenheit, Frömmigkeit; subtÆlhÐt, subtÆlheit, F.: nhd. »Subtilheit«, Subtilität, Zartheit, Feinheit, Durchsichtigkeit, Geschick, Kenntnis, Gelehrtheit, Schlauheit, Trick, Finte; subtÆlichhÐt*, subtÆlichheit, F.: nhd. Subtilität, Zartheit, Feinheit, Durchsichtigkeit, Geschick, Kenntnis, Gelehrtheit, Schlauheit, Trick, Finte; tÐderhÐt*, tÐderheit, F.: nhd. Zartheit, Schwäche

Zartheit, mnd. sarthÐt, sartheit, zarthÐt, zartheit, tzaertheit, F.: nhd. »Zartheit«, Weichlichkeit, Schönheit, Eleganz

Zartheit, mnd. wÐkichhÐt*, wÐkichÐt*, wÐkicheit, weikecheit, mnd.?, F.: nhd. Weichheit, Zartheit; wÐklichÐt*, wÐklicheit, mnd.?, F.: nhd. Weichheit, Zartheit, Schwäche

zartheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zarthell, nhd.: nhd. ; L.: DW

zarthelldunkel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartherzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zarthörig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zarthüglig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zärti, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zärtig, mhd. zartic***, zartec***, Adj.: nhd. »zärtig«

zärtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zärtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zartigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartiglich, mhd. zerticlich*, zerteclich***, Adj.: nhd. »zartiglich«, zärtlich; zerticlÆchen*, zerteclÆchen, Adv.: nhd. »zartiglich«, zärtlich

zartiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zärtiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zärtisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zartjungfräulich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartkeimend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zartkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartkies, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zartknochig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartkräftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartlänge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zartlappen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zartleibig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zärtlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zärtler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zärtlich -- zärtlich liebend, got. fri-aþ-w-a-mil-d-s* 1, Adj. (i), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 158,2): nhd. zärtlich liebend, liebreich

zärtlich sein (V.) zu, mhd. zarten (1), sw. V.: nhd. freundlich sein (V.), zärtlich sein (V.), zärtlich sein (V.) zu, schmeicheln, hüten, behüten, verzärteln, Wohlwollen zeigen, liebkosen, weichlich sein (V.), weichlich werden, sorgsam behandeln, pflegen, verweichlichen, sich beliebt machen, sich einschmeicheln

zärtlich sein (V.), germ. *tartjan, germ.?, sw. V.: nhd. zärtlich sein (V.), verzärteln; *tartæn, sw. V.: nhd. zärtlich sein (V.), liebkosen

zärtlich sein (V.), mhd. sponsieren (1), sponzieren, sw. V.: nhd. verloben, tändeln, zärtlich sein (V.), buhlen; spunzieren, spunzerieren, sw. V.: nhd. verloben, tändeln, zärtlich sein (V.), buhlen

zärtlich sein (V.), mhd. trðtgebõren*** (1), V.: nhd. »zärtlich sein (V.)«

zärtlich sein (V.), mhd. zarten (1), sw. V.: nhd. freundlich sein (V.), zärtlich sein (V.), zärtlich sein (V.) zu, schmeicheln, hüten, behüten, verzärteln, Wohlwollen zeigen, liebkosen, weichlich sein (V.), weichlich werden, sorgsam behandeln, pflegen, verweichlichen, sich beliebt machen, sich einschmeicheln; zerten, sw. V.: nhd. liebkosen, zärtlich sein (V.)

zärtlich, germ. *tarda-, *tardaz, *tarta- (1), *tartaz, *terta‑, *tertaz, Adj.: nhd. zart, zärtlich; *tartalÆka- (1), *tartalÆkaz, Adj.: nhd. zärtlich

zärtlich, an. hlãk-in-n, Adj.: nhd. zärtlich, verwöhnt

zärtlich, ahd. 9zartilÆn* 1, Adj.: nhd. zärtlich; 2zartlÆh* 12, Adj.: nhd. zärtlich, zart, verwöhnt, schwach?; 6zartlÆhho* 6, zartlÆcho, Adv.: nhd. zärtlich, nachsichtsvoll, nachgiebig, zart, liebevoll; 3zarto* 1, Adv.: nhd. zärtlich, zart; 6zeiz* 15, Adj.: nhd. lieb, zart, angenehm, befreundet, zärtlich; 1*zeizlÆh?, Adj.: nhd. zärtlich; 2zeizlÆhhðn* 1, zeizlÆchðn*, Adj.: nhd. zärtlich; 3zeizo, Adv.: nhd. lieb, zart, zärtlich; 6zeizon 1, Adv.: nhd. zärtlich; liublÆhho* 12?, liublÆcho*, Adv.: nhd. lieblich, zärtlich, freundlich, liebevoll, gefällig, angenehm

zärtlich, mhd. heimelÆche (1), heimlÆche, heinlÆche, Adv.: nhd. vertraulich, im Vertrauen, freundschaftlich, zärtlich, heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verborgen, ungestört, unbemerkt, versteckt; holtlÆche, Adv.: nhd. hold, huldvoll, liebevoll, zärtlich

zärtlich, mhd. liederlich, Adj.: nhd. »liederlich«, hübsch, anmutig, zärtlich; liederlÆche, Adv.: nhd. hübsch, anmutig, zärtlich; lieplich, Adj.: nhd. lieblich, freundlich, angenehm, süß, schön, liebevoll, freundlich, zärtlich, erfreulich; lieplÆche (1), Adv.: nhd. »lieblich«, lieb, freundlich, liebenswürdig, gütlich, vergleichend, angenehm, süß, schön, liebevoll, zärtlich, erfreulich; lÆslÆche, Adv.: nhd. leise, sanft, langsam, anständig, zärtlich; minlich, Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minlÆche, Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclich*, minniniclich*, minnenclich, minninclich, Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minniclich, minneclich, Adj.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich; minniclÆche (1), Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise
-- zärtlich umgehen: mhd. pepelen, sw. V.: nhd. »päppeln«, füttern, zärtlich umgehen, pflegen

zärtlich, mhd. süeze (1), suoze, sðze, sðze, Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen; triutlich, trðtlich, triutelich, Adj.: nhd. »trautlich«, lieblich, lieb, schön, anmutig, liebevoll, zärtlich, gut; triutlÆche, triutelÆche, trðtlÆche, trðtelÆche, Adv.: nhd. »trautlich«, lieblich, lieb, schön, anmutig, liebevoll, zärtlich, gut

zärtlich, mhd. zart (1), Adj.: nhd. lieb, geliebt, teuer, angenehm, vertraut, lieblich, schön, fein, anmutig, herrlich, edel, stattlich, zärtlich, zart, schwächlich, schwach, weich, weichlich; zarte, zerte, Adv.: nhd. zärtlich, liebevoll, sorgsam, wohlwollend, weichlich; zarticlich*, zarteclich, Adj.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, mild, weichlich; zarticlÆche*, zarteclÆche, zerteclÆche, Adv.: nhd. zärtlich, liebevoll, wohlwollend, weichlich; zartlich, zartelich, zertlich, Adj.: nhd. zart, anmütig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, weichlich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde; zartlÆche, zartelÆche, zertlÆche, Adv.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde, weichlich; zerticlich*, zerteclich***, Adj.: nhd. »zartiglich«, zärtlich; zerticlÆchen*, zerteclÆchen, Adv.: nhd. »zartiglich«, zärtlich; zinzerlich, Adj.: nhd. »zinzerlich«, schick, niedlich, zärtlich

zärtlich, mhd. zertic*, zertec***, Adj.: nhd. »zärtlich«

zärtlich, mnd. klÐnlÆk, kleinlik, klÐnelÆk, kleinelÆk, Adj.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; klÐnlÆken, kleinliken, Adv.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt

zärtlich, mnd. tertlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. zärtlich, fein; tertlÆken, mnd.?, Adv.: nhd. zärtlich, fein

zärtlich, Adj. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zärtlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zärtliches -- zärtliches Ansichdrücken, mhd. druc (1), truc, st. M.: nhd. Druck, Drücken, Stoß, Schlag, Anprall, Gewalt, Bedrängnis, Umarmung, feindliches Zusammenstoßen, zärtliches Ansichdrücken

Zärtlichkeit, germ. *tarda-, *tardaz, *tarta- (1), *tartaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Zartheit, Zärtlichkeit; *tartÆ-, *tartÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Zartheit, Zärtlichkeit

Zärtlichkeit, ahd. 8zart* (2) 16, st. M. (a): nhd. Liebkosung, Zärtlichkeit, Schmeichelei, Vergnügen, Zartheit, Liebling; 6zartÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Zartheit, Zärtlichkeit; 1zartunga* 3, st. F. (æ): nhd. Zärtlichkeit, Genusssucht, Vergnügen; mammunti (2) 47?, st. N. (ja): nhd. Sanftmut, Heil, Seligkeit, Glück, Friede, Bequemlichkeit, Wohlgefallen, Zärtlichkeit, Seligkeit; mammuntÆ* 9 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Sanftmut, Milde, Nachsicht, Friede, Annehmlichkeit, Bequemlichkeit, Zärtlichkeit, Wohlgefallen; mammuntigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Milde, Sanftmut, Zärtlichkeit, Annehmlichkeit

Zärtlichkeit, mhd. milte (3), milde, st. F.: nhd. Milde, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Edelmut, Sanftmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Wohltätigkeit, Freigebigkeit; milticheit*, miltikeit, miltecheit, miltekeit, mildicheit, st. F.: nhd. »Mildigkeit«, Sanftmut, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Großzügigkeit, Wohltätigkeit, Freigiebigkeit, Fülle, Reichtum; minneclicheit, minniclicheit*, st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Empfindsamkeit, Gefühl; minnelichheit*, minnelicheit, minnelÆcheit, minlicheit, st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Empfindsamkeit, Gefühl

Zärtlichkeit, mhd. trðtgebõren (2), trðtgebaren, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zärtlichkeit

Zärtlichkeit, mhd. zart (2), st. M., st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Aufmerksamkeit, Rücksicht, Liebkosung, Zarttun, Schönheit, Anmut, liebevolle und wohlwollende Behandlung, Schonung, Zierlichkeit, Lust, Vergnügen, Wohlleben, Weichlichkeit; zarten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zarten«, Zärtlichkeit, Liebkosung; zartheit, st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Schönheit, Zärtlichkeit, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Wohlleben, Weichlichkeit; zartlust, st. F., st. M.: nhd. Zärtlichkeit; zartnisse, st. F., st. N.: nhd. Zärtlichkeit; zartunge, st. F.: nhd. Zärtlichkeit; zerte, st. F.: nhd. »Zerte«, Liebkosung, Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Zartheit, Zierlichkeit, Schönheit

Zärtlichkeit, mhd. zertlichheit*, zertlicheit*, zertlÆcheit, st. F.: nhd. »Zärtlichkeit«, Lieblichkeit, Anmut

Zärtlichkeit, mnd. lÐftalichÐt, lÆftõlicheit, F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, Zärtlichkeit

zärtlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zärtlichkeitsanfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zärtlichkeitsausbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zärtlichkeitsbetheuerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zärtlichkeitsbeweis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zärtlichkeitsbezeugung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zärtlichkeitsgenusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zärtlichkeitsorden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zärtlichkeitspartikel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zärtlichkeitsplänkelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zärtlichkeitsversicherung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zartlieb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zartliebend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartliebig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zärtling, mhd. zertelinc, st. M.: nhd. »Zärtling«, Weichling, verweichlichter Mensch, Schwächling

Zärtling, mnd. mȫmenkint, N.: nhd. Muttersöhnchen, Zärtling

zartling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zärtling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zartlockig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartmaschigt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartmütig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartnervichtgeschaffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartnervig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartohrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartorche, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartpolitisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartrein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartreinlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartried, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zartrindig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartrosa, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartrot, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartschalig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartschattiert, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartschiefrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartschillernd, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartschnäbler, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartschoss, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zartschuppig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartschwach, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartschwächlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zartsinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zartsinnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zartsprossend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartstämmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartstengelig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartstolz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartsuchen, mhd. zartsuochende*** (1), V.: nhd. »zartsuchen«

zartsuchend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zarttastend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartthuerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zarttönend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zarttun, mhd. zart (2), st. M., st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Aufmerksamkeit, Rücksicht, Liebkosung, Zarttun, Schönheit, Anmut, liebevolle und wohlwollende Behandlung, Schonung, Zierlichkeit, Lust, Vergnügen, Wohlleben, Weichlichkeit

zartvereint, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartverliebt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartverschämt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartverschlossen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartverschlungen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartverwelkt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartviolett, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartwandig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartwangig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartweiblich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartweich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartweisz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartwicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zartwimperig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartwollig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartzerschlissen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zartzweigig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zäscheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zaschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zase, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zasel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaselicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zaselichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zaselig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zaseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zasem, nhd.: nhd. ; L.: DW

zasemen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zasemig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zäsen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zasen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zaser, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaserblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaserbündel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaserfarn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaserfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaserflocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaserfratte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zasergewächs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zasericht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaserkunze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zäserlicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zaserling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zäserln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zasern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zaserstoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zasertrüffel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaserwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaset, zäset, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zasicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zasp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaspe, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zaspel, mnd. talspel, F.: nhd. Zaspel, ein Maß für Garn

zaspel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaspel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaspeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zäspeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zaspen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zaster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaster, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zäsur, ahd. untarskeidungÆ* 1, untarsceidungÆ*, st. F. (Æ): nhd. Einschnitt, Zäsur

zatrei, nhd.: nhd. ; L.: DW

zätsch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zatsche, nhd.: nhd. ; L.: DW

zätscheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zätschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zätscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zätschern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zattel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zattelicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zatteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zätteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zatten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zatter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zattere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zatterig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zättern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zattgeisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zattig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zatz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zatze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zatzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zatzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zatzken, nhd.: nhd. ; L.: DW

zau, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zauber -- Pulver zur Arznei und Zauber, mhd. stüppe, stuppe, st. N.: nhd. Staub, Werg, Staubkorn, Staubähnliches, Pulver, Pulver zur Arznei und Zauber, Splitter, Nichtigkeit, Zauberei mit Pulver

Zauber, germ. *saiþa-, *saiþaz?, st. M. (a): nhd. Zauber; *taubra-, *taubram, *taufra‑, *taufram, st. N. (a): nhd. Zauber

Zauber, got. ? *gan-d-s?, st. M. (a): nhd. Stock, Stab, Zauber?

Zauber, an. ? *fim-bul-, Sb.: nhd. Zauber?

Zauber-, an. ? *gamban-, Sb.: nhd. Feuer-?, Zauber-?

Zauber, an. sei-Œ, F. st. N. (a): nhd. Zauber; sei-Œ-r (1), st. M. (a): nhd. Zauber

Zauber, ae. hag-u‑rð-n, st. F. (æ): nhd. Zauber; heag-u‑rð-n, st. F. (æ): nhd. Zauber; lyb-b, lyb, st. N. (ja): nhd. Gift, Zauber, Lab; *lyb-b-a, sw. M. (n): nhd. Gift, Zauber, Lab; lyf‑esn, F.: nhd. Zauber, Amulett, Knoten; mal-scr-ung, st. F. (æ): nhd. Zauber, Bezauberung, Vorzeichen; sci-n‑lÚc-a, sw. M. (n): nhd. Zauberer, Zauber; si-d-en, F.: nhd. Zauber; un‑lyb-b-a sw. M. (n): nhd. Gift, Zauber, Lab; wig-l-e, N.: nhd. Hexerei, Zauber, Zauberei, Magie, Weissagung

Zauber, anfrk. *sis-u?, anfrk.?, st. M. (u): nhd. Zauber

Zauber, as. *sis-u?, st. M. (u): nhd. Gesang, Lied, Zauber

Zauber, ahd. 5zoubar 42, st. N. (a): nhd. Zauber, Zauberei, Behexung, Gaukelei, Götzenbild, Sakrileg, Frevel
-- Zauber bewirken: ahd. 6zoubaræn* 9, sw. V. (2): nhd. zaubern, bezaubern, Zauber bewirken, behexen

Zauber, mhd. galster, st. N.: nhd. Zaubergesang, Zauber, Betrug; goukel, gougel, st. N.: nhd. »Gaukelei«, Zauber, Zauberei, Posse, zauberisches Blendwerk, närrische Treiben

Zauber, mhd. lüppe, luppe, st. N., F.: nhd. »Lüppe«, Salbe, zusammenziehender Pflanzensaft, Arznei, Zauberei, Zauber, Giftmischerei, Vergiftung

Zauber, mhd. õventiure (1), õventiur, õbentiure, st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber

Zauber, mhd. zouber, zouver, zõber, st. N., st. M.: nhd. Zauber, Zauberei, Zauberkunst, Zaubermittel, Zauberspruch
-- durch Zauber bewirken: mhd. zouberen, zoubern, sw. V.: nhd. zaubern, durch Zauber bewirken, bezaubern, Zauber herstellen mit, verzaubern
-- Linde bei der Zauber im Spiel ist: mhd. zouberlinde, zouverlinde, zõberlinde, st. F.: nhd. »Zauberlinde«, Linde bei der Zauber im Spiel ist, verzauberte Linde
-- unter Zauber stehend: mhd. zouberhaft, Adj.: nhd. »zauberhaft«, unter Zauber stehend
-- Vorhersagung durch Zauber: mhd. verwickunge, vorwickunge, ferwickunge*, forwickunge*, mmd., st. F.: nhd. Vorhersagung durch Zauber
-- Zauber herstellen mit: mhd. zouberen, zoubern, sw. V.: nhd. zaubern, durch Zauber bewirken, bezaubern, Zauber herstellen mit, verzaubern

Zauber, mnd. tȫver*, tæver, tover, mnd.?, M.: nhd. Zauber, Zauberei

zauber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauber-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauber-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberabend, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberabenteuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberabwehrendes -- ein zauberabwehrendes Kraut, mnd. ærant, M.?, N.?: nhd. kleines Löwenmaul, ein zauberabwehrendes Kraut; æranteskrðt*, ærantskrðt, N.: nhd. kleines Löwenmaul, ein zauberabwehrendes Kraut

zauberadvokat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberähnlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberähre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberamulett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberanblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberanekdote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberanhängsel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberansicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberanstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberapparat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberarznei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberarzt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberauflösend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberauftritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberaugenblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberaussicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberbad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberbalg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberballet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberbalsam, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberbang, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberbann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberbär, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberbausch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberbecher, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberbedingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberbegeisterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberbehandlung, mhd. zoubersache, zouversache, zõbersache, st. F.: nhd. »Zaubersache«, Zauberbehandlung

zauberberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberbeschwörung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberbesen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberbett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zauberbeutel, mnd. gȫkelsak, M.: nhd. Gaukelsack, Zauberbeutel, Beutel des Taschenspielers, Sack des Gauklers

zauberbeutel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberbibliothek, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberbild, mnd. spæk, spðk, spoeck, spoek, sp²k, spoyk, spouk, sp¦k, spæke, spoeke, N., M.: nhd. Spuk, spuk​haftes Wesen, Gespenst, Unwesen, Unfug, Spukgestalt, Truggestalt, Zauberbild, Monstrum, widerwärtiges Geschöpf

zauberbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberbildnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberbinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberblendwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberblick, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberblitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberborn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberbotschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberbrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zauberbrauch, mhd. zoubersite, st. M.: nhd. »Zaubersitte«, Zauberbrauch, Zaubergewohnheit, Zaubertradition, Zaubertrank

zauberbrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zauberbrief, mhd. brief (1), brieb, st. M.: nhd. Brief, durch Boten überbrachte Nachricht, persönliches Schreiben, Urkunde, Geschriebenes, Zeugnis, Beweis, Schrift, Text, Schuldschein, Schuldbuch, Verzeichnis, Register, Rezept, Zauberbrief, Amulett, Titel, Vorrede

Zauberbrief, mhd. zouberbrief, zouverbrief, zõberbrief, st. M.: nhd. »Zauberbrief«, geschriebener Zauberspruch

zauberbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberbrille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberbrodem, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberbronnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberbrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberbrühe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberbrunnen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberbrut, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zauberbuch, mhd. zouberbuoch, zouberbðch, zõberbuoch, st. N.: nhd. Zauberbuch

Zauberbuch, mnd. tȫverbæk*, tæverbæk, mnd.?, N.: nhd. Zauberbuch

Zauberbuch, mnd. wichelÆebæk*, wichgeliebæk, mnd.?, N.: nhd. Zauberbuch

zauberbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zauberbüchse, mhd. bühse, pühse, sw. F., st. F.: nhd. Salbenbüchse, Büchse, Zauberbüchse, Eisenbeschläge, Feuerrohr, Feuerwaffe, Geschütz, Gefäß, Behälter, Köcher

Zauberbüchse, mhd. goukelbühse, gougelbühse, sw. F.: nhd. »Gaukelbüchse«, Zauberbüchse, Taschenspielerbüchse

zauberbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberbuchstabe, mhd. karacterbuochstap, st. M., sw. M.: nhd. Zauberbuchstabe

zauberbude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberbuhlerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberbühne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberbund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberbunt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberburg, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberbursche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberbutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubercabinet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubercalender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberceremonie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubercharakter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberchor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberchorgesang, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubercommode, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubercomödie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubercultus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberdämmerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberdämon, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberdampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberdecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberdegen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberdiadem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberdichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberdienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberdirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberdoctor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberdorf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberdose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberdrache, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberdrama, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberduft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberduftend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberdunkel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberdunst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberecho, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zauberei -- als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden, mnd. palmtȫverÆe, F.: nhd. als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden

Zauberei -- aus Wachs gefertigtes Püppchen für Zauberei, mnd. manöleken, N.: nhd. aus Wachs gefertigtes Püppchen für Zauberei

Zauberei -- Diebsdaumen zu Sympathie und Zauberei benutzt im besonderen beim Bierschenken, mnd. dÐvedðme, M.: nhd. Diebsdaumen zu Sympathie und Zauberei benutzt im besonderen beim Bierschenken

Zauberei -- Gaukelei treiben Zauberei treiben, mnd. begȫkelen, begækelen, sw. V.: nhd. Gaukelei treiben Zauberei treiben

Zauberei -- Gebrauch der Schriftzeichen für Zauberei, mnd. letterÆe, F.: nhd. Gebrauch der Schriftzeichen für Zauberei

Zauberei -- Teufel als Anstifter der Zauberei, mnd. patræne (1), patræn, patroen, patr²n, M.: nhd. »Patron«, Schutzheiliger, Schutzherr, Heiligenfigur, Heiligenstatue, Stifter (M.) einer Kirche oder eines Kirchenamts bzw. dessen Rechtsnachfolger der das Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche hat, oberste Instanz, Aufseher einer Bruderschaft, Schiffseigner, Kapitän, Vorsteher einer Kommende des Deutschen Ordens (Bedeutung örtlich beschränkt), Teufel als Anstifter der Zauberei

Zauberei, got. lu-b-j-a-leis-ei 1, sw. F. (n): nhd. Giftmischerei, Zauberei, Giftkunde

Zauberei, an. fj‡l-kyng-i, F.: nhd. Zauberei; for-dÏŒ-a, sw. F. (n): nhd. Zauberei; gand-r, st. M. (a): nhd. Zauberstab, Zauberei, Wolf (M.) (1); kukl, st. N. (a): nhd. Gaukelei, Zauberei; sei-zl-a, sei-Œ-sl-a, sw. F. (n): nhd. Zauberei; skÆ, st. N. (a?): nhd. Verstellung, Zauberei; tauf-r, st. N. (a) Pl.: nhd. Zaubermittel, Zauberei; tauf-rar, M. Pl.: nhd. Zaubermittel, Zauberei; tauf-rir, F. Pl.: nhd. Zaubermittel, Zauberei; vett (2), st. N. (a): nhd. Zauberei; vitt, st. N. (a): nhd. Zauberei, Zaubergerät
-- Zauberei üben: an. sÆ-Œ-a (2), st. V. (1): nhd. Zauberei üben

Zauberei, ae. dr‘-crÏ-f-t, st. M. (a), st. M. (i): nhd. Hexenkraft, Hexerei, Magie, Zauberei; ge-wig-l-ung, st. F. (æ): nhd. Wahrsagen, Hexerei, Zauberei; lyb-lõc, st. N. (a): nhd. Berauschen, Zauberei, Zauberkunst, Zauberkraft; sci-n‑lõc, st. N. (a): nhd. Zauberei, Hexerei, Gespenst, Täuschung, Aberglaube, Wahnsinn, Wut; wig-l-e, N.: nhd. Hexerei, Zauber, Zauberei, Magie, Weissagung; wig-l-ung, st. F. (æ): nhd. Wahrsagen, Hexerei, Zauberei

Zauberei, afries. tâver‑Æe 1, F.: nhd. Zauberei; wÆch‑el‑Æe 1, F.: nhd. Hexerei, Zauberei; wÆ-l‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Hexerei, Zauberei

Zauberei, ahd. 5zoubar 42, st. N. (a): nhd. Zauber, Zauberei, Behexung, Gaukelei, Götzenbild, Sakrileg, Frevel; galstar* 13, st. N. (a): nhd. Zauberei, Gaukelei, Zaubergesang, Zauberlied, Zauberspruch, Zaubertrank, Giftmischerei, Blendwerk, Gotteslästerung; gougal* 5, goukal*, goucal*, st. M. (a?)?, st. N. (a)?: nhd. Gaukelei, Zauberei, Blendwerk; gougalheit* 3, goukalheit*, goucalheit*, st. F. (i): nhd. Gaukelei, Zauberei, Weissagung, Blendwerk; gougaltuom* 1, goukaltuom*, goucaltuom*, st. M. (a): nhd. Gaukelei, Zauberei, Magie, Blendwerk; hellarðna* 4, hellirðna, st. F. (æ): nhd. Zauberei, Totenbeschwörung; liodarsõza* 1, st. F. (æ): nhd. Zauberei; lubbi (1) 8, st. N. (ja): nhd. Zauberei, Gift, Pflanzensaft, Essenz; ungihiurida* 1, st. F. (æ): nhd. Ungeheuerlichkeit, Zauberei, Spuk, Ungeheuer
-- der Zauberei fähig: ahd. 0zoubarlÆh* 4, Adj.: nhd. zauberisch, zauberkräftig, der Zauberei fähig

Zauberei, mhd. galsterÆe, st. F.: nhd. Zauberei; gestüppe, gestuppe, st. N.: nhd. Staub, Pulver, Nichts, Nichtigkeit, Zauberei; goukel, gougel, st. N.: nhd. »Gaukelei«, Zauber, Zauberei, Posse, zauberisches Blendwerk, närrische Treiben; goukelkunst, st. F.: nhd. »Gaukelkunst«, Zauberei; goukellist, st. M., st. F.: nhd. »Gaukellist«, Zauberei; goukelspil, gougelspil, st. N.: nhd. Gaukelspiel, Blendwerk, Zauberei, Betrügerei, Possen; goukelunge, st. F.: nhd. »Gaukelei«, Zauberei, Betrügerei; goukelvuore, gougelvuore, goukelfuore*, st. F.: nhd. »Gaukelfuhre«, Zauberei, Zaubertrick, Kunstgriff, Gauklerleben, Blendwerk; ketzerÆe, ketherÆe, ketzrÆe, ketzerÆge, chezeria, st. F.: nhd. Ketzerei, Zauberei, unnatürliche Woust, Irrglaube, Irrlehre
-- durch Zauberei hervorgebrachtes Bild: mhd. goukelblic, gougelblic, st. M.: nhd. »Gaukelblick«, durch Zauberei hervorgebrachtes Bild, Trugbild
-- Zauberei treiben: mhd. goukelen*, gougelen*, goukeln, gougeln, sw. V.: nhd. »gaukeln«, Zauberei treiben, Gaukelpossen treiben, zaubern, hervorzaubern aus, Taschenspielerei treiben

Zauberei, mhd. lüppe, luppe, st. N., F.: nhd. »Lüppe«, Salbe, zusammenziehender Pflanzensaft, Arznei, Zauberei, Zauber, Giftmischerei, Vergiftung; lüppelach, st. N.: nhd. Zauberei; lüpperÆe, st. F.: nhd. Giftmischerei, Zauberei; nigromanzÆe, nigromanzÆ, st. F.: nhd. »Nigromantie«, schwarze Kunst, Zauberei

Zauberei, mhd. truferÆe, st. F.: nhd. Betrug, Zauberei
-- Zauberei mit Pulver: mhd. stüppe, stuppe, st. N.: nhd. Staub, Werg, Staubkorn, Staubähnliches, Pulver, Pulver zur Arznei und Zauber, Splitter, Nichtigkeit, Zauberei mit Pulver

Zauberei, mhd. zouber, zouver, zõber, st. N., st. M.: nhd. Zauber, Zauberei, Zauberkunst, Zaubermittel, Zauberspruch; zouberõt, st. F.: nhd. Zauberei; zouberheit, st. F.: nhd. Zauberei; zouberÆe, zæbrÆ, st. F.: nhd. Zauberei, Zaubermittel, Zauberspruch; zouberkunst, zouverkunst, zõberkunst, st. F.: nhd. Zauberkunst, Zauberei; zouberlehe, st. N.: nhd. Zauberei; zouberlist, zouberlist, zõberlist, st. M., st. F.: nhd. »Zauberlist«, Zauberkunst, Zauberei; zoubernisse, zoubernusse, st. F., st. N.: nhd. »Zaubernis«, Zauberei; zouberschaft, zouverschaft, zõberschaft, st. F.: nhd. »Zauberschaft«, Zauberei; zouberspil, zouverspil, zõberspil, st. N.: nhd. »Zauberspiel«, Zauberei; zouberwerc, zouverwerc, zõberwerc, st. N.: nhd. »Zauberwerk«, Zauberei
-- durch Zauberei: mhd. zouberlÆche, zouverlÆche, zõberlÆche, Adv.: nhd. zaubermäßig, durch Zauberei

Zauberei, mnd. gȫkelÆe, gȫchelÆe, F.: nhd. Gaukelei, Gaukelwerk, Taschenspielerei, Zauberei, Possenspiel; kȫchelÏrÆe*, kȫchelerÆe, koechlerie, kȫchelie, kochelie, kȫkelÆe, F.: nhd. Gaukelei, Zauberei, Betrügerei; kȫchelenspil, kȫchelespil, kȫchelenspyl, N.: nhd. Gaukelspiel, Zauberei

Zauberei, mnd. tȫvÏrÆe*, tæverie, mnd.?, F.: nhd. Zauberei, Zaubermittel; tȫver*, tæver, tover, mnd.?, M.: nhd. Zauber, Zauberei; tȫveringe***, tæveringe***, mnd.?, F.: nhd. Zauberei; tȫvernisse*, tævernisse, mnd.?, F.: nhd. Zauberei
-- Zauberei treiben: mnd. spȫken (1), spæken, sw. V.: nhd. spuken, Zauberei treiben, Unwesen treiben; spȫkenen, sw. V.: nhd. spuken, Zauberei treiben, Unwesen treiben
Zauberei, mnd. vörgiftichhÐt*, vorgiftichÐt, vorgifticheit, F.: nhd. Gift, Vergiftung, Falschheit, Tücke Bosheit, Zauberei; ? vætwickÏrÆe*, vætwickerÆe, vætwlickerige, F.: nhd. Hexerei?, Zauberei?; wichelÆe*, wichelie, wichgelie, mnd.?, F.: nhd. Zauberei, abergläubischer Brauch, Wahrsagerei; wichelinge, mnd.?, F.: nhd. Zauberei, abergläubischer Brauch, Wahrsagerei; wickÏrÆe*, wickerie, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerei, Wahrsagekunst, Beschwörung, Zauberei, Gaukelei, Betrug; wickinge, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerei, Wahrsagekunst, Beschwörung, Zauberei, Gaukelei, Betrug

zauberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberei-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubereibuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubereiche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubereierfinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubereifeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubereigenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubereigeschlecht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubereigift, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubereimittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubereindruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubereiprocesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubereisegen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubereisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubereistück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubereisünde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubereiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberelement, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberentflammt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberepistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberepoche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberer -- Zauberer der teuflische Kunst betreibt, mnd. bokhillige, M.: nhd. Zauberer der teuflische Kunst betreibt

Zauberer (Odinsname), an. Ginn-ar-r, st. M. (a): nhd. Zwerg (Odinsname), Habicht (Odinsname), Adler (Odinsname), Betörer (Odinsname), Zauberer (Odinsname)

Zauberer, germ. *wikkæ-, *wikkæn, *wikka‑, *wikkan, sw. M. (n): nhd. Zauberer

Zauberer, an. skra-t-t-i, sw. M. (n): nhd. Zauberer, Troll; *varŒ-lok-i, sw. M. (n): nhd. Zauberer; vit-k-i, sw. M. (n): nhd. Zauberer
-- großer Zauberer: an. fim-bul-þul-r, st. M. (a): nhd. großer Zauberer

Zauberer, ae. dr‘, st. M. (a): nhd. Zauberer; dr‘-crÏ-f-t-ig-a, sw. M. (n): nhd. Zauberer; gal‑d-ere, st. M. (ja): nhd. Zauberer, Magier; gal‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Zauberer; gal‑ere, st. M. (ja): nhd. Zauberer, Schlangenbeschwörer; geal-d-or-crÏ-f-t-ig-a, gal-d-or-crÏ-f-t-ig-a, sw. M. (n): nhd. Zauberer, Zauberkundiger; géog-el‑ere, géog-l‑ere, st. M. (ja): nhd. Gaukler, Zauberer; lyb-lÚc-a, sw. M. (n): nhd. Zauberer; sci-n‑lÚc-a, sw. M. (n): nhd. Zauberer, Zauber; sci-n-n-ere, st. M. (ja): nhd. Zauberer; tu-ng-ol-crÏ-f-t-ig-a, sw. M. (n): nhd. Zauberkräftiger, Zauberer; þyr-s, st. M. (i): nhd. Riese (M.), Dämon, Zauberer; wic-c-a, sw. M. (n): nhd. Zauberer, Wahrsager; wÆg-l‑ere, st. M. (ja): nhd. Zauberer, Wahrsager

Zauberer, anfrk. toufr-ere* 1, st. M. (ja): nhd. Zauberer

Zauberer, as. kækl‑õr-i*? 2, kakler‑er-i*, st. M. (ja): nhd. Gaukler, Zauberer

Zauberer, ahd. 4zoubarõri* 24, st. M. (ja): nhd. Zauberer, Wahrsager, Gaukler; eitarjerio* 1, eittarjerio*, sw. M. (n): nhd. Giftmischer, Zauberer; eitarwurko* 1, eittarwurco*, sw. M. (n): nhd. Giftmischer, Zauberer; galõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Singer«, Zauberer; galstarõri 17, st. M. (ja): nhd. Zauberer, Gaukler, Beschwörer, Giftmischer, Priester, Astrologe, Betrüger; germinõri* 6, karminõri*, st. M. (ja): nhd. Zauberer, Beschwörer; gougalõri* 23?, goukalõri*, st. M. (ja): nhd. Gaukler, Zauberer, Weissager; hellarðnõri* 1, hellirunõri, st. M. (ja): nhd. Zauberer, Totenbeschwörer; liodarsõz* 1, hliodarsõz*, st. M. (a?, i?): nhd. Zauberer, Beschwörer, Zeichendeuter; liodarsõzo* 2, hliodarsõzo*, sw. M. (n): nhd. Zauberer, Beschwörer, Zeichendeuter; liodarsezzo* 1, sw. M. (n): nhd. Zauberer, Wahrsager, Zeichendeuter; liodarsizzo* 1, hliodarsizzeo*, sw. M. (n): nhd. Zauberer, Gaukler, Zeichendeuter; liozo* 3, sw. M. (n): nhd. Loser, Zauberer, Wahrsager; ? logathor*?, ahd.?, M.: nhd. Zauberer?; lubbõri* 3, st. M. (ja): nhd. Zauberer, Giftmischer; sahsluzzo 1, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Gelehrter, Zauberer

Zauberer, mhd. besprechÏre*, besprecher, st. M.: nhd. »Besprecher«, Beschwörer, Zauberer, Neider; beswerÏre, st. M.: nhd. Beschwörer, Geisterbeschwörer, Zauberer

Zauberer, mhd. goukelÏre, gougelÏre, gouchelÏre, koukelÏre, st. M.: nhd. Gaukler, Zauberer, Taschenspieler; hantspilÏre*, hantspiler, st. M.: nhd. »Handspieler«, Gaukler, Zauberer

Zauberer, mhd. lõchenÏre, st. M.: nhd. Besprecher, Zauberer; lüppelÏre***, M.: nhd. Zauberer

Zauberer, mhd. segenÏre*, segener, st. M.: nhd. »Segner«, Segenssprecher, Zauberer

Zauberer, mhd. wickÏre*, wicker, st. M.: nhd. »Wicker«, Zauberer, Weissager, Wahrsager, Gaukler; zouberÏre, zouberõre, zouberer, zoubrÏre, zoubrer, st. M.: nhd. Zauberer

Zauberer, mnd. gȫkelÏre*, gȫkelÐre, gȫkelÐr, gȫgelÐre, M.: nhd. Gaukelmann, Gaukler, Zauberer, Taschenspieler, Fechter; kȫchelÏre*, kȫcheler, kochelere, kȫkelÐr, kȫkelÐre, kægeler, kÐgeler, kõkeler, kakeler, M.: nhd. Gaukler, Zauberer, Magier, Taschenspieler, Possenreißer; künstenÏre*, künstenÐr, künstenÐre, künstenere, künster, kunster, M.: nhd. Könner, Wissender, Wissenschaftler, Gelehrter, Arzt, Schwarzkünstler, Zauberer, Magier, Handwerker, Kunsthandwerker, Künstler, Tanzkünstler, Artist

Zauberer, mnd. stÐrnekÆkÏre*, stÐrnekÆker, stÐrnekÆker, stÐrnenkÆker, M.: nhd. »Sterngucker«, Sternseher, Sterndeuter, Zauberer; swartkünstenÏre*, swartkünstener, swarzkünstener, swartkünster, M.: nhd. »Schwarzkünstler«, Magier, Zauberer, falscher Prophet, Betrüger; swartkünstiger, swartkünsteger, M.: nhd. »Schwarzkünstler«, Magier, Zauberer, falscher Prophet, Betrüger; tȫvÏre*, tæver, mnd.?, M.: nhd. Zauberer, Betrüger; tȫvenÏre*, tævener, mnd.?, M.: nhd. Zauberer, Betrüger; tȫverÏre*, tæverer, tæver, mnd.?, M.: nhd. Zauberer, Betrüger

Zauberer, mnd. vörgiftmÐkÏre*, vorgiftmÐker, vorgiftmeker, M.: nhd. »Giftmächer«, Giftmischer, Zauberer; wichelÏre*, wicheler, mnd.?, M.: nhd. Zauberer, Wahrsager

zauberer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaubererin, ahd. 2zoubarõra* 5, sw. F. (n): nhd. Zaubererin, Zauberin; 7zoubarõrin* 5, st. F. (jæ): nhd. Zaubererin

Zaubererin, mhd. unholde (2), sw. F.: nhd. Unholde, Unholdin, Teufelin, Hexe, Zauberin, Zaubererin; zouberÏrinne, zoubererinne, zoubrÏrinne, zoubrerinne, st. F.: nhd. Zaubererin

Zaubererin, mnd. hexe, F.: nhd. Hexe, Zauberin, Zaubererin; künstenÏrische*, künstenersche, F.: nhd. Schwarzkünstlerin, Zaubererin, Zauberin

Zaubererin, mnd. tȫvÏrische*, tæversche, mnd.?, F.: nhd. Zauberin, Zaubererin, Hexe

Zaubererin, mnd. wÐdermõkÏrische*, wedermakersche, mnd.?, F.: nhd. Wettermacherin, Gewittermacherin, Zauberin, Zaubererin; wichelÏrische*, wichgelersche, mnd.?, F.: nhd. Zauberin, Zaubererin, Hexe, Hexerin, Wahrsagerin; wickÏrische*, wickÏrsche*, wickersche, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerin, Zaubererin, Hexe, Priesterin

Zauberern -- Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern, mnd. hært, hurt, hærd, hȫrde, N.: nhd. Hürde, Reisiggeflecht, Flechtwerk von Reisern, Darre zum Trocknen und Wolleschlagen, Gerät der Wollenweber, Faschine, Flechtzaun, Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern
zaubererscheinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubererzählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberesse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberfackel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberfaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberfagott, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberfahne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberfehde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberfels, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberfessel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberfest, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zauberfeuer, mhd. listviur, listfiur*, listviuwer, lisfiuwer*, st. N.: nhd. durch geheime Künste bereitetes Feuer, Zauberfeuer

zauberfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberfigur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberfinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberfläche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberflamme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberflammenthor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberflasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberflor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberflöte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberfluch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberflügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberflut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberformel, an. frãŒ-i, sw. F. (Æn), sw. N. (n): nhd. Wissenschaft, Kunde (F.), Zauberformel, Lied

Zauberformel, ahd. germinæd* 7, germinæt, karminæd*, karminæt*, st. M. (a): nhd. Zauberformel, Zauberspruch, Zaubergesang, Beschwörung, Gesang, Lied

Zauberformel, mhd. beswernisse, st. F.: nhd. »Beschwörnis«, Zauberformel; beswerunge, st. F.: nhd. Beschwörung, Zauberformel

Zauberformel, mhd. goukelwort, st. N.: nhd. »Gaukelwort«, Zauberformel

Zauberformel, mhd. segen (2), segne, sein, st. M.: nhd. Segen, Segnung, Gnade, Segensspruch, Segenswunsch, Gebet, Gruß, Abschiedssegen, Heil, Kreuzzeichen, Segensformel, Zauberspruch, Zaubersegen, Zauberformel

zauberformel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberformeln -- Zauberformeln hermurmeln, ahd. germinæn* 5, karminæn*, sw. V. (2): nhd. beschwören, hinschwatzen, daherschwätzen, Zauberformeln hermurmeln, verzaubern

Zauberformeln -- Zauberformeln hersagen, an. gal-a, st. V. (6): nhd. singen, schreien, Zauberformeln hersagen

Zauberformeln -- Zauberformeln hersagen, ahd. bigerminæn* 1, bikarminæn*, sw. V. (2): nhd. Zauberformeln hersagen, beschwören, besingen

Zauberformeln -- Zauberformeln sprechen, ae. õ-gal-an, st. V. (6): nhd. singen, bezaubern, Zauberformeln sprechen

zauberfrasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberfräulein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberfrei, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberfreude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberfrist, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberfrosch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberfrucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberfrühstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberfuhrwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberfülle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberfurcht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberfürst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubergang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergebäu, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubergebäude, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergebet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergebiet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergebilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergebirge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergebot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergebräu, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergebrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergedeckt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubergefäsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergefilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergeflecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergefolge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergegend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubergehalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergeheimnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergehenk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergeige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubergeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergeknüpft, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubergeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergeldbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubergelispel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergemach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergemälde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergemisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaubergemurmel, an. ? suhurah, dän.: nhd. Zaubergemurmel?

zaubergenosse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaubergerät, an. vitt, st. N. (a): nhd. Zauberei, Zaubergerät

zaubergeräth, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergeräthschaft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergerte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubergerümpel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaubergesang, germ. *blætes?, Sb.: nhd. Opfer, Zaubergesang

Zaubergesang, an. varŒ-lok-k-ur, F. Pl.: nhd. Zaubergesang

Zaubergesang, ahd. galstar* 13, st. N. (a): nhd. Zauberei, Gaukelei, Zaubergesang, Zauberlied, Zauberspruch, Zaubertrank, Giftmischerei, Blendwerk, Gotteslästerung; germinæd* 7, germinæt, karminæd*, karminæt*, st. M. (a): nhd. Zauberformel, Zauberspruch, Zaubergesang, Beschwörung, Gesang, Lied

Zaubergesang, mhd. galster, st. N.: nhd. Zaubergesang, Zauber, Betrug

zaubergesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaubergesänge -- Zaubergesänge singen, ahd. galan* 1, st. V. (6): nhd. singen, beschwören, bezaubern, Zaubergesänge singen; galstaræn* 2, sw. V. (2): nhd. bezaubern, beschwören, Zaubergesänge singen

zaubergeschenk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubergeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergeschmeide, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubergesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergesinde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergesindel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergespräch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergestade, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubergestern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergetön, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergetränk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergewächs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergewalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubergewaltig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubergewand, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergewebe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergewimmel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergewinn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaubergewohnheit, mhd. zoubersite, st. M.: nhd. »Zaubersitte«, Zauberbrauch, Zaubergewohnheit, Zaubertradition, Zaubertrank

Zaubergift, mhd. zouberlüppe, st. N.: nhd. Zaubergift, Gift

zaubergift, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberglanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberglas, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberglaube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergleich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberglück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberglut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubergold, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubergott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergreuel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergriffel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergrosz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubergrotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubergrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubergruft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubergrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergrusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubergürtel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberhafen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhaft, ahd. gougallÆh* 1, goukallÆh*, goucallÆh*, Adj.: nhd. gauklerisch, zauberisch, magisch, zauberhaft

zauberhaft, mhd. zouberhaft, Adj.: nhd. »zauberhaft«, unter Zauber stehend

zauberhaft, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zauberhaftes -- gespenstisches zauberhaftes Ungetüm, mhd. trol, st. M.: nhd. »Troll«, gespenstisches zauberhaftes Ungetüm, Unhold, ungeschlachter Mensch, Tölpel; trolle (1), sw. M.: nhd. »Troll«, gespenstisches zauberhaftes Ungetüm, Unhold, ungeschlachter Mensch, Tölpel

zauberhaftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberhain, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhalle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberhand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberhandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberhandschuh, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhandwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberharfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberharmonie, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberharnisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhart, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberhaselstrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberhauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhaufe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhaupt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberhell, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberhelm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhemd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberherd, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhering, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberherscherstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberherz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberhexe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberhilfe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberhimmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhistorie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberhöhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberhöhle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberhonig, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberhorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberhort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhülle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhure, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberhut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberhütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubericht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zaubericht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zauberichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zauberidee, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberig, mhd. zouberic, Adj.: nhd. »zauberig«, zauberisch

zauberig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zauberin, ae. bur-g-rð-n, st. F. (æ): nhd. Zauberin; lyb-b-estr-e, sw. F. (n): nhd. Hexe, Zauberin

Zauberin, ahd. 2zoubarõra* 5, sw. F. (n): nhd. Zaubererin, Zauberin; galstarõra* 1, st. F. (æ): nhd. Zauberin

Zauberin, mhd. goukelÏrinne, st. F.: nhd. Gauklerin, Zauberin

Zauberin, mhd. liezÏrinne* 1, liezerin, st. F.: nhd. Zauberin, Wahrsagerin; lüppelÏrinne, lüppelÏrin*, lüperinne, lüpperin*, luplerin, st. F.: nhd. Zauberin

Zauberin, mhd. surziere, st. F.: nhd. »Hexe«, Zauberin

Zauberin, mhd. unholde (2), sw. F.: nhd. Unholde, Unholdin, Teufelin, Hexe, Zauberin, Zaubererin

Zauberin, mnd. hexe, F.: nhd. Hexe, Zauberin, Zaubererin; künstenÏrische*, künstenersche, F.: nhd. Schwarzkünstlerin, Zaubererin, Zauberin

Zauberin, mnd. tȫvÏrische*, tæversche, mnd.?, F.: nhd. Zauberin, Zaubererin, Hexe

Zauberin, mnd. wÐdermõkÏrische*, wedermakersche, mnd.?, F.: nhd. Wettermacherin, Gewittermacherin, Zauberin, Zaubererin; wichelÏrische*, wichgelersche, mnd.?, F.: nhd. Zauberin, Zaubererin, Hexe, Hexerin, Wahrsagerin

zauberin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberinsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberinstrument, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberisch -- ärztlich zauberisch behandeln, mhd. lõchenen (2), sw. V.: nhd. mit Heilmitteln bestreichen, ärztlich zauberisch behandeln

zauberisch -- zauberisch begabt, ae. dr‘-crÏ-f-t-ig, Adj.: nhd. zauberisch begabt, zauberkundig

zauberisch, got. *dar-n-s?, Adj. (a?): nhd. zauberisch

zauberisch, ahd. 0zoubarlÆh* 4, Adj.: nhd. zauberisch, zauberkräftig, der Zauberei fähig; gougallÆh* 1, goukallÆh*, goucallÆh*, Adj.: nhd. gauklerisch, zauberisch, magisch, zauberhaft

zauberisch, mhd. galsterlich, Adj.: nhd. zauberisch; gespenstic, gespenstec, Adj.: nhd. verführerisch, zauberisch, verlockend

zauberisch, mhd. vürewizzenlich* 1, vürwizzenlich, fürewizzenlich*, fürwizzenlich*, Adj.: nhd. prophetisch, weissagend, zauberisch; zouberic, Adj.: nhd. »zauberig«, zauberisch; zouberlich, zouverlich, zõberlich, Adj.: nhd. »zauberlich«, zauberisch, zaubermäßig

zauberisch, mnd. tȫvÏrisch*, tæverisch, mnd.?, Adj.: nhd. zauberisch, verhext; tȫverlÆk*, tæverlik, mnd.?, Adj.: nhd. zauberisch
zauberisch, mnd. wÆksterisch*, wiksterisch, mnd.?, Adj.: nhd. zauberisch, gauklerisch

zauberisch, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zauberisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zauberischen -- messen bei zauberischen Hilfsverfahren, mhd. mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

zauberisches -- zauberisches Blendwerk, mhd. goukel, gougel, st. N.: nhd. »Gaukelei«, Zauber, Zauberei, Posse, zauberisches Blendwerk, närrische Treiben

zauberjungfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberjüngling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberkabinet, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberkäfig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberkahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberkanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberkatze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkehle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkelch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberkerl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberkerze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkessel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zauberkette, mhd. ketene, keten, kitene, sw. F., st. F.: nhd. Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1), Kette zum Absperren, eiserne Kette, Goldkette, Silberkette, Schmuck, Hundehalsband, Zauberkette

zauberkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberkirche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberkissen -- kleines Zauberkissen, mhd. zouberküsselÆn, zouverküsselÆn, zõberküsselÆn, st. N.: nhd. »Zauberkisslein«, kleines Zauberkissen

zauberkissen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zauberkisslein, mhd. zouberküsselÆn, zouverküsselÆn, zõberküsselÆn, st. N.: nhd. »Zauberkisslein«, kleines Zauberkissen

zauberkiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberklapper, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberklar, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberklaue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberkleidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkleinod, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberklippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberklotz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberkluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberknabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberknäuel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zauberknoten, mnd. knuppeken, knupken, N.: nhd. »Knötchen«, kleiner Knoten (M.), Tuchknoten, kleines Bündel, Zauberknoten

zauberknoten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberkobold, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberköcher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberkocherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkönigin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zauberkraft, ae. dwo-l-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. Magie, Zauberkraft; ge-dwo-l-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. Magie, Zauberkraft; lyb-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. Geschick im Gebrauch von Drogen, Magie, Zauberkraft; lyb-lõc, st. N. (a): nhd. Berauschen, Zauberei, Zauberkunst, Zauberkraft; sci-n-n-crÏ-f-t, st. M. (a), st. M. (i): nhd. Zauberkraft, Magie; tu-ng-ol-crÏ-f-t, st. M. (a), st. M. (i): nhd. Zauberkraft, Astronomy

Zauberkraft, ahd. eitarjerÆ* 1, eittarjerÆ*, eitargerÆ*?, st. F. (Æ): nhd. Giftmischerei, Zauberkraft

Zauberkraft, mhd. kraft, krapft, kracht, st. F.: nhd. Kraft, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Ermächtigung, Vollmacht, Anstrengung, Bemühen, Unterstützung, Stärke, Gewalt, Menge, Fülle, Heeresmacht, Wirkung, Bedeutung, Körperkraft, Lebenskraft, Kampfeskraft, Heftigkeit, Streitkraft, Übermacht, Gefolgschaft, Größe, Reichtum, Gewicht (N.) (1), Nachdruck, Zauberkraft

zauberkraft, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zauberkräften -- mit Zauberkräften begaben, mhd. feinen, sw. V.: nhd. »feinen«, nach Art der Feen begaben, mit Zauberkräften begaben, bezaubern, festmachen

zauberkräftig, ahd. 0zoubarlÆh* 4, Adj.: nhd. zauberisch, zauberkräftig, der Zauberei fähig

zauberkräftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberkräftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zauberkräftiger, ae. tu-ng-ol-crÏ-f-t-ig-a, sw. M. (n): nhd. Zauberkräftiger, Zauberer

zauberkram, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zauberkraut, mhd. batænje, batenje, patænige, F.: nhd. Betonie, Mangold, Schlüsselblume, Zauberkraut

Zauberkraut, mhd. zouberwurz, zouverwurz, zõberwurz, st. F.: nhd. »Zauberwurz«, Zauberkraut

Zauberkraut, mnd. lübbeschot, N.: nhd. vergiftetes Geschoss, Zauberkraut

zauberkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zauberkräutern -- zu neunerlei Zauberkräutern gehörige Pflanzen, mnd. seisenbrõm*, sÐsenbrõm, Sb.: nhd. zu neunerlei Zauberkräutern gehörige Pflanzen

Zauberkreis, mhd. kreiz (1), st. M.: nhd. Kreis, Kreislinie, Linie, Umkreis, abgesteckter Kampfplatz, Zauberkreis, Landeskreis, Gebiet, Bezirk, Ring, Kampfring, Kampfplatz

zauberkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberkreuz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberkristall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberkrone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkröte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkrug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberküche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkuchen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberkugel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberkundig, an. fj‡l-kunn-ig-r, Adj.: nhd. zauberkundig, vielwissend; tryl-sk-r, Adj.: nhd. zauberkundig, trollartig

zauberkundig, ae. dr‘-crÏ-f-t-ig, Adj.: nhd. zauberisch begabt, zauberkundig

zauberkundig, mhd. zouberlistic, zouverlistic, zaberlistic, Adj.: nhd. »zauberlistig«, zauberkundig

zauberkundig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zauberkundiger, ae. geal-d-or-crÏ-f-t-ig-a, gal-d-or-crÏ-f-t-ig-a, sw. M. (n): nhd. Zauberer, Zauberkundiger

Zauberkunst, an. fyrn-sk-a, sw. F. (n): nhd. Alter (N.), Vorzeit, Zauberkunst; kyn-g-i, F., N.: nhd. Zauberkunst; kyn-st-r, st. N. (a?, i?): nhd. schlauer Rat, Zauberkunst, Wunder

Zauberkunst, ae. geal-d-or-crÏ-f-t, gal-d-or-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. Zauberkunst, Zauberspruch; lyb-lõc, st. N. (a): nhd. Berauschen, Zauberei, Zauberkunst, Zauberkraft

Zauberkunst, ahd. 5zoubarlist* 1, st. M. (i): nhd. Zauberkunst

Zauberkunst, mhd. list, st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; listsache, st. F.: nhd. Kunst, Zauberkunst

Zauberkunst, mhd. zouber, zouver, zõber, st. N., st. M.: nhd. Zauber, Zauberei, Zauberkunst, Zaubermittel, Zauberspruch; zouberkunst, zouverkunst, zõberkunst, st. F.: nhd. Zauberkunst, Zauberei; zouberlist, zouberlist, zõberlist, st. M., st. F.: nhd. »Zauberlist«, Zauberkunst, Zauberei

Zauberkunst, mnd. swartekunst, schwartekunst, F.: nhd. schwarze Kunst, Zauberkunst; swartkunst, F.: nhd. »Schwarzkunst«, Zauberkunst, magische Fertigkeit

zauberkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberkünstler, mhd. swarzkunstÏre*, swarzkunster, st. M.: nhd. Zauberkünstler; swarzkünstelÏre*, swarzkünstler, st. M.: nhd. »Schwarzkünstler«, Zauberkünstler

Zauberkunststück, mnd. kȫchelÏrestücke*, kȫchelerstücke, N.: nhd. Zauberkunststück, Spiegelfechterei; kȫchelen (2), N.: nhd. Zauberkunststück
zauberkunstwerk, N.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberkurz, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zauberkusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberlabyrinth, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberlächeln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberlampe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberlandschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberlaterne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberlaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberlauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberlaune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberlaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberlehrling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberleicht, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zauberletter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberleuchte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberlexikon, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberlich, mhd. zouberlich, zouverlich, zõberlich, Adj.: nhd. »zauberlich«, zauberisch, zaubermäßig

zauberlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zauberlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberlieblich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zauberlied, germ. *galdra-, *galdraz, st. M. (a): nhd. Zauberlied, Gesang

Zauberlied, an. fim-bul-ljæd, st. N. (a): nhd. Zauberlied; gal-d-r (2), st. M. (a): nhd. Zauberlied

Zauberlied, ae. geal‑d-or, gal-d-or, st. N. (a): nhd. Zauberlied, Zauberspruch

Zauberlied, ahd. galstar* 13, st. N. (a): nhd. Zauberei, Gaukelei, Zaubergesang, Zauberlied, Zauberspruch, Zaubertrank, Giftmischerei, Blendwerk, Gotteslästerung; galtar* 5, st. N. (a): nhd. Gesang, Zauberspruch, Zauberlied

zauberlied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zauberlinde, mhd. zouberlinde, zouverlinde, zõberlinde, st. F.: nhd. »Zauberlinde«, Linde bei der Zauber im Spiel ist, verzauberte Linde

zauberlinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberlinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberlippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberlist, mhd. zouberlist, zouberlist, zõberlist, st. M., st. F.: nhd. »Zauberlist«, Zauberkunst, Zauberei

zauberlist, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberlistig, mhd. zouberlistic, zouverlistic, zaberlistic, Adj.: nhd. »zauberlistig«, zauberkundig

zauberlistig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberlos, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberlösend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberlust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermächtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubermädchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubermahl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubermann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubermannschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermantel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubermärchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaubermäre, mhd. zoubermÏre, zouvermÏre, zoufermÏre*, zõbermÏre, st. F.: nhd. »Zaubermäre«, Zauberrede

zaubermaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermäßig, mhd. zouberlich, zouverlich, zõberlich, Adj.: nhd. »zauberlich«, zauberisch, zaubermäßig; zouberlÆche, zouverlÆche, zõberlÆche, Adv.: nhd. zaubermäßig, durch Zauberei

zaubermäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubermeer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaubermeister, mhd. zoubermeister***, M.: nhd. »Zaubermeister«

zaubermeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubermeister, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zaubermeisterin, mhd. zoubermeisterinne*, zoubermeisterin, st. F.: nhd. Zaubermeisterin

zaubermelodie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermenge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubermesse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubermetze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermiene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermilch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubermild, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zauberminne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermirakel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubermiszlaut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaubermittel, an. lyf, st. F. (æ?), st. N. (ja): nhd. Heilmittel, Zaubermittel; tauf-r, st. N. (a) Pl.: nhd. Zaubermittel, Zauberei; tauf-rar, M. Pl.: nhd. Zaubermittel, Zauberei; tauf-rir, F. Pl.: nhd. Zaubermittel, Zauberei

Zaubermittel, mhd. zouber, zouver, zõber, st. N., st. M.: nhd. Zauber, Zauberei, Zauberkunst, Zaubermittel, Zauberspruch; zouberÆe, zæbrÆ, st. F.: nhd. Zauberei, Zaubermittel, Zauberspruch

Zaubermittel, mnd. tȫvÏrÆe*, tæverie, mnd.?, F.: nhd. Zauberei, Zaubermittel

zaubermittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubermitternacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermöbel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubermohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubermoment, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubermönch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubermond, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubermord, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubermorgen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubermummerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubermünze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermurmeln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubermurrend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubermusik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermütze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermyrte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubermystik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubern (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. spõnen (1), spannen, st. V.?, sw. V.: nhd. locken (V.) (2), verlocken, hexen (Bedeutung örtlich beschränkt), zaubern (Bedeutung örtlich beschränkt)

zau​bern, idg. *mõ- (1), V.: nhd. winken, betrügen, zau​bern

zaubern, idg. *mõi‑?, V.: nhd. winken, betrügen, zaubern

zaubern, germ. *seiþan, *sÆþan, st. V.: nhd. zaubern; *trulljan?, sw. V.: nhd. zaubern; *wigulæn, *wihulæn, germ.?, sw. V.: nhd. zaubern, wahrsagen

zaubern, an. ginn-a, sw. V.: nhd. täuschen, betören, zaubern; kjæs-a, st. V. (2): nhd. wählen, wünschen, abmachen, zaubern; rag-n-a, sw. V. (2): nhd. zaubern; vit-k-a, sw. V.: nhd. zaubern

zaubern, ae. gal‑an, st. V. (6): nhd. singen, rufen, schreien, zaubern; ge-gal‑an, st. V. (6): nhd. singen, rufen, schreien, zaubern; wic-c-ian, sw. V. (2): nhd. hexen, zaubern

zaubern, afries. tâver‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. zaubern

zaubern, ahd. bigougalæn* 2, sw. V. (2): nhd. »gaukeln«, zaubern, behexen, bezaubern, betören; 6zoubaræn* 9, sw. V. (2): nhd. zaubern, bezaubern, Zauber bewirken, behexen; gougalæn* 1, sw. V. (2): nhd. »gaukeln«, zaubern, weissagen, Wahrsagerei betreiben

zaubern, mhd. goukelen*, gougelen*, goukeln, gougeln, sw. V.: nhd. »gaukeln«, Zauberei treiben, Gaukelpossen treiben, zaubern, hervorzaubern aus, Taschenspielerei treiben

Zaubern, mhd. lõchenie, st. F.: nhd. Besprechen, Zaubern, Hexen (N.); liezen (2), st. N.: nhd. Losen, Losteilung, Wahrsagen, Zaubern, heimliches Gemurmel

zaubern, mhd. wicken (1), sw. V.: nhd. mit dem Sondierinstrument bearbeiten, tanzen, hüpfen, zaubern, wahrsagen; zouberen, zoubern, sw. V.: nhd. zaubern, durch Zauber bewirken, bezaubern, Zauber herstellen mit, verzaubern

Zaubern, mhd. zouberunge, st. F.: nhd. »Zauberung«, Zaubern

zaubern, mnd. kȫchelen (1), kȫgelen, kochelen, sw. V.: nhd. gaukeln, zaubern
Zaubern, mnd. spõnen* (2), spõnent, N.: nhd. Locken (N.) (2), Hexen (N.), Zaubern

zaubern, mnd. tȫveren*, tæveren, mnd.?, sw. V.: nhd. zaubern

zaubern, mnd. wichelen, mnd.?, V.: nhd. zaubern, hexen, beschwören, wahrsagen; wicken, mnd.?, sw. V.: nhd. weissagen, prophezeien, wahrsagen, beschwören, zaubern

zaubern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zaubern, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubernachen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubernacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubernähe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubername, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubernarr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubernatur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubernd, mnd. wichelÏrisch***, Adj.: nhd. zaubernd, hexend?

zauberndes -- zauberndes altes Weib, mnd. rumpeltȫvertasche, F.: nhd. zauberndes altes Weib, Hexe

zaubernebel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubernest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubernetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaubernis, mhd. zoubernisse, zoubernusse, st. F., st. N.: nhd. »Zaubernis«, Zauberei

zaubernisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubernisz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubernus, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubernusz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubernymphe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberoper, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberopfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberorden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberort, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberpaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberpalast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberparadies, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberpark, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberpauke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberperspectiv, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberpfad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberpfaffe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberpfeife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberpfeil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberpflanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberpforte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberphantasie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberphilosophie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberphotographie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberpinsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberplage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberplan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberplunder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberportrait, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberporzellan, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberposaune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberposse, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberpott, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberpracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberpriester, idg. *bhlaghmen, *bhlõdsmen?, Sb.: nhd. Opferhandlung, Zauberpriester

zauberpriester, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberprinz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberprisma, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberprobe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberprocesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberpulver, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberpuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberputz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberquadrat, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberquirl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberrappe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberrath, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberräthsel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberratze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberraute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberrede, mhd. zoubermÏre, zouvermÏre, zoufermÏre*, zõbermÏre, st. F.: nhd. »Zaubermäre«, Zauberrede

zauberrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberregen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zauberreich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberreif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberreigen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberreis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberreiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberreitpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberreiz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberrevier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberrevolution, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberring, mnd. vingeren, vingern, vingerÆn, vingere, fingeren*, N.: nhd. Fingerring, Verlobungsring, Trauring, Zauberring, eiserner Ring, Mauerring

zauberring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zauberritt, an. gand-reiŒ, st. F. (æ): nhd. Zauberritt

zauberritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberrohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberroman, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberross, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberrotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberruf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberruhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberrund, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberrunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberrune, an. tj‡-sul-l, st. M. (a): nhd. Zauberrune, Qual; tæp-i, sw. M. (n): nhd. Zauberrune

zauberrune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberrüstung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberrute, an. gamban-tein-n, st. M. (a): nhd. Zauberrute

Zauberrute, mhd. ruote, ruode, rðte, rðde, rüete, ræte, st. F., sw. F.: nhd. Stab, Stange, Rute, Gerte, Zweig, Reis (N.), Zuchtrute, Zauberrute, Zauberstab, Wünschelrute, männliches Glied, Bischofsstab, Ruderstange, Messstange, Rute als Längenmaß, Rute als Flächenmaß

zauberruthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubersaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaubersache, mhd. zoubersache, zouversache, zõbersache, st. F.: nhd. »Zaubersache«, Zauberbehandlung

zaubersache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubersack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubersäckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubersäckel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zaubersaft, ahd. lub* (1), Sb.?: nhd. Gifttrank, Gift, Zaubertrank, Zaubersaft

zaubersaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubersage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubersaite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaubersalbe, mhd. gelüppe, geluppe, st. N.: nhd. Gift, Zaubersalbe

Zaubersalbe, mhd. zoubersalbe, zouversalbe, zõbersalbe, F.: nhd. »Zaubersalbe«

zaubersalbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubersam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zaubersam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zaubersang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubersänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubersäule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberscene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschacht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschade, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zauberschaft, mhd. zouberschaft, zouverschaft, zõberschaft, st. F.: nhd. »Zauberschaft«, Zauberei

zauberschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschar, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschatten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschauplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschelm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschemen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberschild, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschimmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschlaf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschlägerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschlange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschleier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschlinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschlosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberschlummer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschlummrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberschlüssel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschmaus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschmiere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschnecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschnell, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zauberschnelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschön, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberschönheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschöpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschrank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschrei, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschrein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zauberschrift, ahd. 8zoubargiskrÆb* 6, zoubargiscrÆb*, st. N. (a): nhd. Zauberschrift, Amulett

Zauberschrift, mhd. karacte, sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, Gepräge, Merkmal, Fingerabdruck; karacter, kracter, st. M., sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, heiliges Zeichen, magisches Zeichen, Abdruck, Gepräge, Merkmal, Figurenabdruck; karakterschrift, st. F.: nhd. »Karakterschrift«, Zauberschrift

Zauberschrift, mhd. zouberschrift, zouverschrift, zouferschrift*, zõberschrift, st. F.: nhd. Zauberschrift

zauberschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschuh, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschüssel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschutz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschütze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschwank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschweif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschwert, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberschwertfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschwester, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschwindel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschwinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberschwung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberschwur, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubersee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubersegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaubersegen, mhd. segen (2), segne, sein, st. M.: nhd. Segen, Segnung, Gnade, Segensspruch, Segenswunsch, Gebet, Gruß, Abschiedssegen, Heil, Kreuzzeichen, Segensformel, Zauberspruch, Zaubersegen, Zauberformel

zaubersegen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberseil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubershawl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubersichel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubersieb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubersieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubersiegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubersinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaubersitte, mhd. zoubersite, st. M.: nhd. »Zaubersitte«, Zauberbrauch, Zaubergewohnheit, Zaubertradition, Zaubertrank

zaubersonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubersonnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberspasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberspeer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberspeer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberspeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubersphäre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberspiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberspiegel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberspiegelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberspiel, mhd. zouberspil, zouverspil, zõberspil, st. N.: nhd. »Zauberspiel«, Zauberei

zauberspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberspiesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubersprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberspruch, an. spjal-l (1), st. N. (a): nhd. Erzählung, Rede, Zauberspruch

Zauberspruch, ae. geal‑d-or, gal-d-or, st. N. (a): nhd. Zauberlied, Zauberspruch; geal-d-or-crÏ-f-t, gal-d-or-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. Zauberkunst, Zauberspruch

Zauberspruch, ahd. galstar* 13, st. N. (a): nhd. Zauberei, Gaukelei, Zaubergesang, Zauberlied, Zauberspruch, Zaubertrank, Giftmischerei, Blendwerk, Gotteslästerung; galtar* 5, st. N. (a): nhd. Gesang, Zauberspruch, Zauberlied; germinæd* 7, germinæt, karminæd*, karminæt*, st. M. (a): nhd. Zauberformel, Zauberspruch, Zaubergesang, Beschwörung, Gesang, Lied

Zauberspruch, mhd. karacte, sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, Gepräge, Merkmal, Fingerabdruck; karacter, kracter, st. M., sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, heiliges Zeichen, magisches Zeichen, Abdruck, Gepräge, Merkmal, Figurenabdruck

Zauberspruch, mhd. segen (2), segne, sein, st. M.: nhd. Segen, Segnung, Gnade, Segensspruch, Segenswunsch, Gebet, Gruß, Abschiedssegen, Heil, Kreuzzeichen, Segensformel, Zauberspruch, Zaubersegen, Zauberformel; spruch, st. M.: nhd. Spruch, Sangspruch, Wort, Vers, Rede, kleineres Gedicht, ausgezeichneter Spruch, Sinnspruch, Sentenz, Sprichwort, Zauberspruch, Richterspruch, Aussprache, Ansprache, Anspruch, Rechtsforderung, Klage, Behauptung, Gerede, Beleidigung

Zauberspruch, mhd. zouber, zouver, zõber, st. N., st. M.: nhd. Zauber, Zauberei, Zauberkunst, Zaubermittel, Zauberspruch; zouberÆe, zæbrÆ, st. F.: nhd. Zauberei, Zaubermittel, Zauberspruch
-- geschriebener Zauberspruch: mhd. zouberbrief, zouverbrief, zõberbrief, st. M.: nhd. »Zauberbrief«, geschriebener Zauberspruch

Zauberspruch, mnd. tȫverwært*, tæverwort, mnd.?, N.: nhd. »Zauberwort«, Zauberspruch

zauberspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaubersprüche -- Zaubersprüche singen, ahd. bigalæn* 3, sw. V. (2): nhd. besingen, beschwören, bezaubern, verzaubern, Zaubersprüche singen

Zaubersprüchen -- Zettel mit Zaubersprüchen, mnd. rulleken, rulleke, N.: nhd. »Röllchen«, Schriftstück, Zettel mit Zaubersprüchen, Schwertbrief

zaubersprung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberspuk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberspur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberstab, an. gand-r, st. M. (a): nhd. Zauberstab, Zauberei, Wolf (M.) (1); g‡nd-ul-l, st. M. (a): nhd. Zauberstab, männliches Glied; H‡g-nuŒ-r, st. M. (a): nhd. Zauberstab, der das Gelingen verursacht

Zauberstab, mhd. ruote, ruode, rðte, rðde, rüete, ræte, st. F., sw. F.: nhd. Stab, Stange, Rute, Gerte, Zweig, Reis (N.), Zuchtrute, Zauberrute, Zauberstab, Wünschelrute, männliches Glied, Bischofsstab, Ruderstange, Messstange, Rute als Längenmaß, Rute als Flächenmaß

Zauberstab, mhd. zeichenruote, st. F.: nhd. »Zeichenrute«, Zauberstab, Stab zum Zeichengeben

zauberstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberstadt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberstark, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberstärke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberstätte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberstaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberstaude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberstecken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zauberstein, mhd. zouberstein, zouverstein, zõberstein, st. M.: nhd. »Zauberstein«, Bernstein

zauberstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberstiefel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberstill, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberstille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberstillend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberstrafe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberstrahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberstrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberstrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zauberstreich, mnd. hexenstücke, N.: nhd. Hexenstreich, Zauberstreich

zauberstreich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberstrom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberstrudel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubersturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubersud, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubersünderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubersuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubertafel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubertag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubertalar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubertalisman, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubertand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubertanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubertasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubertaumel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberte, an. vitt-i, Prät. v. sw. V.: nhd. zauberte

zaubertempel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberteppich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberteufel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberthal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberthaler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberthat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberthau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberthor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberthräne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberthurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubertinte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubertisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubertod, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubertoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubertonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubertopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubertracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaubertradition, mhd. zoubersite, st. M.: nhd. »Zaubersitte«, Zauberbrauch, Zaubergewohnheit, Zaubertradition, Zaubertrank

zaubertragödie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaubertrank -- Zutat einer Hexe für einen Zaubertrank, mnd. grõworm, grawworm, M.: nhd. »Grauwurm«, Zutat einer Hexe für einen Zaubertrank

Zaubertrank, ahd. galstar* 13, st. N. (a): nhd. Zauberei, Gaukelei, Zaubergesang, Zauberlied, Zauberspruch, Zaubertrank, Giftmischerei, Blendwerk, Gotteslästerung; lub* (1), Sb.?: nhd. Gifttrank, Gift, Zaubertrank, Zaubersaft

Zaubertrank, mhd. poisðn, st. M.: nhd. Gifttrank, Zaubertrank, Liebestrank

Zaubertrank, mhd. zoubersite, st. M.: nhd. »Zaubersitte«, Zauberbrauch, Zaubergewohnheit, Zaubertradition, Zaubertrank

zaubertrank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubertrank, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubertraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubertrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaubertrick, mhd. goukelvuore, gougelvuore, goukelfuore*, st. F.: nhd. »Gaukelfuhre«, Zauberei, Zaubertrick, Kunstgriff, Gauklerleben, Blendwerk

zaubertrommel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubertrug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubertrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubertrunken, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubertuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubertücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubertute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberufer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberuhr, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberumflossen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberumgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberumstrickt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberumweht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberunfug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zauberung, mhd. zouberunge, st. F.: nhd. »Zauberung«, Zaubern

zauberung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberunthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberursache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubervater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberverbreitend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubervers, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberversammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberverwirrt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubervettel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubervioline, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaubervogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubervolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaubervoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaubervorhang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaubervorstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberwachs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberwaffe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberwahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberwalten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberweben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberwehr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberwehrend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zauberweib, got. hal-j-æ-rð-n-a* 1?, st. F. (æ): nhd. Hexe, Zauberweib

Zauberweib, an. fõl-a, sw. F. (n): nhd. Trollweib, Hexe, Zauberweib, Ochs, Ochse; gr‘l-a, sw. F. (n): nhd. Schreckgespenst, Zauberweib, Fuchs (M.) (1)

zauberweib, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberweisheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberwelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberwelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberwerk, ahd. 1zoubarunga* 4, st. F. (æ): nhd. Gaukelei, Zauberwerk, Bezauberung

Zauberwerk, mhd. zouberwerc, zouverwerc, zõberwerc, st. N.: nhd. »Zauberwerk«, Zauberei

Zauberwerk, mnd. spȫkÏrÆe*, spȫkerÆe, F.: nhd. Spukerei, Gaukelei, Zauberwerk, Beschwörung
zauberwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zauberwesen, an. finn-gõlk-n, finn-gõp-n, st. N. (a): nhd. Zauberwesen, Kentaur

zauberwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberwicht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberwiderschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberwildnisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberwille, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberwink, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberwinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberwirbel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberwirkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberwitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberwoge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberwohnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberwolf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberwolke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberwonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberwort, mhd. wort, wart, st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe; zouberwort, zouverwort, zõberwort, st. N.: nhd. Zauberwort
-- Zauberwort des Schlangenbeschwörers: mhd. wispelwort, st. N.: nhd. »Wispelwort«, Flüstern (N.), Zauberwort des Schlangenbeschwörers

Zauberwort, mnd. tȫverwært*, tæverwort, mnd.?, N.: nhd. »Zauberwort«, Zauberspruch

zauberwort, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberwunder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberwunsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zauberwurz, mhd. zouberwurz, zouverwurz, zõberwurz, st. F.: nhd. »Zauberwurz«, Zauberkraut

zauberwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberwurzel, mnd. narrenwort, F.: nhd. Zauberwurzel, Hexenkraut

zauberwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberzeche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberzeichen, an. rð-n, st. F. (æ)?: nhd. Geheimnis, Zauberzeichen, Rune
-- Wahnsinnsgeschrei bewirkendes Zauberzeichen: an. æp-i, sw. M. (n): nhd. Wahnsinnsgeschrei bewirkendes Zauberzeichen

zauberzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberzelter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberzettel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberzettel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauberziel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zauberzirkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberzither, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauberzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberzunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauberzunge, mhd. meinunge (2), sw. F.: nhd. böse Zunge, Zauberzunge

zauberzwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauberzweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zauberzwecken -- Gebräu zu Zauberzwecken, mnd. gȫte (1), gõte, M.: nhd. Guss, was gegossen wird, was ausgegossen wird, Gießen (N.), Ausgussflüssigkeit, Gießen (N.) der Metalle, Trank, Aufguss, Gebräu zu Zauberzwecken

Zauberzwecken -- Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken, mnd. moldenschõrt, N.: nhd. Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken, Muldenbruchstück, Muldenscherbe

zauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zaucher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauchig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zäudel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauderei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauderer, ahd. fristõri* 1, st. M. (ja): nhd. Aufschieber, Zögerer, Zauderer; ruggikÐro* 1, rukkikÐro*, ruckikÐro*, hruggikÐro*, sw. M. (n): nhd. »Rückenkehrer«, Zauderer, Verführer

Zauderer, mhd. trõgesÏre, st. M.: nhd. Zauderer

Zauderer, mhd. verkÐrÏre, verkÐrer, ferkÐrÏre*, ferkÐrer*, st. M.: nhd. »Verkehrer«, Verfälscher, Betrüger, Verführer, Irrlehrer, Zauderer, sich Abkehrender

Zauderer, mnd. ? drǖselman, M.: nhd. Zauderer?

zauderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauderhaft, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zauderig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zauderisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zauderkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauderlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaudermatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaudern -- ohne Zaudern, mhd. unzwÆvellÆche, unzwÆfellÆche*, unzwÆvelÆche, unzwÆfellÆche*, Adv.: nhd. ohne Widerrede, ohne Zaudern, zweifellos, wahrheitsgetreu, sicher, unzweifelhaft, ohne Zweifel, ohne Zögern, ohne Widerrede; vrÆlÆche, frÆlÆche*, Adv.: nhd. frei, freiwillig, unbehindert, ungehindert, unverhindert, unbeschränkt, uneingeschränkt, schrankenlos, unbekümmert, freimütig, rückhaltlos, frischweg, ohne Zaudern, mutig, kühn, freilich, sicher, unbefangen, großzügig, freigiebig, allerdings

Zaudern -- ohne Zaudern, mnd. strak (2), Adv.: nhd. »strack«, gerade gestreckt, geradezu, geradewegs, in gerader Richtung, sofort, ohne weiteres, hart, heftig, ohne Vorbehalt, offen, ungeschminkt, ohne Zaudern, kurzerhand, streng, strikt, bei Strafe, unverbrüchlich, strikt, genau, unverweilt, alsbald, sogleich

Zaudern, an. hink-r, st. M. (a): nhd. Zaudern

Zaudern, ahd. gungi* 1, st. M. (ja): nhd. Zögern, Zaudern; gungida* 1, st. F. (æ): nhd. Zaudern, Zögern

zaudern, ahd. twõlÐn* 2 und häufiger?, sw. V. (3): nhd. zögern, zaudern, verweilen; twellen* 40?, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, zögern, zögern mit, zaudern, hemmen, hemmen in, hindern, jemandem nachstehen, zurückhalten, säumen, verzögern, versagen

Zaudern, ahd. wanka* 1, wanca*, st. F. (æ): nhd. Wanken, Zweifel, Zögern, Zaudern, Krümmung

zaudern, mhd. hingelen*, hingeln, sw. V.: nhd. hinken, zaudern

zaudern, mnd. hinken, sw. V.: nhd. hinken, lahm gehen, unsicher gehen, lahm sein (V.), auf drei Beinen laufen, wankend werden, stottern, sich zurück ziehen, nicht voran wollen (V.), schwankend sein (V.), unentschlossen sein (V.), zaudern

zaudern, mnd. slõpen (1), st. V.: nhd. schlafen, schlummern, im Schlafe liegen, den Todesschlaf halten, gestorben sein (V.), im Grabe ruhen, untätig sein (V.), träge sein (V.), nicht achten, Gelegenheit versäumen, zaudern, erfolglos zu Ende gehen; stunden, stunnen, sw. V.: nhd. »stunden«, noch nicht kommen, auf sich warten lassen, warten, zaudern, säumen, aufschieben, Zeit und Frist geben, vertagen, ausstellen, aussetzen, verschieben, Aufschub gewähren; sǖmen (1), sumen, swinen, sw. V.: nhd. säumen (V.), versäumen, träge sein (V.), zögern, zaudern, abwarten, sich aufhalten, verweilen; tȫven*, toven, tuven, mnd.?, sw. V.: nhd. warten, zaudern, gegenwärtig sein (V.), sich hinziehen, aufhalten sodass etwas oder jemand nicht weiter kann, anhalten, warten lassen, hindern, festnehmen, festhalten, verhaften; tuketaken, mnd.?, sw. V.: nhd. hinziehen und herziehen, zaudern, zögern?

zaudern, mnd. vörtȫven*, vortȫven, sw. V.: nhd. warten, abwarten, zögern, zaudern, erwarten
Zaudern, mnd. vörtȫvinge*, vortȫvinge, F.: nhd. Verzögerung, Zaudern, Verzug, Säumigkeit
zaudern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zaudernd, mhd. bÆtic, bÆtec, Adj.: nhd. zaudernd, zögernd

zauderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaueln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zaufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zauge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zäugen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zauke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaukenlilien, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zaum -- im Zaum halten, mnd. regÐren (1), rejÐren, reigeren, reygeren, reyeren, reyyeren, reieeren, regÆren, regijeren, rigÐren, sw. V.: nhd. regieren, herrschen, Amtsgeschäfte führen, Herrschaftsgewalt ausüben, beherrschen, bestimmen über, beaufsichtigen, im Zaum halten, verfahren (V.), verantwortlich leiten, verwalten, Einrichtung leiten, befehligen, wesentlich beeinflussen, stark auswirken, einrichten, regulieren, sich verhalten (V.), lenken, steuern, handhaben, bedienen

Zaum -- im Zaum halten, mnd. wedderbreidelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zügeln, im Zaum halten, hemmen, hindern

Zaum -- nicht im Zaum gehalten, mnd. ungehælden (2), mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungehalten«, nicht im Zaum gehalten, zügellos, unverpflichtet, unverantwortlich

Zaum -- Zaum mit Gebiss, mhd. kõm (2), st. M.: nhd. Pferdegebiss, Gebiss der Pferde, Zaum mit Gebiss; kõmbritel, st. M.: nhd. Zaum mit Gebiss

Zaum -- Zaum oder Zügel schießen lassen, mnd. vörhengen*, vorhengen, sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen

Zaum, germ. *baitisla-, *baitislam, st. N. (a): nhd. Gebiss, Zaum, Zügel; *bregdila-, *bregdilaz, *bridgila‑, *brigdilaz, st. M. (a): nhd. Zügel, Zaum; *tauhma-, *tauhmaz, *taugma‑, *taugmaz, *tauma‑, *taumaz, st. M. (a): nhd. Seil, Zaum, Nachkommenschaft; *tuga-, *tugam, st. N. (a): nhd. Ziehen, Zug, Zaum, Seil

Zaum, an. taum-r, st. M. (a): nhd. Zaum
-- am Zaum führen: an. teym-a, sw. V.: nhd. zäumen, am Zaum führen
-- Gebiss am Zaum: an. beiz-l-a (2), sw. F. (n): nhd. Gebiss am Zaum; mÐl (2), *minþla, st. N. (a): nhd. Gebiss am Zaum

Zaum, ae. bi-t‑ol, st. M. (a): nhd. Gebiss, Zaum; brig-d-els, brÆ-d-els, st. M. (a): nhd. Zaum; ge‑bÚ-t‑e, N.: nhd. Gebiss, Zaum, Behang; ge‑bÚ-t‑el, st. N. (a): nhd. Gebiss, Zaum, Behang
-- Gebiss am Zaum: ae. mÆþ-l, mÆd-l, st. N. (a): nhd. Gebiss am Zaum, Ruderriemen

Zaum, afries. k-ep-p-el* 4, st. F. (æ): nhd. Riemen (M.) (1), Strick am Halfter, Zaum; tâ-m 28, st. M. (a): nhd. Zaum, Nachkommenschaft, Gruppe von Höfen die je für ein Jahr einen Richter stellen, Aufschub

Zaum, anfrk. tæ-m* 1, st. M. (a): nhd. Zaum

Zaum, as. *brid‑d‑il?, st. M. (a): nhd. Zaum; kõm‑brid‑d‑il* 1, st. M. (a?): nhd. Zaum

Zaum, as. *tâ‑m?, st. M. (a): nhd. »Zaum«, Riemen (M.) (1), Umfriedung?

Zaum, ahd. biheftida 4, st. F. (æ): nhd. »Verheftung«, Bindung, Halter, Zügel, Zaum, Gefangenschaft, Zustand; 0zoum 11, st. M. (a): nhd. Zaum, Zügel, Strick (M.) (1), Schnur (F.) (1), Riemen (M.) (1); *brÆdil, lang., st. M. (a?): nhd. Zaum, Zügel; brÆdil* 4, st. M. (a): nhd. Zügel, Zaum; britil* 1, st. M. (a): nhd. Zaum, Zügel; brittil 23, st. M. (a?): nhd. Zaum, Zügel; gibiz 10, st. N. (a): nhd. Zaum, Gebiss, Bissigkeit; kõmo* 6, sw. M. (n): nhd. Maulkorb, Zaum, Kandare
-- im Zaum halten: ahd. dwengen* 4, sw. V. (1a): nhd. bedrängen, züchtigen, beschuldigen, im Zaum halten, zügeln
-- vom Zaum befreien: ahd. intbrittilæn* 1, sw. V. (2): nhd. entzäumen, vom Zaum befreien

Zaum, mhd. brÆdel, st. M., st. N.: nhd. Zügel, Zaum; britel, brÆtel?, st. M., st. N.: nhd. Zügel, Zaum

Zaum, mhd. zoum, zæm, zõm, st. M.: nhd. Zaum, Zügel, Wurfriemen
-- am Zaum ergreifen: mhd. zöumen, zoumen, sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf
-- fest im Zaum seiend: mhd. zoumstrenge, zæmstrenge, Adj.: nhd. fest im Zaum seiend, lenksam
-- im Zaum halten: mhd. zöumen, zoumen, sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf
-- kleiner schlechter Zaum: mhd. zoumelÆn, st. N.: nhd. »Zäumlein«, kleiner schlechter Zaum
-- mit dem Zaum lenken: mhd. zöumen, zoumen, sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf
-- Zaum anlegen: mhd. zöumen, zoumen, sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf

Zaum, mnd. bÐte (1), bÐt, bet, bette, bit, N.: Gebiss, Zaum; breidel, M.: nhd. Zaum, Zügel

Zaum, mnd. gebÐte, gebette, N.: nhd. Gebiss, Zaum; gebit, gebitte, N.: nhd. Gebiss, Zaum

Zaum, mnd. sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren; tæm (2), mnd.?, M.: nhd. Zaum, Zügel
-- breiter Riemen am Pferdegeschirr zwischen den Vorderschenkeln hindurchgehend bis zum Zaum: mnd. spruncrÐme, M.: nhd. »Sprungriemen«, breiter Riemen am Pferdegeschirr zwischen den Vorderschenkeln hindurchgehend bis zum Zaum

zaum, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaum-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaumbandage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaumbenähen, mnd. tæmsticken***, mnd.?, sw. V.: nhd. zaumsticken, zaumbenähen

Zaumbenäher, mnd. tæmstickÏre*, tæmsticker, mnd.?, M.: nhd. Zaumbesticker, Zaumbenäher

Zaumbesticker, mnd. tæmstickÏre*, tæmsticker, mnd.?, M.: nhd. Zaumbesticker, Zaumbenäher

zaumbinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaumbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zäumchen, mnd. tæmeken, tomeken, mnd.?, N.: nhd. Zäumchen, eine Art Fußbekleidung

Zaumdieb, mhd. zoumdiep, zæmdiep, zõmdiep, st. M.: nhd. Zaumdieb

zäumen und lenken lassend (Pferd), mnd. tæmrecht, mnd.?, Adj.: nhd. »zaumrecht«, zäumen und lenken lassend (Pferd)

zäumen, germ. *baitjan, sw. V.: nhd. beißen lassen, zäumen

zäumen, an. beit-a (2), sw. V. (1): nhd. beißen lassen, zäumen, weiden, jagen, töten, beim Winde segeln, kreuzen (V.) (2); beiz-l-a (3), sw. V.: nhd. zäumen; teym-a, sw. V.: nhd. zäumen, am Zaum führen

zäumen, ae. bÚ-t‑an, sw. V. (1): nhd. beizen, jagen, zäumen, aufzäumen, gegen den Wind segeln (?); caf-str‑ian, sw. V.: nhd. zügeln, zäumen

zäumen, mhd. twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Zäumen, mhd. twingen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

zäumen, mhd. zöumen, zoumen, sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf

zäumen, mnd. tȫmen*, tomen, mnd.?, sw. V.: nhd. zäumen, zügeln, zwingen

zäumen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zäumer, mhd. zöumÏre*, zöumer, st. M.: nhd. »Zäumer«, Pferdeknecht

Zaumer, mhd. zoumÏre*, zoumer, st. M.: nhd. »Zaumer«, Zaummacher

zäumer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaumes -- Teil des Zaumes vom Kinn bis an den Hals, mnd. kakel, kekel, Sb.: nhd. Teil des Zaumes vom Kinn bis an den Hals, Kabel?

Zaumfesselung, mhd. zoumhaft, zæmhaft, zõmhaft, st. F.: nhd. Fessel (F.) (1), Zaumfesselung

zaumflechter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaumfrei, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zaumführer, mhd. zoumvüerÏre*, zæmvüerÏre*, zõmvüerÏre*, zoumvüerer, zæmvüerer, zõmvüerer, zoumfüerÏre*, zæmfüerÏre*, zõmfüerÏre*, zoumfüerer*, zæmfüerer*, zõmfüerer*, st. M.: nhd. »Zaumführer«

Zaumgebiss, mnd. tæmbÐte*, tæmbÐt, tæmbette, mnd.?, N.: nhd. Zaumgebiss, Eisenwerk am Zügel

zaumgebisz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaumgehorsam, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zaumgeld, mhd. britelreht, st. N.: nhd. »Britelrecht«, Zaumgeld, Halftergeld

zaumgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaumgerecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaumholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zäumicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zäumigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zaumigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaumknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaumkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaumleder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaumleger, mhd. zoumlegÏre*, zoumleger, st. M.: nhd. »Zaumleger«, Verfertiger von Zaumzeug

zaumleidig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zäumlein, ahd. 5zoumilÆn* 1, zoumilÆ*, st. N. (a): nhd. »Zäumlein«, Schnur (F.) (1), Riemen (M.) (1)

Zäumlein, mhd. zoumelÆn, st. N.: nhd. »Zäumlein«, kleiner schlechter Zaum

zaumlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zaummacher, mhd. ðzzoumÏre, ðzzoumer, M.: nhd. »Auszaumer«, Zaummacher; zoumÏre*, zoumer, st. M.: nhd. »Zaumer«, Zaummacher

Zaummacher, mnd. tæmmõkÏre*, tæmmaker, mnd.?, M.: nhd. »Zaummacher«, Verfertiger von Riemen für Pferdegeschirr

zaummacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaummuschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaumpflock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaumrecht, mnd. tæmrecht, mnd.?, Adj.: nhd. »zaumrecht«, zäumen und lenken lassend (Pferd)

zaumrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaumrecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaumriemen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaumsattel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaumscheide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaumschläger, mnd. tæmslÐgÏre*, tæmslÐger, mnd.?, M.: nhd. »Zaumschläger«, Verfertiger von Riemen für Pferdegeschirr

zaumschläger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaumschnalle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaumseil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zäumsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zaumspange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaumspint, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaumsticken, mnd. tæmsticken***, mnd.?, sw. V.: nhd. zaumsticken, zaumbenähen

zaumsticker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaumstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaumstricker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaumtier, an. kap-al-l, st. M. (a): nhd. Pferd, Zaumtier

zäumung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaumwerk, mhd. gezöume, st. N.: nhd. Zaumwerk

Zaumzeug -- an der Deichselwaage zu befestigendes Zaumzeug, mnd. swengelbet, N.: nhd. an der Deichselwaage zu befestigendes Zaumzeug

Zaumzeug -- Verfertiger von Zaumzeug, mhd. zoumlegÏre*, zoumleger, st. M.: nhd. »Zaumleger«, Verfertiger von Zaumzeug

Zaumzeug, ae. ge-weal-d-leþer, st. N. (a): nhd. Zügel, Zaumzeug; heal-s-weal-d-leþer, st. N. (a): nhd. Zügel, Zaumzeug; weal-d-leþer, st. N. (a): nhd. Zaumzeug

Zaumzeug, mhd. gereite (3), gereit, gerÐte, st. N.: nhd. Wagen (M.), Reitzeug, Gerät, Ausrüstung, Reitzeug, Zaumzeug, Sattelzeug, Ausrüstung des Pferdes; gezoume, st. N.: nhd. Zaumzeug

Zaumzeug, mhd. pfertgereite*, phertgereite, st. N.: nhd. Pferdeausrüstung, Sattel (M.), Zaumzeug; pfertkleit, phertkleit, st. N.: nhd. »Pferdkleid«, Sattelzeug, Zaumzeug, Pferdeausrüstung, Sattelzeug und Zaumzeug
-- Sattelzeug und Zaumzeug: mhd. pfertkleit, phertkleit, st. N.: nhd. »Pferdkleid«, Sattelzeug, Zaumzeug, Pferdeausrüstung, Sattelzeug und Zaumzeug

Zaumzeug, mnd. rÐde (2), N.: nhd. Reitzeug, Ausrüstung des Pferdes, Zaumzeug, Riemenwerk, Beschläge, Kriegsgerät, Bekleidung, Zeug, Gerät; rossÆrõt*, roszÆrõt, M.: nhd. »Rosszierat«, Zaumzeug, Schmuck des Zaumzeugs
-- Gebiss am Zaumzeug: mnd. rÆdebÐte, ridebete, rÆdebit*, ridebit, N.: nhd. Gebiss am Zaumzeug, Trense
-- Sattel und Zaumzeug: mnd. rÆdetǖch, N.: nhd. »Reitzeug«, Sattel und Zaumzeug, zum Reiten benötigtes Zubehör
-- Schelle am Zaumzeug: mnd. rosbelle, F.: nhd. Schelle am Zaumzeug
-- Stange am Zaumzeug: mnd. rÆdestange, F.: nhd. »Reitstange«, Stange am Zaumzeug
-- Zaumzeug für Pferde: mnd. pÐrdegesmÆde, N.: nhd. »Pferdegeschmeide«, edles Riemenwerk, Zaumzeug für Pferde, Schmuck des Zaumzeugs; pÐrdesmÆde, N.: nhd. »Pferdegeschmeide«, edles Riemenwerk, Zaumzeug für Pferde, Schmuck des Zaumzeugs

zaumzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaumzeugs -- Schmuck des Zaumzeugs, mnd. pÐrdegesmÆde, N.: nhd. »Pferdegeschmeide«, edles Riemenwerk, Zaumzeug für Pferde, Schmuck des Zaumzeugs; pÐrdesmÆde, N.: nhd. »Pferdegeschmeide«, edles Riemenwerk, Zaumzeug für Pferde, Schmuck des Zaumzeugs; rossÆrõt*, roszÆrõt, M.: nhd. »Rosszierat«, Zaumzeug, Schmuck des Zaumzeugs

zaumzügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaun -- das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, mhd. überval, überfal*, st. M.: nhd. »Überfall«, das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, Anfall, Zutritt, feindlicher Überfall, Anfallendes, Hinzukommendes, Beigabe, Anfall eines Gutes durch Erbschaft, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, vorfallende Ausgabe, unvorhergesehene Ausgabe, über den Mantel fallender Kragen, Überwurf, Kehldeckel

Zaun -- durch einen Zaun trennen, mhd. underziunen, sw. V.: nhd. durch einen Zaun trennen

Zaun -- einen Zaun machen, mhd. vriden (1), friden*, sw. V.: nhd. in Frieden bringen, schlichten, beilegen, friedlich beilegen, einigen, sich einigen, befrieden, sichern, retten, schützen vor, stillen, versöhnen, Frieden schaffen bei, Frieden verschaffen, gebieten, schützen, schirmen, erhalten (V.), einen Zaun machen, einfrieden

Zaun -- Platz wo ein Zaun steht, mhd. zðnstal, zounstal, st. N.: nhd. »Zaunstelle«, Platz wo ein Zaun steht; zðnstat, zounstat, st. F.: nhd. »Zaunstatt«, Platz wo ein Zaun steht

Zaun -- Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken, mnd. reinwant, reynwant, F.: nhd. Trennwand, Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken

Zaun -- Zaun errichten, mhd. ziunen, zðnen, sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

Zaun -- Zaun machen mit, mhd. ziunen, zðnen, sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

Zaun -- Zaun machen, mhd. ziunen, zðnen, sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

Zaun -- Zaun ziehen mit, mhd. ziunen, zðnen, sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

Zaun -- Zaun ziehen, mhd. ziunen, zðnen, sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

Zaun -- Zaun zum Schutz vor Wölfen, mhd. wolfhac, st. M., st. N.: nhd. Wolfszaun, Zaun zum Schutz vor Wölfen

Zaun aus læn (Ahorn oder Alhorn), mnd. lahentðn, mnd.?, M.: nhd. Zaun aus læn (Ahorn oder Alhorn)

Zaun, idg. *edh- (2), Sb.: nhd. Stecken (M.), Zaun; *krom-?, Sb.: nhd. Gestell, Zaun; *moiro‑, Sb.: nhd. Bau, Zaun, Mauer; ? *saip‑?, Sb.: nhd. Hürde?, Zaun?

Zaun, germ. *edara-, *edaraz, *edira‑, *ediraz, st. M. (a): nhd. Gehege, Zaun, Etter; *faþæ (2), st. F. (æ): nhd. Zaun; *garda-, *gardaz, st. M. (a): nhd. Gehege, Zaun, Garten, Haus; *gardæ-, *gardæn, *garda‑, *gardan, sw. M. (n): nhd. Gehege, Zaun, Garten, Haus; ? *hlar-, germ.?, Sb.: nhd. Zaun?, Gehege, Grasplatz, unbebaute Gegend; *tðna-, *tðnaz, st. M. (a): nhd. Gehege, Zaun

Zaun, got. faþ-a* 4, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 116,3): nhd. Zaun, Scheidewand; ? *tðn-, st. M. (a): nhd. Zaun?

Zaun, an. gar-Œ-r, st. M. (a): nhd. Zaun, Hof, Garten
-- auf der ein Zaun errichtet wird: an. þrep (1), þrep-i, st. N. (a): nhd. Unterlage von Erde, auf der ein Zaun errichtet wird, Absatz

Zaun, ae. stac‑ing, st. F. (æ): nhd. Gehege, Zaun; tð-n, st. M. (a): nhd. Zaun, Garten, Feld, Hof, Landhaus, Wohnung, Wohnsitz, Siedlung, Dorf, Stadt

Zaun, afries. ske-r-n-inge*? 1, ske-r-n-enge, st. F. (æ): nhd. Zaun; tÐ-n‑ter 3, M., F.: nhd. Zaun, Hofzaun; tð-n (1) 3, st. M. (a): nhd. Zaun, eingezäuntes Feld

Zaun, anfrk. tð-n* 1, st. M. (i): nhd. Zaun

Zaun, as. ed‑er* 1, ed-or*, st. M. (a): nhd. Zaun, Etter; *tð‑n?, st. M. (i): nhd. Zaun

Zaun, ahd. bislittia (?)* 1, sw. F. (n): nhd. Gehege, Zaun; bizðna* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zaun, Einzäunung, Einfriedung, Gehege; bizðni* 5, st. N. (ja): nhd. Zaun, Einzäunung, Enfriedung, Gehege, eingezäuntes Grundstück; 8*zðn, lang., st. M. (i?): nhd. Zaun; 9zðn 19, st. M. (i): nhd. Zaun, Gehege, Verschanzung, Mauer, Flechtwerk; durrimðra* 4, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Trockenmauer«, Umfriedung, Mauer, Zaun; etar 1, st. M. (a), N. (a): nhd. Etter, Rand, Zaun, Zaunpfahl; skrekkizðn* 1, screckizðn*, st. M. (i): nhd. Einfriedung, Zaun, Sperrzaun; splitta* 2, sw. F. (n)?: nhd. Zaun; tuninus* 1, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Zaun

Zaun, mhd. bant (1), pant, st. N., st. M.: nhd. Band (N.), Salzmaß, Fessel (F.) (1), Verband, Schmuckband, Wundverband, Band (N.) um ein Fass, Reif (M.) (2), Reif (M.) (2) um ein Fass, Gebinde, Querbalken, Verwandtschaftsband, Strick (M.) (1), Leine, Riegel, Zaun, Binde, Bindung, rechtliche Verbindung, Bündnis, Knechtschaft, Gefangenschaft, Beschaffenheitsgefüge; bizðne (1), bÆziune, bitze, st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. »Bezäunung«, Bitze, Zaun, Einzäunung, Umzäunung, eingezäuntes Grundstück, Grundstück, eingezäuntes Ackerstück; eter, eder, st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. Etter, Zaun, Rand, Umzäunung, Saum (M.) (1), Ortsmark

Zaun, mhd. hac, st. M., st. N.: nhd. »Hag«, Hecke, Gehölz, Gestrüpp, Dorngesträuch, Gesträuch, Gebüsch, Einfriedung, umfriedeter Ort, Wald, Hain, Wall, eingefriedetes Stück, Zaun, Umzäunung, Verhau

Zaun, mhd. litze (2), st. F., sw. F.: nhd. Litze, Schnur (F.) (1), Tuchleiste, Schranke, Zaun, Gehege; rietzðn, st. M.: nhd. »Riedzaun«, Zaun

Zaun, mhd. schranke, schanke, sw. M., sw. F.: nhd. Gitter, Zaun, Schranke, Grenze, Verschränkung, Umarmung, Schrank

Zaun, mhd. vade, vate, fade*, sw. F.: nhd. Zaun, Umzäunung (F.) (1); zðn, zoun, ziune, st. M.: nhd. Zaun, Hecke, Gehege, Umzäunung

Zaun, mnd. bðne, bðn, bune, F.: nhd. Buhne, Zaun, Schlingenwerk am Ufer, Deichschutz zum Abwehren des Wassers, Fischwehr; Ðder (1), M.: nhd. Etter, Zaun, geflochtener Zaun, eingezäuntes Grundstück, Umzäunung des Dorfes; Ðdertðn, edertûn, M.: nhd. Zaun, umzäuntes Grundstück
-- geflochtener Zaun: mnd. Ðder (1), M.: nhd. Etter, Zaun, geflochtener Zaun, eingezäuntes Grundstück, Umzäunung des Dorfes
-- Land mit Zaun umziehen: mnd. afkampen, sw. V.: nhd. Land mit Zaun umziehen
-- Zaun aus Adern: mnd. õdertðn, M.: nhd. Zaun aus Adern, Gehegezaun
-- Zaun aus ineinander geflochtenen Zweigen: mnd. buk (3), mnd.?, Sb.: nhd. Gebück, Zaun aus ineinander geflochtenen Zweigen

Zaun, mnd. hõgen (3), M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht; hõme (3), M.: nhd. Zaun, Eckzaun, Fischzaun; hÐch, N.: nhd. Gehege, Wehr (N.), Befestigungswerk, Palisade, Buhne, Schonung, Behausung, Obdach, Asyl, Zaun
-- im Winkel stehender Zaun: mnd. hõmetðn, M.: nhd. Fischzaun, Heringszaun auf Fischgründen, Eckzaun, im Winkel stehender Zaun, Pfahldamm?
-- lebender Zaun: mnd. hõchtðn, hachtðn, M.: nhd. lebender Zaun, Hecke, Umhegung, Hagenzaun; knik* (3), knick, knigk, knigg, M., N.: nhd. lebender Zaun, Hecke auf einem niedrigen Wall, Hecke zur Einfriedung der Felder und Koppeln, Hecke zur Befestigung und zur Stärkung der Landwehr
-- lebender Zaun zwischen Wiesen: mnd. hõgen (3), M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht
-- lebendiger Zaun: mnd. genik*, genick, mnd.?, M.: nhd. Bruch (M.) (1), kleiner aber doch unheilbarer Schaden (M.) an der Gesundheit, lebendiger Zaun, Hecke, Erdwall; hõge (2), F., M.: nhd. Hecke, Knick, Dornzaun, lebendiger Zaun, Busch, Gehölz; hõgel*** (2), F., M.: nhd. Hecke, Knick, Dornzaun, lebendiger Zaun, Busch, Gehölz

Zaun, mnd. plink, N.: nhd. Planke, hölzerne Einfassung, Zaun

Zaun, mnd. schrank, N.: nhd. »Schrank«, Einfriedung von Mauerwerk, Schranke, Gitter, Altarschranke, Chorschranke, durch Gitter abgeschlossener Raum, Nische, Zaun, Verschluss, Verschlag in der Wand, freistehender Schrank; tðn, mnd.?, M.: nhd. Zaun, Geflecht aus Hagedorn und Weiden (F.) (2) oder anderen Gesträuchen zur Einfriedung des Eigentums, Hecke, Geflecht aus Planken und Palisaden, von einem Zaun umschlossener Garten, umschlossenes Gehege
-- ein absperrender Zaun: mnd. schraktðn, M.: nhd. ein absperrender Zaun, Palisadenwerk zum Schutz der Vorstadt
-- ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun: mnd. tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun
-- jemand der einen Zaun setzt oder flicht: mnd. tðnÏre*, tuner, mnd.?, M.: nhd. »Zäuner«, jemand der einen Zaun setzt oder flicht
-- von einem Zaun umschlossener Garten: mnd. tðn, mnd.?, M.: nhd. Zaun, Geflecht aus Hagedorn und Weiden (F.) (2) oder anderen Gesträuchen zur Einfriedung des Eigentums, Hecke, Geflecht aus Planken und Palisaden, von einem Zaun umschlossener Garten, umschlossenes Gehege
-- Zaun aus spitzen Pfählen: mnd. spÆltðn, M.: nhd. Zaun aus spitzen Pfählen, Umfriedung aus spitzen durch Flechtwerk verbundenen Pfählen
-- Zaun machen: mnd. tǖnen, tunen, mnd.?, sw. V.: nhd. zäunen, einzäunen, Zaun machen, Reisig flechten
-- Zaun von Staken bzw. Latten bzw. Pfählen: mnd. stacket, stackit, stackette, stackhet, stackkyt, stakitte, stackitte, steckette, steckitte, stekitte, stockette, stanket, staket, N.: nhd. Staket, Pfahlwerk, Zaun von Staken bzw. Latten bzw. Pfählen, Bollwerk zur Festigung des Ufers, Palisadenzaun als Schanzwerk
-- Zaun zwischen zwei Nachbargrundstücken: mnd. schÐdeltðn, scheideltðn, M.: nhd. »Scheidezaun«, Zaun zwischen zwei Nachbargrundstücken

Zaun, mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle; vrÐdinge, vredinge, F.: nhd. Einfriedigung, Schutz, Befriedung, Zaun, Zaunhecke, Hecke, Flechtzaun, Einhegung, durch Einhegung bewirkter Schutz, Knick; wrechte (1), wruchte, mnd.?, N.?: nhd. Zaun, Befriedigung; wrechtunge, mnd.?, F.: nhd. Zaun, Befriedigung
-- durch einen Zaun versperren: mnd. vörtǖnen*, vortǖnen, vortunen, sw. V.: nhd. »verzäunen«, einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben
-- geflochtener Zaun: mnd. vlõke, vlacke, flacke, F.: nhd. Zweiggeflecht, Flechtwerk, flaches Flechtwerk aus Zweigen als Hürde, geflochtener Zaun, Darre, Wagenleiter (F.), kleines Fischernetz; vlÐke (1), flÐke, vleke, vlecke, vlocke, F.: nhd. Flechtwerk, geflochtener Zaun, Hürde, Darre, flechtenartig geformtes Weißbrot
-- Zaun mit dem das Feld umhegt ist: mnd. velttðn, M.: nhd. Zaun mit dem das Feld umhegt ist

zaun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaun-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaun-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zaun..., ahd. 3zðnÆn* 2, Adj.: nhd. Zaun..., zur Verfertigung von Zäunen geeignet, aus Flechtwerk

Zaun..., mhd. ziunÆn, zðnÆn, Adj.: nhd. geflochten, aus Flechtwerk hergestellt, Zaun...

zaunähre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunananas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaunapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaunbauer, mhd. zðnbðwÏre*, zðnbðwer, zuynbuyer, st. M.: nhd. »Zaunbauer«

zaunbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunbefestigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaunbeschädiger, mhd. zðnbrüchel, zounbrüchel, st. M.: nhd. Zaunbrecher, Zaunbeschädiger

zaunbillet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaunbinder, mnd. hÐgelÏre*, hÐgelÐre, M.: nhd. Heckenarbeiter, Wallarbeiter, Knickarbeiter, Zaunbinder; hÐgenÏre*, hÐgenÐre, hÐgenÐr, hÐgener, M.: nhd. Heckenarbeiter, Wallarbeiter, Knickarbeiter, Zaunbinder

zaunblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaunbohle, mnd. tðnbæle*, tðnbole, mnd.?, F.: nhd. Zaunbohle

zaunbohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaunbrechen, ae. eod-or-bry-c-e, eod-or-bri-c-e, ed-or-bry-c-e, ed-or-bri-c-e, st. M. (i): nhd. Zaunbrechen, Einbrechen, Einbruch

Zaunbrechen, mhd. zðnbrechen (2), st. N.: nhd. »Zaunbrechen«, Niederbrechen eines Zaunes

zaunbrechen, mhd. zðnbrechen*** (1), sw. V.: nhd. »zaunbrechen«

Zaunbrecher, mhd. zðnbrüchel, zounbrüchel, st. M.: nhd. Zaunbrecher, Zaunbeschädiger

zaunbuche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaundorn, mnd. tðndærn*, tðndorn, mnd.?, M.: nhd. Zaundorn

zaundorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaundürr, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zäune -- Aufseher über Zäune oder Knicke, mnd. hÐgeneslǖde*, hÐgenslǖde, Pl.: nhd. Aufseher über Zäune oder Knicke; hegenlǖde, Pl.: nhd. Aufseher über Zäune oder Knicke
Zäune -- Knüppel woraus man Zäune macht, mnd. õder (2), ader, õdere, adere, M.: nhd. Staken (M.), Knüppel woraus man Zäune macht

Zäune -- Zäune und Grenzen verschieben, mnd. afschðven, afschÐven, st. V.: nhd. abschieben, wegschieben, Zäune und Grenzen verschieben, Zäune und Grenzen versetzen, Wasser ablenken, Wasser fortleiten

Zäune -- Zäune und Grenzen versetzen, mnd. afschðven, afschÐven, st. V.: nhd. abschieben, wegschieben, Zäune und Grenzen verschieben, Zäune und Grenzen versetzen, Wasser ablenken, Wasser fortleiten

zäune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauneidechse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauneinfriedung, mhd. zðnvride, zounvride, zðnfride*, zounfride*, st. M.: nhd. Zauneinfriedung, Hausfriede

zauneln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zaunemmeritze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zäunen -- Dorngestrüpp zu Zäunen, mnd. dærn, dærne, doren, M.: nhd. Dorn, Dornstrauch, Dornbusch, Dorngestrüpp zu Zäunen

Zäunen -- dünnes Holz zum Zäunen der Wände, mnd. ? stõlholt, N.: nhd. Holz zum Fachwerkbau, dünnes Holz zum Zäunen der Wände?

Zäunen -- Holz zum Zäunen, mnd. tðnholt, mnd.?, N.: nhd. Zaunholz, Holz zum Zäunen

Zäunen -- Knüppel zu Zäunen, mnd. õderstrðk, M.: nhd. Strauch, Knüppel zu Zäunen

Zäunen -- zum Bau von Zäunen ausgeben, mnd. vörtǖnen*, vortǖnen, vortunen, sw. V.: nhd. »verzäunen«, einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben
Zäunen -- zum Bau von Zäunen verbrauchen, mnd. vörtǖnen*, vortǖnen, vortunen, sw. V.: nhd. »verzäunen«, einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben
Zäunen -- zur Verfertigung von Zäunen geeignet, ahd. 3zðnÆn* 2, Adj.: nhd. Zaun..., zur Verfertigung von Zäunen geeignet, aus Flechtwerk

zäunen, afries. *tÐ-n-a, sw. V. (1): nhd. zäunen, als Einfriedung errichten

zäunen, ahd. 6zðnen* 4, sw. V. (1a): nhd. zäunen, verzäunen, einfrieden, versperren

zäunen, mhd. ziunen, zðnen, sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

zäunen, mnd. tǖnen, tunen, mnd.?, sw. V.: nhd. zäunen, einzäunen, Zaun machen, Reisig flechten

zäunen, mnd. werken (1), warken, sw. V., st. V.?: nhd. werken, wirken, handeln, tätig sein (V.), arbeiten, bewirken, erwirken, auswirken, schaffen, tun, machen, verfertigen, hervorbringen, weben, sticken, schmieden, Teig wirken, Acker bestellen, zäunen, einhegen, anstrengen, bemühen, streben

zaunen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zäunen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zäunen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zäuner, mnd. tðnÏre*, tuner, mnd.?, M.: nhd. »Zäuner«, jemand der einen Zaun setzt oder flicht

zäuner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zäunerholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zäunert, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaunes -- durch Setzung eines lebendigen Zaunes Land wegnehmen, mnd. afhõgen, V.: nhd. »abhagen«, durch Setzung eines lebendigen Zaunes Land wegnehmen

Zaunes -- durch Setzung eines Zaunes Land fortnehmen, mnd. aftǖnen, sw. V.: nhd. abzäunen, durch Setzung eines Zaunes Land fortnehmen

Zaunes -- Niederbrechen eines Zaunes, mhd. zðnbrechen (2), st. N.: nhd. »Zaunbrechen«, Niederbrechen eines Zaunes

Zaunes -- Vorrichtung zum Übersteigen eines Zaunes einer Hecke, mhd. stigel (1), st. F.: nhd. Stiegel, Vorrichtung zum Übersteigen eines Zaunes einer Hecke

zaunetter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunfalsch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaunfaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunflechter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaungarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaungast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaungatter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaungeflecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaungericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaungerte, mhd. zðngerte, zoungerte, sw. F.: nhd. Zaungerte

Zaungerte, mnd. tðngÐrde, mnd.?, F.: nhd. Zaungerte

zaungerte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaungesell, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaungilberig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaungilge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaungrasmücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaungrenze, mhd. zðnstelle, zounstelle, st. F.: nhd. »Zaunstelle«, Zaungrenze

zaungurt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunhaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaunhecke, mnd. vrÐdinge, vredinge, F.: nhd. Einfriedigung, Schutz, Befriedung, Zaun, Zaunhecke, Hecke, Flechtzaun, Einhegung, durch Einhegung bewirkter Schutz, Knick

zaunhecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunherd, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaunholz, mhd. zðnholz, zounholz, st. N.: nhd. Zaunholz

Zaunholz, mnd. tðnholt, mnd.?, N.: nhd. Zaunholz, Holz zum Zäunen

zaunholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaunhopfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunhüter, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaunkerbel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunkirsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunkirsche, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaunkleber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunknöterich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaunkönig, germ. *wrandjæ-, *wrandjæn, *wrandja‑, *wrandjan, sw. M. (n): nhd. Zaunkönig

Zaunkönig, ae. wr’n-n-a, wÏrn-a, w’rn-a, sw. M. (n): nhd. Zaunkönig; wr’n-n-e, sw. F. (n): nhd. Zaunkönig

Zaunkönig, as. wr’ndil-o* 5, sw. M. (n): nhd. Zaunkönig

Zaunkönig, ahd. kuning 299?, kunig*, st. M. (a): nhd. König, Herrscher, Gebieter, Gottvater, Christus, Zaunkönig; kuningil* 7, kunigil*, st. M. (a): nhd. »Königlein«, Zaunkönig; kuningilÆn* 12, kuniglÆn*, kuniglÆ*, st. N. (a): nhd. »Königlein«, Zaunkönig; kuningilo* 1, kunigilo*, sw. M. (n): nhd. »Königlein«, Zaunkönig; kuninglÆhhÆn* 1, kuninglÆchÆn*, ahd.?, st. N. (a)?: nhd. »Königlein«, Zaunkönig; rentilo 5, sw. M. (n): nhd. Zaunkönig; rento* 1, sw. M. (n): nhd. Zaunkönig

Zaunkönig, mhd. küniclÆchen* 1, kuniglÆchen, mmfrk., st. N.: nhd. »Königleinchen«, Zaunkönig; küniclÆn (1), küneclÆn, künegelÆn, kungelÆn, künglÆn, künigel, chungelÆn, st. N.: nhd. »Königlein«, kleiner König, einer von den Leuten oder von der Partei des Königs, königlicher Hofbeamter, Zaunkönig

Zaunkönig, mhd. mðskünic, st. M.: nhd. »Mauskönig«, Zaunkönig

Zaunkönig, mhd. zðnslüpfe 1?, sw. M.: nhd. »Zaunschlüpfer«, Zaunkönig; zðnslüpfel, zounslüpfel, st. M.: nhd. »Zaunschlüpfer«, Zaunkönig; zðnslüpfelÆn 1?, st. N.: nhd. »Zaunschlüpfer«, Zaunkönig

Zaunkönig, mnd. nettelenkȫninc, nettelenkonink, nÐtelenkȫninc, M.: nhd. »Nesselkönig«, Zaunkönig; nettelkȫninc, nÐtelkȫninc, M.: nhd. »Nesselkönig«, Zaunkönig; ? petrisse, mnd.?, F.: nhd. Zaunkönig?
zaunkönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaunkönigsgalle, mnd. ? petrissengalle, F.: nhd. Zaunkönigsgalle?, Galle (F.) (1) eines kleineren Vogels

zaunkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaunkresse, ae. tð-n-cres-s-a, sw. M. (n): nhd. »Zaunkresse«, Gartenkresse

Zaunlatte, mnd. vȫrlatte, voirlatte, F.: nhd. »Vorlatte«, Zaunlatte, Zaunpfahl

zaunlatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunlattich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunlecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zäunlein, mhd. ziunelÆn, ziunlÆn, st. N.: nhd. »Zäunlein«, kleine Hecke

zaunlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaunlilie, mnd. tðnlilie*, tðnlilge, mnd.?, F.: nhd. »Zaunlilie«, Geißblatt?

zaunlilie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zäunling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaunloch, mnd. slop, slæp, N.: nhd. »Schlupf«, Schlupfloch, Einschnitt in einem Wall, Loch, Durchschlupf, Zaunloch, schnelle Bewegung der Luft, Strömung

zaunloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaunlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaunlücke, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zaunmacher, mnd. hÐchlÏre*?, hÐchlÐre, hÐchlÐr, M.: nhd. Heckenarbeiter, Wehrarbeiter, Zaunmacher

zaunmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunmarterdürr, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaunmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunmüde, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaunordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaunpfahl -- zusätzlicher Zaunpfahl, mnd. ȫkelpõl, ȫkelpael, M.: nhd. zusätzlicher Zaunpfahl
Zaunpfahl, ahd. 2zðnstekko* 1, zðnstecko*, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Zaunstecken«, Zaunpfahl; etar 1, st. M. (a), N. (a): nhd. Etter, Rand, Zaun, Zaunpfahl

Zaunpfahl, mhd. schÆe (2), schie, schÆge, sw. F., sw. M.: nhd. Zaunpfahl, Pfahlumzäunung; stamstecke, sw. M.: nhd. »Stammstecken«, Zaunpfahl

Zaunpfahl, mhd. zðnstecke, zounstecke, sw. M.: nhd. »Zaunstecken«, Zaunpfahl, plumper Mensch

Zaunpfahl, mnd. schrõtstõke, schrætstecke, M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl; strõtstecke, M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl; schrÐtstõke, M.: nhd. Zaunpfahl, Wegepfahl, Grenzpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl; stõke, stake, M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen); tðnpõl, mnd.?, M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstecken (M.); tðnræde, mnd.?, F.: nhd. »Zaunrute«, Zaunpfahl, Zaunstecken (M.); tðnstõke, mnd.?, M.: nhd. »Zaunstake«, Zaunpfahl, Zaunstecken (M.)

Zaunpfahl, mnd. vȫrlatte, voirlatte, F.: nhd. »Vorlatte«, Zaunlatte, Zaunpfahl

zaunpfahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaunpfähle -- zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, mnd. tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun

Zaunpfählen -- ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun, mnd. tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun

zaunpflanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunpforte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunpfosten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunplanke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunprediger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunrabendürr, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaunrackerdürr, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaunrank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunrankig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaunrant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunräsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunraute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunrebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaunreis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaunreite, mhd. zðnreite, zounreite, sw. F.: nhd. »Zaunreite«, umzäunter Raum, Umzäunung, Einfriedung

zaunreite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaunreiter, mhd. zðnrÆte (1), sw. M.: nhd. Zaunreiter

Zaunreiterin, mhd. zðnrÆte (1), sw. F.: nhd. Zaunreiterin

zaunrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunriegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunriet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaunring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunrisz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaunritter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunrohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaunrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaunrübe, ae. humel‑e, sw. F. (n): nhd. Zaunrübe, Widerton, Haarmoos, Goldhaar, Winde (Pflanze)

Zaunrübe, ahd. 3zitawar* 20, zitwar, zitwan, zuzur, Sb.: nhd. Zitwer, Zitwerwurzel, Wilder Galgan, Zaunrübe; heilÆgberi 1?, st. N. (ja): nhd. Zaunrübe; huntestropfo* 2, huntestropho*, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Zaunrübe, Nachtschatten; ? liola 10, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zaunrübe?; ranka* 1, hranka*, ranca*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zaunrübe; ? roswurz* 1, st. F. (i): nhd. Zaunrübe?; sinwurz* 1, ahd.?, st. F. (i)?: nhd. Zaunrübe; skÆtwurz* 12, scÆtwurz*, st. F. (i): nhd. Zaunrübe; ? sleipfa (1) 16, sleipha, sleifa, sw. F. (n): nhd. Schleife (F.) (2), Holzrutsche, Schleifbahn, Enthaarungsmittel, Zaunrübe?; wildkurbiz* 9, wildikurbiz*, st. M. (a?): nhd. »Wildkürbis«, Koloquinte, Zaunrübe

Zaunrübe, mhd. bitterwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. »Bitterwurz«, Zaunrübe; brionie, Sb.: nhd. Zaunrübe

Zaunrübe, mhd. heiligenbere 5, heiligenber, st. N., st. F.: nhd. »Heiligenbeere«, Zaunrübe; hundeskürbiz 3, st. M., st. N.: nhd. Hundskürbis, Zaunrübe

Zaunrübe, mhd. schÆtwurze 1, mhd.?, sw. F., st. F.: nhd. Zaunrübe; schÆzwurz 3, st. F.: nhd. Scharfe Wolfsmilch, Zaunrübe; schÆzwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. Spring-Wolfsmilch, Zaunrübe

Zaunrübe, mnd. ? blionie, F.: nhd. Zaunrübe?

Zaunrübe, mnd. schÆtwort, F.: nhd. Zaunrübe
-- weiße Zaunrübe: mnd. smerwort, smerwurt, N.: nhd. »Schmerwurz«, weiße Zaunrübe; smerwortel*, smerwörtel, N.: nhd. »Schmerwurzel«, weiße Zaunrübe

zaunrübe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaunrute, ahd. etargerta* 1, st. F. (jæ): nhd. »Ettergerte«, Zaunrute

Zaunrute, mnd. tðnræde, mnd.?, F.: nhd. »Zaunrute«, Zaunpfahl, Zaunstecken (M.)

zaunruthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zauns -- Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke, mhd. stiegel, st. M.: nhd. Grad, Stufe, Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke; stigele, sw. F., st. F.: nhd. Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke

zaunsänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunschere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunschilf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zaunschlüpfer, mhd. zðnslüpfe 1?, sw. M.: nhd. »Zaunschlüpfer«, Zaunkönig; zðnslüpfel, zounslüpfel, st. M.: nhd. »Zaunschlüpfer«, Zaunkönig; zðnslüpfelÆn 1?, st. N.: nhd. »Zaunschlüpfer«, Zaunkönig

zaunschlüpfer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaunschnärzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaunschragen, mnd. tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun

Zaunschranke, mhd. zðnschranc, zounschranc, st. M.: nhd. Zaunschranke

zaunschrot, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunschwager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunschwein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zäunsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaunsetzer, mnd. rikmakÏre*, rikmõker, rickemaker, M.: nhd. Zaunsetzer, Bauer (M.) (1) der Zäune um stadteigene Äcker und Weiden setzt und instandhält

zaunspalte, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaunspatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunsperling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunspinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunspör, nhd.: nhd. ; L.: DW

zaunstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunstachel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaunstake, mnd. tðnstõke, mnd.?, M.: nhd. »Zaunstake«, Zaunpfahl, Zaunstecken (M.)

zaunstake, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunständer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaunstange, mnd. stõke, stake, M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)

zaunstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaunstatt, mhd. zðnstat, zounstat, st. F.: nhd. »Zaunstatt«, Platz wo ein Zaun steht

zaunstatt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaunstätte, mnd. tðnstÐde, mnd.?, F.: nhd. »Zaunstätte«, eingehegte Stelle

zaunstecke, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zaunstecken (M.), mnd. tðnpõl, mnd.?, M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstecken (M.); tðnræde, mnd.?, F.: nhd. »Zaunrute«, Zaunpfahl, Zaunstecken (M.); tðnstõke, mnd.?, M.: nhd. »Zaunstake«, Zaunpfahl, Zaunstecken (M.)

Zaunstecken, ahd. ? rahsilstekko* 1, rahsilstecko*, sw. M. (n): nhd. Zaunstecken?, Geflecht aus Ruten?

Zaunstecken, ahd. 2zðnstekko* 1, zðnstecko*, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Zaunstecken«, Zaunpfahl

Zaunstecken, mhd. zðnstecke, zounstecke, sw. M.: nhd. »Zaunstecken«, Zaunpfahl, plumper Mensch

Zaunstelle, mhd. zðnstal, zounstal, st. N.: nhd. »Zaunstelle«, Platz wo ein Zaun steht; zðnstelle, zounstelle, st. F.: nhd. »Zaunstelle«, Zaungrenze

zaunstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunstiegel, F., nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaunstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zaunstütze, mnd. schrõtstõke, schrætstecke, M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl; strõtstecke, M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl; schrÐtstõke, M.: nhd. Zaunpfahl, Wegepfahl, Grenzpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl

zäunt, mhd. ziunet***, ziunt***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zäunt«; zðnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zäunt«

zaunthor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zauntor -- von selbst zufallendes Zauntor, mhd. valletor, valtor, valter, falletor*, faltor*, falter*, st. N.: nhd. Falltor, von selbst zufallendes Zauntor

Zauntritt, ae. stig-el, st. F. (jæ): nhd. Überstieg, Einstieg, Zauntritt

Zauntritt, as. stig‑il‑l‑a 1, st. F. (jæ?), sw. F. (n): nhd. Zauntritt, Überstieg, Einstieg, Übersteig

Zäunung, mhd. ziununge, st. F.: nhd. »Zäunung«, Umzäunung

zäunung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zäunung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaunweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaunwerk, mnd. geplenkede, geplenkte, N.: nhd. Plankenwerk, Zaunwerk, Pfahlwerk

zaunwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zaunwicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaunwinde (), ahd. ? honagbluoma* 1, sw. F. (n): nhd. »Honigblume«, Geißblatt (?), Zaunwinde (?)

Zaunwinde, as. wid‑o‑w‑i‑nd‑a* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zaunwinde, Geißblatt

Zaunwinde, ahd. pfaffaling* 4, phaffaling*, st. M. (a): nhd. »Pfäffling«, junger Geistlicher, Zaunwinde; wituwinta* 7, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Geißblatt, Efeu, Zaunwinde

Zaunwinde, mnd. wÐdenwinde*, wedenwinde, mnd.?, F.: nhd. Zaunwinde; wÐdewene*, wedewene, mnd.?, F.: nhd. Zaunwinde; wÐdewinde*, wedewinde, mnd.?, sw. F.: nhd. Efeu, Zaunwinde; ? wÐdewindenklocke*, wÐdewindenglocke*, mnd.?, F.: nhd. Rainweide?, Zaunwinde?; ? wÐwindeblæme*, wewindeblome, mnd.?, F.: nhd. Efeu?, Zaunwinde?

zaunwinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zaunwindensaft (eine Medizin), mnd. wÐdewindensap*, wedewindensap, mnd.?, N.: nhd. »Zaunwindensaft« (eine Medizin)

zaunzwinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaupe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zaupfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zauren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zaus, mhd. zðs, st. M.: nhd. »Zaus«, Zausen (N.)

zaus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zäus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zäusch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zausch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zauschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zauschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zause, mhd. zðse, st. F., sw. F.: nhd. »Zause«, Gestrüpp, Haarlocke, Haarstrang

zause, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zausel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauseler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zausen (Haare), mnd. rȫpen, ræpen, r²pen, ræfen, roufen, sw. V.: nhd. rupfen, raufen, zausen (Haare), herausziehen, auszupfen, zerren, reißen, übervorteilen, drangsalieren, prügeln, balgen

Zausen (N.), mhd. zðs, st. M.: nhd. »Zaus«, Zausen (N.)

zausen, idg. *pe¨- (2), V.: nhd. zupfen, zausen, scheren (V.) (1)

zausen, germ. *tðs-, V.: nhd. zausen

zausen, ahd. 9zeisan* 10, red. V.: nhd. zupfen, krempeln, zausen, hecheln, abfressen; 8zwangæn* 4, sw. V. (2): nhd. reizen, zwicken, kneifen, zupfen, zausen, anstacheln; 0zwengen* 2, sw. V. (1a): nhd. zwängen, zwicken, zwacken, zupfen, zausen, kneifen; roufen* 7, sw. V. (1a): nhd. raufen, rupfen, pflücken, zausen, ausreißen, zerzausen, schinden

zausen, mhd. diusen, sw. V.: nhd. zerren, zausen, verwirren; erzðsen, sw. V.: nhd. zausen, rupfen, zerzausen

zausen, mhd. rupfen (1), rüpfen, sw. V.: nhd. rupfen, zerrupfen, zausen, zupfen, pflücken

zausen, mhd. zeisen (1), red. V., st. V.: nhd. »zeisen«, zausen, zupfen, auflockern, ausdehnen

zausen, mnd. plücken (1), plµcken, plukken, plöcken, plocken, ploken, plüchten, pluggen, sw. V.: nhd. pflücken, rupfen, zupfen, zausen, ziehen, reißen, scheren?, ausnehmen, berauben, belasten, ausrupfen, auszupfen, herausziehen, ausreißen, ernten, klein zerteilen, in kleine Stücke schneiden, zerreißen, verwunden, peinigen, im Kleinhandel verkaufen; plðsen, sw. V.: nhd. rupfen, zupfen, zausen, sich unrechtmäßig Dinge aneignen, plündern, ausräumen, säubern, raufen, sich prügeln; rücken, rucken, rüggen, sw. V.: nhd. rücken, bewegen, losgehen, anrücken, verrücken, versetzen, ziehen, zausen, an den Kragen gehen, verändern

zausen, mnd. tosen, mnd.?, sw. V.: nhd. zausen, zerren

zausen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zausig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zauskopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaustern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zausze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zäuszel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zaute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zautsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zauweber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zauwern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zawwer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zazerling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ze, präp., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zebaoth, mnd. Sõbõot, PN: nhd. Zebaoth

zebast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zebedäus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zebern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zebra, mhd. zemæchratõ, st. N.: nhd. Zebra

zebra, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zebrafarben, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zebraholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zebrahund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zebrakatze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zebrasalm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zebraschnecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zebrastangenbohne, nhd.: nhd. ; L.: DW

zebrastreifen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zebrastreifig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zebrastute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zebrawolf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zebrazunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zebu, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zebuochse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zech, mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

zech, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zech, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zech-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zech-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zech-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zechakademie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechältester, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zechamt, mhd. zechambehte*, zechambet, st. N.: nhd. »Zechamt«, Kasse und Verwaltung einer Zeche, Seelenmesse für Zechgenossen

zechamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zechaus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechbauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechbinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechbote, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechbrache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zechbruder, mnd. kõlander, kalander, M.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), Termin der Versammlung der Kalandsbruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Kalandsbruderschaft, Kalandsbruder, Zechbruder, lärmender Betrunkener; kræchhõne, M.: nhd. Wirtshausläufer, Zechbruder; kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis

Zechbruder, mnd. lachbræder, lõchbræder, låchbræder, M.: nhd. Gelagsbruder, Mitglied einer Trinkbrüderschaft, Teilnehmer eines Festgelages, Trinkgenosse, Zechbruder, Angehöriger einer Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebruder (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zechbruder, mnd. sechebræder, M.: nhd. »Zechbruder«, Zunftbruder, Gildebruder

Zechbruder, mnd. tÐrgeselle, mnd.?, M.: nhd. Zehrgeselle, Zechbruder

zechbruder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechbube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zechbursche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeche -- Zeche für jemanden bezahlen, mnd. ðtquÆten, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausquitten«, Zeche für jemanden bezahlen

Zeche, mhd. ürte, urte, sw. F., st. F.: nhd. Wirtschaftsrechnung, Zeche, Wirtshaus, Wirtshausgesellschaft, Zechgelage, Gesellschaft, Gemeinde; zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen
-- Geldbeitrag zu einer Zeche: mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen
-- Geldbetrag zu einer Zeche: mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen
-- Kasse und Verwaltung einer Zeche: mhd. zechambehte*, zechambet, st. N.: nhd. »Zechamt«, Kasse und Verwaltung einer Zeche, Seelenmesse für Zechgenossen
-- Vorstand und Verwalter einer Zeche: mhd. zechmeister, st. M.: nhd. »Zechmeister«, Vorstand und Verwalter einer Zeche, Verwalter von kirchlichem Vermögen

Zeche, mnd. gelach, gelõg, N.: nhd. Gelage, Versammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Tischgesellschaft, Gildemahlzeit, Zeche, Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager, Lage, Belegenheit, Gebiet, Gegend; gelachte***, N.: nhd. Liegen, Gelage, Zeche, Lager

Zeche, mnd. sech (3), seche, zech, zeche, F.: nhd. »Zeche«, Schicht, Zunft, Handwerksgenossenschaft, von den Gesellen eines Amtes auf gemeinschaftliche Kosten veranstaltete Trinkerei

Zeche, mnd. teche, techge, techghe, tecge, zeche, F.: nhd. Zeche, Reihenfolge, Ordnung, Grube im Bergwerk, Grubenfeld im Bergwerk

zeche, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zecheinkommen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zechen -- nachträgliches und über die gebotene Zeit fortgesetztes Zechen, mnd. nõdrunk, nachdrunk*, M.?: nhd. »Nachtrunk«, nachträgliches und über die gebotene Zeit fortgesetztes Zechen

Zechen (N.), mhd. zechen (2), st. N.: nhd. Zechen (N.), Bewirken, Ausführen, Einrichten, Fügen, Verfügen, Anordnen

Zechen (N.), mnd. sechen (2), N.: nhd. Zechen (N.), Zecherei

zechen, mhd. zechen (1), sw. V.: nhd. zechen, zechen mit, bewirken, ausführen, tun, ordnen, einrichten, fügen, verfügen, anordnen, schaffen, veranstalten, ins Werk setzen, zustandebringen, befördern, schicken, sich fügen, verfügen, tränken
-- zechen mit: mhd. zechen (1), sw. V.: nhd. zechen, zechen mit, bewirken, ausführen, tun, ordnen, einrichten, fügen, verfügen, anordnen, schaffen, veranstalten, ins Werk setzen, zustandebringen, befördern, schicken, sich fügen, verfügen, tränken

zechen, mnd. bðsen, sw. V.: nhd. schlemmen, zechen

zechen, mnd. krȫgen, krogen, sw. V.: nhd. Schenke halten, Ausschank betreiben, im Wirtshaus sitzen, zechen

zechen, mnd. sechen (1), zechen, schechen, techen*?, sw. V.: nhd. »zechen«, die regelmäßige Zecherei auf gemeinschaftliche Kosten abhalten, trinken

zechen, mnd. tavernen, sw. V.: nhd. »tavernen«, Wirtschaft (F.) betreiben, Schenke betreiben, Ausschank betreiben, Schenke besuchen, zechen

zechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zechenältester, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechenbesitzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechenbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zecheneigenthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zecheneisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zechengenosse, mhd. zechman, st. M.: nhd. »Zechmann«, Vorstand, Ausschussmitglied, Zechengenosse

zechengewerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zechenhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zechenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zechenhut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechenhütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechenmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechenrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechenregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zechenschmied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechenschmiede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechenschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechenschuld, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechensohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechenstübel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zechentheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zechenvermögen, mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

zechenvorsteher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechenweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zecher, mhd. zechÏre, st. M.: nhd. »Zecher«, Anordner, Ordner

Zecher, mhd. zerÏre, zerer, st. M.: nhd. »Zehrer«, großen Aufwand Machender, Zecher, großzügiger Mensch

Zecher, mnd. sechÏre***, secher***, M.: nhd. Zecher, Trinker; störtebÐker, M.: nhd. »Stürzbecher«, Zecher, Saufkumpan; störteglas, M.?: nhd. »Stürzglas«, Zecher, Saufkumpan; störtekop, M.: nhd. »Stürzkopf«, Zecher, Saufkumpan

zecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zecherei, ae. dri-n-c, dry-n-c, st. M. (a, i): nhd. Trank, Trunk, Getränk, Trinken, Zug, Zecherei; dri-n-c-a (1), sw. M. (n): nhd. Trank, Trunk, Getränk, Zug, Zecherei; ge-dri-n-c, st. M. (a): nhd. Trank, Trunk, Getränk, Zug, Zecherei

Zecherei, mnd. colacie, collatie, calacie, collation, F.: nhd. festliche Zusammenkunft, Gastmahl, Festversammlung, Festschmaus, Gelage, Zecherei, Festansprache, mahnende Predigt

Zecherei, mnd. klõssie, klatie, klatzie, clacie, klaczyge, F.: nhd. Zusammenkunft, Festlichkeit, Gelage, Zecherei; kollõcie, kolatzie, kalatie, kollõtz, koltz, F.: nhd. festliche Zusammenkunft, Gastmahl, Festversammlung, Festschmaus, Gelage, Zecherei, Festanprache, mahnende Predigt

Zecherei, mnd. sechÏrÆe*, secherÆe, sechgery, F.: nhd. Zecherei, Trinkgelage; sechen (2), N.: nhd. Zechen (N.), Zecherei
-- die regelmäßige Zecherei auf gemeinschaftliche Kosten abhalten: mnd. sechen (1), zechen, schechen, techen*?, sw. V.: nhd. »zechen«, die regelmäßige Zecherei auf gemeinschaftliche Kosten abhalten, trinken

zecherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zecherherz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zecherkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zecherorden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zecherrunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechertisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechfahne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechfrei, nhd.: nhd. ; L.: DW

zechfreund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechfuhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechgast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zechgelage, mhd. becherweide, st. F.: nhd. Zechgelage

Zechgelage, mhd. ürte, urte, sw. F., st. F.: nhd. Wirtschaftsrechnung, Zeche, Wirtshaus, Wirtshausgesellschaft, Zechgelage, Gesellschaft, Gemeinde; zechürte, F.: nhd. Zechgelage

Zechgelage, mnd. bÐrlach, bêrlach, N.: nhd. Biergelage, Zechgelage

zechgelage, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zechgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zechgemach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zechgenosse, mnd. ? kȫrenæte*, kȫrnæte, kærnæte, karnæte, kærnute, karnute, karnut, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1), Genosse?, Freund?, Kumpan?, Zechgenosse?, Spielgenosse?

Zechgenosse, mnd. lõgesbræder*, mnd.?, M.: nhd. »Gelagebruder«, Zechgenosse

zechgenosse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zechgenossen, mhd. zechliute, st. M. Pl.: nhd. »Zechleute«, Vorstände, Ausschussmitglieder, Zechgenossen
-- Seelenmesse für Zechgenossen: mhd. zechambehte*, zechambet, st. N.: nhd. »Zechamt«, Kasse und Verwaltung einer Zeche, Seelenmesse für Zechgenossen

zechgesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechgeselle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zechgesellschaft, mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Zechgesellschaft, mnd. kumpõnÆe, kumpenÆe, kompõnÆe, kunpõnÆe, konpõnÆe, F.: nhd. Kompanie, Gesellschaft, Genossenschaft, Gemeinschaft, Bund, religiöse Bruderschaft, Gilde, Innung, Gesellenbruderschaft, Schar (F.) (1), Handelsgesellschaft, Geschäftsgemeinschaft, Kompaniegeschäft, Interessengemeinschaft, Geschäftsbeteiligung, Zechgesellschaft, Geselligkeit, Festlichkeit, Gelage; kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

Zechgesellschaft, mnd. lach (1), lagh*, N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde

zechgespräch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zechgilde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zechhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zechherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechhochzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechhut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zechine, mhd. zesÆn, st. M.: nhd. Zechine, Münze, Dukaten

zechine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechjodel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechkallung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechkamerad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechkasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechkerze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechkrug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zechkumpan, ahd. gitaferno* 1, gitaverno*, sw. M. (n): nhd. Mitbewohner, Hausgenosse, Gefährte, Zeltgenosse, Zechkumpan

Zechkumpan, mhd. trincgeselle, sw. M.: nhd. »Trinkgeselle«, Zechkumpan

zechkumpan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zechleute, mhd. zechliute, st. M. Pl.: nhd. »Zechleute«, Vorstände, Ausschussmitglieder, Zechgenossen

zechleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

zechlied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zechling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechlust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechmahl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zechmann, mhd. zechman, st. M.: nhd. »Zechmann«, Vorstand, Ausschussmitglied, Zechengenosse

zechmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechmasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zechmeister -- Zechmeister einer Zunft, mhd. ürtenmeister, st. M.: nhd. Zechmeister einer Zunft

Zechmeister, mhd. zechmeister, st. M.: nhd. »Zechmeister«, Vorstand und Verwalter einer Zeche, Verwalter von kirchlichem Vermögen

Zechmeister, mnd. sechemÐster, sechemeister, M.: nhd. »Zechmeister«, Zunftmeister, Gildemeister

zechmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechmilbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechmusik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechnarr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechpflege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechpfleger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechprobst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zechrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zechrunde, mnd. lach (1), lagh*, N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde

zechsaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechsammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechschlämme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechschrein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zechschuld, mhd. trancgelt, st. N.: nhd. Trinkgeld, Zechschuld

zechschuld, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechschwarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechschwester, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zechstube, mnd. stæve, stõve, stðve, stðbe, sw. M.: nhd. Badestube, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, Zechstube, Wirtshaus, Wohnung, Stube; stæven (1), stõven, M.: nhd. Stube, Badestube, öffentliches Badehaus, privater Baderaum, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, geheizter Raum, Versammlungsraum, Gildestube (Bedeutung örtlich beschränkt), Genossenschaftshaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildeversammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Haus oder Häuser und Räumlichkeiten die in Bergen den Handelsverwaltern außer den Speichern zur Verfügung standen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Heizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Feuerkieke, Ofen, Zechstube, Wirtshaus, Wohnung

zechstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zechtag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechtisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechtrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechtuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zechung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechürte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zechvater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zechwappen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeck, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zecke, germ. *tekæ-, *tekæn, *teka‑, *tekan, *tekkæ‑, *tekkæn, *tekka‑, *tekkan, *tikæ-, *tikæn, *tika‑, *tikan, *tikkæ‑, *tikkæn, *tikka‑, *tikkan, Sb.: nhd. Zecke

Zecke, ae. tic-c-a, sw. M. (n): nhd. Zecke

Zecke, ahd. 1zehho* 3, zecho*, zekko*, sw. M. (n): nhd. Zecke, Holzbock; 7*zekka, lang., F.: nhd. Zecke; huntwurm* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Holzbock, Zecke

Zecke, mhd. huntwurm, st. M.: nhd. »Hundwurm«, Holzbock, Zecke

Zecke, mhd. zeche (2), sw. M., sw. F.: nhd. Zecke, Holzbock, Quecke, Unkraut

Zecke, mhd. zecke, sw. M., sw. F.: nhd. »Zecke«, Quecke, Unkraut

Zecke, mnd. tÐke (1), tecke, F.: nhd. Zecke, ein Spinnentier, Holzbock, Waldbock, Hundelaus, Kellerassel

zecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeckel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeckel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeckeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zecken (N.), mhd. zecken (2), st. N.: nhd. »Zecken« (N.), Geplänkel, Scharmützel

zecken, mhd. zecken (1), sw. V.: nhd. »zecken«, einen leichten Schlag oder Stoß geben, reizen, sein Spiel treiben, necken, zücken, rauben

zecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeckenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeckenhaar, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeckenkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeckensame, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeckerlüge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeckertrager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zecketzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeckholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeckicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeckig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeckisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zecklerhaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zecksen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zedel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zeder -- aus Zeder, ahd. 6zÐdarboumÆn* 5, Adj.: nhd. zedern, aus Zeder, von Zeder

Zeder -- von der Zeder stammend, mhd. zÐderÆn, zÐdrÆn, cÐdrÆn, cÐderÆn, Adj.: nhd. »zedern« (Adj.), Zeder..., von Zedernholz gemacht, aus Zedernholz hergestellt, von der Zeder stammend

Zeder -- von Zeder, ahd. 6zÐdarboumÆn* 5, Adj.: nhd. zedern, aus Zeder, von Zeder

Zeder, ae. cÐd-er, st. M. (a?), st. F. (æ)?, st. N. (a): nhd. Zeder; cÐd-er-béam, st. M. (a): nhd. Zeder

Zeder, as. *zed‑er?, as.?, st. M. (a)?: nhd. Zeder; zed‑er‑bôm* 2, zed‑er‑boum*, as.?, st. M. (a): nhd. »Zederbaum«, Zeder

Zeder, ahd. 3zÐdarboum* 21, cÐdarboum*, st. M. (a): nhd. »Zederbaum«, Zeder; hæhboum* 2, st. M. (a): nhd. »Hochbaum«, Zeder, hoher Baum

Zeder, mhd. zÐder, cÐder, cÐdar, st. M.: nhd. Zeder; zÐderboum, cÐderboum, st. M.: nhd. »Zederbaum«, Zeder

Zeder, mnd. sÐder (4), sedder, ceder, cedder, sÐdere, sÐdewer, sÐdwer, cedewer, tzedwer, seduer, M.: nhd. Zeder; sÐder (5), ceder, F.: nhd. Zeder

zeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeder..., ahd. 1zÐdarÆn* 3, zÐdrÆn*, Adj.: nhd. »zedern«, Zeder..., von Zedern stammend, aus Zedernholz

Zeder..., mhd. zÐderÆn, zÐdrÆn, cÐdrÆn, cÐderÆn, Adj.: nhd. »zedern« (Adj.), Zeder..., von Zedernholz gemacht, aus Zedernholz hergestellt, von der Zeder stammend

Zederapfel, mnd. sÐderappel, cederappel, tzederappel, M.: nhd. Zederapfel, Zedernapfel

zederapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zederast, mhd. zÐderast, st. M.: nhd. »Zederast«, Zedernast

Zederbach, mnd. sÐderbÐke, cederbecke, F.: nhd. Zederbach

Zederbaum, as. zed‑er‑bôm* 2, zed‑er‑boum*, as.?, st. M. (a): nhd. »Zederbaum«, Zeder

Zederbaum, ahd. 3zÐdarboum* 21, cÐdarboum*, st. M. (a): nhd. »Zederbaum«, Zeder

Zederbaum, mhd. zÐderboum, cÐderboum, st. M.: nhd. »Zederbaum«, Zeder

Zederbaum, mnd. sÐderbæm, cederbæm, zederbæm, sedewerbæm, sedwerbæm, cedewerbæm, zedwerbæm, zeduarbæm, sedverbæm, seduerbæm, M.: nhd. Zederbaum, Zedernbaum

zederbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zederfichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zederfichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zederharz, mhd. zÐderharz, cÐderharz, st. N.: nhd. Zederharz, Zedernharz

zederharz, n, nhd.: nhd. ; L.: DW

zederholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zederling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zedern -- von Zedern stammend, ahd. 1zÐdarÆn* 3, zÐdrÆn*, Adj.: nhd. »zedern«, Zeder..., von Zedern stammend, aus Zedernholz

zedern (Adj.), mhd. zÐderÆn, zÐdrÆn, cÐdrÆn, cÐderÆn, Adj.: nhd. »zedern« (Adj.), Zeder..., von Zedernholz gemacht, aus Zedernholz hergestellt, von der Zeder stammend

zedern, ahd. 1zÐdarÆn* 3, zÐdrÆn*, Adj.: nhd. »zedern«, Zeder..., von Zedern stammend, aus Zedernholz

zedern, ahd. 6zÐdarboumÆn* 5, Adj.: nhd. zedern, aus Zeder, von Zeder

zedern, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zedern..., mnd. sÐderen, sÐdeweren, sÐdewern, sÐdewaren, cedewaren, Adj.: nhd. »Zedern...«, von Zedernholz seiend, aus Zedernholz hergestellt

Zedernapfel, mnd. sÐderappel, cederappel, tzederappel, M.: nhd. Zederapfel, Zedernapfel

Zedernast, mhd. zÐderast, st. M.: nhd. »Zederast«, Zedernast

Zedernbaum, mnd. sÐderbæm, cederbæm, zederbæm, sedewerbæm, sedwerbæm, cedewerbæm, zedwerbæm, zeduarbæm, sedverbæm, seduerbæm, M.: nhd. Zederbaum, Zedernbaum; sÐderenbæm, sÐdernbæm, cederenbæm, cedernbæm, M.: nhd. Zedernbaum

Zedernharz, ahd. pehhila* 1, pechila*, F. (?): nhd. Zedernpech, Zedernharz

Zedernharz, mhd. zÐderharz, cÐderharz, st. N.: nhd. Zederharz, Zedernharz

Zedernholz -- aus Zedernholz hergestellt, mhd. zÐderÆn, zÐdrÆn, cÐdrÆn, cÐderÆn, Adj.: nhd. »zedern« (Adj.), Zeder..., von Zedernholz gemacht, aus Zedernholz hergestellt, von der Zeder stammend

Zedernholz -- von Zedernholz gemacht, mhd. zÐderÆn, zÐdrÆn, cÐdrÆn, cÐderÆn, Adj.: nhd. »zedern« (Adj.), Zeder..., von Zedernholz gemacht, aus Zedernholz hergestellt, von der Zeder stammend

Zedernholz, ahd. 5zÐdarboumholz* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Zedernholz
-- aus Zedernholz: ahd. 1zÐdarÆn* 3, zÐdrÆn*, Adj.: nhd. »zedern«, Zeder..., von Zedern stammend, aus Zedernholz

Zedernholz, mnd. sÐderenholt, sedderenholt, cederenholt, scedderenholt, sÐdewerenholt, sÐdwerenholt, cedewerenholt, N.: nhd. Zedernholz
-- aus Zedernholz hergestellt: mnd. sÐderen, sÐdeweren, sÐdewern, sÐdewaren, cedewaren, Adj.: nhd. »Zedern...«, von Zedernholz seiend, aus Zedernholz hergestellt
-- aus Zedernholz seiend: mnd. sÐderenhölten, sÐdewerenhölten, Adj.: nhd. Zedernholz betreffend, aus Zedernholz seiend
-- Tisch aus Zedernholz: mnd. ? sÐderenschÆve*?, sÐdronschÆve, cedronschÆve, F.: nhd. »Zedernscheibe«?, Tisch aus Zedernholz?
-- von Zedernholz seiend: mnd. sÐderen, sÐdeweren, sÐdewern, sÐdewaren, cedewaren, Adj.: nhd. »Zedern...«, von Zedernholz seiend, aus Zedernholz hergestellt
-- Zedernholz betreffend: mnd. sÐderenhölten, sÐdewerenhölten, Adj.: nhd. Zedernholz betreffend, aus Zedernholz seiend

zedernhölzern, mnd. sÐderenbȫmen, sÐdewerenbȫmen, cedewerenbȫmen, Adj.: nhd. »zedernhölzern«
Zedernpech, ahd. pehhila* 1, pechila*, F. (?): nhd. Zedernpech, Zedernharz

Zedernpech, mhd. bechela 1, pehhila, F.: nhd. Zedernpech

Zedernrute, mnd. ? sÐderræde*, sÐderrðte, sÐdererðte, zedereruthe, F.?: nhd. »Zedernrute«?

Zedernscheibe, mnd. ? sÐderenschÆve*?, sÐdronschÆve, cedronschÆve, F.: nhd. »Zedernscheibe«?, Tisch aus Zedernholz?

zedernusz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zederöl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zedersaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zederwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zedieren, mhd. cedieren, zedieren*, sw. V.: nhd. »zedieren«, zurücktreten

zedieren, mhd. entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben

zedrach, nhd.: nhd. ; L.: DW

zedrangel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zedrat, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeduar, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeese, nhd.: nhd. ; L.: DW

zefenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zefern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zefte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zegmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zeh, mnd. tÐ (1), tÐn, tÐne, teine, tÐwe, tan, tõne, tæn, tæne, tæ, tæe, tee, F.: nhd. »Zeh«, Zehe, bewegliches Glied am Fuß des Menschen, Fuß eines Tieres, Huf eines Tieres, äußerstes Ende, Spitze

Zehe, germ. *klubæ, st. F. (æ): nhd. Zwiebel?, Knoblauch?, Zehe, Gespaltenes, Spalt; *taihæ, *taihwæ, *taigwæ, *taiwæ, st. F. (æ): nhd. Zehe; *taihæ-, *taihæn, *taihwæ‑, *taihwæn, *taiwæ‑, *taiwæn, sw. F. (n): nhd. Zehe

Zehe, an. tõ (1), st. F. (æ): nhd. Zehe
-- Spitze an Finger oder Zehe: an. k‡gg-ul-l, st. M. (a): nhd. Spitze an Finger oder Zehe, Fingerspitze, Zehenspitze

Zehe, ae. tõ-he, tõ, sw. F. (n): nhd. Zehe

Zehe, afries. tâ-n-e 31, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zehe

Zehe, ahd. 8zÐha* 13, sw. F. (n): nhd. Zehe

Zehe, mhd. zÐ, st. F., sw. F.: nhd. Zehe, Kralle; zÐhe, zehe, sw. F., st. F.: nhd. Zehe, Kralle, geringstes Glied, kleinster Teil

Zehe, mnd. tÐ (1), tÐn, tÐne, teine, tÐwe, tan, tõne, tæn, tæne, tæ, tæe, tee, F.: nhd. »Zeh«, Zehe, bewegliches Glied am Fuß des Menschen, Fuß eines Tieres, Huf eines Tieres, äußerstes Ende, Spitze

zehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehe-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zehen -- auf den Zehen gehen, an. tyll-ast, sw. V.: nhd. auf den Zehen gehen

Zehen -- Geschwulst zwischen den Zehen, ahd. toumado 2, sw. M. (n): nhd. »Tauwurm«, Geschwulst zwischen den Zehen, Frostbeule, Hühnerauge

Zehen -- in Zehen geteilter Fuß, mnd. pæte (1), F.: nhd. Pfote, Tatze, Fuß eines Tieres, in Zehen geteilter Fuß, Huf, Hand des Menschen

Zehen -- trippelnd auf den Zehen gehen, mhd. zipfzehen, zipfelzÆhen, sw. V.: nhd. trippelnd auf den Zehen gehen

zehenbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehenbeuger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehendreck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeheneisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehenende, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehengang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehengänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehengelenk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehengleich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehenglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehenhaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehenkäse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehenmesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehenmuskel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehennagel, mnd. nõgel (1), M.: nhd. Nagel, Fingernagel, Zehennagel, Fingerspitze, Schmiedenagel, Pflock, Nietnagel, Hufnagel, Pflock im Zentrum der Schießscheibe, Stift (M.), Achse des Waagebalkens, eine Augenkrankheit? (Bedeutung jünger), ein Gewicht für Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt)

zehennagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehenrücken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehensaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehenscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehenschmalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehenschühlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehensohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehenspitze, an. k‡gg-ul-l, st. M. (a): nhd. Spitze an Finger oder Zehe, Fingerspitze, Zehenspitze

zehenspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehenstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehenstrecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zehent, mnd. dehme, mnd.?, M.: nhd. Zehnte, Zehent; deme, dekme, M.: nhd. Zehnte, Zehent

Zehent, mnd. tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

Zehentabgabe -- für Nutzung der Allmende zu zahlende Zehentabgabe, mnd. markteinde*, markteynde, M.: nhd. »Markzehnt«, für Nutzung der Allmende zu zahlende Zehentabgabe

Zehentabgabe -- Zehentabgabe auf den Salzhandel, mnd. tÐgedesolt*, tÐgetsolt, N.: nhd. »Zehntsalz«, Zehentabgabe auf den Salzhandel

zehentheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehenthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehentreter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehenwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehenwust, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehenzweig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehkemen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zehle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehlem, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehn -- der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften, mnd. stævenganc, M.: nhd. »Stubengang«, der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften

zehn -- die zehn arabischen Zahlenzeichen, mnd. sÆfertal, M.: nhd. »Zifferzahl«, die zehn arabischen Zahlenzeichen

zehn -- Einheit von zehn, mnd. teintal*, teyntal, F.: nhd. »Zehnzahl«, Zehnerzahl, Einheit von zehn

zehn -- Führer von zehn Mann, ahd. tehhan* 4, techan*, tehhant*, st. M. (a): nhd. Führer von zehn Mann, Dechant

zehn -- Führer von zehn Mann, mhd. techan, techõn, techant, dechant, dechent, st. M.: nhd. Dechant, Führer von zehn Mann, Vorstand der Jahrmarktbesucher

zehn -- Geschirr zum Anspannen von zehn Pferden vor den Pflug, mnd. teinpÐrdetouwe*, teynpÐrdetouw, N.: nhd. »Zehnpferdezeug«, Geschirr zum Anspannen von zehn Pferden vor den Pflug

zehn -- Gott über zehn Teile eines Tierkreiszeichens, ahd. tehõngot* 1, st. M. (a): nhd. »Zehnergott«, Gott über zehn Teile eines Tierkreiszeichens

Zehn -- Herrscher über die Zehn, ae. teo-þ-ing-eal-d-or, st. M. (a): nhd. Herrscher über die Zehn

zehn -- in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen, mnd. teinerlei*, teinerleye, teynerleye, teynerleyge, teinerleige, Adj.: nhd. in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen, sehr vielfältig, vielerlei; teinlei*, teynley, teynleye, Adj.: nhd. in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen, sehr vielfältig, vielerlei

zehn -- je zehn, mnd. teinich*, teynich, tÐnich, Adj.: nhd. in Zehnereinheiten seiend, je zehn

zehn -- Lage von fünf Bogen oder zehn Blättern, mhd. quintern (2), st. M.: nhd. »Quintern«, Lage von fünf Bogen oder zehn Blättern

zehn -- Landstück von zehn Ruten Ausmaß, mnd. teinrædenstücke*, teynrædenstücke, teyenrædenstücke, N.: nhd. »Zehnrutenstück«, Landstück von zehn Ruten Ausmaß

zehn -- lateinisches Zahlzeichen für zehn, mhd. kriuze, kriuz, krðze, chrouze, st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten

zehn -- Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen, mnd. sÆfer, sÆfere, cifer, cyfer, ziver, siffer, F.: nhd. »Ziffer«, Zahlenzeichen für die Null, Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen

zehn -- Tuch von zehn Viertelellen Breite, mnd. teinvÐrendÐleslõken*, teynvÐrendÐlslõken, teynvÐrendeilslõken, N.: nhd. Tuch von zehn Viertelellen Breite

zehn -- zehn enthaltend, mnd. teintÐlich*, teyntÐlich, Adj.: nhd. zehn enthaltend

zehn -- zehn Hunderteinheiten, mnd. teinhundert*, teynhundert, teyenhundert, Num. Ord.: nhd. zehn Hunderteinheiten

zehn -- zehn Lederhäute von Kleinvieh, mhd. decher, techer, st. M., st. N.: nhd. zehn Lederhäute von Kleinvieh, zehn Stück (Mengeneinheit

zehn Jahre während (Adj.), mnd. teinjõrich, teynjõrich, teynjÐrich, teyenjõrich, Adj.: nhd. zehnjährig, zehn Jahre während (Adj.); teinjÐrlÆk*, teynjÐrlÆk, Adj.: nhd. zehnjährlich, zehn Jahre während (Adj.)

zehn Stück (Mengeneinheit, mhd. decher, techer, st. M., st. N.: nhd. zehn Lederhäute von Kleinvieh, zehn Stück (Mengeneinheit

zehn, idg. *de¨£, Num. Kard.: nhd. zehn; *de¨£t, *d¨£t‑, *¨£t‑, *d¨Åmt, *¨Åmt‑, Num. Kard., Sb.: nhd. zehn, Zehnzahl; *de¨u-, Num. Kard.: nhd. zehn

zehn, germ. *tegu-, *tegi‑, *tehu‑, M.: nhd. zehn, ...zig; *tehun, *tehan, Num. Kard.: nhd. zehn
-- Führer von zehn Mann: germ. *dekan, germ.?, Sb.: nhd. Führer, Führer von zehn Mann

zehn, got. taíhun 12, tÆne, *thiine, krimindekl. Num. Kard., (Krause, Handbuch des Gotischen 61,2a, 103,II,1b, 104,2, 106,2, 171): nhd. zehn

zehn, an. tÆu, Num. Kard.: nhd. zehn; -tjõn, Num. Kard.: nhd. zehn
-- mit zehn Rudern: an. tein-Ïr-r, Adj.: nhd. mit zehn Rudern
-- zehn Stück: an. dek-ur, st. M. (a): nhd. Decher, zehn Stück

zehn, ae. téon (2), Num. Kard.: nhd. zehn; tíen, tíen-e, t‘n, tÐn, téon, Num. Kard.: nhd. zehn
-- Gruppe von zehn Mann: ae. teo-þ-ung, st. F. (æ): nhd. Gruppe von zehn Mann, Dezimieren

zehn, afries. tiõn 19, Num. Kard.: nhd. zehn; tÆn-e 1 und häufiger?, tÐn-e, Num. Kard.: nhd. zehn

zehn, anfrk. tÐn 1, Num. Kard.: nhd. zehn

zehn, as. teha‑n 56, tia‑n, tei‑n, Num. Kard.: nhd. zehn

zehn, ahd. 9zehan 49, Num. Kard.: nhd. zehn

zehn, mhd. zec (2), zic, Suff.: nhd. zig, zehn; zehen, zehn, zÐn, zÆn, Num. Kard.: nhd. zehn
-- dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen: mhd. zehener, st. M.: nhd. Zehner, dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen, Zehntherr, Zehnteinnehmer
-- eines der zehn Gebote: mhd. zehenbot, st. N.: nhd. eines der zehn Gebote

zehn, mnd. tein, teyn, teyne, teyen, teygen, teyg, tÐn, tÆgen, tÆng, tÐng, teyng, tÆn, tÆen, Num. Ord.: nhd. zehn, von großer Zahl seiend, von großem Ausmaß seiend

zehn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehn, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehn-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehn-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehn..., ahd. 5zehanlÆh* 1, Adj.: nhd. zehn..., zehnte

zehnbändig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnbändig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnbatzenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehnblättrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnblumig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnblüthig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnbund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnd-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehndollarstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehndoppelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehneck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehneimer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehneimerfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehneinhalb, as. el‑li‑f‑to‑half* 1, el-lef-ta-half*, Adj.: nhd. »elftehalb«, zehneinhalb

zehneinhalb, mhd. einliftehalp 13, Adj.: nhd. »elftehalb«, zehneinhalb

zehnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zehnender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnendling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehner, mhd. zehener, st. M.: nhd. Zehner, dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen, Zehntherr, Zehnteinnehmer

Zehner, mnd. teinÏre***, teiner, teyner, M.: nhd. Zehner, Zehnter

zehner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnerbanknote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehnerbete, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehnerblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zehnereinheiten -- in Zehnereinheiten seiend, mnd. teinich*, teynich, tÐnich, Adj.: nhd. in Zehnereinheiten seiend, je zehn

zehnergericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zehnergott, ahd. tehõngot* 1, st. M. (a): nhd. »Zehnergott«, Gott über zehn Teile eines Tierkreiszeichens

zehnerlei, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zehnern -- das mit den Zehnern beginnende zweite Ziffernpaar unter Auslassung der Jahrhundertangabe, mnd. ringertal, F.: nhd. das mit den Zehnern beginnende zweite Ziffernpaar unter Auslassung der Jahrhundertangabe

zehnerrath, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnerreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehnerschaft, ahd. 2zehanunga 2, st. F. (æ): nhd. Zehnzahl, Zehnerschaft

zehnerschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehnerstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehnerzahl, mnd. teintal*, teyntal, F.: nhd. »Zehnzahl«, Zehnerzahl, Einheit von zehn

zehnerzinn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehnfach, as. teha‑n‑fald* 1, Adj.: nhd. zehnfältig, zehnfach

zehnfach, ahd. 1zehanfalt* 6, Adj.: nhd. zehnfach; 8zehanstunt* 4, Adv.: nhd. zehnmal, zehnfach

zehnfach, mhd. zehentveltic, zehentfeltic*, Adj., Adv.: nhd. zehnfältig, zehnfach; zehenvach, Adv.: nhd. zehnfach; zehenvalt (1), zehenfalt*, Adj.: nhd. »zehnfalt«, zehnfach, zehnfältig; zehenvalt (2), zehenfalt*, Adv.: nhd. »zehnfalt«, zehnfach; zehenvaltic, zehenfaltic*, zehenveltic, Adj., Adv.: nhd. zehnfältig, zehnfach; zehenvalticlÆche, zehenfalticlÆche*, Adv.: nhd. zehnfach, häufig, ständig

zehnfach, mhd. zehenvalticlich***, Adj.: nhd. »zehnfach«

zehnfach, mnd. teinvældich, teynvældich, teyenvældich, teynvaldich, teinvaldich, Adv.: nhd. zehnfältig, zehnfach; teinvælt, teynvælt, teynvalt, teinvalt, Adv.: nhd. zehnfach; teinwichtich*, teynwichtich, teyenwichtich, Adj.: nhd. zehnfach

zehnfach, Adj. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zehnfachem -- von zehnfachem Maß seiend, mnd. teinmechtich*, teynmechtich, Adj.: nhd. von zehnfachem Maß seiend

zehnfächrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnfädig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnfalt, mhd. zehenvalt (1), zehenfalt*, Adj.: nhd. »zehnfalt«, zehnfach, zehnfältig; zehenvalt (2), zehenfalt*, Adv.: nhd. »zehnfalt«, zehnfach

zehnfalt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zehnfältig, as. teha‑n‑fald* 1, Adj.: nhd. zehnfältig, zehnfach

zehnfältig, mhd. zehentveltic, zehentfeltic*, Adj., Adv.: nhd. zehnfältig, zehnfach; zehenvalt (1), zehenfalt*, Adj.: nhd. »zehnfalt«, zehnfach, zehnfältig; zehenvaltic, zehenfaltic*, zehenveltic, Adj., Adv.: nhd. zehnfältig, zehnfach
-- zehnfältig machen: mhd. zehenvalten, zehenfalten*, V.: nhd. zehnfältig machen; zehenvaltigen, sw. V.: nhd. zehnfältig machen

zehnfältig, mnd. teinvældich, teynvældich, teyenvældich, teynvaldich, teinvaldich, Adv.: nhd. zehnfältig, zehnfach

zehnfältig, Adj. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zehnfingrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnfüsser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnfüszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehngebot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehngemeinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehngerichtebund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehngliedrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehngroschenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehnguldenbanknote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehnheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehnherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnhundert, mhd. zehenhundert, Num. Kard.: nhd. »zehnhundert«, tausend

zehnhundert, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehni, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehnig, Adj. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zehnjährig, ahd. 4zehanjõrÆg* 1, Adj.: nhd. zehnjährig

zehnjährig, mhd. zehenjÏric, Adj.: nhd. zehnjährig

zehnjährig, mnd. teinjõrich, teynjõrich, teynjÐrich, teyenjõrich, Adj.: nhd. zehnjährig, zehn Jahre während (Adj.)

zehnjährig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnjährlich, mnd. teinjÐrlÆk*, teynjÐrlÆk, Adj.: nhd. zehnjährlich, zehn Jahre während (Adj.)

zehnköpfig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnkreuzer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnkronennote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehnling, mhd. zehenlinc, st. M.: nhd. Zehnling, Zehntmaß, Getreidemaß

Zehnling, mnd. tÐndelinc*, tendelink, tindelink, teldelinc, mnd.?, M.: nhd. »Zehnling«, Zahl von 10 (besonders bei Fellen)

zehnling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnlöthig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnmal, ahd. 8zehanstunt* 4, Adv.: nhd. zehnmal, zehnfach

zehnmal, mhd. zehenstunt, zehenstuont, Adv.: nhd. zehnmal; zehenwarbe, Adv.: nhd. zehnmal

zehnmal, mnd. teinmõl*, teynmõl, teyenmal, Adv.: nhd. zehnmal; teinwerve, teynwerve, teynwerven, teynworve, teyenwervem tÐnwerf, tÆnwerve, Adv.: nhd. zehnmal

zehnmal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zehnmann, mnd. teinman*, teynman*, M.: nhd. »Zehnmann«, Beisitzer in der Finanzverwaltung Braunschweigs

zehnmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnmännig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehnmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnmonatlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnmond, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnnächtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnpaarig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnpfenniger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehnpfennigstück, mnd. teinlinc, teynlinc, tÐnlinc, teinlink, teilink, M.: nhd. ein Getreidemaß, zehnter Teil eines Scheffels?, eine Münze, Zehnpfennigstück

Zehnpferdezeug, mnd. teinpÐrdetouwe*, teynpÐrdetouw, N.: nhd. »Zehnpferdezeug«, Geschirr zum Anspannen von zehn Pferden vor den Pflug

zehnpfund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnpfündig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnprocentig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnrädermühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehnreihig, got. taíhun-tÐ-wei-s* 1, Adj. (ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 182,II): nhd. zehnreihig

zehnrippig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zehnruderer, an. tein-Ïr-r-ing-r, st. M. (a): nhd. Zehnruderer

zehnrudrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zehnrutenstück, mnd. teinrædenstücke*, teynrædenstücke, teyenrædenstücke, N.: nhd. »Zehnrutenstück«, Landstück von zehn Ruten Ausmaß

zehnsaitenpsalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnsaitig, ae. tíen‑str’-ng‑e, Adj.: nhd. zehnsaitig; tíen‑str’-ng‑ed, Adj.: nhd. zehnsaitig

zehnsaitig, ahd. 7zehanseitÆg* 4, Adj.: nhd. zehnsaitig

zehnsaitig, mnd. teinsÐidet*, teynsÐidet, tÆnsÐidet, Adj.: nhd. zehnsaitig

zehnsaitig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnsäulig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnschillinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnschläfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnschuhig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnseitig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnsilber, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnsilbig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnsinnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnspännig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnspeichig, afries. tiõn‑spê-k-e* 3, tiõn-spê-z-e, Adj.: nhd. zehnspeichig

zehnstämme, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnstimmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnstrahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnstündig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnstündner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehnt -- als Zehnt fällig bzw. abzugeben seiend, mnd. tÐgedebõr*, tÐgetbõr, Adj.: nhd. zehntpflichtig, als Zehnt fällig bzw. abzugeben seiend

Zehnt -- an weltliche Herrn zu entrichtender Zehnt, mhd. leienzehende, sw. M.: nhd. Laienzehnt, an weltliche Herrn zu entrichtender Zehnt

Zehnt -- frei vom Zehnt seiend, mnd. unteinehaftich*, unteinhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. frei vom Zehnt seiend

Zehnt -- in Gemüse zu entrichtender Zehnt, mhd. krðtzehent 1, st. M.: nhd. Krautzehnt, in Gemüse zu entrichtender Zehnt

Zehnt -- kleiner Zehnt, mnd. smaltÐgede, M.: nhd. kleiner Zehnt, Zehnt von Schweinen oder Jungvieh oder Schmalvieh oder Geflügel oder Bienen

Zehnt -- mit dem Zehnt belastet, mnd. teinehaftich***, mnd.?, Adj.: nhd. mit dem Zehnt belastet

Zehnt -- Zehnt als Abgabe von neu gewonnenem Rodungsland, mhd. niuweriutzehent 1, st. M.: nhd. »Neureutzehnt«, Neubruchzehnt, Zehnt als Abgabe von neu gewonnenem Rodungsland

Zehnt -- Zehnt auf den Nachwuchs von Pferden, mnd. vælenteinde*, vælentÐnde, M.: nhd. »Fohlenzehnt«, Abgabe auf den Nachwuchs von Pferden, Zehnt auf den Nachwuchs von Pferden

Zehnt -- Zehnt aus der Landbestellung, mnd. plæchtÐgede, plðchtÐgede, pl¦chtÐgede, M.: nhd. »Pflugzehnt«, Zehnt aus der Landbestellung; plæchtÐgende, plðchtÐgende, pl¦chtÐngede, M.: nhd. »Pflugzehnt«, Zehnt aus der Landbestellung

Zehnt -- Zehnt aus Lehnshöfen oder Häusern innerhalb des Stadtgebiets an den geistlichen Grundherrn, mnd. stattÐgede, F.: nhd. »Stadtzehnt«, Zehnt aus Lehnshöfen oder Häusern innerhalb des Stadtgebiets an den geistlichen Grundherrn

Zehnt -- Zehnt einer Hufe, mhd. huobezehende 1, sw. M.: nhd. Hufezehnt, Zehnt einer Hufe

Zehnt -- Zehnt vom Sommergetreide, mnd. sæmerkærnestÐgede, sÅmmerkærnestÐgede, M.: nhd. »Sommerkornzehnt«, Zehnt vom Sommergetreide; sæmertÐgede, sÅmmertÐgede, M.: nhd. »Sommerzehnt«, Zehnt vom Sommergetreide

Zehnt -- Zehnt von Schweinen oder Jungvieh oder Schmalvieh oder Geflügel oder Bienen, mnd. smaltÐgede, M.: nhd. kleiner Zehnt, Zehnt von Schweinen oder Jungvieh oder Schmalvieh oder Geflügel oder Bienen

zehnt -- zu zehnt, mnd. teine* (1), teyne, Adv.: nhd. zu zehnt

Zehnt -- zum Zehnt gehörig, mnd. tÐgedÏrisch***, tÐgederisch***, Adj.: nhd. »zehntnerisch«, zum Zehnt gehörig, Zehnt...

Zehnt, ahd. tezemo* 3, dezemo*, sw. M. (n): nhd. Zehnt
-- den Zehnt auflegen: ahd. gitehmæn* 1, gitehhamæn, sw. V. (2): nhd. »zehnten«, den Zehnt auflegen, mit dem Zehnten belegen

Zehnt, mhd. dech...*, Sb.?: nhd. Zehnt; dechgelt, st. N.: nhd. Zehnt, Maststeuer, Mastrecht; dehem, dehtem, st. M.: nhd. Schweinezehnt, Abgabe für die Eichelmast und Buchelmast der Schweine, Zehnt, Maststeuer, Mastrecht; deheme, sw. M.: nhd. Schweinezehnt, Abgabe für die Eichelmast und Buchelmast der Schweine, Zehnt, Maststeuer, Mastrecht
-- dem Grundherrn zustehender Zehnt: mhd. eigenzehent 1, st. M.: nhd. »Eigenzehnt«, dem Grundherrn zustehender Zehnt
-- voller Zehnt: mhd. borzehende, sw. M.: nhd. Ertragszehnt, voller Zehnt

Zehnt, mhd. tetzeme, sw. M.: nhd. Zehnt
-- Zehnt von einem Steinbruch: mhd. steinzehende 2, sw. M.: nhd. Zehnt von einem Steinbruch

Zehnt, mhd. zehende (2), zehente, zehnde, zÆnde, sw. M., st. M.: nhd. zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten), Zehnter, Zehnt, Grundsteuer; zehendegelt, st. N.: nhd. »Zehntgeld«, Zehnter, Zehnt, Grundsteuer; zehent, st. M.: nhd. Zehnt, zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten), Bezeichnung eines Distrikts um die Stadt Augsburg
-- üblicher Zehnt: mhd. wonzehende, sw. M.: nhd. Gewohnheitszehnt, üblicher Zehnt; wonzehent, st. M.: nhd. Gewohnheitszehnt, üblicher Zehnt
-- Zehnt entrichten: mhd. zehenden, sw. V.: nhd. »zehnten«, Zehnten geben, Zehnt entrichten, Zehnten von etwas geben

Zehnt, mnd. ? hoste***, Sb.: nhd. Zehnt?
-- Zehnt auf die Hopfenernte: mnd. hoppentÐgede, M.: nhd. »Hopfenzehnt«, Abgabe auf die Hopfenernte, Zehnt auf die Hopfenernte

Zehnt, mnd. decime, decume, M.: nhd. Zehnt, Dezem
-- Zehnt auf die Buttererzeugung: mnd. bottertÐgede*, bottertÐgende, M.: nhd. »Butterzehnt«, eine Abgabe auf die Buttererzeugung, Zehnt auf die Buttererzeugung
-- Zehnt der Bauernschaft: mnd. bðrtÐgede, M.: nhd. »Bauerzehnt«, Abgabe der Bauernschaft, Zehnt der Bauernschaft

Zehnt, mnd. tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tende, mnd.?, (subst. Num. Ord.=)M.: nhd. zehnte, Zehnte (M.), Zehnt, Abgabe

zehnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnt-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnt-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zehnt..., mnd. tÐgedÏrisch***, tÐgederisch***, Adj.: nhd. »zehntnerisch«, zum Zehnt gehörig, Zehnt...

Zehntabgabe -- Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist, mnd. tÐgedeacker*, tÐgetacker, M.: nhd. »Zehntacker«, Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teindeacker*, tÐntacker, M.: nhd. »Zehntacker«, Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist

Zehntabgabe -- Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist, mnd. tÐgedelant*, tÐgetlant, N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teindelant*, tÐntlant, N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist

Zehntabgabe -- Gans als Zehntabgabe, mnd. tÐgedegans*, tÐgetgans, F.: nhd. »Zehntgans«, Gans als Zehntabgabe; teindegæs*, tÐntgæs, F.: nhd. »Zehntgans«, Gans als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- geschlachtetes Vieh als Zehntabgabe, mnd. tÐgedevlÐsch*, tÐgedevleisch*, tÐgetvlÐsch, tÐgetvleisch, N.: nhd. »Zehntfleisch«, geschlachtetes Vieh als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Huhn als Zehntabgabe, mnd. tÐgedehæn*, tÐgethæn, N.: nhd. »Zehnthuhn«, Huhn als Zehntabgabe; teindehæn*, tÐnthæn, N.: nhd. »Zehnthuhn«, Huhn als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Hühnchen als Zehntabgabe, mnd. tÐgedehȫneken*, tÐchhȫneken, N.: nhd. »Zehnthühnchen«, Hühnchen als Zehntabgabe
Zehntabgabe -- Jungpferd als Zehntabgabe, mnd. tÐgedevælen*, tÐgetvælen, N.: nhd. »Zehntfohlen«, Jungpferd als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Jungschwein als Zehntabgabe, mnd. tÐgedepðke*, tÐgetpugge, N.: nhd. Jungschwein als Zehntabgabe; tÐgedeverken*, tÐgetverken, N.: nhd. »Zehntferkel«, Jungschwein als Zehntabgabe; teindepðke*, teyntpugge, N.: nhd. Jungschwein als Zehntabgabe; teindeverken*, tÐntverken, N.: nhd. »Zehntferkel«, Jungschwein als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Kalb als Zehntabgabe, mnd. tÐgedekalf*, tÐgetkalf, N.: nhd. »Zehntkalb«, Kalb als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Lamm als Zehntabgabe, mnd. tÐgedelam*, tÐgetlam, tÐgelam, N.: nhd. »Zehntlamm«, Lamm als Zehntabgabe; teindelam*, tÐntlam, tÆntlam, N.: nhd. »Zehntlamm«, Lamm als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Pferd als Zehntabgabe, mnd. tÐgedepÐrt*, tÐgetpÐrt, N.: nhd. »Zehntpferd«, Pferd als Zehntabgabe; teindepÐrt*, tÐntpÐrt, teyntpÐrt, N.: nhd. »Zehntpferd«, Pferd als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Schaf als Zehntabgabe, mnd. tÐgedeschõp*, tÐgetschõp, N.: nhd. »Zehntschaf«, Schaf als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, mnd. tÐgedeschǖne*, tÐgetschǖne, tÐgetschǖnende, F.: nhd. »Zehntscheune«, Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, Lagergebäude; teindeschǖne*, tÐntschǖne, F.: nhd. »Zehntscheune«, Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, Lagergebäude
Zehntabgabe -- Schwein als Zehntabgabe, mnd. tÐgedeswÆn*, tÐgetswÆn, tÐchtswÆn, tegtswÆn, M.: nhd. »Zehntschwein«, Schwein als Zehntabgabe; teindeswÆn*, tÐntswÆn, M.: nhd. »Zehntschwein«, Schwein als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Teil der Flachsernte als Zehntabgabe, mnd. tÐgedevlas*, tÐgedevlax*, tÐgetvlas, tÐgetvlax, N.: nhd. »Zehntflachs«, Teil der Flachsernte als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Teil der Getreideernte als Zehntabgabe, mnd. tÐgedegarve*, tÐgetgarve, F.: nhd. »Zehntgarbe«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; tÐgedekærn*, tÐgetkærn, tÐgelkærn, N.: nhd. »Zehntkorn«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; tÐgedeschæf*, tÐgetschæf, M.: nhd. »Zehntschaub«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; teindegarve*, tÐntgarve, F.: nhd. »Zehntgarbe«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Teil der Getreideernte die in Hocken eingefahren wird als Zehntabgabe, mnd. tÐgedehocke*, tÐgethocke, F.: nhd. »Zehnthocke«, Teil der Getreideernte die in Hocken eingefahren wird als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Teil der Haferernte als Zehntabgabe, mnd. tÐgedehõver*, tÐgethõver, tegethavere, M.: nhd. Zehnthafer, Teil der Haferernte als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Teil der Hopfenernte als Zehntabgabe, mnd. tÐgedehoppe*, tÐgethoppen, M.: nhd. »Zehnthopfen«, Teil der Hopfenernte als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Teil der Roggenernte als Zehntabgabe, mnd. tÐgederogge*, tÐgetrogge, tÐgetroggen, M.: nhd. »Zehntroggen«, Teil der Roggenernte als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- von der Zehntabgabe befreit, mnd. tÐgedenvrÆ, tÐgentvrÆ, Adj.: nhd. zehntfrei, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgedevrÆ*, tÐgetvrÆ, tÐgetvrey, teytvrÆ, Adj.: nhd. »zehntfrei«, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgendevrÆ*, tÐgentvrÆ, Adj.: nhd. »zehntfrei«, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgenvrÆ?, Adj.: nhd. nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; teindevrÆ*, tÐntvrÆ, Adj.: nhd. zehntfrei, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit

Zehntabgabe -- weibliches Schaf als Zehntabgabe, mnd. teindeschõp*, tÐntschõp, N.: nhd. »Zehntschaf«, weibliches Schaf als Zehntabgabe

Zehntabgabe -- Zehntabgabe an die örtliche Pfarrei, mnd. põpentÐgede, M.: nhd. »Pfaffenzehnt«, Zehntabgabe an die örtliche Pfarrei

Zehntabgabe -- Zehntabgabe auf die Bienenhaltung, mnd. tÐgedeimme*, tÐgetimme, N.: nhd. Zehntabgabe auf die Bienenhaltung

Zehntabgabe -- Zehntabgabe die dem Unterhalt des Küsters dient, mnd. köstÏretÐgede*, köstertÐgede*, kösterteyede, M.: nhd. »Küsterzehnt«, Zehntabgabe die dem Unterhalt des Küsters dient

Zehntabgabe -- Zehntabgabe im Bergbau, mhd. berczehende, sw. M.: nhd. »Bergzehnte«, Zehntabgabe im Bergbau

Zehntabgabe -- Zehntabgabe in Fleisch, mnd. vlÐschentÐgede, vleischentÐgede, vleisgentÐgede, M.: nhd. Fleischzehnte, Zehntabgabe in Fleisch, Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh

Zehntabgabe -- zu Ostern fällige Zehntabgabe, mnd. æstertÐgede, M.: nhd. »Osterzehnt«, zu Ostern fällige Zehntabgabe

Zehntabgabe, mnd. bischopesteinde*, bischopsteinde, M.: nhd. »Bischofszehnte«, Zehntabgabe; bischopteinde, M.: nhd. »Bischofszehnte«, Zehntabgabe

zehntabgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntabgabe, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zehntabgaben -- Verzeichnis über die Zehntabgaben einzelner Liegenschaften, mnd. tÐgederegister*, tÐgetregister, N.: nhd. »Zehntregister«, Verzeichnis über die Zehntabgaben einzelner Liegenschaften

zehntablösung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehntacker, mnd. tÐgedeacker*, tÐgetacker, M.: nhd. »Zehntacker«, Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teindeacker*, tÐntacker, M.: nhd. »Zehntacker«, Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist

zehntacker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntägig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehntallmende, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zehntanpassung, mnd. ? edinc?, Sb.: nhd. »Zehntanpassung«?

zehntausend, mhd. zehentðsent, Num. Kard.: nhd. zehntausend

zehntausend, mnd. teindðsent*, teyndðsent, teyendðsent, tÆndðsent, Num. Ord.: nhd. zehntausend, viele, eine große Anzahl, unzählige

zehntausend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehntausendblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntausendfach, ahd. 0zehandðsuntÆg* 1, Adj.: nhd. zehntausendfach

zehntausendfach, Adj. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zehntausendfältig, Adj. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zehntausendköpfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zehntausendmal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zehntausendrittertag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntausendstimmig, Adj. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zehntausendtheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntbach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntbank, mnd. tÐgedebank*, tÐgetbank, F.: nhd. »Zehntbank«, Gerichtsstätte bzw. Richtbank des Goslarer Berggerichts

zehntbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehntbeamter -- Zehntbeamter auf dem Feld, mnd. stickÏre* (2), sticker, M.: nhd. vom Goldschmiedeamt bestellter Silberprüfer, Zehntbeamter auf dem Feld

zehntberechtigt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zehntberechtigten -- Zehntsammler eines Zehntberechtigten, mnd. tÐgedÏre*, tÐgeder, tÐgedÐre, tÐgder, tÐger, teynder, tÐnder, M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester wirkt; tÐgedehÐre*, tÐgethÐre, tÐgethÐr, tÐgetherr, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist; tÐgendÏre*, tÐgender, M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester fungiert; teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

Zehntberechtigter, mnd. tÐgedÏre*, tÐgeder, tÐgedÐre, tÐgder, tÐger, teynder, tÐnder, M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester wirkt; tÐgendÏre*, tÐgender, M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester fungiert

zehntbereiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntbesitzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntbestand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntbeständer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntbütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehntdrescher, mnd. tÐgedederschÏre*, tÐgetdörsker, M.: nhd. »Zehntdrescher«, Landarbeiter der den Getreidezehnten ausdrischt

zehntdrescher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehnte -- der Zehnte, mhd. tetzman, st. M.: nhd. der Zehnte

Zehnte -- fester Zehnte als Gerichtssteuer in Korn, mnd. gægrÐvekærn, N.: nhd. Gerichtsabgabe von Korn an den Gografen, fester Zehnte als Gerichtssteuer in Korn

Zehnte -- fester Zehnte in Korn als Gerichtssteuer, mnd. gækærn, N.: nhd. Gerichtsabgabe in Korn, fester Zehnte in Korn als Gerichtssteuer

Zehnte -- Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist, mnd. tÐgedÏrehof*, tÐgederhof, M.: nhd. Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist; tÐgedehof*, tÐgethof, M.: nhd. »Zehnthof«, Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist

Zehnte -- verschlossene Räumlichkeit wo der Zehnte aus dem Bergwerksertrag abzuliefern ist, mnd. tÐgedekõmer*, tÐgetkõmer, F.: nhd. »Zehntkammer«, Dienstraum des Verantwortlichen für den Goslarer Bergbau, verschlossene Räumlichkeit wo der Zehnte aus dem Bergwerksertrag abzuliefern ist, Tagungssitzung des Berggerichts
-- Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier: mnd. tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

Zehnte (M.), mnd. tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tende, mnd.?, (subst. Num. Ord.=)M.: nhd. zehnte, Zehnte (M.), Zehnt, Abgabe

Zehnte (von Korn und Fleisch) den ein Dorf aufbringt, mnd. dorptÐgede, M.: nhd. Zehnte (von Korn und Fleisch) den ein Dorf aufbringt

zehnte, idg. *de¨emos, *de¨£tos, Num. Ord.: nhd. zehnte

zehnte, germ. *dehmo, Num. Ord.: nhd. zehnte; *tehundæ-, *tehundæn, *tehunda‑, *tehundan, *tehunþæ‑, *tehunþæn, *tehunþa‑, *tehunþan, *tegunþæ‑, *tegunþæn, *tegunþa‑, *tegunþan, Num. Ord.: nhd. zehnte

zehnte, got. taíhun-da* 1, Num. Ord., (Krause, Handbuch des Gotischen 173): nhd. zehnte

zehnte, an. tÆ-und-i, Num. Ord.: nhd. zehnte

zehnte, ae. teog-oþa, teo‑þa, Num. Ord.: nhd. zehnte

Zehnte, afries. degm-a 8, dekm-a, dekem-a, sw. M. (n): nhd. Zehnte; teg-o-th-a 8, teg-a‑th-a, sw. M. (n): nhd. Zehnte

zehnte, afries. tiõn-da 17, tÐn-da, Num. Ord.: nhd. zehnte

Zehnte, as. degm‑o* 1, sw. M. (n): nhd. Zehnte; tego‑tho* 4, sw. M. (n): nhd. Zehnte

zehnte, as. teha‑n‑do* 1, Num. Ord.: nhd. zehnte

zehnte, ahd. 5zehanlÆh* 1, Adj.: nhd. zehn..., zehnte; 1zehanto 7, Num. Ord.: nhd. zehnte

Zehnte, mhd. dechtuom, st. N.: nhd. Zehnte, Maststeuer, Mastrecht

zehnte, mhd. zehende (1), zehente, zende, zÐnde, zehnde, Num. Ord.: nhd. zehnte; zehenste, zehenste, zehendiste, Num. Ord.: nhd. zehnte; zehente, Num. Ord.: nhd. zehnte

Zehnte, mnd. dechtum, dechtem, mnd.?, M.: nhd. Zehnte; dehme, mnd.?, M.: nhd. Zehnte, Zehent; deme, dekme, M.: nhd. Zehnte, Zehent

zehnte, mnd. tÐgede (2), teyde, teygede, Num. Ord.: nhd. zehnte; teinde (1), teynde, teyne, teyende, teynede, tÐgende, teynende, tÆnde, tÐnde, tÆende, Num. Ord.: nhd. zehnte; tende, mnd.?, (subst. Num. Ord.=)M.: nhd. zehnte, Zehnte (M.), Zehnt, Abgabe

zehnte, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehntehalb, mhd. zehendehalp, Adj.: nhd. »zehntehalb«, neuneinhalb

zehntehalb, mnd. teindehalf*, teyndehalf, tÐndehalf, tÐgedehalf, Num. Ord.: nhd. »zehntehalb«, neuneinhalb

zehntehalb, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnteilig, ahd. 0zehanteilÆg* 1, Adj.: nhd. zehnteilig

zehnteimer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehnteinkommens -- ein Viertel des Zehnteinkommens, mnd. vÐrndÐltÐgede*, vÐrndeltÐgede, M.: nhd. ein Viertel des Zehnteinkommens

Zehnteinnahme -- Fuhrweg auf dem die Zehnteinnahme abgefahren wird, mnd. tÐgedewech*, tÐgetwech, M.: nhd. »Zehntweg«, Fuhrweg auf dem die Zehnteinnahme abgefahren wird; teindewech*, teyntwech, teintwech, M.: nhd. »Zehntweg«, Fuhrweg auf dem die Zehnteinnahme abgefahren wird

Zehnteinnehmer, mhd. zehendÏre, st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer; zehendenÏre, zehender, zehentnÏre, st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer; zehener, st. M.: nhd. Zehner, dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen, Zehntherr, Zehnteinnehmer

Zehnteinnehmer, mnd. kubias, kupias, kupyas, kupygas, cubias, koppjas, M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntner

Zehnteinnehmer, mnd. tÐgedÏre*, tÐgeder, tÐgedÐre, tÐgder, tÐger, teynder, tÐnder, M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester wirkt; tÐgedebörge*, tÐgetbörge, M.: nhd. Zehnteinnehmer; tÐgedehÐre*, tÐgethÐre, tÐgethÐr, tÐgetherr, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist; tÐgendÏre*, tÐgender, M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester fungiert; teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

Zehnteinnehmers -- Ehefrau eines Zehnteinnehmers, mnd. tÐgedÏrische*, tÐgedersche, F.: nhd. Zehntnerin, Ehefrau eines Zehnteinnehmers

Zehntel -- Zehntel des Wergeldes, ae. heal-s‑fa-n-g, st. N. (a?): nhd. »Halsfang«, Zehntel des Wergeldes

Zehntel -- Zehntel einer Mark, mhd. stücke, stück, stucke, stuck, st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß

Zehntel, mhd. zehenteil, st. N.: nhd. Zehntel
-- Verringerung auf ein Zehntel: mhd. verzehenunge, ferzehenunge*, st. F.: nhd. Verringerung auf ein Zehntel

zehntel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehnteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zehnten -- Ablöse des Zehnten, mnd. tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

Zehnten -- Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, mnd. tÐgedelȫse*, tÐgetlȫse, F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten; teindelȫse*, tÐntlȫse, teyntlȫse, F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten

Zehnten -- Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld, mnd. tÐgedelȫsinge*, tÐgetlȫsinge, F.: nhd. »Zehntlösung«, pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld
Zehnten -- Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld, mnd. ? lȫsetÐgede*, lȫsetÐnde, M.: nhd. »Lösezehnt«, pauschalierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld?
Zehnten -- als Zehnten geben, ahd. tehmæn* 1, tehhamæn*, sw. V. (2): nhd. »zehnten«, als Zehnten geben; tezemæn* 1, dezemæn*, sw. V. (2): nhd. »zehnten«, als Zehnten geben

Zehnten -- Aufseher über die Erhebung des Zehnten an Stroh, mhd. stræmeier 9 und häufiger?, st. M.: nhd. »Strohmeier«, Forstmeister, Aufseher über die Erhebung des Zehnten an Stroh, Aufseher über die Garbenzählung

Zehnten -- bediensteter Einnehmer und Verwalter des Zehnten, mnd. tÐgedevæget*, tÐgetvæget, M.: nhd. »Zehntvogt«, bediensteter Einnehmer und Verwalter des Zehnten

Zehnten -- den Zehnten entrichten von, an. tÆ-und-a, sw. V.: nhd. verzehnten, den Zehnten entrichten von

zehnten -- den zehnten Mann töten, mhd. verzehenden, vorzÐnden, ferzehenden*, forzÐnden*, sw. V.: nhd. »verzehnten«, den Zehnten von etwas geben, den Zehnten zahlen, versteuern, den zehnten Mann töten

Zehnten -- den Zehnten von etwas geben, mhd. verzehenden, vorzÐnden, ferzehenden*, forzÐnden*, sw. V.: nhd. »verzehnten«, den Zehnten von etwas geben, den Zehnten zahlen, versteuern, den zehnten Mann töten

Zehnten -- den Zehnten zahlen, mhd. verzehenden, vorzÐnden, ferzehenden*, forzÐnden*, sw. V.: nhd. »verzehnten«, den Zehnten von etwas geben, den Zehnten zahlen, versteuern, den zehnten Mann töten

Zehnten -- eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird, mnd. tÐgedeschÐpel*, tÐgetschÐpel, N.: nhd. »Zehntscheffel«, eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird

Zehnten -- Einsammler des Zehnten, mnd. tendÏre, tender, mnd.?, M.: nhd. Zehntner, Zehntherr, Einsammler des Zehnten

Zehnten -- Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, mnd. tÐgedehÐre*, tÐgethÐre, tÐgethÐr, tÐgetherr, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist; teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

Zehnten -- Hofstelle die den Zehnten gibt, mnd. tÐgedehæve*, tÐgethæve, tegethove, F.: nhd. »Zehnthufe«, Hofstelle die den Zehnten gibt, Hufe die den Zehnten und eine geringere Pacht gibt

Zehnten -- Hufe die den Zehnten und eine geringere Pacht gibt, mnd. tÐgedehæve*, tÐgethæve, tegethove, F.: nhd. »Zehnthufe«, Hofstelle die den Zehnten gibt, Hufe die den Zehnten und eine geringere Pacht gibt

Zehnten -- mit dem Zehnten belegen, ahd. gitehmæn* 1, gitehhamæn, sw. V. (2): nhd. »zehnten«, den Zehnt auflegen, mit dem Zehnten belegen

Zehnten -- pauschalierte Abgabe anstelle des Zehnten, mnd. lȫsetÐgede*, lȫsetÐnde, M.: nhd. »Lösezehnt«, pauschalierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld?
Zehnten -- pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, mnd. tÐgedelȫse*, tÐgetlȫse, F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten; tÐgedelȫsinge*, tÐgetlȫsinge, F.: nhd. »Zehntlösung«, pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld; teindelȫse*, tÐntlȫse, teyntlȫse, F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten

Zehnten -- Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten, mnd. tÐgederecht*, tÐgetrecht, N.: nhd. Zehntrecht, Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten; teinderecht*, tÐntrecht, N.: nhd. Zehntrecht, Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten

Zehnten -- Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten, mnd. tÐgedelȫse*, tÐgetlȫse, F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten; teindelȫse*, tÐntlȫse, teyntlȫse, F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten

Zehnten -- Rechtsprechungsinstanz in Angelegenheiten die den Zehnten betreffen, mnd. tÐgedegerichte*, tÐgetgericht, N.: nhd. »Zehntgericht«, Rechtsprechungsinstanz in Angelegenheiten die den Zehnten betreffen; teindegerichte*, tÐntgericht, N.: nhd. »Zehntgericht«, Rechtsprechungsinstanz in Angelegenheiten die den Zehnten betreffen

Zehnten -- über den gewöhnlichen Zehnten hinausgehende fällige Abgabe für Kleinvieh und Hülsenfrüchte, mnd. ȫvertegende, ævertÐgende, M.: nhd. »Überzehnt«, über den gewöhnlichen Zehnten hinausgehende fällige Abgabe für Kleinvieh und Hülsenfrüchte, Schmalzehnt

Zehnten -- Zehnten abführen, mnd. tÐgeden, tÐgen, teynden, tÐnden, tÆenden, sw. V.: nhd. zehnten, mit dem Zehnten belegen (V.), Zehnten einnehmen, Zehnten abführen, Zehnten bezahlen, Zehnten zahlen

Zehnten -- Zehnten abliefern, mnd. vörtÐgeden*, vortÐgeden, vorteynden, vertegeden, sw. V.: nhd. verzehnten, Zehnten abliefern, Zehnten zahlen von; vörtÐgen*, vortÐgen, sw. V.: nhd. verzehnten, Zehnten abliefern, Zehnten zahlen von; vörtÐgenen*, vortÐgenen, sw. V.: nhd. verzehnten, Zehnten abliefern, Zehnten zahlen von

Zehnten -- Zehnten bezahlen, mnd. tÐgeden, tÐgen, teynden, tÐnden, tÆenden, sw. V.: nhd. zehnten, mit dem Zehnten belegen (V.), Zehnten einnehmen, Zehnten abführen, Zehnten bezahlen, Zehnten zahlen

Zehnten -- Zehnten einnehmen, mnd. tÐgeden, tÐgen, teynden, tÐnden, tÆenden, sw. V.: nhd. zehnten, mit dem Zehnten belegen (V.), Zehnten einnehmen, Zehnten abführen, Zehnten bezahlen, Zehnten zahlen

Zehnten -- Zehnten geben, mhd. zehenden, sw. V.: nhd. »zehnten«, Zehnten geben, Zehnt entrichten, Zehnten von etwas geben

Zehnten -- Zehnten von der Hagennutzung, mnd. hõgentÐgede, hagentegede, M.: nhd. »Hagenzehnt«, Zehnten von der Hagennutzung

Zehnten -- Zehnten von etwas geben, mhd. zehenden, sw. V.: nhd. »zehnten«, Zehnten geben, Zehnt entrichten, Zehnten von etwas geben

Zehnten -- Zehnten zahlen von, mnd. vörtÐgeden*, vortÐgeden, vorteynden, vertegeden, sw. V.: nhd. verzehnten, Zehnten abliefern, Zehnten zahlen von; vörtÐgen*, vortÐgen, sw. V.: nhd. verzehnten, Zehnten abliefern, Zehnten zahlen von; vörtÐgenen*, vortÐgenen, sw. V.: nhd. verzehnten, Zehnten abliefern, Zehnten zahlen von

Zehnten -- Zehnten zahlen, mnd. tÐgeden, tÐgen, teynden, tÐnden, tÆenden, sw. V.: nhd. zehnten, mit dem Zehnten belegen (V.), Zehnten einnehmen, Zehnten abführen, Zehnten bezahlen, Zehnten zahlen

Zehnten -- zur Abgabe des Zehnten verpflichtet, mnd. tÐgedegiftich*, tÐgetgiftich, tÆensgiftich, Adj.: nhd. zur Abgabe des Zehnten verpflichtet

Zehnten -- zur Einnahme des Zehnten geeignet, mnd. tÐgedehaftich*, tÐgethaftich, tÐgetaftich, Adj.: nhd. zehntpflichtig, zur Einnahme des Zehnten geeignet; tÐgedenhaftich, tÐnstaftich, Adj.: nhd. zehntpflichtig, zur Einnahme des Zehnten geeignet

zehnten, germ. *dekum-, germ.?, sw. V.: nhd. zehnten

zehnten, ae. ge-teog-oþ‑ian, sw. V.: nhd. zehnten; teog-oþ‑ian, teo-þ‑ian, sw. V.: nhd. zehnten

zehnten, ahd. gitehmæn* 1, gitehhamæn, sw. V. (2): nhd. »zehnten«, den Zehnt auflegen, mit dem Zehnten belegen; tehmæn* 1, tehhamæn*, sw. V. (2): nhd. »zehnten«, als Zehnten geben; tezemæn* 1, dezemæn*, sw. V. (2): nhd. »zehnten«, als Zehnten geben

zehnten, mhd. zehenden, sw. V.: nhd. »zehnten«, Zehnten geben, Zehnt entrichten, Zehnten von etwas geben; zenden (2), sw. V.: nhd. »zehnten«, dezimieren

zehnten, mnd. tÐgeden, tÐgen, teynden, tÐnden, tÆenden, sw. V.: nhd. zehnten, mit dem Zehnten belegen (V.), Zehnten einnehmen, Zehnten abführen, Zehnten bezahlen, Zehnten zahlen

zehnten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zehnten-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnten-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zehntenabgabe -- Zehntenabgabe in Fleisch, mnd. vlÐschtÐgede, vleischtÐgede, vlÐstÐgede, vleistÐgede, M.: nhd. Fleischzehnte, Zehntenabgabe in Fleisch, Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh

Zehntenabgabe -- Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh, mnd. vlÐschentÐgede, vleischentÐgede, vleisgentÐgede, M.: nhd. Fleischzehnte, Zehntabgabe in Fleisch, Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh; vlÐschtÐgede, vleischtÐgede, vlÐstÐgede, vleistÐgede, M.: nhd. Fleischzehnte, Zehntenabgabe in Fleisch, Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh

Zehntenzahlug -- eine Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlug festgelegt wird, mnd. ȫdinc, odinch, odingk, odhing, othinde, othine, odingel?, M., N.: nhd. eine Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlug festgelegt wird, eine Art (F.) (1) des Zehnten, Kanon oder agrarischer Grundzins?

Zehntenzahlung -- Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlung fixiert wird, mnd. nættÐgede, M.: nhd. »Notzehnt«, Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlung fixiert wird

zehnter -- zehnter Tag, mnd. teindach*, teyndach, M.: nhd. zehnter Tag

zehnter -- zehnter Teil eines Scheffels, mnd. ? teinlinc, teynlinc, tÐnlinc, teinlink, teilink, M.: nhd. ein Getreidemaß, zehnter Teil eines Scheffels?, eine Münze, Zehnpfennigstück

zehnter -- zehnter Teil, an. tÆ-und, F.: nhd. zehnter Teil

zehnter -- zehnter Teil, mnd. teinde (2), teynde, teyende, teynede, tÐgende, teynende, teyde, tÆnde, tÆende, M.: nhd. Zehnter (M.), zehnter Teil

Zehnter (M.), mnd. teinde (2), teynde, teyende, teynede, tÐgende, teynende, teyde, tÆnde, tÆende, M.: nhd. Zehnter (M.), zehnter Teil

zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten), mhd. zehende (2), zehente, zehnde, zÆnde, sw. M., st. M.: nhd. zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten), Zehnter, Zehnt, Grundsteuer; zehent, st. M.: nhd. Zehnt, zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten), Bezeichnung eines Distrikts um die Stadt Augsburg

Zehnter, afries. teg-o-th‑ere 1, st. M. (ja): nhd. Zehnter, Zehntleistender

Zehnter, mhd. zehende (2), zehente, zehnde, zÆnde, sw. M., st. M.: nhd. zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten), Zehnter, Zehnt, Grundsteuer; zehendegelt, st. N.: nhd. »Zehntgeld«, Zehnter, Zehnt, Grundsteuer

Zehnter, mhd. zehendÏre, st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer; zehendenÏre, zehender, zehentnÏre, st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer

Zehnter, mnd. tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teinÏre***, teiner, teyner, M.: nhd. Zehner, Zehnter; teine* (2), teyne, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; ? teingelt*, teyngelt, N.: nhd. Zehnter?, Bezeichnung einer Abgabe
-- als Zehnter fällig bzw. abzugeben seiend: mnd. teindebõr, tÐntbõr, Adj.: nhd. zehntpflichtig, als Zehnter fällig bzw. abzugeben seiend

zehnter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnterz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zehntferkel, mnd. tÐgedeverken*, tÐgetverken, N.: nhd. »Zehntferkel«, Jungschwein als Zehntabgabe; teindeverken*, tÐntverken, N.: nhd. »Zehntferkel«, Jungschwein als Zehntabgabe

zehntferkel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zehntflachs, mnd. tÐgedevlas*, tÐgedevlax*, tÐgetvlas, tÐgetvlax, N.: nhd. »Zehntflachs«, Teil der Flachsernte als Zehntabgabe

Zehntfleisch, mnd. tÐgedevlÐsch*, tÐgedevleisch*, tÐgetvlÐsch, tÐgetvleisch, N.: nhd. »Zehntfleisch«, geschlachtetes Vieh als Zehntabgabe

zehntflur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehntfohlen, mnd. tÐgedevælen*, tÐgetvælen, N.: nhd. »Zehntfohlen«, Jungpferd als Zehntabgabe

zehntfrei, mnd. tÐgedenvrÆ, tÐgentvrÆ, Adj.: nhd. zehntfrei, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; teindevrÆ*, tÐntvrÆ, Adj.: nhd. zehntfrei, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit

zehntfrei, mnd. tÐgedevrÆ*, tÐgetvrÆ, tÐgetvrey, teytvrÆ, Adj.: nhd. »zehntfrei«, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgendevrÆ*, tÐgentvrÆ, Adj.: nhd. »zehntfrei«, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit

zehntfrei, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehntfrischling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntfröhner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntfrucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntfuhrleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehntgänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntgans, mnd. tÐgedegans*, tÐgetgans, F.: nhd. »Zehntgans«, Gans als Zehntabgabe; teindegæs*, tÐntgæs, F.: nhd. »Zehntgans«, Gans als Zehntabgabe

zehntgans, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntgans, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehntgarbe, mnd. tÐgedegarve*, tÐgetgarve, F.: nhd. »Zehntgarbe«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; teindegarve*, tÐntgarve, F.: nhd. »Zehntgarbe«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe

zehntgarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntgeber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntgebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntgegenschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntgeld, mhd. zehendegelt, st. N.: nhd. »Zehntgeld«, Zehnter, Zehnt, Grundsteuer

zehntgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zehntgericht, mnd. tÐgedegerichte*, tÐgetgericht, N.: nhd. »Zehntgericht«, Rechtsprechungsinstanz in Angelegenheiten die den Zehnten betreffen; teindegerichte*, tÐntgericht, N.: nhd. »Zehntgericht«, Rechtsprechungsinstanz in Angelegenheiten die den Zehnten betreffen

zehntgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntgerste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntgeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntgetreide, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntgras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntgrenze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehntgut, mnd. tÐgedegæt*, tÐgetgðt, tÐgetgæt, N.: nhd. »Zehntgut«, zehntpflichtiges Gut

Zehnthafer, mnd. tÐgedehõver*, tÐgethõver, tegethavere, M.: nhd. Zehnthafer, Teil der Haferernte als Zehntabgabe

zehnthafer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnthaler, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnthaufen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehnthaus, mhd. zehenthðs, st. N.: nhd. Zehnthaus, zehntpflichtiges Haus

zehnthaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntheber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnthebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntheil, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehntheilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zehntherr, mhd. zehener, st. M.: nhd. Zehner, dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen, Zehntherr, Zehnteinnehmer

Zehntherr, mnd. tÐgedehÐre*, tÐgethÐre, tÐgethÐr, tÐgetherr, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist; teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

Zehntherr, mnd. tÐgedÏre*, tÐgeder, tÐgedÐre, tÐgder, tÐger, teynder, tÐnder, M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester wirkt; tÐgendÏre*, tÐgender, M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester fungiert; tendÏre, tender, mnd.?, M.: nhd. Zehntner, Zehntherr, Einsammler des Zehnten

zehntherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntheu, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zehnthimte, mnd. tÐgedehimte*, tÐgethimte, tÐgethimpte, M.: nhd. »Zehnthimte«, Einheit zur Bemessung des Getreidezehnten

Zehnthocke, mnd. tÐgedehocke*, tÐgethocke, F.: nhd. »Zehnthocke«, Teil der Getreideernte die in Hocken eingefahren wird als Zehntabgabe

Zehnthof, mhd. zehenthof, zehendenhof, st. M.: nhd. Zehnthof, Sammelstelle für den Kirchenzehnt, zehntpflichtiger Hof

Zehnthof, mnd. tÐgedehof*, tÐgethof, M.: nhd. »Zehnthof«, Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist

zehnthof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehnthofs -- Verwalter eines Zehnthofs, mnd. tÐgedÏreschulte*, tÐgederschulte, M.: nhd. Verwalter eines Zehnthofs, Vorsteher eines Zehnthofs; tÐgedeschulte*, tÐgetschulte, M.: nhd. »Zehntschulze«, Vorsteher eines Zehnthofs, Verwalter eines Zehnthofs

Zehnthofs -- Vorsteher bzw. Verwalter eines Zehnthofs, mnd. tÐgedemeier*, tÐgetmeyer, M.: nhd. »Zehntmeier«, Vorsteher bzw. Verwalter eines Zehnthofs

Zehnthofs -- Vorsteher eines Zehnthofs, mnd. tÐgedÏreschulte*, tÐgederschulte, M.: nhd. Verwalter eines Zehnthofs, Vorsteher eines Zehnthofs; tÐgedeschulte*, tÐgetschulte, M.: nhd. »Zehntschulze«, Vorsteher eines Zehnthofs, Verwalter eines Zehnthofs

zehntholde, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehnthopfen, mnd. tÐgedehoppe*, tÐgethoppen, M.: nhd. »Zehnthopfen«, Teil der Hopfenernte als Zehntabgabe

Zehnthube, mhd. zehenthuobe, st. F.: nhd. Zehnthube, zehntpflichtige Hube

Zehnthufe, mnd. tÐgedehæve*, tÐgethæve, tegethove, F.: nhd. »Zehnthufe«, Hofstelle die den Zehnten gibt, Hufe die den Zehnten und eine geringere Pacht gibt

Zehnthuhn, mnd. tÐgedehæn*, tÐgethæn, N.: nhd. »Zehnthuhn«, Huhn als Zehntabgabe; teindehæn*, tÐnthæn, N.: nhd. »Zehnthuhn«, Huhn als Zehntabgabe

zehnthuhn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zehnthühnchen, mnd. tÐgedehȫneken*, tÐchhȫneken, N.: nhd. »Zehnthühnchen«, Hühnchen als Zehntabgabe
zehnthütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehntinhabern -- von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe, mhd. kirchlãse, st. F.: nhd. eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte, Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde, Cathedraticum, von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe

Zehntkalb, mnd. tÐgedekalf*, tÐgetkalf, N.: nhd. »Zehntkalb«, Kalb als Zehntabgabe

Zehntkammer, mnd. tÐgedekõmer*, tÐgetkõmer, F.: nhd. »Zehntkammer«, Dienstraum des Verantwortlichen für den Goslarer Bergbau, verschlossene Räumlichkeit wo der Zehnte aus dem Bergwerksertrag abzuliefern ist, Tagungssitzung des Berggerichts

zehntkärcher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntkasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntkäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntkeller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntkorn, mnd. tÐgedekærn*, tÐgetkærn, tÐgelkærn, N.: nhd. »Zehntkorn«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe

zehntkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntkuchen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntlamm, mnd. tÐgedelam*, tÐgetlam, tÐgelam, N.: nhd. »Zehntlamm«, Lamm als Zehntabgabe; teindelam*, tÐntlam, tÆntlam, N.: nhd. »Zehntlamm«, Lamm als Zehntabgabe

zehntlamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntland, mnd. tÐgedelant*, tÐgetlant, N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teindelant*, tÐntlant, N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist

zehntland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntlaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntlehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zehntlein, mhd. zehendelÆn, st. N.: nhd. »Zehntlein«, Kleinzehnt

Zehntleistender, afries. teg-o-th‑ere 1, st. M. (ja): nhd. Zehnter, Zehntleistender

Zehntleistung -- an das Kornhaus zu liefernder Scheffel an Getreide als Zehntleistung, mnd. spÆkÏreschÐpel*, spÆkerschÐpel, M.: nhd. »Speicherscheffel«, an das Kornhaus zu liefernder Scheffel an Getreide als Zehntleistung

Zehntleistung -- an das Kornhaus zu lieferndes Maß an Getreide als Zehntleistung, mnd. spÆkÏremüdde*, spÆkermüdde, M., N.: nhd. »Speichermütt«, an das Kornhaus zu lieferndes Maß an Getreide als Zehntleistung

Zehntleute, mnd. tÐgedelǖde*, tÐgetlǖde, tegetlude, Pl.: nhd. »Zehntleute«, Zehntpflichtige
zehntleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehntlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehntling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntliste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntlose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntlöse, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zehntlösung, mnd. tÐgedelȫsinge*, tÐgetlȫsinge, F.: nhd. »Zehntlösung«, pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld
zehntmaler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntmann, mhd. zehendÏre, st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer; zehendenÏre, zehender, zehentnÏre, st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer

Zehntmann, mnd. tÐgedeman*, tÐgetman, M.: nhd. »Zehntmann«, Zehntpflichtiger; teindeman*, tÐntman, M.: nhd. »Zehntmann«, Zehntpflichtiger

zehntmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntmaß, mhd. lantzehenlinc 1, st. M.: nhd. Landzehnling, Zehntmaß, landesübliches Getreidemaß

Zehntmaß, mhd. zehenlinc, st. M.: nhd. Zehnling, Zehntmaß, Getreidemaß

Zehntmaß, mnd. tÐgedemõte*, tÐgetmõte, tÐgetmõt, N., F.: nhd. »Zehntmaß«, eine Einheit zur Bemessung der Getreidezehnten; teindemõte*, tÐntmõte, N., F.: nhd. »Zehntmaß«, eine Einheit zur Bemessung der Getreidezehnten

zehntmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zehntmeier, mnd. tÐgedemeier*, tÐgetmeyer, M.: nhd. »Zehntmeier«, Vorsteher bzw. Verwalter eines Zehnthofs

zehntmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntnehmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntner, mnd. kubias, kupias, kupyas, kupygas, cubias, koppjas, M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntner

Zehntner, mnd. tÐgedÏre*, tÐgeder, tÐgedÐre, tÐgder, tÐger, teynder, tÐnder, M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester wirkt; tÐgendÏre*, tÐgender, M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester fungiert; tendÏre, tender, mnd.?, M.: nhd. Zehntner, Zehntherr, Einsammler des Zehnten
-- Zehntner der auch als Bauernältester fungiert: mnd. tÐgendÏre*, tÐgender, M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester fungiert
-- Zehntner der auch als Bauernältester wirkt: mnd. tÐgedÏre*, tÐgeder, tÐgedÐre, tÐgder, tÐger, teynder, tÐnder, M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester wirkt

zehntner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntnerin, mnd. tÐgedÏrische*, tÐgedersche, F.: nhd. Zehntnerin, Ehefrau eines Zehnteinnehmers

zehntnerisch, mnd. tÐgedÏrisch***, tÐgederisch***, Adj.: nhd. »zehntnerisch«, zum Zehnt gehörig, Zehnt...

zehntordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntpacht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntpächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntpfennig, mnd. tÐgedepenninc*, tÐgetpenninc, M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; teindepenninc*, tÐntpenninc*, M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; teindenpenninc*, teyndenpenninc, M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien

zehntpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntpferd, mnd. tÐgedepÐrt*, tÐgetpÐrt, N.: nhd. »Zehntpferd«, Pferd als Zehntabgabe; teindepÐrt*, tÐntpÐrt, teyntpÐrt, N.: nhd. »Zehntpferd«, Pferd als Zehntabgabe

zehntpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntpflichtig, mhd. zehendehaft, zÐndehaft, Adj.: nhd. zehntpflichtig, grundsteuerpflichtig

zehntpflichtig, mnd. tÐgedebõr*, tÐgetbõr, Adj.: nhd. zehntpflichtig, als Zehnt fällig bzw. abzugeben seiend; tÐgedehaftich*, tÐgethaftich, tÐgetaftich, Adj.: nhd. zehntpflichtig, zur Einnahme des Zehnten geeignet; tÐgedenhaftich, tÐnstaftich, Adj.: nhd. zehntpflichtig, zur Einnahme des Zehnten geeignet; tÐgedeplichtich*, tÐgetplichtich, Adj.: nhd. zehntpflichtig; tÐgedeschüldich*, tÐgetschüldich, Adj.: nhd. »zehntschuldig«, zehntpflichtig; teindebõr, tÐntbõr, Adj.: nhd. zehntpflichtig, als Zehnter fällig bzw. abzugeben seiend; teindeplichtich*, tÐntplichtich, Adj.: nhd. zehntpflichtig
-- Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist: mnd. tÐgedÏrehof*, tÐgederhof, M.: nhd. Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist; tÐgedehof*, tÐgethof, M.: nhd. »Zehnthof«, Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist
-- nicht zehntpflichtig: mnd. tÐgedenvrÆ, tÐgentvrÆ, Adj.: nhd. zehntfrei, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgedevrÆ*, tÐgetvrÆ, tÐgetvrey, teytvrÆ, Adj.: nhd. »zehntfrei«, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgendevrÆ*, tÐgentvrÆ, Adj.: nhd. »zehntfrei«, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgenvrÆ?, Adj.: nhd. nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; teindevrÆ*, tÐntvrÆ, Adj.: nhd. zehntfrei, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit

zehntpflichtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehntpflichtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehntpflichtige -- zehntpflichtige Hube, mhd. zehenthuobe, st. F.: nhd. Zehnthube, zehntpflichtige Hube

Zehntpflichtige, mhd. zehendenÏrinne*, zehentnerinne, st. F.: nhd. Zehntpflichtige

Zehntpflichtige, mnd. tÐgedelǖde*, tÐgetlǖde, tegetlude, Pl.: nhd. »Zehntleute«, Zehntpflichtige
zehntpflichtiger -- Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien, mnd. tÐgedepenninc*, tÐgetpenninc, M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; tÐgedescherf*, tÐgetscherf, N.: nhd. »Zehntscherf«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; teindepenninc*, tÐntpenninc*, M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; teindenpenninc*, teyndenpenninc, M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien

zehntpflichtiger -- zehntpflichtiger Hof, mhd. zehenthof, zehendenhof, st. M.: nhd. Zehnthof, Sammelstelle für den Kirchenzehnt, zehntpflichtiger Hof

Zehntpflichtiger, mhd. zehendÏre, st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer; zehendenÏre, zehender, zehentnÏre, st. M.: nhd. »Zehnter«, Zehntmann, Zehntpflichtiger, Zehnteinnehmer

Zehntpflichtiger, mnd. tÐgedeman*, tÐgetman, M.: nhd. »Zehntmann«, Zehntpflichtiger; teindeman*, tÐntman, M.: nhd. »Zehntmann«, Zehntpflichtiger

zehntpflichtiges -- Pflug mit dem zehntpflichtiges Land bearbeitet wird, mnd. tÐgedeplæch*, tÐgetplæch, M.: nhd. Pflug mit dem zehntpflichtiges Land bearbeitet wird

zehntpflichtiges -- zehntpflichtiges Gut, mnd. tÐgedegæt*, tÐgetgðt, tÐgetgæt, N.: nhd. »Zehntgut«, zehntpflichtiges Gut

zehntpflichtiges -- zehntpflichtiges Haus, mhd. zehenthðs, st. N.: nhd. Zehnthaus, zehntpflichtiges Haus

zehntpflichtiges -- zehntpflichtiges Land, mnd. tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgedelant*, tÐgetlant, N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; tÐgende (1), tÐgender, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teindelant*, tÐntlant, N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teine* (2), teyne, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

zehntpflichtiges -- zehntpflichtiges Landstück, mnd. tÐgedeschult*. tÐgetschult, F.: nhd. »Zehntschuld«, zehntpflichtiges Landstück

zehntpfund, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehntrecht, mnd. tÐgederecht*, tÐgetrecht, N.: nhd. Zehntrecht, Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten; teinderecht*, tÐntrecht, N.: nhd. Zehntrecht, Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten

zehntrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zehntregister, mnd. tÐgederegister*, tÐgetregister, N.: nhd. »Zehntregister«, Verzeichnis über die Zehntabgaben einzelner Liegenschaften

zehntregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntreif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntrichter, anfrk. cent-en-õr-i-us* 15, lat.-anfrk.?, st. M. (ja): nhd. »Zentner«, Hundertführer, Vorsteher einer Hundertschaft, Zehntrichter

zehntring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntroggen, mnd. tÐgederogge*, tÐgetrogge, tÐgetroggen, M.: nhd. »Zehntroggen«, Teil der Roggenernte als Zehntabgabe

zehntroggen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntrotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntruthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntsache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehntsalz, mnd. tÐgedesolt*, tÐgetsolt, N.: nhd. »Zehntsalz«, Zehentabgabe auf den Salzhandel

Zehntsammler -- Zehntsammler eines Zehntberechtigten, mnd. tÐgedÏre*, tÐgeder, tÐgedÐre, tÐgder, tÐger, teynder, tÐnder, M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester wirkt; tÐgedehÐre*, tÐgethÐre, tÐgethÐr, tÐgetherr, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist; tÐgendÏre*, tÐgender, M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester fungiert; teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

zehntsammler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntschaf, mnd. tÐgedeschõp*, tÐgetschõp, N.: nhd. »Zehntschaf«, Schaf als Zehntabgabe; teindeschõp*, tÐntschõp, N.: nhd. »Zehntschaf«, weibliches Schaf als Zehntabgabe

zehntschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntschaub, mnd. tÐgedeschæf*, tÐgetschæf, M.: nhd. »Zehntschaub«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe

Zehntscheffel, mnd. tÐgedeschÐpel*, tÐgetschÐpel, N.: nhd. »Zehntscheffel«, eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird

Zehntscherf, mnd. tÐgedescherf*, tÐgetscherf, N.: nhd. »Zehntscherf«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien

zehntscheuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehntscheune, mnd. tÐgedeschǖne*, tÐgetschǖne, tÐgetschǖnende, F.: nhd. »Zehntscheune«, Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, Lagergebäude; teindeschǖne*, tÐntschǖne, F.: nhd. »Zehntscheune«, Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, Lagergebäude
zehntscheune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntschilling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntschnapper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntschnitter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntschuld, mnd. tÐgedeschult*. tÐgetschult, F.: nhd. »Zehntschuld«, zehntpflichtiges Landstück

zehntschuldentilgungskasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntschuldig, mnd. tÐgedeschüldich*, tÐgetschüldich, Adj.: nhd. »zehntschuldig«, zehntpflichtig

Zehntschulze, mnd. tÐgedeschulte*, tÐgetschulte, M.: nhd. »Zehntschulze«, Vorsteher eines Zehnthofs, Verwalter eines Zehnthofs

Zehntschwein, mnd. tÐgedeswÆn*, tÐgetswÆn, tÐchtswÆn, tegtswÆn, M.: nhd. »Zehntschwein«, Schwein als Zehntabgabe; teindeswÆn*, tÐntswÆn, M.: nhd. »Zehntschwein«, Schwein als Zehntabgabe

zehntsichel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntspeicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntstadel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntstötzlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntstroh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehntstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehnttag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnttheilpfleger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntunterthan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntverlasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntverleihung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntverwandt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zehntvogt, mnd. tÐgedevæget*, tÐgetvæget, M.: nhd. »Zehntvogt«, bediensteter Einnehmer und Verwalter des Zehnten

zehntvogt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntwache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntwage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehntweg, mnd. tÐgedewech*, tÐgetwech, M.: nhd. »Zehntweg«, Fuhrweg auf dem die Zehnteinnahme abgefahren wird; teindewech*, teyntwech, teintwech, M.: nhd. »Zehntweg«, Fuhrweg auf dem die Zehnteinnahme abgefahren wird

zehntwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntzeche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehntzuber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehntzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehnuhrbrötchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehnweibig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnwöchentlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zehnzahl, idg. *de¨£t, *d¨£t‑, *¨£t‑, *d¨Åmt, *¨Åmt‑, Num. Kard., Sb.: nhd. zehn, Zehnzahl

Zehnzahl, germ. *dekur-, germ.?, Sb.: nhd. Zehnzahl; *tehunt, Sb.: nhd. Zehnzahl, Dekade

Zehnzahl, got. tig-ju-s* 12, tigus*, Zahlwort, st. M. (u), N. Pl., (Krause, Handbuch des Gotischen 106,2, 171, 172,4): nhd. Zehnzahl, -zig

Zehnzahl, an. -tig-r, -teg-r, -tog-r, -t�g-r, M.: nhd. Zehnzahl, ‑zig

Zehnzahl, ahd. 2zehanunga 2, st. F. (æ): nhd. Zehnzahl, Zehnerschaft

Zehnzahl, mnd. teintal*, teyntal, F.: nhd. »Zehnzahl«, Zehnerzahl, Einheit von zehn

zehnzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehnzählig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnzähnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnzeilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnzöllig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehnzopf, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeho, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehr-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehr-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zehrbeutel, mnd. tÐrbǖdel*, terbudel, mnd.?, M.: nhd. Zehrbeutel

zehrbiene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehrbruder, mnd. tÐrbræder*, terbroder, mnd.?, M.: nhd. Zehrbruder, Tischgenosse

zehrbrunnen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehren -- zehren an, ahd. bÆzan* 23, st. V. (1a): nhd. beißen, stechen, quälen, peinigen, verzehren, zehren an

zehren -- zu Ende zehren, mnd. ðttÐren*, ðtteren, mnd.?, sw. V.: nhd. auszehren, zu Ende zehren, mit dem Geld ans Ende kommen

zehren, afries. ter-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. zehren

zehren, as. t’r‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. »zehren«, verzehren

zehren, mhd. zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an
-- zehren von: mhd. zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an

zehren, mnd. tÐren (1), mnd.?, sw. V.: nhd. zehren, verzehren, vertun, Zehrung bzw. Festmahl halten
-- von andern zehren: mnd. smorotsen, sw. V.: nhd. »schmarotzen«, von andern zehren, auf Kosten anderer leben; smorotsigen, sw. V.: nhd. »schmarotzen«, von andern zehren, auf Kosten anderer leben

zehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zehrer, mhd. zerÏre, zerer, st. M.: nhd. »Zehrer«, großen Aufwand Machender, Zecher, großzügiger Mensch

Zehrer, mnd. tÐrÏre* (1), tÐrer, mnd.?, M.: nhd. Zehrer

zehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehrerin, mhd. zerÏrinne***, st. F.: nhd. »Zehrerin«

zehrfieber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehrfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zehrfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehrgaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehrgadner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehrgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehrgarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehrgärtner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehrgeld -- Zehrgeld eines Kriegsknechts, mnd. rǖtÏretÐringe*, rǖtertÐringe, ruterteringe, ruetertÐrunc, F.: nhd. »Ritterzehrung«, Unterhalt für Berittene, Unterhalt für Landsknechte, Zehrgeld eines Kriegsknechts, Beköstigung eines Kriegsknechts
Zehrgeld, afries. ter‑inge 30, st. F. (æ): nhd. Zehrung, Kosten (F. Pl.), Zehrgeld

Zehrgeld, ahd. weganest* 20, weganist, st. N. (a): nhd. Reisevorrat, Reiseproviant, Wegzehrung, Reisezehrung, Zehrgeld; wegawist 6, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Wegzehrung, Reisezehrung, Reisevorrat, Zehrgeld

Zehrgeld, mhd. zergelt, st. N.: nhd. Zehrgeld, Essensgeld; zerunge, st. F.: nhd. »Zehrung«, Wegzehrung, Verpflegung, Mahlzeit, Nahrung, Ausgabe, Ausgabe für Nahrung, Aufwand, Ausstattung, Kosten (N. Pl.), Unkosten, Zehrgeld, Reisegeld, Unterhalt, Lebenshaltung, Lebensstil

Zehrgeld, mnd. köstinge, kostunge, F.: nhd. Kosten, Unkosten, Aufwand, Zehrgeld, Beköstigung, Mahl, Mahlzeit, Gastmahl

Zehrgeld, mnd. tÐregelt, mnd.?, N.: nhd. Zehrgeld, Reisegeld; tÐrgelt, mnd.?, N.: nhd. Zehrgeld, Reisegeld

zehrgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zehrgenosse, mhd. zergeselle, sw. M.: nhd. »Zehrgeselle«, Zehrgenosse, Weggefährte, Tischgenosse

Zehrgeselle, mhd. zergeselle, sw. M.: nhd. »Zehrgeselle«, Zehrgenosse, Weggefährte, Tischgenosse

Zehrgeselle, mnd. tÐrgeselle, mnd.?, M.: nhd. Zehrgeselle, Zechbruder

zehrgeselle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehrgesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehrgras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehrhaft, mhd. zerhaft, Adj.: nhd. »zehrhaft«, viele Kosten machend

zehrhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zehrhaftig, mhd. zerhaftic, Adj.: nhd. »zehrhaftig«, vielen Kosten machend

zehrhaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zehrhaftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehrhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehricht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehrkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehrkeimer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehrkosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehrkrank, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zehrkrankheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehrkraut, ae. bi-sceop‑wyrt‑el, Sb.: nhd. Zehrkraut

zehrkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehrküchlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehrlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehrleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehrlich, mhd. zerlich, Adj.: nhd. »zehrlich«, zur Zehrung dienend, zur Nahrung dienend

zehrlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zehrlichkeit, mhd. zerlichheit***, zerlicheit***, st. F.: nhd. »Zehrlichkeit«

zehrling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehrloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehrlohn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehrmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehrmund, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehrpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zehrraum, mhd. zergadem, st. N.: nhd. »Zehrraum«, Speisekammer, Speisemagazin

zehrregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zehrsack, mhd. zersac, st. M.: nhd. »Zehrsack«, Reisesack mit Lebensmitteln

zehrsack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehrsäckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehrstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehrstatt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehrsteuer, mhd. ungëlt, umbegelt, umgelt, st. N., st. M.: nhd. »Ungeld«, Verbrauchsteuer, Abgabe von Einkauf und Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer; unpfliht*, unphliht, st. F.: nhd. »Unpflicht«, Pflichtverletzung, ungehörige Verpflichtung, ungehörige Leistung, drückende Verpflichtung, drückende Leistung, Abgabe von Einfuhr, Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer, Verbrauchsteuer, Akzise

zehrstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehrsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehrsüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zehrt, mhd. zeret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zehrt«

zehrtag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehrte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zehrtuch, mhd. zertuoch, st. N.: nhd. »Zehrtuch«, Tischtuch

Zehrung -- Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Zehrung -- Pflicht Einkehr und freie Zehrung zu leisten, mnd. aflÐger, aflager, N.: nhd. Absteigequartier, Einkehr, Schlupfwinkel, Recht der Einkehr und freien Zehrung, Pflicht Einkehr und freie Zehrung zu leisten

Zehrung -- Recht der Einkehr und freien Zehrung, mnd. aflÐger, aflager, N.: nhd. Absteigequartier, Einkehr, Schlupfwinkel, Recht der Einkehr und freien Zehrung, Pflicht Einkehr und freie Zehrung zu leisten

Zehrung -- sich Zehrung verschaffen, mhd. verkosten, ferkosten*, sw. V.: nhd. »verkosten«, Aufwand machen, Geld ausgeben, verzehren, Kosten wenden, beköstigen, unterhalten (V.), besolden, Geld ausgeben, sich Unkosten machen, sich Zehrung verschaffen, versorgen, ausgeben für

Zehrung -- zur Zehrung dienend, mhd. zerlich, Adj.: nhd. »zehrlich«, zur Zehrung dienend, zur Nahrung dienend

Zehrung, germ. *nesta- (2), *nestam, st. N. (a): nhd. Zehrung, Vorrat, Kost, Nahrung

Zehrung, afries. ter‑inge 30, st. F. (æ): nhd. Zehrung, Kosten (F. Pl.), Zehrgeld

Zehrung, mhd. koste (1), kost, st. F., st. M., sw. M.: nhd. Kost, Unkost, Kosten (F. Pl.), Ausgaben, Aufwendungen, Verpflegung, Verköstigung, Lebensmittel, Preis, Wert, Geldmittel, Aufwand, Mühe, Pracht, Kostbarkeit, Essen (N.), Ausgabe, Zehrung, Speise, Nahrung, Futter (N.) (1), Versorgung, Lebensunterhalt, Schutz

Zehrung, mhd. zere, zer, st. F.: nhd. »Zehrung«, Mahlzeit, Aufzehrung, Verzehrung, Lebensunterhalt, Nahrung, Kost, Kosten (F. Pl.), Aufwand, Einsatz; zerunge, st. F.: nhd. »Zehrung«, Wegzehrung, Verpflegung, Mahlzeit, Nahrung, Ausgabe, Ausgabe für Nahrung, Aufwand, Ausstattung, Kosten (N. Pl.), Unkosten, Zehrgeld, Reisegeld, Unterhalt, Lebenshaltung, Lebensstil

Zehrung, mnd. getÐre, Sb.: nhd. Zehrung

Zehrung, mnd. tÐre*** (2), mnd.?, F.: nhd. Zehrung; tÐrede***, Sb.: nhd. Zehrung, Zehrungskosten; tÐringe, mnd.?, F.: nhd. Zehrung, zum Unterhalt Notwendiges, Aufwand, Kosten (F.) (Pl.), Auslage, Abzehrung, Schwindsucht
-- Zehrung bzw. Festmahl halten: mnd. tÐren (1), mnd.?, sw. V.: nhd. zehren, verzehren, vertun, Zehrung bzw. Festmahl halten

Zehrung, mnd. vörtÐrede*, vortÐrde, F.: nhd. Zehrung, Zehrungskosten

zehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehrungsfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zehrungsfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehrungsgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehrungsgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zehrungskosten, mnd. tÐrede***, Sb.: nhd. Zehrung, Zehrungskosten

Zehrungskosten, mnd. vörtÐrede*, vortÐrde, F.: nhd. Zehrung, Zehrungskosten

zehrungskosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehrungspatent, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehrungssatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehrungsunkosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zehrvorrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehrwespe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehrwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehrwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehrwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zehrwurzelkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zehrzettel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zehrzoll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeicheisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichelich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zeichen -- als Zeichen aufprägen, ahd. anazeihhanen* 1, anazeichanen*, sw. V. (1a): nhd. anzeichnen, als Zeichen aufprägen

Zeichen -- durch gesetzte Zeichen anweisen, mnd. (ðtslõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausschlagen, herausschlagen, hinausschlagen, beschlagen (V.), hinaustreiben, ineinander Gefallenes auseinander legen, ausbreiten, auspacken, zum Verkauf auslegen, aus dem Speicher verladen (V.) (1), ausplündern, bestimmen, (durch gesetzte Zeichen) anweisen, ausschlagen, abweisen, weigern anzunehmen schimmelig werden)

Zeichen -- durch Zeichen erfragen, ahd. bouhnen* 27, bouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. bezeichnen, zeigen, kennzeichnen, zunicken, bedeuten, andeuten, hinweisen, Zeichen geben, durch Zeichen erfragen

Zeichen -- ein Zeichen geben, mnd. wenken, mnd.?, sw. V.: nhd. winken, ein Zeichen geben

Zeichen -- ein Zeichen machen, ahd. 2zeinæn* 9, sw. V. (2): nhd. zeigen, bezeichnen, bedeuten, machen, ein Zeichen machen, verkünden, nennen

Zeichen -- Glockengeläut zum Zeichen der Verweisung, mnd. vörlǖdinge* (2), vorlǖdinge, F.: nhd. Glockengeläut zum Zeichen der Verweisung
Zeichen -- nachgelassenes Zeichen, mnd. vætspær, vætspore, vætspõr, N.: nhd. Fußspur, Fußabdruck, Schritt, Spur, nachgelassenes Zeichen

Zeichen -- ohne Zeichen, ahd. unbouhhanÆg* 1, unbouchanÆg*, unbouhnÆg*, Adj.: nhd. »zeichenlos«, unbezeichnet, ohne Zeichen

Zeichen -- Strohbüschel zum Wischen bzw. als Fackel oder als Zeichen der Marktzeit, mnd. wisch (1), wusch, mnd.?, M.: nhd. »Wisch«, Heubüschel zum Reinigen, Strohbüschel zum Wischen bzw. als Fackel oder als Zeichen der Marktzeit

Zeichen -- Zeichen der Echtheit, mnd. wõrtÐken, wartÐken?, mnd.?, N.: nhd. »Wahrzeichen«, Erkennungszeichen, Merkmal der Wahrheit, Zeichen der Echtheit

Zeichen -- Zeichen des Friedens, mnd. vrÐdetÐken, vrÐdetÐiken, N.: nhd. »Friedezeichen«, Zeichen des Friedens

Zeichen -- Zeichen des Wassermanns im Tierkreise, mnd. wõtertÐken*, watertÐken, mnd.?, N.: nhd. »Wasserzeichen«, Zeichen des Wassermanns im Tierkreise

Zeichen -- Zeichen Deuten, mnd. tÐkendǖden* (2), tÐkendǖdent, teikendǖdent, N.: nhd. »Zeichen Deuten«, Auslegung bestimmter Anzeichen zur Vorhersage künftiger Ereignisse, Wahrsagerei
Zeichen -- Zeichen deuten, mnd. tÐkendǖden*** (1), teikendǖden***, sw. V.: nhd. »Zeichen deuten«
Zeichen -- Zeichen geben, ahd. bouhnen* 27, bouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. bezeichnen, zeigen, kennzeichnen, zunicken, bedeuten, andeuten, hinweisen, Zeichen geben, durch Zeichen erfragen; inbouhnen* 8, inbouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. zunicken, bezeichnen, Zeichen geben, zustimmen, zuwinken

Zeichen -- Zeichen geben, mnd. winken, mnd.?, st. V.: nhd. »winken«, Zeichen geben, Augen schließen, einschlummern

Zeichen -- Zeichen machen, ahd. winken* 13, sw. V. (1): nhd. winken, nicken, Zeichen machen, wanken, mit den Augen winken

Zeichen -- Zeichen schlagen, mnd. tÐkenslõn*** (1), V.: nhd. »Zeichen schlagen«, kennzeichnen, siegeln
-- Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks: mnd. sÐgel (2), segil, seggel, N.: nhd. Siegel, Instrument mit dem gesiegelt wird, Petschaft, Siegelring, Unterpfand der Treue, Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks, Gütezeichen für Tuche
-- äußeres Zeichen der Verlobung: mnd. trðwe*, truwe, trouwe, mnd.?, F.: nhd. Treue, Wahrhaftigkeit, Redlichkeit, Treueversprechen, Eheversprechen, Verlobung, äußeres Zeichen der Verlobung, Verlobungsring
-- Diakon und Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis: mnd. stæle, F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon und Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand; stælinge (1), stælinc, F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon und Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand
-- durch Zeichen kenntlich gemachte Flurgrenze: mnd. snõt, snaet, M.: nhd. Grenze, Grenzlinie, durch Zeichen kenntlich gemachte Flurgrenze
-- ein unter dem Zeichen des Saturn Geborener: mnd. saturnuskint, N.: nhd. »Saturnkind«, ein unter dem Zeichen des Saturn Geborener
-- ein Zeichen geben: mnd. tÐken* (2), sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben, eine Geste machen, kennzeichnen, festlegen, mit Markierung versehen (V.), graphisch umsetzen, eichen (V.), mit Prägung versehen (V.), bindend vorschreiben
-- graphisches Zeichen auf Schriftträgern: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen
-- Grenzbaum in den ein Zeichen geschnitten wurde: mnd. snõtbæm, M.: nhd. Grenzbaum in den ein Zeichen geschnitten wurde
-- heraldisches Zeichen: mnd. strõle, stral*, F., M., N.: nhd. Strahl (ausgehend von einer Lichtquelle), Sonnenstrahl, Wetterstrahl, Lichtstrahl, Strahl innerer Erleuchtung, Kometenschweif, Stachel der Biene, Pfeil, heraldisches Zeichen, Stralsunder Brandmal, in Stralsund geprägte Münze, Stralsunder Weißpfennig, pfeilartiger Streifen (M.) unten im Huf des Pferdes von weicherem Horn; tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen
-- mit Zeichen versehenes Los: mnd. spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges
-- Zeichen der Böttcher auf den von ihnen gemachten Gefäßen: mnd. settenõgel, settenagel, setnõgel, setnagel, M.: nhd. Zeichen der Böttcher auf den von ihnen gemachten Gefäßen
-- Zeichen des Schwertes auf dem Mantel der Ordensritter: mnd. swÐrttÐken, swÐrtteiken, N.: nhd. »Schwertzeichen«, Zeichen des Schwertes auf dem Mantel der Ordensritter
-- Zeichen geben: mnd. tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben
-- Zeichen worauf drücken: mnd. tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

Zeichen -- Zeichen zum Angriff, mnd. vÆenttÐken, vÆentteiken, vianttêken, N.: nhd. Zeichen zum Angriff, militärisches Signal

Zeichen (), mhd. ? kritze, sw. F.: nhd. Zeichen (?)

Zeichen (N.), as. *mõl? (1), st. N. (a): nhd. Zeichen (N.), Bild, Mal (N.) (2); tê‑k‑an* 25, st. N. (a): nhd. Zeichen (N.)

Zeichen sein (V.) für, ahd. bizeihhanen* 189, bizeichanen*, bizeihnen*, sw. V. (1a): nhd. bezeichnen, bedeuten, bestimmen, mit einem Zeichen versehen (V.), zeigen, bemerken, Zeichen sein (V.) für

Zeichen, germ. *bandwæ-, *bandwæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Zeichen; *baukna-, *bauknam, st. N. (a): nhd. Zeichen; *baukniþæ, *baukneþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Zeichen; *kumbal, Sb.: nhd. Zeichen, Mal (N.) (2); *lÐkæ, st. F. (æ): nhd. Zeichen, Einschnitt, Kerbe; *marka-, *markam, st. N. (a): nhd. Marke, Zeichen; *markæ (1), st. F. (æ): nhd. Marke, Zeichen, Mark (F.) (2); *taikna-, *taiknam, st. N. (a): nhd. Zeichen; *taikni-, *taikniz, germ.?, st. F. (i): nhd. Zeichen
-- Zeichen geben: germ. *bandwjan, sw. V.: nhd. Zeichen geben, ansagen; *bannan, st. V.: nhd. befehlen, gebieten, verbieten, bannen, Zeichen geben; *bannæn, sw. V.: nhd. befehlen, gebieten, verbieten, bannen, Zeichen geben

Zeichen, got. ba-nd-w-a* 1, st. F. (wæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. Zeichen; ba-nd-w-æ 2, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 140,2): nhd. Zeichen, verabredetes Zeichen; *mark-a (2), st. F. (æ): nhd. Zeichen; mÐl* (2) 3, st. N. (a), Pluraletantum?: nhd. Schrift, Mal (M.) (2), Zeichen, Schriftzeichen; tai-k-n-s 21, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 92,1, 131,2): nhd. Zeichen, Wunder
-- ein Zeichen geben: got. ba-nd-w-jan* 11, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. ein Zeichen geben, Wink geben, andeuten, bezeichnen; ga-ba-nd-w-jan* 2, sw. V. (1), m. Dat. der Person und Akk. der Sache: nhd. durch Winke andeuten, ein Zeichen geben, andeuten; ga-tai-k-n-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. ein Zeichen geben, belehren, zeigen
-- verabredetes Zeichen: got. ba-nd-w-æ 2, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 140,2): nhd. Zeichen, verabredetes Zeichen

Zeichen, an. bõ-kn, st. N. (a): nhd. Zeichen, Bake; mõ-l (3), st. N. (a): nhd. Zeichen, Fleck; mark, st. N. (a): nhd. Zeichen, Kennzeichen; næt-i, sw. M. (n): nhd. Zeichen, Note; tõ-k-n, st. N. (a): nhd. Zeichen, Wunder, Heiligtum; tei-k-n, -te-g-n, -tei-g-n, st. N. (a): nhd. Zeichen; vit-nesk-ja, sw. F. (n): nhd. Zeichen
-- Zeichen geben: an. tei-k-n-a, sw. V. (2): nhd. Zeichen geben, bezeichnen
-- Zeichen machen: an. bõ-kn-a, sw. V.: nhd. Zeichen machen

Zeichen, ae. béa-c-e-n, bÐ-c-n, bíe-c-e-n, st. N. (a): nhd. Zeichen, Erscheinung, Wunder, Wunderzeichen, Banner; bíe-c-n-ung, st. F. (æ): nhd. Zeichen; bíe-c-þ, bÐ-h-þ, bíe-h‑þ, st. F. (æ): nhd. Zeichen, Zeugnis; b‘s-en, bis-en, st. F. (æ)?, st. F. (i)?, st. N. (a): nhd. Beispiel, Muster, Exemplar (Buch), Gleichnis, Regel, Befehl, Gebot, Zeichen, Vorbild; cumb-ol (1), cumb‑l (1), st. N. (a): nhd. Zeichen, Feldzeichen, Banner; cumb-or, st. N. (a): nhd. Zeichen, Banner; for-e‑béa-c-e-n, st. N. (a): nhd. Zeichen, Vorzeichen, Wunderzeichen, Wunder, Banner; ge‑mierc-e (2), st. N. (ja): nhd. Zeichen; ge-tõ-c-n-ung, st. F. (æ): nhd. Zeichen, Kennzeichen, Hinweis, Bezeichnung, Bedeutung, Beweis; mÚl (1), st. N. (a): nhd. Mal (N.) (2), Marke, Zeichen, Fleck, Schmuck, Kreuz, Waffe; mearc (2), marc, st. F. (æ): nhd. Marke, Zeichen; merc-a, sw. M. (n): nhd. Markierung, Zeichen; mierc-els, st. M. (a), F.: nhd. Zeichen, Marke, Siegel, Trophäe; næ-t, st. M. (a): nhd. Note, Zeichen; seg-n, seg-en, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zeichen, Feldzeichen, Banner; stri-c-a, sw. M. (n): nhd. Strich, Zeichen; tõ-c-en, tõ-c-n, st. N. (a): nhd. Zeichen, Wunder, Wunderzeichen, Beweis, Banner; tõ-c-n-ung, st. F. (æ): nhd. Zeichen, Kennzeichen, Hinweis, Beweis
-- Zeichen des Kreuzes: ae. ræd-e-tõ-c-en, st. N. (a): nhd. Kreuzeszeichen, Zeichen des Kreuzes, Kreuz
-- Zeichen machen: ae. bíe-c-n-an, sw. V.: nhd. Zeichen machen, winken, nicken, be​deuten, mahnen; ge-bíe-c-n-an, sw. V.: nhd. Zeichen machen, winken, nicken, be​deuten, mahnen

Zeichen, afries. bâ-k-en* 8, bê-k-en*, st. N. (a): nhd. Zeichen, Feuerzeichen; tê-k-en 8, st. N. (a): nhd. Zeichen; tê-k-e‑nisse 1, st. F. (jæ): nhd. Zeichen, Beweis
-- mit Zeichen versehen: afries. tê-k-n-ia 1, tê-k-en-a, tê-k-n-a, sw. V. (2): nhd. »zeichnen«, mit Zeichen versehen, siegeln, aufzeichnen

Zeichen, anfrk. tei-k-an* 5, st. N. (a): nhd. Zeichen

Zeichen, as. bil‑ith‑i 21, st. N. (ja): nhd. Bild, Abbild, Gleichnis, Zeichen; bô‑k‑an* 10, st. N. (a): nhd. Zeichen; *gi‑merk‑i?, st. N. (ja): nhd. Zeichen; kumbal* 3, st. N. (a): nhd. Zeichen; wor‑d‑tê‑k‑an* 1, st. N. (a): nhd. »Wortzeichen«, Zeichen

Zeichen, ahd. anawaltida* 6, st. F. (æ): nhd. Gewalt, Macht, Machtbefugnis, Oberherrschaft, Beweis, Zeichen; antbõra* 9, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Gebaren, Zeichen, Anzeichen, Geste, Gebärde; bizeihhanida* 3, bizeichanida*, st. F. (æ): nhd. »Bezeichnung«, Geheimnis, Bedeutung, Zeichen; 5*zeiga (2)?, st. F. (æ): nhd. Zeichen; 7zeihhan 170, zeichan, st. N. (a): nhd. Zeichen, Bild, Wunder, Siegeszeichen, Sternbild, Tierkreiszeichen, Gestirn, Wunderzeichen, Aufschrift, Titel; 5zeihhanunga* 4, zeichanunga*, st. F. (æ): nhd. Zeichnung, Bezeichnung, Zeichen, Symbol, Abbild; bouhhan* 13, bouchan, st. N. (a): nhd. Zeichen, Anzeichen, Wink, Bild, Sinnbild, Typus, Wahrzeichen, Fahne; bouhhunga* 2, bouchunga*, st. F. (æ): nhd. Zeichen; bouhnung* 4, st. M. (a): nhd. Bezeichnung, Zeichen, Bedeutung; bouhnunga* 7, st. F. (æ): nhd. Bezeichnung, Wink, Zeichen, Sinnbild, Hinweis; gibõra* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zeichen, Kennzeichen, Erscheinungsform; gikundida* 7?, st. F. (æ): nhd. Angabe, Kenntnis, Kennzeichen, Bezeugung, Hinweis, Mitteilung, Bekanntschaft, Zeichen; giougida* 4, st. F. (æ): nhd. Darstellung, Zeichen, Zeigen, öffentliches Auftreten; kundida* (1) 11, st. F. (æ): nhd. Zeugnis, Kunde (F.), Kenntnis, Bemerkung, Bezeichnung, Kennzeichen, Zeichen, Kennzeichnung; list 69, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Kunst, List, Wissenschaft, Handwerk, Begründung, Beweis, Zeichen; marka* 59, marca*, st. F. (æ): nhd. Grenze, Ende, Mark (F.) (1), Land, Gebiet, Bestimmung, Grenzmark, Grenzscheide, Zeichen; næta* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Zeichen, Note, Punkt, Kennzeichen; reiz 31, st. M. (a?): nhd. Linie, Strich, Gerade (F.) (1), Zeichen, Ritz, Schramme; reiza (1) 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Linie, Strich, Gerade (F.) (1), Zeichen; seltsõni (2) 13, st. N. (ja): nhd. Wunder, Zeichen, Wunderbares; seltsõnÆ 8, st. F. (Æ): nhd. Wunder, Zeichen, Seltsamkeit, wunderbare Erscheinung, Ausgefallenheit, Neues, Seltenheit, Ungewöhnliches; skrift* 43, scrift, st. F. (i): nhd. Schrift, Zeichen, Aufzeichnung, Buchstabe, geschriebenes Gesetz, Gesetzbuch, Schriftstück, Brief; spor 17, st. N. (a): nhd. Spur, Fährte, Tritt, Fuß, Zeichen; topfo* (2) 5, topho*, sw. M. (n): nhd. Tupfen (M.), Stich, Zeichen, Mal (N.) (2), Wundmal; wipf* 1, wiph*, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Zeichen; wortzeihhan* 7, wortzeichan*, st. N. (a): nhd. Zeichen, Anzeichen, Beweis, Kennzeichen, Beispiel; wuntar* 160, st. N. (a): nhd. Wunder, Zeichen, Verwunderung, Wunderbares, Seltsames, Wunderzeichen, Staunen

Zeichen, mhd. anezeigunge*, anzeigunge, st. F.: nhd. »Anzeigung«, Zeichen, Beweis, Bezeichnung, Anzeige, Anklage; antbÏre, ambÏre, ampÏre, st. F.: nhd. Gebärde, Zeichen, Aussehen, Gesichtsausdruck, Benehmen (N.); bediute (1), bedðte, st. F.: nhd. Auslegung, Zeichen, Bedeutung; bedðte (1), st. F.: nhd. Zeichen; bezeichenunge, bezÐchenunge, bizÐchenunge, pizÐchenunge, st. F.: nhd. Vorzeichen, Symbol, Bedeutung, Zeichen, Bezeichnung, Vorausdeutung, Ritus; bilede (1), bilde, pilde, st. N.: nhd. Bild, Werk, Gestalt, Gestaltung, Kunstwerk, Menschenbild, Körperbildung, Zeichen, Art (F.) (1), Vorbild, Beispiel, Gleichnis, Beispiel, Aussehen; bÆschaft, st. F.: nhd. Geschichte, Fabel, Fabeldeutung, Vorzeichen, Vorbedeutung, Beispiel, belehrendes Beispiel, Gleichnis, Vorbild, Lehre, Beweis, Zeichen; bÆspel, bÆspil, st. N.: nhd. Beispiel, Geschichte, Fabel, Gleichnis, Sprichwort, Parabel, Sinnspruch, Erzählung, Sinnbild, Zeichen, Vorbild; bÆzeichen, bizeichen, st. N.: nhd. »Beizeichen«, Bedeutung, Beispiel, Vorzeichen, Zeichen, Ankündigung, Offenbarung, Traumgesicht; bouchen, st. N.: nhd. Wink, Zeichen, Wunderzeichen, Vorzeichen, Sinnbild, Vorbild, Ereignis; exempel, st. N.: nhd. Muster, Zeichen, Vorbild, Grundriss, Beispiel, Exempel
-- ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen: mhd. brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen
-- sichtbares Zeichen: mhd. bekennelichheit*, bekennelicheit, bekennelichkeit, st. F.: nhd. Offenbarung, Bekundung, sichtbares Zeichen

Zeichen, mhd. gediute, getiute, st. N.: nhd. Symbol, Ausdeutung, Bedeutung, Kundgebung, Hindeutung, Zeichen; ingesigel, st. N.: nhd. Siegel, Stempel, Zeichen, Kennzeichen der Hirschfährte; insigele, insigel, st. N.: nhd. Siegel, Petschaft, Handstempel, anhängendes Wachssiegel, Stempel, Zeichen, Kennzeichen der Hirschfährte, Wahrzeichen, Zeichen, Inbegriff, Beweis; insigele, insigel, st. N.: nhd. Siegel, Petschaft, Handstempel, anhängendes Wachssiegel, Stempel, Zeichen, Kennzeichen der Hirschfährte, Wahrzeichen, Zeichen, Inbegriff, Beweis; künde (2), kunde, st. F., st. N.: nhd. Kunde (F.), Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Bekanntschaft, Umgang, Macht, Möglichkeit, Zeichen, Beweis, Heimat
-- heiliges Zeichen: mhd. karacter, kracter, st. M., sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, heiliges Zeichen, magisches Zeichen, Abdruck, Gepräge, Merkmal, Figurenabdruck
-- Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht: mhd. kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze
-- magisches Zeichen: mhd. karacter, kracter, st. M., sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, heiliges Zeichen, magisches Zeichen, Abdruck, Gepräge, Merkmal, Figurenabdruck
-- Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots: mhd. hereschilt*, herschilt, st. M.: nhd. Heerschild, Symbol der Lehnsfähigkeit und Lehnshierarchie, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände, Kriegsheer, Kampf, Lehnsrecht, Heerschild
-- Zeichen am Himmel: mhd. himelzeichen, st. N.: nhd. »Himmelzeichen«, Sternbild, Zeichen des Tierkreises, Zeichen am Himmel, Himmelserscheinung, Planet
-- Zeichen an der Hand: mhd. hantgemahel, hantgemõl, st. N.: nhd. Mal (N.) (2), Zeichen an der Hand, Handzeichen, freies Gut, Stammgut, Grundstück; hantmõl, st. N.: nhd. Mal (N.) (2), Zeichen an der Hand, Grundstück, freies Gut, Stammgut
-- Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten: mhd. kriuze, kriuz, krðze, chrouze, st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten
-- Zeichen des Tierkreises: mhd. himelzeichen, st. N.: nhd. »Himmelzeichen«, Sternbild, Zeichen des Tierkreises, Zeichen am Himmel, Himmelserscheinung, Planet
-- Zeichen von Hunger: mhd. hungermõl, st. N.: nhd. »Hungermal«, Hunger, Zeichen von Hunger

Zeichen, mhd. mõl (1), mæl, st. N.: nhd. Mal (N.) (1), ...mal, Zeit, Zeichen, Merkmal, Beschaffenheit, Aussehen, Fleck, Spur, Verletzung, Beschädigung, Verzierung, Zeitpunkt, ausgezeichneter Punkt, Zielpunkt, Grenzzeichen, Grenzstein; marc (3), st. N.: nhd. Zeichen, Muttermal, Grenze, Grenzmarkierung; meil (1), st. N.: nhd. »Meil«, Fleck, Mal (N.) (2), Befleckung, Zeichen, Makel, Sünde, Verletzung, Unheil, Unglück, Schande; paragraf, M.: nhd. Zeichen, Buchstabe, Abschnitt
-- ein Zeichen machen: mhd. mõlen (1), mælen, sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen
-- mit Zeichen versehener Grenzbaum: mhd. lõchboum, st. M.: nhd. »Lachbaum«, mit Zeichen versehener Grenzbaum
-- übles Zeichen an sich tragend: mhd. missemÏlic, Adj.: nhd. übles Zeichen an sich tragend
-- Zeichen der Liebe: mhd. minnezeichen, minzeichen, st. N.: nhd. »Minnezeichen«, Liebeszeichen, Zeichen der Liebe, Liebesmale, Wundmale Christi
-- Zeichen der Schande: mhd. lastermõl, st. N.: nhd. »Lastermal«, Zeichen der Schande

Zeichen, mhd. sigel (1), segel, st. N.: nhd. Siegel, Zeichen; spor (1), spur, st. N., st. M.: nhd. Fährte, Spur, Weg, Zeichen, Fußstapfe
-- durch Anschlagen an eine hölzerne Tafel ein Zeichen geben: mhd. tavelen, tafelen*, sw. V.: nhd. tafeln, speisen, auf dem Brett spielen, durch Anschlagen an eine hölzerne Tafel ein Zeichen geben
-- nördliches Zeichen des Tierkreises: mhd. sumerzeichen, st. N.: nhd. Sommerzeichen, nördliches Zeichen des Tierkreises
-- Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots: mhd. schilt, st. M.: nhd. Schild, Schutzschild, Wappenschild, Schutz, Wappen, Zeichen und Symbol des Rittertums, Heerschild, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnsrechtlichen Ständegliederung, Ritter, Kämpfer, französische Münze, Schildtaler, Schild der Schaltiere
-- Zeichen der Versöhnung: mhd. suonzeichen, st. N.: nhd. Sühnzeichen, Versöhnungszeichen, Zeichen der Versöhnung
-- Zeichen und Symbol des Rittertums: mhd. schilt, st. M.: nhd. Schild, Schutzschild, Wappenschild, Schutz, Wappen, Zeichen und Symbol des Rittertums, Heerschild, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnsrechtlichen Ständegliederung, Ritter, Kämpfer, französische Münze, Schildtaler, Schild der Schaltiere

Zeichen, mhd. underscheit, unterscheid, st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament; wõfen (1), wõpen, wÚfen, wæfen, st. N.: nhd. Waffe, Schwert, Bewaffnung, Rüstung, Wappen, Zeichen, Ritterstand; wõrgeleite, wargeleite, waregeleite, st. N.: nhd. »Wahrgeleit«, Zeichen, Wahrzeichen, Erkennungszeichen das dem Boten mitgegeben wird; wortzeichen, st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis; zeichen (1), st. N.: nhd. Zeichen, Anzeichen, Beispiel, Merkmal, Beweis, Bild, Gleichnis, Bezeichnung, Stigma, Wundmal, Vorzeichen, Symbol, Feldzeichen, Wappenbild, Kennzeichen, Gepräge, Siegel, Buchschriftzüge, Tierkreisbild, Tierkreiszeichen, Wunderzeichen, Wunder, Fahne, Wappen, Signal, Feldgeschrei, Parole, Schlachtruf; zeichenheit, st. F.: nhd. Zeichen, Wunder, Wunderzeichen; zeichenunge, st. F.: nhd. Zeichnung, Bezeichnung, Beschreibung, Zeichen; zeigÏre*, zeiger, st. M.: nhd. Zeiger, Anzeiger, Vorzeiger, Wegweiser, Vorbild, Zeigefinger, Zeichen, Aushängeschild eines Wirtshauses, Signal, Uhrzeiger, Uhr
-- durch Bewegung Zeichen geben: mhd. winken (1), wenken, sw. V., V.: nhd. sich seitwärts neigen, wanken, schwanken, nicken, durch Bewegung Zeichen geben, winken, zuwinken, zuwinken mit, zeigen, blicken, zublicken, herbeiwinken, locken (V.) (2) zu, herausfordern
-- durch ein Zeichen kenntlich machen: mhd. ðzbezeichenen, ðz bezeichenen, sw. V.: nhd. durch ein Zeichen kenntlich machen
-- durch Zeichen ankündigen: mhd. verzeichenen, ferzeichenen*, sw. V.: nhd. »verzeichnen«, durch Zeichen ankündigen
-- Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird: mhd. wÆnglocke, F.: nhd. »Weinglocke«, Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird, Glockenzeichen
-- kleines Zeichen: mhd. zeichenlÆn, st. N.: nhd. »Zeichenlein«, kleines Zeichen
-- mit den Fingern Zeichen machen: mhd. vingeren, vingern, fingeren*, sw. V.: nhd. »fingern«, mit den Fingern Zeichen machen, mit den Fingern rühren, sich in der Zeichensprache verständigen
-- Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird: mhd. wortzeichen, st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis
-- Zeichen der öffentlichen Beglaubigung bei Maß und Gewicht: mhd. vrænzeichen, frænzeichen*, st. N.: nhd. »Fronzeichen«, Zeichen der öffentlichen Beglaubigung bei Maß und Gewicht
-- Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit: mhd. wette (1), st. N., st. F.: nhd. Wette, Pfand, Pfandvertrag, Rechtsverbindlichkeit, Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit, Gesetz, Einsatz, Preis eines Wettspiels, Wettstreit, Urkunde, Mitteilung, Spiel, Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit, Bezahlung einer Schuld, Schadensvergütung, Ersatz, Beseitigung, Geldbuße, Gerichtsgeld, Versäumnisstrafe
-- Zeichen geben: mhd. zeichenen, sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun
-- Zeichen und Wunder Tuender: mhd. zeichenÏre, st. M.: nhd. »Zeichner«, Zeichen und Wunder Tuender
-- Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen: mhd. wettestap 1, st. M.: nhd. »Wettstab«, Gerichtsstab, Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen, Geldbuße

Zeichen, mnd. bÆtÐken, bÆteiken, biteken, N.: nhd. »Beizeichen«, Zeichen, Abzeichen, Marke, Kennmarke, zur Erklärung dienendes Beispiel, Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen, Kontrollzeichen, Beizeichen des Münzmeisters auf der Münze
-- »brandmarken« Zeichen einbrennen: mnd. brantmerken, brantmarken, sw. V.: nhd. »brandmarken« Zeichen einbrennen
-- Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit: mnd. bekenninge, F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Bekenntnis, Kundgebung, Aussage, Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, Anerkennungszins; bekentenisse, bekentnisse, bekennisse, F., N.: nhd. »Bekenntnis«, Geständnis, Aussage, Schuldbrief, Anerkenntnis einer Schuld, Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, förmliche Zusage der Braut
-- als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme Kreuz Aufsteckender: mnd. bekrǖzigÏre*, bekrǖzigÐr, M.: nhd. den Anspruch auf ein Grundstück vor Gericht Verfechtender, als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme Kreuz Aufsteckender
-- Aufrichtung des Kreuzes als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück: mnd. bekrǖzinge, F.: nhd. Aufrichtung des Kreuzes als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück, Recht zur Kreuzaufsteckung
-- ein Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt: mnd. õmete (1), amete, õmede, F., M., N.: nhd. Ahm, Ohm, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitenmaß, ein Tonnenmaß für Wein oder Bier, ein behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, ein Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt
-- eingebranntes Zeichen: mnd. brandemerk*, brandemerke, N.: nhd. Brandmerk, eingebranntes Zeichen, Brandmarke; brantmerk, brantmark, N.: nhd. eingebranntes Zeichen, Brandmarke
-- feste Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit: mnd. bekantenisse, bekantnisse, F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Bekanntschaft, Aussage, Eingeständnis, Zeugnis, Bekanntgebung, feste Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, Dankbarkeit, Erkenntlichkeit, Einholung des Jaworts
-- kleine Münze ohne Bild und Zeichen: mnd. blaffert, blafferd, M.: nhd. Blaffert, kleine Münze ohne Bild und Zeichen, Brakteat von geringem Silbergehalt, Plapperei
-- Kreuz als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück aufrichten: mnd. bekrǖzen***, sw. V.: nhd. Kreuz als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück aufrichten
-- Kreuz auf ein Grundstück stecken als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme: mnd. bekrǖzigen, sw. V.: nhd. Kreuz auf ein Grundstück stecken als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme
-- Pallium als Zeichen der Würde: mnd. erse (4), ercze, ersze, erce, arze, arse, ertze, F.: nhd. Erzwürde, erzbischöfliche Würde, Hoheit, Pallium als Zeichen der Würde
-- Setzung solcher Zeichen: mnd. aftÐkeninge, afteikeninge, F.: nhd. Kennzeichen, Eigentumszeichen, Grenzzeichen, Setzung solcher Zeichen
-- Zeichen abstecken: mnd. bõken, sw. V.: nhd. Zeichen abstecken, mit Baken bezeichnen, lodern
-- Zeichen aufdrücken: mnd. anedrücken*, andrücken, sw. V.: nhd. andrücken, eindrücken, Zeichen aufdrücken, ankleben
-- Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt: mnd. õme, õm, F., M.: nhd. »Ahm«, Ohm, Hohlmaß, Flüssigkeitenmaß, Tonnenmaß für Wein oder Bier, behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt
-- Zeichen der Taufe: mnd. dȫpetÐken, dȫpeteiken, N.: nhd. Zeichen der Taufe, Symbol der Taufe
-- Zeichen im Wasser oder an Land: mnd. bõke (2), bõken, F.: nhd. Bake, Wegzeichen, Zeichen im Wasser oder an Land, Orientierungszeichen
-- Zeichen setzen: mnd. afmerken, sw. V.: nhd. Zeichen setzen, Gelegenheit absehen, erspüren, erkunden, ausspüren, erkennen

Zeichen, mnd. gemerke (1), N.: nhd. Zeichen, Merk; karaktÐr, karaktõre, charater, karecter, M.: nhd. Zeichen, Merkmal, Abzeichen
-- ein Zeichen: mnd. ik*, ike?, mnd.?, F.: nhd. spitzes Instrument, Lanze, Pike, Instrument mit dem man die Gemäße nach ihrem Inhalt bestimmt, ein Zeichen
-- ein Zeichen geben: mnd. getÐken, geteiken, sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben
-- Handschlag als Zeichen des vollzogenen Kaufes: mnd. hantslach (1), M.: nhd. Handschlag, Handschlag als Zeichen des vollzogenen Kaufes, Handschlagen, Händeringen, Schlagen (N.) in die Hände als Zeichen der Trauer
-- Krämerglocke die das Zeichen zum Anfangen des Marktes gibt: mnd. hokenklocke, F.: nhd. Krämerglocke die das Zeichen zum Anfangen des Marktes gibt
-- Kranz als Zeichen des Weinausschanks: mnd. krans, kranz, krantz, M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung
-- Marktglocke die das Zeichen der abgelaufenen Marktzeit gibt: mnd. hõkenklocke, F.: nhd. Hökerglocke, Marktglocke die das Zeichen der abgelaufenen Marktzeit gibt
-- Segen bzw. Gebet das der Mund leise spricht und die rechte Hand mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes beschließt: mnd. krǖzeseggen*, kruzessegen, mnd.?, M.: nhd. »Kreuzsegen«, Segen bzw. Gebet das der Mund leise spricht und die rechte Hand mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes beschließt
-- Zeichen des Adels: mnd. hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug
-- Zeichen des Gildefests: mnd. krans, kranz, krantz, M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung
-- Zeichen des Großtuns: mnd. gæsebðk, M.: nhd. Gänsebauch von der gemästeten Gans, vorgewölbter Bauch, Zeichen des Großtuns
-- Zeichen des Krieges: mnd. hÐrvõne*, hÐrevõne, F.: nhd. Kriegsfahne, Zeichen des Krieges
-- Zeichen des Notars auf einer Urkunde: mnd. hanttÐken, hantteiken, hantÐken, hanteiken, N.: nhd. Handzeichen, Zeichen des Notars auf einer Urkunde, Handzeichnung

Zeichen, mnd. lȫse (3), læse, loesse, loyse, F.: nhd. Losung, Erkennungszeichen, Zeichen, Kennwort, Parole, Zeichen zum Angriff, Schlachtruf; læt (1), læt, loet, N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, vom Schicksal Zugeteiltes, vom Schicksal Zugefallenes, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung; mõl (1), mael, mayl, N.: nhd. Mal (N.) (2), Fleck, Zeichen, Hautfleck, Augenfleck, fester Punkt, Endpunkt, Ziel, Markierungszeichen, Grenzzeichen, Grenze, Zeitpunkt, Versammlung; mark (1), N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Kennmarke des Viehes, Hausmarke, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Familienabzeichen; marke (1), N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Hausmarke, Familienabzeichen, Kennmarke des Viehes; merk (2), merke, N.: nhd. Zeichen; merke (3), F.: nhd. Beachtung, Wahrnehmung, Verständnis, Erkenntnis, Zeichen, Merkzeichen; nõre (1), nare, narwe, M.: nhd. Narbe, Brandmal, Zeichen, Fleck auf der Haut, Bündel, bestimmte Menge Strauchwerk; ȫberbewÆsinge, æverbewÆsinge, F.: nhd. Beweis für die Zukunft, Zeichen, Ausweis?; pant (1), pan, pande, N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften
-- gegen Gebühr vom Rat ausgegebenes Zeichen für die Brauerlaubnis: mnd. pannentÐken, pannenteiken, N.: nhd. »Pfannenzeichen«, gegen Gebühr vom Rat ausgegebenes Zeichen für die Brauerlaubnis
-- Zeichen dass die Kornabgabe bezahlt ist: mnd. mettentÐken, mettenteiken, N.: nhd. Zeichen dass die Kornabgabe bezahlt ist
-- Zeichen zum Angriff: mnd. lȫse (3), læse, loesse, loyse, F.: nhd. Losung, Erkennungszeichen, Zeichen, Kennwort, Parole, Zeichen zum Angriff, Schlachtruf
Zeichen, mnd. slȫtel*, slotel, slȫttel, slottel, sclotel, sloetel, sl²tel, M.: nhd. Schlüssel, Symbol der Schlüsselgewalt, Zugang, Pforte, Sicherheit, Schutz, Verständnis, Erklärung, Zeichen, Symbol, Instrumentenschlüssel, bewegliches Verschlussstück der Orgelpfeife, Stecher an der Armbrust; tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; tÐkeninge, teikeninge, tÐkenunge, teikenunge, F.: nhd. »Zeichnung«, Zeichen, Wunderwerk, Wundertat, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), Niederschrift, Aufzeichnung, vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke; tÐkenisse, teikenisse, F.: nhd. Zeichen, Beweis, verlässliches Anzeichen, Nachweis; tÐkinge, teikinge, F.: nhd. Zeichen, Zeichnung, Aufzeichnung, Niederschrift, Wunderwerk, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke

zeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeichen-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichen-, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichen-, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichenarm, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichenaxt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichenbedürftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichenbefragung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenbegierig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichenbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichenbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenbinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenbrenner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichenbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichenbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichendeuteler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeichendeuter, ae. hwat‑a, sw. M. (n): nhd. Wahrsager, Zeichendeuter

Zeichendeuter, ahd. harugõri* 1, st. M. (ja): nhd. Wahrsager, heidnischer Priester, Zeichendeuter; heilisõri 10, st. M. (ja): nhd. Wahrsager, Zeichendeuter; liodarsõz* 1, hliodarsõz*, st. M. (a?, i?): nhd. Zauberer, Beschwörer, Zeichendeuter; liodarsõzo* 2, hliodarsõzo*, sw. M. (n): nhd. Zauberer, Beschwörer, Zeichendeuter; liodarsezzo* 1, sw. M. (n): nhd. Zauberer, Wahrsager, Zeichendeuter; liodarsizzo* 1, hliodarsizzeo*, sw. M. (n): nhd. Zauberer, Gaukler, Zeichendeuter; wõrsago 7, sw. M. (n): nhd. Wahrsager, Zeichendeuter

Zeichendeuter, mhd. zÆtkiesÏre*, zÆtkieser, st. M.: nhd. »Zeitkieser«, Zeichendeuter

Zeichendeuter, mnd. tÐkendǖdÏre*, tÐkendǖder, teikendǖder, M.: nhd. »Zeichendeuter«, Wahrsager der bestimmte Anzeichen zur Vorhersage zukünftiger Ereignisse auslegt
zeichendeuter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichendeuterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichendeuterisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zeichendeutung, ae. hwat‑ung, st. F. (æ): nhd. Zeichendeutung, Wahrsagen

Zeichendeutung, mhd. heilschouwunge 1, st. F.: nhd. »Heilschauung«, Weissagung, Wahrsagerei, Zeichendeutung

zeichendeutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenempfänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenerkenntnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenerklärung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeichenfass, mnd. tÐkenvat, teikenvat, N.: nhd. »Zeichenfass«, Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden

zeichenfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenfehler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenfell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichenfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichenfinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenfläche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenfolge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenforderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenforderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeichenfrau, mnd. tÐkenvrouwe, teikenvrouwe, tÐkenvræge, F.: nhd. »Zeichenfrau«, Bedienstete des Soester Stadtrats die mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war

zeichengarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeichengeben -- Stab zum Zeichengeben, mhd. zeichenruote, st. F.: nhd. »Zeichenrute«, Zauberstab, Stab zum Zeichengeben

Zeichengeber, mnd. tÐkengÐvÏre*, tÐkengÐver, teikengÐver, M.: nhd. »Zeichengeber«, Bediensteter des Rates der mit der gebührenpflichtigen Vergabe von Bleimarken (sogenannte Wallzeichen) als Nachweis der Befreiung vom Dienst an den städtischen Befestigungsanlagen betraut war

zeichengebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichengeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeichengeld, mnd. tÐkengelt, teikengelt, N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

zeichengeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeichengerät, mnd. lÆneõl, lÆniõl, N.: nhd. Richtlinie, Zeichengerät

zeichengeräth, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichengeräthschaften, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichengerüst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeichenglocke, mnd. tÐkenklocke, teikenklocke, F.: nhd. »Zeichenglocke«, kleine Glocke im Kirchturm mit der bestimmte Ereignisse angezeigt werden, Meldeglocke

zeichenhaft, mhd. zeichenhaft, Adj.: nhd. »zeichenhaft«, wundertätig

zeichenhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichenhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichenheber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenheft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeicheninhalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeicheninstitut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeicheninstrument, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeicheninstrument, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeicheninteresse, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichenkattun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenkohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenkreide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenkreuz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichenkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenkundig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichenkündiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenkünstler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenlehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeichenlein, mhd. zeichenlÆn, st. N.: nhd. »Zeichenlein«, kleines Zeichen

zeichenleiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichenlos, ahd. unbouhhanÆg* 1, unbouchanÆg*, unbouhnÆg*, Adj.: nhd. »zeichenlos«, unbezeichnet, ohne Zeichen

zeichenlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zeichenmann, mnd. tÐkenman, teikenman, M.: nhd. »Zeichenmann«, Bediensteter des Soester Stadtrats der mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war

zeichenmappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenpapier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichenrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichenrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichenreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichenrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeichenrute, mhd. zeichenruote, st. F.: nhd. »Zeichenrute«, Zauberstab, Stab zum Zeichengeben

Zeichens -- Brenneisen zum Einbrennen eines Zeichens, mnd. merkÆsern, merkÆseren, merkeÆseren, N.: nhd. Brenneisen zum Einbrennen eines Zeichens

Zeichens -- versprechen vermittelst eines Zeichens, mnd. hanttrðwen, hanttrouwen, hanttrǖwen, hantrðwen, sw. V.: nhd. Gelöbnis durch ein Unterpfand bekräftigen, geloben, Versprechen durch ein Unterpfand bekräftigen, versprechen vermittelst eines Zeichens, verloben

zeichensaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenschiefer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenschläger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenschreiberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenschüler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenschutz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenschwätzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeichensetzung -- kleiner Strich als Zeichensetzung, mnd. strÐkel, N.: nhd. kleiner Strich als Zeichensetzung, Virgel

zeichensole, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeichensprache -- Gebärde in der Zeichensprache, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Zeichensprache -- sich in der Zeichensprache verständigen, mhd. vingeren, vingern, fingeren*, sw. V.: nhd. »fingern«, mit den Fingern Zeichen machen, mit den Fingern rühren, sich in der Zeichensprache verständigen

Zeichensprache -- sich mit Zeichensprache verständlich machen, mhd. vingerlesen, fingerlesen*, st. V.: nhd. »fingerlesen«, sich mit Fingersprache verständlich machen, sich mit Zeichensprache verständlich machen

zeichensprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenstempel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenstift, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichensystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichentalent, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichenthat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichentisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeichenträger, ae. tõ-c-en-bor-a, sw. M. (n): nhd. Zeichenträger, Standartenträger, Führer

Zeichenträger, ahd. 7zeihhanõri* 1, zeichanõri*, st. M. (ja): nhd. »Zeichner«, Zeichenträger, Bannerträger; kumbalboro* 1, sw. M. (n): nhd. Zeichenträger, Fahnenträger, Heerzeichenträger

Zeichenträger, mhd. zeichentragÏre*, zeichentrager, st. M.: nhd. »Zeichenträger«, Signifer, Tierkreis

Zeichenträger, mnd. tÐkendrÐgÏre*, tÐkendrÐger, teikendrÐger, M.: nhd. »Zeichenträger«, Bannerträger

zeichenträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichentraurig, tr., nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichentrommel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichentrüglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichentuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichentuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichenübermittlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenunterricht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichenwelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichenwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichenwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeichenwirker, ahd. 0zeihhanwurko 1, zeichanwurco*, sw. M. (n): nhd. »Zeichenwirker«, Wundertäter

zeichenzirkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeichnen -- Eisen zum Zeichnen der Gemäße, mnd. tÐkenÆsern, teikenÆsern, N.: nhd. Stempeleisen, Brenneisen, Prägestempel, Eisen zum Zeichnen der Gemäße, Eicheisen

zeichnen -- zeichnen auf, mhd. gestrÆchen, st. V.: nhd. wandern, ziehen, striegeln, putzen, streichen, zeichnen auf

Zeichnen -- zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder, mnd. pen (1), penn, Sb.: nhd. zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder, Schreibfeder; penne, F.: nhd. Feder, Vogelfeder, zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder, Schreibfeder

zeichnen (V.), anfrk. *tei-k-n-en?, sw. V. (1): nhd. zeichnen (V.)

zeichnen, germ. *faihjan (1), sw. V.: nhd. malen, zeichnen, färben

zeichnen, an. mynd-a (1), sw. V.: nhd. gestalten, zeichnen; skrif-a, sw. V.: nhd. darstellen, zeichnen, malen
-- mit dem Kreuze zeichnen: an. prÆ‑m-sign-a, sw. V.: nhd. mit dem Kreuze zeichnen

zeichnen, ae. õ‑wrÆ-t‑an, st. V. (1): nhd. schreiben, niederschreiben, beschreiben, verfassen, bezeichnen, zeichnen, ritzen, kopieren, be​schließen; ge-mÊt-an (1), ge-mÐt-an (1), sw. V.: nhd. malen, zeichnen; ge-wrÆ-t-an, st. V. (1): nhd. einritzen, reißen, schreiben, zeichnen; mÊt‑an (1), mÐt-an (1), sw. V.: nhd. malen, zeichnen; wrÆ-t‑an, st. V. (1): nhd. einritzen, reißen, schreiben, zeichnen; wri-t‑ian (1), sw. V.: nhd. zeichnen, ritzen

zeichnen, afries. tê-k-n-ia 1, tê-k-en-a, tê-k-n-a, sw. V. (2): nhd. »zeichnen«, mit Zeichen versehen, siegeln, aufzeichnen

zeichnen, as. mõl‑on* 2, sw. V. (2): nhd. malen, zeichnen, färben; step‑p-on* 1, sw. V. (2): nhd. steppen (V.) (1), zeichnen, reihenweise ziehen

zeichnen, ahd. 0zeihhanen* 48, zeichanen*, zeihnen*, sw. V. (1a): nhd. zeichnen, bezeichnen, zeigen, bestimmen, aufzeichnen, anzeigen, zuweisen, beziehen, verzieren, kennzeichnen, verzeichnen; mõlæn 11, sw. V. (2): nhd. malen, zeichnen, bemalen, malend abbilden, darstellen; *markÐn?, sw. V. (3): nhd. »merken«, zeichnen

zeichnen, mhd. entwerfen, intwerfen, st. V.: nhd. fallenlassen, auseinanderwerfen, breiten, auseinandersetzen, erklären, loslassen, fallenlassen, zeichnen, malen, weben, gestalten, planen, einrichten, anstiften, sich aufwerfen, in die Höhe streben, sich bilden, anfangen, ausführen, schaffen, sich auflehnen gegen, die Gestalt annehmen von, verführen, sich überwerfen, sich streiten, sich entziehen

zeichnen, mhd. mõlen (1), mælen, sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen; mõligen, sw. V.: nhd. zeichnen, beflecken; rÆzen (1), st. V.: nhd. reißen, auseinanderreißen, zerreißen, aufreißen, verletzen, abreißen, herunterreißen, sich bewegen, zeichnen, einritzen, schreiben, sich spalten

zeichnen, mhd. schrÆben (1), st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.); strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

zeichnen, mhd. überschrÆben, st. V.: nhd. überschreiben, Überschrift machen, Aufschrift machen, schriftlich berichten, zeichnen, beschriften; zeichen (2), sw. V.: nhd. mit einem Zeichen versehen (V.), zeichnen, bezeichnen, aufschreiben, verzeichnen, Wunder tun; zeichenen, sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun
-- zeichnen mit: mhd. zeichenen, sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun

zeichnen, mnd. entwerpen, st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen

zeichnen, mnd. getÐken, geteiken, sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben
-- Heringsprüfer mit der Pflicht die Fässer zu zeichnen: mnd. hÐrincwrõkÏre*, hÐrincwrõker, M.: nhd. Heringsprüfer mit der Pflicht die Fässer zu zeichnen

zeichnen, mnd. subscribÐren, sw. V.: nhd. »subskribieren«, unterschreiben, zeichnen; tÐken* (2), sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben, eine Geste machen, kennzeichnen, festlegen, mit Markierung versehen (V.), graphisch umsetzen, eichen (V.), mit Prägung versehen (V.), bindend vorschreiben; tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

zeichnen, mnd. wrÆten, written*, mnd.?, st. V.: nhd. ritzen, zeichnen, schreiben
-- mit einem Stempel zeichnen: mnd. vörhouwen*, vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, st. V.: nhd. »verhauen«, abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen

zeichnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zeichnender, mnd. tÐkÏre*, tÐker, teiker, M.: nhd. »Zeichner«, Zeichnender, Unterzeichnungsberechtigter, Siegelberechtigter, zur Kontrolle und Siegelung vollwertiger Tuchwaren berechtigter Beauftragter des Stadtrats
-- die Gemäße Zeichnender: mnd. tÐkemÐster, tÐkemeister, teikemÐster, teikemeister, M.: nhd. Beauftragter des Braunschweiger Rates der die Einhaltung rechter Maße überprüft und diese mit der Marke der Stadt bestätigt, die Gemäße Zeichnender, Eichmeister, Wardein

Zeichner, an. pe-n-t-ar-i, pent-ur-r, st. M. (ja)?: nhd. Maler, Zeichner

Zeichner, ahd. 7zeihhanõri* 1, zeichanõri*, st. M. (ja): nhd. »Zeichner«, Zeichenträger, Bannerträger

Zeichner, ahd. mõlõri 9, st. M. (ja): nhd. Maler, Zeichner, Farbenhändler

Zeichner, mhd. zeichenÏre, st. M.: nhd. »Zeichner«, Zeichen und Wunder Tuender

Zeichner, mnd. mõlÏre*, mõler, mõlre, M.: nhd. Maler, Bildermaler, bildender Künstler, Zeichner, handwerklicher Maler, Anstreicher; mÐlÏre, mÐler, mÐlere, melre, M.: nhd. Maler, Bildermaler, bildender Künstler, Zeichner, handwerklicher Maler, Anstreicher

Zeichner, mnd. tÐkÏre*, tÐker, teiker, M.: nhd. »Zeichner«, Zeichnender, Unterzeichnungsberechtigter, Siegelberechtigter, zur Kontrolle und Siegelung vollwertiger Tuchwaren berechtigter Beauftragter des Stadtrats; tÐkenÏre*, tÐkener, teikener, M.: nhd. »Zeichner«, Untersiegler eines Dokuments

zeichner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichnet, mhd. zeichenet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zeichnet«

Zeichnis, mhd. zeichennisse, zeichenisse, st. F.: nhd. »Zeichnis«, Verzeichnis, Schriftcharakter

zeichnis, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zeichnung, got. *tai-k-n-ein-s?, st. F. (i/æ): nhd. Zeichnung, Darstellung

Zeichnung, an. pe-n-t-an, F.: nhd. Gemälde, Zeichnung; skri-p-t (1), st. F. (i): nhd. Malerei, Zeichnung, Beichte, Buße, Stickerei

Zeichnung, ae. ge‑fÊg, st. N. (a): nhd. Gefüge, Verbindung, Zeichnung

Zeichnung, ahd. 5zeihhanunga* 4, zeichanunga*, st. F. (æ): nhd. Zeichnung, Bezeichnung, Zeichen, Symbol, Abbild; gimõli* 19, st. N. (ja): nhd. Gemälde, Darstellung, Bild, Abbild, Pracht, Zierde, Schminke, Zeichnung, Täfelung

Zeichnung, mhd. gemÏle, st. N.: nhd. Malerei, Zeichnung, Verzierung, Münzprägung

Zeichnung, mhd. zeichenunge, st. F.: nhd. Zeichnung, Bezeichnung, Beschreibung, Zeichen

Zeichnung, mnd. afschrift, F.: nhd. Abschrift, Zeichnung, Kopie; conterfei*, conterfey, contrafey, kontrofey, kunterfey, kunterfoy, conterfÆ, conterfÐit, N.: nhd. Bild, Gemälde, Porträt, Zeichnung; entwerpinge, F.: nhd. Zeichnung, Bild
-- Zeichnung von etwas beginnen: mnd. entwerpen, st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen

Zeichnung, mnd. figðre, figure, figðr, F.: nhd. Gestalt, Menschengestalt, Erscheinung, Person, Aussehen, Form, Bild, Zeichnung, Figur, geometrische Figur, astronomische Figur, Redefigur, Stilfigur, Vorbild, Vorlage, Abbild, Beispiel, Sinnbild

Zeichnung, mnd. tÐkeninge, teikeninge, tÐkenunge, teikenunge, F.: nhd. »Zeichnung«, Zeichen, Wunderwerk, Wundertat, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), Niederschrift, Aufzeichnung, vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke

Zeichnung, mnd. tÐkinge, teikinge, F.: nhd. Zeichen, Zeichnung, Aufzeichnung, Niederschrift, Wunderwerk, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke
-- Zeichnung im Zeuge: mnd. ? spranc, sprank, M.: nhd. Sprung, Quell, Muster, Zeichnung im Zeuge?

Zeichnung, mnd. visÐringe, F.: nhd. Erfindung, Plan, Entwurf, Modell, Zeichnung

zeichnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichnungs-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichnungsakademie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichnungsakademie, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeichnungsapparat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichnungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichnungsbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichnungsebene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichnungsfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichnungsfehler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichnungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichnungslehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichnungsmappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichnungsmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichnungssaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeichnungssammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichnungsschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeichnungstalent, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeichnungsvorlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeidel, germ. ? *tÆþla, germ.?, Sb.: nhd. Bienenstock, Honig, Zeidel?

Zeidel, mnd. sÆdel* (1), cÆdel, Sb.: nhd. »Zeidel«, Stock der Waldbiene

zeidel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeidel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zeidelbär, mnd. tÆlbÐre, mnd.?, M.: nhd. Zeidelbär, Honigbär; tÆlebÐre, mnd.?, M.: nhd. Zeidelbär, Honigbär

zeidelbär, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeidelbast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeidelbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeidelblüt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeidelgabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeidelgelte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeidelgericht, mhd. zÆdelgerihte, st. N.: nhd. »Zeidelgericht«, Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden

zeidelgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeidelgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeidelheide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeidelhufe, mhd. zÆdelhuobe, st. F.: nhd. »Zeidelhufe«, Stück Land mit der Berechtigung zur Bienenzucht

zeidelhufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeidelkappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeidelkirmes, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeidelmeister, mhd. zÆdelmeister, st. M.: nhd. »Zeidelmeister«, Vorgesetzter oder Richter der Zeidler, Meister

zeidelmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeidelmesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeidelmeste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeidelmutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeideln, mnd. sÐdelen (1), cedelen, cÆdelen, sw. V.: nhd. »zeideln«, Waldbienenzucht betreiben

zeideln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeideln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeidelordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeidelrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeidelrevier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeidelrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeidelstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeideltochter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeidelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeidelwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeidelweide, ahd. 5zÆdalweida* 1, lat.‑ahd.?, F.: nhd. »Zeidelweide«, Honigwald

Zeidelweide, mhd. zÆdelweide, st. F.: nhd. »Zeidelweide«, Bienenzucht, Waldbezirk in dem die Bienenzucht betrieben wird, Recht zur Waldbienenzucht

zeidelweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeidelwerkzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeidelzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeidelzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeidelzins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeidler -- Abgabe der Zeidler, mhd. honecgelt, st. N.: nhd. »Honiggeld«, Honigzins, Abgabe der Zeidler

Zeidler, ahd. cidlarius 7 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Zeidler, Bienenzüchter

Zeidler, mhd. zÆdelÏre, zÆdler, st. M.: nhd. Zeidler, Bienenzüchter, zur Bienenzucht im Wald Berechtigter
-- Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden: mhd. zÆdelgerihte, st. N.: nhd. »Zeidelgericht«, Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden
-- Vorgesetzter oder Richter der Zeidler: mhd. zÆdelmeister, st. M.: nhd. »Zeidelmeister«, Vorgesetzter oder Richter der Zeidler, Meister

zeidler, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeidlerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeidlereinkunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeidlergericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeidlerkappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeidlermeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeidlerordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeidlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeie, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeifen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeifer, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zeig, mhd. zeige*** (2), st. M.: nhd. »Zeig«

zeig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeigbar, ahd. 4*zougantlÆh?, Adj.: nhd. spürbar, zeigbar, aufspürbar

zeigbar, mnd. tȫgelÆk, togelik, mnd.?, Adj.: nhd. zeigbar, beweisbar

zeigbar, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zeigbohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeige..., mnd. ? tÐkel...***, Sb.?: nhd. »Zeige...«?

Zeigebank, mnd. tægebank, mnd.?, F.: nhd. »Zeigebank«, Tisch auf dem die Ware dem Käufer gezeigt wird

zeigeblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeigefeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeigefinger -- zwischen Daumen und Zeigefinger Gefasstes, mnd. knippeken, knipken, knipgen, N.: nhd. Schnippchen, Fingerschnippen, Fingerknipsen, Prise, zwischen Daumen und Zeigefinger Gefasstes

Zeigefinger, ae. lÚw‑fing-er, st. M. (a): nhd. Zeigefinger; scy-t-e-fing-er, st. M. (a): nhd. Zeigefinger

Zeigefinger, afries. sko-t‑fing-er 5, st. M. (a): nhd. Schießfinger, Zeigefinger

Zeigefinger, anfrk. brÆ-o-ro-t-er-o 2, anfrk.?, Sb.: nhd. »Breiwühler«, Zeigefinger

Zeigefinger, ahd. 8zeigõri 4, st. M. (ja): nhd. Zeiger, Offenbarer, Zeigefinger; brÆorotero 2, ahd.?, Sb.: nhd. »Breiwühler«, Zeigefinger; kwetifingar* 1, quetifingar*, st. M. (a): nhd. Zeigefinger; muosfingar* 1, ahd.?, st. M. (a)?: nhd. Zeigefinger; muotfingar* 1, st. M. (a): nhd. Zeigefinger

Zeigefinger, mhd. wÆsÏre, wÆser, st. M.: nhd. »Weiser« (M.) (2), Führer, Anführer, Oberhaupt, Vorgesetzter, Lehrer, Beiständer, Zeigefinger; zeigÏre*, zeiger, st. M.: nhd. Zeiger, Anzeiger, Vorzeiger, Wegweiser, Vorbild, Zeigefinger, Zeichen, Aushängeschild eines Wirtshauses, Signal, Uhrzeiger, Uhr; zeigel, st. M.: nhd. Zeigefinger, Aushängeschild eines Wirtshauses; zöugÏre*, zougÏre 1, st. M.: nhd. »Zeiger«, Zeigefinger

Zeigefinger, mnd. schotvinger, M.: nhd. »Schussfinger«, Finger mit dem geschossen wird, Zeigefinger; stætvinger, M.: nhd. »Stoßfinger«, Zeigefinger; tȫgÏre* (2), tæger, mnd.?, M.: nhd. »Zeiger«, Zeigefinger, Vorzeiger
Zeigefinger, mnd. vȫrvinger, M.: nhd. »Vorfinger«, Zeigefinger; wÆsÏre*, wiser*, wisere, mnd.?, M.: nhd. Weiser (M.) (2), Weisender, Vorzeiger, Zeigefinger
-- erhobener Zeigefinger bei der Vollziehung eines Rechtsakts: mnd. vinger (1), finger*, M.: nhd. Finger (M.), Hand, Finger (M.) zum Zeigen, Breite eines Fingers als Maß, Schwurfinger (M.), erhobener Zeigefinger bei der Vollziehung eines Rechtsakts, die erhobenen Finger (Pl.) des Richters und der Dingleute als Zeichen der Verfestung

zeigefinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeigekraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeigel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeigelrute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeigelstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeigen -- Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments, mnd. monstrancie, monstrantie, monstransie, monstrance, monstranse, munstrancie, munstrantie, F.: nhd. nhd. Monstranz, Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments, Gefäß zur Aufbewahrung von Märtyrerreliquien
-- heimlich Unzufriedenheit zeigen: mnd. murren (1), sw. V.: nhd. murren, grollen, heimlich Unzufriedenheit zeigen, surren, summen, brummen, schnurren (von Katzen)
-- nach Nordosten zeigen: mnd. nærtæsteren, sw. V.: nhd. nach Nordosten zeigen, sich nach Nordosten wenden
-- offen zeigen: mnd. æpenbõren, opembõren, õpenbõren, apembõren, oppenbõren, uppenbõren, sw. V.: nhd. offenbaren, offen machen, enthüllen, aufdecken, entdecken, kundtun, sich offenbaren, ausschütten, offen zeigen, sehen lassen, verkünden, bekannt machen, ausbreiten, verbreiten, mitteilen, melden, anzeigen, erscheinen
-- sich zeigen: mnd. rÆsen (1), st. V.: nhd. sich von oben nach unten bewegen, fallen, abfallen, ausfallen, sich von unten nach oben bewegen, sich erheben, steigen, emporkommen, hervorkommen, aufgehen, auflaufen, sich zeigen, aufsteigen, mehr werden, aufkommen, entstehen, sich aufwärts bewegen, sich ausbreiten, verbreiten
-- Unzufriedenheit zeigen: mnd. nurren, sw. V.: nhd. knurren, murren, Unzufriedenheit zeigen; prðlen, sw. V.: nhd. Unzufriedenheit zeigen, Verdrossenheit zeigen, maulen
-- Verdrossenheit zeigen: mnd. prðlen, sw. V.: nhd. Unzufriedenheit zeigen, Verdrossenheit zeigen, maulen

zeigen -- mit den Fingern zeigen, mnd. stüppen, sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen

zeigen -- sich zeigen, mnd. schÐnigen, scheinigen, sw. V.: nhd. offenbaren, zeigen, bescheinigen, beweisen, bestätigen, geltend machen, erscheinen, sich offenbaren, sich zeigen; schÆnen, schienen, scÆnen, st. V., sw. V.: nhd. scheinen, glänzen, strahlen, schimmern, funkeln, Licht bzw. Helligkeit spenden, erhellen, spiegeln, erscheinen, sichtbar sein (V.), sich zeigen, ersichtlich sein (V.), offenkundig sein (V.), sich ergeben (V.), aussehen, wirken; tȫgen (2), tægen, tõgen, tÐgen, mnd.?, sw. V.: nhd. zeigen, weisen, offenbaren, kundtun, sich zeigen, erscheinen

zeigen, idg. *dei¨-, V.: nhd. zeigen, weisen, sagen; *kÝe¨‑, *kÝæ¨‑, *kÝe¨s‑, V.: nhd. erscheinen, sehen, zeigen; *pÀr‑?, V.: nhd. zeigen, sichtbar sein (V.); *sekÝ- (2), V.: nhd. wittern, spüren, bemer​ken, sehen, zeigen, sagen

zeigen, germ. *augjan, sw. V.: nhd. zeigen; *augnjan, germ.?, sw. V.: nhd. zeigen; *gateihan, st. V.: nhd. zeigen, anzeigen; *sÐgwnjan, germ.?, sw. V.: nhd. zeigen; *taigæn?, sw. V.: nhd. zeigen; *taikjan, germ.?, sw. V.: nhd. zeigen; *taiknijan, sw. V.: nhd. zeigen; *taiknæn, sw. V.: nhd. zeigen, bezeichnen; *tik-, germ.?, V.: nhd. zeigen; *waitjan, sw. V.: nhd. zeigen, weisen; *weisjan, *wÆsjan, sw. V.: nhd. weisen, zeigen; *wÆsæn (1), sw. V.: nhd. zeigen, weisen

zeigen, got. at-aug-jan 23, sw. V. (1), m. Dat. d. Pers. u. d. Sache, (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. zeigen, erscheinen (=sik ataugjan); aug-jan* 2, sw. V. (1): nhd. zeigen; ga-tai-k-n-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. ein Zeichen geben, belehren, zeigen; *tei-h-an, st. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 35,2a, 56,1, 83, 222): nhd. kündigen, zeigen
-- einem etwas zeigen: got. tai-k-n-jan* 4, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. einem etwas zeigen
-- sich reichlich zeigen: got. us-man-ag-n-an* 1, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. sich vermehren, sich reichlich zeigen
-- Unwillen zeigen: got. and-staúr-r-an* 1, sw. V. (3), m. Akk.: nhd. Unwillen zeigen, widerspenstig sein (V.), anstarren, murren

zeigen, an. pre-s-e-n-t-a (2), sw. V.: nhd. vorstellen, zeigen, geben; s‘n-a, sw. V. (1): nhd. zeigen; teg-a, sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren; tjõ (1), tÐa, *tÆhan, sw. V.: nhd. zeigen, mitteilen; tã-ja (2), sw. V.: nhd. zeigen; vak-a (3), sw. V. (2?, 3?): nhd. wach sein (V.), erwachen, sich bewegen, zeigen; vi-t-a (2), Prät.-Präs.: nhd. zeigen, kundgeben, versuchen, vernehmen, erkennen, bei Bewusstsein sein (V.)
-- Kraft zeigen: an. kep-p-a, sw. V.: nhd. Kraft zeigen, kämpfen, wetteifern
-- Maul zeigen: an. m‘l-a, sw. V.: nhd. Maul zeigen

zeigen, ae. béod-an, st. V. (2): nhd. bieten, gebieten, entbieten, darbieten, ankündigen, gewähren, zeigen; be-tÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. bezeigen, übergeben (V.), anvertrauen, geloben, bestimmen für, widmen, zeigen, befehlen, nachjagen; c‘-þ-an, sw. V. (1): nhd. künden, verkünden, erzählen, zeigen, beweisen, bezeugen, offenbaren, bekennen, üben, ausführen, bestätigen, berühmt machen; dæ-n, anom. V.: nhd. tun, machen, vollführen, verrichten lassen, veranlassen, setzen, stellen, legen, geben, bedenken, beobachten, ankommen, lagern, ankern, befördern, zeigen; éaw-an, éaw‑ian, éow-an, éow‑ian, íew-an, íow-an, ‘w-an, sw. V. (1): nhd. zeigen, enthüllen, offenbaren; find-an, st. V. (3a): nhd. finden, auffinden, treffen, entdecken, erlangen, vorsorgen, betrachten, ordnen, entscheiden, zeigen; for-e‑tõ-c-n‑ian, sw. V. (2): nhd. zeigen, offen zeigen, andeuten; fré-a‑beor-h-t‑ian, sw. V. (2?): nhd. deutlich machen, zeigen; ge-béod-an, st. V. (2): nhd. bieten, gebieten, entbieten, darbieten, ankündigen, gewähren, zeigen; ge-bier-h-t-an, ge-beor-h-t-an, ge-bri-h-t-an, sw. V. (1): nhd. scheinen, erleuchten, deutlich machen, zeigen, verherrlichen; ge-c‘-þ-an, sw. V. (1): nhd. künden, erzählen, zeigen, beweisen, bezeugen, bekennen, üben, ausführen, bestätigen, berühmt machen; ge-dæ‑n, anom. V.: nhd. tun, machen, vollführen, verrichten lassen, veranlassen, setzen, stellen, legen, geben, bedenken, beobachten, ankommen, lagern, ankern, befördern, zeigen; ge-éaw-an, ge-éaw‑ian, ge-éow-an, ge-éow‑ian, ge-íew-an, ge-íow-an, ge-‘w-an, sw. V. (1): nhd. zeigen, enthüllen, offenbaren; ge‑fréa‑beor-h-t-ian, sw. V. (2?): nhd. deutlich machen, zeigen; ge-swiot-ul-ian, ge-sweot-ol-ian, ge-sut-ol-ian, ge-swut-ol-ian, sw. V. (2): nhd. offenbaren, offenlegen, zeigen; ge-tõ-c-n-ian, sw. V. (2): nhd. zeigen, kennzeichnen, bezeichnen, markieren, bedeuten; ge-tÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. zeigen, erklären, lehren, unterrichten, vorschreiben, anweisen, zuweisen; ge-wÆ-s‑ian, sw. V. (2): nhd. weisen, zeigen, leiten, führen

Zeigen, ae. ge-wi-s-s-ung, st. F. (æ): nhd. Zeigen, Anleitung, Leitung, Sicherheit, Regierung

zeigen, ae. ge-yp-p-an, sw. V. (1): nhd. öffnen, enthüllen, zeigen, offenbaren, verraten (V.), hervor​kommen; *gyr-n-an (1), sw. V.: nhd. zeigen; tõ-c-n‑ian, sw. V. (2): nhd. zeigen, kennzeichnen, markieren; tÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. zeigen, erklären, lehren, unterrichten, vorschreiben; torh-t-ian, sw. V.: nhd. zeigen; wÆ-s‑ian, sw. V. (2): nhd. weisen, zeigen, leiten, führen, heimsuchen; wi-s-s‑ian, sw. V. (2): nhd. führen, leiten, lehren, zeigen

Zeigen, ae. Ït-‘w-n’s-s, Ït-‘w-n’s, Ït-éaw-n’s-s, Ït-éaw-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zeigen, Offenbarung

zeigen, ae. õ-c‘-þ-an, sw. V. (1): nhd. bekannt machen, zeigen, verkünden, enthüllen, bestätigen, beweisen; Ït-éaw-an, Ït-íew-an, sw. V. (1): nhd. zeigen, enthüllen, erklären, klar werden, sichtbar werden

Zeigen, ae. wi-s-s-ung, st. F. (æ): nhd. Zeigen, Anleitung, Leitung, Sicherheit, Regierung

zeigen, ae. yp-p-an, sw. V. (1): nhd. öffnen, enthüllen, zeigen, offenbaren, verraten (V.), hervor​kommen
-- offen zeigen: ae. for-e‑tõ-c-n‑ian, sw. V. (2): nhd. zeigen, offen zeigen, andeuten
-- sich zeigen: ae. õ-l‘-m-an, õ-líe-m-an, sw. V.: nhd. hervorkommen, sich zeigen; c’n-n-an (2), sw. V. (1): nhd. bestimmen, geben, ernennen, auswählen, erklären, sich zeigen; oþ-éaw-an, oþ-íew-an, sw. V. (2): nhd. sich zeigen, erscheinen
-- vorher zeigen: ae. for-e-ge-lÚr-an, sw. V. (1): nhd. vorher zeigen; for-e-ge-tÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. vorher bemerken, vorher zeigen

zeigen, afries. õuw-a* 6, âw-a, sw. V. (1): nhd. zeigen; t‑õw-ia (2) 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. zeigen; tôn‑a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. zeigen; wÆ-s-a 26, sw. V. (1): nhd. weisen, zeigen, aufweisen, vorschreiben, erkennen, zuerkennen

zeigen, anfrk. oug-en* 6, æg-en*, oug-on*, sw. V. (1): nhd. zeigen; tun-en*? 1, tun-on*, sw. V. (1): nhd. zeigen
-- sich zeigen: anfrk. ir-skÆ-n-an* 1, st. V. (1): nhd. erscheinen, sich zeigen

zeigen, as. gi-ôg‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. zeigen; gi‑t-ôg‑ian* 8, sw. V. (1a): nhd. zeigen; gi‑wÆ‑s‑i‑an* 14, sw. V. (1a): nhd. zeigen, verkünden; ôg‑ian 9, sw. V. (1a): nhd. zeigen; t‑ôg‑ian 11, at‑ôg‑ian*, sw. V. (1a): nhd. zeigen; wÆ‑s‑i‑an* (1) 18, sw. V. (1a): nhd. zeigen, weisen, verkünden, lehren

zeigen, ahd. bizeihhanen* 189, bizeichanen*, bizeihnen*, sw. V. (1a): nhd. bezeichnen, bedeuten, bestimmen, mit einem Zeichen versehen (V.), zeigen, bemerken, Zeichen sein (V.) für; 3zeigÐn* 1, sw. V. (3): nhd. zeigen; 4zeigæn (1) 90, sw. V. (2): nhd. zeigen, bezeichnen, bestimmen, beweisen, anzeigen, hinweisen, jemanden weisen, jemanden hinweisen; 0zeihhanen* 48, zeichanen*, zeihnen*, sw. V. (1a): nhd. zeichnen, bezeichnen, zeigen, bestimmen, aufzeichnen, anzeigen, zuweisen, beziehen, verzieren, kennzeichnen, verzeichnen; 4zeinen* (1) 18, sw. V. (1a): nhd. zeigen, verkünden, bezeichnen, anzeigen, jemandem zeigen, jemandem anzeigen, jemandem verkünden, jemandem bezeichnen, vorausdeuten, hinweisen, jemanden hinweisen, lehren, jemanden lehren; 2zeinæn* 9, sw. V. (2): nhd. zeigen, bezeichnen, bedeuten, machen, ein Zeichen machen, verkünden, nennen; 9zougen* 2, sw. V. (1a): nhd. zeigen; bouhhanen*, bouchanen*, sw. V. (1a): nhd. zeigen, andeuten, bezeichnen, bedeuten, hinweisen, abwinken, zurückweisen; bouhnen* 27, bouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. bezeichnen, zeigen, kennzeichnen, zunicken, bedeuten, andeuten, hinweisen, Zeichen geben, durch Zeichen erfragen; duruhfrummen* 6, sw. V. (1b): nhd. bewirken, vollbringen, ausführen, durchsetzen, zustande bringen, zeigen; firmeinen* 5, sw. V. (1a): nhd. zeigen, dartun, entweihen, meineidig sein (V.), ableugnen; ? furistantan* 1, st. V. (6): nhd. verstehen?, zeigen?, erweisen?; gifrummen* 96, sw. V. (1b): nhd. tun, ausführen, vollbringen, vollziehen, vollenden, erschaffen, bewirken, machen, handeln, schaffen, ausüben, offenbaren, zeigen; gikunden* 32, sw. V. (1a): nhd. verkünden, mitteilen, bezeugen, kundtun, ankündigen, zeigen, bekanntmachen, offenbaren, erklären, darlegen; gioffanæn* 35, sw. V. (2): nhd. eröffnen, offenbaren, zeigen, öffnen, erklären, bekannt machen, kundgeben, aufdecken, enthüllen; giougen* 41, sw. V. (1a): nhd. zeigen, darstellen, beweisen, sich zeigen, vorstellen, erweisen, vorweisen, ans Licht bringen

Zeigen, ahd. giougida* 4, st. F. (æ): nhd. Darstellung, Zeichen, Zeigen, öffentliches Auftreten

zeigen, ahd. giskeinen* 15, gisceinen*, sw. V. (1a): nhd. scheinen, zeigen, offenbaren, glänzen, ausführen; giwõren* 14, sw. V. (1a): nhd. bewahrheiten, zeigen, als wahr erweisen, beweisen, einen Bund schließen, ein Bündnis schließen, bewähren, bezeugen; giweizen* 11, giweizzen* sw. V. (1a): nhd. zeigen, beweisen, bezeugen, dartun, Anweisung geben; gizeigæn 8, sw. V. (2): nhd. zeigen, bezeichnen, bestimmen, darlegen; gizeihhanæn* 6, gizeichanæn*, sw. V. (2): nhd. bezeichnen, bezeugen, lehren, zeigen, andeuten; gizeinen* 7, sw. V. (1a): nhd. zeigen, erklären, kundtun; gizeinæn* 3, sw. V. (2): nhd. zeigen, bezeichnen, bedeuten, kundtun, erklären, umgeben; irkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. zeigen, darlegen, veranschaulichen; iroffanæn* 8, sw. V. (2): nhd. eröffnen, offenbaren, öffnen, bekanntmachen, zeigen; irougen* 64, urougen*, sw. V. (1a): nhd. zeigen, darstellen, offenbaren, sehen lassen, sichtbar machen; irskeinen* (1) 9, irsceinen*, sw. V. (1a): nhd. »erscheinen«, erleuchten, offenbaren, leuchten lassen, deutlich zu erkennen geben, zeigen, erweisen; kunden 137, sw. V. (1a): nhd. künden, verkünden, melden, anzeigen, offenbaren, bezeugen, kundtun, mitteilen, sagen, zeigen, bezeichnen, voraussagen, ankündigen, kennenlernen, bekannt machen, anordnen, darlegen, aufzeigen; lÐren 355, sw. V. (1a): nhd. lehren, unterweisen, erklären, zeigen, belehren, belehren über, ermahnen, ausbilden; offanæn 68, sw. V. (2): nhd. eröffnen, sich öffnen, offenbaren, enthüllen, öffnen, kundtun, bekanntmachen, erschließen, zeigen, aufzeigen, erklären, verraten (V.), scheinen, leuchten, sich offenbaren; ougen* (1) 184?, sw. V. (1a): nhd. zeigen, offenbaren, beweisen, zu erkennen geben, hervorbringen, erweisen, vor Augen bringen; ouginæn* 1, sw. V. (2): nhd. zeigen; redinæn 82, sw. V. (2): nhd. reden, sagen, sprechen, erzählen, verkünden, aussagen, verkündigen, berichten, vortragen, darstellen, zeigen, prophezeien, vernunftgemäß schließen, erörtern, besprechen; skeinen (1) 116, sceinen, sw. V. (1a): nhd. zeigen, aufzeigen, kundtun, erscheinen, offenbaren, erweisen, kundtun, ausüben, gebrauchen, richten, vollbringen; weizen* 5 und häufiger?, weizzen*, wÐtten*?, sw. V. (1a): nhd. zeigen, hinweisen, hinweisen auf, zum Zeugen anrufen (?); widarantwurten* 1, sw. V. (1a): nhd. zeigen, sichtbar machen; wÆsen* 27, sw. V. (1a): nhd. weisen, führen, rufen, bringen, einladen (V.) (2), einberufen, berufen (V.), auffordern, ausführen, kundtun, belehren, zeigen, anweisen
-- jemandem zeigen: ahd. 4zeinen* (1) 18, sw. V. (1a): nhd. zeigen, verkünden, bezeichnen, anzeigen, jemandem zeigen, jemandem anzeigen, jemandem verkünden, jemandem bezeichnen, vorausdeuten, hinweisen, jemanden hinweisen, lehren, jemanden lehren
-- Leben zeigen: ahd. kwekkÐn* 3, quecken*, sw. V. (3): nhd. sich beleben, neu belebt werden, leben, lebendig sein (V.), Leben zeigen, lebhaft werden
-- sich gewalttätig zeigen: ahd. rehhan* (1) 37, rechan*, st. V. (4): nhd. rächen, vergelten, strafen, wiedergutmachen, tadeln, Genugtuung verschaffen, heilen (V.) (1), erretten, befreien, sich gewalttätig zeigen, bestrafen
-- sich öffentlich zeigen: ahd. framgangan* 15, red. V.: nhd. vorgehen, vorausgehen, vorgehen gegen, hervorgehen, weitergehen, ausgehen, herausgehen, voranschreiten, fortschreiten, sich öffentlich zeigen
-- sich säumig zeigen: ahd. twelan* 2, st. V. (4): nhd. betäuben, betäubt sein (V.), sich säumig zeigen, einschlafen
-- sich wohlwollend zeigen: ahd. irmilten* 1, sw. V. (1a): nhd. milde gestimmt sein (V.), sich wohlwollend zeigen
-- sich zeigen: ahd. giougen* 41, sw. V. (1a): nhd. zeigen, darstellen, beweisen, sich zeigen, vorstellen, erweisen, vorweisen, ans Licht bringen; giskÆnan* 2, giscÆnan*, st. V. (1a): nhd. scheinen, sich zeigen; irskÆnan* 37, irscÆnan*, st. V. (1a): nhd. erscheinen, leuchten, offenbar werden, sich zeigen, sichtbar sein (V.), glänzen, erstrahlen; skÆnan* 351, scÆnan, st. V. (1a): nhd. scheinen, glänzen, leuchten, strahlen, erstrahlen, funkeln, aufscheinen, erscheinen, sich zeigen, offenbar werden, sichtbar werden, bekannt werden, offenbar sein (V.), sichtbar sein (V.), einleuchten, sichtbar werden in, sichtbar werden an, sichtbar sein (V.)
-- Widerwille zeigen: ahd. 5zurlustæn* 6, sw. V. (2): nhd. sich ekeln, sich sträuben, Widerwille zeigen, Ekel empfinden, widerwillig sein (V.), überdrüssig sein (V.)

zeigen, mhd. antbÏren, anbÏren, sw. V.: nhd. zeigen; begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; bescheinen, sw. V.: nhd. sichtbar werden lassen, zeigen, zu erkennen geben, erweisen, beweisen, bezeugen, zeigen, offenbaren, erklären; bescheinen, sw. V.: nhd. sichtbar werden lassen, zeigen, zu erkennen geben, erweisen, beweisen, bezeugen, zeigen, offenbaren, erklären; bewÆsen (1), sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben; bezeichenen, bizÐchenen, bizeichenen, pizÐchenen, sw. V.: nhd. bedeuten, beglaubigen, eine Urkunde beglaubigen, vorbedeuten, vorstellen, ausdrücken, sich beziehen auf, bezeichnen, versinnbildlichen, zeigen, kennzeichnen, offenbaren, vorausdeuten auf; bezeigen, sw. V.: nhd. zeigen, aufzeigen, darstellen, vorweisen, nachweisen, anzeigen, kundtun, rechtlich zuweisen, übereignen, kennzeichnen, offenbaren; bezöugen*, bezougen, sw. V.: nhd. bezeigen, zeigen, erklären, beweisen; bieten (1), bðten, pieten, st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten; blecken (1), plecken, sw. V.: nhd. »blecken«, sichtbar werden, sich entblößen, sehen lassen, zeigen, hervorschimmern, entblößt sein (V.); brunken, sw. V.: nhd. »prunken«, zeigen, zur Schau stellen; diuten (1), dðten, tiuten, sw. V.: nhd. zeigen, deuten, bedeuten, kundtun, verheißen, anzeigen, ankündigen, übersetzen (V.) (2), erzählen, ausdeuten, meinen, verdeutlichen, andeuten, Bedeutung haben, auslegen, erklären, erweisen, schallen, schallen machen, blasen; entbaren*, enbarn, entbarn, inbarn, enparn, inparn, sw. V.: nhd. entblößen, entdecken, aufdecken, eröffnen, offenbaren, enthüllen, sich befleißigen, erklären, zeigen; erbaren*, erbarn, erbarwen, erberwen, erparn, irparn, sw. V.: nhd. offenbaren, entblößen, zeigen, kund tun, sich entledigen; erbileden* (1), erbilden, sw. V.: nhd. bilden, schaffen, abbildlich darstellen, sich bilden, zeigen, entstehen, sich senken, hineinversetzen in, sich einlassen auf, abbilden; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen; erliuhten (1), irliuhten, derliuhten, sw. V.: nhd. leuchten, erleuchten, aufleuchten, zeigen, erhellen, erklären; eroffen, reoffen, sw. V.: nhd. eröffnen, kundmachen, belehren, offenbaren, zeigen, öffnen; erougen, irougen, eröugen, iröugen, sw. V.: nhd. zeigen, vor Augen stellen, offenbaren, wahrhaben; erscheinen, irscheinen, rescheinen, sw. V.: nhd. leuchten lassen, zeigen, beweisen, offenbaren, erscheinen, ins Auge fallen, erweisen, äußern, erfüllen, verüben, deuten; erschÆnen, irschÆnen, derschÆnen, reschÆnen, st. V.: nhd. sichtbar werden, erscheinen, sich zeigen, beweisen, entblößen, offenbar werden, leuchten, scheinen, anbrechen, ins Auge fallen, vor Augen kommen, zeigen, erweisen, deutlich machen; erwÆsen (1), rewÆsen, sw. V.: nhd. anweisen, Geld anweisen, belehren, erweisen, sich erweisen, beweisen, zeigen, sich zeigen, hinausschicken aus; erzeigen, derzeigen, rezeigen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, bezeichnen, dartun, erweisen, beweisen, nachweisen, dokumentieren, leisten, erfüllen, offenbaren, enthüllen, mitteilen; erziugen, irziugen, sw. V.: nhd. »erzeugen«, herstellen, verfertigen, erzielen, leisten, machen lassen, ausrüsten, bezeugen, zeigen, dartun, erweisen, hervorbringen, anlegen, darstellen, bezahlen, einen Beweis antreten, beweisen, erhärten, bereitstellen, Kosten bestreiten, überführen, herstellen lassen; erzöugen, sw. V.: nhd. erzeigen, an den Tag legen, zeigen, beweisen, erweisen, nachweisen, vorweisen
-- die Zähne zeigen: mhd. anegrÆnen*, angrÆnen, ane grÆnen, st. V.: nhd. »angreinen«, anknurren, die Zähne zeigen
-- sich zeigen: mhd. arten, sw. V.: nhd. »arten«, bebauen, wohnen, abstammen, angestammte Beschaffenheit haben, Art annehmen, zunehmen, gedeihen, vererben, sich zeigen, ähnlich sein (V.); barwen, sw. V.: nhd. sich zeigen, sich offenbaren; betagen, bedagen, sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren; beweisen (1), sw. V.: nhd. sich zeigen, entbieten; blasenieren, blasnieren, blesenieren, blasunnieren, plasnieren, sw. V.: nhd. schmücken (von Wappen), sich zeigen, gestalten nach; erbieten (1), irbieten, derbieten, st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen; erbrehen, st. V.: nhd. hervorstrahlen, sich zeigen, kenntlich machen, erstrahlen; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen; erschÆnen, irschÆnen, derschÆnen, reschÆnen, st. V.: nhd. sichtbar werden, erscheinen, sich zeigen, beweisen, entblößen, offenbar werden, leuchten, scheinen, anbrechen, ins Auge fallen, vor Augen kommen, zeigen, erweisen, deutlich machen; erwÆsen (1), rewÆsen, sw. V.: nhd. anweisen, Geld anweisen, belehren, erweisen, sich erweisen, beweisen, zeigen, sich zeigen, hinausschicken aus
-- sich zeigen an: mhd. anegeschÆnen*, angeschÆnen, st. V.: nhd. sich zeigen an, anzusehen sein (V.), bescheinen; aneschÆnen, anschÆnen, ane schÆnen, st. V.: nhd. anscheinen, beleuchten, sichtbar werden, anfangen zu scheinen, sich zeigen an, anzusehen sein (V.), bescheinen

zeigen, mhd. figðren, sw. V.: nhd. gestalten, formen, zeigen; geougen, sw. V.: nhd. zeigen, nachweisen; gewÆsen (2), giwÆsen, sw. V.: nhd. weisen, führen, führen zu, lenken, unterweisen, anweisen, fortweisen, unterrichten, zeigen, vorzeigen, anzeigen, erweisen, vorhalten, kundtun, beweisen; gezeigen, sw. V.: nhd. zeigen, vorweisen, beweisen, nachweisen, finden, aufzeigen; gezounen, sw. V.: nhd. zeigen, darlegen; innebringen, innenbringen, innepringen, innenpringen, inne bringen, st. V., sw. V., an. V.: nhd. »innebringen«, überzeugen, merken lassen, wissen lassen, zeigen, beweisen, in Erinnerung bringen; kunden* (1), künden, sw. V.: nhd. künden, verkündigen, anzeigen, zeigen, sich zeigen, verkünden, ankündigen, bekanntgeben, bekanntmachen, mitteilen, berichten, bekennen, offenbaren, erzählen von, verlautbaren, erklären; kunttuon, kunt tuon, an. V.: nhd. »kundtun«, bekannt machen, sagen, zeigen, zuteil werden lassen
-- Hoffart zeigen: mhd. hæchverten, hæchferten*, sw. V.: nhd. stolz sein (V.), Hoffart zeigen, Hoffart üben, Hoffart machen, hochmütig werden, hoffärtig werden; hæchvertigen, hæchfertigen*, sw. V.: nhd. stolz sein (V.), Hoffart zeigen, Hoffart üben
-- sich zeigen: mhd. kunden* (1), künden, sw. V.: nhd. künden, verkündigen, anzeigen, zeigen, sich zeigen, verkünden, ankündigen, bekanntgeben, bekanntmachen, mitteilen, berichten, bekennen, offenbaren, erzählen von, verlautbaren, erklären

zeigen, mhd. melden (1), sw. V.: nhd. melden, mitteilen, offenbaren, angeben, verraten (V.), verdächtigen, zeigen, anzeigen, anmelden, geltend machen, preisgeben, bekanntmachen, ankündigen, nennen, verkündigen; offen (3), öffen, sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; offenbõren (2), offenbÏren, uffenbÏren, sw. V.: nhd. offenbaren, offen zeigen, zeigen, aufdecken, verheißen (V.), enthüllen, bekannt machen, verbreiten, veröffentlichen; offenen, offnen, uffenen, mmd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; ougen, öugen, ægen, ãgen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, erweisen, vor Augen bringen, erscheinen, deutlich sein (V.), offenbaren, ankündigen, beweisen, sich zeigen, zum Vorschein kommen; ougenen, öugenen, sw. V.: nhd. zeigen, vor Augen bringen; pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); probieren, sw. V.: nhd. probieren, beweisen, prüfen, sich erweisen als, darlegen, zeigen; regen (1), sw. V.: nhd. regen, aufrichten, bewegen, in Bewegung setzen, schütteln, schwingen, hervorrufen, aufrütteln, zeigen, beweisen, beherrschen, erregen, erwecken, anrühren, aufdecken, anregen, anzeigen, sich regen, sich erheben, emporragen, steif gestreckt sein (V.), starren
-- offen zeigen: mhd. offenbõren (2), offenbÏren, uffenbÏren, sw. V.: nhd. offenbaren, offen zeigen, zeigen, aufdecken, verheißen (V.), enthüllen, bekannt machen, verbreiten, veröffentlichen; offenbÏrigen, sw. V.: nhd. offenbaren, offen zeigen, veröffentlichen
-- Reue zeigen: mhd. riuwen (2), sw. V.: nhd. beklagen, Reue fühlen, Reue zeigen, reuen, leid tun
-- Selbstgefühl zeigen: mhd. prÆsen (1), brÆsen, sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen
-- sich als Mann zeigen: mhd. mannen, sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen
-- sich unbeständig zeigen: mhd. manecvalten, manicvalten, manicfalten*, manecfalten*, sw. V.: nhd. »mannigfalten«, vervielfältigen, bunt zusammensetzen, sich unbeständig zeigen, verbreiten, ausbreiten, großmachen, sich zusammensetzen
-- sich zeigen: mhd. ougen, öugen, ægen, ãgen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, erweisen, vor Augen bringen, erscheinen, deutlich sein (V.), offenbaren, ankündigen, beweisen, sich zeigen, zum Vorschein kommen

zeigen, mhd. sachen, sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen; scheinen, sw. V.: nhd. scheinen, sichtbar machen, zeigen, beweisen, erweisen, sichtbar werden lassen, kundtun, fälschen; sprenzen (2), sw. V.: nhd. sprengen, spritzen, bunt machen, schmücken, putzen, sprenkeln, sich spreizen, zeigen, kleiden in, einherstolzieren; tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen
-- laute Freude zeigen: mhd. schallen (1), sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über; schallieren, sw. V.: nhd. schallen, laut rufen, schreien, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, Übermut zeigen, prahlen, musizieren
-- lauten Übermut zeigen: mhd. schallen (1), sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über
-- sich zeigen: mhd. schÆnen (1), st. V.: nhd. scheinen, strahlen, glänzen, leuchten, hervorleuchten, erscheinen, sichtbar sein (V.), sichtbar werden, festgestellt werden, sich zeigen, offenbaren; tagen (1), dagen, sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen
-- Tauglichkeit zeigen: mhd. tugenden, sw. V.: nhd. tauglich machen, tüchtig machen, Tauglichkeit zeigen, tüchtig sein (V.), tugendhaft sein (V.), tugendhaft werden, vervollkommnen, veredeln, tüchtig werden, tugendhaft werden
-- Übermut zeigen: mhd. schallieren, sw. V.: nhd. schallen, laut rufen, schreien, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, Übermut zeigen, prahlen, musizieren
-- zeigen auf: mhd. stechen (1), st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

zeigen, mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; uffen (1), mmd., sw. V.: nhd. öffnen, eröffnen, offenbar machen, zeigen, kundtun, verständlich machen, darlegen, veröffentlichen; ðflegen, ðf legen, sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, auslegen, aufstellen, zeigen, ausdenken, ersinnen, erschaffen, anordnen, gründen, beginnen, ausführen, austragen, veranstalten, stiften (V.) (1), zudenken, ausstrecken, zur Last legen; ðfzeigen, ðf zeigen, sw. V.: nhd. »aufzeigen«, zeigen, aufweisen, darlegen, benennen; ðfzertuon, ðf zertuon, an. V.: nhd. sich auftun, erschließen, zeigen; underscheiden (1), st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen; underzeigen, sw. V.: nhd. zeigen, erklären; urbõren, mmd., sw. V.: nhd. sich zeigen, zum Vorschein kommen, entstehen, sehen lassen, zeigen, offenbaren, hervorbringen, anstiften, ausüben, zubringen; urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit; ðzzeigen, ðz zeigen, sw. V.: nhd. »ausweisen«, zeigen, weisen, anweisen, zusichern, auszeichnen, zuweisen; vürehalten*, vürhalten, vür halten, vurhalten, fürehalten*, fürhalten*, furhalten*, st. V.: nhd. »fürhalten«, vorhalten, vorwerfen, geben, zeigen, vorenthalten (V.), auflauern; walten (1), walden, red. V., sw. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, sich annehmen, sich kümmern, besitzen, haben, Gewalt haben, in Gewalt haben, mächtig sein (V.), gebrauchen, sich abgeben, treiben, üben, tun, sorgen für, besorgen, pflegen, schützen, beschützen, aufbewahren, bewahren, einhalten, verwalten, beherrschen, wahrnehmen, ausüben, zeigen, beweisen, unterrichten; weisen***(1), sw. V.: nhd. zeigen, bieten; winken (1), wenken, sw. V., V.: nhd. sich seitwärts neigen, wanken, schwanken, nicken, durch Bewegung Zeichen geben, winken, zuwinken, zuwinken mit, zeigen, blicken, zublicken, herbeiwinken, locken (V.) (2) zu, herausfordern; wÆsen (4), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit

Zeigen, mhd. wÆsen (6), st. N.: nhd. Weisen (N.), Zeigen, Verweisen, Hinweis, Richtschnur

zeigen, mhd. zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als; zöugen, zougen, zoigen, zöigen, sw. V.: nhd. zeigen, vor Augen bringen, erzeigen, erweisen, zuweisen; zounen, zænen, sw. V.: nhd. sehen lassen, zeigen, bezeigen, offenbaren, darlegen
-- als Gegenteil der Gelehrten zeigen: mhd. widerlÆren, sw. V.: nhd. als Gegenteil der Gelehrten lehren, als Gegenteil der Gelehrten zeigen
-- Anzeichen zeigen von: mhd. zeichenen, sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun
-- beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen: mhd. zantklaffen (1), zanklaffen, zaneklaffen*, sw. V.: nhd. »zahnklaffen«, mit den Zähnen klappern, zähneklappern, beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen
-- den Weg zeigen: mhd. zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als
-- eine Nachbildung von etwas zeigen: mhd. ðzbileden*, ðzbilden, ðz bilden, sw. V.: nhd. eine Nachbildung von etwas zeigen, hervorbringen
-- gegenseitigen Übermut zeigen: mhd. undergrõzen, sw. V.: nhd. gegenseitigen Übermut zeigen, reizen mit
-- mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln: mhd. vingerzeigen (1), fingerzeigen*, sw. V.: nhd. mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln, tadeln, verspotten
-- schlechte Lebensweise zeigen: mhd. unvuoren, unfuoren*, sw. V.: nhd. »unfuhren«, schlechte Lebensweise zeigen, schlechte Lebensweise treiben
-- sich als Morgen zeigen: mhd. vrüewen, vruowen, vrüejen, früewen*, fruowen*, früejen*, sw. V.: nhd. früh werden, sich als Morgen zeigen, früh auf sein (V.), sich früh etwas halten, sich beizeiten zu etwas halten
-- sich als Vater zeigen: mhd. veteren, feteren*, sw. V.: nhd. »vettern«, sich als Vater zeigen
-- sich als Weib zeigen: mhd. wÆben, sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen
-- sich erkenntlich zeigen für: mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen
-- sich ganz wundervoll zeigen: mhd. verwunderen*, verwundern, ferwunderen*, sw. V.: nhd. sich verwundern, erstaunen, sich zu Ende wundern, genug wundern, aufhören sich zu wundern, sich ganz wundervoll zeigen
-- sich in einer Sache ungerecht zeigen: mhd. unrehten, sw. V.: nhd. »unrechten«, jemandem Unrecht antun, sich in einer Sache ungerecht zeigen, ungerecht behandeln
-- sich überheblich zeigen: mhd. überziehen, über ziehen, st. V.: nhd. überziehen, überspannen, bedecken, erfüllen, übertreffen, überfallen (V.), für sich gewinnen, gewinnen, ziehen über, an sich ziehen, besetzen, sich überheblich zeigen, anmaßend sein (V.)
-- sich willig zeigen: mhd. verwilligen, ferwilligen*, sw. V.: nhd. »verwilligen«, zu etwas willig sein (V.), einwilligen, bewilligen, zugestehen, sich willig zeigen
-- sich zeigen: mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; urbõren, mmd., sw. V.: nhd. sich zeigen, zum Vorschein kommen, entstehen, sehen lassen, zeigen, offenbaren, hervorbringen, anstiften, ausüben, zubringen; ðzbrechen (1), ðz brechen, st. V.: nhd. ausbrechen, ausbrechen in, hervorbrechen, herausbrechen, entstehen, entspringen, hervorgehen, hervorgehen aus, sich von der Stelle bewegen, ausströmen, sich verbreiten, sich äußern, sich zeigen, herausreißen aus, ausgehen, ausreißen, öffnen; ðzgebrechen, st. V.: nhd. hervorbrechen, entstehen, entspringen, hervorgehen, hervorgehen aus, sich von der Stelle bewegen, ausströmen, ausbrechen, ausbrechen in, sich verbreiten, sich äußern, sich zeigen, herausreißen aus, ausreißen; ðzkomen, ðz komen, st. V.: nhd. auskommen, herauskommen, hinauskommen, ausziehen, wegreiten, ausbrechen, sich zeigen, loskommen, entstehen, Gewohnheit werden, bekannt werden, sich verbreiten, sich aus der Welt zurückziehen, verfließen, zu Ende gehen, aus sein (V.); voregevallen, foregefallen*, vorgevallen*, foregevallen*, st. V.: nhd. »vorfallen«, sich zeigen, zufallen (V.) (1), verfallen (V.); voreschÆnen*, vor schÆnen, vorschÆnen, foreschÆnen*, st. V.: nhd. vorscheinen, vorkommen, erscheinen, sich zeigen; vorevallen*, vorvallen, vor vallen, forefallen*, st. V.: nhd. »vorfallen«, zufallen (V.) (1), verfallen (V.), sich zeigen; vürebrechen*, vürbrechen, vür brechen, fürebrechen*, st. V.: nhd. »fürbrechen«, hervorbrechen, ausbrechen, sich zeigen, aufbrechen, emporkommen, einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen; vüregebrechen*, vürgebrechen, vür gebrechen, füregebrechen*, fürgebrechen*, st. V.: nhd. hervorbrechen, ausbrechen, sich zeigen; vürewerfen*, vürwerfen, vür werfen, vurwerfen, fürwerfen*, furwerfen*, st. V.: nhd. »fürwerfen«, vorwerfen, heftig vorwerfen, angeben, sich zeigen, vorschieben, vorschlagen; zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als
-- sich zeigen in: mhd. zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als
-- sich zu deutlich zeigen: mhd. überzeigen, sw. V.: sich allzu deutlich kundgeben, sich zu deutlich zeigen
-- übles Benehmen zeigen: mhd. ungebÏren, ungebõren, sw. V.: nhd. jammern, toben, übles Benehmen zeigen
-- Unanständigkeit zeigen: mhd. unvuogen, unfuogen*, sw. V.: nhd. »unfugen«, Unfug machen, Unanständigkeit zeigen, Unanständigkeit treiben, unanständig machen, dumm handeln, ungehörig handeln
-- Wohlwollen zeigen: mhd. zarten (1), sw. V.: nhd. freundlich sein (V.), zärtlich sein (V.), zärtlich sein (V.) zu, schmeicheln, hüten, behüten, verzärteln, Wohlwollen zeigen, liebkosen, weichlich sein (V.), weichlich werden, sorgsam behandeln, pflegen, verweichlichen, sich beliebt machen, sich einschmeicheln

Zeigen, mhd. zeigen (2), st. N.: nhd. »Zeigen«, Erscheinungsbild

zeigen, mnd. bõrewen, bõrwen, sw. V.: nhd. offenbaren, zeigen Hw.: s. bÐrewen, bõren (3); bÐrewen, sw. V.: nhd. offenbaren, zeigen; betÆgen, betÆen, st. V.: nhd. bezeihen, zeigen, beschuldigen, anklagen; betȫgen, sw. V.: nhd. zeigen, beweisen, durch Zeugen dartun; bevinden, st. V.: nhd. finden, auffinden, wahrnehmen, erfinden, herausfinden, herausstellen, ersehen, erfahren (V.), ertappen, zeigen; bewÆsen, sw. V.: nhd. »beweisen«, zeigen, aufweisen, vorweisen, nachweisen, anweisen, einweisen, unterweisen, sichern, verschreiben, überschreiben, abfertigen, erweisen, zufügen, Beweis führen; enttȫgen, entȫgen, entogen, sw. V.: nhd. erzeigen, erweisen, vor Augen stellen, zeigen, vorzeigen, bezeigen, erweisen; enttænen, entænen, sw. V.: nhd. zeigen, anzeigen, offenbar werden, klar werden, klar sein (V.); erȫgen, sw. V.: nhd. vor Augen stellen, zeigen; ertȫgen, irtȫgen, ertÐgen, erteigen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, beweisen, vorzeigen; ertænen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen; erwÆsen, sw. V.: nhd. »erweisen«, vorzeigen, zeigen, beweisen, nachweisen
-- Ehrerbietung zeigen: mnd. Ðrhaftigen*, Ðraftigen, sw. V.: nhd. Ehre erweisen, Ehrerbietung zeigen
-- ein Wesen zeigen: mnd. brðken, bruken, brǖken, sw. V.: nhd. brauchen, benutzen, nötig haben, gebrauchen, anwenden, verbrauchen, verwenden, genießen, nutznießen, nutzen, teilhaftig sein (V.), ein Wesen zeigen, sich einer Sitte befleißigen, ein Recht ausüben, ein Handwerk ausüben
-- im Bild zeigen: mnd. afmõlen, sw. V.: nhd. »abmalen«, mit einem Mal bezeichnen, Schweinen ein Mal aufbrennen, schildern, abbilden, beschreiben, im Bild zeigen
-- Leben zeigen: mnd. erquacken, mnd.?, sw. V.: nhd. Leben zeigen
-- Ohnmacht zeigen: mnd. õmechten, amechten, sw. V.: nhd. Macht verlieren, Kraft verlieren, Ohnmacht zeigen, sich ohnmächtig stellen
-- sich zeigen: mnd. bÐren (2), sw. V.: nhd. sich zeigen, offenbaren, Zeugnis abgeben, sich benehmen, sich gebären, gebaren, sich stellen, scheinen; blÐken (3), sw. V.: nhd. erscheinen, sich zeigen; blÆken (1), sw. V.: nhd. glänzen, scheinen, augenscheinlich werden, offenbar werden, klar hervorgehen, sehen lassen, entblößen, sich zeigen; erschÆnen, erschinen, st. V.: nhd. erscheinen, sich zeigen, offenbaren, vor Gericht kommen, vor die Obrigkeit kommen, vor die Obrigkeit treten, aufgehen, anbrechen, verfallen (V.)

zeigen, mnd. gÐven (1), st. V.: nhd. geben, übergeben (V.), schenken, stiften, bezahlen, verkaufen, hergeben, hinterlassen (V.), erweisen, zeigen, zugeben, gewähren, einräumen, urteilen, sich wohin begeben (V.), sich ergeben (V.), fortbegeben, nachgeben, unterwerfen
-- mit den Fingern zeigen: mnd. gestippen, sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern zeigen, mit den Fingern berühren, rechnen, zählen; gestüppen, gestuppen, sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen
-- sich zeigen: mnd. gebÐren (2), sw. V.: nhd. gebaren, sich benehmen, sich zeigen; kæmen (1), kõmen, kommen, st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen

zeigen, mnd. ȫgen, sw. V.: nhd. »beäugen«, vor Augen bringen, zeigen, sehen, anschauen, ins Auge fassen, sichten, in Erscheinung treten, offenbaren, ereignen; prÐsenteren, prÐsentÆren, persentÐren, sw. V.: nhd. präsentieren, vorweisen, vorzeigen, vorlegen, vorführen, zeigen, erscheinen, vorstellen, vorschlagen
-- Demut zeigen: mnd. ætmȫdigen (1), ætmödigen, oetmoedigen, oetmȫdigen, oitmȫdigen, oetmůdegen, ætmůdegen, sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, Demut zeigen, Demut beweisen, einwilligen, sich bereit finden, sich auf etwas einlassen, sich fügen, sich untertänig machen, sich folgsam machen, sich unterwerfen
-- den Weg zeigen: mnd. lÐiden (1), lÐden, leeden, sw. V.: nhd. leiten, führen, sicheres Geleit geben, Leben führen, den Weg zeigen, einführen, verleiten, verführen, zusichern, gewähren, vor Gericht (N.) (1) bringen, beibringen, passieren, vorbeifahren; lÐitsõgen, lÐtsagen, lÐisõgen, sw. V.: nhd. geleiten, führen, den Weg zeigen

zeigen, mnd. schÐnigen, scheinigen, sw. V.: nhd. offenbaren, zeigen, bescheinigen, beweisen, bestätigen, geltend machen, erscheinen, sich offenbaren, sich zeigen; schouwen (1), schowen, schauen, schauwen, schæen, sw. V.: nhd. schauen, sehen, mit den Augen wahrnehmen, nach etwas blicken, anblicken, besehen (V.), betrachten, beschauen, obrigkeitlich besichtigen (besonders Deiche und Wege), in Augenschein nehmen, auf etwas hin ansehen, untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen, erblicken, gewahr werden, zeigen, erweisen, sehen lassen, geistig erkennen, wahrnehmen, übernatürlich schauen, visionär schauen; tȫgen (2), tægen, tõgen, tÐgen, mnd.?, sw. V.: nhd. zeigen, weisen, offenbaren, kundtun, sich zeigen, erscheinen; tænen, tonen, mnd.?, sw. V.: nhd. zeigen, vorzeigen, vorweisen, vorlegen, erscheinen

Zeigen, mnd. tæninge, toninge, mnd.?, F.: nhd. Zeigen, Vorweisen

zeigen, mnd. ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.); ðtwÆsen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausweisen, hinausweisen, verweisen, verbannen, zur Beratung bzw. Urteilsfindung abtreten lassen, zeigen, dartun, öffentlich verkündigen, anweisen; ? vörbÐren* (2), vorbÐren, sw. V.: nhd. in die Irre gehen, verirren?, zeigen?; vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen; vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; vȫrȫgen*, vorȫgen, sw. V.: nhd. vor Augen führen, zeigen, besichtigen; vörtȫgen* (1), vortȫgen, vȫrtȫgen, vȫretögen, sw. V.: nhd. zeigen, anweisen, vorzeigen, aufweisen; vörtænen*, vortænen, sw. V.: nhd. zeigen, aufweisen, vor Augen stellen, zur Schau stellen, lehren, andeuten, offenbaren
Zeigen, mnd. vörtæninge*, vortæninge, F.: nhd. Zeigen, Vorweisen, Darstellung, Erscheinung

zeigen, mnd. wedderbÐden (1), mnd.?, st. V.: nhd. »widerbieten«, dagegen bieten, zeigen, rückentbieten, zurückmelden, antworten, aufkündigen, aufsagen, absagen, zurücknehmen, widerrufen (V.); wÆsen (1), sw. V.: nhd. »weisen«, weise werden, weise machen, unterweisen, belehren, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, Urteil finden, Urteil sprechen, erkennen, verurteilen, abweisen, wegweisen, vorzeigen, aufweisen, zeigen, leiten, sich erweisen, sich ausweisen, sich zeigen als, sich ausgeben für
-- nicht zeigen: mnd. vörbergen*, vorbergen, verbergen, st. V., sw. V.: nhd. verbergen, verstecken, nicht zeigen, nicht nennen, verheimlichen, bei sich behalten, zurückhalten, unterdrücken, verborgen halten, verborgen vorhanden sein (V.)
-- sich halsstarrig zeigen: mnd. vörhalsstarken*, vorhalstarken, vorhalsstarken, sw. V.: nhd. sich halsstarrig zeigen, halsstarrig nicht anerkennen, den Gehorsam verweigern
-- sich öffentlich zeigen: mnd. ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.)
-- sich zeigen: mnd. ðtgÐven*, ðtgeven, mnd.?, st. V.: nhd. herausgeben, aushändigen, ausliefern, freigeben, ausgeben, zahlen, bezahlen, von sich geben, aussprechen, Gesetz geben, angeben, bestimmen, Kind aus dem Haus geben, aussteuern, ausberaten (V.), sich zeigen; ðtkæmen*, ðtkomen, mnd.?, st. V.: nhd. »auskommen«, entsprossen sein (V.), herstammen, hinauskommen, ins Freie kommen, verbannt werden, ins Feld ziehen, davonkommen, herauskommen, ans Tageslicht kommen, sich zeigen, bekannt werden, fällig sein (V.) und am Fälligkeitstermin ausbezahlt werden; vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen
-- sich zeigen als: mnd. wÆsen (1), sw. V.: nhd. »weisen«, weise werden, weise machen, unterweisen, belehren, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, Urteil finden, Urteil sprechen, erkennen, verurteilen, abweisen, wegweisen, vorzeigen, aufweisen, zeigen, leiten, sich erweisen, sich ausweisen, sich zeigen als, sich ausgeben für

zeigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeigend -- die ersten Bartspuren zeigend, ahd. granasprungal* 1, Adj.: nhd. »bartsprießend«, flaumig, mannbar, jugendlich, milchbärtig, die ersten Bartspuren zeigend

zeigend -- sich in Worten zeigend, got. waúr-d-ah-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. vernünftig, sich in Worten zeigend

zeigende -- das im Wald lebende die Zähne zeigende Tier, an. hrÆ-s-grÆs-nir, M.: nhd. »Gestrüppzähnezeiger«, Wolfname, das im Wald lebende die Zähne zeigende Tier

Zeigender -- mit einer Lehre den Weg Zeigender, mhd. vorelÐrÏre*, vorlÐrÏre, forelÐrÏre*, st. M.: nhd. mit einer Lehre den Weg Zeigender

Zeiger, ae. sti-c-c-a, sw. M. (n): nhd. Stecken (M.), Stock, Zeiger, Löffel (M.) (1)

Zeiger, ahd. 8zeigõri 4, st. M. (ja): nhd. Zeiger, Offenbarer, Zeigefinger

Zeiger, mhd. zeigÏre*, zeiger, st. M.: nhd. Zeiger, Anzeiger, Vorzeiger, Wegweiser, Vorbild, Zeigefinger, Zeichen, Aushängeschild eines Wirtshauses, Signal, Uhrzeiger, Uhr

Zeiger, mhd. zöugÏre*, zougÏre 1, st. M.: nhd. »Zeiger«, Zeigefinger

Zeiger, mnd. bewÆsÏre*, bewÆser, M.: nhd. Vorzeiger, Weiser (M.), Zeiger; enttȫgÏre*, entȫger, entȫgÐr, entoger, M.: nhd. Zeiger, Vorzeiger, Inhaber eines Ausweises
Zeiger, mnd. hant (1), F.: nhd. Hand, Glied, schwörende Hand, Lehnshand, Mensch, Besitzer, schaffende Hand, Handfertigkeit, Handschrift, Unterschrift, Zeiger, Uhrzeiger

Zeiger, mnd. tænÏre*, toner, mnd.?, M.: nhd. Zeiger, Vorweiser

Zeiger, mnd. tȫgÏre* (2), tæger, mnd.?, M.: nhd. »Zeiger«, Zeigefinger, Vorzeiger

zeiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeiger-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeigerachse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeigerapparat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeigerbarometer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeigerbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeigerblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeigerfehler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeigerfinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeigerin, ahd. 6zeigõra 3, zeigara, st. F. (æ): nhd. Zeigerin, Offenbarerin

Zeigerin, mnd. bewÆsÏrinne*, bewÆserinne, F.: nhd. Zeigerin, Vorzeigerin, Weiserin

zeigerinstrument, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeigerkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeigerlinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeigern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeigernadel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeigerplatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeigerrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeigerscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeigerspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeigerstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeigerstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeigerstift, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeigertafel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeigertelegraph, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeigeruhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeigerute, ahd. 1zeigaruota* 1, st. F. (æ): nhd. »Zeigerute«, Zeigestock

zeigerute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeigerwage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeigerweisel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeigerwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeigerzange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeigestein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeigestock, ahd. 1zeigaruota* 1, st. F. (æ): nhd. »Zeigerute«, Zeigestock

Zeigetag, mnd. tæchdach, mnd.?, M.: nhd. Zeigetag, Schautag an dem man die Waren bei Messen aufstellt; tægedach, mnd.?, M.: nhd. Zeigetag, Schautag wo man die Waren (bei Messen) aufstellt

zeigetag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeigeuhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeigewerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeigewort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeigezehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeigeziehung, ahd. ? 7zouganzuht* 1, st. F. (i): nhd. »Zeigeziehung«?, Augenschein

zeighaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeignis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeigt -- der seinen Überfluss zeigt, got. *uf-an-u-s?, Adj. (u?): nhd. der seinen Überfluss zeigt

zeigt -- Sinn des Menschen wie er sich in der Trunkenheit zeigt, mnd. bÐrwitte, M.: nhd. Sinn des Menschen wie er sich in der Trunkenheit zeigt, Bierstimmung

Zeigung, ae. éaw‑d‑n’s-s, éaw-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zeigung, Enthüllung

Zeigung, mhd. zeigunge, st. F.: nhd. »Zeigung«, Vorstellung

Zeigung, mnd. getȫge, N.: nhd. Zeigung, Vorweisung

Zeigung, mnd. wÆsinge*, wisinge, F.: nhd. Weisung, Zeigung, Erweisung, Urteil, Verweisung des Lehnsmanns an seinen Herrn; wÆsunge*, wisunge, mnd.?, F.: nhd. Weisung, Zeigung, Erweisung, Urteil, Verweisung des Lehnsmanns an seinen Herrn

zeigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeihen -- der Lüge zeihen, mhd. lügenstrõfen, sw. V.: nhd. »Lügen strafen«, der Lüge zeihen, verleumden

zeihen, germ. *teihan, *tÆhan, st. V.: nhd. zeihen

zeihen, ae. tío-n, téo-n, st. V. (1): nhd. zeihen, anklagen

zeihen, afries. ti-g-ia (1) 65, sw. V. (2): nhd. zeihen, anklagen

zeihen, as. *tÆ‑h‑an?, st. V. (1b): nhd. zeihen

zeihen, ahd. 1zÆhan* 38, st. V. (1b): nhd. zeihen, bezichtigen, beschuldigen, jemanden bezichtigen, jemanden beschuldigen, jemanden einer Sache bezichtigen, jemanden einer Sache beschuldigen, von jemandem aussagen, etwas von jemandem aussagen, behaupten, etwas behaupten, jemandem vorwerfen, jemandem etwas vorwerfen, anklagen; gizÆhan* 2, st. V. (1b): nhd. zeihen, bezichtigen, beschuldigen, etwas von etwas aussagen

zeihen, mhd. zÆhen (1), zÆgen, zeihen, zÐ, zÆsen, st. V.: nhd. aussagen von, zeihen, sich anmaßen, beschuldigen, bezichtigen, anklagen, anklagen wegen, vorwerfen, anzeigen, geltend machen, verdächtigen, belästigen, auffordern, auffordern zu, verdammen zu, sich denken, einbilden

Zeihen, mhd. zÆhen (3), mhd.?, st. N.: nhd. »Zeihen«

zeihen, mnd. tÆgen, tÆen, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. zeihen, Schuld geben, anklagen, im Verdacht haben

zeihen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zeiher, mhd. zÆhÏre*, zÆher, st. M.: nhd. »Zeiher«, Lästermaul

zeiher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeihlich, mhd. zÆhlich***, Adj.: nhd. »zeihlich«, beschuldigend; zÆhlÆchen, Adv.: nhd. »zeihlich«, in einer Weise die eine Beschuldigung in sich schließt, verleumderisch

Zeihung, mhd. zÆhenunge***, st. F.: nhd. »Zeihung«; zÆhunge***, st. F.: nhd. »Zeihung«

zeihung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeil (M.) (N.), mhd. zil (3), zÆl, st. M., st. N.: nhd. »Zeil« (M.) (N.), Dornbusch, Busch, Hecke

Zeil (M.), mhd. zÆl (1), st. F.: nhd. »Zeil« (M.), Reihe, Linie, Gasse

Zeil, ahd. 1zÆl* 1, st. F. (i?)?: nhd. Reihe, Linie, Zeil

zeil, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeiland, mhd. zilant, st. M.: nhd. »Zeiland«, Seidelbast

zeiland, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeile, germ. *tÆlæ, st. F.: nhd. Zeile

Zeile, as. tÆ‑l‑a* 22, lat.-as.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Zeile«, Garbenreihe

Zeile, ahd. 6zÆla 16, sw. F. (n): nhd. Zeile, Reihe, Linie, Strecke, Art (F.) (1)

Zeile, mhd. zÆle (1), zÆl, st. F., sw. F.: nhd. »Zeile«, Reihe, Linie, Gasse, Streifen (M.), Bolzenführung

Zeile, mnd. rat (2), F.: nhd. Reihe, Reihenfolge, Abfolge, Textfolge, Zeile; rÐge, reige, reghe, rÐ, F.: nhd. Reihe, durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie, Zeile, Gebäudezeile, Häuserzeile, Reihe von festen Verkaufsständen, Zeile in einem Schriftwerk, Spalte in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück bestimmter Größe, geordnete Abfolge, Reihenfolge, Nacheinander, bestimmtes Zählmaß
-- Zeile einer Schrift: mnd. rÆgene*, rigene, F.: nhd. Zeile einer Schrift
-- Zeile in einem Schriftwerk: mnd. rÐge, reige, reghe, rÐ, F.: nhd. Reihe, durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie, Zeile, Gebäudezeile, Häuserzeile, Reihe von festen Verkaufsständen, Zeile in einem Schriftwerk, Spalte in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück bestimmter Größe, geordnete Abfolge, Reihenfolge, Nacheinander, bestimmtes Zählmaß; rÆge (1), rigge, F.: nhd. durch Reihung gebildete Linie, Reihe, Gebäudezeile, Häuserzeile, Seite in einem Gebäude, Scheune, Bohlenwand, Plankenzaun zur Uferbefestigung, Zeile in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück, geordnete Abfolge, Reihenfolge

zeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeilen, mhd. zÆlen, sw. V.: nhd. »zeilen«, reihen, in Reihen stellen, sich aufstellen, zusammenrotten

zeilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeilen-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeilenabstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeilenanfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeilengerste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeilenhafer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeilenlang, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeilenlänge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeilenmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeilenmesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeilenpaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeilenreiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeilenschinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeilenschlange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeilenschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeilenschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeilensemmel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeilenstil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeilentabelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeilenweiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeilenzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeilenzwischenraum, mnd. spacium, N.: nhd. Raum, der unbeschriebene untere Rand einer Urkunde auf den das Siegel gedrückt wird, Raum einer Buchseite, Zeilenzwischenraum; spõten, N.: nhd. Raum, der unbeschriebene untere Rand einer Urkunde auf den das Siegel gedrückt wird, Raum einer Buchseite, Zeilenzwischenraum; spatium, N.: nhd. Raum, der unbeschriebene untere Rand einer Urkunde auf den das Siegel gedrückt wird, Raum einer Buchseite, Zeilenzwischenraum

zeiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeilerbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeilerblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeilersaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeilerspatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeilerwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeilete, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeilgerste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeilhaufen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeilicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeilmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeilsemmel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeim-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zein, ae. tõn, st. M. (a): nhd. Zein, Zweig, Ast, Los, Stab

zein, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeine -- Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere, mnd. klippinc (1), klippink, M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze, Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere

zeine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeiner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeinzig, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zeinzigen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zeis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeische, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeischen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeise, mhd. zÆse, zÆs, st. F., sw. F.: nhd. »Zeise«, Zeisig

zeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeise-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeisebank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeisebock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeisekamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeisekette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeisekot, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeisekraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeisel, mhd. zeisel (1), st. F.: nhd. »Zeisel«, Karde, Distel, Zeisig (?)

zeisel, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeisel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeisel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeiselbär, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeiselbauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeiselfahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeiselkutscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeisellein, mhd. zÆselÆn, zinselÆn, zeisel, st. N.: nhd. »Zeisellein«, kleiner Zeisig, Zeisig

zeiseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeiseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeiseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeiselwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeiselwerk, mhd. zÆselwerc, st. N.: nhd. »Zeiselwerk«, Pfuscharbeit

zeiselwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeisemaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeisen, mhd. zeisen (1), red. V., st. V.: nhd. »zeisen«, zausen, zupfen, auflockern, ausdehnen

zeisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeisern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeisetau, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeisig (), mhd. ? zeisel (1), st. F.: nhd. »Zeisel«, Karde, Distel, Zeisig (?)

Zeisig, ahd. 6zisihhÆn* 1, zisichÆn*, ahd.?, st. N. (a): nhd. Zeisig

Zeisig, mhd. zinsel (1), st. M., st. F.: nhd. Zeisig; zÆse, zÆs, st. F., sw. F.: nhd. »Zeise«, Zeisig; zÆsec, zÆsic, st. M.: nhd. Zeisig; zÆsel, zinsel, st. M., st. F.: nhd. Zeisig; zÆselÆn, zinselÆn, zeisel, st. N.: nhd. »Zeisellein«, kleiner Zeisig, Zeisig
-- kleiner Zeisig: mhd. zÆselÆn, zinselÆn, zeisel, st. N.: nhd. »Zeisellein«, kleiner Zeisig, Zeisig

Zeisig, mnd. sÆse* (2), sise, czÆtze, mnd.?, Sb.: nhd. Zeisig; sÆsek, sysek, cisek, cysek, sÆsex, sysex, sÆseke, sÆsinc, M.: nhd. Zeisig; sÆtse, czitze, M.: nhd. Zeisig
-- kleiner Zeisig: mnd. sÆseken, ziseken, tzyseken, tiseken, N.: nhd. kleiner Zeisig

zeisig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeisig-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeisigbunt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeisigfarb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeisigfarbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeisigfink, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeisigfutter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeisiggelb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeisiggrün, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeisigkost, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeisigkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeisigmagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeisigmännchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeisignest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeisigpaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeisigstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeismaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeismaus, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeisz, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeisze, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeiszel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeiszlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zeit -- alte Zeit, mhd. alter (1), alder, st. N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Lebensstufe, hohes Lebensalter, höheres Lebensalter, Menschengeschlecht, Welt, Zeitalter, alte Zeit, lange Dauer

Zeit -- alte Zeit, mnd. ælder*, older, oelder, alder, M., N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Zustand des Altseins, spätere Lebenszeit, Greisenalter, Alter (M.), alte Leute, alte Zeit, Generation (wohl fehlerhaft und Bedeutung örtlich beschränkt)

Zeit -- alte Zeit, mnd. vȫrgetÆt, vogetÆt, F.: nhd. alte Zeit, Vorzeit

Zeit -- auf eine andere Seite bzw. Stelle bzw. Zeit legen, mnd. ümmeleggen*, ummeleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. umlegen, auf eine andere Seite bzw. Stelle bzw. Zeit legen, umlagern, entsetzen, ausstoßen, sich anderswohin begeben (V.)

Zeit -- auf Zeit angestellter Priester, mnd. ? tÆdepõpe, mnd.?, M.: nhd. auf Zeit angestellter Priester?, Priester der nur Horen lesen kann?

Zeit -- auf Zeit ausgemachter Münztarif, mnd. müntesõte, F.: nhd. Münzsatzung, auf Zeit ausgemachter Münztarif

Zeit -- auf Zeit gewählter Amtsbruder, mnd. schenke (1), scenke, M.: nhd. Schenk, Schenkwirt, Mundschenk, Ratsschenke, auf Zeit gewählter Amtsbruder, Gildebruder der bei Gildefestlichkeiten das Amt des Schenkens versieht, Freund des Brautpaars der bei der Hochzeit das Einschenken der Getränke übernimmt

Zeit -- außergewöhnliche Zeit, mnd. bÆtÆt (1), bitÆt, F.: nicht gesetzliche Zeit, außergewöhnliche Zeit, Unzeit, Zeit außerhalb der festgesetzten Termine

Zeit -- Beschäftigung die keine freie Zeit übrig lässt, mnd. unlÐdichhÐt*, unlÐdichÐt*, unlÐdicheit*, unledicheit, unleddicheit, mnd.?, F.: nhd. Beschäftigung die keine freie Zeit übrig lässt, Arbeit

Zeit -- bestimmte Zeit, mnd. dachtÆt, dachtÆd, F.: nhd. bestimmte Zeit, Termin, Verfallzeit; dõgestÆt*, F.: nhd. bestimmte Zeit, Termin, Verfallzeit; dõgetÆt, dõgetÆd, F.: nhd. bestimmte Zeit, Termin, Verfallzeit

Zeit -- bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, mnd. vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

Zeit -- Bewirtung der Schoßherren zur Zeit des Schoßempfangs, mnd. schætellach, schottellach, N.: nhd. Bewirtung der Schoßherren zur Zeit des Schoßempfangs

Zeit -- bis auf diese Zeit, mhd. dare (1), dar, Adv.: nhd. dahin, hin, bis auf diese Zeit, wohin, dorthin

Zeit -- bis zur Zeit, mnd. dennoch, dennenoch, Konj.: nhd. dennoch, gleichwohl, obwohl, obgleich, dann noch, bis zur Zeit, damals noch, ferner, außerdem; dennochten, Konj.: nhd. dennoch, gleichwohl, obwohl, obgleich, dann noch, bis zur Zeit, damals noch, ferner, außerdem

Zeit -- der Zeit entsprechend, mnd. dõgestÆdich, dagestidich, Adj.: nhd. der Zeit entsprechend, der Jahreszeit entsprechend

Zeit -- der zur Zeit des Heringsfanges in Schonen stattfindende Markt, mnd. schænemarket, M.: nhd. »Schonenmarkt«, der zur Zeit des Heringsfanges in Schonen stattfindende Markt

Zeit -- die ausgemachte Zeit bis zu Ende dienen, mnd. vuldÐnen, voldÐnen, vuldÆnen, sw. V.: nhd. die ausgemachte Zeit bis zu Ende dienen

Zeit -- die festgesetzte Zeit des Gerichts, mnd. dinctal*, dinctõl, M., F.: nhd. die festgesetzte Zeit des Gerichts, rechte Gerichtssitzung, die vom Burggrafen gehaltenen drei jährlichen Echtedinge

Zeit -- die Zeit der Ebbe und Flut zusammen, mnd. tÆde (2), mnd.?, N., F.: nhd. Gezeiten, die Zeit der Ebbe und Flut zusammen, Flut selbst, Zeitraum von 12 Stunden

Zeit -- die Zeit versäumen, mnd. vörlõten* (1), vorlõten, vorlaten, sw. V.: nhd. zu spät kommen, sich verspäten, die Zeit versäumen, sich unnötig aufhalten

Zeit -- die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag, mnd. vastõvent, M.: nhd. der Abend vor den großen Fasten, die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag; vastõvent, M.: nhd. der Abend vor den großen Fasten, die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag

Zeit -- doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten, mhd. õderlõzmõz 1, st. N.: nhd. Aderlassmaß, doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten

Zeit -- ein für alle Zeit geltender Tausch, mnd. ervewesselinge, erfwesselinge, erfweselinge, erfwiselinge, F.: nhd. Erbtausch, ein für alle Zeit geltender Tausch

Zeit -- eine Zeit lang, mhd. etewielanc, Adv.: nhd. eine Zeit lang

Zeit -- einige Zeit hindurch, mnd. allewÆle, alwÆle, Adv.: nhd. einige Zeit hindurch

Zeit -- endlos lange Zeit, mhd. Ðwe (1), Ð, st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube

Zeit -- Fest außer der Zeit, mnd. bÆlach, N.: nhd. außergewöhnliches Gelage, unerlaubtes Gelage, Fest außer der Zeit

Zeit -- festgesetzte Zeit der Gerichtssitzungen, mnd. richtedõchetÆt, F.: nhd. festgesetzte Zeit der Gerichtssitzungen, übliche Zeit der Gerichtssitzungen

Zeit -- festgesetzte Zeit, mnd. vrist, frist*, vrüst, F.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, festgelegter Zeitraum, festgesetzte Zeit, Zeitspanne, Freizeit, Bedenkzeit, Aufschub, Ruhezeit

Zeit -- freie Zeit, mnd. mæte, F.: nhd. Muße, freie Zeit, Ruhe, Bequemlichkeit, Aufschub, Frist, Verzug

Zeit -- Friedensgebot während der Zeit der Feldbestellung, mnd. plæchvrÐde, M.: nhd. »Pflugfriede«, Friedensgebot während der Zeit der Feldbestellung, rechtliche Gewährleistung von Sicherheit zur Zeit des Acherbaus

Zeit -- frühere Zeit, mnd. ÐrtÆt, F.: nhd. frühere Zeit, Vorzeit

Zeit -- Frühgebet zur Zeit der Prime, mnd. prÆme (2), F.: nhd. Prime, erste Stunde der kanonischen Horen, Tageszeit, zweite Gebetstunde in Kirchen und Klöstern, Frühgebet zur Zeit der Prime

Zeit -- für alle Zeit festgesetzt, mhd. Ðwic (1), Ðwec, Adj.: nhd. ewig, dauernd, ständig, immerwährend, für alle Zeit festgesetzt, immer fortbestehend

Zeit -- für alle Zeit, mhd. ÐwelÆche (1), ÐlÆche, Adv.: nhd. ewig, für alle Zeit, immerwährend, gesetzlich, ehelich, rechtmäßig, rechtmäßig angetraut; ÐwiclÆche, ÐweclÆche, Adv.: nhd. ewig, ewiglich, für alle Zeit, in Ewigkeit, immer, für immer; ÐwiclÆchen, ÐweclÆchen, Adv.: nhd. ewig, ewiglich, für alle Zeit

Zeit -- für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, mnd. pant (1), pan, pande, N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

Zeit -- Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste, mnd. stÐngõn* (2), stÐngõnt, steingõnt, N.: nhd. Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste

Zeit -- gegenwärtige Zeit, mnd. tÐgenwõrdichhÐt*, tÐgenwõrdichÐt, tÐgenwõrdicheit, tÐgenwõrtichÐt, tÐgenwõrticheit, tÐgenwærdichÐt, tÐgenwærdicheit, F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit; tÐgenwÐrdichhÐt*, tÐgenwÐrdichÐt, tÐgenwÐrdicheit, F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit

Zeit -- genau bestimmte Zeit, mnd. puntinge, puttinge, F.: nhd. Abgabe, Steuer (F.), genau bestimmte Zeit, Termin, Steuerfestsetzung

Zeit -- günstige Zeit, mnd. lückichhÐt*, lückichÐt, lückicheit, luckicheit, lükkicheit, F.: nhd. Glück, günstige Zeit

Zeit -- gute Zeit, mhd. boneure, Interj.: nhd. »gute Zeit«, Glück

Zeit -- hohe Zeit, as. hô‑h‑gi‑tÆ-d* 4, st. F. (i): nhd. »hohe Zeit«, hohes Fest

Zeit -- in alter Zeit, mnd. ældenes*, ældens, olens, ældes, aldes, ældendes, oeldens, Adv.: nhd. in alter Zeit, ehemals, seit alter Zeit; ælderlinges, Adv.: nhd. in alter Zeit, vormals, ehemals, früher, einst; ældinges, hældinges, oldings, aldinges, ȫldinges, øldinges, ælinges, olinges, ælings, Adv.: nhd. in alter Zeit, vormals, seinerzeit, ehemals, früher, einst

Zeit -- in der Zeit, mnd. entÆt, Adv.: nhd. in der Zeit, zur rechten Zeit, rechtzeitig

Zeit -- in kurzer Zeit geschehend, mnd. rasch, rasche, rosch, Adj.: nhd. rasch, schnell, kräftig, mit Durchfall behaftet, lebhaft, forsch, in schneller Bewegung befindlich, in kurzer Zeit geschehend

Zeit -- in kurzer Zeit, mnd. raschlÆke*, raschlÆk, raslÆk, Adv.: nhd. in schneller Bewegung, in kurzer Zeit; raschlÆken, raslÆken, Adv.: nhd. in schneller Bewegung, in kurzer Zeit; risch (3), rich, risk, rische, resch, rüsch, rüsche, Adv.: nhd. in kurzer Zeit, dringend, rasch, schnell

Zeit -- in kurzer Zeit, mnd. schÐre (1), schÐr, Adv.: nhd. bald, schnell, in kurzer Zeit, ungefähr, fast, beinahe; snelle (2), Adv.: nhd. schnell, in schneller Fahrt, überraschend, plötzlich, unerwartet, rasch, bald, in kurzer Zeit

Zeit -- in langer Zeit, mnd. bÆlanc, bÆlank, Adv.: nhd. in langer Zeit, entlang

Zeit -- innerhalb kurzer Zeit, mnd. rõden (3), Adv.: nhd. schnell, rasch, sofort, innerhalb kurzer Zeit, alsbald

Zeit -- Kauf auf Zeit, mnd. borchkæp, M.: nhd. »Borgkauf«, Kauf auf Kredit, Kauf auf Zeit

Zeit -- kurze Zeit dauern, mnd. schǖren*** (5), sw. V.: nhd. in einem Schauer (M.) (1) sein (V.), kurze Zeit dauern

Zeit -- kurze Zeit, mnd. schðr (1), N.: nhd. Schauer (M.) (1), Regenschauer, Hagelschauer, rasch hereinbrechendes Unwetter, Bedrängnis, Notzeit, Anfall, kleine Weile, kurze Zeit

Zeit -- kurze Zeit, mnd. wÐnich (3), weinich, mnd.?, (subst. Adj.=)N.: nhd. Weniges, ein Wenig, kurze Zeit, kurze Strecke

Zeit -- lange Zeit, mhd. Ðwen (1), st. F.: nhd. lange Zeit, Ewigkeit

Zeit -- lange Zeit, mnd. lanc (2), lank, lange, Adv.: nhd. längs, langdauernd, lange Zeit, längst; lange (4), Adv.: nhd. lange (Adv.), lange Zeit, so lange, bis, bis dass; langen (3), Adv.: nhd. lange Zeit, längs entlang; langes*** (2), Adv.: nhd. lange Zeit, längst; ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

Zeit -- längere Zeit hindurch, mnd. lenc, lenk, lenck, lengk, leng, Adv. (Komp.): nhd. länger, andauernd, längere Zeit hindurch, weiter

Zeit -- letzte Zeit der Ebbe, mnd. achterebbe, F.: nhd. letzte Zeit der Ebbe

Zeit -- letzte Zeit der Flut, mnd. achtervlæt, F.: nhd. Hinterflut, letzte Zeit der Flut

Zeit -- manchmal in früherer Zeit, mhd. etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann

Zeit -- Mangel an freier Zeit, mnd. unlÐde, unledde, mnd.?, F.: nhd. Mangel an freier Zeit, Beschäftigung, Mühe

Zeit -- Mangel an Zeit, mnd. unmȫde*, unmote, mnd.?, F.: nhd. Unmuße, Mangel an Zeit, Beschäftigung, Unruhe

Zeit -- Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann, mnd. span (1), M.: nhd. Gespann, Pferdegespann, Paar, Wagenladung, Fuhre (Mengenbezeichnung), Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann, Schar (F.) (1), Anhang, Gesellschaft, aufeinanderfolgende Haupttaue im Takelwerk eines Schiffes

Zeit -- mit der Zeit, mnd. nõgerõde, nachgerõde*, nagerade, nagerad, Adv.: nhd. nacheinander, nach der Reihe, allmählich, mit der Zeit; nõrõde, nõchrõde*, Adv.: nhd. nacheinander, nach der Reihe, allmählich, mit der Zeit

Zeit -- nach Ablauf einer gewissen Zeit, mnd. ümmelanc* (2), ummelank, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelanc* (3), ummelank, mnd.?, Präp.: nhd. dann, wann, rings umher, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelange* (1), ummelange, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelange* (2), ummelange, ummelanges, ummelangens, mnd.?, Präp.: nhd. dann, wann, rings umher, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelanges*, ummelanges, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelangens*, ummelangens, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit

Zeit -- nach einiger Zeit, mnd. ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

Zeit -- nach kurzer Zeit, mnd. snellichlÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich; sneÆke*, snellÆke, snellÆk, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich; sneÆken*, snellÆken, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich

Zeit -- nachträgliches und über die gebotene Zeit fortgesetztes Zechen, mnd. nõdrunk, nachdrunk*, M.?: nhd. »Nachtrunk«, nachträgliches und über die gebotene Zeit fortgesetztes Zechen

Zeit -- nicht gesetzliche Zeit, mnd. bÆtÆt (1), bitÆt, F.: nicht gesetzliche Zeit, außergewöhnliche Zeit, Unzeit, Zeit außerhalb der festgesetzten Termine

Zeit -- nicht zur bestimmten Zeit seiend, mnd. unpunctlÆk*, unpuntlik, mnd.?, Adj.: nhd. unpünktlich, nicht zur bestimmten Zeit seiend

Zeit -- Nichtbeanspruchung innerhalb einer bestimmten Zeit, mnd. vörswÆginge*, vorswÆginge, vorswigunge, F.: nhd. Verschweigung, Verheimlichung, Verschweigen, Verjährung infolge Nichtverwendung, Nichtbeanspruchung innerhalb einer bestimmten Zeit, Unterlassung einer Anzeige

Zeit -- ohne Zeit zur Beichte seiend, mnd. sinnelæs, sinlæs, Adj.: nhd. »sinnlos« geistesgestört, wahnsinnig, irrsinnig, besinnungslos, bewusstlos, jäh, ohne Besinnung seiend, ohne Zeit zur Beichte seiend

Zeit -- rechte Zeit Holz zu hauen, mnd. wadel (1), mnd.?, M.: nhd. »Wadel«, Vollmond, Vollmondszeit, rechte Zeit Holz zu hauen

Zeit -- rechtliche Gewährleistung von Sicherheit zur Zeit des Acherbaus, mnd. plæchvrÐde, M.: nhd. »Pflugfriede«, Friedensgebot während der Zeit der Feldbestellung, rechtliche Gewährleistung von Sicherheit zur Zeit des Acherbaus

Zeit -- richtige Zeit, mnd. stõde (2), stade, F.: nhd. richtige Zeit, geeigneter Augenblick, günstiger Umstand, gute Gelegenheit, günstiger Zustand, Zustand der Ruhe, Gestattung, Hilfe, Unterstützung, Beistand, Nutzen (M.)

Zeit -- seine Zeit völlig zu Ende dienen, mnd. ðtdÐnen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausdienen«, seine Zeit völlig zu Ende dienen

Zeit -- seit alter Zeit, mnd. ældenes*, ældens, olens, ældes, aldes, ældendes, oeldens, Adv.: nhd. in alter Zeit, ehemals, seit alter Zeit

Zeit -- seit langer Zeit, mnd. ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

Zeit -- sich die Zeit vertreiben, mnd. pannekæken, pannekocken, sw. V.: nhd. Pfannkuchen backen, schlemmen, sich um etwas bemühen, sich die Zeit vertreiben

Zeit -- soviel als man zu einer Zeit in den Ofen schiebt und bäckt, mnd. backelse, backels, beckelse, becksel, N.: nhd. soviel als man zu einer Zeit in den Ofen schiebt und bäckt

Zeit -- soviel in einer gewissen Zeit gemalzt werden kann, mnd. meltede, mültede, F.: nhd. festgesetzte Menge Malz, soviel in einer gewissen Zeit gemalzt werden kann

Zeit -- spätere Zeit, mnd. nõtÆt, nõchtÆt*, F.: nhd. spätere Zeit, Zukunft

Zeit -- Strom der Zeit, mnd. stræm (1), stræme, stroem, stroom, strõm, strõme, M.: nhd. Strom, Strömen, Strömung, Flutstrom, Ebbestrom, Fahrrinne, Mühlenstrom, fließendes Gewässer, Fluss, Flussarm, Nebenfluss, Hoheitsgebiet der Landesherren und Städte, dem landesherrlichen oder städtischen Strand vorgelagertes Stromgebiet, Hafengelände, Schlei, Schleibucht, niederstürzende Wassermasse, Sturzregen, Strom der Zeit, Redestrom

Zeit -- Stück Zeit, mnd. ? stæt (1), stoet, stoit, M.: nhd. Stoß, Anstoß, Schnabelhieb, Schlag, Hieb, Zwist, Aufruhr, Streit, Unglück, Schade, Schaden (M.), Verlust, Schicksalsschlag, Landscheide (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenze (Bedeutung örtlich beschränkt), Stoffstreifen (M.) zur Verstärkung des Saumes, Augenverletzung als Folge eines Schlages? (Bedeutung örtlich beschränkt), Stück Arbeit?, Stück Zeit?

Zeit -- über die gebotene Zeit hinaus sitzen bleiben, mnd. nõsitten, nõchsitten, sw. V.: nhd. »nachsitzen«, über die gebotene Zeit hinaus sitzen bleiben

Zeit -- über eine angegebene Zeit hinaus am Leben bleiben, mnd. vörlÐven* (2), vorlÐven, vorleven, sw. V.: nhd. überleben, länger leben, über eine angegebene Zeit hinaus am Leben bleiben

Zeit -- übliche Zeit der Gerichtssitzungen, mnd. richtedõchetÆt, F.: nhd. festgesetzte Zeit der Gerichtssitzungen, übliche Zeit der Gerichtssitzungen

Zeit -- um die Zeit als, mhd. bidaz, bedaz, bÆdaz, Konj.: nhd. als (Konj.), wenn, während (Konj.), um die Zeit als, öfter

Zeit -- unter der Zeit, mnd. almank, Adv.: nhd. zwischen, dazwischen, unter der Zeit

Zeit -- vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss, mnd. õlstÐn, õlstein, ÐlstÐn, Ðlstein, M.: nhd. vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss

Zeit -- vor der Zeit, mnd. ÐrtÆden, Adv.: nhd. früher, vor der Zeit

Zeit -- vor einiger Zeit gebacken, mhd. altbachen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »altbacken«, vor einiger Zeit gebacken

Zeit -- vor einiger Zeit, mnd. ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

Zeit -- vor geraumer Zeit, mnd. vȫrlanc (1), vorlank, Adv.: nhd. vor geraumer Zeit; vȫrlanges (1), vȫrlangs, vorlanges, Adv.: nhd. längst, vor geraumer Zeit, der Länge nach (Bedeutung örtlich beschränkt), entlang (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrlangest, Adv.: nhd. vor geraumer Zeit, längst
Zeit -- vor kurzer Zeit, mnd. lõtest, lõtst, Adv. (Superl.): nhd. zuletzt, kürzlich, jüngst, neulich, vor kurzer Zeit; nÆelÆken, nelliken, nÆelken, nygellÆken, nilken, nelken, nuliken, nǖwelÆken, Adv.: nhd. neulich, kürzlich, vor kurzem, vor kurzer Zeit, jüngst
Zeit -- vor langer Zeit geschrieben, mhd. altgeschriben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »altgeschrieben«, vor langer Zeit geschrieben

Zeit -- vor langer Zeit, mnd. ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

Zeit -- vor längerer Zeit, mnd. vȫrlange, Adv.: nhd. vor längerer Zeit

Zeit -- wiederkehrende Zeit, mnd. etmõl, N.: nhd. wiederkehrende Zeit, wiederkehrende Periode, Periode, natürlicher Tag, vierundzwanzig Stunden, Jahresperiode, Halbjahresperiode, Flutperiode, Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden

Zeit -- Zeit anhängen, mnd. nõbÐden (1), nõbeiden, st. V.: nhd. Zeit hinzunehmen, Zeit anhängen

Zeit -- Zeit aushalten, mnd. ðthælden*, ðtholden, mnd.?, sw. V.: nhd. behaupten, festhalten, in Vollzug bringen, angeben, besagen, vorschreiben, Zeit aushalten

Zeit -- Zeit außerhalb der festgesetzten Termine, mnd. bÆtÆt (1), bitÆt, F.: nicht gesetzliche Zeit, außergewöhnliche Zeit, Unzeit, Zeit außerhalb der festgesetzten Termine

Zeit -- Zeit der Abenddämmerung, mnd. nachtsanctÆt, F.: nhd. »Nachtsangzeit«, Zeit der Komplet, Zeit der Abenddämmerung, Zeit des Schlussgottesdiensts; nachtsangestÆt, F.: nhd. »Nachtsangszeit«, Zeit der Komplet, Zeit der Abenddämmerung, Zeit des Schlussgottesdiensts

Zeit -- Zeit der angelaufenen Ebbe, mnd. vȫrebbe, F.: nhd. »Vorebbe«, Zeit der angelaufenen Ebbe, erster Abschnitt der Ebbe, Anfangszeit der Ebbe

Zeit -- Zeit der angelaufenen Flut, mnd. vȫrvlæt, vȫrvl¦t, vȫrevlæt, F.: nhd. Vorflut, Zuflussgraben (M.) der Mühle, Zeit der angelaufenen Flut
Zeit -- Zeit der Auslosung, mnd. lõteltÆt, F.: nhd. Zeit der Auslosung

Zeit -- Zeit der Befreiung vom Heeresdienst, mnd. schachtrouwe, schatrouwe, schaftrouwe, schachtrowe, scachtrouwe, F.: nhd. Ruhe vom Lanzendienst, Zeit der Befreiung vom Heeresdienst

Zeit -- Zeit der Blüte, mhd. bluot (1), st. M., st. F.: nhd. Blüte, Blühen, Zeit der Blüte

Zeit -- Zeit der Brache, mhd. brocht, st. M.: nhd. Zeit der Brache, Brachmonat

Zeit -- Zeit der Heuernte, mnd. swÐltÆt, schwÐltÆt, F.: nhd. Erntezeit, Zeit der Heuernte

Zeit -- Zeit der Komplet, mnd. nachtsanctÆt, F.: nhd. »Nachtsangzeit«, Zeit der Komplet, Zeit der Abenddämmerung, Zeit des Schlussgottesdiensts; nachtsangestÆt, F.: nhd. »Nachtsangszeit«, Zeit der Komplet, Zeit der Abenddämmerung, Zeit des Schlussgottesdiensts

Zeit -- Zeit der Landbestellung, mnd. plæchtÆt, F.: nhd. »Pflugzeit«, Zeit der Landbestellung, Zeit des Pflügens; plȫgeltÆt, F.: nhd. »Pflugzeit«, Zeit der Landbestellung, Zeit des Pflügens
Zeit -- Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages, mhd. complÐtzÆt, st. F.: nhd. »Kompletzeit«, Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages

Zeit -- Zeit der Mette, mnd. mettentÆt, F.: nhd. »Mettenzeit«, Zeit der Mette, frühe Morgenzeit, gegen 3 Uhr morgens

Zeit -- Zeit der Roggenernte, mnd. roggenõrne, F.: nhd. Roggenernte, Zeit der Roggenernte

Zeit -- Zeit der sechsten kanonischen Stunde, mnd. sextentÆt, sextetÆt, sexentÆt, F.: nhd. Zeit der sechsten kanonischen Stunde

Zeit -- Zeit der vier Fastenmittwoche nach Pfingsten, mnd. pingestequartember*, pingstquatertemper, pinxtquatertemper, F.: nhd. Pfingstquatember, Zeit der vier Fastenmittwoche nach Pfingsten

Zeit -- Zeit der warmen Jahreshälfte, mnd. sæmertÆt, sÅmmertÆt, F.: nhd. Sommerzeit, Sommer, Zeit der warmen Jahreshälfte, Sommerhalbjahr

Zeit -- Zeit des Abendgottesdienstes, mnd. vigilientÆt, F.: nhd. »Viligienzeit«, Zeit des Abendgottesdienstes

Zeit -- Zeit des Essens, mnd. mõltÆt, maeltÆt, mõletÆt, F.: nhd. Mahlzeit, Zeit des Essens, Mittagszeit, Essen (N.), Essensportion, Festessen, Gastmahl, Hochzeitsessen

Zeit -- Zeit des Fischmarkts, mnd. vischemarket, mnd.?, M.: nhd. Fischmarkt, Ort des Fischmarkts, Zeit des Fischmarkts, Bezeichnung für einen bestimmten Marktplatz; vischmarket, vischmark, M.: nhd. Fischmarkt, Ort des Fischmarkts, Zeit des Fischmarkts, Bezeichnung für einen bestimmten Marktplatz

Zeit -- Zeit des Frühopfers, mnd. mette (2), metten, mettene, F.: nhd. Frühmesse, Mette, Zeit des Frühopfers, früher Morgen

Zeit -- Zeit des jährlichen Gildeschmauses, mnd. ÐtentÆt, F.: nhd. Essenszeit, Mahlzeit, Zeit des jährlichen Gildeschmauses

Zeit -- Zeit des Laichens, mnd. lÐk (1), lÐik, leik, leck, M., N.: nhd. Laich, Fischeier, Fischlaich, Zeit des Laichens; lÐketÆt, lÐiketÆt, leiketÆt, F.: nhd. Laichzeit, Zeit des Laichens

Zeit -- Zeit des Lämmersprungs, mnd. lemmertÆt, F.: nhd. »Lämmerzeit«, Zeit des Lämmersprungs, fröhliche Maienzeit

Zeit -- Zeit des Mähens, mnd. meieltÆt*, meyeltÆt, F.: nhd. Zeit des Mähens, Erntezeit; meitÆt* (2), meytÆt, F.: nhd. »Mähzeit«, Zeit des Mähens, Erntezeit

Zeit -- Zeit des Marktschutzes, mnd. vrÆmarketdach, M.: nhd. »Freimarkttag«, Zeit des Marktschutzes, Termin des Jahrmarkts

Zeit -- Zeit des Pflügens, mhd. brõchmõnæt, st. M.: nhd. Brachmonat, Zeit des Pflügens, Juni; brõchæt, st. M.: nhd. Brachet, Brachzeit, Brachmonat, Juni, Zeit des Pflügens

Zeit -- Zeit des Pflügens, mnd. plæchtÆt, F.: nhd. »Pflugzeit«, Zeit der Landbestellung, Zeit des Pflügens; plȫgeltÆt, F.: nhd. »Pflugzeit«, Zeit der Landbestellung, Zeit des Pflügens
Zeit -- Zeit des Schlussgottesdiensts, mnd. nachtsanctÆt, F.: nhd. »Nachtsangzeit«, Zeit der Komplet, Zeit der Abenddämmerung, Zeit des Schlussgottesdiensts; nachtsangestÆt, F.: nhd. »Nachtsangszeit«, Zeit der Komplet, Zeit der Abenddämmerung, Zeit des Schlussgottesdiensts

Zeit -- Zeit des Schneefalls, mnd. snÐtÆt, F.: nhd. »Schneezeit«, Zeit des Schneefalls

Zeit -- Zeit einer Verabredung, mnd. stunde, stunt, stonde, stont, F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

Zeit -- Zeit eines Menschenlebens, mnd. minschenlÐven*, minschenlÐvent, N.: nhd. »Menschenleben«, Zeit eines Menschenlebens

Zeit -- Zeit eines Tages vom Aufgang bis zum Untergang der Sonne, mnd. sunne, sonne, F., M.: nhd. Sonne, Sonnenschein, Zeit eines Tages vom Aufgang bis zum Untergang der Sonne

Zeit -- Zeit eines Zusammentreffens, mnd. stunde, stunt, stonde, stont, F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

Zeit -- Zeit früh am Morgen, mnd. morgentÆt, F.: nhd. »Morgenzeit«, Zeit früh am Morgen

Zeit -- Zeit für die Hochmesse, mnd. missetÆt, F.: nhd. Zeit für die Hochmesse

Zeit -- Zeit habend, mnd. mȫtich, mætich, motich, Adj.: nhd. ruhig, Muße habend, Zeit habend, geneigt, willig

Zeit -- Zeit hinbringen, mhd. betagen, bedagen, sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren

Zeit -- Zeit hinzunehmen, mnd. nõbÐden (1), nõbeiden, st. V.: nhd. Zeit hinzunehmen, Zeit anhängen

Zeit -- Zeit im Jahr in der in den Bergen die Spiele stattfinden, mnd. spÐltÆt, F.: nhd. »Spielzeit«, Zeit im Jahr in der in den Bergen die Spiele stattfinden

Zeit -- Zeit in der Bürgersteuer zu zahlen ist, mnd. schæteltÆt, F.: nhd. Zeit in der Bürgersteuer zu zahlen ist

Zeit -- Zeit in der der ausgeworfene Dünger wirkt, mnd. mestÆt, misttÆt*?, F.: nhd. Zeit in der der ausgeworfene Dünger wirkt

Zeit -- Zeit in der die Fohlen geworfen werden, mnd. vælentÆt, F.: nhd. Zeit in der die Fohlen geworfen werden, März bis Mai, Frühjahr

Zeit -- Zeit in der die Kühe biesen, mnd. biseltÆt, bisseltÆt, F.: nhd. Zeit in der die Kühe biesen, Brunstzeit

Zeit -- Zeit in der die Mutter das Kind stillt, mnd. stilnisse (2), stillenisse*, F.: nhd. Stillzeit, Zeit in der die Mutter das Kind stillt

Zeit -- Zeit in der die Schweine in die Stoppeln gejagt werden, mnd. stoppeltÆt, F.: nhd. »Stoppelzeit«, Zeit in der die Schweine in die Stoppeln gejagt werden

Zeit -- Zeit in der es regnet, mnd. rÐgenestÆt*, rÐgenstÆt, F.: nhd. »Regenszeit«, Zeit in der es regnet

Zeit -- Zeit in der gesät wird, mnd. sõdeltÆt, F.: nhd. »Saatzeit«, Zeit in der gesät wird

Zeit -- Zeit in der geschlachtet wird, mnd. slachteltÆt, F.: nhd. Zeit in der geschlachtet wird

Zeit -- Zeit in der keine Gerichtsverhandlungen durchgeführt werden, mnd. rechtslðtinge, rechtschlðtinge, F.: nhd. Zeit in der keine Gerichtsverhandlungen durchgeführt werden, Gerichtsferien

Zeit -- Zeit kurz vor der Fastnacht, mnd. vastõvendesdõch*, vastõventsdõch, F.?: nhd. Tag vor Fastnacht, Zeit kurz vor der Fastnacht

Zeit -- Zeit lassen, mhd. beiten (1), beiden, peiten, sw. V.: nhd. zwingen, drängen, Gewalt antun, sich quälen, wagen, warten, warten auf, erwarten, abwarten, Frist geben, zögern, Zeit lassen

Zeit -- Zeit nach dem letzten Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen, mnd. rðmenstrõtetÆt, F.: nhd. Zeit nach dem letzten Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen

Zeit -- Zeit nach dem Mittagessen, mnd. nõÐten* (2), nõÐtent, nachÐten*, N.: nhd. Zeit nach dem Mittagessen

Zeit -- Zeit um 3 Uhr nachmittags, mnd. nænentÆt, noentÆt, F.: nhd. Zeit um 3 Uhr nachmittags; nænetÆt, næntÆt, F.: nhd. Zeit um 3 Uhr nachmittags

Zeit -- Zeit und Frist geben, mnd. stunden, stunnen, sw. V.: nhd. »stunden«, noch nicht kommen, auf sich warten lassen, warten, zaudern, säumen, aufschieben, Zeit und Frist geben, vertagen, ausstellen, aussetzen, verschieben, Aufschub gewähren

Zeit -- Zeit verbringen, mnd. ? betÆden (2), sw. V.: nhd. Zeit verbringen?, abgeben

Zeit -- Zeit verlieren, mhd. zÆtverlieren***, V.: nhd. »Zeit verlieren«, Zeit vergeuden

Zeit -- Zeit verlierend, mhd. zÆtverlierende, zÆtferlierende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Zeit verlierend«, Zeit vergeudend, die Zeit unnütz vertuend
-- die Zeit unnütz vertuend: mhd. zÆtverlierende, zÆtferlierende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Zeit verlierend«, Zeit vergeudend, die Zeit unnütz vertuend
-- im Laufe der Zeit: mhd. zÆtlÆche, Adv.: nhd. zeitlich begrenzt, rechtzeitig, beizeiten, frühzeitig, zeitgemäß, angemessen, im Laufe der Zeit, früh, zu früh, sehr früh, regelmäßig, ziemlich
-- in der Zeit veränderlich: mhd. wÆlwertic, Adj.: nhd. »weilwärtig«, in der Zeit veränderlich, unsicher, unbeständig
-- in kurzer Zeit: mhd. unlange, unlanc, Adv.: nhd. »unlang«, nicht lange, kurze Zeit, kurz, kurzzeitig, in kurzer Zeit; unlangen, Adv.: nhd. »unlang«, nicht lange, kurze Zeit, kurz, kurzzeitig, in kurzer Zeit
-- kurze Zeit: mhd. unlange, unlanc, Adv.: nhd. »unlang«, nicht lange, kurze Zeit, kurz, kurzzeitig, in kurzer Zeit; unlangen, Adv.: nhd. »unlang«, nicht lange, kurze Zeit, kurz, kurzzeitig, in kurzer Zeit
-- nicht zur rechten Zeit erfolgend: mhd. unzÆtic, unzÆtec, unzÆtech, unzÆtich, Adj.: nhd. unzeitig, unrechtzeitig, unzeitgemäß, unpassend, nicht zur rechten Zeit erfolgend, unreif, früh
-- unbeständige Zeit: mhd. wankelzÆt, st. N.: nhd. »Wankelzeit«, unbeständige Zeit, Zeit des irdischen Lebens
-- ungünstige Zeit: mhd. unhou, st. M.: nhd. ungünstige Zeit, Zeit für den Holzhieb
-- unpassende Zeit: mhd. unzÆt, st. F.: nhd. »Unzeit«, unpassende Zeit
-- Vergänglichkeit der irdischen Zeit: mhd. vervlozzenheit, ferflozzenheit*, st. F.: nhd. Vergänglichkeit der irdischen Zeit, Flüchtigkeit
-- von Zeit zu Zeit: mhd. underwÆlen, underwÆlent, Adv.: nhd. manchmal, zuweilen, von Zeit zu Zeit, bisweilen; underwÆlen, underwÆlent, Adv.: nhd. manchmal, zuweilen, von Zeit zu Zeit, bisweilen
-- vor langer Zeit: mhd. vorelanc*, vorlanc, forelanc*, Adv.: nhd. »vorlang«, früher, vor langer Zeit; vorelangest*, vorelangst*, vorlangst, vor langst, forelangst*, Adv.: nhd. früher, vor langer Zeit
-- während dieser Zeit: mhd. unze (4), unz, Adv.: nhd. so lange, während dieser Zeit, vorerst
-- Zeit der Geburt: mhd. wÆl (1), st. F., sw. F.: nhd. »Weil«, Weile, Zeit, Zeitpunkt, Raum, Stunde, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; wÆle (2), st. F., sw. F.: nhd. Weile, Zeit, Tageszeit, Stunde, Augenblick, Zeitpunkt, Raum, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal
-- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges: mhd. vespereide, fespereide*, st. F.: nhd. Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, Jüngster Tag; vesperÆe, fesperÆe*, vesprÆe, vesperÆ, vÆsperÆ, fesperÆe*, fÆsperÆ*, fesperÆ*, st. F.: nhd. »Vesperei«, Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, jüngster Tag, Spätnachmittag
-- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges: mhd. vesperzÆt, fesperzÆt*, st. F.: nhd. Vesperzeit, Vesperstunde, Vesper, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges, kanonische Stunde, 6 Uhr abends, Jüngster Tag
-- Zeit der Welt: mhd. werltzÆt, st. F.: nhd. »Weltzeit«, Zeit der Welt, Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag
-- Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag: mhd. werltzÆt, st. F.: nhd. »Weltzeit«, Zeit der Welt, Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag
-- Zeit des irdischen Lebens: mhd. wankelzÆt, st. N.: nhd. »Wankelzeit«, unbeständige Zeit, Zeit des irdischen Lebens
-- Zeit des Todes: mhd. wÆl (1), st. F., sw. F.: nhd. »Weil«, Weile, Zeit, Zeitpunkt, Raum, Stunde, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; wÆle (2), st. F., sw. F.: nhd. Weile, Zeit, Tageszeit, Stunde, Augenblick, Zeitpunkt, Raum, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal
-- Zeit die man zu haben glaubt: mhd. wõnzÆt, st. F.: nhd. »Wahnzeit«, Zeit die man zu haben glaubt
-- Zeit für den Holzhieb: mhd. unhou, st. M.: nhd. ungünstige Zeit, Zeit für den Holzhieb
-- Zeit für die Hirschjagd: mhd. veize (1), veiz, feize*, feiz*, st. F.: nhd. Fett, Feistheit, Fülle, Zeit für die Hirschjagd; veizete, veizte, feizete*, feizte*, st. F., sw. F.: nhd. »Feiste«, Feistheit, Fett, Fülle, Zeit für die Hirschjagd
-- Zeit geben: mhd. vristen (1), fristen*, sw. V.: nhd. »fristen«, aufhalten, hinhalten, aufschieben, verschieben, Aufschub geben, vorenthalten (V.), abwehren, jemandem etwas einstweilen vorenthalten (V.), verweilen machen, zurückhalten, aufrecht erhalten (V.), bewahren, erhalten (V.), schützen, schützen vor, retten, säumen (V.) (1), Zeit geben
-- Zeit vergeuden: mhd. zÆtverlieren***, V.: nhd. »Zeit verlieren«, Zeit vergeuden
-- Zeit vergeudend: mhd. zÆtverlierende, zÆtferlierende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Zeit verlierend«, Zeit vergeudend, die Zeit unnütz vertuend
-- zu jeder Zeit: mhd. wÆleclÆche, wÆliclÆche* (?), Adv.: nhd. zu jeder Zeit, zu jeder Stunde
-- zu jeder Zeit seiend: mhd. wÆleclich***, wÆliclich*** (?), Adj.: nhd. zu jeder Zeit seiend

Zeit -- Zeit verschwatzen, mnd. vörquÐteren*, vorquÐteren, vorqueteren, sw. V.: nhd. unnütz hinbringen, vergeuden, Zeit verschwatzen, verderben?

Zeit -- Zeit von acht Jahren, mnd. achtejõrtit, achtjõrtit, F.: nhd. »Achtjahrzeit«, Zeit von acht Jahren

Zeit -- Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, mnd. vastelõvent, M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des großen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

Zeit -- Zeit wenn das Brachfeld gehackt wird, mhd. brõchhacke, F.: nhd. »Brachhacke«, Zeit wenn das Brachfeld gehackt wird

Zeit -- Zeit wenn die Felder brach liegen, mnd. brõktÆt, brõketÆt, F.: nhd. Zeit wenn die Felder brach liegen, Zeitraum von einer Brache zur anderen

Zeit -- Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost, mnd. læteltÆt, F.: nhd. Termin an dem etwas ausgelost wird, Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost

Zeit -- Zeit zu der Anträge auf Auslassungen und Umschreibungen im Stadterbebuch gestellt werden müssen, mnd. schrÆveltÆt, schriffeltÆt, F.: nhd. »Schreibzeit«, Zeit zu der Anträge auf Auslassungen und Umschreibungen im Stadterbebuch gestellt werden müssen

Zeit -- Zeit zu der auf den scharnen oder in der Markthalle verkauft wird, mnd. scharnentÆt, F.: nhd. Zeit zu der auf den scharnen oder in der Markthalle verkauft wird

Zeit -- Zeit zu der die Bürgersteuer fällig ist, mnd. schottÆt, schodtyd, F.: nhd. »Schoßzeit«, Zeit zu der die Bürgersteuer fällig ist

Zeit -- Zeit zu der die Predigt gehalten wird, mnd. prÐdigestunde*, prÐdikstunde, F.: nhd. »Predigtstunde«, Zeit zu der die Predigt gehalten wird

Zeit -- Zeit zu der die Seelenmesse gelesen wird, mnd. sÐlemissentÆt, sÐlmissentÆt, seelmissentÆt, F.: nhd. Zeit zu der die Seelenmesse gelesen wird

Zeit -- Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist, mhd. dinczÆt, st. F.: nhd. »Dingzeit«, Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist, Gerichtszeit, Gerichtstermin, rechtmäßig festgesetzter Gerichtstermin

Zeit -- Zeit zu einer Arbeit brauchen, mnd. vörarbÐden*, vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen

Zeit -- Zeit zu Ende arbeiten, mnd. vörarbÐden*, vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen

Zeit -- Zeit zum Dreschen, mhd. dreschzÆt, st. F.: nhd. »Dreschzeit«, Zeit zum Dreschen

Zeit -- Zeit zur Erfüllung der vom Richter aufgegebenen Verpflichtung, mnd. dultdach*, M.: nhd. Fristtag, Aufschub, Zeit zur Erfüllung der vom Richter aufgegebenen Verpflichtung

Zeit -- Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, mnd. sõt (1), F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

Zeit -- zu anderer Zeit, mnd. anderes*, anders, Adv., Konj.: nhd. anders, auf andere Weise (F.) (2), in anderer Weise (F.) (2), zu anderer Zeit, an anderem Ort, sonst, früher, außerdem, übrigens, im Übrigen, überhaupt; anderest*, anderst, Adv., Konj.: nhd. anders, auf andere Weise (F.) (2), in anderer Weise (F.) (2), zu anderer Zeit, an anderem Ort, sonst, früher, außerdem, übrigens, im Übrigen, überhaupt

Zeit -- zu der Zeit, mnd. den (3), denn, Adv., Konj.: nhd. denn, weil, damals, zu der Zeit, dann, danach, aber, dennoch, als, sondern (Konj.); denne (1), Adv., Konj.: nhd. denn, dann, zu der Zeit, aber, dennoch

Zeit -- zu dieser Zeit des Tages, mhd. dælig, Adv.: nhd. von jetzt an, den Tag hindurch, zu dieser Zeit des Tages; dolme, Adv.: nhd. von jetzt an, den Tag hindurch, zu dieser Zeit des Tages, heute

Zeit -- zu dieser Zeit, mnd. nð (1), nw?, Adv.: nhd. jetzt, nun, gegenwärtig, in diesem Augenblick, bald, gleich, nunmehr, zu dieser Zeit, heutzutage, nun mal

Zeit -- zu einer Zeit, mnd. Ðnes, Ðines, Ðns, Ðins, Ðnst, Ðinst, ins, insse, einest, Adv.: nhd. eines, eins, zusammen, einig, ungeteilt, einmal, einst, zu einer Zeit

Zeit -- zu gleicher Zeit geschehend, mnd. Ðvenisch***, Adj.: nhd. zu gleicher Zeit geschehend, auf einmal geschehend

Zeit -- zu gleicher Zeit, mnd. Ðvenische*, effensche, Ðvensche, Adv.: nhd. zu gleicher Zeit, auf einmal

Zeit -- zu gleicher Zeit, mnd. tægelÆke, togelike, toglike, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam; tælÆke, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam

Zeit -- zu keiner Zeit, mnd. nÐwerlt, wÐwerlde, nÐwarelde, nÐwerle, nÐwarlde, nÐwert, nÆwerlde, niewerle, nǖwerlde, nǖwarlde, nuewerlt, nuewarle, nÐwerde, nÐwarde, niwerle, Adv.: nhd. nie in der Welt, niemals, zu keiner Zeit; nümmer, numer, number, nimmer, nimber, nummert, Adv.: nhd. nimmer, nie, niemals, zu keiner Zeit, niemals wieder, nie mehr, nicht, durchaus nicht, keineswegs

Zeit -- zu rechter Zeit, mnd. tÆdich (2), mnd.?, Adv.: nhd. zeitig, zu rechter Zeit, reif, ledern, gegerbt, gar?, frühzeitig, der Jahreszeit gemäß, reiflich; tÆdigen, tÆdige, mnd.?, Adv.: nhd. zeitig, zu rechter Zeit

Zeit -- zu richtiger Zeit, mnd. dachlÆke, dachlÆk, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆken, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆkes, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆke, dõgelÆk, dagelik, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆken, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆkes, dagelikes, dõgelÆks, dõgelÆx, dagelkes, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit

Zeit -- zu seiner Zeit, mnd. tÆtlÆkes*, tÆtlikes, mnd.?, Adv.: nhd. zu seiner Zeit, zu gesetzten bestimmten Zeiten

Zeit -- zugemessene schicksalhafte Zeit, mnd. stundeglas, N.: nhd. Stundenglas, Wasseruhr, Sanduhr, zugemessene schicksalhafte Zeit; stundenglas, N.: nhd. Stundenglas, Wasseruhr, Sanduhr, zugemessene schicksalhafte Zeit

Zeit -- Zugnetz zur Fischerei während der eisfreien Zeit, mnd. sæmernette, sÅmmernette, N.: nhd. Sommergarn, Zugnetz zur Fischerei während der eisfreien Zeit

Zeit -- zur rechten Zeit, mnd. entÆt, Adv.: nhd. in der Zeit, zur rechten Zeit, rechtzeitig

Zeit -- zur selben Zeit, mnd. dæsülven, dæsilven, Adv.: nhd. daselbst, damals, zur selben Zeit; dæsülves, dæsülvest, dæselves, dæselvest, dæsilves, Adv.: nhd. daselbst, damals, zur selben Zeit

Zeit -- zur Zeit der Vesper abgehaltene Andacht, mnd. vigilienvesper, F.: nhd. »Viligienvesper«, zur Zeit der Vesper abgehaltene Andacht; vigilievesper, F.: nhd. zur Zeit der Vesper abgehaltene Andacht

Zeit -- zur Zeit, mnd. õvermõl, Adv.: nhd. »abermal«, zur Zeit, wiederum, zum anderen Mal

Zeit -- zur Zeit, mnd. wÐges***, Adv.: nhd. »wegs«?, ständig, zur Zeit

Zeit des Heringsfangs bei Schonen (Spätsommer), mnd. schænetÆt, schænetid, F., M.: nhd. »Schonenzeit«, Zeit des Heringsfangs bei Schonen (Spätsommer)

Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), mnd. vörlõtinge*, vorlõtinge, F.: nhd. Erbrechen, Freigebung, Freilassung, Entlassung, Verabschiedung, Verzichtleistung, Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, Lossprechung, Aussöhnung, Erlassung, Vergebung, Übergabe, Abtretung, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Gebühr für die Auflassung von Grundeigentum (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]), Abmachung, Vereinbarung, Verlassensein, Verlassenheit, Aufgeben, Verzicht, Anordnung

Zeit in der die Pest (F.) (1) oder eine andere Seuche umgeht (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. pestilencie, pestilenciie, pestilentie, pestilentzie, pestilenci, pestilensi, pestilentsi, pestilentzi, pestilentse, pestilenz, pestilenze, pestilentze, pestelencie, F.: nhd. »Pestilenz«, Pest (F.) (1), Seuche, epidemische Infektionskrankheit, Zeit in der die Pest (F.) (1) oder eine andere Seuche umgeht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zeit verschlafen (V.), mnd. vörslõpen*, vorslõpen, vorslapen, st. V.: nhd. verschlafen (V.), versäumen, schlafend versäumen, Zeit verschlafen (V.), zu lange schlafen, durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen, schläfrig werden, träge werden

Zeit von Mitwinter (25. Dezember) bis Invocavit, mnd. achterwinter, M.: nhd. Zeit von Mitwinter (25. Dezember) bis Invocavit

Zeit zu der die Pest (F.) (1) oder eine andere Seuche umgeht, mnd. pestestÆt, F.: nhd. »Pestzeit«, Zeit zu der die Pest (F.) (1) oder eine andere Seuche umgeht; pestilenciestÆt*, pestilentstÆt, pestilentztÆt, F.: nhd. Zeit zu der die Pest (F.) (1) oder eine andere Seuche umgeht; pestilencietÆt, pestelentietÆt, F.: nhd. Zeit zu der die Pest (F.) (1) oder eine andere Seuche umgeht

Zeit, idg. *dÆt-, Sb.: nhd. Zeitabschnitt, Zeit

Zeit, germ. *mÐla-, *mÐlam, *mÚla‑, *mÚlam, st. N. (a): nhd. Maß, Zeit, Zeitpunkt, Mahlzeit, Mal (N.) (2), Fleck; *stundæ, st. F. (æ): nhd. »Stunde«, Zeitpunkt, Zeit, Zeitabschnitt; *tÆdi-, *tÆdiz, st. F. (i): nhd. Zeit; *timæ-, *timæn, *tima‑, *timan, sw. M. (n): nhd. Zeit; *þenga-, *þengaz, *þinga‑, *þingaz, *þenha‑, *þenhaz, N.: nhd. Versammlung, Zeit, Ding; *ðhti-, *ðhtiz, *ðhtu, *ðhtuz, Sb.: nhd. Morgendämmerung, Zeit
-- bestimmte Zeit: germ. *stabja-, *stabjam, germ.?, st. N. (a): nhd. bestimmte Zeit; *stabnjæ-, *stabnjæn, sw. F. (n): nhd. bestimmte Zeit
-- freie Zeit: germ. *liþa-, *liþaz, germ.?, st. M. (a): nhd. freie Zeit; *tæma-, *tæmam, germ.?, st. N. (a): nhd. freie Zeit, Muße

Zeit, got. aiw-s* 49, st. M. (a/i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 145 Anm. 3, Krause, Handbuch des Gotischen 132,3a): nhd. Zeit, Ewigkeit; al-d-s* 12, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 49a, 106,3, 107, 131,2): nhd. Menschenalter, Zeit; ¸eil-a (1) 42, st. F. (æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 149, Krause, Handbuch des Gotischen 127,1): nhd. Weile, Zeit, Stunde; jÐr* 25=24, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 46a, 87, 116,6, 119,2): nhd. Jahr, Zeit, j-Rune; mÐ-l (1) 54, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,2): nhd. Zeit, Stunde; *stu-nd-a (2), st. F. (æ): nhd. Zeitraum, Zeit; þeih-s* 2, st. N. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 54,2, Krause, Handbuch des Gotischen 121,1b): nhd. Zeit; ? *ð-h-t-i?, st. N. (ja): nhd. Zeit?, Gewohnheit?
-- bestimmte Zeit: got. ga-rÐh-sn-s 11, st. F. (i): nhd. bestimmte Zeit, Bestimmung, Plan (M.) (2)
-- Zeit habend: got. ð-h-t-eig-s* 1, Adj. (a): nhd. Zeit habend, unbeschäftigt
-- zu gelegener Zeit: got. ð-h-t-eig-æ* 2=1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2, Krause, Handbuch des Gotischen 193,2): nhd. zur rechten Zeit, zu gelegener Zeit
-- zur rechten Zeit: got. ga-til-a-ba 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1): nhd. zur rechten Zeit, passend; ð-h-t-eig-æ* 2=1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2, Krause, Handbuch des Gotischen 193,2): nhd. zur rechten Zeit, zu gelegener Zeit

Zeit, an. al-d-r, st. M. (a): nhd. Alter (N.), Leben, Zeit; bil, st. N. (a): nhd. Aufenthalt, Zeit, Augenblick, Zeitpunkt, schwache Stelle; ? *fjor-Œ, Sb.: nhd. Fahrt?, Zeit?, Jahr; hrÆ-Œ, st. F. (æ): nhd. Sturm, Unwetter, Angriff, Streit, Zeit, Zwischenraum; lÆ-t, st. N. (a): nhd. Zeit; lÆ-t-r, st. M. (a): nhd. Zeit; mõl (2), st. N. (a): nhd. Zeit, Termin, Mahlzeit, Maß; stund (1), st. F. (æ): nhd. Weile, Zeit, Stunde; tÆ-Œ, st. F. (i): nhd. Zeit, Stunde, kirchliches Gebet; tÆ-Œ-r (1), st. M. (a): nhd. Zeit; tÆ-m-i, sw. M. (n): nhd. Zeit, rechte Zeit, Mal (N.) (1), Glück; ve-r-‡l-d, st. F. (i): nhd. Welt, Leben, Zeit, Stück Weges
-- abgegrenzte Zeit: an. fre-st, st. N. (a): nhd. Frist, abgegrenzte Zeit, Aufschub
-- die Zeit kürzen: an. skem-t-a, sw. V. (1): nhd. die Zeit kürzen, sich vergnügen, ergötzen, unterhalten (V.)
-- die Zeit um 3½ Uhr nachmittags: an. eyk-t, st. F. (æ): nhd. das Vorspannen, die Zeit zwischen einem Anspannen und dem Folgenden, Zeitraum von drei Stunden, Viertel des Tages, die Zeit um 3½ Uhr nachmittags
-- die Zeit vertreiben: an. þrey-ja, sw. V.: nhd. sich sehnen, die Zeit vertreiben
-- die Zeit zwischen einem Anspannen und dem Folgenden: an. eyk-t, st. F. (æ): nhd. das Vorspannen, die Zeit zwischen einem Anspannen und dem Folgenden, Zeitraum von drei Stunden, Viertel des Tages, die Zeit um 3½ Uhr nachmittags
-- freie Zeit: an. tæm, st. N. (a): nhd. freie Zeit, Gelegenheit, Muße
-- Gottesdienst zur Zeit der Non: an. næn-i, sw. M. (n): nhd. Gottesdienst zur Zeit der Non
-- heilige Zeit: an. hel-g-r, st. F. (jæ): nhd. heilige Zeit, Festtag
-- rechte Zeit: an. tÆ-m-i, sw. M. (n): nhd. Zeit, rechte Zeit, Mal (N.) (1), Glück; ? var-tÆ‑Œ, st. F. (i): nhd. rechte Zeit?
-- unpassende Zeit: an. ð-tÆ-Œ, st. F. (i): nhd. »Unzeit«, unpassende Zeit, Zeit in der etwas nicht getan werden soll
-- Zeit eines Jahres: an. ein-Ïr-i, N.: nhd. Zeit eines Jahres
-- Zeit in der etwas nicht getan werden soll: an. ð-tÆ-Œ, st. F. (i): nhd. »Unzeit«, unpassende Zeit, Zeit in der etwas nicht getan werden soll

Zeit, ae. byr-e (3), st. M. (i): nhd. Zeit, Gelegenheit, Ereignis; cie-r-r, st. M. (i): nhd. Kehre, Wende, Wendung, Zeit, Gelegenheit, Geschäft, Amt; dÏg-tÆ-d, st. F. (i): nhd. Zeit, Tageszeit; fÏc, st. N. (a): nhd. Fach, Zwischenraum, Einteilung, Zeit, Zeitraum, Zeitabschnitt; fri-s-t, fir-s-t, fyr-s-t (1), st. M. (i), st. N. (i): nhd. Frist, Zeit, Zeitraum, Weile, Waffen​stillstand; ge-byr-e, st. M. (i): nhd. Zeit, Gelegenheit; hwÆ-l, st. F. (æ): nhd. Weile, Zeit, Zeitraum; iel-d‑u, yl-d-u, iel-d-o, yl-d-o, sw. F. (Æn): nhd. Alter (N.), Zeitalter, Zeit; mÚl (3), mõl (3), st. N. (a): nhd. Maß, Zeit, Zeitpunkt, Gelegenheit, Jahreszeit, Mahl, Mahlzeit; *mÚl‑e (2), N.: nhd. Mal (N.) (1), Zeit; sÚl, sÐl, st. M. (i), st. F. (i)?: nhd. Zeit, Gelegenheit, Bedingung, Lage, Glück, Freude; st’-f-n (2), st’-m-n (2), M.: nhd. Botschaft, Aufforderung, Periode, Mal (N.) (1), Zeit, Arbeitsgruppe; stu-n-d (1), st. F. (æ): nhd. kurzer Zeitraum, Zeitpunkt, Augenblick, Zeit, Stunde, Stundenglocke; tÆ-d, st. F. (i): nhd. Zeit, Zeitabschnitt, Periode, Jahreszeit, Stunde, Fest, kanonische Stunde; tÆ-m-a, sw. M. (n): nhd. Zeit, Zeitabschnitt, Zeitalter, Termin, günstige Gelegenheit, metrische Quantität; þrõg, st. F. (æ): nhd. Zeit, Zeitraum, Jahreszeit, Periode, Gelegen​heit, böse Zeit, Anfall
-- ähnliche Zeit: ae. õ-n-tÆ-d, st. F. (i): nhd. ähnliche Zeit, entsprechende Zeit des folgenden Tages, angemessene Zeit
-- angemessene Zeit: ae. õ-n-tÆ-d, st. F. (i): nhd. ähnliche Zeit, entsprechende Zeit des folgenden Tages, angemessene Zeit
-- Arbeit zu unpassender Zeit: ae. un-tÆ-d-weorc, st. N. (a): nhd. Arbeit zu unpassender Zeit
-- böse Zeit: ae. þrõg, st. F. (æ): nhd. Zeit, Zeitraum, Jahreszeit, Periode, Gelegen​heit, böse Zeit, Anfall
-- entsprechende Zeit des folgenden Tages: ae. õ-n-tÆ-d, st. F. (i): nhd. ähnliche Zeit, entsprechende Zeit des folgenden Tages, angemessene Zeit
-- für eine lange Zeit: ae. lang-lÆc-e, Adv.: nhd. für eine lange Zeit, lange; w-Æ-d-e-feorh (2), w-Æ-d-e-feorg (2), Adv.: nhd. für ein langes Leben, für eine lange Zeit, für immer
-- Gut aus alter Zeit: ae. Ú-r-gæd (1), st. N. (a): nhd. Gut aus alter Zeit
-- kurze Zeit: ae. hwæn (1), st. N. (a): nhd. Weniges, Kleinigkeit, kurze Zeit; scor-t-n’s-s, scor-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Kürze, Zusammenfassung, kurze Zeit; sty-c-c-e, sti-c-c-e (2), st. N. (ja): nhd. Stück, Teil, kurze Zeit, kleine Münze
-- mit der Zeit: ae. s’m-n‑ing-a, sam-n‑ung-a, Adv.: nhd. alsbald, sofort, sogleich, plötzlich, allmählich, mit der Zeit, schließlich
-- rechte Zeit: ae. ge‑hÏp‑lic‑n’s-s, ge-hÏp-lic-n’s, st. F. (jæ): nhd. rechte Zeit; ge‑hyþ‑e‑lic‑n’s-s, ge-hyþ-e-lic-n’s, st. F. (jæ): nhd. rechte Zeit; ge‑li-m-p‑lic‑nis, st. F. (jæ): nhd. rechte Zeit
-- vergangene Zeit: ae. fyr-n-dÏg, st. M. (a): nhd. vergangener Tag, vergangene Zeit; ge-fyr-n-dÏg*, st. M. (a): nhd. vergangener Tag, vergangene Zeit
-- vor langer Zeit: ae. for-lang-e, for-long-e, Adv.: nhd. vor langer Zeit, seinerzeit; fyr-n (2), Adv.: nhd. alt, vor langer Zeit, früher; ge-fyr-n, Adv.: nhd. alt, vor langer Zeit, früher
-- vorbestimmte Zeit: ae. ge-sceap-hwÆ-l, ge-scÏp-hwÆ-l, st. F. (æ): nhd. vorbestimmte Zeit, vorbestimmte Stunde
-- Zeit der Geburt: ae. ge-byr-d-tÆ-d, st. F. (i): nhd. Zeit der Geburt
-- Zeit der Müdigkeit: ae. la-n-g-ung-hwÆ-l, st. F. (æ): nhd. Zeit der Müdigkeit
-- zu einer Zeit: ae. hwa-n-n-e, hwÏ-n-n-e, *hwo-n-n-e, Adv.: nhd. wann, dann, zu einer Zeit, zu jeder Zeit
-- zu gleicher Zeit: ae. Æ‑sÆ-þ-es, Adv.: nhd. zu gleicher Zeit
-- zu jeder Zeit: ae. hwa-n-n-e, hwÏ-n-n-e, *hwo-n-n-e, Adv.: nhd. wann, dann, zu einer Zeit, zu jeder Zeit
-- zur selben Zeit: ae. mi-d (1), mi-þ (1), Adv.: nhd. damit, zur selben Zeit, zusammen, zugleich, gleicherweise; sam‑lÆc-e, Adv.: nhd. zusammen, zur selben Zeit; sam-od (1), sam-aþ, som-od, som-oþ*, Adv.: nhd. zugleich, zur selben Zeit, zusammen, gänzlich, auch, dazu

Zeit, afries. hwÆ-l-e* (1) 1, st. F. (æ): nhd. Weile, Zeit; stund-e 15, st. F. (æ): nhd. Stunde, Zeit, Mal (N.) (1); tÆ-d 31, st. F. (i): nhd. Zeit, Mal (N.) (1)
-- Arbeit zu unpassender Zeit: afries. un‑tÆ-d‑werk 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Arbeit zu unpassender Zeit
-- hohe Zeit: afries. hâ-ch‑tÆ-d 9, st. F. (i): nhd. »Hochzeit«, Fest, hohe Zeit
-- Zeit der Getreideernte: afries. kor-n‑tÆ-d 2, st. F. (i): nhd. »Kornzeit«, Erntezeit, Zeit der Getreideernte

Zeit, anfrk. tÆ-d* 4, tÆ-t*, st. F. (i): nhd. Zeit

Zeit, as. gi‑tÆ‑d* 1, st. F. (i): nhd. Gebetzeit, Zeit; hwÆ‑l-a* 22, hwÆ‑l, st. F. (æ): nhd. Weile, Zeit; stund-a* 2, st. F. (æ): nhd. Stunde, Zeit, Weile; tÆ‑d 35, st. F. (i): nhd. Zeit, Stunde
-- zu unrechter Zeit erfolgend: as. un‑tÆ‑d‑ig* 1, Adj.: nhd. unzeitig, zu unrechter Zeit erfolgend

Zeit, ahd. 9zÆt 434?, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Zeit, Zeitalter, Stunde, Zeitpunkt, Zeitmaß, Zeitspanne, Lebenszeit, Jahreszeit, passende Zeit, Gebetszeit, Fastenzeit; 1zÆtlÆhhÆ* 1, zÆtlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Gelegenheit, Zeit, Rechtzeitigkeit; frist (1) 88, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Zeit, Frist, Augenblick, Zeitraum, bestimmte Zeit, Zeitpunkt, Gelegenheit, Möglichkeit, Aufschub, Zögern, Vorwand; gizÆt* 7, st. F. (i): nhd. Zeit; mõl (1) 13, st. N. (a): nhd. Mal (N.) (1), Zeitpunkt, Zeit, Punkt, Fleck, Fleckchen, Pünktchen; stunta 73, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Stunde, Zeit, Zeitabschnitt, Zeitpunkt, Mal (N.) (1), mal (zur Bildung von Zahladverbien); stuntwÆla* 8, st. F. (æ): nhd. Augenblick, Weile, Zeit, Frist, Zeitpunkt; tag 619?, st. M. (a): nhd. Tag, Zeit, Tageszeit; tagafrist* 1, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Tag, Zeit; weralt* 581, werolt*, st. F. (i): nhd. Zeit, Zeitalter, Ewigkeit, Welt, Erde, Menschheit, Weltalter, Weltall, Menschengeschlecht; weraltfrist*3, weroltfrist*, st. F. (i): nhd. »Erdenzeit«, Zeit, irdische Zeit; wÆl* (2) 2, hwÆl*, st. F. (indekl.): nhd. Weile, Zeit; wÆla* (1) 154, hwÆla*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weile, Zeit, Stunde, bestimmte Zeit, kurze Zeit, Zeitpunkt
-- bestimmte Zeit: ahd. frist (1) 88, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Zeit, Frist, Augenblick, Zeitraum, bestimmte Zeit, Zeitpunkt, Gelegenheit, Möglichkeit, Aufschub, Zögern, Vorwand; wÆla* (1) 154, hwÆla*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weile, Zeit, Stunde, bestimmte Zeit, kurze Zeit, Zeitpunkt
-- freie Zeit: ahd. muozigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Muße, Freisein, freie Zeit
-- freie Zeit haben: ahd. gimuozæn 1, sw. V. (2): nhd. müßig sein (V.), freie Zeit haben, Muße haben
-- für alle Zeit: ahd. iomÐr 180, Adv.: nhd. immer, ewig, allezeit, immerfort, stets, für immer, für alle Zeit, in alle Ewigkeit, je, jemals, niemals (= ni iomÐr)
-- in der Zeit: ahd. 4zÆtlÆhho* 5, zÆtlÆcho, Adv.: nhd. zeitlich, zeitig, in der Zeit, beizeiten
-- in nächster Zeit: ahd. nõhðn 16, Adv.: nhd. neulich, kürzlich, in nächster Zeit
-- irdische Zeit: ahd. weraltfrist*3, weroltfrist*, st. F. (i): nhd. »Erdenzeit«, Zeit, irdische Zeit
-- jede Zeit: ahd. 0zÆtogilÆh* 5, Pron.-Adj.: nhd. jede Zeit; 2zÆtolÆh* 4, Pron.‑Adj.: nhd. jede Zeit
-- kurze Zeit: ahd. unlango 5, Adv.: nhd. »unlang«, kurz, nicht lange, kurze Zeit; wÆla* (1) 154, hwÆla*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weile, Zeit, Stunde, bestimmte Zeit, kurze Zeit, Zeitpunkt
-- längst vergangene Zeit: ahd. entiskÆ 2, entiscÆ*, st. F. (Æ): nhd. Altertum, Vorzeit, längst vergangene Zeit, Alter (N.)
-- nach kurzer Zeit: ahd. ubarkurz* 1, Adv.: nhd. »über kurz«, nach kurzer Zeit
-- nach langer Zeit: ahd. ubarlang* 9, obarlang*, Adv.: nhd. »überlang«, spät, nach langer Zeit, später, endlich
-- nahe Zeit: ahd. nõhÆ 6, st. F. (Æ): nhd. Nähe, Nachbarschaft, nahe Zeit
-- passende Zeit: ahd. 9zÆt 434?, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Zeit, Zeitalter, Stunde, Zeitpunkt, Zeitmaß, Zeitspanne, Lebenszeit, Jahreszeit, passende Zeit, Gebetszeit, Fastenzeit
-- rechte Zeit: ahd. falga* 4, st. F. (æ): nhd. Los?, Gelegenheit, rechte Zeit
-- seit langer Zeit: ahd. lango 92, Adv.: nhd. lange, längst, vor langer Zeit, seit langer Zeit, inständig
-- über längere Zeit: ahd. muozon* 2, muozæm, Adv.: nhd. allmählich, über längere Zeit
-- unrechte Zeit: ahd. unzÆt 18, st. F. (i): nhd. Unzeit, falscher Zeitpunkt, unrechte Zeit
-- Verlauf der Zeit: ahd. langsamÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Länge, Dauer, Lebensdauer, Verlauf der Zeit, ferne Zukunft, Fortschritt
-- vor langer Zeit: ahd. lango 92, Adv.: nhd. lange, längst, vor langer Zeit, seit langer Zeit, inständig
-- Zeit der Hungersnot: ahd. hungarjõr* 1, st. N. (a): nhd. Hungerjahr, Zeit der Hungersnot
-- Zeit des Hungerns: ahd. hungartag* 1, st. M. (a): nhd. »Hungertag«, Tag des Hungers, Zeit des Hungerns, Hungersnot
-- Zeit des Schlafengehens: ahd. bettigõht* 1, st. F. (i): nhd. »Bettgang«, Zeit des Schlafengehens, Schlafenszeit
-- Zeit gewinnen: ahd. dingaltæn* 2, sw. V. (2): nhd. zögern, verzögern, Zeit gewinnen; ðfslagæn* 8, sw. V. (2): nhd. aufschieben, verschieben, Zeit gewinnen
-- Zeit haben: ahd. muozæn* 15, sw. V. (2): nhd. müßig sein (V.), Muße haben für, Zeit haben, sich widmen, sich einer Sache entziehen
-- Zeit verstreichen lassen: ahd. irtrõgen* 1, sw. V. (1a): nhd. verwenden, verbrauchen, Zeit verstreichen lassen
-- Zeit zum Beschneiden der Bäume und Weinstöcke: ahd. snitazÆt* 1, st. F. (i), st. N. (a): nhd. »Schnittzeit«, Zeit zum Beschneiden der Bäume und Weinstöcke
-- zu der Zeit: ahd. danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; sæso 187, sæsæ, sæsa, sæse, Adv., Konj.: nhd. so, wie, wenn, so wie, so dass, als, wo, der, die, das, zu der Zeit, gleichwie
-- zu unrechter Zeit: ahd. unzÆtÆg* 7, Adj.: nhd. unzeitig, zu unrechter Zeit, zu jung, frühzeitig; unzÆtÆgo 5, Adv.: nhd. unzeitig, zu unrechter Zeit
-- zur rechten Zeit: ahd. 2zÆtÆgo 1, Adv.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zur rechten Zeit; gizÆto 5, Adv.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zur rechten Zeit, beizeiten, früh
-- zur unpassenden Zeit: ahd. unzÆtlÆhho* 3, unzÆtlÆcho*, Adv.: nhd. unzeitig, zur unpassenden Zeit
-- zur unrechten Zeit: ahd. unzÆtlÆh* 1, Adj.: nhd. »unzeitlich«, unzeitig, zur unrechten Zeit, zur unrechten Zeit; unzÆtlÆh* 1, Adj.: nhd. »unzeitlich«, unzeitig, zur unrechten Zeit, zur unrechten Zeit

Zeit, mhd. gezÆt, gezÆte, st. F., st. N.: nhd. »Gezeit«, Zeit, Gebetstunde, kanonische Gebetsstunde, Begebenheit; jõr, st. N.: nhd. Jahr, Zeit, Alter (N.), Leben
-- für kurze Zeit: mhd. kurzlÆche, kurzelÆche, kürzlÆche, kurtelÆche, Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, auf kurze Weise, in kurzen Worten, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit, vor kurzem, kürzlich; kurzlÆches, kürzlÆches, kurtlÆches, Adv.: nhd. in kurzer Zeit, kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit
-- gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend: mhd. kurzlich, kurzelich, Adj.: nhd. »kürzlich«, kurz, knapp, schnell, baldig, sofortig, gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend
-- in die Länge von Raum und Zeit verlaufend: mhd. kurz (1), korz, kurt, mmd., Adj.: nhd. kurz, von geringer Länge seiend, schnell vergänglich, begrenzt, eingeschränkt, klein, gering, in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, gering an Ausdehnung seiend, wenig, schnell
-- in kurzer Zeit: mhd. kurtlÆche, Adv.: nhd. kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch; kurze, kurz, Adv.: nhd. kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, schnell, sofort, jetzt; kurzlÆche, kurzelÆche, kürzlÆche, kurtelÆche, Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, auf kurze Weise, in kurzen Worten, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit, vor kurzem, kürzlich; kurzlÆches, kürzlÆches, kurtlÆches, Adv.: nhd. in kurzer Zeit, kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit; kurzwÆlen (1), Adv.: nhd. in kurzer Zeit, nächstens
-- kurze Zeit: mhd. kleine (3), st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit, geringe Größe, kurze Zeit; kurzwÆle, kürzwÆle, st. F.: nhd. »Kurzweil«, kurze Zeit, Zeitkürzung, Zeitvertreib, Unterhaltung, Vergnügen, Spiel, Muße, Fest, Freude, Kampfspiel, Minne
-- kurze Zeit hindurch: mhd. kurtlÆche, Adv.: nhd. kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch; kurze, kurz, Adv.: nhd. kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, schnell, sofort, jetzt; kurzlÆche, kurzelÆche, kürzlÆche, kurtelÆche, Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, auf kurze Weise, in kurzen Worten, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit, vor kurzem, kürzlich; kurzlÆches, kürzlÆches, kurtlÆches, Adv.: nhd. in kurzer Zeit, kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit
-- letzte Zeit: mhd. jungeste (3), st. F.: nhd. letzte Zeit, Todeszeit
-- sich die lange Zeit verkürzen: mhd. kurzwÆlen (2), kurzewÆlen, sw. V.: nhd. »kurzweilen«, sich die lange Zeit verkürzen, Kurzweil machen, sich vergnügen, sich erfreuen, sich erfreuen an, unterhalten (V.), spazieren
-- sich Zeit nehmen für: mhd. gemüezigen*, gemüezegen, gemuozegen, sw. V.: nhd. sich herbeilassen, verstehen, sich Muße nehmen, sich Zeit nehmen für, sich befreien; gemðzegen, sw. V.: nhd. sich Zeit nehmen für
-- vor langer Zeit: mhd. ievore*, ievor, iefore*, Adv.: nhd. vor langer Zeit
-- Zeit der Grasfütterung: mhd. gras, cras, st. N.: nhd. Gras, Wiese, grasbewachsener Ort, Zeit der Grasfütterung, Frühjahr
-- Zeit der Kindheit: mhd. kindestage, st. M.: nhd. »Kindstage«, Zeit der Kindheit; kinttac, st. M.: nhd. Tag der Kindheit, Zeit der Kindheit
-- Zeit eines Jahres: mhd. jõrgezal, st. F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahresfrist
-- Zeit gewähren: mhd. gestunden, sw. V.: nhd. »stunden«, Zeit gewähren, eintreten, eintreten von Terminen; gestünden, sw. V.: nhd. »stunden«, Zeit gewähren
-- Zeit in der die Hirsche feist sind: mhd. hirzveizte, hirzfeizte*, st. F.: nhd. »Hirschfeiste«, Zeit in der die Hirsche feist sind, Hirschjagd
-- Zeit von einem Jahr: mhd. jõreszÆt 1, st. F.: nhd. »Jahreszeit«, Zeit von einem Jahr
-- Zeit zum Heizen: mhd. heizzÆt, st. F.: nhd. Zeit zum Heizen
-- zu aller Zeit: mhd. ie (1), Æ, je, io, jo, mmd., Adv.: nhd. immer, stets, von jeher, zu aller Zeit, immerfort, gegebenfalls, je, jedesmal, jemals, irgendwann, irgendwann einmal, jeweils, unbedingt, für immer
-- zu dieser Zeit des Jahres: mhd. jõrlanc, Adv.: nhd. »jahrlang«, von jetzt an das Jahr hindurch, zu dieser Zeit des Jahres, in diesem Jahre, das ganze Jahr, für den Rest des Jahres, dieses Jahr, jedes Jahr
-- zur Zeit: mhd. gegenwertic (3) 272 und häufiger?, Adv.: nhd. gegenwärtig, jetzig, vorliegend, zugegen, anwesend, zur Zeit; iegenæte, ignæte, Adv.: nhd. gerade jetzt, gegenwärtig, zur Zeit, stets, unablässig, eifrig, unausgesetzt, immerfort, immer noch

Zeit, mhd. mõl (1), mæl, st. N.: nhd. Mal (N.) (1), ...mal, Zeit, Zeichen, Merkmal, Beschaffenheit, Aussehen, Fleck, Spur, Verletzung, Beschädigung, Verzierung, Zeitpunkt, ausgezeichneter Punkt, Zielpunkt, Grenzzeichen, Grenzstein; mõze (1), mõz, st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; mÏzicheit, mÏzecheit, mÏzekeit, st. F.: nhd. Maß, Menge, Ware, Größe, Raumausdehnung, Zeit, Gewicht (N.) (1), Kraft, Mäßigung, Mäßigkeit, Enthaltsamkeit; muoze (1), mðze, st. F.: nhd. Muße, Ruhe, Zeit, freie Zeit, Gelegenheit, Bequemlichkeit, Unbeschädigtheit, Untätigkeit
-- Ende der Zeit: mhd. mete (1), F.: nhd. Umstände, Ende der Zeit
-- freie Zeit: mhd. muoze (1), mðze, st. F.: nhd. Muße, Ruhe, Zeit, freie Zeit, Gelegenheit, Bequemlichkeit, Unbeschädigtheit, Untätigkeit
-- freie Zeit haben: mhd. muozen (2), sw. V.: nhd. freie Zeit haben, zur Ruhe kommen, ablassen von, sich erholen von
-- für lange Zeit geltend: mhd. langewerende*, langwerende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »langwährend«, für lange Zeit geltend, langfristig
-- kurze Zeit: mhd. ougenblic, ægenblic, ougenplic, ægenplic, st. M.: nhd. Blick, Anblick, Augenblick, kurze Zeit
-- lange Zeit: mhd. lange (1), lenge, Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang
-- sich Zeit nehmen für: mhd. müezigen, müezegen, sw. V.: nhd. »müßigen«, müßig werden, frei werden, frei machen, erledigen, befreien, sich beruhigen, sich Zeit nehmen für
-- sich Zeit nehmend: mhd. muoziclÆche*, muozeclÆche, müezeclÆche, Adv.: nhd. mit Muße, sich Zeit nehmend, langsam, untätig, allmählich, nach und nach, müßig, untätig; muoziclÆchen*, muozeclÆchen, müezeclÆchen, Adv.: nhd. mit Muße, sich Zeit nehmend, langsam, untätig, allmählich, nach und nach, müßig, untätig
-- vor langer Zeit: mhd. lange (1), lenge, Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langens, langenes, Adv.: nhd. längst, vor langer Zeit, der Länge nach, längs; langes, lenges, Adv.: nhd. längst, vor langer Zeit, der Länge nach, längs, entlang
-- Zeit der Frühmette: mhd. mettenzÆt, st. F.: nhd. Mettenzeit, Zeit der Frühmette, Morgenstunde; mettÆnstunde, st. F.: nhd. Mettenstunde, Zeit der Frühmette
-- Zeit der nächsten Ernte: mhd. niuwe (5) 7, sw. N.: nhd. neue Ernte, Zeit der nächsten Ernte
-- Zeit des Lachens: mhd. lachenzÆt, st. N.: nhd. Zeit des Lachens
-- Zeit des Laubfalles: mhd. loupbrost, st. M.: nhd. Laubbrust, Laubbruch, Laubfall, Zeit des Laubfalles, Oktober, Laubhüttenfest; louprÆse, st. F.: nhd. Laubbruch, Laubfall, Zeit des Laubfalles, Oktober, Laubhüttenfest
-- Zeit des Morgengebets: mhd. prÆmezÆt, prÆmzÆt, st. F., st. N.: nhd. »Primzeit«, Zeit des Morgengebets, kanonische Gebetsstunde, sechs Uhr morgens
-- Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht: mhd. mÆle (1), mÆl, sw. F., st. F.: nhd. Meile, Zeit in der man eine Meile geht, Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht
-- Zeit in der man eine Meile geht: mhd. mÆle (1), mÆl, sw. F., st. F.: nhd. Meile, Zeit in der man eine Meile geht, Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht
-- Zeit in der Wild rothaarig ist: mhd. rãte, ræte, st. F.: nhd. Röte, Rot, rote Farbe, Krankheit mit rotem Hautausschlag, Zeit in der Wild rothaarig ist, Krapp
-- Zeit wo die Messe gelesen wird: mhd. messezÆt, st. F.: nhd. Messezeit, Zeit wo die Messe gelesen wird
-- zu keiner Zeit: mhd. nie, Adv.: nhd. nie, zu keiner Zeit, niemals, jemals, noch nie, nie mehr, nicht mehr, nie wieder, nicht wieder, nicht länger, überhaupt nicht, gar nicht, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht

Zeit, mhd. sache (1), sach, sw. F., st. F.: nhd. Streit, Streitsache, Rechtshandel, Rechtssache, Rechtsfall, Rechtsangelegenheit, Rechtsstreit, Klage, Anklage, Angelegenheit, Sache, Ding, Material, Stoff, Grund, Ursache, Bedingung, Umstand, Lage, Leben, Zeit, Ereignis, Geschehen, Zwischenfall, Fall; stunde, stunt, st. F., sw. F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, passender Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Augenblick, Weile, Gelegenheit, Leben, Frist, Aufschub; stunt (1), st. F., sw. F.: nhd. Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Gelegenheit, passender Zeitpunkt, Frist, Aufschub; tac, dac, st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter
-- auf unbestimmte Zeit entliehenes Gut: mhd. tageguot, st. N.: nhd. »Taggut«, auf unbestimmte Zeit entliehenes Gut
-- auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut: mhd. tagelant, st. N.: nhd. »Tageland«, auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut; tagelÐhen, st. N.: nhd. »Tagelehen«, auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut
-- für den Beginn der Gerichtsverhandlung anberaumte Zeit: mhd. tagedinczÆt 1, st. F., st. N.: nhd. für den Beginn der Gerichtsverhandlung anberaumte Zeit
-- Gang der Zeit: mhd. swÆch (1), st. M.: nhd. Gang der Zeit, Lauf der Zeit
-- in kurzer Zeit: mhd. schiere, schier, schÆr, schÆre, Adv.: nhd. kurzzeitig, bald, sofort, gleich, sogleich, schnell, in kurzer Zeit, rasch, leicht, gut, geradewegs, eher, fast, früh, beinahe
-- kurze Zeit: mhd. stündel, st. N.: nhd. »Stündlein«, kurze Zeit; stündelÆn, st. N.: nhd. »Stündlein«, kurze Zeit
-- Lauf der Zeit: mhd. swÆch (1), st. M.: nhd. Gang der Zeit, Lauf der Zeit
-- nur auf gewisse Zeit geleistete Huldigung: mhd. stunthuldunge, st. F.: nhd. »Stundhuldigunge«, nur auf gewisse Zeit geleistete Huldigung
-- seine Zeit unnütz vertun: mhd. sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun
-- seine Zeit verschwenden: mhd. sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun
-- seit der Zeit: mhd. sÆtmõles 9 und häufiger?, Adv.: nhd. seit der Zeit, seitdem
-- sich die Zeit vertreiben: mhd. tagalten, sw. V.: nhd. sich die Zeit vertreiben, spielen, scherzen, sich vergnügen
-- späte Zeit: mhd. spÏte, spõte, st. F.: nhd. »Späte«, späte Zeit, Abendzeit, Abendstunde, Nachtzeit
-- Zeit eines Tages: mhd. tagewÆle, st. F.: nhd. »Tagweile«, Zeit eines Tages
-- Zeit nach den letzten Propheten: mhd. stille (3), st. F., sw. F.: nhd. Stille, Ruhe, Schweigen, Stillschweigen, Zeit nach den letzten Propheten, Heimlichkeit, Verborgenheit
-- zu welcher Zeit: mhd. swanzÆt 4, Adv.: nhd. zu welcher Zeit, zu welcher Zeit auch immer
-- zu welcher Zeit auch immer: mhd. swanzÆt 4, Adv.: nhd. zu welcher Zeit, zu welcher Zeit auch immer

Zeit, mhd. vrist, frist*, st. F., st. M., st. N.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, Zeitraum, Zeitspanne, Termin, Augenblick, freigegebener Aufschub, Rettung, Eile; wÆl (1), st. F., sw. F.: nhd. »Weil«, Weile, Zeit, Zeitpunkt, Raum, Stunde, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; wÆle (2), st. F., sw. F.: nhd. Weile, Zeit, Tageszeit, Stunde, Augenblick, Zeitpunkt, Raum, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; zil (1), zel, st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; zÆt (1), zÆth, zÆch, st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling; zÆtheit, st. F.: nhd. »Zeitheit«, Zeit

Zeit, mnd. getÆde, N.: nhd. Zeit, bestimmte Zeit, wiederkehrende Zeit, Zeit der Ebbe und Flut, Flutzeit, kanonische Horen; getÆt***, F.: nhd. Zeit, Gezeit?; jõr, jaer, jair, aar, iar, N.: nhd. Jahr, Rechnungsjahr, Zeit
-- arbeitsfreie Zeit: mnd. hillich (2), N.: nhd. Eid, Feiertag, Feierzeit, Feierabend, arbeitsfreie Zeit
-- auf Zeit verpachteter Besitz: mnd. hǖregæt, hǖrgæt, N.: nhd. auf Zeit verpachteter Besitz
-- bestimmte Zeit: mnd. gestÐvenhÐt, gestÐvenheit, F.: nhd. feste Zeit, bestimmte Zeit, festgesetzte Verabredung; getÆde, N.: nhd. Zeit, bestimmte Zeit, wiederkehrende Zeit, Zeit der Ebbe und Flut, Flutzeit, kanonische Horen
-- bestimmte Zeit festsetzen: mnd. gestÐven***, sw. V.: nhd. bestimmte Zeit festsetzen
-- bis zu dieser Zeit: mnd. hÐrtæ, Adv.: nhd. herzu, herbei, bisher, bis jetzt, bis zu dieser Zeit
-- die ganze Zeit über: mnd. iemertæ, iemmertæ, iümmertæ, jümmertæ, Adv.: nhd. immerzu, immer, die ganze Zeit über
-- die Zeit während ein Jahrmarkt stattfindet: mnd. jõrmarket, jõrmarkt, M., N.: nhd. Jahrmarkt, jährlich zu bestimmter Zeit stattfindender öffentlicher Markt, die Zeit während ein Jahrmarkt stattfindet
-- feste Zeit: mnd. gestÐvenhÐt, gestÐvenheit, F.: nhd. feste Zeit, bestimmte Zeit, festgesetzte Verabredung
-- gegenwärtige Zeit: mnd. gÐgenwõrdichhÐt*, gÐgenwõrdichÐt, gÐgenwõrdicheit, gÐgenwærdichÐt, jÐgenwõrdichÐt, F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit; gÐgenwÐrdichhÐt*, gÐgenwÐrdichÐt, gÐgenwÐrdicheit, F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit
-- Hegewald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird: mnd. hõgeholt, N.: nhd. Hegeholz, Hegewald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Holzbestand eines Hegewalds, Stapelholz
-- in dieser Zeit: mnd. hǖde (2), hude, hǖt, hǖte, Adv.: nhd. heute, an diesem Tage, am heutigen Tage, heutzutage, in dieser Zeit, in der Gegenwart; hǖden (3), huden, hǖdene, hudene, hǖte, hǖten, hǖtene, Adv.: nhd. heute, an diesem Tage, am heutigen Tage, heutzutage, in dieser Zeit, in der Gegenwart
-- in kurzer Zeit: mnd. körtelÆken*, korteliken, kortloken, Adv.: nhd. »kürzlich«, in Kürze, in kurzer Zeit, bald, vor kurzem, jüngst, kurzab, kurzweg; körtlÆke, kürtlÆke, Adv.: nhd. in Kürze, in kurzer Zeit, kürzlich, neulich, jüngst
-- in kurzer Zeit geschehend: mnd. körtelÆk, Adj.: nhd. »kürzlich«, in Kürze geschehend, in kurzer Zeit geschehend
-- in kurzer Zeit seiend: mnd. körtlÆk, kürtlÆk, Adj.: nhd. kürzlich, in Kürze seiend, in kurzer Zeit seiend
-- jährlich zu bestimmter Zeit stattfindender öffentlicher Markt: mnd. jõrmarket, jõrmarkt, M., N.: nhd. Jahrmarkt, jährlich zu bestimmter Zeit stattfindender öffentlicher Markt, die Zeit während ein Jahrmarkt stattfindet
-- kurze Zeit: mnd. körte, F.: nhd. Kürze, geringe räumliche Ausdehnung, kurzer Körperbau, Kleinheit, kurze Zeit, Knappheit; körtede, F.: nhd. Kürze, geringe räumliche Ausdehnung, kurzer Körperbau, Kleinheit, kurze Zeit, Knappheit
-- Recht auf ein auf Zeit verpachtetes Gut: mnd. hǖregædesrecht, N.: nhd. »Heuergutsrecht«, Recht auf ein auf Zeit verpachtetes Gut
-- schlechte Zeit: mnd. hungeresnæt*, F.: nhd. Hungersnot, Not durch Hunger, schlechte Zeit
-- Tag in der heißesten Zeit im Sommer: mnd. hundedach*, M.: nhd. Hundstag, Tag in der heißesten Zeit im Sommer
-- trockene Zeit: mnd. hei (1), hey, Sb.: nhd. Dürre, Hitze, heißer Dunst, trockene Zeit
-- vor dieser Zeit: mnd. hÆrbevȫr, Adv.: nhd. »hierbevor«, vor dieser Zeit, früher, ehemals, sonst; hÆrbevȫren, hÆrbevȫrn, hÆrbevȫrne, Adv.: nhd. vor dieser Zeit, früher, ehemals, sonst; hÆrvȫrmõles, hÆrvȫrmõls, Adv.: nhd. vormals, vor dieser Zeit, früher
-- Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird: mnd. hÐgeholt, hegeholt, N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; hÐgeneholt, N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; heinholt, heineholt, heynholt, heyneholt, N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz
-- wiederkehrende Zeit: mnd. getÆde, N.: nhd. Zeit, bestimmte Zeit, wiederkehrende Zeit, Zeit der Ebbe und Flut, Flutzeit, kanonische Horen
-- wiederkehrende Zeit eines Geburtstags: mnd. jõrgetÆt, jaergetÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrtÆt, jaertÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages
-- wiederkehrende Zeit eines Jahrestags: mnd. jõrgetÆt, jaergetÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrtÆt, jaertÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages
-- Zeit der Abendglocke: mnd. klockentÆt, F.: nhd. Glockenzeit, Stunde, Uhrzeit, Zeit der Abendglocke
-- Zeit der Ebbe und Flut: mnd. getÆde, N.: nhd. Zeit, bestimmte Zeit, wiederkehrende Zeit, Zeit der Ebbe und Flut, Flutzeit, kanonische Horen
-- Zeit der Geburt Christi: mnd. Krist, Kirst, Christ, Kerst, Karst, M., PN: nhd. Christ, Christus, Zeit der Geburt Christi, Feier der Geburt Christi
-- Zeit der Gerichtstagung: mnd. gerichte (4), gerechte, N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis
-- Zeit der Gerstenaussaat: mnd. gerstensõdeltÆt, F.: nhd. Zeit der Gerstenaussaat
-- Zeit der Heuernte: mnd. höüõrne, hoiõrne, houwõrne, hauwõrne, hoyern, F.: nhd. Heuernte, Zeit der Heuernte; höüenestÆt*, höüenstÆt, hoyenstÆt, F.: nhd. Zeit der Heuernte; höütÆt, houwetÆt, F.: nhd. »Heuzeit«, Zeit der Heuernte
-- Zeit der Mündigkeit: mnd. jõrgetÆt, jaergetÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrtÆt, jaertÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages
-- Zeit des Arbeitsschlusses im Bergwerk: mnd. houwÏretÆt*, houwertÆt, F., M.: nhd. »Hauerzeit«, Zeit ins Bergwerk zu fahren um zu hauen, Zeit des Schichtwechsels im Bergwerk, Zeit des Arbeitsschlusses im Bergwerk
-- Zeit des Festes: mnd. festtÆt, F.: nhd. Festzeit, Zeit des Festes, Termin des Festes
-- Zeit des Gottesdiensts: mnd. kerkenganc, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin; kerkganc, kerkgank, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin
-- Zeit des Hochamts: mnd. hæchmisse, hæchmesse, hæmisse, homisse, hoemisse, hæmesse, hoemesse, F.: nhd. »Hochmesse«, Hauptmesse, Hochamt, Zeit des Hochamts
-- Zeit des Kohlpflanzens: mnd. kælplantentÆt, F.: nhd. Zeit des Kohlpflanzens
-- Zeit des Krabbenfangs: mnd. krabbentÆt, F.: nhd. »Krabbenzeit«, Zeit des Krabbenfangs
-- Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt: mnd. kindelbedde, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindelesbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kinderbedde, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindesbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kintbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin
-- Zeit des Schichtwechsels im Bergwerk: mnd. houwÏretÆt*, houwertÆt, F., M.: nhd. »Hauerzeit«, Zeit ins Bergwerk zu fahren um zu hauen, Zeit des Schichtwechsels im Bergwerk, Zeit des Arbeitsschlusses im Bergwerk
-- Zeit des Schulzengerichts: mnd. genechte, genette?, N.: nhd. Dingfrist des Schulzengerichtes, Zeit des Schulzengerichts
-- Zeit die man braucht zum Handumdrehen: mnd. handeswÆle, F.: nhd. Zeit die man braucht zum Handumdrehen, Augenblick
-- Zeit eines Jahres: mnd. jõrgetÆt, jaergetÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrgetÆt, jaergetÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrmõl, jaermõl, jairmõl, N.: nhd. Zeit eines Jahres; jõrtal, jõrtÀl, F., M.: nhd. »Jahrzahl«, Jahreszahl, Jahr der Zeitrechnung, laufendes Jahr, Zeit eines Jahres, ganzes Jahr, Frist von einem Jahr oder mehrerer Jahre, Frist für die Mündigkeit der Lehnsmutung; jõrtÆt, jaertÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages; jõrtÆt, jaertÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages
-- Zeit ins Bergwerk zu fahren um zu hauen: mnd. houwÏretÆt*, houwertÆt, F., M.: nhd. »Hauerzeit«, Zeit ins Bergwerk zu fahren um zu hauen, Zeit des Schichtwechsels im Bergwerk, Zeit des Arbeitsschlusses im Bergwerk
-- Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert: mnd. hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide
-- Zeit und Zustand des Jungseins: mnd. jȫget, jȫghet, yoghed, jöget, juget, iuget, jȫgent, joget, joecht, F.: nhd. Jugend, Zeit und Zustand des Jungseins, Jugendlicher
-- Zeit von Weihnachten bis Heilige Drei Könige: mnd. jðltÆt, F.: nhd. Weihnachtszeit, Zeit von Weihnachten bis Heilige Drei Könige
-- Zeit zwischen zwei Stundenschlägen: mnd. klockenstunde, F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde; klockestunde*, klockstunde, F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde
-- zu aller Zeit: mnd. ie (1), Æ, jÐ, jÆ, Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, jemals, je, zu aller Zeit, immer
-- zu bestimmter Zeit: mnd. getÆdich (1), Adv.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit, zu rechter Zeit
-- zu bestimmter Zeit eintretend: mnd. getÆdich*** (2), Adj.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit eintretend, zu rechter Zeit eintretend
-- zu dieser Zeit: mnd. jentpas, Adv.: nhd. zu dieser Zeit, bei dieser Gelegenheit
-- zu dieser Zeit herrschen: mnd. itsregÐren***, V.: nhd. zu dieser Zeit herrschen
-- zu dieser Zeit herrschend: mnd. itsregÐrent, Adj.: nhd. zu dieser Zeit herrschend
-- zu irgendeiner Zeit: mnd. ie (1), Æ, jÐ, jÆ, Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, jemals, je, zu aller Zeit, immer; ittewan, itwan, itswan, itteswan, itzwan, Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, irgendwann, ehemals, früher, verstorben; ittewanne, itwanne, itteswanne, itswanne, itzwanne, Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, irgendwann, ehemals, früher, verstorben
-- zu jeder Zeit: mnd. gewerlde, giwerlde, Adv.: nhd. zu jeder Zeit, von jeher; giwerlde, Adv.: nhd. zu jeder Zeit, von jeher; io, ie, i, ia, ja, jÐ, ju, gi, je, Adv.: nhd. fürwahr, wahrlich, in jedem Fall, bestimmt, besonders, vor allem, durchaus, jedenfalls, sicherlich, wahrhaftig, doch, ja, nur ja, immer, zu jeder Zeit, stets, jeweils
-- zu keiner Zeit: mnd. kÐn (3), kein, keyn, Adv.: nhd. keineswegs, durchaus nicht, zu keiner Zeit, niemals
-- zu rechter Zeit: mnd. getÆdich (1), Adv.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit, zu rechter Zeit
-- zu rechter Zeit eintretend: mnd. getÆdich*** (2), Adj.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit eintretend, zu rechter Zeit eintretend
-- zur Zeit: mnd. gÐgenwõrdich (1), gÐgenwærdich, gÐgenwördich, gÐnwõrdich, jÐgenwõrdich, jÐnwõrdich, kÐgenwõrdich, Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend, zur Zeit; gÐgenwÐrdich (1), kÐgenwÐrdich, Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend, zur Zeit; indertÆt, Adv.: nhd. zur Zeit; itsons, itzons, itsondtz, Adj.: nhd. jetzt, zur Zeit; itsstundes, itsstunds, itzunt, Adv.: nhd. zur Zeit, gegenwärtig; itsunder, itonder, itzunder, Adv.: nhd. jetzt, zur Zeit, nun; itsundes, idtzundes, itzundes, idsundes, Adv.: nhd. jetzt, zur Zeit, heutzutage, hier, an dieser Stelle; itsunt, idtsunt, itsunt, ytsunt, icsunt, utsunt, itzunt, itczunt, utzunt, Adv.: nhd. bisher, bereits, schon, in diesem Augenblick, nun, gegenwärtig, zur Zeit, jetzt; iutæ, iuttæ, iuttæl, iutæl, iuttæn, iuttone, iuton, iutone, iuttuns, iutuns, Adv.: nhd. jetzt, zur Zeit
-- zur Zeit vor sich gehend: mnd. itslȫpich, itzlȫpich Adj.: nhd. jetzig, zur Zeit vor sich gehend
Zeit, mnd. tÆt, mnd.?, F., M.: nhd. Zeit, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Termin, irdisches Leben

Zeit, mnd. vrist, frist*, vrüst, F.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, festgelegter Zeitraum, festgesetzte Zeit, Zeitspanne, Freizeit, Bedenkzeit, Aufschub, Ruhezeit; wÆle, F.: nhd. Weile, Zeit

zeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeit-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeit-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeit-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitablauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitabmessung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeitabschnitt -- bestimmter Zeitabschnitt für den Handelsverkehr, mnd. kæpstõven, F.: nhd. bestimmter Zeitabschnitt für den Handelsverkehr, Handelsplatz, Markt, hansisches Kontor; kæpstÐven, kæpstÐvene, kæpstevene, F.: nhd. bestimmter Zeitabschnitt für den Handelsverkehr, Handelsplatz, Markt, hansisches Kontor

Zeitabschnitt -- einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird, mnd. schõrjõr, N.: nhd. einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird

Zeitabschnitt -- gemessener Zeitabschnitt, mnd. mÐtestunde, F.: nhd. genau gleiche Stunde, gemessener Zeitabschnitt, Stunde (Uhr)

Zeitabschnitt, idg. *dÆt-, Sb.: nhd. Zeitabschnitt, Zeit

Zeitabschnitt, germ. *stundæ, st. F. (æ): nhd. »Stunde«, Zeitpunkt, Zeit, Zeitabschnitt

Zeitabschnitt, got. er-a 14, st. F. (æ?): nhd. Ära, Zeitabschnitt

Zeitabschnitt, ae. fÏc, st. N. (a): nhd. Fach, Zwischenraum, Einteilung, Zeit, Zeitraum, Zeitabschnitt; tÆ-d, st. F. (i): nhd. Zeit, Zeitabschnitt, Periode, Jahreszeit, Stunde, Fest, kanonische Stunde; tÆ-m-a, sw. M. (n): nhd. Zeit, Zeitabschnitt, Zeitalter, Termin, günstige Gelegenheit, metrische Quantität

Zeitabschnitt, ahd. stunta 73, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Stunde, Zeit, Zeitabschnitt, Zeitpunkt, Mal (N.) (1), mal (zur Bildung von Zahladverbien)

Zeitabschnitt, mhd. stunde, stunt, st. F., sw. F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, passender Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Augenblick, Weile, Gelegenheit, Leben, Frist, Aufschub; stunt (1), st. F., sw. F.: nhd. Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Gelegenheit, passender Zeitpunkt, Frist, Aufschub

Zeitabschnitt, mnd. vlõge, flõge*, F.: nhd. breit oder lang ausgedehnte Fläche, Strecke, Streifen (M.) (Land), Windstoß, plötzlicher Schauer (M.) (1), verfliegendes Wetter, Zeitabschnitt, Gelegenheit, Menschenansammlung, Schar (F.) (1), Schwarm, Anstoß, Anfall, Angriff

zeitabschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitabstand, ahd. untarwÆla* 2, st. F. (æ): nhd. Zwischenzeit, Zeitabstand, Zwischenraum

zeitabtheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeitalter, germ. *aldi-, *aldiz, st. F. (i): nhd. Zeitalter; *aldÆ-, *aldÆn, sw. F. (n): nhd. Zeitalter; *aldiþæ, *aldeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Zeitalter; *weraldi-, *weraldiz, st. F. (i): nhd. »Welt«, Zeitalter, Menschen?; *wiraldæ, st. F. (æ): nhd. Zeitalter, Welt

Zeitalter, an. ‡l‑d, st. F. (i): nhd. Lebenszeit, Zeitalter, Menschen
-- christliches Zeitalter: an. krist-n-i, F.: nhd. Christentum, Christenglaube, Christenheit, christliches Zeitalter

Zeitalter, ae. iel-d‑u, yl-d-u, iel-d-o, yl-d-o, sw. F. (Æn): nhd. Alter (N.), Zeitalter, Zeit; tÆ-m-a, sw. M. (n): nhd. Zeit, Zeitabschnitt, Zeitalter, Termin, günstige Gelegenheit, metrische Quantität; weo-r‑ol-d, wo-r‑ol-d, weo-r-ul-d, wo-r-ul-d, st. F. (i): nhd. Welt, Zeitalter, Menschheit, Leben, Ewigkeit

Zeitalter, anfrk. wer-ol-d* 24, wer-ol-t*, st. F. (i): nhd. Welt, Zeitalter, Ewigkeit

Zeitalter, ahd. 9zÆt 434?, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Zeit, Zeitalter, Stunde, Zeitpunkt, Zeitmaß, Zeitspanne, Lebenszeit, Jahreszeit, passende Zeit, Gebetszeit, Fastenzeit; weralt* 581, werolt*, st. F. (i): nhd. Zeit, Zeitalter, Ewigkeit, Welt, Erde, Menschheit, Weltalter, Weltall, Menschengeschlecht

Zeitalter, mhd. alter (1), alder, st. N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Lebensstufe, hohes Lebensalter, höheres Lebensalter, Menschengeschlecht, Welt, Zeitalter, alte Zeit, lange Dauer

Zeitalter, mhd. wandelunge, wandalunge*, st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel; werlt, Werlt, werelt, werilt, werlet, werlit, werlint, wernet, wernt, welt, werelte, werlde, werlnte, welte, welde, st. F.: nhd. Zeitalter, Jahrhundert, Jahrtausend, Schöpfung, Welt, Erde, Menschheit, Menschen, Menschenmenge, Weltalter, Weltlichkeit, Volk, Leute, weltliches sündiges Leben, höfische ritterliche Gesellschaft; zÆt (1), zÆth, zÆch, st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling

Zeitalter, mnd. werlt, werlde, werlit, werle, warlt, F.: nhd. Welt, Weltalter, Zeitalter, Schöpfung, Weltall, Erde, Reichsapfel, Menschheit, weltliches Leben, sündliches Leben, sündiges Leben

zeitalter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitänderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitanfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitangabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitanschauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitansicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitanspielung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitanwendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitarbeitstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitarm, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitarmut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitasch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitatom, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitaufgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitaufnahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitaufwand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitaugenblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitausdruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitausfüllung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitball, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitbedingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbedrängnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbedürfnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitbedürftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbegebenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbeginn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitbegriff, mnd. sõt (1), F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

zeitbegriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitbegünstigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbehelf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitbenennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbeobachter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitbeobachtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitberechner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitberechnung -- Handbuch zur Zeitberechnung, ahd. 1zalabuoh* 1, zalbuoh*, st. N. (a): nhd. »Zählungsbuch«, Handbuch zur Zeitberechnung, Kalender

zeitberechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbeschränkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbeschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitbeschreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbesitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitbesitzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitbestimmend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitbestimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbestrebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbetrachtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbewuszt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitbewusztsein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitbeziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitblättler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitbrunnen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitbuch, ahd. 8zÆtbuoh* 4, st. N. (a): nhd. »Zeitbuch«, Chronik, Buch Paralipomenon

Zeitbuch, mhd. zÆtbuoch, st. N.: nhd. Zeitbuch, Chronik

Zeitbuch, mnd. tÆdebæk*, tidebæk, mnd.?, N.: nhd. »Zeitbuch«, Gebetbuch für die kanonischen Horen

zeitbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitbürger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitbürtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitcharakter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitchrist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitdatum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeitdauer -- lange Zeitdauer, mhd. Ðwe (1), Ð, st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube

Zeitdauer -- Zeitdauer eines Tages, mhd. tagezÆt, tagzÆt, st. F., st. N.: nhd. Tageszeit, Tag, Gebetszeit, Stundenzeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitdauer eines Tages, bestimmter Tag, eine der sieben kanonischen Horen, Horengesang, Horengebet

Zeitdauer -- Zeitdauer von einem Jahr, mhd. jõrzil, st. N.: nhd. Jahresfrist, Zeitdauer von einem Jahr, Zeitdauer von mehreren Jahren

Zeitdauer -- Zeitdauer von mehreren Jahren, mhd. jõrzil, st. N.: nhd. Jahresfrist, Zeitdauer von einem Jahr, Zeitdauer von mehreren Jahren

Zeitdauer, mnd. periode, F.: nhd. Periode, Zeitdauer
-- Zeitdauer der Nutzung von Grundstücken und Gerechtsamen im Pachtverhältnis: mnd. pachttÆt, F.: nhd. »Pachtzeit«, Zeitdauer der Nutzung von Grundstücken und Gerechtsamen im Pachtverhältnis, Termin an dem Pacht und andere Abgaben fällig sind

zeitdauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitdenkmal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitdichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitdieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeiteinflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeiteinheit -- kleine Zeiteinheit, mnd. minute (1), F.: nhd. Minute, kleine Zeiteinheit

zeiteinheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeiteinheiten -- Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, mnd. schicht (1), schichte, F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand

zeiteinrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeiteinschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeiteinteilung, mhd. mæmente, st. F.: nhd. »Moment«, Augenblick, Zeiteinteilung

zeiteintheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeiteitelkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitekel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitelement, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeiten -- alte Zeiten, ae. géar-dag-as, st. M. (a) Pl.: nhd. alte Zeiten, frühere Zeiten

Zeiten -- bei Zeiten, mnd. understunden, mnd.?, Adv.: nhd. bei Zeiten, zu Zeiten; undertÆden*, undertiden, mnd.?, Adv.: nhd. bei Zeiten, zu Zeiten

Zeiten -- frühere Zeiten, ae. géar-dag-as, st. M. (a) Pl.: nhd. alte Zeiten, frühere Zeiten

Zeiten -- für alle Zeiten, mhd. iemer, iemÐ, imer, immer, ummer, Adv., Indef.-Pron.: nhd. jederzeit, immer, ewig, stets, jemals, künftig, in Zukunft, in alle Zukunft, für alle Zeiten, jemals wieder, irgendwann einmal, jedesmal, jeweils, überhaupt, auch nur, nur, noch

Zeiten -- Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist, mnd. tÆdegelt, mnd.?, N.: nhd. Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆdepenninc*, tÆdepennink, mnd.?, M.: nhd. Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆtgelt, mnd.?, N.: nhd. »Zeitgeld«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆtpenninc*, tÆtpennink, mnd.?, M.: nhd. »Zeitpfennig«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist

Zeiten -- glücklich von früheren Zeiten, ae. Ú-r-glÛ-d, Adj.: nhd. froh, glücklich von früheren Zeiten, in strahlender Rüstung

Zeiten -- in alten Zeiten, mnd. ældelinge, oeldelinge, æltlinge, Adv.: nhd. in alten Zeiten, einstmals, von Alters her; ældelinges, oeldelinges, æltlinges, Adv.: nhd. in alten Zeiten, einstmals, von Alters her; æltlinges, Adv.: nhd. in alten Zeiten, einstmals, von Alters her

Zeiten -- in früheren Zeiten, an. fyr-r-meir, Adv.: nhd. früher, ehemals, in früheren Zeiten

Zeiten -- vor Zeiten, mhd. wÆlen (3), wÆlent, weilent, wÆlont, Adv.: nhd. vor Zeiten, ehemals, vormals, längst, früher, einst, manchmal, weiland

Zeiten -- vor Zeiten, mnd. bewÆlen, bewÆle, bÆwÆlen, Adv.: nhd. jeweils, zuweilen, bisweilen, manchmal, vor Zeiten, bald

Zeiten -- vor Zeiten, mnd. ichteswanne, ichteswan, gichteswanne, itteswanne, etteswanne, ittewanne, Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland; ichteswannen, ichteswenne, Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland

Zeiten -- vor Zeiten, mnd. wÆlen* (2), wilen, wÆlnÐ, Adv.: nhd. vor Zeiten, vormals, einst; wÆlenÐr*, wÆlnÐr, wÆlnÐre, mnd.?, Adv.: nhd. vor Zeiten, vormals, einst, ebenso

Zeiten -- Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf, mnd. banwÆn, M.: nhd. »Bannwein«, Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf

Zeiten -- zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht, mhd. jõrdinc, st. N.: nhd. »Jahrgericht«, zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht; jõrgedinge, st. N.: nhd. »Jahresgericht«, zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht; jõrgeriht*, jõrgerihte, st. N.: nhd. »Jahresgericht«, zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht, jährlich stattfindendes Gericht

Zeiten -- zu gesetzten bestimmten Zeiten, mnd. tÆtlÆkes*, tÆtlikes, mnd.?, Adv.: nhd. zu seiner Zeit, zu gesetzten bestimmten Zeiten

Zeiten -- zu Zeiten, mnd. samtÆdes, samptydes, Adv.: nhd. zu Zeiten; somtÆden, sumtÆden, Adv.: nhd. zu Zeiten, zuweilen, bisweilen, manchmal; somtÆdes, somtides, somtÆds, sumtÆdes, summetÆdes, sumptÆdes, Adv.: nhd. zu Zeiten, zuweilen, bisweilen, manchmal

Zeiten -- zu Zeiten, mnd. understunden, mnd.?, Adv.: nhd. bei Zeiten, zu Zeiten; undertÆden*, undertiden, mnd.?, Adv.: nhd. bei Zeiten, zu Zeiten

zeiten (), mhd. ? gezÆten*** (1), V.: nhd. »zeiten« (?)

Zeiten (), mhd. ? gezÆten*** (2), st. N.: nhd. »Zeiten« (?)

zeiten, mhd. zÆten (1), sw. V.: nhd. »zeiten«, reif werden, an der Zeit sein (V.)

zeiten, mnd. tÆden*** (2), Adv.: nhd. »zeiten«, weilen (Adv.)

zeiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeiten-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeiten-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitentfernung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitentwicklung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitepoche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitereignis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeiterfordernis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeiterfüllung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeiterscheinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitersparnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitersparung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitfasten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitfehler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitfeind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitfern, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitferne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitfieber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitfigur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitfinanzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitfinsternis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitflucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitfluth, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitfohlen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitfolge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitforderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitforscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitforschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitfracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitfrage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitfressend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitfreude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitfreund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitfreundschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitfrist, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitfügung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitfülle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitgebet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgebrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitgebrechen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitgedicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgefährte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgehalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitgeistig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitgeisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitgeiz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitgeld, mnd. tÆtgelt, mnd.?, N.: nhd. »Zeitgeld«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist

zeitgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgelegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitgemälde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgemäß, got. ð-h-t-iug-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. gelegen, passend, zeitgemäß

zeitgemäß, mhd. zÆtelich, Adj.: nhd. zeitgemäß; zÆtic, zÆtec, Adj.: nhd. »zeitig«, ausgewachsen, reif, überreif, schlachtreif, rechtzeitig, angemessen, zeitgemäß, der Jahreszeit entsprechend, den Verhältnissen entsprechend, reiflich überlegt; zÆtlich, Adj.: nhd. zeitlich, weltlich, irdisch, vergänglich, erntbar, reif, zeitgemäß, angemessen; zÆtlÆche, Adv.: nhd. zeitlich begrenzt, rechtzeitig, beizeiten, frühzeitig, zeitgemäß, angemessen, im Laufe der Zeit, früh, zu früh, sehr früh, regelmäßig, ziemlich
-- nicht zeitgemäß: mhd. unzÆtelich, unzÆtlich, Adj.: nhd. »unzeitlich«, nicht zeitgemäß

zeitgemäß, mnd. tÆtlÆk*, tÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich; tÆtlÆken*, tÆtliken, mnd.?, Adv.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich

zeitgemäßes -- zeitgemäßes Betragen, mnd. tÆtlichÐt*, tÆtlicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zeitlichkeit«, Pünktlichkeit, zeitgemäßes Betragen

zeitgemäsz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitgenosse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitgenosse, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitgenossenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitgenossenschaftlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitgenossin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitgenössisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeitgenusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitgerecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitgeschichtlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitgeschick, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgeschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitgeschwätz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgesinnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitgespenst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitgestaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitgestirn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgewalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitgewimmel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgewinde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgewinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitgewinnst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitgewitter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgewölk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitglaube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitgläubig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitgläubig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitgleich, mhd. zÆticlich*, zÆteclich, Adj.: nhd. »zeitgleich«

zeitgleich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitgleichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeitglocke, mhd. zÆtglocke, F.: nhd. »Zeitglocke«, Stundenglocke

zeitglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitgold, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitgott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitgöttin, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitgötze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitgrenze, mhd. underscheide, st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underscheit, unterscheid, st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; underschide, st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschit, underschiet, st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung

zeitgrenze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitgroschen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitgrösze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeithafen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeithalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeithaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeithammel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeithandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeithaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitheft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitheide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitheilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zeitheit, mhd. zÆtheit, st. F.: nhd. »Zeitheit«, Zeit

zeitheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitheld, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeither, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zeitherig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeitheros, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitherscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeithülle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitidee, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitig, an. sne-m-m-a, Adv.: nhd. zeitig, früh, bald

zeitig, ae. *tÆ-m-e (1), Adj.: nhd. zeitig, glücklich

zeitig, anfrk. tÆ-d-ig* 1, Adj.: nhd. »zeitig«, reif

zeitig, as. *tÆ‑d‑ig?, Adj.: nhd. zeitig

zeitig, ahd. 1*zÆti?, Adj.: nhd. zeitig; 2zÆtÆg* 18, zÆtag*, Adj.: nhd. zeitig, reif, bejahrt, rechtzeitig, frühzeitig, vor Tagesanbruch; 2zÆtÆgo 1, Adv.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zur rechten Zeit; 4zÆtlÆhho* 5, zÆtlÆcho, Adv.: nhd. zeitlich, zeitig, in der Zeit, beizeiten; fruo 37, Adv.: nhd. früh, morgens, bald, zeitig, schnell, frühzeitig, zuerst; fruoi* 8, Adj.: nhd. früh, morgendlich, vor Tagesanbruch, zeitig, frühgeboren; gizÆti* 5, Adj.: nhd. zeitig, morgendlich, früh, vor Tagesanbruch; gizÆto 5, Adv.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zur rechten Zeit, beizeiten, früh
-- zeitig gehen: ahd. gizÆtÐn* 2, sw. V. (1a): nhd. zeitig gehen

zeitig, mhd. gezÆte (1), Adv.: nhd. beizeiten, zeitig, sofort, rechtzeitig

zeitig, mhd. snÆdic, snÆdec, Adj.: nhd. »schneidig«, schneidend, scharf, scharf geschliffen, stark, kräftig, zeitig, reif; stundiclÆche*, stundeclÆche, Adv.: nhd. zeitig, sofort, zu jeder Stunde

zeitig, mhd. zÆtic, zÆtec, Adj.: nhd. »zeitig«, ausgewachsen, reif, überreif, schlachtreif, rechtzeitig, angemessen, zeitgemäß, der Jahreszeit entsprechend, den Verhältnissen entsprechend, reiflich überlegt

zeitig, mnd. betÆt, Adv.: nhd. rechtzeitig, zeitig

zeitig, mnd. getÆdich (1), Adv.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit, zu rechter Zeit; getÆdich*** (2), Adj.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit eintretend, zu rechter Zeit eintretend

zeitig, mnd. tÆde (1), tÆd, mnd.?, Adv.: nhd. zeitig; tÆdich*** (1), Adj.: nhd. zeitig; tÆdich (2), mnd.?, Adv.: nhd. zeitig, zu rechter Zeit, reif, ledern, gegerbt, gar?, frühzeitig, der Jahreszeit gemäß, reiflich; tÆdigen, tÆdige, mnd.?, Adv.: nhd. zeitig, zu rechter Zeit; tÆtlÆk*, tÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich; tÆtlÆken*, tÆtliken, mnd.?, Adv.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich

zeitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeitigen, mhd. zÆtigen, zÆtgen, zÆtegen, sw. V.: nhd. »zeitigen«, reif werden, groß werden, reifen lassen

zeitigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zeitigkeit, mhd. zÆticheit, st. F.: nhd. »Zeitigkeit«, rechter Zeitpunkt, Hoheit (Hennig)

zeitigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitiglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zeitin, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitindividuum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitinhalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitinteresse, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitintervall, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitirrlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitirrthum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitjammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitkalb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitkalbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitkalender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitkappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitkarg, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zeitkauf, mnd. tÆdekæp, mnd.?, M.: nhd. Zeitkauf, Kauf einer Leibrente?

zeitkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitkieser, mhd. zÆtkiesÏre*, zÆtkieser, st. M.: nhd. »Zeitkieser«, Zeichendeuter

Zeitkleid, mhd. zÆtkleit, st. N.: nhd. »Zeitkleid«, der Jahreszeit entsprechendes Kleid

zeitkleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitkluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitklug, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitknoten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitkobold, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitkönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitkörper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitkostüm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitkrankheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitkrise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeitkuh, mhd. zÆtkuo, st. F.: nhd. »Zeitkuh«, zweijährige zur Nachzucht reife Kuh

zeitkuh, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitkultur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitkummer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitkundig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeitkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitkürze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitkürzend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitkürzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitkürzerin, mhd. zÆtkürzel, st. N.: nhd. Zeitkürzerin, Geliebte

Zeitkürzung, mhd. kurzwÆle, kürzwÆle, st. F.: nhd. »Kurzweil«, kurze Zeit, Zeitkürzung, Zeitvertreib, Unterhaltung, Vergnügen, Spiel, Muße, Fest, Freude, Kampfspiel, Minne

Zeitkürzung, mnd. tÆtkörtinge*, tÆtkortinge, mnd.?, F.: nhd. »Zeitkürzung«, Zeitvertreib, Kurzweile

zeitkürzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitkutte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeitlang -- nur eine Zeitlang dauernd, got. ¸eil-a-¸aírb-s* 2, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 67): nhd. nur eine Zeitlang dauernd, vergänglich, unbeständig

zeitlang, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitlänge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitlaster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeitlauf, mhd. jage, st. F.: nhd. Jagen, Dahinjagen, Lauf, Eile, rascher Lauf, Verfolgung, Zeitlauf

Zeitlauf, mhd. serje, st. F., sw. F.: nhd. Reihe, Streifen (M.), Reihenfolge, Zeitlauf

Zeitlauf, mnd. gelæp, gelæpe, N.: nhd. Lauf, Zeitlauf, Verlauf, Aufgelaufenes, Begebenheit, Holzgefäß um die Mühlsteine

zeitlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitläufig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitlauft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitläufte -- wilde Zeitläufte, mnd. wiltloftich, mnd.?, Sb.: nhd. wilde Zeitläufte

Zeitleben, ahd. 2zÆtlÆb* 1, st. M. (a): nhd. »Zeitleben«, Leben, Erdenleben, vergängliches Leben

zeitleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitlebens, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitlehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitleidenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeitler, mnd. sÆdelÏre*, sÆdeler*, cÆdeler, M.: nhd. »Zeitler«, zur Nutzung der Waldbienen Berechtigter

zeitler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitlich -- zeitlich ansetzen, mnd. insetten (1), sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen

zeitlich -- zeitlich anstehen, mnd. instõn (1), st. V.: nhd. persönlich haften, bürgen, zeitlich anstehen, bevorstehen

zeitlich -- zeitlich beschränkter Krankheitsfall, mnd. pause, F.: nhd. Pause (F.) (1), Unterbrechung, Zeitraum, Intervall, Dauer eines Vorganges, Dauer des Läutens einer Glocke, zeitlich beschränkter Krankheitsfall

zeitlich -- zeitlich letzte, mnd. lõteste* (1), l¯teste*, latiste*, lõtste*, laetste*, lõste*, laeste*, leste*, Adj. (Superl.): nhd. letzte, zeitlich letzte, jüngstvergangen; leste* (1), lest, Adj. (Superl.): nhd. letzte, letztvergangen, zeitlich letzte

zeitlich -- zeitlich verlängern, mhd. lengeren, lengern, sw. V.: nhd. »längern«, verlängern, aufschieben, lang machen, in die Länge ziehen, längen, ausdehnen, verzögern, zeitlich verlängern

zeitlich beschränkter Krankheitsanfall (Bedeutung jünger), mnd. pæse (2), pause, F.: nhd. »Pause«, Ruhe, Unterbrechung, Weile, Intervall, Zeitraum, Dauer eines Vorgangs, zeitlich beschränkter Krankheitsanfall (Bedeutung jünger)

zeitlich, ae. lÚ-n-e, Adj. (ja): nhd. geliehen, zeitlich, vergänglich, sterblich, unbeständig, schwach, arm; tÆ-d‑lic, Adj.: nhd. zeitlich; tÆ-d‑lÆc-e, Adv.: nhd. zeitlich; weo-r-ol-d-lÆc-e, wo-r-ol-d-lÆc-e, Adv.: nhd. zeitlich, zweitweise

zeitlich, ahd. 7*zÆtilÆh?, Adj.: nhd. zeitlich; 7zÆtlÆh* 11, Adj.: nhd. zeitlich, vergänglich, rechtzeitig, augenblicklich; 4zÆtlÆhho* 5, zÆtlÆcho, Adv.: nhd. zeitlich, zeitig, in der Zeit, beizeiten; 7zurganglÆh* 3, Adj.: nhd. vergänglich, zeitlich, hinfällig, flüchtig; fristmõlÆg* 2, Adj.: nhd. zeitlich; stuntlÆh* 2, stuntðnlÆh*, Adj.: nhd. augenblicklich, gegenwärtig, zeitlich; unÐwÆg* 1, Adj.: nhd. zeitlich; weraltzÆtilÆh* 2, Adj.: nhd. zeitlich; wÆlÆn* 3, Adj.: nhd. vorübergehend, zeitweilig, zeitlich, wankelmütig
-- zeitlich früher legen: ahd. giÐren* (3) 1, sw. V. (1a): nhd. zeitlich früher legen, vorverlegen
-- zeitlich vorverlegen: ahd. ? gifruoen* 1, sw. V. (1a): nhd. früh kommen, zeitlich vorverlegen?
-- zeitlich vowegnehmbar: ahd. ? baldlÆh* 1, Adj.: nhd. kühn, mutig, zeitlich vowegnehmbar?

zeitlich, mhd. gezÆtlich***, Adj.: nhd. »zeitlich«; gezÆtlÆche***, Adv.: nhd. »zeitlich«; gezÆtlÆchen***, Adv.: nhd. »zeitlich«

zeitlich, mhd. wÆlgelÆch, Adj.: nhd. zeitlich; zÆtlich, Adj.: nhd. zeitlich, weltlich, irdisch, vergänglich, erntbar, reif, zeitgemäß, angemessen
-- räumlich und zeitlich vorwärts: mhd. vürewert*, vürwert, vürwart, vurwart, fürewert*, fürwart*, furwart*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, zukünftig, fortan, später, außerdem; vürewerter*, vurwerter, furwerter*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, fortan, später
-- zeitlich begrenzt: mhd. zÆtlÆche, Adv.: nhd. zeitlich begrenzt, rechtzeitig, beizeiten, frühzeitig, zeitgemäß, angemessen, im Laufe der Zeit, früh, zu früh, sehr früh, regelmäßig, ziemlich

zeitlich, mhd. zÆtlÆchen, Adv.: nhd. »zeitlich«, beizeiten

zeitlich, mnd. endelÆk, ÐndelÆk, entlÆk, ÐntlÆk, Adj.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, ans Ende kommend, entschieden, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll rasch, schnell; endelÆke, endelÆk, ÐndelÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endelÆken (1), ÐndelÆken, endelÆk, ÐndelÆk, entlÆken, entlÆke, entlÆk, ÐntlÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch

zeitlich, mnd. tÆdelÆk, tilik, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich; tÆdelÆken, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich; tÆdelikes, mnd.?, Adv.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich; tÆtlÆk*, tÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich; tÆtlÆken*, tÆtliken, mnd.?, Adv.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich

zeitlich, mnd. vörgenclÆk*, vorgenclÆk, vorganclÆk, vorganklik, vorgenklik, Adj.: nhd. vergänglich, nicht dauerhaft, irdisch, zeitlich, leicht verfallend, hinfällig, baufällig
-- zeitlich ausdehnen: mnd. vörstrecken*, vorstrecken, sw. V.: nhd. »verstrecken«, verlängern, in die Länge ziehen, zeitlich ausdehnen, aufschieben, hinausschieben, zögern, erstrecken, ausdehnen, ausgedehnt werden, einbeziehen, sich hinziehen, ausreichen
-- zeitlich verändern: mnd. vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen
-- zeitlich verlängern: mnd. vörlengen*, vorlengen, sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern (V.) (1), sich entfernen, sich entziehen
-- zeitlich zurückliegend: mnd. vörrücket*, vorrücket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrückt«, verstaucht, zeitlich zurückliegend, vergangen

zeitlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeitliche -- zeitliche Abkürzung, ahd. fristfrang* 1?, st. M. (a): nhd. Abkürzung, zeitliche Abkürzung, Beschleunigung

zeitliche -- zeitliche Ausdehnung, mnd. lenge (1), leynge, lange, F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub; lengede, lengde, lencte, lenckte, lengte, langte, F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub; lengene, F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub

zeitlichem -- von zeitlichem Wert seiend, mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

zeitlicher -- zeitlicher Aufschub, mnd. lenge (1), leynge, lange, F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub; lengede, lengde, lencte, lenckte, lengte, langte, F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub; lengene, F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub

zeitlicher -- zeitlicher Zwischenraum, mnd. verst (1), ferst, vorst, verste, F.: nhd. Frist, Zeitraum, zeitlicher Zwischenraum, Aufschub

zeitliches -- zeitliches Leben, mhd. zÆt (1), zÆth, zÆch, st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling

Zeitlichkeit, mhd. gegenwart (1), gegenwerte, gagenwerte, gegenwürt, gegenwurte, gegenwürte, st. F.: nhd. Gegenwart, Anwesenheit, Zeitlichkeit; gegenwürticheit*, gegenwürtikeit, gegenwerticheit, gegenwurticheit, gegenwürticheit, gegenwurtekeit, gegenwurtikeit, gegenwürtekeit, gegenwertecheit, gegenwertikeit, gegenwirtikeit, st. F.: nhd. Gegenwart, Zeitlichkeit, Anwesenheit, Wirklichkeit, Unmittelbarkeit

Zeitlichkeit, mhd. stundunge, st. F.: nhd. »Stundung«, Zeitlichkeit, Einstellung, Aufhebung

Zeitlichkeit, mhd. zÆtlichheit*, zÆtlicheit, zitlichheit*, zÆtlichkeit, st. F.: nhd. Zeitlichkeit

Zeitlichkeit, mnd. tÆtlichÐt*, tÆtlicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zeitlichkeit«, Pünktlichkeit, zeitgemäßes Betragen

zeitlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitlieb, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitlied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeitling, mnd. tÆtlinc*, tÆtlink, mnd.?, M.: nhd. »Zeitling«, eine kleine und zartere Gattung des Stockfischs

zeitling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitlings, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zeitlinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitlob, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeitlohn -- Geselle bzw. Fischer der keinen Zeitlohn sondern Anteil am Gewinn erhält, mnd. dÐlesman* (1), dÐlsman, dÐilsman, M.: nhd. Teilhaber, Geselle bzw. Fischer der keinen Zeitlohn sondern Anteil am Gewinn erhält

zeitlohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitlos, mhd. unwerlich (2), Adj.: nhd. zeitlos

zeitlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zeitlose (eine Pflanze), mnd. schalleke, F.: nhd. Zeitlose (eine Pflanze)

Zeitlose, ae. tÆ-t-olæs-e, sw. F. (n): nhd. Zeitlose

Zeitlose, ahd. 8zÆtilæsa*, zÆtlæsa* 13?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Zeitlose«, Herbstzeitlose; 0zÆtilæso* 1?, zÆtlæso*, sw. M. (n): nhd. »Zeitlose«, Herbstzeitlose

Zeitlose, mhd. zÆtelæse, zÆtlæse, sw. F., sw. M.: nhd. »Zeitlose«, Krokus, Wiesensafran, Narzisse

Zeitlose, mnd. sittelæse, syttelæse, sittilosa, sitlæse, sytlæse, sÆtelæse, szitelæse, cytelæse, czitelæse, sÆdelæse, zydelloze, F.: nhd. Zeitlose, Narzisse, Osterblume; tÆdelose, mnd.?, F.: nhd. Zeitlose, Krokus?, Narzisse?
-- kleine Zeitlose: mnd. sittelȫseken, N.: nhd. kleine Zeitlose

zeitlose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeitlosenwurzel, mnd. sittelæsenwortel*, zittlosenwortel*, F.: nhd. »Zeitlosenwurzel«

Zeitlosigkeit, mhd. unspõte, st. F.: nhd. Zeitlosigkeit

zeitlosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeitloslein, mhd. zÆtelæselÆn*, zÆtlæselÆn, st. N.: nhd. »Zeitloslein«, kleiner Krokus, kleine Narzisse

zeitlücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitlupe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitmangel, mhd. unmuoze, Unmuoze, ummüeze, ummðze, st. F.: nhd. »Unmuße«, Unruhe, Beschäftigung, Beschäftigtsein, Tätigkeit, Geschäftigkeit, Arbeit, Aufgabe, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Mühe, Anstrengung, Not, Umständlichkeit, Zeitmangel

zeitmangel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitmarke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeitmaß -- ein Zeitmaß, mnd. ære (2), F.: nhd. Stunde, ein Zeitmaß

Zeitmaß -- ein Zeitmaß, mnd. stunde, stunt, stonde, stont, F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

Zeitmaß -- Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, mnd. quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel

Zeitmaß, ahd. 9zÆt 434?, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Zeit, Zeitalter, Stunde, Zeitpunkt, Zeitmaß, Zeitspanne, Lebenszeit, Jahreszeit, passende Zeit, Gebetszeit, Fastenzeit

zeitmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitmasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitmeer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitmeinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitmelk, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitmerkmal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitmesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitmessung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitmeszkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitminute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitmoment, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitmusze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitnähe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitname, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitnehmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitneige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitnennwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitochse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitopfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitordner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitordnung, mhd. gezÆtzal, st. F.: nhd. »Zeitzahl«, Zeitzählung, Zeitordnung, Zeitrechnung, Kalender

zeitordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitpacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitpächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitperiode, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitpfaffe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitpfennig, mnd. tÆtpenninc*, tÆtpennink, mnd.?, M.: nhd. »Zeitpfennig«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist

zeitpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitpflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitphilosoph, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitphilosophie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitplage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitpoesie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitpredigt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitproduct, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitprophet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitpunkt -- bis zu diesem Zeitpunkt, mhd. bizher, Adv.: nhd. bisher, bis jetzt, bis zu diesem Zeitpunkt

Zeitpunkt -- Zeitpunkt zu dem ein Jahrmarkt abgehalten wird, mnd. jõrmarkettÆt, F.: nhd. Jahrmarktzeit, Zeitpunkt zu dem ein Jahrmarkt abgehalten wird

Zeitpunkt -- zu diesem Zeitpunkt, mhd. danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb

Zeitpunkt -- zum gegenwärtigen Zeitpunkt stattfindend, mhd. gegenwerticlich, gegenwerteclich, gegenwurticlich, gegenwurteclich, gegenwurklich, Adj.: nhd. gegenwärtig, zum gegenwärtigen Zeitpunkt stattfindend, unmittelbar, wirklich

Zeitpunkt -- zum gegenwärtigen Zeitpunkt, mhd. gegenwerticlÆche, gegenwerticlÆch, gegenwerteclÆche, gegenwurticlÆche, gegenwurteclÆche, gegenwurklÆche, Adv.: nhd. gegenwärtig, zum gegenwärtigen Zeitpunkt, unmittelbar, wirklich; hiute, hiuten, hie, hiude, hðte, hðde, huite, Adv.: nhd. heute, jetzt, zum gegenwärtigen Zeitpunkt

Zeitpunkt, germ. *mÐla-, *mÐlam, *mÚla‑, *mÚlam, st. N. (a): nhd. Maß, Zeit, Zeitpunkt, Mahlzeit, Mal (N.) (2), Fleck; *stundæ, st. F. (æ): nhd. »Stunde«, Zeitpunkt, Zeit, Zeitabschnitt

Zeitpunkt, an. bil, st. N. (a): nhd. Aufenthalt, Zeit, Augenblick, Zeitpunkt, schwache Stelle; brum (2), st. N. (a): nhd. Zeitpunkt; brum-r, Sb.: nhd. Zeitpunkt; hleyt-i, N.: nhd. Teil, Zeitpunkt, Verwandtschaft; lei-Œ, st. F. (æ): nhd. Weg, Reise, Zeitpunkt; mÐ-l (1), *me‑Œ‑l, st. N. (a): nhd. Zeitpunkt; mund (2), st. N. (a): nhd. Zeitpunkt; pu-n-k-t-r, st. M. (a): nhd. Punkt, Stelle, Zeitpunkt, Stück
-- günstiger Zeitpunkt: an. dag-rõŒ, st. N. (a): nhd. günstiger Zeitpunkt

Zeitpunkt, ae. mÚl (3), mõl (3), st. N. (a): nhd. Maß, Zeit, Zeitpunkt, Gelegenheit, Jahreszeit, Mahl, Mahlzeit; stu-n-d (1), st. F. (æ): nhd. kurzer Zeitraum, Zeitpunkt, Augenblick, Zeit, Stunde, Stundenglocke
-- rechter Zeitpunkt: ae. tÆ-d-lic-n’s-s, tÆ-d-lic-n’s, st. F. (jæ): nhd. Gelegenheit, rechter Zeitpunkt
-- richtiger Zeitpunkt: ae. rih-t-tÆ‑d, st. F. (i): nhd. richtiger Zeitpunkt

Zeitpunkt, afries. da-t-um 2, Sb.: nhd. Datum, Zeitpunkt; pas-s 4, st. N. (a): nhd. Schritt, Augenblick, Zeitpunkt

Zeitpunkt, ahd. bifang* 18, st. M. (a?, i?): nhd. Umkreis, Umzäunung, Gemeinschaft, Vorwand, Inhalt, Zeitpunkt; 9zÆt 434?, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Zeit, Zeitalter, Stunde, Zeitpunkt, Zeitmaß, Zeitspanne, Lebenszeit, Jahreszeit, passende Zeit, Gebetszeit, Fastenzeit; frist (1) 88, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Zeit, Frist, Augenblick, Zeitraum, bestimmte Zeit, Zeitpunkt, Gelegenheit, Möglichkeit, Aufschub, Zögern, Vorwand; lidilÆn 5?, lidilÆ*, st. N. (a): nhd. »Gliedlein«, Finger, kleines Glied, Zeitpunkt; mõl (1) 13, st. N. (a): nhd. Mal (N.) (1), Zeitpunkt, Zeit, Punkt, Fleck, Fleckchen, Pünktchen; stulla 5, st. F. (æ): nhd. Augenblick, Punkt, Zeitpunkt; stunta 73, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Stunde, Zeit, Zeitabschnitt, Zeitpunkt, Mal (N.) (1), mal (zur Bildung von Zahladverbien); stuntwÆla* 8, st. F. (æ): nhd. Augenblick, Weile, Zeit, Frist, Zeitpunkt; wÆla* (1) 154, hwÆla*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weile, Zeit, Stunde, bestimmte Zeit, kurze Zeit, Zeitpunkt
-- falscher Zeitpunkt: ahd. unzÆt 18, st. F. (i): nhd. Unzeit, falscher Zeitpunkt, unrechte Zeit
-- festgesetzter Zeitpunkt: ahd. dingzÆt* 2, st. F. (i): nhd. »Dingzeit«, Gerichtszeit, Vertragsfrist, festgesetzter Zeitpunkt, Termin

Zeitpunkt, mhd. lðne, st. F., sw. F.: nhd. Mond, Mondphase, Konstellation, Mondwechsel, Neumond, Zeitpunkt, Veränderung, Schicksal, Glück, Gemütsstimmung, Gelegenheit, Stimmung, Laune, Gesinnung, Neigung, Einstellung; mõl (1), mæl, st. N.: nhd. Mal (N.) (1), ...mal, Zeit, Zeichen, Merkmal, Beschaffenheit, Aussehen, Fleck, Spur, Verletzung, Beschädigung, Verzierung, Zeitpunkt, ausgezeichneter Punkt, Zielpunkt, Grenzzeichen, Grenzstein; punct, punkt, punt, point, st. M.: nhd. Punkt, Mittelpunkt, Zeitpunkt, Augenblick, Abschnitt, Stelle, Umstand, Abteilung, Stück, Artikel, Abschluss, Abmachung; puncte, sw. M.: nhd. Punkt, Augenblick, Mittelpunkt, Zeitpunkt, Umstand, Abteilung, Stück, Artikel, Abschluss, Abmachung
-- zu diesem Zeitpunkt: mhd. nð (1), nu, nuo, nuon, nðn, nun, Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.); nuone, Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.)

Zeitpunkt, mhd. state, stat, st. F.: nhd. Gelegenheit, Möglichkeit, Zustimmung, bequemer Ort, Zeitpunkt, gute Gelegenheit, bedingende Verhältnisse, Umstände, Lage, Hilfe; stunde, stunt, st. F., sw. F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, passender Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Augenblick, Weile, Gelegenheit, Leben, Frist, Aufschub; stunt (1), st. F., sw. F.: nhd. Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Gelegenheit, passender Zeitpunkt, Frist, Aufschub; tagezÆt, tagzÆt, st. F., st. N.: nhd. Tageszeit, Tag, Gebetszeit, Stundenzeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitdauer eines Tages, bestimmter Tag, eine der sieben kanonischen Horen, Horengesang, Horengebet
-- bestimmter Zeitpunkt: mhd. stunde, stunt, st. F., sw. F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, passender Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Augenblick, Weile, Gelegenheit, Leben, Frist, Aufschub
-- passender Zeitpunkt: mhd. stunde, stunt, st. F., sw. F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, passender Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Augenblick, Weile, Gelegenheit, Leben, Frist, Aufschub; stunt (1), st. F., sw. F.: nhd. Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Gelegenheit, passender Zeitpunkt, Frist, Aufschub

Zeitpunkt, mhd. vrist, frist*, st. F., st. M., st. N.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, Zeitraum, Zeitspanne, Termin, Augenblick, freigegebener Aufschub, Rettung, Eile; wÆl (1), st. F., sw. F.: nhd. »Weil«, Weile, Zeit, Zeitpunkt, Raum, Stunde, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; wÆle (2), st. F., sw. F.: nhd. Weile, Zeit, Tageszeit, Stunde, Augenblick, Zeitpunkt, Raum, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; zil (1), zel, st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; zilede*, zilde, st. N.: nhd. Zeitpunkt; zÆt (1), zÆth, zÆch, st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling
-- abgegrenzter Zeitpunkt: mhd. zil (1), zel, st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise
-- abschließender Zeitpunkt: mhd. zil (1), zel, st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise
-- festgesetzter Zeitpunkt: mhd. zil (1), zel, st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise
-- kein Zeitpunkt: mhd. unstunde, st. F.: nhd. »Unstunde«, keine Stunde, kein Zeitpunkt
-- rechter Zeitpunkt: mhd. zÆticheit, st. F.: nhd. »Zeitigkeit«, rechter Zeitpunkt, Hoheit (Hennig)

Zeitpunkt, mnd. artÆkel, articul, M., N.: nhd. Artikel, Absatz, Punkt, Paragraph, Abschnitt, Kapitel einer Schrift, Kapitel eines Vertrags, Kapitel eines Protokolls, Klagepunkt, Bestimmung, Verordnung, Zeitpunkt, Augenblick

Zeitpunkt, mnd. mõl (1), mael, mayl, N.: nhd. Mal (N.) (2), Fleck, Zeichen, Hautfleck, Augenfleck, fester Punkt, Endpunkt, Ziel, Markierungszeichen, Grenzzeichen, Grenze, Zeitpunkt, Versammlung; pas, M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstands, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefgangs eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit; punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal; rÐse (2), reise, rese, royse, reyse, F., M.: nhd. Reise, Fahrt zu einem entfernten Ort, Botengang, Pilgerreise, Wallfahrt, Kriegszug, Weg, Wegstrecke, Zeitpunkt, Fuhre, Menge die befördert wird, Stückzahl
-- späterer Zeitpunkt: mnd. nõdach, naedach, nahdach, nachdach*, M.: nhd. nächster Tag, folgender Tag, späterer Zeitpunkt, Nachfeier, auf eine Festlichkeit folgender Tag
-- Zeitpunkt der Auferstehung Christi: mnd. põschenacht, paeschenacht, F.: nhd. Nacht vor dem Ostersonntag, Zeitpunkt der Auferstehung Christi; põschennacht, pascennacht, F.: nhd. Nacht vor dem Ostersonntag, Zeitpunkt der Auferstehung Christi
-- Zeitpunkt zur Gewinnung der Eichenrinde: mnd. lætÆt, F., M.: nhd. Zeitpunkt zur Gewinnung der Eichenrinde
-- zu einem bestimmten Zeitpunkt durch den Rat erteilte Braugenehmigung: mnd. ærlæfgÐven (2), ærlæfgÐvent, ærlofgÐvent, orloffgÐvent, ærlÐfgÐvent, orleffgÐvent, N.: nhd. zu einem bestimmten Zeitpunkt durch den Rat erteilte Braugenehmigung

Zeitpunkt, mnd. stunde, stunt, stonde, stont, F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß; tÆt, mnd.?, F., M.: nhd. Zeit, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Termin, irdisches Leben
-- bestimmter Zeitpunkt: mnd. stunde, stunt, stonde, stont, F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

Zeitpunkt, mnd. vrist, frist*, vrüst, F.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, festgelegter Zeitraum, festgesetzte Zeit, Zeitspanne, Freizeit, Bedenkzeit, Aufschub, Ruhezeit
-- einen späteren Zeitpunkt bestimmen: mnd. vristen, fristen*, sw. V.: nhd. fristen, aufschieben, einen späteren Zeitpunkt bestimmen, auf einen späteren Zeitpunkt verlegen (V.), vertagen, hinauszögern, Bedenkzeit gewähren, leben lassen
-- ungünstiger Zeitpunkt: mnd. untÆt, mnd.?, F., M.: nhd. Unzeit, ungünstiger Zeitpunkt, Last, Beschwerde
-- zu einem frühen Zeitpunkt: mnd. vræ* (3), Adj.: nhd. früh, früh morgens, zu einem frühen Zeitpunkt, rechtzeitig, bald, schnell, übereilt; vræ (4), vrö, vroe, frow, froi, frohe, froeg, vræch, vrð, vr¦ch, Adv.: nhd. früh, früh morgens, zu einem frühen Zeitpunkt, rechtzeitig, bald, schnell, übereilt

zeitpunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitraub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitraubend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeiträuber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitraum -- periodisch wiederkehrender Zeitraum, mnd. ÐvenlÆt, ÐmelÆt, N.: nhd. periodisch wiederkehrender Zeitraum, vierundzwanzig Stunden

Zeitraum -- Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, mnd. dwÐrnacht, F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Zeitraum -- Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, mnd. dwÐrnacht, F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Zeitraum -- Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, mnd. dwÐrnacht, F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Zeitraum -- Zeitraum eines oder mehrerer Jahre, mhd. jõrschar, st. F.: nhd. Zeitraum eines oder mehrerer Jahre

Zeitraum -- Zeitraum eines Tages, mhd. tac, dac, st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

Zeitraum -- Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt, mnd. dweresnacht*, dwersnacht, twersnacht, dwarsnacht, F.: nhd. »Quernacht«, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt

Zeitraum -- Zeitraum von 24 Stunden, mnd. ÐmelÆt, N.: nhd. Zeitraum von 24 Stunden

Zeitraum -- Zeitraum von drei Stunden, an. eyk-t, st. F. (æ): nhd. das Vorspannen, die Zeit zwischen einem Anspannen und dem Folgenden, Zeitraum von drei Stunden, Viertel des Tages, die Zeit um 3½ Uhr nachmittags

Zeitraum -- Zeitraum von einem oder mehreren Jahren, mhd. jõrgezÆt 278 und häufiger?, st. F.: nhd. Jahrestag, Zeitraum von einem oder mehreren Jahren, Totengedenktag, Anniversarium; jõrzÆt, st. F., st. N.: nhd. Jahrestag, Zeitraum von einem oder mehreren Jahren, Totengedenktag, Anniversarium

Zeitraum -- Zeitraum von einer Brache zur anderen, mnd. brõktÆt, brõketÆt, F.: nhd. Zeit wenn die Felder brach liegen, Zeitraum von einer Brache zur anderen

Zeitraum -- Zeitraum von einer Stunde, mnd. klockenstunde, F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde; klockestunde*, klockstunde, F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde

Zeitraum -- Zeitraum von fünfzehn Jahren, mhd. keiserzal, st. F.: nhd. »Kaiserzahl«, Zeitraum von fünfzehn Jahren; keiserzins, st. M.: nhd. »Kaiserzins«, Zeitraum von fünfzehn Jahren

Zeitraum, got. *stu-nd-a (2), st. F. (æ): nhd. Zeitraum, Zeit

Zeitraum, ae. fÏc, st. N. (a): nhd. Fach, Zwischenraum, Einteilung, Zeit, Zeitraum, Zeitabschnitt; fri-s-t, fir-s-t, fyr-s-t (1), st. M. (i), st. N. (i): nhd. Frist, Zeit, Zeitraum, Weile, Waffen​stillstand; fri-s-t-mearc, fir-s-t-mearc, fyr-s-t-mearc, st. F. (æ): nhd. Zeitraum; hwÆ-l, st. F. (æ): nhd. Weile, Zeit, Zeitraum; þrõg, st. F. (æ): nhd. Zeit, Zeitraum, Jahreszeit, Periode, Gelegen​heit, böse Zeit, Anfall
-- kurzer Zeitraum: ae. stu-n-d (1), st. F. (æ): nhd. kurzer Zeitraum, Zeitpunkt, Augenblick, Zeit, Stunde, Stundenglocke
-- langer Zeitraum: ae. w-Æ-d-e-feorh (1), w-Æ-d-e-feorg (1), st. M. (a), st. N. (a): nhd. langer Zeitraum

Zeitraum, ahd. frist (1) 88, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Zeit, Frist, Augenblick, Zeitraum, bestimmte Zeit, Zeitpunkt, Gelegenheit, Möglichkeit, Aufschub, Zögern, Vorwand

Zeitraum, mhd. rast, st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß von verschiedener Länge, Zeitraum, Meile; raste, st. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß, bestimmte Wegstrecke, Zeitraum, Meile

Zeitraum, mhd. vrist, frist*, st. F., st. M., st. N.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, Zeitraum, Zeitspanne, Termin, Augenblick, freigegebener Aufschub, Rettung, Eile; vristmõl, fristmõl*, st. N.: nhd. Aufschub, Verlängerung, Zeitraum; zil (1), zel, st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; zÆt (1), zÆth, zÆch, st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling

Zeitraum, mnd. pause, F.: nhd. Pause (F.) (1), Unterbrechung, Zeitraum, Intervall, Dauer eines Vorganges, Dauer des Läutens einer Glocke, zeitlich beschränkter Krankheitsfall; pæse (2), pause, F.: nhd. »Pause«, Ruhe, Unterbrechung, Weile, Intervall, Zeitraum, Dauer eines Vorgangs, zeitlich beschränkter Krankheitsanfall (Bedeutung jünger); rðm (2), ræm, rǔm, rµem, rwm, N.: nhd. Raum, Platz, Ort, Stelle, Räumlichkeit, Fläche, Gebiet, freies Feld, freie See, Lagerraum, Speicher, Inneres des Schiffes, Freiheit von Lasten, Freiheit von Beschwerden, Erlaubnis, Muße, Ausdehnung, Abstand, Zeitraum, Gelegenheit, Möglichkeit, Fach in einer Tasche
-- kürzester Zeitraum: mnd. ægenblik, ogenblick, N., M.: nhd. »Augenblick«, Blick der Augen, Augenaufschlag, Moment, kürzester Zeitraum
-- Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden: mnd. prȫve (2), præve, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, prȫve, præve, prȫvel, præbe, prõvene, prõve, pründe, F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe
-- Zeitraum der vier Quatember: mnd. quatertemperentÆt, quatertemperentÆt, F.: nhd. »Quatembernzeit«, Zeitraum der vier Quatember
-- Zeitraum einer Versammlung der Bruderschaft der Braunschweiger Wollenwebergesellen: mnd. pletsentÆt, F.: nhd. Zeitraum einer Versammlung der Bruderschaft der Braunschweiger Wollenwebergesellen
-- Zeitraum eines Jahres innerhalb dessen jemand oder etwas einer Prüfung bzw. einer Probe unterzogen wird: mnd. prȫvejõr, N.: nhd. Probejahr, Zeitraum eines Jahres innerhalb dessen jemand oder etwas einer Prüfung bzw. einer Probe unterzogen wird, Noviziat vor der Ordensweihe; prȫveljõr, N.: nhd. Probejahr, Zeitraum eines Jahres innerhalb dessen jemand oder etwas einer Prüfung bzw. einer Probe unterzogen wird, Noviziat vor der Ordensweihe
-- Zeitraum von zwei Wochen: mnd. ȫverwÐke, ȫverwÐge, æverwÐke, F.: nhd. Zeitraum von zwei Wochen, vierzehn Tage
-- Zeitraum zwischen zwei Terminen: mnd. mÐdeltÆt, mÐdetÆt, F.: nhd. Mietzeit, Termin für die Einstellung von Gesellen, Zeitraum zwischen zwei Terminen
Zeitraum, mnd. tÆt, mnd.?, F., M.: nhd. Zeit, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Termin, irdisches Leben
-- Zeitraum von 12 Stunden: mnd. tÆde (2), mnd.?, N., F.: nhd. Gezeiten, die Zeit der Ebbe und Flut zusammen, Flut selbst, Zeitraum von 12 Stunden
-- Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen: mnd. sunnencirkel, sonnencirkel, M.: nhd. »Sonnenzirkel«, Sonnenzyklus, Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen
-- Zeitraum von unbestimmter Länge: mnd. stunde, stunt, stonde, stont, F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

Zeitraum, mnd. verst (1), ferst, vorst, verste, F.: nhd. Frist, Zeitraum, zeitlicher Zwischenraum, Aufschub
-- festgelegter Zeitraum: mnd. vrist, frist*, vrüst, F.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, festgelegter Zeitraum, festgesetzte Zeit, Zeitspanne, Freizeit, Bedenkzeit, Aufschub, Ruhezeit
-- Zeitraum von fünf Jahren: mnd. vÆfjõrtÆt, F.: nhd. Zeitraum von fünf Jahren
-- Zeitraum von Weihnachten bis sechsten Januar: mnd. wÆnacht*, winacht, mnd.?, M., F.: nhd. Weihnacht, Weihnachten, Zeitraum von Weihnachten bis sechsten Januar

zeitraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitraumes -- innerhalb eines Zeitraumes, mhd. dar enbinnen, Adv.: nhd. dort drinnen, innerhalb dessen, dazwischen, innerhalb eines Zeitraumes

Zeitraums -- Einkünfte innerhalb eines bestimmten Zeitraums, mnd. pensõl, penfõl, penfaell, Sb.: nhd. Einkünfte innerhalb eines bestimmten Zeitraums

Zeitraums -- Mitte eines Zeitraums, mnd. middel (2), middele, M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraums, zwischen zwei Extremen Liegendes, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel

zeitrechner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitrechnung -- Jahr der Zeitrechnung, mnd. jõrgetÆt, jaergetÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrtal, jõrtÀl, F., M.: nhd. »Jahrzahl«, Jahreszahl, Jahr der Zeitrechnung, laufendes Jahr, Zeit eines Jahres, ganzes Jahr, Frist von einem Jahr oder mehrerer Jahre, Frist für die Mündigkeit der Lehnsmutung; jõrtÆt, jaertÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages

Zeitrechnung -- römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren, mnd. indictie, F.: nhd. Indiktion, Römerzinszahl, römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren; indiction, F.: nhd. Indiktion, Römerzinszahl, römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren

Zeitrechnung, mhd. gezÆtzal, st. F.: nhd. »Zeitzahl«, Zeitzählung, Zeitordnung, Zeitrechnung, Kalender
-- römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren: mhd. indictiæn 141, indictione, indicio, st. F.: nhd. Indiktion, römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren, Römerzinszahl

zeitrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitregent, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitregister, mhd. reister (1), st. N.: nhd. Verzeichnis, Register, Protokoll, Zeitregister, Verzeichnis der Ereignisse

zeitregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitrente, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitrichtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitrind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitrost, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitschaf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitschlosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitschmerz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitschönheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitschosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitschranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitschriftler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitschriftlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitschriftsteller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitschwäche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitschwelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitschwert, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitsecunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitseiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitsignal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitsinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitsitte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeitspanne -- Ende einer Zeitspanne, mnd. tÐl (1), teel, til, zil, tzil, N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis

Zeitspanne -- kleine Zeitspanne, mnd. punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal

Zeitspanne, ahd. 9zÆt 434?, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Zeit, Zeitalter, Stunde, Zeitpunkt, Zeitmaß, Zeitspanne, Lebenszeit, Jahreszeit, passende Zeit, Gebetszeit, Fastenzeit

Zeitspanne, mhd. underschÆdunge, underschidunge, underschiedunge, st. F.: nhd. Unterscheidung, Verschiedenheit, Unterschied, Erklärung, Zeitspanne, Vernunft, Bedingung; vrist, frist*, st. F., st. M., st. N.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, Zeitraum, Zeitspanne, Termin, Augenblick, freigegebener Aufschub, Rettung, Eile

Zeitspanne, mnd. vrist, frist*, vrüst, F.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, festgelegter Zeitraum, festgesetzte Zeit, Zeitspanne, Freizeit, Bedenkzeit, Aufschub, Ruhezeit

zeitspanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitsparend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitsparsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitsparung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitspiegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitspielig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitspielung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitspinnerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitsplitterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitsplitternd, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitsplitterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitsprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitstaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitstier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitstil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitstimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitstoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitstrecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitstrom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitströmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitstrudel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitstufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitstundung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitsturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitsumme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitsystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeittafel -- Zeittafel für den Aderlass, mnd. lõtetafel*, lõtetõfel, lõttõfel, F.: nhd. Zeittafel für den Aderlass

zeittafel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeitteilung, mnd. tÆtdÐlinge, mnd.?, F.: nhd. »Zeitteilung«, Zeitvertreib, Kurzweile

zeittendenz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitteufel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeittheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeittheilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeittheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeittheologie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitthurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeittötend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeittötung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeittracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeittraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeittropfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeittrotzend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitübel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitüblich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeituhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitumfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitumgebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitumlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitumschwung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitumstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitumstände, mnd. lüfte, lufte, löfte, loufte, N.?: nhd. Läufte, Ereignisse in ihrer Aufeinanderfolge, Zeitumstände

zeitumwälzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeitung, mnd. tÆdinge, tÆdige, mnd.?, F.: nhd. Zeitung, Nachricht, Botschaft, Streben (N.), Sehnsucht

zeitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitunger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitungs-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitungs-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitungsabsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitungsbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitungsblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitungscensor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitungsdeutsch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitungseigenthümer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitungsfabrik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitungsgebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitungshalle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitungsinserat, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitungsjude, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitungskampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitungsladen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitungsmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitungsnachricht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitungspaket, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitungssache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitungsschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitungstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitungsunternehmen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitungsverbot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitungswardein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitungszwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitunruhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitunterschied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeiturtheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitvater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitveränderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitverbindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitverbrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitverbringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitverderb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitverderben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitverderbend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitverderber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitverderblich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitverderbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitverdrusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitvergeuder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitvergeudung, mnd. ÆdelhÐt, Ædelheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

zeitvergeudung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitverhalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitverhältnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitverkürzend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitverkürzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitverkürzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeitverlauf, mhd. umbeganc, st. M.: nhd. Herumgehen, Umgang, Kreuzgang, Verlauf, Lauf, Umzug, Begehen der Grenze, Hingang, Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, Umkreis, Zeitverlauf, Kreuzgang, Galerie, Umweg, Seitenweg, Schlich

zeitverlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitverlieren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitverlierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeitverlust, mhd. zÆtverlür***, zÆtferlür*, st. M.: nhd. Zeitverlust

zeitverlust, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitversäumnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitverschleuderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitverschwendend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitverschwender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitverschwendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitversetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitverspiel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitversplitternd, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitversplitterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitverstosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitvertreib, ae. ga-men, go-men, st. N. (a): nhd. Unterhaltung, Freude, Zeitvertreib, Spiel, Vergnügen

Zeitvertreib, ahd. lokkunga* 10, lockunga*, st. F. (æ): nhd. Lockung, Schmeichelei, Zeitvertreib, Ergötzen, Ergötzung; tagaltÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Zeitvertreib, Freude, Ergötzung, Spiel, Belustigung

Zeitvertreib, mhd. banekÆe, st. F.: nhd. Vergnügen, Zeitvertreib, Abenteuerlust, Belustigung, Erholung durch Leibesübung

Zeitvertreib, mhd. kurzwÆle, kürzwÆle, st. F.: nhd. »Kurzweil«, kurze Zeit, Zeitkürzung, Zeitvertreib, Unterhaltung, Vergnügen, Spiel, Muße, Fest, Freude, Kampfspiel, Minne
-- höfischer Zeitvertreib: mhd. höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre

Zeitvertreib, mhd. spil (1), st. N.: nhd. Spiel, Tanz, Zeitvertreib, Scherz, Unterhaltung, Vergnügen, Freude, Spaß, Wonne, Saitenspiel, Musik, Schauspiel, Waffenspiel, Kampfspiel, Glücksspiel, Spielzeug, Spielschuld, Brettspiel, Würfelspiel, Wettkampf, Turnier, Beischlaf, weibliche Geschlechtsteile; stampenÆe, stampanÆe, stempenÆe, st. F., sw. F.: nhd. heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden, Zeitvertreib, unnützes Werk, Kunstausdruck des Meistersingers, Tanzweise, Lustbarkeit, Vergnügen; tagaldÆ, tagaldÆe, tageldÆe, tagalt, st. F.: nhd. Zeitvertreib, Spiel, Scherz; tagalt, st. F.: nhd. Zeitvertreib, Unterhaltung, Vergnügen, Spiel; tagaltspil, st. N.: nhd. Zeitvertreib, Spiel, Scherz; tÏgarÆ, st. F.: nhd. Zeitvertreib, Spiel, Scherz

Zeitvertreib, mhd. vertrac, fertrac*, st. M., st. N.: nhd. Vertrag, Verträglichkeit, Dauer, Bestand, Zeitvertreib, Eintrag, Gewinn, Zustimmung; vröudenspil, fröudenspil*, st. N.: nhd. Freudenspiel, Zeitvertreib; zÆtvertrÆp, zÆtfertrÆp*, st. M.: nhd. Zeitvertreib, Kurzweil

Zeitvertreib, mnd. tÆtdÐlinge, mnd.?, F.: nhd. »Zeitteilung«, Zeitvertreib, Kurzweile; tÆtkörtinge*, tÆtkortinge, mnd.?, F.: nhd. »Zeitkürzung«, Zeitvertreib, Kurzweile; tÆtvördrÆf*, tÆtvordrÆf, mnd.?, M.: nhd. Zeitvertreib, Kurzweile

zeitvertreib, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitvertreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitvertreibend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitvertreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitvertreiberisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitvertreiblich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitvertreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitvertrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitverwandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitverwandt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeitverwandter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitverwechslung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitverwendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitverwirrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitvieh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeitvogel, mhd. zÆtvogel, zÆtfogel*, st. M.: nhd. »Zeitvogel«, Vogel der flügge wird

zeitvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitvorstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitvortuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitvorurtheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitwage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitwähler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitwahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitwahnsinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitwährend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitwahrheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitwährung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitwandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitwandler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitwandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitwechsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitweile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitweilig -- von einer Strafe zeitweilig entbinden, mnd. bedõgen, sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen

zeitweilig -- zünftiger Geselle der zeitweilig auf dem Land arbeitet, mnd. buschhõse, M.: nhd. zünftiger Geselle der zeitweilig auf dem Land arbeitet

zeitweilig, ahd. sumustunt 4, Adv.: nhd. zeitweilig, manchmal; wÆlÆn* 3, Adj.: nhd. vorübergehend, zeitweilig, zeitlich, wankelmütig

zeitweilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitweilige -- zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen, mnd. vluchtsale, vluchtsal, F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

zeitweilige -- zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, mnd. vluchtsale, vluchtsal, F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

zeitweise -- Werk das sich abnutzt und daher zeitweise der Erneuerung bedarf, mnd. slÐtwerk, N.: nhd. Werk das sich abnutzt und daher zeitweise der Erneuerung bedarf

zeitweise -- zeitweise eintretende Schonung und Ruhe, mhd. underlÆbunge, st. F.: nhd. zeitweise eintretende Schonung und Ruhe, Unterbrechung, Pause (F.) (1), Ruhe

zeitweise, ae. hwÆ-l-wend-lic, Adj.: nhd. zeitweise, vorübergehend; tÆ-d-um, Adv.: nhd. zeitweise, gelegentlich

zeitweise, ahd. eddeswio* 20, edheswio*, edeswio*, etteswio*, ettewio*, Adv.: nhd. irgendwie, zeitweise, mehrfach, auf irgendeine Weise; stuntwÆlÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. zeitweise, augenblicklich

zeitweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zeitweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitweise, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitweisel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitweiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitwelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitwelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitwende, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeitwerk, ae. *tÆ-d-weorc, st. N. (a): nhd. »Zeitwerk«

zeitwerth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitwesen, mhd. zÆtwesen (2), st. N.: nhd. »Zeitwesen«, Sterblicher

zeitwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitwetter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitwidrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitwierig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitwink, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitwirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeitwoge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitwunder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitwust, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitzahl, mhd. gezÆtzal, st. F.: nhd. »Zeitzahl«, Zeitzählung, Zeitordnung, Zeitrechnung, Kalender

zeitzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitzähler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeitzählung, mhd. gezÆtzal, st. F.: nhd. »Zeitzahl«, Zeitzählung, Zeitordnung, Zeitrechnung, Kalender

zeitzahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeitzeiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitzeigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitzersplitterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitzersplitterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeitzettel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitziel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitzünder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitzustand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitzweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeitzwischenraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zekret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zelebrieren, mnd. celebrÐren, sw. V.: nhd. zelebrieren, feiern, begehen

zelebrieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zelebrität, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zelem, nhd.: nhd. ; L.: DW

zelen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zelge, germ. *telgæ-, *telgæn, sw. F. (n): nhd. Zweig, Zelge, Ruge; *telgæ-, *telgæn, *telga‑, *telgan, sw. M. (n): nhd. Zweig, Zelge, Ruge

Zelge, ahd. 8zelga 7, sw. F. (n): nhd. Feldbestellung, Zelge, Flurabteilung unter Dreifelderwirtschaft, bestelltes Feld; 5zelga* 5 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Landmaß, Flur (F.), Feldbestellung, Zelge

Zelge, mhd. zelge, sw. F.: nhd. Zelge, Pflugarbeit zur Saat, bestelltes Feld, besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der Dreifelderwirtschaft

Zelge, mnd. telch, tellich, M., N.: nhd. »Telge«, Zelge, Zweig, Ast

zelge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zelge, nhd.: nhd. ; L.: DW

zelgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zelgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zelgenkamp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zelger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zelgfrucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zelgholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zelglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zellbruder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zelle -- Bewohner einer Zelle, an. kjallak-r, st. M. (a), PN: nhd. Bewohner einer Zelle

Zelle -- Zelle für Geisteskranke, mnd. dærenkiste, dærenkeste, dærnekiste, dærdenkiste, F.: nhd. Narrenkäfig, Behausung für Wahnsinnige, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus; dullenkiste, F.: nhd. Tollhaus, Behausung für Geisteskranke, Zelle für Geisteskranke

Zelle, ae. cel‑l, st. M. (a): nhd. Zelle; clÆf-a, cleof‑a, cliof‑a, sw. M. (n): nhd. Höhle, Zelle, Kammer, Keller; clð-s-e, clð-s, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schranke, Bolzen, Klause, Zelle, Ein​schließung; clð-st-or, st. N. (a): nhd. Verschluss, Schranke, Einschließung, Zelle, Gefängnis

Zelle, ahd. bÆkar* 4, st. N. (a): nhd. Bienenkorb, Bienenstock, Zelle; 1zella* 4, st. F. (æ): nhd. Zelle, Kloster, Kammer, Teil; einæti 47, einædi, st. N. (ja): nhd. Einöde, Wüste, Einsamkeit, Verlassenheit, Höhle, Loch, Zelle; gisloz* 1, st. N. (a): nhd. Kammer, Zelle; kamara* 27, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kammer, Zimmer, Gemach, Schlafraum, Zelle, Hof, Innenhof, Halle, Verlies; selida 58, st. F. (æ): nhd. Haus, Hütte, Wohnung, Herberge, Zelle, Klosterzelle, Unterkunft

Zelle, mhd. bÆkar, N.: nhd. Bienenkorb, Zelle

Zelle, mhd. gadem, gaden, st. N., st. M.: nhd. Gaden, Anbau oder Aufbau eines Gebäudes, Schuppen (M.), Gemach, Kammer, Kaufladen, Krambude, Einzelzimmerhaus, Verschlag, Stockwerk, Raum, Zimmer, Saal, Schlafkammer, Laden (M.), Zelle; heimelÆche (2), heimlÆche, heinlÆche, st. F.: nhd. Heimat, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauensverhältnis, Freundschaft, Ungestörtheit, Beischlaf, Heimlichkeit, Geheimnis, Verschwiegenheit, vertrauliches Schreiben, Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben, Privatgemach, Schlafgemach, Zelle, Allerheiligstes, Wohnung; klæse, klæs, sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Zelle, Kloster, Haus, Wohnung, Wohnsitz, Heimat, Höhle, Kluft (F.) (1), Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Macht

Zelle, mhd. zelle (1), celle, st. F., sw. F.: nhd. Wohngemach, Kammer, Zelle, Klause, Einsiedelei, Kloster, klösterliche Niederlassung, Kapelle, Tempel, Klostergut, Bienenstockzelle, kleines Nebenkloster
-- kleine Zelle: mhd. zellelÆn, zeÆn*, zellÆn, st. N.: nhd. »Zeein«, Kämmerchen, kleine Zelle

Zelle, mnd. ? sõl (1), sal, sael, saal, sahl, st. M., N.: nhd. »Saal«, Niederlassung, Wohnsitz, Aufenthalt, Wohnung, Palast, Burg, Bischofssitz, Kapitelsaal, bürgerlicher Versammlungsraum, Halle, Amtszimmer, Gildehaus, Söller, Geschoss, hochgelegener Raum zu Wohnzwecken, Vorplatz, Schuppen (M.), Diele (Bedeutung örtlich beschränkt), Boden?, Zelle?; selle (2), celle, tzelle, zelle, F.: nhd. Zelle, Kammer, Klosterzelle, Gehirnzelle (Bedeutung örtlich beschränkt); siborie, simorie, N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz, Säulenhäuschen für Heiligenbilder, Baldachin über dem Altarbild oder Figuren des Altarbilds, Gehäuseförmiges, Simsartiges auch in Profanräumen, enge Kammer, Zelle, Gefängnis

Zelle, mnd. kabðse, kabuse, kabbðse, kabðs, kahuse, F., N.: nhd. Bretterverschlag, durch hölzerne Wände abgeteilter kleiner Raum, kleine Hütte, abgeteilter Kirchenstuhl, enges Gemach, Zelle, hölzerner Verschlag auf dem Verdeck der Schiffe als Küche und Schlafstätte dienend
-- Zelle für Geisteskranke: mnd. kiste, kistene, keste, F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen

zelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zelle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zelle-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zelle-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zellein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zellen-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zellenähnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zellenbad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zellenbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zellenbauen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zellenbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zellenbildend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zellenbrüder -- Angehöriger des Ordens der Zellenbrüder, mnd. sellenbræder*, cellenbræder, M.: nhd. »Zellenbruder«, Angehöriger des Ordens der Zellenbrüder

Zellenbruder, mnd. sellenbræder*, cellenbræder, M.: nhd. »Zellenbruder«, Angehöriger des Ordens der Zellenbrüder

zellendrüse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zelleneinrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zellenfenster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zellengang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zellengefängnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zellengewebe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zellenhaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zellenhaufen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zellenhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zellenhöhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zellenkalk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zellenlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zellenleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zellenmasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zellenmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zellennachbar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zellenofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zellenpflanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zellenrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zellenraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zellenreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zellenschalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zellenschmelz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zellenthür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zellentür, mhd. klæsentür, st. F.: nhd. »Klausentür«, Zellentür

zellenvermehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zellenvorraum, mhd. vorehðs*, vorhðs, forhðs*, st. N.: nhd. Vorhaus, Vorhalle, Zellenvorraum

zellenwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zellenwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeller, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeller-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zellerie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zellernusz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zellerwaren, nhd.: nhd. ; L.: DW

zellfächerpilz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zellgewebe -- inneres poröses Zellgewebe im Knochen, an. feyr-a, sw. F. (n): nhd. inneres poröses Zellgewebe im Knochen

zellgewebe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zellgewebsentzündung, ahd. masala 11, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zellgewebsentzündung, Phlegmone, Schwellung, Krampfader

zellgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zellhaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zellhorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zellig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zellkies, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeein, mhd. zellelÆn, zeÆn*, zellÆn, st. N.: nhd. »Zeein«, Kämmerchen, kleine Zelle

zellner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zellstoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zellthür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zelluloid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zellulose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zellwespe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zelot, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zelotisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zelotismus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zelt, germ. *hlija, germ.?, Sb.: nhd. Hütte, Zelt; *hlÆþræ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Zelt, Hütte; *kuta-, *kutam, st. N. (a): nhd. Hütte, Stall, Zelt, Kate; *telda-, *teldam, st. N. (a): nhd. Zelt

Zelt, got. hlei-þ-r-a* 5=4, st. F. (æ): nhd. Zelt, Hütte; hlij-a* 1, hleis*, st. M. (ja): nhd. Hütte, Zelt; *tu-l-d- Sb.: nhd. Zelt, Vorhang
-- ein Zelt über jemandem aufschlagen: got. uf-ar-hlei-þr-jan* 1, sw. V. (1): nhd. überzelten, ein Zelt über jemandem aufschlagen

Zelt, an. bð-Œ, st. F. (æ): nhd. Wohnort, Hütte, Zelt; tja-l-d, st. N. (a): nhd. Wandteppich, Zelt

Zelt, ae. ge‑te-l-d, st. N. (a): nhd. Zelt, Wohnzelt, Stiftshütte; s’l-e‑ge‑sco-t, st. N. (a): nhd. Stiftshütte, Zelt, Wohnung; te-l-d, st. N. (a): nhd. Zelt; trÏf, st. N. (a): nhd. Zelt, Bude, Gebäude, Tempel

Zelt, afries. paul-ðn 1 und häufiger?, M.: nhd. Tabernakel, Zelt

Zelt, anfrk. gi-te-l-t* 1, st. N. (a): nhd. Zelt; *te-l-t?, st. N. (a): nhd. Zelt

Zelt, ahd. 2zelt* 2, st. N. (a): nhd. Zelt, Hütte; gadum* 19, gadem, st. N. (a): nhd. Raum, Gemach, Zimmer, Speicher, Gebäude, Haus, Scheune, Zelt, Sakramentshäuschen; gizelt 52, st. N. (a): nhd. Zelt, Zeltlager, Hütte, Bude, Tempel; hðsilÆn 10, hðsilÆ, hðsil, st. N. (a): nhd. »Häuslein«, Hütte, Häuschen, Zelt; krõm* 4, st. M. (a?, i?): nhd. »Kram«, Bude, Kaufbude, Laden, Krämerladen, Zelt, Zeltdecke; traba*? 1, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Zelt; trabum* 1, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Zelt; ? traga* (3) 1, Sb.: nhd. Zelt?; trapun* 2, Sb.: nhd. Zelt

Zelt, mhd. buode, st. F., sw. F.: nhd. Bude, Zelt, Hütte, Stall; ekub, st. M., st. N.: nhd. Aucube, Zelt

Zelt, mhd. gezelt (1), gizelt, st. N.: nhd. Zelt; hðs (1), hous, st. N.: nhd. Haus, festes Haus, befestigtes Haus, Burg, Palast, Schloss, Ordenshaus, Spital, Rathaus, Hütte, Zelt, Vogelhaus, Wohnung, Wohnsitz, Haushaltung, Familie, Geschlecht, menschlicher Leib; hütte, hutte, sw. F., st. F.: nhd. Hütte, Zelt, Verkaufsladen, Erzhütte
-- kleines Zelt: mhd. gribellure, Sb.: nhd. kleines Zelt
-- prächtiges Zelt: mhd. hæchgezelt, st. N.: nhd. vornehmes Zelt, prächtiges Zelt, Prachtzelt
-- vornehmes Zelt: mhd. hæchgezelt, st. N.: nhd. vornehmes Zelt, prächtiges Zelt, Prachtzelt
-- Zelt mit Querhölzern: mhd. gerebt, Sb.: nhd. Zelt mit Querhölzern

Zelt, mhd. lotsche, sw. F.: nhd. Zelt; pampilion, pampilæn, Sb. (indekl.): nhd. Zelt, Schmetterling; pavelðn, pavilðn, poulðn, st. N.: nhd. »Pavillon«, Zelt; pavelðne, pavilðne, poulðn, poulðne, palðne, balðne, st. F., sw. F.: nhd. »Pavillon«, Zelt; preimerðn, st. N.: nhd. Prachtzelt, Zelt

Zelt, mhd. snuor (1), snðr, st. F.: nhd. Schnur (F.) (1), Band (N.), Leine, Seil, Fessel (F.) (1), Band zum Umhängen des Schildes, Helmschnur, Band an Kleidungsstücken, Haarschnur, Bogenschnur, Saite, Zeltschnur, Seil des Seiltänzers, Messschnur, gerade Richtung, Planetenbahn, Richtschnur, Rötelschnur des Zimmermannes, Linie, Zelt, Berglehen von sieben Klaften; tent, st. F.: nhd. Zelt; tente, sw. F.: nhd. Zelt; treif, st. N.: nhd. Zelt, Hütte; tulant, Sb.: nhd. Zelt, Hütte

Zelt, mhd. zelt (2), zeilt, st. N.: nhd. Zelt
-- Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird: mhd. wintseil, st. N.: nhd. »Windseil«, Spannseil, Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird
-- Zelt aufspannen: mhd. ðfspennen, ðf spennen, sw. V.: nhd. Zelt aufspannen, Segel aufspannen
-- Zelt gegenüber: mhd. widerzelt, st. M.: nhd. Zelt gegenüber

Zelt, mnd. bæde (3), bude, F.: nhd. Bude, kleines von Handwerkern und sogenannten kleinen Leuten bewohntes Haus, Baracke, Zelt, Verkaufsbude und Arbeitsbude, leichter Bau zu vorübergehender Benutzung, unterstes Stockwerk, Erdgeschoss, Warenraum zu ebener Erde

Zelt, mnd. getelt, N.: nhd. Zelt, Gezelte

Zelt, mnd. põwlðn (1), pawlðn, pavlun, paulun, paulun, pauluyn, pauluun, põwelðn, pavelun, pauwelun, põwelæn, põwelðm, paulum, põwel, põlðn, paluin, M., N., F.: nhd. »Pavillion«, aus Stoffbahnen oder Fellen und Stützstangen gefertigte Behausung, Zelt, tragbares Stoffdach, Baldachin, Traghimmel, aus Stoffbahnen gefertigtes Verdeck auf Schiffen, Dachschmuck, Dacherker, Wetterfahne?
-- Zelt des Feldherrn im Krieg: mnd. palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)
-- Zelt für ein Turnierspiel: mnd. ? plõnðr, Sb.: nhd. Überdachung, Zelt für ein Turnierspiel?

Zelt, mnd. tabernõkel, tabernõkul, tobernõkel, M., N.: nhd. »Tabernakel«, Zelt, Hütte, bewegliche Unterkunft, Aufbewahrungsort der Bundeslade, Wohnung Gottes bei den Menschen, auf Säulen gesetzter Überbau; telt (1), telde, mnd.?, N.: nhd. Zelt, Bude; tente (1), mnd.?, sw. F.: nhd. Zelt
-- Zelt des Marketenders: mnd. suddeltelt, sudeltelt, N.: nhd. Zelt des Marketenders

zelt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zelt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zelt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zelt-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zeltabsteckung, got. hle-þ-r-a-stak-ein-s 1, verschrieben für hleiþrastakeins, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. »Zeltabsteckung«, Zeltaufschlagen, Laubhüttenfest

zeltacker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeltalter, ahd. altida 2, st. F. (æ): nhd. Alter (N.), Lebenszeit, Zeltalter

zeltälteste, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltarrest, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zeltaufschlagen, got. hle-þ-r-a-stak-ein-s 1, verschrieben für hleiþrastakeins, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. »Zeltabsteckung«, Zeltaufschlagen, Laubhüttenfest

Zeltaufschlagen, ahd. 9zeltgislegida* 1, st. F. (æ): nhd. Zeltaufschlagen; 0zeltslegida* 1, st. F. (æ): nhd. Zeltaufschlagen

Zeltaufschlagung, ahd. gizeltslegida* 1, st. F. (æ): nhd. »Zeltaufschlagung«, das Aufschlagen der Zelte

zeltausrüstung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeltbahn, ahd. kurtilahhan* 2, kurtilachan*, st. N. (a): nhd. Zelttuch, Zeltbahn, Vorhang; ? skellifilz* 3, scellifilz*, st. M. (a?, i?): nhd. Filz?, Zeltbahn?; wantlahhan* 3, wantlachan*, st. N. (a): nhd. »Wandlaken«, Vorhang, Vorhang als Scheidewand, Zeltbahn

Zeltbahn, mhd. winde (1), sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze)

zeltbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeltbande, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeltbarde, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltbehör, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeltbett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeltbewohner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltbruder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltbude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeltchen, mhd. poulolÆn, st. N.: nhd. Zeltchen

Zeltchen, mnd. tabulõt, tablõt, N.: nhd. gezimmerte Erhöhung, Bretterboden, Zeltchen, Morselle, Täfelchen aus Würzkonfekt

zeltdach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeltdecke, ahd. krõm* 4, st. M. (a?, i?): nhd. »Kram«, Bude, Kaufbude, Laden, Krämerladen, Zelt, Zeltdecke; ? ubarhelÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Hülle, Gewand, Bedeckung, Decke, Zeltdecke?

Zeltdecke, mhd. huot (1), hðt, st. M.: nhd. Hut (M.), Kopfbedeckung, Mütze, Helm (M.) (1), schützender Überzug, Schutzkappe, Zeltdecke, Deckel; krõm, kræm, st. M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch, Zeltdecke, Bedachung eines Kramstandes, Krambude, Handel, Handelsgeschäft, Verkaufsstand, Laden (M.), Ware, gekaufte Ware, Warenlager, Sache, Angelegenheit, Mittel, Geschenk, Geld

Zeltdecke, mnd. krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

zeltdecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeltdorf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zelte -- das Aufschlagen der Zelte, ahd. gizeltslegida* 1, st. F. (æ): nhd. »Zeltaufschlagung«, das Aufschlagen der Zelte

Zelte -- seine Zelte aufschlagen, mhd. hütten (1), hüten, sw. V.: nhd. »hütten«, Hütte bauen, mit einer Hütte versehen (V.), in einer Hütte wohnen, seine Zelte aufschlagen, sich lagern, sich niederlassen, ein Lager aufschlagen, aufnehmen

Zelte -- Zelte aufschlagen, mnd. bæden (2), sw. V.: nhd. Baracken aufbauen, Zelte aufschlagen

zelte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zelte, nhd.: nhd. ; L.: DW

zelteingang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zelten -- zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch, mnd. teltlõken*, teltlaken, mnd.?, N.: nhd. zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch

Zelten -- zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Haardecke, mnd. telthõre*, telthare, mnd.?, F.: nhd. zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Haardecke

Zelten (M.), mhd. zelte, sw. M.: nhd. Zelten (M.), Kuchen, Fladen, flaches Backwerk

zelten (V.) (2), mnd. telden, telten, sw. V.: nhd. »zelten« (V.) (2), im Schritt gehen, im Passgang gehen, im Passgang gehen lassen, im Passgang reiten

zelten, an. tja-l-d-a, sw. V.: nhd. zelten, bedecken

Zelten, ahd. 3zelto 2, sw. M. (n): nhd. Zelten, Kuchen, flacher Kuchen, Brotfladen

zelten, mhd. zelten, zelden, sw. V.: nhd. »zelten«, im Schritt gehen, Passgang gehen, im Passgang reiten, Passgang gehen lassen, im Passgang gehen, kommen, kommen auf

zelten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zelten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zelten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zelten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zelten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zelten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeltenbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeltend, mnd. teldent*, teldende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zeltend«, im Passgang reitend, den Passgang beherrschend

zeltenmehl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeltenpferd, mhd. zeltenpfert*, zeltenphert, st. N.: nhd. »Zeltenpferd«, Passgänger, Zelter

zeltenpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeltenpflaster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeltenschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zelter -- weißer Zelter, mhd. blanczeltÏre 1, blanczelter, blanczeltere, st. M.: nhd. Walker, weißer Zelter

Zelter (M.), as. tel‑d‑õr-i* 1, tel-d-’r-i*, st. M. (ja): nhd. Zelter (M.)

Zelter, germ. *telda, Sb.: nhd. Zelter, Pferd

Zelter, an. tjal-d-ar-i, st. M. (ja): nhd. Zelter

Zelter, ahd. 4zeltõri* 17, st. M. (ja): nhd. Zelter, Passgänger (Pferdeart)
-- weißer Zelter: ahd. blankzeltõri 1?, st. M. (ja): nhd. weißer Zelter

Zelter, mhd. zeltÏre* (1), zelter, zelder, zeltõre, zeldÏre, st. M.: nhd. »Zelter«, Passgänger; zeltenÏre*, zeltener, st. M.: nhd. »Zelter«, Passgänger

Zelter, mhd. zeltÏre* (2), zelter, st. M.: nhd. Zelter, Lebkuchenbäcker; zeltenpfert*, zeltenphert, st. N.: nhd. »Zeltenpferd«, Passgänger, Zelter

Zelter, mnd. gengÏre*, genger, M.: nhd. »Gänger«, Fußgänger, zu Fuße Gehender, Passgänger (Pferd), Zelter, Rolle über die das Rollhandtuch geführt ist

Zelter, mnd. teldÏre*, telder, teller, M.: nhd. Zelter, Passgänger, den Passgang beherrschendes Pferd; teldenÏre*, teldener, M.: nhd. Zelter, Passgänger, den Passgang beherrschendes Pferd

zelter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zelter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltergang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zelterig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeltern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zelterpferd, mnd. seldÏre*, selder, M.: nhd. Zelterpferd

zelterpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zelterrosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeltes -- Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes, mhd. zeltsnuor, st. F.: nhd. Zeltschnur, Zeltleine, Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes

Zeltes -- Seil zum Befestigen und Anspannen des Zeltes, mhd. tentsnuor, st. F.: nhd. Seil zum Befestigen und Anspannen des Zeltes, »Zeltschnur«

zeltfell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeltflügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zeltgang -- Zeltgang eines Pferdes, mnd. telt (2), M.?: nhd. Zeltgang eines Pferdes, Schritt, Trab

zeltgasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeltgefährte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltgehänge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeltgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeltgemach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeltgemeinschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeltgenosse, ahd. gitaferno* 1, gitaverno*, sw. M. (n): nhd. Mitbewohner, Hausgenosse, Gefährte, Zeltgenosse, Zechkumpan

zeltgenosse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltgeräth, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeltgeselle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeltgruppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zelthaufe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zelthaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zelthering, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeltherstellung, ahd. ? gifleht 4, st. N. (a): nhd. Flechtwerk, Geflecht, geflochtene Leiste, Zeltherstellung?

zelthimmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zelthütte, ahd. 0zelthutta* 1, st. F. (jæ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Zelthütte«, Laubhütte

zelthütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeltkamerad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltkameradschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeltknopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeltlager -- abgesondertes Zeltlager, mhd. sunderrinc, st. M.: nhd. »Sonderring«, abgesondertes Zeltlager, abgesteckter Kampfplatz, Heeresabteilung, eigenes Lager, Ehrenplatz

Zeltlager, ahd. gizelt 52, st. N. (a): nhd. Zelt, Zeltlager, Hütte, Bude, Tempel

Zeltlager, mhd. gezeltschar, st. F.: nhd. Zeltlager

Zeltlager, mhd. zeltschar, st. F.: nhd. Zeltlager

zeltlager, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeltleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeltleine, mhd. hüttesnuor, hütesnuor, st. F.: nhd. »Hüttenschnur«, Zeltschnur, Zeltleine

Zeltleine, mhd. zeltsnuor, st. F.: nhd. Zeltschnur, Zeltleine, Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes

zeltleine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeltleinwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeltmacher, ahd. flehtõri 3, st. M. (ja): nhd. »Flechter«, Zeltmacher

zeltmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltmütze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeltnagel, ae. fiter‑sti-c-c-a, sw. M. (n): nhd. Zeltnagel

zeltnagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltpfahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeltpflock, ahd. 2zeltkegil* 5, st. M. (a): nhd. Zeltpflock; 1zeltstekko* 3, zeltstecko*, sw. M. (n): nhd. Zeltstecken, Zeltpflock; erdkegil* 1, st. M. (a): nhd. Kegel, Pflock, Zeltpflock; gizeltkegil* 2, st. M. (a): nhd. Zeltpflock; gizeltstekko* 1, gizeltstecko*, sw. M. (n): nhd. Zeltpflock, Zeltstock; kegil* 2, st. M. (a): nhd. »Kegel«, Pflock, Zeltpflock, Pfahl, Keil, Nagel

Zeltpflock, mhd. kÆl, st. M.: nhd. Keil, Zeltpflock

zeltpflock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeltplane, ahd. denilahhan* 1, denilachan*, st. N. (a): nhd. Vorhang, Zeltplane

Zeltplane, mhd. winde (1), sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze)

zeltplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeltreihe, ahd. 8zeltskara 2, st. F. (æ): nhd. »Zeltschar«, Zeltreihe

Zeltrichtung, mhd. winde (1), sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze)

zeltrock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeltschar, ahd. 8zeltskara 2, st. F. (æ): nhd. »Zeltschar«, Zeltreihe

zeltschnake, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeltschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeltschnur, mhd. gezeltsnuor, st. F.: nhd. Zeltschnur; hüttesnuor, hütesnuor, st. F.: nhd. »Hüttenschnur«, Zeltschnur, Zeltleine

Zeltschnur, mhd. snuor (1), snðr, st. F.: nhd. Schnur (F.) (1), Band (N.), Leine, Seil, Fessel (F.) (1), Band zum Umhängen des Schildes, Helmschnur, Band an Kleidungsstücken, Haarschnur, Bogenschnur, Saite, Zeltschnur, Seil des Seiltänzers, Messschnur, gerade Richtung, Planetenbahn, Richtschnur, Rötelschnur des Zimmermannes, Linie, Zelt, Berglehen von sieben Klaften

Zeltschnur, mhd. tentsnuor, st. F.: nhd. Seil zum Befestigen und Anspannen des Zeltes, »Zeltschnur«

Zeltschnur, mhd. zeltsnuor, st. F.: nhd. Zeltschnur, Zeltleine, Seil zum Ausspannen und zur Befestigung des Zeltes

zeltschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeltseil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeltspruch, mhd. gezeltrÆme, gezeltrÆmen, sw. M.: nhd. »Gezeltreim«, Zeltspruch

Zeltstadt, ahd. weidiburg* 2, weidburg*, st. F. (Æ): nhd. Zeltstadt, Hüttenlager, Stadt der Vorratshäuser, Verpflegungslager

zeltstadt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeltstange, mhd. zeltstange, F.: nhd. Zeltstange

zeltstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeltstecken, ahd. 1zeltstekko* 3, zeltstecko*, sw. M. (n): nhd. Zeltstecken, Zeltpflock

Zeltstock, ahd. gizeltstekko* 1, gizeltstecko*, sw. M. (n): nhd. Zeltpflock, Zeltstock

zeltstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltstroh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeltstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltthür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zelttuch, ahd. blaha* 3, sw. F. (n): nhd. »Blahe«, Leintuch, Zelttuch, Plane; kurtilahhan* 2, kurtilachan*, st. N. (a): nhd. Zelttuch, Zeltbahn, Vorhang

zelttuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeltvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeltvorhang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeltwache, ahd. 3zeltwahta* 3, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Zeltwache«, Laubhüttenfest; gizeltwahta* 3?, st. F. (æ): nhd. »Zeltwache«, Laubhüttenfest; gizeltwahtÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. »Zeltwache«, Laubhüttenfest

zeltwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeltwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeltwirtschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zem, nhd.: nhd. ; L.: DW

zember, nhd.: nhd. ; L.: DW

zembern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zement, an. sim-ent, N.: nhd. Zement

Zement, ae. stõ-n-lÆ-m, st. N. (a): nhd. Zement, Mörtel

Zement, mhd. pflaster*, phlaster, plaster, blaster, st. N.: nhd. Pflaster, Salbe, Zement, Mörtel, Wundpflaster, Straßenpflaster, Steinboden, Fußboden

Zement, mhd. zÆmente, zÆment, cÆmente, cÆment, st. N., st. M.: nhd. Zement, Metallbeize

Zement, mnd. mörtÏre*, mörter, morter, M.: nhd. Mörtel, Bindematerial aus zerstoßenem Kalk und Sand, Zement

Zement, mnd. sementum, caementum, simentum, Sb.: nhd. Zement

zement, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zement-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zementamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zementanstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zementation, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zementeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zementen, mhd. zÆmenten, sw. V.: nhd. »zementen«, beizen, scheiden, reinigen, mit Mörtel versehen (V.)

zementen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zementieren, mnd. sementen, sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen; sementÐren, sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

zementieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zementkupfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zementofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zementpulver, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zementschlamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zementwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zemer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zemer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zemmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zemmeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zempe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zempel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zempeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zempeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zemper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zemper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zempern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zemse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zemsen, ahd. 1zemisa* 3, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zemsen, Kleie

zemsen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zemte, nhd.: nhd. ; L.: DW

zen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zend, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zendel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zendel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zendeldort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zendelen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zendeltaffet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zendeltuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zendelweber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zendling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zenge, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zenge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zengeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zengeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zenger, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zenger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zengerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zenicht, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zenit, ahd. mittihimil 2, st. M. (a): nhd. »Mittelhimmel«, Zenit

Zenit, mhd. zenit, M.: nhd. Zenit

zenith, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zenithapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zenits -- Gegenpol des Zenits, mhd. gegenpunct, st. M.: Gegenpunkt, Gegenpol des Zenits

zenkel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zenkelstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zenkopf, z-enkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zenne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zenner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zennern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zense, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zenserei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zensieren, ae. be-léa-n, st. V. (6): nhd. zensieren, ablehnen, belangen, verbieten, verhindern

zensieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zensit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zensor, ahd. Ðwateilo* 1, Ðoteilo*, sw. M. (n): nhd. »Rechtzuteiler«, Zensor, Sittenrichter

zensor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zenstift, z-enstift, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zensur, ahd. rehtmez 1, st. N. (a): nhd. Maß, Zensur, rechtliche Einschränkung, sittliche Beurteilung

zensur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zensurieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zensus, got. kais-ar-a-gild* 1, st. N. (a): nhd. »Kaisergeld«, Zensus, Steuer (F.), Kaisersteuer

Zensus, ahd. 5zins 41, zens*, st. M. (a?, i?): nhd. Steuer (F.), Abgabe, Zins, Zensus, Zoll (M.) (2), Geldbuße; skaz 105, scaz, st. M. (a): nhd. Schatz, Geld, Reichtum, Besitz, Ware, Münze, Denar, Zensus, Geldsumme

zensus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zent, mhd. zent, cent, st. F.: nhd. »Zent«, Gerichtsbezirk, Gericht (N.) (1)

zent, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zent, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentallmende, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zentaur, ae. centaur, st. M. (a): nhd. Zentaur

Zentaur, ahd. halbhunt* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. »Halbhund«, Zentaur, Ungeheuer

zentbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zentbatzen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentbericht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentbezirk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentbusze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentbüttel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentdienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentdorf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zenten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentengroschen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentengut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentenlohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentenschwer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zenter, mnd. quintal, Sb.: nhd. ein Handelsgewicht, Hundertgewicht, Zenter

zenter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentering, zenterling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentflecken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentfolge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zentfrevel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zentgaus -- Vorsteher eines Zentgaus, mnd. hunne, hunde, honne, hunt, M.: nhd. »Hunne« (M.) (2), niederer Gerichtsbeamter, Bauernfronbote, Vorsteher eines Zentgaus, unter dem comes (Grafen) stehender Richter

zentgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zentgericht, mhd. hundeldinc, st. N.: nhd. Zentgericht, Hundertschaftsgericht; huntdinc, st. N.: nhd. Zentgericht, Hundertschaftsgericht; huntschaft, st. F.: nhd. Hundertschaftsgericht, Zentgericht

Zentgericht, mhd. zentgerihte, st. N.: nhd. Zentgericht
-- Vorsitzender in einem Zentgericht: mhd. zentgrõve, sw. M.: nhd. Zentgraf, Zentrichter, Vorsitzender in einem Zentgericht

zentgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zentgerichtschöffe, mhd. zentscheffe, sw. M.: nhd. »Zentschöffe«, Zentgerichtschöffe

zentgeschrei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zentgraf, mhd. zentgrõve, sw. M.: nhd. Zentgraf, Zentrichter, Vorsitzender in einem Zentgericht

zentgraf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentgrafschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentgrenze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zenthafer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zenthaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentifolie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentimeter, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentio, nhd.: nhd. ; L.: DW

zentio, nhd.: nhd. ; L.: DW

zentklage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentkosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zentleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

zentlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zentmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zentner (M.) (2), mhd. zentenÏre, centenÏre, zentener, zentner, st. M., sw. M.: nhd. »Zentner« (M.) (2), Zentrichter

Zentner, anfrk. cent-en-õr-i-us* 15, lat.-anfrk.?, st. M. (ja): nhd. »Zentner«, Hundertführer, Vorsteher einer Hundertschaft, Zehntrichter

Zentner, ahd. 2zentenõri* 9, st. M. (ja): nhd. »Zentner«, Hauptmann, Zentrichter, Hundertführer

Zentner, mhd. zentÏre*, zenter, st. M.: nhd. Zentner; zente, sw. M.: nhd. Zentner, hundert Stück; zenten, st. M.: nhd. Zentner, hundert Stück
-- Geschütz das einen Zentner schießt: mhd. zentenÏrinne*, zentnerin, st. F.: nhd. Geschütz das einen Zentner schießt

Zentner, mnd. sentenÏre*?, sentenÐr, M.?: nhd. Zentner, Gewicht von hundert Pfund; sintenÏre*, sintener, syntener, cintener, cyentener, czintener, zintener, tzintener, sentener, zentener, sintenere, sintenÐre, M.: nhd. Zentner, Gewicht von 100 Pfund, 100 Pfund entsprechende Warenmenge

zentner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentner, nhd.: nhd. ; L.: DW

zentner-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zentnerach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentnerangst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentnerdruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentnergeschäfte, nhd.: nhd. ; L.: DW

zentnergewicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentnergut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentnericht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zentnerjoch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentnerkreuz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zentnern -- Gewicht von drei Zentnern, mnd. puntswõr, N.: nhd. Handelsgewichtseinheit für das Bruttogewicht, Gewicht von drei Zentnern, Gewichtseinheit des Durchfuhrhandels und Speditionshandels, Warenart die nach dem Bruttogewicht bemessen und verzollt wird

Zentnern -- Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern, mhd. pfunt*, phunt, punt, st. N.: nhd. Pfund, Gabe, Gewicht (N.) (1), Geldpfund, Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern, bestimmte Anzahl von Stücken

zentnersack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentnerschwer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zentnerstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentnerstrafe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentnersünde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentnerweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zentnerwichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zentnerwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentpflichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zentphysicus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentprotokoll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentral, mhd. zentric, Adj.: nhd. zentral

zentral, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zentral, nhd.: nhd. ; L.: DW

zentralberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentrale -- zentrale Aussage, mnd. prÆncipõlpunct, prÆncipõlpunt, M.: nhd. Hauptpunkt, zentrale Aussage

zentrale -- zentrale Beleuchtung, mnd. hȫvetlüchte, F.: nhd. zentrale Beleuchtung, Kronleuchter

zentrale -- zentrale Kasse, mnd. hȫvetkaste, F.: nhd. zentrale Kasse

zentrale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentraler -- zentraler Klosterhof, mnd. hȫvethof, hoeffthaeff, M.: nhd. wichtigster Klosterhof, zentraler Klosterhof

zentralfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentralgebirge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentralgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentralgewalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentralheizung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentralisation, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentralisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zentralisieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zentralkörper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentralkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentralmacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentralmonade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentralpunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentralsonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentralstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentralverwaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentralwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zentrichter, ahd. 2zentenõri* 9, st. M. (ja): nhd. »Zentner«, Hauptmann, Zentrichter, Hundertführer

Zentrichter, mhd. zentenÏre, centenÏre, zentener, zentner, st. M., sw. M.: nhd. »Zentner« (M.) (2), Zentrichter; zentgrõve, sw. M.: nhd. Zentgraf, Zentrichter, Vorsitzender in einem Zentgericht

zentrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentrieren, mhd. zenteren*, zentern, sw. V.: nhd. zentrieren

zentrifugal, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zentrik, mhd. zentricheit***, st. F.: nhd. Zentrizität, Zentrik

zentring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentring, nhd.: nhd. ; L.: DW

zentripetal, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zentrizität, mhd. zentricheit***, st. F.: nhd. Zentrizität, Zentrik

Zentrum -- entzündendes Zentrum, mnd. vunke, funke*, F., M.: nhd. Funke, glühendes abspringendes oder fliegendes Teilchen, kleiner Teil, letzter Rest einer Feuersglut, Funke als Quelle oder Erreger eines Feuers, Leuchtendes, Flamme, Liebesfunke, entzündendes Zentrum, Ursprung

Zentrum, mhd. mittelpunct, st. M.: nhd. »Mittelpunkt«, Zentrum; mittelvelt, mittelfelt*, st. N.: nhd. Mittelfeld, Zentrum

Zentrum, mhd. zenter (1), st. N.: nhd. Zentrum; zentrum, st. N.: nhd. Zentrum, Mittelpunkt, Erde

Zentrum, mnd. middenhÐt, F.: nhd. Mittelpunkt, Zentrum
-- Pflock im Zentrum der Schießscheibe: mnd. nõgel (1), M.: nhd. Nagel, Fingernagel, Zehennagel, Fingerspitze, Schmiedenagel, Pflock, Nietnagel, Hufnagel, Pflock im Zentrum der Schießscheibe, Stift (M.), Achse des Waagebalkens, eine Augenkrankheit? (Bedeutung jünger), ein Gewicht für Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt)

zentrum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentsache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentscharfrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zentschöffe, mhd. zentscheffe, sw. M.: nhd. »Zentschöffe«, Zentgerichtschöffe

zentschöffe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentschranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentschultheisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentschwert, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentstück, nhd.: nhd. ; L.: DW

zenttag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentunterthan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zenturio, got. hund-a-faþ-s 9, st. M. (i): nhd. Zenturio, Hundertführer

Zenturio, as. hun‑n‑o 1, sw. M. (n): nhd. »Hundertführer«, Zenturio

Zenturio, ahd. huntõri* (1) 1, st. M. (ja): nhd. Hundertführer, Hauptmann, Zenturio; skuldheizo* 23, sculdheizo, sw. M. (n): nhd. Schultheiß, Verwalter, Vorsteher, Zenturio, Aufseher, Büttel, Richter, Strafrichter?, Tribun, Centurio

Zenturio, mhd. centurio, M.: nhd. Zenturio

Zenturio, mhd. zehengrÆve, zehengrÆfe*, sw. M.: nhd. Zenturio, Hundertschaftführer

zentverwandt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentvogt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zentvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zentwache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zentweisthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zenzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zenzerlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zenzler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zepfeln, mhd. zepfelen*, zepfeln, sw. V.: nhd. »zepfeln«, putzen, herausputzen, zieren

zepfeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zepfeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zepfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zepfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zephir, ahd. loubrekko* 2, loubrecko*, sw. M. (n): nhd. Westwind, Zephir

zephyr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zephyrette, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zephyrfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zephyrgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zephyrisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zephyrleicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zephyrschwinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zephyrtritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zephyrwolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeppel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeppeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeppern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zepter (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), mnd. spÆr, spyr, M.: nhd. Halm, Grashalm, Ähre, jede kleine Spitze, winzige Kleinigkeit, Herscherstab (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Zepter (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form)

Zepter, an. Æt-r-lauk-r, st. M. (a): nhd. Königsstab, Zepter

Zepter, ae. céas‑bi-l-l, cõse‑bi-l-l, st. N. (a): nhd. Keule, Zepter

Zepter, ahd. gerta 44, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Gerte, Rute, Zweig, Ast, Schössling, Ranke, Reis (N.), Stange, Stock, Stab, Zepter, Strieme, Strafe, Strahl?

Zepter, mhd. scepter, st. N.: nhd. Zepter, Szepter; szepter, st. N.: nhd. Szepter, Zepter; szeptrÆs, st. N.: nhd. Zepter

Zepter, mhd. zepter, cepter, tzepter, st. M., st. N.: nhd. Zepter; zepterrÆs, cepterrÆs, st. N.: nhd. Zepter

Zepter, mnd. kolumne, columpne, kalumne, calumpne, F.: nhd. Säule (F.) (1), Stab, Zepter, Kolumne, Seitenspalte eines Buches

Zepter, mnd. septer, scepter, tzepter, cepter, M., F.: nhd. Zepter; septrum, schepptrum, M., F.: nhd. Zepter; staf, stõf, stef, M.: nhd. Stab, Stock, Ast, Zweig, Stab aus Holz oder Metall als Handelsware, Stabholz, Daubenholz, Stabeisen, Pfosten, Stütze, Stützstock, Blindenstock, Wanderstock, Pilgerstock, Bettelstab, Springstock, Steckenpferd, Hirtenstab, Bischofsstab, Fassdaube, Schaltstange, Ruderstange, Knüppel, Prügel, Stab als Symbol geistlicher Gewalt, Bischofsstab, Zepter, Oberherr, Herrscher

zepter, N., nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zer‑, idg. *dis‑, Num. Kard., Präf.: nhd. zwei, auseinander, zer‑

zer-, got. *tuz- Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 201,2): nhd. zer-

zer‑, an. *tor-, Präf.: nhd. zer‑, schwer

zer-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zer..., germ. *te, Präf.: nhd. zu, zer...

zer..., got. dis- Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 201,1): nhd. zer..., auseinander..., ver...

zer..., ae. tÅ‑ (3), te‑ (3), Präf.: nhd. zer...; tor‑, Präf.: nhd. zer...

zer..., afries. to‑ (2), te‑, Präf.: nhd. zer...

zer..., as. te- (2), Präf.: nhd. zer...

zer..., ahd. 4zi 5040, Präp., Adv., Präf.: nhd. zu, nach, in, an, auf, bis zu, bis in, mit, unter, vor, bei, von, als, aus, um, um zu, über, für, gemäß, in Bezug auf, wegen, gegen, gegenüber, überaus, allzu, zu sehr, zer..., ver...; 9zir, ziir, Präf.: nhd. zer...; 8zur, Präf.: nhd. zer..., ver...

zer..., mhd. zer..., ze..., zur‑, zu‑, mmd., Präf.: nhd. zer...

zer..., mnd. to***, Präf.: nhd. »zer...«

zerackern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerängsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerarbeiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerärgern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbalgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerbeben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerbeißen -- etwas zerbeißen, mnd. dörchbÆten, dȫrbÆten, st. V.: nhd. durchbeißen, etwas zerbeißen, eine Flüssigkeit durchziehen, ganz einziehen in
zerbeißen, idg. *�embh-, *�£bh‑, V.: nhd. beißen, zerbeißen

zerbeißen, ae. slÆ-t-an, st. V. (1): nhd. schleißen, zerreißen, spleißen, teilen, beißen, stechen, verwunden, zerbeißen, verleumden

zerbeißen, mhd. bÆzen (1), pÆzen, st. V.: nhd. beißen, durchbeißen, zerbeißen, essen, zu sich nehmen, stechen, anfallen, reißen; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; enttrennen*, entrennen, sw. V.: nhd. lostrennen, auftrennen, auflösen, zerhauen (V.), abwendig machen, fernhalten, ersparen, auseinanderbrechen, zerbeißen, lösen, aufheben, für ungültig erklären; enzweibÆzen, st. V.: nhd. »entzweibeißen«, zerbeißen, zerschlagen (V.); erbÆzen, irbÆzen, st. V.: nhd. »erbeißen«, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerreißen, reißen, fressen

zerbeißen, mhd. verbÆzen, verpÆzen, ferbÆzen*, st. V.: nhd. »verbeißen«, zusammenbeißen, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerstören, vernichten, zurückhalten, verschweigen, Schmerz unterdrücken; zerbÆzen, st. V.: nhd. zerbeißen; zerkiuwen, zerkiun, zekiuwen, zekiun, st. V.: nhd. »zerkauen«, zerbeißen, zerfleischen, zerfressen (V.); zubÆzen, st. V.: nhd. zerbeißen

zerbeißen, mnd. tobÆten*, tobiten, mnd.?, st. V.: nhd. zerbeißen

zerbeißen, mnd. vörbÆten*, vorbÆten, vorbiten, st. V.: nhd. beißen, wegbeißen, zerbeißen, totbeißen, festbeißen, versteifen, fressen, verzehren

zerbeiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbeizen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerbengeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerberen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbersten, as. te-bres‑t‑an* 1, st. V. (3b): nhd. »zerbersten«, zerreißen

zerbersten, ahd. 4zibrestan* 8, st. V. (3b, 4?): nhd. zerbersten, auseinanderbersten, zerbrechen, zerspringen, zerschellen, abweichen (V.) (1); 3zirbrestan* 3, st. V. (3, 4): nhd. zerbersten, zerbrechen, zerschellen, zerreißen; brestan* 80, st. V. (3b, 4?): nhd. mangeln, bersten, zerbersten, zerbrechen, reißen, mangeln, fehlen, zerreißen, krachen, prasseln, missglücken

Zerbersten, ahd. klafõta* 3, st. F. (æ): nhd. Getöse, Zerbersten

zerbersten, mhd. erbresten, st. V.: nhd. »zerbersten«, zerbrechen, zerreißen, ausbrechen

zerbersten, mhd. zerbresten, zepresten, zirpresten, st. V.: nhd. zerbersten, zerbrechen, zerreißen, zerspringen, verschleißen, auseinander brechen, bersten, platzen, zerschmettert werden, zerschellen; zerklecken, sw. V.: nhd. »zerklecken«, zerschellen, zerbersten

zerbersten, mnd. tobersten, mnd.?, st. V.: nhd. bersten, zerbersten, zerbrechen

zerbersten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerberus, ahd. hellahunt* 5, hellihunt, st. M. (a): nhd. Höllenhund, Zerberus; hellawarto* 1, helliwarto*, sw. M. (n): nhd. Höllenwächter, Zerberus, Bewacher der Unterwelt

zerbeten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbetteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbeugen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbeulen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbeult, mhd. schart (2), Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), schartig, verletzt, verwundet, zerbeult

zerbicken, mhd. zerbicken, zebicken, zebecken, sw. V.: nhd. »zerbicken«, zerstechen, zerhauen (V.)

zerbicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbiegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbisseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbissen, mhd. erbizzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerbissen

zerbissen, mhd. zerbissen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerbissen

zerblähen, ahd. 2ziblõen* 5, sw. V. (1a): nhd. »zerblähen«, aufblähen, einhauchen

zerblähen, mhd. zerblÏjen, zerblÏgen, zerblÏn, zeblÏn, zeplÏn, zeplÏen, sw. V.: nhd. »zerblähen«, anschwellen, aufschwellen, auseinanderblasen, zerteilen, aufblasen, vertreiben, aufblähen, sich aufblähen

zerblähen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbläht, mhd. zerblÏjet*, zerblÏt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerbläht«, aufgedunsen

zerblasen (Adj.), mhd. zerblõsen (2), zublõsen, zuplõsen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerblasen (Adj.), aufgedunsen, voll Beulen seiend

zerblasen (V.), germ. *teblÐan, *teblÚan, st. V.: nhd. zerblasen (V.)

zerblasen (V.), mhd. zerblõsen (1), red. V.: nhd. zerblasen (V.), auseinanderblasen, aufblasen

zerblasen (V.), mnd. vörweien*, vorweien, vorweigen, vorwÐjen, vorweyen, sw. V.: nhd. verwehen, blasen, zerblasen (V.), zerstreuen, auseinanderjagen

zerblasen, ae. tÅ-blõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. zerblasen, zerspringen

zerblasen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerblättern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbläuen, mhd. erbliuwen, st. V.: nhd. durchbläuen, zerbläuen

zerbläuen, mhd. zerberen*, zerbern, zebern, zibern, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerbläuen, verprügeln, zertreten (V.); zerbliuwen, zebliuwen, zubliuwen, st. V.: nhd. zerbläuen; zerdreschen, zetreschen, st. V.: nhd. »zerdreschen«, verdreschen, zerbläuen; zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen

zerbläut, mhd. zerblðwen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerbläut, erschöpft

zerblecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbleueln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbleuen, mnd. toblǖwen*, tobluwen, mnd.?, st. V.: nhd. zerbleuen

zerbleuen, mnd. vörblǖwen*, vorblǖwen, vorbluwen, sw. V.: nhd. zerbleuen, verbleuen, zerschlagen (V.), durch Schlagen verletzen
zerbleuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerblitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerblotzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbohren, mhd. durchschiezen, durschiezen, dorchschiezen, st. V.: nhd. durchschießen, durchdringen, durchmischen, zerhauen (V.), zerbohren

zerbohren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbrauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerbrechen -- durch Zerbrechen eindringen, afries. in‑rend-a 1, sw. V. (1): nhd. einbrechen, durch Zerbrechen eindringen

zerbrechen (intr.), got. ga-kræt-æn* 1, sw. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 23 A): nhd. zerbrechen (intr.), zerschellen, zermalmen

zerbrechen (trans.), ahd. skutten* 23, scutten, sw. V. (1a): nhd. schütten, schütteln, zerbrechen (trans.), erschüttern, sich schütteln, erbeben, schwingen, Zimbel schlagen, erschrecken, abschrecken

zerbrechen, idg. *bheg‑, *bheng‑, V.: nhd. zerschlagen (V.), zerbrechen; *bhreus- (2), V.: nhd. zerbrechen, zerschlagen (V.); *dhrebh-, *dhreb‑, V.: nhd. zerbrechen, zermalmen, töten; *dhreu-, V.: nhd. abbrechen, zerbröckeln, zerbrechen; *dhreus-, *dhrÐus‑, V.: nhd. zerbrechen; *lem- (1), V., Adj.: nhd. zerbrechen, zerbrochen, weich

zerbrechen, germ. *bibrekan, st. V.: nhd. zerbrechen; *brausjan?, germ.?, sw. V.: nhd. zerbrechen; *brðsjan?, germ.?, sw, V.: nhd. zerbrechen, zerstoßen; *farbrekan, st. V.: nhd. zerbrechen; *farbrestan, st. V.: nhd. zerbrechen; *tebrekan, st. V.: nhd. zerbrechen; *tebrestan, st. V.: nhd. zerbrechen; *uzbrekan, st. V.: nhd. zerbrechen

zerbrechen, got. brik-an* 3, st. V. (4), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 207, Krause, Handbuch des Gotischen 41,1,2, 83, 229,1): nhd. brechen, zerstören, kämpfen, ringen, zerbrechen, vernichten; ga-brik-an* 8, st. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. zerbrechen

zerbrechen, an. bro-t-n-a, sw. V. (2): nhd. zerbrechen; kneyf-a, sw. V.: nhd. klemmen, zerbrechen; kno-s-a, sw. V. (1): nhd. kneifen, schlagen, zerbrechen; ri-f-n-a, sw. V. (2): nhd. zerbrechen, sich spalten; slit-n-a, sw. V.: nhd. zerreißen, zerbrechen

zerbrechen, ae. õ-bre-c-an, st. V. (4): nhd. zerbrechen, erobern, zerstören, niederreißen, ausbrechen, einbrechen; õ-dréo-s-an, st. V. (2): nhd. zerbrechen, auseinanderfallen, schinden; bers-t‑an, st. V. (3b): nhd. bersten, brechen, fehlen, fallen, ent​kommen, zerbrechen, krachen; be-tweo-x-slÆ-t-an, st. V. (1): nhd. voneinander reißen, unterbrechen, zerbrechen ÜG.: lat. interrumpere Gl; bre-c‑an (1), st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerreißen, zer​stören, unterdrücken, einbrechen, erobern, bersten; bréo-t‑an, st. V. (2): nhd. brechen, zerbrechen, zerstören, töten; bríe-t-an, sw. V.: nhd. zerbrechen, zerstören; br‘-t-an, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerbrechen, zerstören, stoßen, aufbrechen; for-bers-t‑an, st. V. (3b): nhd. brechen, zerbrechen, verschwinden; for-bre-c-an, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerquetschen; for-slé-an, st. V. (6): nhd. durchschneiden, zerbrechen, töten, zerstören; ge-bers-t-an, st. V. (3b): nhd. bersten, brechen, fehlen, fallen, ent​kommen, zerbrechen, krachen; ge-bre-c-an (1), st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerreißen, zer​stören, unterdrücken, einbrechen, erobern, bersten; ge-scÚ-n-an, sw. V.: nhd. erbrechen, aufreißen, zerbrechen; scÚ-n-an (1), sw. V.: nhd. erbrechen, aufreißen, zerbrechen; tÅ-bers-t‑an, st. V. (3b): nhd. auseinander springen, zerbrechen, zerplatzen; tÅ-bre-c-an, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerstören, vernichten, annulieren; tÅ-scÚ-n-an, sw. V.: nhd. zerbrechen; tÅ-sceac-an, tÅ-scÏc-an, st. V. (6): nhd. zerbrechen, abschütteln; tÅ-stre-g-d-an, st. V. (3): nhd. zerstreuen, zerbrechen, zerstören; tÅ-weor-p-an, st. V. (3b): nhd. niederwerfen, zerbrechen, zerstören
-- halb zerbrechen: ae. heal-f-bre-c-an, st. V. (4): nhd. halb brechen, halb zerbrechen

zerbrechen, afries. bi‑rend-a 3, sw. V. (1): nhd. zerbrechen; bre-k-a 150 und häufiger?, st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, für ungültig er​klären, reißen, zerreißen, abreißen, erbrechen, aufbrechen, verletzen, sündigen, brüchen, Brüche zahlen, Buße zahlen, gebrechen, fehlen, abgehen; rend‑a 16, renna* (2), sw. V. (1): nhd. zerreißen, reißen, zerbrechen; to‑bre-k-a 25, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerreißen, spalten, zer​hauen (V.), verletzen, vernichten, gebrechen, ermangeln

zerbrechen, anfrk. te-bre-k-an 5, st. V.: nhd. zerbrechen

zerbrechen, as. bre‑k‑an 5, st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerreißen; far‑bre‑k‑an* 3, st. V. (4): nhd. zerbrechen, übertreten (V.); far‑bres‑t‑an* 1, st. V. (3b): nhd. zerbrechen, übertreten (V.); te‑bre‑k‑an* 5, st. V. (4): nhd. zerbrechen

zerbrechen, ahd. bibrehhan* 1, bibrechan*, st. V. (4): nhd. »brechen«, zerbrechen; 3zibrehhan* 34, zibrechan*, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerschlagen (V.), zerstören, zerreißen, zerteilen, vernichten, verderben, niederbrechen, aufreißen, aufheben; 4zibrestan* 8, st. V. (3b, 4?): nhd. zerbersten, auseinanderbersten, zerbrechen, zerspringen, zerschellen, abweichen (V.) (1); 5zirbrehhan* 4, zirbrechan*, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerschmettern, niederbrechen, umbrechen; 3zirbrestan* 3, st. V. (3, 4): nhd. zerbersten, zerbrechen, zerschellen, zerreißen; 5zirgeban* 6, ziirgeban*, st. V. (5): nhd. von einander trennen, lösen, sich entfernen, sich verändern, zerbrechen, teilen, spalten, auflösen; 8zisamaneslahan 11, st. V. (6): nhd. zusammenschlagen, zusammenstoßen lassen, zerschlagen (V.), zerbrechen; 6zispaltan* (1) 5, zirspaltan*, red. V.: nhd. zerspalten, zerschneiden, zerhauen, zerbrechen; brehhan* 65?, brechan*, st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerpflücken, zerstören, abbrechen, zerschlagen (V.), zerteilen, teilen, zerreißen, abbrechen, abhauen, aufbrechen, auseinanderbrechen, aufschlagen, spalten, flackern, abweichen (V.) (1), pflücken; brestan* 80, st. V. (3b, 4?): nhd. mangeln, bersten, zerbersten, zerbrechen, reißen, mangeln, fehlen, zerreißen, krachen, prasseln, missglücken; brohhæn* 2, brochæn*, sw. V. (2): nhd. zerbrechen, brechen, bröckeln, zerbröckeln; dewÐn* 1, sw. V. (3): nhd. zerbrechen, erniedrigen, demütigen; diuwen* 2, sw. V. (1a): nhd. zerbrechen, vernichten; duruhbrehhan* 2, duruhbrechan*, st. V. (4): nhd. durchbrechen, zerbrechen; firbrehhan* 54, firbrechan*, st. V. (4): nhd. zerbrechen, brechen, zerschlagen (V.), zerreißen, zerfleischen, zerstören, aufreißen, übertreten (V.), zusammenbrechen; firliosan 208, fliosan, st. V. (2b): nhd. verlieren, verderben, vernichten, töten, zugrunde richten, ins Verderben stürzen, zerbrechen, verdammen, aufgeben, verlustig gehen, verlustig werden, unnütz tun; firmullen* 29, sw. V. (1b): nhd. zermalmen, zerstören, vernichten, zerbrechen, zerreißen, zerfleischen, zerknirschen, morsch werden; firslÆzan* 21, st. V. (1a): nhd. verschleißen, zerreißen, abwetzen, brechen, zerbrechen, zerstören, teilen, ungültig machen, auflösen, aufreiben, zerteilen, abnutzen

Zerbrechen, ahd. gibreh* 5, st. N. (a): nhd. Krachen, Zerbrechen, Wellenbrecher; gibrehhunga* 1, gibrechunga*, st. F. (æ): nhd. Krachen, Getöse, Zerbrechen

zerbrechen, ahd. gibrohhæn* 2, gibrochæn*, sw. V. (2): nhd. »zerbrechen«, vernichten

zerbrechen, ahd. giminniræn* 7, sw. V. (2): nhd. mindern, vermindern, zerbrechen, zerreißen, zerkleinern, abschwächen; irbrehhan* 5, irbrechan*, st. V. (4): nhd. »erbrechen«, aufbrechen, zerbrechen, hervorbrechen; irkrahhæn* 2, irkrachæn*, sw. V. (2): nhd. »erkrachen«, zerbrechen, niederkrachen, aufstöhnen; slÆzan 44, st. V. (1a): nhd. schleißen, zerschleißen, reißen, rupfen, zerreißen, zerbrechen, brechen, aufschneiden, zerschneiden, zerfleischen, vernichten; untarbrehhan* 3, untarbrechan*, st. V. (4): nhd. »unterbrechen«, brechen, zerbrechen, zerstören, zerteilen

zerbrechen, mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; bresten (1), presten, st. V.: nhd. brechen, reißen, bersten, fehlen, mangeln, gebrechen, hervordringen, zerbrechen, dringen, brechen aus, niederbrechen auf, eindringen

Zerbrechen, mhd. bruch (1), st. M., sw. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Brechen, Zerbrechen, Abbrechen, Riss, Quetschung, Bruchteil, abgebrochenes Stück, Bruchstück, Schade, Schaden (M.), Mangel (M.), Gebrechen, Bruchstelle, Rechtsbruch, Rechtsverletzung, Streitigkeit, Rechtsstreit, Vergehen, Untreue, Wunde, Verlust, Lücke, Sünde, Verfehlung, Anfechtung, Verderben

zerbrechen, mhd. drumen (1), drümen, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, hauen, schlagen, zu Ende bringen, kürzen, mit Stücken füllen, stopfen, zerbrechen, zertrümmern, zerstören; durchbresten, st. V.: nhd. auseinanderbrechen, aufbrechen, aufspringen, zerspringen, zerbrechen, einstürzen, durch die gegnerischen Reihen brechen; entgenzen, engenzen, sw. V.: nhd. zerbrechen, zerreißen, zerstören; entzweinbrechen, inzweinbrechen, st. V.: nhd. »entzweibrechen«, vergehen, enden, brechen, zerbrechen, vernichten, unterbrechen; enzweibrechen, st. V.: nhd. vergehen, enden, brechen, zerbrechen, vernichten, unterbrechen; enzweistechen, st. V.: nhd. zerbrechen; enzweivrumen, enzweifrumen*, sw. V.: nhd. zerbrechen; erbrechen, st. V.: nhd. erbrechen, hervorbrechen, aufbrechen, zerbrechen, verbrechen, verschulden, laut werden, kund werden, ertönen, hereinbrechen über, brechen, losreißen, abwenden von; erbresten, st. V.: nhd. »zerbersten«, zerbrechen, zerreißen, ausbrechen
-- krachend fast zerbrechen: mhd. erkrachen, sw. V.: nhd. erkrachen, krachend fast zerbrechen, krachen, erdröhnen, dröhnen, widerhallen, erbeben

zerbrechen, mhd. gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen

zerbrechen, mhd. spalten, red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu

zerbrechen, mhd. verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; verglucken, ferglucken*, sw. V.: nhd. zerbrechen; verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; verstechen, ferstechen*, st. V.: nhd. zu Ende stechen, stechend aufbrauchen, zerbrechen, verstechen, vernähen, stoßen durch; verswenden, versweneden, ferswenden*, sw. V.: nhd. »verschwenden«, vergeuden, unsichtbar machen, zerbrechen, ausgeben, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, vernichten, beseitigen, vertreiben, hinbringen, hingeben, verbringen, vertilgen, zerstören; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerbresten, zepresten, zirpresten, st. V.: nhd. zerbersten, zerbrechen, zerreißen, zerspringen, verschleißen, auseinander brechen, bersten, platzen, zerschmettert werden, zerschellen; zerfallen, red. V.: nhd. zerfallen (V.), auseinanderfallen, zerbrechen; zerklÆben, zeklÆben, zuklÆben, st. V.: nhd. »zerkleiben«, zerspringen, zerbrechen, vergehen; zerklieben, st. V.: nhd. »zerklieben«, spalten, zerreißen, zerspringen, zerbrechen; zerklucken, zerklocken, sw. V.: nhd. zerklopfen, zerbrechen, aufschlagen; zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten; zerschrÏjen, sw. V.: nhd. auseinanderfahren, auseinanderspritzen, Scharten bekommen, zersplittern, zerbrechen; zerschrenzen, sw. V.: nhd. zerspalten (V.), zerreißen, zerbrechen; zerslÆchen, st. V.: nhd. »zerschleichen«, zergehen, zerschmelzen, zerfallen (V.), zerbrechen; zersliefen, sw. V.: nhd. dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zerslÆzen, zeslÆzen, zuslÆzen, st. V.: nhd. zerschleißen, verschleißen, zerbrechen, zerreißen, zerschleißen, hinbringen; zerstechen, zestechen, st. V.: nhd. zerstechen, durchstechen, stechend zersplittern, zerbrechen, verstechen; zerstæzen, zestæzen, zirstæzen, zustæzen, red. V., st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerkleinern, zerschlagen (V.), brechen, zerbrechen, stoßend vernichten; zertrechen, st. V.: nhd. »zertrechen«, auseinanderziehen, zerreißen, zerbrechen; zertrennen, zedrennen, zudrennen, sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zervallen (1), zevallen, zirvallen, zuvallen, zurvallen, zerfallen*, zefallen*, zirfallen*, zufallen*, zurfallen*, red. V., st. V.: nhd. zerfallen (V.), zerfallen (V.) zu, auseinanderfallen, zerbrechen, einfallen, verfallen (V.); zervaren*, zervarn, zevaren, zuvaren, zerfaren*, st. V.: nhd. »zerfahren« (V.), auseinandergehen, zerfallen (V.), in Stücke gehen, zerbrechen, vergehen, dahinschwinden, zerspringen, durchbrechen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über
-- werfend zerbrechen: mhd. zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über

zerbrechen, mnd. afslÆten, õveslÆten, st. V.: nhd. »abschleißen«, niederreißen, zerbrechen, zerstören, abnutzen, verbrauchen, abkaufen; brÐken (1), vreken, st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen; dörchbrÐken (1), dȫrbrÐken, st. V.: nhd. durchbrechen, hindurchbrechen, hindurch kommen, eine Öffnung machen, zerbrechen, sich teilen (Nebel)
zerbrechen, mnd. krõken (1), kracken, sw. V.: nhd. krachen, knacken, prassen, brechen, heftiges Geräusch machen, zerbrechen, aufknacken; krȫsen, krossen, sw. V.: nhd. splittern, brechen, zerbrechen
-- den Kopf zerbrechen: mnd. kopbrÐken*** (1), V.: nhd. den Kopf zerbrechen, Gedanken machen, nachdenken
-- in Krumen zerbrechen: mnd. krȫmen, kromen, sw. V.: nhd. zerkrümeln, in Krumen zerbrechen, hinzubringen
-- mit krachendem Geräusch zerbrechen: mnd. knacken (1), knakken*, knaken, sw. V.: nhd. knacken, krachen, mit krachendem Geräusch zerbrechen, mit krachendem Geräusch zerreißen, brechen mit Geräusch

zerbrechen, mnd. schõren (3), sw. V.: nhd. zerbrechen; schȫren, scoren, schoeren, schairen, sw. V.: nhd. zerreißen, zerbrechen, reißen, brechen, bersten, Leck schlagen, absacken, Risse und Lecke bekommen (Schiffe die auf den Grund oder eine Klippe stoßen), auseinandertreiben, spalten, auflösen, vernichten, verletzen, zerrissen sein (V.), zerfetzt sein (V.), auflösen, freimachen, losreißen, trennen; tobersen?, mnd.?, sw. V.: nhd. zerbrechen; tobersten, mnd.?, st. V.: nhd. bersten, zerbersten, zerbrechen; tobrÐken*, tobreken, mnd.?, st. V.: nhd. zerbrechen, bersten, abbrechen, niederreißen, rädern, zerstören, abnutzen, vereiteln, zunichte machen; ? tokrȫsen***, mnd.?, sw. V.: nhd. zerbrechen?, zersplittern?, keltern?; tokrosten, mnd.?, sw. V.: nhd. zerbrechen
-- krachend zerbrechen: mnd. (toknisteren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerknistern«, (krachend) zerbrechen)

zerbrechen, mnd. vörbrÐken* (1), vorbrÐken, st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen; vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

zerbrechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbrechend, germ. *brÐki-, *brÐkiz, *brÚki‑, *brÚkiz, Adj.: nhd. brechend, zerbrechend, biegsam

zerbrechend, ahd. brestentlÆhho* 1, brestentlÆcho*, Adv.: nhd. zerbrechend, unrecht, in verletzender Weise

zerbrechend, mhd. brechende***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. brechend, herausbrechend, zerbrechend

Zerbrecher, mhd. zerbrechÏre*, zerbrecher, st. M.: nhd. »Zerbrecher«, Zerstörer, der etwas nicht bewahrt, der etwas nicht beherzigt, der etwas nicht heiligt

zerbrecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerbrechlich, germ. *brauski-?, *brauskiz, germ.?, Adj.: nhd. zerbrechlich; ? *brauþa-, *brauþaz, *brauþja‑, *brauþjaz, Adj.: nhd. spröde, zerbrechlich?; *bruki-, *brukiz, Adj.: nhd. zerbrechlich; *klaubi-, *klaubiz, germ.?, Adj.: nhd. zerbrechlich; *skurja-, *skurjaz, germ.?, Adj.: nhd. zerbrechlich; *sprauþja-, *sprauþjaz, Adj.: nhd. spröde, zerbrechlich

zerbrechlich, an. bre-y-sk-r, Adj.: nhd. spröde, zerbrechlich, gebrechlich; kleyf-r, Adj.: nhd. leicht zu spalten, zerbrechlich; skrjð-p-r, Adj.: nhd. zerbrechlich, vergänglich, mürbe; st‡-k-k-r (2), Adj.: nhd. spröde, glatt, eilig, schnell springend, rutschend, leicht zerspringend, zerbrechlich

zerbrechlich, ae. bréa-þ, Adj.: nhd. zerbrechlich; bry-c‑e (3), Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, wertlos, vergänglich; mear‑u, Adj.: nhd. zart, weich, zerbrechlich; mear-u-lÆc-e, Adv.: nhd. zart, zerbrechlich, schwächlich; tíe-d-er, tíe-d-r-e, t‘-d-er, t‘-d-r-e (3), Adj.: nhd. zart, schwach, zerbrechlich, mutlos, schwankend

zerbrechlich, mhd. blãde (1), blæde, blüede, plãde, Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, schwach, zart, zaghaft, vergänglich, gering, arm, feige, mutlos, kraftlos, hinfällig, krank, schlecht, sündhaft, entblößt, ohne Herrschaft seiend; brestic*, brestec, Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich; brüstic (2), brüstec, Adj.: nhd. brüchig, zerbrechlich

zerbrechlich, mhd. glesÆn, glÐsen, glasÆn, Adj.: nhd. Glas..., von Glas oder Glasmasse hergestellt, gläsern, zerbrechlich, unbeständig

zerbrechlich, mhd. muor (1), Adj.: nhd. zerbrechlich, mürbe, dünn, zart, schwach, welk; murbrüchic, Adj.: nhd. »mauerbrüchig«, mürbe, zerbrechlich; mürwe, mürbe, müre, mür, Adj.: nhd. zerbrechlich, mürbe, dünn, zart, schwach, welk

zerbrechlich, mhd. zerbrechelich, zerbrechlich*, Adj.: zerbrechlich; zerbrochenlich***, Adj.: nhd. zerbrechlich; zerbrochenlÆchen***, Adv.: nhd. zerbrechlich

zerbrechlich, mnd. brȫkel, Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, vergänglich; brȫkelÆk, brȫklÆk, brôklik, brockelÆk, Adj.: nhd. brüchig, zerbrechlich, gebrechlich; brȫksam, broksõm, brocksõm, Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, brüchig, schadhaft, versäumend, unterlassend, fehlerhaft, sittlich mangelhaft, strafbar, bußfällig, straffällig; brȫkvellich, brockvellich, Adj.: nhd. zerbrechlich, baufällig; bræsch, brôsch, Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, mürbe
zerbrechlich, mnd. mȫre (2), mȫr, mare, more, mor, morwe, Adj.: nhd. mürbe, zerbrechlich, zerreißbar, morsch, weich, nachgiebig
zerbrechlich, mnd. swõk, swõke, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft; swõkelÆken, Adv.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, biegsam, dünn, gering, trübe

zerbrechlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zerbrechlichen -- Glas als Symbol des Zerbrechlichen, mnd. glas, N.: nhd. Glas, Glas als Symbol des Zerbrechlichen, zu Gefäßen verarbeitetes Glas, Fensterglas, Trinkglas, nachgemachter Edelstein aus Glasfluss, Uringlas, Stundenglas, Sanduhr, Ablauf der Sanduhr

Zerbrechlichkeit, ae. mear-u-n’s-s, mear-u-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zartheit, Zerbrechlichkeit

Zerbrechlichkeit, ahd. lÆhlÆhhÆ* 1, lÆhlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Leiblichkeit, Zerbrechlichkeit, Hinfälligkeit, Gebrechlichkeit, Sterblichkeit

Zerbrechlichkeit, mnd. bræschhÐt*, brôschheit, bræshÐt*, bræsheit*, brôsheit, mnd.?, F.: nhd. Zerbrechlichkeit, Gebrechlichkeit, Mürbheit

zerbrechlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zerbrechung, ahd. 2zibrohhida* 1, zibrochida*, st. F. (æ): nhd. »Zerbrechung«, Krümmung

zerbrechung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerbreiten, anfrk. te-brÐ-d-en* 1, sw. V. (1): nhd. »zerbreiten«, auseinander breiten, aufgehen

zerbreiten, mhd. zerbreiten, zebreiten, zubreiten, sw. V.: nhd. »zerbreiten«, auseinanderbreiten, breiten, ausbreiten, ausbreiten über, verteilen, verteilen auf, aufstellen, ausführen, ausdehnen, weit machen, sich verbreiten

zerbreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerbreitung, mhd. zerbreitunge, st. F.: nhd. »Zerbreitung«, Ausbreitung, Breitung

zerbrennen, mnd. tobernen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerbrennen«, verbrennen

zerbrennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbresten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbringen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbrochen, idg. *lem- (1), V., Adj.: nhd. zerbrechen, zerbrochen, weich

zerbrochen, ae. ge‑þrÚst‑ed, Adj.: nhd. zerbrochen, zerknirscht, reuig

zerbrochen, mhd. durchvellic*, durchfellic*, durchvellec, durchfellec*, Adj.: nhd. zerbrochen, zerfallen (V.), hindurchdringend; entzwein, inzwein, untzwein, Adv.: nhd. entzwei, zerbrochen, auseinandersprengt, zu Ende; enzwei, entzwÆ, inzwÆ, untzwÆ, Adv.: nhd. entzwei, zerbrochen, auseinandersprengt, zu Ende

zerbrochen, mhd. zerbrochen (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerbrochen«, schadhaft, beschädigt, schlecht, abgenutzt, unvollkommen, sündig; zerbrochen* (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »zerbrochen«, schadhaft, beschädigt, schlecht, abgenutzt, unvollkommen, sündig

zerbrochen, mhd. zerkloben***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerbrochen

zerbrochen, mnd. entwei, entwey, entwÐ, entweyg, entweig, intwey, intwei, untwey, Adv.: nhd. entzwei, auseinander, zerbrochen, voneinander getrennt, uneinig

zerbrochen, mnd. geschȫret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerrissen, zerbrochen, verletzt; ? krȫpel (2), krÐpel, Adj.: nhd. verkrüppelt, verwachsen (Adj.), beschädigt (Bedeutung jünger), zerbrochen?
zerbrochen, mnd. tobræken***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerbrochen

zerbrochene -- gerissene zerbrochene Metallplatte, mnd. ? rantschÆve, rantschive, F.: nhd. »Randscheibe«, Ausschuss im Kupferbau, gerissene zerbrochene Metallplatte?

zer​brochene -- zer​brochene oder schlecht gebrannte Ziegel, mnd. stÐnewrak, steinewrak, N.: nhd. zer​brochene oder schlecht gebrannte Ziegel

zerbrochenen -- Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken, mnd. moldenschõrt, N.: nhd. Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken, Muldenbruchstück, Muldenscherbe

zerbrochenes -- zerbrochenes Goldwerk, mnd. brakgolt, Sb.: nhd. Bruchgold, zerbrochenes Goldwerk

zerbrochenes -- zerbrochenes Silber, mnd. braksülver, N.: nhd. Bruchsilber, zerbrochenes Silber

Zerbrochenes, mnd. rende, mnd.?, Sb., Pl.: nhd. Zerbrochenes, Stückwerk?

zerbrochenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerbrochenlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zerbrochensein, anfrk. te-bro-k-an-nus-s-i* 1, tebro-c-an-nus-s-i*, st. N. (ja): nhd. Zerbrochensein, Zerknirschung, Kummer

zerbröckeln, idg. *dhreu-, V.: nhd. abbrechen, zerbröckeln, zerbrechen; *dhreubh-?, V.: nhd. zerreiben, zerbröckeln; *dhreup-?, V.: nhd. betrübt sein (V.), zerbröckeln

zerbröckeln, germ. *murs-, germ.?, V.: nhd. zerbröckeln; *murt-, germ.?, V.: nhd. zerbröckeln

zerbröckeln, ae. cri-m-m-an, st. V. (3a): nhd. stopfen, einstecken, zerbröckeln; gnÆ-d-an, st. V. (1): nhd. reiben, mahlen, zerbröckeln

zer​bröckeln, ae. molsn‑ian, sw. V.: nhd. verfallen (V.), vermodern, verwesen (V.) (2), zer​bröckeln

zerbröckeln, ahd. brohhæn* 2, brochæn*, sw. V. (2): nhd. zerbrechen, brechen, bröckeln, zerbröckeln

zerbröckeln, mhd. brocken, brücken, sw. V.: nhd. brocken, hineinreiben, zerbröckeln

zerbröckeln, mhd. zerbrücken, sw. V.: nhd. zerbröckeln

zerbröckeln, mnd. togræsen*, tægræsen, togrosen, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerkleinern, zermalmen, zerbröckeln; togrǖsen*, togrusen, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Grus machen, zerkleinen, zermalmen, zerquetschen, in Stücke gehen, zerbröckeln
zerbröckeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbröckelt, ahd. gibrohhisæt*, *gibrochisæt?, Part. Prät.=Adj.: nhd. zerbröckelt

zerbröckelt, mhd. vrat (1), frat*, Adj.: nhd. wundgerieben, wund, entzündet, halb faul, zerbröckelt, durchtrieben, verschlagen (Adj.)

zerbröckelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerbrocken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbrosamen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerbröseln, mhd. brosemen, sw. V.: nhd. zerbröseln, zu Brosamen machen

zerbröseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbrosmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerbrüchig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zerbst -- aus Zerbst stammend, mnd. servestÏre*, servester, sarvester, Adj.: nhd. aus Zerbst stammend

zerbuhlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerbürsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerdehnen, ahd. 0zidennen* 4, sw. V. (1b): nhd. »zerdehnen«, ausdehnen, aufspannen, aufblähen, auswerfen, niederstrecken

zerdehnen, mhd. zerdenen, zerdennen, zutennen, zutenen, zutennen, sw. V.: nhd. »zerdehnen«, dehnen, auseinanderdehnen, strecken, spannen, spannen auf, reißen, zerreißen, weit ausstrecken, weit ausbreiten

zerdehnen, mhd. zerrecken, sw. V.: nhd. »zerrecken«, zerdehnen; zerspannen, red. V., st. V.: nhd. »zerspannen«, auseinander spannen, dehnen, ausdehnen in, zerdehnen, ausrenken, zerstören; zerziehen, zuziehen, st. V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, hin ziehen und her ziehen, auseinanderziehen, zerstreuen, ausspannen, zerdehnen

zerdehnen, mnd. todÐnen*, todennen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerdehnen«

zerdehnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerdehnung, ahd. 8zidenida* 2, zirdenida*, st. F. (æ): nhd. Zerdehnung, Ausdehnung; 6zidennissida* 1, st. F. (æ): nhd. Zerdehnung, Ausdehnung

Zerdehnung, mhd. zerdenunge, st. F.: nhd. »Zerdehnung«

zerdenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerdisputieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerdonnern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerdrängen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerdrehen, mhd. zerdrÏjen, sw. V.: nhd. »zerdrehen«, auseinanderdrehen

zerdrehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerdreschen, mhd. zerdreschen, zetreschen, st. V.: nhd. »zerdreschen«, verdreschen, zerbläuen

zerdreschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerdringen, mhd. zerdringen, zudrinden, st. V.: nhd. »zerdringen«, anschwellen, die Besinnung verlieren, vernichtet werden, zuschanden werden

zerdringen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerdrücken, germ. *knus-, sw. V.: nhd. zerdrücken; *knusjan, sw. V.: nhd. zerdrücken; *knusæn, germ.?, sw. V.: nhd. zerdrücken; *knuzljan, sw. V.: nhd. zerdrücken; *knuzlæn, germ.?, sw. V.: nhd. zerdrücken

zerdrücken, ae. b’r‑ian (1), sw. V. (1): nhd. zerdrücken, quälen, bedrücken; bro-c‑ian, sw. V. (2): nhd. zerdrücken, verletzen, beschädigen, belästigen, tadeln, bedrücken, unterdrücken; cwíes-an, sw. V. (1): nhd. zerquetschen, anstoßen, zerschlagen (V.), zerdrücken; ge-bro-c‑ian, sw. V. (2): nhd. zerdrücken, verletzen, beschädigen, belästigen, tadeln, bedrücken, unterdrücken; ge-þrÚst-an, sw. V. (1): nhd. drehen, drücken, zwingen, zerdrücken, quälen; ge-þryc-c-an, sw. V. (1): nhd. zerdrücken, zertreten (V.), beleidigen, unterdrücken, drängen, stoßen; þrÚst-an, þrÚsc-an, sw. V. (1): nhd. drehen, drücken, zwingen, zerdrücken, quälen; þryc-c-an, sw. V. (1): nhd. zerdrücken, zertreten (V.), beleidigen, unterdrücken, drängen, stoßen

zerdrücken, ahd. biknussen* 1, sw. V. (1b): nhd. verletzen, zerdrücken, niederstrecken, zerschlagen (V.); firknisten* 6, sw. V. (1a): nhd. zerdrücken, zermalmen, zerschmettern, zermalmen, zerknirschen; firknussen* 14, sw. V. (1b): nhd. zerstören, zerstoßen, zerstampfen, zerschlagen (V.), zusammenschlagen, zerschmettern, zerdrücken, herauspressen; mullen* 11, sw. V. (1b): nhd. plagen, zermalmen, zerstören, zerdrücken, zerknirschen, zerreiben, zerstoßen, vernichten

zerdrücken, mhd. beteben (1), st. V.: nhd. überfahren (V.), drücken, zerdrücken, zerquetschen; diuhen (2), dðhen, douhen, douwen, tiuhen, sw. V.: nhd. drücken, drängen, schieben, eindrücken, niederdrücken, schieben, sich schieben, bewegen, laufen, tauchen, tauchen in, eindringen auf, zerdrücken, unterdrücken, drücken in, ausstopfen mit, auspressen, keltern

zerdrücken, mhd. niuwen (4), st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerdrücken, zerreiben, stampfen, Flachs stampfen, zerschlagen (V.), schlagen, enthüllen; quetschieren, sw. V.: nhd. schlagen, prägen, stoßen, quetschen, zerdrücken, verbeulen, verwunden; quetzen, quetschen, sw. V.: nhd. schlagen, prägen, stoßen, zerquetschen, zerdrücken, verbeulen, verwunden, verletzen, schädigen, bedrängen

zerdrücken, mhd. verdiehen, berdiuhen, ferdiehen*, sw. V.: nhd. zerdrücken; verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; zerdrücken, zedrucken, zurdrucken, sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen, verbeulen, fest drücken; zerknellen, st. V.: nhd. »zerknellen«, zerspringen, zerdrücken, zerquetschen; zerknisten, sw. V.: nhd. »zerknisten«, zerdrücken, zerquetschen; zerknitschen, zerknosten*, sw. V.: nhd. »zerknitschen«, zerdrücken, zerquetschen; zerknürsen, sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zerknürsten*, sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zerknüsen, sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zerknutzen, sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zerkrimmen, zukrimmen, st. V.: nhd. »zerkrimmen«, zerdrücken, zerkneipen, zerkratzen; zermucken, sw. V.: nhd. zerdrücken, zermalmen; zermüschen, sw. V.: nhd. »zermüschen«, zerdrücken, zerquetschen, zertreten (V.); zerswellen, zeswellen, zuswellen, st. V., sw. V.: nhd. »zerschwellen«, anschwellen, zerdrücken, auseinanderschwellen, sich schwellend erweitern, auseinanderschwellen machen
-- krampfhaft zerdrücken: mhd. verkrimmen, vergrimmen, ferkrimmen*, st. V.: nhd. krampfhaft ergreifen, krallend ergreifen, krampfhaft zusammendrücken, krampfhaft zerdrücken

zerdrücken, mnd. bedümpen, sw. V.: nhd. ersticken, zerdrücken, unterdrücken, eine Grube zuwerfen; dümpen, sw. V.: nhd. ersticken, zerdrücken, unterdrücken, eine Grube zuwerfen

zerdrücken, mnd. krǖsemen (1), krusemen, krǖsmen, sw. V.: nhd. totdrücken, ersticken, kraus machen, quetschen, zerdrücken
zerdrücken, mnd. morken, sw. V.: nhd. zerdrücken; pricken, prikken, sw. V.: nhd. stechen, stacheln, tasten, sticken, durch Stiche verwunden, antreiben, erregen, anregen, abklauben, zerdrücken; quatteren, quõteren, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerstoßen (V.), zerdrücken; quÐteren, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerdrücken, zerquetschen

zerdrückt, mhd. zerknürstet*, zerknüstet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerdrückt, zerquetscht; zermüschet, zermürset, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerdrückt, zerquetscht, zertreten (Adj.)

Zerdrückung, mhd. zermüschunge, zermürsunge, st. F.: nhd. Zerdrückung, Zertretung

zerdunsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zerebinthe, mhd. zerbentÆne, zerbenzÆne, sw. F.: nhd. Spezerei, Zerebinthe, Terebinthe, Terpentin; zerbenzerÆ, st. F.: nhd. Spezerei, Zerebinthe, Terebinthe, Terpentin

zereggen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zereiben, ahd. rÆban* 42, st. V. (1a): nhd. reiben, abreiben, einreiben, zereiben, auslösen, zerstören

zereifern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeremonial, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeremonialdienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeremonialgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeremonialprunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeremonialwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeremonie -- Begräbnis ohne Zeremonie, mnd. prÆvatbegrÐvenisse*, prÆvõtbegreffenisse, N.: nhd. »Privatbegräbnis«, stilles Begräbnis, Begräbnis ohne Zeremonie

Zeremonie -- christliches Kreuz das in der Zeremonie der Ostermesse verwendet wird, mnd. põschekrǖze, N.: nhd. »Paschekreuz«, christliches Kreuz das in der Zeremonie der Ostermesse verwendet wird

Zeremonie -- kirchliche Zeremonie, mnd. kerkengeprenge, N.: nhd. »Kirchengepräng«, gottesdienstlicher Aufzug, kirchliche Zeremonie

Zeremonie -- Zeremonie bei der Leichenbestattung, mnd. kerkrecht, kerkerecht, N.: nhd. Kirchenrecht, der Kirche schuldige Abgabe, der Pfarre schuldige Abgabe, Recht des Kirchenpatronats, Sterbesakrament, letzte Ölung, Zeremonie bei der Leichenbestattung, Zeremonie beim Sterben

Zeremonie -- Zeremonie beim Sterben, mnd. kerkrecht, kerkerecht, N.: nhd. Kirchenrecht, der Kirche schuldige Abgabe, der Pfarre schuldige Abgabe, Recht des Kirchenpatronats, Sterbesakrament, letzte Ölung, Zeremonie bei der Leichenbestattung, Zeremonie beim Sterben

Zeremonie -- Zeremonie der Kräuterweihe, mnd. krðtwÆen* (2), krðtwÆent, krðtwigent, krǖdewÆent, N.: nhd. Kräuterweihe, Zeremonie der Kräuterweihe
Zeremonie -- Zeremonie des Kräuterweihens am Tage Marien Himmelfahrt, mnd. krðtwÆe, krðtwyge, F.: nhd. Zeremonie des Kräuterweihens am Tage Marien Himmelfahrt

Zeremonie, mhd. brenge, st. N.: nhd. Gepränge, Zeremonie

Zeremonie, mhd. cÐremonÆe, cerimonÆe, st. F.: nhd. »Zeremonie«, Gottesdienstordnung, Feierlichkeit

Zeremonie, mhd. zÐremonÆe, st. F.: nhd. Zeremonie

Zeremonie, mnd. cÐremonÆe, cerimonÆe, ceromonÆe, F.: nhd. Zeremonie, Formalhandlung
-- Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tag nach dem Beilager: mnd. brðtbank, F.: nhd. Brautbank, Brauttisch, Aussteuer, Brautsitz, Tisch auf den die Brautgeschenke gelegt werden, Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tag nach dem Beilager, Morgengabe
-- Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tage nach dem Beilager: mnd. brðtstæl, M.: nhd. Brautstuhl, Brautstand, Brautsitz, Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tage nach dem Beilager, Morgengabe

Zeremonie, mnd. solemnitÐt, solemnitÐte, solempnitÐt, spolempnitÐte, sollennitÐt, F.: nhd. »Solemnität«, festliche Feier, Feierlichkeit, feierliches kirchliches Ritual, Zeremonie, Gepränge, Rechtsform, Rechtsförmlichkeit

Zeremonie, mnd. vÆrlÆchÐt, vÆrlicheit, F.: nhd. Feierlichkeit, Zeremonie, Feier
-- die Zeremonie des Fußwaschens begehen: mnd. vætwaschen*** (1), sw. V.: nhd. Fuß waschen, die Zeremonie des Fußwaschens begehen
-- Zeremonie des Fußwaschens: mnd. vætwaschen (2), vætwaschent, N.: nhd. Fußwaschen, Handlung des Fußwaschens, Zeremonie des Fußwaschens; vætwaschinge, F.: nhd. »Fußwaschung«, Handlung des Fußwaschens, Zeremonie des Fußwaschens

zeremonie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeremoniell, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeremonielle -- zeremonielle Weise und Anrede, mnd. achtbõrhÐt, achtbõrheit, F.: nhd. Ansehen, zeremonielle Weise und Anrede

zeremoniendienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeremoniengesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeremonienmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeremoniensaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeremoniensucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeremonienwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeremonienwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeremoniös, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeremonisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerfahren (V.), as. te‑far‑an 7, st. V. (6): nhd. »zerfahren« (V.), zerfallen (V.), verzehren, auseinandergehen

zerfahren (V.), ahd. 1zifaran* 13, st. V. (6): nhd. »zerfahren« (V.), zergehen, vergehen, zugrunde gehen, auseinandersprengen, sich auflösen; 6zirfaran* 1, st. V. (6): nhd. »zerfahren« (V.), zergehen

zerfahren (V.), mhd. zervaren*, zervarn, zevaren, zuvaren, zerfaren*, st. V.: nhd. »zerfahren« (V.), auseinandergehen, zerfallen (V.), in Stücke gehen, zerbrechen, vergehen, dahinschwinden, zerspringen, durchbrechen

zerfahren (V.), mnd. tovõren*, tovaren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerfahren (V.), zerführt werden, zerstört werden, sich zerstreuen

zerfahren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfahrenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zerfall, ae. bro-s-n‑ung, bor-s-n‑ung, st. F. (æ): nhd. Zerfall, Niedergang, Verfall, Untergang

Zerfall, mhd. zergancnusse, st. F.: nhd. Zerfall, Untergang

Zerfall, mnd. vörstrouwenisse*, vorstrouwenisse, vorströuwenisse, F.: nhd. Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit; vörstrouwinge*, vorstrouwinge, vorströuwinge, vorstrauwinge, vorstroyinge, vorstreiinge, vorstreyinge, vorstreynge, vorstreiginge, F.: nhd. »Verstreuung«, Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit

zerfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerfallen (Adj.), germ. *brussa-?, *brussaz, germ.?, Adj.: nhd. zerfallen (Adj.), geschmolzen

zerfallen (Adj.), ae. hréo-r‑ig, Adj.: nhd. zerfallen (Adj.)

zerfallen (Adj.), mhd. zervallen (2), zerfallen*, zervalt..., zerfalt*..., zervellet*..., sw. V. (Prät.): nhd. zerfallen (Adj.), zerschmettert

zerfallen (V.) in, mhd. spalten, red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu

zerfallen (V.) in, mhd. zerstieben, zestieben, zustieben, st. V.: nhd. zerstieben, zerfallen (V.), zerfallen (V.) in, zerfallen (V.) zu, vergehen, davonfliegen, stieben, fliegen, fliegen von, zersplittern, auseinander stieben

zerfallen (V.) zu, mhd. zerstieben, zestieben, zustieben, st. V.: nhd. zerstieben, zerfallen (V.), zerfallen (V.) in, zerfallen (V.) zu, vergehen, davonfliegen, stieben, fliegen, fliegen von, zersplittern, auseinander stieben; zervallen (1), zevallen, zirvallen, zuvallen, zurvallen, zerfallen*, zefallen*, zirfallen*, zufallen*, zurfallen*, red. V., st. V.: nhd. zerfallen (V.), zerfallen (V.) zu, auseinanderfallen, zerbrechen, einfallen, verfallen (V.)

zerfallen (V.), idg. *¨er- (4), *¨erý‑, *¨rÐ‑, V.: nhd. versehren, zerfallen (V.); *¨erý‑, *¨rÐ‑, V.: nhd. versehren, zerfallen (V.)

zerfallen (V.), germ. *breuþan, st. V.: nhd. zerfallen (V.); *mulsan, germ.?, sw. V.: nhd. zerfallen (V.), hinschmelzen; *rut-, V.: nhd. zerfallen (V.), verrotten; *tefallan, st. V.: nhd. zerfallen (V.)

zerfallen (V.), an. moln-a, sw. V. (2): nhd. zerfallen (V.)

zerfallen (V.), ae. bro-s-n-ian, sw. V. (2): nhd. zerfallen (V.), vergehen, faulen, verderben, verwittern; ge-hréo-s-an, st. V. (2): nhd. fallen, sinken, zerfallen (V.), stürzen; hréo-s-an, st. V. (2): nhd. fallen, sinken, zerfallen (V.), stürzen; tÅ-hréo-s-an, st. V. (2): nhd. auseinanderfallen, zerfallen (V.), untergehen; wær‑ian, sw. V. (2): nhd. wandern, wanken, sich drehen, zerfallen (V.)

zerfallen (V.), as. te‑fal‑l‑an* 1, red. V. (1): nhd. zerfallen (V.); te‑far‑an 7, st. V. (6): nhd. »zerfahren« (V.), zerfallen (V.), verzehren, auseinandergehen

zerfallen (V.), ahd. 7zifallan* 7, red. V.: nhd. zerfallen (V.), untergehen, einstürzen, zusammenbrechen; 6zigõn 66, zigÐn*, anom. V.: nhd. zergehen, enden, zu Ende gehen, aufhören, vergehen, zugrunde gehen, zerrinnen, zerfallen (V.), verschwinden; 2zirfallan* 3, red. V.: nhd. zerfallen (V.), niederfallen, einstürzen, zerschellen; 7zirÆsan* 1, st. V. (1a): nhd. zerfallen (V.), verfallen (V.), untergehen, hinfällig sein (V.); 2ziskrintan* 5, ziscrintan*, st. V. (3a): nhd. zerfallen (V.), aufklaffen, auseinanderbrechen, auseinandergehen; 2zislÆfan* 8, st. V. (1a): nhd. untergehen, zerfallen (V.), auseinanderfallen, zusammensinken, vergehen, erlöschen, erschöpfen, aufreiben; briodan* 1, st. V. (2): nhd. zerfallen (V.), vergehen, zugrunde gehen; irrozzÐn* 1, irræzÐn*, sw. V. (3): nhd. zerfallen (V.), zersetzen

zerfallen (V.), mhd. durchvallen (1), durchfallen*, sw. V.: nhd. »durchfallen«, zerfallen (V.), zerschleißen; durchvellic*, durchfellic*, durchvellec, durchfellec*, Adj.: nhd. zerbrochen, zerfallen (V.), hindurchdringend

zerfallen (V.), mhd. rÆsen (1), st. V.: nhd. fallen, herabfallen, abfallen, niederfallen, herausfallen, zerfallen (V.), einstürzen, ausfallen, zufallen (V.) (1), sich von unten nach oben bewegen, steigen, sich erheben, nach unten sich bewegen, zukommen lassen, zuteil werden, überlaufen (V.)

zerfallen (V.), mhd. sleizen, sw. V.: nhd. »schleißen machen«, zerreißen, Rinde abstreifen, zerstören, zugrunde gehen, zerfallen (V.), spalten

zerfallen (V.), mhd. vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerfallen, red. V.: nhd. zerfallen (V.), auseinanderfallen, zerbrechen; zerrÆsen, st. V.: nhd. zerfallen (V.); zerslÆchen, st. V.: nhd. »zerschleichen«, zergehen, zerschmelzen, zerfallen (V.), zerbrechen; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zerstieben, zestieben, zustieben, st. V.: nhd. zerstieben, zerfallen (V.), zerfallen (V.) in, zerfallen (V.) zu, vergehen, davonfliegen, stieben, fliegen, fliegen von, zersplittern, auseinander stieben; zervallen (1), zevallen, zirvallen, zuvallen, zurvallen, zerfallen*, zefallen*, zirfallen*, zufallen*, zurfallen*, red. V., st. V.: nhd. zerfallen (V.), zerfallen (V.) zu, auseinanderfallen, zerbrechen, einfallen, verfallen (V.); zervaren*, zervarn, zevaren, zuvaren, zerfaren*, st. V.: nhd. »zerfahren« (V.), auseinandergehen, zerfallen (V.), in Stücke gehen, zerbrechen, vergehen, dahinschwinden, zerspringen, durchbrechen

zerfallen (V.), mnd. togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden; tovallen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerfallen (V.), in Stücke gehen

zerfällen, mhd. zervellen, zerfellen*, zevellen, zefellen*, zivellen, zifellen*, sw. V.: nhd. »zerfällen«, auseinandernehmen, zerteilen, zerlegen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, zerfließen, vergehen

zerfallen, mnd. tostörten*, tostorten, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerfallen«, auseinander fallen

zerfallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfällen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfallend -- in feine Bestandteile zerfallend, mnd. pulverhaftich*?, pulverechtich, Adj.: nhd. »pulverig«, bröckelnd, in feine Bestandteile zerfallend, pulverig

zerfallenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerfallensein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zerfällig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zerfallung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerfällung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerfaseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfasern, idg. *de¨‑ (2), *do¨‑, *dÐ¨‑, V.: nhd. reißen, zerreißen, zerfasern; *deres-, V., Adj.: nhd. zerfasern, rauh

zerfasern, mhd. gezeisen, st. V.: nhd. zupfen, zerfasern

zerfasern, mnd. vÐsen (1), fÐsen*, sw. V.: nhd. splittern, zerfasern; vörvÐsen*, vorvÐsen, sw. V.: nhd. zerfasern

zerfasern, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerfaulen, mhd. zervðlen, zerfðlen*, sw. V.: nhd. »zerfaulen«, verfaulen

zerfaulen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfedern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfeilen, mhd. zervÆlen, zerfÆlen*, sw. V.: nhd. »zerfeilen«

zerfeilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerfenstern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfetzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfetzen, ae. ge-scear-f‑ian, sw. V. (2): nhd. abschneiden, kratzen, zerfetzen; scear-f‑ian, sw. V. (2): nhd. abschneiden, kratzen, zerfetzen

zerfetzen, ahd. 3zanæn 18, sw. V. (2): nhd. zerfleischen, vernichten, zerfetzen, zernagen; 0zihadilen* 2, sw. V. (1a): nhd. zerfetzen, zerfetzt (= zihadilit); 3zislÆzan 15?, zirslÆzan*, st. V. (1a): nhd. zerschleißen, zerreißen, einreißen, zerteilen, zerfetzen, zerteilen, zerstören, vernichten, abtrennen; firzanæn* 1, sw. V. (2): nhd. vernichten, zerfetzen; ropfæn 2, rophæn*, sw. V. (2): nhd. rupfen, zerfetzen

zerfetzen, mhd. vetzen (2), fetzen*, sw. V.: nhd. »fetzen«, reißen, zerfetzen, fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken und aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden; zerbletzen, sw. V.: nhd. zerfetzen, in Stücke hauen; zerhaderen*, zerhadern, sw. V.: nhd. »zerhadern«, zerfetzen, verschleißen; zerhouwen (1), zehouwen, red. V., st. V.: nhd. zerhauen (V.), zerfetzen, zerschneiden, tothauen, totschlagen, schlitzen, aufschlitzen, aufschneiden, den Gang ganz aushauen (bergmännisch); zermüesten, sw. V.: nhd. zerfetzen; zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten; zervlerren, zerflerren*, sw. V.: nhd. zerreißen, zerfetzen; zubletzen, sw. V.: nhd. zerfetzen, in Stücke hauen

zerfetzen, mnd. ? klȫsen, V.?: nhd. zerfetzen?

zerfetzen, mnd. schrõtelen, sw. V.: nhd. zerstückeln, zerfetzen, schlitzen; tadderen, tõteren, sw. V.: nhd. zerreißen, zerfetzen

zerfetzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfetzt sein (V.), mnd. schȫren, scoren, schoeren, schairen, sw. V.: nhd. zerreißen, zerbrechen, reißen, brechen, bersten, Leck schlagen, absacken, Risse und Lecke bekommen (Schiffe die auf den Grund oder eine Klippe stoßen), auseinandertreiben, spalten, auflösen, vernichten, verletzen, zerrissen sein (V.), zerfetzt sein (V.), auflösen, freimachen, losreißen, trennen

zerfetzt, ahd. durhil* 8, Adj.: nhd. durchbohrt, durchlöchert, zerfetzt, leck; ungistrõlit* 9, Adj.: nhd. »ungestrählt«, ungekämmt, struppig, zerfetzt

zerfetzt, mhd. zerhaderet, zerhederet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerfetzt, verschlissen; zerhangen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerfetzt, verschlissen; zerhouwen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), zerfetzt, zerschnitten, totgeschlagen, geschlitzt, aufgeschlitzt, aufgeschnitten

zerficken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfitzen, mhd. zervitzen, zerfitzen*, sw. V.: nhd. »zerfitzen«, in Fetzen reißen

zerfitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfladern, mhd. zervladeren*, zerfladeren*, zervladern, zerfladern*, sw. V.: nhd. »zerfladern«, zerfledern

zerflammen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerflattern, mhd. zervliegen, zerfliegen*, st. V.: nhd. »zerfliegen«, flattern, zerflattern

zerfledern, mhd. zervladeren*, zerfladeren*, zervladern, zerfladern*, sw. V.: nhd. »zerfladern«, zerfledern

zerfleischen, ahd. bignagan* 8?, binagan*, st. V. (6): nhd. benagen, abnagen, zerfressen (V.), abfressen, zerfleischen; 3zanæn 18, sw. V. (2): nhd. zerfleischen, vernichten, zerfetzen, zernagen; 8zizanihhæn* 1, zizanichæn*, sw. V. (2): nhd. zerfleischen; firbrehhan* 54, firbrechan*, st. V. (4): nhd. zerbrechen, brechen, zerschlagen (V.), zerreißen, zerfleischen, zerstören, aufreißen, übertreten (V.), zusammenbrechen; firmullen* 29, sw. V. (1b): nhd. zermalmen, zerstören, vernichten, zerbrechen, zerreißen, zerfleischen, zerknirschen, morsch werden; intbeinen* 1, sw. V. (1a): nhd. »entbeinen«, zerfleischen; irbÆzan* 10, st. V. (1a): nhd. »erbeißen«, beißen, töten, totbeißen, zerfleischen; krazzæn* 23, sw. V. (2): nhd. kratzen, zerkratzen, foltern, rupfen, zerfleischen, zusammenkratzen; krimman* (1) 9, st. V. (3a): nhd. verletzen, zerfleischen, mit den Krallen packen, zerreißen, entreißen, beißen, verzehren, abreißen, benagen, kneifen, drücken; krouwæn* 3, sw. V. (2): nhd. zerteilen, kratzen, zerkratzen, aufkratzen, zerfleischen, abreißen; skerten* 3, scerten*, sw. V. (1a): nhd. verkleinern, etwas verkleinern, verunstalten, verletzen, bedrängen, etwas verkleinern, entstellen, zerfleischen; skripfen* 1, scriphen*, sw. V. (1a): nhd. ausweiden, zerfleischen; skurpfen* 23, scurphen*, skurfen*, sw. V. (1a): nhd. »schürfen«, ausweiden, zerfleischen, aufschneiden, schlagen, herausschlagen, Feuer schlagen; slÆzan 44, st. V. (1a): nhd. schleißen, zerschleißen, reißen, rupfen, zerreißen, zerbrechen, brechen, aufschneiden, zerschneiden, zerfleischen, vernichten

zerfleischen, mhd. durchschrapfen, durchschraphen, sw. V.: nhd. zerfleischen, zerkratzen

zerfleischen, mhd. veretzen, vretzen, feretzen*, fretzen*, sw. V.: nhd. fressen machen, fressen lassen, abweiden, abfressen, füttern, verfüttern, mit den Zähnen packen lassen, mit dem Schnabel packen lassen, mit Windhunden jagen, mit Jagdvögeln jagen, beißen, zerfleischen; vleischen, vleisen, fleischen*, fleisen*, sw. V.: nhd. fleischen, mit Fleisch versehen (V.), mit Fleisch überziehen, zerfleischen, verwunden, verletzen, das Fleisch von der Haut abschaben, schleppen, schleifen (V.) (2), sich mit Fleisch versehen (V.), schlachten; zerkiuwen, zerkiun, zekiuwen, zekiun, st. V.: nhd. »zerkauen«, zerbeißen, zerfleischen, zerfressen (V.); zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten

zerfleischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerfleischer, ahd. 9zanõri 2, st. M. (ja): nhd. Zerfleischer; slahtõri 4, st. M. (ja): nhd. Zerfleischer, Schlachter, Schlächter, Mörder

Zerfleischung, ae. tÅ-sli-t-n’s-s, tÅ-sli-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerreißung, Zerfleischung

Zerfleischung, mhd. vleischunge, fleischunge*, st. F.: nhd. »Fleischung«, Zerfleischung

zerflennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfleugen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerflicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfliegen, ahd. 3zifliogan* 1, st. V. (2a): nhd. »zerfliegen«, auseinander fliegen, sich auflösen

zerfliegen, mhd. zervliegen, zerfliegen*, st. V.: nhd. »zerfliegen«, flattern, zerflattern

zerfliegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfliehen, mhd. zervliehen, zerfliehen*, st. V.: nhd. »zerfliehen«, entfliehen, verlassen (V.), vergehen

zerfliehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfließen -- völlig zerfließen, mhd. durchsmelzen (1), st. V.: nhd. durchdringen, völlig zerfließen, schmelzen

zerfließen -- zerfließen machen, got. *s-mal-t-jan?, sw. V. (1): nhd. verdauen, zerfließen machen

zerfließen, idg. *øeis- (3), V.: nhd. zerfließen, fließen

zerfließen, germ. *smeltan, st. V.: nhd. zerfließen, schmelzen
-- zerfließen machen: germ. *smaltjan?, sw. V.: nhd. zerfließen machen, schmelzen

zerfließen, ae. tÅ-ri-n-n-an, tÅ-ier-n-an, st. V. (3a): nhd. laufen zu, zusammenlaufen, zerfließen; tÅ-scrÆ-þ-an, st. V. (1): nhd. auseinander fließen, zerfließen

zerfließen, ahd. 8zifliozan* 8, st. V. (2b): nhd. fließen, zerfließen, schmelzen, sich verlaufen, durcheinanderfließen, erschöpft werden, vergehen, sich auflösen; 2zirtriofan* 1, st. V. (2a): nhd. zertriefen, zerfließen, abtröpfeln; firfliozan* 3, st. V. (2b): nhd. »verfließen«, zerfließen, vorbeifließen, verrinnen, verlorengehen; flæzÐn* 3?, sw. V. (3): nhd. fließen, wogen, treiben, wallen (V.) (1), wanken, schwanken, zweifeln, zerfließen; intfliozan* 1, st. V. (2b): nhd. zerfließen, wegfließen, entschwinden, erschlaffen; irfliozan* 1, st. V. (2b): nhd. erfließen, fließen, herausströmen, hervorströmen, zerfließen

zerfließen, mhd. ðzsmelzen (1), ðz smelzen, st. V.: nhd. ausschmelzen, ausfließen, zerfließen, sich verströmen, sich verströmen in; versmelzen (1), fersmelzen*, versmalzen, fersmalzen*, st. V., sw. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, schmelzen, fließen, zerfließen; zerriezen, st. V.: nhd. zerfließen; zersÆgen, st. V.: nhd. zerfließen, schwinden; zersmelzen (1), st. V.: nhd. zerfließen, zerschmelzen; zersmelzen (2), sw. V.: nhd. zerfließen, zerschmelzen, zerfließen machen; zervellen, zerfellen*, zevellen, zefellen*, zivellen, zifellen*, sw. V.: nhd. »zerfällen«, auseinandernehmen, zerteilen, zerlegen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, zerfließen, vergehen; zervliezen, zerfliezen*, zevliezen, zefliezen*, zuvliezen, zufliezen*, zirvliezen, zirfliezen*, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, zergehen, zergehen machen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, vergehen, schwinden, flüssig machen, abfließen, wegfließen
-- zerfließen machen: mhd. vervliezen, ferfliezen*, st. V.: nhd. »verfließen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen (V.), einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich füllen, sich anfüllen; vervlãzen*, ferflãzen*, st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen; zersmelzen (2), sw. V.: nhd. zerfließen, zerschmelzen, zerfließen machen

zerfließen, mhd. rÐren (2), sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen

zerfließen, mhd. smalzen, red. V., st. V.: nhd. schmelzen, zerfließen, fettig machen, mit Fett kochen, mit Schmalz kochen

zerfließen, mnd. tovlÐten, mnd.?, sw. V.: nhd. zerfließen, zerschmelzen

zerfließen, mnd. vörvlÐten*, vorvlÐten, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, wegfließen, ausbreiten, verteilen, verfließen, vorüberfließen, vergehen, ablaufen, überfluten, überschwemmen, weggeschwemmt werden, fällig werden (Zinsen)
-- vor Hitze zerfließen oder vergehen: mnd. vörsmelten*, vorsmelten, vorsmölten, st. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, vor Hitze zerfließen oder vergehen, schmelzen, einschmelzen, dahinschmelzen, vergehen, tilgen, zunichte machen

zerfließende -- zerfließende Sachen die Kranken zur Beförderung des Stuhl​gangs im After beigebracht werden, mnd. stÐkepille*, stekepille, stekpille, stekpil, steckpil, F.: nhd. »Steckpille«, zerfließende Sachen die Kranken zur Beförderung des Stuhl​gangs im After beigebracht werden

zerflieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerflieszlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerflieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerflocken, mhd. zervlocken, zerflocken*, sw. V.: nhd. »zerflocken«, in Flocken zerteilen, zerzausen

zerflogen, mhd. zervlogen, zerflogen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerflogen«, lose, locker

zerflossen, ahd. 7*zirlõzan?, Part. Prät.=Adj.: nhd. zerlassen (Adj.), zerflossen

zerflossen, mhd. versmolzen, fersmolzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschmolzen«, zerschmolzen, zerflossen; zervlozzen, zerflozzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerflossen, geschmolzen

zerflößen, mhd. zervlãzen, zerflãzen*, zevlãzen, zeflãzen*, sw. V.: nhd. »zerflößen«, wegschwemmen, wegspülen, wegreißen, schmelzen, verschwinden, auflösen, dahinschmelzen machen

Zerflossenheit, mhd. zervlozzenheit, zerflozzenheit*, st. F.: nhd. »Zerflossenheit«, Dahinschmelzen

zerflossenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerflöszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerfoltern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerfressen -- von Maden zerfressen werden, mnd. vörmõden*, vormõden, sw. V.: nhd. verwesen (V.) (2), von Maden zerfressen werden, vermodern

zerfressen (V.) (von Salzen oder Säuren), mnd. vörÐden* (1), vorÐden, voreiden, sw. V.: nhd. verbrennen, zerfressen (V.) (von Salzen oder Säuren)

zerfressen (V.), ahd. bignagan* 8?, binagan*, st. V. (6): nhd. benagen, abnagen, zerfressen (V.), abfressen, zerfleischen; ezzan (1) 196?, st. V. (5): nhd. essen, speisen, fressen, aufessen, auffressen, weiden (V.), abweiden, verspeisen, verzehren, zerfressen (V.); irezzan* 2, st. V. (5): nhd. fressen, verzehren, zerfressen (V.), aufessen?

zerfressen (V.), mhd. durchbÆzen, durchpÆzen, st. V.: nhd. durchbeißen, totbeißen, verätzen, ätzen, zerfressen (V.); durchezzen, st. V.: nhd. »durchessen«, zerfressen (V.), durchfressen (V.), durchdringen; durchnagen, st. V.: nhd. »durchnagen«, zernagen, zerfressen (V.); durchvrezzen, durchfrezzen*, durchwrezzen, st. V.: nhd. »durchfressen«, zerfressen (V.)

zerfressen (V.), mhd. nagen (1), st. V.: nhd. nagen, abnagen, abnagen von, benagen, zernagen, zerfressen (V.), fressen, aufzehren

zerfressen (V.), mhd. verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen; viulen, fiulen*, sw. V.: nhd. »fäulen«, zugrunderichten, zerfressen (V.), zersetzen; zerkiuwen, zerkiun, zekiuwen, zekiun, st. V.: nhd. »zerkauen«, zerbeißen, zerfleischen, zerfressen (V.)

zerfressen, ahd. biskaban* 2, biscaban*, st. V. (6): nhd. »beschaben«, zernagen, zerfressen

zerfressene -- eine von Maden zerfressene Haut habend, mhd. madenvillic, madenvillec*, madenfillic*, madenfillec*, Adj.: nhd. »madenfellig«, eine von Maden zerfressene Haut habend

zerfressenem -- Brot aus zerfressenem Getreide, mhd. wibelbræt, st. N.: nhd. Brot aus zerfressenem Getreide, Brot aus wurmstichigen Getreide

zerfrieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerführen, mhd. zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen

zerführen, mnd. vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.)

zerführen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerführt -- zerführt werden, mnd. tovõren*, tovaren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerfahren (V.), zerführt werden, zerstört werden, sich zerstreuen

Zerführung, mhd. zervüerunge, st. F.: nhd. »Zerführung«

zerfurchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zergang, mhd. zerganc, ziganc, st. M.: nhd. »Zergang«, Zergehen, Vergehen, Verlöschen (N.)

zergang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zergangen, mhd. zergangen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zergangen«, vergangen

zergängen, mhd. zergengen, sw. V.: nhd. »zergängen«, zerstören, vernichten, verwüsten

zergängen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zergängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zergänglich, mhd. zerganclich, zergenclich, ziganclich, Adj.: nhd. »zergänglich«, vergänglich, irdisch, eitel; zergenclÆche, zerganclÆche*, Adv.: nhd. »zergänglich«, vergänglich, in einem Augenblick

zergänglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zergänglichheit, mhd. zergenclichheit*, zergenclicheit, zergenclÆcheit, st. F.: nhd. »Zergänglichheit«, Vergänglichkeit, Diesseitigkeit

zergänglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zergängnis, mhd. zergancnisse, zergencnisse, st. F., st. N.: nhd. »Zergängnis«, Vergänglichkeit, Untergang

zergängnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zergänzen, mhd. zergenzen, sw. V.: nhd. »zergänzen«, zerstückeln

zergänzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zergdirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zergeheien, nhd.: nhd. ; L.: DW

zergehen, idg. *leg- (1), V.: nhd. tröpfeln, sickern, zergehen

zergehen, germ. *tegangan, st. V.: nhd. zergehen; *teskreidan, *teskrÆdan, *teskreiþan, *teskrÆþan, st. V.: nhd. zergehen

zergehen, ae. tÅ‑wio-s-an, st. V. (1?): nhd. vergehen, zergehen

zergehen, afries. to‑gu-ng-a 1 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. zergehen, vergehen

zergehen, anfrk. te-far-an* 13, te-far-on*, st. V. (6): nhd. zergehen, vergehen

zergehen, as. te‑ga‑ng‑an 3, ti‑gang‑an*, red. V. (1): nhd. »zergehen«, vergehen

zergehen, as. te‑kÆ‑n‑an*? 1, st. V. (1a): nhd. »zerkeimen«, zergehen; te‑s‑krÆ‑d‑an* 1, st. V. (1): nhd. »zerschreiten«, zergehen

zergehen, ahd. 1zifaran* 13, st. V. (6): nhd. »zerfahren« (V.), zergehen, vergehen, zugrunde gehen, auseinandersprengen, sich auflösen; 6zigõn 66, zigÐn*, anom. V.: nhd. zergehen, enden, zu Ende gehen, aufhören, vergehen, zugrunde gehen, zerrinnen, zerfallen (V.), verschwinden; 8zigangan* 43, red. V.: nhd. sich entfernen, auseinandergehen, zu Ende gehen, aufhören, ausgehen, vergehen, zugrunde gehen, schwinden, etwas verlieren, zergehen, zusammenbrechen, enden; 6zirfaran* 1, st. V. (6): nhd. »zerfahren« (V.), zergehen; 5zirgangan* 4, ziirgangan*, red. V.: nhd. zergehen, vergehen, enden, entschwinden, verfallen (V.), untergehen, zugrunde gehen, aufhören, aufhören zu sein (V.)

Zergehen, ahd. 3zurgangida* 2, st. F. (æ): nhd. Zergehen, Vergehen, Untergang, Auflösung

zergehen, ahd. 7zirgõn* 5?, ziirgõn*, anom. V.: nhd. »zergehen«, enden, aufhören, vergehen, schwinden, entschwinden, zugrunde gehen

zergehen, mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen

Zergehen, mhd. zerganc, ziganc, st. M.: nhd. »Zergang«, Zergehen, Vergehen, Verlöschen (N.)

zergehen, mhd. zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen

zergehen, mhd. zerloufen, zirloufen, red. V., st. V.: nhd. auseinanderlaufen, zerlaufen (V.), vergehen, zergehen; zerslÆchen, st. V.: nhd. »zerschleichen«, zergehen, zerschmelzen, zerfallen (V.), zerbrechen; zervliezen, zerfliezen*, zevliezen, zefliezen*, zuvliezen, zufliezen*, zirvliezen, zirfliezen*, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, zergehen, zergehen machen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, vergehen, schwinden, flüssig machen, abfließen, wegfließen
-- zergehen machen: mhd. zervliezen, zerfliezen*, zevliezen, zefliezen*, zuvliezen, zufliezen*, zirvliezen, zirfliezen*, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, zergehen, zergehen machen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, vergehen, schwinden, flüssig machen, abfließen, wegfließen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen

zergehen, mnd. smelten (1), smölten, st. V.: nhd. schmelzen, flüssig werden, sich auflösen, zergehen, vergehen, schwach werden, flüssig machen, miteinander verschmelzen, einschmelzen (Geld), gießen, Goldschmiedearbeiten ausführen, zerlassen (Fett), erweichen, schwinden, vergehen lassen; spalden, spælden, st. V., sw. V.: nhd. spalten, teilen, aufspalten, aufschlitzen, splittern, zergehen, sich verteilen, zerschlagen (V.), herausreißen, verletzen, brechen, zerteilen, auseinanderklaffen, Spalte bilden; togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden; tostõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, aufhören, zu Ende sein (V.), mangeln, gebrechen

zergehn, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zergeht -- etwas so erweichen dass es zergeht, mhd. zerweichen, zurweichen, sw. V.: nhd. »zerweichen«, weich werden, etwas so erweichen dass es zergeht

zergehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zergeiseln, mhd. zergeiselen*, zergeiseln, sw. V.: nhd. »zergeiseln«, geißeln, mit Geißelhieben ganz zerschlagen (V.)

zergeiseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

zergeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

zergen, ae. tier-g-an, sw. V.: nhd. zergen, plagen, reizen, necken, erzürnen, belästi​gen, quälen

zergen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zergerben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zergießen, mhd. zergiezen, zegiezen, zugiezen, st. V.: nhd. »zergießen«, sich ausbreiten, sich verbreiten in, sich verbreiten an, ablenken mit, auseinandergießen, zerschmelzen, gießend verbreiten

zergieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerglauben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zergleiten, germ. *tegleidan, st. V.: nhd. zergleiten, vergehen

zergleiten, as. te‑glÆ‑d‑an 2, st. V. (1a?): nhd. zergleiten

zergleiten, mhd. zerglÆten, st. V.: nhd. »zergleiten«, auseinandergleiten, verschwinden, vergehen

zergleiten, mnd. toglÆden, mnd.?, st. V.: nhd. zergleiten, auseinandergehen

zergleiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerglieden, mnd. tolÐden, toleden, mnd.?, sw. V.: nhd. zerglieden, gliedweise zerteilen, stückweise zerteilen, zerlegen (V.)

zergliederer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zergliederkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zergliedern, ae. tÅ-li-þ-ian, sw. V. (2): nhd. zerstückeln, zergliedern, teilen

zergliedern, ahd. 7zilidæn* 1, sw. V. (2): nhd. entbeinen, zerschneiden, zergliedern, in Stücke reißen; lidæn* 6, sw. V. (2): nhd. schneiden, zerteilen, gliedern, zergliedern, in Stücke schneiden, zerlegen
-- neunfach zergliedern: ahd. niunæn* 3, sw. V. (2): nhd. »neunen«, neunteln, neunfach zergliedern

zergliedern, mhd. liden, lÆn, sw. V.: nhd. mit einem Deckel versehen (V.), gliedern, zergliedern, vierteilen, zusammenfügen, anbringen auf, binden um

zergliedern, mhd. zergeliden*, zergliden, sw. V.: nhd. zergliedern, zerlegen; zerliden, zeliden, zuliden, sw. V.: nhd. zergliedern, zerlegen (V.), zerreißen, abtöten

zergliedern, mnd. lÐden (1), sw. V.: nhd. zergliedern, zerstückeln, gliedern, aus Gliedern bestehen

zergliedern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zergliederung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zergliederungskunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zergliederungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zergliederungsmesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zergliederungssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zergraben, afries. to‑delv-a 1, st. V. (3b): nhd. zergraben

zergraben, mnd. togrõven, mnd.?, st. V.: nhd. zergraben, grabend zerstören, durchstechen

zergraben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zergrageln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zergrämen, refl., nhd.: nhd. ; L.: DW

zergrätschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zergreifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zergreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zergreten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zergrickeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

zergrübeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zergrusen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerhacken -- Zerhacken gerodeter Baumstümpfe als Tagelöhnerarbeit, mnd. stðkenhouwen*, stðkenhouwent, N.: nhd. Zerhacken gerodeter Baumstümpfe als Tagelöhnerarbeit

zerhacken, ae. tÅ-hac-c-ian, sw. V. (2): nhd. zerhacken

zerhacken, afries. hak-k-ia 1, sw. V. (2): nhd. hacken, zerhacken; to‑hak-k‑ia 1, sw. V. (2): nhd. zerhacken

zerhacken, mhd. zerhacken, zuhacken, sw. V.: nhd. zerhacken, zerhauen (V.); zerzaneken, zezaneken, sw. V.: nhd. »zerzanken«, zerreißen, zerhacken

zerhacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerhackt, ae. scear‑d (1), Adj.: nhd. verstümmelt, beschädigt, schartig, zerhackt, beraubt

Zerhacktes, mnd. hacken* (2), hakken, hackent, N.: nhd. Hacken (N.), Zerschneiden, Häckselschneiden, Zerhacktes, Hackfleisch

zerhadern, mhd. zerhaderen*, zerhadern, sw. V.: nhd. »zerhadern«, zerfetzen, verschleißen

zerhadern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerhäkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerhämmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerhärmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerhauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerhauen -- durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten, mnd. vÐrdÐlen, vÐrdeilen, sw. V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrdendÐlen, vÐrdendeilen, V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrendÐlen, vÐrendeilen, V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrndÐlen, verndeilen, sw. V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten

Zerhauen -- Meißel zum Zerhauen des Eisens, mnd. bÆtÏre*, bÆter, M.: nhd. »Beißer«, Meißel zum Zerhauen des Eisens, Schmiedewerkzeug

Zerhauen -- Spitzaxt zum Brechen oder Zerhauen oder Behauen der Steine sowie zum Schärfen der Mühlsteine, mnd. stÐnbicke, steinbicke, stÐnbick, steinbick, F.: nhd. Spitzhacke des Steinhauers, Spitzaxt zum Brechen oder Zerhauen oder Behauen der Steine sowie zum Schärfen der Mühlsteine

Zerhauen -- Spitzhacke zum Brechen oder Behauen oder Zerhauen von Steinen sowie zum Schärfen der Mühlsteine, mnd. stÐnexe, steinexe, F.: nhd. »Steinaxt«, Spitzhacke zum Brechen oder Behauen oder Zerhauen von Steinen sowie zum Schärfen der Mühlsteine

zerhauen (Adj.), germ. *skarda-, *skardaz, Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), beschädigt, schartig, zerschnitten

zerhauen (Adj.), mhd. schart (2), Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), schartig, verletzt, verwundet, zerbeult

zerhauen (Adj.), mhd. zerhouwen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), zerfetzt, zerschnitten, totgeschlagen, geschlitzt, aufgeschlitzt, aufgeschnitten; zerzerret, zerzart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert

zerhauen (V.), germ. *farhawwan, st. V.: nhd. zerhauen (V.)

zer​hauen (V.), afries. to‑bre-k-a 25, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerreißen, spalten, zer​hauen (V.), verletzen, vernichten, gebrechen, ermangeln

zerhauen (V.), afries. to‑hâw-a 2, st. V. (7)=red. V.: nhd. zerhauen (V.)

zerhauen (V.), as. far‑hau‑w‑an* 1, red. V. (1): nhd. »verhauen« (V.), zerhauen (V.)

zerhauen (V.), mhd. durchschiezen, durschiezen, dorchschiezen, st. V.: nhd. durchschießen, durchdringen, durchmischen, zerhauen (V.), zerbohren; enttrennen*, entrennen, sw. V.: nhd. lostrennen, auftrennen, auflösen, zerhauen (V.), abwendig machen, fernhalten, ersparen, auseinanderbrechen, zerbeißen, lösen, aufheben, für ungültig erklären; erhouwen, st. V.: nhd. aushauen, stechen, aufhauen, zerhauen (V.), erschlagen (V.), erwerben, sich müde hauen, sich durchschlagen, dreinhauen, sich müde kämpfen, sich freikämpfen, hauen, schlagen, erkämpfen

zerhauen (V.), mhd. houwen (1), howen, hawen, houen, st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten

zerhauen (V.), mhd. meizen, red. V., st. V.: nhd. »meißen«, hauen, schlagen, einhauen auf, zerhauen (V.), klarstellen, schneiden, abschneiden, einschneiden

zerhauen (V.), mhd. schÆten, st. V.: nhd. spalten, hauen, zerhauen (V.); schræten, schrõten, st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen; snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch; spalten, red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu

zerhauen (V.), mhd. verbicken, ferbicken*, sw. V.: nhd. zerhauen (V.), zuhauen, stecken, dreinschlagen, dreinschlagen mit, zerschlagen (V.); verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden; verzilen, verziln, ferzilen*, ferziln*, sw. V.: nhd. »verzielen«, an einen Ort bestellen, aus den Augen verlieren, versäumen, zerhauen (V.), unterbleiben, treffen, durchbohren mit; zerbicken, zebicken, zebecken, sw. V.: nhd. »zerbicken«, zerstechen, zerhauen (V.); zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerhacken, zuhacken, sw. V.: nhd. zerhacken, zerhauen (V.); zerhouwen (1), zehouwen, red. V., st. V.: nhd. zerhauen (V.), zerfetzen, zerschneiden, tothauen, totschlagen, schlitzen, aufschlitzen, aufschneiden, den Gang ganz aushauen (bergmännisch); zerscherten, sw. V.: nhd. zerhauen (V.), verwunden; zerschÆten, zuschÆten, st. V.: nhd. »zerscheiten«, zerspalten (V.), zerhauen (V.), zerstechen; zerschræten, zeschræten, zuschræten, red. V., st. V.: nhd. »zerschroten«, auseinander stieben, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerschneiden; zerserten, st. V.: nhd. schartig machen, zerhauen (V.), verderben, Scharten bekommen, sich verzehren nach, zermalmen, zertrümmern, verbläuen; zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen; zersnÆden, zesnÆden, zusnÆden, zursnÆden, st. V.: nhd. zerschneiden, zerschneiden in, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, abschneiden, aufschneiden, zuschneiden, schlitzen; zersnitzelen*, zersnitzeln, sw. V.: nhd. zerschnitzeln, zerschneiden, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, aufschneiden; zerspalten, zespalten, zuspalten, zurspalten, red. V., st. V.: nhd. »zerspalten« (V.), spalten, bersten, zerspringen, zerhauen (V.), trennen; zertrennen, zedrennen, zudrennen, sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zervlecken, zerflecken*, zuvlecken, zuflecken*, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerhauen (V.), zerspalten (V.), aus Flecken zusammensetzen; zerwirken, sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen; zerwürken, zewürken, zuwürken, sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen; zerzerren, zezerren, zuzerren, sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern

zerhauen (V.), mnd. dörchhouwen, dorchhowen, dȫrhouwen, sw. V.: nhd. durchhauen (V.), durchschlagen (V.), auseinanderhauen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), auslegen, verzieren, mit Metall durchschlagen (V.), mit Steinen durchschlagen (V.), mit Zierat durchschlagen (V.), Metallstempel durchschlagen (V.)

zerhauen (V.), mnd. klȫven, kloven, sw. V.: nhd. spalten, zerspalten (V.), aufspalten, zerteilen, zerkleinern, zerhauen (V.), aufspringen

zerhauen, an. bol-a, sw. V.: nhd. abhauen, zerhauen

zerhauen, ae. for-héaw‑an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. zerhauen, in Stücke schneiden, töten; tÅ-héaw‑an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. zerhauen

zerhauen, afries. hâw-a 18, houw-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. hauen, zerhauen, verwunden

zerhauen, ahd. 7zisnÆdan* 5, st. V. (1a): nhd. zerschneiden, abschneiden, trennen, zerhauen, aufschneiden, aufschlitzen; 6zispaltan* (1) 5, zirspaltan*, red. V.: nhd. zerspalten, zerschneiden, zerhauen, zerbrechen; houwan* 20, red. V.: nhd. hauen, schlagen, hacken, fällen, niederstrecken, zerhauen, behauen, aufhacken, auflockern, zerschlagen (V.), zerteilen, einschlagen, durchstechen, durchbohren, ritzen, einkerben

zerhauen, mnd. tohouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerhauen«, zerschlagen (V.), zerschneiden, Gewand zur Zierde schnitzen

zerhauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerhauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerheben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerhecheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerheien, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerhellen, mhd. zerhellen, zehellen, st. V.: nhd. »zerhellen«, nicht übereinstimmen, misshellig sein (V.), uneinig sein (V.)

zerhellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerherzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerhudeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerhudern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerhuren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerimonie, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerjagen, mhd. zerjagen, sw. V.: nhd. »zerjagen«, auseinanderjagen, zu Tode hetzen, vollbringen, durchsetzen, klarlegen, auseinandersetzen

zerjagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerjäten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkämpfen, ahd. wÆhan* 5, st. V. (1b): nhd. kämpfen, zerkämpfen, Krieg führen

zerkämpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkarbatschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkauen, ahd. kiuwan* 20, kðwen*, st. V. (2a): nhd. kauen, verzehren, zerkauen, zermalmen, verzehren, vertilgen

zerkauen, mhd. kiuwen (1), kðwen, kiun, kiwen, kewen, kouwen, st. V.: nhd. kauen, zerkauen, essen

zerkauen, mhd. zerkiuwen, zerkiun, zekiuwen, zekiun, st. V.: nhd. »zerkauen«, zerbeißen, zerfleischen, zerfressen (V.)

zerkauen, mhd. zertrÆben, zetrÆben, zutrÆben, st. V.: nhd. »zertreiben«, auseinander treiben, zerstreuen, verwirren, vertreiben, breittreten, vernichten, in Unordnung bringen, aufwirbeln, abnutzen, zerkauen, flüssig machen, verreiben, verrühren, vermischen

zerkauen, mnd. kouwen (1), kauwen, kowen, kauen, kuwen, sw. V.: nhd. kauen, zerkauen, verzehren, fressen, gründlich verarbeiten (Bedeutung örtlich beschränkt)

zerkauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerkeien, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerkeilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkeimen, as. te‑kÆ‑n‑an*? 1, st. V. (1a): nhd. »zerkeimen«, zergehen

zerkeinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkeltern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkerben, mhd. zerkerben, sw. V.: nhd. »zerkerben«, zerschneiden

zerkerben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerketzern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkiefeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkiefen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkitzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerklaffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerklecken, mhd. zerklecken, sw. V.: nhd. »zerklecken«, zerschellen, zerbersten

zerklecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkleiben, mhd. zerklÆben, zeklÆben, zuklÆben, st. V.: nhd. »zerkleiben«, zerspringen, zerbrechen, vergehen

zerkleinen, mnd. schrædelen, sw. V.: nhd. zerkleinen, zerkleinern, zerwühlen, zernagen; togrǖsen*, togrusen, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Grus machen, zerkleinen, zermalmen, zerquetschen, in Stücke gehen, zerbröckeln
zerkleinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerkleinern -- Beschäftigter für das Zerkleinern der Gerberlohe, mnd. læstȫtÏre*, læstȫter, lostoter, M.: nhd. »Lohestoßer«, Beschäftigter für das Zerkleinern der Gerberlohe, Lohe in eine Lohmühle Stoßender
Zerkleinern -- Gefäß mit einem Stößel zum Zerkleinern von festen Substanzen, mnd. pamp, Sb.: nhd. Gefäß mit einem Stößel zum Zerkleinern von festen Substanzen, Mörser

Zerkleinern -- Hammer des Wegepflasterers zum Zerkleinern der Steine, mnd. brüggehõmer, M.: nhd. Hammer des Wegepflasterers zum Zerkleinern der Steine, Hammer der Steinbrücker, Hammer der Straßenpflasterer

Zerkleinern -- Hammer zum Zerkleinern der Kalksteine, mnd. kalkhõmer, M.: nhd. Hammer zum Zerkleinern der Kalksteine

Zerkleinern -- Mühle zum Zerkleinern der Eichenrinde, mnd. læmȫle, læmȫlne, loymȫle, lohemȫle, F.: nhd. Lohmühle, Mühle zum Zerkleinern der Eichenrinde
-- sehr fein zerkleinern: mnd. pulveren, polveren, sw. V.: nhd. sehr fein zerkleinern, pulverisieren, zerreiben, zerstoßen (V.), mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mit Pulver bestreuen, pudern, in kleine Bestandteile zerfallen (V.); pulverisÐren, pulverisÆren, V.: nhd. »pulverisieren«, sehr fein zerkleinern; pulvisÐren, pulvesÐren, V.: nhd. »pulverisieren«, sehr fein zerkleinern

Zerkleinern -- Schlaghammer zum Zerkleinern von Steinen, mnd. slachhõmer, M.: nhd. Schlaghammer zum Zerkleinern von Steinen, Schlägel

zerkleinern, idg. *kseud-?, V.: nhd. stampfen, zerkleinern; ? *prÆs‑?, V.: nhd. zerkleinern?

zerkleinern, ae. corf‑l‑ian, sw. V. (2): nhd. zerkleinern

zerkleinern, ahd. firgriozan* 2, st. V. (2b): nhd. zerreiben, zermahlen (V.), zerkleinern, auflockern; giminniræn* 7, sw. V. (2): nhd. mindern, vermindern, zerbrechen, zerreißen, zerkleinern, abschwächen; malan 14, st. V. (6): nhd. mahlen, reiben, zerstoßen, zerstampfen, zerkleinern

zerkleinern, mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden

zerkleinern, mhd. griezen, st. V.: nhd. zerkleinern, zermalmen, streuen, schütten; klieben, st. V.: nhd. spalten, absplittern von, zerschlagen (V.), verteilen, teilen, zerkleinern, klieben, sich spalten, klauben, sich entfalten

zerkleinern, mhd. stückelen*, stückeln, sw. V.: nhd. »stückeln«, zerstückeln, zerkleinern, flicken; stüppen, stuppen, sw. V.: nhd. zu Staub machen, zu Pulver machen, zu Staub werden, zerkleinern, bestreuen mit; teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

zerkleinern, mhd. vergriezen, fergriezen*, st. V.: nhd. zerkleinern, ausstreuen, überströmen, überschütten; zerrÆben, zerÆben, zurÆben, st. V.: nhd. zerreiben, zermahlen (V.), zerkleinern, aufreiben, wundreiben; zerstæzen, zestæzen, zirstæzen, zustæzen, red. V., st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerkleinern, zerschlagen (V.), brechen, zerbrechen, stoßend vernichten

zerkleinern, mnd. dörchsnÆden, dorchsniden, dȫrsnÆden, st. V.: nhd. durchschneiden, durchbrechen, zerschneiden, zerteilen, zerkleinern, zersägen, verwunden
zerkleinern, mnd. hacken (1), hakken, sw. V.: nhd. hacken, hauen, schlagen, zerkleinern, Hände zusammenschlagen, mit der Hacke bearbeiten; klȫven, kloven, sw. V.: nhd. spalten, zerspalten (V.), aufspalten, zerteilen, zerkleinern, zerhauen (V.), aufspringen
-- durch Klopfen zerkleinern: mnd. kloppen (1), sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

zerkleinern, mnd. rÆven (1), riven, st. V.: nhd. reiben, zerreiben, einreiben, anlegen, zerkleinern, zerteilen

zerkleinern, mnd. scharven, scherven, sw. V.: nhd. schaben, hacken, zerkleinern, in kleine schräge und blätterige Stücke zerschneiden, schröpfen, schinden, schädigen; schõven, schaven, st. V., sw. V.: nhd. schaben, hobeln, kratzen, radieren, glätten, polieren, abschleifen, putzen, säubern, zerkleinern, zerschneiden, pulverisieren, berauben, schmälern, plündern, aussaugen, drücken, schinden, sich davonmachen; scherven (1), sw. V.: nhd. schaben, hacken, zerkleinern, in kleine schräge und blätterige Stücke zerschneiden, schröpfen, schinden, schädigen; schrædelen, sw. V.: nhd. zerkleinen, zerkleinern, zerwühlen, zernagen; snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden; stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden; togræsen*, tægræsen, togrosen, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerkleinern, zermalmen, zerbröckeln
-- grob zerkleinern: mnd. schræden (1), schrõden, st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen; schrȫderen***, sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern
-- mit dem Mörser zerkleinern: mnd. stampen (1), sw. V.: nhd. stampfen, zerstampfen, mit dem Mörser zerkleinern, Lohe stampfen, in der Ölstampfe stampfen zur Gewinnung von Öl

zerkleinern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkleinert -- eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, mnd. panne, pan, pannen, F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

zerkleinert, ahd. firskrofanÐn, Adj.: nhd. zerkleinert

zerkleinerter -- Brei aus zerkleinerter Tierlunge, mnd. lungenmæs, N.: nhd. Brei aus zerkleinerter Tierlunge

zerkleinerter -- zerkleinerter Rückstand, mnd. grðs (2), græs, N.: nhd. Schutt, zerkleinerter Rückstand, zerstoßener Stein, Steinschutt, Ziegelbrocken, zerstoßene Pflanze die in der Heilkunde gebraucht wird

Zerkleinerung -- Handmühle zur Zerkleinerung der Senfkörner, mnd. mostartmȫle, F.: nhd. Handmühle zur Zerkleinerung der Senfkörner

zerkleinerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerklemmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkleuben, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerklicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerklieben, as. te‑kliov‑an* 1, te-klioª-an*, st. V. (2a): nhd. »zerklieben«, auseinanderreißen

zerklieben, mhd. zerklieben, st. V.: nhd. »zerklieben«, spalten, zerreißen, zerspringen, zerbrechen

zerklieben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerklirren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerklitschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerklöben, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerklopfen, mhd. zerbæzen, zerpæsen, zerbæsen, red. V., sw. V.: nhd. zerklopfen, zerstoßen (V.); zerklucken, zerklocken, sw. V.: nhd. zerklopfen, zerbrechen, aufschlagen

zerklopfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerklüften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerklüftet, ae. an-bru-c-ol, Adj.: nhd. rauh, zerklüftet

zerklüfteter -- rauher zerklüfteter Fels, mhd. schrof, st. M.: nhd. Schrofen, rauher zerklüfteter Fels, Felsklippe, Felswand; schroffe, schrove, sw. M.: nhd. Schrofen, rauher zerklüfteter Fels, Felsklippe, Felswand

zerklüfteter -- zerklüfteter Fels, mhd. schraf, st. M.: nhd. Felskopf, zerklüfteter Fels, Steingeröll, schneidende Kälte, scharfer Duft, Wohlgeruch; schraft, st. M.: nhd. Felskopf, zerklüfteter Fels, Steingeröll, schneidende Kälte, scharfer Duft, Wohlgeruch

zerklüfteter -- zerklüfteter Stein, mhd. steinschrove, steinschrofe*, sw. M.: nhd. Steinschrofen, zerklüfteter Stein

zerknacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknautschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkneifen, mhd. zerknÆfen, st. V.: nhd. zerkneifen, zerkratzen

zerkneifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkneipen, mhd. zerkrimmen, zukrimmen, st. V.: nhd. »zerkrimmen«, zerdrücken, zerkneipen, zerkratzen

zerkneipen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknellen, mhd. knellen*** (2), st. V.: nhd. »knellen«, erknellen, zerknellen

zerknellen, mhd. zerknellen, st. V.: nhd. »zerknellen«, zerspringen, zerdrücken, zerquetschen

zerknellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkneten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknetschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerknirschen, got. ga-mal-w-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. zermalmen, zerknirschen

zerknirschen, ahd. firknisten* 6, sw. V. (1a): nhd. zerdrücken, zermalmen, zerschmettern, zermalmen, zerknirschen; firmullen* 29, sw. V. (1b): nhd. zermalmen, zerstören, vernichten, zerbrechen, zerreißen, zerfleischen, zerknirschen, morsch werden; giurdriozæn* 3, sw. V. (2): nhd. verdrießen, peinigen, drängen, bedrängen, bedrücken, plagen, zerknirschen; mullen* 11, sw. V. (1b): nhd. plagen, zermalmen, zerstören, zerdrücken, zerknirschen, zerreiben, zerstoßen, vernichten

zerknirschen, mhd. umbetreten, ummetreten, umtreten, umbe treten, st. V.: nhd. umhertreten, umlaufen, herumtreten um etwas, etwas umgeben (V.), feindlich umgeben (V.), umringen, umwenden, belagern, zerknirschen, sich verbreiten, ablaufen, einstürzen, treffen auf, umgeben (V.), bedrängen, wenden zu

zerknirschen, mnd. grinnen, sw. V.: nhd. Mund verziehen, knirschen, zerknirschen, zürnend beklagen

zerknirschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknirscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerknirscht sein (V.), ae. õ-bry-r-d-an, sw. V. (1): nhd. anreizen, anregen, beseelen, bereuen, zerknirscht sein (V.); ge‑in‑bry-r-d-an, ge‑on‑bry-r-d-an, sw. V. (1): nhd. bereuen, zerknirscht sein (V.); ge‑on‑bry-r-d‑an, sw. V. (1): nhd. bereuen, zerknirscht sein (V.); in‑bry-r-dan, sw. V.: nhd. anreizen, anregen, beseelen, bereuen, zerknirscht sein (V.); on‑bry-r-d-an, sw. V. (1): nhd. anreizen, anregen, beseelen, bereuen, zerknirscht sein (V.)

zerknirscht sein (V.), mhd. vernezzen*** (1), fernezzen***, st. V.: nhd. zerknirscht sein (V.)

zerknirscht, ae. for‑gni-d-en, Adj.: nhd. zerknirscht, reuig; for‑þrÚst‑ed, Adj.: nhd. zerknirscht, reuig; ge‑þrÚst‑ed, Adj.: nhd. zerbrochen, zerknirscht, reuig; *gni-d-en, Adj.: nhd. zerknirscht; tÅ‑bry-t-t‑ed, Adj.: nhd. zerknirscht, reuig

zerknirscht, ahd. armalÆhho* 1, armalÆcho*, Adv.: nhd. »ärmlich«, demütig, zerknirscht; gisÐrag* 1, Adj.: nhd. reumütig, zerknirscht; herzaknistÆg* 1, Adj.: nhd. zerknirscht; kwõlalÆhho* 1, quõlalÆcho*, Adv.: nhd. zerknirscht; riuwag* 5, riuwÆg*, Adj.: nhd. reuig, betrübt, traurig, zerknirscht; riuwilÆh* 1, ahd.?, Adj.?: nhd. reuevoll, zerknirscht; sÐrag* 17, Adj.: nhd. traurig, betrübt, schmerzlich, leidvoll, zerknirscht, erbittert, betrübt
-- zerknirscht machen: ahd. gistungen* 5, sw. V. (1a): nhd. antreiben, anspornen, zerknirscht machen, anschlagen, anreizen, angreifen; stungen* 11, sw. V. (1a): nhd. quälen, zerknirscht machen, anstacheln, reuig machen, anspornen, anstoßen, angreifen

zerknirscht, mhd. armelÆche, Adv.: nhd. demütig, zerknirscht, ärmlich, armselig, dürftig, bedürftig

zerknirscht, mhd. vernezzen (2), fernezzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerknirscht, reumütig; zerknusteret*, zerknustert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerschunden, zerknirscht

Zerknirschtheit, ae. *gni-d-en‑n’s-s, *gni-d-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerknirschtheit

zerknirschtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zerknirschung, an. viŒ-r-komn-ing, st. F. (æ): nhd. Zerknirschung

Zerknirschung, ae. *dr’h-t‑n’s-s, *dr’h-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerknirschung; for‑br‘-t‑ed‑n’s‑s, for-br‘-t-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Reue, Zerknirschung; for‑br‘-t-en‑n’s-s, for-br‘-t-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Reue, Zerknirschung; for‑gni-d-en‑n’s-s, for-gni-d-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Drangsal, Reue, Zerknirschung; for‑þrÚst‑ed‑n’s‑s, for-þrÚst-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Reue, Zerknirschung; for‑þrÚst‑n’s-s, for-þrÚst-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Reue, Zerknirschung; ge‑bry-r-d‑n’s‑s, ge-bry-r-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Reue, Zerknirschung; ge‑dr’h-t‑n’s-s, ge-dr’h-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerknirschung; tÅ‑br‘-t‑ed‑n’s-s, tÅ-br‘-t-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Reue, Zerknirschung; un‑rÊt‑u, sw. F. (Æn): nhd. Traurigkeit, Zerknirschung, Reue; un‑ræt‑n’s-s, un-ræt-n’s, st. F. (jæ): nhd. Traurigkeit, Zerknirschung, Reue

Zerknirschung, anfrk. te-bro-k-an-nus-s-i* 1, tebro-c-an-nus-s-i*, st. N. (ja): nhd. Zerbrochensein, Zerknirschung, Kummer

Zerknirschung, ahd. brohnissi* 1?, st. N. (ja): nhd. Reue, Zerknirschung; brohnissÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Reue, Zerknirschung; firknistida* 1, st. F. (æ): nhd. Zerknirschung, innere Gebrochenheit; firmullida* 1, st. F. (æ): nhd. Zerknirschung; firmullit* 1, Part. Prät. subst.=Sb.: nhd. Zerknirschung; gistungida* 6, st. F. (æ): nhd. Stechen, Antrieb, Anstoß, Qual, Reue, Zerknirschung; harmskara* 39, harmscara, st. F. (æ): nhd. Bestrafung, Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Unglück, Leid, Qual, Strafe, Zerknirschung; knistida* 1, st. F. (æ): nhd. Zerknirschung; pÆnunga* 1, pfÆnunga*, phÆnunga, st. F. (æ): nhd. Zerknirschung, Qual, Zerstörung; skama* 46, scama, st. F. (æ): nhd. Scham, Beschämung, Bestürzung, Verstörtheit, Schamröte, Schamhaftigkeit, Zerknirschung, Sittsamkeit, Zurückhaltung, Scheu; stungnissÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Reue, Zerknirschung; wuof* 14, st. M. (i): nhd. Weinen, Klage, Seufzen, Jammer, Trauer, Wehklage, Zerknirschung; wuoft* 26, st. M. (i?): nhd. Weinen, Jammer, Trauer, Klagen, Klage, Wehklagen, Zerknirschung

Zerknirschung, mhd. gestunge, st. F.: nhd. Reue, Zerknirschung

Zerknirschung, mnd. knȫsinge, knðsinge, F.: nhd. Zerschmetterung, Zerknirschung

Zerknirschung, mnd. towrÆvinge*, towrivinge, mnd.?, F.: nhd. Zerreibung, Zerstörung, Zerknirschung

zerknirschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerknirtschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerknisten, mhd. zerknisten, sw. V.: nhd. »zerknisten«, zerdrücken, zerquetschen

zerknisten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknistern, mnd. toknisteren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerknistern«, (krachend) zerbrechen

zerknistern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknitschen, mhd. zerknitschen, zerknosten*, sw. V.: nhd. »zerknitschen«, zerdrücken, zerquetschen

zerknitschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknitschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerknittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknöchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknüffeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknüllen, mhd. zerknüllen, sw. V.: nhd. »zerknüllen«, zerschlagen (V.), durchprügeln

zerknüllen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknürschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerknüschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerknütschen, mhd. zerknutschen, sw. V.: nhd. »zerknütschen«, zerquetschen

zerknütschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerkochen, ahd. firsiodan* 1, st. V. (2b): nhd. zerkochen

zerkochen, mhd. zersieden, st. V.: nhd. »zersieden«, zerkochen, verkochen

zerkochen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkrachen, mhd. zerkrachen, sw. V.: nhd. »zerkrachen«, zerspringen

zerkrachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkrallen, mhd. erkrimmen, ergrimmen, st. V.: nhd. »erkrimmen«, zerkrallen, zerkratzen, zerreißen

zerkrallen, mhd. zerkrellen, sw. V.: nhd. »zerkrallen«, zerkratzen

zerkrallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkratzen, ae. tÅ‑ríe-p-an, tÅ-rÆ-p-an, tÅ-r‘-p-an, sw. V. (1): nhd. zerkratzen

zerkratzen, ahd. krazzæn* 23, sw. V. (2): nhd. kratzen, zerkratzen, foltern, rupfen, zerfleischen, zusammenkratzen; krouwen* 1, sw. V. (1b): nhd. »krauen«, stechen, kratzen, zerkratzen, aufkratzen; krouwæn* 3, sw. V. (2): nhd. zerteilen, kratzen, zerkratzen, aufkratzen, zerfleischen, abreißen

zerkratzen, mhd. bekratzen, sw. V.: nhd. »bekratzen«, kratzen, zerkratzen, verletzen; bekritzen (1), sw. V.: nhd. ritzen, kratzen, zerkratzen; durchschrapfen, durchschraphen, sw. V.: nhd. zerfleischen, zerkratzen; erkratzen, sw. V.: nhd. zerkratzen, ergreifen, kratzend ergreifen; erkrimmen, ergrimmen, st. V.: nhd. »erkrimmen«, zerkrallen, zerkratzen, zerreißen

zerkratzen, mhd. kratzen (1), kretzen, kroutzen, sw. V.: nhd. kratzen, zerkratzen, herauskratzen aus; krimmen (1), grimmen, st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken

zerkratzen, mhd. underkratzen, sw. V.: nhd. zerkratzen; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerknÆfen, st. V.: nhd. zerkneifen, zerkratzen; zerkratzen, zerkretzen, sw. V.: nhd. zerkratzen; zerkrellen, sw. V.: nhd. »zerkrallen«, zerkratzen; zerkrimmen, zukrimmen, st. V.: nhd. »zerkrimmen«, zerdrücken, zerkneipen, zerkratzen; zerkrouwen, sw. V.: nhd. zerkratzen

zerkratzen, mnd. stÐken (1), st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften; tokleien, mnd.?, sw. V.: nhd. zerkratzen

zerkratzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkrätzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerkriegen, mhd. zerkriegen, sw. V.: nhd. »zerkriegen«, entzweien, in Streit geraten (V.)

zerkriegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkrimmen, mhd. zerkrimmen, zukrimmen, st. V.: nhd. »zerkrimmen«, zerdrücken, zerkneipen, zerkratzen

zerkrimmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkrippeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkritzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkritzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkrümeln, mnd. krȫmen, kromen, sw. V.: nhd. zerkrümeln, in Krumen zerbrechen, hinzubringen

zerkrümeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkrumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerkrümmen, mhd. verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen

zerkrümmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkrüppeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerkümmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerküssen, mhd. zerküssen, sw. V.: nhd. »zerküssen«, mit Küssen bedecken

zerküssen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerlachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerlämpen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerlappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerlassen (Adj.), ahd. 7*zirlõzan?, Part. Prät.=Adj.: nhd. zerlassen (Adj.), zerflossen

zerlassen (Fett), mnd. smelten (1), smölten, st. V.: nhd. schmelzen, flüssig werden, sich auflösen, zergehen, vergehen, schwach werden, flüssig machen, miteinander verschmelzen, einschmelzen (Geld), gießen, Goldschmiedearbeiten ausführen, zerlassen (Fett), erweichen, schwinden, vergehen lassen

zerlassen (V.), germ. *telÐtan, *telÚtan, st. V.: nhd. zerlassen (V.)

zerlassen (V.), as. te‑lõ‑t‑an 3, red. V. (2a): nhd. »zerlassen« (V.), sich zerteilen

zerlassen (V.), ahd. 1zilõzan 11, zirlõzan*, red. V.: nhd. zerlassen (V.), verlassen (V.), ablassen, aufgeben, beenden, aufhören, zerschmelzen, zum Schmelzen bringen, lösen, loslassen; smelzen* 10, sw. V. (1a): nhd. schmelzen, auflösen, zerlassen (V.), ausläutern

zerlassen, mhd. zerlõzen, zelõn, zilõn, zirlõn, zulõn, zurlõn, red. V., st. V.: nhd. »zerlassen«, entlassen (V.), aufweichen, auseinandergehen, auseinander brechen, auflösen, sich auflösen, schmelzen, auseinandergehen lassen, sich trennen, zerstreuen, sich zerstreuen, sich verteilen, sich verteilen in, schmelzen, sich ausbreiten, enden, sich beruhigen, sich legen

zerlassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerlassenes -- zerlassenes Fett, ahd. smalz 19, st. N. (a): nhd. Schmalz, Fett, zerlassenes Fett, Öl

zerlästern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerlaufen (V.), germ. *terennan, st. V.: nhd. zerlaufen (V.)

zerlaufen (V.), mhd. zerloufen, zirloufen, red. V., st. V.: nhd. auseinanderlaufen, zerlaufen (V.), vergehen, zergehen

zerlaufen (V.), mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

zerlaufen, ahd. 3ziloufan* 2, zihloufan*, red. V.: nhd. zerlaufen, auseinanderlaufen, hinablaufen

zerlaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerleben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerlechen, mhd. zerlechen, sw. V.: nhd. »zerlechen«, vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen

zerlechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerlechzen, mhd. zerlechezen*, zerlechzen, sw. V.: nhd. »zerlechzen«, vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen

zerlechzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerledern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerlegbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zerlegbare -- nicht zerlegbare Pfeife, mnd. blokpÆpe, F.: nhd. »Blockpfeife«, aus einem Stück hergestellte Pfeife, nicht zerlegbare Pfeife

zerlegbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerlegekunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zerlegen -- Enthäuten und Zerlegen des Wildes, mhd. bast (2), st. M.: nhd. Enthäuten und Zerlegen des Wildes

Zerlegen -- Vorgehensweise beim Enthäuten und Zerlegen eines Hirsches, mhd. bastsite, st. M.: nhd. Wildzerlegungskunst, Vorgehensweise beim Enthäuten und Zerlegen eines Hirsches

zerlegen -- zerlegen in, mhd. teilieren, sw. V.: nhd. teilen, zerlegen in

zerlegen (V.) (vom Wild), mnd. towerken, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerwerken«, zerlegen (V.) (vom Wild)

zerlegen (V.), mhd. zerlegen, zulegen, sw. V.: nhd. »zerlegen« (V.), zerstückeln, niederstrecken, auseinanderlegen, beilegen, sich zerteilen, schlichten

zerlegen (V.), mhd. zerliden, zeliden, zuliden, sw. V.: nhd. zergliedern, zerlegen (V.), zerreißen, abtöten

zerlegen (V.), mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

zerlegen (V.), mnd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden; tolÐden, toleden, mnd.?, sw. V.: nhd. zerglieden, gliedweise zerteilen, stückweise zerteilen, zerlegen (V.); toleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerlegen (V.), zerstören

zerlegen, ahd. 5zileggen* 3, sw. V. (1b): nhd. zerlegen, zerteilen, streuen, zerstreuen, auseinandertreiben; lidæn* 6, sw. V. (2): nhd. schneiden, zerteilen, gliedern, zergliedern, in Stücke schneiden, zerlegen

zerlegen, ahd. 9zirleggen* 1, ziirleggen*, sw. V. (1b): nhd. »zerlegen«, vernichten

zerlegen, mhd. entbesten, enbesten, sw. V.: nhd. »entbesten«, losbinden, losmachen, abziehen, zerlegen, enthäuten; entwürken, sw. V.: nhd. zerstören, zunichte machen, ausweiden, zerlegen

zerlegen, mhd. zergeliden*, zergliden, sw. V.: nhd. zergliedern, zerlegen; zerstücken, zerstucken, zestucken, sw. V.: nhd. »zerstücken«, zerstückeln, zerlegen, zerspalten (V.), streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen; zervellen, zerfellen*, zevellen, zefellen*, zivellen, zifellen*, sw. V.: nhd. »zerfällen«, auseinandernehmen, zerteilen, zerlegen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, zerfließen, vergehen; zerwirken, sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen; zerwürken, zewürken, zuwürken, sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen
-- in Teile zerlegen: mhd. zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen
-- in zwei Teile zerlegen: mhd. zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

zerlegen, mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten
-- in Stücke zerlegen: mnd. stücken, stucken, sw. V.: nhd. »stücken«, in Stücke teilen, in Stücke zerlegen, in Stücke zerteilen, anstücken, zusammenflicken, aus Stücken zusammensetzen, in Stücke zerschneiden

zerlegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerleger, idg. *dõtÐr‑, M.: nhd. Zerleger

zerleger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerlegt -- Mensch der ein Schwein schlachtet und zerlegt, mnd. swÆneklouwÏre*, swÆneklöver, swÆneklover, M.: nhd. Mensch der ein Schwein schlachtet und zerlegt, Schweineschlachter

zerlegten -- Präsentation des zerlegten Wildes auf einer Forke, mhd. furkÆe, st. F.: nhd. Gabelung, Befestigung der Hirscheingeweide an Gabel, Präsentation des zerlegten Wildes auf einer Forke, Furkie, (Jagdsitte)

zerlegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerlesen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerlieden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerliegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerloben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerlöchern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerlodern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerlösen, mhd. zerlãsen, zelæsen, zulæsen, zurlæsen, sw. V.: nhd. »zerlösen«, losmachen, auflösen, sich auflösen, lösen, auslösen, erlösen, erlösen von, frei machen, auseinandersetzen, darlegen, erklären, sich erklären, abtun, beilegen, vergüten, verderben, vernichten, aufhören, erledigen, wiedergutmachen

zerlösen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerlöst, mhd. zerlãset, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerlöst«

zerlottern, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerludeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerludern, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerlügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerlumpen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerlumpt, an. t‡t-rug-r, Adj.: nhd. zerlumpt

zerlumpt, mhd. verstumpfet, ferstumpfet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerlumpt, stumpf

zermagern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermahlen (V.) in, mhd. zermalen, zemalen, zermaln, st. V.: nhd. zermahlen (V.), zermahlen (V.) in, zermalmen

zermahlen (V.), ahd. firgriozan* 2, st. V. (2b): nhd. zerreiben, zermahlen (V.), zerkleinern, auflockern

zermahlen (V.), ahd. firmalan* 2, st. V. (6): nhd. »zermahlen« (V.), zerstören

zermahlen (V.), mhd. zermalen, zemalen, zermaln, st. V.: nhd. zermahlen (V.), zermahlen (V.) in, zermalmen; zermilwen, sw. V.: nhd. zermahlen (V.); zerrÆben, zerÆben, zurÆben, st. V.: nhd. zerreiben, zermahlen (V.), zerkleinern, aufreiben, wundreiben

zermahlen, germ. *greutan (2), st. V.: nhd. zerreiben, zermahlen

zermahlen, ahd. 3zisamanemalan* 1, st. V. (6): nhd. zermahlen, zerstampfen

zermahlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermahlene -- zermahlene Getreidehülsen, mnd. klÆe, klige, kligge, kleye, cleghe, F.: nhd. Kleie, zermahlene Getreidehülsen, minderwertiges menschliches Nahrungsmittel, Viehfutter, Schweinefutter, Reinigungsmittel, Putzmittel, Stärkemittel

zermalmen (durch Eisen), mnd. besmÐden, sw. V.: nhd. beschlagen (mit Eisen), festschmieden, schmieden, legen (V.) (in Eisen), in Haft bringen, zermalmen (durch Eisen)

zermalmen, idg. *al‑ (5), V.: nhd. mahlen, zermalmen; *dhrebh-, *dhreb‑, V.: nhd. zerbrechen, zermalmen, töten; *greus- (1), V.: nhd. knirschen, krachen, schlagen, zerschlagen (V.), zermalmen; *kÝeru‑, V.: nhd. kauen, mahlen, zermalmen; *mel- (1), *smel-, *melý‑, *mlÐ‑, *melH‑, V.: nhd. schlagen, mahlen, zermalmen, zerreiben; *meld-, *mled‑, V., Adj.: nhd. schlagen, mahlen, zermalmen, weich

zer​mal​men, idg. *meldh-, V.: nhd. schlagen, mahlen, zer​mal​men

zermalmen, idg. *melýk‑, *mlõk‑, V., Adj.: nhd. schlagen, mahlen, zermalmen, weich, schwach, matt, albern; *mlÐi‑, *mlÂ‑, V.: nhd. schlagen, mahlen, zermalmen; *mlÐu‑, *mlÈ‑, V.: nhd. schlagen, mahlen, zermalmen; (*peis-) (1)?, *pis‑, V.: nhd. zerstampfen, zermalmen

zermalmen, germ. *fargreipan, st. V.: nhd. zermalmen, verdammen; *gredan, sw. V.: nhd. zermalmen; *hrus-, V.: nhd. zermalmen; *melh-, sw. V.: nhd. zermalmen, zerreiben; *muljan, sw. V.: nhd. mahlen, zermalmen

zermalmen, got. dis-winþ-jan* 1, sw. V. (1): nhd. »auseinanderwerfen«, zermalmen, worfeln, zerstreuen; ga-kræt-æn* 1, sw. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 23 A): nhd. zerbrechen (intr.), zerschellen, zermalmen; ga-mal-w-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. zermalmen, zerknirschen; *kræ-t-æn?, sw. V. (2): nhd. zermalmen

zermalmen, an. mol-a, sw. V.: nhd. vermahlen, zermalmen; m�l-v-a, sw. V.: nhd. zermalmen

zermalmen, ae. cny-s-s‑an, sw. V. (1): nhd. pressen, stoßen, schlagen, zerschlagen (V.), zermalmen, bedrängen, unterdrücken, überwältigen; for-þrÚst-an, sw. V. (1): nhd. zermalmen; ge-cny-s-s‑an, sw. V. (1): nhd. pressen, stoßen, schlagen, zerschlagen (V.), zermalmen, bedrängen, unterdrücken, überwältigen

zermalmen, ahd. dreskan* 9, drescan*, st. V. (3b): nhd. »dreschen«, schlagen, treten, herausschlagen, zertreten (V.), zerreiben, zermalmen, unterdrücken; firknisten* 6, sw. V. (1a): nhd. zerdrücken, zermalmen, zerschmettern, zermalmen, zerknirschen; firknisten* 6, sw. V. (1a): nhd. zerdrücken, zermalmen, zerschmettern, zermalmen, zerknirschen; firmullen* 29, sw. V. (1b): nhd. zermalmen, zerstören, vernichten, zerbrechen, zerreißen, zerfleischen, zerknirschen, morsch werden; irkiuwan* 1, st. V. (2a): nhd. kauen, zermalmen; kiuwan* 20, kðwen*, st. V. (2a): nhd. kauen, verzehren, zerkauen, zermalmen, verzehren, vertilgen; mullen* 11, sw. V. (1b): nhd. plagen, zermalmen, zerstören, zerdrücken, zerknirschen, zerreiben, zerstoßen, vernichten; tretten* 3, sw. V. (1a): nhd. betreten (V.), oft betreten, zertreten (V.), zermalmen; widargirÆban* 1, st. V. (1a): nhd. »zerreiben«, vernichten, zermalmen

zermalmen, mhd. erschræten, st. V.: nhd. »erschroten«, zerschneiden, zerreiben, zermalmen, sich aufreißen, ausdehnen, erstrecken, sich ausbreiten

zermalmen, mhd. gemalen* (1), gemaln, st. V.: nhd. mahlen, zermalmen; griezen, st. V.: nhd. zerkleinern, zermalmen, streuen, schütten; kürnen (1), sw. V.: nhd. »kärnen«, zermalmen

zermalmen, mhd. müllen, müln, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zermalmen; pulveren*, pulvern, pülvern, bulvren, sw. V.: nhd. »pulvern«, pulverisieren, zermalmen, zu Pulver machen, stoßen, reiben, zu Asche verbrennen, mit Pulver bestreuen

zermalmen, mhd. zermalen, zemalen, zermaln, st. V.: nhd. zermahlen (V.), zermahlen (V.) in, zermalmen; zermucken, sw. V.: nhd. zerdrücken, zermalmen; zermüllen, zermüllen, zermüln, zemüln, zermülmen, sw. V.: nhd. »zermüllen«, zerreiben, zerquetschen, zermalmen; zerpfnürsen, zerpfnürschen, sw. V.: nhd. zermalmen; zerserten, st. V.: nhd. schartig machen, zerhauen (V.), verderben, Scharten bekommen, sich verzehren nach, zermalmen, zertrümmern, verbläuen

zermalmen, mnd. togræsen*, tægræsen, togrosen, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerkleinern, zermalmen, zerbröckeln; togrǖsen*, togrusen, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Grus machen, zerkleinen, zermalmen, zerquetschen, in Stücke gehen, zerbröckeln; toquetten***, sw. V.: nhd. zerquetschen, zermalmen; toquetteren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerquetschen, zermalmen

zermalmen, mnd. vörpletten*, vorpletten, sw. V.: nhd. »verplätten«, platt machen, niederdrücken, erdrücken, zermalmen

zermalmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zermalmer (Name einer mythischen Mühle), an. gro-tt-i, sw. M. (n): nhd. Zermalmer (Name einer mythischen Mühle)

Zermalmer, an. ? *mylv-ir, M.: nhd. Zermalmer?

zermalmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zermalmt, idg. *mlÆno‑, Adj.: nhd. zermalmt

Zermalmung, idg. *molto‑, *m¢to‑, Sb.: nhd. Zermalmung

zermalmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zermanschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermartern, mnd. vörpÆnigen*, vorpÆnigen, vorpinegen, sw. V.: nhd. übermäßig peinigen, martern, zermartern, bis zur Entkräftung peinigen, schwer bedrücken

zermartern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermatschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zermengen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermergeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermerkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermetzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermetzgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermilben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermodern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermörden, nhd.: nhd. ; L.: DW

zermorschen, mhd. zermorschen, zumorschen, sw. V.: nhd. »zermorschen«, zerquetschen

zermorschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermörschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zermörseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

zermudeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermüllen, mhd. zermüllen, zermüllen, zermüln, zemüln, zermülmen, sw. V.: nhd. »zermüllen«, zerreiben, zerquetschen, zermalmen

zermüllen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermülmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermürben, ahd. gimuruwen* 1, sw. V. (1a): nhd. zermürben; irwÆhan* 3, st. V. (1b): nhd. schwächen, zermürben, herunterkommen

zermürben, mhd. murzelen*, murzeln, sw. V.: nhd. zerreiben, zermürben

zermürben, mhd. verniezen, ferniezen*, st. V.: nhd. verbrauchen, verzehren, abnutzen, durchscheuern, zermürben

zermürben, mhd. zermürfen, zuwurfen, mmd, sw. V.: nhd. »zermürben«, mürbe machen, zerquetschen

zermürben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermürschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zermüschen, mhd. zermüschen, sw. V.: nhd. »zermüschen«, zerdrücken, zerquetschen, zertreten (V.)

zermüschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zermusen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zernagen, idg. *ghen-, V., Adj.: nhd. zernagen, zerreiben, kratzen, klein

Zernagen, ahd. ? 7zanunga* 2, st. F. (æ): nhd. Zernagen?, Fletschen der Zähne?, Zähnefletschen?

zernagen, ahd. biskaban* 2, biscaban*, st. V. (6): nhd. »beschaben«, zernagen, zerfressen; 3zanæn 18, sw. V. (2): nhd. zerfleischen, vernichten, zerfetzen, zernagen

zernagen, ahd. gnagan* 7, nagan*, st. V. (6): nhd. nagen, zerreißen, verzehren, zernagen, zerstören; umbigrummæn* 1, sw. V. (2): nhd. zernagen, an etwas herumnagen, benagen

zernagen, mhd. durchnagen, st. V.: nhd. »durchnagen«, zernagen, zerfressen (V.)

zernagen, mhd. nagen (1), st. V.: nhd. nagen, abnagen, abnagen von, benagen, zernagen, zerfressen (V.), fressen, aufzehren

zernagen, mhd. zernagen, st. V.: nhd. zernagen

zernagen, mnd. schrædelen, sw. V.: nhd. zerkleinen, zerkleinern, zerwühlen, zernagen; schræden (1), schrõden, st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen; stðven (2), stuven, st. V.: nhd. stieben, herausfliegen, schwirren, schwärmen, auffliegen, umherwirbeln, wirbeln, wegfliegen, hinwegschleudern, flüchten, stürmen, durchbeißen, zernagen, stäuben; tægnõgen, tognagen, mnd.?, st. V.: nhd. zernagen

zernagen, mnd. vörschõven*, vorschõven, st. V.: nhd. »verschaben«, durch Schaben (N.) verderben, abschaben, zernagen, durch Schaben (N.) zerstören

zernagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zernarben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zernehmen, mhd. zernemen, st. V.: nhd. »zernehmen«, auseinandernehmen

zernehmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zernicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zernichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zernichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zernichtigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zernichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerniffeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zernülen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerösen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerpauken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerpeinigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerpeitschen -- mit Ruten zerpeitschen, mhd. zerstrÆchen, st. V.: nhd. »zerstreichen«, mit Ruten zerpeitschen

zerpflücken, ahd. brehhan* 65?, brechan*, st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerpflücken, zerstören, abbrechen, zerschlagen (V.), zerteilen, teilen, zerreißen, abbrechen, abhauen, aufbrechen, auseinanderbrechen, aufschlagen, spalten, flackern, abweichen (V.) (1), pflücken; gizeisan* 2, red. V.: nhd. zupfen, zerpflücken, zerreißen

zerpflücken, mhd. bestrouben, bestrðben, sw. V.: nhd. struppig machen, zerpflücken

zerpflücken, mhd. zerpflücken, zerphlücken*, sw. V.: nhd. zerpflücken

zerpflücken, mnd. entplücken, sw. V.: nhd. zerpflücken, zerstückeln, zerreißen, zerteilen

zerpflücken, mnd. vörplücken* (1), vorplücken, sw. V.: nhd. zerpflücken, verstreuen, zerstreuen, im Kleinen verkaufen

zerpflückt -- Rad das zerpflückt und zerstört, mnd. plückerat, N.: nhd. Rad das zerpflückt und zerstört

zerpflückt, mhd. zerpflücket*, zerphlücket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerpflückt

zerpflügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerpfriemen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerpicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerplacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerplagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerplatschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerplatzen -- mit einem Knall zerplatzen, mhd. knellen (1), sw. V.: nhd. »knallen«, mit einem Knall zerplatzen

zerplatzen -- mit Schall zerplatzen, mhd. krecken, sw. V.: nhd. mit Schall zerplatzen, knacken

zerplatzen, ae. tÅ-bers-t‑an, st. V. (3b): nhd. auseinander springen, zerbrechen, zerplatzen

zerplatzen, ahd. 7zispringan* 2, zirspringan*, st. V. (3a): nhd. zerspringen, zerplatzen; irskrikken* 2, irscricken*, sw. V. (1a): nhd. springen, zerspringen, zerplatzen

zerplatzen, mhd. zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerklachen, sw. V.: nhd. zerspringen, zerplatzen

zerplatzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerplitterung (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. splitter (2), splittere, spletter, splettere, splÐtere, splÐter, F.: nhd. Splitter, abgesplittertes Stück Holz, Holzscheit, Makel, Uneinigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Zerplitterung (Bedeutung örtlich beschränkt)

zerplotzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerpochen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerpoltern, mnd. vörbulderen*, vorbulderen, sw. V.: nhd. zerpoltern, lärmend zerschlagen (V.), durch Geschrei übertönen, durch Poltern aus der Fassung bringen, einschüchtern, niederbrüllen

zerprallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerprasseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerpressen, mnd. topersen, toparsen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerpressen, zerquetschen

zerpressen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerprügeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerpuffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerpulvern, mhd. zerpulveren*, zerpulvern, sw. V.: nhd. »zerpulvern«, zu Pulver verarbeiten

zerpulvern, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerquälen, mhd. zerdrillen*** (?), V.: nhd. »zerquälen«

zerquälen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerquält, mhd. zerdrollen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerquält

zerquellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerquetschen, ae. br‘-s-an, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerstoßen, würzen; br‘-t-an, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerbrechen, zerstören, stoßen, aufbrechen; cwíes-an, sw. V. (1): nhd. zerquetschen, anstoßen, zerschlagen (V.), zerdrücken; for-bre-c-an, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerquetschen; for-s-wÆ-þ-an, sw. V. (1): nhd. zerquetschen, überwältigen; ge-br‘-s-an, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerstoßen, würzen

Zerquetschen, ahd. ? biswõrida* 1, st. F. (æ): nhd. »Beschwernis«, Last, Zerquetschen?, Zerstoßen?

zerquetschen, ahd. bitretan* 1, st. V. (5): nhd. betreten (V.), zertreten (V.), zerquetschen, bedrängen; 3zimusken* 1, zimuscen*, sw. V. (1a): nhd. zerquetschen; firmusken* 1, firmuscen*, sw. V. (1a): nhd. zerquetschen, verstümmeln; firsmukken* 1, firsmucken*, ahd.?, sw. V. (1a)?: nhd. zerquetschen; firtretan* 10, st. V. (5): nhd. zertreten (V.), niedertreten, zerquetschen, verspotten, unterdrücken, sich widersetzen, entgegentreten; irneskan* 1, irnescan*, st. V. (5?): nhd. zerquetschen

zerquetschen, mhd. beteben (1), st. V.: nhd. überfahren (V.), drücken, zerdrücken, zerquetschen; erquetschen*, erqueschen, sw. V.: nhd. zerquetschen

zerquetschen, mhd. quetzen, quetschen, sw. V.: nhd. schlagen, prägen, stoßen, zerquetschen, zerdrücken, verbeulen, verwunden, verletzen, schädigen, bedrängen

zerquetschen, mhd. verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; verquetschen, verquetzen, ferquetschen*, ferquetzen*, sw. V.: nhd. »verquetschen«, zerquetschen, verderben, zerstören, vergeuden; zerdrücken, zedrucken, zurdrucken, sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen, verbeulen, fest drücken; zerknellen, st. V.: nhd. »zerknellen«, zerspringen, zerdrücken, zerquetschen; zerknisten, sw. V.: nhd. »zerknisten«, zerdrücken, zerquetschen; zerknitschen, zerknosten*, sw. V.: nhd. »zerknitschen«, zerdrücken, zerquetschen; zerknürsen, sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zerknürsten*, sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zerknðsen, zuknðsen, zuknuosen, sw. V.: nhd. zertreten (V.), zerquetschen; zerknüsen, sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zerknutschen, sw. V.: nhd. »zerknütschen«, zerquetschen; zerknutzen, sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen; zermorschen, zumorschen, sw. V.: nhd. »zermorschen«, zerquetschen; zermüllen, zermüllen, zermüln, zemüln, zermülmen, sw. V.: nhd. »zermüllen«, zerreiben, zerquetschen, zermalmen; zermürfen, zuwurfen, mmd, sw. V.: nhd. »zermürben«, mürbe machen, zerquetschen; zermüschen, sw. V.: nhd. »zermüschen«, zerdrücken, zerquetschen, zertreten (V.); zerquaschieren, zerquatschieren, sw. V.: nhd. zerquetschen, quetschen; zerquetzen, zerquetschen, zerqueschen, zequetzen, sw. V.: nhd. zerquetschen, quetschen; zerquirschen, sw. V.: nhd. zerquetschen; zuoquetzen*, zuoquexen*, zuquetzen, zuquexen, zequetzen, zequexen, sw. V.: nhd. zerquetschen, quetschen

zerquetschen, mnd. quatteren, quõteren, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerstoßen (V.), zerdrücken; quÐteren, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerdrücken, zerquetschen

zerquetschen, mnd. schÆven, sw. V.: nhd. rollen, zerquetschen, wie eine Scheibe fortbewegen; stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden; togræsen*, tægræsen, togrosen, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerkleinern, zermalmen, zerbröckeln; togrǖsen*, togrusen, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Grus machen, zerkleinen, zermalmen, zerquetschen, in Stücke gehen, zerbröckeln; topersen, toparsen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerpressen, zerquetschen; toquessen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerquetschen; toquetsen*, toquetzen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerquetschen; toquetten***, sw. V.: nhd. zerquetschen, zermalmen; toquetteren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerquetschen, zermalmen

zerquetschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerquetscht, mhd. gequetzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerquetscht«

zerquetscht, mhd. zerknürstet*, zerknüstet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerdrückt, zerquetscht; zermüschet, zermürset, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerdrückt, zerquetscht, zertreten (Adj.); zerquetzec, zerquetschic*, Adj.: nhd. zerquetscht; zerquetzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerquetscht
-- nicht zerquetscht: mhd. unzermüschet*, unzermürset, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unzerdrückt, nicht zerquetscht, nicht zertreten (Adj.)

Zerquetschung, mnd. quetsinge, F.: nhd. Quetschung, Zerquetschung, Verletzung, Verwundung; quettinge, F.: nhd. Quetschung, Zerquetschung, Verletzung, Verwundung

zerquirlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zerrackern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerrädern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerrammeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerraufen, mhd. zerren, sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen; zerriuten, sw. V.: nhd. »zerreuten«, zerraufen; zerroufen, zeroufen, zuroufen, sw. V.: nhd. zerraufen, ausreißen, zerschlagen (V.)

zerraufen, mnd. torȫpen*, toropen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerraufen

zerraufen, mnd. vörrȫpen*, vorrȫpen, vorropen, sw. V.: nhd. »verraufen«, zerraufen, zerzausen
zerraufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerrauft, mnd. vörrofet*, vorroft, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrupft«, zerzaust, zerrauft

zerrauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zerrbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zerrbildlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerrbildner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerrechnen, mhd. zerrechen, st. V.: nhd. »zerrechnen«, auseinanderreißend verstreuen

zerrecken, mhd. zerrecken, sw. V.: nhd. »zerrecken«, zerdehnen

zerrecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerreden -- eine Aussage zerreden, mnd. plücketungen, plüktungen, sw. V.: nhd. eine Aussage zerreden, nachträglich in Frage stellen, verleumden

zerreden, mhd. verkallen, ferkallen*, sw. V.: nhd. »verkallen«, ausschwätzen, verschwätzen, aufhetzen, zerreden

zerreden, mhd. zerreden, sw. V.: nhd. »zerreden«, in Wortstreit geraten (V.), sich entzweien

zerrehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerreiben, idg. *bhes- (1), V.: nhd. abreiben, zerreiben, ausstreuen; *dhreubh-?, V.: nhd. zerreiben, zerbröckeln; *ghen-, V., Adj.: nhd. zernagen, zerreiben, kratzen, klein; *ghrem- (1), V.: nhd. reiben, zerreiben, kratzen; *ghren-, V.: nhd. streifen, zerreiben; *ghrendh-, V.: nhd. zerreiben, streifen; *ghrÐu- (2), *ghrýu‑, *ghrð‑, V.: nhd. reiben, zerreiben; *ghreud-, V.: nhd. reiben, zerreiben; *ghrÐu�h‑?, *ghrÐu�‑?, V.: nhd. reiben, zerreiben; *mel- (1), *smel-, *melý‑, *mlÐ‑, *melH‑, V.: nhd. schlagen, mahlen, zermalmen, zerreiben

zerreiben, germ. *fargneidan, st. V.: nhd. zerreiben, verreiben; *grem-, sw. V.: nhd. zerreiben; *grendan, st. V.: nhd. zerreiben; *greutan (2), st. V.: nhd. zerreiben, zermahlen; *gru-, V.: nhd. zerreiben; ? *grub-, germ.?, V.: nhd. zerreiben?; *grupan, sw. V.: nhd. zerreiben; ? *hneswan, germ.?, st. V.: nhd. zerreiben?; *marjan, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerreiben; *melh-, sw. V.: nhd. zermalmen, zerreiben; *smel-, germ.?, V.: nhd. zerreiben; *smelh-, germ.?, V.: nhd. zerreiben; *smiþ-, germ.?, V.: nhd. zerreiben

zerreiben, got. b-náu-an* 1, unr. red. V. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 70, 211, Krause, Handbuch des Gotischen 36,5, 59, 235 Anm. 6, 244 Anm. 2): nhd. zerreiben; *gri-nd-an?, st. V. (3): nhd. zerreiben

zerreiben, an. myl-ja, sw. V. (1): nhd. zerreiben, mahlen, vermahlen

zerreiben, ae. gri-st‑ian, sw. V.: nhd. knirschen, zerreiben, mahlen

zerreiben, ahd. ananrÆban* 1, st. V. (1a): nhd. einreiben, verreiben, zerreiben; anarÆban* 1, st. V. (1a): nhd. anreiben, zerreiben, verreiben; 0zuodreskan* 1, zuodrescan*, st. V. (3b): nhd. zerreiben, abnützen, kasteien; dreskan* 9, drescan*, st. V. (3b): nhd. »dreschen«, schlagen, treten, herausschlagen, zertreten (V.), zerreiben, zermalmen, unterdrücken; firdreskan* 3, firdrescan*, st. V. (3b): nhd. »verdreschen«, zerreiben; firgnÆtan* 4, st. V. (1a): nhd. zerreiben, vernichten, vertilgen, zerstören, vernunftlos machen; firgriozan* 2, st. V. (2b): nhd. zerreiben, zermahlen (V.), zerkleinern, auflockern; firniozan* 12, st. V. (2b): nhd. abschleifen, verbrauchen, verschleißen, abnutzen, zertreten (V.), zerreiben; firswerban* 1, st. V. (3b): nhd. verreiben, zerreiben, dreschen; krimpfan* 1, krimfan*, krimphan*, st. V. (3a): nhd. reiben, zerreiben; mullen* 11, sw. V. (1b): nhd. plagen, zermalmen, zerstören, zerdrücken, zerknirschen, zerreiben, zerstoßen, vernichten

zerreiben, ahd. widargirÆban* 1, st. V. (1a): nhd. »zerreiben«, vernichten, zermalmen

zerreiben, mhd. erschræten, st. V.: nhd. »erschroten«, zerschneiden, zerreiben, zermalmen, sich aufreißen, ausdehnen, erstrecken, sich ausbreiten

zerreiben, mhd. gerÆben, st. V.: nhd. reiben, zerreiben
-- in Krumen zerreiben: mhd. krumen, sw. V.: nhd. krümeln, in Krumen zerreiben

zerreiben, mhd. malen (1), maln, st. V.: nhd. mahlen, mahlen lassen, Korn mahlen, zerreiben, reiben; murzelen*, murzeln, sw. V.: nhd. zerreiben, zermürben; murzen, sw. V.: nhd. zerreiben; niuwen (4), st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerdrücken, zerreiben, stampfen, Flachs stampfen, zerschlagen (V.), schlagen, enthüllen

zerreiben, mhd. verknüssen*, verknüsen, ferknüssen*, sw. V.: nhd. zerreiben; verkrumen, ferkrumen*, sw. V.: nhd. zerreiben, vertrödeln; vermüllen, vermüln, fermüllen*, sw. V.: nhd. zerreiben; zermüllen, zermüllen, zermüln, zemüln, zermülmen, sw. V.: nhd. »zermüllen«, zerreiben, zerquetschen, zermalmen; zerrÆben, zerÆben, zurÆben, st. V.: nhd. zerreiben, zermahlen (V.), zerkleinern, aufreiben, wundreiben

zerreiben, mnd. pulveren, polveren, sw. V.: nhd. sehr fein zerkleinern, pulverisieren, zerreiben, zerstoßen (V.), mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mit Pulver bestreuen, pudern, in kleine Bestandteile zerfallen (V.); rÆven (1), riven, st. V.: nhd. reiben, zerreiben, einreiben, anlegen, zerkleinern, zerteilen

zerreiben, mnd. towrÆven*, towriven, mnd.?, sw. V.: nhd. zerreiben

zerreiben, mnd. vörwrÆven*, vorwrÆven, st. V.: nhd. »verreiben«, zerreiben; wemen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerreiben; wrÆven*, wriven, mnd.?, st. V.: nhd. reiben, wischen, scheuern, sich scheuern, schleifen, zerreiben, reibend zerstoßen (V.), mahlen, gegeneinander stoßen, mit einem eisernen Instrument schabend von der Schäbe reinigen

zerreiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerreiber, idg. *peister‑, *pister‑, M.: nhd. Zerstampfer, Zerreiber

zerreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerreiblich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zerreibung, mnd. towrÆvinge*, towrivinge, mnd.?, F.: nhd. Zerreibung, Zerstörung, Zerknirschung

zerreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerreiche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerreißbar, mnd. mȫre (2), mȫr, mare, more, mor, morwe, Adj.: nhd. mürbe, zerbrechlich, zerreißbar, morsch, weich, nachgiebig
Zerreißen -- bis zum Zerreißen abnutzen, mhd. verslÆzen, ferslÆzen*, vorslÆzen*, forslÆzen*, st. V.: nhd. »verschleißen«, abnutzen, zerreißen, aufbrauchen, verbringen, zubringen, verderben, sich abnutzen, zugrundegehen, bis zum Zerreißen abnutzen, unnötig verbrauchen, verzehren, hinbringen, sich abnützen, alt und runzelig werden, vergehen
-- durch Einschnitte zerreißen: mhd. zerschraffen*, zerschrepfen, sw. V.: nhd. durch Einschnitte zerreißen
-- mit den Zähnen zerreißen: mhd. zerzanegen, sw. V.: nhd. mit den Zähnen zerreißen

Zerreißen -- durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten, mnd. vÐrdÐlen, vÐrdeilen, sw. V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrdendÐlen, vÐrdendeilen, V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrendÐlen, vÐrendeilen, V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrndÐlen, verndeilen, sw. V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten

zerreißen -- mit den Klauen zerreißen, mnd. klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen

zerreißen -- mit den Nägeln zerreißen, mnd. klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen

zerreißen -- mit krachendem Geräusch zerreißen, mnd. knacken (1), knakken*, knaken, sw. V.: nhd. knacken, krachen, mit krachendem Geräusch zerbrechen, mit krachendem Geräusch zerreißen, brechen mit Geräusch

Zerreißen -- Zerreißen der Kleider, mhd. wõtschar, st. F.: nhd. »Watschar«, Zerreißen der Kleider, Schneiderei, abgabenpflichtiges Gut, Abgabe; wõtscharte, st. F.: nhd. Zerreißen der Kleider, Schneiderei
-- zerreißen in: mhd. zerren, sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen; zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten; zerzerren, zezerren, zuzerren, sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern

Zerreißen -- Zerreißen der Kleider, mnd. klÐdersplÆten* (2), klÐdersplÆtent, kleidersplÆtent, kletersplÆtent, N.: nhd. Zerreißen der Kleider, Abnutzung der Kleider

zerreißen -- zerreißen der Kleider, mnd. klÐdersplÆten*** (1), kleidersplÆten***, sw. V.: nhd. zerreißen der Kleider, Kleider abnutzen

Zerreißen -- Zerreißen der Kleidung, mnd. klÐdersplÐt*, klÐdersplÐte, kleidersplÐte, M.: nhd. Riss in den Kleidern, Zerreißen der Kleidung, Beschädigung der Kleider

zerreißen (intr.), got. dis-hnu-p-n-an* 1, sw. V. (4): nhd. zerreißen (intr.), zerrissen werden; dis-skri-t-n-an* 3, sw. V. (4): nhd. zerreißen (intr.); dis-taúr-n-an* 1, sw. V. (4): nhd. zerreißen (intr.); ga-taúr-n-an* 5, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. vergehen (intr.), aufhören, zerreißen (intr.); *hnu-p-n-an?, sw. V. (4): nhd. zerreißen (intr.), zerrissen werden

zerreißen (tr.), got. dis-skrei-t-an* 1, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203): nhd. zerreißen (tr.); ga-taír-an 19, st. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. zerreißen (tr.), zerstören, aufheben, auflösen; *taír-an?, st. V. (4), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 228,2): nhd. zerstören, zerreißen (tr.), auflösen

zerreißen, idg. *dõ-, *dý‑, V.: nhd. teilen, zerschneiden, zerreißen; *dõi‑, *dýi‑, *dÂ‑, V.: nhd. teilen, zerschneiden, zerreißen; *de¨‑ (2), *do¨‑, *dÐ¨‑, V.: nhd. reißen, zerreißen, zerfasern; *dereu‑, *derýu‑, *d–ø‑, V.: nhd. zerreißen, umbrechen, ernten; *dýt-, V.: nhd. teilen, zerreißen; *dresk, V., Sb.: nhd. zerreißen, Splitter; *lÐk- (2), *lýk‑, V.: nhd. zerreißen; *rendh-?, Vb.: nhd. reißen, zerreißen; *reud-, V.: nhd. zerreißen

zerreißen, germ. *farsleitan, st. V.: nhd. zerreißen, verschleißen; *hrandjan?, germ.?, sw. V.: nhd. zerreißen; *sleitan, *slÆtan, st. V.: nhd. schleißen, zerreißen; *sper-, germ.?, V.: nhd. zerreißen; *teneman, st. V.: nhd. zerreißen, urteilen; *teran, st. V.: nhd. reißen, zerreißen; *tras-, germ.?, V.: nhd. zerreißen

zerreißen, got. dis-hniu-p-an* 1, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204): nhd. zerreißen; dis-taír-an* 3, st. V. (4), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 207), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. zerreißen, auseinanderzerren, verderben; *riu-b-an, st. V. (2): nhd. zerreißen; *sli-t-jan, sw. V. (1): nhd. zerreißen

zerreißen, an. ble-Œ-ja, sw. V.: nhd. abblättern, ausrotten, zerreißen; ljæ-s-t-a, st. V. (2): nhd. schlagen, stoßen, stechen, zerreißen; rÆ-f-a, st. V. (1): nhd. reißen, zerreißen; rjð-f-a, rjæ-f-a, st. V. (2): nhd. brechen, zerreißen; rof-n-a, sw. V. (2): nhd. zerreißen, Rechtskraft verlieren; r‘f-a, st. V.: nhd. zerreißen

Zerreißen, an. sli-t-a (1), sw. F. (n): nhd. Zerreißen

zerreißen, an. sli-t-a (2), sw. V.: nhd. zerreißen; slit-n-a, sw. V.: nhd. zerreißen, zerbrechen

zerreißen, ae. õ-bÆ-t-an, st. V. (1): nhd. in Stücke beißen, zerreißen, totbeißen, verschlingen, verzehren; bre-c‑an (1), st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerreißen, zer​stören, unterdrücken, einbrechen, erobern, bersten; ceorf‑an, st. V. (3b): nhd. kerben, schneiden, niederschlagen, zerreißen; fra-m-ge-nim-an, st. V. (4): nhd. zerreißen; ge-bre-c-an (1), st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerreißen, zer​stören, unterdrücken, einbrechen, erobern, bersten; ge-ceorf‑an, st. V. (3b): nhd. kerben, schneiden, niederschlagen, zerreißen; ge‑sceor-f‑an, st. V. (3b): nhd. kratzen, zerreißen; ge-slÆ-t-an, st. V. (1): nhd. schleißen, zerreißen, spleißen, teilen, beißen, stechen, verwunden, verleumden; ge-ter-an, st. V. (4): nhd. zerreißen; of-ge-nim-an, st. V. (4): nhd. angreifen, ergreifen, zerreißen; ren-d-an, sw. V. (1): nhd. reißen, zerreißen, zerschneiden; réo-f-an, st. V. (2): nhd. brechen, zerreißen; slÆ-t-an, st. V. (1): nhd. schleißen, zerreißen, spleißen, teilen, beißen, stechen, verwunden, zerbeißen, verleumden; ter‑an, st. V. (4): nhd. zerreißen; tÅ-ren-d-an, sw. V. (1): nhd. zerreißen; tÅ-slÆ-t-an, st. V. (1): nhd. aueinanderreißen, zerreißen, teilen, trennen, verwunden, beißen

zerreißen, afries. bre-k-a 150 und häufiger?, st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, für ungültig er​klären, reißen, zerreißen, abreißen, erbrechen, aufbrechen, verletzen, sündigen, brüchen, Brüche zahlen, Buße zahlen, gebrechen, fehlen, abgehen; rend‑a 16, renna* (2), sw. V. (1): nhd. zerreißen, reißen, zerbrechen

Zerreißen, afries. rend‑e 1, F.: nhd. Zerreißen

zerreißen, afries. to‑bre-k-a 25, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerreißen, spalten, zer​hauen (V.), verletzen, vernichten, gebrechen, ermangeln; to‑rend-a 11, sw. V. (1): nhd. zerreißen; to‑sku-r‑a 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. zerreißen; to‑splÆ-t-a 2, st. V. (1): nhd. zerreißen

zerreißen, anfrk. te-slÆ-t-an* 1, te-slÆ-t-on, st. V. (1): nhd. zerschleißen, zerreißen, einreißen

zerreißen, as. bre‑k‑an 5, st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerreißen; far‑s‑lÆ‑t‑an* 5, st. V. (1a): nhd. »verschleißen«, schleißen, zerreißen, aufbrauchen, vergehen; gi‑wrÆ‑t‑an* 4, st. V. (1a): nhd. ritzen, zerreißen, schreiben; s‑lÆ‑t‑an* 3, st. V. (1a): nhd. schleißen, zerreißen; te-bres‑t‑an* 1, st. V. (3b): nhd. »zerbersten«, zerreißen; wrÆ‑t‑an* 3, st. V. (1): nhd. ritzen, reißen, zerreißen, schreiben

zerreißen, ahd. 6zerren* 2, zerien*, sw. V. (1a): nhd. »zerren«, zerreißen; 3zibrehhan* 34, zibrechan*, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerschlagen (V.), zerstören, zerreißen, zerteilen, vernichten, verderben, niederbrechen, aufreißen, aufheben; 7zidansæn* 1, sw. V. (2): nhd. zerreißen; 2ziklekken* 1, ziklecken*, zikleken*, sw. V. (1b): nhd. zerreißen; 3ziklioban* 5, zirklioban*, st. V. (2a): nhd. zerspalten, zerreißen, zertrennen, durchlöchern; 4ziliohhan* 8, ziliochan*, st. V. (2a): nhd. zerreißen, auseinander reißen, ausreißen; 3zirbrestan* 3, st. V. (3, 4): nhd. zerbersten, zerbrechen, zerschellen, zerreißen; 0zisleizen* 2, sw. V. (1a): nhd. zerreißen, auseinanderreißen; 3zislÆzan 15?, zirslÆzan*, st. V. (1a): nhd. zerschleißen, zerreißen, einreißen, zerteilen, zerfetzen, zerteilen, zerstören, vernichten, abtrennen; 5zitrennen* 2, sw. V. (1a): nhd. zerreißen, auftrennen, zerschleißen; brehhan* 65?, brechan*, st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerpflücken, zerstören, abbrechen, zerschlagen (V.), zerteilen, teilen, zerreißen, abbrechen, abhauen, aufbrechen, auseinanderbrechen, aufschlagen, spalten, flackern, abweichen (V.) (1), pflücken; brestan* 80, st. V. (3b, 4?): nhd. mangeln, bersten, zerbersten, zerbrechen, reißen, mangeln, fehlen, zerreißen, krachen, prasseln, missglücken; danafirzeran* 1, st. V. (4): nhd. verzehren, zerreißen, wegnehmen; firbrehhan* 54, firbrechan*, st. V. (4): nhd. zerbrechen, brechen, zerschlagen (V.), zerreißen, zerfleischen, zerstören, aufreißen, übertreten (V.), zusammenbrechen; firmullen* 29, sw. V. (1b): nhd. zermalmen, zerstören, vernichten, zerbrechen, zerreißen, zerfleischen, zerknirschen, morsch werden; firslÆzan* 21, st. V. (1a): nhd. verschleißen, zerreißen, abwetzen, brechen, zerbrechen, zerstören, teilen, ungültig machen, auflösen, aufreiben, zerteilen, abnutzen; firzeran* 13, st. V. (4): nhd. zerreißen, verzehren, beseitigen, abreißen, trennen, aufheben, zunichte machen, abnutzen; gikripfen* 7, gigripfen*?, sw. V. (1a): nhd. ergreifen, an sich reißen, angreifen, überfallen, zerreißen, unter seinen Einfluss bringen; giminniræn* 7, sw. V. (2): nhd. mindern, vermindern, zerbrechen, zerreißen, zerkleinern, abschwächen; gizeisan* 2, red. V.: nhd. zupfen, zerpflücken, zerreißen; gnagan* 7, nagan*, st. V. (6): nhd. nagen, zerreißen, verzehren, zernagen, zerstören; inttrennen* 6, intrennen*, sw. V. (1a): nhd. auflösen, vernichten, auftrennen, zerreißen, zerschleißen; krimman* (1) 9, st. V. (3a): nhd. verletzen, zerfleischen, mit den Krallen packen, zerreißen, entreißen, beißen, verzehren, abreißen, benagen, kneifen, drücken; slÆzan 44, st. V. (1a): nhd. schleißen, zerschleißen, reißen, rupfen, zerreißen, zerbrechen, brechen, aufschneiden, zerschneiden, zerfleischen, vernichten; *slÆzan, *slÆzzan, lang., V.: nhd. schleißen, zerreißen; ? trennen* 1, sw. V. (1a): nhd. trennen, auftrennen, zerreißen?
-- Zügel zerreißen: ahd. 0zugilbrehhæn* 2, zugilbrechæn*, sw. V. (2): nhd. zügeln, Zügel zerreißen

zerreißen, mhd. abesleizen, abe sleizen, sw. V.: nhd. abreißen, zerreißen; benagen, sw. V.: nhd. benagen, abnagen, zerreißen; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; denen (1), dennen, tenen, sw. V.: nhd. dehnen, sich dehnen, ziehen, spannen, weit werden (vom Herzen), weiten, sich erstrecken, länger werden, ausstrecken, zerreißen, eilen zu, richten auf; durchschrenzen, sw. V.: nhd. durchreißen, zerreißen; durchtrÆben, durch trÆben, st. V.: nhd. durchziehen, durchstreifen, durchdringen, durcharbeiten, zerreißen; durchzerren, sw. V.: nhd. »durchzerren«, zerreißen; entgenzen, engenzen, sw. V.: nhd. zerbrechen, zerreißen, zerstören; enzweizerren, sw. V.: nhd. zerreißen; erbÆzen, irbÆzen, st. V.: nhd. »erbeißen«, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerreißen, reißen, fressen; erbresten, st. V.: nhd. »zerbersten«, zerbrechen, zerreißen, ausbrechen; erkrimmen, ergrimmen, st. V.: nhd. »erkrimmen«, zerkrallen, zerkratzen, zerreißen; errÆzen, st. V.: nhd. zerreißen, sich spalten; erschrenzen, sw. V.: nhd. zerreißen; ervüeren, erfüeren*, sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen; erzeisen, sw. V.: nhd. zerzupfen, zerreißen; erzerren, sw. V.: nhd. zerreißen

zerreißen, mhd. ðfbrechen, ðf brechen, ðfprechen, st. V.: nhd. aufbrechen, gewaltsam öffnen, einbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf, sich öffnen, bekannt werden, öffnen, deuten, erklären, auseinanderreißen, aufbrechen machen, verwenden; ðfgebrechen, ðf gebrechen, st. V.: nhd. aufbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf; verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; verrÆzen, ferrÆzen*, st. V.: nhd. »verreißen«, zerreißen; verschrenzen, ferschrenzen*, verschranzen*, ferschranzen*, sw. V.: nhd. »verschränzen«, zerreißen, zerstören; verschroven, ferschrofen*, sw. V.: nhd. zerreißen, verderben; verslÆzen, ferslÆzen*, vorslÆzen*, forslÆzen*, st. V.: nhd. »verschleißen«, abnutzen, zerreißen, aufbrauchen, verbringen, zubringen, verderben, sich abnutzen, zugrundegehen, bis zum Zerreißen abnutzen, unnötig verbrauchen, verzehren, hinbringen, sich abnützen, alt und runzelig werden, vergehen; vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; verzerren, ferzerren*, sw. V.: nhd. »verzerren«, auseinanderzerren, zerreißen; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerbresten, zepresten, zirpresten, st. V.: nhd. zerbersten, zerbrechen, zerreißen, zerspringen, verschleißen, auseinander brechen, bersten, platzen, zerschmettert werden, zerschellen; zerdenen, zerdennen, zutennen, zutenen, zutennen, sw. V.: nhd. »zerdehnen«, dehnen, auseinanderdehnen, strecken, spannen, spannen auf, reißen, zerreißen, weit ausstrecken, weit ausbreiten; zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an; zerklieben, st. V.: nhd. »zerklieben«, spalten, zerreißen, zerspringen, zerbrechen; zerliden, zeliden, zuliden, sw. V.: nhd. zergliedern, zerlegen (V.), zerreißen, abtöten; zerren, sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen; zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten; zerrücken, zerücken, sw. V.: nhd. »zerrücken«, auseinanderrücken, zerteilen, zerstreuen, zerreißen, verdrehen; zerschrenzen, sw. V.: nhd. zerspalten (V.), zerreißen, zerbrechen; zerschuten, sw. V.: nhd. »zerschütten«?, zerreißen; zersleizen, sw. V.: nhd. zerschleißen, zerreißen; zerslÆzen, zeslÆzen, zuslÆzen, st. V.: nhd. zerschleißen, verschleißen, zerbrechen, zerreißen, zerschleißen, hinbringen; zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen; zertragen, zetragen, zotragen, st. V.: nhd. »zertragen«, auseinandertragen, zerstreuen, zerreißen, ausstreuen, ausstreuen in, vernichten, zunichte machen, austragen, ausgleichen, uneins werden, sich entzweien; zertrechen, st. V.: nhd. »zertrechen«, auseinanderziehen, zerreißen, zerbrechen; zertrennen, zedrennen, zudrennen, sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zervlerren, zerflerren*, sw. V.: nhd. zerreißen, zerfetzen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über; zerzaneken, zezaneken, sw. V.: nhd. »zerzanken«, zerreißen, zerhacken; zerzeren*, zerzern, st. V.: nhd. zerreißen; zerzerren, zezerren, zuzerren, sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern; zerziehen, zuziehen, st. V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, hin ziehen und her ziehen, auseinanderziehen, zerstreuen, ausspannen, zerdehnen; zerzücken, sw. V.: nhd. zerreißen, auseinanderziehen

zerreißen, mhd. hederen*, hedern, sw. V.: nhd. hadern, zerreißen; klðben (1), sw. V.: nhd. »klauben«, pflücken, rauben, stehlen, ablesen, auflesen, zerreißen, zusammensuchen, heraussuchen, auflesen, abzwicken
-- in Krumen zerreißen: mhd. krumelen, krümelen, sw. V.: nhd. krümeln, in Krumen zerreißen

zerreißen, mhd. rÆzen (1), st. V.: nhd. reißen, auseinanderreißen, zerreißen, aufreißen, verletzen, abreißen, herunterreißen, sich bewegen, zeichnen, einritzen, schreiben, sich spalten

zerreißen, mhd. schrenzen, sw. V.: nhd. spalten, reißen, zerreißen, brechen, Loch machen; sleizen, sw. V.: nhd. »schleißen machen«, zerreißen, Rinde abstreifen, zerstören, zugrunde gehen, zerfallen (V.), spalten; slÆzen, st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit

zerreißen, mnd. berÆten, sw. V.: nhd. zerreißen; ? beschæren* (1), beschören*, beschoren, mnd.?, V.: nhd. beschaben?, zerreißen?; besplÆten, st. V.: nhd. »bespleißen«, zerreißen, zerstören, zerspalten (V.), berauben; entplücken, sw. V.: nhd. zerpflücken, zerstückeln, zerreißen, zerteilen; entweirÆten*, entweyrÆten, sw. V.: nhd. »entzweireißen«, auseinanderreißen, einen Riss bekommen, zerreißen

zerreißen, mnd. plücken (1), plµcken, plukken, plöcken, plocken, ploken, plüchten, pluggen, sw. V.: nhd. pflücken, rupfen, zupfen, zausen, ziehen, reißen, scheren?, ausnehmen, berauben, belasten, ausrupfen, auszupfen, herausziehen, ausreißen, ernten, klein zerteilen, in kleine Stücke schneiden, zerreißen, verwunden, peinigen, im Kleinhandel verkaufen; retten, sw. V.: nhd. zerreißen; rÆten, ritten, st. V.: nhd. reißen, zerreißen, brechen, bersten, zerrissen werden, auseinanderbrechen, aufplatzen, aufbrechen, schadhaft werden, zerren, ziehen, ritzen, kratzen, sich losreißen

zerreißen, mnd. schȫren, scoren, schoeren, schairen, sw. V.: nhd. zerreißen, zerbrechen, reißen, brechen, bersten, Leck schlagen, absacken, Risse und Lecke bekommen (Schiffe die auf den Grund oder eine Klippe stoßen), auseinandertreiben, spalten, auflösen, vernichten, verletzen, zerrissen sein (V.), zerfetzt sein (V.), auflösen, freimachen, losreißen, trennen; slippen (2), sw. V.: nhd. einschneiden, schlitzen, zerreißen, schinden, ausbeuten; slÆten, st. V.: nhd. schleißen, verschleißen, sich abnützen, schwinden, abnehmen, bessern, aufhören, verlaufen (V.), zerreißen, zerstören, spalten, trennen, aufbrauchen, verbrauchen, abreißen, auflösen, stören, verhindern, beilegen, in Nutzung haben, verkaufen, ausschenken, verbringen, beenden, nachgeben, geduldig ertragen (V.), dulden, fortschicken, schlichten, sühnen, sich losreißen; splÆten, spliten, splijten, st. V.: nhd. spleißen, spalten, reißen, auseinander reißen, springen, brechen, bersten, platzen, Risse bekommen, sich auftun, aufplatzen, in Stückchen spalten, der Länge nach spalten, abschälen, aufschneiden, zerschneiden, zerreißen, niedermetzeln, totschlagen, vor Wut kratzen und beißen, gewaltsam abreißen, herausreißen, pressen; tadderen, tõteren, sw. V.: nhd. zerreißen, zerfetzen; torennen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerreißen, zerstoßen (V.); torÆten*, toriten, mnd.?, sw. V.: nhd. zerreißen, auseinandergehen, spalten; torücken*, torucken, mnd.?, sw. V.: nhd. zerreißen; toschȫren*, toschoren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerreißen; tosplÆten*, tospliten, mnd.?, st. V.: nhd. zerspleißen, zerreißen; totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, auseinander ziehen, zerstreuen, verkleinern, zu nichte machen

zerreißen, mnd. vörschȫren*, vorschȫren, vorschoren, sw. V.: nhd. zerreißen, zunichte machen
zerreißend, germ. *slitula-, *slitulaz, germ.?, Adj.: nhd. zerreißend

Zerreißendes -- leicht zu Zerreißendes, mnd. spinnewebbe, spinnewobbe, spinnewÐbe, spennewebbe, spenwebbe, N.: nhd. Spinnenweb, Spinnennetz, leicht zu Zerreißendes, leicht zu Verletzendes

Zerreißer, an. ? *tarr, M.: nhd. Zerreißer?

Zerreißer, mhd. zerrÏre*, zerrer, st. M.: nhd. Zerrer, Zerreißer, Abreißer

zerreißt -- der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt, mhd. zügelbreche, sw. M.: nhd. »Zügelbrecher«, der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt, Zügelloser

zerreißt -- jemand der etwas zerreißt bzw. zerrissen wird, mnd. rÆtÏre*, rÆter, M.: nhd. Reißer, Reißender, jemand der etwas zerreißt bzw. zerrissen wird

Zerreißung -- Zerreißung der Kleider, mnd. wõtschõre*, wõtschare, wazschare, mnd.?, F.: nhd. Zerreißung der Kleider

Zerreißung, got. *tah-ein-s?, st. F. (i): nhd. Zerreißung

Zerreißung, ae. ge‑sli-t, st. N. (a): nhd. Zerreißung, Riss, Biss, Verleumdung; ge‑ter, st. N. (a): nhd. Zerreißung, Zerrissenheit, Zwietracht, Lärm; *ter, st. N. (a): nhd. Zerreißung, Zerrissenheit; tÅ-sli-t-n’s-s, tÅ-sli-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerreißung, Zerfleischung

Zerreißung, afries. rend 8, reind, M.: nhd. Riss, Zerreißung, Verletzung; *ske-r‑d‑ene, F.: nhd. Verletzung, Zerreißung

Zerreißung, mhd. sliz, st. M.: nhd. Schlitz, Spalte, Zerreißung, Ende, Untergang, Tod, seitlich sich öffnender Schoß eines Panzerhemds oder eines Rockes oder eines Mantels

Zerreißung, mnd. splitteringe, splotteringe, F.: nhd. Zersplitterung, Zerreißung, Spaltung, Aufteilung, Zwietracht, Uneinigkeit, Zwist

zerreisz -, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerreiszbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zerreiszbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerreiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerreiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerreiszlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zerreiszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerreiten, mhd. zerrÆten, zirrÆten, st. V.: nhd. »zerreiten«, auseinander reiten, auseinandergehen, wegreiten, reitend zerstören

zerreiten, mnd. torÆden*, toriden, mnd.?, sw. V.: nhd. zerreiten, auseinanderreiten, sich auflösen

zerreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerreitern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerren, idg. *deregh‑, V.: nhd. ziehen, zerren, reizen

zerren, germ. *targjan, germ.?, sw. V.: nhd. necken, reizen, zerren; *tarjan, sw. V.: nhd. reißen, zerren; *terg-, V.: nhd. zerren; *tugæn, sw. V.: nhd. ziehen, zerren, reißen

zerren, got. tah-jan* 6, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 106,2): nhd. reißen, zerren, ausstreuen

zerren, afries. rðd-ia 2, sw. V. (2): nhd. zerren

zerren, anfrk. *ter-r-en?, sw. V. (1): nhd. zerren

zerren, ahd. 6zerren* 2, zerien*, sw. V. (1a): nhd. »zerren«, zerreißen

zerren, mhd. dansen, sw. V.: nhd. ziehen, zerren, dehnen; dinsen, st. V.: nhd. gewaltsam ziehen, zerren, reißen, schleppen, tragen, führen, sich ausdehnen, anfüllen, ziehen, gehen, mitschleppen, wegraffen; diusen, sw. V.: nhd. zerren, zausen, verwirren

zerren, mhd. gezerren, sw. V.: nhd. »zerren«

zerren, mhd. trechen, st. V.: nhd. ziehen, zerren, schieben, stoßen, mitnehmen

zerren, mhd. würgen, worgen, wurgen, worgen, mmd., sw. V.: nhd. würgen, würgen an, ersticken, erwürgen, heftig reißen, zerren, zusammenpressend aussprechen, mühevoll aussprechen, sich abmühen, quälen, sich quälen, sich abquälen; zangen, sw. V.: nhd. »zangen«, ziehen, fassen, zerren; zerren, sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen; zocken, zochen, sw. V.: nhd. ziehen, ziehen an, treiben, holen, zerren, reißen, locken (V.) (2), reizen; zogen (1), schogen, sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben

Zerren, mhd. zogen (4), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ziehen, Reißen, Zerren, An-den-Haaren-Ziehen, Belästigen, Überwinden, Aufschieben, Weggehen, Gehen, Marschieren, Eilen, Laufen, Eile, Kommen, Geraten

zerren, mhd. zogeren, sw. V.: nhd. zerren, herumzerren; zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren

Zerren, mhd. zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

zerren, mhd. zwacken, sw. V.: nhd. zwacken, zupfen, zerren; zwicken, sw. V.: nhd. nageln, einklemmen, einkeilen, stechen, eindrücken, mit Tupfen versehen (V.), mit Zwickeln versehen (V.), fälteln, packen, fest einhüllen, zwicken, zerren, zupfen, rupfen, schlagen, putzen
-- sich zerren: mhd. zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren
-- zerren zu: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

zerren, mnd. ? hicken, sw. V.: nhd. mit dem Schnabel hacken, picken, loshacken, schröpfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zur Ader lassen, beunruhigen?, zerren?

zerren, mnd. rÆten, ritten, st. V.: nhd. reißen, zerreißen, brechen, bersten, zerrissen werden, auseinanderbrechen, aufplatzen, aufbrechen, schadhaft werden, zerren, ziehen, ritzen, kratzen, sich losreißen; rȫpen, ræpen, r²pen, ræfen, roufen, sw. V.: nhd. rupfen, raufen, zausen (Haare), herausziehen, auszupfen, zerren, reißen, übervorteilen, drangsalieren, prügeln, balgen; rumprecken, sw. V.: nhd. körperlich misshandeln, mit Gewalt hinziehen und herziehen, Leib oder Rumpf dehnen, zerren, auf der Folterbank an den Gliedern zerren, den Körper lang ziehen
-- auf der Folterbank an den Gliedern zerren: mnd. rumprecken, sw. V.: nhd. körperlich misshandeln, mit Gewalt hinziehen und herziehen, Leib oder Rumpf dehnen, zerren, auf der Folterbank an den Gliedern zerren, den Körper lang ziehen
-- über etwas hin zerren: mnd. ȫvertrecken, ævertrecken, sw. V.: nhd. überziehen, über etwas hinweg schleppen, über etwas hin zerren, angreifen, mit Krieg überziehen, durchgehen, durchlesen
zerren, mnd. sȫlen (2), söllen, sw. V.: nhd. zerren, schleppen, abmühen, abrackern; tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten; tergen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerren, reizen, necken; terlen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerren, reißen; terren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerren, zanken, streiten; tobben, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, locken (V.) (1)?, zwacken, zerren, sein Spiel haben mit jemandem, sich abmühen; tosen, mnd.?, sw. V.: nhd. zausen, zerren
-- mit den Zähnen zerren: mnd. tõnden* (2), tõnen, tannen, sw. V.: nhd. mit den Zähnen nagen, benagen, mit den Zähnen zerren, auseinanderziehen
-- sich zerren: mnd. tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten

zerren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerren-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerrenboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerrendreck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerreneisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zerrenfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zerrenfleck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerrenhammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerrenherd, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerrenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerrenn-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerrennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerrenner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zerrer, mhd. zerrÏre*, zerrer, st. M.: nhd. Zerrer, Zerreißer, Abreißer

zerrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerreuten, mhd. zerriuten, sw. V.: nhd. »zerreuten«, zerraufen

zerreuten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerrgebilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zerrgeburt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerrgemälde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zerrgesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zerrgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerrgras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zerricht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zerrichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerrieben -- was zerrieben wird, an. gnjæ-Œ-i, sw. M. (n): nhd. Saat, was zerrieben wird

zerrieben, idg. *m¥tós, Adj.: nhd. zerrieben

zerrieben, germ. *mili-, *miliz, germ.?, Adj.: nhd. zerrieben, gemahlen

zerrieben, got. *gri-nd-s?, Adj. (a): nhd. zerrieben

zerriebene -- zerriebene Erde, mnd. melm, melem, milm, mölm, M.: nhd. zerriebene Erde, Staub, aufgewirbelter Sand, Sandstaub

Zerriebenes, germ. *grenda-, *grendam, st. N. (a): nhd. Zerriebenes; *gruma?, Sb.: nhd. Zerriebenes, Bodensatz; *gruta-, *grutam?, st. N. (a): nhd. Zerriebenes, Mehl, Korn; *gruti-, *grutiz, germ.?, Sb.: nhd. Zerriebenes, Mehl, Korn

Zerriebenes, ahd. *gruzzi, lang., Sb.: nhd. Zerriebenes, Haufe, Haufen

zerrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zerringen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerrinnen, ahd. 6zigõn 66, zigÐn*, anom. V.: nhd. zergehen, enden, zu Ende gehen, aufhören, vergehen, zugrunde gehen, zerrinnen, zerfallen (V.), verschwinden; 7zirennen* 8, sw. V. (1a): nhd. zerrinnen, flüssig machen, zusammenschmelzen, erweichen; 9zirinnan* 3, st. V. (3a): nhd. umherschwärmen, umherrennen, zerrinnen, auseinanderstieben, vergehen, fehlen, fehlen an

zerrinnen, mhd. entrinnen, intrinnen, inrinnen, st. V.: nhd. davonlaufen, entrinnen, sich entziehen, entfallen (V.), aufgeben, entspringen, entlaufen (V.), fliehen, entfliehen, entkommen (V.), entgehen, vergehen, zerrinnen

zerrinnen, mhd. zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen; zerrinnen, zerunnen, zurunnen, st. V.: nhd. aufhören, zu Ende gehen, zerrinnen, auseinandergehen, ausgehen, vergehen, verrinnen, dahinschwinden, verloren gehen, mangeln, mangeln an, fehlen, fehlen an, nötig sein (V.), nötig sein (V.) für
-- zerrinnen machen: mhd. zerrennen, sw. V.: nhd. zerrinnen machen, zum Schmelzen bringen, enden machen

zerrinnen, mnd. torinnen*, toronnen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerrinnen

zerrinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerrissen -- jemand der etwas zerreißt bzw. zerrissen wird, mnd. rÆtÏre*, rÆter, M.: nhd. Reißer, Reißender, jemand der etwas zerreißt bzw. zerrissen wird

zerrissen -- zerrissen werden, got. dis-hnu-p-n-an* 1, sw. V. (4): nhd. zerreißen (intr.), zerrissen werden; *hnu-p-n-an?, sw. V. (4): nhd. zerreißen (intr.), zerrissen werden

zerrissen -- zerrissen werden, mnd. rÆten, ritten, st. V.: nhd. reißen, zerreißen, brechen, bersten, zerrissen werden, auseinanderbrechen, aufplatzen, aufbrechen, schadhaft werden, zerren, ziehen, ritzen, kratzen, sich losreißen

zerrissen sein (V.), mnd. schȫren, scoren, schoeren, schairen, sw. V.: nhd. zerreißen, zerbrechen, reißen, brechen, bersten, Leck schlagen, absacken, Risse und Lecke bekommen (Schiffe die auf den Grund oder eine Klippe stoßen), auseinandertreiben, spalten, auflösen, vernichten, verletzen, zerrissen sein (V.), zerfetzt sein (V.), auflösen, freimachen, losreißen, trennen

zerrissen, mhd. durchvallen (2), durchfallen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerrissen

zerrissen, mhd. slÆzic, slÆzec, Adj.: nhd. schleißig, zerrissen, abgenutzt

zerrissen, mhd. verrizzen***, ferrizzen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verrissen, zerrissen; zerrizzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerrissen; zerzerret, zerzart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert
-- zerrissen in: mhd. zerzerret, zerzart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert

zerrissen, mnd. geschȫret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerrissen, zerbrochen, verletzt
-- in Fetzen zerrissen: mnd. gelæderet*, gelædert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Fetzen zerrissen

zerrissene -- zerrissene Haut, idg. *dedru-, Sb.: nhd. zerrissene Haut; *deru‑, Sb.: nhd. zerrissene Haut

zerrissenes -- zerrissenes abschüssiges Gelände, mhd. hamelstat, st. F.: nhd. Richtplatz, Schädelstätte, zerrissenes abschüssiges Gelände, steiles abschüssiges Ufer, zerrissenes Ufer

zerrissenes -- zerrissenes Eis, mnd. schõrÆs, N.: nhd. treibende Eisschollen, zerrissenes Eis

zerrissenes -- zerrissenes Ufer, mhd. hamelstat, st. F.: nhd. Richtplatz, Schädelstätte, zerrissenes abschüssiges Gelände, steiles abschüssiges Ufer, zerrissenes Ufer

zerrissenes -- zerrissenes Zeug, mhd. hudel (1), st. M., sw. M.: nhd. »Hudel«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess; huder, st. M., sw. M.: nhd. »Huder«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess

Zerrissenheit, germ. *turna-, *turnaz, st. M. (a): nhd. Zwietracht, Zorn, Zerrissenheit

Zerrissenheit, ae. ge‑ter, st. N. (a): nhd. Zerreißung, Zerrissenheit, Zwietracht, Lärm; *ter, st. N. (a): nhd. Zerreißung, Zerrissenheit

Zerrissenheit, ahd. 9ziteilida* 4, st. F. (æ): nhd. Teilung, Einteilung, Trennung, Spaltung, Zerschneidung, Zerrissenheit; teilnussa 1, st. F. (jæ): nhd. Teilung, Spaltung, Zerteilung, Zerrissenheit

Zerrissenheit, mnd. vörschÐdenhÐt*, vorschÐdenhÐt, vorschÐdenheit, vorscheidenhÐt, vorscheidenheit, F.: nhd. »Verschiedenheit«, Zwiespältigkeit, Zerrissenheit, Trennung

zerrissenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerrisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerrisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerritzen, mhd. zerritzen, zeritzen, sw. V.: nhd. »zerritzen«, rissig werden

zerritzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerrklee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerrkräutig, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zerrmaler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerrmaul, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zerrmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerroden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerrollen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerronnen, mhd. zerrunnen*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerronnen

zerrspiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerrücken, mhd. zerrücken, zerücken, sw. V.: nhd. »zerrücken«, auseinanderrücken, zerteilen, zerstreuen, zerreißen, verdrehen

zerrücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerrühren, mhd. zerrüeren, sw. V.: nhd. zerrühren, herumstreuen, verwüsten, zerstreuen

zerrühren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerrung, mhd. zerrunge, st. F.: nhd. Zerrung, Auseinanderzerren

zerrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerrupfen, germ. *teleukan, st. V.: nhd. zerrupfen

zerrupfen, mhd. rupfen (1), rüpfen, sw. V.: nhd. rupfen, zerrupfen, zausen, zupfen, pflücken

zerrupfen, mhd. zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten

zerrupfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerrütteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerrütten, ahd. 8zuogineizen* 2, sw. V. (1a): nhd. zerrütten, antun, vernichten, erschüttern; irheriæn* 5, irherræn*, sw. V. (2): nhd. »verheeren«, verwüsten, vernichten, zerrütten, plündern; missiwenten* 7, sw. V. (1a): nhd. umwerfen, umwenden, falsch wenden, verdrehen, schief machen, schräg machen, zerrütten, zerstören

zerrütten, mhd. zerrüsten, sw. V.: nhd. zerrütten, zerstören; zerrütten, zerütten, zurütten, sw. V.: nhd. zerrütten, zerstören, zerzausen, verderben, verwüsten, entzweien

zerrütten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerrütter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerrüttigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerrüttlich, mhd. zerrüttelich***, Adj.: nhd. »zerrüttlich«

zerrüttlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zerrüttung, ahd. bisturzida* 3, st. F. (æ): nhd. Sturz, Zerrüttung, Abfall, Abkehr, Vernichtung

Zerrüttung, mhd. zerrüttunge, zerüttunge, st. F.: nhd. Zerrüttung, Verfall, Zerstörung

zerrüttung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerrwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerrwanst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerrwelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zers, mhd. zers, st. M.: nhd. »Zers«, männliches Glied

zers, nhd.: nhd. ; L.: DW

zersäbeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zersäen, mhd. zersÏjen, zersÏgen, zersÏen, zesÏen, sw. V.: nhd. »zersäen«, zerstreuen, auseinandersäen, sticken

Zersägen -- Baum der zum Zersägen bestimmt oder dafür geeignet ist, mnd. sagebæm (1), M.: nhd. Baum der zum Zersägen bestimmt oder dafür geeignet ist, ein zu Brettern zu sägendes Stück Holz

Zersägen -- große Säge zum Zersägen von Balken und Brettern, mnd. ? stüksõge, stðksõge?, F.: nhd. »Stücksäge«, Säge einer bestimmten Art?, große Säge zum Zersägen von Balken und Brettern?

zersägen -- Holz in Blöcke von bestimmter Länge zersägen, mnd. vörblocken*, vorblocken, verbloken, V.: nhd. Holz in Blöcke von bestimmter Länge zersägen

Zersägen -- zum Zersägen bestimmter Holzstamm, mnd. sõgeklik, sõgeknik, Sb.: nhd. ein zu Brettern zu zersägendes Stück Holz, zum Zersägen bestimmter Holzstamm

zersägen, ae. õ-héaw-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. abschneiden, zersägen

zersägen, ahd. 1zisegæn* 1, sw. V. (2): nhd. sägen, zersägen, zerschneiden; segæn* 11, sagæn*, sw. V. (2): nhd. sägen, schneiden, zuschneiden, zersägen, aufschlitzen
-- glatt zersägen: ahd. hasanæn* 16, hasinæn*, hasnæn*, sw. V. (2): nhd. polieren, feilen, gestalten, verfeinern, ausfeilen, glatt behauen, glatt zersägen

zersägen, mhd. segen (1), sw. V.: nhd. sägen, zersägen

zersägen, mnd. dörchsnÆden, dorchsniden, dȫrsnÆden, st. V.: nhd. durchschneiden, durchbrechen, zerschneiden, zerteilen, zerkleinern, zersägen, verwunden
zersägen, mnd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden

zersägen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zersägendes -- ein zu Brettern zu zersägendes Stück Holz, mnd. sõgeklik, sõgeknik, Sb.: nhd. ein zu Brettern zu zersägendes Stück Holz, zum Zersägen bestimmter Holzstamm

Zersäger, ahd. sagõri (1) 1, st. M. (ja): nhd. Säger, Zersäger; sago* (1) 1, sw. M. (n): nhd. »Säger«, einer der sägt, Schneider, Zersäger; segõri 2, st. M. (ja): nhd. Säger, Zersäger

zersägt -- Stamm der zu Brettern zersägt wird, mnd. snÆdebæm, M.: nhd. Stamm der zu Brettern zersägt wird

zersägter -- Rindenstück zersägter Bäume, mnd. schellebæm, M.: nhd. Schellholz, Rindenstück zersägter Bäume

zersausen, ahd. strðben 7, sw. V. (1a): nhd. rauh machen, zersausen, sträuben, rauh werden, starren

zerschaben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschänden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerscharren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerscheiden, germ. *teskaidan, st. V.: nhd. zerscheiden, trennen

zerscheiden, mhd. zerscheiden, red. V.: nhd. »zerscheiden«, scheiden, trennen

zerscheiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerscheiteln, ahd. 9ziskeitilæn* 1, zisceitilæn*, sw. V. (2): nhd. »zerscheiteln«, scheiteln, das Haar scheiteln, das Haar ordnen

zerscheiten, mhd. zerschÆten, zuschÆten, st. V.: nhd. »zerscheiten«, zerspalten (V.), zerhauen (V.), zerstechen

zerscheiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerscheitern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschellen, got. ga-kræt-æn* 1, sw. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 23 A): nhd. zerbrechen (intr.), zerschellen, zermalmen

zerschellen, ahd. 4zibrestan* 8, st. V. (3b, 4?): nhd. zerbersten, auseinanderbersten, zerbrechen, zerspringen, zerschellen, abweichen (V.) (1); 3zirbrestan* 3, st. V. (3, 4): nhd. zerbersten, zerbrechen, zerschellen, zerreißen; 2zirfallan* 3, red. V.: nhd. zerfallen (V.), niederfallen, einstürzen, zerschellen

zerschellen, mhd. erschellen (2), irschellen, sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in; erschelten, st. V.: nhd. erschallen, ertönen, kund werden, aufschrecken, betäuben, zerschellen, spalten, auseinandertreiben, zum Weichen bringen

zerschellen, mhd. verschellen (2), ferschellen*, sw. V.: nhd. betäuben, verschreien, mit Gewalt auseinandertreiben, zum Weichen bringen, stürzen, vernichten, zerschellen; verschelzen, ferschelzen*, verschellezen*, ferschellezen*, sw. V.: nhd. »verschellen«, zerschellen; zerbresten, zepresten, zirpresten, st. V.: nhd. zerbersten, zerbrechen, zerreißen, zerspringen, verschleißen, auseinander brechen, bersten, platzen, zerschmettert werden, zerschellen; zerklecken, sw. V.: nhd. »zerklecken«, zerschellen, zerbersten; zerschellen, st. V.: nhd. zerschellen, zerspringen

zerschellen, mnd. schellen (4), sw. V.: nhd. zerschellen, zerschlagen (V.)

zerschellen, mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

zerschellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschellern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschelten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerscherben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerscherren, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerscheuchen, mhd. zerschiuhen, sw. V.: nhd. »zerscheuchen«, erschrecken, vermeiden, verscheuchen

zerscheuchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschieden, adject., nhd.: nhd. ; L.: DW

zerschießen, mhd. zerschiezen, st. V.: nhd. »zerschießen«, durch Schießen zerstören, verderben

zerschießen, mnd. toschÐten*, toschÐten, mnd.?, st. V.: nhd. zerschießen

zerschieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerschlagen -- großer Hammer zum Zerschlagen von Steinen, mnd. schelhõmer*, schelhamer, M.: nhd. großer Hammer zum Zerschlagen von Steinen; schellehõmer, M.: nhd. »Schellhammer«, großer Hammer zum Zerschlagen von Steinen

Zerschlagen -- schwerer Hammer zum Zerschlagen der Steine, mhd. schelhamer, st. M.: nhd. schwerer Hammer zum Zerschlagen der Steine

Zerschlagen -- Zerschlagen von Steinen, afries. stê-n‑slêk 1, st. M. (a?): nhd. Steinschlag, Zerschlagen von Steinen

zerschlagen (Adj.), mnd. toslõgen*** (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerschlagen (Adj.), erschüttert, erschütterlich

zerschlagen (V.) auf, mhd. zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen

zerschlagen (V.), idg. *bheg‑, *bheng‑, V.: nhd. zerschlagen (V.), zerbrechen; *bhreus- (2), V.: nhd. zerbrechen, zerschlagen (V.); *greus- (1), V.: nhd. knirschen, krachen, schlagen, zerschlagen (V.), zermalmen

zerschlagen (V.), germ. *teslahan, st. V.: nhd. zerschlagen (V.)

zerschlagen (V.), an. lim-a, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerstückeln; merj-a, sw. V. (1): nhd. schlagen, zerschlagen (V.)

zerschlagen (V.), ae. cny-s-s‑an, sw. V. (1): nhd. pressen, stoßen, schlagen, zerschlagen (V.), zermalmen, bedrängen, unterdrücken, überwältigen; cwíes-an, sw. V. (1): nhd. zerquetschen, anstoßen, zerschlagen (V.), zerdrücken; ge-cny-s-s‑an, sw. V. (1): nhd. pressen, stoßen, schlagen, zerschlagen (V.), zermalmen, bedrängen, unterdrücken, überwältigen; tÅ-slé-an, st. V. (6): nhd. zerschlagen (V.), in Stücke schlagen

zerschlagen (V.), afries. to‑slõ 1, st. V. (6): nhd. zerschlagen (V.); up‑hâw-a 1, op-hâw-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. aufhauen, zerschlagen (V.)

zerschlagen (V.), as. te‑slah‑an* 1, st. V. (6): nhd. zerschlagen (V.), zerstören

zerschlagen (V.), ahd. anabiknussen* 1, sw. V. (1b): nhd. anstoßen, zerschlagen (V.), zerschmettern; biknussen* 1, sw. V. (1b): nhd. verletzen, zerdrücken, niederstrecken, zerschlagen (V.); 3zibrehhan* 34, zibrechan*, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerschlagen (V.), zerstören, zerreißen, zerteilen, vernichten, verderben, niederbrechen, aufreißen, aufheben; 7ziknussen* 7, zirknussen*, sw. V. (1b): nhd. zerschlagen (V.), vernichten, zugrunde richten, verwerfen, zerschmettern, zerstampfen, niederschlagen; 6zisamaneslagæn* 2, sw. V. (2): nhd. zusammenschlagen, zerschlagen (V.); 8zisamaneslahan 11, st. V. (6): nhd. zusammenschlagen, zusammenstoßen lassen, zerschlagen (V.), zerbrechen; 6zislahan* 6, zirslahan*, st. V. (6): nhd. zerschlagen (V.), abhauen, abschneiden, abreißen; 1zistæzan* 7, zirstæzan*, red. V.: nhd. umstoßen, verstoßen, herabstoßen, zerstören, vernichten, überwinden, zerschlagen (V.), zertreten (V.), zerstoßen (V.), auseinanderschlagen; brehhan* 65?, brechan*, st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerpflücken, zerstören, abbrechen, zerschlagen (V.), zerteilen, teilen, zerreißen, abbrechen, abhauen, aufbrechen, auseinanderbrechen, aufschlagen, spalten, flackern, abweichen (V.) (1), pflücken; firbrehhan* 54, firbrechan*, st. V. (4): nhd. zerbrechen, brechen, zerschlagen (V.), zerreißen, zerfleischen, zerstören, aufreißen, übertreten (V.), zusammenbrechen; firknussen* 14, sw. V. (1b): nhd. zerstören, zerstoßen, zerstampfen, zerschlagen (V.), zusammenschlagen, zerschmettern, zerdrücken, herauspressen; firniuwan* 1, st. V. (2a)?, red. V.?: nhd. zerschlagen (V.), zerstoßen; firslahan* 19, st. V. (6): nhd. erschlagen, töten, vernichten, zerschlagen (V.), abschlagen, verschließen, widerlegen; gifnotæn* 2, sw. V. (2): nhd. schütteln, zerschlagen (V.), zerschmettern; giniuwan* 1, ahd.?, st. V. (2a)?, red. V.?: nhd. zerstoßen, zerschlagen (V.); houwan* 20, red. V.: nhd. hauen, schlagen, hacken, fällen, niederstrecken, zerhauen, behauen, aufhacken, auflockern, zerschlagen (V.), zerteilen, einschlagen, durchstechen, durchbohren, ritzen, einkerben; irskutten* 12, irscutten*, sw. V. (1a): nhd. erschüttern, bewegen, schütteln, aufrütteln, vertreiben, in Bewegung setzen, zerschlagen (V.), abschütteln, wegziehen, verbreiten, aussenden, herabschütteln; nidarslahan* 9, st. V. (6): nhd. niederschlagen, fällen, niederstrecken, zusammenstürzen lassen, niederhauen, schlachten, zerschlagen (V.); nidarwerfan* 11, st. V. (3b): nhd. niederwerfen, ablegen, abreißen, zerschlagen (V.), umstürzen; niuwan* 10, hniuwan*, nuan*, st. V. (2a)?, red. V.?: nhd. stampfen, stoßen, zerschlagen (V.), schlagen, peitschen, niederdrücken, zerschmettern; slagæn 1, sw. V. (2): nhd. schlagen, zusammenschlagen, zerschlagen (V.), klatschen; wirsæn* 1, sw. V. (2): nhd. verschlechtern, zerschlagen (V.), niederdrücken

zerschlagen (V.), mhd. abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen; durchhouwen, dorchhouwen, durhouwen, st. V.: nhd. durchhauen, durchbrechen, zerschlagen (V.), hindurchschlagen, sich durchhauen durch, durchlöchern, durchbohren, durch feindliche Linien durchbrechen, niedermachen, verletzen, heftig schlagen, auslegen, verzieren, mit Schmuck durchsetzen; durchslahen, durch slahen, durchslõhen, durslõn, dorchslõn, durslõhen, dorchslõhen, st. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, durchschlagen (V.), durchbohren, durchdrücken, durchziehen, durchdringen, durchstoßen (V.), durchbrechen, zerschlagen (V.), entzwei schlagen, durchfahren (V.), verzieren, durchfließen, durchströmen; enzweibÆzen, st. V.: nhd. »entzweibeißen«, zerbeißen, zerschlagen (V.); enzweislahen*, enzwei slahen, enzweislõhen, inzweislõhen, st. V.: nhd. entzweischlagen, zerschlagen (V.); erslahen (1), erslõn, irslagen, derslagen, reslagen, irslõn, derslõn, reslõn, st. V.: nhd. erschlagen (V.), zerschlagen (V.), niederschlagen, totschlagen, kämpfen, sich verteidigen, sich schlagen

zerschlagen (V.), mhd. hinslahen, hin slahen, st. V.: nhd. »hinschlagen«, zerschlagen (V.); klieben, st. V.: nhd. spalten, absplittern von, zerschlagen (V.), verteilen, teilen, zerkleinern, klieben, sich spalten, klauben, sich entfalten; klouben, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.)

zerschlagen (V.), mhd. müschen, sw. V.: nhd. stoßen, zerschlagen (V.), quetschen; niuwen (4), st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerdrücken, zerreiben, stampfen, Flachs stampfen, zerschlagen (V.), schlagen, enthüllen

zerschlagen (V.), mhd. schræten, schrõten, st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen; slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

zerschlagen (V.), mhd. verbicken, ferbicken*, sw. V.: nhd. zerhauen (V.), zuhauen, stecken, dreinschlagen, dreinschlagen mit, zerschlagen (V.); verbliuwen, ferbliuwen*, vorbliuwen, st. V.: nhd. »verbleuen«, zerschlagen (V.), unterschlagen (V.), verschweigen; verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; verscherten, ferscherten*, verscharten, ferscharten*, sw. V.: nhd. ganz schartig machen, verwunden, verletzen, zu Schaden kommen, zerschlagen (V.), beschädigen, versehren; verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; zerberen*, zerbern, zebern, zibern, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerbläuen, verprügeln, zertreten (V.); zerbochen, zerpuchen, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zusammenschlagen; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerknüllen, sw. V.: nhd. »zerknüllen«, zerschlagen (V.), durchprügeln; zermürden, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.); zerniuwen, zernðwen, st. V.: nhd. zerstampfen, zerschlagen (V.); zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten; zerroufen, zeroufen, zuroufen, sw. V.: nhd. zerraufen, ausreißen, zerschlagen (V.); zerschræten, zeschræten, zuschræten, red. V., st. V.: nhd. »zerschroten«, auseinander stieben, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerschneiden; zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen; zerslitzen, sw. V.: nhd. zerschlitzen, zerschlagen (V.), zertrümmern; zerspelten, zuspelten, sw. V.: nhd. »zerspalten« (V.), zerspalten machen, zerschlagen (V.); zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); zerstæzen, zestæzen, zirstæzen, zustæzen, red. V., st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerkleinern, zerschlagen (V.), brechen, zerbrechen, stoßend vernichten; zertrennen, zedrennen, zudrennen, sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zertuschen, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.); zervlecken, zerflecken*, zuvlecken, zuflecken*, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerhauen (V.), zerspalten (V.), aus Flecken zusammensetzen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über; zerwiden, zuwiden, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.)

zerschlagen (V.), mnd. dörchhouwen, dorchhowen, dȫrhouwen, sw. V.: nhd. durchhauen (V.), durchschlagen (V.), auseinanderhauen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), auslegen, verzieren, mit Metall durchschlagen (V.), mit Steinen durchschlagen (V.), mit Zierat durchschlagen (V.), Metallstempel durchschlagen (V.); dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden

zerschlagen (V.), mnd. houwen (1), howen, houen, hoggen, st. V., sw. V.: nhd. hauen, schlagen, klopfen, an etwas schlagen, Zweikampf ausführen, durch Schlagen zerstören, zerschlagen (V.), abbrechen, abhauen, fällen, behauen (V.), zuhauen; inslõn, st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen

zerschlagen (V.), mnd. schellen (4), sw. V.: nhd. zerschellen, zerschlagen (V.); slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten; spalden, spælden, st. V., sw. V.: nhd. spalten, teilen, aufspalten, aufschlitzen, splittern, zergehen, sich verteilen, zerschlagen (V.), herausreißen, verletzen, brechen, zerteilen, auseinanderklaffen, Spalte bilden; stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden; tobæken*, toboken, mnd.?, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerstücken mit einem Hammer; tohouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerhauen«, zerschlagen (V.), zerschneiden, Gewand zur Zierde schnitzen; toslõgen*** (1), mnd.?, sw. V.?: nhd. zerschlagen (V.), erschüttern; toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), in Stücke schlagen, zerstören, durchprügeln

zerschlagen (V.), mnd. vörblǖwen*, vorblǖwen, vorbluwen, sw. V.: nhd. zerbleuen, verbleuen, zerschlagen (V.), durch Schlagen verletzen; vördemmeren*, vordemmern, sw. V.: nhd. zertrümmern, zerschlagen (V.), zerteppern; vörhemmeren*, vorhemmern, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zertrümmern; vörquetsen***, V.: nhd. »verquetschen«, verletzen, verwunden, zerschlagen (V.), zerschmettern; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörstȫren*, vorstȫren, vorstoren, vorstõren, sw. V.: nhd. »verstören«, stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen; vörstrouwen*, vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, sw. V.: nhd. »verstreuen«, zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.)

zerschlagen, ahd. bæzen* 4, sw. V. (1a): nhd. stoßen, zerstoßen, schlagen, zerschlagen
-- zerschlagen werden: ahd. firstæzan* 26, red. V.: nhd. stoßen, verstoßen (V.), wegstoßen, vertreiben, ablehnen, Anstoß nehmen, sich stauen, stören, zerschlagen werden, gewaltsam fortstoßen, stürzen

zerschlagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerschlagender -- den Kalkstein Zerschlagender, mnd. kalkslÐgÏre*, kalkslÐger, kalksleger, M.: nhd. »Kalkschläger« (Arbeiter der den Kalkstein zerkleinert), Kalkmischer, Mörtelmischer, Maurer, den Kalkstein Zerschlagender

zerschlagene Ziegel (als Mauerfüllung benutzt), mnd. wrak (1), N.: nhd. »Wrack«, beschädigte Ware, mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird, Schiffswrack, schlecht gebrannte Ziegel, zerschlagene Ziegel (als Mauerfüllung benutzt)

zerschlagener -- zerschlagener Ziegelstein, mnd. wrakstÐn*, wrakstein, mnd.?, M.: nhd. beschädigter Stein, zerschlagener Ziegelstein

Zerschlagung, ae. tÅ‑st’-n-c‑ed-n’s-s, tÅ-st’-n-c-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Zerschlagung

Zerschlagung, mnd. vörquetsinge*, vorquetsinge, vorquetzunghe, F.: nhd. »Verquetschung«, Verletzung, Verwundung, Zerschlagung, Zerschmetterung

zerschlagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerschleichen, mhd. zerslÆchen, st. V.: nhd. »zerschleichen«, zergehen, zerschmelzen, zerfallen (V.), zerbrechen

zerschleichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschleifen, mhd. zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören

zerschleifen, mnd. toslÐpen*, toslepen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerschleifen, herzuschleifen

zerschleifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschleißen, anfrk. te-slÆ-t-an* 1, te-slÆ-t-on, st. V. (1): nhd. zerschleißen, zerreißen, einreißen

zerschleißen, ahd. 3zislÆzan 15?, zirslÆzan*, st. V. (1a): nhd. zerschleißen, zerreißen, einreißen, zerteilen, zerfetzen, zerteilen, zerstören, vernichten, abtrennen; 5zitrennen* 2, sw. V. (1a): nhd. zerreißen, auftrennen, zerschleißen; inttrennen* 6, intrennen*, sw. V. (1a): nhd. auflösen, vernichten, auftrennen, zerreißen, zerschleißen; slÆzan 44, st. V. (1a): nhd. schleißen, zerschleißen, reißen, rupfen, zerreißen, zerbrechen, brechen, aufschneiden, zerschneiden, zerfleischen, vernichten

zerschleißen, mhd. durchvallen (1), durchfallen*, sw. V.: nhd. »durchfallen«, zerfallen (V.), zerschleißen

zerschleißen, mhd. slÆzen, st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit

zerschleißen, mhd. zersleizen, sw. V.: nhd. zerschleißen, zerreißen; zerslÆzen, zeslÆzen, zuslÆzen, st. V.: nhd. zerschleißen, verschleißen, zerbrechen, zerreißen, zerschleißen, hinbringen; zerslÆzen, zeslÆzen, zuslÆzen, st. V.: nhd. zerschleißen, verschleißen, zerbrechen, zerreißen, zerschleißen, hinbringen

zerschleißen, mnd. beslÆten, beslitten, st. V.: nhd. »beschleißen«, zerschleißen, sich befassen mit, sich bemühen?

zerschleiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschleppen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschleudern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschliffen, mhd. zersliffen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerschliffen«

zerschlissen, mhd. dürkel, durkel, Adj.: nhd. durchbohrt, durchbrochen, durchlöchert, durchlässig, gebrochen, zerschlissen, schwach

zerschlitzen -- Zeug zur Zierde zerschlitzen, mnd. vörhouwen*, vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, st. V.: nhd. »verhauen«, abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen

zerschlitzen, mhd. verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; zerslitzen, sw. V.: nhd. zerschlitzen, zerschlagen (V.), zertrümmern

zerschlitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschlitzt, mhd. zerslitzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerschlitzt

zerschmeiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschmelzen, ahd. 1zilõzan 11, zirlõzan*, red. V.: nhd. zerlassen (V.), verlassen (V.), ablassen, aufgeben, beenden, aufhören, zerschmelzen, zum Schmelzen bringen, lösen, loslassen; 2zismelzen* 2, sw. V. (1a): nhd. zerschmelzen, schmelzen, flüssig machen, auflösen; firsmelzan* 1, st. V. (3b): nhd. schmelzen, zerschmelzen; firsmelzen* 3, sw. V. (1a): nhd. verschmelzen, zerschmelzen, läutern

zerschmelzen, mhd. ersmelzen, st. V.: nhd. zerschmelzen

zerschmelzen, mhd. versmelzen (1), fersmelzen*, versmalzen, fersmalzen*, st. V., sw. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, schmelzen, fließen, zerfließen; zergiezen, zegiezen, zugiezen, st. V.: nhd. »zergießen«, sich ausbreiten, sich verbreiten in, sich verbreiten an, ablenken mit, auseinandergießen, zerschmelzen, gießend verbreiten; zerslÆchen, st. V.: nhd. »zerschleichen«, zergehen, zerschmelzen, zerfallen (V.), zerbrechen; zersmelzen (1), st. V.: nhd. zerfließen, zerschmelzen; zersmelzen (2), sw. V.: nhd. zerfließen, zerschmelzen, zerfließen machen

zerschmelzen, mnd. tosmelten, mnd.?, st. V.: nhd. zerschmelzen; tovlÐten, mnd.?, sw. V.: nhd. zerfließen, zerschmelzen

zerschmelzen, mnd. vörsmelten*, vorsmelten, vorsmölten, st. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, vor Hitze zerfließen oder vergehen, schmelzen, einschmelzen, dahinschmelzen, vergehen, tilgen, zunichte machen

zerschmelzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschmettern, ae. õ-tÚ-s-an, sw. V. (1): nhd. abnutzen, schädigen, schlagen, verletzen, zerschmettern; ge‑hny-sc-an, sw. V.: nhd. zerschmettern; *hny-sc-an, sw. V.: nhd. zerschmettern

zerschmettern, ahd. anabiknussen* 1, sw. V. (1b): nhd. anstoßen, zerschlagen (V.), zerschmettern; 7ziknussen* 7, zirknussen*, sw. V. (1b): nhd. zerschlagen (V.), vernichten, zugrunde richten, verwerfen, zerschmettern, zerstampfen, niederschlagen; 5zirbrehhan* 4, zirbrechan*, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerschmettern, niederbrechen, umbrechen; firknisten* 6, sw. V. (1a): nhd. zerdrücken, zermalmen, zerschmettern, zermalmen, zerknirschen; firknussen* 14, sw. V. (1b): nhd. zerstören, zerstoßen, zerstampfen, zerschlagen (V.), zusammenschlagen, zerschmettern, zerdrücken, herauspressen; gibrehhan* 4, gibrechan*, st. V. (4): nhd. »brechen«, herabziehen, zerschmettern, herabwürdigen; gifnotæn* 2, sw. V. (2): nhd. schütteln, zerschlagen (V.), zerschmettern; irfellen 34, sw. V. (1a): nhd. »fällen«, ärgern, vernichten, zu Fall bringen, niederwerfen, umstürzen, zerschmettern, betrüben; knisten* 7, sw. V. (1a): nhd. drücken, bedrängen, demütigen, erdrücken, schmettern, zerschmettern; niuwan* 10, hniuwan*, nuan*, st. V. (2a)?, red. V.?: nhd. stampfen, stoßen, zerschlagen (V.), schlagen, peitschen, niederdrücken, zerschmettern; niuwen* 1, sw. V. (1a): nhd. erneuern, zerschmettern

zerschmettern, mhd. enzweistæzen, st. V.: nhd. »entzweistoßen«, zerschmettern; erschellen (2), irschellen, sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in

zerschmettern, mhd. schellen (2), sw. V.: nhd. mit Schall treffen, sich hören lassen, lärmen machen, ertönen lassen, erklingen lassen, beschallen, betäuben, erschüttern, zerschmettern

zerschmettern, mnd. toknærsen*, toknorsen, toknursen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerschmettern; toknæsen*, toknosen mnd.?, sw. V.: nhd. zerschmettern

zerschmettern, mnd. vörquetsen***, V.: nhd. »verquetschen«, verletzen, verwunden, zerschlagen (V.), zerschmettern

zerschmettern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschmettert, mhd. zervallen (2), zerfallen*, zervalt..., zerfalt*..., zervellet*..., sw. V. (Prät.): nhd. zerfallen (Adj.), zerschmettert
-- zerschmettert werden: mhd. zerbresten, zepresten, zirpresten, st. V.: nhd. zerbersten, zerbrechen, zerreißen, zerspringen, verschleißen, auseinander brechen, bersten, platzen, zerschmettert werden, zerschellen

Zerschmetterung -- Geschütz zur Zerschmetterung der Schirmwände, mnd. schermbrÐkÏre*, schermbrÐker, M.: nhd. »Schirmbrecher«, Geschütz zur Zerschmetterung der Schirmwände

Zerschmetterung, mnd. knȫsinge, knðsinge, F.: nhd. Zerschmetterung, Zerknirschung; knȫste, N.: nhd. heftiger Stoß, Zerschmetterung
Zerschmetterung, mnd. vörquetsinge*, vorquetsinge, vorquetzunghe, F.: nhd. »Verquetschung«, Verletzung, Verwundung, Zerschlagung, Zerschmetterung

zerschmieden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschmieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschmolzen, mhd. versmolzen, fersmolzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschmolzen«, zerschmolzen, zerflossen

zerschneidbar -- in drei Teile zerschneidbar, mhd. drÆschrãte, Adj: nhd. in drei Teile zerschneidbar, in drei Teile zerschnitten

Zerschneiden -- dicker zum Zerschneiden bestimmter Block, mnd. sõgeblok, szageblok, M.: nhd. »Sägeblock«, dicker zum Zerschneiden bestimmter Block, Bohlenholz
-- in kleine schräge und blätterige Stücke zerschneiden: mnd. scharven, scherven, sw. V.: nhd. schaben, hacken, zerkleinern, in kleine schräge und blätterige Stücke zerschneiden, schröpfen, schinden, schädigen; scherven (1), sw. V.: nhd. schaben, hacken, zerkleinern, in kleine schräge und blätterige Stücke zerschneiden, schröpfen, schinden, schädigen
-- in Stücke zerschneiden: mnd. stücken, stucken, sw. V.: nhd. »stücken«, in Stücke teilen, in Stücke zerlegen, in Stücke zerteilen, anstücken, zusammenflicken, aus Stücken zusammensetzen, in Stücke zerschneiden

Zerschneiden -- durch Zerschneiden der Fersensehne lähmen, mhd. enthehsenen, sw. V.: nhd. durch Zerschneiden der Fersensehne lähmen

Zerschneiden -- durch Zerschneiden der Fußsehne lähmen, ahd. hahsenen* 11, hahsnen*, hasenen*, sw. V. (1a): nhd. lähmen, durch Zerschneiden der Fußsehne lähmen, die Fußsehne durchschneiden; hahsinæn* 4, sw. V. (2): nhd. durch Zerschneiden der Fußsehne lähmen, die Fußsehne durchschneiden; inthahsenen* 1, sw. V. (1a): nhd. durch Zerschneiden der Fußsehne lähmen, die Fußsehne durchschneiden; irhahsinæn* 2, sw. V. (2): nhd. durch Zerschneiden der Fußsehne lähmen, die Fußsehne durchschneiden; untarhahsenen* 2, sw. V. (1a): nhd. durch Zerschneiden der Fußsehne lähmen, die Fußsehne durchschneiden, lähmen
-- Pferden die Fersensehne zerschneiden: ahd. halsnestilen* 1, ahd.?, sw. V. (1a) (?): nhd. lähmen, Pferden die Fersensehne zerschneiden

Zerschneiden -- langes Brot zum Zerschneiden, mnd. snÆdebræt, N.: nhd. langes Brot zum Zerschneiden, größeres Brot?
-- mit der Schere zerschneiden: mnd. schræden (1), schrõden, st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen

Zerschneiden -- Schere zum Zerschneiden des Tuches, mnd. lõkenschÐre, F.: nhd. Schere zum Zerschneiden des Tuches

Zerschneiden -- Zerschneiden der Fußsohle, afries. il-e‑kerf 2, st. M. (i): nhd. Zerschneiden der Fußsohle; il-e-ske-r-d-ene 3, F.: nhd. Zerschneiden der Fußsohle; il-e‑skrÐ-d‑ene 2, F.: nhd. Zerschneiden der Fußsohle

Zerschneiden -- Zerschneiden des Gewandes, afries. wÐ-d‑skrÐ-d 4, Sb.: nhd. Gewandschnitt, Zerschneiden des Gewandes

Zerschneiden (der Sehnen mit einer Waffe), mnd. schrÐden*, schrÐdent, N.: nhd. Durchhauen, Zerschneiden (der Sehnen mit einer Waffe)

zerschneiden, idg. *dõ-, *dý‑, V.: nhd. teilen, zerschneiden, zerreißen; *dõi‑, *dýi‑, *dÂ‑, V.: nhd. teilen, zerschneiden, zerreißen

zerschneiden, germ. *ristjan, germ.?, sw. V.: nhd. ritzen, zerschneiden; *skarbjan, germ.?, sw. V.: nhd. zerschneiden; *ti-, germ.?, V.: nhd. teilen, zerschneiden

zerschneiden, got. ga-mai-t-an* 1, red. V. (1), (perfektiv): nhd. zerschneiden, verschneiden

zerschneiden, an. rÆ-s-t-a, st. V. (1): nhd. zerschneiden, ritzen; sun-d-r-a, sw. V. (1): nhd. sondern (V.), zerschneiden, vernichten

zerschneiden, ae. ’f-t-tÅ-slÆ-t-an, st. V. (1): nhd. losreißen, abreißen, zerschneiden; hrÆc-ian, sw. V.: nhd. zerschneiden; ren-d-an, sw. V. (1): nhd. reißen, zerreißen, zerschneiden; tÅ-ceorf‑an, st. V. (3b): nhd. schneiden, zerschneiden, abschneiden, wegschneiden

Zerschneiden, afries. kerf 31, st. M. (i): nhd. Kerbe, Schnitt, Durchschneidung, Zerschneiden

zerschneiden, afries. kerv-a 30, st. V. (3b): nhd. kerben, schneiden, zerschneiden

Zerschneiden, afries. skrÐ-d‑ene 4, F.: nhd. Schnitt, Zerschneiden

zerschneiden, afries. to‑kerv‑a 5, st. V. (3b): nhd. zerschneiden; to‑snÆth-a 1, st. V. (1): nhd. zerschneiden

zerschneiden, ahd. 7zilidæn* 1, sw. V. (2): nhd. entbeinen, zerschneiden, zergliedern, in Stücke reißen; 1zisegæn* 1, sw. V. (2): nhd. sägen, zersägen, zerschneiden; 7zisnÆdan* 5, st. V. (1a): nhd. zerschneiden, abschneiden, trennen, zerhauen, aufschneiden, aufschlitzen; 6zispaltan* (1) 5, zirspaltan*, red. V.: nhd. zerspalten, zerschneiden, zerhauen, zerbrechen; firhouwan* 3, red. V.: nhd. »abhauen«, abschlagen, abschneiden, fällen, zerschneiden, durchschneiden; firskrætan* (1) 6, firscrætan*, red. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, durchschneiden, verletzen, verwunden; firsnÆdan* 3, st. V. (1a): nhd. »verschneiden«, zerschneiden, abschneiden; gimeizan* 2, red. V.: nhd. hauen, niederhauen, schneiden, abschneiden, zerschneiden; meizan* 3, red. V.: nhd. hauen, meißeln, schneiden, zerschneiden, einschneiden, durchschneiden; skarbæn* 2, scarbæn*, sw. V. (2): nhd. zerschneiden, zerstückeln; slÆzan 44, st. V. (1a): nhd. schleißen, zerschleißen, reißen, rupfen, zerreißen, zerbrechen, brechen, aufschneiden, zerschneiden, zerfleischen, vernichten; umbiskrætan* 1, umbiscrætan*, red. V.?: nhd. zerschneiden, beschneiden?

zerschneiden, mhd. bescharben, V.: nhd. zerschneiden, in kleine Stücke schneiden; besnÆden (1), bisnÆden, pisnÆden, st. V.: nhd. beschneiden, zerschneiden, zuschneiden, schnitzen, verstümmeln, zurückhalten, beherrschen, kleiden, bekleiden, befreien von, zurechtschneiden, behauen (V.); durchschræten, st. V.: nhd. »durchschroten«, durchhauen, zerstückeln, zerschneiden, durchschneiden; durchsnÆden, st. V.: nhd. »durchschneiden«, zerschneiden, teilen, verwunden, zerteilen, durchbrechen, entzweischneiden, auflösen, schneiden durch, durchdringen; enginnen, entginnen, inginnen, st. V.: nhd. aufschneiden, zerschneiden, auftun, öffnen, erwecken; entsnÆden, st. V.: nhd. zerschneiden, durchschneiden, auseinanderschneiden; erschræten, st. V.: nhd. »erschroten«, zerschneiden, zerreiben, zermalmen, sich aufreißen, ausdehnen, erstrecken, sich ausbreiten; ersnÆden, st. V.: nhd. ausschneiden, aufschneiden, zerschneiden

zerschneiden, mhd. geschræten (1), red. V.: nhd. zerschneiden
-- Flechsen zerschneiden: mhd. hahsenen, sw. V.: nhd. Flechsen zerschneiden, Flechsen lähmen

zerschneiden, mhd. schræten, schrõten, st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen; snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch
-- Speisen bei Tisch zerschneiden: mhd. snÐden, st. V.: nhd. schneiden, schneidend eindringen, verwunden, verletzen, in Teile schneiden, verschneiden, Speisen bei Tisch zerschneiden, abschneiden, trennen, Getreide abschneiden, ernten, beschneiden, behauen (V.), schneidend verfertigen, schnitzen, formen, zuschneiden, anfertigen

zerschneiden, mhd. verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden; zerhouwen (1), zehouwen, red. V., st. V.: nhd. zerhauen (V.), zerfetzen, zerschneiden, tothauen, totschlagen, schlitzen, aufschlitzen, aufschneiden, den Gang ganz aushauen (bergmännisch); zerkerben, sw. V.: nhd. »zerkerben«, zerschneiden; zerschræten, zeschræten, zuschræten, red. V., st. V.: nhd. »zerschroten«, auseinander stieben, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerschneiden; zersnÆden, zesnÆden, zusnÆden, zursnÆden, st. V.: nhd. zerschneiden, zerschneiden in, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, abschneiden, aufschneiden, zuschneiden, schlitzen; zersnitzelen*, zersnitzeln, sw. V.: nhd. zerschnitzeln, zerschneiden, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, aufschneiden; zertrennen, zedrennen, zudrennen, sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwirken, sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen; zerwürken, zewürken, zuwürken, sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen
-- zerschneiden in: mhd. zersnÆden, zesnÆden, zusnÆden, zursnÆden, st. V.: nhd. zerschneiden, zerschneiden in, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, abschneiden, aufschneiden, zuschneiden, schlitzen

zerschneiden, mnd. dörchsnÆden, dorchsniden, dȫrsnÆden, st. V.: nhd. durchschneiden, durchbrechen, zerschneiden, zerteilen, zerkleinern, zersägen, verwunden; ersnÆden, ersniden, irsnÆden, st. V.: nhd. durchschneiden, zerschneiden
Zerschneiden, mnd. hacken* (2), hakken, hackent, N.: nhd. Hacken (N.), Zerschneiden, Häckselschneiden, Zerhacktes, Hackfleisch
-- Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere: mnd. klippinc (1), klippink, M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze, Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere

zerschneiden, mnd. schõven, schaven, st. V., sw. V.: nhd. schaben, hobeln, kratzen, radieren, glätten, polieren, abschleifen, putzen, säubern, zerkleinern, zerschneiden, pulverisieren, berauben, schmälern, plündern, aussaugen, drücken, schinden, sich davonmachen; snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden; splÆten, spliten, splijten, st. V.: nhd. spleißen, spalten, reißen, auseinander reißen, springen, brechen, bersten, platzen, Risse bekommen, sich auftun, aufplatzen, in Stückchen spalten, der Länge nach spalten, abschälen, aufschneiden, zerschneiden, zerreißen, niedermetzeln, totschlagen, vor Wut kratzen und beißen, gewaltsam abreißen, herausreißen, pressen; talligen, talgen, sw. V.: nhd. zerschneiden, Kleider mit Schlitzen versehen (V.); tohouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerhauen«, zerschlagen (V.), zerschneiden, Gewand zur Zierde schnitzen; tosnÆden*, tosniden, mnd.?, st. V.: nhd. zerschneiden

zerschneiden, mnd. vörschræden***, sw. V.: nhd. zerschneiden, verletzen; vörsnÆden*, vorsnÆden, vorsniden, st. V.: nhd. »verschneiden«, abschneiden, durchschneiden, kappen, beschneiden, aufschneiden, in Stücke schneiden, zerschneiden, Leder zuschneiden, schneiden, einlassen, einschmelzen, im Ausschnitt verkaufen?

zerschneiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerschneider, germ. *skardinga-, *skardingaz, *skardenga‑, *skardengaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Zerschneider

Zerschneider, an. sker-Œ-ing-r, st. M. (a): nhd. Zerschneider, Schwertname

zerschneidet -- der das Erz zerschneidet, idg. *aistemos, M.: nhd. der das Erz zerschneidet

Zerschneidung -- Zerschneidung der Ferse, afries. hêl-a-kerf 1 und häufiger?, st. M. (i): nhd. Fersenzerschneidung, Zerschneidung der Ferse

Zerschneidung -- Zerschneidung der Halssehne, afries. hal-s‑si-n-e‑kerf 5, hal-s-si-n-i-kerf, st. M. (i): nhd. Zerschneidung der Halssehne

Zerschneidung, ahd. 9ziteilida* 4, st. F. (æ): nhd. Teilung, Einteilung, Trennung, Spaltung, Zerschneidung, Zerrissenheit; 5ziteilidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Teilung, Zerschneidung, Zerstückelung, Spaltung; 9ziteilitÆ* 1, ziteiltÆ*, st. F. (Æ): nhd. Teilung, Spaltung, Zerschneidung, Zerstückelung

Zerschneidung, mnd. vörschrȫdinge*, vorschrȫdinge, vorschrodinge, F.: nhd. Zerschneidung, Verletzung
zerschnellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschnitten -- Futterstroh das zu Häcksel zerschnitten wird, mnd. snÆdestræ, N.: nhd. »Schneidestroh«, gehäckseltes Futterstroh, Futterstroh das zu Häcksel zerschnitten wird

zerschnitten -- Holzblock der zu Brettern zerschnitten wird, mnd. snÆdeblok, M.: nhd. »Schneideblock«, Holzblock der zu Brettern zerschnitten wird; snÆdeklik, M.: nhd. Holzblock der zu Brettern zerschnitten wird

zerschnitten -- in drei Teile zerschnitten, mhd. drÆschrãte, Adj: nhd. in drei Teile zerschneidbar, in drei Teile zerschnitten

zerschnitten -- zerschnitten verkaufen, mnd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden

zerschnitten, germ. *skarda-, *skardaz, Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), beschädigt, schartig, zerschnitten; *skardasama-, *skardasamaz, germ.?, Adj.: nhd. zerschnitten, schartig, beschädigt

zerschnitten, ahd. firskrætan* (2), firscrætan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. »verschrotet«, zerschnitten
-- in kleine Stücke zerschnitten: ahd. stukkiloht* 1, stuckiloht*, ahd.?, Adj.: nhd. stückweise, in kleinen Stückchen bestehend, in kleine Stücke zerschnitten

zerschnitten, mhd. zerhouwen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), zerfetzt, zerschnitten, totgeschlagen, geschlitzt, aufgeschlitzt, aufgeschnitten
-- nicht zerschnitten: mhd. unverschræten, unferschræten*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverschroten«, unzerschnitten, nicht zugeschnitten, ganz, unverletzt, unversehrt, unzugeschnitten, nicht zerschnitten, unverwundet

zerschnittenen -- Stück zerschnittenen Eingeweides, mhd. vlec, flec*, st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; vlecke (1), flecke*, sw. M.: nhd. Stück Zeug, Fetzen (M.), Lappen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Flecken (M.), Makel, Stück, Stück Landes, Landstrich, Platz (M.) (1), Stelle, Marktflecken, Ort, Siedlung, andersfarbige Stelle, Fleck, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot

zerschnittener -- in kleine Stücke zerschnittener oder gehackter Topfbraten, mnd. potharste*, potharst, pothast, pothõst, pothaist, pothest, pæthast, poethast, M.: nhd. Pottharst, in kleine Stücke zerschnittener oder gehackter Topfbraten, ein Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken, metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst

zerschnittenes -- in kleine Stücke zerschnittenes Fleisch, mnd. plückevinke*, plµckefinke*, M.: nhd. in kleine Stücke zerschnittenes Fleisch

zerschnittenes -- nicht zerschnittenes bzw. übergestreiftes Fell, mnd. balch, ballich, M.: nhd. Balg, Fell, nicht zerschnittenes bzw. übergestreiftes Fell, Pelz, Blasebalg, Gebläse im Hammerwerk, Gebläse im Bergbau; ballich, mnd.?, M.: nhd. Balg, Fell, nicht zerschnittenes bzw. übergestreiftes Fell, Pelz, Blasebalg, Gebläse im Hammerwerk, Gebläse im Bergbau

zerschnittenes -- zerschnittenes Teilchen eines Tischtuchs, mnd. schrȫdeken, N.: nhd. Flickchen, zerschnittenes Teilchen eines Tischtuchs

Zerschnittenes, ahd. ingisniti* 3?, st. N. (ja): nhd. Kleingehacktes, Gehacktes, Zerschnittenes, Innerei

zerschnitzeln, mhd. zersnitzelen*, zersnitzeln, sw. V.: nhd. zerschnitzeln, zerschneiden, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, aufschneiden

zerschnitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschrammen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschränzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschrecken, mhd. zerschrecken, zuschrecken, st. V.: nhd. »zerschrecken«, zerspringen

zerschrecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschreiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschreien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschreiten, as. te‑s‑krÆ‑d‑an* 1, st. V. (1): nhd. »zerschreiten«, zergehen

zerschrinden, mhd. zerschrinden, zeschrinden, st. V.: nhd. »zerschrinden«, aufspringen, Risse bekommen, rissig sein (V.), rissig sein (V.) von, rissig werden, rissig werden von, durchstechen

zerschrinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschroten, mhd. zerschræten, zeschræten, zuschræten, red. V., st. V.: nhd. »zerschroten«, auseinander stieben, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerschneiden

zerschroten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschrunden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschunden, mhd. vergleifet, fergleifet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerschunden; vertrecket, fertrecket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerschunden; zerknusteret*, zerknustert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerschunden, zerknirscht

zerschütteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschütten, mhd. ? zerschuten, sw. V.: nhd. »zerschütten«?, zerreißen; zerschüten, sw. V.: nhd. »zerschütten«, auseinanderschütteln, erschüttern

zerschütten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschüttern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschwatzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerschwellen, mhd. zerswellen, zeswellen, zuswellen, st. V., sw. V.: nhd. »zerschwellen«, anschwellen, zerdrücken, auseinanderschwellen, sich schwellend erweitern, auseinanderschwellen machen

zerschwellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschwimmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschwingen, as. te‑swi‑n‑g‑an* 1, st. V. (3a): nhd. »zerschwingen«, zerstreuen

zerschwingen, mhd. zerswingen, st. V.: nhd. »zerschwingen«, auseinanderschwingen

zerschwingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschwitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerschwollen, mhd. zerswollen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerschwollen«, aufgedunsen, voll Beulen seiend

zersetzen -- sich zersetzen, mnd. vðlen, sw. V.: nhd. faulen, verfaulen, vermodern, verwesen (V.) (2), sich zersetzen, vereitern, faul werden, träge werden, lässig werden, träge sein (V.), lässig sein (V.), verkommen (V.), Kot lassen

zersetzen, ahd. irrozzÐn* 1, irræzÐn*, sw. V. (3): nhd. zerfallen (V.), zersetzen
-- sich zersetzen: ahd. rozzÐn* 3, sw. V. (3): nhd. verwesen (V.) (2), sich zersetzen, rosten

zersetzen, mhd. viulen, fiulen*, sw. V.: nhd. »fäulen«, zugrunderichten, zerfressen (V.), zersetzen

zersetzen, mhd. zersetzen, sw. V.: nhd. »zersetzen«, durchsetzen

zersetzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zersetzt, mnd. vörrætet*, vorrætet, vorrotet, vorrõtet, vorræt, vorrõt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrottet«, faul, verfault, faulig, beschädigt, zersetzt, morsch, brüchig

Zersetzung, mnd. vörstȫringe*, vorstȫringe, vorstoringe, F.: nhd. »Verstörung«, Störung, Verwirrung, Zersetzung, Auflösung, Abschaffung, Ausrottung, Absetzung, Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Untergang
-- in Zersetzung übergegangen: mnd. vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig
-- Zersetzung der Körperflüssigkeit: mnd. vǖlenisse, F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde; vðlnisse, vǖlnisse, vðlnitze, vðlnesse, vðlnüsse, F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde
zersieden, mhd. zersieden, st. V.: nhd. »zersieden«, zerkochen, verkochen

zersieden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zersingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zersinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zersitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zersorgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerspalten -- Hammer zum Zerspalten, mnd. klofhõmer, klæfhõmer, klafhõmer, M.: nhd. Hammer zum Zerspalten, Keilhammer, Fäustel

zerspalten -- zerspalten machen, mhd. zerspelten, zuspelten, sw. V.: nhd. »zerspalten« (V.), zerspalten machen, zerschlagen (V.)

zerspalten (V.), germ. *tekleuban, st. V.: nhd. zerspalten (V.)

zerspalten (V.), mhd. erklieben, st. V.: nhd. sich spalten, zerspringen, vergehen, zerspalten (V.)

zerspalten (V.), mhd. slitzen, sw. V.: nhd. schlitzen, zerspalten (V.), spalten

zerspalten (V.), mhd. zerren, sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen; zerschÆten, zuschÆten, st. V.: nhd. »zerscheiten«, zerspalten (V.), zerhauen (V.), zerstechen; zerschrenzen, sw. V.: nhd. zerspalten (V.), zerreißen, zerbrechen; zersplÆzen, st. V.: nhd. »zerspleißen«, zerspalten (V.); zerströuwen, zerströun, zestrouwen, zustrouwen, zeströun, zuströun, sw. V.: nhd. zerstreuen, verstreuen, verteilen, verteilen auf, verteilen in, hin streuen und her streuen, zerstreuen, ausbreiten, ausspreizen, auflösen, ablenken, spreizen, zerspalten (V.), zerstückeln, zerstören; zerstücken, zerstucken, zestucken, sw. V.: nhd. »zerstücken«, zerstückeln, zerlegen, zerspalten (V.), streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen; zervlecken, zerflecken*, zuvlecken, zuflecken*, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerhauen (V.), zerspalten (V.), aus Flecken zusammensetzen

zerspalten (V.), mhd. zerspalten, zespalten, zuspalten, zurspalten, red. V., st. V.: nhd. »zerspalten« (V.), spalten, bersten, zerspringen, zerhauen (V.), trennen; zerspelten, zuspelten, sw. V.: nhd. »zerspalten« (V.), zerspalten machen, zerschlagen (V.)

zerspalten (V.), mnd. besplÆten, st. V.: nhd. »bespleißen«, zerreißen, zerstören, zerspalten (V.), berauben; dörchklȫven, dorchklowen, dȫrklȫven, sw. V.: nhd. zerspalten (V.); dörchrÆten, st. V.: nhd. durchreißen, zerspalten (V.)
zerspalten (V.), mnd. klȫven, kloven, sw. V.: nhd. spalten, zerspalten (V.), aufspalten, zerteilen, zerkleinern, zerhauen (V.), aufspringen

zerspalten (V.), mnd. rissen, ritsen, sw. V.: nhd. zerspalten (V.), Risse in etwas machen, ritzen, abschälen

zerspalten, ahd. 3ziklioban* 5, zirklioban*, st. V. (2a): nhd. zerspalten, zerreißen, zertrennen, durchlöchern; 6zispaltan* (1) 5, zirspaltan*, red. V.: nhd. zerspalten, zerschneiden, zerhauen, zerbrechen

zerspalten, mhd. enspalten, st. V.: nhd. spalten, zerspalten; erspalten, st. V.: nhd. zerspalten

zerspalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerspalter, mnd. vörsplÐtÏre*, vorsplÐter, vorspletter, M.: nhd. Zerspalter, Zersplitterer, Zerstückler, Verderber, Schismatiker

Zerspaltung -- Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung, mhd. zweiunge, zweiung, zwiunge, zweigunge, st. F.: nhd. »Zweiung«, Entzweiung, Zwietracht, Zwiespalt, Streit, Uneinigkeit, Unterschied, Schisma, Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung, Trennung

zerspaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerspänen, mhd. zerspÏnen, sw. V.: nhd. »zerspänen«, zersplittern

zerspannen, mhd. zerspannen, red. V., st. V.: nhd. »zerspannen«, auseinander spannen, dehnen, ausdehnen in, zerdehnen, ausrenken, zerstören

zerspannen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerspeien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerspellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zersperren, mhd. zersperren, zusperren, sw. V.: nhd. »zersperren«, auseinander sperren, spreizen, strecken

zersperren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zersperrt, mhd. ? zerspart, zersperret*?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zersperrt?«

zerspielen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerspilden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerspinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerspleißen, ae. tÅ-slÆ-f-an, st. V. (1): nhd. zersplittern, zerspleißen

zerspleißen, mhd. zersplÆzen, st. V.: nhd. »zerspleißen«, zerspalten (V.)

zerspleißen, mnd. tosplÆten*, tospliten, mnd.?, st. V.: nhd. zerspleißen, zerreißen

zerspleiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zersplitterer, mnd. vörsplÐtÏre*, vorsplÐter, vorspletter, M.: nhd. Zerspalter, Zersplitterer, Zerstückler, Verderber, Schismatiker

Zersplittern, ae. tÅ-drÚ-f-ed-n’s-s, tÅ-drÚ-f-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Auflösung, Zersplittern

zersplittern, ae. tÅ-scðf-an, st. V. (2): nhd. auseinander stoßen, zersplittern, wegnehmen; tÅ-slÆ-f-an, st. V. (1): nhd. zersplittern, zerspleißen

zersplittern, mhd. enzweirÆten, st. V.: nhd. »entzweireiten«, zersplittern, auseinandersprengen

zersplittern, mhd. schiveren, schiferen*, sw. V.: nhd. »schiefern«, splittern, zersplittern; spÏnen, sw. V.: nhd. »spänen«, zersplittern, kräuseln; sprÆden, st. V.: nhd. sich ausbreiten, sich zerstreuen, zersplittern; sprÆzen (1), st. V.: nhd. splittern, auseinanderfliegen, zersplittern, herausdringen aus

zersplittern, mhd. zerriveren, zerriferen*, sw. V.: nhd. zersplittern; zerschiveren, zuschivern, zerschieveren, zerschieferen*, zerschiferen*, zuschifern*, sw. V.: nhd. zersplittern; zerschrÏjen, sw. V.: nhd. auseinanderfahren, auseinanderspritzen, Scharten bekommen, zersplittern, zerbrechen; zerspÏnen, sw. V.: nhd. »zerspänen«, zersplittern; zersprÆzen, st. V., sw. V.: nhd. »zerspreizen«, zersplittern; zerstieben, zestieben, zustieben, st. V.: nhd. zerstieben, zerfallen (V.), zerfallen (V.) in, zerfallen (V.) zu, vergehen, davonfliegen, stieben, fliegen, fliegen von, zersplittern, auseinander stieben
-- stechend zersplittern: mhd. zerstechen, zestechen, st. V.: nhd. zerstechen, durchstechen, stechend zersplittern, zerbrechen, verstechen

zersplittern, mnd. spalderen, sw. V.: nhd. spalten, zersplittern, auseinanderbrechen; splinteren, sw. V.: nhd. splittern, zersplittern; splitteren, spletteren, sw. V.: nhd. »splittern«, zersplittern, spalten, trennen, entzweien, kleinhauen, zerstückeln, aufteilen, auseinandertreiben, geistig trennen, auseinanderbringen, gespaltene Klauen haben, sich teilen, sich veruneinigen, sich abspalten; ? tokrȫsen***, mnd.?, sw. V.: nhd. zerbrechen?, zersplittern?, keltern?; tospelkeren, mnd.?, V.: nhd. zersplittern; twÐsplitteren, twisplitteren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweisplittern«, entzweisplittern, zersplittern

zersplittern, mnd. vörsplÐteren*, vorsplÐteren, sw. V.: nhd. »versplittern«, aufteilen, zersplittern, zerstückeln; vörsplitteren*, vorsplitteren, sw. V.: nhd. »versplittern«, zersplittern, aufteilen, zerstückeln; vörstücken*, vorstücken, vorstucken, sw. V.: nhd. zerstückeln, in Stücke teilen, zersplittern, mit Zeugstücken flicken (Bedeutung örtlich beschränkt), aus Stücken zusammensetzen (Bedeutung örtlich beschränkt)

zersplittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zersplittert, mnd. splitterich, Adj.: nhd. »splitterig«, zersplittert, uneins, streitig

zersplittert, mnd. vörsplitteret***, vorsplittert***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versplittert«, zersplittert, getrennt, vereinzelt

Zersplitterung (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. splitter (1), M.: nhd. Splitter, abgesplittertes Stück Holz, Makel, Uneinigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Zersplitterung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zersplitterung, mnd. splitteringe, splotteringe, F.: nhd. Zersplitterung, Zerreißung, Spaltung, Aufteilung, Zwietracht, Uneinigkeit, Zwist; twÐsplitteringe, twisplitteringe, mnd.?, F.: nhd. »Zweisplitterung«, Zersplitterung, Entzweiung

zersprechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerspreiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerspreiten, mhd. zerspreiten, zuspreiten, sw. V.: nhd. »zerspreiten«, auseinanderspreiten, ausbreiten, verbreiten, verteilen, verteilen in, verteilen zu, dehnen, verstreuen, zerstreuen, ausstrecken, ausstrecken in, ausstrecken nach, richten auf, öffnen, öffnen für

zerspreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerspreizen, mhd. zersprÆzen, st. V., sw. V.: nhd. »zerspreizen«, zersplittern

zersprengen, as. te‑s‑pr‑e‑ng‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. zersprengen

zersprengen, mhd. entrütten, sw. V.: nhd. »entrütten«, rütteln, zersprengen, sich verschieben

zersprengen, mhd. zersliezen, st. V.: nhd. sich aufschließen, auflösen, zersprengen, zersprengt werden

zersprengen, mhd. zersprengen, zisprengen, sw. V.: nhd. »zersprengen«, auseinandersprengen, zerstreuen, zerspringen machen

zersprengen, mnd. vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vörstȫren*, vorstȫren, vorstoren, vorstõren, sw. V.: nhd. »verstören«, stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen; vörstrouwen*, vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, sw. V.: nhd. »verstreuen«, zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.)

zersprengen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zersprengt -- zersprengt werden, mhd. zersliezen, st. V.: nhd. sich aufschließen, auflösen, zersprengen, zersprengt werden

zersprengung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerspringen, germ. *hreutan (2), germ.?, st. V.: nhd. fallen, stürzen, zerspringen; *sprit-, germ.?, V.: nhd. zerspringen, spritzen; *spriþ-, germ.?, V.: nhd. zerspringen, spritzen

zerspringen, ae. tÅ-blõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. zerblasen, zerspringen

zerspringen, afries. ont‑s-pri-ng-a* 2, and-s-pri-ng-a*, st. V. (3a): nhd. entspringen, zerspringen

zerspringen, ahd. 4zibrestan* 8, st. V. (3b, 4?): nhd. zerbersten, auseinanderbersten, zerbrechen, zerspringen, zerschellen, abweichen (V.) (1); 7zispringan* 2, zirspringan*, st. V. (3a): nhd. zerspringen, zerplatzen; irskrikken* 2, irscricken*, sw. V. (1a): nhd. springen, zerspringen, zerplatzen

zerspringen, mhd. ðfkÆnen, st. V.: nhd. zerspringen, sich spalten; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerbresten, zepresten, zirpresten, st. V.: nhd. zerbersten, zerbrechen, zerreißen, zerspringen, verschleißen, auseinander brechen, bersten, platzen, zerschmettert werden, zerschellen; zerklachen, sw. V.: nhd. zerspringen, zerplatzen; zerklÆben, zeklÆben, zuklÆben, st. V.: nhd. »zerkleiben«, zerspringen, zerbrechen, vergehen; zerklieben, st. V.: nhd. »zerklieben«, spalten, zerreißen, zerspringen, zerbrechen; zerknellen, st. V.: nhd. »zerknellen«, zerspringen, zerdrücken, zerquetschen; zerkrachen, sw. V.: nhd. »zerkrachen«, zerspringen; zerschellen, st. V.: nhd. zerschellen, zerspringen; zerschrecken, zuschrecken, st. V.: nhd. »zerschrecken«, zerspringen; zerschricken, sw. V.: nhd. zerspringen, bersten; zerspalten, zespalten, zuspalten, zurspalten, red. V., st. V.: nhd. »zerspalten« (V.), spalten, bersten, zerspringen, zerhauen (V.), trennen; zerspringen, st. V.: nhd. zerspringen; zervaren*, zervarn, zevaren, zuvaren, zerfaren*, st. V.: nhd. »zerfahren« (V.), auseinandergehen, zerfallen (V.), in Stücke gehen, zerbrechen, vergehen, dahinschwinden, zerspringen, durchbrechen
-- zerspringen in: mhd. zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten
-- zerspringen machen: mhd. zersprengen, zisprengen, sw. V.: nhd. »zersprengen«, auseinandersprengen, zerstreuen, zerspringen machen

zerspringen, mhd. durchbresten, st. V.: nhd. auseinanderbrechen, aufbrechen, aufspringen, zerspringen, zerbrechen, einstürzen, durch die gegnerischen Reihen brechen; erklieben, st. V.: nhd. sich spalten, zerspringen, vergehen, zerspalten (V.)

zerspringen, mhd. schricken (1), sw. V.: nhd. hüpfen, springen, zerspringen, aufspringen, Sprung bekommen, Riss bekommen, auffahren machen, jagen, emporschlagen aus, überwechseln zu; spalten, red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu

zerspringen, mnd. afspringen, st. V.: nhd. abspringen, zerspringen; entspringen, enspringen, st. V.: nhd. entspringen, wegspringen, weglaufen, entweichen, aufspringen, herkommen, Ursprung nehmen, hervorquellen, entstehen, zerspringen

zerspringen, mnd. springen (1), sprinken, sprengen, st. V.: nhd. springen, entspringen, zerspringen, erregt in die Höhe fahren, schnell erheben, hüpfen, Sprung machen, beschleunigt bewegen, eilen, Satz (M.) machen, scheuen, schrecken, sprühen, spritzen, aufprallen, überspringen, quellen, sprudeln, ergießen, herabfließen, springend fließen, sprudeln, hervorsprudeln, wallen, tanzen, in den Tanz einreihen, Schachfiguren bewegen, entspringen; tospringen, mnd.?, V.: nhd. zerspringen, rissig werden

zerspringen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerspringend -- leicht zerspringend, an. st‡-k-k-r (2), Adj.: nhd. spröde, glatt, eilig, schnell springend, rutschend, leicht zerspringend, zerbrechlich

zerspritzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerspülen, mnd. toschȫlen*, toscholen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerspülen, wegspülen

zerstampfen, idg. (*peis-) (1)?, *pis‑, V.: nhd. zerstampfen, zermalmen

zerstampfen, germ. *fis-, V.: nhd. zerstoßen, zerstampfen

zerstampfen, ae. cnð-w-ian, cnð‑ian, sw. V.: nhd. zerstoßen, zerstampfen; port-ian, sw. V.: nhd. zerstampfen

zerstampfen, ahd. 7ziknussen* 7, zirknussen*, sw. V. (1b): nhd. zerschlagen (V.), vernichten, zugrunde richten, verwerfen, zerschmettern, zerstampfen, niederschlagen; 3zisamanemalan* 1, st. V. (6): nhd. zermahlen, zerstampfen; firknussen* 14, sw. V. (1b): nhd. zerstören, zerstoßen, zerstampfen, zerschlagen (V.), zusammenschlagen, zerschmettern, zerdrücken, herauspressen; gibliuwan* 1, st. V. (2a): nhd. »bleuen«, zerstoßen, zerstampfen; ? knetan* 19, knedan*, st. V. (5): nhd. kneten, durchkneten, vermengen, zerstampfen?; knussen* 12, sw. V. (1b): nhd. werfen, schütteln, knicken, stoßen, schubsen, drängen, zerstampfen, quetschen, zusammenschlagen; malan 14, st. V. (6): nhd. mahlen, reiben, zerstoßen, zerstampfen, zerkleinern; stampfæn* 3, stamphæn*, sw. V. (2): nhd. stampfen, zerstampfen, zerstoßen (V.); tretan* 20, st. V. (5): nhd. treten, betreten (V.), zertreten (V.), bedrängen, zerstampfen

zerstampfen, mhd. stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; tengelen (1), tengeln, tingelen, sw. V.: nhd. tengeln, dengeln, baumeln, reichen an, klopfen, hämmern, einschlagen, einschlagen auf, zerstampfen, weiter ausführen, erklären

Zerstampfen, mhd. tengelen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Tengeln, Dengeln, Baumeln, Reichen an, Klopfen, Hämmern, Einschlagen, Einschlagen auf, Zerstampfen, Erklären

zerstampfen, mhd. tengen, sw. V.: nhd. beginnen, zerstampfen; treten (2), tretten, treden, sw. V.: nhd. treten, fest auftreten, stampfen, niedertreten, zerstampfen, zertrampeln, zutreten, zertreten (V.)

zerstampfen, mhd. verstempfen, verstempen, ferstempfen*, sw. V.: nhd. zerstampfen, feststampfen, zustampfen; zerniuwen, zernðwen, st. V.: nhd. zerstampfen, zerschlagen (V.); zertreten, zetreden, zitreden, zutreden, st. V., sw. V.: nhd. zertreten (V.), zerstampfen, zertrampeln

zerstampfen, mnd. stampen (1), sw. V.: nhd. stampfen, zerstampfen, mit dem Mörser zerkleinern, Lohe stampfen, in der Ölstampfe stampfen zur Gewinnung von Öl; stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden; trÐden* (2), tredden, mnd.?, sw. V.: nhd. treten, niedertreten, zertreten (V.), zerstampfen, tot treten, vernichten

zerstampfen, mnd. vörstampen*, vorstampen, V.: nhd. »verstampfen«, zerstampfen, zertrampeln
-- mit den Füßen zerstampfen: mnd. vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen

zerstampfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerstampfer, idg. *peister‑, *pister‑, M.: nhd. Zerstampfer, Zerreiber

zerstampftes -- im Mörser zerstampftes Fischgericht, ahd. martis 1, ahd.?, Sb.: nhd. im Mörser zerstampftes Fleischgericht, im Mörser zerstampftes Fischgericht

zerstampftes -- im Mörser zerstampftes Fleischgericht, ahd. martis 1, ahd.?, Sb.: nhd. im Mörser zerstampftes Fleischgericht, im Mörser zerstampftes Fischgericht

Zerstampftes -- im Mörser Zerstampftes, ahd. ? mincliun*? 1, Sb.: nhd. im Mörser Zerstampftes?

Zerstampfung, mnd. vörtrÐdinge*, vortrÐdinge, vortredinge, F.: nhd. »Vertretung«, Zertretung, Vernichtung, Zerstampfung, Übertretung

zerstauben, mhd. zerstouben, zestouben, sw. V.: nhd. »zerstauben«

zerstäuben, mnd. stübben, stubben, sw. V.: nhd. stäuben, von Staub reinigen, zerstäuben, zerstreuen

zerstäuben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerstäubt -- nicht zerstäubt, mnd. ungewÐlet*, ungeweilet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewelkt«, nicht gewelkt, nicht getrocknet, nicht zerstäubt, nicht zerstreut?

zerstäupen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerstechen, ahd. gistehhæn* 1, gistechæn*, gistehhen*, sw. V. (2, 1a): nhd. zerstechen

zerstechen, mhd. zerbicken, zebicken, zebecken, sw. V.: nhd. »zerbicken«, zerstechen, zerhauen (V.); zerschÆten, zuschÆten, st. V.: nhd. »zerscheiten«, zerspalten (V.), zerhauen (V.), zerstechen; zerstechen, zestechen, st. V.: nhd. zerstechen, durchstechen, stechend zersplittern, zerbrechen, verstechen

zerstechen, mnd. stÐken (1), st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften; tostÐken*, tosteken, mnd.?, sw. V.: nhd. zerstechen

zerstechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerstieben, ahd. 2zistioban* 6, zirstioban*, st. V. (2a): nhd. zerstieben, sich auflösen, auseinanderstieben

zerstieben, mhd. verstðben, ferstðben*, st. V.: nhd. zerstieben; zerstieben, zestieben, zustieben, st. V.: nhd. zerstieben, zerfallen (V.), zerfallen (V.) in, zerfallen (V.) zu, vergehen, davonfliegen, stieben, fliegen, fliegen von, zersplittern, auseinander stieben

zerstieben, mnd. vörvlÐgen*, vorvlÐgen, st. V.: nhd. wegfliegen, verfliegen, auseinander fliegen, zerstieben

zerstieben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerstöbern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerstörbar, ahd. 7zilæslÆh* 1, Adj.: nhd. löslich, auflösbar, zerstörbar, aufbrechbar

zerstörbar, mnd. tostȫrlÆk*, tostærlik, mnd.?, Adj.: nhd. zerstörbar, vergänglich

zerstören, idg. *gÝedh‑, V.: nhd. stoßen, verletzen, zerstören

zerstören, germ. *fardæn, *fardÐn, *fardÚn, st. V.: nhd. verderben, zerstören; *tesleitan, st. V.: nhd. zerstören; *testautan, st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerstören; *tewerpan, st. V.: nhd. zerwerfen, zerstören

zerstören, got. brik-an* 3, st. V. (4), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 207, Krause, Handbuch des Gotischen 41,1,2, 83, 229,1): nhd. brechen, zerstören, kämpfen, ringen, zerbrechen, vernichten; ga-taír-an 19, st. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. zerreißen (tr.), zerstören, aufheben, auflösen; *taír-an?, st. V. (4), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 228,2): nhd. zerstören, zerreißen (tr.), auflösen

zerstören, an. glat-a, sw. V.: nhd. vernichten, zerstören; slÆ-t-a, st. V. (1): nhd. abreißen, zerstören; va-n-a, sw. V. (2): nhd. verringern, zerstören

zer​stören, ae. bre-c‑an (1), st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerreißen, zer​stören, unterdrücken, einbrechen, erobern, bersten

zerstören, ae. bréo-t‑an, st. V. (2): nhd. brechen, zerbrechen, zerstören, töten; bréo-þ-an, st. V. (2): nhd. verfallen (V.), vergehen, umkommen, ent​arten, zerstören; bríe-t-an, sw. V.: nhd. zerbrechen, zerstören; br‘-t-an, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerbrechen, zerstören, stoßen, aufbrechen; cwiel-m-an, cwyl-m-an, cwel-m-an, cwÏl-m-an, sw. V. (1): nhd. quälen, zerstören, töten; dwÚ-sc-an, sw. V. (1): nhd. auslöschen, zerstören; ’nd‑ian (1), sw. V. (2): nhd. enden, beenden, abschaffen, zerstören, zu Ende kommen, sterben; fiel-l‑an, fel-l-an, fyl-l-an (2), sw. V. (2): nhd. fällen, stürzen, umwerfen, zerstören, töten, besiegen; for‑cin-n-an, sw. V. (1): nhd. zerstören, vernichten; for-cu-m-an, st. V. (4): nhd. zurvorkommen, vermeiden, überraschen, zerstören; for-dÆ-li-g-ian, for-dÆ-le-g-ian, for-dÆ-l-g-ian, sw. V. (2): nhd. vertilgen, zerstören; for-dæ-n (1), anom. V.: nhd. ungeschehen machen, zerstören, töten; for-drÆ-f-an, st. V. (1): nhd. fahren, wegkehren, wegfahren, zerstören; for-far-an, st. V. (6): nhd. zerstören, umkommen; for-gri-nd-an, st. V. (3a): nhd. abwetzen, zerstören; for-nim-an, st. V. (4): nhd. wegnehmen, wegtraben, zerstören; for‑pÚr-an, sw. V.: nhd. wegwenden, verkehren, zerstören; for-slé-an, st. V. (6): nhd. durchschneiden, zerbrechen, töten, zerstören; for-spil-d-an, sw. V. (1): nhd. verwüsten, zerstören, töten; for-spil-l-an, sw. V. (1): nhd. verwüsten, zerstören, töten; for-þ-õ-wier-d-an, sw. V. (1): nhd. zerstören; for-wyrc-an, sw. V. (1): nhd. falsch handeln, sündigen, zerstören; for-wyr-d-an, for-wier-d-an, sw. V. (1): nhd. zerstören

zerstören, ae. ge-’nd‑ian, sw. V. (2): nhd. enden, beenden, abschaffen, zerstören, zu Ende kommen, sterben; ge-fiel-l‑an, ge-fel-l-an, ge-fyl-l-an (2), ge-fÏl-l-an, sw. V. (2): nhd. fällen, stürzen, umwerfen, zerstören, töten, besiegen; ge-hwierf‑an, ge-hwirf-an, ge-hwyrf-an, ge-hwerf-an, ge-hwÏrf-an, sw. V. (1): nhd. wenden, ändern, bekehren, zurückgeben, wandern, gehen, abreisen, tauschen, zerstören; ge-sÚ-g-an, sw. V. (1): nhd. senken, fällen, zerstören, abmachen, sägen; ge-spil-l-an, sw. V. (1): nhd. zerstören, verstümmeln, töten, verwüsten, vergießen; ge-wier-d-an, ge-wyr-d-an, sw. V. (1): nhd. verderben, zerstören, verletzen; hnÚc-an, sw. V.: nhd. töten, zerstören; hwierf‑an, hwirf-an, hwyrf-an, hwerf-an, hwÏrf-an, sw. V. (1): nhd. wenden, ändern, bekehren, zurückgeben, wandern, gehen, abreisen, tauschen, zerstören; lo-s‑ian, sw. V. (2): nhd. verlorengehen, umkommen, entkommen, hingehen, ver​lieren, zerstören, verderben; nÚ-t‑an, sw. V. (1): nhd. plagen, quälen, bedrängen, zerstören, unterwerfen; of-feal-l‑an, of-fal-l-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. darauffallen, abschneiden, töten, zerstören, enden; of-slé-an, st. V. (6): nhd. niederschlagen, abschneiden, zerstören, erschlagen (V.), töten; *pÚr-an, sw. V.: nhd. wenden, kehren (V.) (1), zerstören; sÚ-g-an, sw. V. (1): nhd. senken, fällen, zerstören, abmachen, sägen; scier-d‑an, sw. V.: nhd. verletzen, beschädigen, zerstören; spil-d-an, sw. V. (1): nhd. vernichten, verderben, zerstören; spil-l‑an, sw. V. (1): nhd. zerstören, verstümmeln, verderben, töten, verwüsten, vergießen; tÅ-bre-c-an, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerstören, vernichten, annulieren; tÅ-dÚ-l-an, sw. V. (1): nhd. zerteilen, teilen, einteilen, trennen, zerstören; tÅ-drÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. verstreuen, zerstreuen, wegfahren, vertreiben, zerstören; tÅ‑lðc-an, st. V. (2): nhd. zerstreuen, zerstören; tÅ‑st’-n-c-an, sw. V. (1): nhd. vertreiben, zerstören, vernichten, umkommen; tÅ-stre-g-d-an, st. V. (3): nhd. zerstreuen, zerbrechen, zerstören; tÅ‑sw’ng-an, sw. V. (1): nhd. auseinandertreiben, zerstören; tÅ-weor-p-an, st. V. (3b): nhd. niederwerfen, zerbrechen, zerstören; w’m-m-an, sw. V. (1): nhd. beflecken, beschädigen, zerstören, ver​leumden, schmähen, beschimpfen; weor-n‑ian, wur-n‑ian, sw. V. (2): nhd. schwach werden, welken, ver​wittern, zerstören; wier-d-an, wyr-d-an (2), sw. V. (1): nhd. verderben, zerstören, verletzen

zer​stören, ae. ge-bre-c-an (1), st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerreißen, zer​stören, unterdrücken, einbrechen, erobern, bersten

zerstören, ae. õ-bre-c-an, st. V. (4): nhd. zerbrechen, erobern, zerstören, niederreißen, ausbrechen, einbrechen; õ-bréo-t-an, st. V. (2): nhd. zerstören, töten, misslingen; õ-bréo-þ-an, st. V. (2): nhd. misslingen, verfallen (V.), untergehen, zerstören, zerstört werden; õ-dÆleg-ian, õ-dÆlig-ian, õ-dÆlg-ian, õ-d‘leg-ian, õ-d‘lig-ian, õ-d‘lg-ian, sw. V. (2): nhd. zerstören, löschen (V.) (1), verwüsten; õ-dæ-n, anom. V.: nhd. wegnehmen, wegschicken, setzen, stellen, legen, zerstören; õ-feoh-t‑an, st. V. (2): nhd. kämpfen, kämpfen gegen, angreifen, zerstören; õ-fiel-l-an, õ-fel-l-an, õ-fyl-l-an (2), sw. V. (2): nhd. fällen, niederwerfen, zerstören, erschlagen (V.), töten; õ-géo-t-an, st. V. (2): nhd. ausgießen, ausschütten, wegschütten, schmelzen, zerstören, berauben; õ-gíet-an, õ-gÐt-an, sw. V. (1): nhd. vergeuden, zerstören; õ-hríe-r-an, sw. V.: nhd. zu Fall bringen, zerstören, fallen lassen; õ-h‘þ-an, õ-hÆþ-an, õ-híeþ-an, sw. V. (1): nhd. plündern, zerstören, verschlingen; õ-íe-þ-an, sw. V.: nhd. vernichten, verwüsten, zerstören; õ‑pÚr‑an, sw. V.: nhd. wegwenden, verkehren, zerstören; õ‑sciel-f-an, sw. V.: nhd. zerstören; õ-slÆ-t-an, st. V. (1): nhd. schlitzen, schleißen, zerstören; õ-spil-l-an, sw. V. (1): nhd. zerstören; õ-sw’b-b-an, sw. V. (1): nhd. einschläfern, beruhigen, töten, zerstören; õ‑þ’cg-an, sw. V. (1): nhd. empfangen, aufessen, bedrücken, töten, zerstören; õ-wier-d-an, õ-wyr-d-an, õ-wer-d-an, sw. V. (1): nhd. verletzen, verderben, zerstören, verführen, töten; õ-wÊ-st-an, õ-wÐ-st-an, sw. V. (1): nhd. verwüsten, zerstören

zerstören, afries. for-derv-a (2) 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. zerstören; ham-el‑ia* 1, hom-el-ia*, sw. V. (2): nhd. verstümmeln, zerstören; stê-r-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. zerstören; to‑stê-r-a 2, sw. V. (1): nhd. zerstören, aufheben; umbe‑wer-p-a 1 und häufiger?, umme-wer-p-a, um-wer-p-a, st. V. (3b): nhd. zerstören, niederreißen, schleifen; ur‑du-õ 2, for‑du-õ*, anom. V.: nhd. zerstören, töten; ur‑s-tÐr-a 3, sw. V. (1): nhd. zerstören, aufheben; ur‑wer-p-a 1 und häufiger?, for‑wer-p-a*, st. V. (3b): nhd. zerstören

zerstören, anfrk. far-di-l-ig-on* 2, sw. V. (2): nhd. vertilgen, verwüsten, zerstören; te-fel-l-en* 1, te-fel-l-on, sw. V. (1): nhd. vernichten, zerstören; te-s-tær-en* 4, te-s-tær-on*, sw. V. (1): nhd. zerstören

zerstören, as. far‑nim‑an* 11, far-nem-an*, st. V. (4): nhd. vernehmen, hören, wahrnehmen, zerstören, hinraffen; far‑s‑pil‑d‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. zerstören; far‑s‑tur‑ian* 1, sw. V. (1): nhd. »verstören«, zerstören, verwirren; gi‑stert‑en* 1, sw. V. (1a): nhd. zerstören; ir‑r‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. »irren«, zerstören; *stert-en?, sw. V. (1a): nhd. zerstören; te‑slah‑an* 1, st. V. (6): nhd. zerschlagen (V.), zerstören; te‑s‑tôr‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. zerstören; te‑wer‑p‑an* 6, st. V. (3b): nhd. »zerwerfen«, zerstreuen, zerstören

zerstören, ahd. abaskaban* 3, abascaban*, st. V. (6): nhd. abschaben, abkratzen, wegkratzen, ausradieren, zerstören; 0zõlæn 1, sw. V. (2): nhd. rauben, wegreißen, zerstören; 3zibrehhan* 34, zibrechan*, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerschlagen (V.), zerstören, zerreißen, zerteilen, vernichten, verderben, niederbrechen, aufreißen, aufheben; 0zifellen* 1, sw. V. (1a): nhd. zerstören, niederreißen; 9ziflæzen* 2, sw. V. (1a): nhd. erweichen, auflösen, fortschwemmen, wegschwemmen, zerstören; 6zifuoren* 15?, sw. V. (1a): nhd. zerstören, verderben, vertreiben, zerstreuen, zugrunde richten; 4zilæsen* 20, sw. V. (1a): nhd. lösen, auflösen, zerstören, brechen, spalten, entfesseln, zertrennen; 3zislÆzan 15?, zirslÆzan*, st. V. (1a): nhd. zerschleißen, zerreißen, einreißen, zerteilen, zerfetzen, zerteilen, zerstören, vernichten, abtrennen; 1zisprengen* 6, sw. V. (1a): nhd. vernichten, zerstreuen, hinstreuen, zugrunde richten, zerstören; 8zistæren* 48, zirstæren*, sw. V. (1a): nhd. zerstören, vernichten, zunichte machen, aufheben, umstürzen, niederreißen; 1zistæzan* 7, zirstæzan*, red. V.: nhd. umstoßen, verstoßen, herabstoßen, zerstören, vernichten, überwinden, zerschlagen (V.), zertreten (V.), zerstoßen (V.), auseinanderschlagen; 1zistrðten* 2, sw. V. (1a): nhd. zerstören, verwerfen, absondern; 4ziwerfan* 57, zirwerfan*, st. V. (3b): nhd. verschleudern, zerstreuen, zerstören, durcheinanderwerfen, umherschleudern, zunichte machen, zertrümmern; 0zizimbaræn* 1, sw. V. (2): nhd. zerstören, Erbautes auseinandernehmen; brehhan* 65?, brechan*, st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerpflücken, zerstören, abbrechen, zerschlagen (V.), zerteilen, teilen, zerreißen, abbrechen, abhauen, aufbrechen, auseinanderbrechen, aufschlagen, spalten, flackern, abweichen (V.) (1), pflücken; firbrehhan* 54, firbrechan*, st. V. (4): nhd. zerbrechen, brechen, zerschlagen (V.), zerreißen, zerfleischen, zerstören, aufreißen, übertreten (V.), zusammenbrechen; firezzen* 11, frezzen*, sw. V. (1b): nhd. abweiden, abfressen, verzehren, sättigen, zerstören; firgnÆtan* 4, st. V. (1a): nhd. zerreiben, vernichten, vertilgen, zerstören, vernunftlos machen; firknussen* 14, sw. V. (1b): nhd. zerstören, zerstoßen, zerstampfen, zerschlagen (V.), zusammenschlagen, zerschmettern, zerdrücken, herauspressen; firmalan* 2, st. V. (6): nhd. »zermahlen« (V.), zerstören; firmullen* 29, sw. V. (1b): nhd. zermalmen, zerstören, vernichten, zerbrechen, zerreißen, zerfleischen, zerknirschen, morsch werden; firnikken* 2, firnicken*, sw. V. (1a): nhd. vernichten, zerstören, vereiteln; firslÆzan* 21, st. V. (1a): nhd. verschleißen, zerreißen, abwetzen, brechen, zerbrechen, zerstören, teilen, ungültig machen, auflösen, aufreiben, zerteilen, abnutzen; firstrÆhhan 5, firstrÆchan*, st. V. (1a): nhd. zerstören, vernichten, vertilgen; firtÆligæn 47, sw. V. (2): nhd. tilgen, vertilgen, beseitigen, austilgen, auslöschen, vernichten, verwischen, zerstören, vertreiben; firtÆlæn* 7?, sw. V. (2): nhd. auslöschen, vertilgen, zerstören, ungeschehen machen, nachlassen, tilgen; firwirken* 5, sw. V. (1a): nhd. verwirken, verschulden, zerstören, vernichten, sich versündigen; firwurken* 3, sw. V. (1a): nhd. zerstören, zugrunde richten, unbrauchbar machen, vernichten; gibalawæn* 3, sw. V. (2): nhd. peinigen, verheeren, zerstören, zugrunde richten; giirren* 101, sw. V. (1a): nhd. »irren«, verwirren, stören, verhindern, jemanden etwas verwirren, in Verwirrung bringen, in die Irre führen, durcheinanderbringen, abhalten von, irre führen, in Unordnung bringen, Fehler machen, erschüttern, zerstören, verderben, verführen; ginidaren* 31, sw. V. (1a): nhd. erniedrigen, verdammen, demütigen, niederwerfen, entmutigen, zerstören; ginikken* 13, ginicken*, sw. V. (1a): nhd. zerstören, vertilgen, vernichten, tilgen, antun, kasteien; gislÆzan* 1, st. V. (1a): nhd. »schleißen«, zerstören; gnagan* 7, nagan*, st. V. (6): nhd. nagen, zerreißen, verzehren, zernagen, zerstören; intsezzen* 31, insezzen*, sw. V. (1a): nhd. »entsetzen«, absetzen, zerstören, berauben, stürzen, zurücksetzen, entheben, verlassen (V.), ablegen, entgegenstehen, fürchten; intwurken* 4, sw. V. (1a): nhd. zerstören, vernichten, zunichte machen; irfiuren* 12, irfðren*, sw. V. (1a): nhd. entmannen, zerstören, berauben; irstæren* 2, sw. V. (1a): nhd. zerstören, verwüsten, vernichten, umstürzen; irsturen* 1, ursturen*, sw. V. (1): nhd. stören, zerstören, erschüttern, umstürzen; irwerten* 29, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, zerstören, verwunden, entehren, schänden, entweihen, zunichte machen, wirkungslos machen; missiwenten* 7, sw. V. (1a): nhd. umwerfen, umwenden, falsch wenden, verdrehen, schief machen, schräg machen, zerrütten, zerstören; mullen* 11, sw. V. (1b): nhd. plagen, zermalmen, zerstören, zerdrücken, zerknirschen, zerreiben, zerstoßen, vernichten; nidarfirwerfan* 2, st. V. (3b): nhd. niederwerfen, niederstürzen, umstürzen, zerstören; æsen* 4, sw. V. (1a): nhd. verwüsten, verderben, verheeren, zerstören; rÆban* 42, st. V. (1a): nhd. reiben, abreiben, einreiben, zereiben, auslösen, zerstören; riuten 4, sw. V. (1a): nhd. roden, herausreißen, ausrotten, zerstören; stæren 13, sw. V. (1a): nhd. »stören«, zerstören, vernichten; turnalæn 1, sw. V. (2): nhd. zerstören; untarbrehhan* 3, untarbrechan*, st. V. (4): nhd. »unterbrechen«, brechen, zerbrechen, zerstören, zerteilen; untarfellen* 3, sw. V. (1a): nhd. unterwühlen, zerstören, niederreißen; ðzwurzalæn* 2, sw. V. (2): nhd. entwurzeln, ausreißen, vertilgen, zerstören

zerstören, mhd. abebrennen, abbrennen, abe brennen, sw. V.: nhd. abbrennen, niederbrennen, zerstören, durch Feuer zerstören, verbrennen, absengen; abesnÆden, absnÆden, abe snÆden, st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, ernten, abmähen, abnehmen, abschlagen, abhauen, abwerfen, zerstören, befreien von, wegnehmen, aufhalten, stillen; abestãren, abe stãren, sw. V.: nhd. zerstören, zurückweisen, verhindern, abwenden; bestãren, sw. V.: nhd. zerstören, beunruhigen, verwirren; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; dãsen, tãsen, sw. V.: nhd. zerstreuen, zerstören; drumen (1), drümen, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, hauen, schlagen, zu Ende bringen, kürzen, mit Stücken füllen, stopfen, zerbrechen, zertrümmern, zerstören; entgenzen, engenzen, sw. V.: nhd. zerbrechen, zerreißen, zerstören; entwürken, sw. V.: nhd. zerstören, zunichte machen, ausweiden, zerlegen; erberen* (2), erbern, derpern, sw. V.: nhd. erschlagen (V.), zerstören; erstãren, erstoren, sw. V.: nhd. durchstöbern, aufstören, aufregen, auflösen, zerstören, stören, erregen, vergütern; ervüeren, erfüeren*, sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen
-- durch Brand zerstören: mhd. brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen; brinnen (1), perinnen, prinnen, burnen, st. V.: nhd. brennen, in Flammen aufgehen, leuchten, verbrennen, durch Brand zerstören, durch Brandstiftung schädigen, glänzen, strahlen, glühen, erglühen, sich verzehren nach, brennen auf, von Hitze erfüllt sein (V.)
-- durch Feuer zerstören: mhd. abebrennen, abbrennen, abe brennen, sw. V.: nhd. abbrennen, niederbrennen, zerstören, durch Feuer zerstören, verbrennen, absengen

zerstören, mhd. gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen

zerstören, mhd. leiden (1), sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden

zerstören, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; sleizen, sw. V.: nhd. »schleißen machen«, zerreißen, Rinde abstreifen, zerstören, zugrunde gehen, zerfallen (V.), spalten; slÆzen, st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit; stãren (1), stæren, sw. V.: nhd. vernichten, zerstreuen, hindern, stören, auseinanderstreuen, in Verwirrung bringen, vertreiben, zerstören, schädigen, sich verschlimmern, enden für, verlorengehen in Bezug auf, verhindern, aufgeben, beenden, schwächen

zerstören, mhd. underbrechen, st. V.: nhd. »unterbrechen«, aufhören, zunichte machen, beenden, verhindern, bestreiten, verderben, stören, zerstören, dazwischenbrechen, dazwischentreten, hineinbrechen, beendigen; underbringen, under bringen, an. V.: nhd. »unterbringen«, beifügen, zerstören; underdrumen, sw. V.: nhd. bewirken dass etwas in Stücke fällt, vernichten, zerstören, überwältigen; undergraben, under graben, st. V.: nhd. untergraben (V.), hintergehen, hintertreiben, erfüllen, in die Tiefe graben, zerstören, Loch graben unter, erfüllen mit; ðzslahen, ðz slahen, st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in; vellen (1), fellen*, sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über; verbÆzen, verpÆzen, ferbÆzen*, st. V.: nhd. »verbeißen«, zusammenbeißen, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerstören, vernichten, zurückhalten, verschweigen, Schmerz unterdrücken; verbæsen, verbãsen, ferbæsen*, sw. V.: nhd. schlecht werden, schlecht machen, verleumden, verderben, zerstören, verführen, verletzen, beflecken, sich versündigen; verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; verbrennen, virbornen, vorbornen, virburnen, vorburnen, virprennen, vorprennen, ferbrennen*, sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, abbrennen, verzehren, brandschatzen, verwüsten, zerstören, töten, durch Feuer verwüsten, sich verbrennen, übel ankommen; verbrinnen, virprinnen, vorprinnen, st. V.: nhd. verbrennen, sich verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, abbrennen, durch Feuer verzehrt werden, umkommen, eine Brandwunde erhalten (V.), durch Sonnenhitze gebräunt werden, durch Feuersbrunst Schaden leiden, übel ankommen; verburnen* (1), verbürnen, ferburnen*, ferbürnen*, verburnen, malem., mmd., sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, sich verbrennen, übel ankommen; verderben (3), verterben, vorderben, vorterben, sw. V.: nhd. zugrunde richten, ins Verderben stürzen, verderben, zerstören, zunichte machen, erniedrigen, verkommen lassen, misshandeln, umbringen, hinrichten; verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen

Zerstören, mhd. verdrumen (2), st. N.: nhd. Abhauen, Abhacken, Zerstören

zerstören, mhd. vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in; verhelligen, ferhelligen*, sw. V.: nhd. zerstören, verheeren; verheren*, verhern, vorhern, ferheren*, sw. V., st. V.: nhd. verheeren, verderben, besiegen, verwüsten, zerstören, vertreiben, verbannen, schädigen, berauben; verhergeren*, verhergern, ferhergern*, sw. V.: nhd. verheeren, verderben, besiegen, verwüsten, zerstören, berauben; verhÆwen*, verhÆen, verheien, ferhÆen*, ferheien*, sw. V.: nhd. schänden, zugrunderichten, zerstören, durch Hitze verderben; verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; verleiden (1), ferleiden*, verleiten, sw. V.: nhd. verhasst sein (V.), verhasst werden, leid sein (V.), leid machen, mit Leid belasten, zerstören, vernichten, anklagen, verhasst machen, denunzieren, verleumden; verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); vernihten (1), verniuten, vernðten, fernihten*, sw. V.: nhd. »vernichten«, zugrunde richten, zerstören, verderben, verwerfen, verachten, gering schätzen, zunichte machen, für nichts achten; verãden, ferãden*, sw. V.: nhd. »veröden«, zerstören; verquetschen, verquetzen, ferquetschen*, ferquetzen*, sw. V.: nhd. »verquetschen«, zerquetschen, verderben, zerstören, vergeuden; verschrenzen, ferschrenzen*, verschranzen*, ferschranzen*, sw. V.: nhd. »verschränzen«, zerreißen, zerstören; verstãren (1), verstæren, ferstãren*, sw. V.: nhd. verstören, zerteilen, vertreiben, stören, beunruhigen, verwirren, verwüsten, zerstören, vernichten; verstüren*, verstürn, ferstüren*, sw. V.: nhd. zerstören; verstürzen, versturzen, virsturzen, ferstürzen*, sw. V.: nhd. stürzend umwenden, umstürzen, verkehren, fortschaffen, verderben, vernichten, zerstören, umstürzend ausgießen, umstürzend vergießen; verswenden, versweneden, ferswenden*, sw. V.: nhd. »verschwenden«, vergeuden, unsichtbar machen, zerbrechen, ausgeben, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, vernichten, beseitigen, vertreiben, hinbringen, hingeben, verbringen, vertilgen, zerstören; vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; verwenden, ferwenden*, sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen; verwüesten, verwæsten, ferwüesten*, ferwæsten*, sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, vernichten, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.); verwüestenen, ferwüestenen*, sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.); verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen; wüesten (1), wuosten, wusten, sw. V.: nhd. »wüsten«, verwüsten, ausplündern, ausrotten, vernichten, zugrunde richten, zerstören, vereiteln, entstellen, unbrauchbar machen, verderben, brandschatzen, das eigene Land verwüsten, sich schädigen; wunden (1), sw. V.: nhd. »wunden«, verwunden, verletzen, zerstören; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zergengen, sw. V.: nhd. »zergängen«, zerstören, vernichten, verwüsten; zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten; zerrüsten, sw. V.: nhd. zerrütten, zerstören; zerrütten, zerütten, zurütten, sw. V.: nhd. zerrütten, zerstören, zerzausen, verderben, verwüsten, entzweien; zersliefen, sw. V.: nhd. dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zerspannen, red. V., st. V.: nhd. »zerspannen«, auseinander spannen, dehnen, ausdehnen in, zerdehnen, ausrenken, zerstören; zerspennen, sw. V.: nhd. auseinander spannen, spannen durch, spannen mit, aufspannen mit, dehnen, zerstören; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.)

Zerstören, mhd. zerstãren (2), st. N.: nhd. Zerstören

zerstören, mhd. zerströuwen, zerströun, zestrouwen, zustrouwen, zeströun, zuströun, sw. V.: nhd. zerstreuen, verstreuen, verteilen, verteilen auf, verteilen in, hin streuen und her streuen, zerstreuen, ausbreiten, ausspreizen, auflösen, ablenken, spreizen, zerspalten (V.), zerstückeln, zerstören; zertrennen, zedrennen, zudrennen, sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über
-- durch Schießen zerstören: mhd. zerschiezen, st. V.: nhd. »zerschießen«, durch Schießen zerstören, verderben
-- im Sturm zerstören: mhd. zerstürmen, sw. V.: nhd. »zerstürmen«, im Sturm zerstören
-- reitend zerstören: mhd. zerrÆten, zirrÆten, st. V.: nhd. »zerreiten«, auseinander reiten, auseinandergehen, wegreiten, reitend zerstören

zerstören, mnd. afslÆten, õveslÆten, st. V.: nhd. »abschleißen«, niederreißen, zerbrechen, zerstören, abnutzen, verbrauchen, abkaufen; besplÆten, st. V.: nhd. »bespleißen«, zerreißen, zerstören, zerspalten (V.), berauben; bewÐken, beweiken, bewæken, bewoyken, sw. V.: nhd. weich behandeln, weich machen, erweichen, besänftigen, verführen, zerstören, verderben; brÐken (1), vreken, st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen; demmeren***, sw. V.: nhd. zertrümmern, zerstören; destruÐren, sw. V.: nhd. zerstören; erstȫren, sw. V.: nhd. auflösen, zerstören
zerstören, mnd. hõten, sw. V.: nhd. hassen, missgönnen, ungern sehen, feindlich gesinnt sein (V.), feindlich verfolgen, nachstellen, Hass hegen, Feindseligkeiten verüben, verwüsten, zerstören, unlieb sein (V.)
-- durch Schlagen zerstören: mnd. houwen (1), howen, houen, hoggen, st. V., sw. V.: nhd. hauen, schlagen, klopfen, an etwas schlagen, Zweikampf ausführen, durch Schlagen zerstören, zerschlagen (V.), abbrechen, abhauen, fällen, behauen (V.), zuhauen
-- durch Treten zerstören: mnd. intrÐden, intredden, st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten

zerstören, mnd. nÐderbrÐken, nedderbrÐken, st. V.: nhd. niederbrechen, abbrechen, zerstören; nÐderleggen, nÐderlecgen, nedderleggen, nÐderlÐgen, sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, zur Ruhe legen, abstellen, niederbrechen, abbrechen, zerstören, niederwerfen, zurücksetzen, schädigen, beeinträchtigen, sperren, abschaffen, beseitigen, unterdrücken, abtun, unterlassen (V.), besiegen, zu Ende bringen; nÐlen*** (2), sw. V.: nhd. zerstören, vernichten; æverstȫren, sw. V.: nhd. »verstören«, zerstören, verwüsten; ȫvervȫren, ævervȫren, ȫvervoeren, ȫvervohren, overvoren avervȫren, sw. V.: nhd. »überführen«, befördern, hinüberfahren, über einen Fluss setzen, mit einer Fähre hinüberbringen, auslassen, übergehen, verwüsten, zerstören; ȫverwerpen, æverwerpen, averwerpen, st. V.: nhd. über etwas hinwegwerfen, über Bord werfen, niederwerfen, niederreißen, zerstören, verwerfen, springen (der Fische?), einen Fuß an den anderen setzen (als Pferdegangart); quessen, quassen, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetsen, V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetten, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen
-- durch Schießen zerstören: mnd. nÐderschÐten, nedderschÐten, st. V.: nhd. niederschießen, durch Schießen zerstören, herunterstürzen, niederfallen

zerstören, mnd. slÆten, st. V.: nhd. schleißen, verschleißen, sich abnützen, schwinden, abnehmen, bessern, aufhören, verlaufen (V.), zerreißen, zerstören, spalten, trennen, aufbrauchen, verbrauchen, abreißen, auflösen, stören, verhindern, beilegen, in Nutzung haben, verkaufen, ausschenken, verbringen, beenden, nachgeben, geduldig ertragen (V.), dulden, fortschicken, schlichten, sühnen, sich losreißen; stȫren, sw. V.: nhd. stören, hindern, verhindern, unterbinden, unterbrechen, zerstören, vernichten, schaden, abhalten, aufhalten, wehren (Bedeutung örtlich beschränkt), Einhalt gebieten (Bedeutung örtlich beschränkt); stǖren (2), sw. V.: nhd. stören, verstören, zerstören, verstört sein (V.), entsetzt sein (V.), reizen, erregen; tobrÐken*, tobreken, mnd.?, st. V.: nhd. zerbrechen, bersten, abbrechen, niederreißen, rädern, zerstören, abnutzen, vereiteln, zunichte machen; toleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerlegen (V.), zerstören; toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), in Stücke schlagen, zerstören, durchprügeln; tostȫren*, tostoren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerstören, niederreißen, verstören, auseinandertreiben; tostæten*, tostoten, mnd.?, st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerstören, sich zerstoßen (V.), zertrümmert werden; tovȫren*, toværen, tovǖren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerstören, zerstreuen, zu Ende bringen; towerpen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerwerfen, zerstören, zu Grunde richten
-- durch Sturm zerstören: mnd. toweien, mnd.?, sw. V.: nhd. zerwehen, durch Sturm zerstören
-- grabend zerstören: mnd. togrõven, mnd.?, st. V.: nhd. zergraben, grabend zerstören, durchstechen

zerstören, mnd. ümmebringen*, ummebringen, mnd.?, sw. V.: nhd. umbringen, vernichten, zerstören, vertun, verschwenden (Geld), woanders hinbringen, wenden, drehen; ümmekÐren*, ummekÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, ändern, zerstören, zurückkehren, heimwärts gehen; upslÆten*, upsliten, mnd.?, st. V.?: nhd. »aufschleißen«, zerstören, vernichten; vörbrÐken* (1), vorbrÐken, st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen; vördÐlgen*, vordÐlgen, vordÐligen, vordelligen, vordellegen, vordilegen, vordilgen, vordelyen, vordelgen, vordölgen, verdelgen, sw. V.: nhd. verschwinden lassen, zunichte machen, unwirksam machen, auslöschen, tilgen, vertilgen, zerstören, verwüsten, verschrotten, verprassen, einschmelzen; vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vördestruÐren*, vordestruÐren, sw. V.: nhd. zerstören; vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vörnÐlen*, vornÐlen, verneilen, vornÆlen, vornilen, vornielen, sw. V.: nhd. zerstören, vernichten, verleugnen; vörnichten*, vornichten, sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten; vörnichtigen*, vornichtigen, sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten; vörstȫren*, vorstȫren, vorstoren, vorstõren, sw. V.: nhd. »verstören«, stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen; vörstǖren*, vorstǖren vorsturen, sw. V.: nhd. stören, in andere Bahn lenken, ableiten, steuern, verhindern, verstören, berunruhigen, zerstören, verwüsten, vernichten, zunichte machen, abschaffen, aufheben, ausrotten, niederlegen, aufhören machen, aus der Fassung bringen, erschrecken, reizen, erregen, erbittern, ärgern, beschwerlich sein (V.), lästig sein (V.), störend sein (V.), lästig fallen; vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.); vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; vörwȫden*, vorwȫden, vorwoden, vorwȫten, sw. V.: nhd. wütend werden, von Sinnen kommen, in Wut geraten (V.), in Verzweiflung geraten (V.), in große Erregung geraten (V.), außer sich geraten (V.), zugrunde gehen, verwüsten, zerstören; vörwȫsten*, vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.)
-- durch Hitze zerstören: mnd. vörbrȫien*, vorbrȫein, vorbroeien, vorbroygen, vorbrogen, sw. V.: nhd. verbrühen, verbrennen, durch Hitze zerstören, durch Hitze versehrt werden
-- durch Kriegsführung zerstören: mnd. vörhÐren* (2), vorhÐren, vorhÐrden, sw. V.: nhd. verheeren, mit dem Heer verwüsten, durch Kriegsführung zerstören, vernichten, verderben, zu Grunde richten, umbringen

zerstören, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerstörend, ahd. 8zistærlÆh* 1, Adj.: nhd. zerstörerisch, zerstörend, verwüstend

zerstörend, mnd. vörnichtich***, Adj.: nhd. vernichtend, zerstörend

Zerstörender -- Bienenkörbe Zerstörender, mnd. immekeppÏre*, immekepper, M.: nhd. Bienenkörbe Beraubender, Bienenkörbe Zerstörender

Zerstörer -- Zerstörer der Hölle, mhd. hellevreisÏre***, st. M.: nhd. »Zerstörer der Hölle«

Zerstörer, an. spell-virk-i, sw. M. (i): nhd. Zerstörer

Zerstörer, ahd. 6zistærõri* 1, st. M. (ja): nhd. Umstürzer, Zerstörer; firliosõri* 1, fliosõri*, st. M. (ja): nhd. »Verlierer«, Verderber, Zerstörer; irdempfõri* 1, irdemphõri*, st. M. (ja): nhd. Vernichter, Zerstörer, Unterdrücker; missiwarbõri* 1, missahwarbõri*, missiwerbõri*, st. M. (ja): nhd. Zerstörer, Umstürzer, Verschwender; slÆzõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Schleißer«, Zerstörer, Wüterich; ? turnõri* 1, st. M. (ja)?: nhd. Rächer?, Zerstörer?

Zerstörer, mhd. abelãsÏre*, abelãser, st. M.: nhd. Ablöser, Zerstörer

Zerstörer, mhd. stãrÏre, stãrer, st. M.: nhd. Störer, Zerstörer, Absetzer, unbefugter Handwerker, Handwerker der in fremden Häusern gegen Kost und Tagelohn arbeitet; swende (2) 5, sw. M., st. M.: nhd. Verschwender, Zerstörer

Zerstörer, mhd. vernihtÏre*, vernihter, fernihtÏre*, st. M.: nhd. »Vernichter«, Zerstörer; verstãrÏre*, verstãrer, ferstãrÏre*, st. M.: nhd. »Verstörer«, Zerstörer; zerbrechÏre*, zerbrecher, st. M.: nhd. »Zerbrecher«, Zerstörer, der etwas nicht bewahrt, der etwas nicht beherzigt, der etwas nicht heiligt; zerstãrÏre*, zerstãrer, st. M.: nhd. Zerstörer, Vernichter

Zerstörer, mnd. keppÏre***, M.: nhd. Zerstörer, Ausrauber

Zerstörer, mnd. tovȫrÏre*, toværere, mnd.?, M.: nhd. Zerstörer

Zerstörer, mnd. vördervÏre*, vorderver, vordarver, M.: nhd. Verderber, Zerstörer, Schädiger, Verschwender, schlechter Haushalter; vörstȫrÏre*, vorstȫrer, vorstorer, M.: nhd. »Verstörer«, Zerstörer, Verderber, Vernichter; vörstrouwÏre*, vorstrouwer, vorströuwer, M.: nhd. »Verstreuer«, Zerstreuer, Zerstörer
-- Zerstörer betreffend: mnd. vörstȫrÏrisch***, Adj.: nhd. zerstörerisch, Zerstörer betreffend
Zerstörerin -- Zerstörerin der Hölle, mhd. hellevreisÏrinne, hellevreiserinne, hellevreiserin, hellefreisÏrinne*, hellefreiserinne*, hellefreiserin*, st. F.: nhd. Zerstörerin der Hölle

Zerstörerin, mhd. zerstãrÏrinne*, zerstãrerinne, zerstãrinne, zerstãrerin, st. F.: nhd. Zerstörerin, Verderberin

Zerstörerin, mnd. vörstȫrÏrische*, vorstȫrersche, vorstorersche, F.: nhd. Zerstörerin
zerstörerisch, ahd. 8zistærlÆh* 1, Adj.: nhd. zerstörerisch, zerstörend, verwüstend

zerstörerisch, mhd. verstãrende, ferstãrende*, Adj.: nhd. »verstörende«, zerstörerisch; wüestelich, Adj.: nhd. »wüstlich«, zerstörerisch

zerstörerisch, mnd. vörstȫrÏrisch***, Adj.: nhd. zerstörerisch, Zerstörer betreffend

zerstörerischer -- wuchtiger zerstörerischer Schlag, mhd. durchslac, st. M.: nhd. Durchschlag, wuchtiger zerstörerischer Schlag, Verbindung zweier Bergwerke, Sieb, Werkzeug

zerstört -- Rad das zerpflückt und zerstört, mnd. plückerat, N.: nhd. Rad das zerpflückt und zerstört

zerstört -- zerstört werden, mnd. tovõren*, tovaren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerfahren (V.), zerführt werden, zerstört werden, sich zerstreuen

zerstört -- zerstört werden, mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

zerstört, ae. for-dæ-n (2), for-dÐ-n, Part. Prät.=Adj.: nhd. zerstört, korrupt, böse
-- zerstört werden: ae. õ-bréo-þ-an, st. V. (2): nhd. misslingen, verfallen (V.), untergehen, zerstören, zerstört werden; for-hweorf‑an, st. V. (3b): nhd. beenden, zerstört werden

zerstört, mhd. abeslÆzic, abeslÆzec, Adj.: nhd. abgenutzt, zerstört
-- durch Feuer zerstört werden: mhd. abebrinnen, abe brinnen, st. V.: nhd. abbrennen, durch Feuer zerstört werden, wegbrennen

zerstört, mhd. hol (1), Adj.: nhd. ausgehöhlt, hohl, leer, durchlässig, durchlöchert, gewölbt, zerstört, klanglos

zerstört, mhd. verheret*, ferheret*, verhert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verheert, zerstört; zerstãret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerstört
-- zerstört werden: mhd. verswinden, virswinden, ferswinden*, st. V.: nhd. verschwinden, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, zerstört werden, unsichtbar werden, unwirklich werden, sich unsichtbar machen, umkommen, ohnmächtig werden, vergeblich sein (V.)

Zerstörung, got. ga-taúr-þ-s* 3, st. F. (i): nhd. Zerstörung; *taúr-þ-s, st. F. (i): nhd. Zerstörung; us-wal-t-ein-s 2, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Umwälzung, Zusammensturz, Zerstörung, Untergang

Zerstörung, ae. brÚ-c (1), bra-c-c-e, sw. F. (n): nhd. Bruch (M.) (1), Zerstörung, Streifen (M.) umge​pflügten Landes; *br‘-t‑ed‑n’s-s, *br‘-t-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Störung, Zerstörung; *br‘-t‑en‑n’s-s, *br‘-t-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Störung, Zerstörung; cwal-u, st. F. (æ): nhd. Tötung, Mord, Zerstörung; cwiel‑d (1), st. M. (i), st. F. (i), st. N. (a?): nhd. Zerstörung, Tod, Pest, Seuche; *dõ-l (2), st. N. (a): nhd. Trennung, Teilung, Unterschied, Zerstörung, Anteil; ’nd-e‑þrÚst, st. F. (æ): nhd. Ende, Zerstörung; fiel-l, fyl‑l, fel‑l (3), st. M. (i), st. N. (i): nhd. Fall, Sturz, Zerstörung, Tod, Abhang; for‑br‘-t‑ed‑n’s‑s, for-br‘-t-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Reue, Zerknirschung; for‑br‘-t-en‑n’s-s, for-br‘-t-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Reue, Zerknirschung; for-spil-d, st. M. (a): nhd. Zerstörung; for‑þrÚst‑ed‑n’s‑s, for-þrÚst-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Reue, Zerknirschung; for‑þrÚst‑n’s-s, for-þrÚst-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Reue, Zerknirschung; for-wyr-d, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Zerstörung, Ruin, Tod; fra-m-sli-t-n’s-s, fra-m-sli-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung; ge‑dõ-l, st. N. (a): nhd. Trennung, Teilung, Unterschied, Zerstörung, Anteil; ge-fiel-l, ge-fyl-l, ge-fel-l, st. M. (i), st. N. (i): nhd. Fall, Sturz, Zerstörung, Tod, Abhang; h’r-e-ga-ng, st. M. (a): nhd. »Heergang«, Einfall, Invasion, Zerstörung; hry-r‑e (1), st. M. (i): nhd. Fall, Zerstörung, Vorfall; lo-s-ing, lo-s-wist, st. F. (æ): nhd. Verlust, Zerstörung; ly-r-e, st. M. (i): nhd. Verlust, Schaden, Zerstörung, Verletzung; man-cweal-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Sterblichkeit, tödliche Krankheit, Zerstörung

Zer​störung, ae. sl’g-e, slÏg-e, st. M. (i): nhd. Schlag, Streich, Ermordung, Krach, Zer​störung, Niederlage, Weberkamm, Schwelle

Zerstörung, ae. sli-t-n’s-s, sli-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Auseinanderreißen; tÅ‑br‘-t‑ed‑n’s-s, tÅ-br‘-t-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Reue, Zerknirschung; tÅ-líe-s-n’s-s, tÅ-líe-s-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Tod; tÅ‑st’-n-c‑ed-n’s-s, tÅ-st’-n-c-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Zerschlagung; tÅ-wor-p-n’s-s, tÅ-wor-p-n’s, tÅ-wyr-p-n’s‑s, tÅ-wyr-p-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung; *þrÚst, st. F. (æ): nhd. Zerstörung
-- nächtliche Zerstörung: ae. niht-beal-u, st. N. (wa): nhd. nächtliche Zerstörung
-- totale Zerstörung: ae. ðt-cweal‑m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. totale Zerstörung

Zerstörung, anfrk. far-bro-k-an-nus-s-i* 1, far-bro-c-an-nus-s-i*, st. N. (ja): nhd. Übeltat, Zerstörung; te-s-tær-nus-s-i* 1, st. N. (ja): nhd. Zerstörung

Zerstörung, ahd. 5zistærida 8, st. F. (æ): nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung; 1zistærunga* 2, st. F. (æ): nhd. Vernichtung, Zerstörung, Verwüstung; 4zistærungÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zerstörung; firtÆligunga* 4, st. F. (æ): nhd. Vertilgung, Zerstörung, Vernichtung; missiwarbida* 3, missahwarbida*, missiwerbida*, st. F. (æ): nhd. Umsturz, Zerstörung, Vernichtung, Verdrehung; pÆnunga* 1, pfÆnunga*, phÆnunga, st. F. (æ): nhd. Zerknirschung, Qual, Zerstörung; sliz* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Schliss, Schlitz, Spaltung, Zerstörung; stærida 1, st. F. (æ): nhd. »Störung«, Zerstörung; turnalunga 1, st. F. (æ): nhd. Zerstörung, Vernichtung; wirsirunga* 7, st. F. (æ): nhd. Verschlechterung, Ärgernis, Verderben, Zerstörung

Zerstörung, mhd. gebruch (1), st. M.: nhd. Rechtsspruch, Rechtsverletzung, Schade, Schaden (M.), Abgang, Mangel (M.), Fehler, Schuld, Zerstörung

Zerstörung, mhd. nidermort, st. M.: nhd. »Niedermord«, Zerstörung, Niedermetzelung; niderslac, st. M.: nhd. Niederschlag, Vernichtungsschlag, Heimsuchung, Zerstörung

Zerstörung, mhd. stãre, st. F.: nhd. Störung, Zerstörung; stãrnisse, st. F.: nhd. »Störnis«, Vernichtung, Zerstörung; stãrunge, st. F.: nhd. Störung, Zerstörung, Vertreibung, Absetzung, Vernichtung, Vergeudung

Zerstörung, mhd. umbetruoc, st. M.: nhd. Umsturz, Zerstörung; verhelligunge, ferhelligunge*, st. F.: nhd. »Verhelligung«, Zerstörung, Verheerung; verstãrnisse, ferstãrnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Verstörnis«, Verwirrung, Zerstörung; verstãrunge, ferstãrunge*, st. F.: nhd. »Verstörung«, Verwirrung, Zerstörung; zerrüttunge, zerüttunge, st. F.: nhd. Zerrüttung, Verfall, Zerstörung; zerstãrede*, zerstãrde, zerstærede, st. F.: nhd. Verlust, Zerstörung, Schade, Schaden (M.), Untergang; zerstãrunge, st. F.: nhd. Vernichtung, Zerstörung, Schade, Schaden (M.), Verfall, Auflösung

Zerstörung, mnd. destruÐringe, F.: nhd. Zerstörung

Zerstörung, mnd. schÐdinge (1), scheidinge, scÐdinge, F.: nhd. Scheidung, Trennung, Scheiden (N.), Abschied, Teilung des nachgelassenen Gutes, Zerteilung, Zerstörung, Auseinandersetzung, Absonderung, Abscheidung, Entscheidung, Schiedsspruch, Grenzziehung, Grenzverlauf, Grenzscheide, Grenze, Gütertrennung, Abschichtung; stȫringe, storinge, F.: nhd. Störung, Kampf, Zerstörung, Vernichtung; tostȫringe*. tostoringe, mnd.?, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Zerstreuung; tostȫrnisse*, tostærnisse, mnd.?, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Zerstreuung; towrÆvinge*, towrivinge, mnd.?, F.: nhd. Zerreibung, Zerstörung, Zerknirschung

Zerstörung, mnd. upslÆtinge*, upslitinge, mnd.?, F.: nhd. Zerstörung; vördÐlginge*, vordÐlginge, vordellinge, vordelegyncge, vordilginge, F.: nhd. Tilgung, Vertilgung, Ausrottung, Vernichtung, Zerstörung, Verwüstung; vördervinge*, vordervinge, vordarvinge, F.: nhd. Verderbung, Verwüstung, Zerstörung, Vernichtung, Abtötung, Verdammnis, Verschlechterung, Beschädigung, Untergang, Verschlechterung, Abnutzung, Verlust, Schaden (M.), Schade; vörstȫringe*, vorstȫringe, vorstoringe, F.: nhd. »Verstörung«, Störung, Verwirrung, Zersetzung, Auflösung, Abschaffung, Ausrottung, Absetzung, Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Untergang; vörstȫrnisse*, vorstȫrnisse, vorstærnisse, F., N.: nhd. »Verstörung«, Störung, Verwirrung, Zerstörung, Vernichtung; vörstǖr*, vorstǖr, vorstðr, F.?: nhd. Zerstörung, Verstörung, Verwüstung; vörstǖringe*, vorstǖringe, F.: nhd. »Verstörung«, Ableitung, Störung, Chaos, Beunruhigung, Verirrung, Durchsetzung, innere Unruhe, Erbitterung, Niederlegung, Zerstörung, Vernichtung; vörstǖrnisse*, vorstǖrnisse, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Verwirrung, Beschuldigung, Verstörung des Gemüts, Unwille, Zorn, Erbitterung, Heftigkeit; vörwȫstinge*, vorwȫstinge, vorwæstinge, vorwðstinge, F.: nhd. Verwüstung, Wüstwerden, Zerstörung, Verfall
zerstörung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zerstoßen -- Gefäß zum Zerstoßen, mnd. mærtÏre*, mærtÐr, mærteer, mærtier, martÐr, mærte, mortÐr, morter, mottÐr?, morten?, M.: nhd. Mörser, Gefäß zum Zerstoßen, Feuergeschütz, Wurfgeschütz

Zerstoßen -- metallenes Gefäß zum Zerstoßen, mnd. mȫsÏre*, möser, moeser, moyser, mörser, M.: nhd. Mörser, metallenes Gefäß zum Zerstoßen, schweres Geschütz, Haubitze

zerstoßen (V.), germ. *lujan?, germ.?, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), ermatten; *marjan, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerreiben; *testautan, st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerstören

zerstoßen (V.), an. l‘-ja, sw. V.: nhd. stoßen, zerstoßen (V.)

zerstoßen (V.), as. te‑s‑tô‑t‑an* 1, red. V. (3b): nhd. zerstoßen (V.)

zerstoßen (V.), ahd. 1zistæzan* 7, zirstæzan*, red. V.: nhd. umstoßen, verstoßen, herabstoßen, zerstören, vernichten, überwinden, zerschlagen (V.), zertreten (V.), zerstoßen (V.), auseinanderschlagen; samanstokken* 1, samanstocken*, sw. V. (1a): nhd. zerstoßen (V.), zusammenstoßen; stampfæn* 3, stamphæn*, sw. V. (2): nhd. stampfen, zerstampfen, zerstoßen (V.)

zerstoßen (V.), mhd. erknisten, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.)

zerstoßen (V.), mhd. müllen, müln, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zermalmen; niuwen (4), st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerdrücken, zerreiben, stampfen, Flachs stampfen, zerschlagen (V.), schlagen, enthüllen

zerstoßen (V.), mhd. stampfen, sw. V.: nhd. stampfen, zerstoßen (V.), enthülsen

zerstoßen (V.), mhd. zerbæzen, zerpæsen, zerbæsen, red. V., sw. V.: nhd. zerklopfen, zerstoßen (V.); zerstæzen, zestæzen, zirstæzen, zustæzen, red. V., st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerkleinern, zerschlagen (V.), brechen, zerbrechen, stoßend vernichten

zerstoßen (V.), mnd. grǖsen, grðsen, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zu Brocken machen, zu Trümmern machen, zu Stücken machen

zerstoßen (V.), mnd. morteren, mortÐren, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.); pulveren, polveren, sw. V.: nhd. sehr fein zerkleinern, pulverisieren, zerreiben, zerstoßen (V.), mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mit Pulver bestreuen, pudern, in kleine Bestandteile zerfallen (V.); quatteren, quõteren, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerstoßen (V.), zerdrücken; quessen, quassen, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quÐteren, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerdrücken, zerquetschen; quetsen, V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetten, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen

zerstoßen (V.), mnd. stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden; torennen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerreißen, zerstoßen (V.); tostæten*, tostoten, mnd.?, st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerstören, sich zerstoßen (V.), zertrümmert werden

zerstoßen (V.), mnd. wemen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerreiben

zerstoßen, germ. *brðsjan?, germ.?, sw, V.: nhd. zerbrechen, zerstoßen; *fis-, V.: nhd. zerstoßen, zerstampfen

zerstoßen, ae. br‘-s-an, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerstoßen, würzen; cnð-w-ian, cnð‑ian, sw. V.: nhd. zerstoßen, zerstampfen; ge-br‘-s-an, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerstoßen, würzen; tri-ful‑ian, sw. V. (2): nhd. zerstoßen, stampfen

zerstoßen, afries. to‑stê-t-a 4, st. V. (7)=red. V., sw. V. (1): nhd. zerstoßen

Zerstoßen, ahd. ? biswõrida* 1, st. F. (æ): nhd. »Beschwernis«, Last, Zerquetschen?, Zerstoßen?

zerstoßen, ahd. bæzen* 4, sw. V. (1a): nhd. stoßen, zerstoßen, schlagen, zerschlagen; firknussen* 14, sw. V. (1b): nhd. zerstören, zerstoßen, zerstampfen, zerschlagen (V.), zusammenschlagen, zerschmettern, zerdrücken, herauspressen; firniozen* 1, sw. V. (1a): nhd. zerstoßen; firniuwan* 1, st. V. (2a)?, red. V.?: nhd. zerschlagen (V.), zerstoßen; gibliuwan* 1, st. V. (2a): nhd. »bleuen«, zerstoßen, zerstampfen; giniuwan* 1, ahd.?, st. V. (2a)?, red. V.?: nhd. zerstoßen, zerschlagen (V.); malan 14, st. V. (6): nhd. mahlen, reiben, zerstoßen, zerstampfen, zerkleinern; mullen* 11, sw. V. (1b): nhd. plagen, zermalmen, zerstören, zerdrücken, zerknirschen, zerreiben, zerstoßen, vernichten

zerstoßend -- mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mnd. pulveren, polveren, sw. V.: nhd. sehr fein zerkleinern, pulverisieren, zerreiben, zerstoßen (V.), mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mit Pulver bestreuen, pudern, in kleine Bestandteile zerfallen (V.)

zerstoßene -- fein zerstoßene Teile von Petersilie oder von Petersiliensamen, mnd. pÐtersilienpulver, pÐtersilliyenpulver, N.: nhd. »Petersilienpulver«, fein zerstoßene Teile von Petersilie oder von Petersiliensamen

zerstoßene -- zerstoßene Blütenblätter der Rose, mnd. ræsenpulver, N.: nhd. »Rosenpulver«, zerstoßene Blütenblätter der Rose

zerstoßene -- zerstoßene Früchte oder Samenkörner des indischen Pfeffers, mnd. kobÐbenpulver*, kubÐbenpulver, N.: nhd. »Kubebenpulver«, zerstoßene Früchte oder Samenkörner des indischen Pfeffers

zerstoßene -- zerstoßene Pflanze die in der Heilkunde gebraucht wird, mnd. grðs (2), græs, N.: nhd. Schutt, zerkleinerter Rückstand, zerstoßener Stein, Steinschutt, Ziegelbrocken, zerstoßene Pflanze die in der Heilkunde gebraucht wird

zerstoßene -- zerstoßene Pflanzenteile der Raute, mnd. rðdenpulver, N.: nhd. »Rautenpulver«, zerstoßene Pflanzenteile der Raute

zerstoßene -- zerstoßene Pflanzenteile der scharfen Wolfsmilch, mnd. esulepulver, N.: nhd. zerstoßene Pflanzenteile der scharfen Wolfsmilch, getrockneter und pulverisierter Saft der scharfen Wolfsmilch

zerstoßene -- zerstoßene rote Korallen, mnd. korallenpulver, N.: nhd. »Korallenpulver«, zerstoßene rote Korallen

zerstoßene Pflanzenteile der Osterluzei (langer Hohlwurz), mnd. lancholwortpulver*, lanchælwortpulver, N.: nhd. »Langhohlwurzpulver«, zerstoßene Pflanzenteile der Osterluzei (langer Hohlwurz)

zerstoßene Samen (M. Pl.) der Kornrade, mnd. rõdenismÐl, N.: nhd. »Radenmehl«, zerstoßene Samen (M. Pl.) der Kornrade; rõdenmÐl, N.: nhd. »Radenmehl«, zerstoßene Samen (M. Pl.) der Kornrade; rõdensõtmÐl, N.: nhd. zerstoßene Samen (M. Pl.) der Kornrade

zerstoßenem -- Bindematerial aus zerstoßenem Kalk und Sand, mnd. mörtÏre*, mörter, morter, M.: nhd. Mörtel, Bindematerial aus zerstoßenem Kalk und Sand, Zement

zerstoßenen -- Destillat aus den zerstoßenen vegetativen Teilen der Petersilie, mnd. pÐtersilienwõter, pÐterseligenwõter, pÐterselienwõter, N.: nhd. »Petersilienwasser«, Destillat aus den zerstoßenen vegetativen Teilen der Petersilie

zerstoßener -- durch Beigabe zerstoßener Rosenblütenblätter aromatisierter Zucker, mnd. ræsensucker, ræsenzucker, M.: nhd. »Rosenzucker«, durch Beigabe zerstoßener Rosenblütenblätter aromatisierter Zucker

zerstoßener -- fein zerstoßener Zucker, mnd. pðdersucker, pðderzucker, M.: nhd. Puderzucker, fein zerstoßener Zucker

zerstoßener -- zerstoßener Ingwer, mnd. engeverpðder, N.: nhd. Ingwerpulver, zerstoßener Ingwer

zerstoßener -- zerstoßener Stein, mnd. grðs (2), græs, N.: nhd. Schutt, zerkleinerter Rückstand, zerstoßener Stein, Steinschutt, Ziegelbrocken, zerstoßene Pflanze die in der Heilkunde gebraucht wird

zerstoßener -- zerstoßener Zimt, mnd. kanÐlenpðder*, kanÐlenpuder, N.: nhd. »Kaneelpuder«, zerstoßener Zimt, Puderzimt; kanÐlespðder*, kanÐlspuder, N.: nhd. »Kaneelspuder«, zerstoßener Zimt, Puderzimt; kanÐlkrðt, N.: nhd. »Kaneelkraut«, zerstoßener Zimt, Puderzimt; kanÐlpðder*, kanÐlpuder, N.: nhd. »Kaneelpuder«, zerstoßener Zimt, Puderzimt

zerstoßenes -- zerstoßenes Gewürz, mnd. pðder (1), p¦der, pðdel, N.: nhd. »Puder«, zerstoßenes Gewürz, fein gestoßenes Gewürz, Gewürzpulver, wohlriechendes Pulver aus verschiedenen Zutaten, Puderzucker, Schießpulver (Bedeutung örtlich beschränkt), Haarpuder (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Haarmehl (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

zerstoszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerstoszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerstreichen, mhd. zerstrÆchen, st. V.: nhd. »zerstreichen«, mit Ruten zerpeitschen

zerstreichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerstreifen, mhd. zerstrÆfen, sw. V.: nhd. »zerstreifen«, streifenweise zusammensetzen, aus verschiedenem Tuch zusammensetzen

zerstreiten -- sich zerstreiten, ahd. sahhan* 15, sachan*, st. V. (6): nhd. streiten, sich zerstreiten, zurechtweisen, Vorwürfe machen, schelten, tadeln, Rechtsstreit führen

zerstreiten, mhd. zerbõgen, red. V., refl. V.: nhd. zerstreiten, durch Streiten in Feindschaft geraten (V.); zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten
-- sich zerstreiten: mhd. zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten

zerstreuen, idg. *sked‑, *ked‑, *skend‑, *kend‑, V.: nhd. spalten, zerstreuen

zerstreuen, germ. *skat-, V.: nhd. schmettern, zerstreuen; *ta-, germ.?, V.: nhd. teilen, zerstreuen; *tab-, germ.?, sw. V.: nhd. teilen, zerstreuen; *tadjan, sw. V.: nhd. zerstreuen

zerstreuen, got. dis-tah-jan* 5, sw. V. (1): nhd. zerstreuen, vergeuden, verschwenden; dis-winþ-jan* 1, sw. V. (1): nhd. »auseinanderwerfen«, zermalmen, worfeln, zerstreuen; fra-waír-p-an* 2, st. V. (3): nhd. verwerfen, zerstreuen, wegwerfen

zerstreuen, ae. õ-flíe-m-an, õ-fl‘-m-an, sw. V. (1): nhd. vertreiben, in die Flucht schlagen, zerstreuen, herausreißen, verbannen; ge-scéa-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. scheiden, trennen, unter​scheiden, entscheiden, bestimmen, sich unterscheiden, zerstreuen, vergießen; *sceac-er‑ian, sw. V.: nhd. zerstreuen; scéa-d-an, scõ-d-an, *scie-cg-an?, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. scheiden, trennen, unter​scheiden, entscheiden, bestimmen, sich unterscheiden, zerstreuen, vergießen; s-pr’-ng-an, s-prÏ-ng-an, sw. V. (1): nhd. zerstreuen, aussprengen, säen, springen, brechen, bersten, spleißen; st’-n-c-an, sw. V. (1): nhd. zerstreuen; tÅ-drÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. verstreuen, zerstreuen, wegfahren, vertreiben, zerstören; tÅ-lÚ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. zerstreuen, ausruhen; tÅ‑lðc-an, st. V. (2): nhd. zerstreuen, zerstören; tÅ‑sceac-er‑ian, sw. V.: nhd. zerstreuen; tÅ-stre-g-d-an, st. V. (3): nhd. zerstreuen, zerbrechen, zerstören
-- sich zerstreuen: ae. tÅ-fÊr-an, tÅ-fÐr-an, sw. V. (1): nhd. in verschiedene Richtungen gehen, sich zerstreuen, verteilen, auflösen, verdauen

zerstreuen, anfrk. te-s-prei-d-en* 3, te-s-prei-d-on*, sw. V. (1): nhd. zerstreuen

zerstreuen, as. te‑swi‑n‑g‑an* 1, st. V. (3a): nhd. »zerschwingen«, zerstreuen; te‑wer‑p‑an* 6, st. V. (3b): nhd. »zerwerfen«, zerstreuen, zerstören
-- die Wolken zerstreuen: as. õ‑opan‑æn*? 1, sw. V. (2): nhd. eröffnen, offenbaren, den Wald entblößen, die Wolken zerstreuen

zerstreuen, ahd. 8zetten* 4, sw. V. (1b): nhd. ausstreuen, zerstreuen, verteilen; 2zibolæn* 1, sw. V. (2): nhd. zerstreuen; 6zifuoren* 15?, sw. V. (1a): nhd. zerstören, verderben, vertreiben, zerstreuen, zugrunde richten; 6zigiozan* 2, st. V. (2b): nhd. ausgießen, auseinanderschütten, zerstreuen; 5zileggen* 3, sw. V. (1b): nhd. zerlegen, zerteilen, streuen, zerstreuen, auseinandertreiben; 3zisõen* 1, sw. V. (1a): nhd. »auseinandersäen«, zerstreuen; 4zispreiten* 17, zirspreiten*, sw. V. (1a): nhd. zerstreuen, sich auftun, ausspannen, auseinanderbreiten, ausbreiten, beseitigen; 1zisprengen* 6, sw. V. (1a): nhd. vernichten, zerstreuen, hinstreuen, zugrunde richten, zerstören; 5ziteilen* 39, zirteilen*, sw. V. (1a): nhd. zerteilen, verteilen, spalten, zerstückeln, zerstreuen, unterscheiden, teilen, austeilen, verbreiten, lösen, aufteilen, einteilen, gewaltsam trennen; 8zitrÆban* 15, st. V. (1a): nhd. zerstreuen, vertreiben, auseinandertreiben, auftreiben; 2ziwõen* 2, sw. V. (1a): nhd. zerwehen, zerstreuen, verwehen, wegwehen; 6ziweiben* 10, sw. V. (1a): nhd. verstreuen, zerstreuen, ausstreuen, auseinandertreiben; 4ziwerfan* 57, zirwerfan*, st. V. (3b): nhd. verschleudern, zerstreuen, zerstören, durcheinanderwerfen, umherschleudern, zunichte machen, zertrümmern; 5ziziohan* 7, zirziohan*, st. V. (2b): nhd. wegziehen, ausbreiten, zerteilen, zerstreuen, auseinanderziehen, ausziehen; gistouben* 3, sw. V. (1a): nhd. zerstreuen, forttreiben, verwirren, vertreiben, durcheinanderwirbeln; stouben* 16, sw. V. (1a): nhd. zerstreuen, verscheuchen, in Unordnung versetzen, vertreiben, verscheuchen, aufhetzen; untarteilen* 3, sw. V. (1a): nhd. unterteilen, unterscheiden, zerteilen, zerstreuen; ðzirroufen* 1, sw. V. (1a): nhd. zerstreuen, auseinanderreißen; werfan* 91, st. V. (3b): nhd. werfen, streuen, reißen, schieben, schleudern, schütten, hinauswerfen, austreiben, hinwerfen, ausschütten, zerstreuen, stürzen, nach jemandem werfen mit, anreihen; wintwerfæn* 3, sw. V. (2): nhd. worfeln, zerstreuen, an die Luft setzen, lüften, zugrunde richten

zerstreuen, mhd. dãsen, tãsen, sw. V.: nhd. zerstreuen, zerstören; entzetten*, enzetten, sw. V.: nhd. zerstreuen; erringen (2), sw. V.: nhd. leicht machen, erleichtern, zerstreuen; ervüeren, erfüeren*, sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen
-- sich zerstreuen: mhd. baneken, bangen, paneken, banken, banichen, sw. V.: nhd. umhertummeln, spazieren, sich durch Bewegung belustigen, spazieren gehen, eilen, rasch gehen, reiten, ausreiten, umreiten, sich vergnügen, sich zerstreuen, bange werden, beängstigen, in die Enge treiben

zerstreuen, mhd. ðztragen (1), ðz tragen, st. V.: nhd. austragen, hinaustreiben, austreiben, ablenken, zerstreuen, verbrauchen, vergeuden, hinaustragen, zum Austragen bringen, schlichten, ausmachen, festsetzen, bestimmen, eintragen, einbringen, keinen Ertrag mehr bringen; vermanicvalten, vermanigcaltigen, fermanicfalten*, sw. V.: nhd. vervielfältigen, groß machen, vielfältig machen, zerstreuen, ablenken; verscharen*, verscharn, virscharn, ferscharen*, sw. V.: nhd. fortschaffen, absondern, ausschließen, zerteilen, zerstreuen, vereiteln, verführen, verleiten, sich fortbegeben, verlieren, verschwinden, sich verirren in, verletzen, versehren, antasten; versprÏjen, fersprÏjen*, sw. V.: nhd. zerstreuen; verspreiten, ferspreiten*, sw. V.: nhd. »verspreiten«, ausbreiten, zerstreuen; verströuwen (1), verströun, verstrouwen, verströuen, ferströuwen*, sw. V.: nhd. »verstreuen«, auseinanderstreuen, umherstreuen, zerstreuen, zerstückeln, zertrennen; verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen; vervlougen, ferflougen*, sw. V.: nhd. verscheuchen, entrücken, auseinanderstreuen, zerstreuen; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern; zerbolen*, zerboln, sw. V.: nhd. zerstreuen, ausbreiten; zerlõzen, zelõn, zilõn, zirlõn, zulõn, zurlõn, red. V., st. V.: nhd. »zerlassen«, entlassen (V.), aufweichen, auseinandergehen, auseinander brechen, auflösen, sich auflösen, schmelzen, auseinandergehen lassen, sich trennen, zerstreuen, sich zerstreuen, sich verteilen, sich verteilen in, schmelzen, sich ausbreiten, enden, sich beruhigen, sich legen; zerrücken, zerücken, sw. V.: nhd. »zerrücken«, auseinanderrücken, zerteilen, zerstreuen, zerreißen, verdrehen; zerrüeren, sw. V.: nhd. zerrühren, herumstreuen, verwüsten, zerstreuen; zersÏjen, zersÏgen, zersÏen, zesÏen, sw. V.: nhd. »zersäen«, zerstreuen, auseinandersäen, sticken; zersenden, zesenden, zirsenden, zusenden, sw. V.: nhd. auseinandersetzen, zerstreuen, zerteilen, aussenden, aussenden in; zerspenden, sw. V.: nhd. austeilen in, austeilen über, verteilen in, verteilen über, als Geschenk verteilen, als Beute verteilen, zerstreuen, verschleppen; zerspreiten, zuspreiten, sw. V.: nhd. »zerspreiten«, auseinanderspreiten, ausbreiten, verbreiten, verteilen, verteilen in, verteilen zu, dehnen, verstreuen, zerstreuen, ausstrecken, ausstrecken in, ausstrecken nach, richten auf, öffnen, öffnen für; zersprengen, zisprengen, sw. V.: nhd. »zersprengen«, auseinandersprengen, zerstreuen, zerspringen machen; zersprÐwen, zusprÐwen, zusprÐn, zuspröuwen, sw. V.: nhd. ausbreiten, verstreuen, zerstreuen; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); zerströuwen, zerströun, zestrouwen, zustrouwen, zeströun, zuströun, sw. V.: nhd. zerstreuen, verstreuen, verteilen, verteilen auf, verteilen in, hin streuen und her streuen, zerstreuen, ausbreiten, ausspreizen, auflösen, ablenken, spreizen, zerspalten (V.), zerstückeln, zerstören; zerströuwen, zerströun, zestrouwen, zustrouwen, zeströun, zuströun, sw. V.: nhd. zerstreuen, verstreuen, verteilen, verteilen auf, verteilen in, hin streuen und her streuen, zerstreuen, ausbreiten, ausspreizen, auflösen, ablenken, spreizen, zerspalten (V.), zerstückeln, zerstören; zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen; zertragen, zetragen, zotragen, st. V.: nhd. »zertragen«, auseinandertragen, zerstreuen, zerreißen, ausstreuen, ausstreuen in, vernichten, zunichte machen, austragen, ausgleichen, uneins werden, sich entzweien; zertreigelen, zertregelen, zertrögelen, sw. V.: nhd. zerstreuen; zertreigen, zertreien, zertrein, zutrein, sw. V.: nhd. zerstreuen; zertrennen, zedrennen, zudrennen, sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zertrÆben, zetrÆben, zutrÆben, st. V.: nhd. »zertreiben«, auseinander treiben, zerstreuen, verwirren, vertreiben, breittreten, vernichten, in Unordnung bringen, aufwirbeln, abnutzen, zerkauen, flüssig machen, verreiben, verrühren, vermischen; zertuon, an. V.: nhd. »zertun«, ausbreiten, sich ausbreiten, öffnen, zerstreuen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über; zerziehen, zuziehen, st. V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, hin ziehen und her ziehen, auseinanderziehen, zerstreuen, ausspannen, zerdehnen
-- sich zerstreuen: mhd. vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; zerlõzen, zelõn, zilõn, zirlõn, zulõn, zurlõn, red. V., st. V.: nhd. »zerlassen«, entlassen (V.), aufweichen, auseinandergehen, auseinander brechen, auflösen, sich auflösen, schmelzen, auseinandergehen lassen, sich trennen, zerstreuen, sich zerstreuen, sich verteilen, sich verteilen in, schmelzen, sich ausbreiten, enden, sich beruhigen, sich legen
-- vollständig auseinander bringen und zerstreuen: mhd. zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.)
-- zerstreuen in: mhd. zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen

zerstreuen, mhd. schrÏmen, schrÏen, sw. V.: nhd. schrägen, abschrägen, krümmen, biegen, hervorspritzen, herabtriefen von, aufwirbeln, zerstreuen, verbreiten; stãren (1), stæren, sw. V.: nhd. vernichten, zerstreuen, hindern, stören, auseinanderstreuen, in Verwirrung bringen, vertreiben, zerstören, schädigen, sich verschlimmern, enden für, verlorengehen in Bezug auf, verhindern, aufgeben, beenden, schwächen; strÏn***, strÏjen*** (?), V.: nhd. zerstreuen; ströuwen, strouwen, stræwen, ströun, striun, strÐwen, ströun, sw. V.: nhd. niederstrecken, zu Boden werfen, streuen, ausstreuen, ausschütten, vergießen, ausbreiten, ausspannen, auseinanderstreuen, zerstreuen, verbreiten, bestreuen, bedecken, hinstreuen, hinwerfen, verstreuen, niederwerfen, werfen, anbringen, spritzen auf, richten auf, beschütten, zieraten, als Zierat über ein Gewand hinsetzen, unterstreuen, belegen (V.)
-- sich zerstreuen: mhd. sprÆden, st. V.: nhd. sich ausbreiten, sich zerstreuen, zersplittern

zerstreuen, mnd. schüchteren (1), schuchteren, schüchtern, sw. V.: nhd. »schüchtern« (V.), einschüchtern, scheuchen, verscheuchen, verjagen, auseinander treiben, zerstreuen, sich aus dem Staub machen

Zerstreuen, mnd. schüchteringe, schuchteringe, F.: nhd. Einschüchterung, Furchtsamkeit, Verzagtheit, Auseinandertreiben, Zerstreuen

zerstreuen, mnd. spilderen (1), sw. V.: nhd. zerstreuen, verbringen, vertun, verschwenden; ströuwen, ströuen, strouwen, strauwen, strÐwen, stræwen, strÐgen, streigen, strðjen, struggen, ströien, strȫgen, stræjen, stroien, streien, sw. V.: nhd. streuen, ausbreiten, verteilen, bedecken, beschichten, belegen (V.), besetzen, bestücken, be​streuen, zerstreuen; stübben, stubben, sw. V.: nhd. stäuben, von Staub reinigen, zerstäuben, zerstreuen; todÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerteilen, verteilen, zerstreuen, auseinander gehen, trennen; todæn, todðn, mnd.?, st. V.: nhd. »zertun«, auseinander tun, zerstreuen, ausbreiten; toströuwen*; totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, auseinander ziehen, zerstreuen, verkleinern, zu nichte machen; tovȫren*, toværen, tovǖren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerstören, zerstreuen, zu Ende bringen
-- sich zerstreuen: mnd. tovõren*, tovaren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerfahren (V.), zerführt werden, zerstört werden, sich zerstreuen

zerstreuen, mnd. vörplücken* (1), vorplücken, sw. V.: nhd. zerpflücken, verstreuen, zerstreuen, im Kleinen verkaufen; vörsprÐden*, vorsprÐden, vorspreiden, sw. V.: nhd. ausbreiten, zerstreuen, verteilen, aufschieben, stunden; vörspreuwen*, vorspreuwen, vorsprewen, vorsprauwen, sw. V.: nhd. zerstreuen, auseinandergeraten (V.), durcheinandergeraten (V.); vörstȫren*, vorstȫren, vorstoren, vorstõren, sw. V.: nhd. »verstören«, stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen; vörstrouwen*, vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, sw. V.: nhd. »verstreuen«, zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.); vörweien*, vorweien, vorweigen, vorwÐjen, vorweyen, sw. V.: nhd. verwehen, blasen, zerblasen (V.), zerstreuen, auseinanderjagen
-- Gedanken zerstreuen: mnd. vörstrouwen*, vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, sw. V.: nhd. »verstreuen«, zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.)
-- sich in alle Winde zerstreuen: mnd. vörschüchteren*, vorschüchteren, vorschuchteren, sw. V.: nhd. »verschüchtern«, einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden (Bedeutung örtlich beschränkt), abgelenkt werden (Vedeutung örtlich beschränkt), auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden
-- Sinne zerstreuen: mnd. vörstrouwen*, vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, sw. V.: nhd. »verstreuen«, zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.)

zerstreuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerstreuer, mhd. zertreigÏre*, zertreiger, st. M.: nhd. Zerstreuer, Verschwender

Zerstreuer, mnd. vörstrouwÏre*, vorstrouwer, vorströuwer, M.: nhd. »Verstreuer«, Zerstreuer, Zerstörer

zerstreuer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zerstreulich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zerstreut -- nicht zerstreut, mnd. ? ungewÐlet*, ungeweilet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewelkt«, nicht gewelkt, nicht getrocknet, nicht zerstäubt, nicht zerstreut?

zerstreut -- zerstreut werden, mnd. vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden

zerstreut werden (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörschüchteren*, vorschüchteren, vorschuchteren, sw. V.: nhd. »verschüchtern«, einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden (Bedeutung örtlich beschränkt), abgelenkt werden (Vedeutung örtlich beschränkt), auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden

zerstreut, mhd. zerspreitet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergespreitet, ausgebreitet, verbreitet, verteilt, verteilt in, verteilt zu, gedehnt, verstreut, zerstreut, ausgestreckt, ausgestreckt in, ausgestreckt nach, gerichtet auf, geöffnet, geöffnet für; zerströuwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerstreut
-- zerstreut fallen lassen: mhd. verzetten, ferzetten*, sw. V.: nhd. »verzetten«, zerstreut fallen lassen, verstreuen, verlieren; zetten, zeten, sw. V.: nhd. »zetten«, streuen, zerstreut fallen lassen, ausbreiten, ausstreuen

zerstreut, mnd. schüchteren (3), schuchteren, mnd.?, Adj.: nhd. schüchtern (Adj.), zerstreut, auseinander getrieben; schüchteret***, Adj.: nhd. schüchtern (Adj.), auseinander getrieben, zerstreut, bange; spilderen (3), Adv.: nhd. zerstreut, einzeln, vereinzelt, hier und da; ? strÐlinges, Adv.: nhd. zerstreut?
-- zerstreut liegende Parzellen: mnd. ströuwelant*, ströuwlant, N.: nhd. »Streuland«, zerstreut liegende Parzellen, nicht zusammenhängende Landstücke, Streubesitz

zerstreut, mnd. vörspreuwet*, vorspreuwet, vorsprauwet, vorsprarwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerstreut«, durcheinandergeraten (Adj.), auseinandergeraten (Adj.)

zerstreut, mnd. vörstrouwelÆk***, Adj.: nhd. zerstreut, geteilt; vörstrouwelÆken*, vorstrouwelÆken, vorstrouweliken, vorstrauwelÆken, Adv.: nhd. zerstreut, auf zerstreute Weise (F.) (2), geteilt; vörstrouwet*, vorströuwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstreut«, zerstreut, in Anspruch genommen

zerstreute -- vom Wind zerstreute Asche, mnd. vlæchasche, F.: nhd. vom Wind zerstreute Asche

Zerstreute (Pl.), ae. tÅ‑st’-n-c‑n’s-s, tÅ-st’-n-c-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstreuung, Zerstreute (Pl.), Versprengte (Pl.)

Zerstreute, ae. geon-d‑str’‑g‑d‑n’s‑s, geon-d-str’-g-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstreuung, Zerstreute, Ver​sprengte

Zerstreutes, germ. *tada-, *tadam, germ.?, st. N. (a): nhd. Zerstreutes, Dünger

Zerstreutheit, mnd. vörstrouwenisse*, vorstrouwenisse, vorströuwenisse, F.: nhd. Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit; vörstrouwenisse*, vorstrouwenisse, vorströuwenisse, F.: nhd. Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit; vörstrouwinge*, vorstrouwinge, vorströuwinge, vorstrauwinge, vorstroyinge, vorstreiinge, vorstreyinge, vorstreynge, vorstreiginge, F.: nhd. »Verstreuung«, Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit; vörstrouwinge*, vorstrouwinge, vorströuwinge, vorstrauwinge, vorstroyinge, vorstreiinge, vorstreyinge, vorstreynge, vorstreiginge, F.: nhd. »Verstreuung«, Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit

Zerstreuung, got. dis-tah-ein-s* 1, st. F. (i): nhd. Zerstreuung

Zerstreuung, ae. geon-d‑str’‑g‑d‑n’s‑s, geon-d-str’-g-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstreuung, Zerstreute, Ver​sprengte; tÅ‑st’-n-c‑n’s-s, tÅ-st’-n-c-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstreuung, Zerstreute (Pl.), Versprengte (Pl.)

Zerstreuung, ahd. spreitnessÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zerstreuung

Zerstreuung, mhd. spreide, st. F.: nhd. Strauch, Busch, Ausdehnung, Entfernung, Zerstreuung

Zerstreuung, mhd. umbescheide, ummescheide, st. F.: nhd. Zerteilung, Zerstreuung; umbetraht, ummetraht, st. F.: nhd. »Umtracht«, Zerstreuung, Ablenkung; verstrouwunge, ferstrouwunge*, st. F.: nhd. »Verstreuung«, Zerstreuung; zerspreitunge, st. F.: nhd. Zerstreuung; zerströuwunge, zuströuwunge, zustrouwunge, st. F.: nhd. Zerstreuung, Vertreibung, Uneinigkeit

Zerstreuung, mnd. gesprÐdinge, gespreidinge, F.: nhd. Zerstreuung, Ausbreitung

Zerstreuung, mnd. solõs, solaes, N.: nhd. Trost, Zerstreuung, Vergnügen, Zuversicht; tostȫringe*. tostoringe, mnd.?, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Zerstreuung; tostȫrnisse*, tostærnisse, mnd.?, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Zerstreuung
Zerstreuung, mnd. vörstrouwenisse*, vorstrouwenisse, vorströuwenisse, F.: nhd. Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit; vörstrouwinge*, vorstrouwinge, vorströuwinge, vorstrauwinge, vorstroyinge, vorstreiinge, vorstreyinge, vorstreynge, vorstreiginge, F.: nhd. »Verstreuung«, Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit

zerstreuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerstritten sein (V.), mhd. missehellen (1), st. V.: nhd. misslauten, misstönen, sich widersprechen, widersprechen, nicht übereinstimmen, verschieden sein (V.), verschieden tönen, misshellig sein (V.), sich unterscheiden, uneins sein (V.), zerstritten sein (V.), sich streiten

zerstritten, mhd. stãzic*, stãzec, Adj.: nhd. »stößig«, zerstritten, uneins seiend, strittig, angefochten, widerstrebend

zerstritten, mnd. twÐpartich, mnd.?, Adj.: nhd. zerstritten, umstritten, uneinig

zerstrobeln, mhd. zerstrobelen, sw. V.: nhd. »zerstrobeln«, struppig machen, zerzausen

zerstrobeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerstückeln, an. lim-a, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerstückeln

zerstückeln, ae. tÅ-li-þ-ian, sw. V. (2): nhd. zerstückeln, zergliedern, teilen

zerstückeln, ahd. 5ziteilen* 39, zirteilen*, sw. V. (1a): nhd. zerteilen, verteilen, spalten, zerstückeln, zerstreuen, unterscheiden, teilen, austeilen, verbreiten, lösen, aufteilen, einteilen, gewaltsam trennen; drumæn (1) 1, sw. V. (2): nhd. abschneiden, stückeln, zerstückeln; skarbæn* 2, scarbæn*, sw. V. (2): nhd. zerschneiden, zerstückeln

zerstückeln, mhd. durchschræten, st. V.: nhd. »durchschroten«, durchhauen, zerstückeln, zerschneiden, durchschneiden; ertrennen, sw. V.: nhd. trennen, zerstückeln, uneins sein (V.)

zerstückeln, mhd. stückelen*, stückeln, sw. V.: nhd. »stückeln«, zerstückeln, zerkleinern, flicken; teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

zerstückeln, mhd. undersnÆden, st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit; verströuwen (1), verströun, verstrouwen, verströuen, ferströuwen*, sw. V.: nhd. »verstreuen«, auseinanderstreuen, umherstreuen, zerstreuen, zerstückeln, zertrennen; zergenzen, sw. V.: nhd. »zergänzen«, zerstückeln; zerlegen, zulegen, sw. V.: nhd. »zerlegen« (V.), zerstückeln, niederstrecken, auseinanderlegen, beilegen, sich zerteilen, schlichten; zerlumperen*, zerlumpern, sw. V.: nhd. zerstückeln; zerströuwen, zerströun, zestrouwen, zustrouwen, zeströun, zuströun, sw. V.: nhd. zerstreuen, verstreuen, verteilen, verteilen auf, verteilen in, hin streuen und her streuen, zerstreuen, ausbreiten, ausspreizen, auflösen, ablenken, spreizen, zerspalten (V.), zerstückeln, zerstören; zerstücken, zerstucken, zestucken, sw. V.: nhd. »zerstücken«, zerstückeln, zerlegen, zerspalten (V.), streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen; zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen; zerzerren, zezerren, zuzerren, sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern

zerstückeln, mnd. entplücken, sw. V.: nhd. zerpflücken, zerstückeln, zerreißen, zerteilen

zerstückeln, mnd. lÐden (1), sw. V.: nhd. zergliedern, zerstückeln, gliedern, aus Gliedern bestehen

zerstückeln, mnd. schrõtelen, sw. V.: nhd. zerstückeln, zerfetzen, schlitzen; splitteren, spletteren, sw. V.: nhd. »splittern«, zersplittern, spalten, trennen, entzweien, kleinhauen, zerstückeln, aufteilen, auseinandertreiben, geistig trennen, auseinanderbringen, gespaltene Klauen haben, sich teilen, sich veruneinigen, sich abspalten

zerstückeln, mnd. vörsplÐteren*, vorsplÐteren, sw. V.: nhd. »versplittern«, aufteilen, zersplittern, zerstückeln; vörsplÆten*, vorsplÆten, st. V.: nhd. zerstückeln, aufteilen; vörsplitteren*, vorsplitteren, sw. V.: nhd. »versplittern«, zersplittern, aufteilen, zerstückeln; vörstücken*, vorstücken, vorstucken, sw. V.: nhd. zerstückeln, in Stücke teilen, zersplittern, mit Zeugstücken flicken (Bedeutung örtlich beschränkt), aus Stücken zusammensetzen (Bedeutung örtlich beschränkt)

zerstückeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerstückelt, mhd. stuckoht, Adv.: nhd. zerstückelt

zerstückelt, mhd. zerzerret, zerzart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert

zerstückelt, mnd. lÐden (3), leeden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerteilt, zerstückelt

zerstückeltes -- vom Schlachter zerstückeltes Fleisch, mnd. schrõtvlÐsch, schrõtvleisch, schrõtvlÐsk, N.: nhd. vom Schlachter zerstückeltes Fleisch, Stückfleisch vom mageren Schwein

Zerstückelung, ahd. 5ziteilidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Teilung, Zerschneidung, Zerstückelung, Spaltung; 9ziteilitÆ* 1, ziteiltÆ*, st. F. (Æ): nhd. Teilung, Spaltung, Zerschneidung, Zerstückelung

zerstückelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerstücken -- zerstücken mit einem Hammer, mnd. tobæken*, toboken, mnd.?, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerstücken mit einem Hammer

zerstücken, mhd. zerstücken, zerstucken, zestucken, sw. V.: nhd. »zerstücken«, zerstückeln, zerlegen, zerspalten (V.), streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen

zerstücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerstückler, an. kert-ir, M.: nhd. Zerstückler

Zerstückler, ahd. lidõri* 3, st. M. (ja): nhd. »Gliederer«, »Zerstückler«, Metzger, Fleischer, Metzger, Henker

Zerstückler, mnd. vörsplÐtÏre*, vorsplÐter, vorspletter, M.: nhd. Zerspalter, Zersplitterer, Zerstückler, Verderber, Schismatiker

zerstückt -- einjähriges Schwein das beim Schlachten gleich zerstückt wird, mnd. schrõtswÆn, N.: nhd. mageres Schwein das beim Schlachten zu Stückfleisch verarbeitet wird, einjähriges Schwein das beim Schlachten gleich zerstückt wird

zerstückt, mhd. stückeht (2), Adv.: nhd. stückweise, zerstückt

zerstudieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerstufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerstümmeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerstümmelung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerstüren, ae. õ-wÚg-an, sw. V. (1): nhd. betrügen, täuschen, zerstüren, annulieren

zerstürmen, mhd. zerstürmen, sw. V.: nhd. »zerstürmen«, im Sturm zerstören

zerstürmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertan, mhd. zertõn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zertan«

Zerte, mhd. zerte, st. F.: nhd. »Zerte«, Liebkosung, Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Zartheit, Zierlichkeit, Schönheit

zerte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerteilen -- sich zerteilen, as. te‑lõ‑t‑an 3, red. V. (2a): nhd. »zerlassen« (V.), sich zerteilen

zerteilen, germ. *tib-, *tif‑, germ.?, V.: nhd. teilen, zerteilen

zerteilen, got. dis-da-i-l-jan* 3, sw. V. (1): nhd. verteilen, zerteilen, teilen; dis-skai-d-an* 1, red. V. (1): nhd. zerteilen; ga-da-i-l-jan* 8, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. zuteilen, zerteilen, teilen

zerteilen, an. bi-t-a, sw. V.: nhd. zerteilen; bryt-ja, sw. V.: nhd. in Stücke schneiden, zerteilen

zerteilen, ae. tÅ-dÚ-l-an, sw. V. (1): nhd. zerteilen, teilen, einteilen, trennen, zerstören; tÅ-gÆ-n-an, st. V. (1): nhd. geöffnet sein (V.), zerteilen, gähnen; tÅ-hlÆ-d-an, st. V. (1): nhd. zerteilen, öffnen, aufbrechen; tÅ-licg-an, st. V. (5): nhd. dazwischen liegen, teilen, zerteilen, trennen

zerteilen, afries. to‑dê-l‑a 1, sw. V. (1): nhd. zerteilen

zerteilen, as. te‑dêl‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. »zerteilen«, trennen

zerteilen, ahd. bispaltan* 1, ahd.?, red. V.: nhd. spalten, zerteilen; 3zibrehhan* 34, zibrechan*, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerschlagen (V.), zerstören, zerreißen, zerteilen, vernichten, verderben, niederbrechen, aufreißen, aufheben; 5zileggen* 3, sw. V. (1b): nhd. zerlegen, zerteilen, streuen, zerstreuen, auseinandertreiben; 1zineman* 1, st. V. (4): nhd. zerteilen; 3zislÆzan 15?, zirslÆzan*, st. V. (1a): nhd. zerschleißen, zerreißen, einreißen, zerteilen, zerfetzen, zerteilen, zerstören, vernichten, abtrennen; 3zislÆzan 15?, zirslÆzan*, st. V. (1a): nhd. zerschleißen, zerreißen, einreißen, zerteilen, zerfetzen, zerteilen, zerstören, vernichten, abtrennen; 5ziteilen* 39, zirteilen*, sw. V. (1a): nhd. zerteilen, verteilen, spalten, zerstückeln, zerstreuen, unterscheiden, teilen, austeilen, verbreiten, lösen, aufteilen, einteilen, gewaltsam trennen; 3ziteilæn* 2, sw. V. (2): nhd. verteilen, zerteilen; 5ziziohan* 7, zirziohan*, st. V. (2b): nhd. wegziehen, ausbreiten, zerteilen, zerstreuen, auseinanderziehen, ausziehen; brehhan* 65?, brechan*, st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerpflücken, zerstören, abbrechen, zerschlagen (V.), zerteilen, teilen, zerreißen, abbrechen, abhauen, aufbrechen, auseinanderbrechen, aufschlagen, spalten, flackern, abweichen (V.) (1), pflücken; firslÆzan* 21, st. V. (1a): nhd. verschleißen, zerreißen, abwetzen, brechen, zerbrechen, zerstören, teilen, ungültig machen, auflösen, aufreiben, zerteilen, abnutzen; houwan* 20, red. V.: nhd. hauen, schlagen, hacken, fällen, niederstrecken, zerhauen, behauen, aufhacken, auflockern, zerschlagen (V.), zerteilen, einschlagen, durchstechen, durchbohren, ritzen, einkerben; klioban* 6, st. V. (2a): nhd. klieben, spalten, zerteilen; krouwæn* 3, sw. V. (2): nhd. zerteilen, kratzen, zerkratzen, aufkratzen, zerfleischen, abreißen; lidæn* 6, sw. V. (2): nhd. schneiden, zerteilen, gliedern, zergliedern, in Stücke schneiden, zerlegen; skeidan* (1) 185, sceidan*, red. V.: nhd. scheiden, trennen, teilen, sich trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, aufteilen, zerteilen, einteilen, abgrenzen, zuteilen, bestimmen, unterschiedlich behandeln, auswählen, entfernen, sich entfernen; teilen 77, sw. V. (1a): nhd. teilen, verteilen, austeilen, mitteilen, zerteilen, einteilen, zuteilen, verbreiten, zukommen lassen, verurteilen; untarbrehhan* 3, untarbrechan*, st. V. (4): nhd. »unterbrechen«, brechen, zerbrechen, zerstören, zerteilen; untarteilen* 3, sw. V. (1a): nhd. unterteilen, unterscheiden, zerteilen, zerstreuen
-- gewaltsam zerteilen: ahd. spaltan* 25, red. V.: nhd. spalten, trennen, gewaltsam zerteilen

zerteilen, mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; durchsnÆden, st. V.: nhd. »durchschneiden«, zerschneiden, teilen, verwunden, zerteilen, durchbrechen, entzweischneiden, auflösen, schneiden durch, durchdringen; enteilen, sw. V.: nhd. »enteilen«, erteilen, zuteilen, zu wissen tun, aberkennen, zerteilen, mitteilen; enzweiwerfen, st. V.: nhd. »entzweiwerfen«, zerteilen

zerteilen, mhd. ðfhouwen, ðf houwen, red. V.: nhd. aufhauen, aufbrechen, brechen aus, umhauen, abbrechen, aushauen, zerteilen; underschræten, st. V.: nhd. teilen, zerteilen, auseinandersetzen, mitteilen, unterbrechen, hemmen, trennen, behindern; verscharen*, verscharn, virscharn, ferscharen*, sw. V.: nhd. fortschaffen, absondern, ausschließen, zerteilen, zerstreuen, vereiteln, verführen, verleiten, sich fortbegeben, verlieren, verschwinden, sich verirren in, verletzen, versehren, antasten; verstãren (1), verstæren, ferstãren*, sw. V.: nhd. verstören, zerteilen, vertreiben, stören, beunruhigen, verwirren, verwüsten, zerstören, vernichten; verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen; zerblÏjen, zerblÏgen, zerblÏn, zeblÏn, zeplÏn, zeplÏen, sw. V.: nhd. »zerblähen«, anschwellen, aufschwellen, auseinanderblasen, zerteilen, aufblasen, vertreiben, aufblähen, sich aufblähen; zerpartieren, sw. V.: nhd. zerteilen; zerrücken, zerücken, sw. V.: nhd. »zerrücken«, auseinanderrücken, zerteilen, zerstreuen, zerreißen, verdrehen; zersenden, zesenden, zirsenden, zusenden, sw. V.: nhd. auseinandersetzen, zerstreuen, zerteilen, aussenden, aussenden in; zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen; zervellen, zerfellen*, zevellen, zefellen*, zivellen, zifellen*, sw. V.: nhd. »zerfällen«, auseinandernehmen, zerteilen, zerlegen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, zerfließen, vergehen
-- in Flocken zerteilen: mhd. zervlocken, zerflocken*, sw. V.: nhd. »zerflocken«, in Flocken zerteilen, zerzausen
-- in vier Stücke zerteilen: mhd. zervieren, zerfieren*, zevieren, zefieren*, sw. V.: nhd. in vier Stücke zerteilen, vierteilen, vierteln
-- sich zerteilen: mhd. zergeben, zegeven, st. V.: nhd. verteilen, verbreiten, sich verbreiten, sich ausbreiten, sich ausbreiten in, auseinandergeben, sich zerteilen; zerlegen, zulegen, sw. V.: nhd. »zerlegen« (V.), zerstückeln, niederstrecken, auseinanderlegen, beilegen, sich zerteilen, schlichten; zerren, sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen

zerteilen, mhd. geteilen, sw. V.: nhd. wählen, sich mitteilen, teilen, teilen mit, aufteilen, verteilen, zerteilen, trennen

zerteilen, mhd. spalten, red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu; stücken (1), stucken, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, zerteilen, teilen; teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen
-- zerteilen in: mhd. spalten, red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu

zerteilen, mnd. dörchsnÆden, dorchsniden, dȫrsnÆden, st. V.: nhd. durchschneiden, durchbrechen, zerschneiden, zerteilen, zerkleinern, zersägen, verwunden; entplücken, sw. V.: nhd. zerpflücken, zerstückeln, zerreißen, zerteilen
zerteilen, mnd. klȫven, kloven, sw. V.: nhd. spalten, zerspalten (V.), aufspalten, zerteilen, zerkleinern, zerhauen (V.), aufspringen

zerteilen, mnd. rÆven (1), riven, st. V.: nhd. reiben, zerreiben, einreiben, anlegen, zerkleinern, zerteilen
-- klein zerteilen: mnd. plücken (1), plµcken, plukken, plöcken, plocken, ploken, plüchten, pluggen, sw. V.: nhd. pflücken, rupfen, zupfen, zausen, ziehen, reißen, scheren?, ausnehmen, berauben, belasten, ausrupfen, auszupfen, herausziehen, ausreißen, ernten, klein zerteilen, in kleine Stücke schneiden, zerreißen, verwunden, peinigen, im Kleinhandel verkaufen

zerteilen, mnd. spalden, spælden, st. V., sw. V.: nhd. spalten, teilen, aufspalten, aufschlitzen, splittern, zergehen, sich verteilen, zerschlagen (V.), herausreißen, verletzen, brechen, zerteilen, auseinanderklaffen, Spalte bilden; todÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerteilen, verteilen, zerstreuen, auseinander gehen, trennen
-- gliedweise zerteilen: mnd. tolÐden, toleden, mnd.?, sw. V.: nhd. zerglieden, gliedweise zerteilen, stückweise zerteilen, zerlegen (V.)
-- in Stücke zerteilen: mnd. stücken, stucken, sw. V.: nhd. »stücken«, in Stücke teilen, in Stücke zerlegen, in Stücke zerteilen, anstücken, zusammenflicken, aus Stücken zusammensetzen, in Stücke zerschneiden
-- stückweise zerteilen: mnd. tolÐden, toleden, mnd.?, sw. V.: nhd. zerglieden, gliedweise zerteilen, stückweise zerteilen, zerlegen (V.)

zerteilen, mnd. vörstrouwen*, vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, sw. V.: nhd. »verstreuen«, zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.)

zerteilt, mhd. zerteilet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerteilt, getrennt
-- nicht zerteilt: mhd. unverhouwen, unferhouwen*, unverhout*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverletzt, unversehrt, ungetrübt, ungeschmälert, ganz, ungehindert, unzerteilt, nicht zerteilt

zerteilt, mnd. lÐden (3), leeden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerteilt, zerstückelt

zerteiltes -- in kurze Abschnitte zerteiltes Stroh, mnd. pÐtinc, Sb.: nhd. in kurze Abschnitte zerteiltes Stroh

Zerteilung, ahd. 5ziteilunga* 2, st. F. (æ): nhd. Einleitung, Zerteilung, Aufteilung, Trennung, Spaltung; spalt 5, st. M. (a?, i?): nhd. Spalt, Spaltung, Zerteilung, Ritze; spaltunga 1, st. F. (æ): nhd. Spaltung, Zerteilung; teilnussa 1, st. F. (jæ): nhd. Teilung, Spaltung, Zerteilung, Zerrissenheit
-- Zerteilung der Prosa in Satzglieder: ahd. untarskeidunga* 5, untarsceidunga*, st. F. (æ): nhd. Unterscheidung, Unterschied, Zerteilung der Prosa in Satzglieder, Entfernung, Abstand

Zerteilung, mhd. umbescheide, ummescheide, st. F.: nhd. Zerteilung, Zerstreuung

Zerteilung, mhd. zerteilunge, zurteilunge, st. F.: nhd. »Zerteilung«, Verteilung

Zerteilung, mnd. schÐdinge (1), scheidinge, scÐdinge, F.: nhd. Scheidung, Trennung, Scheiden (N.), Abschied, Teilung des nachgelassenen Gutes, Zerteilung, Zerstörung, Auseinandersetzung, Absonderung, Abscheidung, Entscheidung, Schiedsspruch, Grenzziehung, Grenzverlauf, Grenzscheide, Grenze, Gütertrennung, Abschichtung

zertepartei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerteppern, mnd. vördemmeren*, vordemmern, sw. V.: nhd. zertrümmern, zerschlagen (V.), zerteppern

zerthauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertheilbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zertheilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertheiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zertheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zerthun, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zertifikat, mnd. sertificõcie, sartificõcie, F.: nhd. »Zertifikat«, amtliche Bescheinigung besonders über Herkunft und Bestimmungsort der an Bord eines Schiffes befindlichen Frachtgüter sowie des Schiffes selbst

Zertifikat, mnd. tævȫrsicht*, tovorsicht, mnd.?, F.: nhd. Zuversicht, Hoffnung, Beglaubigung, Beglaubigungsschreiben, Zertifikat

zertifizieren, mnd. certificÐren***, sw. V.: nhd. zertifizieren, bestätigen, anerkennen

zertifizieren, mnd. sertificÐren, sartificÐren, sw. V.: nhd. »zertifizieren«, schriftlich festlegen, fixieren, mit Frachtbrief versehen (V.)

zertilglich, mhd. zertiliglÆche***, zertilgelÆche, Adv.: nhd. »zertilglich«

zertöpfern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertragen, mhd. zertragen, zetragen, zotragen, st. V.: nhd. »zertragen«, auseinandertragen, zerstreuen, zerreißen, ausstreuen, ausstreuen in, vernichten, zunichte machen, austragen, ausgleichen, uneins werden, sich entzweien

zertragen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertrampeln, ae. be‑tre-d-an, st. V. (5): nhd. zertrampeln, bedecken

Zertrampeln, ahd. trata 3, trat*, st. F. (æ): nhd. Gemeinland, Zertrampeln, Weg, Viehtrift, Auslauf

zertrampeln, mhd. treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in; treten (2), tretten, treden, sw. V.: nhd. treten, fest auftreten, stampfen, niedertreten, zerstampfen, zertrampeln, zutreten, zertreten (V.)

Zertrampeln, mhd. treten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Treten, Betreten, Einhergehen, Gehen, Eintreten, Aufspringen, Springen, Tanzen, Steigen, Absteigen, Ablassen, Zertrampeln, Treiben, Stampfen, Erreichen

zertrampeln, mhd. weten (2), wetten, wehten, sw. V.: nhd. »wetten« (V.) (2), waten, trampeln durch, trampeln in, trampeln um, zertrampeln, pilgern zu, durchwaten, ertränken in, gehen, treiben, gehen durch, niedertreten; zertreten, zetreden, zitreden, zutreden, st. V., sw. V.: nhd. zertreten (V.), zerstampfen, zertrampeln; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen

zertrampeln, mnd. vörstampen*, vorstampen, V.: nhd. »verstampfen«, zerstampfen, zertrampeln; vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen

zertrampeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertrappeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertrappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zertrechen, mhd. zertrechen, st. V.: nhd. »zertrechen«, auseinanderziehen, zerreißen, zerbrechen

zertrechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertreiben, afries. to‑drÆ-v-a 1, st. V. (1): nhd. auseinandertreiben, zertreiben

zertreiben, mhd. zertrÆben, zetrÆben, zutrÆben, st. V.: nhd. »zertreiben«, auseinander treiben, zerstreuen, verwirren, vertreiben, breittreten, vernichten, in Unordnung bringen, aufwirbeln, abnutzen, zerkauen, flüssig machen, verreiben, verrühren, vermischen

zertreiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertreigeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertrennbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

zertrennen, ahd. 3ziklioban* 5, zirklioban*, st. V. (2a): nhd. zerspalten, zerreißen, zertrennen, durchlöchern; 4zilæsen* 20, sw. V. (1a): nhd. lösen, auflösen, zerstören, brechen, spalten, entfesseln, zertrennen

zertrennen, mhd. ervüeren, erfüeren*, sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen

zertrennen, mhd. verströuwen (1), verströun, verstrouwen, verströuen, ferströuwen*, sw. V.: nhd. »verstreuen«, auseinanderstreuen, umherstreuen, zerstreuen, zerstückeln, zertrennen; zertrennen, zedrennen, zudrennen, sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen

zertrennen, mnd. dörchtrennen*, dörchdrennen*, dorchdrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. durchtrennen, zertrennen

zertrennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertrenner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zertrennlich, ahd. 7*zimahhænti?, *zimachænti?, Part. Präs.= Adj.: nhd. zertrennlich; 7ziskeidanti*, zisceidanti*, Part. Präs.=Adj.: nhd. zertrennlich; 8*ziskeidlÆhho?, *zisceidlÆcho?, Adv.: nhd. zertrennlich

zertrennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zertretbar, ae. *for‑tr’-d-d-e, Adj.: nhd. zertretbar

Zertreten -- Raub durch Zertreten, afries. râ-f-tre-d-ene 1, F.: nhd. »Raubzertreten«, Raub durch Zertreten, Raub durch unberechtigtes Niedertreten von Getreide

zertreten (Adj.), mhd. ertretet*, ertrat, Part. Prät.: nhd. zertreten (Adj.), totgetreten

zertreten (Adj.), mhd. zermüschet, zermürset, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerdrückt, zerquetscht, zertreten (Adj.)

zertreten (V.), germ. *fartrudan, st. V.: nhd. zertreten (V.); *tradjan, sw. V.: nhd. treten, zertreten (V.)

zertreten (V.), got. ga-tru-d-an 1, unr. st. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. zertreten (V.), niedertreten

zertreten (V.), ae. ge-þryc-c-an, sw. V. (1): nhd. zerdrücken, zertreten (V.), beleidigen, unterdrücken, drängen, stoßen; þryc-c-an, sw. V. (1): nhd. zerdrücken, zertreten (V.), beleidigen, unterdrücken, drängen, stoßen

zertreten (V.), anfrk. te-tre-d-an* 1, st. V. (5): nhd. zertreten (V.)

zertreten (V.), as. s‑pur‑n‑an* 3, st. V. (3b): nhd. treten, zertreten (V.), ausschlagen

zertreten (V.), ahd. bitretan* 1, st. V. (5): nhd. betreten (V.), zertreten (V.), zerquetschen, bedrängen; 3zispizzen* 1, sw. V. (1a): nhd. zertreten (V.); 1zistæzan* 7, zirstæzan*, red. V.: nhd. umstoßen, verstoßen, herabstoßen, zerstören, vernichten, überwinden, zerschlagen (V.), zertreten (V.), zerstoßen (V.), auseinanderschlagen; dreskan* 9, drescan*, st. V. (3b): nhd. »dreschen«, schlagen, treten, herausschlagen, zertreten (V.), zerreiben, zermalmen, unterdrücken; firberien 2, firberren, sw. V. (1b): nhd. zertreten (V.), bearbeiten, abnützen, ausnützen; firniozan* 12, st. V. (2b): nhd. abschleifen, verbrauchen, verschleißen, abnutzen, zertreten (V.), zerreiben; firtretan* 10, st. V. (5): nhd. zertreten (V.), niedertreten, zerquetschen, verspotten, unterdrücken, sich widersetzen, entgegentreten; firtretten* 1, sw. V. (1a): nhd. zertreten (V.); gitretan* 10, st. V. (5): nhd. betreten (V.), zertreten (V.), oft betreten, beitreten, einprägen; sporæn* 1, sw. V. (2): nhd. treten, zertreten (V.); tretan* 20, st. V. (5): nhd. treten, betreten (V.), zertreten (V.), bedrängen, zerstampfen; tretten* 3, sw. V. (1a): nhd. betreten (V.), oft betreten, zertreten (V.), zermalmen

zertreten (V.), mhd. Æntreten, Æn treten, st. V.: nhd. eintreten, hineintreten, zertreten (V.)

zertreten (V.), mhd. betreten (1), st. V.: nhd. angehen, aufsuchen, überfallen (V.), ergreifen, kommen, betreten (V.), antreffen, erreichen, überraschen, treffen, zertreten (V.), niedertreten; ertreten, irtretten, retretten, sw. V.: nhd. zertreten (V.), tottreten, tottrampeln

zertreten (V.), mhd. treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in; treten (2), tretten, treden, sw. V.: nhd. treten, fest auftreten, stampfen, niedertreten, zerstampfen, zertrampeln, zutreten, zertreten (V.)

zertreten (V.), mhd. vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertreten (3), fertreten*, sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.); vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; zerberen*, zerbern, zebern, zibern, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerbläuen, verprügeln, zertreten (V.); zerknðsen, zuknðsen, zuknuosen, sw. V.: nhd. zertreten (V.), zerquetschen; zermüschen, sw. V.: nhd. »zermüschen«, zerdrücken, zerquetschen, zertreten (V.); zertreten, zetreden, zitreden, zutreden, st. V., sw. V.: nhd. zertreten (V.), zerstampfen, zertrampeln

zertreten (V.), mnd. aftrÐden, st. V.: nhd. abtreten, zertreten (V.), fortgehen, herabsteigen, weichen, zurückziehen, vom Amt zurücktreten, aufgeben, verzichten; betrÐden, st. V.: nhd. betreten (V.), antreffen, überraschen, ertappen, zertreten (V.), unter die Füße treten

zertreten (V.), mnd. topedden, mnd.?, sw. V.: nhd. zertreten (V.); totrÐden*, totreden, mnd.?, V.: nhd. zertreten (V.); trÐden* (2), tredden, mnd.?, sw. V.: nhd. treten, niedertreten, zertreten (V.), zerstampfen, tot treten, vernichten

zertreten (V.), mnd. vörpedden*, vorpedden, sw. V.: nhd. zertreten (V.), niedertreten, tottreten; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen

zertreten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zertreter -- Zertreter von Getreide, afries. not‑tre-d‑ere 1, st. M. (ja): nhd. Fruchtzertreter, Zertreter von Getreide

zertreter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zertretung, afries. *tre-d‑ene, F.: nhd. Tretung, Zertretung; *tre-d‑inge, st. F. (æ): nhd. Tretung, Zertretung
-- Zertretung von Getreide: afries. not‑tre-d‑inge 2, st. F. (æ): nhd. Fruchtzertretung, Zertretung von Getreide

Zertretung, mhd. zermüschunge, zermürsunge, st. F.: nhd. Zerdrückung, Zertretung

Zertretung, mnd. vörtrÐdinge*, vortrÐdinge, vortredinge, F.: nhd. »Vertretung«, Zertretung, Vernichtung, Zerstampfung, Übertretung

zertretung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zertrieben, mhd. zertriben***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zertrieben«

zertriefen, ahd. 2zirtriofan* 1, st. V. (2a): nhd. zertriefen, zerfließen, abtröpfeln

zertriefen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertritten, mnd. partÆeich*, partÆich, partich, partÆech, partÆdich, partÐich, Adj.: nhd. von Seiten einer Partei ausgehend, zu einer Partei haltend, von jeder Seite kommend, für eine Partei eintretend, parteiisch, zertritten, uneinig, abweichend, ungehorsam

zertrommeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertröpfeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertrümmeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertrümmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertrümmern, ahd. 4ziwerfan* 57, zirwerfan*, st. V. (3b): nhd. verschleudern, zerstreuen, zerstören, durcheinanderwerfen, umherschleudern, zunichte machen, zertrümmern

zertrümmern, mhd. drumen (1), drümen, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, hauen, schlagen, zu Ende bringen, kürzen, mit Stücken füllen, stopfen, zerbrechen, zertrümmern, zerstören; drumeren, sw. V.: nhd. zertrümmern; endrumeren, sw. V.: nhd. zertrümmern; erdrumen, sw. V.: nhd. zertrümmern, brechen

zertrümmern, mhd. vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen; zerdrümelen, sw. V.: nhd. in Stücke hauen, zertrümmern; zerdrumen*, zerdromen, sw. V.: nhd. in Stücke hauen, zertrümmern; zerhurten, sw. V.: nhd. zertrümmern, beschädigen, durch Stoßen beschädigen; zerhurtieren, sw. V.: nhd. zertrümmern, beschädigen, durch Stoßen beschädigen; zerknüsteren*, zerknüstern, sw. V.: nhd. in Stücke hauen, zertrümmern; zerserten, st. V.: nhd. schartig machen, zerhauen (V.), verderben, Scharten bekommen, sich verzehren nach, zermalmen, zertrümmern, verbläuen; zerslitzen, sw. V.: nhd. zerschlitzen, zerschlagen (V.), zertrümmern; zerzerren, zezerren, zuzerren, sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern

zertrümmern, mhd. zerschotteren*, zerschottern, sw. V.: nhd. »zertrümmern«

zertrümmern, mnd. demmeren***, sw. V.: nhd. zertrümmern, zerstören

zertrümmern, mnd. vördemmeren*, vordemmern, sw. V.: nhd. zertrümmern, zerschlagen (V.), zerteppern; vörhemmeren*, vorhemmern, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zertrümmern

zertrümmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zertrümmert -- zertrümmert werden, mnd. tostæten*, tostoten, mnd.?, st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerstören, sich zerstoßen (V.), zertrümmert werden

zertrümmert, mhd. zerzerret, zerzart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert

zertun, ahd. 5zirtuon* 2, anom. V.: nhd. »zertun«, entfalten, öffnen; 3zituon* 3, anom. V.: nhd. »zertun«, ausbreiten, sich ausbreiten, sich entfalten

zertun, mhd. zertuon, an. V.: nhd. »zertun«, ausbreiten, sich ausbreiten, öffnen, zerstreuen

zertun, mnd. todæn, todðn, mnd.?, st. V.: nhd. »zertun«, auseinander tun, zerstreuen, ausbreiten

zerviertheilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerwalken, mhd. zerwalken, red. V.: nhd. »zerwalken«, gründlich durchwalken, prügeln

zerwalken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerwallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerwaschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerwehen, ahd. 2ziwõen* 2, sw. V. (1a): nhd. zerwehen, zerstreuen, verwehen, wegwehen

zerwehen, mhd. zerwÏjen, sw. V.: nhd. zerwehen, auseinanderwehen

zerwehen, mnd. toweien, mnd.?, sw. V.: nhd. zerwehen, durch Sturm zerstören

zerwehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerweichen, mhd. zerweichen, zurweichen, sw. V.: nhd. »zerweichen«, weich werden, etwas so erweichen dass es zergeht

zerweichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerweinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerweiten, mhd. zerwÆten, sw. V.: nhd. »zerweiten«, weit machen

zerwerfen, germ. *tewerpan, st. V.: nhd. zerwerfen, zerstören

zerwerfen, afries. to‑wer-p-a 1, te-wer-p‑a, st. V. (3b): nhd. zerwerfen, auseinanderwerfen

zerwerfen, as. te‑wer‑p‑an* 6, st. V. (3b): nhd. »zerwerfen«, zerstreuen, zerstören

zerwerfen, mhd. zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über

zerwerfen, mnd. towerpen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerwerfen, zerstören, zu Grunde richten

zerwerfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerwerken, mnd. towerken, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerwerken«, zerlegen (V.) (vom Wild)

zerwettern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerwinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerwirbeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerwirken -- Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken, mhd. bastlist, st. M.: nhd. Wildzerlegungsart, Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken

zerwirken, mhd. zerwirken, sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen; zerwürken, zewürken, zuwürken, sw. V.: nhd. »zerwirken«, zerhauen (V.), zerschneiden, zerlegen

zerwirken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerwirkt, mhd. zerworht***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerwirkt

zerwirren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerworfen, mhd. zerworfen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerworfen

zerwühlen, ahd. irwelzen* 14, sw. V. (1a): nhd. wegwälzen, losreißen, niederreißen, entreißen, ausreißen, wegrollen, entwurzeln, zerwühlen, aufwühlen

zerwühlen, mhd. vernüllen, fernüllen*, sw. V.: nhd. zerwühlen

zerwühlen, mhd. zerwüelen, sw. V.: nhd. »zerwühlen«, durchwühlen (V.), auseinanderwühlen

zerwühlen, mnd. schrædelen, sw. V.: nhd. zerkleinen, zerkleinern, zerwühlen, zernagen

zerwühlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zerwürfnis, ahd. 2zislizzida* 2, st. F. (æ): nhd. Trennung, Teilung, Zerwürfnis, Zwietracht, Spaltung, Glaubensspaltung, Schisma; 2ziworfnessi* 2, st. N. (ja): nhd. Zerwürfnis, Verwüstung; 7zornmuotÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zorn, feindselige Gesinnung, Erbitterung, Zerwürfnis, Verwirrung; 3zursliz 4, st. M. (a?, i?): nhd. Ehescheidung, Trennung, Zwietracht, Zerwürfnis; giskeidunga* 2, gisceidunga*, st. F. (æ): nhd. Scheidung, Trennung, Zerwürfnis, Auseinandersetzung; skeidunga* 27, sceidunga, st. F. (æ): nhd. Scheidung, Spaltung, Trennung, Auflösung, Zerwürfnis, Einteilung, Ehescheidung

Zerwürfnis, mhd. breche (1), sw. M.: nhd. Gebrechen, Fehler, Schade, Schaden (M.), Brechender, Brecher, Verfinsterung, Zerwürfnis, Streitpunkt; breste, sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Ausfall, Mangel (M.), Missstand, Gebrechen, Verletzung, Unvollkommmenheit, Zerwürfnis, Streit; bruchnisse, st. F., st. N.: nhd. Streitigkeit, Zerwürfnis

Zerwürfnis, mhd. gespõn, st. M.: nhd. Streit, Zerwürfnis; gespÏne, st. N.: nhd. Streit, Zerwürfnis

Zerwürfnis, mhd. span (1), st. M.: nhd. Spannung, Streitigkeit, Zerwürfnis; spenne, st. N.: nhd. Zerwürfnis

Zerwürfnis, mhd. werre, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Wirre«, Sorge, Not, Verwirrung, Verwicklung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beeinträchtigung, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr, Streitigkeit, Rechtsstreit, Krankheit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; werrunge, st. F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beschwernis, Sorge, Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Aufruhr, Streit, Streitigkeit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; wirre (2), st. F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Streitigkeit, Aufruhr, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; zerrednisse, st. F.: nhd. Zerwürfnis; zerwerfnisse, zerwerfnüsse, st. F.: nhd. Zerwürfnis, Zwiespalt, Streit; zerwürfnis, N.: nhd. Zerwürfnis, Entzweiung; zerwurft, st. F.: nhd. Zerwürfnis, Streit; zwist, st. M.: nhd. Entzweiung, Zwist, Zerwürfnis; zwiwurft, st. F.: nhd. Zerwürfnis, Zwiespalt, Feindschaft, Zwietracht

Zerwürfnis, mnd. gespanne, gespenne, F.?, N.: nhd. Spannung, Zerwürfnis, Zwietracht

Zerwürfnis, mnd. schÐlinge, schellinge, F.: nhd. Unterschied, Differenz, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwist, Zerwürfnis, Fehler, Mangel, Gebrechen, Verzug, Versäumnis; span (6), spen, M.: nhd. Spannung, Streit, Zwist, Uneinigkeit, Zerwürfnis, kriegerische Handlung (Bedeutung jünger), Fehde (Bedeutung jünger)

zerwüsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerzanken, mhd. zerzaneken, zezaneken, sw. V.: nhd. »zerzanken«, zerreißen, zerhacken

zerzanken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerzasern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerzausen, ahd. roufen* 7, sw. V. (1a): nhd. raufen, rupfen, pflücken, zausen, ausreißen, zerzausen, schinden

zerzausen, mhd. abezeisen (1), abe zeisen, st. V.: nhd. »abzupfen«, zerzausen; durchschrecken, sw. V.: nhd. »durchschrecken«, zerzausen; ervüeren, erfüeren*, sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen; erzðsen, sw. V.: nhd. zausen, rupfen, zerzausen

zerzausen, mhd. verzeisen, ferzeisen*, red. V.: nhd. »verzeisen«, zerzausen; zerlðhten, sw. V.: nhd. zerzupfen, zerzausen; zerrütten, zerütten, zurütten, sw. V.: nhd. zerrütten, zerstören, zerzausen, verderben, verwüsten, entzweien; zerstrobelen, sw. V.: nhd. »zerstrobeln«, struppig machen, zerzausen; zerstrouben, sw. V.: nhd. struppig machen, zerzausen; zervlocken, zerflocken*, sw. V.: nhd. »zerflocken«, in Flocken zerteilen, zerzausen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über; zerwerren, st. V.: nhd. in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen; zerzeisen, zezeisen, sw. V.: nhd. »zerzeisen«, zerzausen, zerzupfen

zerzausen, mnd. plðsteren, plðstern, sw. V.: nhd. »plustern«, zerzausen, durchwühlen, plündern, ausplündern; roppen, sw. V.: nhd. rupfen, zupfen, zerzausen

zerzausen, mnd. vörrȫpen*, vorrȫpen, vorropen, sw. V.: nhd. »verraufen«, zerraufen, zerzausen
zerzausen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerzaust, mhd. verworren, ferworren*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verworren, verwirrt, zerzaust, verunreinigt; zerstrobelet, zestrobelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerzaust, kraus
-- nicht zerzaust: mhd. unzerstrobelet, unzerstrobelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unzerstrubbelt«, nicht zerzaust, nicht kraus

zerzaust, mnd. getoset***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerzaust

zerzaust, mnd. plðsterich, plðstrich, Adj.: nhd. angeschwollen, zerzaust, verworren, aufgedunsen

zerzaust, mnd. vörrofet*, vorroft, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrupft«, zerzaust, zerrauft

zerzehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerzeihen, mhd. zerzÆhen, st. V.: nhd. »zerzeihen«, versagen, abschlagen, nicht reden wollen von, verzichten auf, aufgeben, verlassen (V.), sich lossagen, verschmähen, sich lossagen von, verzeihen

zerzeihen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerzeisen, mhd. zerzeisen, zezeisen, sw. V.: nhd. »zerzeisen«, zerzausen, zerzupfen

zerzeisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerzerren, mhd. zerzerren, zezerren, zuzerren, sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern

zerzerren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerzetteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerzetten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zerziehen, mhd. zerziehen, zuziehen, st. V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, hin ziehen und her ziehen, auseinanderziehen, zerstreuen, ausspannen, zerdehnen

zerziehen, mnd. totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, auseinander ziehen, zerstreuen, verkleinern, zu nichte machen

zerziehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerzittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerzotteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerzupfen, mhd. erzeisen, sw. V.: nhd. zerzupfen, zerreißen

zerzupfen, mhd. zerlðhten, sw. V.: nhd. zerzupfen, zerzausen; zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten; zerzeisen, zezeisen, sw. V.: nhd. »zerzeisen«, zerzausen, zerzupfen

zerzwicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zerzwingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zesche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zesche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeschen, verb, nhd.: nhd. ; L.: DW

zese, mhd. zese, zeswe, zesewe, zesewer, zweswe, Adj.: nhd. »zese«, rechte, gut, stark

zese, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zese, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeseln, verb, nhd.: nhd. ; L.: DW

zessenmacherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zession, mnd. cessiæn***, F.: nhd. Zession, Übereignung, Abtretung

Zession, mnd. vörwÆsinge*, vorwÆsinge, F.: nhd. Verweisung, Anweisung, Zuweisung, Überweisung, Abtretung, Zession, Ausweis, Nachweis, Vertreibung, Verschreibung, Weisung an einen anderen Lehnsherrn, Verstoßung, Verbannung

Zeter, mhd. zÆter, zÆther, zetter, Interj.: nhd. »Zeter«, Hilferuf, Klageruf, Erstaunensruf

zeter, mhd. zÐter, zÐther, zetter, Interj.: nhd. »zeter«

Zeter, mnd. jædðt (1), jædðte, jodute, jðdðte, Interj.: nhd. Alarmschrei, Notschrei, Hilfeschrei, Gerüftwort, Zeter, Ausdruck lauter Klage, Wehegeschrei

Zeter, mnd. sÐter (1), ceter, zeter, Interj.: nhd. Zeter

zeter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeter, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeter-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeter-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeterach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zetergebrüll, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zetergeheul, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zetergericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zetergerücht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zetergesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zetergeschrei -- durch Zetergeschrei angezeigt, mnd. rüchtich, ruchtich, röchtich, Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig

Zetergeschrei -- durch Zetergeschrei anzeigen, mnd. rüchtigen (1), röchtigen, sw. V.: nhd. allgemein bekannt machen, kundbar machen, durch Zetergeschrei anzeigen, verleumden, ein Gerücht schaffen

Zetergeschrei -- Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, mnd. rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht

Zetergeschrei -- Zetergeschrei über eine frische Straftat, mnd. rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht

Zetergeschrei, afries. ti-õ-n-ðt‑hræ-f‑t* 1, M.: nhd. Zetergeschrei

Zetergeschrei, mhd. zÐtergeschrÆe, st. N.: nhd. »Zetergeschrei«, Wehgeschrei

Zetergeschrei, mnd. dÐtðte***, Excl.: nhd. »Volk heraus!«, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung, allgemeiner Weheruf, Zetergeschrei, Hilfegesuch

Zetergeschrei, mnd. geschrichte, geschricht, N., M.: nhd. Geschrei, Notruf, Zetergeschrei

Zetergeschrei, mnd. schrei, schrey, M., N.: nhd. Schrei, Geschrei, Zetergeschrei, Aufschrei, Schreien, Rufen, Hilfeschrei, Notruf, Schlachtruf, Parteiruf, Losung; schrichte, schricht, schruchte, N.: nhd. Geschrei, lautes Rufen, lautes Weinen, Wehklagen, Jagdruf, Waidmannsruf, Notruf, Zetergeschrei, Gerüfte; tiodðte*, tiodute, tÐdðte, tojodute, mnd.?, Interj.: nhd. »Volk heraus!«, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung, allgemeiner Weheruf, Zetergeschrei, Hilfegesuch

Zetergeschrei, mnd. sÐtergeschrei*, sÐtergeschrey, czetergeschrey, cetergeschrey, sÐtergeschrÆe, N.: nhd. »Zetergeschrei«, Hilferuf

zetergeschrei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zetergetön, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeterklage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zetermäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zetermord, nhd.: nhd. ; L.: DW

zetermordio, nhd.: nhd. ; L.: DW

zetern -- Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern, mnd. swõnfeldÏre*?, swõnfelder, M.: nhd. Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern

zetern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeterpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeterruf -- nächtlicher Zeterruf, mnd. nachtschrichte, N.: nhd. »Nachtschrei«, nächtlicher Zeterruf

zeterruf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeterschrei, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeterschreien, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeterschreier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeterstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeterton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeterweh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeterwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zetsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zetschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zetscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zetschern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zetschke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zettach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zettebrief, mhd. zetebrief, st. M.: nhd. »Zettebrief«, Unglücksprophet, Briefverteiler, Amulettverteiler, Wahrsager

Zettel -- Zettel mit Zaubersprüchen, mnd. rulleken, rulleke, N.: nhd. »Röllchen«, Schriftstück, Zettel mit Zaubersprüchen, Schwertbrief

Zettel, ae. h’f‑eld, st. N. (a): nhd. Zettel, Kette (F.) (1); wear-p, st. M. (a): nhd. Kette (F.) (1), Aufzug, Zettel, Weidenzweig; ymel‑e, yml‑e, sw. F. (n): nhd. Rolle, Blatt, Zettel

Zettel, as. h’v‑ild* 1, h’ª-ild*, st. N. (a): nhd. Einschlag, Zettel, Litze; war‑p* 1, st. N. (a): nhd. Aufzug des Gewebes, Zettel

Zettel, mhd. brievel, briefel*, st. N.: nhd. Brieflein, Zettel, Amulett; brievelÆn, briefelÆn*, st. N.: nhd. Brieflein, kleiner Brief, Zettel, Amulett
-- beschriebener Zettel: mhd. briefzedele, sw. F.: nhd. »Briefzettel«, beschriebener Zettel
-- kleiner Zettel: mhd. brievelach, st. N.: nhd. kleiner Zettel

Zettel, mhd. warf (1), st. M., st. N.: nhd. »Warf«, Kettgarn, Geschäft, Garnknäuel, Gewebeaufzug, Gewebekette, Werfte, Zettel, Zettelgarn; zedel (1), zedele, zetel, st. F., sw. F., st. M., st. N.: nhd. Blatt, Zettel, Urkunde, einzelnes Schriftstück, schriftliches Instrument

Zettel, mhd. zettel, st. M.: nhd. »Zettel«, Gewebeaufzug, Gewebekette

Zettel, mnd. brÐf, brÐv, M.: nhd. Brief, Geschriebenes, Urkunde, Attest, Zeugnis, Kerbbrief, Wechsel, Schiffspapier, Mitteilung, Nachricht, Bekanntmachung, Treibzettel, Zettel, schriftliche Verkündigung frommer Lehren, Päckchen Spielkarten; brÐveken, Sb.: nhd. »Briefchen«, Zettel
-- Zettel der die Eidesformel enthält: mnd. ÐtsÐdel, eitsÐdel, Ðtzedel, Ðtzeddel, eitzedel, eitzeddel, M.: nhd. Zettel der die Eidesformel enthält
-- Zettel für die Bierakzise: mnd. brðwsÐdel, Sb.: nhd. »Brauzettel«, Brauerlaubnisschein, Zettel für die Bierakzise

Zettel, mnd. sÐdel (2), sedel, sÐdele, seddel, cedele, czedele, zedel, tzedel, tzedele, sÐdule, cedule, czedule, zedule, tzedule, schedule, seddele, zettel, sedul, sw. F., M., N.: nhd. Zettel, beschriebenes Blatt, loses Blatt, Schriftstück, schriftliche Einigung; tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen
-- auf einen Zettel schreiben: mnd. sÐdelen*** (2), sw. V.: nhd. »zetteln«, beurkunden, auf einen Zettel schreiben
-- kleiner Zettel: mnd. sÐdelken, sÐdeliken, cedeliken, tzedelken, seddelken, zeddelcken, N., F.: nhd. »Zettelchen«, kleiner Zettel

Zettel, mnd. webbe, mnd.?, N.: nhd. Gewebe, Zettel, Aufzug, selbstgewebtes Wollzeug geringer Güte; werpe, mnd.?, Sb.: nhd. Aufzug des Gewebes, Zettel

zettel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zettel-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zettelanschlag, mnd. hõkgõrn, hõchgõrne, hachgarn, N.: nhd. Zettelanschlag, Hewelte, Hebel durch deren Ösen die Kettfäden mit dem Haken gezogen werden, Längsende des Gewebes?

zettelbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zettelbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettelbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettelbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zettelbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zettelbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zettelbürger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zettelchen, mhd. zedellÆn, zedelÆn, st. N.: nhd. »Zettellein«, Zettelchen

Zettelchen, mnd. sÐdelken, sÐdeliken, cedeliken, tzedelken, seddelken, zeddelcken, N., F.: nhd. »Zettelchen«, kleiner Zettel

zettelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zetteleisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zettelende -- Zettelende an Geweben, mhd. selpende, st. N.: nhd. Zettelende an Geweben

Zettelende, mnd. sülfende, sulfende, M., N.: nhd. natürliche Leiste (F.) (1) eines Tuches, Webkante, Sahlleiste, Zettelende

zettelende, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zetteler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zetteler, nhd.: nhd. ; L.: DW

zettelfaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zettelgarn, mhd. warf (1), st. M., st. N.: nhd. »Warf«, Kettgarn, Geschäft, Garnknäuel, Gewebeaufzug, Gewebekette, Werfte, Zettel, Zettelgarn; wepf, st. N.: nhd. Zettelgarn, Einschlag; wepfe, sw. M.: nhd. Zettelgarn, Einschlag; wevel, wefel, st. N.: nhd. »Wefel«, Einschlag beim Gewebe, Gewebe, Kettgarn, Zettelgarn, Längsfäden des Gewebes, Gewebeeinschlag

Zettelgarn, mhd. zettelgarn, st. N.: nhd. »Zettelgarn«, Gewebeaufzug, Garn als Gewebekette

zettelgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zettelgatter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zettelgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zettelhaspel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zettelicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zettelin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zettelkabis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettelkasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettelkatalog, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettelkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zettellaib, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zettellein, mhd. zedellÆn, zedelÆn, st. N.: nhd. »Zettellein«, Zettelchen

zettelleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

zettellohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettelmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettelmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zettelmasz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zetteln, mhd. zedelen, sw. V.: nhd. »zetteln«, eine Urkunde verfolgen, ein schriftliches Instrument verfertigen

zetteln, mnd. sÐdelen*** (2), sw. V.: nhd. »zetteln«, beurkunden, auf einen Zettel schreiben

zetteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zetteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zettelrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zettelrahmen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettelrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettelrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zettelschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettelspule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zettelsuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zettelte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zettelträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zettelweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zettelweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zetten, mhd. zeten, sw. V.: nhd. »zetten«, ausbreiten, ausbreiten über, ausbreiten um; zetten, zeten, sw. V.: nhd. »zetten«, streuen, zerstreut fallen lassen, ausbreiten, ausstreuen

zetten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zettenschaufel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zettenscheisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zetter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zetter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zetter, nhd.: nhd. ; L.: DW

zetterig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zetterklee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zetterwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zetti, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zettig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zettler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zettlich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zetwer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zetz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zetzel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zetzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zetzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

zetzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeuche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeucheln, zeuche(l)n, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zeug -- dünnes wollenes Zeug, mnd. borõt, borat, borrat, Sb.: nhd. ein Gewebe, dünnes wollenes Zeug, Etamin, dickes Tuch für Mönchskutten, schwarze Halbseide

Zeug -- ein starkes Zeug, mnd. duffe, Sb.: nhd. ein starkes Zeug

Zeug -- eselgraues Zeug, mnd. Ðsel (2), Sb.: nhd. eselgraues Zeug

Zeug -- gewebtes Zeug, mnd. bæmsÆde, bomsÆn, F.: nhd. gewebtes Zeug, starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle

Zeug -- halbseidenes Zeug, mhd. bursõt, st. M.: nhd. halbseidenes Zeug

Zeug -- halbseidenes Zeug, mnd. borczÆg, bortziis, borzyes, borsyes, borsis, borczis, bursins, M.: nhd. halbseidenes Zeug, Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde

Zeug -- mit drei Fäden gewebtes Zeug, mhd. drilich, drilch, st. M.: nhd. »Drillich«, mit drei Fäden gewebtes Zeug, Gewebe

Zeug -- närrisches unsinniges Zeug, mhd. affentanz, st. M.: nhd. »Affentanz«, närrisches unsinniges Zeug, Glanz der Welt

Zeug -- starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle, mnd. bæmsÆde, bomsÆn, F.: nhd. gewebtes Zeug, starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle

Zeug -- Stück Zeug, got. fan-a* 3, sw. M. (n): nhd. Stück Zeug, Zeugstück, Lappen, Tuch, Schweißtuch

Zeug -- unechtes Zeug, mhd. bastart (1), basthart, pasthart, st. M.: nhd. Bastard, unehelicher Sohn, uneheliches Kind, unechtes Zeug

Zeug -- unnützes Zeug reden, mnd. plÐtÐren* (2), plÐtern, sw. V.: nhd. unnützes Zeug reden, schwatzen

Zeug -- verworrenes verflochtenes Zeug, mhd. test, tast, st. M.: nhd. Topf, Tiegel, Kopf, Schlacke, Metallschlacke, verworrenes verflochtenes Zeug, Scheibe auf die man mit Pfeilen schießt

Zeug -- Zeug zum Schlagen, mhd. slage, slõge, st. F.: nhd. Schlag, Hammer, Zeug zum Schlagen, Bengel, Niederschlag, Holzschlag, Spur, Fährte, Weg

Zeug das zur Gerade (F.) (2) gehört, mnd. rõdewant*, radewant, mnd.?, N.: nhd. Zeug das zur Gerade (F.) (2) gehört

Zeug, germ. *teuga-, *teugam, st. N. (a): nhd. Zeug, Zuggerät?; *teugi-, *teugiz, germ.?, Sb.: nhd. Zeug, Zuggerät

Zeug, an. d‘k-i, N.: nhd. Stück, Zeug; ri-p-t (1), st. F. (i): nhd. Zeug, Tuch, Brautschleier; ri-p-t-i, N.: nhd. Zeug, Tuch, Brautschleier; t‘g-i, N.: nhd. Zeug, Gerät; võ-Œ, st. F. (i): nhd. Gewebe, Zeug, Zugnetz
-- dummes Zeug: an. glenn-a, sw. F. (n): nhd. Öffnung, Zwischenraum, dummes Zeug, Scherz
-- feines Zeug: an. kamalot, M.: nhd. feines Zeug; pel-l, st. N. (a): nhd. feines Zeug, Seidenstoff
-- gestreiftes Zeug: an. strik, st. N. (a): nhd. gestreiftes Zeug, Haube; strip, st. N. (a): nhd. gestreiftes Zeug
-- grobes Zeug: an. ve-f-t-r, ve-p-t-r, st. M. (a): nhd. Einschlag, grobes Zeug
-- Zeug aus Baumwolle: an. fustan, st. N. (a): nhd. Zeug aus Baumwolle
-- Zeug aus Leinen oder Baumwolle: an. buk-ran, st. N. (a): nhd. Zeug aus Leinen oder Baumwolle
-- Zeug aus Wolle mit Damastgewebe oder Atlasgewebe: an. kamelet, st. N. (a): nhd. Zeug aus Wolle mit Damastgewebe oder Atlasgewebe
-- Zeug aus Ypern: an. Æper-st, st. N. (a): nhd. Zeug aus Ypern

Zeug, ae. ge‑téo-g, st. N. (a): nhd. Zeug; ge‑tíe-g-e, N.: nhd. Zeug, Gerät
-- klebriges Zeug: ae. sti-c-c-e (1), N.: nhd. klebriges Zeug
-- wertloses Zeug: ae. un-tim-ber, st. N. (a): nhd. wertloses Zeug, wertloses Baumaterial

Zeug, as. *tiu‑h?, *tiu‑h‑t?, st. N. (a)?: nhd. Zeug
-- nichtswürdiges Zeug: as. bô‑s‑a* 3, st. F. (æ): nhd. Posse, nichtswürdiges Zeug

Zeug, ahd. 1ziug* 3, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Zeug, Mittel, Ausstattung, Gerät, Ausrüstung
-- Gier nach wertlosem Zeug: ahd. smõhgirÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Schandbegierde«, Gier nach wertlosem Zeug
-- grobes wollenes Zeug: ahd. 4zussa 17, st. F. (æ?), sw. F. (n): nhd. Decke, grobes wollenes Zeug, Kleidung
-- nichtiges Zeug reden: ahd. bæsæn* 3, sw. V. (2): nhd. zusammensetzen, aneinanderstückeln, schwatzen, nichtiges Zeug reden, lästern, gotteslästerlich reden
-- noch ungesponnenes Zeug: ahd. uspunna 6, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Werg, noch ungesponnenes Zeug, grobes Leinen
-- törichtes Zeug: ahd. tobunga* 5, st. F. (æ): nhd. Wahnsinn, törichtes Zeug, Unsinn, wahnsinniges Gerede, Rasen (N.)
-- unnützes Zeug: ahd. gibæsheit* 2, st. F. (i): nhd. Albernheit, unnützes Zeug, Untüchtigkeit; gibæsi* (2) 17?, st. N. (ja): nhd. Albernheit, Nichtigkeit, Leichtsinn, Spielerei, unnützes Zeug, Schandtat; unfruma 6, st. F. (æ): nhd. Schaden, Verlust, Nachteil, unnützes Zeug; wihtheit* 3, st. F. (i): nhd. unnützes Zeug, Nichtigkeit

Zeug, ahd. giziug 75, st. M. (a?, i?), st. N. (a)?: nhd. »Zeug«, Gefäß, Werkzeug, Aufwand, Mittel, Stoff, Ausstattung, Ausrüstung, Ursache, Grund und Boden; giziugi 17 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. »Zeug«, Mittel, Ausrüstung, Gerät, Ausstattung, Schmuck, Geschlechtsteil, Aufwand, Kosten; giziugili* 3, st. N. (ja): nhd. »Zeug«, Gerät, Hausrat, Hausgerät, Gepäck

Zeug, mhd. geschirre, st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt, Gefäß, Zeug, Werkzeug; gewant (1), st. N.: nhd. Gewand, Stoff, Kleidung, Kleid, Damenkleid, härenes Gewand, Gewandstoff, Rüstung, Gepäck, Reisegepäck, Habe, Zeug; gewint, st. N.: nhd. Kleidung, Rüstung, Gewandstoff, Zeug, Decke; geziuc, gezðc, geziuch, st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied
-- kölnisches Zeug: mhd. kölnisch* (2), kölsch, golsch, kölsche, st. M., sw. M.: nhd. kölnisches Zeug, Barchent
-- unnützes Zeug: mhd. klüterwerc, st. N.: nhd. unnützes Zeug
-- zerrissenes Zeug: mhd. hudel (1), st. M., sw. M.: nhd. »Hudel«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess; huder, st. M., sw. M.: nhd. »Huder«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess
-- Zeug aus Kamelhaaren hergestellt: mhd. kembelÆn (2), kemmelÆn, st. N.: nhd. vom Kamel stammend, Kamelhaar..., Stoff aus Kamelhaar, Kleidung aus Kamelhaar, Zeug aus Kamelhaaren hergestellt

Zeug, mhd. geziugel***, st. N.: nhd. »Zeug«

Zeug, mhd. ort (1), st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

Zeug, mhd. want (2), st. N.: nhd. »Gewand«, Kleidung, Rüstung, Gewandstoff, Zeug; wõt, wÏjet*, st. F., st. M., st. N.: nhd. »Wat«, Kleid, Gewand, Ornat, Tuch, Ausstattung, Äußeres, Zustand, Kleidung, Kleidungsstück, Rüstung, Gewandstoff, Kleiderstoff, Zeug; ziuc, ziuch*, zðg, st. M., st. N.: nhd. Zeug, Handwerkszeug, Gerät, Ausrüstung, Rüstung, Waffe, Geschütz, gerüstete Kriegsschar, Material, Stoff, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeuge
-- Stück Zeug: mhd. vlec, flec*, st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; vlecke (1), flecke*, sw. M.: nhd. Stück Zeug, Fetzen (M.), Lappen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Flecken (M.), Makel, Stück, Stück Landes, Landstrich, Platz (M.) (1), Stelle, Marktflecken, Ort, Siedlung, andersfarbige Stelle, Fleck, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot

Zeug, mnd. getǖch (1), getǖg, N.: nhd. Zeug, Gerät, Ausrüstungsstück, Kriegsgerät, Pferdegeschirr; gewant (1), N.: nhd. Zeug, Stoff, Tuch, Seide, ganzes Stück Tuch, Gewand, Kleid
-- erdichtetes Zeug: mnd. fõbelewerk*, fõbelwerk, N.: nhd. Fabelei, erdichtetes Zeug
-- grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung: mnd. kirsei, karsei, kirsey, kersey, kerzey, keyrseyg, karsey, Sb.: nhd. gröberer englischer Wollstoff, grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung, wollenes gekreuztes Zeug
-- keilförmiges Stück Zeug: mnd. gÐre (2), ger, M.: nhd. »Gehre«, Keil, keilförmiges Stück Zeug, keilförmige Bahn, Schoß, spitz zulaufendes Stück Land, ein Flurname; kÆl (1), M.: nhd. Keil, Werkzeug aus Eisen bzw. Holz, Kimme, keilförmig gebogener Ziegelstein, keilförmiges Stück Zeug, Zwickel, dreieckige Hosenklappe
-- Mensch der lügenhaftes oder fantastisches Zeug predigt: mnd. fõbulenprÐdigÏre*, fõbulenprÐdiker, fõbulenprÐdiger, M.: nhd. falscher Prediger, Mensch der lügenhaftes oder fantastisches Zeug predigt
-- minderwertiges Zeug: mnd. klippÏrewerk*, klipperwerk, N.: nhd. minderwertiges Zeug
-- seidenes Zeug: mnd. grofgrÐn, grofgrÐin, grofgrön, N.: nhd. Bekleidungsstoff aus doppeltgezwirntem Garn, Kette aus doppeltgezwirntem Garn, seidenes Zeug
-- wollenes gekreuztes Zeug: mnd. kirsei, karsei, kirsey, kersey, kerzey, keyrseyg, karsey, Sb.: nhd. gröberer englischer Wollstoff, grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung, wollenes gekreuztes Zeug
-- Zeug bei dem die Fäden der Kette mit denen des Einschlags sich scheinbar kreuzen: mnd. keper, mnd.?, Sb.: nhd. Zeug bei dem die Fäden der Kette mit denen des Einschlags sich scheinbar kreuzen

Zeug, mnd. lõken (1), lacken, laeken, N.: nhd. Laken (N.), Tuch, Zeug, gewebtes Material (meist aus Wolle oder Leinen), Stoff, Samt, Seide, Bettzeug, Tischtuch, bestimmtes Maß, Wandschmuck, auf Leinen (N.) gemalte Tapete, Gemälde; plunde, plünde, M., F.: nhd. Gerümpel, Zeug, Tuchstück, Lappen (M.), Lumpen (M.), schlechte Kleidung; plunder (1), M.: nhd. »Plunder«, Sache, Zeug; rÐde (2), N.: nhd. Reitzeug, Ausrüstung des Pferdes, Zaumzeug, Riemenwerk, Beschläge, Kriegsgerät, Bekleidung, Zeug, Gerät

Zeug, mnd. tǖch (1), tðch, tðch, tüch, mnd.?, N.: nhd. Zeug, alles was man braucht um etwas auszurichten, Gerät, Handwerksgerät, Kriegszeug, Armbrustwinde, Pferdegerät, Sattelzeug, Bettzeug, Kleidungsstück, Zeugungsglied
-- Bisschen Zeug: mnd. tǖgeken*, tugeken mnd.?, N.: nhd. »Zeugchen«, Bisschen Zeug, Siebensachen
-- dummes bzw. unverständiges Zeug schwatzen: mnd. talmen, sw. V.: nhd. viel sprechen, viele Worte machen, Unsinn reden, dummes bzw. unverständiges Zeug schwatzen
-- gesprenkel​tes buntes Zeug: mnd. sprancstücke*, sprankstucke, N.: nhd. gemustertes Tusch, gesprenkel​tes buntes Zeug
-- grobes Zeug: mnd. sõrdæk, sardæk, saerdæk, zaerdæk, sairdæk, sõrdoek, sõrdoik, sõrdock, sõrdoch, sõrdouk, sõrduk, sõrdueck, sordæk, N.: nhd. kräftiges Mischgewebe aus Leinen und Wolle, grobes Zeug, starkes Zeug
-- leichtes Zeug von feiner Wolle: mnd. saie (2), sage, saige, saye, zaie, tzeie, M., N.: nhd. feines Wollgewebe, leichtes Zeug von feiner Wolle; saien (1), saigen, zaien, sayen, zayen, sayan, zaian, sain, sayn, scayn, szayn, sõgen, saghen, czagen, sõgin, sagyn, M., N.: nhd. feines Wollgewebe, leichtes Zeug von feiner Wolle
-- samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle: mnd. trÆp, mnd.?, M.: nhd. samtartig gearbeiteter Wollstoff, samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle
-- starkes Zeug: mnd. sõrdæk, sardæk, saerdæk, zaerdæk, sairdæk, sõrdoek, sõrdoik, sõrdock, sõrdoch, sõrdouk, sõrduk, sõrdueck, sordæk, N.: nhd. kräftiges Mischgewebe aus Leinen und Wolle, grobes Zeug, starkes Zeug
-- Zeug von Kamelhaaren: mnd. sammelot, mnd.?, Sb.: nhd. Kamelot, Zeug von Kamelhaaren

Zeug, mnd. vÆflinge, vÆflink, Sb.: nhd. Zeug, fünffache Kette beim Weben?, Fünfkamm; want (2), N.: nhd. Gewand, Gewandstoff, Zeug, wollenes Tuch, Kleidung; wõr* (3), war, F.: nhd. Ware, Zeug; wÐveÆsern*, weveiseren, mnd.?, N.: nhd. »Webeeisen«?, Gewebe, Zeug, Tuch, Leinwand?
-- ausbesserungsbedürftiges Zeug: mnd. vlickwerk*, vlikwerk, N.: nhd. »Flickwerk«, Flickarbeit, ausbesserungsbedürftiges Zeug
-- dummes Zeug: mnd. võse (2), vaese, Sb.: nhd. Torheit, Unsinn, dummes Zeug; visepetent, visipetent, vispetent, M.: nhd. Flause, Flunkerei, dummes Zeug, Nichtigkeit, Narrheit, eine Sache oder ein Mensch ohne Wert und Nutzen (M.)
-- nichtswürdiges Zeug: mnd. untǖch*, untðch, mnd.?, N.: nhd. Unzeug, nichtswürdiges Zeug, Geschmeiß
-- soviel als an Garn oder Zeug auf ein Mal gefärbt wird: mnd. verwels, N.: nhd. bestimmte Menge gefärbten Leders, soviel als an Garn oder Zeug auf ein Mal gefärbt wird
-- unnützes Zeug reden: mnd. vÆsevõsen, sw. V.: nhd. schwätzen, unnützes Zeug reden, Unsinn treiben
-- Zeug zum Unterfutter: mnd. væderdæk, voderdæk, voiderdæk, voyderdæk, vouderdæk, M.: nhd. Futtertuch, Zeug zum Unterfutter, weniger feiner Stoff für Unterfutter
-- Zeug zur Zierde zerschlitzen: mnd. vörhouwen*, vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, st. V.: nhd. »verhauen«, abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen

zeug, N., nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugarbeiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeugart -- Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde, mnd. borczÆg, bortziis, borzyes, borsyes, borsis, borczis, bursins, M.: nhd. halbseidenes Zeug, Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde

zeugart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugbar, mhd. ziugbÏre, ziucbÏre, Adj.: nhd. »zeugbar«, durch Zeugen erwiesen, zeugenfähig, als Zeuge zulässig

zeugbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeugbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugbeschauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeugborte, an. brð-n (2), st. F. (æ?): nhd. Rand, Kante, Zeugborte

Zeugbrief, mhd. ziucbrief***, st. N.: nhd. »Zeugbrief«

zeugbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugbütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeugchen, mnd. tǖgeken*, tugeken mnd.?, N.: nhd. »Zeugchen«, Bisschen Zeug, Siebensachen

zeugcommissar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugdiener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeugdruck, mnd. ? settewerk, setwerk, N.: nhd. »Setzwerk«, Druckwerk, Zeugdruck?

zeugdruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugdrucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugdruckerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeuge -- als Zeuge fungieren, mnd. ȫverwÐsen, æverwÐsen, V.: nhd. sich oberhalb von etwas befinden, anwesend sein (V.), als Zeuge fungieren, sich über etwas hinwegsetzen

Zeuge -- als Zeuge vorladen, mnd. belõden (2), sw. V.: nhd. einladen (V.) (1), auffordern, als Zeuge vorladen, ordnungsgemäße Ladung des Zeugen beantragen

Zeuge -- Bürger als Zeuge bei einem Rechtsvorgang, mnd. börgÏretǖch*, börgertǖch, M., N.: nhd. »Bürgerzeugnis«, Bürger als Zeuge bei einem Rechtsvorgang
Zeuge -- Teilnehmer oder Zeuge einer Verhandlung, mnd. dÐgedingesman, dÐdingesman, M.: nhd. Verhandlungsmann, Verhandlungen Durchführender, Verhandlungsleiter, Schiedsrichter, Teilnehmer oder Zeuge einer Verhandlung, Vertragszeuge, Unterhändler, Urteilsfinder, Worthalter, Gildensprecher

Zeuge -- Zeuge des Ehevertrags, mnd. brðtman, M.: nhd. Bräutigam, Zeuge des Ehevertrags, Bürge des Ehevertrags, zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge

Zeuge -- Zeuge des Gelöbnisses, mnd. lævÏre*, lævere, læver, lõver, M.: nhd. Bürge, Gutsager, Mitgelober, Mitunterzeichner von Urkunden, Zeuge des Gelöbnisses

Zeuge -- Zeuge einer Partei, mnd. dincwõrde, M.: nhd. Vertreter des Gerichtsherrn, Richter, Beiständer, Zeuge einer Partei; dincwõrt, dinkwart, M.: nhd. Vertreter des Gerichtsherrn, Richter, Beiständer, Zeuge einer Partei

Zeuge -- zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge, mnd. brðtman, M.: nhd. Bräutigam, Zeuge des Ehevertrags, Bürge des Ehevertrags, zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge

Zeuge bei einem bÐrkæp (Kauf oder Vertrag), mnd. ? bÐrkȫpÏre*, bÐrkæper, M.: nhd. »Bierkäufer«, Bieraufkäufer, Bierhändler, Zeuge bei einem bÐrkæp? (Kauf oder Vertrag)

Zeuge sein (V.), mhd. beziugen, bezðgen, sw. V.: nhd. bezeugen, Zeuge sein (V.), durch Zeugnis überführen, überwinden, beweisen, Zeugenbeweis führen, durch Zeugenbeweis erhärten, rechtsgültiges Zeugnis geben, ausrüsten, überführen, bestätigen, aussagen gegen

Zeuge, germ. *witnja-, *witnjam?, germ.? st. N. (a): nhd. Zeugnis, Zeuge; *witæ-, *witæn, *wita‑, *witan, sw. M. (n): nhd. Wissender, Wisser, Weiser (M.) (1), Ratgeber, Zeuge

Zeuge, got. wei-t-wæþ-s* 6, M. (kons.), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 161 Anm. 1d, Krause, Handbuch des Gotischen 148,4): nhd. Zeuge
-- falscher Zeuge: got. ga-liug-a-wei-t-wæþ-s* 3, unr. M., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 161 Anm. 1d, Krause, Handbuch des Gotischen 148,4): nhd. »Lügenzeuge«, falscher Zeuge

Zeuge, an. võt-t-r, st. M. (a): nhd. Zeuge; vi-t-n-i, st. N. (ja): nhd. Zeugnis, Zeuge
-- Mann der als Zeuge einen Kauf gültig macht: an. fast-i (1), sw. M. (n): nhd. »Festiger«, Mann der als Zeuge einen Kauf gültig macht, Bestätiger

Zeuge, ae. Úw-d-a, sw. M. (n): nhd. Zeuge; c‘-þ-ere, st. M. (ja): nhd. Zeuge, Märtyrer; ge-wi-t‑a, ge-wio-t‑a, sw. M. (n): nhd. »Wisser«, Weiser (M.) (1), Philosoph, Ratgeber, Ältester, Senator, Zeuge, Mitwisser; ge-wÆ-t-n’s-s, ge-wÆ-t-n’s, ge-wÆ-t-nis-s, ge-wÆ-t-nis, ge-wÆ‑t-nys‑s, ge-wÆ‑t-nys, st. F. (jæ): nhd. Zeuge, Bezeugen, Beweis, Wissen; wi-t‑a, wio-t‑a, sw. M. (n): nhd. »Wisser«, Weiser (M.) (1), Philosoph, Gelehrter, Ratgeber, Ratsherr, Ältester, Senator, Zeuge, Mitwisser; wi-t‑n’s-s, wi-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wissen, Kenntnis, Zeugnis, Zeuge
-- falscher Zeuge: ae. léog-ere, st. M. (ja): nhd. Lügner, falscher Zeuge

Zeuge, afries. or-ken-d-a* 30 und häufiger?, or-kun-d-a?, or-ken-a, sw. M. (n): nhd. Zeuge; tið-g-a (2) 18, tiæ-g-a (2), sw. M. (n): nhd. Zeuge; wer-d-e‑man-n* 3, wer-d-e‑monn*, st. M. (a): nhd. Amtszeuge, Zeuge, Rügeschöffe; wi-t‑a (1) 16, sw. M. (n): nhd. Zeuge, Zeugeneid

Zeuge, anfrk. ur-kun-d-o* 1, ur-cun-d-o*, sw. M. (n): nhd. Zeuge

Zeuge, as. gi‑wi‑t‑o* 1, sw. M. (n): nhd. Zeuge; ur‑kun‑d‑i‑o* 1, sw. M. (n): nhd. »Herauskünder«, Zeuge; *wi‑t‑o?, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Wissender, Zeuge
-- falscher Zeuge: as. mê‑n‑gi‑wi‑t‑o* 1, sw. M. (n): nhd. »Meinzeuge«, falscher Zeuge

Zeuge, ahd. folkweto* 1, folqueto*, sw. M. (n): nhd. Zeuge; gijihtõri* 2, st. M. (ja): nhd. Bekenner, Zeuge, Märtyrer, Blutzeuge; giwizzo* 4, sw. M. (n): nhd. »Wisser«, Wissender, Zeuge, Mitwisser, Beweis; jehõri* 1, st. M. (ja): nhd. Zeuge, Bekenner; jihtõri* 2, st. M. (ja): nhd. Bekenner, Zeuge, Beweisführender; kundõri* 7, st. M. (ja): nhd. Künder, Verkünder, Bote, Engel, Anzeiger, Zeuge; kundo* (2) 3, kundeo*, sw. M. (n): nhd. Künder, Verkünder, Verkündiger, Engel, Zeuge; rahhõri* 2, rachõri, st. M. (ja): nhd. Erzähler, Beschreiber, Zeuge; urkundo 28, sw. M. (n): nhd. Zeuge, Märtyrer
-- Zeuge beim Landesgericht: ahd. ? lantskrÆbõri* 1, lantscrÆbõri*, st. M. (ja): nhd. »Landschreiber«, Urteiler, Urteilfinder, Zeuge beim Landesgericht?, Unterhändler?

Zeuge, mhd. gedinc, st. M.: nhd. Zeuge, Beisitzer; genante, genant, genennete*, sw. M.: nhd. »Genannter«, Gerichtszeuge, Zeuge, Eideshelfer; geziuc, gezðc, geziuch, st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied; geziuge (1), gezðge, sw. M.: nhd. Zeuge, Beweis

Zeuge, mhd. salbürge, sw. M.: nhd. Zeuge, Bürge; sazman, st. M.: nhd. Zeuge, Schiedsmann
-- Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat: mhd. schreiman, st. M.: nhd. »Schreimann«, Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt, Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat
-- Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt: mhd. schreiman, st. M.: nhd. »Schreimann«, Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt, Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat

Zeuge, mhd. übersagÏre*, übersager, st. M.: nhd. »Übersager«, Zeuge; urkundÏre, urkundõre, st. M.: nhd. »Urkunder«, Urkundender, Zeuge; urkünde (2), urkunde, sw. M.: nhd. Zeuge; volgeziuge 1, folgeziuge*, sw. M.: nhd. Zeuge, Gewährleister; volziuge 1, folziuge*, sw. M.: nhd. Zeuge, Gewährleister; vürebringÏre*, vürbringer, fürbringÏre*, fürbringer*, st. M.: nhd. »Fürbringer«, Zeuge, Angeber, Verleumder; ziuc, ziuch*, zðg, st. M., st. N.: nhd. Zeug, Handwerkszeug, Gerät, Ausrüstung, Rüstung, Waffe, Geschütz, gerüstete Kriegsschar, Material, Stoff, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeuge; ziuge (1), sw. M., st. M.: nhd. Zeuge, Beweis
-- als Zeuge gegen oder für auftreten: mhd. übersagen, sw. V.: nhd. »übersagen«, überbieten, überführen, überwinden, verurteilen, widerlegen, als Zeuge gegen oder für auftreten, mehr sagen, angeben
-- als Zeuge zulässig: mhd. ziugbÏre, ziucbÏre, Adj.: nhd. »zeugbar«, durch Zeugen erwiesen, zeugenfähig, als Zeuge zulässig

Zeuge, mnd. betǖgÏre*, betǖger, M.: nhd. Bezeuger, Zeuge
Zeuge, mnd. getǖch (2), getǖg, N., M.: nhd. Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen; getǖge, M.: nhd. Zeuge; kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?; kuntschoppÏre*, kuntschopper, kunschopper, konschopper, kuntschapper, kuntschupper, M.: nhd. Kundschafter, Späher, Agent, Spion, Verräter, Wegführer, Leiter (M.), Kenner der Rechtsverhältnisse, Zeuge
-- vertrauenswerter angesehener Mann der als Zeuge annehmbar ist: mnd. gædeman, gðdeman, gðde man, gætman, gðtman, M.: nhd. »guter Mann«, Angehöriger ritterbürtiger Familie, Edelmann, ritterbürtiger Grundherr, Vasall, unbescholtener Bürger, vertrauenswerter angesehener Mann der als Zeuge annehmbar ist, Armer, Almosenempfänger
-- Zeuge bei der Firmung: mnd. fermelpõde, M.: nhd. Firmpate, Zeuge bei der Firmung; fermelvõder*, fermelvadder, M.: nhd. Zeuge bei der Firmung, Firmelpate
-- Zeuge dem ein alter Rechtszustand noch bekannt ist: mnd. kunde, M.: nhd. Zeuge dem ein alter Rechtszustand noch bekannt ist, Kundschafter, Nachrichtenträger, Bote, Bekannter, Liebhaber

Zeuge, mnd. sõte (3), M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte, Vorsteher, Aufseher, Kommissar; sõtehÐre, sõthÐre, M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte (3), Vorsteher, Aufseher, Kommissar; sõtesman, satesman, M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte (3), Vorsteher, Aufseher, Kommissar; sõteshÐre, M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte (3), Vorsteher, Aufseher, Kommissar; schreiman, schreyman, schrÆman, M.: nhd. »Schreimann«, Helfer, Zeuge; seggÏre*, segger, sÐger, M.: nhd. Sager, Redner, Erzähler, Schwätzer; tæch (1), mnd.?, M.: nhd. Zeuge, Schau, Zeugnis, Beweis, Lehre; tǖch (2), tðch, mnd.?, M., N.: nhd. Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen (Pl.), Zeuge; tǖchman*, tðchman, mnd.?, M.: nhd. »Zeugenmann«, Zeuge; tðcht?, mnd.?, M.: nhd. Zeuge; tǖgÏre*, tuger, mnd.?, M.: nhd. »Zeuger«, Zeuge; tǖge* (1), tuge, mnd.?, M.: nhd. Zeuge; tǖgesman*, tugesman, mnd.?, M.: nhd. »Zeugnismann«, Zeuge
-- vereidigter Zeuge: mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation
-- Zeichnung im Zeuge: mnd. ? spranc, sprank, M.: nhd. Sprung, Quell, Muster, Zeichnung im Zeuge?
-- Zeuge bei einer förmlichen Eigentumsübertragung: mnd. stokleggenesman*, stokleggensman, M.: nhd. Zeuge bei einer förmlichen Eigentumsübertragung
-- Zeuge des Notrufs: mnd. schrichtenæte, M.: nhd. Schreigenosse, Zeuge des Notrufs

Zeuge, mnd. wõrseggÏre*, warsegger, mnd.?, M.: nhd. Wahrsager, Zeuge, Gewährsmann, Prophet; wÐte* (3), wete, mnd.?, F.: nhd. Mitteilung, Anzeige, Urkunde, Zeuge
-- als Zeuge aussagen: mnd. ðtseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussagen, aussprechen, vollständig sagen, als Zeuge aussagen, in feierlicher Weise versprechen, geloben, als Richter einen Ausspruch tun, beim Sprechen ausnehmen, ausschließen, verbannen
-- Zeuge bei einem Friedensschluss: mnd. vrÐdesman, vredesman, M.: nhd. Friedebürge, Zeuge bei einem Friedensschluss

zeuge, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeuge-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeugeendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugefall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugeglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugegöttin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugekraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugemutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeugen -- als Zeugen beibringen, mhd. geleiten, gelÐden, sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, Geleitschutz geben, schützend begleiten, beibringen, als Zeugen beibringen, unter Geleitschutz befördern, führen, anleiten, richten auf

Zeugen -- Aussage von Zeugen, mhd. gesegede, gesagede, st. F., st. N.: nhd. Aussage, Aussage von Zeugen, Ausspruch, Urteil, Gerede
-- ein Kind zeugen: mhd. kindelen*, kindeln, sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen; kinden, sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen

Zeugen -- den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen, mhd. sibenen, sw. V.: nhd. sich zu sieben machen, sich in eine Sieben verwandeln, den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen

Zeugen -- die als Streichwolle zu gewalkten Zeugen verbrauchte Wolle, mnd. warpwulle, mnd.?, F.: nhd. »Wurfwolle«?, die als Streichwolle zu gewalkten Zeugen verbrauchte Wolle

Zeugen -- durch einen Zeugen bzw. einen Eid etwas beweisen, mnd. tætǖgen, totugen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch einen Zeugen bzw. einen Eid etwas beweisen

Zeugen -- durch Zeugen beweisen, mnd. betǖgen, sw. V.: nhd. bezeugen, dartun, ausweisen, zeugen, durch Zeugen beweisen, durch Zeugnis beweisen, anklagen

Zeugen -- durch Zeugen dartun, mnd. betȫgen, sw. V.: nhd. zeigen, beweisen, durch Zeugen dartun

Zeugen -- durch Zeugen erwiesen, mhd. ziugbÏre, ziucbÏre, Adj.: nhd. »zeugbar«, durch Zeugen erwiesen, zeugenfähig, als Zeuge zulässig
-- gegen jemanden zeugen: mhd. übereziugen*, überziugen, überzðgen, obirzðgen, sw. V.: nhd. überziehen, mit einem Material versehen (V.), gegen jemanden zeugen, mit Zeugen überführen, überführen, überfallen (V.)

Zeugen -- durch Zeugen oder andere Beweismittel nachweisen, mnd. ȫvertǖgen, ȫvertuegen, ȫvert¦gen, ȫvertygen, ævertǖgen, avertǖgen, sw. V.: nhd. »überzeugen«, durch Zeugen oder andere Beweismittel nachweisen, überführen, vor Gericht (N.) (1) durch Zeugen überführen, überwinden

Zeugen -- durch Zeugen oder sonstigen Beweis beweisen, mnd. wõren (1), mnd.?, sw. V.: nhd. bewähren, Gewähr leisten, durch Eid bewähren, durch Zeugen oder sonstigen Beweis beweisen

Zeugen -- einen Schöffen als Zeugen herbei holen, mnd. enthõlen, enthalen, enhõlen, sw. V.: nhd. holen, wegholen, sich erholen, sich entschädigen, sich für den Schaden erholen bei, einholen, einen Schöffen als Zeugen herbei holen, bei sich empfangen (V.), bewirten, beherbergen, aufnehmen
-- Kinder zeugen: mnd. bekinden, sw. V.: nhd. »bekinden«, Kinder haben, Kinder zeugen

Zeugen -- einen Zeugen beanstanden, mnd. wrõken* (1), wraken, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren auf ihre Güte untersuchen und das Schlechte aussondern, Waren für unbrauchbar erklären, verwerfen, aufschießen, einen Zeugen beanstanden, einen Zeugen zurückweisen

Zeugen -- einen Zeugen zurückweisen, mnd. wrõken* (1), wraken, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren auf ihre Güte untersuchen und das Schlechte aussondern, Waren für unbrauchbar erklären, verwerfen, aufschießen, einen Zeugen beanstanden, einen Zeugen zurückweisen

Zeugen -- Entlastung durch Zeugen, mnd. ærsõke, ȫrsõke, ærsacke, oersacke, ²rsõke, ohrsõke, ærsõche, ærsõk, ærsaek, ærtsõke, ðrsõke, F.: nhd. Ursache, Grund, Veranlassung, Begründung, Entschuldigung vor Gericht, Entlastung durch Zeugen, Gelegenheit, Vorwand, Ursprung, Urheber
Zeugen -- Gesamtheit der Zeugen, mnd. getǖch (2), getǖg, N., M.: nhd. Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen
Zeugen -- Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, mhd. kuntsame, küntsame, st. F.: nhd. »Kundsame«, Kunde (F.), Schiedsspruch, Wissen, Kenntnis, Bekanntschaft, Bekanntgabe, Bezeugung, Beglaubigung, Sachverständiger, Schiedsrichter, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen; kuntschaft, st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme
-- Kinder zeugen: mhd. kindelen*, kindeln, sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen; kinden, sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen
-- zeugen von: mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

zeugen -- Kinder zeugen, mnd. tæbðwen*, tobuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. zubauen, hinzubauen, Kinder zeugen

Zeugen -- Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt, mnd. prædðcente, M.: nhd. »Produzent«, Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt

Zeugen -- mit sieben Zeugen überführen, mhd. übersibenen, sw. V.: nhd. »übersiebnen«, mit sieben Zeugen überführen; versibenen, fersibenen*, sw. V.: nhd. mit sieben Zeugen überführen

Zeugen -- mit Zeugen beweisen, afries. in‑tið-g-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. mit Zeugen beweisen

Zeugen -- mit Zeugen beweisen, mnd. tǖgen (2), tugen, mnd.?, sw. V.: nhd. zeugen, bezeugen, Zeugnis ablegen (V.), mit Zeugen beweisen

Zeugen -- mit Zeugen erweisen, mnd. ertǖgen, sw. V.: nhd. bezeugen, mit Zeugen erweisen

Zeugen -- mit Zeugen überführen, mhd. übereziugen*, überziugen, überzðgen, obirzðgen, sw. V.: nhd. überziehen, mit einem Material versehen (V.), gegen jemanden zeugen, mit Zeugen überführen, überführen, überfallen (V.)
-- zeugen mit: mhd. wirken (1), würken, wurken, sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten

Zeugen -- ordnungsgemäße Ladung des Zeugen beantragen, mnd. belõden (2), sw. V.: nhd. einladen (V.) (1), auffordern, als Zeuge vorladen, ordnungsgemäße Ladung des Zeugen beantragen

Zeugen -- Stellung von Zeugen, mhd. anezuc*, anzuc, anezoc*, anzoc, st. M.: nhd. Anzug, Stellung von Zeugen, Vorwurf, Beschuldigung, Zugang, Ankunft

Zeugen -- Untersuchungsrichter der die Zeugen verhört, mnd. kuntschopvörhȫrÏre*, kuntschupvorhȫrer, M.: nhd. Untersuchungsrichter der die Zeugen verhört
Zeugen -- vertrauenswerte angesehene Leute die als Zeugen annehmbar sind, mnd. gædelǖde, Pl.: nhd. »gute Leute«, unbescholtene Bürger, vertrauenswerte angesehene Leute die als Zeugen annehmbar sind, Arme, Almosenempfänger, Hospitaliten

Zeugen -- Vorführen der Zeugen, mnd. tǖgevȫringe*, tugevoringe, mnd.?, F.: nhd. »Zeugenführung«, Vorführen der Zeugen

Zeugen -- Zeugen an der Aussage hindern, mnd. schütten (1), schutten, sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern

Zeugen -- Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden, mhd. dincliute, st. M., Pl.: nhd. »Dingleute«, Dingpflichtige, Urteiler, Urteilsberechtigte bei Gericht, Gerichtsbeisitzer, die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind, Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden

Zeugen -- Zeugen bei Streitschlichtung, mnd. berichteslǖde, Pl.: nhd. Streitschlichter (M. Pl.), Zeugen bei Streitschlichtung

Zeugen -- Zeugen beibringen, mhd. bestellen, sw. V.: nhd. »bestellen«, stellen, beibringen, Zeugen beibringen, umstellen, angreifen, besetzen, einsäumen, zum Stehen bringen, einstellen, bestimmen, anordnen, als Eigentum zuweisen, zur Stelle bringen, besorgen, gewinnen, ordnen, einrichten, sich richten, sich rüsten, holen lassen, betreiben, besetzen mit

Zeugen -- Zeugen beibringen, mhd. leiten (1), sw. V.: nhd. leiten, führen, veranlassen, lenken, anführen, zuführen, herbeibringen, beibringen, Zeugen beibringen, geleiten, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, übertragen (V.) in, leiten durch, wegführen aus, führen aus, abbringen, wenden von, sich richten nach

Zeugen -- Zeugen beim Abschluss und der Bestätigung eines Vertrags, mnd. lÆtkæpeslǖde, Pl.: nhd. Zeugen beim Abschluss und der Bestätigung eines Vertrags

Zeugen -- Zeugen der Verlobung, mhd. rincliute, M. Pl.: nhd. »Ringleute«, Zeugen der Verlobung

Zeugen -- Zeugen der Verlobung, mnd. hÆlikeslǖde, hilichslǖde, Pl.: nhd. Zeugen der Verlobung, Zeugen des Ehevertrags
Zeugen -- Zeugen des Ehevertrags, mnd. hÆlikeslǖde, hilichslǖde, Pl.: nhd. Zeugen der Verlobung, Zeugen des Ehevertrags
Zeugen -- Zeugen die den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört haben, mhd. schreiliute 4 und häufiger?, M., Pl.: nhd. »Schreileute«, Zeugen die den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört haben, Schreimannen, Personen die die Erhebung des Gerüftes bezeugen

Zeugen -- Zeugen stellen bzw. benennen, mnd. prædðcÐren, prædðcÆren, sw. V.: nhd. Beweisstücke vor Gericht vorlegen, nachweisen, Zeugen stellen bzw. benennen

Zeugen -- Zeugen zurückweisen, mnd. afschüdden, afschütten, sw. V.: nhd. abschütteln, fortschaffen, bei Seite schaffen, Zeugen zurückweisen

Zeugen -- zur Seite stellen als Zeugen, mhd. zuogevüegen, zuo gevüegen, zuogefüegen*, sw. V.: nhd. »zufügen«, zur Seite stellen als Zeugen, beigesellen, beigeben, hinzufügen, unterstellen

Zeugen (M. Pl.) bei einem bÐrkæp (Kauf oder Vertrag), mnd. bÐrkæpeslǖde, bêrkopeslude, Pl.: nhd. Zeugen (M. Pl.) bei einem bÐrkæp (Kauf oder Vertrag)

Zeugen (M. Pl.) bei einer förmlichen Eigentumsübertragung, mnd. stokleggenlǖde, Pl.: nhd. Zeugen (M. Pl.) bei einer förmlichen Eigentumsübertragung

Zeugen (M. Pl.) bei einer Verheiratung, mnd. brðtlachtlǖde, Pl.: nhd. Brautlaufleute, Zeugen (M. Pl.) bei einer Verheiratung

Zeugen (M. Pl.) bei Verhandlungen, mnd. dõgeslǖde, Pl.: nhd. Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.), Zeugen (M. Pl.) bei Verhandlungen, Zeugen (M. Pl.) bei Verträgen, Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), kaufmännische Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Sprecher (M. Pl.) der Gilde

Zeugen (M. Pl.) bei Verträgen, mnd. dõgeslǖde, Pl.: nhd. Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.), Zeugen (M. Pl.) bei Verhandlungen, Zeugen (M. Pl.) bei Verträgen, Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), kaufmännische Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Sprecher (M. Pl.) der Gilde

Zeugen (M. Pl.) beim Weinkauf, mnd. wÆnkæpeslǖde*, wÆnkæpeslude, mnd.?, Pl.: nhd. »Weinkaufsleute«, Zeugen (M. Pl.) beim Weinkauf

Zeugen (M. Pl.) des Ehevertrags, mnd. brðtlǖde, Pl.: nhd. Brautleute, Zeugen (M. Pl.) des Ehevertrags, Bürgen (M. Pl.) des Ehevertrags, Hochzeitsgäste

Zeugen (M. Pl.) für einen gerichtlich gesicherten unter Friedensbann gestellten Vertrag, mnd. vrÐdeslǖde, Pl.: nhd. Zeugen (M. Pl.) für einen gerichtlich gesicherten unter Friedensbann gestellten Vertrag, Bürgen (M. Pl.) für einen gerichtlich gesicherten unter Friedensbann gestellten Vertrag

Zeugen (M. Pl.), mhd. sazliute 1 und häufiger?, Pl.: nhd. Zeugen (M. Pl.), Schiedsleute

Zeugen (M. Pl.), mnd. vrÐdelǖde, Pl.: nhd. »Friedeleute«, Zeugen (M. Pl.), Bürgen (M. Pl.) für einen gerichtlich gesicherten unter Friedensbann gestellten Vertrag

Zeugen (M.) Bereitstellender, mnd. tǖgenvȫrÏre*, tugenvorer, mnd.?, M.: nhd. Zeugenführer, Zeugen (M.) Bereitstellender

Zeugen (Pl.), mnd. schreilǖde*, schreylǖde, Pl.: nhd. Schreileute, Zeugen (Pl.); tǖchlǖde*, tðchlude, mnd.?, Pl.: nhd. »Zeugenleute«, Zeugen (Pl.)
Zeugen Bereitstellender (M.), mnd. tǖchvȫrÏre*, tðchvorer, mnd.?, M.: nhd. Zeugenführer, Zeugen Bereitstellender (M.)

Zeugen verhören (Untersuchungsrichter), mnd. kuntschopvörhȫren***, sw. V.: nhd. Zeugen verhören (Untersuchungsrichter)

zeugen, idg. *tek- (1), V.: nhd. zeugen, gebären

zeugen, germ. *ken-, sw. V.: nhd. zeugen, erzeugen; *su-, germ.?, V.: nhd. zeugen; *teugæn, sw. V.: nhd. verfertigen, zeugen

zeugen, got. wei-t-wæd-jan 38=37, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 140,3): nhd. zeugen, bezeugen

zeugen, an. al-a, st. V. (6): nhd. hervorbringen, zeugen, züchten, nähren

zeugen, afries. ti-õ (1) 126, st. V. (2): nhd. ziehen, erziehen, unterhalten (V.), sich be​rufen (V.), zeugen, antreten, angehen, aufkommen für, vor​gehen, sich wenden; ti-l-ia* 7, sw. V. (2): nhd. zeugen, bebauen; tið-g-a (1) 36, tiæ-g-a (1), sw. V. (1): nhd. zeugen, bezeugen

zeugen, ahd. beran 132, st. V. (4): nhd. gebären, tragen, zeugen, erzeugen, hervorbringen, erweisen, entgegenbringen, darbringen, hervorholen; genren 1, sw. V. (1a): nhd. zeugen, hervorbringen; giberan* 153, st. V. (4): nhd. gebären, zeugen, erzeugen, hervorbringen
-- Kinder zeugen: ahd. kindæn* 2, sw. V. (2): nhd. Kinder zeugen, gebären
-- zeugen von: ahd. irjehan* 2, st. V. (5): nhd. bekennen, bezeugen, Zeugnis ablegen, jemandes Zeuge sein (V.), zeugen von

zeugen, mhd. bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun
-- Kinder zeugen: mhd. enkinden, sw. V.: nhd. Kinder zeugen, gebären

zeugen, mhd. geberen* (1), gebern, gibern, giberen, st. V.: nhd. bringen, hervorbringen, Nachkommenschaft hervorbringen, erzeugen, gebären, entstammen, entstehen, zeugen, erschaffen (V.), verursachen, tragen, einpflanzen in; gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; geziugen, gezðgen, sw. V.: nhd. bezeugen, den Beweis führen gegen, den Beweis erbringen, den Beweis erbringen für, zeugen, erzeugen, herstellen; kindelen*, kindeln, sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen; kinden, sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen

zeugen, mhd. tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

zeugen, mhd. zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; ziugen, sw. V.: nhd. zeugen, verfertigen, erzeugen, herstellen, machen lassen, Kosten von etwas bestreiten, verfassen, anschaffen, sich verschaffen, erwerben, ausrüsten, Zeugnis ablegen, bezeugen, beweisen, nähren, ernähren, bereitstellen

zeugen, mnd. besõgen, sw. V.: nhd. aussagen, zeugen; betǖgen, sw. V.: nhd. bezeugen, dartun, ausweisen, zeugen, durch Zeugen beweisen, durch Zeugnis beweisen, anklagen; entgrȫnen, engrönen, sw. V.: nhd. ausschlagen, hervorsprossen, sprossen, treiben, zeugen
zeugen, mnd. getǖgen (2), sw. V.: nhd. zeugen, bezeugen

zeugen, mnd. mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben

zeugen, mnd. tuchten, mnd.?, sw. V.: nhd. züchten, zeugen, erzeugen, züchtigen, erzielen, strafen; tǖgen (1), tugen, mnd.?, sw. V.: nhd. schaffen, zeugen, erzeugen, für Geld anschaffen, kaufen, sorgen dass etwas da ist, besorgen; tǖgen (2), tugen, mnd.?, sw. V.: nhd. zeugen, bezeugen, Zeugnis ablegen (V.), mit Zeugen beweisen

Zeugen, mnd. tǖgeslǖde*, tugeslude, mnd.?, Pl.: nhd. »Zeugnisleute«, Zeugen

zeugen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeugen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeugen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeugen-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zeugenaussage -- Abweisung einer Zeugenaussage, mnd. schüttinge (1), schuttinge, schöttinge, F.: nhd. Sperrung, Abdämmung, Stauung, Stauvorrichtung, Staudamm, Aufziehschleuse, Fischwehr, Fischzaun, Einsperrung, Einschließung, Pfändung, Arretierung, Verhinderung, Abweisung einer Zeugenaussage

Zeugenaussage, mhd. beziucnust, st. F.: nhd. Bezeugung, Bestätigung, Zeugenbeweis, Zeugenaussage; beziuge, st. N.: nhd. Zeugnis, Zeugenaussage; beziugnüsse, beziugnisse, st. F., st. N.: nhd. Bezeugung, Bestätigung, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeugenaussage; beziugunge, st. F., sw. F.: nhd. Zeugnis, Beweis, Bestätigung, urkundliche Bestätigung, Zeugenaussage, Zeugenbeweis

Zeugenaussage, mnd. kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

zeugenaussage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugenbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeugenbeistand, mnd. hülpe (1), hulpe, F.: nhd. Hilfe, Unterstützung, Förderung, Beistand, Rettung, Gerichtsbeistand, Zeugenbeistand, Beihilfe, Mithilfe, Mittäterschaft, Zuschuss, Helfkraut, Andorn

zeugenbekenntnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeugenbeweis -- den Zeugenbeweis gegen jemanden führen, mnd. vörtǖgen*, vortǖgen, vortugen, vertǖgen, sw. V.: nhd. bezeugen, Zeugnis leisten, durch Zeugnis erweisen, durch Zeugnis (vor Gericht [N.] [1]) überwinden, überführen, verklagen, den Zeugenbeweis gegen jemanden führen

Zeugenbeweis -- durch Zeugenbeweis nehmen, mnd. aftǖgen (1), sw. V.: nhd. durch Zeugeneid abgewinnen, durch Zeugenbeweis nehmen, abstreiten

Zeugenbeweis, afries. ov-er‑tið-ch 1, ðr-tið-ch, st. N. (a): nhd. Zeugenbeweis

Zeugenbeweis, mhd. beziucnust, st. F.: nhd. Bezeugung, Bestätigung, Zeugenbeweis, Zeugenaussage; beziugnüsse, beziugnisse, st. F., st. N.: nhd. Bezeugung, Bestätigung, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeugenaussage; beziugunge, st. F., sw. F.: nhd. Zeugnis, Beweis, Bestätigung, urkundliche Bestätigung, Zeugenaussage, Zeugenbeweis
-- durch Zeugenbeweis abgewinnen: mhd. abeziugen, abe ziugen, sw. V.: nhd. »abzeugen«, durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen, durch Zeugenbeweis abgewinnen
-- durch Zeugenbeweis erhärten: mhd. beziugen, bezðgen, sw. V.: nhd. bezeugen, Zeuge sein (V.), durch Zeugnis überführen, überwinden, beweisen, Zeugenbeweis führen, durch Zeugenbeweis erhärten, rechtsgültiges Zeugnis geben, ausrüsten, überführen, bestätigen, aussagen gegen
-- Zeugenbeweis führen: mhd. beziugen, bezðgen, sw. V.: nhd. bezeugen, Zeuge sein (V.), durch Zeugnis überführen, überwinden, beweisen, Zeugenbeweis führen, durch Zeugenbeweis erhärten, rechtsgültiges Zeugnis geben, ausrüsten, überführen, bestätigen, aussagen gegen

Zeugenbeweis, mhd. geziuc, gezðc, geziuch, st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied

Zeugenbeweis, mhd. ziuc, ziuch*, zðg, st. M., st. N.: nhd. Zeug, Handwerkszeug, Gerät, Ausrüstung, Rüstung, Waffe, Geschütz, gerüstete Kriegsschar, Material, Stoff, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeuge

Zeugenbeweis, mnd. getǖch (2), getǖg, N., M.: nhd. Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen; kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

Zeugenbeweis, mnd. tǖch (2), tðch, mnd.?, M., N.: nhd. Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen (Pl.), Zeuge
-- Gebrechen am Zeugenbeweis: mnd. tǖchborstinge*, tðchborstinge, mnd.?, N.: nhd. Gebrechen am Zeugenbeweis
zeugenbeweis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugenbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugenblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeugenbuch, mnd. tǖchbæk*, tðchbæk, mnd.?, N.: nhd. »Zeugenbuch«, Protokoll über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse, Rekognitionsbuch

zeugend -- von der göttlichen Vernunft zeugend, mnd. vörnüftich*, vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd

zeugend -- von klarer Vernunft zeugend, mnd. vörnünftlÆk*, vornünftlÆk, Adj.: nhd. von klarer Vernunft zeugend

zeugend -- von Reichtum zeugend, an. sÏl-lig-r, Adj.: nhd. glücklich, reich, von Reichtum zeugend

zeugendung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zeugeneid -- durch Zeugeneid abgewinnen, mnd. afgetǖgen*, afgetügen, sw. V.: nhd. durch Zeugeneid abgewinnen, durch Zuegenbewes abstreiten; aftǖgen (1), sw. V.: nhd. durch Zeugeneid abgewinnen, durch Zeugenbeweis nehmen, abstreiten
Zeugeneid, afries. wi-t‑a (1) 16, sw. M. (n): nhd. Zeuge, Zeugeneid

Zeugeneid, zeugen-eid, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugenfähig, mhd. ziugbÏre, ziucbÏre, Adj.: nhd. »zeugbar«, durch Zeugen erwiesen, zeugenfähig, als Zeuge zulässig

Zeugenführer, mnd. tǖchvȫrÏre*, tðchvorer, mnd.?, M.: nhd. Zeugenführer, Zeugen Bereitstellender (M.); tǖgenvȫrÏre*, tugenvorer, mnd.?, M.: nhd. Zeugenführer, Zeugen (M.) Bereitstellender
zeugenführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeugenführung, mnd. tǖgevȫringe*, tugevoringe, mnd.?, F.: nhd. »Zeugenführung«, Vorführen der Zeugen

zeugengabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugengebühr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugengeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugenglück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugenheer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugenleitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeugenleute, mnd. tǖchlǖde*, tðchlude, mnd.?, Pl.: nhd. »Zeugenleute«, Zeugen (Pl.)

zeugenlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zeugenmann, mnd. tǖchman*, tðchman, mnd.?, M.: nhd. »Zeugenmann«, Zeuge

zeugenmut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugenperson, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugenrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugenrotel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugensage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeugenschaft -- durch Zeugenschaft abgewinnen, mhd. abeerziugen*, abe erziugen, sw. V.: nhd. durch Zeugenschaft abgewinnen

Zeugenschaft, afries. or-ken-d-skip* 179, or-kun-d-skip, or-ken-skip, or-kun-skip, st. F. (i), N.: nhd. Zeugnis, Zeugenschaft

Zeugenschaft, mhd. geziucnust*, gezðcnust, st. F., st. N.: nhd. »Zeugnis«, Zeugenschaft, Beispiel; geziugnisse, geziucnisse, geziugnusse, geziucnus, gezðcnis, gezðcnisse, gezðcnus, st. F., st. N.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung, Beweis, Bezeugung, Zeugnisleitung, Zeugenverhör, Zeugenschaft, Beispiel; geziugschaft, geziucschaft, st. F.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung, Zeugenschaft; kuntschaft, st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme
-- fähig zur Zeugenschaft: mhd. geziugbÏre* 1 und häufiger?, geziucbÏre, Adj.: nhd. zeugnisfähig, fähig zur Zeugenschaft

Zeugenschaft, mnd. dinctǖch, M., N.: nhd. Zeugenschaft, Zeugnis beim Ding

zeugenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugenschaftsfähig, ahd. *kundentlÆh?, Adj.: nhd. zeugenschaftsfähig

zeugenschaftsunfähig, ahd. ungikundlÆh* 1, Adj.: nhd. zeugnisunfähig, testierunfähig, zeugenschaftsunfähig; unkundentlÆh* 1, Adj.: nhd. »unbezeugbar«, »unkundlich«, zeugenschaftsunfähig

Zeugenschar, mhd. geziuc, gezðc, geziuch, st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied

zeugenschar, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugensinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugentabak, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugentod, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugentrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugentum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeugenüberführung, mnd. vörwinninge*, vorwinninge, F.: nhd. Sieg, Überwindung, Zeugenüberführung

zeugenunterschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeugenverband, mnd. kluft (1), klucht, F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband

Zeugenverhör, mhd. geziugnisse, geziucnisse, geziugnusse, geziucnus, gezðcnis, gezðcnisse, gezðcnus, st. F., st. N.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung, Beweis, Bezeugung, Zeugnisleitung, Zeugenverhör, Zeugenschaft, Beispiel; geziugnust, geziugnus, st. F.: nhd. Zeugnis, Zeugenverhör

zeugenverhör, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugenvernehmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugenvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugenwolke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugenwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugenzucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeuger, mnd. tǖgÏre*, tuger, mnd.?, M.: nhd. »Zeuger«, Zeuge

zeuger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeuges -- als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, mnd. stranc* (2), strank, strenc, strenge, M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

zeugfabrik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugfabrikant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugfänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugfärber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugfärberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugfeiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugfeldwebel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeugfetzen, mnd. læde (2), Sb.: nhd. Zeugfetzen, Lappen (M.)

zeugfetzen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugfischerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugflicken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeuggaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeuggarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeuggeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeuggewand, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeuggewölbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeughaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeughammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeughand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeughandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeughaufe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeughaus, ahd. wõfanhðs 4, st. N. (a): nhd. »Waffenhaus«, Rüstkammer, Zeughaus

Zeughaus, mnd. arkelÆehðs, N.: nhd. Zeughaus; blÆdenhðs, blidenhûs, N.: nhd. Zeughaus; büssehðs, N.: nhd. Zeughaus; büssenhðs, bussenhûs, N.: nhd. Zeughaus
-- Zeughaus zur Aufbewahrung von Kriegsgerät: mnd. blÆdenschrank, N.: nhd. Zeughaus zur Aufbewahrung von Kriegsgerät

Zeughaus, mnd. harneschhðs, harnschhðs, harnshðs, N.: nhd. Zeughaus, Harnischkammer

Zeughaus, mnd. müsekenambacht*, müsekenampt, N.: nhd. Rüstkammer, Zeughaus; müserÆe, F.: nhd. Zeughaus, Magazin für Feuerwaffen; pulverhðs, pulferhðs, polverhðs, N.: nhd. »Pulverhaus«, Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, Zeughaus, Pulverturm; pulverkõmer, F.: nhd. »Pulverkammer«, Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, Zeughaus; pulvertærn, M.: nhd. »Pulverturm«, Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, Zeughaus

zeughaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeughauses -- Aufseher des Zeughauses, mnd. müsekenhÐre, musekenhÐre, M.: nhd. Aufseher des Zeughauses, Ratsherr der die Aufsicht über das Geschützwesen führt; müsemÐster*, müsemeyster, müsemester, musemÐster, M.: nhd. Aufseher des Zeughauses, Aufseher über die Schusswaffen der Stadt

Zeughauses -- Vorsteher des Zeughauses, mnd. armborsthÐre, armborstehÐre, M.: nhd. »Armbrustherr«, Zeugherr, Vorsteher des Zeughauses

Zeugherr, mnd. armborsthÐre, armborstehÐre, M.: nhd. »Armbrustherr«, Zeugherr, Vorsteher des Zeughauses

zeugherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeughof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeughof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeugholz, mhd. ziugholz, st. N.: nhd. »Zeugholz«, Werkholz, Nutzholz

zeugholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeughuhn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeughut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeughütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeugin, ahd. urkunda* (2) 1, sw. F. (n): nhd. Zeugin

Zeugin, mnd. wõrseggÏrische*, warseggersche, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerin, Prophetin, Zeugin, Gewährleisterin

zeugin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugjagen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugjäger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugjunge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugkante, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugkartusche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugkasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugkiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugkleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugkommissär, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugkosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeugkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeuglappen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugleder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeuglinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeuglumpen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zeugmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugmantel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugmanufactur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugmaske, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugmasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeugmeister, mhd. antwercmeister, st. M.: nhd. Zeugmeister, Handwerkmeister

Zeugmeister, mhd. harnaschmeister, st. M.: nhd. »Harnischmeister«, Zeugmeister

Zeugmeister, mnd. blÆdenmÐster, blÆdenmeister, M.: nhd. »Blidenmeister«, Zeugmeister, Geschützmeister

Zeugmeister, mnd. werkmÐster, mnd.?, M.: nhd. »Werkmeister«, Innungsvorsteher, Ältermann, Zeugmeister, Kirchenvorsteher, Kirchenrechnungsführer

zeugmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugmeisterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugmuseum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugmusik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugmütze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeugnis -- schriftliches Zeugnis, mnd. schÆn (2), schÆne, scÆn, M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung

Zeugnis (), mhd. ? geziugede, st. N.: nhd. »Zeugnis« (?)

Zeugnis ablegen (V.), mnd. tǖgen (2), tugen, mnd.?, sw. V.: nhd. zeugen, bezeugen, Zeugnis ablegen (V.), mit Zeugen beweisen

Zeugnis, germ. *witnja-, *witnjam?, germ.? st. N. (a): nhd. Zeugnis, Zeuge

Zeugnis, got. in-sah-t-s 6, st. F. (i): nhd. Erzählung, Aussage, Zeugnis; wei-t-wæd-ei 5, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,2, 140,3): nhd. Zeugnis, Bezeugung, Zeugnisablegung; wei-t-wæd-ein-s 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6, Krause, Handbuch des Gotischen 140,3): nhd. Zeugnisablegung, Zeugnis; wei-t-wæd-i* 1, st. N. (ia), (Krause, Handbuch des Gotischen 125,2): nhd. Zeugnis; wei-t-wæd-iþ-a 16, st. F. (æ): nhd. Zeugnisablegung, Zeugnis

Zeugnis, an. dã-m-i (1), N.: nhd. Beispiel, Zeugnis, Erzählung; præ‑f, st. N. (a): nhd. Probe, Zeugnis, Beweis; vi-t-n-i, st. N. (ja): nhd. Zeugnis, Zeuge; vÏtt-i (1), N.: nhd. Zeugnis

Zeugnis, ae. bíe-c-þ, bÐ-h-þ, bíe-h‑þ, st. F. (æ): nhd. Zeichen, Zeugnis; c‘-þ‑n’s-s, c‘-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. göttliches Gesetz, Vorschrift, Willens​kundgabe, Altes Testament, Neues Testament, Bund, Bündnis, Zeugnis, Wissen, Kenntnis; ge-c‘-þ‑n’s-s, ge-c‘-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. göttliches Gesetz, Vorschrift, Willens​kundgabe, Altes Testament, Neues Testament, Bund, Bündnis, Zeugnis, Wissen, Kenntnis; sag-u (1), st. F. (æ): nhd. Sage, Aussage, Bericht, Erzählung, Geschichte, Zeugnis, Prophezeiung; þéo-d‑scip-e, st. M. (i): nhd. Verbindung, Gesellschaft, Unterricht, Lehre, Ausbildung, Zeugnis, Gelehrsamkeit, Verwaltung, Gesetz, Betragen; wi-t‑n’s-s, wi-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wissen, Kenntnis, Zeugnis, Zeuge

Zeugnis, afries. bi-tið-g-inge* 2, st. F. (æ): nhd. Bezeugung, Zeugnis, Beweis; kan-nisse 12, kan-nes, ken-nisse, st. F. (jæ): nhd. Kenntnis, Zeugnis; or-ken-d-skip* 179, or-kun-d-skip, or-ken-skip, or-kun-skip, st. F. (i), N.: nhd. Zeugnis, Zeugenschaft; seg-e 5, sw. F. (n): nhd. Aussage, Zeugnis; tið-ch (1) 37, tiæ-ch, st. N. (a): nhd. Zeugnis; ti-ð-ch‑nisse 5, ti-æ-ch‑nisse, st. F. (jæ): nhd. Zeugnis, Beweis; ðt‑wÆ-s‑inge 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Ausweis, Zeugnis; wer-d‑e (3) 390, wir-d‑e, wier-d, F.: nhd. Wahrheit, Zeugnis, Beweis; wer-e (5) 2, Sb.: nhd. Beglaubigung, Ge​währ, Zeugnis; wi-t-t-skip-e*, wi-t-skip-e, N., st. F. (i): nhd. Zeugnis, Kenntnis

Zeugnis, anfrk. ur-kun-d-skap* 2, ur-kun-d-scap*, st. F. (i): nhd. Kundschaft, Wissen, Zeugnis

Zeugnis, as. gi‑wi‑t‑s-k’p-i* 8, st. N. (i): nhd. Zeugnis

Zeugnis, ahd. bigiht 51, bÆgiht, bijiht*, st. F. (i): nhd. Aussage, Bekenntnis, Geständnis, Lobpreis, Gelöbnis, Zeugnis, Versprechen, Beichte; eid 37, st. M. (a): nhd. Eid, Schwur, Zeugnis, Versprechen; gijihtida* 1, st. F. (æ): nhd. Zeugnis, Bekenntnis; giwõrida* 1, st. F. (æ): nhd. Zeugnis; giwiznissi* 21?, giwiznessi*, st. N. (ja): nhd. Zeugnis, Testament; giwiznissÆ* 1 und häufiger?, giwiznessÆ*, st. F. (Æ): nhd. Zeugnis, Testament; giwizskaf* 23, giwizscaf*, st. F. (i): nhd. Wissen, Zeugnis; giwizskeffi*, giwizsceffi*, st. N. (ja): nhd. Zeugnis; giwizzida* 27?, st. F. (æ): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Bewusstsein, Zeugnis, Kenntnis, Einsicht, Gewissen, Betriebsamkeit; giwizzidÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Bewusstsein, Zeugnis, Betriebsamkeit; jihtunga* 1, st. F. (æ): nhd. Bekenntnis, Beichte, Zeugnis; kundida* (1) 11, st. F. (æ): nhd. Zeugnis, Kunde (F.), Kenntnis, Bemerkung, Bezeichnung, Kennzeichen, Zeichen, Kennzeichnung; kwiti* (1) 18, quiti, st. M. (i), st. N. (ja): nhd. Ausspruch, Aussage, Beweis, Zeugnis, Rede, Äußerung, Ruf, Wertschätzung; lÐra 155, st. F. (æ): nhd. Lehre, Belehrung, Unterricht, Überlieferung, Unterweisung, Teilgebiet der Unterweisung, Zeugnis, Lehrmeinung, Verkündigung, Weissagung; urkunda* (1) 1, st. F. (æ): nhd. Zeugnis, Bezeugung, Beglaubigung; urkundi* 42, st. N. (ja): nhd. Zeugnis, Beweis, Beglaubigung, Gebot, Bund, Verheißung, Testament, Bezeugung, Anzeichen; urkundÆ* 16, urkundÆn*, st. F. (Æ): nhd. Zeugnis, Beglaubigung, Bezeugung, Beweis; urkundituom* 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zeugnis, Bezeugung
-- Zeugnis ablegen: ahd. bijehan 26, bigehan*, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, jemanden bekennen, etwas bekennen, jemandem Lob sprechen, jemanden durch Preis bekennen, lobpreisen, berichten, öffentlich bezeugen, Zeugnis ablegen; 1ziugæn* 3, sw. V. (2): nhd. zustande bringen, Zeugnis ablegen; irjehan* 2, st. V. (5): nhd. bekennen, bezeugen, Zeugnis ablegen, jemandes Zeuge sein (V.), zeugen von; urkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. bezeugen, Zeugnis ablegen, Zeugnis geben, versichern, eindringlich ermahnen?
-- Zeugnis geben: ahd. urkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. bezeugen, Zeugnis ablegen, Zeugnis geben, versichern, eindringlich ermahnen?; urkundæn* 5, sw. V. (2): nhd. bezeugen, Zeugnis geben, bekunden, eindringlich ermahnen, jemanden beschwören

Zeugnis, mhd. bekantnisse, st. F., st. N.: nhd. »Bekanntnis«, Bekenntnis, Wissen, Glaube, Erkennung, Kenntnis, Erkenntnis, Forschung, Geständnis, Zeugnis; bekentnisse, wekantnisse, wekantnüsse, st. F.: nhd. Zeugnis, Beurkundung; bewÏrunge, biwÏrunge, st. F.: nhd. Bewährung, Erprobung, Prüfung, Auslegung, Beweis, Beweismittel, Zeugnis, Beweiserhebung, rechtsgültiger Nachweis, Bestätigung, Bekräftigung, Festigung; bezeic, bezeige, st. N., st. F.: nhd. Beweis, Kunde (F.), Zeugnis; beziuge, st. N.: nhd. Zeugnis, Zeugenaussage; beziugnüsse, beziugnisse, st. F., st. N.: nhd. Bezeugung, Bestätigung, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeugenaussage; beziugsame, st. F.: nhd. Bezeugung, Bestätigung, Zeugnis, Beweis; beziugunge, st. F., sw. F.: nhd. Zeugnis, Beweis, Bestätigung, urkundliche Bestätigung, Zeugenaussage, Zeugenbeweis; bÆhte, bigiht, bigihte, begihte, pÆhte, pÆgihte, bÆht, st. F.: nhd. Bekenntnis, Beichte, Feststellung, Erklärung, Aussage, Zeugnis, Lobpreis Gottes; brief (1), brieb, st. M.: nhd. Brief, durch Boten überbrachte Nachricht, persönliches Schreiben, Urkunde, Geschriebenes, Zeugnis, Beweis, Schrift, Text, Schuldschein, Schuldbuch, Verzeichnis, Register, Rezept, Zauberbrief, Amulett, Titel, Vorrede
-- durch Zeugnis abgewinnen: mhd. abegeziugen, sw. V.: nhd. durch Zeugnis abgewinnen
-- durch Zeugnis überführen: mhd. beziugen, bezðgen, sw. V.: nhd. bezeugen, Zeuge sein (V.), durch Zeugnis überführen, überwinden, beweisen, Zeugenbeweis führen, durch Zeugenbeweis erhärten, rechtsgültiges Zeugnis geben, ausrüsten, überführen, bestätigen, aussagen gegen
-- durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen: mhd. abeziugen, abe ziugen, sw. V.: nhd. »abzeugen«, durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen, durch Zeugenbeweis abgewinnen
-- rechtsgültiges Zeugnis geben: mhd. beziugen, bezðgen, sw. V.: nhd. bezeugen, Zeuge sein (V.), durch Zeugnis überführen, überwinden, beweisen, Zeugenbeweis führen, durch Zeugenbeweis erhärten, rechtsgültiges Zeugnis geben, ausrüsten, überführen, bestätigen, aussagen gegen

Zeugnis, mhd. gestÐnde, st. N.: nhd. Zeugnis; geziuc, gezðc, geziuch, st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied; geziucbrief, st. N.: nhd. Handfeste, Zeugnis, Urkunde; geziuge (2), gezðge, st. N.: nhd. Gerät, Kleidung, Ausrüstung, Bewaffnung, riesige Schar (F.) (1), Werkzeug, Rüstung, Ausstattung, Zeugnis, Beglaubigung, Beweis; geziugnisse, geziucnisse, geziugnusse, geziucnus, gezðcnis, gezðcnisse, gezðcnus, st. F., st. N.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung, Beweis, Bezeugung, Zeugnisleitung, Zeugenverhör, Zeugenschaft, Beispiel; geziugnust, geziugnus, st. F.: nhd. Zeugnis, Zeugenverhör; geziugsame 7 und häufiger?, geziucsame, st. F.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung; geziugschaft, geziucschaft, st. F.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung, Zeugenschaft; kuntschaft, st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme

Zeugnis, mhd. geziucnust*, gezðcnust, st. F., st. N.: nhd. »Zeugnis«, Zeugenschaft, Beispiel

Zeugnis, mhd. schÆnbrief, st. M.: nhd. »Scheinbrief«, schriftlicher Ausweis, Zeugnis, Urkunde; testament, st. N.: nhd. »Testament«, Zeugnis
-- sichtbares Zeugnis: mhd. sihticheit, sihtecheit, st. F.: nhd. Augenscheinlichkeit, sichtbares Zeugnis

Zeugnis, mhd. urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament; wõrheit, wærheit, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium; wortzeichen, st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis; ziuc, ziuch*, zðg, st. M., st. N.: nhd. Zeug, Handwerkszeug, Gerät, Ausrüstung, Rüstung, Waffe, Geschütz, gerüstete Kriegsschar, Material, Stoff, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeuge; ziugnisse, ziucnisse*, ziugnüsse, ziugnis, zugnis, zðgnus, zðgnüsse, st. F., st. N.: nhd. Zeugnis, Machen, Tun, Zeugnis, Beglaubigung, Aussage, Beweis; ziugnisse, ziucnisse*, ziugnüsse, ziugnis, zugnis, zðgnus, zðgnüsse, st. F., st. N.: nhd. Zeugnis, Machen, Tun, Zeugnis, Beglaubigung, Aussage, Beweis; ziugnust, st. F.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung; ziugsalunge, st. F.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung; ziugsame, ziucsame*, st. F.: nhd. »Zeugsame«, Zeugnis, Beweis, Beglaubigung; ziugschaft, ziucschaft*, st. F.: nhd. »Zeugschaft«, Zeugnis, Beweis; ziugunge, zðgunge, st. F.: nhd. »Zeugung«, Machen, Tun, Zeugnis, Aussage, Beglaubigung
-- mit Zeugnis gewinnen: mhd. verziugen, ferziugen*, sw. V.: nhd. überzeugen, überführen, mit Zeugnis gewinnen, mit Zeugnis überführen, beweisen
-- mit Zeugnis überführen: mhd. verziugen, ferziugen*, sw. V.: nhd. überzeugen, überführen, mit Zeugnis gewinnen, mit Zeugnis überführen, beweisen
-- schriftliches Zeugnis: mhd. urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament
-- Zeugnis ablegen: mhd. ziugen, sw. V.: nhd. zeugen, verfertigen, erzeugen, herstellen, machen lassen, Kosten von etwas bestreiten, verfassen, anschaffen, sich verschaffen, erwerben, ausrüsten, Zeugnis ablegen, bezeugen, beweisen, nähren, ernähren, bereitstellen

Zeugnis, mnd. bekantenisse, bekantnisse, F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Bekanntschaft, Aussage, Eingeständnis, Zeugnis, Bekanntgebung, feste Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, Dankbarkeit, Erkenntlichkeit, Einholung des Jaworts; berkdingeswinde, Sb.: nhd. Urteil, Zeugnis, Beglaubigung des Gerichtsaktes; betǖchenisse*, betüchnisse, betügenisse, F.: nhd. Zeugnis, Erklärung; betǖge, F.: nhd. Bezeugung, Zeugnis; betǖginge, F.: nhd. Bezeugung, Zeugnis; bewÆs, N.: nhd. Beweis, Zeugnis, Anweisung, Vorschrift; brÐf, brÐv, M.: nhd. Brief, Geschriebenes, Urkunde, Attest, Zeugnis, Kerbbrief, Wechsel, Schiffspapier, Mitteilung, Nachricht, Bekanntmachung, Treibzettel, Zettel, schriftliche Verkündigung frommer Lehren, Päckchen Spielkarten; enkantnisse, entkantnisse, F.: nhd. Zeugnis, Zugeständnis; enkenninge, untkenninge, enkenninge, F.: nhd. Bekenntnis, Zeugnis, Kenntnis; erkentnisse, erkantnisse, erkantenisse, derkentnisse, irkentnisse, erkentenisse, F., N.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Wissen, Anerkenntnis, Zeugnis, obrigkeitliche Entscheidung, Bestimmung, Ermessen, richterliches Urteil, Erkenntlichkeit, Geschenk
-- durch Zeugnis beweisen: mnd. betǖgen, sw. V.: nhd. bezeugen, dartun, ausweisen, zeugen, durch Zeugen beweisen, durch Zeugnis beweisen, anklagen
-- Zeugnis abgeben: mnd. bÐren (2), sw. V.: nhd. sich zeigen, offenbaren, Zeugnis abgeben, sich benehmen, sich gebären, gebaren, sich stellen, scheinen
-- Zeugnis beim Ding: mnd. dinctǖch, M., N.: nhd. Zeugenschaft, Zeugnis beim Ding
-- Zeugnis über eheliche Geburt: mnd. ÐhaftebrÐf*, echtebrÐf, echtbrÐf, M.: nhd. Geburtsbrief, Zeugnis über eheliche Geburt, Geburtsbrief der Handwerker zur Gewinnung des Amtes, Ehebrief, Ehestiftung, Attestat über Ehe

Zeugnis, mnd. ðtwÆsinge, mnd.?, F.: nhd. Ausweisung, Verbannung, Ausweis, Nachweis, Zeugnis, Anweisung, Bestimmung, Anweisung auf Lebensunterhalt, Ausstattung, Versorgung; winde*** (2), F.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung; witlichÐt*, witlicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wissentlichkeit«?, Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Kundgebung, Erklärung, Bezeugung, Zeugnis, Erkenntlichkeit; witschophÐt*, witschupheit, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Erklärung, Bezeugung, Zeugnis
-- durch Zeugnis erweisen: mnd. vörtǖgen*, vortǖgen, vortugen, vertǖgen, sw. V.: nhd. bezeugen, Zeugnis leisten, durch Zeugnis erweisen, durch Zeugnis (vor Gericht [N.] [1]) überwinden, überführen, verklagen, den Zeugenbeweis gegen jemanden führen
-- hinfällig im Beweis oder Zeugnis: mnd. vellich (1), vellig, Adj.: nhd. »fällig«, zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet; vellich (2), Adv.: nhd. zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet
-- Zeugnis leisten: mnd. vörtǖgen*, vortǖgen, vortugen, vertǖgen, sw. V.: nhd. bezeugen, Zeugnis leisten, durch Zeugnis erweisen, durch Zeugnis (vor Gericht [N.] [1]) überwinden, überführen, verklagen, den Zeugenbeweis gegen jemanden führen
Zeugnis, mnd. getǖch (2), getǖg, N., M.: nhd. Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen; getǖchnisse, getðchnisse, N., F.: nhd. Zeugnis; gichtinge, F.: nhd. Bekenntnis, Geständnis, Zugeständnis, Bezeugung, Zeugnis; gichtwært, N.: nhd. Aussage, Zeugnis, Bekenntnis, Geständnis; informõcie, F.: nhd. »Information«, Bericht, Gutachten, Zeugnis; kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?
-- durch Zeugnis beweisen: mnd. kuntschoppen, sw. V.: nhd. »kundschaften«, Kundschaft machen, auskundschaften, bezeugen, durch Zeugnis beweisen, sich an jemanden heranmachen Bekanntschaft machen, Freundschaft machen
-- vor Gericht Zeugnis ablegen: mnd. intǖgen, intugen, sw. V.: nhd. einzeugen, jemands Fähigkeit bezeugen Gildemitglied zu werden, vor Gericht Zeugnis ablegen, bezeugen

Zeugnis, mnd. lÆinge (2), lÆginge, F.: nhd. Zeugnis, Bekenntnis, Aussage; ærküntschop*, ærküntschap*, ærkuntschap, ærkonschap, ærkuntschÐpe, F.: nhd. Zeugnis, Beweis
-- Frage des Richters nach Zeugnis über das bestehende Recht an die Urteilfinder: mnd. ærdÐlvrõge, ærdÐilvrõge, F.: nhd. Urteilsfrage, Frage des Richters nach Zeugnis über das bestehende Recht an die Urteilfinder
-- gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist: mnd. richteschÆn, richtschÆn, M., N.: nhd. Gerichtsurkunde, vom Gericht (N.) (1) ausgestellte Urkunde, gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist; richtesschÆn, M., N.: nhd. Gerichtsurkunde, vom Gericht (N.) (1) ausgestelltes Dokument, gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist
-- Mitglied der Gerichtsversammlung das Zeugnis über das bestehende Recht gibt: mnd. ordÐlesman*, ærdÐlsman, ærdÐilesman*, ærdÐilsman, M.: nhd. »Urteilsmann«, Urteilsfinder, Rechtsfinder, Mitglied der Gerichtsversammlung das Zeugnis über das bestehende Recht gibt
-- nachträgliches Zeugnis: mnd. nõtǖchnisse, nõchtǖchnisse*, F.: nhd. nachträgliches Zeugnis
-- Zeugnis über Abschluss der Lehre: mnd. lÐrebrÐf, lÐrbrÐf, M.: nhd. Lehrbrief, Zeugnis über Abschluss der Lehre
-- Zeugnis über das bestehende Recht vor Gericht: mnd. ærdÐlvindinge, ærdÐilvindinge, ærdÐlvindinget?, ærdÐilvindinget?, F.: nhd. Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht, Zeugnis über das bestehende Recht vor Gericht

Zeugnis, mnd. schÆn (2), schÆne, scÆn, M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung; testament***, N.: nhd. »Testament«, Zeugnis; tæch (1), mnd.?, M.: nhd. Zeuge, Schau, Zeugnis, Beweis, Lehre; tǖch (2), tðch, mnd.?, M., N.: nhd. Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen (Pl.), Zeuge; tǖchenisse*, tðchenisse, tüchnisse, mnd.?, F.: nhd. Zeugnis, Bezeugung, Beweis; tǖge* (2), tuge, mnd.?, F.: nhd. Zeugnis
zeugnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeugnisablegung -- zur Zeugnisablegung fähig, mnd. tǖgelÆk*, tugelik, mnd.?, Adj.: nhd. zeugnisfähig, zur Zeugnisablegung fähig

Zeugnisablegung, got. wei-t-wæd-ei 5, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,2, 140,3): nhd. Zeugnis, Bezeugung, Zeugnisablegung; wei-t-wæd-ein-s 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6, Krause, Handbuch des Gotischen 140,3): nhd. Zeugnisablegung, Zeugnis; wei-t-wæd-iþ-a 16, st. F. (æ): nhd. Zeugnisablegung, Zeugnis

zeugnisbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugnisbrüchig, mnd. tǖchborstich*, tðchborstich, mnd.?, Adj.: nhd. »zeugnisbrüchig«, einen Zeugen (M.) nicht beizubringen vermögend und das Recht des weiteren Zeugenbeweises verlierend

Zeugnisbuch, mnd. tǖgebæk*, tugebæk, mnd.?, N.: nhd. »Zeugnisbuch«, Buch über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse, Rekognitionsbuch

zeugnisbüchlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeugniseid -- mit Hilfe von Geschlechtsgenossen geleisteter Zeugniseid, mnd. kiönesÐt*, kiönsÐt, kiönseit, kiønsÐt, M.: nhd. mit Hilfe von Geschlechtsgenossen geleisteter Zeugniseid

zeugnisfähig, ahd. *gikundlÆh?, Adj.: nhd. zeugnisfähig, testierfähig

zeugnisfähig, mhd. geziugbÏre* 1 und häufiger?, geziucbÏre, Adj.: nhd. zeugnisfähig, fähig zur Zeugenschaft

zeugnisfähig, mnd. tǖgelÆk*, tugelik, mnd.?, Adj.: nhd. zeugnisfähig, zur Zeugnisablegung fähig

zeugnisgeber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeugnisgebühr, mnd. ærkünde (1), ærkunde, ærkonde, oirkunde, ærkunt, ækunne, ȫrkunde, ærekunde, ærtkunde, ðrkunde, F.: nhd. Auskunft, Erklärung, Bestätigung, Beurkundung, Deklaration als rechtskräftiges Dokument, Beweis vor Gericht, Dokument einer Rechtshandlung, Bezeugung, Anerkennung, Zeugnisgebühr

zeugnislade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeugnisleistung -- Zeugnisleistung zur Erstreitung eines Gutes, mnd. aftǖginge, F.: nhd. Zeugnisleistung zur Erstreitung eines Gutes

Zeugnisleistung, mhd. geziugunge, st. F.: nhd. Bezeugung, Beglaubigung, Zeugnisleistung

Zeugnisleitung, mhd. geziugnisse, geziucnisse, geziugnusse, geziucnus, gezðcnis, gezðcnisse, gezðcnus, st. F., st. N.: nhd. Zeugnis, Beglaubigung, Beweis, Bezeugung, Zeugnisleitung, Zeugenverhör, Zeugenschaft, Beispiel

Zeugnisleute, mnd. tǖgeslǖde*, tugeslude, mnd.?, Pl.: nhd. »Zeugnisleute«, Zeugen

Zeugnismann, mnd. tǖgesman*, tugesman, mnd.?, M.: nhd. »Zeugnismann«, Zeuge

zeugnispflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugnisschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugnisschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeugnisse -- Buch über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse, mnd. tǖgebæk*, tugebæk, mnd.?, N.: nhd. »Zeugnisbuch«, Buch über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse, Rekognitionsbuch

Zeugnisse -- Protokoll über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse, mnd. tǖchbæk*, tðchbæk, mnd.?, N.: nhd. »Zeugenbuch«, Protokoll über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse, Rekognitionsbuch

zeugnistafel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugnisunfähig, ahd. ungikundlÆh* 1, Adj.: nhd. zeugnisunfähig, testierunfähig, zeugenschaftsunfähig

Zeugnisverweigerung, mnd. vörweigeringe*, vorweigeringe, vorwÐigeringe, vorwÐgeringe, F.: nhd. Verweigerung, Zeugnisverweigerung, Ablehnung, Vorenthaltung

zeugnisverweigerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugniswein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugnisweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugniswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugniswürdig, mnd. tǖchwÐrdich*, tðchwerdich, mnd.?, Adj.: nhd. »zeugniswürdig«, glaubwürdig

zeugniszwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugobrister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugoffizier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugpfanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugpresse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugpritsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugpumpe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugrasch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugrest, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugringel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugrock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugsage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugsal, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zeugsame, mhd. ziugsame, ziucsame*, st. F.: nhd. »Zeugsame«, Zeugnis, Beweis, Beglaubigung

zeugsame, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugschacht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeugschaft, mhd. ziugschaft, ziucschaft*, st. F.: nhd. »Zeugschaft«, Zeugnis, Beweis

zeugschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugscherbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugschmied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugschmiede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugschuh, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugsemmel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugstadel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugstellen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugsteuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeugsticker, mnd. tǖchstickÏre*, tðchsticker, mnd.?, M.: nhd. Zeugsticker, Lederarbeiter der das Pferdegeschirr bestickt

zeugsticker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugstiefel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeugstoff -- Wert einer Mark in Zeugstoff, afries. hrei-l‑merk 4, st. F. (æ): nhd. »Gewandmark«, Wert einer Mark in Zeugstoff

zeugstoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugstrecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeugstreifen -- kleiner Zeugstreifen, mhd. wimpellÆn*, wimpelÆn, st. N.: nhd. »Wimpellein«, Wimpelchen, kleiner Zeugstreifen

Zeugstreifen, an. spj‡rr, st. F. (æ): nhd. Zeugstreifen, Lappen (M.)
-- keilförmiger Zeugstreifen an der Kleidung: an. geir-i (1), sw. M. (n): nhd. keilförmiger Zeugstreifen an der Kleidung

zeugstreifen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeugstück, got. fan-a* 3, sw. M. (n): nhd. Stück Zeug, Zeugstück, Lappen, Tuch, Schweißtuch

zeugstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zeugstücks -- umgelegter Rand eines Zeugstücks, mnd. sæm (1), soem, zoem, z²m, sæme, M.: nhd. Saum (M.) (1), Band (N.), umgelegter Rand eines Zeugstücks, durch Besatz geschützter Rand, Zierrand, unterer Rand des Gewandes, Randstreifen eines Gebiets, Ufersaum, Hufeisen, Streifen (M.) zwischen Horn und Fleisch am Huf des Pferdes, Name eines Fisches

zeugsturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugteich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugthür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugtruhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeugung, ae. ? éac-n’s-s, éac-n’s, st. F. (jæ): nhd. Generation?, Zeugung?
-- Zeugung von Kindern: ae. bear-n-téa-m, st. M. (a): nhd. Nachkommen (M. Pl.), Nachkommenschaft, Kinder, Zeugung von Kindern

Zeugung, ahd. giburt (1) 143, st. F. (i): nhd. Geburt, Erzeugung, Schöpfung, Erschaffung, Entstehung, Zeugung, Menschwerdung, Ursprung, Anfang, Abkunft, Herkunft, Leben, Geborenes, Geschlecht, Generation, Volk, Nachkomme, Nachkommenschaft, Geburtstag, Wesenheit; hÆtõt 5, st. F. (i): nhd. »Ehetat«, Zeugung, Empfängnis, Zeugungsakt, Geschlechtsverkehr, Vermählung
-- zur Zeugung gehörig: ahd. giskaftlÆh* 2, giscaftlÆh, Adj.: nhd. Schicksals..., zum Schicksal gehörig, Zeugungs..., zur Zeugung gehörig, schicksalhaft

Zeugung, mhd. Ængeburt, st. F.: nhd. Zeugung; Ænvliezunge, Ænfliezunge*, st. F.: nhd. »Einfließung«, Zeugung

Zeugung, mhd. berschaft, st. F.: nhd. Zeugung

Zeugung, mhd. machunge, st. F.: nhd. »Machung«, Machen, Erschaffen, Erschaffung, Zeugung, Vermachung

Zeugung, mhd. zelunge, zilunge, st. F.: nhd. Zeugung, Geburt

Zeugung, mhd. ziugunge, zðgunge, st. F.: nhd. »Zeugung«, Machen, Tun, Zeugnis, Aussage, Beglaubigung

Zeugung, mnd. tǖginge*, tuginge, mnd.?, F.: nhd. Zeugung, Bezeugung

zeugung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugung-s-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zeugungs..., ahd. giskaftlÆh* 2, giscaftlÆh, Adj.: nhd. Schicksals..., zum Schicksal gehörig, Zeugungs..., zur Zeugung gehörig, schicksalhaft

zeugungsact, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeugungsakt, ahd. hÆtõt 5, st. F. (i): nhd. »Ehetat«, Zeugung, Empfängnis, Zeugungsakt, Geschlechtsverkehr, Vermählung

zeugungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugungsfähig -- nicht zeugungsfähig, mhd. unberhaft, umperhaft, unwarhaft, Adj.: nhd. unfruchtbar, nicht zeugungsfähig; unberhaftic, Adj.: nhd. unfruchtbar, nicht zeugungsfähig

zeugungsfähig, an. graŒ-r, Adj.: nhd. unverschnitten, zeugungsfähig

zeugungsfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zeugungsfähigkeit, afries. ber-n‑tâ-m 1, st. M. (a): nhd. Zeugungsfähigkeit; ber-n‑to-ch-t-a* 1, sw. M. (n): nhd. Zeugungsfähigkeit; *to-ch‑t-a, sw. M. (n): nhd. Zeugungsfähigkeit

Zeugungsfähigkeit, mnd. vruchtbõrhÐt, vruchtbarheit, F.: nhd. Fruchtbarkeit, Ertragsfähigkeit, Fähigkeit zur Vermehrung, Zeugungsfähigkeit, reiche Vermehrung (bei Tieren), Ertrag, Gewinn, Nutzen (M.); vruchtbõrichhÐt*, vruchtbõrichÐt, vruchtbaricheit, F.: nhd. Fruchtbarkeit, Ertragsfähigkeit, Fähigkeit zur Vermehrung, Zeugungsfähigkeit, reiche Vermehrung (bei Tieren), Ertrag, Gewinn, Nutzen (M.)

zeugungsgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugungsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugungsgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zeugungsglied -- Zeugungsglied des Hirsches, mhd. zimbere, zimere, cimbere, cimbre, sw. F.: nhd. Ziemer, Rückenstück des Hirsches oder Rehes, Zeugungsglied des Hirsches, Hirschziemer, Hirschrute, Hirschhoden

Zeugungsglied -- Zeugungsglied des Pferdes, an. nos-i, sw. M. (n): nhd. Zeugungsglied des Pferdes

Zeugungsglied, afries. ti-l‑inge 11, te-l-inge, st. F. (æ): nhd. Zeugungsglied, Feldanbau
-- Sehne am Zeugungsglied: afries. fru-ch-t‑si-n-e 2, st. F. (æ): nhd. »Fruchtsehne«, Sehne am Zeugungsglied

Zeugungsglied, mhd. geziuc, gezðc, geziuch, st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied

Zeugungsglied, mhd. lit (2), st. N., st. M.: nhd. Glied, Bein, Körper, Körperteil, Gelenk, Zeugungsglied, Verwandtschaftsglied, Sippe, Teil, Stück, Mitglied, Genosse, Gehilfe

Zeugungsglied, mnd. Ðhaftelit*, echtelit, N.: nhd. Zeugungsglied

Zeugungsglied, mnd. gemechte, N.: nhd. »Gemächte«, Zeugungsglied

Zeugungsglied, mnd. tǖch (1), tðch, tðch, tüch, mnd.?, N.: nhd. Zeug, alles was man braucht um etwas auszurichten, Gerät, Handwerksgerät, Kriegszeug, Armbrustwinde, Pferdegerät, Sattelzeug, Bettzeug, Kleidungsstück, Zeugungsglied
-- Zeugungsglied des Hirsches: mnd. simmel, zimmel, N.: nhd. Zeugungsglied des Hirsches

zeugungsglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugungskeim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeugungskraft -- Zeugungskraft des Mannes, mnd. lende, F.: nhd. Lende, unterer Teil des Rumpfes, Becken, Körperteil als Träger der unteren Kleidungsstücke, Hinterbacke, Niere, Prostata, Zeugungskraft des Mannes

zeugungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugungskräftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeugungslust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugungslustig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeugungsorgan, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugungsprozess, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugungssaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugungssame, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugungsschosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugungsstoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugungsstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugungstheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugungstrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugungsunfähig, afries. to-ch‑t-a‑lâ-s 1, Adj.: nhd. zeugungsunfähig

zeugungsunfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeugungsvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugungswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugwache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugwagner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugwanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugwart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugwärter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zeugwattierung, mnd. gevülsel, N.: nhd. Füllsel, Wurstfüllung, Zeugwattierung, Polsterung

Zeugwattierung, mnd. vülsel, vulsel, N.: nhd. Füllsel, Wurstfüllung, Zeugwattierung, Polsterung

zeugweber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugweh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeugweste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugwinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zeugwinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugwirker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeugwürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeugzahlschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeuken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeumer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeunen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeuner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeunig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zeusel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zeuseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zeuslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zeute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW
zi, nhd.: nhd. ; L.: DW

zibarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zibärtlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zibbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zibber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zibebe, mhd. kðbebe, kðbÐbe, kubÐbe, sw. F.: nhd. javanischer Pfeffer, Kubebenpfeffer, Zibebe, Rosine

zibebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zibebenbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zibebendavidlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zibebenhengst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zibebenhengst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zibebenjüngling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zibel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zibel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zibertlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zibet, nhd.: nhd. ; L.: DW

zibete, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zibetessenz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zibetextract, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zibetgeruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zibetgewinnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zibeth-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zibetkatze -- moschusähnliche Absonderung der Zibetkatze, mnd. sibÐte, zibete, Sb.: nhd. moschusähnliche Absonderung der Zibetkatze

zibetkatze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zibetmaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zibetratte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zibetschaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zibetthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zibisheichus, nhd.: nhd. ; L.: DW

zibolle, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zibolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zibollen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Ziborie, mhd. zibærje, ziborne, st. F., sw. F., N.: nhd. »Ziborie«, Hostienkelch mit baldachinartigem Deckel, Säulenhäuschen, baldachinartige Krönung

ziborie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziborium, mhd. borie, sw. M.: nhd. Ziborium

Ziborium, mnd. pixten, pixtenn, M.: nhd. Hostienbehälter, Ziborium

zicherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zichorie, ahd. burzila* 26, purzila*, sw. F. (n): nhd. Burzel, Portulak, Quendel, Zichorie; einwurz* 1, st. F. (i): nhd. Wegwarte, Zichorie

Zichorie, mnd. sichorÆe***, F.: nhd. »Zichorie«, Chicorée, Endivie

zichorie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zichorienfabrik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zichorienhans, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zichorienkaffee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zichorienkraut, mnd. sichorÆenkrðt, N.: nhd. »Zichorienkraut«, Wegwarte, Sonnenwirbel

zichorienpäckchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zichoriensalat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zichoriensyrup, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zichorienwasser, mnd. sichorÆenwõter, N.: nhd. »Zichorienwasser«, Wegwartenwasser

zichorienwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zichorienwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zichorienwurzel, mnd. sichorÆenwortel*, sichorÆenwörtel, F.: nhd. »Zichorienwurzel«

zicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zichtigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zichtiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zichtsache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zick, mhd. zic (1), st. M.: nhd. »Zick«, leise Berührung, leiser Stoß, leiser Druck, Neckerei, Fehler, Makel, arglistiges Benehmen, unredliche Handlung

zick, N.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

zick, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zick, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zickchen, mnd. sickeken, tzikeken, N.: nhd. »Zickchen«, Zieglein

zickdrossel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zicke, ahd. 4zikkÆn 5, zickÆn*, st. N. (a): nhd. Zicke, Zicklein, Zickel

zicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zickel, ahd. 7zigelÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Zieglein, Zicklein, Zickel; 4zikkÆn 5, zickÆn*, st. N. (a): nhd. Zicke, Zicklein, Zickel

Zickel, mhd. zickel, st. N.: nhd. »Zickel«, Zicklein

Zickel, mhd. zigelichÆn 1, st. N.: nhd. Zickel, Zieglein

Zickel, mnd. sicke, sicken, tzicken, F.: nhd. »Zickel«, Ziege

zickel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zickel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zickel-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zickelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zickelfell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zickelfleisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zickelfleisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zickelfurz, mnd. ? sichelenvÆst, M.: nhd. »Zickelfurz«?, Name des Narren (M.), ein Spottname

zickelhaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zickeln, mhd. zickelen*, zickeln, sw. V.: nhd. »zickeln«, Zicklein werfen

zickeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zickeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zickelstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zicken, mhd. zicken, sw. V.: nhd. zicken, stoßen, necken

zicken, mnd. ? hiddeken, sw. V.: nhd. zicken?, wie eine Ziege springen

zicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zickenbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickenlamm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zickenrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zicker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickerde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zickicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zickig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zickis, zickisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zickisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zicklein, germ. *tikkÆna-, *tikkÆnam, st. N. (a): nhd. Zicklein

Zicklein, got. gait-ein* 1, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,2): nhd. Böcklein, Zicklein, junge Ziege

Zicklein, an. kiŒ, st. N. (ja): nhd. Zicklein; kiŒ-ling-r, st. M. (a): nhd. Zicklein; parak, M., BN: nhd. Lamm, Zicklein

Zicklein, ae. tic-c-en, st. N. (a): nhd. Zicklein

Zicklein, ahd. 7zigelÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Zieglein, Zicklein, Zickel; 4zikkÆn 5, zickÆn*, st. N. (a): nhd. Zicke, Zicklein, Zickel; geizilÆn 1, st. N. (a): nhd. Geißlein, Zicklein; geizÆn* (1) 2, geizÆ*, st. N. (a): nhd. Geiß?, Ziege?, Geißlein, Zicklein, junger Ziegenbock; kizzila* 2, sw. F. (n): nhd. »Kitzlein«, Ziege, Zicklein, Geißlein; kizzilÆn* (1) 3, kizzilÆ*, st. N. (a): nhd. »Kitzlein«, Zicklein, Ziege, junge Ziege, Geißlein; kizzÆn (1) 14, kizzÆ*, st. N. (a): nhd. Kitz, Zicklein, Böcklein, junger Hirsch
-- vom Zicklein: ahd. kizzÆn* (2) 1, Adj.: nhd. Kitz..., von jungen Ziegenböcken, vom Zicklein

Zicklein, mhd. ketile? 1?, st. F., sw. F.: nhd. Geißlein, Zicklein; kitze, sw. N., st. N.: nhd. Kitz, Zicklein, Böckchen; kitzelÆn, st. N.: nhd. »Kitzlein«, Zicklein; kiz, st. N.: nhd. »Kitz«, Zicklein, junge Ziege, Junges von der Ziege, Junges vom Reh, Junges von der Gemse

Zicklein, mhd. zickel, st. N.: nhd. »Zickel«, Zicklein; zickelÆn, st. N.: nhd. Zicklein; zickÆn, st. M.: nhd. Zicklein, Böcklein
-- Zicklein werfen: mhd. zickelen*, zickeln, sw. V.: nhd. »zickeln«, Zicklein werfen

Zicklein, mnd. hiddeke, N.: nhd. Zicklein, Geißlein, Ziege; hittinc*, hitting, N.?: nhd. Zicklein, Geißlein

Zicklein, mnd. sickel, sichel, N.: nhd. junge Ziege, Zicklein; sickelÆn, tzickelÆn, sickelen, N.: nhd. Zicklein

zicklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zicklein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zicklein-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zicklein..., mhd. kitzÆn, Adj.: nhd. »Kitz...«, Zicklein...

zickleinmagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zickleins -- Fell eines Zickleins, mhd. kitzevel, kitzivel, kitzefel*, st. N.: nhd. »Kitzfell«, Ziegenfell, Fell eines Zickleins

zickrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zicks, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zicktag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickus, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zickzack -- im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält, mnd. tantbrÐf, tanbrÐf, M.: nhd. Kerbbrief, im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält

zickzack, nhd.: nhd. ; L.: DW

zickzackartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zickzackbach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzackbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zickzackbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackbiegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackblitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzackdattel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackegge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zickzacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zickzackfigur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzackform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zickzackfries, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzackgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzackgedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzackgraben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzackig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zickzackkamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzacklauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzacklaune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzacklinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackmuschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzackornament, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zickzackpasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzackpfad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzackpfahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzackporzellane, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackraupe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackreiher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzackröhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackspinner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzacksprung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzackstrasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackstreifen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzackverzierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zickzackwendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackwindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzackzeichnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zickzins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zideressig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziebel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziebelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziebold, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zieche, as. tÐk‑a* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Zieche, Bettbezug

Zieche, ahd. 2ziehha* 26, ziecha, ziohha*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zieche, Decke

Zieche, mhd. ziech, st. F.: nhd. Zieche, Bettdeckenüberzug, Kissenüberzug, Sack; zieche, sw. F., st. F.: nhd. Zieche, Bettbezug, Bettdecke, Bettdeckenüberzug, Kissenüberzug, Sack
-- kleine Zieche: mhd. ziechelÆn, st. N.: nhd. »Ziechlein«, kleine Zieche, kleiner Bettbezug

Zieche, mnd. beddebǖre, F.: nhd. Bettbezug, Zieche; beddesbǖre, F.: nhd. Bettbezug, Zieche, Bettzeug; bǖre (2), bure, F.: nhd. Bühre, Zieche, Bettbezug, Kissenbezug
Zieche, mnd. sÆche***, F.: nhd. »Zieche«, Bettbezug; tÐke (2), tÆke*, mnd.?, F.: nhd. »Zieche«, Bettzieche, Bettbezug

zieche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziechenhaupt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziechenkamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziechenleinwad, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziechenmacher, mhd. ziechÏre*, ziecher, st. M.: nhd. Ziechenmacher, Hersteller von Leinenzeug
-- Straße in der Ziechenmacher ansässig sind: mhd. ziechÏrestrõze*, ziecherstrõze, st. F.: nhd. Ziecherstraße, Straße in der Ziechenmacher ansässig sind

ziechenmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziechenmangel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziechenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziechenstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziechentuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziechenweber, mhd. ziechenÏre*, ziechener, st. M.: nhd. Ziechenweber

Ziechenwerk, mnd. sÆchenwerk, tzichenwerk, N.: nhd. »Ziechenwerk«, Bettzeug, Stoff zu Bettzeug

ziechenwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziechenzipfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziecherstraße, mhd. ziechÏrestrõze*, ziecherstrõze, st. F.: nhd. Ziecherstraße, Straße in der Ziechenmacher ansässig sind

Ziechlein, mhd. ziechelÆn, st. N.: nhd. »Ziechlein«, kleine Zieche, kleiner Bettbezug

ziechling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziefelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziefen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziefen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Ziefer, mhd. ziber, zifer, st. N.: nhd. »Ziefer«, Opfertier

ziefer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziefern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziefiez, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziefzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziege -- Brünstigkeit der Ziege, mnd. læpsǖke, F.: nhd. »Laufsucht«, Brünstigkeit der Ziege

Ziege -- von der Ziege stammend, mhd. zigenÆn, Adj.: nhd. von der Ziege stammend, Ziegen...; zigÆn, Adj.: nhd. von der Ziege stammend, Ziege...

Ziege -- von einer Ziege, ae. gÚt-en, Adj.: nhd. von einer Ziege, Ziegen...

Ziege -- wilde Ziege, ae. wid-u-buc-c-a, wud-u-buc-c-a, sw. M. (n): nhd. wilder Bock, wilde Ziege; wid-u-gõt, wud-u-gõt, F. (kons.): nhd. wilde Ziege

Ziege -- wilde Ziege, mnd. veltsÐge*, veltzÐge, velttzege, veltsege, F.: nhd. wilde Ziege, Gazelle

Ziege, idg. *À�‑, Sb.: nhd. Ziege, Ziegenbock; *ai�‑, Sb.: nhd. Ziege; *bhÈ�õ, F.: nhd. Ziege; *digh-, Sb.: nhd. Ziege; *ghaidos, *�haidos, *ghaido‑, *�haido‑, Sb.: nhd. Ziegenbock, Ziege, Geiß; *ka�o-?, Sb.: nhd. Ziege; *ko�õ‑?, Sb.: nhd. Ziege; *ko�o‑?, Sb.: nhd. Ziege

Ziege, germ. *hadæ?, germ.?, st. F. (æ): nhd. Ziege; *tigæ-, *tigæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Ziege

Ziege, got. gait-s 1, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 41,2, 56,2, 131,2): nhd. Ziege; stap 1, krimSb.: nhd. Ziege
-- junge Ziege: got. gait-ein* 1, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,2): nhd. Böcklein, Zicklein, junge Ziege

Ziege, an. geit, st. F. (i): nhd. Ziege; haŒn-a, sw. F. (n): nhd. Ziege
-- mythische Ziege: an. HeiŒ-rðn, F.: nhd. mythische Ziege

Ziege, ahd. 4ziga 9, sw. F. (n): nhd. Ziege, Ziegenbock; geiz (1) 30?, st. F. (i): nhd. Geiß, Ziege; ? geizÆn* (1) 2, geizÆ*, st. N. (a): nhd. Geiß?, Ziege?, Geißlein, Zicklein, junger Ziegenbock; kizzila* 2, sw. F. (n): nhd. »Kitzlein«, Ziege, Zicklein, Geißlein; kizzilÆn* (1) 3, kizzilÆ*, st. N. (a): nhd. »Kitzlein«, Zicklein, Ziege, junge Ziege, Geißlein
-- junge Ziege: ahd. kizzilÆn* (1) 3, kizzilÆ*, st. N. (a): nhd. »Kitzlein«, Zicklein, Ziege, junge Ziege, Geißlein
-- von der Ziege: ahd. geizÆn* (2) 2, Adj.: nhd. Geiß..., Ziegen..., von der Ziege, aus Ziegenhaaren

Ziege, mhd. dame, dõme, damme, sw. F.: nhd. Damhirsch, Damhinde, Ziege; dõmeltier, st. N.: nhd. Damhirsch, Reh, Ziege

Ziege, mhd. geiz, st. F.: nhd. »Geiß«, Ziege
-- junge Ziege: mhd. kiz, st. N.: nhd. »Kitz«, Zicklein, junge Ziege, Junges von der Ziege, Junges vom Reh, Junges von der Gemse
-- Junges von der Ziege: mhd. kiz, st. N.: nhd. »Kitz«, Zicklein, junge Ziege, Junges von der Ziege, Junges vom Reh, Junges von der Gemse
-- von der Ziege stammend: mhd. geizÆn, Adj.: nhd. Geiß..., von der Geiß stammend, von Ziegen stammend, Ziegen..., von der Ziege stammend

Ziege, mhd. zige, ciege, zege, sw. F.: nhd. Ziege

Ziege, mnd. gÐite, geyte, F.: nhd. Geiß, Ziege; hidde, F.?: nhd. Ziege, Geiß; hiddeke, N.: nhd. Zicklein, Geißlein, Ziege; jitte, F.: nhd. Ziege
-- junge Ziege: mnd. gÐte (1), geite, jÐte, jeite, F.: nhd. Geiß, Geißlein, junge Ziege
-- wie eine Ziege springen: mnd. hiddeken, sw. V.: nhd. zicken?, wie eine Ziege springen

Ziege, mnd. schÐge, schege, F.: nhd. Ziege; sÐge (2), seghe, sege, seeghe, seyge, zeghe, zege, ceghe, czeghe, czege, schege, tzege, tzeghe, segge, tsegge, siege, ziege, zyegghe, sw. F.: nhd. Ziege, Bezeichnung für eine besondere Art (F.) (1) Spinnrad (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]); sicke, sicken, tzicken, F.: nhd. »Zickel«, Ziege; taie* (1), taye, F.: nhd. Ziege, Hausziege
-- Harnblase einer Ziege: mnd. sÐgenblõse, F.: nhd. Ziegenblase, Harnblase einer Ziege
-- junge Ziege: mnd. sickel, sichel, N.: nhd. junge Ziege, Zicklein
-- von der Ziege stammend: mnd. sÐgen (8), Adj.: nhd. »Ziegen...«, von der Ziege stammend, aus Ziegenhaar hergestellt

ziege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziege..., mhd. zigÆn, Adj.: nhd. von der Ziege stammend, Ziege...

Ziegel -- Arbeitstisch in einer Ziegelei auf dem die Ziegel geformt werden, mnd. formetõfel*, formetaffel, F.: nhd. »Formtafel«, Arbeitstisch in einer Ziegelei auf dem die Ziegel geformt werden

Ziegel -- Beschäftigter der Ziegel herstellt, mnd. tÐgelslõgÏre*, tÐgelslõger, M.: nhd. Ziegelschlager, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt; tÐgelslÐgÏre*, tÐgelslÐger, teygelslÐger, teigelslÐger, M.: nhd. »Ziegelschläger«, Ziegelschlager, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt; tÐgelstrÆkÏre*, tÐgelstrÆker, tÆgelstrÆker, M.: nhd. »Ziegelstreicher«, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt; tÐgelvolk, N.: nhd. Beschäftigter der Ziegel herstellt, Beschäftigter auf einem Ziegelhof

Ziegel -- Brennofen für Ziegel, mnd. tÐgelæven, teygelæven, tÐgelõven, tÐgelavent, techelõvent, teychelõvent, M.: nhd. Ziegelofen, Brennofen für Ziegel

Ziegel -- Brett in einem Trockengestell für ungebrannte Ziegel, mnd. tÐgelbret, teygelbret, tÆgelbret, N.: nhd. Brett in einem Trockengestell für ungebrannte Ziegel

Ziegel -- Handwerker der Ziegel herstellt, mnd. tÐgelwrechte*, tÐgelwörchte, tÐgelworhte, M.: nhd. Handwerker der Ziegel herstellt, Ziegelmeister

Ziegel -- Handwerksbetrieb der Ziegel herstellt, mnd. tÐgelhof, teygelhog, teigelhof, teylhof, tÆgelhof, M.: nhd. »Ziegelhof«, Handwerksbetrieb der Ziegel herstellt, Ziegelei

Ziegel -- Handwerksbetrieb in dem Ziegel hergestellt werden, mnd. tÐgelhütte, F.: nhd. »Ziegelhütte«, Ziegelei, Handwerksbetrieb in dem Ziegel hergestellt werden

Ziegel -- kleiner Ziegel, ahd. 9ziegilÆn* 1, ziegilÆ, st. N. (a): nhd. »Ziegelein«, kleiner Ziegel

Ziegel -- Mensch der Ziegel herstellt, mnd. tÐgelÏre*, tÐgeler, tÐgelÐre, teygeler, teyeler, tÐchler, tÆgeler, tÆgler, tÐger, ticheler, M.: nhd. »Ziegler«, Mensch der Ziegel herstellt, Ziegelmacher, technischer Leiter (M.) einer Ziegelei (besonders auf dem städtischen Ziegelhof), Ziegelmeister

Ziegel -- Örtlichkeit an der Ziegel hergestellt werden, mnd. tÐgelstÐde, F.: nhd. Ziegelstätte, Örtlichkeit an der Ziegel hergestellt werden, Ziegelei

Ziegel -- Örtlichkeit im Vorland eines Flusses wo Ziegel hergestellt werden, mnd. tÐgelwerder, M.: nhd. »Ziegelwerdung«, Örtlichkeit im Vorland eines Flusses wo Ziegel hergestellt werden

Ziegel -- schlecht gebrannte Ziegel, mnd. wrak (1), N.: nhd. »Wrack«, beschädigte Ware, mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird, Schiffswrack, schlecht gebrannte Ziegel, zerschlagene Ziegel (als Mauerfüllung benutzt)

Ziegel -- Trockenscheune für die ungebrannten Ziegel, mnd. tÐgelschǖne, tegelschune, tõgelschǖne, tÐgelschȫne, F.: nhd. Ziegelscheune, Trockenscheune für die ungebrannten Ziegel
Ziegel -- Verantwortlicher für die Auslieferung von Ziegel, mnd. tÐgellõdÏre*, tÐgellõder, M.: nhd. Ziegelauflader, Verantwortlicher für die Auslieferung von Ziegel, Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln

Ziegel -- zer​brochene oder schlecht gebrannte Ziegel, mnd. stÐnewrak, steinewrak, N.: nhd. zer​brochene oder schlecht gebrannte Ziegel

Ziegel -- Ziegel brennen, mnd. tÐgelbernen***, sw. V.: nhd. Ziegel brennen, Ziegel herstellen

Ziegel -- Ziegel glasieren, mnd. vörglÐden*, vorglÐden, vorgleden, sw. V.: nhd. glätten, schleifen, polieren, Ziegel glasieren

Ziegel -- Ziegel herstellen, mnd. tÐgelbernen***, sw. V.: nhd. Ziegel brennen, Ziegel herstellen; tÐgelen, teylen, sw. V.: nhd. Ziegel herstellen, Ziegelsteine vermauern

Ziegel -- zum Ziegel gehörig, mnd. tÐgelÏrisch***, tÐgelerisch***, Adj.: nhd. zum Ziegel gehörig, Ziegel...

Ziegel laden (V.) (1), mnd. tÐgellõden***, sw. V.: nhd. Ziegel laden (V.) (1)

Ziegel, germ. *skarda-?, germ.?, Sb.: nhd. Ziegel, Pfanne; *tegula, *tegla, F.: nhd. Ziegel

Ziegel, got. skal-j-a* 1, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 127,2): nhd. Ziegel

Ziegel, an. tig-l, st. N. (a): nhd. Ziegel, Mauerstein

Ziegel, ae. lõ-m‑scéal-l, Sb.: nhd. Ziegel; *scéal-l, Sb.: nhd. Ziegel; tÂgel, tÂgel‑e, tigol, tigol-e, tigul, tigul‑e, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Tiegel, Topf, irdenes Gefäß, Scherbe, Ziegel, Dachplatte; þ’c-en, F.: nhd. Dach, Decke, Ziegel, Haus

Ziegel, as. tÐg‑ala* 1, tieg‑la*, sw. F. (n): nhd. Ziegel

Ziegel, ahd. 5ziegal 37, st. M. (a): nhd. Ziegel, Ziegelstein, Dachziegel; 8ziegala* 15, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Ziegel, Ziegelstein, Dachziegel; 7ziegalstein* 2, st. M. (a): nhd. Ziegelstein, Ziegel

Ziegel, mhd. ziegel, st. M.: nhd. Ziegel, Ziegelstein, Dachziegel, Mauerziegel

Ziegel, mnd. (strÐken, streiken, sw. V.: nhd. streichen, glatt streichen, glätten, kämmen, (Ziegel)); tÐgel, teygel, tÆgel, tegel, tichel, M.: nhd. Ziegel, Mauerstein, aus Ton (M.) (1) gebrannter quaderförmiger Mauerstein, Backstein, Wandziegel, aus Ton (M.) (1) gebrannter flach gewölbter Hohlziegel, Dachziegel, Ziegelwerk, Ziegelbau

Ziegel, mnd. ? rõge***, Sb.: nhd. Ziegel?
-- Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt: mnd. ȫverstÐn*, ȫverstein, æverstein, M.: nhd. »Oberstein«, Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt, oberer Mühlstein im Mahlwerk der Mühle, Läuferstein

ziegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegel-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ziegel..., ahd. 3ziegalÆn* 5, Adj.: nhd. aus Ziegeln bestehend, Ziegel...

Ziegel..., mhd. ziegelÆn, ziegellÆn, Adj.: nhd. von Ziegeln gemacht, Ziegel..., aus Ziegelsteinen hergestellt

Ziegel..., mnd. tÐgelÏrisch***, tÐgelerisch***, Adj.: nhd. zum Ziegel gehörig, Ziegel...; tÐgelÆn, Adj.: nhd. Ziegel..., aus Ziegeln gefertigt, von Ziegeln bzw. von Ton (M.) (1) seiend

ziegelamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegelarbeit, mnd. tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, tichelwerk, N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof

ziegelarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegelarbeiter, mnd. santknecht, M.: nhd. »Sandknecht«, Ziegelarbeiter

ziegelarbeiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegelart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziegelasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegelauflader, mnd. tÐgellõdÏre*, tÐgellõder, M.: nhd. Ziegelauflader, Verantwortlicher für die Auslieferung von Ziegel, Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln

ziegelbacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegelbäcker, mhd. ziegelbachÏre*, ziegelbacher, st. M.: nhd. »Ziegelbäcker«, Ziegelbrenner; ziegelbeckÏre*, ziegelbecker, st. M.: nhd. »Ziegelbäcker«, Ziegelbrenner

ziegelbäcker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelbau, mnd. tÐgel, teygel, tÆgel, tegel, tichel, M.: nhd. Ziegel, Mauerstein, aus Ton (M.) (1) gebrannter quaderförmiger Mauerstein, Backstein, Wandziegel, aus Ton (M.) (1) gebrannter flach gewölbter Hohlziegel, Dachziegel, Ziegelwerk, Ziegelbau; tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, tichelwerk, N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof

ziegelbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelbedachung, mnd. stÐndak, steindak, N.: nhd. Steindach, Dachstein, Ziegelbedachung

ziegelbedachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegelbeförderung -- Fahrzeug für die Ziegelbeförderung, mnd. tÐgelwõge, tÐgelwõgen, M.: nhd. Ziegelwagen, Fahrzeug für die Ziegelbeförderung

Ziegelbeförderung -- kleineres Lastschiff zur Ziegelbeförderung auf Binnengewässern, mnd. tÐgelprõm, M.: nhd. kleineres Lastschiff zur Ziegelbeförderung auf Binnengewässern

Ziegelbeförderung -- Pferd zur Ziegelbeförderung, mnd. tÐgelpÐrt, N.: nhd. Pferd zur Ziegelbeförderung

Ziegelbetriebs -- jährlicher Rechnungsabschluss eines Ziegelbetriebs, mnd. tÐgelrechenunge*, tÐgelrechnunc, F.: nhd. jährlicher Rechnungsabschluss eines Ziegelbetriebs

ziegelbing, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegelboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegelbrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelbrennen -- Torf zum Ziegelbrennen, mnd. tÐgeltorf, ticheltorf, mnd.?, M.: nhd. »Ziegeltorf«, Torf zum Ziegelbrennen

Ziegelbrennen, mhd. ziegeleite, st. F.: nhd. Ziegelbrennen

ziegelbrennen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegelbrenner, mhd. ziegelÏre*, ziegeler, ziegler, st. M.: nhd. »Ziegler«, Ziegelbrenner; ziegelbachÏre*, ziegelbacher, st. M.: nhd. »Ziegelbäcker«, Ziegelbrenner; ziegelbeckÏre*, ziegelbecker, st. M.: nhd. »Ziegelbäcker«, Ziegelbrenner

Ziegelbrenner, mnd. pannebackÏre*, pannebacker, M.: nhd. Töpfer, Ziegelbrenner

Ziegelbrenner, mnd. stÐnbernÏre*, stÐnberner, steinberner, M.: nhd. Ziegelbrenner; tÐgelbernÏre*, tÐgelberner, teygelbrenner, tÐgelbarner, M.: nhd. Ziegelbrenner, Hersteller von Ziegeln; tÐgelmÐkÏre*, tÐgelmÐker*, tÐgelmÐkere, M.: nhd. »Ziegelmächer«, Ziegelmacher, Hersteller von Ziegeln, Ziegelbrenner

ziegelbrenner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelbrennerei -- Maßeinheit in der Ziegelbrennerei, mnd. slot, N.: nhd. Schloss, Fessel (F.) (1), Verschluss, Schließen (N.), fester Gewahrsam, Gefängnis, Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, durch Abschließen gesicherter Bezirk, verschließbarer Behälter, Schluss, Abschluss, Beschluss, Schlussaufstellung, Maßeinheit in der Ziegelbrennerei, Burg, Kastell

Ziegelbrennerei, mnd. pannenwerk, pannewark, N.: nhd. Ziegelbrennerei, Ausstattung einer Salzsiedehütte

ziegelbrennerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelbrennofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelbrocken, mnd. grðs (2), græs, N.: nhd. Schutt, zerkleinerter Rückstand, zerstoßener Stein, Steinschutt, Ziegelbrocken, zerstoßene Pflanze die in der Heilkunde gebraucht wird

ziegelbrocken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegelbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelbrücke, mnd. tÐgelbrügge, tÐgelbrüge, teygelbrügge, F.: nhd. Ziegelbrücke, gemauerte Brücke

Ziegelbude, mnd. tÐgelbæde*, tÐgelbðde, tÆgelbðde, F.: nhd. Ziegelbude, gemauertes kleines Wohnhaus

Ziegeldach, mhd. steindach, st. N.: nhd. Steindach, Ziegeldach

Ziegeldach, mhd. ziegeldach, st. N.: nhd. Ziegeldach

Ziegeldach, mnd. tÐgeldak, tÐgeldach, N.: nhd. Ziegeldach, mit Ziegeln gedecktes Dach

ziegeldach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegeldach..., mhd. ziegeldechÆn, Adj.: nhd. ziegelgedeckt, Ziegeldach...

Ziegeldachdecker, mhd. steindeckÏre*, steindecker, st. M.: nhd. Steindecker, Ziegeldachdecker

Ziegeldachs -- von der Innenseite gegengenagelte Brettchen zum Abdecken der Fugen eines Ziegeldachs, mnd. spændak, (Koll.=)N.: nhd. »Spandach«, von der Innenseite gegengenagelte Brettchen zum Abdecken der Fugen eines Ziegeldachs

Ziegeldecker, mhd. ziegeldeckÏre*, ziegeldecker, st. M.: nhd. »Ziegeldecker«, Dachdecker

Ziegeldecker, mnd. stÐndeckÏre*, stÐndecker, steindecker, M.: nhd. Ziegeldecker, Dach​decker; tÐgeldeckÏre*, tÐgeldecker, teygeldecker, M.: nhd. Ziegeldecker, Beschäftigter der Dächer mit Ziegeln deckt

ziegeldecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegeldicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegelei -- Arbeitstisch in einer Ziegelei auf dem die Ziegel geformt werden, mnd. formetõfel*, formetaffel, F.: nhd. »Formtafel«, Arbeitstisch in einer Ziegelei auf dem die Ziegel geformt werden

Ziegelei, mhd. ziegelhðs, st. N.: nhd. Ziegelhaus, ziegelgedecktes Haus, Ziegelei; ziegelschiure, sw. F.: nhd. »Ziegelscheuer«, Ziegelscheune, Ziegelei
-- Vorsteher einer Ziegelei: mhd. ziegelmeister, st. M.: nhd. »Ziegelmeister«, Vorsteher einer Ziegelei

Ziegelei, mnd. bernhðs, N.: nhd. Ziegelei, Ziegelofen
-- Aufseher einer Brennhütte oder Ziegelei: mnd. bernemÐster, bernemeister, barnemÐster, M.: nhd. Brennmeister, Aufseher einer Brennhütte oder Ziegelei, Vorarbeiter einer Brennhütte oder Ziegelei; bernmÐster, bernmeister, M.: nhd. Brennmeister, Aufseher einer Brennhütte oder Ziegelei, Vorarbeiter einer Brennhütte oder Ziegelei
-- Vorarbeiter einer Brennhütte oder Ziegelei: mnd. bernemÐster, bernemeister, barnemÐster, M.: nhd. Brennmeister, Aufseher einer Brennhütte oder Ziegelei, Vorarbeiter einer Brennhütte oder Ziegelei; bernmÐster, bernmeister, M.: nhd. Brennmeister, Aufseher einer Brennhütte oder Ziegelei, Vorarbeiter einer Brennhütte oder Ziegelei

Ziegelei, mnd. tÐgelÏrÆe*, tÐgelrÆe, F.: nhd. Ziegelei, Ziegelfabrik, Ziegeleigebäude; tÐgelhof, teygelhog, teigelhof, teylhof, tÆgelhof, M.: nhd. »Ziegelhof«, Handwerksbetrieb der Ziegel herstellt, Ziegelei; tÐgelhðs, teygelhðs, teyelhðs, teylhðs, teylehðs, teigelhðs, tÆgelhðs, tichelhðs, N.: nhd. »Ziegelhaus«, Ziegelei, Ziegeleigebäude; tÐgelhütte, F.: nhd. »Ziegelhütte«, Ziegelei, Handwerksbetrieb in dem Ziegel hergestellt werden; tÐgelstÐde, F.: nhd. Ziegelstätte, Örtlichkeit an der Ziegel hergestellt werden, Ziegelei; tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, tichelwerk, N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof
-- Anwesen auf dem sich eine Ziegelei befindet: mnd. tÐgelhævede*, tÐgelhöfte, N.: nhd. »Ziegelgehöft«, Anwesen auf dem sich eine Ziegelei befindet
-- Bruchstein als Abfallprodukt einer Ziegelei: mnd. stükstÐn, stükstein, M.: nhd. »Stückstein«, Bruchstein als Abfallprodukt einer Ziegelei, Stein aus dem Abbruch
-- Einnahme einer Ziegelei: mnd. stÐrtrant*, M.: nhd. Stein mit gewulstetem Rand?, Einnahme einer Ziegelei

ziegelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegeleiarbeiter, mnd. bankhouwÏre*, bankhouwer, M.: nhd. Ziegeleiarbeiter; benkhouwÏre*, benkhouwer, M.: nhd. Ziegeleiarbeiter

Ziegeleien -- den Ziegeleien vorstehender Ratsherr, mnd. tÐgelhÐre, teygelhÐre, teylhÐre, teigelhÐre, M.: nhd. »Ziegelherr«, Inhaber eines Ratsamts der die Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung führt, den Ziegeleien vorstehender Ratsherr

Ziegeleigebäude, mnd. tÐgelÏrÆe*, tÐgelrÆe, F.: nhd. Ziegelei, Ziegelfabrik, Ziegeleigebäude; tÐgelhðs, teygelhðs, teyelhðs, teylhðs, teylehðs, teigelhðs, tÆgelhðs, tichelhðs, N.: nhd. »Ziegelhaus«, Ziegelei, Ziegeleigebäude

Ziegelein, ahd. 9ziegilÆn* 1, ziegilÆ, st. N. (a): nhd. »Ziegelein«, kleiner Ziegel

ziegeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelerde -- Grube in der die Ziegelerde ablagert, mnd. tÐgelkðle, teygelkðle, teigelkðle, F.: nhd. »Ziegelkuhle«, Grube in der die Ziegelerde ablagert, Lehmgrube

Ziegelerde -- Landstück auf dem Ziegelerde gewonnen wird oder Ziegelsteine hergestellt werden, mnd. tÐgelwische*, tÐgelwisch, F.: nhd. »Ziegelwiese«, Landstück auf dem Ziegelerde gewonnen wird oder Ziegelsteine hergestellt werden

Ziegelerde, mnd. Ðrde, F.: nhd. Erde, Erdboden, Bodenfläche, Grund, Gartenerde, Ackererde, Ziegelerde, Lehm, Land, Bauland, bebautes Land, Landgut, bewohntes Land, bewohntes Gebiet, Gebiet

Ziegelerde, mnd. tÐgelÐrde, teygelÐrde, teylÐrde, tÆgelÐrde, teigelerde, F.: nhd. »Ziegelerde«, zur Ziegelherstellung geeigneter Ton (M.) (1), Ziegelton

ziegelerde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelerz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegelerzeugung -- Inhaber eines Ratsamts der die Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung führt, mnd. tÐgelhÐre, teygelhÐre, teylhÐre, teigelhÐre, M.: nhd. »Ziegelherr«, Inhaber eines Ratsamts der die Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung führt, den Ziegeleien vorstehender Ratsherr

Ziegelerzeugung -- Verwaltung und Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung, mnd. tÐgelambacht*, tÐgelampt, N.: nhd. Verwaltung und Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung

Ziegelfabrik, mnd. tÐgelÏrÆe*, tÐgelrÆe, F.: nhd. Ziegelei, Ziegelfabrik, Ziegeleigebäude; tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, tichelwerk, N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof

ziegelfabrik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelfarb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziegelfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelfarben, mhd. ziegelvar, ziegelfar*, Adj.: nhd. ziegelfarben

ziegelfarben, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziegelfarbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziegelflachschicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegelform -- in die Ziegelform streichen, mnd. vörstrÆken*, vorstrÆken, vorstriken, vorstricken, st. V.: nhd. verirren, sich verlaufen (V.), umherstreichen, abirren (Bedeutungen örtlich beschränkt), zum Streichen verbrauchen, in die Ziegelform streichen

Ziegelform, mnd. tÐgellõde, F.: nhd. Kastenform in der die Rohziegel gestrichen werden, Ziegelform, Ziegellade

Ziegelfuhre, mnd. tÐgelvære*, tÐgelvȫre, teygelvȫre, F.: nhd. Ziegelfuhre, Beförderung von Ziegelsteinen, Anfuhr von Ziegelsteinen
ziegelgedeckt, mhd. ziegeldechÆn, Adj.: nhd. ziegelgedeckt, Ziegeldach...

ziegelgedecktes -- ziegelgedecktes Haus, mhd. ziegelhðs, st. N.: nhd. Ziegelhaus, ziegelgedecktes Haus, Ziegelei

Ziegelgehöft, mnd. tÐgelhævede*, tÐgelhöfte, N.: nhd. »Ziegelgehöft«, Anwesen auf dem sich eine Ziegelei befindet

ziegelgemäuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegelgerste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelgewölbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegelgraus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelgrube, mhd. ziegelgruobe, st. F.: nhd. Ziegelgrube

ziegelgrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegelhänfling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegelhaufe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelhaus, mhd. ziegelhðs, st. N.: nhd. Ziegelhaus, ziegelgedecktes Haus, Ziegelei

Ziegelhaus, mnd. tÐgelhðs, teygelhðs, teyelhðs, teylhðs, teylehðs, teigelhðs, tÆgelhðs, tichelhðs, N.: nhd. »Ziegelhaus«, Ziegelei, Ziegeleigebäude

ziegelhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegelherd, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelherr, mnd. tÐgelhÐre, teygelhÐre, teylhÐre, teigelhÐre, M.: nhd. »Ziegelherr«, Inhaber eines Ratsamts der die Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung führt, den Ziegeleien vorstehender Ratsherr

ziegelherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelherstellung -- Gehilfe bei der Ziegelherstellung, mnd. tÐgelvent, M.: nhd. Gehilfe bei der Ziegelherstellung, Ziegler

Ziegelherstellung -- Sieb zum Sichten des für die Ziegelherstellung benötigten Sandes, mnd. ? santtõfel*, santtaffel, F.: nhd. »Sandtafel«, Sieb zum Sichten des für die Ziegelherstellung benötigten Sandes ?

Ziegelherstellung -- städtische Einnahme aus Ziegelherstellung und Ziegelvertrieb, mnd. tÐgelgelt, teygelgelt, N.: nhd. städtische Einnahme aus Ziegelherstellung und Ziegelvertrieb

Ziegelherstellung -- zur Ziegelherstellung geeignete Tonsorte, mnd. tÐgellÐm*, tÐgellÐme, tÐgelleime, M.: nhd. »Ziegellehm«, Ziegelton (M.) (1), zur Ziegelherstellung geeignete Tonsorte

Ziegelhof, mnd. tÐgelhof, teygelhog, teigelhof, teylhof, tÆgelhof, M.: nhd. »Ziegelhof«, Handwerksbetrieb der Ziegel herstellt, Ziegelei

Ziegelhof, mnd. tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, tichelwerk, N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof
-- Beschäftigter auf einem Ziegelhof: mnd. tÐgelkint, N.: nhd. Beschäftigter auf einem Ziegelhof; tÐgelknecht, teygelknecht, teigelknecht, M.: nhd. Ziegler, Ziegelknecht, Beschäftigter auf einem Ziegelhof; tÐgellǖde, teyllǖde, teillǖde, Pl.: nhd. »Ziegelleute«, Beschäftigter auf einem Ziegelhof; tÐgelvolk, N.: nhd. Beschäftigter der Ziegel herstellt, Beschäftigter auf einem Ziegelhof

ziegelhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelhöfen -- Mensch der auf den Ziegelhöfen Sand zu Bauarbeiten karrt, mnd. santvȫrÏre*, santvȫrer, M.: nhd. »Sandführer«, Mensch der auf den Ziegelhöfen Sand zu Bauarbeiten karrt
Ziegelholz, mnd. tÐgelholt, teigelholt, N.: nhd. »Ziegelholz«, Brennholz zur Befeuerung des Ziegelofens, Richtscheit des Maurers

ziegelholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegelhütte, mnd. tÐgelhütte, F.: nhd. »Ziegelhütte«, Ziegelei, Handwerksbetrieb in dem Ziegel hergestellt werden

ziegelhütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Ziegelkarre -- Arbeiter der die Ziegelkarre schiebt, mnd. kõrenknecht, kõrdenknecht, M.: nhd. Arbeiter der die Ziegelkarre schiebt

ziegelkäse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelknecht, mnd. tÐgelknecht, teygelknecht, teigelknecht, M.: nhd. Ziegler, Ziegelknecht, Beschäftigter auf einem Ziegelhof

Ziegelkuhle, mnd. tÐgelkðle, teygelkðle, teigelkðle, F.: nhd. »Ziegelkuhle«, Grube in der die Ziegelerde ablagert, Lehmgrube

Ziegellade, mnd. tÐgellõde, F.: nhd. Kastenform in der die Rohziegel gestrichen werden, Ziegelform, Ziegellade

ziegellade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegellatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegellehm, mnd. tÐgellÐm*, tÐgellÐme, tÐgelleime, M.: nhd. »Ziegellehm«, Ziegelton (M.) (1), zur Ziegelherstellung geeignete Tonsorte

ziegellehm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelleute, mnd. tÐgellǖde, teyllǖde, teillǖde, Pl.: nhd. »Ziegelleute«, Beschäftigter auf einem Ziegelhof
ziegelmachen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegelmacher, ahd. 1ziegalõri* 1, st. M. (ja): nhd. Ziegler, Ziegelmacher

Ziegelmacher, mnd. tÐgelÏre*, tÐgeler, tÐgelÐre, teygeler, teyeler, tÐchler, tÆgeler, tÆgler, tÐger, ticheler, M.: nhd. »Ziegler«, Mensch der Ziegel herstellt, Ziegelmacher, technischer Leiter (M.) einer Ziegelei (besonders auf dem städtischen Ziegelhof), Ziegelmeister; tÐgelmÐkÏre*, tÐgelmÐker*, tÐgelmÐkere, M.: nhd. »Ziegelmächer«, Ziegelmacher, Hersteller von Ziegeln, Ziegelbrenner

Ziegelmächer, mnd. tÐgelmÐkÏre*, tÐgelmÐker*, tÐgelmÐkere, M.: nhd. »Ziegelmächer«, Ziegelmacher, Hersteller von Ziegeln, Ziegelbrenner

ziegelmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegelmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegelmauer, mhd. steinmðre, st. F.: nhd. Ziegelmauer, Ziegelsteinmauer, Steinmauer

Ziegelmauer, mhd. ziegelmðre, st. F.: nhd. Ziegelmauer

Ziegelmauer, mnd. tÐgelmðre, teygelmðre, F.: nhd. Ziegelmauer, Backsteinmauer

ziegelmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegelmauerstein, mnd. tÐgelmðrestÐn, tÐgelmðrestein, teygelmðrestein, M.: nhd. Ziegelmauerstein, Backstein zur Errichtung einer Mauer

ziegelmehl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegelmeister -- zum Ziegelmeister gehörig, mnd. tÐgelmÐsterisch***, Adj.: nhd. zum Ziegelmeister gehörig, Ziegelmeister...

Ziegelmeister, mhd. ziegelmeister, st. M.: nhd. »Ziegelmeister«, Vorsteher einer Ziegelei

Ziegelmeister, mnd. tÐgelÏre*, tÐgeler, tÐgelÐre, teygeler, teyeler, tÐchler, tÆgeler, tÆgler, tÐger, ticheler, M.: nhd. »Ziegler«, Mensch der Ziegel herstellt, Ziegelmacher, technischer Leiter (M.) einer Ziegelei (besonders auf dem städtischen Ziegelhof), Ziegelmeister; tÐgelmÐster, tÐgelmeister, teygelmeister, teigelmeister, teyelmeister, teylmeister, tÆgelmeister, M.: nhd. Ziegelmeister, technischer Leiter (M.) einer Ziegelei (besonders auf dem städtischen Ziegelhof); tÐgelwrechte*, tÐgelwörchte, tÐgelworhte, M.: nhd. Handwerker der Ziegel herstellt, Ziegelmeister

ziegelmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelmeister..., mnd. tÐgelmÐsterisch***, Adj.: nhd. zum Ziegelmeister gehörig, Ziegelmeister...

Ziegelmeisterin, mnd. tÐgelmÐsterische*, tÐgelmÐstersche, tÐgelmeistersche, teylmeistersche, F.: nhd. Ziegelmeisterin, Ehefrau eines Ziegelmeisters

Ziegelmeisters -- Ehefrau eines Ziegelmeisters, mnd. tÐgelÏrische*, tÐgelersche, F.: nhd. Ehefrau eines Ziegelmeisters; tÐgelmÐsterische*, tÐgelmÐstersche, tÐgelmeistersche, teylmeistersche, F.: nhd. Ziegelmeisterin, Ehefrau eines Ziegelmeisters

Ziegelmühle, mhd. ziegelmüle, st. F.: nhd. Ziegelmühle, aus Ziegeln gebaute Mühle

Ziegeln -- Abgabe an Ziegeln, mhd. ziegelstiure, st. F.: nhd. »Ziegelsteuer«, Abgabe an Ziegeln

Ziegeln -- aus Ziegeln bestehend, ahd. 3ziegalÆn* 5, Adj.: nhd. aus Ziegeln bestehend, Ziegel...

Ziegeln -- aus Ziegeln gebaute Mühle, mhd. ziegelmüle, st. F.: nhd. Ziegelmühle, aus Ziegeln gebaute Mühle

Ziegeln -- aus Ziegeln gefertigt, mnd. tÐgelÆn, Adj.: nhd. Ziegel..., aus Ziegeln gefertigt, von Ziegeln bzw. von Ton (M.) (1) seiend

Ziegeln -- Beschäftigter der Dächer mit Ziegeln deckt, mnd. tÐgeldeckÏre*, tÐgeldecker, teygeldecker, M.: nhd. Ziegeldecker, Beschäftigter der Dächer mit Ziegeln deckt

Ziegeln -- Buchführer eines Kaufmanns der mit Ziegeln handelt, mnd. tÐgelschrÆvÏre*, tÐgelschrÆver, M.: nhd. »Ziegelschreiber«, Buchführer eines Kaufmanns der mit Ziegeln handelt

Ziegeln -- Fabrikation von Ziegeln, mnd. tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, tichelwerk, N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof

Ziegeln -- Grundstoff der Herstellung von Ziegeln, mnd. pöttÏreÐrde, pötterÐrde, F.: nhd. »Töpfererde«, Grundstoff der Herstellung von Gefäßen, Grundstoff der Herstellung von Ziegeln, Tonerde, Ton (M.) (1)

Ziegeln -- Hersteller von Ziegeln, mnd. tÐgelbernÏre*, tÐgelberner, teygelbrenner, tÐgelbarner, M.: nhd. Ziegelbrenner, Hersteller von Ziegeln; tÐgelmÐkÏre*, tÐgelmÐker*, tÐgelmÐkere, M.: nhd. »Ziegelmächer«, Ziegelmacher, Hersteller von Ziegeln, Ziegelbrenner

Ziegeln -- Herstellung von Ziegeln, mnd. tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, tichelwerk, N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof

Ziegeln -- Hohlform zu Herstellung von Ziegeln, mnd. poststÐneslõde*, poststÐnslõde, poststeinslõde, posteinslõde, F.: nhd. Hohlform zu Herstellung von Ziegeln

Ziegeln -- Hohlform zur Herstellung von Ziegeln, mnd. poststÐndenvat, poststeindenvat, postendenwat, N.: nhd. Hohlform zur Herstellung von Ziegeln

Ziegeln -- mit Ziegeln gedecktes Dach, mnd. tÐgeldak, tÐgeldach, N.: nhd. Ziegeldach, mit Ziegeln gedecktes Dach

Ziegeln -- Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln, mnd. tÐgellõdÏre*, tÐgellõder, M.: nhd. Ziegelauflader, Verantwortlicher für die Auslieferung von Ziegel, Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln

Ziegeln -- von Ziegeln gemacht, mhd. ziegelÆn, ziegellÆn, Adj.: nhd. von Ziegeln gemacht, Ziegel..., aus Ziegelsteinen hergestellt

ziegeln, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziegeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziegeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Ziegelofen, mhd. ziegeloven, ziegelofen*, st. M.: nhd. Ziegelofen

Ziegelofen, mnd. bernhðs, N.: nhd. Ziegelei, Ziegelofen; dakstÐnæven, dakstÐinæven, M.: nhd. Ziegelofen

Ziegelofen, mnd. tÐgelæven, teygelæven, tÐgelõven, tÐgelavent, techelõvent, teychelõvent, M.: nhd. Ziegelofen, Brennofen für Ziegel

ziegelofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelofens -- Brennholz zur Befeuerung des Ziegelofens, mnd. tÐgelholt, teigelholt, N.: nhd. »Ziegelholz«, Brennholz zur Befeuerung des Ziegelofens, Richtscheit des Maurers

ziegelöl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegelpfanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelpflaster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegelplatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelpulver, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegelraute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelrohbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelröhre, mnd. tÐgelpÆpe, F.: nhd. »Ziegelröhre«, mit Backsteinen ausgemauerte Wasserführung

ziegelrot, mhd. ziegelræt, Adj.: nhd. ziegelrot

ziegelroth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziegelsand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegelschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegelscherbe, mnd. tÐgelgrðs, teigelgrðs, N.: nhd. Ziegelschutt, Ziegelscherbe

ziegelscherbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegelscheuer, mhd. ziegelschiure, sw. F.: nhd. »Ziegelscheuer«, Ziegelscheune, Ziegelei

ziegelscheuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegelscheune, mhd. ziegelschiure, sw. F.: nhd. »Ziegelscheuer«, Ziegelscheune, Ziegelei

Ziegelscheune, mnd. tÐgelschǖne, tegelschune, tõgelschǖne, tÐgelschȫne, F.: nhd. Ziegelscheune, Trockenscheune für die ungebrannten Ziegel
ziegelscheune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelschicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelschläger, mnd. tÐgelslÐgÏre*, tÐgelslÐger, teygelslÐger, teigelslÐger, M.: nhd. »Ziegelschläger«, Ziegelschlager, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt

Ziegelschlager, mnd. tÐgelslõgÏre*, tÐgelslõger, M.: nhd. Ziegelschlager, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt; tÐgelslÐgÏre*, tÐgelslÐger, teygelslÐger, teigelslÐger, M.: nhd. »Ziegelschläger«, Ziegelschlager, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt

Ziegelschreiber, mnd. tÐgelschrÆvÏre*, tÐgelschrÆver, M.: nhd. »Ziegelschreiber«, Buchführer eines Kaufmanns der mit Ziegeln handelt

ziegelschuppen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelschutt, mnd. tÐgelgrðs, teigelgrðs, N.: nhd. Ziegelschutt, Ziegelscherbe

ziegelschutt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegelsparren, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegelstadel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelstätte, mnd. tÐgelstÐde, F.: nhd. Ziegelstätte, Örtlichkeit an der Ziegel hergestellt werden, Ziegelei

ziegelstaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelstein -- flacher Ziegelstein, mnd. vlakstÐn, vlakstein, M.: nhd. »Flachstein«, flacher Ziegelstein, Dachziegel

Ziegelstein -- Röhre aus Ziegelstein, mnd. stÐnpÆpe, steinpÆpe, F.: nhd. Steinröhre, Röhre aus Ziegelstein

Ziegelstein -- zerschlagener Ziegelstein, mnd. wrakstÐn*, wrakstein, mnd.?, M.: nhd. beschädigter Stein, zerschlagener Ziegelstein

Ziegelstein -- Ziegelstein mit abgeplatteten Ecken, mnd. vlakegge, vlõkeegge, flagegge, F.: nhd. »Flachecke«, Mauerstein mit abgeschrägter Kante, Ziegelstein mit abgeplatteten Ecken

Ziegelstein, ahd. 5ziegal 37, st. M. (a): nhd. Ziegel, Ziegelstein, Dachziegel; 8ziegala* 15, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Ziegel, Ziegelstein, Dachziegel; 7ziegalstein* 2, st. M. (a): nhd. Ziegelstein, Ziegel

Ziegelstein, mhd. stein, st. M.: nhd. Stein, Edelstein, Fels, Felsen, Eckstein, Grundstein, Gewichtseinheit, bestimmte Gewichtseinheit, Viertelzentner, Felshöhle, Steingefäß, Steinschale, Steinschwelle, Feste (F.), Treppenstufe, Mühlstein, Mauerstein, Baustein, Ziegelstein, Opferstein, Wetzstein, Probierstein, Geschützstein, Blasenstein, Magnetstein, Fruchtstein, Steinkugel, Hagelschloße, Gewicht (N.) (1)

Ziegelstein, mhd. ziegel, st. M.: nhd. Ziegel, Ziegelstein, Dachziegel, Mauerziegel

Ziegelstein, mhd. ziegelstein, st. M.: nhd. »Ziegelstein«, Backstein

Ziegelstein, mnd. brantstÐn, brantstein, M.: nhd. Backstein, Ziegelstein
-- Art Ziegelstein: mnd. bantstÐn, bantstên, bantstein, M.: nhd. Stein zur Einfassung, Art Ziegelstein
-- halbgebrannter Ziegelstein: mnd. blÐkstÐn, blÐkstein, bleikstÐn, bleikstein, M.: nhd. halbgebrannter Ziegelstein, heller Ziegelstein
-- heller Ziegelstein: mnd. blÐkstÐn, blÐkstein, bleikstÐn, bleikstein, M.: nhd. halbgebrannter Ziegelstein, heller Ziegelstein

Ziegelstein, mnd. hõlenstÐn, hõlenstein, M.: nhd. Ziegelstein, Dachziegel, Firstziegel
-- halbmondartig geformter Ziegelstein: mnd. halvemõne, M.: nhd. Halbmond, halbmondartig geformter Ziegelstein, steinernes Bogenstück zu Torbogen oder Fensterbogen oder Gesimsen
-- hart gebrannter Ziegelstein: mnd. klinkert (1), M.: nhd. Klinker, hart gebrannter Ziegelstein
-- keilförmig gebogener Ziegelstein: mnd. kÆl (1), M.: nhd. Keil, Werkzeug aus Eisen bzw. Holz, Kimme, keilförmig gebogener Ziegelstein, keilförmiges Stück Zeug, Zwickel, dreieckige Hosenklappe
-- Ziegelstein mit eingesenktem Profil: mnd. holdak, N.: nhd. Dachziegel, Firstziegel, Ziegelstein mit eingesenktem Profil
-- Ziegelstein mit Hohlkehle: mnd. kÐlstÐn, kÐlstein, keylstÐn, kÐlestÐn*, M.: nhd. Ziegelstein mit Hohlkehle, Stein für die Kehle (F.) (2) des Daches

Ziegelstein, mnd. mõne (1), mõn, maen, mahn, mæne, sw. M., F.: nhd. Mond, Monat, Mondring, Ring, Zirkel im Urin des Kranken, mondförmiges Baumaterial, Ziegelstein; mðrestÐn*, mðrstÐn, mǖrestÐn, mðrstein, M.: nhd. Mauerstein, Vollstein zur Errichtung von Mauern, gebrannter Stein, Ziegelstein; ærzive, Sb.: nhd. Ziegelstein, Schlussstein eines Gewölbes?
-- hohler Ziegelstein: mnd. mȫnikestÐn, mȫnikstein, mönnikstÐn, mönnikstein, mönkestÐn, mönkestein, mönkstÐn, mönkstein, M.: nhd. »Mönchstein«, hohler Ziegelstein
-- Ziegelstein zur Errichtung von Mauern: mnd. mðretÐgel*, mðrtÐgel, M.: nhd. »Mauerziegel«, Ziegelstein zur Errichtung von Mauern

Ziegelstein, mnd. tÐgelstÐn, tÐgelstein, teygelstein, teigelstein, tÐgstein, tÆgelstein, M.: nhd. Ziegelstein, aus Ton (M.) (1) gebrannter quaderförmiger Mauerstein, Backstein, Wandziegel, aus Ton (M.) (1) gebrannter flach gewölbter Hohlziegel, Dachziegel

ziegelstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelstein..., mnd. tÐgelstÐnich, tÐgelsteinich, Adj.: nhd. Ziegelstein..., aus Ziegelsteinen bestehend

Ziegelsteinart -- eine Ziegelsteinart, mnd. holfte (2), Sb.: nhd. eine Ziegelsteinart, Firstziegel?; holfter (2), halfter, Sb.: nhd. eine Ziegelsteinart, Firstziegel?

Ziegelsteine, mnd. snÐdenwerk, N.: nhd. bearbeitete Steine, Formsteine, Ziegelsteine, Ziersteine
-- eine Art Ziegelsteine: mnd. sÆtglippen, sÆtglepe?, Pl.: nhd. schräge Seitensteine?, eine Art Ziegelsteine
-- Landstück auf dem Ziegelerde gewonnen wird oder Ziegelsteine hergestellt werden: mnd. tÐgelwische*, tÐgelwisch, F.: nhd. »Ziegelwiese«, Landstück auf dem Ziegelerde gewonnen wird oder Ziegelsteine hergestellt werden
-- Ziegelsteine vermauern: mnd. tÐgelen, teylen, sw. V.: nhd. Ziegel herstellen, Ziegelsteine vermauern

Ziegelsteinen -- Anfuhr von Ziegelsteinen, mnd. tÐgelvære*, tÐgelvȫre, teygelvȫre, F.: nhd. Ziegelfuhre, Beförderung von Ziegelsteinen, Anfuhr von Ziegelsteinen
Ziegelsteinen -- aus Ziegelsteinen bestehend, mnd. tÐgelstÐnich, tÐgelsteinich, Adj.: nhd. Ziegelstein..., aus Ziegelsteinen bestehend

Ziegelsteinen -- aus Ziegelsteinen hergestellt, mhd. ziegelÆn, ziegellÆn, Adj.: nhd. von Ziegeln gemacht, Ziegel..., aus Ziegelsteinen hergestellt

Ziegelsteinen -- Beförderung von Ziegelsteinen, mnd. tÐgelvære*, tÐgelvȫre, teygelvȫre, F.: nhd. Ziegelfuhre, Beförderung von Ziegelsteinen, Anfuhr von Ziegelsteinen
Ziegelsteinen -- Mauer aus Ziegelsteinen, mnd. stÐnemǖre, steinemǖre, F.: nhd. Steinmauer, Mauer aus Ziegelsteinen
ziegelsteinen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Ziegelsteinhaufen -- geschichteter Ziegelsteinhaufen, mnd. ? klæt, klætt, kloet, kloit, klot, klõt, M.: nhd. Kloß, Klumpen (M.), Kugel, Ball (als Spielzeug), Büchsenkugel, Geschützkugel, Kirchturmkugel, Schwertknauf, Hode (bei Mensch und Tier), Haufe, Haufen, Dieme, geschichteter Ziegelsteinhaufen?, Erzhaufen oder Abraumhaufen?

Ziegelsteinmauer, mhd. steinmðre, st. F.: nhd. Ziegelmauer, Ziegelsteinmauer, Steinmauer

ziegelstempel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelsteuer, mhd. ziegelstiure, st. F.: nhd. »Ziegelsteuer«, Abgabe an Ziegeln

ziegelstreichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegelstreicher, mnd. dakstÐnstrÆkÏre*, dakstÐnstrÆker, dakstÐinstrÆker, M.: nhd. Ziegelstreicher
-- Ziegelstreicher betreffend: mnd. ? dakstÐnstrÆkÏrisch***, Adj.: nhd. »ziegelstreicherisch«, Ziegelstreicher betreffend?

Ziegelstreicher, mnd. tÐgelstrÆkÏre*, tÐgelstrÆker, tÆgelstrÆker, M.: nhd. »Ziegelstreicher«, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt

ziegelstreicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelstreicherin, mnd. dakstÐnstrÆkÏrische*, dakstÐnstrÆkersche, dakstÐinstrÆkersche, F.: nhd. Ziegelstreicherin

ziegelstreicherisch, mnd. dakstÐnstrÆkÏrisch***, Adj.: nhd. »ziegelstreicherisch«, Ziegelstreicher betreffend?

ziegelstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegeltasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelthee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegelthon, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelton (M.) (1), mnd. tÐgellÐm*, tÐgellÐme, tÐgelleime, M.: nhd. »Ziegellehm«, Ziegelton (M.) (1), zur Ziegelherstellung geeignete Tonsorte

Ziegelton, mnd. tÐgelÐrde, teygelÐrde, teylÐrde, tÆgelÐrde, teigelerde, F.: nhd. »Ziegelerde«, zur Ziegelherstellung geeigneter Ton (M.) (1), Ziegelton

Ziegeltorf, mnd. tÐgeltorf, ticheltorf, mnd.?, M.: nhd. »Ziegeltorf«, Torf zum Ziegelbrennen

ziegeltrümmer, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziegelverband, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegelvertrieb -- städtische Einnahme aus Ziegelherstellung und Ziegelvertrieb, mnd. tÐgelgelt, teygelgelt, N.: nhd. städtische Einnahme aus Ziegelherstellung und Ziegelvertrieb

Ziegelwagen, mnd. tÐgelwõge, tÐgelwõgen, M.: nhd. Ziegelwagen, Fahrzeug für die Ziegelbeförderung

ziegelwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegelwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelware, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegelweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Ziegelwerdung, mnd. tÐgelwerder, M.: nhd. »Ziegelwerdung«, Örtlichkeit im Vorland eines Flusses wo Ziegel hergestellt werden

Ziegelwerk, mnd. tÐgel, teygel, tÆgel, tegel, tichel, M.: nhd. Ziegel, Mauerstein, aus Ton (M.) (1) gebrannter quaderförmiger Mauerstein, Backstein, Wandziegel, aus Ton (M.) (1) gebrannter flach gewölbter Hohlziegel, Dachziegel, Ziegelwerk, Ziegelbau; tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, tichelwerk, N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof

ziegelwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegelwiese, mnd. tÐgelwische*, tÐgelwisch, F.: nhd. »Ziegelwiese«, Landstück auf dem Ziegelerde gewonnen wird oder Ziegelsteine hergestellt werden

Ziegen -- Haut von jungen Ziegen, an. fil-l-ing, st. N. (a): nhd. Haut von jungen Ziegen

Ziegen -- Hirte der die Kühe oder Ziegen auf das Feld treibt, mnd. velthÐrde, M.: nhd. Feldhirte, Hirte der die Kühe oder Ziegen auf das Feld treibt

Ziegen -- von Ziegen stammend, mhd. geizÆn, Adj.: nhd. Geiß..., von der Geiß stammend, von Ziegen stammend, Ziegen..., von der Ziege stammend

Ziegen Jagender (Name für den Hofhund), mnd. sÐgenvörvolgÏre*, sÐgenvorvolger, zegenvorvolger, M.: nhd. »Ziegenverfolger«, Ziegen Jagender (Name für den Hofhund)

Ziegen-, got. *gait-ein-s?, Adj. (a): nhd. Ziegen-

ziegen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziegen-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ziegen..., idg. *ghaidÆnos, Adj.: nhd. Bock..., Ziegen..., Geiß...

Ziegen..., ae. gÚt-en, Adj.: nhd. von einer Ziege, Ziegen...

Ziegen..., ahd. geizÆn* (2) 2, Adj.: nhd. Geiß..., Ziegen..., von der Ziege, aus Ziegenhaaren

Ziegen..., mhd. geizÆn, Adj.: nhd. Geiß..., von der Geiß stammend, von Ziegen stammend, Ziegen..., von der Ziege stammend

Ziegen..., mhd. zigenÆn, Adj.: nhd. von der Ziege stammend, Ziegen...

Ziegen..., mnd. sÐgen (8), Adj.: nhd. »Ziegen...«, von der Ziege stammend, aus Ziegenhaar hergestellt

ziegenart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegenartig, mhd. zigenvar, zigenfar*, zegenvar, Adj.: nhd. »ziegenfarben«, ziegenartig, weich, seidig

ziegenartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Ziegenauge, mhd. geizouge, st. N.: nhd. »Geißauge«, Ziegenauge

ziegenauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegenbalg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenbart, ahd. bokkesbart* 4, bockesbart, ahd.?, st. M. (a?): nhd. Bocksbart, Ziegenbart, Erdrauch, Wiesenbocksbart

Ziegenbart, mhd. zigebart, zugebart, st. M.: nhd. Ziegenbart, großer Geißbart; zigenbart 2, st. M.: nhd. Ziegenbart, großer Geißbart

Ziegenbart, mnd. ? sÐgenbõrt, tzegenbõrt, M.: nhd. »Ziegenbart«?

ziegenbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenbarteiche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegenbärtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziegenbauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenbein (als Waffe), mhd. zigenbein, st. N.: nhd. Ziegenbein (als Waffe), Ziegenknochen, Kornblume

ziegenbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegenbeinig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Ziegenberg (eine Flurbezeichnung), mnd. ? sÐgenberch, Sb.: nhd. »Ziegenberg«? (eine Flurbezeichnung)

Ziegenblase, mnd. sÐgenblõse, F.: nhd. Ziegenblase, Harnblase einer Ziege

ziegenblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegenblut, mnd. sÐgenblæt, N.: nhd. Ziegenblut

ziegenblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegenbock, idg. *À�‑, Sb.: nhd. Ziege, Ziegenbock; *ghaidos, *�haidos, *ghaido‑, *�haido‑, Sb.: nhd. Ziegenbock, Ziege, Geiß; *kapro-, M.: nhd. Bock, Ziegenbock

Ziegenbock, germ. *habræ- (2), *habræn, *habra‑, *habran, sw. M. (n): nhd. Ziegenbock, Bock

Ziegenbock, an. brðs-i, sw. M. (n): nhd. Ziegenbock; kjapp-i, sw. M. (n): nhd. Ziegenbock

Ziegenbock, ae. hÏfer (1), st. M. (a?): nhd. Ziegenbock

Ziegenbock, ahd. 4ziga 9, sw. F. (n): nhd. Ziege, Ziegenbock; bok* 29, buk*, boc, st. M. (a): nhd. Bock, Ziegenbock, Hirschbock
-- junger Ziegenbock: ahd. geizÆn* (1) 2, geizÆ*, st. N. (a): nhd. Geiß?, Ziege?, Geißlein, Zicklein, junger Ziegenbock

Ziegenbock, mhd. boc, poc, st. M.: nhd. Bock, Ziegenbock, Schafbock, Rehbock, Ramme, Schleife, schlittenähnliches Transportmittel, Holzgestell, Musikinstrument, ein Sternbild
-- vom Ziegenbock stammend: mhd. bocken (3), bucken, Adj.: nhd. vom Ziegenbock stammend, Bock...

Ziegenbock, mhd. geizboc*, geizpoc, st. M.: nhd. »Geißbock«, Ziegenbock

Ziegenbock, mhd. mecke, sw. M.: nhd. Ziegenbock

Ziegenbock, mhd. zigenboc, st. M.: nhd. »Ziegenbock«

Ziegenbock, mnd. bok, buk*, M.: nhd. Bock, Schafbock, Ziegenbock, Bocksfell, Bockshaut, Schragen, Feuerbock, Sturmbock, Sternbild des Steinbocks, Dudelsack

Ziegenbock, mnd. hȫken, hæcken, hoiken, hoyken, huken, N.: nhd. junger Schafbock, Ziegenbock
-- verschnittener Ziegenbock zur Mast: mnd. hõverbok, M.: nhd. Haferbock, verschnittener Ziegenbock zur Mast; hõverbuk, M.: nhd. Haferbock, verschnittener Ziegenbock zur Mast

Ziegenbock, mnd. sÐgenbok, sÐgenbuk, tzegenbok, szegenbok, seggenbok, M.: nhd. Ziegenbock
-- junger Schafbock bzw. Ziegenbock der noch saugt: mnd. sochhȫken, N.: nhd. junger Schafbock bzw. Ziegenbock der noch saugt
ziegenbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenböckchen, ahd. bukkilÆn* 9, buckilÆn*, bokkilÆn*, bokkilÆ, bukkilÆ*, st. N. (a): nhd. Böcklein, Ziegenböckchen

Ziegenböcken -- von jungen Ziegenböcken, ahd. kizzÆn* (2) 1, Adj.: nhd. Kitz..., von jungen Ziegenböcken, vom Zicklein

Ziegenbocks -- Blut des Ziegenbocks, mhd. bockesbluot, bocksbluot, pocksbluot, bockespluot, pockspluot, st. N.: nhd. »Bocksblut«, Blut des Ziegenbocks

Ziegenbohne, mhd. zigenbæne, sw. F.: nhd. »Ziegenbohne«, Ziegenkot

ziegenbohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegenbrachse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegenbraten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenbruch (M.) (2), mnd. ? sÐgenbræk, tzegenbræk, Sb.: nhd. »Ziegenbruch«? (M.) (2)

Ziegenbrühe, mhd. zigerbrüeje*, zigerbrüe, st. F.: nhd. »Ziegenbrühe«, Käsewasser

ziegenbube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenbutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegendamm (ein Flurname), mnd. sÐgendam, tzegendam, M.?: nhd. »Ziegendamm« (ein Flurname)

ziegendill, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegendreck, mnd. sÐgenhær, czegenhær, sÐgenhõr, N.: nhd. Ziegendreck, Ziegenmist

ziegendreck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegendrift -- Recht der Ziegendrift, mnd. sÐgenganc, seghenganc, zegenganc, M.: nhd. »Ziegengang«, Recht der Ziegendrift

ziegenfarben, mhd. zigenvar, zigenfar*, zegenvar, Adj.: nhd. »ziegenfarben«, ziegenartig, weich, seidig

Ziegenfell -- Kleid aus Ziegenfell, ae. hrÊþ-a, sw. M. (n): nhd. Mantel, Kleid aus Ziegenfell

Ziegenfell -- Ziegenfell zur Feinlederbearbeitung, mnd. kordewõnvel, N.: nhd. Korduanfell, Ziegenfell zur Feinlederbearbeitung

Ziegenfell, idg. *baitõ, F.: nhd. Ziegenfell, Rock; *paitõ?, F.: nhd. Ziegenfell, Rock

Ziegenfell, ahd. geizfel* 2, st. N. (a): nhd. »Geißfell«, Ziegenfell

Ziegenfell, mhd. geizhðt, st. F.: nhd. Geißhaut, Ziegenfell; geizvel 4, geizfel*, st. N.: nhd. »Geißfell«, Ziegenfell; kitzevel, kitzivel, kitzefel*, st. N.: nhd. »Kitzfell«, Ziegenfell, Fell eines Zickleins

Ziegenfell, mnd. ? mÐlæte, Sb.: nhd. Dachsfell?, Schaffell?, Ziegenfell?, Kleidungsstück aus grobem Stoff, Mönchsbekleidung

Ziegenfell, mnd. sÐgenhðt, seghenhðt, tzegenhðt, F.: nhd. Ziegenhaut, Ziegenfell; sÐgenvel, ceghenvel, czegenvel, tzegenvel, seggenvel, tseggenvel, N.: nhd. Ziegenfell; sickelvel, N.: nhd. Ziegenfell
-- aus Ziegenfell bestehend: mnd. sicken, Adj.: nhd. aus Ziegenfell bestehend

ziegenfell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegenfellen -- Pelz von romanischen Ziegenfellen, mnd. rðmÐnÆe (2), romenie, rummenÆe, rummenÆge, rommenÆe, romnÆe, N.: nhd. geringes Pelzwerk, Pelz von romanischen Ziegenfellen

Ziegenfenchel, mhd. geizvenichel, geizfenichel*, st. M.: nhd. »Geißfenchel«, Ziegenfenchel

Ziegenfett, mnd. sÐgensmolt, tzegensmolt, M.: nhd. Ziegenschmalz, Ziegenfett

ziegenfett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegenfiller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenfleisch, mnd. sÐgenvlÐsch, sÐgenvleisch, zÐgenvlÐsch, tzeegenvlÐsch, N.: nhd. Ziegenfleisch

ziegenfleisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegenfuß, mhd. geizvuoz, geizfuoz*, st. N.: nhd. »Geißfuß«, Ziegenfuß, Bockfuß, Brecheisen, Hebeisen

Ziegenfuß, mnd. sÐgenvæt, zegenvæt, M.: nhd. Ziegenfuß, Brecheisen

ziegenfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenfüszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziegenfüszler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenfutter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegengalle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegengang, mnd. sÐgenganc, seghenganc, zegenganc, M.: nhd. »Ziegengang«, Recht der Ziegendrift

Ziegengasse (ein Straßenname), mnd. sÐgengatze*, sÐgengasse, F.: nhd. »Ziegengasse« (ein Straßenname)

ziegengefüszet, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziegengeisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegengemecker, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegengeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegengestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegengestank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegengras, mnd. sÐgengras, Sb.: nhd. »Ziegengras«, Ziegenweide?

Ziegenhaar, mhd. geizhõr, st. N.: nhd. »Geißhaar«, Ziegenhaar
-- Haardecke aus kilikischem Ziegenhaar: mhd. hare (3), hÏre, sw. F.: nhd. Haardecke aus kilikischem Ziegenhaar, härenes Hemd

Ziegenhaar, mnd. bokeshõr*, mnd.?, N.: nhd. Bockshaar, Ziegenhaar

Ziegenhaar, mnd. sÐgenhõr, sÐgenehõr, ceghenhõr, tzeghenhõr, M.: nhd. Ziegenhaar
-- aus Ziegenhaar hergestellt: mnd. sÐgen (8), Adj.: nhd. »Ziegen...«, von der Ziege stammend, aus Ziegenhaar hergestellt

ziegenhaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegenhaaren -- aus Ziegenhaaren, ahd. geizÆn* (2) 2, Adj.: nhd. Geiß..., Ziegen..., von der Ziege, aus Ziegenhaaren

ziegenhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziegenhainer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenhären, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziegenhaupt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegenhaut, mhd. zigenhðt, st. F.: nhd. »Ziegenhaut«

Ziegenhaut, mnd. sÐgenhðt, seghenhðt, tzegenhðt, F.: nhd. Ziegenhaut, Ziegenfell

ziegenhaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegenherde, ahd. geizkortar 1, st. N. (a): nhd. Ziegenherde

Ziegenherde, mhd. geizheit, st. F.: nhd. Ziegenherde; geizquarter, st. N.: nhd. Ziegenherde

ziegenherde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegenhirsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenhirt, ahd. geizõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Geißhirt«, Ziegenhirt; geizhirti* 1, st. M. (ja): nhd. »Geißhirt«, Ziegenhirt

Ziegenhirt, mhd. geizÏre*, geizer, st. M.: nhd. »Geißer«, Ziegenhirt; geizhirte, geishirte, geizherte, st. M.: nhd. »Geißhirte«, Ziegenhirt

ziegenhirt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenhirte, mhd. zigenhirte, st. M.: nhd. »Ziegenhirte«

Ziegenhirte, mnd. sÐgenhÐrde, M.: nhd. Ziegenhirte

Ziegenhof, mhd. geizhof, st. N.: nhd. Geißhof, Ziegenhof

ziegenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegenhorn, mhd. geizhorn, st. N.: nhd. »Geißhorn«, Ziegenhorn

Ziegenhorn, mnd. sÐgenhærn, czegenhærn, zegenhærn, N.: nhd. Ziegenhorn

ziegenhorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegenkäse, mhd. geizkÏse, st. M.: nhd. »Geißkäse«, Ziegenkäse

Ziegenkäse, mnd. sÐgenkÐse, zegenkÐse, zeegenkÐse, sÐgenkeise, sÐgenkeze, M.: nhd. Ziegenkäse

ziegenkäse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenkitzlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegenklappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegenklee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenknochen, mhd. zigenbein, st. N.: nhd. Ziegenbein (als Waffe), Ziegenknochen, Kornblume

ziegenkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenkot, mhd. zigenbæne, sw. F.: nhd. »Ziegenbohne«, Ziegenkot

ziegenkot, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenkötel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegenlab, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegenlamm, ae. hÊc-en, st. N. (a): nhd. Ziegenlamm

ziegenlamm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegenlauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenleder -- aus Ziegenleder gemacht, mhd. kurdewõne, corduwõne, Adj.: nhd. aus Korduanleder gemacht, aus Ziegenleder gemacht

Ziegenleder -- feines Ziegenleder, mnd. kordewõn, korduwan, korduan, kordowan, kordewyn, corduen, M.: nhd. Korduan, feines Ziegenleder; kordewõnledder, corduanledder, N.: nhd. Korduanleder, feines Ziegenleder

Ziegenleder -- gefärbtes Ziegenleder, mhd. kurdewõn, korduwõn, korrðn*, st. M.: nhd. Korduan, Korduanleder, Korduanschuh, gefärbtes Ziegenleder, Leder aus Ziegenfellen von Cordova (Corduba)

Ziegenleder, ahd. bokkeshðt* 1, bockeshðt*, ahd.?, st. F. (i): nhd. Bockshaut, Bocksleder, Ziegenleder; irah 16, irh, st. M. (a?), st. N. (a?): nhd. Weißleder, Bocksleder, Ziegenleder, feines weißgegerbtes Leder
-- aus Ziegenleder: ahd. irahÆn* 4, Adj.: nhd. weißledrig, aus weißem Leder, aus Ziegenleder

Ziegenleder, mhd. lösche, lösch, st. N.: nhd. Saffian, Leder, rotes Leder, Ziegenleder
-- rotes Ziegenleder: mhd. rætlösche, st. F.: nhd. rotes Ziegenleder, rotes Saffianleder

Ziegenleder, mnd. sÐgenledder, zegenledder, N.: nhd. Ziegenleder

ziegenleder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegenlippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegenlorbeer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegenmarkt, mnd. sÐgemarket, sÐgemarkt, M.: nhd. Ziegenmarkt; sÐgenmarket, sÐgenmarkt, M.: nhd. Ziegenmarkt

Ziegenmelker (Vogel), mhd. geizmelc, sw. M.: nhd. Ziegenmelker (Vogel)

Ziegenmelker, ahd. nahtraban* 35, nahtram, st. M. (a): nhd. Nachtrabe, Nachtvogel, Nachtreiher, Ziegenmelker

ziegenmelker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenmilch, mhd. geizmilch, st. F.: nhd. »Geißmilch«, Ziegenmilch

Ziegenmilch, mhd. zigenmilch, st. N.: nhd. Ziegenmilch

Ziegenmilch, mnd. sÐgenmelk, cegenmelk, czegenmelk, tzegenmelk, F.: nhd. Ziegenmilch

ziegenmilch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegenmist, mhd. geizmist, st. M.: nhd. »Geißmist«, Ziegenmist

Ziegenmist, mnd. sÐgenhær, czegenhær, sÐgenhõr, N.: nhd. Ziegendreck, Ziegenmist; sÐgenkȫtel, seghenkȫtel, schegenkȫtel, zegenkȫtel, tzegenkȫtel, sÐgencõtel, sÐgenköttel, M.?: nhd. Ziegenmist
ziegenmist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenmolken, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegennadel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegennetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegenohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegenpelz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenperücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegenpeter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenpfad, mhd. geizstÆc 1, st. M.: nhd. »Geißsteig«, Ziegenpfad

ziegenpfad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenraute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegenreis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegensauger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenschädel, mhd. geizegebel, st. M.: nhd. »Geißgebel«, Ziegenschädel

ziegenschinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenschlauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenschmalz, mnd. sÐgensmolt, tzegensmolt, M.: nhd. Ziegenschmalz, Ziegenfett

ziegenschurz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenschwanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenspeckig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziegensprung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenstall, mnd. sÐgenkæven, seghenkæven, M.?: nhd. Ziegenstall; sÐgenstal, seghenstal, M.: nhd. Ziegenstall

ziegenstall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenstaude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegensteig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegentalg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegentod, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegenunschlitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziegenverfolger, mnd. sÐgenvörvolgÏre*, sÐgenvorvolger, zegenvorvolger, M.: nhd. »Ziegenverfolger«, Ziegen Jagender (Name für den Hofhund)

ziegenvieh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegenvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegenweide, mhd. geizweide 1, st. F.: nhd. »Geißweide«, Ziegenweide

Ziegenweide, mnd. ? sÐgengras, Sb.: nhd. »Ziegengras«, Ziegenweide?

Ziegenweide, mnd. jittenwÐide*, jittenwÐde jittenweide, F.: nhd. Ziegenweide

ziegenweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegenwolle, ahd. geizwolla* 1, st. F. (æ): nhd. Ziegenwolle

ziegenwolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegenzitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegenzucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zieger -- kleiner Zieger, mhd. zigerlÆn, st. N.: nhd. »Ziegerlein«, kleiner Zieger, Frischkäse

Zieger, mhd. molken, molchen, mulchen, mulken, st. N.: nhd. »Molken«, Molke, Milch, Käse, Zieger, Butter, Käsewasser, Milchprodukt

Zieger, mhd. ziger, st. M., sw. M., M.: nhd. »Zieger«, Quark, Topfen, Käse, Frischkäse

zieger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieger-, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziegerauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegerbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegerhändler, mhd. zigerÏre*, zigerer, st. M.: nhd. Ziegerhersteller, Ziegerhändler; zigerman, st. M.: nhd. »Ziegermann«, Ziegerhersteller, Ziegerhändler

Ziegerhändlers -- Frau eines Ziegerhändlers, mhd. zigermanninne, sw. F.: nhd. »Ziegermannin«, Frau eines Ziegerherstellers, Frau eines Ziegerhändlers, Angehörige der Familie Ziegermann

Ziegerhersteller, mhd. zigerÏre*, zigerer, st. M.: nhd. Ziegerhersteller, Ziegerhändler; zigerman, st. M.: nhd. »Ziegermann«, Ziegerhersteller, Ziegerhändler

Ziegerherstellers -- Frau eines Ziegerherstellers, mhd. zigermanninne, sw. F.: nhd. »Ziegermannin«, Frau eines Ziegerherstellers, Frau eines Ziegerhändlers, Angehörige der Familie Ziegermann

ziegerig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Ziegerkäse, mhd. zigerkÏse, st. M.: nhd. »Ziegerkäse«, Quarkkäse, Topfenkäse

Ziegerkäse, zieger-käse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegerkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziegerlein, mhd. zigerlÆn, st. N.: nhd. »Ziegerlein«, kleiner Zieger, Frischkäse

Ziegerling, mhd. zigerlinc, st. M.: nhd. »Ziegerling«, Quarkkäse, Topfenkäse

ziegerlosung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziegermann -- Angehörige der Familie Ziegermann, mhd. zigermanninne, sw. F.: nhd. »Ziegermannin«, Frau eines Ziegerherstellers, Frau eines Ziegerhändlers, Angehörige der Familie Ziegermann

Ziegermann, mhd. zigerman, st. M.: nhd. »Ziegermann«, Ziegerhersteller, Ziegerhändler

Ziegermannin, mhd. zigermanninne, sw. F.: nhd. »Ziegermannin«, Frau eines Ziegerherstellers, Frau eines Ziegerhändlers, Angehörige der Familie Ziegermann

ziegermilch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegern, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziegern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziegerpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegerpflaster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegerreibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegerscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegerstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziegersuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegerwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegerweisz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zieget, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieget, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziegicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zieglein, ahd. 7zigelÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Zieglein, Zicklein, Zickel

Zieglein, mhd. zigelichÆn 1, st. N.: nhd. Zickel, Zieglein

Zieglein, mnd. sickeken, tzikeken, N.: nhd. »Zickchen«, Zieglein

Ziegler, ahd. 1ziegalõri* 1, st. M. (ja): nhd. Ziegler, Ziegelmacher

Ziegler, mhd. ziegelÏre*, ziegeler, ziegler, st. M.: nhd. »Ziegler«, Ziegelbrenner

Ziegler, mnd. tÐgelÏre*, tÐgeler, tÐgelÐre, teygeler, teyeler, tÐchler, tÆgeler, tÆgler, tÐger, ticheler, M.: nhd. »Ziegler«, Mensch der Ziegel herstellt, Ziegelmacher, technischer Leiter (M.) einer Ziegelei (besonders auf dem städtischen Ziegelhof), Ziegelmeister

Ziegler, mnd. tÐgelknecht, teygelknecht, teigelknecht, M.: nhd. Ziegler, Ziegelknecht, Beschäftigter auf einem Ziegelhof; tÐgelslõgÏre*, tÐgelslõger, M.: nhd. Ziegelschlager, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt; tÐgelslÐgÏre*, tÐgelslÐger, teygelslÐger, teigelslÐger, M.: nhd. »Ziegelschläger«, Ziegelschlager, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt; tÐgelstrÆkÏre*, tÐgelstrÆker, tÆgelstrÆker, M.: nhd. »Ziegelstreicher«, Ziegler, Beschäftigter der Ziegel herstellt; tÐgelvent, M.: nhd. Gehilfe bei der Ziegelherstellung, Ziegler

ziegler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieglerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziegling, M.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

zieh-, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziehader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehamleder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehamme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehamriemen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieharm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehbalg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehbalken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziehband, germ. *tugila-, *tugilaz, st. M. (a): nhd. Ziehband, Zügel

ziehband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehbar -- hin und her ziehbar, mnd. vȫrlÆk, værlik, Adj.: nhd. fahrbar, hin und her ziehbar, verschiebbar, dehnbar

ziehbar, ahd. 9zuhtlÆh 1, Adj.: nhd. »ziehbar«, züchtig, zur Zucht gehörig, zur Gattung gehörig

ziehbar, mnd. gelÐidich, Adj.: nhd. ziehbar, hin und her ziehbar, verschiebbar, dehnbar, gedehnt, gezogen, geschlagen, leitbar
-- hin und her ziehbar: mnd. gelÐidich, Adj.: nhd. ziehbar, hin und her ziehbar, verschiebbar, dehnbar, gedehnt, gezogen, geschlagen, leitbar

ziehbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziehbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehbengel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehbenne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehbetzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehbibel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehbiest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehborn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehbrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziehbruder, ae. fæ-st-or-bræþor, M. (r): nhd. Ziehbruder

ziehbruder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziehbrunnen, mhd. galgbrunne, sw. M.: nhd. Ziehbrunnen

Ziehbrunnen, mhd. sæt, st. M., st. N.: nhd. »Siedendes«, Sieden, Brühe, Gesottenes, Wallen, Aufwallen, Seufzen, Jammer, siedende Flüssigkeit, Siedewasser, Sud, Speise, Spülwasser, siedender Schwefel, Höllenpech, Höllenpfuhl, Brunnen, Ziehbrunnen; sætbrunne, sw. M.: nhd. Ziehbrunnen

Ziehbrunnen, mhd. ziechbrunne, ziehbrunne*, sw. M.: nhd. Ziehbrunnen

Ziehbrunnen, mnd. pütborne, M.: nhd. gefasster Brunnen, Ziehbrunnen; pütteborn*, mnd.?, M.: nhd. Ziehbrunnen
-- Seil am Ziehbrunnen: mnd. polleie (2), polleye, polleie, poleyge, poleye, polleyde, poelleide, palleyde, palleide, polleyte, pleyde, pollÐne, polley, polleye, F., M.: nhd. Windetau (N.), Tau (N.) zum Aufziehen einer Last, Seil am Ziehbrunnen, Taurolle, Winde zum Aufziehen einer Last, Flaschenzug, Brunnenwinde, Talje, Schraubwinde an einer Weinpresse

Ziehbrunnen, mnd. sæt (1), söt, soet, s²t, soit, zood, M.: nhd. »Sod«, Quelle, aufwallendes Wasser, gegrabener Brunnen, offener Brunnen, Ziehbrunnen, Brunnen mit Pumpvorrichtung, Pumpe, Salzborn, Salzbrunnen einer Saline, Brunnenschacht der die Sole einfängt bzw. in den die Salzquellen geleitet werden, Salzsiederei, Saline

ziehbrunnen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziehbrunnens -- Hebebaum des Ziehbrunnens, mnd. sætræde, soetræde, s²træde, F.: nhd. »Sodrute«, Gabelstütze, Hebebaum des Ziehbrunnens, Stange an welcher der Schöpfeimer hängt

Ziehbrunnens -- Waagebalken eines Ziehbrunnens, mhd. hengest, hengst, st. M.: nhd. »Hengst«, Wallach, Pferd, Waagebalken eines Ziehbrunnens, Bewaffnung, Teil der Rüstung

Ziehbrunnenstange, mhd. galgrahe, F.: nhd. »Galgenrahe«, Ziehbrunnenstange

ziehbube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehbutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehdenriemen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehdirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehe-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zieheimer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zieheisen, mnd. tÐÆsÏre*, tÐÆser, N.: nhd. Vorrichtung zum Ausziehen von Golddraht, Zieheisen

zieheisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieheltern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziehen -- Abzugskanäle ziehen, mnd. slæten (1), sw. V.: nhd. einen Graben machen, einen Graben bessern, Abzugskanäle ziehen

ziehen -- als Los ziehen, mhd. liezen (1), st. V.: nhd. losen, als Los ziehen, Los werfen, Würfel werfen, wahrsagen, Unglück prophezeien

ziehen -- an sich ziehen, mhd. liechen (2), st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen; lðchen, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, zupfen, rupfen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen; pfnurren*, phnurren, sw. V.: nhd. anschwellen, schnurren, brummen, schnauben, wenden, an sich ziehen

ziehen -- an sich ziehen, mnd. schõren (1), sw. V.: nhd. »scharen«, in Gruppen einteilen, auf sich vereinigen, an sich ziehen, sammeln; tætÐn*, totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zuziehen«, herbeiziehen, herzugehen. hinzuziehen, mit einbegreifen, als Beweis heranziehen, verleiten, verursachen, veranlassen, zufügen, antun, an sich ziehen, zu sich nehmen, Anspruch erheben auf, zu Herzen nehmen

ziehen -- ans Land ziehen, an. br‘n-a, sw. V.: nhd. wetzen, anstacheln, ans Land ziehen

ziehen -- auseinander ziehen, mnd. totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, auseinander ziehen, zerstreuen, verkleinern, zu nichte machen
-- die Ziehen: mnd. tȫge*, toge, mnd.?, M.: die Ziehen, Zug, Reise, Gang, Spielzug, Zücken des Schwertes, Schluck, Unternehmen, Art des Benehmens, Streich, Aufziehen, Aufwinden

ziehen -- Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen, mhd. schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen

ziehen -- drehend ziehen, mhd. renken, sw. V.: nhd. »renken«, drehend ziehen, hin und her bewegen, sich bewegen

Ziehen -- gewaltsames Ziehen, mhd. gezoc, gezuc, st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz
-- hinter jemandem ziehen: mhd. hinderziehen, hinder ziehen, st. V.: nhd. »hinterziehen«, hinter jemandem ziehen, jemandem in den Rücken fallen, entziehen, zurückziehen
-- in Betracht ziehen: mhd. gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit
-- in Erwägung ziehen: mhd. geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen
-- sich ziehen: mhd. geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen
-- Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen: mhd. halpvihe, halfihe*, st. N.: nhd. »Halbvieh«, Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen
-- ziehen an: mhd. geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen
-- ziehen aus: mhd. geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu
-- ziehen durch: mhd. geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen
-- ziehen in: mhd. geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen
-- ziehen machen: mhd. gezãhen, sw. V.: nhd. abziehen von, ziehen machen
-- ziehen über: mhd. kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

ziehen -- glatt ziehen, mnd. strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

ziehen -- Grenze ziehen, mnd. snõden, sw. V.: nhd. mit Grenzzeichen versehen (V.), Grenze ziehen

ziehen -- Haare ziehen, mnd. hõretõpen*** (1), sw. V.: nhd. »Haare ziehen«

Ziehen -- Hebeseil zum Ziehen von schweren Geschützen, mnd. heftÐrÐme, hechtÐreme, N.: nhd. Heftrahmen?, Teil des Pferdegeschirrs, Hebeseil zum Ziehen von schweren Geschützen
-- ins Feld ziehen: mnd. krÆgen (2), kriegen, sw. V., st. V.: nhd. »kriegen«, streiten, einen Rechtsstreit führen, prozessieren, Fehde führen, ins Feld ziehen
-- Kreis um etwas ziehen: mnd. görden, gorden, sw. V.: nhd. gürten, Gürtel um etwas ziehen, Kreis um etwas ziehen, schürzen, festbinden, Gürtel umlegen
-- schwere Güter am Karren ziehen: mnd. ? knÐvelen***, sw. V.: nhd. schwere Güter am Karren ziehen?
-- sich zurück ziehen: mnd. hinken, sw. V.: nhd. hinken, lahm gehen, unsicher gehen, lahm sein (V.), auf drei Beinen laufen, wankend werden, stottern, sich zurück ziehen, nicht voran wollen (V.), schwankend sein (V.), unentschlossen sein (V.), zaudern

ziehen -- hin und her ziehen, mhd. slingen, st. V.: nhd. hin und her ziehen, einweben, sticken, schlucken, schwingen, schlingen (V.) (2), verschlingen, flechten, winden, sich drehen, sich schlängelnd winden, kriechen, gleiten durch, schlüpfen in, sich winden, sich winden entgegen, sich winden um, schleichen

ziehen -- in Betracht ziehen, mnd. sÐn (1), seen, seyn, sehn, zeen, sien, syen, st. V.: nhd. sehen, sehen können, wahrnehmen, optisch erkennen, erblicken, sichten, beobachten, begrüßen, empfangen (V.), besehen (V.), betrachten, einsehen, überdenken, aussehen, wirken, zusehen, in Betracht ziehen, darauf denken, prüfen, suchen, trachten, erfahren (V.), achten, ansehen, beachten

ziehen -- in die Länge ziehen, mhd. lengen (1), sw. V.: nhd. »längen«, lang machen, in die Länge ziehen, längen, aufschieben, ausdehnen, verzögern, langen, reichen, sich erstrecken, verlängern, verschieben, hinausziehen; lengeren, lengern, sw. V.: nhd. »längern«, verlängern, aufschieben, lang machen, in die Länge ziehen, längen, ausdehnen, verzögern, zeitlich verlängern

ziehen -- in die Länge ziehen, mnd. sweifen* (2), sweyfen, schweyfen, sw. V.: nhd. »schweifen«, in die Länge ziehen, verzögern
-- Instrument zum Ziehen der Zähne: mnd. tõntange, t¯ntange, tÐntange, tanttange*, F.: nhd. »Zahnzange«, Instrument zum Ziehen der Zähne

ziehen -- ins Feld ziehen, mhd. reisen (1), sw. V.: nhd. bereiten, herrichten, bereitmachen, fertigmachen, reisen, Reise unternehmen, fahren, ziehen, marschieren, Kriegszug unternehmen, zu einem Kriegszug ausziehen, ins Feld ziehen, plündern, rauben

Ziehen -- kurzes schnelles heftiges Ziehen, mhd. zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse
-- sich ziehen: mhd. zühtigen, zuhtigen, zuhtegen, zühtegen, sw. V.: nhd. aufziehen, züchtigen, strafen, bestrafen, bedrücken, bedrängen, sich ziehen, bilden
-- untereinander ziehen: mhd. verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern
-- vollständig ziehen: mhd. volziehen, folziehen*, folleziehen*, st. V.: nhd. vollziehen, vollständig ziehen, ausführen, ausführen helfen, erfüllen, befriedigen, in etwas unterstützen, vollständig Schritt mit etwas halten, gewachsen sein (V.), gemäß verfahren (V.), genügen
-- vor Gericht ziehen: mhd. vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen
-- vor Gericht zur Verantwortung ziehen: mhd. vürewenden*, vürwenden, fürwenden*, sw. V.: nhd. »fürwenden«, vor Gericht zur Verantwortung ziehen, in Worten vorbringen, in Worten darlegen
-- Zaun ziehen: mhd. ziunen, zðnen, sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen
-- Zaun ziehen mit: mhd. ziunen, zðnen, sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen
-- ziehen an: mhd. võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach; varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; zocken, zochen, sw. V.: nhd. ziehen, ziehen an, treiben, holen, zerren, reißen, locken (V.) (2), reizen
-- ziehen auf: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- ziehen aus: mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen
-- ziehen durch: mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- ziehen in: mhd. ðzzogen (1), ðz zogen, sw. V.: nhd. ausziehen, ziehen in, ziehen nach, in den Krieg ziehen; varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; verellenden, verenlenden, virellenden, ferellenden*, sw. V.: nhd. aus der Heimat schicken, verbannen, vertreiben, vertreiben von, in die Fremde gehen, sich entfremden, aus der Fremde kommen, ziehen in, sich entfernen in; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- ziehen machen: mhd. zãhen, sw. V.: nhd. ziehen, führen, treiben, ziehen machen
-- ziehen mit: mhd. umbevüeren, umbe vüeren, umbvüeren, umbefüeren*, umbfüeren*, sw. V.: nhd. »umherführen«, im Kreis bewegen, umführen, rings umziehen mit, schaden, in Schaden bringen, umhertreiben, ziehen mit
-- ziehen nach: mhd. ðzzogen (1), ðz zogen, sw. V.: nhd. ausziehen, ziehen in, ziehen nach, in den Krieg ziehen; varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; zuotrÆben (1), zðtrÆben, zuo trÆben, st. V.: nhd. »zutreiben«, ziehen nach, einfahren in, auferlegen, vereinen, aufhalsen
-- ziehen über: mhd. überziehen, über ziehen, st. V.: nhd. überziehen, überspannen, bedecken, erfüllen, übertreffen, überfallen (V.), für sich gewinnen, gewinnen, ziehen über, an sich ziehen, besetzen, sich überheblich zeigen, anmaßend sein (V.); varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- ziehen um: mhd. ziunen, zðnen, sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen
-- ziehen unter: mhd. vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- ziehen vor: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- ziehen wollen: mhd. wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten
-- ziehen zu: mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

ziehen -- mit Kriegsgewalt ziehen gegen, mhd. suochen (1), sw. V.: nhd. suchen, suchen nach, herausfinden, zu bekommen suchen, zu finden suchen, angreifen, sich wenden an, sich schmiegen an, erforschen, durchsuchen, bitten, sich bemühen, sich bemühen um, erbitten, verlangen, finden, heraussuchen, heimsuchen, überfallen (V.), bestreben, aufsuchen, besuchen, anstiften, planen, feindlich abhalten, nachstellen, mit Kriegsgewalt ziehen gegen, aufspüren, angehen, zusammenziehen wollen

ziehen -- nach sich ziehen, mnd. slÐpen (1), sw. V.: nhd. schleppen, schleifen (V.) (2), fortschleifen, gewaltsam bringen, schleppend gehen, langsam gehen, schwer tragen, sich plagen, schuften, nach sich ziehen, auf dem Boden schleppen

ziehen -- rasch ziehen, mnd. tücken*, tucken, zücken*, mnd.?, sw. V.: nhd. zucken, zappeln, unruhig streben. zücken, rasch ziehen

ziehen -- Schiff auf dem so genannten Leinpfad mit dem Zugseil ziehen, mnd. treilen, troilen, mnd.?, sw. V.: nhd. Schiff mit dem treil (Zugseil) ziehen, Schiff auf dem so genannten Leinpfad mit dem Zugseil ziehen, treideln

ziehen -- schlecht ziehen, mhd. misseziehen, st. V.: nhd. schlecht ziehen, schlechte Wahl treffen

ziehen -- Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen, mhd. strebekatze 3 und häufiger?, sw. F.: nhd. Strebekatze, Tauziehen, Katzenstrebel, Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen

ziehen -- straff ziehen, an. ster-t-a (2), sw. V. (1): nhd. straff ziehen

ziehen -- Strich ziehen, mnd. strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen
-- Ziehen an einen Ort: mnd. tætÆden* (2), totiden, mnd.?, N.: nhd. Ziehen an einen Ort, Streben (N.), Neigung, Sehnsucht; tætÆdinge*, totidinge, mnd.?, F.: nhd. Ziehen an einen Ort, Streben (N.), Neigung, Sehnsucht

ziehen -- über die man Schiffe ziehen muss, an. drag, st. N. (a): nhd. Überzug, Bohle unter dem Kiel, Landenge, über die man Schiffe ziehen muss

ziehen -- unwiderstehlich ziehen, mhd. twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

ziehen -- von dannen ziehen, mhd. dannenziehen, st. V.: nhd. »von dannen ziehen«, wegziehen

ziehen -- vor Gericht ziehen, mhd. rehtvertigen, rehtvertegen, rehtfertigen*, sw. V.: nhd. gerecht machen, rechtswirksam machen, ausfertigen, übergeben (V.), rechtfertigen, zur Rechenschaft ziehen, strecken, von Schuld befreien, vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, vor Gericht ziehen, gerichtlich behandeln, bestrafen, hinrichten

ziehen -- Zangen ziehen, mnd. tangentÐn*** (1), sw. V.: nhd. »Zangen ziehen«, mit einer Zange reißen

Ziehen -- Ziehen am Haar, ae. feax-fa-n-g, st. M. (i): nhd. »Haarfang«, Ziehen am Haar
-- zur Rechenschaft ziehen: ae. ge‑rõ-d-ian, sw. V. (1?): nhd. rechnen mit, anordnen, zur Rechenschaft ziehen; *rõ-d‑ian, sw. V. (1?): nhd. rechnen mit, anordnen, zur Rechenschaft ziehen

Ziehen -- Ziehen am Haar, afries. hÐr‑breu-d 2, hÐr‑brei-d, Sb.: nhd. Ziehen am Haar

Ziehen -- Ziehen an den Haaren, mnd. hõrtoch, M.: nhd. Haarzug, Haarziehen, Ziehen an den Haaren, Reißen an den Haaren
-- zu sich ziehen: mnd. kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen

Ziehen -- Ziehen an der Nase, afries. no-s-e‑breu-d 2, Sb.: nhd. Nasenzucken, Ziehen an der Nase

ziehen -- ziehen auf, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; trecken (1), sw. V.: nhd. sich verbreiten, ziehen, ziehen auf, führen, lenken, häufen auf

ziehen -- ziehen aus, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; schütelen, schütlen, sw. V.: nhd. schütteln, erschüttern, schwingen, schütten, Rüstung anlegen, anlegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, ablegen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; schüten (1), schütten, schuten, schutten, sw. V.: nhd. schütten, schütteln, erschüttern, schwingen, herunterschütteln, Rüstung anlegen, anlegen, ablegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

ziehen -- ziehen durch, mhd. spannen (1), red. V., st. V.: nhd. spannen, sich halten in, sich strecken auf, dehnen, anbinden, festbinden, errichten, bieten, binden, hängen, stecken, stecken an, richten, führen auf, aufstellen auf, ziehen durch, ziehen, halten vor, sich dehnen, gespannt sein (V.), begehrlich sein (V.), freudig erregt sein (V.), eng verbinden, fest machen, verspannen; strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

ziehen -- ziehen entgegen, mhd. stapfen, staffen, sw. V.: nhd. fest auftretend schreiten, stapfen, einherreiten, herantraben, reiten, traben, losgehen auf, ziehen gegen, ziehen entgegen, ziehen über

ziehen -- ziehen gegen, mhd. stapfen, staffen, sw. V.: nhd. fest auftretend schreiten, stapfen, einherreiten, herantraben, reiten, traben, losgehen auf, ziehen gegen, ziehen entgegen, ziehen über

ziehen -- ziehen hinter, mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

ziehen -- ziehen in, mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

ziehen -- ziehen lassen, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

ziehen -- ziehen müssen auf, mhd. müezen (2), an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von

ziehen -- ziehen müssen in, mhd. müezen (2), an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von

ziehen -- ziehen müssen zu, mhd. müezen (2), an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von

ziehen -- ziehen nach, mhd. streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen; strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen; sweimen (1), sw. V.: nhd. sich schwingen, sich aufschwingen, fliegen, zufliegen auf, schweben in, schweben über, herunterfallen von, ziehen nach, schweben, schweifen, fahren, überfließen

ziehen -- ziehen über, mhd. schuohen, schuochen, schüehen, schðhen, schuon, schãhen, schæn, sw. V.: nhd. beschuhen, mit Schuhen ausstatten, Schuhe anziehen, ausrüsten, anlegen, ziehen über, kleiden in; slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; stapfen, staffen, sw. V.: nhd. fest auftretend schreiten, stapfen, einherreiten, herantraben, reiten, traben, losgehen auf, ziehen gegen, ziehen entgegen, ziehen über; streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen; strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

ziehen -- ziehen von, mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

ziehen -- ziehen vor, mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

ziehen -- ziehen zu bzw. nach, mnd. tætÆden* (1), totiden, mnd.?, V.: nhd. ziehen zu bzw. nach, Zuflucht nehmen, streben, sich sehnen

ziehen -- ziehen zu, mhd. streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen; strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

ziehen -- zu sich ziehen, mhd. liechen (2), st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen; lðchen, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, zupfen, rupfen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen

ziehen -- zur Rechenschaft ziehen, mhd. rehtvertigen, rehtvertegen, rehtfertigen*, sw. V.: nhd. gerecht machen, rechtswirksam machen, ausfertigen, übergeben (V.), rechtfertigen, zur Rechenschaft ziehen, strecken, von Schuld befreien, vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, vor Gericht ziehen, gerichtlich behandeln, bestrafen, hinrichten

ziehen -- zur Schlinge ziehen, mnd. snarken (1), sw. V.: nhd. schlingen, binden, zur Schlinge ziehen

ziehen wollen (V.) in, mhd. streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

ziehen, idg. *dereg-, V.: nhd. ziehen; *deregh‑, V.: nhd. ziehen, zerren, reizen; *derek-, V.: nhd. reißen, ziehen; *deu-?, V.: nhd. ziehen; *deuk-, V.: nhd. ziehen; *dherõgh-, V.: nhd. ziehen, schleifen (V.) (2); *dhre�-, V.: nhd. ziehen, gleiten, streifen; ? *pid-?, V.: nhd. gebären?, ziehen?; *selk-, V.: nhd. ziehen; *spÐ, *spý, V.: nhd. ziehen, spannen; *spei (2), *spÂ, V.: nhd. ziehen, spannen; *spen- (1), *pen- (3), V.: nhd. ziehen, span​nen, spinnen; *spend-, *pend-, V.: nhd. ziehen, spannen, spinnen; *temp‑, V.: nhd. dehnen, ziehen, spannen; *ten- (1), *tend‑, *tený‑, *tenh2‑, V.: nhd. dehnen, ziehen, spannen; *tengh-, V.: nhd. dehnen, ziehen, spannen; *tenk-, V.: nhd. ziehen, gerinnen, fest wer​den; *tens-, V.: nhd. dehnen, ziehen, spannen; *trõgh-, *trÅgh‑, V., Sb.: nhd. ziehen, schleppen, laufen, Nachkomme; *trÁgh‑, V., Sb.: nhd. ziehen, schleppen, laufen, Nachkomme; *trek‑, V.: nhd. ziehen, laufen; *øe�h-, V.: nhd. bewegen, ziehen, fahren; *øelk- (1), V.: nhd. ziehen

ziehen, germ. *dragan, st. V.: nhd. »tragen«, ziehen, schleppen; *drak-, V.: nhd. ziehen; *gateuhan, st. V.: nhd. ziehen; *leukan?, *lðkan?, st. V.: nhd. ziehen, rupfen; *taugjan, sw. V.: nhd. ziehen; *tauhjan, sw. V.: nhd. ziehen; *teuhan, st. V.: nhd. ziehen, helfen; *teuhæn, germ.?, sw. V.: nhd. ziehen, helfen; *trakjan, germ.?, sw. V.: nhd. ziehen; *trekan, st. V.: nhd. stoßen, ziehen, scharren?; *tu-, germ.?, V.: nhd. ziehen

Ziehen, germ. *tuga-, *tugam, st. N. (a): nhd. Ziehen, Zug, Zaum, Seil; *tuga-, *tugaz, st. M. (a): nhd. Ziehen, Zug, Saum (M.) (2), Seil; *tugi‑, *tugiz, st. M. (i): nhd. Ziehen, Zug

ziehen, germ. *tugæn, sw. V.: nhd. ziehen, zerren, reißen

Ziehen, germ. *tuhti-, *tuhtiz, st. F. (i): nhd. Ziehen, Zucht

ziehen, germ. *tut-, *tuþ‑, germ.?, sw. V.: nhd. ziehen; *þenk-, germ.?, V.: nhd. ziehen; *þensan, st. V.: nhd. ziehen
-- an Seilen ziehen: germ. *sailjan, sw. V.: nhd. seilen, an Seilen ziehen
-- zu ziehen seiend: germ. *-drægi-, *‑drægiz, germ.?, Adj.: nhd. zu ziehen seiend

ziehen, got. *ak-an?, st. V. (6): nhd. gehen, fahren, ziehen; dra-g-an* 1, st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209, vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 232): nhd. tragen, aufladen, ziehen; far-an* 1, st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209, Krause, Handbuch des Gotischen 55,1, 83,IVb, 232, 252): nhd. wandern, ziehen, fahren, gehen; talz-jan* 7, sw. V. (1): nhd. lehren, ziehen, unterrichten; tiu-h-an 12, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204, Krause, Handbuch des Gotischen 62,2, 83, 224): nhd. ziehen, führen, wegführen; *þin-s-an, st. V. (3,1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 226,1): nhd. ziehen
-- in Betracht ziehen: got. and-saí¸-an* 2, st. V. (5): nhd. auf etwas sehen, berücksichtigen, achtgeben, ansehen, in Betracht ziehen, beachten
-- zu Felde ziehen: got. draú-h-t-in-æn* 4, sw. V. (2): nhd. Kriegsdienste tun, zu Felde ziehen, sammeln, dienen; driu-g-an* 1, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204, Krause, Handbuch des Gotischen 224,1): nhd. zu Felde ziehen, kämpfen, Kriegsdienste tun

ziehen, an. drag-a (2), st. V. (6): nhd. ziehen, locken (V.) (2), fahren, Atem holen; dreg-a, sw. V.: nhd. ziehen; fer-Œ-a-sk, sw. V.: nhd. ziehen, reisen; fer-ja (2), sw. V. (1): nhd. ziehen, fahren; hal-a, sw. V. (2): nhd. ziehen; tey-g-ja, sw. V. (1): nhd. ziehen, verlocken

Ziehen, an. ti-n-g-ja, sw. F. (n): nhd. Ziehen; to-g, st. N. (a): nhd. Ziehen, Seil

ziehen, an. to-g-a, sw. V. (2): nhd. ziehen, reißen

Ziehen, an. tutt-an, F.: nhd. Ziehen, Reißen

ziehen, ae. õ-breg-d-an, st. V. (3): nhd. sich schnell bewegen, ziehen, herausziehen, zurückziehen, hinüberziehen; õ‑swÚm-an (1), sw. V.: nhd. wandern, ziehen; breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen; drag-an, st. V. (6): nhd. ziehen, schleppen, in die Länge ziehen, gehen; far‑an, st. V. (6): nhd. fahren, ziehen, gehen, reisen, geschehen, sein (V.), handeln, erleiden, dulden; fÊr‑an, fÐr-an, sw. V. (1): nhd. gehen, kommen, ziehen, reisen, handeln, verfahren (V.); ge-breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen; ge-hla-d-an, st. V. (6): nhd. laden (V.) (1), ziehen, aufhäufen, bauen, belasten; g’-ng-an, sw. V. (1): nhd. gehen, reisen, reiten, ziehen; ge-sÆ-g‑an, st. V. (1): nhd. sinken, herabsteigen, fallen, gleiten, sich bewegen, gehen, ziehen; ge-téo-n (2), st. V. (2): nhd. ziehen, reißen, rudern, nehmen, locken (V.) (2), führen, bringen, erziehen, hervorbringen, zurückhalten, gehen, sich begeben, spannen, spielen, anklagen; ge-ty-h‑t‑an, sw. V. (1): nhd. strecken, ziehen, einladen (V.) (2), anreizen, überreden, locken (V.) (2), verführen, züchten, lehren; hla-d-an, st. V. (6): nhd. laden (V.) (1), beladen (V.), ziehen, aufhäufen, bauen, belasten, legen; pull‑ian, sw. V.: nhd. ziehen, abreißen; sÆ-g‑an (1), st. V. (1): nhd. sinken, herabsteigen, fallen, gleiten, sich bewegen, gehen, ziehen; *swÚm-an (1), sw. V.: nhd. wandern, ziehen; téo-n (3), st. V. (2): nhd. ziehen, reißen, rudern, nehmen, locken (V.) (2), führen, bringen, erziehen, hervorbringen, zurückhalten, gehen, sich begeben, spannen, spielen; to-g‑ian, sw. V. (2): nhd. ziehen, schleppen; twic-c-ian, sw. V. (2): nhd. ziehen, reißen, pflücken, sammeln, fassen; ty-h‑t‑an, ti-h-t-an, sw. V. (1): nhd. strecken, ziehen, einladen (V.) (2), anreizen, überreden, locken (V.) (2), verführen, züchten, lehren
-- Furchen ziehen: ae. f‘r‑an (1), sw. V.: nhd. Furchen ziehen, furchen; f‘r-ian (2), sw. V.: nhd. Furchen ziehen, furchen
-- in die Länge ziehen: ae. drag-an, st. V. (6): nhd. ziehen, schleppen, in die Länge ziehen, gehen; for-e-brÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. in die Länge ziehen, beschatten
-- sich ziehen: ae. on-téo-n, st. V. (2): nhd. sich ziehen, annehmen, unternehmen

ziehen, afries. a‑ti-õ? 3, st. V. (2): nhd. ziehen, erziehen; breid-a 11, brÆd-a, st. V. (3b): nhd. ziehen, zucken, widerrufen

Ziehen, afries. breu-d 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Ziehen

ziehen, afries. far-a (1) 80 und häufiger?, st. V. (6): nhd. fahren, ziehen, gehen, reisen, verfahren (V.), angreifen, überziehen; lðk-a 16, lek-a*, st. V. (2): nhd. schließen, ziehen; ti-õ (1) 126, st. V. (2): nhd. ziehen, erziehen, unterhalten (V.), sich be​rufen (V.), zeugen, antreten, angehen, aufkommen für, vor​gehen, sich wenden; tre-k-k‑a 1, st. V. (4): nhd. ziehen, gehen
-- rückwärts ziehen: afries. ur-bek-ti-õ 2, st. V. (2): nhd. rückwärts ziehen

ziehen, anfrk. lÆ-th-an* 13, lÆ-th-on*, st. V. (3): nhd. gehen, ziehen, ertragen, auf sich nehmen; ti-an 3, st. V. (2): nhd. ziehen, ernähren, nähren; thin-s-an* 1, thin-s-on*, st. V. (3a): nhd. ziehen, schleppen

ziehen, as. far‑an 104, st. V. (6): nhd. »fahren«, sich bewegen, gehen, reisen, ziehen, fliegen; hal‑æn (1) 8, hal-o-ian, sw. V. (2): nhd. holen, ziehen, bringen; lÆ‑th‑an 8, st. V. (1a): nhd. gehen, ziehen; sÆth‑on 20, sw. V. (2): nhd. gehen, ziehen, reisen; tio‑h‑an* 4, st. V. (2): nhd. ziehen, erziehen
-- reihenweise ziehen: as. step‑p-on* 1, sw. V. (2): nhd. steppen (V.) (1), zeichnen, reihenweise ziehen

Ziehen, as. tu‑h‑t* 4, st. F. (i): nhd. »Ziehen«, Zucht

ziehen, ahd. 4zeisen* 3, sw. V. (1a): nhd. ziehen, zupfen; 7ziohan 137, st. V. (2b): nhd. ziehen, führen, bringen, zurückziehen, zücken, zuführen, sich entfernen, wegnehmen, anziehen, anführen, aufziehen, erziehen, unterweisen, anbauen, nähren, ernähren, versorgen, fördern, behandeln; 0zæhen* 2, sw. V. (1a): nhd. ziehen, treiben, führen

Ziehen, ahd. 5zuht 45, st. F. (i): nhd. »Ziehen«, Unterhalt, Nahrung, Zucht, Erziehung, Belehrung, Schulung, Unterweisung, Belehrung, Lehre, Kind, Geschlecht, Nachkommenschaft

Ziehen, ahd. 7zug (1) 15, st. M. (i): nhd. Ziehen, Zug, Fischzug, Fischfang

ziehen, ahd. 9zukken* 22, zucken*, zuhhen*, sw. V. (1a): nhd. ziehen, reißen, nehmen, wegraffen, entreißen, an sich reißen, abreißen, hin und her reißen, entrücken, trennen, rauben, fortziehen, zittern; brettan* 1, st. V. (3b): nhd. herausziehen, ziehen, zücken; dansæn* 6, sw. V. (2): nhd. ziehen, wegreißen, hinhalten, zögern, dehnen; dennen* 39, sw. V. (1b): nhd. dehnen, strecken, spannen, ziehen, ausdehnen, ausspannen, aufspannen, ausbreiten, ausstrecken, zücken; dinsan* 9, st. V. (3a): nhd. ziehen, schleppen, herunterdrücken, hinterziehen; faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen; fuoren* 117, sw. V. (1a): nhd. führen, leiten, ziehen, tragen, bringen, hinaufführen, heraufführen, ziehen lassen, mit sich führen, an sich haben, im Sinn haben, aufheben, aufnehmen, auf sich nehmen, verstehen; gangaræn 6, sw. V. (2): nhd. gehen, ziehen, wandern, wandeln, umhergehen, spazierengehen, umherziehen, sich aufhalten; gidinsan* 1, st. V. (3a): nhd. ziehen, schleppen, heranziehen; giziohan* 28, st. V. (2b): nhd. ziehen, bilden, erziehen, ernähren, verführen, sich vollziehen, sich begeben, verlaufen, sich erstrecken, sich verhalten (V.), unterrichten, umwinden; gizukken* 4, gizucken*, gizuhhen*, sw. V. (1a): nhd. ziehen, zusammenziehen, abziehen; irdinsan* 6, st. V. (3a): nhd. ziehen, herausziehen, fortschleppen, hervorziehen, herausreißen, losreißen, niederreißen; irziohan* 27, st. V. (2b): nhd. erziehen, aufziehen, ziehen, zücken, hervorziehen, wegnehmen, entziehen; sindæn* 4, sw. V. (2): nhd. fahren, reisen, ziehen, trachten, sich auf den Weg begeben, aufbrechen, den Weg richten, entfliehen; wallæn* 26, sw. V. (2): nhd. wallen (V.) (2), wandern, reisen, wandeln, ziehen, pilgern, gehen, umhergehen, umherziehen, fortschreiten, sich ausbreiten, sich bewegen, sich verbreiten, im Ausland leben
-- an Land ziehen: ahd. 5zuostæzan* 4, red. V.: nhd. zustoßen, zufügen, hinzufügen, anstürmen, an Land ziehen, durchstoßen; lenten* 3, sw. V. (1a): nhd. landen, anlegen, anlanden, hinsteuern, an Land ziehen; ðzgizukken* 1, ðzgizucken*, sw. V. (1a): nhd. herausziehen, wegziehen, an Land ziehen
-- ans Ufer ziehen: ahd. steden* 4, sw. V. (1b): nhd. landen, anlegen, ans Ufer ziehen, in Sicherheit bringen
-- auf das Ufer ziehen: ahd. gisteden* 2, sw. V. (1b): nhd. landen, auf das Ufer ziehen
-- Gewinn ziehen: ahd. giskazzæn* 1, giscazzæn*, sw. V. (2): nhd. »schatzsammeln«, horten, Gewinn ziehen, mit Geld Gewinn ziehen
-- in die Länge ziehen: ahd. lengen* 24, sw. V. (1a): nhd. »längen«, verlängern, ausdehnen, in die Länge ziehen, in der Länge bestimmen, aufschieben
-- mit Geld Gewinn ziehen: ahd. giskazzæn* 1, giscazzæn*, sw. V. (2): nhd. »schatzsammeln«, horten, Gewinn ziehen, mit Geld Gewinn ziehen
-- nach oben ziehen: ahd. ðfziohan* 2, st. V. (2b): nhd. aufziehen, nach oben ziehen, hervorziehen
-- nach unten ziehen: ahd. nidargiziohan* 1, st. V. (2b): nhd. nach unten ziehen; nidarziohan* 5, st. V. (2b): nhd. niederziehen, nach unten ziehen, streben, herunterziehen
-- nach vorne ziehen: ahd. furizukken* 3, furizucken*, sw. V. (1a): nhd. vorziehen, nach vorne ziehen, an sich heranziehen
-- Nutzen ziehen: ahd. ginuzzen* 2, sw. V. (1a): nhd. nützen, benützen, zählen, Nutzen ziehen, leisten, vollbringen
-- ziehen lassen: ahd. fuoren* 117, sw. V. (1a): nhd. führen, leiten, ziehen, tragen, bringen, hinaufführen, heraufführen, ziehen lassen, mit sich führen, an sich haben, im Sinn haben, aufheben, aufnehmen, auf sich nehmen, verstehen
-- zur Rechenschaft ziehen: ahd. mahalæn* 11, sw. V. (2): nhd. »ansprechen«, anklagen, zur Rechenschaft ziehen, Anklage erheben

ziehen, mhd. aneziehen, anziehen, ane ziehen, st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf; bretten (1), st. V.: nhd. ziehen, zücken, weben; bretten (2), sw. V.: nhd. ziehen, spannen, heften; bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen; dansen, sw. V.: nhd. ziehen, zerren, dehnen; denen (1), dennen, tenen, sw. V.: nhd. dehnen, sich dehnen, ziehen, spannen, weit werden (vom Herzen), weiten, sich erstrecken, länger werden, ausstrecken, zerreißen, eilen zu, richten auf

Ziehen, mhd. denen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dehnen, Ziehen, Spannen

ziehen, mhd. densen, sw. V.: nhd. ziehen, heranziehen; dinsen, st. V.: nhd. gewaltsam ziehen, zerren, reißen, schleppen, tragen, führen, sich ausdehnen, anfüllen, ziehen, gehen, mitschleppen, wegraffen; drÏjen, drÏgen, drÏhen, drÏn, dröun, trÏjen, trÏn, treien, sw. V.: nhd. drehend bewegen, wirbeln, drehen, drechseln, sich runden, fliegen, stieben, sprühen aus, sprühen über, sprühen von, formen, ziehen, reißen aus, befestigen, schleudern an; erdenen, sw. V.: nhd. ziehen, spannen, ausdehnen, zum Schlage erheben, ausholen, sich verrenken, erheben, strecken; ervüeren, erfüeren*, sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen; erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen
-- an sich ziehen: mhd. aneziehen, anziehen, ane ziehen, st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf; erkrapen, sw. V.: nhd. an sich ziehen
-- anfangen zu ziehen: mhd. aneziehen, anziehen, ane ziehen, st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf
-- ans Land ziehen: mhd. abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen
-- auf sich ziehen: mhd. bereichen, bireichen, sw. V.: nhd. reichen, auf sich ziehen, erlangen, erreichen, heranreichen, herankommen, festhalten
-- aus dem Busen ziehen: mhd. abebuosemen, sw. V.: nhd. aus dem Busen ziehen
-- aus der Scheide ziehen: mhd. entsleuden, sw. V.: nhd. aus der Scheide ziehen, entfesseln
-- gewaltsam ziehen: mhd. dinsen, st. V.: nhd. gewaltsam ziehen, zerren, reißen, schleppen, tragen, führen, sich ausdehnen, anfüllen, ziehen, gehen, mitschleppen, wegraffen
-- in Betracht ziehen: mhd. anesehen (1), ansehen, ane sehen, st. V.: nhd. ansehen, berücksichtigen, in Betracht ziehen, sich vornehmen, betrachten, sehen, erblicken, beachten, bedenken, prüfen, vorherbestimmen, vorsehen, anmerken, erstreben, untersuchen, halten für; bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln; betrahten (1), bedrahten, sw. V.: nhd. betrachten, bedenken, erwägen, abschätzen, sich vorstellen, durchschauen, durch Überlegung hindern, ausdenken, anordnen, denken, streben, denken an, überlegen (V.), trachten nach, beurteilen, schätzen, prüfen, ansehen als, in Betracht ziehen
-- Kreis ziehen um: mhd. bezirkelen*, bezirkeln, sw. V.: nhd. Kreis ziehen um
-- predigend durch die Gegend ziehen: mhd. durchpredigen, sw. V.: nhd. »durchpredigen«, predigend durch die Gegend ziehen
-- Recht vor Gericht zu ziehen: mhd. anetast*, antast, st. M.: nhd. Angriff, Recht vor Gericht zu ziehen
-- vor Gericht ziehen: mhd. besprechen, st. V.: nhd. »besprechen«, sprechen, sagen, anklagen, vor Gericht ziehen, anfechten, absprechen, festlegen, tadeln, sich entscheiden, sich entschließen, sich beraten (V.), erörtern, zusprechen, ankündigen, festsetzen, überreden
-- vorwärts ziehen: mhd. anemenen*, ane menen, sw. V.: nhd. vorwärts ziehen, führen
-- widerrechtlich an sich ziehen: mhd. aneziehen, anziehen, ane ziehen, st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf
-- zu Felde ziehen gegen: mhd. disputieren, tisputieren, dispitieren, sw. V.: nhd. »disputieren«, streiten, ein Streitgespräch führen, zu Felde ziehen gegen, erörtern
-- zuerst ziehen: mhd. aneziehen, anziehen, ane ziehen, st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf

ziehen, mhd. ðzzücken, ðzzucken, ðz zücken, sw. V.: nhd. »auszücken«, herausziehen, ziehen; varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; vazzen, fazzen*, sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für; vetzen (2), fetzen*, sw. V.: nhd. »fetzen«, reißen, zerfetzen, fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken und aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden; vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen; wallen (2), sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, ziehen, gehen, kommen, pilgern, Pilgerfahrt machen, wallfahrten, Wallfahrt machen, Heerfahrt machen, entlangpilgern, entlangwandern; wanderen (1), wandern, sw. V.: nhd. wandern, gehen, ziehen, in Bewegung setzen, wandeln, reisen, leben, verwandeln; wegen (1), sw. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), Gewicht messen, abwiegen, schwingen, schütteln, erwägen, abwägen, bedenken, bewegen in, bewegen zu, sich bewegen, die Richtung nehmen, einen Weg bahnen, einen Weg bereiten, entscheiden, betreten (V.), auf einen Weg bringen, in Bewegung setzen, richten, bringen, ziehen, abschütteln, abschütteln von, beraten (V.)

ziehen, mhd. geberen* (3), gebern, sw. V.: nhd. schlagen, ziehen, bilden, erziehen; gedenen, sw. V.: nhd. »dehnen«, ziehen; gerücken, gerucken, sw. V.: nhd. »rücken«, geraten (V.) auf, herausziehen, ziehen, zuwenden; gestrÆchen, st. V.: nhd. wandern, ziehen, striegeln, putzen, streichen, zeichnen auf; gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; gezücken*, gezucken, sw. V.: ziehen, wegziehen, zücken, packen, entziehen, entreißen, hinaufziehen über; kegen, sw. V.: nhd. ziehen, schleppen; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu
-- an sich ziehen: mhd. gelesen (1), st. V.: nhd. mit Auswahl sammeln, lesen (V.) (2), vorlesen, Wein lesen, ernten, in Falten legen, erfahren (V.), kennenlernen, ausüben, auswählen, sammeln, pflücken, an sich ziehen; halsen (1), red. V., st. V., sw. V.: nhd. »halsen«, umhalsen, um den Hals fallen, umarmen, umklammern, an sich ziehen
-- ein Haarseil ziehen durch: mhd. hÏren, sw. V.: nhd. ein Haarseil ziehen durch

ziehen, mhd. gezÆhen, st. V.: nhd. »ziehen«, sich rühmen, beschuldigen, geltend machen; gezogen (1), sw. V.: nhd. »ziehen«

Ziehen, mhd. gezãhe***, st. N.: nhd. »Ziehen«

ziehen, mhd. pfeden*, pheden, sw. V.: nhd. »pfäden«, ziehen, einziehen; reisen (1), sw. V.: nhd. bereiten, herrichten, bereitmachen, fertigmachen, reisen, Reise unternehmen, fahren, ziehen, marschieren, Kriegszug unternehmen, zu einem Kriegszug ausziehen, ins Feld ziehen, plündern, rauben; rÆten (1), st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten; roufen (1), sw. V.: nhd. raufen, an den Haaren raufen, bei den Haaren raufen, sich bei den Haaren raufen, reißen, zücken, ausreißen, ausrupfen, sich balgen, prügeln, ziehen, reißen an; rücken (1), rucken, rochen, sw. V.: nhd. dringen, eindringen, kommen, rutschen, reißen aus, entfernen aus, entfernen von, drängen, fortbewegen, sich fortbewegen, rücken, vorwärts rücken, setzen an, setzen auf, ziehen, schieben, legen, holen, pressen auf, setzen in, einsetzen in, zücken, verändern

Ziehen, mhd. rücken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dringen, Eindringen, Kommen, Rutschen, Reißen, Entfernen, Drängen, Fortbewegen, Rücken (N.), Setzen, Ziehen, Schieben, Legen, Holen, Pressen, Einsetzen, Zücken, Verändern

ziehen, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; schürzen, schurzen, sw. V.: nhd. kürzen, abkürzen, schürzen, ziehen, schlingen (V.) (1), bereit machen, rüsten, binden um; sÆgen, st. V.: nhd. sich senken, senken, niederfallen, sinken, niedersinken, fallen, sich neigen, dringen, strömen, stürmen, ziehen, hinabsteigen, fließen, sickern aus, sich niederlassen; sloufen, slæfen, sw. V.: nhd. schließen, schlüpfen, dringen, schlüpfen machen, schlüpfen aus, sich lösen von, befreien von, erlösen von, vertreiben aus, ziehen, streifen, legen über, zwängen durch, kleiden, stecken in, bekleiden mit, anziehen, ausziehen; solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden; spannen (1), red. V., st. V.: nhd. spannen, sich halten in, sich strecken auf, dehnen, anbinden, festbinden, errichten, bieten, binden, hängen, stecken, stecken an, richten, führen auf, aufstellen auf, ziehen durch, ziehen, halten vor, sich dehnen, gespannt sein (V.), begehrlich sein (V.), freudig erregt sein (V.), eng verbinden, fest machen, verspannen; spinnen (1), st. V.: nhd. spinnen, weben, schnurren, geben, ziehen; streifen, sw. V.: nhd. streifen, gleiten, ziehen, sich zwängen durch, marschieren, mit Streichgarn fischen, abhäuten; strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen; stroufen, stræfen, strðfen, sw. V.: nhd. streifen, von sich streifen, abstreifen, hineinschlüpfen, ziehen, umherstreifen, Haut abstreifen, häuten, abziehen, abnehmen von, schinden, schädigen; trechen, st. V.: nhd. ziehen, zerren, schieben, stoßen, mitnehmen; trecken (1), sw. V.: nhd. sich verbreiten, ziehen, ziehen auf, führen, lenken, häufen auf

Ziehen, mhd. trecken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ziehen, Führen, Lenken, Häufen auf

ziehen, mhd. tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)

Ziehen, mhd. tugen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Taugen, Nützen, Helfen, Entsprechen, Passen, Gefallen (M.), Ziehen, Zustehen, In-der-Lage-Sein, Dienen

Ziehen, mhd. wellen (2), wollen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wollen (N.), Mögen, Werden, Müssen, Im Begriff Sein, Drohen, Fahren, Gehen, Kommen, Ziehen

ziehen, mhd. wenken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln; zõfen (1), zõven, zæfen, zoffen, mmd., sw. V.: nhd. »zafen«, ziehen, erziehen, züchtigen, hervorbringen, aufnehmen, passend einrichten, pflegen, zieren, schmücken, prunken, prahlen, darstellen, zur Schau stellen

ziehen, mhd. zãhen, sw. V.: nhd. ziehen, führen, treiben, ziehen machen

ziehen, mhd. zangen, sw. V.: nhd. »zangen«, ziehen, fassen, zerren; zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

Ziehen, mhd. ziehen (2), st. N.: nhd. Ziehen; zoc, zog, st. M.: nhd. Ziehen, Zug, Auszug, Kriegszug, Gefolge, Schar (F.) (1), Bogenspannung, Schlägerei, Balgerei

ziehen, mhd. zocken, zochen, sw. V.: nhd. ziehen, ziehen an, treiben, holen, zerren, reißen, locken (V.) (2), reizen; zogelen, sw. V.: nhd. ziehen; zogen (1), schogen, sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben

Ziehen, mhd. zõfen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zafen«, Ziehen, Prunken

Ziehen, mhd. zogen (4), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ziehen, Reißen, Zerren, An-den-Haaren-Ziehen, Belästigen, Überwinden, Aufschieben, Weggehen, Gehen, Marschieren, Eilen, Laufen, Eile, Kommen, Geraten

Ziehen, mhd. zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

ziehen, mhd. zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren; zugen, sw. V.: nhd. sich auf den Weg machen, ziehen, marschieren, eilen, laufen; zuowÏjen, zuo wÏjen, zuowÏn, zðwÏn, sw. V.: nhd. »zuwehen«, ziehen, Luft zufächeln, fächeln mit; zðwen, st. V.: nhd. ziehen
-- an den Haaren ziehen: mhd. zogen (1), schogen, sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben
-- an sich ziehen: mhd. überziehen, über ziehen, st. V.: nhd. überziehen, überspannen, bedecken, erfüllen, übertreffen, überfallen (V.), für sich gewinnen, gewinnen, ziehen über, an sich ziehen, besetzen, sich überheblich zeigen, anmaßend sein (V.); ðfholen*, ðfholn, sw. V.: nhd. hervorbringen, an sich ziehen, erwerben; ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren
-- aus dem Umlauf ziehen: mhd. verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen
-- eilig ziehen: mhd. zouwen, zowen, zæwen, zawen, sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.)
-- einen Graben um sich ziehen: mhd. umbegraben, umbe graben, st. V., sw. V.: nhd. mit einem Graben umgeben (V.), einen Graben um sich ziehen, sich verschanzen, umgraben, fällen, schleifen (V.) (2), bedrängen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, mit einem Graben umschließen
-- Furchen ziehen: mhd. vurhen, furhen*, sw. V.: nhd. Furchen ziehen, pflügen
-- hin und her ziehen: mhd. zerdinsen, st. V.: nhd. hin und her ziehen, schleppen
-- hin ziehen und her ziehen: mhd. zerziehen, zuziehen, st. V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, hin ziehen und her ziehen, auseinanderziehen, zerstreuen, ausspannen, zerdehnen; zerziehen, zuziehen, st. V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, hin ziehen und her ziehen, auseinanderziehen, zerstreuen, ausspannen, zerdehnen
-- in den Krieg ziehen: mhd. ðzzogen (1), ðz zogen, sw. V.: nhd. ausziehen, ziehen in, ziehen nach, in den Krieg ziehen
-- in die Ferne ziehen: mhd. ververren, ververnen, virvirren, ferferren*, sw. V.: nhd. entfernen, in die Ferne ziehen
-- in die Höhe ziehen: mhd. ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen
-- in die Länge ziehen: mhd. ðfzogen, ðf zogen, sw. V.: nhd. aufhalten, verzögern, in die Länge ziehen; verlengen (1), ferlengen*, sw. V.: nhd. »verlängen«, in die Länge ziehen, länger dauern, aufschieben
-- in einen Besitzbereich ziehen: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- in einen Geltungsbereich ziehen: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- ins Feld ziehen: mhd. ðzreisen (1), ðz reisen, sw. V.: nhd. »ausreisen«, ins Feld ziehen; velden, felden*, sw. V.: nhd. in Felder teilen, dichterisch darstellen, zu Felde sein (V.), außen sein (V.), zu Felde gehen (V.), übers Feld gehen, ins Feld ziehen; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

ziehen, mnd. ? besÆgen (2), st. V.: nhd. ziehen?; dinsen, mnd.?, sw. V.: nhd. ziehen, schieben
-- an einen Ort ziehen: mnd. betÐn, betên, st. V.: nhd. beziehen, bedecken, umstellen, einschließen, umgarnen, betrügen, überraschen, überfallen (V.), blenden, an einen Ort ziehen, erben
-- an sich ziehen: mnd. anetücken*, antucken, antocken, sw. V.: nhd. rasch und heftig anziehen, heranziehen, an sich ziehen, anlocken, etwas an sich bzw. auf sich reißen, sich einer Sache eifrig annehmen, Anspruch machen auf
-- das Schwert aus der Scheide ziehen: mnd. entschÐden (2), entscheiden, sw. V.: nhd. das Schwert aus der Scheide ziehen
-- durch den Schmutz ziehen: mnd. bedraggen, sw. V.: nhd. beschmutzen, durch den Schmutz ziehen
-- Grenze ziehen: mnd. besnõden***, sw. V.: nhd. grenzen, Grenze ziehen
-- in Betracht ziehen: mnd. anesÐn* (1), ansÐn, st. V.: nhd. ansehen, freundlich ansehen, gnädig ansehen, sehen, beschauen, anblicken, bemerken, beobachten, betrachten, in Betracht ziehen, berücksichtigen, Rücksicht nehmen auf, sich kümmern um; betrachten (1), sw. V.: nhd. betrachten, ansehen, in Betracht ziehen, erwägen, nachdenken, seinen Sinn auf etwas richten, ins Auge fassen
-- in Betrachtung ziehen: mnd. anebedenken, anbedenken, sw. V.: nhd. »anbedenken«, bedenken, in Betrachtung ziehen
-- jemandem ein schiefes Gesicht ziehen: mnd. anelÆpen* anlÆpen, sw. V.: nhd. »anlippen«, jemandem ein schiefes Gesicht ziehen
-- kreisförmig ziehen: mnd. cirkulÐren, sirkulÐren, sw. V.: nhd. »zirkulieren«, kreisförmig ziehen
-- nach Norden ziehen: mnd. dõlekæmen*, dõlkæmen, st. V.: nhd. nach Norden ziehen
-- Schluss ziehen: mnd. conclðdÐren, sw. V.: nhd. schließen, abschließen, beenden, Schluss ziehen, folgern
-- sich zum Vorteil ziehen: mnd. afbõten, sw. V.: nhd. abziehen, an Geld kürzen, sich zum Vorteil ziehen
-- vor Gericht ziehen: mnd. besõken, sw. V.: nhd. leugnen, in Abrede stellen, vor Gericht ziehen, anklagen

ziehen, mnd. getÐn, st. V.: nhd. ziehen; hõlen, sw. V.: nhd. ziehen, holen, abholen, erreichen, ausrichten, einen Ort durch Segeln heranholen, etwas weiter vorne Liegendes einholen
-- Abzugsgräben ziehen: mnd. græven (1), sw. V.: nhd. durchbohren, aushöhlen, Abzugsgräben ziehen
-- aus dem Wasser ziehen: mnd. inhõlen (1), sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; innehõlen, sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen
-- bei den Haaren ziehen: mnd. hõrlðken, V.: nhd. bei den Haaren ziehen, Haare ausraufen; hõrtægen, hõrtogen, hõrtõgen, hõrtagen, sw. V.: nhd. bei den Haaren ziehen, Haare reißen
-- einen Gürtel um etwas ziehen: mnd. gördelen (1), gordelen, gȫrdelen, sw. V.: nhd. gürten, binden, einen Gürtel um etwas ziehen, einen Gürtel um etwas binden, schürzen
-- Glocke ziehen: mnd. klingen (1), st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen
-- Gürtel um etwas ziehen: mnd. görden, gorden, sw. V.: nhd. gürten, Gürtel um etwas ziehen, Kreis um etwas ziehen, schürzen, festbinden, Gürtel umlegen

ziehen, mnd. lðken, luken, st. V.: nhd. ziehen, zupfen, zuziehen?, schließen?; plücken (1), plµcken, plukken, plöcken, plocken, ploken, plüchten, pluggen, sw. V.: nhd. pflücken, rupfen, zupfen, zausen, ziehen, reißen, scheren?, ausnehmen, berauben, belasten, ausrupfen, auszupfen, herausziehen, ausreißen, ernten, klein zerteilen, in kleine Stücke schneiden, zerreißen, verwunden, peinigen, im Kleinhandel verkaufen; ? priten***, V.: nhd. ziehen?; recken (1), racken, rechken, sw. V.: nhd. »recken«, sich erstrecken, reichen, andauern, währen, dehnen, ausreichen, ausstrecken, entgegenstrecken, herreichen, erreichen, erlangen, umsetzen, übergeben (V.), einbringen, verlängern, spannen, ziehen, treiben, erzählen, darlegen; rÐsen (1), reisen, reysen, sw. V.: nhd. reisen, ziehen, gehen, fahren, Gang machen, Reise machen, Kriegszug unternehmen, Handelsfahrt unternehmen, Pilgerreise antreten; rÆten, ritten, st. V.: nhd. reißen, zerreißen, brechen, bersten, zerrissen werden, auseinanderbrechen, aufplatzen, aufbrechen, schadhaft werden, zerren, ziehen, ritzen, kratzen, sich losreißen; rücken, rucken, rüggen, sw. V.: nhd. rücken, bewegen, losgehen, anrücken, verrücken, versetzen, ziehen, zausen, an den Kragen gehen, verändern
-- an sich ziehen: mnd. locken (1), sw. V.: nhd. locken (V.) (2), anlocken, zum Kommen bewegen, an sich ziehen, verlocken, verführen, jemanden wohin locken (V.) (2), hervorlocken (Bedeutung örtlich beschränkt), herausziehen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- auf seine Seite ziehen: mnd. prakticÐren, praktisÐren*, practiseren, prakticÆren, praktizÆren, practicÐren, sw. V.: nhd. praktizieren, ausführen, ausüben, in Ausübung bringen, handeln, als Arzt praktizieren, zuwege bringen, zustande bringen, beeinflussen, auf seine Seite ziehen, durch verdecktes Handeln veranlassen, zusammentun, durchsetzen, anwenden, rechnen, berechnen, kalkulieren, überlegen (V.), Entschluss fassen
-- auf Wechsel ziehen: mnd. ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten; ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben
-- dem Schwein einen Ring durch die Nase ziehen: mnd. prǖnen, prünen, prunen, sw. V.: nhd. feststecken, zusammenheften, grob und eilig zusammennähen, dem Schwein einen Ring durch die Nase ziehen, bestimmtes Glücksspiel betreiben
-- den Körper lang ziehen: mnd. rumprecken, sw. V.: nhd. körperlich misshandeln, mit Gewalt hinziehen und herziehen, Leib oder Rumpf dehnen, zerren, auf der Folterbank an den Gliedern zerren, den Körper lang ziehen
-- durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen: mnd. ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten
-- ein Fazit ziehen: mnd. ȫverdenken, æverdenken, averdenken, st. V.: nhd. überdenken, bedenken, über etwas nachdenken, sich Gedanken machen, sich ein Bild von etwas machen, sich vorstellen, in Gedanken durchgehen, ein Fazit ziehen
-- eine Geldsumme auf Wechsel ziehen: mnd. ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, einen Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben
-- einen Ring durch die Nase ziehen: mnd. ringen (3), sw. V.: nhd. einen Ring anlegen, einen Ring durch die Nase ziehen, eiserne Radreifen aufziehen, umringen, ringförmig platzieren, Holz bündeln
-- Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen: mnd. lutteren, lütteren, sw. V.: nhd. »läutern«, lauter machen, reinigen, säubern, erläutern, freimachen, klarstellen, verdeutlichen, für lauter erklären, auf die Lauterkeit untersuchen, abklären, überprüfen, prüfen, revidieren, Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen
-- in Betracht ziehen: mnd. ȫverwÐgen, æverwÐgen, averwÐgen, st. V.: nhd. überwiegen, schwerer sein (V.), ein Gewicht überschreiten, übertreffen, die Oberhand erlangen über, besiegen, erwägen, betrachten, bedenken, überlegen (V.), in Betracht ziehen, prüfen, beraten (V.), erfassen, begreifen, entscheiden
-- Linien ziehen: mnd. rÆgen (1), rigen, rÆen, V.: nhd. reihen, aufreihen, in Streifen abteilen, Linien ziehen, der Reihe nach auf einen Faden aufziehen, auffädeln, mit Bändern oder Perlen besetzen, besticken, sich einordnen, einfügen, in Falten legen?
-- Linien ziehen auffädeln: mnd. rÆen (1), st. V.: nhd. »reihen«, Streifen abteilen, Linien ziehen auffädeln, besticken, mit Bändern oder Perlen besetzen, sich einordnen, einfügen
-- Lippe ziehen: mnd. lÆpen, sw. V.: nhd. Mund schief ziehen, Lippe ziehen, maulen, Zunge herausstrecken, Augen verdrehen, zwinkern
-- mit feinen Bürsten die lose Wolle aus dem Tuch ziehen: mnd. rðgen (1), rðwen, rouwen, sw. V.: nhd. »rauhen«, rauen, aufrauen, gewalkte Tuche aufrauen, mit feinen Bürsten die lose Wolle aus dem Tuch ziehen, rau werden, rauh werden, mausern, Haare bekommen, Fell bekommen, Federn bekommen
-- Mund schief ziehen: mnd. lÆpen, sw. V.: nhd. Mund schief ziehen, Lippe ziehen, maulen, Zunge herausstrecken, Augen verdrehen, zwinkern
-- übers Meer ziehen: mnd. ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen
-- von einer Gegend in eine andere ziehen: mnd. ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen
-- Wassergraben ziehen: mnd. rÆen (2), sw. V.: nhd. Wassergraben ziehen

ziehen, mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten; slðen***, V.: nhd. ziehen; strecken, sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.) (1), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen; strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen; strȫpen, stræpen, sw. V.: nhd. abstreifen, abziehen, berauben, ausbeuten, plündern, streichen, ziehen, umherstreifen (Bedeutung örtlich beschränkt); tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten; tÐren*** (4), sw. V.: nhd. ziehen, reißen

ziehen, mnd. tȫgen (1), togen, mnd.?, sw. V.: nhd. ziehen, schleppen, hinziehen, aufschieben; trecken (1), mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. ziehen, führen, schleppen, hinziehen, hinzögern, beziehen (ausdeuten), sich wohin begeben (V.) (von einem feierlichen Zug), Kriegszug unternehmen

Ziehen, mnd. tocht***, M.: nhd. Zug, Ziehen

Ziehen, mnd. trecken*** (2), N.: nhd. Zug, Zögern, Ziehen; tucht, ducht*, mnd.?, F.: nhd. Zug, Ziehen, Lauf, Leitung, Kriegszug, Verschieben, Hinschieben, Aufschub, Verzug, Frist, Zucht, Erziehung, Bildung, Anständigkeit, jugendlicher Anwuchs, Aufgezogenes, Art, Geschlecht, Leibzucht, Leibrente

ziehen, mnd. võren (1), fõren*, st. V.: nhd. fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.); vörrÐsen*, vorrÐsen, sw. V.: nhd. »verreisen«, sich auf Wanderschaft begeben (V.), sich auf Reisen begeben (V.), sich in die Ferne begeben (V.), eine Reise machen, ziehen, fahren
-- aus dem Wasser ziehen: mnd. vischen (1), fischen, sw. V.: nhd. fischen, auf Fischfang aus sein (V.), einen Fischzug tun, fangen, auffischen, aus dem Wasser ziehen, befischen, abfischen
-- durch Teer ziehen: mnd. vörtÐren* (2), vortÐren, sw. V.: nhd. »verteeren«, teeren, mit Teer bestreichen, durch Teer ziehen, anteeren, überteeren
-- ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen: mnd. ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen
-- Ertrag aus dem Acker ziehen: mnd. võgen (1), vagen, fõgen, sw. V.: nhd. Land benutzen, Ertrag aus dem Acker ziehen, Frucht ernten
-- Ertrag ziehen von: mnd. vrüchtigen, vruchtigen, sw. V.: nhd. bestellen, mit Früchten bestellen, bebauen, bepflanzen, nutzen, Nutzen (M.) ziehen aus, gebrauchen, besäen, Frucht ziehen von, Ertrag ziehen von, benutzen, fruchtbar sein (V.), wachsen (V.) (1), keimen
-- Frucht ziehen von: mnd. vrüchtigen, vruchtigen, sw. V.: nhd. bestellen, mit Früchten bestellen, bebauen, bepflanzen, nutzen, Nutzen (M.) ziehen aus, gebrauchen, besäen, Frucht ziehen von, Ertrag ziehen von, benutzen, fruchtbar sein (V.), wachsen (V.) (1), keimen
-- in Betracht ziehen: mnd. vörtrachten*, vortrachten, sw. V.: nhd. erwägen, überlegen (V.), in Betracht ziehen
-- in den Schmutz ziehen: mnd. vǖlen (1), sw. V.: nhd. verfaulen machen, beschmutzen, moralisch verderben, in den Schmutz ziehen, mit Schmutz bewerfen
-- in die Höhe ziehen: mnd. uphissen*, uphisen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufhissen, in die Höhe ziehen; uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun; winden (1), st. V.: nhd. winden, drehen, wenden, darstellen, umwinden, einwickeln, wickeln, flechten, aufwinden, in die Höhe ziehen, verschieben
-- in die Länge ziehen: mnd. vörlengen*, vorlengen, sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern (V.) (1), sich entfernen, sich entziehen; vörletten* (1), vorletten, sw. V.: nhd. aufhalten, hemmen, verzögern, behindern, verletzen, schädigen, benachteiligen, sich hinziehen, in die Länge ziehen, verschleppen, zum Bleiben bewegen, zum Verweilen bewegen; vörstrecken*, vorstrecken, sw. V.: nhd. »verstrecken«, verlängern, in die Länge ziehen, zeitlich ausdehnen, aufschieben, hinausschieben, zögern, erstrecken, ausdehnen, ausgedehnt werden, einbeziehen, sich hinziehen, ausreichen; vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); ? vörwicken*, vorwicken, sw. V.: nhd. unglücklich ausgehen?, in die Länge ziehen?
-- ins Feld ziehen: mnd. ðtkæmen*, ðtkomen, mnd.?, st. V.: nhd. »auskommen«, entsprossen sein (V.), herstammen, hinauskommen, ins Freie kommen, verbannt werden, ins Feld ziehen, davonkommen, herauskommen, ans Tageslicht kommen, sich zeigen, bekannt werden, fällig sein (V.) und am Fälligkeitstermin ausbezahlt werden; ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen
-- nach vorn ziehen: mnd. vȫrtÐn (1), vȫrtein, vȫrtien, vȫretÐn, st. V.: nhd. »vorziehen«, nach vorn ziehen, herausziehen, bevorzugen, vorzeigen, vorführen, zum Vorschein bringen, vor Augen führen, feierlich aufführen (Bedeutung örtlich beschränkt [Riga]), hinziehen, verzögern, zögern, säumen, voranziehen, vorangehen, aufziehen, verziehen
-- vor Gericht ziehen: mnd. vörrechtigen*, vorrechtigen, sw. V.: nhd. eidlich erklären, beschwören, vor Gericht ziehen, anklagen
-- weiter ziehen: mnd. vȫrrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. vorrücken, vorwärts rücken, weiter ziehen, stellen, am Fortziehen verhindern
-- Zukünftiges in Erwägung ziehen: mnd. vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, st. V.: nhd. »vorsehen«, voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um
-- zur Verantwortung ziehen: mnd. ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.)

ziehen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziehend -- die ȫvertal als Bestrafung nach sich ziehend, mnd. ȫvertõlich, ævertõlich, Adj.: nhd. die ȫvertal als Bestrafung nach sich ziehend, überzählig?, überflüssig?, übermäßig?
ziehend -- durchs Land ziehend, afries. fel-d‑far-a‑nd-e, Adj.: nhd. feldfahrend, durchs Land ziehend

ziehend -- nach Süden ziehend, mhd. sunder (7), Adj.: nhd. südlich, nach Süden ziehend, von Süden kommend, Süden betreffend

ziehend -- ȫvertal als Bestrafung nach sich ziehend, mnd. ȫvertÐlich, ærtÐlich, ȫvertellich, ævertÐlich, Adj.: nhd. ȫvertal als Bestrafung nach sich ziehend, überzählig?, überflüssig?, übermäßig?
ziehend -- ziehend machen, mnd. intÐn (1), intÐin, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen

ziehend, mhd. kegende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. ziehend

ziehend, mhd. ziehende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. ziehend

ziehend, mnd. tȫgich***, Adj.: nhd. ziehend
-- ziehend machen: mnd. tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten
-- ziehend Waren fälschen: mnd. tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten

ziehende -- sich ziehende Linie, mhd. zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

ziehende Schar (F.) (), mnd. ? vlæte (4), vlote, vlate, mnd.?, F.: nhd. Schwimmen (N.) auf dem Wasser, Treiben (N.) auf dem Wasser, Gang, Bewegung, Holzfloß, Vereinigung von Schiffen, Flotte, ziehende Schar (F.) (?), Zug Menschen

Ziehender -- aus der Fremde in eine Gemeinde Ziehender, mnd. inkæmÏre, inkæmer, inkomer, inkõmer, inkamer, M.: nhd. Einwanderer, Zuzügler, Ankömmling, Besucher, aus der Fremde in eine Gemeinde Ziehender

Ziehender -- Schiffe am Seil Ziehender, mnd. treilÏre*, treiler, mnd.?, M.: nhd. Schiffe am Seil Ziehender

ziehender -- ziehender Schmerz, mnd. kellinge, killinge, F.: nhd. Schmerz, Wehtun, ziehender Schmerz, anhaltender Schmerz, rheumatische Schmerzen; kelnisse, F.: nhd. Schmerz, Wehtun, ziehender Schmerz

Ziehender, mhd. ziehÏre*, zieher, st. M.: nhd. »Zieher«, Ziehender, aufziehender Pfleger; zogel, st. M.: nhd. Besitzer, Ziehender, an sich Ziehender, Sammelnder
-- an sich Ziehender: mhd. zogel, st. M.: nhd. Besitzer, Ziehender, an sich Ziehender, Sammelnder

ziehendes -- ziehendes Heer, mnd. hÐrgetoch, hergetoch, M.: nhd. Heereszug, Heer, ziehendes Heer, Kriegszug, Krieg; hÐrtoch, hertoch. hertucht, M.: nhd. »Heerzug«, Heereszug, Heer, ziehendes Heer, Kriegszug, Krieg; hÐrtrecke*?, hÐrtreck, hertreck, M.: nhd. Heereszug, Heer, ziehendes Heer, Kriegszug, Krieg

ziehenig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziehenstaude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zieher, got. *-tu-g-a, sw. M. (n): nhd. »Zieher«, Führer

Zieher, an. ? *-to-g-i, sw. M. (n): nhd. Zieher?, der der vorwegzieht

Zieher, ahd. 1zuhtõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Zieher«, Ernährer, Erzieher

Zieher, mhd. ziehÏre*, zieher, st. M.: nhd. »Zieher«, Ziehender, aufziehender Pfleger

Zieher, mhd. zugel (1), st. M.: nhd. Zieher, Züchter

Zieher, mnd. tÐÏre***, M.: nhd. »Zieher«, Mensch der etwas zieht bzw. dreht

Zieher, mnd. tȫgÏre* (1), töger, toger, mnd.?, M.: nhd. Zieher, Aufwinder; treckÏre***, trecker, trekker, M.: nhd. Zieher; tuchtÏre***, M.: nhd. Züchter, Zieher

Zieher, mnd. werpÏre***, werper***, mnd.?, M.: nhd. Werfer, Zieher

zieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zieherhorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zieherin, ahd. 6*zoha?, sw. F. (n): nhd. Zieherin, Erzieherin

Zieherin, mnd. tuchtÏrische*, tuchtersche, mnd.?, F.: nhd. »Züchterin«, Zieherin, Leibzüchterin, Mutter

zieherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zieherker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieherlohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieherschicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehet, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehfaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehfalte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehfecke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehfettig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehfeurig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziehfittich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehfuder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehgalgen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehgans, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehgatter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziehgerät, mhd. zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

ziehgeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehgeschwister, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziehglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehgrübel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehgurt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehhafer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziehhaken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehharmonika, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziehhaspel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehhaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehhaue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehheber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehhechel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehhorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehhusten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziehigjoch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehigjunge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehkäfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehkalb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehkarre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziehkind, ae. fæ-st-or-bear-n, st. N. (a): nhd. Ziehkind; fæ-st-or-cil-d, st. N. (az/iz): nhd. Ziehkind; fæ-st-r-ing, st. F. (æ): nhd. Ziehkind, Schüler

ziehkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehklinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehklinke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehkloben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehknochen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehkohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehkolben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehkrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehkuh, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehlatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehleder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziehleine, mnd. ? swÐkelÆne, F.: nhd. »Ziehleine«?, ein Tau (N.) in der Fischerei

ziehleine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehleiter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehlohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehlüfter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehm, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziehmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehmesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehmühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziehmutter, ae. fæ-st-or-mæ-dor, F. (kons.): nhd. Ziehmutter

ziehmutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehnagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehnetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehochse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehöffnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehpanster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehpfad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehpflaster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehpflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehplatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehpresse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehprobe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehpumpe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehpunze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehraspel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehriemen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehrind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehrosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehruder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehsäge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehschacht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehscheit, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehschlacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziehschläger (Name eines Schwertes), an. Drag-vand-il-l, st. M. (a): nhd. »Ziehschläger« (Name eines Schwertes), das so lang ist, dass es auf dem Boden nachschleppt

ziehschlitten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehschlüssel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehschraube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehschwengel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehschwester, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehseil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehsohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehstahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziehstrang -- Ziehstrang am Pferdegeschirr, mnd. sÆtrÐme, zijtrÐme, M.: nhd. »Seitriemen«, Seitenriemen, Ziehstrang am Pferdegeschirr

ziehstrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieht -- Mensch der etwas zieht bzw. dreht, mnd. tÐÏre***, M.: nhd. »Zieher«, Mensch der etwas zieht bzw. dreht

zieht -- Ochse der den Haken zieht, mnd. hõkosse, hackosse, hakeosse, M.: nhd. Ochse der den Haken zieht

zieht -- Salinenarbeiter der die Sole im Schöpfeimer aus dem Sod zieht, mnd. ȫsÏre*, ȫser, osser, M.: nhd. Salinenarbeiter der die Sole im Schöpfeimer aus dem Sod zieht, Solschöpfer am Sode
Ziehtag, mnd. stÐvendach, M.: nhd. festgesetzter Tag, fester Termin, Räumungstermin, Termin an dem der Meister den Gesellen wechselt, Ziehtag

ziehtag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehtau, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehtermin, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehtisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehtochter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehtremmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehtrompete, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziehung, got. *taú-h-t-s?, st. F. (i): nhd. Ziehung, Führung

Ziehung, mhd. ziehunge***, st. F.: nhd. »Ziehung«

ziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehungsliste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehungsplan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehungsschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehungstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziehvater, ae. fæ-st-or-fÏ-d-er, M. (kons.): nhd. Ziehvater

Ziehvater, mhd. ammolf, st. N.: nhd. Pflegevater, Ziehvater

Ziehvater, mnd. plÐgesman, plegesman, plÐgsman, M.: nhd. Ziehvater, Pfleger, Vormund eines nicht mündigen Menschen, Rechtsanwalt, Rechtsvertreter, Handlanger, Gehilfe (besonders im Mauererhandwerk)

ziehvater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehvieh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziehvorrichtung, mhd. zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

ziehvorrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehwalze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehwat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziehweite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehwelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziehwolke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehzange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziehzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziel -- ans Ziel kommen, mhd. hinkomen, hinekomen, hin komen, st. V.: nhd. »hinkommen«, fortkommen, durchkommen, davonkommen, zurechtkommen, ans Ziel kommen, herankommen, entkommen, vergehen, vergangen sein (V.), durchkommen mit

Ziel -- entgegengesetztes Ziel, mhd. gegenzil, st. N.: nhd. Widerstand, entgegengesetztes Ziel

Ziel -- höchstes Ziel, mhd. hæchgewin, st. M.: nhd. »Hochgewinn«, höchstes Ziel, höchster Preis

Ziel -- zum Ziel führen, mhd. gelenden, gelenten, sw. V.: nhd. landen, zum Ende führen, zum Ziel führen, enden, hinkommen, einlaufen in, treiben vor, ausführen, beenden

Ziel -- zum Ziel gelangen, mhd. gerõmen, sw. V.: nhd. ins Auge fassen, trachten, streben, zielen, zum Ziel gelangen, erreichen

Ziel, idg. *ado‑, Sb.: nhd. Ziel

Ziel, germ. *rÐma‑, *rÐmaz, st. M. (a): nhd. Ziel

Ziel, got. mun-d-r-ei* 1, sw. F. (n): nhd. Ziel

Ziel, an. hãf-i, st. N. (ja): nhd. Ziel, Verhältnis, Lage; ? *-ti-l-i, Sb.: nhd. Ziel?, Zweckmäßigkeit?

Ziel, ae. ’nd-e (1), st. M. (ja): nhd. Ende, Ziel, Schluss, Grenze, Podex, Hintern, Viertel, Art (F.) (1), Tod

Ziel, afries. dæl* 1, dæl-a*?, dæl-e*, F.: nhd. Ziel

Ziel, ahd. 8zil 4, st. N. (a): nhd. Grenze, Ziel, Ende; enti (1) 277?, st. M. (ja), N. (ja): nhd. Ende, Grenze, Rand, Spitze, Stirn, Ziel, Schluss, Ausgang, Untergang, Ergebnis, Tod, Seite, Vorderseite, Land (= enti Pl.), Gebiet (= enti Pl.), Saum (M.) (1); gizil* 3, st. N. (a): nhd. Ziel, Grenzzeichen
-- ans Ziel gelangen: ahd. follafaran* 3, st. V. (6): nhd. fortfahren, gelangen, ans Ziel gelangen, verharren; mieren* 1, sw. V. (1a): nhd. ankommen, ans Ziel gelangen
-- einer Sache ein Ziel setzen: ahd. mezzæn* (1) 4, mezæn, sw. V. (2): nhd. mäßigen, etwas mäßigen, beenden, etwas beenden, einer Sache ein Ziel setzen, ein Maß setzen
-- erreichtes Ziel: ahd. bikwemanÆ* 4, biquemanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Bekommen, Erlangung, erreichtes Ziel, Hingelangen, erlangte Würde, Amtsantritt; duruhbikwemanÆ* 1, duruhbiquemanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Ankunft, Ankommen, erreichtes Ziel; duruhkweman* 5, duruhqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. gelangen, erreichen, erreichtes Ziel
-- zukünftiges Ziel: ahd. 2zuowartida* 2, st. F. (æ): nhd. Zukunft, zukünftiges Ziel
-- zum Ziel bringen: ahd. duruhbringan* 2, anom. V.: nhd. durchbringen, hindurchbringen, zum Ziel bringen, bringen

Ziel, mhd. ende (1), einde, ente, st. N., st. M., sw. M.: nhd. Ende, Beendigung, Abschluss, Lebensende, Tod, Ziel, Richtung, Seite, Beziehung, Art und Weise, Anfang, Schluss, Erfüllung, Ausführung, Erklärung, Grund, Beschreibung, Himmelsrichtung, Gegend, Rand, Stelle, Punkt, Stück, Schwanz, Wildschwanz, Stirn, Spitze, Geweihzacken, Grenze
-- als Ziel festsetzen: mhd. berõmen (1), sw. V.: nhd. als Ziel festsetzen
-- falsches Ziel: mhd. aberzil, st. N.: nhd. »Aberziel«, falsches Ziel
-- sicher an ein Ziel führen: mhd. durchvüeren, durch vüeren, durchfüeren*, sw. V.: nhd. »durchführen«, hindurchführen, hindurchbefördern, geleiten, sicher an ein Ziel führen
-- zum Ziel kommen: mhd. bezilen*, beziln, sw. V.: nhd. zum Ziel kommen, enden, beendigen, zu Ende gehen, erreichen, sich trennen von, abberufen (V.), zustandebringen

Ziel, mhd. gezil***, st. F.: nhd. »Ziel«

Ziel, mhd. meinunge (1), mÆnunge, st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedenken, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ziel, Verlangen; mez, st. N.: nhd. Maß, Ausdehnung, ortsübliches Hohlmaß oder Flächenmaß, Richtung, Wendung, Ziel, Flüssigkeitsmaß, Getreidemaß; rõm (1), st. M.: nhd. Ziel, Zielen, Trachten (N.), Streben (N.), Bemühung, Auftrag, Erfüllung, Schuss, Schwung; rõme, st. F.: nhd. Ziel, Zielen, Trachten (N.), Streben (N.)
-- als Ziel ins Auge fassen: mhd. rÏmen (1), sw. V.: nhd. zielen, trachten, streben, treffen, als Ziel ins Auge fassen
-- ans Ziel bringen: mhd. lenden, lenten, leinten, sw. V.: nhd. an Land kommen machen, landen, landen in, anlegen in, gelangen in, enden in, sich wenden in, sich wenden zu, beenden, heimkehren, ans Ziel bringen, zustandebringen, angrenzen
-- weiteres Ziel: mhd. mitehandel, st. M.: nhd. »Mithandel«, Nebenziel, weiteres Ziel
-- Ziel verfehlen: mhd. missegeben, st. V.: nhd. eine Sache schlecht machen, Ziel verfehlen, verderben; missevaren*, missevarn, missefaren*, missefarn*, st. V.: nhd. »missfahren«, falschen Weg einschlagen, Ziel verfehlen, sich irren, Unrecht erfahren (V.), Unrecht tun, unrecht handeln, sündigen, in die Irre treiben, verderben, sich vergehen, übel ergehen, fehlerhaft handeln, sträflich handeln
-- zum Ziel kommen: mhd. passen, sw. V.: nhd. »passen«, zum Ziel kommen, erreichen

Ziel, mhd. schuzzil, st. N.: nhd. Schussziel, Ziel, Zielscheibe
-- sich nach einem Ziel bewegen: mhd. streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen
-- Ziel stecken: mhd. sõzen, sæzen, sw. V.: nhd. setzen, Sitz anweisen, Wohnsitz anweisen, besetzen, festsetzen, fertigmachen, einrichten, Ziel stecken, entstehen, sich bemühen um, bestimmen, festsetzen in

Ziel, mhd. zil (1), zel, st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; zilstat, st. F.: nhd. »Zielstatt«, Zielstätte, Ziel; zwec, zuoc, st. M.: nhd. »Zweck«, Zweig, Bolzen, Nagel, Holznagel, Eisennagel, Nagel inmitten der Zielscheibe, Ziel, Zielpunkt, Geringstes, Kegel
-- als Ziel aufstellen: mhd. zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen
-- als Ziel festmachen: mhd. zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen
-- als Ziel festsetzen: mhd. verrõmen, verrÏmen, ferrõmen*, sw. V.: nhd. als Ziel festsetzen
-- am Ziel befindlich: mhd. zileht, Adj.: nhd. am Ziel befindlich, grenzständig (Baum), in Reihen und Streifen geteilt
-- bis an das Ziel bringen: mhd. vollebringen, vollenbringen, follebringen*, follenbringen*, an. V.: nhd. bis an das Ziel bringen, erreichen, bis zu Ende führen, ausführen, vollenden, vollständig berichten, vollbringen
-- bis ans Ziel bringen: mhd. volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen
-- bis ans Ziel reiten: mhd. volrÆten, folrÆten*, st. V.: nhd. »voll reiten«, hinreiten, ans Ende reiten, bis ans Ziel reiten, ausreiten, zu Ende reiten, eine Sache ausfechten, durchsetzen, sich durchsetzen, vollbringen, zu Ende ringen
-- bis ans Ziel rennen: mhd. volrennen, folrennen*, sw. V.: nhd. »voll rennen«, bis ans Ziel rennen
-- das Ziel Erreichender: mhd. zilbesitzÏre*, zilbesitzer, st. M.: nhd. »Zielbesitzer«, das Ziel Erreichender, Sieger
-- der nach dem Ziel Laufender: mhd. zilloufÏre*, zilloufer, st. M.: nhd. »Zielläufer«, der nach dem Ziel Laufender, Wettläufer
-- höchstes Ziel: mhd. überzil, st. N.: nhd. »Überziel«, »Oberziel«, höchstes Ziel
-- über etwas als festgesetztes Ziel hinweggehen: mhd. überezilen*, überzÆlen, überzÆln, sw. V.: nhd. »überzielen«, über etwas als festgesetztes Ziel hinweggehen, übertreffen, durchwandern
-- über Ziel und Maß hinausreichen: mhd. übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren
-- übers Ziel hinausschießen: mhd. übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren
-- Ziel finden: mhd. widerwenden (1), wider wenden, sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen; widerwinden (1), st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen
-- Ziel verfehlen: mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen
-- zum Ziel gelangen: mhd. volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen
-- zum Ziel kommen: mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; volrechen, folrechen*, sw. V., st. V.: nhd. vollständig rächen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen; volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)

Ziel, mnd. ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg
-- ein Ziel treffen: mnd. drõpen (1), drapen, sw. V.: nhd. treffen, zusammentreffen, ein Ziel treffen, übereintreffen
-- Ziel nicht treffen: mnd. entrõken, enrõken, sw. V.: nhd. Ziel verfehlen, Ziel nicht treffen, fehlen, irren
-- Ziel verfehlen: mnd. entrõken, enrõken, sw. V.: nhd. Ziel verfehlen, Ziel nicht treffen, fehlen, irren
-- zum Ziel führen: mnd. enden (1), Ðnden, eynden, sw. V.: nhd. enden, aufhören, beenden, bis zum Ende bringen, zum Ziel führen, vollbringen, vollständig durchführen, verwirklichen, ausfertigen, zum Abschluss bringen, entscheiden, Boten abfertigen

Ziel, mnd. gemicke, gemick, N.: nhd. Maß, rechtes Maß, Ziel
-- in schnelle Bewegung setzen auf ein Ziel hin: mnd. inschÐten, inscheten, inscheiten, st. V.: nhd. einschießen, hineinschießen, einspritzen, in schnelle Bewegung setzen auf ein Ziel hin, in schnelle Bewegung setzen in ein Ziel hinein, hineinwerfen, in den Ofen werfen, beisteuern, zuschießen, einstürzen, zusammenbrechen, sich durch Einschießen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), sich durch Einströmen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), einreißen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- in schnelle Bewegung setzen in ein Ziel hinein: mnd. inschÐten, inscheten, inscheiten, st. V.: nhd. einschießen, hineinschießen, einspritzen, in schnelle Bewegung setzen auf ein Ziel hin, in schnelle Bewegung setzen in ein Ziel hinein, hineinwerfen, in den Ofen werfen, beisteuern, zuschießen, einstürzen, zusammenbrechen, sich durch Einschießen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), sich durch Einströmen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), einreißen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- ins Ziel halten: mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

Ziel, mnd. mõl (1), mael, mayl, N.: nhd. Mal (N.) (2), Fleck, Zeichen, Hautfleck, Augenfleck, fester Punkt, Endpunkt, Ziel, Markierungszeichen, Grenzzeichen, Grenze, Zeitpunkt, Versammlung; ? micke (3), mnd.?, Sb.: nhd. Linie, gerade Richtung, Ziel?; mikke* (3), micke, Sb.: nhd. Absicht, Ziel, Richtung
-- ans Ziel gelangen: mnd. ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen
-- ans Ziel seiner Wünsche kommen: mnd. ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen
-- das Ziel nicht erreichend: mnd. misse (3), mis, Adj.: nhd. wenig, fehl, fehlerhaft, das Ziel nicht erreichend, ermangelnd; misse (4), mis, Adv.: nhd. wenig, fehl, fehlerhaft, das Ziel nicht erreichend, ermangelnd
-- ein Ziel erreichen: mnd. rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen; rȫren, rǖren, sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen
-- ein Ziel treffen: mnd. rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen
-- gestecktes Ziel: mnd. rõm (2), r¯m, raam, rõme, M.: nhd. Ansturm, Angriff, Absicht, Streben (N.), Plan, gestecktes Ziel, Vorschlag, Entwurf, Beratschlagung (Bedeutung örtlich beschränkt), Beschluss, Vereinbarung, Festsetzung, Bestimmung
-- jemanden ans Ziel geleiten: mnd. ȫvergelÐiden, ævergelÐiden, sw. V.: nhd. »übergeleiten«, jemanden an einen anderen Ort geleiten, jemanden ans Ziel geleiten, begleiten
-- Maß und Ziel setzen: mnd. mõtigen, sw. V.: nhd. »mäßigen«, Maß bestimmen, Maß und Ziel setzen, auf ein niedrigeres Maß setzen, ermäßigen, erleichtern, mildern, lindern; mÐtigen (1), sw. V.: nhd. mäßigen, Maß bestimmen, Maß und Ziel setzen, auf ein niedrigeres Maß setzen
-- Schuss über das Ziel hinaus: mnd. ȫverschȫte, æverschȫte, o¦erschȫte, st. M.: nhd. Schuss über das Ziel hinaus, Fehlschuss
-- sich zu einem Ziel bewegen: mnd. rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen
-- Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird: mnd. papegæiebæm, M.: nhd. »Papageienbaum«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange; papegæienbæm, papagæienbæm, papehægenbæm, papegeyenbæm, M.: nhd. »Papageienbaum«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange; papegæienstange, F.: nhd. »Papageienstange«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange auf dem Schützenplatz; papengæienbæm, M.: nhd. »Papageienbaum«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange
-- Vogel als Ziel der Schützen: mnd. papegæie, papegoye, papegeye, papegæde, papege, papegoie, papageye, papagoy, papagæie, papagoie, papigæie, pavegæie, M.: nhd. Papagei, tropischer Vogel, Vogel als Ziel der Schützen, Schützengilde, Schützenbruderschaft; papengæie, M.: nhd. Papagei, tropischer Vogel, Vogel als Ziel der Schützen, Schützengilde, Schützenbruderschaft
-- Ziel erreichen: mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen
-- zu Pferd ans Ziel gelangen: mnd. ȫverrÆden, æverrÆden, averrÆden, st. V.: nhd. über etwas hinwegreiten, etwas mit dem Pferd überwinden, niederreiten, durch ein Gebiet reiten, zu Pferd ans Ziel gelangen, zu jemandem hinreiten

Ziel, mnd. sõke, zaeke, saike, sacke, F.: nhd. Sache, Ding, Angelegenheit, Streit, Streitsache, Rechtssache, Prozess, Sachverhalt, strafbare Handlung, Schuld, Tat, Schiedsspruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Urteil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pflicht, Amt, Geschäft, Lage, Zustand, Handel, Ereignis, Vorfall, Fall, Ursache, Grund, Ursprung, Anlass, Ziel; sticke (1), sticken, M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Waage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?); tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; tÐl (1), teel, til, zil, tzil, N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis; til, mnd.?, N.: nhd. Ziel
-- das Ziel treffend: mnd. scharp (1), scherp, scherpe, Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft
-- gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend: mnd. strak (1), strack, Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig
-- Predigt mit dem Ziel der Schädigung bzw. Ausnutzung der Gläubigen: mnd. schÆndÏreprÐdige*, schinderprÐdige, F.: nhd. »Schinderpredigt«, Predigt mit dem Ziel der Schädigung bzw. Ausnutzung der Gläubigen
-- Ziel anstreben: mnd. strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen
-- Ziel beim Stechen während der Ritterspiele: mnd. tõfelrunde, taffelrunde, tõvelrunde, tõfelrunne, tõbelrunde, tõfelrunne, taffelrunne, tõbelrunne, tõvelræne, F.: nhd. »Tafelrunde«, Tafelrunde von König Artus und seinen Rittern, Gralsfest, Ziel beim Stechen während der Ritterspiele, anlässlich der Ritterspiele aufgestellter aufwendig geschmückter Festbaum oder ein ähnliches Gestell
-- Ziel betreffend: mnd. tÐlhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. Ziel betreffend, Geburt betreffend
-- Ziel erreichen: mnd. tærõmen*, toramen, mnd.?, sw. V.: nhd. Ziel erreichen, womit fertig werden
-- Ziel setzen: mnd. stÐken (4), stecken, sw. V.: nhd. stecken, durch Stecken an etwas befestigen, an seinen Ort stecken, einlassen, verzapfen, einsetzen, pflanzen, in einem Gewässer festsetzen (Stellnetze), einführen, Ziel setzen, Ende machen, anstecken (Feuer bzw. Brand), unterbringen, aufbewahren, verbergen, verstecken, begeben (V.) in, feststecken, festsitzen, bekleidet sein (V.) mit, verborgen sein (V.), hineingesteckt sein (V.), sich an einem Ort befinden

Ziel, mnd. zwek, zweck, M.: nhd. Zweck, Ziel
-- Abweichung vom Ziel: mnd. unrõm, mnd.?, M.: nhd. Mangel am Plan, Abweichung vom Ziel, Abweichung von der Absicht, Unfall, unbeabsichtigter Unfall, Zufall
-- ans Ziel gelangen: mnd. vulgõn, volgõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullengõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen
-- zum Ziel gelangen: mnd. winnen, winden?, st. V.: nhd. gewinnen, gut fortkommen, zum Ziel gelangen, durch Arbeit oder Kauf erwerben, erlangen, bekommen, sich zuziehen, anwerben, in Arbeit oder Dienst nehmen, überwinden, besiegen, mieten, erobern, auf dem Rechtswege erlangen, überführen, als schuldig nachweisen, verurteilen
-- zum Ziel kommen: mnd. værtgõn (1), vartgõn, vordgõn, st. V.: nhd. fortgehen, vorwärtsgehen, weitergehen, hinweggehen, weiterziehen, vorrücken, weiterlaufen, seinen Fortgang nehmen, fortgesetzt werden, vollzogen werden, durchgehen, zum Ziel kommen, zur Geltung kommen, vorschreiten, vorankommen, Fortschritte machen, sich weiterentwickeln, stärker werden; vullenvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), handeln, durchgehen, passieren, anerkannt werden, durchkommen, zum Ziel kommen; vulvõren, st. V.: nhd. »vollfahren« (V.), verfahren (V.), handeln, durchgehen, passieren, anerkannt werden, durchkommen, zum Ziel kommen
-- zum Ziel treiben: mnd. ðtdrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Macht fördern, zum Ziel treiben

ziel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielabschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zielbarlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zielbaum, mhd. zilboum, st. M.: nhd. »Zielbaum«, Grenzbaum

zielbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zielbesitzer, mhd. zilbesitzÏre*, zilbesitzer, st. M.: nhd. »Zielbesitzer«, das Ziel Erreichender, Sieger

zielbesitzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielbewuszt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zielbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielbolz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielboot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zielbrunnen, mhd. zilbrunne, sw. M.: nhd. »Zielbrunnen«, Brunnen als Grenzzeichen

zielbrunnen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zielbüchse, mnd. tÐlbüsse, tÐlebüsse, F.: nhd. Zielbüchse, eine Handfeuerwaffe zum genauen Schuss, Gewehr mit gezogenem Lauf; tÐlhõke, mnd.?, M.?: nhd. »Zielhaken«, Zielbüchse, eine Art (F.) (1) Feuergewehr; tÐlrær, telrær, mnd.?, N.: nhd. »Zielrohr«, Zielbüchse, eine Art Feuergewehr

zielbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziele -- bis zum Ziele gehen, mhd. volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden

Ziele -- nicht zum Ziele führend, mnd. unendich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zum Ende führend, nicht zum Ziele führend, zwecklos, endlos, unendlich

ziele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zieleiche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielen -- zielen auf, mhd. seigen (1), sw. V.: nhd. senken, zielen auf, neigen, schleudern, werfen, niederwerfen, streuen, wägen, abwägen, prüfen, wählen, visieren, eichen (V.); slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; stechen (1), st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

zielen -- zielen in, mhd. stechen (1), st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

zielen, idg. *del- (1), V.: nhd. zielen, berechnen, nachstellen, schädigen, zählen

zielen, germ. *rÐmÐn?, *rÚmÚn?, sw. V.: nhd. zielen; *tilæn, sw. V.: nhd. streben, erreichen, zielen, eilen

zielen, got. *til-æn, sw. V. (2): nhd. zielen, streben

zielen, an. hãf-a (1), sw. V. (1): nhd. zielen, passen, sich schicken, sich ziemen; mun-d-a, sw. V.: nhd. zielen, streben

Zielen, ae. sco-t-ung, st. F. (æ): nhd. Schießen, Zielen

zielen, as. ræ‑m‑on* 4, sw. V. (2): nhd. zielen, trachten, streben

zielen, ahd. 2zilÐn 48, sw. V. (3): nhd. »zielen«, sich bemühen, sich anstrengen, sich beeilen, sich bemühen um, bestrebt sein (V.), streben, trachten, versuchen

zielen, ahd. 3zilæn* 8, sw. V. (2): nhd. sich bemühen, zielen, sich beeilen, sich bemühen um, versuchen; 2*zilæn?, lang., sw. V. (2): nhd. zielen, eilen; gitreffan* 3, st. V. (4): nhd. treffen, jemandem gelegen sein (V.), zielen; gizilæn* 5, sw. V. (2): nhd. sich bemühen, zielen, sich beeilen, sich bemühen um, etwas beabsichtigen; rõmÐn 32, sw. V. (3): nhd. zielen, zielen nach, streben, streben nach, trachten, angreifen, sich beziehen auf, beabsichtigen, versprechen; treffan* 52, st. V. (4): nhd. treffen, zielen, betreffen, sich beziehen, schlagen, gelangen, eintreffen, sich auszeichnen, führen, gehören, gehören zu, jemanden betreffen, jemanden angehen, erschüttern
-- zielen nach: ahd. rõmÐn 32, sw. V. (3): nhd. zielen, zielen nach, streben, streben nach, trachten, angreifen, sich beziehen auf, beabsichtigen, versprechen

zielen, mhd. bewenden, sw. V.: nhd. umwenden, verwandeln, gestalten, anwenden, verwenden, zuwenden, hinwenden, übergeben (V.), sich entfernen, auslegen, lenken, richten, zielen, wenden nach, unterbringen bei, anrechnen als; erriemen, sw. V.: nhd. zielen, trachten
-- zielen auf: mhd. erkiesen (1), irkiesen, rekiesen, st. V., sw. V.: nhd. »erkiesen«, erwählen, gewahren, sehen, ersinnen, erfinden, erkennen, bemerken, merken, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen, erklären, bekräftigen, suchen, erringen, erlangen, finden, zielen auf, greifen

Zielen, mhd. gemerke, gemerk, st. N.: nhd. Grenze, Herrschaftsgebiet, Gemarkung, Gebiet, abgegrenzter Umfang, Zielen, Merkzeichen, Merkmal, Gegenstand, Augenmerk, Absicht, Beobachtungspunkt, Standort, Aufmerksamkeit, Betrachtung, Erkenntnisvermögen, Urteilsvermögen, Beschaffenheit

zielen, mhd. gerõmen, sw. V.: nhd. ins Auge fassen, trachten, streben, zielen, zum Ziel gelangen, erreichen; gerÏmen, sw. V.: nhd. zielen, streben
-- zielen auf: mhd. getreffen, st. V.: nhd. treffen, finden, zielen auf

zielen, mhd. gezilen*, geziln, sw. V.: nhd. »zielen«, anstreben

Zielen, mhd. merke (1), st. F.: nhd. »Merke«, Zielen, Beachtung, Wahrnehmung, Augenblick, Absicht, Beobachtung, Aufmerksamkeit

zielen, mhd. merken (1), mirken, sw. V.: nhd. merken, bemerken, sich merken, achten auf, achtgeben, beobachten, sehen, betrachten, beachten, bedenken, wahrnehmen, zur Kenntnis nehmen, unterscheiden, auslegen, verstehen, anhören, hören, suchen, verübeln, beziehen auf, erkennen, beurteilen, für ungehörig beurteilen, tadeln, festhalten, sich einprägen, bezeichnen, erkenntlich machen, zielen, treffen; mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

zielen, mhd. rðmen (1), ræmen, roumen, sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen

zielen, mhd. rÏmen (1), sw. V.: nhd. zielen, trachten, streben, treffen, als Ziel ins Auge fassen

Zielen, mhd. rÏmen (2), st. N.: nhd. Zielen

Zielen, mhd. rõm (1), st. M.: nhd. Ziel, Zielen, Trachten (N.), Streben (N.), Bemühung, Auftrag, Erfüllung, Schuss, Schwung; rõme, st. F.: nhd. Ziel, Zielen, Trachten (N.), Streben (N.)

zielen, mhd. rõmen (1), sw. V.: nhd. »rahmen« (2), zielen, trachten, streben, treffen, sich bemühen um, sich beschäftigen mit, beachten, erreichen, aufsuchen, heimsuchen

Zielen, mhd. rõmen (2), st. N.: nhd. »Rahmen« (N.), Zielen

zielen, mhd. zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen

Zielen, mhd. zilen* (2), ziln, st. N.: nhd. Zielen

zielen, mhd. zillen, sw. V.: nhd. zielen, ringen, streben, feststellen, festsetzen
-- zielen auf: mhd. warnemen (1), war nehmen, st. V.: nhd. wahrnehmen, bemerken, beobachten, sehen, ansehen, nachsehen, hören, sich bemühen um, sich kümmern um, beachten, achten auf, aufpassen, warten auf, suchen, berücksichtigen, sorgen für, üben, tun, zielen auf, führen, anführen

zielen, mnd. gerõmen*, sw. V.: nhd. treffen, zielen, einzurichten suchen, auszuführen suchen; hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen; inrõmen, inramen, sw. V.: nhd. ins Auge fassen, zielen, bestimmen, auf das Beste zur Unterstützung einer Sache abzielen, den besten Weg zu finden suchen

zielen, mnd. micken, sw. V.: nhd. Auge auf etwas richten, zielen, beachten; rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen
-- zielen auf: mnd. mÐnen, meinen, meynen, sw. V.: nhd. meinen, glauben, der Meinung sein (V.), Gedanken auf etwas richten, zielen auf, sich beziehen auf, beabsichtigen, bedeuten, symbolisieren, gesinnt sein (V.) gegen jemanden, sich verhalten (V.) gegen

zielen, mnd. tÐlen* (1), telen, mnd.?, sw. V.: nhd. zielen, Geschütz richten

zielen, mnd. uprõmen*, upramen, mnd.?, sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen

zielen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zielend -- auf Anfechtung zielend, mhd. anevehtlich, anefehtlich*, Adj.: nhd. Anfechtung in sich schließend, auf Anfechtung zielend

zielend -- auf Mord zielend, mnd. mȫrdÏrelÆk*, mȫrderlÆk, morderlik, Adj.: nhd. mörderisch, auf Mord zielend, meuchelmörderisch
zielend, mhd. gerÏme, Adj.: nhd. zielend, achtend

zielend, mhd. triftic, Adj.: nhd. »triftig«, treffend, zielend, gehörend, gehörig

zielend, mhd. warnemende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wahrnehmend, bemerkend, beobachtend, sehend, ansehend, nachsehend, hörend, bemühend, kümmernd, beachtend, achtend, aufpassend, wartend, suchend, berücksichtigend, übend, zielend, führend, anführend

Zielende, ziel-ende, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielentfernung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zieler, mhd. zilÏre* 1, zilere, ziler, cilre, st. M.: nhd. auf die Scheibe gefallenen Schüsse Markierender, Zieler, Stelle zwischen den Augenbrauen

zieler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielerkränzchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zieles -- des Zieles sicher, ae. rih-t‑scy-t‑t‑e, Adj. (ja): nhd. des Zieles sicher

zielfehler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielfernrohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielfinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielfrist, nhd.: nhd. ; L.: DW

zielgabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielgarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielgerade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielgerste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielgewehr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielgewiss, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zielglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielgraben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielhake, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zielhaken, mnd. tÐlhõke, mnd.?, M.?: nhd. »Zielhaken«, Zielbüchse, eine Art (F.) (1) Feuergewehr

zielherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielhöhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielhütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zielig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zielkalb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielkegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielklub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielkolben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zielläufer, mhd. zilloufÏre*, zilloufer, st. M.: nhd. »Zielläufer«, der nach dem Ziel Laufender, Wettläufer

zielläufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziellinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziellos, ahd. ungiwis* 28, Adj.: nhd. ungewiss, unsicher, unbekannt, unbestimmt, zufällig, unzuverlässig, unkenntlich, ziellos

ziellos, mhd. endelæs, Adj.: nhd. endlos, unbegrenzt, unbefestigt, ungültig, untätig, unentschlossen, unendlich, ziellos, vergeblich, ewig

ziellos, mhd. schenzlich, Adj.: nhd. ziellos; schenzlÆche, Adv.: nhd. ziellos

ziellos, mhd. unbeziht, Adj.: nhd. ziellos; wÆselæs, wÆslæs, Adj.: nhd. führerlos, ziellos, ungeleitet, ungelenkt, irregehend, hilflos, verlassen (Adj.), verwaist, ohne besondere Erscheinungsform seiend; wÆselæse, wÆslæse, Adv.: nhd. führerlos, ziellos, hilflos, verlassen (Adv.)
-- ziellos dahintreiben: mhd. vluoten (1), fluoten*, sw. V.: nhd. fließen, strömen, fluten, ziellos dahintreiben

ziellos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zielloser -- zielloser Gang, mhd. irreganc, ierganc, st. M.: nhd. irrer Gang, ruheloser Gang, zielloser Gang, Irrlicht, verlaufenes Vieh, herrenlos gewordenes Vieh, »Irrgang«, Irrweg

ziellosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielmal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielmark, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielmarke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielmasz, N., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielmaszen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zielmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zielmäszigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielmor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielmunition, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielpalme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielpfahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zielpflock, mnd. sticke (1), sticken, M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Waage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?)

zielplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zielpunkt, mhd. mõl (1), mæl, st. N.: nhd. Mal (N.) (1), ...mal, Zeit, Zeichen, Merkmal, Beschaffenheit, Aussehen, Fleck, Spur, Verletzung, Beschädigung, Verzierung, Zeitpunkt, ausgezeichneter Punkt, Zielpunkt, Grenzzeichen, Grenzstein; mÐte, F.: nhd. Zielpunkt, Ende

Zielpunkt, mhd. zwec, zuoc, st. M.: nhd. »Zweck«, Zweig, Bolzen, Nagel, Holznagel, Eisennagel, Nagel inmitten der Zielscheibe, Ziel, Zielpunkt, Geringstes, Kegel

zielpunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zielrat, got. til-a-rÐþ-s* 1, st. M. (a): nhd. Zielrat

zielrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielrichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zielrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zielrohr, mnd. tÐlrær, telrær, mnd.?, N.: nhd. »Zielrohr«, Zielbüchse, eine Art Feuergewehr

zielrohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zielscheibe, mhd. schuzzil, st. N.: nhd. Schussziel, Ziel, Zielscheibe

Zielscheibe, mhd. zil (1), zel, st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise
-- Nagel inmitten der Zielscheibe: mhd. zwec, zuoc, st. M.: nhd. »Zweck«, Zweig, Bolzen, Nagel, Holznagel, Eisennagel, Nagel inmitten der Zielscheibe, Ziel, Zielpunkt, Geringstes, Kegel

Zielscheibe, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; tÐl (1), teel, til, zil, tzil, N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis

zielscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielscheit, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielschieszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielschranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielschütze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielsetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zielsetzung, mhd. zil (1), zel, st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise

zielsetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielsicher, mhd. unverzilet* (2), unverzilt, unferzilet*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. zielsicher

zielsicher, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zielsicherheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielstachel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zielstange, mnd. sticke (1), sticken, M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Waage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?)

zielstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zielstatt, mhd. zilstat, st. F.: nhd. »Zielstatt«, Zielstätte, Ziel

zielstatt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zielstätte, mhd. zilstat, st. F.: nhd. »Zielstatt«, Zielstätte, Ziel

zielstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielstrebig -- zielstrebig gehen, mnd. strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

zielstrebig, got. *mun-d-r-s?, Adj. (a): nhd. eifrig, zielstrebig; til-s* 1, Adj.?, Sb.?, st. N. (a?): nhd. zielstrebig, passend?, geschickt?

zielstrebig, an. ? til-tey-gi-lik-r, Adj.: nhd. zielstrebig?

zielstrebig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zielstrebiges -- zielstrebiges Denken, ahd. indõht 3, st. F. (i): nhd. Absicht, Streben, zielstrebiges Denken; indõhtÆ 4, st. F. (Æ): nhd. Absicht, Streben, zielstrebiges Denken

zielstrebigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielstrebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zielstrecke, mhd. zilstrecke, st. F.: nhd. »Zielstrecke«, bestimmte Wegstrecke

zielstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielsweise, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zieltag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieltreffen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielübung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielungsposten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielungsrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielverein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielvieh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zielvorrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielwechsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zielwerfen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zielzeigend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zielzeiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zielzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zielzweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziem, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziem, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziemen -- nicht ziemen, mhd. missekomen, missequemen, st. V.: nhd. schlecht bekommen, übel bekommen, übel ausschlagen, nicht zukommen, nicht ziemen; missestõn, st. V.: nhd. übel anstehen, nicht gut stehen, nicht ziemen, schlecht stehen, zuwider sein (V.), schaden, beeinträchtigen, sich nicht ziemen für; missevüegen, missefüegen*, sw. V.: nhd. übel anstehen, nicht ziemen, nicht geziemen

ziemen -- nicht ziemen, mnd. missesitten*, missitten, mnd.?, sw. V.: nhd. »misssitzen«, übel anstehen, nicht ziemen; missetÐmen*, misstÐmen*, mistÐmen, mnd.?, st. V.: nhd. nicht ziemen

ziemen -- sich nicht ziemen für, mhd. missestõn, st. V.: nhd. übel anstehen, nicht gut stehen, nicht ziemen, schlecht stehen, zuwider sein (V.), schaden, beeinträchtigen, sich nicht ziemen für

ziemen -- sich nicht ziemen, mhd. missezemen, st. V.: nhd. »missziemen«, ungemäß sein (V.), übel anstehen, unpassend sein (V.), falsch sein (V.), unrecht sein (V.), missfallen, sich nicht ziemen

ziemen -- sich ziemen gegenüber, ahd. 5zeman 38, st. V. (4): nhd. sich geziemen, sich gehören, angemessen sein (V.), üblich sein (V.), notwendig sein (V.), unumgänglich sein (V.), sich geziemen für, sich gehören für, angemessen sein (V.) für, üblich sein (V.) für, notwendig sein (V.) für, unumgänglich sein (V.) für, sein (V.) sollen, seinen Platz haben, sein (V.) müssen, zukommen, jemandem zukommen, auferlegt sein (V.), jemandem auferlegt sein (V.), sich ziemen gegenüber, richtig sein (V.), zutreffend sein (V.), entsprechend sein (V.)

ziemen -- sich ziemen, got. *tim-an?, st. V. (4), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 228,1): nhd. sich ziemen, geziemen

ziemen -- sich ziemen, afries. tim-ia 1, sw. V. (2): nhd. sich ziemen

ziemen -- sich ziemen, anfrk. tem-an* 1, tem-on*, st. V. (4): nhd. sich ziemen, sich geziemen, sich gehören

ziemen -- sich ziemen, ahd. girÆsan* 32, st. V. (1a): nhd. müssen, sich ziemen, gebühren, gefallen (V.), nötig sein (V.), zukommen, zustehen, passend sein (V.); sizzen 337?, st. V. (5): nhd. sitzen, thronen, sich befinden, wohnen, bleiben, vorkommen, verweilen, sich setzen, sich hinsetzen, niederlassen, sich niederlassen, untergehen, sich schicken, sich ziemen, gut sein (V.), gut sein (V.) für, zum Heil gereichen, jemandem zum Heil gereichen, passen

ziemen -- sich ziemen, mnd. gebȫren (2), geboren, sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen

ziemen, idg. *de¨- (1), V.: nhd. nehmen, aufnehmen, begrüßen, sich schicken, ziemen, lehren, lernen

ziemen, germ. *gateman, st. V.: nhd. ziemen, passen; *teman, st. V.: nhd. ziemen, fügen
-- sich ziemen: germ. *hæfjan, *hÐbjan, *hÚbjan, germ.?, sw. V.: nhd. passen, sich ziemen, sich schicken; *sæmÐn, *sæmÚn, germ.?, sw. V.: nhd. sich ziemen, angenehm sein (V.)

ziemen, an. hent-a, sw. V.: nhd. ziemen, passen
-- sich ziemen: an. hãf-a (1), sw. V. (1): nhd. zielen, passen, sich schicken, sich ziemen; sæm-a, sw. V. (3): nhd. passen, sich ziemen; sãm-a, sw. V. (1): nhd. sich finden in, beobachten, ehren, sich ziemen

ziemen, mhd. bezemen, st. V.: nhd. ziemen, gewähren lassen
-- sich ziemen für: mhd. anestõn, anstõn, anestÐn, anstÐn, ane stõn, st. V., an. V.: nhd. anstehen, zukommen, bevorstehen, geziemen, passen, zu Gesicht stehen, stehen, kosten (V.) (1), sich ziemen für, angemessen sein (V.); anezemen, anzemen, ane zemen, sw. V.: nhd. anstehen, geziemen, sich ziemen für, angemessen sein (V.), passen zu

ziemen, mhd. gerÆsen, st. V., sw. V.: nhd. zukommen, ziemen, fallen, niederfallen, gefallen (V.)

ziemen, mhd. zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden
-- sich ziemen: mhd. zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

ziemen, mhd. zimen, sw. V.: nhd. »ziemen«, passen, anstehen, dünken, sich dünken für

ziemen, mnd. bekæmen, st. V.: nhd. bekommen, erlangen, erhalten (V.), erleiden, passen, bequem sein (V.), ziemen, anschlagen, gereichen, kommen, treffen, begeben (V.), überführen, sich erholen, schadlos halten; betÐmen, betamen, sw. V.: nhd. ziemen, geziemen, sich ziemen
-- sich ziemen: mnd. betÐmen, betamen, sw. V.: nhd. ziemen, geziemen, sich ziemen; bȫren (2), boren, sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen
ziemen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziemen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziemen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziemen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziemend -- für ziemend erachten, mnd. getÐmen, st. V., sw. V.: nhd. geziemen, für ziemend erachten

ziemend, got. *tÐm-i-ba, Adv.: nhd. ziemend; *tÐm-s?, Adj. (a): nhd. ziemend

ziemend, as. *thiu‑d‑i?, Adj.: nhd. »ziemend», geziemend

ziemend, as. *thiu‑d‑o?, Adv.: nhd. ziemend, geziemend

ziemend, mhd. geristic*, geristec, Adj.: nhd. ziemend, geziemend; geristlich, Adj.: nhd. ziemend, geziemend; gezam, Adj.: nhd. zahm, ziemend, angenehm

Ziemendes, mnd. behȫrlichÐt, behȫrlicheit, F.: nhd. Ziemendes, Zukommendes
ziemendlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Ziemer, germ. *tema-, *temaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Ziemer, eine Drosselart, Rute, Rückenstück vom Wild; *temi-, *temiz, germ.?, st. M. (i): nhd. Ziemer, eine Drosselart, Rute, Rückenstück vom Wild

Ziemer, mhd. ziemer, st. M.: nhd. »Ziemer«, Krammetsvogel

Ziemer, mhd. zimbere, zimere, cimbere, cimbre, sw. F.: nhd. Ziemer, Rückenstück des Hirsches oder Rehes, Zeugungsglied des Hirsches, Hirschziemer, Hirschrute, Hirschhoden

Ziemer, mnd. samel, zamel, N.: nhd. Ziemer, Rückenstück vom Rind; semmer, M.: nhd. Ziemer, Rückenbraten, Rückenstück vom Wildbret

ziemer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziemer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziemer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziemerblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziemermist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziemhaft, mhd. zimehaft, Adj.: nhd. »ziemhaft«, ziemlich

ziemig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziemlich -- ziemlich handelnd, mnd. gestǖm***, Adj.: nhd. »gestüm«?, ziemlich handelnd

ziemlich groß (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. grætlÆke*, grætlÆk, grötlÆk, Adv.: nhd. sehr, stark, großartig, großsinnig, ziemlich groß (Bedeutung örtlich beschränkt)

ziemlich, afries. tem-e‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. ziemlich

ziemlich, anfrk. *tum-ig?, Adj.: nhd. ziemlich, geziemend

ziemlich, ahd. gilimpfanti*, Part. Präs.=Adj.: nhd. gehörig, ziemlich; gizõmi (1) 15?, Adj.: nhd. ziemlich, angenehm, geziemend, passend, angemessen, entsprechend, treffend, schicklich, beschaffen (Adj.), solcher Art, solcherart, richtig, genehm, herrlich, schön; gizõmi (2) 4?, Adv.: nhd. ziemlich, angenehm, in geziemender Weise, in angemessener Weise, auf wunderbare Weise, entsprechend

ziemlich, mhd. billÆche (2), Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆche (2), Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆchen (1), pillÆchen, Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, gemäß, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; etewõ, eteswõ, etwõ, ettewõ, Adv.: nhd. irgendwo, an manchen Stellen, an einigen Stellen, hier und da, mancherorts, hie und da, gar, ziemlich, sehr; etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann; etewie, etwie, Adv.: nhd. irgendwie, ungewiss wie, ziemlich, sehr

ziemlich, mhd. genuoc (2), genðc, genæc, genæch, genuoge, genðge, gnunc, Adv.: nhd. genug, viel, sehr, völlig, reichlich, ausreichend, ziemlich, genau, gründlich, dringend, heftig

ziemlich, mhd. mÏziclÆche*, mÏzeclÆche, Adv.: nhd. maßvoll, mäßig, ziemlich; mÏzlÆche (1), Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig, angemessen; mÏzlÆchen, Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig

ziemlich, mhd. zimehaft, Adj.: nhd. »ziemhaft«, ziemlich; zÆtlÆche, Adv.: nhd. zeitlich begrenzt, rechtzeitig, beizeiten, frühzeitig, zeitgemäß, angemessen, im Laufe der Zeit, früh, zu früh, sehr früh, regelmäßig, ziemlich

ziemlich, mhd. zimelich, zimlich, zimmelich, zimelichheit*, Adj.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, statthaft, mäßig, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer, gefällig, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, gleichmäßig, richtig, recht, entsprechend, zuträglich; zimelÆche (1), zimlÆche, zimmelÆche, Adv.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, mäßig, gleichmäßig, richtig, recht, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer

ziemlich, mnd. Ðven (1), evene, effen, Adj.: nhd. eben, gleich, passend genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, tüchtig; Ðven (2), effen, Adv.: nhd. eben, gleich, passend, genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, sehr, tüchtig, durchaus
-- ziemlich stark: mnd. Ðven (1), evene, effen, Adj.: nhd. eben, gleich, passend genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, tüchtig; Ðven (2), effen, Adv.: nhd. eben, gleich, passend, genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, sehr, tüchtig, durchaus

ziemlich, mnd. hȫrich, horrich, hoerich, hörich, horich, Adj.: nhd. »hörig«, gehorsam, folgsam, ergeben (Adj.), nachgiebig, zugehörig, gehörend, wohin gehörend, zustehend, ziemlich, gebührlich, eigenhörig

ziemlich, mnd. mõtelÆk, matelik, mõetlik, mõtelk, mÐtelik, mÐtelk, Adj.: nhd. mäßig, gering, klein, ziemlich, ungefähr, angemessen, passend; mõtelÆke*, mõtlÆke, Adv.: nhd. mäßig, gering, klein, ziemlich, ungefähr; mõtelÆken*, mõtlÆken, Adv.: nhd. mäßig, gering, klein, ziemlich, ungefähr; passelÆk, paslÆk, paslich, passelk, peslÆk, paslik, passelk, peslÆk, Adj.: nhd. passend, passlich, günstig, ziemlich, gesund, wohlauf seiend, angemessen, ansehnlich; recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; recht (3), Adv.: nhd. genau, geradewegs, gerade, aufrecht, richtig, fehlerfrei, angemessen, echt, sehr, ganz, ziemlich, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, soeben, in ordentlichem Zustand

ziemlich, mnd. tȫgellÆk, mnd.?, Adj.: nhd. ziemlich; tȫgellÆke, mnd.?, Adv.: nhd. ziemlich; tȫgen*** (3), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezogen, ziemlich, artig
ziemlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

ziemliche -- ziemliche Handlungsweise, mnd. gestǖr***, N.: nhd. »Gestüm«, ziemliche Handlungsweise

ziemlichermaszen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Ziemlichkeit, mhd. zimelÆche (2), zimlÆche, st. F.: nhd. »Ziemlichkeit«, Schicklichkeit; zimelichheit*, zimelicheit, zimelÆcheit, zimlÆcheit, st. F.: nhd. »Ziemlichkeit«, Anständigkeit

Ziemlichkeit, mnd. tÐmelichÐt*, temelicheit, mnd.?, F.: nhd. Ziemlichkeit, geziemendes Wesen, Dezenz, Gebühr

ziemlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziemung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zienfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zienlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zientern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziep, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziep, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziepammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziepchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziepdrossel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziepe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziepel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziepel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziepeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziepeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziepeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziepen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziepen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziepen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zieper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieperkatze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziepern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziepern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziepert, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziepertier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziepfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziepfiez, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziepicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziepig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziepsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziepsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zier -- der Zier berauben, mnd. entsÆren, sw. V.: nhd. der Zier berauben, schänden, entehren

Zier, idg. *dÐiro-, *dÆro‑, Sb.: nhd. Zier, Schönheit, Kostbarkeit

Zier, germ. *tÆra-, *tÆraz, st. M. (a): nhd. Glanz, Ehre, Zier

Zier, ae. tÆ-r, t‘-r, st. M. (a): nhd. Ruhm, Ehre, Zier, Schmuck, Planet Mars

Zier, ahd. 6zierÆ 19, st. F. (Æ): nhd. Schönheit, Pracht, Zier, Zierde, Schmuck, Auszeichnung; gizieri* 1, st. N. (ja): nhd. Zier, Zierde, Schmuck; gizierida* 2?, st. F. (æ): nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Schmücken, Pflege; gizieridÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Zier, Zierde, Schmücken, Pflege

Zier, mhd. gesmuc, st. M.: nhd. Schmuck, Zier, Putzsucht; gevuoge (1), gevðge, gevæge, gefuoge*, gefðge*, gefæge*, st. F.: nhd. Zusammenfügung, Gefüge, Fuge (F.) (1), Schicklichkeit, Wohlanständigkeit, Geschicklichkeit, Zier, Anmut, Liebreiz, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List, Anstand, Angemessenheit; geziere (1), st. F., st. N.: nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Pracht, Schönheit, Kostbarkeit, Herrlichkeit; gezierede*, gezierde, st. F., st. N.: nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Pracht, Schönheit, Kostbarkeit, Herrlichkeit

zier, mhd. ziere (1), zier, zÆre, zir, ziure, Adj.: nhd. »zier«, prächtig, kostbar, herrlich, schön, stattlich, edel, stolz, schmuck, froh; ziere (2), zier, zÆre, Adv.: nhd. »zier«, prächtig, schön, herrlich, kostbar, stattlich, edel, stolz

Zier, mhd. ziere (3), zier, cieri, st. F., sw. F.: nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Kostbarkeit, Reichtum, Besitz, Freude
-- durchaus Zier machen: mhd. überzieren, sw. V.: nhd. »überzieren«, durchaus Zier machen

Zier, mnd. schȫnhÐt, schȫnheit, F.: nhd. Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, schöne Gestalt, Zier, Schmuck, sittliche Würde, Tugend; sÆr (2), sÆre, zyre, tzire, F.: nhd. Zier, Schmuck, Schönheit, Pracht, Herrlichkeit; sÆrichhÐt*, sÆrichÐt, sÆricheit, tziricheit, F.: nhd. Pracht, Zier, Gekünsteltheit, Geziertheit; smükede*, smükte, F.: nhd. Schmuck, Zier; stõt (1), staet, stait, staat, stõte, M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod; swans, swants, swantz, swanz, schwanz*, schwans*, M.: nhd. Schwanz, männliches Glied, Schleppe, Zier, Glanz, Schmuck, Schweif

Zier, mnd. vörsÆringe*, vorsÆringe, F.: nhd. »Verzierung«, Schmuck, Putz, Zier, Ausschmückung, Zierde

zier, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zier, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zier-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zier-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zier-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zier-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zieräffchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieraffe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierallee, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zieramt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieranhängsel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieranker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierapfelbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierärmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zierart, mnd. klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

zierart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zierat -- gebuckelte Scheibe als Zierat, mnd. dop, dopp, dobb, doppe, dobbe, M.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, hohle Rundung, Kappe, Kapsel, Kelch, Deckel, Topf, Kreisel, runder Knopf, gebuckelte Scheibe als Zierat, Besatz, runde Buckelnadel, gedrechselter Pflock oder Knauf, Pfeilspitze, Bolzenspitze

Zierat -- Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht, mnd. pistelemõkÏretǖch*, pistelmõkÏretǖch*, N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pisteletǖch*, pisteltǖch, N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pistelewerk*, pistelwerk, N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht

Zierat, afries. sÆ-r‑hê-d 4, sie-r‑hê-d, st. F. (i): nhd. Schmuck, Kostbarkeit, Zierat, Verzierung

Zierat, mhd. blech (2), st. N.: nhd. Blättchen, Metallblättchen, Zierat, Plattenpanzer, Blech, Platte
-- mit gewobenem Zierat bedecken: mhd. bedringen, st. V.: nhd. drängen, bedrängen, mit gewobenem Zierat bedecken
-- mit Zierat durchwirken: mhd. durchsprengen, sw. V.: nhd. springen lassen, benetzen, besprengen, mit Zierat durchwirken, mit dem Pferd durchstreifen

Zierat, mhd. geströut (2), st. N.: nhd. Gestreutes, Zierat
-- mit blumenförmigem Zierat schmücken: mhd. flæren (2), sw. V.: nhd. ausstatten, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen; flærieren (1), sw. V.: nhd. »florieren«, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen
-- was sich ansetzt und anheftet als Zierat: mhd. klðter, kluter, st. M., st. N.: nhd. Tand, Blendwerk, Schmutz oder Befleckung, was sich ansetzt und anheftet als Zierat

Zierat, mhd. tirel, st. F.: nhd. Schmuck, Zierat
-- als Zierat über ein Gewand hinsetzen: mhd. ströuwen, strouwen, stræwen, ströun, striun, strÐwen, ströun, sw. V.: nhd. niederstrecken, zu Boden werfen, streuen, ausstreuen, ausschütten, vergießen, ausbreiten, ausspannen, auseinanderstreuen, zerstreuen, verbreiten, bestreuen, bedecken, hinstreuen, hinwerfen, verstreuen, niederwerfen, werfen, anbringen, spritzen auf, richten auf, beschütten, zieraten, als Zierat über ein Gewand hinsetzen, unterstreuen, belegen (V.)

Zierat, mhd. zieræt, st. M.: nhd. Zierat

zierat, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zieratblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieratbrauerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zieraten, mhd. ströuwen, strouwen, stræwen, ströun, striun, strÐwen, ströun, sw. V.: nhd. niederstrecken, zu Boden werfen, streuen, ausstreuen, ausschütten, vergießen, ausbreiten, ausspannen, auseinanderstreuen, zerstreuen, verbreiten, bestreuen, bedecken, hinstreuen, hinwerfen, verstreuen, niederwerfen, werfen, anbringen, spritzen auf, richten auf, beschütten, zieraten, als Zierat über ein Gewand hinsetzen, unterstreuen, belegen (V.)

zieratenarbeiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieratengeländer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieratenwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieratgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zieratleiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zieratlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zieratmaler, nhd.: nhd. ; L.: DW

zieratschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieratspfahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieratsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zieraufsatz -- Zieraufsatz auf einem Becher, mnd. ? tabelit, tabelitte, M.: nhd. Zieraufsatz auf einem Becher?

zieraxt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierbachens, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierbanane, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zierband -- aufgerolltes Zierband, mnd. ? rullebant, rulbant, M.: nhd. aufgerolltes Zierband?

zierband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zierbändchen, mnd. register, reyster, rigister, regester*, N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

zierbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zierbärlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zierbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierbeet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierbegabt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zierbeil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zierbengel, mnd. mæjerd*, mæierd, moierd, mnd.?, M.: nhd. Stutzer, Zierbengel

zierbengel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierbengelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierbengelig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zierberaubt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zierbesatz -- kostbarer Zierbesatz, mnd. passement, põsement, pessement, pæsament, pæsement, pæsiment, N.: nhd. »Posament«, Einfassung, Borte, kostbarer Zierbesatz, Besatz von Kleidern bzw. Möbeln

Zierbesatz -- metallener Zierbesatz in Rosettenform für ein liturgisches Gewand, mnd. rȫsekenspange, F.: nhd. »Röschenspange«, metallener Zierbesatz in Rosettenform für ein liturgisches Gewand

Zierbesatz -- Zierbesatz an Kleidungsstücken, mnd. rÐmeken, N.: nhd. »Riemchen«, längerer schmaler Streifen (M.) aus Leder bzw. festem Gewebe, Zierbesatz an Kleidungsstücken

Zierbesatz -- Zierbesatz auf Kleidungsstücken, mnd. pelssammÆt*, pilzsamÆt, piltzsamÆt, N.: nhd. »Pelzsamt«, Zierbesatz auf Kleidungsstücken, hochfloriger Samt?

Zierbesatz -- Zierbesatz Bildwirkerei, mnd. pissÏrewerk*, pissÐrwerk, N.: nhd. Zierbesatz Bildwirkerei

Zierbesatz oder Futter (N.) (2) an Kleidungsstücken, mnd. pelswerk, pilswerk, pylszwerk, pelswark, N.: nhd. Pelzwerk, Arbeitsmaterial des Kürschners, Erzeugnis des Kürschners, Rauchwaren, Zierbesatz oder Futter (N.) (2) an Kleidungsstücken, Tätigkeit des Kürschners, Kürschnerei

Zierbesatz, mnd. querleke, Sb.: nhd. Zierbesatz, Streifen (M.), Streifen (M.) am Priestergewand

zierbeschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierbett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierbohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierbrunnen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierbuchstabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zierbuckel -- metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, mnd. pocke, poche, F.: nhd. Pocke, krankheitsbedingte mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase, Pustel, Windpocke, Rinderpocke, Schafpocke, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Doppen?; puckel, pukel, puchel, pugel, pockel, pochele, M.: nhd. »Buckel«, hervorstehendes metallenes Zierelement, Zierknopf, Knopf, verzierter Verschluss, Beutel, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Buchbeschlag, Dippen

zierbusch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierdank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zierde -- Zeug zur Zierde zerschlitzen, mnd. vörhouwen*, vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, st. V.: nhd. »verhauen«, abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen

Zierde -- zur Zierde gereichen, mnd. vörsÆren* (1), vorsÆren, vorsiren, vorschÆren, vorschieren, vorsieren, vorscijren, vortziren, vorzieren, sw. V.: nhd. verzieren, zieren, zur Zierde gereichen, schmücken, ausschmücken, herausputzen, ausstaffieren, ausstatten, begaben, Zierde sein (V.)

Zierde sein (V.), mnd. vörsÆren* (1), vorsÆren, vorsiren, vorschÆren, vorschieren, vorsieren, vorscijren, vortziren, vorzieren, sw. V.: nhd. verzieren, zieren, zur Zierde gereichen, schmücken, ausschmücken, herausputzen, ausstaffieren, ausstatten, begaben, Zierde sein (V.)

Zierde, idg. *de¨os‑, N.: nhd. Zierde, Ehre

Zierde, germ. *tÐrÆ-, *tÐrÆn, sw. F. (n): nhd. Zierde, Pracht; *tÐriþæ, *tÐreþæ, st. F. (æ): nhd. Zierde

Zierde, an. friŒ-ind-i, Sb.: nhd. Angemessenheit, Zierde, Liebreiz

Zierde, anfrk. *ti-r-id-a?, st. F. (æ): nhd. Zierde, Schmuck

Zierde, ahd. 6zierÆ 19, st. F. (Æ): nhd. Schönheit, Pracht, Zier, Zierde, Schmuck, Auszeichnung; 2zierida 41, st. F. (æ): nhd. Zierde, Schmuck, Schönheit, Auszeichnung, Verzierung; bluomo 46, sw. M. (n): nhd. Blume, Blüte, Knospe, Glanz, Pracht, Zierde; Ðra 130, st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ansehen, Glanz, Amt, Majestät, Erhabenheit, Vorzug, Auszeichnung, Gnade, Zierde, Verehrung, Preisung, Ehrfurcht, Ehrerbietung; gifuori* (2) 38?, st. N. (ja): nhd. Vorteil, Gewinn, Nutzen, Aufwand, Kosten (F. Pl.), Wohltat, Bequemlichkeit, glücklicher Zustand, Glück, Übereinstimmung, Gut, Wohnung, Speise, Schmuck, Haus, Gelegenheit, Ansehen, Schicklichesk, Zierde, Pflicht; gimõli* 19, st. N. (ja): nhd. Gemälde, Darstellung, Bild, Abbild, Pracht, Zierde, Schminke, Zeichnung, Täfelung; gizieri* 1, st. N. (ja): nhd. Zier, Zierde, Schmuck; gizierida* 2?, st. F. (æ): nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Schmücken, Pflege; gizieridÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Zier, Zierde, Schmücken, Pflege; guollÆhhÆ* 117?, guollÆchÆ, st. F. (Æ): nhd. Ruhm, Ehre, Herrlichkeit, Lob, Glanz, Zierde, Pracht; skænÆ* 87, scænÆ, skænÆn*?, st. F. (Æ): nhd. Schönheit, Herrlichkeit, Glanz, Zierde

Zierde, mhd. blüejunge, st. F.: nhd. »Blühung«, Blühen, Glanz, Zierde; Ðre (1), hÐre, sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr; Ðre (1), hÐre, sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr

Zierde, mhd. flærsen, vlærsen*, st. N.: nhd. Schmuck, Zierde; geziere (1), st. F., st. N.: nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Pracht, Schönheit, Kostbarkeit, Herrlichkeit; gezierede*, gezierde, st. F., st. N.: nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Pracht, Schönheit, Kostbarkeit, Herrlichkeit; kleit (1), klÐt, st. N.: nhd. Kleid, Kleidung, Gewand, Tuch, Hülle, Kleidungsstück, Fell, Form, Gewandstoff, Zierde, Kopfbedeckung

Zierde, mhd. schãnheit, schænheit, st. F.: nhd. Schönheit, Herrlichkeit, Pracht, Zierde, Schmuck, Unterhaltung, Festlichkeit; spranz (2), st. M.: nhd. Spalt, Riss, Aufspringen, Glanz, Zierde, Spreizen, Zieren, Geck, Stutzer, Farbenpracht; swanz, st. M.: nhd. Schwenkbewegung, Tanzbewegung, Schwanz, Schleppe, Schleppkleid, Tanzkleid, Schmuck, Aufputz, Putz, Zierde, Glanz, Herrlichkeit, Zierliches, stutzerhaftes Gepränge, Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe, männliches Glied, Rockteil des Kleides

Zierde, mhd. zaft, st. F.: nhd. Zug, Anleitung, Zierde, Schmuck; ziere (3), zier, cieri, st. F., sw. F.: nhd. Zier, Zierde, Schmuck, Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Kostbarkeit, Reichtum, Besitz, Freude; zierede*, zierde, zÆrde, st. F., sw. F.: nhd. Zierde, Schmuck, Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Kostbarkeit, Schmuck, Reichtum, Besitz, Freude; zierheit, zÆrheit, ziereit, zÆreit, zyrheit, st. F.: nhd. »Zierheit«, Zierde, Schmuck, Ausschmückung, Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Kostbarkeit
-- zur Zierde aufschneiden: mhd. verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben
-- zur Zierde ausschneiden: mhd. zersnÆden, zesnÆden, zusnÆden, zursnÆden, st. V.: nhd. zerschneiden, zerschneiden in, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, abschneiden, aufschneiden, zuschneiden, schlitzen; zersnitzelen*, zersnitzeln, sw. V.: nhd. zerschnitzeln, zerschneiden, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, aufschneiden
-- zur Zierde gereichen: mhd. zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen

Zierde, mnd. gesÆrede*, gesÆrde, gezÆrde, geczyrte, gezirte, F.: nhd. Schmuck, Zierrat, Zierde; gesÆrhÐt, gesÆrheit, F.: nhd. Schmuck, Zierde; klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

Zierde, mnd. schȫne (2), schæne, F.: nhd. Schönheit, Glanz, Herrlichkeit, Wohlgestalt, Zierde, Schmuck
-- Gewand zur Zierde schnitzen: mnd. tohouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerhauen«, zerschlagen (V.), zerschneiden, Gewand zur Zierde schnitzen

Zierde, mnd. ȫversÆrhÐt*, ȫverzÆrhÐt*, ȫverzÆrheit, æverzÆrheit, F.: nhd. Schmuck, Zierde
Zierde, mnd. vörsÆringe*, vorsÆringe, F.: nhd. »Verzierung«, Schmuck, Putz, Zier, Ausschmückung, Zierde

zierde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierdebaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zierdecke, mnd. beddestickelse, N.: nhd. Zierdecke, gestickte Decke

zierdecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierdegen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierdelos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zierdflieszend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zierdgarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierdrossel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zierelement, mnd. puckelken, puchelken, pukelken, N.: nhd. »Buckelchen«, hervorstehendes metallenes, Zierelement, Zierknopf, verzierter Verschluss
-- hervorstehendes metallenes Zierelement: mnd. puckel, pukel, puchel, pugel, pockel, pochele, M.: nhd. »Buckel«, hervorstehendes metallenes Zierelement, Zierknopf, Knopf, verzierter Verschluss, Beutel, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Buchbeschlag, Dippen
-- textiles Zierelement: mnd. rærquast (1), M.: nhd. »Rohrquast«, textiles Zierelement, herabhängende Schnüre bzw. Fransen, Troddel

Zierelemente -- Metallhandwerker der Zierelemente herstellt, mnd. puckelmõkÏre*, puckelmõker, M.: nhd. »Buckelmacher«, Metallhandwerker der Zierelemente herstellt

zieren -- mit Geschmeide zieren, mnd. besmÆden, sw. V.: nhd. mit Geschmeide zieren, mit Metall besetzen, beschlagen (V.)

zieren -- voll zieren, mhd. volzieren, folzieren*, sw. V.: nhd. »voll zieren«, ganz schmücken, ausschmücken, angemessen preisen, angemessen beschreiben

Zieren (N.), mhd. zieren (2), st. N.: nhd. »Zieren« (N.), Schmuck

zieren, ae. on-hréo-d-an, on-réo-d-an, st. V. (2): nhd. schmücken, zieren

zieren, ahd. bizieren* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. zieren, schmücken, ausschmücken; 8zieren 45, sw. V. (1a): nhd. zieren, schmücken, verschönen, schminken, auszeichnen; fÐhen* (1) 8, sw. V. (1a): nhd. zieren, schmücken, sprenkeln, färben, bunt machen, bunt sprenkeln, bunt besticken; gimõlæn* 1, sw. V. (2): nhd. malen, schmücken, zieren; gizieren* 10, sw. V. (1a): nhd. zieren, schmücken, ausschmücken, schminken, verzieren; rusten* 7, hrusten, sw. V. (1a): nhd. rüsten, schützen, schmücken, zurechtmachen, ordnen, ausrüsten, zieren

zieren, mhd. berlen, perlen, sw. V.: nhd. »perlen«, tropfen, schmücken, zieren, hinträufeln; bezõfen, sw. V.: nhd. pflegen, schmücken, zieren; bezieren, sw. V.: nhd. »bezieren«, verzieren, zieren, schmücken; blüemen, sw. V.: nhd. schmücken, mit Blumen schmücken, zieren, Blüten treiben, mit Lob schmücken, preisen; durchsetzen, sw. V.: nhd. besetzen, auslegen, zieren, verzieren, versehen (V.); erstrÆchen, derstrÆchen, st. V.: nhd. abwischen, wegwischen, putzen, zieren, peitschen, laufen, durchwandern, durchstreifen, eilen, streicheln, abreiben, striegeln, erreichen
-- mit Blumen zieren: mhd. durchblüemen, sw. V.: nhd. mit Blumen zieren, schmücken
-- sich zieren: mhd. brangen (1), prangen, sw. V.: nhd. »prangen«, prahlen, prunken, glänzen, sich zieren

zieren, mhd. durchzieren, sw. V.: nhd. »zieren«, verzieren, ausschmücken, schmücken, schmücken mit

zieren, mhd. flæren (2), sw. V.: nhd. ausstatten, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen; flærieren (1), sw. V.: nhd. »florieren«, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen

Zieren, mhd. flærieren (2), st. N.: nhd. Schmücken, Zieren, Ausrüsten

zieren, mhd. gepflanzen*, gephlanzen, sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, wachsen (V.) (1), gedeihen, um sich greifen; gesprenzen, sw. V.: nhd. zieren; kleinen (2), sw. V.: nhd. klein machen, zieren, fein werden, sich vermindern, klein werden, schwach werden; klüegen, sw. V.: nhd. feinmachen, zieren, schmücken, ausschmücken; kurtieren, sw. V.: nhd. zieren, schmücken

zieren, mhd. gezieren, sw. V.: nhd. »zieren«, schmücken, auszeichnen, ehren

zieren, mhd. pflanzen, phlanzen, sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, gedeihen, um sich greifen, wachsen (V.) (1), anpflanzen, bepflanzen, einpflanzen, anlegen, gründen, pfropfen; rãsen, sw. V.: nhd. mit Rosen bedecken, mit Rosen schmücken, schmücken, verherrlichen, röten, zieren

zieren, mhd. spitzen, sw. V.: nhd. spitzen, scharf machen, zuspitzen, mit Spitzen versehen (V.), zieren, spitzig reden

Zieren, mhd. spranz (2), st. M.: nhd. Spalt, Riss, Aufspringen, Glanz, Zierde, Spreizen, Zieren, Geck, Stutzer, Farbenpracht

zieren, mhd. swenzelen*, swenzeln, sw. V.: nhd. »schwänzeln«, schwenken, putzen, zieren, sich schwenkend bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, sich zierlich bewegen, sich geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, flechten; swenzen, sw. V.: nhd. schwenken, putzen, zieren, sich schwenkend bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, sich zierlich bewegen, sich geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, flechten

zieren, mhd. underhouwen, red. V., st. V.: nhd. unterhauen, untergraben (V.), begründen, mit Worten auseinandersetzen, mischen, zieren, dazwischenhauend ablenken, verhindern, sich gegenseitig hauen, sich schlagen, abwenden; ðzmachen, ðz machen, sw. V.: nhd. »ausmachen«, vollenden, auszeichnen, schmücken, hervorstehen lassen, putzen, zieren, sich aufmachen, ausmarschieren; wieren, wÆren, sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken; zõfen (1), zõven, zæfen, zoffen, mmd., sw. V.: nhd. »zafen«, ziehen, erziehen, züchtigen, hervorbringen, aufnehmen, passend einrichten, pflegen, zieren, schmücken, prunken, prahlen, darstellen, zur Schau stellen; zepfelen*, zepfeln, sw. V.: nhd. »zepfeln«, putzen, herausputzen, zieren; zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen
-- sich zieren: mhd. zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen
-- sich zieren mit: mhd. überrÆchen, sw. V.: nhd. an Kostbarkeit übertreffen, übertreffen, prunken, sich zieren mit
-- zieren mit: mhd. umbeverwen, ummeverwen, umbeferwen*, ummeferwen*, sw. V.: nhd. zieren mit

zieren, mnd. flærÐren, florÐren, flæriren, sw. V.: nhd. mit Blumen umwinden, zieren, verzieren, schmücken, verherrlichen, preisen, zierlich verschönern, mit zierlicher Rede verschönern, wohl reden, florieren, blühen, in Blüte stehen, seine Blütezeit erleben

zieren, mnd. mutzen (1), sw. V.: nhd. putzen, zieren, herausstreichen, herausputzen; ȫversÆren*, ȫverzÆren, æverzÆren, sw. V.: nhd. verzieren, schmücken, zieren
zieren, mnd. sÆren, syren, scyren, ciren, cyren, cziren, czyren, ziren, zyren, zieren, tziren, tzyren, sw. V.: nhd. zieren, schön machen, schmücken, mit Schmucksachen ausstatten, putzen, aufputzen, herausputzen, mit geistigen Vorzügen ausstatten, Innenräume prunkvoll ausstatten, Innenräume ausschmücken, dekorieren, Altäre schmücken, Gerätschaft verzieren, garnieren, mit Rechten begaben, auszeichnen, bereichern; sprensen, sprentzen, sw. V.: nhd. zieren, schmücken; tæmen, tomen, mnd.?, sw. V.: nhd. schmücken, zieren; tævlÆen*, tovlien, tovligen, mnd.?, sw. V.: nhd. ordnen, zieren, schmücken, zurecht machen, zufügen, übel zurichten
-- mit Geschmeide zieren: mnd. smÆden, sw. V.: nhd. mit Geschmeide versehen (V.), mit Metall besetzen, mit Geschmeide zieren
-- sich zieren: mnd. sticken (1), stigken, sw. V.: nhd. sticken, stecken, aufstecken, sich schmücken, sich zieren, herrichten, gebrauchsfertig machen, schäften, fiedern, einnähen, verzieren, sich putzen

zieren, mnd. upvlÆen*, upvlien, mnd.?, st. V.?, sw. V.: nhd. ordnen, zieren, schmücken; ðtmõlen*, ðtmalen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausmalen, schön machen, zieren, schmücken, schildern, schön darstellen; ðtmÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausmalen, schön machen, zieren, schmücken, schildern, schön darstellen; vörsÆren* (1), vorsÆren, vorsiren, vorschÆren, vorschieren, vorsieren, vorscijren, vortziren, vorzieren, sw. V.: nhd. verzieren, zieren, zur Zierde gereichen, schmücken, ausschmücken, herausputzen, ausstaffieren, ausstatten, begaben, Zierde sein (V.)
-- mit Blumen zieren: mnd. vörblȫmen*, vorblȫmen, vorblomen, sw. V.: nhd. mit Blumen zieren, mit Blumen schmücken, verblümen, verzieren, ausschmücken, fälschlich in gutem Lichte darstellen, bemänteln, mit schönen Worten umkleiden, beschönigen
-- sich zieren: mnd. vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen

zieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zierend -- nicht zierend, mnd. unsÆrich*, unsirich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zierend, entstellend

zierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziererei, mhd. wÏhe (3), wÐhe, st. F.: nhd. »Wähe«, Schönheit, Ausschmückung, Verstellung, Zierlichkeit, Köstlichkeit, Ziererei, Schöntun, verstellbares Gebaren, Kunst, kunstvolle Ausführung, Verherrlichung

ziererei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziererin, ahd. 5zierõra 1, sw. F. (n): nhd. »Ziererin«, geschmückte Frau

ziererin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierfahnler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierfärben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zierfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierfeste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierfigur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierfrucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziergaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziergarten, ahd. 3ziergarto* 1, sw. M. (n): nhd. »Ziergarten«, Lustgarten, Paradies

Ziergarten, mhd. ziergarte, sw. M.: nhd. »Ziergarten«, Schmuckgarten, Lustgarten

ziergarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziergärtner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziergärtnerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziergebäude, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziergefäß, mnd. stendeke, N.: nhd. kleines Gefäß (für Butter), Stellfässchen, Ziergefäß; stendeken, N.: nhd. kleines Gefäß (für Butter), Stellfässchen, Ziergefäß

ziergegenstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziergehölz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziergemälde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziergerät, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziergesträuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziergewächs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziergiebel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziergras, mhd. mutzengras, st. N.: nhd. Ziergras

ziergras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziergrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierhammel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zierheit, mhd. zierheit, zÆrheit, ziereit, zÆreit, zyrheit, st. F.: nhd. »Zierheit«, Zierde, Schmuck, Ausschmückung, Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Kostbarkeit

Zierheit, mnd. sÆrhÐt, cirhÐt, cijrhÐt, tzirhÐt, tzyrhÐt, sÆrheit, zÆrhÐt, F.: nhd. »Zierheit«, Zierrat, Schmuck, Abzeichen einer Würde, Ausstattung, Ausschmückung, Altarschmuck, Schmuckgegenstand, Dekoration, preisende Hervorhebung, Klugheit Vw.: s. ge-, ȫver-
zierheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierheld, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierig, mnd. sÆrich***, Adj.: nhd. »zierig«

zierig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziering, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zieritz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zierjude, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zierkamin, mhd. zierkõmÆn*, zierkemmÆn, st. N.: nhd. »Zierkamin«, schornsteinartige Verzierung an Häusern, türmchenartige Verzierung an Häusern

zierkamin, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zierkissen, mnd. ærtküssen, N.: nhd. Zierkissen, zur Aussteuer der Braut gehörendes Kissen

Zierknopf, mnd. blæme, blæm*, F.: nhd. Blume, Blüte, Zierknopf, Bestes, Ausgezeichnetes
-- gebuckelter Zierknopf: mnd. bockel, Sb.: nhd. gebuckelter Zierknopf, gebuckelte Nadel, Spange

Zierknopf, mnd. puckel, pukel, puchel, pugel, pockel, pochele, M.: nhd. »Buckel«, hervorstehendes metallenes Zierelement, Zierknopf, Knopf, verzierter Verschluss, Beutel, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Buchbeschlag, Dippen; puckelken, puchelken, pukelken, N.: nhd. »Buckelchen«, hervorstehendes metallenes, Zierelement, Zierknopf, verzierter Verschluss
-- blattförmiger Zierknopf: mnd. lȫveken (1), loweken, N.: nhd. metallenes Blatt als Schmuckstück, Metallplättchen, blattförmiger Zierknopf; lȫverken, loferken, lofercken, N.: nhd. Läubchen, metallenes Blatt als Schmuckstück, Metallplättchen, blattförmiger Zierknopf
-- kleiner Zierknopf an Kleidungsstücken: mnd. pæmetken, N.: nhd. kleiner Zierknopf an Kleidungsstücken

Zierknopf, mnd. schrðve, F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften; spangenknæp, M.: nhd. »Spangenknopf«, Zierknopf, Gewandschließe
-- schalenartiger Zierknopf: mnd. schalknæp, schalknæpe, M.: nhd. schalenartiger Zierknopf, Knopf der zu dem Geschmeide gehört
-- schalenförmiger Zierknopf aus Edelmetall als Besatz an weiblicher Kleidung: mnd. schõle (2), schaele, schaelle, schaale, F.: nhd. Schale (F.) (2), flache Schüssel, Napf, Trinkgefäß, Waagschale, Gefäß in dem Almosen gesammelt werden, schalenförmiger Zierknopf aus Edelmetall als Besatz an weiblicher Kleidung
-- Zierknopf an der Schulter: mnd. schulderknæp*, schulderknæpe, scholderknæpe, M.: nhd. »Schulterknopf«, Zierknopf an der Schulter

Zierknöpfe, mnd. döppeken, döpken, N.: nhd. »Töpfchen«, kleiner Becher in Eiform, Becher in Nussform, Besatzknöpfe, Beschlagknöpfe, Zierknöpfe; Ðkeren (2), eckeren, eckern, eckerne, N.: nhd. Eichel, Eichelmast (F.), Ort der Eichelmast (F.), Eichhölzung zur Schweinemast, Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, Quaste, eichelartiger Zierrat, Zierknöpfe, Knaufe

zierkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierlächeln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierleder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierlehm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierleinnusz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zierleiste, mnd. kartuse (1), carptuse, F.: nhd. Randleiste, Zierleiste

zierleiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zierleuchtend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zierlich, idg. *smÐig‑, *smÐg‑, *smÂg‑, Adj.: nhd. klein, zierlich; *smÐu‑, *mÐu‑, *smýu‑, *mýu‑, *smu‑, *mu‑, Adj.: nhd. klein, zierlich

zierlich, germ. *klaini-, *klainiz, Adj.: nhd. glänzend, fein, zierlich; *smikra-, *smikraz, Adj.: nhd. fein, zierlich, elegant, schmuck

zierlich, ae. créas, Adj.: nhd. fein, zierlich, prächtig, elegant; c‘-m-e, Adj.: nhd. lieblich, fein, herrlich, glänzend, zierlich, herrlich; c‘-m-lÆc-e, Adv.: nhd. lieblich, fein, herrlich, glänzend, zierlich, herrlich; smi-c-er, Adj.: nhd. schön, fein, zierlich

zierlich, as. æf‑lÆk* 1, Adj.: nhd. zierlich

zierlich, ahd. 6zieri* 20, Adj.: nhd. schön, lieblich, anmutig, kostbar, geschmückt, herausgeputzt, geziert, zierlich, herrlich, ausgezeichnet; smekkar* 3, smeckar*, Adj.: nhd. geschmackvoll, elegant, fein, zierlich; smekkarlÆh* 5, smeckarlÆh*, Adj.: nhd. fein, zierlich, schön, zart; smekkarlÆhho* 1, smeckarlÆcho*, Adv.: nhd. fein, zierlich, elegant, geschmackvoll; wõhi* 12, Adj.: nhd. fein, herrlich, kostbar, hervorragend, außerordentlich, kunstreich bearbeitet, zierlich, schön

zierlich, mhd. gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering; gevuoge (3), gefuoge*, Adv.: nhd. mäßig, behutsam, fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, klug, kunstvoll, maßvoll, kunstfertig, angemessen, passend, geeignet, zierlich, niedlich, klein, geringe, erträglich; klein (1), Adj.: nhd. klein, fein, zart, rein, niedlich, zierlich, hübsch, leicht, gering, wenig, unbedeutend, dünn, schmal, schwach; kleine (2), klein, Adv.: nhd. klein, fein, zierlich, genau, scharf, sorgfältig, wenig, gar nicht, kaum, gering, schlecht; kleinen (1), Adv.: nhd. fein, zierlich, genau, scharf, sorgfältig, wenig, gar nicht; kleinlich, Adj.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, zierlich, mager, herrlich, scharf sehend, scharf; kleinlðt, Adj.: nhd. »kleinlaut«, zierlich; klüege (2), Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, geschickt, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, fein, höfisch, geistig gewandt, klug, weise, schlau, listig, weichlich, üppig; klüegelich, Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoc, klüec, klðc, Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, höfisch, geistig gewandt, geschickt, klug, weise, verständig, schlau, listig, üppig, fröhlich, munter, weichlich, schwach, schwierig; kluoclich, Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoclÆche, klðclÆche, klüeclÆche, Adv.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, fein, klug, geschickt, flink, höflich, vorsichtig

zierlich, mhd. liutsÏlic, liutsÏlec, Adj.: nhd. »leutselig«, wohlgefällig, anmutig, niedlich, zierlich, huldvoll; liutsÏliclich, Adj.: nhd. wohlgefällig, anmutig, niedlich, zierlich, lieblich, angenehm; minlich, Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minlÆche, Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclich*, minniniclich*, minnenclich, minninclich, Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minniclich, minneclich, Adj.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich; minniclÆche (1), Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise
-- zierlich gelockt: mhd. reitziere, Adj.: nhd. zierlich gelockt

zierlich, mhd. smecker, Adj.: nhd. zierlich, schmächtig, eingefallen; spÏhe (2), spõhe, Adv.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, zierlich, geschickt, kunstvoll, kunstreich, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, spöttisch, übermütig
-- sich zierlich bewegen: mhd. swenzelen*, swenzeln, sw. V.: nhd. »schwänzeln«, schwenken, putzen, zieren, sich schwenkend bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, sich zierlich bewegen, sich geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, flechten; swenzen, sw. V.: nhd. schwenken, putzen, zieren, sich schwenkend bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, sich zierlich bewegen, sich geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, flechten
-- sich zierlich oder geziert bewegen: mhd. swanzen (1), sw. V.: nhd. sich schwenkend bewegen, sich herbeibewegen, sich bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, zierlich und höflich bewegen, sich zierlich oder geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, sich schlängeln durch, tänzeln
-- zierlich und höflich bewegen: mhd. swanzen (1), sw. V.: nhd. sich schwenkend bewegen, sich herbeibewegen, sich bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, zierlich und höflich bewegen, sich zierlich oder geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, sich schlängeln durch, tänzeln

zierlich, mhd. vlÏtic, vlÏtec, flÏtic*, flÏtec*, Adj.: nhd. »flätig«, sauber, zierlich, schön, ansehnlich, hübsch; vlÏticlich, vlÏteclich, flÏiclich*, flÏteclich*, Adj.: nhd. sauber, zierlich, schön, stattlich, blühend; vösloht, fösloht*, Adv.: nhd. zierlich; wÏhe (1), wõhe, wÐhe, wÐ, Adj.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, prächtig, fein, kunstreich, kunstvoll, zierlich, kostbar, stattlich, schmuck, künstlerisch, gut, angemessen, recht, schnell, leicht, wert, lieb, vornehm
-- nicht zierlich: mhd. unkluoc, Adj.: nhd. »unklug«, nicht fein, nicht zierlich
-- zierlich in Worten seiend: mhd. wortspÏhe, Adj.: nhd. zierlich in Worten seiend, beredt, wortgewandt, redegewandt, redselig

zierlich, mhd. zierlich, zÆrlich, Adj.: nhd. »zierlich«, prächtig, kostbar, herrlich, schön, fein, gut, stattlich, stolz, schmuck, froh; zierlÆche, zÆrlÆche, Adv.: nhd. »zierlich«, prächtig, kostbar, herrlich, schön, schmuck, froh, fein, stattlich, stolz

zierlich, mnd. fÆn (1), fÆne, phÆn, Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau; fÆn (2), Adv.: nhd. fein, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, schlau, sehr, wohl; gesÆret, gezÆret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schmuck, geschmückt, zierlich, wohlgesetzt, kunstvoll bearbeitet; klÐn (1), klein, klÐne, kleine, kleyn, kleyne, klyn, klyne, Adj.: nhd. klein, rein, dünn, schmal, fein, zierlich, unbedeutend, gering, wenig, unwichtig, nebensächlich; klÐnende*, klende, mnd.?, Adj.: nhd. fein, zierlich, ärmlich; klÐnichlÆk***, Adj.: nhd. zierlich, zart, weich; klÐnichlÆke*, klÐnklÆk, Adv.: nhd. zierlich, zart, weich; klÐnichlÆken*, klÐnklÆken, Adv.: nhd. zierlich, zart, weich; klÐnlÆk, kleinlik, klÐnelÆk, kleinelÆk, Adj.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; klÐnlÆken, kleinliken, Adv.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; knellÆk, Adj.: nhd. zart, zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich
-- fein zierlich: mnd. knÐn***?, Adj.: nhd. zart, fein zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich; knÐnlÆk, knÐnlik, kneinlÆk, knenlÆk, Adj.: nhd. zart, fein zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich; knÐnlÆke, kneinlÆke, Adv.: nhd. zart, fein zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich
-- zierlich verschönern: mnd. flærÐren, florÐren, flæriren, sw. V.: nhd. mit Blumen umwinden, zieren, verzieren, schmücken, verherrlichen, preisen, zierlich verschönern, mit zierlicher Rede verschönern, wohl reden, florieren, blühen, in Blüte stehen, seine Blütezeit erleben

zierlich, mnd. lÐflÆk (1), leeflÆk, leiflÆk, lÆflÆk, lÐvelÆk, leffelÆk, Adj.: nhd. lieb, liebenswert, hübsch, beliebt, angenehm, gefällig, liebenswürdig, lieblich, zierlich, anmutig, liebreich, zugeneigt, leutselig; mæi, moie, Adj.: nhd. schön, zierlich, sauber, schmuck
-- zierlich sprechen: mnd. lispelen*, lisplen, sw. V.: nhd. »lispeln«, zierlich sprechen

zierlich, mnd. sÆr (3), sÆre, Adj.: nhd. schön, fein, zierlich, listig, schlau; sÆrlÆk, sÆrlik, cyrlÆk, tzyrlÆk, tzÆrlik, sÆrlich, Adj.: nhd. zierlich, schön, schmuck, kunstvoll verziert; smuk (3), Adj.: nhd. geschmeidig, biegsam, verziert, schmuck, schön, zierlich, angenehm, gut, hübsch; snicker (2), Adj.: nhd. reinlich, sauber, zierlich, munter, behende, adrett; sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise; tert***, Adj.: nhd. zart, zierlich; tertel, mnd.?, Adj.: nhd. zart, zierlich
-- sich zierlich bewegen: mnd. swansen, swensen, sw. V.: nhd. »schwänzen«, sich zierlich bewegen, einhertänzeln, stolzieren, tanzen, sich drehen

zierlich, mnd. vörnætende*, vornotende, mnd.?, Adj.: nhd. ausgewählt, kostbar, zierlich

zierlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zierliche -- zierliche Verbeugung, mnd. bõselmõnes, baselman, bõselmanus, Sb.: nhd. Kusshand, zierliche Verbeugung

zierlicher -- mit zierlicher Rede verschönern, mnd. flærÐren, florÐren, flæriren, sw. V.: nhd. mit Blumen umwinden, zieren, verzieren, schmücken, verherrlichen, preisen, zierlich verschönern, mit zierlicher Rede verschönern, wohl reden, florieren, blühen, in Blüte stehen, seine Blütezeit erleben

zierliches -- zierliches Gerät, mnd. klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

zierliches -- zierliches Kleidungsstück, mhd. kurzebolt, st. M.: nhd. »Kurzbold«, Kleinwüchsiger, zierliches Kleidungsstück, kurzes Obergewand, kurzer rockartiger Überwurf

Zierliches, mhd. swanz, st. M.: nhd. Schwenkbewegung, Tanzbewegung, Schwanz, Schleppe, Schleppkleid, Tanzkleid, Schmuck, Aufputz, Putz, Zierde, Glanz, Herrlichkeit, Zierliches, stutzerhaftes Gepränge, Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe, männliches Glied, Rockteil des Kleides

Zierlichkeit, mhd. klüege (1), klðge, st. F.: nhd. Feinheit, Zierlichkeit, Klugheit; kluocheit, klðcheit, klüecheit, klucket, st. F.: nhd. Feinheit, List, Kniff, Kunststück, Zierlichkeit, feines Benehmen, Benehmen, Anstand, Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Geschicklichkeit, Weltklugheit, Weltkenntnis, Kunstgeschick, Vorsicht, Schlauheit, Weichlichkeit

Zierlichkeit, mhd. spõhe (2), st. F.: nhd. Weisheit, Scharfsinnigkeit, Klugheit, Verschlagenheit, Kunst, Kunstfertigkeit, Zierlichkeit, wunderliche Weise, seltsame Weise; spõhheit, spõheit, spõcheit, st. F.: nhd. Zierlichkeit, Kunstfertigkeit, Vorhaben

Zierlichkeit, mhd. vlõt, flõt*, st. F.: nhd. »Flat«, Sauberkeit, Zierlichkeit, Schönheit; vlÏticheit, vlÏtecheit, flÏticheit*, flÏtecheit*, st. F.: nhd. »Flätigkeit«, Sauberkeit, Zierlichkeit, Schönheit; wÏhe (3), wÐhe, st. F.: nhd. »Wähe«, Schönheit, Ausschmückung, Verstellung, Zierlichkeit, Köstlichkeit, Ziererei, Schöntun, verstellbares Gebaren, Kunst, kunstvolle Ausführung, Verherrlichung; zart (2), st. M., st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Aufmerksamkeit, Rücksicht, Liebkosung, Zarttun, Schönheit, Anmut, liebevolle und wohlwollende Behandlung, Schonung, Zierlichkeit, Lust, Vergnügen, Wohlleben, Weichlichkeit; zerte, st. F.: nhd. »Zerte«, Liebkosung, Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Zartheit, Zierlichkeit, Schönheit
-- an Zierlichkeit übertreffen: mhd. überwÏhen, sw. V.: nhd. verzieren, an Zierlichkeit übertreffen, an Herrlichkeit übertreffen

Zierlichkeit, mhd. zierlichheit*, zierlÆcheit, st. F.: nhd. »Zierlichkeit«, Geschmücktheit, Schönheit, Gepränge

Zierlichkeit, mnd. klÐnlichÐt, kleinlicheit, F.: nhd. Zierlichkeit, Zartheit, Weichheit, Schwächlichkeit, Unbeholfenheit, Weichlichkeit, Verzärtelung

Zierlichkeit, mnd. sȫte (1), soyte, F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin; sǖverlichÐt, sǖverlicheit, suverlicheit, F.: nhd. äußere Schönheit, Liebreiz, Schönheit, Schönheit des Geschaffenen, Zierlichkeit, Reinheit, Makellosigkeit
zierlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierlinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zierlosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierlust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziermacher, mhd. ziermachÏre*, ziermacher, st. M.: nhd. »Ziermacher«, Schöpfer der Schönheit

ziermal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziermännchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziermeiszel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zierminze, mhd. zirminze 1, sw. F., st. F.: nhd. »Zierminze«, Dost

ziermöbel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziermünze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziermuster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziernadel, mnd. spelte (1), F.: nhd. Ziernadel, Brosche; spÐnele, spennele, F.: nhd. Stecknadel, Heftel, Ziernadel, Brosche

ziernagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziernaht -- eingesenkte Ziernaht, mnd. hõlenÐde, F.: nhd. Hohlnaht, eingesenkte Ziernaht

Ziernaht, mnd. nõt, naet, nåt, F.: nhd. Naht, Nähen (N.), Näharbeit, Fuge (F.) (1) am Panzer, Wundnaht, Ziernaht, Zusammenheftung, Zusammenschnürung; platnõt, F.: nhd. »Plattnaht«, glatte Naht, Ziernaht
-- mit einer Ziernaht zusammengefügt: mnd. platnÐtisch, Adj.: nhd. »plattnähtisch«, mit einer glatten Naht versehen (Adj.), mit einer Ziernaht zusammengefügt

ziernaht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziernarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziernarr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziernis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziernusz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziernuszbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziernuszkern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierolf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zierornamente -- silberne Zierornamente, mnd. sülver (1), silver, selver, sölver, sülf, sölf, N.: nhd. Silber, Silbererz, Silbergehalt, mit dem Stempel der Stadt versehenes gestempeltes Silberstück für den Handel und den größeren Verkehr, Silbergeld, Silbergerät, silberne Zierornamente, Silberschmuck

zierpapier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierpark, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierpfeiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zierpflanze -- eine Zierpflanze, mnd. papegæienkrðt, N.: nhd. eine Zierpflanze

zierpflanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierpreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierpuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zierrand, mnd. sæm (1), soem, zoem, z²m, sæme, M.: nhd. Saum (M.) (1), Band (N.), umgelegter Rand eines Zeugstücks, durch Besatz geschützter Rand, Zierrand, unterer Rand des Gewandes, Randstreifen eines Gebiets, Ufersaum, Hufeisen, Streifen (M.) zwischen Horn und Fleisch am Huf des Pferdes, Name eines Fisches

zierrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierrasen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zierrat -- Drache als Zierrat, mnd. drõke, drake, M.: nhd. Drache, Drache als Schmiedearbeit, Drache als Zierrat, Drache als Wasserspeier, Schaugericht beim Festmahl, Hahn an einer Büchse, Hahn an einem Feuerrohr, Bezeichnung des Teufels, Komet

Zierrat -- eichelartiger Zierrat, mnd. Ðkeren (2), eckeren, eckern, eckerne, N.: nhd. Eichel, Eichelmast (F.), Ort der Eichelmast (F.), Eichhölzung zur Schweinemast, Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, Quaste, eichelartiger Zierrat, Zierknöpfe, Knaufe

Zierrat -- mit Zierrat einlegen, mhd. ergraben (1), irgraben, st. V.: nhd. »ergraben« (V.), herausgraben, erforschen, versenken, eingraben, hineingraben, ausmeißeln, gravieren, mit Zierrat einlegen, bilden, formen, schnitzen, schneiden, herstellen, ritzen, fügen, erlangen

Zierrat -- Zierrat in Form eines Drachenkopfes an Schmuckstücken, mnd. drõkenkop, M.: nhd. »Drachenkopf«, Schmiedearbeit, Wasserspeier am Ende einer Dachrinne in Form eines Drachen, Goldschmiedearbeit in Form eines Drachen, Zierrat in Form eines Drachenkopfes an Schmuckstücken

Zierrat (aus Webstoffen oder Seide), mnd. hanke, hank, M.?: nhd. Haken (M.) (aus Holz oder Metall), Handhabe, Henkel, Zierrat (aus Webstoffen oder Seide), Öse an den besten Kopfkissen

Zierrat, an. gli‑s, st. N. (a): nhd. Schmuck, Zierrat, Schimmer

Zierrat, mnd. gesÆr, gesÆre, gezÆre, N.: nhd. Schmuck, Zierrat; gesÆrede*, gesÆrde, gezÆrde, geczyrte, gezirte, F.: nhd. Schmuck, Zierrat, Zierde
-- metallener Zierrat an einer Haube: mnd. hðvebeslach, N.: nhd. metallener Zierrat an einer Haube

Zierrat, mnd. munster, muster, N.: nhd. Muster, Probestück, Vorlage, Kleidermuster, Schnitt und Farbe der Kleidung, Metallplättchen als Schmuck am Pferdegeschirr, Zierrat; pistele (2), F.: nhd. metallener Beschlag, Zierrat, Rohmaterial für metallene Beschläge
-- Zierrat aus Metall am Obergewand: mnd. roksmÆde, N.: nhd. »Rockgeschmeide«, Zierrat aus Metall am Obergewand

Zierrat, mnd. sÆrõt, sirõt, ciret, tzirot, zÆrõt*, M.: nhd. Zierrat, Schmucksache; sÆrhÐt, cirhÐt, cijrhÐt, tzirhÐt, tzyrhÐt, sÆrheit, zÆrhÐt, F.: nhd. »Zierheit«, Zierrat, Schmuck, Abzeichen einer Würde, Ausstattung, Ausschmückung, Altarschmuck, Schmuckgegenstand, Dekoration, preisende Hervorhebung, Klugheit Vw.: s. ge-, ȫver-; sÆringe, syringe, zyringe, tziringe, sÐringe, F.: nhd. »Zierung«, Schmückung, Ausschmückung, Verzierung, Ausstattung, Pracht, Gepränge, Prunk, Pomp, Aufwand, vornehme Kleidung, Schmuck, Geschmeide, Zierrat, Verzierung in Gebäuden, rhetorischer Schmuck, kunstvolle Rede; sÆrlichÐt, sÆrlicheit, F.: nhd. Pracht, kunstvolle reiche Ausstattung, Schmuck, Zierrat; sÆræt, tziræt, cziræt, sÆræde, syræde, cyræde, ciræde, sÆret, ciret, M.: nhd. Zierrat, Schmuck, Reliquie, Glanz, Herrlichkeit; smuk (2), M., N.: nhd. Schmuck, Zierrat, Putz; spigõte, spigõt, M.: nhd. Zierrat, Seidenkordel, Litze, Spange, Schnalle
-- Zierrat aus Edelmetall an der weiblichen Kleidung: mnd. spangensmÆde, N.: nhd. Zierrat aus Edelmetall an der weiblichen Kleidung

zierraten, mnd. ? siræden, cyroden, sw. V.: nhd. »zierraten«?, schmücken

zierrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierreden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierreder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierredner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zierreim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierreiten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zierring -- Zierring an der Kleidung, mnd. rinke, F.: nhd. Zierring an der Kleidung, Schnalle, Beschlag

zierrippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zierröhrchen -- Zierröhrchen an Quasten, mnd. pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

ziersam, mhd. ziersam, Adj.: nhd. »ziersam«, prächtig, kostbar, herrlich, schön, schmuck, froh

ziersam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Ziersätze -- Amt bzw. Vereinigung der Handwerker die kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleidungsstücke herstellen, mnd. passementmõkÏreambacht*, passementmõkerampt, N.: nhd. »Posamentiereramt«, Amt bzw. Vereinigung der Handwerker die kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleidungsstücke herstellen

Ziersätze -- Handwerker der kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleiderstücke herstellt, mnd. passementenmõkÏre*, passenmentenmõker*, pæsementenmõker, M.: nhd. Posamentierer, Handwerker der kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleiderstücke herstellt; passementmõkÏre*, passementmõker, pæsamentmõker, pasentmaker, M.: nhd. Posamentierer, Handwerker der kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleiderstücke herstellt

Ziersätzen -- Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken, mnd. passementehantwerk, pæsamenthantwerk, N.: nhd. »Posamenthandwerk«, Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken; passementenhantwerk*, pæsamentenhantwerk, N.: nhd. Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken; passementeshantwerk*, passementshantwerk, N.: nhd. Posamenthandwerk, Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken

ziersaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierschild, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierschmuck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierschnalle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierschönheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierschurz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierschürze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziersprechen, mnd. sÆrsprÐken* (2), sÆrsprðkent, tzirsprÐkent, N.: nhd. »Ziersprechen«, feine künstliche Ausdrucksweise, gekünstelte Ausdrucksweise

ziersprechen, mnd. sÆrsprÐken*** (1), V.: nhd. »ziersprechen«, vornehm sprechen, gekünstelt sprechen

zierssel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zierstein, mnd. poggenstÐn, poggenstein, M.: nhd. »Froschstein«, Schmuckstein der sich angeblich im Kopf von Fröschen und Kröten findet, Zierstein

zierstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziersteine, mnd. snÐdenwerk, N.: nhd. bearbeitete Steine, Formsteine, Ziegelsteine, Ziersteine

ziersterling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zierstifte -- vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, mnd. stift (1), stypht, M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

zierstil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierstöckchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierstrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zierstreifen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zierstück -- von den Schultern herabhängendes Zierstück, mnd. lappenstücke, N.: nhd. von den Schultern herabhängendes Zierstück

Zierstück -- Zierstück auf der Kleidung, mnd. revitke*, Sb.: nhd. Zierstück auf der Kleidung

Zierstück, mnd. span (4), N., F.: nhd. Spange, Haken (M.), Verschluss, runde Schließe, Brosche, Goldbrosche, Zierstück, Rosette, buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks, buckelförmiger Beschlag auf Gürteln und Saumzeug, großes rundes Mittelstück einer Kette, Zierstück der ostfriesischen Frauentracht
-- sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen
-- schildförmiges Zierstück am Meßgewand: mnd. schilt, scilt, N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig
-- von der Schulter herabhängendes Zierstück: mnd. schulderlappe, M.: nhd. »Schulterlappen«, von der Schulter herabhängendes Zierstück
-- Zierstück der ostfriesischen Frauentracht: mnd. span (4), N., F.: nhd. Spange, Haken (M.), Verschluss, runde Schließe, Brosche, Goldbrosche, Zierstück, Rosette, buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks, buckelförmiger Beschlag auf Gürteln und Saumzeug, großes rundes Mittelstück einer Kette, Zierstück der ostfriesischen Frauentracht

zierstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zierstücken -- mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mnd. rȫsekenbærde, rȫskenbærde, M.: nhd. »Röschenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel
Zierstücken -- mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel, mnd. rȫsekenbærde, rȫskenbærde, M.: nhd. »Röschenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel
Zierstücken -- mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel, mnd. ræsenbærde, M.: nhd. »Rosenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel

Zierstücken -- mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mnd. ræsenbærde, M.: nhd. »Rosenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel

ziersucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziersüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziertechnik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziertextil -- gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, mnd. tapÐt, tappÐt, tapeeth, tapÆt, dappÐte, teppet, teppete, topÐt, topeet, N.: nhd. Tapete, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Teppich, Wandbehang, Wandteppich, Fußbodenbelag, Bodenteppich, Schmuckteppich, Überwurf über Betten, Überwurf über Sitzmöbel, Überwurf über Tische; tapÐtenstücke, N.: nhd. »Tapetenstück«, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Tapete, Teppich

Ziertextilie -- hochwertige Ziertextilie, mnd. tapÐteswerk*, tapÐtswerk, N.: nhd. »Tapetswerk«, hochwertige Ziertextilie, Tapisserie

Ziertextilien -- hochwertige Ziertextilien, mnd. tapÐtÏrÆe*, tapÐterÆe, tapÐterey, tapÐzerÆe, tapitzerÆe, tapisserÆe, tappiserie, F.: nhd. »Tapisserie«, hochwertige Ziertextilien, Wandbehänge, Wandteppiche, Stickwerk

ziertischchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziertor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziertrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziertruhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziertüchlein, mhd. veztüechenlÆn* 1, veztðchelÆn, st. N.: nhd. Damengewand, buntgesticktes Tuch, Ziertüchlein

zierum, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zierung, mhd. zierunge, st. F.: nhd. »Zierung«, Schmuck

Zierung, mnd. sÆringe, syringe, zyringe, tziringe, sÐringe, F.: nhd. »Zierung«, Schmückung, Ausschmückung, Verzierung, Ausstattung, Pracht, Gepränge, Prunk, Pomp, Aufwand, vornehme Kleidung, Schmuck, Geschmeide, Zierrat, Verzierung in Gebäuden, rhetorischer Schmuck, kunstvolle Rede

Zierung, mnd. vlÐge (2), flÐge, st. M.: nhd. Ordnung, Beilegung, Schlichtung, Aussöhnung, Vergleich, Sühnevertrag, Friedensvertrag, Schmückung, Zierung, Schmuck, Putz, Kopfschmuck der Frauen

zierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierverfertigt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziervergoldet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zierverputz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziervogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziervoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zierweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zierwunder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zierziegel, mnd. snÐde (1), snedde, st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

Zierziegeln -- Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, mnd. snÐde (1), snedde, st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

zierzinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zierzwirn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieschenwurst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziese, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziese, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziese, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziese-, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziese-, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziese-, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziese-, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziese-, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziese-, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziese-, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziesebuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziesebude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziesegroschen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieseherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziesekammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziesekasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieseknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziesel, ae. sise‑mðs, F. (kons.): nhd. Haselmaus, Schlafmaus, Ziesel

Ziesel, ahd. 8zisimðs 16, cisimðs, sisimðs*, st. F. (i): nhd. Zieselmaus, Ziesel

Ziesel, mhd. zisel (1), st. M.: nhd. »Ziesel«, Penis

Ziesel, mhd. zisel (2), st. M.: nhd. Ziesel, Zieselmaus

ziesel, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziesel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziesel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziesel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziesel, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziesel-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zieselbär, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieselfell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieselhörnchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieselkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zieselmaus, ahd. 8zisimðs 16, cisimðs, sisimðs*, st. F. (i): nhd. Zieselmaus, Ziesel

Zieselmaus, mhd. zisel (2), st. M.: nhd. Ziesel, Zieselmaus; zisemðs*, zisemus, st. M.: nhd. Zieselmaus

zieselmaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zieselschwanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieselwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziesen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziesen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziesen-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zieser, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zieser, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zieser-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zieser-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zieser-, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziesererbsenbrühe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziesericht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zieserlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieserlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieserlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieserleinsbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieserlsuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziesern, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziesernsuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zieseschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziesevogt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieseware, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziesezettel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziesmaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziest, ahd. ? hanakamb* 10, hankamb*, hanenkamb*, st. M. (a?): nhd. Klappertopf, Ziest?

ziest, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziestag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziestagrock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziestvogelmilch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziesung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zieter, ahd. 1ziotar* 4, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. »Zieter«, Deichsel

Zieter, mhd. zieter, st. M., st. N.: nhd. »Zieter«, Deichsel, Deichsel für Vorspann, Vordeichsel

zieter, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieter, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieterhake, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieterjoch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zieterkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zieterkloben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieternagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zieterstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zietsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zietschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zietschvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zieverich -- Zieverich bei Bergheim, germ. ? Tiberiacum, lat.-germ.?, ON: nhd. Zieverich bei Bergheim?

ziewel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zifen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziffe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziffene, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Ziffer, mhd. zifer (1), ziffer, sw. F., st. F.: nhd. Ziffer

Ziffer, mnd. sÆfer, sÆfere, cifer, cyfer, ziver, siffer, F.: nhd. »Ziffer«, Zahlenzeichen für die Null, Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen

Ziffer, mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

ziffer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziffer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziffer-, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziffer-, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziffer-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zifferant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zifferbass, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zifferblatt -- Zifferblatt der Sonnenuhr, ae. sæl‑merc-a, sw. M. (n): nhd. »Sonnenmarker«, Zifferblatt der Sonnenuhr

Zifferblatt -- Zifferblatt der Turmuhr, mnd. seigÏreschÆve*, seygerschÆve, F.: nhd. Zifferblatt der Turmuhr

Zifferblatt -- Zifferblatt der Uhr, mnd. schÆve, F.: nhd. Scheibe, runde Fläche, Windscheibe, Drehscheibe, Rolle, Knäuel, Walze, Rad, Glücksrad, Stein im Brettspiel, Glasscheibe, Tischplatte, Tisch, Esstisch, Platte, Untersatz, Teller, Zifferblatt der Uhr, Borte

zifferblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zifferbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zifferbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zifferbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zifferbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zifferbuchstabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zifferieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zifferig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

ziffermäszig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

ziffermensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziffermethode, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziffern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziffernis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziffernpaar -- das mit den Zehnern beginnende zweite Ziffernpaar unter Auslassung der Jahrhundertangabe, mnd. ringertal, F.: nhd. das mit den Zehnern beginnende zweite Ziffernpaar unter Auslassung der Jahrhundertangabe

zifferräterisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zifferrechnen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zifferrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zifferreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zifferschlüssel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zifferschreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zifferschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziffersprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziffersystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziffertabulatur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zifferwert, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zifferwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zifferzahl, mnd. sÆfertal, M.: nhd. »Zifferzahl«, die zehn arabischen Zahlenzeichen

zifferzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zifzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zig (Suff.), as. *tig?, Suff.: nhd. zig (Suff.)

zig, mhd. zec (2), zic, Suff.: nhd. zig, zehn

zig, mnd. tich***, Suff.: nhd. »zig«

zig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zig, -zig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zigach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigalen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zigarette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigaretten-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zigarettenfabrikant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarettenmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigarettenpäckchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigarettenpapier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigarettenqualm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarettenrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarettenrauchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigarettentabak, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarillo, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigarren-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zigarrenanzünder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarrenasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigarrenband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigarrenbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigarrendampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarrendose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigarrendunst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarrenetui, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigarrenfabrik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigarrenfabrikant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarrenform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigarrenfritze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarrenhändler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarrenindustrie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigarrenkiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigarrenladen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarrenmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarrennudel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigarrenqualm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarrenrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarrenrauchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigarrenraucher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarrenröhrchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigarrenschachtel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigarrenschale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigarrenspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigarrensteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigarrenstummel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarrenstumpen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarrenstumpf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigarrentasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigelinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zigeuner, mhd. kaltsmit, st. M.: nhd. Kaltschmied, Schmied der ohne Feuer arbeitet, Kesselschmied, Kupferschmied, Messingschmied, Fahrender, umherziehendes Gesindel, Zigeuner

Zigeuner, mhd. zigÆnÏre*, zigÆner, zigeiner, zigeuner, ziginer, zegÆnÏre*, zegÆner, st. M.: nhd. Zigeuner

Zigeuner, mnd. egiptiÏre*, egiptier, egipcier, egipciere, M.: nhd. Ägypter, Zigeuner

Zigeuner, mnd. secanÏre*, M.: nhd. Zigeuner; sÐgðnÏre*, sÐgðner, M.: nhd. Zigeuner; sÐkõne, M.: nhd. Zigeuner; sÆgÐnÏre*, sÆgÐner, sÆÐner, zciegener, ciener, sÆgõner, zyganer, M.: nhd. Zigeuner; tõter, tõtere, tatter, tatõre, tartõre, M.: nhd. Tatar, Tartar, Angehöriger eines nichtsesshaften Volks südosteuropäischer Herkunft, Zigeuner; tõterkÐrl, M.: nhd. »Tatarkerl«, Nichtsesshafter, Zigeuner

zigeuner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeuner, nhd.: nhd. ; L.: DW

zigeuner-, nhd.: nhd. ; L.: DW
farbe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zigeunerartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zigeunerbande, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerbarettlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerbraun, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zigeunerbube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunerbursche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerfleisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunergeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunergelüste, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunergesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunergesinde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunergesindel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerhaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zigeunerhaufe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zigeunerhauptmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunerherberge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerhorde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zigeunerin, mnd. tõterenwÆf, F.: nhd. »Tatarenweib«, Zigeunerin

zigeunerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerisch, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zigeunerjunge, nhd.: nhd. ; L.: DW

zigeunerkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerkleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerknoblauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunerkönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunerkönigin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerlager, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerlauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunerlauge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerlied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerlumpen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zigeunermädchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunermäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zigeunermelodie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunermusik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunermutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zigeunerpack, nhd.: nhd. ; L.: DW

zigeunerpfahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunerpilz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunerpolka, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerquadrille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerriegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunerrotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunersalat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunersalbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerschlappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerschwarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunersprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerstrausz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunerstreich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunerstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerszene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunertanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunertee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunertracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunertreue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunertum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zigeunervogel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zigeunervolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zigeunerware, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerweib, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zigeunerwirtschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigeunerwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigorie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zigste, mhd. zegeste***, Suff.: nhd. »zigste«

zigweil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zihlis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zikade, ae. hyl‑l‑e‑hõ-m‑a, hyl-l‑hõ-m-a, sw. M. (n): nhd. Zikade; s’cg-e‑scéa-r, F.: nhd. Zikade

Zikade, ahd. ? fugililÆn* 2, st. N. (a): nhd. »Vögelein«, Vögelchen, Junges, geflügeltes Insekt, Zikade?; grillo 13, sw. M. (n): nhd. Grille, Heimchen, Zikade; heimilÆn* 6, heimilÆ*, st. N. (a): nhd. Heimchen, Grille, Zikade; heimilo* 3, sw. M. (n): nhd. Heimchen, Grille, Zikade; heimmðh* 1, heimemðh*, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Hausgrille, Heimchen, Grille, Zikade; heimo (1) 26, sw. M. (n): nhd. Heimchen, Grille, Zikade; sneggesterz* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Zikade

Zikade, mhd. ackergrille, sw. M., sw. F.: nhd. Ackergrille, Zikade

Zikade, mnd. hðshÐmeke, hðsheimeke, N.: nhd. »Hausheimchen«, Zikade, ein Insekt

zikade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zikadengezwitscher, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zikadenlied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zikadenschwarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zikadieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zikassierin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziklat, mhd. ziklõt, ciclõt, ciclõs, siglõt, sigelõt, sigilæt, cyklõt, ziclõt, ciclõtÆ, siklõtðn, st. M.: nhd. »Ziklat«, kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff, Brokatstoff, Seidengewand, Brokatgewand

zikmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zilizisch, ahd. 8ziliziaisk* 1, ziliziaisc*, ciliciaisc*, Adj.: nhd. zilizisch

zilk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zilken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zille, mhd. zille, F.: nhd. »Zille«, Flussnachen, Flussschiff

Zille, mhd. zülle, zulle, sw. F.: nhd. »Zülle«, Zille, Nachen, Flussnachen, Flussschiff, Frachtkahn
-- auf einer Zille verfrachten: mhd. verzillen, ferzillen*, sw. V.: nhd. auf einer Zille verfrachten

zille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zillenaufschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zillenaufschlag, nhd.: nhd. ; L.: DW

zillenbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zillenbrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zillendienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zillenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zillenkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zillenstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zillertal -- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren, mhd. lõgellÐhen* 1, lÏgellÐhen, st. N.: nhd. »Lagellehen«, bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren

zillner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziloter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zilpen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zilpzalp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zilzelperle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zilzepfle, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zīm, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zimbel, got. klism-æ 1, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,1): nhd. Becken, Zimbel, Klingel, Schelle

Zimbel, ae. ci-mb-al, ci-mb-al-a, st. M. (a): nhd. Zimbel

Zimbel, ahd. 8zimba 1?, zymba, sw. F. (n): nhd. Zimbel, Handpauke; 0zimbala* 1, sw. F. (n): nhd. Zimbel, Handpauke; 8zimbi* 2, sw. F. (n): nhd. Zimbel; skella* 10, scella, sw. F. (n): nhd. Schelle, Glöckchen, Zimbel
-- Zimbel schlagen: ahd. skutten* 23, scutten, sw. V. (1a): nhd. schütten, schütteln, zerbrechen (trans.), erschüttern, sich schütteln, erbeben, schwingen, Zimbel schlagen, erschrecken, abschrecken

Zimbel, mnd. klingelÆsern*, klingelÆseren, N.: nhd. »Klingeleisen«, Zimbel, Schallbecken

Zimbel, mnd. simbel, simbele, zimbell, zimbel*, zymbel, simele, sinbel, F.: nhd. Zimbel, Cymbalon, Schelle, Orgelregister aus kleinen Pfeifen

zimbel, M., N., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimbel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimbel-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimbel-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimbelblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimbelenbass, mnd. simbelenbas, zimbelenbas, M.: nhd. »Zimbelenbass«, Orgelregister

zimbeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimbelgeläut, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimbelglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimbelklang, mnd. simbelnæte, czymbelnæte, F.: nhd. »Zimbelnote«, Zimbelklang

zimbelklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimbelkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zimbellein, mhd. zimbellÆn, st. N.: nhd. »Zimbellein«, Glöcklein, Glöckchen

zimbeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zimbelnote, mnd. simbelnæte, czymbelnæte, F.: nhd. »Zimbelnote«, Zimbelklang

Zimbeloctav, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimbelpauke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimbelregal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimbelregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimbelsäckchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimbelschelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimbelschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimbelschläger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimbelschlägerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimbelspieler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimbelspielerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimbelstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimbelstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimbelträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimbelwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimbelzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziment, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziment-, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziment-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimentamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimenten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zimentieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zimentierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zimier, mhd. gezimier, st. N.: nhd. »Zimier«, Helmschmuck

Zimier, mhd. zimier, zimÆr, zimiere, st. N., st. F.: nhd. Zimier, Helmzier, Schmuck, Helmschmuck, ritterlicher Aufputz an Mann und Pferd; zimierede*, zimierde, cimierde, st. F., st. N.: nhd. Zimier, Helmzier, Schmuck
-- als Zimier nehmen: mhd. zimieren, zimÆren, sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen
-- als Zimier wählen: mhd. zimieren, zimÆren, sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen
-- zum Zimier machen: mhd. zimieren, zimÆren, sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen

Zimier, mnd. simÐrde, zimmerde, N.: nhd. Zimier, Helmschmuck

zimier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimieren, mhd. zimieren, zimÆren, sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen

zimieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zimm, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimm, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimmer -- heizbares Zimmer, as. *k’mÆnõda?, *k’mÆnõta?, *kõminõta?, sw. F. (n): nhd. Kemenate, heizbares Zimmer

Zimmer -- heizbares Zimmer, mnd. dörnitze, dörntze, dontze, mnd.?, F.: nhd. heizbares Zimmer

Zimmer -- kleines an ein anderes Haus oder Zimmer angebautes Gemach, mnd. kitzen, ketzen, mnd.?, F.: nhd. kleines an ein anderes Haus oder Zimmer angebautes Gemach, Nebenwohnung

Zimmer -- Zimmer des Edelfräuleins, mnd. juncvrouwenkõmer*, juncvrðwenkõmer, F.: nhd. Zimmer des Edelfräuleins

Zimmer -- Zimmer mit Kachelofen, mnd. kacheldörnse, F.: nhd. Zimmer mit Kachelofen

Zimmer, an. fle-t, st. N. (ja): nhd. erhöhter Fußboden an den Wänden, Zimmer, Haus; golf, st. N. (a): nhd. erhöhter Fußboden, Diele, Zimmer, Vorratsraum
-- kleines Zimmer: an. ko-f-i, sw. M. (n): nhd. kleines Zimmer, Hütte

Zimmer, ae. Ïr-n, ’r-n (1), ear-n (2), rÏ-n, re-n (1), st. N. (a): nhd. Haus, Wohnung, Gebäude, Zimmer; co-f‑a, sw. M. (n): nhd. Höhle, Koben, Zimmer, Arche; sÏl, st. N. (a): nhd. Saal, Zimmer, Halle, Haus, Schloss
-- dunkles Zimmer: ae. heol-stor-co-f-a, sw. M. (n): nhd. dunkles Zimmer, Grab
-- heizbares Zimmer: ae. pÆsl-e, sw. F. (n): nhd. Pesel, heizbares Zimmer

Zimmer, ahd. gadum* 19, gadem, st. N. (a): nhd. Raum, Gemach, Zimmer, Speicher, Gebäude, Haus, Scheune, Zelt, Sakramentshäuschen; kamara* 27, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kammer, Zimmer, Gemach, Schlafraum, Zelle, Hof, Innenhof, Halle, Verlies; keminõta* 11, kemenõta*, keminõda*, sw. F. (n): nhd. Kemenate, Gemach, Zimmer, heizbares Zimmer, Verlies
-- heizbares Zimmer: ahd. keminõta* 11, kemenõta*, keminõda*, sw. F. (n): nhd. Kemenate, Gemach, Zimmer, heizbares Zimmer, Verlies; pfiesal* 14, phiesal, st. M. (a?): nhd. Wohnraum, Pesel, heizbares Zimmer; turnizza* 1, sw. F. (n): nhd. »Dürniz«, Gaststube, heizbares Zimmer, heizbarer Raum
-- Zimmer mit gewölbter Decken: ahd. giwelbi* 14, st. N. (ja): nhd. Gewölbe, Decke, Zimmer mit gewölbter Decken, Treibarbeit

Zimmer, mhd. dürnitz, dürnitze, st. F., sw. F.: nhd. Zimmer, Badestube, Wohnzimmer, Gastzimmer, Speisezimmer, Ratsstube

Zimmer, mhd. gadem, gaden, st. N., st. M.: nhd. Gaden, Anbau oder Aufbau eines Gebäudes, Schuppen (M.), Gemach, Kammer, Kaufladen, Krambude, Einzelzimmerhaus, Verschlag, Stockwerk, Raum, Zimmer, Saal, Schlafkammer, Laden (M.), Zelle; gemach (3), st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Ungestörtheit, Pflege, Erholung, Wohlbefinden, Befinden, Zufriedenheit, Glück, Vergnügen, Erfrischung, Schutz, Friede, Platz (M.) (1), Unterkunft, Bleibe, Anbau, Gemach, Zimmer, Wohnung; hðsgemach, st. N.: nhd. »Hausgemach«, häusliche Gemächlichkeit, häusliches Vergnügen, Wohnung, Wohnsitz, Gemach, Zimmer, Geselligkeit; kemenõte (1), kamenõte, kemnõte, sw. F., st. F.: nhd. Kemenate, mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, Schlafgemach, Frauengemach, Gemach, Zimmer, Wohnzimmer, Kleiderzimmer, Waffenkammer, Kammer, Vorratskammer, Haus, Wohnhaus, Gerichtsstube

Zimmer, mhd. mach (1), st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Pflege, Ruheort, Zimmer, Wohnung

Zimmer, mhd. zimber, zimer, zimmer, zimbre, st. N., st. M.: nhd. »Zimmer«, Bauholz, Bau, Gebäude, Haus, Wohnung, Bautätigkeit, Holzbekleidung eines Stollens, Haufe, Haufen, vierzig Stück Pelzwerk

Zimmer, mnd. lobium, F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Domvorhalle, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; læve (1), lȫve, lobium, F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Erkervorbau, Domvorhalle, Paradies, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher

zimmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimmer-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zimmerarbeit, mnd. houwen (2), houwent, N.: nhd. »Hauen«, Holzfällen, Holzarbeit, Zimmerarbeit

zimmerarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmerarrest, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimmeraxt, mnd. kÆmÆsern*, kÆmÆseren, kimisern, N.: nhd. Beil der Böttcher, Zimmeraxt, Kerbaxt, kleineres Gerät zur Bearbeitung von Holz, Stemmeisen, Schnitzeisen

Zimmeraxt, mnd. timberbÆl, timmerbÆl, mnd.?, N.: nhd. »Zimmerbeil«, Zimmeraxt

zimmeraxt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmerband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zimmerbank, mnd. timberbank, timmerbank, mnd.?, F.: nhd. Zimmerbank

zimmerbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimmerbeil, mhd. zimberbÆle, sw. F.: nhd. »Zimmerbeil«, Beil

Zimmerbeil, mnd. timberbÆl, timmerbÆl, mnd.?, N.: nhd. »Zimmerbeil«, Zimmeraxt

zimmerbeil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimmerboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimmerchen, mhd. gedemlÆn, st. N.: nhd. Häuslein, Häuschen, Zimmerchen

Zimmerdecke -- Zimmerdecke habend, mnd. bȫnhaftich, bȫnaftich, Adj.: nhd. Boden habend, Obergeschoß habend, Bühne habend, Zimmerdecke habend, Stockwerk habend
Zimmerdecke, ahd. himil 576?, st. M. (a): nhd. Himmel, Himmelsgewölbe, Decke, Zimmerdecke, getäfelte Decke
-- getäfelte Zimmerdecke: ahd. himilizzi* 31, st. N. (ja): nhd. Decke, getäfelte Decke, getäfelte Zimmerdecke

Zimmerdecke, mhd. büne, st. F.: nhd. Bühne, Erhöhung des Fußbodens, Decke, Dach, Zimmerdecke, Latte, Brett, Baldachin, Verdeck

Zimmerdecke, mhd. obergetevele, obergetefele*, st. N.: nhd. »Obergetäfel«, Zimmerdecke

Zimmerdecke, mnd. hÐmelte, hemelte, hemmelte, F.: nhd. Zimmerdecke, Gewölbe, Gaumen

Zimmerdecke, mnd. vörhÐmelte*, vorhÐmelte, vorhÐmelete*, N.: nhd. Zimmerdecke, Gewölbe, Gaumen

zimmerdecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmerdeckenbrett, mnd. bȫndÐle, F.: nhd. »Bühnendiele«, Zimmerdeckenbrett, Täfelung; bȫnendÐle, F.: nhd. Zimmerdeckenbrett, Täfelung
Zimmerecke, mnd. hæk (1), hoek, hoeck, huk, huck, hueck, hucke, M., N.: nhd. Ecke, Winkel, Zimmerecke, Abseite im Haus, Straßenecke

zimmerecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmerei, mhd. zimberÆe, sw. F.: nhd. Zimmerei, Zimmermannshandwerk

zimmerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmereinrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmerer, ahd. 4zimbarõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Zimmerer«, Baumeister, Künstler, Zimmermann

Zimmerer, mhd. zimberÏre*, zimmerer, st. M.: nhd. Zimmerer, Zimmermann

zimmerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerer-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimmererd, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimmerfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmerflosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerflösze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmerflucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmerfrau, mhd. zimbervrouwe, sw. F., st. F.: nhd. Zimmerfrau

zimmerfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmergerät, mnd. timbertouw, timmertouw, mnd.?, N.: nhd. Zimmergerät; timbertǖch, timmertǖch, mnd.?, N.: nhd. »Zimmerzeug«, Zimmergerät
zimmergerät, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimmergerüst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zimmergeselle, mnd. timberknecht, timmerknecht, mnd.?, M.: nhd. »Zimmerknecht«, Zimmergeselle

zimmergeselle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmergesparre, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimmerhacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmerhandwerk, mnd. timberwerk, mnd.?, N.: nhd. »Zimmerwerk«, Zimmerhandwerk

zimmerhandwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimmerhäuer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimmerherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerhieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerhöhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmerholz, ae. ge-tim-ber, st. N. (a): nhd. Zimmerholz, Bauholz, Bauen, Gebäude, Holz, Baum, Wald; tim-ber, st. N. (a): nhd. Zimmerholz, Bauholz, Bauen, Gebäude, Holz, Baum, Wald

Zimmerholz, mhd. holzwerc, st. N.: nhd. »Holzwerk«, Zimmerholz, Holz, Holzbau

Zimmerholz, mhd. zimberholz, zimmerholz, st. N.: nhd. »Zimmerholz«, Bauholz

Zimmerholz, mnd. timberholt, timmerholt, mnd.?, N.: nhd. »Zimmerholz«, Bauholz

zimmerholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimmerhütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmerkellner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimmerknecht, mnd. timberknecht, timmerknecht, mnd.?, M.: nhd. »Zimmerknecht«, Zimmergeselle

zimmerknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimmerkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmerlein, mhd. zimberlÆn*, zimmerlÆn, st. N.: nhd. »Zimmerlein«, kleines Gebäude, kleines Stück Bauholz

zimmerlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zimmerleute -- Schlag mit der Richtschnur der Zimmerleute, mhd. snuorslac, st. M.: nhd. Schnurschlag, Schlag mit der Richtschnur der Zimmerleute

Zimmerleute, mhd. zimberliute, zimmerliute, zimerliute, st. M. Pl.: nhd. Zimmerleute
-- Richtschnur der Zimmerleute: mhd. zimbersnuor, zimmersnuor, zimersnuor, st. F.: nhd. »Zimmerschnur«, Richtschnur der Zimmerleute
-- Schuh als Längenmaß der Zimmerleute und Maurer: mhd. wercschuoch, werchschuoch, st. M.: nhd. »Werkschuh«, Schuh als Längenmaß der Zimmerleute und Maurer

Zimmerleute, mnd. timberlǖde***, timmerlǖde***, Pl.: nhd. Zimmerleute
-- Hebeschraube der Zimmerleute: mnd. schrðve, F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften

zimmerleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimmerlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zimmerlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmerling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimmerlohn, mnd. timberlæn, timmerlæn, mnd.?, M.: nhd. Zimmerlohn

zimmerluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmermann, idg. *te¨ton‑?, M.: nhd. Zimmermann; *te¨ttor‑?, M.: nhd. Zimmermann

Zimmermann, got. tim-r-j-a 3, timbrja*, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 137,3): nhd. Zimmermann

Zimmermann, ae. smi-þ, st. M. (a): nhd. Schmied, Zimmermann, Handwerker

Zimmermann, as. tim‑b‑r‑o* 2, tim‑m‑er‑o*, sw. M. (n): nhd. Zimmermann

Zimmermann, ahd. 4zimbarõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Zimmerer«, Baumeister, Künstler, Zimmermann; 4zimbarman* 16, st. M. (athem.): nhd. Baumeister, Zimmermann, Bauhandwerker; 9zimbaro* 1, zimbro*, sw. M. (n): nhd. Holzarbeiter, Zimmermann; gantinõri* 1, ahd.?, st. M. (ja): nhd. Zimmermann, Bauhandwerker; holzman 2, st. M. (athem.): nhd. Zimmermann, Tischler; holzmeistar 9, st. M. (a): nhd. Zimmermann, Tischler, Holzschnitzer; tubilõri* 1, ahd.?, st. M. (ja): nhd. Zimmermann, einer der Balken zusammenfügt, Schreiner

Zimmermann, mhd. dilÏre, st. M.: nhd. »Dieler«, Hersteller von Dielenbrettern, Zimmermann

Zimmermann, mhd. gademÏre*, gadenÏre*, gademer, gadener, st. M.: nhd. Haushalter, Zimmermann; holzmeister, st. M.: nhd. »Holzmeister«, Zimmermann, Waldaufseher

Zimmermann, mhd. zimbÏre* (?), zimmÏre, st. M.: nhd. Zimmermann; zimberÏre*, zimmerer, st. M.: nhd. Zimmerer, Zimmermann; zimberman, zimmerman, st. M.: nhd. Zimmermann
-- Spottname für Zimmermann: mhd. zenÏre, st. M.: nhd. Spottname für Zimmermann

Zimmermann, mnd. ? võtÏre***, võter***, M.: nhd. »Fasser«, Einfassender, Juwelier?, Zimmermann?, Glaser?

Zimmermann, mnd. bærÏre*, bærer, bõrer, M.: nhd. Bohrer, Zimmermann
-- im Sumpf arbeitender Zimmermann: mnd. bræktimmermann, M.: nhd. Sumpfarbeiter, im Sumpf arbeitender Zimmermann

Zimmermann, mnd. holtsmit, holtsmÐd, M.: nhd. »Holzschmied«, Zimmermann; holtwerkÏre*, holtwerker, holtweker, M.: nhd. Zimmermann
-- für den Hausbau beschäftigter Zimmermann: mnd. hðstimmerman, M.: nhd. Hauszimmermann, für den Hausbau beschäftigter Zimmermann

Zimmermann, mnd. timberman, timmerman, mnd.?, M.: nhd. Zimmermann
-- Zimmermann der auf einer Schiffswerft arbeitet: mnd. schÐpestimmerman, schepestimmerman, M.: nhd. »Schiffszimmermann«, Schiffbauer, Zimmermann der auf einer Schiffswerft arbeitet

zimmermann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimmermannes -- Rötelschnur des Zimmermannes, mhd. snuor (1), snðr, st. F.: nhd. Schnur (F.) (1), Band (N.), Leine, Seil, Fessel (F.) (1), Band zum Umhängen des Schildes, Helmschnur, Band an Kleidungsstücken, Haarschnur, Bogenschnur, Saite, Zeltschnur, Seil des Seiltänzers, Messschnur, gerade Richtung, Planetenbahn, Richtschnur, Rötelschnur des Zimmermannes, Linie, Zelt, Berglehen von sieben Klaften

zimmermännin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmermännisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zimmermanns -- Gehilfe des Zimmermanns, mnd. holtsnÆdÏre, M.: nhd. Gehilfe des Zimmermanns

Zimmermanns -- Handwerkszeug des Zimmermanns, mhd. zimberziuc, zimmerziuc, zimerziuc, st. M.: nhd. »Zimmerzeug«, Zimmermannswerkzeug, Handwerkszeug des Zimmermanns

Zimmermanns -- Richtschnur des Zimmermanns, ahd. 0zimbarsnuor* 1, st. F. (i): nhd. Richtschnur, Richtschnur des Zimmermanns

zimmermanns-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zimmermannsarbeit -- Zimmermannsarbeit machen, mnd. klǖteren, kluteren, sw. V.: nhd. kleine Tischlerarbeit machen, Zimmermannsarbeit machen

Zimmermannsarbeit, mhd. zimberwerc, zimmerwerc, zimerwerc, st. N.: nhd. »Zimmerwerk«, Zimmermannsarbeit, Zimmermannshandwerk

zimmermannsarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmermannsaxt, germ. *þehsalæ-, *þehsalæn, *þeslæ‑, *þeslæn, sw. F. (n): nhd. Axt, Queraxt, Zimmermannsaxt

Zimmermannsaxt, mhd. heiden (3), st. M.: nhd. »Heiden«, Zimmermannsaxt

Zimmermannsaxt, mnd. bintexe, bintÐxe, bintax, bindeexe?, F.: nhd. Bindaxt, Stoßaxt, Zimmermannsaxt

zimmermannsaxt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmermannsbeil, mhd. barte, sw. F.: nhd. Barte (F.) (1), Beil, Zimmermannsbeil, Streitaxt, Axt

Zimmermannsbeil, mnd. hantbÆl, N.: nhd. Handbeil, kleines leichtes Beil, Zimmermannsbeil; hantbÆle, F.: nhd. Handbeil, kleines leichtes Beil, Zimmermannsbeil

zimmermannsgeselle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmermannshaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zimmermannshandwerk -- ein im Zimmermannshandwerk verwendeter Baumstamm, mnd. prÐkelbæm, M.: nhd. ein im Zimmermannshandwerk verwendeter Baumstamm

Zimmermannshandwerk, mhd. zimberÆe, sw. F.: nhd. Zimmerei, Zimmermannshandwerk; zimberwerc, zimmerwerc, zimerwerc, st. N.: nhd. »Zimmerwerk«, Zimmermannsarbeit, Zimmermannshandwerk

Zimmermannshobel, mnd. hævel, hoffel, M.: nhd. Hobel, Zimmermannshobel, Tischlerhobel, Gerät zum Reinigen

zimmermannskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmermannsnägel -- bestimmte Sorte Zimmermannsnägel, mnd. pennincnõgel, penninknagel, pennicnõgel, M.: nhd. »Pfennignagel«, bestimmte Sorte Zimmermannsnägel, Nagel zu einem penninc, der größte eiserne Nagel

zimmermannssohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimmermannstätigkeit, mhd. zimberambehte*, zimberambet, st. N.: nhd. Handwerk, Zimmermannstätigkeit

Zimmermannswerkzeug, mhd. zimberziuc, zimmerziuc, zimerziuc, st. M.: nhd. »Zimmerzeug«, Zimmermannswerkzeug, Handwerkszeug des Zimmermanns

Zimmermeister (Pl.), mnd. mÐstertimmerlǖde*, meystertimmerlǖde, Pl.: nhd. Zimmermeister (Pl.)
Zimmermeister dem die Instandhaltung und Beaufsichtigung der Leitungen (in den Fahrten) des Sodes und der sonstigen Sülzbauten der Lüneburger Saline oblag, mnd. võrtmÐster, võrtmÐister, M.: nhd. Zimmermeister dem die Instandhaltung und Beaufsichtigung der Leitungen (in den Fahrten) des Sodes und der sonstigen Sülzbauten der Lüneburger Saline oblag

Zimmermeister, ahd. 7zimbarmeistar* 1, st. M. (a?): nhd. »Zimmermeister«, Baumeister

Zimmermeister, mhd. zimbermeister, st. M.: nhd. »Zimmermeister«, Baumeister

Zimmermeister, mnd. timbermÐster*, timbermeister, timmermeister, mnd.?, M.: nhd. Zimmermeister

zimmermeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimmern (N.), mhd. zimberen* (2), zimbern, st. N.: nhd. Zimmern (N.)

zimmern, germ. *brækan?, st.? germ.?, V.: nhd. zimmern

zimmern, got. tim-r-jan* 9, timbrjan, sw. V. (1): nhd. bauen, zimmern, erbauen

zimmern, an. sto-k-k-a, sw. V.: nhd. zimmern, bauen, festsetzen; timb-r-a, sw. V. (2): nhd. zimmern

zimmern, ae. tim-br-an, tim-br‑ian, sw. V. (1, 2): nhd. zimmern, bauen, erbauen, be​wirken, tun, belehren, Holz hauen

zimmern, afries. tim-br-ia 5, tim-br-a, tim-mer‑ia, sw. V. (2): nhd. zimmern, bauen

zimmern, anfrk. gi-tim-br-en* 2?, ge-tim-br-on*, sw. V. (1): nhd. bauen, zimmern; tim-br-en* 1?, tim-br-on*, sw. V. (1): nhd. bauen, zimmern

zimmern, as. ? brôk‑an* 1, st. V. (3a): nhd. beugen?, zimmern?; tim‑b‑r‑ian* 1, sw. V. (1): nhd. zimmern, erbauen; tim‑b‑r‑on* 1, sw. V. (2): nhd. zimmern

zimmern, ahd. bizimbaren* 1, sw. V. (1a): nhd. zimmern, aufbauen, erbauen, aufbauen; 8zimbaren* 8, sw. V. (1a): nhd. erbauen, bauen, zimmern, errichten, ein Gebäude errichten; 1zimbaræn* 53, zimbræn, sw. V. (2): nhd. bauen, erbauen, errichten, zimmern, aufbauen, aufrichten, seinen Wohnsitz aufschlagen; gizimbaren* 4, sw. V. (1a): nhd. erbauen, bauen, zimmern, errichten; gizimbaræn* 11, gizimbræn*, sw. V. (2): nhd. bauen, erbauen, zimmern, aufbauen, errichten

zimmern, mhd. gezimberen*, gezimbern, sw. V.: nhd. »zimmern«

zimmern, mhd. zimberen* (1), zimbern, zimmern, zimmeren, zimpern, sw. V.: nhd. zimmern, bauen, arbeiten, erbauen, errichten, errichten auf, errichten für, anlegen, machen, erschaffen

zimmern, mnd. timberen, timmeren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zimmern«, bauen, aus Holz bauen

zimmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zimmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zimmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zimmernachbar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmernachbarnagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimmernis, mnd. timbernisse*, timmernisse, mnd.?, F.: nhd. »Zimmernis«, Gezimmer

zimmernis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zimmerplatz -- städtischer Bauplatz und Zimmerplatz, mnd. ? stathof, stõthof, staethof, M.: nhd. »Stadthof«, städtischer Bauplatz und Zimmerplatz?, Gefängnis

Zimmerplatz, mnd. bðwhof, buwhof, bðwehof*, M.: nhd. Bauhof, Baugut, Landstelle, städtischer Bauplatz, Zimmerplatz, Ackerhof, Vollbauernhof, Meiergut

zimmerplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerprediger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerputzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimmerreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmers -- Decke des Zimmers, mnd. balke, M.: nhd. Balken, Waagebalken, Kreuzarm, Streifen (M.) im Wappenschild, Heuboden, Kornboden, Decke des Zimmers, Deckenbalken an dem die Räucherwaren hängen, Flurbezeichnung für ein langgestrecktes Flurstück oder Heideland zwischen den Äckern

Zimmers -- Decke eines Zimmers, mhd. himelize, himeliz, himelze, st. N.: nhd. Decke eines Zimmers, Baldachin, ausgespanntes Tuch, Gewölbe

Zimmers -- Decke eines Zimmers, mnd. bȫne (1), bȫn, M., F.: nhd. Bühne, bretterne Erhöhung, Decke eines Zimmers, Stockwerk, Boden, Dachboden, Kornboden, Söller, Obergeschoß
Zimmers -- Teil eines Zimmers, an. bing-r, st. M. (a): nhd. Teil eines Zimmers, Bett

zimmerschlüssel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerschmuck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimmerschnur, mhd. zimbersnuor, zimmersnuor, zimersnuor, st. F.: nhd. »Zimmerschnur«, Richtschnur der Zimmerleute

zimmerschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmerspan, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimmersteiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimmersteuer, mhd. zimberstiure, zimmerstiure, zimerstiure, st. F.: nhd. »Zimmersteuer«, Beihilfe zum Hausbau

zimmersteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmerstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmerstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimmertür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmerung, mnd. timberinge*, timmeringe, mnd.?, F.: nhd. »Zimmerung«, Holz das zum Bau gehört, Bau, von Holz aufgeführtes Gebäude, Gebäude

zimmerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmervermieter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmervermieterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmerverzierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerverzierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmervorhang, ahd. tuohlahhan* 1, tuohlachan*, st. N. (a): nhd. Tuch, Zimmervorhang

zimmerwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmerwärme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmerwart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerwärter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerwerft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zimmerwerk -- in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, mnd. võrt (1), vart, varth, vard, vaert, F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gelegenheit, Mal

Zimmerwerk, afries. tim-ber‑werk 1 und häufiger?, tim-mer-werk, st. N. (a): nhd. »Zimmerwerk«, Holzverarbeitung

Zimmerwerk, as. tim‑b‑ar 1, st. N. (a): nhd. Zimmerwerk; *tim-b-ri?, st. N. (ja): nhd. Zimmerwerk

Zimmerwerk, ahd. 6zimbarida* 1, zimbrida*, st. F. (æ): nhd. Bau, Zimmerwerk, Gebäude

Zimmerwerk, ahd. gizimbari* 33, st. N. (ja): nhd. »Zimmerwerk«, Bauholz, Bauwerk, Gebäude, Bollwerk, Mauer, Gebälk, Werkzeug, Bau, Stoff, Ursache; gizimbarida* 2, st. F. (æ): nhd. »Zimmerwerk«, Bauwerk, Bau, Gebäude

Zimmerwerk, mhd. ? gezimierede*, gezimierde, st. N.: nhd. Zimmerwerk?; gezimmerede*, gezimmerde, gezimerde, st. N.: nhd. Zimmerwerk, Bauwerk

Zimmerwerk, mhd. zimberwerc, zimmerwerc, zimerwerc, st. N.: nhd. »Zimmerwerk«, Zimmermannsarbeit, Zimmermannshandwerk

Zimmerwerk, mnd. stendÏrewerk*, stenderwerk, N.: nhd. Gesamtheit der Ständer, Zimmerwerk, Fachwerk; timber (1), timmer, mnd.?, N.: nhd. Bauholz, Baumaterial, Zimmerwerk, aus Holz aufgeführtes Bauwerk
-- unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen: mnd. sætvõrt, F.: nhd. »Sodfahrt«, unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen, Verzeichnis sämtlicher Abgaben und Renten aus den Siedehäusern

Zimmerwerk, mnd. timberwerk, mnd.?, N.: nhd. »Zimmerwerk«, Zimmerhandwerk

zimmerwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zimmerwerks -- Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses, mnd. hðsbȫringe, hðsboringe, F.: nhd. Errichtung eines Gebäudes, Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses, Schmaus bei der Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses

Zimmerwerks -- Schmaus bei der Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses, mnd. hðsbȫringe, hðsboringe, F.: nhd. Errichtung eines Gebäudes, Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses, Schmaus bei der Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses

zimmerwerkstatt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmerwerkzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimmerwirkend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zimmerzeug, mhd. zimberziuc, zimmerziuc, zimerziuc, st. M.: nhd. »Zimmerzeug«, Zimmermannswerkzeug, Handwerkszeug des Zimmermanns

Zimmerzeug, mnd. timbertǖch, timmertǖch, mnd.?, N.: nhd. »Zimmerzeug«, Zimmergerät
zimmerzeug, N., nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerzierde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimmerzins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmerzoll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmes, N., nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmes, N., nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmes, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmessack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmesschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimmet, mhd. kanel (2), st. M.: nhd. »Kanel«, Zimt, Zimmet

zimmet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimmet, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zimmetrinde, mnd. tsimmerinde, simmerinde, zimmerynde, F.: nhd. Zimmetrinde

zimmo, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimp, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zimp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimpe, zimpen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
timpen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimpel, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zimpel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimpel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimpel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimpel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimpel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimpel-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimpeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zimpeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zimpen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zimper, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zimperei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimperig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zimperkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimperlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zimperlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimperling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimpern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zimpern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zimpf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimpfel-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimpfer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zimpfer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimpfer-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimpferlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zims, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zims, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimserlimsi, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimt -- kandierter in Zucker eingekochter Zimt, mnd. kanÐlkandit, F.: nhd. kandierter in Zucker eingekochter Zimt; kanÐlkonfekt, N.: nhd. »Kaneelkonfekt«, kandierter in Zucker eingekochter Zimt

Zimt -- mit Zimt gemischter Zucker, mnd. kanÐlsucker, M.: nhd. »Kaneelzucker«, mit Zimt gemischter Zucker

Zimt -- zerstoßener Zimt, mnd. kanÐlenpðder*, kanÐlenpuder, N.: nhd. »Kaneelpuder«, zerstoßener Zimt, Puderzimt; kanÐlespðder*, kanÐlspuder, N.: nhd. »Kaneelspuder«, zerstoßener Zimt, Puderzimt; kanÐlkrðt, N.: nhd. »Kaneelkraut«, zerstoßener Zimt, Puderzimt; kanÐlpðder*, kanÐlpuder, N.: nhd. »Kaneelpuder«, zerstoßener Zimt, Puderzimt

Zimt, ahd. 3zhlim? 1, zhln*?, Sb.: nhd. Zimt; 7zinamÆn* 12, zimÆn, cinimin, cinamon*, st. M. (a?, i?): nhd. Zimt; 8zinamomin* 1, cinamomin*, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Zimt; ? wÆhboum 22, st. M. (a): nhd. Zimt?, Seidelbast?, Holzkassie, Zimtkassie

Zimt, mhd. cinamæm, cynamæme, zinamæm, sw. M.: nhd. Zimt; cynomyn, st. M.: nhd. Zimt

Zimt, mhd. kanel (2), st. M.: nhd. »Kanel«, Zimt, Zimmet; kanÐl, st. M.: nhd. Zimt

Zimt, mhd. zimme, st. M.: nhd. Zimt; zinemÆn*, zinemin, zimin, cinemÆn, st. M.: Zimt; zinment, zinmint, zimet, st. M.: nhd. Zimt
-- gemahlener Zimt: mhd. zinamæmspulver*, cinamæmspulver, cinamæmespulver, st. N.: nhd. »Zimtpulver«, gemahlener Zimt

Zimt, mnd. simmet, symmeth, M.: nhd. Zimt; sinamæmen, cynamæmen, synamæmen, sinomæmen, sinemæmen, cinemeyn, sinnemeyn, sinamæme, sinamæm, M.: nhd. Zimt

zimt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimtähnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zimtapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimtbalsam, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimtbaum, ahd. feldminza* 2, sw. F. (n): nhd. »Feldminze«, Ackerminze, Zimtbaum

Zimtbaum, mhd. zinamæmboum*, cinamæmboum, cinamæmpoum, st. M.: nhd. Zimtbaum

zimtbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimtbaums -- Rinde des Zimtbaums, mnd. rindeken, rindekin, N.: nhd. »Rindchen«, hartes Stück Gebäck, Zimtrinde, Rinde des Zimtbaums; rindele (2), N.: nhd. Zimtrinde, Rinde des Zimtbaums

zimtblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimtblust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimtblüte, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimtbraun, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zimtbretzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zimtchen, mnd. ? sinamȫmenke*, sinamȫmeke, cynamȫmeke, N.: nhd. Zimtchen?
zimten, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zimten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zimterdbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimtfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimtfarben, nhd.: nhd. ; L.: DW

zimtfarbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zimtfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimtgarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimtgeruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimtgeschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zimtgewürz, mhd. zimÆnsmac, st. M.: nhd. Zimtgewürz

zimtholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zimtkassie, ahd. wÆhboum 22, st. M. (a): nhd. Zimt?, Seidelbast?, Holzkassie, Zimtkassie

zimtkassie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimtkelch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimtkonfekt, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimtmandel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimtnest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimtöl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zimtpflanze -- eine Zimtpflanze, mnd. kassefistel, kastefistel, F.: nhd. Röhrenkassie, eine Zimtpflanze

Zimtpulver, mhd. zinamæmspulver*, cinamæmspulver, cinamæmespulver, st. N.: nhd. »Zimtpulver«, gemahlener Zimt

zimtreis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zimtrinde, mhd. halmwurz, st. F.: nhd. »Halmwurz«, Kalamus, Zimtrinde

Zimtrinde, mnd. kanÐlbærke, kanÐlbork, F.: nhd. »Kaneelborke«, Zimtrinde, Stangenzimt; kanÐlesbærke*, kanÐlsborke, F.: nhd. »Kaneelsborke«, Zimtrinde, Stangenzimt

Zimtrinde, mnd. rindeken, rindekin, N.: nhd. »Rindchen«, hartes Stück Gebäck, Zimtrinde, Rinde des Zimtbaums; rindele (2), N.: nhd. Zimtrinde, Rinde des Zimtbaums; ? rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt)

zimtrinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimtröhrchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimtröhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimtrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimtsafran, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimtstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimtstaude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zimtstengel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimtstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimtstrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimtsüsz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zimtvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimtwachs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimtwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimtwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zimtzucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimzel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zimzerlim, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinde (ein Fisch), mhd. zinde (1), sw. M.: nhd. Zinde (ein Fisch)

Zindel -- aus Zindel bestehend, mhd. zendelÆch, Adj.: nhd. aus Zindel bestehend

Zindel -- gezwirnter Zindel, mnd. sindeltort, sinneltort, zindeltort, zindeletort, zintltort, zendeltort, sindeldort, sindeldrot, sindelrot, sindeldrat, sindelbort, Sb.: nhd. Seidenstoff aus Zindel, gezwirnter Zindel, gedrillter oder gedrehter Zindeltaft?, Seidenflor?

Zindel -- Kissen aus Zindel, mnd. sindõlesküssen, sindõlsküssen, sindaelsküssen, N.: nhd. »Zindelskissen«, Kissen aus Zindel

Zindel -- Kleid aus Zindel, mnd. sindõlesklÐt*, sindõlsklÐt, sindõlskleit, N.: nhd. »Zindelskleid«, Kleid aus Zindel

Zindel -- Leichentuch aus Zindel, mnd. sindõl, sindel, sendõl, syndõl, scindõl, sindael, syndel, zindel, N., M.: nhd. »Zindel«, leichterer Seidenstoff, eine Art (F.) (1) Taft, feines Leinen (N.), aus feiner Baumwolle verfertigter Stoff, eine Art (F.) (1) Nesseltuch, Stück Zindel von bestimmter Größe, Tuch, Leichentuch aus Zindel

Zindel -- Seidenstoff aus Zindel, mnd. sindeltort, sinneltort, zindeltort, zindeletort, zintltort, zendeltort, sindeldort, sindeldrot, sindelrot, sindeldrat, sindelbort, Sb.: nhd. Seidenstoff aus Zindel, gezwirnter Zindel, gedrillter oder gedrehter Zindeltaft?, Seidenflor?

Zindel -- Sichtebeutel aus Zindel, mnd. sindõlesbǖdel, M.: nhd. »Zindelsbeutel«, Sichtebeutel aus Zindel

Zindel -- Steppdecke aus Zindel, mhd. zindõlskulter*, zendõlskulter, sw. Sb.: nhd. Steppdecke aus Zindel

Zindel -- Stück Zindel von bestimmter Größe, mnd. sindõl, sindel, sendõl, syndõl, scindõl, sindael, syndel, zindel, N., M.: nhd. »Zindel«, leichterer Seidenstoff, eine Art (F.) (1) Taft, feines Leinen (N.), aus feiner Baumwolle verfertigter Stoff, eine Art (F.) (1) Nesseltuch, Stück Zindel von bestimmter Größe, Tuch, Leichentuch aus Zindel

Zindel -- von Zindel stammend, mhd. zindõlÆn, Adj.: nhd. von Zindel stammend, Zindel...

Zindel, mhd. zindõl, zindel, zendõl, zendel, sindõl, sendel, st. M., st. F.: nhd. Seide, Taft, Zindel, Seidenstoff; zindõt, zendõt, st. F.: nhd. Zindel, Seidenstoff

Zindel, mnd. sindõl, sindel, sendõl, syndõl, scindõl, sindael, syndel, zindel, N., M.: nhd. »Zindel«, leichterer Seidenstoff, eine Art (F.) (1) Taft, feines Leinen (N.), aus feiner Baumwolle verfertigter Stoff, eine Art (F.) (1) Nesseltuch, Stück Zindel von bestimmter Größe, Tuch, Leichentuch aus Zindel

zindel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zindel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zindel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zindel..., mhd. zindõlÆn, Adj.: nhd. von Zindel stammend, Zindel...

zindelbast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zindelbind, zindel-binde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zindeldach, mhd. zendeldach, st. N.: nhd. Zindeldach

zindeldort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zindelecht, mhd. zindeleht, Adj.: nhd. »zindelecht«, zackenförmig, kammförmig

zindelecht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zindelechtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zindeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zindelfahne, mnd. sindelvõne, zindelvõne, F.: nhd. »Zindelfahne«, seidene Fahne, Seidenbanner

Zindelfisch, mhd. zint, st. M.: nhd. »Zint«, Zacken (M.), Zinke, Zindelfisch, Zingelfisch, Barsch, Blasinstrument

zindelkleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zindelmantel, mhd. zindõlmantel, zendõlmantel, st. M.: nhd. »Zindelmantel«, Seidenmantel

zindeln, mhd. zindelen*, zindeln, zinnelen, zinneln, zineln, zinelen, sw. V.: nhd. »zindeln«, zackenförmig machen, kammförmig machen, krönen, krönen mit, mit Zinnen versehen (V.)

zindeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zindelsbeutel, mnd. sindõlesbǖdel, M.: nhd. »Zindelsbeutel«, Sichtebeutel aus Zindel

Zindelskissen, mnd. sindõlesküssen, sindõlsküssen, sindaelsküssen, N.: nhd. »Zindelskissen«, Kissen aus Zindel

Zindelskleid, mnd. sindõlesklÐt*, sindõlsklÐt, sindõlskleit, N.: nhd. »Zindelskleid«, Kleid aus Zindel

zindeltaffet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zindeltaft -- gedrillter oder gedrehter Zindeltaft, mnd. ? sindeltort, sinneltort, zindeltort, zindeletort, zintltort, zendeltort, sindeldort, sindeldrot, sindelrot, sindeldrat, sindelbort, Sb.: nhd. Seidenstoff aus Zindel, gezwirnter Zindel, gedrillter oder gedrehter Zindeltaft?, Seidenflor?

Zindeltaft, mnd. sindeltaft, sindeltaf, syndeltaff, M.: nhd. »Zindeltaft«

zindeltuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinderling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zindicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zindler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zindwürmlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zing, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zingel -- mit einer Zingel einfrieden, mnd. ümmebesingelen*, ummebesingelen, mnd.?, sw. V.: nhd. umzingeln, mit einer Zingel einfrieden

Zingel, mhd. zingel (2), zingele, st. M., F.: nhd. »Zingel«, Sattelgurt, äußere Verschanzungsmauer einer Stadt oder Burg, Befestigungsmauer, äußere Befestigungsmauer, Stadtgebiet; zingele 1, zingel, F.?: nhd. »Zingel«, Ringelblume, Warzenkraut

Zingel, mnd. singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste

zingel, F., nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zingel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zingel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zingelbaum, mnd. singelbæm, mnd.?, M.: nhd. »Zingelbaum«, Schlagbaum

Zingelfisch, mhd. zint, st. M.: nhd. »Zint«, Zacken (M.), Zinke, Zindelfisch, Zingelfisch, Barsch, Blasinstrument

Zingeln -- mit Zingeln umgeben, mnd. besingelen, sw. V.: nhd. umzingeln, mit Zingeln umgeben

zingeln, mhd. zingelen*, zingeln, sw. V.: nhd. »zingeln«, Verschanzung machen

zingeln, mnd. singelen***, zingelen***, sw. V.: nhd. »zingeln«, umzingeln, einfrieden

zingeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zingeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zingelpforte, mnd. singelpærte, zingelpærte, F.: nhd. »Zingelpforte«, Tor (N.) im Befestigungsgürtel

Zingeltor, mnd. singeldær, M.: nhd. »Zingeltor«, Gattertor, Verschanzungsanlage

zingerig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zingern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinget, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zingling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zingling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zink -- Legierung aus Kupfer und Zink, mnd. missink*, missinc, messinc, mnd.?, M., N.: nhd. Messing, Legierung aus Kupfer und Zink

Zink, mhd. zinke (3), sw. M.: nhd. »Zink«, Fünf auf dem Würfel

zink, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zink, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zink, nhd.: nhd. ; L.: DW

zink, nhd.: nhd. ; L.: DW

zink, nhd.: nhd. ; L.: DW

zink-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zinkblumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zinke -- Zinke der Mistgabel, mnd. grÐpentan, greipentan, M.: nhd. Zinke der Mistgabel

Zinke, an. ti-n-d-r, st. M. (a): nhd. Spitze, Zinke

Zinke, ae. ti-n-d, st. M. (a): nhd. Nagel, Spitze, Zahn, Zinke

Zinke, ahd. 9zinko* (1) 1, zinco*, sw. M. (n): nhd. Zinke, Zinken, Zacke, Augengeschwür?; 1zint 4, st. M. (a?, i?): nhd. Zinke, Zahn am Rechen; 5zinta* 1, ahd.?, st. F. (æ)?: nhd. Zinke, Zahn

Zinke, mhd. zinke (1), sw. M.: nhd. Zinke, Zinken (M.), Zacken (M.), Zacke, Spitze, Blashorn; zint, st. M.: nhd. »Zint«, Zacken (M.), Zinke, Zindelfisch, Zingelfisch, Barsch, Blasinstrument

Zinke, mnd. sinke (2), czynke, zinke, F.: nhd. Zinke, Blasinstrument, Stimme an der Orgel; spisse (1), spitse, spitze, F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel; tanke, F.: nhd. Zinke, Zahn der Mistgabel; tinde***, mnd.?, F.: nhd. Zahn, Zinke; tint, mnd.?, M.: nhd. Zinke, Zahn
-- Zinke am Werkzeug: mnd. tant (1), tan, tõn, t¯n, tanne, tÐn, tæn, tene?, M.: nhd. Zahn, knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren, Beißwerkzeug, Polierzahn, spitz hervorstehendes Metallstück, Zinke am Werkzeug, Zacken (M.), spitzes Metallstück
-- Zinke an der Hechel: mnd. tandeken, N.: nhd. »Zähnchen«, Zinke an der Hechel

zinkechtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinkedus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinkel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinkel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinkel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zinkelecht, mhd. zinkeleht, Adj.: nhd. »zinkelecht«, mit Widerhaken versehen (Adj.)

zinkelecht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zinken -- Gabel mit zwei langen Zinken, mnd. tarandesvedder*, tarantesveddere, tarandesveddere, M.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken; tarandesvorke, tarrandesforke, F.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken; tarantvedder*, tarantvÐder, M.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken

Zinken -- große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches, mnd. vlÐschkrouwel, vleischkrouwel, M.: nhd. Fleischkräuel, große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches

Zinken -- mit drei Zinken bestückt, mnd. drÐtÐnich drÆtÐnich, Adj.: nhd. dreizähnig, mit drei Zinken bestückt, mit drei Zähnen bestückt

Zinken -- mit Zinken bzw. Zähnen bestückt, mnd. tenich, mnd.?, Adj.: nhd. »zähnig«, mit Zinken bzw. Zähnen bestückt

Zinken (M.), mhd. zinke (1), sw. M.: nhd. Zinke, Zinken (M.), Zacken (M.), Zacke, Spitze, Blashorn

Zinken (M.), mnd. tacke (1), M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zinken, ahd. 9zinko* (1) 1, zinco*, sw. M. (n): nhd. Zinke, Zinken, Zacke, Augengeschwür?
-- mit zwei Zinken: ahd. 5zwibÆzÆg* 1, Adj.: nhd. zweischneidig, mit zwei Zinken, zweizinkig

zinken, mhd. zinken, sw. V.: nhd. »zinken«, verfünffachen

zinken, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinken-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zinkenbläser, mnd. sinkenblõsÏre, sinkenblõser, M.: nhd. Zinkenbläser

zinkenbläser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinkenfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinkenist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinkenmusik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinkenregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinkenton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinkenweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinkenzähler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinkenzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinkerz, mnd. ? senkerse*?, senkkrüse, Sb.: nhd. Zinkerz?, Sinkerz?

Zinkerz, mnd. missinkertse*, missincertze, missincartze, N.: nhd. Zinkerz

zinkfeuerlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zinkicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinkichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinkieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinkierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinkig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinkinker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinkisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinkist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinkoxyd -- weißes Zinkoxyd, mnd. nicht (3), M.: nhd. weißes Zinkoxyd, Zinkweiß

zinkpass, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinkplatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinkpol, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinkstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinksulfat, mnd. victrÆl victrÆle, fickterile, victrÆel, vitrÆl, vittril, vittrel, N.: nhd. Vitriol, Kupfersulfat, Zinksulfat

Zinkverbindung -- eine Zinkverbindung, mnd. kalamÆn, kalmÆn, klamÆn, kelmÆn, F.?: nhd. Galmei, eine Zinkverbindung; kalmÆe, kalamÆe, F.?: nhd. Galmei, eine Zinkverbindung

Zinkweiß, mnd. nicht (3), M.: nhd. weißes Zinkoxyd, Zinkweiß

Zinn -- aus Zinn bestehend, mhd. zinÆn, ceynin, Adj.: nhd. aus Zinn bestehend, Zinn...

Zinn -- aus Zinn bestehend, mnd. tinnen, mnd.?, Adj.: nhd. zinnern, aus Zinn bestehend, Zinn betreffend

Zinn -- aus Zinn, ahd. 2zinÆn* 3, Adj.: nhd. Zinn..., aus Zinn

Zinn -- Gefäße oder Geräte aus Zinn, mnd. tenwerk, mnd.?, N.: nhd. »Zinnwerk«, Gefäße oder Geräte aus Zinn

Zinn -- in Blei oder Zinn fassen, mnd. lȫden, loeden, loiden, loyen, sw. V.: nhd. löten, Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, wieder zusammen löten, in Blei oder Zinn fassen, mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausgleichen?, in Ordnung bringen?, mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen

Zinn -- Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, mnd. kræs, kroes, krois, kroys, kr¦s, krues, krðs, M., N.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne aus Ton (M.) (1), Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, Maß von verschiedenen Größen, Trinkkanne

Zinn -- kleines Fass aus Zinn, mnd. lõge (2), F.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Tönnchen; lõgel, N.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Tönnchen; lÐgel*, lÐchel, N.: nhd. Lägel, Fässchen, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, Tönnchen, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder; lÐgellÆn*?, lÐgellen*, lÐgelen, leggelen, lechelen, N.: nhd. »Lägellein«, Fässchen, Tönnchen, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Gefäß zum Braten (N.) von Fischen (Pl.); lÐgen (4), N.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, Tönnchen, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder

Zinn -- Mischung von Kupfer mit Zinn und Blei, mnd. græpengæt (1), græpeng¦t, N.: nhd. »Gropengut«, Bronze, Mischung von Kupfer mit Zinn und Blei

Zinn -- mit Zinn überziehen, mhd. überezinen*, überzinen, sw. V.: nhd. »überzinnen«, mit Zinn überziehen

Zinn -- Richtmaß aus Kupfer oder Zinn mit eingegrabenem Pegelstand, mnd. stæp, stoep, stoip, stoop, M., N.: nhd. Becher, Trinkbecher, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitsmaß, Achtelmaß für Butter (Bedeutung örtlich beschränkt), Milcheimer?, Richtmaß aus Kupfer oder Zinn mit eingegrabenem Pegelstand

Zinn -- Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, mnd. kannegÐtÏre*, kannegÐter, M.: nhd. Kannegießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren; kannengÐtÏre*, kannengÐter, M.: nhd. Kannengießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren

Zinn -- Zinn betreffend, mnd. tinnen, mnd.?, Adj.: nhd. zinnern, aus Zinn bestehend, Zinn betreffend

Zinn, germ. *tina, *tinam, st. N. (a): nhd. Zinn

Zinn, an. tin, st. N. (a): nhd. Zinn

Zinn, ae. tin (1), st. N. (a): nhd. Zinn

Zinn, afries. tin-n 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Zinn

Zinn, as. tin* 1, tin‑n*, st. N. (a): nhd. Zinn

Zinn, ahd. 4zin 24, st. N. (a): nhd. Zinn

Zinn, mhd. zin, cin, tin, czyen, st. N.: nhd. Zinn

Zinn, mnd. ten (1), mnd.?, N.: nhd. Zinn; tin, mnd.?, N.: nhd. Zinn Vw.: s. aschen-, lüde-

Zinn, mnd. witlæt, mnd.?, N., F.: nhd. Weißblei, Zinn

zinn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zinn..., ahd. 2zinÆn* 3, Adj.: nhd. Zinn..., aus Zinn

Zinn..., mhd. zinÆn, ceynin, Adj.: nhd. aus Zinn bestehend, Zinn...

Zinn..., mnd. tÐnen* (2), tenen, tennen, mnd.?, Adj.: nhd. zinnern, Zinn...

Zinnapfel, mhd. tinapfel, st. M.: nhd. »Zinnapfel«, Turmknopf, Turmknauf

Zinnasche -- Aschenzinn Zinnasche, mnd. aschentin, aschenten, N.: nhd. »Aschenzinn« Zinnasche

zinnasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinnbergwerk, mhd. zinwerc, st. N.: nhd. Zinnwerk, Zinnbergwerk

zinnbergwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinnblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zinnchen, mnd. tinneken*, tinnekÆn, mnd.?, N.: nhd. Zinnchen

Zinne, germ. *tenda-, *tendaz, st. M. (a): nhd. Zacke, Zinne, Spitze; *tindja, Sb.: nhd. Zinne

Zinne, ae. hor‑n, st. M. (a): nhd. Horn, Zinne, Macht, Altarecke, Strahl; hor-n‑sceaþ-e, F.: nhd. Spitze, Zinne; sciel-f, scyl-f, M.: nhd. Felsspitze, Zinne, Turm
-- Ornament aus Horn auf der Zinne: ae. hor-n-ge-stréo-n, st. N. (a): nhd. Ornament aus Horn auf der Zinne

Zinne, ahd. 2zinna* 11, st. F. (o?, jo?), sw. F. (n): nhd. Zinne, Mauerspitze; 4*zinna, lang., F.: nhd. Zinne

Zinne, mhd. letter, st. N.: nhd. Zinne; lineberge, sw. F.: nhd. Zinne, Erker, Erkerfenster, Ruhebank

Zinne, mhd. zinne, sw. F., st. F.: nhd. Zinne
-- kleine Zinne: mhd. wintbürgelÆn*, wintburgelÆn, st. N.: nhd. »Windbürglein«, kleine Zinne

Zinne, mnd. sinne (1), F.: nhd. »Zinne«, Spitzenzackenkante als Besatz

Zinne, mnd. tinappel, mnd.?, M.: nhd. Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Turmknopf, Zinne; tinne, mnd.?, F.: nhd. Zinne

zinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinnel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zinnelicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinneln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinneln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zinnen -- Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, mnd. tinappel, mnd.?, M.: nhd. Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Turmknopf, Zinne

Zinnen -- Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, mnd. tinappel, mnd.?, M.: nhd. Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Turmknopf, Zinne

zinnen (1), mhd. zinnen, st. V., sw. V.: nhd. »zinnen« (1), krönen, mit Zinnen versehen (V.), zinnenförmig machen, zinnenförmig hinsetzen

Zinnen (F. Pl.), mhd. gezinne, st. N.: nhd. »Zinnenwerk«, Gezinne, Zinnen (F. Pl.)

zinnen, ae. tin-en, Adj.: nhd. zinnen

zinnen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinnen-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zinnen-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zinnenbalken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinnenbekrönung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinnenbewehrt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinnenfeh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinnenförmig -- zinnenförmig hinsetzen, mhd. zinnen, st. V., sw. V.: nhd. »zinnen« (1), krönen, mit Zinnen versehen (V.), zinnenförmig machen, zinnenförmig hinsetzen

zinnenförmig -- zinnenförmig machen, mhd. zinnen, st. V., sw. V.: nhd. »zinnen« (1), krönen, mit Zinnen versehen (V.), zinnenförmig machen, zinnenförmig hinsetzen

zinnenförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinnenfries, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinnengekrönt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zinnengießer, mnd. tinnemÐkÏre*, tinnemecker, mnd.?, M.: nhd. »Zinnenmächer«, Zinnengießer

zinnenhag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinnenkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinnenmächer, mnd. tinnemÐkÏre*, tinnemecker, mnd.?, M.: nhd. »Zinnenmächer«, Zinnengießer

zinnenmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinnenpech, ahd. 5zinipeh* 1, st. N. (a): nhd. »Zinnenpech«, Pech, Harz

zinnenrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinnenreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zinnenring -- Zinnenring der Befestigungsmauer, mnd. krans, kranz, krantz, M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung

zinnenschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinnenturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinnenwehr, mnd. tinnengewÐr, tinnengewere, mnd.?, M.: nhd. Zinnenwehr, Ringmauer

Zinnenwerk, mhd. gezinne, st. N.: nhd. »Zinnenwerk«, Gezinne, Zinnen (F. Pl.)

Zinner, mhd. zinÏre*, ziner, st. M.: nhd. »Zinner«, Zinngießer

zinner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinnern, afries. tin-n‑en 1 und häufiger?, Adj.: nhd. zinnern

zinnern, mnd. tÐnen* (2), tenen, tennen, mnd.?, Adj.: nhd. zinnern, Zinn...; tinnen, mnd.?, Adj.: nhd. zinnern, aus Zinn bestehend, Zinn betreffend

zinnern, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinnerz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinngerät, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zinngeschirr, mhd. zinwert, zinnwert*, st. N., st. M.: nhd. Zinnware, Zinngeschirr

zinngeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zinngießer -- ein Gerät der Zinngießer, mnd. stander (2), stanger, Sb.: nhd. ein Gerät der Zinngießer

Zinngießer, mhd. zinÏre*, ziner, st. M.: nhd. »Zinner«, Zinngießer

Zinngießer, mnd. kannegÐtÏre*, kannegÐter, M.: nhd. Kannegießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren; kannengÐtÏre*, kannengÐter, M.: nhd. Kannengießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren
-- Rechnungsbuch der Zinngießer: mnd. kannenbæk, N.: nhd. Rechnungsbuch der Zinngießer

Zinngießerarbeit, mnd. kannewerk, kannewark, N.: nhd. Zinngießerarbeit, Zinnware

zinngieszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinngieszerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinngraupe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinngrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinnhaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinnhaltigem -- Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, mnd. kannegÐtÏre*, kannegÐter, M.: nhd. Kannegießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren; kannengÐtÏre*, kannengÐter, M.: nhd. Kannengießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren

zinnhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinnicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinnicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinninsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinnisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinnisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinnkalk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinnkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinnkanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinnkraut, mnd. rosswans*, rosschwans, M.: nhd. Acker-Schachtelhalm, Zinnkraut, Pferdeschwanz

zinnkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinnland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinnlauter, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zinnlegierung -- Gefäß aus Zinnlegierung bzw. Bleilegierung, mnd. mancgæt, mancgðt, mankgðt, N.: nhd. Menggut, Gefäß aus Zinnlegierung bzw. Bleilegierung; mancmðs, mankmðs, N.: nhd. Menggut, Gefäß aus Zinnlegierung bzw. Bleilegierung; manctǖch, manktðch, N.: nhd. Menggut, Gefäß aus Zinnlegierung bzw. Bleilegierung
Zinnmischung (aus halb Zinn und halb Blei bestehend), mnd. halfgæt, halfgðt, N.: nhd. »Halbgut«, Zinnmischung (aus halb Zinn und halb Blei bestehend)

Zinnober -- feinste Sorte von Zinnober, mnd. vermeliæn, Sb.: nhd. Vermillon, feinste Sorte von Zinnober

Zinnober, ahd. minio 3, sw. M. (n): nhd. Mennig, Zinnober

Zinnober, mhd. zinober, zinopel, st. M.: nhd. Zinnober, Zinnoberrot

Zinnober, mnd. mÐnie, mennie, mennige, menich, mening, mennynge, minie, menige, menie, Sb.: nhd. »Menning« (Farbe?), Zinnober, Bleirot

Zinnober, mnd. sinæber, synæber, szynæber, cinæber, cynæber, zinæber, sinnæber, zinnæber, senæver, senower, M.: nhd. Zinnober

zinnober, Cinober, nhd., M.: nhd. Zinnober; L.: DW, Luther (Cinober)

zinnober-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zinnober-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zinnoberfarb, mhd. zinobervar, zinoberfar*, Adj.: nhd. »zinnoberfarb«, zinnoberfarben, zinnoberrot

zinnoberfarb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinnoberfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinnoberfarben, mhd. zinobervar, zinoberfar*, Adj.: nhd. »zinnoberfarb«, zinnoberfarben, zinnoberrot

Zinnoberrot, mhd. zinober, zinopel, st. M.: nhd. Zinnober, Zinnoberrot

zinnoberrot, mhd. zinobervar, zinoberfar*, Adj.: nhd. »zinnoberfarb«, zinnoberfarben, zinnoberrot

zinnoberrot, mnd. mÐnienræt*, mennienræt, Adj.: nhd. »mennigerot«, zinnoberrot

zinnoberrot, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinnoberrote -- mit Öl versetzte zinnoberrote Grundfarbe, mnd. ȫliemÐnie*, ȫliemennige, F.: nhd. »Ölmennig«, mit Öl versetzte zinnoberrote Grundfarbe
zinnoberwange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinnobrisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinnplatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinnreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zinnsachen, afries. tin-n‑werk 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. »Zinnwerk«, Zinnsachen

zinnsand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinnschüssel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinnseife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinnsiegel -- Wappen der Stadt als Zinnsiegel, mnd. statschilt, N.: nhd. »Stadtschild«, Wappen der Stadt als Zinnsiegel

zinnsoldat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinnstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinnteller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinnware, mhd. zinwert, zinnwert*, st. N., st. M.: nhd. Zinnware, Zinngeschirr

Zinnware, mnd. kannewerk, kannewark, N.: nhd. Zinngießerarbeit, Zinnware

Zinnwerk, afries. tin-n‑werk 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. »Zinnwerk«, Zinnsachen

Zinnwerk, mhd. zinwerc, st. N.: nhd. Zinnwerk, Zinnbergwerk

Zinnwerk, mnd. tenwerk, mnd.?, N.: nhd. »Zinnwerk«, Gefäße oder Geräte aus Zinn

zinnwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zinnzusatz -- Zinnzusatz zum Kupfer, mnd. græpenspÆse, F.: nhd. Zinnzusatz zum Kupfer, Metall zu Töpfen, eingeschmolzenes Grapengut als Kupferzusatz

zinoberrot, mhd. zinoberræt (1), Adj.: nhd. zinoberrot

Zinoberrot, mhd. zinoberræt (2), zinopelræt, st. M.: nhd. Zinoberrot

Zins, germ. *bara?, germ.?, Sb.: nhd. Zins, Ertrag; *zins, M.: nhd. Zins, Abgabe

Zins, got. *asn-æ?, st. F. (æ): nhd. Lohn, Zins; gild* 1, st. N. (a): nhd. Steuer (F.), Abgabe, Zins; wæk-r-s* 1, st. M. (a): nhd. Ertrag, Frucht, Zins

Zins, ae. gaf‑ol (1), gÏf‑ol, geab-ul, geaf‑ol, geb‑il, gof‑ol (1), st. N. (a): nhd. Tribut, Abgabe, Zins, Nutzen, Rente, Wucher, Betrug

Zins, afries. tins 11, st. M. (a): nhd. Zins; wæk-er 4, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wucher, Zins

Zins, anfrk. prism-a 3, anfrk.?, st. F. (æ): nhd. Zins, Wucher

Zins, as. asn‑a 1, sw. F. (n): nhd. Lohn, Abgabe, Zins; gambr-a* 1, st. F. (æ): nhd. Zins; lan‑d‑s-kul‑d* 1, st. F. (i): nhd. »Landschuld«, Zins, Rente; tins* 6, st. M. (i): nhd. Zins
-- in Wachs zu zahlender Zins: as. wah‑s‑tins* 1, st. M. (i): nhd. Wachszins, in Wachs zu zahlender Zins

Zins, ahd. analÐhan 16, st. N. (a): nhd. »Anlehen«, Anleihe, Leihe, Lehen, Vorteil, Zins, Ertrag, Gewinn; antlÐhan* 1, st. N. (a): nhd. »Lehen«, Geliehenes, Zins, Gewinn; 5zins 41, zens*, st. M. (a?, i?): nhd. Steuer (F.), Abgabe, Zins, Zensus, Zoll (M.) (2), Geldbuße; 7zinsskaz* 2, zinsscaz*, st. M. (a): nhd. Zins, Abgabe, Steuer (F.), Steuergeld; gelstar* 9, st. N. (a): nhd. Opfer, Opferstätte, Tribut, Zins, Zoll (M.) (2); gelt 30, st. N. (a): nhd. Entgelt, Zins, Lohn, Opfer, Gegengabe, Abgabe, Vermögen, Verpflichtung, Schuld, Einkommen, Ertrag, Betrag; gisuoh* 7?, st. M. (a?, i?): nhd. »Suche«, Untersuchung, Nachforschung, Gewinn, Zins, Dreingabe; pfrasama* 5, phrasama*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wucher, Zins, Gewinn; pfrasamo* 2, phrasamo*, sw. M. (n): nhd. Gewinn, Zins, Zinsen, Ertrag, Gewinn; wuohhar* 58, wuochar*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Frucht, Ernte, Ertrag, Gewinn, Zuwachs, Zins, Wucher, Lohn, Erfolg, Ertrag des Bodens

Zins, mhd. anger (4), enger, st. F., st. M.: nhd. Fron, Zins, Abgabe, beladenener Bauernwagen; dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit; dienestgelt, dienstgelt, st. M., st. N.: nhd. »Dienstgeld«, Lohn, Entgelt, Abgabe, Zins

Zins, mhd. gelt, st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; gesuoch, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gülte (1), gulde, st. F.: nhd. Gülte, Schuld, Geldschuld, Zahlung, Bezahlung, regelmäßige Einkunft oder regelmäßige Abgabe, Einkommen, Ertrag, Rente, Zins, Wert, Preis, Geld; houbetpunct, st. M.: nhd. »Hauptpunkt«, Zins
-- der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat: mhd. houbetman, houptman, st. M.: nhd. Hauptmann, königlicher oder fürstlicher Statthalter, militärischer Anführer, Oberster, Hauptperson einer Vereinigung, oberster Mann, der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, Hauptperson eines Rechtsverhältnisses, Gewährsmann, Kriegsanführer, Vorbild
-- von einem Hof zu entrichtender Zins: mhd. hovezins, hofezins*, st. M.: nhd. »Hofzins«, von einem Hof zu entrichtender Zins
-- Zins in Käse: mhd. kÏsegelt, st. N.: nhd. »Käsegeld«, Zins in Käse; kÏsegülte, st. F.: nhd. »Käsegülte«, Zins in Käse, Käseabgabe

Zins, mhd. pflõge (1), phlõge, plõge, st. F., sw. F.: nhd. »Pflage«, Besorgung, Fürsorge, Obhut, Vormundschaft, Pflege, Umgang, Aufseher, Amt, Pflegeamt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung; pflege, phlege, st. F.: nhd. Versorgung, Verpflegung, Schutz, Besorgung, Obhut, Vormundschaft, Umgang, Aufseher, Amt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Fürsorge, Leitung, Aufsicht, Herrschaft, Gewalt, Besitz, Verfügung, Betreuung, Bedienung, Pflege, Pflegeamt, Vogtei, Verwaltungsbezirk, Behandlung, Dienst, Leistung, schuldige Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung, Ausführung; pflegede*, phlegede, st. F.: nhd. Amt, Amtsbezirk, Besorgung, Fürsorge, Obhut, Vormundschaft, Pflege, Umgang, Aufseher, Amt, Pflegeamt, Herrschaftsbezirk, Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung; rehtunge, st. F.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), Rechtsspruch, Weistum, Gerechtsame, Besitzrecht, Nutzrecht, Gerichtsbarkeit, Privileg, Rechtsbehelf, Rechtsanspruch, Rechtsordnung, Rechtstradition, rechtliche Regelung, rechtliche Einkünfte, Zins, Verhandlung, Vertrag, Streitschlichtung
-- Verleihung von Land gegen Zins: mhd. precari 1, st. F.: nhd. Prekarie, Verleihung von Land gegen Zins

Zins, mhd. wuocher, wðcher, wæcher, st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg; zins, cins, tzins, sons, st. M.: nhd. Abgabe, Steuer (F.), Tribut, Zahlung, Sold, Lohn, Gabe, Ertrag, Gewinn, Zins; zinsgelt, st. N.: nhd. Zinsgeld, Zins, Abgabe; zinsval, zinsfal*, st. M.: nhd. Zins, Abgabe
-- als Zins geben: mhd. zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben
-- als Zins gegeben: mhd. zinslich, Adj.: nhd. »zinslich«, als Zins gegeben, zinsartig, tributpflichtig, Zinszahlung betreffend
-- den Zins geben: mhd. zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben
-- den Zins von etwas bezahlen: mhd. verzinsen, ferzinsen*, sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten
-- für sich Zins bezahlen: mhd. verzinsen, ferzinsen*, sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten
-- Herr dem Zins entrichtet wird: mhd. zinshÐrre, sw. M.: nhd. »Zinsherr«, Herr dem Zins entrichtet wird
-- Tag an dem Zins bezahlt wird: mhd. zinstac, zinsttac, zistdac, st. M.: nhd. »Zinstag«, Tag an dem Zins bezahlt wird, Fälligkeitstermin, Zahltag, Dienstag
-- Verkaufsbank für die Zins bezahlt wird: mhd. zinsbanc, st. F.: nhd. »Zinsbank«, Verkaufsbank für die Zins bezahlt wird
-- vertragsmäßig zu leistender Zins: mhd. zinsreht, st. N.: nhd. Zinsrecht, Recht auf Tribut, Recht auf Abgaben, vertragsmäßig zu leistender Zins
-- vertragsmäßiger Zins: mhd. zinsgedinge, st. N.: nhd. Zinsvereinbarung, vertragsmäßiger Zins
-- von etwas Zins entnehmen: mhd. urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit
-- von etwas Zins geben: mhd. urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit
-- was als Zins gegeben wird: mhd. zinsguot, st. N.: nhd. »Zinsgut«, zinspflichtiges Gut, abgabenpflichtiges Gut, was als Zins gegeben wird, Abgabe
-- Zins bringender Acker: mhd. zinsacker, st. M.: nhd. »Zinsacker«, Zins bringender Acker
-- Zins der vor anderen entrichtet werden muss: mhd. vorezins*, vorzins, forezins*, st. M.: nhd. »Vorzins«, Zins der vor anderen entrichtet werden muss
-- Zins entrichten: mhd. verzinsen, ferzinsen*, sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten; zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben
-- Zins leisten: mhd. zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben
-- zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet: mhd. wahszinsic 4, Adj.: nhd. wachszinspflichtig, zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet

Zins, mnd. bõte (1), F., M.: nhd. Vorteil, Gewinn, Zins, Ertrag, Aufgeld, Zulage, Hilfe, Beisteuer; bædemÏrÆe*, bædemerÆe, boddemerÆe, bæmerie, F.: nhd. Bodmerei, Geld, Zins, Darlehen
-- dauernder Zins: mnd. ervetins, erftins, M.: nhd. erblicher Zins, dauernder Zins, unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist, durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen
-- erblicher Zins: mnd. ervetins, erftins, M.: nhd. erblicher Zins, dauernder Zins, unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist, durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen
-- von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat: mnd. dÐkenÏre*, dÐkenÐr, M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister
-- von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat: mnd. dÐken (1), dÐchen, decan, M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister
-- Zins bringen: mnd. betinsen, sw. V.: nhd. »bezinsen«, Zinsen auferlegen (V.), Abgaben auferlegen (V.), Zins bringen
-- Zins der von unverheirateten Hörigen zu leisten ist: mnd. Ðnlȫpentins, einlöpentins, M.: nhd. Zins der von unverheirateten Hörigen zu leisten ist; Ðnlȫpetins, einlöpetins, M.: nhd. Zins der von unverheirateten Hörigen zu leisten ist
Zins, mnd. gelt, gÐlt, N.: nhd. Geld, Nutzung eines Eigentums, Abgabe, Zins, Vergeltung, Bezahlung, Kaufpreis, Lohn, Geldsumme, Geldschuld, Zahlungsmittel, Münze, Münzwert, Silber; gesæk, gesoke, N.: nhd. Spüren, Aufspürung, Suchen (N.), Zins, Erwerb, Gewinn, Wucher; inbȫringe, inboringe, F.: nhd. Hebung, Einnahme, Zins; ingelt, N.: nhd. Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital, Zins, Rente; ingülde, F.: nhd. Rente, Zins, Ertrag; innegelt, N.: nhd. Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital, Zins, Rente
-- am Sankt Mauritiustag an den Erzbischof zu bezahlender Zins: mnd. hÐremissetins, M.: nhd. am Sankt Mauritiustag an den Erzbischof zu bezahlender Zins
-- an die Herrschaft zu zahlender Zins: mnd. hÐrenhǖre, F.: nhd. an die Herrschaft zu zahlender Zins, an die Stadtverwaltung zu zahlender Mietzins
-- jährlich zu zahlender Zins: mnd. jõrtins, jaertins, M.: nhd. jährlich zu zahlender Zins
-- Zins als Anerkenntnis des Herrn: mnd. gichthǖre, gichthure, F.: nhd. geringe jährliche Abgabe die der Vorbesitzer des Gutes dem Herrn dem er es unterstellt hat leistet, Rekognitionsgebühr, Miete (F.) (1), Zins als Anerkenntnis des Herrn, Rekognition?
-- Zins an den Herrn: mnd. hÐrentins, herentins, M., N.: nhd. Herrenzins, Zins an den Herrn, Abgabe an die Herrschaft
-- Zins einfordern: mnd. insõmelen, insammelen, sw. V.: nhd. einsammeln, einernten, Vorräte zusammentragen, vorsorgen, Zins einziehen, Zins einfordern
-- Zins einziehen: mnd. insõmelen, insammelen, sw. V.: nhd. einsammeln, einernten, Vorräte zusammentragen, vorsorgen, Zins einziehen, Zins einfordern
-- Zins für die Kätnerstelle: mnd. kȫtÏreschat*, kȫterschat, M.: nhd. Miete (F.) (1) für ein Kätnerhaus, Zins für die Kätnerstelle; kætengelt, N.: nhd. Miete für ein Kätnerhaus, Zins für die Kätnerstelle; kÅtgelt, N.: nhd. Miete (F.) (1) für ein Kätnerhaus, Zins für die Kätnerstelle
-- Zins für Kuhweide: mnd. kætins, kouwetins, k¦tins, M.: nhd. »Kuhzins«, Abgabe in Kühen, Ablösung für eine Abgabe in Kühen, Zins für Kuhweide
-- Zins in Korn: mnd. geltkærn, N.: nhd. Kornzins, Zins in Korn
-- Zins von einem Hof: mnd. hævetins, M., N.: nhd. Zins von einem Hof
-- Zins von einer Vollbauernstelle: mnd. hæventins, M.: nhd. »Hufenzins«, Zins von einer Vollbauernstelle
-- Zins von Gartenland: mnd. gõrdengelt, N.: nhd. »Gartengeld«, Abgabe von Gartenland, Zins von Gartenland, Gartenertrag
-- Zins zahlen: mnd. ingelden (2), st. V.: nhd. Zins zahlen
-- Zins Zahlender: mnd. ingeldÏre*, ingelder, M.: nhd. Zins Zahlender, ingelt Zahlungspflichtiger, Schuldner

Zins, mnd. mÐde (3), meide, meyde, myde, miede, st. F.: nhd. Miete, Lohn, Bezahlung, Zins, Gabe, Geschenk, Bestechungsgeld; pacht, pact, F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstands zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam; pennincplÐge, F.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Zins, Rente; pÐnsie, F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld; pÐnsiæn, pensiæn, pÐnse, pense, F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld
-- gegen Zins ausgetaner Pachthof: mnd. meierhof*, meyeroæf, meigerhof, meyhergof, M.: nhd. Meierhof, Hof der vom Herrn einem Verwalter übergeben ist, gegen Zins ausgetaner Pachthof, Pachtgut, Erbpachtgut
-- regelmäßiger Zins: mnd. plÐge (1), plege, plõge, plȫge, st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens
-- Zins in Pfeffer bestehend: mnd. pÐpergelt, peppergelt, N.: nhd. »Pfeffergeld«, durch Geldzahlung substituierte Naturalabgabe an die Obrigkeit, Zins in Pfeffer bestehend
-- zu einem Zahltermin um Pfingsten fälliger Zins: mnd. pingestengelt*, pingstengelt, N.: nhd. »Pfingstgeld«, zu einem Zahltermin um Pfingsten fälliger Zins

Zins, mnd. schõde (1), scade, M.: nhd. Schaden (M.), Schade, Nachteil, Beschuldigung, Verletzung, Verwundung, Strafe, Kosten (F. Pl.), Vermögensnachteil, Zins, Vergehen, Delikt, Missgeschick, Unglück; schõdegelt, N.: nhd. Geldschaden, Verlust, Entschädigung, Unkosten, Strafgeld, Geldbuße, Zins; schõdewacht, M.: nhd. durch Verzinsung einer Schuld entstandener Schaden (M.), Zins; schÐdegelt, scheidegelt, N.: nhd. »Scheidegeld«, Zins, Rente; snÐrinc, Sb.: nhd. Zins, Bierzins?; tins, mnd.?, M., N.: nhd. Zins
-- Gut wovon Zins gezahlt wird: mnd. tinsgæt*, tinsgðt, mnd.?, N.: nhd. »Zinsgut«, Gut wovon Zins gezahlt wird
-- Hufe die Zins in dreifacher Höhe gibt: mnd. schalkhæve, schalkhǖve, F.: nhd. Hufe die Zins in dreifacher Höhe gibt
-- Korn als Zins: mnd. tinskærn, tinskorn, mnd.?, N.: nhd. »Zinskorn«, Korn als Zins
-- Schwein als Zins: mnd. tinsswÆn, mnd.?, N.: nhd. »Zinsschwein«, Schwein als Zins
-- Zins von Schafen: mnd. schõpetins, mnd.?, M.: nhd. »Schafzins«, Zins von Schafen; schõptins, M.: nhd. »Schafzins«, Zins von Schafen, Schafsteuer (F.)
-- Zins von verpachteten Grundstücken: mnd. ? snÐrincgelt, N.: nhd. Biersteuer (F.), Zins von verpachteten Grundstücken?, Wortzins?; ? snÐrincpenninc*, M.: nhd. Biersteuer (F.), Zins von verpachteten Grundstücken?, Wortzins

Zins, mnd. uptins, mnd.?, M., N.: nhd. Zins, Abgabe; vrucht (1), frucht*, F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld; wæker*, woker, wuker, mnd.?, M.: nhd. »Wucher«, Ertrag von ausgeliehenem Geld, Zins, unerlaubter Wucher
-- auf Grundstück geliehenes Geld und dessen halbjährlicher Zins: mnd. wÆkbildegelt*, wÆkbeldegelt, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildgeld«, Weichbildrente, Weichbildsrente, städtische Grundrente, auf Grundstück geliehenes Geld und dessen halbjährlicher Zins
-- eine Art Zins: mnd. ðtlȫse*, ðtlose, mnd.?, F.: nhd. »Auslöse«, eine Art Zins
-- eine Speise für das Kloster als Zins: mnd. undersat, mnd.?, M.: nhd. Pfändung?, Pfand?, eine Speise für das Kloster als Zins
-- gegen Zins austun: mnd. vörtinsen*, vortinsen, sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten
-- rückständiger Zins: mnd. vörsat*, vorsat, N.: nhd. rückständiger Zins, rückständige Miete, ausstehende Schuld
-- von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins: mnd. wærtgelt, mnd.?, N.: nhd. eine Art (F.) (1) Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins; wærttins, mnd.?, M.: nhd. »Wurtzins«, eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins
-- widerkäuflicher Zins: mnd. weddeschat, mnd.?, M.: nhd. Pfand, als Pfand gegebenes Geld oder Gut, wiederlösbares Pfandgeld oder Pfandgut, Verpfändung, widerkäuflicher Zins, ablösbare Rente
-- Zins dessen Zahlungsversäumnis besondere Nachteile bringt: mnd. võrtins, vaertins, vahertins, vairtins, võretins*, M.: nhd. Zins dessen Zahlungsversäumnis besondere Nachteile bringt
-- Zins nehmen: mnd. wækeren, wækern*, mnd.?, sw. V.: nhd. wuchern, Zins nehmen, sich vermehren, sehr zunehmen
-- Zins vom Hofplatz: mnd. võlttins, võltins, M.: nhd. Zins vom Hofplatz, Abgabe vom Hofplatz
-- Zins zahlen: mnd. vörtinsen*, vortinsen, sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten

zins, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zins-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zinsabgabe -- Korn als Zinsabgabe, mnd. hofkærn*, hofkærne, N.: nhd. Korn als Zinsabgabe, Korn als Pachtabgabe

Zinsabgabe -- Zinsabgabe für eine Kätnerstelle, mnd. kætenpacht, F.: nhd. Pachtgeld für eine Kätnerstelle, Zinsabgabe für eine Kätnerstelle

Zinsabgabe -- Zinsabgabe von einer Vollbauernstelle, mnd. hævenpacht, F., M.: nhd. »Hufenpacht«, Pachtgeld aus einer Vollbauernstelle, Zinsabgabe von einer Vollbauernstelle

Zinsablieferung -- Frischling als Zinsablieferung, mnd. mæsverschinc, M.: nhd. junges Schwein, Frischling als Zinsablieferung

Zinsablieferung -- Schwein als Zinsablieferung, mnd. mæsswÆn, N.: nhd. Schwein als Zinsablieferung

Zinsacker, mhd. zinsacker, st. M.: nhd. »Zinsacker«, Zins bringender Acker

zinsacker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinsartig, mhd. zinslich, Adj.: nhd. »zinslich«, als Zins gegeben, zinsartig, tributpflichtig, Zinszahlung betreffend; zinslÆche, Adv.: nhd. »zinslich«, zinsartig

Zinsbank, mhd. zinsbanc, st. F.: nhd. »Zinsbank«, Verkaufsbank für die Zins bezahlt wird

zinsbar, mhd. zinsbÏre, Adj.: nhd. »zinsbar«, zinspflichtig

zinsbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinsbares -- freies nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, mhd. salguot, selguot, st. N.: nhd. »Salgut«, freies nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut

zinsbares -- freies und nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, mnd. sõlgæt, salgðt, N.: nhd. freies und nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut, zum sõdelhof gehöriges Gut

zinsbares -- nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, mnd. sõdelgæt, sÐdelgæt, sadelgðt, N.: nhd. freies Grundeigentum, nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut; sÐdelgæt, sÐdelg¦t, seddelgæt, N.: nhd. freies Gut, nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut

zinsbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinsbauer -- Zinsbauer auf einer vollen Hofstelle, mnd. hȫvenÏre*, hȫvenÐr, hȫvener, hȫvenÐre, hȫver, M.: nhd. Pachtbauer auf einer vollen Hofstelle, Zinsbauer auf einer vollen Hofstelle, Hüfner, Hübner der eine Hufe Landes besitzt
zinsbauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinsbauern -- Getreidezins der Zinsbauern, mhd. manzalkorn 5, st. N.: nhd. »Mannzahlkorn«, Getreidezins der Zinsbauern, Hubkorn, Kornzins von einer Hufe

zinsbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinsbuch, mhd. zalbuoch, zalebuoch, st. N.: nhd. »Zahlbuch«, Zinsbuch; zinsbuoch, st. N.: nhd. Zinsbuch, Buch für die Zinseinnahme

zinsbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zinsbutter, afries. bu-ter‑sko-t, bo-ter‑sko-t, st. M. (a): nhd. »Butterschoß«, Zinsbutter

zinsei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zinseier -- zu Ostern abzuliefernde Zinseier, mhd. æsterei, st. N.: nhd. Osterei, zu Ostern abzuliefernde Zinseier

Zinseigen, mhd. zinseigen, st. N.: nhd. Zinseigen, zinspflichtiges Eigen

zinseigen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zinseinforderer, mhd. zinsÏre, zinser, st. M.: nhd. »Zinser«, Zinsender, Zinsgeber, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Tributpflichtiger, Zinseinnehmer, Zinseinforderer; zinsmeister, st. M.: nhd. »Zinsmeister«, Zinseinnehmer, Zinseinforderer

Zinseinforderer, mnd. tinssõmÏre*, tinssammer, mnd.?, M.: nhd. »Zinssammler«, Zinseinforderer

Zinseinkommen, mhd. huobegelt, st. N.: nhd. »Hufengeld«, Abgabe von einer Hufe, Zinseinkommen, Abgabe von Grund, Grund

Zinseinkünften -- Verzeichnis von Zinseinkünften, mhd. zinsrodel, st. M.: nhd. Zinsrodel, Verzeichnis von Zinseinkünften

Zinseinnahme -- Buch für die Zinseinnahme, mhd. zinsbuoch, st. N.: nhd. Zinsbuch, Buch für die Zinseinnahme

Zinseinnehmer, mhd. huobemeister, huobmeister, st. M.: nhd. »Hubenmeister«, Hubmeister, Zinseinnehmer, fürstlicher Rentmeister, Abgabeneinnehmer

Zinseinnehmer, mhd. urborÏre*, urborer, urburer, st. M.: nhd. Zinseinnehmer; zinsÏre, zinser, st. M.: nhd. »Zinser«, Zinsender, Zinsgeber, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Tributpflichtiger, Zinseinnehmer, Zinseinforderer; zinsmeister, st. M.: nhd. »Zinsmeister«, Zinseinnehmer, Zinseinforderer

Zinseinnehmer, mnd. rentedrÐgÏre*, rentedrÐger, M.: nhd. Zinseinnehmer

Zinsel, mhd. zinsel (2) 1 und häufiger?, st. F.: nhd. »Zinsel«, Rauchfass, Räuchergefäß

zinsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinselmännchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinselwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zinsen -- auf Zinsen legen, mnd. beleggen, belegen (3), sw. V.: nhd. belegen (V.), besetzen, beschlafen (V.), herumlegen, umzingeln, belagern, niederlegen, auf Zinsen legen, ersetzen, entschädigen, bezahlen, überlegen (V.), darlegen, beschuldigen, auferlegen, beweisen

Zinsen -- Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist, mnd. stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

Zinsen -- Mangel der Zahlung von Zinsen, mnd. afbrȫke, afbræke, afbrok, M.: nhd. Abbruch, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Schädigung, Eintrag, Schmälerung, Mangel der Zahlung von Zinsen

Zinsen -- Zinsen auferlegen, mnd. tinsen, mnd.?, sw. V.: nhd. bezinsen, Zinsen auferlegen; tinsenen***, sw. V.: nhd. bezinsen, Zinsen auferlegen

Zinsen -- Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, mnd. rente, reynte, rinte, F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

Zinsen -- Zinsen einbringen, mnd. renten, sw. V.: nhd. Ertrag einbringen, Zinsen einbringen

Zinsen auferlegen (V.), mnd. betinsen, sw. V.: nhd. »bezinsen«, Zinsen auferlegen (V.), Abgaben auferlegen (V.), Zins bringen

Zinsen, an. ok-r, st. N. (a): nhd. Zinsen, Wucher

Zinsen, ae. ge‑stréo-n, st. N. (a): nhd. Wucher, Betrug, Zinsen; h‘r, st. F. (jæ)?: nhd. Heuer, Lohn, Steuer (F.), Zinsen, Wucher; h‘r‑e‑bor-g, st. M. (a): nhd. Ertrag, Wucher, Zinsen; mõ-n‑scéa-t, st. M. (a): nhd. Zinsen, Wucher; of-er‑sceat-t, st. M. (a): nhd. Zinsen, Wucher

zinsen, ahd. 7zinsen* 2, sw. V. (1a): nhd. »zinsen«, besteuern, Steuerpflicht auferlegen; gizinsen* 1, sw. V. (1a): nhd. »zinsen«, Tributbuße auferlegen, Tribut auferlegen

Zinsen, ahd. irlÐhanunga* 1, st. F. (æ): nhd. Leihe, Ausleihe, Ausleihen, Zinsen; lÐhan 41?, lÐn, st. N. (a): nhd. Leihe, Anleihe, Lehen, Darlehen, Zinsen, Gewinn, Schuldenlast; pfrasamo* 2, phrasamo*, sw. M. (n): nhd. Gewinn, Zins, Zinsen, Ertrag, Gewinn

Zinsen, mhd. besuoch, st. M.: nhd. Prüfung, Weiderecht, Zinsen, Gewinn (aus Geldgeschäften)
-- Darlehen gegen Zinsen: mhd. anelÐhen, anlÐhen, st. N.: nhd. »Anlehen«, Anleihe, Darlehen gegen Zinsen

Zinsen, mhd. gesuoch, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung

Zinsen, mhd. schade (1), sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht; suoch, st. M.: nhd. Suchen, Nachforschen, Nachforschung, Untersuchung, Nachricht, Benutzung wegen Nahrung oder Gewinn, Weide (F.) (2), Erwerb, Zinsen

Zinsen, mhd. übergelt, obirgelt, st. M., st. N.: nhd. »Übergeld«, Überbezahlung, Höherwertiges, Zinsen, Übermacht, Überlegenheit; übernuz, übernutz, st. M.: nhd. »Übernutzen«, übermäßiger Ertrag, Fülle, Zinswucher, Zinseszins, Zinsen; ðfganc, st. M.: nhd. Hinaufgehen, Vorrichtung zum Hinaufgehen, Sonnenaufgang, Aufgang, Aufstieg, Aufbau, Osten, Anfang, Zunehmen, Gedeihen, Zinsen

zinsen, mhd. verzinsen, ferzinsen*, sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten

Zinsen, mhd. wuocher, wðcher, wæcher, st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg
-- auf Zinsen anlegen: mhd. vergüeten, fergüeten*, sw. V.: nhd. vergüten, auf Zinsen anlegen
-- auf Zinsen leihen: mhd. ðzlÆhen, ðz lÆhen, st. V.: nhd. »ausleihen«, verleihen, auf Zinsen leihen, verschenken
-- übermäßige und unerlaubte Zinsen: mhd. wuocher, wðcher, wæcher, st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg
-- Zinsen abwerfen: mhd. zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben
-- Zinsen erbringen: mhd. zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben
-- Zinsen tragen: mhd. zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben

zinsen, mhd. zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben

Zinsen, mnd. hantgelt, N.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird; hantpenninc*, M.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird
-- Einnehmer von Zinsen: mnd. inbȫrÏre*, inbȫrer, inborer, M.: nhd. Erheber von Zinsen, Einnehmer von Zinsen
-- Erheber von Zinsen: mnd. inbȫrÏre*, inbȫrer, inborer, M.: nhd. Erheber von Zinsen, Einnehmer von Zinsen
-- Zinsen eines Kapitals: mnd. gelttins, M.: nhd. Geldzins, Zinsen eines Kapitals

Zinsen, mnd. vrucht (1), frucht*, F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld
-- als Zinsen bezahlen: mnd. vörwækeren*, vorwoeckeren, vorwaukern, sw. V.: nhd. als Zinsen bezahlen, durch Zinszahlung verlieren, überwachsen (V.) (1), zuwachsen (V.) (1), überwuchern
-- als Zinsen zahlen: mnd. vörtinsen*, vortinsen, sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten
-- austun gegen Pacht bzw. Zinsen: mnd. ðtdæn, ðtdðn, mnd.?, st. V.: nhd. heraustun, herausnehmen, austun, vernichten, auskehren, hergeben, austun gegen Pacht bzw. Zinsen, ausleihen, verpachten, (Geld) ausgeben, sich ruhmredig vernehmen lassen, prahlen
-- keine Zinsen tragend: mnd. wæste, wðste, Adj.: nhd. wüst, öde, unbebaut, unfruchtbar, einsam, verlassen (Adj.), leer, vom Besitz erledigt, vom Amt erledigt, keine Zinsen tragend
-- nicht mit Zinsen belastet: mnd. unbetinset, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht mit Zinsen belastet, nicht zinspflichtig
-- wochenweise berechnete Zinsen: mnd. wÐkenewæker*?, wekenwoker, mnd.?, M.: nhd. »Wochenwucher«, wochenweise berechnete Zinsen; wÐkewæker*, wekewoker, mnd.?, M.: nhd. »Wochenwucher«, wochenweise berechnete Zinsen
-- Zinsen bezahlen: mnd. vörrenten*, vorrenten, sw. V.: nhd. »verrenten«, Rente zahlen, verzinsen, Zinsen bezahlen, versteuern, Steuer (F.) bezahlen, als Steuer (F.) aufbringen
-- Zinsen zahlen für: mnd. vörtinsen*, vortinsen, sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten

zinsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinsen-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zinsender, mhd. zinsÏre, zinser, st. M.: nhd. »Zinser«, Zinsender, Zinsgeber, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Tributpflichtiger, Zinseinnehmer, Zinseinforderer

Zinser, ahd. 1zinsõri* (1) 5, st. M. (ja): nhd. »Zinser«, Steuerpflichtiger, Tributpflichtiger; gelstarõri* 2?, st. M. (ja): nhd. »Zinser«, Zinspflichtiger, Tributzahler, Freigebiger?

Zinser, mhd. zinsÏre, zinser, st. M.: nhd. »Zinser«, Zinsender, Zinsgeber, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Tributpflichtiger, Zinseinnehmer, Zinseinforderer

Zinser, mnd. tinsÏre*, tinser, mnd.?, M.: nhd. »Zinser«, Zinsleistender, Pächter, Zinspflichtiger

zinser, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinserbe, mhd. zinserbe, st. N., sw. N.: nhd. »Zinserbe«, zinspflichtiges Erbleihgut

Zinserin, mhd. zinsÏrinne*, zinsÏrÆn, zinsÏrin, st. F.: nhd. »Zinserin«, Zinsgeberin, Tributpflichtige

zinserin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinserl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinserle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinserlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinserlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zinserling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinsern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zinses -- Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, mnd. kÐsegelt, N.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses; kÐsepenninc, M.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses

Zinses -- Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses, mnd. kÐsegelt, N.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses; kÐsepenninc, M.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses

Zinses -- Empfänger des Zinses von einem Gut, mnd. güldenÏre*, güldenÐre, güldenÐr, M.: nhd. Rentengläubiger, Empfänger des Zinses von einem Gut

Zinses -- Festsetzung eines Zinses, mhd. zinsgenennede, st. F.: nhd. Festsetzung eines Zinses

Zinseszins, mhd. übernuz, übernutz, st. M.: nhd. »Übernutzen«, übermäßiger Ertrag, Fülle, Zinswucher, Zinseszins, Zinsen

zinseszins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinsfällig, mhd. zinsvellic, zinsfellic*, Adj.: nhd. zinsfällig, nach dem Zinsvertrag verfallend, wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend

zinsfällig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zinsforderung, ahd. 4zinseiska* 1, zinseisca, st. F. (æ): nhd. »Zinsforderung«, Abgabenforderung, Steuerforderung

zinsforderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinsfrei, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

zinsfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zinsfuß -- ein Zinsfuß, mnd. rente, reynte, rinte, F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

zinsfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinsgarbe -- Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt, mhd. witreite, st. F.: nhd. »Weitreite«, Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt; witreitine, sw. F.: nhd. Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt

Zinsgarbe, mhd. lantgarbe, F.: nhd. Zinsgarbe, Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird, Landgarbe, Ertragsgarbe
-- Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird: mhd. lantgarbe, F.: nhd. Zinsgarbe, Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird, Landgarbe, Ertragsgarbe

Zinsgarben -- verpflichtet Zinsgarben abzugeben, mhd. lantgerbic, Adj.: nhd. verpflichtet Zinsgarben abzugeben

Zinsgebe, mhd. zinsgebe (1), sw. M.: nhd. »Zinsgebe«, Zinsgeber, Zinszahler

zinsgebe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinsgeben, mnd. tinsgÐven***, mnd.?, st. V.: nhd. »zinsgeben«, pachten

zinsgebend, mhd. zinsic, zinsec, Adj.: nhd. »zinsig«, zinsgebend, zinspflichtig, tributpflichtig, ergiebig

Zinsgebender, mhd. barschalc, st. M.: nhd. »Barschalk«, Halbfreier, Zinsgebender

zinsgebendes -- zinsgebendes Land, mhd. zinslant, st. N.: nhd. »Zinsland«, zinsgebendes Land, tributpflichtiges Land

Zinsgeber, mhd. zinsÏre, zinser, st. M.: nhd. »Zinser«, Zinsender, Zinsgeber, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Tributpflichtiger, Zinseinnehmer, Zinseinforderer; zinsgebe (1), sw. M.: nhd. »Zinsgebe«, Zinsgeber, Zinszahler; zinsgelte, sw. M.: nhd. »Zinsgelte«, Zinsgeber, Zinszahler

Zinsgeber, mnd. tinsgÐvÏre*, tinsgÐver, mnd.?, M.: nhd. »Zinsgeber«, Zinspflichtiger, Pächter, Mieter

zinsgeber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinsgeberin, mhd. zinsÏrinne*, zinsÏrÆn, zinsÏrin, st. F.: nhd. »Zinserin«, Zinsgeberin, Tributpflichtige

Zinsgeld -- Zinsgeld für einen Fronhof, mnd. hofpenninc, M.: nhd. Zinsgeld für einen Fronhof, Pachtgeld für einen Fronhof

Zinsgeld, mhd. zinsgelt, st. N.: nhd. Zinsgeld, Zins, Abgabe; zinspfenninc*, zinsphenninc, st. M.: nhd. »Zinspfennig«, Zinsgeld, eine Geldabgabe, Abgabe von Zinslehen

Zinsgeld, mnd. tinsgelt, mnd.?, N.: nhd. Zinsgeld, Recht des Zinspflichtigen am Gut

zinsgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zinsgeldender, mnd. tinsgelde, mnd.?, F., Pl.?: nhd. »Zinsgeldender«, Zinspflichtiger, Pächter, Mieter

Zinsgelte, mhd. zinsgelde, sw. M.: nhd. »Zinsgelte«, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger; zinsgelte, sw. M.: nhd. »Zinsgelte«, Zinsgeber, Zinszahler

zinsgelte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinsgenosse, mnd. tinsgenæte, tinsgenote, tinsgenæt?, mnd.?, M.: nhd. Zinsgenosse

zinsgenusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zins-Getreide -- Maß das bei Zahlung von Zins-Getreide üblich ist, mnd. ? schultmõte, F.: nhd. »Schuldmaß«, Abgabe von Getreide in bestimmter Höhe, Maß das bei Zahlung von Zins-Getreide üblich ist?

zinsgetreide, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zinsgewähr, mhd. zinsgewer, st. F.: nhd. »Zinsgewähr«, Anerkennungszins, Rekognitionszins

Zinsgewinn, mhd. gewin, st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang

Zinsglocke, mnd. tinsklocke, mnd.?, F.: nhd. »Zinsglocke«, Glocke mit der die Zinszahlung der Bürger an die Stadt eingeläutet wird

zinsgroschen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinsgülte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinsgülte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinsgut -- Abgabe von einem Zinsgut, mhd. pfaht*, phaht, pfahte, phõt, phahte, phaht, st. F., st. M.: nhd. »Pfacht«, Abgabe, Pacht, Recht, Gesetz, Gesetzesrang, Stand, Abgabe von einem Zinsgut; pfahte*, phahte, st. F.: nhd. »Pfacht«, Recht, Gesetz, Gesetzesrang, Stand, Abgabe von einem Zinsgut, Pacht

Zinsgut -- als Zinsgut anvertrauen, mhd. aneurboren*, ane urborn, sw. V.: nhd. als Zinsgut anvertrauen

Zinsgut, ahd. hoba* 35 und häufiger, huoba, lat.‑ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Hof, Hufe, Gut, Zinsgut, Bauernhof; huob 1 und häufiger?, st. F. (i)?: nhd. Hufe, Hof, Gut, Zinsgut, Bauernhof; huoba 31 und häufiger, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Hufe, Gut, Zinsgut, Bauernhof, Siedelland, Siedlung; huobÆ* 1 und häufiger?, ahd.?, st. F. (Æ): nhd. Hufe, Hof, Gut, Zinsgut, Bauernhof

Zinsgut, mhd. huobguot, st. N.: nhd. »Hufengut«, Gut, Zinsgut

Zinsgut, mhd. urbor (1), urbore, urbar, st. F., st. N.: nhd. zinstragendes Grundstück, Zinsgut, Zinsgutzins, Rente, Einkünfte, Ertrag, Einnahme, Besitz, Besitztum, Grundbesitz, Reich
-- besondere Art Zinsgut: mhd. wechtac, st. M.: nhd. »Wechtag«, besondere Art Zinsgut
-- etwas als Zinsgut innehaben: mhd. urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit

Zinsgut, mhd. zinsguot, st. N.: nhd. »Zinsgut«, zinspflichtiges Gut, abgabenpflichtiges Gut, was als Zins gegeben wird, Abgabe

Zinsgut, mnd. latgæt, lõtgðt, laetgæt, N.: nhd. zinspflichtiges Bauerngut, Lassgut, Zinsgut

Zinsgut, mnd. tinsgæt*, tinsgðt, mnd.?, N.: nhd. »Zinsgut«, Gut wovon Zins gezahlt wird

zinsgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zinsgütern -- Verzeichnis von Zinsgütern Abgaben und Gefällen, mhd. urborbuoch, st. N.: nhd. Urbarbuch, Grundbuch, Verzeichnis von Zinsgütern Abgaben und Gefällen

Zinsgutzins, mhd. urbor (1), urbore, urbar, st. F., st. N.: nhd. zinstragendes Grundstück, Zinsgut, Zinsgutzins, Rente, Einkünfte, Ertrag, Einnahme, Besitz, Besitztum, Grundbesitz, Reich

zinshaft, mhd. zinshaft, cinshaft, Adj.: nhd. »zinshaft«, zinspflichtig, abgabepflichtig, tributpflichtig

zinshaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinshaftig, mhd. zinshaftic, Adj.: nhd. »zinshaftig«, zinspflichtig, tributpflichtig

zinshaftig, mnd. tinshaftich*, tinsaftich, tinsachtich, mnd.?, Adj.: nhd. »zinshaftig«, zinspflichtig, tributpflichtig

zinshaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinshahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinshaus, mhd. zinshðs, st. N.: nhd. »Zinshaus«, Mietshaus

zinshaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinshenne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinsherr, ahd. 4zinsmeistar* 3, st. M. (a?): nhd. »Zinsmeister«, »Zinsherr«, Steuereinnehmer

Zinsherr, mhd. zinshÐrre, sw. M.: nhd. »Zinsherr«, Herr dem Zins entrichtet wird

Zinsherr, mnd. tinshÐre, mnd.?, M.: nhd. Zinsherr, Verpächter

zinsherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinsherren -- wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend, mhd. zinsvellic, zinsfellic*, Adj.: nhd. zinsfällig, nach dem Zinsvertrag verfallend, wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend

Zinsherrn -- Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes, mhd. wegelãse, st. F.: nhd. »Weglöse«, Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes

Zinsherrn -- durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen, mnd. ervetins, erftins, M.: nhd. erblicher Zins, dauernder Zins, unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist, durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen

Zinsherrn -- Getreideabgabe an den Zinsherrn, mhd. bankorn, st. N.: nhd. Bannkorn, als Steuer (F.) oder Zins auferlegtes Korn, Getreideabgabe an den Zinsherrn

zinshof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinsholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zinshörigen -- grundherrlicher Rechtsanspruch an den Zinshörigen, mnd. latrecht, litrecht, N.: nhd. Latenrecht, grundherrlicher Rechtsanspruch an den Zinshörigen, Lassenrecht

Zinshufe, mhd. zinshuobe, st. F., sw. F.: nhd. »Zinshufe«, zinspflichtige Hufe

zinshufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinshuhn -- zu Fastnacht fälliges Zinshuhn, mnd. vastõvendeshæn*, vastõventshæn, F.: nhd. zu Fastnacht fälliges Zinshuhn; vastelõvendeshæn, N.: nhd. zu Fastnacht fälliges Zinshuhn

Zinshuhn, mhd. gelthuon, st. N.: nhd. Zinshuhn; göuhuon, st. N.: nhd. Gauhuhn, Zinshuhn
-- jährliches Zinshuhn: mhd. jõrhuon, st. N.: nhd. »Jahrhuhn«, jährliches Zinshuhn
-- Zinshuhn für Waldnutzung: mhd. holzhuon, st. N.: nhd. Holzhuhn, Zinshuhn für Waldnutzung

zinshuhn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinsig, as. *tins‑ig?, Adj.: nhd. zinsig

zinsig, mhd. zinsic, zinsec, Adj.: nhd. »zinsig«, zinsgebend, zinspflichtig, tributpflichtig, ergiebig

zinsig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zinsjahr, mhd. zinsjõr, st. N.: nhd. »Zinsjahr«

zinskäse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinskaserne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinskauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinskäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinsknabe, mhd. schultknabe, sw. M.: nhd. Zinsknabe

Zinsknabe, mhd. zinsknabe, sw. M.: nhd. »Zinsknabe«, zinspflichtiger junger Mensch

Zinsknecht, mhd. zinskneht, st. M.: nhd. »Zinsknecht«, zinspflichtiger junger Mensch, zinspflichtiger Untertan

Zinskorn, mhd. gültekorn, st. N.: nhd. »Gültekorn«, Zinskorn
-- Zinskorn für Waldnutzung: mhd. holzkorn, st. N.: nhd. Holzkorn, Zinskorn für Waldnutzung

Zinskorn, mhd. zinskorn, st. N.: nhd. Zinskorn, Getreideabgabe

Zinskorn, mnd. schultkærn*, schultkæren, scholtkæren, N.: nhd. »Schuldkorn«, Getreideabgabe, Zinskorn

Zinskorn, mnd. tinskærn, tinskorn, mnd.?, N.: nhd. »Zinskorn«, Korn als Zins

zinskorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zinskuh -- nachgelieferte Zinskuh, mnd. ? nõkæ, nõchkæ*, F.: nhd. nachgelieferte Zinskuh?

Zinslamm -- Zinslamm für den Vogt, mhd. vogetlamp, fogetlamp*, vogetlam, fogetlam*, st. N.: nhd. »Vogtlamm«, Zinslamm für den Vogt

Zinsland, mhd. zinslant, st. N.: nhd. »Zinsland«, zinsgebendes Land, tributpflichtiges Land

zinsland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zinslehen, mhd. zinslÐhen, zinslehen, st. N.: nhd. Zinslehen, Erbzinslehen, zinspflichtiges Lehen
-- Abgabe von Zinslehen: mhd. zinspfenninc*, zinsphenninc, st. M.: nhd. »Zinspfennig«, Zinsgeld, eine Geldabgabe, Abgabe von Zinslehen

zinslehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinslein, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zinsleistender, mnd. tinsÏre*, tinser, mnd.?, M.: nhd. »Zinser«, Zinsleistender, Pächter, Zinspflichtiger

Zinsleute -- Hofgericht für die Zinsleute, mnd. hÐgÏredinc*, hÐgerdinc, N.: nhd. Meiergericht, Hofgericht für die Zinsleute

Zinsleute -- Hofgericht für Zinsleute, mnd. hÐgedinc, N.: nhd. gehegtes Ding, Gericht, Meiergericht, Hofgericht für Zinsleute

Zinsleute -- zum Gute geborene freie und unfreie Zinsleute, mnd. ervetinslǖde, Pl.: nhd. »Erbzinsleute«, Erbzinspflichtige, zum Gute geborene freie und unfreie Zinsleute

Zinsleute, mhd. manschaft, manneschaft, st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung

Zinsleute, mhd. werliute, st. M. Pl.: nhd. »Wehrleute«, Zinsleute; zinsliute, st. M. Pl.: nhd. Zinsleute, Zinspflichtige
-- Zinsleute einer Vogtei: mhd. vogetliute, fogetliute*, vogtliute, fogtliute*, voitliute, foitliute*, voutliute, foutliute*, vogetÆeliute, fogetÆeliute*, st. M. Pl.: nhd. »Vogtleute«, Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind, Eigenleute einer Vogtei, Zinsleute einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörende Leute

zinsleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

zinslich, mhd. zinslich, Adj.: nhd. »zinslich«, als Zins gegeben, zinsartig, tributpflichtig, Zinszahlung betreffend; zinslÆche, Adv.: nhd. »zinslich«, zinsartig

zinslich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinslos, mnd. rentelæs, rentlæs, Adj.: nhd. ohne Ertrag bleibend, zinslos

zinslos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinslosung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinsmann, ahd. 1zinsman 1, st. M. (athem.): nhd. »Zinsmann«, Steuerpflichtiger, Tributpflichtiger

Zinsmann, ahd. gilstrio* 2, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Pflichtiger, Tributpflichtiger, Zinszahler, Zinsmann

Zinsmann, mhd. zinsman, st. M.: nhd. Zinsmann, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Hintersasse
-- Zinsmann einer Vogtei: mhd. vogetman, fogetman*, vogtman, fogtman*, voitman, foitman*, voutman, foutman*, st. M.: nhd. »Vogtmann«, Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist, Eigenmann einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörender Mann, Zinsmann einer Vogtei, Vogt, Rechtsvertreter, Vormund

Zinsmann, mnd. tinsman, mnd.?, M.: nhd. »Zinsmann«, Zinspflichtiger, Pächter, Mieter

zinsmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinsmasz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinsmeier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinsmeister, ahd. 4zinsmeistar* 3, st. M. (a?): nhd. »Zinsmeister«, »Zinsherr«, Steuereinnehmer

Zinsmeister, mhd. zinsmeister, st. M.: nhd. »Zinsmeister«, Zinseinnehmer, Zinseinforderer

zinsmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinsmünze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinsnahme -- monatliche Zinsnahme, mnd. mõntwæker, M.: nhd. monatliche Zinsnahme; mõntewæker, M.: nhd. monatliche Zinsnahme

zinsnehmen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinsnehmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinspfaffe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinspfennig, mhd. zinspfenninc*, zinsphenninc, st. M.: nhd. »Zinspfennig«, Zinsgeld, eine Geldabgabe, Abgabe von Zinslehen

zinspfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinspflicht -- auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht, mnd. gehȫr, gehȫre, N.: nhd. Gehör, Hören, Anhören, Möglichkeit gehört zu werden, Führung, Folge, Gehorsam, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Gebühr, Hörigenpflicht, auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht
Zinspflicht, an. leig-a (1), sw. F. (n): nhd. Miete (F.) (1), Pacht, Zinspflicht

Zinspflicht, mnd. bðrplicht, F.: nhd. Bürgerpflicht, Bauernpflicht, Bauernabgabe, Zinspflicht

Zinspflicht, mnd. plÐgendwanc, M.: nhd. Abgabepflicht, Zinspflicht

zinspflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinspflichter -- zinspflichter und unveräußerlicher Grundbesitz von stõpellǖden, mnd. stõpelgæt, stapelgðt, N.: nhd. »Stapelgut«, Gut das auf den Stapel gebracht werden darf, schichtbare Ware, zinspflichter und unveräußerlicher Grundbesitz von stõpellǖden, Waren die in Ballen (M. Pl.) lagern, stapelflichtige Waren
zinspflichtig -- nicht zinspflichtig, mhd. unzinshaft, Adj.: nhd. nicht zinspflichtig, nicht abgabepflichtig, nicht tributpflichtig

zinspflichtig -- nicht zinspflichtig, mnd. unbetinset, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht mit Zinsen belastet, nicht zinspflichtig

zinspflichtig (Bauern), mnd. bðrplichtich, Adj.: nhd. zinspflichtig (Bauern)

zinspflichtig sein (V.), mhd. zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben

zinspflichtig, ahd. 7zinshaft* 2, Adj.: nhd. zinspflichtig, steuerpflichtig, tributpflichtig; pfleghaft* 1, phleghaft*, Adj.: nhd. verpflichtet, zinspflichtig

zinspflichtig, mhd. dienestbÏric, Adj.: nhd. dienstbar, zinspflichtig; dienestbÏrlÆche, dienestbÏrelÆche, Adv.: nhd. dienstbar, zinspflichtig, dienstbereit, hilfreich; dienesthaft, diensthaft, Adj.: nhd. dienend, dienstbeflissen, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, zinspflichtig, dienstwillig, selbstlos, dienstbar, dienstbereit, abgabepflichtig, unfrei, untertan, aufgezwungen, verdient; dienesthaftic, dienesthaftec, Adj.: nhd. dienend, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, dienstbeflissen, dienstbereit, zinspflichtig

zinspflichtig, mhd. gültebÏre, Adj.: nhd. zinspflichtig; gültegebe, Adj.: nhd. zinspflichtig; gültehaftic*, gültehaftec, Adj.: nhd. zinspflichtig

zinspflichtig, mhd. pflegehaft, phlegehaft, Adj.: nhd. »pfleghaft«, zinspflichtig

zinspflichtig, mhd. unzinsbÏre*, unzinsber, Adj.: nhd. unzinsbar, nicht, zinspflichtig; zinsbÏre, Adj.: nhd. »zinsbar«, zinspflichtig; zinsgültic, zinsgeltic, Adj.: nhd. zinspflichtig; zinshaft, cinshaft, Adj.: nhd. »zinshaft«, zinspflichtig, abgabepflichtig, tributpflichtig; zinshaftic, Adj.: nhd. »zinshaftig«, zinspflichtig, tributpflichtig; zinsic, zinsec, Adj.: nhd. »zinsig«, zinsgebend, zinspflichtig, tributpflichtig, ergiebig

zinspflichtig, mnd. betinset***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bezinst«, zinspflichtig

zinspflichtig, mnd. hÐgÏrisch*, hÐgersch, Adj.: nhd. Hagendörfer betreffend, Häger betreffend, nach Hägerrecht seiend, zinspflichtig, zum Meierrecht gehörend

zinspflichtig, mnd. plÐchhaftich*, plÐchaftich, Adj.: nhd. zinspflichtig, abgabepflichtig (für die Nutzung von Ländereien)

zinspflichtig, mnd. tinshaftich*, tinsaftich, tinsachtich, mnd.?, Adj.: nhd. »zinshaftig«, zinspflichtig, tributpflichtig; tinsplichtich, mnd.?, Adj.: nhd. zinspflichtig, tributpflichtig

zinspflichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinspflichtige -- dienstpflichtige und zinspflichtige Hufe, mhd. dienesthuobe, st. F.: nhd. »Diensthufe«, dienstpflichtige und zinspflichtige Hufe

zinspflichtige -- Gaden als zinspflichtige Liegenschaft, mhd. gademstat 4, st. F.: nhd. »Gademplatz«, Gaden als zinspflichtige Liegenschaft

zinspflichtige -- Gebühr für die Erlaubnis zinspflichtige Güter zu verkaufen, mnd. ærlæfschat, M.: nhd. »Erlaubnisschatz«?, Gebühr für die Erlaubnis zinspflichtige Güter zu verkaufen

zinspflichtige -- vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe, mhd. lõzhuobe 1, st. F.: nhd. Lasshufe, vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe

zinspflichtige -- zinspflichtige Bauernstelle, mnd. lathæve, lõthof, F.: nhd. zinspflichtige Bauernstelle

zinspflichtige -- zinspflichtige Hofstelle, mnd. solstat, sælstat, zoelstat, F.: nhd. zinspflichtige Hofstelle

zinspflichtige -- zinspflichtige Hufe, mhd. zinshuobe, st. F., sw. F.: nhd. »Zinshufe«, zinspflichtige Hufe

Zinspflichtige, mhd. barliute, st. M. Pl.: nhd. Zinspflichtige, Halbfreie; beteliute, st. M., Pl.: nhd. »Bittleute«, Betleute, Zinspflichtige

Zinspflichtige, mhd. houbetliute, houptliute, M. Pl.: nhd. Hauptleute, Zinspflichtige

Zinspflichtige, mhd. urborliute 2 und häufiger?, st. Sb. Pl.: nhd. Zinspflichtige; urborsliute 4, st. Sb. Pl.: nhd. Zinspflichtige; zinsliute, st. M. Pl.: nhd. Zinsleute, Zinspflichtige

zinspflichtigem -- Erblehnmann der auf einem erblichen Lehngut oder zinspflichtigem Erbe sitzt, mnd. ervesÐdel, erfsÐdel, M.: nhd. Erblehnmann der auf einem erblichen Lehngut oder zinspflichtigem Erbe sitzt

zinspflichtigem -- Getreideabgabe von zinspflichtigem Getreideland, mnd. morgenkærn, N.: nhd. »Morgenkorn«, Getreideabgabe von zinspflichtigem Getreideland

Zinspflichtigen -- der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, mhd. houbetman, houptman, st. M.: nhd. Hauptmann, königlicher oder fürstlicher Statthalter, militärischer Anführer, Oberster, Hauptperson einer Vereinigung, oberster Mann, der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, Hauptperson eines Rechtsverhältnisses, Gewährsmann, Kriegsanführer, Vorbild

zinspflichtigen -- Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes, mhd. huobenÏre*, huobener, huobnÏre*, huobner, huovener, huofener*, mmd., st. M.: nhd. »Hübner«, Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Besitzer einer Hufe Landes, Inhaber einer Hufe, Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes, Zinspflichtiger, zinspflichtiger Bauer

Zinspflichtigen -- Recht des Zinspflichtigen am Gut, mnd. tinsgelt, mnd.?, N.: nhd. Zinsgeld, Recht des Zinspflichtigen am Gut

zinspflichtiger -- der Krone zinspflichtiger Freisasse, mnd. schattebonde, M.: nhd. der Krone zinspflichtiger Freisasse; schattebðr, M.: nhd. der Krone zinspflichtiger Freisasse

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Bauer, mhd. huobenÏre*, huobener, huobnÏre*, huobner, huovener, huofener*, mmd., st. M.: nhd. »Hübner«, Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Besitzer einer Hufe Landes, Inhaber einer Hufe, Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes, Zinspflichtiger, zinspflichtiger Bauer

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Bauer, mhd. lantsÏze, lantsëzze, sw. M.: nhd. Landsasse, zinspflichtiger Bauer, Pächter, Vasall

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Bauernhof, mhd. bðhof, st. M.: nhd. »Bauhof«, Gründstück, Bauernhof, zinspflichtiger Bauernhof

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Hintersasse, mnd. hÐgeman (1), heyeman, M.: nhd. zinspflichtiger Hintersasse, Meier; heieman*, heyeman, M.: nhd. zinspflichtiger Hintersasse, Meier

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Höriger, mnd. heiman*, heyman, M.: nhd. zinspflichtiger Höriger, Meier

zinspflichtiger -- zinspflichtiger junger Mensch, mhd. zinsknabe, sw. M.: nhd. »Zinsknabe«, zinspflichtiger junger Mensch; zinskneht, st. M.: nhd. »Zinsknecht«, zinspflichtiger junger Mensch, zinspflichtiger Untertan

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Lehensmann, mnd. hÐgÏreman*, hÐgerman, M.: nhd. Meier, zinspflichtiger Lehensmann; hÐgÏresman*, hÐgersman, M.: nhd. Meier, zinspflichtiger Lehensmann

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Lehnsmann, mnd. hÐgÏre* (2), hÐger, heyer, M.: nhd. Häger, Bewohner eines Walddorfs, Bewohner eines Hagendorfs, Meier, zinspflichtiger Lehnsmann

zinspflichtiger -- zinspflichtiger Untertan, mhd. zinskneht, st. M.: nhd. »Zinsknecht«, zinspflichtiger junger Mensch, zinspflichtiger Untertan
-- zu Weihnachten Zinspflichtiger: mhd. wÆhenahtÏre*, wÆnahter, st. M.: nhd. zu Weihnachten Zinspflichtiger, zu Weihnachten Dienstpflichtiger

Zinspflichtiger, ahd. gelstarõri* 2?, st. M. (ja): nhd. »Zinser«, Zinspflichtiger, Tributzahler, Freigebiger?
-- freier Zinspflichtiger: ahd. lõz (1) 6, st. M. (a): nhd. Freigelassener, Freier (M.) (1), freier Zinspflichtiger, Halbfreier, Lite

Zinspflichtiger, mhd. barman, st. M.: nhd. Halbfreier, Zinspflichtiger; beteman, st. M.: nhd. »Betmann«, Beter, Betender, Zinspflichtiger, Fürbitter; biergelte, sw. M.: nhd. »Biergelde«, Zinspflichtiger, Höriger der eine Abgabe zu leisten hat

Zinspflichtiger, mhd. huobÏre*, huober, st. M.: nhd. Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Inhaber einer Hufe, Zinspflichtiger; huobenÏre*, huobener, huobnÏre*, huobner, huovener, huofener*, mmd., st. M.: nhd. »Hübner«, Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Besitzer einer Hufe Landes, Inhaber einer Hufe, Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes, Zinspflichtiger, zinspflichtiger Bauer

Zinspflichtiger, mhd. urbor (2), urbar, sw. M.: nhd. Zinspflichtiger; zinsÏre, zinser, st. M.: nhd. »Zinser«, Zinsender, Zinsgeber, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Tributpflichtiger, Zinseinnehmer, Zinseinforderer; zinsgelde, sw. M.: nhd. »Zinsgelte«, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger; zinsman, st. M.: nhd. Zinsmann, Zinspflichtiger, Abgabenpflichtiger, Hintersasse

Zinspflichtiger, mnd. tinsÏre*, tinser, mnd.?, M.: nhd. »Zinser«, Zinsleistender, Pächter, Zinspflichtiger; tinsgelde, mnd.?, F., Pl.?: nhd. »Zinsgeldender«, Zinspflichtiger, Pächter, Mieter; tinsgÐvÏre*, tinsgÐver, mnd.?, M.: nhd. »Zinsgeber«, Zinspflichtiger, Pächter, Mieter; tinsman, mnd.?, M.: nhd. »Zinsmann«, Zinspflichtiger, Pächter, Mieter; tinsenÏre*, tinsener, mnd.?, M.: nhd. Pächter, Zinspflichtiger

zinspflichtiges -- Mann der ein zinspflichtiges Gut hat, mnd. sækeman, sockeman, M.: nhd. Mann der ein zinspflichtiges Gut hat

zinspflichtiges -- um die Hälfte des Ertrags verpachtetes bzw. zinspflichtiges Grundstück, mhd. halbe (1), halve, halfe*, halp, st. F., sw. F.: nhd. Hälfte, Halbe, um die Hälfte des Ertrags verpachtetes bzw. zinspflichtiges Grundstück, Seite, Richtung, Halbteilland

zinspflichtiges -- vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder Grundstück, mhd. lõzguot, st. N.: nhd. »Lassgut«, vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder Grundstück

zinspflichtiges -- zinspflichtiges Bauerngut, mnd. latgæt, lõtgðt, laetgæt, N.: nhd. zinspflichtiges Bauerngut, Lassgut, Zinsgut

zinspflichtiges -- zinspflichtiges Eigen, mhd. zinseigen, st. N.: nhd. Zinseigen, zinspflichtiges Eigen

zinspflichtiges -- zinspflichtiges Erbleihgut, mhd. zinserbe, st. N., sw. N.: nhd. »Zinserbe«, zinspflichtiges Erbleihgut

zinspflichtiges -- zinspflichtiges Gut, mhd. zinsguot, st. N.: nhd. »Zinsgut«, zinspflichtiges Gut, abgabenpflichtiges Gut, was als Zins gegeben wird, Abgabe

zinspflichtiges -- zinspflichtiges Gut, mnd. hÐgÏregæt*, hÐgergæt, N.: nhd. Meiergut, zinspflichtiges Gut; hÐgÏresgæt*, hÐgersgæt, N.: nhd. Meiergut, zinspflichtiges Gut; hÐgÏrischgæt*, hÐgerschgæt, N.: nhd. Meiergut, zinspflichtiges Gut

zinspflichtiges -- zinspflichtiges Lehen, mhd. zinslÐhen, zinslehen, st. N.: nhd. Zinslehen, Erbzinslehen, zinspflichtiges Lehen

zinspflichtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinsprozent, mhd. wuocher, wðcher, wæcher, st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg

zinsrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinsrecht, mhd. zinsreht, st. N.: nhd. Zinsrecht, Recht auf Tribut, Recht auf Abgaben, vertragsmäßig zu leistender Zins

zinsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinsregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zinsreichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinsrind, mhd. stiurrint, st. N.: nhd. »Steuerrind«, Zinsrind

Zinsrodel, mhd. zinsrodel, st. M.: nhd. Zinsrodel, Verzeichnis von Zinseinkünften

zinsrodel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinssammler, mnd. tinssõmÏre*, tinssammer, mnd.?, M.: nhd. »Zinssammler«, Zinseinforderer

Zinsscheffel, mnd. schultmüdde, schultmudde, F.: nhd. »Schuldmütt«, Schuldscheffel, Zinsscheffel

Zinsschuld, mnd. tinsschult, mnd.?, F.: nhd. Zinsschuld, Rentenschuld, Pachtschuld

zinsschuld, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinsschwein -- Zinsschwein eines Hörigen nach Wahl der Herrschaft, mnd. kȫreswÆn*, kȫrswÆn, koerswÆn, N.: nhd. Zinsschwein eines Hörigen nach Wahl der Herrschaft
Zinsschwein, mnd. schultswÆn, scholtswÆn, N.: nhd. »Schuldschwein«, Zinsschwein

Zinsschwein, mnd. tinsswÆn, mnd.?, N.: nhd. »Zinsschwein«, Schwein als Zins

Zinssteuer, mhd. zinsstiure, st. F.: nhd. »Zinssteuer«

Zinstag, mhd. zinstac, zinsttac, zistdac, st. M.: nhd. »Zinstag«, Tag an dem Zins bezahlt wird, Fälligkeitstermin, Zahltag, Dienstag

Zinstag, mnd. tinsdach, mnd.?, M.: nhd. »Zinstag«, Zinszahlungstag

zinstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinstragend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinstragender -- zinstragender Acker, mhd. urboracker, st. M.: nhd. Urbaracker, zinstragender Acker

zinstragendes -- zinstragendes Grundstück, mhd. urbor (1), urbore, urbar, st. F., st. N.: nhd. zinstragendes Grundstück, Zinsgut, Zinsgutzins, Rente, Einkünfte, Ertrag, Einnahme, Besitz, Besitztum, Grundbesitz, Reich

Zinsung, ahd. gizinsunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Zinsung«, Verurteilung, Bestrafung, Geldstrafe

zinsung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinsverbot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zinsvereinbarung, mhd. zinsgedinge, st. N.: nhd. Zinsvereinbarung, vertragsmäßiger Zins

Zinsverpflichtung -- aufnehmen gegen Zinsverpflichtung, mnd. vörkæpen*, vorkæpen, vorkoipen, verkȫpen, sw. V.: nhd. verkaufen, gegen Geld weggeben, veräußern, um eines äußeren Vorteils willen verraten (V.), verkaufen (Waren), erstehen, anleihen (Geld), aufnehmen gegen Zinsverpflichtung
Zinsverpflichtung, mhd. schade (1), sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht

zinsverschreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinsvertrag -- nach dem Zinsvertrag verfallend, mhd. zinsvellic, zinsfellic*, Adj.: nhd. zinsfällig, nach dem Zinsvertrag verfallend, wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend

Zinswein, mhd. stiurwÆn, st. M.: nhd. »Steuerwein«, Zinswein

Zinswein, mhd. zinswÆn, st. M.: nhd. »Zinswein«, Weinabgabe

zinswein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zinswucher, mhd. übernuz, übernutz, st. M.: nhd. »Übernutzen«, übermäßiger Ertrag, Fülle, Zinswucher, Zinseszins, Zinsen

zinswucher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinszahl, mhd. zinszale*, zinszõl, st. F.: nhd. »Zinszahl«

zinszahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinszahler, ahd. gilstrio* 2, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Pflichtiger, Tributpflichtiger, Zinszahler, Zinsmann

Zinszahler, mhd. zinsgebe (1), sw. M.: nhd. »Zinsgebe«, Zinsgeber, Zinszahler; zinsgelte, sw. M.: nhd. »Zinsgelte«, Zinsgeber, Zinszahler

Zinszahlung -- durch Zinszahlung verlieren, mnd. vörwækeren*, vorwoeckeren, vorwaukern, sw. V.: nhd. als Zinsen bezahlen, durch Zinszahlung verlieren, überwachsen (V.) (1), zuwachsen (V.) (1), überwuchern

Zinszahlung -- Glocke mit der die Zinszahlung der Bürger an die Stadt eingeläutet wird, mnd. tinsklocke, mnd.?, F.: nhd. »Zinsglocke«, Glocke mit der die Zinszahlung der Bürger an die Stadt eingeläutet wird

Zinszahlung -- nachträgliche Zinszahlung, mnd. nõtins, nõchtins*, M.: nhd. »Nachzins«, nachträgliche Zinszahlung

Zinszahlung -- Nutzungsrecht eines Gutes gegen Zinszahlung, mhd. bðreht, st. N.: nhd. »Baurecht«, Nutzungsrecht eines Gutes gegen Zinszahlung, Hofgerechtigkeit, Grundeigentum

Zinszahlung -- wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend, mhd. zinsvellic, zinsfellic*, Adj.: nhd. zinsfällig, nach dem Zinsvertrag verfallend, wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend

Zinszahlung -- wichtiger Herbsttermin für Kündigung und Zinszahlung, mnd. mÐnede (2), mÐnde, F.: nhd. Gemeindewoche, nächstfolgende volle Woche nach Michaelis, wichtiger Herbsttermin für Kündigung und Zinszahlung, Termin für besondere Festlichkeiten

Zinszahlung -- Zinszahlung betreffend, mhd. zinslich, Adj.: nhd. »zinslich«, als Zins gegeben, zinsartig, tributpflichtig, Zinszahlung betreffend

Zinszahlung -- Zinszahlung für das Marktrecht, mnd. markettins, M.: nhd. »Marktzins«, Zinszahlung für das Marktrecht

Zinszahlung -- Zinszahlung von Landbesitz, mnd. lantschult, N.: nhd. Zinszahlung von Landbesitz

Zinszahlung -- Zinszahlung zu Martini, mnd. mertenestins*, mertenstins, M.: nhd. »Martinszins«, Zinszahlung zu Martini

Zinszahlung, mhd. schade (1), sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht

Zinszahlung, mnd. hǖre (1), huere, hyre, hura, hǖer, hǖr, huyr, hure, huhr*, F.: nhd. Pachtvertrag, Mietvertrag, Geldzahlung oder Naturallieferung aus einem Mietvertrag oder Pachtvertrag, Zinszahlung, Lohn, Arbeitslohn, Sold, Heuer, Miete, Pachtgeld
zinszahlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinszahlungstag, mnd. tinsdach, mnd.?, M.: nhd. »Zinstag«, Zinszahlungstag

zinszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zinszuteilung -- Zinszuteilung aus Spenden und Stiftungen, mnd. consolõcie, consolõsien, consolõtien, cosolõcie, F.: nhd. Trost, Zinszuteilung aus Spenden und Stiftungen

Zint, mhd. zint, st. M.: nhd. »Zint«, Zacken (M.), Zinke, Zindelfisch, Zingelfisch, Barsch, Blasinstrument

zint, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zint, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zintalwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinter -, nhd.: nhd. ; L.: DW

zinter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zintern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinterstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zintes, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zintes, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinzalwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zinzel, mhd. zinzel, st. M.: nhd. »Zinzel«, runder Gegenstand, weibliche Scham

zinzel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinzelicht, mhd. zinzeleht, Adj.: nhd. »zinzelicht«, rundlich

zinzelicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zinzeln, mhd. zinzelen*, zinzeln, sw. V.: nhd. »zinzeln«, schmeicheln, kosen, sich bewegen zu, sich leise bewegen, sich schmeichlerisch bewegen, dringen durch

zinzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zinzelschulden, nhd.: nhd. ; L.: DW

zinzelweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zinzerelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinzerellenfliege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zinzerlich, mhd. zinzerlich, Adj.: nhd. »zinzerlich«, schick, niedlich, zärtlich

zinzerlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zinziber, mhd. zinciber, st. M.: nhd. »Zinziber«, Ingwer

zinziber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zinzius, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zion -- Berg Zion, ahd. Sion 2, ON.: nhd. Berg Zion; wartberg* 1, st. M. (a): nhd. »Wartberg«, Berg Zion, Warte

Zion, anfrk. Syon 4, Sb.=ON: nhd. Zion

zion, nhd.: nhd. ; L.: DW

zionisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zionismus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zionist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zionit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zions-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zionswächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zionswächterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zip, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziparte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zipel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zipel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziper, mhd. ziper, sw. F.: nhd. »Ziper«, wilde Pflaume

ziper, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziperbaum, mhd. ziperboum, ciperboum, st. M.: nhd. »Ziperbaum«, Zypresse

ziperbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziperbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zipergras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zipern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziperwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zipf, mhd. zipf (2), st. M., sw. M.: nhd. »Zipf«, spitzes Ende, Zipfel

Zipf, mnd. pip, M.: nhd. Pips, Zipf, eine Geflügelkrankheit, ein Schnupfen (M.) der Vögel, eine Krankheit der Menschen

Zipf, mnd. tip***, Sb.: nhd. »Zipf«, Zipfel, Spitze

zipf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zipf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zipf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zipfel -- Zipfel an der Kapuze, mnd. kip (2), Sb.: nhd. Zipfel an der Kapuze; kægelekip*, kogelkip, F.?: nhd. Kogelzipfel, Zipfel an der Kapuze

Zipfel, germ. *flikæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Zipfel, Lappen (M.); *skauta‑, Sb.: nhd. Zipfel, Keil, Ecke, Schoß (M.) (1); *tippa, Sb.: nhd. Zipfel

Zipfel, got. skau-t-s* 3, skaut*, st. M. (a)?, st. N. (a)?: nhd. Zipfel, Schoß (M.) (1), Saum (M.) (1)

Zipfel, an. flÆ-k, flÆ-k-a, st. F. (æ): nhd. Lappen, Zipfel, Flicken (M.); skau-t, st. N. (a): nhd. Ecke, Zipfel, Schoß (M.) (1), Kopftuch, etwas Hervorragendes; skek-il-l, st. M. (a): nhd. Kante, Zipfel, Landzunge

Zipfel, ae. lÏp-p-a, lap-p-a, sw. M. (n): nhd. Lappen (M.), Zipfel, Stück, Teil, Bezirk; top-p, st. M. (a): nhd. Spitze, Gipfel, Quaste, Zipfel, Kreisel

Zipfel, as. *lap‑p‑a?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Lappen (M.), Zipfel; lap‑p‑o* 1, sw. M. (n): nhd. Lappen (M.), Zipfel

Zipfel, ahd. 7*zeppa, lang., Sb.: nhd. Zapfen, Zipfel; 7*zippil, lang., Sb.: nhd. Zipfel, Ende, Spund?; 8zopf* 2, zoph*, st. M. (a?, i?): nhd. Zopf, Haarsträhne, Zipfel; fornenti* 6, st. N. (ja): nhd. Spitze, Zipfel, Vorderseite, Ende; fornentigÆ* 13?, fornantigÆ*, st. F. (Æ): nhd. Spitze, Zipfel, Ecke, Straßenecke, Anfang, Vorderseite, Anfang; gÐro (1) 7, sw. M. (n): nhd. »Gehre«, Zipfel, Landzunge?; lappa 1, sw. F. (n): nhd. Lappen, Zipfel; soum (1) 49, st. M. (a?): nhd. Rand, Saum (M.) (1), Zipfel, Besatz

Zipfel, mhd. flantschier, flentschier st. N.: nhd. Zipfel
-- Zipfel vom Kopftuch: mhd. gimpel (2), st. N.: nhd. Zipfel vom Kopftuch

Zipfel, mhd. ort (1), st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

Zipfel, mhd. swengel, st. M.: nhd. Schwingendes, Zipfel, Schwengel, Schleudervorrichtung, Schleuderer

Zipfel, mhd. vlansch, flansch*, st. N.: nhd. »Flansch«, Zipfel; zipf (2), st. M., sw. M.: nhd. »Zipf«, spitzes Ende, Zipfel; zipfel, st. M.: nhd. spitzes Ende, Spitze, Zipfel, anhangender oder zwischengehender Landstreifen, Waldstreifen; zopf, szop, zoph, zop, mmd., st. M.: nhd. Zopf, Mähne, Zipfel; zote, zotte, sw. F., sw. N.: nhd. »Zotte« (F.) (1), Flausch, Zipfel, Fetzen (M.); züpfel, st. M.: nhd. spitzes Ende, Zipfel, anhängender oder zwischeneingehender Landstreifen, Waldstreifen
-- flatternder Zipfel am Kopfschmuck: mhd. vlücke (2), flücke*, st. F.: nhd. flatternder Zipfel am Kopfschmuck

Zipfel, mnd. ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer (N.), Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück
-- ein Bleisiegel an einem Zipfel des zu färbenden Tuches aufbinden unter dem als Qualitätsnachweis der ursprüngliche Farbton erhalten bleibt: mnd. ræsen (1), rõsen, sw. V.: nhd. ein Bleisiegel an einem Zipfel des zu färbenden Tuches aufbinden unter dem als Qualitätsnachweis der ursprüngliche Farbton erhalten bleibt, am Tuch eine Rose aufbinden?, das rohe Tuch in bestimmter Weise behandeln
-- ohrenförmiger Zipfel an Kleidung: mnd. ære (1), ȫre, oere, ohre, are, ær, ȫr, oer, oor, ohr, oher, N.: nhd. Ohr, ohrenförmiger Zipfel an Kleidung, Henkel, Griff, Aussparung im Griff zum Aufhängen
-- Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist: mnd. ræse, rǒse, royze, roise, rðse, sw. F.: nhd. Rose, Rosenstrauch, Rosenblüte, Kompassrose (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Rosette, rundes Kettenglied, Erbrochenes, ein Name anderer Blütenpflanzen, Blüte die einer Rose ähnlich sieht, mit Rötung und Schwellung und Fieber verbundene Hautentzündung (Bedeutung örtlich beschränkt), Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist, Windrose

Zipfel, mnd. slippe, slipe, F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein]); ? sneppel (1), M.: nhd. Schnipfel, Zipfel?, Penis?; sȫmeken, N.: nhd. »Säumchen«, Zipfel, Franse, Schleppe, Quaste; stÐrt, stert, start, M.: nhd. Sterz, Schwanz, Zipfel, Zacken (M.), Siegelband, Balken, langer Baum, Wendeholz, Ende, Schlussstück, Gesäß, Steiß, After; timpe, mnd.?, M.: nhd. »Timpen«, Zipfel, in eine Spitze auslaufendes Ende eines Dinges, Kapuze; tip***, Sb.: nhd. »Zipf«, Zipfel, Spitze
-- Frauenmantel mit einem Zipfel oder Schnabel am oberen Ende: mnd. tiphoike, mnd.?, M.: nhd. Frauenmantel mit einem Zipfel oder Schnabel am oberen Ende

zipfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zipfel-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zipfelchen, mhd. zipfellÆn, zipfelÆn, cippelÆn, mmd., st. N.: nhd. Zipfellein, Zipfelchen

zipfelhaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zipfelicht, mhd. zipfeleht, Adj.: nhd. »zipfelicht«, zipfelig

zipfelicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zipfelig, mhd. zipfeleht, Adj.: nhd. »zipfelicht«, zipfelig

zipfelkappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zipfellein, mhd. zipfellÆn, zipfelÆn, cippelÆn, mmd., st. N.: nhd. Zipfellein, Zipfelchen

zipfelmütze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zipfeln -- mit flatternden Zipfeln schmücken, mhd. vlücken, flücken*, vlucken, flucken*, sw. V.: nhd. verstreichen, vorübergehen, flügge machen, fliegen, flügge sein (V.), flügge werden, mit flatternden Zipfeln schmücken, flackern machen, lodern machen, flattern, sich schwingen, lodern, sprühen

zipfeln, mhd. zipfelen*, zipfeln, sw. V.: nhd. »zipfeln«, mit Zipfeln versehen (V.)

zipfeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zipfelpelz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zipfelperücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zipfelreue, mhd. zipfelriuwe, st. F.: nhd. »Zipfelreue«, Reue auf dem Sterbebett

zipfelreue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zipfeltritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zipfelweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zipfelwerk, mhd. zipfelwerc, st. N.: nhd. »Zipfelwerk«, Schmarotzerei

zipfelwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zipfelzehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zipfen, mhd. zipfen, sw. V.: nhd. »zipfen«, trippeln

zipfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zipfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zipficht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zipficht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zipfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zipfler, mhd. zipfelÏre*, zipfeler, st. M.: nhd. »Zipfler«, Schmarotzer

zipfler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziph, mhd. zipf* (3), ziph, Interj.: nhd. »ziph«

zipkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zipolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zipp, nhd.: nhd. ; L.: DW

zipp, zips, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zippammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zippdrossel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zippel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zippel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zippeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zippelfeige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zippeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zippeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zippeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zippeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zippeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zippeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zippen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zippenbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zipper, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zipper, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zipper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zipper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zippereinlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zipperfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zipperflink, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zipperfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zippergünkisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zippericht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zipperig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zipperig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zipperig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zipperlein, mhd. zipperlÆn, st. N.: nhd. »Zipperlein«

zipperlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zipperleinkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zipperleinleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

zipperleinmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zipperleinpflaster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zipperleinplage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zipperleinschmerz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zipperleinskraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zipperlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zipperlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zipperlicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zipperlicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zipperling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zippern, mhd. zipperen*, zippern, sw. V.: nhd. »zippern«, nützen, eintragen

zippern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zippern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zippern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zippern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zippern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zippern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zippheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zippler, mhd. zippelÏre, st. M.: nhd. »Zippler«, Schüler

zippler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zippornaim, nhd.: nhd. ; L.: DW

zippschwester, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zippzapp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zipresse, mnd. sipressie***, F.: nhd. Zipresse

ziprianer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziprianisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zips, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zips, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zipsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zipsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zipsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zipsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zipsicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zipzins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zir, nhd.: nhd. ; L.: DW

zirbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirbe, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zirbel, mhd. zirbel, st. M., sw. M.: nhd. »Zirbel«, Wirbel, Fischwerkzeug

zirbel, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirbel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirbel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirbel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirbel-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zirbelbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirbeldrüse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirbelfichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirbelholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zirbelkiefer, mhd. zirben (2), zirm, st. F., st. M.: nhd. »Zirben«, Zirbelkiefer

zirbelkiefer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirbelkrähe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirbeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zirbelnuss, mhd. zember, st. N.: nhd. Zirbelnuss

Zirbelnuss, mnd. pÆneÐ, F.: nhd. Pinienkern, Zirbelnuss

zirbelnusz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirbelstrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirbelwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zirbelwind, mhd. zirbelwint, zirwint, st. M.: nhd. »Zirbelwind«, Wirbelwind

zirbelwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zirben, mhd. zirben (2), zirm, st. F., st. M.: nhd. »Zirben«, Zirbelkiefer

zirben, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirben, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirbenach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirber, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zire, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zire, zir(e), nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirei, F., N., nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirgelbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziringe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirinke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirinke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirinke, zirene, zitrene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zirk, mhd. zirc, zirk, st. M., st. F.: nhd. »Zirk«, Kreis, Zirkel, Umkreis, Bezirk, Rundwache, Streifwache

zirk, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirk, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirk, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirka, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zirkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkasse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zirkassen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zirkassien, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zirkassier, Circassier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zirkassin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkassisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zirkel -- Navigation mit Hilfe von Karte und Zirkel, mnd. passinge*, passinc, F.: nhd. Navigation mit Hilfe von Karte und Zirkel

Zirkel -- Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann, mnd. paskõrte*, paskõrt, paskaert, F.: nhd. Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann

Zirkel -- navigieren mit Hilfe von Zirkel und Karte, mnd. passen (2), parsen, sw. V.: nhd. navigieren mit Hilfe von Zirkel und Karte

Zirkel -- Zirkel im Urin des Kranken, mnd. mõne (1), mõn, maen, mahn, mæne, sw. M., F.: nhd. Mond, Monat, Mondring, Ring, Zirkel im Urin des Kranken, mondförmiges Baumaterial, Ziegelstein

Zirkel -- Zirkel zum Navigieren auf einer Karte, mnd. passer, M.: nhd. Zirkel zum Navigieren auf einer Karte

Zirkel, ae. cir-c-ul, st. M. (a): nhd. Zirkel, Kreis; gafol‑ran-d, gafol‑ren-d, st. M. (a): nhd. Zirkel

Zirkel, ahd. 2zirkil* 11, st. M. (a): nhd. Zirkel, Wirbel?; passeri 1, st. M. (ja): nhd. Zirkel; rÆza 25, rÆzza, sw. F. (n): nhd. Zirkel; rÆzil 1, ahd.?, st. M. (a)?: nhd. Zirkel
-- einer der mit dem Zirkel arbeitet: ahd. rizzõri 9, st. M. (ja): nhd. »Ritzer«, einer der mit dem Zirkel arbeitet, Bildhauer?

Zirkel, mhd. rizze, sw. F.: nhd. Riss, Zirkel

Zirkel, mhd. zirc, zirk, st. M., st. F.: nhd. »Zirk«, Kreis, Zirkel, Umkreis, Bezirk, Rundwache, Streifwache; zirke, sw. M.: nhd. Kreis, Zirkel, Kranz; zirkel (1), cirkel, st. M.: nhd. Kreis, Zirkel, Kreislauf, Rundwache, Sphäre, Himmelssphäre, Streifwache, goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und Königinnen, Zirkel als Instrument zum Kreisziehen
-- mit dem Zirkel messen: mhd. zirkelen, zirkeln, sw. V.: nhd. »zirkeln«, Runde machen, mit dem Zirkel messen, sich gründen auf, bemessen (V.), schaffen, herstellen
-- Zirkel als Instrument zum Kreisziehen: mhd. zirkel (1), cirkel, st. M.: nhd. Kreis, Zirkel, Kreislauf, Rundwache, Sphäre, Himmelssphäre, Streifwache, goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und Königinnen, Zirkel als Instrument zum Kreisziehen

Zirkel, mnd. cirke, M.: nhd. Zirkel; cirkel, tzirkel, sirkel, sarkel, serkel, sirkal, M.: nhd. Zirkel, Kreis, Kreisform, Stempel der Heringstonnen, Umkreis

Zirkel, mnd. kompas (1), compas*, N., M.: nhd. Kompass, Zirkel, Sonnenuhr, Sonnenkompass, Windrose, Schiffskompass, Seekompass, Kursrichtung; krikel (1), mnd.?, M.?: nhd. Zirkel

zirkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelabschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelabteilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelart, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkelartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkelausschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelbärtel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelbeschreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelbeweis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelbinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelbogig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkelbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zirkelbrüder -- Gelage oder festliche Zusammenkunft der Lübecker Zirkelbrüder, mnd. cirkellach, N.: nhd. Gelage oder festliche Zusammenkunft der Lübecker Zirkelbrüder, Beteiligte (M. Pl.) an einem Gelage der Lübecker Zirkelbrüder

Zirkelbrüder -- Gesellschaft der Lübecker Zirkelbrüder, mnd. cirkelbrȫderschop*, cirkelbrȫderschap, F.: nhd. Gesellschaft der Lübecker Zirkelbrüder
Zirkelbrüder -- Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder, mnd. cirkelÏre*, cirkeler, circuler, sirkuler, M.: nhd. Zirkelbruder, Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder; cirkelhÐre*, sirkelhÐre, M.: nhd. Zirkelbruder, Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder

Zirkelbruder, mnd. cirkelÏre*, cirkeler, circuler, sirkuler, M.: nhd. Zirkelbruder, Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder; cirkelhÐre*, sirkelhÐre, M.: nhd. Zirkelbruder, Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder

Zirkelbrüderschaft -- die 12 jüngsten Mitglieder der Lübecker Zirkelbrüderschaft denen die Beschaffung und Aufführung des alljährlichen Fastnachtsspiels oblag, mnd. vastelõvendesdichtÏre*, vastelõvendesdichter, vastelõventsdichter, M.: nhd. Fastnachtsdichter, die 12 jüngsten Mitglieder der Lübecker Zirkelbrüderschaft denen die Beschaffung und Aufführung des alljährlichen Fastnachtsspiels oblag

zirkelbruderschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkeldiameter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkeleisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelfehler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelfigur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelfläche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkelführung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelgängig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkelgasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zirkelgeld, mhd. zirkelgelt, st. N.: nhd. »Zirkelgeld«, Besoldung der Stadtwache

zirkelgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelgesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelgesims, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelgleich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkelhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkelhaufen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelhering, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelhohl, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkelich, mhd. zirkelich*, cirkelich, Adj.: nhd. »zirkelich«, kreisförmig, kreisrund; zirkellich, Adj.: nhd. »zirkelich«, kreisrund

zirkelicht, mhd. zirkeleht, cirkeleht, Adj.: nhd. »zirkelicht«, kreisförmig, kreisrund

zirkelicht, zirk(e)lich(t), nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkelichtinstrument, zirk(e)lich(t)instrument, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelkanon, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelkorrespondenz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zirkelkreis, mhd. zirkelkreiz*, zirkelkreis, st. M.: nhd. »Zirkelkreis«, Kreis

zirkelkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelkreuz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelkrumm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkelkrümme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkellag, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkellauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelleiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkellied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkellinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zirkelmaß, mhd. zirkelmõze, zirkelmõz, st. F.: nhd. Zirkelmaß, Kreis
-- nach dem Zirkelmaß verfertigen: mhd. zirken, sw. V.: nhd. »zirken«, umrunden, nach dem Zirkelmaß verfertigen

zirkelmäßig, mhd. zirkelmÏzic, Adj.: nhd. »zirkelmäßig«, kreisrund

zirkelmasz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkelmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelmelodie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelmesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelmikroskop, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelmitte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelmotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkeln, mhd. zirkelen, zirkeln, sw. V.: nhd. »zirkeln«, Runde machen, mit dem Zirkel messen, sich gründen auf, bemessen (V.), schaffen, herstellen

zirkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zirkelöffnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelpunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelquadratur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelquadrierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelrecht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkelrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelreif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelreise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelring, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkelring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelrisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelrund, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkelrunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelründe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelrundung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelründung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zirkelsäge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelschenkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelschere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelschlüssel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelschmaus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelschmied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelschnitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelschreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelschwung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelsegment, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelsprung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelstiel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelstrahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelstreifen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkelsweise, zirkel(s)weise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zirkelsweisheit, zirkel(s)weisheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zirkelswelle, zirkel(s)welle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zirkelswesen, zirkel(s)wesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zirkelswurm, zirkel(s)wurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelsymmetrie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zirkelszahl, zirkel(s)zahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zirkelszahn, zirkel(s)zahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zirkelszug, zirkel(s)zug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkeltanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkeltrumm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkeltupf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelumfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelwache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelwanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkelweise, mhd. zirkelwÆs, Adv.: nhd. »zirkelweise«

zirken, mhd. zirken, sw. V.: nhd. »zirken«, umrunden, nach dem Zirkelmaß verfertigen

zirken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zirken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zirken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zirken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zirker, mhd. zirkÏre, st. M.: nhd. »Zirker«, Wächter, Wachposten

Zirkler, mhd. zirkelÏre*, zirkeler, st. M.: nhd. »Zirkler«, Wächter, die Runde Machender (im Kloster)

Zirkler, zirk(l)er, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zirklerin, mhd. zirkelÏrinne*, zirkelerinne, st. F.: nhd. »Zirklerin«, Runde Machende (im Kloster)

Zirklerin, zirk(l)erin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zirkner, mhd. zirkenÏre*, zirkener, st. M.: nhd. »Zirkner«, Patrouille, die Runde Machender (im Kloster)

zirkner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkon, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkonerde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkonium, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirks, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkular, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkulär, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkular, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkularbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkulardepesche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkularerlasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkularisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkularnote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkularpredigt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkularsäge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zirkularschreiben, mnd. ? ümmebrÐf*, ummebrÐf, mnd.?, M.: nhd. Rundschreiben?, Zirkularschreiben?

zirkularschreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkularverfügung, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zirkularverordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkulation, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkulationsbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkulationsform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkulationsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkulationsorgan, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkulationsstörung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkulationssystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkulieren, mnd. cirkulÐren, sirkulÐren, sw. V.: nhd. »zirkulieren«, kreisförmig ziehen

zirkulieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zirkuliergeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zirkumferenz, mnd. circumferencie, sirkumferencie*, F.: nhd. »Zirkumferenz«, Umfang

zirkumferenz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkumflex, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkumpolarmeer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkumpolarstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkumskribieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zirkumstanz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zirkus, mnd. spÐlehðs, N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus; spÐlhðs, speelhðs, spȫlehðs, N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus; spilhðs, N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus

zirkus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkusartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirkusathlet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkusbude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkusclown, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkusdirektor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkuskönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkusluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkusmutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkuspartei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkuspferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkusschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkusspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirkustrab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkusvater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirkusvorstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirkuszelt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirlammer, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirlebaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zirlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zirlin, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirm, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirm, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirmach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirmach, zermach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zirmen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirmen, zirnen, zirlin, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirmenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirmet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirneiche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirnenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirnenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zirp, nhd.: nhd. ; L.: DW

zirpe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirpen, mnd. schrendelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zirpen; sirken (2), sw. V.: nhd. zirpen, zwitschern, schilpen

zirpen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zirre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zirsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zirzensisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zirzente, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zisalien, nhd.: nhd. ; L.: DW

zisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zischägge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zischaus, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zische, nhd.: nhd. ; L.: DW

zischeln, ahd. rizzolæn* 1, sw. V. (2): nhd. zischeln, lispeln, schwatzen

Zischeln, ahd. wispalæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Flüstern, Zischeln, Zischen, Pfeifen, Säuseln; wispalædÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Zischeln, Zischen, Pfeifen

zischeln, ahd. wispalæn* 3, sw. V. (2): nhd. wispeln, lispeln, flüstern, pfeifen, zischeln, zischen

Zischeln, ahd. wispalunga* 1, st. F. (æ): nhd. Zischeln, Zischen, Pfeifen

zischeln, mhd. sifelen*, siflen, sw. V.: nhd. flüstern, zischeln

Zischeln, mhd. wispel, st. M.: nhd. »Wispel«, Wispeln, Zischeln, Zischen, Pfeifen (N.)

zischeln, mhd. zispezen, sw. V.: nhd. zischeln

Zischeln, mnd. wispel (3), mnd.?, M.? N.?: nhd. Wispeln (N.), Zischen, Zischeln; wispelinge, mnd.?, F.: nhd. Zischen, Zischeln

zischeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zischeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zischelnder, mhd. wispelÏre 1 und häufiger?, wispeler, st. M.: nhd. »Wispeler«, Pfeifender, Zischelnder, durch Pfeifen (N.) Lockender

zischen, idg. *¨øei- (2)?, V.: nhd. zischen, pfeifen, wispern; *¨øeik‑?, V.: nhd. zischen, pfeifen; *streig- (3), *treig‑, *streidh‑, *streid‑, V.: nhd. zischen, schwirren; *søei‑, *søi‑, V.: nhd. zischen, pfeifen; *søeighl‑?, V.: nhd. zischen, pfeifen; *søeizd‑, V.: nhd. zischen, pfeifen

zischen, germ. *hwis-, V.: nhd. zischen, flüstern

Zischen, an. frÏ-s, F.: nhd. Zischen, Blasen (N.)

zischen, an. hvÏs-a, sw. V.: nhd. zischen, schnauben

zischen, ae. hwÆ-n-an, st. V. (1): nhd. zischen, sausen, pfeifen

zischen, ahd. grisgrimmæn 10, gristgrimmæn*, sw. V. (2): nhd. knirschen, brüllen, zischen, wüten

Zischen, ahd. grisgrimmung* 1, gristgrimmung*, st. M. (i)?: nhd. Zähneknirschen, Knirschen, Zischen

zischen, ahd. klingisæn* 2?, sw. V. (2): nhd. klingen, klirren, schallen, tönen, zischen, schwirren; rðzen 34, sw. V. (1a): nhd. stöhnen, rauschen, schnarchen, zischen, knarren, ächzen, zischen, schwirren; rðzen 34, sw. V. (1a): nhd. stöhnen, rauschen, schnarchen, zischen, knarren, ächzen, zischen, schwirren

Zischen, ahd. rðzæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Lärm, Zischen, Schwirren

zischen, ahd. rðzæn* 10, sw. V. (2): nhd. lärmen, schwirren, sausen, zischen, schnarchen

Zischen, ahd. rðzunga* 6, st. F. (æ): nhd. Lärm, Gekreisch, Gebrüll, Schnarchen, Niesen, Knarren, Zischen

zischen, ahd. stredan* 8, st. V. (5): nhd. erglühen, glühen, zischen, sausen, aufbrausen, toben, ertönen; sðsen* 16, sw. V. (1a): nhd. sausen, summen, knirschen, zischen, röcheln

Zischen, ahd. wispalæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Flüstern, Zischeln, Zischen, Pfeifen, Säuseln; wispalædÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Zischeln, Zischen, Pfeifen

zischen, ahd. wispalæn* 3, sw. V. (2): nhd. wispeln, lispeln, flüstern, pfeifen, zischeln, zischen

Zischen, ahd. wispalunga* 1, st. F. (æ): nhd. Zischeln, Zischen, Pfeifen

zischen, mhd. blõsen (1), blæsen, plõsen, red. V., st. V.: nhd. blasen, hauchen, schnauben, zischen, anfachen, wegblasen, wegwehen; brðsen, sw. V.: nhd. brausen, brutzeln, zischen, zappeln, stürmen, angreifen

zischen, mhd. gellen (2), st. V.: nhd. laut tönen, schreien, ertönen, klingen, zischen

Zischen, mhd. kisch, st. M.: nhd. Zischen

zischen, mhd. singen (1), st. V.: nhd. singen, vorsingen, besingen, dichten (V.) (1), Messe lesen, Messe feiern, frohlocken, pfeifen, schwirren, knistern, prasseln, zischen; sðsen (1), siusen, sw. V.: nhd. sausen, säuseln, brausen, brutzeln, rauschen, summen (V.) (1), zischen, knirschen, knarren, sich sausend bewegen

Zischen, mhd. wispel, st. M.: nhd. »Wispel«, Wispeln, Zischeln, Zischen, Pfeifen (N.)

zischen, mhd. wispelen* (1), wispeln, wispelæt, sw. V.: nhd. »wispeln«, wispern, zischen, pfeifen, säuselnd

zischen, mnd. blõsen (1), st. V.: nhd. blasen, laut atmen, schnauben, zischen, Metall schmelzen, aufblasen, blähen, aufblähen, sich aufblähen, sich aufblasen

zischen, mnd. krÆschen (1), krissen, krisken, sw. V.: nhd. kreischen, hell schreien, heulen, zischen, prasseln

zischen, mnd. pÆpelen, st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, wehklagen, jammern, winseln; pÆpen (1), st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, jammern, winseln, wehklagen

zischen, mnd. sissen (1), tzissen, V.: nhd. zischen, höhnen

Zischen, mnd. sissen*** (2), sissent***, N.: nhd. Zischen

zischen, mnd. sleteren, sletern, V.: nhd. zischen, schwirren, schrillen, knirschen, knarren, pfeifen, sausen?; tussen*** (2), mnd.?, sw. V.: nhd. zischen, pfeifen

Zischen, mnd. tussen* (3), tussent, mnd.?, N.: nhd. Zischen, Pfeifen
-- Zischen der Schlange: mnd. slangensissen*, slangensissent, N.: nhd. »Schlangenzischen«, Zischen der Schlange

zischen, mnd. vlisteren, flisteren*, sw. V.: nhd. flüstern, zuflüstern, einflüstern, zischen, zuraunen, gedämpftes Geräusch machen

Zischen, mnd. wispel (3), mnd.?, M.? N.?: nhd. Wispeln (N.), Zischen, Zischeln

zischen, mnd. wispelen, sw. V.: nhd. »wispeln«, zischen, säuseln, pfeifen, lockend pfeifen, spöttisch pfeifen, lispeln, flüstern, umherschweifen, unstet sein (V.)

Zischen, mnd. wispelinge, mnd.?, F.: nhd. Zischen, Zischeln

zischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zischen, zis-chen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zischend, mnd. kerre, Adj.: nhd. zischend, schwirrend, knarrend, laufend

zischer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zischern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zischern, nhd.: nhd. ; L.: DW

zischeule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zischgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zischitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zischlaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zischlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zischmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zischörper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zischpeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zischpern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziseindl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziseinlein, ziselein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ziseleur, ahd. irgrabõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Gräber« (M.), Meißler, Bildhauer, Ziseleur

Ziselierarbeit, ahd. grufti* 1, st. F. (i): nhd. Ziselierarbeit; hefÆ*, hevÆ*, st. F. (Æ): nhd. Masse, Last, Körper, Erheben, Sichheben, Sicherheben, Erhebung, Aufgeblähtheit, Reliefschmuck, Ziselierarbeit

ziselierarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziselieren, ahd. bihouwan* 1, red. V.: nhd. »behauen«, zuhauen, ziselieren, meißeln; felahan* 11, felhan*, st. V. (3b): nhd. anvertrauen, übergeben (V.), bewahren, einsäen, ziselieren; hewæn* 1, sw. V. (2): nhd. hauen, meißeln, ziselieren; irgraban 14?, st. V. (6): nhd. »ergraben«, graben, hauen, schnitzen, aufbrechen, eingraben, behauen (V.), gravieren, ziselieren, plündern

Ziselieren, ahd. irgrabida 1, st. F. (æ): nhd. »Graberei«, Schnitzwerk, Ziselieren; irgrabunga* 4, st. F. (æ): nhd. »Grabung«, Bildhauerei, Ziselieren, Ziselierkunst, Meißeln, Untergraben

ziselieren, ahd. stempfen* 3, stemphen*, sw. V. (1a): nhd. mahlen, ziselieren, stampfen

ziselieren, mhd. begraben (1), bigraben, begraven, bigraven, begrawen, st. V.: nhd. begraben (V.), beerdigen, bestatten, eingraben, vergraben (V.), ziselieren, mit einem Graben umgeben (V.), mit einem Grab schützen

ziselieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ziselierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ziselierkunst, ahd. gibrõhhi* (1) 1, gibrõchi*, st. N. (ja): nhd. Ziselierkunst; irgrabunga* 4, st. F. (æ): nhd. »Grabung«, Bildhauerei, Ziselieren, Ziselierkunst, Meißeln, Untergraben; irhefÆ* 1, irhevÆ*, st. F. (Æ): nhd. Ziselierkunst, getriebene Arbeit

ziseliersilber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziselierstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziseliert, mhd. ergraben (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ergraben«, geschnitzt, gemeißelt, ziseliert, eingeprägt, verbohrt, vertieft, versessen

ziselierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zisemöl, nhd.: nhd. ; L.: DW

zisendel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zisendlein, zisein(d)lein, zise(n)lein, zusenlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zisennlein, zisen(n)lein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziserinchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziseunlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziseunleinsuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zislaweng, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
sislaweng, schüslaweng, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zispelich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zispelicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zispeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zispen, mhd. zispen, sw. V.: nhd. »zispen«, schleifend gehen, treten auf, mit den Füßen schleifen

zispen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zispen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zispern, ahd. 0zispen 1, sw. V. (1a): nhd. zispern, mucksen, aufmucken; 8zispilæn* 2, sw. V. (2): nhd. lispeln, zispern, keuchen, schreien, quäken

zispern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zispern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zisselberte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zisseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zissemännchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zissen, mhd. zissen, sw. V.: nhd. »zissen«, beenden

zissen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zissmaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zistel, mhd. zistel, st. F.: nhd. »Zistel«, Korb

zistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zistelmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zisteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zisten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zistenrose, zist(en)-rose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zistenröslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zistensaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zister, cister, nhd.: nhd. ; L.: DW

zister, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zisterne, ae. m’r-e, st. M. (i): nhd. Meer, See (M.), See (F.), Teich, Zisterne

Zisterne, ahd. santbrunno* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Sandborn«, Grube zum Sammeln des Wassers, Zisterne

Zisterne, mhd. brunne (1), prunne, sw. M., st. M.: nhd. Born, Quelle, Quellwasser, kleiner Bach, Quellbach, Brunnen, Zisterne, Saline, Salzquelle, Ursprung, Harn, Wasser; burne, sw. M.: nhd. Born, Quell, Quelle, Quellwasser, Quellbach, Brunnen, Zisterne, Ursprung, Harn

Zisterne, mhd. pfütze, phütze, pfutze, pütze, putze, pfuoze, puze, phutze*, st. F., sw. F.: nhd. Brunnen, Zisterne, Lache (F.) (1), Pfütze, Kloake, Schmutz

Zisterne, mhd. wazzergadem, st. N.: nhd. Zisterne; zistern, st. F.: nhd. Zisterne; zisterne, sw. F.: nhd. Zisterne, Speicher für Regenwasser

Zisterne, mnd. kum, M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

Zisterne, mnd. sisterne, cisterne, cysterne, F.: nhd. Zisterne, Brunnen

Zisterne, mnd. wõterstok*, waterstok, mnd.?, M.: nhd. »Wasserstock«, Zisterne

zisterne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW, Luther (Cisterne)

Zisternenmeister, zistern(en)meister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zisternenschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zisternenwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zisternenwasser, mhd. zisternewazzer, st. N.: nhd. Zisternenwasser

zisternenwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zistersienser, mnd. grõmȫnik, graumȫnik, M.: nhd. grauer Mönch, Franziskaner, Zistersienser
Zisterzienser, mnd. veltmȫnik, veltmonik, M.: nhd. Mönch, Zisterzienser

Zisterzienserkloster, mnd. veltklæster, N.: nhd. frei liegendes nicht im Schutz der Stadtmauer erbautes Kloster, Zisterzienserkloster

Zisterziensermönch, mnd. mȫnikgrõwe, M.: nhd. Zisterziensermönch

Zitadelle, ae. bur-g-steal-l, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Burg, Zitadelle, Stadt

Zitadelle, mhd. zwingelhof, st. M.: nhd. »Zwingelhof«, Zitadelle

zitadelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitadellschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitat, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitatenfest, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitatenprunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitatenschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitatenschaustellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitation, mhd. ladunge (2) 6 und häufiger?, st. F.: nhd. Ladung (F.) (2), Vorladung, Einladung, Aufforderung, Zitation

Zitation, mnd. stÐveninge, stefninge, F.: nhd. Ladung (F.) (2) vor Gericht, Zitation, schriftliche Vorladung; stÐvinge (1), mnd.?, F.: nhd. Ladung (F.) (2) vor Gericht (N.) (1), Zitation, schriftliche Vorladung

zitation, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitationsformel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitationsgebühr, mnd. vördõgelgelt*, vordõgelgelt, vordagelgelt, N.: nhd. Gebühr für Vorladung, Zitationsgebühr

zitationszettel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitatszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziter, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziter, sitter, sit(t)er, sinter, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziterapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziterbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziterinchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zith, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zither, ae. citer‑e, citr‑e, sw. F. (n): nhd. Zither

Zither, anfrk. cithar-a 2, zithar-a*, st. F. (æ): nhd. Zither

Zither, ahd. 1zitara* 17, cithara*, lat.‑ahd.?, sw. F. (n): nhd. Zither, Saiteninstrument; 5zitarhðs* 1, cytharhðs, st. N. (a): nhd. Zither, Klangkörper der Zither
-- Klangkörper der Zither: ahd. 5zitarhðs* 1, cytharhðs, st. N. (a): nhd. Zither, Klangkörper der Zither

Zither, mhd. zidele, st. F.: nhd. Zither; zitæl, st. F., sw. F.: nhd. Zither; zitæle, zitolle, sw. F.: nhd. Zither
-- kleine Zither: mhd. zitælelÆn* ?, zitælÆn, st. N.: nhd. »Zitherlein«, kleine Zither
-- Zither spielen: mhd. zitælen, sw. V.: nhd. Zither spielen

Zither, mnd. sintæle***, F.?: nhd. Zither; sittere, zittere, F.: nhd. Zither

zither, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zither, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitherbube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitherer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitherinchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitherist, citharist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitherist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitherklang, mnd. sintælensanc, M.: nhd. Zitherklang

zitherklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitherlaute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitherlein, mhd. zitælelÆn* ?, zitælÆn, st. N.: nhd. »Zitherlein«, kleine Zither

zithermädchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zithermann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zithermeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zithern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zithersaite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitherschall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitherschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitherschlagen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitherschlager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitherspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitherspielen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zitherspieler, ahd. 3zitarõri* 1, st. M. (ja): nhd. Zitherspieler

zitherspieler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitherspielers -- Stäbchen des Zitherspielers, ahd. 9zitarpfin* 17, zitarphin*, ziterfin, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Stäbchen des Zitherspielers, Plektron

zitherton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zithrinchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitieren, mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter; ervorderen*, ervordern, erforderen*, erfordern*, sw. V.: nhd. »erfordern«, fordern, in Anspruch nehmen, vorforschen, zitieren, vor Gericht fordern, laden (V.) (2), auffordern zu
-- vor Gericht zitieren: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

zitieren, mhd. vürenemen* (1), fürenemen*, vüre nemen*, füre nemen*, vürnemen, fürnemen*, vür nemen, für nemen*, vurenemen, furenemen*, vornemen, fornemen*, st. V.: nhd. »fürnehmen«, losgehen auf, angreifen, gerichtlich belangen, vorladen, zitieren, vorgeben, vorschätzen, zunehmen, sich vordrängen, voraus sein (V.), hervorragen, sich hervorheben, sich auszeichnen, hervortun, vorauseilen, sich vornehmen, unternehmen, aufgeben, auftragen, sich hervortun; zitieren, sw. V.: nhd. zitieren

zitieren, mnd. allegÐren, allÐren, alleiren, sw. V.: nhd. »allegieren«, sich berufen (V.) auf, anführen, zitieren; anetÐn* (2), antÐn, st. V.: nhd. anziehen (Kleidungsstück), bekleiden, veranlassen, zitieren, beibringen, anführen, berichten, melden, schätzen, beabsichtigen, sich zu Herzen nehmen, sich aneignen, sich berufen (V.) auf

zitieren, mnd. inserÐren, sw. V.: nhd. in einen Text aufnehmen, einfügen, anführen, zitieren; kallen (1), sw. V.: nhd. reden, sprechen, plaudern, laut reden, viel reden, schwätzen, schwatzen, plappern, sich unterreden, berufen (V.), vorladen, rufen, zitieren, vor Gericht (N.) (1) laden

zitieren, mnd. sitÐren, citÐren, sittÐren, cittÐren, sw. V.: nhd. »zitieren«, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2)

zitieren, mnd. stÐven (2), sw. V.: nhd. entbieten, laden (V.) (2), festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht (N.) (1), zitieren, anberaumen, fordern, vorfordern

zitieren, mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; vȫrbÐden (1), vorbÐden, vȫrebÐden, st. V.: nhd. vorladen, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), zitieren, einberufen (V.), eine Vorladung schicken, eine Einberufung schicken; vördõgen*, vordõgen, vordagen, sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben
-- vorher zitieren: mnd. vȫrallegÐren, sw. V.: nhd. vorher zitieren, vorher anführen
zitieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zitierender -- zitierender Gerichtsdiener, mnd. vördõgÏre*, vordõger, vordager, M.: nhd. Überbringer der Vorladung, Vorlader, zitierender Gerichtsdiener

zitiert -- vorher zitiert, mnd. vȫrallegÐret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher angeführt, vorher zitiert

zitierter -- zur Beglaubigung zitierter maßgeblicher Text, mhd. auctoriteit, st. F.: nhd. Autorität, zur Beglaubigung zitierter maßgeblicher Text

Zitierung, mnd. invȫgeringe, F.: nhd. Einfahrt (als Wegerecht), feierliche Einleitung, Einholung, Einführung, Anführung, Zitierung; invȫringe, invoringe, F.: nhd. Einfahrt (als Wegerecht), feierliche Einleitung, Einholung, Einführung, Anführung, Zitierung
zitierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitierweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitierzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zitracht, zitrach(t), M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitrene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitrene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitrin, mnd. sinnerÆn, Sb.: nhd. Zitrin, Zitrinstein

zitrin, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitrin, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitrin, nhd.: nhd. ; L.: DW

zitrinat, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitrinatensaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitrinatenschelfe, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zitrinatenspfel, zitrinat(en)apfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitrinchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitrinchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitrinchen, zitrinlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zitrinenapfel, zitrin(en)apfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitrinfarb, zitronenfarben, nhd.: nhd. ; L.: DW

zitrinfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitrinfärbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitrinlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitrinlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zitrinstein, mnd. sinnerÆn, Sb.: nhd. Zitrin, Zitrinstein

zitrinstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitroch, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitroenenbaum, zitron(en)baum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitroenengeist, zitronen(en)geist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitronat, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitronatapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitronatbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitronatzitrone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitrönchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitrönchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zitrone, mhd. pomzedern 2, pomcedern, Sb.: nhd. Zitrone

Zitrone, mnd. jȫdenappel, jodenappel, M.: nhd. »Judenapfel«, Zitrone

Zitrone, mnd. sitræne, citeræne, F.: nhd. Zitrone

zitrone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitronenapfel, zitron(en)apfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitronenart -- kleinere Zitronenart, mnd. limonie, lemonie, F.: nhd. Limone, kleinere Zitronenart

Zitronenbaum, as. kræka* (2) 1, Sb.: nhd. Zitronenbaum

Zitronenbaum, ahd. pomzidraboum* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Zitronenbaum

Zitronenbirne, zitronen(en)birne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitronendrücker, zitronen(en)drücker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitronenduft, zitronen(en)duft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitroneneis, zitronen(en)eis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zitronenfalter, zitronen(en)falter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitronenfarb, zitron(en)farb, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zitronenfarbe, zitronen(en)farbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitronenfarbig, zitronen(en)farbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zitronenfink, zitronen(en)fink, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitronengelb, zitronen(en)gelb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zitronengelb, zitronen(en)gelb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zitronenhaus, zitronen(en)haus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zitronenholz, zitron(en)holz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zitronenkern, zitronen(en)kern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitronenkorb, zitronen(en)korb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitronenkraut, zitronen(en)kraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zitronenlimonade, zitronen(en)limonade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitronenmelisse, zitronen(en)melisse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitronenpresse, zitronen(en)presse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitronenquetscher, zitronen(en)quetscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitronensaft, zitron(en)saft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitronensäure, zitronen(en)säure, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitronenschale, zitronen(en)schale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitronenscheibe, zitronen(en)scheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitronenschleife, zitronen(en)schelfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitronenschleifer, zitronen(en)schleifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitronenvogel, zitronen(en)vogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitronenwald, zitronen(en)wald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitronenwasser, zitronen(en)wasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zitronenwein, zitronen(en)wein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitronenzeisig, zitronen(en)zeisig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitronfärbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitrönlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitrulle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitrusfrucht -- eine Zitrusfrucht, mnd. pæmerancie, pæmerantie, pæmerance, pæmerans, pæmerantz, F.: nhd. Pomeranze, eine Zitrusfrucht, Bitterorange; pæmerancienappel, pæmerancenappel, M.: nhd. Pomeranze, eine Zitrusfrucht, Bitterorange

Zitrusgewächs, mnd. pæmerancienbæm, pæmærancienbæm, M.: nhd. »Pomeranzenbaum«, Zitrusgewächs

zitscheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zitschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zitscherlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitscherling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitschern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zitschkern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zitschmaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zittel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitter, mhd. ziter, zitter, st. M.: nhd. »Zitter«, Zittern, Beben

zitter, M., F., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitter, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitter, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitter, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitter-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zitteraal, mnd. nõketõl*, nackõl, M.: nhd. Nacktaal, schuppenloser Aal, Zitteraal

zitteraal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitterab, M., F., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zitteracht, zitterach(t), M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitteraffe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitterbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitterbrühe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zittere, F., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitterecht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zitterer, mhd. ziterÏre, zitrÏre, st. M.: nhd. Zitterer, Zitternder

zitterer, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

zitteresche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitterespe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitteressig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitteret, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitterfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitterfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitterflechte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitterflecke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zittergeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zittergewölbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitterglanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zittergold, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zittergras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zittergreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zittergrün, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitterhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitterhaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitterhimmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitterholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zitterich, as. ? *ti‑t‑tur‑uh?, as.?, st. M. (a?, i?): nhd. »Zitterich?«, Flechte

Zitterich, ahd. 4zittaroh* 4, st. M. (a?, i?): nhd. »Zitterich«, Ausschlag, Räude

Zitterich, mhd. ziteroch, st. M., sw. M.: nhd. »Zitterich«, flechtenartiger Ausschlag, Zittermach

Zitterichkraut, zitt(e)richkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zittericht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zitterig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitterlaub, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitterlaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitterlaute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitterlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitterlich, mnd. sÐterlÆk*, tzeterlik, mnd.?, Adj.: nhd. »zitterlich«

zitterlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitterlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitterling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitterlinse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zittermach, mhd. ziteroch, st. M., sw. M.: nhd. »Zitterich«, flechtenartiger Ausschlag, Zittermach

Zittermal, ae. déaw‑wyr-m, st. M. (a): nhd. Zittermal, Flechte; te-ter, st. M. (a?, u?): nhd. Flechte, Zittermal, Ausschlag

Zittermal, mhd. zitermõl*, zittermõl, st. N.: nhd. flechtenartiger Ausschlag, Zittermal; ziteroche, sw. M.: nhd. flechtenartiger Ausschlag, Zittermal

zittermal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zittermalsflechte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zittermann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zittermeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zittern -- Zittern des Herzens, mnd. hertesÐteren* (2), hertesÐterent, hertzeternt, N.: nhd. Zittern des Herzens, Angstbeben des Herzens

zittern, idg. *didrõmi?, V.: nhd. zittern, zwinkern; *dreb-, V.: nhd. laufen, treten, zittern; *dhel- (3), V.: nhd. zittern, trippeln; *dhreugh‑ (1), V.: nhd. zittern, schütteln, einschrumpfen

zit​tern, idg. *pelem-, V.: nhd. schwingen, schütteln, zit​tern

zittern, idg. *reirÐi‑?, *reir‑?, V.: nhd. beben, zittern; ? *ter- (1)?, V.: nhd. zappeln?, zittern?; *trem-, *trems‑, V.: nhd. trippeln, trampeln, zittern

zit​tern, idg. *trep- (1), V.: nhd. trippeln, trampeln, zit​tern, treten

zittern, idg. *tres‑, *ters‑, V.: nhd. zittern, zappeln

zittern, germ. *hriþ-, germ.?, st. V.: nhd. schütteln, zittern, sieben (V.); *kwakæn, germ.?, sw. V.: nhd. zittern; *ri-, germ.?, V.: nhd. zittern; *skalbjan, germ.?, sw. V.: nhd. schwingen, zittern; *skelban, st. V.: nhd. zittern, beben; *skukk-, V.: nhd. bewegen, zittern; *swakatjan, germ.?, sw. V.: nhd. schwanken, zittern; *titræn, sw. V.: nhd. zittern

Zittern, got. reir-æ 4=3, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,1): nhd. Zittern, Erdbeben, Beben

zittern, got. reir-an* 2, sw. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 244,3): nhd. zittern

zittern, an. bi-f-a (2), sw. V. (3): nhd. beben, zittern; blak-a (2), sw. V. (2): nhd. fächeln, zittern; *hrjæ-s-a, st. V. (2): nhd. beben, zittern, schaudern; hroll-a, sw. V. (2): nhd. wanken, schwanken, beben, zittern

Zittern, an. hroll-r, st. M. (a): nhd. Zittern, Beben

zittern, an. skjal-a, st. V. (3b): nhd. zittern, beben; skjal-f-r-a, sw. V.: nhd. zittern; tit-r-a, sw. V.: nhd. beben, zittern
-- vor Kälte zittern: an. gnoll-a, sw. V.: nhd. vor Kälte zittern

zittern, ae. bÂ-f‑ian, beo-f‑ian, bio-f‑ian, sw. V. (2): nhd. beben, zittern; bli-c-c-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. glänzen, glitzern, zittern; broc-c-ian (?), sw. V.: nhd. zittern; brog-d-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. schütteln, schwingen, zittern; ? brog-d‑ian, sw. V.: nhd. zittern?; cwac‑ian, cwÏc-ian, sw. V. (2): nhd. zittern, klappern

Zittern, ae. beof-ung, bif-ung, st. F. (æ): nhd. Zittern

Zittern, ae. cwac-ung, cwÏc-ung, st. F. (æ): nhd. Zittern; hri-s-t‑ung, st. F. (æ): nhd. Schütteln, Zittern, Gerassel

zittern, ae. hry-s-s-an, sw. V. (1): nhd. schütteln, erschüttern, zittern; rÏs-c-an, sw. V. (1): nhd. zittern, zucken, vibrieren; sciel-f‑an (1), scil-f-an, scyl-f-an, st. V. (4): nhd. zittern, beben; s‑pra-ng-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. zittern, beben

zittern, ae. õ-cwac-ian, sw. V. (2): nhd. zittern

Zittern, anfrk. bivad-a* 1, bivid-a*, st. F. (æ?): nhd. Beben, Zittern; bi-v-ung-a* 2, st. F. (æ): nhd. Beben, Zittern

zittern, as. wi‑nk‑on* 1, sw. V. (2): nhd. winken, wanken, zittern

zittern, ahd. 9zukken* 22, zucken*, zuhhen*, sw. V. (1a): nhd. ziehen, reißen, nehmen, wegraffen, entreißen, an sich reißen, abreißen, hin und her reißen, entrücken, trennen, rauben, fortziehen, zittern; lehhezzen* 7, lechezzen*, sw. V. (1a): nhd. zucken, zittern, schwingen; lohen* 1, sw. V. (1a): nhd. lodern, zittern, flackern, leuchten, funkeln; rÆdÐn* 1, ridÐn*, sw. V. (3): nhd. zittern, fiebern

Zittern, ahd. biba 6, sw. F. (n): nhd. Beben, Zittern, Ehrfurcht; bibÐd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Beben, Zittern

zittern, ahd. bibÐn* 14, sw. V. (3): nhd. beben, zittern, zagen, zurückschrecken, wanken

Zittern, ahd. bibinæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Beben, Zittern

zittern, ahd. bibinæn* 9, sw. V. (2): nhd. beben, zittern, erschaudern, zurückschrecken

Zittern, ahd. bibinunga* 3, st. F. (æ): nhd. Beben, Zittern, Angst; bibunga* 1, sw. F. (n): nhd. Beben, Zittern

zittern, ahd. rÆdæn* 3, sw. V. (2): nhd. zittern

Zittern, ahd. rÆdo 1, sw. M. (n): nhd. Zittern, Spannung

Zittern, ahd. rito 11, ritto, sw. M. (n): nhd. Fieber, Zittern

zittern, ahd. slagezzen* 8, sw. V. (1a): nhd. schlagen, klatschen, pochen, pulsieren, zucken, zittern; spratalæn 17, sw. V. (2): nhd. zappeln, pulsieren, zucken, zittern, pulsen; swahhezzen* 3, swachezzen*, sw. V. (1a): nhd. sausen, schwirren, schwingen, zittern, schwanken; wannæn* 2, sw. V. (2): nhd. auswerfen, ausworfeln, zittern; weggen* 29, wegen*, sw. V. (1b): nhd. bewegen, schütteln, erregen, ins Wanken bringen, zittern
-- vor Angst zittern: ahd. skutisæn* 4, scutisæn*, sw. V. (2): nhd. erschrecken, schaudern, vor Angst zittern
-- vor Schreck zittern: ahd. irkweman* (1) 68, irqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. erschrecken, sich fürchten, staunen, bestürzt sein (V.), betroffen sein (V.) über, staunen über, erschrecken über, scheuen, scheuen vor, in Angst geraten, betäubt sein (V.), vor Schreck zittern
-- zittern machen: ahd. firweigen* 1, sw. V. (1a): nhd. bewegen, zittern machen, rütteln

Zittern, mhd. bibe, F.: nhd. Beben, Zittern

zittern, mhd. biben (1), bÆben, biven, beben, sw. V.: nhd. beben, zittern, erzittern, erschrecken; bibenen, sw. V.: nhd. beben, zittern, erzittern

Zittern, mhd. bibenunge, F.: nhd. Beben, Zittern, Angst; bibunge, st. F.: nhd. Beben, Zittern; bidem, st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. Zittern, Erdbeben; bidemen (2), st. N.: nhd. Beben, Zittern

zittern, mhd. erschocken, sw. V.: nhd. zittern
-- zittern vor: mhd. bidemen (1), sw. V.: nhd. beben, zittern vor

Zittern, mhd. gebüdme*, gepüdme, gebideme, st. N.: nhd. Zittern

zittern, mhd. rÆden (3), sw. V.: nhd. zittern; rideren, sw. V.: nhd. »ridern«, zittern; ridwen, sw. V.: nhd. zittern

zittern, mhd. schotelen (1), schoteln, sw. V.: nhd. sich schütteln, erschüttert werden, zittern; sloten, sw. V.: nhd. schlottern, zittern, klopfen; sloteren* (1), slotern, slottern, sluttern, sw. V.: nhd. schlottern, zittern, klappern, schwatzen

zittern, mhd. vlinsen, flinsen*, sw. V.: nhd. zittern, schimmern, flimmern, zu Stein werden, sich verhärten

Zittern, mhd. wipluppen, wipluppe, st. N.: nhd. Zappeln, Zittern, wippelndes Erheben; ziter, zitter, st. M.: nhd. »Zitter«, Zittern, Beben

zittern, mhd. ziteren* (1), zitern, zittren, sw. V.: nhd. zittern, zittern vor, beben, flackern

Zittern, mhd. ziteren* (2), zitern, st. N.: nhd. Zittern, Beben (N.), Flackern; ziterunge, zitterunge, st. F.: nhd. »Zitterung«, Zittern; ziterwÆse, st. F.: nhd. »Zitterweise«, Zittern

zittern, mhd. zitteren, zittern, sw. V.: nhd. zittern, beben; zwitzeren*, zwitzern, sw. V.: nhd. »zwitzern«, zwitschern, schwingen, zittern, flimmern
-- aufhören zu zittern: mhd. verzitteren, ferzitteren*, sw. V.: nhd. »verzittern«, aufhören zu zittern
-- zittern vor: mhd. ziteren* (1), zitern, zittren, sw. V.: nhd. zittern, zittern vor, beben, flackern

zittern, mnd. bebben, beben*, sw. V.: nhd. »beben«, zittern; bÐven (1), sw. V.: nhd. beben, zittern; bÐveren*, bÐvern, sw. V.: nhd. zittern; bibben, sw. V.: nhd. zittern, erzittern; dõven, sw. V.: nhd. zittern, beben, sich spielend bewegen, tändeln, schwärmen

zittern, mnd. klucken, klukken*, kluken, sw. V.: nhd. klucken, glucken, laut schlucken, gurgeln, durch Glucken zusammenrufen (Bedeutung jünger), klopfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zittern

zittern, mnd. schÐteren, schÐtern, sw. V.: nhd. zittern, beben; schocken (2), sw. V.: nhd. zittern, beben, schlottern, sich hin und her bewegen; sÐteren (1), zeteren, tzeteren, czeteren, setteren, zetteren, tzetteren, zedderen, sw. V.: nhd. zittern, beben

Zittern, mnd. sÐteren (2), sÐterent, sitteren, N.: nhd. Zittern, Beben; sÐteringe, seteringe, F.: nhd. Zittern, Beben

zittern, mnd. snitterbÐven, sw. V.: nhd. zittern, beben, Schüttelfrost haben; süchten (1), suchten, sochten, sw. V.: nhd. schwer atmen, röcheln, seufzen, stöhnen, jammern, sehnen, verlangen, zittern, bangen; süften (1), sw. V.: nhd. schwer atmen, röcheln, seufzen, stöhnen, jammern, sehnen, verlangen, zittern, bangen
-- vor Angst zittern: mnd. schõderen, sw. V.: nhd. schlottern, vor Angst zittern, beben; schodderen, schæderen, sw. V.: nhd. schlottern, vor Angst zittern, beben

Zittern, mnd. sõge (5), sage, sõg, zag, F.: nhd. Zaghaftigkeit, Furcht, Zittern, Scheu

zittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zitternadel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitternd, germ. *flakura-, *flakuraz, germ.?, Adj.: nhd. zitternd; *skelba-, *skelbaz, *skelfa‑, *skelfaz, Adj.: nhd. zitternd

zitternd, an. skelf-r, Adj.: nhd. zitternd, bange, feig; skjal-f-r, Adj.: nhd. zitternd, bebend, furchtsam
-- nicht zitternd: an. ð-skjal-f-r, Adj.: nhd. nicht zitternd, furchtlos, unerschrocken

zitternd, ae. bÂ-f-ian-d-e, Adj.: nhd. zitternd

zitternd, ahd. bibilÆn* 1, ahd.?, Adj.: nhd. »bebend«, zitternd
-- zitternd bewegen: ahd. wennen* (2) 19, sw. V. (1b): nhd. schwingen, zitternd bewegen, schleudern, wirbeln, wetzen, polieren

zitternd, mhd. ziterende*, ziternde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zitternd, bebend, flackernd

zitternd, mnd. ? stõmel, stõmol, Sb.: nhd. zitternd?, stammelnd?

zitternd, mnd. bÐvich, Adj.: nhd. zitternd, bebend

zitternde -- in zitternde Bewegung versetzt, mnd. vörschodderet*, vorschoddert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in zitternde Bewegung versetzt

zitternde -- zuckende zitternde Bewegung, mnd. gicht (4), jicht, F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch

Zitternder, an. vif-r, st. M. (a?): nhd. Schwert, Zitternder

Zitternder, mhd. ziterÏre, zitrÏre, st. M.: nhd. Zitterer, Zitternder

zitterndes -- zitterndes Fließen, mhd. flunst, st. F.: nhd. zitterndes Fließen, Schimmern, Flimmern

zitterndes -- zitterndes Fließen, mhd. vlins, flins*, st. M.: nhd. »Flins«, Kiesel, Kieselstein, harter Stein, Fels, zitterndes Fließen, Schimmern

zitterndes -- zitterndes Geräusch machen, mnd. dõveren, sw. V.: nhd. zitterndes Geräusch machen, schwankende und schwingende Bewegungen machen, erschüttern

zitteroch, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitterpappel, ahd. aspa 26, sw. F. (n): nhd. Espe, Zitterpappel, Esche

Zitterpappel, mhd. aspe (1), F.: nhd. Espe, Zitterpappel

Zitterpappel, mnd. hespe (1), F.: nhd. Espe, Zitterpappel, Flitterpappel

zitterpappel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitterperle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitterpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitterpilz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitterprophet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitterquäker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitterrapp, M., F., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitterregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zitterrochen, mnd. rõme (4), M.: nhd. ein Fisch aus der Familie der Torpedinae, Zitterrochen

Zitterrochen, zitterroche(n), M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitterrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitterröslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitterrübe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zittersch(e), nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitterschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitterschrecken, zitterschreck(en), nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitterschwert, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitterschwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitterse, zitters(e), nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitterspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitterstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitterstoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitterstrahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitterswurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zittertaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zittertrespe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitterung, mhd. ziterunge, zitterunge, st. F.: nhd. »Zitterung«, Zittern

Zitterung, mnd. ? sitteringe, F.: nhd. »Zitterung«?, ein Krankheitssymptom

zitterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zittervogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitterweise, mhd. ziterwÆse, st. F.: nhd. »Zitterweise«, Zittern

zitterwelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitterwels, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitterwoche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitterwoge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitterwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitterwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zittrab, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zittrache, zitterich, zitt(e)rich, zitteroch, zitt(e)roch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zittracht, zittrach(t), nhd.: nhd. ; L.: DW

Zittrachtflecke, zittrach(t)flecke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zittrachtgeschwär, zittrach(t)geschwär, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zittrachtkraut, zittrach(t)kraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zittrapp, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zittrecht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zittrer, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

zittret, zittricht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zittricht, zitterecht, zitt(e)recht, zitteret, zitt(e)r(e)t, nhd.: nhd. ; L.: DW

zittrig, mnd. sÐterich, seterich, Adj.: nhd. »zittrig«

zittrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zittrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zittrüse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitttrachtmal, zittrach(t)mal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zittwersaat, mnd. sÐdewersõt, zeduersõt, Sb.: nhd. Zittwersaat, Zittwersame, Zittwersamen, Wurmsame?, Wurmsamen?

Zittwersame, mnd. sÐdewer (1), cedewer, zedewer, zedwer, tzedwer, sÐdefer, sÐdfer, cedever, sedever, sedeuer, sedver, seddewer, zeddewer, sÐdewar, czedewar, cedewar, sÐduar, ceduar, czeduar, zeduar, sÐduer, zeduer, czeduer, sÐduwer, sedduer, zedduer, Sb.: nhd. Zittwerwurzel, Zittwersame, Zittwersamen; sÐdewersõt, zeduersõt, Sb.: nhd. Zittwersaat, Zittwersame, Zittwersamen, Wurmsame?, Wurmsamen?

Zittwersame, mnd. wormkrðt, mnd.?, N.: nhd. Wurmkraut, Zittwersame, Zittwersamen

Zittwersamen, mnd. sÐdewer (1), cedewer, zedewer, zedwer, tzedwer, sÐdefer, sÐdfer, cedever, sedever, sedeuer, sedver, seddewer, zeddewer, sÐdewar, czedewar, cedewar, sÐduar, ceduar, czeduar, zeduar, sÐduer, zeduer, czeduer, sÐduwer, sedduer, zedduer, Sb.: nhd. Zittwerwurzel, Zittwersame, Zittwersamen; sÐdewersõt, zeduersõt, Sb.: nhd. Zittwersaat, Zittwersame, Zittwersamen, Wurmsame?, Wurmsamen?

Zittwersamen, mnd. wormkrðt, mnd.?, N.: nhd. Wurmkraut, Zittwersame, Zittwersamen

Zittwerwurzel, mnd. sÐdewer (1), cedewer, zedewer, zedwer, tzedwer, sÐdefer, sÐdfer, cedever, sedever, sedeuer, sedver, seddewer, zeddewer, sÐdewar, czedewar, cedewar, sÐduar, ceduar, czeduar, zeduar, sÐduer, zeduer, czeduer, sÐduwer, sedduer, zedduer, Sb.: nhd. Zittwerwurzel, Zittwersame, Zittwersamen; sÐdewort, zedewort, sÐdewerwort*?, Sb.: nhd. Zittwerwurzel

Zitwer (Kurkumawurzel), mhd. zitwar, zitawar, zitwan, st. M.: nhd. Zitwer (Kurkumawurzel), früher gebräuchliches Heilmittel und Gewürz

Zitwer, ae. sidewar‑e, sw. F. (n): nhd. Zitwer

Zitwer, ahd. 3zitawar* 20, zitwar, zitwan, zuzur, Sb.: nhd. Zitwer, Zitwerwurzel, Wilder Galgan, Zaunrübe

zitwer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitwerbalsam, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitweressig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitwerkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitwerlikör, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitwerrinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitwersaat, F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitwersaat, F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitwersamen, F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitwerwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitwerwurzel, ahd. 3zitawar* 20, zitwar, zitwan, zuzur, Sb.: nhd. Zitwer, Zitwerwurzel, Wilder Galgan, Zaunrübe

Zitwerwurzel, zitwerwurz(el), nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitzchen, mnd. mammeke, memmeke, mnd.?, N.: nhd. Zitzchen, kleine Saugwarze

zitzdrucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zitze, idg. *dhilo-, Sb.: nhd. Zitze; *speno‑, Sb.: nhd. Zitze, Brust; *stÁno‑, *pýstÁno‑?, *pstÁno‑?, Sb.: nhd. Zitze, Brust; *tata-, *tÁta‑, Sb.: nhd. Vater, Zitze

Zitze, germ. *spanæ-, *spanæn, *spana‑, *spanan, *spenæ‑, *spenæn, *spena‑, *spenan, sw. M. (n): nhd. Brustwarze, Zitze; *tatt-, germ.?, Sb.: nhd. Zitze; *tet-, germ.?, Sb.: nhd. Zitze; *titt-, Sb.: nhd. Zitze; *tut-, *tutt‑, Sb.: nhd. Zitze, Tutte

Zitze, an. spen-i, sw. M. (n): nhd. Brustwarze, Zitze

Zitze, ae. stri-c-el, st. M. (a): nhd. Abstreichholz, Winde, Zitze; tit-t, M.: nhd. Zitze, Brustwarze; tit-t‑ig, M.: nhd. Zitze, Brustwarze

Zitze, ahd. 7*zizza, lang., Sb.: nhd. Zitze, Brustwarze; tila* 8, tilla*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Tille«, Brust, Euter, Zitze; tilli* (2) 1, st. F. (i?): nhd. Zitze, Brustwarze; tutta 14, sw. F. (n): nhd. Brustwarze, Zitze, Brust; tutti 5, st. N. (ja): nhd. Brustwarze, Zitze, Brust; tuttilÆn* 13, tuttilÆ, st. M. (a): nhd. Brustwarze, Brust, Zitze, Pünktchen; tutto 6, sw. M. (n): nhd. Brustwarze, Zitze, Brust

Zitze, mhd. zitze, sw. F., M.: nhd. »Zitze«, weibliche Brust, Saugwarze

Zitze, mnd. mamme, mnd.?, F.: nhd. Zitze, Saugwarze
-- Zitze der Stute: mnd. memmeken*, memmekens, N.: nhd. Zitze der Stute

Zitze, mnd. titte, mnd.?, M., F.: nhd. Titte, Zitze

zitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitzel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitzel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zitzelbast, nhd.: nhd. ; L.: DW

zitzeldieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitzeldiebin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitzelkerze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitzellehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zitzelposten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitzelschulden, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitzelweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zitzelwurst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zitzen -- tropfende Zitzen habend, afries. ep-en-ud-d-r-ad 1 und häufiger?, Part. Prät.=Adj.: nhd. »offengeeutert«, mit offenem Euter, tropfende Zitzen habend

zitzen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zitzenader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitzenapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitzenartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitzenbeutel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitzenbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitzenförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitzenkaktus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitzenkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitzenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitzenreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitzensauger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitzenteil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitzenwarze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitzenwarzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitzenwärzlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitzenwinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitzerl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitzerl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitzern, mhd. zitzeren*, zitzern, sw. V.: nhd. »zitzern«, zwitschern

zitzern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zitzfabrik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitzfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitzferkel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitzgardine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitzger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitzi, zitz(i)-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zitzicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zitzkattun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zitzkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitzlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zitzlerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zitzmanufaktur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ziu, got. ty-z 1, Sb., (Krause, Handbuch des Gotischen 46a, 120 Anm. 1): nhd. Ziu, Kriegsgott, Siegesgott, t-Rune

ziu, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ziuverehrer, ahd. 0Ziuwari* 1, lat.‑ahd.?, M. Pl.=PN.: nhd. Ziuverehrer, Schwaben

zivil, mnd. börgelÆk (1), borgelÆk, Adj.: nhd. bürgerlich, zivil, bürgerliches Recht betreffend, Zivilrecht entsprechend; börgelÆken, Adv.: nhd. bürgerlich, zivil, bürgerliches Recht betreffend, dem Zivilrecht entsprechend

zivil, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zivil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zivil-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zivilangehöriger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilanzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilarbeiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilarzt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilbaukunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilbeamter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilbedienter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilbedienung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilbehörde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilberuf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilbevölkerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilcourage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivildienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivildienstpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziviler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziviletat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilgebäude, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zivilgefangener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilgeistlicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zivilgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zivilgerichtsbarkeit -- Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, mnd. bðrgerichte, N.: nhd. Bauerngericht, Bürgergericht (für die täglich vorkommenden Bagatellsachen), Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht; bðrrichte, N.: nhd. Bauerngericht, Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht

zivilgesetzbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zivilgewalt -- höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, mnd. drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

zivilgewalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilgewicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zivilgouverneur, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilhelm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilingenieur, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilinternierter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilisation, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsabrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsadel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsbehagen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsdenker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilisationseinseitigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsengherzigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsentwicklung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsfortschritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsgefirniszt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsgrad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsliterat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsliteratur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsnovelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsschlendrian, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsschranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsstufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsverderben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zivilisationsverirrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zivilisationsverkünstelung, zivilisationsverkünst(e)lung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilisationszustand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilisatorisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zivilisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zivilisieren, ae. ge-man-þwÚr-ian, sw. V. (2): nhd. einträchtig machen, gesittet machen, zivilisieren

zivilisieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zivilisierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilistgemüt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zivilistisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zivilistisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zivilistseele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilität, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilitätschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziviljustiz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziviljustiz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilkabinett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zivilkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilklage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilkleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zivilkleidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilkluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilkrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilkürassier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivillehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilleutnant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilliste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilliste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilluftfahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilobrigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilperson, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilpfund, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zivilpolitik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilpriester, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilpriesterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilprozesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilprozeszordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zivilrecht -- das Zivilrecht betreffend, mhd. burgÏrelich*, burgerlich, Adj.: nhd. »bürgerlich«, Bürger betreffend, das Zivilrecht betreffend

Zivilrecht -- dem Zivilrecht entsprechend, mnd. börgelÆken, Adv.: nhd. bürgerlich, zivil, bürgerliches Recht betreffend, dem Zivilrecht entsprechend

Zivilrecht -- römisches Zivilrecht, mnd. keiserrecht*, keyserrecht, keyszerrecht, N.: nhd. »Kaiserrecht«, durch kaiserliche Gewalt autorisiertes Recht, römisches Zivilrecht, deutsche Reichsgesetzgebung, Schwabenspiegel, Sachsenspiegel

Zivilrecht -- Zivilrecht betreffend, mnd. borchlÆk (1), borchlik, Adj.: nhd. burgartig, befestigt, bürgerlich, Zivilrecht betreffend

Zivilrecht -- Zivilrecht entsprechend, mnd. börgelÆk (1), borgelÆk, Adj.: nhd. bürgerlich, zivil, bürgerliches Recht betreffend, Zivilrecht entsprechend

Zivilrecht, ahd. burgreht* 3, st. N. (a): nhd. »Zivilrecht«, positives Recht, Recht, Recht der Bürger

zivilrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zivilrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zivilrechtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zivilsache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilsache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zivilsachen -- für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht, mnd. bðrgerichte, N.: nhd. Bauerngericht, Bürgergericht (für die täglich vorkommenden Bagatellsachen), Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht; bðrrichte, N.: nhd. Bauerngericht, Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht

zivilstadt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilstandsamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zivilstandsregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ziviltrauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziviluniform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilverdienstorden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zivilversorgung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivilweichsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zivisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zivismus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ziwebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ziwitt, ziwí(tt), Interj., nhd.: nhd. ; L.: DW

zizenille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zizi, Interj., nhd.: nhd. ; L.: DW

zizi, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zizibe, nhd.: nhd. ; L.: DW

ziziese, nhd.: nhd. ; L.: DW

zizigall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zizisbeo, nhd.: nhd. ; L.: DW

zmasche, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zobel -- aus Zobel bestehend, mhd. zobelÆn (1), zöblÆn, Adj.: nhd. »zobeln«, aus Zobel bestehend, aus Zobelfell bestehend, Zobel...

Zobel -- kleiner Zobel, mhd. zabelÆn, st. N.: nhd. kleiner Zobel; zobellÆn*, zobelÆn, st. N.: nhd. »Zobellein« (Anrede an die Geliebte), kleiner Zobel, kleiner Zobelpelz

Zobel -- mit Zobel besetzt, mhd. gezobelet*, gezobelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Zobel besetzt

Zobel‑, as. zebelinus* 2, lat.‑as.?, Adj.: nhd. Zobel‑

Zobel, ahd. 9zobel 9, ahd.?, st. M. (a): nhd. Zobel
-- aus Zobel: ahd. 0zobelÆn* 1, ahd.?, Adj.: nhd. aus Zobel

Zobel, mhd. zobel, zoble, zebel, sabel, zabel, mmd. st. M.: nhd. Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; zobeltier, st. N.: nhd. »Zobeltier«, Zobel

Zobel, mnd. sõbel (1), zabel, czabel, tzabel, sõbeel, sõbul, zabul, sabil, zabil, M.: nhd. Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; sõbele, F.: nhd. Zobel, Zobelfell, Zobelpelz

zobel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zobel..., mhd. zobelÆn (1), zöblÆn, Adj.: nhd. »zobeln«, aus Zobel bestehend, aus Zobelfell bestehend, Zobel...

Zobel..., mnd. sõbelen (1), tzabulen, sæbelen, Adj.: nhd. »Zobel...«

zobelähnlicher Glanz (), mhd. ? liehtzobelschÆn, st. N.: nhd. zobelähnlicher Glanz (?)

Zobelbalg, mhd. zobelbalc, st. M.: nhd. »Zobelbalg«, Zobelpelz

zobelbalg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobelborte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zobelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zobelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zobelfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zobelfangen, zobel-fangen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zobelfänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobelfarb, mhd. zobelvar, zobelfar*, Adj.: nhd. »zobelfarb«, zobelfarben, zobelschwarz

Zobelfarbe, mnd. ? sõbelvõre, F.: nhd. Zobelfarbe?

zobelfarben, mhd. zobelvar, zobelfar*, Adj.: nhd. »zobelfarb«, zobelfarben, zobelschwarz

zobelfärber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobelfärberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zobelfech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zobelfell, mhd. zobel, zoble, zebel, sabel, zabel, mmd. st. M.: nhd. Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; zobelÆnvel, zobelÆnfel*, st. N.: nhd. Zobelfell
-- aus Zobelfell bestehend: mhd. zobelÆn (1), zöblÆn, Adj.: nhd. »zobeln«, aus Zobel bestehend, aus Zobelfell bestehend, Zobel...

Zobelfell, mnd. sõbel (1), zabel, czabel, tzabel, sõbeel, sõbul, zabul, sabil, zabil, M.: nhd. Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; sõbele, F.: nhd. Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; sõbelvel, N.: nhd. Zobelfell, Zobelpelz

zobelfell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zobelfellkleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zobelfutter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zobelgebräme, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zobelhaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zobelhändler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobelhut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobeljacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zobeljagd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zobeljäger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobelklauen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zobelkleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zobelkragen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobelkürsen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zobellein (Anrede an die Geliebte), mhd. zobellÆn*, zobelÆn, st. N.: nhd. »Zobellein« (Anrede an die Geliebte), kleiner Zobel, kleiner Zobelpelz

zobellerche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zobelmann, mnd. ? sõbelman, zabelman, M.=PN: nhd. »Zobelmann«?, Zobelpelzhändler

zobelmantel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobelmarder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobelmaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zobelmuff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobelmütze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zobeln, mhd. zobelÆn (1), zöblÆn, Adj.: nhd. »zobeln«, aus Zobel bestehend, aus Zobelfell bestehend, Zobel...

zobeln, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zöbeln, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zobeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zobelpelz, an. saf-al, st. N. (a): nhd. Zobelpelz; saf-al-i, sw. M. (n): nhd. Zobelpelz

Zobelpelz, mhd. zobel, zoble, zebel, sabel, zabel, mmd. st. M.: nhd. Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; zobelbalc, st. M.: nhd. »Zobelbalg«, Zobelpelz
-- kleiner Zobelpelz: mhd. zobellÆn*, zobelÆn, st. N.: nhd. »Zobellein« (Anrede an die Geliebte), kleiner Zobel, kleiner Zobelpelz

Zobelpelz, mnd. sõbel (1), zabel, czabel, tzabel, sõbeel, sõbul, zabul, sabil, zabil, M.: nhd. Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; sõbele, F.: nhd. Zobel, Zobelfell, Zobelpelz; sõbeleshðt*, sõbelshðt, zabilshud, F.: nhd. »Zobelshaut«, Zobelpelz; sõbelvel, N.: nhd. Zobelfell, Zobelpelz

zobelpelz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zobelpelzen -- mit Zobelpelzen handeln, mnd. sõbelsnÆden***, sw. V.: nhd. mit Zobelpelzen handeln

Zobelpelzfutter, mnd. sõbelenvæder, N.: nhd. Zobelpelzfutter

Zobelpelzhändler, mnd. sõbelman, zabelman, M.=PN: nhd. »Zobelmann«?, Zobelpelzhändler; sõbelsnÆdÏre*, sõbelsnÆder, tzabelsnider, M., PN: nhd. »Zobelschneider«, Zobelpelzhändler

zobelpinsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobelpleinzen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobelrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobelschieszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zobelschneider, mnd. sõbelsnÆdÏre*, sõbelsnÆder, tzabelsnider, M., PN: nhd. »Zobelschneider«, Zobelpelzhändler

zobelschwarz, mhd. swarzzobelvar, swarzzobelfar*, Adj.: nhd. »schwarzzobelfarben«, zobelschwarz

zobelschwarz, mhd. zobelswarz, Adj.: nhd. »zobelschwarz«

zobelschwarz, mhd. zobelvar, zobelfar*, Adj.: nhd. »zobelfarb«, zobelfarben, zobelschwarz

zobelschwarz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zobelschweif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zobelshaut, mnd. sõbeleshðt*, sõbelshðt, zabilshud, F.: nhd. »Zobelshaut«, Zobelpelz

zobelspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zobelstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobelthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zobeltier, mhd. zobeltier, st. N.: nhd. »Zobeltier«, Zobel

zobeltribut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobeltuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zobelwiesel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zobelzehnte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zober, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zoberbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zoberkessel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zoberkiepe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zoberknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zoberl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zoberstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zoberstecken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zoberstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zoberstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zoch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zoche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zoche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zochen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zochjungfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zochzinke, nhd.: nhd. ; L.: DW

zocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zockel, mhd. zockel, sw. F., sw. M.: nhd. »Zockel«, Holzschuh

zockel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zockelholz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zockeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zocken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zodiak, mnd. sædiak, sodiack, sodiac, M.: nhd. Zodiak, Tierkreis, Tierkreiszeichen?

Zodiakus, mhd. tierkreiz, st. M.: nhd. Tierkreis, Zodiakus; tierzirkel, st. M.: nhd. »Tierzirkel«, Tierkreis, Zodiakus

zöfchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zofe -- Zofe einer adeligen Dame, mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

Zofe, ahd. kamarwÆb* 7, st. N. (a): nhd. Kammerfrau, Dienerin, Zofe

Zofe, mhd. kamerwÆp, st. N.: nhd. Kammerfrau, Zofe, Kindbettwärterin, Konkubine, Buhlerin, Haushälterin, Kinderfrau

zofe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zofe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zofen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zofendienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zofenfranzösisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zofengöttin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zofenhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zofenknabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zofenmaul, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zofenrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zofensorgfalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zofenstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zoffen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zoffmagd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zöflein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zoge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zögel, M.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

zogelich, mhd. zogelich***, Adj.: nhd. »zogelich«, höflich; zogelÆche, Adv.: nhd. »zogelich«, höflich

zogelich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zögelschirbel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zögelschürbel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zögelzange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zogemesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zogen, mhd. zogen (1), schogen, sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben; zogen*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zogen«, gezogen; zogen*** (3), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »zogen«, gezogen

zogen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zögen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zogenheit, mhd. zogenheit***, st. F.: nhd. »Zogenheit«

zögerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zögerer, ahd. fristõri* 1, st. M. (ja): nhd. Aufschieber, Zögerer, Zauderer; widarwento* 1, sw. M. (n): nhd. Zögerer, Verweigerer

zögerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zögerlich, mnd. latvÐrdich, Adj.: nhd. lässig, nachlässig, zögerlich, träge, verzögert (Bedeutung jünger); ? nȫlÆk***, Adj.: nhd. zögerlich?
-- zögerlich handeln: mnd. pðlen, pðln, sw. V.: nhd. »pulen«, Hülsen oder Schoten von der Frucht abmachen, klauben, zupfen, mit den Fingern langsam und mühsam losmachen, an etwas herumfingern, in etwas herumfingern, durchwühlen, zögerlich handeln

zögerlich, mnd. swõrmȫdich, swõrmødich, schõrmȫdich, Adj.: nhd. »schwermütig«, ausführlich, intensiv, zurückhaltend, zögerlich, melancholisch, bedrückt, bekümmert, schwierig, beschwerlich, lästig, unangenehm, ärgerlich, ungehalten (Adv.); swÐrmȫdich, Adj.: nhd. »schwermütig«, ausführlich, intensiv, zurückhaltend, zögerlich, melancholisch, bedrückt, bekümmert, schwierig, beschwerlich, lästig, unangenehm, ärgerlich, ungehalten (Adj.)

zögerlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zögermuth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zögern -- ohne Zögern, got. s-prau-t-æ 13, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2, Krause, Handbuch des Gotischen 193,2): nhd. schnell, bald, ohne Zögern

zögern -- ohne zu zögern seiend, mhd. unversparet*, unverspart, unfersparet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht erspart, nicht geschont, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu zögern seiend, ungesäumt, unversperrt, unverschlossen, geöffnet, unbedeckt, bloß, offen, in Fülle bestehend, rückhaltlos

zögern, idg. *mel- (3)?, V.: nhd. zögern; *smer-, *mer-, V.: nhd. gedenken, sich erin​nern, sorgen, zögern, versorgen

zögern, germ. *dwaljan, sw. V.: nhd. aufhalten, verzögern, zögern; *dwalæn, sw. V.: nhd. aufhalten, verzögern, zögern; *hwÆlÐn, *hwÆlÚn, sw. V.: nhd. zögern, weilen; *hwÆlæn, sw. V.: nhd. zögern, weilen; *latÐn, *latÚn, sw. V.: nhd. zögern, verweilen; *sainjan, germ.?, sw. V.: nhd. zögern, säumen; *sainkæn, germ.?, sw. V.: nhd. zögern; *sðman, sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern; *sðmjan, sw. V.: nhd. säumen (V.) (3), zögern; *tab-, *tæb‑, V.: nhd. zögern

zögern, got. sai-n-jan* 1, sw. V. (1): nhd. zögern, säumen

Zögern, an. dva-l-a (2), sw. F. (n): nhd. Zögern

zögern, an. hi-n-d-r-a, sw. V. (2): nhd. hindern, zögern; hÆr-a, sw. V.: nhd. zögern, abwarten; hvik-a, st. V., sw. V.: nhd. wanken, zurückweichen, zögern; hvim-a, sw. V.: nhd. zögern, schwanken; sei-n-k-a, sw. V. (2): nhd. zögern; velk-ja, sw. V.: nhd. hin und her treiben, zögern, grübeln

Zögern, ae. bid, st. N. (a): nhd. Zögern, Zögerung, Halt

zögern, ae. for-wa-nd-ian, sw. V. (2): nhd. zögern, sich schämen, Ehrerbietung erweisen; gÚl‑an, sw. V.: nhd. hindern, zögern; ge-iel-d-an, ge-il-d-an, ge-yl-d-an, ge-el-d-an, sw. V. (1): nhd. verzögern, aufschieben, verlängern, zögern, begünstigen, sich verstellen; ge-stylt‑an, sw. V.: nhd. verdutzt sein (V.), zögern; ge-twéo-g-an, ge-twéo-n, sw. V. (2): nhd. zweifeln, zögern

Zögern, ae. ge‑wa-nd, st. N. (a): nhd. Bedenken, Zögern, Zweifel, Furcht

zögern, ae. ge-wi-nd-an, st. V. (3a): nhd. winden, drehen, flechten, schwingen, sich winden, wenden, fliehen, laufen, losgehen, gleiten, rollen, zögern; heal-t‑ian, sw. V. (1?): nhd. lahmen, hinken, zögern, abfallen; iel-d-an, il-d-an, yl-d-an, el-d-an, sw. V. (1): nhd. verzögern, aufschieben, verlängern, zögern, begünstigen, sich verstellen; iel-d-c-ian, ’l‑c-ian, sw. V.: nhd. verzögern, aufschieben, ver​längern, zögern, begünstigen, sich verstellen

Zögern, ae. iel-d-ing, il-d-ing, yl-d-ing, el-d-ing, st. F. (æ): nhd. Verzögerung, Zögern

zögern, ae. la-t-ian, sw. V. (2): nhd. langsam sein (V.), träge sein (V.), zögern; sio-m‑ian, sw. V.: nhd. ruhen, zögern, fortfahren, stehen bleiben, hängen, schwingen, sich senken, auflauern; stylt‑an, sw. V.: nhd. verdutzt sein (V.), zögern; twéo-g‑an, twéo-n (2), sw. V. (2): nhd. zweifeln, zögern; þrid‑ian, þryd-ian, þreod‑ian, sw. V. (2): nhd. bedenken, beschließen, überlegen (V.), nachdenken, zögern; wa-nd-ian, wo-nd-ian, sw. V. (2): nhd. zögern, ablassen, unterlassen (V.), fürchten, sorgen; wicl-ian, sw. V.: nhd. zögern, zweifeln; wi-nd-an, st. V. (3a): nhd. winden, drehen, flechten, schwingen, sich winden, wenden, fliehen, laufen, losgehen, gleiten, rollen, zögern; wi-þ-stylt-an, sw. V.: nhd. zögern, zweifeln

zögern, afries. dwi-l-ia 1, sw. V. (2): nhd. zögern

zögern, anfrk. mer-r-en* 1, sw. V. (1): nhd. hindern, zögern

zögern, as. dwa‑l‑æn* (1) 1?, sw. V. (2): nhd. zögern, säumen (1), verweilen

zögern, ahd. altisæn* 8, sw. V. (2), Sb.: nhd. aufschieben, abhalten, zögern, Aufschieben (= altisæn subst.), Aufschub (= altisæn subst.); beitæn* 26, sw. V. (2): nhd. warten, erwarten, zögern, bleiben

Zögern, ahd. bÆta* 8, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Warten, Zögern, Erwartung

zögern, ahd. bÆtan* 87, st. V. (1a): nhd. warten, warten auf, erwarten, harren, hoffen, sein Vertrauen setzen, zögern; 9zwehæn* 9, zweæn*, kweæn*, queæn, sw. V. (2): nhd. zweifeln, schwanken, zögern, unentschlossen sein (V.), zweifelhaft machen, vortäuschen; dansæn* 6, sw. V. (2): nhd. ziehen, wegreißen, hinhalten, zögern, dehnen; dingaltæn* 2, sw. V. (2): nhd. zögern, verzögern, Zeit gewinnen; elten* 5, sw. V. (1a): nhd. zögern, verlängern, vorenthalten, verzögern, versäumen, unterlassen (V.)

Zögern, ahd. frist (1) 88, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Zeit, Frist, Augenblick, Zeitraum, bestimmte Zeit, Zeitpunkt, Gelegenheit, Möglichkeit, Aufschub, Zögern, Vorwand

zögern, ahd. giobaræn* 3, sw. V. (2): nhd. überwinden, aufschieben, zögern, verzögern, verschieben; gitwalæn* 3, sw. V. (2): nhd. zögern, sich verzögern, sich verspäten, verweilen; gitwellen* 10, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, versäumen, zurückbleiben, zurückhalten, zögern, verzögern, abwarten

Zögern, ahd. gungi* 1, st. M. (ja): nhd. Zögern, Zaudern; gungida* 1, st. F. (æ): nhd. Zaudern, Zögern

zögern, ahd. inttwalæn* 2, intwalæn*, sw. V. (2): nhd. zögern, ausbleiben, zurückhalten, versäumen, säumen; lazæn* 3, sw. V. (2): nhd. zögern, verzögern, sich langsam bewegen, langsam sein (V.), träge sein (V.); lÆhhisæn* 13, lÆchisæn*, sw. V. (2): nhd. heucheln, zögern, sich den Anschein geben, sich stellen, übersehen, vorgeben, verstellen, verhehlen

Zögern, ahd. twõl* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Verzug, Zögern; twõla* (1) 36, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Zögern, Verzögerung, Verzug, Verweilen, Aufschub, Überdruss, Widerwille

zögern, ahd. twõlÐn* 2 und häufiger?, sw. V. (3): nhd. zögern, zaudern, verweilen; twõlisæn* 1, sw. V. (2): nhd. zögern; twalæn* (1) 14, sw. V. (2): nhd. sich verzögern, zögern, säumen, sich verspäten, stocken, verweilen, Widerstand leisten, hemmen, aufhalten; twellen* 40?, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, zögern, zögern mit, zaudern, hemmen, hemmen in, hindern, jemandem nachstehen, zurückhalten, säumen, verzögern, versagen

Zögern, ahd. wanka* 1, wanca*, st. F. (æ): nhd. Wanken, Zweifel, Zögern, Zaudern, Krümmung

zögern, ahd. wankalæn* 3, wancalæn*, sw. V. (2): nhd. wanken, schwanken, zögern
-- zögern mit: ahd. twellen* 40?, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, zögern, zögern mit, zaudern, hemmen, hemmen in, hindern, jemandem nachstehen, zurückhalten, säumen, verzögern, versagen

zögern, mhd. bÆten (1), st. V.: nhd. warten, erwarten, abwarten, warten auf, verziehen, Frist geben, zögern, bleiben, ausharren, Aufschub gewähren

Zögern, mhd. bÆten (2), st. N.: nhd. Warten, Verweilen, Zögern, Säumen (N.) (1)

Zögern, mhd. beit, beite, sw. F.: nhd. Warten, Verzug, Zögern, Hinhalten Frist, Aufschub, Erwartung

zögern, mhd. beiten (1), beiden, peiten, sw. V.: nhd. zwingen, drängen, Gewalt antun, sich quälen, wagen, warten, warten auf, erwarten, abwarten, Frist geben, zögern, Zeit lassen

Zögern, mhd. betrõgen (2), st. N.: nhd. »Betragen«, Zögern; bÆt, st. N.: nhd. Verzug, Verweilen, Zögern; bite (1), bit, st. F.: nhd. Zögern, Aufschub, Verzug, Warten, Verzögern, Verweilen, Stillhalten; bÆte, bÆt, st. F.: nhd. Zögern, Verzögerung, Aufschub, Warten, Verweilen

zögern, mhd. enbeiten, inbeiten, sw. V.: nhd. warten, zögern; enttwalen, sw. V.: nhd. zögern; entwalen, entwõlen, sw. V.: nhd. sich aufhalten, zögern, bleiben, sich niederlassen, verziehen; entwelen* (2), entweln, sw. V.: nhd. aufhalten, erstarren, betäuben, zurückhalten, verzögern, bleiben, warten, zögern, aufschieben, berauben

zögern, mhd. gebÆten, st. V.: nhd. warten, zuwarten, bitten, erhalten (V.), bewahren, zögern, ausharren, bleiben in, warten auf, erwarten; hinderen* (1), hindern, sw. V.: nhd. hindern, behindern, verhindern, hindern an, fernhalten von, zurücktreiben, zögern, sich aufhalten; insðmen, insðnen, sw. V.: nhd. »säumen« (V.) (1), zögern

zögern, mhd. lazzen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), saumelig sein (V.), aufhalten, zögern, verzögern, matt sein (V.), matt machen, matt werden, schwinden, schmälern an; lÆren, sw. V.: nhd. »leiern«, Leier spielen, spielen, vorspielen, zögern, sich verzögern, nichts daraus werden; merren (1), marren, merwen, sw. V.: nhd. halten, behindern, zögern, anbinden, anschirren, bleiben, sich aufhalten, fesseln, vertäuen

zögern, mhd. sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun

zögern, mhd. sparen* (1), sparn, sw. V.: nhd. sparen, sparen für, schonen, verschonen, erhalten (V.), zögern, warten, sich verzögern, aufschieben, versäumen, verschieben, verlegen (V.), aufsparen, aufsparen für, versparen, zurückhalten, aufhäufen, aufhäufen zu, unterlassen (V.), aufgeben, beenden, missachten, bewahren, anrechnen, ersparen

Zögern, mhd. sparen* (2), sparn, st. N.: nhd. Sparen, Zögern; sðm, st. M.: nhd. Säumen, Zögern; sðme, st. F.: nhd. Säumen, Zögern; sðmede, st. F.: nhd. Säumen, Zögern

Zögern, mhd. trÏge (1), trõge, st. F.: nhd. Trägheit, Zögern; trõgen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zögern

zögern, mhd. twalen (1), twõlen, sw. V.: nhd. sich aufhalten, verziehen, zögern

Zögern, mhd. twalen* (2), twõlen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Sich-Aufhalten, Verziehen, Zögern

zögern, mhd. twelen (1), tweln, sw. V.: nhd. sich aufhalten, weilen, verziehen, zögern; twellen (1), tweln, dwellen, sw. V.: nhd. verzögern, sich aufhalten, plagen, quälen, weilen, zögern, warten, aufhören, bleiben

Zögern, mhd. underlast, st. M.: nhd. Unterbrechung, Unterlass, Zögern, Pause (F.) (1), Beherbergen; underlõz, underlæz, st. M., st. N.: nhd. Unterbrechung, Unterlass, Verzug, Zögern, Pause (F.) (1), Beherbergen

Zögern, mhd. vÆr (2), st. M.: nhd. Zögern; widerswich, st. M.: nhd. Aufenthalt, Zögern, Zögerung
-- ohne Zögern: mhd. unzwÆvellÆche, unzwÆfellÆche*, unzwÆvelÆche, unzwÆfellÆche*, Adv.: nhd. ohne Widerrede, ohne Zaudern, zweifellos, wahrheitsgetreu, sicher, unzweifelhaft, ohne Zweifel, ohne Zögern, ohne Widerrede
-- ohne Zögern handelnd: mhd. untrÏge, Adj.: nhd. »unträge«, wacker, kühn, unverdrossen, ohne Zögern handelnd

zögern, mhd. verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen; verlazzen, ferlazzen*, sw. V.: nhd. säumig betreiben, verzögern, vernachlässigen, berauben, zögern; verligen, ferligen*, st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen; verseinen, ferseinen*, sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern; verstrecken, ferstrecken*, sw. V.: nhd. erstrecken, verlängern, vollstrecken, vollmachen, begaben, begaben mit, zögern, verzögern, festigen in, ereignen, sich ereignen; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; verzogen (1), ferzogen*, sw. V.: nhd. vorbeiziehen, entziehen, säumen (V.) (1), versäumen, zögern, verzögern

zögern, mnd. ? lesten (3), mnd.?, sw. V.: nhd. der Letzte sein (V.)?, säumen, zögern?

zögern, mnd. ? tuketaken, mnd.?, sw. V.: nhd. hinziehen und herziehen, zaudern, zögern?

zögern, mnd. besitten, st. V.: nhd. besitzen, sitzen auf, besteigen, einnehmen, bewohnen, erwerben, angesessen sein (V.), bestehen bleiben, bleiben, zögern, säumen, belagern; drüselen*, drüseln, V.: nhd. zögern

Zögern, mnd. gelenger, N.: nhd. Hinhalten, Zögern, Verzögerung

Zögern, mnd. lenger, N.?: nhd. Hinhalten, Zögern, Verzögerung, Aufschub

Zögern, mnd. letten (2), N.: nhd. Zögern, Verzögerung; marringe, merringe, F.: nhd. Säumen, Zögern, Erwartung

zögern, mnd. merren, meren, marren, sw. V.: nhd. aufhalten, hindern, stören, zögern, säumen, verharren, sich aufhalten, verweilen

Zögern, mnd. nȫlichÐt, nȫlicheit, F.: nhd. Zögern, Langsamkeit
zögern, mnd. sǖmen (1), sumen, swinen, sw. V.: nhd. säumen (V.), versäumen, träge sein (V.), zögern, zaudern, abwarten, sich aufhalten, verweilen

Zögern, mnd. sǖmen (2), sǖment, N.: nhd. Säumen, Zögern
zögern, mnd. tȫgeren*, togeren, mnd.?, sw. V.: nhd. zögern, verziehen, hinhalten, verschieben, warten lassen, anhalten, mit Beschlag belegen (V.)

zögern, mnd. tockeren, mnd.?, sw. V.: nhd. zögern

Zögern, mnd. tockeringe, mnd.?, F.: nhd. Zögern, Verzögerung

Zögern, mnd. trecken*** (2), N.: nhd. Zug, Zögern, Ziehen

Zögern, mnd. twÆvel (1), twivel, mnd.?, M.: nhd. Zweifel, Schwanken zwischen zwei Handlungen, Unentschlossenheit, Säumen (N.), Zögern, Schwanken zwischen zwei Ansichten, Zwiespalt, Streit
-- ohne Zögern: mnd. strackes, stracks, strax, strõkes, strakt, Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); stracket*, strakt, Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick)

Zögern, mnd. upslach, mnd.?, M.: nhd. »Aufschlag«, Augenaufschlag, Augenblick, was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst, Tischklappe, Aufschub, Zögern, Aufschieben der Feindseligkeiten, Waffenstillstand, Kosten (F.), Aufwand, Gastgebot, Verlobungsschmaus, Verlobung, Preissteigerung

zögern, mnd. vörachteren*, vorachteren, vorachtern, sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vörbÐden* (3), vorbÐden, vorbÐiden, vorbeyden, vorbeiden, sw. V.: nhd. warten, säumen, zögern, sich aufhalten, vorübergehend aufhalten, erwarten, harren auf, abwarten, verwarten, versäumen, vernachlässigen, Frist geben, stunden (eine Geldsumme)

Zögern, mnd. vörbÐden* (4), vorbÐden, vorbÐiden, N.: nhd. Zögern; vörbÐdinge* (2), vorbÐdinge, vorbÐidinge, F.: nhd. Warten, Erwartung, Zuversicht, Versäumnis, Zögern

zögern, mnd. vörechteren*, vorechteren, sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; vörstrecken*, vorstrecken, sw. V.: nhd. »verstrecken«, verlängern, in die Länge ziehen, zeitlich ausdehnen, aufschieben, hinausschieben, zögern, erstrecken, ausdehnen, ausgedehnt werden, einbeziehen, sich hinziehen, ausreichen; vörsǖmen* (1), vorsǖmen, versðmen, sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.); vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.)

Zögern, mnd. vörtÐn* (2), vortÐnt, N.: nhd. »Verziehen«, Verzögerung, Zögern

Zögern, mnd. vörtȫgeren* (2), vortȫgerent, N.: nhd. Zögern, Aufschub; vörtȫgeringe*, vortȫgeringe, F.: nhd. Verzögerung, Hinausschieben, Aufschub, Zögern, Säumigkeit, Hinauszögern, Verschleppung, Säumen; vörtȫringe*, vortȫringe, F.: nhd. Verzögerung, Hinausschieben, Aufschub, Zögern, Säumigkeit, Hinauszögern, Verschleppung

zögern, mnd. vörtȫven*, vortȫven, sw. V.: nhd. warten, abwarten, zögern, zaudern, erwarten; vörtrõgen*, vortrõgen, sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, nachlässig werden, zögern, säumen, ermatten, aufschieben, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, ablassen von, verzichten, zurückhalten, vernachlässigen, zurückstellen, entsagen, hintansetzen, hindern

Zögern, mnd. vörwÆlinge*, vorwÆlinge, vorwilunge, F.: nhd. Verzögerung, Zögern, Säumen

zögern, mnd. vȫrtÐn (1), vȫrtein, vȫrtien, vȫretÐn, st. V.: nhd. »vorziehen«, nach vorn ziehen, herausziehen, bevorzugen, vorzeigen, vorführen, zum Vorschein bringen, vor Augen führen, feierlich aufführen (Bedeutung örtlich beschränkt [Riga]), hinziehen, verzögern, zögern, säumen, voranziehen, vorangehen, aufziehen, verziehen

zögern, mnd. wÆlen* (1), wilen, sw. V.: nhd. weilen, säumen, zögern

zögern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zögernd, ahd. trõgo 6, Adv.: nhd. träge, nachlässig, langsam, spät, zögernd, lässig; twõlÆgo* 2, Adv.: nhd. zögernd, langsam, mit Unterbrechungen; twõllÆhho* 1, twõllÆcho*, Adv.: nhd. zögernd, langsam, vorsichtig; ungerno 10, Adv.: nhd. ungern, widerwillig, zögernd, unfreiwillig, nicht von sich aus, nicht; wankal* 5, wancal*, Adj.: nhd. wankend, schwankend, unstet, unbeständig, zögernd

zögernd, mhd. bÆtic, bÆtec, Adj.: nhd. zaudernd, zögernd

zögernd, mhd. lancseim, Adj.: nhd. zögernd, langsam; lancseime, lancseine, lancsÐme, Adv.: nhd. zögernd, langsam, vorsichtig, sorgfältig

zögernd, mhd. seine (2), Adv.: nhd. langsam, träge, beinahe nicht, kaum, gar nicht, selten, vorsichtig, zögernd, wenig, schwerlich; trõge, trÏge, Adv.: nhd. mit Trägheit, langsam, zögernd, nachlässig, widerwillig, widerstrebend

zögernd, mnd. lancsÀm (2), lanksam, lanksem, lanksum, lancsåm, Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich; lancsummen, Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich; lõte (1), Adv.: nhd. spät, säumig, langsam, zögernd; lencsam (2), lencsÀm, lencsÐm, lencseim, lenksem, Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich
-- zögernd essen: mnd. münten (3), sw. V.: nhd. zögernd essen, mümmeln

zögernd, mnd. slaplÆk***, Adj.: nhd. schläfrig, träge, zögernd; swõrvellich, zwarvellich, Adj.: nhd. schwerfällig, schlecht beweglich, zögernd, unwillig, ungeeignet etwas zu tun seiend; tȫgerhaftich*, togerhaftich, togeraftich, mnd.?, Adj.: nhd. zögernd, saumselig
zögernis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zögerschritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zögerung, ae. bid, st. N. (a): nhd. Zögern, Zögerung, Halt

Zögerung, ahd. ruggiwanta* 1, rukkiwanta*, ruckiwanta*, st. F. (æ): nhd. Ausflucht, Zögerung, Rückzug

Zögerung, mhd. entwel, st. M.: nhd. Aufenthalt, Zögerung

Zögerung, mhd. hinder (1), st. M.: nhd. Hindernis, Zögerung

Zögerung, mhd. marrunge, st. F.: nhd. Zögerung, Aufenthalt; merrunge, st. F.: nhd. Zögerung, Aufenthalt

Zögerung, mhd. sðmnisse, sðmnüsse, st. F.: nhd. Säumnis, Aufhaltung, Hinhaltung, Hinderung, Zögerung; twõl (1), quõle, mmd., st. F., st. M.: nhd. Verzug, Säumnis, Zögerung, Aufenthalt, Mühe, Streben (N.); twõle, quõle, mmd., st. F., st. M.: nhd. Verzug, Säumnis, Zögerung, Verzögerung, Aufenthalt; twõlunge, st. F.: nhd. Abirrung, Zögerung, Ausbleiben

Zögerung, mhd. widerswich, st. M.: nhd. Aufenthalt, Zögern, Zögerung

Zögerung, mnd. sǖmenisse, sumenisse, F.: nhd. Säumnis, Ausbleiben, Zögerung; tȫgeringe*, togeringe, toringe, mnd.?, F.: nhd. Zögerung, Aufhalten, Hinhalten, Beschlagnahme; tȫgernisse*, togernise, mnd.?, F.: nhd. Zögerung, Aufhalten, Hinhalten, Beschlagnahme
Zögerung, mnd. vörhældinge*, vorhældinge, vorholdinge, F.: nhd. Zurückhaltung, Vorenthaltung, Säumen, Zögerung, Hinhalten (N.); vörlettinge*, vorlettinge, F.: nhd. Aufhaltung, Zögerung, Behinderung, Störung, Schade, Schaden (M.), Schädigung

zögerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zögerungsfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zögerungsschuld, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zögerungssystem, nhd.: nhd. ; L.: DW

zögerungszinsen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zögling, ae. fÊ-st-er‑ling, st. M. (a): nhd. Zögling

Zögling, ahd. õkwemo* 2, oquemo*, sw. M. (n): nhd. Zögling, Nachzügler, Nachkömmling, Sprössling, späte Traube; 9*zugilõri?, st. M. (ja): nhd. Zögling; 3*zugiling?, st. M. (a): nhd. Säugling, Zögling; 4zuhtõrin 1, st. F. (jæ): nhd. Schülerin, Zögling, Erzieherin?; fuotarkind* 1, st. N. (a): nhd. Pflegekind, Zögling; heimigizogano* 1, (Part. Prät. subst.=) sw. M. (n): nhd. Zögling; jungiro* 244, sw. M. (n): nhd. Jünger, Schüler, Zögling, Apostel, Untergebener, Anhänger, Kind; kind 364, st. N. (a): nhd. Kind, Sohn, Knabe, Tochter, Kind im Mutterleib, Neugeborenes, Säugling, Nachkomme, junger Mann, Zögling, Menschenkind

Zögling, mnd. tȫchlinc***, M.: nhd. Zögling; ? tȫgelinc***, togelink***, mnd.?, M.: nhd. Zögling?
zögling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
feldzögling, nhd.: nhd. ; L.: DW
dorfzögling, nhd.: nhd. ; L.: DW

zöglingin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zöglingsbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zöglingsdasein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zöglingskleidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zohe, germ. *tauhæ-, *tauhæn, sw. F. (n): nhd. Hündin, Zohe, weibliches Zuchttier

Zohe, as. to‑k‑a* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Zohe«, Hündin

Zohe, ahd. 8zæha (1) 19, st. F. (æ): nhd. Zohe, Hündin

Zohe, mhd. zæhe (1), sw. F.: nhd. »Zohe«, Hündin

Zohe, mnd. tæ (3), mnd.?, F.: nhd. »Zohe«, Hündin

zohe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zöhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zoilus -- nach Art des Rhetors Zoilus vorgehend, mnd. soilitisch, Adj.: nhd. hämisch, geifernd, nach Art des Rhetors Zoilus vorgehend

Zolch, mhd. zolch, st. M.: nhd. »Zolch«, Klotz

zolch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zölen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zölig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zoll -- 15 Zoll dicker Mühlstein, mnd. vÐfmȫlenstÐn, vÐfmȫlenstein, vÐfmollenstÐn, vÐfmollenstein, M.: nhd. »Fünfmühlenstein«, 15 Zoll dicker Mühlstein
Zoll -- ein zwei Zoll dickes Brett, mhd. zweilinc, st. M.: nhd. Zweier (Münze), ein zwei Zoll dickes Brett

Zoll -- für Waren Zoll zahlen, mnd. vörpunden*, vorpunden, sw. V.: nhd. Pfundzoll entrichten, Pfundzoll bezahlen, für Waren Zoll zahlen

Zoll -- städtischer Zoll, mhd. burcmðte, st. F.: nhd. »Burgmaut«, städtischer Zoll

Zoll -- vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll, mnd. stÐdecostǖme, stÐdecustume, F.: nhd. vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll

Zoll -- Zoll auf Brot, mhd. brætzol, st. M.: nhd. »Brotzoll«, Zoll auf Brot

Zoll -- Zoll auf den Kauf und Verkauf von Schüsseln, mhd. schüzzelzol 1, schüzzelezol*, st. M.: nhd. Schüsselzoll, Zoll auf den Kauf und Verkauf von Schüsseln

Zoll -- Zoll betreffend, mhd. zolleshalp, Adv.: nhd. Zoll betreffend

Zoll -- Zoll bezahlen, mnd. tolnen, mnd.?, sw. V.: nhd. Zoll bezahlen, zollpflichtig sein (V.), verzollen

Zoll -- Zoll zahlen für, mhd. verzollen, ferzollen*, sw. V.: nhd. verzollen, Zoll zahlen für, mit dem Zollstock abmessen

Zoll -- Zoll zahlen, an. toll-a (2), sw. V.: nhd. verzollen, Zoll zahlen

Zoll (M.) (1) (als Maß), mhd. zol (2), st. M., F.: nhd. Zoll (M.) (1) (als Maß)

Zoll (M.) (1), ae. y-n-c-e, M.: nhd. Zoll (M.) (1)

Zoll (M.) (1), mhd. zol (1), st. M.: nhd. Zoll (M.) (1), zylinderförmiges Stück, Baumstück, Baumstamm, Kurbel

Zoll (M.) (2) (als Abgabe), mhd. zol (3), st. M., st. N.: nhd. Zoll (M.) (2) (als Abgabe), Abgabe, Pfand, Gabe, Zollamt, Zollstelle

Zoll (M.) (2) (für (Wein-)Fässer, mnd. bætentolne, bætentol, botentoll, M.: nhd. Zoll (M.) (2) (für (Wein-)Fässer

Zoll (M.) (2) auf den Warenwert, mnd. puntgelt, pontgelt, N.: nhd. Abgabe auf den Warenwert, Zoll (M.) (2) auf den Warenwert, Pfundzoll

Zoll (M.) (2) auf der Insel Neuwerk, mnd. werktolne*, werktoln, mnd.?, sw. M.: nhd. »Neuwerkzoll«, Zoll (M.) (2) auf der Insel Neuwerk

Zoll (M.) (2) auf Salinensalz, mnd. sültetolne, M.: nhd. Zoll (M.) (2) auf Salinensalz

Zoll (M.) (2) auf Silber, mnd. sülvertol*, sülvertolle, M.: nhd. »Silberzoll« (M.) (2), Zoll (M.) (2) auf Silber

Zoll (M.) (2) auferlegen, mhd. zollen, sw. V.: nhd. »zollen«, Zoll (M.) (2) geben, Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) von etwas geben, als Zoll (M.) (2) geben, als Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) fordern, Zoll (M.) (2) auferlegen, als Zoll (M.) (2) entrichten, mit Zoll (M.) (2) belasten, verzollen

Zoll (M.) (2) beim Handel mit Rüben oder Rübsaat, mnd. ? rȫvetol, M.: nhd. Zoll (M.) (2) beim Handel mit Rüben oder Rübsaat?

Zoll (M.) (2) den fremde Kaufleute bezahlen, mnd. gasttol*, gasttollen, M.: nhd. Zoll (M.) (2) den fremde Kaufleute bezahlen

Zoll (M.) (2) der von jeglicher Last erhoben wird, mnd. ? lasttol, M.: nhd. nach Lasten erhobener Zoll (M.) (2), Zoll (M.) (2) der von jeglicher Last erhoben wird?

Zoll (M.) (2) erlegen, mhd. mðten, sw. V.: nhd. Zoll (M.) (2) erlegen, Maut entrichten

Zoll (M.) (2) fordern, mhd. zollen, sw. V.: nhd. »zollen«, Zoll (M.) (2) geben, Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) von etwas geben, als Zoll (M.) (2) geben, als Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) fordern, Zoll (M.) (2) auferlegen, als Zoll (M.) (2) entrichten, mit Zoll (M.) (2) belasten, verzollen

Zoll (M.) (2) für das Passieren eines Schlagbaumes, mnd. slachgelt, N.: nhd. Zoll (M.) (2) für das Passieren eines Schlagbaumes

Zoll (M.) (2) für die Einfuhr und Ausfuhr von Pferden, mnd. pÐrdetol, M.: nhd. »Pferdezoll«, Abgabe für die Einfuhr und Ausfuhr von Pferden, Zoll (M.) (2) für die Einfuhr und Ausfuhr von Pferden

Zoll (M.) (2) geben, mhd. zollen, sw. V.: nhd. »zollen«, Zoll (M.) (2) geben, Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) von etwas geben, als Zoll (M.) (2) geben, als Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) fordern, Zoll (M.) (2) auferlegen, als Zoll (M.) (2) entrichten, mit Zoll (M.) (2) belasten, verzollen

Zoll (M.) (2) vom Fassgut, mnd. bædemetolne*, bædemtolne, bædemtolle, bædemtol, bodemtol, boddemtolne, M.: nhd. »Bodenzoll«, Zoll (M.) (2) vom Fassgut, Zoll (M.) (2) von allem was in Gefäßen eingeführt wird

Zoll (M.) (2) von allem was in Gefäßen eingeführt wird, mnd. bædemetolne*, bædemtolne, bædemtolle, bædemtol, bodemtol, boddemtolne, M.: nhd. »Bodenzoll«, Zoll (M.) (2) vom Fassgut, Zoll (M.) (2) von allem was in Gefäßen eingeführt wird

Zoll (M.) (2) von etwas geben, mhd. zollen, sw. V.: nhd. »zollen«, Zoll (M.) (2) geben, Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) von etwas geben, als Zoll (M.) (2) geben, als Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) fordern, Zoll (M.) (2) auferlegen, als Zoll (M.) (2) entrichten, mit Zoll (M.) (2) belasten, verzollen

Zoll (M.) (2) zahlen, mhd. zollen, sw. V.: nhd. »zollen«, Zoll (M.) (2) geben, Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) von etwas geben, als Zoll (M.) (2) geben, als Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) fordern, Zoll (M.) (2) auferlegen, als Zoll (M.) (2) entrichten, mit Zoll (M.) (2) belasten, verzollen

Zoll (M.) (2), germ. *tol-, germ.?, Sb.: nhd. Zoll (M.) (2)

Zoll (M.) (2), got. mæt-a 4, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 27,2, 127,1): nhd. »Maut«, Zoll (M.) (2), Zollhaus

Zoll (M.) (2), an. tol-l-r, st. M. (a?): nhd. Zoll (M.) (2), Abgabe; ? *-tyll-a, sw. F. (n): nhd. Zoll (M.) (2)?

Zoll (M.) (2), ae. mæ-t (1), st. F. (æ): nhd. Zoll (M.) (2), Abgabe, Maut; tol-l, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zoll (M.) (2), Tribut, Abgabe, Steuer (F.), Auflage; tol-n, st. F. (æ): nhd. Zoll (M.) (2), Abgabe, Tribut, Steuer (F.)

Zoll (M.) (2), afries. tol-ene 10, tol-en, tol-ne, st. F. (æ): nhd. Zoll (M.) (2)

Zoll (M.) (2), anfrk. *tol?, anfrk.?, st. M. (a?): nhd. Zoll (M.) (2), Abgabe, Steuer (F.), Tribut

Zoll (M.) (2), as. cathen‑tol 1, koten-tol*, st. M. (a?, i?): nhd. Zoll (M.) (2); tol* 1, tol‑n*, st. M. (a?, i?): nhd. Zoll (M.) (2); tol‑n‑a* 1, st. F. (æ): nhd. Zoll (M.) (2)

Zoll (M.) (2), ahd. 5zins 41, zens*, st. M. (a?, i?): nhd. Steuer (F.), Abgabe, Zins, Zensus, Zoll (M.) (2), Geldbuße; 6zol 34, st. M. (a?): nhd. Zoll (M.) (2), Abgabe, Steuer (F.), Tribut; 5zollantuom* 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zoll (M.) (2), Zolldienst; gelstar* 9, st. N. (a): nhd. Opfer, Opferstätte, Tribut, Zins, Zoll (M.) (2); hofagelt* 1, hovagelt*, st. N. (a): nhd. Zoll (M.) (2), Abgabe, Steuer (F.); *mðta?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Maut, Zoll (M.) (2); muta 6, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Maut, Zoll (M.) (2); skifmieta* 6, scifmieta*, skefmieta*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schiffszoll, Hafensteuer, Zoll (M.) (2), Fährgeld

Zoll (M.) (2), mhd. mðte (1), st. F.: nhd. Maut, Zoll (M.) (2), Wegezoll, Mautstelle, Mautstätte

Zoll (M.) (2), mhd. zoln, st. M.: nhd. Zoll (M.) (2)

Zoll (M.) (2), mnd. gabÐl, N.: nhd. Abgabe, Steuer (F.), Zoll (M.) (2), Akzise; kostðm, kostðme, kastðm, kastðme, kustðm, kustðme, F.: nhd. Gewohnheit, Brauch, übliche hergebrachte Zollabgabe, Zoll (M.) (2), Zollgeld

Zoll (M.) (2), mnd. tol (2), mnd.?, M.: nhd. Zoll (M.) (2), Abgabe; tollen, tolen, toln, tollent, tolent, mnd.?, M.: nhd. Zoll (M.) (2), Zollgebäude; tolne, toln, mnd.?, sw. M.: nhd. Zoll (M.) (2), Zollgebäude

Zoll (M.) (2), mnd. vȫrbæt, Sb.: nhd. Zoll (M.) (2), Abgabe

Zoll (M.) auf Hering, mnd. hÐrinctol, M.: nhd. Zoll (M.) auf Hering

Zoll, ae. níe-d-bõd, st. F. (æ): nhd. Zoll, Erpressung, Körperstrafe

Zoll, mnd. costǖme***, costume, F.: nhd. »Kostüm«, Zoll
-- Zoll erheben: mnd. erhÐven, irhÐven, vorhÐven, st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen
-- Zoll verfahren: mnd. ? entvȫren, entvoren, envȫren, untvȫren, untvǖren, sw. V.: nhd. entführen, wegführen, davonführen, rauben, abspenstig machen, entziehen, vorenthalten (V.), hinterziehen, Zoll verfahren?, Schuld entführen, mit Recht entführen, abgewinnen
Zoll, mnd. gelÐide (1), geleyde, gelede, glÐde, gleide, N.: nhd. Geleit, Geleitung, Führung, Sicherheit, Schutz, Friede, Schutzversprechen, Durchzugsrecht, Geleitsrecht, Geleitsgeld, Zoll, Geleitsbezirk, Geleitszug, Geleitsmannschaft, Führer
-- eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge: mnd. klapholt, N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts; klappenholt, N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts
-- Zoll an den Stadtherrn: mnd. hÐrentol, M.: nhd. Zoll an den Stadtherrn
-- Zoll für Hammel: mnd. hõmelgelt, N.: nhd. Zoll für Hammel

zoll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zoll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zoll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
wagenzoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

zollabfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zollabgabe -- besondere Zollabgabe für Notfälle, mnd. ? nættol, M.: nhd. »Notzoll«, besondere Zollabgabe für Notfälle?

Zollabgabe -- besondere Zollabgabe, mnd. ȫvertol, ævertol, M.: nhd. besondere Zollabgabe, zusätzliche Zollabgabe

Zollabgabe -- Kopfsteuer als Zollabgabe, mnd. hȫvettolne, M.: nhd. Kopfsteuer als Zollabgabe

Zollabgabe -- übliche hergebrachte Zollabgabe, mnd. kostðm, kostðme, kastðm, kastðme, kustðm, kustðme, F.: nhd. Gewohnheit, Brauch, übliche hergebrachte Zollabgabe, Zoll (M.) (2), Zollgeld

Zollabgabe -- Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen, mhd. havenzol 1, hafenzol*, st. M.: nhd. »Hafenzoll«, Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen

Zollabgabe -- Zollabgabe pro Pfund einer bestimmten Ware, mhd. pfuntzol*, phuntzol, st. M.: nhd. »Pfundzoll«, Zollabgabe pro Pfund einer bestimmten Ware

Zollabgabe -- zusätzliche Zollabgabe, mnd. ȫvertol, ævertol, M.: nhd. besondere Zollabgabe, zusätzliche Zollabgabe

Zollabgabe, mhd. zolvleisch, zolfleisch*, st. N.: nhd. Zollfleisch, Zollabgabe

zollabgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zollabgaben -- Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben, mnd. puntkõmer*, puntkammer, F.: nhd. Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben

Zollabgaben -- Kasse für Zollabgaben, mnd. puntkiste, F.: nhd. Kasse für Zollabgaben

zollabschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollabschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollalbus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zollamt, mhd. zol (3), st. M., st. N.: nhd. Zoll (M.) (2) (als Abgabe), Abgabe, Pfand, Gabe, Zollamt, Zollstelle; zolhðs, st. N.: nhd. »Zollhaus«, Zollamt

zollamt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollamtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollamtmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollangabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollangelegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollansatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollanschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollanschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollanstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollauflage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollaufschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zollaufseher, mnd. hõvenwechtÏre*, hõvenwechter, M.: nhd. Hafenwächter, Zollaufseher; kÆpÏre*, kÆper, M.: nhd. Zollaufseher, Fischereiaufseher im Kietz; kistenkÆkÏre*, kistenkÆker, M.: nhd. in die Kisten Schauender, Zollaufseher, ein Ratsdieneramt in Hamburg

Zollaufseher, mnd. visitÐrÏre*, visitÐrer, viseterer, M.: nhd. Aufseher, Zollaufseher

zollaufseher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollausland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollausreuter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollausschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollbalken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbar, mhd. zolbÏre, Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig

zollbar, mnd. tolbõr, tolber, mnd.?, Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig; tollenbõr, mnd.?, Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig; tolnebõr, mnd.?, Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig

zollbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zollbarriere, mnd. tollenslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zollschlag«, Zollbarriere; tolneslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zollschlag«, Zollbarriere

zollbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zollbeamter, ahd. 3zollanõri 9, zolanõri*, st. N. (ja): nhd. Zöllner, Zollbeamter

Zollbeamter, mnd. bæmhȫdÏre*, bæmhȫder, M.: nhd. Schlagbaumwärter, Zollbeamter, Grenzbeamter
Zollbeamter, mnd. kostðmÏre*, kastðmÏre*, kustðmÏre*, kostumer, kastumer, kustumer, M.: nhd. Zolleinnehmer, Zollbeamter

Zollbeamter, mnd. tollenknecht, mnd.?, M.: nhd. »Zollknecht«, Zollbeamter; tolneknecht, mnd.?, M.: nhd. »Zollknecht«, Zollbeamter

zollbeamter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollbedienter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollbedienung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbedinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollbedrückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbefreit, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollbefreiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbegünstigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbehandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbehörde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbelastung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollberechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollberechtigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbereiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollbereuter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollbeschwerde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbeschwerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbeseher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zollbestimmungen -- englischer Aufseher über das Packen und das Versiegeln der Ballen sowie die Einhaltung der Zollbestimmungen, mnd. sarsÏre*, sarser, zarser, sartser, tzartzer, M.: nhd. englischer Aufseher über das Packen und das Versiegeln der Ballen sowie die Einhaltung der Zollbestimmungen

zollbetrug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollbetrüger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollbetrügerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbezirk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zollblock, mnd. tolblok, mnd.?, M.: nhd. »Zollblock«, Zollkasten

zollboot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollbreit, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollbreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollbreite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbreitnahe, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollbrief, nhd.: nhd. ; L.: DW

zollbrüche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollbund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollbündnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollcartell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollcentner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zöllchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollcommissar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollcontrolleur, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollcuriosum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zolldick, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zolldicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zolldieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zolldiener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zolldienst, ahd. 5zollantuom* 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zoll (M.) (2), Zolldienst

zolldienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zolldirection, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zolldirector, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zolldistrict, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zolledict, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zolleingang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zolleinheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zolleinigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zolleinkommen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zolleinnahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zolleinnehmer, mhd. mðtÏre, mðter, st. M.: nhd. »Mauter«, Mauteinnehmer, Zöllner, Zolleinnehmer

Zolleinnehmer, mhd. zollÏre*, zoller, st. M.: nhd. »Zoller«, Zolleinnehmer, Zöllner; zolnÏre, zolner, zöller, st. M.: nhd. Zöllner, Zolleinnehmer; zolschrÆbÏre*, zolschrÆber, st. M.: nhd. »Zollschreiber«, Zolleinnehmer, Verrechner

Zolleinnehmer, mnd. brüggenkÆpÏre*, brüggenkÆper, M.: nhd. Brückenaufseher, Hafenaufseher, Zolleinnehmer

Zolleinnehmer, mnd. kostðmÏre*, kastðmÏre*, kustðmÏre*, kostumer, kastumer, kustumer, M.: nhd. Zolleinnehmer, Zollbeamter

zolleinnehmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zolleinrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zolleinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollen -- Anerkennung zollen, ahd. lobæn 164, sw. V. (2): nhd. loben, preisen, verherrlichen, empfehlen, rühmen, jubeln, anerkennen, Anerkennung zollen

Zöllen -- Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, mnd. vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

zollen -- Beifall zollen, ae. fÏg-n‑ian, fag-n‑ian, sw. V. (2): nhd. sich freuen, schmeicheln, Beifall zollen

Zöllen -- erheben von Erbe bzw. Geldern bzw. Zöllen, mnd. upbȫren*, upboren, mnd.?, sw. V.: nhd. aufheben, in die Höhe heben, auf sich nehmen, tragen, einnehmen, erheben von Erbe bzw. Geldern bzw. Zöllen

Zöllen -- Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

zollen, mhd. zollen, sw. V.: nhd. »zollen«, Zoll (M.) (2) geben, Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) von etwas geben, als Zoll (M.) (2) geben, als Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) fordern, Zoll (M.) (2) auferlegen, als Zoll (M.) (2) entrichten, mit Zoll (M.) (2) belasten, verzollen

zollen, mnd. kostðmen***, sw. V.: nhd. »zollen«

zollen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zollen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zollentwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zoller, mhd. zollÏre*, zoller, st. M.: nhd. »Zoller«, Zolleinnehmer, Zöllner

zoller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zoller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zoller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zöller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollerhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zollerheber, mnd. tollÏre*, toller, mnd.?, M.: nhd. »Zöllner«, Zollerheber; tollenÏre*, tollener, mnd.?, M.: nhd. »Zöllner«, Zollerheber; tolnÏre*, tolner, tolre, mnd.?, M.: nhd. Zöllner, Zollerheber

Zollerhebung -- Zollerhebung für Holzdurchfuhr, mnd. holttol, M.: nhd. »Holzzoll«, Zollerhebung für Holzdurchfuhr

zollerhebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollerhöhung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollerier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollerieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zollerleichterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollermäszigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zollerstattung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollesel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollexecution, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollfach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollfahrzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollfeindlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollfenster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollflagge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zollfleisch, mhd. zolvleisch, zolfleisch*, st. N.: nhd. Zollfleisch, Zollabgabe

zollforderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollforderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollfrage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollfrei, mhd. ungezollet 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverzollt, von Zollzahlungen befreit, zollfrei; zolvrÆ, zolfrÆ*, Adj.: nhd. zollfrei

zollfrei, mnd. tollenvrÆ, mnd.?, Adj.: nhd. zollfrei; tolnevrÆ, mnd.?, Adj.: nhd. zollfrei; tolvrÆ, tolnvrÆ, mnd.?, Adj.: nhd. zollfrei

zollfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollfreie -- Bescheinigung über zollfreie oder ausfuhrfreie Güter, mnd. vrÆbrÐf, vribrÐf, M.: nhd. Freibrief, Urkunde über freie Geburt, Urkunde über Befreiung von Dienst oder Abgabe, Adelsbrief, Gnadenbrief, Schutzbrief, Erlaubnisschein, Bescheinigung über zollfreie oder ausfuhrfreie Güter, Passierschein

Zollfreiheit, mhd. vrÆunge, frÆunge*, st. F.: nhd. Freiung, Freiungsrecht, Freiheit, Marktfreiheit, Mautfreiheit, Zollfreiheit, Emunität, Privileg, Privilegierung, Freikauf, Befreiung, Freistätte, Immunitätsbezirk, Asyl, Stand der Freien

zollfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollfreisich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollfreisig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollfreiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollfreund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollgardist, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zollgebäude, mnd. tollen, tolen, toln, tollent, tolent, mnd.?, M.: nhd. Zoll (M.) (2), Zollgebäude; tolne, toln, mnd.?, sw. M.: nhd. Zoll (M.) (2), Zollgebäude

zollgebäude, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollgebiet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollgebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollgefälle, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollgegenschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zollgeld, mnd. ? muterpenninc*, muterpenning, M.: nhd. Zollgeld?

Zollgeld, mnd. kostðm, kostðme, kastðm, kastðme, kustðm, kustðme, F.: nhd. Gewohnheit, Brauch, übliche hergebrachte Zollabgabe, Zoll (M.) (2), Zollgeld

Zollgeld, mnd. tolartich, mnd.?, M.: nhd. Zollschilling, Zollgeld; tollenkostðm, mnd.?, F.: nhd. Zollgeld; tolnekostðm, mnd.?, F.: nhd. Zollgeld; tolȫrtich*, tolortich, mnd.?, M.: nhd. Zollschilling, Zollgeld
zollgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zollgeleit, mhd. geleite (1), geleide, st. N.: nhd. Geleit, Schutz, Geleitsrecht, Geleitsgebiet, Geleitsgeld, Hilfe, Unterstützung, Begleitung, Führung, Anleitung, Zollgeleit, Zollgeleitsgeld

Zollgeleitsgeld, mhd. geleite (1), geleide, st. N.: nhd. Geleit, Schutz, Geleitsrecht, Geleitsgebiet, Geleitsgeld, Hilfe, Unterstützung, Begleitung, Führung, Anleitung, Zollgeleit, Zollgeleitsgeld

zollgemeinschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollgerechtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollgerechtsame, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollgesetzgebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollgetreide, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollgewicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollgewinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zollgrenze -- Zollgrenze innerhalb derselben liegenden Gebiete, mnd. tolnÆe, mnd.?, F.: nhd. Zollgrenze innerhalb derselben liegenden Gebiete

zollgrenze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollgroschen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollgrosz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zollhafer, mhd. zolhabere*, zolhaber, sw. M.: nhd. Zollhafer, Haferabgabe

zollhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zollhaus, got. mæt-a 4, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 27,2, 127,1): nhd. »Maut«, Zoll (M.) (2), Zollhaus; mæt-a-sta-þ-s* 1, st. M. (i): nhd. »Mautstätte«, Zollstätte, Zollhaus

Zollhaus, ahd. 2zolhðs 1, st. N. (a): nhd. Zollhaus; geltstat* 1, st. F. (i): nhd. Zollstätte, Zollhaus

Zollhaus, mhd. zolhðs, st. N.: nhd. »Zollhaus«, Zollamt

zollhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollhausbrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollhäuschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollhausgewicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollhauskutter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollhäusler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollhauszaun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollhinterziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollhoch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollhoheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollholz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zöllig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zöllig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollinland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zolljäger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollkäse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zollkasten, mnd. tolblok, mnd.?, M.: nhd. »Zollblock«, Zollkasten

Zollkasten, mnd. tolkaste, mnd.?, M., F.: nhd. »Zollkasten«, Kasten (M.) für das Zollgeld

zollkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollkäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollkeller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollkiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollknabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zollknecht, mnd. tollenknecht, mnd.?, M.: nhd. »Zollknecht«, Zollbeamter; tolneknecht, mnd.?, M.: nhd. »Zollknecht«, Zollbeamter

zollknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollkosten, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollkrebs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollkrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zoade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zoand, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zoang, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zoänge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zoast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zoieferung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zoinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollmakler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollmäkler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollmandat, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zollmarke -- metallene Zollmarke für Getreide, mnd. kærnetÐken, kærneteiken, N.: nhd. »Kornzeichen«, metallene Zollmarke für Getreide

Zollmarke, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Zollmarken -- Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden, mnd. tÐkenvat, teikenvat, N.: nhd. »Zeichenfass«, Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden

zollmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollmasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollmessung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollmiether, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollnachgänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollnachlasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zollnehmer, mhd. bruckÏre, brucker, brugger, st. M.: nhd. »Brucker«, Brückenwächter, Brückenzöllner, Zollnehmer, Zöllner

Zöllner, germ. *tolnar-, germ.?, M.: nhd. Zöllner

Zöllner, got. mæt-õ-rei-s 19, st. M. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 27,2): nhd. Zöllner

Zöllner, ae. bÏr-s-yn-n-ig, M.: nhd. Sünder, Zöllner; néa-d‑bõd-ere, st. M. (ja): nhd. »Gewaltbitter«, Zöllner; tol-l‑ere, st. M. (ja): nhd. Zöllner; tol-n-ere, st. M. (ja): nhd. Zöllner

Zöllner, afries. tol-ner 4, st. M. (ja): nhd. Zöllner

Zöllner, ahd. 3zollanõri 9, zolanõri*, st. N. (ja): nhd. Zöllner, Zollbeamter; 7zollenarius* 1 und häufiger?, zolenarius*, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Zöllner

Zöllner, mhd. bruckÏre, brucker, brugger, st. M.: nhd. »Brucker«, Brückenwächter, Brückenzöllner, Zollnehmer, Zöllner

Zöllner, mhd. mðtÏre, mðter, st. M.: nhd. »Mauter«, Mauteinnehmer, Zöllner, Zolleinnehmer; publicõn, st. M.: nhd. »Publician«, Zöllner, Ungläubiger

Zöllner, mhd. zollÏre*, zoller, st. M.: nhd. »Zoller«, Zolleinnehmer, Zöllner; zolnÏre, zolner, zöller, st. M.: nhd. Zöllner, Zolleinnehmer

Zöllner, mnd. pðblicõn, M.: nhd. Steuerpächter, Zöllner

Zöllner, mnd. tollÏre*, toller, mnd.?, M.: nhd. »Zöllner«, Zollerheber; tollenÏre*, tollener, mnd.?, M.: nhd. »Zöllner«, Zollerheber

Zöllner, mnd. tolnÏre*, tolner, tolre, mnd.?, M.: nhd. Zöllner, Zollerheber

zollner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zöllner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zöllneramt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zöllnerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zöllnerfreund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zöllnerfreundschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zöllnergebet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zöllnergeselle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zöllnergesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zöllnerhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zöllnerhäuslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zöllnerherkunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zöllnerin, mhd. zollÏrinne*, zollerin, st. F.: nhd. Zöllnerin, Frau eines Zöllners; zolnÏresse 1, tolnerse, md., st. F.: nhd. Zöllnerin

zöllnerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zöllnerisch, mhd. publicõnisch, Adj.: nhd. zöllnerisch

zöllnerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zöllnerlaufbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zöllnermahl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zöllnername, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zöllnernusz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zöllners -- Frau eines Zöllners, mhd. zollÏrinne*, zollerin, st. F.: nhd. Zöllnerin, Frau eines Zöllners

zöllnersache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zöllnerssohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zöllnerstochter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zöllnertreue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollneuerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollniederlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollpacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollpachter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollpächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollpachtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollparlament, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollpfahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollpflichtig sein (V.), mnd. tolnen, mnd.?, sw. V.: nhd. Zoll bezahlen, zollpflichtig sein (V.), verzollen

zollpflichtig, ahd. 0zolgultÆg* 1, Adj.: nhd. zollpflichtig, abgabepflichtig

zollpflichtig, mhd. zolbÏre, Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig

zollpflichtig, mnd. tolbõr, tolber, mnd.?, Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig; tollenbõr, mnd.?, Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig; tollenplichtich***, Adj.: nhd. zollpflichtig; tolnebõr, mnd.?, Adj.: nhd. »zollbar«, zollpflichtig

zollpflichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollpfund, nhd.: nhd. ; L.: DW

zollplackerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollplage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zollplatz, mhd. zolstete, F.: nhd. Zollstätte, Zollplatz

zollplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollpolitik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollprellerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollprivilegium, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollreform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollregal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollrevision, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollsache, nhd.: nhd. ; L.: DW

zollsammler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollsäule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollschacht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zollschilling, mnd. tolartich, mnd.?, M.: nhd. Zollschilling, Zollgeld; tolȫrtich*, tolortich, mnd.?, M.: nhd. Zollschilling, Zollgeld
zollschinderei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zollschlag, mnd. tollenslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zollschlag«, Zollbarriere; tolneslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zollschlag«, Zollbarriere

zollschlieszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollschmuggel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollschmuggelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollschranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollschranksäule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zollschreiber, mhd. zolschrÆbÏre*, zolschrÆber, st. M.: nhd. »Zollschreiber«, Zolleinnehmer, Verrechner

zollschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollschuh, nhd.: nhd. ; L.: DW

zollschuldigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollschutz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollspeicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollsperre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollstadt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollstark, mnd. dðmebrÐt, Adj.: nhd. »daumenbreit«, daumenstark, zollstark; dðmedicke, Adj.: nhd. »daumendick«, daumenstark, zollstark; dðmendicke, Adj.: nhd. »daumendick«, daumenstark, zollstark

zollstark, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollstatt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zollstätte, got. mæt-a-sta-þ-s* 1, st. M. (i): nhd. »Mautstätte«, Zollstätte, Zollhaus

Zollstätte, ahd. geltstat* 1, st. F. (i): nhd. Zollstätte, Zollhaus

Zollstätte, mhd. zolstete, F.: nhd. Zollstätte, Zollplatz

zollstätte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollstecken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollstein, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zollstelle -- Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden, mnd. tÐkenvat, teikenvat, N.: nhd. »Zeichenfass«, Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden

Zollstelle -- Zollstelle für Zuteilung des Braumalzes, mnd. mattentol, M.: nhd. Zollstelle für Zuteilung des Braumalzes

Zollstelle, mhd. zol (3), st. M., st. N.: nhd. Zoll (M.) (2) (als Abgabe), Abgabe, Pfand, Gabe, Zollamt, Zollstelle

zollstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollstempel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollsteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zollstock -- mit dem Zollstock abmessen, mhd. verzollen, ferzollen*, sw. V.: nhd. verzollen, Zoll zahlen für, mit dem Zollstock abmessen

zollstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollstrasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollsystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollt, mhd. zollet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zollt«

zolltafel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zolltarif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zolltaxe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zolltheil, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollthräne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zolltief, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zolltisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zolltrog, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollumfahrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollverband, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollverbindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollverbündet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollverbündeter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollverein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollvereinigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollverfahren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollverfassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollverhältnisse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollverhandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollverkürzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollverordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollverringerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollverschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollverständiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollvertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollverwalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollverwaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollvisitator, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollvorlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollvortheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollwache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollwächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollwage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zollwappen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollwart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollwärter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zollwein, mnd. tolwÆn, tollewÆn, mnd.?, M.: nhd. »Zollwein«, verzollbarer Wein, fremder Wein?

zollweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zollweit, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zollwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zollzahler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zollzahlungen -- von Zollzahlungen befreit, mhd. ungezollet 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverzollt, von Zollzahlungen befreit, zollfrei

Zollzeichen -- Zollzeichen für einen Himten, mnd. himtentÐken, himtenteiken, N.: nhd. Himtenzeichen, Zollzeichen für einen Himten

zollzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zollzettel, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

zollzettel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zollzettelbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zollzulage, mnd. dǖpegelt, dǖpelgelt, N.: nhd. Ausgabe für die Austiefung und Reinhaltung der Wasserwege und Gräben und Fleete, Abgabe der Schiffe zur Austiefung, Zollzulage
zolp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zolpel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zone -- Zone an der Himmelskugel, mhd. himelsnuor, st. F.: nhd. »Himmelschnur«, Breitengrad, Zone an der Himmelskugel

Zone, mhd. vach (1), vaht, fach*, faht*, st. N.: nhd. »Fach«, Gefäß, Raum, Zone, Art (F.) (2), Beet, Wehr (N.), Fischwehr, Abteilung, Vorrichtung zum Wasseraufstauen, Vorrichtung zum Fischfang, Vorrichtung zum Vogelfang, Fangnetz, Stück, Teil

zone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zonenabtheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zonenartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zonenbauordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zonenbeobachtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zonenenteignung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zonenförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zonengewölbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zonengliederung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zonentarif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zonenunterschied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zonenwechsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zonenweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zonenweit, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zonenzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zönobitisches -- zönobitisches Mönchtum, ahd. samanunga 76, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Versammlung, Gemeinschaft, Schar (F.) (1), Kongregation, Klostergemeinschaft, Chor, Gemeinde, Kirche, Synagoge, zönobitisches Mönchtum

Zoom -- zu Ostern veranstalteter Markt in Bergen op Zoom, mnd. põschemarket, paeschemarket, M.: nhd. »Paschemarkt«, zu Ostern veranstalteter Markt in Bergen op Zoom

Zope, mnd. swæpe, F.: nhd. Zope, ein Karpfenfisch; ? tappe (2), F.?: nhd. Zope?, eine Fischart

zope, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zopf -- zusammengedrehter Zopf, an. vind-l-i, sw. M. (n): nhd. zusammengedrehter Zopf, Windel, Knäuel

Zopf, germ. *nasta, Sb.: nhd. Band (N.), Nestel, Zopf; *tuppa-, *tuppaz, st. M. (a): nhd. Zopf, Ende

Zopf, got. ? *gra-n-a, st. F. (æ): nhd. Bart?, Barthaar?, Zopf?; ? *gra-n-æ?, sw. F. (n): nhd. Bart?, Barthaar?, Zopf?; ? gra-n-us* 1, lat.-F.: nhd. Bart?, Barthaar?, Zopf?

Zopf, afries. top-p 6, top, st. M. (a): nhd. Zopf, Haarbüschel

Zopf, ahd. 8zopf* 2, zoph*, st. M. (a?, i?): nhd. Zopf, Haarsträhne, Zipfel

Zopf, mhd. hõrstranc, st. M.: nhd. »Haarstrang«, Haarflechte, Zopf, Echter Haarstrang (eine Pflanze)

Zopf, mhd. wieche, mmd. wicke, wieke, wike, sw. M., st. M., st. F.: nhd. Wieche, Docht, Garndocht, Lunte, Zopf; zopf, szop, zoph, zop, mmd., st. M.: nhd. Zopf, Mähne, Zipfel

Zopf, mnd. hõrvlechte, F.: nhd. Haarflechte, Zopf

Zopf, mnd. sop, czop, zop, M.: nhd. Zopf, Flechte; top, mnd.?, M.: nhd. Zopf, Spitze, höchstes Ende einer Sache, Baumwipfel, Wipfel einer Pflanze, Mastspitze, Spitze des Sackes, Spitze des Kopfes, Schopf, Kopf, Büschel, Klunker, Troddel, Maß für Flachs (24 oder 40 Hände voll oder risten), Topf als Maß für Rosinen, Korb als Maß für Rosinen

zopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfabschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfarchitekt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zopfbeutel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfbolle, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zöpfchen, mhd. ? balz, balzer, st. M.: nhd. Balz, Haarschopf, Zöpfchen?

zöpfchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zopfdichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfdienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfducaten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfdürr, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zopfeid, ahd. nasteid* 2, nahesteid*, st. M. (a): nhd. Nesteleid, Zopfeid

zöpfelarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfen, mhd. zopfen (1), sw. V.: nhd. »zopfen«, mit einem Zopf versehen (V.), schmücken

zopfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zöpfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zopfende -- Zopfende des Baumes, mnd. polende, mnd.?, N.: nhd. Zopfende des Baumes

zopfende, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zopfeneisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zopfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopffärber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfflechte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfflechterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfgalanterie, nhd.: nhd. ; L.: DW

zopfgedanke, nhd.: nhd. ; L.: DW

zopfgelehrsamkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

zopfgesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfhaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zopfhede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zopfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zopfknoten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zöpflein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zöpfling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopflos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zopfmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfmode, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfmonarch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfnonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfperiode, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfperrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfpracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfprediger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfregierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfregiment, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zopfreisig, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zopfriemen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfschnörkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zöpfspinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfstärke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfstil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfstilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zopfthaler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zopftracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopftrocken, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zopftrocknen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zopftrocknis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zopfweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zopfweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zopfwerg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zopfwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zopfzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zoppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zoppern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zorch, M.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

zoren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW
abzoren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zores, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. strenchÐt, strencheit, F.: nhd. »Strengheit«, Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengehÐt, strengeheit, F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengichhÐt*, strengichÐt, strengicheit, strenicheit, strenkheit, F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese

Zorn, idg. *eisõ, *isõ, *oisõ, F.: nhd. Ansturm, Zorn; *leto‑?, *lÐti‑?, *lÐto‑?, *læto‑?, Sb.: nhd. Brunst, Hitze, Zorn; *oismo‑, Sb.: nhd. Ansturm, Zorn; *oistro‑, Sb.: nhd. Zorn, Wut

Zorn, germ. *andæ-, *andæn, *anda‑, *andan, sw. M. (n): nhd. Hauch, Atem, Zorn, Eifer; *bulgiþæ?, *bulgeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Zorn; *erzja-, *erzjam, germ.?, st. N. (a): nhd. Zorn, Entrüstung; *ganhiþæ, *ganheþæ, st. F. (æ): nhd. jähes Eintreten, Heftigkeit, Zorn; *gramÆ-, *gramÆn, sw. F. (n): nhd. Zorn; *gramiþæ, *grameþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Zorn; *mæþa‑, *mæþaz, *mæda‑, *mædaz, st. M. (a): nhd. Sinn, Mut, Zorn; *ægi-, *ægiz, germ.?, st. M. (i): nhd. Zorn; *turna-, *turnaz, st. M. (a): nhd. Zwietracht, Zorn, Zerrissenheit; *turniþæ, *turneþæ, st. F. (æ): nhd. Unwille, Ärger, Zorn; *wæda-, *wædaz, st. M. (a): nhd. Wut, Zorn; *wædæ, st. F. (æ): nhd. Wut, Zorn; *wraiþÆ-, *wraiþÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Zorn, Grimm, Leidenschaft

Zorn, got. ha-ti-s 11, st. N. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 113, 134 Anm. 6, Krause, Handbuch des Gotischen 108,5, 121,1a): nhd. Hass, Zorn; mæ-þ-s* (1) 2, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 120,2): nhd. Zorn, Mut; þwaírh-ei 13, sw. F. (n): nhd. Zorn, Streitigkeit, Streit

Zorn, an. ang-r (2), st. M. (a), st. N. (a): nhd. Sorge, Verdruss, Zorn, Sünde; brÏŒ-i, F.: nhd. Eile, Zorn; fõr (1), st. N. (a): nhd. Feindschaft, Gefahr, Schaden, Falschheit, Hinterlist, Zorn; for-s (2), for-z, st. N. (a): nhd. Gewalt, Zorn, Übermut; grel-l-skap-r, M.: nhd. Zorn; gre-m-d, st. F. (æ): nhd. Zorn; gre-m-i, sw. F. (Æn): nhd. Zorn; herm-d, st. F. (æ): nhd. Zorn, Erbitterung; herm-sl, st. F. (æ): nhd. Zorn; mæŒ-r (1), st. M. (a): nhd. aufgeregter Sinn, Zorn; rei-Œ-i (3), v-rei-Œ-i, F. (Æn): nhd. Zorn; þjæst-r, st. M. (a): nhd. Zorn, Heftigkeit, Gewalt; þætt-i, sw. M. (n): nhd. Meinung, Zorn; þætt-r, st. M. (a?): nhd. Meinung, Zorn; þðst-r (2), st. M. (a?): nhd. Feindseligkeit, Zorn; ‘g-r (1), st. M. (i): nhd. Zorn, Barschheit
-- großer Zorn: an. gamban-reiŒ-i, F.: nhd. großer Zorn

Zorn, ae. Ú-byl-g, st. N. (a): nhd. Zorn; Ú-byl-g-a, sw. M. (n): nhd. Zorn; Ú-byl-g-n’s-s, Ú-byl-g-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zorn, Kränkung, Beleidigung; Ú-byl-g-þ, Ú-bylgþ-u, st. F. (æ): nhd. Zorn, Beleidigung, Ärgernis, Vergehen; Ïf-þanc-a, sw. M. (n): nhd. Beleidigung, Missvergnügen, Zorn; an-eþ-a, an-d-a, an-oþ-a, sw. M. (n): nhd. Groll, Feindschaft, Neid, Bosheit, Zorn, Ärger, Eifer, Unrecht, Unglück, Furcht, Schrecken; eor‑n’s-s, eor-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zorn; ge‑bel-g, st. M. (i): nhd. Zorn, Anmaßung; ge‑biel-g, st. M. (i): nhd. Zorn; ge‑biel-g-e, M.: nhd. Zorn; gra-m-a (2), sw. M. (n): nhd. Zorn, Wut, Unruhe; hõ-t-heort-n’s-s, hõ-t-heort-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wut, Wahn, Zorn; ier‑r‑e (1), yr-r-e (1), st. N. (ja): nhd. Zorn; tor-n (2), st. N. (a): nhd. Zorn, Unwille, Kummer, Leid, Elend; *wæd (1), st. F. (æ): nhd. Wut, Zorn; wrÚ-þ-þ‑u, wrÏ-þ-u, F.: nhd. Zorn, Unwille; wræ-h‑t, st. F. (i): nhd. Tadel, Verleumdung, Anklage, Fehler, Sünde, Streit, Zorn, Zank, Beleidigung, Unglück, Elend

Zorn, afries. *tor-n, st. M. (a): nhd. Zorn; un‑thank 1, un‑thonk, st. M. (a): nhd. »Undank«, Unwille, Ärger, Zorn

Zorn, anfrk. õ-bul-g-i* 6?, st. N. (ja): nhd. Zorn; hei-t-muo-d* 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Zorn; hei-t-muo-d-i* 3?, st. F. (Æ): nhd. Zorn
-- zum Zorn reizen: anfrk. *bel-g-en?, sw. V. (1): nhd. zum Zorn reizen

Zorn, as. õ‑bol‑g‑an‑hê‑d* 1, st. F. (i): nhd. Zorn, Zornsucht; õ‑bul‑g‑i 1, st. N. (ja): nhd. Zorn; anda* 2, sw. F. (n): nhd. Zorn; *bul‑h‑t?, st. F. (i): nhd. Zorn; gi‑bel‑g 1, st. N. (a?, i?): nhd. Zorn; gi‑bol‑g‑an‑Æ* 2, st. F. (Æ): nhd. Zorn; gr’m‑i 1, st. F. (Æ): nhd. Zorn; æ‑bul‑t* 1, or-bul-t*, or-bulh-t*, st. F. (i): nhd. Wut, Zorn; tor‑n (1) 2, st. N. (a): nhd. Zorn; un‑w‑i‑l‑l‑io* 1, sw. M. (n): nhd. »Unwille«, Zorn

Zorn, ahd. õbulgi (1) 16, st. N. (ja): nhd. Zorn, Wut, Jähzorn; õbulgÆ 33, st. F. (Æ): nhd. Zorn, Wut, Jähzorn; anto (1) 25, sw. M. (n): nhd. Eifer, Eifersucht, Missgunst, Neid, Zorn, Erregung, Ärgernis, Strafe; 4zorn 105, st. N. (a): nhd. Zorn, Wut, Entrüstung, Empörung, Verbitterung, Erbitterung, Unwille, Eifer, wütende Schmähung; 3zornmuot* 1, st. M. (a): nhd. Zorn, feindselige Gesinnung, Erbitterung; 7zornmuotÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zorn, feindselige Gesinnung, Erbitterung, Zerwürfnis, Verwirrung; 5zornmuotigÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Zorn, Jähzorn; 1zornunga* 1, st. F. (æ): nhd. Zorn, Streit; bolganskaft* 2, bolganscaft*, st. F. (i): nhd. Zorn, Hass; 9zurnida 5, st. F. (æ): nhd. Zürnen, Zorn, Grimm, Wut; 3zurnunga* 1, st. F. (æ): nhd. Zorn, Wut, Grimm; ? brestÆ* (1) 1, st. F. (Æ): nhd. Mangel (M.), Schaden, Zorn?, Verbitterung?; gibolganÆ* 1, st. F. (Æ) (?): nhd. Zorn; gibulaht* (2) 8, gibuluht, st. F. (i): nhd. Zorn, Wut, Zurechtweisung, Schelten; gremizzÆ 4, st. F. (Æ): nhd. Grimm, Zorn, Brüllen, Murren; grisgramæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Zähneknirschen, Knirschen, Grimm, Zorn; heizherzÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Wut, Raserei, Zorn; heizmuoti (2) 7?, st. N. (ja): nhd. Zorn, Hass, Wut, Grimm; heizmuotÆ 11?, st. F. (Æ): nhd. Zorn, Hass, Wut, Grimm; irbolganÆ* 11, st. F. (Æ): nhd. Aufregung, Zorn, Entrüstung; irbolgannussÆ* 1 und häufiger?, irbolgnussÆ*, st. F. (Æ): nhd. Aufregung, Zorn, Erregung, Gemütsbewegung; irbolgannussi* 5?, irbolgnussi*, st. N. (ja): nhd. Aufregung, Zorn, Erregung, Gemütsbewegung; irbolgannussida* 1, st. F. (æ): nhd. Aufregung, Zorn, Erregung; koloro* 3, sw. M. (n): nhd. »Cholera«, Bauchweh, Koller (M.), Zorn, Wut; nÆd 44, st. M. (a): nhd. Feindschaft, Hass, Zorn, Bosheit, Schlechtheit, Neid; unifili? 1, Sb.: nhd. Zorn; wuotÆ* 3?, st. F. (Æ): nhd. Wut, Zorn, Raserei
-- Anlass zum Zorn: ahd. belgida? 1?, st. F. (æ): nhd. Anlass zum Zorn, Ärgernis; bolgnussida* 1, bolgannussida*, st. F. (æ): nhd. Anstoß, Anlass zum Zorn, Ärgernis; irbelgida? 1?, st. F. (æ): nhd. Anlass zum Zorn, Ärgernis
-- in Zorn geraten: ahd. belgan 40, st. V. (3b): nhd. erzürnen, zürnen, in Zorn geraten, zornig sein (V.), sich erregen; gibelgan* 2, st. V. (3b): nhd. sich erzürnen, in Zorn geraten; irbelgan* 26, st. V. (3b): nhd. sich erzürnen, in Zorn geraten, sich erregen
-- zum Zorn reizen: ahd. belgen* (1) 2, sw. V. (1a): nhd. zum Zorn reizen, herausfordern

Zorn, mhd. gerich, grich, st. M., st. N.: nhd. Rache, Strafe, Zorn, Gericht (N.) (1), Vergeltung, Widerstand; gram (2), st. M.: nhd. »Gram«, Unmut, Zorn; grame, st. F.: nhd. Gram, Unmut, Zorn; grant (2), st. M.: nhd. »Grant«, Zorn; grõzen (2), st. N.: nhd. Schreien, Wüten, Wut, Zorn, Schrei; grellicheit*, grellechkeit, grellichkeit, grellecheit, st. F.: nhd. Groll, Zorn; gremede, gremde, st. F.: nhd. Unmut, Zorn; grimme (3), grim, st. F.: nhd. Wut, Zorn, Grimm, Ingrimm, Wildheit, Rauheit, Gewalt, Heftigkeit; grimmede, st. F.: nhd. unbarmherzige Härte, erbarmungsloses Vorgehen, Grimm, Zorn, Unmut; grimmicheit, grimmecheit, grimmikeit, grimkeit, st. F.: nhd. »Grimmigkeit«, Zorn, Wut, Grimm, Wildheit, Grausamkeit; haz (1), st. M.: nhd. Feindlichkeit, Feindseligkeit, Hass, feindselige Gesinnung, feindselige Handlung, Tadel, Feindschaft, Missgunst, Zorn, Streit, Kampf, Verfolgung, Vorwurf; heizmüete, st. F.: nhd. »Heißmut«, Zorn; heizmuot, st. M.: nhd. Jähzorn, Zorn, Todesnot, Not

Zorn, mhd. nÆtgalle, sw. F.: nhd. »Neidgalle«, Hass, Zorn, Galle vor Neid, hasserfüllter Mensch

Zorn, mhd. õbulge, sw. F.: nhd. Zorn, Wut; ande (1), sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Kränkung, Schmach, Unrecht, schmerzliches Gefühl, Feind, Heimweh, Leid, Zorn, Rache; bõc, st. M.: nhd. Schreien, Gebrüll, Geschrei, lautes Schreien, Zank, Streit, Prahlerei, Zorn, Widerrede
-- in Zorn entbrennen: mhd. beheien, sw. V.: nhd. »brennen«, in Zorn entbrennen, erzürnen
-- in Zorn versetzen: mhd. ergramen, sw. V.: nhd. erzürnen, zürnen, in Zorn versetzen; erzürnen, irzurnen, derzurnen, rezurnen, irzornen, derzornen, rezornen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn versetzen, zürnen mit, in Zorn geraten (V.), zürnen, zornig werden, in Wut versetzen
-- Zorn erregen: mhd. bezürnen, sw. V.: nhd. erzürnen, Zorn erregen
-- zum Zorn reizen: mhd. ergremen, irgremen, sw. V.: nhd. zum Zorn reizen, aufbringen, anreizen, ergrimmen, reizen, grimmig sein (V.) auf

Zorn, mhd. tobemuot, tobmuot*, topmuot, st. M.: nhd. Raserei, Zorn, Wut; tobezorn, st. M.: nhd. Wut, Zorn
-- tobend vor Zorn: mhd. tobezornic, tobezornec, Adj.: nhd. tobend, zornig, tobend vor Zorn

Zorn, mhd. ungebÏre (2), ungebõre, st. F.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungebÏrede* (1), ungebÏrde, st. F., st. N.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungemüete, ungemuote, ungemðte, st. N.: nhd. Ungemüt, Leid, Kummer, Schmerz, Trauer, Misserfolg, Ärger, Zorn, Sorge, Missmut, Hoffnungslosigkeit, Aufgebrachtheit, Unmut, Verdruss, Betrübnis; unhoge, unhuge, st. F.: nhd. Zorn, Wut; unminne (1), st. F.: nhd. »Unminne«, unrechte Liebe, falsche Liebe, unechte Liebe, Lieblosigkeit, Hass, Feindschaft, Streit, Ungnade, Zorn, Böses, Unrecht; unmuot, ummðt, st. M.: nhd. Unmut, Uneinigkeit, Missmut, Zorn, Betrübnis, Schrecken (M.), Ärger, Missstimmung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Verzweiflung, Aufruhr, Streit; unmuoticheit*, unmuotecheit, st. F.: nhd. Missmut, Missstimmung, Aufgebrachtheit, Zorn, Betrübnis, Schrecken (M.); unsite, st. M., sw. M.: nhd. Unsitte, unfeines Benehmen, üble Gewohnheit, Aufgebrachtheit, Zorn, Grimm, Wut, Ärger, Grobheit, Heftigkeit, Wildheit, Wahnsinn, Frechheit, Anstrengung, grobes Benehmen; unwille (1), sw. M.: nhd. Nichtwollen, Unwille, Übelwollen, Groll, Feindseligkeit, Zorn, Widerwille, Widerstand, Feindschaft; vreis, freis*, st. M.: nhd. Gefährdung, Gefahr, Verderben, Drangsal, Not, Schrecken (M.), Ungestüm, Grausamkeit, Frevel, Wut, Zorn, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; vreise (1), freise*, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Gefahr, Verderben, Not, Bedrängnis, Ohnmacht, Drangsal, Schrecken (M.), Ungestüm, Unfall, Grausamkeit, Frevel, Grimm, Wut, Zorn, Gewalt, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; widermüete (2), widermuote, widermuot, widermðt, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Unmut, Verdruss, Ungehorsam, Widerstand, Widersetzlichkeit, Zorn, Ärger, Trübsal, Schwermut, Missgeschick, Verlust, Übel, Ungemach, Unglück, Kränkung, Unrecht, Widerwärtigkeit, Beeinträchtigung; widermuot (1), widermðt, st. M.: nhd. »Widermut«, Widerwärtigkeit, Missgeschick, Ungemach, Trübsal, Schwermut, Unmut, Zorn, Widersetzlichkeit, Ungehorsam, Feindseligkeit, Schabernack; zorn (1), zoren, tzorn, st. M.: nhd. Unwille, Zorn, Heftigkeit, Wut, Hass, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Ärger, Empörung, Zank, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Ungnade, Strafe, Ungestüm, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zorne (1), sw. M.: nhd. Unwille, Heftigkeit, Zorn, Wut, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Zank, Streit, Ungestüm; zornheit, st. F.: nhd. »Zornheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Zorn, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade; zornlichheit*, zornlicheit, st. F.: nhd. »Zornlichkeit«, Zornmütigkeit, Jähzorn, Zorn, Wut; zornmuot, st. M.: nhd. »Zornmut«, Zorn, zornige Gesinnung, zorniges Gemüt; zornunge, st. F.: nhd. Zorn, Streit; zurn, zuren*, st. M.: nhd. Unwille, Heftigkeit, Zorn, Wut, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Zank, Streit, Ungestüm; zurne, st. F.: nhd. Zorn; zürnen (2), zurnen, st. N.: nhd. Zürnen, Zorn
-- bitterer Zorn: mhd. zorngalle, sw. F.: nhd. »Zorngalle«, bitterer Zorn
-- im Zorn beschlossene Rache: mhd. zornrõche, st. F.: nhd. »Zornrache«, im Zorn beschlossene Rache
-- im Zorn gesprochener Fluch: mhd. zornvluoch, zornfluoch*, st. M.: nhd. »Zornfluch«, im Zorn gesprochener Fluch
-- im Zorn heftig: mhd. zornherte, Adj.: nhd. im Zorn heftig
-- mit Zorn: mhd. zorneclÆche, Adv.: nhd. »zorniglich«, mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zorniclÆche, zorneclÆche, Adv.: nhd. mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zornlÆche, zörnlÆche, Adv.: nhd. zornig, grimmig, erzürnt, ungestüm, mit Zorn
-- nach Zorn aussehend: mhd. zornvar, zornfar*, Adj.: nhd. »zornfarb«, zornfarben, zornrot, grimmig, nach Zorn aussehend
-- Schlag im Zorn: mhd. zornslac, st. M.: nhd. »Zornschlag«, Schlag im Zorn, Strafe im Zorn
-- sich auf Zorn verstehend: mhd. zornwÏhe, Adj.: nhd. »zornwähe«, sich auf Zorn verstehend
-- Strafe im Zorn: mhd. zornslac, st. M.: nhd. »Zornschlag«, Schlag im Zorn, Strafe im Zorn

Zorn, mnd. dæfhÐt (2), dæfheit, F.: nhd. Zorn, Wüten; Ðrnst (1), Ðrnest, Ðrenst, M., N.: nhd. Kampf, Zorn, Ernst, Strenge, Aufrichtigkeit, Festigkeit im Wollen oder im Denken oder im Sprechen oder im Tun, Erbitterung; erreschop, erreschap, erschop, F.: nhd. Zorn, Heftigkeit, zorniges Wesen
-- im Zorn handelnd: mnd. Ðrnst (2), Ðrnest, Ðrenst, Adj.: nhd. ernst, streng, zornig, im Zorn handelnd, fest im Entschluss und Handeln seiend
-- zum Zorn reizen: mnd. ergretten, ergrötten, V.: nhd. zum Zorn reizen

Zorn, mnd. galle (1), F.: nhd. Galle (F.) (1), Bitteres, Bitterkeit, Bitternis, Zorn, Gallentrank, Pfaffe; gram (1), M.: nhd. »Gram«, Grimm, Erbitterung, Zorn, Unwille, Feindseligkeit; gramschop, F.: nhd. Zorn, Grimm, Unwille, Erbitterung; grelle (1), M.: nhd. Zorn, Erbitterung; grÐmeschop, gremeschop, F.: nhd. Zorn, Grimm, Erbitterung; grille (2), Sb.: nhd. Hass, Zorn; grim (3), grimme, M.: nhd. Zorn, Wut, Grimm; grimmeschop, F.: nhd. Grimmigkeit, Zorn; grimmichhÐt*, grimmichheit*, grimmicheit, grimmichÐt, F.: nhd. Zorn, Ergrimmtheit, Grimm, Grimmigkeit, Erbitterung; hõst (1), hast, M., F.: nhd. Hast, Eile, Eifer, Aufregung, Zorn; hõstemæt, M.: nhd. Übereilung, Erregung, Heftigkeit, Zorn, Jähzorn; hõstichhÐt*, hõstichÐt, hõsticheit, F.: nhd. Hast, Übereilung, Erregung, Zorn; hõstmæt, hastmæt, M.: nhd. Übereilung, Erregung, Heftigkeit, Zorn, Jähzorn; hõt (1)?, M.: nhd. Hass, Gehässigkeit, Feindschaft, Missgunst, Neid, Groll, Zorn; hõte, M.: nhd. Hass, Gehässigkeit, Feindschaft, Missgunst, Neid, Groll, Zorn; Æver, yffer, ywer, M.: nhd. Eifer, Zorn, Streben (N.), eifervolles Bemühen, Jähzorn, Wutanfall
-- Anfall von Zorn: mnd. Æle (2), F.: nhd. Eile, Anfall von Zorn
-- Anreizung zum Zorn: mnd. grettinge, F.: nhd. Anreizung zum Zorn
-- im Zorn geschehend: mnd. hõstelÆk***, Adj.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; hõstelÆke, hastelike, Adv.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; hõstelÆken, Adv.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend
-- in boshaftem Zorn seiend: mnd. gifttȫrnich, giftȫrnich, Adj.: nhd. heftig erbost, in boshaftem Zorn seiend, boshaft, zornig
-- zum Zorn reizen: mnd. kretten, krÐten, sw. V.: nhd. ärgern, zum Zorn reizen, quälen, belästigen, beschädigen, verwunden

Zorn, mnd. storm, M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander; torn (1), torne, tarn, mnd.?, M.: nhd. Zorn, Unwille, Schade, Schaden (M.), Nachteil; tȫrnichhÐt*, tȫrnichÐt*, tȫrnicheit*, tornicheit, mnd.?, F.: nhd. Zornigkeit, Zorn, Jähzorn; tȫrnischhÐt*, tȫrnischÐt*, tȫrnischeit*, tornischeit, mnd.?, F.: nhd. Zornigkeit, Zorn, Jähzorn
-- voll Zorn: mnd. tornlÆken*, tornliken, mnd.?, Adv.: nhd. voll Zorn
-- voll Zorn seiend: mnd. tornlÆk***, Adj.: nhd. zornig, voll Zorn seiend
-- vom Zorn anschwellen: mnd. swellen (1), schwellen, swillen, st. V.: nhd. schwellen, anschwellen, aufschwellen, an Umfang zunehmen, vom Zorn anschwellen, vor Kummer schwellen, sich ausweiten, zunehmen

Zorn, mnd. unmæt, mnd.?, M.: nhd. Unmut, Missstimmung, Unwille, Zorn, Streit; vörbolgenhÐt*, vorbolgenhÐt, vorbolgenheit, vorbulgenhÐt, vorbulgenheit, F.: nhd. Zorn, zornige Erregung, Erbitterung, Trotz, Widerspenstigkeit, Überheblichkeit, Übermut, Aufgeblasenheit; vörstǖrnisse*, vorstǖrnisse, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Verwirrung, Beschuldigung, Verstörung des Gemüts, Unwille, Zorn, Erbitterung, Heftigkeit; vörtȫrninge*, vortȫrninge, F.: nhd. Zorn, Verärgerung, Anstoß; vörvolgenhÐt*, vorvolgenhÐt, F.: nhd. Verfolgung, Quälerei, Gräuel, Greuel, Zorn; vörwæthÐt*, vorwæthÐt, vorwætheit, F.: nhd. Wut, Ingrimm, Zorn, Grimm, Erregung; vrÐvel (2), vrevel, frÐvel, vrÐvele, wrevel, vorÐvel, M.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Entschlossenheit, Bestimmtheit, Unerschrockenheit, Unmut, Zorn, Trotz, Übermut. Mutwille, frevelhafter Übermut, Vermessenheit, Rücksichtslosigkeit, Gewalttätigkeit, aus Leichtsinn begangene Rechtsbeugung, aus Unüberlegtheit begangene Rechtsbeugung, aus Übermut begangene Rechtsbeugung, Unrechtmäßigkeit, Übergriff, Unrecht, rechtswidrige Anmaßung, unrechtmäßiger Druck, Rechtsbruch, Gewalttat, Verbrechen
-- in Zorn bringen: mnd. vörerren*, vorerren, vorarren, sw. V.: nhd. verwirren, durcheinanderbringen, erregen, erzürnen, sich verirren, verwirrt werden, vom rechten Wege abbringen, irre machen, behindern, in Zorn bringen, reizen; vörgrellen*, vorgrellen, vorgrillen, sw. V.: nhd. erzürnen, zur Wut reizen, in Zorn bringen; vörstormen*, vorstormen, sw. V.: nhd. »verstürmen«, stürmisch machen, in Sturm bringen, in Zorn bringen, in Unwillen bringen, aufregen, aufwühlen; vörtȫrnen*, vortȫrnen, vortȫrenen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn bringen, zur Empörung bringen, aufbringen, verärgern, reizen, beleidigen, zornig werden, in Zorn geraten (V.), sich ärgern, sich im Zorn entzweien
-- in Zorn entbrennen: mnd. vörgrõmen*, vorgrammen, mnd.?, sw. V.: nhd. grimmig werden, in Zorn entbrennen
-- sich im Zorn entzweien: mnd. vörtȫrnen*, vortȫrnen, vortȫrenen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn bringen, zur Empörung bringen, aufbringen, verärgern, reizen, beleidigen, zornig werden, in Zorn geraten (V.), sich ärgern, sich im Zorn entzweien
-- Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern: mnd. vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen
-- Zorn stillen: mnd. vörsȫnen*, vorsȫnen, vorsonen, sw. V.: nhd. aussöhnen, versöhnen, Sühne leisten, sühnen, zur Sühne bewegen, zur Versöhnung bewegen, durch Abschluss eines privaten Sühnevertrags absondern, entsühnen, beilegen, Zorn stillen, Streit schlichten

Zorn, mnd. ȫvelmæt, ovelmæt, M.: nhd. feindselige Gesinnung, Zorn, Missmut, Groll, Hass, Unwille; ȫvermæt, ȫvermoet, ȫvermoud, ævermæt, overmôt, ȫvermðt, ȫvermuet, M., F.: nhd. Übermut, Stolz, Hochmut, Überheblichkeit, Vermessenheit, übermütiges Benehmen, Dreistigkeit, Verschwendung, Unmäßigkeit, Gewalttätigkeit, Rechtsbruch, Zorn, gewaltsame Beeinträchtigung, Schäumen einer Flüssigkeit; quõt (2), quaet, qvat, N.: nhd. Böses, Übel, böses Wesen, schlechte Handlung, Verfehlung, Schandtat, Verbrechen, üble Gesinnung, Bosheit, Falschheit, böse Absicht, schlechtes Aussehen, schlechte Meinung, schlechter Ruf, Verärgerung, Zorn, Mangelhaftes, Minderwertiges, Nachteil, Verderben, Verlust, Schade (M.), Schaden (M.), Unheil, Unglück, Übel, Krankheit, Dreck, Unflat, Kot
-- großer Zorn: mnd. ȫvertorn*, ȫvertærne, ævertærne, M.: nhd. großer Zorn, große Wut
-- vor Zorn aufwallen: mnd. quellen (1), quillen, st. V.: nhd. quellen, hervorquellen, ausstoßen, von sich geben, aufquellen, anschwellen, vor Zorn aufwallen, vor Schmerz aufwallen, überquellen
-- Zorn Gottes: mnd. ærlæge, ȫrlȫge, ærl²ge, ærloge, ærlouge, ærlogghe, oerlæge, ²rlæge, ærlÐge, ²rlÆge, orlÆge, ærlõge, ærlaege, oerlõge, ærloch, ærlog, oerlæge, ærlech, ærech, ælich, oerlich, orlich, ærloye, ærloyge, ærleye, ærlinc, ærlof, ðrlæge, ðrlðge, ¦rl¦ge, ðrlinc, orech, orich, N., M., F.: nhd. Auseinandersetzung, Streit, Unfriede, Krieg, Fehde, Kriegsdienst, Kriegsteilnahme, Kommando im Krieg, Kriegsführung, Zorn Gottes

zorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zornanfall, mnd. koller (2), kollere, M.: nhd. »Koller« (M.), Zornanfall, Tobsucht, Gallenauswurf, Ausbruch der Galle

zornanfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zornausbruch -- lauter Zornausbruch, mhd. zornschal, st. M.: nhd. »Zornschall«, Wutausbruch, lauter Zornausbruch; zornsðs, st. M.: nhd. Zornsinn, lauter Zornausbruch

Zornausbruch, got. jiuk-a* 2, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 87, 244,2): nhd. Zornausbruch, Streit

Zornausbruch, mhd. erbolge, st. F.: nhd. Zornausbruch

zornausbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zornausbrüche -- Fleisch das Zornausbrüche verursacht, mhd. zornbrõte, sw. M.: nhd. »Zornbraten«, Fleisch das Zornausbrüche verursacht

zornbebeginn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornbenehmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornbesen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornbeutel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornbisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornblass, mhd. zornbleich, Adj.: nhd. »zornbleich«, zornblass

zornblasz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zornbleich, mhd. zornbleich, Adj.: nhd. »zornbleich«, zornblass

zornbleich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zornblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornblind, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornblitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornbrand, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zornbraten, mhd. zornbrõte, sw. M.: nhd. »Zornbraten«, Fleisch das Zornausbrüche verursacht

zornbraten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zorndonner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zorndunkel, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zorne -- zum Zorne geneigt, mnd. tornlicht, mnd.?, Adj.: nhd. zum Zorne geneigt, leicht erzürnbar

Zorne -- zum Zorne reizen, mnd. gretten, grötten, sw. V.: nhd. zum Zorne reizen, ärgern, gereizt sein (V.), zornig sein (V.)

zorne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zorneid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zorneifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zorneifrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornen, mhd. zornen, sw. V.: nhd. »zornen«, zürnen, streiten

zornen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zornentbrannt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornentflammt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zörner, mhd. zürnÏre*, zürner, zörner, st. M.: nhd. »Zürner«, Zürnender, Zörner, Zornmütiger, Wüterich

zörner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornerfüllt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornergusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornerleichterung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zornerweckicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zornes -- Ausruf des Zornes, mnd. hem (2), Interj.: nhd. Ausruf des Unwillens, Ausruf des Zornes

Zornesausbruch, ahd. bõgõta* 1, st. F. (æ): nhd. »Streitsucht«, Wut, Zornesausbruch, Erregung

zornesblau, nhd.: nhd. ; L.: DW

zornesblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornesglühen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zorneskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zorneskrampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zorneslaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornesmuthig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornesnoth, nhd.: nhd. ; L.: DW

zornesregung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zornesroth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornesröthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornesstimme, nhd.: nhd. ; L.: DW

zornesthat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornesthräne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zorneston, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornesvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zorneswelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zorneswetter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zorneswoge, nhd.: nhd. ; L.: DW

zorneswolke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zorneswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zorneswuth, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornfalte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornfarb, mhd. zornvar, zornfar*, Adj.: nhd. »zornfarb«, zornfarben, zornrot, grimmig, nach Zorn aussehend

zornfarben, mhd. zornvar, zornfar*, Adj.: nhd. »zornfarb«, zornfarben, zornrot, grimmig, nach Zorn aussehend

zornfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zornfehler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zornflamme, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zornfluch, mhd. zornvluoch, zornfluoch*, st. M.: nhd. »Zornfluch«, im Zorn gesprochener Fluch

zornflut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornfunke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornfunkelnd, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zorngäh, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zorngalle, mhd. zorngalle, sw. F.: nhd. »Zorngalle«, bitterer Zorn

zorngeballt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zorngebärde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zorngefäsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zorngeflacker, nhd.: nhd. ; L.: DW

zorngemüth, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zorngericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zorngeschosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zorngeschrei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zorngesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zorngestirn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zorngewalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zorngewicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zorngewitter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zorngewölk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zorngicht, F., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zorngickel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zorngierig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zorngift, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zorngiftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornglühend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornglut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zorngott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zorngöttin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornhaft, mhd. zornhaft, Adj.: nhd. »zornhaft«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig

zornhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornhaftig, mhd. zornhaftic, Adj.: nhd. »zornhaftig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig

zornhaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornhau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornhauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornhäufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zornheit, mhd. zornheit, st. F.: nhd. »Zornheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Zorn, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade

zornheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornhieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornhitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornhitzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornhut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornig -- sehr zornig, mnd. gallgiftich, gallegiftich*, Adj.: nhd. sehr zornig

zornig -- zornig auf, ahd. gram, Adj.: nhd. »gram«, zornig, zornig auf

zornig -- zornig flammendes Feuer des Strafgerichts, mnd. vǖrÆver, M.: nhd. Feuereifer, zornig flammendes Feuer des Strafgerichts

zornig -- zornig losbrechen, ahd. gianabrehhæn* 1, gianabrechæn, sw. V. (2): nhd. verdammen, zugrunde richten, zornig losbrechen

zornig -- zornig machen, germ. *wraiþjan, sw. V.: nhd. zornig machen

zornig -- zornig machen, an. rei-Œ-a (4), v-rei-Œ-a, sw. V. (1): nhd. zornig machen; ylf-a, sw. V.: nhd. zornig machen

zornig -- zornig machen, ahd. firbelgen* 1, sw. V. (1a): nhd. aufreizen, zornig machen

zornig -- zornig machen, mhd. gremen, sw. V.: nhd. zornig machen, zürnen, grämen, erzürnt sein (V.); gremezen*, gremzen, sw. V.: nhd. zornig machen, murren, aufbrausen

zornig -- zornig machen, mhd. verbelgen, ferbelgen*, st. V.: nhd. »erzürnen, zornig machen«

zornig -- zornig machen, mhd. zürnen (1), züren, zurnen, zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

zornig -- zornig mit den Zähnen knirschen, mhd. grambÆzen, st. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, zornig mit den Zähnen knirschen

zornig -- zornig reden, ae. tor-n‑wyr-d‑an, sw. V.: nhd. zornig reden

zornig -- zornig über, ahd. 4zornag* 17, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zornig über, erzürnt über, stürmisch, hitzig, unbeherrscht

zornig -- zornig werden auf, mhd. erbolgen (1), sw. V.: nhd. anschwellen, erzürnen, zornig werden auf

zornig -- zornig werden auf, mhd. gezürnen, gezurnen, gezornen, sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, erzürnen, in Zorn geraten (V.), aneinander geraten (V.)

zornig -- zornig werden auf, mhd. zürnen (1), züren, zurnen, zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

zornig -- zornig werden über, mhd. belgen (1), pelgen, st. V.: nhd. »belgen«, aufschwellen, zürnen, sich erzürnen, sich empören, zornig werden über, erzürnen

zornig -- zornig werden, an. grim-m-ast, sw. V.: nhd. zornig werden; ‘g-ja-st, sw. V.: nhd. zornig werden

zornig -- zornig werden, ae. bel-g-an, st. V. (3b): nhd. zürnen, zornig sein (V.), zornig werden; ge-bel-g-an, st. V. (3b): nhd. zürnen, zornig sein (V.), zornig werden; ge-sweorc‑an, st. V. (3b): nhd. finster werden, dunkel werden, traurig werden, unruhig werden, zornig werden; sweorc‑an, st. V. (3b): nhd. finster werden, dunkel werden, sich verfinstern, traurig werden, unruhig werden, zornig werden

zornig -- zornig werden, ahd. gremizzæn* 19?, gremizzen*?, sw. V. (2, 1a): nhd. zürnen, wüten, toben, murren, zornig werden, losbrüllen, erregt sein (V.), ergriffen sein (V.), erregt werden, laut verlangen, ergriffen werden, mit den Zähnen knirschen; irgremmizzæn* 3, sw. V. (2): nhd. grollen, zürnen, zornig werden, brummen, ergrimmen; irzurnen* 3, sw. V. (1a): nhd. erzürnen, zornig werden

zornig -- zornig werden, mhd. enzürnen, sw. V.: nhd. zornig werden; ergrimmen (1), sw. V.: nhd. »ergrimmen«, erzürnen, zornig werden; erwüeten, sw. V.: nhd. in Wut geraten (V.), toll werden, zornig werden, sich austoben, sich verausgaben, sich verzehren nach; erzürnen, irzurnen, derzurnen, rezurnen, irzornen, derzornen, rezornen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn versetzen, zürnen mit, in Zorn geraten (V.), zürnen, zornig werden, in Wut versetzen

zornig -- zornig werden, mhd. gezürnen, gezurnen, gezornen, sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, erzürnen, in Zorn geraten (V.), aneinander geraten (V.)

zornig -- zornig werden, mhd. unwirdigen, sw. V.: nhd. unwillig werden, zornig werden, herabwürdigen, erniedrigen, besudeln; zürnen (1), züren, zurnen, zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

zornig -- zornig werden, mnd. grimmen (2), sw. V.: nhd. gram werden, zornig werden, ergrimmen, zürnen, toben

zornig -- zornig werden, mnd. vörtȫrnen*, vortȫrnen, vortȫrenen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn bringen, zur Empörung bringen, aufbringen, verärgern, reizen, beleidigen, zornig werden, in Zorn geraten (V.), sich ärgern, sich im Zorn entzweien; vörunwÐrden*, vorunwÐrden, sw. V.: nhd. für wertlos halten, missachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden; vörunwÐrdigen*, vorunwÐrdigen, sw. V.: nhd. für unwert erachten, missachten, verachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden; wrÐden, wreiden, sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zornig werden

zornig sein (V.), germ. *turnjan, germ.?, sw. V.: nhd. zornig sein (V.), empört sein (V.); *turnæn, germ.?, sw. V.: nhd. zornig sein (V.), aufgeregt sein (V.)

zornig sein (V.), an. rei-Œ-ast, sw. V.: nhd. zornig sein (V.)

zornig sein (V.), ae. bel-g-an, st. V. (3b): nhd. zürnen, zornig sein (V.), zornig werden; ge-bel-g-an, st. V. (3b): nhd. zürnen, zornig sein (V.), zornig werden; ge-wrõ-þ-ian, sw. V.: nhd. ärgerlich sein (V.), zornig sein (V.)

zornig sein (V.), ahd. belgan 40, st. V. (3b): nhd. erzürnen, zürnen, in Zorn geraten, zornig sein (V.), sich erregen

zornig sein (V.), mhd. erbelgen (1), irbelgen, rebelgen, st. V.: nhd. erzürnen, zürnen, sich entrüsten, zornig sein (V.), böse sein (V.), ergrimmt sein (V.), ergrimmt werden

zornig sein (V.), mhd. gezürnen, gezurnen, gezornen, sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, erzürnen, in Zorn geraten (V.), aneinander geraten (V.)

zornig sein (V.), mhd. zürnen (1), züren, zurnen, zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

zornig sein (V.), mnd. grÐmen, gremmen, sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zürnen, sich sorgen, sich grämen; gretten, grötten, sw. V.: nhd. zum Zorne reizen, ärgern, gereizt sein (V.), zornig sein (V.)

zornig sein (V.), mnd. wrÐden, wreiden, sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zornig werden

zornig, germ. ? *erzja-, *erzjaz, Adj.: nhd. verwirrt, irre, irrend, irrig, zornig?; *grama-, *gramaz, Adj.: nhd. zornig, grimmig, böse, gram; *grella-, *grellaz, Adj.: nhd. zornig; *wraiþa-, *wraiþaz, Adj.: nhd. zornig, sorgenvoll, lockig?; *wraiþalÆka-, *wraiþalÆkaz, germ.?, Adj.: nhd. heftig, zornig

zornig, got. *gra-m-s, Adj. (a): nhd. zornig; *grim-m-s?, Adj. (a): nhd. grimmig, zornig, schrecklich; mæ-d-ag-s 2, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. zornig; þwaírh-s 3, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. quer, zornig; *un-wÐr-s, *unwÐreis, Adj. (a/ia): nhd. unwillig, zornig
-- zornig machen: got. in-al-jan-æn* 2, sw. V. (2), m. Dat.?: nhd. zornig machen, reizen

zornig, an. bist-r, Adj.: nhd. zornig; gra-m-r (1), Adj.: nhd. zornig, feindlich; grim-m-r, Adj.: nhd. zornig, grimmig, grausam; rei-Œ-r (3), v-rei-Œ-r, Adj.: nhd. zornig; styg-g-r, Adj.: nhd. scheu, zornig, mürrisch, scheu, wild

zornig, ae. bi-t‑er, Adj.: nhd. bitter, beißend, scharf, stechend, zornig, schmerzlich, grausam; bi-t-er-lÆc-e, Adv.: nhd. bitter, beißend, scharf, stechend, zornig, schmerzlich, grausam; gealg‑mæ-d, Adj.: nhd. traurig, zornig, grimmig, in böser Absicht; gra-m, gro-m, Adj.: nhd. gram, zornig, wild, feindlich; gra-m-lÆc-e, Adv.: nhd. feindlich, zornig; grim-lÆc-e, Adv.: nhd. grimmig, zornig, feindlich; hréo-h (2), hréo, hrÐ-h, Adj.: nhd. rauh, wild, stürmisch, zornig, beunruhigt; ier‑lic, Adj.: nhd. zornig, heftig; ier‑r‑e (2), yr-r-e (2), Adj. (ja): nhd. irrend, verwirrt, verkehrt, verderbt, zornig; rÊ-þ-ig-mæ-d, Adj.: nhd. wild, zornig, grimmig, grausam; þweorh, Adj.: nhd. quer, zwerch, verkehrt, verdreht, schräg, krumm, feindlich, zornig; wrõ-þ (2), Adj.: nhd. zornig, wütend, feindlich, drückend, bitter, boshaft, grausam; wrõ-þ-mæ-d, Adj.: nhd. zornig, wütend

zornig, afries. Ær-e 8, Adj.: nhd. zornig; tor-n‑ich 1, Adj.: nhd. zornig

zornig, as. ir‑r-i 1, Adj.: nhd. zornig; mæd‑ag 13, mæd‑ig*, Adj.: nhd. zornig; tor‑n* (2) 1, Adj.: nhd. zornig, bitter, leidvoll; wrê‑th* 57, Adj.: nhd. bekümmert, feindselig, zornig, böse
-- zornig werden: as. wrê‑th‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. sich erzürnen, zornig werden

zornig, ahd. õbulgi (2) 1, Adj.: nhd. zornig, neidisch, eifersüchtig; õbulgÆg* 4, Adj.: nhd. zornig, jähzornig, neidisch, eifersüchtig; 4zornag* 17, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zornig über, erzürnt über, stürmisch, hitzig, unbeherrscht; 4zornÆg* 3, Adj.: nhd. zornig, unbeherrscht, hitzig; 7zornlÆh* 5, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, heftig, erbittert; 1zornlÆhho* 1, zornlÆcho, Adv.: nhd. zornig, erzürnt; 3zornmuotÆg* 1, Adj.: nhd. zornig, jähzornig; bulaht* (2) 1, Adj.: nhd. zornig, wütend, eifersüchtig; gibulaht* (1) 1, Adj.: nhd. zornig, wütend, wuterfüllt; gibulahtÆg* 1, Adj.: nhd. zornig, wütend, wild, jähzornig; gram, Adj.: nhd. »gram«, zornig, zornig auf; gremizlÆh* 2, Adj.: nhd. grimmig, zornig, finster, grausig; gremizlÆhho* 6?, gremizlÆcho*, gremÆglÆhho*?, Adv.: nhd. grimmig, zornig, heftig, bissig, scharf; heizmuoti* (1) 1, Adj.: nhd. wütend, zornig; heizmuotÆg* 2, Adj.: nhd. wütend, erregt, brennend, verlangend, zornig; irbolgano* 1, Part. Prät.=Adv.: nhd. erzürnt, zornig; unblÆdi* 4, Adj.: nhd. unfroh, unfreundlich, ungehalten, zornig, traurig

zornig, mhd. erbolgen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zornig, entrüstet

zornig, mhd. gõch (1), gÏch, gõ, Adj.: nhd. »gach«, schnell, plötzlich, jähe, jähzornig, zornig, ungestüm, rasch, eilig, voreilig, ungeduldig; gÏhe (2), gõhe, Adj.: nhd. »gach«, schnell, plötzlich, jähe, jähzornig, zornig, ungestüm, rasch, eilig, voreilig, ungeduldig; gram (1), gran, Adj.: nhd. »gram«, feind, böse, zornig, unmutig, feindselig erzürnt, aufgebracht; gramelich, Adj.: nhd. »grämlich«, zornig, unmutig, erzürnt, aufgebracht, feindselig; graz (2), Adj.: nhd. wütend, zornig; grÏzlich, Adj.: nhd. grässlich, zornig; grel (1), Adj.: nhd. rauh, grell, zornig; grellic***, Adj.: nhd. grell, zornig, rauh; gremelich, gremlich, gramelich, grimlich, Adj.: nhd. grimmig, zornig, schlimm, schrecklich, gewaltig, unmutig, erzürnt, aufgebracht, feindselig, feindlich; gremelÆche, gremlÆche, grimlÆche, Adv.: nhd. erzürnt, grimmig, zornig, schlimm, schrecklich, gewaltig, gramvoll; grimme (2), Adv.: nhd. grimmig, wild, furchtbar, heftig, sehr, verzweifelt, bitterlich, zornig, unfreundlich, schmerzlich; grimmic, grimmec, Adj.: nhd. grimmig, grimm, wild, zornig, schrecklich, schlimm, heftig, schmerzlich, unfreundlich, grausam; grimmiclich, grimmeclich, grimmenclich, grimminclich, Adj.: nhd. grimmig, grimm, unfreundlich, schrecklich, zornig, schlimm, heftig, wild, schmerzlich; grimmiclÆche, grimmeclÆche, grimmenclÆche, grimminclÆche, Adv.: nhd. grimmig, zornig, schrecklich, unfreundlich, wild, schmerzlich, schlimm, heftig, sehr; hazlÆche, hazzelÆche, Adv.: nhd. feindselig, hasserfüllt, gehässig, zornig, böse, ergrimmt, lästerlich, schlimm; hazlÆchen, Adv.: nhd. feindselig, hasserfüllt, gehässig, zornig, böse, ergrimmt, lästerlich, schlimm; hæne (1), Adv.: nhd. verachtet, verschmäht, ehrkränkend, hochfahrend, übermütig, zornig, böse, stolz, gefahrbringend, gefährlich; hãne (1), Adj.: nhd. verachtet, verächtlich, schimpflich, kränkend, hochmütig, hochfahrend, übermütig, zornig, böse, stolz; inbrünstic*, inbrünstec, inbrunstic, Adj.: nhd. inbrünstig, hellbrennend, leidenschaftlich, brennend, heiß, heiß verlangend, zornig; irric, irrec, Adj.: nhd. irrig, zweifelhaft, hinderlich, falsch, verirrt, ungestüm, zornig; kuonezorn, Adj.: nhd. kühn, zornig

zornig, mhd. leidic, leidec, Adj.: nhd. »leidig«, leidend, betrübt, traurig, mitleidig, schmerzend, schlimm, böse, unlieb, tödlich, widerwärtig, zornig, gefährlich, bekümmert, durch Leid beeinträchtigt

zornig, mhd. schalliclich*, schalleclich, schelliclich, schelleclich, Adj.: nhd. schallend, lärmend, laut, aufgeregt, zornig; schalliclÆche, schalleclÆche, schallenclÆche, schelleclÆche, schelliclÆche, Adv.: nhd. lärmend, laut, aufgeregt, zornig; scharpf, scharph, scharf, scherf, scharp, Adj.: nhd. schneidend, scharf, rauh, eifrig, stark, gehässig, spitz, beißend, streng, bitter, heftig, schwierig, grausam, hartherzig, zornig; scherpfe (2) 4, scherfe, Adj.: nhd. schneidend, scharf, rauh, eifrig, stark, gehässig, spitz, beißend, streng, bitter, heftig, schwierig, grausam, hartherzig, zornig; sðrgemuot, Adj.: nhd. böse, hartherzig, zornig; tobende, (Part. Präs.=)Adj., Adv.: nhd. tobend, rasend, zornig, wild, tosend, wahnsinnig, begierig, gierig, wütend; tobezornic, tobezornec, Adj.: nhd. tobend, zornig, tobend vor Zorn; trðric, trðrec, træric, trðrc, drðric, Adj.: nhd. traurig, zornig, wütend, bedrückt, betrübt, trauernd, leiderfüllt, leidend, sorgenvoll, niedergeschlagen, finster

zornig, mhd. übellich, ubellich, ovellich, Adj.: nhd. jedes Übel betreffend, übel, böse, schlimm, schlecht, bösartig, boshaft, zornig, grimmig, hart, unrechtmäßig; übellÆche, Adv.: nhd. böse, mit böser Absicht, schlimm, schlecht, boshaft, zornig, hart; ungemeit, Adj.: nhd. unfroh, traurig, zornig, ärgerlich, missvergnügt, unschön, hässlich; ungemuot (1), ungemüet, ungemüejet, ungemðt, Adj.: nhd. böse, übel, verstimmt, ärgerlich, zornig, traurig, bekümmert, unermüdlich, verdrießlich, übelgesinnt, übel gestimmt, betrübt, anmutlos, widerwärtig; unmuotes, Adv.: nhd. missmutig, zornig, betrübt; unmuotic, unmuotec, unmðtic, unmðtec, Adj.: nhd. »unmutig«, missmutig, aufgebracht, zornig, betrübt, unwillig; unsitelÆche (1), Adv.: nhd. ungestüm, zornig; unsitic, unsitec, unsitich, Adj.: nhd. unfromm, unchristlich, unsittlich, heftig, wild, aufgebracht, zornig; unwerdiclÆche*, unwerdeclÆche, unwerticlÆche, unwirdeclÆche, unwirdiclÆche, unwurdeclÆche, Adv.: nhd. unziemlich, unwürdig, schmachvoll, geringschätzig, verachtend, unangemessen, unehrerbietig, schimpflich, verächtlich, unwillig, zornig; unwirdesch, unwirdisch, Adj.: nhd. verächtlich, schmählich, hässlich, unwillig, zornig, unwirsch; unwirdeschlich***, Adj.: nhd. zornig, unwirsch; unwirdeschlÆche, Adv.: nhd. unwirsch, zornig; unwirdeschlÆchen, Adv.: nhd. zornig; unwirdigisch, Adj.: nhd. verächtlich, schmählich, hässlich, unwillig, zornig, unwirsch; unwirse*, unwirs, Adj.: nhd. verächtlich, schmählich, hässlich, unwillig, zornig, unwirsch; verbolgen, ferbolgen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbolgen«, zornig, erzürnt; vreisam, freisam*, Adj.: nhd. gefahrbringend, verderbenbringend, schreckenerregend, furchtbar, schrecklich, wild, grimmig, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreislich, vrÐslich, freislich*, frÐslich*, Adj.: nhd. »freislich«, gefahrbringend, schreckenbringend, schreckenerregend, schrecklich, furchtbar, wild, gefährlich, stark, heftig, grausam, grimmig, Furcht erregend, verwegen, entsetzlich, zornig, verbrecherisch, straffällig, schlimm, jähzornig; vreissam (1), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, Schrecken erregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreissam (2), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, schreckenerregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; wuotlich, Adj.: nhd. »wütlich«, wütend, zornig; zorn (2), zorne, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, ärgerlich; zorn (3), zorne, Adv.: nhd. zornig, erzürnt; zornbÏre, Adj.: nhd. zornig; zornebÏre, Adj.: nhd. zornig; zornec, tzarnec, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zürnend, wütend, heftig, grimmig; zorneclich, Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zorneclÆche, Adv.: nhd. »zorniglich«, mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zornhaft, Adj.: nhd. »zornhaft«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornhaftic, Adj.: nhd. »zornhaftig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornic, zurnic, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zürnend, wütend, heftig, grimmig; zorniclich, zorneclich, Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zorniclÆche, zorneclÆche, Adv.: nhd. mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zorniclÆchen, Adv.: nhd. zornig, heftig; zornisch, Adj.: nhd. zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornlich, zörnlich, Adj.: nhd. »zornlich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornlÆche, zörnlÆche, Adv.: nhd. zornig, grimmig, erzürnt, ungestüm, mit Zorn; zürnic, zürnec, Adj.: nhd. »zürnig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig

zornig, mnd. bȫse (1), bȫs, Adj.: nhd. böse, grimmig, schlimm, übel, krank, krankhaft, arg, schlecht, argwillig, beschwerlich, ungünstig, schädlich, zornig; bȫse (2), bȫs, Adv.: nhd. böse, grimmig, schlimm, übel, krank, krankhaft, arg, schlecht, argwillig, beschwerlich, ungünstig, schädlich, zornig; bȫsich, bosich, Adj.: nhd. böse, zornig; Ðr (8), eyr, eer, Ðre, erre, er, Ðir, Adj.: nhd. zornig; ÐrlÆk (2), Adj.: nhd. aufgebracht, ärgerlich, Ärger bereitend, zornig; ÐrlÆken (1), mnd.?, Adv.: nhd. aufgebracht, ärgerlich, Ärger bereitend, zornig; Ðrnst (2), Ðrnest, Ðrenst, Adj.: nhd. ernst, streng, zornig, im Zorn handelnd, fest im Entschluss und Handeln seiend; Ðrnsthaft*, Ðrnstacht, Ðrnsthacht, Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich, gestreng (in Titel oder Anrede an Fürsten); Ðrnsthaftich, Ðrnestaftich, Ðrnstaftich, Ðrnstachtich, Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich; Ðrnsthaftigen, Adv.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich; erre (1), Adj.: nhd. zornig, irre, verwirrt; erret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, behindert, aufgehalten, aufgebracht, zornig
-- zornig machen: mnd. erren, arren, irren, sw. V.: nhd. irren, umherirren, sich irren, irre gehen, irre werden, irre machen, hindern, behindern, aufhalten, aufbringen, zornig machen, in die Irre führen, beirren, stören, reizen, streiten
-- zornig werden: mnd. entwrÐden, entwrÐiden, enwrÐden, enwrÐiden, sw. V.: nhd. zornig werden

zornig, mnd. gifttȫrnich, giftȫrnich, Adj.: nhd. heftig erbost, in boshaftem Zorn seiend, boshaft, zornig; gral (1), gralle, Adj.: nhd. zornig, böse, verärgert, ergrimmt; gramlÆk***, Adj.: nhd. zornig, böse, verärgert; gramlÆken, Adv.: nhd. zornig, böse, verärgert; gramsõlÆch***, Adj.: nhd. zornig, grimmig, unwillig; grel, Adj.: nhd. zornig, böse, verärgert; grellich, Adj.: nhd. ergrimmt, erbittert, zornig, böse; grÐmelÆk, Adj.: nhd. zornig, zürnend; grÐmich, gremich, Ad.: nhd. grimmig, zornig, erzürnt; grÐmisch, gremesch, Adj.: nhd. grimmig, zornig, erzürnt; grettich, Adj.: nhd. erzürnt, leicht aufgebracht, gereizt, zornig; grim (1), grimme, Adj.: nhd. grimmig, zähneknirschend, zornig, wütend; grim (2), grimme, Adv.: nhd. zähneknirschend, zornig, wütend; grimlÆken, grimeliken, grimmelÆken, Adv.: nhd. grimmig, zornig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grimmich, Adj.: nhd. zornig, grimmig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grimmichlÆk, Adv.: nhd. zornig, grimmig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grimmichliken, Adv.: nhd. zornig, grimmig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); hõrdelÆk (1), Adj.: nhd. hart, stark, eifrig, unfreundlich, ernstlich, eindringlich, zornig; hõrdelÆk (2), hõrdelÆke*, hartlÆk, Adv.: nhd. hart, sehr, stark, heftig, zornig, eifrig, eindringlich; hõrdelÆken, Adv.: nhd. heftig, kräftig, eifrig, hart, sehr, stark, zornig, eindringlich; hartlÆke, Adv.: nhd. hart streng, ernstlich, eifrig, heftig, zornig; hartlÆken, Adv.: nhd. hart streng, ernstlich, eifrig, heftig, zornig; hõst (2), hast, hÐst, heist, heyst, Adj.: nhd. hastig, übereilt, eilig, schnell, erregt, zornig; hõste, haste, hÐste, heste, heiste, Adv.: nhd. hastig, eilig, rasch, schnell, übereilt, erregt, zornig; hõstich, Adj.: nhd. hastig, eilig, schnell, rasch, plötzlich, übereilt, zornig, erregt; hõstichlÆken, Adv.: nhd. hastig, eilig, eilends, schnell, rasch, plötzlich, zornig, erregt; hõstigen (2), Adv.: nhd. hastig, eilig, eilends, schnell, rasch, plötzlich, zornig, erregt; herdelÆke*, herdelÆk, hertlÆk, Adv.: nhd. hart, sehr, stark, heftig, zornig, eifrig, eindringlich; hertlÆk, Adj.: nhd. hart streng, ernstlich, eifrig, heftig, zornig; hÐt (2), heit, heyt, hæt, hoit, Adj.: nhd. heiß, erhitzt, glühend gemacht, hitzig brennend, entzündet, erregt, zornig; hȫn, hoen, Adj.: nhd. schimpflich, zornig, böse, durch Verbrechen oder Mutwillen geschädigt, Anspruch habend; hȫne (2), Adj.: nhd. schimpflich, zornig, böse, durch Verbrechen oder Mutwillen geschädigt, Anspruch habend; invǖrich, invurich, Adj.: nhd. begeistert, entflammt, hitzig, flammend, zornig; Æverich, Ævrich, ifrich, Adj.: nhd. eifrig, eifervoll, hart eifernd, ergrimmt, zornig; krÐvelisch*, krÐvelsch, Adj.: nhd. gereizt, zornig

zornig, mnd. scheldich, Adj.: nhd. »scheltig«, scheltend, zornig, böse; schellich, Adj.: nhd. flüchtig, wild, aufgebracht, rasend, tobend, unsinnig, zornig; schǖselÆken*, schǖslÆken, Adv.: nhd. hässlich, abschreckend, grauenhaft, entsetzlich, schreckerregend, furchterregend, zornig, ergrimmt; stðr (1), stur, stuyr, stor, Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stðre (1), sture, stuyer, Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stǖrich***, sturich***, Adj.: nhd. stur, steif, streng, störrig, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich; stǖrlÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. stur, steif, streng, störrig, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich; torn (2), torne, mnd.?, Adj.: nhd. zornig, erzürnt; tornes, mnd.?, Adv.?: nhd. zornig; tornhaftich*, tornechtich, mnd.?, Adj.: nhd. zornig; tȫrnich*?, tornich, mnd.?, Adj.: nhd. zornig, voll Unmut seiend, wild?; tȫrnigen*, tornigen, mnd.?, Adv.: nhd. zornig, voll Unmut; tȫrnisch*, tornisch, mnd.?, Adj.: nhd. zornig, voll Unmut seiend; tornlÆk***, Adj.: nhd. zornig, voll Zorn seiend
-- zornig auseinandersetzen: mnd. strÆden (2), stridden, st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen
-- zornig werden: mnd. tornigen, mnd.?, sw. V.: nhd. zornig werden

zornig, mnd. ȫvel (1), ovel, ǖvel, Adj.: nhd. übel, schlecht, schlimm, falsch, verwerflich, unzureichend, von schlechter Gesundheit oder Konstitution seiend, fehlerhaft, missmutig, ungehalten, widerspenstig, widerwillig, betrübt, traurig, beleidigend, zornig, übel gesinnt, verleumderisch, heimtückisch, arglistig, betrügerisch, unredlich; quõt (1), qwat, quaet, quaat, Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört; rõsent, rausen, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. rasend, wütend, zornig, unbeherrscht, tobend, verwirrt, wahnsinnig, tollwütig, völlig (Bedeutung örtlich beschränkt), gänzlich (Bedeutung örtlich beschränkt)

zornig, mnd. vörbolgen* (2), vorbolgen, vorbelgen, vorbulgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeschwollen, erregt, erzürnt, zornig, wütend, grimmig, erbittert, trotzig, eigenwillig, übermütig, stolz, aufgeblasen; vörgrellet*, vorgrelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erzürnt, zornig; vörtorn*, vortorn, Adj.: nhd. zornig, erzürnt; vrÐvelich*, vrevelch, wrevelich, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆk*, vrevellik, vrevelÆk, vrevelik, wrevelik, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆke*, vrevellike, vrÐvelÆke, Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆken*, vrÐvelÆken, vrÐveleken, vrÐvelken, wrevelgen, vrÐflÆken, Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐventlÆk (1), wreventlÆk, vrewentlÆk, Adj.: nhd. trotzig, zornig, vermessen (Adj.), unrechtmäßig; vrÐventlÆke*, vrÐventlÆk, Adv.: nhd. trotzig, zornig, vermessen (Adv.), unrechtmäßig; vrÐveslÆk, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; wrenisch*, wrenesch, wrensch, Adj.: nhd. »rensch«, grimmig, zornig, brünstig

zornig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornige -- zornige Drohung, mhd. zorndræ, st. F.: nhd. zornige Drohung, Drohung

zornige -- zornige Ereiferung, ahd. bulaht* (1) 1, st. F. (i): nhd. Eifersucht, Wut, zornige Ereiferung

zornige -- zornige Erregung, mnd. vörbolgenhÐt*, vorbolgenhÐt, vorbolgenheit, vorbulgenhÐt, vorbulgenheit, F.: nhd. Zorn, zornige Erregung, Erbitterung, Trotz, Widerspenstigkeit, Überheblichkeit, Übermut, Aufgeblasenheit

zornige -- zornige Gesinnung, mhd. zornmuot, st. M.: nhd. »Zornmut«, Zorn, zornige Gesinnung, zorniges Gemüt

zornige -- zornige Rede, mhd. zornrede, st. F.: nhd. »Zornrede«, zornige Rede

zornigel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornigen -- zornigen Sinnes, ae. hréo-h-mæ-d, Adj.: nhd. zornigen Sinnes, wild, traurig

zornigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zorniger -- zorniger Druck, mhd. zorndruc, st. M.: nhd. zorniger Druck, Wutausbruch

zorniger -- zorniger Sinn, mhd. zornsin, st. M.: nhd. zorniger Sinn

zorniger -- zorniger Sinn, mnd. tornemæt, mnd.?, M.: nhd. zorniger Sinn; tornmæt, mnd.?, M.: nhd. zorniger Sinn

Zorniger, mnd. erre (2), M.: nhd. Irrer, Zorniger

zorniges -- zorniges Gemüt, mhd. zornmuot, st. M.: nhd. »Zornmut«, Zorn, zornige Gesinnung, zorniges Gemüt

zorniges -- zorniges Wesen, mnd. erreschop, erreschap, erschop, F.: nhd. Zorn, Heftigkeit, zorniges Wesen

Zornigheit, mhd. zornecheit, zornekeit, st. F.: nhd. »Zornigheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zornicheit*, zornikeit, tzornicheit, st. F.: nhd. »Zornigheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.)

zornigheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zornigkeit, mnd. grimhÐt, grimheit, F.: nhd. Zornigkeit, Wut, Grimm

Zornigkeit, mnd. tȫrnichhÐt*, tȫrnichÐt*, tȫrnicheit*, tornicheit, mnd.?, F.: nhd. Zornigkeit, Zorn, Jähzorn; tȫrnischhÐt*, tȫrnischÐt*, tȫrnischeit*, tornischeit, mnd.?, F.: nhd. Zornigkeit, Zorn, Jähzorn
zornigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zorniglich, mhd. zorneclich, Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zorneclÆche, Adv.: nhd. »zorniglich«, mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zorniclich, zorneclich, Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig

zorniglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zörniglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zornkamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornkelch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zornkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornkräftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornkrampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornlast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornlaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zörnlein, mhd. zornelÆn, zörnelÆn, st. N.: nhd. »Zörnlein«, geringe Wut, kleine Beleidigung, kleiner Streit, leichte Verstimmung

zörnlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zornleuchtend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zornlich, mhd. zornlich, zörnlich, Adj.: nhd. »zornlich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig

zornlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zornlichkeit, mhd. zornlichheit*, zornlicheit, st. F.: nhd. »Zornlichkeit«, Zornmütigkeit, Jähzorn, Zorn, Wut

zornlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornlied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zörnling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornlinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornlohe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zornlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornlust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zornmacher, mhd. zornmachÏre*, zornmacher, st. M.: nhd. »Zornmacher«, Angreifer

Zornmut, mhd. zornmuot, st. M.: nhd. »Zornmut«, Zorn, zornige Gesinnung, zorniges Gemüt

Zornmut, mnd. gramsõlichhÐt*, gramsõlichÐt, gramsõlicheit, F.: nhd. Zornmut, Erbitterung

zornmuth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornmuthig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornmüthig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornmuthigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornmüthigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornmüthiglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornmütig, mhd. zornmüetic, Adj.: nhd. »zornmütig«, erzürnt, erbittert

zornmütig, mnd. tornemȫdich*, tornemodich, mnd.?, Adj.: nhd. zornmütig; tornmȫdich*, tornmodich, mnd.?, Adj.: nhd. zornmütig
Zornmütiger, mhd. zürnÏre*, zürner, zörner, st. M.: nhd. »Zürner«, Zürnender, Zörner, Zornmütiger, Wüterich

Zornmütigkeit, mhd. zornlichheit*, zornlicheit, st. F.: nhd. »Zornlichkeit«, Zornmütigkeit, Jähzorn, Zorn, Wut

Zornmütigkeit, mhd. zornmüeticheit*, zornmüetecheit, st. F.: nhd. »Zornmütigkeit«

zornnatter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornnickel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornpfeil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornpredigt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornprügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zornrache, mhd. zornrõche, st. F.: nhd. »Zornrache«, im Zorn beschlossene Rache

Zornrede, mhd. zornmÏre, st. N.: nhd. Zornrede, Streit

Zornrede, mhd. zornrede, st. F.: nhd. »Zornrede«, zornige Rede

zornrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornrot, mhd. zornvar, zornfar*, Adj.: nhd. »zornfarb«, zornfarben, zornrot, grimmig, nach Zorn aussehend

zornroth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornröthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornruf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornruthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zorns -- Tag des Zorns, mhd. zorntac, st. M.: nhd. »Zorntag«, Tag des Zorns, jüngster Tag

zornsache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornschale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zornschall, mhd. zornschal, st. M.: nhd. »Zornschall«, Wutausbruch, lauter Zornausbruch

Zornschlag, mhd. zornslac, st. M.: nhd. »Zornschlag«, Schlag im Zorn, Strafe im Zorn

zornschnaubend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zornsinn, mhd. zornsðs, st. M.: nhd. Zornsinn, lauter Zornausbruch

zornsinnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornspiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornsprühend, mhd. zornreizende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zornsprühend, aufreizend

zornsprühend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornstosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornstrafe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornstrafwürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornstrahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zornsucht, as. õ‑bol‑g‑an‑hê‑d* 1, st. F. (i): nhd. Zorn, Zornsucht

zornsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornsüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zorntag, mhd. zorntac, st. M.: nhd. »Zorntag«, Tag des Zorns, jüngster Tag

zorntag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornteufel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornthat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zorntheologe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornthräne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zorntrunken, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornwaffe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zornwage, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornwähe, mhd. zornwÏhe, Adj.: nhd. »zornwähe«, sich auf Zorn verstehend

zornwähe, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornwehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornweihigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zornwelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornwetter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zornwoge, nhd.: nhd. ; L.: DW

zornwolke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zornwürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornwuth, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornwüthig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zornwüthigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zornzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zornzwinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zorten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zöschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zöse, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zöse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zoseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zosen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zosseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zossen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zötchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zote, mnd. sæte, zote, F.: nhd. »Zote«, unanständiger Scherz

zote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zoteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zoten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zotenbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zotendrescher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zotengeschichte, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zotenhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zotenhaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zotenhaftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zotenkoch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zotenlied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zotenmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zotenreiszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zotenreiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zotenschmied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zotenschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zotenvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zoterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zoticht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zotig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zotisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zötlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zotronenöl, zitronen(en)öl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zötschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zötscherlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zötscherling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottbarchent, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zöttchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zotte (F.) (1), germ. *tadæ-, *tadæn, sw. F. (n): nhd. Zotte (F.) (1), Zottel, Fetzen (M.)

Zotte (F.) (1), got. *tatur-æ?, sw. F. (n): nhd. Zotte (F.) (1)

Zotte (F.) (1), ahd. 5zata* 30, zota*, zotta*, sw. F. (n): nhd. Zotte (F.) (1), zottiges Haar, Mähne; 6zato 2, sw. M. (n): nhd. Mähne, Zotte (F.) (1), herabhängendes Haar, Helmbusch; 2zazza* 1?, lang., Sb.: nhd. Haarbüschel, Zotte (F.) (1), langes Haupthaar der (alten) Männer?

Zotte (F.) (1), mhd. lode, sw. M.: nhd. Loden, Zotte (F.) (1), Zottel, grobes Wollenzeug, gewalkter Wollstoff

Zotte (F.) (1), mhd. zote, zotte, sw. F., sw. N.: nhd. »Zotte« (F.) (1), Flausch, Zipfel, Fetzen (M.)

Zotte, mnd. ? tõdel (2), Sb.: nhd. Franse, Zotte?

Zotte, mnd. noppe, F.: nhd. Noppe, Wollflocke, Zotte, Knötchen im Gewebe

zotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zottel, germ. *tadæ-, *tadæn, sw. F. (n): nhd. Zotte (F.) (1), Zottel, Fetzen (M.)

Zottel, got. *ta-d-dor-a?, st. F. (æ): nhd. Zottel, Fetzen, Flausch

Zottel, ahd. lok (1) 45, loc, st. M. (a): nhd. Locke, Haar (N.), Haarlocke, Zottel

Zottel, mhd. lode, sw. M.: nhd. Loden, Zotte (F.) (1), Zottel, grobes Wollenzeug, gewalkter Wollstoff

zottel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zottelaffe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottelbär, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottelbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottelbärtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zottelbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zöttelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zottelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zottelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zotteler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zötteler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottelfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zottelfichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zottelhaar, ahd. giwipfila* 1, F. (?): nhd. Zottelhaar, zottiges Haar

zottelhaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zottelhaarig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zottelhafer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottelhaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zottelhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottelhündchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zottelig, mhd. vilðz, Adj.: nhd. zottelig

zottelig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zottelkappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zottelkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottelköpfichte, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zottelköpfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zottelleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

zottellich, zottlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zottellöckchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zottellocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zottelmagd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zottelmähne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zottelmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottelmütze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zotteln, mnd. toddelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zotteln«, in Zotten herabfallen, in einzelnen kleinen Teilen herabfallen

zotteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zottelpelz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottelpintscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottelroth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zottelsammet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottelschweif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zotteltrab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zottelwelche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottelwolf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zotten -- in Zotten herabfallen, mnd. toddelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zotteln«, in Zotten herabfallen, in einzelnen kleinen Teilen herabfallen

Zotten -- in Zotten herabhängen, ahd. umbizotÐn*?, sw. V. (3)?: nhd. in Zotten herabhängen

Zotten -- in Zotten Herabhängendes, ahd. ? umbizotÐnti? 1, Part. Präs.=Sb.: nhd. Statthalterschaft?, in Zotten Herabhängendes?

Zotten -- in Zotten niederhängen, mhd. zoten, zotten, sw. V.: nhd. »zotten«, in Zotten niederhängen, heraushängen, herabhängen, herabhängen auf, anhängen, langsam gehen, schlendern

zotten, mhd. zoten, zotten, sw. V.: nhd. »zotten«, in Zotten niederhängen, heraushängen, herabhängen, herabhängen auf, anhängen, langsam gehen, schlendern

zotten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zottenampfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottenblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zottenbrechel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zottend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zottenfell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zottenfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottenhaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zottenhut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottenkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottenkrämer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottenseite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zottenthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zottenträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zotter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zotter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zotter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zotterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zotterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zotterinn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zotterkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zotterte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zottfachs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottgötchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zotthärig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zotthose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zotthund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zotticht, mhd. zoteht, zotteht, Adj.: nhd. »zotticht«, zottig

zotticht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zottig, an. loŒ-in-n, Adj.: nhd. zottig, fruchtbar, grasreich

zottig, ae. ra-g-g‑ig, Adj.: nhd. zottig, rauh, stachlig

zottig, ahd. 1zatoht* 2, Adj.: nhd. zottig, borstig; rðh* 35, Adj.: nhd. stachelig, grob, borstig, struppig, zottig, uneben, dick, rauh; ? skekkoht* 1, sceckoht*, Adj.: nhd. scheckig, zottig?; willolus* 2, willahus*?, Adj.?: nhd. rauh, haarig, zottig

zottig, mhd. kotzeht, kotzet, Adj.: nhd. zottig, grob

zottig, mhd. rðch (1), rð, ruoch, Adj.: nhd. rauh, hart, grob, unwirsch, haarig, struppig, behaart, dicht, dicht belaubt, wild, zottig, herbe, streng, ungebildet

zottig, mhd. wadel (1), Adj.: nhd. langhaarig, zottig, schweifend, unstet; zoteht, zotteht, Adj.: nhd. »zotticht«, zottig

zottig, mnd. berwerden, barwarden, Adj.: nhd. wollen (Adj.), rauh wollen (Adj.), zottig

zottig, mnd. noppich, mnd.?, Adj.: nhd. »noppig«, zottig, voll Knötchen seiend

zottig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zottige Jacke (), ahd. ? fillõta* (2) (?) 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. zottige Jacke (?)

zottiger -- ein rauher zottiger Wollenstoff, mnd. berwer, Sb.: nhd. ein rauher zottiger Wollenstoff

zottiger -- zottiger Mantel, an. loŒ-i, sw. M. (n): nhd. zottiger Mantel

zottiger -- zottiger wollener Kleiderstoff, mhd. berwer, st. M.: nhd. zottiger wollener Kleiderstoff

zottiges -- grobes zottiges Wollenzeug, mhd. kotze (2), sw. M.: nhd. Kotze, Wollzeug, Decke, Wolldecke, grobes zottiges Wollenzeug

zottiges -- grobes zottiges Wollzeug, mhd. zusse, F.: nhd. Manipel der Triarier, Decke, Decke aus feinem Wollstoff, Kleid aus feinem Wollstoff, grobes zottiges Wollzeug, Wolldecke, Wolkleid

zottiges -- zottiges Haar, ahd. 5zata* 30, zota*, zotta*, sw. F. (n): nhd. Zotte (F.) (1), zottiges Haar, Mähne; giwipfila* 1, F. (?): nhd. Zottelhaar, zottiges Haar; willus* 8, Sb.: nhd. Vlies, zottiges Haar

zottiggewimpert, zottig-gewimpert, nhd.: nhd. ; L.: DW

zottiggraugrün, nhd.: nhd. ; L.: DW

zottighaarig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zottigwollig, zottig-wollig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zottin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zottjungfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zottkanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zöttlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zottler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zottlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zottmagd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zpgelloser, ahd. dansõri 1, st. M. (ja): nhd. Zpgelloser, Verräter (?)

z-Rune, germ. *algi-, *algiz, st. M. (i): nhd. Elch, Ried (N.) (1), z-Rune

z-Rune, got. azÐt-i (?)* 2, st. N. (ja): nhd. Leichtigkeit, Vergnügen, Lust, Annehmlichkeit, z-Rune; ? ezec 1, Sb., (Krause, Handbuch des Gotischen 46a, 48): nhd. leicht?, z-Rune?

Zsammenschlagen -- sein Leid durch Zsammenschlagen der Hände bezeugen, mnd. jõmerslõgen (1), sw. V.: nhd. sein Leid durch Zsammenschlagen der Hände bezeugen

zsch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zscharren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zscheuke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zschirpen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zschitzern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zschokerle, N.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

zschuckel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zu -- hin zu, mhd. hinze (1), hinz, hintz, hin ze, Adv.: nhd. »hin zu«, bis, gegen

zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

zu Alter (N.) bringen, mnd. ælden, alden, sw. V.: nhd. altern, zu Alter (N.) bringen, alt werden, langes Leben verleihen? (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu begraben (Adj.), germ. *græbi-, *græbiz, Adj.: nhd. zu begraben (Adj.), grob

zu begraben (Adj.), an. grãf-r, grÏf-r, Adj.: nhd. zu einem christlichen Grab berechtigt, zu begraben (Adj.)

zu betreiben seiend (mit Vieh), mnd. beschõrbõr, Adj.: nhd. zu beweiden seiend, zu betreiben seiend (mit Vieh)

zu Boden Reißen (N.), mhd. niderzuc, st. M.: nhd. »Niederzug«, Niederreißen, zu Boden Reißen (N.), Hieb

zu Diensten sein (V.), mhd. underneigen, sw. V.: nhd. herabbeugen, zu Diensten sein (V.), sich unterwerfen

zu Diensten sein (V.), mnd. hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

zu Diensten sein (V.), mnd. vördÐnen* (1), vordÐnen, vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten

zu dritt sein (V.), mhd. drÆen (1), sw. V.: nhd. zur Drei machen, verdreifachen, dritteln, dreiteilen, zu dritt sein (V.), drei werden

zu eigen machen (V.), mnd. nõlen (1), nÐlen, sw. V.: nhd. nahen, sich nähern, näher kommen, näher rücken, herantreten, nahe treten, sich begeben (V.), sich zuwenden, etwas an einen bringen, zu eigen machen (V.), im Testament vermachen, sich zu eigen machen, sich in den Besitz einer Sache setzen, in Anspruch nehmen, sich aneignen, belangen, arretieren, verklagen, überbringen, schenken, verschaffen, übereignen, herausnehmen

zu eigen sein (V.), mhd. bÆsÆn (1), bÆ sÆn, an. V.: nhd. »beisein«, beistehen, nahe sein (V.), anwesend sein (V.), dabei sein (V.), bleiben bei, zu eigen sein (V.), gehören zu, innewohnen, widerfahren (V.); eigenen, sw. V.: nhd. »eignen«, zu eigen machen, übereignen, innehaben, aneignen, sich aneignen, zu eigen sein (V.), überantworten, zu eigen geben, schenken

zu eigen sein (V.), mhd. mitewonen (1), mite wonen, sw. V.: nhd. eignen, eigen sein (V.), zu eigen sein (V.), zuteil werden, haben, tragen, sein (V.), bleiben bei, umgehen mit, leben mit, getragen werden

zu einem Ding (Gericht [N.] [1]) bestimmter Tag, mnd. dingedach (1), dingdach, M.: nhd. Gerichtstag, zu einem Ding (Gericht [N.] [1]) bestimmter Tag, Verfallstag einer bedungenen Leistung

zu einem Hof gehöriger Bauer (M.) (1) der dort zu Diensten verpflichtet ist, mnd. hæveman, hofeman, hõveman, hæman, homan, M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht, zu einem Hof gehöriger Bauer (M.) (1) der dort zu Diensten verpflichtet ist, Aufseher über den Bauernhof

zu einem Knoten (M.) zusammengedrehtes Bündel von gehecheltem Flachs, mnd. knocke, knochke, knoke, knock, knucke, F.: nhd. Knocke, Flachsbündel, zu einem Knoten (M.) zusammengedrehtes Bündel von gehecheltem Flachs

zu einem See (M.) führender Landweg, mnd. sÐwech, M.: nhd. »Seeweg«, zu einem See (M.) führender Landweg

zu einer Brautgabe () gehöriges Gut, mhd. ? widemguot, widemeguot, st. N.: nhd. »Widemgut«, Wittumgut, zu einem Wittum gehöriges Gut, zu einer Brautgabe (?) gehöriges Gut

zu einer Pfarrei gehörende Bauernstelle (Hufe), mnd. parrehðve*, parhðve, F.: nhd. »Pfarrhufe«, zu einer Pfarrei gehörende Bauernstelle (Hufe), Hufe die dem zuständigen Pfarrer abgabepflichtig ist

zu einer Schar (F.) von tausend Gehörender, mhd. tðsinc (2), tðsinger, st. M.: nhd. »Tausender«, zu einer Schar (F.) von tausend Gehörender

zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)

zu Ende sein (V.), ahd. hinasÆn 8, anom. V.: nhd. »hin sein« (V.), aufhören, vergangen sein (V.), gestorben sein (V.), zu Ende sein (V.); ðzsÆn* 1, anom. V.: nhd. »aus sein (V.)«, zu Ende sein (V.)

zu Ende sein (V.), mhd. ðzsÆn, ðz sÆn, ðzesÆn, an. V.: nhd. außen sein (V.), aus sein (V.), zu Ende sein (V.), enden, ungültig sein (V.), aufgehoben sein (V.), ausstehen, außerhalb sein (V.); ðzzelen*, ðzzeln, ðz zeln, ðzzellen, sw. V.: nhd. »auszählen«, auswählen, beenden, zu Ende sein (V.), erklären

zu Ende sein (V.), mhd. geenden, geinden, sw. V.: nhd. enden, zu Ende sein (V.), beenden, beilegen, Genüge tun, sterben, in Einklang bringen, den Tod finden, geschehen, ausführen, vollbringen

zu Ende sein (V.), mnd. tostõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, aufhören, zu Ende sein (V.), mangeln, gebrechen

zu erfahren (V.) suchen, mhd. versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen

zu erfahren (V.) suchen, mnd. vrõgen (1), vrÐgen, frõgen*, sw. V.: nhd. fragen, Fragen stellen, eine Frage vorlegen, fragend bitten, ausfragen, herumfragen, zu erfahren (V.) suchen, erfragen, sich erkundigen, nachfragen, forschen, befragen, verhören

zu Essen (N.) geben, mhd. spÆsen, sw. V.: nhd. speisen, zu Essen (N.) geben, Nahrung geben, beköstigen, ernähren, nähren, mit Lebensmittel versehen (V.), mit Proviant versehen (V.), bewirten, füttern, versorgen, mit Proviant ausrüsten, mit Mörtelspeise binden

zu etwas imstande sein (V.), mhd. vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.)

zu etwas willig sein (V.), mhd. verwilligen, ferwilligen*, sw. V.: nhd. »verwilligen«, zu etwas willig sein (V.), einwilligen, bewilligen, zugestehen, sich willig zeigen

zu Fastnacht in Vermummung die Häuser betreten (V.) und die Anwesenden zum Wurf veranlassen, mnd. dæbelspÐlen, dobbelspÐlen, dobelspelen, dobbelspelen, sw. V.: nhd. würfeln, mit Würfeln spielen, mit Karten spielen, zu Fastnacht in Vermummung die Häuser betreten (V.) und die Anwesenden zum Wurf veranlassen

zu Felde gehen (V.), mhd. velden, felden*, sw. V.: nhd. in Felder teilen, dichterisch darstellen, zu Felde sein (V.), außen sein (V.), zu Felde gehen (V.), übers Feld gehen, ins Feld ziehen

zu Felde sein (V.), mhd. velden, felden*, sw. V.: nhd. in Felder teilen, dichterisch darstellen, zu Felde sein (V.), außen sein (V.), zu Felde gehen (V.), übers Feld gehen, ins Feld ziehen

zu feucht sein (V.), ae. of-þÚ-n-an, sw. V. (1): nhd. zu feucht sein (V.)

zu freiem Eigen überlassen (V.), mnd. vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Gut zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären

zu Fuß und ohne Harnisch kämpfender Bauer (M.) (1), mnd. hðsman, M.: nhd. Hausmann, Angehöriger des Bauernstands, freier oder pflichtiger Bauer (M.) (1), Besitzer eines Bauernhofs, Bauer (M.) (1), Landwirt, zu Fuß und ohne Harnisch kämpfender Bauer (M.) (1), Bezeichnung eines Landsmanns, Ackerbürger, Angehöriger einer Burgbesatzung, Türmer (Bedeutung örtlich beschränkt), Turmwächter

zu Gast sein (V), ahd. gastluomen* 2, sw. V. (1a): nhd. einkehren, zu Gast sein (V), als Gast einkehren

zu Gefallen sein (V.), got. leik-an* 2, sw. V. (3), m. Dat., (Krause, Handbuch des Gotischen 244,2): nhd. gefallen, zu Gefallen sein (V.)

zu gemeinsamen Handeln vereinte Schar (F.) (1), afries. plæch (1) 1, plæg (1), st. M. (a): nhd. zu gemeinsamen Handeln vereinte Schar (F.) (1), Interessen​gemeinschaft

zu Gericht (N.) (1) sitzen, mnd. sitten (1), st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht (N.) (1) sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen

zu Gesicht bekommen (Adj.), mnd. insichtich, Adj.: nhd. »einsichtig«, zu Gesicht bekommen (Adj.), Einsicht bekommen (Adj.)

zu groß sein (V.), mhd. übergræzen*, übergrãzen, sw. V.: nhd. überragen, übertreffen, zu groß sein (V.)

zu Hause sein (V.), mnd. behðsen, behusen, sw. V.: nhd. beherbergen, niederlassen, wohnen, zu Hause sein (V.), einhüllen (Tuchversand)

zu heiß sein (V.), mhd. überhitzen, sw. V.: nhd. überhitzen, sich überhitzen, zu heiß sein (V.), zu heiß werden, zu hitzig sein (V.), zu hitzig werden

zu hitzig sein (V.), mhd. überhitzen, sw. V.: nhd. überhitzen, sich überhitzen, zu heiß sein (V.), zu heiß werden, zu hitzig sein (V.), zu hitzig werden

zu kǖle (2), mnd. ? kðlebȫdel, M.: nhd. Stadtdiener, Totengräber?, Abdecker?, zu kǖle (2)?, Büttel mit der Keule, Feldhüter
zu kurz kommen lassen (V.), mnd. besnÆden, st. V.: nhd. beschneiden, schneiden, schnitzen, anschneiden, stutzen, schächten, im Recht kürzen, zu kurz kommen lassen (V.), betrügen

zu Landsiedelrecht vergeben (V.), mhd. verlantsidelen 1, sw. V.: nhd. »verlandsiedeln«, zu Landsiedelrecht vergeben (V.), verleihen

zu langes Liegen (N.), mnd. vörligginge*, vorligginge, F.: nhd. zu langes Liegen (N.), zu hohes Alter

zu Lehen empfangen (V.), mnd. entvõn, entfõn, envõn, antvõn intvõn, unvõn, untvõn, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen; entvangen, entfangen, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen

zu Leide (zum Ausdruck des Schmerzes), mnd. leide (3), mnd.?, Adv.: nhd. zu Leide (zum Ausdruck des Schmerzes)

zu nennen unterlassen (V.), mhd. verswÆgen, virswÆgen, ferswÆgen*, st. V., sw. V.: nhd. verschweigen, schweigen, nicht reden über, nicht reden von, verheimlichen, unterdrücken, nicht laut werden, zu nennen unterlassen (V.), mit Stillschweigen übergehen, verweigern, von etwas schweigen, seinen Namen nicht nennen, eine Straftat nicht anzeigen, durch Schweigen zu Schaden kommen, durch Nichtfordern zu schaden kommen, verlieren

zu Nutzen (M.), mnd. nüttelÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. zu Nutzen (M.), nützlich, zweckdienlich

zu Ostern bereiteter Braten (M.), mnd. põschebrõde, F., M.: nhd. »Paschenbraten«, zu Ostern bereiteter Braten (M.)

zu rechtem Nutzen (M.) seiend, mnd. vruchtesrechtich*** (1), Adj.: nhd. zu rechtem Nutzen (M.) seiend

zu rechtem Nutzen (M.), mnd. vruchtesrechtich (2), Adv.: nhd. zu rechtem Nutzen (M.)

zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), mnd. stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

zu Schaden (M.) bringen, mnd. vörlõgen* (1), vorlõgen, sw. V.: nhd. auflauern, aus dem Hinterhalt anfallen, zu Schaden (M.) bringen, zu Fall bringen, jemanden nachstellen

zu Schiff verlassen (V.), mnd. vörsÐgelen* (1), vorsÐgelen, vorseilen, sw. V.: nhd. »versegeln«, durch Wegsegeln preisgeben und verlieren, zu Schiff verlassen (V.), sich durch falsches Segeln festfahren

zu Schweden (ON) gehörend, mnd. swÐdisch, zwedisch, swÐdesch, swÐdes, swÐsch, swÐts, swÐtsch, schwÐdisch, Adj.: nhd. schwedisch, aus Schweden (ON) stammend, zu Schweden (ON) gehörend

zu schwer beladen (V.), ahd. ubarladan* 5, ubarhladan*, st. V. (6): nhd. überladen (V.), zu schwer beladen (V.), überlasten, übersättigen

zu schwer beladen (V.), mhd. überladen (1), st. V.: nhd. überladen (V.), überfüllen, überbürden, überlasten, sich überlasten, sich etwas anmaßen, überdecken, bedrängen, zu schwer beladen (V.), belasten, anfüllen, erfüllen, überhäufen, überwältigen, überwinden

zu schwer beladen (V.), mnd. vörlasten*, vorlasten, sw. V.: nhd. überlasten, zu schwer beladen (V.), mit übermäßigen Kosten (F.) (Pl.) beschweren, belasten, sich mit etwas belasten, sich einer Mühe unterziehen

zu schwer sein (V.), afries. s‑wÐ-r‑ia* 2, sw. V. (2): nhd. schwer werden, zu schwer sein (V.), schwer sein (V.)

zu sein (V.), mhd. zuostõn, zuo stõn, an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, zuständig sein (V.)

zu sich bitten (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. inbidden, st. V.: nhd. zu sich bitten (Bedeutung örtlich beschränkt), als Gast mitbringen, einführen, einmieten (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu sich laden (V.) (2), mnd. selschoppen, selschõpen, sw. V.: nhd. sich vereinigen, sich gesellen, sich fügen zu, zu sich laden (V.) (2), um sich versammeln

zu sich nehmen (von Maria), mhd. ðfvüeren, ðf vüeren, ðffüeren, sw. V.: nhd. »aufführen«, erheben, hinaufführen, auf dem Kopf haben, zu sich nehmen (von Maria)

zu spinnendes Material auf dem Rocken (M.), mnd. rockeneskop*, rockenskop, M.: nhd. »Rockenkopf«, Wollbüschel, Flachsbüschel, zu spinnendes Material auf dem Rocken (M.)

zu stark beladen (V.), mnd. ȫverlõden (1), æverlõden, averlõden, st. V.: nhd. »überladen« (V.), zu stark beladen (V.), überlasten, überhäufen, überschütten

zu stark und damit unvorschriftsmäßig befrachten (Schiffe), mnd. vörlõden*, vorlõden, st. V.: nhd. schwer beladen (V.), belasten, überbürden, Gericht (N.) (1) zu stark belasten, zu stark und damit unvorschriftsmäßig befrachten (Schiffe), beschweren, bedrücken

zu Tau (N.), mnd. ? toien***, sw. V.: nhd. vertäuen, ein Schiff durch Anker festlegen, zu Tau (N.)?

zu teuer sein (V.) für, mhd. verdðren, vertiuren, ferdðren*, sw. V.: nhd. zu teuer sein (V.) für

zu tief gefallen (Adj.), mhd. vervallen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfallen (Adj.), zu tief gefallen (Adj.), versunken

zu Tode schleifen (V.) (2), mnd. sleifen, sleyfen, slaiffen, slÐfen, sleifen, sloifen, slofen, sleuffen, sw. V.: nhd. schleifen (V.) (2), schleppend nachziehen, über den Boden gleiten lassen, zu Tode schleifen (V.) (2), dem Boden gleichmachen

zu treiben seiend (Vieh), mnd. drÆflÆk, Adj.: nhd. treibbar, zu treiben seiend (Vieh)

zu vergeben (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörgÐvelÆken*, vorgÐflÆken, Adv.: nhd. vergeblich, vergebens, umsonst, unnütz, zu vergeben (Bedeutung örtlich beschränkt), verzeihlich (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu vergeben seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörgÐvelÆk*, vorgÐvelÆk, vorgÐflÆk, vorgevellik, Adj.: nhd. vergeblich, vergebens seiend, umsonst seiend, unnütz, zu vergeben seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), verzeihlich (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu verstehen sein (V.), mhd. bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben

zu viel sein (V.), mhd. bevilen, beviln, befilen*, befiln*, sw. V.: nhd. für groß halten, für bedeutend halten, zu viel sein (V.), verdrießen, sich zuviel herausnehmen, schwerfallen, kümmern, ärgern, stören, schrecken; ervilen*, erviln, erfilen*, erfiln*, irviln, irfiln*, sw. V.: nhd. zu viel sein (V.), verdrießen, reuen

zu viel sein (V.), mhd. gevilen*, geviln, gefilen*, gefiln*, sw. V.: nhd. zu viel sein (V.), zu viel dünken

zu viel sein (V.), mhd. verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen

zu Wagen (M.) reisender Mann (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vȫrman (1), værman, voerman, voirman, vourman, fohrman, v¦rman, M.: nhd. Fuhrmann, Wagenführer, zu Wagen (M.) reisender Mann (Bedeutung örtlich beschränkt)

zu weit sein (V.), mhd. wÆten (1), sw. V.: nhd. »weiten«, sich erweitern, erweitern, größer werden, zu weit sein (V.), verbreitern, vergrößern, öffnen, entfernen, entfernen von

zu wenig sein (V.), mhd. smÏhen, smõhen, smÏn, smõn, sw. V.: nhd. schmähen, in entehrender Weise geringschätzen, schmählich behandeln, verschmähen, verstoßen (V.), verachten, zu wenig sein (V.), sich schämen über, beleidigen, beschimpfen, lästern

zu Willen sein (V.), ahd. willæn* (2) 12, willeæn*, sw. V. (2): nhd. wollen (V.), wünschen, begehren, erstreben, befriedigen, willfahren, jemandem willfahren, nach jemandes Willen handeln, zu Willen sein (V.)

zu Willen sein (V.), mhd. gewillen, sw. V.: nhd. zu Willen sein (V.), wollen (V.)

zu Willen sein (V.), mhd. willenvaren (1), willenvarn, willenfaren*, st. V.: nhd. zu Willen sein (V.), willfahren

zu Willen sein (V.), mnd. vulbærden, volbærden, vulbõrden, sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, sich anschließen, gutheißen, geschehen lassen, bestätigen, einwilligen, bewilligen, erlauben, zulassen, folgen, nachgeben, zu Willen sein (V.), gestatten, bevollmächtigen

zu wissen gespannt sein (V.), mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

zu, idg. *ad- (1), Präp.: nhd. zu, bei, an; *Á (1), *Å (1), Partikel, Adv., Präp.: nhd. zu, mit, nahe, bei, zusammen, unter, weg; *ebhi?, *obhi, *bhi, *h2mbhi, Präp., Präf.: nhd. auf, zu, hin, bei
-- zu Fall kommen: idg. ? *bhren¨‑, *bhre¨‑, V.: nhd. zu Fall kommen?
-- zu Fuß gehend: idg. *pedØo-, *pedØó‑, *pedh1Øó‑, Adj., Sb.: nhd. zu Fuß gehend, Fuß...
-- zu Schlagender: idg. *gÝhentøos, Sb.: nhd. zu Schlagender

zu, germ. *at, Präp.: nhd. zu, bei, an; *d?, *-d, Präp.: nhd. zu; *ta, Präp.: nhd. zu; *te, Präf.: nhd. zu, zer...; *til, Präp.: nhd. zu; *tæ, Präp.: nhd. zu; *þ, germ.?, Präp., Partikel: nhd. zu

zu, got. af 135, Präp. m. Dat., Präf. (af-), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch abu 116,1, Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 69,1b, 199,1a): nhd. von, von weg, von her, seit, ab, zu, aus; at 170, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 109,2a), m. Dat. räumlich und zeitlich, m. Akk. nur zeitlich, Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,1): nhd. von, bei, an, zu, unter, auf; bi 376=373, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,2a), m. Akk. und m. Dat., Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,1): nhd. um, herum, an, in, innerhalb, inbetreff, über, gemäß, bei, nach, betreffs, zu; du 955, Adv., Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,1a), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,2): nhd. zu, nach - hin, für, in; in 1792, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 198, 199,2c), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,1): nhd. in, an, auf, unter, zu, während (Konj.), bei, über, nach, gegen, um, für, bis zu, wegen, um willen, durch; *tÐ, Konj.: nhd. bis, zu; und 67, unþa-, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,2a), Präf. (Krause, Handbuch des Gotischen 200,2): nhd. bis, zu, für, um etwas, ent-

zu, an. at (2), Präp.: nhd. bei, zu, gegen, nach; of (3), Präf.: nhd. auf, über, zu; of-r (2), Adv.: nhd. zu, all zu; ti-l, Präp.: nhd. zu, nach, bis

zu, ae. Ït (1), ot, Präp.: nhd. bei, zu, an, in, mit, bis; be, bÂ, Adv., Präp., Präf.: nhd. bei, an, mit, zu, be​treffs; for (2), Adv.: nhd. zu, sehr; in (1), Präp.: nhd. in, an, zu, zwischen, während (Konj.); in-tÅ, Präp.: nhd. hinein, zu, gegen; of-er, of-or (1), Präp., Adv.: nhd. oben, oberhalb, jenseits, quer, über, auf, in, vorbei an, durch, gegen, nach, während (Konj.), am Ende von, mehr als, zu, außer; on (1), Präp.: nhd. auf, zu, hin; sam-od (2), sam-aþ, Präp.: nhd. zusammen mit, zu, bei; tÅ (1), te (1), Präp.: nhd. zu; up-p-an, up-p-on, Präp.: nhd. auf, gegen, nach, zu, über; wi-þ (1), Präp.: nhd. gegen, gegenüber, neben, zu, mit, bei, nahe, durch, von, für, unter der Bedingung von

zu, afries. ti-l (1) 6, Präp.: nhd. bis, zu, an; to (1) 105, te, ti (1), Präp.: nhd. zu; tæ 1 und häufiger?, Adv., Präf.: nhd. zu, hinzu; to-t 3, to‑te*, Präp.: nhd. zu; wi-th 47, wi-th-e (1), Präp.: nhd. wider, gegen, wiederum, zu, gemäß, gegenüber, im Verkehr mit, bei Teilung mit, im Tausch gegen, zum Ersatz für

zu, anfrk. *mi-th-i?, Präp., Adv., Präf.: nhd. mit, bei, zu; te 44, ti, Präp., Präf.: nhd. zu; *tæ?, Präp., Präf.: nhd. zu, in, an; tæ-te 2, Präp.: nhd. bis, an, zu
-- festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsad-ire* 10, lat.-anfrk.?, lat.-awfrk.?, V.: nhd. auswarten, festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist
-- Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsad-i-um* 4, lat.-awfrk.?, N.: nhd. »Sonnensetzung«, Auswartung, Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist
-- Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist: anfrk. har-ug-hð-s*? 7, afrk.?, awfrk.?, st. N. (a): nhd. »Tempelhaus«, Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist

zu, as. bi 167, bÆ, be, Präf., Präp.: nhd. bei, an, durch, mittels, mit, in, wegen, aus, zu, über, von, während (Präp.); te (1) 839 und häufiger, ti, Präp., Präf., Adv.: nhd. zu, bis an, in, gemäß, zu, allzu; te (1) 839 und häufiger, ti, Präp., Präf., Adv.: nhd. zu, bis an, in, gemäß, zu, allzu; tæ (1) 132, Adv., Präp.: nhd. zu; tæ‑te 6, tæ‑tæ*, Präp.: nhd. zu
-- bis zu: as. and* 2, ant, Präp., Präf.: nhd. bis, bis zu
-- in Wachs zu zahlender Zins: as. wah‑s‑tins* 1, st. M. (i): nhd. Wachszins, in Wachs zu zahlender Zins
-- von zu Hause: as. hêm‑ena* 1, Adv.: nhd. von zu Hause
-- zu Ende gehen: as. õ‑ga‑n‑g‑an* 2, red. V (1): nhd. vergehen, zu Ende gehen
-- zu Ende kommen: as. af‑h’l‑d‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. neigen, zu Ende kommen; thur‑h‑ga‑ng‑an* 3, red. V. (1): nhd. bis ans Ende gehen, zu Ende kommen
-- zu Fall bringen: as. f’l‑l‑ian 7, sw. V. (1a): nhd. fällen, zu Fall bringen
-- zu fürchen seiend: as. furht‑u‑wer‑th* 1, Adj.: nhd. zu fürchen seiend, furchterregend
-- zu Grunde gehen: as. õ‑wer‑th‑an* 1, st. V. (3b): nhd. verderben, abfallen, zu Grunde gehen; thor‑r-on* 1, sw. V. (2): nhd. »dorren«, verdorren, zu Grunde gehen
-- zu Grunde richten: as. wæl‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. zu Grunde richten
-- zu sehr: as. thrÐ‑do* 1, Adv.: nhd. zu sehr
-- zu sich nehmen: as. and‑bÆ‑t‑an* 4, ant‑bÆ‑t‑an, st. V. (1a): nhd. genießen, verzehren, zu sich nehmen
-- zu Teil werden: as. bi‑ku‑m‑an* 5, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, zu Teil werden; gi‑stõ‑n 1, anom. V.: nhd. stehen bleiben, bleiben, eintreten, zu Teil werden, gereichen; gi‑sta‑nd‑an 20, st. V. (6): nhd. stehen, stehen bleiben, eintreten, zu Teil werden, gereichen; gi‑wer‑th‑an* 28, st. V. (3b): nhd. werden, geschehen, zu Teil werden, gut dünken
-- zu unrechter Zeit erfolgend: as. un‑tÆ‑d‑ig* 1, Adj.: nhd. unzeitig, zu unrechter Zeit erfolgend
-- zu verstehen geben: as. undar‑t’‑l‑l‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. zu verstehen geben

zu, ahd. ad 1, lat.‑ahd.?, Präp.: nhd. zu; after (1) 372, Präp., Adv., Präf.: nhd. hinter, entlang, über ... hin, hinter ... her, auf, durch, nach, zu, hinsichtlich, entsprechend, zufolge, gemäß, von hinten, danach, später, dann; ana (1) 2050?, an, Präp., Adv., Präf.: nhd. in, an, auf, nach, über, durch, bei, zu, von, für, gegen, hinsichtlich; az 59, Präp., Adv.?: nhd. bei, zu, an, in, vor; bÆ 1200, bi, Adv., Präp., Präf.: nhd. bei, auf, an, in, wegen, nahe, zu, anstatt, für, neben, verglichen mit, während, durch, von, mit, aufgrund, aus, gemäß, um ... willen; 4zi 5040, Präp., Adv., Präf.: nhd. zu, nach, in, an, auf, bis zu, bis in, mit, unter, vor, bei, von, als, aus, um, um zu, über, für, gemäß, in Bezug auf, wegen, gegen, gegenüber, überaus, allzu, zu sehr, zer..., ver...; 8zuo (1) 151, Präp., Präf.: nhd. zu, in, an, unter, zusätzlich zu, mit, auf, im Vergleich zu, im Hinblick auf, zu ... hin, bis auf, herbei..., heran..., hinzu...; 4zuozi*, 10, zuoza*, Präp.: nhd. zu, bei, auf; duruh 720?, Präp., Präf.: nhd. durch, hindurch, in, über, auf, wegen, vermittels, von, infolge, auf Grund, um ... willen, zwecks, zu je, aus, für, zu; gagan 88, gegin*, Präp., Präf.: nhd. gegen, entgegen, gegenüber, vor, zu, an, nach, in Bezug auf, im Verhältnis zu, entsprechend, für, wegen; in (1) 6762?, Präp., Präf.: nhd. in, an, auf, zu, bei, unter, zwischen, vor, durch, mit, nach, kraft, von, über, aus, gegen, gegenüber, in Bezug auf, gemäß, während (Konj.), als, für, um ... willen; ingagan 30, ingagani, Adv., Präp., Präf.: nhd. entgegen, gegen, gegenüber, gegen, dagegen, zu, nach; ingegin 37 und häufiger, Adv., Präp.: nhd. entgegen, gegenüber, gegen, im Hinblick auf, zu, nach; mit 3030, Präp., Adv., Präf.: nhd. mit, bei, unter, zusammen mit, von, vor, nach, gemäß, durch, um ... willen, wegen, auf, in Hinblick auf, an, in, zu, aus, dabei; miti* 25 und häufiger, Präp., Adv., Präf.: nhd. mit, bei, zu, damit, dabei; nõh (3) 351, Präp., Präf.: nhd. nahe, bei, neben, zu, hinter, hinter ... her, nach, gemäß, entsprechend, nach Art, nahe bei, an, hintennach...; samant (1) 373, samit, Präp., Adv.: nhd. zusammen, mit, bei, zusammen mit, vor, zu, alle zusammen, zugleich, beisammen, miteinander, vereint, in eins, samt

zu, mhd. bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; durch, dur, dorch, Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn; engegen (2), ingagen, entgagen, engein, ingein, entgein, enkegen, inkegen, entgegen, Präp.: nhd. gegen, gegenüber, vor, entgegen, nach, zu, in

zu, mhd. hinze (2), Präp.: nhd. bis, zu, gegen; in (1), en, Präp.: nhd. in, innerhalb, mit, bei, hinsichtlich, infolge, wegen, hinein in, für, zu, an, auf, gegen, nach, unter, während (Präp.)

zu, mhd. neben (2), nebent, Präp.: nhd. neben, bei, zu

zu, mhd. über (1), Präp.: nhd. über, hinüber, oberhalb, gegenüber, jenseits, für, bei, hinsichtlich, in Bezug auf, über ... hinaus, innerhalb, von oben herab bis zu, an, nach, je nach, während (Präp.), gegen, wegen, infolge, zu, wider, trotz; über (2), uber, ober, over, Adv.: nhd. über, über ... hinaus, über ... hinweg, an, auf, bei, durch, für, gegen, in, jenseits, nach, vor, zu, gegenüber, hinüber, darüber, oben, herüber, hinaus, überaus, sehr, mehr als; ðf (2), ðfe, ðfen, ðpfe, ðp, ouf, Präp.: nhd. auf, an, bei, für, pro, gegen, nach, über, um, in, zu, auf ... hin, im Hinblick auf, im Umkreis von, aufgrund, mit, in bezug auf, gemäß, bis zu, bis auf; ðfe (2), ðffe, ðfen, ðffen, Präp.: nhd. auf, bis auf, an, in, aus, von, zu, bei, in Richtung auf, auf ... hin, nach, gemäß, dementsprechend, gegen, für, zugunsten; umbe (2), um, ume, umme, Präp.: nhd. um, an, von, für, mit, nach, über, wegen, zu, hinsichtlich, in Bezug auf, um ... Willen, um ... herum, etwa, ungefähr, zugunsten; under (1), unter, Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.); vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen; wider (3), Präp.: nhd. wider, gegen, zu, in Richtung auf, mit, für, von, auf, gegenüber, verglichen mit, bei, zugunsten; ze, zuo, zÆ, zi, zu, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, in, gegen, nach, über, von, vor, mit, nebst, samt, für, als, bis, an, bei, auf, zusammen mit, gemäß, wegen, mehr als genug, umso, desto (mmd. vor Komp.); zuo (1), ze, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, hinzu, herzu, dahin, dorthin, wohin, dazu, daran, dabei, dafür, darauf, darüber, darüber hinaus, außerdem, geschlossen; zuo (2), Präp.: nhd. zu; zuoze, Präp.: nhd. zu, gegenüber, zusammen mit, für

zu, mnd. altæ, alte, alletæ, altu, Adv.: nhd. »allzu«, sehr, zu

zu, mnd. gÐgen (1), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, Präp.: nhd. gegen, gegenüber, einen Gegenstand anstrebend, gegen ... hin, in Richtung, zu, gelegen bei, gegenüber, jemandem entgegen im freundlichen Sinn, gegen im feindlichen Sinn, zu Nachteil für jemanden, im Vergleich mit, mit Bezug auf, hinsichtlich, um (zeitlich); in (2), un, Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während; inne (1), Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während

zu, mnd. te (1), Präp., Präf.: nhd. zu, bis zu, lang, über, in; te (2), Adv.: nhd. zu, her, hinzu, allzu; tæ (1), tð, mnd.?, Präp.: nhd. zu, bis, über, in, bei; tæ (2), mnd.?, Adv.: nhd. zu, her hinzu, allzu; tæte* (1), tæt*, tote, tot, mnd.?, Präp.: nhd. zu

zu, mnd. up (1), uppe, mnd.?, Präp.: nhd. auf, zu, in, nach, über, wider, gegen, nahe daran, bis auf; vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

zu, mnd. ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

zu, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zu..., ahd. 1zuobi..., Präf.: nhd. zu...; 4zuogi, Präf.: nhd. zu..., an..., hin..., hinzu..., heran...; 4zuoir, Präf.: nhd. heran..., zu...

zuachten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuackern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuallererst, ahd. allerÐrist 5, Adv. (= Gen. Pl. M.): nhd. zuallererst, allerserst, zuerst; Ðrist (1) 189, Adv. Superl.: nhd. zuerst, erst, zum ersten Mal, zuallererst, anfangs

zuallererst, mhd. zeallerÐrst, Adv.: nhd. zuallererst, ganz zuerst; zeallervorderst, Adv.: nhd. zuallervorderst, zuallererst, vor allem, besonders

zuallerunterst, mhd. zeallerunderst, Adv.: nhd. zuallerunterst, ganz zuunterst

zuallervorderst, mhd. zeallervorderst, Adv.: nhd. zuallervorderst, zuallererst, vor allem, besonders

zuarbeiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuarbeitend, mhd. zuodienende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zudienend«, zuarbeitend, Hilfsdienste leistend

zuathmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuäugeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuäußerst, mhd. zeallerðzerest, Adv.: nhd. zuäußerst, ganz außen

zuäuszerst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zubach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zubacken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubannen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zubauen, mhd. verbðwen (1), vorbðwen, verbouwen, ferbðwen*, an. V., st. V., sw. V.: nhd. »verbauen«, zubauen, zumauern, durch Bau versperren, abwehren, bauend verwenden, umbauen, belagern, mit Wall und Graben umgeben (V.), verschanzen; verzimberen, verzimbern, verzimern, ferzimberen*, ferzimern*, sw. V.: nhd. verzimmern, verbauen, zubauen, einrichten, bauend verbrauchen

zubauen, mnd. tæbðwen*, tobuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. zubauen, hinzubauen, Kinder zeugen

zubauen, mnd. vörbðwen*, vorbðwen, vorbouwen, vorbowen, sw. V.: nhd. ausbauen, baulich erneuern, erbauen, verbauen, zubauen, durch Bauen abschließen, durch Bauen einengen, durch Bauen belästigen, durch Bauen benachteiligen, durch Schanzbauten einschließen, belagern, zum Bauen verwenden, für Bauen ausgeben, in den Bau hineinstecken

zubauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubauerstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubaugut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zubaustollen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zübchenbinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubearbeiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubedecken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubedingen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubeeignung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubegehren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubegreifen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubehalten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubehauen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zubehilflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zubehör -- mit Zubehör, mhd. mitalle, metalle, Adv.: nhd. »mit allem«, völlig, gänzlich, vollständig, mit Zubehör, ganz und gar, insgesamt, überhaupt, geradewegs, durchaus, stracks, unverweilt

Zubehör, idg. *mÈk-, Sb.: nhd. Haufe, Haufen, Zubehör

Zubehör, an. rei-Œ-i (1), reiŒ-ir (1), sw. M. (n): nhd. Zubehör, Geschirr, Gerät; rei-Œ-i (2), st. N. (ja): nhd. Zubehör, Geschirr, Gerät

Zubehör, afries. tæ‑bi‑hÐ-r 3, Sb.: nhd. Zubehör

Zubehör, mhd. anestæz, anstæz, st. M.: nhd. »Anstoß«, Anfechtung, Angriff, Grenze, Zubehör; begrif, st. M.: nhd. Angrenzung, Zubehör, Umfang, Bezirk, Gebiet, Begriff, Anlanden, Landungsort, Bedeutung, Vorstellung, Vorstellungsvermögen; begrÆfunge, st. F.: nhd. Umfang, Inhalt, Verständnis, Erkenntnis, Wahrnehmung, Erkenntnisfähigkeit, Berührung, Zubehör

Zubehör, mhd. geschirre, st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt, Gefäß, Zeug, Werkzeug; grif, st. M.: nhd. Griff, Greifen, Berührung, Umfassung, Umklammerung, Zugriff, Angriff, Tasten (N.), Betasten, Klaue, Umfang, Zubehör
-- Hof mit baulichem Zubehör: mhd. hovesache, hofesache*, hofsache, st. F.: nhd. Dachtraufe, Haus, Hof, Hof mit baulichem Zubehör

Zubehör, mhd. zuogehãre, st. N., st. F.: nhd. »Zugehör«, Zubehör, wohin man gehört; zuogehãrede*, zuogehãrde, st. F.: nhd. Zubehör; zuogehãrunge, st. F.: nhd. »Zugehörung«, Zubehör, wohin man gehört
-- Zubehör eines Wagens: mhd. wagenreite 1, st. F.?: nhd. Zubehör eines Wagens

Zubehör, mnd. ? gehȫringe, F.: nhd. Zugehörigkeit, Zubehör?; inbehȫr, M.: nhd. Zubehör; inbehȫringe, F.: nhd. Zubehör
-- geschmiedetes Zubehör zur Kirchenglocke: mnd. klockengesmÆde*, kloickengesmÆde*, klockengesmeide, N.: nhd. geschmiedetes Zubehör zur Kirchenglocke
-- Zubehör aus Eisen: mnd. Æserntǖch*, Æsertǖch, N.: nhd. Eisenzeug, Eisenteile, Zubehör aus Eisen
Zubehör, mnd. ? mitsõmichhÐt*, mitsõmichheit*, F.: nhd. »Mitsammenheit«?, Zubehör?; rõdeschop, raddeschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); rõtschop, radschop, rattschop, rõtschap, rõtschup, rõschop, rasschop, rõschup, rasschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); rÐdeschop (2), rÐdeschup, rÐtschop, reytschop, reytschap, reytschup, rÐschop, reyschop, reyschap, reyschup, resschop, resschap, resschup, N.: nhd. Ausstattung, Ausrüstung, Ausstattungsgegenstände, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Hilfsmittel, Handwerksgeräte, Bauwerkzeug, Kauf​mannsware, Vorrat, Kriegsmaterial, Waffen, Schreibmaterial
-- Zubehör einer Kriegsmaschine: mnd. rõdeschop, raddeschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); rõtschop, radschop, rattschop, rõtschap, rõtschup, rõschop, rasschop, rõschup, rasschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Zubehör für ein Turnierspiel bei dem mit der Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde: mnd. rælandeswerk, N.: nhd. »Rolandswerk«, Zubehör für ein Turnierspiel bei dem mit der Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde
-- Zubehör zu einer Braupfanne: mnd. pan (1)?, Sb.: nhd. Zubehör zu einer Braupfanne
-- zum Reiten benötigtes Zubehör: mnd. rÆdetǖch, N.: nhd. »Reitzeug«, Sattel und Zaumzeug, zum Reiten benötigtes Zubehör
Zubehör, mnd. anebehȫr*, anbehȫr, F.: nhd. »Anbehör«, Zubehör; behȫringe, behoringe, F.: nhd. Zubehör, Zugehörigkeit, Hörigkeit, Untertänigkeit; belÐgelÆchÐt, belÐgelÆcheit, F.: nhd. Belegenheit, Zubehörung, Zubehör; belÐgenichhÐt*, belÐgenichheit*, belÐgenichÐt, belÐgenicheit, F.: nhd. Lage (örtlich), Belegenheit, Zubehör
-- an das Gut angrenzendes Zubehör: mnd. aneschot*, anschot, N.: nhd. Anschuss, Anweide, anschießendes Landstück, an das Gut angrenzendes Zubehör, Grenze, Rain, Uferrand, Leinpfad, Anstoß, Anflug

Zubehör, mnd. tæbehȫr*, tobehore, mnd.?, F., N.: nhd. Zubehör, zu etwas anderem Gehörendes; tæbehærede*, tobehærde, mnd.?, F.: nhd. Zubehör, zu etwas anderem Gehörendes; tæbehȫrichhÐt*, tobehoricheit, mnd.?, F.: nhd. Zugehörigkeit, Zubehör; tæbehȫringe*, tobehoringe, mnd.?, F.: nhd. Zubehör, Angehörigkeit, Verwandtschaft; tægehengenisse*, togehenknisse, mnd.?, F.: nhd. Zubehör, Pertinenzien; tægehȫr*, tægehær, mnd.?, N.: nhd. Zubehör; tægehȫringe*, togehoringe, mnd.?, F.: nhd. Zubehör; tæhȫringe*, tohoringe, mnd.?, F.: nhd. Zubehör
-- Schlösser und Zubehör als Schlosserarbeit: mnd. slotwerk, N.: nhd. »Schlosswerk«, Schließvorrichtung, Schlösser und Zubehör als Schlosserarbeit
-- Zubehör des Pfluges: mnd. schõrstecke, M.: nhd. »Schabstecken«, Zubehör des Pfluges; schõrstok*, schõrstock, M.: nhd. »Schabstock«, Zubehör des Pfluges
-- Zubehör einer Feldkanone: mnd. stõl (1), stael, staal, stahl, M.: nhd. Stahl, gehärtetes Eisen, stählerne Platte, Siegel, Petschaft, Werkzeug eines Schusters, Zubehör einer Feldkanone, Waffengewalt

zubehör, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zubehörartikel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zubehörbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubehörde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubehöreigenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubehören, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubehörig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zubehörstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zubehörteil, mnd. gerÐtschop (2), F.: nhd. Gerät, Gerätschaft, Zubehörteil, Kriegsgerät, Hausgerätschaft, Arbeitsgerätschaft, Handwerkszeug

Zubehörteil, mnd. rÐtschop (3), rÐtschap, F.: nhd. Gerät, Gerätschaft, Zubehörteil, Kriegsgerät, Hausgerätschaft, Arbeitsgerätschaft, Handwerkszeug
-- metallenes Zubehörteil des Pfluges: mnd. plæchwerk, plogkwerk, plðchwerk, plughwerk, pl¦chwerk, plæchwark, N.: nhd. metallenes Zubehörteil des Pfluges, Gesamtheit des zu einem Gut gehörenden Ackerlands, Ackerbau, mit dem Pflug bearbeitetes Land
-- Zubehörteil für die Radherstellung: mnd. rõdewerk, rõdewark, ratwerk, N.: nhd. Erzeugnisse eines Stellmachers, Zubehörteil für die Radherstellung

Zubehörteile -- eiserne Zubehörteile, mnd. Æsernwerk*, Æsenwerk, Æserwerk, Æserwark, N.: nhd. Eisenwaren, Kleineisenzeug, eiserne Zubehörteile, eiserne Beschläge, eisernes Arbeitsgerät

Zubehörteile -- Zubehörteile für Wasserleitungen, mnd. pÆpegæt, N.: nhd. »Pfeifengut«, Zubehörteile für Wasserleitungen

Zubehörteile, mnd. smÐdewerk, smedewerk, smeddewerk, N.: nhd. »Schmiedewerk«, Schmiedearbeit, vom Schmied hergestelltes Eisenwerk, Zubehörteile, Schmiedezunft, Schmiedeinnung

zubehörtheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zubehörung, mnd. belÐgelÆchÐt, belÐgelÆcheit, F.: nhd. Belegenheit, Zubehörung, Zubehör

zubehörung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubeilen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubeisze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubeiszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubekennen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubekommen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zubemessend, mhd. zuoverhengende, zuoferhengende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zubemessend, zuentscheidend, zuteilend

zubenamen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubenamsen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubenennen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuber -- kleiner Zuber, mhd. stunze (2), sw. M.: nhd. kleiner Zuber

Zuber, ahd. 8zwibar* 34, zubar, st. N. (a): nhd. Zuber, Krug (M.) (1), Bütte, Amphore, Gefäß mit zwei Traggriffen

Zuber, mhd. büte, bütte, bute, sw. F., st. F.: nhd. Gefäß, Bütte (F.) (2), Bottich, Wanne, Zuber, Kessel
-- geeichter Zuber: mhd. õmezðber 1, st. M.: nhd. »Ohmzuber«, geeichter Zuber, Messgerät für ein Ohm

Zuber, mhd. zuber, zuober, zwuber, zðber, zober, mmd., st. M.: nhd. Zuber, Bottich
-- kleiner Zuber: mhd. zuberlÆn, st. N.: nhd. »Zuberlein«, kleiner Zuber, Krüglein mit zwei Henkeln
-- Tragstange für den Zuber: mhd. zuberstange, sw. F.: nhd. »Zuberstange«, Tragstange für den Zuber

Zuber, mhd. zuober***, st. M.: nhd. »Zuber«, Schüssel

Zuber, mnd. kæpe, koepe, koipe, koupe, kouwpe, kove, F.: nhd. großes Fass, Bütte, Zuber, Braukufe, Kufe (F.) (2), großes geschlossenes Fass, Maßgefäß für Bier (auch zum Transport), öffentlich aufgestelltes Bierfass bei dem ein Fest stattfindet; kðpe, kǖpe, cube, kuppe?, F.: nhd. Kufe (F.) (2), großes (offenes) Fass, Zuber, Löschwassergefäß

Zuber, mnd. ringel (1), M.: nhd. Bütte, Kübel, Zuber
-- größerer Zuber: mnd. nestelestÆnen*, nestelstÆnen, F.: nhd. größerer Zuber

Zuber, mnd. span (3), spõn, N.: nhd. Gefäß, Zuber, Bottich, Holzeimer, Kübel, Abfalleimer, lederner Eimer zum Feuerlöschen; stuns, stunse, stuntze, Sb.: nhd. Kübel, Zuber; tÆne, mnd.?, F.: nhd. Bütte (F.) (2), Kübel, Zuber; tæver*, tõver, mnd.?, M.: nhd. Zuber, hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann
-- Kessel der einen Zuber Wassers fasst: mnd. tæverkÐtel*, toverketel, mnd.?, M.: nhd. »Zuberkessel«, Kessel der einen Zuber Wassers fasst
-- Zuber der Lederarbeiter: mnd. trÐdetæver*, tredetover, mnd.?, M.: nhd. Tretzuber, Zuber der Lederarbeiter

zuber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuberbaum, mnd. drõgebæm, M.: nhd. Zuberbaum; drÐgebæm, M.: nhd. Tragbaum, Zuberbaum

Zuberbaum, mnd. tæverbæm*, toverbæm, mnd.?, M.: nhd. Zuberbaum

Zuberchen, mnd. tÆneken, mnd.?, N.: nhd. Büttchen, Kübelchen, Zuberchen

züberchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zubereit, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zubereiten, germ. *garwakæn, germ.?, sw. V.: nhd. vorbereiten, zubereiten; *garwjan, sw. V.: nhd. bereiten, fertigmachen, zubereiten

zubereiten, got. *fah-r-jan?, sw. V. (1): nhd. zubereiten; ga-fah-r-jan* 1, sw. V. (1): nhd. zubereiten; ga-manw-jan* 14, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. zubereiten, bereiten
-- vorher zubereiten: got. faúr-a-ga-manw-jan* 3, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. vorherbereiten, vorher zubereiten

zubereiten, an. lag-a (2), sw. V. (2): nhd. zubereiten

zubereiten, ae. cæc-n-ian, sw. V.: nhd. kochen, zubereiten

zubereiten, as. gi‑rek‑æn* 3, sw. V. (2): nhd. zubereiten, hinleiten, hinführen

zubereiten, ahd. blantan* 5, red. V.: nhd. anstiften, herstellen, zubereiten, mischen, erschöpfen; giantwurten* (1) 9, sw. V. (1a): nhd. übergeben (V.), hinstellen, darbringen, bereiten (V.) (1), anzeigen, überantworten, erklären, in die Tat umsetzen, zubereiten; gigarawen* 18, sw. V. (1a): nhd. bereiten (V.) (1), vorbereiten, rüsten, zubereiten, vollbringen, ausführen, machen; gisarawen* 1, sw. V. (1a): nhd. zubereiten; kohhæn* 7, kochæn*, st. V. (2): nhd. kochen, sieden, rösten (V.) (1), zubereiten; misken* 28, miscen, sw. V. (1a): nhd. mischen, vermischen, mengen, vereinigen, zubereiten, verwirren, in Unordnung bringen; reisæn 7, sw. V. (2): nhd. aufbrechen, bereiten (V.) (1), erfüllen, sich aufmachen, ordnen, lenken, ausrüsten, ausstatten, zubereiten; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen

zubereiten, mhd. bereiten (1), berÐden, sw. V.: nhd. bereiten, schaffen, rüsten, bilden, ausrüsten, bereit machen, ausbezahlen, benachrichtigen, kennenlernen, erzählen, berechnen, Rechenschaft ablegen, eingehen auf, zufügen, bereitstellen, bereithalten, entrichten, bezahlen, fertigstellen, schicken, herrichten, schmücken, zubereiten, herstellen, machen, ausstatten, herrichten, versorgen, vorbereiten, sich vorbereiten, nachweisen, angeben, unterrichten, heilen (V.) (1)
-- mit Essig zubereiten: mhd. ezzichen, sw. V.: nhd. scharf in den Essig schmecken, scharf in den Essig beißen, mit Essig zubereiten, wie Essig beißen, mit Essig mischen

zubereiten, mhd. garen*, garn, sw. V.: nhd. bereitmachen, rüsten, vorbereiten, zubereiten; gerjen, sw. V.: nhd. bereiten, zubereiten, gerben, sich bereiten, rüsten ausrüsten, kleiden

zubereiten, mhd. meisteren*, meistern, sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, erziehen, anordnen, leiten, regieren, beherrschen, strafen, leiten, kunstreich schaffen, machen, bewerkstelligen, anfertigen, erbauen, anbringen, zubereiten, bestimmen, führen, lenken, einrichten; parelieren, sw. V.: nhd. zubereiten, schön zurichten, rüsten, ausrüsten
-- mit Ölen zubereiten: mhd. ölen, öln, olen, oln, sw. V.: nhd. ölen, mit Ölen zubereiten, salben, mit der letzten Ölung versehen (V.)

zubereiten, mhd. temperen*, tempern, sw. V.: nhd. schaffen, schöpfen (V.) (2), entstehen, sich mischen, mischen, äußern, mildern, einrichten, zurichten, dämpfen, mäßigen, abschwächen, ausgleichen, regeln, stimmen, vorbereiten, ermöglichen, zubereiten

zubereiten, mhd. zuobereiten, zuo bereiten, sw. V.: nhd. zubereiten, vorbereiten; zuorihten, zuo rihten, sw. V.: nhd. »zurichten«, bereitmachen, rüsten, zubereiten, herrichten; zuoschicken, zuo schicken, sw. V.: nhd. zubereiten, einrichten, zuschicken, senden an, schicken, zuweisen, sich richten nach, sich zuwenden

zubereiten, mnd. afmõken, sw. V.: nhd. abmachen, endigen, eine Sache ins Reine bringen, zubereiten, letzte Hand anlegen, abschließen, Geld einnehmen

zubereiten, mnd. gÐren (2), geren, sw. V.: nhd. gar machen, zubereiten, bereiten, gerben, priesterlich kleiden; kæken (1), kõken, sw. V.: nhd. kochen, zubereiten, braten, Speisen zubereiten, Küche benutzen, als Koch dienen, anrichten, anrühren
-- Speisen zubereiten: mnd. kæken (1), kõken, sw. V.: nhd. kochen, zubereiten, braten, Speisen zubereiten, Küche benutzen, als Koch dienen, anrichten, anrühren

zubereiten, mnd. pulvermõken (1), sw. V.: nhd. »pulvermachen«, Schießpulver herstellen, zubereiten; rÐden (3), reiden, redden, rÆden, sw. V.: nhd. fertig machen, einrichten, herstellen, bereiten, zubereiten, anfertigen, anrichten, anschaffen, ausreden, ausrüsten (Schiffe), bestellen (Acker), rechnen, zählen, bezahlen, berichtigen, ordnen, in Ordnung bringen
-- Gericht mit Pfeffer zubereiten: mnd. pÐperen (1), peperen, sw. V.: nhd. »pfeffern« (V.), Gericht mit Pfeffer zubereiten, würzen

zubereiten, mnd. tærÐden*, torÐden, mnd.?, sw. V.: nhd. zubereiten, zurüsten, rüsten

zubereiten, mnd. vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen

zubereiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zubereitender -- Garkost Zubereitender und in seinem Haus Verkaufender, mnd. gõrbrõdÏre*, gõrbrõder, M.: nhd. Garkoch, Garkost Zubereitender und in seinem Haus Verkaufender, Speisewirt

Zubereitenderund -- Garkost Zubereitenderund in seinem Haus Verkaufender, mnd. gõrbrÐdÏre*, gõrbrÐder, M.: nhd. Garkoch, Garkost Zubereitenderund in seinem Haus Verkaufender, Speisewirt

Zubereiter -- Zubereiter eines Schwitzbades, mhd. sweizbadÏre*, sweizbader, st. M.: nhd. »Schweißbader«, Zubereiter eines Schwitzbades

zubereiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zubereitet -- Fischgericht aus Neunaugen das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wurde, mnd. nÐgenægenpÐper, negenogen peper, M.: nhd. »Neunaugenpfeffer«, Fischgericht aus Neunaugen das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wurde

zubereitet -- Gericht das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wird, mnd. pÐpermæs, pÐpermoeß, N.: nhd. »Pfeffermus«, Pfefferbrühe, Gericht das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wird

zubereitet -- mit Essig zubereitet, mhd. geezzichet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Essig zubereitet

zubereitet -- nicht zubereitet, mnd. ungehõvenet*, ungehavent, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zubereitet, nicht verarbeitet (Leder); untæmõket*, untomaket, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zubereitet, unbestellt

zubereitet -- schlecht zubereitet, mhd. ungerwe, Adj.: nhd. schlecht zubereitet, vergiftet

zubereitet, ahd. garawÆg* 1, Adj.: nhd. bereitet, zubereitet, opferbereit
-- Ort wo Sülzspeisen zubereitet werden: ahd. sulzihðs* 1, sulzhðs, st. N. (a): nhd. »Sülzhaus«, Ort wo Sülzspeisen zubereitet werden, Vorratsraum für Salzfleisch

zubereitet, mnd. ? gehõvenet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gereinigt?, zubereitet?, verarbeitet?
-- nicht zubereitet: mnd. grȫne (1), grȫn, Adj.: nhd. grün, frisch, nicht zubereitet, nicht trocken, unreif, saftig
-- Raum in dem der Hering zubereitet und ausgenommen wurde: mnd. gelrðm, N.: nhd. Raum in dem der Hering zubereitet und ausgenommen wurde

zubereitet, mnd. tæmõket***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zubereitet, bestellt

zubereitete -- aus Rüben zubereitete Speise, mnd. rȫvenmæs, N.: nhd. »Rübenmus«, aus Rüben zubereitete Speise

zubereitete -- in der Küche zubereitete Speise, mnd. kokspÆse, F.: nhd. Zutaten für Bereitung gekochter Speisen, in der Küche zubereitete Speise

zubereitete -- zubereitete Speise, mnd. kȫkenespÆse*, kȫkenspÆse, F.: nhd. Speise die man kocht, Zutaten für Bereitung gekochter Speisen, zubereitete Speise
zubereitete Speise (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mnd. rÐdinge (2), reidinge, F.: nhd. Abrechnung, Rechnung, Bereitschaft, Ausrüstung eines Schiffes zur Seetüchtigkeit, Ausreedung, zubereitete Speise (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Mahlzeit (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

zubereiteter -- in kleinen Stücken zubereiteter und angerichteter Speisefisch, mnd. plükvisch, plµckvisch, N.: nhd. gehackter Stockfisch, in kleinen Stücken zubereiteter und angerichteter Speisefisch

zubereiteter -- mit Schweinefleisch zubereiteter Eintopf, mnd. swÆnehütespot*, swÆnehutspot, M.: nhd. mit Schweinefleisch zubereiteter Eintopf

zubereiteter -- zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

zubereitetes -- aus Quitten zubereitetes Fruchtmus, mnd. quÐdenlõctðõrium*, quÐdenlactuõrium, N.: nhd. »Quittenlatwerge«, aus Quitten zubereitetes Fruchtmus

zubereitetes -- ein in der Pfanne zubereitetes Backwerk, mnd. prilke, Sb.: nhd. ein in der Pfanne zubereitetes Backwerk, Pfannkuchen, Schmalzkuchen

zubereitetes -- fertig zubereitetes beidseitig gegerbtes Leder, mnd. gõrledder, gõrlÐder, N.: nhd. fertig zubereitetes beidseitig gegerbtes Leder, weißgares Leder

zubereitetes -- in einer Teighülle zubereitetes Fleischgericht oder Fischgericht, mnd. posteide, posteige, posteie, posteyde, poststeyde, posteye, potstyde, pasteyde, pasteye, F.: nhd. Pastete, in einer Teighülle zubereitetes Fleischgericht oder Fischgericht

zubereitetes -- unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht, mnd. pÐperbrõde*, pÐperbrõden, M.: nhd. »Pfefferbraten« (M.), unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht; pÐperkenbrõde, M.: nhd. »Pfefferbraten« (M.), unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht; pÐpervlÐsch, pÐpervleisch, N.: nhd. unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht

zubereitetes -- unter Verwendung von Pfeffer zubereitetes Nahrungsmittel, mnd. pÐper, pepper, pfeffer, pipper, pöpper, M.: nhd. Pfeffer, Pfefferpflanze, unter Verwendung von Pfeffer zubereitetes Nahrungsmittel, stark gewürzte Brühe, Ragout, Doldenblütler, Bärwurz

zubereitetes -- zubereitetes Tierfell, mnd. vel, vell, N.: nhd. Fell, Haut von Menschen oder Tieren, Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder, Pelzwerk, zubereitetes Tierfell, Schelte, Stück, Maß des Pergaments

Zubereitetes, ahd. samangifremida 1, st. F. (æ): nhd. Zubereitetes, Vollendung?

Zubereitung -- bei der Zubereitung von Speisen beim Kochen verwendetes Gewürz, mnd. potkrðt, N.: nhd. bei der Zubereitung von Speisen beim Kochen verwendetes Gewürz

Zubereitung -- Butter zur Zubereitung von Speisen, mnd. spÆsebotter, F.: nhd. »Speisebutter«, Butter zur Zubereitung von Speisen

Zubereitung -- metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst, mnd. potharste*, potharst, pothast, pothõst, pothaist, pothest, pæthast, poethast, M.: nhd. Pottharst, in kleine Stücke zerschnittener oder gehackter Topfbraten, ein Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken, metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst

Zubereitung, ahd. miskunga* 1, miscunga, st. F. (æ): nhd. Mischung, Vermengen, Zubereitung; reisunga 7, st. F. (æ): nhd. Ordnung, Zubereitung, Verfahrensweise, Vorkehrung, Rüstung, Machenschaft; temparunga* 6, st. F. (æ): nhd. Mäßigung, Zusammenstellung, Zubereitung, Mischung, Gewürz

Zubereitung, mhd. bereitschaft, st. F.: nhd. Bereitschaft, Zubereitung, Ausrüstung, Verpflegung, Gerät, Gerätschaft, Vorrichtung, bares Geld, Bargeld, Erfordernis, Ausstattung, Voraussetzung; bereitunge, st. F.: nhd. »Bereitung«, Vorbereitung, Bereitschaft, Erwartung, Leistung, Entwicklung, Zubereitung; confect, st. N.: nhd. Medikament, Heilmittelzubereitung, Zubereitung

Zubereitung, mhd. gerwe (1), st. F., st. N.: nhd. Zubereitung, Zurüstung, Schmuck, Kleidung, Gerberei, Priestergewänder

Zubereitung, mhd. zuobereitunge, zðbereitunge, st. F.: nhd. Zubereitung, Vorbereitung

Zubereitung, mnd. berÐdinge (1), berÐdinge, bereidinge, F.: nhd. Bereitung, Zubereitung, Vorbereitung, Zurüstung, Ausführung einer Arbeit, Rauhen eines Tuches, Scheren eines Tuches, Bezahlung, Zahlungstermin, Abrechnung

Zubereitung, mnd. vörschickinge*, vorschickinge, F.: nhd. Vorbereitung, Beschickung, Zubereitung, Zurüstung, göttliche Fügung (Bedeutung örtlich beschränkt), Schickung (Bedeutung örtlich beschränkt)

zubereitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zubereitungshaus, mhd. gerwehðs, st. N.: nhd. »Zubereitungshaus«, Sakristei

Zubereitungskammer (), mhd. ? gerwekamere, F.: nhd. Zubereitungskammer (?)

zuberfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuberichten, mhd. zuoberihten*, zuo berihten, sw. V.: nhd. »zuberichten«, bereitmachen

Zuberkessel, mnd. tæverkÐtel*, toverketel, mnd.?, M.: nhd. »Zuberkessel«, Kessel der einen Zuber Wassers fasst

zuberklaus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuberklausisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuberlach, M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuberlein, mhd. zuberlÆn, st. N.: nhd. »Zuberlein«, kleiner Zuber, Krüglein mit zwei Henkeln

züberlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zubernüsslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuberschaff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuberstange, mhd. zuberstange, sw. F.: nhd. »Zuberstange«, Tragstange für den Zuber

zuberstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuberträger, mnd. tæverdrÐgÏre*, toverdreger, mnd.?, M.: nhd. »Zuberträger«

zuberufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuberwein, mhd. zuberwÆn, zðbrewÆn, zuoberwÆn, zðberwÆn, zwuberwÆn, st. N.: nhd. »Zuberwein«, für Dienstboten bestimmter schlechter Wein, Tropfwein

zubescheiden, mhd. zuobescheiden, zuo bescheiden, red. V., st. V.: nhd. »zubescheiden«, zukommen lassen, zuteilen

zubescheiden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubeschlieszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubeschwören, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubestellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubestimmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubetermen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubetrauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubette-, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zubetten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubettgehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zubeuern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubeugen, mnd. tæbȫgen***, sw. V.: nhd. »zubeugen«, nötigen, antreiben, zuneigen

Zubeugen, mnd. tæbȫginge*, toboginge, mnd.?, F.: nhd. »Zubeugen«, Nötigung, Antrieb, Zuneigung

zubeugen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubeuteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubeuten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubewegen -- sich zubewegen auf, mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

zubewegen, ae. and-hweorf‑an, st. V. (3b): nhd. zubewegen, entgegenblasen

zubiegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubiegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubieten, mhd. zuobieten, zuo bieten, st. V.: nhd. »zubieten«, anbieten, erbötig machen, sich empfehlen in

zubieten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubilden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubilligen, mhd. aneerbieten, aneerpieten, anerbieten, ane erbieten, st. V.: nhd. »anerbieten«, zubilligen; billÆchen (2), sw. V.: nhd. »billigen«, zubilligen, angemessen finden

zubilligen, mhd. gesagen, gisagen, gisegen, sw. V.: nhd. sagen, erzählen, beschreiben, erklären, bekennen, gestehen, zugestehen, benennen, feststellen, zubilligen; jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

zubilligen, mnd. ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; inrǖmen, inrumen, inruimen, sw. V.: nhd. einräumen, Raum gewähren, Platz gewähren, gestalten, übergeben (V.), abtreten, zugestehen, zubilligen, bewilligen, genehmigen, zulassen, beschließen, eingehen, festsetzen, anberaumen

zubilligen, mnd. vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, sw. V.: nhd. »verlehnen«, leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken; vörlȫven*, vorlȫven, vorlæven, verlæfen, sw. V.: nhd. »verlauben«, erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken; vörrÐden* (2), vorrÐden, sw. V.: nhd. »verreden«, versprechen, geloben, zubilligen, einräumen, schelten, tadeln

zubilligen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zubilligung, mnd. vördrach*, vordrach, M., N.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vördracht*, vordracht, M., N., F.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit

zubilligung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zubinden -- Lohn für Aufbinden und Zubinden von Warenballen, mhd. bindelæn, st. N.: nhd. »Bindelohn«, Lohn für Aufbinden und Zubinden von Warenballen

zubinden, ae. for-bind-an, st. V. (3a): nhd. zubinden, knebeln

zubinden, ahd. firbintan* 2, st. V. (3a): nhd. verbinden, zubinden
-- mit einem Riemen zubinden: ahd. riomæn* 1, riumæn*, sw. V. (2): nhd. mit einem Riemen zubinden

zubinden, mhd. verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen; verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in

zubinden, mhd. zuobinden (1), zuo binden, st. V.: nhd. »zubinden«, zusammenbinden, zusammenbinden mit

Zubinden, mhd. zuobinden (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zubinden, Verbindung

zubinden, mhd. zuostrichen, zuostricken, zuo stricken, sw. V.: nhd. zubinden, festbinden

zubinden, mnd. tæbinden*, tobinden, mnd.?, st. V.: nhd. zubinden, zusammen binden

zubinden, mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten

zubinden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zubindung, mhd. zuobindunge, st. F.: nhd. »Zubindung«, Verbindung, Verpflichtung

zubindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zubitten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zublähen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zublasen, mhd. zuoblõsen (1), zuo blõsen, red. V., st. V.: nhd. »zublasen«, anhauchen, erreichen, zu blasen anfangen, zusetzen mit

Zublasen, mhd. zuoblõsen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zublasen«, Anhauchen, Erreichen

zublasen, mhd. zuoklünzen***, V.: nhd. zublasen, verleumden

zublasen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zubläser, mhd. zuoblÏsÏre*, zuoblÏser, st. M.: nhd. »Zubläser«, Metallschmelzer

Zubläser, mhd. zuoklünzÏre*, zuoklünzer, st. M.: nhd. Zubläser, Verleumder

zubläser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zublasung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubleien, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zublenden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

züblicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zublicken, mhd. winken (1), wenken, sw. V., V.: nhd. sich seitwärts neigen, wanken, schwanken, nicken, durch Bewegung Zeichen geben, winken, zuwinken, zuwinken mit, zeigen, blicken, zublicken, herbeiwinken, locken (V.) (2) zu, herausfordern

zublicken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zublinken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zublinzeln, mhd. zuoquinklen***?, V.: nhd. zublinzeln, schmeicheln

zublinzeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zublinzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zublinzler, mhd. zuoquinklÏre*, zuoquinkler, st. M.: nhd. Zublinzler, Schmeichler

zublitzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zublühen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuböhnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubrausen, mhd. zuobrðsen, zðbrðsen, sw. V.: nhd. »zubrausen«, herbeistürzen

zubreisen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubrennen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zubringen -- Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss, mnd. dærslõpÏre*, dærslõper, M.: nhd. Torwächter, Wächter, Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss; dærslÐpÏre*, dærslÐper, M.: nhd. Torwächter, Wächter, Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss

zubringen -- Bürgerpflicht die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen, mnd. dærslõpen (2), dærslapent, N.: nhd. »Torschlafen«, Bürgerpflicht die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen

zubringen -- den Winter zubringen, ahd. giwintaren* 1, sw. V. (1a): nhd. den Winter zubringen, überwintern

zubringen -- die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen, mnd. dærslõpen*** (1), V.: nhd. die Nacht im Tordienst auf der Torwache zubringen

zubringen -- die Nacht zubringen, ahd. duruhnahtÐn* 1, sw. V. (3): nhd. übernachten, die Nacht zubringen

zubringen, ae. tÅ-br’-ng-an, sw. V. (1): nhd. zubringen, anbieten

zubringen, afries. tæ‑bra-ng-a* 3, tæ‑bre-ng-a*, to‑bre-ndz-a*, st. V. (3a): nhd. zubringen, zufügen, fordern

zubringen, mhd. betagen, bedagen, sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren

zubringen, mhd. trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

zubringen, mhd. urbõren, mmd., sw. V.: nhd. sich zeigen, zum Vorschein kommen, entstehen, sehen lassen, zeigen, offenbaren, hervorbringen, anstiften, ausüben, zubringen; verslÆzen, ferslÆzen*, vorslÆzen*, forslÆzen*, st. V.: nhd. »verschleißen«, abnutzen, zerreißen, aufbrauchen, verbringen, zubringen, verderben, sich abnutzen, zugrundegehen, bis zum Zerreißen abnutzen, unnötig verbrauchen, verzehren, hinbringen, sich abnützen, alt und runzelig werden, vergehen; verwÆlen, ferwÆlen*, sw. V.: nhd. »verweilen«, verbringen neben, säumen (V.) (1), zurückhalten, zubringen, sich aufhalten, sich versäumen
-- mit Narreteien zubringen: mhd. vergouchen, fergouchen*, sw. V.: nhd. mit Narreteien zubringen

zubringen, mhd. zuobrengen, sw. V.: nhd. »zubringen«; zuobringen, zuo bringen, zðbringen, zuopringen, zðpringen, an. V., st. V.: nhd. »zubringen«, herbeibringen, zustandebringen, ausführen, vollenden, zuwege bringen, herbeiführen, zukommen lassen, überbringen, beweisen

zubringen, mnd. henbringen, hinbringen, sw. V.: nhd. bringen, antragen, vorbringen, verbringen, zubringen

zubringen, mnd. tæbringen*, tobringen, mnd.?, sw. V.: nhd. zubringen, herbeibringen, beibringen, zutrinken, melden, ansagen, beweisen, zu Ende bringen, ausführen, verwenden, durchbringen, verschwenden

zubringen, mnd. vörslÆten*, vorslÆten, vorsliten, vorslitten, st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.)

zubringen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zubringer -- Zubringer Herbeibringer, mnd. tæbringÏre*, tobringer, mnd.?, M.: nhd. »Zubringer« Herbeibringer, Anstifter, Urheber, Verschwender

Zubringer, mhd. zuobringÏre, st. M.: nhd. »Zubringer«

zubringer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zubringerbahnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zubringerin, mhd. zuobringÏrinne*, zuobringÏrin*, zuobringerin, st. F.: nhd. »Zubringerin«, Zuträgerin, Kupplerin

zubringerische, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubringling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zubröckeln, verb, nhd.: nhd. ; L.: DW

zubrocken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zubrot, mhd. zuobræt, st. N.: nhd. »Zubrot«, Zukost

zubrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zubrötung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubrühen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubrüsten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubuhlen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubühnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubürger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zubürsten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zubuße, mnd. tæbæte*, tobote mnd.?, F.: nhd. »Zubuße«, Zugabe

zubüßen, mhd. zuobüezen, zuo büezen, sw. V.: nhd. »zubüßen«, zuzahlen, ergänzen, vervollständigen

zubusze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zubüszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubuszfaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zubuszgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zubuttern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zubutzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zücher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zücherkater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zücherleinwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züchner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zucht -- aus der Zucht eines Klosterhofs stammendes Pferd, mnd. ? klæsterpÐrt, N.: nhd. aus der Zucht eines Klosterhofs stammendes Pferd?

Zucht -- in Zucht halten, mnd. kastÆgen (1), kastÆen, kasten, sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, geiseln, durch Schläge strafen, büßen lassen, Buße auferlegen, in Zucht halten

Zucht -- von strenger Zucht seiend, mnd. pÆnich, Adj.: nhd. streng, von strenger Zucht seiend

Zucht, germ. *tuhti-, *tuhtiz, st. F. (i): nhd. Ziehen, Zucht

Zucht, an. ty-k-t, st. F. (i): nhd. Zucht, Strafe

Zucht, ae. téa-m, st. M. (a): nhd. Nachkommenschaft, Stamm, Familie, Gebären, Bande (F.) (1), Zucht, Gespann, Gewährzug, Vorrecht über Familie zu richten, Ertrag aus der Familie; ty-h‑t, st. M. (i): nhd. Zucht, Erziehung, Lehre, Gewohnheit, Lauf, Bewegung, Fort​schritt, Gegend

Zucht, afries. to-ch-t 2, to-ch-t-e, tu-ch-t, tu-ch-t-e, st. F. (i?): nhd. Zucht, Zug

Zucht, anfrk. gi-thwing* 2, st. N. (a): nhd. Zucht, Zwang

Zucht, as. tu‑h‑t* 4, st. F. (i): nhd. »Ziehen«, Zucht

Zucht, ahd. 5zuht 45, st. F. (i): nhd. »Ziehen«, Unterhalt, Nahrung, Zucht, Erziehung, Belehrung, Schulung, Unterweisung, Belehrung, Lehre, Kind, Geschlecht, Nachkommenschaft; dou* 1, st. M. (wa?): nhd. Zwang, Disziplin, Zucht, Sitte, Unterricht; dwang* 2, st. M. (a): nhd. Zügel, Einhalt, Zwang, Zucht, Drang, Krampf?; egÆ 15?, st. F. (Æ): nhd. Strafe, Züchtigung, Zucht, Furcht, Schrecken, Ordnung, klösterliche Ordnung; gidwang* 12, st. M. (a?, i?): nhd. Zucht, Zwang, Strenge, Gewalt, Harnzwang; gidwing* 48, st. M. (a?, i?): nhd. Zucht, Zwang, Strenge, Gewalt, Gesetz, Macht, Machtvollkommenheit, Machtgebiet, Bezirk, Notwendigkeit, Not; *gidwungida?, st. F. (æ)?: nhd. Zwang, Disziplin, Zucht; gituht* 1, st. F. (i): nhd. Tüchtigkeit, Erziehung, Zucht; intÐrunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Entehrung«, Scham, Beschämung, Zucht; lirnunga 12, lernunga*, st. F. (æ): nhd. Lehre, Wissenschaft, Zucht, Vorschrift, Studium, Lesung
-- zur Zucht bestimmt: ahd. reinisk* 6, reinisc*, wreinisk*, Adj.: nhd. zur Zucht bestimmt, brünstig, geil
-- zur Zucht gehörig: ahd. 9zuhtlÆh 1, Adj.: nhd. »ziehbar«, züchtig, zur Zucht gehörig, zur Gattung gehörig
-- zur Zucht verwendete Sau: ahd. 0zuhtsð* 1, st. F. (i): nhd. »Zuchtsau«, zur Zucht verwendete Sau

Zucht, mhd. betwanc, bezwanc, st. M.: nhd. Zwang, Bedrängnis, Zudrang, Gedränge, Zucht, Leiden, Gewalt
-- in die Zucht nehmen: mhd. beiten (2), sw. V.: nhd. sich quälen, in die Zucht nehmen
-- in harte Zucht nehmen: mhd. abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen

Zucht, mhd. huote, huot, hðte, hæte, hðde, hüete, st. F.: nhd. Hut (F.), Aufsicht, Vorsicht, Bewachung, Behütung, Fürsorge, Wache, Wächter, Nachstellung, Hinterhalt, Laues, Nachhut, Vorhut, Waldhut, Forststrick, Schutz, Hüteplatz, Obhut, Überwachung, Haft, Machtbereich, Sicherheit, Gewahrsam, Zucht, Vorsicht, Vorsorge

Zucht, mhd. meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft

Zucht, mhd. schame (1), scheme, st. F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Keuschheit, Beschämung, Scheu, Schamgefühl, Ehrgefühl, Zucht, Zurückhaltung, Rücksicht, Beschämung, Schande, Schmach, Geschlecht, Geschlechtsteile

Zucht, mhd. zügel, zugel, mmd., st. M.: nhd. Zügel, Zug, Lauf, Wahl, Wahlfreiheit, Wurfriemen, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird, Zucht, Gezüchtetes; zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

Zucht, mhd. zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

Zucht, mnd. dȫgent (1), F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫgenthÐt, dȫgentheit, F.: nhd. Tugendhaftigkeit, Zucht, Züchtigkeit, Tauglichkeit, Eigenschaft, Fähigkeit, Tüchtigkeit; dȫgentsamhÐt, dægentsõmheit, F.: nhd. Tugend, Zucht, Vollkommenheit; dȫget (1), dȫgede, F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫgetsamhÐt, dægetsamichhÐt?, F.: nhd. Tugend, Zucht, Vollkommenheit
-- einer Hausstätte zukommende Zucht: mnd. dÐltucht, dÐltuchte, F.: nhd. einer Hausstätte zukommende Zucht, pflichtmäßige Schweineaufzucht wovon der Grundherr einen Anteil erhält

Zucht, mnd. sÐdichhÐt*, sÐdichÐt, sÐdicheit, F.: nhd. Sittigkeit, Zucht, Wohlanständigkeit, Gehorsamkeit, Bescheidenheit, Sittsamkeit; straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts); straffichhÐt*, straffichheit*, straffichÐt, strafficheit, F.: nhd. »Strafigkeit«, Strenge, Zucht; straffinge, strõfinge, straeffinge, F.: nhd. »Strafung«, Strafe, Bestrafung, Verweis, Tadel, Zurechtweisung, Vermahnung, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Herabwürdigung, Beschuldigung, Anschuldigung, Beanstandung, Bemängelung, Schelte, Berufung, Zucht, Disziplin, Strafgewalt, Züchtigung, Prügelstrafe, göttliche Strafe, Heimsuchung, Kasteiung, Plage; stǖr (1), stur, N., F.: nhd. Steuer (N.), Steuerruder, Festigkeit, Zucht, Widerstand, Hinderung, Gegenwehr; stǖre (1), sture, N., F.: nhd. Steuer (N.), Steuerruder, Festigkeit, Zucht, Widerstand, Hinderung, Gegenwehr; tucht, ducht*, mnd.?, F.: nhd. Zug, Ziehen, Lauf, Leitung, Kriegszug, Verschieben, Hinschieben, Aufschub, Verzug, Frist, Zucht, Erziehung, Bildung, Anständigkeit, jugendlicher Anwuchs, Aufgezogenes, Art, Geschlecht, Leibzucht, Leibrente

Zucht, mnd. võsel, vassel, vaessel, vazel, M.: nhd. Zucht, Nachkommenschaft von Tieren, Gezücht, Ausschuss, Pack (von Menschen nur noch in verächtlichem Sinne gebraucht), zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh, Magervieh, Aufzucht
-- für die Zucht bestimmtes Ferkel: mnd. võselverken, vaesselverken, N.: nhd. für die Zucht bestimmtes Ferkel, Magerferkel
-- Mangel an Zucht: mnd. untucht, mnd.?, F.: nhd. Unzucht, Mangel an Zucht, Mangel an feinem anständigem Wesen und Benehmen, Ungezogenheit, Ungebühr
-- Verletzung der Zucht: mnd. unplicht, mnd.?, F.: nhd. Pflichtverletzung, Verletzung der Zucht, Unsittlichkeit, Unzucht, Ehebruch, wilde Ehe, etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht, außerordentliche Abgabe, Spanndienst, Frondienst
-- zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh: mnd. võsel, vassel, vaessel, vazel, M.: nhd. Zucht, Nachkommenschaft von Tieren, Gezücht, Ausschuss, Pack (von Menschen nur noch in verächtlichem Sinne gebraucht), zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh, Magervieh, Aufzucht

zucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtanstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtarmee, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuchtbann, mhd. zuhtban, st. M.: nhd. »Zuchtbann«, Buße für eine Gesetzeswidrigkeit

zuchtbär, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtbegierig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtbescheiden, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zuchtbesen, mhd. zuhtbeseme, sw. M.: nhd. »Zuchtbesen«, Zuchtrute

zuchtbesen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtbiene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtbube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtburg, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtdirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuchteber, an. son-ar-g‡lt-r, st. M. (a): nhd. Zuchteber, Opfereber

Zuchteber, ahd. bÐr 33, st. M. (a?, i?): nhd. »Bär« (M.) (2), Eber, Zuchteber; bÐrswÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Eber, Zuchteber

Zuchteber, mhd. bÐr (2), st. M.: nhd. Eber, Zuchteber; bÐrswÆn, st. N.: nhd. Zuchteber, Eber; bÆze, sw. M.: nhd. Zuchteber; eber (2), st. M.: nhd. Eber, Zuchteber

Zuchteber, mhd. ganze, ganse, sw. M.: nhd. Gänserich, Ganser, Zuchteber

Zuchteber, mhd. swil (2), st. M.: nhd. Zuchteber, Schwein

Zuchteber, mhd. vasel (1), fasel*, st. M.: nhd. Zuchtvieh, Zuchttier, Zuchteber, der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh

Zuchteber, mnd. bÐr (2), beier, M.: nhd. Eber, Zuchteber

Zuchteber, mnd. kempe (1), kampe, M.: nhd. zahmer Eber, Zuchteber

Zuchteber, mnd. võselÏre*, võseler, vasseler, M.: nhd. Zuchteber; võselbÐr, võselbÐr, M.: nhd. Zuchteber

zuchtel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züchten, an. al-a, st. V. (6): nhd. hervorbringen, zeugen, züchten, nähren

züchten, ae. ge-ty-h‑t‑an, sw. V. (1): nhd. strecken, ziehen, einladen (V.) (2), anreizen, überreden, locken (V.) (2), verführen, züchten, lehren; ty-h‑t‑an, ti-h-t-an, sw. V. (1): nhd. strecken, ziehen, einladen (V.) (2), anreizen, überreden, locken (V.) (2), verführen, züchten, lehren

züchten, ahd. 7zuhtæn* 3, sw. V. (2): nhd. züchten, nähren, aufziehen

züchten, ahd. 7zuhten* 1, sw. V. (1a): nhd. »züchten«, aufziehen

züchten, mhd. erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen

züchten, mhd. zügelen, sw. V.: nhd. züchten; zühten, sw. V.: nhd. züchten, nähren, aufziehen, züchten; zühten, sw. V.: nhd. züchten, nähren, aufziehen, züchten

zuchten, mhd. zuhten, sw. V.: nhd. »zuchten«, sich anständig benehmen, sich zurückhalten

züchten, mnd. tuchten, mnd.?, sw. V.: nhd. züchten, zeugen, erzeugen, züchtigen, erzielen, strafen

zuchten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

züchten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Züchter, mhd. zugel (1), st. M.: nhd. Zieher, Züchter; zühtÏre*, zühter, st. M.: nhd. Züchter, Tierzüchter

Züchter, mnd. tuchtÏre***, M.: nhd. Züchter, Zieher

züchter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

züchterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Züchterin, mnd. tuchtÏrische*, tuchtersche, mnd.?, F.: nhd. »Züchterin«, Zieherin, Leibzüchterin, Mutter

züchterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züchterisch, mnd. tuchtÏrisch***, Adj.: nhd. züchterisch

züchterisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchterwegen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtfasten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtfehler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtflüchtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtfolgig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtgarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtgärtlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuchtgaumer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtgebärde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtgebot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtgebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtgedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtgefährer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtgeiszel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtgerecht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtgespräch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtgewalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuchthahn, ahd. reithano 1, sw. M. (n): nhd. »Reithahn«, Deckhahn, Zuchthahn

zuchthalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchthand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchthässig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zuchthaus, mhd. arbeithðs, st. N.: nhd. »Arbeithaus«, Zuchthaus, Gefängnis, Verlies

zuchthaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchthausarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchthäuslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchthäusler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchthäuslerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchthäusling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchthausmägdlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchthausmutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchthausreif, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchthausvater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchthauswürdig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuchthengst, ahd. reiniskõri* 2, reiniscõri*, st. M. (ja): nhd. Zuchthengst, Beschäler; reiniskros* 4, reiniscros*, wreiniskros*, st. N. (a): nhd. Zuchthengst; reino (2) 23, reinno, wreinno*, sw. M. (n): nhd. Hengst, Zuchthengst; skelo* 12, scelo, sw. M. (n): nhd. Beschäler, Hengst, Zuchthengst, Elch?

Zuchthengst, mhd. rennÏre, renner, st. M.: nhd. Renner, Reitknecht, Stallknecht, reitender Bote, Rennpferd, Zuchthengst

Zuchthengst, mhd. schele, schel, sw. M.: nhd. Beschäler, Zuchthengst, Hengst; stuotreine 1, sw. M.: nhd. Zuchthengst

Zuchthengst, mnd. ? hüpshingest, huphshennchsx, M.: nhd. Springhengst, Zuchthengst?

Zuchthengst, mnd. schÐle (4), schele, mnd.?, M.: nhd. Beschäler, Zuchthengst

zuchthengst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchthieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchthunger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchthüter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

züchtig, as. *tu‑h‑t‑ig?, Adj.: nhd. züchtig

züchtig, ahd. 9zuhtÆg 12, Adj.: nhd. »züchtig«, erzogen, geschult, säugend, sittsam, gepflegt

züchtig, ahd. 9zuhtlÆh 1, Adj.: nhd. »ziehbar«, züchtig, zur Zucht gehörig, zur Gattung gehörig; *egihaft?, Adj.: nhd. züchtig; kðski* 21, kðsci*, Adj.: nhd. keusch, tugendhaft, ehrbar, sittsam, züchtig, unaufdringlich, nüchtern, achtbar, rein, enthaltsam, genügsam, besonnen (Adj.), bedachtsam, beherrscht, maßvoll, ehrfürchtig, demütig; kðsko* 10, kðsco*, Adv.: nhd. keusch, tugendhaft, ehrbar, nüchtern, sittsam, züchtig, anständig, ehrerbietig, auf anständige Weise, auf nüchterne Weise, auf sittsame Weise, maßvoll, beherrscht, bedachtsam, gemessen

züchtig, mhd. gezühtic*, gezühtec, Adj.: nhd. »züchtig«, anständig, gesittet; gezühticlich*, gezühteclich, Adj.: nhd. »züchtig«; gezühticlÆche*, gezühteclÆche, Adv.: nhd. »züchtig«, mit Anstand

züchtig, mhd. kiusche (1), kiusch, kðsch, Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, tugendhaft, schamhaft, makellos, mäßig, zurückhaltend, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, zart, fein, besonnen (Adj.), sündenlos; kiuschiclich*, kiuscheclich, Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschiclÆche*, kiuscheclÆche, kunschiclÆche*, kunscheclÆche, Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich; kiuschlich, kðschlich, kðslich, Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, maßvoll, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschlÆche, kðschlÆche, kðslÆche, Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich

züchtig, mhd. schamelich, schemelich, schamlich, schemlich, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; schamic, schamec, schemic, schemec, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schimpflich; sðberlich, siuberlich, sðverlich, Adj.: nhd. »säuberlich«, sauber, rein, schön, hübsch, züchtig, anständig

züchtig, mhd. zühtic, zühtec, zuhtic, zuhtec, Adj.: nhd. züchtig, wohlgeraten, wohlerzogen, artig, züchtigend, vorbildlich, untadelig, zurückhaltend, beherrscht, strafend, tadelig, von feinem Anstand, gesittet, gedeihlich, fruchtbringend

züchtig, mnd. getȫgen*, getægen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezogen«, wohlerzogen, züchtig; getȫgenlÆk***, Adj.: nhd. züchtig, anständig, geziemlich; getȫgenlÆke*, getægenlÆke, getægelÆke, getægentlÆke, getægelÆk*, Adv.: nhd. züchtig, anständig, geziemlich; getȫgenlÆken*, getægenlÆken, getægelÆken, getægentlÆken, Adv.: nhd. züchtig, anständig, geziemlich

züchtig, mnd. schõmelÆk, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; schõmelÆke***, Adv.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; schõmelÆken***, Adv.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; schõmhaftich, Adj.: nhd. schamhaftig, züchtig, beschämt, beschämend, sittsam; schÐmelern, schÐmeler, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, sittsam, züchtig, bescheiden (Adj.), demütig; schÐmelerne, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, sittsam, züchtig, bescheiden (Adj.), demütig; schÐmelÆk, schÐmelk, Adj.: nhd. schamhaft, züchtig, beschämend, demütigend, schändlich, schimpflich, entehrend, Scham bringend, Schande bringend; schÐmerne, scheymerne, Adj.: nhd. schamhaftig, züchtig, keusch, schüchtern, scheu, befangen; schÐmich (2), Adj.: nhd. schamhaft, keusch, züchtig, bescheiden (Adj.), schüchtern, ehrbar; schÐmisch, Adj.: nhd. schamhaft, keusch, züchtig, bescheiden (Adj.), schüchtern; sÐdich (1), sidich, Adj.: nhd. sittig, anständig, züchtig, von feinem höfischen Benehmen seiend, keusch, ehrbar, sittsam; sÐdichlÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. sittig, sittsam, anständig, züchtig; sÐdigen (3), Adv.: nhd. sittig, anständig, züchtig; sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise; tȫgenlÆk*, togentlik, togentlik, mnd.?, Adj.: nhd. züchtig, anständig, geziemlich; tȫgenlÆken*, tægenlÆken, mnd.?, Adv.: nhd. züchtig, anständig, geziemlich; tuchtich, mnd.?, Adj.: nhd. züchtig, sittsam; tuchtichlÆk*, tuchtichlik, mnd.?, Adj.: nhd. züchtig, sittsam; tuchtichlÆken***, mnd.?, Adv.: nhd. züchtig, sittsam; tuchtlÆk*, tuchtlik, tuchtelik, mnd.?, Adj.: nhd. »züchtlich«, züchtig, sittsam; tuchtlÆken, mnd.?, Adv.: nhd. züchtig, sittsam

züchtig, mnd. vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer; vræmelÆk (1), vrommelÆk, vrÅmlÆk, vramlÆk, Adj.: nhd. tüchtig, tapfer, rechtschaffen, redlich, anständig, ehrbar, züchtig; vræmelÆke, vræmelÆk, Adv.: nhd. tüchtig, tapfer, brav, rechtschaffen, redlich, anständig, fromm, ehrbar, züchtig; vræmelÆken, Adv.: nhd. tüchtig, tapfer, rechtschaffen, redlich, anständig, ehrbar, züchtig

züchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

züchtigen -- mit Gerten züchtigen, mhd. gerten, sw. V.: nhd. mit Gerten züchtigen, mit Ruten züchtigen

züchtigen -- mit Ruten züchtigen, mhd. gerten, sw. V.: nhd. mit Gerten züchtigen, mit Ruten züchtigen

züchtigen -- züchtigen an, mhd. gezühtigen*, gezuhtigen, sw. V.: nhd. züchtigen, züchtigen an

züchtigen, germ. *rafisjan, sw. V.: nhd. tadeln, züchtigen; *rafjan, germ.?, sw. V.: nhd. tadeln, züchtigen

züchtigen, an. heg-n-a, sw. V. (2): nhd. einhegen, strafen, züchtigen; hirt-a, sw. V.: nhd. strafen, züchtigen; nef-s-a, sw. V.: nhd. züchtigen, strafen; ref-s-a, rep-s-a, sw. V. (1): nhd. züchtigen, strafen; tusk-a, sw. V.: nhd. stoßen, züchtigen; ty-k-t-a, ty-p-t-a, sw. V.: nhd. züchtigen

züchtigen, ae. ge-þréa-g-an, ge-þré-a-w‑ian, sw. V. (2): nhd. tadeln, züchtigen, strafen, bedrohen, angreifen, bedrücken, plagen; ge-wÆ-t‑n‑ian, sw. V. (2): nhd. strafen, züchtigen, peinigen; þréa-g-an, þré-an, þré-a-w‑ian, sw. V. (2): nhd. tadeln, züchtigen, strafen, bedrohen, angreifen, bedrücken, plagen; wÆ-t‑n‑ian, sw. V. (2): nhd. strafen, züchtigen, peinigen

züchtigen, anfrk. ke-s-t-ig-on* 1, ke-s-t-eg-on*, sw. V. (2): nhd. züchtigen

züchtigen, ahd. banæn* 5, sw. V. (2): nhd. züchtigen, quälen, abquälen, kasteien, abhetzen; bifillen* 28, sw. V. (1a): nhd. geißeln, peitschen, schlagen, züchtigen, schinden, abhäuten, Haut abziehen; dwengen* 4, sw. V. (1a): nhd. bedrängen, züchtigen, beschuldigen, im Zaum halten, zügeln; dwingan* 95, st. V. (3a): nhd. zwingen, bezwingen, unterwerfen, züchtigen, bedrängen, zudringlich sein (V.), zusetzen, binden, fesseln, umschlingen, winden, beherrschen, unterdrücken, niederwerfen, zusammenschlagen, zügeln, beschuldigen; fillen 35?, sw. V. (1a): nhd. schlagen, geißeln, züchtigen, schinden, Haut abziehen; gidwingan* 28, st. V. (3a): nhd. zwingen, bezwingen, unterwerfen, züchtigen, bedrängen, bändigen, zurechtweisen, zügeln, verschließen, zusammenbinden; giharmskaræn* 3?, giharmscaræn*, sw. V. (2): nhd. züchtigen, peinigen, heimsuchen, quälen, verwunden; gikestigæn* 1, sw. V. (2): nhd. »kasteien«, züchtigen, strafen, tadeln, abtöten; harmskaræn* 12?, harmscaræn*, sw. V. (2): nhd. züchtigen, plagen, peinigen, quälen, heimsuchen; intkunnan* 16, inkunnan*, Prät.‑Präs.: nhd. schelten, beschuldigen, anklagen, züchtigen, hassen, tadeln, tadeln wegen, sich bestreben; irrefsen* 25, sw. V. (1a): nhd. tadeln, schelten, züchtigen, drohen, bedrohen, strafen, bestrafen; kestigæn* 9, kastigæn*, sw. V. (2): nhd. »kasteien«, züchtigen, strafen, tadeln, zurechtweisen, Vorwürfe machen; kwellen* 25, quellen*, sw. V. (1b): nhd. quälen, plagen, martern, züchtigen, strafen, töten, morden, umbringen; reinen* (1) 22?, sw. V. (1a): nhd. reinigen, läutern, reinwaschen, heilen (V.) (1), reinigen von, züchtigen; widarrefsen* 1, sw. V. (1a): nhd. züchtigen, wiederum züchtigen
-- wiederum züchtigen: ahd. widarrefsen* 1, sw. V. (1a): nhd. züchtigen, wiederum züchtigen

züchtigen, mhd. beren* (2), bern, sw. V.: nhd. treten, schlagen, anklopfen, einschlagen, züchtigen, betreten (V.), begehen, formen; besemen, besmen, sw. V.: nhd. auskehren, reinigen, züchtigen; bliuwen (1), blðwen, blouwen, bliugen, pliuwen, pliugen, st. V.: nhd. »bleuen«, dreschen, schlagen, prügeln, züchtigen, klopfen, durch Klopfen bearbeiten; disciplÆnen, sw. V.: nhd. strafen, züchtigen; erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen

züchtigen, mhd. gerefsen, sw. V.: nhd. züchtigen, schelten, tadeln, strafen; gevillen, gefillen*, sw. V.: nhd. geißeln, quälen, züchtigen; gezühtigen*, gezuhtigen, sw. V.: nhd. züchtigen, züchtigen an; grüezen (1), gruozen, grðzen, geruozen, gerðzen, sw. V.: nhd. grüßen, anreden, ansprechen, freundlich begegnen, herausfordern, zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern, antreiben, angreifen, beunruhigen, züchtigen, strafen, begrüßen, willkommen heißen, empfangen (V.), ehren, verehren, zum Reden bringen; kesten (1), sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, quälen, büßen lassen, strafen

Züchtigen, mhd. kestenunge, sw. F.: nhd. Kasteien, Züchtigen, Quälen

züchtigen, mhd. kestigen, kestgen, kastigen, kestien, keistigen, sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, quälen, strafen, büßen lassen, abbringen von

Züchtigen, mhd. kestigunge, keistegunge, st. F.: nhd. Kasteien, Züchtigen, Quälen, Kasteiung, Züchtigung; kestunge, st. F.: nhd. Kasteiung, Kasteien, Züchtigen, Quälen, Kasteiung, Züchtigung

züchtigen, mhd. nãtigen***, sw. V.: nhd. führen, drängen, züchtigen; pÆnen (1), sw. V.: nhd. »peinen«, quälen, strafen, peinigen, martern, nötigen, zwingen, sich abmühen, sich bemühen um, züchtigen, beschäftigen; plõgen (1), sw. V.: nhd. strafen, züchtigen, sich abmühen, plagen; reffen (1), sw. V.: nhd. strafen, tadeln, schelten, züchtigen; refsen (1), refen, sw. V.: nhd. Vorwürfe machen, tadeln, strafen, züchtigen; repsen, refsen*, repzen*, sw. V.: nhd. »repsen«, strafen, tadeln, schelten, züchtigen; respen (2), sw. V.: nhd. strafen, tadeln, schelten, züchtigen

züchtigen, mhd. smitzen, sw. V.: nhd. etwas Spitzes schnell bewegen, mit Ruten hauen, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, schnellen, stecken in, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, eilig gehen, eilig laufen; smutzen, sw. V.: nhd. lachen, schmunzeln, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, herabsetzen, zucken, in den Gliedern reißen, eindreschen auf, herfallen über; strõfen (1), sw. V.: nhd. tadeln, zurechtweisen, schelten, strafen, bestrafen, züchtigen, beschimpfen, verschmähen, schmähen, mit Leibesstrafe belegen (V.), mit Geldstrafe belegen (V.)

züchtigen, mhd. villen (1), fillen*, sw. V.: nhd. das Fell abziehen, häuten, geißeln, schlagen, blutig schlagen, stäupen, züchtigen, strafen, martern, quälen, schinden; walken (1), st. V., red. V.: nhd. walken, vertilgen, schlagen, dreinschlagen, durchbläuen, prügeln, durchprügeln, züchtigen, bewegen, schütteln, kämpfen, darauflosschlagen; widen (1), sw. V.: nhd. mit Weiden binden, mit Weiden drehen, mit Weiden schlagen, schlagen, züchtigen, quälen, quälen mit, kasteien, zuhauen mit, strecken an, strecken nach, ausstrecken an, ausstrecken nach; zõfen (1), zõven, zæfen, zoffen, mmd., sw. V.: nhd. »zafen«, ziehen, erziehen, züchtigen, hervorbringen, aufnehmen, passend einrichten, pflegen, zieren, schmücken, prunken, prahlen, darstellen, zur Schau stellen; zühtigen, zuhtigen, zuhtegen, zühtegen, sw. V.: nhd. aufziehen, züchtigen, strafen, bestrafen, bedrücken, bedrängen, sich ziehen, bilden

züchtigen, mnd. betüchtigen, sw. V.: nhd. züchtigen, einer Leibzucht unterziehen

züchtigen, mnd. gÐiselen, gÐisselen, gÐitzelen, geyselen, sw. V.: nhd. geißeln, mit Ruten schlagen, strafen, heimsuchen, züchtigen; kastÆgen (1), kastÆen, kasten, sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, geiseln, durch Schläge strafen, büßen lassen, Buße auferlegen, in Zucht halten

züchtigen, mnd. straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten; stðpen (1), stupen, sw. V.: nhd. stäupen, geißeln, mit einer Rute auspeitschen, prügeln, mit einem Stock schlagen, züchtigen; tuchten, mnd.?, sw. V.: nhd. züchten, zeugen, erzeugen, züchtigen, erzielen, strafen; tuchtigen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. züchtigen

züchtigen, mnd. upnestelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufnesteln«, Hose mittels der Schnürriemen aufbinden bzw. festbinden, henken, Hose losmachen, züchtigen; vicken, ficken*, sw. V.: nhd. schlagen, züchtigen, durch Schläge strafen

züchtigen, mnd. ȫverhõlen, overhalen, æverhõlen, ȫverhælen, aberhõlen, sw. V.: nhd. herüberholen, übertreffen, hinauskommen, überwältigen, überwinden, angreifen, besiegen, schädigen, beleidigen, betrügen, schelten, züchtigen, peitschen, bestrafen
züchtigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

züchtigend (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. straflÆken, Adv.: nhd. »sträflich«, bei Strafe, unter Strafandrohung, züchtigend (Bedeutung örtlich beschränkt), kasteiend (Bedeutung örtlich beschränkt)

züchtigend, mhd. zühtic, zühtec, zuhtic, zuhtec, Adj.: nhd. züchtig, wohlgeraten, wohlerzogen, artig, züchtigend, vorbildlich, untadelig, zurückhaltend, beherrscht, strafend, tadelig, von feinem Anstand, gesittet, gedeihlich, fruchtbringend

Züchtiger, mhd. strõfÏre, strõfer, st. M.: nhd. »Strafer«, Tadler, Schelter, Bestrafer, Züchtiger, Zuchtmeister

Züchtiger, mhd. zühtegÏre*, zühtigÏre*, zühteger, zühtiger, st. M.: nhd. »Züchtiger«, Scharfrichter, Henker, Büttel; zühtigÏre*, zühtiger, zühteger, st. M.: nhd. »Züchtiger«, Folterknecht

Züchtiger, mnd. vörhouwÏre*, vorhouwer, vorhauwer, M.: nhd. Aufrührer, Großsprecher, Lärmmacher, Prügler, Züchtiger

züchtiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Züchtigkeit, ahd. kðska* 1 und häufiger?, kðsca*, st. F. (æ): nhd. Keuschheit, Tugendhaftigkeit, Enthaltsamkeit, Züchtigkeit, Sittsamkeit, Besonnenheit; kðskÆ* 16, kðscÆ*, st. F. (Æ): nhd. Keuschheit, Reinheit, Vollkommenheit, Unberührtheit, Tugendhaftigkeit, Enthaltsamkeit, Mäßigkeit, Beherrschtheit, Bedachtsamkeit, Züchtigkeit, Schamhaftigkeit, Anmut, Liebreiz, Schönheit, Ernstheit, Strenge

Züchtigkeit, mhd. scham (1), st. F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Schamehrgefühl; schame (2), sw. M.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Schamehrgefühl, Gipfel, Ärgernis, Schmach, Schande, Geschlechtsteile; schamede, schamde, schemede, schemde, st. F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Keuschheit, Schamehrgefühl, Beschämung, Ärgernis, Schmach, Schande, Geschlechtsteile; schameheit, schamheit, st. F.: nhd. Schande, Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Keuschheit, Schamehrgefühl, Beschämung, Ärgernis, Schmach, Geschlechtsteile; schamicheit*, schamecheit, schemicheit, st. F.: nhd. »Schämigkeit«, Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Schamehrgefühl, Beschämung, Ärgernis, Schmach, Schande, Geschlechtsteile

Züchtigkeit, mhd. zühticheit, zühtecheit, st. F.: nhd. Züchtigkeit, Wohlgezogenheit

Züchtigkeit, mnd. dȫgenthÐt, dȫgentheit, F.: nhd. Tugendhaftigkeit, Zucht, Züchtigkeit, Tauglichkeit, Eigenschaft, Fähigkeit, Tüchtigkeit
Züchtigkeit, mnd. schÐmede (1), schÐmde, schÐmete, schÐmte, schembte, schempte, schemmde, F., N.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Scheu, Züchtigkeit, Sittsamkeit, Beschämung, Demütigkeit, Schande, Schimpf, Schamteile; schÐmelhÐt, schemelheit, F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Keuschheit, Schamteile; tuchtichhÐt*, tuchticheit, mnd.?, F.: nhd. Züchtigkeit

züchtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züchtiglich, mhd. zühticlich, zühteclich, zuhteclich, Adj.: nhd. »züchtiglich«, untadelig, gesittet, beherrscht, angemessen, ehrfurchtsvoll, höflich, wohlerzogen; zühticlÆche, zühteclÆche, Adv.: nhd. »züchtiglich«, wohlerzogen; zühticlÆchen, Adv.: nhd. »züchtiglich«

züchtiglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Züchtigung, germ. *rafes?, germ.?, N.: nhd. Züchtigung, Tadel

Züchtigung, an. ag-i, st. M. (i): nhd. Schrecken, Unfriede, Furcht, Züchtigung, Seegang; hirt-ing, st. F. (æ): nhd. Zurechtweisung, Züchtigung; nef-s-t, st. F. (æ): nhd. Züchtigung; rõŒn-ing, st. F. (æ): nhd. Deutung, Auslegung, Züchtigung, auferlegte Strafe

Züchtigung, ae. swing-e, sw. F. (n): nhd. Schlag, Züchtigung; swi-p-a, sw. M. (n): nhd. Peitsche, Geißel, Züchtigung; swi-p-e, swi-p-u, sw. F. (n): nhd. Peitsche, Geißel, Züchtigung; þréa, þra-w‑u, M., st. F. (wæ), N.: nhd. Drohung, Schelte, Tadel, Züchtigung, Unterdrückung, Angriff, Bedrängnis, Gewalt, Unglück, Schmerz; þréa‑l (1), st. F. (æ): nhd. Tadel, Strafe, Bestrafung, Züchtigung, Drohung

Züchtigung, afries. stð-p-e 6, st. F. (æ): nhd. Staupe (F.) (1), Züchtigung

Züchtigung, ahd. drawa* 32, drowa*, dræa, drewa*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Drohung, Androhung, Tadel, Züchtigung, Strafe, Last; egÆ 15?, st. F. (Æ): nhd. Strafe, Züchtigung, Zucht, Furcht, Schrecken, Ordnung, klösterliche Ordnung; filla* 23, st. F. (æ): nhd. Geißel, Peitsche, Riemen (M.) (1), Geißelung, Züchtigung; fillõta (1) 6?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Geißel, Peitsche, Geißelung, Züchtigung; harmiscara* 13 und häufiger, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Bestrafung, Züchtigung, Heimsuchung; harmskara* 39, harmscara, st. F. (æ): nhd. Bestrafung, Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Unglück, Leid, Qual, Strafe, Zerknirschung; irrafsunga 13, st. F. (æ): nhd. Züchtigung, Tadel, Schelten, Drohen, Strafe; kestiga* 14, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Kasteiung«, Züchtigung, Strafe, Rügen (N.), Ungnade, Plage; kestigata 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Züchtigung; kestigÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. »Kasteiung«, Züchtigung, Strafe, Rügen (N.); kestigunga* 4, st. F. (æ): nhd. Züchtigung, Kasteiung, Strafe, Rügen (N.); nætsuona* 2, st. F. (æ): nhd. Prüfung, Zurechtweisung, Züchtigung; rafsunga 31, st. F. (æ): nhd. Tadel, Züchtigung, Schelte, Schelten, Widerrede, Bestrafung

Züchtigung, mhd. discipline, disciplin, disciplÆne, st. F.: nhd. Bußübung, Kasteiung, Selbstgeißelung, Züchtigung, Strafe

Züchtigung, mhd. geiselville, geiselfille*, st. F.: nhd. Züchtigung, Züchtigung mit der Geißel; kestigõte, kestigete, st. F.: nhd. Kasteiung, Züchtigung; kestige, st. F.: nhd. Kasteiung, Züchtigung; kestigunge, keistegunge, st. F.: nhd. Kasteien, Züchtigen, Quälen, Kasteiung, Züchtigung; kestunge, st. F.: nhd. Kasteiung, Kasteien, Züchtigen, Quälen, Kasteiung, Züchtigung
-- kirchliche Züchtigung: mhd. juste, st. F.: nhd. kirchliche Züchtigung, Strafe
-- Züchtigung mit der Geißel: mhd. geiselville, geiselfille*, st. F.: nhd. Züchtigung, Züchtigung mit der Geißel

Züchtigung, mhd. refsalunge, st. F.: nhd. Tadel, Strafe, Züchtigung; refsunge, st. F.: nhd. Tadel, Strafe, Züchtigung

Züchtigung, mhd. slaht (1), st. F.: nhd. Geschlecht, Gattung, Art (F.) (1), Strafe, Züchtigung, Schlagen, Plage, Befestigung, Bau; slahtunge, st. F.: nhd. Schlachtung, Schlachten (N.), Töten, Strafe, Gemetzel, Mord, Schlacht, Schägerei, Züchtigung; strõfe, st. F.: nhd. Schelte, Tadel, Züchtigung, Strafe; strõfunge, st. F.: nhd. »Strafung«, Zurechtweisung, Tadel, Züchtigung, Strafe, Bestrafung, Strafgewalt

Züchtigung, mhd. villõte, villõt, fillõte*, fillõt*, st. F.: nhd. Geißelung, Züchtigung, Heimsuchung, Peitsche; ville (1), fille*, F., st. F.: nhd. Geißelung, Züchtigung, Strafe; ziplÆne, ciplÆne, cyplÆne, disciplÆne, st. F.: nhd. Bußübung, Züchtigung; zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf; zühtegunge, zuhtegunge, st. F.: nhd. Züchtigung, Strafe

Züchtigung, mnd. kastÆginge, kastÆinge, F.: nhd. »Kasteiung«, Züchtigung, Geißelung, Selbstpeinigung

Züchtigung, mnd. præduct, N.: nhd. Vorlage vor Gericht, Eingabe, Beweismittel, Nachweis, Ergebnis einer Rechnung, Ergebnis einer Multiplikation, Schlag, Züchtigung

Züchtigung, mnd. straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts); straffinge, strõfinge, straeffinge, F.: nhd. »Strafung«, Strafe, Bestrafung, Verweis, Tadel, Zurechtweisung, Vermahnung, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Herabwürdigung, Beschuldigung, Anschuldigung, Beanstandung, Bemängelung, Schelte, Berufung, Zucht, Disziplin, Strafgewalt, Züchtigung, Prügelstrafe, göttliche Strafe, Heimsuchung, Kasteiung, Plage; tuchtinge, mnd.?, F.: nhd. Züchtung, Züchtigung
-- Züchtigung Gottes: mnd. stðpe, F.: nhd. Staupe (F.) (1), Schandpfahl, Schandsäule, Rutenzüchtigung, Stäupung, öffentliche Auspeitschung, Züchtigung Gottes, Krampf, Zuckung, schüttelnder Krankheitsanfall

züchtigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Züchtigungsgerät, mhd. scorpÆæn, M.: nhd. »Skorpion«, Züchtigungsgerät

Züchtigungsinstrument, mnd. swÐpe (2), sweppe, schwÐpe, schwÐp, swippe, swȫpe, swöppe, F.: nhd. Peitsche, Geißel, Züchtigungsinstrument
züchtigungsknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

züchtigungskrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

züchtigungsmaszregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Züchtigungsmittel -- Gerte als Züchtigungsmittel, mnd. stok, stock, M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers (M.), Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden, Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

züchtigungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

züchtigungsstrafe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtjungfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtkaserne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtknabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtkrämer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtkreuz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtleer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtlehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuchtlehrer, mnd. tuchtlÐrÏre*, tuchtlÐrer, mnd.?, M.: nhd. Zuchtlehrer, Hofmeister

zuchtlehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtlehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züchtlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtleiter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züchtler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

züchtlich, mhd. zuhtlich, Adj.: nhd. »züchtlich«, wohlgezogen, vorbildlich, zuchtvoll

züchtlich, mnd. tuchtlÆk*, tuchtlik, tuchtelik, mnd.?, Adj.: nhd. »züchtlich«, züchtig, sittsam

zuchtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

züchtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtliebend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

züchtling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtlob, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtlos, ahd. læs (1) 16, Adj.: nhd. »los«, böse, leichtfertig, listig, zuchtlos, ledig, frei, charakterlos, verschlagen (Adj.), schmählich, beraubt, befreit; unegihaft* 1, Adj.: nhd. zuchtlos, furchtlos; ungizoganlÆh* 1, Adj.: nhd. ungezogen, zuchtlos; unsitÆg 4, Adj.: nhd. unsittsam, zuchtlos, grob, unmanierlich, maßlos; unzuhtÆg* 9, Adj.: nhd. zuchtlos, ungestüm, ungebildet; unzuhtlÆh* 1, Adj.: nhd. zuchtlos

zuchtlos, mhd. meisterlæs, Adj.: nhd. »meisterlos«, kunstlos, zuchtlos, unerzogen, zügellos, führungslos

zuchtlos, mhd. selpgewahsen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. selbst gewachsen, selbst entstanden, naturwüchsig, ungekünstelt, ungebildet, zuchtlos, verwahrlost; selpwahsen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. selbst gewachsen, selbst entstanden, naturwüchsig, ungekünstelt, ungebildet, unerzogen, unverdient, zuchtlos, verwahrlost

zuchtlos, mhd. ungezogen (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungezogen«, unartig, zuchtlos, heftig, grob, maßlos, unbeherrscht, ungehorsam, übermütig; ungezogen (2), Adv.: nhd. »ungezogen«, unartig, zuchtlos, heftig, grob, maßlos, unbeherrscht, ungehorsam, übermütig; ungezogenlich, Adj.: nhd. »ungezogen«, ungehörig, unhöflich, unfreundlich, unverschämt, zuchtlos, unbeherrscht, grausam; ungezogenlÆche, Adv.: nhd. »ungezogen«, ungeziemend, nicht der Vorschrift entsprechend, ungehörig, unhöflich, unfreundlich, unverschämt, zuchtlos, unbeherrscht, grausam, roh, ungebührlich; vrÆ (1), vrÆe, frÆ*, frÆe*, Adj.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, unberührt, sicher, beraubt, unbeachtet, verlassen (Adj.), adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos; vrÆ (2), Adv.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, nicht gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos, unberührt, sicher, unberaubt, unbeachtet, verlassen (Adj.); wilde (1), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wilt (2), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet
-- nicht zuchtlos: mhd. unlæs, Adj.: nhd. nicht zuchtlos, nicht leichtfertig, nicht verschlagen (Adj.), nicht arglistig, maßlos

zuchtlos, mhd. zuhtlæs, zuhtlos, Adj.: nhd. »zuchtlos«, ungezogen, rücksichtslos, ungehobelt, indiskret

zuchtlos, mnd. læs (1), loes, loys, los?, Adj.: nhd. frei, ungebunden, ungefangen, auf freiem Fuß befindlich, befreit, abgeschieden, ungültig, nicht bindend, nichtig, verfallen (V.), lose, locker, unbefestigt, brüchig, zuchtlos, leichtfertig, unzuverlässig, schwankend, liederlich, herrenlos, ohne festen Arbeitsplatz seiend, ohne festen Wohnsitz seiend, nicht einer Zunft angehörend, ledig, unverheiratet, leer, wertlos

zuchtlos, mnd. schamper (2), Adj.: nhd. zuchtlos, unanständig; stǖrelæs, stðrelæs, Adj.: nhd. steuerlos (nach Schiffbruch), wild, unbändig, zuchtlos; stǖrlæs, Adj.: nhd. steuerlos (nach Schiffbruch), wild, unbändig, zuchtlos
zuchtlos, mnd. ungetægen*, ungetogen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungezogen, zuchtlos, unartig; ungetægenlÆk***, Adj.: nhd. ungezogen, zuchtlos, unartig; ungetægenlÆke*, ungetogenlike, mnd.?, Adv.: nhd. ungezogen, zuchtlos, unartig; vörlõten* (4), vorlõten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlassen (Adj.), allein, ausgestoßen, missachtet, verwegen, zuchtlos, frech, ruchlos

zuchtlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtlose -- zuchtlose Frau, mnd. hære (1), houre, hærre, hær, h¦re, F.: nhd. Hure, Dirne, Prostituierte, Landstreicherin, zuchtlose Frau, im Ehebruch lebende Frau, verhurter Priester (Bedeutung örtlich beschränkt)

zuchtloser -- als zuchtloser Mensch vertun, mhd. verbuoben, ferbuoben*, sw. V.: nhd. »verbuben«, als zuchtloser Mensch vertun, verschlemmen

zuchtloser -- zuchtloser Mensch, mhd. buobe, puobe, sw. M.: nhd. Bube, Knabe, Diener, Knecht, Trossknecht, zuchtloser Mensch, ehrloser Mensch, Spieler, Übeltäter, Rechtsverletzer, Bösewicht, Fahrender, Spielmann, Schachfigur, (weibliche) Brüste

zuchtloses -- zuchtloses Leben, mhd. buobenleben, st. N.: nhd. »Bubenleben«, zuchtloses Leben, Lotterleben

Zuchtlosigkeit, ahd. læs* (2) 1, st. N. (a): nhd. Verlogenheit, Zuchtlosigkeit; ungidwungida* 1, st. F. (æ)?: nhd. Zuchtlosigkeit; ungilÐritÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zuchtlosigkeit, Ungebildetheit; unzuht 9, st. F. (i): nhd. »Unzucht«, Zuchtlosigkeit, unzüchtiges Betragen, Zügellosigkeit, Ungestüm, Mangel an Bildung, Unverstand

Zuchtlosigkeit, mhd. buobenÆe, bðbenÆe, st. F.: nhd. Buberei, Bubenart, Zuchtlosigkeit, Trossknechte; buobenwÆse, st. F.: nhd. »Bubenweise«, Zuchtlosigkeit; buoberÆe, st. F.: nhd. Buberei, Zuchtlosigkeit, Schandtat

Zuchtlosigkeit, mhd. ungebÏre (2), ungebõre, st. F.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungebÏrede* (1), ungebÏrde, st. F., st. N.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungezogenheit, st. F.: nhd. »Ungezogenheit«, Ungehörigkeit, Zuchtlosigkeit; unzuht, st. F.: nhd. »Unzucht«, Ungehörigkeit, Ungeschicklichkeit, Ungezogenheit, Ungesittetheit, Gewalttätigkeit, Unsittlichkeit, Roheit, Rohheit, leichteres Rechtsvergehen, Zuchtlosigkeit, Unhöflichkeit, Gewalt, Grausamkeit, Schlechtigkeit, Unkeuschheit, Unrecht, Vergehen

Zuchtlosigkeit, mnd. wildichhÐt*, wildichÐt*, wildicheit, mnd.?, F.: nhd. Wildheit, Ausgelassenheit, Zuchtlosigkeit, Sittenlosigkeit

zuchtlosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtmaasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtmagd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zuchtmeister, mhd. strõfÏre, strõfer, st. M.: nhd. »Strafer«, Tadler, Schelter, Bestrafer, Züchtiger, Zuchtmeister

Zuchtmeister, mhd. zuhtmeister, st. M.: nhd. »Zuchtmeister«, Erzieher, Lehrer

Zuchtmeister, mnd. tuchtmÐster, mnd.?, M.: nhd. Zuchtmeister, Erzieher

zuchtmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtmeisteramt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtmeisterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuchtmeisterin, mhd. zuhtmeisterinne, zuhtmeisterin, st. F.: nhd. »Zuchtmeisterin«, Erzieherin

zuchtmeisterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtmeisterisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtmeisterjunge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtmeisterlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtmeistern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuchtmeisterschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuchtmerker, mhd. zuhtmerkÏre, st. M.: nhd. »Zuchtmerker«, auf den Anstand Aufpassender

zuchtmetze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtmor, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuchtmutter, mhd. zuhtmuoter, st. F.: nhd. »Zuchtmutter«, Erzieherin, Zuchtsau, Sau die geworfen hat

zuchtmutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züchtner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtpauke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtpeitsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuchtpferd, ae. stæ-d-hors, st. N. (a): nhd. Zuchtpferd, Hengst

zuchtpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuchtpferden -- Herde von Zuchtpferden, mhd. stuot, stðt, st. F.: nhd. Gestüt, Herde von Zuchtpferden, Herde, Stute, weibliches Tier

zuchtpflege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtpfleger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtpolizei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtpolizeigericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtpolizeigerichtlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuchtpolizeilich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtpöszlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtprobe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtregent, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuchtrind, mnd. võselrint, võselrunt, N.: nhd. Zuchtrind, Zuchtstier, Magervieh

Zuchtrute, mhd. besem 1 und häufiger?, pesem, st. M.: nhd. Besen, Kehrbesen, Rute, Zuchtrute; beseme, besme, pesme, besen, sw. M.: nhd. Besen, Kehrbesen, Rute, Zuchtrute; besemrÆs, st. N.: nhd. Besenreis, Zuchtrute
-- Schlag mit der Zuchtrute: mhd. besemslac, besemenslac, st. M.: nhd. Besenschlag, Schlag mit dem Besen, Schlag mit der Zuchtrute, Rutenschlag

Zuchtrute, mhd. ruote, ruode, rðte, rðde, rüete, ræte, st. F., sw. F.: nhd. Stab, Stange, Rute, Gerte, Zweig, Reis (N.), Zuchtrute, Zauberrute, Zauberstab, Wünschelrute, männliches Glied, Bischofsstab, Ruderstange, Messstange, Rute als Längenmaß, Rute als Flächenmaß
-- Zuchtrute der Liebe: mhd. minneruote, sw. F., st. F.: nhd. »Minnerute«, Zuchtrute der Liebe

Zuchtrute, mhd. zuhtbeseme, sw. M.: nhd. »Zuchtbesen«, Zuchtrute

Zuchtrute, mnd. bÐseme, bÐsem, besseme, bessem, bessen, besme, M.: nhd. Besen, Kehrbesen, Zuchtrute

Zuchtrute, mnd. pitscheræde*, pitsræde, pitzræde, F.: nhd. »Peitscherute«, Peitsche, Zuchtrute; ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel
-- von Menschen angewandte Zuchtrute: mnd. minschenræde, F.: nhd. von Menschen angewandte Zuchtrute

zuchtruthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zuchtsau, ahd. 0zuhtsð* 1, st. F. (i): nhd. »Zuchtsau«, zur Zucht verwendete Sau

Zuchtsau, mhd. læse (1), sw. F.: nhd. »Lose«, Zuchtsau; mocke (2), sw. F.: nhd. »Mocke«, Sau, Zuchtsau; mære (1), sw. F.: nhd. Sau, Zuchtsau; mückin, st. F.: nhd. Sau, Zuchtsau

Zuchtsau, mhd. varchmuoter, varhmuoter, verhermuoter, farhmuoter*, farchmuoter*, ferhermuoter, st. F.: nhd. »Ferkelmutter«, Sau, Zuchtsau; vaselmuoter, faselmuoter*, F.: nhd. Faselmutter, Zuchtsau, zum Aufziehen bestimmte Sau; verhermuoter, ferhermuoter*, st. F.: nhd. Zuchtsau; zuhtmuoter, st. F.: nhd. »Zuchtmutter«, Erzieherin, Zuchtsau, Sau die geworfen hat

Zuchtsau, mnd. võselemutte, F.: nhd. Zuchtsau; võselsugge, F.: nhd. Zuchtsau; verkenmæder, verkenemæder, F.: nhd. Mutterschwein, Zuchtsau

Zuchtschaf, mnd. ? lÆfschõp, N.: nhd. Zuchtschaf?

zuchtscheu, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtschranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuchtschule, mnd. tuchtschæle*, tuchtschole, mnd.?, F.: nhd. Zuchtschule, Erziehungsanstalt

zuchtschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtschüler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuchtschwein, ahd. ? sterk* 1, sterc*, sterac, st. M. (a): nhd. Meerschwein, Zuchtschwein?

Zuchtschwein, mhd. wuocherswÆn, st. N.: nhd. »Wucherschwein«, Zuchtschwein; zuhtswÆn, st. N.: nhd. Zuchtschwein, Hausschwein, Schlachtwein
-- junges Zuchtschwein: mhd. vaselswÆn, faselswÆn*, st. N.: nhd. Faselschwein, junges Zuchtschwein

Zuchtschwein, mnd. ? lÆfswÆn, N.: nhd. Zuchtschwein?

zuchtschwein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtschwester, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtseide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtsohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtspiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtstähr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtstecken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuchtstier -- junger Zuchtstier, ahd. fasalkalb* 2, st. N. (a, iz/az): nhd. Stierkalb, junger Zuchtstier

Zuchtstier -- Zuchtstier der vermietet wird, mnd. hǖrebulle*, hǖrbulle, M.: nhd. »Heuerbulle«, Zuchtstier der vermietet wird; hǖreosse, M.: nhd. »Heuerochse«, Zugochse der vermietet wird, Zuchtstier der vermietet wird
Zuchtstier, germ. *hagana-, *haganaz, st. M. (a): nhd. Zuchtstier, Stier

Zuchtstier, an. hãf-ir, M.: nhd. Zuchtstier

Zuchtstier, mhd. hagen (2), st. M.: nhd. Zuchtstier

Zuchtstier, mhd. vaselstier, faselstier*, st. M.: nhd. Faselstier, Zuchtstier, zum Aufziehen bestimmter Stier; wuocher, wðcher, wæcher, st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg; wuocherrint, st. N.: nhd. »Wucherrind«, Zuchtstier; wuocherstier, st. M.: nhd. »Wucherstier«, Zuchtstier
-- zweiter Zuchtstier: mhd. zuovarre, zuofarre*, sw. M.: nhd. »Zufarre«, zweiter Zuchtstier

Zuchtstier, mnd. bulle (1), M.: nhd. Bulle (M.), Stier, Zuchtstier, Sternbild des Stieres

Zuchtstier, mnd. osse (1), osce, ochse*, M.: nhd. Ochse, Stier, Zuchtstier, Stier als Tierkreiszeichen

Zuchtstier, mnd. võselosse, M.: nhd. Zuchtstier; võselrint, võselrunt, N.: nhd. Zuchtrind, Zuchtstier, Magervieh

zuchtstifter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtstrafe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtstrahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtstrahlend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuchttier -- weibliches Zuchttier, germ. *tauhæ-, *tauhæn, sw. F. (n): nhd. Hündin, Zohe, weibliches Zuchttier

Zuchttier, mhd. vasel (1), fasel*, st. M.: nhd. Zuchtvieh, Zuchttier, Zuchteber, der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh

zuchttochter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchttod, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchttrockenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtübel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuchtübung -- geistliche Zuchtübung, mnd. disciplÆnõcie, F.: nhd. geistliche Zuchtübung; disciplÆne, F.: nhd. »Disziplin«, geistliche Zuchtübung

zuchtübung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Züchtung, mhd. zühtunge, st. F.: nhd. Züchtung

Züchtung, mnd. tuchtinge, mnd.?, F.: nhd. Züchtung, Züchtigung

züchtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtvater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtverderber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtverloren, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtversammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtverwahrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuchtvieh, mhd. vasel (1), fasel*, st. M.: nhd. Zuchtvieh, Zuchttier, Zuchteber, der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh; vaselvihe* 1 und häufiger?, vaselvÆhe, faselfihe*, faselfÆhe*, st. N.: nhd. Faselvieh, Zuchtvieh; wuocher, wðcher, wæcher, st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg; wuochervihe, wuocherfihe*, st. N.: nhd. »Wuchervieh«, Zuchtvieh
-- Aufseher über das Zuchtvieh: mhd. wuochermeister, st. M.: nhd. »Wuchermeister«, Aufseher über das Zuchtvieh

zuchtvieh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtvoll, mhd. zuhtlich, Adj.: nhd. »züchtlich«, wohlgezogen, vorbildlich, zuchtvoll

zuchtvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtwächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtwahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtwandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtwärter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtwehr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtweiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtwert, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuchtwidder, mnd. võselwedder, M.: nhd. Zuchtwidder

zuchtwidrigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtwild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtwille, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtwillig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtwillkommen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtwirker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuchtwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtwürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuchtzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuchtzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuchtzwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckander, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckbein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckbrunnen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zucke, M.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

zucke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zucke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zückel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zückeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckeltrab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zücken -- unruhig streben. zücken, mnd. tücken*, tucken, zücken*, mnd.?, sw. V.: nhd. zucken, zappeln, unruhig streben. zücken, rasch ziehen

Zücken -- Zücken des Schwertes, mnd. tȫge*, toge, mnd.?, M.: die Ziehen, Zug, Reise, Gang, Spielzug, Zücken des Schwertes, Schluck, Unternehmen, Art des Benehmens, Streich, Aufziehen, Aufwinden

zücken -- zücken gegen, afries. tæ-ti-õ 1, st. V. (2): nhd. zuziehen, zücken gegen

zucken, idg. *spend‑, *sped‑, V.: nhd. zucken, zappeln; *sper- (5), *sperý‑, V.: nhd. zucken, stoßen, zappeln, schnellen; *sperdh-, *sperd-, *spredh‑, *predh‑, *spred‑, *pred‑, V.: nhd. zucken, springen; *spereg-, *pereg-, *sperýg-, *perýg‑, *sprÐg‑, *prÐg‑, V.: nhd. zucken, schnellen, streuen, sprengen, spritzen; *sprendh-, *sprend-, V.: nhd. zucken, sprin​gen; *spreng-, V.: nhd. zucken, schnellen, streuen, sprengen, spritzen; *sp¥Øæ, V.: nhd. zucken, stoßen, zappeln, schnellen; *sp¥nõmi, V.: nhd. zucken, stoßen, zappeln, schnellen

zucken, germ. *bregdan, st. V.: nhd. zucken, bewegen, schwingen; *fel-, V.: nhd. zucken

zücken, germ. *gabregdan, st. V.: nhd. zücken

zucken, germ. *spatt-, germ.?, V.: nhd. zucken, spritzen; *sper-, germ.?, V.: nhd. zucken, zappeln

zücken, germ. *tukkjan, sw. V.: nhd. zücken

zucken, ae. breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen; ge-breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen; rÏs-c-an, sw. V. (1): nhd. zittern, zucken, vibrieren; to-g-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. zucken

zucken, afries. breid-a 11, brÆd-a, st. V. (3b): nhd. ziehen, zucken, widerrufen

Zücken, afries. lðk 1, Sb.: nhd. Zücken, Schluss

zucken, ahd. 3zabalæn* 19, sw. V. (2): nhd. sich bewegen, zappeln, zucken, pulsieren; blitihhen* 2, blitichen*, sw. V. (1a): nhd. triefäugig sein (V.), blinzeln, zucken

zücken, ahd. 7ziohan 137, st. V. (2b): nhd. ziehen, führen, bringen, zurückziehen, zücken, zuführen, sich entfernen, wegnehmen, anziehen, anführen, aufziehen, erziehen, unterweisen, anbauen, nähren, ernähren, versorgen, fördern, behandeln; brettan* 1, st. V. (3b): nhd. herausziehen, ziehen, zücken; dennen* 39, sw. V. (1b): nhd. dehnen, strecken, spannen, ziehen, ausdehnen, ausspannen, aufspannen, ausbreiten, ausstrecken, zücken; irziohan* 27, st. V. (2b): nhd. erziehen, aufziehen, ziehen, zücken, hervorziehen, wegnehmen, entziehen

zücken, ahd. anadennen* 2, sw. V. (1b): nhd. »ausdehnen«, ausstrecken, hinstrecken, zücken, drohend entgegenhalten

zücken, ahd. ðzirziohan* 2, st. V. (2b): nhd. herausziehen, hervorziehen, zücken, ausrotten

zucken, ahd. lehhezzen* 7, lechezzen*, sw. V. (1a): nhd. zucken, zittern, schwingen; leihhen* 1, leichen*, sw. V. (1a): nhd. zucken, wippen; slagezzen* 8, sw. V. (1a): nhd. schlagen, klatschen, pochen, pulsieren, zucken, zittern; spratalæn 17, sw. V. (2): nhd. zappeln, pulsieren, zucken, zittern, pulsen; sprungezzen* 14, sw. V. (1a): nhd. springen, vor Freude springen, wippen, zucken, hüpfen, frohlocken; stabaræn* 1, sw. V. (2): nhd. flattern, zucken, im Wind flattern

zucken, ahd. werban* 73, wervan*, hwervan*, st. V. (3b): nhd. sich drehen, wenden, kehren (V.) (1), bewegen, umkehren, zurückkehren, einhergehen, umgehen, wandeln, auftreten, leben, sich bemühen, zucken, wirbeln, verkehren
-- mit den Augen zucken: ahd. luhougæn* 1, sw. V. (2): nhd. mit den Augen zucken, blinzeln
-- mit den Händen zucken: ahd. hantslagæn* 10, hantaslagæn*, sw. V. (2): nhd. »handschlagen«, klatschen, in die Hände klatschen, mit den Händen zucken, Beifall klatschen

zücken, mhd. bretten (1), st. V.: nhd. ziehen, zücken, weben

zücken, mhd. ðfwerfen, ðf werfen, st. V.: nhd. aufwerfen, aufschlagen, aufwirbeln, erheben, hochwerfen, strecken, ausholen zu, zücken, ausheben, zurückwerfen, aufgeben, auferlegen, umwenden, auftun, öffnen, aufkommen, gebräuchlich werden, sich empören, zu werfen beginnen; ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; verzücken, ferzücken*, verzucken, ferzucken*, sw. V.: nhd. zücken, verdrehen, schnell hinwegführen, im Geist durch Verzückung entführen, entrücken, entziehen, verziehen, wegnehmen, wegziehen, hinwegnehmen, sich hinwegmachen, sich fortstehlen, ausweichen; zecken (1), sw. V.: nhd. »zecken«, einen leichten Schlag oder Stoß geben, reizen, sein Spiel treiben, necken, zücken, rauben; zecketzen, zetzen, sw. V.: nhd. stoßen, schlagen, sehr reizen, sehr necken, zücken, rauben; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

Zucken, mhd. diez, st. M.: nhd. Schall, Lärm, Wirbel, Zucken; dieze, sw. M.: nhd. Schall, Wirbel, Zucken

zucken, mhd. erschrecken (1), irscherken, derscherken, st. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, sich fürchten, zusammenschrecken, zurückschrecken, erzittern, zusammenzucken, zucken, außer sich geraten (V.); erzabelen, sw. V.: nhd. zappeln, zucken, aufbegehren gegen

zücken, mhd. erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen

zucken, mhd. erzücken, derzücken, sw. V.: nhd. plötzlich ergreifen, packen, zucken, ergreifen

zücken, mhd. gezücken*, gezucken, sw. V.: ziehen, wegziehen, zücken, packen, entziehen, entreißen, hinaufziehen über

zücken, mhd. roufen (1), sw. V.: nhd. raufen, an den Haaren raufen, bei den Haaren raufen, sich bei den Haaren raufen, reißen, zücken, ausreißen, ausrupfen, sich balgen, prügeln, ziehen, reißen an; rücken (1), rucken, rochen, sw. V.: nhd. dringen, eindringen, kommen, rutschen, reißen aus, entfernen aus, entfernen von, drängen, fortbewegen, sich fortbewegen, rücken, vorwärts rücken, setzen an, setzen auf, ziehen, schieben, legen, holen, pressen auf, setzen in, einsetzen in, zücken, verändern

Zücken, mhd. rücken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dringen, Eindringen, Kommen, Rutschen, Reißen, Entfernen, Drängen, Fortbewegen, Rücken (N.), Setzen, Ziehen, Schieben, Legen, Holen, Pressen, Einsetzen, Zücken, Verändern

zücken, mhd. smitzen, sw. V.: nhd. etwas Spitzes schnell bewegen, mit Ruten hauen, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, schnellen, stecken in, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, eilig gehen, eilig laufen

zucken, mhd. smutzen, sw. V.: nhd. lachen, schmunzeln, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, herabsetzen, zucken, in den Gliedern reißen, eindreschen auf, herfallen über

zücken, mhd. smutzen, sw. V.: nhd. lachen, schmunzeln, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, herabsetzen, zucken, in den Gliedern reißen, eindreschen auf, herfallen über

zucken, mhd. zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren

zücken, mhd. zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren

Zücken, mhd. zücken (2), zucken, st. N.: nhd. Zücken, Angreifen, Angriff
-- Geldbuße für das Zücken von Waffen: mhd. zucwandel, st. M.: nhd. Geldbuße für das Zücken von Waffen

zucken, mnd. spinnevæten, spynevæten, sw. V.: nhd. zucken, zappeln; strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen

Zucken, mnd. stðpen (2), stðpent, stuypent, N.: nhd. Zucken, Krampfanfall

zucken, mnd. tücken*, tucken, zücken*, mnd.?, sw. V.: nhd. zucken, zappeln, unruhig streben. zücken, rasch ziehen

zücken, mnd. vðsten, vǖsten, sw. V.: nhd. in die Faust nehmen, in die Hand nehmen, zücken
zucken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zucken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zucken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zücken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zücken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckend -- zuckend leuchten, mhd. spilen (1), spiln, sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun

zuckend, mhd. leiht, Adj.: nhd. zuckend, grell aufleuchtend (?)

zuckend, mnd. ? vrõßich, vratzich, vrõtzich, vrasich, Adj.: nhd. gefräßig, schwelgerisch, der Völlerei ergeben (Adj.), zuckend?, blinzelnd?; ? vrÐßich, vrÐssich, Adj.: nhd. gefräßig, schwelgerisch, der Völlerei ergeben (Adj.), zuckend?, blinzelnd?

zuckende -- zuckende zitternde Bewegung, mnd. gicht (4), jicht, F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch

Zucker -- aus abgedampfter Milch hergestellter Zucker, mnd. melksucker, M.: nhd. »Milchzucker«, aus abgedampfter Milch hergestellter Zucker

Zucker -- durch Beigabe zerstoßener Rosenblütenblätter aromatisierter Zucker, mnd. ræsensucker, ræsenzucker, M.: nhd. »Rosenzucker«, durch Beigabe zerstoßener Rosenblütenblätter aromatisierter Zucker

Zucker -- fein zerstoßener Zucker, mnd. pðdersucker, pðderzucker, M.: nhd. Puderzucker, fein zerstoßener Zucker

Zucker -- Garten voll Zucker, mhd. zuckergarte, sw. M.: nhd. »Zuckergarten«, Garten voll Zucker

Zucker -- gestoßener Zucker, mhd. zuckermel, st. N.: nhd. »Zuckermehl«, gestoßener Zucker

Zucker -- in Hutform gegossener Zucker, mnd. hætsucker, hoetsucker, houtsucker, M.: nhd. Hutzucker, in Hutform gegossener Zucker

Zucker -- kanarischer Zucker, mnd. kanõriensucker, kannarysucker, kanargesucker, M.: nhd. kanarischer Zucker

Zucker -- kandierter in Zucker eingekochter Zimt, mnd. kanÐlkandit, F.: nhd. kandierter in Zucker eingekochter Zimt; kanÐlkonfekt, N.: nhd. »Kaneelkonfekt«, kandierter in Zucker eingekochter Zimt

Zucker -- klarer gereinigter Zucker, mnd. penÆt (1), penid, Sb.: nhd. Penitzucker, klarer gereinigter Zucker, Kandis

Zucker -- Konfekt aus Süßholzsaft und braunem Zucker, mnd. regõl (2), Sb.: nhd. Konfekt aus Süßholzsaft und braunem Zucker, Lederzucker; regõlkonfekt*, regõlconfekt, N.: nhd. Konfekt aus Süßholzsaft und braunem Zucker

Zucker -- Maßeinheit für Zucker, mnd. hæt (1), hoedt*, M.: nhd. Hut (M.), Kopfbedeckung, Wetterschutz, Eisenhut, Sturmhut als Schutzwaffe, Maßeinheit, Maßeinheit für Zucker, Trockenmaß für Salz und Getreide (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Ackermaß (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form)

Zucker -- mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein, mnd. klarÐt, klarÐte, clareyt, clareit, klõret, klaeret, M.: nhd. »Klaret«, Würzwein, mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein

Zucker -- mit Zimt gemischter Zucker, mnd. kanÐlsucker, M.: nhd. »Kaneelzucker«, mit Zimt gemischter Zucker

Zucker -- mit Zucker angemachter Rosensaft, mhd. zuckerræsat, st. M.: nhd. »Zuckerrosat«, mit Zucker angemachter Rosensaft, Rosensirup

Zucker -- mit Zucker angemachter Veilchensaft, mhd. zuckervÆolõt, zuckervÆolet, st. F.: nhd. »Zuckerviolat«, mit Zucker angemachter Veilchensaft, Veilchensirup

Zucker -- mit Zucker eingedickter Rosensaft, mnd. ræsenjðlep, Sb.: nhd. mit Zucker eingedickter Rosensaft

Zucker -- mit Zucker eingekochter Ingwer, mnd. engeverkonfekt, N.: nhd. »Ingwerkonfekt«, mit Zucker eingekochter Ingwer

Zucker -- mit Zucker gemischtes Gewürzpulver, mhd. trisanet, st. N.: nhd. Trisenet, mit Zucker gemischtes Gewürzpulver, Konfekt, Schatz?

Zucker -- raffinierter Zucker, mnd. refenõtsucker*, refenõtzucker, M.: nhd. raffinierter Zucker, Raffinade

Zucker -- Stück Zucker, mhd. zuckerschÆbe, st. F.: nhd. Stück Zucker, Zuckerscheibe; zuckerstücke, st. N.: nhd. Zuckerstück, Stück Zucker

Zucker -- wie Zucker schmeckend, mhd. zuckermÏze, Adj.: nhd. wie Zucker schmeckend, zuckersüß; zuckermÏzic, Adj.: nhd. wie Zucker schmeckend, zuckersüß

Zucker -- Zucker austeilen, mnd. suckerðtdÐlen*** (1), sw. V.: nhd. »Zucker austeilen«
-- ein mit Zucker bestreutes Gebäck: mnd. suckerstrðve, F.: nhd. »Zuckerstraube«, ein mit Zucker bestreutes Gebäck
-- ein sehr reiner Zucker: mnd. tabazet, Sb.: nhd. ein sehr reiner Zucker
-- Masse aus Zucker und Rosenöl in Pillenform als Heilmittel: mnd. suckerræsõte, suckerræsõt, Sb.: nhd. Rosenzucker, Masse aus Zucker und Rosenöl in Pillenform als Heilmittel
-- mit Zucker gesüßtes Getränk: mnd. suckerwõter, N.: nhd. »Zuckerwasser«, mit Zucker gesüßtes Getränk
-- mit Zucker gewürztes Gewürzpulver: mnd. trisanet, mnd.?, N.?: nhd. mit Zucker gewürztes Gewürzpulver

Zucker -- Zucker in Broten, mnd. brætsucker, brætzucker, M.: nhd. Hutzucker, Zucker in Broten

Zucker (M.) (1), mhd. zucker (1), zuker, st. M.: nhd. Zucker (M.) (1), Zuckerrohr

Zücker, mhd. zückÏre*, zücker, zucker, st. M.: nhd. »Zücker«, Räuber

Zucker, mnd. sucker, tzucker, zucker, czucker, suckar, zuccar, suker, succar, sǖker?, M.: nhd. Zucker, Zuckerrohr, Zuckerpflanze
zucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckeraderbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckeraffe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerähnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckerahorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckeralant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckeralaun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerameise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckerat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckeratbirne, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckerauge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuckerausteilen, mnd. suckerðtdÐlen (2), suckerðtdeilen, N.: nhd. »Zuckerausteilen«, milde Schulerziehung

zuckerback, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckerbäcker, mnd. suckerbeckÏre*, suckerbecker, M.: nhd. »Zuckerbäcker«, Zuckersieder, Zuckerraffinierer

zuckerbäcker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerbäckerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerbäckerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerbäckerwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerbackwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerballen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckerbalsam, mhd. zuckerbalsame*, zuckerbalsam, st. M.: nhd. »Zuckerbalsam«, süßer Balsam

zuckerbankett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerbärtel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerbastel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerbatenge, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckerbau, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuckerbaum, mhd. drõme, drõm, trõm, trõme, trõn, st. M., sw. M.: nhd. Balken, dickes Brett, Kreuzesbalken, Riegel, Stück, Splitter, Zuckerbaum

zuckerbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerbaumbalsam, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerbeck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerbenet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerbeutelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerbier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerbild, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckerbirke, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckerbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerbissen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuckerblume (Kosewort), mhd. zuckerbluome, sw. M., sw. F.: nhd. Zuckerblume (Kosewort)

zuckerblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerböhnchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerbohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerböttel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckerbranntwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerbrecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerbrei, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerbretzel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerbrödchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuckerbrot, mnd. bræt (1), bræd, N.: nhd. Brot, Speise, Nahrung, Unterhalt, Dienst, Broterwerb, Zuckerhut, Zuckerbrot

zuckerbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerbude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckerchrist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerconfect, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckerdeichelin, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerdicksaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerdings, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerdocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerdose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerdüte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuckerei, mnd. suckerÆe, zuckerey, zuckerei, F.: nhd. »Zuckerei«, Betrieb des Zuckersiedens

zuckerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckereichhorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckereis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckererbse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckererde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckeressen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckeressig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerfabrik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerfabrikant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerfladen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerföhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerfresser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerfreundlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckerfrucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckergabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuckergarten, mhd. zuckergarte, sw. M.: nhd. »Zuckergarten«, Garten voll Zucker

zuckergarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckergast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckergebäck -- ein Zuckergebäck, mnd. suckerkæke, M., F.: nhd. »Zuckerkuchen«, ein Zuckergebäck

zuckergebäck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckergebackenes, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckergeruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckergeschmack, mnd. suckersmak, M.: nhd. »Zuckergeschmack«

zuckergeschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckergewölbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckergift, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckergleich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckergrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckergusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckerhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckerhaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckerhammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerhändler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerharnruhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerhart, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckerhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerherb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckerhirse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuckerhonig, mhd. zuckerhonec, zuckerhonic, st. M.: nhd. »Zuckerhonig«, zuckersüßer Honig

zuckerhonig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckerhut, mhd. zuckerhuot, st. M.: nhd. Zuckerhut

Zuckerhut, mnd. bræt (1), bræd, N.: nhd. Brot, Speise, Nahrung, Unterhalt, Dienst, Broterwerb, Zuckerhut, Zuckerbrot

zuckerhut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerhutananas, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerhutförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckerhutkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckericht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckerimbisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerinsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerjude, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerjungfer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerkäfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerkand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerkartoffel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerkasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerkegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerkelter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerkern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerkiefer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerkiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerkistenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerklickerchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerklöder, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckerklötzchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerknospe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerkoch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerkocherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerkoralle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerkorb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerkost, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerkram, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerkrämer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerkrank, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckerkrankheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerkrapfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerkrause, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerkringel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckerkuchen, mnd. suckerkæke, M., F.: nhd. »Zuckerkuchen«, ein Zuckergebäck

zuckerkuchen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerküchlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerkugel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerkügelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerkünstler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerkusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerlade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerladen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerläppchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerlaub, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerlauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerläuterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerlecken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerlecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerlein, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zückerlein, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerlich, mhd. zuckerlich***, Adj.: nhd. »zuckerlich«, zuckrig; zuckerlÆche, Adv.: nhd. »zuckerlich«, zuckrig, verzuckert

zuckerlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckerlind, mhd. zuckerlinde, Adj.: nhd. »zuckerlind«, zuckermild

zuckerlind, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckerlippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuckerlösung -- dickflüssige Zuckerlösung, mnd. sirop, syrop, cyrop, czyrop, sirup, siræp, M.: nhd. Sirup, dickflüssige Zuckerlösung, ein Medizintrank

zuckerlust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckermacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckermahl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckermandel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckermann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckermanufaktur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckermaszholder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckermaul, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckermäulchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckermäullein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckermeer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuckermehl, mhd. zuckermel, st. N.: nhd. »Zuckermehl«, gestoßener Zucker

zuckermehl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckermelde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckermelone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckermerk, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckermild, mhd. zuckerlinde, Adj.: nhd. »zuckerlind«, zuckermild

zuckermohr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckermöhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuckermonat, mnd. suckermõnt, M., F., N.: nhd. »Zuckermonat«, Flitterwochen, Flittermonat

zuckermonat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckermoorhirse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckermörsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckermost, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckermühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckermüller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckermund, mhd. zuckermunt, st. M.: nhd. Zuckermund, zuckersüßer Mund

Zuckermund, mnd. suckermunt, M.: nhd. »Zuckermund«, Mädchenmund

zuckermund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckermündchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckermündlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuckermus, mhd. zuckermuos, st. N.: nhd. »Zuckermus«, Süßspeise, Leckerei

Zuckermus, mnd. suckermæs, N.: nhd. »Zuckermus«, eine Süßspeise

zuckermus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckermüslein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckern, mhd. zuckeren*, zuckern, sw. V.: nhd. zuckern, verzuckern, zuckersüß machen

zuckern, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckernarr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckernärrin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckernascher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckernäscherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckernasz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckernusz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerpalme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuckerpapagei, mnd. suckerpapegæie*, M.: nhd. »Zuckerpapagei«, Stutzer

zuckerpapier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerpapieren, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckerpäppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerpastinake, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerpasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckerpenit, mnd. suckerpenÆt*, suckerpenit, Sb.?: nhd. »Zuckerpenit«, Penit

zuckerperle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerpfebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuckerpflanze, mnd. sucker, tzucker, zucker, czucker, suckar, zuccar, suker, succar, sǖker?, M.: nhd. Zucker, Zuckerrohr, Zuckerpflanze
zuckerpflanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerpflanzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerpflanzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerpflaume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerpilz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerplantage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerplätzchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerplätze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerplätzlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerpott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckerprediger, mnd. suckerprÐdigÏre*, suckerprÐdiger, M.: nhd. »Zuckerprediger«, Prediger der harte Worte scheut

zuckerprediger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerpredigt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerpreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerpresse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerprobe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerpüppchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerpuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerquell, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerquelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerraffinerie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuckerraffinierer, mnd. suckerbeckÏre*, suckerbecker, M.: nhd. »Zuckerbäcker«, Zuckersieder, Zuckerraffinierer

zuckerrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerreich, mhd. zuckerrÆche, Adj.: nhd. »zuckerreich«, zuckersüß

zuckerreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckerried, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerringel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerringel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckerrohr, mhd. honecrære*, honicrære*, honecrãre*, honicrãre, sw. F.: nhd. »Honigrohr«, Zuckerrohr

Zuckerrohr, mhd. zucker (1), zuker, st. M.: nhd. Zucker (M.) (1), Zuckerrohr; zuckerrær, st. N., M.: nhd. Zuckerrohr

Zuckerrohr, mnd. sucker, tzucker, zucker, czucker, suckar, zuccar, suker, succar, sǖker?, M.: nhd. Zucker, Zuckerrohr, Zuckerpflanze
zuckerrohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerröhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerröhren, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zuckerrosat, mhd. zuckerræsat, st. M.: nhd. »Zuckerrosat«, mit Zucker angemachter Rosensaft, Rosensirup

zuckerrosat, M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerrübchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerrübe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerrüblein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerruhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerruthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckersache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckersaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckersalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuckersame, mhd. zuckersõme, sw. M.: nhd. Zuckersame

zuckersandstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckersatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckersauer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckersauer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckersauger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckersäure, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerschabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerschachtel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerschäfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckerschälchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerschale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerschäufelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerschaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckerscheibe, mhd. zuckerschÆbe, st. F.: nhd. Stück Zucker, Zuckerscheibe

zuckerschelfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerschere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerscherz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerschilf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerschlange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerschleim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerschloszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckerschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerschote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerschotenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerschrot, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerschüssel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerseim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckersieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckersieden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuckersiedens -- Betrieb des Zuckersiedens, mnd. suckerÆe, zuckerey, zuckerei, F.: nhd. »Zuckerei«, Betrieb des Zuckersiedens

Zuckersieder, mnd. suckerbeckÏre*, suckerbecker, M.: nhd. »Zuckerbäcker«, Zuckersieder, Zuckerraffinierer

zuckersieder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckersiederei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckersirup, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckersorte -- eine Zuckersorte, mnd. potsucker, potzucker, M.: nhd. eine Zuckersorte, Hutzucker?, eine Art (F.) (1) schlechteren Zuckers?, Puderzucker?

zuckerspan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckerspeise, mhd. zuckernar, st. F.: nhd. Zuckerspeise

zuckerspeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckersprüchlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuckerstaude, mhd. zuckerstðde, sw. F.: nhd. Zuckerstaude

zuckerstaude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerstecklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckerstengel (Kosename für die Geliebte), mhd. zuckerstengel, st. M.: nhd. »Zuckerstengel« (Kosename für die Geliebte)

zuckerstengel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerstoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerstoszmühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuckerstraube, mnd. suckerstrðve, F.: nhd. »Zuckerstraube«, ein mit Zucker bestreutes Gebäck

zuckerstraube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckersträublein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerstrietzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerstroh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerstrübe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerstrudel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckerstück, mhd. zuckerstücke, st. N.: nhd. Zuckerstück, Stück Zucker

zuckerstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerstücklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckersuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckersüß, mhd. zuckermÏze, Adj.: nhd. wie Zucker schmeckend, zuckersüß; zuckermÏzic, Adj.: nhd. wie Zucker schmeckend, zuckersüß; zuckerrÆche, Adj.: nhd. »zuckerreich«, zuckersüß; zuckersüeze (1), zuckersüez, Adj.: nhd. zuckersüß
-- zuckersüß machen: mhd. zuckeren*, zuckern, sw. V.: nhd. zuckern, verzuckern, zuckersüß machen

zuckersüß, mnd. suckersȫte, Adj.: nhd. »zuckersüß«, vom Mund Christi stammend

zuckersüße -- zuckersüße Wabe, mhd. zuckerwabe, sw. F.: nhd. »Zuckerwabe«, zuckersüße Wabe

Zuckersüße, mhd. zuckersüeze (2), st. F.: nhd. »Zuckersüße«, Zuckersüßigkeit

zuckersüßer -- zuckersüßer Honig, mhd. zuckerhonec, zuckerhonic, st. M.: nhd. »Zuckerhonig«, zuckersüßer Honig

zuckersüßer -- zuckersüßer Mund, mhd. zuckermunt, st. M.: nhd. Zuckermund, zuckersüßer Mund

Zuckersüßigkeit, mhd. zuckersüeze (2), st. F.: nhd. »Zuckersüße«, Zuckersüßigkeit

zuckersüsz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckersüsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckersüsze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckersüszigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckersüszredner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckert, mhd. zuckeret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zuckert«

zuckertäfelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckertäflein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckertang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckertanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckertannenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerteig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerthau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckertheilchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerthierchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckertonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckertöpferei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckertrank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuckertraube (Kosename für die Geliebte), mhd. zuckertrðbe, sw. F., st. F.: nhd. »Zuckertraube« (Kosename für die Geliebte)

zuckertrog, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckertrotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckertrotz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckertütschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckertütschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuckerviolat, mhd. zuckervÆolõt, zuckervÆolet, st. F.: nhd. »Zuckerviolat«, mit Zucker angemachter Veilchensaft, Veilchensirup

zuckerviolat, M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckervogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckervoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zuckerwabe, mhd. zuckerwabe, sw. F.: nhd. »Zuckerwabe«, zuckersüße Wabe

zuckerwachs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerware, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuckerwasser, mnd. suckerwõter, N.: nhd. »Zuckerwasser«, mit Zucker gesüßtes Getränk

zuckerwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerwässern, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckerweib, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerweisz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zuckerwerk -- magenstärkendes Zuckerwerk, mnd. morselle, marcelle, mnd.?, F.: nhd. Morselle, magenstärkendes Zuckerwerk

Zuckerwerk -- Zuckerwerk das nach der Entbindung den besuchenden Frauen vorgesetzt wurde, mnd. kindesvæt, N.: nhd. Zuckerwerk das nach der Entbindung den besuchenden Frauen vorgesetzt wurde, zur Feier des Christabends geweihte Speise oder Viehfutter, die am Weihnachtsabend ausgelegten Garben

Zuckerwerk, mnd. abbetÐkenkonfekt, N.: nhd. »Apothekenkonfekt«, gezuckerte eingemachte Früchte und Gewürze, Zuckerwerk; ? erwetensucker, M.: nhd. »Erbsenzucker«, Zuckerwerk?

zuckerwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerwicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerwürfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerzahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerzange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerzeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerzelten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckerzeltlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckerzierlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckerzulp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerzusatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckerzweiback, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zückeschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckfrevel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zücklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zucklich, mhd. zuclich, Adj.: nhd. »zucklich«, schnell; zuclÆche, Adv.: nhd. »zucklich«, schnell

zucklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuckmantel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuckmücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zucknote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuckrig, mhd. zuckerlich***, Adj.: nhd. »zuckerlich«, zuckrig; zuckerlÆche, Adv.: nhd. »zuckerlich«, zuckrig, verzuckert

zuckscheit, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuckung -- krampfhafte Zuckung, an. krepp-ing-r, st. M. (a): nhd. krampfhafte Zuckung, Vogel

Zuckung, ae. bryg-d, st. M. (i): nhd. Herausziehung, Schwingung, Schwung, Zuckung, Veränderung

Zuckung, mhd. zückunge***, zuckunge***, st. F.: nhd. Zuckung

Zuckung, mnd. stðpe, F.: nhd. Staupe (F.) (1), Schandpfahl, Schandsäule, Rutenzüchtigung, Stäupung, öffentliche Auspeitschung, Züchtigung Gottes, Krampf, Zuckung, schüttelnder Krankheitsanfall

zuckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuckungen, mhd. vergiht (2), vergihte, st. F., st. N.: nhd. Zuckungen, Krämpfe, Gicht

zuckwandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuckwerker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuckwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zudämmen, afries. tæ‑dam-m-a 1 und häufiger?, tæ‑dem-m‑a, sw. V. (2): nhd. »zudämmen«, zuschütten

zudämmen, mnd. tædammen*, todammen, mnd.?, sw. V.: nhd. zudämmen; tædempen*, todempmen ?, mnd.?, sw. V.: nhd. »zudämpfen«, ersticken, zudämmen

zudämmen, mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

zudämmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudämmern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zudämmung, mnd. tædamminge*, todamminge, mnd.?, F.: nhd. »Zudämmung«, Dämmung

zudämmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zudämpfen, mnd. tædempen*, todempmen ?, mnd.?, sw. V.: nhd. »zudämpfen«, ersticken, zudämmen

zudämpfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudank, mnd. tædank***, mnd.?, Adj.: nhd. »zudank«, gewollt, lieb

zudank, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zudanke, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zudeck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zudeckbett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zudecke, mnd. deckenwant, deckenwand, N.: nhd. Zudecke

zudecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zudecken -- Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie, mhd. corporõl (1), corporal, korporõl, st. N.: nhd. Altartuch, Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie; corporalgewÏte, st. N.: nhd. Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie

Zudecken (N.), mhd. decke (1), tecke, st. F., sw. F.: nhd. Decke, Bedeckung, Zudecken (N.), Bedecken (N.), Hülle

zudecken, idg. *krõu-, *krõ-, *krýu-, *krÈ-, V.: nhd. häufen, zudecken, verbergen

zudecken, ae. be-brÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. breiten, bedecken, zudecken

zudecken, ahd. bidekken* 49, bidecken*, sw. V. (1a): nhd. »decken«, bedecken, zudecken, bekleiden, kleiden, verhüllen, umhüllen, beschirmen, verdecken, verbergen; biwelzen* 5, sw. V. (1a): nhd. zudecken, losreißen, zurückrollen, wegrollen, verdrehen, fortstoßen

zudecken, mhd. bedecken (1), sw. V.: nhd. bedecken, decken, mit einem Dach versehen (V.), zudecken, verdecken, überziehen, verhüllen, verstecken, verschließen, erfüllen; belucken, sw. V.: nhd. zudecken; decken (1), tecken, sw. V.: nhd. decken, bedecken, mit einem Dach versehen (V.), schützen, schirmen, abwehren, aufdecken, ausdeuten, auflösen, flicken, verdecken, zudecken, einhüllen, überspannen, bekleiden, kleiden, beziehen mit, legen auf, bergen unter, Ehevertrag schließen?

zudecken, mhd. tarnen, sw. V.: nhd. »tarnen«, zudecken, verhüllen, verbergen

zudecken, mhd. verdecken (1), virdecken, ferdecken*, sw. V.: nhd. verdecken, decken, bedecken, bedecken mit, verhüllen, verbergen, besänftigen, decken, zudecken; zuodecken, zuo decken, zðdecken, sw. V.: nhd. zudecken, herbeiführen; zuohüllen, zuo hüllen, zðhüllen, sw. V.: nhd. »zuhüllen«, zudecken

zudecken, mnd. bedecken, sw. V.: nhd. bedecken, umhüllen, zudecken, verdecken, schützen, miteinbeziehen, zurückhalten, verschweigen; bestülpen, bestulpen, sw. V.: nhd. »bestülpen«, bedecken, zudecken, aufstülpen, verheimlichen; decken, sw. V.: nhd. decken, bedecken, zudecken, verhüllen, bedachen, Dach decken

zudecken, mnd. klÐden, kleiden, kleyden, sw. V.: nhd. kleiden, mit Kleidern versehen (V.), bekleiden, ankleiden, sich ankleiden, Gewand anlegen, in klösterliche Tracht kleiden, in ein Kloster aufnehmen, in ein Amt einführen, zudecken, behängen, verkleiden, auskleiden, verhüllen, bemänteln, beschlagen (V.), besetzen; kæven (2), sw. V.: nhd. bedecken, zudecken, verschleiern

zudecken, mnd. ȫverdecken, æverdecken, overdecken, averdecken, sw. V.: nhd. überdecken, abdecken, bedecken, zudecken, mit Stoff bespannen, mit Stoff beziehen, mit einem Schutzdach versehen (V.); ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen

zudecken, mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; vördecken*, vordecken, sw. V.: nhd. verdecken, zudecken, gänzlich bedecken, verhüllen, verbergen, verhängen, mit einem Deckel versehen (V.), geheimnisvoll machen, unverständlich machen, bekleiden, verhüllen, verstecken, verheimlichen; vörhælen* (3), vorhælen, vorholen, vorhõlen, vorhollen, sw. V.: nhd. verbergen, geheim halten, zudecken; vörhüllen*, vorhüllen, vorhullen, sw. V.: nhd. verhüllen, verhängen, zudecken

zudecken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zudeckkissen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zudeckpolster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zudeckt -- Deckel mit dem man seine Schande zudeckt, mnd. schantdeckel, M.: nhd. Deckel mit dem man seine Schande zudeckt, was zu Bemäntelung von Schändlichkeit dient, Deckmantel, Entschuldigungsgrund

zudeckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zudeichen, mnd. tædÆken*, todiken, mnd.?, sw. V.: nhd. zudeichen, eindeichen

zudeichen, mnd. vördÆken*, vordÆken, vordiken, sw. V.: nhd. »verdeichen«, eindeichen, zudeichen, abdämmen, umfassen, erfassen, Geld auf Deichbau verwenden

zudeichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudeichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zudel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zudeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudem, mhd. ouch (1), æch, och, Konj.: nhd. nun, da, auch, ferner, außerdem, jedoch, überdies, zudem, noch mehr, aber auch, dagegen, andererseits, dennoch, und doch, und wirklich auch, und wahr ist es demnach auch, ebensowohl, gleichfalls, im Vergleich; ouch (2), oug, æch, och, Adv.: nhd. auch, ebenfalls, gleichfalls, gleichermaßen, dementsprechend, eben (Adv.) (2), halt, aber, nun, etwa, weiterhin, zudem, auch noch, ebenso, zugleich, außerdem, dazu, sonst, noch, schon, sogar, wirklich, bestimmt, aber auch, doch

zudem, nhd., Konj: nhd. ; L.: DW

zudenken -- jemanden etwas zudenken, mnd. gedenken (1), sw. V.: nhd. denken, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), verdenken, missgönnen, beabsichtigen, nach etwas trachten, streben, jemanden etwas zudenken

zudenken, mhd. denken (1), tenken, sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen

zudenken, mhd. ðflegen, ðf legen, sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, auslegen, aufstellen, zeigen, ausdenken, ersinnen, erschaffen, anordnen, gründen, beginnen, ausführen, austragen, veranstalten, stiften (V.) (1), zudenken, ausstrecken, zur Last legen; vermeinen (1), fermeinen*, sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken; zuodenken, zuo denken, sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen, zudenken

zudenken, mhd. gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit

zudenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

züder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zudeuten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudeutlen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudeutler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zudeutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zudichten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zudictieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudienen, mhd. zuodienen, sw. V.: nhd. »zudienen«, Hilfsdienste leisten

zudienen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudienend, mhd. zuodienende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zudienend«, zuarbeitend, Hilfsdienste leistend

zudiener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zudienlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zudienstlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zudienststehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zudienung, mnd. bedÐninge, F.: nhd. »Bedienung«, Zudienung

zudienung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zudingen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudinsen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zudonnern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudorf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zudorren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zudrang, mhd. betwanc, bezwanc, st. M.: nhd. Zwang, Bedrängnis, Zudrang, Gedränge, Zucht, Leiden, Gewalt

Zudrang, mnd. krǖsemen (2), krǖsement, N.: nhd. Zudrang, Gedränge
Zudrang, mnd. tælæp, tolæp, mnd.?, M.: nhd. Zulauf, Zudrang

zudrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zudrängen, got. an-a-tri-m-p-an* 1, st. V. (3,1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 205): nhd. bedrängen, drängen, hinzutreten, zudrängen

zudrängen, mnd. anedrengen, andrengen, sw. V.: nhd. »andrängen«, herandrängen, zudrängen, vordringen

zudrängen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudränglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zudränglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zudrängling, m, nhd.: nhd. ; L.: DW

zudrängung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zudrechseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudrehen, mnd. tædreien*, todreien, mnd.?, sw. V.: nhd. zudrehen, beim Weben die Kette befestigen

zudrehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudreschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudringen, mhd. zuodringen, zuo dringen, st. V.: nhd. »zudringen«, sich hinzudrängen, zusetzen, überwältigen, aufdrängen, sich herandrängen, sich zu schaffen machen

zudringen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudringer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zudringlich -- zudringlich bitten, mhd. krangelen*, krangeln, sw. V.: nhd. zudringlich bitten, betteln

zudringlich sein (V.), ahd. dwingan* 95, st. V. (3a): nhd. zwingen, bezwingen, unterwerfen, züchtigen, bedrängen, zudringlich sein (V.), zusetzen, binden, fesseln, umschlingen, winden, beherrschen, unterdrücken, niederwerfen, zusammenschlagen, zügeln, beschuldigen

zudringlich, ae. ge-mõg-lic, ge-mõh-lic, Adj.: nhd. zudringlich, schamlos, unverschämt

zudringlich, ahd. druzzisam* 2, Adj.: nhd. lästig, zudringlich; frabõri 2, Adj.: nhd. verwegen, unverschämt, unbesonnen, zudringlich, frech, dreit; frõzar* 13?, frõzari, Adj.: nhd. verwegen, unbesonnen, tollkühn, zudringlich, rücksichtslos, trotzig, widerspenstig, hartnäckig; urdruzzÆg* 1, Adj.: nhd. lästig, zudringlich, verdrießlich; wel* (1) 3, hwel*, Adj.: nhd. zudringlich, hartnäckig, frech, lauthals fordernd; wellÆhho* 2, wellÆcho*, Adv.: nhd. hartnäckig, verwegen, zudringlich, frech

zudringlich, mhd. aneseige, anseige, Adj.: nhd. zudringlich, feindlich, feindlich gesonnen

zudringlich, mnd. anedringelÆk***, Adj.: nhd. zudringlich

zudringlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zudringlicher, mhd. tozelÏre, tozler, st. M.: nhd. Zudringlicher

Zudringlichkeit, germ. *hwellÆ-, *hwellÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Zudringlichkeit

Zudringlichkeit, an. er-ja (1), Sb.: nhd. Zudringlichkeit

Zudringlichkeit, ae. ge-mõg-lic-n’s-s, ge-mõg-lic-n’s, ge-mõh-lic-n’s-s, ge-mõh-lic-n’s, st. F. (jæ): nhd. Schamlosigkeit, Zudringlichkeit; ge-mõg-n’s-s, ge-mõg-n’s, ge-mõh-n’s-s, ge-mõh-n’s, st. F. (jæ): nhd. Schamlosigkeit, Zudringlichkeit, Frechheit

Zudringlichkeit, ahd. unstillida 8, st. F. (æ): nhd. Unruhe, Zudringlichkeit, Hartnäckigkeit, Verdrossenheit, Unfriede, Aufruhr, Sturm; wellÆ* 1, hwellÆ*, st. F. (Æ): nhd. Zudringlichkeit, Hartnäckigkeit

Zudringlichkeit, mnd. anedringelÆchhÐt*, andringelichÐt, andringelicheit, F.: nhd. Zudringlichkeit

zudringlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zudringling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zudringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zudrohen, afries. to‑bÐr-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. zudrohen

zudrosseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudrücken, mhd. verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; zuodrücken, zuo drücken, sw. V.: nhd. zudrücken

zudrücken, mnd. krÐkelen, sw. V.: nhd. absperren, zudrücken

zudrücken, mnd. pitsÐren, sw. V.: nhd. durch Abdruck des Petschaft legitimieren, versiegeln, zudrücken

zudrücken, mnd. tædrücken*, todrucken, mnd.?, sw. V.: nhd. zudrücken, zumachen

zudrucken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudrücken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudrückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuduften, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudüngen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudunkeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuduseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zudütteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuebnen, mnd. tæÐvenen*, toevenen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuebnen, ausfüllen, zuschütten

zuebnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuegenbewes -- durch Zuegenbewes abstreiten, mnd. afgetǖgen*, afgetügen, sw. V.: nhd. durch Zeugeneid abgewinnen, durch Zuegenbewes abstreiten

zueggen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zueggen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zueigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zueigenschaften, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zueignen -- als Eigentum zueignen, mhd. mÆnen, sw. V.: nhd. als Eigentum zueignen, innehaben

zueignen -- sich zueignen, afries. te-tz-ia 2, te-ts-ia, sw. V. (1): nhd. sich zueignen

zueignen (sich), mnd. anewinden*, anwinden, st. V.: nhd. anwinden, aufwinden, unterwinden, annehmen, zueignen (sich), anhalten

zueignen, ahd. eihhæn* 4, eichæn*, sw. V. (2): nhd. zueignen, beanspruchen, weihen, zusprechen; gieihhæn* 3, gieichæn*, sw. V. (2): nhd. zueignen, beanspruchen, in Anspruch nehmen, übergeben (V.)

zueignen, mhd. benennen, benemnen, benemmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; bevelgen, befelgen*, sw. V.: nhd. zueignen, aneignen, beanspruchen, übergeben (V.), darbieten, darreichen; eichen, sw. V.: nhd. zusprechen, zueignen, bestimmen, zuwenden, zukommen lassen

zueignen, mhd. zuoeigenen, zuo eigenen, sw. V.: nhd. zueignen, übereignen, gehören
-- als Brautgabe zueignen: mhd. widemen, sw. V.: nhd. ausstatten, ausstatten mit, als Grundstück stiften, als Brautgabe zueignen, dotieren, sich niederlassen in, hervorbringen, weihen, übereignen, widmen, übertragen (V.), bringen in
-- durch Bann zueignen: mhd. verbannen (1), verpannen, ferbannen*, st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen; verbennen, ferbennen*, sw. V.: nhd. unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, verbieten, versagen, entziehen, verstoßen (V.), in den Bann tun, verfluchen, verdammen, verwünschen, durch Bann zueignen

zueignen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zueigner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zueignung, ahd. einkwiti* 1, einquiti*, st. M. (i): nhd. Einweihung, Zueignung, Widmung

zueignung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zueilen -- zueilen auf, mhd. bÆhurten, bÆ hurten, sw. V.: nhd. zueilen auf, zugaloppieren

zueilen, mhd. zuoÆlen, zuo Ælen, sw. V.: nhd. »zueilen«, entgegeneilen

zueilen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuein, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zueinander -- zueinander im Gegensatz stehend, ahd. widarwartÆg* 115, Adj.: nhd. widerwärtig, feindlich, gegensätzlich, entgegengesetzt, zueinander im Gegensatz stehend, konträr

zueinander, mhd. zesamene, zesamne, zesamen, zisamene, zosamene, zusamene, zamen, zemne, zisamne, zosamne, zusamne, zisemen, zosemen, zusemen, zemen, Adv.: nhd. zusammen, beieinander, zueinander, untereinander, miteinander, gemeinsam, zugleich, gegeneinander; zuoeinander, Adv.: nhd. zueinander
-- zueinander finden: mhd. zesamenekomen, zesamene komen, zesamenkomen, zesamnekumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenkumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenquemen, zesamenequemen, zesemenquemen, zosamenquemen, zusamenquemen, zamenquemen, st. V.: nhd. zusammenkommen, zusammentreffen, aufeinanderstoßen, aufeinander treffen, zusammenstoßen, sich sammeln, sich versammeln, zueinander finden, zusammenpassen, übereinkommen, entstehen

zueinander, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zueins, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zueinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zueisen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zueitern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zu-Ende-Kommen, mhd. vertragen (3), fertragen*, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Vertragen, Zu-Ende-Kommen, Vergehen

zuentbieten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuentbietung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuentgegen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuentscheidend, mhd. zuoverhengende, zuoferhengende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zubemessend, zuentscheidend, zuteilend

zuentstehen, mnd. tæentstõn*, toentstõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuentstehen«, zugestehen

Zuerbe, mhd. zuoerbe, sw. M.: nhd. »Zuerbe«, Miterbe

zuerben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuerkannte -- durch des Sendgericht zuerkannte Geldstrafe, mnd. sÐntbrȫke, seentbrȫke, st. M.: nhd. durch des Sendgericht zuerkannte Geldstrafe, Brüche, Verbrechen gegen das geistliche Gericht (N.) (1) und die Strafe dafür
zuerkaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuerkennen -- nicht zuerkennen, mnd. entdÐlen (1), entdÐilen, untdÐlen, untdÐilen, endÐlen, endÐilen, sw. V.: nhd. nicht zuerkennen, aberkennen (durch Urteil), entziehen, für verlustig erklären

zuerkennen -- Strafe zuerkennen, mnd. aferklõgen, sw. V.: nhd. Strafe zuerkennen

zuerkennen, germ. ? *aikan (1), V.: nhd. sprechen, sagen, zuerkennen?

zuerkennen, got. at-kun-n-an* 1, sw. V. (3): nhd. gewähren, zuerkennen

zuerkennen, ae. ge-dÊ-m-an, ge-dÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. richten, urteilen, bedenken, schätzen, bestimmen, entscheiden, zuerkennen, verurteilen, zuweisen, preisen, erklären, meinen; ge-sciep-p-an, ge-scip-p-an, ge-scyp-p-an, ge-scep-p‑an, st. V. (6): nhd. schaffen, erschaffen, bilden, machen, anordnen, bestimmen, zuerkennen; sciep-p-an, scip-p-an, scyp-p-an, scep-p-an, st. V. (6): nhd. schaffen, bilden, machen, anordnen, bestimmen, zuerkennen

zuerkennen, afries. bi‑wÆ-s-a 33, sw. V. (1): nhd. beweisen, zuweisen, anweisen, zuerkennen; dæ-m-ia 3, sw. V. (2): nhd. zuerkennen; tæ‑dê-l‑a 4, sw. V. (1): nhd. zuteilen, zuerkennen; umbe‑wÆ-s-a 1, sw. V. (1): nhd. zuweisen, zuerkennen, geben; wÆ-s-a 26, sw. V. (1): nhd. weisen, zeigen, aufweisen, vorschreiben, erkennen, zuerkennen

zuerkennen, as. õ‑dê‑l‑ian 17, sw. V. (1a): nhd. erkennen, zuerkennen, erteilen, urteilen, verurteilen, Urteil sprechen

zuerkennen, ahd. anasagÐn* 13, sw. V. (3): nhd. einwenden, bezeugen, beschuldigen, vorwerfen, zuerkennen, aufdrängen, gründlich belehren; firgiften* 6, sw. V. (1a): nhd. geben, übergeben (V.), ausliefern, preisgeben, veräußern, zusprechen, verkaufen, zuerkennen; jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen; nikken* 7, nicken*, sw. V. (1a): nhd. beugen, nicken, unterwerfen, niederbeugen, niederstrecken, zuerkennen, zusagen, verurteilen

zuerkennen, mhd. enkennen, sw. V.: nhd. erkennen, bekennen, kennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, zuerkennen, bekannt machen, Bescheid wissen, sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, entscheiden, urteilen; erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von; erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen

zuerkennen, mhd. gejehen, st. V.: nhd. zusagen, bekennen, zugestehen, zuerkennen, nachgeben, behaupten, erwählen, erklären für, anrechnen, beanspruchen, sagen, behaupten, nachsagen; jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

zuerkennen, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; sprechen (1), st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber
-- durch Urteil zuerkennen: mhd. teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

zuerkennen, mhd. verschrÆben, ferschrÆben*, vurschrÆben, furschrÆben*, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufschreiben, verzeichnen, schriftlich festsetzen, beschreiben, ächten, befehlen, schriftlich mitteilen, schriftlich vermachen, zuerkennen, abtreten, sich lossagen von, verlustig machen, berauben, sich schriftlich verpflichten, verzichten; widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen; zuovüegen, zuo vüegen, zðvüegen, zuofüegen*, zðfüegen*, sw. V.: nhd. zufügen, beifügen, beigesellen, beigeben, zuerkennen, übergeben (V.), übertragen (V.), auftragen, unterstellen, verbinden

zuerkennen, mnd. ærdÐlen (1), ærdeilen, ȫrdÐlen, ærdÐln, ærdÐiln, ȫrdlÐn, ȫrdlÐin, ærtÐlen, ærtÐilen, sw. V.: nhd. urteilen, verurteilen, richten, Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben, ein Urteil finden, ein Urteil fällen, beurteilen, sich eine Meinung bilden, prüfen, sich entscheiden, sich entschließen, zuteilen, zuerkennen

zuerkennen, mnd. jÐn (3), jein, st. V.: nhd. sagen, sprechen, gestehen, bekennen, bezeichnen, zuerkennen, zusprechen

zuerkennen, mnd. stÐdigen (1), steidigen, stÐdegen, sw. V.: nhd. festen Platz geben, feste Stelle geben, in der Würde bestätigen, festsetzen, bestimmen, befestigen, bestätigen, gründen, stiften, anerkennen, zuerkennen, zusichern, garantieren, betreiben, üben, bestatten, einsetzen, einweisen (in ein Amt), versehen (V.), ausstatten, festen Wohnsitz nehmen; tægichten, mnd.?, sw. V.: nhd. zuerkennen
-- durch Richterspruch zuerkennen: mnd. tædÐlen*, todÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuteilen, durch Richterspruch zuerkennen; tædömen*, todomen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Richterspruch zuerkennen
-- von Rechts wegen zuerkennen: mnd. tævinden*, tovinden, mnd.?, sw. V.: nhd. von Rechts wegen zuerkennen

zuerkennen, mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben; vörwÐten* (1), vorwÐten, vorwetten, sw. V.: nhd. wissen, kennen, bekannt geben, erfahren (V.), sich auskennen, Bescheid wissen, ansehen für, sich vergewissern, sich verstehen auf, zuerkennen, einig sein (V.), einer Meinung sein (V.), zugestehen, übereinkommen, vereinbaren, sich ins Einvernehmen setzen, sich gut stellen
-- von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen: mnd. vrÐden, vreden, sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfrieden, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen

zuerkennen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuerkenntnis, F., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuerkennung -- gerichtliche Zuerkennung, mnd. condemnacie, kondemnacie*, condempnacie, F.: nhd. Verurteilung, gerichtliche Zuerkennung

Zuerkennung, afries. tæ‑wÆ-s‑inge 2, st. F. (æ): nhd. Zuweisung, Zuerkennung

Zuerkennung, mhd. bescheidenheit, wescheidenheit, st. F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Urteilsvermögen, Urteilsfähigkeit, Vernunft, Mündigkeit, Befehl, Bescheid, Ermessung, Urteil, Entscheidung, Zuerkennung, Bestimmung, Bedingung, angemessener Teil, angemessene Entscheidung, Unterscheidung, Bescheidenheit, Weisheit, Besonnenheit, Mäßigkeit, Gottesfurcht, Anstand

zuerkennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuerlernen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuerst -- alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde, mhd. turnæs, turnes, tornes, turnois, tornois, st. M.: nhd. alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde

zuerst -- Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem Vogelkopf, mhd. rappe (2), sw. M.: nhd. Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem Vogelkopf, Rappe (M.) (1)

zuerst -- Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt, mnd. schÐrrõme, scherrame, M.: nhd. Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt

zuerst, got. fru-m-ist 14, Adv. (Superl.), (Krause, Handbuch des Gotischen 194 Anm.): nhd. zuerst

zuerst, an. frum-, Präf.: nhd. zuerst, ursprünglich; *fru‑m-s-, Präf.: nhd. erst‑, zuerst; fyr-st, Adv.: nhd. zuerst

zuerst, ae. Ú-r-est (1), Ú-r-ost, Adv.: nhd. zuerst, erst; fur-þ‑um, Adv.: nhd. eben (Adv.), genau, ganz, schon, zuerst, weiter, früher

zuerst, afries. ê-r-ist* 43, ê-r-est*, ê-r-ost, ê-r-st, â-r-st*, â-r-ist, Adv., Adj. (Superl.): nhd. zuerst, erste; for-m-e-st, Adv.: nhd. zuerst

zuerst, ahd. allerÐrist 5, Adv. (= Gen. Pl. M.): nhd. zuallererst, allerserst, zuerst; Ðrist (1) 189, Adv. Superl.: nhd. zuerst, erst, zum ersten Mal, zuallererst, anfangs; fordaræst* 9, fordræst*, Adv.: nhd. »vorderst«, an erster Stelle (= zi fordaræst), zuvorderst (= zi fordaræst), vornean (= zi fordaræst), zuerst; fruo 37, Adv.: nhd. früh, morgens, bald, zeitig, schnell, frühzeitig, zuerst; furist (1) 5, Adv., Präf.: nhd. zuerst, anfangs, meistens, besonders, vorzüglich, vor allem
-- zuerst anfangen: ahd. furifõhan* 14, red. V.: nhd. vorangehen, zuvorkommen, vorauseilen, vorher gefangennehmen, zuerst anfangen, übereilen

zuerst, mhd. allerÐrst, allerÐrste, allerÐriste, Adv.: nhd. »allererst«, erst jetzt, gerade (Adv.), erst, zuerst, frühestens, da, erst recht, zum erstenmal; allerschierest, Adv.: nhd. am ehesten, zuerst; bevore*, bevor, bevur, bevür, before*, befur*, befür*, Adv.: nhd. »bevor«, vor, vorn, voraus, zuerst, vorher, vorhin, voran, einst, früher; Ð (1), Ðr, Ðb, hÐr, Adv., Präp., Konj.: nhd. vorher, früher, ehe, bisher, zuerst, eher, lieber, vor, bevor, bis, ohne dass, rechtzeitig, zunächst einmal; Ðr (2), Adv., Präp., Konj.: nhd. früher, vorher, bisher, zuerst, ehe, eher, bevor, vor, lieber, vormals, als, als dass; Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.); Ðvor 1, Adv.: nhd. zuerst, zuvor, vor allem
-- das zuerst nach dem Schärfen der Mühlsteine gemahlene Mehl: mhd. billenmel, st. N.: nhd. das zuerst nach dem Schärfen der Mühlsteine gemahlene Mehl
-- zuerst ziehen: mhd. aneziehen, anziehen, ane ziehen, st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf

zuerst, mhd. bÆerste, Adv.: nhd. »zuerst«

zuerst, mhd. vorderst* (2), vorderest, vorderist, vorderæst, vurdrist, forderst*, forderest*, forderist*, forderæst*, furdrist*, Adv.: nhd. »vorderst«, vor allem, besonders, ganz voran, vorn, ganz vorn, an der Spitze, zuerst, zuvorderst, vornehmst, vorzüglichst; voreane*, voran, vor ane, foreane*, Adv.: nhd. »voran«, vorher, im voraus, zuerst; vürest*, fürest*, vürst, fürst*, Präp., Konj.: nhd. zuerst, von da an, von ... an; zeerest*, zerist, Adv.: nhd. zuerst, als erstes; zevorderest, zeforderest*, zevorderest, zeforderest*, zevorderste, zeforderste*, zevorderst, zeforderst*, zuovorderest*, zuoforderest*, Adv.: nhd. zuerst, zunächst, vor allem, zuvorderst, ganz vorn, im Voraus
-- etwas zuerst gesagt Habender: mhd. ursage (1), sw. M.: nhd. etwas zuerst gesagt Habender, Gewährsmann, Urheber
-- ganz zuerst: mhd. zeallerÐrst, Adv.: nhd. zuallererst, ganz zuerst
-- grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten: mhd. voresnit*, vorsnit, st. M., st. N.: nhd. Vorschnitt, grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten

zuerst, mnd. allerÐrsten, Adv.?: nhd. zuerst, als (Konj.) erstes, zum allerfrühesten Termin; anebeginlÆk* (2), anbeginlÆk, Adv.: nhd. »anbeginnlich«, anfänglich, zuerst; anebeginlÆken*, anbeginlÆken, Adv.: nhd. »anbeginnlich«, anfänglich, zuerst; anevenclÆke*, anevenclÆk*, anvenclÆk, Adv.: nhd. anfänglich, anfangs, ursprünglich, zuerst, zum ersten Mal, im Anfang, am Anfang; Ðrste (2), Ðrst, Ðrist, eyrst, Ðrest, Ærst, Adv.: nhd. zuvor, zuerst, anfangs, zu Anfang, an erster Stelle, zum ersten, zum ersten Male, erstlich, erst; Ðrsten, Adv., Konj.: nhd. zuvor, zuerst, erst, an erster Stelle, am ersten, anfangs, zum ersten Male, erstlich, vorher, zuvor; ÐrstlÆke*, ÐrstlÆk, Adv.: nhd. erstlich, zuerst; Ðrstmõles*, Ðrstmõls, Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst, zuvor, vorher, vormals, früher; Ðrsttæ, Ðrstæ, Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst
-- Lohn für den der zuerst das Banner auf die erstürmte Burg pflanzt: mnd. bannergelt, N.: nhd. Sold des Bannerführers, Lohn für den der zuerst das Banner auf die erstürmte Burg pflanzt

zuerst, mnd. vȫran, vȫrõne, Adv.: nhd. voraus, vorweg, im Vorgriff, vorher, voran, zuerst, oben an, an erster Stelle; vȫrÐrst, vorÐrst, vuryrst, Adv.: nhd. zuerst, anfänglich, zuvȫrderst; vȫrhen, vȫrhin, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrhenne, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrst (1), först, Adv.: nhd. erst, zuerst
-- Maß Sole das jedem Salzsiedehause zuerst mit Sicherheit gegossen werden kann und soll: mnd. vȫrwõter, vorwater, N.: nhd. »Vorwasser«, Vorausteil am Solewasser, Maß Sole das jedem Salzsiedehause zuerst mit Sicherheit gegossen werden kann und soll
-- zuerst gesiebtes feinstes Weizenmehl: mnd. wÐtenblæme*, wÐtenblome, weitenblome, mnd.?, F.: nhd. zuerst gesiebtes feinstes Weizenmehl
-- zuerst Herausspringendes: mnd. vȫrspranc*, vȫrsprank, M.: nhd. zuerst Herausspringendes, Vorsprung, Vorgang, Anfang?
zuerst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuerste, mhd. allerschiereste***, Adj.: nhd. »allerschierste«, eheste, zuerste

zuersterben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuerteilen, mhd. zuoseilen, zuo seilen, sw. V.: nhd. zuerteilen, übergeben (V.), überantworten; zuozellen*, zuozeln, zuo zeln, zðzeln, sw. V.: nhd. zuzählen, zuteilen, zuerteilen, anvertrauen, sich zutrauen

zuertheilen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuertheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuerwachsen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuerwerben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuessen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufächeln -- Kühlung zufächeln, ahd. kuolen* 6, sw. V. (1a): nhd. kühlen, erkalten, abkühlen, Kühlung zufächeln, erquicken

zufächeln -- Luft zufächeln, mhd. zuowÏjen, zuo wÏjen, zuowÏn, zðwÏn, sw. V.: nhd. »zuwehen«, ziehen, Luft zufächeln, fächeln mit

zufächeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufachen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufahren -- heftig zufahren, mnd. tæplassen*, toplatzen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuplatzen«, heftig zufahren

zufahren, afries. tæ‑far-a 3, st. V. (6): nhd. »zufahren«, hingehen, angreifen

zufahren, mhd. zuogevaren*, zægevaren, zuogevarn, zuo gevarn, zægevarn, zuogefaren*, zægefaren*, zuogefarn*, zægefarn*, st. V.: nhd. »zufahren«, hereingestürmt kommen, herbeikommen, herbeieilen, sich aufmachen, zugreifen, begegnen; zuovaren*, zuovarn, zuofaren*, zuo varn, st. V.: nhd. »zufahren«, herbeikommen, herbeieilen, sich aufmachen, zugreifen, hingeben, sich hinbegeben, hingehen, herzu fahren, kommen, hinzukommen, rasch zu Werke gehen, etwas unternehmen

zufahren, mnd. tævõren* (1), tovaren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zufahren«, hinzugehen, herbeikommen

zufahren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufahrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zufahrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zufahrigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zufahrt, ahd. 0zuofart* 7, st. F. (i): nhd. Zufahrt, Zugang, Zutritt, Ankunft

Zufahrt, mhd. zuovart, zðvart, zuofart*, zðfart*, st. F.: nhd. Zufahrt, Eingang, Ankunft, Landung, Zustrom, Gedränge, Zugang, Einfahrt, Beistand, Herbeiziehen, Herzukommen, Zufahrtsweg

Zufahrt, mnd. lȫsinge, lösinge, læsinge, F.: nhd. Lösung, Freimachung, Loslösung, Freilassung, Freisprechen, Öffnung, Befreiung, Absolution, Entsatz, Einlösung verpfändeter Gegenstände, Preis für eine Ablösung, Wiedereinlösung eines verkauften Gutes, Recht des Wiederkaufs, Durchgang, Zufahrt, Verkauf, Absatz, Reinigung, Abführmittel

Zufahrt, mnd. tævære*, tovære, mnd.?, F.: nhd. Zufuhr, Zufahrt

Zufahrt, mnd. tævõrt*, tovart, mnd.?, F.: nhd. »Zufahrt«, Weg zu einem Ort, Herankommen, Besuch, Zufuhr

Zufahrt, mnd. være (3), voyre, voure, vohre, v¦re, voor, voer, voir, vohr, fære*, F.: nhd. Fahrt, Fortbewegung, Beförderung, Fahren, Seefahrt, Zufahrt, Durchfahrt, Fuhre, Fuhrwerk, Wagen (M.), Fuder, Fahrgelegenheit, Ladung (F.) (1), Fracht, Gefährtenschaft, Teilnahme, Mittäterschaft, Begleitung, Gefolge, Verfahren, Benehmen, Lebensweise, Art, Beschaffenheit, Vorgang, Verlauf, Ausübung, Aufführung, Lebensführung, Beruf, Ablauf

zufahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zufahrtsdamm, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zufahrtsweg -- Zufahrtsweg für landwirtschaftliches Gerät, mnd. plæchstÆch, M., ON?: nhd. »Pflugsteig«, Zufahrtsweg für landwirtschaftliches Gerät; plæchwech, M.: nhd. »Pflugweg«, Zufahrtsweg für landwirtschaftliches Gerät

Zufahrtsweg, mhd. zuovart, zðvart, zuofart*, zðfart*, st. F.: nhd. Zufahrt, Eingang, Ankunft, Landung, Zustrom, Gedränge, Zugang, Einfahrt, Beistand, Herbeiziehen, Herzukommen, Zufahrtsweg

Zufahrtweg, mnd. værwech, M.: nhd. Fahrweg, Zufahrtweg

zufahrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zufall -- Glück durch Zufall, mhd. õventiurgelücke, st. N.: nhd. »Glück durch Zufall«

Zufall, idg. *bh¥tis, Sb.: nhd. Zufall, Glück

Zufall, an. kos-t-r (1), st. M. (u): nhd. Wahl, Bedingung, Mittel, Entschluss, Zufall, Eigenschaft

Zufall, ae. ge‑li-m-p, st. N. (a): nhd. Zufall, Unglück; *li‑m‑p, st. N. (a): nhd. Zufall, Geschick

Zufall, afries. aventðre* 1, F.: nhd. Ereignis, Zufall

Zufall, ahd. anakwim* 1, anakwimi*, anaquim, anaquimi, st. M. (i): nhd. Ereignis, Geschehnis, Zufall; 9wurt* (1) 8, st. F. (i): nhd. Geschick, Zufall, Glück, Schicksal, Los; giburÆ 9, st. F. (Æ): nhd. Geschehen, Ereignis, Geschick, Schicksal, Ausgang, Verlauf, Los, Gelegenheit, Zufall, Ereignis; giburida 37, st. F. (æ): nhd. Geschehen, Geschick, Vorgang, Vorfall, Verlauf, Ereignis, Schicksal, Ausgang, Zufall, Ursprung, Anlass; giburitÆ* 1, giburitÆn*, st. F. (Æ): nhd. Ausgang, Ereignis, Geschehen, Fortgang, Verlauf, Zufall; giburiunga* 2, st. F. (æ): nhd. Ereignis, Geschehen, Zufall; giskiht* 35, gisciht*, st. F. (i): nhd. Geschehen, Ereignis, Eintreffen, Geschick, Zufall, Umstände; ungiwara* 2, st. F. (æ): nhd. Nachlässigkeit, Zufall; wÆlsõlida* 9, st. F. (æ): nhd. Geschick, Zufall, Fortuna, Schicksal, die Göttin Fortuna; wÆlwentigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Zufall

Zufall, mhd. ðfval, ðffal*, st. M.: nhd. »Auffall«, Anfall, Anfechtung, Zufall, Schicksal, Schicksalstag; ungeschicketheit, ungeschicktheit, st. F.: nhd. »Ungeschicktheit«, Unfähigkeit, Unglück, Missgeschick, Zufall, Untat, Vergehen, Unrecht, innere Unordnung; ungeschiht, st. F.: nhd. Untat, Unglück, Missgeschick, unglücklicher Zufall, widerwärtiger Zufall, Zufall, Vergehen, ungeschickte Äußerung, ungeschickte Geste; ungevelle, ungefelle*, st. N.: nhd. Unfall, Unglück, Gefälle, Missgeschick, Schade, Schaden (M.), Zufall; val (2), fal*, st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft; zuoval, zðval, zuofal*, zðfal*, st. M.: nhd. Zufall, Veränderlichkeit, Wandel, Veränderung, Ereignis, Einfluss, Zuteilwerden, Abgabe, Einnahme, Nebeneinkünfte, Beifall, Zustimmung, Anschluss, bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns, Anfall, Angriff
-- unglücklicher Zufall: mhd. ungeschiht, st. F.: nhd. Untat, Unglück, Missgeschick, unglücklicher Zufall, widerwärtiger Zufall, Zufall, Vergehen, ungeschickte Äußerung, ungeschickte Geste
-- widerwärtiger Zufall: mhd. ungeschiht, st. F.: nhd. Untat, Unglück, Missgeschick, unglücklicher Zufall, widerwärtiger Zufall, Zufall, Vergehen, ungeschickte Äußerung, ungeschickte Geste

Zufall, mhd. fortðne, fortuna, st. F.: nhd. »Fortune«, Glück, Zufall; gelücke (1), gelück, geluck, gelucke, glück, gluck, glücke, st. N.: nhd. Glück, Seligkeit, Geschick, Zufall, Chance, Beruf, Lebensunterhalt, Heil, Segen, Erfolg, Los, Schicksal, Auftrag; geschiht (1), st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein; gevelle, gefelle*, st. N.: nhd. »Gefälle«, Fall, Schlucht, Sturz, Einsturz, Gemetzel, Abschuss, Angriff, Verderben, Glück, Chance, Schicksal, Lauf, Zufall, Gewinn, Fallen, abschüssiges tiefes Tal, Absturz, Unglück, Abgrund, Fällen des Hirsches bei der Jagd, Gefälle, Abgabe, Ertrag
-- glücklicher Zufall: mhd. heil (2), st. N.: nhd. Gesundheit, Glück, Geratewohl, glücklicher Zufall, Heilung (F.) (1), Rettung, Hilfe, Beistand, Schicksal, Vorteil, Privileg, Heil, Wohlergehen, Seelenheil, ewiges Heil, Seligkeit, Erfolg, Erlösung, Segen, Segenswunsch, Wunder

Zufall, mhd. lücke (4), st. N., F.: nhd. Glück, Geschick, Zufall, Beruf, Lebensunterhalt
-- unglücklicher Zufall: mhd. misselingen (2), st. N.: nhd. Misslingen, Missgeschick, unglücklicher Zufall

Zufall, mhd. õventiure (1), õventiur, õbentiure, st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber; beschiht, st. F.: nhd. Zufall, Ereignis, Fall, Hergang, Verlauf
-- bedeutender Zufall: mhd. billich (2), billÆch, st. M.: nhd. Gemäßheit, Billigkeit, Schicksal, bedeutender Zufall, Gerechtigkeit
-- Gelingen durch Zufall: mhd. õventiurgelinge, sw. M.: nhd. Gelingen durch Zufall

Zufall, mhd. schanze, schanz, tschanze, st. F.: nhd. Chance, Aussicht, Spiel, Spieleinsatz, Wurf, Gewinn, Wagnis, Zufall, Glück, Schutzbefestigung, Schanze (F.) (1), Schranke, Fall, Würfelfall, Würfelspiel, Spieleinsatz, Glücksfall, Wechselfall, Wagnis, wechselnde Lage

Zufall, mnd. aneval*, anval, M., N.: nhd. »Anfall«, Geschehnis, Vorfall, Zufall, Unfall, Angriff, Erbschaft, Anteil; õventǖre, Ðventǖre, N.: nhd. »Abenteuer«, Gefahr, Risiko, Zufall, Geschick; Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham

Zufall, mnd. geschicht, geschichte, N.: nhd. Geschehnis, Ereignis, Vorfall, Zwist, Streitigkeit, Feindseligkeit, Aufstand, Geschick, Zufall, Geschichte, Historie; geval (1), gevalle, gevallen, N., M.: nhd. Geschick, Schicksal, dem Menschen Zufallendes, dem Menschen zu teil Werdendes, Zufall, Fall, Ereignis, Gefallen, Gefälligkeit, Belieben; gevelle (1), gevel, N.: nhd. Geschick, Schicksal, Los, Erfolg, Glück, Zufall, Ereignis
-- günstiger Zufall: mnd. gelücke*, gelükke, gelük, glük, glückke, N.: nhd. Glück, Schicksal, günstiger Zufall, glückliches Geschick, Vorteil
-- unglücklicher Zufall: mnd. inval, M., N.: nhd. Einfall, Hineinfall, Sturz, Angriff, Eingriff in ein Recht, rechtlicher Einspruch, unvorhergesehen Eintretendes, schicksalhaftes Ereignis, unglücklicher Zufall, Vorfall, Unfall, Anbruch, Anfang, Einbruch einer Naturgewalt, Schaden (M.), Nachteil, Einwurf, Gedanke, durch sinnliche Eindrücke hervorgerufene sinnliche Regung, Ableitung, Ablenkung

Zufall, mnd. lücke (1), lükke, lück, lucke, N.: nhd. Los, Geschick, Schicksal, Zufall, Glück, günstiges Geschick; rak (2) rõke, rake F., N.: nhd. Fall, Zufall, Zustand, richtige Beschaffenheit, hinreichender Zustand, Genüge
-- Gemenge Zufall: mnd. ? ramp (2), mnd.?, Sb.: nhd. Gemenge? Zufall?
-- unglücklicher Zufall: mnd. misseõventǖre*, misõventǖre, misõventǖr, N.: nhd. unglücklicher Zufall; misserõm, misrõm, M.: nhd. Absichtslosigkeit, unglücklicher Zufall
Zufall, mnd. schicht (1), schichte, F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand; tæval*, toval, mnd.?, M.: nhd. Zufall, Glücksfall, Gefälle, Einkunft, Wasserfall, Zufluss, Beistimmung, Hilfe, Einfall, Gedanke
-- alles dem Zufall überlassend: mnd. slump (1), Adj.: nhd. alles dem Zufall überlassend, nachlässig; slumpich, Adj.: nhd. alles dem Zufall überlassend, nachlässig, unpassend?
-- durch glücklichen Zufall zu Teil werden: mnd. tæslumpen*, toslumpen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch glücklichen Zufall zu Teil werden
-- durch Zufall gelingen: mnd. slumpen, sw. V.: nhd. durch Zufall gelingen, zufallen, glücken, sich zufällig ergeben (V.), eintragen, abwerfen, verhelfen
-- glücklicher Zufall: mnd. slump (2), M.: nhd. glücklicher Zufall, unerwarteter Glücksfall

Zufall, mnd. ungerõde (1), mnd.?, N.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr, Ungebührlichkeit, Ungehörigkeit; ungerak, mnd.?, N.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr, Ungebührlichkeit, Ungehörigkeit; ungerõt, mnd.?, M.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr; ungerÐde, mnd.?, N.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr, Ungebührlichkeit, Ungehörigkeit; ungeschicht, mnd.?, N.: nhd. Unfall, Zufall, Untat; ungeschicke*, ungeschik, mnd.?, N.: nhd. »Ungeschick«, Zufall; unrõm, mnd.?, M.: nhd. Mangel am Plan, Abweichung vom Ziel, Abweichung von der Absicht, Unfall, unbeabsichtigter Unfall, Zufall; unschicht, mnd.?, F., N.: nhd. unglücklicher Zufall, Zufall; unschick*, unschik, mnd.?, F., N.: nhd. Zufall
-- böser Zufall: mnd. ungerõde (1), mnd.?, N.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr, Ungebührlichkeit, Ungehörigkeit; ungerak, mnd.?, N.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr, Ungebührlichkeit, Ungehörigkeit; ungerõt, mnd.?, M.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr; ungerÐde, mnd.?, N.: nhd. Zufall, böser Zufall, Unfall, Ungefähr, Ungebührlichkeit, Ungehörigkeit
-- durch unglücklichen Zufall geschehend: mnd. wanschichtlÆk*, wanschichtlik, mnd.?, Adj.: nhd. durch unglücklichen Zufall geschehend
-- durch unglücklichen Zufall verlieren: mnd. vörschansen*, vorschansen, vorschantzen, sw. V.: nhd. leichtsinnig preisgeben, verspielen, durch unglücklichen Zufall verlieren
-- unglücklicher Zufall: mnd. unrõt (1), mnd.?, M.: nhd. »Unrat«, unglücklicher Zufall, unbeabsichtigter Schade, unbeabsichtigter Schaden (M.), Aufwand zum Überfluss, Verschwendung, Widrigkeit, Unrichtigkeit, Ungebührlichkeit, Nachteil; unschicht, mnd.?, F., N.: nhd. unglücklicher Zufall, Zufall; wanschicht, mnd.?, M.: nhd. unglücklicher Zufall; wanschickinge, mnd.?, F.: nhd. unglücklicher Zufall

zufall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zufallen -- als Eigentum zufallen, mhd. vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

zufallen -- als Erbe zufallen, mhd. erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit

zufallen -- als Erbteil zufallen, mhd. anegevallen, angevallen, ane gevallen, anegefallen*, angefallen*, red. V., st. V.: nhd. fallen auf, zufallen (V.) (1), anfallen, hereinbrechen, als Erbteil zufallen, in den Besitz gelangen von, angehen, betreffen, überkommen, überfallen (V.), ergreifen

zufallen -- jemandem erblich zufallen, mhd. ðferben, ðf erben, sw. V.: nhd. jemandem erblich zufallen, zukommen, jemandem etwas vererben, vererben auf

zufallen -- wieder zufallen, mhd. widergevallen 6, widergefallen*, st. V.: nhd. zurückfallen, wieder zufallen; widervallen, wider vallen, red. V.: nhd. »widerfallen«, wieder auseinanderfallen, zurückfallen, wieder zufallen

zufallen -- zufallen lassen, mhd. gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken

zufallen -- zufallen lassen, mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zufallen (V.) (1), mhd. anegevallen, angevallen, ane gevallen, anegefallen*, angefallen*, red. V., st. V.: nhd. fallen auf, zufallen (V.) (1), anfallen, hereinbrechen, als Erbteil zufallen, in den Besitz gelangen von, angehen, betreffen, überkommen, überfallen (V.), ergreifen; aneslahen, anslahen, ane slahen, st. V.: nhd. anschlagen, angreifen, rauben, ansinnen, anstiften, berechnen, Erfolg haben, schlagen, geißeln, an den Pranger stellen, spornen, annageln, anhängen, anfallen, zufallen (V.) (1); entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern

zufallen (V.) (1), mhd. rÆsen (1), st. V.: nhd. fallen, herabfallen, abfallen, niederfallen, herausfallen, zerfallen (V.), einstürzen, ausfallen, zufallen (V.) (1), sich von unten nach oben bewegen, steigen, sich erheben, nach unten sich bewegen, zukommen lassen, zuteil werden, überlaufen (V.)

zufallen (V.) (1), mhd. sinken, st. V.: nhd. sinken, fallen, sinken auf, vordringen in, versinken, sich senken in, sich versenken in, herabfallen, zufallen (V.) (1), untersinken, verschwinden, Schacht in die Tiefe richten

zufallen (V.) (1), mhd. vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen; voregevallen, foregefallen*, vorgevallen*, foregevallen*, st. V.: nhd. »vorfallen«, sich zeigen, zufallen (V.) (1), verfallen (V.); vorevallen*, vorvallen, vor vallen, forefallen*, st. V.: nhd. »vorfallen«, zufallen (V.) (1), verfallen (V.), sich zeigen; zuorÆsen, st. V.: nhd. »zureisen«, zufallen (V.) (1); zuosÆgen, zuo sÆgen, zðsÆgen, st. V.: nhd. hereinsinken, nahen, herannahen, herbeiziehen, herabfallen, herabströmen, zufallen (V.) (1), hereinbrechen, zufließen, zuströmen

zufallen (V.) (2), afries. wer-th-a (1) 84, st. V. (3b): nhd. werden, zufallen (V.) (2)

zufallen (V.) (2), mhd. aneerben, anerben, ane erben, sw. V.: nhd. »anerben«, als Erbe (N.) zufallen, vererben, vererbt sein (V.), angeboren sein (V.), zukommen, zufallen (V.) (2); anegõn (1), angõn, anegÐn, angÐn, ane gõn, red. V., an. V.: nhd. anfangen, beginnen, angehen, angreifen, betreffen, widerfahren (V.), tun, unternehmen, behandeln, fällig werden, zufallen (V.) (2), treffen, annehmen, ergreifen, überkommen, erleiden; anekomen, ankomen, ane komen, anequemen, st. V.: nhd. ankommen, hereinbrechen, anfangen, angreifen, ergreifen, kommen an, zufallen (V.) (2), antreffen, erreichen, zur Kenntnis kommen, betreffen, aufsuchen, herantreten an, unternehmen, überkommen (V.), treffen, überfallen (V.); anevallen, anvallen, anefallen*, anfallen*, ane vallen, red. V., st. V.: nhd. anfallen, zur Verfügung stehen, einfallen, angreifen, zufallen (V.) (2), in den Besitz gelangen von, betreffen, zukommen, zustehen, überfallen (V.), ausschlagen, ausfallen, hereinbrechen, überkommen (V.), ergreifen; anevervallen, aneferfallen*, anvervallen, st. V.: nhd. zufallen (V.) (2), gehören; berÆsen, berisen, st. V.: nhd. befallen (V.), zufallen (V.) (2), zuteil werden, überdecken; erschiezen, irschiezen, st. V.: nhd. erschießen, durchschießen, durchziehen, verzieren, erwählen, aufschießen, ausmachen, verschlagen (V.), ins Gewicht fallen, anschlagen, gedeihen, fruchten, Bedeutung haben, gedeihen, zufallen (V.) (2)

zufallen (V.) (2), mhd. ðfkomen, ðf komen, ðfquemen, st. V.: nhd. heranwachsen, aufkommen, bekannt werden, aufgehen, zukommen, zufallen (V.) (2), hinaufkommen, aufwachsen, aufgeben, entstehen, aufstehen, überleben, hochkommen, stark werden, an den Tag kommen, entspringen, am Leben bleiben, sich öffnen; ðfrÆsen, ðf rÆsen, st. V.: nhd. zufallen (V.) (2), zuteil werden; ðfvallen, ðf vallen, ðffallen*, st. V.: nhd. zufallen (V.) (2), fallen an, in den Besitz gelangen von; vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen; volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.); werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; zuogewerfen, zuo gewerfen, st. V.: nhd. zuwerfen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2); zuowerfen, zuo werfen, zðwerfen, st. V.: nhd. zuwerfen, zufügen, hinzufügen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2)

zufallen (V.) (2), mhd. gebüren*, gebürn, geburn, sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); ingevallen, ingefallen*, Æn gevallen, st. V.: nhd. erfolgen, zufallen (V.) (2); innenwerden, innen werden, sw. V., st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.); innewerden, innanwerden, inne werden, st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.)

zufallen (V.) (2), mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen

zufallen, got. at-driu-s-an* 7, st. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. fallen in, zufallen, fallen; und-ri-n-n-an* 2, st. V. (3), m. Akk.: nhd. zufallen, zuteil werden, untereinander disputieren (= miþ sis missæ sik undrinnan)

zufallen, an. skotn-a, sw. V. (2?): nhd. zufallen
-- als Los zufallen: an. hlo-t-n-a-st, sw. V.: nhd. als Los zufallen

zufallen, ae. be-feal-l‑an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. fallen, berauben, zufallen, zugesprochen werden, befallen (V.); ge-scéo-n, sw. V. (2): nhd. zufallen, geschehen, sich ereignen, eilen, laufen, fliegen; scéo-n, sw. V. (2): nhd. zufallen, geschehen, sich ereignen, eilen, laufen, fliegen; tÆ-d-an, sw. V.: nhd. sich ereignen, zufallen

zufallen, afries. fal-l-a (1) 50 und häufiger?, fel-l-a (1), st. V. (7)=red. V. (1): nhd. fallen, sinken, flüchten, aus​fallen, zur Folge haben, zufallen, in Betracht kommen, sich belaufen, gehören zu, fällig werden, betragen, treffen, sich treffen, sich ereignen, kommen; hwerv-a 18, st. V. (3b): nhd. sich drehen, verändern, zufallen; tæ‑fal-l-a 1, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. zufallen
-- durch Tod zufallen: afries. on-ster-v-a 1 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. durch Tod zufallen, anersterben?

zufallen, ahd. afurgifezzan* 1, avurgifezzan*, st. V. (5): nhd. zufallen, auf jemanden zurückfallen; 4zuogifallan* 1, red. V.: nhd. zufallen, zuteil werden, zutreffen; 9zuoslingan* 11, st. V. (3a): nhd. entgleiten, hinzukommen, zufallen, zuteil werden; fallan 132, red. V. (1): nhd. fallen, stürzen, sinken, herabstürzen, niederfallen, zu Fall kommen, einstürzen, umkommen, zufallen, zuteil werden, verfallen (V.), abweichen (V.) (1); gigõn 20, gigÐn*, anom. V.: nhd. gehen, laufen, kommen, zukommen, zufallen, steigen, Bezug haben, Erfolg haben, betreffen, gehören, gehören zu, übertreten, einer Sache verlustig gehen

zufallen, mhd. zuogevallen (1), zuo gevallen, zuogefallen*, red. V., st. V.: nhd. »zufallen«, zukommen, zustehen, gehören; zuovallen, zuo vallen, zuofallen*, red. V.: nhd. »zufallen«, zustoßen, zustehen, hinzukommen, sich ereignen

zufallen, mnd. anekæmen*, ankæmen, st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an; bȫren (2), boren, sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; ervallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), niederfallen, einfallen, zufallen, anfallen, zum Anfall kommen, verfallen sein (V.)
-- als Erbteil zufallen: mnd. aneersterven*, anersterven, st. V.: nhd. »anersterben«, als Erbteil zufallen
-- als Pflicht zufallen: mnd. bevallen (1), st. V.: nhd. fallen, niederfallen, im Kampfe fallen, befallen (V.), von Krankheit befallen (Adj.) werden, entfallen (V.), entbehren, überfallen (V.), verschütten, gesetzlich zwingen, als Pflicht zufallen, glücken, gefallen (V.), zusagen, beschaffen sein (V.)
-- durch Erbgang zufallen: mnd. aneerven* (1), õnerven, V.: nhd. durch Erbgang anfallen, durch Erbgang zufallen
-- durch Erbschaft zufallen: mnd. anesterven*, ansterven, st. V.: nhd. »ansterben«, durch Erbschaft zufallen

zufallen, mnd. gebȫren (2), geboren, sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; gevallen (1), st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen; hennevallen, st. V.: nhd. zufallen, anfallen, hingehören, sich neigen, zustimmen, sich entscheiden; henvallen, st. V.: nhd. »hinfallen«, zufallen, anfallen, hingehören, sich neigen, zustimmen, sich entscheiden; kæmen (1), kõmen, kommen, st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen
-- durch das Schicksal zufallen: mnd. gevallen (1), st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen
-- durch Erbschaft zufallen: mnd. inerven, sw. V.: nhd. durch Erbschaft erwerben, durch Erbschaft zufallen, als Erbe (N.) zurückfallen
-- durch Los günstig zufallen: mnd. kõvelen, sw. V.: nhd. losen, verlosen, auslosen, durchs Los verteilen, zuteilen, abmessen, beurteilen, durch Los günstig zufallen, günstig sein (V.)

zufallen, mnd. slumpen, sw. V.: nhd. durch Zufall gelingen, zufallen, glücken, sich zufällig ergeben (V.), eintragen, abwerfen, verhelfen; tæbevallen*, tobevallen, mnd.?, st. V.: nhd. zufallen, zukommen; tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen, ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen; tærÆsen*, torisen, mnd.?, sw. V.: nhd. zufallen, einnehmen

zufallen, mnd. tævallen*, tovallen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zufallen«, sich fallend schließen, sich ereignen, stattfinden, zuteil werden, zustimmen, sich anschließen, sich verbinden, helfen

zufallen, mnd. võren (1), fõren*, st. V.: nhd. fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.)
-- durch Tod zufallen: mnd. vörsterven* (1), vorsterven, vorstarven, versterven, st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen
-- durch Verteilung oder Schicksal zufallen: mnd. vallen (1), fallen*, st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen

zufallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufällen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufallend -- der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mnd. pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau

zufallend, mhd. anevellic*, anevellec, anvellic, anvellec, anefellic*, anefellec*, anfellec*, anfellic*, Adj.: nhd. »anfällig«, anfallend, angreifend, ansteckend, krank, schlimm, zufallend, plötzlich auftretend

zufallend, mhd. zuovallende, zuofallende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zufallend«, zufällig, hinzukommend

zufallend, mhd. zuovellic, zufellic*, Adj.: nhd. »zufällig«, zufallend, hinfällig; zuovellÆchen, zuofellÆchen*, Adv.: nhd. zufallend, zufällig, hinfällig

zufallend, mnd. tævallich*, tovallich, mnd.?, Adj.: nhd. zufallend, fällig; tævellich*, tovellich, mnd.?, Adj.: nhd. zufallend, fällig

zufallende -- dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen, mhd. anevelle, anefelle*, st. N.: nhd. Angefälle des Lehnsherrn, dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen

zufallende -- der dem Jäger herkömmlich zufallende Anteil am erlegten Wilde, mnd. jõgerichte*, jõgericht, mnd.?, N.: nhd. der dem Jäger herkömmlich zufallende Anteil am erlegten Wilde

zufallenden -- Hälfte der bei der Erbteilung vorhandenen der Frau zufallenden Speisevorräte, mhd. muosteile, st. F.: nhd. »Musteil«, Hälfte der bei der Erbteilung vorhandenen der Frau zufallenden Speisevorräte

zufallenden -- von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, mnd. dÐlÏre*, dÐler, dÐiler, M.: nhd. Teiler, Teilender, von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht

zufallender -- dem Jäger zufallender Anteil am erlegten Wild, mnd. jõgerecht, N.: nhd. dem Jäger zufallender Anteil am erlegten Wild

zufallender -- den Vatersbrüdern zufallender Wergeldanteil, afries. gê-r‑jev-e* 1, gê-r-gev-e*, st. F. (æ): nhd. Speergabe, den Vatersbrüdern zufallender Wergeldanteil

Zufallendes -- dem Menschen Zufallendes, mnd. geval (1), gevalle, gevallen, N., M.: nhd. Geschick, Schicksal, dem Menschen Zufallendes, dem Menschen zu teil Werdendes, Zufall, Fall, Ereignis, Gefallen, Gefälligkeit, Belieben

zufallendes -- von selbst zufallendes Zauntor, mhd. valletor, valtor, valter, falletor*, faltor*, falter*, st. N.: nhd. Falltor, von selbst zufallendes Zauntor

zufällig -- zufällig begegnen, mnd. mȫten (1), moeten, mouten, mueten, sw. V.: nhd. zufällig begegnen, entgegen gehen, aneinander vorbeikommen, entgegentreten (in feindlicher Absicht), abwehren, wehren, Einhalt gebieten, aufhalten

zufällig -- zufällig kommen, an. vÆf-a (1), sw. V. (2): nhd. zufällig kommen

zu​fällig, ae. fÚr‑ing-a, fÚr‑ung-a, Adv.: nhd. plötzlich, schnell, zu​fällig

zufällig, ae. wé-a-s, Adv.: nhd. zufällig; wÊn‑ing-a, wÊn‑ung-a, Adv.: nhd. möglicherweise, vielleicht, zufällig

zufällig, ahd. ardingðn 9, ardingun, Adv.: nhd. grundlos, ohne Ursache, zufällig, vergebens; fõrunga (1) 4, Adv.: nhd. plötzlich, zufällig; gõhðn 44, sw. F. (n) Akk.=Adv.: nhd. »jäh«, plötzlich, zufällig, rasch, schnell, sofort; giburilÆh* 1, Adj.: nhd. »gebührlich«, zufällig, passend, gelegen?; ædowõn* 27, odowõn*, ædowõno*, Adv.: nhd. vielleicht, vermutlich, etwa, zufällig, wohl; ædowÆla* 16, odowÆla*, Adv.: nhd. vielleicht, zufällig, etwa; stuzzelingðn 7, Adv.: nhd. planlos, zufällig; unbiwõnito* 1, unbiwõnto*, (Part. Prät.=) Adv.: nhd. unvermutet, nichts vermutend, nichtsahnend, zufällig, zufälligerweise; unforawissingðn* 1, unforawissungðn*, Adv.: nhd. unvorhergesehen, zufällig; ungiwõnit* 12, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unerwartet, unerhofft, zufällig, unverhofft, unentdeckt; ungiwõnito* 9, (Part. Prät.=) Adv.: nhd. »unerhofft«, unerwartet, unverhofft, zufällig, zufälligerweise; ungiwis* 28, Adj.: nhd. ungewiss, unsicher, unbekannt, unbestimmt, zufällig, unzuverlässig, unkenntlich, ziellos; unwaringðn* 4, Adv.: nhd. unversehens, zufällig; wÆlowankÆg* 1, Adj.: nhd. zufällig; ? wÆlwentÆg* 2, Adj.: nhd. zufällig?
-- nicht zufällig: ahd. *waringðn?, Adv.: nhd. nicht zufällig, vorhergesehenerweise

zufällig, mhd. gereche (2), Adv.: nhd. zufällig, genau, deutlich; geschickelÆche, Adv.: nhd. »geschickt«, zufällig, von ungefähr; geschihtelich, Adj.: nhd. nicht notwendig, zufällig; geschihticlich, geschihteclich, Adj.: nhd. zufällig

zufällig, mhd. geschihtic*, geschihtec, Adj.: nhd. »zufällig«, nicht notwendig; geschihticlÆchen*, geschihteclÆchen, Adv.: nhd. »zufällig«

zufällig, mhd. vergebene, fergebene*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. schenkweise, unentgeltlich, umsonst, überflüssig, vergeblich, unbelastet, sinnlos, unnütz, ohne, zufällig; vergebenes, vergebens, fergebenes*, Adv.: nhd. »vergebens«, schenkweise, unentgeltlich, umsonst, überflüssig, vergeblich, unbelastet, sinnlos, unnütz, ohne, zufällig; zuotreffende, zðtreffende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zutreffend, zufällig; zuovallende, zuofallende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zufallend«, zufällig, hinzukommend; zuovellÆchen, zuofellÆchen*, Adv.: nhd. zufallend, zufällig, hinfällig

zufällig, mhd. zuovellic, zufellic*, Adj.: nhd. »zufällig«, zufallend, hinfällig

zufällig, mnd. gevallÆk***, Adj.: nhd. beiläufig, unabsichtlich, zufällig; gevallÆken, Adv.: nhd. beiläufig, unabsichtlich, unbeabsichtigt, willkürlich, zufällig, gelegentlich, locker, zwanglos

zufällig, mnd. silæs?, Adj.: nhd. geistesgestört, wahnsinnig, ohne Besinnung handelnd, unerwartet, unvorhergesehen, plötzlich, zufällig

zufällig, mnd. ungevÐrlÆke*, ungevÐrlik, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Gefahr, ohne Nachteil, ohne Gefährdung, ohne böse Absicht, ohne Betrug, ehrlich, ungefähr, zufällig, von ungefähr, etwa; ungevÐrlÆken*, ungevÐrliken, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Gefahr, ohne Nachteil, ohne Gefährdung, ohne böse Absicht, ohne Betrug, ehrlich, ungefähr, zufällig, von ungefähr, etwa; unschichten, mnd.?, Adv.: nhd. zufällig; unschichtlÆk***, Adj.: nhd. zufällig; unschichtlÆken*, unschichtliken, mnd.?, Adv.: nhd. zufällig; unschicken, mnd.?, Adv.: nhd. zufällig

zufällig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zufällige -- zufällige Arbeit, mnd. Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham

zufällige -- zufällige Begegnung, mnd. mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung

zufällige -- zufällige Gerichtsbußen, mhd. unvelle, unfelle*, Sb. Pl.: nhd. zufällige Gerichtsbußen

zufälliger -- zufälliger Gedanke, mhd. Ænval, inval, Ænfal*, infal*, st. M.: nhd. Einfall, Einfallen, Einbruch, feindlicher Einfall, Eingriff in jemandes Recht, Zwischenfall, Interregnum, zufälliger Gedanke, Einrede, Eindruck

zufälligerweise, ahd. unbiwõnito* 1, unbiwõnto*, (Part. Prät.=) Adv.: nhd. unvermutet, nichts vermutend, nichtsahnend, zufällig, zufälligerweise; ungiwõnito* 9, (Part. Prät.=) Adv.: nhd. »unerhofft«, unerwartet, unverhofft, zufällig, zufälligerweise

Zufälliges, ahd. anafallunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Anfall«, äußerer Einfluss, Zufälliges

Zufälligkeit, mhd. zuovellicheit, zuovallicheit, zuofellicheit*, zuofallicheit*, st. F.: nhd. »Zufälligkeit«

zufälligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zufälliglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zufalls -- Gott des Zufalls, ahd. 4zwÆfalgot* 1, st. M. (a): nhd. »Zweifelgott«, Gott des Zufalls

zufalls, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zufallsartig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zufallserfolg, nhd.: nhd. ; L.: DW

zufallsfabel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zufallsgebilde, nhd.: nhd. ; L.: DW

zufallslaune, nhd.: nhd. ; L.: DW

zufallsschwestern, nhd.: nhd. ; L.: DW

zufallsspiel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zufallsteufel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zufallstreffer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zufallstücke, nhd.: nhd. ; L.: DW

zufallswelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zufallswind, nhd.: nhd. ; L.: DW

zufallswirkung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zufallswörtchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zufällt -- Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, mnd. quõrte, quõrde, F.: nhd. Viertel eines Ganzen, Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, Leichenstolgebühr, Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, Hohlmaß für Flüssigkeiten, Viertel eines Stübchens, Maßgefäß, vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall

zufällt -- zur Erbteilung kommende Hinterlassenschaft an Speise deren Hälfte der Frau zufällt, mnd. mæsdÐl, mæsdeil, mðsdÐl, mðsdeil, m¦sdÐl, m¦sdeil, musteil, mustel, mæsdÐle, mæsdeile, misdÐl, misdeil, M., F.: nhd. Musteil, Vorrat an Lebensmitteln, zur Erbteilung kommende Hinterlassenschaft an Speise deren Hälfte der Frau zufällt

zufallung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zufällung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zufalten, ahd. 2zuobifaldan* 2, zuobifaltan*, red. V.: nhd. »zufalten«, zuschreiben, zurechnen

zufalten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zufangen, mhd. zuovõhen (1), zuofõhen*, zuo võhen, st. V., red. V.: nhd. »zufangen«, zugreifen, anfangen, anfangen mit, schwanger werden, trächtig werden, empfangen

Zufangen, mhd. zuovõhen (2), zuofõhen*, st. N.: nhd. »Zufangen«, Empfängnis

zufärben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zufarre, mhd. zuovarre, zuofarre*, sw. M.: nhd. »Zufarre«, zweiter Zuchtstier

zufäschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufassen, afries. tæ‑fõ 2, st. V. (7)=red. V.: nhd. sich befassen mit, anfangen, eingehen, zufassen; tæ‑tast-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. zufassen

zufassen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufassend, ae. num-ul, num‑ol, Adj.: nhd. fassend, geräumig, schnell auffassend, zufassend, beißend

zufechten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufertig, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zufertigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zufertigung, mhd. vertigunge, fertigunge*, st. F.: nhd. Ausstattung, Aussteuer, Ausfertigung, Ausführung, Zufertigung, Übergabe, rechtliche Übertragung, Überführung, Abfertigung, Entlassung, Verfrachtung, Auftrag, Mission, Fracht

zufertigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zufeuern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuffen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuflechten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuflicken, mhd. zuovlicken***, zuoflicken***, V.: nhd. »zuflicken«, schmeicheln

zuflicken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuflicker, mhd. zuovlickÏre*, zuovlicker, zuoflickÏre*, zuofliker*, st. M.: nhd. »Zuflicker«, Schmeichler

zufliegen -- zufliegen auf, mhd. sweimen (1), sw. V.: nhd. sich schwingen, sich aufschwingen, fliegen, zufliegen auf, schweben in, schweben über, herunterfallen von, ziehen nach, schweben, schweifen, fahren, überfließen

zufliegen, mhd. anevliegen*, ane vliegen, anefliegen*, st. V.: nhd. »anfliegen«, zufliegen

zufliegen, mhd. zuovliegen, zuofliegen*, st. V.: nhd. zufliegen

zufliegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufliehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufliehnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zufließen, ahd. 6zuodiozan* 3, st. V. (2b): nhd. »zufließen«, zuströmen, herbeiströmen, heranfließen; 8zuofliozan* 1, st. V. (2b): nhd. »zufließen«, fließen, sich ergießen

zufließen, ahd. 8zuorinnan* 1, st. V. (3a): nhd. zufließen

zufließen, mhd. zuosÆgen, zuo sÆgen, zðsÆgen, st. V.: nhd. hereinsinken, nahen, herannahen, herbeiziehen, herabfallen, herabströmen, zufallen (V.) (1), hereinbrechen, zufließen, zuströmen; zuovliezen, zuo vliezen, zuofliezen*, st. V.: nhd. zufließen, herbeifließen, herbeischwimmen

zufließen, mnd. tævlÐten*, tovlÐten, mnd.?, sw. V.: nhd. hinfließen, zufließen, hinfahren

zufließen, mnd. vlÐten (1), vleeten, vleiten, vleyten, vlÆten, vlieten, flÐten*, st. V.: nhd. fließen, laufen, strömen, sich ergießen, entspringen, sprudeln, herausfließen, abfließen, überströmen, tränen, mit Ausfluss behaftet sein (V.), bluten, ausströmen, schwimmen, sich treiben lassen, getrieben werden, weggeschwemmt werden, angetrieben werden, seinen Ursprung haben, entstehen, zufließen, in ständiger Bewegung sein (V.)

Zufließung, mhd. zuovliezunge, st. F.: nhd. »Zufließung«

zuflieszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuflieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuflöszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuflöszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuflöszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zufluchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuflucht, germ. *berga-, *bergam, st. N. (a): nhd. Zuflucht

Zuflucht, ae. beor-g (2), beor-h (2), st. N. (a): nhd. Schutz, Zuflucht, Verteidigung; eal-d-or-n’r-u, st. F. (i): nhd. Sicherheit, Zuflucht; edr‑ing, st. F. (æ): nhd. Zuflucht; fræf-or, M., st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Trost, Freude, Zuflucht, Hilfe, Wohltat; ge-beor-g (2), ge-beor-h (2), st. N. (a): nhd. Schutz, Zuflucht, Verteidigung; ge-fræf-or, st. M. (a), st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Trost, Freude, Zuflucht, Hilfe, Wohltat; hléo‑w (1), hléo (1), st. M. (wa), st. N. (wa): nhd. Schutz, Zuflucht, Deckung, Schützer; sæc-n, st. F. (i): nhd. Untersuchung, Nachfrage, Rechtssache, Besuch, Angriff, Zuflucht, Rechtsgewalt, Gerichtsbezirk; tÅ-hyh-t, tÅ-hih-t, st. M. (i), st. F. (æ): nhd. Hoffnung, Zuflucht

Zuflucht, anfrk. flu-h-t 1, st. F. (i): nhd. Flucht (F.) (1), Zuflucht; wi-ther-flu-h-t*, st. F. (i): nhd. Zuflucht

Zuflucht, ahd. 2zuofluht 17, st. F. (i): nhd. Zuflucht, Schutz, Schlupfwinkel; 8zuowõn* 1, st. M. (a): nhd. Zuflucht; festÆ 81?, festÆn, st. F. (Æ): nhd. Festigkeit, Stärke (F.) (1), Schutz, Festung, Beständigkeit, Hartnäckigkeit, Unveränderlichkeit, Bestimmheit, Kraft, Geltung, Vertrag, Halt, Fundament, Zuflucht, Schutzwehr, Schutzwall, Befestigung, Burg, Stadt, Haus, Vorhalle, Firmament, Bekräftigung, Vertrag; fluht 22, st. F. (i): nhd. Flucht (F.) (1), Zuflucht, Fliehen, rascher Lauf, Vergehen, in die Flucht schlagen (= in fluht bringan), in die Flucht schlagen (= zi fluhti bikÐren); lõga 9, st. F. (æ): nhd. »Legung«, »Lage«, Hinterhalt, Nachstellung, List, Heimtücke, Falle, Fallstrick, Verschanzung, Zuflucht
-- Zuflucht suchen: ahd. gifliohan* 7, st. V. (2b): nhd. fliehen, flüchten, meiden, Zuflucht suchen, jemandem entfliehen

Zuflucht, mhd. behalt, st. M., st. N., st. F.: nhd. sicherer Platz, geheimer Platz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Sicherheit, Wohnstatt, Lager, Versteck, Zuflucht; behelfe* (1), behelf, st. M.: nhd. Ausflucht, Vorwand, fester Ort, Zuflucht, Behelf, Hilfe, Beistand

Zuflucht, mhd. geberc, st. N., st. M.: nhd. Umschließung, Versteck, Verheimlichung, Zuflucht, heimlicher Gedanke, Vorbehalt, Hintergedanke, Höhle; invluht, influht*, st. F.: nhd. Zuflucht

Zuflucht, mhd. obedach, obdach, st. N.: nhd. Obdach, Unterkunft, Dach, Zuflucht, Schutz, Überzug, Krone, Gipfel eines Baumes, Haupt, Kopf, Schirm
-- Zuflucht für den Ruhm: mhd. prÆsgemach, st. N.: nhd. »Preisgemach«, Zuflucht für den Ruhm

Zuflucht, mhd. vluht, fluht*, st. F., st. M.: nhd. Flucht (F.) (1), Zuflucht, Ausflucht, Ausrede; vlühtesal, flühtesal*, vluhtsal, fluhtsal*, st. F., st. M.: nhd. Zuflucht, Flucht (F.) (1), Hinterziehung, Begegnung, Betrug, betrügerische Übergabe eines Gutes an jemanden zum Nachteil der Gläubiger; vluhthðs, fluhthðs*, st. N.: nhd. »Fluchthaus«, Zufluchtstätte, Zuflucht, Hinterziehung, Freistätte; zuohalt, st. M.: nhd. »Zuhalt«, Aufenthalt, Zugehörigkeit, Zuflucht, Schutz, Hinzukommen; zuolouf, zðlouf, st. M.: nhd. »Zulauf«, Anlauf, Andrang, Gedränge, Zusammenrottung, Beistand, Hinzulaufen, Nachspringen, Anlauf zum Sprung, Zuflucht; zuoverlõz, zðvorlõz, zuoferlõz*, zðforlõz*, st. M.: nhd. »Zuverlass«, Zuversicht, Zuflucht; zuoversiht, zðversiht, zuofersiht*, zðfersiht*, st. F.: nhd. Zuversicht, Erwartung, gewisse Erwartung, Hoffnung, Hinblick, Gewissheit, Unterstützung, Zuverlässigkeit, Zuflucht, Dauer; zuovluht, zuovulht, zðvluht, zðvulht, zuofluht*, zðfluht*, zuofulht*, zðfulht*, st. F.: nhd. Zuflucht

Zuflucht, mnd. ? vlucht (2), vlocht, flucht*, F.: nhd. Flucht (F.) (1), Fliehen (N.), Flüchten, fliehende Schar (F.) (1), flüchtiges Verweilen, kurzer Aufenthalt, Zuflucht?, beiseitegeschafftes Gut, geflüchtetes Gut
-- Zuflucht nehmen: mnd. vlÐn (1), flÐn, vlein, vleen, vlegen, vlien, st. V.: nhd. fliehen, Flucht (F.) (1) ergreifen, flüchten, davonlaufen, sich davonmachen, entfliehen, entweichen, entkommen (V.), entlaufen (V.), ausreißen, sich zurückziehen, Zuflucht nehmen, meiden, nichts wissen wollen (V.), sich fernhalten, in Sicherheit bringen

Zuflucht, mnd. gegenõde*, gegnõde, F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gunst, Vergünstigung, Gabe, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, nachsichtige Güte Begnadigung, Zuflucht; genõde, genade, gnõde, gnade, F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht
-- Zuflucht gewähren: mnd. hõven (3), sw. V.: nhd. unterbringen, aufnehmen, Zuflucht gewähren; hæven, hofen, sw. V.: nhd. unterbringen, aufnehmen, Zuflucht gewähren, Hof halten, Hofgericht halten, Hoffest halten, Fest feiern, tanzen, beherbergen; hovenen, sw. V.: nhd. unterbringen, aufnehmen, Zuflucht gewähren, Hof halten, Hofgericht halten, Hoffest halten, Fest feiern, tanzen, beherbergen

Zuflucht, mnd. refugium, N.: nhd. »Refugium«, Zuflucht

Zuflucht, mnd. swÆkinge*?, swÆkenge, F.: nhd. Schutz, Zuflucht; tævlucht*, tovlucht, mnd.?, F.: nhd. Zuflucht, Hineilen, Zuströmen
-- Zuflucht in einer Burg gewähren: mnd. slæten (2), sw. V.: nhd. »schlossen«, einschließen, mit einem Schloss versehen (V.), Zuflucht in einer Burg gewähren
-- Zuflucht nehmen: mnd. tætÆden* (1), totiden, mnd.?, V.: nhd. ziehen zu bzw. nach, Zuflucht nehmen, streben, sich sehnen
-- Zuflucht suchen: mnd. schðlen (1), schulen, sw. V.: nhd. sich verbergen, sich verstecken, verborgen sein (V.), im Hinterhalt lauern, Zuflucht suchen, Schutz suchen, unsichtbar sein (V.), verstohlen blicken, verstohlen horchen, beschränken, zurückdrängen, sich heimlich aufhalten

zuflucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuflüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zufluchtort, ae. fyrm‑þ (1), frym‑þ (2), st. F. (æ): nhd. Zufluchtort, Unterhaltung

zufluchtsfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zufluchtshafen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zufluchtshaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zufluchtskirche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zufluchtsland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zufluchtsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zufluchtsort, an. hrõ-skin-n, st. N. (a): nhd. Zufluchtsort, Schlupfwinkel, Aufenthaltsort; skjæ-l, st. N. (a): nhd. Obdach, Zufluchtsort, Schuppen (M.)

Zufluchtsort, as. flu‑h‑t‑hð‑s* 1, st. N. (a): nhd. »Fluchthaus«, Zufluchtsort

Zufluchtsort, ahd. 5zuofluhthðs* 2, st. N. (a): nhd. Zufluchtsort, Zufluchtsstätte, Asyl; fluhthðs 3, st. N. (a): nhd. »Fluchthaus«, Freistatt, Asyl, Zufluchtsort; frÆthof 17, st. M. (a): nhd. Kirchhof, Friedhof, Vorhof, Zufluchtsort, Atrium, Praetorium, Gerichtsstätte; ginõdhðs* 2, st. N. (a): nhd. »Gnadenhaus«, Asyl, Zufluchtsort, Gnadenstuhl, Sühnestätte

Zufluchtsort, mhd. gehege (1), st. N.: nhd. »Gehege«, Einfriedung, Hag, Schutzwehr, Zufluchtsort, Gebüsch, Schutz

Zufluchtsort, mhd. schðlunge, st. F.: nhd. Zufluchtsort

Zufluchtsort, mhd. zuokÐr, st. M., st. F.: nhd. »Zukehr«, Hinwendung, Einkehr, Zufluchtsort; zuokÐre, st. F.: nhd. Hinwendung, Einkehr, Zufluchtsort; zuokÐrunge, st. F.: nhd. »Zukehrung«, Hinwendung, Einkehr, Zufluchtsort

Zufluchtsort, mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

zufluchtsort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zufluchtsplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zufluchtsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zufluchtsstatt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zufluchtsstätte, ahd. 5zuofluhthðs* 2, st. N. (a): nhd. Zufluchtsort, Zufluchtsstätte, Asyl

Zufluchtsstätte, mhd. vridevluhtestat, vridevlühtestat, fridefluhtestat*, fridevlühtestat*, st. F.: nhd. Zufluchtsstätte, Asyl

zufluchtsstätte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zufluchtstätte, mhd. vluhthðs, fluhthðs*, st. N.: nhd. »Fluchthaus«, Zufluchtstätte, Zuflucht, Hinterziehung, Freistätte

zufluchtsthurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zufluchtswinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zufluss -- Zufluss des Mühlwassers, mnd. mȫlenvlȫte, mȫlenvlȫt, mollenflotte, F.: nhd. Zufluss des Mühlwassers
Zufluss, ahd. flæz* (1) 4, st. M. (a?): nhd. Fluss, Zufluss, Fließen

Zufluss, mhd. zuovliez, zuofliez*, st. M.: nhd. Zufluss; zuovluz, zuofluz*, st. M.: nhd. Zufluss

Zufluss, mnd. inlæp, inloepp, M.: nhd. »Einlauf«, Hineinlaufen (N.), Eindringen (N.), Wasserlauf, Priel, Zufluss, Einstrom, Einfließen; invlÐt, N., M., F.: nhd. »Einfluss«, Strom des Wassers, Lauf des Wassers, Zufluss; invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne

Zufluss, mnd. tæval*, toval, mnd.?, M.: nhd. Zufall, Glücksfall, Gefälle, Einkunft, Wasserfall, Zufluss, Beistimmung, Hilfe, Einfall, Gedanke; tævlȫte*, tovlote, mnd.?, M.: nhd. Zufluss
Zufluss, mnd. vlȫte (1), vloete, vloyte, vlotte, vlute, vlotte, vlote, M.: nhd. Fließen, Strömen, Strömung, Lauf des Wassers, Treiben des darauf Schwimmenden, Richtung des Wasserlaufs, fließendes Gewässer, Ausfluss, Zufluss, Abfluss, Wasserlauf, Graben (M.), Strom, Fluss, Bach, Floßgraben, Weißfluss
-- mit Zufluss oder Abfluss oder anderem Gewässer verbundenes Wasser: mnd. vrÆwõter, N.: nhd. »Freiwasser«, mit Zufluss oder Abfluss oder anderem Gewässer verbundenes Wasser
-- Zufluss der Sole: mnd. vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

Zuflussgraben -- Zuflussgraben bzw. Abflussgraben für den Betrieb einer Metallhütte, mnd. hüttegrõve, M.: nhd. »Hüttengraben« (M.), Zuflussgraben bzw. Abflussgraben für den Betrieb einer Metallhütte

Zuflussgraben (M.) der Mühle, mnd. vȫrvlæt, vȫrvl¦t, vȫrevlæt, F.: nhd. Vorflut, Zuflussgraben (M.) der Mühle, Zeit der angelaufenen Flut
zuflüssig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuflüssigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuflüssiglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zuflüsterer, mhd. rðnÏre, rðner, st. M.: nhd. Rauner, Zuflüsterer, Verleumder

Zuflüsterer, mhd. zuopfÆfÏre*, zuophÆfer, st. M.: nhd. »Zupfeifer«, Zuflüsterer, Verleumder

Zuflüsterer, mnd. rðnÏre*, rðner, runer, rðnre, M.: nhd. »Rauner«, Zuflüsterer, Einflüsterer, stiller Ratgeber, heimlicher Ratgeber, Mitwisser, Verschwörer

zuflüsterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuflüstern, ahd. 2zuogizispilæn* 1, sw. V. (2): nhd. zuflüstern, einflüstern

zuflüstern, mhd. gerðnen, sw. V.: nhd. raunen, flüstern, zuflüstern

zuflüstern, mhd. rðnen (1), rounen, rðmen, sw. V.: nhd. flüstern, aushecken, raunen, tuscheln, heimlich reden, heimlich sprechen, leise reden, einflüstern, zuflüstern, zuraunen

zuflüstern, mhd. zuolispen, zuo lispen, zðlispen, sw. V.: nhd. zuflüstern; zuorðnen, zuo rðnen, sw. V.: nhd. zuraunen, zuflüstern; zuosnallen, zuo snallen, sw. V.: nhd. zuflüstern, vorschwatzen

zuflüstern, mnd. rðnen (1), r¦ynen, r¦nen, sw. V.: nhd. raunen, flüstern, murmeln, zuflüstern, sich heimlich beraten (V.), verschwören, Gerüchte verbreiten, unter der Hand mitteilen

zuflüstern, mnd. vlisteren, flisteren*, sw. V.: nhd. flüstern, zuflüstern, einflüstern, zischen, zuraunen, gedämpftes Geräusch machen

zuflüstern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zuflüsterung, mnd. rðninge, runinge, F.: nhd. heimliche Mitteilung, Zuflüsterung, Geflüster, heimliche Beratung, Verschwörung, Gerücht

zuflüsterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuflüszchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zufluthen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufolge, got. af-ar 77, Präp., Präf., Sb., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,2a, 200,1): nhd. nach, hinter, hernach, zufolge, an

zufolge, ahd. after (1) 372, Präp., Adv., Präf.: nhd. hinter, entlang, über ... hin, hinter ... her, auf, durch, nach, zu, hinsichtlich, entsprechend, zufolge, gemäß, von hinten, danach, später, dann

zufolge, mhd. gegen (2), gagen, gein, gÐn, kegen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, infolge, hinsichtlich, gemäß, zufolge, ungefähr, bei, entgegen, gegenüber, an, auf, für, in, mit, nach, vor

zufolge, mnd. besõge, Präp.: nhd. zufolge

zufolge, mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

zufolge, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zufolgen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufordern, mhd. zuovorderen*, zuovordern, zuoforderen*, zuo vordern, sw. V.: nhd. »zufordern«, anfordern, abverlangen

zufordern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufördern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufrage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zufragen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zufrau, mhd. zuovrouwe, zuofrouwe*, sw. F.: nhd. »Zufrau«, Kebsweib, Nebenfrau

zufrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zufreien, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufressen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufrieden -- als zufrieden stellend erweisen, mnd. inlangen, st. V.: nhd. auskommen, ausreichen, auf die Kosten kommen, zulänglich sein (V.), ausreichend sein (V.), als zufrieden stellend erweisen

zufrieden -- sich womit zufrieden geben, mnd. trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben

zufrieden -- zufrieden geben, mhd. begenüegen, sw. V.: nhd. »begnügen«, genügen, genug sein (V.), zufriedenstellen, genug haben, zufrieden geben

zufrieden -- zufrieden mit, ae. ge‑þÏf, Adj.: nhd. zustimmend, zufrieden mit, geständig

zufrieden -- zufrieden mit, mhd. benüegic*, benüegec, Adj.: nhd. genügsam, zufrieden mit

zufrieden -- zufrieden sein mit, an. hlÆt-a, sw. V.: nhd. zufrieden sein mit, sich verlassen auf

zufrieden -- zufrieden stellen, mhd. gestillen, gestiln, sw. V.: nhd. »stillen«, zur Ruhe bringen, zur Ruhe kommen, ausruhen, still sein (V.), sich legen, aufhören, aufhören mit, beruhigen, besänftigen, zufrieden stellen, beenden, verhindern, still machen, stille machen, abhalten von, geheimhalten, verhehlen, still werden, ruhen, aufhören, ablassen; geweren* (3), gewern, sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern; gezwÆden, gezwÆen, gezwÆhen, sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, zufrieden stellen; gezwÆdigen, sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, zufrieden stellen; gezwinden, sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, zufrieden stellen

zufrieden -- zufrieden stellen, mnd. gestillen, mnd.?, sw. V.: nhd. stillen, beruhigen, zufrieden stellen

zufrieden -- zufrieden stellen, mnd. sõden (1), sw. V.: nhd. satt werden, sättigen, satt machen, stärken, laben, befriedigen, zufrieden stellen; sõdigen (1), sw. V.: nhd. sättigen, satt machen, beruhigen, befriedigen, zufrieden stellen; sÐdigen (1), sÐdgen, setgen, seddigen, sw. V.: nhd. sättigen, satt machen, befriedigen, zufrieden stellen

zufrieden -- zufrieden stellen, mnd. vörgenȫgen*, vorgenȫgen, vorgnȫgen, sw. V.: nhd. vergnügen, befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genüge tun; vörnȫgen* (1), vornȫgen, vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen; vrÐdigen, vredigen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen

zufrieden -- zufrieden stellend, mnd. genȫchhaftich*, genȫchaftich, genæchaftich, genüchaftich, Adj.: nhd. genügend, dem Recht Genüge leistend, zureichend, ausreichend, zufrieden stellend, befriedigend
zufrieden (), mhd. ? gezwÆdic, Adj.: nhd. zufrieden (?)

zufrieden sein (V.) mit, an. un-a, sw. V. (3): nhd. zufrieden sein (V.) mit

zufrieden sein (V.) mit, ae. be‑féol‑an, st. V. (3b): nhd. wegtun, begraben (V.), übergeben (V.), ge​währen, anvertrauen, bestimmen, sich begeben, sich an etwas machen, betreiben, sich widmen, beharren, belästigen, zufrieden sein (V.) mit

zufrieden sein (V.), germ. *wunÐn, *wunÚn, sw. V.: nhd. gewohnt sein (V.), zufrieden sein (V.), wohnen

zufrieden sein (V.), got. *wun-an, sw. V. (3): nhd. zufrieden sein (V.)

zufrieden sein (V.), mhd. benüegen (1), wenüegen, wenuogen, wegnüegen, wegnugen, sw. V.: nhd. genug haben, ausreichen, sich zufriedengeben mit, genügen, zufriedenstellen, zufrieden sein (V.), genug sein (V.), sich begnügen

zufrieden sein (V.), mhd. genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit; gezemen (1), gizemen, st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

zufrieden sein (V.), mnd. gehõgen, sw. V.: nhd. behagen, gefallen (V.), zufrieden sein (V.); hõgen (1), sw. V.: nhd. behagen, gefallen (V.), zufrieden sein (V.)

zufrieden sein (V.), mnd. lÆden (2), lieden, lidden, leiden, st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

zufrieden sein (V.), mnd. tævrÐden* (1), tovreden, mnd.?, sw. V.: nhd. zufrieden sein (V.)

zufrieden sein (V.), mnd. vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.)

zufrie​den, idg. *taus‑, Adj.: nhd. still, schweigend, zufrie​den

zufrieden, got. *wun-an-d-s?, sw. Adj. = Part. Präs.: nhd. zufrieden

zufrieden, ae. éa‑þ‑hiel-d-e, Adj.: nhd. zufrieden; ge‑neorþ, Adj.: nhd. zufrieden; ge‑try-c-c-e, Adj.: nhd. zufrieden; *þÏf, Adj.: nhd. zustimmend, zufrieden, geständig

zufrieden, afries. ful-l-skÆ-n 1 und häufiger?, Part. Prät.=Adj.: nhd. zufriedengestellt, zufrieden

zufrieden, ahd. gifag* 17, Adj.: nhd. zufrieden, zugeneigt, reich, gespannt; gifago* 14, indekl. Adj.: nhd. zufrieden, sich begnügend mit; rÆhhi* (1) 82, rÆchi, Adj.: nhd. reich, mächtig, glücklich, hoch, prächtig, wohlhabend, zufrieden, mächtig, gewaltig
-- sich zufrieden geben: ahd. gieinæn* 45, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, beschließen, sich verschwören, übereinstimmen, übereinkommen, einigen, zusammenschließen, vereinbaren, sich entschließen, sich zufrieden geben

zufrieden, mhd. endanc, indanc, endanke, indanke, Interj.: nhd. willkommen, recht, genug, dankbar, zufrieden

zufrieden, mhd. gemuothaft, Adj.: nhd. getrost, zufrieden, vertrauend, mutig, verwegen, voll Tatendrang seiend; genüege (2), genðge, Adj.: nhd. zufrieden; genüegic*, genüegec, Adj.: nhd. genügsam, zufriedengestellt, zufrieden; gevage, gefage*, Adj.: nhd. froh, zufrieden

zufrieden, mhd. senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich

zufrieden, mhd. unerbolgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht erzürnt, sanftmütig, zufrieden, gewogen, erfreut; unerbolget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht erzürnt, sanftmütig, zufrieden; vræ (2), fræ*, Adj.: nhd. froh, fröhlich, glücklich, zufrieden, heiter; vræ (3), fræ*, Adv.: nhd. froh, fröhlich, glücklich, zufrieden; zevriden (2), zuovrid, zuvrid, zefriden*, zuofrid*, zufrid*, Adv.: nhd. zufrieden

zufrieden, mhd. zevriden (1), zefriden*, Adj.: nhd. »zufrieden«

zufrieden, mnd. begnȫgich, begnügich, begnugich, Adj.: nhd. zufrieden; benȫgich, benægich, Adj: nhd. zufrieden, sich begnügend; content, Adj.: nhd. zufrieden
-- zufrieden stellen: mnd. entwÐren (3), st. V.: nhd. entrichten, bezahlen, leisten, durch Zahlung lösen (aus dem Gewahrsam), entfreien, zufrieden stellen, Gewähr leisten

zufrieden, mnd. genȫge (2), Adj.: nhd. zufrieden, befriedigt; genȫge (3), Adv.: nhd. zufrieden, befriedigt; gesõdiget, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. satt, gesättigt, gelabt, gestärkt, befriedigt, zufrieden, eingedeckt, bevorratet
zufrieden, mnd. rÆke (2), rÆk, rÆch, Adj.: nhd. reich, reichlich, vermögend, wohlhabend, berühmt, angesehen, innerlich erfüllt, zufrieden, gütig, großzügig, in hohem Maße vorhanden, kostbar prächtig, volltönend, laut; rouwesam (1), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, Adj.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft; rouwesam (2), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, Adv.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft; rustich (2), Adj.: nhd. ruhig, friedlich, zufrieden

zufrieden, mnd. tævrÐden*** (2), mnd.?, Adj.: nhd. zufrieden; tævrÐdich*, tovredich, mnd.?, Adj.: nhd. zufrieden, beruhigt

zufrieden, mnd. vörnȫget*, vornȫget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zufrieden; vrÐdelÆk, vrÐdelk, vrÐtlÆk, vredlik, Adj.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, zufrieden, einig, in Frieden seiend, in Ruhe seiend, ungestört (besonders in rechtlicher Hinsicht), ohne Ansprache seiend, mit voller Rechtssicherheit seiend, unangefochten; vrÐdelÆke, vrÐdelÆke, vrÐdelk, Adv.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, einig, zufrieden, in Frieden, in Ruhe, ungestört, ohne Ansprache, mit voller Rechtssicherheit, unangefochten; vrÐdelÆken, Adv.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, einig, zufrieden, in Frieden, in Ruhe, ungestört, ohne Ansprache, mit voller Rechtssicherheit, unangefochten; vrÐdesam (1), vredesam, vrÐtsam, Adj.: nhd. friedsam, friedlich, friedliebend, friedfertig, verträglich, zufrieden, ruhig, in Gewissensruhe befindlich, in Frieden lebend, in Ruhe seiend, freiwillig, ungestört, unbehelligt, befriedet, unangefochten, beschützt, in rechtlicher Hinsicht ohne Anfechtung seiend, ohne Ansprache anderer seiend; vrÐdesam (2), vrÐtsam, Adv.: nhd. friedlich, friedliebend, friedfertig, verträglich, zufrieden, ruhig, in Gewissensruhe befindlich, in Frieden lebend, in Ruhe seiend, freiwillig, ungestört, unangefochten, unbehelligt, befriedet, in rechtlicher Hinsicht ohne Anfechtung seiend, ohne Ansprache anderer seiend; vrÐdesõmelÆk, vrÐdesõmlÆk, freedsõmlÆk, Adj.: nhd. friedlich, ruhig, zufrieden, freundlich; vrÐdesõmelÆken, vrÐdesõmlÆken, vredesameliken, vredesamliken, vredesamelken, Adv.: nhd. friedsam, friedfertig, friedlich, ruhig, zufrieden, freundlich, befriedet, beschützt, unangefochten; vrÐdich, vredich, friedigh, Adj.: nhd. zufrieden, ruhig, ausgeglichen, beruhigt, zufriedengestellt, ausgesöhnt, einig, in Frieden lebend, einverstanden seiend, befriedigt; vræ (1), vroch, frow, Adj.: nhd. froh, fröhlich, vergnügt, freudig, in gehobener Stimmung befindlich, zufrieden; vrȫlÆk (2), vroulÆk, Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; vrȫlÆken (1), Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden

zufrieden, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zufriedengeben -- sich zufriedengeben mit, mhd. benüegen (1), wenüegen, wenuogen, wegnüegen, wegnugen, sw. V.: nhd. genug haben, ausreichen, sich zufriedengeben mit, genügen, zufriedenstellen, zufrieden sein (V.), genug sein (V.), sich begnügen

zufriedengeben -- sich zufriedengeben mit, mhd. genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit

zufriedengeben -- sich zufriedengeben, mhd. gelÆden, st. V.: nhd. sich zufriedengeben, sich gedulden, erleiden, ertragen (V.), vertragen, aushalten, dulden, gutheißen; getrãsten, sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über

zufriedengestellt, afries. ful-l-skÆ-n 1 und häufiger?, Part. Prät.=Adj.: nhd. zufriedengestellt, zufrieden

zufriedengestellt, mhd. genüegelich, genüeglich, genuoclich, Adj.: nhd. genügsam, genügend, befriedigend, willkommen, zufriedengestellt; genüegic*, genüegec, Adj.: nhd. genügsam, zufriedengestellt, zufrieden; genuoclich, Adj.: nhd. genügsam, genügend, befriedigend, willkommen, zufriedengestellt

zufriedengestellt, mnd. genȫgich, genogich, genügich, Adj.: nhd. zufriedengestellt, genügend, hinreichend, genugtuend

zufriedengestellt, mnd. sat (1), Adj.: nhd. satt, gesättigt, genügend, überdrüssig, unlustig, betrunken, befriedigt, zufriedengestellt, hinreichend, reichlich, müde

zufriedengestellt, mnd. vrÐdich, vredich, friedigh, Adj.: nhd. zufrieden, ruhig, ausgeglichen, beruhigt, zufriedengestellt, ausgesöhnt, einig, in Frieden lebend, einverstanden seiend, befriedigt

Zufriedenheit, an. un-aŒ, st. N. (a): nhd. Behagen, Zufriedenheit

Zufriedenheit, ae. cwÐ-m-n’s-s, cwÐ-m-n’s, cwÚ-m-n’s-s, cwÚ-m-n’s, st. F. (jæ): nhd. Gefallen, Zufriedenheit, Befriedigung; ge-cwÐ-m-n’s-s, ge-cwÐ-m-n’s, ge-cwÚ-m-n’s-s, ge-cwÚ-m-n’s, st. F. (jæ): nhd. Gefallen, Zufriedenheit, Befriedigung

Zufriedenheit, ahd. ginuhtsamÆ* 6 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Fülle, Überfluss, Reichtum, Genüge, Genugtuung, Zufriedenheit, büßen (= ginuhtsami tuon)

Zufriedenheit, mhd. benüegede, benüegde, st. F.: nhd. Genüge, Fülle, Befriedigung, Erfüllung, Zufriedenheit

Zufriedenheit, mhd. gemach (3), st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Ungestörtheit, Pflege, Erholung, Wohlbefinden, Befinden, Zufriedenheit, Glück, Vergnügen, Erfrischung, Schutz, Friede, Platz (M.) (1), Unterkunft, Bleibe, Anbau, Gemach, Zimmer, Wohnung

Zufriedenheit, mhd. lust (1), st. M., st. F.: nhd. Lust, Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Verlangen, Begierde, Gelüste, Zufriedenheit

Zufriedenheit, mhd. vridelÆn, fridelÆn*, st. N.: nhd. »Friedlein«, Friedensstifter, Zufriedenheit; wolgevallunge, wolgefallunge*, st. F.: nhd. »Wohlgefallung«, Wohlgefallen, Zufriedenheit, Gefälligkeit

Zufriedenheit, mnd. genȫge (1), gnȫge, gnüge, genoge, F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Befriedigung des Gläubigers durch Begleichung der Schuld, Empfang einer Summe, Zufriedenheit; genȫgichhÐt*, genȫgichheit, genȫgichÐt, genȫgicheit, genügichÐt, genügicheit, F.: nhd. Zufriedenheit, Genüge, Befriedigung; genȫginge, F.: nhd. Zufriedenheit, Genügen, Befriedigung
Zufriedenheit, mnd. lof (1), læf, M., N.: nhd. Lob, günstige Aussage, verbale Anerkennung, Ruf, Ansehen, Ruhm, Lobpreis, Verherrlichung, Lobgesang, Hymnus, lobendes Anbieten von Ware, Zustimmung, Zufriedenheit

Zufriedenheit, mnd. vörnȫgen* (2), vornȫgen, vornogen, N.: nhd. Genüge, Befriedigung, Zufriedenheit, Vergnügen; wolbevõl*, wolbeval, mnd.?, N.: nhd. Wohlgefallen, Zufriedenheit, Gnade; wolbevellichhÐt*, wolbevellichÐt*, wolbevellicheit, mnd.?, M.: nhd. Wohlgefallen, Zufriedenheit, Gnade
-- zur vollen Zufriedenheit: mnd. vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig

zufriedenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zufriedenstellen, got. ful-l-a-fah-jan 3, sw. V. (1), m. Akk.: nhd. Genüge leisten, dienen, Genüge tun, befriedigen, zufriedenstellen

zufriedenstellen, ae. ge-si-b-b-ian, sw. V. (2): nhd. versöhnen, besänftigen, zufriedenstellen; ge-sÊm-an, ge-sÐm-an, sw. V. (1): nhd. schlichten, versöhnen, zufriedenstellen; si-b-b‑ian, sw. V. (2): nhd. versöhnen, besänftigen, zufriedenstellen; sÊm-an, sÐm-an, sw. V. (1): nhd. schlichten, versöhnen, zufriedenstellen

zufriedenstellen, afries. for-næg-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. zufriedenstellen, auszahlen, bezahlen; ful-l‑ski-õ 1 und häufiger?, st. V. (5): nhd. Genüge geschehen, zufriedenstellen

zufriedenstellen, ahd. buozen* 55, sw. V. (1a): nhd. büßen, bessern, heilen (V.) (1), ausbessern, verbessern, berichtigen, gutmachen, strafen, stillen, lindern, sühnen, Buße tun, befreien, zufriedenstellen, anfachen; gibuozen* 34, sw. V. (1a): nhd. büßen, bessern, heilen (V.) (1), stillen, vertreiben, beseitigen, befreien, erlösen, erleichtern, wiederherstellen, wiedergutmachen, zufriedenstellen, Buße tun (= sih gibuozen); gidankwerkæn* 3, gidancwercæn*, sw. V. (2): nhd. befriedigen, zufriedenstellen, genügen, leisten, Genüge tun, Sühne Tun; gifagæn* 5, sw. V. (2): nhd. genügen, befriedigen, zufriedenstellen, willfahren; giwellen* 5, sw. V. (1b): nhd. wählen, auswählen, wünschen, sich entscheiden, zufriedenstellen

zufriedenstellen, mhd. begenüegen, sw. V.: nhd. »begnügen«, genügen, genug sein (V.), zufriedenstellen, genug haben, zufrieden geben; benüegen (1), wenüegen, wenuogen, wegnüegen, wegnugen, sw. V.: nhd. genug haben, ausreichen, sich zufriedengeben mit, genügen, zufriedenstellen, zufrieden sein (V.), genug sein (V.), sich begnügen; beschiezen, st. V.: nhd. beschießen, erproben, zusammenschießen, vereinigen, mit Fußboden belegen (V.), helfen, nützen, zufriedenstellen, verplanken

zufriedenstellen, mhd. genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit; genuogen, sw. V.: nhd. »genügen«, befriedigen, zufriedenstellen, ausreichen, ersättigen; gesaten, gisaten, sw. V.: sattmachen, sattmachen mit, sättigen, sättigen an, befriedigen, zufriedenstellen; geweren* (3), gewern, sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern

zufriedenstellen, mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

zufriedenstellen, mhd. vernüegen, fernüegen*, sw. V.: nhd. »vernügen«, befriedigen, zufriedenstellen, bezahlen; verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; vertigen, vertegen, fertigen*, fertegen*, sw. V.: nhd. »fertigen«, zur Fahrt ausrüsten, zur Fahrt bereit halten, brauchbar machen, fertigstellen, ausführen, zustandebringen, absolvieren, senden, schicken, bringen, aushändigen, übertragen (V.), fortschaffen, abfertigen, entsenden, überführen, verfrachten, entlassen (V.), verabschieden, ausstatten, zufriedenstellen; weren (3), wern, sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen

zufriedenstellen, mnd. bevrÐdigen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, umfriedigen, einhegen, abschließen

zufriedenstellen, mnd. põgen, põjen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, bezahlen, entlohnen

zufriedenstellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zufriedenstellung, mhd. genust, Sb.: nhd. Zufriedenstellung

zufrieren, an. Æs-a, sw. V.: nhd. zufrieren

zufrieren, ahd. bifriosan* 1, st. V. (2b): nhd. frieren, zufrieren

zufrieren, mhd. übervriesen, überfriesen*, st. V.: nhd. »überfrieren«, auf der ganzen Oberfläche hin gefrieren, zufrieren, einfrieren, festfrieren; vriesen (1), vrieren, friesen*, frieren*, st. V.: nhd. frieren, erfrieren, zufrieren

Zufrieren, mhd. vriesen (2), friesen*, st. N.: nhd. Frieren, Erfrieren, Zufrieren

zufrieren, mnd. bevrÐsen, st. V.: nhd. gefrieren, einfrieren, zufrieren

zufrieren, mnd. stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

zufrieren, mnd. vrÐsen (1), vreisen, vreysen, st. V.: nhd. frieren, zufrieren, Frostwetter sein (V.), Frostschauer überlaufen (V.), Fieberschauer überlaufen (V.)

zufrieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufrischen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufrommen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zufügen -- durch Entsagung und Zufügen von Schmerzen reinigen, mnd. pÆnigen, pÆnegen, pÆningen, sw. V.: nhd. peinigen, quälen, foltern, peinlich verhören, im Fegefeuer quälen, bestrafen, strafen, Schmerzen zufügen, Schmerzen erdulden, durch Entsagung und Zufügen von Schmerzen reinigen, plündern, erschweren, bedrängen, plagen, sich sehr bemühen, trachten

zufügen -- Gewalt zufügen, mnd. ȫverwelden, ȫverwolden, æverwelden, averwelden, sw. V.: nhd. überwältigen, vergewaltigen, Gewalt zufügen, tätlich angreifen, in seine Gewalt bringen, die Oberhand erlangen; ȫverweldigen, ȫverwoldigen, æverweldigen, averweldigen, sw. V.: nhd. Gewalt zufügen, tätlich angreifen, in seine Gewalt bringen, überwältigen, die Oberhand erlangen

zufügen -- jemandem körperliche Schmerzen zufügen, mnd. pÆnen, pinen, sw. V.: nhd. strafen, bestrafen, jemandem körperliche Schmerzen zufügen, jemanden quälen, foltern, schlecht behandeln, seelisch belasten, jemanden bedrücken, jemanden bedrängen, sich sehr bemühen, sich sehr anstrengen

zufügen -- körperliche Schmerzen zufügen, mnd. plõgen (2), plogen, sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen

zufügen -- Leid oder Qualen zufügen, mnd. plõgen (2), plogen, sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen

zufügen -- Schaden zufügen, got. ga-skaþ-jan* 5, unr. st. V. (6), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. schaden, Schaden zufügen, Unrecht tun

zufügen -- Schaden zufügen, an. b‡l-v-a, sw. V. (2): nhd. verfluchen, Schaden zufügen; stri-Œ-a (2), sw. V. (1): nhd. plagen, Schaden zufügen, schaden

zufügen -- Schaden zufügen, mnd. nõgõn, nachgõn*, st. V.: nhd. nachgehen, hinterher gehen, folgen, auf sein (V.) aus, trachten nach, sich zuwenden, sich richten nach, nacheifern, befolgen, ausführen, vollziehen, nachstellen, verfolgen, zusetzen, Schaden zufügen, verklagen, Prozess machen, nahe gehen, bekümmern, ärgern, zuwidersein; ȫvergrÆpen (1), ævergrÆpen, overgripen, st. V.: nhd. übergreifen, angreifen, verletzen, Schaden zufügen, in unrechtmäßiger Weise schädigen
zufügen -- Schmerz zufügen, mnd. quÐlen, quellen, quõlen, sw. V.: nhd. »quälen«, Schmerz empfinden, seelischen Schmerz empfinden, Kummer empfinden, betrübt sein (V.), seelischen Kummer bereiten, Schaden (M.) zufügen, sich abmühen, leiden, in der Hölle leiden, krank sein (V.), Schmerz zufügen, verletzen, foltern, martern, peinigen

zufügen -- Schmerzen zufügen, mnd. pÆnigen, pÆnegen, pÆningen, sw. V.: nhd. peinigen, quälen, foltern, peinlich verhören, im Fegefeuer quälen, bestrafen, strafen, Schmerzen zufügen, Schmerzen erdulden, durch Entsagung und Zufügen von Schmerzen reinigen, plündern, erschweren, bedrängen, plagen, sich sehr bemühen, trachten

zufügen -- seelisches Leid oder Kummer zufügen, mnd. plõgen (2), plogen, sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen

zufügen -- Übles zufügen, mnd. missekæmen, miskæmen, st. V.: nhd. schlecht bekommen, nicht bequem sein (V.), Übles zustoßen, Übles zufügen, missfallen

zufügen -- Verluste zufügen, mnd. krenken (1), sw. V.: nhd. schwächen, schwach machen, schwach werden, krank werden, schlecht behandeln, kränken, beleidigen, entehren, schänden, schwängern, verwunden, benachteiligen, schaden, schädigen, beeinträchtigen, abstreichen, Verluste zufügen, Abbruch tun, durch Krieg schädigen, abschwächen, wertlos machen, entfestigen

zufügen, afries. tæ‑bra-ng-a* 3, tæ‑bre-ng-a*, to‑bre-ndz-a*, st. V. (3a): nhd. zubringen, zufügen, fordern

zufügen, as. gi‑si-d‑æn 1, sw. V. (2): nhd. zufügen, bereiten (V.) (1)

zufügen, ahd. anagileggen* 1, sw. V. (1b): nhd. »hineinlegen«, antun, zufügen; anatuon* 36, anom. V.: nhd. antun, tun, anziehen, anmachen, auflegen, anziehen, aufsetzen, einprägen, Böses tun, Böses zufügen, zufügen, ausdrücken, audrängen; 8zuofuogen* 1, sw. V. (1a): nhd. anfügen, zufügen, hinzufügen, zusammenfügen, aneinanderschließen; 2zuogifuogen* 4, sw. V. (1a): nhd. anfügen, zufügen, hinzufügen, verbinden; 3zuokÐren* 2, sw. V. (1a): nhd. »zukehren«, umkehren, umdrehen, auferlegen, zufügen; 5zuostæzan* 4, red. V.: nhd. zustoßen, zufügen, hinzufügen, anstürmen, an Land ziehen, durchstoßen; gifesten* 6, sw. V. (1a): nhd. festigen, befestigen, bestätigen, versichern, zufügen, binden, verbinden; gituon 349, anom. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bewirken, handeln, handeln gegen, wirken, ausführen, verfahren (V.), vollziehen, vollenden, vollbringen, bringen, beibringen, geben, zufügen, bereiten (V.) (1), lassen, geschehen, stattfinden, jemanden zu jemandem machen, zustande bringen, zusammenbringen; giwirken* 4, sw. V. (1a): nhd. wirken, ausführen, tun, erfüllen, zufügen; ingifuogen* 1, sw. V. (1a): nhd. »einfügen«, zufügen, auferlegen, auftragen; inttuon* 84, intuon*, anom. V.: nhd. auftun, öffnen, aufmachen, aufsperren, erschließen, enthüllen, eröffnen, aufdecken, lösen, eingeben, einflößen, zufügen; intuon (1) 4, anom. V.: nhd. hineintun, zufügen, hineinfügen; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen
-- Böses zufügen: ahd. anatuon* 36, anom. V.: nhd. antun, tun, anziehen, anmachen, auflegen, anziehen, aufsetzen, einprägen, Böses tun, Böses zufügen, zufügen, ausdrücken, audrängen
-- jemandem Leid zufügen: ahd. leidigæn* 11, sw. V. (2): nhd. »beleidigen«, betrüben, Leid zufügen, jemandem Leid zufügen, jemanden betrüben, verwirren, jemanden verwirren
-- Leid zufügen: ahd. gileidigæn* 3, sw. V. (2): nhd. betrüben, Leid zufügen, kränken, erschrecken, in Schrecken versetzen; harmÐn* 2?, sw. V. (3): nhd. beleidigen, verleumden, Leid zufügen; leidigæn* 11, sw. V. (2): nhd. »beleidigen«, betrüben, Leid zufügen, jemandem Leid zufügen, jemanden betrüben, verwirren, jemanden verwirren; tarÐn* 4, sw. V. (3): nhd. schaden, Leid zufügen, verletzen; taræn 36, sw. V. (2): nhd. schaden, schädigen, beschädigen, verletzen, betrügen, hintergehen, Leid zufügen, beeinträchtigen; terien* 37, terren, sw. V. (1b): nhd. schaden, schädigen, verletzen, beleidigen, Leid zufügen, ohne Schonung behandeln, jemanden ohne Schonung behandeln, hinderlich sein (V.), beeinträchtigen
-- Schaden zufügen: ahd. giskadæn* 1, giscadæn*, sw. V. (2): nhd. schaden, schädigen, Schaden zufügen; gitarÐn 1, sw. V. (3): nhd. schaden, Schaden zufügen; skadÐn* 2, scadÐn*, sw. V. (3): nhd. schaden, schädigen, Schaden zufügen; skadæn* 18, scadæn, sw. V. (2): nhd. schaden, schädigen, Schaden anrichten, Schaden zufügen, betrügen
-- Unrecht zufügen: ahd. harmisæn* 3, sw. V. (2): nhd. verleumden, beleidigen, misshandeln, Unrecht zufügen

zufügen, mhd. aneerliegen*, anerliegen, ane erliegen, st. V.: nhd. beibringen, zufügen, mit List erreichen; anegelegen, ane gelegen, sw. V.: nhd. ankleiden, anziehen, bekleiden, antun, zufügen, hinzufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anlegen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, darauflegen, auf jemanden legen; anelegen, anlegen, ane legen, sw. V.: nhd. anlegen, ankleiden, anziehen, bekleiden, für das Noviziat einkleiden, antun, zufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anhängen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, gestatten, legen, darauflegen, auf jemanden legen; anetuon, antuon, ane tuon, an. V.: nhd. antun, zufügen, anlegen, anziehen, ankleiden, kleiden; bereiten (1), berÐden, sw. V.: nhd. bereiten, schaffen, rüsten, bilden, ausrüsten, bereit machen, ausbezahlen, benachrichtigen, kennenlernen, erzählen, berechnen, Rechenschaft ablegen, eingehen auf, zufügen, bereitstellen, bereithalten, entrichten, bezahlen, fertigstellen, schicken, herrichten, schmücken, zubereiten, herstellen, machen, ausstatten, herrichten, versorgen, vorbereiten, sich vorbereiten, nachweisen, angeben, unterrichten, heilen (V.) (1); bescheren* (1), beschern, sw. V.: nhd. bescheren, zuteil werden lassen, zuteilen, aufgeben, verhängen, hingeben, verschmähen, bestimmen, gewähren, zuweisen, schenken, geben, zufügen, geleiten zu; bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen; bevelhen (1), befelhen*, biveln, bifeln*, peveln, pefeln*, st. V., sw. V.: nhd. befehlen, übergeben (V.), überlassen (V.), anbefehlen, versorgen, bestatten, anvertrauen, empfehlen, überantworten, übertragen (V.), auftragen, zufügen, stellen unter; bewÆsen (1), sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben; bieten (1), bðten, pieten, st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten; briuwen, priuwen, st. V.: nhd. brauen, Bier brauen, machen, anstiften, verursachen, hervorbringen, vollbringen, anzetteln, zufügen; erbieten (1), irbieten, derbieten, st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen
-- Leid zufügen: mhd. beleiden, sw. V.: nhd. »beleiden«, mit Leid beschwert sein (V.), mit Leid beladen (V.), Leid zufügen, kränken
-- Schmach zufügen: mhd. besmÏhen, sw. V.: nhd. Schmach zufügen, beschimpfen

zufügen, mhd. geben (1), gÐn, gen, geven, keben, st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; gegeben (1), st. V.: nhd. abliefern, hingeben, geben, weggeben, überreichen, schenken, zufügen; gesellen (1), sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben; getuon, gitðn, giduon, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bringen, geben, leisten, antun, richten an, zufügen, verschaffen, lassen, bringen zu, ausführen, durchführen, handeln, helfen, bewirken, bewahren, auf sich nehmen, begehen, anrichten, ausüben, verüben, handeln gegen, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, verzichten auf; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; gewürken, sw. V.: nhd. wirken, hervorbringen, einwirken auf, herstellen, zufügen, unternehmen gegen
-- Schaden zufügen: mhd. geergeren*, geergern, sw. V.: nhd. ärgern, Schaden zufügen, Anstoß nehmen an, verschlechtern; geschaden, sw. V.: nhd. schaden, beeinträchtigen, Schaden zufügen, gefährlich werden, ankommen gegen, anhaben

zufügen, mhd. mÐren, sw. V.: nhd. mehren, vergrößern, vermehren, stärken, verstärken, ausbreiten, hinzufügen, zufügen, fördern, steigern, vorantreiben, erhöhen, sich vermehren, größer werden, größer sein (V.); prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als
-- Kränkung zufügen: mhd. missedienen, sw. V.: nhd. schlechten Dienst leisten, beleidigen, Kränkung zufügen
-- Leid zufügen: mhd. leidigen, leidegen, sw. V.: nhd. betrüben, kränken, beleidigen, angreifen, verfolgen, quälen, verletzen, beschädigen, schädigen, Leid zufügen, kränkeln
-- Ungebührliches zufügen: mhd. missebieten, st. V.: nhd. mit Worten zu nahe treten, beleidigen, unglimpflich behandeln, Ungebührliches zufügen, schlecht behandeln, ungebührlich behandeln, angreifen

zufügen, mhd. schaffen (1), st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; schenken (1), sw. V.: nhd. einschenken, zu trinken geben, tränken, ausschenken, zum Verkauf ausschenken, verleihen, verfahren (V.), Willkommenstrunk reichen, Abschiedstrunk reichen, austeilen, gießen, gießen in, schenken, geben, zufügen; schiezen (1), st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen; slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; staten (1), sw. V.: nhd. anwenden, ausführen, machen, befestigen, bestätigen, bekräftigen, an seinen Ort bringen, anbringen, verwenden, standhalten, aufnehmen mit, erstatten, ersetzen, verhelfen zu, zufügen, zugeben, gestatten; staten (2), sw. V.: nhd. gestatten, erlauben, zustimmen, zufügen, verhelfen; stechen (1), st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen
-- gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen: mhd. trãstigunge*, trãstegunge, st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit; træstunge*, trãstunge, st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, Zusicherung, Versprechen, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit
-- Leid zufügen: mhd. tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen
-- Schaden zufügen: mhd. schadegen, schadigen, schadgen, schedegen, schedgen, sw. V.: nhd. schädigen, beschädigen, Schaden zufügen, vernichten; schaden, scheden, sw. V.: nhd. Schaden verursachen, schaden, schädlich sein (V.), Schaden anrichten, Schaden zufügen, versehren, angreifen, stören, behindern

zufügen, mhd. vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen; weren (3), wern, sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen; zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; zuogelegen, zuo gelegen, sw. V.: nhd. beilegen, stärker werden, zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, zusetzen, helfen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, nachsagen, weglegen, verheiraten, verheiraten mit; zuogetuon, zuo getuon, an. V.: nhd. »zu tun«, schließen, zumachen, zufügen, Türe zumachen, sich einschmeicheln; zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten; zuotuon (1), zuo tuon, an. V.: nhd. »zutun«, hinzutun, schließen, zumachen, zufügen; zuovüegen, zuo vüegen, zðvüegen, zuofüegen*, zðfüegen*, sw. V.: nhd. zufügen, beifügen, beigesellen, beigeben, zuerkennen, übergeben (V.), übertragen (V.), auftragen, unterstellen, verbinden; zuowerfen, zuo werfen, zðwerfen, st. V.: nhd. zuwerfen, zufügen, hinzufügen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2); zuoziehen (1), zuo ziehen, st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen
-- zufügen zu: mhd. widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden

zufügen, mhd. zuogevüegen, zuo gevüegen, zuogefüegen*, sw. V.: nhd. »zufügen«, zur Seite stellen als Zeugen, beigesellen, beigeben, hinzufügen, unterstellen

zufügen, mnd. anebringen*, anbringen, anbrengen, sw. V.: nhd. »anbringen«, heranbringen, herbeiführen, abliefern, zufügen, antun, beibringen (Nachricht), vorbringen (Bescheid), vorlegen (Auftraggeber), berichten, hinterbringen, melden, klagen, beweisen, anbringen (Verdacht), aufbringen; anehangen* (1), anhangen, sw. V.: nhd. anhängen, zufügen, anfügen, einen Hang haben, eine Neigung haben; anehengen*, anhengen, sw. V.: nhd. anhängen, Anhänger sein (V.), anhaften, betrügerisch anhängen, rechtlich anhängig machen, zufügen, brandmarken; anekÐren*, ankÐren, sw. V.: nhd. »ankehren«, zukehren, hinwenden, zuwenden, anwenden, verwenden, zukommen lassen, zutun, zufügen, Rücksicht nehmen, beachten; anesetten*, ansetten, sw. V.: nhd. ansetzen, zufügen, anfangen, beantragen, fordern, anstellen, anstiften, anordnen, einrichten, festsetzen, einsetzen; anewenden*, anwenden, sw. V.: nhd. anwenden, zukehren, zufügen, sich an jemanden wenden; anewerken*, anwerken, anwarken, sw. V.: nhd. anwirken, antun, zufügen, betreffen; bewÆsen, sw. V.: nhd. »beweisen«, zeigen, aufweisen, vorweisen, nachweisen, anweisen, einweisen, unterweisen, sichern, verschreiben, überschreiben, abfertigen, erweisen, zufügen, Beweis führen; bÆbringen, bÆbrengen, sw. V.: nhd. herbeischaffen, heranbringen, beweisen, erweisen, zu Stande bringen, bewirken, zufügen, melden, angeben, berichten, beibringen, einblasen, einreden, wegschaffen, beseitigen; bÆsetten, sw. V.: nhd. »beisetzen«, zusetzen, zufügen, einsetzen, daranwagen, ans Feuer setzen, sich zu jemandem niedersetzen, einkerkern, beilegen, abstehen von, aufgeben (V.)
-- eine blutfließende Wunde zufügen: mnd. blætrissen***, sw. V.: nhd. eine blutfließende Wunde zufügen
-- jemandem etwas zufügen: mnd. anedæn*, andæn, st. V.: nhd. antun, jemandem etwas zufügen, bezaubern, behexen, zuweisen, übergeben (V.), anziehen (von Kleidern), kleiden; anevȫgen*, anvȫgen, sw. V.: nhd. anfügen, hinzufügen, jemandem etwas zufügen, zugesellen
-- Leid zufügen: mnd. belÐdigen, beleidigen, sw. V.: nhd. »beleidigen«, beklagen, Leid zufügen, schädigen, beschuldigen, versehren
-- Schaden zufügen: mnd. bÆvlÆgen, bÆvlÆen, st. V.: nhd. zuordnen, beiordnen, Schaden zufügen

zufügen, mnd. tædrÐpen*, todrepen, mnd.?, st. V.: nhd. zutreffen, zufügen; tædrÆven*, todriven, mnd.?, st. V.: nhd. zutreiben, zufügen, nötigen; tæschðven*, toschuven, mnd.?, st. V.: nhd. zuschieben, helfen, zufügen, antun, ansinnen, vorschlagen; tætÐn*, totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zuziehen«, herbeiziehen, herzugehen. hinzuziehen, mit einbegreifen, als Beweis heranziehen, verleiten, verursachen, veranlassen, zufügen, antun, an sich ziehen, zu sich nehmen, Anspruch erheben auf, zu Herzen nehmen; tævlÆen*, tovlien, tovligen, mnd.?, sw. V.: nhd. ordnen, zieren, schmücken, zurecht machen, zufügen, übel zurichten; tævȫgen, tovogen, mnd.?, sw. V.: nhd. zufügen, hinzufügen, zuteilen, bescheren, abordnen, sich fügen, passen, sich geziemen
-- Schaden zufügen: mnd. schÐdigen, sw. V.: nhd. schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen

zufügen, mnd. vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit
-- Abbruch zufügen: mnd. vörvõn*, vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen
-- Brandwunden zufügen: mnd. vörbernen* (2), vorbernen, vorbarnen, vorbrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer vernichten, in Asche legen, niederbrennen, in Brand stecken, in Brand setzen, durch Brand verwüsten, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung des Gutes berauben, als Feuerungsmaterial verbrennen, dem Feuertod überliefern, einschmelzen, anbrennen, durch Feuer beschädigen, Brandwunden zufügen, sich verbrennen, in Flammen setzen, entflammen, austilgen, Brandwunden erhalten (V.), durch Brand vernichtet werden, abbrennen, Brandschaden erleiden, seinen Besitz durch Brand verlieren
-- Schaden zufügen: mnd. vörvõn*, vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen

zufügen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufügend -- Schmach zufügend, mnd. smÐlÆk, smÐlik, smÐlich, Adj.: nhd. Schmach zufügend, verachtend, hochfahrend, abweisend, schroff, verächtlich, höhnend, zur Schande gereichend, schimpflich, schmählich

zufügend, mhd. zuovüegic, zuofüegic*, Adj.: nhd. »zufügig«, zufügend

Zufügender -- Leid Zufügender, mhd. leidigÏre, leidegÏre, st. M.: nhd. Leid Zufügender, Verfolger

zufügig, mhd. zuovüegic, zuofüegic*, Adj.: nhd. »zufügig«, zufügend

zufügig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zufügung -- Zufügung von Leid, mhd. leitwende, st. F.: nhd. Leidensweg, Wendung zur Betrübnis, Wendung zum Leiden, Zufügung von Leid

Zufügung, ahd. anagitõnÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Antun«, Zufügung; anagiwurfida* 3, st. F. (æ): nhd. Werfen, Wurf, Wurfgeschoss, Geschoss, Anwurf, Zufügung

Zufügung, mhd. zuoschiht, st. F.: nhd. Zufügung; zuovuoc, zuofuoc*, st. M.: nhd. Zufügung, Verbindung, Konjunktion

Zufügung, mnd. tævȫginge*, tovoginge, mnd.?, F.: nhd. Zufügung, Hinzufügung, Abordnung, Zuneigung, Liebe, Fügung, Anstiftung

zufügung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zufühlen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zufuhr -- Fischhändler an der norwegischen Küste der für die Zufuhr nach Bergen sorgte, mnd. nærdervõrÏre*, nærdervõrer, nærdevõrer, M.: nhd. Fischhändler an der norwegischen Küste der für die Zufuhr nach Bergen sorgte

Zufuhr, ahd. gifuornussida* 2, st. F. (æ): nhd. Beförderung, Transport, Zufuhr

Zufuhr, mnd. tævõrt*, tovart, mnd.?, F.: nhd. »Zufahrt«, Weg zu einem Ort, Herankommen, Besuch, Zufuhr; tævære*, tovære, mnd.?, F.: nhd. Zufuhr, Zufahrt; tævȫringe*, tovoringe, mnd.?, F.: nhd. »Zuführung«, Zufuhr
-- durch Zufuhr Unterstützender: mnd. starkÏre***, sterker***, M.: nhd. »Stärker«, stark Machender, Verstärkender, Unterstützer, durch Zufuhr Unterstützender; sterkÏre*, sterker, M.: nhd. »Stärker«, stark Machender, Verstärkender, etwas Betreibender, Unterstützer, durch Zufuhr Unterstützender

zufuhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuführen -- falschen Zwecken zuführen, mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

Zuführen -- hölzerner Kanal zum Zuführen des Wassers auf das Mühlrad, mnd. mȫlenbedde, molenbedde, N.: nhd. Mühlenbett, gezimmertes Flussbett, Bachbett, hölzerner Kanal zum Zuführen des Wassers auf das Mühlrad

zuführen, anfrk. bri-ng-an* 6, bri-ng-on, st. V. (3a): nhd. bringen, zurückbringen, zuführen

zuführen, ahd. antwirten* 2, sw. V. (1a): nhd. zuführen, treffen, ansprechen; 7ziohan 137, st. V. (2b): nhd. ziehen, führen, bringen, zurückziehen, zücken, zuführen, sich entfernen, wegnehmen, anziehen, anführen, aufziehen, erziehen, unterweisen, anbauen, nähren, ernähren, versorgen, fördern, behandeln; 4zuofuoren 4, sw. V. (1a): nhd. zuführen, bringen, herbeiführen, herbeibringen, lenken, herbeitragen, hinzufahren

zuführen, mhd. gewenden, sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern; gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen

zuführen, mhd. leiten (1), sw. V.: nhd. leiten, führen, veranlassen, lenken, anführen, zuführen, herbeibringen, beibringen, Zeugen beibringen, geleiten, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, übertragen (V.) in, leiten durch, wegführen aus, führen aus, abbringen, wenden von, sich richten nach

zuführen, mhd. voreleiten*, vorleiten, vor leiten, foreleiten*, sw. V.: nhd. »vorleiten«, vorführen, zuführen; zuovüeren, zuo vüeren, zuofüeren*, sw. V.: nhd. zuführen, einbringen, mitbringen, herbeibringen, herbeiführen, vorführen; zuoziehen (1), zuo ziehen, st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen

Zuführen, mhd. zuoziehen (2), st. N.: nhd. »Zuziehen«, Einziehen, Einkehren, Entgegenziehen, Zusetzen, Herbeiführen, Zuführen, Zusammenziehen, Schließen

zuführen, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

zuführen, mnd. nõlÐiden, nõchlÐiden, sw. V.: nhd. zuführen

zuführen, mnd. tælÐiden, toleiden, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuleiten«, zuführen, herbeibringen; tævȫren* (1), tovoren, mnd.?, sw. V.: nhd. kommen, hervortreten, vor Augen kommen, begegnen, hervorheben, Vorzug haben, zuführen, herbeiholen
zuführen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuführer -- Zuführer von Kriegsbedarf, mnd. spÆsÏre*, spÆser, spiser, M.: nhd. »Speiser«, Speisemeister, Proviantmeister, bei Hofe die Speisen Verwaltender und Austeilender, Proviantierer, Zuführer von Kriegsbedarf, Speisender, Bewirtender, Christus

zuführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuführerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuführung -- Entgelt für Zuführung mittels Bootes, mnd. bætgelt (1), N.: nhd. Leichtergeld, Bootgeld, Prahmgeld, Entgelt für Zuführung mittels Bootes

Zuführung, mnd. tævȫringe*, tovoringe, mnd.?, F.: nhd. »Zuführung«, Zufuhr

zuführung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zufüllen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zufüller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zufüllung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zug -- in jedem Zug, mnd. altæges, altæs, altÐgens, altes, altægenes, altæns, Adv.: nhd. völlig durchaus, in jedem Zug, ganz und gar, gänzlich, durch und durch, stets, immerwährend

Zug (1), got. *tiu-h-i, st. N. (jæ): nhd. Ruck, Zug (1)

Zug, idg. *a�m¤, *a�mos, Sb.: nhd. Zug, Bahn; *solkos, Sb.: nhd. Zug

Zug, germ. *drahtu-, *drahtuz, st. M. (u): nhd. Zug; *dræhta-, *dræhtaz?, germ.?, st. M. (a): nhd. Zug; *druhti-, *druhtiz, st. F. (i): nhd. Gefolge, Schar (F.) (1), Zug; *tuga-, *tugam, st. N. (a): nhd. Ziehen, Zug, Zaum, Seil; *tuga-, *tugaz, st. M. (a): nhd. Ziehen, Zug, Saum (M.) (2), Seil; *tugi‑, *tugiz, st. M. (i): nhd. Ziehen, Zug

Zug, an. drõtt-r, dr§tt-r (2), st. M. (u): nhd. Zug, Aufziehen

Zug, ae. dri-n-c, dry-n-c, st. M. (a, i): nhd. Trank, Trunk, Getränk, Trinken, Zug, Zecherei; dri-n-c-a (1), sw. M. (n): nhd. Trank, Trunk, Getränk, Zug, Zecherei; dræ-h‑t, Sb.: nhd. Zug; fÏr, st. N. (a): nhd. Fahrt, Reise, Zug, Weg, Lebenslauf, fahrende Habe, Besitz, Fahrzeug, Schiff; fÏr‑el-d, far‑el‑d, st. N. (a), st. M. (a): nhd. Reise, Zug, Gefolge, Lebensart, Fortschritt, Ostern; *fÏt (2), st. M. (a), st. N. (a): nhd. Reise, Zug, Weg; far‑u, st. F. (æ): nhd. Fahrt, Reise, Zug, Gefolge, Leben, Vorgang, fahrende Habe; ge-dri-n-c, st. M. (a): nhd. Trank, Trunk, Getränk, Zug, Zecherei; ge‑to-g, st. N. (a): nhd. Zug, Krampf, Spur; rõd (1), st. F. (æ): nhd. Ritt, Reiten, Zug, Reise, Straße, Musik; sc’nc, M.: nhd. Trunk, Zug, Kanne, Becher; sÆþ (1), st. M. (a): nhd. Gang (M.) (1), Bewegung, Reise, Auftrag, Abreise, Tod, Zug, Unternehmung, Weg, Mal (N.) (1), Gelegenheit, Lebens​weise, Art (F.) (1), Schicksal, Erfahrung; sÆþ‑fÏt, st. M. (a): nhd. Reise, Zug, Weg; ty-g-e, st. M. (i): nhd. Zug, Leitung, Schluss; w’r (1), st. M. (a): nhd. Wehr (N.), Damm, Zug, Fang
-- kriegsähnlicher Zug: ae. gõ-r-far-u, st. F. (æ): nhd. Speerflug, Kampf, kriegsähnlicher Zug

Zug, afries. dre-ch-t (1) 6, Sb.: nhd. Hochzeitsgefolge, Hochzeitszug, Zug; re-i-s‑inge (1) 3, st. F. (æ): nhd. Reise, Zug; to-ch-t 2, to-ch-t-e, tu-ch-t, tu-ch-t-e, st. F. (i?): nhd. Zucht, Zug; tre-k-k 1, tre-k, tre-ch, M.: nhd. Zug, Reise, Reisekosten, Mühe, Last, Druck
-- Zug außer Landes: afries. ðt‑fer-e 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. »Ausfahrt«, Zug außer Landes

Zug, as. far‑d 15, st. F. (i): nhd. Fahrt, Gang (M.) (1), Weg, Reise, Zug

Zug, ahd. 7zug (1) 15, st. M. (i): nhd. Ziehen, Zug, Fischzug, Fischfang; dructis* 1 und häufiger, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Zug, Hochzeitszug; duns 6, st. M. (a?, i?): nhd. Furche, Zug, Lauf, Sichhinziehen; fara 8?, st. F. (æ): nhd. Fahrt, Zug; fart 173, st. F. (i): nhd. Fahrt, Gang (M.) (1), Reise, Zug, Hinfahrt, Lauf, Flucht (F.) (1), Auszug, Weg, Bahn, Flug, Bewegung, Schnelligkeit, Spur, Gelegenheit, Art und Weise; fuora (1) 64, st. F. (æ): nhd. Fahrt, Weg, Zug, Reise, Schar (F.) (1), Herkunft, Traggestell, Futter (N.) (1), Speise, Nahrung, Ernährung, Unterhalt, Lohn, Gut; gang 76, st. M. (a?, i?): nhd. Gang (M.) (1), Lauf, Weg, Zug, Schritt, Gehen, Bewegung, Schreiten, Strecke, Eintritt, Antritt, Auszug, Weggang, Abtritt, Abort; girÆti* 1, st. N. (ja): nhd. Zug, feierlicher Zug, Reiterei, Reitertruppe; giwõida* 7, st. F. (æ): nhd. Blasen (N.), Wehen (N.), Wind, Zug, Luftzug, Eingebung; giwõidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Blasen (N.), Wehen (N.), Wind, Zug, Windstoß; reisa* 3, st. F. (æ): nhd. »Reise«, Zug, Aufbruch, Einzug, Reisen (N.); samantfart* 1, st. F. (i): nhd. Fahrtgemeinschaft, Zug, Reisegesellschaft; *toht?, st. F. (i): nhd. Zug
-- feierlicher Zug: ahd. girÆti* 1, st. N. (ja): nhd. Zug, feierlicher Zug, Reiterei, Reitertruppe

Zug, mhd. ganc, st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel; getrüste, st. N.: nhd. Schar (F.) (1), Gedränge, Zug, Auflauf; geverte (2), gevert, geferte*, gefert*, st. N.: nhd. »Gefährt«, Weg, Zug, Fahrt, Lauf, Reise, Reihe, Leben, Lebensweise, Vorgehen, Benehmen, Treiben, Art (F.) (1), Reiseziel, Reisezweck, Reiseart, Aufzug, Erscheinung, Auftreten, Vorfall, Schicksal, Herkunft, Absicht, Art und Weise, Lebensverhältnis, Umstände, Verfahren, Erlebnis; gezoc, gezuc, st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz; gezöder, st. N.: nhd. Zug

Zug, mhd. reise (1), reis, st. F.: nhd. Aufbruch, Zug, Reise, Werbefahrt, Brautfahrt, Weg, Tagesreise, Reiseziel, Kriegszug, Heereszug, Heer
-- Zug leitender Knecht: mhd. menbuobe, sw. M.: nhd. »Treibbube«, Zug leitender Knecht

Zug, mhd. slich, st. M.: nhd. »Schlich«, Spur, Schleichweg, leise gleitender Gang, Gesamtheit der Schleichenden, Zug, List, Trick, Kniff, Finte, Anfechtung, Plätschern
-- schachbietender Zug: mhd. schõch (3), st. N., st. M.: nhd. »Schach«, Schachkönig, Schachbrett, Schachspiel, schachbietender Zug, Schachzug, Schachbieten, Angriff
-- schachbietender Zug durch den Turm: mhd. schõchroh, schõroch, schõchroch, st. N.: nhd. schachbietender Zug durch den Turm

Zug, mhd. var (4), far*, st. F.: nhd. Weg, Fahrt, Bahn, Zug, Reise, wilde Jagd, wildes Heer, Aufzug, Art und Weise; vart (1), fart*, st. F.: nhd. Fahrt, Zug, Reise, Aufbruch, Gang (M.) (1), Lauf, Unternehmung, Raubzug, Umlauf, Richtung, Spur, Unternehmen, Vorhaben, Kriegszug, Kampf, Beweglichkeit, Weg, Fährte; zaft, st. F.: nhd. Zug, Anleitung, Zierde, Schmuck; zoc, zog, st. M.: nhd. Ziehen, Zug, Auszug, Kriegszug, Gefolge, Schar (F.) (1), Bogenspannung, Schlägerei, Balgerei; zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse; züge, st. F.: nhd. Zug; zügel, zugel, mmd., st. M.: nhd. Zügel, Zug, Lauf, Wahl, Wahlfreiheit, Wurfriemen, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird, Zucht, Gezüchtetes; zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf
-- Zug des Läufers auf dem Schachbrett: mhd. ðzschrit, st. M.: nhd. »Ausschritt«, Auszug, Zug des Läufers auf dem Schachbrett
-- Zug eines Kriegshaufens: mhd. woldan (2), st. M.: nhd. Kampf, Gefecht, Schar (F.) (1), Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen, Zug eines Kriegshaufens, Angriff, Losbruch, Gefecht
-- Zug in den Wald: mhd. waltreise, st. F.: nhd. Waldreise, Zug in den Wald, Waldfahrt, Jagd

Zug, mnd. getoch, getæch, getoge, N., M.: nhd. Zug, Auszug, Reise; getrecke, getreck, N.: nhd. Zug, Gefolge, Prozession; gevÐrde (2), gevÐrede*, N.: nhd. fahrendes Gut, Fahrt, Weg, Reise, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) zu fahren, Spur, Zug, Aufzug, Gefährtenschaft, Gefolgschaft, Auftreten, Benehmen, Wesen, Erscheinung, wunderliches Gebaren, Gaukelei, kriegerisches Getümmel, feindliches Treffen, Unternehmen, Ereignis
-- Zug der Paten und Frauen zur Kindstaufe: mnd. kindertrecke*, kindertreck, M.: nhd. Gratulationsbesuch, Festlichkeit zur Geburt oder Taufe eines Kindes, Zug der Paten und Frauen zur Kindstaufe
-- Zug einer Armbrust: mnd. intoch, M.: nhd. feierlicher Einzug, Eintritt in die Gilde, Eingezogenes, Zug einer Armbrust, Erweiterung in einem Text, Zusatz, Einschub, Einwendung, Einwurf
-- Zug im Spiel: mnd. ganc (1), gank, M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen
-- Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen: mnd. hofvõrt, hoffert, hofvart, F.: nhd. Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; hævevõrt, F.: nhd. »Hoffahrt«, Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen
-- Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen: mnd. hofvõrt, hoffert, hofvart, F.: nhd. Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; hævevõrt, F.: nhd. »Hoffahrt«, Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen
-- Zug zur Kirche: mnd. kerktrecke*, kerktrok, kerktrock, M.: nhd. Zug zur Kirche, Kirchgang, Kirchgang bei der Hochzeit

Zug, mnd. lÐidinge, leydinge, lÐdinge, F.: nhd. Führung, Leitung, Wasserleitung, Geleit, Zug; roi, roy, Sb.: nhd. Zug, Schluck
-- geordneter Zug: mnd. ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand
-- in einem Zug: mnd. lÆkesan, Adv.: nhd. ununterbrochen, in einem Zug
-- Zug ins Land: mnd. lantrÐise, F.: nhd. Warenbeförderung zu Lande, Zug ins Land, Kriegszug ins Land hinein, gewaltsame Landung, Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe

Zug, mnd. schõre (2), schõr, M., N.: nhd. Schar (F.) (1), zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres, Heeresteil, allgemeines Heer, Streitmacht, Truppe, Begleitung eines Fürsten, Gefolge eines Fürsten, Standesgemeinschaft, Gruppe Gleichgesinnter, größere Anzahl, Vielheit, Menge, Haufe, Haufen, Rotte (F.) (1), Rudel, Herde, geordnete Gruppe, Zug, Aufzug, Prozession, bestimmte Reihe von Jahren; toch (1), mnd.?, M.: nhd. Zug, Reise, Kriegszug, Verzug, Aufschub, eine Art (F.) (1) der Bereitung von Tuch und Pelzwerk, aus einer Ware genommene Probe, ein Maß in der Landwirtschaft; tochel***, M.: nhd. Zug, Umzug; tocht***, M.: nhd. Zug, Ziehen; tȫge*, toge, mnd.?, M.: die Ziehen, Zug, Reise, Gang, Spielzug, Zücken des Schwertes, Schluck, Unternehmen, Art des Benehmens, Streich, Aufziehen, Aufwinden; trecke*, treck*, trek, trok*, trock*, mnd.?, M.: nhd. Zug, Kriegszug, Treck, feierlicher Umzug, Prozession (zu Ehren einer Braut oder zu Ehren einer Wöchnerin oder zu Ehren eines Täuflings); trecken*** (2), N.: nhd. Zug, Zögern, Ziehen; treckinge***, F.: nhd. Anziehen, Zug; tucht, ducht*, mnd.?, F.: nhd. Zug, Ziehen, Lauf, Leitung, Kriegszug, Verschieben, Hinschieben, Aufschub, Verzug, Frist, Zucht, Erziehung, Bildung, Anständigkeit, jugendlicher Anwuchs, Aufgezogenes, Art, Geschlecht, Leibzucht, Leibrente; tuk, mnd.?, M.: nhd. Zug, Ruck, Tücke, versteckte Bosheit, Schelmenstreich
-- Zug im Schachspiel: mnd. trÐde*, trede, mnd.?, st. M.: nhd. Tritt, Schritt, Tanzschritt, Zug im Schachspiel, Auftreten, Gebaren, Stand, Stellung im Leben, Stufe, Hausausgang, Weg
-- Zug mit dem Schleppnetz: mnd. seinetȫge, zeynetȫge, seyetȫge, M.: nhd. Zug mit dem Schleppnetz
Zug, mnd. võrt (1), vart, varth, vard, vaert, F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gelegenheit, Mal; vlȫte (2), F.: nhd. Flut, Fluttide, Flutzeit, Überflutung, Überschwemmung, Strömung, Strom, Fahrtrichtung, Kurs, Zug, Richtung der Allgemeinheit
-- einen Zug wohin machen: mnd. uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun
-- Zug im Schachspiel: mnd. vlȫge, flöge, vloge, st. M.: nhd. Flug, Fliegen (N.), schneller Lauf, Flucht (F.) (1), schnelle Bewegung, Bewegung, Schritt, Zug im Schachspiel, Gedankenflug, Schwung, Aufschwung, Hochstimmung, Kraft, Vollkraft
-- Zug Menschen: mnd. vlæte (4), vlote, vlate, mnd.?, F.: nhd. Schwimmen (N.) auf dem Wasser, Treiben (N.) auf dem Wasser, Gang, Bewegung, Holzfloß, Vereinigung von Schiffen, Flotte, ziehende Schar (F.) (?), Zug Menschen

zug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zugabe -- Brotschnitten als Zugabe zum Fleischgericht, mnd. insnÐde, insnede, F.: nhd. geschnittenes Brot, Brotschnitten als Zugabe zum Fleischgericht, Einschnitt, Schnitte

Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), mnd. vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

Zugabe, afries. âk-a (1) 1, sw. M. (n): nhd. Zugabe, Vermehrung

Zugabe, ahd. 8zuogeba* 2, st. F. (æ): nhd. Zugabe

Zugabe, mhd. zuobuoz, st. M.: nhd. Zugabe, Zuwage; zuobuoze, zðbuoze, st. F.: nhd. Zugabe, Zuwage, Zusatzzahlung; zuogõbe, st. F.: nhd. Zugabe, Zugift; zuogift, st. F.: nhd. Zugabe; zuosalunge, st. F.: nhd. Zugabe

Zugabe, mnd. bÆgõve, F.: nhd. »Beigabe«, Zugabe

Zugabe, mnd. tæbæte*, tobote mnd.?, F.: nhd. »Zubuße«, Zugabe; tægõve*, togave, mnd.?, F.: nhd. Zugabe, über das Maß Gegebenes; tægift (1), mnd.?, F.: nhd. Zugabe, über das Maß Gegebenes

Zugabe, mnd. upgift, mnd.?, st. F.: nhd. Zugabe, Aufgeld; upgifte, mnd.?, sw. F.: nhd. Zugabe, Aufgeld

Zugabe, mnd. ȫvermõs, ævermõs, avermõs, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn
-- in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl: mnd. pannekæke, pankæke, pannekðken, pannecouke, M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen; pannenkæke, M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen
-- letzter Soleeimer bei jeder Flut als Zugabe: mnd. lestinc, lestink, M.?: nhd. letzter Soleeimer bei jeder Flut als Zugabe; lȫsinc, M.?: nhd. letzter Soleeimer bei jeder Flut als Zugabe
-- Zugabe beim Wiegen: mnd. nõslach, nõchslach*, M.: nhd. »Nachschlag«, Zugabe beim Wiegen

zugabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zugabung, mhd. zuogõbunge, st. F.: nhd. »Zugabung«, Ergänzung

zugader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugaffen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugaloppieren, mhd. bÆhurten, bÆ hurten, sw. V.: nhd. zueilen auf, zugaloppieren

zugameise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zugang -- enger Zugang, an. sund (2), st. N. (a): nhd. enger Zugang, Zwischenraum

Zugang, idg. *pertus, Sb.: nhd. Zugang; *poros, Sb.: nhd. Zugang; *portus, Sb.: nhd. Zugang

Zugang, got. at-ga-g-g* 2, st. N. (a), (KZ 42,326): nhd. Zugang

Zugang, ae. ge-cie-r-r-ed-n’s-s, ge-cie-r-r-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Übertreten, Zugang; ge-néo-s-ung, st. F. (æ): nhd. Zugang, Zutritt, Besuch; in-ga-ng, in-go-ng, st. M. (a): nhd. Eintreten, Einzug, Zugang, Beginn; néo-s-ung, st. F. (æ): nhd. Zugang, Zutritt, Besuch; tÅ-ga-ng, st. M. (a): nhd. Zugang, Annäherung, Angriff

Zugang, afries. tæ‑ga-ng 1 und häufiger?, tæ‑go-ng, st. M. (a): nhd. Zugang

Zugang, ahd. anafal* 1, st. M. (i): nhd. Mündung, Eingang, Zugang; bÆkumft* 2, bÆkunft*, st. F. (i): nhd. Zutritt, Zugang; 0zuofart* 7, st. F. (i): nhd. Zufahrt, Zugang, Zutritt, Ankunft; 7zuogang* 7, st. M. (a?, i?): nhd. Zugang, Eingang; furikelli* 7?, st. N. (ja): nhd. Vorhalle, Vorraum, Eingangshalle, Hausflur, Vorbühne, Eingang, Zugang; infart 15, st. F. (i): nhd. Einfahrt, Eingang, Eintritt, Schwelle, Zugang, Tür, Öffnung; weg 283, st. M. (a): nhd. Weg, Straße, Bahn, Gang (M.) (2), Zugang, Reise, Pfad

Zugang, mhd. anezuc*, anzuc, anezoc*, anzoc, st. M.: nhd. Anzug, Stellung von Zeugen, Vorwurf, Beschuldigung, Zugang, Ankunft

Zugang, mhd. ganc, st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel; gesuoch, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; inganc, Ænganc, st. M.: nhd. Eingehen, Eingang, hineinführender Weg, Einschlag eines Gewebes, Einzug, Zugang, Einkehr, Versenkung, Introitus, Schussfaden
-- Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben: mhd. heimelÆche (2), heimlÆche, heinlÆche, st. F.: nhd. Heimat, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauensverhältnis, Freundschaft, Ungestörtheit, Beischlaf, Heimlichkeit, Geheimnis, Verschwiegenheit, vertrauliches Schreiben, Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben, Privatgemach, Schlafgemach, Zelle, Allerheiligstes, Wohnung

Zugang, mhd. tür (1), tur, ture, dur, dor, st. F.: nhd. Tür, Öffnung, Eingang, Zugang, Schlitz

Zugang, mhd. zuoganc, zðganc, st. M.: nhd. Zugang, Zutritt, Eingang, Näherkommen, Herankunft, Waffengang, Abgabe beim Antritt eines Besitzes, Sonnenuntergang; zuovart, zðvart, zuofart*, zðfart*, st. F.: nhd. Zufahrt, Eingang, Ankunft, Landung, Zustrom, Gedränge, Zugang, Einfahrt, Beistand, Herbeiziehen, Herzukommen, Zufahrtsweg
-- den Zugang verwehren: mhd. weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren

Zugang, mnd. ganc (1), gank, M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen; ingõn, ingõnt, N.: nhd. Hineingehen, Zugang, Eintreten, Kommen, Eingangsstelle, Eintrittsstelle
-- sich gewaltsam Zugang verschaffen: mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen
-- Zugang zur Hölle: mnd. hellepærte, F.: nhd. Tor (N.) zur Hölle, Zugang zur Hölle

Zugang, mnd. pærte (1), poerte, poirte, porte, pærze, põrte, pairte, pært, F.: nhd. Pforte, Stadttor, Eingang, Zugang, Falltor, Öffnung an der Seite des Schiffes unten im Raume
-- Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe: mnd. leieman*, leiman*, leyman, M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leienbræder*, leyenbræder, leynbræder, leibroder, M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leiichman*, leykman, leecman, leckman, M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leykebræder, M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder
-- Zugang zu einem Anwesen: mnd. pærtewech, M.: nhd. »Pforteweg«, Zugang zu einem Anwesen, Zugang zum Haustor; pærtganc, M.: nhd. Zugang zu einem Anwesen, Zugang zu einem Haustor
-- Zugang zu einem Haustor: mnd. pærtganc, M.: nhd. Zugang zu einem Anwesen, Zugang zu einem Haustor
-- Zugang zu einer Wasserstelle: mnd. pütteganc, puttegank, M.: nhd. Brunnengang, Zugang zu einer Wasserstelle; püttewech*, pütwech, M.: nhd. »Pfützeweg«, Zugang zu einer Wasserstelle
-- Zugang zum Haustor: mnd. pærtewech, M.: nhd. »Pforteweg«, Zugang zu einem Anwesen, Zugang zum Haustor

Zugang, mnd. slȫtel*, slotel, slȫttel, slottel, sclotel, sloetel, sl²tel, M.: nhd. Schlüssel, Symbol der Schlüsselgewalt, Zugang, Pforte, Sicherheit, Schutz, Verständnis, Erklärung, Zeichen, Symbol, Instrumentenschlüssel, bewegliches Verschlussstück der Orgelpfeife, Stecher an der Armbrust; tæganc*, togank, mnd.?, M.: nhd. Zugang, Herangehen, Angriff, Zutritt, Eingang, Öffnung

Zugang, mnd. võrt (1), vart, varth, vard, vaert, F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gelegenheit, Mal
-- Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg: mnd. vȫrborch, vȫreborch, vȫrborich, F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrge, vȫrburge, N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrgete, vȫrbörchte, N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrgebörgete, vȫrgebörchte, vȫrgebergete, N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort
-- enger Zugang: mnd. vært (2), værd, fært*, M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an einer Furt

zugang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugangbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugangel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugängig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugängigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugänglich -- Belagerung zugänglich, mhd. sezhaft, Adj.: nhd. sesshaft, ansässig, geeignet für Belagerung, Belagerung zugänglich

zugänglich -- der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

zugänglich -- Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, mnd. kõmer, kõmere, kammer, F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

zugänglich, germ. *kwÐmi-, *kwÐmiz, *kwÚmi‑, *kwÚmiz, *kwÐmja‑, *kwÐmjaz, *kwÚmja‑, *kwÚmjaz, Adj.: nhd. kommend, zugänglich, angenehm, bequem

zugänglich, got. *at-gõ-h-t-s (2), Adj. (a): nhd. zugänglich

zugänglich, an. fãr-r, Adj.: nhd. reisefähig, fertig, geeignet, passierbar, beweglich, zugänglich, schnell; kvÏ‑m-r, Adj.: nhd. kommend, zugänglich

zugänglich, ahd. 9*zuofarilÆh?, Adj.: nhd. zugänglich; 4*zuofartÆg?, Adj.: nhd. zugänglich; *gilitlÆh?, Adj.: nhd. zugänglich; liutbõri* 5, Adj.: nhd. öffentlich, zugänglich, allen zugänglich; liutbõrÆg* 1, Adj.: nhd. öffentlich, zugänglich; liutbõrlÆh* 1, Adj.: nhd. öffentlich, zugänglich
-- allen zugänglich: ahd. liutbõri* 5, Adj.: nhd. öffentlich, zugänglich, allen zugänglich
-- der Erkenntnis zugänglich: ahd. kunnimahtÆg* 2, kunnamahtÆg*, Adj.: nhd. wissbar, erkenntnisfähig, der Erkenntnis zugänglich

zugänglich, mhd. durchwege, Adj.: nhd. durchgehbar, passierbar, zugänglich

zugänglich, mhd. unvermðret, unfermðret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unvermauert«, nicht ummauert, unverstellt, zugänglich; unversaget, unverseit, unfersaget*, unferseit*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unversagt«, nicht versagt, unverweigert, gewährt, zugesichert, zugänglich; vrÆ (1), vrÆe, frÆ*, frÆe*, Adj.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, unberührt, sicher, beraubt, unbeachtet, verlassen (Adj.), adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos; vrÆ (2), Adv.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, nicht gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos, unberührt, sicher, unberaubt, unbeachtet, verlassen (Adj.); zuogenclich, zðgenclich, Adj.: nhd. zugänglich, leicht erhältlich
-- keinem Ablass zugänglich: mhd. unantlÏzlich, Adj.: nhd. keinem Ablass zugänglich, nicht ablassbar, nicht erlassbar
-- zugänglich machen: mhd. ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; ðftuon, ðf tuon, ðfduon, an. V.: nhd. auftun, aufmachen, öffnen, hervorrufen, eröffnen, mitteilen, aufladen, darlegen, erklären, sich erheben, aufschwingen, zugänglich machen

zugänglich, mnd. dörchgenclÆk, dorchgenklik, Adj.: nhd. zugänglich, zu durchdringen seiend, zu durchschreiten seiend
-- gutem Rat zugänglich: mnd. anerÐdich*, anrÐdich, Adj.: nhd. gutem Rat zugänglich

zugänglich, mnd. lǖdelÆk*, lðdelÆk, ludelik, Adj.: nhd. ansprechbar, zugänglich, deutlich, klar, ehrlich; æpen (1), open, õpen, oppen, Adj.: nhd. offen, unverschlossen, offen stehend, unbedeckt, unverhüllt, aufgeschlossen, zugänglich, aufmerksam, offenherzig, unerledigt, geöffnet, frei, öffentlich

zugänglich, mnd. tægõnt***, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zugänglich

zugänglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugängliche -- allgemein zugängliche Brücke, mhd. dietstec, st. M.: nhd. allgemein zugängliche Brücke

zugängliche -- leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, mnd. vært (2), værd, fært*, M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an einer Furt

zugängliche -- zugängliche Stelle, ahd. fartstat* 1, st. F. (i): nhd. »Fahrtstätte«, Fahrtstelle, begehbare Stelle, zugängliche Stelle

zugänglicher -- der subjektiven Wahrnehmung zugänglicher Sachverhalt, mnd. tÐgenworp, jÐgenworp, M.: nhd. der subjektiven Wahrnehmung zugänglicher Sachverhalt

Zugänglichkeit, ahd. gizõmida 3, st. F. (æ): nhd. Angemessenheit, Zugänglichkeit, Vereinbarung, Übereinstimmung, Übereinkommen, Versöhnung

zugänglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zugangsstraße -- kleine Zugangsstraße, mnd. vært (2), værd, fært*, M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an einer Furt

Zugangszeit -- Zugangszeit und Abgangszeit der Gesellen und Knechte, mnd. atmõl, Sb.: nhd. wiederkehrende Periode, Zugangszeit und Abgangszeit der Gesellen und Knechte, Mietanfang

zuganker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugatten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugbalken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zugbank -- Zugbank der Böttcher, mnd. strÆkbank, strÆkbenke, F.: nhd. »Streichbank«, großer feststehender Hobel der Böttcher über den die Dauben gestrichen werden, Zugbank der Böttcher

zugbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugbecherchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugblase, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugblatt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zugbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugbrückchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zugbrücke, mhd. brucke, brücke, brðcke, brugge, brügge, prugge, prügge, st. F., sw. F.: nhd. Brücke, Zugbrücke, Schiffsbrücke, Holzgerüst, Sitzgerüst, Schaugerüst, Tribüne; brugge, brügge, st. F., sw. F.: nhd. Brücke, Zugbrücke, Holzgerüst, Sitzgerüst, Schaugerüst, Gerüst

Zugbrücke, mhd. slagebrucke*, slagebrücke, F., sw. F.: nhd. Zugbrücke

Zugbrücke, mhd. valbrucke*, valbrücke, falbrucke*, falbrücke*, sw. F.: nhd. Fallbrücke, Zugbrücke; zogebrücke, sw. F.: nhd. Zugbrücke

Zugbrücke, mnd. singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste; slachbrügge, F.: nhd. Zugbrücke; toch (2)?, mnd.?, N.: nhd. Hebewerkzeug, Windewerkzeug, Zugbrücke, Zugnetz, Ort des Fischzugs, Fischzug; tochbrügge*, tochbrugge, tȫgebrügge*, togebrugge, mnd.?, F.: nhd. Zugbrücke
Zugbrücke, mnd. vallebrügge, F.: nhd. Fallbrücke, Zugbrücke; velbrügge, vellebrügge, völbrügge, F.: nhd. Fallbrücke, Zugbrücke
-- Wärter der Zugbrücke: mnd. velbrüggÏre*, velbrügger, M.: nhd. Wärter der Zugbrücke

zugbrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugbrücklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugbrunnen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugdraht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuge -- Angriff auf Verwandte im Zuge einer Fehde, ae. mÚg-rÚ-s, st. M. (a): nhd. Angriff auf Verwandte im Zuge einer Fehde

Zuge -- Teilnehmer am Zuge, afries. to-ch-t-man-n 3, to-ch-t‑mon-n, st. M. (a): nhd. »Zugmann«, Teilnehmer am Zuge

züge, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugeartet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugebahren, mhd. zuogebõren, zuo gebõren, sw. V.: nhd. »zugebahren«, sich benehmen gegenüber

zugebahren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugebären, mhd. zuogeberen***, st. V.: nhd. »zugebären«

zugebäude, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugeben, afries. tæ‑jev-a 1 und häufiger?, st. V. (5): nhd. zugeben
-- wieder zugeben: afries. wi-ther‑wed-d‑ia 1, sw. V. (2): nhd. geloben, wieder zugeben

zugeben, ahd. 2zuogiouhhæn 4, zuogiouchæn*, sw. V. (2): nhd. hinzufügen, zusetzen, zugeben; 2zuowerfan* 6, st. V. (3b): nhd. hinzuwerfen, hinzutun, zutun, zugeben, hinzufügen, aussenden; gijehan* 15, st. V. (5): nhd. bekennen, zugeben, preisen, beichten, etwas bekennen, Geständnis ablegen, öffentlich bezeugen, erklären; jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen
-- etwas zugeben: ahd. jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen

zugeben, ahd. 9zuogeban* 3, st. V. (5): nhd. »zugeben«, dazugeben, zuteilen, zuweisen, hinzufügen

zugeben, mhd. begien, begin, st. V.: nhd. zugeben, einräumen, sich eintragen lassen; bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; bÆhten (1), begihten, sw. V.: nhd. beichten, Beichte abnehmen, zugeben, einräumen, sich eintragen lassen

zugeben, mhd. hengen (1), sw. V.: nhd. hängen, freien Lauf lassen, geschehen lassen, nachjagen, nachhängen, ausharren, zugeben, zulassen, erlauben, zugestehen, nachgeben, gehorchen, herabhängen, hängen an, hängen in, hängen, anhängen, anfügen, gestatten, verfügen, nachtrauern, bekommen

zugeben, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

zugeben, mhd. staten (1), sw. V.: nhd. anwenden, ausführen, machen, befestigen, bestätigen, bekräftigen, an seinen Ort bringen, anbringen, verwenden, standhalten, aufnehmen mit, erstatten, ersetzen, verhelfen zu, zufügen, zugeben, gestatten

zugeben, mhd. verlÆhen (2), ferlÆhen*, sw. V.: nhd. zugeben, veranlassen; vervolgen, ferfolgen*, sw. V.: nhd. Folge leisten, beistimmen, folgen, befolgen, zugeben, nachkommen, verfolgen, verlaufen (V.), in Erfüllung gehen, rechtlich übertragen (V.)

zugeben, mhd. zuogeben, zuo geben, st. V.: nhd. »zugeben«, dazusetzen, zusetzen, zusätzlich geben, eindringen auf

zugeben, mnd. bejõen, bejõn, sw. V.: nhd. »bejahen«, bestätigen, zugeben

zugeben, mnd. gÐven (1), st. V.: nhd. geben, übergeben (V.), schenken, stiften, bezahlen, verkaufen, hergeben, hinterlassen (V.), erweisen, zeigen, zugeben, gewähren, einräumen, urteilen, sich wohin begeben (V.), sich ergeben (V.), fortbegeben, nachgeben, unterwerfen

zugeben, mnd. tægÐven, mnd.?, st. V.: nhd. zugeben, in den Kauf geben, einräumen, gestatten, nachlassen, erlassen (V.), verzeihen; tægiften***, mnd.?, sw. V.: nhd. zugeben

zugeben, mnd. ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären

zugeben, mnd. vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten

zugeben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zügebock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugeboren, mhd. zuogeboren, zuogeborn, zðgeboren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugeboren«, anverwandt

zugeboren, mnd. tæbæren*, toboren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugeboren, angehörig

zugeboren, mnd. tægebæren, togeboren, mnd.?, Adj.: nhd. »zugeboren«, durch Geburt zugehörig

zugeboren, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugebrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugebühren, mhd. zuogebüren*, zuogebürn, zuo gebürn, zðgebüren, sw. V.: nhd. »zugebühren«, gebühren, sich gehören für, zukommen

zugebühren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugebunden -- lederner Sack der oben zugebunden werden kann, mhd. biutelvaz, st. N.: nhd. »Beutelfass«, Behälter über dem und in dem Mehl gebeutelt wurde, Mehlkasten, lederner Sack der oben zugebunden werden kann

zugebunden -- Schnüre mit denen die Hosen zugebunden werden, mnd. hæsevÐtel*, hæsvÐtel, hõsvÐtel, hæsvettel, F.: nhd. Hosenfessel, Hosennestel, Band (N.) oder Riemen zur Befestigung der Beinkleider, Verschnürung der Beinlinge, Schnüre mit denen die Hosen zugebunden werden

zugebunden, mnd. banthaft, bantaft, Adj.: nhd. zugebunden, unter Band seiend

zugebundener -- zugebundener Deckel, mnd. vörbindenisse*, vorbindenisse, F.: nhd. zugebundener Deckel

zugebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugedeckt -- nicht zugedeckt, mhd. unbedact (1), unbedecket, unbedaht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbedeckt, nicht zugedeckt, offenkundig, offenbar; unbedact (2), unbedaht, unbedecket, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. unbedeckt, nicht zugedeckt, offenbar

zugedeckt, mnd. bedecket, bedacket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedeckt, umhüllt, zugedeckt, verdeckt, geschützt, verschwiegen
-- Tuch mit dem Brot oder Kuchen zugedeckt wird: mnd. brætdwÐle, F.: nhd. Tuch in das Brot eingewickelt wird, Tuch mit dem Brot oder Kuchen zugedeckt wird, Tischtuch, Serviette

zugedeckt, mnd. vörborgen* (3), vorborgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verborgen (Adj.), versteckt angebracht, nicht gleich auffindbar, verdeckt, zugedeckt, heimlich, geheim, versteckt, nicht offen ausgesprochen, unentdeckt, unerkannt, geheimnisvoll, unerforschlich, undeutbar, unverständlich, dunkel, unbekannt

zugefälle, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugefallen -- durch Erbgang zugefallen, afries. on-erv-ed 1 und häufiger?, Part. Prät.=Adj.: nhd. »erblich«, durch Erbgang zugefallen

zugefallen, mhd. zuogevallen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugefallen«, zugekommen

zugefallener -- durch das Los zugefallener Landteil, mhd. luz (3)***, luzgut, st. N.: nhd. »Losgut«, durch das Los zugefallener Landteil

Zugefallenes -- vom Schicksal Zugefallenes, mnd. læt (1), læt, loet, N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, vom Schicksal Zugeteiltes, vom Schicksal Zugefallenes, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung

zugefallenes -- zugefallenes Los, an. hlu-t-i, sw. M. (n): nhd. Losstab, zugefallenes Los, Teil, Stück

zugefrorene -- zugefrorene Stelle, mhd. Æs, st. N.: nhd. Eis, zugefrorene Stelle

zugefrorenes -- zugefrorenes freies Wasser, mnd. vrost, frost*, M.: nhd. Frost, strenge Kälte, Frostzeit, Winterzeit, gefrorener Zustand, festgefrorene Erde, zugefrorenes freies Wasser, Schüttelfrost, Fieberfrost, kaltes Fieber

zugefügt -- zugefügt werden, mhd. geschehen (1), geschÐn, geschegen, st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden

zugefügt, mhd. zuogevüeget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugefügt«, verbunden

zugefügte -- im eigenen Haus zugefügte Verletzung, afries. ov-er-hð-s-dÐ-d* 1, ov-er-hð‑s-dÐ-d-e, ðr-hð‑s-dÐ‑d*, ðr-hð‑s-dÐ-d‑e, st. F. (i): nhd. im eigenen Haus zugefügte Verletzung

zugefügte -- Klage über zugefügte Gewalt, mnd. waltklõge*, waltklage, mnd.?, F.: nhd. Klage über zugefügte Gewalt

zugefügte -- zugefügte Bedingung, mnd. anehanc*, anhanc, anhang, M.: nhd. Anhang, Anhängerschaft, Partei, Gefolge, Zusatz, zugefügte Bedingung, Forderung, Klausel

zugefügte -- zugefügte Klausel, mnd. anehangen* (2), anhangen, anhangent, N.: nhd. Anhang, Zusatz, zugefügte Klausel

zugefügte -- zugefügte Qualen, mnd. plõge (1), plõch, F.: nhd. Plage (bes. von Gott verhängte), Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, Unglück (von Gott verhängtes), Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

zugeführt -- Brunnen dem Wasser durch Rohrleitungen zugeführt wird, mnd. pÆpeborn*, pÆpbærn, pÆpbærne, M.: nhd. Röhrenbrunnen, laufender Brunnen, Brunnen dem Wasser durch Rohrleitungen zugeführt wird; pÆpenbærne, pÆpenbærn, M.: nhd. Röhrenbrunnen, laufender Brunnen, Brunnen dem Wasser durch Rohrleitungen zugeführt wird

zugeführt -- Vermittler zwischen Brauer und Kunden dem die Waren zugeführt werden, mnd. bÐrvȫrÏre*, bÐrvȫrer, M.: nhd. Bierverkäufer, Vermittler zwischen Brauer und Kunden dem die Waren zugeführt werden
zugeführt -- zugeführt werden, mhd. anegeschehen, ane geschehen, st. V.: nhd. geschehen, zugeführt werden, widerfahren (V.)

zugegeben, mhd. zuogegeben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugegeben, reichlich

zugegen sein (V.), afries. ov-er‑we-s-a 1, ðr-we-s-a, anom. V.: nhd. zugegen sein (V.)

zugegen sein (V.), ahd. azsÆn* 5, anom. V.: nhd. da sein (V.), gekommen sein (V.), zugegen sein (V.), beistehen; mitisÆn* 5, anom. V.: nhd. »mitsein«, sich anschließen, bei etwas gegenwärtig sein (V.), dabei sein (V.), zugegen sein (V.)

zugegen sein (V.), mhd. gesÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), anwesend sein (V.), zugegen sein (V.), dasein, vorhanden sein (V.), geschehen, sich ereignen, bedeuten

zugegen, ahd. gaganwerti* 34, gaganwarti*, Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, jetzig, zugegen, vorliegend, bereit, bereitgestellt, begegnend, zur Hand, irdisch, vergänglich

zugegen, mhd. dõneben, daeneben, dar eneben, Adv.: nhd. daneben, außerdem, andererseits, zugegen; engegen (1), engegene, engein, engagen, ingagen, ingein, Adv.: nhd. entgegen, gegenüber, gegen, in Vergleich, dagegen, dafür, darauf, dort, dorthin, auf der anderen Seite, zugegen, anwesend, abwesend; engegenwurt 1, Adv.: nhd. anwesend, gegenwärtig, zugegen
-- zugegen seiend: mhd. antwart (1) 1, Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, zugegen seiend

zugegen, mhd. gegenwertic (3) 272 und häufiger?, Adv.: nhd. gegenwärtig, jetzig, vorliegend, zugegen, anwesend, zur Zeit

zugegen, mhd. zegegen (1), zegegene, zogegene, zogagen, zegagen, zegagene, zegein, Adv.: nhd. gegen, entgegen, gegenüber, gegenwärtig, vorwärts, zugegen, dagegen, anwesend, hier, ebenso; zuogegen, Adv.: nhd. zugegen, gegenwärtig, entgegen, gegenüber

zugegen, mnd. gÐgen (2), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, Adv.: nhd. gegen, dagegen, entgegen, zugegen

zugegen, mnd. tÐgen (2), tyeghen, tÆgen, Adv.: nhd. gegen, gegenwärtig, zugegen, entgegen, aus gegenüberliegender Richtung, in entgegengesetzte Richtung (Bedeutung örtlich beschränkt), wider, widrig, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, in Opposition, ungefähr, etwa; tÐgenes* (2), tÐgens, Adv.: nhd. gegen, gegenüber, zugegen, entgegen, wider, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, ungefähr, etwa; tægÐgen, tæjÐgen, mnd.?, Adv.: nhd. zugegen, entgegen, gegenüber, gegen

zugegen, mnd. vȫrhanden, vorhanden, vȫrhenden, Adv.: nhd. vorhanden, zur Stelle, zugegen, bevorstehend, gleich, da, vor der Hand, im Werke, bei der Hand, an der Arbeit
-- Festlichkeit bei der Frauen zugegen sind: mnd. vrouwenlach, vrowenlach, N.: nhd. Festlichkeit bei der Frauen zugegen sind, Bordell?

zugegen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zugegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugegensein, ahd. ingeginwesan* 4, ingeginiwesan*, st. V. (5): nhd. zugegensein

zugehauen -- viereckig zugehauen, mhd. vierschrãte, fierschrãte*, Adj.: nhd. »vierschröte«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig; vierschrãtic, fierschrãtic*, Adv.: nhd. »vierschrötig«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig, von gewaltiger Größe und Stärke seiend, gewaltig, groß, stark

zugehäuft, mhd. zuogehðfet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugehäuft«, sehr gehäuft, aufgehäuft

zugeheilte -- schmerzliche Einwirkung des Wetters auf eine zugeheilte Wunde, mnd. wÐderwandelinge*, wandelinge, mnd.?, F.: nhd. Witterungswechsel, schmerzliche Einwirkung des Wetters auf eine zugeheilte Wunde

zugehen -- wieder auf etwas zugehen, an. up-p-inn-a, sw. V.: nhd. wieder auf etwas zugehen, wieder auf etwas losgehen

zugehen -- zugehen auf, mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

zugehen, ae. tÅ-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. »zugehen«, weggehen

zugehen, ae. tÅ-gõ-n, anom. V.: nhd. zugehen, hineingehen, geschehen

zugehen, afries. tæ‑gõ-n 1 und häufiger?, anom. V.: nhd. »zugehen«, hinzugehen, hingehören, zugehören, vor sich gehen, geschehen

zugehen, ahd. 6zuogigangan* 1, red. V.: nhd. »zugehen«, antreten, versuchen

zugehen, ahd. 9zuogangan* 37, red. V.: nhd. kommen, kommen zu, gehen zu, hinzugehen, zugehen, anrücken, hinzutreten; faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen; hinawerdan* 6, st. V. (3b): nhd. »hinwerden«, vergehen, zu Ende gehen, zugehen

zugehen, mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen; zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden
-- aufeinander zugehen: mhd. zesamenegõn (2), zesamene gõn, zesamengõn, zesamenengõn, zusamnegõn, an. V.: nhd. zusammengehen, aufeinander zugehen, zusammenkommen, sich schließen, aufeinandertreffen

Zugehen, mhd. zuogõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zugehen«, Herzugehen, Herbeikommen

zugehen, mnd. tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen, ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen; tælæpen, tolopen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zulaufen«, herzulaufen, überlaufen (V.), übrig sein (V.), zugehen, sich schließen

zugehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugeherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zugehör, mhd. zuogehãre, st. N., st. F.: nhd. »Zugehör«, Zubehör, wohin man gehört

zugehör, F., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugehörde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugehören, afries. bÆ‑stõ-n 1 und häufiger, anom. V.: nhd. beistehen, zugehören; tæ‑bi‑hê-r-a 1, sw. V. (1): nhd. zukommen, zugehören; tæ‑gõ-n 1 und häufiger?, anom. V.: nhd. »zugehen«, hinzugehen, hingehören, zugehören, vor sich gehen, geschehen; tæ‑hê-r-a 5, sw. V. (1): nhd. zuhören, gehören, zugehören, gehören zu, zustehen

zugehören, ahd. fuogen* 24, sw. V. (1a): nhd. fügen, verbinden, einrichten, zusammenfügen, hinzufügen, zugesellen, vereinigen, verbünden, gehören, zugehören, sich vorstellen; klebÐn* 10, sw. V. (3): nhd. kleben, hängen, haften, festhaften, klebrig werden, sich setzen, sitzen bleiben, zusammenfügen, verhaftet sein (V.), zugehören

zugehören, mhd. aneberen, ane bern, st. V.: nhd. zugehören; anerüeren, anrüeren, ane rüeren, sw. V.: nhd. »anrühren«, berühren, antasten, treffen, betreffen, anrennen, angreifen, zugehören, betasten; anewinden, anwinden, ane winden, st. V.: nhd. zugehören, angehören, sich wenden gegen, angreifen, angehen, angehörig sein (V.), verwandt sein (V.); behãren, sw. V.: nhd. gehören zu, zugehören; bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen

zugehören, mhd. gehãren (1), gihãren, gehæren, gihæren, sw. V.: nhd. hören, hören auf, anhören, gehören, gehören zu, zugehören, zuständig sein (V.), passend sein (V.), geeignet sein (V.), gebühren, passen, Bestandteil sein (V.), zustehen, nötig sein (V.), sich gehören für; haften (1), sw. V.: nhd. haften, verhaften, pfänden, befestigt sein (V.), festhangen, ankleben, zugehören, anhangen, steckenbleiben, Halt finden, hängenbleiben, festhalten an; hãren (1), hæren, sw. V.: nhd. hören, anhören, aufhören, herhören, zuhören, gehören, passen zu, nötig sein (V.), nützen für, sich beziehen auf, vernehmen, anhören, brauchen für, abhängen, erforderlich sein (V.), gehorchen, zugehören

zugehören, mhd. solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden

zugehören, mhd. zuobehãren, zuo behãren, sw. V.: nhd. zugehören, gehören, angehören, zustehen; zuogehãren, zuo gehãren, zuogehæren, sw. V.: nhd. zugehören, angehören, zukommen, gebühren, gehören, gehören zu, zukommen; zuohangen (1), zuo hangen, st. V., sw. V.: nhd. »zuhangen«, aufhängen, zugehören

zugehören, mnd. anehȫren*, anhoren, anhȫren, sw. V.: nhd. anhören, zugehören, zukommen, gebühren; anekæmen*, ankæmen, st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an; anekæmen*, ankæmen, st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an; bÆwõnen, bÆwænen, sw. V.: nhd. beiwohnen, teilnehmen, anhaften, eigen sein (V.), gegenwärtig sein (V.), leben in jemandem, zugehören, zusammenleben, zusammensein?, in der Nähe wohnen

zugehören, mnd. hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren

zugehören, mnd. tæbehȫren*, tobehoren, mnd.?, sw. V.: nhd. zugehören, angehören, zukommen, gebühren; tæbestõn*, tobestõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehören, zukommen, gebühren; tæhȫren*, tohoren, mnd.?, sw. V.: nhd. zuhören, anhören, zugehören, angehören; tæwÐsen*, towesen, mnd.?, sw. V.: nhd. zugehören, zuteil werden, feindlich gegen jemanden vorgehen

zugehören, mnd. tægehȫren***, mnd.?, sw. V.: nhd. »zugehören«

zugehören, mnd. volgen, folgen*, valgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken

zugehören, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugehörend -- Kaiser und Reich zugehörend, mnd. keiserlÆk, keyserlÆk, Adj.: nhd. kaiserlich, Kaiser und Reich zugehörend, vom Kaiser ausgehend, unter kaiserlichem Schutz stehend, eines Kaisers würdig, herrlich, göttlich

zugehörend, mhd. anegezelet*, anegezelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugehörend

zugehörend, mhd. zuogehãrende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zugehörend

zugehörend, mnd. tæstendich*, tostendich, mnd.?, Adj.: nhd. zuständig, zugehörend; tæstendlÆk*, tostendlik, mnd.?, Adj.: nhd. zuständig, zugehörend

Zugehörer, mhd. zuogehãrÏre*, zuogehãrer, st. M.: nhd. »Zugehörer«, Zuhörer

zugehörer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugehörig -- dem Amt eines Propstes zugehörig, mnd. prævestlÆk, prõvestlÆk, prauwestlÆk, Adj.: nhd. »pröpstlich«, dem Amt eines Propstes zugehörig, der Würde eines Propstes zugehörig

zugehörig -- dem Balsam zugehörig, mhd. balsamlich, balsemlich, Adj.: nhd. Balsam..., balsamreich, dem Balsam zugehörig

zugehörig -- dem Kloster zugehörig, mnd. klȫsterlÆk, Adj.: nhd. klösterlich, dem Kloster zugehörig, für den Klostereintritt geeignet

zugehörig -- dem Sommer zugehörig, mhd. sumersam 1, Adj.: nhd. sommerlich, dem Sommer zugehörig

zugehörig -- den Greisen zugehörig, mnd. ? ælderecht, alderecht, Adj.?, N.?: nhd. den Greisen zugehörig?, Recht der Alten?

zugehörig -- der Gemeinschaft zugehörig, mnd. gemÐne (1), gemeine, Adj.: nhd. gemein, allgemein, öffentlich, bekannt, der Gemeinschaft zugehörig, gemeinsam, gemeinschaftlich, ungeteilt, gesamt, alltäglich, gewöhnlich, allgemein üblich, verbreitet

zugehörig -- der Mutter zugehörig, mnd. mȫderlÆk, mæderlÆk, moderlik, moederlÆk, mæderk, Adj.: nhd. mütterlich, der Mutter zugehörig, der Mutter entsprechend

zugehörig -- der Würde eines Propstes zugehörig, mnd. prævestlÆk, prõvestlÆk, prauwestlÆk, Adj.: nhd. »pröpstlich«, dem Amt eines Propstes zugehörig, der Würde eines Propstes zugehörig

zugehörig -- durch Geburt zugehörig, mhd. anegeboren*, angeborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, durch Geburt zugehörig, blutsverwandt, angestammt, ererbt, verwandt, vererbt

zugehörig -- einem einzelnen Menschen zugehörig, mnd. proper, propper, proprie, Adj.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, einem einzelnen Menschen zugehörig, im alleinigen Besitz eines einzelnen Menschen oder einer Menschengruppe, ohne Beteiligung anderer (zum Beispiel in einer Handelsgesellschaft befindlich), fein, rein, säuberlich, schön, anständig, unbescholten

zugehörig -- nicht dem geistlichen Stand zugehörig, mhd. unbegeben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbegeben«, weltlich, ungeweiht, nicht dem geistlichen Stand zugehörig

zugehörig sein (V.), mhd. anezelen*, anzelen, ane zeln, sw. V.: nhd. um eine Schuld ansprechen, zugezählt werden, zugehörig sein (V.)

zugehörig sein (V.), mhd. volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.)

zugehörig sein (V.), mnd. inrȫren, sw. V.: nhd. zugehörig sein (V.)

zugehörig, germ. *gad-, Adj.: nhd. zugehörig, passend

zugehörig, an. eig-in-lig-r, Adj.: nhd. eigen, zugehörig

zugehörig, ae. ge-l’ng-e, Adj. (ja): nhd. zugehörig, sich beziehend, nah; l’ng-e, Adj. (ja): nhd. zugehörig, sich beziehend, nah

zugehörig, afries. êg-en (2) 98, êi-n, âi-n, Adj.: nhd. eigen, zugehörig, unfrei

zugehörig, ahd. eigan (2) 82, Adj.: nhd. eigen, besondere, zugehörig, heimatlich, charakteristisch, speziell, privat; gihenti* 2, Adj.: nhd. hilfreich, zugehörig; giswõs* 32?, giswõsi*, Adj.: nhd. vertraut, heimlich, privat, eigen, zugehörig, zugetan, lieb; hanthaft 1, Adj.: nhd. handhaft, zugehörig, verfügbar, dienstbar, überlassen (Adj.); skuldÆg* 97, sculdÆg, Adj.: nhd. schuldig, verpflichtet, etwas schuldig, schuldend, etwas schuldend, verpflichtend, einer Sache verpflichtet, einer Sache verpflichtet zu, verpflichtet zu, zugehörig, geeignet, verdient, verbrecherisch, schädlich
-- nicht zugehörig: ahd. ungihaft* 2, Adj.: nhd. unangebracht, nicht zugehörig

zugehörig, mhd. aneheftic, aneheftec, Adj.: nhd. »anheftend«, anhängend, zugehörig; besitzlich, Adj.: nhd. zugehörig

zugehörig, mhd. zuogehãric, zuogehãrec, Adj.: nhd. »zugehörig«

zugehörig, mhd. zuoteilic*, zuoteilec, Adj.: nhd. »zuteilig«, gehörend, zugehörig

zugehörig, mnd. anehȫrich*, anhorich, anhȫrich, Adj.: nhd. »anhörig«, angehörig, zugehörig; anestendich*, anstendich, Adj.: nhd. »anständig«, zuständig, zugehörig; behȫrich, behorich, Adj.: nhd. »behören«, gehorsam, folgsam, zugehörig, zustehend, zu Dienst verpflichtet, hörig, unfrei; behȫrlÆk, behærlik, Adj.: nhd. gebührend, zugehörig, gehörig, geziemend, passend, ordnungsgemäß; belÐgen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. belegen (Adj.), gelegen, bequem, passend, zur Hand seiend, zugehörig, besessen, angesessen
-- dem Apotheker zugehörig: mnd. abbetÐkÏrisch***, Adj.: nhd. »apothekerisch«, dem Apotheker zugehörig
-- einem Gerichtsbezirk zugehörig: mnd. dincplichtich, dinkplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen
-- nahe zugehörig: mnd. beswõs, Adj.: nhd. nahe, nahe zugehörig, verwandt; beswÐs, Adj.: nhd. nahe, nahe zugehörig, verwandt

zugehörig, mnd. gewant (2), gewendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugewandt, zugetan, beteiligt, zugehörig, gehörig zu, hingehörig, bestellt, eingesetzt zu einem Amt, verwandt, Anhänger seiend, bewandt, beschaffen (Adj.), gewendet, gewandelt; hȫrhaftich*, hȫraftich, hæraftich, hȫrachtich, hærachtich, Adj.: nhd. hörig, eigenhörig, abgabepflichtig, zugehörig; hȫrich, horrich, hoerich, hörich, horich, Adj.: nhd. »hörig«, gehorsam, folgsam, ergeben (Adj.), nachgiebig, zugehörig, gehörend, wohin gehörend, zustehend, ziemlich, gebührlich, eigenhörig; ingehȫrich, ingehorich, Adj.: nhd. zugehörig, hofhörig; inrȫrent*, inrȫrende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zugehörig
zugehörig, mnd. tæbehȫrich*, tobehorich, mnd.?, Adj.: nhd. zugehörig, hörig
-- durch Geburt zugehörig: mnd. tægebæren, togeboren, mnd.?, Adj.: nhd. »zugeboren«, durch Geburt zugehörig

zugehörig, mnd. vörwant* (1), vorwandt, vorwantt, vorwendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwandt, verbunden, im Bunde mit, befreundet, verbündet, verpflichtet, unterstellt, verschwägert, zugehörig, in irgend einer Beziehung zu jemandem stehend
-- dem Fürsten zugehörig: mnd. vörstelÆk, vörstlÆk, vorstlik, vürstlÆk, Adj.: nhd. fürstlich, dem Fürsten zukommend, dem Fürsten zugehörig; vörstelÆken*, vörstlÆken, Adv.: nhd. fürstlich, dem Fürsten zukommend, dem Fürsten zugehörig
-- nicht zugehörig: mnd. vrȫmede (1), vrömmede, vrȫmde, vrÐmede, vremede, vremde, froymde, frombde, pfrompde, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, von auswärts stammend, nicht heimisch, ausländisch, nicht zugehörig, einem anderen gehörend, einen anderen betreffend, nicht verwandt, unbekannt, fremdartig, sonderbar, ungewöhnlich, unverständlich, befremdlich; vrȫmet, vromet, vrÐmet, vrÁmt, vrembd, vreempt, vrömmet, vrȫmt, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, von auswärts stammend, nicht heimisch, ausländisch, nicht zugehörig, einem anderen gehörend, einen anderen betreffend, nicht verwandt, unbekannt, fremdartig, sonderbar, ungewöhnlich, unverständlich, befremdlich

zugehörig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugehörige -- zugehörige Liegenschaft, mhd. anehanc, anhanc, st. M.: nhd. Anhang, Tau (M.), Niederschlag, Reif (M.) (1), Folge, Begleitung, Begleiter, Angehöriger, Verwandter, Beziehung, Anhänglichkeit, Vertraulichkeit, Halt, Last, Zugehöriges, zugehörige Liegenschaft

zugehörigem -- Grundstück mit Haus und zugehörigem Land, mnd. stõven (2), M.: nhd. Landhaus, bäuerliche Landstelle, Grundstück mit Haus und zugehörigem Land

zugehörigen -- Amtmannstelle mit zugehörigen Einkünften, mhd. ammanambecht*, ammanambet, st. N.: nhd. »Amtmannamt«, Amtmannstelle mit zugehörigen Einkünften

zugehörigen -- befestigte Anlage bzw. Landschloss und die zugehörigen Einnahmen als Pfandbesitz, mnd. pantslot, N.: nhd. »Pfandschloss«, Schloss das man als Pfand inne hat, befestigte Anlage bzw. Landschloss und die zugehörigen Einnahmen als Pfandbesitz

zugehörigen -- Gemeinschaft der zugehörigen Bewohner, mnd. lÐschop, leischop, leischap, leischup, lÐtschop, leitschop, F.: nhd. Leischaft, Unterbezirk eines Stadtgebiets, Gemeinschaft der zugehörigen Bewohner

zugehörigen -- Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle, mhd. kastenÏre, kastner, kestener, st. M.: nhd. Kastner, Verwalter, Verwalter des Kornspeichers, Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle, Vorsteher des Kastenamtes, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister

Zugehöriger -- dem adligen Stand Zugehöriger, mhd. edelvrÆe 3, edelfrÆ,*, sw. M.: nhd. Edelfreier, adliger Freier, dem adligen Stand Zugehöriger

zugehöriger -- der Vogtei zugehöriger Besitz, mnd. vægetgæt, vogetgðt, vagetgæt, voegtgæt, N.: nhd. »Vogtgut«, der Vogtei zugehöriger Besitz, vogtpflichtiges Gut, Vogteilehen, Grundeigentum das einer Vogtei pflichtig ist

zugehöriger -- einem bestimmten Stadtviertel zugehöriger Bürger einer Stadt, mnd. rottesbræder, M.: nhd. einem bestimmten Stadtviertel zugehöriger Bürger einer Stadt; rottesvörwante*, rottesvorwante, M.: nhd. einem bestimmten Stadtviertel zugehöriger Bürger einer Stadt

zugehöriger -- zugehöriger Mensch, mnd. plichteselle, M.: nhd. zugehöriger Mensch, Genosse

zugehöriger -- zugehöriger Personenkreis, mhd. liut, liute, lðt, lout, st. M., st. N.: nhd. Volk, Menschengeschlecht, Menschen, Leute, zugehöriger Personenkreis, Personen, in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende, Untertanen, Gefolgsleute, Anhänger, Heer, vornehme Leute

Zugehöriger -- Zugehöriger zur Zunft, mnd. ambachtesvörwante*, ambachtsvorwante, M.: nhd. »Amtverwandte«, Zugehöriger zur Zunft; ambachtvörwante*, ambachtvorwante, M.: nhd. »Amtverwandte«, Zugehöriger zur Zunft

Zugehöriger, mnd. gewante, M.: nhd. Zugehöriger, Ratsverwandter, Gerichtsverwandter, Angehöriger einer Behörde, Beamter, Anhänger, Verwandter

Zugehöriger, mnd. tæbehȫrÏre*, tobehorer, mnd.?, M.: nhd. Zugehöriger, Angehöriger, Verwandter

Zugehöriger, mnd. vörwante*, vorwante, M.: nhd. Zugehöriger, Verbündeter, Parteigänger, Untergebener, Untertan, Angehöriger, Verwandter; vrünt, vrunt, vrent, vrint, vrönt, verint, frünt*, M.: nhd. Freund, Vertrauter, Geselle, Anhänger, Getreuer, Verbündeter, Einheimischer, Verwandter, Blutsverwandter, Zugehöriger, Angehöriger, Freundschaft, Verwandtschaft, Familie, Sippe; wante*** (5), M.: nhd. »Wandte«, Gehöriger, Angehöriger, Zugehöriger

zugehöriges -- zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück, mnd. kætenwært, kætenwurt, F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück; kætewært, kætewurt, F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück; kÅtsõtenwært, kÅtsõtenwurt, kostenwært, F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück; kÅtwært, kÅtwurt, F.: nhd. zu einer Kätnerstelle zugehöriges Hausgrundstück

Zugehöriges (N.), mnd. pertinencie, pertinentie, F.: nhd. Zugehöriges (N.), Pertinenz

Zugehöriges, mhd. anehanc, anhanc, st. M.: nhd. Anhang, Tau (M.), Niederschlag, Reif (M.) (1), Folge, Begleitung, Begleiter, Angehöriger, Verwandter, Beziehung, Anhänglichkeit, Vertraulichkeit, Halt, Last, Zugehöriges, zugehörige Liegenschaft

Zugehörigkeit -- die Zugehörigkeit nachweisen, mnd. gebæsemen*, gebusemen, mnd.?, sw. V.: nhd. die Verwandschaft nachweisen, die Zugehörigkeit nachweisen

Zugehörigkeit -- nach der Zugehörigkeit zu Stadtvierteln, mnd. roteswÆse*, rotswÆse, Adv.: nhd. »rottenweise«, nach der Zugehörigkeit zu Stadtvierteln, abteilungsweise; rottenwÆse*, rottenwÆs, Adv.: nhd. nach der Zugehörigkeit zu Stadtvierteln, abteilungsweise

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der grundherrschaftlichen Familie, mnd. gebæseme*, gebæsme, gebuseme, M.: nhd. Nachkommenschaft, leibliche Verwandtschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der grundherrschaftlichen Familie, Leibeigener, Schutzbefohlener

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zu unterschiedlichen Glaubensrichtungen; Glaubensspaltung, mnd. religiænesspaldinge*, religiænsspaltunc, F.: nhd. Zugehörigkeit zu unterschiedlichen Glaubensrichtungen

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zum Ritterorden, mnd. riddÏreõrt*, ridderõrt, F.: nhd. »Ritterart«, ritterlicher Rang, Zugehörigkeit zum Ritterorden; riddÏresõrt*, riddersõrt, F.: nhd. »Rittersart«, ritterlicher Rang, Zugehörigkeit zum Ritterorden, ritterliche Geburt, Herkunft

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zum Ritterstand, mnd. riddÏresõdel*, riddersõdel, riddersadel, M.: nhd. »Rittersadel«, ritterliche Herkunft, Zugehörigkeit zum Ritterstand

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zur christlichen Kirche, mnd. kristendæm, kerstendæm, M., N.: nhd. Christentum, christlicher Glaube, Zugehörigkeit zur christlichen Kirche, Christsein (N.), christliche Taufe, Christenheit, Gebiet des christlichen Glaubens, christliche Kirche, katholische Kirche

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zur Gemeinschaft der Narren, mnd. narrenærden, M.: nhd. »Narrenorden«, Gemeinschaft der Narren, Zugehörigkeit zur Gemeinschaft der Narren

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zur Kürschnergilde, mnd. körsenewrechtengilde*, körsenwerchtengilde, korsenwichtengilde, kortzewartengilde, F.: nhd. Kürschnergilde, Kürschnerzunft, Zugehörigkeit zur Kürschnergilde; körsenewrechteninninge*, körsenwerchteninninge, korsenwerteninninge, F.: nhd. Kürschnerinnung, Kürschnergilde, Zugehörigkeit zur Kürschnergilde

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zur Rechtsgemeinschaft der Dienstmannen, mnd. hofrecht, N.: nhd. Hofrecht, Dienstmannenrecht eines Adelshofes, Zugehörigkeit zur Rechtsgemeinschaft der Dienstmannen, Rechtsprechung nach dem Dienstmannenrecht, fürstliches Dienstmannengericht, Heimfallrecht des Hofherrn (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]), festliche Musik, Ständchen

Zugehörigkeit -- Zugehörigkeit zur Zunft, mnd. knõpengilde, F.: nhd. Zusammenschluss der Zunftgenossen, Zugehörigkeit zur Zunft

Zugehörigkeit zum kaiserlichen Hof (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. ? hȫvischhÐt*, hȫvischÐt, hȫvischeit, hȫveschÐt, hȫvescheit, hoivschÐt, F.: nhd. höfisches Benehmen, ritterliches Wesen, Ehrenhaftigkeit, Anstand, Sittsamkeit, gutes Auftreten, Höflichkeit, Feinheit, Anmut, Hoffest, vornehmes Fest, Erkenntlichkeit, Ehrengeschenk, Zugehörigkeit zum kaiserlichen Hof? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zugehörigkeit, mhd. zuohaften (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zuhaften«, Anhänglichkeit, Zugehörigkeit; zuohalt, st. M.: nhd. »Zuhalt«, Aufenthalt, Zugehörigkeit, Zuflucht, Schutz, Hinzukommen

Zugehörigkeit, mnd. behȫringe, behoringe, F.: nhd. Zubehör, Zugehörigkeit, Hörigkeit, Untertänigkeit; belach, N.: nhd. Belagerung, Zugehörigkeit
-- aus der Zugehörigkeit zur Familie entfernen: mnd. afbæsmen, afbusemen, sw. V.: nhd. einen Hörigen abfordern, beanspruchen, aus der Zugehörigkeit zur Familie entfernen, Leibeigene aus der Hörigkeit herausnehmen
-- urkundlicher Nachweis der Zugehörigkeit des Leibeigenen: mnd. bæsemebrÐf, M.: nhd. urkundlicher Nachweis der Zugehörigkeit des Leibeigenen
-- urkundlicher Nachweis über die Zugehörigkeit eines Leibeigenen oder Hörigen: mnd. busemebrÐf, busemebrêf, M.: nhd. urkundlicher Nachweis über die Zugehörigkeit eines Leibeigenen oder Hörigen
-- Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der Familie: mnd. bæseme, bæsem, bæsme, bæssem, gebæsme, M.: nhd. Busen, Gewand das die Brust bedeckt, Nachkommenschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der Familie, Leibeigener, Höriger, Schutzbefohlener
-- Zugehörigkeit des Leibeigenen zu einer Familie: mnd. busem, busen, buseme, bussem, M.: nhd. Busen, Gewand das die Brust bedeckt, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu einer Familie, Leibeigener, Höriger, Schutzbefohlener

Zugehörigkeit, mnd. gehȫringe, F.: nhd. Zugehörigkeit, Zubehör?; hȫre (2), hore, F.: nhd. Zugehörigkeit, Machtbereich?, Hörigkeit, Gewalt; hȫringe, horunge, F.: nhd. »Hörung«, Hören, Hinhören, Anhören, Gehör, Hörigkeit, Zugehörigkeit, Gehorsamspflicht, Verhör
Zugehörigkeit, mnd. tæbehȫrichhÐt*, tobehoricheit, mnd.?, F.: nhd. Zugehörigkeit, Zubehör
-- nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen
-- Zugehörigkeit zu einer Schützengruppe: mnd. schütschop, F.: nhd. »Schützenschaft«, Mitglied in einer Schützengruppe, Zugehörigkeit zu einer Schützengruppe; schütteschop, F.: nhd. Mitglied einer Schützengruppe, Zugehörigkeit zu einer Schützengruppe
-- Zugehörigkeit zum Salzamt: mnd. soltambacht*, soltamt, saltamt, soltampt, N.: nhd. »Salzamt«, Salzamt bestehend aus den sechzehn mit dem Recht der Salzgewinnung belehnten Geschlechtern zu Werl, Zugehörigkeit zum Salzamt, Privileg der Salzgewinnung, Gewerk des Salzsieders
-- Zugehörigkeit zum Tischleramt: mnd. sniddekÏreambacht*, sniddekeramt, snidekeramt, sniddekerambet, sniddekerampt, N.: nhd. »Schnitzeramt«, Gewerbe eines Tischlers, Tischlerberuf, Tischleramt, Tischlerzunft, Zugehörigkeit zum Tischleramt, Amtsgerechtigkeit
-- Zugehörigkeit zur Schneidergilde: mnd. schrȫdÏregilde*, schrȫdergilde, schrõdergilde, schrȫdergülde, F.: nhd. »Schrötergilde«, Schneidergilde, Zugehörigkeit zur Schneidergilde
-- Zugehörigkeit zur Schuhmacherinnung: mnd. schæwerk, schowerk, N.: nhd. »Schuhwerk«, Arbeit des Schusters, Schuhmacherhandwerk, Schuhmacherinnung, Zugehörigkeit zur Schuhmacherinnung

Zugehörigkeit, mnd. vörwantnisse*, vorwantnisse, vorwantenisse, F.: nhd. »Verwandtnis«, Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbindung, Bündnis, Verbundenheit, aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung, Untertanenverhältnis, verwandtschaftliches Verhältnis; vörwantschop*, vorwantschop, F.: nhd. Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbundenheit; vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe
-- aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung: mnd. vörwantnisse*, vorwantnisse, vorwantenisse, F.: nhd. »Verwandtnis«, Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbindung, Bündnis, Verbundenheit, aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung, Untertanenverhältnis, verwandtschaftliches Verhältnis
-- Zugehörigkeit zum Freienstande: mnd. vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

zugehörigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugehörigkeitsrechte, nhd.: nhd. ; L.: DW

zugehört -- Gruppe der man zugehört, mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zugehörung, mhd. zuogehãrunge, st. F.: nhd. »Zugehörung«, Zubehör, wohin man gehört

zugehörung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugeimer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugekehrt, mhd. zuogekÐret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugekehrt«, hingewendet

zugekniffenes -- zugekniffenes nur im Spalt geöffnetes Auge, mnd. glipæge, glÆpæge, glepæge, gleipæge, N.: nhd. blinzelndes Auge, zugekniffenes nur im Spalt geöffnetes Auge, schräger Blick

zugeknöpft -- weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel der über den Kopf gezogen oder vorne zugeknöpft wird, mnd. hoike, höike, hæike, hoyke, heike, huke, hoke, M.: nhd. »Hoike«, weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel der über den Kopf gezogen oder vorne zugeknöpft wird

zugeknöpftheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

zugekommen, mhd. zuogevallen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugefallen«, zugekommen

zugekommen, mhd. zuokomen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugekommen«, zukünftig

Zügel -- mit verhängtem Zügel galoppieren, mhd. leisieren, leischieren, sw. V.: nhd. Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mit verhängtem Zügel galoppieren, galoppieren, sprengen, sprengen auf, sprengen auf, sprengen über, sprengen zu, tummeln

Zügel -- Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mhd. leisieren, leischieren, sw. V.: nhd. Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mit verhängtem Zügel galoppieren, galoppieren, sprengen, sprengen auf, sprengen auf, sprengen über, sprengen zu, tummeln

Zügel -- Zaum oder Zügel schießen lassen, mnd. vörhengen*, vorhengen, sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen

Zügel -- Zügel zum Führen des Pferdes, mnd. volgetȫgel, M.: nhd. Zügel zum Führen des Pferdes, Halfter?

Zügel (), ahd. ? 4ziehho* 1, ziecho*, ahd.?, Sb.: nhd. Zügel (?)

Zügel (M.), as. sê‑l* 2, st. N. (a): nhd. Seil, Strick (M.) (1), Zügel (M.); *tu‑g‑il?, st. M. (a): nhd. Zügel (M.)

Zügel, idg. *ølÐro‑, *ølæro‑, *ølýro‑, Sb.: nhd. Zügel, Schnur (F.) (1)

Zügel, germ. *baitisla-, *baitislam, st. N. (a): nhd. Gebiss, Zaum, Zügel; *bregdila-, *bregdilaz, *bridgila‑, *brigdilaz, st. M. (a): nhd. Zügel, Zaum; *tugila-, *tugilaz, st. M. (a): nhd. Ziehband, Zügel

Zügel, got. *brig-d-il, st. M. (a): nhd. Zügel

Zügel, an. bei-z-l, bei-s-l, st. N. (a): nhd. Zügel

Zügel, ae. ge-weal-d-leþer, st. N. (a): nhd. Zügel, Zaumzeug; heal-s-weal-d-leþer, st. N. (a): nhd. Zügel, Zaumzeug; lõ-t‑tÐ-h, *lõ-d‑téa-g, st. F. (æ): nhd. Zügel; sõ-l, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Seil, Strick (M.) (1), Zügel, Fessel (F.) (1); ty-g-el, st. M. (a): nhd. Zügel; wri-þ-a, sw. M. (n): nhd. Band (N.), Riemen (M.) (1), Zügel, Ring
-- Gebiss am Zügel: ae. c’nep, st. M. (a): nhd. Schnurrbart, Gebiss am Zügel

Zügel, ahd. bant* 29, st. N. (a, iz/az): nhd. Band (N.), Binde, Fessel (F.) (1), Zwang, Zügel, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Verbindung, Priesterbinde; biheftida 4, st. F. (æ): nhd. »Verheftung«, Bindung, Halter, Zügel, Zaum, Gefangenschaft, Zustand; bitõnÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zügel, Verschluss; bÆzog* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Zügel; 0zoum 11, st. M. (a): nhd. Zaum, Zügel, Strick (M.) (1), Schnur (F.) (1), Riemen (M.) (1); 7zugil 31, st. M. (a): nhd. Zügel, Riemen (M.) (1); 1zuhil 18, st. M. (a): nhd. Zügel, Riemen (M.) (1); *brÆdil, lang., st. M. (a?): nhd. Zaum, Zügel; brÆdil* 4, st. M. (a): nhd. Zügel, Zaum; britil* 1, st. M. (a): nhd. Zaum, Zügel; brittil 23, st. M. (a?): nhd. Zaum, Zügel; dwang* 2, st. M. (a): nhd. Zügel, Einhalt, Zwang, Zucht, Drang, Krampf?; johhalm* 15, juhhalm*, st. M. (a): nhd. Jochriemen, Zügel, Riemen (M.) (1); johhalmo* 11, sw. M. (n): nhd. Jochriemen, Zügel
-- Zügel zerreißen: ahd. 0zugilbrehhæn* 2, zugilbrechæn*, sw. V. (2): nhd. zügeln, Zügel zerreißen

Zügel, mhd. brÆdel, st. M., st. N.: nhd. Zügel, Zaum; britel, brÆtel?, st. M., st. N.: nhd. Zügel, Zaum

Zügel, mhd. zoum, zæm, zõm, st. M.: nhd. Zaum, Zügel, Wurfriemen; zügel, zugel, mmd., st. M.: nhd. Zügel, Zug, Lauf, Wahl, Wahlfreiheit, Wurfriemen, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird, Zucht, Gezüchtetes
-- am Zügel führen: mhd. zöumen, zoumen, sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf
-- am Zügel führen vor: mhd. zöumen, zoumen, sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf
-- der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt: mhd. zügelbreche, sw. M.: nhd. »Zügelbrecher«, der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt, Zügelloser
-- für den Zügel empfindlich: mhd. zugeweich, Adj.: nhd. schwank, biegsam, für den Zügel empfindlich, weichmäulig
-- Zügel zum Hemmen: mhd. widerzügel, widerzugel, st. M.: nhd. Gegenzügel, Zügel zum Hemmen

Zügel, mnd. breidel, M.: nhd. Zaum, Zügel

Zügel, mnd. halstȫgel, M.: nhd. Halszügel, Zügel
-- Zügel um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten: mnd. joktȫgel, M.: nhd. »Jochzügel«, Zügel um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten
Zügel, mnd. lÐiderÐme, M.: nhd. Lenkriemen, Zügel; lÐidesÐl, lÐdeseil, N.: nhd. Leitseil, Lenkseil, Zügel; lÐidesnær, M.: nhd. Lenkseil, Zügel; lÐidetõgel, M.: nhd. Zügel, Lenkseil; lÐidetȫgel, M.: nhd. »Leitzügel«, Zügel, Lenkseil
-- Zügel zum Zurückhalten eines jungen Pferdes: mnd. nættȫgel, noittȫgel, F.?: nhd. Zügel zum Zurückhalten eines jungen Pferdes
Zügel, mnd. sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren; tȫgel, togel, mnd.?, M.: nhd. Zügel; tæm (2), mnd.?, M.: nhd. Zaum, Zügel
-- Eisenwerk am Zügel: mnd. tæmbÐte*, tæmbÐt, tæmbette, mnd.?, N.: nhd. Zaumgebiss, Eisenwerk am Zügel

zügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugelangen, mhd. zugelangen, zuo gelangen, sw. V.: nhd. »zugelangen«, heranreichen, begreifen

zugelangen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zügelanzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zügelartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugelassen -- abgegrenzter Bereich in dem der Handel zugelassen ist, mnd. takmarket, N.: nhd. Marktbezirk, abgegrenzter Bereich in dem der Handel zugelassen ist

zugelassen -- Gast der sich eindrängt oder zugelassen wird zum Spassmachen, mnd. drulgast, M.: nhd. Gast der sich eindrängt oder zugelassen wird zum Spassmachen

zugelassen -- gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann, mnd. dðdõne, Sb.: nhd. Damm, gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann

zugelassen -- Kleinhändler der zum Markt zugelassen ist, mnd. markethæke, markhæke, markethõke, M.: nhd. Markthöker, Kleinhändler der zum Markt zugelassen ist

zugelassen -- nicht zur Beweisführung zugelassen, afries. rÐ-d‑lâ-s 1, Adj.: nhd. beweislos, nicht zur Beweisführung zugelassen

zugelassen, mnd. gichtich (3), Adj.: nhd. abgebbar, verkäuflich, anerkannt, zugelassen, geprüft und gut befunden, den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend, giftig, erbost?, heftig?, eifrig?
-- Arbeiter der zum Flachsschwingen zugelassen ist: mnd. hennepswingÏre*, hennepswinger, M.: nhd. »Hanfschwinger«, Arbeiter der zum Flachsschwingen zugelassen ist

zugelassen, mnd. vörhangen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgehängt, gehenkt, geschehen, verhängt, zugelassen, festgebunden, verknüpft, verzückt, geblieben

zugelassene -- über das zugelassene Maß hinausgehen, mnd. vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen

zugeläufe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zügelband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zügelbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zügelbrecher, mhd. zügelbreche, sw. M.: nhd. »Zügelbrecher«, der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt, Zügelloser

zügelbrennen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zügelbrunnen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zügelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zugeld, mhd. zuogelt, st. N.: nhd. »Zugeld«, Heiratsgut, Mitgift, Ausstattung

zugeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zügelfaust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zügelfest, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zügelfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zügelfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zügelführung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zügelhaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zügelhand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zügelhilfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugelingen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zügelkalb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zügelkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zügelleiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zügellinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zügellos sein (V.), mnd. swÐlen (3), swellen, sw. V.: nhd. zügellos sein (V.), ausschweifend sein (V.)

zügellos sein (V.), mnd. ungehælden*** (1), mnd.?, st. V.: nhd. ungehalten sein (V.), nicht im Zaum gehalten sein (V.), zügellos sein (V.), unverpflichtet sein (V.), unverantwortlich sein (V.)

zügellos, got. un-ga-hab-an-d-s* sik 1, sw. Adj. = Part. Präs.: nhd. zügellos, unbeherrscht, unenthaltsam; un-ga-ta-s-s* 1, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,1, Krause, Handbuch des Gotischen 104,3, 154,2): nhd. ungeordnet, zügellos; us-stiu-r-i-ba 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1): nhd. zügellos; *us-stiu-r-s?, Adj. (a): nhd. zügellos

zügellos, ahd. getilæs* 16, Adj.: nhd. geil, unverschämt, ausgelassen, zügellos, mutwillig; getilæslÆhhðn* 1, getilæslÆchðn*, Adv.: nhd. unverschämt, lüstern, geil, zügellos, ausschweifend; getilæso 7, Adv.: nhd. geil, unverschämt, lüstern, leichtfertig, zügellos, pomphaft; huorÆn* 1, Adj.: nhd. geil, wollüstig, lüstern, zügellos; irri (1) 21, Adj.: nhd. umherschweifend, wandernd, irrend, unwissend, verirrt, zügellos, locker, unwissend, erzürnt; missizuhtÆg* 1, Adj.: nhd. ungezogen, unzüchtig, liederlich, zügellos, unbesonnen; spilogern* 2, spilagern*, Adj.: nhd. spielerisch, verspielt, mutwillig, zügellos, ausschweifend, geil; ungibrittilæt* 4, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungezäumt, zügellos, unbändig; ungidouwÆg* 1, Adj.: nhd. unsittlich, zügellos, unbeherrscht; ungizogan* 13, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unerwachsen«, unerzogen, ungezogen, noch nicht erwachsen, unerfahren, unbändig, unmanierlich, zügellos, unbesonnen; unzam* 4, Adj.: nhd. ungezähmt, zügellos, wild; uppÆg 38, ubbÆg*, Adj.: nhd. nichtig, eitel, leer, unnütz, bedeutungslos, müßig, vergeblich, überflüssig, zügellos

zügellos, mhd. getelæs, getlæs, geitlæs, Adj.: nhd. ungebunden, zügellos, ungebändigt, unbeherrscht, mutwillig

zügellos, mhd. lecher***, Adj.: nhd. verschlagen (Adj.), zügellos; meisterlæs, Adj.: nhd. »meisterlos«, kunstlos, zuchtlos, unerzogen, zügellos, führungslos

zügellos, mhd. ungestiure (1), Adj.: nhd. zügellos, ungestüm; wilde (1), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wildiclich, wildeclich, Adj.: nhd. »wildiglich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, zügellos, unbeherrscht, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wildiclÆchen, wildeclÆchen, Adv.: nhd. wunderbar, zügellos, unbeherrscht; wilt (2), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet

zügellos, mnd. entbunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entbunden«, zügellos

zügellos, mnd. ungehælden (2), mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungehalten«, nicht im Zaum gehalten, zügellos, unverpflichtet, unverantwortlich; ungestǖr* (2), ungestðr, ungestðre, mnd.?, Adj.: nhd. ungestüm, stürmisch, zügellos, wild; ungestǖrlÆk*, ungestðrlik, mnd.?, Adj.: nhd. ungestüm, stürmisch, zügellos, wild; vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

zügellos, mnd. ȫverlõtich***, Adj.: nhd. nachlässig, zügellos

zügellos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zügelloser, mhd. zügelbreche, sw. M.: nhd. »Zügelbrecher«, der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt, Zügelloser

Zügellosigkeit, got. us-stiu-r-ei 2, sw. F. (n): nhd. Zügellosigkeit, Liederlichkeit

Zügellosigkeit, ae. ear-g-n’s-s, ear-g-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zügellosigkeit

Zügellosigkeit, ahd. firinlust 14, st. F. (i): nhd. Begierde, Wollust, sündhafte Lust, sündige verbrecherische Begierde, Ausschweifung, Zügellosigkeit; geilherzÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Übermut, Frechheit, Ausgelassenheit, Zügellosigkeit; geilÆ 20, geilÆn*, st. F. (Æ): nhd. Übermut, Überheblichkeit, Hochmut, Ausgelassenheit, Geilheit, Leichtfertigkeit, Zügellosigkeit, Pracht, Pomp, Überfülle, Überfluss; geillÆhhÆ* 1, geillÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Aufsehen, Prahlerei, Prunk, Zügellosigkeit, Ausschweifung; getilæsa* 1?, st. F. (æ): nhd. Leichtfertigkeit, Zügellosigkeit, Ausgelassenheit, Unverschämtheit, Geilheit; getilæsÆ 9, st. F. (Æ): nhd. Leichtfertigkeit, Zügellosigkeit, Ausschweifung, Ausgelassenheit, Fröhlichkeit, Unverschämtheit, Geilheit; intlõzanÆ 5, st. F. (Æ): nhd. Zügellosigkeit; selblõz* 1, st. M. (a?): nhd. Zügellosigkeit, Unbeherrschtheit; ungidwing* 2, st. M. (a?): nhd. Zügellosigkeit, Unbändigkeit; ungimezhaftida* 1, st. F. (æ): nhd. Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, Zügellosigkeit; ungiwerÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Unachtsamkeit, Sorglosigkeit, Unbehutsamkeit, Nachlässigkeit, Unvorsichtigkeit, Fahrlässigkeit, Zügellosigkeit; ungiwerida* 4, st. F. (æ): nhd. Unachtsamkeit, Unaufmerksamkeit, Sorglosigkeit, Nachlässigkeit, Leichtfertigkeit, Zügellosigkeit, Ungestüm; ungizoganÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Zügellosigkeit, Maßlosigkeit, Unerzogenheit; unzuht 9, st. F. (i): nhd. »Unzucht«, Zuchtlosigkeit, unzüchtiges Betragen, Zügellosigkeit, Ungestüm, Mangel an Bildung, Unverstand

Zügellosigkeit, mhd. getelæse, getelãse, st. F.: nhd. Zügellosigkeit, Mutwille

Zügellosigkeit, mhd. getelæsicheit, st. F.: nhd. »Zügellosigkeit«

Zügellosigkeit, mhd. lecherheit, st. F.: nhd. Verschlagenheit, Zügellosigkeit, Gaunerei

Zügellosigkeit, mnd. entbindinge, F.: nhd. Zügellosigkeit; entbundichhÐt*, enbundichhÐt*, enbundichhÐit*, enbundichÐt, enbundichÐit, entbundicheit, F.: nhd. Zügellosigkeit, Losgelassenheit

Zügellosigkeit, mnd. ȫverlõtichhÐt*, ȫverlõticheit, æverlõtichhÐt*, æverlõticheit, overlaticheit, F.: nhd. Nachlässigkeit, Zügellosigkeit
zügellosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zügeln, an. hem-ja, sw. V. (1): nhd. hemmen, zügeln; temp-r-a, sw. V. (2): nhd. stillen, zügeln, mischen

zügeln, ae. brig-d-ian, sw. V.: nhd. zügeln; caf-str‑ian, sw. V.: nhd. zügeln, zäumen; ge-heal-d‑an, ge-hal-d-an, ge-hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, erhalten (V.), bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen; ge-sÚ-l-an (2), sw. V. (1): nhd. seilen, binden, fesseln, befestigen, zügeln, einsperren; heal-d‑an, hal-d-an, hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen; sÚ-l-an (2), sw. V. (1): nhd. seilen, binden, fesseln, befestigen, zügeln, einsperren

zügeln, ahd. bidwingan* 71, st. V. (3a): nhd. bezwingen, bedrängen, zwingen, überwältigen, besiegen, niederwerfen, unterdrücken, niederdrücken, bändigen, zügeln, binden, festigen, einengen, rügen, abnötigen, zurechtweisen; biziohan* 12, st. V. (2b): nhd. erreichen, beziehen, wegnehmen, zusammenbinden, zusammenfügen, festbinden, überziehen, zügeln, unterweisen; 0zugilbrehhæn* 2, zugilbrechæn*, sw. V. (2): nhd. zügeln, Zügel zerreißen; dwengen* 4, sw. V. (1a): nhd. bedrängen, züchtigen, beschuldigen, im Zaum halten, zügeln; dwingan* 95, st. V. (3a): nhd. zwingen, bezwingen, unterwerfen, züchtigen, bedrängen, zudringlich sein (V.), zusetzen, binden, fesseln, umschlingen, winden, beherrschen, unterdrücken, niederwerfen, zusammenschlagen, zügeln, beschuldigen; furiberan* 2, st. V. (4): nhd. sich mäßigen, sich enthalten, fernhalten, beherrschen, zügeln; gibrittilæn* 2, sw. V. (2): nhd. zügeln, bändigen; gidwingan* 28, st. V. (3a): nhd. zwingen, bezwingen, unterwerfen, züchtigen, bedrängen, bändigen, zurechtweisen, zügeln, verschließen, zusammenbinden; gistillen 36, sw. V. (1a): nhd. stillen, beruhigen, zügeln, in Schranken halten, jemanden besänftigen, sich beruhigen, Einhalt gebieten, bändigen, schlichten, befrieden; gistiuren* 7, sw. V. (1a): nhd. lenken, steuern, unterstützen, helfen, erhalten (V.), aufheben, zügeln; widargibrittilæn* 1, sw. V. (2): nhd. zügeln, bändigen, hemmen

zügeln, mhd. brÆtelen, britelen, brÆteln, prÆteln, sw. V.: nhd. zügeln, bändigen

zügeln, mhd. ðfenthaben (1), ðf enthaben, sw. V.: nhd. zügeln, anhalten; ðfgehaben (1), ðf gehaben, ðfgehõn, sw. V.: nhd. aushalten, ertragen (V.), sich aufrecht halten, aufhören, anhalten, ruhen, zügeln, zurückhalten, wegnehmen, aufhalten, festnehmen; underbinden (1), unterbinden, st. V.: nhd. untereinander verbinden, trennen, verbieten, binden, anknüpfen, trennen von, unterteilen, zügeln, binden an

zügeln, mhd. gestiuren, sw. V.: nhd. leiten, steuern, sich stützen, verhelfen, zügeln, beschränken, unterstützen, führen, verhelfen zu, hindern, hindern an

zügeln, mhd. mõzen (1), mÏzen, sw. V.: nhd. mäßigen, sich enthalten (V.), Maß halten, sich mäßigen, beschränken, verringern, sich zurückhalten, einschränken, zügeln, abmessen, messen, festsetzen, ein Maß festsetzen, kontrollieren, abschätzen, befreien von

Zügeln, mhd. underbinden (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Untereinanderverbinden, Trennen, Verbieten, Binden, Anknüpfen, Unterteilen, Zügeln

zügeln, mhd. zöumen, zoumen, sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf

zügeln, mnd. breidelen, sw. V.: nhd. zügeln, binden, mit Riemen binden; dwingen, st. V.: nhd. zwingen, engen, drücken, pressen, bezwingen, erzwingen, rechtlich erlangen, zügeln, unterwerfen, bedrängen

zügeln, mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

zügeln, mnd. stǖren (1), sturen, sw. V.: nhd. steuern, lenken, leiten, richten, schicken, senden, wehren, hemmen, zügeln, mäßigen, bezähmen, dämpfen, eindämmen, halten, hindern, aufhalten, abwehren, entgegentreten, abbringen, abwenden, verhüten, abhelfen, stützen, helfen; tȫmen*, tomen, mnd.?, sw. V.: nhd. zäumen, zügeln, zwingen

zügeln, mnd. wedderbreidelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zügeln, im Zaum halten, hemmen, hindern

zügeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugeloben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zügelriemen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zügelring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zügelseil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zügelstrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zügelstreif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zügelstrippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zügelung, ahd. doubunga* 1, st. F. (æ): nhd. Zähmung, Zügelung, Bezähmung

zügelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zügelwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zügelwirkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugemachig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugemacht, mnd. vörmõket*, vormõket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermacht, zugemacht, übermittelt, verarbeitet, ausgebessert, verdorben; vörslæten*, vorslæten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlossen, beigeschlossen, eingesperrt, zugeschlossen, zugemacht, geschlossen

zugemäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zugemessene -- über das Zugemessene hinausgehend, mnd. ȫverslachtich, ȫverschlachtich, æverschlachtich, Adj.: nhd. »aufschlägig«, über das Zugemessene hinausgehend; ȫverslechtich (2), æverslechtich, Adj.: über das Zugemessene hinausgehend
zugemessene -- über die zugemessene Hufenzahl hinaus bewirtschaftetes Land, mnd. ȫverlant (1), æverlant, auerlant, overlant, N.: nhd. »Überland«, über die zugemessene Hufenzahl hinaus bewirtschaftetes Land, für ein überbewirtschaftetes Land zu bezahlende Abgaben; ȫverslach, ȫverschlach, æverslach, æverschlach, M.: nhd. Aufschlag, Überschuss, Saum (1) an einem Bekleidungsstück, Fensterklappe, über die zugemessene Hufenzahl hinaus bewirtschaftetes Land, Rechnung, Berechnung, Überzug, Decke, Hülle

zugemessene -- zugemessene schicksalhafte Zeit, mnd. stundeglas, N.: nhd. Stundenglas, Wasseruhr, Sanduhr, zugemessene schicksalhafte Zeit; stundenglas, N.: nhd. Stundenglas, Wasseruhr, Sanduhr, zugemessene schicksalhafte Zeit

zugemessener -- zum Abspinnen zugemessener Flachs, mnd. dÆsene, dÆsne, dÆse, F., M.: nhd. Diesse, Wocken, um den Wockenstock gewundenes Bündel Flachs, zum Abspinnen zugemessener Flachs

zugemisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zugemüse, mnd. tægemȫse*, tægemæs, mnd.?, N.: nhd. Zugemüse, was man zum Fleisch isst; tæmæsede, tæmæsde, mnd.?, N.: nhd. Zugemüse, was man zum Fleisch isst

zugemüse, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugemüsefäszchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugemüssäcklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zügen -- in den letzten Zügen liegen, mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

Zügen -- in den letzten Zügen liegen, mnd. sÐletȫgen* (1), sÐletægen, sÐletõgen, sÐltægen, seeltægen, sÐledõgen, sw. V.: nhd. in den letzten Zügen liegen; sÐlslõgen, sw. V.: nhd. in den letzten Zügen liegen

Zügen -- in den letzten Zügen liegend, mnd. sÐketægent*, sÐktægende, Adj.: nhd. darniederliegend, in den letzten Zügen liegend; sÐletȫgich*, sÐletægich, sÐletõgich, sÐltõgich, Adj.: nhd. in den letzten Zügen liegend, im Todeskampf liegend
Zügen -- in kleinen Zügen säugen, mhd. suggelen*, suggeln, sw. V.: nhd. in kleinen Zügen säugen

zugeneigt sein (V.), mhd. zuoneigen (1), zuo neigen, sw. V.: nhd. zuneigen, zuneigen zu, sich verbeugen, zugeneigt sein (V.)

zugeneigt, germ. *hulþa-, *hulþaz, Adj.: nhd. geneigt, gnädig, treu, hold, zugetan, zugeneigt

zugeneigt, ae. hol-d-lic, Adj.: nhd. treu, hold, freundlich, zugeneigt; hol-d-lÆc-e, Adv.: nhd. hold, gnädig, freundlich, zugeneigt; tÅ-heal-d, Adj.: nhd. zugeneigt, geneigt

zugeneigt, ahd. framhald* (1) 9?, Adj.: nhd. vorwärts geneigt, geneigt, zugeneigt, vorwärtsgerichtet, kopfüber stürzend; gifag* 17, Adj.: nhd. zufrieden, zugeneigt, reich, gespannt; liobo* (2) 5, liubo*, Adv.: nhd. lieb, zugeneigt, wohlgefällig, angenehm, in angenehmer Weise; minnahaft* 5, Adj.: nhd. liebevoll, liebend, zugeneigt, fürsorglich; winigern* 1, Adj.: nhd. zugeneigt, der Gattin willfahrend

zugeneigt, mhd. aneneigic*, anneigic, aneneigec, Adj.: nhd. neigend zu, zugeneigt

zugeneigt, mhd. halt (1), Adj.: nhd. zugeneigt, treu

zugeneigt, mhd. wÏge (1), wÐge, wõge, Adj.: nhd. übergewichtig, sich neigend, zu erwartenseiend, nahe bevorstehend, vorteilhaft, angemessen, gut, lieb, leicht, nützlich, vorherbestimmt, bestimmt, nötig, tüchtig, gewogen, geneigt, zugeneigt, freundlich, hold, geeignet; zuogeneiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugeneigt

zugeneigt, mnd. genÐget, geneiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geneigt, zugeneigt; hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos; holt (2), h¦lt, hoild, Adj.: nhd. »hold«, zugeneigt, gewogen, günstig gesinnt, gnädig, freundlich gesinnt, zuverlässig, zugetan, liebend
-- dem Interim zugeneigt: mnd. interimisch*, interimsch, Adj.: nhd. interimistisch, dem Interim zugeneigt, dem Kompromiss zugeneigt
-- dem Kompromiss zugeneigt: mnd. interimisch*, interimsch, Adj.: nhd. interimistisch, dem Interim zugeneigt, dem Kompromiss zugeneigt

zugeneigt, mnd. lÐflÆk (1), leeflÆk, leiflÆk, lÆflÆk, lÐvelÆk, leffelÆk, Adj.: nhd. lieb, liebenswert, hübsch, beliebt, angenehm, gefällig, liebenswürdig, lieblich, zierlich, anmutig, liebreich, zugeneigt, leutselig; milde (1), Adj.: nhd. »milde«, gnädig, zugeneigt, fürsorgend, gütig, freigebig, freundlich, mildtätig, wohltätig, barmherzig, fromm, liebevoll, liebreich, herzlich, innig, liebenswürdig

zugeneigt, mnd. tænÐgich***, mnd.?, Adj.: nhd. zugeneigt

zugeneigt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugeneigtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugenesen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zügenglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugente, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zügentrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugeordnet sein (V.), ahd. haftÐn 62, sw. V. (3): nhd. haften, haften an, anhaften, hängen, kleben, stecken, festsitzen, festhalten, bleiben, jemanden angehen, in jemandes Gewalt stehen, hängenbleiben, steckenbleiben, verstrickt sein (V.), verbunden sein (V.), wohnen, wohnen in, halten, halten zu, zugeordnet sein (V.)

zugeordnet, mhd. zuogehãrlich, Adj.: nhd. zugeordnet

zugeordneten -- als heilig verehrter Überrest eines Menschen bzw. eines ihm zugeordneten Gegenstandes, mnd. reliquie, F.: nhd. »Reliquie«, als heilig verehrter Überrest eines Menschen bzw. eines ihm zugeordneten Gegenstandes

zugeordnetes -- einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

zuger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

züger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugeräth, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugerechtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zügerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugereist, ahd. urlenti 4, Adj.: nhd. ausländisch, fremd, zugereist

Zugereister, mnd. pÐlegrÆm, pÐlegrÆme, pÐlegrÆn, pÐlegrÆne, pÐlegrÐme, pÐlegerÆm, pellegrÆm, pelgrÆm, pelgrÆme, pelgrim, pelgrÐm, pelgrem, pelgerem, pelgerne, pÆlegrÆm, pilgrÆm, pilgrÆn, pilgrÐme, sw. M.: nhd. Pilger, Fremder, Ausländer, Zugereister, Auswärtiger, Wallfahrer, von Gott getrennter Mensch während der Zeit seines irdischen Lebens (in christlicher Eschatologie), Blässhuhn

zugericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugerichtetes -- als Pelzwerk zugerichtetes gekräuseltes Lammfell, mnd. ? lamsmõschin*, lamsmõschen, Sb.: nhd. als Pelzwerk zugerichtetes gekräuseltes Lammfell?

zugerüst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugerüstet (), mhd. ? gefeitieret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugerüstet (?)

zugerz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuges -- Geleitsmann eines Zuges, mnd. gelÐideman, M.: nhd. Geleitsmann eines Zuges, Geleitseinnehmer, Einnehmer der Durchzugsgebühr, Führer, Geleiter; gelÐidesman, geleidesman, geleitzman, M.: nhd. Geleitsmann eines Zuges, Geleitseinnehmer, Einnehmer der Durchzugsgebühr, Führer, Geleiter

zugesagt -- Schreiben in dem die Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung zugesagt werden, mnd. plÐgebrÐf, M.: nhd. »Pflegebrief«, Schreiben in dem die Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung zugesagt werden

zugeschaut -- Platz von dem aus zugeschaut wird, mhd. warte (2), wart, st. F.: nhd. »Warte«, Wachen (N.), Bewachen, Lauern (N.), Wacht, Postendienst, Achtgeben, Erwarten, Spähen, Ausschauen, Vorpostendienst, Wachgebäude, Spähplatz, Lauerplatz, Anstand (weidmännisch), Trieb und die dazu gehörigen Leute, Platz von dem aus zugeschaut wird, Kampfplatz, Aufbewahrungsort, Erwartung, rechtliche Anwartschaft, Anspruch

Zugeschirr, mhd. sil (1), sile, st. M., sw. M., st. N., st. F.: nhd. Seil, Riemen (M.) (1), Siele, Geschirr, Zugeschirr

zugeschlossen, mnd. vörslæten*, vorslæten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlossen, beigeschlossen, eingesperrt, zugeschlossen, zugemacht, geschlossen

zugeschnallt -- nicht zugeschnallt, mnd. ungerinket, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungerinkt«, nicht mit Rinken (Schnallen) zugemacht, nicht zugeschnallt

zugeschnallt, mnd. gerinket, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gerinkt«, mit Rinken versehen (Adj.), zugeschnallt

zugeschnitten -- Holz das auf besondere Art zugeschnitten ist, mnd. rÆfholt, N.: nhd. Holz das auf besondere Art zugeschnitten ist

zugeschnitten -- nicht zugeschnitten, mhd. unverschræten, unferschræten*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverschroten«, unzerschnitten, nicht zugeschnitten, ganz, unverletzt, unversehrt, unzugeschnitten, nicht zerschnitten, unverwundet

zugeschnitten -- noch nicht zu Kleidung zugeschnitten, mnd. ungesnÐden*, ungesneden, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschnitten«, noch nicht zu Kleidung zugeschnitten

zugeschnittene -- zugeschnittene Hölzer zur Herstellung von kleinen Fässern, mnd. pÆpenstaf, M.: nhd. »Pfeifenstab«, zugeschnittene Hölzer zur Herstellung von kleinen Fässern

zugeschnittene -- zugeschnittene Ware, mnd. schrætwerk, schrõtwerk, N.: nhd. »Schrotwerk«, Schneiderhandwerk, zugeschnittene Ware, Ausschnitt (M.) (1)

zugeschnittene -- zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder, mnd. pen (1), penn, Sb.: nhd. zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder, Schreibfeder; penne, F.: nhd. Feder, Vogelfeder, zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder, Schreibfeder

zugeschnittener -- keulenförmig zugeschnittener Balken, mnd. ? kǖlebæm, M.: nhd. keulenförmig zugeschnittener Balken?, Stützbalken für die Baugrube?

zugeschnittenes -- aus Pappelholz zugeschnittenes Brett, mnd. poppelendÐle, F.: nhd. aus Pappelholz zugeschnittenes Brett

zugeschnittenes -- zugeschnittenes Holz zur Herstellung von kleinen Fässern, mnd. pÆpestaf*, pÆpstaf, M.: nhd. »Pfeifestab«, zugeschnittenes Holz zur Herstellung von kleinen Fässern

zugeschnittenes -- zugeschnittenes langes schmales Holzstück, mnd. latte, F.: nhd. Latte, Leiste, zugeschnittenes langes schmales Holzstück

zugeschnürter -- zugeschnürter Stiefel, ahd. snerahiling* 1, st. M. (a): nhd. zugeschnürter Stiefel, Schnürstiefel; snuorihheling* 1, snuoricheling*, st. M. (a)?: nhd. zugeschnürter Stiefel, Schnürstiefel

zugeschweigen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zugeschwollen, mnd. vörwallen* (2), vorwallen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entzündet, verschwärt, zugeschwollen

Zugeselle, mhd. zuogeselle, sw. M.: nhd. »Zugeselle«, Mitgenosse, Hilfsgeistlicher

zugeselle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugesellen -- sich jemandem zugesellen, mnd. gesellen, sw. V.: nhd. »gesellen«, sich gesellen (zu), sich jemandem zugesellen, sich einen Genossen geben

zugesellen -- sich zugesellen, mhd. næzen, sw. V.: nhd. sich zugesellen; parrieren (1), sw. V.: nhd. unterscheiden, schmücken, sich zugesellen, durcheinandermischen, vermischen, mischen, durchsetzen, zusammensetzen, begleiten, durchbrechen

zugesellen, as. nôt‑ian*? 1, sw. V. (1a?): nhd. zugesellen

zugesellen, ahd. 9zuogisamanæn* 1, sw. V. (2): nhd. zugesellen, beigesellen, um sich versammeln; fuogen* 24, sw. V. (1a): nhd. fügen, verbinden, einrichten, zusammenfügen, hinzufügen, zugesellen, vereinigen, verbünden, gehören, zugehören, sich vorstellen; gifuogen* 38, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenfügen, hinzufügen, dahinbringen, herbeiführen, bewerkstelligen, sich verbinden, verbünden, vereinen, zugesellen, sich zugesellen, verknüpfen, sich anpassen, darlegen
-- jemandem zugesellen: ahd. wetan* 5, st. V. (5): nhd. verbinden, jemandem zugesellen, verknüpfen, anjochen
-- sich zugesellen: ahd. gifuogen* 38, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenfügen, hinzufügen, dahinbringen, herbeiführen, bewerkstelligen, sich verbinden, verbünden, vereinen, zugesellen, sich zugesellen, verknüpfen, sich anpassen, darlegen; gimahhæn* 93, gimachæn, gimahhen*, sw. V. (2, 1a): nhd. machen, tun, bewirken, herstellen, betreiben, verbinden, zusammenfügen, bereiten (V.) (1), bewerkstelligen, hervorbringen, durchführen, auftragen, anpassen, verkehren, sich zugesellen, eingliedern, sich eingliedern, anrichten; mahhæn 330, machæn, sw. V. (2): nhd. machen, tun, schaffen, herstellen, vollbringen, anfertigen, fertigen, verfertigen, anbringen, bewirken, verbinden, bilden, hervorbringen, bereit machen, bereiten (V.) (1), verwandeln, erlangen, sich zugesellen, verkehren, etwas zu etwas machen

zugesellen, mhd. genæzen, sw. V.: nhd. genießen, gleichtun, gesellen, gleichstellen, gleichstellen mit, vergleichen, gleichkommen, vergleichen, zurechnen, zugesellen; genæzsamen, sw. V.: nhd. gleichmachen, zugesellen, erheben zu, vergleichen mit, gleichstellen mit

zugesellen, mhd. zuogesellen, zuo gesellen, sw. V.: nhd. »zugesellen«, zugesellen, zuzählen, verbinden, vereinen mit, zuteilen, zuordnen, beigeben, mitgeben; zuoschaffen, zuo schaffen, st. V., sw. V.: nhd. »zuschaffen«, zusätzlich verschaffen, zuordnen, zugesellen
-- sich zugesellen: mhd. zuogenæzen, sw. V.: nhd. beigesellen, sich gesellen, sich zugesellen; zuoslahen (1), zuo slahen, zæslahen, st. V.: nhd. zuschlagen, drauflos schlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen, herankommen, zusammenkommen, sich zugesellen, mit zupacken, mitwirken

zugesellen, mhd. zuogesellen, zuo gesellen, sw. V.: nhd. »zugesellen«, zugesellen, zuzählen, verbinden, vereinen mit, zuteilen, zuordnen, beigeben, mitgeben

zugesellen, mnd. anevȫgen*, anvȫgen, sw. V.: nhd. anfügen, hinzufügen, jemandem etwas zufügen, zugesellen; bÆvȫgen, sw. V.: nhd. »beifügen«, zugesellen
zugesellen, mnd. vörsellen* (1), vorsellen, sw. V.: nhd. begleiten, zur Seite sein (V.), zugesellen, verbinden, vereinigen, sich gesellen zu, anschließen, beigesellen

zugesellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugesellig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugesellt, mhd. bÆgesellic*, bÆgesellec, Adj.: nhd. »beigesellig«, zugesellt

zugesellt, mhd. gesellic, gesellec, Adj.: nhd. zugesellt, verbunden, vertraut, freundlich, gemeinsam

zugesellt, mhd. zuogesellet*, zuogeselt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugesellt«

zugesellt, mnd. gesellich, Adj.: nhd. gesellig, in Geselligkeit befindlich, zur Geselligkeit geneigt, zur Geselligkeit begabt, zugesellt

zugesellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugesessen, mhd. zuogesezzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugesessen«

zugesetzt -- Bier dem Grut und nicht Hopfen zugesetzt wird, mnd. grǖssinc, gruyssinck, grusink, gruitzinck, gruessing, M.: nhd. Grüssing, Grutbier, Bier dem Grut und nicht Hopfen zugesetzt wird

zugesetzt, mhd. zuogesetzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugesetzt«, eingeschult

zugesichert, mhd. unversaget, unverseit, unfersaget*, unferseit*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unversagt«, nicht versagt, unverweigert, gewährt, zugesichert, zugänglich

zugesichert, mnd. vörsÐkeret*, vorsÐkeret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versichert, zugesichert, gewiss
-- Tag für den freies Geleit zugesichert ist: mnd. vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, M.: nhd. »Friedetag«, Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen

zugesicherte -- schriftlich zugesicherte Schadloshaltung, mnd. schõdebrÐf, M.: nhd. schriftlich zugesicherte Schadloshaltung; schõdelæsbrÐf, schõdelæsbrÆf, M.: nhd. schriftlich zugesicherte Schadloshaltung

zugesichertes -- zugesichertes verbürgtes Recht, mhd. gewar (3), st. F.: nhd. zugesichertes verbürgtes Recht, Anspruch, Aufsicht, Obhut, Gewahrsam, sicherer Aufenthalt; gewarheit, gewõrheit, st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht; gewõricheit*?, gewõrkeit, st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht

Zugesinde, mhd. zuogesinde, st. N.: nhd. »Zugesinde«, beigegebene Dienerschaft

zugesindet, mhd. zuogesindet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugesindet«, aus nächster Nähe vertraut, bekannt

zugesindet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugesinnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugesippet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugespann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugespiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugespitzen -- mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, mnd. põlen (1), sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden oder Wällen oder Ufern oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten

zugespitzer -- zugespitzer Stab, mnd. pÆl (1), piil, phil, piell, pÆle, M.: nhd. Pfeil, Pfeilspitze, zugespitzer Stab, größeres Wurfgeschoss, Wurfspieß, Geschoss das vom Bogen bzw. von der Armbrust bzw. von der Feuerwaffe abgefeuert wird, Bolzen, Art Nägel, treffende Äußerung, Anspielung, Unruhestiftung

zugespitzt, ahd. spizzi* 3, Adj.: nhd. spitz, zugespitzt

zugespitzter -- an beiden Enden zugespitzter Butterklumpen, mnd. botterwegge, M.: nhd. an beiden Enden zugespitzter Butterklumpen

zugespitzter -- dünner zugespitzter Stab, mnd. spÆle, F.: nhd. »Speiler«, dünner zugespitzter Stab, Stange, Stock, Stock zum Aufhängen von Fleisch oder Würste oder Fisch, Verschlussholz für Tonnen (F.) (1), Stange um Abteilungen in Bienenstöcken zu machen

zugespitzter -- zugespitzter Pflock, mnd. põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, M.: nhd. Pfahl, zugespitzter Pflock, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebiets oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt)

zugespitztheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugesprochen -- durch rechtliche Übergabe zugesprochen, mhd. sal (5), Adj.: nhd. durch rechtliche Übergabe zugesprochen, eigen

zugesprochen -- zugesprochen werden, ae. be-feal-l‑an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. fallen, berauben, zufallen, zugesprochen werden, befallen (V.)

zugesprochen erhalten (V.), mhd. erkoberen, erkovern, erkoveren, sw. V.: nhd. erholen, gewinnen, erlangen, zugesprochen erhalten (V.), sich erholen, sich sammeln, zusammenhalten

Zugesprochenes -- Einweisung auf ein rechtlich Zugesprochenes oder Lehnsgut, mhd. wÆsunge, st. F.: nhd. Weisung, Anweisung, Anleitung, Offenbarung, Ausweis, Inhalt, Leitung, Führung, Einweisung auf ein rechtlich Zugesprochenes oder Lehnsgut, Beweisführung, Rechtsverweisung, Besuch, Heimsuchung, Abgabe, Geschenk oder Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn

zugestaltet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugestanden -- nicht zugestanden, mnd. ungewÐret* (1), ungeweret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewährt«, nicht gewährt, nicht zugestanden, versagt

zugeständlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zugeständnis, ae. ge-þaf-ung, ge-þeaf-ung, st. F. (æ): nhd. Erlaubnis, Zustimmung, Einwilligung, Zugeständnis

Zugeständnis, ahd. gijiht* 52, st. F. (i): nhd. »Beichte«, Bekenntnis, Geständnis, Sündenbekenntnis, Aussage, Bejahung, Zugeständnis, Lob, Zustimmung, Gebot, Vorschrift, Prämisse; gilõz* 14, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zugeständnis, Erlaubnis, Gnade, Auslass, Ausgang, Ende, Ende der Wege, Gelenk; lõz* (2) 2, st. M. (a): nhd. »Lassen«, Erlass, Entlassung, Abstand, Entfernung, Zugeständnis
-- zum Zugeständnis einer Sache bringen: ahd. jihten* 3, sw. V. (1a): nhd. bekennen, bezeugen, einen Beweis führen gegen, entscheiden lassen in Bezug auf, zum Zugeständnis einer Sache bringen

Zugeständnis, mnd. bewõringe, F.: nhd. Gewähr, Zugeständnis, Bekräftigung, urkundliche Bekräftigung, Urkunde, Unterpfand, Sicherheit, Gewährleistung, Aufbewahrung, Bewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Schutz, Sicherung, Ehrenverwaltung, Verwaltung, Instandhaltung, Versehung mit dem Abendmahl; enkantnisse, entkantnisse, F.: nhd. Zeugnis, Zugeständnis
-- zum Zugeständnis verpflichtet: mnd. bekennich, Adj.: nhd. geständig, zum Zugeständnis verpflichtet, zur Anerkennung bereit

Zugeständnis, mnd. gicht (3), jicht, gift, gifte, F.: nhd. Aussage, Bekenntnis, Geständnis, Zugeständnis, Eingeständnis, peinliche Untersuchung; gichtinge, F.: nhd. Bekenntnis, Geständnis, Zugeständnis, Bezeugung, Zeugnis

Zugeständnis, mnd. ȫverkumpst, æverkumpst, averkumpst, ȫverkumst, ȫverkompst, F., N.: nhd. Übereinkunft, Vereinbarung, schriftlich fixierter Beschluss, Zugeständnis
Zugeständnis, mnd. vördrach*, vordrach, M., N.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vördracht*, vordracht, M., N., F.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit

zugeständnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zugeständnisse -- Zugeständnisse machen, mnd. consedÐren, concedÐren, sw. V.: nhd. zugestehen, Zugeständnisse machen, sich einigen

zugestatten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugestehen, germ. *galÐtan, *galÚtan, st. V.: nhd. lassen, überlassen (V.), zugestehen

zugestehen, afries. tæ‑rÐ-m‑a 4, sw. V. (1): nhd. einräumen, zugestehen; tæ‑stõ-n 1 und häufiger?, anom. V.: nhd. zugestehen, übertragen (V.), geben; tæ‑sta-n-d-a 1 und häufiger?, tæ‑sto-n-d-a, st. V. (6): nhd. zugestehen, übertragen (V.), geben

zugestehen, ahd. anagilõzan* 4, red. V.: nhd. »heranlassen«, gestatten, zugestehen, erlauben, loslassen, überlassen, sich hingeben; 3zuolõzan (1) 6, red. V.: nhd. »zulassen«, hinzulassen, zuschicken, hinzuschicken, zukommen lassen, zugestehen; gihengen 42, gihenken, sw. V. (1a): nhd. erlauben, zulassen, zugestehen, zustimmen, beipflichten, einverstanden sein (V.), billigen, Anhänger (= gihengento Part. Präs. subst. M.); gilõzan (1) 84, red. V.: nhd. lassen, überlassen (V.), zulassen, verzichten, überliefern, geben, verleihen, zugestehen, gestatten, einlassen, hineinlassen, sich entfernen, sich einer Sache hingeben, aufgeben; gilobezzen* 3, sw. V. (1a): nhd. einräumen, zugestehen, beipflichten, gönnen, gewähren
-- als gut zugestehen: ahd. lobÐn* 2 und häufiger, sw. V. (3): nhd. loben, preisen, verherrlichen, gutheißen, als gut zugestehen, rühmen, anerkennen
-- einer Sache etwas zugestehen: ahd. jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen
-- jemandem etwas zugestehen: ahd. jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen

zugestehen, mhd. bejehen, begehen, st. V.: nhd. verkünden, erklären, darlegen, aussprechen, beanspruchen, bekennen, beichten, zugestehen, gestehen, eingestehen, versichern, nachfolgen; bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; benennen, benemnen, benemmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen; bÆstõn (1), bÆstÐn, bÆ stõn, an. V., st. V.: nhd. beistehen, unterstützen, zugestehen, in die Nähe treten, bekennen, beaufsichtigen; erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von; erlouben, irlouben, relouben, sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zugestehen, entlassen (V.), sich entschlagen, sich enthalten (V.), aufgeben, Erlaubnis geben, Urlaub geben, ausliefern, überantworten, zulassen, anordnen

zugestehen, mhd. gehengen (1), sw. V.: nhd. nachgeben, gestatten, erlassen (V.), geschehen lassen, zustimmen, anhängen, erlauben, zugestehen; gejehen, st. V.: nhd. zusagen, bekennen, zugestehen, zuerkennen, nachgeben, behaupten, erwählen, erklären für, anrechnen, beanspruchen, sagen, behaupten, nachsagen; gesagen, gisagen, gisegen, sw. V.: nhd. sagen, erzählen, beschreiben, erklären, bekennen, gestehen, zugestehen, benennen, feststellen, zubilligen; gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; gestaten, sw. V.: nhd. »gestatten«, standhalten, erlauben, zulassen, beistehen, zugestehen, gewähren, übereignen; geweren* (3), gewern, sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern; gunnen, günnen, an. V.: nhd. gern sehen, gönnen, vergönnen, wünschen, erlauben, gewähren, erweisen, geben, anvertrauen, zugestehen, gestatten, erlauben, ermöglichen, schenken; hengen (1), sw. V.: nhd. hängen, freien Lauf lassen, geschehen lassen, nachjagen, nachhängen, ausharren, zugeben, zulassen, erlauben, zugestehen, nachgeben, gehorchen, herabhängen, hängen an, hängen in, hängen, anhängen, anfügen, gestatten, verfügen, nachtrauern, bekommen; jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

zugestehen, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; meinen (1), mÐnen, sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf

zugestehen, mhd. verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); verlÆhen (1), virlÆgen, vorlÆgen, ferlÆhen*, verlðen, st. V.: nhd. verleihen, als Darlehen oder Lehen oder Miete geben, geben, schenken, darlegen, zugestehen; verwilligen, ferwilligen*, sw. V.: nhd. »verwilligen«, zu etwas willig sein (V.), einwilligen, bewilligen, zugestehen, sich willig zeigen; vorelõzen*, vorlõzen, vor lõzen, vorlõn, forelõzen*, forlõn*, red. V.: nhd. »vorlassen«, höher stellen, zugestehen, jemandem den Vorrang überlassen (V.); vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; weren (3), wern, sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen; zuogewÏhenen*, zugewagen, st. V.: nhd. merken lassen, wissen lassen, eingestehen, zugestehen
-- jemandem etwas zugestehen: mhd. verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.)

zugestehen, mnd. begichten, sw. V.: nhd. »beichten«, bekennen, zugestehen; bestõn (1), st. V.: nhd. bestehen, stehen bleiben, erhalten (V.) bleiben, Beistand haben, Geltung haben, bleiben, hängen, aushalten (V.), ausharren, unterbleiben, zustehen, gehören, angreifen, bedrängen, Widerstand leisten, bekämpfen, verteidigen, überfallen (V.), Sieger bleiben, standhalten (V.), unternehmen, ergreifen, anfangen, beginnen, auf sich nehmen, eingestehen, bekennen, zugestehen, einräumen, anerkennen, einstehen für, Gericht halten, Richter sein (V.); bÆstõn, st. V.: nhd. beistehen, zugestehen, dabeistehen, zu jemandem halten, unterstützen, anerkennen, um jemanden stehen; consedÐren, concedÐren, sw. V.: nhd. zugestehen, Zugeständnisse machen, sich einigen; enkennen, eynkennen, entkennen, untkennen, sw. V.: nhd. bekennen, anerkennen, zugestehen, erkennen, entscheiden, bezeugen; entstõn, entstân, enstõn, unstõn, st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen; erkennen, irkennen, derkennen, sw. V.: nhd. erkennen, kennenlernen, kennen, wahrnehmen, erfahren (V.), ersehen, einsehen, verstehen, anerkennen, zugestehen, urteilen, verurteilen, entscheiden (obrigkeitlich und richterlich sowie als Warenprüfer), Entscheidung treffen; erærlæven, erærlȫven, erorleven, sw. V.: nhd. erlauben, zugestehen, gestatten, Erlaubnis geben; erstõn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erstÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin
-- jemandem etwas zugestehen: mnd. bewillen, sw. V.: nhd. belieben, beschließen, freiwillig verfügen, bewilligen, einwilligen, annehmen, anerkennen, jemandem etwas zugestehen

zugestehen, mnd. gÐn (1), gein, jÐn, gehen, jehen, jein, gejÐn, st. V., sw. V.: nhd. gestehen, bekennen, eingestehen, zugestehen, sagen, angeben, anzeigen; günnen, gönnen, jünnen, sw. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, erlauben, zugestehen, zulassen; ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; ingÐven (1), st. V.: nhd. eingeben, hineingeben, ins Kloster bringen, übergeben (V.), überweisen, einräumen, zugestehen, gewähren, verabreichen, anraten, einflüstern, zur Aufgabe machen, vorschreiben, sich begeben (V.) nach, sich überantworten, sich einlassen auf; inlõten (1), inlaten, st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen; inrǖmen, inrumen, inruimen, sw. V.: nhd. einräumen, Raum gewähren, Platz gewähren, gestalten, übergeben (V.), abtreten, zugestehen, zubilligen, bewilligen, genehmigen, zulassen, beschließen, eingehen, festsetzen, anberaumen; instõden, sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen

zugestehen, mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; lÐhenen*, lÐenen, lehnen, lhenen, lÐnen, leinen, leynen, sw. V.: nhd. leihen, borgen, nach Lehensrecht verleihen, zu Lehen geben, geistliches Lehen verleihen, Pfründe vergeben (V.), gewähren, zugestehen; nõgÐven, nachgÐven, nageven, st. V.: nhd. »nachgeben«, nachträglich geben, nachzahlen, draufzahlen, nach dem Tode übergeben (V.), zum Seelengedächnis geben, vergeben (V.), erlassen (V.), Bitte nachgeben, bewilligen, zugestehen, gestatten, erlauben; ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären

zugestehen, mnd. stõden (1), sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; stÐden, stÐdegen, sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, festsetzen, erlauben, gestatten, statt geben, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, stützen, verteidigen, passen, nützen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; tæentstõn*, toentstõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuentstehen«, zugestehen; tæjÐgen*** (1), mnd.?, st. V.: nhd. zugestehen; tæstõden*, tostaden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren; tæstõn*, tostõn, mnd.?, st. V.: nhd. entstehen, herkommen, verschlossen sein (V.), zugestehen, bekennen, anerkennen, verbürgen; tæstÐden*, tosteden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren

zugestehen, mnd. volgen, folgen*, valgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken; vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörgÐn*, vorgÐn, vorjÐn, st. V., sw. V.: nhd. bekennen, sich aussprechen, erklären, zugestehen, durch Reden austoben, herausschelten; vörgünnen* (1), vorgünnen, vorgönnen, vorgunnen, unreg. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, zulassen, genehmigen, zugestehen, zusprechen, erlauben, missgönnen, verdenken, übel nehmen, missgünstig sein (V.), beneiden; vörgünstigen*, vorgünstigen, vorgunstigen, sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zulassen, zugestehen; vörlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, sw. V.: nhd. »verlehnen«, leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken; vörlȫven*, vorlȫven, vorlæven, verlæfen, sw. V.: nhd. »verlauben«, erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken; vörwÐten* (1), vorwÐten, vorwetten, sw. V.: nhd. wissen, kennen, bekannt geben, erfahren (V.), sich auskennen, Bescheid wissen, ansehen für, sich vergewissern, sich verstehen auf, zuerkennen, einig sein (V.), einer Meinung sein (V.), zugestehen, übereinkommen, vereinbaren, sich ins Einvernehmen setzen, sich gut stellen; vörwillekȫren*, vorwillekȫren, vorwilkȫren, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen; vörwillen* (1), vorwillen, sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen, bewilligen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, beteuern, Vertrag abschließen; vörwilligen*, vorwilligen, vorwilgen, sw. V.: nhd. »verwilligen«, bewilligen, billigen, einwilligen, zustimmen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, Vertrag abschließen; wÐren (5), sw. V.: nhd. gewähren, zugestehen, jemanden sicherstellen, ihm Gewähr leisten
-- jemandem etwas nicht zugestehen: mnd. vörsõken* (1), vorsõken, vorsacken, vorsÐken, versaken, st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben, vermeiden, sich scheuen

zugestehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugestehend, mhd. vergihtet (2), fergihtet*, Adj.: nhd. eingestehend, zugestehend; vergihtic (1), fergihtic*, Adj.: nhd. eingestehend, zugestehend, bestätigend, geständig

zugestehend, mnd. enkentlÆk, entkentlÆk, enkentlik, Adj.: nhd. bekenntlich, bezeugend, zugestehend

zugestehend, mnd. gichtich (1), jichtich, Adj.: nhd. eingestehend, bekennend, eingestanden, geständig, zugestehend, offenbar, bekannt, bezeugt, notorisch, anerkannt; ichtich, Adj.: nhd. eingestehend, bekennend, eingestanden, geständig, zugestehend, offenbar, bekannt, bezeugt, notorisch, anerkannt; kennich, Adj.: nhd. bekannt, offenkundig, anerkennend, zugestehend; kentlÆk, kantlÆk, Adj.: nhd. »kenntlich«, offenbar, bekennend, zugestehend, erkennbar, sichtbar, deutlich, merklich, fühlbar, öffentlich

zugestehend, mnd. stendich, Adj.: nhd. »ständig«, geständig, nicht in Abrede stellend, zugestehend, einräumend, billig denkend, beständig (Bedeutung jünger), treu (Bedeutung jünger)

zugesteht -- Reichsgesetz welches das lutherische Bekenntnis anerkennt und den Reichsständen freie Konfessionswahl zugesteht, mnd. religiænesvrÐde*, religiænsvrÐde, M.: nhd. »Religionsfriede«, Reichsgesetz welches das lutherische Bekenntnis anerkennt und den Reichsständen freie Konfessionswahl zugesteht

zugestehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugestellte -- durch einen Boten zugestellte Nachricht, mnd. ? bebædeschop***, F.: nhd. Botschaft?, durch einen Boten zugestellte Nachricht?

zugetan -- dem Guten zugetan, got. ble-i-þ-s 2, Adj. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 159): nhd. dem Guten zugetan, barmherzig, fromm, gütig, mild, mitleidig

zugetan -- Pflanze die gegen Epilepsie zugetan wird, mnd. allexandre, Sb.: nhd. Pflanze die gegen Epilepsie zugetan wird, Wolfskraut, Hundskraut, wilder Kürbis

zugetan -- rückhaltlos zugetan, mhd. einvalt (2), einfalt*, Adj.: nhd. aufrichtig, rückhaltlos zugetan, einfach, unvermischt, rein, arglos, einfältig, unteilbar, vollkommen, klar, vertrauensvoll, gutgläubig, unwissend

zugetan -- seinen Freunden zugetan, mhd. vriuntholt, friuntholt*, Adj.: nhd. freundlich, liebreich, freundschaftlich, seinen Freunden zugetan, seinen Verwandten zugetan, ergeben (Adj.), dienstfertig; wineholt, Adj.: nhd. seinen Freunden zugetan, seinen Verwandten zugetan, ergeben (Adj.), dienstfertig, freundlich, freundschaftlich

zugetan -- seinen Verwandten zugetan, mhd. vriuntholt, friuntholt*, Adj.: nhd. freundlich, liebreich, freundschaftlich, seinen Freunden zugetan, seinen Verwandten zugetan, ergeben (Adj.), dienstfertig; wineholt, Adj.: nhd. seinen Freunden zugetan, seinen Verwandten zugetan, ergeben (Adj.), dienstfertig, freundlich, freundschaftlich

zugetan sein (V.), mhd. verquelen*, verqueln, ferquelen*, sw. V., st. V.: nhd. einzwängen, fest einschließen, umarmen, quälen, martern, abquälen, abmartern, vor Qual vergehen, sich in Sehnsucht verzehren, vor Sehnsucht vergehen, zugetan sein (V.), sich sehnen nach, sich verzehren nach, verliebt sein (V.) in, versessen sein (V.) auf, verhärtet sein (V.) gegen

zugetan, germ. *hulþa-, *hulþaz, Adj.: nhd. geneigt, gnädig, treu, hold, zugetan, zugeneigt

zugetan, as. hol‑d 20, Adj.: nhd. »hold«, ergeben (Adj.), gnädig, mild, lieb, zugetan, freundlich

zugetan, ahd. giswõs* 32?, giswõsi*, Adj.: nhd. vertraut, heimlich, privat, eigen, zugehörig, zugetan, lieb; hold 55?, Adj.: nhd. »hold«, treu, geneigt, ergeben (Adj.), zugetan, gnädig, getreu, wohlgesinnt; holdlÆhho* 1, holdlÆcho*, Adv.: nhd. hold, freundlich, ergeben (Adv.), zugetan
-- einander zugetan: ahd. giliob* 1, Adj.: nhd. lieb, einander zugetan

zugetan, mhd. geminne (1), Adj.: nhd. zugetan, freundlich, liebreich, in Liebe vereint, lieb, vertraut; geminnic*, geminnec, Adj.: nhd. vereint, zugetan, freundlich, liebreich; gesinne (1), Adj.: nhd. besonnen (Adj.), klug, geneigt, zugetan; holt (1), Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu, wohlgesonnen, geneigt, zugetan, ergeben (Adj.), lieb, liebevoll, herzlich

zugetan, mnd. gewant (2), gewendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugewandt, zugetan, beteiligt, zugehörig, gehörig zu, hingehörig, bestellt, eingesetzt zu einem Amt, verwandt, Anhänger seiend, bewandt, beschaffen (Adj.), gewendet, gewandelt; holt (2), h¦lt, hoild, Adj.: nhd. »hold«, zugeneigt, gewogen, günstig gesinnt, gnädig, freundlich gesinnt, zuverlässig, zugetan, liebend
-- dem Herrn zugetan: mnd. hÐrenholt, Adj.: nhd. dem Herrn zugetan, dem Herrn schmeichelnd, dem Landesherrn ergeben (Adj.)

zugetan, mnd. lÐf (1), leef, leif, lÆf, lÐve, Adj.: nhd. lieb, wert, beliebt, angenehm, willkommen, geliebt, vertraut, wert, wertvoll, geschätzt, geneigt, zugetan, treu, erwünscht, teuer, kostspielig; ærlævich, Adj.: nhd. geneigt, zugetan

zugetan, mnd. tædõnich*, todanich, mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, zugewandt, geneigt; tædÐdich*, todÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, gewogen; tædÐnich*, todÐnich mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, zugewandt, geneigt; tægedõn, mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, angehörend, zugewandt

Zugetanheit, mnd. tædõnichhÐt*, todanicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zugetanheit«, Geneigtheit, Zustimmung

zugeteilt -- älterer meist unverheirateter Eigenmann dem ein Hof zur Bewirtschaftung zugeteilt wird, mnd. hofstolte, M.: nhd. älterer meist unverheirateter Eigenmann dem ein Hof zur Bewirtschaftung zugeteilt wird; hævestolte, havestolte, M.: nhd. älterer meist unverheirateter Eigenmann dem ein Hof zur Bewirtschaftung zugeteilt wird

zugeteilt -- Ratsherr dem die Aufsicht über das Tanzhaus zugeteilt ist, mnd. dansehÐre, M.: nhd. Ratsherr dem die Aufsicht über das Tanzhaus zugeteilt ist

zugeteilt -- Ratsherr dem ein bestimmtes Ratsamt zugeteilt ist, mnd. ambachthÐre, M.: nhd. »Amtherr«, Mönch der ein oberes Klosteramt inne hat, Ratsherr dem ein bestimmtes Ratsamt zugeteilt ist

zugeteilt, ahd. biskerit* 6 und häufiger, biscerit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. zugeteilt, geeignet, disponiert, einer Sache beraubt, fremd, außenstehend

zugeteilt, mhd. bescharet***, beschart***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugeteilt, bestimmt

zugeteilte -- bestimmte zum Versieden zugeteilte Menge Sole, mnd. sæle (2), sõle, saale*, F.: nhd. Sole, Salzsole, salzhaltiges Quellwasser aus dem Salz gewonnen wird, vollgesättigte Sole des Sodes (Saline), bestimmte zum Versieden zugeteilte Menge Sole, mit Kochsalz versetzte Flüssigkeit, Salzwasser, Salzlake, Pökel

zugeteilte -- Gebühr für zugeteilte Wasserlieferung im Hüttenbetrieb, mnd. lætpenninc*, M.: nhd. »Lotpfennig«, Gebühr für zugeteilte Wasserlieferung im Hüttenbetrieb, Abgabe in Bergwerken für die Benutzung des Wassers

zugeteilte -- Pacht für zugeteilte Waldparzelle, mnd. kõvelentins, M.: nhd. »Kabelzins«, Pacht für zugeteilte Waldparzelle

zugeteilte -- zugeteilte Aufgabe, mhd. geteilete*, geteilte, st. N.: nhd. zu Wählendes, Wahl, Auswahl, zwei Dinge zur Auswahl, Wahlmöglichkeit, Bedingung, zugeteilte Aufgabe

zugeteilte -- zugeteilte Deichstrecke, mnd. kõvel (2), kõvele, F.: nhd. Loszeichen aus Holz, Los, Losteil, Anteil am gemeinsamen Gut, Parzelle, Ackerstück, Waldanteil, zugeteilte Deichstrecke, Verkaufsstand, Anteil am gemeinsamen Gut, durch Los bestimmter Anteil an der Allmende

zugeteilte -- zugeteilte Wahl, mhd. geteil, geteile, st. N.: nhd. Anteil, zugeteilte Wahl, Teil

zugeteilte -- zugeteilte Waldanteil, mnd. kõvelholt, N.: nhd. zugeteilte Waldanteil, Anteil einer Gemeindewaldung

zugeteilten -- Eigentümer durch Los zugeteilten Landes, mnd. lætseiÏre*, lætsÐger, lætsegger, lætseiger, M.: nhd. Eigentümer durch Los zugeteilten Landes

zugeteilten -- über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, mnd. ȫvermõs, ævermõs, avermõs, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn

zugeteilter -- amtlich vermessener und durch einen Schiedsspruch zugeteilter Grundbesitz, mnd. rÐpdrõge, rÐipdrõge, reepdrõge, F.: nhd. amtlich vermessener und durch einen Schiedsspruch zugeteilter Grundbesitz

zugeteilter -- durch das Los zugeteilter Hof, mnd. læthof, M.: nhd. durch das Los zugeteilter Hof

Zugeteiltes -- durch das Los Zugeteiltes, mnd. læt (1), læt, loet, N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, vom Schicksal Zugeteiltes, vom Schicksal Zugefallenes, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung

zugeteiltes -- einem Hause zugeteiltes Teilstück des Deiches, mnd. hðsdÆk, M.: nhd. einem Hause zugeteiltes Teilstück des Deiches

zugeteiltes -- einem Pachthof zugeteiltes Feldstück, mnd. meiervelt*, meyervelt, N.: nhd. »Meierfeld«, einem Pachthof zugeteiltes Feldstück

zugeteiltes -- nach Stürzkarren anteilmäßig zugeteiltes Deichfach, mnd. störtewerk, störtwerk, N.: nhd. »Stürzwerk«, Leistungseinheit beim Deichbau, bestimmte Anzahl zu leistender Stürzkarren Erde, nach Stürzkarren anteilmäßig zugeteiltes Deichfach

Zugeteiltes -- vom Schicksal Zugeteiltes, mnd. læt (1), læt, loet, N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, vom Schicksal Zugeteiltes, vom Schicksal Zugefallenes, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung

zugeteiltes -- zugeteiltes Leid, mnd. harmschõre, hermschõre, hermeschõre, F.: nhd. »Harmschar«, Leid, Mühseligkeit, Drangsal, Kränkung, zugeteiltes Leid

zugeteiltes -- zugeteiltes Waldstück, mnd. holtkõvel, F.: nhd. Waldstück, zugeteiltes Waldstück; holtschift, F.: nhd. zugeteiltes Waldstück

Zugeteiltes, idg. *dõtrom, Sb.: nhd. Zugeteiltes

Zugeteiltes, mhd. part (2), st. N.: nhd. »Part«, Teil, Menge, Anteil, Zugeteiltes, Abteilung, Partei, geteiltes Feld im Wappen; parte (1), st. F.: nhd. »Parte«, Teil, Menge, Anteil, Zugeteiltes, Abteilung, geteiltes Feld im Wappen, Partei, Gerichtspartei, Vertragspartei

Zugeteiltes, mhd. teile (1), st. F.: nhd. Teilung, Zugeteiltes, Eigentum

zugethan, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugetragen -- Aburteilung von Strafsachen die sich am Abend vor dem Heilige Drei Könige-Tag zugetragen haben, mnd. jðlrecht, N.: nhd. Aburteilung von Strafsachen die sich am Abend vor dem Heilige Drei Könige-Tag zugetragen haben

zugetragen -- zugetragen werden, mhd. erstõn, erstÐn, irstÐn, derstÐn, restÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, auferstehen, entstehen, erwerben, merken, verstehen, offenstehen, aufrechtstehen, sich erheben, aufstehen machen, ausstehen, ertragen (V.), widerfahren, zugetragen werden

zugetragen -- zugetragen werden, mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

zugetrieben, mnd. tædriftich*** (1), Adj.: nhd. zutreibend, zugetrieben, aus dem Meer seiend, aus dem Meer stammend, ans Ufer getrieben (Adj.)

zugevatter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugewächs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugewachsen, mhd. zuogewahsen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugewachsen«, geschwollen

zugewächslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugewähr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugewähren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugewandert, mhd. darkomen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »dargekommen«, zugewandert, zugezogen

zugewandert, mnd. nÆekæment, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. neu ankommend, zugewandert

zugewanderte -- zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen, mnd. schenken (2), sw. V.: nhd. schenken, zu trinken geben, geben, bewirten, versorgen, veranstalten, jemanden mit einem Trunke begrüßen, zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen

zugewanderten -- Aufnahme eines zugewanderten Gesellen in die Genossenschaft der Gesellen seines Handwerks, mnd. invõringe, F.: nhd. Aufnahme eines zugewanderten Gesellen in die Genossenschaft der Gesellen seines Handwerks, Umtrunk bei der Aufnahme eines zugewanderten Gesellen

zugewanderten -- Bewirtung des zugewanderten Handwerksgesellen, mnd. vȫrschenke, vorschenke, F.: nhd. Bewirtung des zugewanderten Handwerksgesellen

zugewanderten -- dem neu zugewanderten Handwerksgesellen den Trunk geben und ihn damit in die Gesellengenossenschaft aufnehmen, mnd. inÐren, sw. V.: nhd. dem neu zugewanderten Handwerksgesellen den Trunk geben und ihn damit in die Gesellengenossenschaft aufnehmen

zugewanderten -- Freibier das dem zugewanderten Gesellen nach Arbeitsantrit bzw. zum Abschied gestiftet wird, mnd. schenke (2), F.: nhd. Schenkung, Geschenk, Gabe, Vergütung, Zuwendung, Freibier das dem zugewanderten Gesellen nach Arbeitsantrit bzw. zum Abschied gestiftet wird, Schenkhaus?, Wirtshaus?, Maß für Getränke, Schenkmaß

zugewanderten -- Umtrunk bei der Aufnahme eines zugewanderten Gesellen, mnd. invõringe, F.: nhd. Aufnahme eines zugewanderten Gesellen in die Genossenschaft der Gesellen seines Handwerks, Umtrunk bei der Aufnahme eines zugewanderten Gesellen

zugewanderter -- zugewanderter Geselle dem Freibier gestiftet wird, mnd. schenkgeselle, M.: nhd. zugewanderter Geselle dem Freibier gestiftet wird, zugewanderter Geselle dem geschenkt wird

zugewanderter -- zugewanderter Geselle dem geschenkt wird, mnd. schenkgeselle, M.: nhd. zugewanderter Geselle dem Freibier gestiftet wird, zugewanderter Geselle dem geschenkt wird

Zugewanderter, mnd. nÆekæmÏre*, nÆekæmer, nîekamer, neykæmer, M.: nhd. Neukommender, Neuankömmling, Neuling, Anfänger, Zugewanderter; nÆekæme, nÆekõme, nǖwekæme, nÆecume, M.: nhd. Neuankömmling, Neukommender, Neuling, Anfänger, Zugewanderter; nÆekȫmelinc*, nÆekæmelinc, nÆekamelinc, M.: nhd. Neuankömmling, Neuling, Anfänger, Zugewanderter

zugewandt -- religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, mnd. vörnüftich*, vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd

zugewandt, ahd. ananwert* 1, Adj.: nhd. zugewandt; anawert* (1) 1, Adj.: nhd. zugewandt, aufmerksam; anawurti* (1) 1, Adj.: nhd. zugewandt, zugewendet, betrachtend, aufmerksam

zugewandt, mhd. bewegelich, beweclich*, Adj.: nhd. beweglich, bewegbar, bewegend, veränderlich, wankelmütig, schwankend, zugewandt, schwach; bewegenlich, Adj.: nhd. beweglich, bewegend, veränderlich, zugewandt
-- Gott zugewandt: mhd. anedÏhtlich, andÏhtlich, Adj.: nhd. »andächtlich«, andächtig, Gott zugewandt; anedÏhtlÆche, Adv.: nhd. »andächtlich«, andächtig, Gott zugewandt

zugewandt, mhd. gemeine (1), gimein, gemein, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeine (2), gemein, Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt

zugewandt, mhd. wert (4), wart, Adv.: nhd. hin, hinab, die Richtung habend, ...wärts, zugewandt

zugewandt, mnd. gewant (2), gewendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugewandt, zugetan, beteiligt, zugehörig, gehörig zu, hingehörig, bestellt, eingesetzt zu einem Amt, verwandt, Anhänger seiend, bewandt, beschaffen (Adj.), gewendet, gewandelt

zugewandt, mnd. tædõnich*, todanich, mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, zugewandt, geneigt; tædÐnich*, todÐnich mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, zugewandt, geneigt; tægedõn, mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, angehörend, zugewandt; tægewant, tægewendet*, mnd.?, Adj.: nhd. zugewandt

zugewandt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zugewandter -- dem Himmlischen Zugewandter, ahd. himiluobo* 1, sw. M. (n): nhd. »Himmelsüber«, Gottesverehrer, fromm Lebender, dem Himmlischen Zugewandter

Zugewandtes, mhd. zuogewantes, sw. M.: nhd. »Zugewandtes«

zugewendet -- Seite die dem Marktplatz zugewendet ist, mnd. marketsÆde, F.: nhd. »Marktseite«, Seite die dem Marktplatz zugewendet ist

zugewendet, ahd. anawurti* (1) 1, Adj.: nhd. zugewandt, zugewendet, betrachtend, aufmerksam

zugewendeten -- Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, mnd. prȫve (2), præve, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, prȫve, præve, prȫvel, præbe, prõvene, prõve, pründe, F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

zugewicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugewichtlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugewiesen -- nicht zugewiesen, mhd. unbescheiden (1), umbescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zugewiesen, unentschieden, unbestimmt, ohne Bescheid, ratlos, maßlos, ungebührlich, unverständig, ungezogen, rücksichtslos, ruchlos, unvernünftig, töricht, unwissend, unklug, grausam

zugewiesen -- von der Natur zugewiesen, mnd. natǖrlÆk, natuerlÆk, natürlich?, Adj.: nhd. »natürlich«, leiblich, angeboren, von Geburt habend, illegitim, unehelich, naturgegeben, dem Lauf der Natur entsprechend, von der Natur hervorgebracht, naturgewachsen, wild, auf Naturgesetze gegründet, von der Natur zugewiesen, naturkundig, naturwissenschaftlich

zugewiesene -- dem Burglehen zugewiesene Hebungen, mnd. borchgelt, N.: nhd. Rente aus einem Burglehen, dem Burglehen zugewiesene Hebungen

zugewiesenen -- Bevollmächtigter für den zugewiesenen Bezirk, mnd. legõt, legõte, M.: nhd. Gesandter, Legat (M.), Sendbote, Bevollmächtigter für den zugewiesenen Bezirk, Stellvertreter Gottes

zugewiesenes -- anteilmäßig zugewiesenes Deichfach, mnd. störte, stürtze, F.: nhd. »Stürze«, Ort an dem man die Erde oder Erze und Abraum aus dem Karren (M.) hinschüttet (Bedeutung örtlich beschränkt), Stürzkarre zur Beförderung von Erde beim Deichbau (Bedeutung örtlich beschränkt [Dithmarschen und Nordstrand]), pflichtige Leistung, anteilmäßig zugewiesenes Deichfach, eine Kuchenform

zugewiesenes -- dem scholasticus zur Ausübung seiner Tätigkeit zugewiesenes Gebäude, mnd. schælastÏrÆe*, schælasterÆe, schælastrÆe, F.: nhd. »Scholasteramt«, Amt des scholasticus an einem Domstift, dem scholasticus zur Ausübung seiner Tätigkeit zugewiesenes Gebäude

zugewogene -- zugewogene Wollmenge, ahd. wikkilÆn* 22, wickilÆn*, wikkilÆ*, st. N. (a): nhd. zugewogene Wollmenge, Faserbündel

zugewöhnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugezählt -- zugezählt werden, mhd. anezelen*, anzelen, ane zeln, sw. V.: nhd. um eine Schuld ansprechen, zugezählt werden, zugehörig sein (V.)

zugezogen, mhd. darkomen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »dargekommen«, zugewandert, zugezogen

zugezogene -- Amt für neu zugezogene Schneider, mnd. nÆeschrȫdÏreambacht, nÆeschrȫderampt, N.: nhd. »Neuschröteramt«, Amt für neu zugezogene Schneider
zugezogener -- neu zugezogener Schneider, mnd. nÆeschrȫdÏre*, nÆeschrȫdere, nÆeschrȫder, nigschrȫder, M.: nhd. »Neuschröter«, neu zugezogener Schneider
zugezogener -- zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge, mnd. brðtman, M.: nhd. Bräutigam, Zeuge des Ehevertrags, Bürge des Ehevertrags, zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge

Zugezogener, mnd. inkȫmelinc, inkomelink, inkõmelinc, inkommelinc, M.: nhd. Einkömmling, Fremder, Zugezogener, Ortsfremder der das Bürgerrecht noch nicht besitzt, Fremdling, Gast

zugfach, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zugfaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugfenster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugfensterlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zugfestigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugfrohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuggans, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuggardine, mnd. rÆdelõken, ridelaken, rÆtlõken, N.: nhd. Zuggardine, Vorhang

Zuggarn, ahd. 4zugigarn* 2, st. N. (a): nhd. »Zuggarn«, Schleppnetz, Zugnetz

Zuggarn, mnd. drachgõrn, drachgõrne, N.: nhd. größeres Fischgarn, Trachtgarn, Zuggarn, Schleppnetz

zuggarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuggebiet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuggeflügel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuggerät, germ. ? *teuga-, *teugam, st. N. (a): nhd. Zeug, Zuggerät?; *teugi-, *teugiz, germ.?, Sb.: nhd. Zeug, Zuggerät

Zuggeschirr -- Lederpolster am Zuggeschirr des Pferdes, mnd. küssen (1), kuzen, cyssen, kößen, N.: nhd. Kissen, Sitzkissen, Ruhekissen, Liegekissen, Federkissen, Sattelkissen, Lederpolster am Zuggeschirr des Pferdes

Zuggeschirr, mhd. kumat, st. N.: nhd. Kummet, Zuggeschirr

Zuggeschirr, mnd. sÐltǖch, seiltǖch, N.: nhd. Sielenzeug, Zuggeschirr
-- Zuggeschirr der Pferde: mnd. sÐltouw*, N.: nhd. Zugstrang, Zuggeschirr der Pferde, Sielenzeug
zuggeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuggeschirres -- Vorderblatt des Zuggeschirres der Pferde, mnd. sÐlenblat, sellenblat, N.: nhd. »Sielenblatt«, Vorderblatt des Zuggeschirres der Pferde

Zuggeschirrs -- eiserner Ring zur Befestigung des Zuggeschirrs an der Deichsel, mnd. dÆhselerinc*, disselrinc, M.: nhd. »Deichselring«, eiserner Ring zur Befestigung des Zuggeschirrs an der Deichsel

zuggesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuggestell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuggevögel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuggraben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zughaken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zughaspel, ahd. garneskrago* 1, garnescrago, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Garnschragen«, Garnwinde, Zughaspel

zughaspel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zughaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zughering, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugheu, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugheuschrecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zughuhn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zughund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugieszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zugift, mhd. zuogõbe, st. F.: nhd. Zugabe, Zugift

zugift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zügig, mnd. rüstlÆk, rustlik, Adj.: nhd. brauchbar, zum Gebrauch geeignet, in guten Zustand befindlich, gerüstet, bewaffnet, rasch, zügig

zugig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zügig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zügigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugirren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zugkarre, mnd. kõre, kare, kahre, kõr, kaer, kõrde, karde, karre, kõrn, kõrne, karne, F., N.: nhd. Karre, Karren (M.), zweirädriger Wagen (M.), kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern, Schiebkarre, Zugkarre, Müllkarre, Schüttkarre, Henkerskarre, Schinderkarre, Rädergestell, Ladung (F.) (1)
-- Last einer Zugkarre: mnd. kõrenvæder, kõrenvoider, N.: nhd. Karrenfuhre, Last einer Zugkarre, Ladung (F.) (1) einer Zugkarre; kõrenvære*, kõrenvȫre, kõrenfüre, N.: nhd. »Karrenfuhre«, Last einer Zugkarre, Ladung (F.) (1) einer Zugkarre

zugkarre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugklappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugkolben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugkosten, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugkräftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugkrahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugkranich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuglast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuglauben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugleder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugleich -- aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, mnd. kam, kamm, M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

zugleich -- der jung und alt zugleich ist, mhd. jungalte, junc-alte, sw. M.: nhd. der jung und alt zugleich ist, Christus

zugleich -- niedrige Kleidertruhe die zugleich als Fußuntersatz oder Bettstütze gebraucht wurde, mnd. vætkiste, F.: nhd. Fußkiste, niedrige Kleidertruhe die zugleich als Fußuntersatz oder Bettstütze gebraucht wurde; vætlõde, F.: nhd. Fußlade, niedrige Kleidertruhe die zugleich als Fußuntersatz oder Bettstütze gebraucht wurde

zugleich -- siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit, mhd. hÐrrenvaschanc* 2, herrenvaschanc, hÐrrenfaschanc*, herrenfaschanc*, st. M.: nhd. Herrenfasnacht, Herrenfastnacht, Estomihi, siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit

zugleich -- Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt, mhd. halsberc, halsperc, st. M.: nhd. »Halsberge«, Hals und Oberkörper schützender Teil der Rüstung, Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt, Rüstungsteil, Rüstung, Brustharnisch, Harnisch, Panzerhemd, Krieger; halsberge, halperge, st. F.: nhd. »Halsberge«, Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt, Rüstungsteil, Krieger

zugleich sein (V.), ahd. samantsÆn 12, anom. V.: nhd. beisammensein, zugleich sein (V.), zugleich vorhanden sein (V.); samantwesan* 7, st. V. (5): nhd. zusammensein, zugleich sein (V.), in Verbindung stehen

zugleich vorhanden sein (V.), ahd. samantsÆn 12, anom. V.: nhd. beisammensein, zugleich sein (V.), zugleich vorhanden sein (V.)

zugleich, got. sam-a-n-a 12, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B3, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. zusammen, gemeinschaftlich, zugleich
-- zugleich aber auch: got. bi-jand-z-uþ-þan 1, Adv.: nhd. zugleich aber auch

zugleich, an. sen-n, Adv.: nhd. zugleich, sofort

zugleich, ae. e-n‑de-m-es, Adv.: nhd. gleich, zugleich, zusammen, einstimmig, völlig, fortschreitend; e-n‑de-m-est (2), Adv.: nhd. gleich, zugleich, zusammen, einstimmig, völlig, fortschreitend; mi-d (1), mi-þ (1), Adv.: nhd. damit, zur selben Zeit, zusammen, zugleich, gleicherweise; sam-od (1), sam-aþ, som-od, som-oþ*, Adv.: nhd. zugleich, zur selben Zeit, zusammen, gänzlich, auch, dazu
-- zugleich sterben: ae. efen-ge-swel-t-an, st. V. (3b): nhd. zugleich sterben, mitsterben

zugleich, afries. al-l‑even‑s 1, Adv.: nhd. zugleich; mi-th, mi-t, mei (1), Präp., Adv.: nhd. mit, durch, vermittels, zugleich, ebenso; mi-th-i 4, mi-th-e, me-th-e, me-d-e (2), mei (2), Adv.: nhd. mit, zugleich, ebenso; under‑ê-n‑a 2, Adv.: nhd. zusammen, zugleich

zugleich, as. sam‑ad 29, sam-od, Adv.: nhd. zusammen, zugleich; sam‑an (1) 6, Adv.: nhd. zusammen, zugleich

zugleich, ahd. dõrmit* 57, dõrmiti*, Adv.: nhd. dazu, damit, dabei, zugleich, außerdem, daher, dadurch, folglich, womit; gilÆhho* 93, gilÆcho, Adv.: nhd. gleich, ebenso, ähnlich, auf gleiche Weise, in gleicher Weise, zugleich, zusammen, gleichsam; gimeinsamlÆhho* 1, gimeinsamlÆcho*, Adv.: nhd. gemeinsam, zugleich; iogilÆhho* 4, iogilÆcho*, Adv.: nhd. immer wieder, immer, immerfort, auf diese Weise, auf jegliche Weise, auf gleiche Weise, gleich, zugleich; saman 41, Adv., Präf.: nhd. zusammen, zugleich, miteinander; samant (1) 373, samit, Präp., Adv.: nhd. zusammen, mit, bei, zusammen mit, vor, zu, alle zusammen, zugleich, beisammen, miteinander, vereint, in eins, samt; sõr 560?, Adv., Konj.: nhd. sofort, schnell, plötzlich, bald, sogleich, alsbald, dann, da, jetzt, sobald, soeben, schon, je, jemals, gleich, zugleich, zunächst, sogar, überhaupt, aber, nicht einmal, überhaupt nicht, eben erst, sobald, wenn

zugleich, mhd. alsamen (2), Adv.: nhd. alle zusammen, gleichermaßen, zugleich, alle, allesamt; alsament, allesament, alsamt, alsamet, allesamet, Adj.: nhd. alle zusammen, allesamt, gleichermaßen, zugleich; alsamet, alsampt, Adv.: nhd. alle zusammen, allesamt, gleichermaßen, zugleich; alwegen, Adv.: nhd. überall, immer, zugleich, zusammen, überhaupt; alzemõle, alzðmõle, Adv.: nhd. allzumal, zugleich, zusammen, überhaupt, ganz und gar, allesamt, endgültig; alzðmõle, Adv.: nhd. allzumal, zugleich, zusammen, überhaupt, ganz und gar, allesamt, endgültig; dõrmite (1), dõmite, dõr mite, dæ mite, Adv.: nhd. damit, dadurch, zugleich, davon, darum, somit, womit, wodurch, währenddessen; ensamt (1), entsamet, insamet, intsamet, entsamen, insamen, intsamen, entsampt, insampt, intsampt, Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, zugleich, auf einmal, gleichzeitig
-- zugleich mit: mhd. enzesament*, enzesamenet*, enzesamt, enzamt, Adv.: zusammen, zugleich mit

zugleich, mhd. ouch (2), oug, æch, och, Adv.: nhd. auch, ebenfalls, gleichfalls, gleichermaßen, dementsprechend, eben (Adv.) (2), halt, aber, nun, etwa, weiterhin, zudem, auch noch, ebenso, zugleich, außerdem, dazu, sonst, noch, schon, sogar, wirklich, bestimmt, aber auch, doch
-- zugleich mit: mhd. mitsam, Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit; mitsament, mitsament, mitsamt, mitsant, Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit

zugleich, mhd. sament (2), samet, samt, sant, sam, Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit

zugleich, mhd. zesamene, zesamne, zesamen, zisamene, zosamene, zusamene, zamen, zemne, zisamne, zosamne, zusamne, zisemen, zosemen, zusemen, zemen, Adv.: nhd. zusammen, beieinander, zueinander, untereinander, miteinander, gemeinsam, zugleich, gegeneinander; zesament (2), zesamt, zesamenet*, Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit
-- zugleich mit: mhd. zesament (1), zesamt, zesamenet*, Adv.: nhd. zusammen, zugleich mit

zugleich, mnd. dõrbÆ, darbi, Adv.: nhd. dabei, dazu, zugleich, daraus, dadurch, da bei herum, ungefähr; Ðn (2), Adv.: nhd. zugleich, zusammen, einmal, allein, etwa, ungefähr, vielleicht, einander
-- zugleich mit: mnd. dõrmÐde, darmede, Adv.: nhd. mit, damit, womit, dadurch, darüber, zugleich mit, zwischen andern, darunter, inzwischen

zugleich, mnd. mÐde (2), medde, mede, me, miede, met, mit, midde, Adv.: nhd. »mit«, auch, ebenfalls, gleich, zusammen, einschließlich, zugleich, gleichzeitig; mÐdegelÆk (1), Adj.: nhd. gleich, zugleich, gleichmäßig, gleichgestimmt; mÐdelÆke, Adv.: nhd. gleichermaßen, zugleich, gleichmäßig, gleichgestimmt
-- Hostienteller der zugleich als Kelchdeckel dient: mnd. pate, patte, Sb.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller, Hostienteller der zugleich als Kelchdeckel dient; patelie, F.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller, Hostienteller der zugleich als Kelchdeckel dient
-- Oblatenteller der zugleich als Kelchdeckel dient: mnd. patene, patÐne, pattÐne, pattene, F.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller der zugleich als Kelchdeckel dient; pittene, F.: nhd. Abendmahlsgerät, Oblatenteller der zugleich als Kelchdeckel dient
-- zugleich mit: mnd. nÐven (2), neffen, Präp.: nhd. neben, nebst, nebenan von, mitsamt, zugleich mit, außer, ausgenommen
-- zugleich mitbrennen: mnd. mitbernen, sw. V.: nhd. mitbrennen, zugleich mitbrennen

zugleich, mnd. tægelÆke, togelike, toglike, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam; tælÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. »zugleich«, gemeinsam; tælÆke, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam

zugleich, mnd. teffenische*, teffensche, teffens, Adv.: nhd. zugleich, auf einmal; tæmõle, tomale, tæmõlen, mnd.?, Adv.: nhd. »zumal«, gänzlich, sehr, gar, zugleich, auf einmal, allzumal, zusammen
-- regnen und schneien zugleich: mnd. sleckeren (2), sw. V.: nhd. regnen und schneien zugleich
-- zugleich Vogtwohnung und Gesindewohnung: mnd. schathðs, N.: nhd. »Schatzhaus«, zur Burg gehöriges Wirtschaftsgebäude, zugleich Vogtwohnung und Gesindewohnung
-- zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden: mnd. twÐkȫre*, twÐkore, twikore, mnd.?, M.: nhd. Doppelwahl, zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden

zugleich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zugleichen, mhd. zuogelÆchen, zuo gelÆchen, zðgelÆchen, sw. V.: nhd. »zugleichen«, vergleichen, vergleichen mit, zuordnen

zugleichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugleichheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugleichig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zugleichung, mhd. zuogelÆchunge, st. F.: nhd. »Zugleichung«, Vergleich, Zuordnung

zugleichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugleine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zügler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuglerche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züglich, mhd. zogenlich***, Adj.: nhd. »züglich«; zogenlÆche***, Adv.: nhd. »züglich«

züglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zügling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuglinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuglöcher -- Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen, mnd. register, reyster, rigister, regester*, N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

Zugluft, mhd. widerwint (2), st. M.: Gegenwind, widriger Wind, ungünstiger Wind, Zugwind, Zugluft

zugluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuglüftchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugluftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuglüftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zugmann, afries. to-ch-t-man-n 3, to-ch-t‑mon-n, st. M. (a): nhd. »Zugmann«, Teilnehmer am Zuge

Zugmaschine, mnd. ? henneke (1), M.: nhd. kleiner kräftiger Wagen (M.), kleiner kräftiger Karren (M.), Zugmaschine?, Hebemaschine?

zugmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugmesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugmesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugmesserlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zugmittel, germ. *þinstræ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Zugmittel, Zugriemen

zugmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugmühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugmühlwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugnagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zugnetz -- Anrecht auf das Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz, mnd. ? vȫrstellen (2), N.: nhd. »Vorstellen«, Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz, Anrecht auf das Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz?

Zugnetz -- großes Zugnetz zum Fischen, mnd. wõde (2), wade, mnd.?, F.: nhd. »Wade« (F.) (2), großes Zugnetz zum Fischen

Zugnetz -- großes Zugnetz zum Fischfang, mnd. vischÏrewõde*, vischerwõde, F.: nhd. großes Zugnetz zum Fischfang; vischwõde, F.: nhd. großes Zugnetz zum Fischfang

Zugnetz -- großes Zugnetz, mnd. hȫvettoch, M.: nhd. großes Zugnetz

Zugnetz -- kleines Zugnetz für die Flussfischerei, mnd. klippe (3), Sb.: nhd. kleines Zugnetz für die Flussfischerei

Zugnetz -- Netzsack am großen Zugnetz, mnd. meteritze, F.: nhd. Netzsack am großen Zugnetz

Zugnetz -- Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz, mnd. vȫrstellen (2), N.: nhd. »Vorstellen«, Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz, Anrecht auf das Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz?

Zugnetz -- Zugnetz der Fischer, mnd. ? korfseisene*, korfsÐisse, korfseise, F.: nhd. Korbsense?, Zugnetz der Fischer?

Zugnetz -- Zugnetz für den Krabbenfang, mnd. krabbenwõde, F.: nhd. Zugnetz für den Krabbenfang

Zugnetz, germ. *wada-, *wadaz, st. M. (a): nhd. Zugnetz, Seil; *wadæ, st. F. (æ): nhd. Zugnetz, Seil; *wadæ-, *wadæn, sw. F. (n): nhd. Zugnetz, Seil

Zugnetz, an. võ-Œ, st. F. (i): nhd. Gewebe, Zeug, Zugnetz

Zugnetz, ahd. 4zugigarn* 2, st. N. (a): nhd. »Zuggarn«, Schleppnetz, Zugnetz; 5zuginezzi* 2, st. N. (ja): nhd. Zugnetz, Schleppnetz; segina 15, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Netz, Schleppnetz, Zugnetz; senkil 12, st. M. (a): nhd. Senkel, Anker (M.) (1), Zugnetz, Wurfnetz; trahta* (2) 1, st. F. (æ): nhd. Zugnetz, Wurfnetz; *wada lang., Sb.: nhd. Zugnetz; wata (1) 2, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Zugnetz, großes Zugnetz
-- großes Zugnetz: ahd. wata (1) 2, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Zugnetz, großes Zugnetz

Zugnetz, mhd. gezoc, gezuc, st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz; hebegarn*, hebgarn, st. N.: nhd. »Hebegarn«, Zugnetz

Zugnetz, mhd. senkel, st. M.: nhd. Senkel, Schließe, Nestel, Anker (M.) (1), Zugnetz; steinwate, sw. F.: nhd. Zugnetz
-- großes Zugnetz: mhd. sege (2), st. F., sw. F.: nhd. großes Zugnetz, Zugnetz zum Fischen, Fischernetz; segene, segen, st. F., sw. F.: nhd. großes Zugnetz, Zugnetz zum Fischen, Fischernetz
-- Zugnetz zum Fischen: mhd. sege (2), st. F., sw. F.: nhd. großes Zugnetz, Zugnetz zum Fischen, Fischernetz; segene, segen, st. F., sw. F.: nhd. großes Zugnetz, Zugnetz zum Fischen, Fischernetz

Zugnetz, mhd. vlecke (2), flecke*, st. F.: nhd. Zugnetz; wadengezouwe, st. N.: nhd. Zugnetz; wate, wade, st. F., sw. F.: nhd. »Wate«, Zugnetz; wellengezouwe, st. N.: nhd. Zugnetz; wurfgarn, st. N.: nhd. »Wurfgarn«, Wurfnetz, Zugnetz

Zugnetz, mnd. toch (2)?, mnd.?, N.: nhd. Hebewerkzeug, Windewerkzeug, Zugbrücke, Zugnetz, Ort des Fischzugs, Fischzug
-- an zwei Stangen im Gewässer festgesetztes großes Zugnetz: mnd. stafwõde, F.: nhd. an zwei Stangen im Gewässer festgesetztes großes Zugnetz
-- grosses Zugnetz der Fischer: mnd. seisene (1), mnd.?, F.: nhd. grosses Zugnetz der Fischer
-- vom Lande angebrachtes und landwärts über den Grund schleppend eingeholtes Zugnetz: mnd. strantgõrn, N.: nhd. »Strandgarn«, vom Lande angebrachtes und landwärts über den Grund schleppend eingeholtes Zugnetz
-- Zugnetz für den Schnepelfang: mnd. snÐpelgõrn, N.: nhd. Zugnetz für den Schnepelfang; snÐpelseine, F.: nhd. Zugnetz für den Schnepelfang
-- Zugnetz zur Fischerei während der eisfreien Zeit: mnd. sæmernette, sÅmmernette, N.: nhd. Sommergarn, Zugnetz zur Fischerei während der eisfreien Zeit

zugnetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zugochse -- Zugochse der vermietet wird, mnd. hǖreosse, M.: nhd. »Heuerochse«, Zugochse der vermietet wird, Zuchtstier der vermietet wird

Zugochse, mhd. zugohse, zocohse, mmd., sw. M.: nhd. Zugochse

Zugochse, mnd. tochosse, tõgeosse, M.: nhd. Zugochse; tȫgeosse*, togeosse, mnd.?, M.: nhd. Zugochse
zugochse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugöhr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugpaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugpanster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugpapier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zugpferd -- im Gespann links gehendes Zugpferd, mnd. hinderpÐrt, N.: nhd. Sattelpferd, im Gespann links gehendes Zugpferd

Zugpferd, ae. eafor, Sb.: nhd. Transportpflicht, Zugpferd

Zugpferd, ahd. egidõri 11, st. M. (ja): nhd. »Egger«, Zugpferd, Ackerpferd

Zugpferd, mhd. wagenpfert*, wagenphert, st. N.: nhd. Wagenpferd, Zugpferd; wagenros, st. N.: nhd. »Wagenross«, Wagenpferd, Zugpferd

Zugpferd, mnd. ? drÆvÏrepÐrt*, drÆverpÐrt, N.: nhd. »Treiberpferd«, Zugpferd?
-- Zugpferd am Geschütz: mnd. büssenpÐrt, N.: nhd. Zugpferd am Geschütz

Zugpferd, mnd. rÐmpÐrt, rÆmpfÐrt, N.: nhd. Zugpferd

Zugpferd, mnd. spanpÐrt, N.: nhd. »Spannpferd«, vorgespanntes Pferd, Zugpferd

zugpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zugpferds -- Hintergeschirr des Zugpferds, mnd. hindertouwe, hindertouw, N.: nhd. Hintergeschirr des Zugpferds

Zugpflaster, mnd. stÆchplaster, N.: nhd. »Steigpflaster?«, durchblutungsanregende und blasenziehende Wundauflauge, Zugpflaster; tochswÐde*, tochswede, mnd.?, F., N.: nhd. Zugpflaster; tractÆf, mnd.?, N.: nhd. Zugpflaster

zugpflaster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zugpfund, afries. dre-ch-t-pun-d 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Zugpfund, Bezahlung der Beteiligung am Brautzug

zugraben, ahd. bigrabæn* 1, sw. V. (2): nhd. verschließen, versperren, zugraben, verrammen; gigrabæn* 3, sw. V. (2): nhd. behacken, umgraben, zugraben, verrammen, versperren, verstopfen

zugraben, mnd. tægrõven, mnd.?, st. V.: nhd. zugraben, durch einen Graben (M.) absperren

zugraben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugrädlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugramme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugrappen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugräppisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugrebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zugrecht, mhd. gezoc, gezuc, st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz

Zugrecht, mhd. zugreht, st. N.: nhd. »Zugrecht«, Recht zu appellieren

Zugrecht, mnd. tochrecht, mnd.?, N.: nhd. »Zugrecht«, Gewohnheit einer Stadt von einer andern Urteile und Rechtsbelehrungen zu holen

zugrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugreif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugreifen -- in feindlicher Absicht zugreifen, mnd. vörgrÆpen*, vorgrÆpen, vorgripen, st. V.: nhd. fehlgreifen, danebengreifen, sich vergreifen, sich versehen (V.), Fehlgriff tun, sich vergehen, in feindlicher Absicht zugreifen

zugreifen, idg. *dhengh‑ (2), V., Adj.: nhd. erreichen, zugreifen, fest, kräftig, schnell

zugreifen, afries. on-fõ 11, st. V. (7)=red. V.: nhd. anfassen, berühren, ergreifen, zugreifen, in Besitz nehmen, erhalten (V.), antreffen, Anspruch machen

zugreifen, ahd. aggripare 1, lat.‑lang., V.: nhd. zugreifen; 7zuofõhan* 7, red. V.: nhd. »fangen«, anstreben, sich daranmachen, vorgehen, hinstreben, zugreifen; 4zuogifõhan* 1, red. V.: nhd. »fangen«, zu sich nehmen, zugreifen, zupacken; gifõhan 95, red. V.: nhd. fangen, ergreifen, erfassen, gefangennehmen, greifen, einsammeln, erlangen, festnehmen, zugreifen, begreifen, bekommen, befallen (V.), sich hinwenden

zugreifen, mhd. krepfen, sw. V.: nhd. zugreifen

zugreifen, mhd. nõchvaren*, næchvoren*, nõchvarn, næchvarn, nõch varn, st. V.: nhd. folgen, nachjagen, nachfolgen, nachfahren, zugreifen, sich Zugriff verschaffen

zugreifen, mhd. zuogevaren*, zægevaren, zuogevarn, zuo gevarn, zægevarn, zuogefaren*, zægefaren*, zuogefarn*, zægefarn*, st. V.: nhd. »zufahren«, hereingestürmt kommen, herbeikommen, herbeieilen, sich aufmachen, zugreifen, begegnen

zugreifen, mhd. zuogrÆfen, zuo grÆfen, st. V.: nhd. zugreifen, Hand anlegen, anfangen, zupacken, herbeikommen, beginnen, beginnen mit, wollen (V.), anstreben, ausführen, greifen zu, in Angriff nehmen; zuovõhen (1), zuofõhen*, zuo võhen, st. V., red. V.: nhd. »zufangen«, zugreifen, anfangen, anfangen mit, schwanger werden, trächtig werden, empfangen; zuovaren*, zuovarn, zuofaren*, zuo varn, st. V.: nhd. »zufahren«, herbeikommen, herbeieilen, sich aufmachen, zugreifen, hingeben, sich hinbegeben, hingehen, herzu fahren, kommen, hinzukommen, rasch zu Werke gehen, etwas unternehmen

Zugreifen, mhd. zuogrif, st. M.: nhd. »Zugriff«, Zunehmen, Zugreifen, Wegnehmen, Arrestieren, feindlicher Einfall

zugreifen, mnd. grÆpen (1), st. V.: nhd. greifen, angreifen, ergreifen, zugreifen, erfassen, umfassen, gefangen nehmen, beginnen, unkeusch betasten, bedenken

zugreifen, mnd. tægrÆpen, togripen, mnd.?, st. V.: nhd. zugreifen, rauben, angreifen, ans Werk gehen; tætasten*, totasten, mnd.?, V.: nhd. zutasten, zugreifen, helfend zugreifen, zulangen, angreifen
-- helfend zugreifen: mnd. tæleggen, toleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. zulegen, hinzulegen, hinzufügen, angreifen, helfend zugreifen, beistehen, Schuld geben, zuschreiben, vorwerfen, anschaffen, versperren; tætasten*, totasten, mnd.?, V.: nhd. zutasten, zugreifen, helfend zugreifen, zulangen, angreifen

zugreifen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugreifend -- gierig zugreifend, mnd. grÆpgÆrich, grÆpgÆrech, Adj.: nhd. raubgierig, gierig zugreifend, räuberisch

zugreifend -- hart zugreifend, an. har-Œ-fe-n-g-r, Adj.: nhd. tüchtig, hart zugreifend, heftig streitbar, tüchtig

zugreifend, mnd. begrÆplÆk, begrÆpelÆk, begripelik, Adj.: nhd. begreiflich, sinnlich, zugreifend, fassbar, greifbar, begreifbar, tadelnswert

zugreifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugreifig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugreifisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugreift -- Frau die mit Hand anlegt bzw. zugreift, mnd. tætestÏrinne*, totesterinne, mnd.?, F.: nhd. Frau die mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelferin, Testamentvollstreckerin

zugreift -- jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, mnd. tætastÏre*, totaster, mnd.?, M.: nhd. »Zutaster«, jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker; tætestÏre*, totester, mnd.?, M.: nhd. jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker

zugreifungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zugreihe, mhd. zucrÆhe, st. F.: nhd. »Zugreihe«, gewisse Reihenfolge

zugreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugreise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zugriemen -- Zugriemen der Karrenschieber, mnd. drõchsÐle*, M.: nhd. Tragsiele, Zugriemen der Karrenschieber, Lastträger, Tragband der Kiepe

Zugriemen, germ. *þinstræ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Zugmittel, Zugriemen

Zugriemen, ae. þi-s-ter, st. F. (æ): nhd. Zugriemen

Zugriemen, ahd. sila 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Siele, Zugriemen; silo 7, sw. M. (n): nhd. Siele, Riemen (M.) (1), Zugriemen

Zugriemen, mhd. gegenleder, st. N.: nhd. »Gegenleder«, Zugriemen, Steigbügel

Zugriemen, mnd. schðverÐme, M.: nhd. Zugriemen; sÐle (1), selle, M.: nhd. Zugriemen, Tragriemen, Tragseil, Pferdegeschirr, Sielenzeug; tochrÐme*, tochreme, mnd.?, M.: nhd. Zugriemen

zugriemen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zugriff -- betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, mnd. vluchtsale, vluchtsal, F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

Zugriff -- dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

Zugriff -- schneller Zugriff, mnd. vȫrgrÐpehÐt, F.: nhd. Vorgriff, schneller Zugriff; vȫrgrÐpenhÐt, vorgrepenheit, F.: nhd. Vorgriff, schneller Zugriff, hastiger Übergriff, Überrumpelung
Zugriff -- sich einem Zugriff entziehen, mhd. durchwischen, durch wischen, sw. V.: nhd. »durchwischen«, sich einem Zugriff entziehen

Zugriff -- sich Zugriff verschaffen, mhd. nõchvaren*, næchvoren*, nõchvarn, næchvarn, nõch varn, st. V.: nhd. folgen, nachjagen, nachfolgen, nachfahren, zugreifen, sich Zugriff verschaffen

Zugriff -- vorheriger unberechtigter Zugriff, mnd. vȫrgrÐpe, vȫrgrÐp, M.: nhd. Vorgriff, vorheriger unberechtigter Zugriff, Vorwegnahme
Zugriff -- zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, mnd. vluchtsale, vluchtsal, F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

Zugriff -- Zugriff des Vogtes, mnd. vægetgrÐpe, vogetgrepe, vægetgrÐp, vogetgrep, st. M.: nhd. Zugriff des Vogtes, Eingriff in das Erbe (N.), Zugriffsrecht, Eingriff des Vogtes in ein Erbe (N.) zwecks dessen Teilung

Zugriff, ahd. skõh* 7, scõh, st. M. (a): nhd. Zugriff, Raub, Räuberei, Beute (F.) (1)

Zugriff, mhd. grif, st. M.: nhd. Griff, Greifen, Berührung, Umfassung, Umklammerung, Zugriff, Angriff, Tasten (N.), Betasten, Klaue, Umfang, Zubehör
-- Zugriff haben: mhd. grÆfen (1), st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an
-- Zugriff haben auf: mhd. haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können

Zugriff, mhd. zuogrif, st. M.: nhd. »Zugriff«, Zunehmen, Zugreifen, Wegnehmen, Arrestieren, feindlicher Einfall

Zugriff, mnd. tægrÐpe, togrepe, mnd.?, M.: nhd. Zugriff, unrechtmäßiger Eingriff oder Angriff, Räuberei; tægrÆpinge, togripinge, mnd.?, F.: nhd. Zugriff, unrechtmäßiger Eingriff oder Angriff, Räuberei; tætast*, totast, mnd.?, M., N.: nhd. Zugriff, Hilfe, Angriff

zugriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugriffig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zugriffsrecht, mnd. vægetgrÐpe, vogetgrepe, vægetgrÐp, vogetgrep, st. M.: nhd. Zugriff des Vogtes, Eingriff in das Erbe (N.), Zugriffsrecht, Eingriff des Vogtes in ein Erbe (N.) zwecks dessen Teilung

zugriffsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zugrind, ahd. 7zugirind* 1, st. N. (a, iz/az): nhd. Zugrind

zugrind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugröhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugross, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugross, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugrunde -- aus Neid zugrunde richten, mhd. vernÆden, fernÆden*, st. V.: nhd. aus Hass umbringen, aus Neid zugrunde richten, umbringen, zugrunderichten

zugrunde -- durch Austrocknen zugrunde gehen, mnd. vördörren*, vordörren, vordorren, vorderren, sw. V.: nhd. verdorren, verdorren lassen, dürr machen, vertrocknen lassen, verwelken, austrocknen, durch Austrocknen zugrunde gehen, dürr werden, auszehren, an Auszehrung sterben, abmatten, müde werden

zugrunde -- durch Frost zugrunde gehen, mnd. vörvrÐsen*, vorvrÐsen, vorvrÐren, st. V.: nhd. erfrieren, durchfrieren, vor Kälte erstarren, durch Frost zugrunde gehen, vor Frost steif werden

zugrunde -- nicht zugrunde gerichtet, mhd. unverwõzen, unferwõzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unversehrt, nicht verflucht, nicht zugrunde gerichtet

zugrunde -- sich zugrunde richten, mhd. tubelen, sw. V.: nhd. irrewerden an, sich zugrunde richten, verderben?

zugrunde -- sich zugrunde richten, mnd. vörtÐren* (1), vortÐren, sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten

zugrunde -- zugrunde gehen, got. fra-qis-t-n-an* 16, sw. V. (4): nhd. umkommen, zugrunde gehen, verderben (intr.); fra-waír-þ-an* 1, st. V. (3): nhd. verderben (intr.), zugrunde gehen; *qis-t-n-an?, sw. V. (4), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 246,2): nhd. zugrunde gehen

zugrunde -- zugrunde gehen, anfrk. far-far-an 2, far-far-on*, st. V. (6): nhd. vergehen, zugrunde gehen

zugrunde -- zugrunde gehen, mhd. sleizen, sw. V.: nhd. »schleißen machen«, zerreißen, Rinde abstreifen, zerstören, zugrunde gehen, zerfallen (V.), spalten

zugrunde -- zugrunde gehen, mhd. undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen; verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; verschalten, virschalden, ferschalten*, red. V.: nhd. »verschalten«, wegstoßen, zugrunde gehen, verstoßen (V.), vertreiben, zunichte machen, verfehlen, aufgeben, verdammen, fehlstoßen, verfehlen; verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; verswachen, verswechen, virswachen, ferswachen*, sw. V.: nhd. »verschwachen«, schwächen, herabsetzen, in den Schatten stellen, beschimpfen, verringern, verderben, schlecht werden, schwach werden, vernachlässigen, schmähen, zugrunde gehen, verblassen, erniedrigen, vernichten, schmälern; verwerden, vorwerden, vurwerden, ferwerden*, st. V.: nhd. verderben, verlorengehen, zunichte werden, zugrunde gehen, sich auflösen, sterben, verlieren, aufgeben; widerdÆhen*, wider dÆhen, st. V.: nhd. zugrunde gehen; zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen

zugrunde -- zugrunde gehen, mnd. vörderven* (1), vorderven, vordarven, verderven, st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen; vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörnichten*, vornichten, sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten; vörwÐrden*, vorwÐrden, vorwerden, verwerden, st. V.: nhd. »verwerden«, verschwinden, verloren gehen, dahinschwinden, abgehen, ausscheiden, vergehen, untergehen, zugrunde gehen, sterben, sittlich verkommen, abhanden kommen, zu Grunde gehen, verderben; vörwȫden*, vorwȫden, vorwoden, vorwȫten, sw. V.: nhd. wütend werden, von Sinnen kommen, in Wut geraten (V.), in Verzweiflung geraten (V.), in große Erregung geraten (V.), außer sich geraten (V.), zugrunde gehen, verwüsten, zerstören

zugrunde -- zugrunde gerichtet, mnd. vörderflÆk*, vorderflÆk, Adj.: nhd. verderblich, verdorben, schädlich, nachteilig, zugrunde gerichtet, heruntergekommen, baufällig, dem Verderben ausgesetzt

zugrunde -- zugrunde richten, germ. *wæljan, sw. V.: nhd. wühlen, zugrunde richten, verderben

zugrunde -- zugrunde richten, got. us-qis-t-jan 8, sw. V. (1): nhd. verderben, umbringen, töten, zugrunde richten

zugrunde -- zugrunde richten, an. grey-p-a (2), sw. V. (1b): nhd. schlecht behandeln, hart behandeln, zugrunde richten

zugrunde -- zugrunde richten, mhd. abeõhten*, abeÏhten, sw. V.: nhd. zugrunde richten; enttuon*, entuon, intuon, enduon, induon, an. V.: nhd. auftun, öffnen, erschrecken, zugrunde richten, vernichten

zugrunde -- zugrunde richten, mhd. nidergeslahen, nider geslahen, st. V.: nhd. »niederschlagen«, zugrunde richten, niederschmettern

zugrunde -- zugrunde richten, mhd. underdingen, sw. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, sich zuziehen, verdienen, beanspruchen, entziehen, in Dienst nehmen; verderben (3), verterben, vorderben, vorterben, sw. V.: nhd. zugrunde richten, ins Verderben stürzen, verderben, zerstören, zunichte machen, erniedrigen, verkommen lassen, misshandeln, umbringen, hinrichten; vernihten (1), verniuten, vernðten, fernihten*, sw. V.: nhd. »vernichten«, zugrunde richten, zerstören, verderben, verwerfen, verachten, gering schätzen, zunichte machen, für nichts achten; verwõzen (1), verwæzen, ferwõzen*, red. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, vernichten, verderben, verstoßen (V.), verfluchen, verdammen, verwünschen, von sich weisen, verbannen; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen; verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen; wüesten (1), wuosten, wusten, sw. V.: nhd. »wüsten«, verwüsten, ausplündern, ausrotten, vernichten, zugrunde richten, zerstören, vereiteln, entstellen, unbrauchbar machen, verderben, brandschatzen, das eigene Land verwüsten, sich schädigen; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.)

zugrunde -- zugrunde richten, mnd. schanfÐren (1), schanfÆren, schõmfÐren, schampferen, schampfiren, schamphiren, sw. V.: nhd. schimpfieren, niederwerfen, Niederlage bereiten, beschädigen, ruinieren, zugrunde richten, körperlich verletzen, verwunden, Unehre antun, Schimpf antun, beleidigen, schmähen, verunglimpflichen

zugrunde -- zugrunde richten, mnd. vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vörnichten*, vornichten, sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten; vörnichtigen*, vornichtigen, sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten; vörwõrlæsen*, vorwõrlæsen, sw. V.: nhd. verwahrlosen, außer Acht lassen, unachtsam behandeln, durch Unachtsamkeit verderben, durch Fahrlässigkeit verlieren, durch mangelnde Aufsicht beschädigen, verkommen (V.) lassen, verbrauchen, zugrunde richten

zugrunde -- zugrunde richtend, mhd. verderbende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. verderbend, zugrunde richtend

zugrunde, ahd. untaræst* 2, Adv.: nhd. unterst, ganz unten, zugrunde
-- zugrunde gehen: ahd. bifallan* 22, red. V.: nhd. fallen, stürzen, hinstürzen, sinken, niedersinken, untergehen, zugrunde gehen, verfallen, zu Fall kommen, getrennt werden, unterliegen?; 1zifaran* 13, st. V. (6): nhd. »zerfahren« (V.), zergehen, vergehen, zugrunde gehen, auseinandersprengen, sich auflösen; 6zigõn 66, zigÐn*, anom. V.: nhd. zergehen, enden, zu Ende gehen, aufhören, vergehen, zugrunde gehen, zerrinnen, zerfallen (V.), verschwinden; 8zigangan* 43, red. V.: nhd. sich entfernen, auseinandergehen, zu Ende gehen, aufhören, ausgehen, vergehen, zugrunde gehen, schwinden, etwas verlieren, zergehen, zusammenbrechen, enden; 7zirgõn* 5?, ziirgõn*, anom. V.: nhd. »zergehen«, enden, aufhören, vergehen, schwinden, entschwinden, zugrunde gehen; 5zirgangan* 4, ziirgangan*, red. V.: nhd. zergehen, vergehen, enden, entschwinden, verfallen (V.), untergehen, zugrunde gehen, aufhören, aufhören zu sein (V.); briodan* 1, st. V. (2): nhd. zerfallen (V.), vergehen, zugrunde gehen; firfaran* (1) 27, st. V. (6): nhd. vergehen, vorbeigehen, vorübergehen, weggehen, zugrunde gehen, sterben; firtuon* 61, anom. V.: nhd. vertun, verderben, sündigen, Verbrechen begehen, sich vergehen, zugrunde gehen, verkommen, schändlich handeln; firwerdan* 45, st. V. (3b): nhd. verderben, umkommen, zugrunde gehen, verlorengehen, abirren, untergehen, vergehen; gifallan* 49, red. V.: nhd. fallen, verfallen, sinken, niedersinken, stürzen, zugrunde gehen, geschehen, zu Fall kommen, zuteil werden, zukommen, angemessen sein (V.), zuträglich sein (V.), möglich sein (V.), zutreffen, planen; irsterban 111, st. V. (3b): nhd. sterben, zugrunde gehen, vergehen, absterben; irwerdan* 42, st. V. (3b): nhd. zugrunde gehen, verderben, verlorengehen, verfaulen, wirkungslos werden, alt werden, verwelken, schwinden, erschlaffen, vergehen; missidÆhan* 2, st. V. (1b): nhd. »misslingen«, nicht gedeihen, zugrunde gehen, untergehen, missraten; untarfallan* 5?, red. V.: nhd. dazwischentreten, dazwischenkommen, vorfallen, hinfallen, zugrunde gehen, trennen, absondern
-- zugrunde liegen: ahd. untarliggen* 11, st. V. (5): nhd. unterliegen, nachlassen, vermischen, sich unterwerfen, zugrunde liegen
-- zugrunde richten: ahd. bislÆfan* 5, st. V. (1a): nhd. hinabgleiten, herabsinken, zugrunde richten, ausgleiten, einsinken, verfallen (V.); bitruoben* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. »betrüben«, verderben, zugrunde richten; 6zifuoren* 15?, sw. V. (1a): nhd. zerstören, verderben, vertreiben, zerstreuen, zugrunde richten; 7ziknussen* 7, zirknussen*, sw. V. (1b): nhd. zerschlagen (V.), vernichten, zugrunde richten, verwerfen, zerschmettern, zerstampfen, niederschlagen; 7zirÆnan* 1, st. V. (1a): nhd. zugrunde richten; 1zisprengen* 6, sw. V. (1a): nhd. vernichten, zerstreuen, hinstreuen, zugrunde richten, zerstören; dæsen* 2, sw. V. (1a): nhd. zugrunde richten, vernichten; firdæsen* 1, sw. V. (1a): nhd. zugrunde richten, vernichten, verderben; firliosan 208, fliosan, st. V. (2b): nhd. verlieren, verderben, vernichten, töten, zugrunde richten, ins Verderben stürzen, zerbrechen, verdammen, aufgeben, verlustig gehen, verlustig werden, unnütz tun; firæsen* 1, sw. V. (1a): nhd. verwüsten, zugrunde richten; firwerten* 8, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, entehren, zugrunde richten; firwurken* 3, sw. V. (1a): nhd. zerstören, zugrunde richten, unbrauchbar machen, vernichten; gianabrehhæn* 1, gianabrechæn, sw. V. (2): nhd. verdammen, zugrunde richten, zornig losbrechen; gibalawæn* 3, sw. V. (2): nhd. peinigen, verheeren, zerstören, zugrunde richten; irslahan 133, st. V. (6): nhd. erschlagen (V.), töten, vernichten, zugrunde richten, schlachten, verdammen; missikÐren* 14, sw. V. (1a): nhd. umkehren, umstellen, verdrehen, vertauschen, entstellen, verkehren, zugrunde richten; pÆnæn 18, pfÆnæn, bÆnæn*, sw. V. (2): nhd. peinigen, quälen, bedrängen, strafen, sich abmühen mit, martern, verdammen, zugrunde richten; unÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. herunterreißen, entehren, herabsetzen, zugrunde richten; wintwerfæn* 3, sw. V. (2): nhd. worfeln, zerstreuen, an die Luft setzen, lüften, zugrunde richten; wuolen* 4, sw. V. (1a): nhd. wühlen, aufwühlen, zugrunde richten

zugrundegehen, idg. *gÝhºeiý‑, *gÝhºei‑, V.: nhd. hinschwinden, zugrundegehen, vernichten

zugrundegehen, as. an‑a‑fal‑l‑an* 2, red. V. (1): nhd. einfallen, zugrundegehen; fal‑l‑an 19, red. V. (1): nhd. fallen, einfallen, zugrundegehen

Zugrundegehen, ahd. untargang* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Untergang, Zugrundegehen, Verlust, Westen

zugrundegehen, mhd. betðchen, st. V., sw. V.: nhd. »betauchen«, mit Wasser bedeckt werden, versinken, untergehen, in Vergessenheit geraten (V.), zugrundegehen, steckenbleiben in, scheiden von, tauchen in; ersterben (1), irsterven, dersterven, resterven, irsterfen*, dersterfen*, resterfen*, st. V.: nhd. »ersterben«, absterben, sterben, aufhören, erlöschen, vererben, umkommen, zugrundegehen, erstarren, schwinden, als Erbe anfallen

Zugrundegehen, mhd. undergõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Untergehen, Ausgehen, Zugrundegehen, Gleichgültigsein, Dazwischengehen, Dazwischentreten, Überkommen, Unterlaufen, Befallen, Hintergehen, Abfangen, Entziehen, Wegnehmen, Überfallen, Vertreten, Versperren

zugrundegehen, mhd. vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verslÆzen, ferslÆzen*, vorslÆzen*, forslÆzen*, st. V.: nhd. »verschleißen«, abnutzen, zerreißen, aufbrauchen, verbringen, zubringen, verderben, sich abnutzen, zugrundegehen, bis zum Zerreißen abnutzen, unnötig verbrauchen, verzehren, hinbringen, sich abnützen, alt und runzelig werden, vergehen; vertwelen* (1), vertweln, ferwtelen*, st. V.: nhd. verschmachten, verkümmern, zugrundegehen; vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen; vervellen, ferfellen*, sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in; verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen; vürewerden*, vürwerden, vür werden, vurwerten, vurewerten, fürwerden*, furwerten*, furewerten*, st. V.: nhd. »fürwerden«, vorübergehen, enden, zugrundegehen, verderben, sterben
-- durch Fallen zugrundegehen: mhd. vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen
-- durch Leid zugrundegehen: mhd. verharmen, ferharmen*, sw. V.: nhd. »verhärmen«, durch Leid zugrundegehen
-- im Einlager zugrundegehen: mhd. vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen
-- zugrundegehen lassen: mhd. verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren

zugrundegehen, mnd. pedden, sw. V.: nhd. treten, niedertreten, bedrängen, niedermachen, zugrundegehen

zugrundeliegende -- das der Urteilsfindung der Schöffen zugrundeliegende Recht, mnd. schÐpenrecht, scheppenrecht, N.: nhd. »Schöffenrecht«, das der Urteilsfindung der Schöffen zugrundeliegende Recht

zugrunderichten, mhd. verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten; verhÆwen*, verhÆen, verheien, ferhÆen*, ferheien*, sw. V.: nhd. schänden, zugrunderichten, zerstören, durch Hitze verderben; verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten; verlesen (1), ferlesen*, st. V.: nhd. zugrunderichten, verderben; verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); vernÆden, fernÆden*, st. V.: nhd. aus Hass umbringen, aus Neid zugrunde richten, umbringen, zugrunderichten; viulen, fiulen*, sw. V.: nhd. »fäulen«, zugrunderichten, zerfressen (V.), zersetzen
-- sich zugrunderichten: mhd. verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren

zugrunderichtend, mhd. vertrÆbenlich, fertrÆbenlich*, Adj.: nhd. verderblich, zugrunderichtend

zugrünen (oder Verschreibung für zuo vrænen), mhd. ? zuogrüenen*, zuo grüenen, sw. V.: nhd. »zugrünen« (oder Verschreibung für zuo vrænen?)

zugrüszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugruthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugsalbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugsälblein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zügsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugsamigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugsand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugschaber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugschaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugscheit, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugschenkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugschifflein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugschlägel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugschlot, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugschraube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugschrauffen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugschuh, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugschütze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugschwalbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugschwan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zugseide, mnd. sÐge (3), sige, F.: nhd. Zugseide, Schleppnetz; sÐgene, sÐgen, F.: nhd. Zugseide, Schleppnetz

Zugseil -- seitliches Zugseil, mnd. ? lenderÐp, lendereip, M., N.: nhd. seitliches Zugseil?

Zugseil -- Zugseil an der Wurfmaschine, mnd. kõbel, kõbele, cabelle, M., F.: nhd. Kabel (N.) (1), Tau (N.), Ankertau, Seil, Brunnenseil, Zugseil an der Wurfmaschine

Zugseil für kleinen Wagen (M.), mnd. kõrerÐme*, kõrrÐme, M.: nhd. Zugseil für kleinen Wagen (M.)

Zugseil, mhd. zugeseil, zugeseile, st. N.: nhd. Zugseil

Zugseil, mnd. krÆchsnær, F.: nhd. feste Schnur (F.) (1), Zugwinde, Zugseil, Spannseil

Zugseil, mnd. sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren; sÐlrÐp, seilrÐp, sÐlreip, seilreip, N.: nhd. Zugseil, Pferdestrang, Strang, Seil, Tau (N.); treil***, Sb.: nhd. Zugseil, Seil zum Einholen eines Schiffes
-- Schiff auf dem so genannten Leinpfad mit dem Zugseil ziehen: mnd. treilen, troilen, mnd.?, sw. V.: nhd. Schiff mit dem treil (Zugseil) ziehen, Schiff auf dem so genannten Leinpfad mit dem Zugseil ziehen, treideln

zugseil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zugseilstück -- Zugseilstück zum Einrichten des Geschützes, mnd. kõbelstücke, N.: nhd. Zugseilstück zum Einrichten des Geschützes

zugseime, M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugsode, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugspille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugstängelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugstiefel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugstorch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zugstrang, mnd. sÐlenrÐp*, mnd.?, N.: nhd. Tau (N.), Seil, Pferdestrang, Zugstrang; sÐltouw*, N.: nhd. Zugstrang, Zuggeschirr der Pferde, Sielenzeug

zugstrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zugstränge -- beweglich angebrachtes Querholz an der Deichsel zur Befestigung der Zugstränge, mnd. swengel, schwengel, M.: nhd. »Schwengel«, beweglich angebrachtes Querholz an der Deichsel zur Befestigung der Zugstränge, Deichselwaage, einseitig angebrachter beweglicher Hebelarm, Wurfarm eines Geschützes, drehbarer Balken, Klöppel einer Glocke

Zugstränge -- lederne Bekleidung der seitlichen Zugstränge am Leibe des Pferdes, mnd. sÆtschÐde, sÆtscheide, sidtschÐde, F.: nhd. »Seitscheide«, lederne Bekleidung der seitlichen Zugstränge am Leibe des Pferdes

Zugstränge -- lederne Bekleidung der Zugstränge am Leibe der Pferde, mnd. schÐde (2), scheide, schÐ, M., F.: nhd. Scheide einer Waffe, Futteral, Bestecktasche, lederne Bekleidung der Zugstränge am Leibe der Pferde, Einfassung, Borte, Balken an dem der Walkkopf sitzt

zugstrasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugstrecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugstricklein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zugstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugstute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugtakel, N.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

zugtau, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugtaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugtauglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugtauglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugthor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugthür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zugtier -- überseeisches Rind als Zugtier, mnd. mÐrosse, merosse, M.: nhd. »Meerochse«, Büffel?, überseeisches Rind als Zugtier

Zugtier -- Zugtier anspannen, mhd. gemenen, sw. V.: nhd. Zugtier anspannen

Zugtier, germ. *jauki-, *jaukiz, germ.?, st. M. (i): nhd. Zugtier; *jaukja-, *jaukjam?, germ.?, st. N. (a): nhd. Zugtier

Zugtier, an. ey-k-r, st. M. (a): nhd. Zugtier, Pferd; rauk-n (2), st. N. (a): nhd. Zugtier, Schiff; r‡k-n, v-r‡k-n, st. N. (a): nhd. Zugtier, Pferd

Zugtier, as. nôt‑il* 1, st. M. (a): nhd. Zugtier, Vieh

Zugtier, mhd. jumente, joment, sw. F.: nhd. »Zugtier«, Stute

Zugtier, mnd. vÐ (1), veh, vehe, vey, vie, vei, N.: nhd. Vieh, Tier, Getier, Haustier, Weidetier, vierfüßiges Tier, Großvieh, Hornvieh, Zugtier, lebende Habe, Besitz

Zugtiere -- Feldweg auf dem ein Joch Zugtiere nebeneinander gehen kann, mnd. jokwech, jockwech, jukwech, juckwech, M.: nhd. Feldweg auf dem ein Joch Zugtiere nebeneinander gehen kann

Zugtiere -- Kopfriemen für Zugtiere, mnd. koprÐme, M.: nhd. Kopfriemen für Zugtiere

Zugtiere -- Riemen um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten, mnd. jokrÐme*, jokrÐmen, M.: nhd. »Jochriemen«, Riemen um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten

Zugtiere -- Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, mnd. stranc* (2), strank, strenc, strenge, M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Zugtiere -- Waage zum Anschirren der Zugtiere, mnd. plæchwacht, F.: nhd. beweglich an der Deichsel des Pfluges angebrachtes Querholz, Waage zum Anschirren der Zugtiere

Zugtiere -- Zügel um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten, mnd. joktȫgel, M.: nhd. »Jochzügel«, Zügel um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten

Zugtiers -- Riemen zur Befestigung des Zugtiers an der Deichsel bzw. am Fahrzeug, mnd. koppele, koppel, kæpel, köppele, köppel, kople, N., F.: nhd. Band (N.), Strick (M.), Riemen zum Zusammenhalten, Riemen zur Befestigung des Zugtiers an der Deichsel bzw. am Fahrzeug, zusammengebundene Pferde bzw. Hunde, Hetzriemen der Jagdhunde, Verbindung, Schar (F.) (1), Haufe, Maß für Früchte

zugtrompete, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugtrompeter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugtrümmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugucken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuguhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugunsten -- entscheiden zugunsten, afries. for-th-dê-l-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. entscheiden zugunsten, Recht geben

zugunsten -- regelmäßige Abgabe zugunsten des bischöflichen Haushalts, mnd. tõfelrente, taffelrente, tõvelrente, F.: nhd. Geldeinkunft aus den Rechten einer kirchlichen Institution die dieser unmittelbar zu Gute kommt, regelmäßige Abgabe zugunsten des bischöflichen Haushalts

zugunsten -- Unterhaltsleistung zugunsten von Insassen eines Spitals, mnd. sÐkenprȫvende*, sÐkenprȫvene, F.: nhd. »Siechenpräbende«, Unterhaltsleistung zugunsten von Insassen eines Spitals
zugunsten -- zugunsten von, mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

zugunsten, mhd. ðfe (2), ðffe, ðfen, ðffen, Präp.: nhd. auf, bis auf, an, in, aus, von, zu, bei, in Richtung auf, auf ... hin, nach, gemäß, dementsprechend, gegen, für, zugunsten; umbe (2), um, ume, umme, Präp.: nhd. um, an, von, für, mit, nach, über, wegen, zu, hinsichtlich, in Bezug auf, um ... Willen, um ... herum, etwa, ungefähr, zugunsten; wider (3), Präp.: nhd. wider, gegen, zu, in Richtung auf, mit, für, von, auf, gegenüber, verglichen mit, bei, zugunsten
-- zugunsten des besseren Teils: mhd. wÏgerhalp, Adv.: nhd. auf die Seite des Übergewichts, zugunsten des Übergewichts, auf die Seite des besseren Teils, zugunsten des besseren Teils
-- zugunsten des Übergewichts: mhd. wÏgerhalp, Adv.: nhd. auf die Seite des Übergewichts, zugunsten des Übergewichts, auf die Seite des besseren Teils, zugunsten des besseren Teils
-- zugunsten sprechen: mhd. vüresprechen*, füresprechen*, vüre sprechen*, füre sprechen*, vürsprechen, fürsprechen*, vür sprechen, für sprechen*, st. V.: nhd. »fürsprechen«, Fürsprache leisten, zugunsten sprechen, verteidigen

zugünstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugürten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zugusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugute -- Almosen das dem Seelenheil zugute kommt, mnd. reddelgõve, F.: nhd. milde Gabe, Almosen das dem Seelenheil zugute kommt

zugute -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen, mnd. pechtÏre*, pechter, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen

zugute -- nicht zugute, mnd. untægæt*, untogude, mnd.?, Adv.: nhd. nicht zugute, verderblich, schädlich

zugute -- zugute kommen, mhd. gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus

zugute -- zugute kommen, mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von

zugute, mnd. tægæt***, mnd.?, Adv.: nhd. »zugute«

Zugvieh, mhd. mene 3, menine, st. F.: nhd. Fuhrwerk, Gespann, Zugvieh; reizetier, st. N.: nhd. Zugvieh
-- Weg auf dem das Zugvieh getrieben wird: mhd. menwec, st. M.: nhd. »Treibweg«, Weg auf dem das Zugvieh getrieben wird
-- Zugvieh leitender Knecht: mhd. menkneht, st. M.: nhd. »Menknecht«, Treiber, Zugvieh leitender Knecht

Zugvieh, mhd. zugnæz, st. N.: nhd. Zugvieh

zugvieh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugvogelart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugvogelartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zugvögelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugvogeldrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugvögelgeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugvögelmörder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugvögelschar, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugvögelschwarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zugvorrichtung -- durch Einbau von einer Zugvorrichtung eine Pfeifengruppe vom Spieltisch aus ansprechbar machen, mnd. registrÐren, registrÆren, registerÐren, sw. V.: nhd. »registrieren«, eintragen, verzeichnen, durch Einbau von einer Zugvorrichtung eine Pfeifengruppe vom Spieltisch aus ansprechbar machen

Zugvorrichtung -- Zugvorrichtung am Pflug, mnd. ossentoch, N.?: nhd. Zugvorrichtung am Pflug

Zugvorrichtung -- Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, mnd. register, reyster, rigister, regester*, N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. register, reyster, rigister, regester*, N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

Zugvorrichtung, mnd. plæchtocht, N.: nhd. Zugvorrichtung, Geschirr zum Anspannen des Arbeitsviehs vor den Pflug; plæchtouwe, N.: nhd. Zugvorrichtung, Geschirr zum Anspannen des Arbeitsviehs vor den Pflug

zugwachtel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugwage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugwelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zugwerkzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zugwind, mhd. widerwint (2), st. M.: Gegenwind, widriger Wind, ungünstiger Wind, Zugwind, Zugluft

zugwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zugwinde, mnd. krÆch (2), M.: nhd. Winde (F.), Zugwinde, Flaschenzug, Spannrad zum Aufwinden der Geschütze, Schraube zum Spannen der Armbrust; krÆchsnær, F.: nhd. feste Schnur (F.) (1), Zugwinde, Zugseil, Spannseil
-- für die Zugwinde Benötigtes: mnd. ? krÆchwerk, N.: nhd. Kriegsführung, Kriegsgerät, Ausgaben für Kriegsgeräte, für die Zugwinde Benötigtes?

zugwinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugwirbel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugwirkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zugzehnte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zugzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuhaben, mhd. zuohaben*, zuo haben, sw. V.: nhd. »zuhaben«, anlegen, landen

zuhaben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhabig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuhacken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhafteln, verb, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhaften, mhd. zuohaften (1), zuo haften, sw. V.: nhd. »zuhaften«, anhaften, anhängen, sich anschließen

Zuhaften, mhd. zuohaften (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zuhaften«, Anhänglichkeit, Zugehörigkeit

zuhaften, verb, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhäkeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhaken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhalb, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zuhalt, mhd. zuohalt, st. M.: nhd. »Zuhalt«, Aufenthalt, Zugehörigkeit, Zuflucht, Schutz, Hinzukommen

zuhalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuhalten, ahd. bihaben* 7, sw. V. (1b): nhd. behalten, zuhalten, zurückhalten, ergreifen, halten, bewahren, besitzen, einnehmen, in der Gewalt haben, in der Hand haben, fassen, befallen (V.), behaften, belassen (V.), umfangen, umfassen; bihabÐn 41, sw. V. (3): nhd. behalten, beibehalten, zuhalten, zurückhalten, ergreifen, halten, bewahren, besitzen, einnehmen, erhalten, in der Gewalt haben, in der Hand haben, fassen, befallen (V.), behaften, belassen (V.), umfangen, umfassen; firhaben* 2, sw. V. (1b): nhd. verschließen, zuhalten; firhabÐn* 3, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, sich enthalten, zuhalten, verschließen, aushalten

zuhalten, mhd. sniffen, sw. V.: nhd. zuhalten
-- zuhalten auf: mhd. schalten, schalden, red. V., st. V.: nhd. »schalten«, stoßen, schieben, fortstoßen, in Bewegung setzen, entfernen, vertreiben, trennen, sich absondern, davonziehen, abfahren, hinwegeilen, sich abstoßen, rudern, weichen (V.) (2), scheiden aus, scheiden von, zuhalten auf, steuern, absondern, abziehen, trennen von, bringen, lenken an, stecken in, strecken vor

zuhalten, mhd. verhaben (1), vorhõn, ferhaben*, sw. V.: nhd. zuhalten, verdecken, umschließen, verschließen, unterdrücken, verwehren, vorenthalten (V.), zurückhalten, verhalten (V.); verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen; verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in; zuohalten, st. V.: nhd. zuhalten, halten mit, treiben, sich aufhalten, wohnen
-- sich die Nase zuhalten: mhd. verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen

zuhalten, mnd. tæhÐlden***, mnd.?, sw. V.: nhd. zuhalten, hinhalten, halten, unterstützen, Anteil nehmen; tæhælden, toholden, mnd.?, st. V.: nhd. zuhalten, hinhalten, halten, unterstützen, Anteil nehmen; tæplichten*, toplichten, mnd.?, sw. V.: nhd. beipflichten, es mit jemandem halten, zuhalten

zuhalten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuhälter, ahd. frÆboto* 2, sw. M. (n): nhd. Kuppler, Zuhälter, Bote; huorõri 20, st. M. (ja): nhd. »Hurer«, Unzucht Treibender, Ehebrecher, Buhle, Hurenjäger, Kuppler, Zuhälter, verweiblichter Mann, Lüstling, Frevler; huormahhõri* 10, huormachõri*, st. M. (ja): nhd. Kuppler, Zuhälter; huormahho* 5, huormacho, sw. M. (n): nhd. Kuppler, Zuhälter

Zuhälter, mhd. buoliõn, st. M.: nhd. Kuppler, Zuhälter

Zuhälter, mhd. huormachÏre*, huormacher, hðrmachÏre*, hðrmacher, st. M.: nhd. »Hurmacher«, Kuppler, Zuhälter

Zuhälter, mnd. hærenruffÏre*, hærenruffer, M.: nhd. Zuhälter, Hurenkuppler; hærruffÏre*, hærruffer, hæreruffer*, M.: nhd. Zuhälter, Hurenkuppler

Zuhalter, mnd. tæhÐldÏre*, tohelder, mnd.?, M.: nhd. »Zuhalter«, Anhänger, Helfer; tæhældÏre*, toholder, mnd.?, M.: nhd. »Zuhalter«, Anhänger, Helfer

zuhalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuhälterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuhaltnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuhaltung, mhd. zuohaltunge, st. F.: nhd. »Zuhaltung«, Beipflichtung, Zustimmung

Zuhaltung, mnd. tæhældinge*, toholdunge, mnd.?, F.: nhd. »Zuhaltung«, Zustimmung, Anteilnehmen, Unterstützung

zuhaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuhämmern -- durchlöchertes Eisenstück zum Zuhämmern der Nagelköpfe, mnd. nõgelÆsern, nõgelÆser, M.: nhd. Nageleisen, Schmiedstock, durchlöchertes Eisenstück zum Zuhämmern der Nagelköpfe

zuhämmern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhand, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuhandeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zuhändigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuhangen, mhd. zuohangen (1), zuo hangen, st. V., sw. V.: nhd. »zuhangen«, aufhängen, zugehören

zuhängen, mnd. tæhengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuhängen«, anhängen

zuhangen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhangend, mhd. zuohangende, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zuhangend«, aufgehängt

Zuhänger, mnd. tæhengÏre*, tæhenger, mnd.?, M.: nhd. »Zuhänger«, Anhänger

zuhänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuhängung, mnd. tæhenginge, mnd.?, F.: nhd. »Zuhängung«, Anhängung

zuhangung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuharken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuharschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuharzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhaspeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhaspelung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhauchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhauen -- viereckig zuhauen, mnd. vÐrærden, vÐrorden, sw. V.: nhd. viereckig machen, viereckig zuhauen, einer Sache ein Ebenmaß geben

zuhauen, ahd. bihouwan* 1, red. V.: nhd. »behauen«, zuhauen, ziselieren, meißeln
-- viereckig zuhauen: ahd. fiorskæzen* 3, fiorscæzen*, sw. V. (1a): nhd. viereckig machen, viereckig zuhauen, sich viereckig fügen

zuhauen, mhd. houwen (1), howen, hawen, houen, st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten

zuhauen, mhd. verbicken, ferbicken*, sw. V.: nhd. zerhauen (V.), zuhauen, stecken, dreinschlagen, dreinschlagen mit, zerschlagen (V.); verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben
-- zuhauen mit: mhd. widen (1), sw. V.: nhd. mit Weiden binden, mit Weiden drehen, mit Weiden schlagen, schlagen, züchtigen, quälen, quälen mit, kasteien, zuhauen mit, strecken an, strecken nach, ausstrecken an, ausstrecken nach

zuhauen, mnd. houwen (1), howen, houen, hoggen, st. V., sw. V.: nhd. hauen, schlagen, klopfen, an etwas schlagen, Zweikampf ausführen, durch Schlagen zerstören, zerschlagen (V.), abbrechen, abhauen, fällen, behauen (V.), zuhauen

zuhauen, mnd. tæhouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuhauen«, zurecht hauen, hauend zurichten

zuhauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhauf -- zuhauf schieben, mnd. upschðven*, upschuven, mnd.?, st. V.?: nhd. »aufschieben«, hinaufschieben, zuhauf schieben, auf später verschieben

zuhauf, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuhaufen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zuhaufgabe, mnd. tæhæpegift, tohopegift, mnd.?, F.: nhd. »Zuhaufgabe«, Zusammengebung (der Brautleute durch den Priester)

zuhaus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuhause, got. an-a-hai-m-ei-s* 2, anahaims*, Adj. (ja/a): nhd. in der Heimat befindlich, daheim, zuhause

zuhause, ahd. heimi 10, Adv.: nhd. daheim, zuhause, bei sich, im Inneren

zuhause, mhd. aneheim*, anheim, aneheime, Adv.: nhd. »anheim«, daheim, zuhause; aneheimes*, anheimes, Adv.: nhd. »anheims«, zuhause
-- zuhause seiend: mhd. aneheimisch, Adj.: nhd. zuhause seiend

zuhause, mhd. heim (2), hein, Adv.: nhd. nach Hause, heim, zuhause
-- zuhause liegend: mhd. heimlege, Adj.: nhd. »heimliegend«, zuhause liegend
-- zuhause sitzend: mhd. heimsedel, Adj.: nhd. zuhause sitzend

zuhause, mhd. zehðs, Adv.: nhd. zuhause

zuhause, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuhausekunft, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhäusel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuhauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuheben, mhd. zuoheben*, zuo heben, st. V.: nhd. »zuheben«, emporheben

zuheben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuhecken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhefteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuheften -- mit einer Spange zuheften, mhd. nüschen, sw. V.: nhd. »nüschen«, mit einer Spange versehen (V.), mit einer Spange zuheften, zusammenbinden, sich die Spange zuheften, verknüpfen, zusammenheften, zusammennähen

zuheften -- sich die Spange zuheften, mhd. nüschen, sw. V.: nhd. »nüschen«, mit einer Spange versehen (V.), mit einer Spange zuheften, zusammenbinden, sich die Spange zuheften, verknüpfen, zusammenheften, zusammennähen

zuheften, mhd. zuoheften, zuo heften, sw. V.: nhd. »zuheften«, anheften, befestigen

zuheften, mnd. tæheften*, tæhechten, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuheften«

zuheften, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuheilen, mhd. zuogeheilen, zuo geheilen, sw. V.: nhd. zuheilen, verheilen; zuoheilen, zuo heilen, sw. V.: nhd. zuheilen, heilen (V.) (1)

zuheilen, mnd. hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren

zuheilen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuheiligen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuheilungshaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuheimischen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuheiraten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuheischen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuheizen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuheizer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuhelfen, mhd. zuohelfen, zuo helfen, st. V.: nhd. »zuhelfen«, zu etwas verhelfen, bei etwas helfen

zuhelfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhelfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuhenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuher, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuherrschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhetzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuhetzer, mnd. tæhissÏre*, tohisser, mnd.?, M.: nhd. »Zuhetzer«, Hetzer

zuhetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuhetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuheucheln, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuheulen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhexen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhilfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuhilfenahme -- unter Zuhilfenahme von Beweismitteln, mhd. kuntlÆche, küntlÆche, Adv.: nhd. genau, verständlich, deutlich, auf verständliche deutliche Weise, offenbar, scharf, nachweislich, unter Zuhilfenahme von Beweismitteln

zuhilfenahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuhin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuhinten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuhinterst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuhirt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuhobeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhöchst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuhöhlen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuholen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuhorchen, mhd. gehorchede*, gehorchte, st. F.: nhd. »Zuhorchen«, Gehorsam

Zuhorchen, mhd. zuohorchen (2), st. N.: nhd. »Zuhorchen«

zuhorchen, mhd. zuohorchen*** (1), V.: nhd. »zuhorchen«

zuhorchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuhorcher, afries. tæ‑ha-r-k‑er 1, st. M. (ja): nhd. »Zuhorcher«, Vernehmer

zuhorcher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuhören -- aufmerksames Zuhören, mnd. lust (2), lðst, F.: nhd. Gehör, aufmerksames Zuhören, Stille

zuhören -- ruhig zuhören, mhd. dagen, sw. V.: nhd. schweigen, still sein (V.), schweigen von, verschweigen, nicht reden über, ruhig zuhören, schweigend zuhören

zuhören -- schweigend zuhören, mhd. dagen, sw. V.: nhd. schweigen, still sein (V.), schweigen von, verschweigen, nicht reden über, ruhig zuhören, schweigend zuhören

zuhören, germ. *hleuþjan, germ.?, sw. V.: nhd. zuhören, lauschen

zuhören, got. hau-s-jan 111, sw. V. (1), m. Dat. der Person, m. Akk. der Sache, m. Gen. der Sache oder m. Gen. der Person, (Krause, Handbuch des Gotischen 115,3, 208,2a, 239,2b, 242 Anm.): nhd. hören, anhören, zuhören

zuhören, an. til-heyr-a, sw. V.: nhd. zuhören

zuhören, ae. ge-hly-s-t-an, sw. V. (1): nhd. zuhören; hly-s-t-an, sw. V. (1): nhd. zuhören, lauschen

zuhören, afries. ha-r-k-ia 2, he-r-k-ia, sw. V. (2): nhd. hören, zuhören, horchen

Zuhören, afries. hle-st (3) 4, M.: nhd. Zuhören, Aufmerksamkeit; hle-st-e 2, F.: nhd. Zuhören, Aufmerksamkeit

zuhören, afries. tæ‑hê-r-a 5, sw. V. (1): nhd. zuhören, gehören, zugehören, gehören zu, zustehen

zuhören, ahd. 7zuolosÐn* 6, sw. V. (3): nhd. achten, zuhören, achthaben; daralosÐn* 1, sw. V. (3): nhd. zuhören; gihæren 417, sw. V. (1a): nhd. hören, vernehmen, gehorchen, anhören, erhören, zuhören

Zuhören, ahd. gihærida* 7, st. F. (æ): nhd. Gehör, Hören, Zuhören

zuhören, ahd. herahæren* 2, sw. V. (1a): nhd. herhören, zuhören; heralosÐn* 2, sw. V. (3): nhd. herhören, zuhören; herazuohæren* 2, sw. V. (1a): nhd. herhören, zuhören; hæren 154?, sw. V. (1a): nhd. hören, zuhören, vernehmen, gehorchen, anhören, erhören, vernehmen, folgen, nachgeben, aufhören, sich auf etwas beziehen; losÐn 33, hlosÐn*, sw. V. (3): nhd. hören, zuhören, gehorchen, aufmerksam sein (V.), hören auf, etwas hören, etwas vernehmen

zuhören, mhd. gehærchen, gehorchen, sw. V.: nhd. zuhören, gehorchen, gehören; gelosen (1), sw. V.: nhd. anhören, zuhören, hören auf

Zuhören, mhd. gelosen (2), st. N.: nhd. Zuhören

zuhören, mhd. geswÆgen, st. V., sw. V.: nhd. schweigen, schweigen von, verstummen, zuhören, schweigend zuhören, verschweigen; hærchen, horchen, sw. V.: nhd. hören, hören auf, anhören, horchen, gehören, zuhören; hãren (1), hæren, sw. V.: nhd. hören, anhören, aufhören, herhören, zuhören, gehören, passen zu, nötig sein (V.), nützen für, sich beziehen auf, vernehmen, anhören, brauchen für, abhängen, erforderlich sein (V.), gehorchen, zugehören
-- schweigend zuhören: mhd. geswÆgen, st. V., sw. V.: nhd. schweigen, schweigen von, verstummen, zuhören, schweigend zuhören, verschweigen

zuhören, mhd. losen (1), sw. V.: nhd. »losen«, achtgeben, zuhören, horchen, hören, lauschen, vernehmen

Zuhören, mhd. lust (2), st. F.: nhd. »Lust«, Gehör, Zuhören

zuhören, mhd. vernemen, virnemen, vornemen, fernemen*, st. V.: nhd. festnehmen, gefangennehmen, vernehmen, hören, anhören, erfahren (V.), sehen, riechen, unternehmen, wagen, erfassen, begreifen, verstehen, verständig werden, verständig sein (V.), hören auf, auf jemanden hören (V.), zuhören, hören von, bemerken, verstehen unter; zuohãren, zuo hãren, zðhãren, sw. V.: nhd. zuhören, angehören, gehören, zustehen; zuolosen, zuo losen, sw. V.: nhd. »zulosen«, zuhören; zuolusemen, zuo lusemen, zuolusenen, sw. V.: nhd. zuhören; zuolusen, sw. V.: nhd. zuhören; zuolusenen, sw. V.: nhd. zuhören

zuhören, mnd. hÐrehȫren, sw. V.: nhd. herhören, zuhören, aufmerken; hÐrhȫren, sw. V.: nhd. herhören, zuhören, aufmerken; hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren

zuhören, mnd. tæhȫren*, tohoren, mnd.?, sw. V.: nhd. zuhören, anhören, zugehören, angehören

zuhören, mnd. uphorken*, uphærken, mnd.?, sw. V.: nhd. aufhorchen, zuhören

zuhören, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhörend, mnd. uphȫrlÆk*, uphærlek, mnd.?, Adj.: nhd. zuhörend

Zuhörer (), ahd. ? firbotos* 1, Sb.: nhd. Zuhörer (?), Jünger (?)

Zuhörer, ahd. losõri 5, st. M. (ja): nhd. »Lauscher«, Hörer, Zuhörer; ubarlosõri* 1, st. M. (ja): nhd. Zuhörer

Zuhörer, mhd. hærÏre, hærer, hãrÏre, st. M.: nhd. »Hörer«, Zuhörer, mit einer Anhörung Beauftragter, mit der Vernehmung beauftragter Richter; horchÏre*, horcher, st. M.: nhd. »Horcher«, Zuhörer

Zuhörer, mhd. zuogehãrÏre*, zuogehãrer, st. M.: nhd. »Zugehörer«, Zuhörer; zuohãrÏre, zuohãrer, st. M.: nhd. Zuhörer

Zuhörer, mnd. hȫrÏre*, hȫrer, hȫrere, M.: nhd. Zuhörer, Hörender
Zuhörer, mnd. tæhȫrÏre*, tohorer, mnd.?, M.: nhd. Zuhörer

zuhörer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuhörerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuhörerschaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuhörig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuhörigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuhörplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuhörung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuhülfekunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuhülfnehmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuhülle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuhüllen, mhd. zuohüllen, zuo hüllen, zðhüllen, sw. V.: nhd. »zuhüllen«, zudecken

zuhüllen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuiderzee, as. õl‑m’ri*, st. F. (i): nhd. »Aalmeer«, Zuiderzee

zuinnerst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuirren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zujagen, mhd. zuojagen, zuo jagen, zðjagen, sw. V.: nhd. »zujagen«, ausführen

zujagen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zujäger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zujauchzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zujauchzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zujautzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zujubeln, mhd. schallen (1), sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über; trivallen, trifallen*, sw. V.: nhd. zujubeln

zujubeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zujüngst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zukam -- Tracht die nur Rittersfrauen zukam, mnd. riddÏreschörte*, riddÏreschorte*, ritterschörte, F.: nhd. »Ritterschürze«, ein aufwendig gearbeitetes Frauenkleidungsstück, Tracht die nur Rittersfrauen zukam

zukämmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zukaufen, mhd. zuokoufen, zuo koufen, st. V.: nhd. »zukaufen«

zukaufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukäufig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zukaufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zukehr, mhd. zuokÐr, st. M., st. F.: nhd. »Zukehr«, Hinwendung, Einkehr, Zufluchtsort

Zukehr, mnd. tækÐre*, tokÐr, mnd.?, M., N.: nhd. Zukehr, Hinwendung

zukehr, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukehren, ahd. 3zuokÐren* 2, sw. V. (1a): nhd. »zukehren«, umkehren, umdrehen, auferlegen, zufügen

zukehren, ahd. ingagankÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. entgegen kehren, entgegen wenden, zukehren

zukehren, mhd. zuogekÐren, zuo gekÐren, sw. V.: nhd. sich hinwenden, einkehren, sich begeben zu, umwenden, umdrehen, zuwenden, zukehren

zukehren, mhd. zuokÐren (1), zuo kÐren, sw. V.: nhd. »zukehren«, ankommen, einkehren, sich begeben zu, umwenden, umdrehen, zuwenden, sich hinwenden

Zukehren, mhd. zuokÐren (2), st. N.: nhd. »Zukehren«, Zukehrung

zukehren, mnd. anekÐren*, ankÐren, sw. V.: nhd. »ankehren«, zukehren, hinwenden, zuwenden, anwenden, verwenden, zukommen lassen, zutun, zufügen, Rücksicht nehmen, beachten; anewenden*, anwenden, sw. V.: nhd. anwenden, zukehren, zufügen, sich an jemanden wenden

zukehren, mnd. tækÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zukehren«, zuwenden, hinwenden, richten, zuteil werden lassen, wenden, veranstalten

zukehren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukehren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zukehrerin, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zukehrung, mhd. zuokÐren (2), st. N.: nhd. »Zukehren«, Zukehrung

Zukehrung, mhd. zuokÐrunge, st. F.: nhd. »Zukehrung«, Hinwendung, Einkehr, Zufluchtsort

zukehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukeilen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukennen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukerfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuketteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukiesen, mhd. zuokiesen, st. V.: nhd. »zukiesen«, zuschauen

zukiesen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zukind, mhd. zuokint, st. N.: nhd. »Zukind«, uneheliches Kind

zukind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zukirche, mhd. zuokirche, sw. F.: nhd. »Zukirche«, Nebenkirche, Filialkirche

zukirche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuklagen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuklammern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuklappen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuklatschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukleben, mhd. zuokleben, zuo kleben, zðkleben, sw. V.: nhd. »zukleben«, anhaften, sich anschließen, treu beistehen

zukleben, mnd. tækleimen*, toklÐmen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuschmieren, zukleben

zukleben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukleiden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukleistern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuklemmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuklemmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuklingen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuklinken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuklopfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuknäufeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuknäufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuknebeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuknecht, mhd. zuokneht, st. M.: nhd. »Zuknecht«, Mitknecht, Beiknecht

zuknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zukneifen -- die Augen zukneifen, germ. *mus-, germ.?, V.: nhd. die Augen zukneifen

zukneifen, mhd. zuotwingen, zuo twingen, st. V.: nhd. »zuzwingen«, zupressen, zukneifen, zuschnüren

zukneifen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukneipen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukneten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuknipsen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuknöpfen, mhd. zuoknöpfelen*, zuknöpfeln, zuo knöpfeln, sw. V.: nhd. zuknöpfen

zuknöpfen, mnd. knȫpen, knopen, sw. V.: nhd. knöpfen, zuknöpfen, mit Knöpfen versehen (V.), mit Knoten (Pl.) versehen (V.), zusammenknoten, knüpfen, binden, festbinden

zuknöpfen, mnd. tæknȫpen*, toknopen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuknöpfen, verschließen

zuknöpfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuknörung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuknoten, mhd. stricken, sw. V.: nhd. zusammenfügen, knüpfen, verknüpfen, stricken, festschnüren, heften, schlingen (V.) (1), flechten, binden, bestricken, verstricken, sich binden, verpflichten, verbinden, wirken, befestigen, festbinden, festknoten, verknoten, zuknoten, befreien aus, binden um, wickeln um, winden um

zuknüpfen, mnd. tæknütten*, toknutten, mnd.?, sw. V.: nhd. zuknüpfen

zuknüpfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuknüpfung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukochen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zukommen (N.), mhd. zuokomen (3), st. N.: nhd. Zukommen (N.)

zukommen, ae. for-e‑fæ-n, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. früh beginnen, zukommen, zuteil werden, verhindern

zukommen, afries. tæ‑bi‑hê-r-a 1, sw. V. (1): nhd. zukommen, zugehören; tæ‑ku-m-a 5, st. V. (4): nhd. kommen, zukommen, eintreten, entstehen, zu Ohren kommen, zustoßen, verpflichtet sein (V.), angrenzen, überkommen, widerfahren, zurechtkommen, auskommen mit, hinscheiden, sterben, gerichtlich vorgehen

zukommen, as. gi‑ga‑ng‑an 4, red. V. (1): nhd. gehen, sich ereignen, zukommen; gi‑li-m-p‑an*, st. V. (3a): nhd. zukommen, zutreffen, geziemen; gi‑rÆ‑s-an* 2, st. V. (1a): nhd. geziemen, zukommen, gehören

zukommen, ahd. anasÆn* 36, anom. V.: nhd. sein (V.), vorkommen, vorhanden sein (V.), zukommen, sein (V.) in, einem bevorstehen, an einem liegen; anawesan* 19, st. V. (5): nhd. dasein, vorkommen, sein (V.), vorhanden sein (V.), zukommen, in jemandem sein (V.), liegen auf, kommen über, daran liegen, daran sein (V.); birÆsan* 1, st. V. (1a): nhd. zukommen; 5zeman 38, st. V. (4): nhd. sich geziemen, sich gehören, angemessen sein (V.), üblich sein (V.), notwendig sein (V.), unumgänglich sein (V.), sich geziemen für, sich gehören für, angemessen sein (V.) für, üblich sein (V.) für, notwendig sein (V.) für, unumgänglich sein (V.) für, sein (V.) sollen, seinen Platz haben, sein (V.) müssen, zukommen, jemandem zukommen, auferlegt sein (V.), jemandem auferlegt sein (V.), sich ziemen gegenüber, richtig sein (V.), zutreffend sein (V.), entsprechend sein (V.); gifallan* 49, red. V.: nhd. fallen, verfallen, sinken, niedersinken, stürzen, zugrunde gehen, geschehen, zu Fall kommen, zuteil werden, zukommen, angemessen sein (V.), zuträglich sein (V.), möglich sein (V.), zutreffen, planen; gigõn 20, gigÐn*, anom. V.: nhd. gehen, laufen, kommen, zukommen, zufallen, steigen, Bezug haben, Erfolg haben, betreffen, gehören, gehören zu, übertreten, einer Sache verlustig gehen; gilimpfan* 54, gilimphan*, st. V. (3a): nhd. sich gehören, zukommen, zutreffen, müssen, sollen, jemandem zukommen, geziemen, sich geziemen, gebühren, sich gebühren für, erlaubt sein (V.), notwendig sein (V.), unumgänglich sein für; girÆsan* 32, st. V. (1a): nhd. müssen, sich ziemen, gebühren, gefallen (V.), nötig sein (V.), zukommen, zustehen, passend sein (V.); giskehan* 178, giscehan*, st. V. (5): nhd. geschehen, ergehen, erfolgen, vorkommen, sich ereignen, vorkommen, widerfahren, zuteil werden, zukommen, entstehen, sich zutragen; gizeman* 45, st. V. (4): nhd. sich geziemen für, sich gehören, angemessen sein (V.) für, notwendig sein (V.) für, zukommen, jemandem zukommen, seinen Platz haben, sein sollen, feststehen, entschieden sein für, übereinstimmen; kweman* (1) 1668, queman, kuman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, gehen, ankommen, herankommen, hervorkommen, herauskommen, entstehen, stammen, abstammen, eintreten, eintreffen, anbrechen, begegnen, erscheinen, reichen, dringen, übergehen, folgen, geraten, fortschreiten, werden, zuteil werden, folgern, zukommen; limpfan* 11, limphan*, st. V. (3a): nhd. passen, zukommen, jemandem zukommen, gebühren, sich gebühren, geziemen, sich geziemen für, angemessen sein (V.), jemandem angemessen sein (V.), passend sein (V.), notwendig sein (V.) für; sÆn (2) 1750 und häufiger?, anom. V.: nhd. sein (V.), werden, geschehen, sich ereignen, gehören, kommen, vorkommen, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich befinden, sich aufhalten, liegen, stehen, bestehen, bleiben, währen, leben, zuteil werden, zukommen, ergehen, betreffen, angehen, dienen, gereichen, heißen, bedeuten, ergeben (V.), gerichtet sein (V.), haben, eigen sein (V.), in jemandes Hand liegen, bestehen, stammen aus, fortdauern, haben; tugan* 38, Prät.‑Präs.: nhd. taugen, nützen, sich eignen, reichen, zukommen, fähig sein (V.), gut sein (V.), Wert haben; untarstantan* 4, st. V. (6): nhd. widerstehen, haltmachen, widerstehen, zukommen, verweilen, unternehmen, aufwenden
-- jemandem zukommen: ahd. anagõn 24, anagÐn*, anom. V.: nhd. angehen, anfangen, hineingehen, kommen, herankommen, heraufkommen, folgen, angreifen, eindringen, angreifen, treffen, betreffen, herantreten an, jemandem zukommen; anagangan 16, red. V.: nhd. angreifen, kommen über, jemandem zukommen, hineingehen, betreten (V.), hingehen, folgen, angehen, anfangen, kommen; 5zeman 38, st. V. (4): nhd. sich geziemen, sich gehören, angemessen sein (V.), üblich sein (V.), notwendig sein (V.), unumgänglich sein (V.), sich geziemen für, sich gehören für, angemessen sein (V.) für, üblich sein (V.) für, notwendig sein (V.) für, unumgänglich sein (V.) für, sein (V.) sollen, seinen Platz haben, sein (V.) müssen, zukommen, jemandem zukommen, auferlegt sein (V.), jemandem auferlegt sein (V.), sich ziemen gegenüber, richtig sein (V.), zutreffend sein (V.), entsprechend sein (V.); gilimpfan* 54, gilimphan*, st. V. (3a): nhd. sich gehören, zukommen, zutreffen, müssen, sollen, jemandem zukommen, geziemen, sich geziemen, gebühren, sich gebühren für, erlaubt sein (V.), notwendig sein (V.), unumgänglich sein für; gizeman* 45, st. V. (4): nhd. sich geziemen für, sich gehören, angemessen sein (V.) für, notwendig sein (V.) für, zukommen, jemandem zukommen, seinen Platz haben, sein sollen, feststehen, entschieden sein für, übereinstimmen; limpfan* 11, limphan*, st. V. (3a): nhd. passen, zukommen, jemandem zukommen, gebühren, sich gebühren, geziemen, sich geziemen für, angemessen sein (V.), jemandem angemessen sein (V.), passend sein (V.), notwendig sein (V.) für
-- zukommen lassen: ahd. anagituon* 18, anom. V.: nhd. anlegen, anziehen, auflegen, betreiben, zukommen lassen, einhauchen; 8zuogilõzan* 1, red. V.: nhd. »zulassen«, anwenden, zukommen lassen, eindringen lassen in, heranlassen; 3zuolõzan (1) 6, red. V.: nhd. »zulassen«, hinzulassen, zuschicken, hinzuschicken, zukommen lassen, zugestehen; gisenten* 3, sw. V. (1a): nhd. senden, schicken, versenden, zukommen lassen, schütten; insezzen* (1) 2, sw. V. (1a): nhd. beisetzen, hineinlegen, einsetzen, hineinsetzen, besetzen, zukommen lassen; teilen 77, sw. V. (1a): nhd. teilen, verteilen, austeilen, mitteilen, zerteilen, einteilen, zuteilen, verbreiten, zukommen lassen, verurteilen

zukommen, mhd. aneerben, anerben, ane erben, sw. V.: nhd. »anerben«, als Erbe (N.) zufallen, vererben, vererbt sein (V.), angeboren sein (V.), zukommen, zufallen (V.) (2); anegehãren, sw. V.: nhd. »angehören«, gehören, gehören zu, zukommen, sich gehören für, angehören, angehen, betreffen; anegeziehen, angeziehen, ane geziehen, st. V.: nhd. zustehen, zukommen, sich schicken, betreffen, entfallen (V.) auf; anestõn, anstõn, anestÐn, anstÐn, ane stõn, st. V., an. V.: nhd. anstehen, zukommen, bevorstehen, geziemen, passen, zu Gesicht stehen, stehen, kosten (V.) (1), sich ziemen für, angemessen sein (V.); anevallen, anvallen, anefallen*, anfallen*, ane vallen, red. V., st. V.: nhd. anfallen, zur Verfügung stehen, einfallen, angreifen, zufallen (V.) (2), in den Besitz gelangen von, betreffen, zukommen, zustehen, überfallen (V.), ausschlagen, ausfallen, hereinbrechen, überkommen (V.), ergreifen; bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen
-- seinen Anteil zukommen lassen: mhd. beteilen, sw. V.: nhd. »beteilen«, seinen Anteil zukommen lassen, ausstatten
-- von Art zukommen: mhd. anearten, ane arten, an arten, V.: nhd. »anarten«, von Art zukommen
-- zukommen lassen: mhd. beneichen, sw. V.: nhd. weihen, widmen, zukommen lassen; beneichenen, sw. V.: nhd. weihen, widmen, zukommen lassen; eichen, sw. V.: nhd. zusprechen, zueignen, bestimmen, zuwenden, zukommen lassen
-- zukommen mit: mhd. behagen (1), sw. V.: nhd. behagen, mit Freude umgeben (V.), froh machen, würdig dastehen vor, angemessen erscheinen, gefallen (V.), passend sein (V.), angemessen sein (V.), zukommen mit, selbstzufrieden sein (V.)

zukommen, mhd. ðferben, ðf erben, sw. V.: nhd. jemandem erblich zufallen, zukommen, jemandem etwas vererben, vererben auf; ðfkomen, ðf komen, ðfquemen, st. V.: nhd. heranwachsen, aufkommen, bekannt werden, aufgehen, zukommen, zufallen (V.) (2), hinaufkommen, aufwachsen, aufgeben, entstehen, aufstehen, überleben, hochkommen, stark werden, an den Tag kommen, entspringen, am Leben bleiben, sich öffnen; vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden; zuogebüren*, zuogebürn, zuo gebürn, zðgebüren, sw. V.: nhd. »zugebühren«, gebühren, sich gehören für, zukommen; zuogehãren, zuo gehãren, zuogehæren, sw. V.: nhd. zugehören, angehören, zukommen, gebühren, gehören, gehören zu, zukommen; zuogehãren, zuo gehãren, zuogehæren, sw. V.: nhd. zugehören, angehören, zukommen, gebühren, gehören, gehören zu, zukommen; zuogetugen*, zuo getugen, an. V.: nhd. zukommen; zuogevallen (1), zuo gevallen, zuogefallen*, red. V., st. V.: nhd. »zufallen«, zukommen, zustehen, gehören; zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden; zuostõn, zuo stõn, an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, zuständig sein (V.)
-- als Erbteil zukommen lassen: mhd. ðferberen*, ðferbern, ðf erbern, st. V.: nhd. als Erbteil zukommen lassen
-- zukommen lassen: mhd. vorespilen*, vor spiln, vorspiln, vurspiln, forespilen*, furspiln*, sw. V.: nhd. »vorspielen«, vorspiegeln, vor Augen stehen, zukommen lassen; zuobescheiden, zuo bescheiden, red. V., st. V.: nhd. »zubescheiden«, zukommen lassen, zuteilen; zuobringen, zuo bringen, zðbringen, zuopringen, zðpringen, an. V., st. V.: nhd. »zubringen«, herbeibringen, zustandebringen, ausführen, vollenden, zuwege bringen, herbeiführen, zukommen lassen, überbringen, beweisen

zukommen, mhd. gebüren*, gebürn, geburn, sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; gerÆsen, st. V., sw. V.: nhd. zukommen, ziemen, fallen, niederfallen, gefallen (V.); getugen, sw. V.: nhd. »taugen«, angemessen sein (V.), nützlich sein (V.), geziemen, zukommen, sollen; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; gezemen (1), gizemen, st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.); geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen
-- zukommen lassen: mhd. gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken

zukommen, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf
-- nicht zukommen: mhd. missekomen, missequemen, st. V.: nhd. schlecht bekommen, übel bekommen, übel ausschlagen, nicht zukommen, nicht ziemen
-- zukommen lassen: mhd. legen (1), lekzen, lecken, leggen, sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter; miteteilen, mite teilen, sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zukommen lassen, übergeben (V.), zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, geben, schenken; rÐren (2), sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen; rÆsen (1), st. V.: nhd. fallen, herabfallen, abfallen, niederfallen, herausfallen, zerfallen (V.), einstürzen, ausfallen, zufallen (V.) (1), sich von unten nach oben bewegen, steigen, sich erheben, nach unten sich bewegen, zukommen lassen, zuteil werden, überlaufen (V.)

zukommen, mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um
-- zukommen lassen: mhd. schaffen (1), st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

zukommen, mhd. zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden

zukommen, mnd. anedrÐpen*, andrÐpen, anedrõpen*, andrõpen, V.: nhd. antreffen, vorfinden, zustoßen, begegnen, angreifen, verletzen, zukommen, zustehen, angehen, betreffen; anehȫren*, anhoren, anhȫren, sw. V.: nhd. anhören, zugehören, zukommen, gebühren; anekæmen*, ankæmen, st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an; anetrÐden*, antrÐden, antreden, st. V.: nhd. antreten, beginnen, jemandem nahen, über jemanden kommen, angehen, an etwas gehen, aufnehmen, auf sich nehmen, betreffen, zukommen, angreifen, in Anspruch nehmen, eintreten, eingreifen; behȫren, behoren, sw. V.: nhd. zukommen, gebühren, hören, anhören, gehören, verhören; belÆken, sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen; belÆkenen, sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen; berÆsen (1), sw. V.: nhd. anwachsen, zuwachsen, zukommen, anstehen, sich belaufen; bÆkæmen, st. V.: nhd. beikommen, herankommen, zukommen, zustoßen, beitreten sich ereignen, geschehen, zu Ohren kommen, betreffen, anlangen; bȫren (2), boren, sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; Ðgen (1), egen, eigen, sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren; Ðgenen (2), eigenen, sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren; Ðvenen, effenen, sw. V.: nhd. ebnen, passen, zukommen, recht sein (V.), angenehm sein (V.), etwas gleich machen, glatt machen, glätten, schlichten, vergleichen, versöhnen
-- zukommen lassen: mnd. anekÐren*, ankÐren, sw. V.: nhd. »ankehren«, zukehren, hinwenden, zuwenden, anwenden, verwenden, zukommen lassen, zutun, zufügen, Rücksicht nehmen, beachten; benõlen, sw. V.: nhd. nahe bringen, sich nähern, mitteilen, zukommen lassen, einhändigen, entschädigen, bemächtigen, bekommen

zukommen, mnd. gebȫren (2), geboren, sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; gevallen (1), st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen; hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren
-- zukommen lassen: mnd. insenden, sw. V.: nhd. einsenden, senden, hineinsenden, schicken, zuschicken, zukommen lassen, zurücksenden

zukommen, mnd. schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen (V.), durch höhere Gewalt bestimmt sein; stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; tæbehȫren*, tobehoren, mnd.?, sw. V.: nhd. zugehören, angehören, zukommen, gebühren; tæbestõn*, tobestõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehören, zukommen, gebühren; tæbevallen*, tobevallen, mnd.?, st. V.: nhd. zufallen, zukommen; tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen, ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen; tægebȫren*, togeboren, mnd.?, sw. V.: nhd. gebühren, zukommen; tækæmen (1), tokomen, mnd.?, st. V.: nhd. zukommen, herzukommen, hingelangen, kommen, ereignen, geschehen, zustoßen, begegnen, zukünftig sein (V.), eintreten, gebühren, angehören, auskommen, zurechtkommen, ausreichen, keinen Schaden leiden

Zukommen, mnd. tækæminge, tokominge, mnd.?, F.: nhd. »Zukommen«, Ankunft, Herankunft

zukommen, mnd. ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen
-- auf jemanden zukommen: mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen
-- Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen: mnd. ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben
-- zukommen lassen: mnd. mÐdedÐlen, mÐdedeilen, metdÐlen, mitdÐlen, middedÐlen, sw. V.: nhd. mitteilen, bekannt geben, mit jemandem etwas teilen, jemandem etwas zuteilen, gewähren, zukommen lassen; ȫvermõken, ȫvermacken, ævermõken, avermõken, sw. V.: nhd. übersenden, eine Geldsumme überweisen, übermitteln, zukommen lassen, herstellen, reparieren, übertreiben
zukommen, mnd. vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; volgen, folgen*, valgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken
-- auf jemanden zukommen: mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden
-- wieder zukommen lassen: mnd. weddervȫgen*, weddervogen, mnd.?, V.: nhd. »wieder fügen«, wieder zukommen lassen, zurückgeben
-- zukommen lassen: mnd. vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; vörlðden*, vorlðden, vorluden, sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben

zukommen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukommend -- dem Bürger zukommend, mnd. bðrlÆk, Adj.: nhd. bürgerlich, dem Bürger zukommend, bäuerlich

zukommend -- dem Diener zukommend, mnd. dÐnstlÆk (1), dênstlik, Adj.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆk (2), dênstlik, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆken, dênstliken, Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet

zukommend -- dem Fürsten zukommend, mnd. vörstelÆk, vörstlÆk, vorstlik, vürstlÆk, Adj.: nhd. fürstlich, dem Fürsten zukommend, dem Fürsten zugehörig; vörstelÆken*, vörstlÆken, Adv.: nhd. fürstlich, dem Fürsten zukommend, dem Fürsten zugehörig

zukommend -- dem Herrn zukommend, mnd. hüldelÆk, huldelik, Adj.: nhd. unter dem Schutz des Herrn stehend, dem Herrn zustehend, dem Herrn zukommend, dem Bürgereid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt), dem Zunfteid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt); hüldelÆke, Adv.: nhd. unter dem Schutz des Herrn stehend, dem Herrn zustehend, dem Herrn zukommend, dem Bürgereid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt), dem Zunfteid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt)

zukommend -- einem Knaben zukommend, mhd. knappelich, Adj.: nhd. »knappelich«, einem Knaben zukommend, ritterlich

zukommend -- einer Matrone zukommend, ahd. itislÆh 2, Adj.: nhd. fraulich, einer Matrone zukommend, Frauen...

zukommend, mhd. muozlich, müezlich, Adj.: nhd. müßig, zukommend, zulässig

zukommend, mhd. zuokomende, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zukommend, zukünftig

zukommend, mnd. tækæment* (2), tækæmende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zukommend«, zukünftig

zukommende -- dem einzelnen Anlieger zukommende Deichstrecke, mnd. dÆkmõte, F.: nhd. »Deichmaß«, dem einzelnen Anlieger zukommende Deichstrecke

zukommende -- dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, mnd. lantrecht, N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten die das Landrecht verlangt, dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich des Landrechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk des Landgerichts (N.) (1), Sprengel des Landgerichts (N.) (1)

zukommende -- einer Hausstätte zukommende Zucht, mnd. dÐltucht, dÐltuchte, F.: nhd. einer Hausstätte zukommende Zucht, pflichtmäßige Schweineaufzucht wovon der Grundherr einen Anteil erhält

zukommender -- dem Finder zukommender Anteil, mhd. vuntreht, funtreht*, st. N.: nhd. »Fundrecht«, dem Finder zukommender Anteil, Finderlohn, Recht auf Finderlohn

zukommender -- rechtlich zukommender Anteil, mnd. tædÐl*, todÐl, mnd.?, N.: nhd. rechtlich zukommender Anteil, Anteil

zukommendes -- voll zukommendes Maß, mnd. vülle (1), st. F.: nhd. Fülle, vollständiger Inhalt, voll zukommendes Maß, große Menge, Überfluss, großer Reichtum

Zukommendes, mnd. behȫrlichÐt, behȫrlicheit, F.: nhd. Ziemendes, Zukommendes; bȫr, N.: nhd. Zukommendes, Gebührendes
Zukommenheit, mnd. tækæmenhÐt*, tokomenheit, mnd.?, F.: nhd. »Zukommenheit«, Zukunft

zukömmlich, germ. *-burja-, *‑burjaz, germ.?, Adj.: nhd. zukömmlich

zukommlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zukömmlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zukömmlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zukömmling, mhd. zuokomelinc, zðkomelinc, st. M.: nhd. »Zukömmling«, Fremder, Landfremder

Zukömmling, mnd. tækȫmelinc*, tokomelink, mnd.?, M.: nhd. »Zukömmling«, Fremder

zukömmling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zukommnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zukommt -- Brot das den Fronschnittern zukommt, mhd. ahtebræt 2, st. N.: nhd. Brot das den Fronschnittern zukommt

zukommt -- das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn zukommt, mhd. gewantval, gevantval, gewantfal*, gevantfal*, st. M.: nhd. »Gewandfall«, das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn zukommt

zukommt -- Mensch der austeilt wie es dem Fürsten zukommt, mnd. grætwerkÏre*, grætwerker, M.: nhd. Mensch der ehrenvolle Pracht entfaltet, Mensch der großes Gut freigiebig um sich verbreitet, Mensch der austeilt wie es dem Fürsten zukommt

zukommt -- nicht geben was einem zukommt, mnd. entmÐten, entmeten, st. V.: nhd. falsches Maß geben, betrügen, nicht geben was einem zukommt

zukommt -- Papstschatz; Abgabe an die Kirche die dem Papst zukommt, mnd. põwesschat, M.: nhd. »Papstschatz«

zukommt -- was einem zukommt, afries. s-æth (2) 1 und häufiger?, Pron.: nhd. wahr, wirklich, was einem zukommt, was man beanspruchen kann

zukommung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukönnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukoppeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukorken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukosen, mhd. zuokæsen*, zuo kæsen, sw. V.: nhd. »zukosen«, zusprechen

zukosen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zukost, idg. ? *peisk-, *pisk-, *peitsk-, *peiskos, *piskos, *piskis, Sb.: nhd. Zukost?, Fisch

Zukost, germ. *mæsa-, *mæsam, st. N. (a): nhd. Nahrung, Essen (N.), Speise, Mus, Zukost; *obat-, germ.?, Sb.: nhd. Zukost, Obst; *sufla, *suflam, st. N. (a): nhd. Zukost

Zukost, an. sal-sel-aŒ-r, st. M. (a): nhd. Zukost; su-fl, st. N. (a): nhd. Zukost
-- Zukost geben: an. syf-l-a, sw. V.: nhd. Zukost geben

Zukost, ae. su-fl, st. N. (a): nhd. Zukost

Zukost, as. bi‑li-v‑an* 5, bi-li-ª-an*, st. N. (a): nhd. Speise, Nahrung, Zukost; sð‑v-al* 1, sð-ª-al*, st. N. (a): nhd. Zukost

Zukost, ahd. bÆsufilÆ* 3, bÆsufilÆn*, bÆsuvilÆ*, st. N. (a): nhd. Mus, Zukost; sðfil*? 1, st. N. (a): nhd. Zukost, Suppe?
-- breiartige Zukost: ahd. 2zuomuos* 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. »Beispeise«, Gemüse, breiartige Speise, breiartige Zukost; 8zuomuosi* 19?, st. N. (ja): nhd. »Beispeise«, breiartige Speise, breiartige Zukost

Zukost, ahd. obaz 28, st. N. (a): nhd. »Zukost«, Obst, Frucht, Baumfrucht

Zukost, mhd. zuobræt, st. N.: nhd. »Zubrot«, Zukost

Zukost, mnd. gemȫse, N.: nhd. Mus, Brei, Zukost, Kost, Speise, Gemüse?
-- Zukost zum Gemüse: mnd. intermæs*, intermos, intermesch, N.: nhd. Zukost zum Gemüse

Zukost, mnd. potõsie, potõge, potõgi, pottagie, potazye, pottagy, F.: nhd. aus gekochtem Gemüse zubereitetes Gericht (N.) (2), Zukost, Gemüse, Gemüsesuppe

Zukost, mnd. sǖvel, suvel, Sb.: nhd. Zukost, Zukost zum Brot, warme Speise der Mahlzeit, Ertrag der Milchwirtschaft, Buttergehalt der Milch
-- Zukost zum Brot: mnd. suffel, sufel, Sb.: nhd. Zukost zum Brot, eigentliches Essen (N.), warme Mahlzeit; sǖvel, suvel, Sb.: nhd. Zukost, Zukost zum Brot, warme Speise der Mahlzeit, Ertrag der Milchwirtschaft, Buttergehalt der Milch

zukost, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukosung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukrachen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukracken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukrallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukrällen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukrampen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukrampfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukratzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zukraut, mnd. tækrðt, tekrut, N.?: nhd. »Zukraut«

zukraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zukrauten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukribbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukriechen, ahd. 6zuokresan* 3, st. V. (5): nhd. zukriechen, einschleichen, sich einschleichen, herzuschleichen

zukriegen, mhd. zuokriegen, zuo krÆgen, sw. V.: nhd. »zukriegen«, feindlich andringen gegen, im Krieg helfen

zukriegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukucken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zukühlen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zukunft -- für die Zukunft, got. þa-þræ 11, Adv. des Ortes und der Zeit, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. daher, von da, darauf, hinfort, für die Zukunft

Zukunft -- für die Zukunft, mnd. kümpstlÆke*, künftlÆke, Adv.: nhd. künftig, für die Zukunft, in Zukunft

Zukunft -- in Zukunft zu erwarten seiend, mnd. vȫrdere* (2), vȫrder, vürder, förder*, Adj.: nhd. fernere, entferntere, weiter weg befindlich, weniger berechtigt, weniger beteiligt, weitere, noch mehr, sonstig, in Zukunft zu erwarten seiend, bessere, stärkere
Zukunft -- in Zukunft, ae. for-þ (1), Adv.: nhd. fort, vorwärts, von hinnen, von dannen, beständig, noch, in Zukunft, sogleich

Zukunft -- in Zukunft, mnd. bÆnõmõls, Adv.: nhd. in Zukunft, nachmals

Zukunft -- in Zukunft, mnd. henvȫrder, henvȫrdert, hinvȫrder, Adv.: nhd. weiterhin, von jetzt an, in Zukunft; henvært, hinvært, Adv.: nhd. »hinfort«, von jetzt an, in Zukunft; hÆrnõ, Adv.: nhd. hiernach, danach, nach diesem, später, in Zukunft, nach diesem Leben, aus diesem Grund, hieraus folgend; kortens, Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf; kortes, korts, kortz, Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf; kümpstlÆke*, künftlÆke, Adv.: nhd. künftig, für die Zukunft, in Zukunft

Zukunft -- in Zukunft, mnd. vȫrbat, vorbat, vȫrebet, vȫrbet, vorbet, Adv.: nhd. fürbass, voran, vorwärts, weiter vor, fürder, weiter, ferner, außerdem, in Zukunft, hinfort, weiterhin, länger, künftig, von da ab, danach, mehr, stärker; vȫrdan, vordan, vordanne, Adv.: nhd. fortan, weiter, weiterhin, vorwärts, fürder, sodann, in Zukunft, alsbald, ferner, hinfort; vordel, mnd.?, Adj.: nhd. weiter, früher, vormals; vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls; vært (1), voirt, furt, vord, værde, fært*, Adv.: nhd. fort, weg, hinweg, von dannen, fürder, hinwärts, weit weg, weit verbreitet, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, unverzüglich, unmittelbar danach, darüber hinaus, vorwärts, fortan, ferner, weiter, von der Stelle, fortgesetzt, fortlaufend, außerdem, wieder, nochmals, in Zukunft; værtan, voertan, værtõn, værtaen, Adv.: nhd. fortan, sogleich, sofort, alsbald, sodann, darauf, weiter, hinfort, von jetzt ab, von da ab, in Zukunft, weiterhin; værthÐn*, værthen, Adv.: nhd. weiterhin, ferner, in Zukunft; værtmÐr, værtmÐre, Adv.: nhd. ferner, sodann, außerdem, im übrigen, überdies, darauf, fernerhin, fortan, in Zukunft, auch ferner, weiter

Zukunft -- sich für die Zukunft ausbedingen, mnd. vȫrbehælden (1), vȫrebehælden, st. V.: nhd. vorenthalten (V.), nicht zuteil werden lassen, nicht zurückgeben, sich vorbehalten (V.), sich für die Zukunft ausbedingen
Zukunft, an. skul-d, st. F. (i): nhd. Schuld, Tribut, Grund, Zukunft, Nornenname
-- die Zukunft vorhersehend: an. for-spõ-r, Adj.: nhd. prophetisch, zukunftskundig, die Zukunft vorhersehend; spõ-r, Adj.: nhd. prophetisch, zukunftskundig, die Zukunft vorhersehend

Zukunft, ahd. 0zuowartÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. Zukunft, Nähe; 2zuowartida* 2, st. F. (æ): nhd. Zukunft, zukünftiges Ziel; kumft* 42, kunft, st. F. (i): nhd. Kommen, Ankunft, Zukunft, Eintreffen, Zukünftiges; kumftigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Zukunft
-- ferne Zukunft: ahd. langsamÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Länge, Dauer, Lebensdauer, Verlauf der Zeit, ferne Zukunft, Fortschritt
-- für die Zukunft: ahd. frammortson 4, frammertson, Adv.: nhd. weiter, künftig, für die Zukunft
-- hierauf bis in die Zukunft: ahd. hinõnfuri* 3?, Adv.: nhd. fortan, von nun an, hierauf bis in die Zukunft
-- in der Zukunft: ahd. spõto 16, Adv.: nhd. spät, am Abend, in der Zukunft
-- in ferner Zukunft: ahd. bifuri* 8, Adv.: nhd. nachher, wiederum, künftig, in ferner Zukunft
-- in Zukunft: ahd. anawartes* 1, Adv.: nhd. künftig, in Zukunft; furdir 114, furdor, Adv., Präf.: nhd. fürderhin, ferner, weiter, fortan, in Zukunft, länger, wieder, später, darüber hinaus, anderswohin, von da an, wiederum; furiwertes* 1?, Adv.: nhd. vorwärts, weiterhin, in Zukunft; hinafuri* 21, Adv.: nhd. künftig, später, nachher, in Zukunft, späterhin

Zukunft, ahd. 4zuokumft* 1, st. F. (i): nhd. Kommen, »Zukunft«, Ankunft

Zukunft, mhd. kunft, kumft, st. F.: nhd. »Kunft«, Kommen, Zukunft, Ankunft, Nahen, Rückkehr, Wiederkehr; künfticheit, st. F.: nhd. »Künftigkeit«, Zukunft, Zukünftiges
-- in alle Zukunft: mhd. iemer, iemÐ, imer, immer, ummer, Adv., Indef.-Pron.: nhd. jederzeit, immer, ewig, stets, jemals, künftig, in Zukunft, in alle Zukunft, für alle Zeiten, jemals wieder, irgendwann einmal, jedesmal, jeweils, überhaupt, auch nur, nur, noch
-- in Zukunft: mhd. hernõch, harnõch, hernæch, harnæch, Adv.: nhd. »hernach«, in Zukunft, von jetzt ab, später, danach, dann, hinterher; hinvürdere*, hinvürder, hinevürder, hinfürder*, hinefürder*, Adv.: nhd. in Zukunft; iemer, iemÐ, imer, immer, ummer, Adv., Indef.-Pron.: nhd. jederzeit, immer, ewig, stets, jemals, künftig, in Zukunft, in alle Zukunft, für alle Zeiten, jemals wieder, irgendwann einmal, jedesmal, jeweils, überhaupt, auch nur, nur, noch; künfticlÆche, Adv.: nhd. sich ereignend, nachfolgend, künftig, in Zukunft

Zukunft, mhd. nõchkumunge, st. F.: nhd. »Nachkommung«, Nachwelt, Zukunft
-- in Zukunft: mhd. mÐre (2), mÐ, mÐr, mÐrre, Adv.: nhd. mehr, höhergradig, ferner, fernerhin, fortan, sonst, schon, außerdem, noch, noch dazu, weiter, darüber, hinaus, schon öfter, öfter, in Zukunft, länger, lieber, vielmehr; noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet

Zukunft, mhd. zuokunft*, zuokumft, zuokumpft, st. F.: nhd. Zukunft, Ankunft, Kommen, Herzukommen, Herabkunft, Verfolgung; zuokünfticheit*, zuokünftickeit, zðkunftikeit, st. F.: nhd. »Zukünftigkeit«, Zukunft
-- für die Zukunft auf etwas rechnen: mhd. warten (1), sw. V.: nhd. warten auf, spähen, schauen, zuschauen, achten, achten auf, lauern, auflauern, nachdenken über, beachten, sich kümmern um, ausschauen nach, gehorchen, wahrnehmen, sich vorsehen, verlassen (V.) auf, sorgen für, pflegen, hüten, dienen, folgen, Folge leisten, unterstehen, sich unterwerfen, sehen, ansehen, beobachten, nachsehen, abwarten, für die Zukunft auf etwas rechnen, Anwartschaft haben, erwarten, schauen nach, aufschauen zu, schauen auf, schauen über, aufgeben, untergeben sein (V.), blicken, Ausblick gewähren
-- in Zukunft: mhd. vürane*, vüran, füran*, Adv.: nhd. »füran«, fortan, in Zukunft; vürder, vurder, vorder, vuder, fürder*, furder*, forder*, fuder*, Adv.: nhd. fürder, vorwärts, weiterhin, weiter nach vorn, fortan, fort, weg, weiter, von jetzt an, in Zukunft, künftig, darüber hinaus

Zukunft, mnd. nõtÆt, nõchtÆt*, F.: nhd. spätere Zeit, Zukunft
-- Beweis für die Zukunft: mnd. ȫberbewÆsinge, æverbewÆsinge, F.: nhd. Beweis für die Zukunft, Zeichen, Ausweis?
Zukunft, mnd. tækæmenhÐt*, tokomenheit, mnd.?, F.: nhd. »Zukommenheit«, Zukunft

Zukunft, mnd. tækumpst, tækumst, mnd.?, F.: nhd. »Zukunft«, Ankunft, Ausgang, Erfolg

zukunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukunftdrang, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukünftelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukunftferne, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukünftig sein (V.), mnd. anestõn* (1), anstõn, st. V.: nhd. anstehen, anstehen lassen, aufschieben, vertagen, Verhandlung aussetzen, aufgeben, anfangen, beginnen, bevorstehen, zukünftig sein (V.), passend sein (V.), herantreten

zukünftig sein (V.), mnd. tækæmen (1), tokomen, mnd.?, st. V.: nhd. zukommen, herzukommen, hingelangen, kommen, ereignen, geschehen, zustoßen, begegnen, zukünftig sein (V.), eintreten, gebühren, angehören, auskommen, zurechtkommen, ausreichen, keinen Schaden leiden

zukünftig, got. an-a-waír-þ-s* 11, Adj. (a): nhd. zukünftig; *fra-m-wair-þ-s?, Adj. (a): nhd. zukünftig

zukünftig, ae. tÅ-wear-d, Adj.: nhd. zukünftig, kommend

zukünftig, afries. tæ‑ku-m-a-nde 1 und häufiger?, Adj.: nhd. zukünftig

zukünftig, as. tæ‑war‑d‑ig* 1, Adj.: nhd. nahe, zukünftig, bevorstehend

zukünftig, ahd. 7zuohald* 4, Adj.: nhd. zukünftig, künftig; 7zuokumftÆg* 1, Adj.: nhd. kommend, zukünftig, ankommend; 9zuowart* 8, Adj.: nhd. zukünftig, künftig; 8zuowert* 12, Adj.: nhd. zukünftig, künftig; kumftÆg* 108, kunftÆg, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend; kumftÆn* 1, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend

zukünftig, mhd. hinvürdic*, hinvürdec, hinfürdic*, hinfürdec*, Adv.: nhd. zukünftig; inkünftic, Adj.: nhd. zukünftig; künftic, künftec, kunftec, kunftic, kümftic, kumftec, kumftic, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, bevorstehend, kommend, nachfolgend, sich ereignend; künfticlich, künfteclich, kunfticlich*, kunfteclich, kümfticlich*, kümfteclich, Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig; künfticlÆchen*, künfteclÆchen, kunfticlÆchen*, kunfteclÆchen, kümfticlÆchen*, kümfteclÆchen, Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig; kunftlich, Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig; kunftlÆchen, Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig

zukünftig, mhd. vort (1), fort*, Adv.: nhd. »fort«, vorwärts, vor, weiter, fortan, künftig, zukünftig, außerdem; vortmÐr, vortmÐ, vortmÐre, fortmÐr*, fortmÐ*, fortmÐre*, Adj.: nhd. »fortmehr«, künftig, zukünftig, weiter, weiterhin, fortan, fernerhin, ebenso, außerdem; vürebaz*, vürbaz, vurpaz, vürepaz, vorpaz, vorepaz, fürebaz*, furpaz*, fürepaz*, forpaz*, forepaz*, Adv.: nhd. »fürbass«, mehr vorwärts, vorwärts, fürder, weit, weiter, vor, weg, ferner, noch mehr, zukünftig, künftig, fortan, später, anderswo, anderswohin, darüber hinaus, mehr, länger, von jetzt an, höher hinauf, außerdem; vürekomende*, vürkomende, fürekomende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorkommend, zukünftig; vürewert*, vürwert, vürwart, vurwart, fürewert*, fürwart*, furwart*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, zukünftig, fortan, später, außerdem; zuokomen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugekommen«, zukünftig; zuokomende, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zukommend, zukünftig; zuokünftic, zuokunftec, zuokunftic, zðkünftic, zðkumftic, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend, bevorstehend, nächstkünftig, noch zu erwarten seiend

zukünftig, mnd. etteswanne, ettiswanne, Adv.: nhd. einmal, einst, zukünftig

zukünftig, mnd. hÐrnõmõles*, hÐrnõmõls, hÐrnõmõlst, Adv.: nhd. später, hinterher, nachträglich, zukünftig; inskümpstich*** (1), inskümstige, Adj.: nhd. künftighin seiend, zukünftig; inskümpstich* (2), inskümstige, Adv.: nhd. künftighin seiend, zukünftig; kümpstich, kümstich, künstich, kümpftich, künftich, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend, bevorstehend, nächstkommend, nächst

zukünftig, mnd. nõkümpstich*, nõkümstich, nakumstich, nachkümpstich, Adj.: nhd. nachkommend, zukünftig, spätere

zukünftig, mnd. tækæment* (2), tækæmende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zukommend«, zukünftig; tækümpstich*, tokumpstich, mnd.?, Adj.: nhd. zukünftig

zukünftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zukünftige, ahd. aftero (1) 67, Adj., sw. M. (n): nhd. hintere, folgende, spätere, zweite, geringere, mindere, zukünftige, diesseitig?, sonstig?

zukünftigen -- freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, mnd. ambachtesgerechtichhÐt*, ambachtsgerechtichÐt*, amptsgerechtichÐt, amptsgerechticheit, F.: nhd. »Amtsgerechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze; ambachtesrechtichhÐt*, ambachtsrechtichÐt*, amptsrechtichÐt, amptsrechticheit, F.: nhd. »Amtsrechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze

zukünftiger -- Abfassen von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse, mnd. praktikenschrift, F.: nhd. »Praktikenschrift«, Abfassen von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse

zukünftiger -- Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse, mnd. praktikenmõkÏre*, praktikenmõker, M.: nhd. »Praktikenmacher«, Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse; praktikenschrÆvÏre*, praktikenschrÆver, M.: nhd. »Praktikenschreiber«, Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse

zukünftiger -- Wahrsager der bestimmte Anzeichen zur Vorhersage zukünftiger Ereignisse auslegt, mnd. tÐkendǖdÏre*, tÐkendǖder, teikendǖder, M.: nhd. »Zeichendeuter«, Wahrsager der bestimmte Anzeichen zur Vorhersage zukünftiger Ereignisse auslegt
zu​künftigere, ae. uf‑er-r-a, Adj.: nhd. obere, höhere, äußere, spätere, zu​künftigere

Zukünftiges -- Zukünftiges in Erwägung ziehen, mnd. vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, st. V.: nhd. »vorsehen«, voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um

zukünftiges -- zukünftiges Jahr, mnd. nõjõr, N.: nhd. »Nachjahr«, folgendes Jahr, zukünftiges Jahr, zweite Hälfte des Jahres, Gnadenjahr, das Jahr nach dem Tode des Erblassers, die in dem Jahr nach dem Tod des Erblassers den Erben (M. Pl.) weiter gewährten Einkünfte

zukünftiges -- zukünftiges Ziel, ahd. 2zuowartida* 2, st. F. (æ): nhd. Zukunft, zukünftiges Ziel

Zukünftiges, ahd. kumft* 42, kunft, st. F. (i): nhd. Kommen, Ankunft, Zukunft, Eintreffen, Zukünftiges

Zukünftiges, mhd. künfticheit, st. F.: nhd. »Künftigkeit«, Zukunft, Zukünftiges

Zukünftigkeit, mhd. zuokünfticheit*, zuokünftickeit, zðkunftikeit, st. F.: nhd. »Zukünftigkeit«, Zukunft

zukünftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukünftiglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zukunftkreis, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukünftler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zukunftsangst, mhd. zwÆvelwõn, zwÆfelwan*, st. M.: nhd. »Zweifelwahn«, Zukunftsangst, bange Zukunftsaussicht

zukunftsauge, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zukunftsaussicht -- bange Zukunftsaussicht, mhd. zwÆvelwõn, zwÆfelwan*, st. M.: nhd. »Zweifelwahn«, Zukunftsangst, bange Zukunftsaussicht

zukunftsaussicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukunftsbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zukunftsdunkel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukunftsfreude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukunftsgedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zukunftsgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zukunftsgewisz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zukunftshaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zukunftskundig, an. for-spõ-r, Adj.: nhd. prophetisch, zukunftskundig, die Zukunft vorhersehend; spõ-r, Adj.: nhd. prophetisch, zukunftskundig, die Zukunft vorhersehend

zukunftskundiger -- zukunftskundiger Mann, an. spõ-maŒ-r, st. M. (a): nhd. zukunftskundiger Mann, Wahrsager

zukunftskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukunftsland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zukunftsleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zukunftsleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukunftslos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zukunftslüge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukunftsmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zukunftsmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zukunftsmusik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukunftsmusiker, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukunftspauker, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukunftsphilologie, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukunftsrausch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zukunftsreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zukunftsschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukunftsschwanger, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zukunftsschwärmer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukunftsschwärmer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukunftssehnsucht, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zukunftssorge, mhd. vüresorge*, füresorge*, vürsorge, fürsorge*, st. F.: nhd. »Fürsorge«, Zukunftssorge

zukunftsstaat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zukunftsstark, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukunftstoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukunftstraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zukunftstrost, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zukunftstrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zukunftsverkündend, ahd. forawizzo* 4, Adj.: nhd. vorherwissend, ahnend, zukunftsverkündend

zukunftsvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zukunftsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zukunftsvorgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zukunftswahnsinn, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukunftsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukunftswelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zukunftswerk, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukunftzeichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zukünsteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukuppelig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zukuppeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zukuppler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zukutscheln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulächeln, ahd. 8zuolahhan* 1, zuolachan*, st. V. (6): nhd. anlachen, zulächeln; 0zuolahhÐn* 1, zuolachÐn*, sw. V. (3): nhd. zulachen, zulächeln

zulächeln, mhd. gesmielen, sw. V.: nhd. lächeln, lächeln über, zulächeln; gesmieren, sw. V.: nhd. lächeln, lächeln über, zulächeln

zulächeln, mhd. lachen (1), sw. V.: nhd. lachen, lächeln, lachen über, zulächeln, entgegenlachen, freundlich blicken, verspotten wegen

zulächeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zulachen (N.), mhd. zuolachen (2), st. N.: nhd. Zulachen (N.)

zulachen, ahd. 0zuolahhÐn* 1, zuolachÐn*, sw. V. (3): nhd. zulachen, zulächeln

zulachen, mhd. anegelachen, angelachen, ane gelachen, sw. V.: nhd. anlachen, zulachen

zulachen, mhd. zuolachen (1), zuo lachen, sw. V.: nhd. »zulachen«, anlachen

zulachen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuladen, mhd. zuoladen, sw. V.: nhd. »zuladen«, zu sich bestellen, kommen lassen

zuladen, mnd. tælõden, toladen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuladen«, einladen (V.) (1), gerichtlich vorladen

zuladen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuladung, mhd. zuoladunge, st. F.: nhd. »Zuladung«

zuladung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zulage, mnd. addÆcie, F.: nhd. Zuschuss, Mehrzahlung, Zulage, Zusatz bei Steuern (F. Pl.), Zusatz zum Statut, Gesetz; bõte (1), F., M.: nhd. Vorteil, Gewinn, Zins, Ertrag, Aufgeld, Zulage, Hilfe, Beisteuer

Zulage, mnd. tælegginge, tolegginge, mnd.?, F.: nhd. Zulegung, Zulage, Hilfe, Beistand, Geldhilfe, Steuer (F.)

Zulage, mnd. tælõge, tolage, mnd.?, F.: nhd. »Zulage«, Hilfe, Beistand, Geldhilfe, Steuer (F.), Anschuldigung, Bezichtigung

zulage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zulager, mnd. tælÐger, toleger, mnd.?, N.: nhd. Zulager, Geiselschaft

zulagsdiener, nhd.: nhd. ; L.: DW

zulallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulande, mnd. landes***, Adv.: nhd. zulande, ins Land

zulande, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zulände, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zulanden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuländen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuländung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zulangen, mnd. tælangen, tolangen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zulangen«, zureichen, genügen, zutreffen

zulangen, mnd. tætasten*, totasten, mnd.?, V.: nhd. zutasten, zugreifen, helfend zugreifen, zulangen, angreifen

zulangen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulanger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulänglich sein (V.), mnd. inlangen, st. V.: nhd. auskommen, ausreichen, auf die Kosten kommen, zulänglich sein (V.), ausreichend sein (V.), als zufrieden stellend erweisen

zulänglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zulänglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zulängst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zulappen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuläppern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zulass, mnd. tælõt, mnd.?, M.: nhd. Zulass, Erlaubnis; tælõtinge, mnd.?, F.: nhd. »Zulassung«, Zulass, Erlaubnis

zulassen, got. fra-lÐ-t-an 32, red. abl. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 212): nhd. lassen, freilassen, entlassen, unterlassen, zulassen, erlauben, erlassen, vergeben, herablassen, gestatten; lÐ-t-an* 21, red. abl. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 212, Krause, Handbuch des Gotischen 38,1, 61,4, 81,2, 83, 205, 234, 236): nhd. lassen, zurücklassen, zulassen

zulassen, ae. õ-lÚ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. verlassen (V.), gehenlassen, aufgeben, verlieren, nachgeben, zulassen, loslassen, vergeben, übergeben (V.)

zulassen, afries. dâ-ia 18, dê-ia (1), sw. V. (2): nhd. dulden, zulassen; lÐ-t-a (1) 70 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. lassen, unterlassen (V.), zulassen, erlassen (V.), hinterlassen (V.); tæ‑lÐ-t-a 1 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. zulassen
-- zuletzt zulassen: afries. ur‑bek‑find-a 1, st. V. (3a): nhd. abweisen, für ungültig erklären, für ungültig halten, nicht Folge leisten, zuletzt zulassen; ur‑bek‑wÆ-s-a 1, sw. V. (1): nhd. abweisen, für ungültig erklären, für ungültig halten, nicht Folge leisten, zuletzt zulassen

zulassen, as. lõ‑t‑an 89, red. V. (2a): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, auslassen, ausnehmen, bewenden lassen, bleiben lassen, zulassen

zulassen, ahd. 8zuogilõzan* 1, red. V.: nhd. »zulassen«, anwenden, zukommen lassen, eindringen lassen in, heranlassen; 3zuolõzan (1) 6, red. V.: nhd. »zulassen«, hinzulassen, zuschicken, hinzuschicken, zukommen lassen, zugestehen

zulassen, ahd. dulten 77, sw. V. (1a): nhd. dulden, leiden, erdulden, erleiden, ertragen (V.), auf sich nehmen, gestatten, zulassen; firhengen* 4, firhenken, sw. V. (1a): nhd. gestatten, erlauben, zustimmen, zulassen, Nachsicht üben; firlõzan (1) 314?, red. V.: nhd. verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, lassen, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, entlassen, befreien, losmachen, loslösen, lösen, erlassen, vergeben, verzeihen, erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen, auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, übergehen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich überlassen, vorbeilassen; gidulten* 3, sw. V. (1a): nhd. dulden, leiden, zulassen, erdulden, erleiden, Ärgernis nehmen; gihengen 42, gihenken, sw. V. (1a): nhd. erlauben, zulassen, zugestehen, zustimmen, beipflichten, einverstanden sein (V.), billigen, Anhänger (= gihengento Part. Präs. subst. M.); gilõzan (1) 84, red. V.: nhd. lassen, überlassen (V.), zulassen, verzichten, überliefern, geben, verleihen, zugestehen, gestatten, einlassen, hineinlassen, sich entfernen, sich einer Sache hingeben, aufgeben; giwerdÐn* 3?, sw. V. (3): nhd. geruhen, für wert halten, zulassen; giwerdæn* 45, sw. V. (2): nhd. wertschätzen, würdigen, schätzen, bewerten, für wert halten, zulassen, geruhen, sich herablassen, würdig machen; hengen (1) 37, henken*, sw. V. (1a): nhd. gehorchen, erlauben, gestatten, zulassen, nachgeben, denken, lenken; jõzen* 5, jõezzen*, sw. V. (1a): nhd. bejahen, zustimmen, einverstanden sein (V.), übereinstimmen, zulassen, genehmigen; lõzan* (1) 343?, red. V.: nhd. lassen, zulassen, kommen lassen, aufkommen lassen, heranlassen, hinzulassen, hereinlassen, hineinlassen, hervorkommen lassen, fließen lassen, hinterlassen (V.), zurücklassen, verlassen (V.), loslassen, aufgeben, überlassen (V.), entlassen, unterlassen, weglassen, freilassen, gehen lassen, weggehen lassen, fortschicken, gestatten, sein (V.) lassen, bleiben lassen

zulassen, mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; bestaten (1), besteten, sw. V.: nhd. sich verdingen, begraben (V.), beerdigen, bestatten, anwenden, verwenden, nutzen, übergeben (V.), ausstatten, versorgen, verheiraten, ansiedeln, aufnehmen in, an Stelle bringen, gestalten, zulassen, Stelle zuweisen, sich an eine Stelle aufstellen, einsetzen, rechte Stelle bringen, verpachten, vermieten; bestÏten, sw. V.: nhd. festmachen, Sicherheit leisten, mit Beschlag belegen (V.), aufspüren, gestatten, zulassen, bekräftigen, bestätigen, beglaubigen, erweisen, rechtsgültig machen, festigen, stärken, fesseln, beenden, binden an, verankern in; dolen* (1), doln, sw. V.: nhd. dulden, ertragen (V.), geschehen lassen, erleiden, erfahren (V.), erleben, zulassen, hinnehmen, leiden, büßen; dulten (1), dulden, dolden, sw. V.: nhd. dulden, leiden, erleiden, ertragen (V.), hinnehmen, auf sich nehmen, zulassen, sich kümmern, annehmen, geschehen lassen, bestehen lassen, erfahren (V.), erleben; erhenken, erhengen, irhengen, sw. V.: nhd. erhängen, hängen, zulassen, geschehen lassen, verhängen über; erlouben, irlouben, relouben, sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zugestehen, entlassen (V.), sich entschlagen, sich enthalten (V.), aufgeben, Erlaubnis geben, Urlaub geben, ausliefern, überantworten, zulassen, anordnen

zulassen, mhd. gestaten, sw. V.: nhd. »gestatten«, standhalten, erlauben, zulassen, beistehen, zugestehen, gewähren, übereignen; hengen (1), sw. V.: nhd. hängen, freien Lauf lassen, geschehen lassen, nachjagen, nachhängen, ausharren, zugeben, zulassen, erlauben, zugestehen, nachgeben, gehorchen, herabhängen, hängen an, hängen in, hängen, anhängen, anfügen, gestatten, verfügen, nachtrauern, bekommen; hinlõzen, hin lõzen, red. V., st. V.: nhd. zulassen, vermieten, verleihen, entlassen (V.), weggeben; jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

zulassen, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; lÐren (1), sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; ruochen (1), rðchen, sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu
-- zulassen bei: mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

zulassen, mhd. verdolen, verdoln, ferdolen*, sw. V.: nhd. erleiden, ertragen, aushalten, auf sich nehmen, zulassen, geschehen lassen, ausharren; verdulden, verdulten, ferdulden*, sw. V.: nhd. hinnehmen, zulassen, erlauben, ertragen (V.), dulden, erleiden, geschehen lassen, ausharren, verhängen über; verhõhen, ferhõhen*, red. V.: nhd. aufhängen, umhängen, verhängen, verhüllen, geschehen lassen, hangen bleiben, sich hinziehen, entgegenkommen, zulassen, gewähren, bewirken, verurteilen, entscheiden; verhengen (1), virhengen, vorhengen, ferhengen*, sw. V.: nhd. hängen lassen, schießen lassen, nachgeben, gestatten, ergehen lassen, erlauben, gewähren, zulassen, geschehen lassen, bestimmen, verhängen, verhängen über; verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; volborten, folborten*, volborden, folborden*, sw. V.: nhd. »vollborten«, zulassen, zustimmen, genehmigen; zuolõzen, zuo lõzen, zuolõn, red. V., st. V.: nhd. zulassen, gestatten, herankommen lassen, decken lassen (Tiere)
-- zulassen dass etwas geschehe: mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zulassen, mnd. anerǖmen*, anrǖmen, anrðmen, sw. V.: nhd. einräumen, gestatten, zulassen, zu einem Amt zulassen, festellen; anestõden*, anstõden, sw. V.: nhd. gestatten, zulassen; beærlæven, beȫrlȫven, beærleven, beorlÐven, sw. V.: nhd. erlauben, zulassen; dülden, dulden, sw. V.: nhd. dulden, zulassen, aushalten, ertragen (V.), leiden; erlÆden, st. V.: nhd. erleiden, dulden, willig hinnehmen, zulassen, leiden; erlȫven, sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, einräumen, zulassen, übergeben (V.), anvertrauen, beurlauben, entlassen (V.)
-- zu einem Amt zulassen: mnd. anerǖmen*, anrǖmen, anrðmen, sw. V.: nhd. einräumen, gestatten, zulassen, zu einem Amt zulassen, festellen
-- zur Ausbeute nicht mehr zulassen: mnd. afbǖten, sw. V.: nhd. abtauschen, einen Sülfmeister entfernen, zur Ausbeute nicht mehr zulassen

Zulassen, mnd. gedæge*, mnd.?, N.: nhd. Leiden, Aushalten, Zulassen

zulassen, mnd. gedülden, gedulden, sw. V.: nhd. dulden, zulassen, hingehen lassen, aushalten, ertragen (V.), leiden, jemanden dulden, sich gedulden; gehengen (1), gehingen, mnd.?, sw. V.: nhd. geschehen lassen, zulassen, erlauben; günnen, gönnen, jünnen, sw. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, erlauben, zugestehen, zulassen; hengen (1), sw. V.: nhd. hängen, aufhängen, hinhängen, umhängen, aufknüpfen, erhängen, anhängen, einheften (Bedeutung örtlich beschränkt), verhängen, zulassen, erlauben, hangen, herabhängen, anhängig sein (V.), schweben (Rechtssache), aufgehängt sein (V.); inrǖmen, inrumen, inruimen, sw. V.: nhd. einräumen, Raum gewähren, Platz gewähren, gestalten, übergeben (V.), abtreten, zugestehen, zubilligen, bewilligen, genehmigen, zulassen, beschließen, eingehen, festsetzen, anberaumen; instõden, sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐdigen, sw. V.: nhd. zulassen, bestätigen
-- Schweine einbrennen und damit zur Eichelmast zulassen: mnd. inbernen, sw. V.: nhd. Schweine einbrennen und damit zur Eichelmast zulassen, durch Brand zerstören (Bedeutung örtlich beschränkt)

zulassen, mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; lÆden (2), lieden, lidden, leiden, st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken; lÆden (2), lieden, lidden, leiden, st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken; ærlæven, ȫrlȫven, ærl²ven, ærlaven, ²rlÐven, sw. V.: nhd. erlauben, zulassen, gestatten, genehmigen, überlassen (V.), übergeben (V.), Nutzung gestatten, von Amts wegen genehmigen, von Gerichts wegen festsetzen, bewilligen

zulassen, mnd. stõden (1), sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stõdigen, sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen; stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; stÐden, stÐdegen, sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, festsetzen, erlauben, gestatten, statt geben, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, stützen, verteidigen, passen, nützen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stÐdigen (2), sw. V.: nhd. entsenden schicken, gehen lassen, zulassen, verheiraten, genehmigen, erlauben, Gelegenheit bieten, gelegen kommen, passen, nützen; tælõten, tolaten, mnd.?, st. V.: nhd. zulassen, geschlossen halten, geschehen lassen, erlauben, hingehen lassen, verzeihen; tæseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. ansagen, Anzeige machen, aufkündigen, aufsagen, Anspruch erheben, Klage erheben, Schuld geben, festsetzen, bestimmen, zulassen, erlauben, gestatten, versprechen, eine Zusage machen; tæstõden*, tostaden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren; tæstÐden*, tosteden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren

zulassen, mnd. vördülden*, vordulden, sw. V.: nhd. erdulden, ertragen (V.), über sich ergehen lassen, dulden, zulassen; vörgünnen* (1), vorgünnen, vorgönnen, vorgunnen, unreg. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, zulassen, genehmigen, zugestehen, zusprechen, erlauben, missgönnen, verdenken, übel nehmen, missgünstig sein (V.), beneiden; vörgünstigen*, vorgünstigen, vorgunstigen, sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zulassen, zugestehen; vörhangen* (1), vorhangen, st. V.: nhd. aufhängen, henken, geschehen lassen, verhängen, zulassen, hinaufziehen, festbinden, verknüpfen, emporheben, verzücken, hängen bleiben, sich hinziehen; vörhengen*, vorhengen, sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen; vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vörstõden*, vorstõden, vȫrstõden, sw. V.: nhd. gestatten, erlauben, vorlassen, zulassen; vörstÐden*, vorstÐden, vorsteden, sw. V.: nhd. gestatten, verstatten, erlauben, vorlassen, zulassen; værtstõden, vortstaden, værtstÐden, vortsteden, sw. V.: nhd. zulassen, als Meister in die Gilde aufnehmen, weiterhelfen, befördern, in die Zunft zulassen, gestatten Meister zu werden; vulbærden, volbærden, vulbõrden, sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, sich anschließen, gutheißen, geschehen lassen, bestätigen, einwilligen, bewilligen, erlauben, zulassen, folgen, nachgeben, zu Willen sein (V.), gestatten, bevollmächtigen
-- in die Zunft zulassen: mnd. værtstõden, vortstaden, værtstÐden, vortsteden, sw. V.: nhd. zulassen, als Meister in die Gilde aufnehmen, weiterhelfen, befördern, in die Zunft zulassen, gestatten Meister zu werden

zulassen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulassend, mnd. hengich (2), Adj.: nhd. nachgebend, zulassend, zustimmend, erlaubend, Erlaubnis erteilend

zulasser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulässig -- als Zeuge zulässig, mhd. ziugbÏre, ziucbÏre, Adj.: nhd. »zeugbar«, durch Zeugen erwiesen, zeugenfähig, als Zeuge zulässig

zulässig -- für zulässig erklären, mnd. vörlȫven*, vorlȫven, vorlæven, verlæfen, sw. V.: nhd. »verlauben«, erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken

zulässig, afries. mæt‑lik 1, Adj.: nhd. angemessen, zulässig

zulässig, mhd. muozlich, müezlich, Adj.: nhd. müßig, zukommend, zulässig

zulässig, mnd. giftich, Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig

zulässig, mnd. limpich, Adj.: nhd. zulässig, angemessen, mäßig, passend, gebührend, maßvoll; rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen
-- rechtlich zulässig: mnd. næchsam, Adj.: nhd. genügend, ausreichend, tüchtig, rechtlich zulässig, genügsam

zulässig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zulässige -- Pfahl der die zulässige Höhe der Wasseraufstauung angibt, mnd. stouwepõl, stouwpõl, stovpõl, M.: nhd. Pfahl der die zulässige Höhe der Wasseraufstauung angibt

zulässigen -- bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, mnd. vörnætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætschðwen*, vornætschðwen, vornætschuwen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnen*, vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnigen*, vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

zulässigen -- bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, mnd. vörnætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætschðwen*, vornætschðwen, vornætschuwen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnen*, vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnigen*, vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

zulässigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zulassung, afries. lÐ-t‑e 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Zulassung

Zulassung, ahd. 2zuolõz 1, st. M. (a): nhd. Zulassung

Zulassung, mhd. gehenge (2), st. F., st. N., sw. M.: nhd. Nachgiebigkeit, Zulassung, Erlaubnis, Zustimmung; gehengede, st. F.: nhd. Nachgiebigkeit, Zulassung, Erlaubnis; hengel, st. M., st. F., st. N.: nhd. Hängendes, Hängsel, Traube, Unterkinn, Henkel, Eisenhaken, Türangel, Zulassung, Verhängung

Zulassung, mhd. verhencnisse, verhancnisse, verhannus, verhancnusse, ferhencnisse*, st. F., st. N.: nhd. Verhängnis, Fügung, Bestimmung, Anordnung, Zulassung, Einwilligung, Erlaubnis, Schickung

Zulassung, mnd. enwarve, enwerve, antwerve, entwerve, F.: nhd. Zulassung, Aufnahme
-- Verwandschaftsgrad mit Bezug auf Zulassung oder Verbot der Eheschließung: mnd. Ðgrõt, M.: nhd. Verwandschaftsgrad mit Bezug auf Zulassung oder Verbot der Eheschließung

Zulassung, mnd. gehengenisse, gehenknisse, gehencnisse, F.: nhd. Erlaubnis, Zulassung; instõdinge, F.: nhd. Zulassung, Erlaubnis, Aufnahme in eine Zunft; instÐde, F.: nhd. Zulassung, Erlaubnis, Genehmigung; instÐdinge, F.: nhd. Zulassung, Erlaubnis, Aufnahme in eine Zunft
-- Recht der Zulassung zum Markt: mnd. inninge, innige, innie, enninge, indinge, F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- sich bewerben um Zulassung: mnd. inwerven, inwerffen, inwarven, sw. V.: nhd. zum Eintritt nötigen, hereinbitten, hineinschaffen, herbeischaffen, einführen, sich anmelden vor Gericht (N.) (1), sich bewerben um Zulassung, um jemands Aufnahme in eine Gilde (Kaufmannsgesellschaft) bitten, um Zulassung vor Gericht (N.) (1) bitten, sich anmelden, an sich bringen, erwerben
-- Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb: mnd. inninge, innige, innie, enninge, indinge, F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zulassung, mnd. tælõtinge, mnd.?, F.: nhd. »Zulassung«, Zulass, Erlaubnis

Zulassung, mnd. vörhencnisse*, vorhenknisse, vorhenkenisse, vorhengnisse, vorhengenisse, F.: nhd. Zulassung, Zustimmung, Erlaubnis, Veranlassung, Anordnung; vörhenge*, vorhenge, vorhenc, F.: nhd. Verhängung, Zuteilung, Zulassung, Gewährung, Verleihung; vörhenginge*, vorhenginge, F.: nhd. Zulassung, Zustimmung, Erlaubnis, Veranlassung, Anordnung

zulassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zulassungsbescheinigung -- Zulassungsbescheinigung für Braumalz, mnd. mattensÐdel*, mattenzÐdel, M.: nhd. Zulassungsbescheinigung für Braumalz; mattenzÐdel, M.: nhd. Zulassungsbescheinigung für Braumalz

zulassungsfigur, nhd.: nhd. ; L.: DW

zulassungsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zulast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zulästchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zulasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulaszbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zulaszbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulaszgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zulaszhengst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulaszkarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuläszlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuläszlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuläszling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulauerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulauern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zulauf erhalten (V.), mnd. vörmÐren* (1), vormÐren, vormerren, vormeerren, vormehren, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.)

Zulauf, ahd. 3zuolouft 2, st. F. (i): nhd. Zulauf, Auflauf, Zusammenlaufen

Zulauf, mhd. lãfel, st. M.: nhd. Lauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang; louf (1), læf, st. M.: nhd. Lauf, Wasserlauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang

Zulauf, mhd. zuolouf, zðlouf, st. M.: nhd. »Zulauf«, Anlauf, Andrang, Gedränge, Zusammenrottung, Beistand, Hinzulaufen, Nachspringen, Anlauf zum Sprung, Zuflucht

Zulauf, mnd. læp (1), loep, loip, loop*, M.: nhd. Lauf, schnelle Fortbewegung eines Lebewesens, Kurs, Durchlauf, Zulauf, Zusammenlauf, Ansturm, Ablauf, Verlauf, Lebenslauf, Gebrauch, Brauch, Gang, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gewohnheit, Büchsenlauf (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschützlauf? (Bedeutung örtlich beschränkt); læpen (2), lopent, lopende, N.: nhd. Laufen, Flüchten, Umherlaufen, Gelaufe, Zulauf, Zustrom; nõlæp, nõchlæp*, M.: nhd. Zulauf, Anhang; ȫverval, ȫvervel, æverval, averval, overval, M.: nhd. Überfall, gewalttätiger Angriff, Gewalttat, Bedrängung, Übervorteilung, Einschränkung der Rechte, Zulauf, Andrang, Fallen (N.) der Früchte auf das Nachbargrundstück, Früchte die auf das Nachbargrundstück gefallen sind, Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses, Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle, Überflutung durch einen Deichbruch, Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern, u-förmiger Haken, Fallriemen
-- Zulauf für das Mühlrad: mnd. renne, rinne, rönne, rünne, ronne, F.: nhd. Rinne, Mühlgerinne, Zulauf für das Mühlrad, Abflussrinne, Dachrinne, Regenrinne, Tränke, Röhre, Wasserleitung, Wasserrohr, Dachtraufe, Gosse, Rinnstein, Harnröhre
-- Zulauf oder Ablauf einer Pfanne: mnd. pannenrenne, F.: nhd. »Pfannenrinne«, Zulauf oder Ablauf einer Pfanne
-- Zulauf und Ablauf bei der Wassermühle: mnd. ouweganc*, ouganc, ougank, oůganc, owganc, oganc, awganc, ougõnc, ouginc, ætganc, oitganc, nouganc, nauganc, M.: nhd. Flussbett, Bachbett, Wasserlauf, Flussabschnitt, Flussarm, Zulauf und Ablauf bei der Wassermühle, Wasserrinne

Zulauf, mnd. tælæp, tolæp, mnd.?, M.: nhd. Zulauf, Zudrang; tæsæk, tosæk, mnd.?, M.: nhd. Besuch, Zulauf; tæsȫken* (2), tæsȫkent*, tosokent, mnd.?, N.: nhd. Besuch, Zulauf; tæsȫkinge, tosokinge, mnd.?, F.: nhd. Besuch, Zulauf
zulauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulaufen, ahd. 0zuoloufan* 3, red. V.: nhd. »zulaufen«, herbeilaufen, herbeieilen

zulaufen, mhd. aneloufen, anloufen, ane loufen, V.: nhd. anlaufen, anfallen, angreifen, überfallen (V.), zulaufen, hinlaufen zu, in die Arme fallen

zulaufen, mhd. zuoloufen, zuo loufen, red. V.: nhd. »zulaufen«, herzulaufen, hinzulaufen, entgegenkommen, begegnen

zulaufen, mnd. tælæpen, tolopen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zulaufen«, herzulaufen, überlaufen (V.), übrig sein (V.), zugehen, sich schließen

zulaufen, mnd. tæsȫken*** (1), sw. V.: nhd. besuchen, zulaufen

zulaufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulaufend -- in spitzem Winkel zulaufend, mnd. vlak (1), vlack, vlakk, flak*, Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm; vlõkich***, Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm

zulaufend -- spitz zulaufend, mnd. spis (2), spiczs, spÆs, spiis, spits, spitz, spytz, Adj.: nhd. spitz, scharf, stechend, spitz zulaufend, schmal, in einer Spitze auslaufend

zulaufende -- eine spitz zulaufende Kopfbedeckung, mnd. punthæt, puthæt, M.: nhd. »Punkthut«, eine spitz zulaufende Kopfbedeckung

zulaufende -- flache und spitz zulaufende Innentasche, mnd. ? spÆsÐser, spitsÐser, M.: nhd. flache und spitz zulaufende Innentasche?

zulaufende -- spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann, mnd. kægele, kægel, koggel, kagel, M., F.: nhd. Kopfbedeckung, Kapuze, spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann, Schleier (Bedeutung örtlich beschränkt)

zulaufender -- spitz zulaufender Bug bei antiken Schiffen, mnd. schnõbel***, M.: nhd. Schnabel, spitz zulaufender Bug bei antiken Schiffen, Mund (abwertend)

zulaufender -- spitz zulaufender Stab, mnd. pÐgele, Sb.: nhd. spitz zulaufender Stab, Kegel?

zulaufendes -- schmal zulaufendes Gelände, mnd. spÐresært, spÐrsært, F.: nhd. »Speeresort«, schmal zulaufendes Gelände, Speerspitze, Speerkraut (Heilpflanze)

zulaufendes -- spitz zulaufendes Landstück, mnd. hærn, horne, hoern, hurn, harn, F., N.: nhd. »Horn«, Ecke, Winkel, Geweihstange, Hornvieh (Paarhufer), Horn (Blasinstrument), Wächterhorn, Kriegshorn, Hirtenhorn, Trinkhorn, Aufbewahrungsgefäß, Hirschhorn (als Arznei), hartgewordene Hautstelle, Teil eines Hufes, spitz zulaufendes Landstück, keilförmiges Landstück, Biegung, Hausecke, Straßenecke, spitz ausgezogene Ecke des mosaischen Altars; kægeletimpe*, kægeltimpe, kõgeltimmpe, koggeltimpe, M.: nhd. Kapuzenzipfel, Kogelzipfel, spitz zulaufendes Landstück

zulaufendes -- spitz zulaufendes Stück Land, mnd. gÐre (2), ger, M.: nhd. »Gehre«, Keil, keilförmiges Stück Zeug, keilförmige Bahn, Schoß, spitz zulaufendes Stück Land, ein Flurname

zulaufendes -- spitz zulaufendes Stück, mnd. las (2), laes, lasch, M.: nhd. spitz zulaufendes Stück, keilförmiger oder zwickelförmiger Streifen (M.), keilförmige Lichterscheinung eines Kometen; lasche, mnd.?, F.: nhd. Lasche, spitz zulaufendes Stück

Zulaufendes -- verjüngt Zulaufendes, mnd. spisse (1), spitse, spitze, F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

Zuläufer, mhd. zuoloufÏre*, zuoloufer, st. M.: nhd. »Zuläufer«, Angreifer

zuläufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulaufklötzchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zulauflatte, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zulaufrinne, mnd. vlætrenne, vlætrinne, vloetrenne, vloitrenne, vloutrenne, vlutrenne, F.: nhd. künstlicher Wasserlauf, steinerne Rinne für eine Wasserleitung, Zulaufrinne, Wasserleitung, Mühlgraben, Abflussgraben
-- freie Zulaufrinne: mnd. vrÆgote, F.: nhd. »freie Gosse«, freier Zustrom, freie Zulaufrinne, Gerinne zur Ablassung überflüssigen Wassers, freie Zulaufrinne zum Mühlrad
-- freie Zulaufrinne zum Mühlrad: mnd. vrÆgote, F.: nhd. »freie Gosse«, freier Zustrom, freie Zulaufrinne, Gerinne zur Ablassung überflüssigen Wassers, freie Zulaufrinne zum Mühlrad

zulaufslustig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zulauschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulaustern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuläuten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zulauten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zülch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulebigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zulegeinstrument, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zulegelöffel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulegemesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zulegen, germ. ? *falgjan, sw. V.: nhd. auferlegen?, zulegen?

zulegen, afries. tæ‑ledz-a 1, sw. V. (1): nhd. »zulegen«, zuwenden, schenken, testamentarisch vermachen, zuschreiben, zur Last legen, einbringen

zulegen, ahd. 0zuoleggen* 10, sw. V. (1b): nhd. zulegen, hinzufügen, zuweisen, halten für, fortfahren

zulegen, mhd. zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten

zulegen, mnd. tæleggen, toleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. zulegen, hinzulegen, hinzufügen, angreifen, helfend zugreifen, beistehen, Schuld geben, zuschreiben, vorwerfen, anschaffen, versperren; tæmÐten, tometen, mnd.?, st. V.: nhd. zumessen, beimessen, zulegen, Schuld geben

zulegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulegend, mhd. zuolegende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zulegend

zulegeplatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuleger, mnd. tæleggÏre*, tolegger, mnd.?, M.: nhd. »Zuleger«, Helfer

zuleger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulegetisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulegezeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuleglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zulegung, mhd. zuolegunge, st. F.: nhd. »Zulegung«, Hinzulegung, Beistand, Hilfe, Beiwerk

Zulegung, mnd. tælegginge, tolegginge, mnd.?, F.: nhd. Zulegung, Zulage, Hilfe, Beistand, Geldhilfe, Steuer (F.)

zulegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zulehen, mhd. zuolÐhen, st. N.: nhd. »Zulehen«, Bauernlehen

zulehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zulehnen, mhd. zuoleinen, zuo leinen, sw. V.: nhd. »zulehnen«, eng verbinden, vereinen, vereinigen

zulehnen, mnd. tælÐnen***, mnd.?, sw. V.: nhd. zulehnen, anlehnen

zulehnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zulehnung, mnd. tælÐninge, toleninge, mnd.?, F.: nhd. »Zulehnung«, ein mit einem Pultdach bedeckter Anbau

zulehren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuleide -- zuleide tun, mnd. missedæn (1), missedðn, misdæn, misdðn, sw. V.: nhd. etwas falsch machen, Fehler machen, sich vergehen, Unrecht begehen, sündigen, kränken, zuleide tun, falschen Kurs segeln

zuleide, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuleiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuleigung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuleihen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuleimen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuleiten -- durch Aufstauung zuleiten, mnd. vörstouwen*, vorstouwen, vorstuwen, sw. V.: nhd. »verstauen«, aufstauen, durch Aufstauung zuleiten

zuleiten, ahd. 6zuogileiten* 2, sw. V. (1a): nhd. »zuleiten«, heranführen, hinführen; 6zuoleiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »zuleiten«, hinführen, heranbringen

zuleiten, mhd. zuoleiten, zuo leiten, sw. V.: nhd. »zuleiten«, herbeiführen

zuleiten, mnd. tælÐiden, toleiden, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuleiten«, zuführen, herbeibringen

zuleiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuleiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuleitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuleitungsanlage, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuleitungsgraben -- Zuleitungsgraben für das Mühlwasser, mnd. mȫlengrõve, M.: nhd. Mühlgraben, Zuleitungsgraben für das Mühlwasser; mȫlengrõven, M.: nhd. Mühlgraben, Zuleitungsgraben für das Mühlwasser
zulenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulernen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulernung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zulesen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuletzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuletzt, afries. to-les-t-a 2, Adv.: nhd. zuletzt
-- zuletzt zulassen: afries. ur‑bek‑find-a 1, st. V. (3a): nhd. abweisen, für ungültig erklären, für ungültig halten, nicht Folge leisten, zuletzt zulassen; ur‑bek‑wÆ-s-a 1, sw. V. (1): nhd. abweisen, für ungültig erklären, für ungültig halten, nicht Folge leisten, zuletzt zulassen

zuletzt, as. ’nd‑ost* 1, Adv. (Superl.): nhd. zuletzt

zuletzt, ahd. aftræst 1, Adv.: nhd. zuletzt; hitamðn 11, Adv.: nhd. endlich, zuletzt; jungist* 23, Adv.: nhd. endlich, schließlich, zuletzt; lezzist* 9, lazzæst*, Adv. Superl.: nhd. letztlich, zuletzt, endlich; niuwæst* 1, Adv.: nhd. neuestens, zuletzt, soeben

zuletzt, mhd. endelÆche, entlÆche, Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicher, sicherlich, kurzum, endgültig, zuletzt, endlich, am Schluss, wahrlich, genau, unbedingt, deutlich, unverzüglich
-- bis zuletzt aufschieben: mhd. darschieben, st. V.: nhd. bis zuletzt aufschieben

zuletzt, mhd. jungest 1 und häufiger?, jungist, Adv.: nhd. jüngst, zuletzt; jungeste (2), Adv.: nhd. jüngst, zuletzt

zuletzt, mhd. lezzist, letztist, letzt, leist, lest, Adv.: nhd. zuletzt, schließlich, endlich; nõhest, nõheste, nÏhest, nÏhst, Adv.: nhd. letzthin, jüngst, am nächsten, vor kurzem, zuletzt, am besten, ganz, genau
-- siebter Sonntag vor Ostern und zuletzt gleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit: mhd. pfaffenvasnaht, pfaffenfasnaht*, phaffenvasnaht*, st. F.: nhd. »Pfaffenfasnacht«, Fasnachtsonntag, Estomihi, siebter Sonntag vor Ostern und zuletzt gleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit

zuletzt, mhd. verjungest, ferjungest*, Adv.: nhd. zuletzt, schließlich

zuletzt, mhd. zuolezzist*, zuoletzt, Adv.: nhd. »zuletzt«, endlich

zuletzt, mnd. anenegest*, annegest, mnd.?, Adv.: nhd. zuletzt; endelÆke, endelÆk, ÐndelÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endelÆken (1), ÐndelÆken, endelÆk, ÐndelÆk, entlÆken, entlÆke, entlÆk, ÐntlÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch

zuletzt, mnd. ðterst*, uterst, mnd.?, Adv. (Superl.): nhd. äußerst, am äußersten Ende, zuletzt
-- bis zuletzt ausharren: mnd. vuldǖren, sw. V.: nhd. bis zuletzt ausharren, bis zuletzt standhaft bleiben
-- bis zuletzt standhaft bleiben: mnd. vuldǖren, sw. V.: nhd. bis zuletzt ausharren, bis zuletzt standhaft bleiben
-- zuletzt ausgesiebtes gröbstes Weizenmehl: mnd. wÐtesÐmele*, wÐtesemel, weiteseme, mnd.?, M., F.: nhd. zuletzt ausgesiebtes gröbstes Weizenmehl

zuletzt, mnd. jüngest, Adv. (Superl.): nhd. unlängst, jüngst, schließlich, zuletzt, am Ende
-- der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war: mnd. jungerman, M.: nhd. neugewählter Richtmann, neugewählter Ratsmann, der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war
-- in ein Handwerk zuletzt aufgenommener Meister: mnd. juncmÐster, juncmeister, junckmÐster, M.: nhd. in ein Handwerk zuletzt aufgenommener Meister

zuletzt, mnd. lõtest, lõtst, Adv. (Superl.): nhd. zuletzt, kürzlich, jüngst, neulich, vor kurzer Zeit; lest (2), Adv.: nhd. letzt, zuletzt, jüngst, als letzter, zum letzen Mal, kürzlich, neulich; lesten (2), Adv.: nhd. zuletzt, jüngst, als letzter, zum letzen Mal, kürzlich, neulich; lestlÆke*, lestlÆk, Adv.: nhd. letztlich, zuletzt, schließlich, letzten Endes; lestwerve, Adv.: nhd. letztes Mal, zuletzt; nÆelÆkest, nilkest, nelkest, nÆelÆkest, nÆelekest, nellkest, nÆligest*, Adv. (Superl.): nhd. neulich, kürzlich, zuletzt, beim letzten Mal, demnächst; ȫverõl*, ȫveral, ȫveralle, æveral, averal, Adv.: nhd. überall, an jedem Ort, in jedem Bereich, über eine Fläche hinweg, nach allen Seiten, am Ende, zuletzt, über alles, über allem, zusammen, insgesamt, alle, alles, vollständig, überhaupt, ganz, sehr, dagegen

zuletzt, mnd. tindesan, mnd.?, Adv.: nhd. schließlich, zuletzt; tælatest*, tælast, tolest, mnd.?, Adv.: nhd. zuletzt

zuletzt, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuletztlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuleuchten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuliebe, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuliebeln, mhd. zuoliebelen*, zuoliebeln, zuo liebeln, sw. V.: nhd. »zuliebeln«, liebäugeln mit, gern haben

zuliebeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulieben, mhd. zuolieben, sw. V.: nhd. »zulieben«, sich einschmeicheln bei

zulieben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuliebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuliefern, nhd.: nhd. ; L.: DW

zulieferung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuliegen, mhd. zuoligen*, zuo ligen, st. V.: nhd. »zuliegen«, helfen

zuliegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulispeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulispelung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zull, M.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

zullbruder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zülle, mhd. zülle, zulle, sw. F.: nhd. »Zülle«, Zille, Nachen, Flussnachen, Flussschiff, Frachtkahn

zulle, F.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

zülle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zülle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züllel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zullen, idg. ? *bdel‑, V.: nhd. saugen?, zullen?

zullen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zullen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

züllich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Züllichau, germ. ? Kolakoron, gr.-germ.?, ON: nhd. bei Frankfurt an der Oder, Züllichau?

zuloben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulocken, mhd. zuolocken, zuo locken, sw. V.: nhd. »zulocken«, verführen

zulocken, mnd. tælocken, tolocken, mnd.?, sw. V.: nhd. »zulocken«

zulocken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulockig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zulockung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zulöffeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulosen, mhd. zuolosen, zuo losen, sw. V.: nhd. »zulosen«, zuhören

zulosen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulosen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuloser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulosung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zulöthen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulpen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zülpich (bei Euskirchen bzw. Köln), germ. Tolbiacum, lat.-germ.?, ON: nhd. Zülpich (bei Euskirchen bzw. Köln)

zulucken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulugen, mhd. zuoluogen, zuo luogen, zuolðgen, sw. V.: nhd. »zulugen«, zuschauen, zusehen, zusehen bei, aufpassen

zulügen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zulugen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuluger, mhd. zuoluogÏre*, zuoluoger, st. M.: nhd. »Zuluger«, Zuschauer

zuluger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zulühen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zulutieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zum Angriff übergehen (V.) (1), mnd. störmen (1), stürmen, sw. V.: nhd. stürmen, zum Angriff übergehen (V.) (1), anstürmen gegen, stürmend angreifen, erstürmen, losgehen auf, plündernd aneignen, rauben, toben, poltern, lärmen, randalieren, zanken, schelten, branden, schlagen, stürmisch wehen

zum Ärgernis sein (V.), got. mar-z-jan* 5, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 93): nhd. ärgern, zum Ärgernis sein (V.)

zum Besuch des Gerichtes (N.) (1) verpflichtete Eingesessene (Pl.), mnd. dingeslǖde***, Pl.: nhd. zum Besuch des Gerichtes (N.) (1) verpflichtete Eingesessene (Pl.), Teilnehmer (Pl.) an der Verhandlung

zum Besuch des Gerichtes (N.) (1) verpflichteter Eingesessener, mnd. dingesman, dingestman, M.: nhd. zum Besuch des Gerichtes (N.) (1) verpflichteter Eingesessener, Beisitzer, Prokurator, Vorsprecher, Obmann des Umstandes, Beiständer im Vogtgericht der die Klage einbringt, Wortführer, Obmann der den Spruch verkündet

zum Brauen (N.) berechtigter Bürger, mnd. brðwÏremÐster*, brðwermÐster, brðwermeister, M.: nhd. Brauer, zum Brauen (N.) berechtigter Bürger

zum eigenen Nutzen (M.) seiend, mnd. persȫnelÆk, persȫnlÆk, persȫnelich, persȫnlich, pörsȫnlich, parsȫnlich, Adj.: nhd. persönlich, leibhaftig, auf sich selbst bezogen, zum eigenen Nutzen (M.) seiend, auf die Erscheinung Gottes bezogen, von Gott ausgehend
zum Eigentum übertragen (V.), mnd. Ðgenen (1), eigenen, sw. V.: nhd. zu eigen geben, zuteilen, eignen, gerichtlich eignen, übereignen, zum Eigentum übertragen (V.)

zum Empfang berechtigt sein (V.), mnd. vördÐnen* (1), vordÐnen, vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten

zum Erhalten des Süsswasserborns ursprünglich versottene Stiege (später entsprechende Rente), mnd. bornestÆge, F.: nhd. zum Erhalten des Süsswasserborns ursprünglich versottene Stiege (später entsprechende Rente); bornstÆge, F.: nhd. zum Erhalten des Süsswasserborns ursprünglich versottene Stiege (später entsprechende Rente)

zum Gebrauch bei Tisch bestimmtes Messer (N.), mnd. tõfelenmesset*, taffelenmesset, N.: nhd. »Tafelmesser« (N.), zum Gebrauch bei Tisch bestimmtes Messer (N.); tõfelmesset, tõfelmest, tõfelmes, taffelmesset, taffelmes, N.: nhd. »Tafelmesser« (N.), zum Gebrauch bei Tisch bestimmtes Messer (N.)

zum Inventar eines Schusters gehöriges Messer (N.), mnd. sǖvermesset*, sǖvermest, N.: nhd. Schabemesser (N.), zum Inventar eines Schusters gehöriges Messer (N.)
zum Judentum übergetretener Heide (M.), mnd. prosÐlite, M.: nhd. Proselit, zum Judentum übergetretener Heide (M.)

zum Klosterbesitz gehörender Wagen (M.), mnd. klæsterwõge, M.: nhd. zum Klosterbesitz gehörender Wagen (M.)

zum Kratzen geneigt (wenn die Haut juckt), mnd. klouwhaftich*, klouwichtich, klauwichtich, klouwechtich, klauweftich, Adj.: nhd. mit juckender Haut seiend, hautkrank, zum Kratzen geneigt (wenn die Haut juckt), räudig

zum Kriegsdienst einberufen (V.), mnd. inræpen, inropen, st. V.: nhd. einrufen, hereinrufen, ins Haus rufen, zurückrufen, von der Straße holen, von draußen holen, zum Schutz in die Stadt rufen, zum Kriegsdienst einberufen (V.), in die Stadt zurückrufen

zum Lehen erhalten (V.), afries. bi‑lên-a* 1, sw. V. (1): nhd. leihen, zum Lehen erhalten (V.)

zum letzenmal fein scheren (schwarzes Tuch), mnd. schipschÐren, sw. V.: nhd. zum letzenmal fein scheren (schwarzes Tuch)

zum Leuchten (N.) bringen, mnd. vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

zum Nießbrauch übergeben (V.), mhd. biderben, bederben, sw. V.: nhd. nützen, nutzen, verwenden, gebrauchen, brauchen, bedürfen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.); biderbenen, bederbenen, sw. V.: nhd. nützen, gebrauchen, bedürfen, brauchen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verwenden, nutzen

zum Nutzen (M.), mnd. nutbõrlÆke*, nutbarlik, mnd.?, Adv.: nhd. zum Nutzen (M.); nütlÆken, Adv.: nhd. nützlich, zweckdienlich, zum Nutzen (M.)

zum Reiten geeignet (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. rÆdent*, rÆdende, ridene, riddende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »reitend«, beritten, zu Pferde reitend, zu Pferde ausgeführt, auf Reittiere bezogen (Bedeutung örtlich beschränkt), zum Reiten geeignet (Bedeutung örtlich beschränkt), mit einem Pferd ausgestattet

zum Salben (N.) gebrauchen, mnd. vörsmÐren*, vorsmÐren, vorsmeren, sw. V.: nhd. verschmieren, beschmieren, zum Salben (N.) gebrauchen

zum Schaartor (in Hamburg) gehörige Pforte, mnd. schærpærte, F.: nhd. zum Schaartor (in Hamburg) gehörige Pforte

zum Schweigen bringen (V.), mhd. swiften, sw. V.: nhd. zum Schweigen bringen (V.), beschwichtigen, beruhigen, zur Ruhe bringen

zum Speerkampf Einladender (Odinsname), an. Gei-r-l‡Œ-n-ir, M.: nhd. Habicht (Odinsname), zum Speerkampf Einladender (Odinsname)

zum Stehen bringen (Blut), mhd. verstenden, ferstenden*, sw. V.: nhd. zum Stehen bringen (Blut)

zum Toren (M.) geworden, mnd. vördæret*, vordært, vordörret*, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zum Toren (M.) geworden, betrügerisch

zum Toren (M.) werden, mhd. eraffen, ereffen, sw. V.: nhd. zum Toren (M.) werden, narren

zum Toren (M.) werden, mnd. vörsotten*, vorsotten, sw. V.: nhd. zum Toren (M.) werden, zum Narren machen

zum vollen Nutzungsanteil an der Mark (F.) (1) berechtigt, mnd. vulwõrich, vulwarich, Adj.: nhd. zum vollen Nutzungsanteil an der Mark (F.) (1) berechtigt, vollberechtigt zu allen Nutzungen der Gemarkung

zum Vorteil sein (V.), mnd. bõten, batten, sw. V.: nhd. nützen, helfen, förderlich sein (V.), Wirkung haben, zustatten kommen, zu Gute kommen, zum Vorteil sein (V.)

zum Willen sein (V.), mhd. willen (2), sw. V.: nhd. »willen« (V.) (2), zum Willen sein (V.), nachgeben, willig machen, willig machen mit, willig machen zu, vorsätzlich tun, begehen

zum Wreudeln (N.) Benötigtes, mnd. wroidelinge, mnd.?, Pl.?: nhd. zum Wreudeln (N.) Benötigtes

zum Zeugen anrufen (), ahd. ? weizen* 5 und häufiger?, weizzen*, wÐtten*?, sw. V. (1a): nhd. zeigen, hinweisen, hinweisen auf, zum Zeugen anrufen (?)

zumachebrett, nhd.: nhd. ; L.: DW

zumachen -- Stadttor zumachen, mnd. dærslðten*** (1), V.: nhd. Tor schließen, Stadttor zumachen

zumachen, ae. be-dyt-t-an, sw. V. (1): nhd. einschließen, verschließen, schließen, zumachen

zumachen, afries. bi‑lðk-a 13, bi-lek-a*, st. V. (2): nhd. schließen, zumachen, einschließen, krümmen, verkümmern

zumachen, as. tæ‑dæn* 3, anom. V.: nhd. »zutun«, hinzutun, zumachen

zumachen, ahd. bituon* 53, anom. V.: nhd. schließen, einschließen, enthalten (V.), verschließen, zumachen, umschließen, annehmen, beenden, behandeln, ausführen; 1zuobituon* 4, anom. V.: nhd. »zutun«, schließen, zumachen, zuschlagen; 7zuogituon* 20, anom. V.: nhd. »zutun«, hinzufügen, hinzutun, anlegen, zumachen, aufwenden, eingliedern, herbeibringen, zuschlagen; 5zuotuon 20, anom. V.: nhd. »zutun«, hinzutun, dazugeben, beigeben, hinzufügen, zuwenden, anwenden, üben, hinzuziehen, verbinden, zumachen, ausspannen

zumachen, mhd. vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen; zuogetuon, zuo getuon, an. V.: nhd. »zu tun«, schließen, zumachen, zufügen, Türe zumachen, sich einschmeicheln; zuotuon (1), zuo tuon, an. V.: nhd. »zutun«, hinzutun, schließen, zumachen, zufügen
-- Türe zumachen: mhd. zuogetuon, zuo getuon, an. V.: nhd. »zu tun«, schließen, zumachen, zufügen, Türe zumachen, sich einschmeicheln

zumachen, mhd. zuomachen, zuo machen, zðmachen, sw. V.: nhd. »zumachen«, sich auf den Weg machen, zurechtmachen, rüsten, schmücken

zumachen, mnd. tædrücken*, todrucken, mnd.?, sw. V.: nhd. zudrücken, zumachen; tæmõken, tomaken, mnd.?, sw. V.: nhd. zumachen, schließen, bereiten, zurüsten, zurecht machen, fertig machen, Geld vermachen, aussetzen; tæwerken, towerken, mnd.?, sw. V.: nhd. zumachen, bedecken, abschließen

zumachen, mnd. vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten

Zumachen, mnd. vörmõken* (2), vormõkent, N.: nhd. »Vermachen«, Zumachen, Verstopfen

zumachen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumacher, nhd.: nhd. ; L.: DW

zumacherin, nhd.: nhd. ; L.: DW

zumachig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zumachschlüssel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zumachung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zumage, mnd. tæmõge***, mnd.?, M.: nhd. »Zumage«, Verwandter

zumählen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumäkeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumal, ahd. duruhfasto* 1, Adv.: nhd. zumal, besonders, sehr

zumal, mhd. aleine (2), alein, Adv.: nhd. nur, zumal, insgesamt, allein, ausschließlich, verlassen (Adv.), als einziger, als einzige, als einziges

zumal, mhd. zuomõle, zðmõle, Adv.: nhd. zumal, gänzlich, ganz und gar, besonders

zumal, mnd. tæmõle, tomale, tæmõlen, mnd.?, Adv.: nhd. »zumal«, gänzlich, sehr, gar, zugleich, auf einmal, allzumal, zusammen

zumal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zumalen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zumannen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zumaß, mhd. zuomaz, st. N.: nhd. »Zumaß«, zur Zuspeise dienende Lebensmittel

zumäßig, mnd. tæmõte, tomate, mnd.?, Adj.?: nhd. »zumäßig«, zu pass, recht (Adj.), bequem

zumasz, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zumasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zumasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zumasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zumaszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zumäszigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumäszlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zumauern, mhd. verbðwen (1), vorbðwen, verbouwen, ferbðwen*, an. V., st. V., sw. V.: nhd. »verbauen«, zubauen, zumauern, durch Bau versperren, abwehren, bauend verwenden, umbauen, belagern, mit Wall und Graben umgeben (V.), verschanzen; vermðren, fermðren*, sw. V.: nhd. ummauern, einmauern, einsperren, vermauern, zumauern, umzingeln, einschließen, versperren, zu einer Mauer verbrauchen, beim Mauern verbrauchen

zumauern, mnd. vörmǖren*, vormǖren, vormuren, sw. V.: nhd. »vermauern«, zumauern, einmauern, durch eine Mauer absperren, zum Mauern verwenden
zumauern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zum-Besten-Haben, mhd. tratzen (2), trotzen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Tratzen«, Reizen, Necken, Zum-Besten-Haben

Zum-Besten-Haben, mhd. vienen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. übles Handeln, Zum-Besten-Haben

zumehren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zumeinen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumeist, an. helz-t, Adv. (Superl.): nhd. zumeist

zumeist, mnd. mÐstelÆk, meistelÆk, Adv.: nhd. meistens, zumeist, am meisten, vorwiegend

zumeist, mnd. tæmÐst, tomÐst, mnd.?, Adv.: nhd. zumeist, hauptsächlich

zumeist, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zumeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zumelken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumengen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumengung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zumensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zumerken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zumessen -- Aufseher über das Zumessen des Kalkes, mnd. kalkmÐtÏre*, kalkmÐter, M.: nhd. Aufseher über das Zumessen des Kalkes

zumessen -- Baukalk zumessen, mnd. kalkmÐten*** (1), sw. V.: nhd. Baukalk zumessen

Zumessen -- Zumessen des Baukalks, mnd. kalkmÐten* (2), kalkmÐtent, N.: nhd. Zumessen des Baukalks

zumessen, germ. *gametan, st. V.: nhd. messen, zumessen

zumessen, got. ga-mi-t-an* 1, st. V. (5), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. zumessen, zuteilen

zumessen, ahd. 2zuomezzan* 1, st. V. (5): nhd. zumessen; mezzan* (1) 43, mezan*, st. V. (5): nhd. messen, wiegen (V.) (2), schätzen, zählen, vergleichen, zumessen, abmessen, abwiegen, abschließen, Kauf abschließen, Handel abschließen, wägen

zumessen, mhd. Ænmezzen, st. V.: nhd. »einmessen«, zumessen

zumessen, mhd. mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

zumessen, mhd. schræten, schrõten, st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen

zumessen, mhd. undermezzen, st. V.: nhd. im rechten Maß versehen (V.) mit, zumessen; vermeinen (1), fermeinen*, sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken; vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.); vorezilen*, vorzilen, vorziln, forezilen*, sw. V.: nhd. zuteilen, zumessen, vorlegen; zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; zuomezzen, zuo mezzen, st. V.: nhd. hinzumessen, zumessen, vergleichen
-- vollständig zumessen: mhd. volmezzen (1), folmezzen*, st. V.: nhd. vollständig zumessen, völlig ausmessen, ausschöpfen

zumessen, mnd. ðtmÐten, mnd.?, st. V.: nhd. ausmessen, zumessen, Kornhandel im Kleinen treiben
-- jedem einer Menge seinen Teil zumessen: mnd. ümmemÐten*, ummemeten, mnd.?, st. V.: nhd. »ummessen«, jedem einer Menge seinen Teil zumessen

zumessen, mnd. schðven (1), schµven, schuven, schuwen, st. V.: nhd. schieben, stoßen, anstoßen, ruckweise bewegen, schiebend rücken, rütteln, rucken, wackeln, Stöße versetzen, tätlich angreifen, drängeln, schubsen, abwälzen, zuschieben, zumessen, aufschieben, verstoßen (V.), vertreiben, gewaltsam entfernen, ausschließen; tæmÐten, tometen, mnd.?, st. V.: nhd. zumessen, beimessen, zulegen, Schuld geben

zumessen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zumessung -- Gebühr für die Zumessung des Malzes, mnd. mattengelt, N.: nhd. Gebühr für die Zumessung des Malzes

Zumessung, ahd. mõz* (1) 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Maß, Ausmaß, Zumessung, Taxierung

zumessung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zumischen, mhd. zuomischen, zuo mischen, sw. V.: nhd. zumischen, beimengen, beimischen, hinzufügen

zumischen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumischer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zumischpulver, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zumischung, mhd. zuomischunge, st. F.: nhd. Zumischung

zumischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zumisten, mnd. tæmessen, tæmÐssen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zumisten«, Stück Land völlig bedüngen

zumitteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumittelst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zumittelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zumitten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zumögen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zump, zumpe, zumpen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zumpe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zumpel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zümpel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zümpelfischlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zumpeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zumpf, mhd. zumpf, zump, st. M.: nhd. »Zumpf«, männliches Glied; zumpfe, zumpe, st. M., sw. M.: nhd. »Zumpf«, männliches Glied

zumpf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zumpfel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zümpfel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zumpfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumpfeneisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zumpfenhaupt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zumpfenhütlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zumpfentäschlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zumpfer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zümpferlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zumpfern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumpfern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumpfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zümpflein, mhd. zumpfelÆn, st. N.: nhd. »Zümpflein«, kleines männliches Glied

zümpflein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zumsel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zumügeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumüller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zumüllner, mhd. zuomülnÏre*, zuomüllÏre*, zuomüller, st. M.: nhd. »Zumüllner«, Müllergehilfe

zumummeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumummen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumünden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumündung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zumurmeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zumurren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zumus, mhd. zuomüese, st. N.: nhd. »Zumus«, Zuspeise, Feldfrüchte außer Getreide

zumus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zumüsler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zumute -- trübe zumute, mhd. leit (2), liet, leide, liede, Adv.: nhd. »leid«, trübe zumute, traurig ergehend, unfreundlich, unlustig, unerquicklich, schlimm, böse, bekümmert, hasserfüllt, leider, betrüblicherweise

zumute -- übel zumute, mhd. ande (2), ant, ante, Adj.: nhd. schmerzlich, unleidlich, übel zumute; ande (3), Adv.: nhd. schmerzlich, unleidlich, übel zumute

zumute sein (V.), mhd. wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

Zumuten (N.), mnd. mæden*** (2), N.: nhd. Zumuten (N.), Verlangen (N.)

zumuten, mhd. anemuoten, anmuoten, ane muoten, sw. V.: nhd. »anmuten«, zumuten, ansagen, verlangen, auffordern; anesinnen, ane singen, st. V.: nhd. ansinnen, zumuten, fordern; enblanden (1), inblanden, enplanden, inplanden, red. V., st. V.: nhd. beimischen, auferlegen, beschäftigen, auf sich nehmen, sich angelegen sein (V.) lassen, abverlangen, zur Aufgabe machen, überlassen (V.), zumuten, schwer machen, vorwerfen

zumuten, mhd. muoten (1), sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen

zumuten, mhd. vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen; zuodenken, zuo denken, sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen, zudenken; zuogedenken, zuo gedenken, sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen
-- sich zu viel zumuten: mhd. übernemen, st. V.: nhd. zu viel nehmen, unternehmen, die Überhand gewinnen, übernehmen, sich übernehmen, sich zu viel zumuten, übermütig werden

zumuten, mhd. zuomuoten, zuo muoten, sw. V.: nhd. »zumuten«, wünschen, fordern, verlangen, auftragen

zumuten, mnd. anegesinnen*, angesinnen, sw. V.: nhd. ansinnen, zumuten, verlangen, ersuchen; anemæden* (1), anmæden, anmoden, sw. V.: nhd. zumuten, fordern, ersuchen, Forderungen an jemanden stellen, begehren; anesinnen* (1), ansinnen, sw. V.: nhd. ansinnen, zumuten, verlangen, ersuchen

zumuten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zumutung, mhd. anemuotunge*, anmuotunge, st. F.: nhd. »Anmutung«, Zumutung

zumutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zum-Vorschein-Kommen, mhd. erschÆn, Sb.: nhd. »Erscheinen«, Zum-Vorschein-Kommen

zunächst, ahd. sõr 560?, Adv., Konj.: nhd. sofort, schnell, plötzlich, bald, sogleich, alsbald, dann, da, jetzt, sobald, soeben, schon, je, jemals, gleich, zugleich, zunächst, sogar, überhaupt, aber, nicht einmal, überhaupt nicht, eben erst, sobald, wenn

zunächst, mhd. allernõheste*, allernÏheste, allernÏhste, Adv.: nhd. »allernächst befindlich«, am nächsten, zunächst; Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.)
-- zunächst einmal: mhd. Ð (1), Ðr, Ðb, hÐr, Adv., Präp., Konj.: nhd. vorher, früher, ehe, bisher, zuerst, eher, lieber, vor, bevor, bis, ohne dass, rechtzeitig, zunächst einmal

zunächst, mhd. vorehine*, vorhin, forehin*, Adv.: nhd. »vorhin«, zum voraus, zunächst, vorher, voraus, zuvor; zevorderest, zeforderest*, zevorderest, zeforderest*, zevorderste, zeforderste*, zevorderst, zeforderst*, zuovorderest*, zuoforderest*, Adv.: nhd. zuerst, zunächst, vor allem, zuvorderst, ganz vorn, im Voraus

zunächst, mnd. dõrnÐgest, darnegest, dõrnÐst, dõrnÐist, darneist, Adv.: nhd. zunächst, am Nächsten, danach; Ðrstan*, Ðrstõn, Adv.: nhd. zu allererst, zunächst
-- Kauf von Waren auf die der zunächst Berechtigte verzichtet hat: mnd. bÆkæp, bikôp, M.: nhd. Nebenkauf, Kauf von Waren auf die der zunächst Berechtigte verzichtet hat, unerlaubter Kauf?

zunächst, mnd. södder, südder, sodder, Adv.: nhd. seitdem, später, seit, zunächst
-- Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen: mnd. sÆfer, sÆfere, cifer, cyfer, ziver, siffer, F.: nhd. »Ziffer«, Zahlenzeichen für die Null, Name aller zehn zunächst arabischen dann auch römischen Zahlzeichen

zunächst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zunächstkommend, mnd. Ðrstkæment*, Ðrstkæmende, Ðrstkæmend, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zunächstkommend, nächstkünftig, nächst

zunachten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zunagel, mhd. zuonagel, st. M.: nhd. »Zunagel«, Ersatznagel

Zunageln -- durch Zunageln unbrauchbar machen, mnd. vörnõgelen* (1), vornõgelen, vornagelen, vornÐgelen, vornegelen, sw. V.: nhd. nageln, mit Nägeln befestigen, festnageln, mit Nägeln verschließen, zunageln, zusammennageln, durch Zunageln unbrauchbar machen, durch fehlerhaftes Beschlagen verletzen (Pferd), vernageln, falsch handhaben, falsch versehen (V.), durch Nageln herstellen?

zunageln, ahd. binagalen* 1, sw. V. (1a): nhd. zunageln, schließen, verschließen

zunageln, mnd. tænÐgelen, tonegelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zunageln

zunageln, mnd. vörnõgelen* (1), vornõgelen, vornagelen, vornÐgelen, vornegelen, sw. V.: nhd. nageln, mit Nägeln befestigen, festnageln, mit Nägeln verschließen, zunageln, zusammennageln, durch Zunageln unbrauchbar machen, durch fehlerhaftes Beschlagen verletzen (Pferd), vernageln, falsch handhaben, falsch versehen (V.), durch Nageln herstellen?

zunageln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zunahen, mhd. zuonÏhen, zuo nÏhen, sw. V.: nhd. »zunahen«

zunähen, mhd. zuonÏjen, zuo nÏjen, sw. V.: nhd. zunähen

zunahen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zunahen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zunähen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zunähern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zunahme, germ. *þræwiska-, *þræwiskaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Zunahme

Zunahme, ae. éac-a, sw. M. (n): nhd. Zuwachs, Vermehrung, Zunahme, Vorteil, Nutzen, Wucher, Übermaß; éac‑n‑ung, st. F. (æ): nhd. Zunahme, Empfängnis, Hervorbringung; ge-éac‑n‑ung, st. F. (æ): nhd. Zunahme, Empfängnis, Hervorbringung; þéog‑ing, st. F. (æ): nhd. Zunahme, Nutzen, Fortschritt

Zunahme, ahd. gidigÆ* 1, st. F. (Æ)?: nhd. Gedeihen, Reife, Zunahme, Nutzen; gimÐrsal* 1, gimÐrisal*, st. N. (a): nhd. Vermehrung, Wachstum, Zunahme; gimÐrsala* 2, gimÐrisala*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Vermehrung, Wachstum, Zunahme; mihhilÆ* 29, mihhilÆn*, michilÆ*, michilÆn*, st. F. (Æ): nhd. Größe, Menge, Masse, Großartigkeit, Zunahme; ouhhunga 5, ouchunga*, st. F. (æ): nhd. Zunahme, Wachstum, Vermehrung

Zunahme, mhd. zuonemen (2), st. N.: nhd. »Zunehmen«, Zunahme, Wachstum; zuonemunge, st. F.: nhd. Zunehmung, Zunahme, Wachstum, Vermehrung; zuonunft, zuonumft*, zðnunft, zðnumft, st. F.: nhd. Zunahme, Wachstum; zuowahsen (2), N.: nhd. »Zuwachsen«, Zunahme

Zunahme, mnd. mÐringe (1), F.: nhd. Mehrung, Vermehrung, Steigerung, Zunahme; ȫkinge, oekinge, oikinge, F.: nhd. Vermehrung, Zunahme, Förderung, Wachtstum
Zunahme, mnd. tæwas*, towas, mnd.?, M.: nhd. Zuwachs, Zunahme; tæwassinge*, towassinge, mnd.?, M.: nhd. Zuwachs, Zunahme

Zunahme, mnd. vȫrganc, vorgank, M., N.: nhd. Vortritt, Vorzug, Vorrang, Übergewicht, Fortschritt, Erfolg, Zunahme, Teil des Uhrenschlagwerks (Bedeutung örtlich beschränkt); vörgrȫtinge*, vorgrȫtinge, vorgrotinge, F.: nhd. Vergrößerung, Zunahme; vörmÐringe*, vormÐringe, F.: nhd. Vermehrung, Zusatz, Ergänzung, Erweiterung, Zuwachs, Zunahme, Mehrung, Ausbreitung, Vergrößerung, Steigerung, Erhöhung, Heraufsetzung; vörækinge*, vorækinge, voroukinge, vorouckynghe, F.: nhd. Vermehrung, Zunahme; wasdæm, mnd.?, N.?: nhd. Wachstum, Zuwachs, Zunahme, Vorteil; wassinge, mnd.?, F.: nhd. »Wachsung«, Wachstum, Wuchs, Zunahme, Vermehrung

zunahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunahnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zunähnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zunahnung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zunähter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuname -- ein Zuname, mnd. kæletÏre*, kæletÐr, M.: nhd. ein Zuname

Zuname, ahd. ginanno* 3, ginamno*?, sw. M. (n): nhd. Namensvetter, Namensbruder, Zuname

Zuname, mhd. zuoname, zðname, sw. M.: nhd. »Zuname«, Beiname

Zuname, mnd. nõnõme, nõchnõme*, M.: nhd. Nachname, Zuname; ȫkelname, okelname, M.: nhd. Zuname, Beiname, Spitzname, Spottname
Zuname, mnd. tænõme, toname, mnd.?, M.: nhd. Zuname, Beiname

zuname, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunamen -- Zunamen geben, mhd. zuonamen, sw. V.: nhd. »zunamen«, Zunamen geben, Beinamen geben

Zunamen -- Zunamen geben, mhd. zuonemen (3), sw. V.: nhd. »Zunamen geben«, Beinamen geben

zunamen, mhd. zuonamen, sw. V.: nhd. »zunamen«, Zunamen geben, Beinamen geben

zunamen, mnd. tænõmen, tonamen, mnd.?, st. V.: nhd. »zunamen«, Beinamen geben

zunamen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zunamsung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunamung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunarben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zunasen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zündbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zündbarkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündbereit, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zündblattern, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zündbrändchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündbrenner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zündbüchse, mnd. sintbüsse, F.: nhd. »Zündbüchse«, Feuerbüchse, Schießgewehr

zündbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zünde, mhd. zünde, st. F.: nhd. »Zünde«, Glut

zunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zünde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zundel, mhd. zundel, st. M.: nhd. »Zundel«, Feuerschwamm, Zunder, Feuer, Brand

zundel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zundelblätschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zundelbüchse, nhd.: nhd. ; L.: DW

zundelgebäude, nhd.: nhd. ; L.: DW

zundelkrämer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zundelmacher, nhd.: nhd. ; L.: DW

zundelmacherei, nhd.: nhd. ; L.: DW

zundelmann, nhd.: nhd. ; L.: DW

zundelmühle, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zündeln, ae. õ-l-ge-weorc, st. N. (a): nhd. Feuermachen, Zündeln

zündeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zundelroth, nhd.: nhd. ; L.: DW

zundelschlosz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zundelschwamm, nhd.: nhd. ; L.: DW

zundelstaude, nhd.: nhd. ; L.: DW

zundelstein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zundelträger, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zündemittel -- gegenseitiges Zündemittel, mhd. underkündel, st. N.: nhd. gegenseitiges Zündemittel

zünden -- Raketen zünden, mnd. racketwerpen*** (1), sw. V.: nhd. »Raketen werfen«, Raketen zünden

Zünden -- Zünden von Raketen, mnd. racketwerpen* (2), racketwerfen, N.: nhd. Zünden von Raketen, Abschießen von Feuerwerkskörpern

zünden, germ. *tendan, germ.?, st. V.: nhd. zünden

zünden, ae. *t’nd-an, sw. V. (1): nhd. zünden

zünden, ahd. 2zuntæn* 3, sw. V. (2): nhd. zünden, entflammen

zünden, mhd. künten, künden, sw. V.: nhd. »künten«, zünden, heizen

zünden, mhd. vengen (1), fengen*, sw. V.: nhd. zünden; zünden, zunden, zünten, sw. V.: nhd. zünden, entzünden, anzünden, sich entzünden, brennen, leuchten

zünden, mhd. zenden*** (3), sw. V.: nhd. »zünden«

zünden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zunder -- aus Zunder, ahd. 2zuntarÆn* 1, Adj.: nhd. Zunder..., aus Zunder

Zunder (), mhd. ? sengel (2), st. N.: nhd. Zunder (?)

Zunder, germ. *tundra-, *tundram, st. N. (a): nhd. Zunder; *tundræ-, *tundræn, *tundiræ‑, *tundiræn, sw. F. (n): nhd. Zunder

Zunder, an. tund-r, st. N. (a): nhd. Zunder

Zunder, ae. d‘-þ, st. F. (æ): nhd. Zunder; tynd-er, tynd-ir, st. F. (jæ): nhd. Zunder, Brennstoff, Brenneisen; tynd-r‑e, tynd-r-e-n, sw. F. (n): nhd. Zunder, Brennstoff, Brenneisen

Zunder, as. ba‑nut*? 1, st. N. (a): nhd. Zunder

Zunder, ahd. 1zuntnussida* 1, st. F. (æ): nhd. Zunder; funko* 4, funco*, sw. M. (n): nhd. Funke, Keim, Zunder, Zündstoff, Glut; kwikkunga* 1, quickunga*, st. F. (æ): nhd. Zunder, Anregung

Zunder, ahd. 4zuntara* 29, zuntra, sw. F. (n): nhd. Zunder, Zunderschwamm, Zündstoff, Ursache; 8zuntarah* 1, Sb.?: nhd. Zunder

Zünder, ahd. 9zuntõri* 1, st. M. (ja): nhd. Anzünder, Zünder, Anstifter; 6zuntil 2, st. M. (a): nhd. Zünder, Anzünder, Zündstoff, Anstifter

Zunder, mhd. mies, st. N., st. M.: nhd. Moos, Zunder

Zunder, mhd. zander, zanter, sw. M., st. M.: nhd. »Zander« (M.) (2), glühende Kohle, Kohle, Glut, Zunder; zundel, st. M.: nhd. »Zundel«, Feuerschwamm, Zunder, Feuer, Brand; zunder, st. M., st. N.: nhd. Zunder, Zündstoff, Zündholz, Feuer, Feuerschwamm

Zünder, mhd. zündÏre***, st. M.: nhd. »Zünder«

Zunder, mnd. bæmswam, M.: nhd. Baumschwamm, Zunder

Zunder, mnd. tunder, mnd.?, M.: nhd. Zunder, Zündschwamm
-- Zunder zum Entzünden von Lunten: mnd. stiktunder, M.: nhd. Zunder zum Entzünden von Lunten

zunder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zünder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunder..., ahd. 2zuntarÆn* 1, Adj.: nhd. Zunder..., aus Zunder

zunderähnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunderartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunderasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunderbast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunderbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunderbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunderdose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunderdürr, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zundererz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zunderfarben, mhd. zundervar, zunderfar*, Adj.: nhd. »zunderfarben«, feuerrot, brandrot

zunderfleck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunderfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunderhadern, nhd.: nhd. ; L.: DW

zunderhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunderholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zünderin, mhd. zündÏrinne***, st. F.: nhd. »Zünderin«

zunderkappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zünderkappe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zunderkasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunderlade, mnd. vǖrlõde, wurlõde, F.: nhd. Feuerherd?, Zunderlade

zunderlade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunderlappen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunderlinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunderlöcherpilz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunderlumpen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zundermann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zundern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zunderpapier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zunderrot, mhd. zunderræt, Adj.: nhd. »zunderrot«, feuerrot

zunderrot, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zunderschwamm, ahd. 4zuntara* 29, zuntra, sw. F. (n): nhd. Zunder, Zunderschwamm, Zündstoff, Ursache

Zunderschwamm, mhd. ? wegeswamme 1, sw. M.: nhd. »Wegschwamm«, Zunderschwamm?

Zunderschwamm, mhd. buochswam, puochswam, st. M.: nhd. Stockschwamm, Buchschwamm, Feuerschwamm, Zunderschwamm; buochswamme 1, sw. M.: nhd. Buchschwamm, Feuerschwamm, Zunderschwamm

zunderschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunderschwarz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunderstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zundertopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zundervoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunderz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zunderzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zündfackel, mhd. bache (2), F.: nhd. Zündfackel

zündfackel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zündfaden, mnd. lunte, F.: nhd. Lunte, Zündfaden, Zündstrick, Zündstock für die Feuerwaffe

zündfaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zündfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündflasche, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündhalm, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zündholz, ahd. kuntil* 1, st. M. (a?): nhd. Zündholz, Zündwerk

Zündholz, mhd. zunder, st. M., st. N.: nhd. Zunder, Zündstoff, Zündholz, Feuer, Feuerschwamm

Zündholz, mnd. swÐvelholt***, N.: nhd. »Schwefelholz«, Streichholz, Zündholz; swÐvelhölteken*, swÐvelhöltken, N.: nhd. »Schwefelhölzchen«, Streichholz, Zündholz; swÐvelsticke, swevelsticke, M., N.: nhd. »Schwefelstecken« (N.), mit Schwefel überzogenes Hölzchen, Zündholz

zündholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündhölzchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündhütchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zündkanals -- Gerät zum Reinigen des Zündkanals einer Schusswaffe, mnd. rǖmenõdel, F.: nhd. Räumnadel, Gerät zum Reinigen des Zündkanals einer Schusswaffe

zündkern, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündknoten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zündkohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zündkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zündkraut, afries. bus-s-a‑krð-d 1, st. N. (a): nhd. Pulver, Büchsenkraut, Zündkraut, Schießpulver

zündkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zündkugel -- Zündkugel der Mordbrenner und der Artillerie, mnd. vǖrbalch, M.: nhd. »Feuerbalg«, Feuergebläse, Gerät zur Brandstiftung, Zündkugel der Mordbrenner und der Artillerie

zündkugel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zundler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zündler, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zündloch -- hohler Schlüssel mit eingefeiltem Zündloch der mit Pulver gefüllt Kindern als Schießgewehr diente, mnd. slȫtelbüsse, schlatellbüsse, F.: nhd. »Schlüsselbüchse«, hohler Schlüssel mit eingefeiltem Zündloch der mit Pulver gefüllt Kindern als Schießgewehr diente

Zundloch -- Pulver fürs Zundloch, mhd. züntpulver, st. N.: nhd. »Zündpulver«, Pulver fürs Zundloch

Zündloch -- Zündloch des Geschützes, mnd. sünthol, N.: nhd. Zündloch des Geschützes

Zündloch -- Zündloch eines Geschützes, mhd. züntloch, st. N.: nhd. Zündloch eines Geschützes

Zündloch, mnd. pulverhol, N.: nhd. »Pulverhöhle«, Zündloch

zündloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündlochbohrer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündlöchlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündlunte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zündmännchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündmarder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zündmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zündmasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zündmaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zündnadel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zündnadelflinte, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündnadelgewehr, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündnadelhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündnadellampe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündnadelmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündnadelpatrone, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündnadelschnauze, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündnadelschütze, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündopfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündpapier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündpfanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zündpfannendeckel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zündpulver, mhd. züntpulver, st. N.: nhd. »Zündpulver«, Pulver fürs Zundloch

zündpulver, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zundrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zündring, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündrinne, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zündrohr, mnd. sintrær, zintrær, zyntror, N.: nhd. Zündrohr, Schießgewehr

zündrohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündröhrchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündröhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zündruthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zündschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zündschwamm, mnd. tunder, mnd.?, M.: nhd. Zunder, Zündschwamm

zündschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zündschwefel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündseil, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündspan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zündspiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zündstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zündstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zündstaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zündstock -- Zündstock für die Feuerwaffe, mnd. lunte, F.: nhd. Lunte, Zündfaden, Zündstrick, Zündstock für die Feuerwaffe

zündstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zündstoff (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form, mnd. vǖrwerk, vǖrwark, N.: nhd. »Feuerwerk«, Feuerung, Feuerholz, Heizmaterial, Feuerzeug (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form, örtlich beschränkt), Zündstoff (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form, örtlich beschränkt), Feuerwerk (Bedeutung jünger)
Zündstoff, ahd. 0zinsilo* 1, sw. M. (n): nhd. Funke, Glut, Zündstoff; 3zinsilæd* 4, st. M. (a?, i?): nhd. Funke, Glut, Zündstoff; 9zinsilunga 4, st. F. (æ): nhd. Zündstoff, Brennstoff; 4zuntara* 29, zuntra, sw. F. (n): nhd. Zunder, Zunderschwamm, Zündstoff, Ursache; 6zuntil 2, st. M. (a): nhd. Zünder, Anzünder, Zündstoff, Anstifter; funko* 4, funco*, sw. M. (n): nhd. Funke, Keim, Zunder, Zündstoff, Glut

Zündstoff, mhd. vuorunge, vüerunge, fuorunge*, füerunge*, st. F.: nhd. Nahrung, Speisung, Ernährung, Nahrung des Feuers, Zündstoff, Überführung, Transport, Fuhrdienst; zunder, st. M., st. N.: nhd. Zunder, Zündstoff, Zündholz, Feuer, Feuerschwamm

Zündstoff, mnd. vǖr, vǖer, vuer, vuir, viur, fuhr, vyr, vour, fǖr*, N.: nhd. Feuer, Verbrennungsvorgang, Feuer als Naturerscheinung, Brand, Flamme, Feuerschein, glühende Masse, Feuerball, Leidenschaft, Erregung, Eifer, Liebe, Inbrunst, Aufregung, Aufruhr, gezähmtes Feuer, Feuerstelle, Herdfeuer, Kochfeuer, Schmiedefeuer, Schmelzfeuer, Freudenfeuer, festliches Feuer, Opferfeuer, Feuerungsmaterial, Feuerholz, Zündstoff, schädliches Feuer, Feuer als Strafe, Schadenfeuer, Feuersbrunst, Feuer als Kampfmittel, Feuertod, Feuerprobe, mit Rötung verbundene Hautkrankheit

zündstoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zündstollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zündstrick, mnd. lunte, F.: nhd. Lunte, Zündfaden, Zündstrick, Zündstock für die Feuerwaffe

zündstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zündthurm, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zündung, ahd. 3zuntida* 1, st. F. (æ): nhd. Zündung, Brandstiftung, Brand

Zündung, mhd. zundunge***, st. F.: nhd. Zündung; zündunge***, st. F.: nhd. Zündung

zündung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zündungsheerd, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündungsmittel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zündware, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zündwerk, ahd. kuntil* 1, st. M. (a?): nhd. Zündholz, Zündwerk

zündwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündwürmlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündwurst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündwürstchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zündzotte, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuneben, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zunebst, präp., nhd.: nhd. ; L.: DW

zunehmen (Preis), mnd. upslõn, mnd.?, st. V.?: nhd. aufschlagen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, alte Schiffstaue zu Werg zerschlagen (V.), festschlagen, durch Schlagen ausbessern (Panzer), anschlagen (Schrift), bekannt machen, aufführen, bauen (Deich oder Gebäude), gründen, errichten (Hausstand oder Schule), aufstapeln, auf den Wagen (M.) oder den Speicher bringen, zum Verkauf ausstellen, geloben, verloben, aufschieben, aussetzen (Verhandlung), hinzurechnen, aufwenden, Aufwand machen, es hoch her gehen lassen, aufklappen, aufgehen, auflodern, steigen, zunehmen (Preis)

zunehmen, idg. *aøeg-, *øæg‑, *aug-, *ug‑, *h2eøg‑, *h2aug‑, *h2ug‑, V.: nhd. vermehren, zunehmen; *aøeks-, *auks‑, *øeks‑, *uks‑, V.: nhd. vermehren, zunehmen

zunehmen, germ. *spÐ-, germ.?, V.: nhd. zunehmen; *þræwæn, germ.?, sw. V.: nhd. zunehmen; *wahsjan, *wahsan, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen

zunehmen, got. bi-auk-n-an 2, sw. V. (4), (perfektiv): nhd. sich vermehren, zunehmen; ga-auk-an* 1, red. V. (2), (perfektiv, vgl. Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. sich vermehren, zunehmen; ga-þei-h-an* 2, st. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. vorwärtskommen, hervorsprießen, wachsen (V.) (1), zunehmen

zunehmen, an. ym-pr-a-st, sw. V.: nhd. entstehen, zunehmen
-- an Kraft zunehmen: an. dafn-a (1), sw. V.: nhd. gedeihen, an Kraft zunehmen

zunehmen, ae. éac-an (2), sw. V. (1): nhd. zunehmen; éac‑ian, sw. V. (2): nhd. zunehmen; ge-græ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, sprossen; ge-stríe-n‑an, ge-strÆ-n-an, ge-str‘-n-an, ge-strÐ-n-an, ge-stréo-n-an, sw. V. (1): nhd. erwerben, häufen, erzeugen, zunehmen; ge-weax‑an, ge-wax-an, ge-wex-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, sich mehren, mächtig werden; græ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, sprossen; stríe-n‑an, strÆ-n-an, str‘-n-an, strÐ-n-an, stréo-n-an, sw. V. (1): nhd. erwerben, häufen, erzeugen, zunehmen; weax‑an (1), wax-an, wex-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, sich mehren, mächtig werden

zunehmen, afries. wax-a 15, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen; wek-k-r‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. zunehmen

zunehmen, anfrk. fur-i-thÆ-an* 1, st. V. (1): nhd. zunehmen

zunehmen, ahd. anadÆhan* 1, st. V. (1b): nhd. anwachsen, zunehmen, gedeihen; birinnan* 3, st. V. (3a): nhd. berennen, bestürmen, hinzurennen, zuströmen, sich verdichten, zunehmen; dÆhan 47, st. V. (1b): nhd. gedeihen, zunehmen, wachsen (V.) (1), groß werden, fortschreiten, gelingen, ausrichten, vermögen, erreichen, glücken, nützen, helfen; giwahsan* (1) 16, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, heranwachsen, nachwachsen, sich verdichten, verfilzen, entstehen; iremizzigæn* 1, sw. V. (2): nhd. stärker werden, zunehmen, anwachsen; irwahsan* 33, urwahsan*, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), entstehen, emporwachsen, heranwachsen, mächtig werden, hereinbrechen, übergroß werden, zunehmen, nachwachsen; starkÐn* 9, sw. V. (3): nhd. erstarken, mächtig werden, zunehmen, kräftig sein (V.), starr sein (V.); wahsan* (1) 120, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, gedeihen, aufwachsen, heranwachsen, größer werden, mächtig werden, erstarken, nützen, abstammen, hervorsprießen, hervorsprossen, reifen, wimmeln

zunehmen, mhd. arten, sw. V.: nhd. »arten«, bebauen, wohnen, abstammen, angestammte Beschaffenheit haben, Art annehmen, zunehmen, gedeihen, vererben, sich zeigen, ähnlich sein (V.); bÆwahsen*, bÆ wahsen, st. V.: nhd. »beiwachsen«, zunehmen

Zunehmen, mhd. ðfganc, st. M.: nhd. Hinaufgehen, Vorrichtung zum Hinaufgehen, Sonnenaufgang, Aufgang, Aufstieg, Aufbau, Osten, Anfang, Zunehmen, Gedeihen, Zinsen

zunehmen, mhd. ðfgenemen, ðf genemen, st. V.: nhd. annehmen, gelten lassen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen, mitnehmen, entführen, aufnehmen, in Besitz nehmen, zurücknehmen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf; ðfnemen (1), ðf nemen, st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen; vürenemen* (1), fürenemen*, vüre nemen*, füre nemen*, vürnemen, fürnemen*, vür nemen, für nemen*, vurenemen, furenemen*, vornemen, fornemen*, st. V.: nhd. »fürnehmen«, losgehen auf, angreifen, gerichtlich belangen, vorladen, zitieren, vorgeben, vorschätzen, zunehmen, sich vordrängen, voraus sein (V.), hervorragen, sich hervorheben, sich auszeichnen, hervortun, vorauseilen, sich vornehmen, unternehmen, aufgeben, auftragen, sich hervortun; wahsen (1), wachsen*, wassen, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in; zðgenemen, st. V.: nhd. zunehmen, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, schließen vor; zuogelegen, zuo gelegen, sw. V.: nhd. beilegen, stärker werden, zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, zusetzen, helfen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, nachsagen, weglegen, verheiraten, verheiraten mit; zuogenemen, zuo genemen, st. V.: nhd. zunehmen, gedeihen, sich gut entwickeln, heranwachsen

zunehmen, mhd. ðfgõn (1), ðf gõn, ðfgÐn, ðfgæn, an. V.: nhd. hinaufgehen, nach oben führen, verlaufen (V.), aufgehen, anbrechen, beginnen, entstehen, sich erheben, hinausreichen über, zunehmen, gedeihen, darauf gehen, verbraucht werden

zunehmen, mhd. gestarken, sw. V.: nhd. erstarken, stärken, bestärken, stärken für, stärken in, stärken mit, zunehmen; gewahsen (1), gewachsen, st. V.: nhd. »wachsen« (V.) (1), heranwachsen, heranwachsen zu, aufwachsen, wachsen (V.) (1) an, erwachsen (Adj.) werden, entstehen, vorgebracht werden, zunehmen, entstehen aus
-- an Wachstum zunehmen: mhd. græzen (1), grãzen, sw. V.: nhd. groß machen, sich ausdehnen, groß werden, größer werden, dick werden, wachsen (V.) (1), schwanger werden, an Wachstum zunehmen, schwellen, für groß halten, erheben, verbreiten

zunehmen, mhd. megen, an. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren; megenen, meinen, sw. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren; rÆchen (1), riechen, sw. V.: nhd. »reichen«, reich sein (V.), reich werden, mächtig werden, zunehmen, reich machen, mächtig machen, glücklich machen, ausstatten, belohnen, schmücken, überhäufen, verherrlichen, reichlich beschenken, reichlich versehen (V.), herrschen, regieren, sich mehren

Zunehmen, mhd. zuogrif, st. M.: nhd. »Zugriff«, Zunehmen, Zugreifen, Wegnehmen, Arrestieren, feindlicher Einfall

zunehmen, mhd. zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten; zuonemen (1), zuo nehmen, zðnemen, st. V.: nhd. zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, stärker werden, schließen vor, gedeihen, sich gut entwickeln, heranwachsen, wachsen (V.) (1); zuowahsen (1), zuo wahsen, st. V.: nhd. »zuwachsen«, heranwachsen, zunehmen, wuchern
-- an Ansehen zunehmen: mhd. wirden (1), sw. V.: nhd. »würden«, würdigen, würdig sein (V.), schätzen, ehren, auszeichnen, sich auszeichnen, an Ansehen zunehmen, mit Würde versehen (V.), Würde haben, wert machen, lieb machen, verherrlichen

Zunehmen, mhd. zuonemen (2), st. N.: nhd. »Zunehmen«, Zunahme, Wachstum

zunehmen, mnd. anewassen*?, õnwassen, st. V.: nhd. anwachsen, festwachsen, wachsen (V.) (1), sich ausbreiten, zunehmen

zunehmen, mnd. grojen, gröjen, groyen, gröyen, gröien, groeigen, groien, groen, grogen, grugen, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, sprießen, treiben, gedeihen; grȫten (2), græten, groten, sw. V.: nhd. groß machen, erheben, verherrlichen, zunehmen, wachsen (V.) (1), Größe bestimmen, ansetzen; græven (2), groven, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), stark werden, zunehmen

zunehmen, mnd. stÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen; swellen (1), schwellen, swillen, st. V.: nhd. schwellen, anschwellen, aufschwellen, an Umfang zunehmen, vom Zorn anschwellen, vor Kummer schwellen, sich ausweiten, zunehmen; tænÐmen, tonemen, mnd.?, st. V.: nhd. zunehmen, wachsen (V.) (1); tæwassen*, towassen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwachsen (V.) (1), zunehmen
-- an Gewicht zunehmen: mnd. swõren (1), swÐren, sw. V.: nhd. schwerer werden, an Gewicht zunehmen, sich verstärken, beschwerlich werden, lästig werden, beschweren, bekümmern
-- an Macht zunehmen: mnd. stÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen
-- an Stärke zunehmen: mnd. starken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern
-- an Umfang zunehmen: mnd. swellen (1), schwellen, swillen, st. V.: nhd. schwellen, anschwellen, aufschwellen, an Umfang zunehmen, vom Zorn anschwellen, vor Kummer schwellen, sich ausweiten, zunehmen

zunehmen, mnd. vörmennichvældigen*, vormennichvælidgen, sw. V.: nhd. »vermannigfaltigen«, vervielfältigen, vergrößern, zunehmen, vermehren, fortpflanzen; vörmÐren* (1), vormÐren, vormerren, vormeerren, vormehren, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.); vörwassen*, vorwassen, st. V.: nhd. aufwachsen, überwachsen (V.), zuwachsen, sich verstopfen, über den Kopf wachsen (V.) (1), in Zorn geraten (V.), übermäßig anwachsen (V.) (1), zunehmen; wassen (1), st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), entstehen, hervorkommen, größer werden, anwachsen, zunehmen, sich mehren, steigen; wedderwassen, mnd.?, st. V.: nhd. »weiterwachsen« (V.) (1), größer werden, anwachsen, zunehmen, sich mehren, steigen?
-- sehr zunehmen: mnd. wækeren, wækern*, mnd.?, sw. V.: nhd. wuchern, Zins nehmen, sich vermehren, sehr zunehmen

zunehmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zunehmend, ahd. wuohi* 1, Adj.: nhd. zunehmend, unmäßig

zunehmend, mhd. zuonemende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zunehmend

zunehmend, mnd. quanteswÆse* (1), quantswÆse, quantswÆs, quantsewÆse, quantsewÆs, Adv.: nhd. mengenmäßig, zunehmend, nach und nach; quantwÆse, quantwÆs, Adv.: nhd. mengenmäßig, zunehmend, nach und nach

zunehmenden -- in den zunehmenden Mond eintreten, mhd. wedelieren, sw. V.: nhd. schweifen, schwanken, flattern, fließen, in den zunehmenden Mond eintreten, wedeln mit, mit dem Reiserbüschel streifen, peitschen

Zunehmer, mhd. zuonemÏre*, zuonemer, st. M.: nhd. Zunehmer

zunehmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zunehmung, mhd. zuonemunge, st. F.: nhd. Zunehmung, Zunahme, Wachstum, Vermehrung

zunehmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuneigen -- sich zuneigen, mhd. gelieben (1), sw. V.: nhd. lieben, belieben, angenehm machen, lieb sein (V.), angenehm sein (V.), lieb werden, angenehm werden, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich zuneigen, gefallen (V.), lieb machen, nahebringen, nahelegen

zuneigen, ahd. 0zuohelden* 1, sw. V. (1a): nhd. neigen, zuneigen, anlehnen; 5zuolinÐn* 1, sw. V. (3): nhd. anlehnen, zuneigen

zuneigen, mhd. liepsehen*** (1), st. V.: nhd. zuneigen

zuneigen, mhd. zuoneigen (1), zuo neigen, sw. V.: nhd. zuneigen, zuneigen zu, sich verbeugen, zugeneigt sein (V.)
-- zuneigen zu: mhd. zuoneigen (1), zuo neigen, sw. V.: nhd. zuneigen, zuneigen zu, sich verbeugen, zugeneigt sein (V.)

Zuneigen, mhd. zuoneigen (2), st. N.: nhd. »Zuneigen«, Zuneigung

zuneigen, mnd. innÐgen, innÐigen, sw. V.: nhd. zuneigen

zuneigen, mnd. nÐdernÐgen, nÐderneigen, sw. V.: nhd. niederbeugen, zuneigen
-- sich jemandem zuneigen: mnd. nÆgen (1), st. V., sw. V.: nhd. sich neigen, sich verneigen, durch Verneigung grüßen, sich verbeugen, sich niederbeugen, niederstürzen, sich jemandem zuneigen, neigen, senken
-- sich zuneigen: mnd. minnen (1), sw. V.: nhd. lieben, gern haben, schätzen, sich zuneigen, versöhnen, in Güte scheiden, aussöhnen

zuneigen, mnd. tæbȫgen***, sw. V.: nhd. »zubeugen«, nötigen, antreiben, zuneigen; tænÐgen, tonÐgen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuneigen

zuneigen, mnd. tænÆgen, tonigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuneigen«

zuneigen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuneigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuneigend -- sich zuneigend, ahd. anahald* 2, Adj.: nhd. anlehnend, sich neigend, sich zuneigend

zuneiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuneigig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuneigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuneiglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuneiglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuneigung, germ. *ansti-, *anstiz, st. F. (i): nhd. Gunst, Zuneigung; *hulþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Gunst, Zuneigung

Zuneigung, got. wi-l-j-a-hal-þ-ei 3, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,2): nhd. Parteilichkeit, Zuneigung, Gunst

Zuneigung, an. el-sk-hug-i, sw. M. (n): nhd. Liebe, Zuneigung; hyl-l-i, sw. F. (Æn): nhd. Huld, Zuneigung; vil (1), st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Wille, Zuneigung, Lust

Zuneigung, ahd. dank* (1) 47, danc*, st. M. (a): nhd. Dank, Gunst, Gnade, Lohn, Billigung, Zustimmung, Wohlwollen, Zuneigung; giminni* (2) 1, ahd.?, st. N. (ja): nhd. Liebe, Zuneigung; liobminna* 1, liubminna*, st. F. (jæ): nhd. Liebe, Zuneigung; liubÆ 32, st. F. (Æ): nhd. Freude, Zuneigung, Liebe, Annehmlichkeit, Erfreuliches, Treue, Lieblichkeit; minna 230, st. F. (jæ): nhd. Liebe, Zuneigung, Eifer, Verlangen, Gemeinschaft, Liebesgemeinschaft, Menschenfreundlichkeit; muotluba* 1, mætluba*, st. F. (æ): nhd. Liebe, Zuneigung; muotskaf* 3, muotscaf*, st. F. (i): nhd. Verbundenheit, Bündnis, Zuneigung; winigernÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Zuneigung, Liebe; winiskaf* 11, winiscaf*, winiskaft*, st. F. (i): nhd. Zuneigung, Liebe, Freundschaft, Bündnis, Friedensverhältnis

Zuneigung, mhd. anepfliht*, anpliht, anephliht, anphliht, st. F.: nhd. Zuneigung, Anteilnahme, Bereitwilligkeit

Zuneigung, mhd. gelust, gelüst, gelost, glüst, st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus; genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; gruoz, grðz, st. M.: nhd. Ansprechen, Begrüßung, Gruß, Entgegenkommen, Empfang, Anrede, Forderung, Aufforderung, Anfeuerung, Zuneigung, Wohlwollen, Huld, Freundschaft, Zuspruch, Trost, Dank, Angriff, Anfechtung, Beunruhigung, Leid, Klage, Abklage, Vorspiel; gunst (2), guns, st. F., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Zuneigung, Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Gnade, Wirkung, Einfluss, Verleihen, Zustimmung, Einwilligung, Erlaubnis, Vorteil; gust, st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus; holtschaft, st. F.: nhd. Gewogenheit, Freundschaft, Zuneigung

Zuneigung, mhd. liebe (3), lÆbe, lieve, liefe*, st. F.: nhd. Liebsein, Wohlgefallen, Freude, Gunst, Liebe (F.) (1), Liebeszuversicht, glückliche Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verlangen; liepsehen (2), st. N.: nhd. Zuneigung; meine (2), st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); meinede* (1), meinde, st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); minne (1), st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin; minnelÆche (2), st. F.: nhd. Zuneigung; neigunge, st. F.: nhd. Neigung, Zuneigung, Bereitschaft, Gelüsten, Zustimmung; pfliht, pflihte, phliht, phlihte, pliht, plith, st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Dienst, Obliegenheit, Sitte, Pflicht (F.) (1), Aufgabe, Umgang, Anteil, Verkehr, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Teilhabe, Besitz, Gesinnung, Zuneigung, Neigung, Treue, Verpflichtung, Erfüllung, Wahrung, Recht, Forderung, Entscheidung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Anspruch
-- Zuneigung haben zu: mhd. neigen (1), sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken

Zuneigung, mhd. süezmüete, st. F.: nhd. Gnade, Güte, Zuneigung; triute (1), st. F.: nhd. Liebe (F.) (1), Liebkosung, Lieblichkeit, Hang, Zuneigung, Ergebenheit, Neigung

Zuneigung, mhd. willegunst, st. F.: nhd. Zuneigung; zuoneigen (2), st. N.: nhd. »Zuneigen«, Zuneigung

Zuneigung, mnd. holtschop, F.: nhd. Zuneigung, Treue; hülde, hulde, holde, F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Wohlwollen, Gruß des Höhergestellten, Gnade, Treuepflicht, Treueeid des Untergebenen, Lehnseid, Huldigung, Huldigungseid

Zuneigung, mnd. lÐfhebbinge, F.: nhd. Liebe, Zuneigung; lÐfhÐt, lÐfheit, leefhÐt, leyfhÐt, F.: nhd. Liebe, Zuneigung; lÐflÆchÐt, lÐflÆcheit, leeflÆchÐt, lÐflicheit, F.: nhd. Liebe, Zuneigung, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit; lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe; lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede); minne, F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites

Zuneigung, mnd. tæbȫginge*, toboginge, mnd.?, F.: nhd. »Zubeugen«, Nötigung, Antrieb, Zuneigung; tænÐge, tonÐge, mnd.?, F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Hang (M.); tænÐgichhÐt*, tonÐgicheit, mnd.?, F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Hang (M.); tænÐginge, tonÐginge, mnd.?, F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Hang (M.); tævȫginge*, tovoginge, mnd.?, F.: nhd. Zufügung, Hinzufügung, Abordnung, Zuneigung, Liebe, Fügung, Anstiftung
Zuneigung, mnd. vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe
-- Ermächtigung; Zuneigung: mnd. wille, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung
-- Zuneigung der Frauen: mnd. vrouwenhult, vrouwenhuld, vrowenhuld, F.: nhd. Zuneigung der Frauen, Liebe der Frauen

zuneigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuneigungsauge, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuneigungsbezeugungen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuneigungsrosen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuneigungsschrift, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuneinung -- Zuneinung unter Verwandten, ae. mÚg-si-b-b, st. F. (jæ): nhd. Beziehung, Zuneinung unter Verwandten

zunennen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zunesteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zunft -- Amt bzw. Zunft der Bernsteindreher, mnd. paternosterambacht*, paternosterampt, N.: nhd. Amt bzw. Zunft der Paternostermacher, Amt bzw. Zunft der Bernsteindreher, Amt bzw. Zunft der Rosenkranzmacher

Zunft -- Amt bzw. Zunft der Paternostermacher, mnd. paternosterambacht*, paternosterampt, N.: nhd. Amt bzw. Zunft der Paternostermacher, Amt bzw. Zunft der Bernsteindreher, Amt bzw. Zunft der Rosenkranzmacher

Zunft -- Amt bzw. Zunft der Rosenkranzmacher, mnd. paternosterambacht*, paternosterampt, N.: nhd. Amt bzw. Zunft der Paternostermacher, Amt bzw. Zunft der Bernsteindreher, Amt bzw. Zunft der Rosenkranzmacher

Zunft -- Angehörige eines Amtes oder einer Zunft, mnd. partÆe, parti, partÆge, partije, parteye, pertÆe, pertÆge, pertenÆge, F.: nhd. »Partie«, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Gruppe von Menschen, Sekte, Schar (F.) (1), Aufteilung, Abteilung einer Mannschaft oder eines Heeres, Gruppe von Gleichgesinnten, Partei, Verwandtschaft, Angehörige eines Amtes oder einer Zunft, Parteilichkeit, Streit, Zwist, Urkunde

Zunft -- Anrede an den in die Zunft Aufzunehmenden, mnd. knõdast, knaddast, M.: nhd. Knotenast, Knorrenast, Anrede an den in die Zunft Aufzunehmenden

Zunft -- Aufnahme in eine Zunft, mnd. instõdinge, F.: nhd. Zulassung, Erlaubnis, Aufnahme in eine Zunft; instÐdinge, F.: nhd. Zulassung, Erlaubnis, Aufnahme in eine Zunft

Zunft -- Einstandsgelage für die Älterleute der Zunft, mnd. ældermanneskost*, ældermanskost, F.: nhd. Einstandsgelage für die Älterleute der Zunft

Zunft -- Einstandsgeld für die Zunft, mnd. lÐrekost*, lÐreköste, F.: nhd. Einstandsgeld für die Zunft

Zunft -- Eintrittsgeld für eine Zunft, mnd. lÐregelt, lÐrgelt, N.: nhd. Lehrgeld, Eintrittsgeld für eine Zunft

Zunft -- gewählter Vorsteher einer Zunft, mnd. mÐsterman, meisterman, meysterman, mesterman, M.: nhd. selbständiger Handelstreibender, selbstständiger Gewerbetreibender, Handwerksmeister, Gildemeister, Zunftmeister, gewählter Vorsteher einer Zunft, selbständiger Kaufmann in den hansischen Kontoren Nowgorod und Bergen und London, Ältermann eines Gewerkes?

Zunft -- große Zunft, mnd. hȫvetambacht, hȫvetampt, N.: nhd. Hauptzunft, große Zunft
Zunft -- Hauptversammlung der Zunft, mnd. hȫvetstÐven*, hȫvetsteven, hȫvetstefen, F.: nhd. Hauptversammlung der Zunft
Zunft -- Jahresfest der Zunft, mnd. jõrschaffÏrÆe*, jõrschafferÆe, F.: nhd. jährliche Veranstaltung der Schaffer, Jahresfest der Zunft

Zunft -- Mitangehöriger der Zunft, mnd. mÐdevörwante*, mÐdevorwante, mitvorwante, M.: nhd. Verbündeter, Parteigänger, Anhänger, Mitangehöriger der Zunft

Zunft -- nicht einer Zunft angehörend, mnd. læs (1), loes, loys, los?, Adj.: nhd. frei, ungebunden, ungefangen, auf freiem Fuß befindlich, befreit, abgeschieden, ungültig, nicht bindend, nichtig, verfallen (V.), lose, locker, unbefestigt, brüchig, zuchtlos, leichtfertig, unzuverlässig, schwankend, liederlich, herrenlos, ohne festen Arbeitsplatz seiend, ohne festen Wohnsitz seiend, nicht einer Zunft angehörend, ledig, unverheiratet, leer, wertlos

Zunft -- Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Zunft -- von einer Zunft zur Verwaltung der Zunftgelder beauftragter Berechtigter, mnd. ȫverschaffÏre*, ȫverschaffer, æverschaffer, M.: nhd. »Oberschaffer«, von einer Zunft zur Verwaltung der Zunftgelder beauftragter Berechtigter
Zunft -- Vorsitz bei Zusammenkünften der Gesellen einer Zunft, mnd. ærtschop, F.: nhd. Vorsitz bei Zusammenkünften der Gesellen einer Zunft

Zunft -- Vorsteher einer Zunft, mnd. ȫverælde (1), æverælde, overolde, averælde, M.: nhd. Vorsteher einer Zunft, Vorsteher einer Bruderschaft, Mitglied des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armen- und Krankenversorgung), Oberalter in Hamburg; ȫverælder (3), æverælder, M.: nhd. Vorsteher einer Zunft, Vorsteher einer Bruderschaft, Mitglied des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armen- und Krankenversorgung), Oberalter in Hamburg

Zunft -- Zahlung an die Zunft für Harnisch und Wehr, mnd. harneschgelt, harnisgelt, N.: nhd. Zahlung an das Amt, Zahlung an die Zunft für Harnisch und Wehr

Zunft -- Zugehörigkeit zur Zunft, mnd. knõpengilde, F.: nhd. Zusammenschluss der Zunftgenossen, Zugehörigkeit zur Zunft

Zunft -- Zunft der Einzelhändler, mnd. krõmÏreambacht*, krõmeramt, krõmerampt, N.: nhd. Amt der Einzelhändler, Zunft der Einzelhändler; krõmÏregilde*, krõmergilde, F.: nhd. »Kramergilde«, Gilde der Einzelhändler, Zunft der Einzelhändler; krõmÏrekumpanÆe*, krÐmerkumpanÆe, F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler; krõmÏrinninge*, krõmerinninge, F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler; krÐmÏreambacht*, krÐmeramt, krÐmerampt, N.: nhd. »Krämeramt«, Amt der Einzelhändler, Zunft der Einzelhändler; krÐmÏrekumpanÆe*, krÐmerkumpanie, F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler

Zunft -- Zunft der feines rotgegerbtes Leder herstellenden Handwerker, mnd. rætlöschÏre*, rætlöscher, rætloesscher, rætlössker, rætlescher, rætlascher, M.: nhd. Handwerker der feines rotgegerbtes Leder herstellt, Zunft der feines rotgegerbtes Leder herstellenden Handwerker

Zunft -- Zunft der Flickschneider, mnd. æltschrȫdÏrambacht*, æltschrȫderampt, N.: nhd. Zunft der Flickschneider
Zunft -- Zunft der Gürtelmacher, mnd. rÐmenslÐgÏreambacht*, rÐmenslÐgerampt, N.: nhd. »Riemenschlägeramt«, Zunft der Gürtelmacher; rÐmenslÐgÏrewerk*, rÐmenslÐgerwerk, N.: nhd. »Riemenschlägerwerk«, Zunft der Gürtelmacher; rÐmensnÆdÏreambacht*, rÐmensnÆderammet, rÐmensnÆderampt, N.: nhd. Zunft der Riemenschneider, Zunft der Gürtelmacher

Zunft -- Zunft der Holzschuhmacher, mnd. patÆnenmõkÏrewerk*, patÆnenmõkerwerk, N.: nhd. Amt der Holzschuhmacher, Zunft der Holzschuhmacher

Zunft -- Zunft der Hutmacher, mnd. hætmõkÏreambacht*, hætmõkerampt, N.: nhd. Hutmacheramt, Zunft der Hutmacher

Zunft -- Zunft der Kannengießer, mnd. kannengÐtÏreambacht*, kannengÐterampt, N.: nhd. Kannengießeramt, Zunft der Kannengießer

Zunft -- Zunft der Kleinhändler, mnd. hækewerk, hõkwerk, N.: nhd. Kleinhandelgeschäft, Zunft der Kleinhändler, Hökeramt, Innung der Krämer

Zunft -- Zunft der Kleinkrämer, mnd. hȫkÏreambacht*, N.: nhd. Zunft der Kleinkrämer, Höckeramt, Krämerzunft; hȫkÏregilde*, hȫkergilde, F.: nhd. Gilde der Kleinkrämer, Zunft der Kleinkrämer; hȫkÏrinninge*, hȫkerinninge, F.: nhd. Gilde der Kleinkrämer, Zunft der Kleinkrämer; hækeambacht*, hækamt, hækeampt, N.: nhd. Zunft der Kleinkrämer, Höckeramt, Krämerzunft

Zunft -- Zunft der Leinweber, mnd. lÆnenwÐvÏreambacht*, lÆnenwÐvÏreampt*, linewÐvÏreampt*, lÆnenwÐverampt, N.: nhd. Leinenweberzunft, Zunft der Leinweber; linnenwÐvÏreambacht*, linnenwÐvÏreampt*, linnewÐvÏreampt*, linnenwÐverampt, N.: nhd. Zunft der Leinweber

Zunft -- Zunft der Maler, mnd. mõlÏreambacht*, mõlerampt, N.: nhd. »Maleramt«, Zunft der Maler; mÐlÏreambacht*, mÐlerampt, N.: nhd. »Maleramt«, Zunft der Maler

Zunft -- Zunft der Messerschmiede, mnd. messetwerkeambacht*, mestwerkeammecht, F.: nhd. Zunft der Messerschmiede

Zunft -- Zunft der Nadelmacher, mnd. nõtelÏreambacht*, nõtelerampt, N.: nhd. Zunft der Nadelmacher; nõtelÏrehantwerk*, nÐtelerhantwerk, nätelerhantwerk, N.: nhd. »Nadlerhandwerk«, Zunft der Nadelmacher

Zunft -- Zunft der Reepschläger, mnd. rÐpÏreambacht*. rÐipÏreambacht*, rÐperambach, rÐiperambach, rÐperammet, rÐiperammet, N.: nhd. Reepschlägerhandwerk, Zunft der Reepschläger; rÐpslÐgÏreambacht*, rÐpslÐgerampt, reipslÐgerampt, N.: nhd. »Reepschlägeramt«, Zunft der Reepschläger

Zunft -- Zunft der Riemenschneider, mnd. rÐmÏreambacht*, rÐmerampt, N.: nhd. »Riemeramt«, Zunft der Riemenschneider; rÐmensnÆdÏreambacht*, rÐmensnÆderammet, rÐmensnÆderampt, N.: nhd. Zunft der Riemenschneider, Zunft der Gürtelmacher

Zunft -- Zunft der Rotgerber, mnd. rætgerwÏre*, rotgerwer, rætgherwer, rotgarwer, M.: nhd. Rotgerber, Handwerker der Leder mit Lohe gerbt, Zunft der Rotgerber

Zunft -- Zunft der Rotgießer, mnd. rætgÐtÏreambacht*, rætgÐterampt, N.: nhd. »Rotgießeramt«, Zunft der Rotgießer

Zunft -- Zunft der Sänger und Spielleute, mnd. meinstrandie, mnd.?, F.: nhd. Zunft der Sänger und Spielleute

Zunft -- Zunft der Senfhersteller, mnd. mostartambacht*, mostartampt, N.: nhd. Zunft der Senfhersteller

Zunft -- Zunft der Wagenbauer, mnd. rõdemõkÏre*, rõdemõker, rõdemõkere, rõtmõker, raetmõker, M.: nhd. Radmacher, Stellmacher, Wagenbauer, Handwerker der Fahrzeuge und Räder herstellt, Zunft der Wagenbauer; rõdemõkÏreambacht*, rõdemõkerampt, N.: nhd. »Radmacheramt«, Zunft der Wagenbauer; rõdemÐkÏre*, rõdemÐker, rõdemecker, rõdemÐkere, rædemÐker, M.: nhd. »Radmächer«, Radmacher, Stellmacher, Wagenbauer, Handwerker der Fahrzeuge und Räder herstellt, Zunft der Wagenbauer; rõtmõkÏre*, rõtmõker, M.: nhd. Radmacher, Stellmacher, Wagenbauer, Handwerker der Fahrzeuge und Räder herstellt, Zunft der Wagenbauer

Zunft, mhd. bruoderschaft, brüederschaft, st. F.: nhd. Bruderschaft, Gilde, Zunft, Mitgliedschaft in einer Gilde, Mitgliedschaft in einer Zunft, geistliche Bruderschaft, Angehörige des geistlichen Standes, Fürbittgemeinschaft, Gebetsbrüderschaft, Glaubensgemeinschaft, Klosterbrüdergemeinschaft, Stellung als leiblicher Bruder, Brüderlichkeit, Verbrüderung, Freundschaft
-- Finanzmittel einer Zunft: mhd. almuosen, almðsen, armuosen, st. N., st. F., st. M.: nhd. Almosen, Spende, Gabe, gute Werke, Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, Mitgift beim Eintritt in den Orden, der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, Finanzmittel einer Zunft, Zunftkasse
-- Mitgliedschaft in einer Zunft: mhd. bruoderschaft, brüederschaft, st. F.: nhd. Bruderschaft, Gilde, Zunft, Mitgliedschaft in einer Gilde, Mitgliedschaft in einer Zunft, geistliche Bruderschaft, Angehörige des geistlichen Standes, Fürbittgemeinschaft, Gebetsbrüderschaft, Glaubensgemeinschaft, Klosterbrüdergemeinschaft, Stellung als leiblicher Bruder, Brüderlichkeit, Verbrüderung, Freundschaft

Zunft, mhd. gaffel, mdd., F.: nhd. »Gaffel«, Gilde, Zunft; hantwerc, antwerc, st. N.: nhd. Kunstwerk, Handwerk, Werk der Hände, Werk, Gewerbe, Zunft, Werkzeug, Vorrichtung, Kriegsmaschine, Belagerungsmaschine; innunge, st. F.: nhd. Innung, Aufnahme, Verbindung, Verbindung zu einer Körperschaft, Zunft, Hausinneres, Gemeinschaft

Zunft, mhd. gezunft*, gezunfte, st. N.: nhd. »Zunft«, Gesellschaft, Begleitung

Zunft, mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen; zunft, zumft, zunf, st. F.: nhd. Zunft, Regel, Ordnung, Schicklichkeit, Würde, Gesellschaft, Verein, Mitgliedschaft in einer Zunft
-- Mitgliedschaft in einer Zunft: mhd. zunft, zumft, zunf, st. F.: nhd. Zunft, Regel, Ordnung, Schicklichkeit, Würde, Gesellschaft, Verein, Mitgliedschaft in einer Zunft
-- Rechte und Pflichten einer Zunft: mhd. zunftreht, st. N.: nhd. »Zunftrecht«, Rechte und Pflichten einer Zunft
-- Vorsteher einer Zunft: mhd. zunftmeister, st. M.: nhd. »Zunftmeister«, städtischer Vorgesetzter des Zunftwesens, Vorsteher einer Zunft
-- Zechmeister einer Zunft: mhd. ürtenmeister, st. M.: nhd. Zechmeister einer Zunft
-- Zunft angehörend: mhd. zünftic, Adj.: nhd. zünftig, Zunft angehörend

Zunft, mnd. brȫderschop, F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft
-- Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren: mnd. ambachtgelt, amptgelt, ammetgelt, N.: nhd. »Amtsgeld«, Zunftbeitrag, Zunftgebühr für das Fortkommen, Gebühr für Aufnahme in die Zunft, Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren, Bezahlung für eine Amtshandlung, festgesetzte Abgabe für eine Amtshandlung als Einkünfte des Beamten, priesterliche Einkünfte für eine Messe
-- aus den Meistern erwählter Vorsteher der Zunft: mnd. ambachtvȫrwÐsÏre*, ambachtvorwÐser, M.: nhd. »Amtvorweser«, aus den Meistern erwählter Vorsteher der Zunft
-- beauftragter Beschauer einer Zunft: mnd. besichtÏre*, besichter, M.: nhd. Beschauer, amtlicher Prüfer, beauftragter Beschauer einer Zunft; besichtigÏre*, besichtiger, M.: nhd. »Besichtiger«, Beschauer, amtlicher Prüfer, beauftragter Beschauer einer Zunft
-- Fleischverkäufer außerhalb der Zunft: mnd. buschÏre*, buscher, M.: nhd. Schlachter, Fleischverkäufer außerhalb der Zunft, Dorfschlachter
-- Förderung bzw. Schutz über die die Zunft verfügt: mnd. ambachtesvörvȫrderinge*, ambachtsvorvȫrderinge, F.: nhd. Förderung bzw. Schutz über die die Zunft verfügt
-- Gebühr für Aufnahme in die Zunft: mnd. ambachtgelt, amptgelt, ammetgelt, N.: nhd. »Amtsgeld«, Zunftbeitrag, Zunftgebühr für das Fortkommen, Gebühr für Aufnahme in die Zunft, Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren, Bezahlung für eine Amtshandlung, festgesetzte Abgabe für eine Amtshandlung als Einkünfte des Beamten, priesterliche Einkünfte für eine Messe
-- jedes von der Zunft eingeführte Verzeichnis: mnd. ambachtesbæk*, ambachtsbæk, ammetesbæk, ammetsbæk, N.: nhd. »Amtsbuch«, jedes von der Zunft eingeführte Verzeichnis, Einnahmenbuch und Ausgabenbuch, Statutenbuch, Willkürenbuch
-- Kämmereieinnahme über welche die Zunft verfügt: mnd. ambachtvȫrrõt*, amptevȫrrõt, M.: nhd. »Amtsvorrat«, Kämmereieinnahme über welche die Zunft verfügt
-- Mitglied einer Zunft: mnd. ambachtesman, ambachtsman, M.: nhd. »Amtsmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel; ambachtman, ammechtman, M.: nhd. »Amtmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel
-- Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird: mnd. ambachtesgerechtichhÐt*, ambachtsgerechtichÐt*, amptsgerechtichÐt, amptsgerechticheit, F.: nhd. »Amtsgerechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze; ambachtesrechtichhÐt*, ambachtsrechtichÐt*, amptsrechtichÐt, amptsrechticheit, F.: nhd. »Amtsrechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze
-- Verband der Gesellen einer Zunft: mnd. brȫderschop, F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft
-- Weber der nicht in der Zunft ist: mnd. bðtenwÐvÏre*, bðtenwÐver, M.: nhd. auswärtiger Weber, Weber außerhalb der Stadt, Weber auf dem Lande, Weber der nicht im Amt ist, Weber der nicht in der Zunft ist
-- weibliches Mitglied der Zunft: mnd. ambachtvrouwe, ambachtvrowe, amptvrowe, F.: nhd. »Amtfrau«, weibliches Mitglied der Zunft, Frau eines Zunftgenossen, Frau eines Amtsschulzen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Nonne die im Kloster eine der höheren Stellen einnimmt
-- zu einer Zunft bzw. Amt gehöriger Meister: mnd. ambachtesmÐster, amptsmÐster, amptsmeister, amptsmester, M.: nhd. »Amtsmeister«, zu einer Zunft bzw. Amt gehöriger Meister, Vorsteher der Meister
-- Zugehöriger zur Zunft: mnd. ambachtesvörwante*, ambachtsvorwante, M.: nhd. »Amtverwandte«, Zugehöriger zur Zunft; ambachtvörwante*, ambachtvorwante, M.: nhd. »Amtverwandte«, Zugehöriger zur Zunft
-- Zunft des Tuchbereiters: mnd. berÐdÏrÆeambacht*, berÐderÆeampt, bereiderÆeampt, N.: nhd. Tuchmacherampt, Zunft des Tuchbereiters, Tuchschereramt

Zunft, mnd. sech (3), seche, zech, zeche, F.: nhd. »Zeche«, Schicht, Zunft, Handwerksgenossenschaft, von den Gesellen eines Amtes auf gemeinschaftliche Kosten veranstaltete Trinkerei
-- Geselle in der Zunft der Armbrustmacher und Büchsenmacher: mnd. schüttegeselle, M.: nhd. »Schützengeselle«, Geselle in der Zunft der Armbrustmacher und Büchsenmacher
-- Mitglied der Zunft der Seidenwirker in Lübeck: mnd. sÆdenwerkÏre*, sÆdenwerker, M.: nhd. Seidenwirker, Mitglied der Zunft der Seidenwirker in Lübeck
-- Zunft der Handwerker die Taschen und Beutel fertigen: mnd. taschenmõkÏreambacht*, taschenmõkerampt, N.: nhd. »Taschenmacheramt«, Zunft der Handwerker die Taschen und Beutel fertigen, Zunft der Taschner oder Täschner
-- Zunft der Schildmacher: mnd. schildÏreambacht*, schilderambacht*, schilderampt, schilderamt, N.: nhd. Schilderamt, Amt der Schildmacher, Zunft der Schildmacher
-- Zunft der Schuhmacher: mnd. schæmõkÏreambacht*, schæmõkerammet, shæmõkeramt, schæmõkerampt, N.: nhd. »Schuhmacheramt«, Amt der Schuhmacher, Gilde der Schuhmacher, Zunft der Schuhmacher
-- Zunft der Seidenwirker in Lübeck: mnd. sÆdenwerkÏreschop*, sÆdenwerkÏreschap*, sÆdenwerkerschap, F.: nhd. Zunft der Seidenwirker in Lübeck
-- Zunft der Stockfischweicher und Stockfischverkäufer: mnd. stokvischwÐkÏre*, stokvischwÐkere, stokvischweikere, M.: nhd. »Stockfischweicher«, Zunft der Stockfischweicher und Stockfischverkäufer
-- Zunft der Taschner oder Täschner: mnd. taschenmõkÏreambacht*, taschenmõkerampt, N.: nhd. »Taschenmacheramt«, Zunft der Handwerker die Taschen und Beutel fertigen, Zunft der Taschner oder Täschner

Zunft, mnd. werk, wark, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft; werkÏreschap***, werkerschap***, F.: nhd. »Werkerschaft«, Zunft; werkeambacht***, werkeammecht, F.: nhd. Zunft
-- Abkömmling eines der Zunft angehörigen Fleischers: mnd. vlÐschhouwÏrekint*, vlÐschhouwerkint, vleischouwerkint, vlÐshouwerkint, vleischouwerkint, N.: nhd. in der Fleischerzunft geborenes Kind, Abkömmling eines der Zunft angehörigen Fleischers
-- Amtsbeisitzer einer Zunft: mnd. võder, vader, võter, fõder, võr, M.: nhd. Vater, Bezeichnung Gott Vaters, Kirchenvater, Patriarch, Amtsbeisitzer einer Zunft, Herbergsvater, Urheber, Veranlasser, Vatersbruder
-- Anwartschaftsbier oder Wartebier das der die Aufnahme in die Zunft heischende Geselle bezahlt: mnd. wõrdebÐr*?, wartbÐr, mnd.?, N.: nhd. Anwartschaftsbier oder Wartebier das der die Aufnahme in die Zunft heischende Geselle bezahlt
-- Gesellenzeit innerhalb der Zunft: mnd. vȫrdÐnst, vȫredÐnst, M.: nhd. »Vordienst«, vor der Aufnahme in die Zunft geleistete Tätigkeit, Gesellenzeit innerhalb der Zunft, Mutzeit
-- in die Zunft aufgenommen werden: mnd. værtkæmen, st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten; værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen
-- in die Zunft zulassen: mnd. værtstõden, vortstaden, værtstÐden, vortsteden, sw. V.: nhd. zulassen, als Meister in die Gilde aufnehmen, weiterhelfen, befördern, in die Zunft zulassen, gestatten Meister zu werden
-- keiner Zunft angehörend: mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh
-- nicht der Zunft angehörender Schlachter: mnd. vrÆslechtÏre*, vrÆslechter, M.: nhd. nicht der Zunft angehörender Schlachter
-- nicht der Zunft angehöriger Bäcker: mnd. vrÆbeckÏre*, vrÆbecker, vribecker, M.: nhd. nicht der Zunft angehöriger Bäcker
-- vollberechtigter Angehöriger der Zunft: mnd. vulambachtesbræder*, vulamtesbræder, M.: nhd. vollberechtigter Angehöriger der Zunft, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft
-- vor der Aufnahme in die Zunft geleistete Tätigkeit: mnd. vȫrdÐnst, vȫredÐnst, M.: nhd. »Vordienst«, vor der Aufnahme in die Zunft geleistete Tätigkeit, Gesellenzeit innerhalb der Zunft, Mutzeit
-- Zunft der Wollenweber: mnd. wullenwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wollenwerk«, Erzeugnis aus Wolle, Gewerk der Wollenweber, Zunft der Wollenweber

zunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftälteste, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftanforderungen -- den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend, mnd. gichtich (3), Adj.: nhd. abgebbar, verkäuflich, anerkannt, zugelassen, geprüft und gut befunden, den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend, giftig, erbost?, heftig?, eifrig?

Zunftangehöriger, mnd. ambachtespersæne*, ambachtspersæne, F.: nhd. »Amtsperson«, Handwerker, Zunftangehöriger; ambachtgenæte, amptgenæte, M.: nhd. »Amtnosse«, Handwerker, Zunftangehöriger; ambachtnæte, amptnæte, M.: nhd. »Amtnosse«, Handwerker, Zunftangehöriger

Zunftaufnahme -- Antrag auf Zunftaufnahme, mnd. vȫrderinge (2), værderinge, vorderunge, vurderinge, f²dderung*, F.: nhd. Forderung, Verlangen, Betreiben, Anspruch, Rechtsanspruch, Vorladung, Vorforderung vor Gericht (N.) (1), Antrag auf Zunftaufnahme, Antrag auf gerichtliche Verfolgung

Zunftbanner, mnd. bander, N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; banner, bannÐr, banre, N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; bannir, bannyer, N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; benner, benre, N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete

Zunftbeitrag, mnd. ambachtgelt, amptgelt, ammetgelt, N.: nhd. »Amtsgeld«, Zunftbeitrag, Zunftgebühr für das Fortkommen, Gebühr für Aufnahme in die Zunft, Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren, Bezahlung für eine Amtshandlung, festgesetzte Abgabe für eine Amtshandlung als Einkünfte des Beamten, priesterliche Einkünfte für eine Messe

zunftberechtigt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zunftberechtigung -- Höker mit voller Zunftberechtigung, mnd. vulhȫkÏre*, vulhȫker, M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, Höker mit voller Zunftberechtigung
Zunftberechtigung -- Krämer mit voller Zunftberechtigung, mnd. vulhȫkÏre*, vulhȫker, M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, Höker mit voller Zunftberechtigung; vulhæke, M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist

Zunftberechtigung -- Verkaufsstand eines Hökers mit voller Zunftberechtigung, mnd. vulhȫkÏrebank*, vulhȫkerbank, F.: nhd. Verkaufsstand eines Hökers mit voller Zunftberechtigung
zunftbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zunftbrief -- Zunftbrief der Heringsverkäufer, mnd. hÐrinchȫkÏrerulle*, hÐrinchȫkerrolle, hõrinchȫkerrolle, F.: nhd. Zunftbrief der Heringsverkäufer
Zunftbrief, mhd. zunftbrief, zumftbrief, st. M.: nhd. »Zunftbrief«, Stiftungsurkunde, Bestätigungsurkunde einer Handwerkszunft

zunftbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftbruder, mhd. zunftbruoder, zumftbruoder, st. M.: nhd. »Zunftbruder«, Zunftgenosse

Zunftbruder, mnd. inningebræder, innigebræder, M.: nhd. »Innungsbruder«, Mitglied einer Innung, Zunftbruder, Amtsbruder; inningesbræder, innigesbræder, M.: nhd. »Innungsbruder«, Mitglied einer Innung, Zunftbruder, Amtsbruder; kumpõnÆebræder, cumpanygebræder, M.: nhd. »Kompaniebruder«, Mitglied einer Genossenschaft, Gildebruder, Zunftbruder

Zunftbruder, mnd. sechebræder, M.: nhd. »Zechbruder«, Zunftbruder, Gildebruder

zunftbruder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftbruders -- Verpflichtung des Zunftbruders, mnd. ambachtesplicht, amptesplicht, F.: nhd. »Amtpflicht«, Verpflichtung des Zunftbruders, Verpflichtung des Amtsbruders; ambachtplicht, amptplicht, F.: nhd. »Amtpflicht«, Verpflichtung des Zunftbruders, Verpflichtung des Amtsbruders

zunftbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zunftbüchse -- Einlage in die Zunftbüchse, mhd. stuolveste, stuolfeste*, st. F.: nhd. Feier des Eheverlöbnisses vor dem Pfarrer, Einlage in die Zunftbüchse

zunftbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftbüttel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftdirn, mhd. gaffelsdierne*, gaffelsdiern, gafellstirn, sw. F.: nhd. »Zunftdirn«, Freudenmädchen

Zünfte -- eine in Bier vertrunkene geringe Buße oder Strafe innerhalb der Zünfte, mnd. bÐrbrȫke, M.: nhd. eine in Bier vertrunkene geringe Buße oder Strafe innerhalb der Zünfte

zunftehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zünfteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zünften -- Aufseher in Ämtern und Zünften, mnd. dÐken (1), dÐchen, decan, M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister; dÐkenÏre*, dÐkenÐr, M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

Zünften -- Aufseher in Ämtern und Zünften, mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen

Zünften -- Ratsherr der die Rechtsaufsicht bei den Zünften wahrnimmt, mnd. richtehÐre, richteherre, richtehÐr, richthÐre, M.: nhd. Gerichtsherr, Vorsitzender des Gerichts, Gericht haltender Ratmann, dem Gerichtsvogt beigeordneter Vertreter des Rates, Beisitzer, Ratsherr der die Rechtsaufsicht bei den Zünften wahrnimmt

Zünften -- vom Rat eingesetztes Ratsmitglied das die Rechte von im Rat nicht vertretenen Zünften wahrzunehmen hat, mnd. vȫrbiddeleshÐre*, vorbiddelshÐre, M.: nhd. Patron, Amtspatron, Morgensprachsherr, Ratsherr, vom Rat eingesetztes Ratsmitglied das die Rechte von im Rat nicht vertretenen Zünften wahrzunehmen hat

zünften, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zünfter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zünfterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunftfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zunftfahne, mhd. baniere, banier, baner, panier, paniere, paner, st. F., st. N.: nhd. Banner, Fahne, Lanzenfahne, Fähnlein, Stück des weiblichen Kopfschutzes, Wimpel, Feldzeichen, Zunftfahne

zunftfahne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftförmlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zunftfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunftfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftfriede, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunftgebrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunftgebrüder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftgebühr -- Zunftgebühr für das Fortkommen, mnd. ambachtgelt, amptgelt, ammetgelt, N.: nhd. »Amtsgeld«, Zunftbeitrag, Zunftgebühr für das Fortkommen, Gebühr für Aufnahme in die Zunft, Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren, Bezahlung für eine Amtshandlung, festgesetzte Abgabe für eine Amtshandlung als Einkünfte des Beamten, priesterliche Einkünfte für eine Messe

zunftgefräsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zunftgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftgelage, mnd. ambachtesbÐr*, ambachtsbÐr, amptsbÐr, N.: nhd. »Amtsbier«, Zunftgelage; ambachteskost*, ambachtsköst, ambachtsköste, F.: nhd. »Amtskost«, Hochzeit eines Amtszugehörigen, Handwerkerhochzeit, Zunftgelage, Gildeschmaus, Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen, Innungsschmaus; ambachtkost*, ambachtköst, ambachtköste, amptkoste, F.: nhd. »Amtskost«, Hochzeit eines Amtszugehörigen, Handwerkerhochzeit, Zunftgelage, Gildeschmaus, Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen, Innungsschmaus

Zunftgelage, mnd. lÐvekost*, lÐveköste, lÐvekaste, Sb.: nhd. Zunftgelage, Liebesmahl, Verlobungsfeier?

Zunftgeld, mhd. zunftgelt, zumftgelt, st. N.: nhd. »Zunftgeld«, Geldbeitrag der Zunftgenossen

Zunftgelder -- von einer Zunft zur Verwaltung der Zunftgelder beauftragter Berechtigter, mnd. ȫverschaffÏre*, ȫverschaffer, æverschaffer, M.: nhd. »Oberschaffer«, von einer Zunft zur Verwaltung der Zunftgelder beauftragter Berechtigter
zunftgelehrsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftgelehrt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunftgemäsz, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zunftgenosse, mhd. gewerke (2), sw. M.: nhd. Gewerke (M.), Handwerksgenosse, Zunftgenosse, Bergwerksteilhaber

Zunftgenosse, mhd. zunftbruoder, zumftbruoder, st. M.: nhd. »Zunftbruder«, Zunftgenosse; zunftgenæz, sw. M.: nhd. Zunftgenosse; zunftgenæze, zumftgenæze, sw. M.: nhd. Zunftgenosse; zunftgeselle, zumftgeselle, sw. M.: nhd. »Zunftgeselle«, Zunftgenosse, Handwerksgeselle

Zunftgenosse, mnd. ambachtbræder, M.: nhd. »Amtsbruder«, Mitglied einer Handwerkerzunft, Zunftgenosse; ambachtesbræder*, ambachtsbræder, M.: nhd. »Amtsbruder«, Mitglied einer Handwerkerzunft, Zunftgenosse; ambachtgeselle*, amptselle, M.: nhd. Zunftgenosse, Handwerksgeselle; ambachtselle*, amptselle, M.: nhd. Zunftgenosse, Handwerksgeselle

Zunftgenosse, mnd. mÐdeambachtbræder*, mÐdeamtbræder, mitamtbræder, M.: nhd. Zunftgenosse, Gildebruder; mÐdeambachtman*, mÐdeamtman, M.: nhd. Zunftgenosse, Gildebruder; mÐdebæle*, mÐdebȫle, mÐdebµle, M.: nhd. Zunftgenosse; mÐdebræder, meddebræder, M.: nhd. Mitbruder, Amtsgenosse, Mitkanoniker, Mitmönch, Mitratsherr, Gildebruder, Zunftgenosse, Reisegenosse
-- kleiner Zunftgenosse: mnd. ? mÐdebȫleke, N.: nhd. kleiner Zunftgenosse?
-- Zunftgenosse der Bäcker: mnd. mÐdebeckÏre*, mÐdebekker, M.: nhd. Mitbäcker, Zunftgenosse der Bäcker
Zunftgenosse, mnd. werkenæte*, werkenote, mnd.?, M.: nhd. »Werkgenosse«, Zunftgenosse, Innungsgenosse; werkgenæte*, werkgenote, mnd.?, M.: nhd. »Werkgenosse«, Zunftgenosse, Innungsgenosse; werknæte*, werknote, mnd.?, M.: nhd. Innungsgenosse, Zunftgenosse
-- Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt: mnd. wÆnkæp, mnd.?, M.: nhd. Weinkauf, Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, Handgeld, Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt

zunftgenosse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftgenossen -- Aufwendung der Zunftgenossen zur Anschaffung von Feuerwaffen, mnd. rærgelt, N.: nhd. Aufwendung der Zunftgenossen zur Anschaffung von Feuerwaffen

Zunftgenossen -- Frau eines Zunftgenossen, mnd. ambachtvrouwe, ambachtvrowe, amptvrowe, F.: nhd. »Amtfrau«, weibliches Mitglied der Zunft, Frau eines Zunftgenossen, Frau eines Amtsschulzen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Nonne die im Kloster eine der höheren Stellen einnimmt

Zunftgenossen -- Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen, mnd. ambachteskost*, ambachtsköst, ambachtsköste, F.: nhd. »Amtskost«, Hochzeit eines Amtszugehörigen, Handwerkerhochzeit, Zunftgelage, Gildeschmaus, Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen, Innungsschmaus; ambachtkost*, ambachtköst, ambachtköste, amptkoste, F.: nhd. »Amtskost«, Hochzeit eines Amtszugehörigen, Handwerkerhochzeit, Zunftgelage, Gildeschmaus, Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen, Innungsschmaus

Zunftgenossen -- Tochter eines Zunftgenossen, mnd. ambachtdochter, F.: nhd. »Amtstochter«, Tochter eines Zunftgenossen; ambachtesdochter*, ambachtsdochter, amptsdochter, F.: nhd. »Amtstochter«, Tochter eines Zunftgenossen

Zunftgenossen -- Zusammenschluss der Zunftgenossen, mnd. knõpengilde, F.: nhd. Zusammenschluss der Zunftgenossen, Zugehörigkeit zur Zunft

Zunftgenossen, mhd. zunftliute, st. M. Pl.: nhd. »Zunftleute«, Zunftgenossen
-- Geldbeitrag der Zunftgenossen: mhd. zunftgelt, zumftgelt, st. N.: nhd. »Zunftgeld«, Geldbeitrag der Zunftgenossen

zunftgenossenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftgenössig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunftgerecht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zunftgerechtigkeit -- Plattenschlägerlehen vom Stadtrat vergebene Amtgerechtigkeit und Zunftgerechtigkeit eines Harnischmachers, mnd. plõtenslÐgÏrelÐhen*, plõtenslÐgerlÐen, plõtenschlÐgerlÐen, N.: nhd. »Plattenschlägerlehen« vom Stadtrat vergebene Amtgerechtigkeit und Zunftgerechtigkeit eines Harnischmachers

zunftgerechtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftgerechtsame, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zunftgerichtsbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zunftgeschworener, mnd. hȫdÏre*, hȫder, hȫdere, hoeder, hoyder, M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer; hǖdÏre* (1), hǖder, M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer

Zunftgeselle, mhd. zunftgeselle, zumftgeselle, sw. M.: nhd. »Zunftgeselle«, Zunftgenosse, Handwerksgeselle

Zunftgeselle, mnd. ambachtenknecht, M.: nhd. »Amtknecht«, Zunftgeselle, Handwerksgeselle, Amtsdiener; ambachtesknecht*, ambachtsknecht, M.: nhd. »Amtsknecht«, Zunftgeselle, Handwerksgeselle, Amtsdiener; ambachtknecht, amptknecht, M.: nhd. »Amtknecht«, Zunftgeselle, Handwerksgeselle, Amtsdiener

zunftgeselle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftgesellen -- Vereinigung der Zunftgesellen, mnd. knõpenrecht, N.: nhd. Vereinigung der Zunftgesellen

zunftgesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zunftgesetze, mnd. ambachtesgerechtichhÐt*, ambachtsgerechtichÐt*, amptsgerechtichÐt, amptsgerechticheit, F.: nhd. »Amtsgerechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze; ambachtesrechtichhÐt*, ambachtsrechtichÐt*, amptsrechtichÐt, amptsrechticheit, F.: nhd. »Amtsrechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze

zunfthandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunfthaupt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunfthaus -- Zunfthaus der Heringshändler, mnd. hÐrinchðs, hõrinchðs, N.: nhd. Lagerhaus für Hering, Verkaufshaus für Hering, Zunfthaus der Heringshändler

Zunfthaus, mhd. bræthðs, st. N.: nhd. Brothaus, Brotmarkt, Brotladen, Bäckerei, Speisehaus, Zunfthaus

zunfthaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zunftherberge, mhd. stube, sw. F.: nhd. Stube, heizbarer Raum, Gemach, Badegemach, Speisesaal, Trinkstube, Zunftstube, Zunftherberge, kleines Wohnhaus, Wohnstube, Versammlungslokal

zunftherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunftholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zünftig, mhd. zünftic, Adj.: nhd. zünftig, Zunft angehörend

zünftig, mnd. ambachthaftich*, ammetachtich, Adj.: nhd. zunftmäßig, zünftig; ambachtich, amptich, Adj.: nhd. zunftmäßig, zünftig

zünftig, mnd. schõmel (1), schÐmel, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, sittsam, ehrbar, zünftig, demütig, blöd, bescheiden (Adj.), bedauernswert, arm, armselig, bedürftig, anstößig, beschämend

zünftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zünftige -- vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist, mnd. vulhæke, M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist

zünftigen -- Erwerbung des Rechtes zur Ausübung eines zünftigen Handwerks, mnd. ambachtwinninge, ammetwinninge, F.: nhd. Erwerbung des Rechtes zur Ausübung eines zünftigen Handwerks

zünftigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zünftiger -- in Stadtbezirk vereinigte Genossenschaft nicht zünftiger Gewerbetreibender, mhd. constofel, cunstofel, st. F., sw. F.: nhd. in Stadtbezirk vereinigte Genossenschaft nicht zünftiger Gewerbetreibender

zünftiger -- zünftiger Bäcker, mnd. statbeckÏre*, statbecker, M.: nhd. »Stadtbäcker«, zünftiger Bäcker, Bäcker der für den Verkauf innerhalb und außerhalb der Stadt bäckt

zünftiger -- zünftiger Fischer, mnd. ambachtvischÏre*, ambachtvischer, M.: nhd. »Amtfischer«, zünftiger Fischer

zünftiger -- zünftiger Geselle der zeitweilig auf dem Land arbeitet, mnd. buschhõse, M.: nhd. zünftiger Geselle der zeitweilig auf dem Land arbeitet

zünftiger -- zünftiger Krämer, mnd. ambachtkrÐmÏre*, ambachtkrÐmer, M.: nhd. zünftiger Krämer

zünftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zünftisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunftkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftkasse, mhd. almuosen, almðsen, armuosen, st. N., st. F., st. M.: nhd. Almosen, Spende, Gabe, gute Werke, Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, Mitgift beim Eintritt in den Orden, der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, Finanzmittel einer Zunft, Zunftkasse

zunftkerze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zunftknecht, mhd. zunftkneht, st. M.: nhd. »Zunftknecht«, Handwerksgeselle

zunftknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunftkram, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunftkrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftlade -- Zahlung des Schuhmachergesellen in die Zunftlade, mnd. stælgelt, stoilgelt, N.: nhd. »Stuhlgeld«, Zahlung des Schuhmachergesellen in die Zunftlade

zünftler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zünftlerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zünftlerthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zunftleute, mhd. zunftliute, st. M. Pl.: nhd. »Zunftleute«, Zunftgenossen

zunftleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

zünftlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunftlied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zünftling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunftmahl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zunftmahlzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunftmäßig, mnd. ambachthaftich*, ammetachtich, Adj.: nhd. zunftmäßig, zünftig; ambachtich, amptich, Adj.: nhd. zunftmäßig, zünftig

zunftmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunftmäszigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zunftmeister -- Zunftmeister der für die Lichtbäume und Kerzen zu sorgen hat, mnd. bæmschaffÏre*, bæmschaffer, M.: nhd. Zunftmeister der für die Lichtbäume und Kerzen zu sorgen hat

Zunftmeister -- Zunftmeister werden, mnd. værtkæmen, st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten

Zunftmeister, mhd. meisterman, st. M.: nhd. »Meistermann«, Meister, Zunftmeister

Zunftmeister, mhd. zunftmeister, st. M.: nhd. »Zunftmeister«, städtischer Vorgesetzter des Zunftwesens, Vorsteher einer Zunft

Zunftmeister, mnd. inningemÐster, inningemester, inningemeister, M.: nhd. »Innungsmeister«, Meister einer Innung, Gildemeister, Zunftmeister; inningesmÐster, inningesmeister, M.: nhd. »Innungsmeister«, Meister einer Innung, Gildemeister, Zunftmeister

Zunftmeister, mnd. mÐsterman, meisterman, meysterman, mesterman, M.: nhd. selbständiger Handelstreibender, selbstständiger Gewerbetreibender, Handwerksmeister, Gildemeister, Zunftmeister, gewählter Vorsteher einer Zunft, selbständiger Kaufmann in den hansischen Kontoren Nowgorod und Bergen und London, Ältermann eines Gewerkes?
-- Pflichtversammlung der Zunftmeister eines Handwerks: mnd. morgensprõke, F.: nhd. »Morgensprache«, Morgenbesprechung, Pflichtversammlung der Zunftmeister eines Handwerks

Zunftmeister, mnd. sechemÐster, sechemeister, M.: nhd. »Zechmeister«, Zunftmeister, Gildemeister

zunftmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunftmeisteramt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zunftmeisterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftmeisterisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunftmeisterlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunftmeisterschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zunftmitglied, mnd. mÐdegewerke, mitgewerke, M.: nhd. Zunftmitglied; mÐdewerkman, M.: nhd. Zunftmitglied
-- für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftmitglied: mnd. richtesman, M.: nhd. Richter, Beisitzender bei Gericht, für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftmitglied

zunftname, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunftoberster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunftorden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftordnung, mhd. einunge, st. F.: nhd. »Einung«, Einheit, Einigkeit, Einsamkeit, durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft, Vereinigung, Vereinbarung, Satzung, Ordnung, Rechtsordnung, Stadtordnung, Zunftordnung, Bruch einer Vereinbarung, Strafmaßnahme, Bannbezirk, Rechtsbezirk, Bündnis, Buße, Strafe, Einungsgericht

Zunftordnung, mnd. ærdinancie, ærdinantie, ærdinantzi, ærdinansche, ærdinansige, ærdinancia, ærdinantia, ærdenancie, ærdenantie, ærdenanssyge, ærdenantczyge, ærdonancie, ærdonantie, ærdinõcie, ærdinatie, F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung; ærdinõtion, F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung; rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

Zunftordnung, mnd. gesette (1), N.: nhd. Festsetzung, Aufstellung, Bestimmung, Anordnung, obrigkeitliche Festsetzung, Anordnung jeder Art, Maßbestimmung, Bursprake, Zunftordnung, Satzung, Statut, Gesetz des Moses, biblische Vorschrift, Bibel, Abschnitt eines Gedichts, Strophe, Abschnitt einer Prosaschrift, Übereinkommen, fest bestimmtes Maß, Abschnitt, Kapitel, Artikel, Artikel einer Klage, Satz als Maßzahl

zunftordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zunftordung, mnd. kumpõnÆebrÐf, kumpenyebrÐf, M.: nhd. »Kompaniebrief«, Gildebrief, Zunfturkunde, Zunftordung

Zunftpatron, mnd. vȫrbiddÏre*, vorbidder, vȫrbidder, M.: nhd. Fürsprecher, Vertreter vor Gericht (N.) (1), Schützer, Verteidiger, Rechtsbeistand, Patron, Verbitter, gewählter fürstlicher Vertreter einer Reichsstadt, Adeliger eines Klosters, Zunftpatron
zunftpfleger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftpflicht, mnd. ambachtesgerechtichhÐt*, ambachtsgerechtichÐt*, amptsgerechtichÐt, amptsgerechticheit, F.: nhd. »Amtsgerechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze; ambachtesrechtichhÐt*, ambachtsrechtichÐt*, amptsrechtichÐt, amptsrechticheit, F.: nhd. »Amtsrechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze

Zunftrecht, mhd. zunftreht, st. N.: nhd. »Zunftrecht«, Rechte und Pflichten einer Zunft

Zunftrecht, mnd. lÐhen*, lÐen, lehen, lehn, lhen, lenh, lÐn, lein, leyn, lien, lyen, N.: nhd. Lehen, nach Lehensrecht verliehenes Gut, Recht des Beliehenen am Lehen, Verleihung nach Lehensrecht, Berechtigung, Zunftrecht, Mitgliedschaft in einer Bruderschaft, Bergwerksanteil zu bestimmten Bedingungen, Verleihung auf längere Dauer

zunftrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zunftregeln -- Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, mnd. võre (4), võr, fõre*, F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

Zunftrolle, mnd. ambachtesrulle, ambachtesrolle, F.: nhd. »Amtrolle«, Amtsstatut, Zunftrolle; ambachtesschrõ, F.: nhd. Zunftrolle, Statut des Amtes; ambachtesschrõge, F.: nhd. Zunftrolle, Statut des Amtes; ambachtesschrõgen, M.: nhd. Zunftrolle, Statut des Amtes; ambachtrulle, ambachtrolle, F.: nhd. »Amtrolle«, Amtsstatut, Zunftrolle; ambachtschrõ, F.: nhd. Zunftrolle, Statut des Amtes; ambachtschrõge, F.: nhd. Zunftrolle, Statut des Amtes; ambachtschrõgen, M.: nhd. Zunftrolle, Statut des Amtes

zunftrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zunftrollen -- Lade zur Aufbewahrung der Zunftrollen und anderer Schriftstücke die das Amt betreffen, mnd. ambachteslõde, F.: nhd. »Amtslade«, Lade zur Aufbewahrung der Zunftrollen und anderer Schriftstücke die das Amt betreffen

zunftsatzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftschild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zunftschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftschmaus, mnd. ambachtescollõcie*, ambachtskollatie, F.: nhd. »Amtskollation«, Zunftschmaus

zunftschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftsmitglied -- für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftsmitglied, mnd. richteman*, richtman, M.: nhd. Richter, Beisitzender bei Gericht, für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftsmitglied

zunftstolz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftstube, mhd. stube, sw. F.: nhd. Stube, heizbarer Raum, Gemach, Badegemach, Speisesaal, Trinkstube, Zunftstube, Zunftherberge, kleines Wohnhaus, Wohnstube, Versammlungslokal

zunftstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zunftstubenvorsteher, mhd. stubenmeister, st. M.: nhd. »Stubenmeister«, Zunftstubenvorsteher

zunfttruhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zunfturkunde, mnd. hȫvetbrÐf, hȫvetbrÆf, hovetbrÐf, M.: nhd. Urkunde, Schuldbrief, Verkaufsurkunde, Ausgangsurkunde, Originalurkunde, Zunfturkunde, Privileg; kumpõnÆebrÐf, kumpenyebrÐf, M.: nhd. »Kompaniebrief«, Gildebrief, Zunfturkunde, Zunftordung
zunftverfassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zunftverordnung, mnd. ærdinõrin, N.?: nhd. Satzungsbuch, Zunftverordnung

Zunftversammlung -- bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Zunftversammlung -- Einstandsgeld auf der Zunftversammlung, mnd. morgensprõkesgelt, N.: nhd. »Morgensprachegeld«, Einstandsgeld auf der Zunftversammlung

Zunftversammlung -- Gebühr für die Einberufung der Zunftversammlung, mnd. vȫrbotgelt*, vorbotgelt, N.: nhd. Gebühr für die Einberufung der Zunftversammlung

Zunftversammlung -- Tisch an dem die Zunftversammlung sitzt, mnd. morgensprõkestõfel, F.: nhd. Tisch an dem die Zunftversammlung sitzt

Zunftversammlung -- Zunftversammlung zu Fastnacht, mnd. vastelõventgelach, N.: nhd. Fastnachtsgelage, Zunftversammlung zu Fastnacht

Zunftversammlung, mhd. bot, st. N.: nhd. Gebot, Verordnung, Befehl, Anordnung, gerichtliches Zwangsmittel, Verbot, Haft, Spielpartie, Zunftversammlung, verbindliche Meinung, Auslegung

Zunftversammlung, mnd. echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten

zunftversammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zunftversammlungen -- Protokollbuch über die Zunftversammlungen, mnd. morgensprõkesbæk, N.: nhd. »Morgensprachebuch«, Protokollbuch über die Zunftversammlungen

zunftverwandte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunftverwandtin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftvorgesetzte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunftvorschriften -- den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, mnd. giftich, Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig

Zunftvorstands -- Angehörige des Zunftvorstands, mhd. meisterliute 2, st. M. Pl.: nhd. »Meisterleute«, Vorsteher, Verwalter, Handwerkmeister, Angehörige des Zunftvorstands

Zunftvorsteher -- vereidigter Zunftvorsteher, mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

Zunftvorsteher, mnd. lochteman, M.: nhd. Zunftvorsteher, Zunftvorsteher der Sälzer in Werl, Richtmann
-- Zunftvorsteher der Sälzer in Werl: mnd. lochteman, M.: nhd. Zunftvorsteher, Zunftvorsteher der Sälzer in Werl, Richtmann

Zunftvorsteher, mnd. vȫrstandÏre*, vȫrstander, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrstendÏre*, vȫrstender, vorstender, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester

zunftvorsteher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunftwahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunftwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zunftwesens -- städtischer Vorgesetzter des Zunftwesens, mhd. zunftmeister, st. M.: nhd. »Zunftmeister«, städtischer Vorgesetzter des Zunftwesens, Vorsteher einer Zunft

zunftwidrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zunftzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zunftzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zunftzugehörigkeit -- Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, mnd. rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

zunftzwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zunge -- Balkenwaage mit Zunge und Kloben, mnd. kluftbalke*, kloftbalke*, M.: nhd. Balkenwaage mit Zunge und Kloben

Zunge -- böse Zunge, mhd. meinunge (2), sw. F.: nhd. böse Zunge, Zauberzunge

Zunge -- böse Zunge, mnd. kleffÏretunge*, kleffertunge, F.: nhd. böse Zunge, Verleumder

Zunge -- heuchlerische Zunge, mnd. hǖcheltunge, F.: nhd. heuchlerische Zunge

Zunge -- mit der Zunge anstoßen, mnd. wlispelen, mnd.?, sw. V.: nhd. lispeln, mit der Zunge anstoßen; wlispen, mnd.?, sw. V.: nhd. lispeln, mit der Zunge anstoßen

Zunge -- mit der Zunge reinigen, mnd. licken (1), lecken, sw. V.: nhd. lecken (V.) (1), ablecken, mit der Zunge reinigen, auflecken, schlürfen

Zunge -- mit einer Zunge versehene Waage, mnd. klofwõge, F.: nhd. Spaltwaage, mit einer Zunge versehene Waage

Zunge -- Spalte in der die Zunge der Wagschale geht, mnd. klof (1), klave, M.: nhd. Spalte, gespaltener Stock der zum Vogelfang dient, Webergerät, Spalte in der die Zunge der Wagschale geht, Knäuel

Zunge -- Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, mnd. klæve (1), klave, klöve, klȫve, M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Zunge -- Weib mit böser Zunge, mnd. lestÏrinne*, lesterinne, F.: nhd. Lästerin, Weib mit böser Zunge

Zunge -- Zunge herausstrecken, mnd. lÆpen, sw. V.: nhd. Mund schief ziehen, Lippe ziehen, maulen, Zunge herausstrecken, Augen verdrehen, zwinkern

Zunge (der Kuh), mnd. vlubbe, flubbe*, F.?: nhd. Zunge (der Kuh)

Zunge, idg. *d¤�høõ, F.: nhd. Zunge; *d¤�hð, M.: nhd. Zunge

Zunge, germ. *tangæ-, *tangæn, *tanga‑, *tangan, germ.?, Sb.: nhd. Zunge; *tungæ-, *tungæn, *tungwæ‑, *tungwæn, sw. F. (n): nhd. Zunge

Zunge, got. raz-d-a 11, st. F. (æ): nhd. Sprache, Sprechweise, Zunge; tugg-æ 3, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 41,2, 54,4, 139): nhd. Zunge

Zunge, an. tung-a, sw. F. (n): nhd. Zunge
-- mit böser Zunge: an. tung-u-skãŒ-r, Adj.: nhd. mit böser Zunge, verleumderisch
-- mit der Zunge schlürfen: an. sautr-a, sw. V.: nhd. mit der Zunge schlürfen

Zunge, ae. tung-e, sw. F. (n): nhd. Zunge, Sprache

Zunge, afries. tung-e 28, sw. F. (n): nhd. Zunge, Sprache

Zunge, anfrk. tung-a 8, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Zunge, Sprache

Zunge, as. tung-a 6, sw. F. (n): nhd. Zunge, Sprache

Zunge, ahd. 0zunga 110, st. F. (æ): nhd. Zunge, Rede, Sprache; gizungi* 5, st. N. (ja): nhd. Zunge, Waagenzunge, Sprache, Zünglein an der Waage
-- kleine Zunge: ahd. 7zungil 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. kleine Zunge; 9zungilÆn* 1, st. N. (a): nhd. kleine Zunge

Zunge, mhd. gezunge, gezünge, st. N.: nhd. Zunge, Sprache

Zunge, mhd. slüzzel, sluzzel, st. M.: nhd. Schlüssel, Drücker, Zunge, Notenschlüssel, Musikschlüssel, Geigenwirbel
-- Schlag der Zunge: mhd. slac, st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

Zunge, mhd. wort, wart, st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe; zunge (1), sw. F., st. F.: nhd. Zunge, Sprachwerkzeug, Sprache, Rede, Wort, sprechender Mensch, gemeinschaftliche Volkssprache, Volk, Land, Heimat, Zungenähnliches, Elefantenrüssel
-- kleine Zunge: mhd. zungel, züngel, st. N.: nhd. »Zungel«, kleine Zunge; zungelÆn, züngelÆn, st. N.: nhd. »Zünglein«, kleine Zunge
-- ohne Zunge: mhd. zungenlæs, Adj.: nhd. »zungenlos«, ohne Zunge
-- ohne Zunge seiend: mhd. zungelæs, Adj.: nhd. »zungenlos«, ohne Zunge seiend

Zunge, mnd. blat, N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück
-- Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht: mnd. dörchslach, dorchslach, M.: nhd. »Durchschlag«, spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, Spitzdorn, Küchengerät zum Durchsieben, Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht
-- Zunge der Armbrust: mnd. armborstslȫtel, M.: nhd. »Armbrustschlüssel«, Drücker der Armbrust, Zunge der Armbrust
Zunge, mnd. stemme, stemne, stem, stempne, stimme, stimne, F., M.: nhd. Stimme, Organ bzw. Mittel des Sprechens, Laut, Ton (M.) (2), Schrei, Zunge, Sprache eines Volks, Klang, Ausdruck gesprochenen Inhalts, Meinungsäußerung, Votum; tunge, zunge*, mnd.?, F.: nhd. Zunge, Sprache, Sprachgebiet, Nation, Zunge in der Waage, Schnalle, feines Weizenbrot von länglicher Form
-- Instrument zur Reinigung der Zunge: mnd. tungenschǖrÏre*, tungenschurer, mnd.?, M.: nhd. »Zungenscheuerer«, Instrument zur Reinigung der Zunge
-- Klöppel der Zunge: mnd. tungenkleppel, mnd.?, M.: nhd. »Zungenklöppel«, Klöppel der Zunge
-- mit der Zunge schnalzen um Pferde anzutreiben: mnd. smæterken, sw. V.: nhd. mit der Zunge schnalzen um Pferde anzutreiben
-- Zunge in der Waage: mnd. tunge, zunge*, mnd.?, F.: nhd. Zunge, Sprache, Sprachgebiet, Nation, Zunge in der Waage, Schnalle, feines Weizenbrot von länglicher Form

zunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zungel, mhd. zungel, züngel, st. N.: nhd. »Zungel«, kleine Zunge

züngel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

züngelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

züngelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züngeln, mhd. brünselen*, brünseln, prünseln, sw. V.: nhd. brenzeln, nach Brand riechen, verbrannt riechen, züngeln

züngeln, mhd. züngelen*, züngeln, sw. V.: nhd. züngeln

züngeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

züngelnd, mhd. zisplot, Adj.: nhd. züngelnd

zungelos, mnd. tungelæs, mnd.?, Adj.: nhd. »zungelos«

zungen, mnd. tungen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »zungen«, mit einer Zunge versehen (V.)

Zungen..., mhd. züngic*, züngec, Adj.: nhd. »züngig«, Zungen...

zungenaffe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zungenähnliches, mhd. zunge (1), sw. F., st. F.: nhd. Zunge, Sprachwerkzeug, Sprache, Rede, Wort, sprechender Mensch, gemeinschaftliche Volkssprache, Volk, Land, Heimat, Zungenähnliches, Elefantenrüssel

zungenaloe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungenartiger -- zungenartiger Bandstreifen der durch eine Schnalle gesteckt wird, mnd. senkel (1), sengel, M.: nhd. »Senkel«, zungenartiger Bandstreifen der durch eine Schnalle gesteckt wird, Schnürsenkel, Schnalle, Nestel, Schnürriemen

zungenausschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenbaden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenbädlin, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zungenband, ae. tung-e‑þru-m, Sb.: nhd. Zungenband

zungenband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zungenbändchen, mnd. kÐkelrÐme, M.: nhd. Zungenbändchen

zungenbändchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenbeinlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenblättchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenblatter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenblättrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungenbläuen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenblümchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenblütchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenblüte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenblüter, nhd.: nhd. ; L.: DW

zungenblütig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungenbrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenbrecherisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungenbrechlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungenbrennkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenbuchstabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zungenbuße, afries. tung-e‑bæt-e 1, st. F. (æ): nhd. Zungenbuße

zungendreschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungendrescher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungendrescherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungeneisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenfärbung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zungenfarn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenfehler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenfertig, mnd. betungen*?, betunget, Adj.: nhd. zungenfertig

zungenfertig, mnd. sprÐke (2), Adj.: nhd. beredt, freundlich, leutselig, zungenfertig, verleumderisch

zungenfertig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungenfertigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungenfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungenfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenfreund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenfrevel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenfrosch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenfröschlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungengebrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungengedresch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungengeiszel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungengeläufig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungengeläufigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungengeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungengericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungengeschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungengeschwär, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungengeschwulst, F., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungengleich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungengriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenheld, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenhieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenhonig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenhunger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenkai, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenkeulenschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenklapper, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenklatsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zungenklöppel, mnd. tungenkleppel, mnd.?, M.: nhd. »Zungenklöppel«, Klöppel der Zunge

zungenklöppel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenkrämer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenkräutlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenkrebs, nhd.: nhd. ; L.: DW

zungenkrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenkrieger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenkröte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenkündiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenlahm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungenlähmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenlaster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenläufig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungenlaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenlob, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenlos, ae. Ú-tyng-e, Adj.: nhd. zungenlos

zungenlos, ahd. 5zungalæs* 1, Adj.: nhd. »zungenlos«, sprachlos

zungenlos, mhd. zungelæs, Adj.: nhd. »zungenlos«, ohne Zunge seiend; zungenlæs, Adj.: nhd. »zungenlos«, ohne Zunge

zungenlos, mnd. tungenlæs, mnd.?, Adj.: nhd. »zungenlos«

zungenlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

zungenlöse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenlöser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenlösung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenlust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenmausdorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zungenmissbrauch, an. tung-u-skãŒ-i, N.: nhd. Zungenmissbrauch

zungenmorchel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenmord, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenmörder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenmuskel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenpaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenpeitsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenpfeife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zungenpfeifen -- transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen, mnd. regõl (1), N.: nhd. transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen, kurzbecheriges Zungenregister der Kirchenorgel

Zungenpfeifenregister -- ein Zungenpfeifenregister der Orgel, mnd. rærwerk*, rærwark, N.: nhd. ein Zungenpfeifenregister der Orgel, Schnarrwerk

zungenpfeil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenpilz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenrage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenrätsch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungenrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenredner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zungenregister -- kurzbecheriges Zungenregister der Kirchenorgel, mnd. regõl (1), N.: nhd. transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen, kurzbecheriges Zungenregister der Kirchenorgel

Zungenregister -- Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel, mnd. gÆgenregõl, N.: nhd. Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel

zungenriem, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenriemlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenruder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenruthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenschaber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenschäberlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenschäufelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zungenscheuerer, mnd. tungenschǖrÏre*, tungenschurer, mnd.?, M.: nhd. »Zungenscheuerer«, Instrument zur Reinigung der Zunge

zungenschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenschlange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenschleifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenschlüssel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenschmied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenschote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenschwert, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungensinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenspitz, Adj. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zungenspitzchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zungenspitze -- Verhärtung der Zungenspitze des Federviehs, mhd. pfipfiz*, pfiphiz*, phiphiz, st. M.: nhd. Pips, Verhärtung der Zungenspitze des Federviehs

Zungenspitze, mnd. angel, M.: nhd. »Angel« (F.), Spitze, Stachel (Biene), Haken (M.), Dornspitze, Zungenspitze, Fischangel, Fußangel, Türangel

zungenspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenstachel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zungenstendel -- einschwieliger Zungenstendel, mnd. swÐrtkrðt, N.: nhd. »Schwertkraut«, Stendelwurz, einschwieliger Zungenstendel, Sumpfschwertlilie, Wasserschwertlilie

zungenstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenstimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zungenstosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenstreckig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungenstreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungensünde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungensünder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenteufel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenthiere, nhd.: nhd. ; L.: DW

zungenträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenwage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenwärzchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenwarze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenwäsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenwäscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenweh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenweich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungenwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenwiesel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenwirre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenwurst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenwurz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenzahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zungenziegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungenzucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zungenzwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zungescheuern, mnd. tungenschǖren***, tungenschuren***, sw. V.: nhd. »zungescheuern«

zunggänge, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zungicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

züngig, an. ? *-tyngd-r, Adj.: nhd. züngig?

zungig, ae. *tyng-e, Adj.: nhd. zungig, beredt

züngig, mhd. züngic*, züngec, Adj.: nhd. »züngig«, Zungen...

zungig, mnd. tungich***, mnd.?, Adj.: nhd. zungig

züngig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zünglein -- Zünglein an der Waage, ahd. gizungi* 5, st. N. (ja): nhd. Zunge, Waagenzunge, Sprache, Zünglein an der Waage; wõgðnzunga* 3, ahd.?, sw. F. (n): nhd. »Waagenzunge«, Zünglein an der Waage

Zünglein -- Zünglein der Waage, ae. scy-t‑el, scy-tel‑s, st. M. (a): nhd. Geschoss, Pfeil, Zünglein der Waage, Riegel

Zünglein -- Zünglein der Waage, mnd. wichtetunge, mnd.?, F.: nhd. Zünglein der Waage

Zünglein in der Waage (M.), mnd. sticke (1), sticken, M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Waage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?)

Zünglein, mhd. zungelÆn, züngelÆn, st. N.: nhd. »Zünglein«, kleine Zunge

zünglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW
pfeifenzünglein, nhd.: nhd. ; L.: DW
wagzünglein, nhd.: nhd. ; L.: DW
hundszünglein, nhd.: nhd. ; L.: DW
spatzenzünglein, nhd.: nhd. ; L.: DW

züngleinblume, nhd.: nhd. ; L.: DW

züngleinförmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

züngleinstücklein, nhd.: nhd. ; L.: DW

Züngler, mhd. züngelÏre, st. M.: nhd. »Züngler«, Schwätzer, Verleumder

züngler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunichte -- zunichte machen, germ. *ubjæn, germ.?, sw. V.: nhd. zunichte machen

zunichte -- zunichte machen, an. for-djarf-a, st. V. (3b): nhd. verderben, zunichte machen

zunichte -- zunichte machen, ahd. 8zistæren* 48, zirstæren*, sw. V. (1a): nhd. zerstören, vernichten, zunichte machen, aufheben, umstürzen, niederreißen; 4ziwerfan* 57, zirwerfan*, st. V. (3b): nhd. verschleudern, zerstreuen, zerstören, durcheinanderwerfen, umherschleudern, zunichte machen, zertrümmern; 6zizukken* 1, zizucken*, sw. V. (1a): nhd. zunichte machen, plündern; duruhstehhan* 13, duruhstechan, st. V. (4): nhd. durchstechen, erstechen, zunichte machen, niederstrecken, durchbohren; firbæsæn* 8, sw. V. (2): nhd. vernichten, lähmen, zunichte machen, entstellen; firwesan* (2) 3, st. V. (5): nhd. schwelgen, reich werden, verbrauchen, zunichte machen; firzeran* 13, st. V. (4): nhd. zerreißen, verzehren, beseitigen, abreißen, trennen, aufheben, zunichte machen, abnutzen; giÆtalen* 1, sw. V. (1a): nhd. leeren, vernichten, annullieren, zunichte machen; giniowihten* 1, sw. V. (1a): nhd. vergeuden, verschwenden, vernichten, zunichte machen, ausleeren; giunwirden* 2, giunwirdæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. verachten, vernichten, verschmähen, wirkungslos machen, zunichte machen; giweihhen* 28, giweichen*, sw. V. (1a): nhd. weichen (V.) (1), weich machen, erweichen, schwächen, erweichen in, umstimmen, umstimmen in, flüssig machen, krümmen, auflösen, beugen, zunichte machen, entkräften; intwurken* 4, sw. V. (1a): nhd. zerstören, vernichten, zunichte machen; irwerten* 29, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, zerstören, verwunden, entehren, schänden, entweihen, zunichte machen, wirkungslos machen; tÆligæn 24, sw. V. (2): nhd. tilgen, vertilgen, vernichten, zunichte machen, abschaffen; unwirden* 10, sw. V. (1a): nhd. verspotten, sich entrüsten, sich entrüsten über, geringschätzen, verachten, zunichte machen; uppæn* 1, ubbæn*, sw. V. (2): nhd. vernichten, zunichte machen; weihhen* 28, weichen*, weihhæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. weichen (V.) (1), weich machen, schwächen, mutlos machen, zunichte machen, brechen, biegen

zunichte -- zunichte machen, mhd. betriegen (1), betriugen, bitriugen, petriugen, st. V.: nhd. betrügen, verblenden, betören, hinters Licht führen, im Stich lassen, hintergehen, täuschen, irreleiten, irreführen, zunichte machen, verleiten, locken (V.) (1), betrügen um, benachteiligen, zurücksetzen an, verleumden bei; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; entnihten, sw. V.: nhd. zunichte machen, entwerten, vermindern, mindern; entwürken, sw. V.: nhd. zerstören, zunichte machen, ausweiden, zerlegen; enzweidrumen, entzweidrumen, sw. V.: nhd. zunichte machen, beenden; ersterben (2), sw. V.: nhd. töten, umbringen, zunichte machen

zunichte -- zunichte machen, mhd. hingelegen, hinegelegen, hin gelegen, sw. V.: nhd. beilegen, absehen von, erledigen, bereinigen, aufgeben, vernichten, besiegen, ablegen, beschwichtigen, überwinden, zunichte machen, abnutzen; hinlegen, hinelegen, hin legen, sw. V.: nhd. niederlegen, weglegen, beilegen, absehen von, erledigen, bereinigen, aufgeben, vernichten, besiegen, ablegen, beschwichtigen, überwinden, zunichte machen, abnutzen; hãnen (1), hænen, sw. V.: nhd. »höhnen«, verhöhnen, Unehre bringen, entehren, herabsetzen, entwürdigen, schmähen, schänden, spotten, verspotten, beschimpfen, erniedrigen, strafen, verderben, zunichte machen; kranken, sw. V.: nhd. kranken, krank sein (V.), kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), kraftlos werden, kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern; krenken (1), sw. V.: nhd. kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, beeinträchtigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern, krank sein (V.), krank werden, wertlos sein (V.), umsonst sein (V.), schwinden, schwach sein (V.), herabsetzen, beseitigen, verletzen, quälen

zunichte -- zunichte machen, mhd. missetuon, an. V., st. V.: nhd. »misstun«, Unrecht tun, Unrecht begehen, unrecht handeln, falsch handeln, Fehltritt begehen, verstoßen (V.), sich vergehen gegen, zunichte machen, falsch machen, antun, übel handeln, verunstalten, eine Sünde auf sich laden, Böses tun, Ungesetzliches tun; nihten (1), sw. V.: nhd. »nichten«, zunichte machen, vernichten

zunichte -- zunichte machen, mhd. schenden, sw. V.: nhd. zuschandenmachen, entehren, beschimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, schänden, beleidigen, beschämen, verderben, zunichte machen, strafen an, strafen für; swenden (1), sw. V.: nhd. »schwenden«, vertilgen, ausreuten, verschwenden, vergeuden, verbrauchen, verschwinden lassen, vertreiben, tilgen, vernichten, auszehren, fortschaffen, zunichte machen, verzehren

zunichte -- zunichte machen, mnd. nichten, sw. V.: nhd. vernichten, zunichte machen, tilgen, ungültig machen; nichtigen, sw. V.: nhd. vernichten, zunichte machen, tilgen, ungültig machen

zunichte -- zunichte machen, mnd. vördÐlgen*, vordÐlgen, vordÐligen, vordelligen, vordellegen, vordilegen, vordilgen, vordelyen, vordelgen, vordölgen, verdelgen, sw. V.: nhd. verschwinden lassen, zunichte machen, unwirksam machen, auslöschen, tilgen, vertilgen, zerstören, verwüsten, verschrotten, verprassen, einschmelzen; vörderven* (1), vorderven, vordarven, verderven, st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen; vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vörleddigen*, vorleddigen, vorlÐdigen, vorlÐdegen, vorleydeghen, sw. V.: nhd. frei machen, erlösen, untergraben (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), zunichte machen, erledigen, ledig werden, frei werden, zurückfallen an, heimfallen, inhaltslos werden, verfügbar werden, in Missachtung geraten (V.), in Verfall geraten (V.); vörnichten*, vornichten, sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten; vörnichtigen*, vornichtigen, sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten; vörschȫren*, vorschȫren, vorschoren, sw. V.: nhd. zerreißen, zunichte machen; vörsmelten*, vorsmelten, vorsmölten, st. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, vor Hitze zerfließen oder vergehen, schmelzen, einschmelzen, dahinschmelzen, vergehen, tilgen, zunichte machen; vörspilden*, vorspilden, vorspillen, sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, leichtsinnig vertun, vergeuden, verschwenden, verschütten, verschwenden, durchbringen, verlieren, zunichte machen, abhanden bringen, unnütz umkommen, verloren gehen, verkommen (V.); vörstȫren*, vorstȫren, vorstoren, vorstõren, sw. V.: nhd. »verstören«, stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen; vörstǖren*, vorstǖren vorsturen, sw. V.: nhd. stören, in andere Bahn lenken, ableiten, steuern, verhindern, verstören, berunruhigen, zerstören, verwüsten, vernichten, zunichte machen, abschaffen, aufheben, ausrotten, niederlegen, aufhören machen, aus der Fassung bringen, erschrecken, reizen, erregen, erbittern, ärgern, beschwerlich sein (V.), lästig sein (V.), störend sein (V.), lästig fallen; vörvelschen*, vorvelschen, vorvalschen, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, zum Schlechten verändern, minderwertig machen, zunichte machen, verderben, durchsetzen, verpesten, falsch machen; vörwȫsten*, vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.)

zunichte -- zunichte werden, ahd. irswintan* 4, st. V. (3a): nhd. verschwinden, entschwinden, schmelzen, zunichte werden, verwesen; swintan* 27, st. V. (3a): nhd. schwinden, vergehen, sich verzehren, hinschwinden, zunichte werden, verwesen (V.) (2), verstummen

zunichte -- zunichte werden, mhd. belÆben (1), welÆben, blÆben, st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne; entwerden (1), intwerden, st. V.: nhd. vergehen, zunichte werden, entkommen, abkommen, freiwerden, entäußern, entgehen, sich entäußern, befreien von, aufgeben; erwerden, irwerden, rewerden, st. V.: nhd. verderben, entstehen, zunichte werden, umkommen, vergehen

zunichte -- zunichte werden, mnd. vörnichten*, vornichten, sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten

zunichte, mhd. zenihte, Adv.: nhd. zunichte
-- zunichte machen: mhd. underbrechen, st. V.: nhd. »unterbrechen«, aufhören, zunichte machen, beenden, verhindern, bestreiten, verderben, stören, zerstören, dazwischenbrechen, dazwischentreten, hineinbrechen, beendigen; verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; verderben (3), verterben, vorderben, vorterben, sw. V.: nhd. zugrunde richten, ins Verderben stürzen, verderben, zerstören, zunichte machen, erniedrigen, verkommen lassen, misshandeln, umbringen, hinrichten; vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in; verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); vernihten (1), verniuten, vernðten, fernihten*, sw. V.: nhd. »vernichten«, zugrunde richten, zerstören, verderben, verwerfen, verachten, gering schätzen, zunichte machen, für nichts achten; verschalten, virschalden, ferschalten*, red. V.: nhd. »verschalten«, wegstoßen, zugrunde gehen, verstoßen (V.), vertreiben, zunichte machen, verfehlen, aufgeben, verdammen, fehlstoßen, verfehlen; versenken, fersenken*, virsenken, firsenken*, sw. V.: nhd. zu Fall bringen, zu Fall kommen, verderben, vernichten, zunichte machen, verdammen, stürzen, versenken, zum Sinken bringen, verschütten, dahinsinken; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; widereahten*, widerahten, sw. V.: nhd. zurückweisen, hintertreiben, zunichte machen; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); zertragen, zetragen, zotragen, st. V.: nhd. »zertragen«, auseinandertragen, zerstreuen, zerreißen, ausstreuen, ausstreuen in, vernichten, zunichte machen, austragen, ausgleichen, uneins werden, sich entzweien; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über
-- zunichte werden: mhd. veigen (1), feigen*, sw. V.: nhd. todgeweiht machen, töten, vernichten, verderben, verwünschen, todgeweiht werden, sterben, zunichte werden, sich selbst verderben, sich unterwerfen; verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verschalen*, verschaln, ferschalen*, sw. V.: nhd. »verschalen« (V.) (2), ganz trübe werden, zunichte werden, schwächen, vertreiben, vertreiben aus, vernichten, berauben; verswinden, virswinden, ferswinden*, st. V.: nhd. verschwinden, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, zerstört werden, unsichtbar werden, unwirklich werden, sich unsichtbar machen, umkommen, ohnmächtig werden, vergeblich sein (V.); vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; verwerden, vorwerden, vurwerden, ferwerden*, st. V.: nhd. verderben, verlorengehen, zunichte werden, zugrunde gehen, sich auflösen, sterben, verlieren, aufgeben; zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen

zunichte, mnd. tænichte, tonichte, mnd.?, Adj.: nhd. zunichte
-- zunichte machen: mnd. tobrÐken*, tobreken, mnd.?, st. V.: nhd. zerbrechen, bersten, abbrechen, niederreißen, rädern, zerstören, abnutzen, vereiteln, zunichte machen

zunichte, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zunichtemachen, mhd. senken, sw. V.: nhd. senken, sich senken, niederlassen, zuwenden, sich versenken, zu Fall bringen, zunichtemachen, niedersinken, sich neigen zu, werfen, stürzen, einlassen, herabsenken, sinken lassen, herunterziehen, töten; slÆzen, st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit

zunichtemachen, mhd. vernihtigen, verniutigen, vornihtigen, fernihtigen*, sw. V.: nhd. »vernichtigen«, zunichtemachen, für nichts achten
-- durch Spiel zunichtemachen: mhd. verspilen*, ferspilen*, verspiln, ferspiln*, vorspiln, forspiln*, sw. V.: nhd. »verspielen«, spielend hinbringen, spielend verlieren, durch Spiel zunichtemachen, täuschen

zunichten, v.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zunichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunichtigen, v.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zunichtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zunicken, ahd. bouhhannissa* 1, bouchannissa*, st. F. (jæ): nhd. Wink, Zunicken

zunicken, ahd. bouhnen* 27, bouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. bezeichnen, zeigen, kennzeichnen, zunicken, bedeuten, andeuten, hinweisen, Zeichen geben, durch Zeichen erfragen; gibouhnen* 2, gibouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. bezeichnen, zunicken, zuwinken; inbouhnen* 8, inbouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. zunicken, bezeichnen, Zeichen geben, zustimmen, zuwinken; inmõlÐn* 1, sw. V. (3): nhd. bezeichnen, zunicken

zunicken, mhd. genÆgen, st. V.: nhd. sich neigen, neigen, ins Neigen kommen, sich verbeugen, vornüberfallen, sich neigen vor, sich verneigen vor, zunicken

zunicken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zunöthen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zunöthig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunöthigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zunöthiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zunöthigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunöthigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunöthlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zunöthlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunöthung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunötigen, mnd. tænȫdigen*, tonodigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zunötigen«, aufnötigen, aufdrängen

Zunötiger, mnd. tænȫdÏre*, tonoder, mnd.?, M.: nhd. Zunötiger, Einlader

zünseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zünselwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zünszelein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zunter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zunutze -- sich zunutze machen, mhd. geniezen, st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen

zunzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zünzelein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zünzeleinkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zunzeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zünzeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zunzenkraut, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuoberst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuordnen -- zuordnen zu, mhd. schræten, schrõten, st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen

zuordnen, ae. be-l’cg-an, sw. V. (1): nhd. einhüllen, bedecken, einsetzen, umgeben (V.), belegen, zuordnen, anklagen

zuordnen, ahd. geban (1) 992?, st. V. (5): nhd. geben, überlassen (V.), gewähren, schenken, einräumen, abtreten, übertragen (V.), zahlen, verleihen, hingeben, darbieten, darbringen, übergeben (V.), erweisen, eingeben, angeben, ausgeben, aufgeben, hervorbringen, zuordnen, zuschreiben, zusprechen, senden, bedienen; inbiheften* 6, sw. V. (1a): nhd. »einheften«, fesseln, zuordnen, zuteil werden lassen, verstricken, verwickeln, verweben, einfangen, einflechten

zuordnen, mhd. anevüegen, anefüegen*, ane vüegen, sw. V.: nhd. »anfügen«, sich anschmiegen, zuordnen, sich anpassen; benennen, benemnen, benemmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen

zuordnen, mhd. gesellen (1), sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben
-- zuordnen zu: mhd. gestæzen, red. V., st. V.: nhd. stoßen, stoßen gegen, einrammen, einstechen, zuordnen zu, stecken in, senken in, treffen, geraten (V.), uneinig sein (V.), gelangen, kommen

zuordnen, mhd. ordenen (1), sw. V.: nhd. ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, festlegen, einteilen, einsetzen, anordnen, anweisen, zuordnen, berufen (V.), beherrschen, ausrüsten mit, stellen über, unterordnen unter, verordnen, bestimmen, einem Orden einverleiben
-- zuordnen zu: mhd. lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen; ordinieren, ordenieren, sw. V.: nhd. »ordinieren«, ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, ausrüsten, ausstatten, zuordnen zu, anordnen, regeln, anweisen, verordnen, bestimmen, bewirken, ordinieren, zum Geistlichen weihen; prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

zuordnen, mhd. zuogelÆchen, zuo gelÆchen, zðgelÆchen, sw. V.: nhd. »zugleichen«, vergleichen, vergleichen mit, zuordnen; zuogesellen, zuo gesellen, sw. V.: nhd. »zugesellen«, zugesellen, zuzählen, verbinden, vereinen mit, zuteilen, zuordnen, beigeben, mitgeben; zuoordenen, zuo ordenen, sw. V.: nhd. zuordnen; zuoschaffen, zuo schaffen, st. V., sw. V.: nhd. »zuschaffen«, zusätzlich verschaffen, zuordnen, zugesellen; zuoschrÆben, zuo schrÆben, st. V.: nhd. »zuschreiben«, zuordnen
-- zuordnen zu: mhd. zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

zuordnen, mnd. bÆvlÆgen, bÆvlÆen, st. V.: nhd. zuordnen, beiordnen, Schaden zufügen

zuordnen, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

zuordnen, mnd. tõlen, sw. V.: nhd. zählen, erzählen, feststellen, abzählen, zuordnen, zahlen, bezahlen

zuordnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuordnung, mhd. zuogelÆchunge, st. F.: nhd. »Zugleichung«, Vergleich, Zuordnung

zuordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zupaaren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zupachtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zupacken -- mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, mhd. krimmen (1), grimmen, st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken

Zupacken, ae. grip-e (1), st. M. (i): nhd. Griff, Angriff, Zupacken

zupacken, ahd. 4zuogifõhan* 1, red. V.: nhd. »fangen«, zu sich nehmen, zugreifen, zupacken

zupacken, mhd. zuogrÆfen, zuo grÆfen, st. V.: nhd. zugreifen, Hand anlegen, anfangen, zupacken, herbeikommen, beginnen, beginnen mit, wollen (V.), anstreben, ausführen, greifen zu, in Angriff nehmen
-- mit zupacken: mhd. zuoslahen (1), zuo slahen, zæslahen, st. V.: nhd. zuschlagen, drauflos schlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen, herankommen, zusammenkommen, sich zugesellen, mit zupacken, mitwirken

zupacken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupackend, germ. *waska-, *waskaz, germ.?, Adj.: nhd. zupackend

zupäppeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupappen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupappen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupassen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupassend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zupasz, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zupatschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zupechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupeitschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupetschieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupeuren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zupfählen, mhd. verpfÏlen*, verphÏlen, ferpfÏlen*, sw. V.: nhd. »verpfählen«, zupfählen, einpfählen, einschließen

zupfählen, mnd. tæpõlen*, topalen, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfählen, durch eine Pfahlreihe versperren; tæpÐlen***, sw. V.: nhd. zupfählen, durch eine Pfahlreihe versperren

zupfahlen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zupfählung, mnd. tæpÐlinge*, topÐlinge?, mnd.?, F.: nhd. Zupfählung, Recht sein (Poss.-Pron.) Eigentum mit Pfählen zu umzäunen?

zupfbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zupfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züpfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zupfeifen, mhd. zuopfÆfen, zðpfÆfen, st. V.: nhd. »zupfeifen«, anhexen

zupfeifen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zupfeifer, mhd. zuopfÆfÏre*, zuophÆfer, st. M.: nhd. »Zupfeifer«, Zuflüsterer, Verleumder

zupfeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zupfeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupfels, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zupfen, idg. *pe¨- (2), V.: nhd. zupfen, zausen, scheren (V.) (1)

zupfen, germ. *flus-, sw. V.: nhd. zupfen, raufen; *taisan, germ.?, st. V.: nhd. zupfen, auffasern; *taisjan, germ.?, sw. V.: nhd. zupfen, auffasern

zupfen, afries. tap-ia 1, sw. V. (2): nhd. zupfen

zupfen, ahd. 6zeisalæn 1, sw. V. (2): nhd. zupfen, krämpeln, hecheln; 9zeisan* 10, red. V.: nhd. zupfen, krempeln, zausen, hecheln, abfressen; 4zeisen* 3, sw. V. (1a): nhd. ziehen, zupfen; 8zwangæn* 4, sw. V. (2): nhd. reizen, zwicken, kneifen, zupfen, zausen, anstacheln; 0zwengen* 2, sw. V. (1a): nhd. zwängen, zwicken, zwacken, zupfen, zausen, kneifen; 1zwikken* 1, zwicken*, sw. V. (1a): nhd. zwicken, zupfen, kneifen; fleisken* 2?, fleiscen*?, sw. V. (1a): nhd. rupfen, reißen, zupfen, abreißen; gizeisan* 2, red. V.: nhd. zupfen, zerpflücken, zerreißen; liohhan* 1, liochan, st. V. (2a): nhd. reißen, zupfen, rupfen, ausrupfen

zupfen, mhd. gezeisen, st. V.: nhd. zupfen, zerfasern

zupfen, mhd. liechen (1), st. V.: nhd. »liechen«, rupfen, zupfen, ducken, schlüpfen; lðchen, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, zupfen, rupfen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen; pfetzen*, phetzen, sw. V.: nhd. »pfetzen«, zupfen, zwicken, kitzeln; raffen (1), reffen, sw. V.: nhd. zupfen, rupfen, raufen, raffen, eilig an sich reißen; rupfen (1), rüpfen, sw. V.: nhd. rupfen, zerrupfen, zausen, zupfen, pflücken

zupfen, mhd. slicken, slichen, sw. V.: nhd. schlingen (V.) (2), schlucken, zupfen, verschlingen, in sich hineinschlingen

zupfen, mhd. zeisen (1), red. V., st. V.: nhd. »zeisen«, zausen, zupfen, auflockern, ausdehnen; zogen (1), schogen, sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben; zwacken, sw. V.: nhd. zwacken, zupfen, zerren; zwicken, sw. V.: nhd. nageln, einklemmen, einkeilen, stechen, eindrücken, mit Tupfen versehen (V.), mit Zwickeln versehen (V.), fälteln, packen, fest einhüllen, zwicken, zerren, zupfen, rupfen, schlagen, putzen

zupfen, mnd. lðken, luken, st. V.: nhd. ziehen, zupfen, zuziehen?, schließen?; pitsigen, pitzigen, pizigen, sw. V.: nhd. peitschen, schlagen, zupfen, kneifen, peinigen; plücken (1), plµcken, plukken, plöcken, plocken, ploken, plüchten, pluggen, sw. V.: nhd. pflücken, rupfen, zupfen, zausen, ziehen, reißen, scheren?, ausnehmen, berauben, belasten, ausrupfen, auszupfen, herausziehen, ausreißen, ernten, klein zerteilen, in kleine Stücke schneiden, zerreißen, verwunden, peinigen, im Kleinhandel verkaufen; plðsen, sw. V.: nhd. rupfen, zupfen, zausen, sich unrechtmäßig Dinge aneignen, plündern, ausräumen, säubern, raufen, sich prügeln; pðlen, pðln, sw. V.: nhd. »pulen«, Hülsen oder Schoten von der Frucht abmachen, klauben, zupfen, mit den Fingern langsam und mühsam losmachen, an etwas herumfingern, in etwas herumfingern, durchwühlen, zögerlich handeln; roppen, sw. V.: nhd. rupfen, zupfen, zerzausen

zupfen, mnd. teppen, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, pflücken; tÐsen, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, kratzen, pflücken; tobben, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, locken (V.) (1)?, zwacken, zerren, sein Spiel haben mit jemandem, sich abmühen; tocken, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, schnell und hastig oder auch wiederholt reißen, heranholen, locken (V.) (1), verlocken

zupfen, mnd. tõpen (1), tappen, sw. V.: nhd. tappen, umherfühlen, zupfen, reißen

Zupfen, mnd. tõpen* (2), tõpent, N.: nhd. Tappen, Zupfen, Reißen

zupfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupfenbube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zupfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zupferei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zupfetzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupfetzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupfgast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zupfgeige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zupfgeiger, mnd. plukvÐdelÏre*, plokvÆdler, M.: nhd. Lautenspieler, Zupfgeiger, loser Musikant

zupfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zupfinstrument -- größeres Zupfinstrument mit bauchigem Schallkörper, mnd. lðte, F.: nhd. Laute, größeres Zupfinstrument mit bauchigem Schallkörper

Zupfinstrument, mhd. lÆre, sw. F.: nhd. Leier (F.) (1), Zupfinstrument

zupflanzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupflanzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zupflastern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupfleinen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zupfleinwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züpfler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zupflicht, mhd. zuopfliht, zðpfliht, zuopliht, zðpliht, zuophliht, st. F.: nhd. »Zupflicht«, Eifer, hingebender Eifer, Anstrengung, Hingabe, Verehrung, Zustimmung, Gemeinsamkeit, Art und Weise

zupflichten, mhd. zuopflihten*, zuophlihten, zuo phlihten, sw. V.: nhd. »zupflichten«, zuteilen, beigesellen

zupflöcken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupflügen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupfropfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupfschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zupfseide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zupfsel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zupftrühelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zupfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zupichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuplatten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuplatzen, mnd. tæplassen*, toplatzen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuplatzen«, heftig zufahren

zuplatzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuplatzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zupletzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuplinken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuplumpen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuposten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupostung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuppel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zupredigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zupreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zupreschen, mhd. zuosprengen, zuo sprengen, zðsprengen, zæsprengen, sw. V.: nhd. »zusprengen«, herbeisprengen, heransprengen, heransprengen zu, zupreschen, zupreschen auf, eindringen auf
-- zupreschen auf: mhd. zuosprengen, zuo sprengen, zðsprengen, zæsprengen, sw. V.: nhd. »zusprengen«, herbeisprengen, heransprengen, heransprengen zu, zupreschen, zupreschen auf, eindringen auf

zupressen, mhd. zuotwingen, zuo twingen, st. V.: nhd. »zuzwingen«, zupressen, zukneifen, zuschnüren

zupressen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuprosten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuputzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuquellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuquesten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuquetschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW
zur Abgabe aus dem Nachlass (kȫremÐde) verpflichtet, mnd. kȫremȫdich*, kȫrmȫdich, kȫrmoedich, kȫrmuydig, kȫrmundich, Adj.: nhd. zur Abgabe aus dem Nachlass (kȫremÐde) verpflichtet
zur Aufnahme Fremder bereit sein (V.), mnd. herbergÐren***, sw. V.: nhd. zur Aufnahme Fremder bereit sein (V.)

zur Bereitung des Grutbiers gebrauchter Porst (wilder Rosmarin), mnd. Ðrndekrðt, N.: nhd. zur Bereitung des Grutbiers gebrauchter Porst (wilder Rosmarin); Ðrnekrðt, N.: nhd. zur Bereitung des Grutbiers gebrauchter Porst (wilder Rosmarin)

zur Bestrafung übergeben (V.), mnd. inantwærden, inantwÐrden, inantwerden, sw. V.: nhd. überantworten, einhändigen, übergeben (V.), ausliefern, zur Bestrafung übergeben (V.)

zur Buße verfallen (V.), mhd. vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

zur Ernte geeignet (Ad.), mnd. rÆpe (3), Adj.: nhd. reif, zur Ernte geeignet (Ad.), voll entwickelt (in Bezug auf Geschwüre), fällig, erwachsen (Adj.), erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gründlich, reiflich

zur Genüge versehen sein (V.) mit, got. ga-naúh-an* 4, Prät.-Präs. (4), m. Dat., m. Akk.: nhd. genügen, zur Genüge versehen sein (V.) mit

zur Genüge versehen sein (V.), got. ga-næh-n-an 1, sw. V. (4), m. Dat.: nhd. zur Genüge versehen sein (V.), genug sein (V.)

zur Mast (F.) ausgetriebenes oder gesetztes Schwein, mnd. mastswÆn, N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast (F.) ausgetriebenes oder gesetztes Schwein

zur Nutzung übergeben (V.), mhd. biderbenen, bederbenen, sw. V.: nhd. nützen, gebrauchen, bedürfen, brauchen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verwenden, nutzen

zur Nutzung übergeben (V.), mnd. indæn, indoen, st. V.: nhd. hineintun, untermischen, hineinfüllen, in das Gesamtgut einbringen, Eigentum verschaffen, Eigentum übertragen (V.), Eigentum übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verpachten, zur Verwaltung übergeben (V.), verpfänden, zur Pflege überweisen

zur Nutzung überlassen (V.), mhd. verwidemen, ferwidemen*, sw. V.: nhd. »verwidmen«, zur Nutznießung stiften, zur Nutzung überlassen (V.), übergeben (V.)

zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

zur See (als Richtungsangabe Bereich der überquert wird bzw. Strecke), mnd. ȫversÐ, ȫversee, æversÐ, ȫver sÐ, æver sÐ, Adv.: nhd. jenseits des Meeres, jenseits des Meeres gelegenes Land (als Ortsangabe bezogen auf topographische Vergleichsgrößen), auf dem Seeweg, zur See (als Richtungsangabe Bereich der überquert wird bzw. Strecke)
zur See (F.) fahren, mnd. sÐgelen (1), seggelen, seylen, sw. V.: nhd. segeln, zur See (F.) fahren, segelnd befördern, verschiffen, segelnd lenken; sÐvõren***, V.: nhd. seefahren, zur See (F.) fahren

zur See (F.) fahrend, mnd. sÐvõrent* (1), sÐvõrende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »seefahrend«, zur See (F.) fahrend

zur See (F.), mnd. sÐwart, sÐwert, sÐwort, Adv.: nhd. seewärts, in Richtung auf die See (F.), in die See (F.) hinaus, zur See (F.); sÐwõrdes, sÐwerts, Adv.: nhd. seewärts, in Richtung auf die See (F.), in die See (F.) hinaus, zur See (F.); sÐwÐrt*, sÐwert, Adv.: nhd. seewärts, in Richtung auf die See (F.), in die See (F.) hinaus, zur See (F.); sÐwÐrts*, sÐwerts, Adv.: nhd. seewärts, in Richtung auf die See (F.), in die See (F.) hinaus, zur See (F.)

zur Seite sein (V.), mnd. vörsellen* (1), vorsellen, sw. V.: nhd. begleiten, zur Seite sein (V.), zugesellen, verbinden, vereinigen, sich gesellen zu, anschließen, beigesellen

zur Suppe gereichter kalter Braten (M.), mnd. soppenbrõde, suppenbrõde, M.: nhd. »Suppenbraten«, zur Suppe gereichter kalter Braten (M.)

zur Verwaltung übergeben (V.), mnd. indæn, indoen, st. V.: nhd. hineintun, untermischen, hineinfüllen, in das Gesamtgut einbringen, Eigentum verschaffen, Eigentum übertragen (V.), Eigentum übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verpachten, zur Verwaltung übergeben (V.), verpfänden, zur Pflege überweisen

zur Viehweide bestimmte Matte (F.) (2), mhd. sweigmate, sw. F.: nhd. »Schweigmatte«, Almwiese, zur Viehweide bestimmte Matte (F.) (2)

zur Ziegelherstellung geeigneter Ton (M.) (1), mnd. tÐgelÐrde, teygelÐrde, teylÐrde, tÆgelÐrde, teigelerde, F.: nhd. »Ziegelerde«, zur Ziegelherstellung geeigneter Ton (M.) (1), Ziegelton

zur-, pränhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurädeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurammeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurammen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurampfen, v.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurappen, v.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurasseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuratehaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuraten, ahd. ? 2zuorõtan* 1, red. V.?: nhd. »zuraten«?, sich wenden gegen, Böses ersinnen

zuraten, mhd. zuorõten, zuo rõten, red. V., st. V.: nhd. zuraten

zuraten, mnd. tærõden*, toraden, mnd.?, st. V.: nhd. zuraten

zuraten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuraten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuratend, mnd. tærõdÏrisch***, Adj.: nhd. zuratend

Zuratende, mnd. tærõdÏrische*, toradersche, mnd.?, F.: nhd. Zuratende

Zuratender, mnd. tærõdÏre*, torader, mnd.?, M.: nhd. Zuratender

zurateziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuratung, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuräumen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuraunen, as. tæ‑rð‑n‑on* 1, sw. V. (2): nhd. zuraunen, flüstern

zuraunen, mhd. rðnen (1), rounen, rðmen, sw. V.: nhd. flüstern, aushecken, raunen, tuscheln, heimlich reden, heimlich sprechen, leise reden, einflüstern, zuflüstern, zuraunen

zuraunen, mhd. zuorðnen, zuo rðnen, sw. V.: nhd. zuraunen, zuflüstern

zuraunen, mnd. tærðnen*, torunen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuraunen, einflüstern

zuraunen, mnd. vlisteren, flisteren*, sw. V.: nhd. flüstern, zuflüstern, einflüstern, zischen, zuraunen, gedämpftes Geräusch machen

zuraunen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurauner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuraunung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurauschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zürbe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zürbel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zürbelnusz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zürch, mhd. zürch, zurch, st. M.: nhd. »Zürch«, Tierkot

zurch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zürch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zürchen, mhd. zürchen, sw. V.: nhd. »zürchen«, den Kot von sich lassen, misten

zürchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zure, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurechen, mhd. zuorechen, zðrechen, zuo rechen, st. V.: nhd. »zurechen«, häufen auf, hinzuscharren

zurechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechenbar, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechenbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurechenlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zurechnen -- zurechnen als, mhd. prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

zurechnen, ahd. bizellen* 32, sw. V. (1): nhd. zählen, zählen zu, zuzählen, zurechnen, zuschreiben, einschätzen, berechnen, beschuldigen; 2zuobifaldan* 2, zuobifaltan*, red. V.: nhd. »zufalten«, zuschreiben, zurechnen; gizellen 79, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, sagen, aufzählen, beschreiben, anführen, verzeichnen, rechnen, zurechnen, halten, halten für, bestimmen, bestimmen zu, erklären, erklären als, berechnen, erwägen

zurechnen, mhd. beahten, sw. V.: nhd. rechnen, beachten, zählen, zurechnen, zuteilen

zurechnen, mhd. genæzen, sw. V.: nhd. genießen, gleichtun, gesellen, gleichstellen, gleichstellen mit, vergleichen, gleichkommen, vergleichen, zurechnen, zugesellen

zurechnen, mhd. zuoahten, zuo ahten, sw. V.: nhd. zurechnen; zuoreiten, zðreiten, zuo reiten, sw. V.: nhd. hinzurechnen, zurechnen, rüsten, zurüsten

zurechnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurechnungsfähig -- nicht zurechnungsfähig, mnd. unmündich*, unmundich, mnd.?, Adj.: nhd. unmündig, unvernünftig, nicht zurechnungsfähig

zurechnungsfähig, mhd. sinnic, sinnec, Adj.: nhd. verständig, besonnen (Adj.), klaren Sinnes seiend, bedächtig, bei Verstand seiend, nicht irrsinnig, verständig, weise, klug, sinnreich, empfindsam, zurechnungsfähig

zurechnungsfähig, mnd. sinnerÆke, sinrÆke, sinrÆk, Adj.: nhd. »sinnreich«, bei Verstand befindlich, zurechnungsfähig, klug, scharfsinnig, kundig, kenntnisreich, lehrreich

zurechnungsfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zurechnungsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurechnungslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurechnungswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zurecht -- auf neu zurecht machen, mnd. vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen

zurecht -- das Haupthaar zurecht machen, mnd. toppÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. »toupieren«, das Haupthaar zurecht machen

zurecht -- sich zurecht machen, mnd. berichten (1), sw. V.: nhd. berichten, mitteilen, kund tun, auf den richtigen Weg bringen, belehren, unterweisen, anweisen, erfahren (V.), Bescheid erhalten (V.), richten, richtig machen, schlichten, beilegen (Streit), auseinandersetzen, büßen (Verbrechen), Sakramente reichen oder empfangen, ordnen, einrichten, bestellen, ausstatten, unterrichten, sich vergewissern, lernen, sich zurecht machen, rüsten, sich vertragen, sich vergleichen

zurecht -- zurecht biegen, mnd. ðtrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. ausrichten, gerade machen, zurecht biegen, zurecht machen, zurichten, anstellen, anordnen, bestellen (Botschaft), bewirken, vollführen, zum Austrag bringen ausrüsten, ausstatten, aussteuern, bewirten, bezahlen, entrichten, Schaden ersetzen, Schaden erstatten

zurecht -- zurecht bringen, mnd. vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

zurecht -- zurecht feilen, mnd. vÆlen, vilen, sw. V.: nhd. feilen, zurecht feilen, abfeilen, durch Feilen zu Spänen oder zu Pulver machen, schärfen, glätten, reinigen

zurecht -- zurecht gemacht, mhd. feitieret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zurecht gemacht

zurecht -- zurecht hauen, mnd. tæhouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuhauen«, zurecht hauen, hauend zurichten

zurecht -- zurecht legen, mnd. geschicken***, sw. V.: nhd. zurecht legen, zurecht stellen, ordnen, anordnen, einrichten, senden; gevlÆen, st. V., sw. V.: nhd. ordnen, zurecht legen, aufstapeln, zurechtmachen, verpacken, verstauen

zurecht -- zurecht legen, mnd. schicken, sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen

zurecht -- zurecht machen, mhd. feiten, sw. V.: nhd. zurecht machen, ausrüsten, verzieren, schmücken; feitieren, fÐgetieren, feigetieren, sw. V.: nhd. zurecht machen, ausrüsten, schmücken, kleiden, kleiden in; geprüeven, geprüefen*, geprðven, geprðfen*, sw. V.: nhd. prüfen, beurteilen, feststellen, herstellen, zurecht machen, darstellen, schildern, beschaffen (V.), ausweisen als

zurecht -- zurecht machen, mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

zurecht -- zurecht machen, mnd. tæmõken, tomaken, mnd.?, sw. V.: nhd. zumachen, schließen, bereiten, zurüsten, zurecht machen, fertig machen, Geld vermachen, aussetzen; tævlÆen*, tovlien, tovligen, mnd.?, sw. V.: nhd. ordnen, zieren, schmücken, zurecht machen, zufügen, übel zurichten

zurecht -- zurecht machen, mnd. upmõken*, upmaken, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufmachen«, zurecht machen, bereiten (von Speisen); ðtrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. ausrichten, gerade machen, zurecht biegen, zurecht machen, zurichten, anstellen, anordnen, bestellen (Botschaft), bewirken, vollführen, zum Austrag bringen ausrüsten, ausstatten, aussteuern, bewirten, bezahlen, entrichten, Schaden ersetzen, Schaden erstatten

zurecht -- zurecht stellen, mnd. geschicken***, sw. V.: nhd. zurecht legen, zurecht stellen, ordnen, anordnen, einrichten, senden

zurecht -- zurecht stellen, mnd. schicken, sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen

zurecht, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zurechtbeugen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtbiegen, mnd. vörbðgen*, vorbðgen, vorbuegen?, st. V.: nhd. umbiegen, zurechtbiegen

zurechtbiegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtbinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtbringen, mhd. verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit

zurechtbringen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtbringer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurechtbringung, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtdenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtdrehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtfeilen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtfinden -- Bescheid sich zurechtfinden, mhd. erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von

zurechtfinden -- sich zurechtfinden, mhd. enkennen, sw. V.: nhd. erkennen, bekennen, kennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, zuerkennen, bekannt machen, Bescheid wissen, sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, entscheiden, urteilen

zurechtfinden -- sich zurechtfinden, mhd. verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit

zurechtfinden, mhd. gerihten, sw. V.: nhd. richten, schlichten, lenken, regieren, erhärten, beweisen, urteilen, Klage beantworten, ordnen, zurechtmachen, sich richten, zurechtfinden, Gericht halten, sich rechtfertigen, entscheiden, eine Richtung geben, leiten, sich orientieren, Recht verschaffen, sich richten nach, bereitmachen, sich hinwenden, Rechenschaft ablegen über, entscheiden, ausführen, geradebiegen, aufstellen, abbringen von

zurechtfinden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtfindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurechtflicken, mnd. lappen, sw. V.: nhd. flicken, ausbessern, zurechtflicken, zusammenstoppeln

zurechtflicken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtfragen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtfrisieren, mnd. stoffÐren (1), stæfÐren, staffÐren, stõfÐren, sw. V.: nhd. staffieren, aufzieren, schmücken, herrichten, bekleiden, einfassen, Schnittwerk bunt bemalen, fassen, übermalen, kunstvoll herrichten, dekorieren, ausmalen, mit Möbeln ausstatten, mit dem Nötigen versehen (V.), zurechtmachen, fertigmachen, den Anschein des Echten geben, fälschen, ins Werk setzen, abkarten, bilden, formen, ausklügeln, ausrichten, geschickt darstellen, zurechtfrisieren

zurechtfügung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurechtführen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtgemacht -- nicht zurechtgemacht, mhd. ungemachet, ungemacht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungemacht, nicht zurechtgemacht, ungefälscht, nicht abgerichtet, unerschaffen

zurechtgemacht, mnd. mõket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemacht«, zurechtgemacht
-- neu zurechtgemacht: mnd. nÆegemõket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. neu gemacht, neu zurechtgemacht

zurechthämmern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtharken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechthauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechthelfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechthobeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechthülfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurechtklopfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtkneten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtkommen, afries. tæ‑ku-m-a 5, st. V. (4): nhd. kommen, zukommen, eintreten, entstehen, zu Ohren kommen, zustoßen, verpflichtet sein (V.), angrenzen, überkommen, widerfahren, zurechtkommen, auskommen mit, hinscheiden, sterben, gerichtlich vorgehen

zurechtkommen, mhd. genesen (1), ginesen, st. V.: nhd. genesen, gesunden, gesund werden, gerettet werden, errettet werden, am Leben bleiben, lebend davonkommen, heil davonkommen, selig werden, sich wohl befinden, verschont bleiben, bewahrt werden, sich schützen, sich erholen, überstehen, überleben, zurechtkommen, niederkommen, gebären; hinkomen, hinekomen, hin komen, st. V.: nhd. »hinkommen«, fortkommen, durchkommen, davonkommen, zurechtkommen, ans Ziel kommen, herankommen, entkommen, vergehen, vergangen sein (V.), durchkommen mit

zurechtkommen, mhd. vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.)

zurechtkommen, mnd. tækæmen (1), tokomen, mnd.?, st. V.: nhd. zukommen, herzukommen, hingelangen, kommen, ereignen, geschehen, zustoßen, begegnen, zukünftig sein (V.), eintreten, gebühren, angehören, auskommen, zurechtkommen, ausreichen, keinen Schaden leiden

zurechtkommen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtlegen, mhd. rivieren (1), sw. V.: nhd. nachprüfen, zurechtlegen, den Bezirk im Gehen mustern, ausströmen

zurechtlegen, mhd. sachen, sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen; schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten
-- das Haupthaar zurechtlegen: mhd. topieren, sw. V.: nhd. bedecken, das Haupthaar zurechtlegen, toupieren

zurechtlegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtleger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurechtlegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurechtlenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtlügen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurechtmachen -- Abfall beim Zurechtmachen der Heringe, mnd. grum (2), grom, græm, N.: nhd. Überbleibsel, Abfall, Fischeingeweide, Abfall beim Zurechtmachen der Heringe; hÐrincgrum, hõrincgrum, N.: nhd. Abfall beim Zurechtmachen der Heringe

zurechtmachen, idg. *rÐdh-, *rædh‑, *rýdh‑, V.: nhd. bereiten, zurechtmachen, geraten, überlegen (V.)

zurechtmachen, germ. *wÆhaljan, germ.?, sw. V.: nhd. ordnen, zurechtmachen

zurechtmachen, got. manw-jan 15, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 88 Anm. 1, 239,2b): nhd. bereiten, zurechtmachen

zurechtmachen, ae. si-d‑ian, sw. V.: nhd. ordnen, zurechtmachen, bestimmen

zurechtmachen, ahd. gifazzæn* 2, sw. V. (2): nhd. zurechtmachen, bereiten (V.) (1), rüsten, umfassen, umgeben; hefenæn* 2, sw. V. (2): nhd. behandeln, zurechtmachen; rusten* 7, hrusten, sw. V. (1a): nhd. rüsten, schützen, schmücken, zurechtmachen, ordnen, ausrüsten, zieren

zurechtmachen, mhd. anebereiten*, ane bereiten, sw. V.: nhd. zurechtmachen; anemachen, anmachen, ane machen, sw. V.: nhd. »anmachen«, anlegen, bauen, zurechtmachen, herausputzen, sich putzen; antreiten, sw. V.: nhd. ordnen, zurechtmachen, bereiten, machen, einrichten; bahsen, sw. V.: nhd. herausputzen, zurechtmachen

zurechtmachen, mhd. gereiten (1), sw. V.: nhd. zählen, rechnen, aufzählen, nennen, zurechtmachen, rüsten, bereiten, bereithalten, bereitmachen, berechnen; gerihten, sw. V.: nhd. richten, schlichten, lenken, regieren, erhärten, beweisen, urteilen, Klage beantworten, ordnen, zurechtmachen, sich richten, zurechtfinden, Gericht halten, sich rechtfertigen, entscheiden, eine Richtung geben, leiten, sich orientieren, Recht verschaffen, sich richten nach, bereitmachen, sich hinwenden, Rechenschaft ablegen über, entscheiden, ausführen, geradebiegen, aufstellen, abbringen von; gevazzen, gefazzen*, sw. V.: nhd. zurechtmachen, bereiten (V.) (1), rüsten, erlangen, aufnehmen in, aufladen auf

zurechtmachen, mhd. prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als; rüsten, rusten, sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, schmücken, rüsten, bereitmachen, bereitmachen zu, ausrüsten, ausrüsten mit, Anstalt treffen, Gerüst machen, zurechtmachen, sich bereitmachen, aufmachen, sich schmücken

zurechtmachen, mhd. schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten
-- sich zurechtmachen: mhd. schaffen (1), st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen

zurechtmachen, mhd. zuomachen, zuo machen, zðmachen, sw. V.: nhd. »zumachen«, sich auf den Weg machen, zurechtmachen, rüsten, schmücken

zurechtmachen, mnd. gevlÆen, st. V., sw. V.: nhd. ordnen, zurecht legen, aufstapeln, zurechtmachen, verpacken, verstauen

zurechtmachen, mnd. mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben
-- Mehlbrei zurechtmachen und füttern: mnd. pappen, sw. V.: nhd. füttern, Mehlbrei zurechtmachen und füttern, sich vollstopfen, Stoffe mit Mehlkleister stärken, Nahrung zu sich nehmen

zurechtmachen, mnd. smücken, sw. V.: nhd. schmücken, einfügen, hineinordnen, hineinstecken, an sich drücken, schmiegen, küssen, liebkosen, mit Kleidung ausstatten, ausrüsten, zurechtmachen, verzieren, herausstreichen, zu falschem Glanz verhelfen, sich schön machen, sich aufmachen, sich putzen; stoffÐren (1), stæfÐren, staffÐren, stõfÐren, sw. V.: nhd. staffieren, aufzieren, schmücken, herrichten, bekleiden, einfassen, Schnittwerk bunt bemalen, fassen, übermalen, kunstvoll herrichten, dekorieren, ausmalen, mit Möbeln ausstatten, mit dem Nötigen versehen (V.), zurechtmachen, fertigmachen, den Anschein des Echten geben, fälschen, ins Werk setzen, abkarten, bilden, formen, ausklügeln, ausrichten, geschickt darstellen, zurechtfrisieren

zurechtmachen, mnd. vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen

zurechtmachen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurechtmacherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zurechtmachung, ae. *dréo-g (2), st. N. (a): nhd. Inordnunghaltung, Zurechtmachung, Ernst; ge‑dréo-g (2), st. N. (a): nhd. Inordnunghaltung, Zurechtmachung, Ernst, Würde, Schicklichkeit

Zurechtmachung, mhd. rehtvertigunge 2 und häufiger?, rehtfertiguneg*, st. F.: nhd. Rechtfertigung, Zurechtmachung, Instandsetzung, Gerichtsverhandlung, Gerichtsentscheidung, rechtsgültige Ausfertigung, rechtliche Einkünfte

zurechtmachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurechtmischen, ahd. 2zisamanetemparæn* 1, sw. V. (2): nhd. mischen, vermischen, zurechtmischen

zurechtordnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtpolstern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtputzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtrenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtrichten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtrücken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtrückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurechtschicken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtschieben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtschmieden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtschneiden, ahd. bisnÆdan* 14, st. V. (1a): nhd. beschneiden, zurechtschneiden, abschneiden, abmähen, stutzen, abtrennen, behauen, schnitzen, fällen

zurechtschneiden, mhd. anesnÆden, ansnÆden, ane snÆden, st. V.: nhd. »anschneiden«, auf den Leib schneiden, zurechtschneiden, ausmessen, anmessen; besnÆden (1), bisnÆden, pisnÆden, st. V.: nhd. beschneiden, zerschneiden, zuschneiden, schnitzen, verstümmeln, zurückhalten, beherrschen, kleiden, bekleiden, befreien von, zurechtschneiden, behauen (V.)

zurechtschneiden, mnd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden

zurechtschneiden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtschneidern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtschneidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurechtschustern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtschütteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtsetzen, mhd. ersetzen (1), sw. V.: nhd. ersetzen, anflicken, ausfüllen, würzen, bereiten, brauen, sich setzen, zurechtsetzen, entschädigen, ausgleichen

zurechtsetzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtsetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurechtsetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurechtstecken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtstellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurechtstimmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtstoszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtstrecken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtstreicheln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtstreichen -- behutsam glätten und zurechtstreichen, mnd. strõken, sw. V.: nhd. liebevoll streicheln, leicht streichen, behutsam massieren, behutsam glätten und zurechtstreichen, überstreichen, streifen, schmeichelnd berühren, Gunst erweisen, liebevoll umgehen mit, schmeicheln, hofieren, schöntun

zurechtstreichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtstümpern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtstutzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtweisen, germ. *gasakan, st. V.: nhd. streiten, zurechtweisen

zurechtweisen, got. *id-wei-t-an?, st. V. (1): nhd. rügen, zurechtweisen

zurechtweisen, ae. n’b-b‑ian, sw. V.: nhd. zurechtweisen, schelten

zurechtweisen, ahd. bidwingan* 71, st. V. (3a): nhd. bezwingen, bedrängen, zwingen, überwältigen, besiegen, niederwerfen, unterdrücken, niederdrücken, bändigen, zügeln, binden, festigen, einengen, rügen, abnötigen, zurechtweisen; bilÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. belehren, zurechtweisen; drewen* 33, sw. V. (1b): nhd. drohen, androhen, tadeln, zurechtweisen; drouwen* (2) 6, sw. V. (1b): nhd. drohen, tadeln, schimpfen, zurechtweisen; falsken* 7?, falscen*?, felsken*?, sw. V. (1a): nhd. widerlegen, zurechtweisen, verfälschen; falskæn* 3, falscæn*, sw. V. (2): nhd. widerlegen, zurechtweisen; firmanÐn* 45, firmanæn*, sw. V. (3, 2): nhd. verschmähen, verurteilen, verachten, ablehnen, gleichgültig sein (V.), zurückweisen, zurechtweisen, geringschätzen; gidwingan* 28, st. V. (3a): nhd. zwingen, bezwingen, unterwerfen, züchtigen, bedrängen, bändigen, zurechtweisen, zügeln, verschließen, zusammenbinden; inkrebæn* 7, sw. V. (2): nhd. schelten, tadeln, zurechtweisen; kestigæn* 9, kastigæn*, sw. V. (2): nhd. »kasteien«, züchtigen, strafen, tadeln, zurechtweisen, Vorwürfe machen; refsen 36, sw. V. (1a): nhd. tadeln, schelten, strafen, zurechtweisen, drohen, schlagen, bezichtigen; rihten 171, sw. V. (1a): nhd. gerade machen, lenken, ordnen, ausrichten, richten, beraten (V.), Recht verschaffen, zurechtweisen, anweisen, bestimmen, legen, regieren, führen, beherrschen, einsetzen, bereiten, herrichten, aufrichten, aufstellen, darlegen, erklären, bessern, senden, unterrichten, berichten über; sahhan* 15, sachan*, st. V. (6): nhd. streiten, sich zerstreiten, zurechtweisen, Vorwürfe machen, schelten, tadeln, Rechtsstreit führen

zurechtweisen, mhd. berespen, sw. V.: nhd. tadeln, zurechtweisen; bestrõfen, bestræfen, sw. V.: nhd. bestrafen, zurechtweisen, tadeln

zurechtweisen, mhd. lÐren (1), sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen

zurechtweisen, mhd. strõfen (1), sw. V.: nhd. tadeln, zurechtweisen, schelten, strafen, bestrafen, züchtigen, beschimpfen, verschmähen, schmähen, mit Leibesstrafe belegen (V.), mit Geldstrafe belegen (V.)

zurechtweisen, mhd. underrihten, sw. V.: nhd. einrichten, zustandebringen, anweisen, unterrichten, zurechtweisen, richtig stellen, belehren; underwÆsen, sw. V.: nhd. »unterweisen«, zurechtweisen, anweisen, lehren, unterrichten, Auskunft geben, zuweisen, veranlassen, belehren, informieren über; zuoreden, zuo reden, sw. V.: nhd. zureden, zurechtweisen

zurechtweisen, mnd. lasteren (1), sw. V.: nhd. lästern, tadeln, zurechtweisen, herabsetzen, schwächen, schlecht machen, beschädigen, fälschen, beschimpfen, beleidigen, schänden; lesteren, lestern, sw. V.: nhd. lästern, tadeln, zurechtweisen, herabsetzen, schwächen, schlecht machen, beschädigen, fälschen, beschimpfen, beleidigen, schänden; premesen*, premzen, premsen, premtzen, prensen, sw. V.: nhd. »bremsen«, Maulholz anlegen, zurechtweisen, zwingen

zurechtweisen, mnd. schüldigen (1), schuldegen, schülgen, scüldegen, sw. V.: nhd. beschuldigen, anklagen, verklagen, klagen, schelten, zurechtweisen, strafen, als fehlerhaft beanstanden; snǖten, snuten, snotten, st. V.: nhd. schnäuzen, das Licht putzen, schnauben, schnupfen, betrügen, prellen, widerlegen, zurechtweisen; straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

zurechtweisen, mnd. underrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. »unterrichten«, zurechtweisen, Vorstellungen machen, Kunde (F.) geben, belehren; underwÆsen*, underwisen, mnd.?, sw. V.: nhd. unterweisen, belehren, zurechtweisen, anweisen; vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen; vörmunderen*, vormunderen, mnd.?, sw., V.: nhd. zurechtweisen, unterweisen, belehren, berichten

zurechtweisen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurechtweisender, mnd. berichtÏre*, berichter, M.: nhd. »Berichter«, Lehrer, Zurechtweisender, Richter, Streitschlichter

Zurechtweiser, mhd. berihtÏre, berihter, st. M.: nhd. Ordner, Zurechtweiser, Friedensstifter, Pfleger, Leiter (M.)

Zurechtweiser, mnd. underrichtÏre*, underrichter, mnd.?, M.: nhd. »Unterrichter«, Zurechtweiser

zurechtweiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zurechtweisung, got. ga-raíh-t-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6, Krause, Handbuch des Gotischen 140,3, vgl. 132,3c): nhd. Zurechtweisung, Wiederherstellung; ga-sah-t-s* 4, st. F. (i): nhd. Vorwurf, Tadel, Zurechtweisung, Beschuldigung

Zurechtweisung, an. hirt-ing, st. F. (æ): nhd. Zurechtweisung, Züchtigung

Zurechtweisung, ahd. flÆzunga* 2, st. F. (æ): nhd. Fleiß, Streben, Eifer, Ereiferung, Zurechtweisung; gibulaht* (2) 8, gibuluht, st. F. (i): nhd. Zorn, Wut, Zurechtweisung, Schelten; itawÆz* 55, itwÆz*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Schande, Schmach, Erniedrigung, Herabsetzung, Beschimpfung, Zurechtweisung, Schmähung, Verspottung, Spott, Hohn, Gespött, Vorwurf, schimpfliche Handlung, Schandtat; nætsuona* 2, st. F. (æ): nhd. Prüfung, Zurechtweisung, Züchtigung

Zurechtweisung, mhd. berespunge, st. F.: nhd. Tadel, Zurechtweisung, Bestrafung; bestrõfede, st. F.: nhd. Strafe, Tadel, Zurechtweisung

Zurechtweisung, mhd. ðzrihte (2), st. F.: nhd. Anweisung, Auskunft, Zurechtweisung, Tadel, Vergütung

Zurechtweisung, mhd. strõfunge, st. F.: nhd. »Strafung«, Zurechtweisung, Tadel, Züchtigung, Strafe, Bestrafung, Strafgewalt

Zurechtweisung, mnd. correctie, correccie, correxie, F.: nhd. »Korrektion«, Zurechtweisung, geistliche Strafe

Zurechtweisung, mnd. straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts); straffen (2), straffent, (subst. V.=)N.: nhd. »Strafen« (N.), Bestrafung, Handlung des Tadelns, Tadel, Zurechtweisung; straffinge, strõfinge, straeffinge, F.: nhd. »Strafung«, Strafe, Bestrafung, Verweis, Tadel, Zurechtweisung, Vermahnung, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Herabwürdigung, Beschuldigung, Anschuldigung, Beanstandung, Bemängelung, Schelte, Berufung, Zucht, Disziplin, Strafgewalt, Züchtigung, Prügelstrafe, göttliche Strafe, Heimsuchung, Kasteiung, Plage

zurechtweisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurechtzerren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtziehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurechtzimmern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurecken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurede, mhd. zuorede, st. F.: nhd. »Zurede«, Redezusatz

Zurede, mhd. zuosprõche, zðsprõche, st. F.: nhd. »Zusprache«, Zureden, Ermahnen, Ermahnung, Einsprache, Zurede, Einrede, Anspruch, rechtliche Forderung, Klage

Zurede, mnd. vȫrbestellinge, vorbestellinge, F.: nhd. Vorausbestallung, vorherige Einsetzung, einer Wahl vorhergehende Verabredung, Zurede, Beeinflussung

zurede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zureden -- durch Zureden abwehren, mnd. læssprÐken, st. V.: nhd. lossprechen, freisprechen, durch Zureden abwehren

Zureden -- gutes Zureden, mnd. lÐfkæsen* (2), lÐfkæsent, N.: nhd. »Liebkosen«, gutes Zureden, Schmeicheln

Zureden (N.), mnd. inrÐden* (2), inrÐdent, N.: nhd. Widerspruch, Einspruch, Zureden (N.), Beeinflussen

zureden, idg. *bheidh- (1), V.: nhd. zureden, zwingen

zureden, germ. *þlaihan, st. V.: nhd. schmeicheln, zureden; *þlaihæn, sw. V.: nhd. schmeicheln, zureden

zureden, afries. tæ‑queth-a 1, st. V. (5): nhd. »zureden«, beschuldigen

zureden, anfrk. rõ-d-an* 2, st. V. (7)=red. V.: nhd. anraten, zureden

zureden, ahd. anasprehhan* 3, anasprechan*, st. V. (4): nhd. ansprechen, anrufen, anreden, zureden, appellieren; 5zuosprehhan* 41, zuosprechan*, st. V. (4): nhd. sprechen, sagen, sagen über, sagen zu, anreden, ansprechen, sprechen zu, zureden, hinzufügen, anlasten, zusagen, zustimmen

zureden, mhd. mitereden, mite reden, sw. V.: nhd. »mitreden«, zureden, reden mit, mitteilen
-- zureden zu: mhd. prÆsen (1), brÆsen, sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen

zureden, mhd. zuojehen, zuo jehen, st. V.: nhd. überreden, zureden; zuoreden, zuo reden, sw. V.: nhd. zureden, zurechtweisen

zureden, mhd. zuosprechen, zuo sprechen, zðsprechen, st. V.: nhd. »zusprechen«, sprechen zu, sprechen mit, sagen über, sagen zu, zureden, anfordern, anklagen, schuldig sprechen

Zureden, mhd. zuosprõche, zðsprõche, st. F.: nhd. »Zusprache«, Zureden, Ermahnen, Ermahnung, Einsprache, Zurede, Einrede, Anspruch, rechtliche Forderung, Klage

Zureden, mnd. anesprõke*, ansprõke, ansprake, F.: nhd. Ansprache, Zureden, Zuspruch, rechtlicher Anspruch, Forderung, Beschuldigung, Klage, Anklage, Einspruch; anesprõkinge*, ansprõkinge, F.: nhd. Anspruch, Einspruch, Einreden, Zureden; anesprÐkinge*, ansprÐkinge, F.: nhd. Zusprechen, Einreden, Zureden

zureden, mnd. inrÐden (1), sw. V.: nhd. einwenden, ausstellen, widersprechen, zureden, einreden; insprõken, sw. V.: nhd. zureden, auffordern, Einspruch erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen; insprÐken (1), st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen

Zureden, mnd. insprÐkinge, F.: nhd. göttliche Weisung, Eingebung, Zureden, Dreinreden

zureden, mnd. lÐfkæsen (1), leefkæsen, leifkæsen, sw. V.: nhd. freundlich sprechen, zureden, schmeicheln, liebkosen (Tier), anschmeicheln (Tier); lÐvekæsen, sw. V.: nhd. freundlich sprechen, zureden, schmeicheln, liebkosen (Tier), anschmeicheln (Tier)

zureden, mnd. tæsprÐken*, tospreken, mnd.?, V.: nhd. zusprechen, anreden, besagen, bestimmen, angeben, zureden, Mut machen, Klage bzw. Anspruch erheben, Beschwerde erheben

Zureden, mnd. ümmesprÐkinge, ummesprekinge, mnd.?, F.: nhd. Umstimmung, Zureden

zureden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zureder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuredner, mhd. zuoredenÏre*, zuoredener, st. M.: nhd. »Zuredner«

zuredner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuredsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuredsetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuredstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuredung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuredungsgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuregnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zureibemörtel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zureiben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zureichen, ahd. haltan (1) 121, red. V.: nhd. halten, bewachen, hüten, retten, erlösen, abhalten, haben, festhalten, enthalten (V.), beobachten, befolgen, erhalten (V.), bewahren, aufbewahren, bleiben, zureichen, schützen, beschützen, Wache halten, erretten, etwas halten, verbergen vor

zureichen, mnd. gerÐken (1), gerÐiken, gereken, gerecken, geroken?, sw. V.: nhd. reichen, erreichen, gereichen, langen, zureichen, sich ereignen, sich zutragen

zureichen, mnd. tælangen, tolangen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zulangen«, zureichen, genügen, zutreffen; tærecken*, torecken, mnd.?, sw. V.: nhd. zureichen, genügen; tærÐken*, torÐken, mnd.?, sw. V.: nhd. zureichen, genügen

zureichen, mnd. vörhandelõgen*, vorhandelõgen, vorandelõgen, vorhandelangen, sw. V.: nhd. handlangen, geben, einhändigen, überantworten, übergeben (V.) (besonders auf Grund eines Vertrages), verabreichen, auszahlen, bezahlen, zur Hand gehen, zureichen

zureichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zureichend, mnd. genȫchhaftich*, genȫchaftich, genæchaftich, genüchaftich, Adj.: nhd. genügend, dem Recht Genüge leistend, zureichend, ausreichend, zufrieden stellend, befriedigend
zureichende -- zureichende Pflege, mnd. gerak, N.: nhd. Zureichendes, Genüge, Notdurft, zureichende Pflege, ausreichender Zustand

Zureichendes (N.), mnd. gerÐke, gerek, N.: nhd. Ordnung, guter Zustand, Zureichendes (N.), genügende Pflege

Zureichendes, mnd. gerak, N.: nhd. Zureichendes, Genüge, Notdurft, zureichende Pflege, ausreichender Zustand

zureichendheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zureicher, m, nhd.: nhd. ; L.: DW

zureichlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zureichlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zureifen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zureihen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zureimen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zureimig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zureise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zureisen, mhd. zuorÆsen, st. V.: nhd. »zureisen«, zufallen (V.) (1)

zureisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zureisen, sw. v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zureiteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zureiteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zureiten -- ein Pferd zureiten, mnd. berÆden, st. V.: nhd. bereiten (V.) (2), ein Pferd zureiten, umreiten, Grenzen bereiten (V.) (2), einen Transport geleiten, reitend bereisen, erreichen, eine Versammlung besuchen

zureiten, mhd. anerÆten (1), anrÆten, ane rÆten, st. V.: nhd. »anreiten«, zu Pferd angreifen, angreifen, zureiten

zureiten, mhd. zuorÆten, zuo rÆten, st. V.: nhd. »zureiten«, herreiten, herbeireiten, herantraben, hinzureiten, reiten zu, näher kommen, entgegenreiten, begegnen

zureiten, mnd. tærÆden*, toriden, mnd.?, sw. V.: nhd. zureiten, eilig zureiten
-- eilig zureiten: mnd. tærÆden*, toriden, mnd.?, sw. V.: nhd. zureiten, eilig zureiten

zureiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zureiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zureitet -- Mensch der Pferde abrichtet und zureitet, mnd. pÐrdeberÆdÏre*, pÐrdeberÆder, M.: nhd. »Pferdebereiter«, Mensch der Pferde abrichtet und zureitet; pÐrderÆdÏre*, pÐrderÆder, M.: nhd. »Pferdereiter«, Mensch der Pferde abrichtet und zureitet

zureizen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurennen, mhd. zuorennen, zuo rennen, zðrennen, sw. V.: nhd. »zurennen«, herbeirennen, hinzueilen, zu Hilfe eilen

zurennen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zürgel, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zürgelbaum, ahd. ? geizboum 5, st. M. (a): nhd. »Geißbaum«, Zürgelbaum?; ? geizilboum*? 1, st. M. (a) (?): nhd. Zürgelbaum?

zürgelbaumfrucht, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zürgelbaumholz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zürgelbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zürgelholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zürgelnuszfresser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Züricher (eine Münze), mhd. zürichÏre*, züricher, st. M.: nhd. Züricher (eine Münze)

zuricht, Adv.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurichtanstalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurichtebrett, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurichten -- schlimm zurichten, mhd. gewursen, gewirsen, sw. V.: nhd. schlimm zurichten; gðlen, sw. V.: nhd. misshandeln, schlimm zurichten

zurichten -- schön zurichten, mhd. parelieren, sw. V.: nhd. zubereiten, schön zurichten, rüsten, ausrüsten

zurichten, germ. *tawjan, *taujan, sw. V.: nhd. bereiten, machen, fertigen, zurichten, tun, mächtig sein (V.); *þehsan?, germ.?, sw. V.: nhd. hauen, zurichten, Flachs schwingen

zurichten, ahd. garawen* 76, garawÐn*, sw. V. (1a, 3): nhd. bereiten (V.) (1), rüsten, herrichten, zurichten, fertig machen, sich vorbereiten, bereit machen, sich bereit machen, schmücken, bereitmachen, zurüsten, geben, bekleiden, darreichen, schaffen, ausarbeiten

zurichten, mhd. temperen*, tempern, sw. V.: nhd. schaffen, schöpfen (V.) (2), entstehen, sich mischen, mischen, äußern, mildern, einrichten, zurichten, dämpfen, mäßigen, abschwächen, ausgleichen, regeln, stimmen, vorbereiten, ermöglichen, zubereiten; temperÆen, temperien, sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten; temperieren, sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten

zurichten, mhd. zuorihten, zuo rihten, sw. V.: nhd. »zurichten«, bereitmachen, rüsten, zubereiten, herrichten

zurichten, mnd. anerichten*, anrichten, sw. V.: nhd. anrichten, einrichten, verfertigen, machen, herstellen, zurichten, errichten, gründen, anlegen, berichten, benachrichtigen, melden, unterrichten, belehren, anweisen, veranlassen; aptÐren, sw. V.: nhd. einrichten, zurichten, anerkennen, bestätigen; berÐden (1), bereiden, sw. V.: nhd. bereiten, vorbereiten, zurichten, herstellen, fertig machen, bezahlen, entrichten, ausstatten, verheiraten, ausrüsten, rüsten, sich fassen, rauhen (Tuch), scheren (Tuch); bestellen (1), sw. V.: nhd. bestellen, besetzen, umstellen, sperren, hindern, anstellen, ausrichten, verrichten, ausführen, zurichten, sorgen für, wahrnehmen, versorgen, einladen (V.), vorladen, einsetzen, anstellen, ausstatten, befehlen, verfügen, anweisen, beauftragen, zuteilen, feststellen, verabreden, beschlagnahmen, bekümmern

zurichten, mnd. ðtrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. ausrichten, gerade machen, zurecht biegen, zurecht machen, zurichten, anstellen, anordnen, bestellen (Botschaft), bewirken, vollführen, zum Austrag bringen ausrüsten, ausstatten, aussteuern, bewirten, bezahlen, entrichten, Schaden ersetzen, Schaden erstatten
-- schändlich zurichten: mnd. vörschanden*, vorschanden, sw. V.: nhd. schänden, schändlich zurichten

zurichten, mnd. mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben

zurichten, mnd. tærichten*, torichten, mnd.?, sw. V.: nhd. gerichtlich zusprechen, von Rechts wegen zusprechen, zurichten, ausrichten, anfertigen, in Richtigkeit bringen, befriedigen
-- hauend zurichten: mnd. tæhouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuhauen«, zurecht hauen, hauend zurichten
-- übel zurichten: mnd. tævlÆen*, tovlien, tovligen, mnd.?, sw. V.: nhd. ordnen, zieren, schmücken, zurecht machen, zufügen, übel zurichten
-- zurichten beschädigen: mnd. schenden, sw. V.: nhd. schänden, verletzen, zurichten beschädigen, verderben, zu Schande machen, vernichten, in Unehre fallen, Unehre bringen, Schande bringen, öffentlich beschimpfen, beflecken, entweihen, notzüchtigen, schimpfen, schädigen, schmähen, lästern, verleumden, schelten, tadeln, zanken, keifen, notzüchtigen

zurichten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurichter, mhd. zuorihtÏre*, zuorihter, st. M.: nhd. »Zurichter«, Bereitmachender

zurichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurichterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurichteschere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurichteschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zurichtespan, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zurichtung, mnd. ðtrichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausrichtung«, Art wie etwas eingerichtet ist, Einrichtung, Zurichtung, Bewirtung, Ausrüstung, Ausstattung, Endurteil, richterliche Bescheidung, Besorgung, Vollführung, Ausführung eines gerichtlichen Befehls, Vollstreckung eines Urteils, Vollstreckung eines Testaments, Bezahlung, Ausgleich, Entschädigung

zurichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuriechen, mnd. anerðken*, anrðken, anrǖken, st. V.: nhd. »anriechen«, entgegenriechen, zuriechen
zuriegeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuriegeln, mhd. vürebieten*, vürbieten, vür bieten, vurebieten, fürebieten*, furebieten*, st. V.: nhd. »fürbieten«, vorladen, vor sich halten, hoch halten, zuriegeln, sich zur Schau stellen, prunken

zuriegeln, mhd. zuorigelen, zuo rigelen, sw. V.: nhd. »zuriegeln«, zuschließen

zuriegeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuriegelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuriem, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuriemen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurieseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuriesen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuring, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuringen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurings, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuringweis, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurinkeln, v.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurinken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurinnen, mhd. zuorinnen, zðrinnen, zuo rinnen, st. V.: nhd. »zurinnen«, hinzulaufen, herbeilaufen, hinzueilen, herbeieilen

zurinnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zürlinbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zürm, M.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

zürnebraten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zürnen -- aufhören zu zürnen, mhd. verzürnen, vorzürnen, ferzürnen*, forzürnen*, sw. V.: nhd. »verzürnen«, aufhören zu zürnen, in Zorn geraten (V.)

zürnen -- zürnen mit, mhd. unhogen, sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit; zürnen (1), züren, zurnen, zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

zürnen, germ. *belgan, st. V.: nhd. schwellen, aufschwellen, zürnen; *erzisæn, *erzesæn, germ.?, sw. V.: nhd. zürnen; *grem-, sw. V.: nhd. knirschen, zürnen; *gremman, st.? V.: nhd. grimmen, grimmig sein (V.), toben, wüten, zürnen; *uzbelgan, st. V.: nhd. zürnen, erzürnen

zürnen, got. *grim-m-an?, sw. V. (3): nhd. ergrimmen, zürnen; hat-i-z-æn* 1, sw. V. (2), m. Dat., (Krause, Handbuch des Gotischen 242,2d): nhd. zürnen; in-raúh-t-jan* 2, sw. V. (1): nhd. erzürnt werden, zürnen, unwillig sein (V.); *raúh-t-jan, sw. V. (1): nhd. zürnen; un-wÐr-jan 2, sw. V. (1): nhd. unwillig sein (V.), zürnen

zürnen, an. kun-n-a, Part. Präs.: nhd. kennen, wissen, gönnen, können, zürnen

zürnen, ae. bel-g-an, st. V. (3b): nhd. zürnen, zornig sein (V.), zornig werden; ge-bel-g-an, st. V. (3b): nhd. zürnen, zornig sein (V.), zornig werden; iers‑ian, sw. V. (2): nhd. zürnen, erregen; þind‑an, st. V. (3a): nhd. schwellen, zürnen; wrÚ-þ-an, sw. V. (1): nhd. wüten, zürnen, angreifen, belästigen

zürnen, as. õ‑bel‑g‑an* 2, st. V. (3b): nhd. zürnen; bel‑g‑an 12, bol-g-an*, st. V. (3b): nhd. zürnen; *gi-bel-g-an?, st. V. (3b): nhd. zürnen

Zürnen, ahd. 9zurnida 5, st. F. (æ): nhd. Zürnen, Zorn, Grimm, Wut

zürnen, ahd. belgan 40, st. V. (3b): nhd. erzürnen, zürnen, in Zorn geraten, zornig sein (V.), sich erregen; 0zizurnen* 1, zirzurnen*, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. zürnen, streiten; 7zornæn* 1, sw. V. (2): nhd. streiten, zürnen, sich streiten; 5zurnen 32, sw. V. (1a): nhd. zürnen, sich empören, zürnen über, sich empören über, sich entrüsten, sich ereifern, sich erzürnen

zürnen, ahd. gremizzæn* 19?, gremizzen*?, sw. V. (2, 1a): nhd. zürnen, wüten, toben, murren, zornig werden, losbrüllen, erregt sein (V.), ergriffen sein (V.), erregt werden, laut verlangen, ergriffen werden, mit den Zähnen knirschen; *grimmisæn, lang., sw. V. (2): nhd. »ergrimmen«, zürnen, das Gesicht in Falten legen; irgremmizzæn* 3, sw. V. (2): nhd. grollen, zürnen, zornig werden, brummen, ergrimmen
-- zürnen über: ahd. 5zurnen 32, sw. V. (1a): nhd. zürnen, sich empören, zürnen über, sich empören über, sich entrüsten, sich ereifern, sich erzürnen

zürnen, mhd. belgen (1), pelgen, st. V.: nhd. »belgen«, aufschwellen, zürnen, sich erzürnen, sich empören, zornig werden über, erzürnen; bolgen (1), sw. V.: nhd. zürnen; erbelgen (1), irbelgen, rebelgen, st. V.: nhd. erzürnen, zürnen, sich entrüsten, zornig sein (V.), böse sein (V.), ergrimmt sein (V.), ergrimmt werden; ergramen, sw. V.: nhd. erzürnen, zürnen, in Zorn versetzen; erzürnen, irzurnen, derzurnen, rezurnen, irzornen, derzornen, rezornen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn versetzen, zürnen mit, in Zorn geraten (V.), zürnen, zornig werden, in Wut versetzen
-- zürnen mit: mhd. erzürnen, irzurnen, derzurnen, rezurnen, irzornen, derzornen, rezornen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn versetzen, zürnen mit, in Zorn geraten (V.), zürnen, zornig werden, in Wut versetzen

zürnen, mhd. gramen (1), sw. V.: nhd. »gramen«, zürnen; gremen, sw. V.: nhd. zornig machen, zürnen, grämen, erzürnt sein (V.); grimmen (1), st. V.: nhd. lärmen, brüllen, zürnen, ergrimmen, wüten, toben; grinnen, st. V.: nhd. zürnen, wüten, toben, lärmen, brüllen

zürnen, mhd. unhogen, sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit; unhügen, unhogen, mmd., sw. V.: nhd. unmutig, zürnen; zornen, sw. V.: nhd. »zornen«, zürnen, streiten; zürnen (1), züren, zurnen, zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

Zürnen, mhd. zürnen (2), zurnen, st. N.: nhd. Zürnen, Zorn

zürnen, mnd. balgen, balligen, sw. V.: nhd. balgen, zürnen, streiten, zanken, schlagen

zürnen, mnd. grÐmen, gremmen, sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zürnen, sich sorgen, sich grämen; grimmen (1), grimen, st. V.: nhd. knirschen, schallen, murren, keifen, zürnen, wütend sein (V.), grimmig sein (V.); grimmen (2), sw. V.: nhd. gram werden, zornig werden, ergrimmen, zürnen, toben

zürnen, mnd. mðlen, V.: nhd. maulen, schmollen, zürnen

zürnen, mnd. tȫrnen*, tornen, mnd.?, st. V.?, sw. V.?: nhd. zürnen, erzürnen, reizen

zürnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zürnend, mhd. zornec, tzarnec, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zürnend, wütend, heftig, grimmig; zorneclich, Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zornhaft, Adj.: nhd. »zornhaft«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornhaftic, Adj.: nhd. »zornhaftig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornic, zurnic, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zürnend, wütend, heftig, grimmig; zorniclich, zorneclich, Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zornisch, Adj.: nhd. zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornlich, zörnlich, Adj.: nhd. »zornlich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zürnende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zürnend, aufbegehrend; zürnic, zürnec, Adj.: nhd. »zürnig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig

zürnend, mnd. bolgen, bulgen, (Part. Prät.=)Adj: nhd. erzürnt, zürnend

zürnend, mnd. grÐmelÆk, Adj.: nhd. zornig, zürnend
-- schrecklich zürnend: mnd. grisgrimment*, grisgrimmende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Zähne weisend, schrecklich zürnend, sehr wütend
-- zürnend beklagen: mnd. grinnen, sw. V.: nhd. Mund verziehen, knirschen, zerknirschen, zürnend beklagen

Zürnende, mhd. zornÏrinne, st. F.: nhd. Zürnerin, Zürnende; zürnÏrinne*, zürnÏrin*, zürnerin, zürnerÆn, st. F.: nhd. »Zürnerin«, Zürnende

Zürnender, mhd. grÆnÏre* 1, grÆner, st. M.: nhd. Greiner, Mund Verziehender, Lachender, Weinender, Zürnender

Zürnender, mhd. zürnÏre*, zürner, zörner, st. M.: nhd. »Zürner«, Zürnender, Zörner, Zornmütiger, Wüterich

Zürner, mhd. zürnÏre*, zürner, zörner, st. M.: nhd. »Zürner«, Zürnender, Zörner, Zornmütiger, Wüterich

zürner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zürnerin, mhd. zornÏrinne, st. F.: nhd. Zürnerin, Zürnende

Zürnerin, mhd. zürnÏrinne*, zürnÏrin*, zürnerin, zürnerÆn, st. F.: nhd. »Zürnerin«, Zürnende

zürnerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zürnig, mhd. zürnic, zürnec, Adj.: nhd. »zürnig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig

zürnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zürnkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zürnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuröcheln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuroden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurollen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurosten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurring, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurrkette, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurrstellung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurrvorrichtung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurschaustellen, ahd. furigilegida* 1, st. F. (æ): nhd. Vorlegen, Vorlage, Auslegen, Zurschaustellen

Zurschaustellung, ahd. ruomalÆ* 5, ruomalÆn*, st. F. (Æ): nhd. Ruhmsucht, Prahlerei, Dünkel, Sich‑Rühmen, Zurschaustellung; ruomisal 7, st. N. (a): nhd. Ruhmsucht, Prahlerei, Dünkel, Rühmen, Zurschaustellung
-- schmachvolle Zurschaustellung: ahd. fingarzeihhan* 2, fingarzeichan*, st. N. (a): nhd. »Fingerzeichen«, Siegelring, schmachvolle Zurschaustellung, Verspottung

zurüchalten, ae. ’f-t-for-find-an, st. V. (3a): nhd. zurüchalten, aufhalten

zurück, idg. *ati‑, *ato‑, Adv.: nhd. über etwas hinaus, zurück, her

zurück, germ. *aftra, Adv.: nhd. zurück

zurück, got. af-t-r-a 102=101, afta, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 193, Krause, Handbuch des Gotischen 196,2), (zeitlich u. örtlich): nhd. wieder, zurück, rückwärts, wiederum, abermals

zurück, an. ap-t-an, Adv.: nhd. hernach, zurück, wieder; apt-r, Adv.: nhd. zurück, wiederum

zurück, ae. Ïf-t-er (2), Adv.: nhd. darauf, dann, nachher, später, zurück; ’f‑t, Ïf‑t, Adv.: nhd. wieder, von neuem, später, zurück, gleicherweise, dazu; hi-n-d-er, Adv.: nhd. hinter, hinten, nach, zurück

zurück, afries. a‑b‑ef-t-a 1, Adv.: nhd. zurück; bi‑t‑ef-t-a 1 und häufiger?, Adv.: nhd. zurück; *et- (3), Präf.: nhd. wieder, zurück

zurück, anfrk. bi-hal-v-on* 3, bi-hal-v-o*, be-hal-v-on*, be-hal-v-o*, Adv.: nhd. zurück

zurück, as. eft 196, aht*, eht, eft-o*, eht-o*, ett-o*, Adv.: nhd. wieder, zurück, andererseits, dagegen, darauf, nachher, dann; wi‑th‑ar* (1) 40, Adv., Präp.: nhd. wider, gegen, vor, für, über, zurück

zurück, ahd. bifora 26, Adv., Präf.: nhd. bevor, zuvor, zurück, rückwärts, vorher, früher, einstmals; heimort* 4, heimwart*, Akk.=Adv.: nhd. heim, nach Hause, zurück, heimwärts; heimortes 13, heimwartes*, Gen.=Adv.: nhd. heim, nach Hause, zurück; hintarort* 9, hintarwert*, Adv.: nhd. zurück, rückwärts, verkehrt, nachgeordnet, im Gegenteil; hintarot* 10, hintrot, Adv.: nhd. verkehrt, zurück, entgegengesetzt; hintarrukki* 2, hintarrucki*, Adv.: nhd. zurück; widar (2) 283?, Präp., Adv., Präf.: nhd. wider, gegen, gegenüber, wieder, zurück, zum Schutz gegen, vor, durch, im Hinblick auf, verglichen mit, gemäß, nach, für, über, rückwärts, dagegen, gegen, entgegen, wiederum, um...; widari* 59, Adv., Präf.: nhd. wieder, zurück, erwidernd, dagegen; widarort* 23, widarwert*, Adv.: nhd. zurück, um, im Gegenteil, dagegen, entgegengesetzt; widarortes* 2, Adv.: nhd. zurück, rückwärts

zurück, mhd. behinden, Adv.: nhd. hinten, zurück; behindere* (2), behinder, Adv.: nhd. hinten, hinter, zurück; beneben, Adv., Präp.: nhd. daneben, seitwärts, zur Seite, neben zu, nahe, zurück, hinweg, neben; dõwider, dawider, darwider, dar wider, derwider, dowider, dæ wider, Adv.: nhd. dagegen, dafür, zurück, andererseits, hingegen

zurück, mhd. herwider, her wider, Adv.: nhd. »herwider«, wieder, noch einmal, zurück, dagegen, andererseits, gegen, in Richtung auf; hindenõn, hindan, hintnan, hindenen, hinnen, hinde, hinten, Adv.: nhd. »hintenan«, hinten, von hinten, zurück; hindene, Adv.: nhd. »hintenan«, hinten, von hinten, zurück; hinder (3), hunder, Adv.: nhd. hinten, nach hinten, zurück; hinder (4), hinter, Präp.: nhd. hinter, unter, gegenüber, nach hinten, zurück, rückwärts; hindersich, Adv.: nhd. »hinter sich«, zurück, im Gegenteil; hinderwart, hinterwart, Adv.: nhd. »hinterwärts«, zurück, rückwärts, von hinten, hinter dem Rücken, heimlich; hinderwert, hinterwert, Adv.: nhd. »hinterwärts«, nach hinten, von hinten, zurück; hinderwertes, Adv.: nhd. »hinterwärts«, nach hinten, von hinten, zurück; hinderwertlingen, Adv.: nhd. nach hinten, von hinten, zurück; hinhinder, Adv.: nhd. zurück, rückwärts; hinumbe, hin umbe, hineumbe, Adv.: nhd. um, um ... herum, herum, zurück; hinwider, hinewider, Adv.: nhd. zurück, wieder, rückwärts, nach, von hinten, weiter, wiederum, dagegen; hæher, hãher, Adv. Komp.: nhd. höher, weiter, aufwärts, weiter weg, zurück, mehr, weitläufiger, um einen höheren Preis
-- Tritt zurück: mhd. hindertrit, st. M.: nhd. »Hintertritt«, Tritt zurück, Rückgang, Fehltritt, Störung, Behinderung, Hemmnis
-- weiter zurück: mhd. hinderbaz, Adv.: nhd. weiter zurück

zurück, mhd. wider (2), witer, widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß; widere, Adv.: nhd. gegen, zurück, wieder; widerwartes, widerwarts, Adv.: nhd. entgegen, zurück, wiederum, umgewendet, verkehrt; widerwert (2), widerwart, Adv.: nhd. entgegen, zurück, wiederum, verkehrt; zerücke, zurucke, zuruche, zuruoche, Adv.: nhd. zurück, rückwärts, hinter sich, nach hinten, rücklings
-- wieder zurück: mhd. umbehine*, umbehin, umbhin, Adv.: nhd. umhin, um etwas herum, herum, umher, wieder zurück
-- zurück ans andere Ufer fahren: mhd. überkÐren, über kÐren, sw. V.: nhd. »überkehren«, zurückkehren, umwenden, zurück ans andere Ufer fahren

zurück, mnd. achter (4), achtere, Adv.: nhd. hinten, zurück, weiterhin, später, nachher, wiederum; achterrügge, Adv.: nhd. rückwärts, zurück, hinter dem Rücken, hinterrücks; achterwõrt, achterwært, achterwart, achterwort, Adv.: nhd. hinterwärts, zurück; achterwÐrt, achterwert, Adv.: nhd. hinterwärts, zurück
-- Blick zurück: mnd. achterblik, M.: nhd. Rückblick, Blick zurück, Blick von hinten
-- hinterwärts zurück: mnd. achteraf, Adv.: nhd. hinten ab, hinterwärts zurück
-- zurück seiend: mnd. entachter, intachter, Adj.?: nhd. rückständig, hinten seiend, zurück seiend

zurück, mnd. hinderrügges, hinderrugks, hinderrucks, Adv.: nhd. zurück; hinderwõrt, hinderwært, Adv.: nhd. zurück, rückwärts; hinderwÐrt, hinderwert, Adv.: nhd. zurück, rückwärts; hintan***, Adv.: nhd. hintan, zurück
-- sich zurück ziehen: mnd. hinken, sw. V.: nhd. hinken, lahm gehen, unsicher gehen, lahm sein (V.), auf drei Beinen laufen, wankend werden, stottern, sich zurück ziehen, nicht voran wollen (V.), schwankend sein (V.), unentschlossen sein (V.), zaudern
-- wieder zurück: mnd. hÐrewÐder, Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil; hÐrwedder*, hÐrwÐder, hÐrwider, Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil

zurück, mnd. tærügge*, torugge, mnd.?, Adv.: nhd. zurück

zurück, mnd. ȫverstǖre, ȫverstǖr, æverstǖre, æverstǖr, Adv.: nhd. zurück, rückwärts, verkehrt, an den Ausgangsort; revers (2), Adv.: nhd. zurück; rügge (4), Adv.: nhd. zurück, rück
zurück, mnd. wedder (2), wÐder*, weder, widder, wider, Adv.: nhd. wider, zurück, wieder, wiederum, abermals, mehrmals, entgegen, zuwider, feindlich, widerlich, verhasst, lästig, unangenehm; wedderwÐrt*, wedderwert, mnd.?, Adj.: nhd. rückwärts, zurück
-- nicht zurück gehen könnend: mnd. unwedderkæmelÆk*, unwedderkomelik, unwederkomelik, mnd.?, Adj.: nhd. »unwiederkömmlich«, nicht zurückgehbar, nicht zurück gehen könnend
-- weiter zurück: mnd. uphær, mnd.?, Adv.: nhd. höher hinauf, weiter zurück, bei Seite

zurück, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zurück..., ahd. hinair, Präf.: nhd. zurück...; hintar 27, Präp., Präf.: nhd. hinter, bei, zurück..., um...; umbi 512, Präp., Adv., Präf.: nhd. um, an, bei, herum, um ... herum, im Umkreis, durch, aus, wegen, mit, um ... willen, für, gegen, gegenüber, hinsichtlich, von, über, ringsum, rings umher, zurück..., umher...; widargi, Präf.: nhd. zurück..., rück..., wieder...; widarigi, Präf.: nhd. zurück...; widariir, Präf.: nhd. zurück...

zurückbeben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückbegeben -- sich zurückbegeben, mhd. widertragen, wider tragen, st. V.: nhd. »widertragen«, zurücktragen, zurückbringen, zurückbringen in, sich zurückziehen, sich zurückbeziehen, sich zurückbegeben

zurückbegeben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückbehalten -- Geld zurückbehalten, mnd. geltsmorken***, sw. V.: nhd. geizig sein (V.), Geld zurückbehalten

zurückbehalten -- nicht zurückbehalten, ahd. framlõzan* 2, red. V.: nhd. verlassen (V.), lassen, nicht zurückbehalten, nicht zurückhalten, hervorkommen lassen, aufgeben

zurückbehalten (V.), mhd. Ænbehalten 1, st. V.: nhd. einbehalten (V.), zurückbehalten (V.)

zurückbehalten (V.), mhd. besperren, bisperren, pesperren, sw. V.: nhd. zusperren, aussperren, versperren, einschließen, zurückbehalten (V.), verschließen, verriegeln, einschließen in

zurückbehalten (V.), mnd. behebben, sw. V.: nhd. erreichen, bekommen, behalten (V.), zurückbehalten (V.), wegnehmen

zurückbehalten (V.), mnd. underbehælden*, underbeholden, mnd.?, st. V.: nhd. im Besitz behalten (V.), zurückbehalten (V.)

zurückbehalten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurückbehaltung, mnd. bewerringe, F.: nhd. Hinderung, Zurückbehaltung

zurückbehaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückbehaltungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zurückbeißen, mhd. widerebÆzen*, widerbÆzen, st. V.: nhd. beißen, zurückbeißen, bissig antworten

zurückbekommen, mhd. widergehaben, wider gehaben, wider geheben, sw. V.: nhd. jemanden zurückhalten von, hindern an, sich zurückhalten von, Widerstand leisten, aufhören, sich festhalten mit, zurückbekommen; widerhaben, wider haben, widerhõn, sw. V.: nhd. sich widersetzen, aufhalten, aufhören, Widerstand leisten, sich festhalten, sich festhalten mit, zurückhalten, zurückbekommen, zurückbleiben, wiederhaben, steckenbleiben, sich behaupten gegen

zurückbekommen, mnd. inkrÆgen, inkrigen, st. V.: nhd. hereinbekommen, einernten, einbringen, gewinnen, eindeichen, zurückbekommen, wiedererhalten (V.), erreichen, zu fassen bekommen, sich in Besitz setzen auf gütlichem oder feindlichem Wege

zurückberichten, ae. ’f-t-ge-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. zurückberichten, zurückverkünden, hinterbringen; ’f-t-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. zurückberichten, zurückverkünden, hinterbringen

zurückberichten, ahd. widarkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. zurückberichten, zurückmelden, Bescheid sagen, absagen, sich lossagen

zurückberichten, mhd. widerkünden, sw. V.: nhd. »widerkünden«, zurückberichten, zurückmelden; widerkündigen, sw. V.: nhd. zurückberichten, zurückmelden

zurückberichten, mnd. wedderkündigen*, wedderkundigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerkündigen«, zurückberichten, zurückmelden

zurückberufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückberufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückbeugen, an. keik-ja, sw. V. (1): nhd. zurückbeugen, rückwärts beugen

zurückbeugen, ahd. umbibougen* 1, sw. V. (1a): nhd. »umbeugen«, zurückbeugen, zurückwenden

zurückbeugen, mhd. widerbiegen, widerbðgen, st. V.: nhd. »wiederbiegen«, zurückbeugen, zurückbiegen, zurückbiegen in, geradebiegen, ausgleichen

zurückbeugen, mnd. ? wedderbȫgen*, wedderbogen, wederbogen, V.: nhd. widerspiegeln?, krümmen?, biegen?, rückwärts krümmen?, zurückbeugen?

zurückbeugen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückbewegen -- sich zurückbewegen von, mhd. erwegen (1), irwegen, st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu

zurückbewegen -- sich zurückbewegen, ahd. widarweggen* 1, sw. V. (1b): nhd. sich zurückbewegen, zurückweichen

zurückbeziehen -- sich zurückbeziehen, mhd. widertragen, wider tragen, st. V.: nhd. »widertragen«, zurücktragen, zurückbringen, zurückbringen in, sich zurückziehen, sich zurückbeziehen, sich zurückbegeben

zurückbeziehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückbiegen, ahd. widarbiogan* 2, st. V. (2a): nhd. zurückbiegen; widarkrampfen* 1, widarkrempfen*, sw. V. (1a): nhd. zurückbiegen, krümmen

zurückbiegen, mhd. widerbiegen, widerbðgen, st. V.: nhd. »wiederbiegen«, zurückbeugen, zurückbiegen, zurückbiegen in, geradebiegen, ausgleichen
-- zurückbiegen in: mhd. widerbiegen, widerbðgen, st. V.: nhd. »wiederbiegen«, zurückbeugen, zurückbiegen, zurückbiegen in, geradebiegen, ausgleichen

zurückbiegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurückbiegung, mhd. widervalt, st. M.: nhd. Zurückbiegung, Ringelung des Haares, Abhauen des Ohres

zurückbilden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückbinden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückblasen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückbleiben -- bevorstehen; zurückbleiben, mnd. vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen

zurückbleiben, ae. õ-bÆd-an, st. V. (1): nhd. warten, bleiben, zurückbleiben, überleben; ge-lÚ-f‑an, sw. V. (1): nhd. vermachen, zurücklassen, zurückbleiben; lÚ-f‑an, sw. V. (1): nhd. vermachen, hinterlassen, zurücklassen, zurückbleiben, lassen

zurückbleiben, as. af‑stõ‑n* 1, anom. V.: nhd. stehen bleiben, zurückbleiben; af‑sta‑n‑d‑an 2, st. V. (6): nhd. stehen bleiben, zurückbleiben

zurückbleiben, ahd. bilÆban 35?, st. V. (1a): nhd. bleiben, zurückbleiben, zurücklassen, übrigbleiben, aufhören, sterben, wegbleiben, unterbleiben; gistullen* 14, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, stocken, sich enthalten, sich einer Sache enthalten, sich zurückhalten von, stillstehen, zurückbleiben, stocken; gitwellen* 10, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, versäumen, zurückbleiben, zurückhalten, zögern, verzögern, abwarten

zurückbleiben, mhd. afterbelÆben*, after belÆben, st. V.: nhd. zurückbleiben; beklÆben, biklÆben, st. V.: nhd. haften bleiben, verbleiben, wurzeln, gedeihen, stecken bleiben, verkommen (V.), am Leben bleiben, davonkommen, zurückbleiben, übrigbleiben, Wurzeln schlagen, haftenbleiben an, verhaftet sein (V.), umkommen, verhungern, verbleiben; bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen

zurückbleiben, mhd. hinderbelÆben***, st. V.: nhd. »hinterbleiben«, zurückbleiben

Zurückbleiben, mhd. hinderbelÆben*, hinderblÆben, st. N.: nhd. »Hinterbleiben«, Zurückbleiben

zurückbleiben, mhd. verligen, ferligen*, st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen; vertwalen*, vertwõlen, fertwõlen*, sw. V.: nhd. zurückbleiben, von Kräften kommen, sich aufhalten; widerhaben, wider haben, widerhõn, sw. V.: nhd. sich widersetzen, aufhalten, aufhören, Widerstand leisten, sich festhalten, sich festhalten mit, zurückhalten, zurückbekommen, zurückbleiben, wiederhaben, steckenbleiben, sich behaupten gegen

zurückbleiben, mnd. achterblÆven, V.: nhd. unterbleiben, zurückbleiben, ausbleiben; achteren, achtern, echtern, sw. V.: nhd. hintansetzen, entfernen, zurückbleiben, ausbleiben; afblÆven, st. V.: nhd. unterbleiben, abgeschafft sein (V.), fortbleiben, davonbleiben, zurückbleiben; entachteren, entachtern, sw. V.: nhd. zurückbleiben, verziehen, zurücksetzen, verschieben, hinten lassen, versäumen, beeinträchtigen; entblÆven (1), untblÆven, st. V.: nhd. »entbleiben«, zurückbleiben, unterbleiben, ausbleiben, fortbleiben

Zurückbleiben, mnd. entblÆven (2), entblÆvent, untblÆven, untblÆvent, N.: nhd. Zurückbleiben, Ausbleiben

zurückbleiben, mnd. entvallen, envallen, untvallen, st. V.: nhd. entfallen (V.), herunterfallen, wegfallen, abfallen, fortfallen, einem etwas nicht halten, weniger bekommen, entsinken, ausfallen (Haare bzw. Zähne), fallen (Flut bzw. Wasser), sinken, in Sünde fallen, aus dem Gedächtnis entfallen (V.), abfallen (von jemandem), zurückbleiben, jemanden des Versprechens entfallen (V.), ausfallen, jemandem ein Wort nicht halten, jemandem ein Versprechen nicht halten, sich jemandem entziehen, sterben

zurückbleiben, mnd. hinderblÆven, st. V.: nhd. hinten bleiben, zurückbleiben

zurückbleiben, mnd. nõblÆven, nabliven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden; naerblÆven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden

zurückbleiben, mnd. vörachteren*, vorachteren, vorachtern, sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vörblÆven* (1), vorblÆven, vorbliven, st. V.: nhd. bleiben, verweilen, zurückbleiben, bestehen bleiben, wegbleiben, ausbleiben, nicht erscheinen, nicht zurückkehren, verloren gehen, fernbleiben, Abstand halten, unterbleiben, nicht geschehen, nicht stattfinden, nicht ausgeführt werden, schuldig bleiben, nicht bezahlt werden, verbleiben, einstehen; vörechteren*, vorechteren, sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vörharren*, vorharren, vorherren, sw. V.: nhd. verharren, verbleiben, bleiben, zurückbleiben, ausharren, aushalten, hartnäckig bleiben bei, verzögern, säumig sein, harren, warten; vörhælden* (1), vorhælden, vorholden, vorhalden, st. V.: nhd. »verhalten« (V.), zurückhalten, hinhalten, hindern, aufschieben, hinauszögern, vorenthalten (V.), verheimlichen, verbergen, zurückbleiben, bleiben, sich aufhalten, abwarten, anhalten, aufhalten, belangen, aufpassen, auflauern, Hinterhalt legen, nachstellen, zu fassen suchen, halten, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), unterhalten (V.), sorgen, schützen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken

Zurückbleiben, mnd. vörsǖmenisse*, vorsǖmenisse, vorsǖmnisse, vorsumpnisse, F.: nhd. Versäumnis, Ausfall, Nachlässigkeit, Vernachlässigung, Pflichtversäumnis, Saumseligkeit, Lässigkeit, Lauheit, Unaufmerksamkeit, Nichterfüllung der gerichtlichen Formen, Verwahrlosung, Versehen, Lückenhaftigkeit, Zurückbleiben, nachteilige Folgen, aus Säumigkeit entstehender Nachteil

zurückbleiben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückbleibend, afries. ef-t-er‑stal-l‑ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. rückständig, zurückbleibend

zurückbleibend, mhd. hinderstellic, hinderstellec, Adj.: nhd. bei Seite gestellt, übrig, zurückgestellt, aufbewahrt, sich nach hinten stellend, zurückbleibend, rückständig, unbeglichen, ausstehend

zurückbleibend, mnd. achterstÐdich, Adj.: nhd. rückständig, übrig bleibend, zurückbleibend; achterstellich, Adj.: nhd. zurückbleibend, rückständig, übrigbleibend

zurückbleibt -- Blei das beim Scheiden des Silbers vom Blei im Treibherd zurückbleibt, mnd. dest (1), M.: nhd. Herdblei, Blei das beim Scheiden des Silbers vom Blei im Treibherd zurückbleibt

zurückbleibt -- Hinterkorn das beim Worfeln zurückbleibt, mnd. echtereste* (2), echterste, N.: nhd. Hinterkorn das beim Worfeln zurückbleibt, Nachgeburt

zurückbleibt -- stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt, mnd. brõke (4), brak, F.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.) bei Erfüllung von Verbindlichkeiten, Bruch (M.) (1), Deichbruch, Dammbruch, Loch, stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt, Mauerriss, Erdspalte, Sonnenfinsternis

zurückblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurückblicken, ae. ’f-t-s-céaw-ian, sw. V. (2): nhd. zurückschauen, zurückblicken

zurückblicken, ahd. hintarsehan* 2, st. V. (5): nhd. zurücksehen, zurückblicken; widarsehan* 4, widarisehan*, st. V. (5): nhd. zurücksehen, zurückblicken, entgegensehen, sich gegenseitig anschauen, sich gegenseitig achten; widarskouwæn* 1, widarscouwæn*, sw. V. (2): nhd. zurückschauen, zurückblicken

Zurückblicken, mhd. hindersehen (2), st. N.: nhd. »Hintersehen«, Zurückblicken, Rücksicht

zurückblicken, mhd. hindersehen*** (1), V.: nhd. »hintersehen«, zurückblicken

zurückblicken, mhd. sehen (1), sÐn, st. V. (5): nhd. sehen, sehen können, blicken, dreinblicken, erblicken, bemerken, erkennen, beachten, finden, treffen, erleben, aufsuchen, wahrnehmen, hören, ansehen, ansehen als, halten für, zusammentreffen, besuchen, aussehen, hinterhersehen, sich wenden an, achten auf, sich kümmern um, sorgen um, sorgen für, berücksichtigen, hindurchsehen durch, zurückblicken, hineinblicken in, schauen, erfreuenden Blick haben, betrübenden Anblick haben

zurückblicken, mhd. widersehen (1), wider sehen, st. V.: nhd. zurücksehen, sich umsehen, sich umblicken, zurückblicken, zurückblicken in, jemandes Blicke erwidern, Blicke zuwerfen
-- zurückblicken in: mhd. widersehen (1), wider sehen, st. V.: nhd. zurücksehen, sich umsehen, sich umblicken, zurückblicken, zurückblicken in, jemandes Blicke erwidern, Blicke zuwerfen

zurückblicken, mnd. ümmesÐn, ummesÐn, mnd.?, st. V.: nhd. »umsehen«, zurückblicken, umherschauen; wedderschouwen***, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederschauen, zurückblicken

zurückblicken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückblinken, ahd. widariskÆnan* 1, widariscÆnan*, st. V. (1a): nhd. »widerscheinen«, zurückglänzen, zurückstrahlen, zurückblinken

zurückblinken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückbrechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückbringen, ae. ’f-t-br’-ng-an, sw. V. (1): nhd. zurücktragen, zurückbringen; ’f-t-hweorf-an, st. V. (3b): nhd. wiederherstellen, zurückbringen; on‑géagn‑bri-ng‑an, st. V. (3a): nhd. zurückführen, zurückbringen; on‑géagn‑lÚ-d‑an sw. V. (1): nhd. zurückbringen, wiederbringen
-- nach einem Heim zurückbringen: ae. hõ-m-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. unterbringen, nach einem Heim zurückbringen
-- wieder zurückbringen: ae. ge-st’-f-n‑an, sw. V.: nhd. wieder zurückbringen, hin und her bewegen, einrichten

zurückbringen, anfrk. bri-ng-an* 6, bri-ng-on, st. V. (3a): nhd. bringen, zurückbringen, zuführen

zurückbringen, ahd. afurtragan* 3, avurtragan*, st. V. (6): nhd. zurücktragen, zurückbringen, zurückmelden; bikÐren* 104, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, bekehren, umkehren, umwenden, umwandeln, abwenden, hinwenden, richten, zur Umkehr bringen, verkehren, verwandeln, rückgängig machen, ändern, treiben, stürzen, zurückbringen; irbiotan* 51, st. V. (2b): nhd. erbieten, anbieten, entbieten, verheißen, erweisen, bezeichnen, darreichen, zurückbringen, zurückgeben, erstatten, ausstrecken; widarbringan* 10, anom. V.: nhd. wiederbringen, zurückbringen, zurückführen, wiederherstellen, retten, erretten; widarigiantwurten* 1, sw. V. (1a): nhd. zurückbringen; widarkÐren* 10, sw. V. (1a): nhd. wiederkehren, zurückkehren, zurückbringen, zurückschieben, zurückweichen, hinwenden, umdrehen

zurückbringen, mhd. gewideren, sw. V.: nhd. abwenden, ablehnen, abweisen, von sich weisen, wieder einbringen, zurückbringen, anfechten, aufheben; herwiderebringen*, herwiderbringen, herwider bringen, st. V., sw. V.: nhd. zurückbringen

zurückbringen, mhd. widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern

Zurückbringen, mhd. widerbringunge, st. F.: nhd. »Widerbringung«, Wiederherstellung, Zurückbringen, Errettung

zurückbringen, mhd. widergetrÆben, st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widergewinnen, wider gewinnen, st. V.: nhd. wiedergewinnen, zurückgewinnen, zurückerobern, zurückerhalten (V.), zurückbringen, zurückholen; widergeziehen, wider geziehen, st. V.: nhd. zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an; widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widertragen, wider tragen, st. V.: nhd. »widertragen«, zurücktragen, zurückbringen, zurückbringen in, sich zurückziehen, sich zurückbeziehen, sich zurückbegeben; widertrÆben, wider trÆben, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; widervüeren, widerfüeren*, wider vüeren, sw. V.: nhd. »widerführen«, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, entgegenbringen, entgegenführen, entgegentragen, zurückführen; widerziehen, wider ziehen, st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten
-- zurückbringen auf: mhd. widergetrÆben, st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widertrÆben, wider trÆben, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; widervüeren, widerfüeren*, wider vüeren, sw. V.: nhd. »widerführen«, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, entgegenbringen, entgegenführen, entgegentragen, zurückführen
-- zurückbringen in: mhd. widertragen, wider tragen, st. V.: nhd. »widertragen«, zurücktragen, zurückbringen, zurückbringen in, sich zurückziehen, sich zurückbeziehen, sich zurückbegeben
-- zurückbringen zu: mhd. widergetrÆben, st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widertrÆben, wider trÆben, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; widervüeren, widerfüeren*, wider vüeren, sw. V.: nhd. »widerführen«, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, entgegenbringen, entgegenführen, entgegentragen, zurückführen

zurückbringen, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren

zurückbringen, mnd. rüggebringen, sw. V.: nhd. »zurückbringen«, bei Rückkehr überbringen

zurückbringen, mnd. vörsǖmen* (1), vorsǖmen, versðmen, sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.); wedderbringen, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederbringen, wiedergutmachen, ersetzen, abbringen, zurückbringen; wedderdrõgen*, wedderdragen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedertragen«; wedderdrÐgen***, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedertragen«; weddervȫren*, weddervoren, weddervuren, mnd.?, sw. V.: nhd. zurückführen, zurücktragen, zurückbringen
zurückbringen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurückbringer, mhd. widerbringÏre*, widerbringer, st. M.: nhd. »Widerbringer«, Zurückbringer, Wiederhersteller, Retter, Erretter, Erlöser

Zurückbringerin, mhd. widerbringÏrinne*, widerbringerinne, st. F.: nhd. »Widerbringerin«, Zurückbringerin, Wiederbestellerin, Erretterin, Erlöserin

Zurückbringung, mnd. wedderdrõginge***, mnd.?, F.: nhd. »Wiedertragung«, Zurücktragung, Zurückbringung; wedderdrÐginge*, wedderdreginge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedertragung«, Zurücktragung, Zurückbringung

zurückbringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückdämmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückdenken, ae. ’f-t-ge-mun-an, Prät.-Präs.: nhd. vergegenwärtigen, zurückdenken; ’f-t-þ’nc-an, sw. V. (1): nhd. vergegenwärtigen, zurückdenken

zurückdenken, mnd. erdenken, sw. V.: nhd. erdenken, ersinnen, ausdenken, überlegen (V.), gedenken, zurückdenken, denkend finden, erinnern

zurückdenken, mnd. vördenken* (1), vordenken, st. V.: nhd. denken, gedenken, bedenken, erwägen, überlegen (V.), bedacht sein (V.) auf, zurückdenken, sinnen auf, erinnern, denken an, verdenken, übel nehmen, vorwerfen, in Verdacht haben, beargwöhnen, verargen, verdächtigen

zurückdenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückdeuten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückdrängen, ahd. bideppen* 3, bidebben*, sw. V. (1b): nhd. unterdrücken, zurückdrängen, beruhigen, niederdrücken; bidðhen* 4, sw. V. (1a): nhd. pressen, drücken, niederdrücken, zurückdrängen, zusammendrängen, befestigen; firrukken* 3, firrucken*, sw. V. (1a): nhd. »verrücken«, vorrücken, zurückdrängen, sich entfernen; firtemmen* 1, sw. V. (1a): nhd. hinausstoßen, zurückdrängen, vertreiben; gidðhen* 6, sw. V. (1a): nhd. drücken, zusammendrücken, pressen, mengen, gerinnen, eindrücken, zurückdrängen; ubarkweman* 6, ubarqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. »überkommen«, überraschen, besiegen, auftreten, siegen, widerstehen, überwinden, zurückdrängen, niederdrücken; widarskurgen* 5, widarscurgen*, sw. V. (1a): nhd. zurückweisen, zurücktreiben, sich widersetzen, zurückstoßen, zurückdrängen, sich entgegenstemmen

zurückdrängen, mhd. umbehintuon*, umbehin tuon, an. V.: nhd. »zurückdrängen«

zurückdrängen, mhd. verstüefen, ferstüefen*, sw. V.: nhd. zurückdrängen, aufhalten, decken, schützen; widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären

zurückdrängen, mnd. afdrÐgen (2), st. V.: nhd. durch Betrug nehmen, abnötigen, erpressen, erzwingen, zurückdrängen, abdrängen, forttreiben, wegdrängen (vom Eide); afdrengen, sw. V.: nhd. zurückdrängen, abdrängen, forttreiben, wegdrängen, abnötigen, erpressen, abzwingen

zurückdrängen, mnd. schðlen (1), schulen, sw. V.: nhd. sich verbergen, sich verstecken, verborgen sein (V.), im Hinterhalt lauern, Zuflucht suchen, Schutz suchen, unsichtbar sein (V.), verstohlen blicken, verstohlen horchen, beschränken, zurückdrängen, sich heimlich aufhalten

zurückdrängen, mnd. vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen; vördrücken*, vordrucken, sw. V.: nhd. erdrücken, niederdrücken, bedrücken, durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, bedrängen, unterdrücken, verkleinern, erniedrigen, zurückdrängen, verdrängen, vertreiben, verschweigen, ausschalten, überwältigen, vernichten, vergeuden, verschütten

zurückdrängen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückdrängung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückdrehen, ae. ’f-t-cie-r-r-an, ef-t-cy-r-r-an, ef-t-ge-cie-r-r-an, ef-t-ge-cy-r-r-an, sw. V. (1): nhd. zurückdrehen, umkehren

zurückdrehen, mnd. wedderdrücken*, wedderdrucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerdrücken«, zurückdrehen, rückwärtsbeugen, zurückwenden; wedderpersen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederpressen«, zurückdrehen, zurückwenden

zurückdringen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückdrücken, mhd. zerückedrücken*, zerücke drücken, sw. V.: nhd. zurückdrücken

zurückdrücken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückebben, mnd. ebben (1), sw. V.: nhd. zurückgehen (von der Meerflut), zurückebben

zurückeilen, ae. ’f-t-ge-ri-n-n-an, st. V. (3a): nhd. zurücklaufen, zurückrennen, zurückeilen

zurückeilen, as. wi‑th‑ar‑Æ‑l‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. »widereilen«, zurückeilen

zurückeilen, ahd. widarÆlen* 2, sw. V. (1a): nhd. »zurückeilen«, zurückkehren

zurückeilen, ahd. widarfaran* 11, st. V. (6): nhd. entgegenfahren, zurückeilen, widersetzen, zurückkehren, weggehen

zurückeilen, mhd. widergõhen, wider gõhen, sw. V.: nhd. zurückeilen; widerÆlen, sw. V.: nhd. zurückeilen

zurücken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückerhalten (V.), mhd. widerenpfõhen* 64, widerenphõhen, st. V.: nhd. zurückerhalten (V.), wiederaufnehmen; widergewinnen, wider gewinnen, st. V.: nhd. wiedergewinnen, zurückgewinnen, zurückerobern, zurückerhalten (V.), zurückbringen, zurückholen

zurückerhalten (V.), mnd. weddervõren*, weddervaren, mnd.?, st. V.: nhd. widerfahren, zu teil werden, begegnen, geschehen, erhalten (V.), zurückerhalten (V.), erfahren (V.)

zurückerhalten, mhd. widerwinnen, st. V.: nhd. wiedergewinnen, zurückerhalten

zurückerinnern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückerobern, mhd. widergewinnen, wider gewinnen, st. V.: nhd. wiedergewinnen, zurückgewinnen, zurückerobern, zurückerhalten (V.), zurückbringen, zurückholen

zurückerstatten, ahd. gaganwerten* 1, sw. V. (1a): nhd. zurückgeben, wiedergeben, zurückerstatten; widarsezzen* 3, sw. V. (1a): nhd. widersetzen, wiederherstellen, wieder erstatten, zurückerstatten, gegensetzen

zurückerstatten, mhd. vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen; widererstaten 1, sw. V.: nhd. zurückerstatten; widergeben (1), wider geben, wideregeven, wideregefen*, st. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben, zurückerstatten, erbrechen; widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären; widerweren (2), widerwern, sw. V.: nhd. zurückgewähren, zurückerstatten

zurückerstatten, mnd. ȫverlÐveren, æverlÐveren, averlÐveren, ǖberlÆberen, sw. V.: nhd. überliefern, übergeben (V.), aushändigen, hinterlegen, in jemandes Verfügungsgewalt geben, zurückerstatten, ausliefern, mitteilen, nennen, angeben
zurückerstatten, mnd. vörgȫden*, vorgȫden, vorgðden, vorguden, vorgoten, sw. V.: nhd. vergüten, wieder gut machen, ersetzen, mit Gutem vergelten, aufwiegen, zurückerstatten, aufbessern, gütlich beilegen, vergleichen, versöhnen; wedderleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerlegen« (V.) (2), vergüten, zurückerstatten, bezahlen, Vermächtnisse eines Testaments auszahlen, rückgängig machen (durch Einspruch), mit jemandem in eine Handelsgesellschaft treten, umlegen

zurückerstatten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückerstatteter Zoll (M.) (2), mnd. ? weddertolne, mnd.?, M.: nhd. zurückerstatteter Zoll (M.) (2)?

Zurückerstattung, mnd. wedderkÐr, wedderkõr, mnd.?, M.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐre, wedderkare, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐringe, wedderkaringe, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung

zurückerwarten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückerwerben -- von jemandem etwas zurückerwerben, mnd. aflȫsen*, aflæsen, sw. V.: nhd. ablösen, losbinden, vom Amt entbinden, abbezahlen von einer Schuld, einlösen, von jemandem etwas zurückerwerben

zurückerwerben, mhd. widererwerben, wider erwerben, st. V.: nhd. »widererwerben«, zurückerwerben

zurückfahren, mhd. prellen, sw. V.: nhd. aufprallen, abprallen, zurückfahren, sich schnell fortbewegen, hervorbringen, fortstoßen, werfen, zurückprallen, schnellen aus

zurückfahren, mnd. vanvõren, st. V.: nhd. wegfahren, zurückfahren

zurückfahren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückfahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), mnd. vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

zurückfallen, ae. ’f-t-õ-s-lÆ-d-an, st. V. (1): nhd. zurückgleiten, zurücksinken, zurückfallen

zurückfallen, afries. in‑hwerv-a* 2, st. V. (3b): nhd. zurückkehren, zurückfallen; wi-ther‑fal-l-a* 1 und häufiger?, wÐ-r-fal-l-a, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. zurückfallen

zurückfallen, ahd. girisiræn* 1, sw. V. (2): nhd. abfallen, versagen, fehlen, wegfallen, zurückfallen, ermatten; irfliohan* 8, st. V. (2b): nhd. fliehen, entfliehen, meiden, entrinnen, entlaufen, zurückfallen, zurückweichen, ausweichen; widarirukken* 1, widarirucken*, sw. V. (1a): nhd. zurückfallen, zurückweichen
-- auf jemanden zurückfallen: ahd. afurgifezzan* 1, avurgifezzan*, st. V. (5): nhd. zufallen, auf jemanden zurückfallen
-- zurückfallen auf: ahd. sehan (1) 573, st. V. (5): nhd. sehen, blicken, schauen, betrachten, wahrnehmen, beachten, sehen auf, hinsehen, anblicken, erblicken, sich beziehen, zurückfallen auf, verbunden sein (V.), achten, achtgeben, beachten, sorgen für, etwas hüten, Rücksicht nehmen auf, scheinen

zurückfallen, mhd. ervallen, erfallen*, red. V., st. V.: nhd. niederfallen, zu Tode fallen, zurückfallen, zuteilwerden, anfallen, als Ertrag anfallen, fallen, sich niederstürzen, sich herabstürzen, überfallen (V.), fallen auf, töten, erschlagen (V.), herabstürzen von, stürzen in

Zurückfallen, mhd. hindervelle, hinderfelle*, st. F.: nhd. Zurückfallen, Zurücksinken, Widerlegung

zurückfallen, mhd. kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

zurückfallen, mhd. vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen; widererben 4, sw. V.: nhd. zurückfallen, wieder erben, weitervererben, sich weitervererben; widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widergevallen 6, widergefallen*, st. V.: nhd. zurückfallen, wieder zufallen; widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern

Zurückfallen, mhd. widerturc, st. M.: nhd. Zurücktaumeln, Zurückfallen, Widerstand

zurückfallen, mhd. widervallen, wider vallen, red. V.: nhd. »widerfallen«, wieder auseinanderfallen, zurückfallen, wieder zufallen; widerwerden, wider werden, st. V.: nhd. zurückgegeben werden, zurückfallen, wieder gehören

zurückfallen, mnd. hÐmvallen, heimvallen, st. V.: nhd. heimfallen, zurückfallen, anfallen

zurückfallen, mnd. wedderinvallen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedereinfallen«, zurückfallen; weddervallen, mnd.?, st. V.?: nhd. zurückfallen, Unfall haben
-- an den Lehnsherren zurückfallen: mnd. vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen
-- durch Tod zurückfallen: mnd. vörsterven* (1), vorsterven, vorstarven, versterven, st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen
-- zurückfallen an: mnd. vörleddigen*, vorleddigen, vorlÐdigen, vorlÐdegen, vorleydeghen, sw. V.: nhd. frei machen, erlösen, untergraben (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), zunichte machen, erledigen, ledig werden, frei werden, zurückfallen an, heimfallen, inhaltslos werden, verfügbar werden, in Missachtung geraten (V.), in Verfall geraten (V.)

zurückfallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückfallend -- wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend, mhd. zinsvellic, zinsfellic*, Adj.: nhd. zinsfällig, nach dem Zinsvertrag verfallend, wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend

zurückfallender -- zurückfallender Erbteil, afries. wi-ther‑fal-l* 1 und häufiger?, wÐ-r-fal-l, st. M. (a): nhd. »Widerfall«, zurückfallender Erbteil

zurückfällig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zurückfassen, mnd. bakvank, mnd.?, M.: nhd. Rückgriff, Zurückfassen

zurückfinden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückfliegen -- zurückfliegen in, mhd. widervliegen, widerfliegen*, st. V.: nhd. zurückfliegen in, in seinen Ursprung zurückgehen

zurückfliegen, ahd. danafliogan* 2, st. V. (2a): nhd. davonfliegen, fortfliegen, wegfliegen, zurückfliegen

zurückfliegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückfliehen, mhd. widervliehen, widerfliehen*, st. V.: nhd. »zurückfliehen«

zurückfliehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückflieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurückfließen, ahd. widarfliozan* 1, st. V. (2b): nhd. »zurückfließen«, zurückgleiten, rückwärts schwimmen, zurückgetrieben werden

zurückfließen, mhd. ðzgevliezen, ðzgefliezen*, st. V.: nhd. ausfließen, herausfließen, ausströmen, herausströmen, entspringen, ausgehen, ausgehen von, zurückfließen, sich verströmen, sich verströmen in; ðzvliezen (1), ðz vliezen, ðzfliezen*, st. V.: nhd. ausfließen, herausfließen, ausströmen, herausströmen, entspringen, ausgehen, ausgehen von, zurückfließen, sich verströmen, sich verströmen in

zurückfließen, mhd. widervliezen, widerfliezen*, st. V.: nhd. »zurückfließen«, zurückströmen, zurückströmen in, zurückgleiten, zurückschwimmen, wieder eingehen

Zurückfließen, mhd. widervluz, widervloz, widerfluz*, widerfloz*, st. M.: nhd. »Widerfluss«, Rückfluss, Zurückfließen
-- Zurückfließen in Gott: mhd. widervliezunge, widerfliezunge*, st. F.: nhd. Zurückströmen, Zurückfließen in Gott

zurückfließend, ahd. widarfluzzÆg* 1, Adj.: nhd. rückfließend, zurückfließend, über See zurückkehrend

zurückflieszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückfluchen, ahd. widarfluohhan* 1, widarfluochan*, red. V.: nhd. fluchen, schmähen, wieder fluchen, zurückfluchen, mit Schmähungen antworten

zurückflüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zurückflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurückfluten, as. wi‑th‑ar‑wõg‑ian* 2, sw. V. (1, 3?): nhd. »widerwogen«, zurückfluten

zurückfluthen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückfolgen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückfordern -- Geld zurückfordern, got. lau-s-jan 7, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 208,2c, 239,2b): nhd. lösen, losmachen, retten, Geld erheben, Geld eintreiben, Geld zurückfordern, fordern, sich bezahlen lassen

zurückfordern, ahd. afurgihalæn* 1, avurgihalæn*, sw. V. (2): nhd. wieder bekommen, zurückfordern; eiskæn* 69, eiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, fordern, fragen, heischen, erfordern, zurückfordern, Verlangen tragen, erfragen, sich erkundigen, forschen, erforschen, bitten, erbitten, einladen (V.) (2), anrufen; gieiskæn* 52, gieiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, zurückfordern, fragen, erfahren (V.), erfragen, hören, vernehmen, sich erkundigen, erkennen, kennenlernen; widareiskæn* 4, widareiscæn*, sw. V. (2): nhd. zurückverlangen, zurückfordern; widarhalæn* 3, widarholæn*, sw. V. (2): nhd. »wiederholen«, zurückrufen, zurückziehen, zurückfordern, zurückholen; widarsuohhen* 1, widarsuochen*, sw. V. (1a): nhd. wiederholen, zurückfordern, zurückverlangen

zurückfordern, mhd. abevorderen*, abvordern, abeforderen*, abforderen*, abevordern*, abe vordern, sw. V.: nhd. »abfordern«, zurückfordern, zurückverlangen

zurückfordern, mhd. widereischen, wider eischen, red. V., sw. V.: nhd. »wiederheischen«, zurückfordern, zurückverlangen; widereveren* 2, widerevern, sw. V.: nhd. zurückfordern, Rechtsanspruch wiederholen, Klage wiederholen; widergevorderen* 2, widergevordern, widergeforderen*, sw. V.: nhd. zurückfordern, zurückverlangen; widervorderen, widervordern, widerforderen*, widerfodern*, wider vordern, sw. V.: nhd. »widerfordern«, zurückfordern, zurückverlangen
-- Gepfändetes zurückfordern: mhd. widerpfenden* 3, widerphenden, sw. V.: nhd. Gepfändetes zurückfordern, pfänden

zurückfordern, mnd. invȫrderen* (1), inværderen, sw. V.: nhd. einfordern, eintreiben, gerichtlich einklagen, zurückfordern, Strafe für etwas fordern

zurückfordern, mnd. vörvȫrderen* (2), vorvȫrderen, vorværderen, vorvȫrdern, vorværdern, vorvæderen, vorvoderen, vorvurderen, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, einfordern, Forderungen stellen, auffordern, anfordern, zurückfordern; wedderÐschen, weddereschen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerheischen«, gegenfordern, zurückfordern

zurückfordern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurückforderung, mhd. widervorderunge, widerforderunge*, st. F.: nhd. Zurückforderung, Rückgabeforderung

zurückfühlen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückführbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zurückführen, ae. ’f-t-õ-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. zurückziehen, zurückführen; ’f-t-Ú-d-an, sw. V. (1): nhd. zurückziehen, zurückführen; on‑géagn‑bri-ng‑an, st. V. (3a): nhd. zurückführen, zurückbringen

zurückführen, ahd. furileiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »vorleiten«, einführen, zurückführen, sich vor Augen halten, bedecken; gileiten* 33, sw. V. (1a): nhd. leiten, geleiten, bringen, führen, wegführen, mitnehmen, anwerben, zurückführen; irwenten* 41, irwentæn*, sw. V. (1a): nhd. abwenden, vereiteln, vernichten, abbringen, zurückführen, bewahren, zum Weichen bringen, wegziehen, entwinden, abbringen von, abhalten, abhalten von, bewahren vor, umwerfen, zurückhalten; ðzfuoren* 4, sw. V. (1a): nhd. ausführen, vertreiben, heraustragen, herausführen, zurückführen, hervorheben; widarbringan* 10, anom. V.: nhd. wiederbringen, zurückbringen, zurückführen, wiederherstellen, retten, erretten; widarfuoren* 1, sw. V. (1a): nhd. zurückführen; widarileiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »zurückleiten«, zurückführen

zurückführen, mhd. herwiderbeleiten, sw. V.: nhd. zurückführen; Ænsetzen, Æn setzen, sw. V.: nhd. zurückführen, einsetzen, einweisen
-- zurückführen zu: mhd. gewenden, sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern

zurückführen, mhd. widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern; widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widerleiten*, wider leiten, sw. V.: nhd. »widerleiten«, gegenleiten, zurückführen; widervüeren, widerfüeren*, wider vüeren, sw. V.: nhd. »widerführen«, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, entgegenbringen, entgegenführen, entgegentragen, zurückführen

zurückführen, mnd. reducÆren*, reducÆrn, sw. V.: nhd. »reduzieren«, umrechnen (Einheiten), zurückführen, verringern

zurückführen, mnd. weddervȫren*, weddervoren, weddervuren, mnd.?, sw. V.: nhd. zurückführen, zurücktragen, zurückbringen

zurückführen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurückführung, mhd. widerleitunge, st. F.: nhd. »Widerleitung«, Zurückführung

zurückführung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zurückgabe, mhd. widergõbe, st. F.: nhd. »Widergabe«, Zurückgabe, Vergütung, Rückvergütung, Vergeltung; widergebunge, st. F.: nhd. Zurückgabe, Rückvergütung

Zurückgabe, mnd. kÐren* (5), kÐrent, N.: nhd. Wiedererstattung, Zurückgabe

Zurückgabe, mnd. wedderdõt, mnd.?, F.: nhd. »Widertat«, Zurückgabe, Erstattung, Genugtuung; weddergÐvinge*, weddergevinge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedergebung«, Zurückgabe; weddergift, mnd.?, st. F.: nhd. »Wiedergift«, Zurückgabe; wedderkÐr, wedderkõr, mnd.?, M.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐre, wedderkare, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐringe, wedderkaringe, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung

zurückgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurückgeben, got. ga-wa-nd-jan 40, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.), tr., intr. oder refl.: nhd. wenden, zurückwenden, hinlenken, bekehren, zurückgeben, hinwenden, umkehren, zurückkehren

zurückgeben, ae. õ-geagn-géo-t-an, st. V. (2): nhd. geben, zurückgeben, zurücksenden; õ-gíef-an, õ-géof-an, õ-gif-an, õ-gyf-an, st. V. (5): nhd. geben, liefern, ausliefern, übergeben (V.), darbringen, nachgeben, wiederherstellen, zurückzahlen, zurückgeben; ge-hwierf‑an, ge-hwirf-an, ge-hwyrf-an, ge-hwerf-an, ge-hwÏrf-an, sw. V. (1): nhd. wenden, ändern, bekehren, zurückgeben, wandern, gehen, abreisen, tauschen, zerstören; hwierf‑an, hwirf-an, hwyrf-an, hwerf-an, hwÏrf-an, sw. V. (1): nhd. wenden, ändern, bekehren, zurückgeben, wandern, gehen, abreisen, tauschen, zerstören; of-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. bleiben, verbleiben, weiterführen, zurückgeben; on‑géagn‑s’nd‑an, sw. V. (1): nhd. geben, zurückgeben, zurücksenden

zurückgeben, afries. up‑and‑wor-d-ia 1, up‑ond‑war-d-ia, up-and-er-d-ia, up‑and‑er-d-a, sw. V. (2): nhd. überantworten, zurückgeben; ? wi-ther‑ber-a* 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. wiedergeben, gebühren zum Ersatz, zurückgeben?; wi-ther‑jev-a 10, st. V. (5): nhd. wiedergeben, zurückgeben; *wi-ther-we-nd-a, sw. V. (1): nhd. zurückgeben

zurückgeben, ahd. gaganwerten* 1, sw. V. (1a): nhd. zurückgeben, wiedergeben, zurückerstatten; geltan* 64, st. V. (3b): nhd. entgelten, vergelten, zahlen, büßen, geben, entrichten, erstatten, leisten, liefern, bezahlen, hingeben, erfüllen, bestrafen, zurückgeben, vertauschen, opfern; irbiotan* 51, st. V. (2b): nhd. erbieten, anbieten, entbieten, verheißen, erweisen, bezeichnen, darreichen, zurückbringen, zurückgeben, erstatten, ausstrecken; irgeban 77, st. V. (5): nhd. ergeben (V.), aufgeben, übergeben (V.), verlassen (V.), geben, herausgeben, ausliefern, zurückgeben, wiedergeben, angeben, berichten, erlassen

zurückgeben, mhd. ðfgeben (1), ðf geben, st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen; ðfgegeben, ðf gegeben, st. V.: nhd. aufgeben, verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), in rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von, überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, zurückgeben; ðfgesenden 1, sw. V.: nhd. aufkündigen, zurückgeben

zurückgeben, mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); herwideregeben*, herwidergeben, st. V.: nhd. zurückgeben

Zurückgeben, mhd. widerantwurten 1, st. N.: nhd. »Wiederantworten«, Zurückgeben, Rückgabe

zurückgeben, mhd. widerantwürten, widerantwurten, wider antwurten, sw. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben, zurückliefern, übergeben (V.), ausliefern, stellen, sich stellen; widergeantwürten*, widergeantwurten, sw. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben; widergeben (1), wider geben, wideregeven, wideregefen*, st. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben, zurückerstatten, erbrechen

Zurückgeben, mhd. widergeben (2), st. N.: nhd. Zurückgeben, Gegengabe, Lohn, Erbrechen, Speien

zurückgeben, mhd. widergegeben 3, st. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben; widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widerlõzen, wider lõzen, widerlõn, red. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben, überlassen (V.), entgegengehen lassen; widertrÆben, wider trÆben, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären
-- gleich messend zurückgeben: mhd. widermezzen, wider mezzen, st. V.: nhd. messend vergleichen, vergelten, gleich messend zurückgeben
-- wägend zurückgeben: mhd. widerwegen, wider wegen, st. V.: nhd. Gegengewicht halten, Gegengewicht geben, gleichkommen, aufwiegen, wägend zurückgeben, zurückzahlen, erstatten, vergelten, vergelten mit, ausgleichen, übertreffen

zurückgeben, mnd. ȫverschõpen*?, ȫverschappen, æverschappen, sw. V.: nhd. zurückgeben, überreichen; restituÐren, restituÆren, sw. V.: nhd. »restituieren«, zurückgeben, erstatten, entschädigen, wiederherstellen, wiederaufbauen, wieder einsetzen
zurückgeben, mnd. vörwedderen*, vorwedderen, V.: nhd. wiederbringen, zurückgeben; wedderdæn, wedderdðn, mnd.?, st. V.: nhd. »widertun«, wiedergeben, zurückgeben, wiedergutmachen, vergüten, ersetzen, vergelten, rückgängig machen, abstellen, abwenden; weddergÐven*, weddergeven, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedergeben«, zurückgeben, ausliefern, erbrechen; wedderkÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederkehren, umkehren, zurückkehren, auf etwas Besprochenes zurückkommen, zur Umkehr bringen, abwenden, zurückgeben, auskehren, wiedergutmachen, ersetzen; weddervȫgen*, weddervogen, mnd.?, V.: nhd. »wieder fügen«, wieder zukommen lassen, zurückgeben
-- Lehen zurückgeben: mnd. upbringen, upbrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufbringen«, in die Höhe bringen, erheben, erhöhen, aufziehen, großziehen, herbeibringen, überbringen, Lehen zurückgeben, einführen (Gesetze bzw. Moden), beibringen, zusammenbringen, herbeischaffen (Geld bzw. Mannschaft), vorbringen (Klage bzw. Gründe), hinterbringen, melden
-- nicht zurückgeben: mnd. vȫrbehælden (1), vȫrebehælden, st. V.: nhd. vorenthalten (V.), nicht zuteil werden lassen, nicht zurückgeben, sich vorbehalten (V.), sich für die Zukunft ausbedingen

zurückgeben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurückgeber, mhd. widergebÏre*, widergeber, st. M.: nhd. Zurückgeber, Wiedererstatter

zurückgebeugt, germ. *fanta-, *fantaz, germ.?, Adj.: nhd. zurückgebeugt, gebogen

zurückgeblieben, mhd. vertwõlet, vertwõlt, fertwõlet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zurückgeblieben

zurückgeblieben, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zurückgebliebenen -- große Harke um die zurückgebliebenen Halme nachträglich zu sammeln, mnd. hungerharke, F.: nhd. große Harke um die zurückgebliebenen Halme nachträglich zu sammeln

zurückgebliebenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückgebogen, ae. glyr‑en-d-e, Adj.: nhd. zurückgebogen

zurückgebogenem -- mit zurückgebogenem Kopf, an. ga-g-hal-s, Adj.: nhd. mit zurückgebogenem Kopf

zurückgebracht, ahd. widarfartÆg* 1, Adj.: nhd. wiederkehrend, zurückgebracht, zurückkommend

zurückgebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückgedenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückgegeben -- nicht zurückgegeben, mhd. ungegeben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungegeben«, unverschenkt, nicht gegeben, nicht zurückgegeben

zurückgegeben -- zurückgegeben werden, mhd. widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten; widerwerden, wider werden, st. V.: nhd. zurückgegeben werden, zurückfallen, wieder gehören

zurückgehalten -- bei Ebbe zurückgehalten werden, mnd. beebben, sw. V.: nhd. von der Ebbe überrascht werden, bei Ebbe zurückgehalten werden

zurückgehalten, mhd. verhalten (2), ferhalten*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhalten« (Adj.), verschlossen, versperrt, zurückgehalten, lenksam
-- nicht zurückgehalten: mhd. ungesparet* (2), ungespart, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen, reichlich, ohne zu warten, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend; ungesparete*, ungesparet* (1), ungespart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu warten seiend, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend; ungestemen, Adj.: nhd. nicht zurückgehalten, ungestüm

zurückgehalten, mnd. vörhælden* (3), vorhælden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zurückgehalten, verschlagen (Adj.), verhalten (Adj.), gehemmt

zurückgehaltene -- zurückgehaltene Zahlung, mnd. reteininge*, reteyninge, F.: nhd. zurückgehaltene Zahlung

zurückgehbar -- nicht zurückgehbar, mnd. unwedderkæmelÆk*, unwedderkomelik, unwederkomelik, mnd.?, Adj.: nhd. »unwiederkömmlich«, nicht zurückgehbar, nicht zurück gehen könnend

zurückgehen (von der Meerflut), mnd. ebben (1), sw. V.: nhd. zurückgehen (von der Meerflut), zurückebben

zurückgehen, an. apt-r-hverf-a, st. V. (3b): nhd. zurückgehen

zurückgehen, ae. õ-wõ-c-ian, sw. V. (2): nhd. schwach werden, zurückgehen, zusammenbrechen, fallen, verzichten, mildern; ’f-t-far-an, st. V. (6): nhd. zurückgehen; ’f-t‑gõ-n, anom. V.: nhd. zurückgehen; ’f-t-ge-me-t-an, st. V. (5): nhd. wiedermessen, zurückmessen, zurückgehen

zurückgehen, ahd. afurgõn* 1, anom. V.: nhd. zurückgehen, zurückkehren, umkehren; widargõn* 2, anom. V.: nhd. zurückgehen, zurückkehren, zurücktreten, sich auflehnen gegen; widargangan* 2, red. V.: nhd. zurückgehen, zurückkehren, zurücktreten

zurückgehen, mhd. hindergõn (1), hinder gõn, st. V., an. V.: nhd. hintergehen, von hinten herangehen an, überfallen (V.), berücken, betrügen, überkommen (V.), zurückgehen

zurückgehen, mhd. widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.)

Zurückgehen, mhd. widerkÐr, st. M., st. F.: nhd. »Wiederkehr«, Zurückgehen, Rückkehr, Umkehr, Heimkehr, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung; widerkÐre, widerkõre, widerkÆr, st. F.: nhd. »Widerkehr«, Rückkehr, Zurückgehen, Umkehr, Heimkehr, Rückzug, Abwendung, Wandlung, Abweichung, Weg, Vorstoß, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung; widerkÐrunge, st. F.: nhd. Zurückgehen, Umkehr, Rückkehr, Heimkehr, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung, Abkehr

zurückgehen, mhd. widerslÆchen, wider slÆchen, st. V.: nhd. zurückschleichen, zurückgehen, sich zurückziehen; widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, st. V.: nhd. widerfahren, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen; widerwalten, red. V.: nhd. zuwiderhandeln, abnehmen, abnehmen an, zurückgehen, schwinden
-- in seinen Ursprung zurückgehen: mhd. widervliegen, widerfliegen*, st. V.: nhd. zurückfliegen in, in seinen Ursprung zurückgehen
-- zurückgehen in: mhd. widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, st. V.: nhd. widerfahren, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen
-- zurückgehen zu: mhd. widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, st. V.: nhd. widerfahren, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen

zurückgehen, mnd. deisen, deusen, sw. V.: nhd. zurückgehen, davonlaufen, sich rückwärts trollen, zurücktrollen, heimlich weggehen, sich wegschleichen

zurückgehen, mnd. vörswinden* (1), vorswinden, st. V.: nhd. verschwinden, unsichtbar werden, sich entfernen, vergehen, zu Ende gehen, verweht werden, zusammenschwinden, dahinschwinden, abnehmen, weniger werden, zurückgehen, zusammenschrumpfen; ? wedderbidden, mnd.?, st. V.: nhd. »widerbitten«, gegenfordern?, wieder auf etwas losgehen?, wieder angreifen?, wieder schlagen?, zurückgehen?; weddergõn, mnd.?, st. V.: nhd. »widergehen«, zurückgehen, zurückkehren

zurückgehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückgekehrt -- nicht zurückgekehrt, mhd. unerwunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewunden«, nicht zurückgekehrt, unbeendet, ungesucht

zurückgekehrt, mhd. erwunden***, (Part. Prät=)Adj.: nhd. zurückgekehrt, aufgehört, gesucht

zurückgelangen, ahd. widarifunten* 1, sw. V. (1a): nhd. zurückgelangen, zurückkehren

zurückgelangen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückgelassen -- zurückgelassen werden, mnd. nõblÆven, nabliven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden; naerblÆven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden

zurückgelassen, mhd. verlõzen (2), ferlõzen*, verlæn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgelassen, übermütig, ausschweifend, frech, unanständig, weltlich, erlassen (Adj.), nachgelassen, zurückgelassen, hinterlassen (Adj.)

zurückgelassene -- von der Flut zurückgelassene Pflanzenteile, mnd. danc, dang, dank, M.: nhd. »Tang«, Seetang, von der Flut zurückgelassene Pflanzenteile

Zurückgelassenes, ae. lõ-f, st. F. (æ): nhd. Rest, Überbleibsel, Rest, Zurückgelassenes, Vermächtnis, Nachlass, Erbe (N.), Witwe

zurückgelegtes -- für den Notfall zurückgelegtes Geld, mnd. nætpenninc, M.: nhd. »Notpfennig«, für den Notfall zurückgelegtes Geld

zurückgelehnt -- mit dem Kopf zurückgelehnt, ahd. ðfkapfÆg* 1, ðfkaphÆg*, ahd.?, Adj.: nhd. mit dem Kopf zurückgelehnt, hinaufschauend

zurückgelehnt -- zurückgelehnt liegen, ahd. linÐn* 22, hlinÐn, lenÐn*, sw. V. (3): nhd. sich anlehnen, anlehnen, lehnen (V.) (1), sich lehnen, sich stützen, liegen, sinken, niedersinken, sich niederlegen, dahingestreckt liegen, zurückgelehnt liegen

zurückgeschlagen -- nicht zurückgeschlagen, mhd. unwidergeslagen 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unwidergeschlagen«, nicht zurückgeschlagen

zurückgestellt, mhd. hinderstellic, hinderstellec, Adj.: nhd. bei Seite gestellt, übrig, zurückgestellt, aufbewahrt, sich nach hinten stellend, zurückbleibend, rückständig, unbeglichen, ausstehend

zurückgetrieben -- zurückgetrieben werden, ahd. widarfliozan* 1, st. V. (2b): nhd. »zurückfließen«, zurückgleiten, rückwärts schwimmen, zurückgetrieben werden

zurückgewähren, mhd. widerweren (2), widerwern, sw. V.: nhd. zurückgewähren, zurückerstatten

zurückgewähren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückgewandt, mnd. wedderwendich, mnd.?, Adj.: nhd. zurückgewandt, abgewandt

zurückgewandtes -- zurückgewandtes Gedränge, mhd. widerdranc, st. M.: nhd. zurückgewandtes Gedränge

zurückgewiesen -- nicht zurückgewiesen, mhd. unversprochen (1), unfersprochen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unversprochen«, nicht zurückgewiesen, nicht abgelehnt, worauf kein Anspruch erhoben wird, in gutem Ruf stehend, unbescholten; unverworfen, unferworfen*, Adj.: nhd. »unverworfen«, nicht zurückgewiesen, unverdächtigt, nicht entfremdet, nicht verschmäht, zurückgeworfen (Adj.)

zurückgewiesen -- nicht zurückgewiesen, mnd. unvörworpen*, unvorworpen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverworfen, nicht zurückgewiesen

zurückgewiesen, mnd. entlechet*, entlecht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet; entlegget*, entlÐget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet

zurückgewinnen -- Schuldurkunde durch Bezahlung zurückgewinnen, mnd. inlȫsen, inlosen, sw. V.: nhd. einlösen, unter Gegenleistung zurückgewinnen, Schuldurkunde durch Bezahlung zurückgewinnen, Grundstücke aufgrund Näherrechts erwerben, auswechseln, ersetzen

zurückgewinnen -- unter Gegenleistung zurückgewinnen, mnd. inlȫsen, inlosen, sw. V.: nhd. einlösen, unter Gegenleistung zurückgewinnen, Schuldurkunde durch Bezahlung zurückgewinnen, Grundstücke aufgrund Näherrechts erwerben, auswechseln, ersetzen

zurückgewinnen, afries. ur‑hal‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. zurückgewinnen, eintreiben

zurückgewinnen, ahd. widarigiwinnan* 2, st. V. (3a): nhd. wiedergewinnen, zurückgewinnen; widarwinnan* 1, st. V. (3a): nhd. zurückgewinnen, zurückgewinnen, kämpfen, zurückweisen?; widarwinnan* 1, st. V. (3a): nhd. zurückgewinnen, zurückgewinnen, kämpfen, zurückweisen?

zurückgewinnen, mhd. hinderstõn (1), hinder stõn, st. V., an. V.: nhd. »dahinterstehen«, zurückstehen, auflauern, rückgängig machen, zurückgewinnen

zurückgewinnen, mhd. widergewinnen, wider gewinnen, st. V.: nhd. wiedergewinnen, zurückgewinnen, zurückerobern, zurückerhalten (V.), zurückbringen, zurückholen

zurückgewinnen, mnd. recuperÐren, sw. V.: nhd. zurückgewinnen, wiedererlangen

zurückgewinnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückgeworfen (Adj.), mhd. unverworfen, unferworfen*, Adj.: nhd. »unverworfen«, nicht zurückgewiesen, unverdächtigt, nicht entfremdet, nicht verschmäht, zurückgeworfen (Adj.)

zurückgezogen, ahd. giswõso* (2) 4, Adv.: nhd. vertraulich, heimlich, zurückgezogen, in der Stille

zurückgezogen, mhd. stilliclÆche, stilleclÆche, Adv.: nhd. im Stillen, still, zurückgezogen, geheim, ruhig, schweigend

zurückgezogen, mhd. ungiudiclÆchen*, ungiudeclÆchen, Adv.: nhd. nicht verschwenderisch, zurückgezogen, bescheiden (Adv.)

zurückgezogen, mnd. ingetægen, ingetõgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zu Hause aufgewachsen, ohne Lebensart seiend, zurückgezogen, eingezogen

zurückgezogen, mnd. simpel (1), Adj.: nhd. »simpel«, einfach, nicht doppelt, zurückgezogen, gering, ungelehrt, unerfahren, schlicht, unauffällig, gelassen, fromm, einfältig, dumm, töricht, gutgläubig, bieder

zurückgezogen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zurückgezogenheit, ahd. gitouganÆ 14, st. F. (Æ): nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, Zurückgezogenheit, Geheimnisvolles, Mysterium

zurückgezogenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückgießen, ae. ’f-t-tÅ-géo-t-an, st. V. (2): nhd. zurückgießen, zurückschütten

zurückglänzen, ahd. widariskÆnan* 1, widariscÆnan*, st. V. (1a): nhd. »widerscheinen«, zurückglänzen, zurückstrahlen, zurückblinken

zurückgleiten, ae. ’f-t-õ-s-lÆ-d-an, st. V. (1): nhd. zurückgleiten, zurücksinken, zurückfallen

zurückgleiten, ahd. widarfliozan* 1, st. V. (2b): nhd. »zurückfließen«, zurückgleiten, rückwärts schwimmen, zurückgetrieben werden

zurückgleiten, mhd. widervliezen, widerfliezen*, st. V.: nhd. »zurückfließen«, zurückströmen, zurückströmen in, zurückgleiten, zurückschwimmen, wieder eingehen

zurückgreifen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückhaben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurückhalt, mnd. enthælt, entholt, enthalt, unthælt, N.: nhd. Inhalt, Aufenthalt, Wohnung, Stütze, Schutz, Halt, Unterhalt, Nahrung, Zurückhalt, Gedächtnis

zurückhalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurückhalten -- sich zurückhalten, as. bi‑skrÆv‑an* 2, bi-skrÆª-an*, st. V. (1a): nhd. sich zurückhalten, sich kümmern

zurückhalten -- sich zurückhalten, mhd. mõzen (1), mÏzen, sw. V.: nhd. mäßigen, sich enthalten (V.), Maß halten, sich mäßigen, beschränken, verringern, sich zurückhalten, einschränken, zügeln, abmessen, messen, festsetzen, ein Maß festsetzen, kontrollieren, abschätzen, befreien von

Zurückhalten -- Zügel zum Zurückhalten eines jungen Pferdes, mnd. nættȫgel, noittȫgel, F.?: nhd. Zügel zum Zurückhalten eines jungen Pferdes
zurückhalten (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörmÐtigen*, vormÐtigen, sw. V.: nhd. mäßigen, ermäßigen, verringern, zurückhalten (Bedeutung örtlich beschränkt), temperieren

zurückhalten (V.), mhd. versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren

zurückhalten, germ. *farberan, st. V.: nhd. zurückhalten

zurück​halten, ae. ge-stíe-r‑an, ge-stÆ-r-an, ge-st‘-r-an, ge-stío-r-an, ge-stÐ-r-an, ge-stéo-r-an, sw. V. (1): nhd. steuern, lenken, führen, leiten, regieren, zurück​halten, tadeln, strafen

zurückhalten, ae. ge-téo-n (2), st. V. (2): nhd. ziehen, reißen, rudern, nehmen, locken (V.) (2), führen, bringen, erziehen, hervorbringen, zurückhalten, gehen, sich begeben, spannen, spielen, anklagen; heal-d‑an, hal-d-an, hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen

zurückhalten, ae. õ-hab-b-an, sw. V. (3): nhd. zurückhalten; be-hab-b-an, sw. V. (3): nhd. einschließen, halten, umgeben (V.), umfassen, enthalten, zurückhalten; be-heal-d‑an, be-hal-d-an, be-hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, haben, besetzen, beitzen, bewachen, enthalten, gehören, beachten, ansehen, einhalten, bedeuten, hervorbringen, bewahren, zurückhalten, sich verhalten (V.); for-heal-d‑an, for-hal-d-an, for-hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. zurückhalten, verleugnen, abfallen von, rebellieren gegen; for-ríe-p-an, for-rÐ-p-an, sw. V. (1): nhd. zurückhalten, aufhalten; ge-heal-d‑an, ge-hal-d-an, ge-hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, erhalten (V.), bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen

zurückhalten, ae. stæ-w-ian, sw. V. (1?): nhd. zurückhalten; téo-n (3), st. V. (2): nhd. ziehen, reißen, rudern, nehmen, locken (V.) (2), führen, bringen, erziehen, hervorbringen, zurückhalten, gehen, sich begeben, spannen, spielen
-- sich zurückhalten: ae. õ-ber-an, st. V. (4): nhd. tragen, ertragen, gebären, wegnehmen, enthüllen, sich zurückhalten, verzichten; for-ber-an, st. V. (4): nhd. ertragen, sich zurückhalten, leiden; for-hab-b-an, sw. V. (3): nhd. sich zurückhalten, sich zurückziehen, vermeiden, sich enthalten, verzichten auf

zurück​halten, ae. stíe-r‑an, stÆ-r-an, st‘-r-an, stío-r-an, stÐ-r-an, stéo-r-an, sw. V. (1): nhd. steuern, lenken, führen, leiten, regieren, zurück​halten, tadeln, strafen

zurückhalten, afries. hi-n-d-er‑ia* 3, sw. V. (2): nhd. hindern, zurückhalten; up‑hal-d-a 3, op-hal-d‑a, st. V. (7)=red. V.: nhd. aufhalten, zurückhalten, aufbewahren, aufpflanzen, verbieten

zurückhalten, anfrk. ant-heb-en* 2, ant-heb-on*, sw. V. (1): nhd. zurückhalten, hemmen

Zurückhalten, ahd. bihabÐtÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Aufenthalt, Vorwand, Zurückhalten; bihaltnÆssi* 1, st. N. (ja): nhd. Bewahrung, Zurückhalten, Beachtung, Wahrnehmung?

zurückhalten, ahd. bihaben* 7, sw. V. (1b): nhd. behalten, zuhalten, zurückhalten, ergreifen, halten, bewahren, besitzen, einnehmen, in der Gewalt haben, in der Hand haben, fassen, befallen (V.), behaften, belassen (V.), umfangen, umfassen; bihabÐn 41, sw. V. (3): nhd. behalten, beibehalten, zuhalten, zurückhalten, ergreifen, halten, bewahren, besitzen, einnehmen, erhalten, in der Gewalt haben, in der Hand haben, fassen, befallen (V.), behaften, belassen (V.), umfangen, umfassen

zurückhalten, ahd. bitullen* 4, sw. V. (1b): nhd. zurückhalten, unterschlagen, vorenthalten, betören, betrügen, hintergehen; firhabÐn* 3, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, sich enthalten, zuhalten, verschließen, aushalten

Zurückhalten, ahd. firmÆdunga* 1, st. F. (æ): nhd. Vermeidung, Zurückhalten, Unterdrücken

zurückhalten, ahd. firwenten* 1, sw. V. (1a): nhd. »wenden«, abwenden, abbringen, zurückhalten; fristen* (1) 13, sw. V. (1a): nhd. aufschieben, zurückhalten, befristen, jemandem eine Frist geben, jemanden warten lassen, hinhalten; gidiomuoten* 29, sw. V. (1a): nhd. demütigen, erniedrigen, zurückhalten, sich zurückhalten, unterwerfen, beugen, bezwingen; gifristen* 1, sw. V. (1a): nhd. aufschieben, zurückhalten, verzögern, hinausschieben, jemandes Kommen verzögern; gihaben* 10, sw. V. (1b): nhd. haben, halten, abhalten, sich verhalten (V.), enthalten (V.), behalten, festhalten, einhalten, zurückhalten, sich halten; gihabÐn* 31, sw. V. (3): nhd. haben, halten, sich halten, abhalten, sich verhalten (V.), enthalten (V.), behalten, festhalten, einhalten, zurückhalten, handeln

Zurückhalten, ahd. gihabÐtÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zurückhaltung, Zurückhalten

zurückhalten, ahd. gilezzen* 5, sw. V. (1a): nhd. behindern, beschädigen, zurückhalten, aufhalten, hemmen, schädigen, verletzen; gitwellen* 10, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, versäumen, zurückbleiben, zurückhalten, zögern, verzögern, abwarten; haben* 14 und häufiger?, sw. V. (1b): nhd. haben, halten, hüten, ergreifen, besitzen, innehalten, enthalten (V.), festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, sein (V.); habÐn 1952?, sw. V. (3): nhd. haben, halten, halten für, hüten, beschützen, ergreifen, besitzen, innehaben, zur Verfügung haben, innehalten, enthalten (V.), behalten, festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, zuteil werden, sein (V.); inthaben* 4, sw. V. (1b): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), einnehmen, tragen, ertragen (V.), harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen, sich aufhalten, hindern, aufrechterhalten (V.); inthabÐn 53, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), versorgen, unterstützen, stützen, einnehmen, tragen, ertragen (V.), auf sich nehmen, harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen (V.), sich aufhalten, emporhalten, standhalten; inttwalæn* 2, intwalæn*, sw. V. (2): nhd. zögern, ausbleiben, zurückhalten, versäumen, säumen; irwenten* 41, irwentæn*, sw. V. (1a): nhd. abwenden, vereiteln, vernichten, abbringen, zurückführen, bewahren, zum Weichen bringen, wegziehen, entwinden, abbringen von, abhalten, abhalten von, bewahren vor, umwerfen, zurückhalten; twellen* 40?, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, zögern, zögern mit, zaudern, hemmen, hemmen in, hindern, jemandem nachstehen, zurückhalten, säumen, verzögern, versagen; widarhabÐn* 5, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, widerstreben, sich widersetzen, sich behaupten, überwinden
-- nicht zurückhalten: ahd. framlõzan* 2, red. V.: nhd. verlassen (V.), lassen, nicht zurückbehalten, nicht zurückhalten, hervorkommen lassen, aufgeben; ðzlõzan* 17, red. V.: nhd. fortschicken, ausschicken, auslassen, loslassen, hervorkommen lassen, ausschicken, entspringen lassen, herausströmen lassen, auslassen, nicht zurückhalten, entkommen lassen, vergießen, sich ergießen, aussprechen, beenden, aufhören
-- sich zurückhalten: ahd. gidiomuoten* 29, sw. V. (1a): nhd. demütigen, erniedrigen, zurückhalten, sich zurückhalten, unterwerfen, beugen, bezwingen; inthaben* 4, sw. V. (1b): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), einnehmen, tragen, ertragen (V.), harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen, sich aufhalten, hindern, aufrechterhalten (V.); inthabÐn 53, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), versorgen, unterstützen, stützen, einnehmen, tragen, ertragen (V.), auf sich nehmen, harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen (V.), sich aufhalten, emporhalten, standhalten
-- sich zurückhalten von: ahd. gistullen* 14, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, stocken, sich enthalten, sich einer Sache enthalten, sich zurückhalten von, stillstehen, zurückbleiben, stocken

zurückhalten, mhd. abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen; behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; beheften, sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch; bergen (1), st. V.: nhd. bergen, schützen, verbergen, in Sicherheit bringen, verstecken, verhüllen, bedecken, bewahren, fernhalten, zurückhalten, geheimhalten, legen, stecken; besnÆden (1), bisnÆden, pisnÆden, st. V.: nhd. beschneiden, zerschneiden, zuschneiden, schnitzen, verstümmeln, zurückhalten, beherrschen, kleiden, bekleiden, befreien von, zurechtschneiden, behauen (V.); enthaben (1), enthõn, inthaben, inthõn, entheben, intheben, sw. V.: nhd. bleiben, warten, sich halten, zurückhalten, aufrechthalten, festhalten, ruhig halten, anhalten, enthalten (V.), sich enthalten (V.), sich beherrschen, sich fernhalten von, verzichten, stehenbleiben, bestehen vor; enthalten (1), enthalden, st. V.: nhd. »enthalten«, halten, stillhalten, aufhalten, zurückhalten, beherbergen, bewirten, schützen, sich aufhalten, festhalten, sich festhalten, gefangen halten, aufnehmen, vorenthalten (V.), bewahren, sich halten, sich behaupten, sich zurückhalten, sich enthalten, stehenbleiben, bleiben, warten, standhalten, auskommen, aufhören, verzichten auf, unterstützen, erhalten (V.), enthalten (V.), abhalten; entheben, sw. V.: nhd. »entheben«, aufhalten, zurückhalten, befreien, entledigen, bleiben, warten, aufrechterhalten, festhalten, ruhighalten, sich halten, sich beherrschen, enthalten; entlÆben (1), intlÆben, st. V.: nhd. verschonen, ablassen von, Einhalt tun, einhalten, erbarmen, sparen, zurückhalten; entwelen* (2), entweln, sw. V.: nhd. aufhalten, erstarren, betäuben, zurückhalten, verzögern, bleiben, warten, zögern, aufschieben, berauben; entwellen, sw. V.: nhd. aufhalten, zurückhalten, verzögern, betäuben, sich aufhalten, verweilen, treffen, verwunden; erhaben (1), sw. V.: nhd. aufrecht erhalten (V.), aufhalten, zurückhalten; erwenden (1), irwinden, sw. V.: nhd. abwenden, abhalten, abbringen, rückgängig machen, zurückwenden, benehmen, entziehen, aufhören, verhindern, hindern, beenden, erleichtern, aufhalten, zurückhalten, verwehren, wegnehmen, ändern, verwandeln, hindern an
-- sich zurückhalten: mhd. enthalten (1), enthalden, st. V.: nhd. »enthalten«, halten, stillhalten, aufhalten, zurückhalten, beherbergen, bewirten, schützen, sich aufhalten, festhalten, sich festhalten, gefangen halten, aufnehmen, vorenthalten (V.), bewahren, sich halten, sich behaupten, sich zurückhalten, sich enthalten, stehenbleiben, bleiben, warten, standhalten, auskommen, aufhören, verzichten auf, unterstützen, erhalten (V.), enthalten (V.), abhalten

zurückhalten, mhd. ðfbinden, ðf binden, ðfpunden, st. V.: nhd. aufbinden, aufsetzen, aufknoten, lösen, losbinden, aufstecken, hochstecken, aufziehen, aufladen, aufpacken, aufs Pferd binden, zurückhalten, auf etwas setzen, an etwas festbinden, in die Höhe binden, zurückhalten, das Visier öffnen, die Vermummung ablegen; ðfbinden, ðf binden, ðfpunden, st. V.: nhd. aufbinden, aufsetzen, aufknoten, lösen, losbinden, aufstecken, hochstecken, aufziehen, aufladen, aufpacken, aufs Pferd binden, zurückhalten, auf etwas setzen, an etwas festbinden, in die Höhe binden, zurückhalten, das Visier öffnen, die Vermummung ablegen; ðfenthalten, ðf enthalten, st. V.: nhd. zurückhalten, sich zurückhalten, aufenthalten, behalten (V.), aufrechterhalten, aufrecht halten, stützen, jemandem Aufenthalt geben, jemandem Unterhalt geben, aufhalten, Widerstand leisten; ðfgehaben (1), ðf gehaben, ðfgehõn, sw. V.: nhd. aushalten, ertragen (V.), sich aufrecht halten, aufhören, anhalten, ruhen, zügeln, zurückhalten, wegnehmen, aufhalten, festnehmen; ðfhalten, ðf halten, red. V., st. V.: nhd. anhalten, haltmachen, hochhalten, aufrechterhalten, erhalten (V.), stützen, bewahren, aushalten, aufhalten, festhalten, beschlagnahmen, zurückhalten, festnehmen, verhindern, retten, Aufenthalt geben, beherbergen, abhalten, verhaften; ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; verbergen, vorbergen, vorpergen, ferbergen*, st. V.: nhd. beiseite schaffen, aufheben, verbergen, verstecken, verheimlichen, zurückhalten, zurückhalten vor, verhüllen, verdecken, bedecken, bedecken mit, bergen, bringen, stellen, stellen in, stellen unter, vorenthalten (V.), vorbehalten (V.), sich zurückziehen; verbÆzen, verpÆzen, ferbÆzen*, st. V.: nhd. »verbeißen«, zusammenbeißen, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerstören, vernichten, zurückhalten, verschweigen, Schmerz unterdrücken; verhaben (1), vorhõn, ferhaben*, sw. V.: nhd. zuhalten, verdecken, umschließen, verschließen, unterdrücken, verwehren, vorenthalten (V.), zurückhalten, verhalten (V.); verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verheften, ferheften*, sw. V.: nhd. »verheften«, einheften, umstricken, festmachen, sichern, versenken in, verbinden, verpflichten, zurückhalten, vorenthalten (V.), besetzen, arrestieren; vertwelen* (2), vertweln, fertwelen*, sw. V.: nhd. zurückhalten, verkrümmen, sich aufhalten; verwÆlen, ferwÆlen*, sw. V.: nhd. »verweilen«, verbringen neben, säumen (V.) (1), zurückhalten, zubringen, sich aufhalten, sich versäumen; vristen (1), fristen*, sw. V.: nhd. »fristen«, aufhalten, hinhalten, aufschieben, verschieben, Aufschub geben, vorenthalten (V.), abwehren, jemandem etwas einstweilen vorenthalten (V.), verweilen machen, zurückhalten, aufrecht erhalten (V.), bewahren, erhalten (V.), schützen, schützen vor, retten, säumen (V.) (1), Zeit geben; widergehalten, st. V.: nhd. gegenhalten, erhalten (V.), zurückhalten; widergetrÆben, st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widergeziehen, wider geziehen, st. V.: nhd. zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an; widerhaben, wider haben, widerhõn, sw. V.: nhd. sich widersetzen, aufhalten, aufhören, Widerstand leisten, sich festhalten, sich festhalten mit, zurückhalten, zurückbekommen, zurückbleiben, wiederhaben, steckenbleiben, sich behaupten gegen; widerhalten, wider halten, widerhalden, red. V.: nhd. »widerhalten«, gegenstemmen, gegenstreben, gegenhalten, erhalten (V.), tragen, zurückhalten, verhalten (V.), sich widersetzen; widertrÆben, wider trÆben, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; widerziehen, wider ziehen, st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten
-- jemanden zurückhalten von: mhd. widergehaben, wider gehaben, wider geheben, sw. V.: nhd. jemanden zurückhalten von, hindern an, sich zurückhalten von, Widerstand leisten, aufhören, sich festhalten mit, zurückbekommen
-- sich zurückhalten: mhd. ðfenthalten, ðf enthalten, st. V.: nhd. zurückhalten, sich zurückhalten, aufenthalten, behalten (V.), aufrechterhalten, aufrecht halten, stützen, jemandem Aufenthalt geben, jemandem Unterhalt geben, aufhalten, Widerstand leisten; verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen; verhelen*, verheln, virheln, ferhelen*, st. V.: nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, verschweigen, geheimhalten, sich enthalten (V.), sich zurückziehen, sich zurückhalten, sich verbergen, verstellen; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; zuhten, sw. V.: nhd. »zuchten«, sich anständig benehmen, sich zurückhalten
-- sich zurückhalten von: mhd. widergehaben, wider gehaben, wider geheben, sw. V.: nhd. jemanden zurückhalten von, hindern an, sich zurückhalten von, Widerstand leisten, aufhören, sich festhalten mit, zurückbekommen
-- zurückhalten von: mhd. widergeziehen, wider geziehen, st. V.: nhd. zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an; widerziehen, wider ziehen, st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten
-- zurückhalten vor: mhd. verbergen, vorbergen, vorpergen, ferbergen*, st. V.: nhd. beiseite schaffen, aufheben, verbergen, verstecken, verheimlichen, zurückhalten, zurückhalten vor, verhüllen, verdecken, bedecken, bedecken mit, bergen, bringen, stellen, stellen in, stellen unter, vorenthalten (V.), vorbehalten (V.), sich zurückziehen; versparen*, fersparen*, versparn, fersparn*, sw. V.: nhd. sich schonen, zurückhalten vor

zurückhalten, mhd. gestemen (1), sw. V.: nhd. Einhalt tun, Einhalt gebieten, einhalten, sich stemmen, sich zurückhalten bei, zurückhalten; gewenden, sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern; helen* (1), heln, st. V.: nhd. »hehlen«, geheimhalten, verstecken, verbergen, sich zurückhalten, Vorsicht üben, verheimlichen, verschweigen, zurückhalten; innebehaben 3, sw. V.: nhd. einbehalten (V.), zurückhalten; Æntuon, Æn tuon, an. V.: nhd. einschließen, einsperren, einstellen, ins Kloster begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einstecken, einlassen, zurückhalten, zurücktreiben, einfangen, sich verbergen, sich zurückhalten
-- sich zurückhalten: mhd. helen* (1), heln, st. V.: nhd. »hehlen«, geheimhalten, verstecken, verbergen, sich zurückhalten, Vorsicht üben, verheimlichen, verschweigen, zurückhalten; Æntuon, Æn tuon, an. V.: nhd. einschließen, einsperren, einstellen, ins Kloster begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einstecken, einlassen, zurückhalten, zurücktreiben, einfangen, sich verbergen, sich zurückhalten
-- sich zurückhalten bei: mhd. gestemen (1), sw. V.: nhd. Einhalt tun, Einhalt gebieten, einhalten, sich stemmen, sich zurückhalten bei, zurückhalten
-- zurückhalten von: mhd. gemõzen, sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von; gewenden, sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern

zurückhalten, mhd. sparen* (1), sparn, sw. V.: nhd. sparen, sparen für, schonen, verschonen, erhalten (V.), zögern, warten, sich verzögern, aufschieben, versäumen, verschieben, verlegen (V.), aufsparen, aufsparen für, versparen, zurückhalten, aufhäufen, aufhäufen zu, unterlassen (V.), aufgeben, beenden, missachten, bewahren, anrechnen, ersparen; stillen (2), sw. V.: nhd. beruhigen, sich beruhigen, sich legen, besänftigen, schweigen, zum Schweigen bringen, stillen, einstellen, schlichten, beschwichtigen, beenden, erfüllen, verschweigen, verhindern, unterdrücken, abbringen von, zurückhalten, aufhalten, hindern, abbringen, befriedigen, geheim halten, still werden, zur Ruhe kommen, sich besänftigen, aufhören, ablassen; sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun

zurückhalten, mnd. afharden, afherden, sw. V.: nhd. abmahnen, zurückhalten; bedecken, sw. V.: nhd. bedecken, umhüllen, zudecken, verdecken, schützen, miteinbeziehen, zurückhalten, verschweigen; bewÐren (3), sw. V.: nhd. wehren, verteidigen, hindern, zurückhalten, befestigen; enthælden, entholden, enhælden, unhælden, unthælden, enthõlden, st. V.: nhd. halten, anhalten, still halten, enthalten (V.), aufnehmen, beherbergen, hausen, bewahren, schützen, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), festhalten, behalten, im Gedächtnis behalten, zurückhalten, halten, fernhalten, vorenthalten (V.), sich halten, fest halten, aufhalten, abhalten, zurückhalten, beharren, sich aufhalten, unterhalten (V.), sich unterhalten (V.), nähren, sich nähren, gedulden, sich gedulden, warten, sich enthalten (V.), fern bleiben, sich behaupten, Halt finden, an sich halten, sich zurückhalten; enthælden, entholden, enhælden, unhælden, unthælden, enthõlden, st. V.: nhd. halten, anhalten, still halten, enthalten (V.), aufnehmen, beherbergen, hausen, bewahren, schützen, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), festhalten, behalten, im Gedächtnis behalten, zurückhalten, halten, fernhalten, vorenthalten (V.), sich halten, fest halten, aufhalten, abhalten, zurückhalten, beharren, sich aufhalten, unterhalten (V.), sich unterhalten (V.), nähren, sich nähren, gedulden, sich gedulden, warten, sich enthalten (V.), fern bleiben, sich behaupten, Halt finden, an sich halten, sich zurückhalten
-- sich zurückhalten: mnd. enthælden, entholden, enhælden, unhælden, unthælden, enthõlden, st. V.: nhd. halten, anhalten, still halten, enthalten (V.), aufnehmen, beherbergen, hausen, bewahren, schützen, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), festhalten, behalten, im Gedächtnis behalten, zurückhalten, halten, fernhalten, vorenthalten (V.), sich halten, fest halten, aufhalten, abhalten, zurückhalten, beharren, sich aufhalten, unterhalten (V.), sich unterhalten (V.), nähren, sich nähren, gedulden, sich gedulden, warten, sich enthalten (V.), fern bleiben, sich behaupten, Halt finden, an sich halten, sich zurückhalten
-- zurückhalten von: mnd. entspæn, untspæn, V.: nhd. keinen Belang in etwas stellen, sich abkehren von, zurückhalten von

zurückhalten, mnd. hÐlen (3), helen, heelen, hellen, st. V., sw. V.: nhd. hehlen, verschweigen, zurückhalten, nicht aussprechen, geheim halten, nicht wissen lassen, verbergen, verstecken; hemmen, sw. V.: nhd. »hemmen«, aufhalten, zurückhalten, hindern; hinderhælden, st. V.: nhd. zurückhalten, im Hintergrund halten; hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen; inleggen (1), inlecghen, sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten
-- sich zurückhalten: mnd. inhælden, inholden, inhalden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehælden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen

zurückhalten, mnd. nõhælden, nachhælden*, nõhalden, nõchhælden, nõchhalden, st. V.: nhd. zurückhalten, zur Verfügung halten, vorbehalten (V.), reservieren, sicherstellen (eines Besitzes); panden, pannen, panten, sw. V.: nhd. pfänden, für eine bestehende Verpflichtung ein Pfand nehmen, für eine bestehende Schuld ein Pfand nehmen, Sache als Unterpfand nehmen, Strafe auferlegen, wegnehmen, entfernen, anbetteln, sich einer Sache entledigen, austeilen, spenden, zurückhalten, aufstauen; penden, pÐnden, peenden, peynden, sw. V.: nhd. pfänden, für eine bestehende Verpflichtung ein Pfand nehmen, für eine bestehende Schuld ein Pfand nehmen, Sache als Unterpfand nehmen, Strafe auferlegen, wegnehmen, entfernen, anbetteln, sich einer Sache entledigen, austeilen, spenden, zurückhalten, aufstauen
-- Zahlung zurückhalten: mnd. reteinen***, sw. V.: nhd. Zahlung zurückhalten

zurückhalten, mnd. spõren (1), sparen, sparren, sw. V.: nhd. sparen, bewahren, beschützen, schonen, enthalten (V.), meiden, unterlassen (V.), zurückhalten, aufschieben, verabsäumen, geizen, knausern
-- fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr: mnd. schütten (1), schutten, sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern

zurückhalten, mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; vörbergen*, vorbergen, verbergen, st. V., sw. V.: nhd. verbergen, verstecken, nicht zeigen, nicht nennen, verheimlichen, bei sich behalten, zurückhalten, unterdrücken, verborgen halten, verborgen vorhanden sein (V.); vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vörhinderen*, vorhinderen, vorhindern, sw. V.: nhd. verhindern, hindern, stören, sperren, anhalten, aufhalten, zurückhalten, unterbinden, abschaffen; vörhælden* (1), vorhælden, vorholden, vorhalden, st. V.: nhd. »verhalten« (V.), zurückhalten, hinhalten, hindern, aufschieben, hinauszögern, vorenthalten (V.), verheimlichen, verbergen, zurückbleiben, bleiben, sich aufhalten, abwarten, anhalten, aufhalten, belangen, aufpassen, auflauern, Hinterhalt legen, nachstellen, zu fassen suchen, halten, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), unterhalten (V.), sorgen, schützen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; vörkrõgen*, vorkrõgen, sw. V.: nhd. zurückhalten, bezwingen, unterdrücken; vörtȫgeren* (1), vortȫgeren, sw. V.: nhd. hinziehen, hinausziehen, hinausschieben, zurückhalten, aufhalten, hinhalten, vorenthalten (V.), hindern, hinauszögern, verzögern; vörtrõgen*, vortrõgen, sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, nachlässig werden, zögern, säumen, ermatten, aufschieben, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, ablassen von, verzichten, zurückhalten, vernachlässigen, zurückstellen, entsagen, hintansetzen, hindern
-- widerrechtlich zurückhalten: mnd. vȫrenthælden, vorenthælden, vȫrehælden, st. V.: nhd. vorenthalten (V.), widerrechtlich zurückhalten, verborgen halten
zurückhalten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zurückhalten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückhaltend sein (V.), mhd. verhÏlen, ferhÏlen*, sw. V.: nhd. »verhehlen«, verheimlichen, sich nicht entdecken, zurückhaltend sein (V.)

zurückhaltend, an. ð-fra-m-r, Adj.: nhd. zaghaft, scheu, zurückhaltend, bescheiden (Adj.)

zurückhaltend, ahd. furiburtÆg* 11, Adj.: nhd. sparsam, enthaltsam, mäßig, maßvoll, keusch, zurückhaltend, beherrscht, besonnen; sitÆg 11, Adj.: nhd. sittlich, gesittet, gewohnt, sittsam, zurückhaltend, pflegen (= gisitÆg sÆn)

zurückhaltend, mhd. bescheiden (2), wescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bestimmt, klar, deutlich, unterwiesen, belehrt, verständig, wohlunterrichtet, klug, kundig, erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gebildet, vertrauenswürdig, angemessen, zurückhaltend, untadelig, rechtschaffen, gerecht, gesinnt, festgesetzt; bescheidenlich, Adj.: nhd. verschieden (Adj.) (1), unterschiedlich, verständig, gebührlich, ausdrücklich, deutlich, festgesetzt, bestimmt, bedingt, klug aufmerksam, besonnen (Adj.), vernünftig, zurückhaltend, höflich, angemessen, gerecht, gewiss, genau, festgesetzt; blðc, bliuc, plðc, Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, scheu, zurückhaltend, schwach, demütig; blðclich, bliuclich, Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, zurückhaltend, besonnen (Adj.), vorsichtig; blðclÆche, bliuclÆche, Adv.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adv.), unentschlossen, zurückhaltend, vorsichtig, unmutig, traurig; blðwic*, blðwec, Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, scheu, zurückhaltend, schwach; blðwiclich*, blðweclich, Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, zurückhaltend, vorsichtig

zurückhaltend, mhd. gezogen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezogen«, erzogen, wohlerzogen, feingebildet, klug, zurückhaltend, zahm; gezogenlich, Adj.: nhd. erzogen, anständig, artig, fein gebildet, höflich, zurückhaltend, beherrscht, sittsam, ehrbar, bereitwillig; gezogenlÆche, Adv.: nhd. erzogen, anständig, artig, feingebildet, höflich, zurückhaltend, beherrscht, sittsam, ehrbar, bereitwillig, geziemend, der Vorschrift entsprechend; kiusche (1), kiusch, kðsch, Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, tugendhaft, schamhaft, makellos, mäßig, zurückhaltend, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, zart, fein, besonnen (Adj.), sündenlos; kiuschiclich*, kiuscheclich, Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschiclÆche*, kiuscheclÆche, kunschiclÆche*, kunscheclÆche, Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich; kiuschlich, kðschlich, kðslich, Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, maßvoll, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschlÆche, kðschlÆche, kðslÆche, Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich

zurückhaltend, mhd. schamende, schemende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Scham empfindend, sich schämend, Scham erweckend, beschämend, schamhaft, zurückhaltend, schüchtern, zaghaft, scheu, beschämt, erniedrigend; tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar

zurückhaltend, mhd. vremede (1), vremde, vrömde, vrömede, vromde, fremde, fremede*, frömde*, frömede*, fromde*, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, ausländisch, fern, entfernt, einem anderen gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden; vremede (2), vremde, Adv.: nhd. fremd, fern, entfernt, einem andern gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden; zühtic, zühtec, zuhtic, zuhtec, Adj.: nhd. züchtig, wohlgeraten, wohlerzogen, artig, züchtigend, vorbildlich, untadelig, zurückhaltend, beherrscht, strafend, tadelig, von feinem Anstand, gesittet, gedeihlich, fruchtbringend

zurückhaltend, mnd. blȫdich*** (2), Adj.: nhd. blöde, schwach, schamhaft, zurückhaltend, furchtsam

zurückhaltend, mnd. hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos; hȫdisch, hȫdesch, Adj.: nhd. behutsam, zurückhaltend
zurückhaltend, mnd. lÆse (1), Adj.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig; lÆse (2), Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum; lÆsen, Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum; mÆdelÏrenich***, Adj.: nhd. vermeidbar, zurückhaltend, schüchtern

zurückhaltend, mnd. swõrmȫdich, swõrmødich, schõrmȫdich, Adj.: nhd. »schwermütig«, ausführlich, intensiv, zurückhaltend, zögerlich, melancholisch, bedrückt, bekümmert, schwierig, beschwerlich, lästig, unangenehm, ärgerlich, ungehalten (Adv.); swÐrmȫdich, Adj.: nhd. »schwermütig«, ausführlich, intensiv, zurückhaltend, zögerlich, melancholisch, bedrückt, bekümmert, schwierig, beschwerlich, lästig, unangenehm, ärgerlich, ungehalten (Adj.)

zurückhaltend, mnd. vröchtsam, vörchtsam, vrüchtsam, vürchtsam, Adj.: nhd. fürchterlich, furchtbar, furchtsam, besorgt, ängstlich, schüchtern, zurückhaltend, schrecklich; vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer

zurückhaltend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zurückhaltender -- zurückhaltender Mensch, mhd. zage (1), sw. M.: nhd. zurückhaltender Mensch, friedfertiger Mensch, Drückeberger, verzagter Mensch, Schwächling, Feigling, Verräter, elender Geselle, durchtriebener Kerl, Faulpelz

Zurückhaltung, ae. be‑hÏf‑ed‑n’s-s, be-hÏf-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zurückhaltung, Mäßigung, Mäßigkeit, Verstopfung; for‑bor, st. N. (a), st. M. (a): nhd. Zurückhaltung, Hinderung; for‑hÏf‑ed‑n’s-s, for-hÏf-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zurückhaltung, Mäßigung, Mäßigkeit, Verstopfung; ge-m’t-fÏst-n’s‑s, ge-m’t-fÏst-n’s, st. F. (jæ): nhd. Mäßigung, Zurückhaltung; *hÏf‑ed‑n’s-s, *hÏf-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zurückhaltung

Zurückhaltung, ahd. gihabÐtÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zurückhaltung, Zurückhalten; inthabanÆ* (1)? 2?, st. F. (Æ): nhd. Enthaltung, Zurückhaltung, Geduld, Duldsamkeit, Selbsterhebung, Anmaßung; mÆda 1, st. F. (æ)?: nhd. Zurückhaltung, Scham; situhaftÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Sinnesart, Bescheidenheit, Zurückhaltung; skama* 46, scama, st. F. (æ): nhd. Scham, Beschämung, Bestürzung, Verstörtheit, Schamröte, Schamhaftigkeit, Zerknirschung, Sittsamkeit, Zurückhaltung, Scheu; skamalÆ* 1, scamalÆ*, st. F. (Æ): nhd. Scham, Scheu, Schamhaftigkeit, Zurückhaltung; ungihaba* 1, st. F. (æ): nhd. Zurückhaltung, Scheu

Zurückhaltung, mhd. bedeckunge, st. F.: nhd. »Bedeckung«, Verhüllung, Verdunklung, Zurückhaltung; betwunge, st. F.: nhd. Zwang, Mäßigung, Zurückhaltung, Beherrschung; blðcheit, bliycheit, bliucheit, blðkeit, plðkeit, st. F.: nhd. Scheu, Zurückhaltung, Schüchternheit, Ängstlichkeit, Unsicherheit, Furcht; enthaltnisse, st. F., st. N.: nhd. »Enthaltnis«, Zurückhaltung, Aufenthalt, Inhalt, Obhut, Schutz; enthebede, enthebde, st. F.: nhd. Abwendung, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Enthaltsamkeit

Zurückhaltung, mhd. kiusche (3), kiusch, kðsche, st. F.: nhd. Jungfräulichkeit, Keuschheit, Sittsamkeit, Sanftmut, Reinheit, Unschuld, Tugend, Enthaltsamkeit, Zurückhaltung, Beherrschung

Zurückhaltung, mhd. mõze (1), mõz, st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; mÏzlÆche (2), st. F.: nhd. Enthaltsamkeit, Sparsamkeit, Zurückhaltung

Zurückhaltung, mhd. schame (1), scheme, st. F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Keuschheit, Beschämung, Scheu, Schamgefühl, Ehrgefühl, Zucht, Zurückhaltung, Rücksicht, Beschämung, Schande, Schmach, Geschlecht, Geschlechtsteile; schamen (3), st. N.: nhd. Scham, Zurückhaltung, Scheu, Schande, Schmach

Zurückhaltung, mhd. vremede (3), vremde, vrömde, vrömede, fremde*, fremede*, frömde*, frömede*, st. F.: nhd. Fremde (F.) (1), Fremdheit, Ferne, Entfernung, Trennung, Unbekanntheit, Unvertrautheit, Zurückhaltung, Scheu, Befangenheit, Entfremdung, Feindschaft; vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung; zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

Zurückhaltung, mnd. behothÐt, behotheit, F.: nhd. Behutsamkeit, Vorsicht, Achtsamkeit, Zurückhaltung; blȫdichhÐt, blȫdichÐt, blȫdicheit, F.: nhd. »Blödigkeit«, Schwachheit des Gesichts, Schwachheit des Sinnes, Scham, Zurückhaltung, Furchtsamkeit
Zurückhaltung, mnd. hinderhælt*, hinderholt, hinderhalt, M.: nhd. Hinterhalt, hinterhältiger Überfall, Zurückhaltung, Nachhut, Versteck

Zurückhaltung, mnd. mÐtichhÐt*, mÐtichÐt, mÐtichÐit, F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Mäßigung, Zurückhaltung, Milde, Lauheit; mÆdelÏrenichhÐt*, mÆdelÐrenichhÐt*, mÆdelÐrenichÐt, mÆdelÐrenicheit, F.: nhd. Vermeidbarkeit, Zurückhaltung, Schüchternheit, Scheu
-- mit Zurückhaltung: mnd. potlinschen, Adv.: nhd. mit Zurückhaltung, während eines peinlichen Verhörs?

Zurückhaltung, mnd. schæne (2), F.: nhd. Schonung, Rücksichtnahme, aufmerksame Behandlung, Verschonung, Mäßigung, Zurückhaltung, Pause, Ferien, unbefugte Unterbrechung der Arbeit; schǖw, schǖ, schu, schµw, schouw, schow, M.: nhd. Scheu, Zurückhaltung, Bedenken; schǖwe (2), schuw, schuwe, schðe, schµwe, schue, F.: nhd. Scheu, Furcht, Zurückhaltung, Angst, Widerwille, Abscheu, Gräuel, Scheuche, Schreckbild

Zurückhaltung, mnd. vörhældinge*, vorhældinge, vorholdinge, F.: nhd. Zurückhaltung, Vorenthaltung, Säumen, Zögerung, Hinhalten (N.)

zurückhaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückhandeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückhandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückholen, ae. ’f-t-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. zurücknehmen, zurückziehen, zurückholen

zurückholen, ahd. widarhalæn* 3, widarholæn*, sw. V. (2): nhd. »wiederholen«, zurückrufen, zurückziehen, zurückfordern, zurückholen

zurückholen, mhd. widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern; widergewinnen, wider gewinnen, st. V.: nhd. wiedergewinnen, zurückgewinnen, zurückerobern, zurückerhalten (V.), zurückbringen, zurückholen; widerholen*, widerholn, wider holn, sw. V.: nhd. »widerholen«, zurückholen; widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widerziehen, wider ziehen, st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten

zurückholen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückhufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückjagen, mhd. widerjagen, sw. V.: nhd. zurückjagen

zurückjagen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückkaufen (Rente), mnd. wedderlȫsen*, wedderlosen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerlösen«, einlösen (Pfand), zurückkaufen (Rente)

zurückkaufen, ahd. irkoufen* 5, urkoufen*, sw. V. (1a): nhd. kaufen, erkaufen, loskaufen, erlösen, zurückkaufen

zurückkaufen, mhd. widerkoufen, wider koufen, sw. V.: nhd. zurückkaufen, einlösen, auslösen, loskaufen; widerlãsen, sw. V.: nhd. erlösen, wiedereinlösen, zurückkaufen

zurückkaufen, mnd. ðtkȫpen*, ðtkopen, mnd.?, sw. V.: nhd. »auskaufen«, herauskaufen, zurückkaufen, von einer Strafe frei kaufen; wedderkȫpen*, wedderkopen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederkaufen«, zurückkaufen, einlösen
zurückkaufen, mnd. inkȫpen (1), inkopen, sw. V.: nhd. kaufen, einkaufen, einlösen, ankaufen, zurückkaufen, die Wiederaufnahme in die Stadt durch Zahlung erwerben

zurückkaufen, mnd. lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

zurückkaufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückkehr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückkehren (), ahd. ? hrki (?) 1, sw. V.?: nhd. zurückkehren (?)

zurückkehren, germ. *gahwerban, st. V.: nhd. sich wenden, zurückkehren

zurückkehren, got. at-wa-nd-jan* 1, sw. V. (1): nhd. zuwenden, zurückkehren; ga-wa-nd-jan 40, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.), tr., intr. oder refl.: nhd. wenden, zurückwenden, hinlenken, bekehren, zurückgeben, hinwenden, umkehren, zurückkehren

zurückkehren, ae. õ-geagn-w’-nd-an, sw. V.: nhd. zurückkehren, wiederkehren; õ-w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. abwenden, entfernen, empören, verändern, verdrehen, übersetzen (V.) (2), wegdrehen, abreisen, zurückkehren, unterwerfen; cie-r-r‑an, ce-r-r-an*, cÏ-r-r-an*, ci-r-r-an*, cy-r-r-an*, sw. V. (1): nhd. kehren (V.) (1), wenden, ändern, vorwärts gehen, zurückkehren, bekehren, (sich) unterwerfen; ’f-t-õ-w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. umkehren, zurückkehren; ’f-t-ge-w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. zurückkehren; ’f-t-wun-ian, sw. V. (2): nhd. zurückkehren, wiederkommen; géagn‑cie-r-r‑an, sw. V. (1): nhd. zurückkehren, umkehren; ge-cie-r-r‑an, ge-ceo-r-r-an, ge-ce-r-r-an, sw. V. (1): nhd. kehren (V.) (1), wenden, ändern, vorwärts gehen, zurückkehren, bekehren, sich bekehren, sich besinnen, sich unterwerfen; ge-hweorf‑an, st. V. (3b): nhd. sich wenden, sich bekehren, ändern, gehen, kommen, wandern, schweifen, zurückkehren, abreisen, sterben; hweorf‑an, hworf-an, st. V. (3b): nhd. sich wenden, sich bekehren, ändern, gehen, kommen, wandern, schweifen, zurückkehren, abreisen, sterben; on‑géagn‑cie-r-r-an, sw. V. (1): nhd. zurückkehren; on‑géagn‑hweorf‑an, st. V. (3b): nhd. zurückkehren

zurückkehren, afries. in‑hwerv-a* 2, st. V. (3b): nhd. zurückkehren, zurückfallen; wi-ther‑far-a 1 und häufiger?, st. V. (6): nhd. zurückkehren, wiederum befahren; wi-ther‑kê-r-a 1, sw. V. (1): nhd. wiederkehren, zurückkehren

zurückkehren, anfrk. bi-kÐ-r-en* 12, bi-kÐr-on*, sw. V. (1): nhd. umkehren, zurückkehren, bekehren, umwenden; wi-ther-e-kÐ-r-en* 6, sw. V. (1): nhd. wiederkehren, zurückkehren

zurückkehren, as. wi‑th‑ar‑ku‑m‑an* 1, st. V. (4): nhd. »wiederkommen«, zurückkehren

zurückkehren, ahd. afurgõn* 1, anom. V.: nhd. zurückgehen, zurückkehren, umkehren; afurwerban* 1, avurwerban*, st. V. (3b): nhd. zurückkehren; gikÐren* 35, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, verdrehen, verschlechtern, führen, verbinden (?), hinwenden, lenken, bringen, verwenden, verwandeln, zurückkehren; giwerban* 11, st. V. (3b): nhd. zurückkehren, wenden, kehren (V.) (1), bekehren, sich bekehren; intgaganen* 5, ingaganen*, sw. V. (1a): nhd. begegnen, kämpfen, ringen, empfangen, empfangen, entgegenkommen, entgegentreten, entgegengehen, zurückkehren; irwegæn* 1, sw. V. (2): nhd. zurückkehren; irwintan* 26, st. V. (3a): nhd. zurückkehren, entschlüpfen, ablassen, zurückweichen, loskommen, entschlüpfen, ablassen von, abwenden, erpressen, entreißen; kÐren 119, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, lenken, drehen, verschlechtern, sich kehren, richten, führen, treiben, bringen, schieben, hinwenden, zuwenden, abwenden, zurückkehren, umkehren, anwenden, beziehen, Bezug haben auf, anrechnen, halten, sich halten an, übersetzen (V.) (2); warbalæn* 12, sw. V. (2): nhd. sich drehen, sich bewegen, sich herumdrehen, wirbeln, zurückkehren; werban* 73, wervan*, hwervan*, st. V. (3b): nhd. sich drehen, wenden, kehren (V.) (1), bewegen, umkehren, zurückkehren, einhergehen, umgehen, wandeln, auftreten, leben, sich bemühen, zucken, wirbeln, verkehren; werben* 51, sw. V. (1a): nhd. wenden, kehren (V.) (1), drehen, wirbeln, bewegen, herbeiführen, verursachen, bekehren, stimmen, abstimmen, beziehen, sich drehen, kreisen, zurückkehren, ins Kloster eintreten, umdrehen, schleudern, herumschwingen; widarfaran* 11, st. V. (6): nhd. entgegenfahren, zurückeilen, widersetzen, zurückkehren, weggehen; widargõn* 2, anom. V.: nhd. zurückgehen, zurückkehren, zurücktreten, sich auflehnen gegen; widargangan* 2, red. V.: nhd. zurückgehen, zurückkehren, zurücktreten; widargikÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. zurückkehren, zurückrufen; widaribikÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. zurückkehren; widarifunten* 1, sw. V. (1a): nhd. zurückgelangen, zurückkehren; widarigisinnan* 2, st. V. (3a): nhd. zurückkommen, zurückkehren; widariirwintan* 4, st. V. (3a): nhd. zurückweichen, zurückkehren, in das Gegenteil umschlagen; widarÆlen* 2, sw. V. (1a): nhd. »zurückeilen«, zurückkehren; widarisinnan* 3, st. V. (3a): nhd. zurückkommen, zurückkehren; widariziohan* 5, st. V. (2b): nhd. zurückziehen, widerstreben, zurückkehren; widarkÐren* 10, sw. V. (1a): nhd. wiederkehren, zurückkehren, zurückbringen, zurückschieben, zurückweichen, hinwenden, umdrehen; widarkweman* 2, widarqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. wiederkommen, zurückkehren; widarwerban* 9, st. V. (3b): nhd. umkehren, zurückkehren

zurückkehren, mhd. erwinden, irwenden, rewenden, st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen

zurückkehren, mhd. herwidereheben*, herwiderheben, st. V.: nhd. zurückkehren; herwiderekÐren*, herwiderkÐren, sw. V.: nhd. zurückkehren; hinderkÐren*, hinder kÐren, sw. V.: nhd. zurückkehren; Ænkomen (1), inkomen, Æn komen, st. V.: nhd. hereinkommen, sich hineinbegeben, einziehen, zum Einlager stellen, sich zum Einlager stellen, hineinkommen, hineingelangen, zurückkehren, zuteilwerden, einfallen; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu
-- zurückkehren zu: mhd. grÆfen (1), st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an

zurückkehren, mhd. überkÐren, über kÐren, sw. V.: nhd. »überkehren«, zurückkehren, umwenden, zurück ans andere Ufer fahren; widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten; widersinden, st. V.: nhd. umkehren, zurückkehren; widersinnen, st. V.: nhd. zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren; widertreten, wider treten, st. V.: nhd. »widertreten«, begegnen, entgegentreten, widerfahren, zurückkehren; widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, st. V.: nhd. widerfahren, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen; widerwenden (1), wider wenden, sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen; widerwenden (2), st. V.: nhd. umkehren, zurückkehren, zurückkehren zu, sich umwenden, sich drehen, abprallen auf, rückgängig machen, verhindern; widerwerben, st. V.: nhd. zurückkehren, sich erneuern; widerwinden (1), st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen

Zurückkehren, mhd. widerwinden (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Widerwenden«, Sich-Umwenden, Zurückkehren, Ablassen

zurückkehren, mhd. widerziehen, wider ziehen, st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten
-- zurückkehren wollen: mhd. widerhügen*, widerhugen, sw. V.: nhd. zurückkehren wollen
-- zurückkehren zu: mhd. widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten; widerloufen, wider loufen, st. V., red. V.: nhd. »widerlaufen«, entgegenlaufen, entgegengehen, widerfahren, begegnen, erscheinen, rückgängig machen, widerrufen (V.), zurücklaufen, zurückkehren zu; widersinnen, st. V.: nhd. zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren; widervõhen, widerfõhen*, st. V., red. V.: nhd. entgegenhandeln, aufhalten, zurückkehren zu, stützen, anhalten; widerwenden (2), st. V.: nhd. umkehren, zurückkehren, zurückkehren zu, sich umwenden, sich drehen, abprallen auf, rückgängig machen, verhindern

zurückkehren, mnd. hÐrwedderkæmen*** (1), st. V.: nhd. zurückkommen, zurückkehren; kÐren (1), kÐrn, kerren, kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), sich wenden, eine Richtung nehmen, einkehren, sich herumdrehen, sich umdrehen, eine andere Richtung nehmen, umwenden, umkehren, zurückkehren, sich abwenden, sich wegwenden, abfallen, freikommen, reichen, sich erstrecken, eine Wendung machen, sich hinwenden, sich begeben (V.), gehen, in eine bestimmte Richtung bringen, richten auf, zuwenden, umstülpen, ablenken, übertragen (V.)
-- als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren: mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen
-- in die Wohnung zurückkehren: mnd. ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen
-- nach Hause zurückkehren: mnd. hÐmkæmen, hÐmekæmen, heimkæmen, st. V.: nhd. heimkommen, nach Hause zurückkehren

zurückkehren, mnd. ümmekÐren*, ummekÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, ändern, zerstören, zurückkehren, heimwärts gehen; ümmetÐn, ummetÐn, mnd.?, sw. V.: nhd. »umziehen«, um etwas herum gehen, um etwas herum fahren, herumziehen, herumkriegen, auf seine Seite bringen, umwerfen, zurückkehren, Umschweife machen; weddergõn, mnd.?, st. V.: nhd. »widergehen«, zurückgehen, zurückkehren; wedderkÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederkehren, umkehren, zurückkehren, auf etwas Besprochenes zurückkommen, zur Umkehr bringen, abwenden, zurückgeben, auskehren, wiedergutmachen, ersetzen; wedderkæmen*, wedderkomen, mnd.?, st. V.: nhd. wiederkommen, zurückkehren, entgegentreten, zuwiderhandeln, zurückkommen, zurücktreten, aufgeben, aufsagen; weddertrÐden*, weddertreden, mnd.?, st. V.?: nhd. zurücktreten, zurückkehren; wedderwinden, mnd.?, st. V.: nhd. umkehren, zurückkehren, ein Ende finden, aufhören
-- nicht zurückkehren: mnd. vörblÆven* (1), vorblÆven, vorbliven, st. V.: nhd. bleiben, verweilen, zurückbleiben, bestehen bleiben, wegbleiben, ausbleiben, nicht erscheinen, nicht zurückkehren, verloren gehen, fernbleiben, Abstand halten, unterbleiben, nicht geschehen, nicht stattfinden, nicht ausgeführt werden, schuldig bleiben, nicht bezahlt werden, verbleiben, einstehen

zurückkehren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückkehrend -- auf demselben Weg zurückkehrend, mnd. ? wedderbægelÆk, wederbogelik, mnd.?, Adj.: nhd. auf demselben Weg zurückkehrend?

zurückkehrend, ahd. widarfarlÆh* 1, Adj.: nhd. zurückkehrend
-- über See zurückkehrend: ahd. widarfluzzÆg* 1, Adj.: nhd. rückfließend, zurückfließend, über See zurückkehrend

zurückkehrend, mhd. widerwendiclÆche*, Adv.: nhd. widerruflich, umwendbar, zurückkehrend
-- nicht zurückkehrend: mhd. unwiderwendiclich, Adj.: nhd. »unwiderwendbar«, unwiderruflich, nicht umwendbar, nicht zurückkehrend

zurückkehrend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zurückkehrendes -- ein am vierten Tag zurückkehrendes Übel, mhd. kartanÆe, st. F.: nhd. ein am vierten Tag zurückkehrendes Übel

zurückkehrendes -- im Herbst als letztes vor der Winterpause von den Kontoren zurückkehrendes Schiff, mnd. hervestschip*, N.: nhd. im Herbst als letztes vor der Winterpause von den Kontoren zurückkehrendes Schiff

zurückkehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückkommen -- von einem Irrtum zurückkommen, mnd. erhõlen, irhõlen, erhælen, sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen

zurückkommen, ae. ’f-t-cu-m-an, st. V. (4): nhd. zurückkommen; ge-w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. wenden, richten, drehen, gehen, zurückkommen, ändern, bekehren, übersetzen (V.) (1); w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. wenden, richten, gehen, zurückkommen, ändern, bekehren, übersetzen (V.) (1)

zurückkommen, afries. wi-ther‑ku-m-a 1 und häufiger?, st. V. (4): nhd. wiederkommen, zurückkommen

zurückkommen, ahd. afurfaran* 1 und häufiger?, avurfaran, st. V. (6): nhd. zurückkommen; irgangan* 51, red. V.: nhd. fortgehen, geschehen, ergehen, widerfahren, gereichen, vergehen, entgleiten, sich verbreiten, zurückkommen; widarigisinnan* 2, st. V. (3a): nhd. zurückkommen, zurückkehren; widarisinnan* 3, st. V. (3a): nhd. zurückkommen, zurückkehren
-- auf etwas zurückkommen: ahd. ibbihhæn* 1, ibbichæn*, sw. V. (2): nhd. wiederholen, wiedererzählen, erneut erzählen, auf etwas zurückkommen

zurückkommen, mhd. herwiderekomen*, herwiderkomen, st. V.: nhd. zurückkommen; herwidererÆten*, herwiderrÆten, st. V.: nhd. »zurückreiten«, zurückkommen; Ængõn, ÆngÐn, Ængæn, Æn gõn, an. V.: nhd. eingehen, hineingehen, eintreten, eindringen, betreten (V.), einziehen, zurückkommen, einkommen, anfangen, beginnen, nahegehen, kommen
-- zurückkommen auf: mhd. grÆfen (1), st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an
-- zurückkommen aus: mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

zurückkommen, mhd. widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten
-- zurückkommen von: mhd. widerwenden (1), wider wenden, sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen; widerwinden (1), st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen

zurückkommen, mnd. hÐrwedderkæmen*** (1), st. V.: nhd. zurückkommen, zurückkehren

zurückkommen, mnd. vörachteren*, vorachteren, vorachtern, sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vörechteren*, vorechteren, sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); wedderkæmen*, wedderkomen, mnd.?, st. V.: nhd. wiederkommen, zurückkehren, entgegentreten, zuwiderhandeln, zurückkommen, zurücktreten, aufgeben, aufsagen
-- auf etwas Besprochenes zurückkommen: mnd. wedderkÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederkehren, umkehren, zurückkehren, auf etwas Besprochenes zurückkommen, zur Umkehr bringen, abwenden, zurückgeben, auskehren, wiedergutmachen, ersetzen
-- zurückkommen könnend: mnd. wedderkæmelÆk***, Adj.: nhd. wieder kommend, zurückkommen könnend

zurückkommen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückkommend, ahd. widarfartÆg* 1, Adj.: nhd. wiederkehrend, zurückgebracht, zurückkommend

zurückkommung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückkönnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückkrebsen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückkriechen, ahd. 4zuoslÆhhan* 3, zuoslÆchan*, st. V. (1a): nhd. anschleichen, zurückkriechen, hinzuschleichen, herbeischleichen, anlanden; widarkresan* 1, st. V. (5): nhd. sich verkriechen, zurückkriechen

zurückkriechen, mhd. widerkriechen, st. V.: nhd. zurückkriechen

zurückkriechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückkrümmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurückkunft, mnd. hÐrwedderkæmen* (2), hÐrwÐderkæment, N.: nhd. Zurückkunft, Rückkehr

Zurückkunft, mnd. wedderkÐr, wedderkõr, mnd.?, M.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐre, wedderkare, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐringe, wedderkaringe, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung

zurückkunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zurückladung, mhd. widerladunge, st. F.: nhd. »Widerladung«, Zurückladung, Zurückrufung

zurücklassen, germ. *laibjan, sw. V.: nhd. zurücklassen, übriglassen; *lÐtan, *lÚtan, st. V.: nhd. lassen, zurücklassen, erlauben

zurücklassen, got. af-lÐ-t-an 52, red. abl. V. (6): nhd. entlassen, fortschicken, aufgeben, eine Schuld erlassen, vergeben, verlassen (V.), im Stiche lassen, zurücklassen, überlassen, vernachlässigen; bi-lei-þ-an* 26, st. V. (1): nhd. verlassen (V.), zurücklassen, hinterlassen; lÐ-t-an* 21, red. abl. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 212, Krause, Handbuch des Gotischen 38,1, 61,4, 81,2, 83, 205, 234, 236): nhd. lassen, zurücklassen, zulassen

zurücklassen, ae. ’f-t-for-lÚ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. zurücklassen; ge-lÚ-f‑an, sw. V. (1): nhd. vermachen, zurücklassen, zurückbleiben; ge-lÚ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, unter​lassen (V.), hinterlassen, vermachen, erlauben, befehlen, be​trachten, sich benehmen, behandeln, fortlassen, frei​lassen, vermieten, behaupten, zuweisen, sich enthalten; lÚ-f‑an, sw. V. (1): nhd. vermachen, hinterlassen, zurücklassen, zurückbleiben, lassen; lÚ-t-an, lÐ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, unter​lassen (V.), hinterlassen, vermachen, erlauben, befehlen, be​trachten, sich benehmen, behandeln, fortlassen, frei​lassen, vermieten, behaupten, zuweisen, sich enthalten

zurücklassen, afries. lâ-v‑ia* 1, sw. V. (2): nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen; lâ-v‑ig-ia 9, lâ-v-eg-ia, sw. V. (2): nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen; lê-v-a (2) 35, liæ-v-a, sw. V. (1): nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, übriglassen

zurücklassen, as. lõ‑t‑an 89, red. V. (2a): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, auslassen, ausnehmen, bewenden lassen, bleiben lassen, zulassen

zurücklassen, ahd. bilÆban 35?, st. V. (1a): nhd. bleiben, zurückbleiben, zurücklassen, übrigbleiben, aufhören, sterben, wegbleiben, unterbleiben; firlõzan (1) 314?, red. V.: nhd. verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, lassen, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, entlassen, befreien, losmachen, loslösen, lösen, erlassen, vergeben, verzeihen, erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen, auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, übergehen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich überlassen, vorbeilassen; lõzan* (1) 343?, red. V.: nhd. lassen, zulassen, kommen lassen, aufkommen lassen, heranlassen, hinzulassen, hereinlassen, hineinlassen, hervorkommen lassen, fließen lassen, hinterlassen (V.), zurücklassen, verlassen (V.), loslassen, aufgeben, überlassen (V.), entlassen, unterlassen, weglassen, freilassen, gehen lassen, weggehen lassen, fortschicken, gestatten, sein (V.) lassen, bleiben lassen

zurücklassen, mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen; bewerden, st. V.: nhd. gewähren, zurücklassen, sich selbst überlassen (V.), verfahren (V.)

zurücklassen, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; leiben, sw. V.: nhd. schonen, übriglassen, zurücklassen, liegenlassen, verschonen, angreifen

zurücklassen, mhd. verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen

zurücklassen, mnd. achterlõten, st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, verlassen (V.), im Stich lassen, auslassen, versäumen, unterlassen (V.), übergehen; belõten, st. V.: nhd. belassen (V.), verlassen (V.), zurücklassen, hinterlassen (V.), testamentarisch vermachen, überlassen (V.), gestatten, beschuldigen

zurücklassen, mnd. hinderlõten, hinderlaten, hinderlõn, st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, auslassen, übergehen, verschweigen

zurücklassen, mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; lÐven (1), leiven, leyven, liven, loven, sw. V.: nhd. zurücklassen, hinterlassen (V.), nachlassen, vererben; nõlõten (1), nõchlõten*, nalaten, st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, vererben, übrig lassen, allein lassen, im Stich lassen, nicht tun, unterlassen (V.), verzichten, aufgeben, übergeben (V.), aufhören

zurücklassen, mnd. vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen

zurücklassen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücklassenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurücklässt -- Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern, mnd. swõnfeldÏre*?, swõnfelder, M.: nhd. Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern

zurücklassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurücklasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurücklauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurücklaufen, ae. ’f-t-ge-ri-n-n-an, st. V. (3a): nhd. zurücklaufen, zurückrennen, zurückeilen

zurücklaufen, ahd. irloffæn* 1, sw. V. (2): nhd. zurücklaufen

zurücklaufen, mhd. herwidereloufen*, herwiderloufen, st. V.: nhd. zurücklaufen

zurücklaufen, mhd. widerloufen, wider loufen, st. V., red. V.: nhd. »widerlaufen«, entgegenlaufen, entgegengehen, widerfahren, begegnen, erscheinen, rückgängig machen, widerrufen (V.), zurücklaufen, zurückkehren zu

zurücklaufen, mnd. döisen, dösen, sw. V.: nhd. zurücklaufen, davonlaufen

zurücklaufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücklaufend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zurücklegen -- eine Strecke mit einem Segelschiff zurücklegen, mnd. ȫversÐgelen, æversÐgelen, oversegelen, auersÐgelen, ȫverseylen, sw. V.: nhd. »übersegeln«, hinübersegeln, hinwegsegeln, vorbeisegeln, vorübersegeln, eine Strecke mit einem Segelschiff zurücklegen, in den Grund segeln, versenken, rammen, ein Schiff rammen
zurücklegen -- eine Strecke zurücklegen, mnd. ȫverlÆden, æverlÆden, st. V.: nhd. über etwas hinübergehen, eine Strecke zurücklegen, aufhören zu bestehen, vergehen, in die andere Welt hinübergehen, sterben, als Rest verbleiben, übrig bleiben; ȫvervõren, ævervõren, ȫverfahren, avervõren, overvaren, st. V.: nhd. hinüberfahren, hinüberziehen, eine Strecke zurücklegen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), Schiahrt treiben, vorbeifahren, hinweg fahren, überqueren, überfahren (V.), übersegeln, auslassen, mit Heeresmacht überziehen, angreifen, ein Gesetz übertreten, überfallen (V.), Gewalt antun, bedrängen, verfolgen, Unrecht antun, hart behandeln, verletzen, eilig abmachen

zurücklegen -- Strecke zurücklegen, mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

Zurücklegen -- Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht, mhd. mÆle (1), mÆl, sw. F., st. F.: nhd. Meile, Zeit in der man eine Meile geht, Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht

zurücklegen, ae. ’f-t-õ-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. zurücklegen, zurückstellen; ge‑ri-n-n-an, ge‑ier-n-an, ge‑ior-n-an, ge-yr-n-an, st. V. (3a): nhd. gerinnen, zurücklegen
-- sich zurücklegen: ae. ’f-t-ge-r’s-t-an, sw. V. (1): nhd. sich zurücklegen, sich zurücklehnen

zurücklegen, ahd. bileggen* 14, sw. V. (1b): nhd. »belegen« (V.), bedecken, beschlagen (V.), überziehen, versehen (V.), vollstopfen, zurücklegen; gileggen* 24, sw. V. (1b): nhd. legen, hinlegen, zurücklegen, zurücklehnen, begraben, brach liegen lassen, aussetzen; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen

zurücklegen, mhd. Ænlegen, Æn legen, sw. V.: nhd. einlegen, hineinlegen, sich ins Wochenbett legen, sich niederlegen, zurücklegen, einfassen, Einlager halten lassen, anlegen, bebauen

zurücklegen, mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen; rÆten (1), st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten

zurücklegen, mhd. widerrÆten (1), st. V.: nhd. »widerreiten«, zurückreiten, zurückreiten in, entgegenreiten, entgegeneilen, begegnen, reitend begegnen, gegeneinander reiten, reitend wiederherstellen, aufhalten, hindern, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, zurücklegen

zurücklegen, mnd. hǖden (1), huden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, geheim halten, verhehlen, hehlen, aufbewahren, zurücklegen, zurückstellen, aufschieben, in Gewahrsam halten, in Verwahrung bringen, hereinholen, einfahren, ducken, zurückziehen; inleggen (1), inlecghen, sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten

zurücklegen, mnd. upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen (V.), bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen

zurücklegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücklegt -- Strecke die ein Geschoss normalerweise zurücklegt, mnd. schȫte (1), schȫt, schötte, schote, st. M.: nhd. Schuss, Schießen (N.), Geschoss, Ladung (F.) (1), Schussrichtung, Schussbahn, Strecke die ein Geschoss normalerweise zurücklegt, Pfeil
zurücklegt -- Weg den ein Geschoss zurücklegt, mnd. schütte (2), schutte, N.: nhd. Geschütz, Schießgewehr, Kanone, Munition, Weg den ein Geschoss zurücklegt, Schussweite

zurücklegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurücklehnen -- sich zurücklehnen, ae. ’f-t-ge-r’s-t-an, sw. V. (1): nhd. sich zurücklegen, sich zurücklehnen

zurücklehnen, ahd. gileggen* 24, sw. V. (1b): nhd. legen, hinlegen, zurücklegen, zurücklehnen, begraben, brach liegen lassen, aussetzen

zurückleiten, ahd. widarileiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »zurückleiten«, zurückführen

zurückleiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücklenken, ahd. widardwingan* 1, st. V. (3a): nhd. zurückzwingen, zurücklenken

Zurücklenken, mhd. widerlenken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zurücklenken

zurücklenken, mhd. widerlenken*** (1), V.: nhd. zurücklenken

zurücklenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücklernen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücklesen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückleuchten, mnd. wedderlüchten*, wedderluchten, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerleuchten«, zurückleuchten, zurückstrahlen

zurückleuchten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückliefern, mhd. widerantwürten, widerantwurten, wider antwurten, sw. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben, zurückliefern, übergeben (V.), ausliefern, stellen, sich stellen

zurückliefern, mnd. wedderantwærden*, wedderantworden, wedderantwarden, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerantworten«, zurückliefern, wiedergeben

zurückliegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückliegend -- zeitlich zurückliegend, mnd. vörrücket*, vorrücket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrückt«, verstaucht, zeitlich zurückliegend, vergangen

zurückliegend, ahd. afterwart* (1) 1, Adj.: nhd. zurückliegend, früher

zurückliegendes -- weiter zurückliegendes Jahr, mnd. vȫrejõr, N.: nhd. »Vorjahr«, früheres Jahr, voriges Jahr, weiter zurückliegendes Jahr, jüngst vergangenes Jahr, Frühjahr, Frühling, Betrag welcher der Ehefrau im Rahmen ihres Witwenteils rechtmäßig zusteht (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrjõr (1), vorjõr, vorjõre, N.: nhd. »Vorjahr«, früheres Jahr, voriges Jahr, weiter zurückliegendes Jahr, jüngst vergangenes Jahr, Frühjahr, Frühling, Betrag welcher der Ehefrau im Rahmen ihres Witwenteils rechtmäßig zusteht (Bedeutung örtlich beschränkt)

zurückmachen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückmahnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückmalen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückmauern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückmelden, ahd. afurtragan* 3, avurtragan*, st. V. (6): nhd. zurücktragen, zurückbringen, zurückmelden; widarkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. zurückberichten, zurückmelden, Bescheid sagen, absagen, sich lossagen

zurückmelden, mhd. widerkünden, sw. V.: nhd. »widerkünden«, zurückberichten, zurückmelden; widerkündigen, sw. V.: nhd. zurückberichten, zurückmelden; widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden

zurückmelden, mnd. wedderbÐden (1), mnd.?, st. V.: nhd. »widerbieten«, dagegen bieten, zeigen, rückentbieten, zurückmelden, antworten, aufkündigen, aufsagen, absagen, zurücknehmen, widerrufen (V.); wedderkündigen*, wedderkundigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerkündigen«, zurückberichten, zurückmelden

zurückmessen, ae. ’f-t-ge-me-t-an, st. V. (5): nhd. wiedermessen, zurückmessen, zurückgehen

zurückmessen, mnd. weddermÐten*, weddermeten, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedermessen«, zurückmessen, überdenken

zurückmessen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücknahm -- Ausrüstung des Kriegers die der Lehnsherr hergab und beim Tod desselben zurücknahm, mnd. gehÐrwÐde, N.: nhd. »Heergewäte«, Ausrüstung des Kriegers die der Lehnsherr hergab und beim Tod desselben zurücknahm, Ausrüstung die beim Tod des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

Zurücknahme -- Zurücknahme eines gegebenen Wortes, mhd. abesage, st. F.: nhd. Absage, Zurücknahme eines gegebenen Wortes, Aufkündigung der Freundschaft, Ablehnung, Abweisung, Fehdebrief, Todesurteil

Zurücknahme, ahd. widartrahta* 3, st. F. (æ): nhd. Widerwille, Verzögerung, Weigerung, Zurückziehen, Zurücknahme, Widerruf; widarzug* 1, st. M. (i): nhd. Zurückziehung, Rückzug, Zurückziehen, Zurücknahme, Widerruf; widarzuht* 1, st. F. (i): nhd. Rückzug, Zurückziehen, Zurücknahme, Widerruf
-- Aufforderung zur Zurücknahme: ahd. untbrutt* 4, untbrut*, st. F. (i): nhd. Entziehung, Aufforderung zur Zurücknahme

Zurücknahme, mhd. widersage (2), st. F.: nhd. Gegenrede, Antwort, Widerspruch, Widerrufung, Zurücknahme, Weigerung, Fehdeankündigung, Kriegsankündigung

Zurücknahme, mnd. weddertoch, mnd.?, N., M.: nhd. Rückzug, Heimreise, Zurücknahme, Widerruf, Vorbehalt

zurücknahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurücknehmbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zurücknehmen -- Zurücknehmen der Rede um sie zu bessern, mnd. hõlinge (2), hælinge, F.: nhd. Erholung, Zurücknehmen der Rede um sie zu bessern, Rechtserholung; hÐlinge (2), F.: nhd. Erholung, Zurücknehmen der Rede um sie zu bessern, Rechtserholung

zurücknehmen, ae. ’f-t-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. zurücknehmen, zurückziehen, zurückholen; ’f-t-rÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. wieder zusammennehmen, zurücknehmen

zurücknehmen, afries. wi-ther‑nim-a 1 und häufiger?, st. V. (4): nhd. wiedernehmen, zurücknehmen

zurücknehmen, ahd. ðzneman 10, st. V. (4): nhd. »ausnehmen«, herausnehmen, ausreißen, zurücknehmen, auszeichnen, vorziehen; widarneman* 2, st. V. (4): nhd. zurücknehmen, annehmen

zurücknehmen, mhd. ðfgenemen, ðf genemen, st. V.: nhd. annehmen, gelten lassen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen, mitnehmen, entführen, aufnehmen, in Besitz nehmen, zurücknehmen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf; ðfnemen (1), ðf nemen, st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen

Zurücknehmen, mhd. ðfnemen (2) 4, st. N.: nhd. Aufnehmen, Zurücknehmen

zurücknehmen, mhd. herwiderenemen*, herwidernemen, st. V.: nhd. zurücknehmen, wiedergewinnen

zurücknehmen, mhd. wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; widernemen (1), wider nemen, st. V.: nhd. »widernahmen«, zurücknehmen, wiederbekommen, wiedergewinnen, wieder aufnehmen

Zurücknehmen, mhd. widernemen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Widernehmen«, Zurücknehmen, Wiederbekommen, Wieder-Aufnehmen

zurücknehmen, mhd. widerrüefen, wider rüefen, red. V., sw. V.: nhd. Rückkehr befehlen, zurückrufen in, widerrufen (V.), zurücknehmen; widerruofen, wider ruofen, red. V., sw. V.: nhd. abrufen, zurückrufen, widerrufen (V.), zurücknehmen, absetzen, entthronen, widerlegen; widerstüefen, sw. V.: nhd. zurücknehmen, aufheben
-- durch Flehen zurücknehmen: mhd. widervlÆen*, widervlÆhen, widerflÆhen*, sw. V.: nhd. durch Flehen zurücknehmen

zurücknehmen, mnd. afnÐmen, st. V.: nhd. abnehmen, herunternehmen, befreien von einer Verpflichtung bzw. Beschuldigung bzw. Ansprache, urteilen, fortnehmen, zurücknehmen, dahinschwinden, kleiner werden, abschaffen, rückgängig machen, vergelten

zurücknehmen, mnd. inseggen (1), sw. V.: nhd. einwenden, Einspruch erheben, ansagen, angeben, einsagen, Widerrede erheben, Einwendungen erheben, Vorhaltungen machen, entgegnen, dringend vorstellen, zurücknehmen

zurücknehmen, mnd. retractÐren, sw. V.: nhd. zurücknehmen, widerrufen (V.)

zurücknehmen, mnd. wedderbÐden (1), mnd.?, st. V.: nhd. »widerbieten«, dagegen bieten, zeigen, rückentbieten, zurückmelden, antworten, aufkündigen, aufsagen, absagen, zurücknehmen, widerrufen (V.); weddernÐmen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedernehmen«, zurücknehmen; wedderræpen, wedderrupen, mnd.?, st. V.: nhd. widerrufen (V.), zurückrufen, aufheben, zurücknehmen; weddersprÐken*, wedderspreken, mnd.?, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, leugnen, verwerfen, nicht anerkennen wollen, Einrede erheben gegen, widerrufen (V.), zurücknehmen; weddertÐn, weddertein, mnd.?, st. V.?: nhd. zurückziehen, heimkehren, zurücknehmen

zurücknehmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurücknehmung, mnd. weddernÐminge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedernehmung«, Zurücknehmung

zurückneigen, mhd. widernÆgen, sw. V.: nhd. »zurückneigen«

zurückneigen, mhd. widerneigen (1), sw. V.: nhd. »widerneigen«, zurückneigen, anlehnen, hinlegen

zurückneigen, mnd. weddernÐgen, wedderneigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederneigen«, zurückneigen; weddernÆgen, weddernÆggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederneigen«, zurückneigen

zurückneigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückprallen, ahd. widarskrekkæn* 1, widarscreckæn*, sw. V. (2): nhd. zurückspringen, zurückprallen; widarskrikken* 1, widarscricken*, sw. V. (1a): nhd. zurückprallen; widarslahan* 10, st. V. (6): nhd. »zurückschlagen«, zurückwerfen, zurückweisen, reflektiert werden, blenden, zurückprallen, aneinanderstoßen

zurückprallen, mhd. prellen, sw. V.: nhd. aufprallen, abprallen, zurückfahren, sich schnell fortbewegen, hervorbringen, fortstoßen, werfen, zurückprallen, schnellen aus

zurückprallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückprallung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückprellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückputzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückrechnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückreichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurückreise -- Zurückreise von der Gerichtsversammlung oder der Kirche, mnd. vanvõre, F.: nhd. Weggehen, Zurückreise von der Gerichtsversammlung oder der Kirche

zurückreise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückreisen, mhd. widerreisen (1), sw. V.: nhd. zurückreisen

zurückreisen, mnd. wedderrÐsen***, wedderreisen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerreisen«, zurückreisen

zurückreisen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückreiszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückreiten -- zurückreiten in, mhd. widerrÆten (1), st. V.: nhd. »widerreiten«, zurückreiten, zurückreiten in, entgegenreiten, entgegeneilen, begegnen, reitend begegnen, gegeneinander reiten, reitend wiederherstellen, aufhalten, hindern, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, zurücklegen

zurückreiten, mhd. herwidererÆten*, herwiderrÆten, st. V.: nhd. »zurückreiten«, zurückkommen

zurückreiten, mhd. umberÆten, umbe rÆten, st. V.: nhd. herumreiten, umherreiten, zurückreiten, umreiten, umkehren; widerrÆten (1), st. V.: nhd. »widerreiten«, zurückreiten, zurückreiten in, entgegenreiten, entgegeneilen, begegnen, reitend begegnen, gegeneinander reiten, reitend wiederherstellen, aufhalten, hindern, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, zurücklegen

Zurückreiten, mhd. widerrÆten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zurückreiten, Entgegenreiten

zurückreiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückrennen, ae. ’f-t-ge-ri-n-n-an, st. V. (3a): nhd. zurücklaufen, zurückrennen, zurückeilen

zurückriechen, ahd. widarstinkan* 2, widarstincan*, st. V. (3a): nhd. »zurückriechen«, entgegenduften

zurückrollen, ae. fra-m-õ-wiel-t-an, fra-m-õ-wÏl-t-an, sw. V. (1): nhd. zurückrollen, zurückwälzen

zurückrollen, ahd. biwelzen* 5, sw. V. (1a): nhd. zudecken, losreißen, zurückrollen, wegrollen, verdrehen, fortstoßen

zurückrollen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückruf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurückrufen -- in das Gedächtnis zurückrufen, mnd. erinnen, inrinnen, sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen; erinneren, erineren, erinderen, sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen

zurückrufen, an. apt-r-kal-a, sw. V.: nhd. zurückrufen

zurückrufen, ae. efen-ge-cíe-g-an, sw. V. (1): nhd. zurückrufen; ’f-t-ge-cíe-g-an, sw. V. (1): nhd. zurückrufen; ’f-t-ge-la-þ-ian, sw. V. (2): nhd. zurückrufen; ’f-t-téo-n, st. V. (2): nhd. zurückrufen

zurückrufen, ahd. wantalæn* 24, sw. V. (2): nhd. wandeln, verwandeln, umgestalten, verändern, zurückrufen, handeln, rückgängig machen, verkaufen; widargikÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. zurückkehren, zurückrufen; widarhalæn* 3, widarholæn*, sw. V. (2): nhd. »wiederholen«, zurückrufen, zurückziehen, zurückfordern, zurückholen; widarladæn* 2, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2), wieder einladen (V.) (2), zur Umkehr rufen, zurückrufen; widarwenten* 4, sw. V. (1a): nhd. umwenden, aufwiegeln, zurückrufen, umkehren
-- ins Gedächtnis zurückrufen: ahd. widarhuggen* 1, sw. V. (1b): nhd. gedenken, wieder gedenken, wieder bedenken, ins Gedächtnis zurückrufen

zurückrufen, mhd. herwidereruofen*, herwiderruofen, st. V.: nhd. zurückrufen

zurückrufen, mhd. widerladen (1), wider laden, sw. V.: nhd. »widerladen«, zurückrufen, zur Rückkehr auffordern; widerruofen, wider ruofen, red. V., sw. V.: nhd. abrufen, zurückrufen, widerrufen (V.), zurücknehmen, absetzen, entthronen, widerlegen
-- zurückrufen in: mhd. widerrüefen, wider rüefen, red. V., sw. V.: nhd. Rückkehr befehlen, zurückrufen in, widerrufen (V.), zurücknehmen

zurückrufen, mnd. inræpen, inropen, st. V.: nhd. einrufen, hereinrufen, ins Haus rufen, zurückrufen, von der Straße holen, von draußen holen, zum Schutz in die Stadt rufen, zum Kriegsdienst einberufen (V.), in die Stadt zurückrufen
-- in die Stadt zurückrufen: mnd. inræpen, inropen, st. V.: nhd. einrufen, hereinrufen, ins Haus rufen, zurückrufen, von der Straße holen, von draußen holen, zum Schutz in die Stadt rufen, zum Kriegsdienst einberufen (V.), in die Stadt zurückrufen

zurückrufen, mnd. wedderræpen, wedderrupen, mnd.?, st. V.: nhd. widerrufen (V.), zurückrufen, aufheben, zurücknehmen
-- ins Leben zurückrufen: mnd. vörquicken*, vorquicken, sw. V.: nhd. beleben, ins Leben zurückrufen, zum Leben bringen, auferwecken, zur Besinnung bringen, erquicken, erfrischen, laben, stärken, neuen Mut geben, aufmuntern

zurückrufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückrufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zurückrufung, mhd. widerladen (2), st. N.: nhd. »Widerladen«, Zurückrufung; widerladunge, st. F.: nhd. »Widerladung«, Zurückladung, Zurückrufung

zurückrufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurücksagen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücksatteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücksaufen, ahd. widarsðfan* 1, st. V. (2a): nhd. »zurücksaufen«, zurückschlürfen, wieder in sich aufnehmen

zurückschaffen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschallen, ae. ’f-t-õ-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. zurücktönen, zurückschallen

zurückschaudern, ahd. widarrðzan* 2, st. V. (2a): nhd. zurückschaudern, verabscheuen

zurückschaudern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschauen, ae. ’f-t-s-céaw-ian, sw. V. (2): nhd. zurückschauen, zurückblicken

zurückschauen, ahd. widarskouwæn* 1, widarscouwæn*, sw. V. (2): nhd. zurückschauen, zurückblicken

zurückschauen, mhd. widerinjÐhen*** (1), V.: nhd. »zurückschauen«; widerkapfen (1), sw. V.: nhd. »zurückschauen«, wieder hineinschauen

Zurückschauen, mhd. widerkapfen (2), st. N.: nhd. Zurückschauen

zurückschauen, mhd. widerluogen, wider luogen, sw. V.: nhd. zurückschauen; widerschouwen (1), wider schouwen, sw. V.: nhd. »widerschauen«, zurückschauen

zurückschauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschauend, mhd. verwendiclÆche*, verwendeclÆche, ferwendiclÆche*, Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend; verwendiclÆchen*, verwendeclÆchen, ferwendiclÆchen*, Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend

zurückschauern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückscheinen, mhd. widerblicken (1), sw. V.: nhd. zurückstrahlen, zurückscheinen, wieder anblicken

zurückschelten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückscheuchen -- zurückscheuchen vor, mhd. schiuhen (1), schiuchen, schiuwen, schðen, schðhen, schðchen, schðwen, sw. V.: nhd. scheu machen, erschrecken, scheuen, sich scheuen, vermeiden, aus dem Weg gehen, meiden, zurückscheuchen vor, fürchten, schrecken, vertreiben, sich scheuen vor, scheuchen, verscheuchen, verjagen, Scheu empfinden

zurückscheuchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückscheuen, ahd. skiuhen* 22, sciuhen, sw. V. (1a): nhd. scheuen, scheuen vor, zurückscheuen, zurückscheuen vor, sich entsetzen, meiden, sich entsetzen vor, mahnen, ermahnen, erschrecken
-- zurückscheuen vor: ahd. skiuhen* 22, sciuhen, sw. V. (1a): nhd. scheuen, scheuen vor, zurückscheuen, zurückscheuen vor, sich entsetzen, meiden, sich entsetzen vor, mahnen, ermahnen, erschrecken

zurückscheuen, mnd. schǖwen (1), schuwen, schuen, schðwen, schðen, schðien, schuyen, schouwen, schowen, sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, fürchten, Furcht empfinden, schaudern, zurückscheuen, durchgehen, vermeiden, sich hüten, in Acht nehmen, aus dem Weg gehen, meiden, fernbleiben, vorbeugen, verhüten, ablehnen, Widerwillen empfinden, Abscheu empfinden

zurückscheuen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschicken, ae. ’f-t-for-gief-an, st. V. (5): nhd. zurückschicken, aufkündigen

Zurückschicken, ae. ’f-t-for‑gief‑n’s‑s, ’f‑t-for-gief-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zurückschicken, Nachlassen

zurückschicken, ae. ’f-t-s’nd-an, sw. V. (1): nhd. zurückschicken

zurückschicken, ahd. widarsenten* 4, widarisenten*, sw. V. (1a): nhd. zurücksenden, zurückschicken

zurückschicken, mhd. herwideresenden*, herwidersenden, herwider senden, sw. V.: nhd. zurückschicken, zurücksenden

zurückschicken, mhd. widersenden, wider senden, sw. V.: nhd. zurücksenden, zurückschicken, zurückschicken in, zusenden
-- zurückschicken in: mhd. widersenden, wider senden, sw. V.: nhd. zurücksenden, zurückschicken, zurückschicken in, zusenden

zurückschicken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurückschieben, ahd. widarikÐrida* 2, widarkÐrida*, st. F. (æ): nhd. Wiederkehr, Umkehrung, Zurückschieben, Streitigkeit, Auseinandersetzung

zurückschieben, ahd. widarkÐren* 10, sw. V. (1a): nhd. wiederkehren, zurückkehren, zurückbringen, zurückschieben, zurückweichen, hinwenden, umdrehen; widartrÆban* 2, st. V. (1a): nhd. zurücktreiben, zurückschieben, widerlegen, abreißen

zurückschieben, mhd. ðfrücken, ðfrucken, ðf rücken, ðf rucken, sw. V.: nhd. hochrücken, erheben, wieder zur Sprache bringen, vorrücken, aufrücken, sich erheben, aufheben, hochheben, hochschieben, zurückschieben, hinrücken; widerslahen, wider slahen, widerslagen, st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben

Zurückschieben, mhd. gegenicheit*?, gegenkeit, st. F.: nhd. Zurückschieben, Hinführen

zurückschieben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschiebend, mhd. gegenic***, Adj.: nhd. zurückschiebend, hinführend

zurückschiebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückschießen, ahd. widarskiozan* 2, widarsciozan*, st. V. (2b): nhd. zurückschießen, zurückschleudern

zurückschieszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurückschlagen, ahd. widarbliuwan* 6, st. V. (2a): nhd. »widerschlagen«, abstumpfen, zurückschlagen; widarwerfan* 7, st. V. (3b): nhd. zurückwerfen, zurückweisen, zurückschlagen, verwerfen, wieder hinstellen, rückerstatten

zurückschlagen, ahd. widarslahan* 10, st. V. (6): nhd. »zurückschlagen«, zurückwerfen, zurückweisen, reflektiert werden, blenden, zurückprallen, aneinanderstoßen

zurückschlagen, mhd. abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen

zurückschlagen, mhd. ðfgeswingen, st. V.: nhd. sich aufschwingen, erheben, sich erheben, aufsteigen aus, aufschlagen, zurückschlagen, hochwerfen; ðfsweifen, ðf sweifen, red. V., st. V.: nhd. aufstoßen, hochziehen, zurückschlagen, gewaltsam öffnen, hochgehen; ðfswingen, ðf swingen, st. V.: nhd. auffliegen, sich aufschwingen, erheben, sich erheben, aufsteigen aus, aufschlagen, zurückschlagen, hochwerfen; ðzslahen, ðz slahen, st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in; verbæzen, ferbæzen*, st. V.: nhd. verderben, zurückschlagen, vernichten; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; widerhouwen, red. V.: nhd. zurückschlagen; widerslahen, wider slahen, widerslagen, st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben; widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären

zurückschlagen, mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten

zurückschlagen, mnd. wedderslõn, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederschlagen, zurückschlagen

zurückschlagen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschlägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zurückschlagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückschleichen, mhd. widerslÆchen, wider slÆchen, st. V.: nhd. zurückschleichen, zurückgehen, sich zurückziehen

zurückschleppen, ahd. widardinsan* 2, ahd.?, st. V. (3a): nhd. zurückziehen, zurückschleppen

zurückschleudern, ae. ’f-t-weor-p-an, st. V. (3b): nhd. zurückwerfen, zurückschleudern

zurückschleudern, ahd. widarskiozan* 2, widarsciozan*, st. V. (2b): nhd. zurückschießen, zurückschleudern

zurückschlieszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschlingen, ahd. widarslintan* 1, st. V. (3a): nhd. zurückschlingen, aufnehmen, wieder in sich aufnehmen

zurückschlingen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschlürfen, ahd. widarsðfan* 1, st. V. (2a): nhd. »zurücksaufen«, zurückschlürfen, wieder in sich aufnehmen

zurückschneiden, ahd. wipfilæn* 1, wiphilæn*, sw. V. (2): nhd. stutzen, zurückschneiden, Reiser abschneiden

zurückschneiden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschnellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschrauben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschrecken, ae. wõ-c-ian, sw. V. (2): nhd. weich werden, schwach werden, schlaff werden, schwanken, zurückschrecken

zurückschrecken, as. dræ‑v‑i‑an* 2, dræ-ª-ian*, sw. V. (1a): nhd. betrübt werden, zurückschrecken

zurückschrecken, ahd. bibÐn* 14, sw. V. (3): nhd. beben, zittern, zagen, zurückschrecken, wanken; bibinæn* 9, sw. V. (2): nhd. beben, zittern, erschaudern, zurückschrecken; forhten 241?, furhten*, forahten, sw. V. (1a): nhd. fürchten, sich fürchten, sich scheuen, sich ängstigen, befürchten, zurückschrecken, Angst haben vor, Furcht haben vor, Sorge haben um, etwas verabscheuen, fürchten um, in Furcht versetzen; giskutisæn* 1, giscutisæn*, sw. V. (2): nhd. schaudern, erschaudern, zurückschrecken; ingrðÐn* 2, sw. V. (3): nhd. grauen, schaudern, zurückschrecken; irgrðwisæn* 2, irgrðsæn*, irgrðisæn*, sw. V. (2): nhd. grausen, schaudern, zurückschrecken, Abscheu bekommen, verabscheuen

zurückschrecken, mhd. erschrecken (1), irscherken, derscherken, st. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, sich fürchten, zusammenschrecken, zurückschrecken, erzittern, zusammenzucken, zucken, außer sich geraten (V.); erschricken, irschricken, reschricken, sw. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, zusammenschrecken, zurückschrecken, am Schreck sterben, erschüttern
-- erschrecken zurückschrecken: mhd. erschrecken (2), sw. V.: nhd. aufschrecken, erschrecken zurückschrecken, zusammenschrecken, aufscheuchen, in Schrecken versetzen
-- zurückschrecken vor: mhd. erwinden, irwenden, rewenden, st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen

zurückschrecken, mhd. widersitzen, st. V.: nhd. Widerstand leisten, bange werden, fürchten, sich fürchten, erschrecken, zurückschrecken

zurückschrecken, mnd. vörgrÐsen*, vorgrÐsen, vorgresen, sw. V.: nhd. schaudern, zurückschrecken, sich entsetzen; vörswerken*, vorswerken, st. V.: nhd. »verschwärzen«, dunkel werden, verfinstern, verschwinden, erschrecken, zurückschrecken, wie eine Gewitterwolke verfliegen?, benebeln?, betäuben?
-- zurückschrecken vor: mnd. vröchten, vörchten, vrüchten, vürchten, fröchten*, sw. V.: nhd. fürchten, besorgt sein (V.), sich fürchten, Angst haben vor, sich hüten vor, respektieren, befürchten, zurückschrecken vor

zurückschrecken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschreckend -- vor nichts zurückschreckend, an. ð-svÆ-f-r, Adj.: nhd. unnachgiebig, vor nichts zurückschreckend, eigensinnig, rücksichtslos

zurückschreiben, mhd. widerschrÆben, st. V.: nhd. »widerschreiben«, zurückschreiben, schriftlich aufkündigen, schriftlich ablehnen, schriftlich wiedergeben

zurückschreiben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschreiten, ae. wi-þ‑tr’-m-m-an, sw. V.: nhd. zurückschreiten

zurückschreiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschütten, ae. ’f-t-tÅ-géo-t-an, st. V. (2): nhd. zurückgießen, zurückschütten

zurückschwanken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschwellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschwenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschwimmen, mhd. widervliezen, widerfliezen*, st. V.: nhd. »zurückfließen«, zurückströmen, zurückströmen in, zurückgleiten, zurückschwimmen, wieder eingehen

zurückschwinden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückschwingen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücksehen, ae. ’f-t-be-heal-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. zurücksehen; ’f-t-be-séo-n, st. V. (5): nhd. zurücksehen; ’f-t-læc-ian, sw. V. (2): nhd. zurücksehen

zurücksehen, ahd. hintarsehan* 2, st. V. (5): nhd. zurücksehen, zurückblicken; widarsehan* 4, widarisehan*, st. V. (5): nhd. zurücksehen, zurückblicken, entgegensehen, sich gegenseitig anschauen, sich gegenseitig achten

zurücksehen, mhd. herwideresehen*, herwidersehen, st. V.: nhd. »zurücksehen«, hersehen

zurücksehen, mhd. widersehen (1), wider sehen, st. V.: nhd. zurücksehen, sich umsehen, sich umblicken, zurückblicken, zurückblicken in, jemandes Blicke erwidern, Blicke zuwerfen

zurücksehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücksehend, mhd. widersehende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zurücksehend, sich umsehend

zurücksehnen -- sich zurücksehnen, mhd. widersenen, sw. V.: nhd. sich zurücksehnen

zurücksehnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücksenden, ae. õ-geagn-géo-t-an, st. V. (2): nhd. geben, zurückgeben, zurücksenden; on‑géagn‑s’nd‑an, sw. V. (1): nhd. geben, zurückgeben, zurücksenden

zurücksenden, ahd. widarsenten* 4, widarisenten*, sw. V. (1a): nhd. zurücksenden, zurückschicken

zurücksenden, mhd. herwideresenden*, herwidersenden, herwider senden, sw. V.: nhd. zurückschicken, zurücksenden

zurücksenden, mhd. widersenden, wider senden, sw. V.: nhd. zurücksenden, zurückschicken, zurückschicken in, zusenden

zurücksenden, mnd. insenden, sw. V.: nhd. einsenden, senden, hineinsenden, schicken, zuschicken, zukommen lassen, zurücksenden

zurücksenden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücksendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurücksenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücksetzen, ahd. intsezzen* 31, insezzen*, sw. V. (1a): nhd. »entsetzen«, absetzen, zerstören, berauben, stürzen, zurücksetzen, entheben, verlassen (V.), ablegen, entgegenstehen, fürchten
-- sich zurücksetzen: ahd. widarfõhan* 1, red. V.: nhd. sich zurücksetzen, gering achten

zurücksetzen, mhd. entsetzen (1), sw. V.: nhd. entsetzen, zurücksetzen, absetzen, berauben, befreien, außer Fassung bringen, sich scheuen, sich fürchten, Widerstand leisten, sich widersetzen, sich vergleichen, aus dem Sattel werfen, vernichten, erschrecken, entheben, befreien von, wegnehmen, veräußern, weggeben, aufheben
-- zurücksetzen an: mhd. betriegen (1), betriugen, bitriugen, petriugen, st. V.: nhd. betrügen, verblenden, betören, hinters Licht führen, im Stich lassen, hintergehen, täuschen, irreleiten, irreführen, zunichte machen, verleiten, locken (V.) (1), betrügen um, benachteiligen, zurücksetzen an, verleumden bei

zurücksetzen, mhd. hindersetzen, sw. V.: nhd. zurücksetzen, bewältigen

zurücksetzen, mnd. entachteren, entachtern, sw. V.: nhd. zurückbleiben, verziehen, zurücksetzen, verschieben, hinten lassen, versäumen, beeinträchtigen; entechteren*, entechtern, untechteren*, untechtern, sw. V.: nhd. zurücksetzen, versäumen, beeinträchtigen

zurücksetzen, mnd. hintansetten, sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, nachordnen

zurücksetzen, mnd. nÐderleggen, nÐderlecgen, nedderleggen, nÐderlÐgen, sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, zur Ruhe legen, abstellen, niederbrechen, abbrechen, zerstören, niederwerfen, zurücksetzen, schädigen, beeinträchtigen, sperren, abschaffen, beseitigen, unterdrücken, abtun, unterlassen (V.), besiegen, zu Ende bringen

zurücksetzen, mnd. vörachteren*, vorachteren, vorachtern, sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vörechteren*, vorechteren, sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen

zurücksetzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücksetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurücksicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurücksinken, ae. ’f-t-õ-s-lÆ-d-an, st. V. (1): nhd. zurückgleiten, zurücksinken, zurückfallen

Zurücksinken, mhd. hindervelle, hinderfelle*, st. F.: nhd. Zurückfallen, Zurücksinken, Widerlegung

zurücksinken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücksinnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückspannen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückspiegeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückspielen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückspielung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurücksprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurücksprechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückspringen, ahd. widarskrekkæn* 1, widarscreckæn*, sw. V. (2): nhd. zurückspringen, zurückprallen; widarspringan* 1, st. V. (3a): nhd. zurückspringen, ablassen

zurückspringen, mhd. erschrecken (1), irscherken, derscherken, st. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, sich fürchten, zusammenschrecken, zurückschrecken, erzittern, zusammenzucken, zucken, außer sich geraten (V.); erschricken, irschricken, reschricken, sw. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, zusammenschrecken, zurückschrecken, am Schreck sterben, erschüttern

zurückspringen, mhd. widerspringen, wider springen, st. V.: nhd. »widerspringen«, zurückspringen

zurückspringen, mnd. wedderspringen, mnd.?, st. V.?: nhd. zurückspringen

zurückspringen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückspringend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücksprung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurückstarren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückstauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückstaunen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückstechen, mhd. widerstechen, st. V.: nhd. »widerstechen«, entgegenstechen, zurückstechen, spitz antworten und dadurch verletzen

zurückstechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückstecken, mnd. hinderstÐken, st. V.: nhd. zurückstecken

zurückstecken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückstehen -- zurückstehen hinter, mhd. entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben

zurückstehen, mhd. hinderstõn (1), hinder stõn, st. V., an. V.: nhd. »dahinterstehen«, zurückstehen, auflauern, rückgängig machen, zurückgewinnen

zurückstehen, mnd. achterstõn, st. V.: nhd. zurückstehen, zurücktreten, zurückstellen, rückständig sein (V.)

zurückstehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückstellen, ae. ’f-t-õ-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. zurücklegen, zurückstellen

zurückstellen, ahd. 6zisezzen* 6, sw. V. (1a): nhd. bekannt machen, öffentlich bekannt machen, darlegen, wegstellen, zurückstellen, verstoßen, aufgeben

zurückstellen, mnd. achterstõn, st. V.: nhd. zurückstehen, zurücktreten, zurückstellen, rückständig sein (V.)

zurückstellen, mnd. hinderstellen, sw. V.: nhd. zurückstellen, hintanstellen; hǖden (1), huden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, geheim halten, verhehlen, hehlen, aufbewahren, zurücklegen, zurückstellen, aufschieben, in Gewahrsam halten, in Verwahrung bringen, hereinholen, einfahren, ducken, zurückziehen

zurückstellen, mnd. rüggestellen, sw. V.: nhd. zurückstellen

zurückstellen, mnd. vörtrõgen*, vortrõgen, sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, nachlässig werden, zögern, säumen, ermatten, aufschieben, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, ablassen von, verzichten, zurückhalten, vernachlässigen, zurückstellen, entsagen, hintansetzen, hindern

zurückstellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückstellig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zurückstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückstemmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückstoßen, ahd. bistæzan* 11, red. V.: nhd. wegstoßen, zurückstoßen, entleeren, berauben, stoßen, mit der Wirkung der Abtreibung gegen den Leib stoßen, verstopfen, festtreten, fortstoßen, durchstoßen; danastæzan* 11, red. V.: nhd. wegstoßen, verstoßen, zurückstoßen; irstouwen* 7, sw. V. (1b): nhd. schelten, Vorwürfe machen, zurückstoßen, zurückweisen, anpacken, drohen, fordern; widarskurgen* 5, widarscurgen*, sw. V. (1a): nhd. zurückweisen, zurücktreiben, sich widersetzen, zurückstoßen, zurückdrängen, sich entgegenstemmen

Zurückstoßen, ahd. widarstæz* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Widerspruch, Zurückstoßen, Gegenrede, Aufprall

zurückstoßen, ahd. widarstæzan* 5, red. V.: nhd. zurückstoßen, abstumpfen, anstoßen

zurückstoßen, mhd. widerhurten, sw. V.: nhd. zurückstoßen, zurücktreiben; widerspurnen, sw. V.: nhd. zurückstoßen; widerstæzen, wider stæzen, red. V.: nhd. »widerstoßen«, aufprallen, prallen, auf, Widerstand leisten gegen, begegnen, zurückstoßen, aufstoßen, anrühren, entgegenziehen, stoßen gegen; zerückestæzen*, zerücke stæzen, st. V.: nhd. zurückstoßen

zurückstoßen, mnd. wedderstæten*, wedderstoten, mnd.?, sw. V.: nhd. zurückstoßen, wegstoßen

zurückstosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurückstoszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückstoszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückstrahlen, ahd. widariskÆnan* 1, widariscÆnan*, st. V. (1a): nhd. »widerscheinen«, zurückglänzen, zurückstrahlen, zurückblinken

zurückstrahlen, mhd. widerblicken (1), sw. V.: nhd. zurückstrahlen, zurückscheinen, wieder anblicken; widerbrehen, widerbrechen, widerprehen, st. V.: nhd. sich widerspiegeln in, sich widerspiegeln auf, widerscheinen in, zurückstrahlen; widerglesten, sw. V.: nhd. entgegenglänzen, zurückstrahlen, um die Wette strahlen mit; widerslahen, wider slahen, widerslagen, st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben; widerspilen*, widerspiln, sw. V.: nhd. »widerspielen«, zurückstrahlen

zurückstrahlen, mnd. wedderlüchten*, wedderluchten, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerleuchten«, zurückleuchten, zurückstrahlen

zurückstrahlen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückstreben, mhd. widerkriegen (1), sw. V.: nhd. zurückstreben, widerstreben, wegstreben von, bekämpfen, widerstreiten

Zurückstreben, mhd. widerkriegen (2), st. N.: nhd. »Wiederkriegen«, Zurückstreben, Widerstreben; widerneigen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zurückstreben

zurückstreben, mhd. zerückestreben*, zerücke streben, sw. V.: nhd. zurückstreben

zurückstreben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückstreichen, mhd. niderstrÆchen, nider strÆchen, st. V.: nhd. »niederstreichen«, glatt streichen, zurückstreichen

zurückstreifen -- Haut zurückstreifen, an. flenn-a, sw. V.: nhd. umdrehen, Haut zurückstreifen

zurückstreifen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückströmen -- zurückströmen in, mhd. widervliezen, widerfliezen*, st. V.: nhd. »zurückfließen«, zurückströmen, zurückströmen in, zurückgleiten, zurückschwimmen, wieder eingehen

Zurückströmen, mhd. widerÆnvliezen (2), widerÆnfliezen*, st. N.: nhd. Zurückströmen; widerÆnwal, st. M.: nhd. Zurückströmen, Zurückwallen

zurückströmen, mhd. widerÆnvliezen*** (1), widerÆnfliezen*, V.: nhd. »zurückströmen«

zurückströmen, mhd. widervliezen, widerfliezen*, st. V.: nhd. »zurückfließen«, zurückströmen, zurückströmen in, zurückgleiten, zurückschwimmen, wieder eingehen

Zurückströmen, mhd. widervliezunge, widerfliezunge*, st. F.: nhd. Zurückströmen, Zurückfließen in Gott

zurückströmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücksturz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurückstürzen, mhd. widerstürzen, widersturzen, sw. V.: nhd. umknicken, umstürzen, zurückstürzen, verschwinden, weichen (V.) (2), umkehren

zurückstürzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückstutzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücktasten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücktaufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurücktaumeln, mhd. widerturc, st. M.: nhd. Zurücktaumeln, Zurückfallen, Widerstand

zurücktaumeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückteilen, afries. ur-bek-dê-l-a* 1, sw. V. (1): nhd. zurückteilen, aberkennen

zurückthun, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücktönen, ae. ’f-t-õ-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. zurücktönen, zurückschallen

zurücktragen, ae. ’f-t-br’-ng-an, sw. V. (1): nhd. zurücktragen, zurückbringen; on‑géagn‑ber‑an st. V. (4): nhd. zurücktragen

zurücktragen, ahd. afurtragan* 3, avurtragan*, st. V. (6): nhd. zurücktragen, zurückbringen, zurückmelden; tragan (1) 166?, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), befördern, bringen, herbeibringen, zurücktragen, empfangen, haben, vertreten (V.), bei sich tragen, bei sich haben, die Grundlage bilden für, einer Sache Rechnung tragen, sich erstrecken, weitergehen

zurücktragen, mhd. widertragen, wider tragen, st. V.: nhd. »widertragen«, zurücktragen, zurückbringen, zurückbringen in, sich zurückziehen, sich zurückbeziehen, sich zurückbegeben

zurücktragen, mnd. weddervȫren*, weddervoren, weddervuren, mnd.?, sw. V.: nhd. zurückführen, zurücktragen, zurückbringen
-- »wiedertragen«; zurücktragen: mnd. wedderdrõgen*, wedderdragen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedertragen«; wedderdrÐgen***, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedertragen«

zurücktragen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücktragend, mhd. widertragende, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »widertragend«, zurücktragend

Zurücktragung, mhd. widertragunge, st. F.: nhd. Zurücktragung

Zurücktragung, mnd. wedderdrõginge***, mnd.?, F.: nhd. »Wiedertragung«, Zurücktragung, Zurückbringung; wedderdrÐginge*, wedderdreginge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedertragung«, Zurücktragung, Zurückbringung

zurückträumen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücktreiben -- Vieh zurücktreiben, mnd. injõgen, sw. V.: nhd. Vieh auf die Weide (F.) (2) treiben, Vieh auf die Weide (F.) (2) jagen, Vieh bis auf das eigene Grundstück verfolgen, Vieh zurücktreiben, an die Küste verschlagen (V.)

zurücktreiben, an. hney-k-ja, sw. V.: nhd. zurücktreiben, beschimpfen

zurücktreiben, ahd. firskurgen* 4, firscurgen*, sw. V. (1a).: nhd. zurücktreiben, herabstürmen, drängen, herabstoßen, fortstoßen; firtrÆban* (1) 74?, st. V. (1a): nhd. vertreiben, wegtreiben, entfernen, zurückweisen, zurücktreiben, ausstoßen, verschleudern, verwerfen, abschütteln, sich scheiden; flæhen* 1, sw. V. (1a): nhd. in die Flucht schlagen, zurücktreiben; widarigitrÆban* 1, st. V. (1a): nhd. zurücktreiben, rückläufig machen; widarskurgen* 5, widarscurgen*, sw. V. (1a): nhd. zurückweisen, zurücktreiben, sich widersetzen, zurückstoßen, zurückdrängen, sich entgegenstemmen; widartrÆban* 2, st. V. (1a): nhd. zurücktreiben, zurückschieben, widerlegen, abreißen

zurücktreiben, mhd. hinderen* (1), hindern, sw. V.: nhd. hindern, behindern, verhindern, hindern an, fernhalten von, zurücktreiben, zögern, sich aufhalten; Æntuon, Æn tuon, an. V.: nhd. einschließen, einsperren, einstellen, ins Kloster begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einstecken, einlassen, zurückhalten, zurücktreiben, einfangen, sich verbergen, sich zurückhalten

zurücktreiben, mhd. verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; widergetrÆben, st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widerhurten, sw. V.: nhd. zurückstoßen, zurücktreiben; widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widertrÆben, wider trÆben, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen

Zurücktreiben, mhd. widertrÆp, st. M.: nhd. Zurücktreiben, Verhindern, Einwand

zurücktreiben, mhd. widerwinden (1), st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen
-- zurücktreiben in: mhd. widergetrÆben, st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widertrÆben, wider trÆben, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen

zurücktreiben, mnd. afwÆsen, sw. V.: nhd. abweisen, zurücktreiben, vertreiben, abtreten lassen, Urteil aussprechen

zurücktreiben, mnd. wedderdrÆven*, wedderdriven, mnd.?, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurückweisen, abweisen, widerlegen, rückgängig machen, hintertreiben

zurücktreiben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücktreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurücktreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurücktreten -- zurücktreten aus, mhd. wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

zurücktreten -- zurücktreten von, mhd. wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

zurücktreten -- zurücktreten vor, mhd. wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

zurücktreten, idg. *tØegÝ‑, V.: nhd. zurücktreten, ehren

zurücktreten, ae. ’f-t-fÊr-an, sw. V. (1): nhd. zurücktreten, zurückweichen, sich zurückziehen
-- zurücktreten von: ae. for-bðg-an, st. V. (2): nhd. vermeiden, ausweichen, zurücktreten von, fliehen vor

zurücktreten, ahd. widargõn* 2, anom. V.: nhd. zurückgehen, zurückkehren, zurücktreten, sich auflehnen gegen; widargangan* 2, red. V.: nhd. zurückgehen, zurückkehren, zurücktreten

zurücktreten, mhd. cedieren, zedieren*, sw. V.: nhd. »zedieren«, zurücktreten; erwinden, irwenden, rewenden, st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen

zurücktreten, mhd. überhæherstõn*, überhæher stõn, an. V.: nhd. zurücktreten; wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

Zurücktreten, mhd. widerwanc, st. M.: nhd. »Widerwank«, Wiederkehr, Schwanken, Unbeständigkeit, Flucht (F.) (1), Rückwärtsbewegung, Umwenden, Zurückweichen, Zurücktreten, Rückkehr; widerwende (1), st. F.: nhd. Umwenden, Zurückweichen, Zurücktreten, Rückkehr, Aufhören, Streitigkeit; widerwinc, st. M.: nhd. Rückwärtsbewegung, Umwenden, Zurückweichen, Zurücktreten, Rückkehr

zurücktreten, mnd. achterstõn, st. V.: nhd. zurückstehen, zurücktreten, zurückstellen, rückständig sein (V.); achtertrÐden, achterterden, st. V.: nhd. zurücktreten; afstõn (1), st. V.: nhd. »abstehen«, absteigen (vom Pferde), abfallen, sich zur Beratung zurückziehen, verzichten, Amt niederlegen, zurücktreten, unterlassen (V.), verlassen (V.)

Zurücktreten, mnd. aftrÐde, M.: nhd. Zurücktreten, Abfall, Abtritt, Rücktritt aus einem Vertragsverhältnis

zurücktreten, mnd. entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- vom Amt zurücktreten: mnd. aftrÐden, st. V.: nhd. abtreten, zertreten (V.), fortgehen, herabsteigen, weichen, zurückziehen, vom Amt zurücktreten, aufgeben, verzichten
-- zurücktreten hinter: mnd. entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt)

zurücktreten, mnd. læsseggen, sw. V.: nhd. »lossagen«, freisprechen, entbinden, freilassen, verzichten, zurücktreten, aufheben, zurückziehen; ȫvertrÐden, ȫvertreyden, oeuertrÐden, ouertrÐden, ævertrÐden, avertrÐden, st. V.: nhd. übertreten (V.), nach hinten treten, zurücktreten, über etwas hinwegtreten, zur Seite gehen, überlaufen (V.), übergehen (V.) (1), überwechseln, übertreffen, überschreiten, übersteigen, hervorragen, herausragen, auszeichnen, unterscheiden, überwinden, durchleiden, verstoßen (V.), Recht brechen, übermäßig belasten

zurücktreten, mnd. vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; wedderkæmen*, wedderkomen, mnd.?, st. V.: nhd. wiederkommen, zurückkehren, entgegentreten, zuwiderhandeln, zurückkommen, zurücktreten, aufgeben, aufsagen; weddertrÐden*, weddertreden, mnd.?, st. V.?: nhd. zurücktreten, zurückkehren
-- zurücktreten von: mnd. vörtichten***, sw. V.: nhd. verzichten, auflassen, entäußern, zurücktreten von

zurücktreten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurücktretend, mnd. aftrÐdich, Adj.: nhd. abtrünnig, zurücktretend

zurücktretend, mnd. hinderstallich, Adj.: nhd. zurücktretend, zurückweichend, rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend; hinderstellich, Adj.: nhd. zurücktretend, zurückweichend, rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend

Zurücktritt, mnd. aftrit, M.: nhd. Abtritt, Zurücktritt

zurücktritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurücktrollen, mnd. deisen, deusen, sw. V.: nhd. zurückgehen, davonlaufen, sich rückwärts trollen, zurücktrollen, heimlich weggehen, sich wegschleichen

zurückübersetzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückübersetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückübertragen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückverfolgen, ahd. widariwartÐn* 1, sw. V. (3): nhd. warten, beachten, beobachten, zurückverfolgen

zurückverkünden, ae. ’f-t-ge-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. zurückberichten, zurückverkünden, hinterbringen; ’f-t-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. zurückberichten, zurückverkünden, hinterbringen

zurückverlangen, ae. ’f-t-bid-d-an, st. V. (5): nhd. wieder verlangen, zurückverlangen; ’f-t-wi-l-l-ian, ’f-t-wi-l-l-n-ian, sw. V. (2): nhd. zurückverlangen, wieder verlangen

zurückverlangen, ahd. widareiskæn* 4, widareiscæn*, sw. V. (2): nhd. zurückverlangen, zurückfordern; widarsuohhen* 1, widarsuochen*, sw. V. (1a): nhd. wiederholen, zurückfordern, zurückverlangen

zurückverlangen, mhd. abevorderen*, abvordern, abeforderen*, abforderen*, abevordern*, abe vordern, sw. V.: nhd. »abfordern«, zurückfordern, zurückverlangen
-- nicht zurückverlangen: mhd. borgen (1), sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen

zurückverlangen, mhd. widereischen, wider eischen, red. V., sw. V.: nhd. »wiederheischen«, zurückfordern, zurückverlangen; widergevorderen* 2, widergevordern, widergeforderen*, sw. V.: nhd. zurückfordern, zurückverlangen; widermuoten, sw. V.: nhd. zurückverlangen; widervorderen, widervordern, widerforderen*, widerfodern*, wider vordern, sw. V.: nhd. »widerfordern«, zurückfordern, zurückverlangen

zurückverlangen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückverlegen, mnd. inrücken, sw. V.: nhd. zurückverlegen

zurückverlegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurückverlegung -- Zurückverlegung von Deichstrecken, mnd. insettelse, insettels, N.: nhd. Zurückverlegung von Deichstrecken, Deichstrecke, neuaufgeworfener Deich

zurückversenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückversetzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückverwandeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückverweisen -- an eine niedrigere Instanz zurückverweisen, mnd. remissÐren, sw. V.: nhd. an eine niedrigere Instanz zurückverweisen; remittÐren, remittÆren, sw. V.: nhd. an eine niedrigere Instanz zurückverweisen

zurückverweisen, mnd. vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen

zurückverweisen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückwachsen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückwagen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurückwallen, mhd. widerÆnwal, st. M.: nhd. Zurückströmen, Zurückwallen

zurückwallung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückwälzen, ae. fra-m-õ-wiel-t-an, fra-m-õ-wÏl-t-an, sw. V. (1): nhd. zurückrollen, zurückwälzen

zurückwälzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückwärts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zurückweben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückwebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückwechsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurückwechseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurückwehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückwehren, mhd. widerwenden (1), wider wenden, sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen

zurückwehren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückweichen -- zurückweichen von, mhd. umbewÆchen, umbe wÆchen, st. V.: nhd. »ausweichen«, aus dem Wege gehen, von seiner Meinung abgehen, zurückweichen, zurückweichen von; wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

zurückweichen -- zurückweichen vor, mhd. wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

zurückweichen, germ. *dantisæn?, sw. V.: nhd. zurückweichen

zurückweichen, an. fyr-ir-lõt-a, red. V.: nhd. verlassen (V.), aufgeben, verwerfen, nachgeben, zurückweichen, vergeben, verzeihen; ho-p-a, sw. V.: nhd. zurückweichen; hr�kk-v-a (1), st. V. (3a?): nhd. sich krümmen, zurückweichen; hvik-a, st. V., sw. V.: nhd. wanken, zurückweichen, zögern; sÆ-g-a, st. V. (1): nhd. sinken, herabgleiten, zurückweichen

zurückweichen, ae. ’f-t-fÊr-an, sw. V. (1): nhd. zurücktreten, zurückweichen, sich zurückziehen

zurückweichen, afries. for-ti-õ 20, ur-ti-õ, st. V. (2): nhd. aufschieben, verzichten auf, weggehen, abreißen, zurückziehen, zurückweichen, verweigern, verlassen (V.), aufgeben, im Stich lassen; in‑gõ-n 7, anom. V.: nhd. hineingehen, eindringen, zurückweichen

zurückweichen, ahd. danakÐren* 21, sw. V. (1a): nhd. abkehren, abwenden, entwenden, wegnehmen, zur Seite reißen, entrücken, befreien, stürzen, zurückweichen, auseinandergehen; fliohan* 87, st. V. (2b): nhd. fliehen, entfliehen, flüchten, verlassen (V.), weichen (V.) (2), ausweichen, meiden, vermeiden, zurückweichen, verleugnen, vergehen, entgleiten, sich entfernen; hinawÆhhan 2, st. V. (1a): nhd. weichen, zurückweichen, verschwinden; intfliohan* 10, st. V. (2b): nhd. entfliehen, entrinnen, entkommen, jemandem entfliehen, einer Sache entfliehen, entgehen, sich entziehen, im Stich lassen, fliehen, ausweichen, verlassen (V.), zurückweichen, schwanken; intwÆhhan* 16, intwÆchan*, inwÆhhan*, st. V. (1a): nhd. entweichen, nachgeben, zurückweichen, ausweichen, austreten, verschwinden, abgehen; irfliohan* 8, st. V. (2b): nhd. fliehen, entfliehen, meiden, entrinnen, entlaufen, zurückfallen, zurückweichen, ausweichen; irwintan* 26, st. V. (3a): nhd. zurückkehren, entschlüpfen, ablassen, zurückweichen, loskommen, entschlüpfen, ablassen von, abwenden, erpressen, entreißen; rðmen 29, sw. V. (1a): nhd. räumen, verlassen (V.), sich entfernen, Platz machen, Raum schaffen, fortgehen, weichen von, etwas bewahren, sich ergeben, sich überwunden geben, etwas aufgeben, Raum schaffen, zurückweichen; ðzgõn* 16, ðzgÐn*, anom. V.: nhd. hinausgehen, aufhören, enden, hinaustreten, ausziehen, ausgehen, hervortreten, über die Ufer treten, zurückweichen, öffnen; widarigiwÆhhan* 1, widarigiwÆchan*, st. V. (1a): nhd. zurückweichen; widariirwintan* 4, st. V. (3a): nhd. zurückweichen, zurückkehren, in das Gegenteil umschlagen; widarirukken* 1, widarirucken*, sw. V. (1a): nhd. zurückfallen, zurückweichen; widariwÆhhan* 1, widariwÆchan*, st. V. (1a): nhd. zurückweichen; widarkÐren* 10, sw. V. (1a): nhd. wiederkehren, zurückkehren, zurückbringen, zurückschieben, zurückweichen, hinwenden, umdrehen; widarweggen* 1, sw. V. (1b): nhd. sich zurückbewegen, zurückweichen; wÆhhan* 19, wÆchan*, st. V. (1a): nhd. weichen (V.) (2), zurückweichen, nachgeben, sich unterwerfen

zurückweichen, mhd. abetreten, abtreten, abe treten, st. V.: nhd. abweichen (V.) (2), zurückweichen, enden, abfallen von, abtreten, betreten (V.), verzichten auf, abstehen von, verlassen (V.), schwinden, abbiegen

Zurückweichen, mhd. abewanc, abwanc, st. M.: nhd. Abweichen, Zurückweichen, Ausweichen, Abkehr, Fehltritt, Fehlschlag, Betrug

zurückweichen, mhd. entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben
-- zurückweichen vor: mhd. erwinden, irwenden, rewenden, st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen

zurückweichen, mhd. gevliehen, gevlien, gefliehen*, geflien*, st. V.: nhd. fliehen (verstärkt), sich flüchten, meiden, in Sicherheit bringen, zurückweichen; gewÆchen, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), entweichen, ausweichen, seinen Platz nehmen, zurückweichen, wandern, fallen, sich wenden zu, zurückweichen; gewÆchen, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), entweichen, ausweichen, seinen Platz nehmen, zurückweichen, wandern, fallen, sich wenden zu, zurückweichen

Zurückweichen, mhd. hinderganc, st. M.: nhd. »Hintergehung«, Betrug, Zurückweichen, Nachgeben, Rückbewegung; hinderswÆchen (2), st. N.: nhd. Zurückweichen, Hinterhalt, Zweifel, Vorbehalt

zurückweichen, mhd. hinderswÆchen*** (1), V.: nhd. »zurückweichen«

zurückweichen, mhd. schiehen, sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, sich scheuen, zurückweichen, schnell dahinfahren, jagen

zurückweichen, mhd. überhæhergõn*, überhæher gõn, an. V.: nhd. zurückweichen; umbewÆchen, umbe wÆchen, st. V.: nhd. »ausweichen«, aus dem Wege gehen, von seiner Meinung abgehen, zurückweichen, zurückweichen von; underwÆchen, st. V.: nhd. zurückweichen, untergehen

Zurückweichen, mhd. widerwanc, st. M.: nhd. »Widerwank«, Wiederkehr, Schwanken, Unbeständigkeit, Flucht (F.) (1), Rückwärtsbewegung, Umwenden, Zurückweichen, Zurücktreten, Rückkehr; widerwende (1), st. F.: nhd. Umwenden, Zurückweichen, Zurücktreten, Rückkehr, Aufhören, Streitigkeit

zurückweichen, mhd. widerwenken, wider wenken, sw. V.: nhd. zurückweichen, zurückzucken; widerwÆchen, wider wÆchen, st. V.: nhd. zurückweichen

Zurückweichen, mhd. widerwinc, st. M.: nhd. Rückwärtsbewegung, Umwenden, Zurückweichen, Zurücktreten, Rückkehr

zurückweichen, mnd. ? achterwÆken, V.: nhd. zurückweichen?
-- zurückweichen vor: mnd. entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt)

zurückweichen, mnd. vȫrwÆken, vȫrewÆken, vorwÆken, st. V.: nhd. ausweichen, zurückweichen, nachgeben, entweichen, entfliehen, flüchten
zurückweichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückweichend, mhd. abewenke, Adj.: nhd. abweichend, zurückweichend

zurückweichend, mnd. hinderstallich, Adj.: nhd. zurücktretend, zurückweichend, rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend; hinderstellich, Adj.: nhd. zurücktretend, zurückweichend, rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend

zurückweisen -- Klage zurückweisen, mnd. reprobÆren, sw. V.: nhd. Klage zurückweisen, Klage verwerfen

zurückweisen, ae. õ-cweþ-an, st. V. (5): nhd. sagen, aussprechen, erklären, ausdrücken, antworten, zurückweisen, verbannen; ’f-t-be-cweþ-an, st. V. (5): nhd. zurückweisen, widerlegen; for-béod-an, st. V. (2): nhd. verbieten, zurückweisen, annulieren; for-sac-an, st. V. (6): nhd. zurückweisen, verleugnen, verweigern, aufgeben, verzichten auf; for-séo-n, st. V. (5): nhd. übersehen, missachten, verachten, geringschätzen, zurückweisen; for-wier-n-an, for-wyr-n-an, sw. V. (1): nhd. hindern, verhindern, zurückweisen, verweigern; on‑géagn‑s-por-n‑an, st. V. (3b): nhd. zurückweisen, sich auflehnen

zurück​weisen, ae. s-por‑’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. treten, ausstoßen, zurück​weisen, sich auflehnen; s-por‑n-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. treten, ausstoßen, zurück​weisen, sich auflehnen

zurückweisen, ae. wi-þ-céos-an, st. V. (2): nhd. zurückweisen; wi-þ-weor-p-an, st. V. (3b): nhd. zurückweisen, verwerfen

zurückweisen, afries. bi‑fal-l-a* (2) 3, bi-fel-l-a (1), sw. V. (1): nhd. zu Fall bringen, zurückweisen; fal-l-a (2) 13, fel-l-a (3), sw. V. (1): nhd. fällen, töten, erschlagen (V.), niederschlagen, zu Fall bringen, zurückweisen; of-drÆ-v-a 5, st. V. (1): nhd. vertreiben, wegtreiben, zurückweisen, wegnehmen; ur-fal-l-a 2, ur-fel-l-a, sw. V. (1): nhd. zurückweisen, bezahlen?

zurückweisen, as. far‑sak‑an* 8, st. V. (6): nhd. zurückweisen, entsagen, verleugnen, sich lossagen

zurückweisen, ahd. antrahhæn* 3, antrachæn*, sw. V. (2): nhd. sich entschuldigen, sich zurückziehen, entschuldigen, rechtfertigen, zurückweisen; bibouhnen* 1, bibouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. ablehnen, abwinken, zurückweisen; bisÆten* 1, biseiten*, sw. V. (1a): nhd. zurückweisen, beseitigen; bouhhanen*, bouchanen*, sw. V. (1a): nhd. zeigen, andeuten, bezeichnen, bedeuten, hinweisen, abwinken, zurückweisen; firkwedan* 9, st. V. (5): nhd. ablehnen, verwerfen, verleugnen, zurückweisen, einwenden, widerlegen; firmanÐn* 45, firmanæn*, sw. V. (3, 2): nhd. verschmähen, verurteilen, verachten, ablehnen, gleichgültig sein (V.), zurückweisen, zurechtweisen, geringschätzen; firsahhan* 25, firsachan, st. V. (6): nhd. leugnen, abweisen, zurückweisen, entsagen, abschwören, verweigern, verleugnen, etwas überhören, nicht beachten, absagen; firspÆwan* 4, firspðwan*, st. V. (1b): nhd. abweisen, zurückweisen, verwerfen, ausspucken?, herausspülen?; firsprehhan* 24, firsprechan*, firspehhan*, st. V. (4): nhd. verschmähen, zurückweisen, verwehren, verweigern, in Abrede stellen, etwas in Abrede stellen, etwas zurückweisen, ablehnen, absagen, verbieten, verteidigen, verteidigen gegen, sprechen für, sich verantworten, sich rechtfertigen, sich vertreten; firtrÆban* (1) 74?, st. V. (1a): nhd. vertreiben, wegtreiben, entfernen, zurückweisen, zurücktreiben, ausstoßen, verschleudern, verwerfen, abschütteln, sich scheiden; firwõzan* (1) 40, red. V.: nhd. verdammen, verabscheuen, verfluchen, entweihen, zurückweisen, verschmähen, ausstoßen, verwerfen; firwidaren* 1, sw. V. (1a): nhd. ablehnen, verschmähen, zurückweisen, verweigern; firwidaræn* 1, sw. V. (2): nhd. zurückweisen, ablehnen, sich weigern; intbouhnen* 1, intbouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. verneinen, abweisen, zurückweisen; intrahhæn 4, intrachæn*, sw. V. (2): nhd. sich entschuldigen, sich zurückziehen, entschuldigen, zurückweisen; irstouwen* 7, sw. V. (1b): nhd. schelten, Vorwürfe machen, zurückstoßen, zurückweisen, anpacken, drohen, fordern; irwerfan* 27, st. V. (3b): nhd. werfen, vertreiben, entfernen, hinauswerfen, hinwerfen, verwerfen, zurückweisen, widerlegen; irwidaren* 1, sw. V. (1a): nhd. »erwidern«, zurückweisen; irwidaræn* 1, sw. V. (2): nhd. verschmähen, verwerfen, zurückweisen; leidæn* 17, sw. V. (2): nhd. schelten, anklagen, anschuldigen, zurückweisen, verleumden, verabscheuen; widaren* 5, sw. V. (1a): nhd. erwidern, widersprechen, zurückweisen, entgegen sein (V.), sich widersetzen, widerstreben; widaræn* 57, sw. V. (2): nhd. »widern«, zurückweisen, sich sträuben, wetteifern, nicht wollen, entgegen sein (V.), feindlich sein (V.), sich sträuben gegen, jemandem etwas streitig machen, mit jemandem wetteifern in, ablehnen, sich widersetzen, verabscheuen; widarsahhan* 5, widarsachan*, st. V. (6): nhd. zurückweisen, verweigern, entgegentreten, sich widersetzen; widarskurgen* 5, widarscurgen*, sw. V. (1a): nhd. zurückweisen, zurücktreiben, sich widersetzen, zurückstoßen, zurückdrängen, sich entgegenstemmen; widarslahan* 10, st. V. (6): nhd. »zurückschlagen«, zurückwerfen, zurückweisen, reflektiert werden, blenden, zurückprallen, aneinanderstoßen; widarsprehhan* 5, widarsprechan*, st. V. (4): nhd. widersprechen, widersprechen gegen, sich auflehnen gegen, verschmähen, zurückweisen, aufsagen; widarstrÆtan* 10, st. V. (1a): nhd. »widerstreiten«, streiten, sich widersetzen, widerstreben, zurückweisen, sich sträuben, ringen; widarwõzan* 2, red. V.: nhd. zurückweisen, verweigern, ablehnen; widarwerfan* 7, st. V. (3b): nhd. zurückwerfen, zurückweisen, zurückschlagen, verwerfen, wieder hinstellen, rückerstatten; ? widarwinnan* 1, st. V. (3a): nhd. zurückgewinnen, zurückgewinnen, kämpfen, zurückweisen?
-- etwas zurückweisen: ahd. firsprehhan* 24, firsprechan*, firspehhan*, st. V. (4): nhd. verschmähen, zurückweisen, verwehren, verweigern, in Abrede stellen, etwas in Abrede stellen, etwas zurückweisen, ablehnen, absagen, verbieten, verteidigen, verteidigen gegen, sprechen für, sich verantworten, sich rechtfertigen, sich vertreten

zurückweisen, mhd. abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen; abestãren, abe stãren, sw. V.: nhd. zerstören, zurückweisen, verhindern, abwenden; abewÆsen (2), abwÆsen, abe wÆsen, sw. V.: nhd. abweisen, zurückweisen, vertreiben, abbringen, abhalten
-- mit Worten zurückweisen: mhd. abesagen, absagen, abe sagen, sw. V.: nhd. »absagen«, mit Worten zurückweisen, versagen, Fehde ankündigen, aufkündigen, verweigern
-- zurückweisen aufhören: mhd. abetuon, abtuon, abe tuon, an. V.: nhd. »abtun«, wegschaffen, schlachten, zurückweisen aufhören, sich trennen von, sich entledigen, aufgeben, entsagen, verzichten auf, ablegen, beendigen, unterbinden, wiedergutmachen, ersetzen, beseitigen, abreißen, abschaffen, absetzen, abwehren, abziehen, sich lösen, lossagen, beseitigen

zurückweisen, mhd. ðzslahen, ðz slahen, st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in; vermeinen (1), fermeinen*, sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken; verreden, ferreden*, sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; verwideren, virwidern, vorwidern, ferwideren*, sw. V.: nhd. vermeiden, zurückweisen, sich sträuben gegen, ausschlagen, verweigern, widersprechen, verneinen, erwidern, vergelten, rückgängig machen, in Rückgang bringen, Schaden bringen, hinderlich sein (V.), herabsetzen, ablehnen, verwerfen, verstoßen (V.) gegen; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln; widereahten*, widerahten, sw. V.: nhd. zurückweisen, hintertreiben, zunichte machen; wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; widerslahen, wider slahen, widerslagen, st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben; widersprechen (1), wider sprechen, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, das Gegenteil von etwas sagen, in Abrede stellen, widerrufen (V.), widerlegen, verneinen, ablehnen, leugnen, zurückweisen, ausschlagen, verschmähen, sich lossagen, verleugnen, entgegnen, anfechten; widerwerfen, st. V.: nhd. »widerwerfen«, verwerfen, zurückweisen, anfechten, rückgängig machen, umstoßen, umwenden, sich umwenden, ins Gegenteil verkehren
-- jemanden mit Abscheu zurückweisen: mhd. verpfÏhen*, verphÏhen, ferpfÏhen*, sw. V.: nhd. vor jemandem Pfui ausrufen, jemanden mit Abscheu zurückweisen, verhöhnen; verpfÆen*, verphÆen, ferpfÆen*, sw. V.: nhd. vor jemandem Pfui ausrufen, jemanden mit Abscheu zurückweisen, verhöhnen

zurückweisen, mnd. achterstellen, sw. V.: nhd. zurückweisen; bÆleggen, bÆlecgen, bÆlegen, sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen; entleggen (1), untleggen, enleggen, sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben, erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen
-- Zeugen zurückweisen: mnd. afschüdden, afschütten, sw. V.: nhd. abschütteln, fortschaffen, bei Seite schaffen, Zeugen zurückweisen

zurückweisen, mnd. schütten (1), schutten, sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern

zurückweisen, mnd. upwerpen, mnd.?, st. V.?: nhd. aufwerfen, herauswerfen, aufschlagen, öffnen, erheben (zum König oder Fürsten), sich widerrechtlich gegen einen anderen erheben, verwerfen, zurückweisen, sich aufwerfen, sich rühmen, prahlen; vȫrbÆleggen, sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen; vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörsprÐken*, vorsprÐken, vorspraken, verspreken, st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln; vörstæten*, vorstæten, vorstoten, st. V., sw. V.: nhd. verstoßen (V.), vertreiben, ausstoßen, hinauswerfen, absetzen, entfernen, zurückweisen, durch Stoßen in die Erde eintreiben; vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern; wedderachten, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerachten«, anders erkennen, anfechten, verwerfen, zurückweisen; wedderdrÆven*, wedderdriven, mnd.?, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurückweisen, abweisen, widerlegen, rückgängig machen, hintertreiben; wedderstõn, st. V.?: nhd. »widerstehen«, widerfahren (V.), begegnen, widerstehen, Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, zurückweisen, verweigern, ersetzen, vergüten; wedderstraffen*, wedderstrafen, mnd.?, sw. V.: nhd. zurückweisen; wedderwerpen, mnd.?, st. V.: nhd. zurückweisen, verwerfen
-- einen Zeugen zurückweisen: mnd. wrõken* (1), wraken, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren auf ihre Güte untersuchen und das Schlechte aussondern, Waren für unbrauchbar erklären, verwerfen, aufschießen, einen Zeugen beanstanden, einen Zeugen zurückweisen

zurückweisen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückweisend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zürückweiser, mhd. abewÆsÏre, abewÆser, st. M.: nhd. Abweiser, Zürückweiser, Ablehnender

Zurückweisung -- verächtliche Zurückweisung, mhd. smÏhenisse, smÏhnisse, st. F., st. N.: nhd. Verschmähung, verächtliche Behandlung, verächtliche Zurückweisung, Schmähung, Beschimpfung, Entehrung

Zurückweisung, ahd. 4ziwurfidi* 2, st. N. (ja): nhd. Zurückweisung, Verstoßung, Ehescheidung; 7zurwerf* 1, zirwerf*, ziwerf*, st. M. (i?): nhd. Zurückweisung, Ehescheidung; widarskurg* 1, widarscurg*, st. M. (a?, i?): nhd. Scheidung, Zurückweisung, Ehescheidung, Verstoßung; widarwerfunga* 1, st. F. (æ): nhd. Zurückweisung
-- Zurückweisung einer Beschuldigung: ahd. abanemunga 3, st. F. (æ): nhd. »Abnahme«, Wegnahme, Zurückweisung einer Beschuldigung

Zurückweisung, mhd. verwerfenunge, ferwerfenunge*, st. F.: nhd. Abwerfung, Wegwerfung, Zurückweisung, Durcheinanderwerfen; verwerfunge, ferwerfunge*, st. F.: nhd. Abwerfung, Wegwerfung, Zurückweisung, Durcheinanderwerfen

Zurückweisung, mnd. vörkÐsinge*, vorkÐsinge, verkeysinge, F.: nhd. Zurückweisung, Verschmähung, Auserwählung, Gnadenwahl; vörlegginge*, vorlegginge, F.: nhd. »Verlegung«, Abweisung, Zurückweisung, Verweigerung, Ausweisung, Verweisung, Verstoßung, Schädigung, Hinderung, Widerlegung, Bestreitung von Unterhaltskosten, Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, Verlag, Finanzierung eines Vorhabens, zu Handelszwecken vorgestreckte Summe; wedderstraffinge*, wedderstrafinge, mnd.?, F.: nhd. Zurückweisung

zurückweisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückwenden -- sich wieder ins Leben zurückwenden, mnd. entwerpen, st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen

zurückwenden, got. ga-wa-nd-jan 40, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.), tr., intr. oder refl.: nhd. wenden, zurückwenden, hinlenken, bekehren, zurückgeben, hinwenden, umkehren, zurückkehren

zurückwenden, ahd. girÆdan* 3, st. V. (1a): nhd. drehen, winden, verdrehen, niederbeugen, zurückwenden, zuwenden; hinairwintan* 1, st. V. (3a): nhd. zurückwenden; umbibougen* 1, sw. V. (1a): nhd. »umbeugen«, zurückbeugen, zurückwenden

zurückwenden, mhd. erwenden (1), irwinden, sw. V.: nhd. abwenden, abhalten, abbringen, rückgängig machen, zurückwenden, benehmen, entziehen, aufhören, verhindern, hindern, beenden, erleichtern, aufhalten, zurückhalten, verwehren, wegnehmen, ändern, verwandeln, hindern an

zurückwenden, mhd. widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widerwenden (1), wider wenden, sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen
-- sich zurückwenden: mhd. widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern

zurückwenden, mnd. wedderdrücken*, wedderdrucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerdrücken«, zurückdrehen, rückwärtsbeugen, zurückwenden; wedderpersen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederpressen«, zurückdrehen, zurückwenden; wedderwenden, mnd.?, sw. V.: nhd. zurückwenden, abwenden, rückgängig machen, zur Rückkehr bewegen

zurückwenden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückwendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückwerben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückwerfen -- den Kopf zurückwerfen, an. rei-g-j-ast, sw. V.: nhd. den Körper aufrichten, den Kopf zurückwerfen

zurückwerfen -- zurückwerfen aus, mhd. widerslahen, wider slahen, widerslagen, st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben

zurückwerfen -- zurückwerfen in, mhd. widerslahen, wider slahen, widerslagen, st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben

zurückwerfen, ae. ’f-t-weor-p-an, st. V. (3b): nhd. zurückwerfen, zurückschleudern

zurückwerfen, ahd. widarslahan* 10, st. V. (6): nhd. »zurückschlagen«, zurückwerfen, zurückweisen, reflektiert werden, blenden, zurückprallen, aneinanderstoßen; widarwerfan* 7, st. V. (3b): nhd. zurückwerfen, zurückweisen, zurückschlagen, verwerfen, wieder hinstellen, rückerstatten
-- den Kopf zurückwerfen: ahd. ðfkapfÐn* 7, ðfkaphÐn*, ðfkapfen*, sw. V. (3, 1a): nhd. schauen, aufschauen, hinaufschauen, den Kopf zurückwerfen, in die Höhe schauen

zurückwerfen, mhd. ðfwerfen, ðf werfen, st. V.: nhd. aufwerfen, aufschlagen, aufwirbeln, erheben, hochwerfen, strecken, ausholen zu, zücken, ausheben, zurückwerfen, aufgeben, auferlegen, umwenden, auftun, öffnen, aufkommen, gebräuchlich werden, sich empören, zu werfen beginnen

zurückwerfen, mhd. herwiderewerfen*, herwiderwerfen, st. V.: nhd. zurückwerfen

Zurückwerfen, mhd. widerewurf*, widerwurf, st. M.: nhd. Zurückwerfen, Objektivierung

zurückwerfen, mhd. widerslahen, wider slahen, widerslagen, st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben

Zurückwerfen, mhd. widerwerfunge, st. F.: nhd. »Widerwerfung«, Zurückwerfen, Objektivierung

zurückwerfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückwerfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurückwerfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückwiegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückwinden, ahd. widarwintan* 4, widariwintan*, st. V. (3a): nhd. »zurückwinden«, umkehren, rückwärts drehen, wieder einflechten, sich krümmen, empfangen

zurückwinden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückwinken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückwirken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückwirkend, mhd. widervÏhic 1, Adj.: nhd. zurückwirkend

zurückwirkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückwollen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückwünschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückwünscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zurückwurf, mhd. hinderwerf, st. M.: nhd. Zurückwurf, Wegwurf, Abfall

zurückwürgen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurückzahlen (N.), mhd. widergelten (2), st. N.: nhd. »Widergelten«, Zurückzahlen (N.)

zurückzahlen, ae. õ-gíef-an, õ-géof-an, õ-gif-an, õ-gyf-an, st. V. (5): nhd. geben, liefern, ausliefern, übergeben (V.), darbringen, nachgeben, wiederherstellen, zurückzahlen, zurückgeben; õ-gield-an, st. V. (3b): nhd. zahlen, zurückzahlen, vergelten, belohnen

zurückzahlen, ahd. widargeltan* 2, st. V. (3b): nhd. zurückzahlen, vergelten, ersetzen; widarmezzan* 13, st. V. (5): nhd. entgelten, zurückzahlen, auszahlen, vergleichen, gegeneinander abwägen, vergelten, entgegenbringen, wieder messen

zurückzahlen, mhd. geantwürten, geantwurten, geantworten, geantwarten, sw. V.: nhd. in die Gegenwart eines anderen bringen, übergeben (V.), überlassen (V.), überantworten, ausliefern, vorschlagen, stellen, sich stellen, antworten, erwidern, zurückzahlen, anvertrauen; gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)

zurückzahlen, mhd. vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen; widergelten (1), wideregelten, st. V.: nhd. »widergelten«, zurückzahlen, vergelten, einbringen, wieder einbringen; widergereiten, wider gereiten, sw. V.: nhd. zurückzahlen, Rechenschaft ablegen über; widerreiten (1), wider reiten, sw. V.: nhd. gegenrechnen, gegenseitig abrechnen, Rechnung ablegen, Rechenschaft ablegen, Rechenschaft ablegen über, zurückzahlen; widerwegen, wider wegen, st. V.: nhd. Gegengewicht halten, Gegengewicht geben, gleichkommen, aufwiegen, wägend zurückgeben, zurückzahlen, erstatten, vergelten, vergelten mit, ausgleichen, übertreffen

zurückzahlen, mnd. inmÐten, st. V.: nhd. einmessen, mit dem Hohlmaß einmessen, mit dem Hohlmaß abmessen, vergelten, zurückzahlen, ein Stück Land in eine Vermessung mit einbeziehen

zurückzahlen, mnd. mÐten (1), metten, st. V.: nhd. messen, abmessen, erwägen, einschätzen, abschätzen, rechnen, Ausdehnung von etwas ausmessen, Bergwerksanteil festlegen, mit gleichem Maß messen, zurückzahlen, erschüttern

zurückzahlen, mnd. vörgelden*, vorgelden, vergelden, st. V.: nhd. vergelten, bezahlen, abbezahlen, auszahlen, zurückzahlen, aufwiegen, ausgleichen, wiedergutmachen, Ersatz leisten, büßen für, wieder erstatten, zu Geld machen, in Geld umsetzen, auswerten; vörgelÆken* (1), vorgelÆken, vorgelÆken, sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.)

zurückzahlen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückzählen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurückzahlung, mhd. widergelt, st. M., st. N.: nhd. »Widergelt«, Gegeneinsatz, Gegenwert, Erwiderung, Vergeltung, Bezahlung, Entgelt, Erstattung, Gegengebot, Wiedergutmachung, Schadensersatz, Ersatz, Echo, Rückerstattung, Zurückzahlung

zurückzahlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückzählung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückzaubern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückzaufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückzeigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückziehbar -- nicht zurückziehbar, ahd. unirkÐrentlÆh* 2, unirkÐrenlÆh*, Adj.: nhd. unbiegsam, unbeugsam, unwiderruflich, nicht zurückziehbar

zurückziehbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zurückziehen -- sich zurückziehen, got. ga-skai-d-an sik* 1, red. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. sich zurückziehen, sich trennen; uf-sliup-an* 3=2, st. V. (2): nhd. einschleichen, zu Unrecht einführen, sich zurückziehen, sich fortschleichen

zurückziehen -- sich zurückziehen, an. horf-a (2), sw. V.: nhd. wackeln, weichen (V.) (2), sich zurückziehen

zurückziehen, ae. õ-breg-d-an, st. V. (3): nhd. sich schnell bewegen, ziehen, herausziehen, zurückziehen, hinüberziehen; õ-fier-r-an, õ-feor-r-an, õ-fir-r-an, õ-fyr-r-an, sw. V. (1): nhd. entfernen, zurückziehen, abreisen, entfremden, vertreiben; õ-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. führen, wegführen, wegragen, zurückziehen; ’f-t-õ-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. zurückziehen, zurückführen; ’f-t-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. zurücknehmen, zurückziehen, zurückholen; ’f-t-Ú-d-an, sw. V. (1): nhd. zurückziehen, zurückführen; fier‑r‑an, feor-r-an (2), fir-r-an, fyr-r-an, sw. V. (1): nhd. entfernen, zurückziehen; wi-þ-s-tyl-l-an, sw. V. (1): nhd. zurückziehen
-- sich zurückziehen: ae. bðg-an, st. V. (2): nhd. sich beugen, wenden, drehen, sinken, nach​geben, fortgehen, fliehen, sich zurückziehen, übergeben (V.); ’f-t-fÊr-an, sw. V. (1): nhd. zurücktreten, zurückweichen, sich zurückziehen; for-hab-b-an, sw. V. (3): nhd. sich zurückhalten, sich zurückziehen, vermeiden, sich enthalten, verzichten auf; ge-swe-þ‑r‑ian, ge-swi‑þ-r‑ian, sw. V. (2): nhd. sich zurückziehen, verschwinden, wegschmelzen, nach​lassen, abnehmen, aufhören; swe-þ‑r‑ian, swÏ-þ-or-ian, swa-þ-or‑ian, swa‑þ‑r‑ian, swi‑þ-r‑ian, sw. V. (2): nhd. sich zurückziehen, verschwinden, wegschmelzen, nach​lassen, abnehmen, aufhören

zurückziehen, afries. for-ti-õ 20, ur-ti-õ, st. V. (2): nhd. aufschieben, verzichten auf, weggehen, abreißen, zurückziehen, zurückweichen, verweigern, verlassen (V.), aufgeben, im Stich lassen

zurückziehen, as. wi‑th‑ar‑tio‑h‑an* 1, st. V. (2): nhd. »widerziehen«, zurückziehen

zurückziehen, ahd. 7ziohan 137, st. V. (2b): nhd. ziehen, führen, bringen, zurückziehen, zücken, zuführen, sich entfernen, wegnehmen, anziehen, anführen, aufziehen, erziehen, unterweisen, anbauen, nähren, ernähren, versorgen, fördern, behandeln; widardinsan* 2, ahd.?, st. V. (3a): nhd. zurückziehen, zurückschleppen; widarhalæn* 3, widarholæn*, sw. V. (2): nhd. »wiederholen«, zurückrufen, zurückziehen, zurückfordern, zurückholen; widariziohan* 5, st. V. (2b): nhd. zurückziehen, widerstreben, zurückkehren; widarizukken* 2, widarizucken*, sw. V. (1a): nhd. zurückziehen, wieder aufheben

Zurückziehen, ahd. widartrahta* 3, st. F. (æ): nhd. Widerwille, Verzögerung, Weigerung, Zurückziehen, Zurücknahme, Widerruf; widarzug* 1, st. M. (i): nhd. Zurückziehung, Rückzug, Zurückziehen, Zurücknahme, Widerruf; widarzuht* 1, st. F. (i): nhd. Rückzug, Zurückziehen, Zurücknahme, Widerruf

zurückziehen, ahd. widarzwisæn* 1, sw. V. (2): nhd. zurückziehen
-- sich zurückziehen: ahd. antrahhæn* 3, antrachæn*, sw. V. (2): nhd. sich entschuldigen, sich zurückziehen, entschuldigen, rechtfertigen, zurückweisen; gibergan* 60, st. V. (3b): nhd. »bergen«, verbergen, verstecken, schützen, bewahren, aufbewahren, verdecken, sich zurückziehen; gizessæn* 1, sw. V. (2): nhd. wogen, sich zurückziehen; intrahhæn 4, intrachæn*, sw. V. (2): nhd. sich entschuldigen, sich zurückziehen, entschuldigen, zurückweisen; intziohan 21, inziohan, st. V. (2b): nhd. entziehen, sich entziehen, sich zurückziehen, entfernen, wegziehen, abziehen; irslÆfan* 1, urslÆfan*, st. V. (1a): nhd. sich zurückziehen, ablassen von

zurückziehen, mhd. abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern; entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben; erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen
-- sich zurückziehen: mhd. afterziehen, st. V.: nhd. sich zurückziehen; drücken (1), drucken, drokken, trucken, sw. V.: nhd. drücken, drängen, sich drängen, bedrängen, pressen, auspressen, drucken, sich zurückziehen, wegdrücken, bedrücken, unterdrücken, auslassen, bezähmen, führen, begatten, einprägen, niederwerfen, versenken, beugen, zwingen unter; entnemen, st. V.: nhd. »entnehmen«, entleihen, auf Borg nehmen, auf Borg geben, aufnehmen, entfernen, sich entfernen, sich entledigen, borgen, nehmen, sich zurückziehen, entziehen
-- sich zurückziehen aus: mhd. begeben (1), st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen; entvliehen 5, enpfliehen*, enphliehen, entfliehen*, envlien, invlien, intvlien, untvlien, enpflien, inpflien, intpflien, untpflien, st. V.: nhd. fliehen, entkommen, entfliehen, fliehend verlassen (V.), schwinden, entgehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen von, fliehen vor, meiden, vermeiden, wegnehmen
-- sich zurückziehen von: mhd. entvliehen 5, enpfliehen*, enphliehen, entfliehen*, envlien, invlien, intvlien, untvlien, enpflien, inpflien, intpflien, untpflien, st. V.: nhd. fliehen, entkommen, entfliehen, fliehend verlassen (V.), schwinden, entgehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen von, fliehen vor, meiden, vermeiden, wegnehmen

zurückziehen, mhd. ðfgezucken, ðf gezucken, sw. V.: nhd. zurückzucken, aufreißen, hochreißen, hinaufreißen, aufheben, hochheben, erheben, aufziehen, aufrichten, zurückziehen; ðfzücken, ðfzucken, ðf zücken, sw. V.: nhd. zurückzucken, aufreißen, hochreißen, schnell hochreißen, gewaltsam hochreißen, schnell hochziehen, gewaltsam hochziehen, hinaufreißen, aufheben, hochheben, erheben, aufziehen, aufrichten, zurückziehen; veranderen*, verandern, virandern, virendern, feranderen*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verenderen*, ferenderen*, verendern, ferendern*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; wenken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln; widergeziehen, wider geziehen, st. V.: nhd. zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an; widerziehen, wider ziehen, st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten

zurückziehen, mhd. hinderziehen, hinder ziehen, st. V.: nhd. »hinterziehen«, hinter jemandem ziehen, jemandem in den Rücken fallen, entziehen, zurückziehen
-- sich ins Kloster zurückziehen: mhd. klðsen, sw. V.: nhd. ins Kloster bringen, ins Kloster sperren, sich ins Kloster zurückziehen
-- sich zurückziehen: mhd. geloben (1), geloven, gelofen*, gelüben, sw. V.: nhd. loben, preisen, geloben, zusichern, versprechen, versichern, verabreden, übereinkommen, sich zurückziehen, sich binden an, billigen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, wählen, ernennen, verpfänden für, beschwören, beschließen; geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; Ænziehen, Æn ziehen, st. V.: nhd. einziehen, sich bekehren, sich zurückziehen, anziehen, hinziehen, hineinziehen

zurückziehen, mhd. revozieren, sw. V.: nhd. zurückziehen, widerrufen
-- sich zurückziehen: mhd. liechen (2), st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen; lðchen, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, zupfen, rupfen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen

Zurückziehen, mhd. widerzuc, st. M.: nhd. »Widerzug«, Zurückziehen, Rückkehr, Rückzug, Gegenzug

zurückziehen, mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- sich aus der Welt zurückziehen: mhd. ðzkomen, ðz komen, st. V.: nhd. auskommen, herauskommen, hinauskommen, ausziehen, wegreiten, ausbrechen, sich zeigen, loskommen, entstehen, Gewohnheit werden, bekannt werden, sich verbreiten, sich aus der Welt zurückziehen, verfließen, zu Ende gehen, aus sein (V.)
-- sich zurückziehen: mhd. undertuon, under tuon, an. V.: nhd. »untertun«, verhindern, vereiteln, unterwerfen, unterwerfen unter, unterdrücken, überwinden, sich bücken, verbergen, erniedrigen, untermischen, verschieden (Adj.) (2) machen, sich zurückziehen, sich verstecken, wegnehmen, unterordnen; ðzgetuon, an. V.: nhd. beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von, ausziehen, verbreiten; ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von; veranderen*, verandern, virandern, virendern, feranderen*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verbergen, vorbergen, vorpergen, ferbergen*, st. V.: nhd. beiseite schaffen, aufheben, verbergen, verstecken, verheimlichen, zurückhalten, zurückhalten vor, verhüllen, verdecken, bedecken, bedecken mit, bergen, bringen, stellen, stellen in, stellen unter, vorenthalten (V.), vorbehalten (V.), sich zurückziehen; vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; verenderen*, ferenderen*, verendern, ferendern*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verhelen*, verheln, virheln, ferhelen*, st. V.: nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, verschweigen, geheimhalten, sich enthalten (V.), sich zurückziehen, sich zurückhalten, sich verbergen, verstellen; verstrÆchen, vorstrÆchen, ferstrÆchen*, st. V.: nhd. verstreichen, überstreichen, verschmieren, überstreichend heilen, ausstreichen, vertilgen, sich reitend bewegen und abmühen, sich turnierend bewegen und abmühen, sich eilend fortmachen, sich heimlich fortmachen, vergehen, zusammenstricken, verflechten, schwinden, sich davonmachen, sich entfernen, sich zurückziehen, verwischen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; vürderwenken, fürderwenken*, sw. V.: nhd. sich zurückziehen; wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widerslÆchen, wider slÆchen, st. V.: nhd. zurückschleichen, zurückgehen, sich zurückziehen; widerstelen*, widersteln, wider steln, st. V.: nhd. sich zurückziehen; widertragen, wider tragen, st. V.: nhd. »widertragen«, zurücktragen, zurückbringen, zurückbringen in, sich zurückziehen, sich zurückbeziehen, sich zurückbegeben; widertrecken, wider trecken, sw. V.: nhd. sich zurückziehen
-- sich zurückziehen an: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- sich zurückziehen auf: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- sich zurückziehen aus: mhd. wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- sich zurückziehen in: mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- sich zurückziehen von: mhd. ðzgetuon, an. V.: nhd. beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von, ausziehen, verbreiten; ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von; wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- sich zurückziehen zu: mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- zurückziehen von: mhd. wenken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln
-- zurückziehen vor: mhd. wenken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln

zurückziehen, mnd. aftrecken, sw. V.: nhd. abziehen, zurückziehen, fortziehen, fortnehmen, weggehen; aftrÐden, st. V.: nhd. abtreten, zertreten (V.), fortgehen, herabsteigen, weichen, zurückziehen, vom Amt zurücktreten, aufgeben, verzichten
-- sich zur Beratung zurückziehen: mnd. afstõn (1), st. V.: nhd. »abstehen«, absteigen (vom Pferde), abfallen, sich zur Beratung zurückziehen, verzichten, Amt niederlegen, zurücktreten, unterlassen (V.), verlassen (V.)
-- sich zurückziehen: mnd. afbrÐken, st. V.: nhd. abbrechen, abreißen, Abbruch erleiden, abnehmen, kleiner werden, Abbruch tun, wegreißen, benehmen, abziehen, sich zurückziehen, nicht länger leisten wollen (V.); aftÐn, st. V.: nhd. abziehen, wegziehen, herabziehen, abreißen, lösen, schmälern, ablenken, sich zurückziehen; afwÆken, st. V.: nhd. abweichen (V.) (2), abtreten, bei Seite treten, sich zurückziehen, abbiegen
-- sich zurückziehen vor: mnd. entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt)

zurückziehen, mnd. hǖden (1), huden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, geheim halten, verhehlen, hehlen, aufbewahren, zurücklegen, zurückstellen, aufschieben, in Gewahrsam halten, in Verwahrung bringen, hereinholen, einfahren, ducken, zurückziehen; intÐn (1), intÐin, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen
-- sich in sein Versteck zurückziehen: mnd. krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen
-- sich in seine Höhle zurückziehen: mnd. krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen

zurückziehen, mnd. læsseggen, sw. V.: nhd. »lossagen«, freisprechen, entbinden, freilassen, verzichten, zurücktreten, aufheben, zurückziehen
-- sich zurückziehen: mnd. mÆden, st. V., sw. V.: nhd. meiden, sich zurückziehen, vermeiden, einen Bogen um jemanden machen, sich in Acht nehmen, sich scheuen vor, sich enthalten (V.) von; retirÐren, sw. V.: nhd. sich zurückziehen, fliehen

zurückziehen, mnd. sünderen, sunderen, sönderen, sündern, sw. V.: nhd. sondern (V.), absondern, aussondern, trennen, schneiden, abteilen, aussortieren, für sich nehmen, hinwegbegeben, zurückziehen, sich entfernen

zurückziehen, mnd. weddertÐn, weddertein, mnd.?, st. V.?: nhd. zurückziehen, heimkehren, zurücknehmen
-- sich zurückziehen: mnd. vlÐn (1), flÐn, vlein, vleen, vlegen, vlien, st. V.: nhd. fliehen, Flucht (F.) (1) ergreifen, flüchten, davonlaufen, sich davonmachen, entfliehen, entweichen, entkommen (V.), entlaufen (V.), ausreißen, sich zurückziehen, Zuflucht nehmen, meiden, nichts wissen wollen (V.), sich fernhalten, in Sicherheit bringen
-- sich zurückziehen von: mnd. vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von

zurückziehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zurückziehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurückziehung, ahd. widarzug* 1, st. M. (i): nhd. Zurückziehung, Rückzug, Zurückziehen, Zurücknahme, Widerruf

zurückziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurückzittern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückzucken, mhd. ðfgezucken, ðf gezucken, sw. V.: nhd. zurückzucken, aufreißen, hochreißen, hinaufreißen, aufheben, hochheben, erheben, aufziehen, aufrichten, zurückziehen; ðfzücken, ðfzucken, ðf zücken, sw. V.: nhd. zurückzucken, aufreißen, hochreißen, schnell hochreißen, gewaltsam hochreißen, schnell hochziehen, gewaltsam hochziehen, hinaufreißen, aufheben, hochheben, erheben, aufziehen, aufrichten, zurückziehen; widerezücken* widerzücken, wider zücken, sw. V.: nhd. »widerzücken«, zurückzucken, wieder zurückzucken, aufrichten, aufheben; widerwenken, wider wenken, sw. V.: nhd. zurückweichen, zurückzucken
-- wieder zurückzucken: mhd. widerezücken* widerzücken, wider zücken, sw. V.: nhd. »widerzücken«, zurückzucken, wieder zurückzucken, aufrichten, aufheben

zurückzucken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückzufordern -- Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen, mnd. wande (1), mnd.?, st. F.: nhd. Wende, Kehre, Grenze, Ende, Frist, Termin, Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen

zurückzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurückzuhalten -- Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten, mnd. ? sÆe, sie, sÆge, zie, sighe, zyghe, sigge, zigge, F.: nhd. »Seihe«, Vorrichtung zum Seihen, Vorrichtung zum Filtrieren von Flüssigkeiten, Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten?

zurückzukaufen -- Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen, mnd. wande (1), mnd.?, st. F.: nhd. Wende, Kehre, Grenze, Ende, Frist, Termin, Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen

zurückzulegender -- an einem Tag zurückzulegender Weg, mhd. tageweide, tagweit, dageweit, st. F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, an einem Tag zurückzulegender Weg, Tageswegstrecke, Tagesration

zurückzupfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückzwingen, ahd. widardwingan* 1, st. V. (3a): nhd. zurückzwingen, zurücklenken

zurückzwingen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurückzwingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurudern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuruf -- durch Zuruf abschrecken, mhd. verkrÆen, ferkrÆen*, virkrÆen, st. V.: nhd. durch Zuruf abschrecken

Zuruf -- durch Zuruf anfeuern, mnd. aneræpen* (1), anræpen, st. V.: nhd. anrufen, Gericht anrufen, ansuchen, anflehen, durch Zuruf anfeuern, schelten, ausspotten

Zuruf, ae. cli-p-ung, cly-p-ung, st. F. (æ): nhd. Rufen, Zuruf

Zuruf, mhd. mane (1), man, st. F.: nhd. Ermahnung, Meinung, Gesinnung, Zuruf
-- Zuruf beim Schachspiel: mhd. mat (1), Interj.: nhd. »matt«, Zuruf beim Schachspiel

zuruf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurufen, got. wæp-jan 18, sw. V. (1), absolut oder m. Akk., m. Gen. nur Luk 7,32, (Krause, Handbuch des Gotischen 239,1b): nhd. rufen, krähen, zurufen, schreien, ausrufen, laut rufen

zurufen, afries. *tæ‑hræ-p-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. zurufen

zurufen, ahd. anaruofen* 7, sw. V. (1a): nhd. anrufen, anschreien, zurufen; 4zuoruofan* 1, red. V.: nhd. zurufen; foraharÐn* 1, sw. V. (3): nhd. zurufen; harÐn 79, sw. V. (3): nhd. schreien, rufen, zurufen, jemanden anrufen, flehen, sagen; skrÆan* 12, scrÆan*, st. V. (1a): nhd. schreien, rufen, klagen, zurufen, quäken, krächzen

zurufen, mhd. anegeruofen, angeruofen, st. V.: nhd. anrufen, anflehen, anbeten, nachrufen, zurufen, anreden; anepfÆen*, ane phÆen, sw. V.: nhd. zurufen, verspotten; aneruofen, anruofen, ane ruofen, sw. V., red. V.: nhd. anrufen, anflehen, anbeten, nachrufen, zurufen, anreden; anewðchezen*, anewðchzen, ane wðchzen, sw. V.: nhd. »schreien«, zurufen

zurufen, mhd. güften (1), güffen, guffen, sw. V.: nhd. seine Freude laut äußern, übermütig sein (V.), erschallen, schreien, zurufen, bekanntmachen, rühmen, verherrlichen, sich rühmen, sich begeben, fliegen (V.); guofen, sw. V.: nhd. Freude äußern, übermütig sein (V.), fliegen, erschallen, schreien, zurufen, bekanntmachen, rühmen, verherrlichen, sich rühmen, sich begeben (V.)

zurufen, mhd. rüefen (1), sw. V.: nhd. schreien, rufen, herbeirufen, zu Hilfe rufen, zur Gerichtsverhandlung laden, hineinrufen in, rufen zu, bekannt machen bei, rufen nach, zurufen, anrufen, ausrufen, berufen (V.), abberufen von, singend rufen, singend beten, erklären, sich als etwas erklären; ruofen (1), red. V., st. V.: nhd. schreien, rufen, singend rufen, singend beten, beten, flehen zu, sich beschweren über, klagen um, zurufen, herbeirufen, ausrufen, verkünden

zurufen, mhd. zuogeschrÆen*, zuo geschrÆen, st. V.: nhd. »zuschreien«, zurufen; zuoschrÆen, st. V.: nhd. zuschreien, zurufen

zurufen, mnd. aneschrÆen*, anschrÆen, st. V.: nhd. »anschreien«, anrufen, zurufen

zurufen, mnd. tæræpen*, toropen, mnd.?, st. V.: nhd. zurufen

zurufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zurufer, afries. tæ‑hræ-p‑er-e* 1, tæ-hræ-p-er, tæ-ræ-p-er, st. M. (ja): nhd. »Zurufer«, Vorlader

zurufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurufgedicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zurufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurufungswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zurufwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuruhen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuruhr, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zurühren, mhd. zuorüeren, zuo rüeren, zðrüeren, sw. V.: nhd. »zurühren«, hinzueilen, herbeieilen

zuruhren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurühren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurumpeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurumpf, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zurunden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuründen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurundung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zurüsten (), mhd. ? gefeitieren, sw. V.: nhd. zurüsten (?), herausputzen

zurüsten, ahd. 7zumften* 2, sw. V. (1a): nhd. verbinden, übereinstimmen, schmücken, ausarbeiten, zurüsten; garawen* 76, garawÐn*, sw. V. (1a, 3): nhd. bereiten (V.) (1), rüsten, herrichten, zurichten, fertig machen, sich vorbereiten, bereit machen, sich bereit machen, schmücken, bereitmachen, zurüsten, geben, bekleiden, darreichen, schaffen, ausarbeiten
-- jemanden zurüsten: ahd. giwarnæn* 9, sw. V. (2): nhd. warnen, versehen (V.), ausrüsten, ausrüsten mit, etwas auf sich nehmen, sich jemandes bedienen, jemanden zurüsten

zurüsten, mhd. reiten (1), sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, bereitmachen, ausrüsten, rüsten, berechnen, übergeben (V.), ansehen als, zählen, zählen zu, rechnen, bezahlen, vorrechnen, Rechnung legen, abrechnen, errechnen, ausstatten, Fürsorge tragen für

Zurüsten, mhd. reiten*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bereiten, Zurüsten, Übergeben

zurüsten, mhd. rüsten, rusten, sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, schmücken, rüsten, bereitmachen, bereitmachen zu, ausrüsten, ausrüsten mit, Anstalt treffen, Gerüst machen, zurechtmachen, sich bereitmachen, aufmachen, sich schmücken

zurüsten, mhd. schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten

zurüsten, mhd. zuoreiten, zðreiten, zuo reiten, sw. V.: nhd. hinzurechnen, zurechnen, rüsten, zurüsten

zurüsten, mhd. zuorüsten, zuo rüsten, sw. V.: nhd. »zurüsten«, sich bereit machen

zurüsten, mnd. gerwen, garwen, gerewen, gÐren, sw. V.: nhd. gar machen, fertig machen, gerben, zurüsten, bekleiden, rüsten

zurüsten, mnd. tæmõken, tomaken, mnd.?, sw. V.: nhd. zumachen, schließen, bereiten, zurüsten, zurecht machen, fertig machen, Geld vermachen, aussetzen; tærÐden*, torÐden, mnd.?, sw. V.: nhd. zubereiten, zurüsten, rüsten; tærüsten*, torusten, mnd.?, V.: nhd. zurüsten, ausrüsten; tæschicken*, toschicken, mnd.?, sw. V.: nhd. zurüsten

zurüsten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurüster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zurüstet -- Haus in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, mnd. gerwehðs, gÐrehðs, gÐrhðs, garwehðs, N.: nhd. Gerberei, Gerbhaus, Amtshaus der Gerber, Sakristei, Raum in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Haus in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Schatzkammer, Archiv

zurüstet -- Raum in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, mnd. gerwehðs, gÐrehðs, gÐrhðs, garwehðs, N.: nhd. Gerberei, Gerbhaus, Amtshaus der Gerber, Sakristei, Raum in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Haus in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Schatzkammer, Archiv

Zurüstung, an. viŒ-bðn-aŒ-r, st. M. (a): nhd. Vorbereitungen, Zurüstung

Zurüstung, ahd. girusti 14 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. Ausrüstung, Hilfsmittel, Rüstung, Schutz, Waffen, Zurüstung, Aufstellung, Stellung, Bau, Belagerungsartillerie, Schleudermaschine, Stütze, Pfeiler, Schmuck

Zurüstung, mhd. gegerwe (1), st. N.: nhd. Kleidung, Zurüstung, vollständige Ausrüstung; gerÏte, gerõte, st. N.: nhd. Rat, Beratung, Überlegung, Hilfe, Vorrat, Fülle, Zurüstung, Reichtum, Hausrat, Gerätschaft, Unterhalt, Hilfsmittel, Ausrüstung, Ausstattung, Vorrat, Speise, Besitz, Gut; gereitschaft, st. F.: nhd. Zurüstung, Ausrüstung, Gerät, Gerätschaft, Barschaft, Vorbereitung, Bereitschaft; gerwe (1), st. F., st. N.: nhd. Zubereitung, Zurüstung, Schmuck, Kleidung, Gerberei, Priestergewänder

Zurüstung, mhd. rõt (1), ræt, st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung; rüste, st. F.: nhd. Rüstung, Ausrüstung, Zurüstung

Zurüstung, mhd. warnunge, st. F.: nhd. Vorsicht, Vorbereitung, Warnung, Mahnung, Schutz, Bewachung, Sicherung, Zurüstung, Versorgung, Achtsamkeit, warnende Nachricht, Vorzeichen

Zurüstung, mnd. berÐdinge (1), berÐdinge, bereidinge, F.: nhd. Bereitung, Zubereitung, Vorbereitung, Zurüstung, Ausführung einer Arbeit, Rauhen eines Tuches, Scheren eines Tuches, Bezahlung, Zahlungstermin, Abrechnung
-- Zurüstung zu einem Feste: mnd. akær, acoer, N.: nhd. Zurüstung zu einem Feste, Zusammenkunft ?

Zurüstung, mnd. gerÐde (4), gereide, grÐde, N.: nhd. Gerät, Überlegung, Absicht, Bereitschaft, Rat, Hilfe, Ausrüstung, Zurüstung, Geräte des persönlichen Bedarfs (wie Schmuck oder Kleider), Kriegsgerät, Gepäck, Handwerkszeug, Inventar, Pferdegeschirr, Riemenzeug, Beschläge; gerÐde (5), (subst. Adj.=)N.: nhd. bares Geld, bewegliche und feste Güter, Bereitschaft, Zurüstung, Unternehmen; gerÐtschop (1), gerÐitschop, gerÐtschap, F.: nhd. Bereitschaft, gute Aufnahme, Bargeld, Zurüstung, Ausrüstung
-- Zurüstung zur Abwehr: mnd. gewÐr (2), gewÐre, gewere, F.: nhd. Wehr, Verteidigung, Verteidigungsmittel, Waffe, Rüstung, Zurüstung zur Abwehr

Zurüstung, mnd. sõtinge (2), F.: nhd. Rüstung, Zurüstung; tærÐde*, torÐt, mnd.?, N.: nhd. Zurüstung; tærÐdinge*, torÐdinge, mnd.?, F.: nhd. Zurüstung
-- Zurüstung treffen: mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf

Zurüstung, mnd. vörschickinge*, vorschickinge, F.: nhd. Vorbereitung, Beschickung, Zubereitung, Zurüstung, göttliche Fügung (Bedeutung örtlich beschränkt), Schickung (Bedeutung örtlich beschränkt)

zurüstung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zurüstungen -- Gildebruder der bei den Zurüstungen zu einem Gildelager mitwirkt, mnd. schǖrman, M.: nhd. »Scheuermann«, Gildebruder der bei den Zurüstungen zu einem Gildelager mitwirkt

zurutschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zurvorkommen, ae. for-cu-m-an, st. V. (4): nhd. zurvorkommen, vermeiden, überraschen, zerstören

Zusaat, mhd. zuosõt, st. F.: nhd. »Zusaat«, Vermischung

zusaat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusachen, mhd. zuosachen*, zuo sachen, sw. V.: nhd. »zusachen«, Klage anbringen

zusachen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusäen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusage -- förmliche Zusage der Braut, mnd. bekentenisse, bekentnisse, bekennisse, F., N.: nhd. »Bekenntnis«, Geständnis, Aussage, Schuldbrief, Anerkenntnis einer Schuld, Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, förmliche Zusage der Braut

Zusage, afries. rÐ-d (1) 39, st. M. (a): nhd. Rat, Beratung, Beschluss, Genehmigung, Zusage, Fürsorge, Nützlichkeit

Zusage, mhd. antwerte, st. N., st. F.: nhd. Gegenwart, Antwort, Rechenschaft, Verteidigung des Beklagten, Anwesenheit, Zusage, Entgegnung, Erklärung, Auskunft, Rechtfertigung, Verteidigung; antwurt (1), antwürt, antwort, antwirt, entwirt, st. N., st. F.: nhd. Gegenwart, Anwesenheit, Antwort, Rechenschaft, Verteidigung des Beklagten, Zusage, Entgegnung, Erklärung, Auskunft, Rechtfertigung, Verteidigung
-- Zusage geben: mhd. anegesagen*, angesagen, sw. V.: nhd. nachsagen, ansagen, eingestehen, zusagen, versprechen, anklagen, Zusage geben, beschuldigen; anesagen, ansagen, ane sagen, sw. V.: nhd. nachsagen, ansagen, eingestehen, zusagen, versprechen, anklagen, Zusage geben, beschuldigen

Zusage, mhd. gelübede, gelübde, gelubde, geliubde, gelobede, globede, glubede, st. F., st. N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Zusage, Verpflichtung, Versprechen, Treueversprechen, Verheißung, Vertrag; jõwort, st. N.: nhd. »Jawort«, Zusage, Genehmigung

Zusage, mhd. sicherheit, st. F.: nhd. Sicherheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Sicherung, Schutz, Gewissheit, Versprechen, Ehrenwort, Treuegelöbnis, Gewähr, Bestimmtheit, Bekräftigung, Zusage, Zusicherung, Versicherung, Gelöbnis, Verabredung, Vertrag, Bündnis, Bedingung, Unterwerfung, Untertänigkeitsgelübde, Gottvertrauen
-- Zusage geben für: mhd. sweren (1), swern, st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

Zusage, mhd. verwÏnunge, ferwÏnunge*, st. F.: nhd. »Verwähnung«, Zusage, vorausgehende Verabredung; zuosage, st. F.: nhd. Zusage, Versprechen; zuosagunge, st. F.: nhd. »Zusagung«, Zusage, Versprechen
-- Zusage von Hilfe: mhd. vertrãstunge, fertrãstunge*, st. F.: nhd. »Vertröstung«, Zusage von Hilfe

Zusage, mnd. jõwært, jawort, N.: nhd. Jawort, Zustimmung, bejahende Antwort, Zusage, Einwilligung

Zusage, mnd. lȫfte, löfte, loefte, loifte, N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; löftestant, F.: nhd. Zusage, Vertrag; lȫvede, lõvede, lövete, N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; ȫverlöfte, æverlöfte, N.: nhd. Gelübde, Versprechen, Gelöbnis, Zusage, über den üblichen Rahmen hinausgehende Verpflichtung; ȫverlȫvede, æverlȫvede, N.: nhd. Gelübde, Versprechen, Gelöbnis, Zusage, über den üblichen Rahmen hinausgehende Verpflichtung; ȫverrÐdinge*, ȫverrÐdunge, ȫverreddunge, æverrÐdunge, F.: nhd. »Überredung«, Zusage; rÐden* (2), rÐdent, N.: nhd. Reden (N.), Rede, Erzählung, Aussage, Mitteilung, Zusage, Versprechen
-- verbindliche Zusage: mnd. plicht (1), plich, F., M.: nhd. Pflicht (F.) (1), Norm, verbindliche Zusage, Gemeinsamkeit im Handeln, Verbindung, Verkehr, Gemeinschaft, Obliegenheit, Schuld, Dienst, Leistung, Abgabe, Dienstleistung, Bürgerpflicht, Steuer (F.), Mitgliedsbeitrag, Gebühr, Entlohnung, Bezahlung, Aufwandsentschädigung, Geldschuld, Schadenersatzverpflichtung
-- verbindliche Zusage machen: mnd. plichten (1), sw. V.: nhd. verpflichten, verbindliche Zusage machen, Verpflichtung eingehen, verbünden, zusammentun, gemeinsames Handeln vereinbaren, einer Sache verfallen sein (V.), beipflichten, zustimmen, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.)

Zusage, mnd. tæsõge*, tosage, mnd.?, F.: nhd. Anspruch, Forderung, Klage, Zusage, Versprechen, Zusicherung, Verheißung
-- eine Zusage machen: mnd. tæseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. ansagen, Anzeige machen, aufkündigen, aufsagen, Anspruch erheben, Klage erheben, Schuld geben, festsetzen, bestimmen, zulassen, erlauben, gestatten, versprechen, eine Zusage machen

Zusage, mnd. vörhÐschen* (2), vorhÐschen, vorhÐschent, vorheischen, N.: nhd. Zusage, Zusicherung; vörhÐtinge*, vorhÐtinge, vorheitinge, F.: nhd. Verheißung, Zusage, Versprechen; vörseggen* (2), vorseggen, vorseggent, N.: nhd. Zusage, Versprechen, Weigerung; vörtrȫstinge*, vortrȫstinge, vortræstinge, F., M.: nhd. Vertröstung, Trost, Hoffnung, Erwartung, Zusage, Hilfsversprechen, Versprechen, Unterstützung, Verstärkung; wært (1), N.: nhd. Wort, Ausdruck, Bezeichnung, Rede, Spruch, Zusage, Verabredung
-- vorherige Zusage: mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

zusage, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusagen, afries. ðt‑wÆ-s-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. ausweisen, zusagen, vermachen, aussondern, nachweisen

zusagen, ahd. 3zuobimeinen* 1, sw. V. (1a): nhd. zuteilen, zusagen, preisgeben; 5zuosprehhan* 41, zuosprechan*, st. V. (4): nhd. sprechen, sagen, sagen über, sagen zu, anreden, ansprechen, sprechen zu, zureden, hinzufügen, anlasten, zusagen, zustimmen; intheizan* 13, red. V.: nhd. »verheißen«, versprechen, Gelübde tun, sich verpflichten, sich aufopfern, sagen, zusagen, opfern; nikken* 7, nicken*, sw. V. (1a): nhd. beugen, nicken, unterwerfen, niederbeugen, niederstrecken, zuerkennen, zusagen, verurteilen
-- fest zusagen: ahd. rahhæn 29, rachæn, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, erörtern, sich worüber aussprechen, worauf hinweisen, auseinandersetzen, versichern, fest zusagen

zusagen, mhd. anegesagen*, angesagen, sw. V.: nhd. nachsagen, ansagen, eingestehen, zusagen, versprechen, anklagen, Zusage geben, beschuldigen; anesagen, ansagen, ane sagen, sw. V.: nhd. nachsagen, ansagen, eingestehen, zusagen, versprechen, anklagen, Zusage geben, beschuldigen

zusagen, mhd. ðzgedingen, ðz gedingen, sw. V.: nhd. »ausgedingen«, ausbedingen, zusagen, vorbehalten (V.); versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen; zuosagen, zuo sagen, sw. V.: nhd. zusagen, zustimmen, versprechen, als Eigentum zusprechen, bekennen, gestehen, ankündigen

zusagen, mhd. gejehen, st. V.: nhd. zusagen, bekennen, zugestehen, zuerkennen, nachgeben, behaupten, erwählen, erklären für, anrechnen, beanspruchen, sagen, behaupten, nachsagen; heizen (1), st. V., red. V.: nhd. heißen, befehlen, anordnen, sein (V.), sagen, nennen, bezeichnen, zusagen, versprechen, verheißen (V.), geloben, bedeuten, anweisen, genannt werden, auffordern, veranlassen, lassen, ankündigen

zusagen, mhd. loben (1), loven, lofen*, sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach

zusagen, mhd. sicheren*, sichern, sw. V.: nhd. sicherstellen, geloben, versprechen, zusagen, Vertrag schließen, angeloben, sich verschwören als Überwundener, sich unterwerfen, sich untergeben (V.), Sicherheit leisten, sichern, zusichern, absichern, schützen, bewahren, vereinbaren; sweren (1), swern, st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

zusagen, mnd. bevallen (1), st. V.: nhd. fallen, niederfallen, im Kampfe fallen, befallen (V.), von Krankheit befallen (Adj.) werden, entfallen (V.), entbehren, überfallen (V.), verschütten, gesetzlich zwingen, als Pflicht zufallen, glücken, gefallen (V.), zusagen, beschaffen sein (V.)
-- Braut förmlich zusagen: mnd. bekennen, sw. V.: nhd. erkennen, wahrnehmen, erfahren (V.), beachten, kennen, wissen, bekennen, erklären, bezeugen, aussagen, eingestehen, Schuld einräumen, anerkennen, Braut förmlich zusagen, beischlafen, sich zum christlichen Glauben bekennen, sich bekehren, in sich gehen

zusagen, mnd. gerÐden (1), sw. V.: nhd. zusagen, versprechen
-- freies Geleit zusagen: mnd. gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen

zusagen, mnd. lÆken (3), sw. V.: nhd. zusagen, passen, gefallen; læven (1), lõven, l²ven, sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben; præmitÆren, sw. V.: nhd. versprechen, zusagen; rÐden (1), redden, sw. V.: nhd. reden, sprechen, Rede halten, erörtern, bereden, besprechen, festsetzen, zusagen, Verpflichtung eingehen, beschließen, heißen, nennen, versprechen, geloben
-- nicht zusagen: mnd. missebehõgen*, misbehõgen, V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren; missehõgen (1), mishõgen, V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren

zusagen, mnd. sõgen (1), sw. V.: nhd. sagen, erzählen, erklären, als richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen; seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten; smõken (1), smecken, sw. V.: nhd. »schmecken«, Geschmack besitzen, auf den Geschmackssinn einwirken, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), munden, kosten (V.) (2), empfinden, erfahren (V.), Gefallen erregen, behagen, zusagen, prüfen, zu sich nehmen, genießen, erleiden, sich hingezogen fühlen

zusagen, mnd. vörhÐschen* (1), vorhÐschen, vorheischen, st. V., sw. V.: nhd. verheißen, zusagen, ankündigen; vörhÐten* (1), vorhÐten, vorheiten, st. V.: nhd. heißen, anordnen, befehlen, verheißen, versprechen, geloben, zusagen; vörseggen* (1), vorseggen, verseggen, sw. V.: nhd. nennen, angeben, ansagen, ankündigen, kündigen, aufsagen, zusagen, versprechen, verpflichten, eintreten für, vertreten (V.), versagen, abschlagen, verweigern, entsagen, verzichten, preisgeben, leugnen, ableugnen, sich verbürgen, gutsagen; vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen; vörwillekȫren*, vorwillekȫren, vorwilkȫren, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen
-- jemandem etwas schriftlich zusagen: mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

zusagen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusagend -- Kindern zusagend, mhd. kindisch, kindesch, Adj.: nhd. jugendlich, jung, kindlich, kindartig, kindisch, Kindern angemessen, Kindern zusagend

Zusager, mhd. zuosagÏre*, zuosager, zðsager, st. M.: nhd. »Zusager«, Aussager, Vorhersager

zusager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusagetag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusäglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zusagung, mhd. zuosagunge, st. F.: nhd. »Zusagung«, Zusage, Versprechen

zusammeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammen -- alle zusammen, ahd. samant (1) 373, samit, Präp., Adv.: nhd. zusammen, mit, bei, zusammen mit, vor, zu, alle zusammen, zugleich, beisammen, miteinander, vereint, in eins, samt

zusammen -- Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, mnd. vörmengen*, vormengen, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, beimischen, hinzutun, miteinander verbinden, zusammenarbeiten, mischen, legieren, verbinden, verschneiden, hineinmischen, Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, vereinigen, beigesellen

zusammen -- Geld zusammen scharren, mnd. ? vörschatten*, vorschatten, sw. V.: nhd. mit Steuern belegen (V.), besteuern, Geld erpressen?, Geld zusammen scharren?, Geld umsonst ausgeben?, Rückforderung ausgelegten Geldes verwirken?

zusammen -- nahe zusammen stehen bei, mhd. nÏheren, sw. V.: nhd. nähern, nahekommen, nahe zusammen stehen bei

zusammen -- wieder zusammen binden, mnd. wedderstricken, mnd.?, sw. V.: nhd. wieder zusammen flechten, wieder zusammen binden

zusammen -- wieder zusammen flechten, mnd. wedderstricken, mnd.?, sw. V.: nhd. wieder zusammen flechten, wieder zusammen binden

zusammen -- zusammen anspannen, ahd. 2zisamanegiwetan* 1, st. V. (5): nhd. zusammen anspannen, zusammenspannen

zusammen -- zusammen binden, mnd. vörknütten*, vorknütten, sw. V.: nhd. verknüpfen, zusammen binden, sich mit Stricken (Pl.) aneinander binden, sich anschließen, verbünden

zusammen -- zusammen fahren, ahd. gisamantfartæn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammen fahren, fortfahren, ununterbrochen fortführen

zusammen -- zusammen herausschneiden, ahd. 5zisamanegisnÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. »zusammenschneiden«, zusammenhauen, zusammen herausschneiden

zusammen -- zusammen kommen, mnd. vörsõmelen*, vorsõmelen, vorsammelen, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfassen, ansammeln, anhäufen, zusammenstellen, verfassen, versammeln, vereinigen, zusammen kommen

zusammen -- zusammen mit jemandem trauern, mhd. mitetrðren (1), mite trðren, sw. V.: nhd. »mittrauern«, zusammen mit jemandem trauern

zusammen -- zusammen mit, ahd. mit 3030, Präp., Adv., Präf.: nhd. mit, bei, unter, zusammen mit, von, vor, nach, gemäß, durch, um ... willen, wegen, auf, in Hinblick auf, an, in, zu, aus, dabei; mitisaman* 1, mitsaman*, Präp.: nhd. zusammen mit; samant (1) 373, samit, Präp., Adv.: nhd. zusammen, mit, bei, zusammen mit, vor, zu, alle zusammen, zugleich, beisammen, miteinander, vereint, in eins, samt

zusammen -- zusammen mit, mhd. mit (1), Präp.: nhd. mit, zusammen mit, samt, bei, neben, gegen, unter, durch, mittels, auf, in, trotz, von, an; mitsam, Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit; mitsament, mitsament, mitsamt, mitsant, Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit

zusammen -- zusammen packen, mnd. upbinden, mnd.?, st. V.: nhd. »aufbinden«, losbinden, zusammen packen, Arbeit einstellen

zusammen -- zusammen seiend, mnd. vörsõmet*, vorsõmet, vorsammet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versammelt, zusammen seiend, vereinigt

zusammen berufen (V.), mnd. vörbæden* (1), vorbæden, vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen (V.) (2), aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben

zusammen sein (V.), got. mi-þ-ga-wi-s-an* 1, anom. V. (Präs. athem. unr., Prät. st. V. (5)), m. Dat., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 256,2): nhd. zusammenverweilen, zusammen sein (V.)

zusammen sein (V.), mnd. vörsõmen*, vorsõmen, vorsammen, sw. V.: nhd. sammeln, ankaufen, zusammenbringen, vereinigen mit, zusammen sein (V.), zusammentun

zusammen, idg. *Á (1), *Å (1), Partikel, Adv., Präp.: nhd. zu, mit, nahe, bei, zusammen, unter, weg; *sem- (2), *som‑, *s£‑, Num. Kard., Adv., Präp.: nhd. eins, ein, zusammen, samt

zusammen, germ. *ham-, germ.?, Adj.: nhd. gemeinsam, zusammen; *samana, Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam; *samaþa, Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, samt

zusammen, got. al-a-k-jæ 5, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2): nhd. insgesamt, gesamt, zusammen; sam-a-n-a 12, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B3, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. zusammen, gemeinschaftlich, zugleich; sam-a-þ 4, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. zusammen, nach demselben Ort hin

zusammen, an. sam-, Präf.: nhd. zusammen; sam-an, Adv.: nhd. zusammen

zusammen, ae. Ït-gÏd-r-e, Adv.: nhd. zusammen; Ït-sam-n-e, Adv.: nhd. zusammen; e-n‑de-m-es, Adv.: nhd. gleich, zugleich, zusammen, einstimmig, völlig, fortschreitend; e-n‑de-m-est (2), Adv.: nhd. gleich, zugleich, zusammen, einstimmig, völlig, fortschreitend; gad-er-ta-n-g, Adj.: nhd. vereint, zusammen; gead-or, gad-er, gad-or, Adv.: nhd. zusammen, vereint; ge-ta-n-g-lÆc-e, Adv.: nhd. zusammen; mi-d (1), mi-þ (1), Adv.: nhd. damit, zur selben Zeit, zusammen, zugleich, gleicherweise; sam‑ (2), Präf.: nhd. zusammen; sam-en, Adv.: nhd. zusammen; sam‑lÆc-e, Adv.: nhd. zusammen, zur selben Zeit; *sam-n-e, Adv.: nhd. zusammen; sam-od (1), sam-aþ, som-od, som-oþ*, Adv.: nhd. zugleich, zur selben Zeit, zusammen, gänzlich, auch, dazu; tÅ-gÏd‑r-e, Adv.: nhd. zusammen; tÅ‑sam-n-e, tÅ-som-n-e, Adv.: nhd. zusammen
-- zusammen aufstehen: ae. sam‑od‑õ‑rÆ-s‑an, st. V. (1): nhd. zusammen aufstehen; sam‑od‑up‑õ‑rÆ-s‑an, st. V. (1): nhd. zusammen aufstehen
-- zusammen flüchten: ae. sam‑od‑be‑cu-m‑an, st. V. (4): nhd. zusammen flüchten
-- zusammen mit: ae. sam-od (2), sam-aþ, Präp.: nhd. zusammen mit, zu, bei

zusammen, afries. al-l‑gad-er* 16, al-l-gad-ur*, Adv.: nhd. zusammen; gad-er 16, gad-ur, Adv.: nhd. zusammen; sem-in 4, sam-in, Adv.: nhd. zusammen; ti-l‑gad-er 1, Adv.: nhd. zusammen; to‑gad-er‑a 1 und häufiger?, Adv.: nhd. zusammen; to-hâ-p-e 1 und häufiger?, Adv., Präf.: nhd. zusammen; to-sem-in-e 1, Adv., Präf.: nhd. zusammen; under‑ê-n‑a 2, Adv.: nhd. zusammen, zugleich
-- zusammen vorladen: afries. gad-er-la-th-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. zusammen vorladen

zusammen, anfrk. sam-on 3, Adv.: nhd. zusammen; *te-sam-on?, Adv., Präf.: nhd. zusammen

zusammen, as. at‑sam‑ne 5, at-sam‑na, Adv.: nhd. zusammen; sam‑ad 29, sam-od, Adv.: nhd. zusammen, zugleich; sam‑an (1) 6, Adv.: nhd. zusammen, zugleich; *sam‑na?, *sam‑ne?, Adv.: nhd. zusammen; te‑sam‑na* 13, te‑sam‑ne, Adv., Präf.: nhd. zusammen
-- zusammen fechten: as. sam‑an‑feh-t-an 1, st. V. (4?): nhd. zusammen fechten

zusammen, ahd. 6zisamane 96, Adv., Präf.: nhd. zusammen, aufeinander, vereint; gilÆhho* 93, gilÆcho, Adv.: nhd. gleich, ebenso, ähnlich, auf gleiche Weise, in gleicher Weise, zugleich, zusammen, gleichsam; gimahho (1) 8, gimacho, Adv.: nhd. »gemach«, bequem, passend, leicht, gemeinsam, in geeigneter Weise, zusammen; samahaft (2) 2, Adv.: nhd. vermischt, zusammen, kompakt, fest, zusammenhängend; saman 41, Adv., Präf.: nhd. zusammen, zugleich, miteinander; samant (1) 373, samit, Präp., Adv.: nhd. zusammen, mit, bei, zusammen mit, vor, zu, alle zusammen, zugleich, beisammen, miteinander, vereint, in eins, samt; samanthafto 8, Adv.: nhd. zusammen, unmittelbar, sogleich, ununterbrochen

zusammen, mhd. allezsam, Adv.: nhd. »zusammen«

zusammen, mhd. alwegen, Adv.: nhd. überall, immer, zugleich, zusammen, überhaupt; alzemõle, alzðmõle, Adv.: nhd. allzumal, zugleich, zusammen, überhaupt, ganz und gar, allesamt, endgültig; alzðmõle, Adv.: nhd. allzumal, zugleich, zusammen, überhaupt, ganz und gar, allesamt, endgültig; beidenthalben (1), Adv.: nhd. von beiden Seiten, auf beiden Seiten, beiderseits, zusammen, beide zusammen; besamen (1), Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam; bÆein, Adv.: nhd. beieinander, zusammen; bÆsamen*, bisamen, Adv.: nhd. beisammen, zusammen; einander (1), enander, anander, Pron., Adj.: nhd. einander, der eine dem andern, zusammen, miteinander, untereinander, gemeinsam, gegenseitig; enein, eneine, in ein, in eine, inein, Adv.: nhd. überein, einig (Adv.), zusammen, gleich, miteinander, ununterbrochen; ensam, Adv.: nhd. zusammen; ensamen, Adv.: nhd. zusammen; ensament, ensamt, Adv., Präp.: nhd. zusammen, insgesamt, zusammen mit, mit, samt, mitsamt; ensamt (1), entsamet, insamet, intsamet, entsamen, insamen, intsamen, entsampt, insampt, intsampt, Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, zugleich, auf einmal, gleichzeitig; enzesament*, enzesamenet*, enzesamt, enzamt, Adv.: zusammen, zugleich mit
-- alle Barone zusammen: mhd. barðnÆe, st. F.: nhd. alle Barone zusammen, Edelleute
-- alle zusammen: mhd. algemeine (2), Adv.: nhd. auf ganz gemeinsame Weise, alle zusammen, insegesamt; algemeinlÆche, Adv.: nhd. alle zusammen, insgesamt, gemeinsam; allesam (1), Adj.: nhd. alle zusammen; allesam (2), Adv.: nhd. alle zusammen; allÆclÆche*, alleclÆche, Adv.: nhd. durchgängig, insgesamt, vollständig, immer, ganz und gar, in jeder Hinsicht, alle zusammen; alsamen (1), Adj.: nhd. alle zusammen, alle; alsamen (2), Adv.: nhd. alle zusammen, gleichermaßen, zugleich, alle, allesamt; alsament, allesament, alsamt, alsamet, allesamet, Adj.: nhd. alle zusammen, allesamt, gleichermaßen, zugleich; alsamet, alsampt, Adv.: nhd. alle zusammen, allesamt, gleichermaßen, zugleich; alzemõl, Adv.: nhd. allzumal, alle zusammen, vollständig; alzesamene*, alzesamen, Adv.: nhd. »allzusammen«, alle zusammen; ebenalle, Indef.-Pron.: nhd. alle, allesamt, alle zusammen
-- beide zusammen: mhd. beidenthalben (1), Adv.: nhd. von beiden Seiten, auf beiden Seiten, beiderseits, zusammen, beide zusammen; beidentsamen, Adv.: nhd. beide zusammen; beidesamt, beidesamen, beide samt, beide samen, Adv.: nhd. beide zusammen, alle beide
-- vollständig zusammen: mhd. albetalle, allebetalle, albetallen, allebetallen, Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; allemetallen, Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; almitalle, Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen
-- zusammen mit: mhd. bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; ensament, ensamt, Adv., Präp.: nhd. zusammen, insgesamt, zusammen mit, mit, samt, mitsamt
-- zusammen passen: mhd. bÆvüegen*, bÆ vüegen, bÆfüegen*, sw. V.: nhd. »beifügen«, zusammen passen

zusammen, mhd. gater (1), Adv.: nhd. zusammen, gleich; gemeine (2), gemein, Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeiniclÆche*, gemeineclÆche, gemeinclÆche, Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, gleichermaßen, gewöhnlich; gemeinlÆche, Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich; gemeinlÆchen, gimeinlÆhhen, Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich
-- alle zusammen: mhd. gemeiniclÆche*, gemeineclÆche, gemeinclÆche, Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, gleichermaßen, gewöhnlich; gemeinlÆche, Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich; gemeinlÆchen, gimeinlÆhhen, Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich

zusammen, mhd. insament, Adv.: nhd. »zusammen«

zusammen, mhd. mitein*, mit ein, Adv.: nhd. »zusammen«

zusammen, mhd. samelÆche (1), semelÆche, seimeclÆche, Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich; samelÆchen, Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich; samen (1), samene, Adv.: nhd. gesamt, zusammen, miteinander, gegeneinander; sament (1), samen, samet, samt, sampt, samit, sant, Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, insgesamt, vereint, gleichzeitig, völlig; sament (2), samet, samt, sant, sam, Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit; samenthaft (2), Adv.: nhd. zusammen, gesamt, völlig, gänzlich; samentlÆche, sementlÆche, Adv.: nhd. »sämtliche«, sämtlich, zusammen, gemeinsam, alle zusammen; samiclÆche* 6 und häufiger?, sameclÆche, semeclÆche, Adv.: nhd. sämtlich, zusammen, gemeinsam
-- alle zusammen: mhd. samelÆche (1), semelÆche, seimeclÆche, Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich; samelÆchen, Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich; samentlich, Adj.: nhd. alle zusammen, sämtlich; samentlÆche, sementlÆche, Adv.: nhd. »sämtliche«, sämtlich, zusammen, gemeinsam, alle zusammen
-- zusammen mit: mhd. sam (3), sem, Präp.: nhd. mit, zusammen mit; sament (2), samet, samt, sant, sam, Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit; samenthaft (3) 1, Präp.: nhd. zusammen mit

zusammen, mhd. überal (1), uberal, Adv.: nhd. überall, ausnahmslos, überallhin, ganz und gar, völlig, gänzlich, insgesamt, in keiner Weise, gemeinsam, zusammen, alle, über und über, alles in allem, samt und sonders, überhaupt, ohne weiteres; undereinander, Adv.: nhd. untereinander, gegenseitig, zusammen, miteinander; unverscheidenlÆche, unverscheidelÆche, unferscheidenlÆche*, Adv.: nhd. ohne Unterschied, insgesamt, gemeinsam, zusammen; zegater, Adv.: nhd. zusammen, insgesamt; zesamene, zesamne, zesamen, zisamene, zosamene, zusamene, zamen, zemne, zisamne, zosamne, zusamne, zisemen, zosemen, zusemen, zemen, Adv.: nhd. zusammen, beieinander, zueinander, untereinander, miteinander, gemeinsam, zugleich, gegeneinander; zesament (1), zesamt, zesamenet*, Adv.: nhd. zusammen, zugleich mit; zesament (2), zesamt, zesamenet*, Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit; zuosamen, Adv.: nhd. zusammen
-- nicht zusammen: mhd. unzesamene, Adj.: nhd. nicht zusammen, nicht miteinander, allein
-- zusammen mit: mhd. ze, zuo, zÆ, zi, zu, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, in, gegen, nach, über, von, vor, mit, nebst, samt, für, als, bis, an, bei, auf, zusammen mit, gemäß, wegen, mehr als genug, umso, desto (mmd. vor Komp.); zesament (2), zesamt, zesamenet*, Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit; zuoze, Präp.: nhd. zu, gegenüber, zusammen mit, für

zusammen, mnd. altæsõmen, Adv.: nhd. zusammen, alle, im Ganzen, alles; altæsõment, Adv.: nhd. zusammen, alle, im Ganzen, alles; bÆÐn, bÆein, Adv.: nhd. zusammen; bÆsõmen*, besõmen, Adj.: nhd. beisammen, zusammen; Ðn (2), Adv.: nhd. zugleich, zusammen, einmal, allein, etwa, ungefähr, vielleicht, einander; Ðnes, Ðines, Ðns, Ðins, Ðnst, Ðinst, ins, insse, einest, Adv.: nhd. eines, eins, zusammen, einig, ungeteilt, einmal, einst, zu einer Zeit; Ðninges, eininges, Adv.: nhd. zusammen, mit einem Male, auf einen Haufen, gänzlich, durchaus; entsÐmentlÆk***?, Adj.: nhd. zusammen, insgesamt, sämtlich; entsÐmentlÆken, ensÐmentlÆken, Adv.: nhd. zusammen, insgesamt, sämtlich
-- alle gleichmäßig zusammen: mnd. ÐnpõrlÆke, einpõrlÆke, Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnpõrlÆken, einpõrlÆken, Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnperlÆken, einperlÆken, Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen
-- alle gleichmäßig zusammen seiend: mnd. ÐnpõrlÆk, einpõrlÆk, Adj.?: nhd. von gleicher Beschaffenheit seiend, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2) seiend, in gleichmäßiger Ordnung seiend, beständig seiend, alle gleichmäßig zusammen seiend
-- alle zusammen: mnd. algõder, allegõder, Adv.: nhd. alle zusammen; allentsõmede, Adv.: nhd. alle zusammen, gemeinsam; allentsõmen, allensõmen, Adv.: nhd. alle zusammen, gemeinsam; altægõder, alletægõder, Adv.: nhd. alle zusammen
-- alles zusammen: mnd. allesõmen, alsõmen, Adv.: nhd. alle, alles insgesamt, alles zusammen; alsõment, Adv.: nhd. alle, alles insgesamt, alles zusammen
-- zusammen kommen: mnd. bÆÐnkæmen*, mnd.?, V.: nhd. zusammen kommen; bÆsõmenkæmen***, sw. V.: nhd. »beisammenkommen«, zusammen kommen
-- zusammen seiend: mnd. ensõmenet*, entsõment, ensõment, ensõmet, Ðnsammet, ensÐmen, ensÐment, Adj.: nhd. zusammen seiend, gesammelt, versammelt

zusammen, mnd. gõder (1), gadder, gõr, Adv.: nhd. zusammen; inÐn, inein, Adv.: nhd. zusammen; insõment, insõmende*, insõmenden, insament, insõmet, insamment, insammet, insamt, insampt, insamp, intsõment, Adv.: nhd. insgesamt, zusammen, gemeinsam, mit gesamter Hand, im Gesamtgut
-- ein Gewürz das stets zusammen mit Wein genannt wird: mnd. kaprike, Sb.: nhd. ein Gewürz das stets zusammen mit Wein genannt wird, eingelegte Kapern?
-- einer der vor Freude die Hände zusammen schlägt: mnd. hantspÐlÏre*, hantspÐler, hantspeler, hantspÐlre, M.: nhd. Gaukler, Würfelspieler, einer der vor Freude die Hände zusammen schlägt
-- Knopf um das Haar zusammen zu halten: mnd. hõrknæp, M.: nhd. »Haarknopf«, Knopf um das Haar zusammen zu halten, Frauenschmuck, Haarschmuck (zum Halten der Haare)
-- Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden: mnd. krücke, krucke, krükke*, krocke, F.: nhd. Krücke, Krückstock, Stütze des Lahmen, Stelzbein, gekrümmtes Stück, hakenförmiges Gerät, gabelförmiges Gerät, Feuerhaken, Feuerrechen, Ofengabel, Stützgabel, Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden
-- zusammen bringen: mnd. gõderen (1), gadderen, sw. V.: nhd. zusammen bringen, sammeln
-- zusammen leben mit: mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

zusammen, mnd. mÐde (2), medde, mede, me, miede, met, mit, midde, Adv.: nhd. »mit«, auch, ebenfalls, gleich, zusammen, einschließlich, zugleich, gleichzeitig; mÐnlÆke, mÐnleke, Adv.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, gemeiniglich, gewöhnlich, allgemein, sämtlich; mÐnlÆken*, mÐnliken, mÐinliken, mÐnleken, mÐnelken, mÐinelken, Adv.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, gemeiniglich, gewöhnlich, allgemein, sämtlich; ȫverõl*, ȫveral, ȫveralle, æveral, averal, Adv.: nhd. überall, an jedem Ort, in jedem Bereich, über eine Fläche hinweg, nach allen Seiten, am Ende, zuletzt, über alles, über allem, zusammen, insgesamt, alle, alles, vollständig, überhaupt, ganz, sehr, dagegen; ȫverhȫvet, æverhȫvet, Adv.: nhd. insgesamt, vollständig, zusammen, überhaupt, pro Stück, durchschnittlich, kopfüber, unüberlegt, überstürzt
-- alle zusammen: mnd. middÐnander, middeinander, Adv.: nhd. miteinander, alle zusammen; mitÐnander, miteinander, meteinander, Adv.: nhd. miteinander, alle zusammen; mitsament, mitsõmet, mitsampt, Adv.: nhd. »mitsammen, mitsamt«?, zusammen mit, alle zusammen
-- durch Läuten zusammen rufen: mnd. lðden (1), lǖden, liuden, sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen
-- wieder zusammen löten: mnd. lȫden, loeden, loiden, loyen, sw. V.: nhd. löten, Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, wieder zusammen löten, in Blei oder Zinn fassen, mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausgleichen?, in Ordnung bringen?, mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen
-- zusammen mit: mnd. mit (1), met, mide, Präp.: nhd. mit, zusammen mit, begleitet von, durch, mit Hilfe von, mittels, in Bezug auf, im Hinblick auf, betreffend, bei, vermittelst; mitgõder, mitgõdder, Adv.: nhd. zusammen mit, mitsamt; mitgõderes*, mitgõders, Adv.: nhd. zusammen mit, mitsamt; mitsament, mitsõmet, mitsampt, Adv.: nhd. »mitsammen, mitsamt«?, zusammen mit, alle zusammen
-- zusammen seiend mit: mnd. ? mitsõmich***, Adj.: nhd. »mitsamig«, zusammen seiend mit?

zusammen, mnd. sõmede***, Adv.: nhd. insgesamt, gemeinschaftlich, zusammen, gemeinsam, versammelt, gesammelt; sõmedes, Adv.: nhd. insgesamt, gemeinschaftlich, zusammen, gemeinsam, versammelt, gesammelt; sõmelÆken, sõmelken, sammelÆken, Adv.: nhd. sämtlich, zusammen, gemeinschaftlich; sõmen (3), sõmene, sammene, sÐmene, sammene, Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, versammelt; sõment (2), sõmende, sament, sõmet, samnbet, samment, sammet, sÐmet, semmet, Adv.: nhd. zusammen, samt, insgesamt, vollzählig, gemeinsam, gemeinschaftlich, solidarisch; samtmÐde, Adv.: nhd. insgesamt, zusammen; tægõder*, togader, togadder, mnd.?, Adv.: nhd. zusammen; tæhæpe, tohope, mnd.?, Adv.: nhd. zusammen, zu Hauf; tæmõle, tomale, tæmõlen, mnd.?, Adv.: nhd. »zumal«, gänzlich, sehr, gar, zugleich, auf einmal, allzumal, zusammen; tæsõmen*, tosamen, tosamene, tosamne, tosammene, tosemene, tosemmene, mnd.?, Adv.: nhd. zusammen; tæsõment*, tosamende, tosammende, tosampde, mnd.?, Adv.: nhd. zusammen
-- »Sammelgeld« für Posten verschiedener Art zusammen empfangenes und verbuchtes Geld: mnd. sõmelgelt, sammelgelt, N.: nhd. »Sammelgeld« für Posten verschiedener Art zusammen empfangenes und verbuchtes Geld
-- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet: mnd. sÐlegerÐdesman, M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet
-- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet: mnd. sÐlengerõdesman, M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet
-- Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten: mnd. sÐlegerÐdeslǖde, Pl.: nhd. Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten
-- die Zeit der Ebbe und Flut zusammen: mnd. tÆde (2), mnd.?, N., F.: nhd. Gezeiten, die Zeit der Ebbe und Flut zusammen, Flut selbst, Zeitraum von 12 Stunden
-- Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden: mnd. stranc* (2), strank, strenc, strenge, M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil
-- ein Gebiet dessen Bewohner zusammen ein Kriegsschiff ausrüsten müssen: mnd. schiprÐde, schipreide, schepreide, F.: nhd. Schiffsgestellungsbezirk, ein Gebiet dessen Bewohner zusammen ein Kriegsschiff ausrüsten müssen
-- Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen: mnd. sementÐren, sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen
-- Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen: mnd. sementen, sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen
-- nicht zusammen: mnd. ströuwende, Adv.: nhd. »streuend«, nicht zusammen, getrennt, in einzelnen Gruppen
-- zusammen aufbewahren: mnd. sõmen (1), sammen, sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden
-- zusammen binden: mnd. tæbinden*, tobinden, mnd.?, st. V.: nhd. zubinden, zusammen binden
-- zusammen mit anderen jemandes Schirmherrschaft Unterstellter: mnd. schermesvörwante*, schermesvorwante, M.: nhd. »Schirmverwandter«, zusammen mit anderen jemandes Schirmherrschaft Unterstellter

zusammen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zusammen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammen..., ahd. 1zisamanebi, Präf.: nhd. zusammen...; 5zisamanefolla, Präf.: nhd. zusammen...; 7zisamanegi, Präf.: nhd. zusammen...; ingagangi, Präf.: nhd. entgegen..., gegenüber..., zusammen...; sama 208, samo, sam, Adv., Konj., Präf.: nhd. ebenso, gleichsam, so, auf gleiche Weise, genauso, in demselben Maße wie, wie, als ob, geradeso, zusammen...; samane (2), Präf.: nhd. zusammen...

Zusammenarbeit, ae. mi-d‑wi-s‑t, st. F. (i?), st. F. (æ?): nhd. Anwesenheit, Zusammenarbeit, Teilnahme

Zusammenarbeit, mnd. kÐdeninge*, kÐdinge, F.: nhd. Kettung, fester Zusammenschluss, Zusammenarbeit

zusammenarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zusammenarbeiten, mhd. mitewürken (2), st. N.: nhd. »Mitwirken«, Zusammenarbeiten

zusammenarbeiten, mnd. vörmengen*, vormengen, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, beimischen, hinzutun, miteinander verbinden, zusammenarbeiten, mischen, legieren, verbinden, verschneiden, hineinmischen, Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, vereinigen, beigesellen

zusammenarbeiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenarmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenbacken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenballen -- sich zusammenballen, ae. hlÊc-an, sw. V.: nhd. sich zusammenballen

zusammenballen -- sich zusammenballen, mhd. zesamenestõn*, zesamenstõn, an. V.: nhd. zusammenstehen, sich zusammenballen

zusammenballen, idg. *gelebh-, *geleb-, *glÐbh‑, *glÐb‑, *glýbh‑, *glýb‑, V.: nhd. zusammenballen; *glebh-, *gleb‑, *g¢bh‑, *g¢b‑, V.: nhd. zusammenballen

zusammenballen, germ. *klu-, V.: nhd. zusammenballen; *klut-, V.: nhd. zusammenballen; *knub-, sw. V.: nhd. zusammenballen; *knuk-, V.: nhd. zusammenballen; *knuþ-, V.: nhd. zusammenballen; *kwelh-, germ.?, V.: nhd. zusammenballen

zusammenballen, an. �kk-vast, sw. V.: nhd. zusammenballen

zusammenballen, ahd. 4zisamanekliuwen* 2?, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenballen, zusammenhäufen, in einem Heerhaufen zusammenfassen, sich zusammenscharren; fulken* 4, sw. V. (1a): nhd. »häufen«, zusammendrängen, zusammenballen, formieren, Rudel bilden

zusammenballen, mnd. klæten, kloten, sw. V.: nhd. zusammenballen

zusammenballen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenballende -- der beim Tuchscheren entstehende Abgang der eine lockere sich leicht zusammenballende Masse bildet, mnd. schærhõr, N.: nhd. »Schurhaar«, der beim Tuchscheren entstehende Abgang der eine lockere sich leicht zusammenballende Masse bildet

Zusammenballung, ahd. 2zisamanebrungida* 1, st. F. (æ): nhd. Zusammenbringung, Anhäufung, Zusammenbringen, Zusammenballung; hðfo 54, sw. M. (n): nhd. Haufe, Haufen, Menge, Anhäufung, Gesamtheit, Zusammenballung, Auftürmung, Hügel, Erdhügel, Damm, Grabhügel, Aufhäufung

zusammenbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenbauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenbehalten, mhd. zesamenebehalten, zesamenbehalten, st. V.: nhd. »zusammenbehalten«, sammeln

zusammenbeißen, mhd. verbÆzen, verpÆzen, ferbÆzen*, st. V.: nhd. »verbeißen«, zusammenbeißen, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerstören, vernichten, zurückhalten, verschweigen, Schmerz unterdrücken

zusammenbeiszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenbekommen, mhd. hðfen, houfen, sw. V.: nhd. häufen, aufhäufen, anhäufen, sich häufen, mehren, zusammenbekommen, vergrößern, vermehren, sich vermehren

zusammenbenutzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenberufen, got. ga-la-þ-æn 9, sw. V. (2), (perfektiv): nhd. zusammenberufen, einladen (V.) (2), berufen (V.)

zusammenbeschreiben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenbesitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenbetagen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenbiegen, an. krop-n-a, sw. V. (2): nhd. zusammenbiegen

zusammenbieten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenbilden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenbildner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zusammenbinden -- Strick zum Zusammenbinden des Viehfutters, mhd. vuoterstric, fuoterstric*, st. M.: nhd. »Futterstrick«, Strick zum Zusammenbinden des Viehfutters
-- zusammenbinden mit: mhd. zuobinden (1), zuo binden, st. V.: nhd. »zubinden«, zusammenbinden, zusammenbinden mit

zusammenbinden, got. ga-wi-d-an* 1, st. V. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 208): nhd. zusammenbinden, verbinden

zusammenbinden, an. fit-ja, sw. V.: nhd. zusammenbinden; kn‘t-a, sw. V.: nhd. zusammenbinden, knüpfen; lerk-a, sw. V.: nhd. quälen, zusammenbinden
-- Planken eines Schiffes zusammenbinden: an. s‘-ja (2), sw. V. (1): nhd. nähen, Planken eines Schiffes zusammenbinden

zusammenbinden, ae. for-wrÆ-þ-an, st. V. (1): nhd. zusammenbinden, verbinden

zusammenbinden, afries. gad-er‑bind-a* 2, gad-ur-bind-a, st. V. (3a): nhd. zusammenbinden

zusammenbinden, ahd. bintan 57, st. V. (3a): nhd. binden, verknüpfen, knüpfen, fesseln, wickeln, umbinden, umwickeln, umwinden, verbinden, zusammenbinden, anbinden, überführen; bistrikken* 2, bistricken*, sw. V. (1a): nhd. »bestricken«, zusammenbinden, zusammenschnüren; biziohan* 12, st. V. (2b): nhd. erreichen, beziehen, wegnehmen, zusammenbinden, zusammenfügen, festbinden, überziehen, zügeln, unterweisen; 9zisamanebenten* 1, sw. V. (1a): nhd. zusammenbinden, verbinden; 2zisamanebintan* 6?, st. V. (3a): nhd. zusammenbinden, verbinden; 7zisamaneflehtan* 1?, st. V. (3b): nhd. verflechten, verbinden, zusammenbinden, zusammenflechten, verknüpfen, aneinanderbringen; 3zisamaneknupfen* 2, zisamaneknuphen*, sw. V. (1a): nhd. zusammenknüpfen, zusammenbinden; dringan* 22, st. V. (3a): nhd. drängen, treiben, drücken, pressen, bedrängen, hinaustreiben, vertreiben, erdrücken, zusammenbinden, zusammendrängen; gibenten* (?) 1, sw. V. (1a): nhd. binden, zusammenbinden; gibintan 46, st. V. (3a): nhd. binden, flechten, fesseln, in Fesseln (F.) (1) schlagen, zusammenbinden, einflechten, umwinden, einprägen; gidwingan* 28, st. V. (3a): nhd. zwingen, bezwingen, unterwerfen, züchtigen, bedrängen, bändigen, zurechtweisen, zügeln, verschließen, zusammenbinden; rigæn* 1, sw. V. (2): nhd. umkränzen, zusammenbinden; strikken* 4, stricken*, sw. V. (1a): nhd. »stricken«, flechten, zusammenschnüren, zusammenbinden, verstricken

zusammenbinden, mhd. binden (1), pinden, st. V.: nhd. binden, zusammenbinden, festbinden, verbinden, fesseln, zusammenfassen, verpflichten, verbindlich erklären, Verband anlegen, Kopfputz anlegen, Haube aufsetzen, putzen, schmücken mit, setzen, legen, richten, stecken, anfertigen aus, Fass anfertigen, Reifen um ein Fass legen, abnehmen

zusammenbinden, mhd. nüschen, sw. V.: nhd. »nüschen«, mit einer Spange versehen (V.), mit einer Spange zuheften, zusammenbinden, sich die Spange zuheften, verknüpfen, zusammenheften, zusammennähen

zusammenbinden, mhd. schouben, sw. V.: nhd. zusammenbinden, bündeln

zusammenbinden, mhd. verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen; zesamenebinden, zesamene binden, zesamenbinden, st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenegebinden, st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesameneheften*, zesamene heften, zesamenheften, sw. V.: nhd. zusammenheften, zusammenbinden; zuobinden (1), zuo binden, st. V.: nhd. »zubinden«, zusammenbinden, zusammenbinden mit

zusammenbinden, mnd. binden (1), st. V.: nhd. binden, verbinden, in Band legen (V.), fesseln, festmachen, zusammenbinden, vereinigen, zusammensetzen, verpflichten, veranlassen

zusammenbinden, mnd. ferlen, verlen, sw. V.: nhd. zusammenrollen, zusammenbinden; koppelen, köppelen*, sw. V.: nhd. kuppeln, verkuppeln, binden, zusammenbinden, anbinden, ehelich verbinden, antrauen, zusammenbringen

zusammenbinden, mnd. sÐlen (1), seilen, sw. V.: nhd. seilen, binden, fesseln, an die Leine legen, zusammenbinden, mit Seilen befestigen; spannen (1), spennen, st. V., sw. V.: nhd. spannen, verbinden, klammern, zusammenbinden, anheften, anstecken, festbinden, heften, befestigen, anschirren, einspannen, in Fesseln spannen, fesseln, unbeweglich einspannen, scharf anziehen, straffen, dehnen, ausrecken, anspannen, einsperren, stattfinden lassen, sich winden, kritisch sein (V.), gespannt sein (V.)

zusammenbinden, mnd. ȫverbinden, æverbinden, auerbinden, st. V.: nhd. zusammenbinden; rÆven (2), st. V.: nhd. zusammenbinden

zusammenbinden, mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; vörhaften*, vorhaften, sw. V.: nhd. verbinden, verknüpfen, zusammenbinden, festbinden, verbinden, verpflichten, haftbar machen, anheften, festmachen, sichern; vörheften*, vorheften, sw. V.: nhd. verbinden, verknüpfen, zusammenbinden, festbinden, verpflichten, haftbar machen, anheften, festmachen, sichern

zusammenbinden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenbindung, mhd. zesamenebindunge, zesamenbindunge, st. F.: nhd. »Zusammenbindung«, Verbindung

zusammenbitten, ahd. 6zisamanebitten* 1, st. V. (5): nhd. zusammenbitten, zusammenrufen; follabitten* 2, st. V. (5): nhd. zusammenbitten, bitten

zusammenbitten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenblasen, ahd. 4zisamaneblõsan* 3, red. V.: nhd. zusammenblasen; giblõsan* 2, red. V.: nhd. »blasen«, zusammenblasen, atmen, Atem schöpfen, aufatmen

zusammenblasen, mhd. zesameneblõsen*, zesamene blõsen, st. V.: nhd. zusammenblasen

zusammenblasen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenblasend, mhd. zesameneblõsende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zusammenblasend

zusammenblatten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenbleiben, mhd. zesamenehalten, zesamene halten, zesamenhalten, zesamenehalten, zemenhalten, zuosamenhalten, red. V., st. V.: nhd. zusammenhalten, zusammenbleiben, zusammengehören

zusammenbletzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenbrauen -- sich zusammenbrauen, ahd. irdikkÐn* 2, irdickÐn*, sw. V. (3): nhd. »dick werden«, verhärten, unempfindlich werden, sich zusammenbrauen

zusammenbrauen, mnd. brðwen (1), brouwen, brǖwen, brðen, st. V., sw. V.: nhd. brauen, anstiften, einrühren, zusammenbrauen
zusammenbrauen, mnd. tæbrðwen*, tobruwen, mnd.?, st. V.: nhd. zusammenbrauen, anstiften

zusammenbrauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenbrechen -- zum Zusammenbrechen bringen, mhd. erlegen (1), irlegen, sw. V.: nhd. niederlegen, belegen (V.), einlegen, beilegen, schlichten, zum Erliegen bringen, zum Zusammenbrechen bringen, auslegen, reißen, umbringen, zu Fall bringen

zusammenbrechen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. nÐderslõn, nÐderslaen, nedderslõn, st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, erschlagen (V.), töten, besiegen, abschlagen, abmähen, niederdrücken, mutlos machen, ungültig machen, außer Kraft setzen, widerrufen (V.), beilegen, sich niederlassen, rasten, sich ansiedeln, zusammenbrechen (Bedeutung örtlich beschränkt)

zusammenbrechen, ae. õ-wõ-c-ian, sw. V. (2): nhd. schwach werden, zurückgehen, zusammenbrechen, fallen, verzichten, mildern; tÅ-feal-l‑an, tÅ-fal-l-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. niederfallen, zusammenbrechen, kollabieren, auseinanderfallen

zusammenbrechen, ahd. 7zifallan* 7, red. V.: nhd. zerfallen (V.), untergehen, einstürzen, zusammenbrechen; 8zigangan* 43, red. V.: nhd. sich entfernen, auseinandergehen, zu Ende gehen, aufhören, ausgehen, vergehen, zugrunde gehen, schwinden, etwas verlieren, zergehen, zusammenbrechen, enden

Zusammenbrechen, ahd. bresto 4, sw. M. (n): nhd. Mangel (M.), Schaden, Fehlen, Einsturz, Zusammenbrechen

zusammenbrechen, ahd. fallezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. zusammenfallen, zusammenbrechen, zusammensinken; firbrehhan* 54, firbrechan*, st. V. (4): nhd. zerbrechen, brechen, zerschlagen (V.), zerreißen, zerfleischen, zerstören, aufreißen, übertreten (V.), zusammenbrechen; ungimagÐn* 1, sw. V. (3): nhd. ermatten, zusammenbrechen, entkräftet sein (V.)

zusammenbrechen, mhd. gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in

zusammenbrechen, mhd. niderbrechen, nider brechen, st. V.: nhd. niederbrechen, niederreißen, zusammenbrechen, herabkommen, eindringen in, abreißen, niederreißen, verwüsten, unterdrücken, bezwingen, sich herabsenken; niderbresten, nider bresten, st. V.: nhd. niederstürzen, niederbrechen, zusammenbrechen, herabkommen, eindringen in, abreißen, niederreißen, verwüsten, unterdrücken, bezwingen, sich herabsenken; niderstrðchen, nider strðchen, sw. V.: nhd. »niederstrauchen«, niederstraucheln, straucheln, niederfallen, zusammenbrechen

zusammenbrechen, mhd. zesamenebresten, zesamenbresten, st. V.: nhd. zusammenbrechen, aufeinander prallen

zusammenbrechen, mnd. dõlen (1), dalen, sw. V.: nhd. niederfallen, zusammenbrechen, untergehen, niedersteigen, fallen, sinken, im Wert sinken, niederlegen, lagern

Zusammenbrechen, mnd. dõlen (3), dõlent, N.: nhd. Niederfallen, Zusammenbrechen, Untergehen, Niedersteigen, Fallen (N.), Sinken, Niederlegen, Lagern

zusammenbrechen, mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen; inschÐten, inscheten, inscheiten, st. V.: nhd. einschießen, hineinschießen, einspritzen, in schnelle Bewegung setzen auf ein Ziel hin, in schnelle Bewegung setzen in ein Ziel hinein, hineinwerfen, in den Ofen werfen, beisteuern, zuschießen, einstürzen, zusammenbrechen, sich durch Einschießen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), sich durch Einströmen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), einreißen (Bedeutung örtlich beschränkt)

zusammenbrechen, mnd. nÐdervallen (1), neddervallen, st. V.: nhd. niederfallen, niederstürzen, umfallen, zu Boden fallen, zusammenbrechen, unterliegen, Unglück haben mit, den Kopf hängen lassen, niederknien, sich niederlassen, umfallen, umstürzen, einstürzen, zusammenstürzen, herunterstürzen, herunterpoltern, herunterfallen

zusammenbrechen, mnd. vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)
-- unter einer Last zusammenbrechen: mnd. vallen (1), fallen*, st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen

zusammenbrechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenbringen -- feindlich zusammenbringen, ahd. 2zisamanegiheften* 4, sw. V. (1a): nhd. zusammenheften, zusammenfügen, aneinander geraten, feindlich zusammenbringen; 0zisamaneheften* 18, sw. V. (1a): nhd. »zusammenheften«, zusammenfügen, zusammensetzen, zusammenstoßen, aneinandergeraten, fesseln, verbinden, verflechten, stetig machen, kontinuierlich machen, feindlich zusammenbringen

zusammenbringen, ae. efen-ge-br’-ng-an, sw. V. (1): nhd. zusammenführen, zusammenbringen; efen-ge-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. zusammenführen, zusammenbringen; efen-s’nd-an, sw. V. (1): nhd. zusammenbringen

Zusammenbringen, ae. ymb‑eah-t, st. F. (æ): nhd. Zusammenbringen

zusammenbringen, afries. for-gad-er-ia*, sw. V. (2): nhd. versammeln, zusammenbringen, berechnen, vereinigen, abschließen, vollenden; gad-er-bra-ng-a* 1, gad-er-bre-ndz-a*, gad-ur-bra-ng-a*, gad-ur-bre-ndz-a*, sw. V. (1): nhd. zusammenbringen; to‑gad-er‑a‑bra-ng-a 3, st. V. (3a): nhd. zusammenbringen; to-sem-in-e-bra-ng-a 1, st. V. (3a): nhd. zusammenbringen
-- durch Rechtsspruch zusammenbringen: afries. gad-er-dê-l-a 1, gad-ur-dêl-a, sw. V. (1): nhd. durch Rechtsspruch zusammenbringen, rechtsgültig machen

zusammenbringen, as. *sam-na-br-’-ng-ian?, *sam‑an‑br‑’-ng‑ian?, sw. V. (1a): nhd. zusammenbringen

zusammenbringen, as. *te‑sam‑na‑br‑’‑ng‑ian?, sw. V. (1a): nhd. »zusammenbringen«

Zusammenbringen, ahd. 2zisamanebrungida* 1, st. F. (æ): nhd. Zusammenbringung, Anhäufung, Zusammenbringen, Zusammenballung

zusammenbringen, ahd. 6zisamanedinsan* 1, st. V. (3a): nhd. zusammenziehen, zusammenschleppen, zusammenbringen, zusammenschwemmen; 8zisamanetuon* 2, anom. V.: nhd. zusammentun, sammeln, zusammenbringen, anfertigen, zustande bringen; gituon 349, anom. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bewirken, handeln, handeln gegen, wirken, ausführen, verfahren (V.), vollziehen, vollenden, vollbringen, bringen, beibringen, geben, zufügen, bereiten (V.) (1), lassen, geschehen, stattfinden, jemanden zu jemandem machen, zustande bringen, zusammenbringen; samabringan* 2, samanbringan*, anom. V.: nhd. zusammenbringen, zusammentragen, zusammenfügen; samamahhæn* 1, samamachæn*, sw. V. (2): nhd. ausführen, selbst ausführen, zusammenbringen

zusammenbringen, ahd. 9zisamanebringan* 2, anom. V.: nhd. »zusammenbringen«, versammeln, vergleichen

Zusammenbringen, ahd. samanõta* 1, sw. F. (n): nhd. Sammlung, Zusammenbringen

zusammenbringen, mhd. samelen, sameln, samlen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, sammeln, versammeln, sich vereinigen, rüsten; samelieren, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenrufen; samenen, samnen, samen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten

zusammenbringen, mhd. zesamenebringen, zesamene bringen, zesamenbringen, zesamenepringen, zesammepringen, zusamenpringen, st. V., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammentragen, zusammenstellen, anhäufen, sammeln, versammeln, vereinigen, zustande bringen, vereinbaren

zusammenbringen, mnd. ermõken, sw. V.: nhd. herbeischaffen, zusammenbringen
-- durch Geiz zusammenbringen: mnd. bewækeren, sw. V.: nhd. durch Geiz zusammenbringen, durch Wucher zusammenbringen
-- durch Wucher zusammenbringen: mnd. bewækeren, sw. V.: nhd. durch Geiz zusammenbringen, durch Wucher zusammenbringen
-- kargend zusammenbringen: mnd. bekargen, sw. V.: nhd. bejammern, beklagen, beknausern, kargend zusammenbringen

zusammenbringen, mnd. inÐnbringen, ineinbringen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, vereinigen; inÐnvörgõderen*, inÐnvorgõderen, ineinvorgõderen, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen; koppelen, köppelen*, sw. V.: nhd. kuppeln, verkuppeln, binden, zusammenbinden, anbinden, ehelich verbinden, antrauen, zusammenbringen

zusammenbringen, mnd. sõmelen (1), sammelen, sw. V.: nhd. sammeln, aufsammeln, auflesen, abnehmen, abschöpfen, zusammenbringen, einsammeln, ansammeln, aufhäufen, zusammenhalten, vereinigen, zusammenkommen, sich zusammenrotten; sõmen (1), sammen, sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden

zusammenbringen, mnd. upbringen, upbrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufbringen«, in die Höhe bringen, erheben, erhöhen, aufziehen, großziehen, herbeibringen, überbringen, Lehen zurückgeben, einführen (Gesetze bzw. Moden), beibringen, zusammenbringen, herbeischaffen (Geld bzw. Mannschaft), vorbringen (Klage bzw. Gründe), hinterbringen, melden; vörgõderen*, vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen; vörsõmelen*, vorsõmelen, vorsammelen, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfassen, ansammeln, anhäufen, zusammenstellen, verfassen, versammeln, vereinigen, zusammen kommen; vörsõmen*, vorsõmen, vorsammen, sw. V.: nhd. sammeln, ankaufen, zusammenbringen, vereinigen mit, zusammen sein (V.), zusammentun

zusammenbringen, mnd. ȫverÐnbringen, ȫvereinbringen, ȫverÐnbrengen, ȫvereinbrengen, st. V.: nhd. »übereinbringen«, auf eine Orientierungslinie bringen, vermischen, zusammenbringen, vereinigen, in Ordnung bringen, Streit schlichten; resolvÐren, resolvÆren, sw. V.: nhd. sich auflösen, flüssig werden, verflüssigen, zusammenbringen, sich einigen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Beschluss fassen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)
-- auf engem Raum zusammenbringen: mnd. packen (1), sw. V.: nhd. »packen«, Sachen für die Beförderung verpacken, auf engem Raum zusammenbringen, versammeln

zusammenbringen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenbringer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zusammenbringung, afries. for-gad-r-inge 22, st. F. (æ): nhd. Zusammenbringung, Eheschließung, Zusammenkunft, Versammlung, Vereinigung; ur‑gad-r‑inge 1 und häufiger?, ur-gad-er-inge, st. F. (æ): nhd. Zusammenbringung, Eheschließung, Zusammenkunft, Versammlung

Zusammenbringung, ahd. 2zisamanebrungida* 1, st. F. (æ): nhd. Zusammenbringung, Anhäufung, Zusammenbringen, Zusammenballung

Zusammenbruch, ahd. blast* 1, st. M. (a): nhd. Sturz, Einsturz, Zusammenbruch

Zusammenbruch, mnd. Ðnval, Ðinval, M.: nhd. Verfall, Zusammenfall, Zusammenbruch

zusammenbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenbündeln, ahd. bibuntilæn* 1, sw. V. (2): nhd. »bündeln«, zusammenbündeln

zusammendenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammendienen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammendippeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammendrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zusammendrängen -- Zusammendrängen des Wassers, mhd. wõcgedrenge, wõgegedrenge, st. N.: nhd. »Waggedränge«, Zusammendrängen des Wassers, Flut, Sturmflut

zusammendrängen, idg. *bharekÝ‑, V.: nhd. vollstopfen, zusammendrängen; *bherekÝ‑, V.: nhd. vollstopfen, zusammendrängen; ? *gÝei- (2)?, V.: nhd. zusammendrängen?, einschließen?, einpferchen?

zusammendrängen, germ. *straupjan, germ.?, sw. V.: nhd. zusammendrängen

zusammendrängen, ahd. bidringan* 2, st. V. (3a): nhd. bedrängen, zusammendrängen, umschließen, einschnüren, befestigen; bidðhen* 4, sw. V. (1a): nhd. pressen, drücken, niederdrücken, zurückdrängen, zusammendrängen, befestigen; 8zidikken*? 1, zidicken*, zitiggen*?, sw. V. (1a): nhd. »verdicken«, verdichten, zusammendrängen; 0zisamanedringan* 1, st. V. (3a): nhd. zusammendrängen; 9zisamanedwingan* 3, st. V. (3a): nhd. zusammenzwingen, zusammenhalten, zusammendrängen; 2zisamanegihðfæn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammenhäufen, zusammendrängen; 9zitiggen* 1, sw. V. (1)?: nhd. verdicken, verdichten, zusammendrängen; drangæn* 4, sw. V. (2): nhd. drängen, zusammendrängen, dicht anordnen; dringan* 22, st. V. (3a): nhd. drängen, treiben, drücken, pressen, bedrängen, hinaustreiben, vertreiben, erdrücken, zusammenbinden, zusammendrängen; fulken* 4, sw. V. (1a): nhd. »häufen«, zusammendrängen, zusammenballen, formieren, Rudel bilden; ? girehhanæn* 8, girechanæn*, sw. V. (2): nhd. ordnen, zusammendrängen?; hðfæn 11, sw. V. (2): nhd. häufen, anhäufen, sammeln, zusammentragen, aufhäufen, hoch aufbauen, zusammendrängen, hinzukommen; sinaferahtæn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammendrängen, zusammenscharen; umbidringan* 2, st. V. (3a): nhd. umdrängen, zusammendrängen, verschanzen
-- dicht zusammendrängen: ahd. umbibidringan* 1, st. V. (3a): nhd. dicht zusammendrängen, vollstopfen

zusammendrängen, mhd. bekrimmen, st. V.: nhd. zusammendrängen; drengen, sw. V.: nhd. drängen, bedrängen, unter Druck setzen, zusammendrängen, drücken

zusammendrängen, mhd. stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an

zusammendrängen, mhd. verdringen, vertringen, ferdringen*, st. V.: nhd. »verdringen«, ineinanderdrängen, zusammendrängen, wegdrängen, vergehen, verdrängen, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben von, bedrängen, sich hineindrängen, verfließen

zusammendrängen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammendrehen, ae. ge‑hl’nc-an, sw. V.: nhd. zusammendrehen, flechten; *hl’nc-an, sw. V.: nhd. zusammendrehen, flechten

zusammendrehen, mhd. bedrÏjen, sw. V.: nhd. zusammendrehen, umwinden

zusammendrehen, mhd. verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in
-- aus mehreren Fäden zusammendrehen: mhd. zwirnen, sw. V.: nhd. »zwirnen«, je zwei Fäden zusammenziehen, aus mehreren Fäden zusammendrehen

zusammendrehen, mnd. inÐndreien*, inÐndreyen, ineindreyen, sw. V.: nhd. zusammendrehen
-- Flachs zu Bündeln zusammendrehen: mnd. knocken, knacken, sw. V.: nhd. Flachs zu Bündeln zusammendrehen

zusammendrehen, mnd. wringen (1), st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen

zusammendrehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammendruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammendrücken, idg. *gen-, V., Sb.: nhd. zusammendrücken, kneifen, knicken, ballen, Geballtes, Zusammengedrücktes

zusammendrücken, germ. *kam-, *kamb‑, sw. V.: nhd. zusammendrücken; *kem-, *kemb‑, V.: nhd. zusammendrücken; *klammjan, sw. V.: nhd. zusammendrücken, klemmen; *klemman, st. V.: nhd. zusammendrücken, klemmen; *klempan, st. V.: nhd. zusammendrücken, schrumpfen; *knab-, *kneb‑, V.: nhd. zusammendrücken; *knag-, V.: nhd. zusammendrücken; *knas-, germ.?, V.: nhd. zusammendrücken; *kne-, germ.?, V.: nhd. zusammendrücken; *krampjan, germ.?, sw. V.: nhd. krampfen, zusammendrücken

zusammendrücken, an. knei-k-ja, sw. V.: nhd. biegen, zusammendrücken; kre-p-p-a, sw. V. (1): nhd. klemmen, zusammendrücken, krümmen

zusammendrücken, ahd. 1zisamanedrukken* 2, zisamanedrucken*, sw. V. (1a): nhd. »zusammendrücken«, umfassen, zusammenschnüren, würgen, durchstechen, zusammenheften; 7zisamanedðhen* 1, sw. V. (1a): nhd. »zusammendrücken«, zusammensetzen

zusammendrücken, ahd. biklemmen* 1, sw. V. (1a): nhd. »beklemmen«, einzwängen, zusammendrücken, klemmen, verstopfen, verschließen; firdrukken* 7, firdrucken*, sw. V. (1a): nhd. »verdrücken«, zusammendrücken, unterdrücken, beseitigen, demütigen, dämpfen; gidðhen* 6, sw. V. (1a): nhd. drücken, zusammendrücken, pressen, mengen, gerinnen, eindrücken, zurückdrängen; samadrukken* 1, samadrucken*, sw. V. (1a): nhd. zusammendrücken
-- die Zähne beim Erbrechen zusammendrücken: ahd. worgalozannÐn* 1, sw. V. (3): nhd. die Zähne beim Erbrechen zusammendrücken

zusammendrücken, mhd. bedrücken, bedrucken, wedrucken, sw. V.: nhd. niederdrücken, überwältigen, bändigen, zusammendrücken; dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus

zusammendrücken, mhd. klimpfen, klimpen, st. V.: nhd. fest zusammenziehen, drücken, einengen, zusammendrücken

zusammendrücken, mhd. twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Zusammendrücken, mhd. twingen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

zusammendrücken, mhd. verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; zesamenedrücken*, zesamene drücken, zesamendrücken, zesamnedrucken, zesamenedrucken, sw. V.: nhd. zusammenrücken, zusammendrücken; zesameneheben, zesamenheben, zosamenheben, st. V.: nhd. »zusammenheben«, zusammenrücken, aufeinander losgehen, zusammendrücken; zesamenetwingen*, zesamene twingen, st. V.: nhd. »zusammenzwingen«, zusammenzwängen, zusammendrücken, zusammenpressen
-- fest zusammendrücken: mhd. verklamben, verklammen, ferklamben*, sw. V.: nhd. fest aneinanderdrücken, fest zusammendrücken, einklemmen, einengen, umklammern, sich umklammern, ineinanderflechten; verklimmen, ferklimmen*, st. V.: nhd. fest zusammendrücken, einklammern, umklammern, sich schlingen, klammern
-- krampfhaft zusammendrücken: mhd. verkrimmen, vergrimmen, ferkrimmen*, st. V.: nhd. krampfhaft ergreifen, krallend ergreifen, krampfhaft zusammendrücken, krampfhaft zerdrücken

zusammendrücken, mnd. klemmen (2), sw. V.: nhd. klemmen, einklemmen, drücken, zusammendrücken, mit den Krallen packen, in die Enge bringen, drängen, bedrängen

zusammendrucken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammendrücken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammendrücker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammendrückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenducken -- sich zusammenducken, mhd. gesmiegen, st. V.: nhd. in eng Umschließendes drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, sich zusammenschmiegen, sich zusammenducken, sich unterwerfen

zusammenducken, mhd. smiegen (1), st. V.: nhd. schmiegen, biegen, ducken, ducken unter, drücken, drücken an, drücken in, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, zusammenducken, sich unterwerfen; smogen, sw. V.: nhd. drücken in, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, unterwerfen, zusammenducken, sich unterwerfen

zusammenebnen, mhd. zesameneebenen*, zesamene ebenen, sw. V.: nhd. »zusammenebnen«

zusammeneilen, mhd. zesameneÆlen, zesamenÆlen, sw. V.: nhd. »zusammeneilen«, sich versammeln

zusammenfahren, mnd. underkæmen*, underkomen, mnd.?, st. V.: nhd. dazwischen kommen, hemmen, hindern, unterbleiben, untergehen, verkommen, außer sich kommen, erschrecken, zusammenfahren

zusammenfahren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenfahrend, mnd. grÐselhaftich, greselhaftich, grÐselaftich, Adj.: nhd. zusammenfahrend, zu gefrieren beginnend, zu gerinnen beginnend, sich zusammenziehend

Zusammenfahrt, mhd. mitevart, mitefart*, st. F.: nhd. Mitfahrt, Zusammenfahrt

Zusammenfall, mnd. Ðnval, Ðinval, M.: nhd. Verfall, Zusammenfall, Zusammenbruch

zusammenfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenfallen -- in sich zusammenfallen, mnd. invallen (1), st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen

zusammenfallen, ae. feal-l-’t-t-an, sw. V. (1): nhd. niederfallen, zusammenfallen

zusammenfallen, ahd. 9zisamanefallan* 4, red. V.: nhd. »zusammenfallen«, zusammenschließen, zusammentreffen, zusammenklappen; 8zisamanegifallan* 1, red. V.: nhd. »zusammenfallen«, zusammentreffen

zusammenfallen, ahd. fallezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. zusammenfallen, zusammenbrechen, zusammensinken; intswellan* 1, inswellan*, st. V. (3b): nhd. abschwellen, aufhören zu schwellen, zusammenfallen; irfallan* 11, red. V.: nhd. fallen, stürzen, zu Fall kommen, wanken, zusammenfallen, niedergeschlagen sein (V.)

zusammenfallen, mhd. ergrÆfen, irgrÆfen, st. V.: nhd. ergreifen, festnehmen, erfassen, feststellen, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, fassen, erreichen, ereilen, begreifen, antreten, einschlagen; erjagen, sw. V.: nhd. »erjagen«, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, erreichen, gewinnen, erzählen, mit Worten heranreichen, jagen, fangen, erwerben; erloufen (1), st. V.: nhd. »erlaufen« (V.), durchlaufen, angreifen, verlaufen (V.), auflaufen, sich ansammeln, einholen, zusammenfallen, sich ergeben (V.), sich zutragen, erjagen, erhaschen, erwerben, erreichen
-- terminlich zusammenfallen: mhd. ergrÆfen, irgrÆfen, st. V.: nhd. ergreifen, festnehmen, erfassen, feststellen, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, fassen, erreichen, ereilen, begreifen, antreten, einschlagen; erjagen, sw. V.: nhd. »erjagen«, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, erreichen, gewinnen, erzählen, mit Worten heranreichen, jagen, fangen, erwerben

zusammenfallen, mhd. gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); Ænvallen, Æn vallen, invallen, Ænfallen*, infallen*, st. V., red. V.: nhd. einfallen, einstürzen, zusammenfallen, einbrechen, sich ergeben (V.), ereignen, einsinken, geraten in

zusammenfallen, mhd. vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen; zesamenevallen, zesamenefallen*, zesamene vallen, zesamene fallen*, zesamenvallen*, zesamenfallen*, red. V.: nhd. zusammenfallen, sich decken

zusammenfallen, mnd. ȫverÐnkæmen (1), ȫvereinkæmen, ȫverÐnkõmen, ȫvereinkõmen, ȫvereenkæmen, ȫverÐnkoemen, ȫvereinkoemen, æverÐnkæmen, ævereinkæmen, averÐnkæmen, avereinkæmen, st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen; ȫverÐnskæmen, ȫvereinskæmen, st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen

zusammenfallen, mnd. vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

zusammenfallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenfallung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenfalten, an. fal-d-a (3), sw. V. (2): nhd. falten, zusammenfalten; keis-a, sw. V.: nhd. biegen, zusammenfalten

zusammenfalten, ae. ge‑fiel‑d‑an, sw. V.: nhd. zusammenfalten

zusammenfalten, ahd. 7zisamanefaldan* 1, zisamanefaltan*, red. V.: nhd. zusammenfalten, zusammenrollen; faltæn* 3, faldæn*, sw. V. (2): nhd. falten, zusammenfalten, zusammenrollen; gifaldan* 2, gifaltan*, red. V.: nhd. »falten«, »wickeln«, aufbinden, zusammenfalten, verstricken, umwickeln, Hände ineinanderlegen, Hände falten; lesæn* 1, sw. V. (2): nhd. falten, zusammenfalten

zusammenfalten, mhd. bevalten, befalten*, red. V.: nhd. falten, zusammenfalten, umstricken; ebenvalden 1, ebenvalten, red. V., st. V.: nhd. zusammenfalten; ervalten, erfalten*, st. V.: nhd. zusammenfalten, niederdrücken

zusammenfalten, mhd. invalten, Æn valten, infalten*, red. V.: nhd. »einfalten«, zusammenfalten, in Unordnung bringen, verwirren

zusammenfalten, mhd. valten (1), valden, falten*, falden*, red. V., st. V.: nhd. sich entwickeln, falten, in Falten legen, biegen, beugen, beugen zu, teilen, spalten, spalten in, verschränken, senken, versenken, versenken in, zusammenfalten, sich falten, umbiegen, krümmen, sich einhüllen, sich gesellen zu; vervalten, ferfalten*, verwalden, fervalden*, red. V.: nhd. zusammenfalten; zesamenevalten, zesamenefalten*, red. V.: nhd. zusammenfalten, zusammenrollen, zusammenlegen

zusammenfalten, mnd. invælden, sw. V.: nhd. einfalten, zusammenfalten

zusammenfalten, mnd. vælden (1), valden, fælden*, sw. V., st. V.: nhd. falten, in Falten legen, zusammenfalten, zusammenklappen, sich beugen, sich fügen, fälteln, mit Falten versehen (V.), ineinanderlegen, verschränken

zusammenfalten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenfaltung, mhd. valte (2), valde, falte*, falde*, st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel

zusammenfalzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenfangen, ahd. 2zisamanefõhan* 1, red. V.: nhd. »zusammenfangen«, sammeln, einsammeln, sich zusammenziehen?

zusammenfassen, idg. *ger- (1), *gere‑, V.: nhd. zusammenfassen, sammeln; *grem-, V., Sb.: nhd. zusammenfassen, Schoß (M.) (1), Haufe, Haufen, Dorf

Zusammenfassen, germ. *hansæ, st. F. (æ): nhd. »Zusammenfassen«, Schar (F.) (1)

zusammenfassen, got. us-ful-l-jan 34=33, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. erfüllen, vollenden, ersetzen, zusammenfassen

zusammenfassen, ae. ge-cli-p-ian, sw. V. (2): nhd. zusammenfassen, anrufen, anflehen

zusammenfassen, afries. gad-er-lðk-a 1 und häufiger?, st. V. (2): nhd. zusammenfassen

zusammenfassen, ahd. bigrÆfan* 54?, st. V. (1a): nhd. begreifen, ergreifen, erfassen, umfassen, überziehen, belegen (V.), enthalten (V.), in sich schließen, umschließen, einbegreifen, zusammenfassen, sich einer Sache bemächtigen, rauben, aufgreifen, verstehen; firfõhan 25, red. V.: nhd. umfassen, aufnehmen, verhüllen, zusammenfassen, erreichen, ergreifen, greifen, erlangen, wirksam sein (V.), nützen, befreien, erlösen, nacheifern, zuvorkommen; houbithaftæn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammenfassen, etwas in den Hauptpunkten zusammenfassen; irfollæn 23, sw. V. (2): nhd. erfüllen, vollenden, voll machen, vollständig machen, vollkommen machen, zusammenfassen
-- etwas in den Hauptpunkten zusammenfassen: ahd. houbithaftæn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammenfassen, etwas in den Hauptpunkten zusammenfassen
-- in einem Heerhaufen zusammenfassen: ahd. 4zisamanekliuwen* 2?, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenballen, zusammenhäufen, in einem Heerhaufen zusammenfassen, sich zusammenscharren

zusammenfassen, mhd. begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; benemen (1), binemen, penemen, pinemen, st. V.: nhd. zusammenfassen, wegnehmen, entziehen, abnehmen, nehmen, rauben, berauben, entledigen, freimachen, entreißen, beenden, vernichten, vertreiben, versperren, hindern, hindern an, befreien, ausnehmen, wehren, sich wehren, abwenden, abbringen von; bestricken, sw. V.: nhd. bestricken, fesseln, umfangen, verbinden, binden, bestätigen, verpflichten, verpflichten zu, fangen, fassen, umstricken, sich verbinden, sich verpflichten, festhalten, zusammenfassen; binden (1), pinden, st. V.: nhd. binden, zusammenbinden, festbinden, verbinden, fesseln, zusammenfassen, verpflichten, verbindlich erklären, Verband anlegen, Kopfputz anlegen, Haube aufsetzen, putzen, schmücken mit, setzen, legen, richten, stecken, anfertigen aus, Fass anfertigen, Reifen um ein Fass legen, abnehmen
-- sich zusammenfassen: mhd. bekoberen, bekobern, sw. V.: nhd. sich zusammenfassen, erholen, sich verkehren in, sich erholen, sich sammeln

zusammenfassen, mhd. schoberen, schuberen, schübern, schübren, sw. V.: nhd. aufhäufen, zusammenrechen, zusammenfassen
-- zusammenfassen in: mhd. tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

zusammenfassen, mhd. vazzen, fazzen*, sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für; versamenen, fersamenen*, versamen, versamnen, sw. V.: nhd. vereinigen, versammeln, sammeln, zusammenfassen; vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; vetzen (2), fetzen*, sw. V.: nhd. »fetzen«, reißen, zerfetzen, fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken und aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden; zesamenevüegen, zesamene vüegen, zesamenvüegen, zesamenvuogen, zemenvuogen, zesamenfüegen*, zesamenfuogen*, zemenfuogen*, zesamenfüegen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, zusammenfassen
-- eng zusammenfassen: mhd. zesamenelegen, zesamene legen, zesamnelegen, zesemenlegen, zosamenelegen, zusammelegen, zusamnelegen, sw. V.: nhd. zusammenlegen, aufhäufen, eng zusammenfassen, zusammenstellen, ansammeln, anhäufen

zusammenfassen, mnd. resðmÐren***, sw. V.: nhd. »resümieren«, zusammenfassen

zusammenfassen, mnd. vörsõmelen*, vorsõmelen, vorsammelen, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfassen, ansammeln, anhäufen, zusammenstellen, verfassen, versammeln, vereinigen, zusammen kommen

zusammenfassen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenfasst -- Schriftstück das verschiedene Sachverhalte erläutert und zusammenfasst, mnd. postille (1), postelle, postile, F.: nhd. Postille, Predigtsammlung, Schriftstück das verschiedene Sachverhalte erläutert und zusammenfasst, geistliche Schrift, Predigtsammlung über die Evangelien und ihre Auslegung

Zusammenfassung -- Zusammenfassung aller Bauten des Hofes, mnd. gebðwete, gebǖwete, N.: nhd. Gebäude, Bauen, Bauanlage, Zusammenfassung aller Bauten des Hofes, Bauwerk, Aufbaute, Erbauung, Ackerland
Zusammenfassung -- Zusammenfassung von vier Stück, mnd. gõrst, gerst, F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben, ein Zahlbegriff; gõst (1), gaest, gaet, gõt, F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben

Zusammenfassung, idg. *�h¥tís, Sb.: nhd. Zusammenfassung

Zusammenfassung, ae. scor-t-n’s-s, scor-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Kürze, Zusammenfassung, kurze Zeit

Zusammenfassung, ahd. samansprõhha 2, samansprõcha, st. F. (æ): nhd. Besprechung, Gespräch, Unterredung, Vergleich, Zusammenfassung

Zusammenfassung, mnd. menginge, meyninghe?, F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Mischung, Legierung, Zusammenfassung, Durcheinander; recapitulõtie, F.: nhd. Rekapitulation, Inhaltsübersicht, Zusammenfassung; resðmÐringe, F.: nhd. »Resümierung«, Zusammenfassung
-- eine Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlug festgelegt wird: mnd. ȫdinc, odinch, odingk, odhing, othinde, othine, odingel?, M., N.: nhd. eine Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlug festgelegt wird, eine Art (F.) (1) des Zehnten, Kanon oder agrarischer Grundzins?
-- Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlung fixiert wird: mnd. nættÐgede, M.: nhd. »Notzehnt«, Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlung fixiert wird

Zusammenfassung, mnd. summe (1), somme, sum, M., F.: nhd. Summe, Menge, Quantität, Zahl, Betrag, Geldmenge, Rechnung, Endsumme, Zusammenfassung
-- kurze Zusammenfassung: mnd. sümmelken, F.: nhd. »Sümmchen«, kurze Zusammenfassung
-- Zusammenfassung der Hauptpunkte eines Textes: mnd. summõria, F.: nhd. Zusammenfassung der Hauptpunkte eines Textes, Inhaltsangabe, Übersicht; summõrium, N.: nhd. Zusammenfassung der Hauptpunkte eines Textes, Inhaltsangabe, Übersicht
-- Zusammenfassung eines Textes: mnd. summa, F., M.: nhd. »Summe«, Menge, Quantität, Geldbetrag, Zusammenfassung eines Textes, kurzgefasster Inhalt, Auszug

zusammenfassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenfegen, an. rak-a (2), sw. V.: nhd. zusammenfegen, haarschneiden

zusammenfegt -- Mühlenknecht der den dust zusammenfegt und die Wasserkufen füllt, mnd. dustvegÏre*, dustvÐger, M.: nhd. Mühlenknecht der den dust zusammenfegt und die Wasserkufen füllt

zusammenfinden -- sich als Bienenschwarm zusammenfinden, ahd. 6zisamaneswermen* 1, sw. V. (1a): nhd. schwärmen, zusammenströmen, sich als Bienenschwarm zusammenfinden

zusammenfinden -- sich zusammenfinden, ahd. gizumften* 9, sw. V. (1a): nhd. verbinden, übereinstimmen, in Übereinstimmung bringen, vereinbaren, sich zusammenfinden, sich vereinigen; gizumftidæn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammenkommen, vereinbaren, übereinstimmen, sich einigen, sich zusammenfinden, übereinkommen

zusammenfinden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenfindet -- an dem sich Treibholz zusammenfindet, an. rek-i (1), st. M. (a?): nhd. Strand, an dem sich Treibholz zusammenfindet, Beschuldigung

zusammenflechten, as. te‑sam‑na‑fle‑ht‑an* 1, st. V. (3b): nhd. zusammenflechten

zusammenflechten, ahd. 7zisamaneflehtan* 1?, st. V. (3b): nhd. verflechten, verbinden, zusammenbinden, zusammenflechten, verknüpfen, aneinanderbringen; weban* (1) 22, st. V. (5): nhd. weben, flechten, spinnen, zusammenflechten

zusammenflechten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenflicken, mnd. stücken, stucken, sw. V.: nhd. »stücken«, in Stücke teilen, in Stücke zerlegen, in Stücke zerteilen, anstücken, zusammenflicken, aus Stücken zusammensetzen, in Stücke zerschneiden

zusammenflicken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenflicker, ahd. 5zisamaneblezzõri* 6, st. M. (ja): nhd. »Zusammenflicker«, Kompilator

zusammenflicker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenfliegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenfließen -- an den Ufern zusammenfließen, mhd. uoveren, uoferen*, sw. V.: nhd. »ufern«, an den Ufern zusammenfließen

zusammenfließen, ahd. 4zisamanefliozan* 1, st. V. (2b): nhd. zusammenfließen; 1zisamaneloufan* 3, red. V.: nhd. zusammenlaufen, zusammenfließen; gifliozan* 2, st. V. (2b): nhd. zusammenfließen, durchströmen, durchlaufen, durcheinanderfließen; girennen* 11, sw. V. (1a): nhd. gerinnen, bewerkstelligen, bewirken, zusammenschmelzen, zusammenfließen; miskilæn* 14, miscilæn*, sw. V. (2): nhd. mischen, mischen mit, vermischen, vermischen mit, beimischen, zusammenfließen, aufwühlen; munden* 1, sw. V. (1a): nhd. münden, zusammenfließen

zusammenfließen, mhd. erwallen (1), st. V.: nhd. aufkochen, sieden, überwallen, in Wallung geraten (V.), überfließen, zusammenfließen, sich vermengen

zusammenfließen, mhd. gevliezen, gefliezen*, st. V.: nhd. ineinanderfließen, zusammenfließen, zusammenlaufen, fließen, auf dem Wasser fahren, strömen aus, strömen in, schwimmen auf

zusammenfließend, ahd. fluzzÆg* 4, Adj.: nhd. »flüssig«, fließend, zusammenfließend, wogend, bewegt, gegossen, schmelzbar, auflösbar

zusammenflieszbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenflieszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenflieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenflöszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenfluss, ae. ge‑ry-n-n‑ing, st. F. (æ): nhd. Zusammenfluss, Ansammlung; twi‑s‑l-a, sw. M. (n): nhd. Zusammenfluss, Gabelung

Zusammenflüstern, mnd. hæperðninge, F.: nhd. Menschenauflauf mit Geflüster, Zusammenraunen, Zusammenflüstern

zusammenflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenfordern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenforderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenfreude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenfreuen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenfrieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenfritten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenfuchteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenfug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenfügbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammenfuge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zusammenfügen -- weiches Bindemittel zum Zusammenfügen von Holz, mnd. lÆm, M.: nhd. Leim, weiches Bindemittel zum Zusammenfügen von Holz

zusammenfügen, idg. *dem-, *demý‑, *demh2‑, V.: nhd. bauen, zusammenfügen

zusammenfügen, got. ga-ga-til-æn* 2, sw. V. (2): nhd. zusammenfügen; ga-wad-j-æn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammenfügen, verloben

zusammenfügen, an. fell-a (3), sw. V. (1): nhd. zusammenfügen, ordnen; skeyt-a, sw. V.: nhd. zusammenfügen, anbauen, Boden übertragen (V.), indem man Erde in den Mantelzipfel des Erwerbers legte
-- lose zusammenfügen: an. fat-a (3), sw. V.: nhd. lose zusammenfügen, pfuschen

zusammenfügen, ae. efen-ge-wyrc-an, sw. V. (1): nhd. zusammenfügen; ge-lÆ-m-an, sw. V.: nhd. mauern, zusammenfügen; lÆ-m-an (1), sw. V.: nhd. leimen, mauern, zusammenfügen, verbinden; teofen‑ian, sw. V.: nhd. verbinden, zusammenfügen; tÅ-ge-þíe-d-an, sw. V.: nhd. verbinden, zusammenfügen

zusammenfügen, as. fæg‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. »fügen«, zusammenfügen; *gi-fæg‑ian? sw. V. (1a): nhd. »fügen«, zusammenfügen

zusammenfügen, ahd. bifõhan 171?, red. V.: nhd. umfangen, umfassen, umgeben, bedecken, begreifen, einschließen, eingrenzen, enthalten (V.), reichen, fangen, ergreifen, erfassen, umhüllen, zusammenfügen, ereilen, belangen, haften, behaften, befassen, beschäftigen; bimahhæn* 1, bimachæn*, sw. V. (2): nhd. verbinden, vereinigen, zusammenfügen; biziohan* 12, st. V. (2b): nhd. erreichen, beziehen, wegnehmen, zusammenbinden, zusammenfügen, festbinden, überziehen, zügeln, unterweisen; 7zisamanefuogen* 8, sw. V. (1a): nhd. zusammenfügen, verbinden, verknüpfen, übereinkommen, vereinen, verknüpfen, sich vereinigen, verdichten; 2zisamanegiheften* 4, sw. V. (1a): nhd. zusammenheften, zusammenfügen, aneinander geraten, feindlich zusammenbringen; 8zisamanegiouhhæn* 1, zisamanegiouchæn*, sw. V. (2): nhd. zusammenfügen, vermehren; 0zisamaneheften* 18, sw. V. (1a): nhd. »zusammenheften«, zusammenfügen, zusammensetzen, zusammenstoßen, aneinandergeraten, fesseln, verbinden, verflechten, stetig machen, kontinuierlich machen, feindlich zusammenbringen; 8zisamaneleggen* 20, sw. V. (1b): nhd. »zusammenlegen«, verbinden, zusammensetzen, zusammenfügen, zusammenstellen; 8zisamanelÆmen* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. zusammenleimen, zusammenkleben, zusammenfügen; 4zisamanesezzen* 2, sw. V. (1a): nhd. zusammensetzen, zusammenfügen; 3zisamanesliozan* 1?, st. V. (2b): nhd. zusammenschließen, zusammenfügen, zusammenketten, verschränken; 1zisamanestæzan* 6, red. V.: nhd. zusammenstoßen, zusammenfügen, zusammentreffen, zusammenfügen, kollidieren; 1zisamanestæzan* 6, red. V.: nhd. zusammenstoßen, zusammenfügen, zusammentreffen, zusammenfügen, kollidieren; 5zisamanetragan* 2, st. V. (6): nhd. zusammentragen, zusammenhäufen, zusammenfügen; 8zuofuogen* 1, sw. V. (1a): nhd. anfügen, zufügen, hinzufügen, zusammenfügen, aneinanderschließen; 5zuokliben* 1, sw. V. (1a): nhd. zusammenfügen; bringan 340, anom. V.: nhd. bringen, geben, führen, hervorbringen, herausbringen, austauschen, zusammenfügen, überbringen, herbeiführen, herbeibringen, überbringen, verführen, vorbringen, darbringen, erweisen, zustande bringen; fuogen* 24, sw. V. (1a): nhd. fügen, verbinden, einrichten, zusammenfügen, hinzufügen, zugesellen, vereinigen, verbünden, gehören, zugehören, sich vorstellen; gifuogen* 38, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenfügen, hinzufügen, dahinbringen, herbeiführen, bewerkstelligen, sich verbinden, verbünden, vereinen, zugesellen, sich zugesellen, verknüpfen, sich anpassen, darlegen; gilÆmen* 11, sw. V. (1a): nhd. leimen, zusammenfügen, zusammenkleben; gimahhæn* 93, gimachæn, gimahhen*, sw. V. (2, 1a): nhd. machen, tun, bewirken, herstellen, betreiben, verbinden, zusammenfügen, bereiten (V.) (1), bewerkstelligen, hervorbringen, durchführen, auftragen, anpassen, verkehren, sich zugesellen, eingliedern, sich eingliedern, anrichten; gisÆtæn* 4?, sw. V. (2): nhd. zusammenfügen; gistatæn 27, sw. V. (2): nhd. stellen, legen, landen, bleiben, sich zur Ruhe legen, niederlegen, zur Ruhe kommen, sich sammeln, sich niederlassen, zusammenstellen, stillstehen, vermieten, ausstatten, zusammenfügen; inflehtan* 2, st. V. (3b): nhd. »einflechten«, durchflechten, zusammenfügen, einfügen; klebÐn* 10, sw. V. (3): nhd. kleben, hängen, haften, festhaften, klebrig werden, sich setzen, sitzen bleiben, zusammenfügen, verhaftet sein (V.), zugehören; kleiben* 11, sw. V. (1a): nhd. streichen, kleben, ankleben, befestigen, zusammenfügen, einprägen, anknüpfen; lÆmen* (1) 2, sw. V. (1a): nhd. leimen, zusammenkleben, zusammenfügen, aneinanderfügen, begünstigen?; samabringan* 2, samanbringan*, anom. V.: nhd. zusammenbringen, zusammentragen, zusammenfügen
-- sich zusammenfügen: ahd. 6zisamanegirinnan* 4, st. V. (3a): nhd. zusammentreffen, sich zusammenfügen, sich vereinigen

zusammenfügen, mhd. gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; Ænstricken, Æn stricken, sw. V.: nhd. zusammenfügen
-- fest zusammenfügen: mhd. klamben, sw. V.: nhd. fest zusammenfügen, verklammern; klampferen, klampfern, sw. V.: nhd. fest zusammenfügen, verklammern; klemberen, sw. V.: nhd. fest zusammenfügen, klammern

zusammenfügen, mhd. liden, lÆn, sw. V.: nhd. mit einem Deckel versehen (V.), gliedern, zergliedern, vierteilen, zusammenfügen, anbringen auf, binden um; lÆmen, sw. V.: nhd. »leimen«, mit Leim bestreichen, zusammenleimen, vereinigen, mit Leim fangen, beweglich machen, gelenkig machen, zusammenfügen, pressen an, pressen auf; mischen (1), müschen, muschen, missen, messen, mmd., sw. V.: nhd. mischen, mengen, zusammensetzen, zusammensetzen aus, zusammenfügen, zusammengeben, vermischen, verwandeln in; rickelen*, rickeln, sw. V.: nhd. »rickeln«, anbinden, fesseln, ricken, zusammenfügen, besetzen; ricken (1), sw. V.: nhd. »ricken«, anbinden, fesseln, einfriedigen, einschließen, häkeln, zusammenschnüren, zusammenfügen, besetzen, abtrennen, abschneiden

Zusammenfügen, mhd. ricken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Anbinden, Fesseln (N.), Zusammenfügen

zusammenfügen, mhd. serten, st. V.: nhd. verführen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), täuschen, behindern, stören, betrügen, schänden; sliezen (1), st. V.: nhd. schließen, einschließen, zuschließen, verschließen, in sich schließen, umfassen, begreifen, fügen, zusammenfügen, aneinander befestigen, bauen, zusammenschließen, verschließen vor, umschließen mit, anschließen, festhalten, drücken an, festschließen an, schließen an, schließen in, aufnehmen, hineinlegen, pressen in, fügen in, verstricken in, schieben, legen vor; stricken, sw. V.: nhd. zusammenfügen, knüpfen, verknüpfen, stricken, festschnüren, heften, schlingen (V.) (1), flechten, binden, bestricken, verstricken, sich binden, verpflichten, verbinden, wirken, befestigen, festbinden, festknoten, verknoten, zuknoten, befreien aus, binden um, wickeln um, winden um; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Zusammenfügen, mhd. twingen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

zusammenfügen, mhd. umbeserten, sw. V.: nhd. schänden, ausgießen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), verführen, täuschen, betrügen; ðzgesamenen*, ðzgesamnen, sw. V.: nhd. zusammenfügen; verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen; vieren, fieren, sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen; zesamenebrÆsen*, zesamenbrÆsen, zesameneprÆsen, sw. V.: nhd. zusammenfügen; zesamenegevüegen*, zemengevüegen, zemenegefüegen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, vereinigen, verbinden, verbinden mit; zesamenesliezen, zesamene sliezen, zesamensliezen, zesamnesliezen, zusamenesliezen, st. V.: nhd. zusammenschließen, sich schließen, sich verdichten, zusammenfügen, verbinden; zesamenespannen*, zesamenspannen, st. V.: nhd. zusammenspannen, zusammenfügen; zesamenevüegen, zesamene vüegen, zesamenvüegen, zesamenvuogen, zemenvuogen, zesamenfüegen*, zesamenfuogen*, zemenfuogen*, zesamenfüegen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, zusammenfassen; zuowirken (1), zuo wirken, sw. V.: nhd. »zuwirken«, zusammenfügen, herstellen
-- passend zusammenfügen: mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen
-- sich zusammenfügen: mhd. undermischen, under mischen, sw. V.: nhd. »untermischen«, vermischen, sich zusammenfügen, vereinigen, vereinigen mit
-- viereckig zusammenfügen: mhd. vieren, fieren, sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen
-- zusammenfügen zu: mhd. zesamenerücken*, zesamene rücken, zesamenerucken, zesamenrucken, sw. V.: nhd. zusammenrücken, zuschnappen, zusammenfügen zu

zusammenfügen, mnd. inÐnvȫgen, ineinvȫgen, sw. V.: nhd. zusammenfügen
zusammenfügen, mnd. pletsen, sw. V.: nhd. flicken, zusammenfügen
-- Akten geordnet zusammenfügen: mnd. rotulÐren, rottelÐren, sw. V.: nhd. Akten geordnet zusammenfügen
-- sich zu zweit zusammenfügen: mnd. põren, sw. V.: nhd. paaren, sich zu zweit zusammentun, sich zu zweit zusammenfügen, sich paarweise aufstellen, sich vermählen (Bedeutung jünger), heiraten (Bedeutung jünger)

zusammenfügen, mnd. smÐden (1), smeden, smedden, smiden, smieden, smidden, sw. V.: nhd. »schmieden«, Schmiedearbeit verrichten, als Schmied arbeiten, schmiedend verarbeiten, Bedingungen schaffen, Vorbereitungen treffen, Geld münzen, in Fesseln schmieden, festschmieden, zusammenfügen, formen

zusammenfügen, mnd. vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; vörÐnen*, vorÐnen, vorÐinen, voreinen, verÐnen, sw. V.: nhd. vereinen, zusammenfügen, zusammenlegen, verbinden, zusammentun, gemeinsam beschwören, einigen, versöhnen, vereinigen, verbinden, vergleichen, durch Vertrag beenden; vörgõderen*, vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen

zusammenfügen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenfügend, ahd. gifuoglÆh 2, Adj.: nhd. zusammengefügt, zusammenfügend, verbindend, verbunden, geeignet

Zusammenfügender, mnd. lÆmÏre*, lÆmer, M.: nhd. Leimer, Leimender, Zusammenfügender, Besänftiger

zusammenfüger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zusammenfügerin, mhd. vüegÏrinne*, vüegerinne, füegÏrinne*, füegerinne*, st. F.: nhd. »Fügerin«, Zusammenfügerin, Schöpferin, Urheberin, Anordnerin, Kupplerin

zusammenfügerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenfüglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammenfügt -- einer der Balken zusammenfügt, ahd. tubilõri* 1, ahd.?, st. M. (ja): nhd. Zimmermann, einer der Balken zusammenfügt, Schreiner

zusammenfügt -- Mensch der etwas wieder zusammenfügt oder ausgleicht, mnd. vȫgÏre*, vȫger, voger, foiger, M.: nhd. »Füger«, Veranstalter, Vermittler, Mensch der etwas wieder zusammenfügt oder ausgleicht
zusammenfügt -- was Gott und die Seele zusammenfügt, mhd. minnelÆm, st. M.: nhd. »Minneleim«, was Gott und die Seele zusammenfügt, Liebesbindung

Zusammenfügung -- Zusammenfügung zweier Bretter, mhd. nuot, st. F.: nhd. Nut, Fuge (F.) (1), Zusammenfügung zweier Bretter

Zusammenfügung, idg. *arm‑, Sb.: nhd. Zusammenfügung

Zusammenfügung, an. fel-l-a (1), sw. F. (n): nhd. Zusammenfügung

Zusammenfügung, ahd. 6zisamanefuogida* 1, st. F. (æ): nhd. Zusammenfügung, Verbindung; 0zisamanegifuogunga* 1, st. F. (æ): nhd. Zusammenfügung, Verbindung; 8zisamanegiheftida* 2, st. F. (æ): nhd. Verbindung, Zusammenheftung, Zusammenfügung; 4zisamaneheftungÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zusammenheftung, Zusammenfügung, Verbindungsstelle, Flicken (M.)?; gifuogi* (2) 4, st. N. (ja): nhd. Gefüge, Fuge (F.) (1), Verbindung, Zusammenfügung, Zusammenhang

Zusammenfügung, mhd. gevuoge (1), gevðge, gevæge, gefuoge*, gefðge*, gefæge*, st. F.: nhd. Zusammenfügung, Gefüge, Fuge (F.) (1), Schicklichkeit, Wohlanständigkeit, Geschicklichkeit, Zier, Anmut, Liebreiz, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List, Anstand, Angemessenheit

Zusammenfügung, mhd. vüegunge, füegunge*, st. F.: nhd. »Fügung«, Zusammenfügung, Verbindung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2); vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung; zesamenevüegunge, zesamenfüegunge*, zesamenvüegunge, zesamenfüegunge*, zamvüegunge, zamfüegunge*, st. F.: nhd. Zusammenfügung, Zusammensetzung, Verbindung, Gelenk, Konjunktion, Konjunktion des Mondes; zuovüegunge, zuovðgunge, zuofüegunge*, zuofðgunge*, st. F.: nhd. Zusammenfügung, Verbindung

Zusammenfügung, mnd. væge, fæge, voge, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Zusammenfügung, Fuge (F.) (1) in Mauerwerk und Holzwerk, Stelle wo etwas aneinander gefügt ist, Aneinanderfügung, Verbindung; vȫginge, vöginge, F.: nhd. »Fügung«, Zusammenfügung, Verbindung
zusammenfügung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenführen, ae. efen-ge-br’-ng-an, sw. V. (1): nhd. zusammenführen, zusammenbringen; efen-ge-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. zusammenführen, zusammenbringen

zusammenführen, afries. gad-er-lê-d-a 1, gad-ur-lê-d-a, sw. V. (1): nhd. zusammenführen

zusammenführen, ahd. gisamanæn* 85, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, verbinden, versammeln, zusammenrufen, zusammenführen, zusammenziehen, verknüpfen, zusammenkommen, anhäufen, vergrößern

zusammenführen, mhd. bedingen, sw. V.: nhd. »bedingen« (V.) (2), dingen, werben, durch Verhandlungen gewinnen, rechtlich verfügen, vereinbaren, gerichtlich belangen, verpflichten, versprochen erhalten (V.), Bedingungen vorschreiben, protestieren, appellieren, zusammenführen, versammeln

zusammenführen, mhd. zesamenecondewieren*, zesamene condewieren, sw. V.: nhd. zusammenführen; zesamenesenden, zesamensenden, sw. V.: nhd. »zusammensenden«, zusammenführen; zesamenetragen, zesamene tragen, zesamentragen, zasamnetragen, zasamenetragen, zisamnetragen, zisamenetragen, zusamnetragen, zusamenetragen, zusammedragen, st. V.: nhd. zusammentragen, herbeibringen, aufhäufen, zusammenführen, zustande bringen, einrichten, austragen, miteinander machen, vereinbaren; zesamenevüeren, zesamenefüeren*, sw. V.: nhd. zusammenführen; zesamenewÆsen, zesamenwÆsen, sw. V.: nhd. »zusammenweisen«, zusammenführen

zusammenführen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenführung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammengang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammengatten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammengattung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammengebacken, mnd. vörbacken* (2), vorbacken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengebacken, verklebt, verhärtet, verkrustet (Blut und Schmutz), verstockt

zusammengeballte -- zusammengeballte Haare, mnd. vlðs, vlðsch, vlues, vlǖs, flðs*, N.: nhd. Vlies, zusammengeballte Haare, Flocke, Büschel von Haaren, Wollbüschel, Bartflocke, Schaffell, Widderfell, Münze mit dem Bild des Vlieses, zusammenhängendes Stück, Hautfetzen, Feldfrüchte, Halmfrüchte, Ernteertrag, Graswuchs, Heuertrag

zusammengeballte -- zusammengeballte kleine Menge weichen leichten Materials, mnd. plucke (1), Sb.: nhd. Pflück, Flocke, zusammengeballte kleine Menge weichen leichten Materials

zusammengeballte -- zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, mnd. vlocke (1), flocke, sw. M., F.: nhd. Flocke, zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, Büschel, Samenflocke, flockige Wolle, verfilzte Wolle, Wollflocke, vom Tuch abgekämmte Wolle, beim Walken abgelöste Wolle, Haufe, Haufen (M.), Schar (F.) (1), im Haufen (M.) Mitbeteiligter

zusammengeben, ahd. 5zisamanegeban* 1, st. V. (5): nhd. zusammengeben, vermählen

zusammengeben, mhd. mischen (1), müschen, muschen, missen, messen, mmd., sw. V.: nhd. mischen, mengen, zusammensetzen, zusammensetzen aus, zusammenfügen, zusammengeben, vermischen, verwandeln in

zusammengeben, mhd. zesamenegeben*, zesamene geben, zesamengeben, zesamenegeben, zesamnegeben, zuosamengeben, st. V.: nhd. zusammengeben, ehelich zusammengehen, verheiraten

zusammengeben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammengebracht, ae. ? efen-ge-lÚ-d-ed, Adj.: nhd. zusammengebracht?

Zusammengebrachtes, got. ga-baúr (1) 4, st. N. (a): nhd. »Zusammengebrachtes«, Kollekte, Steuer (F.)

Zusammengebrachtes, as. te‑sam‑na‑br‑õh‑t‑i 1, st. F. (Æ): nhd. Zusammengebrachtes, Zusammenstellung

zusammengebrochen, mhd. niderbrüstic*, niderbrüstec, Adj.: nhd. niederbrechend, niederstürzend, zusammengebrochen

zusammengebunden -- ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden, mnd. runtvisch, runtfisk, rumvisch, M.: nhd. Rundfisch, ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden

zusammengebunden, ahd. girigan* 1 und häufiger?, Part. Prät.=Adj.: nhd. gebunden, gebogen, gewunden, zusammengebunden, eingereiht

zusammengebunden, mhd. schöubÆn 1 und häufiger?, schoubÆn, Adj.: nhd. von Stroh gemacht, aus Stroh bestehend, strohgedeckt, zusammengebunden

zusammengebunden, mhd. zesamenegebunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengebunden
-- nicht zusammengebunden: mhd. ungebunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefesselt, nicht gebunden, nicht zusammengebunden, unverbunden, ungebunden, unverdeckt, unverheiratet, nicht verpflichtet, freiwillig

zusammengebundene -- zusammengebundene Pferde bzw. Hunde, mnd. koppele, koppel, kæpel, köppele, köppel, kople, N., F.: nhd. Band (N.), Strick (M.), Riemen zum Zusammenhalten, Riemen zur Befestigung des Zugtiers an der Deichsel bzw. am Fahrzeug, zusammengebundene Pferde bzw. Hunde, Hetzriemen der Jagdhunde, Verbindung, Schar (F.) (1), Haufe, Maß für Früchte

Zusammengebundener, an. ? *kn‘t-ir, M.: nhd. Zusammengebundener?

zusammengebundenes -- in Strängen zusammengebundenes Seidengarn, mnd. strancsÆde, strankside, F.: nhd. »Strangseide«, in Strängen zusammengebundenes Seidengarn, Seidenschnur zum Siegelanhängen?

zusammengebundenes -- zusammengebundenes Holz das aus dem Wald geschleppt wird, mnd. slip (2), Sb.: nhd. zusammengebundenes Holz das aus dem Wald geschleppt wird

Zusammengebundenes, ae. ge‑ri-f, st. N. (a): nhd. Fang, Schnur (F.) (1), Zusammengebundenes

Zusammengebundenes, mhd. bunt (3), st. M.: nhd. »Bund«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verband, Wundverband, Zusammengebundenes, Knoten (M.), Zwang, Gewalt, Makel, Bürde, Last, Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, Verwicklung, Rätsel, Vertrag, Verpflichtung, Bündnis, Verbündete (Pl.)

Zusammengebundenes, mnd. bunt (2), M., N.: nhd. Bund, Verbindung, Bündnis, Vereinbarung, Abmachung, Bindung, Geltung, Band, Bündel, Zusammengebundenes, Verkaufseinheit für Fische bzw. Flachs usw

Zusammengebundenes, mnd. gebunt, N.: nhd. Bündel (N.), Zusammengebundenes, Verkaufseinheit für Fische oder Flachs oder Eisenstäbe und ähnliches

Zusammengebung (der Brautleute durch den Priester), mnd. tæhæpegift, tohopegift, mnd.?, F.: nhd. »Zuhaufgabe«, Zusammengebung (der Brautleute durch den Priester)

zusammengebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammengedrängt, ahd. dikki* 30, dicki*, Adj.: nhd. dicht, dick, oft, wiederholt, dichtgedrängt, zusammengedrängt, dickflüssig, fest, schwer

zusammengedrängt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammengedreht -- Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist, mnd. trosse (2), trotze, mnd.?, F.: nhd. Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist, Tau (N.) um Schiffe fest zu binden

zusammengedreht -- womit ein Bündel zusammengedreht wird, mnd. wredel, wrÐdel?, mnd.?, M.: nhd. Knüppel, Knebel, womit ein Bündel zusammengedreht wird, womit das aufgeladene Holz auf dem Holzwagen festgebunden wird

zusammengedreht -- zweimal zusammengedreht, ahd. gizwirnÐt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. gedreht, zweimal zusammengedreht

zusammengedrehter -- aus einer Anzahl Fäden zusammengedrehter Strang, mnd. ducht (4), F.: nhd. aus einer Anzahl Fäden zusammengedrehter Strang

zusammengedrehter -- aus Stroh zusammengedrehter Strang der bei Deicharbeiten benutzt wurde, mnd. strærÐp, stræreip, M.: nhd. »Strohreep«, aus Stroh zusammengedrehter Strang der bei Deicharbeiten benutzt wurde

zusammengedrehter -- zusammengedrehter Zopf, an. vind-l-i, sw. M. (n): nhd. zusammengedrehter Zopf, Windel, Knäuel

zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. knæp, knoep, M.: nhd. Knoten (M.), Knopf, Knauf, Verdickung, Knospe, Flachsknoten, Samenkapsel am Flachs, Verknotung, unverständliche Stelle, Verknüpfung, Sammelpunkt, Knopf an der Kleidung, künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt)

zusammengedrehter Strick (M.) (1), mnd. stranc* (2), strank, strenc, strenge, M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

zusammengedrehtes -- dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, mnd. stranc* (2), strank, strenc, strenge, M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

zusammengedrückt, mhd. gesmogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeschmiegt, anliegend, zusammengezogen, zusammengedrückt

zusammengedrückte -- zusammengedrückte Masse, mnd. korpel, N.: nhd. zusammengedrückte Masse, Kloß

Zusammengedrücktes, idg. *gen-, V., Sb.: nhd. zusammendrücken, kneifen, knicken, ballen, Geballtes, Zusammengedrücktes

zusammengefasst -- Schriftrolle in der mehrere Teile zusammengefasst sind, mnd. rætele, rotele, rætel, rætil, rætle, rotte, F.: nhd. »Rotel«, Rolle, Verzeichnis, Liste, Schriftrolle in der mehrere Teile zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut

zusammengefasst -- Schriftrolle in der mehrere Texte zusammengefasst sind, mnd. rodõl, rodal, rodael, rothal, N.: nhd. Name einer Pflanze (Sumpfläusekraut bzw. Rödelkraut), Schriftrolle in der mehrere Texte zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut, geordnetes Verzeichnis, Schriftrolle der Juden

zusammengefasst, ahd. samanÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. angesammelt, zusammengefasst, gemeinsam

zusammengefasst, mhd. versamenet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vereinigt, versammelt, zusammengefasst

zusammengefassten -- Gesamtheit der in der römischen Kirche zusammengefassten Christenheit, mnd. kerke (1), karke, kirke, F.: nhd. Kirche, Kirchengebäude, Gotteshaus, Stätte des Gottesdiensts, Pfarrkirche, Stiftskirche, Klosterkirche, Bistumskirche, Bistum, Gesamtheit der in der römischen Kirche zusammengefassten Christenheit

zusammengefassten -- Text der zusammengefassten rechtlichen Bestimmungen, mnd. rechtbæk, rechtbðk, N.: nhd. Gerichtsbuch, Rechtsbuch, Text der zusammengefassten rechtlichen Bestimmungen, Buch für die Aufzeichnungen von Urteilen und Rechtsgeschäften

zusammengefasster -- am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, mnd. slippe, slipe, F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein])

zusammengefegter -- zusammengefegter Strohabfall, mnd. strævÐgelse*, strævÐgels, N.: nhd. zusammengefegter Strohabfall

zusammengefegtes -- nach dem Worfeln zusammengefegtes Korn, mnd. dustkærn, N.: nhd. nach dem Worfeln zusammengefegtes Korn, Schalen (F. Pl.) (1) des Korns

Zusammengefegtes, mnd. vÐgelse, N.: nhd. Zusammengefegtes, Kehricht

zusammengeflickt -- bunt zusammengeflickt, mhd. gemanicvaltet*, gemanicfaltet*, gemanecvaltet, gemanecfaltet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemannigfaltet«, bunt zusammengeflickt

zusammengeflossene -- zusammengeflossene garstige Feuchtigkeit, mnd. iddel (1), M., N.: nhd. Odel, Jauche, zusammengeflossene garstige Feuchtigkeit

zusammengeflossene -- zusammengeflossene garstige Feuchtigkeit, mnd. õdel (2), õdele, addel, M., N.: nhd. Adel (M.) (2), Odel, Jauche, zusammengeflossene garstige Feuchtigkeit

zusammengefrieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammengefüge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zusammengefügt -- mit einer Ziernaht zusammengefügt, mnd. platnÐtisch, Adj.: nhd. »plattnähtisch«, mit einer glatten Naht versehen (Adj.), mit einer Ziernaht zusammengefügt

zusammengefügt, idg. *¥t‑, *art‑, Adj.: nhd. zusammengefügt

zusammengefügt, ahd. festi (1) 109, Adj.: nhd. fest, stark, zäh, dicht, befestigt, sicher, beharrlich, standhaft, dauernd, dauerhaft, gültig, unerschütterlich, unauflöslich, zusammengefügt, gediegen, kompakt, unveränderlich, unwandelbar, beschlossen, bestimmt, fest entschlossen; gifuoglÆh 2, Adj.: nhd. zusammengefügt, zusammenfügend, verbindend, verbunden, geeignet; gifuoglÆhho* 1, gifuoglÆcho*, Adv.: nhd. zusammengefügt, festgefügt, verbunden, angemessen, passend

zusammengefügt, mhd. gesteinet, gesteint, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Steinen umgeben (V.), mit Edelsteinen besetzt, mit Edelsteinen geschmückt, zusammengefügt

zusammengefügte -- zusammengefügte Arbeit, mnd. vȫgewerk, N.: nhd. zusammengefügte Arbeit, Schmuck

zusammengeführte -- aus Ringen zusammengeführte Schmuckkette, mnd. rinckÐdene*, rinckÐde, F.: nhd. »Ringkette«, aus Ringen zusammengeführte Schmuckkette

zusammengeführte -- zusammengeführte Speisen, mnd. mölje, molyge, molge, molly, mulge, mülje, molie, F.: nhd. fette Brotsuppe, mit Fleischbrühe und Gemüse oder Obst gekochte Brotsuppe, eingeweichtes Brot, zusammengeführte Speisen

zusammengegossenes -- zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs, mnd. klockestückewas, klockestückewas, N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs; klockewas, N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs

zusammengehalten -- Rolle Fries von 60 Ellen weil sie mit einem Pflock zusammengehalten wurde, an. sp‘t-ing-r, st. M. (a): nhd. Rolle Fries von 60 Ellen weil sie mit einem Pflock zusammengehalten wurde

zusammengehalten, mhd. umbeheldet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengehalten

zusammengeharkte -- zusammengeharkte Halme, an. rak (2), st. N. (a): nhd. zusammengeharkte Halme

zusammengeheftet, got. *ga-haf-t-s?, Adj. (a): nhd. zusammengeheftet

zusammengeheftetes -- zusammengeheftetes Aktenkonvolut, mnd. rodõl, rodal, rodael, rothal, N.: nhd. Name einer Pflanze (Sumpfläusekraut bzw. Rödelkraut), Schriftrolle in der mehrere Texte zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut, geordnetes Verzeichnis, Schriftrolle der Juden; rætele, rotele, rætel, rætil, rætle, rotte, F.: nhd. »Rotel«, Rolle, Verzeichnis, Liste, Schriftrolle in der mehrere Teile zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut

zusammengehen, ahd. 3zisamanefaran* 4, st. V. (6): nhd. zusammengehen, gerinnen, zusammenkommen, aufeinandertreffen; 8zisamanegõn* 1, zisamanegÐn*, anom. V.: nhd. zusammengehen, zusammenströmen, zusammenkommen; 1zisamanegangan* 1, red. V.: nhd. zusammengehen, zusammenströmen, sich vermischen

zusammengehen, mhd. neigen (3), sw. V.: nhd. »zusammengehen«

Zusammengehen, mhd. neigen (4), st. N.: nhd. Zusammengehen

zusammengehen, mhd. zesamenegõn (2), zesamene gõn, zesamengõn, zesamenengõn, zusamnegõn, an. V.: nhd. zusammengehen, aufeinander zugehen, zusammenkommen, sich schließen, aufeinandertreffen
-- ehelich zusammengehen: mhd. zesamenegeben*, zesamene geben, zesamengeben, zesamenegeben, zesamnegeben, zuosamengeben, st. V.: nhd. zusammengeben, ehelich zusammengehen, verheiraten

zusammengehen, mhd. zesamenegõn*** (1), V.: nhd. »zusammengehen«

zusammengehen, mnd. inÐngõn, ineingõn, st. V.: nhd. zusammengehen, übereinstimmen

zusammengehen, mnd. vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

zusammengehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammengehend, ahd. gigõntil* 1, Adj.: nhd. zusammengehend, sich vereinigend

zusammengehören, mhd. zesamenehalten, zesamene halten, zesamenhalten, zesamenehalten, zemenhalten, zuosamenhalten, red. V., st. V.: nhd. zusammenhalten, zusammenbleiben, zusammengehören

zusammengehören, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammengehörig, ahd. ungiskeidan* 23, ungisceidan*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschieden, ungeteilt, unteilbar, unzertrennlich, zusammengehörig, gemeinsam, nicht verschieden

zusammengehörig, mhd. gemeine (1), gimein, gemein, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeinet*, gemeint, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt

zusammengehörig, mhd. meine (3), mein, Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein

zusammengehörig, mnd. tægedõnich***, mnd.?, Adj.: nhd. zusammengehörig
-- nicht zusammengehörig: mnd. ströuwent***, Adj.: nhd. getrennt, einzeln, nicht zusammengehörig

zusammengehörig, mnd. ȫverÐn (1), ȫverein, æverÐn, æverein, auerÐn, auerein, Adj.: nhd. überein seiend, zusammengehörig, gemeinsam
zusammengehörig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammengehörige -- Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind, mnd. plÐnõrium, N.: nhd. Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind; plÐnõrius, M.: nhd. Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind

zusammengehörige -- zusammengehörige Gruppe von Menschen, mnd. volk, vollec, vollick, folk*, N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft

zusammengehörige -- zusammengehörige Wörter durch Zwischensätze trennen, an. stÏl-a (2), sw. V.: nhd. zusammengehörige Wörter durch Zwischensätze trennen

zusammengehörigen -- Raum zwischen zwei zusammengehörigen Sparrenpaaren, mnd. span (2), N.: nhd. Dachbalken, Spannbalken, Raum zwischen zwei zusammengehörigen Sparrenpaaren, Fach des Hauses, Sparrenwerk, Gebälk, Seitenrippe eines Schiffes

zusammengehöriger -- Gruppe zusammengehöriger Menschen, mnd. mõtschop, mõrschop, mõschup, mõtschop, mõschop, F., M.: nhd. Gesellschaft, Gemeinschaft, Geschäftsgesellschaft, Gruppe zusammengehöriger Menschen, Betriebsgemeinschaft, Hausgenossenschaft, Haushaltung, Mitarbeiterschaft, Arbeitsmannschaft, Genosse, Kumpan, Mitarbeiter, Mitgesellschafter einer Handelsgesellschaft, kaufmännische Genossenschaft, Handelsgesellschaft

Zusammengehörigkeit, mhd. samentheit, st. F.: nhd. Zusammengehörigkeit, Gemeinschaft, Gesamtheit, Einheit

Zusammengehörigkeit, mnd. gilde, gelde, gille, gülde, F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

Zusammengehörigkeit, mnd. sticht, stift, N.: nhd. Stift (N.), geistliche Kooperation, Ordnung, Stiftung, Festsetzung, geistliche Stiftung, Bistum, Abtei, Klosterkirche, Domkirche, Zusammengehörigkeit, Schar (F.) (1) Gleichgesinnter, Bund; stichte, stifte, N.: nhd. Stift (N.), geistliche Kooperation, Ordnung, Stiftung, Festsetzung, geistliche Stiftung, Bistum, Abtei, Klosterkirche, Domkirche, Zusammengehörigkeit, Schar (F.) (1) Gleichgesinnter, Bund; tægedõnichhÐt*, tægedõnicheit, mnd.?, F.: nhd. nahe Beziehung, Zusammengehörigkeit

zusammengehörigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zusammengehung, mhd. zesamenegÐunge, zesamengÐunge, st. F.: nhd. »Zusammengehung«, Zusammentreffen, Aufeinandertreffen

zusammengehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammengeizen (Geld), mnd. begÆren, sw. V.: nhd. ergeizen, zusammengeizen (Geld)

zusammengejagt, mhd. zesamenegejaget, zesamengejagt, zesamengejaget, zesamenegejagt, zesamenegejaget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zusammengejagt«, voll gepresst

Zusammengejochtes, mhd. gewet, st. N.: nhd. Paar, Joch, Zusammengejochtes

zusammengeklebt, mnd. klattich (2), Adj.: nhd. zusammengeklebt, verfilzt

Zusammengeklebtes, mnd. klÆve, F.: nhd. Klettenkraut, Klettenfrucht, Zusammengeklebtes, verfilzte Haarklumpen (M. Pl.), Frucht des Dornbuschs, Klette

zusammengeknetet, got. *dig-r-s?, Adj. (a): nhd. voll, zusammengeknetet, dicht

zusammengeknüpftes -- zusammengeknüpftes Tuch, an. kn‘t-i, N.: nhd. Knoten (M.), zusammengeknüpftes Tuch

Zusammengekochtes, mnd. kækerõsÆe, kõkerõtie, F.: nhd. Kocherei, Zusammengekochtes

Zusammengekratztes, idg. *greu-, Sb.: nhd. Zusammengekratztes, Kralle; *grÈmo, Sb.: nhd. Zusammengekratztes, Kralle, Gerümpel

Zusammengekratztes, mnd. schrÐpsel, N.: nhd. Zusammengekratztes, Rückstand

zusammengeläuf, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammengelegt, mhd. zesamenegeleget*, zesamenegeleit*, zesamengeleit, sw. V. (Prät.): nhd. zusammengelegt

zusammengelegten -- je eine Lage zusammengelegten Tuchstücks, mhd. sturz, st. M.: nhd. Sturz, Lage, Stofflage, Fall, Sturzregen, Deckel, Stürze (F.), Schleier, Trauerschleier, Trauerkleid, je eine Lage zusammengelegten Tuchstücks

zusammengelegten -- Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, mhd. valte (2), valde, falte*, falde*, st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel

Zusammengelegtes, mhd. gelõge*, gelÏge, st. N.: nhd. Liegen (N.), Lage, Zustand, Beschaffenheit, Verhältnis, Gelegenheit, Zusammengelegtes, Ladung (F.) (1)

zusammengemischt -- Lehm mit Heu bzw. Stroh zusammengemischt, mnd. trõde* (2), trade, mnd.?, M.: nhd. »Trade«, Lehm mit Heu bzw. Stroh zusammengemischt

zusammengenäht -- nicht zusammengenäht, ahd. unginõit 3, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungenäht«, nahtlos, nicht zusammengenäht

zusammengenommen -- alles zusammengenommen, mnd. midille, Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im ganzen, ganz und gar, durchaus; mitalle, mital, Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im Ganzen, gänzlich, ganz und gar, durchaus; mitallen, Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im Ganzen, gänzlich, ganz und gar, durchaus

Zusammengepresste -- das Zusammengepresste, an. ? *am-st-r, ‡m-st-r, st. M. (a): nhd. das Zusammengepresste?

zusammengepresster -- zusammengepresster Tresterkuchen, mhd. seckÏre* 5, secker, st. M.: nhd. Säcker, Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird, zusammengepresster Tresterkuchen

zusammengerafft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zusammengerafftes -- zusammengerafftes Gut, mnd. ripsraps, Sb.: zusammengerafftes Gut

zusammengeraten, mhd. vergateren*, vergatern, fergateren*, sw. V.: nhd. »vergattern«, sich vereinigen, zusammengeraten, zusammenrennen, vereinigen, versammeln

zusammengeraten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammengereihtes, germ. *sarwæ-, *sarwæn, *sarwa‑, *sarwan, sw. N. (n): nhd. Zusammengereihtes, Rüstung, Waffe, Waffen

zusammengerinnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammengeröll, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zusammengerollt, mhd. zesamenegelochen*, zesamengelochen, zesamnegelochen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengerollt

Zusammengerolltes, mhd. rolle, rulle, sw. F.: nhd. Rolle, Verzeichnis, Liste, Aufgerolltes, Zusammengerolltes, Glättrolle

zusammengerotteter -- zusammengerotteter Haufe, mnd. hðpe, hðp, hðpen, hupe, hope, M.: nhd. Haufe, Haufen, Packen (M.), Menschenhaufe, Gesellschaft, Menschengruppe, Heeresansammlung, Kriegsschar, Menschenansammlung, zusammengerotteter Haufe, Viehhaufe, Herde

zusammengeschlossen -- Amt in dem die brauberechtigten Bürger zusammengeschlossen sind, mnd. brðwÏreambacht*, brðwerambacht, brðweramt, N.: nhd. »Braueramt«, Amt in dem die brauberechtigten Bürger zusammengeschlossen sind; brðwÏreschop*, brðwerschop, Sb.: nhd. Amt in dem die brauberechtigten Bürger zusammengeschlossen sind

zusammengeschlossen -- Gilde in der die brauberechtigten Bürger zusammengeschlossen sind, mnd. brðwÏregilde*, brðwergilde, brðwergülde, F.: nhd. »Brauergilde«, Gilde in der die brauberechtigten Bürger zusammengeschlossen sind

zusammengeschlossen, mhd. zesamenegeslozzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zusammengeschlossen«

zusammengeschlossener -- richterlicher Amtsträger innerhalb zu Gerichtsbezirken zusammengeschlossener Landgemeinden, mnd. ȫverbæde, ȫverbade, averbæde, aeverbæde, sw. M.: nhd. richterlicher Amtsträger innerhalb zu Gerichtsbezirken zusammengeschlossener Landgemeinden, Vorsitzender des Landgerichts (neben dem Gografen), Bannerherr, den Grafen vertretender Oberbefehlshaber, höchster richterlicher und militärischer Amtsträger der Holsten und Stormarn

zusammengeschmiedet -- im Rennofen gewonnene schlackedurchsetzte Stahlluppe die aus mehreren Stücken zusammengeschmiedet in Stangenform vertrieben wird, mnd. tangÆsern, tangÆseren, N.: nhd. Brechzange, Dietrich, im Rennofen gewonnene schlackedurchsetzte Stahlluppe die aus mehreren Stücken zusammengeschmiedet in Stangenform vertrieben wird

zusammengeschmiere, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zusammengeschmolzen -- Gold das aus alten Gefäßen zusammengeschmolzen ist, mnd. ? werkgolt, mnd.?, N.: nhd. »Werkgold«, Gold das aus alten Gefäßen zusammengeschmolzen ist?

zusammengeschmolzen, mhd. zesamenegesmelzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengeschmolzen

Zusammengeschossenes -- von den Bürgern Zusammengeschossenes, mnd. schot (5), schot, schoit, N.: nhd. »Schoß« (M.) (3), Abgabe, Beitrag zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben, städtische Steuer (F.), Bürgersteuer (F.) die von den Steuernden nach eidlicher Angabe ihrer Vermögensverhältnisse erlegt wird, von den Bürgern Zusammengeschossenes, Schoß (M.) (3) (direkte Steuer vom Vermögen), Steuer (F.)

zusammengeschrumpft (Haut), mnd. vörschrumpen*, vorschrumpen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengeschrumpft (Haut), runzlig, faltig

zusammengeschrumpft, germ. *skarpa-, *skarpaz, Adj.: nhd. eingeschrumpft, zusammengeschrumpft, rauh, scharf

zusammengeschrumpft, an. kro-p-p-in-n, Part. Adj.: nhd. zusammengeschrumpft, verkrüppelt; skar-p-r, Adj.: nhd. eingeschrumpft, zusammengeschrumpft, vertrocknet, dürr, scharf, rauh, hart, kräftig, grimmig; skor-p-in-n, Adj.: nhd. zusammengeschrumpft

zusammengesellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammengesellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammengesetzt -- aus mehreren Stoetzen zusammengesetzt, mnd. talterich, Adj.: nhd. aus mehreren Stoetzen zusammengesetzt

zusammengesetzt -- Formstein der zusammengesetzt ein Taumuster ergibt, mnd. stÐrtwinde, M.: nhd. Formstein der zusammengesetzt ein Taumuster ergibt

zusammengesetzt, mhd. geteilet, geteilt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geteilt«, gespalten, gegliedert, unterteilt, zusammengesetzt, ausgebreitet

zusammengesetzt, mhd. zesamenegesezzet*, zesamenegesast, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengesetzt

zusammengesetzt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammengesetzte -- aus Fahrzeugen zusammengesetzte Brücke, mhd. schifbrucke*, schifbrücke, schifprücke, sw. F., st. F.: nhd. Schiffbrücke, Schiffsbrücke, Landungsbrücke, aus Fahrzeugen zusammengesetzte Brücke

zusammengesetzte -- aus mehreren Tuchstücken oder Pfändern zusammengesetzte Kopfbedeckung, mnd. pantkægele*, pantkagel, pantkægel, M., F.: nhd. aus mehreren Tuchstücken oder Pfändern zusammengesetzte Kopfbedeckung, Kapuze?

zusammengesetzte -- aus Tuchstücken zusammengesetzte Kopfbedeckung, mnd. lappenbonnit, M.: nhd. aus Tuchstücken zusammengesetzte Kopfbedeckung

zusammengesetztes -- aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, mnd. hecke, heck, N., F.: nhd. Hecke, Umzäunung, Einfassung, Tor (N.), Wallhecke, Dornhecke, Gittertor, Hecktor, aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, Gitterwerk des Windmühlenflügels

zusammengesetztes -- aus mehreren rautenförmigen Einzelscheiben zusammengesetztes Fenster, mnd. rðtenvenster, M.: nhd. »Rautenfenster«, aus mehreren rautenförmigen Einzelscheiben zusammengesetztes Fenster

zusammengesetztes -- aus mehreren rautenförmigen Elementen zusammengesetztes Gitterwerk, mnd. rðtwerk, N.: nhd. aus mehreren rautenförmigen Elementen zusammengesetztes Gitterwerk, Gitterwerk in einem Wappen?

zusammengesetztes -- aus Pergamentblättern zusammengesetztes Buch, mnd. pergamÐnbæk*, pergamentenbæk, permentbæk, permÐtbæk, permintbðk, parmentebæk, N.: nhd. aus Pergamentblättern zusammengesetztes Buch; pergamÐnesbæk*, permintesbæk, parmintesbæk, N.: nhd. aus Pergamentblättern zusammengesetztes Buch; pergamentenbæk, permintenbæk, N.: nhd. aus Pergamentblättern zusammengesetztes Buch

zusammengesetztes -- schachbrettartig verteiltes aus vier Teilen mit verschiedenen Farben zusammengesetztes Kleidungsstück, an. skakk-er-an, F.: nhd. schachbrettartig verteiltes aus vier Teilen mit verschiedenen Farben zusammengesetztes Kleidungsstück

zusammengesetztheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammengestirnt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammengestückel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zusammengestückeltes -- zusammengestückeltes oder sonst behandeltes Fellwerk mit den Haaren, mnd. hõrdinc, hõrdink, N.: nhd. Pelzwerk, zusammengestückeltes oder sonst behandeltes Fellwerk mit den Haaren

zusammengestückeltes -- zusammengestückeltes und daher minderwertiges Pelzwerk, mnd. döinisse*, döynisse, döyenisse, F.: nhd. zusammengestückeltes und daher minderwertiges Pelzwerk

zusammengestücktes -- zusammengestücktes Pelzwerk, mnd. dögenisse, dogenisse, F.?: nhd. zusammengestücktes Pelzwerk, schlechtes Fell, verfälschte Ware

zusammengetragen -- Holz das bei der Belagerung zusammengetragen wird um die Gräben auszufüllen, mhd. traht (2), draht, st. F.: nhd. »Tracht«, Tragen, Bürde, Schwangerschaft, Träger, Last, Holz das bei der Belagerung zusammengetragen wird um die Gräben auszufüllen, Belagerung

zusammengetrieben -- eingehegter Platz auf dem das Vieh zum Melken zusammengetrieben wird, mnd. vallant, võlant, M.: nhd. eingehegter Platz auf dem das Vieh zum Melken zusammengetrieben wird

Zusammengetrocknetes, mhd. griebe (1), sw. M.: nhd. »Griebe«, Ausgelassenes, Zusammengetrocknetes, ausgeschmelzter Fettwürfel, Grieb, Grebe, Grieve

zusammengewächs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zusammengewöhnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammengewöhnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammengewürfeltes -- zusammengewürfeltes Wort, mhd. bickelwort, st. N.: nhd. »Bickelwort«, unverständliches Wort, zusammengewürfeltes Wort

zusammengezogen, mhd. gesmogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeschmiegt, anliegend, zusammengezogen, zusammengedrückt

zusammengezogen, mhd. zesamenegezogen, zesamengezogen, zesamenegezogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zusammengezogen«, verdichtet

Zusammengezogenes, an. ? *skref (2), Sb.: nhd. Zusammengezogenes?

Zusammengezogenes, afries. gad-er-to-ch-t 1 und häufiger?, gad-er-to-ch-t-e, F.: nhd. »Zusammengezogenes«, Zahl der Eideshelfer

zusammengießen, ahd. 0zisamanegiozan* 1?, st. V. (2b): nhd. zusammengießen, verschmelzen; gigiozan* 4 und häufiger?, st. V. (2b): nhd. gießen, begießen, eingießen, ausgießen, zusammengießen, einschmelzen, umschmelzen

zusammengießen, mhd. gegiezen, st. V.: nhd. zusammengießen, vergießen, gießen, sich ergießen auf

zusammengliedern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammengreifen, mhd. zesamenegrÆfen*, zesamene grÆfen, st. V.: nhd. zusammengreifen

zusammengreifen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammengrenzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammengriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenhaben, mhd. zesamenehaben, zesamene haben, zesamenhaben, zesamenehaben, zemenhaben, sw. V.: nhd. »zusammenhaben«, sich zusammenhalten, zusammenhalten, zusammenhalten gegen, verbinden

zusammenhaft, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zusammenhaften, ahd. 4zisamanehaftÐn* 13, sw. V. (3): nhd. »zusammenhaften«, zusammenhängen, miteinander verbunden sein (V.), stetig sein (V.), kontinuierlich sein (V.)

zusammenhaften, mhd. zesamenehaften, zesamene haften, zesamenhaften, sw. V.: nhd. »zusammenhaften«, zusammmenhängen, zusammenhalten

zusammenhaften, mnd. heften, hechten, sw. V.: nhd. heften, haften bleiben, haftend machen durch Binden bzw. Nähen bzw. Nageln, Gedanken auf etwas heften, sich erinnern, in der Erinnerung haften an, zusammenhaften, aneinanderreihen

zusammenhaftung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenhallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenhält -- Halter der die ganze Welt zusammenhält, ahd. biheftõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Hefter«, »Zusammenhefter«, Vogelsteller, Vogler, Halter der die ganze Welt zusammenhält, der etwas an sich reißt

zusammenhält -- Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält, mnd. krampe (2), F.: nhd. Krampe, zweiseitiger Haken (M.), Klammer in die der Türriegel oder Fensterriegel fasst, Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält, Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen

zusammenhält -- Spange die das Gewand vorn zusammenhält, mhd. vüregespenge*, vürgespenge, füregespenge*, st. N.: nhd. »Fürgespänge«, Spange die das Gewand vorn zusammenhält; vürespange*, fürespange*, vürspange, fürspange*, F.: nhd. »Fürspange«, Spange die das Gewand vorn zusammenhält

zusammenhält -- Spange die das Gewand zusammenhält, mhd. vüregespanne*, vürgespanne, füregespanne*, st. N.: nhd. Spange die das Gewand zusammenhält

Zusammenhalt, ahd. lÆm 42, st. M. (a): nhd. Leim, Pech, Vogelleim, Tonerde, Lehm, Verbindung, Zusammenhalt; samanhaftÆ 1, ahd.?, st. F. (Æ): nhd. Zusammenhalt, Masse, Haufe, Haufen

zusammenhalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zusammenhalten -- Riemen zum Zusammenhalten, mnd. koppele, koppel, kæpel, köppele, köppel, kople, N., F.: nhd. Band (N.), Strick (M.), Riemen zum Zusammenhalten, Riemen zur Befestigung des Zugtiers an der Deichsel bzw. am Fahrzeug, zusammengebundene Pferde bzw. Hunde, Hetzriemen der Jagdhunde, Verbindung, Schar (F.) (1), Haufe, Maß für Früchte

Zusammenhalten -- Schließe zum Zusammenhalten, mnd. mouwenspan, Sb.: nhd. Schließe zum Zusammenhalten, Spange zum Zusammenhalten oder als Schmuck des weiten Rockärmels

Zusammenhalten -- Spange zum Zusammenhalten oder als Schmuck des weiten Rockärmels, mnd. mouwenspan, Sb.: nhd. Schließe zum Zusammenhalten, Spange zum Zusammenhalten oder als Schmuck des weiten Rockärmels; mouwenspange, F.: nhd. Spange zum Zusammenhalten oder als Schmuck des weiten Rockärmels

zusammenhalten, idg. *ghedh-, *ghodh-, V.: nhd. umklammern, zusammenhalten, vereinigen, passen; *klÐp‑?, V.: nhd. zusammenhalten

zusammenhalten, germ. *gad-, sw. V.: nhd. zusammenhalten

zusammenhalten, anfrk. te-sam-on-thwing-an* 1, st. V. (1): nhd. »zusammenzwingen«, zusammenhalten

zusammenhalten, ahd. anaklebÐn* 3, sw. V. (3): nhd. »ankleben«, anhaften, zusammenhalten, kleben, angewachsen sein (V.); 9zisamanedwingan* 3, st. V. (3a): nhd. zusammenzwingen, zusammenhalten, zusammendrängen; 6zisamanefollahabÐn* 1, sw. V. (1b): nhd. zusammenhalten; 8zisamanehabÐn* 7, sw. V. (1b): nhd. zusammenhalten, verbinden, stetig sein (V.), mischen?; festinæn 97?, sw. V. (2): nhd. festigen, festsetzen, stärken, bekräftigen, kräftigen, behaupten, befestigen, stark machen, beleben, beschützen, festhalten, einsetzen, gründen, aufstellen, zusammenhalten, stark werden, mächtig werden, stark sein (V.), bestätigen, beweisen, bezeugen, schließen, folgern, Behauptungen aufstellen; ginusken* 2, sw. V. (1a): nhd. verbinden, verknüpfen, zusammenhalten, schnallen, sich einhüllen; umbihabÐn* 20, sw. V. (3): nhd. umgeben, umstellen, umfassen, umschließen, verhüllen, zusammenhalten

zusammenhalten, mhd. erkoberen, erkovern, erkoveren, sw. V.: nhd. erholen, gewinnen, erlangen, zugesprochen erhalten (V.), sich erholen, sich sammeln, zusammenhalten

zusammenhalten, mhd. halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen; Ænheften, sw. V.: nhd. zusammenhalten

zusammenhalten, mhd. setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen

zusammenhalten, mhd. umbehelden***, sw. V.: nhd. zusammenhalten; zesamenebinden, zesamene binden, zesamenbinden, st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenegebinden, st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenegebinden, st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenehaben, zesamene haben, zesamenhaben, zesamenehaben, zemenhaben, sw. V.: nhd. »zusammenhaben«, sich zusammenhalten, zusammenhalten, zusammenhalten gegen, verbinden; zesamenehaften, zesamene haften, zesamenhaften, sw. V.: nhd. »zusammenhaften«, zusammmenhängen, zusammenhalten; zesamenehalten, zesamene halten, zesamenhalten, zesamenehalten, zemenhalten, zuosamenhalten, red. V., st. V.: nhd. zusammenhalten, zusammenbleiben, zusammengehören; zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten
-- sich zusammenhalten: mhd. zesamenehaben, zesamene haben, zesamenhaben, zesamenehaben, zemenhaben, sw. V.: nhd. »zusammenhaben«, sich zusammenhalten, zusammenhalten, zusammenhalten gegen, verbinden
-- zusammenhalten gegen: mhd. zesamenehaben, zesamene haben, zesamenhaben, zesamenehaben, zemenhaben, sw. V.: nhd. »zusammenhaben«, sich zusammenhalten, zusammenhalten, zusammenhalten gegen, verbinden

zusammenhalten, mnd. sõmelen (1), sammelen, sw. V.: nhd. sammeln, aufsammeln, auflesen, abnehmen, abschöpfen, zusammenbringen, einsammeln, ansammeln, aufhäufen, zusammenhalten, vereinigen, zusammenkommen, sich zusammenrotten

zusammenhalten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenhaltend -- fest zusammenhaltend, mnd. klam, Adj.: nhd. »klamm«, eng, beengt, bedrängt, bedrückt, fest zusammenhaltend, nicht elastisch, mutlos, verzagt

zusammenhaltend -- weich aber zusammenhaltend, mnd. tõ (1), tõge, taie, Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig; tÐ (2), tÐch, tÐge, Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig; tÐge, Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig

zusammenhaltend, mhd. herte (1), hert, Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, rau, festhaltend, ausdauernd, hartnäckig, zusammenhaltend, gedrängt, drückend, schwer, schmerzlich, dicht, anstrengend, tapfer, streng; kleberic, kleberec, klebric, kleberig, Adj.: nhd. »klebrig«, zusammenhaltend, haftend, hartnäckig, zäh, selbstgefällig

zusammenhaltend, mnd. dichte (1), dicht, Adj.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig; dichte (2), dicht, Adv.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig, ununterbrochen, häufig, sofort, nahe, beinahe, heftig, sehr
-- fest zusammenhaltend: mnd. dicke (1), dick, ducke, dik, Adj.: nhd. dick, stark, dicht, gedränkt, fest zusammenhaltend, seimig, dickflüssig, zähfließend, betrunken

zusammenhaltende -- das Gewand von vorn zusammenhaltende Spange, mhd. vürespan*, fürespan*, vürspan, fürspan*, st. N.: nhd. Fürspan, das Gewand von vorn zusammenhaltende Spange, Klammer

zusammenhaltenden -- Stadt aus wie eine Kette zusammenhaltenden Städten, mnd. henkstat*, F.: nhd. Stadt aus wie eine Kette zusammenhaltenden Städten

Zusammenhalter (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. hældÏre*, hældere, hoilder, holder, M.: nhd. Halter, Besitzer, Inhaber, Verwahrer, Sparer, Zusammenhalter (Bedeutung örtlich beschränkt), Daumen (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form)

zusammenhalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenhälterisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammenhaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammenhaltigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenhaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zusammenhang -- im Zusammenhang stehend, mnd. anehengich*, anhengich, Adj.: nhd. »anhängig«, zu etwas gehörig, im Zusammenhang stehend

Zusammenhang -- im Zusammenhang, got. ga-hõh-j-æ 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2): nhd. zusammenhängend, im Zusammenhang, der Reihe nach

Zusammenhang -- in Zusammenhang mit nächtlicher Räuberei, mhd. nahtschachlÆche* 2, nahtschachlÆch, Adv.: nhd. in Zusammenhang mit nächtlicher Räuberei

Zusammenhang -- nicht mehr im Zusammenhang stehend, mnd. vörlæren*, vorlæren, vorloren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich

Zusammenhang -- übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, mnd. ȫvervlȫdichhÐt*, ȫvervlȫdichÐt, ȫvervlȫdichÐit, ævervlȫdichÐt, ȫvervloedicheit, ȫvervlodicheyt, ȫverfloidicheyt, ouervlȫdichÐt, avervlȫdichÐt, F.: nhd. Überfluss, Fülle, Reichtum, Überschwang, über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes, übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, Aufwand, Pracht, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei

Zusammenhang, ahd. fuogÆ 6, st. F. (Æ): nhd. »Fuge« (F.) (1), Verbindung, Zusammenhang, Verknüpfung, Verbindungsstelle, Gefüge; gifuogi* (2) 4, st. N. (ja): nhd. Gefüge, Fuge (F.) (1), Verbindung, Zusammenfügung, Zusammenhang; gifuogida* 20, st. F. (æ): nhd. Gefüge, Fuge (F.) (1), Verbindung, Bund, Gelenk, Gerippe, Konjunktion, Vertrag, Übereinkommen, Bündnis, Zusammenhang; ginæzsamÆ 3?, st. F. (Æ): nhd. Gemeinschaft, Verbindung, Zusammenhang; samanthaftÆ* 10, st. F. (Æ): nhd. Gesamtheit, Gemeinschaft, Ganzes, All, Allgemeinheit, Masse, Zusammenhang; samantwist* 12, samitwist*, st. F. (i): nhd. Zusammensein, Zusammenhang, Geschlechtsverkehr, Beischlaf

Zusammenhang, mhd. haft (4), st. M., st. F.: nhd. Anhalt, Band (N.), Halter, Fessel (F.) (1), Knoten (M.), Haftung, Drücker eines Schlosses, Festhaltung, Bürgschaft, Haft, Fesselung, Gefangenschaft, Beschlagnahme, Riegel, Türklinke, Halterung, Spange, Verbindung, Bindung, Zusammenhang, Halt, Gewalt

Zusammenhang, mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

zusammenhang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenhängen, ahd. 4zisamanehaftÐn* 13, sw. V. (3): nhd. »zusammenhaften«, zusammenhängen, miteinander verbunden sein (V.), stetig sein (V.), kontinuierlich sein (V.); 9zisamanekweman* 14, zisamanequeman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. zusammenkommen, sich versammeln, sich vereinigen, zusammentreffen, zusammenhängen; 0zuohaftÐn 8, sw. V. (3): nhd. zusammenhängen, anhaften, anhängen, anhaften, verbunden sein (V.) mit

zusammenhängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenhängend (in Kugelform), mnd. drul, drol, Adj.: nhd. zusammenhängend (in Kugelform)

zusammenhängend, got. *ga-hõh-ji-s?, Adj. (ja/jæ): nhd. zusammenhängend; ga-hõh-j-æ 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2): nhd. zusammenhängend, im Zusammenhang, der Reihe nach

zusammenhängend, an. sam-fast-r, Adj.: nhd. zusammenhängend, hintereinander; sam-r, Adj.: nhd. derselbe, zusammenhängend, geneigt
-- zusammenhängend mit: an. õ-fast-r, Adj.: nhd. zusammenhängend mit, anstoßend an

zusammenhängend, ae. ge‑h’ng-e, Adj.: nhd. zusammenhängend

zusammenhängend, ahd. 2zisamanehabÆg* 4, Adj.: nhd. zusammenhängend, kontinuierlich; gihaft* 15, Adj.: nhd. behaftet, zusammenhängend, verbunden, verknüpft, beschäftigt, verwickelt, in der Sache selbst liegend; samahaft (2) 2, Adv.: nhd. vermischt, zusammen, kompakt, fest, zusammenhängend; samahaftingðn 1, Adv.: nhd. zusammenhängend, unaufhörlich; samahafto* 2, Adv.: nhd. zusammenhängend, insgesamt; samanhaft 1, Adj.: nhd. zusammenhängend, ununterbrochen; samanthaft* 2, Adj.: nhd. zusammenhängend, ungeteilt, ununterbrochen; samanthaftÆg* 3, Adj.: nhd. zusammenhängend, allumfassend, ungeteilt; samanthaftÆgo 2, Adv.: nhd. zusammenhängend, in der Ganzheit, ununterbrochen, unmittelbar

zusammenhängend, mhd. samenthaft (1), Adj.: nhd. zusammenhängend, gänzlich; samenthaftic, Adj.: nhd. zusammenhängend, gesamt

zusammenhängend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenhängende -- nicht zusammenhängende Landstücke, mnd. ströuwelant*, ströuwlant, N.: nhd. »Streuland«, zerstreut liegende Parzellen, nicht zusammenhängende Landstücke, Streubesitz

zusammenhängende -- zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, mnd. vlocke (1), flocke, sw. M., F.: nhd. Flocke, zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, Büschel, Samenflocke, flockige Wolle, verfilzte Wolle, Wollflocke, vom Tuch abgekämmte Wolle, beim Walken abgelöste Wolle, Haufe, Haufen (M.), Schar (F.) (1), im Haufen (M.) Mitbeteiligter

zusammenhängenden -- Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen, mhd. trðbe, troube, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Traube, Weintraube, Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen

zusammenhängenden -- übergreifender Ausdruck für die mit Seehandel und Schiffswerk zusammenhängenden Angelegenheiten, mnd. schÐpeswerk, N.: nhd. »Schiffswerk«, übergreifender Ausdruck für die mit Seehandel und Schiffswerk zusammenhängenden Angelegenheiten

zusammenhängender -- zusammenhängender Heuhaufen, mnd. höüklump*, höüklumpe, howklumpe, N.?: nhd. »Heuhaufe«, zusammenhängender Heuhaufen

Zusammenhängendes -- lose Zusammenhängendes, mnd. ? klatte (1), kladde, F.: nhd. Schmutzfleck, lose Zusammenhängendes?, Fetzen?

zusammenhängendes -- zusammenhängendes Bettgestell, mnd. rÐsebedde, reisebedde, N.: nhd. Reisebett, zusammenhängendes Bettgestell

zusammenhängendes -- zusammenhängendes Stück, mnd. vlðs, vlðsch, vlues, vlǖs, flðs*, N.: nhd. Vlies, zusammengeballte Haare, Flocke, Büschel von Haaren, Wollbüschel, Bartflocke, Schaffell, Widderfell, Münze mit dem Bild des Vlieses, zusammenhängendes Stück, Hautfetzen, Feldfrüchte, Halmfrüchte, Ernteertrag, Graswuchs, Heuertrag

zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

zusammenhangig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammenhänglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammenhangskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenhangslos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammenhangslosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenhängt -- mythische Person aus deren Schädel eine Flüssigkeit tröpfelt die mit der Runenmagie zusammenhängt, an. HeiŒ-draupn-ir, M.: nhd. mythische Person aus deren Schädel eine Flüssigkeit tröpfelt die mit der Runenmagie zusammenhängt

zusammenhängung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zusammenharkender -- die Halme auf dem Felde Zusammenharkender, mnd. harkÏre*, harkÐr, harkÐre, harker, M.: nhd. Harker, Harkender, auf dem Felde die Halme mit der (Hunger-)Harke Zusammenharkender, die Halme auf dem Felde Zusammenharkender

zusammenharkt -- der Heu zusammenharkt, mhd. höurechÏre*, höurecher, st. M.: nhd. »Heurecher«, Heu Zusammenrechender, der Heu zusammenrecht, der Heu zusammenharkt

zusammenhaspeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenhauen, afries. to-s-kel-d-e-ia* 1 und häufiger?, to-s-ke-d-l-e-ia*, te-s‑ke-l-d-e-ia, sw. V. (2): nhd. zusammenhauen

zusammenhauen, ahd. 5zisamanegisnÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. »zusammenschneiden«, zusammenhauen, zusammen herausschneiden

zusammenhauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenhäufeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenhäufen -- mit dem Rechen zusammenhäufen, mhd. rechen (3), sw. V.: nhd. mit dem Rechen zusammenhäufen, rechen, zusammenrechen, zusammenkratzen, raffen, scharren, häufeln

zusammenhäufen, ahd. 2zisamanegihðfæn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammenhäufen, zusammendrängen; 4zisamanekliuwen* 2?, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenballen, zusammenhäufen, in einem Heerhaufen zusammenfassen, sich zusammenscharren; 5zisamanetragan* 2, st. V. (6): nhd. zusammentragen, zusammenhäufen, zusammenfügen; gihðfæn* 16, sw. V. (2): nhd. häufen, sammeln, schichten, mehren, aufhäufen, anhäufen, vermehren, zusammenhäufen, ansammeln, versammeln, sich zusammenschließen, sich zusammenrotten; gitragan* (1) 17, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), zusammentragen, zusammenhäufen, bringen, voranschreiten, vorrücken, benehmen, sich verhalten, sich geziemen

zusammenhäufen, mnd. schæten (2), schõten, schotten, scoten, sw. V.: nhd. zusammenhäufen, zusammentragen, zusammensteuern zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben, Schoß (F.) (3) bezahlen, Bürgersteuer bezahlen

zusammenhäufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenhaufnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenhäufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenheben, mhd. zesameneheben, zesamenheben, zosamenheben, st. V.: nhd. »zusammenheben«, zusammenrücken, aufeinander losgehen, zusammendrücken

zusammenheben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenhebig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zusammenheften -- Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften, mnd. schrðve, F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften

Zusammenheften -- Holzstäbchen zum Zusammenheften von Fleischlappen, mnd. spÆleken, spilleken, N.: nhd. Holzstäbchen zum Zusammenheften von Fleischlappen

zusammenheften, got. ga-ga-haf-t-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. zusammenheften, verbinden

zusammenheften, an. ni-s-t-a (2), sw. V.: nhd. zusammenheften

zusammenheften, ahd. 0zisamaneheften* 18, sw. V. (1a): nhd. »zusammenheften«, zusammenfügen, zusammensetzen, zusammenstoßen, aneinandergeraten, fesseln, verbinden, verflechten, stetig machen, kontinuierlich machen, feindlich zusammenbringen

zusammenheften, ahd. 1zisamanedrukken* 2, zisamanedrucken*, sw. V. (1a): nhd. »zusammendrücken«, umfassen, zusammenschnüren, würgen, durchstechen, zusammenheften; 2zisamanegiheften* 4, sw. V. (1a): nhd. zusammenheften, zusammenfügen, aneinander geraten, feindlich zusammenbringen; pfriemen* 1, phriemen*, sw. V. (1a): nhd. befestigen, zusammenheften

zusammenheften, mhd. beheften, sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch

zusammenheften, mhd. nÏjen (1), nÏn, nÏgen, nÏwen, neigen, neien, sw. V.: nhd. nähen, annähen, besetzen mit, einnähen, steppen (V.) (1), sticken, zusammenheften, schnüren, schnüren in, einschnüren; nüschen, sw. V.: nhd. »nüschen«, mit einer Spange versehen (V.), mit einer Spange zuheften, zusammenbinden, sich die Spange zuheften, verknüpfen, zusammenheften, zusammennähen

zusammenheften, mhd. zesameneheften*, zesamene heften, zesamenheften, sw. V.: nhd. zusammenheften, zusammenbinden

zusammenheften, mnd. prǖnen, prünen, prunen, sw. V.: nhd. feststecken, zusammenheften, grob und eilig zusammennähen, dem Schwein einen Ring durch die Nase ziehen, bestimmtes Glücksspiel betreiben

zusammenheften, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenhefter, ahd. biheftõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Hefter«, »Zusammenhefter«, Vogelsteller, Vogler, Halter der die ganze Welt zusammenhält, der etwas an sich reißt

zusammenheftet -- Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet, mnd. hefte (3), hechte, M.: nhd. Heftel, Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet, Spange, Haken (M.), Öse, Teil der Kleidung, Schmuck

Zusammenheftung, ahd. 8zisamanegiheftida* 2, st. F. (æ): nhd. Verbindung, Zusammenheftung, Zusammenfügung; 4zisamaneheftungÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zusammenheftung, Zusammenfügung, Verbindungsstelle, Flicken (M.)?

Zusammenheftung, mhd. nõt (1), st. F.: nhd. Naht, kunstreiche Naht, Stickerei, Zusammenheftung, Zusammenschnürung

Zusammenheftung, mnd. nõt, naet, nåt, F.: nhd. Naht, Nähen (N.), Näharbeit, Fuge (F.) (1) am Panzer, Wundnaht, Ziernaht, Zusammenheftung, Zusammenschnürung

zusammenheftung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zusammenheit, mnd. sõmichhÐt* (1), sõmichheit*, sõmichÐt, sõmicheit, F.: nhd. »Zusammenheit«, Gesellschaft

zusammenhelfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenhenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenhetzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenhocken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenholen -- wieder zusammenholen, mhd. widerlesen, st. V.: nhd. wieder zusammenholen, widerlegen

zusammenholen, ahd. 3zuobrettan* 1, st. V. (3b): nhd. zusammenholen; ðzlesan* 3, st. V. (5): nhd. »auslesen«, auflesen, aufsammeln, zusammenlesen, zusammenholen, ausrupfen

zusammenholen, mnd. rõken (1), sw. V.: nhd. zusammenholen, scharren, zusammenscharren, umwenden, mit dem Feuereisen schüren (mit einem Werkzeug bzw. Rechen bzw. Feuereisen), rechen, mit Gewalt befördern (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), untereinanderschieben, vermischen, verscharren, unterwühlen (mit einem Werkzeug bzw. Rechen bzw. Feuereisen), herausziehen

zusammenholen, mnd. vörgõderen*, vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen

zusammenhören, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenhüfeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenhüfern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenjochen, ae. rÚ-p-an, sw. V.: nhd. binden, fesseln, gefangen nehmen, zusammenjochen

zusammenjochen, mhd. weten (1), wetten, st. V.: nhd. »wetten« (V.) (1), anspannen, verstricken in, binden, einjochen, verbinden, verbinden zu, vereinigen in, umstricken mit, spannen unter, befreien aus, zusammenjochen

Zusammenjochung, got. ga-ju-k-æ (2) 30, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,1): nhd. »Zusammenstellung«, »Zusammenjochung«, Gleichnis

zusammenkargen -- Gut zusammenkargen, mnd. besmachten, sw. V.: nhd. aushungern, Gut erhungern, Gut zusammenkargen

zusammenkauern -- sich zusammenkauern, mhd. versmiegen, fersmiegen*, st. V.: nhd. »verschmiegen«, wegdrücken, beseitigen, einziehen, zusammenziehen, schmiegen, verbergen, sich zusammenkauern

zusammenkauern, an. hnðk-a, sw V. (3): nhd. hocken, zusammenkauern; krys-ja, sw. V.: nhd. zusammenkauern, sich ruhig verhalten (V.)

zusammenkauern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenkaufen -- alle auf den Markt gebrachte Ware zusammenkaufen, mnd. sõmentkȫpen*, sõmetkȫpen*, mnd.?, V.: nhd. alle auf den Markt gebrachte Ware zusammenkaufen, Großhandel betreiben
zusammenkaufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenkehren, mhd. zesamenekÐren, zesamene kÐren, zesamenkÐren, sw. V.: nhd. zusammenkehren, sich zusammenschließen über, zusammenkommen, heiraten

zusammenkehren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenketten, ahd. 3zisamanesliozan* 1?, st. V. (2b): nhd. zusammenschließen, zusammenfügen, zusammenketten, verschränken

Zusammenklang, ae. sam‑od‑gied-d‑ung, st. F. (æ): nhd. Zusammenklang, Harmonie

Zusammenklang, ahd. gifelligÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Übereinstimmung, Zusammenklang, Harmonie

Zusammenklang, mnd. kær (1), koer, koir, chær, choer, chur, chære, N., M.: nhd. Chor (M.) (1), Chor (M.) (2), Sängerchor, Gesamtheit der Sänger oder Sprecher, Zusammenklang, Chorgesang, abgeteilter Platz in der Kirche in dem die Geistlichkeit oder der Chor (M.) (1) aufgestellt ist, erhöhter Altarraum, Chordienst, Mitwirkung beim Gottesdienst Vw.: s. engel-, engeles-, hemmel-, kõpe-, schȫlÏre-, vȫr-
-- Zusammenklang der Orgelpfeifen: mnd. kærmõte, F.: nhd. Zusammenklang der Orgelpfeifen, Einklang zwischen den Orgelpfeifen
zusammenklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenklappbar, mnd. vældelÆk, Adj.: nhd. faltbar, zusammenklappbar

zusammenklappbarer -- zusammenklappbarer Löffel, mnd. ? vældelÐpel, vældeleppel, M.: nhd. »Faltlöffel«?, zusammenklappbarer Löffel?

zusammenklappbarer -- zusammenklappbarer Tisch, mnd. vældetafel*, vældetõfel, voldetafele, F.: nhd. »Falttafel«, zusammenklappbarer Tisch, Klapptisch

zusammenklappbares Messer (N.), mnd. vældemesset*, vældemest, N.: nhd. Klappmesser (N.), zusammenklappbares Messer (N.), Schustermesser (N.)

zusammenklappen, ahd. 9zisamanefallan* 4, red. V.: nhd. »zusammenfallen«, zusammenschließen, zusammentreffen, zusammenklappen

zusammenklappen, mnd. vælden (1), valden, fælden*, sw. V., st. V.: nhd. falten, in Falten legen, zusammenfalten, zusammenklappen, sich beugen, sich fügen, fälteln, mit Falten versehen (V.), ineinanderlegen, verschränken

zusammenklappen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenklauben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenklauber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenklauberin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenklaubung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenklauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenkleben, ahd. 1zisamaneklebÐn* 2, sw. V. (3): nhd. »zusammenkleben«, dicht beieinanderstehen

zusammenkleben, ahd. 8zisamanelÆmen* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. zusammenleimen, zusammenkleben, zusammenfügen; gilÆmen* 11, sw. V. (1a): nhd. leimen, zusammenfügen, zusammenkleben; klenan* 4, st. V. (5): nhd. streichen, kleben, schmieren (V.) (1), zusammenkleben, sich verbinden; lÆmen* (1) 2, sw. V. (1a): nhd. leimen, zusammenkleben, zusammenfügen, aneinanderfügen, begünstigen?

zusammenkleben, mnd. klatten, sw. V.: nhd. zusammenkleben, verfilzen

zusammenkleben, mnd. vörbacken* (1), vorbacken, st. V.: nhd. verkleben, zusammenkleben, Korn zu Brot verbacken, zum Backen verbrauchen

zusammenklebend, mnd. ? klatterich, Adj.: nhd. zusammenklebend?

zusammenkleistern, mhd. kleiben, sw. V.: nhd. kleben machen, festheften, befestigen, beflecken, besudeln, streichen, Lehm streichen, schmieren (V.) (1), verstreichen, sich festbeißen, zusammenkleistern; klenen, sw. V.: nhd. »klenen«, schmieren (V.) (1), kleben, verstreichen, zusammenkleistern, mit Lehm aufschichten

zusammenklemmen, an. hne-p-t-a, sw. V.: nhd. zusammenklemmen

zusammenklingen, ae. sam‑od‑s-wÊ-g‑an, sw. V. (1): nhd. zusammenklingen

zusammenklingen, ahd. gihellan* 36, st. V. (3b): nhd. klingen, tönen, übereinstimmen, zusammenklingen, zusammenstimmen, im Einklang stehen, eins sein mit, passen, passen zu

zusammenklingen, mhd. gehellen (1), st. V.: nhd. zusammenklingen, übereinstimmen, passen, stimmen, entsprechen, einhellig sein (V.), gleichen, klingen nach, zustimmen

zusammenklingen, mhd. mitehellen, mithellen, mite hellen, st. V.: nhd. übereinstimmen, zusammenklingen, ähnlich sein (V.), zustimmen

zusammenklingen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenklingend, mhd. gehel (1), Adj.: nhd. zusammenklingend, zusammenstimmend

zusammenklitschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenklitschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenklopfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenkneifen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenkneten, mnd. knÐden, kneden, st. V.: nhd. kneten, zusammenkneten, knetend mischen, durchkneten

zusammenkneten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenknicken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenknoten, mnd. knȫpen, knopen, sw. V.: nhd. knöpfen, zuknöpfen, mit Knöpfen versehen (V.), mit Knoten (Pl.) versehen (V.), zusammenknoten, knüpfen, binden, festbinden; knütten, knutten, knüdden, sw. V.: nhd. knüpfen, zusammenknüpfen, zusammenknoten, verbinden, fest ineinanderlegen, aneinanderfügen, verstricken, stricken, fesseln, mit Beschlag belegen (V.), arrestieren

zusammenknoten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenknüpfen, ae. ge-sío-w-an, ge-séo-w-an, sw. V. (1): nhd. nähen, zusammenknüpfen, verbinden; sío-w-an, séo-w-an, sío-w‑ian, sw. V. (1): nhd. nähen, zusammenknüpfen, verbinden; stri-c-ian, sw. V. (1): nhd. stricken, zusammenknüpfen, ausbessern

zusammenknüpfen, ahd. 3zisamaneknupfen* 2, zisamaneknuphen*, sw. V. (1a): nhd. zusammenknüpfen, zusammenbinden; gibrettan* 3, st. V. (3b): nhd. flechten, zusammenweben, zusammenknüpfen, knüpfen; giknupfen* 2, giknuphen*, sw. V. (1a): nhd. zusammenknüpfen, zusammenschnüren, anbinden, verbinden; samaflehtan* 1, st. V. (3b): nhd. verflechten, verbinden, zusammenknüpfen

zusammenknüpfen, mnd. knüppen, knuppen, sw. V.: nhd. knüpfen, anknüpfen, zu einem Knoten machen, zusammenknüpfen, knoten, mit Knoten versehen (V.); knütten, knutten, knüdden, sw. V.: nhd. knüpfen, zusammenknüpfen, zusammenknoten, verbinden, fest ineinanderlegen, aneinanderfügen, verstricken, stricken, fesseln, mit Beschlag belegen (V.), arrestieren

zusammenknüpfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenknüpfung, ahd. giknupfida* 1, st. F. (æ): nhd. Gewebe, Verknüpfung, Zusammenknüpfung, Verschnürung, Knüpfwerk

zusammenknüpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenkommen, germ. *gadæn (2), sw. V.: nhd. vereinigen, zusammenkommen

zusammenkommen, got. ga-ga-g-g-an* 7, defekt. red. unr. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., ingressiv, effektiv): nhd. zusammenkommen, sich versammeln, kommen, sich begeben, eintreten, ausschlagen; ga-qi-m-an* 13, st. V. (4): nhd. zusammenkommen, hinkommen, kommen, sich versammeln; ga-ri-n-n-an* 7, st. V. (3), (perfektiv): nhd. zusammenlaufen, zusammenkommen, erlaufen, erringen, erlangen
-- zusammenkommen mit: got. and-qiþ-an 2, st. V. (5), m. Dat., (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 205, 230): nhd. »entsagen«, Abschied nehmen, entlassen, zusammenkommen mit, sprechen mit, sprechen, Lebewohl sagen

zusammenkommen, an. sam-an-ber-a, st. V. (4): nhd. eintreffen, zusammenkommen

zusammenkommen, ae. efen-cu-m-an, st. V. (4): nhd. zusammenkommen, übereinstimmen; efen-ge-cu-m-an, st. V. (4): nhd. zusammenkommen, eintreffen; sam-od‑õ‑far-an, st. V. (6): nhd. zusammenkommen; sam‑od‑cu-m‑an, st. V. (4): nhd. zusammenkommen

zusammenkommen, afries. gad-er-ku-m-a 2, gad-ur-ku-m-a, st. V. (4): nhd. zusammenkommen; to‑gad-er‑a‑ku-m-a 2, st. V. (4): nhd. zusammenkommen; to‑hâ-p-e‑ku-m-a 3, st. V. (4): nhd. zusammenkommen; to‑sem-in-e-ku-m-a 1, st. V. (4): nhd. zusammenkommen

zusammenkommen, ahd. 3zisamanefaran* 4, st. V. (6): nhd. zusammengehen, gerinnen, zusammenkommen, aufeinandertreffen; 8zisamanegõn* 1, zisamanegÐn*, anom. V.: nhd. zusammengehen, zusammenströmen, zusammenkommen; 9zisamanekweman* 14, zisamanequeman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. zusammenkommen, sich versammeln, sich vereinigen, zusammentreffen, zusammenhängen

zusammenkommen, ahd. 5zisamanewalbæn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammenkommen, zusammenwachsen; gaganloufan* 4, red. V.: nhd. entgegenlaufen, hinzukommen, entgegeneilen, zusammenkommen

Zusammenkommen, ahd. 6zisamanekwemanÆ* 1, zisamanequemanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Zusammenlaufen, Zusammenkommen

zusammenkommen, ahd. gisamanæn* 85, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, verbinden, versammeln, zusammenrufen, zusammenführen, zusammenziehen, verknüpfen, zusammenkommen, anhäufen, vergrößern; gizumftidæn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammenkommen, vereinbaren, übereinstimmen, sich einigen, sich zusammenfinden, übereinkommen; samankweman* 2, samanqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. zusammenkommen

Zusammenkommen, ahd. gisamanida* 2, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Menge, Schar (F.) (1), Zusammenkommen

zusammenkommen, mhd. gaten, sw. V.: nhd. zusammenkommen, zusammenpassen, sich ineinanderfügen, sich aneinanderfügen, zusammenpassen, vereinigen, an die Seite stellen

zusammenkommen, mhd. samenen, samnen, samen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten

zusammenkommen, mhd. zesamenegõn (2), zesamene gõn, zesamengõn, zesamenengõn, zusamnegõn, an. V.: nhd. zusammengehen, aufeinander zugehen, zusammenkommen, sich schließen, aufeinandertreffen; zesamenekÐren, zesamene kÐren, zesamenkÐren, sw. V.: nhd. zusammenkehren, sich zusammenschließen über, zusammenkommen, heiraten; zesamenekomen, zesamene komen, zesamenkomen, zesamnekumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenkumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenquemen, zesamenequemen, zesemenquemen, zosamenquemen, zusamenquemen, zamenquemen, st. V.: nhd. zusammenkommen, zusammentreffen, aufeinanderstoßen, aufeinander treffen, zusammenstoßen, sich sammeln, sich versammeln, zueinander finden, zusammenpassen, übereinkommen, entstehen; zesamenereichen, sw. V.: nhd. zusammenkommen; zuoslahen (1), zuo slahen, zæslahen, st. V.: nhd. zuschlagen, drauflos schlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen, herankommen, zusammenkommen, sich zugesellen, mit zupacken, mitwirken

zusammenkommen, mnd. inÐnkæmen, ineinkæmen, st. V.: nhd. zusammenkommen, ein Ganzes bilden, einig werden

zusammenkommen, mnd. rottÐren, rottÏren?, sw. V.: nhd. sich versammeln, zusammenrotten, zusammenkommen

Zusammenkommen, mnd. samtkæmen (2), samtkæment, samptkæmen, samptkæment, N.: nhd. Zusammenkommen, Zusammenkunft, Versammlung

zusammenkommen, mnd. samtkæmen*** (1), sw. V.: nhd. zusammenkommen

zusammenkommen, mnd. sõmelen (1), sammelen, sw. V.: nhd. sammeln, aufsammeln, auflesen, abnehmen, abschöpfen, zusammenbringen, einsammeln, ansammeln, aufhäufen, zusammenhalten, vereinigen, zusammenkommen, sich zusammenrotten; sõmen (1), sammen, sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden

Zusammenkommen, mnd. sõmentkæme, samentkome, sõmetkæme, sõmetkomme, sõmetkumme, M.: nhd. Zusammenkommen, Zusammenkunft

zusammenkommen, mnd. vörgõderen*, vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen; vörsõmenen***, sw. V.: nhd. versammeln, sammeln, zusammenkommen

zusammenkommen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zusammenkommen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenkommend -- glücklich mit der Mündung zusammenkommend, mnd. mündesÐlich, mundeselich, Adj.: nhd. mundselig, glücklich mit der Mündung zusammenkommend, Leckerhaftes genießend?

zusammenkommend, ahd. gizumftÆglÆh* 1, Adj.: nhd. übereinstimmend, zusammenkommend, vereinbarend, sich vereinigend, übereinkommend, passend, angemessen

Zusammenkommender, mnd. ? vannõhÐrkæmÏre*, vannõhÐrkæmer, M.?: nhd. »Vonnahherkommer«, Zusammenkommender?, Zusammentreffender?

Zusammenkommendes, mnd. bȫre (3), bȫr, N.: nhd. Gebühr, Verdienst, Zusammenkommendes, Rang
Zusammenkommendes, mnd. gebȫre (2), N.: nhd. Gebühr, Verdienst, Zusammenkommendes, Rang, Zahlung, Ereignis; gebȫrede, gebȫrde, N.: nhd. Gebühr, Verdienst, Zusammenkommendes, Rang
zusammenkömmling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenkommnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenkommt -- Stadt bzw. Stätte in der das Schiedsgericht zusammenkommt, mnd. schÐdemannesstat*, schÐdemansstat, scheidemansstat, F.: nhd. Stadt bzw. Stätte in der das Schiedsgericht zusammenkommt

zusammenkommung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenkoppeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenkrach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenkrachen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenkrampfen -- sich zusammenkrampfen, mhd. ðfringen, ðr ringen, st. V.: nhd. »aufringen«, sich zusammenkrampfen

zusammenkrampfen -- sich zusammenkrampfen, mnd. krimpen (1), st. V., sw. V.: nhd. schrumpfen, einschrumpfen, sich zusammenziehen, kleiner werden, geringer werden, sich zusammenkrampfen, eintrocknen, einlaufen, knapp werden, Kunstausdruck der Tuchbereiter (Tuch durch Einwirkung von Wasser einlaufen lassen um es vor späterem Einlaufen zu bewahren)

zusammenkrampfen, germ. *krempan, *krimpan, st. V.: nhd. zusammenziehen, krampfen, zusammenkrampfen

zusammenkrampfen, mhd. krimpfen, krimpen, grimpfen, st. V.: nhd. »krimpfen«, krumm oder krampfhaft zusammenziehen, zusammenkrümmen, zusammenkrampfen, sich krümmen, zusammenziehen

zusammenkratzen, ahd. krazzæn* 23, sw. V. (2): nhd. kratzen, zerkratzen, foltern, rupfen, zerfleischen, zusammenkratzen

zusammenkratzen, mhd. rechen (3), sw. V.: nhd. mit dem Rechen zusammenhäufen, rechen, zusammenrechen, zusammenkratzen, raffen, scharren, häufeln

zusammenkratzen, mhd. zuoscherren, zuo scherren, st. V.: nhd. zuscharren, zusammenkratzen

zusammenkratzen, mnd. raspelen (1), sw. V.: nhd. sammeln, zusammenkratzen

zusammenkratzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenkratzender -- Geld Zusammenkratzender, mnd. schrubbert, M.: nhd. Geld Zusammenkratzender, Geizhals

zusammenkriechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenkrümmen, mhd. krimpfen, krimpen, grimpfen, st. V.: nhd. »krimpfen«, krumm oder krampfhaft zusammenziehen, zusammenkrümmen, zusammenkrampfen, sich krümmen, zusammenziehen

zusammenkrümmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenkugeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenkunft -- festliche Zusammenkunft, mnd. colacie, collatie, calacie, collation, F.: nhd. festliche Zusammenkunft, Gastmahl, Festversammlung, Festschmaus, Gelage, Zecherei, Festansprache, mahnende Predigt

Zusammenkunft -- gebotene Zusammenkunft, mnd. bot (1), bæt, N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot

Zusammenkunft -- Gelage oder festliche Zusammenkunft der Lübecker Zirkelbrüder, mnd. cirkellach, N.: nhd. Gelage oder festliche Zusammenkunft der Lübecker Zirkelbrüder, Beteiligte (M. Pl.) an einem Gelage der Lübecker Zirkelbrüder

Zusammenkunft -- gesellige Zusammenkunft der Frauen nach der Hochzeit, mnd. brðtwocke, M.: nhd. gesellige Zusammenkunft der Frauen nach der Hochzeit

Zusammenkunft -- Zusammenkunft zu Spiel und Tanz, mhd. cævenanz, gævenanz, st. M.: nhd. Zusammenkunft zu Spiel und Tanz, Tanz

Zusammenkunft -- Zusammenkunft zwecks Vermittlung, mnd. dõgesbegrÆpinge, F.: nhd. Tagung, Verhandlung, Zusammenkunft zwecks Vermittlung

Zusammenkunft -- Zusammenkunft, mnd. ? akær, acoer, N.: nhd. Zurüstung zu einem Feste, Zusammenkunft ?

Zusammenkunft zu Gericht (N.) (1), mnd. dachlÐstinge, dachleistinge, F.: nhd. Zusammenkunft zu Gericht (N.) (1), Beratung, Verhandlung, Vermittlung, Tagfahrt; dõgelÐstinge, dõgeleistinge, dageleistunge, F.: nhd. Zusammenkunft zu Gericht (N.) (1), Beratung, Verhandlung, Vermittlung, Tagfahrt

Zusammenkunft, got. ga-qu-m-þ-s* 8, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 50,5, 54,4, 131,2): nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Vereinigung

Zusammenkunft, an. fynd-r, st. M. (i): nhd. Fund, Zusammenkunft; sam-ku‑n‑d, st. F. (æ): nhd. Zusammenkunft, Gesellschaft, Fest
-- verabredete Zusammenkunft: an. lag-a (1), sw. F. (n): nhd. verabredete Zusammenkunft
-- Zusammenkunft zu Spiel und Sport: an. leik-mæt, st. N. (a): nhd. öffentliches Spiel, Zusammenkunft zu Spiel und Sport

Zusammenkunft, ae. ge-mæt, st. N. (a): nhd. Gesellschaft, Versammlung, Zusammenkunft, Besprechung, Ratsversammlung, Gerichtshof, feindliche Begegnung, Streit

Zusammen​kunft, ae. ge‑þeah-t, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Rat, Erwägung, Planung, Beratung, Versammlung, Zusammen​kunft, Ratsversammlung

Zusammenkunft, ae. mæt (2), st. N. (a): nhd. Gesellschaft, Versammlung, Zusammenkunft, Besprechung, Ratsversammlung, Gerichtshof, feindliche Begegnung, Streit; ymb-cy-m-e, st. M. (i): nhd. Zusammenkunft, Versammlung

Zusammenkunft, afries. for-gad-r-inge 22, st. F. (æ): nhd. Zusammenbringung, Eheschließung, Zusammenkunft, Versammlung, Vereinigung; gad-er-leg-er 4, gad-ur-leg-er, st. N. (a): nhd. Zusammenkunft, Übereinkunft; ur‑gad-r‑inge 1 und häufiger?, ur-gad-er-inge, st. F. (æ): nhd. Zusammenbringung, Eheschließung, Zusammenkunft, Versammlung

Zusammenkunft, ahd. 7zisamanekumft* 1, st. F. (i): nhd. Zusammenkunft, Versammlung; 5zuokwemanÆ* 1, zuoquemanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Zusammenkunft, Versammlung; 7zuokwemÆ* 1, zuoquemÆ*, st. F. (Æ): nhd. Zusammenkunft, Versammlung; 2zuokwumÆ* 1, zuoquumÆ*, st. F. (Æ): nhd. Versammlung, Zusammenkunft; eindingida* 1, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Zusammenkunft; fezzida* 1, sw. F. (n) (?): nhd. Versammlung, Zusammenkunft; giding* 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Vereinbarung, Versammlung, Zusammenkunft, Vertrag, Bedingung; giruori* 1, st. N. (ja): nhd. »Bewegung«, Zusammenkunft, Versammlung; gizumft* 38, st. F. (i): nhd. Zusammenkunft, Vertrag, Übereinstimmung, Einigung, Vereinbarung, Verbindung, Übereinkunft, Einverständnis, Bund, Versöhnung; gizumftida* 1, st. F. (æ): nhd. Zusammenkunft, Übereinstimmung, Vertrag, Einigung, Vereinigung; samankumft* 2, st. F. (i): nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Verein; samankwimi* 1, samanquimi*, samankumi*, st. M. (ja): nhd. Zusammenkunft, Versammlung; samantkumft* 3, st. F. (i): nhd. Zusammenkunft, Versammlung

Zusammenkunft, mhd. gesellicheit*, gesellecheit, gesellekeit, st. F.: nhd. Geselligkeit, Zusammensein, Gesellschaft, Begleitung, Zusammensein, Zusammenkunft, Freundschaft
-- gesellige Zusammenkunft: mhd. hovelÆn, hofelÆn*, st. N.: nhd. »Höflein«, kleiner Hof, Hofplatz, kleines Anwesen, gesellige Zusammenkunft, Gasterei, Familienfest; hovetelÆn*, hovetlÆn, hofetlÆn*, st. N.: nhd. kleiner Hof, gesellige Zusammenkunft, Gasterei, Familienfest
-- trauliche Zusammenkunft: mhd. heimgarte, heingarte, sw. M.: nhd. »Heimgarten«, Hausgarten, umzäunter Garten, eingefriedigter Garten, trauliche Zusammenkunft, Geselligkeit

Zusammenkunft, mhd. rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung

Zusammenkunft, mhd. samenunc, st. N.: nhd. Konvent, Zusammenkunft, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster; samenunge, samnunge, st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer

Zusammenkunft, mhd. versamenunge, versamnunge, fersamenunge*, st. F.: nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Vereinigung, Mischung, Sammlung

Zusammenkunft, mnd. besõmelinge, besammelinge, F.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft; bÆÐnkumpst, bÆeinkumpst, F.: nhd. Zusammenkunft; bÆkumpst, F.: nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Hinkunft, Ankunft; bÆsõmenkumpst*, besõmenkumpst, F.: nhd. Zusammenkunft

Zusammenkunft, mnd. klõssie, klatie, klatzie, clacie, klaczyge, F.: nhd. Zusammenkunft, Festlichkeit, Gelage, Zecherei; kumpst (1), kumst, komst, kunft, kunst, F.: nhd. »Kunft«, Ankunft, Eintreffen, Zusammenkunft, Sitzung
-- Aufwärter bei der Zusammenkunft einer Bruderschaft: mnd. kræchschaffÏre*, kræchschaffer, M.: nhd. Aufwärter bei der Zusammenkunft einer Bruderschaft
-- festliche Zusammenkunft: mnd. kollõcie, kolatzie, kalatie, kollõtz, koltz, F.: nhd. festliche Zusammenkunft, Gastmahl, Festversammlung, Festschmaus, Gelage, Zecherei, Festanprache, mahnende Predigt
-- gebotene Zusammenkunft: mnd. gebot, gebod, N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot
-- gesellige Zusammenkunft: mnd. gelach, gelõg, N.: nhd. Gelage, Versammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Tischgesellschaft, Gildemahlzeit, Zeche, Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager, Lage, Belegenheit, Gebiet, Gegend; geselschop, geselschop, geselschup, geselschap, F., N.: nhd. Gemeinschaft, Gesellschaft, gesellige Zusammenkunft, Ordensgemeinschaft, Berufsgemeinschaft der Kaufleute oder Handwerker, Handelsgesellschaft, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Abzeichen einer Gesellschaft, Kompagniegeschäft
-- gesellige Zusammenkunft der Schuhmachergilde: mnd. kunnenbÐr, N.: nhd. gesellige Zusammenkunft der Schuhmachergilde
-- gesellige Zusammenkunft einer Handwerkergilde: mnd. geselschoppeshȫge, F.: nhd. gesellige Zusammenkunft einer Handwerkergilde, Gildeschmaus, Amtskost
Zusammenkunft, mnd. mÐnschoppinge, F.: nhd. Gemeinschaft, Zusammenkunft; ȫverÐnkæminge, ȫvereinkæminge, ȫverÐnkõminge, ȫvereinkõminge, æverÐnkæminge, ævereinkæminge, õverÐnkæminge, õvereinkæminge, F.: nhd. Übereinkunft, Zusammenkunft; parlament, parliament, parlement, parliament, parelmönt, perlament, perlement, parlment, purlment, N.: nhd. Parlament, Zusammenkunft, Besprechung, Parlamentssitzung, Wortwechsel, Gezänk, Auseinandersetzung, Streit, Rechtsstreit; rottÏrÆe*, rotterÆe, F.: nhd. aufrührerischer Zusammenschluss, Zusammenrottung, Zusammenkunft, Versammlung; rotteringe*, rottÏringe*, rottÐrunge, rotterunc, F.: nhd. »Rottung«, Zusammenkunft, Versammlung, aufrührerischer Zusammenschluss, Zusammenrottung
-- absichtliche Zusammenkunft: mnd. mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung
-- beratende Zusammenkunft: mnd. reppinge, rÐpinge, F.: nhd. beratende Zusammenkunft, Besprechung, Wiederaufnahme eines Themas, Wiederaufrühren von Streitigkeiten
-- beratende Zusammenkunft der Prälaten einer Region: mnd. prÐlõtendach, M.: nhd. »Prälatentag«, beratende Zusammenkunft der Prälaten einer Region
-- festliche Zusammenkunft der Gilde: mnd. lachdrinken* (2), lachdrinkent, N.: nhd. Trinken bei Versammlungstag, festliche Zusammenkunft der Gilde; lachdrunk, M.: nhd. Getränk bei Versammlungstag, festliche Zusammenkunft der Gilde; lõgedrank, M.: nhd. Trinken bei Versammlungstag, festliche Zusammenkunft der Gilde
-- freundliche Zusammenkunft: mnd. mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung
-- gebotene Zusammenkunft der Gilde in der Mühle oder auf deren Hof: mnd. mȫlenbot, N.: nhd. gebotene Zusammenkunft der Gilde in der Mühle oder auf deren Hof
-- gesellige Zusammenkunft: mnd. lach (1), lagh*, N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde
-- Zusammenkunft zum Handel: mnd. market, markt, mark, merket, M., N.: nhd. Markt, Marktplatz, Ort mit Marktprivileg, Zusammenkunft zum Handel, Marktflecken, öffentlicher Platz, Versammlungsplatz
-- Zusammenkunft zweier Kontrahenten vor den Toren der Stadt um Streitigkeiten handgreiflich auszutragen: mnd. pærteganc*, pærtganc, M.: nhd. Zusammenkunft zweier Kontrahenten vor den Toren der Stadt um Streitigkeiten handgreiflich auszutragen

Zusammenkunft, mnd. sõmelen* (2), sõmelent, N.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft; sõmelinge, sammelinge, F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft; sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; sõmentkæme, samentkome, sõmetkæme, sõmetkomme, sõmetkumme, M.: nhd. Zusammenkommen, Zusammenkunft; sõmentkumpst*, sõmentkumst, samentkunst, sõmetkumpst*, sõmetkumst, mnd.?, F.: nhd. Zusammenkunft; saminge, samminge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; samtkæme, samkæme, samptkæme, M.: nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Hansetagung, Tagfahrt, Gildefestlichkeit; samtkæmen (2), samtkæment, samptkæmen, samptkæment, N.: nhd. Zusammenkommen, Zusammenkunft, Versammlung; samtkumpst*, samtkumst, mnd.?, F.: nhd. Zusammenkunft; samtkumpst*, samtkunst, sambtkunst, F.: nhd. Zusammenkunft; stõn (2), stõnt, staent, N.: nhd. Stehen, Art zu stehen, Zusammenkunft, Besprechung, Versammlung der Kaufleute zu Beratung und Gericht (N.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt) (Nowgorod); tæsõmendekumpst*, tosamendekumst, mnd.?, F.: nhd. Zusammenkunft; tæsõmenkumpst*, tosamenkumst, mnd.?, F.: nhd. Zusammenkunft
-- bestimmter Tag für eine Zusammenkunft: mnd. stimpt?, F.: nhd. bestimmter Tag für eine Zusammenkunft
-- festliche Zusammenkunft der Schützen: mnd. schüttenkost, F.: nhd. »Schützenkost«, festliche Zusammenkunft der Schützen
-- Zusammenkunft bzw. Geselligkeit der Geschworenen eines Gebiets: mnd. swærenlach, swõrenlach, schwõrenlach, N.: nhd. Zusammenkunft bzw. Geselligkeit der Geschworenen eines Gebiets
-- Zusammenkunft zwecks Unterredung: mnd. sprõke (1), F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache

Zusammenkunft, mnd. vörgõderinge*, vorgõderinge, vorgadderinge, vorgõrdinge, F.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Auflauf, heimliche oder verbotene Zusammenkunft, Konvent, Klostergemeinschaft, Sammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Besinnung (Bedeutung örtlich beschränkt); vörsõmelinge*, vorsõmelinge, vorsõmlinge, vorsammelinge, F.: nhd. Ansammlung, Aufhäufung, Sammlung, Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Verschwörung, Gemeinschaft, Vereinigung, Bund, Schar (F.) (1), Menge, Summe, Gesellschaft, Genossenschaft, geschlechtliche Vereinigung; vörsõmeninge*, vorsõmeninge, vorsamminge, F.: nhd. Zusammenkunft, Vereinigung, Genossenschaft
-- heimliche oder verbotene Zusammenkunft: mnd. vörgõderinge*, vorgõderinge, vorgadderinge, vorgõrdinge, F.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Auflauf, heimliche oder verbotene Zusammenkunft, Konvent, Klostergemeinschaft, Sammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Besinnung (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Zusammenkunft schriftlich anberaumen: mnd. ðtschrÆven*, ðtschriven, mnd.?, st. V.: nhd. abschreiben, kopieren, aufschreiben, verzeichnen, ausschreiben, ausstellen, ausstreichen, Hypothek im Stadterbebuch tilgen, Zusammenkunft schriftlich anberaumen

zusammenkunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenkünftchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zusammenkünfte -- geheime katholische Verbindung die im Hamburger Johanniskloster ihre Zusammenkünfte abhielt, mnd. jæhanneslǖde, Pl.: nhd. »Johannesleute«, geheime katholische Verbindung die im Hamburger Johanniskloster ihre Zusammenkünfte abhielt

Zusammenkünften -- Mitglied einer Gilde das bei Zusammenkünften Strafgelder erhebt, mnd. pantbræder, M.: nhd. »Pfandbruder«, Mitglied einer Gilde das bei Zusammenkünften Strafgelder erhebt

Zusammenkünften -- Vorsitz bei Zusammenkünften der Gesellen einer Zunft, mnd. ærtschop, F.: nhd. Vorsitz bei Zusammenkünften der Gesellen einer Zunft

zusammenkünftlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zusammenkunftshaus, zusammenkunft(s)haus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zusammenkunftsort, mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Zusammenkunftsort, mnd. dachstÐde, dachstede, F.: nhd. Gerichtsstätte, Versammlungsstätte, Zusammenkunftsort; dõgestÐde, F.: nhd. Gerichtsstätte, Versammlungsstätte, Zusammenkunftsort

Zusammenkunftsort, zusammenkunft(s)ort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zusammenkunftsplatz, zusammenkunft(s)platz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenkuppeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenladen, mhd. zesameneladen*, zesamene laden, sw. V.: nhd. »zusammenladen«

zusammenlappen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenläppern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenlassen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenlauf, germ. *runs-, Sb.: nhd. Zusammenlauf, Straße

Zusammenlauf, ae. hwearf, hwerf, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Menge, Haufe, Haufen, Zusammenlauf, Wechsel, Werft (F.), Ufer

Zusammenlauf, ahd. samanlouft* 1, samanhlouft*, st. M. (i): nhd. Zusammenlauf, Wettlauf, Zusammenlaufen

Zusammenlauf, mnd. hæpelæpen (2), hopelopent, N.: nhd. Zusammenrottung, Auflauf (M.), Zusammenlauf

Zusammenlauf, mnd. læp (1), loep, loip, loop*, M.: nhd. Lauf, schnelle Fortbewegung eines Lebewesens, Kurs, Durchlauf, Zulauf, Zusammenlauf, Ansturm, Ablauf, Verlauf, Lebenslauf, Gebrauch, Brauch, Gang, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gewohnheit, Büchsenlauf (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschützlauf? (Bedeutung örtlich beschränkt)

zusammenlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenlaufen -- Ort wo zwei Wege zusammenlaufen, ahd. 8zwiwiggi* 1, st. N. (ja): nhd. Ort wo zwei Wege zusammenlaufen, Wegscheide, Weggabelung

zusammenlaufen -- zusammenlaufen lassen, ahd. rennen* 7, sw. V. (1a): nhd. laufen machen, rinnen machen, rennen, geronnen (= girennit), umherrennen, zusammenlaufen lassen, sammeln

zusammenlaufen, got. ga-ri-n-n-an* 7, st. V. (3), (perfektiv): nhd. zusammenlaufen, zusammenkommen, erlaufen, erringen, erlangen

zusammenlaufen, ae. hyrs‑ian, sw. V.: nhd. zusammenlaufen; tÅ-ri-n-n-an, tÅ-ier-n-an, st. V. (3a): nhd. laufen zu, zusammenlaufen, zerfließen

zusammenlaufen, afries. gad-er-hlâp-a 1, st. V. (7)=red. V.: nhd. zusammenlaufen

zusammenlaufen, as. gi‑ru‑n‑n‑ian* 1, sw. V. (1b): nhd. zusammenlaufen
-- zusammenlaufen lassen: as. r’-n‑n‑ian 1, sw. V. (1a): nhd. zusammenlaufen lassen, leimen

zusammenlaufen, ahd. 1zisamaneloufan* 3, red. V.: nhd. zusammenlaufen, zusammenfließen; 9zisamanerinnan* 3, st. V. (3a): nhd. zusammenlaufen, sich verdichten, fest werden

Zusammenlaufen, ahd. 3zuolouft 2, st. F. (i): nhd. Zulauf, Auflauf, Zusammenlaufen

Zusammenlaufen, ahd. 6zisamanekwemanÆ* 1, zisamanequemanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Zusammenlaufen, Zusammenkommen

zusammenlaufen, ahd. girinnan* 22, st. V. (3a): nhd. gerinnen, fließen, hinreichen, genügen, zusammenlaufen, sich verdichten, sich verfestigen

Zusammenlaufen, ahd. samanlouft* 1, samanhlouft*, st. M. (i): nhd. Zusammenlauf, Wettlauf, Zusammenlaufen

zusammenlaufen, mhd. gevliezen, gefliezen*, st. V.: nhd. ineinanderfließen, zusammenfließen, zusammenlaufen, fließen, auf dem Wasser fahren, strömen aus, strömen in, schwimmen auf
-- schnell zusammenlaufen: mhd. gegõhen, sw. V.: nhd. beeilen, eilig streben, schnell handeln, schnell zusammenlaufen, zusammenstürzen

zusammenlaufen, mhd. zesameneloufen, zesamene loufen, zesamenloufen, zesamneloufen, red. V.: nhd. zusammenlaufen, aufeinander prallen, sich sammeln, sich versammeln

zusammenlaufen, mnd. hæpelæpen*** (1), st. V.: nhd. zusammenlaufen, zusammenrotten

zusammenlaufen, mnd. schichten, sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen

zusammenlaufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenläufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenlaufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenlauten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenläuten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenlautung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenläutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zusammenleben, ae. sam‑wi-s‑t, st. F. (i): nhd. Zusammenleben

zusammenleben, ahd. ebanlebÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »mitleben«, in gleicher Weise lebend sein (V.), in gleicher Weise Leben haben, zusammenleben

zusammenleben, mhd. geleben, sw. V.: nhd. leben, zusammenleben, erleben, leben für, nachleben, befolgen, am Leben bleiben, erfahren (V.)

Zusammenleben, mhd. miteleben (2), st. N.: nhd. gemeinsames Leben, Zusammenleben

zusammenleben, mnd. bÆwõnen, bÆwænen, sw. V.: nhd. beiwohnen, teilnehmen, anhaften, eigen sein (V.), gegenwärtig sein (V.), leben in jemandem, zugehören, zusammenleben, zusammensein?, in der Nähe wohnen

Zusammenleben, mnd. bÆwõninge, F.: nhd. Zusammenleben, Zusammenwohnen

Zusammenleben, mnd. mÐnschop, meinschop, F.: nhd. Gemeinschaft, Zusammenleben, Besitzgemeinschaft, Handelsgemeinschaft, Wohngemeinschaft
-- auf Zusammenleben mit den Menschen eingestellt: mnd. mÐdebörgÏrelÆk*, mÐdebörgerlÆk, Adj.: nhd. »mitbürgerlich«, auf Zusammenleben mit den Menschen eingestellt

zusammenleben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenlebende -- mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, mnd. põpenhære*, põpenhær, põpenhðr, F.: nhd. »Pfaffenhure«, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmõget, F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmeierische*, põpenmeyersche, F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenstǖtlinc, põpenstðtling, F.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenwÆf, N.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen

zusammenlebende -- zusammenlebende Genossenschaft und deren Haus, mhd. burse, st. F., sw. F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), zusammenlebende Genossenschaft und deren Haus

zusammenlebt -- mit der er zusammenlebt, an. kefs-ir, M.: nhd. Unfreier, der unfreie Mann in seinem Verhältnis zu einer Unfreien, mit der er zusammenlebt

zusammenlegbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammenlegbare -- zusammenlegbare Laterne, mnd. leggelüchte, leggeluchte, F.: nhd. zusammenlegbare Laterne

zusammenlegbarer -- zusammenlegbarer Sitz, ahd. wentilstuol* 1, st. M. (a): nhd. Faltstuhl, zusammenlegbarer Sitz

zusammenlegbarer -- zusammenlegbarer Sitz, mnd. prÐdigestæl*, prÐdikstæl, predickstæl, preedikstæl, prediektæl, predigstæl, prÐdigestðl, prÐdistæl, prÐdestæl, prÐdechstæl, prÐdekestæl, prÐdegestæl, preddigestæl, preddikstæl, preddigstæl, preddickstæl, preddigkstæl, preddekstæl, prÐkestæl, prÐkstæl, pretkestæl, pratkestæl, pradkestæl, prÐgestæl, M.: nhd. »Predigtstuhl«, Kanzel, erhöht aufgestelltes und gegebenenfalls durch weitere Umbauungen hervorgehobenes Pult in der Kirche von dem die Predigt gehalten wird, Tätigkeit des Predigers, Pfarramt, Prediger, zusammenlegbarer Sitz, Klappstuhl, Faltstuhl

zusammenlegbares -- zusammenlegbares Bett​gestell, mnd. spanbedde, N.: nhd. zusammenlegbares Bett​gestell, Tragbett

zusammenlegen -- Tuch zusammenlegen, mnd. drapenÐren, sw. V.: nhd. Tuch bereiten, Tuch falten, Tuch zusammenlegen, Tuch herrichten

zusammenlegen, got. fal-þ-an* 1, red. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 211, Krause, Handbuch des Gotischen 235,,1): nhd. falten, zusammenrollen, zusammenlegen

zusammenlegen, ahd. 8zisamaneleggen* 20, sw. V. (1b): nhd. »zusammenlegen«, verbinden, zusammensetzen, zusammenfügen, zusammenstellen

zusammenlegen, ahd. faldan* 10, faltan*, red. V.: nhd. falten, wickeln, zusammenlegen, ablaufen, abwickeln, ablaufen, krümmen

zusammenlegen, mhd. zesamenelegen, zesamene legen, zesamnelegen, zesemenlegen, zosamenelegen, zusammelegen, zusamnelegen, sw. V.: nhd. zusammenlegen, aufhäufen, eng zusammenfassen, zusammenstellen, ansammeln, anhäufen; zesamenevalten, zesamenefalten*, red. V.: nhd. zusammenfalten, zusammenrollen, zusammenlegen; zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten
-- einlegen zusammenlegen: mhd. velzen, felzen*, sw. V.: nhd. aneinanderlegen, ineinanderlegen, einlegen zusammenlegen, Passementeriearbeit machen, schmücken, fügen in

zusammenlegen, mnd. invlÆen, invlÆgen, invliggen, sw. V.: nhd. einordnen, ordnen, zusammenlegen, zusammenpflügen, verwahren, wegpacken, einpacken

zusammenlegen, mnd. vörÐnen*, vorÐnen, vorÐinen, voreinen, verÐnen, sw. V.: nhd. vereinen, zusammenfügen, zusammenlegen, verbinden, zusammentun, gemeinsam beschwören, einigen, versöhnen, vereinigen, verbinden, vergleichen, durch Vertrag beenden

zusammenlegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenleger, mhd. zesamenelegÏre* 1, zesameneleger, st. M.: nhd. »Zusammenleger«, Kompilator

zusammenlegsessel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zusammenlegung -- Ordnung für die Zusammenlegung kleiner Besitztümer zur Besiedung und Ausbeutung, mnd. bǖteærdeninge, F.: nhd. Ordnung für die Zusammenlegung kleiner Besitztümer zur Besiedung und Ausbeutung

Zusammenlegung, mhd. zesamenelegunge*, zesamenlegunge, st. F.: nhd. Zusammenlegung, Zusammensetzung, Zusammenstellung; zesamenestæz*, zuosamenstæz, st. M.: nhd. »Zusammenstoß«, Zusammenlegung, eheliche Gütergemeinschaft

zusammenlegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenlegungsgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zusammenleimen, ahd. 8zisamanelÆmen* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. zusammenleimen, zusammenkleben, zusammenfügen; 4zuogilÆmen* 1, sw. V. (1a): nhd. anleimen, zusammenleimen

zusammenleimen, mhd. lÆmen, sw. V.: nhd. »leimen«, mit Leim bestreichen, zusammenleimen, vereinigen, mit Leim fangen, beweglich machen, gelenkig machen, zusammenfügen, pressen an, pressen auf

zusammenleimen, mhd. serten, st. V.: nhd. verführen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), täuschen, behindern, stören, betrügen, schänden

zusammenleimen, mhd. umbeserten, sw. V.: nhd. schänden, ausgießen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), verführen, täuschen, betrügen

zusammenleimen, mhd. zesamenelÆmen*, zesamenlÆmen, sw. V.: nhd. »zusammenleimen«, kitten

zusammenleimen, mnd. betÐren, sw. V.: nhd. zusammenleimen, kleben

zusammenleimen, mnd. lÆmen, sw. V.: nhd. leimen, zusammenleimen, mit Leim befestigen, mit Leim bestreichen, sich närrisch aufführen

zusammenleimen, mnd. wringen (1), st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen

zusammenlese, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenlesen, idg. *le�-, V.: nhd. sammeln, zusammenlesen

zusammenlesen, got. ga-lis-an* 10, st. V. (5), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. zusammenlesen, versammeln, sammeln

zusammenlesen, ae. les-an, st. V. (5): nhd. zusammenlesen, sammeln

zusammenlesen, as. gi‑les‑an* 1, st. V. (5): nhd. zusammenlesen; te‑sam‑na‑les‑an* 3, st. V. (5): nhd. zusammenlesen, sammeln

zusammenlesen, ahd. 4zisamanelesan* 4, st. V. (5): nhd. zusammenlesen, sammeln, einsammeln, einholen; gilesan* 5, st. V. (5): nhd. lesen (V.) (2)?, sammeln, zusammenlesen, auflesen, aufsammeln, überdenken; ðzgilesan* 1, st. V. (5): nhd. »auslesen«, aufsammeln, zusammenlesen, ausrupfen; ðzlesan* 3, st. V. (5): nhd. »auslesen«, auflesen, aufsammeln, zusammenlesen, zusammenholen, ausrupfen

zusammenlesen, mhd. zesamenegelesen, zesamnegelesen, st. V.: nhd. »zusammenlesen«, sammeln, aufsammeln, zusammensammeln, aufhäufen

zusammenlesen, mhd. zesamenelesen*, zesamene lesen, zesamenlesen, st. V.: nhd. zusammenlesen, sammeln, aufsammeln, zusammensammeln, aufhäufen; zesamenen, sw. V.: nhd. zusammenlesen, sammeln

zusammenlesen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenleser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenlesung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenliegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenliegend, ahd. gilego* 2, Adv.: nhd. zusammenliegend, nebeneinander liegend

zusammenlöten, mhd. lãten, sw. V.: nhd. zusammenlöten, löten, härten, schärfen

zusammenlübbern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenlumpen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenmachen, mhd. zesamenemachen*, zesamenmachen, zemenmachen, sw. V.: nhd. »zusammenmachen«, zustande bringen

zusammenmachen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenmahnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenmengen, mhd. gemengen (2), sw. V.: nhd. mischen aus, zusammenmengen, zusammenmischen

zusammenmerken, as. te-sam‑na‑m’rk‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. »zusammenmerken», verbinden, angrenzen, benachbart sein (V.)

zusammenmischen, ahd. 5zisamanemisken* 2, sw. V. (1a): nhd. vermischen, zusammenmischen; 7zisamanemiskilæn* 1, zisamanemiscilæn*, sw. V. (2): nhd. zusammenmischen

zusammenmischen, mhd. gemengen (2), sw. V.: nhd. mischen aus, zusammenmengen, zusammenmischen

zusammennageln, mnd. vörnõgelen* (1), vornõgelen, vornagelen, vornÐgelen, vornegelen, sw. V.: nhd. nageln, mit Nägeln befestigen, festnageln, mit Nägeln verschließen, zunageln, zusammennageln, durch Zunageln unbrauchbar machen, durch fehlerhaftes Beschlagen verletzen (Pferd), vernageln, falsch handhaben, falsch versehen (V.), durch Nageln herstellen?

zusammennähen -- grob und eilig zusammennähen, mnd. prǖnen, prünen, prunen, sw. V.: nhd. feststecken, zusammenheften, grob und eilig zusammennähen, dem Schwein einen Ring durch die Nase ziehen, bestimmtes Glücksspiel betreiben

zusammennähen -- lose zusammennähen, ae. tréag‑ian, sw. V.: nhd. lose zusammennähen, heften, reihen, ausbessern

zusammennähen, germ. *trug‑?, germ.?, sw. V.: nhd. zusammennähen

zusammennähen, an. rif-a (2), sw. V.: nhd. zusammennähen

zusammennähen, afries. gad-er-sÆ-a 1, gad-ur-sÆ-a, sw. V. (1): nhd. zusammennähen; to-gad-er-a-sÆ-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. zusammennähen

zusammennähen, ahd. bisiuwen* 5, sw. V. (1b): nhd. nähen, beziehen, einnähen, zusammennähen, aufnähen, annähen; giflehtan* 9, st. V. (3b): nhd. flechten, weben, verweben, ineinanderfügen, zusammennähen, umschlingen; ginõen* 4, sw. V. (1a): nhd. nähen, flicken, zusammennähen

zusammennähen, mhd. nüschen, sw. V.: nhd. »nüschen«, mit einer Spange versehen (V.), mit einer Spange zuheften, zusammenbinden, sich die Spange zuheften, verknüpfen, zusammenheften, zusammennähen

zusammennähen, mhd. zesamenesiuwen, zesamensiuwen, sw. V.: nhd. zusammennähen

zusammennähen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammennäher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammennahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammennehmen -- wieder zusammennehmen, ae. ’f-t-rÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. wieder zusammennehmen, zurücknehmen

zusammennehmen, ahd. samantneman*, st. V. (4): nhd. zusammennehmen, hinzuziehen

zusammennehmen, mhd. samelen, sameln, samlen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, sammeln, versammeln, sich vereinigen, rüsten; samenen, samnen, samen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten

zusammennehmen, mhd. zesamenenemen*, zesamene nemen, st. V.: nhd. zusammennehmen

zusammennehmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenneigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenneigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammennesteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammennis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammennöthen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammennöthigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenordnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenpaaren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenpacken, an. ball-a, sw. V.: nhd. zusammenpacken; stap-p-a (2), sw. V. (1): nhd. stampfen, zusammenpacken

zusammenpacken, ahd. duruhfollæn* 2, sw. V. (2): nhd. ganz füllen, packen, einpacken, zusammenpacken

zusammenpacken, mhd. vazzen, fazzen*, sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für
-- zusammenpacken und aufladen: mhd. vetzen (2), fetzen*, sw. V.: nhd. »fetzen«, reißen, zerfetzen, fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken und aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden

zusammenpacken, mnd. convasÐren, V.: nhd. zusammenpacken

zusammenpacken, mnd. ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen

zusammenpacken, mnd. vlocken (1), flocken, sw. V.: nhd. zusammenpacken, wegführen, zur freien Verfügung besitzen, abernten, abernten und einfahren, den vollen Ertrag ernten, als volles Eigentum nutzen

zusammenpacken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenpappen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenpassen, ahd. gilimpf* 1, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Übereinstimmung, Passen, Zusammenpassen, Harmonie

zusammenpassen, mhd. gaten, sw. V.: nhd. zusammenkommen, zusammenpassen, sich ineinanderfügen, sich aneinanderfügen, zusammenpassen, vereinigen, an die Seite stellen; gaten, sw. V.: nhd. zusammenkommen, zusammenpassen, sich ineinanderfügen, sich aneinanderfügen, zusammenpassen, vereinigen, an die Seite stellen

zusammenpassen, mhd. mitegehellen, st. V.: nhd. zusammenpassen

zusammenpassen, mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

zusammenpassen, mhd. vergelÆchen, fergelÆchen*, sw. V.: nhd. »vergleichen«, ausgleichen, sich vertagen, zusammenpassen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; zesamenekomen, zesamene komen, zesamenkomen, zesamnekumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenkumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenquemen, zesamenequemen, zesemenquemen, zosamenquemen, zusamenquemen, zamenquemen, st. V.: nhd. zusammenkommen, zusammentreffen, aufeinanderstoßen, aufeinander treffen, zusammenstoßen, sich sammeln, sich versammeln, zueinander finden, zusammenpassen, übereinkommen, entstehen; zesameneschÆnen, zesamenschÆnen, st. V.: nhd. zusammenpassen
-- zusammenpassen mit: mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

zusammenpassen, mnd. ȫverÐndrõgen, ȫvereindrõgen, ȫvereendrõgen, æverÐndrõgen, ævereindrõgen, averÐndrõgen, avereindrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen (V.), zusammenpassen; ȫverÐndrÐgen, ȫvereindrÐgen, ȫverÐndr’gen, ȫvereindr’gen, st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen (V.), zusammenpassen; ȫverÐnkæmen (1), ȫvereinkæmen, ȫverÐnkõmen, ȫvereinkõmen, ȫvereenkæmen, ȫverÐnkoemen, ȫvereinkoemen, æverÐnkæmen, ævereinkæmen, averÐnkæmen, avereinkæmen, st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen; ȫverÐnsdrõgen, ȫvereinsdrõgen, æverÐnsdrõgen, ævereinsdrõgen, averÐnsdrõgen, avereinsdrõgen, ævereinsdrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen (V.), zusammenpassen; ȫverÐnskæmen, ȫvereinskæmen, st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen

zusammenpassen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenpassend -- nicht zusammenpassend, mhd. uneben, Adj.: nhd. uneben, ungleich, nicht zusammenpassend, unbequem, rauh, grausam, schlecht, ungleichmäßig, unähnlich, unbescheiden; unebene, uneben, Adv.: nhd. uneben, nicht zusammenpassend, ungleich, ungleichmäßig, unähnlich, bescheiden (Adv.), unbequem, ungelegen, ungerade, umsonst, vergebens, rauh, grausam, bösartig, schlecht

zusammenpasst -- was zusammenpasst, mnd. vördrechlÆk*, vordrechlÆk, Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen; vördrÐgelÆk*, vordrÐgelÆk, Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen seiend

zusammenpassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenpatzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenpfeifen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenpflügen, mnd. invlÆen, invlÆgen, invliggen, sw. V.: nhd. einordnen, ordnen, zusammenlegen, zusammenpflügen, verwahren, wegpacken, einpacken

zusammenpflügen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenplatzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenprall -- Zusammenprall beim Kampf zu Pferde, mnd. hurt (3), hort, hurte, M., F.: nhd. Stoß, Anrennen, Zusammenprall beim Kampf zu Pferde

Zusammenprall -- Zusammenprall der Lanzen, mhd. stich, stic, st. M.: nhd. Stich, Speerstoß, Zusammenprall der Lanzen, Hieb, Stoß, Knoten (M.), Punkt, Augenblick, abschüssige Stelle, steile Anhöhe

zusammenprall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenprallen, mhd. zesamenedringen*, zesamene dringen, zesamendringen, zesamnetringen, zesamenetringen, st. V.: nhd. zusammenprallen, zusammenstoßen; zesamenerÆten, zesamenrÆten, zesamnerÆten, st. V.: nhd. »zusammenreiten«, aufeinander losreiten, zusammenprallen, sich sammeln; zesameneslahen, zesamene slahen, zesamenslahen, zesameneslõn, zusamneslõn, zemenslõn, st. V.: nhd. zusammenschlagen, zusammenprallen, zusammenraffen, die Glocken läuten für jemanden, sich schließen, zusammenschlagen, aufhäufen

zusammenprallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenpressen, an. ? knaf-a, sw. V.: nhd. Päderastie ausüben, zusammenpressen?

zusammenpressen, ahd. giklenken* 4, sw. V. (1a): nhd. zusammenpressen, verschränken, winden, verschlingen

zusammenpressen, mhd. beklamben, beklemben, beklammen, sw. V.: nhd. zusammenpressen, beklemmen, einklemmen, bedrängen; beklemmen, sw. V.: nhd. »beklemmen«, einengen, zusammenpressen, bedrängen

zusammenpressen, mhd. twengen (1), zwangen, duengen, sw. V.: nhd. antun, drücken, zwängen, einzwängen, zusammenpressen, beengen, bedrängen, einengen, bändigen, schmiegen an

zusammenpressen, mhd. vertwingen, virtwingen, fertwingen*, st. V.: nhd. »verzwingen«, bezwingen, zusammenpressen, verkrampfen, pressen an; zesamenetwingen*, zesamene twingen, st. V.: nhd. »zusammenzwingen«, zusammenzwängen, zusammendrücken, zusammenpressen

zusammenpressen, mnd. wringen (1), st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen
-- Kehle zusammenpressen: mnd. wörgen*, worgen, sw. V.: nhd. würgen, erwürgen, mühevoll schlucken, ersticken, Kehle zusammenpressen, erdrosseln, ermorden

zusammenpressen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenpressend -- zusammenpressend aussprechen, mhd. würgen, worgen, wurgen, worgen, mmd., sw. V.: nhd. würgen, würgen an, ersticken, erwürgen, heftig reißen, zerren, zusammenpressend aussprechen, mühevoll aussprechen, sich abmühen, quälen, sich quälen, sich abquälen

Zusammenpressung, mhd. getwanc, gedwanc, st. M., st. N.: nhd. Zusammenpressung, Einengung, Bauchgrimmen, Zwang, Druck, Bedrängnis, Bedrängung, Gewalttat, Bedrängnis, Leid, Not, Verfolgung, Gewaltanwendung, Gewalt, Herrschaft, Gerichtszwang

zusammenquirlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenradeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenraff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenraffeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenraffen -- hastig zusammenraffen, ahd. gõhæn* 14?, sw. V. (2): nhd. sich eilen, sich beeilen, vorwärtseilen, hastig zusammenraffen

Zusammenraffen, an. ? *þref (2), Sb.: nhd. Zusammenraffen?

zusammenraffen, mhd. gerechen (1), st. V.: nhd. zusammenraffen, zusammenscharen, erreichen, treffen, umwenden; gerespen, st. V.: nhd. zusammenraffen

zusammenraffen, mhd. rechen (2), st. V.: nhd. »rechen«, zusammensuchen aus, häufen auf, häufen in, aufhäufen, raffen unter, zusammenraffen, zusammenscharren; respen (1), st. V.: nhd. »respen«, raffen, zusammenraffen; rispen, sw. V.: nhd. »rispen«, zusammenraffen

zusammenraffen, mhd. zesameneslahen, zesamene slahen, zesamenslahen, zesameneslõn, zusamneslõn, zemenslõn, st. V.: nhd. zusammenschlagen, zusammenprallen, zusammenraffen, die Glocken läuten für jemanden, sich schließen, zusammenschlagen, aufhäufen

zusammenraffen, mnd. krassen (1), kratzen, krazen, sw. V.: nhd. kratzen, mit Krallen schlagen oder scharren, durch Kratzen verwunden, auskämmen, durchkämmen, krempeln bei der Wollbereitung, aufbegehren, zusammenschaffen, zusammenraffen, anhäufen

Zusammenraffen, mnd. krassen (2), krassent*, N.: nhd. Kratzen, Wollkämmen, Krempeln, beim Auskämmen abgefallene Wolle, Zusammenraffen

zusammenraffen, mnd. rõpen, rabben, rapen, sw. V.: nhd. raffen, an sich raffen, an sich reißen, zusammenraffen; respelen, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenraffen
-- nachträglich zusammenraffen: mnd. nõschrõpen, nõchschrõpen*, sw. V.: nhd. nachträglich zusammenraffen

zusammenraffen, mnd. schansen (2), schanzen?, schantzen, sw. V.: nhd. »schanzen«, mit Schanzen versehen (V.), Schanzwälle aufwerfen, zusammenraffen

zusammenraffen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenraffer, mhd. raspÏre*, rasper, st. M.: nhd. »Rasper«, Raffender, Zusammenraffer

zusammenraffler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenrafft; -- Mensch der etwas zusammenrafft; E s. rõpen, mnd. rõpÏre*, rõper, M.: nhd. Mensch der etwas an sich reißt, Mensch der etwas zusammenrafft

Zusammenraken -- Gabel zum Zusammenraken, mnd. kȫneke, koneke, kȫnke, F.: nhd. Gabel zum Zusammenraken, Harke zum Zusammenraken, Ofengabel, Feuerrake, Feuerrechen, Herdrechen
Zusammenraken -- Harke zum Zusammenraken, mnd. kȫneke, koneke, kȫnke, F.: nhd. Gabel zum Zusammenraken, Harke zum Zusammenraken, Ofengabel, Feuerrake, Feuerrechen, Herdrechen
zusammenrappeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenraspeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenrasseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenrath, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenräumen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenraunen, mnd. hæperðninge, F.: nhd. Menschenauflauf mit Geflüster, Zusammenraunen, Zusammenflüstern

zusammenrechen, afries. bi‑rek-a 1 und häufiger?, st. V. (5): nhd. zusammenscharren, zusammenrechen

zusammenrechen, mhd. berechen, st. V.: nhd. zusammenrechen, bescharren, verscharren, vergraben (V.), begraben (V.)

zusammenrechen, mhd. rechen (3), sw. V.: nhd. mit dem Rechen zusammenhäufen, rechen, zusammenrechen, zusammenkratzen, raffen, scharren, häufeln

zusammenrechen, mhd. schoberen, schuberen, schübern, schübren, sw. V.: nhd. aufhäufen, zusammenrechen, zusammenfassen

zusammenrechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenrechender -- Heu Zusammenrechender, mhd. höurechÏre*, höurecher, st. M.: nhd. »Heurecher«, Heu Zusammenrechender, der Heu zusammenrecht, der Heu zusammenharkt

Zusammenrecher, mhd. rechÏre*** (2), st. M.: nhd. »Recher«, Rechender, Zusammenrecher

zusammenrechnen, mhd. überlegen (1), sw. V.: nhd. überziehen, bedecken, bedecken mit, belegen (V.), beraten (V.) mit, überrechnen, zusammenrechnen, verlegen (V.), verschieben

zusammenrechnen, mnd. summen (2), sw. V.: nhd. summieren, zusammenzählen, postenweise aufführen, aufstellen, zusammenrechnen, berechnen; summÐren, sw. V.: nhd. summieren, zusammenzählen, zusammenrechnen, veranschlagen, schätzen

zusammenrechnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenrecht -- der Heu zusammenrecht, mhd. höurechÏre*, höurecher, st. M.: nhd. »Heurecher«, Heu Zusammenrechender, der Heu zusammenrecht, der Heu zusammenharkt

zusammenreden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenregieren, mhd. miterÆchen, mite rÆchen, sw. V.: nhd. mitregieren, zusammenregieren

zusammenreimen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenreimung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenreiszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenreiteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenreiten, mhd. zesamenerÆten, zesamenrÆten, zesamnerÆten, st. V.: nhd. »zusammenreiten«, aufeinander losreiten, zusammenprallen, sich sammeln

zusammenreiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenrennen, mhd. vergateren*, vergatern, fergateren*, sw. V.: nhd. »vergattern«, sich vereinigen, zusammengeraten, zusammenrennen, vereinigen, versammeln

zusammenrennen, mhd. zesamenerennen*, zesamene rennen, zesamenrennen, zusammenrennen, sw. V.: nhd. »zusammenrennen«, zusammenstoßen

zusammenrichten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenriechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenrinnen, ae. efen-ge-ri-n-n-an, st. V. (3a): nhd. zusammenrinnen, zusammentreffen; efen-ri-n-n-an, st. V. (3a): nhd. zusammenrinnen, zusammentreffen

zusammenrinnen, ahd. 1zisamanerennen* 2, sw. V. (1a): nhd. zusammenrinnen, verschmelzen, verbinden

zusammenrinnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenrinnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenrocken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenrollen, got. fal-þ-an* 1, red. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 211, Krause, Handbuch des Gotischen 235,,1): nhd. falten, zusammenrollen, zusammenlegen

zusammenrollen, ahd. biwintan* 29, st. V. (3a): nhd. einwickeln, umwickeln, binden, einhüllen, umhüllen, zusammenrollen, einbinden, verbergen, bedecken; 1zisamanebiwintan* 4, st. V. (3a): nhd. »zusammenwinden«, zusammenrollen, zusammenwickeln; 7zisamanefaldan* 1, zisamanefaltan*, red. V.: nhd. zusammenfalten, zusammenrollen; faltæn* 3, faldæn*, sw. V. (2): nhd. falten, zusammenfalten, zusammenrollen; gifelahan* 7, gifelhan*, st. V. (3b): nhd. anvertrauen, auftragen, aufschichten, einwickeln, zusammenrollen, zusammenrotten, preisen; giwintan* 2, st. V. (3a): nhd. winden, sich anschicken, umwickeln, zusammenrollen; welzen* 15, sw. V. (1a): nhd. herauswirbeln, wälzen, drehen, zusammenrollen, aufwallen, sich besinnen

zusammenrollen, mhd. inwelzen, Ænwelzen, Æn welzen, sw. V.: nhd. »einwälzen«, zusammenrollen

zusammenrollen, mhd. zesamenevalten, zesamenefalten*, red. V.: nhd. zusammenfalten, zusammenrollen, zusammenlegen
-- sich zusammenrollen: mhd. zesameneziehen*, zesamenziehen, st. V.: nhd. zusammenziehen, sich zusammenziehen, sich zusammenrollen, sich vereinigen

zusammenrollen, mnd. ferlen, verlen, sw. V.: nhd. zusammenrollen, zusammenbinden

zusammenrollen, mnd. rullen, rollen, rüllen, sw. V.: nhd. rollen, auf Rollen und Walzen bewegen, aufrollen, zusammenrollen, sich rollend bewegen, in einem Fahrzeug fahren, schriftlich aufzeichnen

zusammenrollen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenrotteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenrotten -- sich zusammenrotten, mnd. sõmelen (1), sammelen, sw. V.: nhd. sammeln, aufsammeln, auflesen, abnehmen, abschöpfen, zusammenbringen, einsammeln, ansammeln, aufhäufen, zusammenhalten, vereinigen, zusammenkommen, sich zusammenrotten

zusammenrotten, ahd. gifelahan* 7, gifelhan*, st. V. (3b): nhd. anvertrauen, auftragen, aufschichten, einwickeln, zusammenrollen, zusammenrotten, preisen
-- sich zusammenrotten: ahd. gihðfæn* 16, sw. V. (2): nhd. häufen, sammeln, schichten, mehren, aufhäufen, anhäufen, vermehren, zusammenhäufen, ansammeln, versammeln, sich zusammenschließen, sich zusammenrotten

zusammenrotten, mhd. zÆlen, sw. V.: nhd. »zeilen«, reihen, in Reihen stellen, sich aufstellen, zusammenrotten

zusammenrotten, mnd. hæpelæpen*** (1), st. V.: nhd. zusammenlaufen, zusammenrotten
-- sich zusammenrotten: mnd. hǖpen (1), hupen, hȫpen, sw. V.: nhd. anhäufen, aufhäufen, in Haufen setzen, sich häufen (Bedeutung örtlich beschränkt), sich vermehren (Bedeutung örtlich beschränkt), sich anhäufen, sich zusammenrotten

zusammenrotten, mnd. rotten (2), rutten, sw. V.: nhd. »rotten«, zusammenrotten, sich versammeln, Gruppen bilden, eine Bande (F.) (1) bilden, eine Interessensgemeinschaft eingehen, einer Sekte anhängen (Bedeutung örtlich beschränkt); rottÐren, rottÏren?, sw. V.: nhd. sich versammeln, zusammenrotten, zusammenkommen

zusammenrotten, mnd. vörhǖpen***, sw. V.: nhd. anhäufen, zusammenrotten
-- sich zusammenrotten: mnd. vörgõderen*, vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen

zusammenrotten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenrottieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenrottung -- kriegerische Zusammenrottung, afries. par-t‑Æe 1, per-t‑Æe, F.: nhd. Partei, Heerhaufe, Heerhaufen, kriegerische Zusammenrottung, Gerichtspartei

Zusammenrottung, ahd. 4*zava, lang., F.: nhd. Zusammenrottung; 5zava 4, lat.‑lang., F.: nhd. Verschwörung, Anschlag, Zusammenrottung

Zusammenrottung, mhd. gerote, st. N.: nhd. Menge, Zusammenrottung

Zusammenrottung, mhd. zuolouf, zðlouf, st. M.: nhd. »Zulauf«, Anlauf, Andrang, Gedränge, Zusammenrottung, Beistand, Hinzulaufen, Nachspringen, Anlauf zum Sprung, Zuflucht

Zusammenrottung, mnd. garde (2), gwarde, F.: nhd. »Garde«?, größere Schar (F.) (1) von Söldnern, Kriegsknechte, Landsknechte, bettelhaftes Herumgehen herrenloser Kriegsknechte von Haus zu Haus, Zusammenrottung; hæpelæpen (2), hopelopent, N.: nhd. Zusammenrottung, Auflauf (M.), Zusammenlauf; hȫpinge (2), F.: Menschenauflauf, Zusammenrottung, Verschwörung
Zusammenrottung, mnd. rottÏrÆe*, rotterÆe, F.: nhd. aufrührerischer Zusammenschluss, Zusammenrottung, Zusammenkunft, Versammlung; rotteringe*, rottÏringe*, rottÐrunge, rotterunc, F.: nhd. »Rottung«, Zusammenkunft, Versammlung, aufrührerischer Zusammenschluss, Zusammenrottung; rottinge, F.: nhd. Zusammenrottung, aufrührerischer Zusammenschluss
-- Teilnehmer an einer Zusammenrottung: mnd. ? rottÏre***, M.: nhd. Teilnehmer an einer Zusammenrottung?

Zusammenrottung, mnd. sõmelinge, sammelinge, F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft; sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge

Zusammenrottung, mnd. uploft*, uplæft, mnd.?, M.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæp, mnd.?, M., N.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæpinge*, uplopinge, mnd.?, F.: nhd. Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; vörgõderinge*, vorgõderinge, vorgadderinge, vorgõrdinge, F.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Auflauf, heimliche oder verbotene Zusammenkunft, Konvent, Klostergemeinschaft, Sammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Besinnung (Bedeutung örtlich beschränkt); vörhǖpinge*, vorhǖpinge, F.: nhd. Anhäufung, Zusammenrottung, Auflauf; vörsõmelinge*, vorsõmelinge, vorsõmlinge, vorsammelinge, F.: nhd. Ansammlung, Aufhäufung, Sammlung, Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Verschwörung, Gemeinschaft, Vereinigung, Bund, Schar (F.) (1), Menge, Summe, Gesellschaft, Genossenschaft, geschlechtliche Vereinigung

zusammenrottung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenrücken, ahd. nidarnikken* 2, nidarnicken*, sw. V. (1a): nhd. zusammenziehen, niederdrücken, zusammenrücken

zusammenrücken, mhd. zesamenedrücken*, zesamene drücken, zesamendrücken, zesamnedrucken, zesamenedrucken, sw. V.: nhd. zusammenrücken, zusammendrücken; zesameneheben, zesamenheben, zosamenheben, st. V.: nhd. »zusammenheben«, zusammenrücken, aufeinander losgehen, zusammendrücken; zesamenerücken*, zesamene rücken, zesamenerucken, zesamenrucken, sw. V.: nhd. zusammenrücken, zuschnappen, zusammenfügen zu

zusammenrücken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenruf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zusammenrufen -- Glocke zum Zusammenrufen der Bürgerschaft, mnd. kündigeklocke, kündigeklokke*, kundegeklocke, F.: nhd. Glocke zum Zusammenrufen der Bürgerschaft, Bürgerglocke
-- zum Bezirksgericht zusammenrufen: mnd. kluchten, sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammentreten, zum Bezirksgericht zusammenrufen; kluften, sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammenrufen, zum Bezirksgericht zusammentreten, versammeln?, eine Versammlung abstimmen lassen, teilen, spalten

zusammenrufen, got. ga-hai-t-an* 8, red. V. (1), (perfektiv): nhd. zusammenrufen, verheißen, sich bekennen zu

zusammenrufen, ae. ge-hÚ-l-s-ian, ge-hõ-l‑s‑ian, sw. V.: nhd. Vorzeichen beobachten, weis​sagen, beschwören, anrufen, zusammenrufen; hÚ-l-s-ian, hõ-l‑s‑ian, sw. V.: nhd. Vorzeichen beobachten, weis​sagen, beschwören, anrufen, zusammenrufen

zusammenrufen, afries. bi‑hræ-p-a* 12, st. V. (7)=red. V.: nhd. berufen (V.), zusammenrufen, beschreien, sich berufen (V.); to‑gad-er‑a‑kÐ-th-a* 1, sw. V. (1): nhd. zusammenrufen

zusammenrufen, ahd. 6zisamanebitten* 1, st. V. (5): nhd. zusammenbitten, zusammenrufen; 3zisamanewÆsen* 3, sw. V. (1a): nhd. zusammenrufen, sammeln, versammeln; gisamanæn* 85, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, verbinden, versammeln, zusammenrufen, zusammenführen, zusammenziehen, verknüpfen, zusammenkommen, anhäufen, vergrößern; samanruofen* 1, samanhruofen*, sw. V. (1a): nhd. zusammenrufen, herrufen

zusammenrufen, mhd. berüefen, sw. V.: nhd. berufen (V.), zusammenrufen, ausrufen, anklagen, tadeln; beruofen, sw. V., st. V.: nhd. ausrufen, bekanntmachen, benennen, bestimmen, vor Gericht bringen, sich einen Namen machen, sich wenden an, verkünden, anklagen, rühmen, preisen, berufen (V.), zusammenrufen, proklamieren, schelten, tadeln, beschreien, bezaubern, überschreien, sich zusammenrufen, sich versammeln, sich berufen (V.) auf; besamen (2), sw. V.: nhd. vereinigen, sammeln, versammeln, sich versammeln, bereitmachen, aufbieten, zusammenrufen, rüsten, sich vereinigen, sich sammeln, sich rüsten; besamenen, besamnen, besamelen, sw. V.: nhd. vereinigen, sammeln, versammeln, sich versammeln, bereitmachen, aufbieten, zusammenrufen, rüsten, sich vereinigen, sich sammeln, sich rüsten; besenden, bisenden, sw. V.: nhd. »besenden«, kommen lassen, einberufen (V.), beschicken, sich rüsten, Heer aufstellen, schicken nach, aufbieten, zusammenrufen, holen, schicken, senden, einbestellen
-- sich zusammenrufen: mhd. beruofen, sw. V., st. V.: nhd. ausrufen, bekanntmachen, benennen, bestimmen, vor Gericht bringen, sich einen Namen machen, sich wenden an, verkünden, anklagen, rühmen, preisen, berufen (V.), zusammenrufen, proklamieren, schelten, tadeln, beschreien, bezaubern, überschreien, sich zusammenrufen, sich versammeln, sich berufen (V.) auf

zusammenrufen, mhd. gehoufen 1, sw. V.: nhd. zusammenrufen

zusammenrufen, mhd. samelieren, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenrufen; samenen, samnen, samen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten; schrÆen (1), schrÆn, schrÆgen, schrÆehen, schrÆjen, st. V., sw. V.: nhd. schreien, rufen, rufen nach, rufen um, verlangen nach, mit Geschrei verfolgen, jammern, ausrufen, verkünden, verfluchen, berufen (V.), zusammenrufen, beklagen, beweinen; senden (1), sw. V.: nhd. schicken, senden, holen lassen, einladen (V.) (2), zusammenrufen, Botschaft senden, führen, bringen, geben, spenden, übermitteln

zusammenrufen, mhd. wüefen (1), wæfen, wuofen, sw. V.: nhd. Geschrei ausstoßen, rufen, schreien, brüllen, jammern, zusammenrufen, klagen, weinen; zesamenebiten, zesamenbiten, st. V.: nhd. zusammenrufen; zesameneruofen*, zesamene ruofen, st. V.: nhd. zusammenrufen; zesamenezellen*, zesamenzelen, zesamenezelen, zesamenezeln*, zesamene zeln, sw. V.: nhd. zusammenzählen, zusammenrufen, miteinander vergleichen

zusammenrufen, mnd. kreiÐren*, krejÐren*, kreyeren, kreieren, kregÐren, sw. V.: nhd. schreien, rufen, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, öffentlich bekannt geben, zusammenrufen

zusammenrufen, mnd. lõden (2), laden, st. V., sw. V.: nhd. laden (V.) (2), einladen, vorladen, zu Gast bitten, rufen, auswählen, zusammenrufen, auffordern, einberufen (V.), zum Kriegszug aufrufen, heranziehen, besprechen, beschwören

zusammenrufen, mnd. vörbæden* (1), vorbæden, vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen (V.) (2), aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben

zusammenrufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenruft -- Glocke die die Bürger zusammenruft, mnd. bðrklocke, F.: nhd. Glocke die die Bürger zusammenruft, Glocke welche die Bürger ins Gericht (N.) (1) ruft

zusammenruft -- Horn das die Bauern einer Herrschaft zusammenruft, mnd. bðrhærn, N.: nhd. Horn das die Bauern einer Herrschaft zusammenruft

zusammenrüheln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenrühren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenrumfeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenrümpfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenrunden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenruns, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenrütteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensammeln, mhd. zesamenegelesen, zesamnegelesen, st. V.: nhd. »zusammenlesen«, sammeln, aufsammeln, zusammensammeln, aufhäufen; zesamenelesen*, zesamene lesen, zesamenlesen, st. V.: nhd. zusammenlesen, sammeln, aufsammeln, zusammensammeln, aufhäufen; zesamenesamelen*, zesamene samelen, sw. V.: nhd. zusammensammeln, sammeln, versammeln; zesamenesamenen*, zesamene samenen, zesamenesamen, zesamensamen, sw. V.: nhd. zusammensammeln, sammeln, versammeln

zusammensatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammensatzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenschaffen, ae. efen-ge-weor-þ-an, st. V. (3b): nhd. zusammenschaffen

zusammenschaffen, mnd. krassen (1), kratzen, krazen, sw. V.: nhd. kratzen, mit Krallen schlagen oder scharren, durch Kratzen verwunden, auskämmen, durchkämmen, krempeln bei der Wollbereitung, aufbegehren, zusammenschaffen, zusammenraffen, anhäufen

zusammenschaffen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenscharen, an. flykk-ja, sw. V.: nhd. zusammenscharen
-- sich zusammenscharen: an. þyrp-ast, sw. V.: nhd. sich zusammenscharen

zusammenscharen, ahd. sinaferahtæn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammendrängen, zusammenscharen
-- sich zusammenscharen: ahd. houfæn* 1, ahd.?, sw. V. (2): nhd. »häufen«, scharen, anhäufen, sich zusammenscharen

zusammenscharen, mhd. gerechen (1), st. V.: nhd. zusammenraffen, zusammenscharen, erreichen, treffen, umwenden

zusammenscharen, mhd. schoren* (1), schorn, sw. V.: nhd. schaufeln, zusammenscharen, kehren (V.) (1), stoßen, anstoßen, fortschieben, zusammenscheiben

zusammenscharen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenscharren -- eisernes Werkzeug zum Zusammenscharren oder Auseinanderscharren der Feuersglut, mnd. vǖrkrücke, vǖrkruk, vǖrkrock, F.: nhd. Feuerrechen, eisernes Werkzeug zum Zusammenscharren oder Auseinanderscharren der Feuersglut
zusammenscharren -- ganz zusammenscharren, mhd. verrechen (1), ferrechen*, st. V.: nhd. ganz rechen, ganz zusammenscharren, aufhäufen

zusammenscharren, germ. *grab-, V.: nhd. zusammenscharren

zusammenscharren, afries. bi‑rek-a 1 und häufiger?, st. V. (5): nhd. zusammenscharren, zusammenrechen; rek-a 1 und häufiger?, st. V. (5): nhd. zusammenscharren, rechen

zusammenscharren, ahd. abaskerran* 3, abascerran*, st. V. (3b): nhd. abschaben, abkratzen, abscheren, zusammenscharren; birehhan* 2, birechan*, st. V. (4): nhd. rechen, zusammenscharren; rehhan* (2) 1, rechan*, st. V. (4): nhd. rechen, häufeln, zusammenscharren
-- sich zusammenscharren: ahd. 4zisamanekliuwen* 2?, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenballen, zusammenhäufen, in einem Heerhaufen zusammenfassen, sich zusammenscharren

zusammenscharren, mhd. rechen (2), st. V.: nhd. »rechen«, zusammensuchen aus, häufen auf, häufen in, aufhäufen, raffen unter, zusammenraffen, zusammenscharren

zusammenscharren, mnd. inrõken* (1), inraken, mnd.?, sw. V.: nhd. raffen, zusammenscharren; inrõken (2), inraken, sw. V.: nhd. hineingeraten (V.) in, geraten (V.) auf, treffen, raffen, zusammenscharren

zusammenscharren, mnd. rõken (1), sw. V.: nhd. zusammenholen, scharren, zusammenscharren, umwenden, mit dem Feuereisen schüren (mit einem Werkzeug bzw. Rechen bzw. Feuereisen), rechen, mit Gewalt befördern (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), untereinanderschieben, vermischen, verscharren, unterwühlen (mit einem Werkzeug bzw. Rechen bzw. Feuereisen), herausziehen

zusammenscharren, mnd. scharren, scherren, sw. V.: nhd. scharren, kratzen, schaben, hervorscharren, zusammenscharren

zusammenscharren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschatzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschätzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschätzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenschaudern, ahd. wimezzen* 4, sw. V. (1a): nhd. quellen, sprudeln, zusammenschaudern, hervorsprudeln, wimmeln

zusammenschauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschaufeln, mnd. schüffelen, schuffelen, schðfelen, schǖfelen, sw. V.: nhd. schaufeln, zusammenschaufeln, schaufelnd reinigen
zusammenschauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenscheiben, mhd. schoren* (1), schorn, sw. V.: nhd. schaufeln, zusammenscharen, kehren (V.) (1), stoßen, anstoßen, fortschieben, zusammenscheiben

zusammenscheiben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenscheren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschicken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschicklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammenschicklichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenschickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenschiebbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammenschieben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschiebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenschießen, mhd. beschiezen, st. V.: nhd. beschießen, erproben, zusammenschießen, vereinigen, mit Fußboden belegen (V.), helfen, nützen, zufriedenstellen, verplanken

zusammenschieszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenschlagen -- die Hände zusammenschlagen, mhd. hantslagen (1), sw. V.: nhd. die Hände zusammenschlagen, mit Handschlag geloben, die Hände ringen

zusammenschlagen -- Hände in Freude zusammenschlagen, mnd. hantslõgen (1), hantslagen, sw. V.: nhd. Hände zusammenschlagen, in die Hände schlagen, Hände in Freude zusammenschlagen; hantslõn, st. V.: nhd. Hände zusammenschlagen, Hände ringen (als Zeichen der Trauer), in die Hände schlagen, Hände in Freude zusammenschlagen

zusammenschlagen -- Hände zusammenschlagen, mnd. hacken (1), hakken, sw. V.: nhd. hacken, hauen, schlagen, zerkleinern, Hände zusammenschlagen, mit der Hacke bearbeiten; hantslõgen (1), hantslagen, sw. V.: nhd. Hände zusammenschlagen, in die Hände schlagen, Hände in Freude zusammenschlagen; hantslõn, st. V.: nhd. Hände zusammenschlagen, Hände ringen (als Zeichen der Trauer), in die Hände schlagen, Hände in Freude zusammenschlagen

zusammenschlagen, ae. hl’-m-m‑an, sw. V.: nhd. zusammenschlagen
-- die Hände zusammenschlagen: ae. ? beaft-an, sw. V.: nhd. die Hände zusammenschlagen?, klagen?

zusammenschlagen, ahd. 1zisamanegislahan* 1, st. V. (6): nhd. zusammenschlagen; 9zisamanegistæzan* 1, red. V.: nhd. prügeln, zusammenschlagen; 6zisamaneslagæn* 2, sw. V. (2): nhd. zusammenschlagen, zerschlagen (V.); 8zisamaneslahan 11, st. V. (6): nhd. zusammenschlagen, zusammenstoßen lassen, zerschlagen (V.), zerbrechen; dwingan* 95, st. V. (3a): nhd. zwingen, bezwingen, unterwerfen, züchtigen, bedrängen, zudringlich sein (V.), zusetzen, binden, fesseln, umschlingen, winden, beherrschen, unterdrücken, niederwerfen, zusammenschlagen, zügeln, beschuldigen; firknussen* 14, sw. V. (1b): nhd. zerstören, zerstoßen, zerstampfen, zerschlagen (V.), zusammenschlagen, zerschmettern, zerdrücken, herauspressen; knussen* 12, sw. V. (1b): nhd. werfen, schütteln, knicken, stoßen, schubsen, drängen, zerstampfen, quetschen, zusammenschlagen; slagæn 1, sw. V. (2): nhd. schlagen, zusammenschlagen, zerschlagen (V.), klatschen; slahan 187, st. V. (6): nhd. schlagen, erschlagen (V.), töten, schlachten, erlegen, einschlagen auf, niederschlagen, zusammenschlagen, vernichten, niederhauen, klatschen

zusammenschlagen, mhd. serten, st. V.: nhd. verführen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), täuschen, behindern, stören, betrügen, schänden

zusammenschlagen, mhd. umbeserten, sw. V.: nhd. schänden, ausgießen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), verführen, täuschen, betrügen; zerbochen, zerpuchen, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zusammenschlagen; zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen; zesamenegeslahen, zusamnegeslahen, zemengeslahen, st. V.: nhd. sich schließen, die Glocken läuten, zusammenschlagen, aufhäufen; zesameneslahen, zesamene slahen, zesamenslahen, zesameneslõn, zusamneslõn, zemenslõn, st. V.: nhd. zusammenschlagen, zusammenprallen, zusammenraffen, die Glocken läuten für jemanden, sich schließen, zusammenschlagen, aufhäufen; zesameneslahen, zesamene slahen, zesamenslahen, zesameneslõn, zusamneslõn, zemenslõn, st. V.: nhd. zusammenschlagen, zusammenprallen, zusammenraffen, die Glocken läuten für jemanden, sich schließen, zusammenschlagen, aufhäufen; zesamenewalken*, zesamene walken, sw. V.: nhd. »zusammenwalken«, zusammenschlagen

zusammenschlagen, mnd. dendelen, sw. V.: nhd. schlagen, zusammenschlagen, treffen
-- klagend Hände zusammenschlagen: mnd. behantslõgen, sw. V.: nhd. klagend Hände zusammenschlagen, beklagen

zusammenschlagen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenschlagung, mhd. zesameneslahunge*, zesamenslahunge, st. F.: nhd. »Zusammenschlagung«

zusammenschleichen, mhd. zesameneslÆchen*, zesamene slÆchen, st. V.: nhd. »zusammenschleichen«

zusammenschlenkern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschleppen, ahd. 6zisamanedinsan* 1, st. V. (3a): nhd. zusammenziehen, zusammenschleppen, zusammenbringen, zusammenschwemmen

zusammenschlettern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschließen, afries. *gad-er-slð-t-a, sw. V. (1): nhd. zusammenschließen

zusammenschließen, ahd. 9zisamanefallan* 4, red. V.: nhd. »zusammenfallen«, zusammenschließen, zusammentreffen, zusammenklappen; 3zisamanesliozan* 1?, st. V. (2b): nhd. zusammenschließen, zusammenfügen, zusammenketten, verschränken; gieinæn* 45, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, beschließen, sich verschwören, übereinstimmen, übereinkommen, einigen, zusammenschließen, vereinbaren, sich entschließen, sich zufrieden geben
-- sich zusammenschließen: ahd. gihðfæn* 16, sw. V. (2): nhd. häufen, sammeln, schichten, mehren, aufhäufen, anhäufen, vermehren, zusammenhäufen, ansammeln, versammeln, sich zusammenschließen, sich zusammenrotten

zusammenschließen, mhd. gesellen (1), sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben
-- zusammenschließen mit: mhd. gesellen (1), sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben

zusammenschließen, mhd. sliezen (1), st. V.: nhd. schließen, einschließen, zuschließen, verschließen, in sich schließen, umfassen, begreifen, fügen, zusammenfügen, aneinander befestigen, bauen, zusammenschließen, verschließen vor, umschließen mit, anschließen, festhalten, drücken an, festschließen an, schließen an, schließen in, aufnehmen, hineinlegen, pressen in, fügen in, verstricken in, schieben, legen vor
-- sich zusammenschließen: mhd. samenieren, sw. V.: nhd. sich zusammenschließen, sammeln

zusammenschließen, mhd. zesamenesliezen, zesamene sliezen, zesamensliezen, zesamnesliezen, zusamenesliezen, st. V.: nhd. zusammenschließen, sich schließen, sich verdichten, zusammenfügen, verbinden
-- sich zusammenschließen: mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; zesamenewerfen, zesamene werfen, zesamenwerfen, zusamenewerfen, st. V.: nhd. zusammenwerfen, durcheinander werfen, über den Haufen werfen, umwerfen, sich zusammenschließen, vereinigen
-- sich zusammenschließen in: mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen
-- sich zusammenschließen über: mhd. zesamenekÐren, zesamene kÐren, zesamenkÐren, sw. V.: nhd. zusammenkehren, sich zusammenschließen über, zusammenkommen, heiraten

zusammenschließen, mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; vörslðten*, vorslæten, vorsluten, st. V.: nhd. verschließen, abschließen, zuschließen, versperren, versiegeln, einschließen, beschließen, einsperren, einkerkern, vereinigen, zusammenschließen, beilegen

zusammenschließendes -- aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, mnd. klæve (1), klave, klöve, klȫve, M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Zusammenschließung, afries. gad-er-slð-t-inge 3, st. F. (æ): nhd. Zusammenschließung, Verschwörung

Zusammenschließung, mhd. zesamenesliezunge*, zesamensliezunge, st. F.: nhd. Zusammenschließung

zusammenschlieszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschlitzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenschluss -- aufrührerischer Zusammenschluss, mnd. rottÏrÆe*, rotterÆe, F.: nhd. aufrührerischer Zusammenschluss, Zusammenrottung, Zusammenkunft, Versammlung; rotteringe*, rottÏringe*, rottÐrunge, rotterunc, F.: nhd. »Rottung«, Zusammenkunft, Versammlung, aufrührerischer Zusammenschluss, Zusammenrottung; rottinge, F.: nhd. Zusammenrottung, aufrührerischer Zusammenschluss

Zusammenschluss -- brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, mnd. gilde, gelde, gille, gülde, F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

Zusammenschluss -- fester Zusammenschluss, mnd. kÐdeninge*, kÐdinge, F.: nhd. Kettung, fester Zusammenschluss, Zusammenarbeit

Zusammenschluss -- Zusammenschluss der am Revalhandel Beteiligten zu geselligen und religiösen Zwecken, mnd. rÐvalvõre*, rÐvalvõr, rÐvelvõr, M.: nhd. Schiffer der Handelsfahrten nach Reval unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Reval, Zusammenschluss der am Revalhandel Beteiligten zu geselligen und religiösen Zwecken, Revalfahrergilde

Zusammenschluss -- Zusammenschluss der am Rigahandel Beteiligten zu geselligen und religösen Zwecken, mnd. rÆgevõre*, rÆgevõr, rÆgevaer, M.: nhd. »Rigafahrer«, Schiffer der Handelsfahrten nach Riga unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Riga, Zusammenschluss der am Rigahandel Beteiligten zu geselligen und religösen Zwecken, Rigafahrergilde

Zusammenschluss -- Zusammenschluss der Zunftgenossen, mnd. knõpengilde, F.: nhd. Zusammenschluss der Zunftgenossen, Zugehörigkeit zur Zunft

Zusammenschluss -- Zusammenschluss von Geistlichen, mnd. kanonÆe, kanonige, F.: nhd. Zusammenschluss von Geistlichen, Stift (N.), Konventsgebäude eines Stiftes (N.), Kanonikat, Stiftspfründe; kanonisÆe, kanonisÆ, kanonesÆe, F.: nhd. Zusammenschluss von Geistlichen, Stift (N.), Konventsgebäude eines Stiftes (N.), Kanonikat, Stiftspfründe

Zusammenschluss -- Zusammenschluss zwecks Opposition gegen etwas, afries. *jÐn-sel-skip, st. F. (i): nhd. »Gegenverbindung«, Zusammenschluss zwecks Opposition gegen etwas; jÐn-sel-skip-inge 3, iÐn-sel-skip-inge, st. F. (æ): nhd. »Gegenverbindung«, Zusammenschluss zwecks Opposition gegen etwas

Zusammenschluss, mhd. sloz, slæz, st. N.: nhd. Schloss, Riegel, Verschluss, Band (N.), Fessel (F.) (1), Einschließung, Umschließung, Verschließung, Schluss, Zusammenschluss, Schlussstein, Gewölbeschlussstein, Burg, Tor (N.)

Zusammenschluss, mnd. congregõcie, kongregõcie*, congregõtie, F.: nhd. »Kongregation«, Zusammenschluss, Brüderschaft, Klosterbrüderschaft

Zusammenschluss, mnd. vörbindinge*, vorbindinge, F.: nhd. Tätigkeit des Verbindens, Beruf des Wundarzts, Verpflichtung, Zusammenschluss, Verbindung, Bund, Bündnis, Organisation, Abkommen, Bündnisvertrag, heimliches Bündnis, Verschwörung; vörbunt*, vorbunt, vorbund, N., M., F.: nhd. Bund, Bündnis, Bündnisvertrag, Verbindung, Vereinigung mit Gott, Abkommen, Zusammenschluss, Komplott, Anschlag, Bindebalken eines Hauses, Fach eines Hauses?; vörbüntnisse*, vorbüntnisse, vorbüntnis, vorbüntenisse, F., N.: nhd. Bund, Bündnis, Verbindung, Abkommen, Zusammenschluss, Verschwörung; vörÐniginge*, vorÐniginge, vorÐiniginge, F.: nhd. Vereinigung, Einswerden, Zusammenschluss; vörÐninge*, vorÐninge, vorÐinigen, F.: nhd. Vereinigung, Verbindung, Einswerden, Zusammenschluss, Ehe, Bündnis, Gemeinschaft, Eidesgemeinschaft, gemeinsamer Eid, Einigung, Einung, Vereinbarung, Vergleich, Abkommen, Vertrag

Zusammenschlusses -- Genosse eines Zusammenschlusses, mnd. bunthÐre, M.: nhd. Anhänger, adliger Anhänger, Genosse einer Verbindung, Genosse eines Zusammenschlusses

zusammenschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenschmaddern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschmeiszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschmelzen -- zusammenschmelzen auf, mhd. gedÆhen, gedÆen, getÆhen, st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen

zusammenschmelzen, ahd. 7zirennen* 8, sw. V. (1a): nhd. zerrinnen, flüssig machen, zusammenschmelzen, erweichen; giblõen* 7, sw. V. (1a): nhd. »blähen«, anblasen, aufblasen, schmelzen, zusammenschmelzen, aufschwellen; girennen* 11, sw. V. (1a): nhd. gerinnen, bewerkstelligen, bewirken, zusammenschmelzen, zusammenfließen

zusammenschmelzen, mhd. zesamenesmelzen*, zesamene smelzen, sw. V.: nhd. zusammenschmelzen

zusammenschmelzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschmelzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenschmieden, ae. ge-swÚt‑an, sw. V. (1): nhd. schwitzen, bluten, sich plagen, bedrücken, zusammenschmieden, schweißen; swÚt‑an, sw. V. (1): nhd. schwitzen, bluten, sich plagen, bedrücken, zusammenschmieden, schweißen

zusammenschmieden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschmiedung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenschmiegen -- sich zusammenschmiegen, mhd. gesmiegen, st. V.: nhd. in eng Umschließendes drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, sich zusammenschmiegen, sich zusammenducken, sich unterwerfen

zusammenschmiegen, mhd. smiegen (1), st. V.: nhd. schmiegen, biegen, ducken, ducken unter, drücken, drücken an, drücken in, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, zusammenducken, sich unterwerfen; smogen, sw. V.: nhd. drücken in, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, unterwerfen, zusammenducken, sich unterwerfen; smücken (1), smucken, sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken

zusammenschmiegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschmieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschmucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschneiden, ahd. 5zisamanegisnÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. »zusammenschneiden«, zusammenhauen, zusammen herausschneiden

zusammenschneiden, mhd. zesamenesnÆden, zesamensnÆden, zesamnesnÆden, st. V.: nhd. zusammenschneiden, verbinden

zusammenschneiden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschneidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenschneien, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschnüren, ahd. bistrikken* 2, bistricken*, sw. V. (1a): nhd. »bestricken«, zusammenbinden, zusammenschnüren; 1zisamanedrukken* 2, zisamanedrucken*, sw. V. (1a): nhd. »zusammendrücken«, umfassen, zusammenschnüren, würgen, durchstechen, zusammenheften; giknupfen* 2, giknuphen*, sw. V. (1a): nhd. zusammenknüpfen, zusammenschnüren, anbinden, verbinden; strikken* 4, stricken*, sw. V. (1a): nhd. »stricken«, flechten, zusammenschnüren, zusammenbinden, verstricken

zusammenschnüren, mhd. ricken (1), sw. V.: nhd. »ricken«, anbinden, fesseln, einfriedigen, einschließen, häkeln, zusammenschnüren, zusammenfügen, besetzen, abtrennen, abschneiden

zusammenschnüren, mhd. zesamenebinden, zesamene binden, zesamenbinden, st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenegebinden, st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit

zusammenschnüren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschnürer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenschnurpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschnurren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenschnürung, mhd. nõt (1), st. F.: nhd. Naht, kunstreiche Naht, Stickerei, Zusammenheftung, Zusammenschnürung

Zusammenschnürung, mnd. nõt, naet, nåt, F.: nhd. Naht, Nähen (N.), Näharbeit, Fuge (F.) (1) am Panzer, Wundnaht, Ziernaht, Zusammenheftung, Zusammenschnürung

zusammenschränken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschrapt -- was man als das letzte aus einem Gefäß zusammenschrapt, mnd. schrõpelse, schrapelse, N.: nhd. Rückstand, Nachbleibsel, Abfall, was man als das letzte aus einem Gefäß zusammenschrapt

zusammenschrauben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschrecken, mhd. erschrecken (1), irscherken, derscherken, st. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, sich fürchten, zusammenschrecken, zurückschrecken, erzittern, zusammenzucken, zucken, außer sich geraten (V.); erschrecken (2), sw. V.: nhd. aufschrecken, erschrecken zurückschrecken, zusammenschrecken, aufscheuchen, in Schrecken versetzen; erschricken, irschricken, reschricken, sw. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, zusammenschrecken, zurückschrecken, am Schreck sterben, erschüttern

zusammenschrecken, mnd. vörschrecken* (1), vorschrecken, vorschricken, sw. V.: nhd. »verschrecken«, in Schrecken (M.) versetzen, erschrecken, in Schrecken (M.) geraten (V.), zusammenschrecken, hochschrecken

zusammenschrecken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschreiben, afries. to-gad-er-a-skrÆ-v-a 1, st. V. (1): nhd. zusammenschreiben

zusammenschreiben, mhd. zesameneschrÆben*, zesamenschrÆben, zisamenschrÆben, st. V.: nhd. »zusammenschreiben«, aufzählen, auflisten

zusammenschreiben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenschreiberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenschreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenschreien, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschrinden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschroten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschrötern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschrumpfen, germ. *hark-, *herk‑, germ.?, V.: nhd. schrumpfen, zusammenschrumpfen

zusammenschrumpfen, ae. for-scri-nc-an, st. V. (3a): nhd. zusammenschrumpfen, auftrocknen, hinwegschwinden; scri-m-man, st. V. (3a): nhd. zusammenschrumpfen, sich zusammen​ziehen

zusammenschrumpfen, ahd. 4zisamanebisnerfan* 1, st. V. (3b): nhd. zusammenziehen, zusammenschrumpfen; 5zisamanekrðhhen* 1, zisamanekrðchen*, sw. V. (1a): nhd. zusammenschrumpfen, abmagern; 7zisamanesmiogan* 1, st. V. (2a): nhd. zusammenschrumpfen, abmagern; 9zisamanesnerfan* 1, st. V. (3b): nhd. zusammenziehen, zusammenschrumpfen; gizukkæn* 3, gizuckæn*, sw. V. (2): nhd. zusammenschrumpfen, runzelig machen, rupfen, abrupfen

zusammenschrumpfen, mhd. erklumpen, sw. V.: nhd. zusammenschrumpfen

zusammenschrumpfen, mhd. klumpen***, sw. V.: nhd. zusammenschrumpfen

zusammenschrumpfen, mnd. slinken, sw. V.: nhd. schrumpfen, schwinden, allmählich vergelten, zusammenschrumpfen

zusammenschrumpfen, mnd. vörkrimpen* (1), vorkrimpen, st. V.: nhd. krampfhaft zusammenziehen, zusammenschrumpfen, einschrumpfen, schrumpelig werden, eintrocknen, schrumpfen, schwinden, vermindern, abnehmen, schmälern, kürzen; vörschrimpen*, vorschrimpen, st. V.: nhd. schrumpfen, zusammenschrumpfen, faltig werden; vörswinden* (1), vorswinden, st. V.: nhd. verschwinden, unsichtbar werden, sich entfernen, vergehen, zu Ende gehen, verweht werden, zusammenschwinden, dahinschwinden, abnehmen, weniger werden, zurückgehen, zusammenschrumpfen

zusammenschrumpfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenschrumpfung, mhd. ? snurz, st. M.: nhd. Verkürzung, Zusammenschrumpfung?

zusammenschrumpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenschrunzeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschürzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschustern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenschütteln, ae. efen-ge-cw’c-c-an, sw. V. (1): nhd. zusammenschütteln, erschüttern

zusammenschütten, mnd. plumperen, sw. V.: nhd. umschütten, zusammenschütten

zusammenschweißen, mnd. wellen (2), st. V.: nhd. aufwallen machen, aufkochen, sieden lassen, zusammenschweißen

zusammenschweiszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschwemmen, ahd. 6zisamanedinsan* 1, st. V. (3a): nhd. zusammenziehen, zusammenschleppen, zusammenbringen, zusammenschwemmen

zusammenschwimmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenschwinden, mnd. vörswinden* (1), vorswinden, st. V.: nhd. verschwinden, unsichtbar werden, sich entfernen, vergehen, zu Ende gehen, verweht werden, zusammenschwinden, dahinschwinden, abnehmen, weniger werden, zurückgehen, zusammenschrumpfen

zusammenschwinden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenschwören (N.), mhd. zesamenesweren* (2), zesameneswern*, zesamene swern*, zesamenswern, st. N.: nhd. Zusammenschwören (N.)

zusammenschwören, mhd. zesamenesweren* (1), zesameneswern*, zesamene swern, zesamenswern*, st. V.: nhd. zusammenschwören

zusammenschwören, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenschwörung, mhd. zesameneswerunge*, zesamenswerunge, st. F.: nhd. »Zusammenschwörung«, Verschwörung

zusammensehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensein -- vertraut zusammensein, ahd. giswõsen* 4, sw. V. (1a): nhd. vertraut sein (V.), freundlich sein (V.), vertraut zusammensein, sich einschmeicheln

Zusammensein, idg. *somÆ, *smÆ, F.: nhd. Zusammensein, Ver​einigung, Kampf

Zusammensein, germ. *samawesti-, *samawestiz, st. F. (i): nhd. Zusammensein

Zusammensein, ae. ge‑we-s-a, sw. M. (n): nhd. Zusammensein, Unterhaltung

zusammensein, afries. to-gad-er-a-we-s-a 7, anom. V.: nhd. zusammensein

Zusammensein, ahd. mitiwist* 12, st. F. (i): nhd. das Mitsein, Mitsein, das Zusammensein, Zusammensein, Gemeinschaft, das Zusammenwohnen, Zusammenwohnen, Teilhabe, Aufeinanderfolge

zusammensein, ahd. samantwesan* 7, st. V. (5): nhd. zusammensein, zugleich sein (V.), in Verbindung stehen

Zusammensein, ahd. samantwist* 12, samitwist*, st. F. (i): nhd. Zusammensein, Zusammenhang, Geschlechtsverkehr, Beischlaf; samanwist* 4, st. F. (i): nhd. Zusammensein, Wesenheit, Geschlechtsverkehr, Beischlaf; samawist 2, st. F. (i): nhd. Zusammensein, Geschlechtsverkehr, Beischlaf; samwist* 1, st. F. (i): nhd. Zusammensein
-- das Zusammensein: ahd. mitiwist* 12, st. F. (i): nhd. das Mitsein, Mitsein, das Zusammensein, Zusammensein, Gemeinschaft, das Zusammenwohnen, Zusammenwohnen, Teilhabe, Aufeinanderfolge

Zusammensein, mhd. bÆwesunge, st. F.: nhd. Umstand, Umgang, Beisein, Zusammensein, Gesellschaft, besondere Umstände

Zusammensein, mhd. gepfliht, gephliht, st. F.: nhd. Zusammensein, Gemeinschaft, Freundschaft

zusammensein, mhd. gepflihten*, gephlihten, sw. V.: nhd. zusammensein, wohnen

Zusammensein, mhd. geselleschaft, gesellschaft, st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen; gesellicheit*, gesellecheit, gesellekeit, st. F.: nhd. Geselligkeit, Zusammensein, Gesellschaft, Begleitung, Zusammensein, Zusammenkunft, Freundschaft; gesellicheit*, gesellecheit, gesellekeit, st. F.: nhd. Geselligkeit, Zusammensein, Gesellschaft, Begleitung, Zusammensein, Zusammenkunft, Freundschaft

Zusammensein, mhd. mitewesen (2), st. N.: nhd. Zusammensein, Umgang, Verkehr, Zusatz zu dem Wesen, Gesellschaft, Anwesenheit, Wirkung, Zusatz, Ergänzung; mitewist (1), mitwist, st. M., st. F.: nhd. Zusammensein, Dabeisein, Dasein, Beiwohnung, Teilnahme, Lage, Zustand, Gegenwart, Anwesenheit, Gemeinschaft, Gesellschaft, Mitwirkung, Wirkung, Teilnahme

zusammensein, mnd. ? bÆwõnen, bÆwænen, sw. V.: nhd. beiwohnen, teilnehmen, anhaften, eigen sein (V.), gegenwärtig sein (V.), leben in jemandem, zugehören, zusammenleben, zusammensein?, in der Nähe wohnen

Zusammensein, mnd. mÐdesõmichhÐt*, mÐdesõmichheit, F.: nhd. Geselligkeit, Zusammensein, Liebenswürdigkeit

zusammensein, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensenden, mhd. zesamenesenden, zesamensenden, sw. V.: nhd. »zusammensenden«, zusammenführen

zusammensennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammensetzbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammensetzbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammensetzen -- aus Stücken zusammensetzen, mnd. stücken, stucken, sw. V.: nhd. »stücken«, in Stücke teilen, in Stücke zerlegen, in Stücke zerteilen, anstücken, zusammenflicken, aus Stücken zusammensetzen, in Stücke zerschneiden

zusammensetzen, got. us-sat-jan* 8, sw. V. (1): nhd. daraufsetzen, pflanzen, erzeugen, aussenden, zusammensetzen, gründen
-- sich zusammensetzen: got. mi-þ-ga-sat-jan* 2=1?, sw. V. (1): nhd. sich mithinsetzen, sich zusammensetzen

zusammensetzen, an. kom-po-n-a, sw. V.: nhd. zusammensetzen, lateinisch abfassen; kom-po-n-er-a, sw. V.: nhd. zusammensetzen, lateinisch abfassen

zusammensetzen, ae. tÅ-rÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. anschließen, zusammensetzen

zusammensetzen, ahd. 7zisamanedðhen* 1, sw. V. (1a): nhd. »zusammendrücken«, zusammensetzen; 0zisamaneheften* 18, sw. V. (1a): nhd. »zusammenheften«, zusammenfügen, zusammensetzen, zusammenstoßen, aneinandergeraten, fesseln, verbinden, verflechten, stetig machen, kontinuierlich machen, feindlich zusammenbringen; 8zisamaneleggen* 20, sw. V. (1b): nhd. »zusammenlegen«, verbinden, zusammensetzen, zusammenfügen, zusammenstellen; 4zisamanesezzen* 2, sw. V. (1a): nhd. zusammensetzen, zusammenfügen; bæsæn* 3, sw. V. (2): nhd. zusammensetzen, aneinanderstückeln, schwatzen, nichtiges Zeug reden, lästern, gotteslästerlich reden; samanæn 59, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, versammeln, anhäufen, zusammenzählen, herbeiführen, einbringen, Ernte einbringen, zusammensetzen, zusammenziehen, zusammentreffen

zusammensetzen, mhd. eneintuon*, enein tuon, an. V.: nhd. »eintun«, zusammensetzen

zusammensetzen, mhd. gesamen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesamenen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen

zusammensetzen, mhd. mischen (1), müschen, muschen, missen, messen, mmd., sw. V.: nhd. mischen, mengen, zusammensetzen, zusammensetzen aus, zusammenfügen, zusammengeben, vermischen, verwandeln in; parrieren (1), sw. V.: nhd. unterscheiden, schmücken, sich zugesellen, durcheinandermischen, vermischen, mischen, durchsetzen, zusammensetzen, begleiten, durchbrechen
-- bunt zusammensetzen: mhd. manecvalten, manicvalten, manicfalten*, manecfalten*, sw. V.: nhd. »mannigfalten«, vervielfältigen, bunt zusammensetzen, sich unbeständig zeigen, verbreiten, ausbreiten, großmachen, sich zusammensetzen
-- sich zusammensetzen: mhd. manecvalten, manicvalten, manicfalten*, manecfalten*, sw. V.: nhd. »mannigfalten«, vervielfältigen, bunt zusammensetzen, sich unbeständig zeigen, verbreiten, ausbreiten, großmachen, sich zusammensetzen
-- zusammensetzen aus: mhd. mischelen*, mischeln, sw. V.: nhd. »mischeln«, mischen, mengen, vermischen, verwandeln in, zusammensetzen aus; mischen (1), müschen, muschen, missen, messen, mmd., sw. V.: nhd. mischen, mengen, zusammensetzen, zusammensetzen aus, zusammenfügen, zusammengeben, vermischen, verwandeln in

zusammensetzen, mhd. samelen, sameln, samlen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, sammeln, versammeln, sich vereinigen, rüsten; samenen, samnen, samen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten

zusammensetzen, mhd. undersnÆden, st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit; verbunden (1), ferbunden*, sw. V.: nhd. verbinden, zusammensetzen
-- aus Flecken zusammensetzen: mhd. zervlecken, zerflecken*, zuvlecken, zuflecken*, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerhauen (V.), zerspalten (V.), aus Flecken zusammensetzen
-- aus verschiedenem Tuch zusammensetzen: mhd. zerstrÆfen, sw. V.: nhd. »zerstreifen«, streifenweise zusammensetzen, aus verschiedenem Tuch zusammensetzen
-- bunt zusammensetzen: mhd. undersnÆden, st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit
-- fünffach zusammensetzen: mhd. vünfen, fünfen*, sw. V.: nhd. fünffach zusammensetzen, fünfach aufstellen
-- mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen: mhd. versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden
-- streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen: mhd. zerstücken, zerstucken, zestucken, sw. V.: nhd. »zerstücken«, zerstückeln, zerlegen, zerspalten (V.), streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen
-- streifenweise zusammensetzen: mhd. zerstrÆfen, sw. V.: nhd. »zerstreifen«, streifenweise zusammensetzen, aus verschiedenem Tuch zusammensetzen
-- stückweise zusammensetzen: mhd. undersnÆden, st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit
-- vierfach zusammensetzen: mhd. vieren, fieren, sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen

zusammensetzen, mhd. zesamenesetzen*, zesamene setzen, V.: nhd. »zusammensetzen«

zusammensetzen, mnd. binden (1), st. V.: nhd. binden, verbinden, in Band legen (V.), fesseln, festmachen, zusammenbinden, vereinigen, zusammensetzen, verpflichten, veranlassen; dörchwerken, dörchwörken, dȫrwerken, dȫrwerken, dorchwerken, sw. V.: nhd. durchwirken, durcharbeiten, zusammensetzen, ineinander verarbeiten

zusammensetzen, mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten
-- bunt zusammensetzen: mnd. undersnÆden*, undersniden, mnd.?, st. V.: nhd. abschneiden, Gewand beim Zuschneiden mit andern Stoffen mischen, bunt zusammensetzen

zusammensetzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammensetzt -- Messerbereiter der die Klingen und Griffe zusammensetzt, mnd. messetberÐdÏre*, messetberÐder, mestberÐder, mestberider, M.: nhd. Messerbereiter der die Klingen und Griffe zusammensetzt, Messermacher

Zusammensetzung -- Stein mit dem Zusammensetzung und Feingehalt von Edelmetallstücken geprüft werden, mnd. probÐrstÐn, probÐrstein, M.: nhd. »Probierstein«, schwarzer Kieselschiefer, Lydit, Stein mit dem Zusammensetzung und Feingehalt von Edelmetallstücken geprüft werden

Zusammensetzung -- Veränderung in der Zusammensetzung der Stadtverwaltung, mnd. regimentesvöranderinge*, regimentsvoranderinge, regementsvüranderunc, F.: nhd. »Regimentsveränderung«, Veränderung in der Zusammensetzung der Stadtverwaltung, Regierungswechsel

Zusammensetzung -- Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, mnd. complexie, conplexie, complectie, F.: nhd. Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen, Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, Temperament, Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, Eigenschaft der Elemente

Zusammensetzung, ahd. ginuoÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zusammensetzung, Verbindung

Zusammensetzung, mhd. mixtðre, st. F.: nhd. »Mixtur«, Mischung, Zusammensetzung

Zusammensetzung, mhd. zesamenelegunge*, zesamenlegunge, st. F.: nhd. Zusammenlegung, Zusammensetzung, Zusammenstellung; zesamenesetzunge*, zesamensetzunge, st. F.: nhd. Zusammensetzung; zesamenevüegunge, zesamenfüegunge*, zesamenvüegunge, zesamenfüegunge*, zamvüegunge, zamfüegunge*, st. F.: nhd. Zusammenfügung, Zusammensetzung, Verbindung, Gelenk, Konjunktion, Konjunktion des Mondes

zusammensetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammensetzungsart, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensetzungsebene, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensetzungsfähigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensetzungsfläche, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensetzungskreis, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensetzungssucht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensetzungsverhältnis, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensetzungsweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensichern, mhd. zesamenesicheren*, zesamenesichern*, zesamene sichern, sw. V.: nhd. »zusammensichern«

zusammensichern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammensickern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensiedeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammensiedelung, zusammensied(e)lung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammensingen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensinken, idg. (*nõus-) (2), *nõu‑, *nýu‑, *nð‑, Sb., V.: nhd. Tod, Leiche, abquälen, zusammensinken

zusammensinken, germ. *swÆnæn, germ.?, sw. V.: nhd. zusammensinken, schwinden

zusammensinken, ahd. 2zislÆfan* 8, st. V. (1a): nhd. untergehen, zerfallen (V.), auseinanderfallen, zusammensinken, vergehen, erlöschen, erschöpfen, aufreiben; fallezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. zusammenfallen, zusammenbrechen, zusammensinken; giskrÆtan* 2, giscrÆtan*, st. V. (1a): nhd. entgleiten, verfallen (V.), einfallen, zusammensinken; gislipfen* 1, gisliphen*, sw. V. (1a): nhd. gleiten, verfallen (V.), einsinken, zusammensinken

zusammensinken, mnd. störten (1), storden, stürten, sw. V.: nhd. stürzen, kippen, ausladen (V.) (1), fallen, umstürzen, ausschütten, entleeren, zum Stürzen bringen, fällen, niederreißen, entmachten, beseitigen, zusammensinken, umfallen, im Kampf ums Leben kommen, brechen, gießen (Bedeutung örtlich beschränkt), vergießen (Bedeutung örtlich beschränkt), bestürzt machen, erschrecken

zusammensinken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensintern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zusammensitzen, an. sam-sÏt-i, N.: nhd. Zusammensitzen, Tafelrunde, Gesellschaft, Gemeinschaft

Zusammensitzen, ae. ge‑sit‑l-e, N.?: nhd. Zusammensitzen, Versammlung

Zusammensitzen, ahd. gisidili 17, st. N. (ja): nhd. Sitzung, Versammlung, Zusammensitzen, Sitz, Platz, Sitze, Bänke

zusammensitzen, mhd. gesitzen, st. V.: nhd. sitzen, sitzen an, sitzen auf, sitzen bei, sitzen unter, sitzen vor, zusammensitzen, an einer Sitzung teilnehmen, sich setzen, sich aufsetzen, niederlassen an, niederlassen auf, niederlassen in, niederlassen zu, sich widersetzen, wohnen, zu Gericht sitzen, herrschen, besitzen, ansässig sein (V.), sesshaft sein (V.), wohnen, sich aufhalten, im Sattel bleiben

zusammensitzen, mhd. zesamenesitzen*, zesamene sitzen, st. V.: nhd. zusammensitzen

Zusammensitzen, mnd. sitten (2), sittent, N.: nhd. Sitzen, Session, Umtrunk, Zusammensitzen, Ansässigsein, Wohnen, After, Gesäß

zusammensitzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensitzenden -- Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen, mnd. bende (2), Sb.: nhd. Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen; bendede, Sb.: nhd. Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen

Zusammensitzung, mhd. zesamenesitzunge*, zesamensitzunge, st. F.: nhd. Zusammensitzung

zusammensitzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenspannen, ahd. 2zisamanegiwetan* 1, st. V. (5): nhd. zusammen anspannen, zusammenspannen

zusammenspannen, mhd. zesamenespannen*, zesamenspannen, st. V.: nhd. zusammenspannen, zusammenfügen; zesameneweten, zesamene weten, zesamenweten, st. V.: nhd. »zusammenwetten«, zusammenspannen

zusammenspannen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensparen, mnd. bespõren, sw. V.: nhd. aufsparen, zusammensparen, ersparen, vermeiden

zusammenspetteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zusammenspielen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenspinnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenspitzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensprache, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensprechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenspringen, mhd. zesamenespringen, zesamene springen, zesamenspringen, zesamnespringen, zisamenespringen, st. V.: nhd. »zusammenspringen«, sich aufeinander stürzen, gegeneinander anrennen

zusammenstallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstampfen, mnd. dörchstampen (1), sw. V.: nhd. stampfen, einstampfen, zusammenstampfen

zusammenstapfen, mhd. zesamenestapfen*, zesamene stapfen, sw. V.: nhd. »zusammenstapfen«

zusammenstauchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstechen, mhd. zesamenestechen, zesamenstechen, st. V.: nhd. »zusammenstechen«, zusammenstoßen, aufeinander eindringen

zusammenstechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstecken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstehen -- zusammenstehen mit, got. mi-þ-sta-n-d-an* 1, st. V. (6): nhd. zusammenstehen mit

zusammenstehen, afries. gad-er-sta-n-d-a* 1, gad-er-sto-n-d-a*, st. V. (6): nhd. zusammenstehen; to-hâ-p-e-sta-n-d-a 1 und häufiger?, to-hâ-p-e-sto-n-d-a, st. V. (6): nhd. zusammenstehen

zusammenstehen, mhd. zesamenestõn*, zesamenstõn, an. V.: nhd. zusammenstehen, sich zusammenballen

zusammenstehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstellen, ahd. 1zisamanegiwerfan* 1, st. V. (3b): nhd. zusammenstellen; 8zisamaneleggen* 20, sw. V. (1b): nhd. »zusammenlegen«, verbinden, zusammensetzen, zusammenfügen, zusammenstellen; gistõten* 26, sw. V. (1a): nhd. hinstellen, einsetzen, gründen, festmachen, festhalten, aufstellen, aufrichten, beständig machen, sich niederlassen, fortdauern lassen, zusammenstellen; gistatæn 27, sw. V. (2): nhd. stellen, legen, landen, bleiben, sich zur Ruhe legen, niederlegen, zur Ruhe kommen, sich sammeln, sich niederlassen, zusammenstellen, stillstehen, vermieten, ausstatten, zusammenfügen; ðfgirihten* 1, sw. V. (1a): nhd. zusammenstellen, einrichten, aufstellen

zusammenstellen, mhd. zesamenebringen, zesamene bringen, zesamenbringen, zesamenepringen, zesammepringen, zusamenpringen, st. V., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammentragen, zusammenstellen, anhäufen, sammeln, versammeln, vereinigen, zustande bringen, vereinbaren; zesamenelegen, zesamene legen, zesamnelegen, zesemenlegen, zosamenelegen, zusammelegen, zusamnelegen, sw. V.: nhd. zusammenlegen, aufhäufen, eng zusammenfassen, zusammenstellen, ansammeln, anhäufen; zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen
-- sich zusammenstellen: mhd. verboten (1), ferboten*, sw. V.: nhd. durch mündliche Botschaft mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen; verboteschaften*, ferboteschaften*, verbotschaften, ferbotschaften*, verbotscheften, ferbotscheften*, sw. V.: nhd. »verbotschaften«, jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen

zusammenstellen, mnd. lÐsen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), mit den Augen aufnehmen, vorlesen, vortragen, hersagen, beten, sprechen, reden, berichten, aussagen, mitteilen, erzählen, bezeichnen, lesen (V.) (2), sammeln, ernten, zusammenstellen, gesammelt herausgeben, verlesen (V.), auswählen, auslesen

zusammenstellen, mnd. vörgõderen*, vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen; vörsõmelen*, vorsõmelen, vorsammelen, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfassen, ansammeln, anhäufen, zusammenstellen, verfassen, versammeln, vereinigen, zusammen kommen

zusammenstellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensteller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zusammenstellung, got. ga-ju-k-æ (2) 30, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,1): nhd. »Zusammenstellung«, »Zusammenjochung«, Gleichnis

Zusammenstellung, afries. rek-en‑inge 3, st. F. (æ): nhd. Rechnung, Zusammenstellung

Zusammenstellung, as. te‑sam‑na‑br‑õh‑t‑i 1, st. F. (Æ): nhd. Zusammengebrachtes, Zusammenstellung

Zusammenstellung, ahd. 7zisamanebrõhtÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Zusammenstellung, Sammlung; 8zuobrunganÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Beibringung, Zusammentragung, Zusammenstellung, Sammlung; gimahhida* 36?, gimachida*, st. F. (æ): nhd. Gemeinschaft, Gemeinsamkeit, Verbindung, Vereinigung, Zusammenstellung, Vereinbarung, Übereinkommen, Verwandtschaft, Herstellung, Schöpfung, Verwandtschaft, Gemeinschaft, Gesellschaft, Schar (F.) (1); gisamanunga* 14?, st. F. (æ): nhd. Sammlung, Zusammenstellung, Versammlung, Gemeinde, Kongregation; gisezzida 47, st. F. (æ): nhd. »Setzung«, Einrichtung, Verordnung, Stellung, Ordnung, Lage, Einsetzung, Zusammenstellung, Gestalt, Gestaltung, Vereinigung, Bestimmung; gisezzidÆ 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. »Setzung«, Einrichtung, Verordnung, Zusammenstellung; giwerf* 10, st. N. (a): nhd. Beitrag, Beisteuer, Versammlung, Hinzufügung, Zusammenstellung; ? giworfanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zusammenstellung?, Wurf (?); stõtunga* 1, st. F. (æ): nhd. Stellung, Anordnung, Zusammenstellung, Bestätigung; temparunga* 6, st. F. (æ): nhd. Mäßigung, Zusammenstellung, Zubereitung, Mischung, Gewürz

Zusammenstellung, mhd. zesamenelegunge*, zesamenlegunge, st. F.: nhd. Zusammenlegung, Zusammensetzung, Zusammenstellung

zusammenstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammensteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammensteuern -- zusammensteuern zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben, mnd. schæten (2), schõten, schotten, scoten, sw. V.: nhd. zusammenhäufen, zusammentragen, zusammensteuern zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben, Schoß (F.) (3) bezahlen, Bürgersteuer bezahlen

zusammensteuern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstieben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstimmen, ahd. bihellan* 1?, st. V. (3b): nhd. klingen, tönen, übereinstimmen, zusammenstimmen; gihellan* 36, st. V. (3b): nhd. klingen, tönen, übereinstimmen, zusammenklingen, zusammenstimmen, im Einklang stehen, eins sein mit, passen, passen zu

zusammenstimmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstimmend, ahd. gistimmi* 2, Adj.: nhd. übereinstimmend, einhellig, zusammenstimmend

zusammenstimmend, mhd. gehel (1), Adj.: nhd. zusammenklingend, zusammenstimmend

zusammenstimmend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammenstimmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammenstimmung, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstoppeln, mnd. lappen, sw. V.: nhd. flicken, ausbessern, zurechtflicken, zusammenstoppeln

zusammenstoppeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstoppelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenstoppler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zusammenstoß -- bewaffneter Zusammenstoß, mnd. mangelÆe, mangelie, F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Handgemenge, Scharmützel, Gefecht, Kampf, bewaffneter Zusammenstoß; mangelinge (1), manglinge, manklinge, F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Handgemenge, Scharmützel, Gefecht, Kampf, bewaffneter Zusammenstoß

Zusammenstoß -- ein Schiff durch Zusammenstoß beschädigen, mnd. dörchsÐgelen**, dörchsÐgeln, dȫrsÐgeln, sw. V.: nhd. ein Schiff durch Zusammenstoß beschädigen, hindurchsegeln
Zusammenstoß -- Zusammenstoß zweier Schiffe, mnd. anesÐgelinge*, ansÐgelinge, F.: nhd. »Ansegelung«, Ansegeln, Zusammenstoß zweier Schiffe

Zusammenstoß, ae. cno-s-s, st. N. (a): nhd. Zusammenstoß; ge‑hnÚ-st, ge‑hnõ-st, st. N. (a), st. N. (i): nhd. Zusammenstoß, Kampf; gri-nd (2), gri-nd-e (2), st. N. (a): nhd. Krach, Zusammenstoß
-- Zusammenstoß von Standarten: ae. cumb-ol-ge-hnÚ‑st, cumb-ol-ge-hnõ-st, st. N. (a): nhd. Zusammenstoß von Standarten, Schlacht

Zusammenstoß, mhd. hurt (2), st. F., st. M.: nhd. Stoß, Anprall, stoßendes Losrennen, Zusammenstoß, Aufprall, Ansturm, Angriff

Zusammenstoß, mhd. müete* (3), muote, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Begegnung, Zusammenstoß, Angriff

Zusammenstoß, mhd. stæz, st. M.: nhd. Stich, Stoß, Schlag, Anlauf, Widerstreben, Verbindungsstelle, Windstoß, Zusammentreffen, Begegnen, Zusammenstoß, Streit, Widerstreit, Zank, Hader (M.) (1), Hindernis, Eisstoß, Holzstoß

Zusammenstoß, mhd. zesamenestæz*, zuosamenstæz, st. M.: nhd. »Zusammenstoß«, Zusammenlegung, eheliche Gütergemeinschaft

Zusammenstoß, mnd. spisse (1), spitse, spitze, F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel; stȫtinge, F.: nhd. Stoß, Zusammenstoß, Anstoß, Zwist, Streit, Unstimmigkeit, Unrichtigkeit bei der Verrechnung strittiger Posten
-- Kehlrinne am Zusammenstoß zweier Dächer: mnd. schotrenne, schotrönne, stætrenne, F.: nhd. Dachrinne, Abflussrinne, Wasserleitung aus Bohlen (?) mit Verschluss (?), Kehlrinne am Zusammenstoß zweier Dächer, Kehlrinne am Schornstein

Zusammenstoßen -- feindliches Zusammenstoßen, mhd. druc (1), truc, st. M.: nhd. Druck, Drücken, Stoß, Schlag, Anprall, Gewalt, Bedrängnis, Umarmung, feindliches Zusammenstoßen, zärtliches Ansichdrücken

zusammenstoßen -- Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen, mnd. kÐle (2), F.: nhd. »Kehle«« (F.) (2)?, Dachkehle, Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen, Dachrinne, Wasserrinne

Zusammenstoßen -- Zusammenstoßen mit den Backen, mhd. backenknus, backenknðz, st. M.: nhd. Zusammenstoßen mit den Backen, Ohrfeige

zusammenstoßen, got. sti-g-q-an 1, st. V. (3,1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 205, Krause, Handbuch des Gotischen 226,1): nhd. stoßen, zusammenstoßen

zusammenstoßen, ae. be-ier-n-an, be-ir-n-an, be-yr-n-an, be-eor-n-an, st. V. (3b): nhd. zusammenstoßen, zustoßen, hineinfließen, bedecken; hnÆ-t‑an, st. V. (1): nhd. stoßen, zusammenstoßen

zusammenstoßen, ahd. 0zisamaneheften* 18, sw. V. (1a): nhd. »zusammenheften«, zusammenfügen, zusammensetzen, zusammenstoßen, aneinandergeraten, fesseln, verbinden, verflechten, stetig machen, kontinuierlich machen, feindlich zusammenbringen; 1zisamanestæzan* 6, red. V.: nhd. zusammenstoßen, zusammenfügen, zusammentreffen, zusammenfügen, kollidieren; firstæzæn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammenstoßen, aneinanderstoßen; samanstokken* 1, samanstocken*, sw. V. (1a): nhd. zerstoßen (V.), zusammenstoßen; samanstæzæn*? 1, sw. V. (2): nhd. zusammenstoßen, aneinanderstoßen; samantstæzæn*? 1, sw. V. (2): nhd. zusammenstoßen
-- zusammenstoßen lassen: ahd. 8zisamaneslahan 11, st. V. (6): nhd. zusammenschlagen, zusammenstoßen lassen, zerschlagen (V.), zerbrechen

Zusammenstoßen, mhd. gestãze, st. N.: nhd. Stoßen, Zusammenstoßen, Drängen, Gedränge, Kampf, Streit, Handgemenge, Nichts

zusammenstoßen, mhd. zesamenedringen*, zesamene dringen, zesamendringen, zesamnetringen, zesamenetringen, st. V.: nhd. zusammenprallen, zusammenstoßen; zesamenegerõmen*, zesamengerõmen, zesamnegerõmen, sw. V.: nhd. zusammenstoßen; zesamenekomen, zesamene komen, zesamenkomen, zesamnekumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenkumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenquemen, zesamenequemen, zesemenquemen, zosamenquemen, zusamenquemen, zamenquemen, st. V.: nhd. zusammenkommen, zusammentreffen, aufeinanderstoßen, aufeinander treffen, zusammenstoßen, sich sammeln, sich versammeln, zueinander finden, zusammenpassen, übereinkommen, entstehen; zesamenerennen*, zesamene rennen, zesamenrennen, zusammenrennen, sw. V.: nhd. »zusammenrennen«, zusammenstoßen; zesamenestechen, zesamenstechen, st. V.: nhd. »zusammenstechen«, zusammenstoßen, aufeinander eindringen; zesamenestæzen, zesamene stæzen, zesamenstæzen, red. V.: nhd. zusammenstoßen, aneinanderstoßen, aneinandergrenzen, zusammentreffen, aufeinander prallen

zusammenstoßen, mnd. anekæmen*, ankæmen, st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an
-- zusammenstoßen von zwei Schiffen als Unfall oder in seeräuberischer Absicht: mnd. anesÐgelen*, ansegelen, sw. V.: nhd. ansegeln, zusammenstoßen von zwei Schiffen als Unfall oder in seeräuberischer Absicht

zusammenstosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenstoszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstosznath, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstoszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenstreichen, mhd. zesamenestrÆchen*, zesamenstrÆchen, zesamenstrÆchen, st. V.: nhd. zusammenstreichen

zusammenstreichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstricken, ae. ge-stri-c-ian, sw. V. (1): nhd. zusammenstricken

zusammenstricken, mhd. verstrÆchen, vorstrÆchen, ferstrÆchen*, st. V.: nhd. verstreichen, überstreichen, verschmieren, überstreichend heilen, ausstreichen, vertilgen, sich reitend bewegen und abmühen, sich turnierend bewegen und abmühen, sich eilend fortmachen, sich heimlich fortmachen, vergehen, zusammenstricken, verflechten, schwinden, sich davonmachen, sich entfernen, sich zurückziehen, verwischen
-- fest zusammenstricken: mhd. verstricken, virstricken*, ferstricken*, sw. V.: nhd. »verstricken«, fest zusammenstricken, verflechten, verbinden, einsperren, versperren, verbergen, verheimlichen, verpflichten, festsetzen, stipulieren, verwirren, verwirren mit, fesseln mit, versenken in

zusammenstricken, mhd. zesamenestricken*, zesamene stricken, sw. V.: nhd. »zusammenstricken«

zusammenstrom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenströmen, ahd. 8zisamanegõn* 1, zisamanegÐn*, anom. V.: nhd. zusammengehen, zusammenströmen, zusammenkommen; 1zisamanegangan* 1, red. V.: nhd. zusammengehen, zusammenströmen, sich vermischen; 6zisamaneswermen* 1, sw. V. (1a): nhd. schwärmen, zusammenströmen, sich als Bienenschwarm zusammenfinden

zusammenströmen, mhd. zesamenesÆgen*, zesamene sÆgen, zesamensÆgen, st. V.: nhd. zusammenströmen, zusammenströmen aus
-- zusammenströmen aus: mhd. zesamenesÆgen*, zesamene sÆgen, zesamensÆgen, st. V.: nhd. zusammenströmen, zusammenströmen aus

zusammenströmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstückeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstücken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zusammensturz, got. us-wal-t-ein-s 2, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Umwälzung, Zusammensturz, Zerstörung, Untergang

Zusammensturz, mnd. vörvallinge*, vorvallinge, vorvallunge, F.: nhd. Verfall, Einsturz, Todesfall, Heimfall, Heimfallrecht, Hinfälligkeit, strafweiser Verlust, Straffälligkeit, Zusammensturz

zusammensturz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenstürzen -- lärmend zusammenstürzen, an. gnat-a, sw. V.: nhd. lärmend zusammenstürzen

zusammenstürzen, ahd. gigõhæn* 2, sw. V. (2): nhd. eilen, sich beeilen, streben, entgegenlaufen, entgegeneilen, zusammenstürzen
-- brandend aufbrausen zusammenstürzen: ahd. walzæn* 5, sw. V. (2): nhd. sich wälzen, rollen, brandend aufbrausen zusammenstürzen
-- zusammenstürzen lassen: ahd. nidarslahan* 9, st. V. (6): nhd. niederschlagen, fällen, niederstrecken, zusammenstürzen lassen, niederhauen, schlachten, zerschlagen (V.)

zusammenstürzen, mhd. gegõhen, sw. V.: nhd. beeilen, eilig streben, schnell handeln, schnell zusammenlaufen, zusammenstürzen; hinbrechen, st. V.: nhd. zusammenstürzen, sich hinwenden, sich hingeben an

zusammenstürzen, mnd. nÐderstörten, nedderstörten, sw. V.: nhd. niederstürzen, zu Boden stürzen, umfallen, zusammenstürzen, umstürzen, niedergeschlagen sein (V.); nÐdervallen (1), neddervallen, st. V.: nhd. niederfallen, niederstürzen, umfallen, zu Boden fallen, zusammenbrechen, unterliegen, Unglück haben mit, den Kopf hängen lassen, niederknien, sich niederlassen, umfallen, umstürzen, einstürzen, zusammenstürzen, herunterstürzen, herunterpoltern, herunterfallen

zusammenstürzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenstutzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensuchen -- zusammensuchen aus, mhd. rechen (2), st. V.: nhd. »rechen«, zusammensuchen aus, häufen auf, häufen in, aufhäufen, raffen unter, zusammenraffen, zusammenscharren

zusammensuchen, ahd. 8zisamaneraspæn* 3, sw. V. (2): nhd. zusammentragen, zusammensuchen, aufhäufen; raspæn* 2, sw. V. (2): nhd. sammeln, suchen, zusammensuchen

zusammensuchen, mhd. klðben (1), sw. V.: nhd. »klauben«, pflücken, rauben, stehlen, ablesen, auflesen, zerreißen, zusammensuchen, heraussuchen, auflesen, abzwicken

zusammensuchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammensurpeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammentanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammentaugen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenthun, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammentrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammentragen -- Vorräte zusammentragen, mnd. insõmelen, insammelen, sw. V.: nhd. einsammeln, einernten, Vorräte zusammentragen, vorsorgen, Zins einziehen, Zins einfordern

zusammentragen, got. ga-baír-an 26, st. V. (4), (perfektiv): nhd. »zusammentragen«, vergleichen, gebären

zusammentragen, got. ga-dra-g-an* 1, st. V. (6): nhd. zusammentragen

zusammentragen, ahd. 8zisamaneraspæn* 3, sw. V. (2): nhd. zusammentragen, zusammensuchen, aufhäufen; 5zisamanetragan* 2, st. V. (6): nhd. zusammentragen, zusammenhäufen, zusammenfügen; gifuoren* 7?, sw. V. (1a): nhd. führen, leiten, einführen, zusammentragen, hinführen, dahin bringen, einbringen, aufstacheln, beleben; gitragan* (1) 17, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), zusammentragen, zusammenhäufen, bringen, voranschreiten, vorrücken, benehmen, sich verhalten, sich geziemen; hðfæn 11, sw. V. (2): nhd. häufen, anhäufen, sammeln, zusammentragen, aufhäufen, hoch aufbauen, zusammendrängen, hinzukommen; samabringan* 2, samanbringan*, anom. V.: nhd. zusammenbringen, zusammentragen, zusammenfügen

zusammentragen, mhd. zesamenebringen, zesamene bringen, zesamenbringen, zesamenepringen, zesammepringen, zusamenpringen, st. V., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammentragen, zusammenstellen, anhäufen, sammeln, versammeln, vereinigen, zustande bringen, vereinbaren; zesamenetragen, zesamene tragen, zesamentragen, zasamnetragen, zasamenetragen, zisamnetragen, zisamenetragen, zusamnetragen, zusamenetragen, zusammedragen, st. V.: nhd. zusammentragen, herbeibringen, aufhäufen, zusammenführen, zustande bringen, einrichten, austragen, miteinander machen, vereinbaren

zusammentragen, mnd. schæten (2), schõten, schotten, scoten, sw. V.: nhd. zusammenhäufen, zusammentragen, zusammensteuern zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben, Schoß (F.) (3) bezahlen, Bürgersteuer bezahlen

zusammentragen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammentrager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zusammentragung, ahd. 8zuobrunganÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Beibringung, Zusammentragung, Zusammenstellung, Sammlung

zusammentrauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammentrechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammentreff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zusammentreffen -- feindliches Zusammentreffen, mnd. mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung

zusammentreffen -- zusammentreffen mit, mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen
-- Zusammentreffen von zwei Wegen: mhd. gewicke, st. N.: nhd. Zusammentreffen von zwei Wegen, Wegkreuzung, Schlachtfeld, Feld, Wegscheide

Zusammentreffen, an. mæt (2), st. N. (a?, ja?): nhd. Zusammentreffen, Begegnung

zusammentreffen, ae. efen-ge-ri-n-n-an, st. V. (3a): nhd. zusammenrinnen, zusammentreffen; efen-ri-n-n-an, st. V. (3a): nhd. zusammenrinnen, zusammentreffen

zusammentreffen, ahd. 9zisamanefallan* 4, red. V.: nhd. »zusammenfallen«, zusammenschließen, zusammentreffen, zusammenklappen; 8zisamanegifallan* 1, red. V.: nhd. »zusammenfallen«, zusammentreffen; 6zisamanegirinnan* 4, st. V. (3a): nhd. zusammentreffen, sich zusammenfügen, sich vereinigen; 9zisamanekweman* 14, zisamanequeman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. zusammenkommen, sich versammeln, sich vereinigen, zusammentreffen, zusammenhängen; 1zisamanestæzan* 6, red. V.: nhd. zusammenstoßen, zusammenfügen, zusammentreffen, zusammenfügen, kollidieren

Zusammentreffen, ahd. ding 616?, st. N. (a): nhd. Versammlung, Kirchengemeinde, Gemeinde, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsverhandlung, Sachverhalt, Rechtsverhalt, Streitsache, Rechtssache, Beratung, Verabredung, Abmachung, Beschluss, Zusammentreffen, Volksversammlung, Versammlungsplatz, Ankerplatz, Sache, Ding, Angelegenheit, Gegenstand, Wesen, Eigenart, Verhältnis, Lage, Stellung, Grund, Ursache, Art und Weise, Wirklichkeit; gagangang* 1, st. M. (i) (?): nhd. Treffen, Zusammentreffen, Begegnung

zusammentreffen, ahd. ingagangõn* 3?, anom. V.: nhd. hingehen, entgegenkommen, zusammentreffen; ingagangangan* 3, red. V.: nhd. hingehen, entgegenkommen, zusammentreffen; ingagangigangan* 1, red. V.: nhd. entgegengehen, zusammentreffen; samanæn 59, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, versammeln, anhäufen, zusammenzählen, herbeiführen, einbringen, Ernte einbringen, zusammensetzen, zusammenziehen, zusammentreffen

Zusammentreffen, mhd. Ænvalschaft, Ænfalschaft*, st. F.: nhd. Zusammentreffen, Einheit, Übereinstimmung

zusammentreffen, mhd. sehen (1), sÐn, st. V. (5): nhd. sehen, sehen können, blicken, dreinblicken, erblicken, bemerken, erkennen, beachten, finden, treffen, erleben, aufsuchen, wahrnehmen, hören, ansehen, ansehen als, halten für, zusammentreffen, besuchen, aussehen, hinterhersehen, sich wenden an, achten auf, sich kümmern um, sorgen um, sorgen für, berücksichtigen, hindurchsehen durch, zurückblicken, hineinblicken in, schauen, erfreuenden Blick haben, betrübenden Anblick haben

Zusammentreffen, mhd. stæz, st. M.: nhd. Stich, Stoß, Schlag, Anlauf, Widerstreben, Verbindungsstelle, Windstoß, Zusammentreffen, Begegnen, Zusammenstoß, Streit, Widerstreit, Zank, Hader (M.) (1), Hindernis, Eisstoß, Holzstoß; tref, trif, st. M., st. N.: nhd. »Treff«, Zusammentreffen, entscheidender Streich, Schlag, Hieb

zusammentreffen, mhd. treffen, st. V.: nhd. bedeuten, betreffen, zusammentreffen, kämpfen, treffen, Erfolg haben, gelten für, sich beziehen auf, sich vergleichen mit, gehören zu, hinausreichen über, fallen auf, antreffen, finden, stoßen auf, angehen

Zusammentreffen, mhd. zesamenegÐunge, zesamengÐunge, st. F.: nhd. »Zusammengehung«, Zusammentreffen, Aufeinandertreffen

zusammentreffen, mhd. zesamenekomen, zesamene komen, zesamenkomen, zesamnekumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenkumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenquemen, zesamenequemen, zesemenquemen, zosamenquemen, zusamenquemen, zamenquemen, st. V.: nhd. zusammenkommen, zusammentreffen, aufeinanderstoßen, aufeinander treffen, zusammenstoßen, sich sammeln, sich versammeln, zueinander finden, zusammenpassen, übereinkommen, entstehen; zesamenestæzen, zesamene stæzen, zesamenstæzen, red. V.: nhd. zusammenstoßen, aneinanderstoßen, aneinandergrenzen, zusammentreffen, aufeinander prallen

Zusammentreffen, mhd. zuozuht, st. F.: nhd. »Zuzucht«, Nachkommenschaft, Zusammenzug, Zusammentreffen, Aufzucht desselben Tiergeschlechts

zusammentreffen, mnd. drõpen (1), drapen, sw. V.: nhd. treffen, zusammentreffen, ein Ziel treffen, übereintreffen
-- feindlich zusammentreffen: mnd. drÐpen (1), st. V.: nhd. treffen, erreichen, betreffen, berühren, angehen, bewerkstelligen, übereintreffen, vereinbaren, eintreffen, antreffen, feindlich zusammentreffen, fechten, kämpfen, sich passen, sich schicken, sich belaufen (V.) auf

Zusammentreffen, mnd. sõmelinge, sammelinge, F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft; tÐgenlæp, M.: nhd. Entgegenkommen, Zusammentreffen

zusammentreffen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammentreffender, mnd. ? vannõhÐrkæmÏre*, vannõhÐrkæmer, M.?: nhd. »Vonnahherkommer«, Zusammenkommender?, Zusammentreffender?

Zusammentreffens -- Zeit eines Zusammentreffens, mnd. stunde, stunt, stonde, stont, F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

zusammentreffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammentreiben, afries. to‑gad-er‑a‑drÆ-v-a 1, sw. V. (1): nhd. zusammentreiben

zusammentreiben, mhd. zesamenetrÆben*, zesamene trÆben, st. V.: nhd. zusammentreiben

zusammentreiben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammentreten -- zum Bezirksgericht zusammentreten, mnd. kluchten, sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammentreten, zum Bezirksgericht zusammenrufen; kluften, sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammenrufen, zum Bezirksgericht zusammentreten, versammeln?, eine Versammlung abstimmen lassen, teilen, spalten

zusammentreten, afries. gad-er-gu-ng-a 1, gad-ur-gu-ng-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. zusammentreten

zusammentreten, mhd. zesamenetreten, sw. V.: nhd. zusammentreten, aufeinandertreffen

zusammentreten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammentretung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammentritt -- Deichgericht das bei Verstößen gegen das Deichgebot unter Vorsitz des Oberdeichrichters zusammentritt, mnd. ȫverdÆkrichte, æverdÆkrichte, N.: nhd. Deichgericht das bei Verstößen gegen das Deichgebot unter Vorsitz des Oberdeichrichters zusammentritt

zusammentritt -- Tag an dem das Sendgericht zusammentritt, mnd. sÐntdach, seentdach, N.: nhd. »Sendtag«, Gerichtstag der Synode, Tag an dem das Sendgericht zusammentritt

zusammentritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammentrommeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammentrummen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammentrümmern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammentun -- sich abseits zusammentun, mhd. vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben

zusammentun -- sich zusammentun, got. *ga-waír-þ-an, st. V. (3,2): nhd. sich zuwenden, sich nähern, sich zusammentun

zusammentun -- sich zusammentun, mhd. gesellen (1), sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben

zusammentun, ahd. 8zisamanebituon* 1, anom. V.: nhd. zusammentun, schließen, ballen; 8zisamanetuon* 2, anom. V.: nhd. zusammentun, sammeln, zusammenbringen, anfertigen, zustande bringen

zusammentun, mhd. anespannen, anspannen, ane spannen, red. V.: nhd. anspannen, spannen, anschnallen, zusammentun
-- sich zu einer Schar zusammentun: mhd. bescharen*, bescharn, st. V.: nhd. zuteilen, bestimmen, bescheren, sich sammeln, sich scharen, sich zu einer Schar zusammentun

zusammentun, mnd. kumpõnÆen, kumpenÆen, sw. V.: nhd. vertragen (V.), zusammentun, verbünden, gesellen

zusammentun, mnd. plichten (1), sw. V.: nhd. verpflichten, verbindliche Zusage machen, Verpflichtung eingehen, verbünden, zusammentun, gemeinsames Handeln vereinbaren, einer Sache verfallen sein (V.), beipflichten, zustimmen, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.); prakticÐren, praktisÐren*, practiseren, prakticÆren, praktizÆren, practicÐren, sw. V.: nhd. praktizieren, ausführen, ausüben, in Ausübung bringen, handeln, als Arzt praktizieren, zuwege bringen, zustande bringen, beeinflussen, auf seine Seite ziehen, durch verdecktes Handeln veranlassen, zusammentun, durchsetzen, anwenden, rechnen, berechnen, kalkulieren, überlegen (V.), Entschluss fassen
-- sich zu zweit zusammentun: mnd. põren, sw. V.: nhd. paaren, sich zu zweit zusammentun, sich zu zweit zusammenfügen, sich paarweise aufstellen, sich vermählen (Bedeutung jünger), heiraten (Bedeutung jünger)

zusammentun, mnd. vörÐnen*, vorÐnen, vorÐinen, voreinen, verÐnen, sw. V.: nhd. vereinen, zusammenfügen, zusammenlegen, verbinden, zusammentun, gemeinsam beschwören, einigen, versöhnen, vereinigen, verbinden, vergleichen, durch Vertrag beenden; vörsõmen*, vorsõmen, vorsammen, sw. V.: nhd. sammeln, ankaufen, zusammenbringen, vereinigen mit, zusammen sein (V.), zusammentun

zusammenübung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenunterricht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenunterrichten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenunterrichtsmethode, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenverbindung, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenverein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenverfassen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenverfügen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenvergattung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenverhalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenverschwören, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenverschwörung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenverständnis, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenverwallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenverweilen, got. mi-þ-ga-wi-s-an* 1, anom. V. (Präs. athem. unr., Prät. st. V. (5)), m. Dat., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 256,2): nhd. zusammenverweilen, zusammen sein (V.)

zusammenwachs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenwachsen, ahd. 4zisamanewahsan* 1, st. V. (6): nhd. zusammenwachsen; 5zisamanewalbæn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammenkommen, zusammenwachsen; intspringan* 2, inspringan*, st. V. (3a): nhd. entspringen, zusammenwachsen, emporwachsen

zusammenwachsen, mhd. verwahsen (1), ferwahsen*, st. V.: nhd. »verwachsen« (V.) (2), zuwachsen, anschwellen, zusammenwachsen, überwachsen (V.); wimmeren, wimmern, sw. V.: nhd. »wimmern« (V.) (2), zusammenwachsen; zesamenewahsen*, zesamenwahsen, st. V.: nhd. zusammenwachsen

zusammenwachsen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenwachsung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenwalken, mhd. verwalken (1), ferwalken*, red. V., st. V.: nhd. »verwalken«, zusammenwalken, verfilzen

zusammenwalken, mhd. zesamenewalken*, zesamene walken, sw. V.: nhd. »zusammenwalken«, zusammenschlagen

zusammenwallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenwandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenweben, ae. õ-we-f-an, st. V. (5): nhd. weben, zusammenweben

zusammenweben, ahd. gibrettan* 3, st. V. (3b): nhd. flechten, zusammenweben, zusammenknüpfen, knüpfen

zusammenweben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenwehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenweinen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenweisen, mhd. zesamenewÆsen, zesamenwÆsen, sw. V.: nhd. »zusammenweisen«, zusammenführen

zusammenwellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenwelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenwenden, mhd. zesamenewenden*, zesamene wenden, sw. V.: nhd. »zusammenwenden«

zusammenwerfen -- unordentlich zusammenwerfen, an. sumbl-a, sw. V.: nhd. unordentlich zusammenwerfen

zusammenwerfen, ahd. 8zisamanewerfan* 1, st. V. (3b): nhd. zusammenwerfen, verbinden

zusammenwerfen, mhd. zesamenewerfen, zesamene werfen, zesamenwerfen, zusamenewerfen, st. V.: nhd. zusammenwerfen, durcheinander werfen, über den Haufen werfen, umwerfen, sich zusammenschließen, vereinigen

zusammenwerfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenwerfung, mhd. zesamenewerfunge*, zesamenwerfunge, st. F.: nhd. »Zusammenwerfung«, Handelsgemeinschaft

zusammenwetten, mhd. zesameneweten, zesamene weten, zesamenweten, st. V.: nhd. »zusammenwetten«, zusammenspannen

zusammenwetten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenwickeln -- das Haar in einem Schopf zusammenwickeln, mhd. balzieren, balsieren, sw. V.: nhd. das Haar in einem Schopf zusammenwickeln

zusammenwickeln, an. kimb-l-a, sw. V.: nhd. zusammenwickeln

zusammenwickeln, ae. weal-c-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. rollen, wälzen, wirbeln, überlegen (V.), nach​denken, zusammenwickeln, drehen

zusammenwickeln, ahd. 1zisamanebiwintan* 4, st. V. (3a): nhd. »zusammenwinden«, zusammenrollen, zusammenwickeln; 0zisamanewintan* 2, st. V. (3a): nhd. »zusammenwinden«, verwickeln, zusammenwickeln

zusammenwickeln, mhd. zesamenewinden, zesamene winden, zesamenwinden, zesamnewinden, st. V.: nhd. zusammenwickeln

zusammenwickeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenwimmern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenwinden, ahd. 1zisamanebiwintan* 4, st. V. (3a): nhd. »zusammenwinden«, zusammenrollen, zusammenwickeln; 0zisamanewintan* 2, st. V. (3a): nhd. »zusammenwinden«, verwickeln, zusammenwickeln

zusammenwirbeln -- zusammenwirbeln von Schnee, an. fenn-a (2), sw. V. (1): nhd. zusammenwirbeln von Schnee

zusammenwirken -- zusammenwirken mit, mhd. mitewürken (1), mitwürken, sw. V.: nhd. mitwirken, zusammenwirken mit, bewirken

Zusammenwirken, ahd. ebanwerk* 1, ebanwerc*, st. N. (a): nhd. »Ebenwerk«, Zusammenwirken; einwerk* 1, einwerc*, st. N. (a): nhd. Zusammenwirken, gemeinsames Handeln, gemeinsames einheitliches Wirken

zusammenwirken, mhd. geselleschaffen, sw. V.: nhd. »gesellschaften«, verbinden, zusammenwirken

zusammenwirken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenwirksamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenwirkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenwohnen, ae. õ-sit-t‑an, st. V. (5): nhd. zusammenwohnen, siedeln

Zusammenwohnen, ahd. mitiwist* 12, st. F. (i): nhd. das Mitsein, Mitsein, das Zusammensein, Zusammensein, Gemeinschaft, das Zusammenwohnen, Zusammenwohnen, Teilhabe, Aufeinanderfolge
-- das Zusammenwohnen: ahd. mitiwist* 12, st. F. (i): nhd. das Mitsein, Mitsein, das Zusammensein, Zusammensein, Gemeinschaft, das Zusammenwohnen, Zusammenwohnen, Teilhabe, Aufeinanderfolge

Zusammenwohnen, mnd. bÆwõninge, F.: nhd. Zusammenleben, Zusammenwohnen

zusammenwohnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenwohnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenwuchern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenwuchs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zusammenwurf, mhd. zuowurf, st. M.: nhd. »Zuwurf«, Gewährung, Zuwerfen der Tür, Zusammenwurf, Aufnahme, Ländervereinigung

zusammenwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenwürfeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenzählen -- zu einer Summe zusammenzählen, mhd. summen (1), sw. V.: nhd. summen (V.) (2), summieren, zu einer Summe zusammenzählen

zusammenzählen, ae. õ-r-Æ-m-an, sw. V. (1): nhd. zählen, zusammenzählen, nummerieren; r-Æ-m-an, sw. V. (1): nhd. zählen, zusammenzählen, erzählen, berechnen, achten

zusammenzählen, ahd. 6zisamanezellen* 2, sw. V. (1): nhd. zusammenzählen; samanæn 59, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, versammeln, anhäufen, zusammenzählen, herbeiführen, einbringen, Ernte einbringen, zusammensetzen, zusammenziehen, zusammentreffen

zusammenzählen, mhd. zesamenezellen*, zesamenzelen, zesamenezelen, zesamenezeln*, zesamene zeln, sw. V.: nhd. zusammenzählen, zusammenrufen, miteinander vergleichen

zusammenzählen, mnd. rÐken (7), recken, rechen, sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten; rÐkenen (1), reknen, regenen, recken, rÐgenen, sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten

zusammenzählen, mnd. summen (2), sw. V.: nhd. summieren, zusammenzählen, postenweise aufführen, aufstellen, zusammenrechnen, berechnen; summÐren, sw. V.: nhd. summieren, zusammenzählen, zusammenrechnen, veranschlagen, schätzen

zusammenzählen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenziehen -- Gürtel zusammenziehen, mnd. ingörden, sw. V.: nhd. sich gürten, Gürtel anziehen, Gürtel zusammenziehen

zusammenziehen -- je zwei Fäden zusammenziehen, mhd. zwirnen, sw. V.: nhd. »zwirnen«, je zwei Fäden zusammenziehen, aus mehreren Fäden zusammendrehen

Zusammenziehen -- Kordel zum Zusammenziehen des Mantels, mnd. mantelsnær, F.: nhd. »Mantelschnur«, Schnur (F.) (1) zum Zusammenziehen des Mantels, Kordel zum Zusammenziehen des Mantels

zusammenziehen -- krampfhaft zusammenziehen, mhd. verkrempfen, ferkrempfen*, sw. V.: nhd. krampfhaft zusammenziehen, sich verkrampfen

zusammenziehen -- mit Stricken zusammenziehen, mhd. versnarren, fersnarren*, sw. V.: nhd. mit Stricken zusammenziehen

zusammenziehen -- sich an der Grenze zusammenziehen, mnd. grenitzen, grentzen, grensen, sw. V.: nhd. grenzen, an der Grenze liegen, sich an der Grenze zusammenziehen

zusammen​ziehen -- sich zusammen​ziehen, ae. cli-n-g-an, st. V. (3a): nhd. festhaften, schrumpfen, sich zusammen​ziehen

zusammenziehen -- sich zusammenziehen, ae. ge-scri-nc-an, st. V. (3a): nhd. sich zusammenziehen, schrumpfen, welken, verschmachten

zusammen​ziehen -- sich zusammen​ziehen, ae. scri-m-man, st. V. (3a): nhd. zusammenschrumpfen, sich zusammen​ziehen

zusammenziehen -- sich zusammenziehen, ae. scri-nc-an, st. V. (3a): nhd. sich zusammenziehen, schrumpfen, welken, verschmachten

zusammenziehen -- sich zusammenziehen, mhd. entsmiegen, st. V.: nhd. sich zusammenziehen, schließen

zusammenziehen -- sich zusammenziehen, mhd. verklimpfen, ferklimpfen*, sw. V.: nhd. sich zusammenziehen, einschrumpfen; zesamenekrimpfen, zesamenkrimpfen, st. V.: nhd. sich zusammenziehen; zesameneziehen*, zesamenziehen, st. V.: nhd. zusammenziehen, sich zusammenziehen, sich zusammenrollen, sich vereinigen

zusammenziehen -- sich zusammenziehen, mnd. krimpen (1), st. V., sw. V.: nhd. schrumpfen, einschrumpfen, sich zusammenziehen, kleiner werden, geringer werden, sich zusammenkrampfen, eintrocknen, einlaufen, knapp werden, Kunstausdruck der Tuchbereiter (Tuch durch Einwirkung von Wasser einlaufen lassen um es vor späterem Einlaufen zu bewahren)

zusammenziehen -- Truppen zusammenziehen, ae. fyl-c-ian, sw. V. (2): nhd. versammeln, Truppen zusammenziehen; ge-fyl-c-ian, sw. V. (2): nhd. versammeln, Truppen zusammenziehen

Zusammenziehen -- Zusammenziehen der Haut bzw. der Schleimhäute, mnd. runselinge, F.: nhd. Runzeln (N.), Zusammenziehen der Haut bzw. der Schleimhäute

Zusammenziehen -- Zusammenziehen des Schlundes, mnd. worgelinge, mnd.?, F.: nhd. Zusammenziehen des Schlundes, Würgen, Herbheit von Speisen

zusammenziehen, idg. *strenk-, *streng-, Adj., Sb., V.: nhd. straff, beengt, Strang, drehen, zusammenziehen

zusammenziehen, germ. *krempan, *krimpan, st. V.: nhd. zusammenziehen, krampfen, zusammenkrampfen; *skrampjan, germ.?, sw. V.: nhd. krampfen, zusammenziehen; *skremman, germ.?, st. V.: nhd. schrumpfen, zusammenziehen; *skrenkan, *skrenkwan, germ.?, st. V.: nhd. zusammenziehen, schrumpfen; *snarkjan?, sw. V.: nhd. zusammenziehen; *snerhan, germ.?, st. V.: nhd. zusammenziehen, binden, schlingen (V.) (1); *snerpan, st. V.: nhd. schrumpfen, zusammenziehen; *þenh-, germ.?, V.: nhd. zusammenziehen
-- sich zusammenziehen: germ. *hrenkwan, germ.?, st. V.: nhd. sich zusammenziehen; *klengan (2), st. V.: nhd. schrumpfen, sich zusammenziehen

zusammenziehen, got. *snaír-p-an?, st. V. (3): nhd. zusammenziehen, sich biegen, krümmen
-- zusammenziehen machen: got. *snar-p-jan?, sw. V. (1): nhd. zusammenziehen machen

zusammenziehen, an. sner-k-ja, sw. V. (1): nhd. zusammenziehen
-- sich zusammenziehen: an. skre-pp-a (3), st. V. (3a): nhd. ausgleiten, sich zusammenziehen, abnehmen

zusammenziehen, afries. gad-er-ti-õ* 1, gad-ur-ti-õ*, st. V. (2): nhd. zusammenziehen

zusammenziehen, ahd. bisnerfan* 1, st. V. (3b): nhd. zusammenziehen, verzerren, verkrampfen; 4zisamanebisnerfan* 1, st. V. (3b): nhd. zusammenziehen, zusammenschrumpfen; 6zisamanedinsan* 1, st. V. (3a): nhd. zusammenziehen, zusammenschleppen, zusammenbringen, zusammenschwemmen; 5zisamanegiziohan* 1, st. V. (2b): nhd. zusammenziehen; 6zisamanegizukkæn* 1, zisamanegizuckæn*, sw. V. (2): nhd. zusammenziehen; 9zisamanesnerfan* 1, st. V. (3b): nhd. zusammenziehen, zusammenschrumpfen; 7zisamaneziohan* 5, st. V. (2b): nhd. zusammenziehen, einziehen; firsnerfan* 1, st. V. (3b): nhd. zusammenziehen, verzerren, verkrampfen

Zusammenziehen, ahd. gidinsunga* 1, st. F. (æ): nhd. Zusammenziehen, Vertrag

zusammenziehen, ahd. girapfen* 1, giraphen*, sw. V. (1a): nhd. sich schließen, verharschen, verkrusten, zusammenziehen; gisamanæn* 85, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, verbinden, versammeln, zusammenrufen, zusammenführen, zusammenziehen, verknüpfen, zusammenkommen, anhäufen, vergrößern; gizukken* 4, gizucken*, gizuhhen*, sw. V. (1a): nhd. ziehen, zusammenziehen, abziehen; nidarnikken* 2, nidarnicken*, sw. V. (1a): nhd. zusammenziehen, niederdrücken, zusammenrücken; samanæn 59, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, versammeln, anhäufen, zusammenzählen, herbeiführen, einbringen, Ernte einbringen, zusammensetzen, zusammenziehen, zusammentreffen; wimmeren* (2) 1, sw. V. (1a): nhd. zusammenziehen
-- sich zusammenziehen: ahd. ? 2zisamanefõhan* 1, red. V.: nhd. »zusammenfangen«, sammeln, einsammeln, sich zusammenziehen?; 7zukkæn* 5, zuckæn*, zuhhæn*, sw. V. (2): nhd. raffen, rupfen, sich zusammenziehen; smiogan* 1, st. V. (2a): nhd. »schmiegen«, sich zusammenziehen

zusammenziehen, mhd. geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; krimpfen, krimpen, grimpfen, st. V.: nhd. »krimpfen«, krumm oder krampfhaft zusammenziehen, zusammenkrümmen, zusammenkrampfen, sich krümmen, zusammenziehen
-- fest zusammenziehen: mhd. klimpfen, klimpen, st. V.: nhd. fest zusammenziehen, drücken, einengen, zusammendrücken
-- krumm oder krampfhaft zusammenziehen: mhd. krimpfen, krimpen, grimpfen, st. V.: nhd. »krimpfen«, krumm oder krampfhaft zusammenziehen, zusammenkrümmen, zusammenkrampfen, sich krümmen, zusammenziehen
-- sich zusammenziehen: mhd. gesmiegen, st. V.: nhd. in eng Umschließendes drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, sich zusammenschmiegen, sich zusammenducken, sich unterwerfen

zusammenziehen, mhd. rimpfen (1), rümpfen, rimphen, st. V.: nhd. falten, runzeln, rümpfen, krümmen, verdorren, sich zusammenziehen, einschrumpfen, schrumpfen, runzlig werden, sich krümmen, zusammenziehen, die Nase rümpfen über; runzelen*, runzeln, sw. V.: nhd. runzeln, zusammenziehen
-- sich zusammenziehen: mhd. rimpfen (1), rümpfen, rimphen, st. V.: nhd. falten, runzeln, rümpfen, krümmen, verdorren, sich zusammenziehen, einschrumpfen, schrumpfen, runzlig werden, sich krümmen, zusammenziehen, die Nase rümpfen über

zusammenziehen, mhd. smücken (1), smucken, sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken; snerchen, st. V.: nhd. binden, knüpfen, zusammenziehen
-- sich zusammenziehen: mhd. schrimpfen, schrimpen, st. V.: nhd. falten, runzeln, krümmen, rümpfen, sich zusammenziehen, schrumpfen, einschrumpfen, verdorren, sich zusammenziehend fortschnellen, runzelig werden; smiegen (1), st. V.: nhd. schmiegen, biegen, ducken, ducken unter, drücken, drücken an, drücken in, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, zusammenducken, sich unterwerfen; smogen, sw. V.: nhd. drücken in, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, unterwerfen, zusammenducken, sich unterwerfen; smücken (1), smucken, sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken; spengen, sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden, sich zusammenziehen, sperren, einzwängen, sich losmachen von, sich drängen in, sich drängen zu, sich wehren, umklammern, einengen, beschlagen (V.) mit, bedrängen mit
-- zusammenziehen wollen: mhd. suochen (1), sw. V.: nhd. suchen, suchen nach, herausfinden, zu bekommen suchen, zu finden suchen, angreifen, sich wenden an, sich schmiegen an, erforschen, durchsuchen, bitten, sich bemühen, sich bemühen um, erbitten, verlangen, finden, heraussuchen, heimsuchen, überfallen (V.), bestreben, aufsuchen, besuchen, anstiften, planen, feindlich abhalten, nachstellen, mit Kriegsgewalt ziehen gegen, aufspüren, angehen, zusammenziehen wollen

zusammenziehen, mhd. versmiegen, fersmiegen*, st. V.: nhd. »verschmiegen«, wegdrücken, beseitigen, einziehen, zusammenziehen, schmiegen, verbergen, sich zusammenkauern; zesamenerÆhen*, zesamene rÆhen, zesamenrÆhen, zesamenrÆgen, st. V.: nhd. zusammenziehen; zesameneziehen*, zesamenziehen, st. V.: nhd. zusammenziehen, sich zusammenziehen, sich zusammenrollen, sich vereinigen; zuoziehen (1), zuo ziehen, st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen; zuoziehen (1), zuo ziehen, st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen

Zusammenziehen, mhd. zuoziehen (2), st. N.: nhd. »Zuziehen«, Einziehen, Einkehren, Entgegenziehen, Zusetzen, Herbeiführen, Zuführen, Zusammenziehen, Schließen

zusammenziehen, mnd. bekrimpen, st. V.: nhd. Tuch einlaufen lassen, dekatieren (Ausdruck der Tuchbereiter), zusammenziehen, schrumpfen, verzagen
-- sich zusammenziehen: mnd. drõgen (1), drigen, drõn, st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden, bei sich führen, ein Heiligtum in der Prozession umhertragen, schwanger sein (V.), Frucht im Mutterleibe tragen, Frucht tragen, Blüten tragen, ertragen (V.), vertragen, hinführen, beitragen, helfen, nützen, sich belaufen, betragen, übereinkommen, übereinstimmen, einträchtig sein (V.), sich vertragen, Eiter ausscheiden, sich zusammenziehen

zusammenziehen, mnd. rimpen, rümpfen, st. V.: nhd. zusammenziehen, Falten werfen, in Falten legen, rümpfen

zusammenziehen, mnd. schrempen, sw. V.: nhd. schrumpfen, zusammenziehen, zum Schrumpfen bringen, sich verzeihen, braten, rösten, sengen
-- sich zusammenziehen: mnd. strempen, sw. V.: nhd. sich zusammenziehen, schrumpfen; strimpen, sw. V.: nhd. schrumpfen, sich zusammenziehen

zusammenziehen, mnd. vörgõderen*, vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen
-- krampfhaft zusammenziehen: mnd. vörkrimpen* (1), vorkrimpen, st. V.: nhd. krampfhaft zusammenziehen, zusammenschrumpfen, einschrumpfen, schrumpelig werden, eintrocknen, schrumpfen, schwinden, vermindern, abnehmen, schmälern, kürzen

zusammenziehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenziehend -- sich zusammenziehend fortschnellen, mhd. schrimpfen, schrimpen, st. V.: nhd. falten, runzeln, krümmen, rümpfen, sich zusammenziehen, schrumpfen, einschrumpfen, verdorren, sich zusammenziehend fortschnellen, runzelig werden

zusammenziehend -- sich zusammenziehend, mnd. grÐselhaftich, greselhaftich, grÐselaftich, Adj.: nhd. zusammenfahrend, zu gefrieren beginnend, zu gerinnen beginnend, sich zusammenziehend

zusammenziehend, mnd. rimpich, rimpech, rümpich, rumpich, Adj.: nhd. faltig, runzlig, zusammenziehend, würgend; runsich, Adj.: nhd. zusammenziehend

zusammenziehend, mnd. worgellÆk*, worgelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. zusammenziehend, herb (von Geschmack); worgelhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. zusammenziehend, herb (von Geschmack)

zusammenziehende -- zusammenziehende Wirkung haben, mhd. widerdiuhen*, widerdðhen, sw. V.: nhd. zusammenziehende Wirkung haben

zusammenziehender -- zusammenziehender Pflanzensaft, mhd. lüppe, luppe, st. N., F.: nhd. »Lüppe«, Salbe, zusammenziehender Pflanzensaft, Arznei, Zauberei, Zauber, Giftmischerei, Vergiftung

zusammenziehenlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammenzieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenziehungsfähigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenzielung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenziemen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenzimmern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenzittern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenzubinden -- Seil um Taue zusammenzubinden, mnd. bintsÐl, bintsÐil, bintsel, bintzel, buntsel, N.: nhd. Bindseil, Seil um Taue zusammenzubinden, Halfter, Strick (M.)

zusammenzubinden -- Tau um Schiffe in einer Schlacht zusammenzubinden, an. teng-sl, N. Pl.: nhd. Tau um Schiffe in einer Schlacht zusammenzubinden

zusammenzucken, mhd. erschrecken (1), irscherken, derscherken, st. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, sich fürchten, zusammenschrecken, zurückschrecken, erzittern, zusammenzucken, zucken, außer sich geraten (V.)

Zusammenzucken, mhd. erschrickunge, st. F.: nhd. Zusammenzucken

zusammenzucken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusammenzug, mhd. zuozuht, st. F.: nhd. »Zuzucht«, Nachkommenschaft, Zusammenzug, Zusammentreffen, Aufzucht desselben Tiergeschlechts

zusammenzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenzügeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenzügig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammenzuhalten -- Papier bzw. Tuch um den Flachs auf dem Spinnrocken zusammenzuhalten, mnd. wockenblat, mnd.?, N.: nhd. Papier bzw. Tuch um den Flachs auf dem Spinnrocken zusammenzuhalten

zusammenzurufen -- Verpflichtung die Gildebrüder zusammenzurufen, mnd. vörbædingedÐnst*, vorbædingedÐnst, M.: nhd. Verpflichtung die Gildebrüder zusammenzurufen

zusammenzwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusammenzwängen, mhd. klemmen, sw. V.: nhd. mit den Klauen packen, einzwängen, zusammenzwängen, kneifen, klemmen, einklemmen, martern, quälen, necken

zusammenzwängen, mhd. zesamenetwingen*, zesamene twingen, st. V.: nhd. »zusammenzwingen«, zusammenzwängen, zusammendrücken, zusammenpressen

zusammenzwängen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenzwecken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenzweien, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenzwicken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenzwingen, anfrk. te-sam-on-thwing-an* 1, st. V. (1): nhd. »zusammenzwingen«, zusammenhalten

zusammenzwingen, ahd. 9zisamanedwingan* 3, st. V. (3a): nhd. zusammenzwingen, zusammenhalten, zusammendrängen

zusammenzwingen, mhd. zesamenetwingen*, zesamene twingen, st. V.: nhd. »zusammenzwingen«, zusammenzwängen, zusammendrücken, zusammenpressen

zusammenzwingen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenzwingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammenzwinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenzwirnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusammenzwistig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusammmenhängen, mhd. zesamenehaften, zesamene haften, zesamenhaften, sw. V.: nhd. »zusammenhaften«, zusammmenhängen, zusammenhalten

zusamt, präp., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusanden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusargen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zusatz -- Zusatz oder Nachtrag zu einem Druckwerk, mnd. bÆdruk, bÆdruck, M.: nhd. Zusatz oder Nachtrag zu einem Druckwerk

Zusatz -- Zusatz zum Statut, mnd. addÆcie, F.: nhd. Zuschuss, Mehrzahlung, Zulage, Zusatz bei Steuern (F. Pl.), Zusatz zum Statut, Gesetz

Zusatz bei Steuern (F. Pl.), mnd. addÆcie, F.: nhd. Zuschuss, Mehrzahlung, Zulage, Zusatz bei Steuern (F. Pl.), Zusatz zum Statut, Gesetz

Zusatz von Metallen (Münzwesen), mnd. beschickinge, F.: nhd. Abordnung, Botensendung, Verhandlung, Besprechung, Anordnung, Verfügung, Zusatz von Metallen (Münzwesen)

Zusatz, ahd. nõhskrift* 1, nõhscrift*, st. F. (i): nhd. »Nachschrift«, Zusatz

Zusatz, mhd. aneval*, anval, anevel, anvel, anefal*, anfal*, anefel*, anfel*, st. M., st. N.: nhd. Eigenschaft, Erbe (N.), Anfall, Abgabe des Erben bei Besitzübernahme, Zutritt, Überfall, Zusatz, Beigabe, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben, Ausgabe, Versuchung
-- einschränkender Zusatz: mhd. beterminierunge, st. F.: nhd. einschränkender Zusatz, Bestimmung

Zusatz, mhd. mitewesen (2), st. N.: nhd. Zusammensein, Umgang, Verkehr, Zusatz zu dem Wesen, Gesellschaft, Anwesenheit, Wirkung, Zusatz, Ergänzung
-- Zusatz zu dem Wesen: mhd. mitewesen (2), st. N.: nhd. Zusammensein, Umgang, Verkehr, Zusatz zu dem Wesen, Gesellschaft, Anwesenheit, Wirkung, Zusatz, Ergänzung

Zusatz, mhd. zuosaz, zuosatz, zðsatz, st. M.: nhd. Zusatz, Grundlage, Hinzufügung, Legierung, Beihilfe, Aushilfsperson, Hilfstruppe, Besatzung, Beigeordneter, Beisitzer

Zusatz, mnd. anehanc*, anhanc, anhang, M.: nhd. Anhang, Anhängerschaft, Partei, Gefolge, Zusatz, zugefügte Bedingung, Forderung, Klausel; anehangen* (2), anhangen, anhangent, N.: nhd. Anhang, Zusatz, zugefügte Klausel; anemerkinge*, anmerkinge, F.: nhd. »Anmerkung«, Beobachtung, Betrachtung, Bemerkung, Zusatz; aneslõgeszeddel*, anslõgeszeddel, M.: nhd. »Anschlagezettel«, der Urkunde in besonderer Anlage beigegebener Beleg, Zusatz, Anhängsel

Zusatz, mnd. intoch, M.: nhd. feierlicher Einzug, Eintritt in die Gilde, Eingezogenes, Zug einer Armbrust, Erweiterung in einem Text, Zusatz, Einschub, Einwendung, Einwurf
-- dünnes Bier von Gerste und Weizenmalz mit oder ohne Zusatz von Hopfen: mnd. koit*, koyt, keut, kout, kȫt, kot, kout, koet, kohet, M.: nhd. dünnes Bier von Gerste und Weizenmalz mit oder ohne Zusatz von Hopfen
Zusatz, mnd. tæsettinge*, tosettinge, mnd.?, F.: nhd. Zusatz, Zutat
-- Bier unter Zusatz von Schlehen oder Schlehensaft: mnd. slÐbÐr***, N.: nhd. Kräuterbier, Bier unter Zusatz von Schlehen oder Schlehensaft; slÐnbÐr, N.: nhd. Kräuterbier, Bier unter Zusatz von Schlehen oder Schlehensaft

Zusatz, mnd. ȫvervlæt, ævervlæt, ȫverfloet, ȫverfl²th, ȫvervloit, ȫvervlðt, avervlæt, F., M.: nhd. Überflutung, Überschwemmung, Überfluss, Fülle, großes Ausmaß, Reichtum, Zusatz, Aufschlag, das über das von Recht aus Notwendige Hinausgehende, Maßlosigkeit, Unmäßigkeit, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei, Schwelgerei
-- als Zusatz zu Ingwer: mnd. ? meckinc, Adj?: nhd. als Zusatz zu Ingwer?, ein Warenname? (substantiviert)
-- unter Zusatz von Mandelkernen hergestellter Käse: mnd. mandelkÐse, M.: nhd. »Mandelkäse«, unter Zusatz von Mandelkernen hergestellter Käse
-- unter Zusatz von Porsch anstelle des Hopfens hergestelltes Bier: mnd. porsbÐr, N.: nhd. »Porschbier«, unter Zusatz von Porsch anstelle des Hopfens hergestelltes Bier, Grutbier
-- unter Zusatz von Tierleber bereitete Wurst: mnd. lÐverworst, lÐverwurst, lÐverwost, lÐverwust, F.: nhd. »Leberwurst«, unter Zusatz von Tierleber bereitete Wurst

Zusatz, mnd. vörmÐringe*, vormÐringe, F.: nhd. Vermehrung, Zusatz, Ergänzung, Erweiterung, Zuwachs, Zunahme, Mehrung, Ausbreitung, Vergrößerung, Steigerung, Erhöhung, Heraufsetzung

zusatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusätzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusatzfett, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusätzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusätzisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusätzlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zusatzleute, mhd. zuosazliute, st. M. Pl.: nhd. »Zusatzleute«, Beigeordnete

zusätzlich -- Last die man noch zusätzlich zu tragen hat, mnd. unlast, mnd.?, M., F.: nhd. Last die man noch zusätzlich zu tragen hat

zusätzlich -- zusätzlich zu, ahd. 8zuo (1) 151, Präp., Präf.: nhd. zu, in, an, unter, zusätzlich zu, mit, auf, im Vergleich zu, im Hinblick auf, zu ... hin, bis auf, herbei..., heran..., hinzu...

zusätzlich, ae. tÅ-éac-an, Präp.: nhd. zusätzlich
-- zusätzlich benennen: ae. ge-tÅ-nam-ian, sw. V. (2): nhd. zusätzlich benennen

zusätzlich, mhd. anegenommen*, angenommen, angenomen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »angenommen«, zusätzlich; darzuo, dõrzuo, darzæ, derzæ, dar, zuo, Adv.: nhd. dahin, dazu, zusätzlich, dafür; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin

zusätzlich, mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet

zusätzlich, mhd. undereal* 2, underal, Adv.: nhd. unter allem anderen, zusätzlich; ðzgesunderet* (2), ðzgesundert, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »ausgesondert«, außerdem, zusätzlich; ðzwendic (1), ðzwendec, ðzewendic, ðzewendec, ussewendig, Adj.: nhd. auswendig, äußere, äußerlich, zusätzlich, auswärtig
-- zusätzlich geben: mhd. zuogeben, zuo geben, st. V.: nhd. »zugeben«, dazusetzen, zusetzen, zusätzlich geben, eindringen auf
-- zusätzlich genannt: mhd. zuogenant, zuogenennet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genannt, zusätzlich genannt
-- zusätzlich verschaffen: mhd. zuoschaffen, zuo schaffen, st. V., sw. V.: nhd. »zuschaffen«, zusätzlich verschaffen, zuordnen, zugesellen

zusätzlich, mnd. ȫver (2), æver, õver, auer*, äver, Adv.: nhd. über, gegenüber, auf der anderen Seite, über etwas hinweg, vorüber, hindurch, vorbei, hinüber, während, zusätzlich, darüber hinaus, mehr, übrig; ȫverich (1), æverich, æverch, ȫverk, ȫvrich, overich, Adj.: nhd. übrig, als Rest verbleibend, restlich, übrig geblieben, über etwas hinausgehend, zusätzlich, andere, übermäßig, unmäßig, maßlos, überflüssig, entbehrlich, unnütz, unangebracht, übergeordnet, obere; ȫverlei* (1), ȫverleye, æverleye, overleych, overley, Adj.: nhd. als Rest verbleibend, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, unmäßig, unangebracht; ȫverlÆk, æverlÆk, averlÆk, ȫverlich, Adj.: nhd. übrig, restlich, als Rest verbleibend, über etwas hinausgehend, zusätzlich; ȫverschÐrich, ȫverschÐrech, ȫverschȫrich, æverschÐrich, averschÐrich, ærschÐrich, Adj.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, übermäßig, maßlos, entbehrlich, überflüssig; ȫverschÐrigen, æverschÐrigen, Adv.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, überaus, sehr, übermäßig, unmäßig, maßlos, überflüssig, entbehrlich; ȫverstendich, æverstendich, Adj.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich; ȫvervlȫdich (1), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, Adj.: nhd. über die Ufer tretend, überquellend, groß, viel, überfließend, reichlich, im Übermaß vorhanden, übermäßig, maßlos, unmäßig, fruchtbar, reich, bemittelt, zusätzlich, über das von Rechts wegen Notwendige hinausgehend, überflüssig, nutzlos, unnütz, unnötig
-- Näharbeit vor allem zusätzlich als Schmuck: mnd. ȫvervlȫdich (3), N.: nhd. »Überflüssiges«, Näharbeit vor allem zusätzlich als Schmuck
-- zusätzlich zur Mahlzeit erfolgend: mnd. ȫvermõlich, ævermõlich, auermõlich, Adj.: nhd. außerhalb der Mahlzeit erfolgend, zusätzlich zur Mahlzeit erfolgend

zusätzlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusätzliche -- Abschlagszahlung für zusätzliche Solemenge die der Sülmeister jährlich dem Rat der Stadt entrichtet, mnd. stÆgekæpgelt, N.: nhd. »Steigkaufgeld«, Abschlagszahlung für zusätzliche Solemenge die der Sülmeister jährlich dem Rat der Stadt entrichtet; stÆgkæpgelt, N.: nhd. Abschlagszahlung für zusätzliche Solemenge die der Sülmeister jährlich dem Rat der Stadt entrichtet

zusätzliche -- zusätzliche Abgabe an den Grundherrn, mnd. ȫverbÐde, F.: nhd. zusätzliche Abgabe an den Grundherrn, Zuschlag zu den regelmäßigen Leistungen, außerordentliche Steuer (F.)

zusätzliche -- zusätzliche Entschädigung, mnd. ȫvermõs, ævermõs, avermõs, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn

zusätzliche -- zusätzliche Erfindung machen, mnd. nõvinden***, nachvinden***, sw. V.: nhd. zusätzliche Erfindung machen, Hintergedanken haben

zusätzliche -- zusätzliche Erfindung, mnd. nõvindinge, nachvindinge*, F.: nhd. zusätzliche Erfindung, Hintergedanke, Untersuchung

zusätzliche -- zusätzliche freiwillige Leistung, afries. for-hug-sum-hê-d 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. Andenken, zusätzliche freiwillige Leistung, Schenkung

zusätzliche -- zusätzliche Leistung oder Gegenleistung, mhd. nõchvar (2) 1, st. F.: nhd. Nachzahlung, zusätzliche Leistung oder Gegenleistung

zusätzliche -- zusätzliche Markierung am Warenzeichen, mnd. ȫverstrȫke, æverstrȫke, M.: nhd. zusätzliche Markierung am Warenzeichen
zusätzliche -- zusätzliche Präbende, mnd. ȫverprȫvende, ȫverprȫvene, æverpprȫvende, F.: nhd. über den üblichen Anteil der Geistlichen am Vermögen und Einkommen hinausgehende Zahlung, zusätzliche Präbende
zusätzliche -- zusätzliche Schiffsladung, mnd. ȫverȫke, ȫveroike, æverȫke, overoke, averȫke, M.: nhd. Überschuss, Überfracht, über ein festgesetztes Maß hinausgehende Menge, zusätzliche Schiffsladung, Last
zusätzliche -- zusätzliche schriftliche Eigentumsübertragung, mnd. ȫvervörschrÆvinge*, ȫvervorschrÆvinge, ævervorschrÆvinge, F.: nhd. Überschreibung, Verschreibung, zusätzliche schriftliche Eigentumsübertragung
zusätzliche -- zusätzliche Solemenge die der Sülfmeister dem Rate der Stadt bezahlen muss, mnd. kæpstÆge, F.: nhd. zusätzliche Solemenge die der Sülfmeister dem Rate der Stadt bezahlen muss

zusätzliche -- zusätzliche Zahlung, mnd. ȫverpenninc*, ȫverpenning, æverpenning, auerpenning, M.: nhd. außerordentliche Ausgabe, zusätzliche Zahlung
zusätzliche -- zusätzliche Zollabgabe, mnd. ȫvertol, ævertol, M.: nhd. besondere Zollabgabe, zusätzliche Zollabgabe

zusätzliche Kosten (F. Pl.), mnd. unkost, mnd.?, F.: nhd. »Unkosten«, Kosten (F. Pl.), zusätzliche Kosten (F. Pl.), vermeidbare Kosten (F. Pl.), Aufwand

zusätzlicher -- zusätzlicher Sold, mnd. stormmõnt, stormmaent, F.: nhd. »Sturmmonat«, zusätzlicher Sold, Gefahrenzulage für angreifende Truppen, Monatssold der Soldaten für einen Sturm

zusätzlicher -- zusätzlicher Strahlenkranz, mnd. ȫverkræne, æverkæne, overkrone, F.: nhd. zusätzlicher Strahlenkranz, Heiligenschein

zusätzlicher -- zusätzlicher Zaunpfahl, mnd. ȫkelpõl, ȫkelpael, M.: nhd. zusätzlicher Zaunpfahl
zusätzliches -- zusätzliches Werk der Kirchenorgel mit vom Hauptwerk abweichender Stimmung, mnd. positÆf, posatÆf, posetÆf, postÆf, N.: nhd. kleine tragbare Orgel, zusätzliches Werk der Kirchenorgel mit vom Hauptwerk abweichender Stimmung

Zusätzliches, mnd. ȫverlei* (2), ȫverleye, N.: nhd. Übriges, Rest, Zusätzliches, Überschuss
zusätzlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusatzlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusatzrad, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusatzscheibe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusatzspannung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusatzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zusatzverpflegung -- leichte Zusatzverpflegung, mnd. lÆfkost, F.: nhd. leichte Zusatzverpflegung

zusatzweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zusatzwiderstand, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusatzzahlung, mhd. zuobuoze, zðbuoze, st. F.: nhd. Zugabe, Zuwage, Zusatzzahlung

zusaufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusäuferin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusaugen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusäulen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusäuseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusausen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschaffen, mhd. zuoschaffen, zuo schaffen, st. V., sw. V.: nhd. »zuschaffen«, zusätzlich verschaffen, zuordnen, zugesellen

zuschaffen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschalken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschalmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschalten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschandemachen -- genug zuschandemachen, mhd. volschenden, sw. V.: nhd. genug zuschandemachen, genug entehren, genug beschimpfen

zuschanden -- zuschanden machen, ahd. firneskan* 1, st. V. (5?): nhd. zuschanden machen, vernichten; firskenten* 1, firscenten*, sw. V. (1a): nhd. schänden, verderben, zuschanden machen, ins Verderben stürzen; gihænen* 30, sw. V. (1a): nhd. verhöhnen, verschmähen, schänden, seinen Mutwillen treiben, entehren, beflecken, zuschanden machen; gimisken* 11, sw. V. (1a): nhd. mischen, vermischen, vermengen, zuschanden machen, verwirren, beischlafen; giskenten* 11, giscenten*, sw. V. (1a): nhd. schänden, verderben, entehren, in Verruf bringen, zuschanden machen, zuschanden werden, bestürzt machen; hænen* 21, sw. V. (1a): nhd. verhöhnen, verschmähen, entehren, beschmutzen, beflecken, zuschanden machen; skenten* 16, scenten*, sw. V. (1a): nhd. schänden, beschämen, zuschanden machen, zuschanden werden lassen, verwirren, bestürzt machen

zuschanden -- zuschanden machen, mhd. geschenden, gischenden, sw. V.: nhd. schänden, blamieren, zuschanden machen, entbehren, beschimpfen, schimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, Schande treiben mit, ins Verderben stürzen, in Schande bringen, entehren, beschämen, besiegen, strafen

zuschanden -- zuschanden machen, mhd. verschenden, ferschenden*, sw. V.: nhd. ganz zu Schanden machen, schänden, zuschanden machen

zuschanden -- zuschanden reiten, mnd. vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten

zuschanden -- zuschanden werden lassen, ahd. skenten* 16, scenten*, sw. V. (1a): nhd. schänden, beschämen, zuschanden machen, zuschanden werden lassen, verwirren, bestürzt machen

zuschanden -- zuschanden werden, ahd. giskenten* 11, giscenten*, sw. V. (1a): nhd. schänden, verderben, entehren, in Verruf bringen, zuschanden machen, zuschanden werden, bestürzt machen; skamÐn* 30, scamÐn, sw. V. (3): nhd. sich schämen, zuschanden werden, beschämt werden, in Verlegenheit geraten, vor Scham erröten

zuschanden -- zuschanden werden, mhd. zerdringen, zudrinden, st. V.: nhd. »zerdringen«, anschwellen, die Besinnung verlieren, vernichtet werden, zuschanden werden

zuschanden -- zuschanden werden, mnd. vörschÐmen*, vorschÐmen, vorschemmen, vorschõmen, sw. V.: nhd. beschämen, zuschanden werden, in Scham und Schande bringen, verhöhnen, verachten, verunglimpfen

zuschanden, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuschandenmachen, mhd. schenden, sw. V.: nhd. zuschandenmachen, entehren, beschimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, schänden, beleidigen, beschämen, verderben, zunichte machen, strafen an, strafen für

zuschanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschanzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschanzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschanzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuscharen, mhd. zuoscharen*, zuoscharn, zuo scharn, sw. V.: nhd. »zuscharen«

zuscharen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschärfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschärfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschärfungsecke, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuscharren, mhd. bescherren, st. V.: nhd. beschaben, beschneiden, zuscharren, verscharren, vergraben (V.)

zuscharren, mhd. verscherren, ferscherren*, st. V.: nhd. verscharren, zuscharren; zuoscherren, zuo scherren, st. V.: nhd. zuscharren, zusammenkratzen

zuscharren, mnd. tærõken*, toraken, mnd.?, sw. V.: nhd. wohin gelangen, zuscharren

zuscharren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuschatz, mhd. zuoschaz, st. N.: nhd. »Zuschatz«, Heiratsgut, Mitgift, Ausstattung

zuschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschätzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuschauen -- neugieriges Zuschauen, mhd. kapfen (2), st. N.: nhd. Gaffen, neugieriges Zuschauen

zuschauen, ahd. 5zuosehan* 9, st. V. (5): nhd. zusehen, zuschauen, betrachten

zuschauen, mhd. schouwen (1), sw. V.: nhd. sehen, schauen, ansehen, betrachten, begutachten, besichtigen, Ausschau halten, prüfen, besuchen, sich beschauen, sich umsehen, nachsehen, zuschauen, sich in Anschauung versenken, aussehen, blicken auf, blicken vor, blicken in, anschauen, erkennen, aufsuchen

Zuschauen, mhd. schouwen (2), st. N.: nhd. Sehen, Schauen, Betrachten, geistliche Betrachtung, Beschaulichkeit, Besuchen, Aussehen, Gestalt, Blick, Anblick, Betrachtung, Zuschauen, Anschauen

zuschauen, mhd. warten (1), sw. V.: nhd. warten auf, spähen, schauen, zuschauen, achten, achten auf, lauern, auflauern, nachdenken über, beachten, sich kümmern um, ausschauen nach, gehorchen, wahrnehmen, sich vorsehen, verlassen (V.) auf, sorgen für, pflegen, hüten, dienen, folgen, Folge leisten, unterstehen, sich unterwerfen, sehen, ansehen, beobachten, nachsehen, abwarten, für die Zukunft auf etwas rechnen, Anwartschaft haben, erwarten, schauen nach, aufschauen zu, schauen auf, schauen über, aufgeben, untergeben sein (V.), blicken, Ausblick gewähren; zuokiesen, st. V.: nhd. »zukiesen«, zuschauen; zuoluogen, zuo luogen, zuolðgen, sw. V.: nhd. »zulugen«, zuschauen, zusehen, zusehen bei, aufpassen

zuschauen, mnd. tækÆken***, mnd.?, sw. V.: nhd. zuschauen, aufsehen

zuschauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuschauer, ae. be-heal-d-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Betracher, Zuschauer; wlõ-t‑ere, st. M. (ja): nhd. Zuschauer

Zuschauer, ahd. anasehõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Anseher«, Betrachter, Zuschauer; biskouwõri* 1, biscouwõri*, st. M. (ja): nhd. »Beschauer«, Zuschauer, Betrachter, Beobachter, Aufseher, Überblicker

Zuschauer, mhd. kapfÏre, kapfer, kaffÏre, kaffõre, chepfer, st. M.: nhd. verwundert Schauender, Kampfrichter im Turnier, Zuschauer, Gaffer, Turnierschauer, Kragstein, Gebälkstütze

Zuschauer, mhd. zuokapfÏre*, zuokapfer, st. M.: nhd. Zuschauer; zuoluogÏre*, zuoluoger, st. M.: nhd. »Zuluger«, Zuschauer; zuoschouwe, sw. M.: nhd. Zuschauer; zuosehÏre, zuoseher, zðseher, st. M.: nhd. Zuschauer, Zuseher, Aufseher

Zuschauer, mnd. kÆkÏre*, kÆker, M.: nhd. Zuschauer, Beschauer, Zuseher
-- Chor für die Zuschauer: mnd. kõpekær, kõpkær, M.: nhd. Chor für die Zuschauer, Tribüne, Kirchenempore

Zuschauer, mnd. schouwÏre* (1), schouwer, schower*, M.: nhd. »Schauer«, Beschauer, Besichtiger, Prüfer, Zuschauer; tækÆkÏre*, tokiker, mnd.?, M.: nhd. Zuschauer, Aufseher

zuschauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschauerhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuschauerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschauerraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschauerreihe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschauerrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschauerruhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschauerschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschauersitz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuschauertribüne, mnd. stÐgeringe (1), steigeringe, F.: nhd. Podium, Zuschauertribüne, Baugerüst, Stellage, Ständerhöhe des Gerüsts als Maß für die Gebäudehöhe, Stockwerk, Geschoß, Sturmleiter (F.) zum Ersteigen von Mauern; stellinge (2), F.: nhd. Schragen, Sägebock, Gestell, Unterlage, Stellage, Podium, Zuschauertribüne, Bühne, Gerüst, Baugerüst, Stockwerk, Geschoss eines Hauses

zuschauerwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuschaufeln, mhd. verschoren*, verschorn, ferschoren*, sw. V.: nhd. zuschaufeln, verscharren

zuschaufeln, mnd. beschüffelen, sw. V.: nhd. zuschaufeln

zuschaufeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschaukeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuschaustellung -- Zwangsbehälter zur Zuschaustellung des Verbrechers, mhd. prangÏre*, pranger, branger, st. M.: nhd. Pranger, Zwangsbehälter zur Zuschaustellung des Verbrechers, Pfahl

zuschauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuscheiden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuscheidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuscheinen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuscheiter, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuschellen, mhd. zuoschellen*, zuo schellen, st. V.: nhd. »zuschellen«, ertönen

zuschellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuscheln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

züscheln, züschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschelten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuscherchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuscheren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuscherren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuscherung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuscheuchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschick, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschickamt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschicken, ae. tÅ-s’nd-an, sw. V. (1): nhd. zusenden, zuschicken, wegschicken, aussenden

zuschicken, afries. tæ‑skik-k-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. zuschicken

zuschicken, ahd. 3zuolõzan (1) 6, red. V.: nhd. »zulassen«, hinzulassen, zuschicken, hinzuschicken, zukommen lassen, zugestehen
-- heimlich zuschicken: ahd. untarlõzan* 2, red. V.: nhd. unterlassen, bleiben lassen, aufhören, heimlich zuschicken, hinzulassen, hinzuschicken

zuschicken, mhd. zuobeschicken, zuo beschicken, sw. V.: nhd. schicken, zuschicken, zuteilen; zuoschicken, zuo schicken, sw. V.: nhd. zubereiten, einrichten, zuschicken, senden an, schicken, zuweisen, sich richten nach, sich zuwenden

zuschicken, mnd. insenden, sw. V.: nhd. einsenden, senden, hineinsenden, schicken, zuschicken, zukommen lassen, zurücksenden

zuschicken, mnd. ȫverschicken, æverschicken, averschicken, aferschicken, sw. V.: nhd. übersenden, übermitteln, zuschicken, beschicken, beordnen?, durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, jemanden entsenden, verhandeln, beschließen, hinzufügen

zuschicken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschickgeld, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschickgesell, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschickgroschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschickmeister, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschickordnung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschieben, ahd. 3zuoskioban* 1, zuoscioban*, st. V. (2a): nhd. »zuschieben«, führen, schieben

zuschieben, mhd. anewellen, anwellen, ane wellen, st. V.: nhd. zuschieben, anlasten

zuschieben, mnd. schðven (1), schµven, schuven, schuwen, st. V.: nhd. schieben, stoßen, anstoßen, ruckweise bewegen, schiebend rücken, rütteln, rucken, wackeln, Stöße versetzen, tätlich angreifen, drängeln, schubsen, abwälzen, zuschieben, zumessen, aufschieben, verstoßen (V.), vertreiben, gewaltsam entfernen, ausschließen; tæschðven*, toschuven, mnd.?, st. V.: nhd. zuschieben, helfen, zufügen, antun, ansinnen, vorschlagen

zuschieben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuschieber, mnd. tæschǖvÏre*, toschuver, mnd.?, M.: nhd. »Zuschieber«, Helfer

zuschieber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschiebling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschiebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschießen, ae. scéo-t‑an, st. V. (2): nhd. schießen, schleudern, werfen, schlagen, stoßen, treffen, laufen, rennen, stürzen, beitragen, zuschießen, bezahlen, sich beziehen

zuschießen, afries. skiõ-t-a 27, st. V. (2): nhd. schießen, zuschießen, beisteuern

zuschießen, mhd. zuogeschiezen*, zuo geschiezen, sw. V.: nhd. »zuschießen«, angreifen; zuoschiezen, st. V.: nhd. »zuschießen«, angreifen, zuschleudern

zuschießen, mnd. inbȫten, inboten, sw. V.: nhd. einheizen, einlegen, einschießen, zuschießen, beisteuern, drangeben, einbüßen; inschÐten, inscheten, inscheiten, st. V.: nhd. einschießen, hineinschießen, einspritzen, in schnelle Bewegung setzen auf ein Ziel hin, in schnelle Bewegung setzen in ein Ziel hinein, hineinwerfen, in den Ofen werfen, beisteuern, zuschießen, einstürzen, zusammenbrechen, sich durch Einschießen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), sich durch Einströmen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), einreißen (Bedeutung örtlich beschränkt)

zuschießen, mnd. tæschÐten*, toschÐten, mnd.?, st. V.: nhd. zuschießen, zuwenden

zuschieszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschiffen, mhd. zuoschiffen*, zuo schiffen, sw. V.: nhd. »zuschiffen«

zuschiffen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschiffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschiften, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschimmern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschippen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschirgen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschlafen, mhd. zuoslõfen, zuo slõfen, red. V., st. V.: nhd. »zuschlafen«, einschlafen, weiterschlafen

zuschläfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuschlag, afries. for-bet-er-inge 2, st. F. (æ): nhd. Verbesserung, Zuschlag

Zuschlag, mnd. slach (1), slech, M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

Zuschlag, mnd. tæslach*, toslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zuschlag«, Zuschlagen, Eindämmung, Eindämmung einer Brake, Einzäunung, Versperrung, Einhegung, ein Teil der Mark (F.) (1) der von derselben getrennt und als eingefriedigt Privateigentum wird, Beschlagnahme, Handschlag beim Abschluss eines Geschäftes, Jawort bei der Verlobung

Zuschlag, mnd. ȫvergelt, ævergelt, avergelt, N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher
-- Zuschlag zu den regelmäßigen Leistungen: mnd. ȫverbÐde, F.: nhd. zusätzliche Abgabe an den Grundherrn, Zuschlag zu den regelmäßigen Leistungen, außerordentliche Steuer (F.)
-- Zuschlag zum Pachtgeld: mnd. ȫverpacht, æverpacht, auerpacht, M.: nhd. »Überpacht«, über den gewöhnlichen Pachtzins hinausgehende fällige Abgabe, Zuschlag zum Pachtgeld
zuschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschlagaltar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuschlagbuße, afries. ov-er‑bæt-e 6, ðr-bæt-e, st. F. (æ): nhd. »Überbuße«, Zuschlagbuße

zuschlagdamm, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschlagebrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuschlagemesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuschlagen -- etwas schwingend zuschlagen, mhd. nüttelen*, nütteln, sw. V.: nhd. rütteln, sich hin und her bewegen, etwas schwingend zuschlagen

Zuschlagen -- Zuschlagen der Falle, mhd. snal, st. M.: nhd. rasche schnelle Bewegung und dadurch entstehender Laut, Fang, Zuschlagen der Falle, Schnellgalgen

zuschlagen, afries. tæ‑slõ 1 und häufiger?, st. V. (6): nhd. zuschlagen, angreifen, durch Handschlag zusichern

zuschlagen, ahd. bartæn* 1, sw. V. (2): nhd. hauen, zuschlagen; 1zuobituon* 4, anom. V.: nhd. »zutun«, schließen, zumachen, zuschlagen; 7zuogituon* 20, anom. V.: nhd. »zutun«, hinzufügen, hinzutun, anlegen, zumachen, aufwenden, eingliedern, herbeibringen, zuschlagen

zuschlagen, mhd. geslahen, st. V.: nhd. schlagen, niederschlagen, erschlagen (V.), zuschlagen, schlagen an, schlagen auf, schlagen mit, hinzukommen zu, schwingen, führen, versetzen, töten, schlachten, gestalten, verfertigen, schmieden, prägen, sich schlagend bewegen; houwen (1), howen, hawen, houen, st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten

zuschlagen, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

zuschlagen, mhd. verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; zuogeslahen, zuo geslahen, zægeslahen, st. V.: nhd. zuschlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen; zuogewerfen, zuo gewerfen, st. V.: nhd. zuwerfen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2); zuoslahen (1), zuo slahen, zæslahen, st. V.: nhd. zuschlagen, drauflos schlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen, herankommen, zusammenkommen, sich zugesellen, mit zupacken, mitwirken

Zuschlagen, mhd. zuoslahen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zuschlagen, Dazukommen

zuschlagen, mhd. zuowerfen, zuo werfen, zðwerfen, st. V.: nhd. zuwerfen, zufügen, hinzufügen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2)

zuschlagen, mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten

Zuschlagen, mnd. tæslach*, toslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zuschlag«, Zuschlagen, Eindämmung, Eindämmung einer Brake, Einzäunung, Versperrung, Einhegung, ein Teil der Mark (F.) (1) der von derselben getrennt und als eingefriedigt Privateigentum wird, Beschlagnahme, Handschlag beim Abschluss eines Geschäftes, Jawort bei der Verlobung

zuschlagen, mnd. tæslõn, toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuschlagen«, schlagend schließen, versperren, einen Deichbruch stopfen, mit Beschlag belegen (V.), einen Teil der Mark (F.) (2) aussondern und in Privateigentum bringen, durch Handschlag zusichern, wohin verschlagen (Adj.) werden, wohin hingetrieben werden, einschlagen, glücken

zuschlagen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschlagend -- mit der Hand zuschlagend, mnd. hantslachtich, Adj.: nhd. mit der Hand schlagend, mit der Hand zuschlagend

Zuschläger, mnd. ? tæslÐgÏre*, tosleger, mnd.?, M.: nhd. »Zuschläger«?, eine Korporation deren Gerechtsame hauptsächlich im Einpacken von Waren bestand

zuschläger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschlägerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschlägerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuschlaghammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschlägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuschlaglänge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschläglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuschlagpflichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuschlagschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuschlagstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuschlagswergeld, afries. ov-er‑jeld 11, ðr-jeld, st. N. (a): nhd. »Überwergeld«, Zuschlagswergeld

zuschlagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschlammen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschlämmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschlämmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschleichen, mhd. zuoslÆchen, zuo slÆchen, st. V.: nhd. »zuschleichen«, heranschleichen, hinzuschleichen, sich nähern, sich unbemerkt nähern, begegnen

zuschleichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschleifen, mhd. zuoslÆfen, zuo slÆfen, st. V.: nhd. zuschleifen, schleifen (V.) (1), sich nähern, nahen

zuschleifen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschleifung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschleimen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschlendern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschlenkern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschleppen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschleudern, mhd. zuoschiezen, st. V.: nhd. »zuschießen«, angreifen, zuschleudern

zuschleudern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschlichten, mhd. zuoslihten*, zuo slihten, sw. V.: nhd. »zuschlichten«, auffüllen

zuschlichten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschlicken, mnd. tæslicken*, tosliken, mnd.?, st. V.: nhd. zuschlicken

zuschlicken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschließen, got. ga-lðk-an* 5, unr. st. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204, 294 ff.): nhd. verschließen, fangen, zuschließen, schließen

zuschließen, mhd. belðchen, st. V.: nhd. sich schließen, zuschließen, einschließen, einschließen in; besliezen (1), st. V.: nhd. schließen, verschließen, einschließen, zuschließen, beschließen, umschließen, umfangen, umfassen, ergreifen, einbegreifen, fangen, abschließen, beenden, schützen, befestigen, verbergen, anketten, ausschließen, umspannen, festhalten, festsetzen, zum Abschluss bringen, einsperren; beslützen, besluzzen, sw. V.: nhd. »beschlützen«, einschließen, zuschließen, verschließen

zuschließen, mhd. gesliezen, st. V.: nhd. zuschließen, verschließen

zuschließen, mhd. liechen (2), st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen; lðchen, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, an sich ziehen, zu sich ziehen, ins Haus nehmen, zupfen, rupfen, sich zurückziehen, ducken, schlüpfen

zuschließen, mhd. sliezen (1), st. V.: nhd. schließen, einschließen, zuschließen, verschließen, in sich schließen, umfassen, begreifen, fügen, zusammenfügen, aneinander befestigen, bauen, zusammenschließen, verschließen vor, umschließen mit, anschließen, festhalten, drücken an, festschließen an, schließen an, schließen in, aufnehmen, hineinlegen, pressen in, fügen in, verstricken in, schieben, legen vor; sperren (1), spirren, sw. V.: nhd. mit Sparren versehen (V.), mit Dachbalken versehen (V.), einschließen, zuschließen, verschließen, sperren, anspannen, auseinanderspannen, dehnen, strecken, sich spreizen, sich widersetzen, verweigern, verwehren, verhüten, verhindern

zuschließen, mhd. verlðchen***, ferlðchen***, st. V.: nhd. verschließen, zuschließen; versperren, fersperren*, virsperren, firsperren*, sw. V.: nhd. versperren, zuschließen, einschließen, verschließen, verbergen, vorenthalten (V.), jemandem etwas vorenthalten (V.), versagen, sich verhüllen, sparen, schonen, aufschieben; zuobesliezen, zuo besliezen, st. V.: nhd. zuschließen, fest zusperren, verschließen, verschließen vor, verschließen hinter; zuogelouchen, zuo gelouchen, sw. V.: nhd. zuschließen; zuolðchen, zuo lðchen, st. V.: nhd. zuschließen, schließen; zuorigelen, zuo rigelen, sw. V.: nhd. »zuriegeln«, zuschließen; zuosliezen, zuo sliezen, st. V.: nhd. zuschließen, versperren; zuoversperren, zuofersperren*, zuo versperren, sw. V.: nhd. einschließen, verschließen, zuschließen

zuschließen, mnd. beslÐten, st. V.: nhd. »beschließen«, schließen, zuschließen, ausschließen, stopfen, verwahren, fortschließen, umschließen, einfassen (V.), enthalten (V.), anschließen, beschließen, Beschluss fassen (V.), enden, vornehmen; beslðten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, ausschließen, stopfen, verwahren, umschließen, einfassen (V.), enthalten (V.), anschließen, beschließen, Beschluss fassen (V.), enden, vornehmen

zuschließen, mnd. slðten (1), slueten, sluiten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden; tælðken, toluken, mnd.?, st. V.: nhd. zuschließen; tæslðten*, tosluten, mnd.?, st. V.: nhd. zuschließen, versperren

zuschließen, mnd. vörslðten*, vorslæten, vorsluten, st. V.: nhd. verschließen, abschließen, zuschließen, versperren, versiegeln, einschließen, beschließen, einsperren, einkerkern, vereinigen, zusammenschließen, beilegen

zuschlieszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschlieszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschlieszgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuschlieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschliff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschlingen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschlitzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschlummern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschlürfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschlüssig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschmachten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschmälen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschmeicheln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschmeichler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschmeichlerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschmeichlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschmeiszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschmelzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschmelzrohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuschmelzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschmettern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschmieden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschmiegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschmieren, mhd. versmirwen, fersmirwen*, verschmirzen, ferschmirzen*, sw. V.: nhd. »verschmieren«, zuschmieren, beschmieren

zuschmieren, mnd. tækleimen*, toklÐmen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuschmieren, zukleben

zuschmieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschmierer, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschmitzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschmuck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschmücken, mhd. zuosmücken, zuosmucken, zuo smücken, sw. V.: nhd. »zuschmücken«, anschmiegen, anschmiegen an

zuschmücken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschmuggeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschmunzeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschnallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschnappen -- wiederholt zuschnappen, ahd. ? klammezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. rauschen, klappern, tönen, wiederholt zuschnappen?

zuschnappen, mhd. zesamenerücken*, zesamene rücken, zesamenerucken, zesamenrucken, sw. V.: nhd. zusammenrücken, zuschnappen, zusammenfügen zu

zuschnappen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschnappig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuschnarchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschneidebrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuschneideleisten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschneidemesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuschneidemuster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zuschneiden -- Gewand beim Zuschneiden mit andern Stoffen mischen, mnd. undersnÆden*, undersniden, mnd.?, st. V.: nhd. abschneiden, Gewand beim Zuschneiden mit andern Stoffen mischen, bunt zusammensetzen

zuschneiden -- Leder zuschneiden, mnd. vörsnÆden*, vorsnÆden, vorsniden, st. V.: nhd. »verschneiden«, abschneiden, durchschneiden, kappen, beschneiden, aufschneiden, in Stücke schneiden, zerschneiden, Leder zuschneiden, schneiden, einlassen, einschmelzen, im Ausschnitt verkaufen?

zuschneiden (Stoff), mnd. scheppen (1), schippen, schõpen, scepen, st. V., sw. V.: nhd. »schöpfen« (2), schaffen, erschaffen (V.), hervorbringen, Form geben, Gestalt geben, zuschneiden (Stoff), nähen (Stoff), anfertigen, geistig fassen, geistig formen, vorstellungsmäßig bilden, tätigen, bewerkstelligen, bewirken, ausrichten, besetzen, bestimmen, einsetzen, herbeischaffen

zuschneiden, ahd. segæn* 11, sagæn*, sw. V. (2): nhd. sägen, schneiden, zuschneiden, zersägen, aufschlitzen

zuschneiden, mhd. besnÆden (1), bisnÆden, pisnÆden, st. V.: nhd. beschneiden, zerschneiden, zuschneiden, schnitzen, verstümmeln, zurückhalten, beherrschen, kleiden, bekleiden, befreien von, zurechtschneiden, behauen (V.)

zuschneiden, mhd. houwen (1), howen, hawen, houen, st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten
-- nach französischer Mode zuschneiden: mhd. franzen, vranzen, sw. V.: nhd. mit Fransen besetzen (V.), nach französischer Mode zuschneiden

zuschneiden, mhd. lengen (2) 15 und häufiger?, mmd., lenken, sw. V.: nhd. biegen, sich biegen, verbiegen, sich richten nach, sich wenden an, sich niederbeugen zu, ablenken, lenken, formen, abwenden von, entfernen von, führen zu, richten auf, hängen an, wenden, richten, zuschneiden, langen, reichen, sich erstrecken

zuschneiden, mhd. schræten, schrõten, st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen; snÐden, st. V.: nhd. schneiden, schneidend eindringen, verwunden, verletzen, in Teile schneiden, verschneiden, Speisen bei Tisch zerschneiden, abschneiden, trennen, Getreide abschneiden, ernten, beschneiden, behauen (V.), schneidend verfertigen, schnitzen, formen, zuschneiden, anfertigen; snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch

zuschneiden, mhd. versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden; zersnÆden, zesnÆden, zusnÆden, zursnÆden, st. V.: nhd. zerschneiden, zerschneiden in, zerhauen (V.), zur Zierde ausschneiden, abschneiden, aufschneiden, zuschneiden, schlitzen
-- fehlerhaft zuschneiden: mhd. versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden

zuschneiden, mnd. insnÆden, st. V.: nhd. einschneiden, Schere setzen in, zuschneiden, in ein Gericht (N.) (2) hineinschneiden (Brot), geschnitten hinzugeben

zuschneiden, mnd. schræden (1), schrõden, st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen; tæsnÆden*, tosniden, mnd.?, st. V.: nhd. zuschneiden

zuschneiden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschneiderei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuschneiderin -- Zuschneiderin für Leinwandkleidung, mnd. lÆnwantsnÆdÏrische*, lÆnwantsnÆdersche, F.: nhd. Leinwandschneiderin, Zuschneiderin für Leinwandkleidung

zuschneiderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschneidern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschneideschere, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuschneidetisch, mnd. schÐrdisch, M.: nhd. »Schertisch«, Arbeitstisch der Tuchscherer, Schneidertisch, Zuschneidetisch; snÆdetõfel, F.: nhd. Zuschneidetisch

zuschneidetisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschneidkneif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschneidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschneien, ahd. firsnÆwan* 1, st. V. (1b): nhd. verschneien, zuschneien

zuschneien, mhd. versnÆwen, fersnÆwen*, versnÆen, fersnÆen*, st. V., sw. V.: nhd. verschneien, zuschneien, eingeschneit werden

zuschneien, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschnellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuschnitt, mhd. geschrõt, st. N., st. M.: nhd. geschnittenes Stück, Schnitt, Zuschnitt

Zuschnitt, mhd. snit, st. M.: nhd. Schnitt, Ernte, Erntezeit, Kornschnitt, Heuschnitt, spitzige Rede, Beschneidung, Einschnitt, Sägeschnitt, Zuschnitt, Form, Getreideschnitt, Juli, August, Gewinn, Schneide, Schärfe, Wunde, Machart, Betrug

zuschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschnitzeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschnitzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschnüren -- Kehle zuschnüren, mnd. querken (1), sw. V.: nhd. erdrosseln, erwürgen, Kehle zuschnüren

Zuschnüren -- lederner Riemen zum Zuschnüren, mnd. snȫrrÐme, M.: nhd. »Schnürriemen«, lederner Riemen zum Zuschnüren

zuschnüren, idg. *an�h‑, *h2en�h‑, *h2an�h‑, *h2em�h‑, Adj., V.: nhd. eng, einengen, schnüren, zuschnüren

zuschnüren, mhd. brÆsen (1), prÆsen, st. V., sw. V.: nhd. schnüren, einschnüren, zuschnüren, einfassen, kleiden in

zuschnüren, mhd. vernÏjen, vernÏen, vernÏn, vornÏn, fernÏjen*, sw. V.: nhd. »vernähen«, einnähen, einschnüren, zuschnüren, überall sticken, durchsticken; versnüeren, fersnüeren*, sw. V.: nhd. »verschnüren«, zuschnüren, beeinträchtigen, schmälern, ineinanderflechten, fesseln; zuosnüeren, zðsnüeren, sw. V.: nhd. zuschnüren, verschnüren mit; zuotwingen, zuo twingen, st. V.: nhd. »zuzwingen«, zupressen, zukneifen, zuschnüren

zuschnüren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschnürend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuschnürer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschnürmäuslein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschnürung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschöpfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschoppen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschrad, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschrägen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschrämen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschrauben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschrei, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschreibegebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschreibegeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuschreiben -- Nachteiliges zuschreiben, mnd. ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, einen Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben

zuschreiben, ae. cnéo-d-an, cnæ-d-an, st. V. (2?): nhd. zuschreiben, bestimmen, belasten; ge-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. sagen, sprechen, berichten, äußern, er​zählen, aufsagen, bedeuten, zuschreiben, anklagen; ge-ta-l-ian, sw. V. (2): nhd. zählen, rechnen, bedenken, schätzen, achten, erzählen, zuschreiben; ge-t’-l-l-an, sw. V. (1): nhd. zählen, rechnen, betrachten, denken, schätzen, glauben, zuschreiben, aufzählen, erzählen, darstellen; ge-wÆ-t-an (1), Prät.-Präs.: nhd. sehen, blicken, beobachten, zuschreiben, anklagen, tadeln; ge-wÆ-t-an (3), st. V. (1): nhd. anklagen, zuschreiben, tadeln, strafen; hlÆ-g-an, st. V. (?): nhd. zuschreiben; s’cg-an, sw. V. (3): nhd. sagen, sprechen, berichten, äußern, er​zählen, aufsagen, bedeuten, zuschreiben, anklagen; ta-l‑ian, sw. V. (2): nhd. zählen, rechnen, bedenken, schätzen, achten, erzählen, zuschreiben; t’-l-l-an, sw. V. (1): nhd. zählen, rechnen, betrachten, denken, schätzen, glauben, zuschreiben, aufzählen, erzählen; wÆ-t-an (1), Prät.-Präs.: nhd. sehen, blicken, beobachten, zuschreiben, anklagen, tadeln; wÆ-t-an (3), st. V. (1): nhd. anklagen, zuschreiben, tadeln, strafen

zuschreiben, afries. tæ‑ledz-a 1, sw. V. (1): nhd. »zulegen«, zuwenden, schenken, testamentarisch vermachen, zuschreiben, zur Last legen, einbringen

zuschreiben, ahd. bisagÐn* 6, sw. V. (3): nhd. verstricken, verurteilen, anklagen, beschuldigen, zuschreiben; bizellen* 32, sw. V. (1): nhd. zählen, zählen zu, zuzählen, zurechnen, zuschreiben, einschätzen, berechnen, beschuldigen; 6zellen 376?, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, aufzählen, zuzählen, verkünden, bekennen, halten für, durchforschen, sagen, aussagen, vorbringen, rechnen, rechnen mit, reden, reden von, sprechen, sprechen von, zuschreiben, nachzählen, bestimmen; 2zuobifaldan* 2, zuobifaltan*, red. V.: nhd. »zufalten«, zuschreiben, zurechnen; 6zuogimeinen* 1, sw. V. (1a): nhd. zuschreiben, zuweisen; 0zuogizeihhanen* 1, zuogizeichanen*, sw. V. (1a): nhd. zuschreiben, zuweisen; 8zuoskrÆban* 5, zuoscrÆban*, st. V. (1a): nhd. zuschreiben, schriftlich hinzufügen, anfügen, anmerken, festsetzen; geban (1) 992?, st. V. (5): nhd. geben, überlassen (V.), gewähren, schenken, einräumen, abtreten, übertragen (V.), zahlen, verleihen, hingeben, darbieten, darbringen, übergeben (V.), erweisen, eingeben, angeben, ausgeben, aufgeben, hervorbringen, zuordnen, zuschreiben, zusprechen, senden, bedienen; sagen 689?, sw. V. (1b): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, sprechen von, berichten, verbreiten, behaupten, zuschreiben, zusprechen, bejahen, versichern, handeln, handeln von, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; sagÐn 81, sw. V. (3): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, berichten, verbreiten, behaupten, versichern, zuschreiben, zusprechen, bejahen, handeln, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; wõrezzen* 2, sw. V. (1a): nhd. versichern, darlegen, zustimmen, sicher sein (V.), behaupten, zuschreiben
-- sich zuschreiben: ahd. eiganen* 5, sw. V. (1a): nhd. »eignen«, aneignen, anmaßen, beanspruchen, sich zuschreiben

zuschreiben, mhd. anesweren*, aneswern, ane swern, st. V.: nhd. zuschreiben, übertragen (V.), Fluch auferlegen; bÆschrÆben*, bÆ schrÆben, st. V.: nhd. »beischreiben«, zuschreiben

zuschreiben, mhd. zuoschrÆben, zuo schrÆben, st. V.: nhd. »zuschreiben«, zuordnen

zuschreiben, mnd. schrÆven (1), scrÆven, st. V.: nhd. schreiben, anschreiben, schriftlich ausfertigen, notieren, registrieren, zuschreiben, beilegen, schätzen, schriftlich verpflichten, bezeichnen, ausgeben als, schriftlich äußern, darstellen, schildern, schriftlich vorschreiben, schriftlich festsetzen, sich als Verfasser betätigen, einprägen, bildlich darstellen; ? stolkeren, sw. V.: nhd. aneignen?, zuschreiben?, anmaßen?; tæbeschrÆven*, tobeschriven, st. V.: nhd. zuschreiben, zuteilen; tæleggen, toleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. zulegen, hinzulegen, hinzufügen, angreifen, helfend zugreifen, beistehen, Schuld geben, zuschreiben, vorwerfen, anschaffen, versperren; tætÐken*, totÐken, mnd.?, V.: nhd. zuwenden, bestimmen, vermachen, beilegen, zuschreiben; tætÐkenen*, totÐkenen, mnd.?, V.: nhd. zuwenden, bestimmen, vermachen, beilegen, zuschreiben; tætichten*, totichten, mnd.?, V.: nhd. zuschreiben, zusprechen

zuschreiben, mnd. tæschrÆven*, toschriven, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuschreiben«, durch Zuschrift wissen lassen, schriftlich Geld überweisen, gutschreiben, Hypotheken oder Grundstücke gutschreiben, beilegen, beimessen

zuschreiben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuschreiber, mhd. zuoschrÆbÏre*, zuoschrÆber, st. M.: nhd. »Zuschreiber«, Hilfsschreiber

zuschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschreiblich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zuschreibung -- Zuschreibung zum Eigentum, mnd. vörschrÆvinge*, vorschrÆvinge, vorschrivinge, F.: nhd. schriftliche Verpflichtung, Abmachung, Verschreibung, schriftliches Versprechen, schriftliche Abmachung, Vertrag, Schuldverschreibung, schriftliche Verpfändung, Zuschreibung zum Eigentum, Verfestung, Steckbrief, Schatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Empfehlungsschreiben, Schutzbrief, schriftliche Ächtung

Zuschreibung, mnd. tæschrÆvinge*, toschrivinge, mnd.?, F.: nhd. »Zuschreibung«, Zuschrift, schriftliche Überweisung, Gutschrift

zuschreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschreibungsbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschreien, ahd. 6zuoskrÆan* 1, zuoscrÆan*, st. V. (1a): nhd. »zuschreien«, schreien

zuschreien, mhd. zuogeschrÆen*, zuo geschrÆen, st. V.: nhd. »zuschreien«, zurufen

zuschreien, mhd. zuoschrÆen, st. V.: nhd. zuschreien, zurufen

zuschreien, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschreier, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschreiten, mhd. zuoschrÆten, zuo schrÆten, st. V.: nhd. »zuschreiten«, allmählich herannahen, unaufhaltsam herannahen

zuschreiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschreiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschriemen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuschrift, mnd. tæschrÆvinge*, toschrivinge, mnd.?, F.: nhd. »Zuschreibung«, Zuschrift, schriftliche Überweisung, Gutschrift
-- durch Zuschrift wissen lassen: mnd. tæschrÆven*, toschriven, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuschreiben«, durch Zuschrift wissen lassen, schriftlich Geld überweisen, gutschreiben, Hypotheken oder Grundstücke gutschreiben, beilegen, beimessen

zuschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschriftlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuschriftsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschriftsstreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschriftsverbeugung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschriftsziel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuschrillen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschrot, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschroten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuschroter, mhd. zuoschrotÏre*, zuoschræter, st. M.: nhd. »Zuschroter«, Fleischhacker

zuschroter, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschrumpfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuschub, mhd. zuoschup, st. M.: nhd. »Zuschub«, Hilfe, heimliche Hilfe, Begünstigung, Vorschub

Zuschub, mnd. tæschæve*, toschove, mnd.?, st. M.: nhd. Vorschub, Zuschub, Unterstützung; tæschðf*, toschðf, mnd.?, N.?: nhd. Vorschub, Zuschub, Unterstützung

zuschub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschubsteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschulden -- sich zuschulden kommen lassen, mhd. begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen

zuschünden, mhd. zuoschünden, zuo schünden, sw. V.: nhd. »zuschünden«, antreiben, anreizen

zuschünden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschupf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschüren, mhd. zuoschüren, zuoschürn*, zuo schürn, zðschüren, zuoschuren, zðschuren, sw. V.: nhd. »zuschüren«, Feuer schüren, schüren, einheizen, anfachen, antreiben zu

zuschüren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschürer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschürerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschürfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschürgen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschürung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschürzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuschuss, mhd. zuoschuz, st. M.: nhd. Zuschuss, Schutz, Hilfe, heimliche Hilfe, Begünstigung, Vorschub, Losfahren auf, Angriff

Zuschuss, mnd. addÆcie, F.: nhd. Zuschuss, Mehrzahlung, Zulage, Zusatz bei Steuern (F. Pl.), Zusatz zum Statut, Gesetz; bõtenschop, F.: nhd. Zuschuss
-- Zuschuss zum Wiederaufbau nach einem Brand: mnd. brantgelt, N.: nhd. Geldzahlung für das Löschen (N.) eines Feuers, Zuschuss zum Wiederaufbau nach einem Brand

Zuschuss, mnd. hülpe (1), hulpe, F.: nhd. Hilfe, Unterstützung, Förderung, Beistand, Rettung, Gerichtsbeistand, Zeugenbeistand, Beihilfe, Mithilfe, Mittäterschaft, Zuschuss, Helfkraut, Andorn
-- Zuschuss der Stadtkasse für die Feste der Patrizierbrüderschaft: mnd. kunstabelengelt, N.: nhd. Zuschuss der Stadtkasse für die Feste der Patrizierbrüderschaft

Zuschuss, mnd. vullÐst, vullest, vulleist, vulleyst, vullenst, vullust, vulst, vollÐst, vlest, vleist, wulst, F., M., N.: nhd. vollständige Leistung, Vervollständigung, Vollendung, Fülle, Allmacht, Hilfe, Beistand, Kriegshilfe, Durchdringung, Mitwirkung, Unterstützung, geldliche Unterstützung, Beihilfe, Zuschuss, Mithilfe, Mittäterschaft, Helfershelfer, Hilfskraft, Dienstbote (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zuschüsse -- Zuschüsse zur Brandhilfe, mnd. güldenbÐde, F.: nhd. Zuschüsse zur Brandhilfe, Brandkasse

zuschussen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschustern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschuszbetrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschuszbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschuszbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuschuszdarlehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuschuszgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuschuszkasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschuszmahl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuschuszpapier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuschuszpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschütten, afries. tæ‑dam-m-a 1 und häufiger?, tæ‑dem-m‑a, sw. V. (2): nhd. »zudämmen«, zuschütten

zuschütten, mhd. beschüten, sw. V.: nhd. beschütten, überschütten, zuschütten, bedecken, überwältigen, beschützen, entlasten, befreien

zuschütten, mhd. vergraben, fergraben*, st. V., sw. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), zuschütten, ausheben, abgraben, mit einem Graben umgeben (V.), durch einen gezogenen Graben absperren, durch einen gezogenen Graben unwegsam machen, sich vergraben (V.), sich verschanzen, vergessen (V.); verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien

zuschütten, mnd. dempen, sw. V.: nhd. dämpfen, auslöschen, ausfüllen (Graben), zuschütten, übertragen (V.), ersticken (intrans.), erstickt werden, ersticken (trans.), töten

zuschütten, mnd. slichten (1), slechten, sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von; tæÐvenen*, toevenen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuebnen, ausfüllen, zuschütten

zuschütten, mnd. ȫverschüdden, ȫverschuedden, oeverschschuedden, æverschüdden, sw. V.: nhd. »überschütten«, verschütten, zuschütten, überhäufen, erfüllen; ævervüllen, overvullen, sw. V.: nhd. ausfüllen, zuschütten, übermäßig füllen, erfüllen, innerlich Besitz ergreifen, ausführen, vollbringen

zuschütten, mnd. vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen

zuschütten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuschüttung, mnd. slichten* (3), slichtent, N.: nhd. Zuschüttung, Einebnung

zuschüttung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschutz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuschwanken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschwänzeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschwären, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschwärmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschwärung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschwärzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschwatzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschweben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschweifen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschweigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschweiszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschwellen, mhd. verswellen (1), ferswellen*, st. V.: nhd. »verschwellen«, übel anschwellen, zuschwellen

zuschwellen, mhd. zuoswellen***, zuswellen***, V.: nhd. »zuschwellen«, aufdunsen, voller Beulen sein (V.)

zuschwellen, mnd. tædrinten*, todrinten, mnd.?, st. V.: nhd. zuschwellen, aufschwellen; tæswellen*, tæswillen*, toswillen, mnd.?, V.: nhd. zuschwellen

zuschwellen, mnd. vörwallen* (1), vorwallen, st. V.: nhd. entzünden, zuschwellen

zuschwellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschwellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuschwemmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschwenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschweren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschwestern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschwimmen, ahd. 7zuoswimman* 3?, st. V. (3a): nhd. »zuschwimmen«, hinschwimmen, heranschwimmen

zuschwimmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschwingen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschwirren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuschwören, afries. tæ‑swer-a 2, st. V. (6): nhd. »zuschwören«, eidlich beiordnen

zuschwören, mnd. tæswÐren*, tosweren, mnd.?, V.: nhd. zuschwören, schwören

zuschwören, mnd. vörswÐren* (2), vorswÐren, st. V.: nhd. schwören, abschwören, falsch schwören, eidlich entsagen, verzichten auf, verschwören, sich eidlich berufen (V.) auf, eidlich verpfänden, verleugnen, durch Meineid verlieren, zuschwören, eidlich geloben

zuschwören, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusegeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusegnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusehen -- zusehen bei, mhd. zuoluogen, zuo luogen, zuolðgen, sw. V.: nhd. »zulugen«, zuschauen, zusehen, zusehen bei, aufpassen

zusehen, ae. for-e-s-céaw‑ian, sw. V. (2): nhd. zusehen, Sorge tragen; on-læc-ian, sw. V. (2): nhd. zusehen, anschauen

zusehen, afries. tæ‑si-õ 2, st. V. (5): nhd. zusehen, achten auf, aufpassen

zusehen, ahd. anasehan 72, st. V. (5): nhd. ansehen, betrachten, anschauen, sehen, zusehen, erblicken, achten auf, besichtigen; 5zuosehan* 9, st. V. (5): nhd. zusehen, zuschauen, betrachten; gisehan (1), 663, st. V. (5): nhd. sehen, schauen, betrachten, erblicken, wahrnehmen, ansehen, zusehen, erkennen, achtgeben, sich jemandes annehmen, pflegen, auf etwas hinsehen

zusehen, mhd. zuoluogen, zuo luogen, zuolðgen, sw. V.: nhd. »zulugen«, zuschauen, zusehen, zusehen bei, aufpassen; zuosehen (1), zuo sehen, st. V.: nhd. zusehen, betrachten, sich überlegen (V.), achten auf, sorgen für, sich beschäftigen mit

Zusehen, mhd. zuosehen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zusehen, Betrachten

zusehen, mnd. sÐn (1), seen, seyn, sehn, zeen, sien, syen, st. V.: nhd. sehen, sehen können, wahrnehmen, optisch erkennen, erblicken, sichten, beobachten, begrüßen, empfangen (V.), besehen (V.), betrachten, einsehen, überdenken, aussehen, wirken, zusehen, in Betracht ziehen, darauf denken, prüfen, suchen, trachten, erfahren (V.), achten, ansehen, beachten; tæsÐn*, tosÐn, mnd.?, st. V.: nhd. zusehen, Acht (F.) (2) auf etwas haben

zusehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusehend, afries. *tæ-sið-n-ich, Adj.: nhd. zusehend

zusehends, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zusehenlich, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zuseher, ae. s-céaw-ere, st. M. (ja): nhd. Zuseher, Beobachter

Zuseher, mhd. zuosehÏre, zuoseher, zðseher, st. M.: nhd. Zuschauer, Zuseher, Aufseher

Zuseher, mnd. kÆkÏre*, kÆker, M.: nhd. Zuschauer, Beschauer, Zuseher

zuseher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuseherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusehermenge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuseherplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusenden, got. in-sand-jan 87, sw. V. (1): nhd. entsenden, hinsenden, zusenden, senden

zusenden, ae. tÅ-s’nd-an, sw. V. (1): nhd. zusenden, zuschicken, wegschicken, aussenden

zusenden, afries. tæ‑send-a 1, sw. V. (1): nhd. zusenden

zusenden, mhd. widersenden, wider senden, sw. V.: nhd. zurücksenden, zurückschicken, zurückschicken in, zusenden; zuosenden, sw. V.: nhd. zusenden, schicken

zusenden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusenn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusenne, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuserln, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusetzen -- arg zusetzen, mhd. underschaffen, st. V.: nhd. sich zwischen etwas drängen, arg zusetzen, untersagen, verbieten, weiterschaffen

zusetzen -- unablässig zusetzen, mnd. knõgen (1), sw. V.: nhd. nagen, benagen, knabbern, ständig Vorwürfe machen, angehen, tadeln, unablässig zusetzen, peinigen, bedrücken

zusetzen -- zusetzen mit, mhd. zuoblõsen (1), zuo blõsen, red. V., st. V.: nhd. »zublasen«, anhauchen, erreichen, zu blasen anfangen, zusetzen mit

zusetzen, afries. tæ‑set-t-a 2, sw. V. (1): nhd. zusetzen, beiordnen, überordnen, beauftragen, einsetzen, auferlegen

zusetzen, ahd. 2zuogiouhhæn 4, zuogiouchæn*, sw. V. (2): nhd. hinzufügen, zusetzen, zugeben; 4zuoouhhæn* 3, zuoouchæn*, sw. V. (2): nhd. hinzufügen, vermehren, zusetzen, beigeben, hinzugeben; danatuon* 3, anom. V.: nhd. forttun, entfernen, ablegen, wegschaffen, eintragen, zusetzen; dwingan* 95, st. V. (3a): nhd. zwingen, bezwingen, unterwerfen, züchtigen, bedrängen, zudringlich sein (V.), zusetzen, binden, fesseln, umschlingen, winden, beherrschen, unterdrücken, niederwerfen, zusammenschlagen, zügeln, beschuldigen; ouhhæn* 9, ouchæn*, sw. V. (2): nhd. hinzufügen, vermehren, hinzugeben, zusetzen
-- einer Sache zusetzen: ahd. anahaldÐn 6, sw. V. (3): nhd. sich neigen, sich anlehnen, sich legen auf, einer Sache zusetzen, obliegen
-- hart zusetzen: ahd. strengen* 1, sw. V. (1a): nhd. bedrängen, hart zusetzen

zusetzen, mhd. anestrÆten, anstrÆten, ane strÆten, st. V.: nhd. anfechten, beunruhigen, streitig machen, zusetzen, überwältigen, bedrängen, bekämpfen, ankämpfen; bewinden, st. V.: nhd. umwinden, umwickeln, wickeln, bekleiden, umstricken, verhüllen, verheimlichen, umkehren, zusetzen, einhüllen, schmücken, verkeilen

zusetzen, mhd. nætegen (1), nætigen, sw. V.: nhd. nötigen, notzüchtigen, Zwang antun, zusetzen

zusetzen, mhd. tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

zusetzen, mhd. werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; zuodringen, zuo dringen, st. V.: nhd. »zudringen«, sich hinzudrängen, zusetzen, überwältigen, aufdrängen, sich herandrängen, sich zu schaffen machen; zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen; zuogeben, zuo geben, st. V.: nhd. »zugeben«, dazusetzen, zusetzen, zusätzlich geben, eindringen auf; zuogelegen, zuo gelegen, sw. V.: nhd. beilegen, stärker werden, zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, zusetzen, helfen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, nachsagen, weglegen, verheiraten, verheiraten mit; zuogetreten, zðgetreten, zuo getreten, st. V.: nhd. eintreten, nahen, näher treten zu, zusetzen, angreifen; zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten; zuosetzen, zuo setzen, sw. V.: nhd. zusetzen, einsetzen, aufs Feuer setzen, feindlich eindringen auf, verfolgen, auf die Schule schicken; zuoziehen (1), zuo ziehen, st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen

Zusetzen, mhd. zuoziehen (2), st. N.: nhd. »Zuziehen«, Einziehen, Einkehren, Entgegenziehen, Zusetzen, Herbeiführen, Zuführen, Zusammenziehen, Schließen

zusetzen, mnd. ? vörpæsen*, vorpæsen, sw. V.: nhd. bedrängen, in Not versetzen, wankend machen, von einem gefassten Beschluss abbringen, zusetzen?; vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; zwacken***, mnd.?, sw. V.: nhd. zusetzen

zusetzen, mnd. bÆsetten, sw. V.: nhd. »beisetzen«, zusetzen, zufügen, einsetzen, daranwagen, ans Feuer setzen, sich zu jemandem niedersetzen, einkerkern, beilegen, abstehen von, aufgeben (V.)
-- einem zusetzen: mnd. beswacken (1), bezwacken, sw. V.: nhd. zwingen, zwängen, einem zusetzen; bezwacken, sw. V.: nhd. Abbruch tun, einem zusetzen

zusetzen, mnd. nõgõn, nachgõn*, st. V.: nhd. nachgehen, hinterher gehen, folgen, auf sein (V.) aus, trachten nach, sich zuwenden, sich richten nach, nacheifern, befolgen, ausführen, vollziehen, nachstellen, verfolgen, zusetzen, Schaden zufügen, verklagen, Prozess machen, nahe gehen, bekümmern, ärgern, zuwidersein; nõleggen, nõchleggen, sw. V.: nhd. zusetzen, bedrängen, nahe legen; ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen
-- jemandem zusetzen: mnd. ȫverlæpen (1), æverlæpen, æberlæpen, averlæpen, st. V.: nhd. überrennen, umrennen, bedrängen, tätlich angreifen, überfallen (V.), beunruhigen, behelligen, jemandem zusetzen, überdenken, durchdenken, über etwas nachdenken, rasch durchlesen (V.), obenhin betrachten, übersehen (V.), überlesen (V.), vergehen, verlaufen (V.), überlaufen (V.), hinüberströmen, hinüberfließen, überströmen, überfließen, überschießen (von einer Stimme), als Rest verbleiben, als Überschuss verbleiben, übrig bleiben, hinterlassen (V.) werden
-- stark zusetzen: mnd. ȫvermȫden, ævermȫden, sw. V.: nhd. stark zusetzen, zwingen

zusetzen, mnd. tæschüppen*, toschuppen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwerfen, zusetzen, bedrängen; tæsetten*, tosetten, mnd.?, sw. V.: nhd. zusetzen, hinzufügen, zusetzen, einbüßen, eine Öffnung zusetzen, ausfüllen, überweisen, zuweisen, in Arbeit stellen, als Gesellen annehmen; tæsetten*, tosetten, mnd.?, sw. V.: nhd. zusetzen, hinzufügen, zusetzen, einbüßen, eine Öffnung zusetzen, ausfüllen, überweisen, zuweisen, in Arbeit stellen, als Gesellen annehmen; tæsitten*, tositten, mnd.?, st. V.: nhd. zusetzen, angreifen
-- eine Öffnung zusetzen: mnd. tæsetten*, tosetten, mnd.?, sw. V.: nhd. zusetzen, hinzufügen, zusetzen, einbüßen, eine Öffnung zusetzen, ausfüllen, überweisen, zuweisen, in Arbeit stellen, als Gesellen annehmen

zusetzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusetzer, mnd. tæsettÏre*, tosetter, mnd.?, M.: nhd. »Zusetzer«, Hinzufüger, Fälscher

zusetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusetzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusetzthür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuseufzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusichern, an. tryg-g-ja, trug-g-va, sw. V. (1): nhd. zusichern

zusichern, afries. for-si-kur-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. zusichern, versprechen
-- durch Handschlag zusichern: afries. tæ‑slõ 1 und häufiger?, st. V. (6): nhd. zuschlagen, angreifen, durch Handschlag zusichern

zusichern, anfrk. ad-hram-ire* 8?, lat.‑anfrk.?, V.: nhd. angeloben, zusichern, schwören

zusichern, ahd. adhramire 8 und häufiger?, adramire*, lat.‑ahd.?, V.: nhd. angeloben, zusichern, schwören; festen* 5, sw. V. (1a): nhd. festigen, befestigen, beweisen, übergeben (V.), zusichern, stärken, kräftigen; ramire* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. sich verpflichten, versprechen, zusichern

zusichern, mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter; erstÏten, sw. V.: nhd. bestätigen, festmachen, zusichern

zusichern, mhd. ðzdingen, ðz dingen, sw. V.: nhd. ausnehmen, vorbehalten (V.), ausbedingen, zusichern, sichern, schonen, eine gerichtliche Entscheidung herbeiführen, urteilen; ðzzeigen, ðz zeigen, sw. V.: nhd. »ausweisen«, zeigen, weisen, anweisen, zusichern, auszeichnen, zuweisen; verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen; verpflihten, verphlihten, ferpflihten*, sw. V.: nhd. »verpflichten«, verbinden, sich verbinden, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich binden an, haftbar werden, zusichern, sich in verbindliche Gemeinschaft setzen, sich verbindlich machen, versichern, versprechen; versicheren*, fersicheren*, versichern, fersichern*, sw. V.: nhd. »versichern«, sichern, sicher stellen, schützen, schützen gegen, befestigen, Sicherheit leisten für, versehen (V.), versorgen, geloben, versprechen, zusichern, sicher sein (V.); verwissen, verwisen*, ferwissen*, sw. V.: nhd. »verwissen«, vergewissern, durch Pfand sichern, zusichern, versichern
-- durch Bürgen zusichern: mhd. verbürgelen* 1, verbürgeln, sw. V.: nhd. verbürgen, durch Bürgen zusichern
-- eine Gegengabe für etwas zusichern: mhd. widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen
-- schriftlich zusichern: mhd. verschaffen (1), ferschaffen*, st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern
-- speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern: mhd. widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen

zusichern, mhd. geloben (1), geloven, gelofen*, gelüben, sw. V.: nhd. loben, preisen, geloben, zusichern, versprechen, versichern, verabreden, übereinkommen, sich zurückziehen, sich binden an, billigen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, wählen, ernennen, verpfänden für, beschwören, beschließen; gesicheren*, gesichern, sw. V.: nhd. Gehorsam zusichern, zusichern, sichern; gewissen, sw. V.: nhd. versichern, sichern, zusichern, gewährleisten, garantieren, verbürgen, bekräftigen, stärken, die Zusicherung geben
-- Gehorsam zusichern: mhd. gesicheren*, gesichern, sw. V.: nhd. Gehorsam zusichern, zusichern, sichern

zusichern, mhd. sicheren*, sichern, sw. V.: nhd. sicherstellen, geloben, versprechen, zusagen, Vertrag schließen, angeloben, sich verschwören als Überwundener, sich unterwerfen, sich untergeben (V.), Sicherheit leisten, sichern, zusichern, absichern, schützen, bewahren, vereinbaren; stÏten, stÐten, sw. V.: nhd. befestigen, bestätigen, beglaubigen, garantieren, bekräftigen, sichern, festigen, zusichern, stärken, einsetzen als; trãsten, sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

zusichern, mnd. bewissen, sw. V.: nhd. zusichern, anerkennen, Sicherheit geben, Sicherheit stellen; bewissenen, sw. V.: nhd. zusichern, anerkennen, Sicherheit geben, Kaution stellen; enthÐten, enhÐten, st. V.: nhd. verheißen, zusichern, geloben, heißen, befehlen
-- jemandem vertraglich etwas zusichern: mnd. afvördingen*, afvordingen, afverdingen, sw. V.: nhd. »abverdingen«, jemandem vertraglich etwas zusichern, Abrede tun über zu liefernde Arbeit

zusichern, mnd. inlæven, inloven, sw. V.: nhd. angeloben, geloben, zusichern

zusichern, mnd. lÐiden (1), lÐden, leeden, sw. V.: nhd. leiten, führen, sicheres Geleit geben, Leben führen, den Weg zeigen, einführen, verleiten, verführen, zusichern, gewähren, vor Gericht (N.) (1) bringen, beibringen, passieren, vorbeifahren; læven (1), lõven, l²ven, sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben
-- Mitgift einer Frau zusichern: mnd. mÐdelæven (1), mÐdelaven, mitlæven, sw. V.: nhd. mitgeloben, eine Mitverpflichtung eingehen, Mitgift einer Frau zusichern
-- zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern: mnd. prÐbendÐren, sw. V.: nhd. zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern

zusichern, mnd. stÐdigen (1), steidigen, stÐdegen, sw. V.: nhd. festen Platz geben, feste Stelle geben, in der Würde bestätigen, festsetzen, bestimmen, befestigen, bestätigen, gründen, stiften, anerkennen, zuerkennen, zusichern, garantieren, betreiben, üben, bestatten, einsetzen, einweisen (in ein Amt), versehen (V.), ausstatten, festen Wohnsitz nehmen
-- durch Handschlag zusichern: mnd. tæslõn, toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuschlagen«, schlagend schließen, versperren, einen Deichbruch stopfen, mit Beschlag belegen (V.), einen Teil der Mark (F.) (2) aussondern und in Privateigentum bringen, durch Handschlag zusichern, wohin verschlagen (Adj.) werden, wohin hingetrieben werden, einschlagen, glücken
-- rechtlich zusichern: mnd. stõdigen, sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen

zusichern, mnd. vörsÐkeren*, vorsÐkeren, sw. V.: nhd. versichern, sichern, in Sicherheit bringen, vergewissern, zusichern, versprechen, geloben, verbürgen, sicher verschließen, versichern durch Abschluss einer Versicherung, durch Bürgen sicherstellen, garantieren; vörvrÐden*, vorvrÐden, sw. V.: nhd. Sicherheit geben, zusichern; vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen; vörwisseren*, vorwisseren, sw. V.: nhd. sichern, sicher machen, gewiss machen, zusichern, sicherstellen, vergewissern, versichern; wissen, mnd.?, V.: nhd. zusichern, versichern, garantieren, verbürgen, beschwören, verbriefen; wissenen, mnd.?, sw. V.: nhd. zusichern, versichern, garantieren, verbürgen, beschwören, verbriefen
-- eidlich zusichern: mnd. vörwissen* (1), vorwissen, sw. V.: nhd. sichern, sicherstellen, vergewissern, Sicherheit leisten für etwas, eidlich geloben, eidlich zusichern, verbürgen, beschwören, garantieren, fest zusichern, verbriefen, verschreiben, Bürge sein (V.)
-- fest zusichern: mnd. vörwissen* (1), vorwissen, sw. V.: nhd. sichern, sicherstellen, vergewissern, Sicherheit leisten für etwas, eidlich geloben, eidlich zusichern, verbürgen, beschwören, garantieren, fest zusichern, verbriefen, verschreiben, Bürge sein (V.)
-- urkundlich zusichern: mnd. vörbrÐven*, vorbrÐven, vorbrÆven, sw. V.: nhd. verbriefen, urkundlich zusichern, schriftlich geloben, schriftlich vorladen, als Unkosten für Schreibarbeiten ausgeben
-- vertraglich zusichern: mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

zusichern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusicherndes -- zusicherndes gewährleistendes Wort, mhd. werwort (2), st. N.: nhd. »Währwort«, zusicherndes gewährleistendes Wort

Zusicherung, ahd. mahal (1) 15, mõl*, st. N. (a): nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Gerichtsstätte, Versammlung, Gerichtsversammlung, Ratsversammlung, Vertrag, Übereinkommen, Abkommen, Zusicherung

Zusicherung, mhd. geheiz (1), st. M., st. N.: nhd. »Geheiß«, Befehl, Gebot, Versprechen, Gelübde, Verheißung, Lohn, Auftrag, Anweisung, Zustimmung, Zusicherung, Weissagung, Prophezeiung, versprochener Lohn, Befehl; gewisheit, st. F.: nhd. Gewissheit, Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Zuverlässigkeit, Bürgschaft, Pfand, Versprechen, Zusicherung, wahrer Glaube
-- die Zusicherung geben: mhd. gewissen, sw. V.: nhd. versichern, sichern, zusichern, gewährleisten, garantieren, verbürgen, bekräftigen, stärken, die Zusicherung geben

Zusicherung, mhd. sicherheit, st. F.: nhd. Sicherheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Sicherung, Schutz, Gewissheit, Versprechen, Ehrenwort, Treuegelöbnis, Gewähr, Bestimmtheit, Bekräftigung, Zusage, Zusicherung, Versicherung, Gelöbnis, Verabredung, Vertrag, Bündnis, Bedingung, Unterwerfung, Untertänigkeitsgelübde, Gottvertrauen; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid; træstunge*, trãstunge, st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, Zusicherung, Versprechen, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit

Zusicherung, mhd. voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt; vride, vreide, wride, vrit, fride*, freide*, frit*, st. M., sw. M., st. F.: nhd. Friede, Frieden, Ruhe, Sicherheit, freies Geleit, Waffenstillstand, Waffenruhe, Schutz, Geleit, Zusicherung, Schonung, Rechtssicherheit, Buße für Friedensbruch, Einfriedung, eingehegter Raum, Bezirk

Zusicherung, mnd. lȫfte, löfte, loefte, loifte, N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; lȫvede, lõvede, lövete, N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit

Zusicherung, mnd. tæsõge*, tosage, mnd.?, F.: nhd. Anspruch, Forderung, Klage, Zusage, Versprechen, Zusicherung, Verheißung
-- seitens der Stadt gegebene Zusicherung auf freies Geleit: mnd. stõdesvȫrwõrde*, stõdesvȫrwÐrde, F.: nhd. seitens der Stadt gegebene Zusicherung auf freies Geleit; statvȫrwõrde*, statvȫrwÐrde, F.: nhd. seitens der Stadt gegebene Zusicherung auf freies Geleit
Zusicherung, mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vörhÐschen* (2), vorhÐschen, vorhÐschent, vorheischen, N.: nhd. Zusage, Zusicherung; vörsÐkeringe*, vorsÐkeringe, F.: nhd. Versicherung, Zusicherung; vörsÐkernisse***, F.: nhd. Versicherung, Zusicherung; vörwõr*, vorwõr, F.: nhd. Sicherheit, Sicherung, Zusicherung, Gewähr, Bürgschaft; vörwõringe*, vorwõringe, F.: nhd. Aufbewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Obhut, Hut (F.), Gefangenhaltung, Haft, Verwaltung, Instandhaltung, Beaufsichtigung, Versicherung, Zusicherung, Sicherung, Gewährleistung, Sicherheit, Bürgschaft, Verwahrung der Ehre als Bestandteil der Fehdeankündigung, Fehdeankündigung, Fehdebrief; vörwissen* (2), vorwissent, N.: nhd. Sicherheit, Zusicherung; vörwissinge*, vorwissinge, F.: nhd. Sicherung, Sicherheit, Sicherstellung, Gewährleistung, Kaution, Gewissheit, Zusicherung, Gewähr, Bürgschaft; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; wisseninge, mnd.?, F.: nhd. Zusicherung, Sicherung, Gewissheit, Sicherheit, Garantie, Gewähr; wissinge, mnd.?, F.: nhd. Zusicherung, Gewissheit, Sicherung, Sicherheit, Garantie, Gewähr
-- feste Zusicherung: mnd. wishÐt*, wisheit, mnd.?, F.: nhd. feste Zusicherung, Garantie, Gewissheit, Gewähr, Sicherheit; wissende, mnd.?, st. F.: nhd. feste Zusicherung, Garantie, Sicherheit, Gewissheit; wissene, mnd.?, st. F.: nhd. Gewissheit, feste Zusicherung, Garantie, Sicherheit; wissenhÐt*, wissenheit, wisneheit, wissenÐt, mnd.?, F.: nhd. feste Zusicherung, Garantie, Gewähr, Gewissheit, Sicherheit
-- schriftliche Zusicherung: mnd. vörsÐkernissebrÐf*, vorsÐkernissebrÐf, M.: nhd. schriftliche Garantie, Versicherungsurkunde, schriftliche Zusicherung; vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühr für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

zusicherung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zusickern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusieden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusiegeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusiegelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusiegler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusilbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusingen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusinken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusippen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusitzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusitzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusmmensitzen, afries. to-gad-er-a-sit-t-a 1 und häufiger?, st. V. (5): nhd. zusmmensitzen, in Ehe leben

Zusonne, mhd. zuosunne, sw. F.: nhd. »Zusonne«, Nebensonne

zusonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuspannen, mnd. ? tæspannen*, tospannen, mnd.?, st. V.: nhd. »zuspannen«?, es mit jemandem halten?

zuspannen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuspätkommen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuspätwisser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuspedieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuspeilen, mhd. zuospÆlen*, zuo spÆlen, sw. V.: nhd. »zuspeilen«, zusperren

zuspeilen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuspeise, mhd. zuomüese, st. N.: nhd. »Zumus«, Zuspeise, Feldfrüchte außer Getreide; zuomuos, zuomuose, st. N.: nhd. »Beispeise«, Beilage, Zuspeise, Feldfrüchte außer Getreide
-- zur Zuspeise dienende Lebensmittel: mhd. zuomaz, st. N.: nhd. »Zumaß«, zur Zuspeise dienende Lebensmittel

Zuspeise, mnd. bÆrichte (2), bÆricht, F.: nhd. Nebengericht, Zuspeise; bÆspÆse, F.: nhd. »Beispeise«, Nebengericht, Zuspeise

zuspeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuspeisen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuspendeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuspenden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusperren, mhd. besperren, bisperren, pesperren, sw. V.: nhd. zusperren, aussperren, versperren, einschließen, zurückbehalten (V.), verschließen, verriegeln, einschließen in

zusperren, mhd. zuosperren, zuo sperren, zuospern, sw. V.: nhd. zusperren, schließen, einsperren; zuospÆlen*, zuo spÆlen, sw. V.: nhd. »zuspeilen«, zusperren
-- fest zusperren: mhd. zuobesliezen, zuo besliezen, st. V.: nhd. zuschließen, fest zusperren, verschließen, verschließen vor, verschließen hinter

zusperren, mnd. vörspÐren*, vorspÐren, vorsperren, sw. V.: nhd. versperren, zusperren, beschlagnahmen, mit Arrest belegen (V.)

zusperren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusperrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuspielen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuspinden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuspinnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuspitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuspitzbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuspitzen, germ. *spitjan, germ.?, sw. V.: nhd. spitz machen, zuspitzen; *spitjæn, germ.?, sw. V.: nhd. spitz machen, zuspitzen

zuspitzen, ahd. firstæn* 1, sw. V. (2) (?): nhd. zuspitzen, decken, mit einem Dach versehen (V.); spizzen* 10, sw. V. (1a): nhd. schärfen, spitzen, spitz machen, zuspitzen, spitz hervortreiben; spizzæn* 2, sw. V. (2): nhd. spitzen, zuspitzen, spitz machen, spitz hervortreiben; splÆzæn* 1, sw. V. (2)?: nhd. spitzen, einspitzen, einzacken, zuspitzen; sprizzalæn* 2, sw. V. (2): nhd. spreißeln, spalten, splittern, zuspitzen

zuspitzen, mhd. spitzen, sw. V.: nhd. spitzen, scharf machen, zuspitzen, mit Spitzen versehen (V.), zieren, spitzig reden

zuspitzen, mhd. verspitzen, ferspitzen*, sw. V.: nhd. »verspitzen«, zuspitzen, auf eine Spitze auslaufen, vermeinen
-- vorne zuspitzen: mhd. vürespitzen*, fürespitzen*, vürspitzen, vür spitzen, fürspitzen*, sw. V.: nhd. »fürspitzen«, vorne zuspitzen

zuspitzen, mnd. scherpen (1), schirpen, scharfen, sw. V.: nhd. schärfen, spitzen, zuspitzen

zuspitzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuspitzer, mhd. spitzÏre* 2 und häufiger?, spitzer, st. M.: nhd. Spitzer, Zuspitzer, Zuspitzer von Rebstecken, Schleifer, Scharfzüngiger
-- Zuspitzer von Rebstecken: mhd. spitzÏre* 2 und häufiger?, spitzer, st. M.: nhd. Spitzer, Zuspitzer, Zuspitzer von Rebstecken, Schleifer, Scharfzüngiger

zuspitzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuspitzrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuspitzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuspitzungsfläche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusplittern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusprache, mhd. zuosprõche, zðsprõche, st. F.: nhd. »Zusprache«, Zureden, Ermahnen, Ermahnung, Einsprache, Zurede, Einrede, Anspruch, rechtliche Forderung, Klage

Zusprache, mnd. insprõke, inspraike, F.: nhd. Ansprache, Zusprache, Aufforderung, Einspruch, Widerspruch, Sprechen zu jemandem, Beredung, Vermittlung, Eingebung, Einflüsterung

Zusprache, mnd. tæsprõke*, tosprake, mnd.?, F.: nhd. »Zusprache«, rechtlicher Anspruch, Klage, Beschwerde

zusprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusprächig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuspreche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusprechen, germ. *knædan, germ.?, st. V.: nhd. zusprechen

zusprechen, ae. õ-me-t-an, st. V. (5): nhd. messen, schätzen, zusprechen, gewähren

zusprechen, afries. bi‑s-pre-k-a* 1, st. V. (4): nhd. besprechen, versprechen, zusprechen; wel-d‑ig‑ia 4, wel-d-eg-ia, wel-d-ia, wil-d‑ia, sw. V. (2): nhd. nötigen, zwingen, bestimmen, not​züchtigen, vergewaltigen, schänden, Sodomie betreiben, zusprechen
-- gerichtlich zusprechen: afries. on-ba-n-n-a 2, on-bo-n-n-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. gerichtlich zusprechen

zusprechen, as. tæ‑s‑pre‑k‑an* 2, st. V. (4): nhd. zusprechen

zusprechen, ahd. 9zuorahhæn* 1, zuorachæn*, sw. V. (2): nhd. behaupten, zusprechen, zustimmen; eihhæn* 4, eichæn*, sw. V. (2): nhd. zueignen, beanspruchen, weihen, zusprechen; firgiften* 6, sw. V. (1a): nhd. geben, übergeben (V.), ausliefern, preisgeben, veräußern, zusprechen, verkaufen, zuerkennen; geban (1) 992?, st. V. (5): nhd. geben, überlassen (V.), gewähren, schenken, einräumen, abtreten, übertragen (V.), zahlen, verleihen, hingeben, darbieten, darbringen, übergeben (V.), erweisen, eingeben, angeben, ausgeben, aufgeben, hervorbringen, zuordnen, zuschreiben, zusprechen, senden, bedienen; ineihhan* 3, ineichan*, red. V.: nhd. opfern, weihen, abschlachten, schlachten, zusprechen; kwedan* 3266?, quedan, st. V. (5): nhd. sagen, sprechen, reden, erzählen, berichten, singen, erklären, bestimmen, zusprechen, aussagen, eine Aussage machen, behaupten, nennen, bedeuten, heißen, lauten, sagen zu, sprechen von, jemanden als jemanden bezeichnen; sagen 689?, sw. V. (1b): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, sprechen von, berichten, verbreiten, behaupten, zuschreiben, zusprechen, bejahen, versichern, handeln, handeln von, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; sagÐn 81, sw. V. (3): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, berichten, verbreiten, behaupten, versichern, zuschreiben, zusprechen, bejahen, handeln, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; træsten 49, sw. V. (1a): nhd. trösten, trösten über, aufrichten, zusprechen, Mut zusprechen, jemandem Mut zusprechen, Trost zusprechen, jemandem Trost zusprechen, Zuversicht geben, zuversichtlich sein (V.), Vertrauen setzen auf
-- jemandem Mut zusprechen: ahd. træsten 49, sw. V. (1a): nhd. trösten, trösten über, aufrichten, zusprechen, Mut zusprechen, jemandem Mut zusprechen, Trost zusprechen, jemandem Trost zusprechen, Zuversicht geben, zuversichtlich sein (V.), Vertrauen setzen auf
-- jemandem Trost zusprechen: ahd. træsten 49, sw. V. (1a): nhd. trösten, trösten über, aufrichten, zusprechen, Mut zusprechen, jemandem Mut zusprechen, Trost zusprechen, jemandem Trost zusprechen, Zuversicht geben, zuversichtlich sein (V.), Vertrauen setzen auf
-- Mut zusprechen: ahd. træsten 49, sw. V. (1a): nhd. trösten, trösten über, aufrichten, zusprechen, Mut zusprechen, jemandem Mut zusprechen, Trost zusprechen, jemandem Trost zusprechen, Zuversicht geben, zuversichtlich sein (V.), Vertrauen setzen auf
-- Trost zusprechen: ahd. træsten 49, sw. V. (1a): nhd. trösten, trösten über, aufrichten, zusprechen, Mut zusprechen, jemandem Mut zusprechen, Trost zusprechen, jemandem Trost zusprechen, Zuversicht geben, zuversichtlich sein (V.), Vertrauen setzen auf

Zusprechen, ahd. anasaga 6, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Ansage«, Aussage, Anklage, Behauptung, Vorwurf, Zusprechen

zusprechen, mhd. bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; bemeinen, bimeinen, sw. V.: nhd. meinen, mitteilen, zusprechen, zuteilen, bekanntmachen, überantworten, beabsichtigen, bezeichnen; besagen (1), sw. V.: nhd. anschuldigen, schildern, sagen, besagen, bezeugen, bekräftigen, benennen, zusprechen, aussagen gegen, feststellen, beschuldigen, anklagen, verkünden, belangen, Rechtsbescheid erteilen, bestätigen, sich verschreiben, verleumden; bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; besprechen, st. V.: nhd. »besprechen«, sprechen, sagen, anklagen, vor Gericht ziehen, anfechten, absprechen, festlegen, tadeln, sich entscheiden, sich entschließen, sich beraten (V.), erörtern, zusprechen, ankündigen, festsetzen, überreden; dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter; eichen, sw. V.: nhd. zusprechen, zueignen, bestimmen, zuwenden, zukommen lassen; erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von; erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen

zusprechen, mhd. jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor; judicieren, sw. V.: nhd. zusprechen

zusprechen, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; meinen (1), mÐnen, sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf

zusprechen, mhd. sagen (1), sõn, segen, sein, sw. V.: nhd. sagen, aussagen, Stellungnahme abgeben, erklären, verkünden, besagen, angeben, enthalten sein (V.), zusprechen, erzählen, nennen, rühmen, mit Worten ausdrücken, anschuldigen, Gedichte vorlesen, verfassen; sprechen (1), st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber; teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

zusprechen, mhd. wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren; widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen; zuokæsen*, zuo kæsen, sw. V.: nhd. »zukosen«, zusprechen; zuoteilen, zuo teilen, sw. V.: nhd. zuteilen, anberaumen, anordnen, einteilen, zusprechen, erteilen
-- als Eigentum zusprechen: mhd. zuosagen, zuo sagen, sw. V.: nhd. zusagen, zustimmen, versprechen, als Eigentum zusprechen, bekennen, gestehen, ankündigen

zusprechen, mhd. zuosprechen, zuo sprechen, zðsprechen, st. V.: nhd. »zusprechen«, sprechen zu, sprechen mit, sagen über, sagen zu, zureden, anfordern, anklagen, schuldig sprechen

Zusprechen, mnd. anesprÐkinge*, ansprÐkinge, F.: nhd. Zusprechen, Einreden, Zureden

zusprechen, mnd. betellen, sw. V.: nhd. aussprechen, zusprechen, ansprechen, beanspruchen, verlangen
-- durch Urteil zusprechen: mnd. erdÐlen, erdeilen, sw. V.: nhd. durch Urteil zusprechen, durch Urteil erklären, mittels Urteils auferlegen

zusprechen, mnd. jÐn (3), jein, st. V.: nhd. sagen, sprechen, gestehen, bekennen, bezeichnen, zuerkennen, zusprechen

zusprechen, mnd. sprÐken (1), st. V.: nhd. sprechen, aussprechen, sagen, sprechend äußern, lauten, bedeuten, Anspruch erheben, Einspruch erheben, fordern, besprechen, beraten (V.), sich sprechend wenden an, berichten, erzählen, besingen, verherrlichen, verheißen (V.), Spruch fällen, Urteil sprechen, aussagen, behaupten, bezeugen, zusprechen, ins Gespräch kommen mit, Wortlaut haben, handeln von, beim Braten (N.) scharf brutzeln; tæschÐden*, toschÐden, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. bestimmen, zuweisen, zusprechen; tæschÐren*, toscheren, mnd.?, sw. V.: nhd. bestimmen, zuweisen, zusprechen; tæsprÐken*, tospreken, mnd.?, V.: nhd. zusprechen, anreden, besagen, bestimmen, angeben, zureden, Mut machen, Klage bzw. Anspruch erheben, Beschwerde erheben; tætichten*, totichten, mnd.?, V.: nhd. zuschreiben, zusprechen
-- durch Urteil zusprechen: mnd. tæærdÐlen*, toordÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuurteilen«, durch Urteil zusprechen
-- gerichtlich zusprechen: mnd. tærichten*, torichten, mnd.?, sw. V.: nhd. gerichtlich zusprechen, von Rechts wegen zusprechen, zurichten, ausrichten, anfertigen, in Richtigkeit bringen, befriedigen
-- von Rechts wegen zusprechen: mnd. tærichten*, torichten, mnd.?, sw. V.: nhd. gerichtlich zusprechen, von Rechts wegen zusprechen, zurichten, ausrichten, anfertigen, in Richtigkeit bringen, befriedigen

zusprechen, mnd. vörgünnen* (1), vorgünnen, vorgönnen, vorgunnen, unreg. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, zulassen, genehmigen, zugestehen, zusprechen, erlauben, missgönnen, verdenken, übel nehmen, missgünstig sein (V.), beneiden; vörsprÐken*, vorsprÐken, vorspraken, verspreken, st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln

zusprechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusprechend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zusprecher, mhd. zuosprechÏre*, zuosprecher, st. M.: nhd. »Zusprecher«, Ansprecher der einen Anspruch erhebt, Anklagender

zusprecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusprechlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zusprechung, mhd. ervolgunge, erfolgunge*, st. F.: nhd. »Erfolgung«, Erlangung, Zusprechung, Urteilsausführung, Verfolgung, Befolgung

Zusprechung, mhd. zuosprechunge, zðsprechunge, st. F.: nhd. »Zusprechung«, Ermahnung

zusprechung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusprengen, mhd. zuosprengen, zuo sprengen, zðsprengen, zæsprengen, sw. V.: nhd. »zusprengen«, herbeisprengen, heransprengen, heransprengen zu, zupreschen, zupreschen auf, eindringen auf

zusprengen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuspringen -- zuspringen auf, mhd. zuospringen, zuo springen, st. V.: nhd. »zuspringen«, zuspringen auf, herzuspringen, hinzuspringen

zuspringen, ahd. 6zuogiskrikken* 1, zuogiscricken*, sw. V. (1a): nhd. zuspringen, sich eilen, sich beeilen, sich daranmachen

zuspringen, mhd. zuospringen, zuo springen, st. V.: nhd. »zuspringen«, zuspringen auf, herzuspringen, hinzuspringen

zuspringen, mnd. ? tætusken, totusken, mnd.?, sw. V.: nhd. zuspringen?

zuspringen, mnd. tæspringen*, tospringen, mnd.?, st. V.: nhd. »zuspringen«, herbeispringen, heranspringen, anspringen

zuspringen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuspringer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuspruch, mhd. gruoz, grðz, st. M.: nhd. Ansprechen, Begrüßung, Gruß, Entgegenkommen, Empfang, Anrede, Forderung, Aufforderung, Anfeuerung, Zuneigung, Wohlwollen, Huld, Freundschaft, Zuspruch, Trost, Dank, Angriff, Anfechtung, Beunruhigung, Leid, Klage, Abklage, Vorspiel

Zuspruch, mhd. zuospruch, st. M.: nhd. »Zuspruch«, Anspruch, rechtliche Forderung, Klage

Zuspruch, mnd. anesprõke*, ansprõke, ansprake, F.: nhd. Ansprache, Zureden, Zuspruch, rechtlicher Anspruch, Forderung, Beschuldigung, Klage, Anklage, Einspruch

Zuspruch, mnd. tæsprÐkinge*, tosprekinge, mnd.?, F.: nhd. Zuspruch, Trost

Zuspruch, mnd. vörmõninge*, vormõninge, vormõnige, F.: nhd. Ersuchen, Aufforderung, Gebot, Weisung, Aufruf, Mahnung, Erinnerung, Ermahnung, Anweisung, Anleitung, Unterrichtung, Orientierung, Forderung, rechtliche Beanspruchung, Vermahnung, Tadel, Verweis, Zuspruch, Bittgebet

zuspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zusprung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuspülen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuspünden (ein Fass), mnd. tæspunden*, tospunden, mnd.?, sw. V.: nhd. zuspünden (ein Fass)

zuspünden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zussel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zussern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zust, nhd.: nhd. ; L.: DW

zustaben, mnd. tæstõven*, tostaven, mnd.?, sw. V.: nhd. zustaben, vereidigen

zustampfen, mhd. verstempfen, verstempen, ferstempfen*, sw. V.: nhd. zerstampfen, feststampfen, zustampfen

Zustand -- aus dem bisherigen Zustand bringen, mnd. vörrücken*, vorrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen

Zustand -- aus einem qualvollen Zustand befreien, mnd. vörlȫsen*, vorlȫsen, vorlosen, vorloisen, vorlössen, sw. V.: nhd. erlösen, befreien, ledig werden, heimfallen, ablösen, ersetzen, entgelten, entbinden, entsetzen, aus einem qualvollen Zustand befreien
Zustand -- ausgebesserter Zustand, mnd. vörbÐteringe*, vorbÐteringe, vorbeteringe, vorbetringe, F.: nhd. Verbessern, Bessermachen, Verbesserung, guter Zustand, ausgebesserter Zustand, Abstellung von Fehlern, Ersatz, Entschädigung, Berichtigung, Buße, Besserstellung

Zustand -- durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, mnd. vröude, fröude*, vroude, vrode, vraude, vroyde, freude, vreyde, vröwde, vröwede, vrowede, vröuwede, vrouwede, vrawede, vrauwede, vrawde, vrauwde, vröuwe, vröwe, F.: nhd. Freude, freudiger Gemütszustand, gehobener Gemütszustand, froher Sinn, innere Harmonie, durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, Freude hervorrufender Zustand, erfreulicher Zustand, erfreulicher Anlass, Jubel, Ausdruck der Freude, Freudenfest, Seligkeit, ewige Freude

Zustand -- elender Zustand, mnd. vörbÆsteringe, vorbÆstringe, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand

Zustand -- erfreulicher Zustand, mnd. vröude, fröude*, vroude, vrode, vraude, vroyde, freude, vreyde, vröwde, vröwede, vrowede, vröuwede, vrouwede, vrawede, vrauwede, vrawde, vrauwde, vröuwe, vröwe, F.: nhd. Freude, freudiger Gemütszustand, gehobener Gemütszustand, froher Sinn, innere Harmonie, durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, Freude hervorrufender Zustand, erfreulicher Zustand, erfreulicher Anlass, Jubel, Ausdruck der Freude, Freudenfest, Seligkeit, ewige Freude

Zustand -- fertiger Zustand, mnd. vÐrdichhÐt*, vÐrdichÐt*, vÐrdicheit, F.: nhd. Vollständigkeit, fertiger Zustand, Fertigkeit, Bereitschaft

Zustand -- Freude hervorrufender Zustand, mnd. vröude, fröude*, vroude, vrode, vraude, vroyde, freude, vreyde, vröwde, vröwede, vrowede, vröuwede, vrouwede, vrawede, vrauwede, vrawde, vrauwde, vröuwe, vröwe, F.: nhd. Freude, freudiger Gemütszustand, gehobener Gemütszustand, froher Sinn, innere Harmonie, durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, Freude hervorrufender Zustand, erfreulicher Zustand, erfreulicher Anlass, Jubel, Ausdruck der Freude, Freudenfest, Seligkeit, ewige Freude

Zustand -- friedlicher Zustand, mnd. vrÐdichhÐt*, vrÐdichÐt, F.: nhd. friedlicher Zustand, Friede

Zustand -- gefrorener Zustand, mnd. vrost, frost*, M.: nhd. Frost, strenge Kälte, Frostzeit, Winterzeit, gefrorener Zustand, festgefrorene Erde, zugefrorenes freies Wasser, Schüttelfrost, Fieberfrost, kaltes Fieber

Zustand -- guter Zustand, mnd. vörbÐteringe*, vorbÐteringe, vorbeteringe, vorbetringe, F.: nhd. Verbessern, Bessermachen, Verbesserung, guter Zustand, ausgebesserter Zustand, Abstellung von Fehlern, Ersatz, Entschädigung, Berichtigung, Buße, Besserstellung; vullemacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zustand -- in den richtigen Zustand bringen, mnd. vörrechtvÐrdigen*, vorrechtvÐrdigen, sw. V.: nhd. in den richtigen Zustand bringen, in Ordnung bringen, bessern, ordnen, regeln, für rechtskräftig erklären, unter Eid anerkennen, aburteilen (Bedeutung örtlich beschränkt), richten (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zustand -- in einen anderen Zustand versetzen, mnd. vöranderen*, voranderen, vorandern, vorenderen, vorendern, sw. V.: nhd. verändern, anders machen, in einen anderen Zustand versetzen, verfälschen, sich verändern, anders werden, andere Gestalt annehmen, abändern, umwandeln, sich verbessern, umbauen, auswechseln, umbesetzen, in die Hand eines Andern bringen, verkaufen, vertauschen, wechseln, sich anderswohin begeben (V.), heiraten

Zustand -- in gutem Zustand befindlich, mnd. vȫre (5), Adj.: nhd. in gutem Zustand befindlich

zustand -- Inhaber einer öffentlichen Badestube dem auch das Bartscheren zustand, mnd. stȫvÏre* (1), stȫver, M.: nhd. Bader, Inhaber einer öffentlichen Badestube dem auch das Bartscheren zustand
-- jammervoller Zustand: mnd. schreilichÐt*, schreylichÐt, schreylicheit, F.: nhd. jammervoller Zustand, Elend
-- schädigender Zustand: mnd. schÐdelÆchÐt, schÐdelicheit, scheddelichÐt, scheddelicheit, schÐtlichÐt, schÐtlicheit, F.: nhd. Schaden (M.), Schädigung, schädigende Tat, Vergehen, Bedrohung, Not, Schadhaftigkeit, schädigender Zustand
-- Schaf in geschlachtetem Zustand ohne Kopf und Beine: mnd. schõpesrump, M.: nhd. »Schafsrumpf«, Rumpf vom Schaf, Schaf in geschlachtetem Zustand ohne Kopf und Beine
-- stürmischer Zustand: mnd. storm, M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander
-- überkommener Zustand: mnd. schick, schik, M.: nhd. »Schick«, Gestalt, Beschaffenheit, Form, überkommener Zustand, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Lebensart, Brauch, Mode
-- Zustand der Ruhe: mnd. stõde (2), stade, F.: nhd. richtige Zeit, geeigneter Augenblick, günstiger Umstand, gute Gelegenheit, günstiger Zustand, Zustand der Ruhe, Gestattung, Hilfe, Unterstützung, Beistand, Nutzen (M.)
-- Zustand der Untätigkeit oder Trägheit: mnd. slõp (1), sclap, slaep, sl¯p, M.: nhd. Schlaf, Schlummern, Schlafen, Todesschlaf, Zustand der Untätigkeit oder Trägheit, Starre, Verstocktheit
-- Zustand der Verachtung: mnd. smõhÐt, smõheit, F.: nhd. Schmach, schimpfliche Behandlung, entehrende Behandlung, Erniedrigung, Kränkung, Verunglimpfung, Lästerung, Schimpf, Schande, Zustand der Verachtung
-- Zustand des Sattseins: mnd. sõdichhÐt*, sõdichheit*, sadicheit, F.: nhd. »Sattigkeit«?, Sattheit, Sättigung, Zustand des Sattseins, Übersättigung, Ekel, Fülle, Überfluss

Zustand -- kriegsloser Zustand, mnd. vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühr für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Zustand -- schlechter Zustand, mnd. vörderfnisse*, vorderfnisse, vordervenisse, F., N.: nhd. Verderben, Untergang, Vernichtung, Verwüstung, Verderbnis, schlechter Zustand, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Verlust

Zustand -- streitloser Zustand, mnd. vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühr für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Zustand -- unordentlicher Zustand, mnd. vörbÆsteringe, vorbÆstringe, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand

zustand -- Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand, mnd. bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand

Zustand -- vollständiger Zustand, mnd. vullemacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zustand -- wahrer Zustand, as. su‑n‑n‑i-a* 1, st. F. (jæ): nhd. wahrer Zustand, Not, Krankheit

Zustand -- wüster Zustand, mnd. vördȫminge*, vordȫminge, vordominge, F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis, Verderben, Verwüstung, wüster Zustand, Verfall, Niedergang
Zustand -- Zustand der seelischen Unempfänglichkeit, mnd. vörküldinge*, vorküldinge, F.: nhd. Erkaltung, Erkaltung der Liebe, Zustand der seelischen Unempfänglichkeit

Zustand -- Zustand der Verwüstung, mnd. vörwȫstichhÐt*, vorwæsticheit, F.: nhd. Zustand der Verwüstung, Einöde, Verlassenheit, Wüstheit im Gehirn

Zustand -- Zustand des Friedens, mnd. vrÐdestant, vredestant, M.: nhd. Friedenszustand, Zustand des Friedens, Waffenstillstand, Friede, rechtliche Sicherheit (eines begnadigten Verbrechers)

Zustand des Verlassenseins (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörlõten* (3), vorlõten, N.: nhd. Brechen, Erbrechen, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Verlass (Bedeutung örtlich beschränkt), Grund sich auf etwas zu verlassen (V.), Verlassen, Preisgabe (Bedeutung örtlich beschränkt), Preisgegebensein (Bedeutung örtlich beschränkt), Zustand des Verlassenseins (Bedeutung örtlich beschränkt), Gottferne (Bedeutung örtlich beschränkt), Verzicht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zustand, germ. *dæma-, *dæmaz, st. M. (a): nhd. Urteil, Stand, Setzung, Zustand, Würde, Ruhm; *maka-, *makam, st. N. (a): nhd. Sache, Ding, Zustand
-- gesunder Zustand: germ. *sunda- (2), *sundaz, *swunda‑, *swundaz, st. M. (a): nhd. Gesundheit, gesunder Zustand

Zustand, an. reik (.3), st. N. (a): nhd. Befinden, Zustand
-- angenehmer Zustand: an. inn-dÏl-i, N.: nhd. angenehmer Zustand
-- Zustand der Atemlosigkeit: an. �r-end-i (2), N.: nhd. Zustand der Atemlosigkeit

Zustand, ae. hõ-d (1), hÚ-d, st. M. (a?, u?): nhd. Person, Rang, Stand, Rang, Würde, Amt, Zustand, Natur, Form, Gestalt, Art (F.) (1), Weise (F.) (1), Wesen, Geschlecht, Familie, Stamm, Chor (M.) (1); steal-l (2), st. M. (a): nhd. Stand, Stelle, Stellung, Zustand, Gebäude, Stall, ruhige und tiefe Stelle im Wasser; wÆ-s‑e (1), sw. F. (n): nhd. Weise (F.) (2), Art (F.) (1), Gewohnheit, Sitte, Vermächtnis, Geschäft, Ding, Sache, Bedingung, Zustand, Umstand, Grund, Ursache, Richtung, Melodie, Ausdruck, Ausdrucksweise
-- wurmzerfressener Zustand: ae. wyr-m-Út-e (1), sw. F. (n): nhd. Wurmangriff, wurmzerfressener Zustand

Zustand, afries. lÐg-en-hê-d 1, st. F. (i): nhd. Lage, Beschaffenheit, Zustand; skep‑nisse* 2, skip-nisse, skip‑nesse, skip‑nese, st. F. (jæ): nhd. Zustand, Beschaffenheit; stõ-t 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Stand, Zustand
-- elender Zustand: afries. el-e‑len-d‑ic‑hê-d 1, el‑len-d‑ic‑hê-d, st. F. (i): nhd. »Elendigkeit«, Elend, elender Zustand, Not

Zustand, ahd. anafuntida* 1, st. F. (æ): nhd. »Befund«, Zustand, Stimmung; anagiheftida* 3, st. F. (æ): nhd. »Verhaftetsein«, »Behaftetsein«, Zustand; anahabid* 1, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Zustand, Beschaffenheit; anaheftida* 1, st. F. (æ): nhd. »Verhaftetsein«, Behaftetsein, Zustand; anakwemanÆ* 4, anaquemanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Zustand, Gemütszustand, Stimmung; biheftida 4, st. F. (æ): nhd. »Verheftung«, Bindung, Halter, Zügel, Zaum, Gefangenschaft, Zustand; fata* 2, st. F. (æ): nhd. Haltung, Zustand; gidingi* (1) 31, st. N. (ja): nhd. »Gedinge«, Vereinbarung, Versammlung, Vertrag, Ding, Beratung, Zustand, Erbteil, Bedingung; gihaba 13?, st. F. (æ): nhd. »Gehabe«, Haltung, Verhalten, Benehmen, Miene, Geste, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Zustand; gihabida* 8?, st. F. (æ): nhd. »Gehabe«, Haltung, Benehmen, Erscheinung, Aussehen, Beschaffenheit, Lage, Zustand, Vorwand; gimah (2) 19, st. N. (a): nhd. Vorteil, Annehmlichkeit, Muße, Genuss, Nutzen, Gut, Los, Zustand, Ding, Sache, Tatsache, Wahrheit, Wesen; gimahha* (1) 4, gimacha, st. F. (æ): nhd. Annehmlichkeit, Zustand, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Ding, Sache, Gut; giskaft* (2) 59, giscaft, giskaf*, st. F. (i): nhd. Schöpfung, Geschöpf, Erschaffung, Beschaffenheit, Geschaffenes, Zustand, Gestalt, Form, Wesen, Geschöpf, Grundstoff; haba (1) 38, st. F. (æ): nhd. Haben, Habe, Eigenschaft, Zustand, Besitz, Beziehung, Verhalten; kust* 18, st. F. (i): nhd. Zustand, Beschaffenheit, Tugend, Wertschätzung, Meinung, Schätzung, Beurteilung, Wahl, Auswahl, gute Beschaffenheit, Haltung, Versuch, Probe; rahha 70, racha, st. F. (æ): nhd. Rede, Gerede, Erzählung, Sache, Ding, Angelegenheit, Zustand, Handlung, Lage, Rechenschaft, Grund; sahha 87, sacha, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Sache, Ding, Angelegenheit, Ursache, Zustand, Besitz, Lage, Grund, Begründung, Anklagegrund, Rechtssache, Rechtsstreit, Schuld, Reignis, Tat; stata 42, st. F. (æ): nhd. Zustand, Bestand, Gelegenheit, Beschaffenheit, Lage, Besitz, feste Stelle, Möglichkeit; statnissa 1, st. F. (jæ): nhd. Zustand, Lage, Situation; ? wonunga* 3, st. F. (æ): nhd. Wohnung, Aufenthalt, Zustand?
-- ausgereifter Zustand: ahd. follawahsanÆ* 1, follawahsanÆn*, st. F. (Æ): nhd. volles Wachstum, ausgereifter Zustand
-- elender Zustand: ahd. wÐnagÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Elend, Unglück, elender Zustand
-- früherer Zustand: ahd. eristÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Erstzustand, früherer Zustand
-- glücklicher Zustand: ahd. gifuori* (2) 38?, st. N. (ja): nhd. Vorteil, Gewinn, Nutzen, Aufwand, Kosten (F. Pl.), Wohltat, Bequemlichkeit, glücklicher Zustand, Glück, Übereinstimmung, Gut, Wohnung, Speise, Schmuck, Haus, Gelegenheit, Ansehen, Schicklichesk, Zierde, Pflicht
-- in den Zustand der Vollkommenheit gelangen in Hinsicht auf: ahd. birehhanæn* 3, birechanæn*, sw. V. (2): nhd. vervollkommnen, vollkommen machen, in den Zustand der Vollkommenheit gelangen in Hinsicht auf
-- in einem Zustand befindlich: ahd. anagihaft* 3, Part. Prät.=Adj.: nhd. in einem Zustand befindlich, verhaftet
-- schlimmer Zustand: ahd. ungiwurt* (2) 10, st. F. (i): nhd. Unwille, Unheil, Niedergeschlagenheit, unangenehme schlimme Lage, schlimmer Zustand, Überdruss, Verdruss, üble Laune, Traurigkeit
-- ungünstiger Zustand: ahd. ungifuora* 1, st. F. (æ): nhd. ungünstiger Zustand

Zustand, mhd. ahte (1), st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Zustand, Beschaffenheit, Aussehen, Wesen, Sitte, Stand, Aufmerksamkeit, Beachtung, Acht (F.) (2), Achtung, Überlegung, Absicht, Erwartung, Größe, Anzahl, Zahl; bestandunge, st. F.: nhd. Zustand, Standhaftigkeit, Beständigkeit; bð, bou, st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz; dinc (1), st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung
-- guter Zustand: mhd. bate (1), bade, bazze, F.: nhd. Förderung, Nutzen (M.), gehörige Menge, Vorteil, Gewinn, guter Zustand
-- in besseren Zustand bringen: mhd. bezzeren*, bezzern, pezzern, sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten
-- in einen Zustand bringen: mhd. bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun
-- ursprünglicher Zustand: mhd. Ðre (1), hÐre, sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr
-- wieder in den früheren Zustand kommen: mhd. bekÐren (1), bikÐren, sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen
-- wirtschaftlicher Zustand eines Hofes: mhd. bð, bou, st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz

Zustand, mhd. gelõge*, gelÏge, st. N.: nhd. Liegen (N.), Lage, Zustand, Beschaffenheit, Verhältnis, Gelegenheit, Zusammengelegtes, Ladung (F.) (1); gelegenheit, st. F.: nhd. Lage, Stand, Beschaffenheit, Angrenzung, Anrainerstaat, Gegend, Zustand, Verhältnis, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verwendung, Möglichkeit, Sachlage, Angelegenheit, Gegebenheit; geschaffenheit, st. F.: nhd. Natur, Zustand, Geschaffenheit, Geschöpflichkeit; geschicknisse, st. F.: nhd. Schickung, Leiden, Zustand; gestal***, st. N.: nhd. Zustand; kust (1), st. F.: nhd. Prüfung, Schätzung, Befund, Beschaffenheit, Erscheinung, Zustand, Verhalten, Einschätzung
-- guter Zustand: mhd. gerech (3), grech, st. N., st. M.: nhd. Wohlbefinden, guter Zustand, Lebensnotwendiges, zum Lebensunterhalt Notwendiges, Ausrüstung, Gebrauch, Verwendung, Lage
-- in einen bestimmten Zustand gebracht werden: mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen
-- in einen bestimmten Zustand kommen: mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

Zustand, mhd. lõge, st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager; mitewist (1), mitwist, st. M., st. F.: nhd. Zusammensein, Dabeisein, Dasein, Beiwohnung, Teilnahme, Lage, Zustand, Gegenwart, Anwesenheit, Gemeinschaft, Gesellschaft, Mitwirkung, Wirkung, Teilnahme
-- geordneter Zustand: mhd. rente, rent, rante, riante, st. F.: nhd. Einkunft, Rente, regelmäßig eingehender Betrag, Ertrag, Vorteil, Gewinn, geordneter Zustand, Einrichtung, Ordnung, Lebensweise, Handlungsweise, Lauf, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lauf der Gestirne
-- guter Zustand: mhd. point (1), st. Sb.: nhd. guter Zustand, gute Zustimmung
-- in einem bestimmten Zustand befindlich: mhd. ligende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liegend, an einem bestimmten Ort liegend, an einem bestimmten Ort sich befindend, in einem bestimmten Zustand befindlich, in Bürgschaft liegend, Bürgschaft leistend, darniederliegend
-- in einen bestimmten Zustand bringen: mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen
-- in üblen Zustand richten: mhd. missevüeren, missefüeren*, sw. V.: nhd. in üblen Zustand richten, schlechten Lebenswandel führen, misshandeln
-- sich in einem bestimmten Zustand befinden: mhd. ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

Zustand, mhd. stal*** (2), st. N.: nhd. Zustand; stant, st. M.: nhd. Stand, Sitz, Schießstand, Schießstätte, Bestehen, Innehaltung, Besitz, Zustand, Lebensweise, Amt, Würde; stat (3), st. M.: nhd. Stand, Zustand, Lebensweise, Würde
-- eigentümlicher Zustand: mhd. tuom (1), st. M.: nhd. Macht, Herrschaft, Würde, Stand, Besitz, eigentümlicher Zustand, Urteil, Gericht (N.) (1)
-- in einem bestimmten Zustand befindlich: mhd. stõnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »stehend«, an einem bestimmten Ort stehend, in einem bestimmten Zustand befindlich, in Pfandschaft stehend, stehend, unbewegt
-- in einen bestimmten Zustand bringen: mhd. tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen
-- in einen bestimmten Zustand versetzen: mhd. setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen

Zustand, mhd. vunt, funt*, st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied; wõt, wÏjet*, st. F., st. M., st. N.: nhd. »Wat«, Kleid, Gewand, Ornat, Tuch, Ausstattung, Äußeres, Zustand, Kleidung, Kleidungsstück, Rüstung, Gewandstoff, Kleiderstoff, Zeug; wesen (2), st. N.: nhd. »Wesen«, Sein, Leben, Zustand, Verweilen, Wohnen, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnung, Hauswesen, Dasein, Existenz, Wesen, Wesenheit, Geschöpf, Gegenwart, Anwesenheit, Bleiben, Ort, Eigenschaft, Beschaffenheit, Verhalten, Art (F.) (1), Lage, Ding, Sache; wirde, werde, wierde, st. F.: nhd. Wert, Würde, Ehre, Ehrenbezeigung, Verehrung, Beschaffenheit, wertvolle Beschaffenheit, Zustand, Ansehen, Ruf, Ruhm, Wert, Achtung, Ehrfurcht, Wertschätzung, Ehrerbietung, Ehrung, Rang, Stand, Herrlichkeit, Erhabenheit
-- beschwerlicher Zustand: mhd. vremedicheit*, vremdicheit, vremdecheit, vremdikeit, vrömdkeit, fremedicheit*, fremdecheit*, fremdikeit*, frömdkeit*, st. F.: nhd. Entfernung, Trennung, Fremdheit, wunderbare Weise, ungewohnter Zustand, beschwerlicher Zustand, Seltenheit, Entfremdung, Fernsein
-- der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft: mhd. verworfenheit, ferworfenheit*, st. F.: nhd. »Verworfenheit«, Verlassenheit, Ausgestoßensein, Selbstaufgabe, der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft, Abscheu
-- nicht in gehörigem Zustand befindlich: mhd. ungerech (1), Adj.: nhd. nicht in gehörigem Zustand befindlich, hässlich, scheußlich
-- trostloser Zustand: mhd. ungenõde, ungnõde, st. F.: nhd. Ungnade, feindselige Gesinnung, Unruhe, Aufruhr, Unbarmherzigkeit, Strafe, Unwille, Unglück, Unrecht, Plage, Übel, Ungunst, Unheil, Mühsal, Erbarmungslosigkeit, trostloser Zustand, Missgeschick, Undankbarkeit
-- ungewohnter Zustand: mhd. vremedicheit*, vremdicheit, vremdecheit, vremdikeit, vrömdkeit, fremedicheit*, fremdecheit*, fremdikeit*, frömdkeit*, st. F.: nhd. Entfernung, Trennung, Fremdheit, wunderbare Weise, ungewohnter Zustand, beschwerlicher Zustand, Seltenheit, Entfremdung, Fernsein
-- Zustand des Noch-Nicht-Geborenseins: mhd. ungeborenheit*, ungebornheit, st. F.: nhd. »Ungeborenheit«, Zustand des Noch-Nicht-Geborenseins
-- Zustand des Zweifelns: mhd. zwÆvelnis, zwÆfelnis*, st. N.: nhd. Zweifeln, Zustand des Zweifelns, Ungewissheit; zwÆvelnisse, zwÆfelnisse*, st. F.: nhd. Zweifeln, Zustand des Zweifelns, Ungewissheit
-- Zustand einer Ungesunden: mhd. unvrüete, unfrüete*, st. F.: nhd. Ungedeihen, Zustand einer Ungesunden, Ungewissheit
-- Zustand eines Waisen: mhd. weisetuom, st. N.: nhd. »Waistum«, Zustand eines Waisen, Lage einer Waisen

Zustand, mnd. bestant (2), bestand, N.: nhd. »Bestand«, Waffenstillstand, Waffenruhe, Aussetzen der Streitigkeiten, Ruhestand, Stand, Zustand, Fortbestand, Dauer, Ausdauer, Widerstand; bewant (2), F.: nhd. Beschaffenheit, Bewandtnis, Zustand; conditiæn, konditiæn*, F.: nhd. Zustand, Haltung, Führung, ausbedungene Anstellung (Bedeutung jünger)
-- beengter Zustand: mnd. dwanchÐt, dwanchÐit, F.: nhd. Enge, beengter Zustand
-- in gutem baulichen Zustand befindlich: mnd. bðwelÆk, bðwelich*, buwelich, Adj.: nhd. »baulich«, in gutem baulichen Zustand befindlich, im baulichen Stande befindlich, Bauen nötig habend, baufällig, baufähig, anbaufähig, ertragfähig; bðwhaftich, bðwehaftich*, Adj.: nhd. baufähig, ertragfähig, abbaufähig, im Abbau stehend, in gutem baulichen Zustand befindlich
-- in schlechtem baulichen Zustand befindlich: mnd. bðwlæs, buwlos, bðlæs, bðwelæs*, Adj.: nhd. in schlechtem baulichen Zustand befindlich, verfallen (Adj.), im Bau nicht unterhalten (Adj.), im Bau nicht gebessert
-- jämmerlicher Zustand: mnd. bedrȫfnisse, bedrȫvenisse, F.: nhd. Betrübnis, Betrübtheit, Schmerz, Aufregung, jämmerlicher Zustand
Zustand, mnd. hebbinge, F.: nhd. Besitz, Habe, Verhalten, Sichbefinden (N.), Zustand
-- ausreichender Zustand: mnd. gerak, N.: nhd. Zureichendes, Genüge, Notdurft, zureichende Pflege, ausreichender Zustand
-- baulicher Zustand: mnd. gebðwe, gebð, gebouwe, gebǖwe, N.: nhd. Gebäude, Erbauung, Bau, Aufbau, Bauen, Erbauung, baulicher Zustand, Ackerbau
-- bedrängter Zustand: mnd. jõmer, jamer, jammer, M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer
-- beengter Zustand: mnd. gedwanchÐt, gedwancheit, F.: nhd. Einengung, Enge, beengter Zustand
-- elender Zustand: mnd. jõmerlichÐt, jõmerlichÐit, F.: nhd. »Jämmerlichkeit«, elender Zustand, Erbärmlichkeit, Not, Bedrängis, schmerzvoller Zustand, Leid
-- guter Zustand: mnd. gerÐke, gerek, N.: nhd. Ordnung, guter Zustand, Zureichendes (N.), genügende Pflege
-- in einem Zustand verharren: mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen
-- jammervoller Zustand: mnd. jõmer, jamer, jammer, M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer; jõmerichhÐt*, jõmerchÐt, jammerichhÐit, jamercheit, F.: nhd. Not, Elend, Erbärmlichkeit, jammervoller Zustand, leidvoller Zustand, Weh
-- kläglicher Zustand: mnd. jõmer, jamer, jammer, M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer
-- leidvoller Zustand: mnd. jõmerichhÐt*, jõmerchÐt, jammerichhÐit, jamercheit, F.: nhd. Not, Elend, Erbärmlichkeit, jammervoller Zustand, leidvoller Zustand, Weh
-- notvoller Zustand: mnd. jõmer, jamer, jammer, M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer
-- schmählicher Zustand: mnd. jõmer, jamer, jammer, M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer
-- schmerzvoller Zustand: mnd. jõmerlichÐt, jõmerlichÐit, F.: nhd. »Jämmerlichkeit«, elender Zustand, Erbärmlichkeit, Not, Bedrängis, schmerzvoller Zustand, Leid
-- verächtlicher Zustand: mnd. jõmer, jamer, jammer, M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer
-- Zeit und Zustand des Jungseins: mnd. jȫget, jȫghet, yoghed, jöget, juget, iuget, jȫgent, joget, joecht, F.: nhd. Jugend, Zeit und Zustand des Jungseins, Jugendlicher
-- Zustand der Betrübnis: mnd. krǖzestant*, krǖzstõnt*, krǖzstant, M.: nhd. Zustand des Leidens, Zustand der Betrübnis, Geduldsprüfung
-- Zustand des Leidens: mnd. krǖzestant*, krǖzstõnt*, krǖzstant, M.: nhd. Zustand des Leidens, Zustand der Betrübnis, Geduldsprüfung
Zustand, mnd. lõge (1), lage, F.: nhd. Lage, Stelle, Ort, Standort, Zustand, Beschaffenheit, Schicht, Gelegenheit, Gelage, lauerndes Liegen, heimliche Nachstellung, Hinterhalt; punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal; rak (2) rõke, rake F., N.: nhd. Fall, Zufall, Zustand, richtige Beschaffenheit, hinreichender Zustand, Genüge; rÐdelichÐt, rÐdelicheit, rÐdelÆkhÐt, rÐdelÆkheit, redelikeid, redelgheit, reddelicheit, reddelchÐt, reddelheit, reddelekhÐt, reddelekheit, reddelegheyt, rÐlichÐt, rÐlicheit, F.: nhd. »Redlichkeit«, Vernünftigkeit, Verstand, Vernunftmäßigkeit, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Gerechtsame, Gebührnis, Ordnung, Zustand, Rechtssatzung, Statut, Angemessenheit, Zuwendung, Versorgung, Ausstattung, Einrichtung, Rechtschaffenheit, Untadeligkeit; regÐringe, regÐrinc, rejÐringe, regÆringe, regÐrunge, regÐrunc, regÆrunc, F.: nhd. »Regierung«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Herrschaftszeit (metonymisch), Kreis der die Herrschaftsgewalt innehat, Mensch der die Herrschaftsgewalt innehat, Regent, Leitung, Aufsicht, Bekleidung eines Amtes, Verwaltung, Befehlsgewalt, Zustand, Beschaffenheit, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensweise, Verhaltensempfehlung, Bedienungselement, Steuerung; regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung; rÐke (1), rȫke, F.: nhd. Zustand, guter Zustand, Beschaffenheit, gute Beschaffenheit, Gesundheit, Verfassung
-- erbsündefreier Zustand: mnd. rÐinichhÐt*, rÐinichÐt, rÐinicheit, reinicheit, renicheit, reynichÐt, reinicheit, F.: nhd. »Reinigkeit«, Reinlichkeit, Reinheit, Sauberkeit, Reinigung, Heilung von Aussatz, Untadeligkeit, Tugendhaftigkeit, Keuschheit, Aufrichtigkeit, Unberührtheit, Enthaltsamkeit, geistige Unbeflecktheit, erbsündefreier Zustand
-- guter Zustand: mnd. ploie*, ploye, F.: nhd. Falte, guter Zustand, rechte Gestalt; pünte (1), punte, pµnte, puncte, F.: nhd. Landspitze, ein chirurgisches Instrument, Stecheisen, Stichel, guter Zustand, gutes Ergebnis; rÐdeschop (1), reideschop, rÐdeschup, reideschup, rÐtschop, reitschop, rÐtschap, reitschap, rÐtschaft, reitschaft, rÐschop, rÐischop, F.: nhd. guter Zustand, Verfügbarkeit, Bereitschaft, verfügbares Geld, Vermögen; rÐke (1), rȫke, F.: nhd. Zustand, guter Zustand, Beschaffenheit, gute Beschaffenheit, Gesundheit, Verfassung
-- hinreichender Zustand: mnd. rak (2) rõke, rake F., N.: nhd. Fall, Zufall, Zustand, richtige Beschaffenheit, hinreichender Zustand, Genüge
-- in bestem Zustand befindlich: mnd. rüstich, rustich, Adj.: nhd. gerüstet, bewaffnet, bereit, geeignet, angenehm, bequem, brauchbar, in bestem Zustand befindlich, kraftvoll, leistungsfähig, lebhaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), freudvoll; rüstigen (2), Adj.: nhd. gerüstet, bewaffnet, bereit, geeignet, angenehm, bequem, brauchbar, in bestem Zustand befindlich, kraftvoll, leistungsfähig, lebhaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), freudvoll
-- in einen anderen Zustand versetzen: mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen
-- in einen schlechten Zustand versetzen: mnd. quessen, quassen, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetsen, V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetten, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen
-- in freiem unbelasteten Zustand seiend: mnd. rak (4), Adj.: nhd. in freiem unbelasteten Zustand seiend
-- in gutem Zustand seiend: mnd. rÐkelÆk, reckelÆk, reklÆk, Adj.: nhd. gefällig, ordentlich, angemessen, in gutem Zustand seiend
-- in guten Zustand befindlich: mnd. rüstlÆk, rustlik, Adj.: nhd. brauchbar, zum Gebrauch geeignet, in guten Zustand befindlich, gerüstet, bewaffnet, rasch, zügig
-- in ordentlichem Zustand: mnd. recht (3), Adv.: nhd. genau, geradewegs, gerade, aufrecht, richtig, fehlerfrei, angemessen, echt, sehr, ganz, ziemlich, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, soeben, in ordentlichem Zustand
-- in ordnungsgemäßem Zustand: mnd. richtichlÆken, Adv.: nhd. richtig, in gehöriger Ordnung, in guter Ordnung, in ordnungsgemäßem Zustand, gesetzmäßig, gerichtlich
-- in ordnungsgemäßem Zustand sich befindend: mnd. richtichlÆk***, Adj.: nhd. richtig, in gehöriger Ordnung sich befindend, in guter Ordnung sich befindend, in ordnungsgemäßem Zustand sich befindend, gesetzmäßig, gerichtlich
-- sich in einem gleich bleibenden Zustand befinden: mnd. rouwen (1), rowen, rawen, rauwen, röuwen, r²uwen, rðwen, r¦wen, rðgen, ruggen, rðen, rðn, sw. V.: nhd. ruhen, ruhen lassen, ausruhen, untätig sein (V.), rasten, bewegungslos sein (V.), abstehen, schlafen, ablassen von, absehen von, im Zustand der Erlösung sein (V.), sich in einem gleich bleibenden Zustand befinden, an einem Ort dauerhaft bleiben, begraben sein (V.)
-- übler Zustand: mnd. missestant*, missestõnt, misstõnt, N.: nhd. Missstand, übler Zustand, Übelstand, Schande
-- Zustand der freien Verfügbarkeit ohne Rechtsansprüche anderer: mnd. quÆthÐt*, quÆtheit*, quÆtheyt, F.: nhd. Zustand der freien Verfügbarkeit ohne Rechtsansprüche anderer
-- Zustand des Altseins: mnd. ælder*, older, oelder, alder, M., N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Zustand des Altseins, spätere Lebenszeit, Greisenalter, Alter (M.), alte Leute, alte Zeit, Generation (wohl fehlerhaft und Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Zustand des inneren Friedens: mnd. rouwesõmichhÐt*, rouwesõmichÐt, rouwesõmicheit, rouwsõmichÐt, rousõmichÐt, F.: nhd. Ruhe, Zustand des inneren Friedens
-- Zustand des Reifseins: mnd. rÆpehÐt*, rÆphÐt, rÆphÐit, rypet, F.: nhd. Zustand des Reifseins, Reife, Frühe, früher Morgen; rÆpichhÐt*, rÆpichhÐit, ripicheit, rijpichÐt, rÆpechÐt, F.: nhd. Reife, Zustand des Reifseins, Reifezeit, Frühe, früher Morgen, Gesetztheit des Wesens
-- Zustand in dem Früchte bzw. Getreide geerntet werden können: mnd. rÆpe (2), F.: Reife, Zustand in dem Früchte bzw. Getreide geerntet werden können

Zustand, mnd. sõke, zaeke, saike, sacke, F.: nhd. Sache, Ding, Angelegenheit, Streit, Streitsache, Rechtssache, Prozess, Sachverhalt, strafbare Handlung, Schuld, Tat, Schiedsspruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Urteil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pflicht, Amt, Geschäft, Lage, Zustand, Handel, Ereignis, Vorfall, Fall, Ursache, Grund, Ursprung, Anlass, Ziel; scheppenisse, schepnisse, scheppenis, scheppnis, schÐpenisse, schepenisse, schippenisse, schipnisse, schippenis, schippnis, schapnus, F.: nhd. Schöpfung, Erschaffung, Erschaffenes, Geschöpf, Gestalt, Form, Aussehen, Beschaffenheit, Zustand, Schaffung, Herbeiführung; schickinge, schickenunge, F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung; schÆn (2), schÆne, scÆn, M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung; stal (2), stõl, stael, stail, stel, M., N.: nhd. Stall, Stellung, Zustand, Stallung, Gehege, Haftraum, Fischzaun; stant, stõnt, N., M.: nhd. Stehen, Stand, Art (F.) (1) zu stehen, Anstand, Ruhezustand, Friede, Bestehen, Beständigkeit, Stand vor Gericht (N.) (1), Verhältnis, christliche Ordnung, Klasse, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Stelle an der jemand steht, zu einem Stand gehöriger Mensch, Zustand, Verfassung, Platz zum Gottesdienst; stõt (1), staet, stait, staat, stõte, M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod; stÐde (1), steede, stedde, stidde, F.: nhd. Stelle, Platz, Ort, Ortschaft, Hofstelle, Stätte, Raum, Gegend, Gebiet, Landstrich, Lagerplatz, Stapelstelle, Stadtgebiet, Bauplatz, Hausplatz, Umstand, Zustand, Gelegenheit, Möglichkeit, Verhältnis, Mittel, Erlaubnis; ? tærÐke* (1), toreke, mnd.?, F.: nhd. Zustand?, Beschaffenheit?, Reihe?, Ordnung?
-- beschränkter Zustand: mnd. smõlhÐt, smõlheit, smaelhÐt, F.: nhd. beschränkter Zustand, Mittellosigkeit, Knappheit
-- gefestigter Zustand: mnd. stÐde (2), steede, stÐte, F.: nhd. Stetigkeit, Stätigkeit, Festigkeit, Treue, Beistand, Rechtsgültigkeit, gefestigter Zustand, Stabilität
-- günstiger Zustand: mnd. stõde (2), stade, F.: nhd. richtige Zeit, geeigneter Augenblick, günstiger Umstand, gute Gelegenheit, günstiger Zustand, Zustand der Ruhe, Gestattung, Hilfe, Unterstützung, Beistand, Nutzen (M.)
-- in gutem Zustand seiend: mnd. tærÐke*** (2), mnd.?, Adj.: nhd. wohlbehalten, in gutem Zustand seiend

Zustand, mnd. wÐsen (2), wÐsent, N.: nhd. Wesen, Sein (N.), Dasein, Zustand, Lage, Beschaffenheit, Benehmen, Gebaren, Bleiben (N.), Aufenthalt, Wohnort, Ort, Hauswesen, Haushaltung, Haus und Hof, Unterhalt, Bestand, Dauer

zustand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zustande -- etwas zustande bringen, ahd. giflÆzan 13, st. V. (1a): nhd. sich befleißigen, sich anstrengen, sich bemühen um, etwas zustande bringen, streiten, vollführen, durchführen

Zustande -- in erbarmenswertem oder jammervollem Zustande seiend, mnd. erbarmelÆk*, erbarmlÆk, Adj.: nhd. erbärmlich, jämmerlich, in erbarmenswertem oder jammervollem Zustande seiend

Zustande -- in schlechtem baulichen Zustande, mnd. bðwelæs*, Adj.: nhd. in schlechtem baulichen Zustande, verfallen (Adj.)

Zustande -- nicht in gehörigem Zustande befindlich, mhd. ungerech (3), Adv.: nhd. nicht in gehörigem Zustande befindlich, hässlich, scheußlich

zustande -- nicht zustande kommen lassen, mhd. zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen

zustande -- nicht zustande kommen, mhd. abegõn (1), abgõn, abegÐn, abgÐn, abegæn, abgæn, abe gõn, red. V., an. V.: nhd. aufhören, fehlen, mangeln, verlorengehen, lassen, ablassen von, abnehmen, fortfallen, weggehen, verschwinden, hinsteigen, absteigen, nach unten gehen, abfallen, ausfallen, ausscheiden, sterben, unterlassen (V.), erlassen werden (als Abgabe), herabfließen, seinen Ausgang nehmen, abgehen von, abgeführt werden (als Zins oder Abgaben), abgerechnet werden, abgezogen werden, nicht zustande kommen, aufgeben, verweigern, vorenthalten (V.), nachgeben

zustande -- nicht zustande kommen, mhd. zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen

zustande -- zustande bringen, ahd. 8zisamanetuon* 2, anom. V.: nhd. zusammentun, sammeln, zusammenbringen, anfertigen, zustande bringen; 1ziugæn* 3, sw. V. (2): nhd. zustande bringen, Zeugnis ablegen; bringan 340, anom. V.: nhd. bringen, geben, führen, hervorbringen, herausbringen, austauschen, zusammenfügen, überbringen, herbeiführen, herbeibringen, überbringen, verführen, vorbringen, darbringen, erweisen, zustande bringen; duruhfrummen* 6, sw. V. (1b): nhd. bewirken, vollbringen, ausführen, durchsetzen, zustande bringen, zeigen; duruhtuon* 19, anom. V.: nhd. vollenden, verwirklichen, durchführen, handeln, zustande bringen; gituon 349, anom. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bewirken, handeln, handeln gegen, wirken, ausführen, verfahren (V.), vollziehen, vollenden, vollbringen, bringen, beibringen, geben, zufügen, bereiten (V.) (1), lassen, geschehen, stattfinden, jemanden zu jemandem machen, zustande bringen, zusammenbringen; irkoboræn 4, sw. V. (2): nhd. mächtig werden, sich erheben, zustande bringen, erreichen, erlangen, durchmachen

zustande -- zustande bringen, mhd. beschepfen (1), bescheffen, beschephen, sw. V.: nhd. schaffen, erschaffen (V.), zustande bringen, herstellen, leisten; ervollen, irvollen, dervollen, erfollen*, irfollen*, derfollen*, sw. V.: nhd. erfüllen, leisten, vollständig leisten, zustande bringen, voll machen, ausfüllen, anfüllen, vollenden, ausführen, befriedigen, voll werden, sich füllen, Wiedergutmachung verschaffen, befolgen, tun

zustande -- zustande bringen, mhd. ðzbringen, ðz bringen, ðz brengen, an. V.: nhd. ausbringen, herausbringen, herbringen, hervorbringen, vorbringen, in Ordnung bringen, sichern, erfinden, austeilen, verwenden, unter die Leute bringen, verraten (V.), bekannt machen, preisen, zu Ende bringen, zustande bringen, einführen, vorstellen, hinausführen; vürekÐren*, vürkÐren, vür kÐren, fürekÐren*, sw. V.: nhd. »fürkehren«, fördernd anwenden, übertreffen, vorbeigehen, vorbereiten, weitergehen, weiterreiten, umkehren, hervorkehren, zustande bringen; zesamenebringen, zesamene bringen, zesamenbringen, zesamenepringen, zesammepringen, zusamenpringen, st. V., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammentragen, zusammenstellen, anhäufen, sammeln, versammeln, vereinigen, zustande bringen, vereinbaren; zesamenemachen*, zesamenmachen, zemenmachen, sw. V.: nhd. »zusammenmachen«, zustande bringen; zesamenetragen, zesamene tragen, zesamentragen, zasamnetragen, zasamenetragen, zisamnetragen, zisamenetragen, zusamnetragen, zusamenetragen, zusammedragen, st. V.: nhd. zusammentragen, herbeibringen, aufhäufen, zusammenführen, zustande bringen, einrichten, austragen, miteinander machen, vereinbaren

zustande -- zustande bringen, mhd. gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken

zustande -- zustande bringen, mnd. prakticÐren, praktisÐren*, practiseren, prakticÆren, praktizÆren, practicÐren, sw. V.: nhd. praktizieren, ausführen, ausüben, in Ausübung bringen, handeln, als Arzt praktizieren, zuwege bringen, zustande bringen, beeinflussen, auf seine Seite ziehen, durch verdecktes Handeln veranlassen, zusammentun, durchsetzen, anwenden, rechnen, berechnen, kalkulieren, überlegen (V.), Entschluss fassen

zustande -- zustande bringen, mnd. vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; vörkrÆgen* (1), vorkrÆgen, st. V.: nhd. erhalten (V.), mit der Hand erreichen können, zu fassen bekommen, in die Finger bekommen, an sich bringen, erlangen, bekommen, erwirken, durchsetzen, erreichen, zustande bringen; vörmȫgen* (1), vormȫgen, vorm¦ghen, vermȫgen, st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden; værtbringen, værtbrengen, sw. V.: nhd. »fortbringen«, vorwärts bringen, vorantreiben, fortsetzen, fertig bringen, zustande bringen, durchführen, erbringen, erreichen, veranlassen, hervorbringen, erzeugen, vorbringen, zur Kenntnis bringen, aufziehen, großziehen, fördern, vollbringen, erreichen; vörvȫgen*, vorvȫgen, vorvogen, vorvðgen, sw. V.: nhd. »verfügen«, fügen, einrichten, zustande bringen, in Ordnung bringen, veranlassen, regeln, ins Werk setzen, bezahlen, auszahlen, anordnen, verfügen, sich begeben (V.); vörvȫrderen* (1), vorvȫrderen, vorvȫrdern, vorvürderen, sw. V.: nhd. fördern, begünstigen, vorwärts bringen, erhöhen, steigern, zustande bringen, betreiben, bewerkstelligen, erlangen, erreichen; vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; vulenden, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vulendigen, volendigen, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vullenenden, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen

zustande -- zustande kommen, mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus

zustande -- zustande kommen, mnd. schÐn, scheen, schein, scÐn, sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren (V.), zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen; tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen, ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen

Zustände -- Zustände überwinden, mnd. ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen

zustande, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zustandebringen, mhd. anegetragen, angetragen, ane getragen, st. V.: nhd. zu Wege bringen, ersinnen, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; anetragen, antragen, ane tragen, st. V.: nhd. »antragen«, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; betouben (1), sw. V.: nhd. betäuben, vernichten, taub machen, entkräften, betören, erzürnen, verpesten, erzwingen, unterwerfen, zustandebringen, bedrücken, überwältigen, tilgen aus; bezilen*, beziln, sw. V.: nhd. zum Ziel kommen, enden, beendigen, zu Ende gehen, erreichen, sich trennen von, abberufen (V.), zustandebringen

zustandebringen, mhd. geschaffen (1), gischapfen, gischeffen, gischepfen, st. V.: nhd. schaffen, erschaffen, hervorbringen, verursachen, bewirken, bewirken bei, veranlassen, erreichen, sorgen für, machen, verrichten, zustandebringen, aushandeln, abmachen, vermachen, verschaffen, sich verschaffen, umgehen, verfahren (V.); kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

zustandebringen, mhd. lenden, lenten, leinten, sw. V.: nhd. an Land kommen machen, landen, landen in, anlegen in, gelangen in, enden in, sich wenden in, sich wenden zu, beenden, heimkehren, ans Ziel bringen, zustandebringen, angrenzen

zustandebringen, mhd. übereinbringen 4, an. V.: nhd. »übereinbringen«, zustandebringen, vereinbaren; ðfbringen, ðf bringen, an. V.: nhd. hochbringen, großziehen, pflegen, aufbringen, erfinden, zustandebringen, einrichten; underrihten, sw. V.: nhd. einrichten, zustandebringen, anweisen, unterrichten, zurechtweisen, richtig stellen, belehren; understõn (1), under stõn, understanden, understÐn, st. V., an. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen

zustandebringen, mhd. understanden, st. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; versachen, fersachen*, sw. V.: nhd. entscheiden, zustandebringen, ins Werk setzen, befestigen, vermachen, streitig machen, ableugnen, verleugnen, entsagen; vertigen, vertegen, fertigen*, fertegen*, sw. V.: nhd. »fertigen«, zur Fahrt ausrüsten, zur Fahrt bereit halten, brauchbar machen, fertigstellen, ausführen, zustandebringen, absolvieren, senden, schicken, bringen, aushändigen, übertragen (V.), fortschaffen, abfertigen, entsenden, überführen, verfrachten, entlassen (V.), verabschieden, ausstatten, zufriedenstellen; volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen; zechen (1), sw. V.: nhd. zechen, zechen mit, bewirken, ausführen, tun, ordnen, einrichten, fügen, verfügen, anordnen, schaffen, veranstalten, ins Werk setzen, zustandebringen, befördern, schicken, sich fügen, verfügen, tränken; zuobringen, zuo bringen, zðbringen, zuopringen, zðpringen, an. V., st. V.: nhd. »zubringen«, herbeibringen, zustandebringen, ausführen, vollenden, zuwege bringen, herbeiführen, zukommen lassen, überbringen, beweisen

Zustandebringen, mhd. understõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bewendenlassen, Retten, Erreichen, Bewegen, Bestehen, Bewahren, Zustandebringen, Bewirken, Bekämpfen, Entreißen, Abwehren, Verhindern, Unternehmen, geschlechtliches Verkehren, Anwehren, Abwenden, Aufhalten, Verwehren, Besänftigen, Trennen, Beenden, Übernehmen, Unterstützen

Zustandebringer, mhd. zuotrÆbÏre*, zuotrÆber, st. M.: nhd. »Zutreiber«, Zustandebringer, Kuppler

zustandegekommene -- auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung, mnd. dincnisse, dinknisse, dingnisse, F.: nhd. bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung, auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung; dingenisse, F.: nhd. bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung, auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung

zustandekommen, mhd. volbrechen, folbrechen*, vollebrechen, follebrechen*, st. V.: nhd. geschehen, zustandekommen

zustanden -- Bezirk um eine Stadt oder Burg innerhalb dessen den Berechtigten gewisse Banngerechtigkeiten wirtschaftlicher Art zustanden, mnd. banmÆle, F.: nhd. »Bannmeile«, Bezirk um eine Stadt oder Burg innerhalb dessen den Berechtigten gewisse Banngerechtigkeiten wirtschaftlicher Art zustanden

zuständig -- Aufsichtsbeamter der für die Bierprobe zuständig ist, mnd. prȫvÏre*, pröver, prover, M.: nhd. Prüfer, Untersucher, Ratsangehöriger, Aufsichtsbeamter der für die Bierprobe zuständig ist

zuständig -- Burgbesatzung die für die Wegsicherung zuständig ist, mnd. gehælt (2), gehalt, N.: nhd. Aufhalten der Wegelagerer um Wege und Straßen zu sichern, Wegsicherung, Burgbesatzung die für die Wegsicherung zuständig ist, Gewahrsam, Hinterhalt, Versteck

zuständig -- einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse wahrnimmt bzw. für die Seelsorge zuständig ist, mnd. parrochiepõpe*, parrochpõpe, parochpõpe, M.: nhd. einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse wahrnimmt bzw. für die Seelsorge zuständig ist

zuständig -- einer christlichen Gemeinde vorstehender Weltgeistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt und für die Seelsorge zuständig ist, mnd. plÐbõn, M.: nhd. einer christlichen Gemeinde vorstehender Weltgeistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt und für die Seelsorge zuständig ist, Pfarrer, Leutpriester

zuständig -- für einen Rechtsbezirk zuständig, mnd. lantlöftich, Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫpich (1), lantlopich, Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫplÆk, Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend
zuständig -- in städtischem Dienst befindlicher Handwerker der Schießpulver herstellt und für das Schusswaffenwesen zuständig ist, mnd. pulvermõkÏre*, pulvermõker, M.: nhd. »Pulvermacher«, in städtischem Dienst befindlicher Handwerker der Schießpulver herstellt und für das Schusswaffenwesen zuständig ist, Pulvermeister; pulvermÐster, pulvermeister, M.: nhd. »Pulvermeister«, in städtischem Dienst befindlicher Handwerker der Schießpulver herstellt und für das Schusswaffenwesen zuständig ist

zuständig -- Magd die für die Haarpflege zuständig ist, mnd. hõrmõget, F.: nhd. Haarmagd, Magd die für die Haarpflege zuständig ist

zuständig -- Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, mnd. quõrtemÐster, quõrtemeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist; quõrtÐrmÐster, quõrtÐrmeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe; quõrtÆrmÐster, quõrtÆrmeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe

zuständig -- Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist, mnd. punthÐre, puntherre, M.: nhd. »Pfundherr«, Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist; puntmÐster, puntmeister, puntmeyster, M.: nhd. Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist; punttolhÐre, M.: nhd. Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist; punttolnÏre*, punttolner, M.: nhd. »Pfundzöllner«, Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist

zuständig -- vorstehender Geistlicher einer christlichen Gemeinde der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt bzw. für die Seelsorge zuständig ist, mnd. põstær, pastor, pastær, pastoer, pastoir, põstor, M.: nhd. Pastor, Pfarrer, vorstehender Geistlicher einer christlichen Gemeinde der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt bzw. für die Seelsorge zuständig ist

zuständig sein (V.), mhd. gehãren (1), gihãren, gehæren, gihæren, sw. V.: nhd. hören, hören auf, anhören, gehören, gehören zu, zugehören, zuständig sein (V.), passend sein (V.), geeignet sein (V.), gebühren, passen, Bestandteil sein (V.), zustehen, nötig sein (V.), sich gehören für

zuständig sein (V.), mhd. zuostõn, zuo stõn, an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, zuständig sein (V.)

zuständig, mnd. anestendich*, anstendich, Adj.: nhd. »anständig«, zuständig, zugehörig

zuständig, mnd. tæstendich*, tostendich, mnd.?, Adj.: nhd. zuständig, zugehörend; tæstendlÆk*, tostendlik, mnd.?, Adj.: nhd. zuständig, zugehörend
-- Anklage für die das Sendgericht zuständig ist: mnd. sÐntwrȫge, zentwrȫge, F.: nhd. Anklage für die das Sendgericht zuständig ist, Strafe des Sendgerichts?
-- gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist: mnd. tÐlachtÏre*, tÐlachter, M.: nhd. gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist
-- Magd die für die Versorgung der Schweine zuständig ist: mnd. swÆnemõget, F.: nhd. Schweinemagd, Magd die für die Versorgung der Schweine zuständig ist; swÆnmõget, mnd.?, F.: nhd. Schweinemagd, Magd die für die Versorgung der Schweine zuständig ist
-- Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist: mnd. teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist; teindepenningeshÐre*, teyndepennincsherre, M.: nhd. Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist; teinpenningeshÐre*, teynpenningeshÐre, teynpenningesher, teynpennincsher, teynpennicher, teyenpenningesher, teyenpenningesher, M.: nhd. Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

zuständig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuständige -- für den Geltungsbereich des Landrechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, mnd. lantrecht, N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten die das Landrecht verlangt, dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich des Landrechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk des Landgerichts (N.) (1), Sprengel des Landgerichts (N.) (1)

zuständige -- zuständige Bußzahlung, afries. fel-l‑inge 26, st. F. (æ): nhd. Gefälle, zuständige Bußzahlung, Buße, Entschädigung

zuständige -- zuständige Stelle, mnd. ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg

zuständigen -- Amt des für die Beleuchtung zuständigen Kanonikers, mnd. spõnambacht*, spõnamt, spaenamt, N.: nhd. Amt des für die Beleuchtung zuständigen Kanonikers

zuständigen -- Eidesformel zur Beschwörung einer Urfehde vor der zuständigen Instanz, mnd. ærvÐhedeÐt*, ærvÐdeÐt, ærvÐdeeit, ærveedeeit, ðrvÐdeÐt, ðrveedeÐt, ðrvÐdeeit, ðrveedeeit, M.: nhd. »Urfehdeeid«, Eidesformel zur Beschwörung einer Urfehde vor der zuständigen Instanz

zuständigen -- eine Urfehde vor einer zuständigen Instanz beschwören, mnd. ærvÐheden*, ærvÐden, ærveeden, ærveiden, sw. V.: nhd. eine Urfehde haben, sich seit Urzeiten anfehden, eine Urfehde vor einer zuständigen Instanz beschwören

zuständigen -- Einreichen einer Appellation bei der zuständigen Rechtsinstanz, mnd. ȫverantwærdinge, ȫverantwÐrdinge, æverantwærdinge, averantwærdinge, aůerantwærdinge, ȫverantwærdunge, ȫverantwðrdinge, F.: nhd. »Überantwortung«, Übergabe, Auslieferung, Aushändigung, Einreichen einer Appellation bei der zuständigen Rechtsinstanz, richterliche Entscheidung, Schiedsspruch

zuständigen -- Hufe die dem zuständigen Pfarrer abgabepflichtig ist, mnd. parrehðve*, parhðve, F.: nhd. »Pfarrhufe«, zu einer Pfarrei gehörende Bauernstelle (Hufe), Hufe die dem zuständigen Pfarrer abgabepflichtig ist

zuständigen -- Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts, mhd. hansegrõve, hansgrõve, hansegrõfe*, hansgrõfe*, sw. M.: nhd. »Hansegraf«, Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts, Hansevorsteher, Handelsrichter

zuständigen -- regelmäßige Abgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk, mnd. richtegelt, N.: nhd. »Richtgeld«, Gerichtsgebühr, Gerichtskosten, regelmäßige Abgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk

zuständigen -- regelmäßige Getreideabgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk, mnd. richtegarve, F.: nhd. regelmäßige Getreideabgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk; richtekærn, N.: nhd. regelmäßige Getreideabgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk

zuständiger -- für den ganzen Landbezirk zuständiger Niederrichter, mnd. lantvræne, lantfroene, M.: nhd. für den ganzen Landbezirk zuständiger Niederrichter

zuständiger -- für die Landwehrbefestigung zuständiger Ratsherr, mnd. lantwÐreshÐre*, lantwÐreshÐr, lantwerdeshÐr, M.: nhd. für die Landwehrbefestigung zuständiger Ratsherr

zuständiger -- für die Seelsorge zuständiger Pfarrer, mnd. parrÏre*, parrer, perrer, perrere, pherrer, parre, perre, M.: nhd. Pfarrer, einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt, für die Seelsorge zuständiger Pfarrer

zuständiger -- für die Versorgung einer Heerschar zuständiger Mensch, mnd. prævantmÐster, prævantmeister, præfantmeister, præviantmeister, M.: nhd. Proviantmeister, für die Versorgung einer Heerschar zuständiger Mensch

zuständiger -- zuständiger Gerichtshof, mhd. hof, hob, st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest

zuständiges -- für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftsmitglied, mnd. richteman*, richtman, M.: nhd. Richter, Beisitzender bei Gericht, für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftsmitglied

zuständiges -- für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftmitglied, mnd. richtesman, M.: nhd. Richter, Beisitzender bei Gericht, für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftmitglied

zuständiges -- für Pachtangelegenheiten zuständiges Mitglied des städtischen Rates, mnd. pachthÐre, pachthÐr, M.: nhd. »Pachtherr«, Grundherr der Anspruch auf Pachtzahlungen hat, Verpächter eines Grundstücks, für Pachtangelegenheiten zuständiges Mitglied des städtischen Rates

zuständiges -- für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht, mnd. bðrgerichte, N.: nhd. Bauerngericht, Bürgergericht (für die täglich vorkommenden Bagatellsachen), Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht; bðrrichte, N.: nhd. Bauerngericht, Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht

Zuständigkeit -- Abforderung einer Partei oder Sache aus der Zuständigkeit eines Gerichts, mhd. abeeischunge, st. F.: nhd. »Abheischung«, Abforderung einer Partei oder Sache aus der Zuständigkeit eines Gerichts

Zuständigkeit -- der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

Zuständigkeit -- Gericht mit Zuständigkeit für alle Klagen, mnd. grÐvendinc, N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht mit Zuständigkeit für alle Klagen

Zuständigkeit -- gerichtliche Zuständigkeit, mhd. gerihte (1), geriht, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich

Zuständigkeit -- in die Zuständigkeit des Obergerichts fallend, mnd. ȫverrechtich, æverrechtich, Adj.: nhd. in die Zuständigkeit des höchsten Gerichts (N.) (1) fallend, in die Zuständigkeit des Obergerichts fallend

Zuständigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. rȫringe (2), rȫrunge, rȫrinc, F.: nhd. »Rührung«, Bewegung, Verdauung, Abführung, Berührung, Schlaganfall, Zuständigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)
zuständigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuständigkeitsbereich -- Bezirk bzw. Zuständigkeitsbereich eines Geschworenen, mnd. swærenschop, swærneschop, schwõrenschup, swõrenschop, swærnschop. sworenschap, F.: nhd. Verschwörung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tätigkeit bzw. Amt eines Geschworenen, Last bzw. Verpflichtung Geschworener zu sein, Bezirk bzw. Zuständigkeitsbereich eines Geschworenen, Geschworenenkollegium

Zuständigkeitsbereich -- Zuständigkeitsbereich eines Richters, mhd. gebiet 36 und häufiger?, gepiet, st. F., st. N.: nhd. Befehl, Gebot, Gebiet, Herrschaftsbereich, Herrschaftsgebiet, Zuständigkeitsbereich eines Richters, Gerichtsbarkeit, Botmäßigkeit

Zuständigkeitsbereich, mhd. ban (1), pan, st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann

Zuständigkeitsbereichs -- außerhalb eines Zuständigkeitsbereichs liegend, mnd. ȫverleggen* (1), ȫverlÐgen, æverlÐgen, averlÐgen, Adj.: nhd. »überlegen« (Adj.), außerhalb eines Zuständigkeitsbereichs liegend, außerhalb der Befugnis einer Institution befindlich
zuständlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuständlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuständnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zustands -- plötzliches Eintreten eines schmerzhaften Zustands, mnd. inschot, N.: nhd. »Einschuss«, plötzliches Eintreten eines schmerzhaften Zustands

Zustands -- Schädigung des allgemeinen Zustands, mnd. lantschõde, M.: nhd. den ganzen Landbezirk treffendes Unglück, Schädigung des allgemeinen Zustands, gewaltsame Schädigung ländlicher Verhältnisse, Gewalttätigkeit, Landschädiger, Gewaltverbrecher

Zustands -- Veränderung eines Zustands in einen anderen, mnd. ȫverlÆden, ȫverlÆdent, N.: nhd. Veränderung eines Zustands in einen anderen, Übergang
zustapfen, mhd. zuostapfen, zuo stapfen, sw. V.: nhd. zustapfen, hinzureiten, heranreiten

zustatten -- zustatten kommen, mnd. bõten, batten, sw. V.: nhd. nützen, helfen, förderlich sein (V.), Wirkung haben, zustatten kommen, zu Gute kommen, zum Vorteil sein (V.)

zustatten, mhd. zestaten, Adv.: nhd. zustatten

zustatten, mhd. zuostaten, zuo staten, sw. V.: nhd. »zustatten«, erlauben, Erlaubnis geben

zustatten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zustatten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zustattenkommendes -- armen Seelen Zustattenkommendes, mhd. armselgÐrÏte, st. N.: nhd. armen Seelen Zustattenkommendes, Seelgeräte

zustechen, mhd. gestechen, st. V.: nhd. zustechen, stechen durch, verwunden

zustechen, mhd. stechen (1), st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

zustechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustecken -- Röhre um etwas hinein zustecken, mnd. dille (2), F.: nhd. Tülle, Röhre um etwas hinein zustecken, Eisenring, Eisenfassung

zustecken, mhd. sleichen (1), sw. V.: nhd. »schleichen«, schleichen machen, heimlich unversehens irgendwohin bringen oder geben, tauschen, zustecken, hervorziehen unter

Zustecken, mhd. sleichen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Schleichen« (N.), Schleichenmachen, Tauschen, Zustecken, Hervorziehen

zustecken, mnd. stÐken (1), st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften; tæstÐken*, tosteken, mnd.?, sw. V.: nhd. zustecken, verpacken, schließen

Zustecken, mnd. tæstÐkinge*, tostekinge, mnd.?, F.: nhd. Zustecken

zustecken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustehen, afries. tæ‑hê-r-a 5, sw. V. (1): nhd. zuhören, gehören, zugehören, gehören zu, zustehen

zustehen, ahd. giburien* 56, giburren, sw. V. (1b): nhd. hinzukommen, geschehen, widerfahren, zuteil werden, gebühren, dazukommen, sich ereignen, begegnen, zustehen, sich erheben, sich aufrichten; girÆsan* 32, st. V. (1a): nhd. müssen, sich ziemen, gebühren, gefallen (V.), nötig sein (V.), zukommen, zustehen, passend sein (V.)

zustehen, mhd. anegebüren, angebürn*, ane gebürn, sw. V.: nhd. »angebühren«, gebühren, zustehen; anegeziehen, angeziehen, ane geziehen, st. V.: nhd. zustehen, zukommen, sich schicken, betreffen, entfallen (V.) auf; anevallen, anvallen, anefallen*, anfallen*, ane vallen, red. V., st. V.: nhd. anfallen, zur Verfügung stehen, einfallen, angreifen, zufallen (V.) (2), in den Besitz gelangen von, betreffen, zukommen, zustehen, überfallen (V.), ausschlagen, ausfallen, hereinbrechen, überkommen (V.), ergreifen; bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen

zustehen, mhd. gebüren*, gebürn, geburn, sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; gehãren (1), gihãren, gehæren, gihæren, sw. V.: nhd. hören, hören auf, anhören, gehören, gehören zu, zugehören, zuständig sein (V.), passend sein (V.), geeignet sein (V.), gebühren, passen, Bestandteil sein (V.), zustehen, nötig sein (V.), sich gehören für; gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; gezemen (1), gizemen, st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

zustehen, mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen; stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)

Zustehen, mhd. tugen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Taugen, Nützen, Helfen, Entsprechen, Passen, Gefallen (M.), Ziehen, Zustehen, In-der-Lage-Sein, Dienen

zustehen, mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; zuobehãren, zuo behãren, sw. V.: nhd. zugehören, gehören, angehören, zustehen; zuogevallen (1), zuo gevallen, zuogefallen*, red. V., st. V.: nhd. »zufallen«, zukommen, zustehen, gehören; zuohãren, zuo hãren, zðhãren, sw. V.: nhd. zuhören, angehören, gehören, zustehen; zuostõn, zuo stõn, an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, zuständig sein (V.); zuovallen, zuo vallen, zuofallen*, red. V.: nhd. »zufallen«, zustoßen, zustehen, hinzukommen, sich ereignen

zustehen, mhd. zuostõn, zuo stõn, an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, zuständig sein (V.)

zustehen, mnd. anedrÐpen*, andrÐpen, anedrõpen*, andrõpen, V.: nhd. antreffen, vorfinden, zustoßen, begegnen, angreifen, verletzen, zukommen, zustehen, angehen, betreffen; bestõn (1), st. V.: nhd. bestehen, stehen bleiben, erhalten (V.) bleiben, Beistand haben, Geltung haben, bleiben, hängen, aushalten (V.), ausharren, unterbleiben, zustehen, gehören, angreifen, bedrängen, Widerstand leisten, bekämpfen, verteidigen, überfallen (V.), Sieger bleiben, standhalten (V.), unternehmen, ergreifen, anfangen, beginnen, auf sich nehmen, eingestehen, bekennen, zugestehen, einräumen, anerkennen, einstehen für, Gericht halten, Richter sein (V.); Ðgen (1), egen, eigen, sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren; Ðgenen (2), eigenen, sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren

zustehen, mnd. hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren

zustehen, mnd. ogen, anom. V.: nhd. besitzen, zustehen, beanspruchen dürfen, haben zu, sollen

zustehen, mnd. stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; tæbȫren*, toboren, mnd.?, sw. V.: nhd. gebühren, zustehen
zustehen, mnd. vörplichten*, vorplichten, sw. V.: nhd. verpflichten, mit einer Verbindlichkeit belasten, verpfänden, versetzen, verschreiben, anheim geben, anbefehlen, zustehen, in ein verbindendes Verhältnis eintreten, durch Verpflichtung binden an, sich verbinden
-- als Pfand zustehen: mnd. vörstõn* (1), vorstõn, st. V.: nhd. abstehen, durch zu langes Stehen schlecht werden, lahm werden, durch Nichteinlösung verfallen (V.), als Pfand zustehen, verpfändet sein (V.), erstehen, überstehen, aushalten, ertragen (V.), durchhalten, stehen, beschaffen sein (V.), auferstehen

zustehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustehend -- dem Bannwart zustehend, mhd. banwartic*, banwartec, Adj.: nhd. dem Bannwart zustehend

zustehend -- dem weiblichen Geschlecht zustehend, mnd. vrouwelÆk, vrouwelik, vrowelik, vroulÆk, vroulik, vrauwelÆk, vrðwelÆk, Adj.: nhd. »fraulich«, weiblich, dem weiblichen Geschlecht angehörig, dem weiblichen Geschlecht eigentümlich, dem weiblichen Geschlecht zustehend, nach Art der Frauen seiend

zustehend, mhd. gewendet, gewant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angebracht, verwendet, ausschlagend, zuteil geworden, zustehend, angemessen, sich verhaltend, bewandt, beschaffen (Adj.), im Verhältnis stehend zu, geneigt, beteiligt, verwandt, gewandet

zustehend, mnd. behȫrich, behorich, Adj.: nhd. »behören«, gehorsam, folgsam, zugehörig, zustehend, zu Dienst verpflichtet, hörig, unfrei; bȫrlÆk, Adj.: nhd. »gebührlich«, gebührend, geziemend, ordnungsmäßig bestimmt, rechtmäßig, zustehend; bȫrlÆke*, bȫrlÆk, Adv.: nhd. gebührend, geziemend, ordnungsmäßig bestimmt, rechtmäßig, zustehend; bȫrlÆken, Adv.: nhd. gebührend, geziemend, ordnungsmäßig bestimmt, rechtmäßig, zustehend
zustehend, mnd. hȫrich, horrich, hoerich, hörich, horich, Adj.: nhd. »hörig«, gehorsam, folgsam, ergeben (Adj.), nachgiebig, zugehörig, gehörend, wohin gehörend, zustehend, ziemlich, gebührlich, eigenhörig
-- dem Herrn zustehend: mnd. hüldelÆk, huldelik, Adj.: nhd. unter dem Schutz des Herrn stehend, dem Herrn zustehend, dem Herrn zukommend, dem Bürgereid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt), dem Zunfteid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt); hüldelÆke, Adv.: nhd. unter dem Schutz des Herrn stehend, dem Herrn zustehend, dem Herrn zukommend, dem Bürgereid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt), dem Zunfteid entsprechend (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- dem König zustehend: mnd. kȫninclÆk, könninclÆk, kȫniclÆk, kȫnichlÆk, könnichlÆk, könnelk, Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König zustehend, nach Art eines Königs handelnd, dem Schutz des Königs unterstellt; kȫningeslÆk, koningeslik, Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König zustehend, nach Art eines Königs herrschend, dem Schutz des Königs unterstellt
-- einem Herrn zustehend: mnd. hÐrlÆk, heerlÆk, heirlÆk, Adj.: nhd. herrlich, wie ein Herr handelnd, als Herr handelnd, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, glänzend, ausgezeichnet, prächtig, prachtvoll, festlich, feierlich; hÐrlÆken, Adv.: nhd. einem Herrn gemäß, wie ein Herr, als Herr, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, geziemend, gehörig, sehr

zustehende -- das dem Besitzer und nicht dem Pächter zustehende Holz, mnd. erveholt, erfholt, N.: nhd. Waldbestand der gemeinen Mark, Holzbestand der gemeinen Mark, das dem Besitzer und nicht dem Pächter zustehende Holz

zustehende -- die dem geistlichen oder weltlichen Herrn zustehende Gewalt, mnd. ban, M.: nhd. Bann, Gebot, Strafandrohung, die dem geistlichen oder weltlichen Herrn zustehende Gewalt, vom Bannherrn verhängte Folge, Bekümmerung, gerichtliche Beschlagnahme, Hebung

zustehende -- die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, mnd. holtmarke, holtmark, F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmarkede, F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmerke, F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst

zustehende -- einer Amtsgemeinschaft zustehende Verkaufsbude, mnd. ambachtbæde (1), F.: nhd. »Amtsbude«, einer Amtsgemeinschaft zustehende Verkaufsbude

zustehende -- hochgestellten Geistlichen zustehende Visitationsgebühr, mnd. prækðrõtie, præcðrõtie, præcðrõcie, F.: nhd. Auftrag, Mandat, hochgestellten Geistlichen zustehende Visitationsgebühr, Prokurationsgebühr

zustehende -- zustehende Achtung, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

zustehende -- zustehende Einkünfte, mhd. anegevelle, st. N.: nhd. zustehende Einkünfte, Besitzanspruch

zustehende -- zustehende Entlohnung, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

zustehende -- zustehende Leistung, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

zustehenden -- Ablösung einer zustehenden Heringslieferung, mnd. hÐrincgelt, hõrincgelt, N.: nhd. Abgabe vom Heringsfang, Ablösung einer zustehenden Heringslieferung

Zustehenden -- Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

zustehenden -- dem Grundherrn den ihm zustehenden Teil an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen geben, mnd. bðwlÐven, bðwleiven, bðlÐven, bðleiven, bðwelÐven*, sw. V.: nhd. dem Grundherrn den ihm zustehenden Teil an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen geben, dem Grundherrn zustehenden Teiles an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen nehmen

zustehenden -- dem Grundherrn zustehenden Teiles an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen nehmen, mnd. bðwlÐven, bðwleiven, bðlÐven, bðleiven, bðwelÐven*, sw. V.: nhd. dem Grundherrn den ihm zustehenden Teil an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen geben, dem Grundherrn zustehenden Teiles an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen nehmen

zustehenden -- einen zustehenden Rechtsanteil nehmen, mnd. vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen

zustehenden -- herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht, mnd. dÐlÏre*, dÐler, dÐiler, M.: nhd. Teiler, Teilender, von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht

zustehender -- angefallener zustehender Lohn, mnd. partlæn, partloen, M.: nhd. »Teillohn«, angefallener zustehender Lohn

zustehender -- auf Grund von Arbeit zustehender Lohn, mnd. vördÐnte*, vordÐnte, F.: nhd. Verdienst, Verdientes, gutes Verhalten, auf Grund von Arbeit zustehender Lohn, Verschulden, Verhalten für das Strafe zusteht

zustehender -- dem Grundherrn an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen zustehender Teil, mnd. bðwlÐve, bðwleive, bðlÐve, bðleive, bðwelÐve*, F.: nhd. dem Grundherrn an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen zustehender Teil; bðwlÐvinge, bðwleivinge, bðlÐvinge, bðleivinge, bðwelÐvinge*, F.: nhd. dem Grundherrn an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen zustehender Teil

zustehender -- dem Grundherrn zustehender Teil des Roggenertrags der Grundhörigen, mnd. ? roggenblðlÐvinge, roggenblðleivinge, rocgenblðlevinge, F.: nhd. dem Grundherrn zustehender Teil des Roggenertrags der Grundhörigen?

zustehender -- dem Grundherrn zustehender Teil, mnd. ? blðlÐvinge***, F.: nhd. dem Grundherrn zustehender Teil?

zustehender -- dem Grundherrn zustehender Zehnt, mhd. eigenzehent 1, st. M.: nhd. »Eigenzehnt«, dem Grundherrn zustehender Zehnt

zustehender -- dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, mnd. kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe

zustehender -- dem Koch zustehender Anteil an der Mahlzeit, mnd. kokgericht, N.: nhd. dem Koch zustehender Anteil an der Mahlzeit

zustehender -- zustehender Respekt, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Zustehendes -- auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

zustehendes -- dem Grundherrn als Abgabe zustehendes Huhn, mnd. hÐrenhæn, N.: nhd. »Herrenhuhn«, dem Grundherrn als Abgabe zustehendes Huhn

zustehendes -- dem Kirchendiener zustehendes Landstück, mnd. opperkamp, M.: nhd. dem Kirchendiener zustehendes Landstück; opperlant (1), N.: nhd. »Opferland«, dem Kirchendiener zustehendes Landstück

zustehendes -- dem Vogt als Abgabe zustehendes Huhn, mnd. vægethæn, vaeghthæn, N.: nhd. »Vogthuhn«, dem Vogt als Abgabe zustehendes Huhn

zustehendes -- der Gilde zustehendes Geld, mnd. gildegelt, giltgelt, N.: nhd. Gildegeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildebeitrag, Gildeeintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze; gildengelt, N.: nhd. Gildengeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildenbeitrag, Gildeneintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

zustehendes -- Diakon und Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, mnd. stæle, F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon und Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand; stælinge (1), stælinc, F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon und Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand

zustehendes -- Steinhauern oder Bauarbeitern oder Schmiedearbeitern zustehendes Aufgeld für den Besuch des Badehauses, mnd. stævenlæn, stõvenlæn, stævenloen, M.: nhd. »Stubenlohn«, Badegebühr, Steinhauern oder Bauarbeitern oder Schmiedearbeitern zustehendes Aufgeld für den Besuch des Badehauses, Badegeld (als Trinkgeld gegeben)

Zustehendes, mnd. behȫr, behær, F., N.: nhd. Gebühr, Gehörigkeit, Zustehendes

zusteht -- Anteil an der Sole der dem Frauenkloster Lüne als Rente zusteht, mnd. vrouwenstÆge, F.: nhd. Anteil an der Sole der dem Frauenkloster Lüne als Rente zusteht

zusteht -- bestimmte Menge an Sole die dem herzoglichen Stadtvogt als Vogteilehenrente zusteht, mnd. vægedesstÆge*, vægedestÆge, F.: nhd. bestimmte Menge an Sole die dem herzoglichen Stadtvogt als Vogteilehenrente zusteht; vægetstÆge, F.: nhd. bestimmte Menge an Sole die dem herzoglichen Stadtvogt als Vogteilehenrente zusteht

zusteht -- dem etwas zusteht, mnd. vördÐnÏre*, vordÐner, M.: nhd. Verdiener, Verdienender, dem etwas zusteht

zusteht -- eine bestimmte von anderen Abgaben unterschiedene Schuld die dem Landesherrn zusteht, mnd. võrgelt, vaergelt, N.: nhd. Schuld oder Abgabe deren Zahlungsversäumnis besonderen Nachteil bringt, eine bestimmte von anderen Abgaben unterschiedene Schuld die dem Landesherrn zusteht, Abgabe für die Pacht des Blutgerichts

zusteht -- einer der 12 Blutsverwandten die beschwören welcher Teil der Immobilien den Kindern bei der Abschichtung zusteht, mnd. samtvrünt, samptvrünt, M.: nhd. einer der 12 Blutsverwandten die beschwören welcher Teil der Immobilien den Kindern bei der Abschichtung zusteht

zusteht -- Tag an dem das Altaropfer dem Pfarrer zusteht, mnd. offerdach, M.: nhd. Tag an dem das Altaropfer dem Pfarrer zusteht

zusteht -- Verhalten für das Strafe zusteht, mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld; vördÐnte*, vordÐnte, F.: nhd. Verdienst, Verdientes, gutes Verhalten, auf Grund von Arbeit zustehender Lohn, Verschulden, Verhalten für das Strafe zusteht

zusteigen, mhd. zuostÆgen, zuo stÆgen, st. V.: nhd. »zusteigen«, heraufziehen

zusteigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustellen, mhd. zuostellen, zuo stellen, sw. V.: nhd. »zustellen«, Vorkehrungen treffen, angreifen

zustellen, mnd. værtstellen, sw. V.: nhd. forsetzen, fortführen, fördern, vorlegen, zustellen
-- wieder zustellen: mnd. wedderschicken, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederschicken«, wieder herstellen, wieder zustellen, ausliefern

zustellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zustellungsgebühr, nhd.: nhd. ; L.: DW

zusterben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zusteuer (F.), mnd. tæstǖre*, tosture, mnd.?, N.: nhd. Zusteuer (F.), Hilfe an Geld

zusteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusteuern, mnd. tæstǖren*, tosturen, mnd.?, V.: nhd. zusteuern, zuwenden

zusteuern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zustimmen (Vertrag oder Abkommen), mnd. inwilligen, sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen (Vertrag oder Abkommen), Einwilligung geben zu

zustimmen, an. kvÏŒ-a, sw. V.: nhd. zustimmen, gewähren; sam-tykk-ja, sw. V.: nhd. aussöhnen, ausgleichen, zustimmen, einverstanden sein (V.) mit, sich vertragen

zustimmen, ae. ? dyb-b-ian, sw. V.: nhd. auf etwas bestehen?, zustimmen?; efn-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. eben machen, vergleichen, nacheifern, zustimmen, passen; ge‑þaf‑’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. zustimmen; ge-þaf-ian, sw. V. (2): nhd. gestatten, einräumen, erlauben, dulden, billigen, zustimmen; ge-þwÚr-ian, sw. V. (2): nhd. einträchtig sein (V.), einverstanden sein (V.) mit, zustimmen; *þaf‑’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. zustimmen; þaf‑ian, sw. V. (2): nhd. gestatten, einräumen, erlauben, dulden, billigen, zustimmen; þwÚr-ian, sw. V. (2): nhd. einträchtig sein (V.), zustimmen
-- nicht zustimmen: ae. ge-un-þwÚr-ian, sw. V. (2): nhd. nicht zustimmen, nicht übereinstimmen

zustimmen, afries. kon-sent-Ðr-ia 3, sw. V. (2): nhd. zustimmen

zustimmen, ahd. 9zuobouhnen* 2, zuobouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. gewähren, zustimmen; 8zuogihengen* 1, zuogihenken*, sw. V. (1a): nhd. beipflichten, zustimmen; 9zuorahhæn* 1, zuorachæn*, sw. V. (2): nhd. behaupten, zusprechen, zustimmen; 5zuosprehhan* 41, zuosprechan*, st. V. (4): nhd. sprechen, sagen, sagen über, sagen zu, anreden, ansprechen, sprechen zu, zureden, hinzufügen, anlasten, zusagen, zustimmen; firhengen* 4, firhenken, sw. V. (1a): nhd. gestatten, erlauben, zustimmen, zulassen, Nachsicht üben; gihengen 42, gihenken, sw. V. (1a): nhd. erlauben, zulassen, zugestehen, zustimmen, beipflichten, einverstanden sein (V.), billigen, Anhänger (= gihengento Part. Präs. subst. M.); gijõzen* 16, sw. V. (1a): nhd. bejahen, zustimmen, beipflichten, einverstanden sein (V.), übereinstimmen, genehmigen; gilouben 405?, sw. V. (1a): nhd. glauben, vertrauen, zustimmen, aufgeben, glauben an, beipflichten, gelten lassen, annehmen, verlassen (V.), jemanden verlassen, etwas verlassen, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verfehlen, etwas verfehlen, herausfallen, herausfallen aus, ablassen, ablassen von, abfallen, sich entfernen, sich auflösen, sich entziehen, entmutigt werden; inbouhnen* 8, inbouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. zunicken, bezeichnen, Zeichen geben, zustimmen, zuwinken; jõzen* 5, jõezzen*, sw. V. (1a): nhd. bejahen, zustimmen, einverstanden sein (V.), übereinstimmen, zulassen, genehmigen; jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen; krænen* 16, sw. V. (1a): nhd. prahlen, schwätzen, schwatzen, plaudern, daherreden, übel daherreden, flehen, zustimmen; lÆmen* (2) 2, limmen*, hlimmen*, sw. V. (1): nhd. begünstigen, schmeicheln, wohlwollen, zustimmen, unterstützen, Helfer (= lÆmento subst.); mitijehan* 1, st. V. (5): nhd. beistimmen, zustimmen, beipflichten; wõrezzen* 2, sw. V. (1a): nhd. versichern, darlegen, zustimmen, sicher sein (V.), behaupten, zuschreiben
-- einer Sache zustimmen: ahd. jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen
-- in einer Sache zustimmen: ahd. jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen
-- jemandem zustimmen: ahd. jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen

zustimmen, mhd. bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen; bÆgestõn, bÆgestÐn, st. V., an. V.: nhd. beistehen, helfen, stehen neben, bleiben bei, gehören, passen, sich gesellen zu, zustimmen; bÆhellen, bÆ hellen, st. V.: nhd. zustimmen, beistimmen

zustimmen, mhd. gehellen (1), st. V.: nhd. zusammenklingen, übereinstimmen, passen, stimmen, entsprechen, einhellig sein (V.), gleichen, klingen nach, zustimmen; gehengen (1), sw. V.: nhd. nachgeben, gestatten, erlassen (V.), geschehen lassen, zustimmen, anhängen, erlauben, zugestehen; gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); gevolgen, gefolgen*, sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben; gevolgen, gefolgen*, sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben
-- einer Seite zustimmen: mhd. gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.)

zustimmen, mhd. loben (1), loven, lofen*, sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach; mitehellen, mithellen, mite hellen, st. V.: nhd. übereinstimmen, zusammenklingen, ähnlich sein (V.), zustimmen; mitejehen, mite jehen, st. V.: nhd. beistimmen, zustimmen, übereinstimmen mit, folgen; nõchjehen, nõch jehen, sw. V.: nhd. bestimmen, zustimmen, verteidigen
-- zustimmen zu: mhd. neigen (1), sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken

zustimmen, mhd. staten (2), sw. V.: nhd. gestatten, erlauben, zustimmen, zufügen, verhelfen

zustimmen, mhd. verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); volborten, folborten*, volborden, folborden*, sw. V.: nhd. »vollborten«, zulassen, zustimmen, genehmigen; volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.); willeküren, willekürn, wilkürn, willekurn, willekorn, mmd., sw. V.: nhd. »willküren«, trachten nach, verlangen nach, verurteilen zu, beschließen, betrachten als, freiwillig wählen, belieben, durch freie Zustimmung bestätigen, einwilligen in, zustimmen, entscheiden; zuogehellen, zuo gehellen, st. V.: nhd. zustimmen, beistimmen; zuohellen, zuo hellen, st. V.: nhd. zustimmen, beistimmen; zuosagen, zuo sagen, sw. V.: nhd. zusagen, zustimmen, versprechen, als Eigentum zusprechen, bekennen, gestehen, ankündigen

zustimmen, mnd. bevulbærden, bevulborden, bevolbærden, sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen; bÆvallen, st. V.: nhd. zustimmen, auf jemandes Seite treten, beistehen, Partei nehmen, anhängen
-- jemandem zustimmen: mnd. adherÐren, adderÐren, sw. V.: nhd. jemandem zustimmen, anhangen, sich anschließen, jemandem im Prozess beitreten

zustimmen, mnd. gevolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, befolgen, gehorchen, zustimmen, gewähren; hennevallen, st. V.: nhd. zufallen, anfallen, hingehören, sich neigen, zustimmen, sich entscheiden; henvallen, st. V.: nhd. »hinfallen«, zufallen, anfallen, hingehören, sich neigen, zustimmen, sich entscheiden; involgen, sw. V.: nhd. Folge leisten (Einladung), beistimmen, zustimmen; jõseggen, jaseggen, sw. V.: nhd. ja sagen, zustimmen; jõwærden, jaworden, sw. V.: nhd. ja sagen, billigen, genehmigen, zustimmen, Zustimmung geben

zustimmen, mnd. lÐven (4), leiven, lÆven, sw. V.: nhd. lieben, lieb sein (V.), lieb machen, belieben, am Herzen liegen, gefallen, schätzen, für richtig halten, zustimmen; licenciÐren, sw. V.: nhd. zustimmen, Erlaubnis geben, zum Lizentiaten promovieren; licitÐren, sw. V.: nhd. zustimmen; mÐdeseggen, sw. V.: nhd. zustimmen; plichten (1), sw. V.: nhd. verpflichten, verbindliche Zusage machen, Verpflichtung eingehen, verbünden, zusammentun, gemeinsames Handeln vereinbaren, einer Sache verfallen sein (V.), beipflichten, zustimmen, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.)

zustimmen, mnd. tæstemmen*, tostemmen, mnd.?, V.: nhd. »zustimmen«, bestimmen, berechtigen

zustimmen, mnd. tævallen*, tovallen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zufallen«, sich fallend schließen, sich ereignen, stattfinden, zuteil werden, zustimmen, sich anschließen, sich verbinden, helfen

zustimmen, mnd. volgen, folgen*, valgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken; vörjõen*, vorjõen, sw. V.: nhd. bejahen, bestätigen, zustimmen, bewilligen; vörjõwærden*, vorjõwærden, vorjaworden, sw. V.: nhd. »verjaworten«, Jawort zu etwas geben, bejahen, anerkennen, bewilligen, einwilligen, zustimmen; vörnÐgen***, sw. V.: nhd. verneigen, zustimmen; vörvulbærden*, vorvulbærden, vorvullebærden, sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, einwilligen, zur Verfügung stellen, bewilligen, bestätigen; vörwillekȫren*, vorwillekȫren, vorwilkȫren, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen; vörwillen* (1), vorwillen, sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen, bewilligen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, beteuern, Vertrag abschließen; vörwilligen*, vorwilligen, vorwilgen, sw. V.: nhd. »verwilligen«, bewilligen, billigen, einwilligen, zustimmen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, Vertrag abschließen; vulbærden, volbærden, vulbõrden, sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, sich anschließen, gutheißen, geschehen lassen, bestätigen, einwilligen, bewilligen, erlauben, zulassen, folgen, nachgeben, zu Willen sein (V.), gestatten, bevollmächtigen
-- freiwillig zustimmen: mnd. vörwillekȫren*, vorwillekȫren, vorwilkȫren, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen

zustimmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustimmend, ae. efen-þwÚr-e, Adj.: nhd. übereinstimmend, zustimmend; ge‑þÏf, Adj.: nhd. zustimmend, zufrieden mit, geständig; ge-þaf-sum, Adj.: nhd. zustimmend, übereinstimmend; ge‑wyr-d-e (2), Adj.: nhd. zustimmend; *þÏf, Adj.: nhd. zustimmend, zufrieden, geständig

zustimmend, ahd. gihengÆg 4, Adj.: nhd. zustimmend, nachgiebig, fügsam, anhänglich, ergeben (Adj.)

zustimmend, mhd. ? gehellic, Adj.: nhd. zustimmend?
-- sich zustimmend äußern: mhd. hellen (4), st. V.: nhd. ertönen, hallen, dröhnen, erklingen, schallen, dringen, widerhallen, antworten, sich äußern, sich zustimmend äußern, übereinstimmen mit, eilen, sich rasch bewegen

zustimmend, mhd. mitegehellic, Adj.: nhd. zustimmend; mitehellende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zustimmend; mitehellic, Adj.: nhd. »mithellig«, zustimmend

zustimmend, mnd. bÆplichtich***, Adj.: nhd. »beipflichtig«, zustimmend

zustimmend, mnd. gevolchlÆk, Adj.: nhd. folgsam, folgend, zustimmend, Folge leistend; hengich (2), Adj.: nhd. nachgebend, zulassend, zustimmend, erlaubend, Erlaubnis erteilend; involdich, Adj.: nhd. beistimmend, zustimmend; involgich, invollich, Adj.: nhd. beistimmend, zustimmend

zustimmend, mnd. mÐdehellent*, mÐdehÐlent, Adj.: nhd. übereinstimmend, zustimmend; mÐdehellich, mÐdehÐlich, medehellich, Adj.: nhd. übereinstimmend, zustimmend, verträglich

zustimmend, mnd. volchhaftich, volchaftich, volchhachtich, volchhechtich, Adj.: nhd. folgend, nachfolgend, sich fügend, zustimmend, gehorsam, folgsam; volge (2), Adj.: nhd. folgend, zustimmend, folgsam, gehorsam; volgehaftich, volgeaftich, volgeheftich, volghaftich, volgachtich, Adj.: nhd. folgend, nachfolgend, sich fügend, zustimmend, gehorsam, folgsam; volgich, vollich, Adj.: nhd. folgend, zustimmend, einverstanden, gehorsam, zu Folge seiend, zu Dienst verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet, dem Gericht (N.) (1) unterstellt; volgichhaftich*, vollichhaftich, vollichaftich, Adj.: nhd. folgend, nachfolgend, sich fügend, zustimmend, gehorsam, folgsam; vulbærdich (1), Adj.: nhd. einwilligend, zustimmend, willig, nachgebend; vulstanthaftich*, vulstantachtich, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden (seiend), vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze); vulstendich, vulstandich, volstendich, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden seiend, vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze); vulstendichlÆk, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden seiend, vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze)

Zustimmender, mnd. bÆvallÏre*, bÆvaller, M.: nhd. Anhänger, Zustimmender

Zustimmender, mnd. vulbærdÏre*, vulbærder, M.: nhd. Zustimmender, Gutheißer, Genehmiger

Zustimmer, ae. ge‑þaf‑a (1), sw. M. (n): nhd. Begünstiger, Unterstützer, Zustimmer

Zustimmer, mhd. mitehellÏre*, miteheller, mitheller, st. M.: nhd. Jasager, Zustimmer, Schmeichler, Vertrauter, Freund, Mitläufer, Anhänger

zustimmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zustimmt -- der immer zustimmt, mnd. jõhÐre, jahere, M.: nhd. der immer zustimmt, Maulschwätzer

Zustimmung -- erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, mnd. ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft

Zustimmung -- Zustimmung geben, mnd. consentÐren, consentieren, sw. V.: nhd. einwilligen, Zustimmung geben

Zustimmung des Erben (M.), mnd. ervegelæf, erfgelæf, M., N.: nhd. Erbenlaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.); ervelæf, erflæf, N.: nhd. Erbelaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.); ervengelæf, M., N.: nhd. Erbenlaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.); ervenlæf, N.: nhd. Erbenlaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.)

Zustimmung, an. kv‡Œ, st. F. (æ): nhd. Forderung, Zustimmung, Einberufung

Zustimmung, ae. ge‑mÊ-d-e (1), N.: nhd. Zustimmung, Erlaubnis, Bund; ge-þaf-sum-n’s-s, ge-þaf-sum-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zustimmung, Übereinkunft; ge-þaf-ung, ge-þeaf-ung, st. F. (æ): nhd. Erlaubnis, Zustimmung, Einwilligung, Zugeständnis; hand-ge-wri-t, st. N. (a): nhd. Handschrift, Unterschrift, Zustimmung; þaf-ung, st. F. (æ): nhd. Erlaubnis, Zustimmung, Einwilligung; þéo-d‑sum‑n’s-s, þéo‑d-sum-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zustimmung; un-n-e, sw. F. (n): nhd. Grund, Erlaubnis, Zustimmung, Gewährung, Frei​gebigkeit

Zustimmung, afries. bi‑hâ‑ch 1, Sb.: nhd. Gefallen, Zustimmung; bi-wi-l-l-inge 1, st. F. (æ): nhd. Bewilligung, Einwilligung, Zustimmung; for-hang-nisse* 1 und häufiger?, for-heng-nisse, st. F. (jæ): nhd. Zustimmung, Genehmigung; hins-inge* 1 und häufiger?, hens-inge, heng-enze, st. F. (æ): nhd. Zustimmung; jev‑inge 1 und häufiger?, jow-enge, st. F. (æ): nhd. »Geben«, Zustimmung; kon-sent 3, st. M. (a): nhd. Zustimmung; tæ‑hang‑nisse 4, tæ‑heng‑nisse, st. F. (jæ): nhd. Zustimmung, Genehmigung; tæ‑hins‑inge 1, tæ‑hens‑inge, tæ‑heng‑enze, st. F. (æ): nhd. Zustimmung

Zustimmung, ahd. dank* (1) 47, danc*, st. M. (a): nhd. Dank, Gunst, Gnade, Lohn, Billigung, Zustimmung, Wohlwollen, Zuneigung; flega 1, st. F. (æ): nhd. Zustimmung, Schmeichelei, schmeichlerische Zustimmung, Liebesdienerei; gihellannussÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zustimmung, Harmonie; gihengida* 7, st. F. (æ): nhd. Übereinstimmung, Zustimmung, Erlaubnis; gijõzunga* 1, st. F. (æ): nhd. Nachsicht, Einwilligung, Zustimmung; gijiht* 52, st. F. (i): nhd. »Beichte«, Bekenntnis, Geständnis, Sündenbekenntnis, Aussage, Bejahung, Zugeständnis, Lob, Zustimmung, Gebot, Vorschrift, Prämisse; inkwedunga* 4, inquedunga*, st. F. (æ): nhd. Zustimmung, Entsprechung, Intervall; inkwetanÆ* 1, inquetanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Zustimmung
-- Gott der Zustimmung: ahd. willolf* 1, st. M. (a): nhd. »Wollensgott«, Gott des Wollens, Gott der Zustimmung
-- schmeichlerische Zustimmung: ahd. flega 1, st. F. (æ): nhd. Zustimmung, Schmeichelei, schmeichlerische Zustimmung, Liebesdienerei

Zustimmung, mhd. gehancnüsse, gehencnisse, st. F.: nhd. Zustimmung, Einwilligung; geheiz (1), st. M., st. N.: nhd. »Geheiß«, Befehl, Gebot, Versprechen, Gelübde, Verheißung, Lohn, Auftrag, Anweisung, Zustimmung, Zusicherung, Weissagung, Prophezeiung, versprochener Lohn, Befehl; gehel (2), st. N.: nhd. Zustimmung, Übereinstimmung, Einwilligung, Einverständnis; gehellen (2) 1, st. N.: nhd. Einwilligung, Zustimmung, Einverständnis; gehellunge, st. F.: nhd. Zustimmung, Übereinstimmung; gehelzot 1, st. Sb.: nhd. Zustimmung, Einverständnis; gehenge (2), st. F., st. N., sw. M.: nhd. Nachgiebigkeit, Zulassung, Erlaubnis, Zustimmung; gehengen (2), st. N.: nhd. Zustimmung, Einverständnis; geloup (2) 10, gelæp, st. M., st. N.: nhd. Erlaubnis, Genehmigung, Zustimmung, Verpflichtung, Versprechen; gelüb, st. N., st. F.: nhd. Zustimmung, Verpflichtung, Versprechen; gunst (2), guns, st. F., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Zuneigung, Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Gnade, Wirkung, Einfluss, Verleihen, Zustimmung, Einwilligung, Erlaubnis, Vorteil; hancnisse 1, st. F., st. N.: nhd. Zustimmung, Einwilligung; hant (1), st. F.: nhd. Hand, Mitwirkung, Einwilligung, Zustimmung, Besitzrecht, Verfügungsgewalt, Entscheidungsbefugnis, Art (F.) (1), Sorte, Seite, Gewalt, Macht, Herrschaft, Obhut, Besitz; hel (5) 2, st. M., st. N.: nhd. Zustimmung, Übereinstimmung; jõ (3), ja, st. N.: nhd. Ja (N.), Bejahung, Zustimmung

Zustimmung, mhd. lop, lob, lof, st. N., st. M.: nhd. Lob, Preis, Lobpreisung, Ruhm, Ansehen, Ruf, Anerkennung, Zustimmung, Versprechen, Tugend; minne (1), st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin; mitehellunge, mithellunge, st. F.: nhd. »Mithellung«, Zustimmung, Übereinstimmung, Einverständnis; mitevolge, mitefolge*, st. F.: nhd. »Mitfolge«, Beistimmung, Zustimmung, Befolgung; mitewille, medewille, sw. M.: nhd. »Mitwille«, Zustimmung; nõchhengunge, st. F.: nhd. Zustimmung; neigunge, st. F.: nhd. Neigung, Zuneigung, Bereitschaft, Gelüsten, Zustimmung; rõt (1), ræt, st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung
-- gute Zustimmung: mhd. point (1), st. Sb.: nhd. guter Zustand, gute Zustimmung

Zustimmung, mhd. samegunst, st. F.: nhd. Zustimmung; state, stat, st. F.: nhd. Gelegenheit, Möglichkeit, Zustimmung, bequemer Ort, Zeitpunkt, gute Gelegenheit, bedingende Verhältnisse, Umstände, Lage, Hilfe

Zustimmung, mhd. verhengen (2) 2, st. N.: nhd. Zustimmung, Einwilligung; vertrac, fertrac*, st. M., st. N.: nhd. Vertrag, Verträglichkeit, Dauer, Bestand, Zeitvertreib, Eintrag, Gewinn, Zustimmung; volbort, folbort*, st. F., st. M., N.: nhd. »Vollbort«, Zustimmung, Erlaubnis, Vollmacht, Macht, Fähigkeit, Fülle, Verleiher, Bevollmächtigter; volge, folge*, st. F.: nhd. Folge, Gefolge, Begleitung, Aufgebot, Herresfolge, Lehnsfolge, Verfolgung, Nachfolge, Befolgung, Beistimmung, Zustimmung, Anerkennung, rechtliche Beistimmung zur Urteilsfassung, rechtliche Abstimmung zur Urteilsfassung, Gehorsam; volgunge, folgunge*, st. F.: nhd. »Folgung«, Befolgung, Gehorsam, Recht ein Aufgebot zu erlassen, Abstimmung, Urteilsaufführung, Folge, Zustimmung; wille (1), sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung; willekür, wilkür, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken, Satzung, Beschluss, Ermessen; willengelt, st. N.: nhd. »Willengeld«, Willensgeld, Gegenleistung, Zustimmung; willenkur, willenkür, willenkor, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken; wort, wart, st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe; zuohaltunge, st. F.: nhd. »Zuhaltung«, Beipflichtung, Zustimmung; zuohel, st. M., st. N.: nhd. Zustimmung; zuohellunge, st. F.: nhd. Zustimmung, Widerhall; zuopfliht, zðpfliht, zuopliht, zðpliht, zuophliht, st. F.: nhd. »Zupflicht«, Eifer, hingebender Eifer, Anstrengung, Hingabe, Verehrung, Zustimmung, Gemeinsamkeit, Art und Weise; zuoval, zðval, zuofal*, zðfal*, st. M.: nhd. Zufall, Veränderlichkeit, Wandel, Veränderung, Ereignis, Einfluss, Zuteilwerden, Abgabe, Einnahme, Nebeneinkünfte, Beifall, Zustimmung, Anschluss, bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns, Anfall, Angriff
-- durch freie Zustimmung bestätigen: mhd. willeküren, willekürn, wilkürn, willekurn, willekorn, mmd., sw. V.: nhd. »willküren«, trachten nach, verlangen nach, verurteilen zu, beschließen, betrachten als, freiwillig wählen, belieben, durch freie Zustimmung bestätigen, einwilligen in, zustimmen, entscheiden

Zustimmung, mnd. auctæritÐt, F.: nhd. Zustimmung, Beschluss; behach, N., M.: nhd. Behagen, Gefallen (N.), Belieben, Zustimmung; bevulbærdinge, F.: nhd. Zustimmung, Genehmigung; bÆrõt, M.: nhd. Zustimmung, Teilnahme an der Beratschlagung, Rat niederer Charge, Beisitzer im Rat, Nebenrat; bÆval, M.: nhd. Beifall, Hilfe, Beistand, Zustimmung, Anhang; consens, consent, Sb.: nhd. »Konsens«, Zustimmung, Einwilligung

Zustimmung, mnd. gelæf, st. M., st. N.: nhd. Zustimmung, Erlaubnis, Urlaub; gelæve (1), gelȫve, glæve, sw. M.: nhd. Versprechen, Gelöbnis, Erlaubnis, Zustimmung, Glaube, Vertrauen, Kredit, Bürgschaft, Friedenszustand; gewille, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung; gunst, M., F.: nhd. Gunst, Erlaubnis, freundliche Gesinnung, Begünstigung, Parteilichkeit, unrechte Begünstigung, Förderung, Gönnerschaft, Zustimmung; hengenisse, hengnisse, F.: nhd. Erlaubnis, Zustimmung; inrõm, Sb.: nhd. Zustimmung, Billigung, Bestimmung, Festsetzung, Beschluss; inrÐdichhÐt*, inrÐdichÐt, inrÐdicheit, F.: nhd. Zustimmung; jõwært, jawort, N.: nhd. Jawort, Zustimmung, bejahende Antwort, Zusage, Einwilligung
-- durch allgemeine Zustimmung für ein Amt ernannt: mnd. ingelÐvet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beliebt, angenommen, durch allgemeine Zustimmung für ein Amt ernannt
-- Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes: mnd. hantgewin, N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofs auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Hörigen, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs
-- Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs: mnd. hantwin, N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs
-- Zustimmung geben: mnd. ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; jõwærden, jaworden, sw. V.: nhd. ja sagen, billigen, genehmigen, zustimmen, Zustimmung geben

Zustimmung, mnd. lof (1), læf, M., N.: nhd. Lob, günstige Aussage, verbale Anerkennung, Ruf, Ansehen, Ruhm, Lobpreis, Verherrlichung, Lobgesang, Hymnus, lobendes Anbieten von Ware, Zustimmung, Zufriedenheit; læf (3), loef, N.: nhd. Erlaubnis, Zustimmung; lȫfnisse, F.: nhd. Erlaubnis, Zustimmung; mÐdebelÐvinge, F.: nhd. Mitbeliebung, Zustimmung; mÐdelöfte, N.: nhd. Mitgelöbnis, Zustimmung; ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft; ærlæf (1), ȫrlæf, ærloef, ærloph, oerlæf, ²rlæf, oirlæf, ohrlæf, ærlof, ærloff, ærl²ff, ærlæve, ærloyve, ærlave, ærlÐf, ærleef, ærlef, ærleff, ærlÐve, ærlðf, ærloft, ærlauf, ðrlauf, N.: nhd. »Erlaub«?, Zustimmung, Genehmigung, Erlaubnis sich zu entfernen, Verabschiedung, Entlassung aus einem Arbeitsverhältnis, Kündigung, Abschied; plaus, M.: nhd. Applaus, Zustimmung, Beifall, Tanz, Jubel, Jauchzen; plausinge, F.: nhd. Jubel, Zustimmung, Beifall, Jauchzen, Tanz
-- freundliche Zustimmung: mnd. mÐdelÐve, F.: nhd. freundliche Zustimmung
-- Gesetz das vom Reichtag mit Zustimmung des Kaisers beschlossen wird: mnd. rÆkesafschÐt, rÆkesafscheit, rÆksafschÐt, rÆksabschÆt, M.: nhd. »Reichsabschied«, Gesetz das vom Reichtag mit Zustimmung des Kaisers beschlossen wird, Reichsrezess
-- rechtliche Zustimmung: mnd. lach (2), lag, læch, lov, N.: nhd. Gesetz, Statut, gesetzmäßige Willenserklärung, festgelegtes Recht, Festsetzung, rechtliche Zustimmung
-- Zustimmung zur Auflassung: mnd. mÐdelõtinge, F.: nhd. Zustimmung zur Auflassung

Zustimmung, mnd. tædõnichhÐt*, todanicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zugetanheit«, Geneigtheit, Zustimmung; tæhældinge*, toholdunge, mnd.?, F.: nhd. »Zuhaltung«, Zustimmung, Anteilnehmen, Unterstützung; tæhælt, toholt, mnd.?, M., N.: nhd. Aufenthalt, Schutzort, Anteilnehmen, Unterstützung, Zustimmung; tæholtnisse, mnd.?, F.: nhd. Anhang (zu einem Gebäude), Nebengebäude?, Anteilnehmen, Unterstützung, Zustimmung

Zustimmung, mnd. volge (1), folge*, st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmanns vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis; vörgünninge*, vorgünninge, vorgunninge, F.: nhd. Zustimmung, Erlaubnis, Missgunst, Neid; vörgunst*, vorgunst, F.: nhd. Zustimmung; vörgünstiginge*, vorgünstinge, vorgunstigunge, F.: nhd. Vergünstigung, Erlaubnis, Zustimmung, Genehmigung; vörhencnisse*, vorhenknisse, vorhenkenisse, vorhengnisse, vorhengenisse, F.: nhd. Zulassung, Zustimmung, Erlaubnis, Veranlassung, Anordnung; vörhenginge*, vorhenginge, F.: nhd. Zulassung, Zustimmung, Erlaubnis, Veranlassung, Anordnung; vörjõinge*, vorjõinge, F.: nhd. Zustimmung, Einwilligung; vörnÐginge*, vornÐginge, F.: nhd. Verneigung, Zustimmung; vörwilliginge*, vorwilliginge, vorwilginge, F.: nhd. »Verwilligung«, Einwilligung, Zustimmung, Beliebung, Übereinkommen, Billigung; vörwillinge*, vorwillinge, F.: nhd. Einwilligung, Zustimmung, Billigung; vulbærdichhÐt*, vulbærdichÐt, vulbærdicheit, F.: nhd. Zustimmung, Einwilligung; vulbært, volbært, vulbohrt, vulbart, vulburt, vulbert, vulwort, vulbærd, F., M., N.: nhd. Zustimmung, rechtliche Vollmacht, Vollmacht, Ermächtigung, Erlaubnis, Genehmigung, Einwilligung, Bestätigung; wille, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung; willekȫre*, willekore, willekor, mnd.?, M.: nhd. »Willkür«, freier Wille, Belieben, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Zustimmung, Beliebung, Bestimmung, Rechtssatzung, Statut
-- freie Zustimmung: mnd. vrÆmæt, M.: nhd. freie Zustimmung, Freiwilligkeit, freudige Bejahung
-- freiwillige Zustimmung: mnd. vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe
-- seine Zustimmung wozu geben: mnd. willekȫren*, willekoren, wilkoren, mnd.?, sw. V.: nhd. freiwillig versprechen, geloben, einträchtig erwählen, belieben, festsetzen, entscheiden, seine Zustimmung wozu geben, bestätigen
-- Zustimmung der Dingleute zum Urteil: mnd. volge (1), folge*, st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmanns vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis

zustimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zustimmungsurkunde, mnd. vulbærdesbrÐf, M.: nhd. Zustimmungsurkunde, Genehmigungsurkunde; vulbærtbrÐf, M.: nhd. Zustimmungsurkunde, Genehmigungsurkunde

zustochen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustopfen, an. dytt-a, sw. V.: nhd. zustopfen; tepp-a, sw. V.: nhd. zustopfen, verschließen

zustopfen, afries. slõ 150 und häufiger?, slõ-n*, st. V. (6): nhd. schlagen, verwunden, erschlagen (V.), prägen, zustopfen

zustopfen, ahd. biwerfan* 24, st. V. (3b): nhd. »bewerfen«, bedecken, zuwerfen, verstopfen, zustopfen, steinigen, betäuben

zustopfen, mhd. verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; zuoschopfen, zuo schopfen, sw. V.: nhd. zustopfen, verbinden

zustopfen, mnd. proppen, sw. V.: nhd. stopfen, hineinstopfen, zustopfen, Feuerwaffen laden

zustopfen, mnd. stoppen (1), sw. V.: nhd. stopfen, ausstopfen, zustopfen, verstopfen, anhalten, hindern, undurchlässig machen, Schadstellen ausbessern, abdichten, flicken, Verstopfung bewirken, blockieren, verhindern, füllen, fest stecken, verbergen, verstecken; tæstoppen*, tostoppen, mnd.?, sw. V.: nhd. zustopfen, dicht machen, verstopfen

Zustopfen, mnd. tæstoppinge*, tostoppinge, mnd.?, F.: nhd. Zustopfen, Verstopfen

zustopfen, mnd. vörstoppen*, vorstoppen, sw. V.: nhd. verstopfen, zustopfen, verschließen, versperren, absperren, sperren, Blutfluss stillen, aufhören machen, verbergen, geheim halten, verschweigen

zustopfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustopfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zustöpseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustören, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustoßen -- Übles zustoßen, mnd. missekæmen, miskæmen, st. V.: nhd. schlecht bekommen, nicht bequem sein (V.), Übles zustoßen, Übles zufügen, missfallen

zustoßen, ae. be-ier-n-an, be-ir-n-an, be-yr-n-an, be-eor-n-an, st. V. (3b): nhd. zusammenstoßen, zustoßen, hineinfließen, bedecken

zustoßen, afries. tæ‑ku-m-a 5, st. V. (4): nhd. kommen, zukommen, eintreten, entstehen, zu Ohren kommen, zustoßen, verpflichtet sein (V.), angrenzen, überkommen, widerfahren, zurechtkommen, auskommen mit, hinscheiden, sterben, gerichtlich vorgehen

zustoßen, as. tæ‑s‑tô‑t‑an* 1, red. V. (3b): nhd. zustoßen

zustoßen, ahd. 5zuostæzan* 4, red. V.: nhd. zustoßen, zufügen, hinzufügen, anstürmen, an Land ziehen, durchstoßen; klÆban 13, st. V. (1a): nhd. kleiben, kleben, anhaften, anhangen, anhängen, hängen an, festhalten an, folgen, zustoßen

zustoßen, mhd. beschehen, st. V.: nhd. geschehen, vorfallen, zustoßen, widerfahren (V.), begegnen, ereignen, zuteil werden, sich ereignen

zustoßen, mhd. geschehen (1), geschÐn, geschegen, st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gewerren, giwerren, st. V.: nhd. »gewerren«, verwirren, stören, hindern, schaden, verdrießen, Verwirrung stiften in, schaden, geschehen, zustoßen, fehlen, anhaben

zustoßen, mhd. stechen (1), st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

zustoßen, mhd. übergõn (1), übergÐn, übergæn, über gõn, obergan, an. V., red. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, hinüberführen, übertreten (V.), zustoßen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in, ernsthaft betrachten, recht bedenken, täuschen; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen; werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, st. V.: nhd. widerfahren, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen; zuostæzen, zuo stæzen, zæstæzen, red. V., st. V.: nhd. zustoßen, anlegen, landen, landen an, landen in, hinzukommen; zuovallen, zuo vallen, zuofallen*, red. V.: nhd. »zufallen«, zustoßen, zustehen, hinzukommen, sich ereignen

zustoßen, mnd. anedrÐpen*, andrÐpen, anedrõpen*, andrõpen, V.: nhd. antreffen, vorfinden, zustoßen, begegnen, angreifen, verletzen, zukommen, zustehen, angehen, betreffen; anekæmen*, ankæmen, st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an; berȫgen, berÐgen, sw. V.: nhd. rühren, bewegen, regen, anrühren, zustoßen; bestæten*, bestȫten, sw. V., st. V.: nhd. stoßen, anstoßen, zustoßen, vor den Kopf stoßen, vollstoßen, mit Pfählen besetzen, füllen; bÆkæmen, st. V.: nhd. beikommen, herankommen, zukommen, zustoßen, beitreten sich ereignen, geschehen, zu Ohren kommen, betreffen, anlangen; enkæmen (2), entkæmen, st. V.: nhd. ankommen, zustoßen

zustoßen, mnd. tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen, ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen; tækæmen (1), tokomen, mnd.?, st. V.: nhd. zukommen, herzukommen, hingelangen, kommen, ereignen, geschehen, zustoßen, begegnen, zukünftig sein (V.), eintreten, gebühren, angehören, auskommen, zurechtkommen, ausreichen, keinen Schaden leiden; ? tæstæten*, tostoten, mnd.?, V.: nhd. zustoßen?

zustoßen, mnd. uplæpen*, uplopen, mnd.?, st. V.: nhd. auflaufen, zustoßen, durch Laufen öffnen, durch Dagegenlaufen öffnen, sprengen, sich erheben
-- unglücklicherweise zustoßen: mnd. vörungelücken*, vorungelücken, sw. V.: nhd. verunglücken, Unfall erleiden, unglücklicherweise zustoßen

zustosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zustoszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustoszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zustrahlen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustreben, mhd. zuostreben, zuo streben, sw. V.: nhd. »zustreben«, eindringen auf

zustreben, mhd. zuowerben, zuo werben, st. V.: nhd. »zuwerben«, sich bemühen um, zustreben, hinstreben zu

zustreben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustrecken, mnd. tæstrecken*, tostrecken, mnd.?, V.: nhd. zustrecken, hinhalten, darreichen

zustrecken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustreichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zustricken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zustrom -- freier Zustrom, mnd. vrÆgote, F.: nhd. »freie Gosse«, freier Zustrom, freie Zulaufrinne, Gerinne zur Ablassung überflüssigen Wassers, freie Zulaufrinne zum Mühlrad

Zustrom, ahd. anafluz 2, st. M. (i): nhd. »Anfluss«, Überflutung, Zustrom, Zuströmung

Zustrom, mhd. zuovart, zðvart, zuofart*, zðfart*, st. F.: nhd. Zufahrt, Eingang, Ankunft, Landung, Zustrom, Gedränge, Zugang, Einfahrt, Beistand, Herbeiziehen, Herzukommen, Zufahrtsweg

Zustrom, mnd. læpen (2), lopent, lopende, N.: nhd. Laufen, Flüchten, Umherlaufen, Gelaufe, Zulauf, Zustrom

zustrom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuströmen, ahd. birinnan* 3, st. V. (3a): nhd. berennen, bestürmen, hinzurennen, zuströmen, sich verdichten, zunehmen; 6zuodiozan* 3, st. V. (2b): nhd. »zufließen«, zuströmen, herbeiströmen, heranfließen
-- im Überfluss zuströmen: ahd. ubargussæn* 1, sw. V. (2): nhd. überfließen, im Überfluss vorhanden sein (V.), im Überfluss zuströmen

zuströmen, mhd. zuosÆgen, zuo sÆgen, zðsÆgen, st. V.: nhd. hereinsinken, nahen, herannahen, herbeiziehen, herabfallen, herabströmen, zufallen (V.) (1), hereinbrechen, zufließen, zuströmen

Zuströmen, mnd. tævlucht*, tovlucht, mnd.?, F.: nhd. Zuflucht, Hineilen, Zuströmen

zuströmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuströmung, ahd. anafluz 2, st. M. (i): nhd. »Anfluss«, Überflutung, Zustrom, Zuströmung

zuströmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zustrumpfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustrüpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zustufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustumpfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustupfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustürmen, mhd. zuostürmen, zuo stürmen, sw. V.: nhd. »zustürmen«, angreifen, anrennen gegen

zustürmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustürzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustutzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zustützen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusuchen, mhd. zuosuochen, zðsuochen, zuo suochen, sw. V.: nhd. »zusuchen«, beimessen, vorwerfen, bestrafen

zusuchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zusuchung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zusuff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zutage -- das zutage liegende Hangende in Bergwerken, mnd. ? hengelke, N.: nhd. das zutage liegende Hangende in Bergwerken?, Gehänge?

zutage -- zutage fördern, ahd. ðzmelkan* 1, ðzmelcan*, st. V. (3b): nhd. melken, herauspressen, zutage fördern

zutage -- zutage treten, ahd. furikweman* 12, furiqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. hervorkommen, zuvorkommen, zutage treten, hervortreten, kommen vor, herauskommen

zutakeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zutal, mhd. zuotal, st. N.: nhd. »Zutal«, Nebental, Talniederung

zutappen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zutäppisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zutäppischkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zutasten, mhd. zuotasten, zuo tasten, sw. V.: nhd. »zutasten«, hintasten

zutasten, mnd. tætasten*, totasten, mnd.?, V.: nhd. zutasten, zugreifen, helfend zugreifen, zulangen, angreifen

zutasten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zutaster, mnd. tætastÏre*, totaster, mnd.?, M.: nhd. »Zutaster«, jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker

Zutat -- eine Zutat für eine Pferdearznei, mnd. rÆsegalle, F., N.: nhd. eine Zutat für eine Pferdearznei

Zutat -- Zutat der Bierbrauerei, mnd. gerstenkærn, N.: nhd. Gerstenkorn (Frucht), Gerstenkorn (Augenübel), Gerste (Getreide), Zutat der Bierbrauerei

Zutat -- Zutat einer Hexe für einen Zaubertrank, mnd. grõworm, grawworm, M.: nhd. »Grauwurm«, Zutat einer Hexe für einen Zaubertrank

Zutat, mhd. undermache, st. F.: nhd. Zutat; zuogeschiht, st. F.: nhd. Zutat

Zutat, mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand; tædõt*, todõt, mnd.?, F.: nhd. Zutat, Hinzufügung, Zutun, Hilfe; tæsettinge*, tosettinge, mnd.?, F.: nhd. Zusatz, Zutat
-- Medizin aus verbrannten jungen Schwalben als Zutat eines Purgiermittels: mnd. swõlenpulver, N.: nhd. Medizin aus verbrannten jungen Schwalben als Zutat eines Purgiermittels

Zutaten -- aus Quitten und anderen Zutaten hergestelltes Gewürzkonfekt, mnd. quÐdenkrðt, N.: nhd. »Quittenkraut«, aus Quitten und anderen Zutaten hergestelltes Gewürzkonfekt, Quittenmus

Zutaten -- kühlendes Sommergetränk aus Wein mit allerlei Zutaten, mnd. koldeschõl, kolleschõl, mnd.?, N.: nhd. kühlendes Sommergetränk aus Bier, kühlendes Sommergetränk aus Wein mit allerlei Zutaten

Zutaten -- mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mnd. pulveren, polveren, sw. V.: nhd. sehr fein zerkleinern, pulverisieren, zerreiben, zerstoßen (V.), mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mit Pulver bestreuen, pudern, in kleine Bestandteile zerfallen (V.)

Zutaten -- wohlriechendes Pulver aus verschiedenen Zutaten, mnd. pðder (1), p¦der, pðdel, N.: nhd. »Puder«, zerstoßenes Gewürz, fein gestoßenes Gewürz, Gewürzpulver, wohlriechendes Pulver aus verschiedenen Zutaten, Puderzucker, Schießpulver (Bedeutung örtlich beschränkt), Haarpuder (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Haarmehl (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Zutaten -- Zutaten für Bereitung gekochter Speisen, mnd. kȫkenespÆse*, kȫkenspÆse, F.: nhd. Speise die man kocht, Zutaten für Bereitung gekochter Speisen, zubereitete Speise; kokspÆse, F.: nhd. Zutaten für Bereitung gekochter Speisen, in der Küche zubereitete Speise
Zutatenliste -- Zutatenliste für eine Arznei, mnd. recept, M.: nhd. »Rezept«, Zutatenliste für eine Arznei

zutätig, mhd. zuotÏtic, Adj.: nhd. »zutätig«, sich anschmiegend, umgänglich, einnehmend, anhänglich

Zutätigkeit, mhd. zuotÏticheit, st. F.: nhd. »Zutätigkeit«, Anhänglichkeit

zuteil -- als Erbe zuteil werden, mhd. erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit

zuteil -- als Erbschaft zuteil werden, mnd. tæsterven*, tosterven, mnd.?, st. V.: nhd. als Erbschaft zuteil werden

zuteil -- durch rechtliches Urteil zuteil werden, mhd. volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.)

zuteil -- Gnade zuteil werden lassen, mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden

zuteil -- jemandem zuteil werden, ahd. bigatæn* 1, sw. V. (2): nhd. treffen, jemandem zuteil werden

zuteil -- mehr und mehr zuteil werden lassen, mhd. zuozogen, zuo zogen, sw. V.: nhd. heranziehen, mehr und mehr zuteil werden lassen, sich mehren, beistehen

zuteil -- nicht zuteil werden lassen, mnd. vȫrbehælden (1), vȫrebehælden, st. V.: nhd. vorenthalten (V.), nicht zuteil werden lassen, nicht zurückgeben, sich vorbehalten (V.), sich für die Zukunft ausbedingen
zuteil -- zuteil geworden, ahd. gimein*, gimeini 108, Adj.: nhd. gemein, gemeinschaftlich, öffentlich, zuteil geworden, gegeben, verliehen, bestimmt, gemeinsam, allgemein, gleich, übereinstimmend

zuteil -- zuteil geworden, mhd. gewendet, gewant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angebracht, verwendet, ausschlagend, zuteil geworden, zustehend, angemessen, sich verhaltend, bewandt, beschaffen (Adj.), im Verhältnis stehend zu, geneigt, beteiligt, verwandt, gewandet

zuteil -- zuteil werden lassen, ahd. inbiheften* 6, sw. V. (1a): nhd. »einheften«, fesseln, zuordnen, zuteil werden lassen, verstricken, verwickeln, verweben, einfangen, einflechten

zuteil -- zuteil werden lassen, mhd. bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; bescheren* (1), beschern, sw. V.: nhd. bescheren, zuteil werden lassen, zuteilen, aufgeben, verhängen, hingeben, verschmähen, bestimmen, gewähren, zuweisen, schenken, geben, zufügen, geleiten zu

zuteil -- zuteil werden lassen, mhd. gelegen (1), sw. V.: nhd. »legen«, jemanden mit etwas begaben, lagern, ausruhen, sich begeben (V.) in, niederlegen, niederwerfen, ausführen, anbringen, legen zu, zuteil werden lassen, abnehmen von, legen in, legen vor, aufwenden, Unkosten haben, auferlegen, Schuld zuweisen, übergeben (V.), dem Gericht übergeben (V.); kunttuon, kunt tuon, an. V.: nhd. »kundtun«, bekannt machen, sagen, zeigen, zuteil werden lassen

zuteil -- zuteil werden lassen, mhd. mitegeteilen, mitgeteilen, mite geteilen, sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, übergeben (V.), geben, schenken; miteteilen, mite teilen, sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zukommen lassen, übergeben (V.), zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, geben, schenken

zuteil -- zuteil werden lassen, mhd. schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen; tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

zuteil -- zuteil werden lassen, mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; zuogewerfen, zuo gewerfen, st. V.: nhd. zuwerfen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2); zuowerfen, zuo werfen, zðwerfen, st. V.: nhd. zuwerfen, zufügen, hinzufügen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2)

zuteil -- zuteil werden lassen, mnd. tæbekÐren*, tobekÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwenden, zuteil werden lassen; tækÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zukehren«, zuwenden, hinwenden, richten, zuteil werden lassen, wenden, veranstalten

zuteil -- zuteil werden lassen, mnd. vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vörlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, sw. V.: nhd. »verlehnen«, leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken; vörplÐgen*, vorplÐgen, vorpleyghen, verplegen, st. V.: nhd. verpflegen, pflegen, sorgen für, besorgen, verrichten, ausführen, versorgen, versehen (V.) mit, liefern, beschaffen (V.), gewähren, zu tun pflegen, sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen, zuteil werden lassen

zuteil -- zuteil werden, got. und-ri-n-n-an* 2, st. V. (3), m. Akk.: nhd. zufallen, zuteil werden, untereinander disputieren (= miþ sis missæ sik undrinnan)

zuteil -- zuteil werden, ae. for-e‑fæ-n, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. früh beginnen, zukommen, zuteil werden, verhindern; ge‑weor-þ-an, ge-wor-þ-an, st. V. (3b): nhd. gefallen (V.), denken, zuteil werden, werden, sein (V.), geschehen

zuteil -- zuteil werden, afries. on-fal-l-a 1, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. anfechten, anfallen, zuteil werden

zuteil -- zuteil werden, anfrk. ku-m-an 42, cu-m-an, st. V. (4): nhd. kommen, zuteil werden, sich verbreiten, abstammen, gelangen, geraten (V.)

zuteil -- zuteil werden, ahd. bigaganen* 37, sw. V. (1a): nhd. begegnen, widerfahren, entgegenkommen, entgegengehen, gegenüberstehen, zuteil werden; bikweman* 68, biqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, bekommen, gereichen, vorkommen, kommen zu, herankommen, begegnen, zuteil werden, passen, sich schicken, angenehm sein (V.), nützen, zu sich kommen, sich erholen, beeindrucken, etwas berühren, etwas bekommen, etwas wiederbekommen; 8zawÐn* 5, sw. V. (3): nhd. glücken, gelingen, zuteil werden; 4zuogifallan* 1, red. V.: nhd. zufallen, zuteil werden, zutreffen; 3zuogislingan* 1, st. V. (3a): nhd. zuteil werden; 4zuogitreffan* 1, st. V. (4): nhd. erlangen, zuteil werden; 9zuoslingan* 11, st. V. (3a): nhd. entgleiten, hinzukommen, zufallen, zuteil werden; fallan 132, red. V. (1): nhd. fallen, stürzen, sinken, herabstürzen, niederfallen, zu Fall kommen, einstürzen, umkommen, zufallen, zuteil werden, verfallen (V.), abweichen (V.) (1); giburien* 56, giburren, sw. V. (1b): nhd. hinzukommen, geschehen, widerfahren, zuteil werden, gebühren, dazukommen, sich ereignen, begegnen, zustehen, sich erheben, sich aufrichten; gifallan* 49, red. V.: nhd. fallen, verfallen, sinken, niedersinken, stürzen, zugrunde gehen, geschehen, zu Fall kommen, zuteil werden, zukommen, angemessen sein (V.), zuträglich sein (V.), möglich sein (V.), zutreffen, planen; girÆman* 3, st. V. (1a): nhd. gehören, zählen, gerechnet werden, zuteil werden; giskehan* 178, giscehan*, st. V. (5): nhd. geschehen, ergehen, erfolgen, vorkommen, sich ereignen, vorkommen, widerfahren, zuteil werden, zukommen, entstehen, sich zutragen; giwerdan* 5, st. V. (3b): nhd. werden, verlangen, begehren, Verlangen haben, Verlangen haben nach, Freude haben, Freude haben an, entstehen, geschehen, zuteil werden; habÐn 1952?, sw. V. (3): nhd. haben, halten, halten für, hüten, beschützen, ergreifen, besitzen, innehaben, zur Verfügung haben, innehalten, enthalten (V.), behalten, festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, zuteil werden, sein (V.); irreimen* 1, sw. V. (1a): nhd. zuteil werden; kweman* (1) 1668, queman, kuman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, gehen, ankommen, herankommen, hervorkommen, herauskommen, entstehen, stammen, abstammen, eintreten, eintreffen, anbrechen, begegnen, erscheinen, reichen, dringen, übergehen, folgen, geraten, fortschreiten, werden, zuteil werden, folgern, zukommen; sÆn (2) 1750 und häufiger?, anom. V.: nhd. sein (V.), werden, geschehen, sich ereignen, gehören, kommen, vorkommen, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich befinden, sich aufhalten, liegen, stehen, bestehen, bleiben, währen, leben, zuteil werden, zukommen, ergehen, betreffen, angehen, dienen, gereichen, heißen, bedeuten, ergeben (V.), gerichtet sein (V.), haben, eigen sein (V.), in jemandes Hand liegen, bestehen, stammen aus, fortdauern, haben; spuon 22, spuoen*, sw. V. (1a): nhd. gelingen, sich vollziehen, überwinden, zuteil werden, Erfolg haben, Erfolg verschaffen; werdan* 4400 und häufiger, st. V. (3b): nhd. sich wenden, werden, entstehen, wachsen (V.) (1), geschehen, vorkommen, sein (V.), hervorkommen, eintreten, sich ereignen, stattfinden, auftreten, geboren werden, erschaffen werden, gemacht werden, zuteil werden, erreichen, widerfahren, ergehen, kommen, gelangen, geraten, führen, gereichen, machen; wesan* (2) 12240?, st. V. (5): nhd. sein (V.), werden, geschehen, stattfinden, kommen, gehören, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich aufhalten, bestehen, bleiben, gelten, währen, leben, zuteil werden, widerfahren, dienen, gereichen, beruhen, beteiligt sein (V.), möglich sein (V.), jemandem eigen sein (V.), einer Sache eigen sein (V.), haben, fortdauern

zuteil -- zuteil werden, mhd. anetreten, antreten, ane treten, st. V.: nhd. angehören, zuteil werden, treffen, fällig sein (V.) (Zins), beginnen; bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; belÆben (1), welÆben, blÆben, st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne; berÆsen, berisen, st. V.: nhd. befallen (V.), zufallen (V.) (2), zuteil werden, überdecken; beschehen, st. V.: nhd. geschehen, vorfallen, zustoßen, widerfahren (V.), begegnen, ereignen, zuteil werden, sich ereignen; enspuon, sw. V.: nhd. zuteil werden

zuteil -- zuteil werden, mhd. ðfrÆsen, ðf rÆsen, st. V.: nhd. zufallen (V.) (2), zuteil werden; vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen; wahsen (1), wachsen*, wassen, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in; werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, st. V.: nhd. widerfahren, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen; zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen; zuogewerden*, zuo gewerden, st. V.: nhd. zuteil werden; zuostõn, zuo stõn, an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, zuständig sein (V.)

zuteil -- zuteil werden, mhd. gebüren*, gebürn, geburn, sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; gevolgen, gefolgen*, sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben; gevolgen, gefolgen*, sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben; horden (1), hürden, hürten, sw. V.: nhd. einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen; horderen*, hordern, sw. V.: einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

zuteil -- zuteil werden, mhd. mitewonen (1), mite wonen, sw. V.: nhd. eignen, eigen sein (V.), zu eigen sein (V.), zuteil werden, haben, tragen, sein (V.), bleiben bei, umgehen mit, leben mit, getragen werden; rÆsen (1), st. V.: nhd. fallen, herabfallen, abfallen, niederfallen, herausfallen, zerfallen (V.), einstürzen, ausfallen, zufallen (V.) (1), sich von unten nach oben bewegen, steigen, sich erheben, nach unten sich bewegen, zukommen lassen, zuteil werden, überlaufen (V.)

zuteil -- zuteil werden, mnd. mÐdewÐrden, V.: nhd. zuteil werden

zuteil -- zuteil werden, mnd. schÐn, scheen, schein, scÐn, sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren (V.), zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen; tævallen*, tovallen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zufallen«, sich fallend schließen, sich ereignen, stattfinden, zuteil werden, zustimmen, sich anschließen, sich verbinden, helfen; tæwÐsen*, towesen, mnd.?, sw. V.: nhd. zugehören, zuteil werden, feindlich gegen jemanden vorgehen

zuteil -- zuteil werden, mnd. vallen (1), fallen*, st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen; wÐrden (1), st. V.: nhd. werden, entstehen, geschehen, zuteil werden, bekommen

zuteil, mhd. enteil, Adv.: nhd. »zuteil«

zuteilen (vom Schicksal), mnd. beschÐren (1), sw. V.: nhd. bescheren, abscheren, zuteilen (vom Schicksal), schenken

zuteilen, idg. *ai- (3), *h2ei-, V.: nhd. geben, zuteilen, nehmen; *ar‑ (2), V.: nhd. zuteilen, an sich bringen; *bhag- (1), V., Sb.: nhd. zuteilen, bestimmen, erhalten (V.), Zuteilung der Speise; *er‑, V.: nhd. zuteilen, (an sich bringen); *nem- (1), V.: nhd. zuteilen, nehmen, an​ordnen, rechnen, zählen

zuteilen, germ. *metan, st. V.: nhd. messen, zuteilen, erwägen; *metæn, sw. V.: nhd. messen, zuteilen, erwägen; *skarwjan, germ.?, sw. V.: nhd. zuteilen, bestimmen

zuteilen, got. ga-da-i-l-jan* 8, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. zuteilen, zerteilen, teilen; ga-mi-t-an* 1, st. V. (5), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. zumessen, zuteilen
-- einem zuteilen: got. da-i-l-jan 3, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. teilen, einem zuteilen, mitteilen

zuteilen, ae. bry-t‑n‑ian, bri-t-n-ian, sw. V. (2): nhd. zuteilen, verteilen, ausgeben; ge-me-de-m‑ian, sw. V.: nhd. ausmessen, bestimmen, zuteilen, mäßigen, ehren, achten, sich herablassen, befördern; ge-scier‑ian, ge-scir‑ian, ge-scyr-ian, ge-scer-ian, sw. V. (1): nhd. bestimmen, zuteilen, gewähren, zählen, rechnen; me-de-m‑ian, sw. V.: nhd. ausmessen, bestimmen, zuteilen, mäßigen, ehren, achten, sich herablassen, befördern; scier‑ian, scir‑ian, scyr-ian, scer-ian, sw. V. (1): nhd. bestimmen, anordnen, zuteilen, gewähren, zählen, rechnen; ? *scier-w-an, sw. V.: nhd. zuteilen?

zuteilen, afries. for-th-wÆ-s-a 1, sw. V. (1): nhd. zuteilen, gerichtlich entscheiden; ska-r‑ia 1, ske-r‑ia (2), sw. V. (2): nhd. »scharen«, zuteilen, anordnen; tæ‑dê-l‑a 4, sw. V. (1): nhd. zuteilen, zuerkennen; wi-ther‑dê-l‑a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. zuteilen, verteilen

zuteilen, as. bi‑mê‑n‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. zuteilen; s-k’r‑ian* 4, sw. V. (1b): nhd. zuteilen, einteilen, bestimmen

zuteilen, ahd. biskerien* 19, biskerren*, biscerien*, sw. V. (1b): nhd. zuteilen, überantworten, bescheren, abschaben, berauben, einer Sache berauben, vorenthalten, betrügen, hintergehen, wegnehmen; 3zuobimeinen* 1, sw. V. (1a): nhd. zuteilen, zusagen, preisgeben; 9zuogeban* 3, st. V. (5): nhd. »zugeben«, dazugeben, zuteilen, zuweisen, hinzufügen; 2zuogifelgen* 2, zuogifalgen*, sw. V. (1a): nhd. aneignen, gebrauchen, zu eigen geben, zuweisen, zuteilen; gimeinen* (1) 68, sw. V. (1a): nhd. meinen, beschließen, mitteilen, bestimmen, sagen, erklären, darstellen, befehlen, entscheiden, festsetzen, zuteilen, verleihen, geben, wollen (V.), jemandem belieben, belieben, vorausbestimmen; giskerien* 5, giskerren*, giscerien*, sw. V. (1b): nhd. einer Sache berauben, zuteilen, bestimmen, verhängen; irskeidan* 22, irsceidan*, urskeidan*, red. V.: nhd. »ausscheiden«, aussondern, absondern, zuteilen, trennen, auflösen, herausreißen, untersuchen?, deuten?; irteilen 103, sw. V. (1a): nhd. »erteilen«, urteilen, richten, entscheiden, bestimmen, festsetzen, verurteilen, Recht sprechen, ein Urteil sprechen, beschließen, veranlassen, zuteilen, jemanden verurteilen; skeidan* (1) 185, sceidan*, red. V.: nhd. scheiden, trennen, teilen, sich trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, aufteilen, zerteilen, einteilen, abgrenzen, zuteilen, bestimmen, unterschiedlich behandeln, auswählen, entfernen, sich entfernen; skerien* 10, skerren*, scerien*, sw. V. (1b): nhd. einordnen, begrenzen, einlassen, zuteilen, einteilen, ableiten, abbringen, bestimmen, durchzählen; teilen 77, sw. V. (1a): nhd. teilen, verteilen, austeilen, mitteilen, zerteilen, einteilen, zuteilen, verbreiten, zukommen lassen, verurteilen

zuteilen, mhd. aneteilen, ane teilen, sw. V.: nhd. zuteilen, Anteil geben; beahten, sw. V.: nhd. rechnen, beachten, zählen, zurechnen, zuteilen; bemeinen, bimeinen, sw. V.: nhd. meinen, mitteilen, zusprechen, zuteilen, bekanntmachen, überantworten, beabsichtigen, bezeichnen; benennen, benemnen, benemmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; bescharen*, bescharn, st. V.: nhd. zuteilen, bestimmen, bescheren, sich sammeln, sich scharen, sich zu einer Schar zusammentun; bescheren* (1), beschern, sw. V.: nhd. bescheren, zuteil werden lassen, zuteilen, aufgeben, verhängen, hingeben, verschmähen, bestimmen, gewähren, zuweisen, schenken, geben, zufügen, geleiten zu; beschÆben, st. V.: nhd. sich wälzen, zuwenden, zuteilen, bestimmen zu; enteilen, sw. V.: nhd. »enteilen«, erteilen, zuteilen, zu wissen tun, aberkennen, zerteilen, mitteilen; erahten, sw. V.: nhd. »erachten«, genau bestimmen, ermessen, erwägen, zuteilen, bestimmen; erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen
-- durch Grenzziehung zuteilen: mhd. abereinigen*, abereinegen, sw. V.: nhd. abrainen, durch Grenzziehung zuteilen

zuteilen, mhd. ðfseilen, ðf seilen, sw. V.: nhd. aufbürden, aufbinden, zuteilen, aufstellen; underscheiden (1), st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen; ðzgesunderen*, ðzgesundern, sw. V.: nhd. »aussondern«, auswählen, erwählen, erwählen zu, auszeichnen, zuteilen, hingeben, weihen; ðzscheiden (1), ðz scheiden, red. V., st. V.: nhd. »ausscheiden«, aussondern, ausnehmen, absondern, absondern von, unterscheiden, herausfinden, zuteilen, aussuchen, bestimmen, bestimmen zu, fortgehen, Abschied nehmen, auswählen, verleihen; ðzsunderen*, ðz sundern, ðzsundern, sw. V.: nhd. aussondern, auslesen, sich für jemanden entscheiden, auswählen, erwählen, erwählen zu, auszeichnen, zuteilen, hingeben, weihen; verschaffen (1), ferschaffen*, st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern; verschaffen (2), ferschaffen*, sw. V.: nhd. abschaffen, aufheben, verwandeln, vermachen, zuteilen; voreteilen*, vorteilen, vor teilen, foreteilen*, sw. V.: nhd. »vorteilen«, auferlegen, zuteilen; vorezilen*, vorzilen, vorziln, forezilen*, sw. V.: nhd. zuteilen, zumessen, vorlegen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; wegen (3), sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen; zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln; zuobescheiden, zuo bescheiden, red. V., st. V.: nhd. »zubescheiden«, zukommen lassen, zuteilen; zuobeschicken, zuo beschicken, sw. V.: nhd. schicken, zuschicken, zuteilen; zuogesellen, zuo gesellen, sw. V.: nhd. »zugesellen«, zugesellen, zuzählen, verbinden, vereinen mit, zuteilen, zuordnen, beigeben, mitgeben; zuopflihten*, zuophlihten, zuo phlihten, sw. V.: nhd. »zupflichten«, zuteilen, beigesellen; zuoteilen, zuo teilen, sw. V.: nhd. zuteilen, anberaumen, anordnen, einteilen, zusprechen, erteilen; zuowegen (1), zuo wegen, st. V.: nhd. zuteilen; zuozellen*, zuozeln, zuo zeln, zðzeln, sw. V.: nhd. zuzählen, zuteilen, zuerteilen, anvertrauen, sich zutrauen

zuteilen, mhd. getermen, sw. V.: nhd. zuteilen, bestimmen; gewegen (1), st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

zuteilen, mhd. mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; mitegeteilen, mitgeteilen, mite geteilen, sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, übergeben (V.), geben, schenken; miteteilen, mite teilen, sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zukommen lassen, übergeben (V.), zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, geben, schenken

zuteilen, mhd. scheren (3), schern, sw. V.: nhd. teilen, abteilen, zuteilen, hinschaffen, stellen, abstellen, fortschaffen, ausschließen; snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch; sunderen* (2), sundern, sunteren, sw. V.: nhd. sondern (V.), absondern, aussondern, trennen, entfernen, abwenden, unterscheiden, ausnehmen, aufteilen, berauben, zuteilen, versammeln in; teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen; termen (1), tirmen, sw. V.: nhd. an einen bestimmten Ort setzen, bestimmen, zuteilen, widmen, weihen, formen, schaffen, bereiten, sich an einen bestimmten Ort begeben

Zuteilen, mhd. termen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bestimmen, Zuteilen, Widmen, Weihen, Formen, Schaffen, Bereiten

zuteilen, mhd. zuoverhengen***, zuoferhengen***, V.: nhd. »zuteilen«

zuteilen, mnd. afwÐgen (1), st. V.: nhd. herunterbewegen, abheben, abwägen, abwälzen, abwiegen, zuwiegen, zuteilen; bestellen (1), sw. V.: nhd. bestellen, besetzen, umstellen, sperren, hindern, anstellen, ausrichten, verrichten, ausführen, zurichten, sorgen für, wahrnehmen, versorgen, einladen (V.), vorladen, einsetzen, anstellen, ausstatten, befehlen, verfügen, anweisen, beauftragen, zuteilen, feststellen, verabreden, beschlagnahmen, bekümmern; distribuÐren, destribuÐren, sw. V.: nhd. austeilen, zuteilen; Ðgenen (1), eigenen, sw. V.: nhd. zu eigen geben, zuteilen, eignen, gerichtlich eignen, übereignen, zum Eigentum übertragen (V.)
-- als Abfindung zuteilen: mnd. afdÐlen, afdeilen, sw. V.: nhd. abteilen, abschichten, als Abfindung zuteilen, verurteilen, aberkennen

zuteilen, mnd. ðtspenden, mnd.?, sw. V.: nhd. ausspenden, zuteilen; vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit

zuteilen, mnd. kõvelen, sw. V.: nhd. losen, verlosen, auslosen, durchs Los verteilen, zuteilen, abmessen, beurteilen, durch Los günstig zufallen, günstig sein (V.)
-- Holz zuteilen: mnd. holtkrÆten***, V.: nhd. Holz mit Kreide anstreichen, Holz zuteilen

zuteilen, mnd. mitdÐlen***, mitdeilen, sw. V.: nhd. mitteilen, zuteilen, austeilen; ærdÐlen (1), ærdeilen, ȫrdÐlen, ærdÐln, ærdÐiln, ȫrdlÐn, ȫrdlÐin, ærtÐlen, ærtÐilen, sw. V.: nhd. urteilen, verurteilen, richten, Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben, ein Urteil finden, ein Urteil fällen, beurteilen, sich eine Meinung bilden, prüfen, sich entscheiden, sich entschließen, zuteilen, zuerkennen
-- jemandem etwas zuteilen: mnd. mÐdedÐlen, mÐdedeilen, metdÐlen, mitdÐlen, middedÐlen, sw. V.: nhd. mitteilen, bekannt geben, mit jemandem etwas teilen, jemandem etwas zuteilen, gewähren, zukommen lassen

zuteilen, mnd. schÐren (2), sw. V.: nhd. zuteilen, bestimmen, ordnen, einrichten, unterteilen, trennen, Tau (N.) von einem Punkt bis zu einem anderen spannen, Aufzug und Längsfäden auf den Weberahmen bringen, Schweine anteilsmäßig in die Mast treiben; tæbeschrÆven*, tobeschriven, st. V.: nhd. zuschreiben, zuteilen; tædÐlen*, todÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuteilen, durch Richterspruch zuerkennen; tævȫgen, tovogen, mnd.?, sw. V.: nhd. zufügen, hinzufügen, zuteilen, bescheren, abordnen, sich fügen, passen, sich geziemen; tævörærdenen*, tovorordenen, mnd.?, sw. V.: nhd. beiordnen, zuteilen

zuteilend, mhd. zuoverhengende, zuoferhengende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zubemessend, zuentscheidend, zuteilend

Zuteiler, mhd. zuoteilÏre***, M.: nhd. »Zuteiler«

Zuteilerin, mhd. zuoteilÏrinne*, zuoteilerinne, st. F.: nhd. Zuteilerin, Einteilerin

zuteilig, mhd. zuoteilic*, zuoteilec, Adj.: nhd. »zuteilig«, gehörend, zugehörig

Zuteilung -- Zuteilung betreffend, mhd. gebelich, Adj.: nhd. Zuteilung betreffend

Zuteilung -- Zuteilung der Speise, idg. *bhag- (1), V., Sb.: nhd. zuteilen, bestimmen, erhalten (V.), Zuteilung der Speise

Zuteilung -- Zuteilung in Brot, mnd. hÐremælder, M.: nhd. »Heermalter«, ein großes Kornmaß, eine daraus hervorgegangene Abgabe, Zuteilung in Brot

Zuteilung, germ. *skarwina, Sb.: nhd. Zuteilung, Beraubung?

Zuteilung, ae. ? meod-u‑scier-w-en, F.: nhd. Beraubung?, Zuteilung?, Bescherung?; ? *scier-w-en, F.: nhd. Zuteilung?, Beraubung?; s’l-en, syl-en, st. F. (jæ): nhd. Gabe, Tribut, Zuteilung, Freigebigkeit

Zuteilung, ahd. suntarungÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zuteilung

Zuteilung, mhd. bescherunge, st. F.: Zuteilung, Bestimmung, Verhängnis, Schicksal
-- abfinden durch Zuteilung des gebührenden Vermögens: mhd. beschihten, sw. V.: nhd. abfinden durch Zuteilung des gebührenden Vermögens, sich auseinandersetzen, einigen

Zuteilung, mnd. beschÐringe, F.: nhd. Zuteilung, Verteilung; Ðgeninge, F.: nhd. Zuteilung, Eigentumsübertragung

Zuteilung, mnd. mitdÐlinge, mitdeilinge, F.: nhd. Zuteilung, Austeilung
-- Gehilfe bei der Einnahme der Abgabe für Getreidemahlen und Zuteilung des Braumalzes: mnd. matteknecht, M.: nhd. Gehilfe bei der Einnahme der Abgabe für Getreidemahlen und Zuteilung des Braumalzes; mattenknecht, M.: nhd. Gehilfe bei der Einnahme der Abgabe für Getreidemahlen und Zuteilung des Braumalzes
-- regelmäßige Zuteilung: mnd. ratiæn, F.: nhd. »Ration«, regelmäßige Zuwendung, regelmäßige Zuteilung, Aufwendung?
-- Zollstelle für Zuteilung des Braumalzes: mnd. mattentol, M.: nhd. Zollstelle für Zuteilung des Braumalzes

Zuteilung, mnd. schÐre (4), schere, F.: nhd. Zuteilung, Ordnung, Abfolge, Abteilung, Kette, Garn

Zuteilung, mnd. vörhenge*, vorhenge, vorhenc, F.: nhd. Verhängung, Zuteilung, Zulassung, Gewährung, Verleihung

zuteilwerden, mhd. ervallen, erfallen*, red. V., st. V.: nhd. niederfallen, zu Tode fallen, zurückfallen, zuteilwerden, anfallen, als Ertrag anfallen, fallen, sich niederstürzen, sich herabstürzen, überfallen (V.), fallen auf, töten, erschlagen (V.), herabstürzen von, stürzen in; ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen

zuteilwerden, mhd. geschehen (1), geschÐn, geschegen, st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); Ænkomen (1), inkomen, Æn komen, st. V.: nhd. hereinkommen, sich hineinbegeben, einziehen, zum Einlager stellen, sich zum Einlager stellen, hineinkommen, hineingelangen, zurückkehren, zuteilwerden, einfallen

Zuteilwerden, mhd. zuoval, zðval, zuofal*, zðfal*, st. M.: nhd. Zufall, Veränderlichkeit, Wandel, Veränderung, Ereignis, Einfluss, Zuteilwerden, Abgabe, Einnahme, Nebeneinkünfte, Beifall, Zustimmung, Anschluss, bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns, Anfall, Angriff

zuthal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuthal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuthälchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuthat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuthätig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuthätigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zutheilen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zutheilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zutheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuthulich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuthun, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuthunlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuthür, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuthuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zutiefst -- zutiefst ergriffen, mnd. vǖrich (1), vǖrig, vǖreg, Adj.: nhd. feurig, aus Feuer bestehend, brennend, glühend, Feuer führend, wie Feuer leuchtend, mit Feuerschein umgeben (Adj.), flammend, glühend (Bedeutung jünger), heiß (Bedeutung örtlich beschränkt), brennend (Bedeutung örtlich beschränkt), gewöhnlich, hitzig, eifrig, innig, zutiefst ergriffen, beherzt, andächtig, ganz auf Gott gerichtet, beweglich?

zutiefst, mhd. ingruntlÆche, Adv.: nhd. zutiefst, eindringlich

zutiefst, mhd. tieflÆche, Adv.: nhd. tief, zutiefst, völlig, schmerzhaft

zutiefst, mnd. hertelÆke, Adv.: nhd. herzlich, von Herzen, zutiefst, sehr, mit Mühe und Not; hertelÆken, Adv.: nhd. herzlich, sehr, mit Mühe und Not, von Herzen, zutiefst

zutölpeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zutönen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zutrab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zutraben, mhd. zuodraben, zuo draben, sw. V.: nhd. »zutraben«, herbeireiten

zutraben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zutrachten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zutrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zutragen -- flaches längliches Holzgefäß zum Zutragen des Kalkes, mnd. kalkmolde, Sb.: nhd. Kalkmolle, flaches längliches Holzgefäß zum Zutragen des Kalkes

Zutragen -- Gefäß zum Zutragen des Kalkmörtels, mnd. kalkmÐle, kalkmÐile, kalkmeile, kallekmÐle, kallekmÐile, kallekmeile, F.: nhd. Kalkbütte, Gefäß zum Zutragen des Kalkmörtels

zutragen -- sich zutragen, mnd. begÐven (1), st. V.: nhd. »begeben« (V.), verlassen (V.), aufgeben, hingeben, im Stich lassen, hinschwinden, sich wohin begeben (V.), sich begeben (V.), sich zutragen, sich abgeben mit, ohnmächtig werden, schwach werden, verzweifeln, umgehen mit, einwilligen; bȫren (2), boren, sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; erlæpen, st. V.: nhd. »erlaufen«, laufen erreichen, erstürmen, auflaufen, geschehen, sich erheben, sich zutragen, verlaufen (V.)

zutragen -- sich zutragen, mnd. gebȫren (2), geboren, sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; gerÐken (1), gerÐiken, gereken, gerecken, geroken?, sw. V.: nhd. reichen, erreichen, gereichen, langen, zureichen, sich ereignen, sich zutragen; gerÐken (2), gerecken, sw. V.: nhd. ausstrecken, erheben, darreichen, sich erstrecken, sich ordnen, sich zutragen, sich ereignen; geschÐn, geschin, st. V., sw. V.: nhd. sich zutragen, geschehen, sich begeben, sich ereignen; gevallen (1), st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen

zutragen -- sich zutragen, mnd. schÐn, scheen, schein, scÐn, sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren (V.), zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen

zutragen -- sich zutragen, mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

zutragen, ahd. 0zuotragan* 3, st. V. (6): nhd. zutragen, herbeibringen, herzubringen, aufhäufen
-- sich zutragen: ahd. giskehan* 178, giscehan*, st. V. (5): nhd. geschehen, ergehen, erfolgen, vorkommen, sich ereignen, vorkommen, widerfahren, zuteil werden, zukommen, entstehen, sich zutragen

zutragen, mhd. anetrÆben, ane trÆben, st. V.: nhd. »antreiben«, intensiv tun, anstiften, ausüben, tätigen, fortsetzen, fortwährend tun, betreiben, zutragen, aufzwingen
-- sich zutragen: mhd. bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; büren*, bürn, sw. V.: nhd. erheben, sich erheben, aufheben, heben, in die Höhe heben, anheben beginnen, seinen Ausgang nehmen, sich zutragen, geschehen; dartragen, st. V.: nhd. sich zutragen; erloufen (1), st. V.: nhd. »erlaufen« (V.), durchlaufen, angreifen, verlaufen (V.), auflaufen, sich ansammeln, einholen, zusammenfallen, sich ergeben (V.), sich zutragen, erjagen, erhaschen, erwerben, erreichen; ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen

zutragen, mhd. ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; zuotragen, zuo tragen, zðtragen, zætragen, st. V.: nhd. zutragen, herbeitragen, herbeibringen, bringen, überbringen, entgegenbringen, Ernte einbringen
-- sich zutragen: mhd. verhandelen, verhandeln, verhendelen, verhendeln, ferhandelen*, sw. V.: nhd. auf verkehrte Weise Hand anlegen, fehlgreifen, verkehrt handeln, sich vergehen, handeln, tun, schlecht machen, ins Gegenteil verkehren, fälschen, schlecht behandeln, sich zutragen, verlaufen (V.), schlecht handeln, sich falsch verhalten, an der Hand fassen; vüregetragen*, vürgetragen, vür getragen, füregetragen*, st. V.: nhd. vorsetzen, sich zutragen; vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen

zutragen, mhd. getragen (1), st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen
-- sich zutragen: mhd. getragen (1), st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen; gewegen (1), st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

zutragen, mhd. stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an
-- sich zutragen: mhd. trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

Zutragen, mnd. tædrÐgel***, mnd.?, Sb.: nhd. Auftragen, Auftischen, Zutragen

zutragen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zutragender -- etwas Anzeigender oder etwas Zutragender, mhd. rodelÏre*, rodeler, st. M.: nhd. »etwas Anzeigender oder etwas Zutragender«

Zutragender -- Mörtel Einfüllender und den Maurern Zutragender, mhd. vüllÏre*, vüller, füllÏre*, füller*, st. M.: nhd. Füller, Fresser, Säufer, Schwelger, Schankwirt, Weinschenk, Mörtel Einfüllender und den Maurern Zutragender

zutragenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuträger, mhd. zuotragÏre*, zuotrager, st. M.: nhd. »Zuträger«, Klatscher

Zuträger, mnd. anedrÐgÏre*, anedrÐger*, andrÐger, M.: nhd. »Anträger«, Urheber, Anstifter, Kundschafter, Zuträger

Zuträger, mnd. sprÐkÏre*, sprÐker, M.: nhd. Sprecher, Fürsprecher, Schwätzer, Zuträger, Anwalt vor Gericht (N.) (1); strÆkÏre*, strÆker, M.: nhd. Streicher, Tuchmesser (M.), Leinwandmesser (M.), Geld in Empfang Nehmender, Heranmachender, Zuträger; tædrõgÏre*, todrager, mnd.?, M.: nhd. Zuträger, Neuigkeitskrämer, Ohrenbläser, großer Wassereimer; tædrÐgÏre*, todreger, mnd.?, M.: nhd. Zuträger, Neuigkeitskrämer, Ohrenbläser, großer Wassereimer

zuträger, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuträgerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuträgerin, mhd. zuobringÏrinne*, zuobringÏrin*, zuobringerin, st. F.: nhd. »Zubringerin«, Zuträgerin, Kupplerin

Zuträgerin, mnd. drõgester*, dragester, mnd.?, F.: nhd. Trägerin, Zuträgerin; drÆve (2), F.: nhd. Klatschweib, Zuträgerin, Herumtreiberin, Kupplerin?

zuträgerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuträgerisch, Adj. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuträglich sein (V.), ahd. gifallan* 49, red. V.: nhd. fallen, verfallen, sinken, niedersinken, stürzen, zugrunde gehen, geschehen, zu Fall kommen, zuteil werden, zukommen, angemessen sein (V.), zuträglich sein (V.), möglich sein (V.), zutreffen, planen

zuträglich sein (V.), mnd. tædrõgen*, todragen, todregen, mnd.?, st. V.: nhd. zuträglich sein (V.), förderlich sein (V.), betragen, belaufen, herbeitragen, auftragen, beibringen, ereignen

zuträglich, ahd. frambrðhhi* 1, frambrðchi*, Adj.: nhd. zuträglich, nützlich, dienlich

zuträglich, mhd. vruhtlich, fruhtlich*, Adj.: nhd. »fruchtlich«, fruchtbar, zuträglich, nutzbringend; vruhtsam, fruhtsam*, Adj.: nhd. »fruchtsam«, fruchtbar, zuträglich; zimelich, zimlich, zimmelich, zimelichheit*, Adj.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, statthaft, mäßig, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer, gefällig, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, gleichmäßig, richtig, recht, entsprechend, zuträglich; zimhaft, Adj.: nhd. schicklich, passend, angemessen, gebührend, geziemend, mäßig, billig, nicht zu hoch, gefällig, angenehm, entsprechend, zuträglich

zuträglich, mnd. drõchlÆk, Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drõchtlÆk, drachtlich, Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drõgelÆk, Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐchlÆk (1), drechlik, Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐchlÆken, Adv.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐchtlÆk, Adj.: nhd. »träglich«, tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐgelÆk, Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm

zuträglich, mnd. tædrÐchtlÆk*, todrechtlik, mnd.?, Adj.: nhd. zuträglich, förderlich

zuträglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuträglicher -- zuträglicher förderlicher Ausspruch, mnd. ? tædracht*, todracht, mnd.?, F.: nhd. zuträglicher förderlicher Ausspruch?

Zuträglichkeit, mnd. profÆt, profijt, proffith, provit, N., M.: nhd. »Profit«, Vorteil, Nutzen (M.), Einkünfte, Geschäftsgewinn, Brauchbarkeit, Zuträglichkeit, materieller Vorteil, sozialer Vorteil, soziale Anerkennung

zuträglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zutragung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zutrauen -- sich zutrauen, as. bi‑wõn‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. sich zutrauen, sich vermessen (V.)

Zutrauen -- Zutrauen haben, got. tráu-an 4, sw. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 36,5, 59, 235 Anm. 6, 244,1): nhd. trauen, Zutrauen haben

zutrauen, mhd. erkuonen, sw. V.: nhd. kühn werden, zutrauen

zutrauen, mhd. gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von; getrðwen (1), getriuwen, getriwen, getrouwen, gÆtrðwen, gitriun, gitrouen, gidrðwen, sw. V.: nhd. glauben, trauen, zutrauen, sich zutrauen, sich trauen, anvertrauen, vertrauen, bauen auf, sich verlassen (V.), sich verlassen (V.) auf, hoffen, gönnen; jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor
-- sich zutrauen: mhd. getrðwen (1), getriuwen, getriwen, getrouwen, gÆtrðwen, gitriun, gitrouen, gidrðwen, sw. V.: nhd. glauben, trauen, zutrauen, sich zutrauen, sich trauen, anvertrauen, vertrauen, bauen auf, sich verlassen (V.), sich verlassen (V.) auf, hoffen, gönnen; geturren, getürren, gitürren, an. V.: nhd. wagen, einsetzen, sich trauen, sich zutrauen, dürfen, wollen (V.), Mut haben, sich unterstehen, sich getrauen

zutrauen, mhd. trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf
-- sich zutrauen zu: mhd. trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

zutrauen, mhd. zuodenken, zuo denken, sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen, zudenken; zuogedenken, zuo gedenken, sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen
-- jemandem etwas nicht zutrauen: mhd. verkunnen, ferkunnen*, an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von
-- sich zutrauen: mhd. vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.); zuozellen*, zuozeln, zuo zeln, zðzeln, sw. V.: nhd. zuzählen, zuteilen, zuerteilen, anvertrauen, sich zutrauen
-- sich zuviel zutrauen: mhd. übertuon, über tuon, an. V.: nhd. »übertun«, übertreiben, sich überheben, übertreten (V.), überheben, mehr tun als nötig ist, sich zuviel zutrauen, bedecken, sich übermäßig hervortun

zutrauen, mnd. belȫven, sw. V.: nhd. erlauben, glauben, vertrauen, zutrauen, anvertrauen, beglaubigen, bevollmächtigen; betrðwen (1), betrouwen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen, zutrauen, anvertrauen, sich verloben, heiraten

Zutrauen, mnd. betrðwen (2), betrðwent, N.: nhd. Vertrauen., Zutrauen

Zutrauen, mnd. getrðwen (2), getrðwent, N.: nhd. Zutrauen, Vertrauen

Zutrauen, mnd. læve (2), sw. M.: nhd. Glaube, Vertrauen, Zutrauen, Zuverlässigkeit, Glaubwürdigkeit, Vertrauensverhältnis, Kreditwürdigkeit, christlicher Glaube, christliches Bekenntnis, Gelübde?, Gelöbnis?, Versprechen?; mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke
-- kein Zutrauen haben: mnd. missetrðwen (1), mistrðwen, sw. V.: nhd. misstrauen, kein Zutrauen haben

zutrauen, mnd. tæbetrðwen*, tobetruwen, mnd.?, sw. V.: nhd. zutrauen; tælȫven*, tol²ven, mnd.?, sw. V.: nhd. zutrauen; tætrðwen*, totruwen, mnd.?, V.: nhd. zutrauen
zutrauen, mnd. vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

Zutrauen, mnd. vörtrðwen* (2), vortrðwen, vortrðwent, vortruwen, vortruwent, M., N.: nhd. Vertrauen, Zutrauen, Zuversicht, Verlöbnis, Trauung, Glauben

zutrauen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zutrauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zutrauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zutrauensvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

zutrauensvotum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zutrauenswürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zutrauisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zutraulich, mhd. sitic, sitec, Adj.: nhd. sittig, ruhig, bescheiden (Adj.), anständig, zahm, zutraulich, beherrscht, sittsam, anstellig

zutraulich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zutraulichkeit, mhd. zame, st. F.: nhd. Zahmheit, Gezähmtheit, Zutraulichkeit, Vertrautheit

zutraulichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zutrauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zutrauungsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zutrauungswürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zutrauvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zutrechen, mhd. zuotrechen, st. V.: nhd. »zutrechen«, verschaffen

zutrechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zutreffen, idg. ? *øeik- (3), V.: nhd. zutreffen?, gleichkom​men?

zutreffen, germ. *daban, st. V.: nhd. zutreffen, passen

zutreffen, as. gi‑li-m-p‑an*, st. V. (3a): nhd. zukommen, zutreffen, geziemen

zutreffen, ahd. 4zuogifallan* 1, red. V.: nhd. zufallen, zuteil werden, zutreffen; gifallan* 49, red. V.: nhd. fallen, verfallen, sinken, niedersinken, stürzen, zugrunde gehen, geschehen, zu Fall kommen, zuteil werden, zukommen, angemessen sein (V.), zuträglich sein (V.), möglich sein (V.), zutreffen, planen; gifallæn* 1, sw. V. (2): nhd. zutreffen; gilimpfan* 54, gilimphan*, st. V. (3a): nhd. sich gehören, zukommen, zutreffen, müssen, sollen, jemandem zukommen, geziemen, sich geziemen, gebühren, sich gebühren für, erlaubt sein (V.), notwendig sein (V.), unumgänglich sein für

zutreffen, mhd. zuotreffen***, V.: nhd. zutreffen
-- nicht zutreffen: mhd. vÏlen (1), vÐlen, võlen, veilen, fÏlen*, fÐlen*, fõlen*, feilen*, sw. V.: nhd. fehlen, sich irren, trügen, übergehen (V.) (2), fehlschlagen, mangeln, verfehlen, nicht treffen, nicht zutreffen, sich verfehlen, sündigen gegen

zutreffen, mnd. belÆken, sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen; belÆkenen, sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen

zutreffen, mnd. tædrÐpen*, todrepen, mnd.?, st. V.: nhd. zutreffen, zufügen; tælangen, tolangen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zulangen«, zureichen, genügen, zutreffen

zutreffen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zutreffend -- nicht zutreffend, mnd. undrÐpelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zutreffend, unpassend, verkehrt; undrÐpelÆken*, undrepliken, mnd.?, Adv.: nhd. nicht zutreffend, unpassend, verkehrt

zutreffend sein (V.), ahd. 5zeman 38, st. V. (4): nhd. sich geziemen, sich gehören, angemessen sein (V.), üblich sein (V.), notwendig sein (V.), unumgänglich sein (V.), sich geziemen für, sich gehören für, angemessen sein (V.) für, üblich sein (V.) für, notwendig sein (V.) für, unumgänglich sein (V.) für, sein (V.) sollen, seinen Platz haben, sein (V.) müssen, zukommen, jemandem zukommen, auferlegt sein (V.), jemandem auferlegt sein (V.), sich ziemen gegenüber, richtig sein (V.), zutreffend sein (V.), entsprechend sein (V.)

zutreffend, ahd. gilimpflÆh* 15, Adj.: nhd. angemessen, passend, leicht, entsprechend, zutreffend, übereinstimmend; gilimpflÆhho* 11, gilimpflÆcho*, Adv.: nhd. angemessen, passend, geziemend, zutreffend, sorgfältig; reht (1) 348, Adj.: nhd. recht, gerecht, richtig, gerade (Adj.) (2), gut, wahr, berechtigt, einfach, wirklich, zutreffend, fehlerfrei; rehto 94, Adv.: nhd. recht, richtig, gerecht, bestimmt, gut, zu Recht, auf dem rechten Weg, geradewegs, genau, zutreffend, gewiss, wirklich, wahrlich, in der Tat, sicherlich, sehr; wõrhafto* 18, Adv.: nhd. wahrhaft, wirklich, in Wahrheit, zuverlässig, zutreffend; wõrlÆh* 2, Adj.: nhd. wahrlich, wahrhaft, wahr, wahrhaftig, zutreffend, wirklich; wola (1) 403, wol, wala*, Adv., Interj., Präf.: nhd. wohl, gut, vortrefflich, prächtig, richtig, sicher, sehr, nun, etwa, wohlan, Recht, mit Recht, zutreffend, gewiss, oh, heilig, heil, wohl ihm, wohl ihnen, heil ihm, heil ihnen

zutreffend, mhd. rehte (1), reht, recte, reth, rihte, Adv.: nhd. recht, richtig, rechtmäßig, wahrheitsgemäß, angemessen, aufrichtig, gut, gerecht, genau, ernsthaft, wahrlich, gewiss, gerade (Adv.), geradewegs, sogleich, zutreffend, wunschgemäß

zutreffend, mhd. zuotreffende, zðtreffende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zutreffend, zufällig

zutreffend, mnd. drõplÆk, draplik, drõpelÆk, Adj.: nhd. treffend, zutreffend, passend vortrefflich, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, ernsthaft, angelegentlich, wichtig, gewichtig, hervorragend; drõplÆken, Adv.: nhd. treffend, zutreffend, passend vortrefflich, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, ernsthaft, angelegentlich, wichtig, gewichtig, hervorragend; drÐpelÆk (1), drÐplÆk, Adj.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆk (2), drÐplÆk, Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆken, Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich

zutreffend, mnd. recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; rechtlÆk, rechlÆk, rechtlich, Adj.: nhd. »rechtlich«, richtig, zutreffend, genau, regelmäßig, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtlÆke*, rechtlÆk, rechtliche, rechtlich, Adv.: nhd. »rechtlich«, richtig, zutreffend, auf rechte Weise (F.) (2), genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise (F.) (2), dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtlÆken, rechtleken, rechtelÆken, Adv.: nhd. richtig, zutreffend, auf rechte Weise (F.) (2), genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise (F.) (2), dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich

zutreffend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zutreiben -- dem Untergang zutreiben, mnd. vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt)

zutreiben -- zutreiben auf, mhd. trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

zutreiben, mhd. zuotrÆben (1), zðtrÆben, zuo trÆben, st. V.: nhd. »zutreiben«, ziehen nach, einfahren in, auferlegen, vereinen, aufhalsen

Zutreiben, mhd. zuotrÆben (2), st. N.: nhd. »Zutreiben«, Hinzufügung

zutreiben, mnd. tædrÆven*, todriven, mnd.?, st. V.: nhd. zutreiben, zufügen, nötigen

zutreiben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zutreibend, mnd. tædriftich*** (1), Adj.: nhd. zutreibend, zugetrieben, aus dem Meer seiend, aus dem Meer stammend, ans Ufer getrieben (Adj.)

Zutreiber, ahd. 1zuotribil* 1, st. M. (a): nhd. »Zutreiber«, Wirbel, Sturm, Kreisel

Zutreiber, mhd. zuotrÆbÏre*, zuotrÆber, st. M.: nhd. »Zutreiber«, Zustandebringer, Kuppler

zutreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zutreiberin, mhd. zuotrÆbÏrinne*, zuotrÆberinne, st. F.: nhd. »Zutreiberin«, Kupplerin

zutreiberin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zutreten, ahd. 4zuotretan* 1, st. V. (5): nhd. hinzutreten, zutreten, herantreten an

zutreten, mhd. treten (2), tretten, treden, sw. V.: nhd. treten, fest auftreten, stampfen, niedertreten, zerstampfen, zertrampeln, zutreten, zertreten (V.)

zutreten, mhd. zuotreten, zuo treten, zðtreten, st. V.: nhd. »zutreten«, ankommen, treten zu, kommen zu, treffen, überkommen (V.)

zutreten, mnd. tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen, ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen

zutreten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zutrieb, mhd. zuotrÆp, st. M.: nhd. »Zutrieb«

zutrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zutriefen, mhd. zuotriefen, zuo triefen, st. V.: nhd. »zutriefen«, herabtropfen, herabrieseln, herabströmen von

zutrinken, mhd. zuotrinken, zuo trinken, st. V.: nhd. »zutrinken«

zutrinken, mnd. bringen, brengen, sw. V.: nhd. bringen, bewirken, veranlassen, zu Stande bringen, hervorbringen, erzeugen, zur Welt bringen, vorbringen, zutrinken

zutrinken, mnd. tæbringen*, tobringen, mnd.?, sw. V.: nhd. zubringen, herbeibringen, beibringen, zutrinken, melden, ansagen, beweisen, zu Ende bringen, ausführen, verwenden, durchbringen, verschwenden; tædrinken, todrinken, st. V.: nhd. zutrinken, zutrinkend übergeben (V.)

zutrinken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zutrinken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zutrinkend -- den Becher zutrinkend herumreichen, mnd. ȫverschenken, ærschenken, sw. V.: nhd. den Becher zutrinkend herumreichen, einen Trunk reichen, ein Getränk anbieten

zutrinkend übergeben (V.), mnd. tædrinken, todrinken, st. V.: nhd. zutrinken, zutrinkend übergeben (V.)

zutrinker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zutrinkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zutritt -- Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, mhd. heimelÆchheit*, heimelÆcheit, heimlÆcheit, heimlicheit, heinlicheit, st. F.: nhd. Annehmlichkeit, Freude, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauen, freundschaftliche Übereinkunft, Bündnis, Freundschaft, Verschwiegenheit, vertraute Gemeinschaft, Ehe, Beischlaf, eheliche Beiwohnung, Heimlichkeit, Geheimnis, Ort, Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, Privatgemach, Schlafgemach, Haus, Abtritt

Zutritt -- Zutritt gestatten, mnd. instõden, sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen

Zutritt -- Zutritt gewähren, mnd. inlõten (1), inlaten, st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen

Zutritt, an. til-ferŒ, st. F. (æ): nhd. Hingehen zu, Zutritt, Betreten, Abgriff

Zutritt, ae. ge-néo-s-ung, st. F. (æ): nhd. Zugang, Zutritt, Besuch; néo-s-ung, st. F. (æ): nhd. Zugang, Zutritt, Besuch

Zutritt, ahd. bÆkumft* 2, bÆkunft*, st. F. (i): nhd. Zutritt, Zugang; 0zuofart* 7, st. F. (i): nhd. Zufahrt, Zugang, Zutritt, Ankunft

Zutritt, mhd. aneval*, anval, anevel, anvel, anefal*, anfal*, anefel*, anfel*, st. M., st. N.: nhd. Eigenschaft, Erbe (N.), Anfall, Abgabe des Erben bei Besitzübernahme, Zutritt, Überfall, Zusatz, Beigabe, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben, Ausgabe, Versuchung

Zutritt, mhd. überval, überfal*, st. M.: nhd. »Überfall«, das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, Anfall, Zutritt, feindlicher Überfall, Anfallendes, Hinzukommendes, Beigabe, Anfall eines Gutes durch Erbschaft, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, vorfallende Ausgabe, unvorhergesehene Ausgabe, über den Mantel fallender Kragen, Überwurf, Kehldeckel; zuoganc, zðganc, st. M.: nhd. Zugang, Zutritt, Eingang, Näherkommen, Herankunft, Waffengang, Abgabe beim Antritt eines Besitzes, Sonnenuntergang; zuotrit, st. M.: nhd. Zutritt, Anfang, Angriff

Zutritt, mnd. tæganc*, togank, mnd.?, M.: nhd. Zugang, Herangehen, Angriff, Zutritt, Eingang, Öffnung
-- Zutritt verschaffen: mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

zutritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zutrittsfrauen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zutrocknen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zutrotten, mhd. zuotrotten, zðtrotten, sw. V.: nhd. »zutrotten«, herbeiziehen

Zutrunk -- brüderlicher Zutrunk unter Mönchen, mnd. frõterdrunk, M.: nhd. brüderlicher Zutrunk unter Mönchen

zutrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zutsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zutsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zutschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zutschkännchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zutschkanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zutschkännlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zutschlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zutte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

züttern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

züttich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

züttler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuttrich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zutun -- bewirkendes Zutun, mhd. schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

zutun, germ. *bidÐn, *bidÚn, st. V.: nhd. zutun, schließen; *bidæn, st. V.: nhd. zutun, schließen

zutun, as. tæ‑dæn* 3, anom. V.: nhd. »zutun«, hinzutun, zumachen

zutun, ahd. 1zuobituon* 4, anom. V.: nhd. »zutun«, schließen, zumachen, zuschlagen; 7zuogituon* 20, anom. V.: nhd. »zutun«, hinzufügen, hinzutun, anlegen, zumachen, aufwenden, eingliedern, herbeibringen, zuschlagen; 5zuotuon 20, anom. V.: nhd. »zutun«, hinzutun, dazugeben, beigeben, hinzufügen, zuwenden, anwenden, üben, hinzuziehen, verbinden, zumachen, ausspannen

zutun, ahd. 2zuowerfan* 6, st. V. (3b): nhd. hinzuwerfen, hinzutun, zutun, zugeben, hinzufügen, aussenden

Zutun, mhd. verhengunge, vorhengunge, ferhengunge*, st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Zutun, Einverständnis, Verhängnis, Fügung; vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung; zuotuon (2), zðtuon, st. N.: nhd. Zutun, Beihilfe, Verlängerung

zutun, mhd. zuotuon (1), zuo tuon, an. V.: nhd. »zutun«, hinzutun, schließen, zumachen, zufügen

zutun, mnd. anekÐren*, ankÐren, sw. V.: nhd. »ankehren«, zukehren, hinwenden, zuwenden, anwenden, verwenden, zukommen lassen, zutun, zufügen, Rücksicht nehmen, beachten

zutun, mnd. tædæn* (1), todæn, mnd.?, st. V.: nhd. zutun, schließen, hinzutun, hinzufügen, zutunlich sein (V.), anschließen

Zutun, mnd. tædæn* (2), todæn, todænt, mnd.?, N.: nhd. Zutun, Hilfe, Unterstützung

Zutun, mnd. tædõt*, todõt, mnd.?, F.: nhd. Zutat, Hinzufügung, Zutun, Hilfe

zutunlich sein (V.), mnd. tædæn* (1), todæn, mnd.?, st. V.: nhd. zutun, schließen, hinzutun, hinzufügen, zutunlich sein (V.), anschließen

zutunlich, mhd. gemechlich, gemachlich*, Adj.: nhd. »gemächlich«, bequem, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm; gemechlÆche, gemechlÆch, gemachlÆche, gemelÆche, Adv.: nhd. »gemächlich«, bequem, bedachtsam, mit Bedacht, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm, vorsichtig

zutunlich, mhd. mechlÆche, Adv.: nhd. bequem, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm

zutunlich, mnd. vlÆsam, vlysem, Adj.: nhd. sich fügend, fügsam, zutunlich, verträglich

Zutunlichkeit, mnd. sȫtichhÐt* (1), sȫtichÐt, sȫticheit, soyticheit, sµtichÐt, sµticheit, suetichÐt, sueticheit, F.: nhd. Süßigkeit, Annehmlichkeit, Wohlgeschmack, Süße, Duft, Wohlgeruch, Wohllaut, sinnliche Freude, sinnliche Lust, Beglückung, Milde, Sanftheit, Friede, Stille, Glücksgefühl, Erfülltheit, Inbrunst, Beseligung, Güte, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Schmeichelei, Scheinheiligkeit, Gefügigkeit, Zutunlichkeit

zutüscheln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zutütteln, mhd. zuotütelen (2), st. N.: nhd. »Zutütteln«, Anschmeicheln

zutütteln, mhd. zuotütelen* (1), zuo tütelen, V.: nhd. »zutütteln«, anschmeicheln

zutütteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zutüttler, mhd. zuotütelÏre, zuotutelÏre, st. M.: nhd. »Zutüttler«, sich Anschmeichelnder

zutüttler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zutüttlerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zutz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zutzel, mhd. zutzel, st. M.: nhd. »Zutzel«, Sauglappen

zutzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zutzeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zutzglas, nhd.: nhd. ; L.: DW

zutzlappe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuunterst -- ganz zuunterst, mhd. zeallerunderst, Adv.: nhd. zuallerunterst, ganz zuunterst

zuurteilen, mnd. tæærdÐlen*, toordÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuurteilen«, durch Urteil zusprechen

zuurtheilen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuverbinden, mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

Zuverlass, mhd. zuoverlõz, zðvorlõz, zuoferlõz*, zðforlõz*, st. M.: nhd. »Zuverlass«, Zuversicht, Zuflucht

Zuverlass, mnd. tævörlõt*, tovorlõt, mnd.?, M.: nhd. Zuverlass

zuverlässig, germ. *dugi-, *dugiz, germ.?, Adj.: nhd. zuverlässig; *wÐra-, *wÐraz, *wÚra‑, *wÚraz, *wÐrja‑, *wÐrjaz, *wÚrja‑, *wÚrjaz, Adj.: nhd. zuverlässig, wahr, freundlich

zuverlässig, got. triggw-a-ba 2, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1, Krause, Handbuch des Gotischen 193,1a): nhd. treulich, zuverlässig; triggw-s 26, Adj. (wa), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 90, Krause, Handbuch des Gotischen 49a, 88,4, 90,2, 155,3): nhd. treu, zuverlässig

zuverlässig, an. dyg-g-r, Adj.: nhd. zuverlässig, treu, brav; fast-nÏm-r, Adj.: nhd. fest, unbeugsam, treu ergeben, standhaft, zuverlässig; trau-st-r, Adj.: nhd. zuverlässig, stark; trð-lynd-r, Adj.: nhd. vertrauenswürdig, zuverlässig, treu ergeben; �r-ugg-r, Adj.: nhd. fest, entschlossen, unerschrocken, treu, sicher, zuverlässig, gesichert, geschützt, überzeugt

zuverlässig, ae. ge‑tréow-e (1), ge‑tréow (1), ge‑truw-e, Adj.: nhd. treu, getreu, zuverlässig, bewährt; ge-tréow-lic, Adj.: nhd. treu, zuverlässig, sicher; ge-tréow-lÆc-e, Adv.: nhd. treu, zuverlässig, sicher; tréow-lic, Adj.: nhd. treu, zuverlässig, sicher; tréow-lÆc-e, Adv.: nhd. treu, zuverlässig, sicher

zuverlässig, afries. gæd (2) 41, Adj.: nhd. gut, zuverlässig, frei, wertvoll; si-kur (1), sik-er (1), Adj.: nhd. sicher, zuverlässig, unschuldig, unange​fochten; triðw-e (2) 18, triæw-e (2), Adj.: nhd. treu, zuverlässig, glaub​würdig; triðw-e‑lik 1, Adj.: nhd. »treulich«, glaubhaft, getreulich, zuverlässig

zuverlässig, as. wi‑s* 2, wis‑s*, Adj.: nhd. »gewiss«, gemäß, sicher, zuverlässig

zuverlässig, ahd. frumahaft 4, Adj.: nhd. gnädig, gütig, wohltätig, zuverlässig, angesehen; gitriuwi* 37, Adj.: nhd. treu, getreu, zuverlässig, glaubwürdig; giwis* 132, Adj.: nhd. gewiss, bestimmt, sicher, festgesetzt, wahr, unzweifelhaft, unbezweifelbar, zuverlässig, überzeugt; guot (1) 880?, Adj.: nhd. gut, trefflich, brauchbar, fruchtbar, tüchtig, gerecht, gütig, fromm, tapfer, mutig, kühn, stark, heilig, redlich, rechtschaffen, recht, vortrefflich, zuverlässig, gewissenhaft, edel, kostbar, fein, angenehm, freundlich, groß, äußerste; triuwilÆhho* 4, triuwilÆcho*, Adj.: nhd. treu, getreu, treulich, beständig, getreulich, zuverlässig; wõrhafto* 18, Adv.: nhd. wahrhaft, wirklich, in Wahrheit, zuverlässig, zutreffend
-- zuverlässig bezeugt: ahd. urkundlÆhho* 2, urkundlÆcho*, Adv.: nhd. gewiss, bezeugt, zuverlässig bezeugt, augenscheinlich

zuverlässig, mhd. bewÏre (2), Adj.: nhd. bewährt, zuverlässig; endelich, entlich, Adj.: nhd. endlich, vergänglich, schließlich, letztlich, letzte, deutlich, endgültig, abschließend, vollständig, unverzüglich, unwiderruflich, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher, unumstößlich; endiclich*, endeclich, Adj.: nhd. endlich, schließlich, letztlich, deutlich, endgültig, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher

zuverlässig, mhd. geloubehaftic, geloubhaftic, Adj.: nhd. gläubig, glaubwürdig, zuverlässig; geloubsam, Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig, beglaubigt; geloubwirdic 1, Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; getriuwe (1), getriwe, getrÆwe, getrð, getrðwe, getriu, Adj.: nhd. getreu, treu, ehrlich, zuverlässig, beständig, aufrichtig, gerecht, wohlmeinend, fürsorglich, liebevoll; getriuwelich, getriuwenlich, getriulich, getrðlich, getrðwelich, Adj.: nhd. getreulich, treu, zuverlässig, aufrichtig, beständig, gerecht, aus Treue hervorgehend; getriuwelÆche, getriulÆche, getrðlÆche, getrðwelÆche, Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwenlÆche, Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwiclÆche*, getriuweclÆche, Adv.: nhd. getreu, getreulich, zuverlässig, treu, anständig, treuherzig, ganz ehrlich; gewÏre, gewõre, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, zuverlässig, treu, gerecht, sicher, unverfälscht, sorgfältig, genau, Gewinn bringend, tüchtig; gewõrhaft, gewÏrhaft, Adj.: nhd. wahrhaft, zuverlässig; gewÏrlich, gewõrlich, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, zuverlässig, sicher; gewÏrlÆche, gewõrlÆche, Adv.: nhd. in Wahrheit, wirklich, wahrhaft, wahrhaftig, sicher, zuverlässig, getreulich, genau, vorsichtig, sicherlich; gewerlÆche, gewerlÆch, Adv.: nhd. aufmerksam, sicher, zuverlässig, behutsam, vorsichtig, kampfbereit, gefährlich; gewis (1), Adj.: nhd. gewiss, sicher, zuverlässig, vertrauenswürdig, überzeugt, bestimmt, festgesetzt; gewis (2), gewisse, Adv.: nhd. gewiss, ohne Zweifel, sicherlich, in der Tat, sicher, zuverlässig, getreulich, mit Sicherheit, genau, ruhig, völlig, wahrlich, wirklich, fest; gewislich, Adj.: nhd. gewisslich, gewiss, sicher, zuverlässig, sicherlich, sicherstellend; gewislÆche, gewisselÆche, Adv.: nhd. »gewisslich«, gewiss, mit Sicherheit, zuverlässig, beständig, sicherlich, zwar, nämlich; gewisse (2), Adj.: nhd. gewiss, sicher, zuverlässig

zuverlässig, mhd. sicher (1), Adj.: nhd. sicher, zuverlässig, vorsichtig, sorgenfrei, sorglos, unbesorgt, furchtlos, zweifellos, gesichert, behütet, beschützt, wahrhaft, gewiss; sicherlich, Adj.: nhd. »sicherlich«, sicher, unanfechtbar, rechtlich unanfechtbar, sorgenfrei, sorglos, unbesorgt, furchtlos, zweifellos, gesichert, behütet, beschützt, wahrhaft, zuverlässig, fest, gewiss; sicherlÆche, Adv.: nhd. ohne Gefahr, unter Eid, unbesorgt, sicher, geschützt, in Sicherheit, in Ruhe, zuverlässig, unanfechtbar, rechtlich unanfechtbar, gewiss, mit Sicherheit, wahrhaftig, bestimmt, ungefährdet, in Frieden; sleht (1), sliht, Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt; starc (1), Adj.: nhd. stark, gewaltig, kräftig, mächtig, groß, fest, gut, heftig, bedeutend, zuverlässig, dauerhaft, wichtig, schwer, streng, gesund, schwer zu ertragend, schwierig, unlieblich, schlimm, böse; stÏte (1), stõte, stÐte, Adj.: nhd. stet, fest, beständig, treu, anhaltend, standhaft, zuverlässig, dauerhaft, unvergänglich, sicher, verbindlich, rechtsgültig, gültig; triuwe (2), triu, trÆwe, trðwe, Adj.: nhd. treu, zuverlässig, aufrichtig; triuwebÏre, triwebÏre, triubÏre, triuwenbÏre, Adj.: nhd. getreu, treu, zuverlässig; triuwelich, trðwelich, triwelich, triulich, Adj.: nhd. treulich, treu, fest, zuverlässig, aufrichtig, vertrauensvoll, eifrig; triuwelÆche, triwelÆche, trðwelÆche, triulÆche, Adv.: nhd. treulich, treu, fest, zuverlässig, aufrichtig, vertrauensvoll, eifrig; trãstenlich, Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; trãstenlÆche, Adv.: nhd. zuversichtlich, mutig, zuverlässig, tröstlich, hilfreich, Trost spendend; træstlich, træstelich, trãstelich, Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; træstlÆche, træstelÆche, trãstlÆche, Adv.: nhd. zuversichtlich, mutig, zuverlässig, tröstlich, hilfreich, Trost spendend

zuverlässig, mhd. vervanclich, vervenclich, ferfanclich*, Adj.: nhd. tauglich, nützlich, wirksam, erfolgreich, verbindlich, zuverlässig; veste (1), vest, feste*, fest*, Adj.: nhd. fest, eng, nahe, stark, gewaltig, schnell, recht, hart, beständig, dauerhaft, groß, standhaft, tapfer, unerweichlich, ehrenfest, sicher, starrköpfig, befestigt, entschlossen, unverbrüchlich, unwandelbar, zuverlässig, schwerwiegend; wõr (1), wær, wÏr, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, wirklich, gewiss, echt, aufrichtig, ehrlich, glaubwürdig, sicher, rechtsgültig, unverfälscht, zuverlässig, treu; wõrhaft, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, zuverlässig, wirklich, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig, rechtsgültig; wõrhaftic (1), wærhaftic, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig; wõrhaftic (2), wærhaftic, Adv.: nhd. wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig; wõrhafticlich***, Adj.: nhd. »wahrhaftiglich«, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig; wõrhafticlÆche, Adv.: nhd. wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig; wõrhaftisch, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu; wÏrlich, wõrlich, wÐrlich, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, glaubwürdig, zuverlässig, sicher, unverfälscht; wÏrlÆche (1), wõrlÆche, wÐrlÆche, Adv.: nhd. wahrlich, sicherlich, wirklich, gewiss, mit Sicherheit, wahr, wahrhaft, zuverlässig, wahrhaftig, wahrheitsgemäß, in Wahrheit, in der Tat; wÆs (1), Adj.: nhd. weise, verständig, erfahren (Adj.), klug, alt, kundig, unterrichtet, gelehrt, gewiss, sicher, zuverlässig, kampferfahren, tapfer; zewõre, ziwõr, zuwõr, zwõr, zwõre, zwõren, Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss; ziwõren, zuwõren, Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss
-- ganz zuverlässig: mhd. volstÏte, folstÏte*, Adj.: nhd. ganz zuverlässig

zuverlässig, mnd. dichte (1), dicht, Adj.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig; dichte (2), dicht, Adv.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig, ununterbrochen, häufig, sofort, nahe, beinahe, heftig, sehr; enkede (1), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adj.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln; enkede (2), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adv.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln, durchaus, sehr, durchaus nicht; enkedich***, Adj.: nhd. offenkundig, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt

zuverlässig, mnd. fÆn (1), fÆne, phÆn, Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau; fÆn (2), Adv.: nhd. fein, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, schlau, sehr, wohl; gelæfhaftich, Adj.: nhd. glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig; gelöflÆk (1), glöflÆk, gelȫvelÆk, Adj.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu; gelöflÆken (1), gelȫvelÆken, Adv.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu; gewislÆken, Adv.: nhd. sicher, zuverlässig, sicherlich; gewisse, Adv.: nhd. sicher, sicherlich, gewisslich, zuverlässig; hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos; holt (2), h¦lt, hoild, Adj.: nhd. »hold«, zugeneigt, gewogen, günstig gesinnt, gnädig, freundlich gesinnt, zuverlässig, zugetan, liebend

zuverlässig, mnd. læfhaftich, læfhachtich, læfachtich, Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; læfwÁrdich (1), læfwerdich, loefwÁrdich, læfwõrdich, Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; læfwÁrdigen, Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; lævenhaftich*, lævenaftich, lævenachtich, Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; lævenwÐrdich (1), Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig

zuverlässig, mnd. sÐker (1), seker, Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend; sÐkerlÆk, sekerlik, Adj.: nhd. »sicherlich«, sicher, gewiss, zuverlässig; stanthaftlÆke, Adv.: nhd. standhaft, unerschütterlich, tapfer, pflichtgetreu, zuverlässig; stÐde (3), steede, steide, stõde, Adj.: nhd. »stet«, fest, beständig, treu, rechtsverbindlich, anerkannt, gültig, wertbeständig, zuverlässig, unbeirrbar, nicht wankend, standhaft, entschlossen, gesichert, ruhig; strak (1), strack, Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig; tævörlõtich*, tovorlatich, mnd.?, Adj.: nhd. zuverlässig; trǖwe*, truwe, mnd.?, Adj.: nhd. treu, getreu, zuverlässig, sicher; trðwewÐrdich*, truwewerdich, truwerdich, mnd.?, Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig
zuverlässig, mnd. uprecht, upricht, mnd.?, Adj.: nhd. aufrecht, aufrichtig, ehrlich, bieder, vortrefflich, zuverlässig, echt; uprichtich, mnd.?, Adj.: nhd. »aufrichtig«, aufrecht, zuverlässig, echt, gut; vast (1), fast*, Adj.: nhd. fest, dicht, hart, stark, beständig, nicht kündbar (Rente und Zehnte), sicher, gesichert, zuverlässig; vestichlÆken, vestichlÆk, Adv.: nhd. fest, zuverlässig, sicher; vestlÆk (1), vestelÆk, Adj.: nhd. fest, sicher, zuverlässig, unverbrüchlich; vestlÆk (2), vestelÆk, Adv.: nhd. fest, sicher, zuverlässig, unverbrüchlich; vestlÆken, vestelÆken, Adv.: nhd. fest, rechtsverbindlich, unverbrüchlich, sicher, zuverlässig; wÐre (1), mnd.?, Adj.: nhd. wahrhaft, sicher, zuverlässig, treu; wis (2), Adj.: nhd. gewiss, sicher, zuverlässig; wishaftich*, wÆshaftich, wiseachtich, mnd.?, Adj.: nhd. nachweisbar, zuverlässig; wislÆk***, Adj.: nhd. sicher, zuverlässig; wislÆken*, wisliken, mnd.?, Adv.: nhd. sicher, fest, zuverlässig, gewisslich; wisse (1), mnd.?, Adv.: nhd. sicher, fest, zuverlässig, gewisslich; wisselÆk***, Adj.: nhd. sicher, zuverlässig; wisselÆke*, wisselik, mnd.?, Adv.: nhd. sicher, fest, zuverlässig; wisselÆken*, wisseliken, mnd.?, Adv.: nhd. sicher, fest, zuverlässig

zuverlässig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuverlässige Kunde (F.), mnd. enkethÐt, enkithÐt, F.: nhd. Offenkundigkeit, sichere Kunde (F.), zuverlässige Kunde (F.)

zuverlässigere, mnd. vastere*, vaster, Adj. (Komp.): nhd. festere, dichtere, härtere, stärkere, sicherere, zuverlässigere

Zuverlässigkeit, an. ein-‡rŒ, st. F. (æ): nhd. Zuverlässigkeit

Zuverlässigkeit, afries. fÆe 1 und häufiger?, F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit

Zuverlässigkeit, anfrk. fre-m-ig-hei-d* 1, st. F. (i): nhd. Trefflichkeit, Zuverlässigkeit

Zuverlässigkeit, mhd. gewisheit, st. F.: nhd. Gewissheit, Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Zuverlässigkeit, Bürgschaft, Pfand, Versprechen, Zusicherung, wahrer Glaube; gewisse (1), st. F.: nhd. Gewissheit, Zuverlässigkeit

Zuverlässigkeit, mhd. stÏte (3), stõte, stÐte, stÐde, st. F.: nhd. Stetigkeit, Festigkeit, Treue, Beständigkeit, Zuverlässigkeit, Dauer; stÏticheit*, stÏtecheit, stÏtekeit, stÐtheit, stÐtiheit, st. F.: nhd. »Stetigkeit«, Festigkeit, Beständigkeit, Dauerhaftigkeit, Sicherheit, Garantie, Vereinbarung, Vertrag, Bestimmtheit, Bestätigung, Treue, Zuverlässigkeit; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

Zuverlässigkeit, mhd. wõrheit, wærheit, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium; zuoversiht, zðversiht, zuofersiht*, zðfersiht*, st. F.: nhd. Zuversicht, Erwartung, gewisse Erwartung, Hoffnung, Hinblick, Gewissheit, Unterstützung, Zuverlässigkeit, Zuflucht, Dauer

Zuverlässigkeit, mnd. læve (2), sw. M.: nhd. Glaube, Vertrauen, Zutrauen, Zuverlässigkeit, Glaubwürdigkeit, Vertrauensverhältnis, Kreditwürdigkeit, christlicher Glaube, christliches Bekenntnis, Gelübde?, Gelöbnis?, Versprechen?

zuverlässigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuverlasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuverläszlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuvermachen, mhd. zuovermachen, zuofermachen*, zuo vermachen, sw. V.: nhd. »zuvermachen«, zu machen, verschließen

zuvermachen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvermeinen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvermöge, präp., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvermutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuverordnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuversehelich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuversehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuversehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuversicht, germ. *trausta-, *traustaz, st. M. (a): nhd. Zuversicht, Bündnis

Zuversicht, got. stæ-m-a* 2, sw. M. (n)?: nhd. Wesen, Gegenstand, Zuversicht, Erwartung, Grundlage, Stoff; tráu-ain-s 8, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 5, Krause, Handbuch des Gotischen 132,3c): nhd. Vertrauen, Zuversicht

Zuversicht, ae. biel-d‑u, biel-d-o, byl-d-u, sw. F. (Æn): nhd. Kühnheit, Mut, Vertrauen, Zuversicht; ge-biel-d-u, ge-biel-d-o, ge-byl-d-u, sw. F. (Æn): nhd. Kühnheit, Mut, Vertrauen, Zuversicht

Zuversicht, afries. trâ-st 3, st. M. (a), F.: nhd. Hilfe, Zuversicht, Verantwortung, Trost

Zuversicht, anfrk. gi-thing-i* 6, st. N. (ja): nhd. Hoffnung, Zuversicht

Zuversicht, ahd. 9zuofirsiht* 11, st. F. (i): nhd. »Zuversicht«, Vertrauen, Hoffnung, Vertrauen auf, Hoffnung auf, Berücksichtigung, Erwartung

Zuversicht, ahd. beldÆ 46, baldÆ, beldÆn*, st. F. (Æ): nhd. Mut, Kühnheit, Tollkühnheit, Vermessenheit, Dreistigkeit, Stärke (F.) (1), Entschlossenheit, Heftigkeit, Zuversicht, Freimut, Offenheit, Unbefangenheit, Sorglosigkeit; gitriuwida* 4, st. F. (æ): nhd. Treue, Vertrauen, Glaube, Zuversicht; træst (1) 71, st. M. (a): nhd. Trost, Tröstung, Tröster, Hilfe, Linderung, Zuversicht, Hoffnung
-- Zuversicht geben: ahd. træsten 49, sw. V. (1a): nhd. trösten, trösten über, aufrichten, zusprechen, Mut zusprechen, jemandem Mut zusprechen, Trost zusprechen, jemandem Trost zusprechen, Zuversicht geben, zuversichtlich sein (V.), Vertrauen setzen auf

Zuversicht, mhd. belde, st. F.: nhd. Dreistigkeit, Kühnheit, Zuversicht; dinge (1), sw. M.: nhd. Schutzherr, Hoffnung, Zuversicht
-- Zuversicht gründen: mhd. bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen
-- Zuversicht haben: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

Zuversicht, mhd. gedinge (3), sw. M., st. M., st. F., st. N.: nhd. Gedanke, Hoffnung, Zuversicht, Vertrauen, Verlangen, Erwartung, Anwartschaft, Anliegen, Bitte; hæchmuot, hæchmðt, hæmðt, hæmuot, st. M., st. F.: nhd. Freude, Hochmut, Übermut, gehobene edle Gesinnung, edle Stimmung, hohes Selbstgefühl, Überheblichkeit, Stolz, Zuversicht; hoffenunge, hoffunge, st. F.: nhd. Hoffnung, Zuversicht, Vertrauen

Zuversicht, mhd. muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung
-- grundlose Zuversicht: mhd. missetriuwe, st. F.: nhd. »Misstraue«, Misstrauen, Argwohn, irriges Vermuten, grundlose Zuversicht, Ungläubigkeit

Zuversicht, mhd. træst, dræst, st. M.: nhd. Vertrauen, Trost, Zuversicht, Hoffnung, Hilfe, Beistand, Schutz, Rettung, Heil, Versprechen, Ermutigung, Freude, Glück, Liebe (F.) (1), Mut, Hilfszusage, Genugtuung, Pfründeaufbesserung, Sicherheit, Bürgschaft, Schützer, Helfer, Helferin, Geliebte; trðwunge, st. F.: nhd. »Trauung«, Zuversicht
-- hoffärtige Zuversicht: mhd. sunderwõn, st. M.: nhd. hoffärtige Zuversicht, Irrtum
-- seine Zuversicht setzen auf: mhd. trãsten, sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für
-- Zuversicht haben: mhd. trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

Zuversicht, mhd. vrastgemunt, frastgemunt*, st. F.: nhd. Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit, Zuversicht, Kraft, Seelenstärke, Vermessenheit; vrastmunt, vrastmunde, frastmunt*, frastmunde*, st. F.: nhd. Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit, Zuversicht, Kraft, Seelenstärke, Vermessenheit; vürdinc, fürdinc*, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im Voraus gehegte Erwartung, Zuversicht; vüregedinge*, vürgedinge, füregedinge*, st. N.: nhd. »Fürgedinge«, Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im voraus gehegte Erwartung, Zuversicht, Selbstsicherheit; wõn, wæn, st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand; wolgetrðwen (2), wolgetrouwen, st. N.: nhd. »Wohlgetrauen«, Vertrauen, Zuversicht; zuoverlõz, zðvorlõz, zuoferlõz*, zðforlõz*, st. M.: nhd. »Zuverlass«, Zuversicht, Zuflucht; zuoversiht, zðversiht, zuofersiht*, zðfersiht*, st. F.: nhd. Zuversicht, Erwartung, gewisse Erwartung, Hoffnung, Hinblick, Gewissheit, Unterstützung, Zuverlässigkeit, Zuflucht, Dauer
-- ohne feste Zuversicht: mhd. zwÆvellÆche, zwÆfellÆche*, Adv.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, ohne feste Zuversicht, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, hoffnungslos, zum Verzweifeln
-- ohne feste Zuversicht seiend: mhd. zwÆvellich, zwÆfellich*, Adj.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, unklar, ohne feste Zuversicht seiend, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, peinlich, hoffnungslos
-- voll Zuversicht: mhd. vrastmuetlÆchen, Adv.: nhd. voll Zuversicht, zuversichtlich
-- Zuversicht haben: mhd. versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern
-- Zuversicht verlieren: mhd. verzagen, virzagen, vorzagen, ferzagen*, firzagen*, forzagen*, sw. V.: nhd. verzagen, erschrecken, sich fürchten, verzweifeln, zweifeln, den Mut verlieren, Zuversicht verlieren, Hoffnung aufgeben, Fassung verlieren, scheu werden, im Stich lassen

Zuversicht, mnd. dõtum, N., M.: nhd. Datum, Zuversicht, Vertrauen, Hoffnung (auf zeitliche Dinge)

Zuversicht, mnd. gedinge (1), mnd.?, M.: nhd. Zuversicht, Hoffnung; getrȫstichhÐt*, getrȫstichÐt, getrȫsticheit, getræsticheit, F.: nhd. Zuversicht, Mut; hæpe (3), hape, F.: nhd. Hoffnung, Zuversicht, hoffnungsvolle Aussicht, Zuversicht auf Gottes Gnaden; hȫpen (4), hȫpene, hoppene, hapene, happen, F., M.: nhd. Hoffnung, Zuversicht, hoffnungsvolle Aussicht, Zuversicht auf Gottes Gnaden; hȫpeninge, hȫpninge, hopeninge, F.: nhd. Hoffnung, Zuversicht; hȫpenisse, hopenisse, F.: nhd. Hoffnung, Zuversicht; hȫpinge (1), F.: nhd. Hoffnung, Zuversicht
-- voll Zuversicht: mnd. getrȫstet (2), getræst, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. getrost, voll Vertrauen, voll Zuversicht
-- Zuversicht auf Gottes Gnaden: mnd. hæpe (3), hape, F.: nhd. Hoffnung, Zuversicht, hoffnungsvolle Aussicht, Zuversicht auf Gottes Gnaden; hȫpen (4), hȫpene, hoppene, hapene, happen, F., M.: nhd. Hoffnung, Zuversicht, hoffnungsvolle Aussicht, Zuversicht auf Gottes Gnaden
-- Zuversicht geben: mnd. getrȫsten, sw. V.: nhd. trösten, Zuversicht geben, ermutigen
Zuversicht, mnd. sÐkerhÐt, sÐkerheit, F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkerhÐt, sÐkerheit, F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkerichhÐt*, sÐkerichÐt, sÐkerichheit, F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkerichhÐt*, sÐkerichÐt, sÐkerichheit, F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkeringe, F.: nhd. Sicherung, Schutz, gegenseitige Sicherung, Bündnis, Sicherstellung, Garantie, Zuversicht, Vertrauen; solõs, solaes, N.: nhd. Trost, Zerstreuung, Vergnügen, Zuversicht; tævȫrsicht*, tovorsicht, mnd.?, F.: nhd. Zuversicht, Hoffnung, Beglaubigung, Beglaubigungsschreiben, Zertifikat; træst, mnd.?, M.: nhd. Trost, Gemütsberuhigung, Zuversicht, Tröstung, tätige Hilfe, Helfer; trðwinge, trǖwinge, mnd.?, F.: nhd. Zuversicht, Trauen, Treue, Trauung, Verheiratung
-- seine Zuversicht worauf setzen: mnd. trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben
-- voll guter Zuversicht seiend: mnd. trȫstlÆk*, træstlik, mnd.?, Adj.: nhd. »tröstlich«, tröstend, behilflich, Trost bringend, Hilfe bringend, voll guter Zuversicht seiend
-- voll Zuversicht: mnd. trǖwelÆke*, truwelike, truwlike, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; trǖwelÆken*, truwliken, truweliken, truwliken, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; truwentlÆke*, truwentlik, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; truwentlÆken*, truwentliken, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht
-- voll Zuversicht seiend: mnd. trǖwelÆk***, Adj.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht seiend; truwentlÆk***, Adj.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht seiend
-- Zuversicht geben: mnd. trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben

Zuversicht, mnd. vÐlichhÐt*, vÐlichÐt, veilicheit, veylichÐt, velechÐt, vehlichÐt, velichkÐt, F.: nhd. Sicherheit, Schutz, Friede, Befriedigung, freies Geleit, Sorglosigkeit, Zuversicht, Vertrauen; vörbÐdinge* (2), vorbÐdinge, vorbÐidinge, F.: nhd. Warten, Erwartung, Zuversicht, Versäumnis, Zögern; vörhæpeninge*, vorhæpeninge, vorhõpeninge, vorhöpeninge, F.: nhd. Hoffnung, Erwartung, Zuversicht; vörhæpinge*, vorhæpinge, vorhõpinge, vorhöpinge, F.: nhd. Hoffnung, Erwartung, Zuversicht; vörtrðwen* (2), vortrðwen, vortrðwent, vortruwen, vortruwent, M., N.: nhd. Vertrauen, Zutrauen, Zuversicht, Verlöbnis, Trauung, Glauben; vörtrǖwinge*, vortrǖwinge, vortruwinge, vertruynghe, F.: nhd. Vertrauen, Zuversicht, Treue, Verlobung, Verspruch, Trauung, Verheiratung, Eheschließung, kirchliche Trauung; vrÆmȫdichhÐt*, vrÆmȫdichÐt*, vrÆmȫdicheit*, F.: nhd. Freimütigkeit, Zuversicht, Unbeschwertheit; vrȫlichÐt, vrȫlicheit, vroulicheit, F.: nhd. Fröhlichkeit, Freude, innere Fröhlichkeit, Ausgeglichenheit, seelischer Friede, Zuversicht, fröhliches Wesen, Freudigkeit, Heiterkeit, Aufgeschlossenheit, freundliche Bereitschaft, Fröhlichsein, Lust, Vergnügen, fröhlicher Übermut, Lustbarkeit, fröhliches Fest, Hochzeitsfest

zuversicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuversichtig, mhd. zuoversihtic, zðversihtic, zuofersihtic*, zðfersihtic*, Adj.: nhd. »zuversichtig«, zuversichtlich, hoffnungsvoll

zuversichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuversichtiglich, mhd. zuoversihticlich***, zuofersihticlich*, Adj.: nhd. »zuversichtiglich«

zuversichtiglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuversichtlich -- allzu zuversichtlich, ahd. borabaldo* 1, Adv.: nhd. sehr kühn, zuversichtlich, mutig, sehr zuversichtlich, allzu zuversichtlich, mit gutem Grund

zuversichtlich -- sehr zuversichtlich, ahd. borabaldo* 1, Adv.: nhd. sehr kühn, zuversichtlich, mutig, sehr zuversichtlich, allzu zuversichtlich, mit gutem Grund

zuversichtlich -- zuversichtlich machen, ahd. gitræsten* 28?, sw. V. (1a): nhd. trösten, aufrichten, Mut geben, Trost geben, Hoffnung geben, zuversichtlich machen, beschwichtigen, lindern, tröstend erleichtern

zuversichtlich -- zuversichtlich machen, mhd. getrãsten, sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über

zuversichtlich -- zuversichtlich machen, mhd. trãsten, sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

zuversichtlich sein (V.), germ. *traustjan, sw. V.: nhd. zuversichtlich sein (V.), vertrauen

zuversichtlich sein (V.), ahd. belden* 7, sw. V. (1a): nhd. kühn sein (V.), zuversichtlich sein (V.), ermutigen, ermuntern, stärken; firtrðÐn* 3, sw. V. (3): nhd. vertrauen, sich verlassen (V.), auf sich vertrauen, zuversichtlich sein (V.), sich verlassen (V.) auf; træsten 49, sw. V. (1a): nhd. trösten, trösten über, aufrichten, zusprechen, Mut zusprechen, jemandem Mut zusprechen, Trost zusprechen, jemandem Trost zusprechen, Zuversicht geben, zuversichtlich sein (V.), Vertrauen setzen auf

zuversichtlich sein (V.), mhd. gedingen (1), getingen, sw. V.: nhd. fest und sicher glauben, hoffen, Hoffnung schöpfen, zuversichtlich sein (V.), vertrauen auf, hoffen für, erhoffen, warten auf, erbitten, erwarten, erwarten von

zuversichtlich sein (V.), mhd. trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

zuversichtlich sein (V.), mhd. vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden

zuversichtlich, anfrk. *bal-d-lÆk?, Adj.: nhd. mutig, tapfer, zuversichtlich; bal-d-lÆk-o* 1?, Adv.: nhd. mutig, tapfer, zuversichtlich; bal-d-o 1, Adv.: nhd. mutig, tapfer, zuversichtlich

zuversichtlich, as. frâ, frâ-h*, frô*, Adj.: nhd. froh, fröhlich, zuversichtlich; frô‑lÆk‑o* 2, frâ-lÆk-o*, Adv.: nhd. fröhlich, froh, zuversichtlich; thrÆ‑st‑mæ‑d 2, Adj.: nhd. »dreistmütig«, dreist, kühn, zuversichtlich

zuversichtlich, ahd. bald 29, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, verwegen, dreist, stark, heftig, frei, zuversichtlich, leichtfertig, unbelastet; baldlÆhho 16, baldlÆcho*, Adv.: nhd. kühn, mutig, zuversichtlich, furchtlos, unbehindert; baldo 44, Adv.: nhd. kühn, mutig, furchtlos, tapfer, keck, beherzt, dreist, zuversichtlich, offen, inständig, mit gutem Grund, frei; borabaldo* 1, Adv.: nhd. sehr kühn, zuversichtlich, mutig, sehr zuversichtlich, allzu zuversichtlich, mit gutem Grund; giwaltÆglÆhho* 1, giwaltÆglÆcho*, ahd.?, Adv.: nhd. »gewaltig«, zuversichtlich; horsko 23, horsco, hursko*, Adv.: nhd. rasch, schnell, sogleich, bald, in Kürze, emsig, zuversichtlich

zuversichtlich, mhd. balde (1), palde, Adv.: nhd. kühn, mutig, tapfer, waghalsig, unerschrocken, dreist, zuversichtlich, getrost, heftig, schnell, sofort, sogleich, unverzüglich, alsbald, plötzlich, bald, sehr, wohl; baldiclÆche*, baldeclÆche, balteclÆche, beldeclÆche, Adv.: nhd. mutig, kühn, waghalsig, eifrig, zuversichtlich, schnell, sogleich, geradewegs; baltlÆche, paltlÆche, beltlÆche, Adv.: nhd. schnell, kühn, mutig, zuversichtlich, dreist, frech, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, voreilig, unbedenklich, vertrauensvoll, unbedacht, sogleich

zuversichtlich, mhd. gemeit (1), Adj.: nhd. lebensfroh, freudig, froh, vergnügt, keck, wacker, tüchtig, lieblich, lieb, schön, stattlich, angenehm, zuversichtlich, edel, stolz, kühn, tüchtig, prächtig, kostbar

zuversichtlich, mhd. trãstenlich, Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; trãstenlÆche, Adv.: nhd. zuversichtlich, mutig, zuverlässig, tröstlich, hilfreich, Trost spendend; træstlich, træstelich, trãstelich, Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; træstlÆche, træstelÆche, trãstlÆche, Adv.: nhd. zuversichtlich, mutig, zuverlässig, tröstlich, hilfreich, Trost spendend

zuversichtlich, mhd. unverzaget, unverzagt, unvirzagt, unverzeit, unferzaget*, Adj.: nhd. unverzagt, unerschrocken, furchtlos, tapfer, unerschütterlich, unbeirrt, unbesorgt, zuversichtlich, kühn, mutig; vrastmuetlÆchen, Adv.: nhd. voll Zuversicht, zuversichtlich; vrastmuntlÆchen, Adv.: nhd. kühn, zuversichtlich; zuoversihtic, zðversihtic, zuofersihtic*, zðfersihtic*, Adj.: nhd. »zuversichtig«, zuversichtlich, hoffnungsvoll; zuoversihticlÆche*, zuoversihteclÆche, zufersihticlÆche*, zuofersihteclÆche*, Adv.: nhd. vertrauensvoll, getrost, zuversichtlich

zuversichtlich, mnd. getrȫstet (1), getræst, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getröstet, zuversichtlich; getrȫstich, getræstich, Adj.: nhd. zuversichtlich
zuversichtlich, mnd. sÐker (2), seker, Adv.: nhd. sicher, sicherlich, gewiss, ungefährdet, friedlich, geruhsam, zuversichtlich, getrost, unbekümmert, gedankenlos, bestimmt; sÐkerken, Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆke, Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆken, Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit

zuversichtlich, mnd. vaste (1), vast, Adv.: nhd. fest, stark, gewaltig, recht, gar, sehr, sicher, sicherlich, zuversichtlich, direkt, auf der Stelle, rasch, eilig, bestimmt fest abgemacht, unverbrüchlich; vastichlÆk***, Adj.: nhd. fest, bestimmt, zuversichtlich; vastichlÆken, Adv.: nhd. fest, bestimmt, zuversichtlich; vrÆmȫdich (1), Adj.: nhd. unbeschwert, unbesorgt, freimütig, frisch, forsch, kühn, mutig, zuversichtlich, beherzt, unerschrocken; vrÆmȫdich (2), Adv.: nhd. unbeschwert, unbesorgt, freimütig, frisch, forsch, kühn, mutig, zuversichtlich, beherzt, unerschrocken; vrÆmȫdigen, Adv.: nhd. unbeschwert, unbesorgt, freimütig, frisch, forsch, kühn, mutig, zuversichtlich, beherzt, unerschrocken
zuversichtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuversichtliche -- zuversichtliche Erwartung, mhd. getrðwen (2), st. N.: nhd. Vertrauen, zuversichtliche Erwartung

zuversichtlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuversichtsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuversiegeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuversprechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvertrauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvertrauen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuverwandt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuverwandtschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuverwerfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuviel -- nicht zuviel werden, mhd. unvervilet*, unvervilt, unverfilet*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. nicht zuviel werden

zuviel -- sich zuviel herausnehmen, mhd. bevilen, beviln, befilen*, befiln*, sw. V.: nhd. für groß halten, für bedeutend halten, zu viel sein (V.), verdrießen, sich zuviel herausnehmen, schwerfallen, kümmern, ärgern, stören, schrecken

zuviel -- sich zuviel zutrauen, mhd. übertuon, über tuon, an. V.: nhd. »übertun«, übertreiben, sich überheben, übertreten (V.), überheben, mehr tun als nötig ist, sich zuviel zutrauen, bedecken, sich übermäßig hervortun

zuviel -- zuviel düngen, mhd. übermisten, sw. V.: nhd. »übermisten«, zuviel düngen

zuviel -- zuviel dünken, mhd. vervilen*, verviln, ferfilen*, sw. V.: nhd. zuviel werden, zuviel dünken, zuviel sein (V.) für

zuviel -- zuviel geworden, mhd. vervilet***, ferfilet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zuviel geworden

zuviel -- zuviel nehmen, afries. ov-er‑ti-õ 2, ðr-ti-õ, st. V. (2): nhd. übergehen, nicht beitreiben, zuviel nehmen

zuviel -- zuviel werden, mhd. vervilen*, verviln, ferfilen*, sw. V.: nhd. zuviel werden, zuviel dünken, zuviel sein (V.) für

zuviel -- zuviel zum Trinken geben, ae. of-er-dr’-n-c-an, sw. V. (1): nhd. »übertränken«, zuviel zum Trinken geben, betrunken machen

zuviel sein (V.) für, mhd. vervilen*, verviln, ferfilen*, sw. V.: nhd. zuviel werden, zuviel dünken, zuviel sein (V.) für

zuviel sein (V.), mhd. betrõgen (1), sw. V.: nhd. verdrießen, tragen, bringen, belegen (V.), beschlagen (V.), ertragen (V.), vollbringen, aussöhnen, beilegen, sich nähren, sich unterhalten (V.), sich behelfen, sich begnügen, sich befassen, sich abgeben, langweilen, nicht gelüsten, zuviel sein (V.), lästig sein (V.), ärgern, bekümmern, entgehen

zuviel, an. mikil-sti, Adv.: nhd. zuviel

Zuviel, ae. of-er-flæ-w-n’s-s, of-er-flæ-w-n’s, st. F. (jæ): nhd. Überfluss, Zuviel

zuviel, ae. Ú-r (2), Adv.: nhd. eher, vorher, früher, bald, schon, kürzlich, zuviel, sehr

zuviel, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuviel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuvor -- zuvor erwähnen, ae. for-e-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. zuvor erwähnen, verkünden, predigen, voraussagen

zuvor -- zuvor geschrieben, mnd. prÐschrÐven, Adj.: nhd. zuvor geschrieben, oben erwähnt

zuvor, got. faúrþ-is 23, Adv. (Komp.), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191B2 Anm. 1): nhd. zuvor, früher, vorher
-- zuvor verheißen: got. faúr-a-ga-hai-t-an* 1, red. V. (1): nhd. zuvor verheißen

zuvor, afries. a‑for-a (2) 13?, a-for-e (2), a‑for-i (2), Adv.: nhd. vorn, zuvor, vorher, früher; bi-for-a* (2) 13?, bi-for-e* (2), bi-for-i* (2), bi-for* (2), Adv.: nhd. vorn, zuvor, vorher, früher; for-a 35, for (2), for-e, for-i, far-a (3), Adv., Präp.: nhd. vorn, zuvor, vorher, früher, vor, für; to‑for-a (2) 41?, to‑for (2), to‑for-e (2), to‑for-i (2), to-far-a (2), Adv.: nhd. vorn, zuvor, vorher, früher

zuvor, ahd. bifora 26, Adv., Präf.: nhd. bevor, zuvor, zurück, rückwärts, vorher, früher, einstmals; Ðr (1) 526?, Ð, Adv., Präp., Konj.: nhd. eher, früher, vor, zuvor, jemals, bevor, ehe, einst, vorher, zuvor, erst, lieber, vielmehr, bis, bis zu; Ðr (1) 526?, Ð, Adv., Präp., Konj.: nhd. eher, früher, vor, zuvor, jemals, bevor, ehe, einst, vorher, zuvor, erst, lieber, vielmehr, bis, bis zu; fora (1) 480, Präp., Adv.=Präf.: nhd. vor, für, wegen, angesichts, durch, statt, unter, über, vorher, zuvor, früher, vorn; jð* 241?, ju*, giu, Adv.: nhd. schon, früher, einst, zuvor, einmal, nun, nunmehr, noch, nun noch

zuvor, mhd. envor, enfor*, enpfor, enphor, Adv.: nhd. »vorher«, zuvor, früher; Ðvor 1, Adv.: nhd. zuerst, zuvor, vor allem

zuvor, mhd. vore* (1), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, Adv.: nhd. vor, vorn, vorwärts, voran, voraus, vorher, früher, im voraus, zuvor; vorehine*, vorhin, forehin*, Adv.: nhd. »vorhin«, zum voraus, zunächst, vorher, voraus, zuvor; vürehine*, vürhin, fürehin*, Adv.: nhd. »fürhin«, voraus, zuvor, weg, weiter; zevorder, zeforder*, Adv.: nhd. zuvor, vor allem; zevoren, zeforen*, zevorn, zeforn*, Adv.: nhd. voran, zum voraus, vorher, zuvor, früher, im Voraus, vorn; zevorent, zeforent*, Adv.: nhd. zuvor, vorher, im voraus; zuovore*, zuovor, zuofore*, Adv.: nhd. zuvor, im voraus; zuovoren* (2), zuvoren, zuoforen*, Adv.: nhd. zuvor, vorher, früher, im Voraus, vorn
-- zuvor erwähnt: mhd. voregesprochen*, vorgesprochen, foregesprochen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgesprochen«, vorgenannt, zuvor erwähnt
-- zuvor genannt: mhd. voregenant*, vorgenant, vorgenennet*, foregenant*, forgenant*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgenannt, vorher erwähnt, zuvor genannt
-- zuvor Geschriebenes: mhd. vorgeschrÆben* (2), vorgeschriben, forgeschriben*, st. N.: nhd. zuvor Geschriebenes

zuvor, mnd. bevȫr, Adv.: nhd. bevor, zuvor, vorher; bevȫren, bevoren, beværen, Adv.: nhd. zuvor, vorher; bevȫrens, Adv.: nhd. hiervor, zuvor, vorher; dõrbevȫren*, dõrbeværen, Adv.: nhd. zuvor, vorher; dõrvȫr, dõrvȫre, darvore, Adv.: nhd. davor, zuvor, dafür, wovor, wofür; Ðrste (2), Ðrst, Ðrist, eyrst, Ðrest, Ærst, Adv.: nhd. zuvor, zuerst, anfangs, zu Anfang, an erster Stelle, zum ersten, zum ersten Male, erstlich, erst; Ðrsten, Adv., Konj.: nhd. zuvor, zuerst, erst, an erster Stelle, am ersten, anfangs, zum ersten Male, erstlich, vorher, zuvor; Ðrsten, Adv., Konj.: nhd. zuvor, zuerst, erst, an erster Stelle, am ersten, anfangs, zum ersten Male, erstlich, vorher, zuvor; Ðrstmõles*, Ðrstmõls, Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst, zuvor, vorher, vormals, früher

zuvor, mnd. tæbevȫren*, tobevoren, mnd.?, Adv.: nhd. zuvor, vorher, vorab, vorwärts; tævȫren* (2), tovoren, tovorent, mnd.?, Adv.: nhd. zuvor, vorher, früher; tævȫrens*, tovorens, mnd.?, Adv.: nhd. vorwärts, zuvor, vorher
zuvor, mnd. vȫr (2), fȫr*, Adv.: nhd. vorne, voran, voraus, vorüber, vorher, zuvor, früher, vorbei, vergangen, verstorben; vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vorent, mnd.?, Adv.: nhd. zuvor, zuvȫrderst; vȫrnan, Adv.: nhd. zuvor, vorweg; vȫrne (2), vorne, vȫrn, voerne, voirne, Adv.: nhd. vorne, vorn, vorher, früher, ehedem, zuvor, vorderst, vorhergehend, erst
-- Abend zuvor: mnd. vȫrõvent, M.: nhd. Vorabend, Abend vorher, Abend zuvor, Tag vorher
-- zuvor benannt: mnd. vȫranegetÐkenet*, vȫrangetÐkent, vȫrangeteikent, Adj.: nhd. zuvor benannt
zuvor, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuvor..., ahd. gifuri, Präf.: nhd. zuvor...

zuvorab, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuvoran, mhd. zuovoren* (1), zuovorn, zðvorn, zuoforen*, zðforn*, Adv.: nhd. »zuvoran«, früher

zuvoran, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuvoraus, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvorbedeuten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvorbehalten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvorbenannt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuvorbereiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvorbestimmt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuvorbeugen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvorderst, mhd. vorderst* (2), vorderest, vorderist, vorderæst, vurdrist, forderst*, forderest*, forderist*, forderæst*, furdrist*, Adv.: nhd. »vorderst«, vor allem, besonders, ganz voran, vorn, ganz vorn, an der Spitze, zuerst, zuvorderst, vornehmst, vorzüglichst; zevorderest, zeforderest*, zevorderest, zeforderest*, zevorderste, zeforderste*, zevorderst, zeforderst*, zuovorderest*, zuoforderest*, Adv.: nhd. zuerst, zunächst, vor allem, zuvorderst, ganz vorn, im Voraus

zuvörderst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuvoreilen, got. bi-sniw-an* 1, st. V. (5): nhd. zuvorkommen, zuvoreilen

zuvoreilen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvorerwähnt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuvorgeben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvorgehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvorgreifen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvorher, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuvorhin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuvorig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuvorkommen -- hindernd zuvorkommen, mhd. vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

zuvorkommen -- im Spannen des Bogens zuvorkommen, mhd. voregespannen, vorgespannen, vor gespannen, foregespannen*, st. V.: nhd. im Spannen des Bogens zuvorkommen

zuvorkommen -- jemandem zuvorkommen, mhd. übervrüejen, sw. V.: nhd. sich sehr früh aufmachen, früher sein (V.) als, es jemandem zuvortun, jemandem zuvorkommen, jemandem etwas entreißen

zuvorkommen -- verhindernd zuvorkommen, mhd. vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

zuvorkommen -- zuvorkommen bei, mhd. vorerennen*, vorrennen, vor rennen, forerennen*, sw. V.: nhd. »vorrennen«, vorauseilen, zuvorkommen bei

zuvorkommen -- zuvorkommen in, mhd. verdÆhen, ferdÆhen*, st. V.: nhd. gedeihen, zuvorkommen, zuvorkommen in, übertreffen, abnehmen, in Verfall geraten (V.), überwinden

zuvorkommen (), afries. ? ur‑hwerv-a 1 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. zuvorkommen (?)

zuvorkommen, got. bi-sniw-an* 1, st. V. (5): nhd. zuvorkommen, zuvoreilen; faúr-bi-sniw-an* 1, st. V. (5): nhd. vorangehen, zuvorkommen; faúr-sniw-an* 3, st. V. (5), m. Dat. (1Kr 11,21 A): nhd. vorwegnehmen, vorausgehen, zuvorkommen

zuvorkommen, ae. be-for-e-ge-cu-m-an, st. V. (4): nhd. zuvorkommen; for-e-cu-m-an, st. V. (4): nhd. zuvorkommen, verhüten, herauskommen; for-e‑st’p-p-an, for-e-stÏp-p-an, st. V. (6): nhd. zuvorkommen; for-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. anpassen, wegnehmen, überraschen, zuvorkommen, vermeiden; on‑e-t-t‑an, sw. V. (1): nhd. eilen, zuvorkommen

zuvorkommen, afries. in‑hal-ia* 2, sw. V. (2): nhd. Buße fordern, zuvorkommen, überstimmen

zuvorkommen, anfrk. fur-i-ku-m-an* 8, st. V. (4): nhd. zuvorkommen, vorausgehen

zuvorkommen, ahd. firfõhan 25, red. V.: nhd. umfassen, aufnehmen, verhüllen, zusammenfassen, erreichen, ergreifen, greifen, erlangen, wirksam sein (V.), nützen, befreien, erlösen, nacheifern, zuvorkommen; forakweman* 2, foraqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. zuvorkommen, hervorkommen; forasprehhan* 12, forasprechan*, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, vorausschicken, vorher sagen, verkünden, vortragen, zuvorkommen, vorwegnehmen; furifõhan* 14, red. V.: nhd. vorangehen, zuvorkommen, vorauseilen, vorher gefangennehmen, zuerst anfangen, übereilen; furifangæn* 19, sw. V. (2): nhd. vorausgehen, zuvorkommen, vor jemandem kommen, ergreifen, einfangen; furifaran 38, st. V. (6): nhd. »vorfahren«, zuvorkommen, vorübergehen, passieren, vorüberkommen, hindurchziehen, durchziehen, jemandem vorausgehen, voranschreiten, vor jemandem gehen, vor jemandem hergehen; furikweman* 12, furiqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. hervorkommen, zuvorkommen, zutage treten, hervortreten, kommen vor, herauskommen; furiloufan* 9, red. V.: nhd. »vorlaufen«, überholen, vorauslaufen, jemandem vorauslaufen, vorauseilen, jemandem vorauseilen, zuvorkommen, jemandem zuvorkommen; furisprehhan* 6, furisprechan, furispehhan*, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, befolgen, etwas befolgen, zuvorkommen, vorher bestimmen, vorwegnehmen, verteidigen; gifurifangæn* 5, giforafangæn*, sw. V. (2): nhd. voraussehen, zuvorkommen, in Besitz nehmen, vorauswissen
-- jemandem zuvorkommen: ahd. furiloufan* 9, red. V.: nhd. »vorlaufen«, überholen, vorauslaufen, jemandem vorauslaufen, vorauseilen, jemandem vorauseilen, zuvorkommen, jemandem zuvorkommen

zuvorkommen, mhd. überÆlen, sw. V.: nhd. übereilen, einholen, zuvorkommen, übervorteilen, sich beeilen, überstürzen; überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen

Zuvorkommen, mhd. überkomen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überkommen«, Hinüberkommen, Hinübergelangen, Hinüberfahren, Überlaufen, Verhandeln, Verabreden, Übereinkommen, Gewinnen, Überfallen, Zuvorkommen, Übertreffen, Bezwingen, Bestechen, Vereinbaren, Überwinden, Überführen, Veranlassen, Besiegen, Hintergehen, Überreden, Überzeugen, Überstehen, Bewältigen, Verschmerzen, Verwinden, Überweisen

zuvorkommen, mhd. verdÆhen, ferdÆhen*, st. V.: nhd. gedeihen, zuvorkommen, zuvorkommen in, übertreffen, abnehmen, in Verfall geraten (V.), überwinden; verkomen, ferkomen*, vürkomen, st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern; versnellen, fersnellen*, sw. V.: nhd. »verschnellen«, fortschnellen, zuvorkommen, übereilen, fehlschlagen, sich übereilen, verfehlen, übervorteilen, überlisten; vorekomen, vorkomen, vor komen, forekomen*, st. V.: nhd. vorkommen, vor Gericht kommen, erscheinen, hervorkommen, vorübergehen, geschehen, überwinden, ausgleichen, bekanntwerden, vorankommen, entwickeln, sich entwickeln, zuvorkommen, verhindern; vüregrÆfen*, vürgrÆfen, vür grÆfen, füregrÆfen*, st. V.: nhd. »fürgreifen«, vorausschauen, voreilig sein (V.), zuvorkommen, verhindern; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

Zuvorkommen, mhd. vürekomen* (2), vürkomen, fürekomen*, st. N.: nhd. Vorbeikommen, Überholen, Zuvorkommen, Kommen, Geschehen, Eilen, Vorbeugen

zuvorkommen, mnd. vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen; vörwõren* (1), vorwõren, vorwæren, sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden
-- durch Klugheit zuvorkommen: mnd. vörklȫken*, vorklȫken, vorklocken, sw. V.: nhd. an Klugheit übertreffen, durch Klugheit überwinden, durch Klugheit zuvorkommen, überlisten, betrügen, hineinlegen

zuvorkommen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvorkommend sein (V.), mnd. hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

zuvorkommend, as. efn‑i* 2, emn-i*, Adj.: nhd. eben, flach, zuvorkommend

zuvorkommend, ahd. dionæstsam* 1, Adj.: nhd. dienstbar, dienstfähig, dienstbeflissen, zuvorkommend

zuvorkommend, mhd. unhãne, Adj.: nhd. herablassend, zuvorkommend, rücksichtsvoll; vürekomenlich*, vürkomenlich, fürekomenlich*, Adj.: nhd. zuvorkommend, im voraus gewährt
-- zuvorkommend behandeln: mhd. verkomen, ferkomen*, vürkomen, st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern

zuvorkommenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuvorkommnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuvorkommung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuvorkunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuvorlassen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvorlaufen, mhd. vüreloufen*, füreloufen*, vüre loufen*, füre loufen*, vürloufen, fürloufen*, vür loufen, für loufen*, vurloufen, furloufen*, vorloufen, forloufen*, red. V., st. V.: nhd. »fürlaufen«, vorauslaufen, vorauslaufen auf, vorwärts eilen, vorwärts kommen, überholen, übertreffen, zuvorlaufen, übertreffen, vorbeiziehen

zuvorlaufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvormals, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuvornhinaus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuvorsagen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvorsager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuvorsagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuvorsehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvorthun, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvortun -- es jemandem zuvortun, mhd. übervrüejen, sw. V.: nhd. sich sehr früh aufmachen, früher sein (V.) als, es jemandem zuvortun, jemandem zuvorkommen, jemandem etwas entreißen

zuvortun, mnd. vȫrdæn, unreg. V.: nhd. »vortun«, vormachen, vorleben, zuvortun, hervortun, hervortreten

zuvorverkündigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuvorversehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuvȫrderst, mnd. vorent, mnd.?, Adv.: nhd. zuvor, zuvȫrderst; vȫrÐrst, vorÐrst, vuryrst, Adv.: nhd. zuerst, anfänglich, zuvȫrderst
zuwache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuwachs, an. auk-i, sw. M. (n): nhd. Vermehrung, Zuwachs, Nachkommen (M. Pl.), Kraft; õ-v‡xt-r, st. M. (u): nhd. Frucht, Wachstum, Zuwachs, Ertrag, Gewinn; v‡x-t-r, st. M. (u): nhd. Wuchs, Gestalt, Zuwachs

Zuwachs, ae. éac-a, sw. M. (n): nhd. Zuwachs, Vermehrung, Zunahme, Vorteil, Nutzen, Wucher, Übermaß; tÅ‑ge‑íeh‑t‑n’s-s, tÅ-ge-íeh‑t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Hinzufugung, Zuwachs; wæc-or, F.: nhd. Zuwachs, Nachkommen (M. Pl.), Wucher

Zuwachs, ahd. uowahst* 13, st. F. (i): nhd. Nachwuchs, Sprössling, Stamm, Zuwachs, Wachstum, Gestrüpp, Nährboden, Nutzen; wahst* 3, st. M. (i?), st. F. (i): nhd. »Wuchs«, Wachstum, Zuwachs, Nachwuchs; wuohhar* 58, wuochar*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Frucht, Ernte, Ertrag, Gewinn, Zuwachs, Zins, Wucher, Lohn, Erfolg, Ertrag des Bodens; wuohhari* 1, wuochari*, st. N. (ja)?: nhd. »Wucher«, Zuwachs

Zuwachs, mhd. gewin, st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang; gewinnunge, st. F.: nhd. Streben (N.), Gewinn, Vorteil, Erwerb, Zuwachs

Zuwachs, mnd. ȫke, oke, M.: nhd. Vermehrung, Zuwachs; ȫkelse***, M.: nhd. Vermehrung, Zuwachs; ȫken (2), æke, M.: nhd. Vermehrung, Zuwachs, Vermögenszuwachs
Zuwachs, mnd. tæȫke*, tooke, mnd.?, sw. M.: nhd. Zuwachs, Vermehrung; tæȫkelse*, tookelse, mnd.?, sw. M.: nhd. Zuwachs, Vermehrung; tæwas*, towas, mnd.?, M.: nhd. Zuwachs, Zunahme; tæwassinge*, towassinge, mnd.?, M.: nhd. Zuwachs, Zunahme
Zuwachs, mnd. vörmÐringe*, vormÐringe, F.: nhd. Vermehrung, Zusatz, Ergänzung, Erweiterung, Zuwachs, Zunahme, Mehrung, Ausbreitung, Vergrößerung, Steigerung, Erhöhung, Heraufsetzung; wasdæm, mnd.?, N.?: nhd. Wachstum, Zuwachs, Zunahme, Vorteil

zuwachs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuwachsberechnung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwachsbetrag, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwachsbildung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwachsbohrer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwachsdauer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwachseinheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwachsen (V.) (1), mhd. vergenzen, fergenzen*, sw. V.: nhd. zuwachsen (V.) (1)

zuwachsen (V.) (1), mnd. tæwassen*, towassen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwachsen (V.) (1), zunehmen

zuwachsen (V.) (1), mnd. vörwækeren*, vorwoeckeren, vorwaukern, sw. V.: nhd. als Zinsen bezahlen, durch Zinszahlung verlieren, überwachsen (V.) (1), zuwachsen (V.) (1), überwuchern

zuwachsen, mhd. verwahsen (1), ferwahsen*, st. V.: nhd. »verwachsen« (V.) (2), zuwachsen, anschwellen, zusammenwachsen, überwachsen (V.); wahsen (1), wachsen*, wassen, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in

zuwachsen, mhd. zuowahsen (1), zuo wahsen, st. V.: nhd. »zuwachsen«, heranwachsen, zunehmen, wuchern

Zuwachsen, mhd. zuowahsen (2), N.: nhd. »Zuwachsen«, Zunahme

zuwachsen, mnd. berÆsen (1), sw. V.: nhd. anwachsen, zuwachsen, zukommen, anstehen, sich belaufen

zuwachsen, mnd. tæȫken*, tooken, mnd.?, sw. V.: nhd. vermehren, zuwachsen, vergrößern

zuwachsen, mnd. vörwassen*, vorwassen, st. V.: nhd. aufwachsen, überwachsen (V.), zuwachsen, sich verstopfen, über den Kopf wachsen (V.) (1), in Zorn geraten (V.), übermäßig anwachsen (V.) (1), zunehmen

zuwachsen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwachsgang, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwachsgrösze, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwachslehre, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwachslos, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwachsmessung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwachsschicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwachsthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuwachsung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuwachsungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuwachsverlust, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuwage, mhd. zuobuoz, st. M.: nhd. Zugabe, Zuwage; zuobuoze, zðbuoze, st. F.: nhd. Zugabe, Zuwage, Zusatzzahlung

zuwage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuwägen, mhd. gewegen (1), st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

zuwägen, mhd. wegen (3), sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen

zuwägen, mnd. tæwÐgen*, towegen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwägen, abwiegen

zuwägen, mnd. wÐgen (1), wegen, st. V.: nhd. wiegen (V.) (2), schwer sein (V.), Wert haben, wägen, abwägen, zuwägen, erwägen, achten, schätzen, bedenken

zuwägen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwägung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuwahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuwählen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwahren -- wovor man sich zuwahren bzw. in acht zu nehmen hat, mnd. anewõringe*, anwaringe, F.: nhd. Warnung, wovor man sich zuwahren bzw. in acht zu nehmen hat, Gewalttat

zuwallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwälzen, mhd. zuowelzen, zuo welzen, sw. V.: nhd. »zuwälzen«, hinrollen

zuwalzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwälzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuwandeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuwanderer, mhd. Ænkomelinc, st. M.: nhd. »Einkömmling«, Eingewanderter, Zuwanderer, Fremder

Zuwanderer, mnd. intȫgelinc, intogelink, M.: nhd. Eingeborener, Einheimischer, Zuwanderer, Zuzügler, Fremder, Ankömmling

zuwanderer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwandern, mnd. inkümpsten***, sw. V.: nhd. einziehen, einwandern, zuwandern
-- zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden: mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

zuwandern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuwanderung, mnd. inkumpst, inkumst, inkomst, imkompst, inkunft, inkumpft, F.: nhd. Einkommen, feierlicher Einzug, Einwanderung, Zuwanderung, Einkunft, Ertrag

zuwanderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuwandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuwanken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwarmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuwarten, mhd. gebÆten, st. V.: nhd. warten, zuwarten, bitten, erhalten (V.), bewahren, zögern, ausharren, bleiben in, warten auf, erwarten

zuwarten, mhd. zuowarten, zuo warten, zuwarten*, zðwarten*, sw. V.: nhd. »zuwarten«, aufpassen, aufwarten, bedienen

zuwarten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwärts, as. tæ‑war‑d* 3, Adj.: nhd. »zuwärts«, bevorstehend; tæ‑war‑d‑es* 1, Adv.: nhd. »zuwärts«, nahe

zuwärts, mhd. zuowart, zðwart, Adv.: nhd. »zuwärts«, vorwärts

zuwärts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuwässerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuweben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwechseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwedeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuweg, mnd. tæwech*, towech, mnd.?, M.: nhd. Zuweg, Pfad

zuweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuwege -- zuwege bringen, mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

zuwege -- zuwege bringen, mhd. slihten (1), slehten, sw. V.: nhd. schlichten, gerade machen, in Ordnung bringen, zuwege bringen, ebenen, glätten, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), schärfen, Recht erteilen, entscheiden, ausgleichen, beilegen, versöhnen, beruhigen, richten, begradigen, errichten

zuwege -- zuwege bringen, mhd. zuobringen, zuo bringen, zðbringen, zuopringen, zðpringen, an. V., st. V.: nhd. »zubringen«, herbeibringen, zustandebringen, ausführen, vollenden, zuwege bringen, herbeiführen, zukommen lassen, überbringen, beweisen

zuwege -- zuwege bringen, mnd. prakticÐren, praktisÐren*, practiseren, prakticÆren, praktizÆren, practicÐren, sw. V.: nhd. praktizieren, ausführen, ausüben, in Ausübung bringen, handeln, als Arzt praktizieren, zuwege bringen, zustande bringen, beeinflussen, auf seine Seite ziehen, durch verdecktes Handeln veranlassen, zusammentun, durchsetzen, anwenden, rechnen, berechnen, kalkulieren, überlegen (V.), Entschluss fassen

zuwege, mhd. zewegen*, ze wegen, Adv.: nhd. »zuwege«, wegen

zuwege, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuwegebringen, mhd. vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten

zuwegebringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuweglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuwehen -- üblen Geruch zuwehen, mhd. zuostinken, st. V.: nhd. üblen Geruch zuwehen

zuwehen, mhd. anewÏjen, anwÏjen, ane wÏjen, sw. V.: nhd. anwehen, anblasen, zuwehen

zuwehen, mhd. zuowÏjen, zuo wÏjen, zuowÏn, zðwÏn, sw. V.: nhd. »zuwehen«, ziehen, Luft zufächeln, fächeln mit

zuwehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwehren, mnd. tæwÐren, toweren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuwehren«, durch eine Wehr einengen bzw. aufstauen

zuwehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuweib, mhd. zuowÆp, st. N.: nhd. »Zuweib«, Kebsweib, Nebenfrau

zuweib, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuweichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuweihen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuweihung, ahd. segan 50, st. M. (a): nhd. Segen, Kraft, Segnung, Zuweihung

zuweilen -- manchmal zuweilen, mnd. ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

zuweilen, an. Ïv-a, Adv.: nhd. zuweilen, nie, nicht

zuweilen, afries. sum‑mÐl‑s 1 und häufiger?, Adv.: nhd. zuweilen

zuweilen, ahd. eddeswanne* 33, etteswanne*, etheswanne*, eddeswenne*, etheswenne*, etteswenne*, ettewanne*, eddewanne*, ettewenne*, Adv.: nhd. wann, irgendwann, irgendeinmal, einmal, einst, zuweilen, manchmal; iowanne* 8, Adv.: nhd. einst, einmal, zuweilen, jemals, je, irgendwann, immer; ofto 146, Adv.: nhd. oft, häufig, immer wieder, zuweilen; sumenes 8, sumanes, Adv.: nhd. bisweilen, manchmal, zuweilen, irgendeinmal, hin und wieder; wÆlæm* 4, wÆlðn*, Adv.: nhd. nun, allmählich, zuweilen

zuweilen, mhd. etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann

zuweilen, mhd. inhant (2), Adv.: nhd. zuweilen, hie und da

zuweilen, mhd. underwÆlen, underwÆlent, Adv.: nhd. manchmal, zuweilen, von Zeit zu Zeit, bisweilen

zuweilen, mnd. allenthant (1), allenthant, Adv.: nhd. alsbald, sogleich, schließlich, zuweilen; altæmit, Adv.: nhd. nach und nach, zuweilen; betÆden (1), bÆtÆden, bÆtÆt, Adv.: nhd. beizeiten, zuweilen, rechtzeitig, früh; bewÆlen, bewÆle, bÆwÆlen, Adv.: nhd. jeweils, zuweilen, bisweilen, manchmal, vor Zeiten, bald; bÆtÆdes, Adv.: nhd. beizeiten, zuweilen, rechtzeitig, früh

zuweilen, mnd. somtÆden, sumtÆden, Adv.: nhd. zu Zeiten, zuweilen, bisweilen, manchmal; somtÆdes, somtides, somtÆds, sumtÆdes, summetÆdes, sumptÆdes, Adv.: nhd. zu Zeiten, zuweilen, bisweilen, manchmal; somtÆt, sumtÆt, Adv.: nhd. bisweilen, zuweilen, manchmal; somwÆle, somwile, sumwile, Adv.: nhd. zuweilen, bisweilen; somwÆlen, somwilen, sumwilen, Adv.: nhd. zuweilen, bisweilen; sæmwÆles, sumwÆles, sumwiles, Adv.: nhd. zuweilen, bisweilen; summõls, Adv.: nhd. zuweilen, manchmal; sunderstunden, Adv.: nhd. bisweilen, zuweilen, gleich, sofort, ohne Aufschub; sundertÆden, Adv.: nhd. bisweilen, zuweilen; sunderwÆlen, sunderwilen, Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, unverweilt, sogleich

zuweilen, mnd. underwÆlen*, underwilen, mnd.?, Adv.: nhd. zuweilen; underwÆles*, underwiles, mnd.?, Adv.: nhd. zuweilen

zuweilen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuweilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuweinen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuweisen, ae. dÊ-m-an, dÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. richten, urteilen, bedenken, schätzen, bestimmen, entscheiden, verurteilen, zuweisen, preisen, erklären, meinen; ge-dÊ-m-an, ge-dÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. richten, urteilen, bedenken, schätzen, bestimmen, entscheiden, zuerkennen, verurteilen, zuweisen, preisen, erklären, meinen; ge-lÚ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, unter​lassen (V.), hinterlassen, vermachen, erlauben, befehlen, be​trachten, sich benehmen, behandeln, fortlassen, frei​lassen, vermieten, behaupten, zuweisen, sich enthalten

zu​weisen, ae. ge-scrÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. vorschreiben, anordnen, bestimmen, zu​weisen, auferlegen, Beichte hören, sich bekümmern, sorgen für

zuweisen, ae. ge-tÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. zeigen, erklären, lehren, unterrichten, vorschreiben, anweisen, zuweisen; lÚ-t-an, lÐ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, unter​lassen (V.), hinterlassen, vermachen, erlauben, befehlen, be​trachten, sich benehmen, behandeln, fortlassen, frei​lassen, vermieten, behaupten, zuweisen, sich enthalten

zu​weisen, ae. scrÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. vorschreiben, anordnen, bestimmen, zu​weisen, auferlegen, Beichte hören, sich bekümmern, sorgen für

zuweisen, ae. tÅ-bíe-c-n-an, sw. V.: nhd. zuweisen, anweisen

zuweisen, afries. bi‑wÆ-s-a 33, sw. V. (1): nhd. beweisen, zuweisen, anweisen, zuerkennen; tæ‑wÆ-s-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. zuweisen; umbe‑wÆ-s-a 1, sw. V. (1): nhd. zuweisen, zuerkennen, geben

zuweisen, ahd. bimeinen* 47, sw. V. (1a): nhd. »meinen«, überlegen (V.), vorsetzen, bestimmen, festsetzen, beschließen, sich vornehmen, befehlen, zuweisen; 0zeihhanen* 48, zeichanen*, zeihnen*, sw. V. (1a): nhd. zeichnen, bezeichnen, zeigen, bestimmen, aufzeichnen, anzeigen, zuweisen, beziehen, verzieren, kennzeichnen, verzeichnen; 9zuogeban* 3, st. V. (5): nhd. »zugeben«, dazugeben, zuteilen, zuweisen, hinzufügen; 2zuogifelgen* 2, zuogifalgen*, sw. V. (1a): nhd. aneignen, gebrauchen, zu eigen geben, zuweisen, zuteilen; 6zuogimeinen* 1, sw. V. (1a): nhd. zuschreiben, zuweisen; 0zuogizeihhanen* 1, zuogizeichanen*, sw. V. (1a): nhd. zuschreiben, zuweisen; 0zuoleggen* 10, sw. V. (1b): nhd. zulegen, hinzufügen, zuweisen, halten für, fortfahren

zuweisen, mhd. benennen, benemnen, benemmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; bescheren* (1), beschern, sw. V.: nhd. bescheren, zuteil werden lassen, zuteilen, aufgeben, verhängen, hingeben, verschmähen, bestimmen, gewähren, zuweisen, schenken, geben, zufügen, geleiten zu
-- als Eigentum zuweisen: mhd. bestellen, sw. V.: nhd. »bestellen«, stellen, beibringen, Zeugen beibringen, umstellen, angreifen, besetzen, einsäumen, zum Stehen bringen, einstellen, bestimmen, anordnen, als Eigentum zuweisen, zur Stelle bringen, besorgen, gewinnen, ordnen, einrichten, sich richten, sich rüsten, holen lassen, betreiben, besetzen mit
-- ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen: mhd. bewÆsen (1), sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben
-- Platz zuweisen: mhd. bestatigen*, bestategen, sw. V.: nhd. Platz zuweisen
-- rechtlich zuweisen: mhd. bezeigen, sw. V.: nhd. zeigen, aufzeigen, darstellen, vorweisen, nachweisen, anzeigen, kundtun, rechtlich zuweisen, übereignen, kennzeichnen, offenbaren
-- Stelle zuweisen: mhd. bestaten (1), besteten, sw. V.: nhd. sich verdingen, begraben (V.), beerdigen, bestatten, anwenden, verwenden, nutzen, übergeben (V.), ausstatten, versorgen, verheiraten, ansiedeln, aufnehmen in, an Stelle bringen, gestalten, zulassen, Stelle zuweisen, sich an eine Stelle aufstellen, einsetzen, rechte Stelle bringen, verpachten, vermieten

zuweisen, mhd. geben (1), gÐn, gen, geven, keben, st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für
-- Schuld zuweisen: mhd. gelegen (1), sw. V.: nhd. »legen«, jemanden mit etwas begaben, lagern, ausruhen, sich begeben (V.) in, niederlegen, niederwerfen, ausführen, anbringen, legen zu, zuteil werden lassen, abnehmen von, legen in, legen vor, aufwenden, Unkosten haben, auferlegen, Schuld zuweisen, übergeben (V.), dem Gericht übergeben (V.)

zuweisen, mhd. staben, sw. V.: nhd. »staben«, erstarren, starr werden, versteifen, steif werden, sich steifen, mit Stab versehen (V.), anweisen, zuweisen, einweisen, übergeben (V.), den Eid vorsagen, den Eid abnehmen, die Eidesformel vorsprechen, lenken; stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an
-- Geld zuweisen: mhd. stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an

zuweisen, mhd. underwÆsen, sw. V.: nhd. »unterweisen«, zurechtweisen, anweisen, lehren, unterrichten, Auskunft geben, zuweisen, veranlassen, belehren, informieren über; ðzzeigen, ðz zeigen, sw. V.: nhd. »ausweisen«, zeigen, weisen, anweisen, zusichern, auszeichnen, zuweisen; zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als; zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; zöugen, zougen, zoigen, zöigen, sw. V.: nhd. zeigen, vor Augen bringen, erzeigen, erweisen, zuweisen; zuoschicken, zuo schicken, sw. V.: nhd. zubereiten, einrichten, zuschicken, senden an, schicken, zuweisen, sich richten nach, sich zuwenden; zuowÆsen, zuo wÆsen, sw. V.: nhd. zuweisen

zuweisen, mnd. anedæn*, andæn, st. V.: nhd. antun, jemandem etwas zufügen, bezaubern, behexen, zuweisen, übergeben (V.), anziehen (von Kleidern), kleiden; assignÐren, sw. V.: nhd. zuweisen, anweisen
-- Gnade zuweisen: mnd. benõden, sw. V.: nhd. Gnade zuweisen, begaben?

zuweisen, mnd. inwÆsen (1), inwisen, st. V.: nhd. übertragen (V.) (Besitz), übergeben (V.), zuweisen, in eine Unterkunft einweisen (besonders für Einlager), in Besitz einweisen (auch als Akt der Pfändung), in ein Amt einsetzen, in ein Amt einführen, gerichtlich einweisen in den Besitz oder in ein Amt

zuweisen, mnd. tæschÐden*, toschÐden, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. bestimmen, zuweisen, zusprechen; tæschÐren*, toscheren, mnd.?, sw. V.: nhd. bestimmen, zuweisen, zusprechen; tæsetten*, tosetten, mnd.?, sw. V.: nhd. zusetzen, hinzufügen, zusetzen, einbüßen, eine Öffnung zusetzen, ausfüllen, überweisen, zuweisen, in Arbeit stellen, als Gesellen annehmen; tæwÆsen*, towisen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuweisen, als Anteil bestimmen, ausweisen, besagen

zuweisen, mnd. ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben
-- einen Platz zuweisen: mnd. põlen (1), sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden oder Wällen oder Ufern oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten
-- Gnade zuweisen: mnd. nõden***, V.: nhd. Gnade zuweisen, begaben

zuweisen, mnd. vörsprÐken*, vorsprÐken, vorspraken, verspreken, st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln; vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen

zuweisen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuweiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuweisung -- Zuweisung zum Eigentum, mhd. bestalt (1), st. M.: nhd. Zuweisung zum Eigentum, Zuweisung zum Nießbrauch

Zuweisung -- Zuweisung zum Nießbrauch, mhd. bestalt (1), st. M.: nhd. Zuweisung zum Eigentum, Zuweisung zum Nießbrauch

Zuweisung, afries. tæ‑wÆ-s‑inge 2, st. F. (æ): nhd. Zuweisung, Zuerkennung

Zuweisung, mnd. Ðginge, F.: nhd. Eigentum, Übereignung, Zuweisung

Zuweisung, mnd. krÆginge, F.: nhd. Erwerbung, Zuweisung, Bekommen, Erhalten

Zuweisung, mnd. vörwÆsen* (2), vorwÆsent, N.: nhd. »Verweisen«, Verweisung, Anweisung, Zuweisung, Überweisung an einen anderen Lehnsherren; vörwÆsinge*, vorwÆsinge, F.: nhd. Verweisung, Anweisung, Zuweisung, Überweisung, Abtretung, Zession, Ausweis, Nachweis, Vertreibung, Verschreibung, Weisung an einen anderen Lehnsherrn, Verstoßung, Verbannung

zuweisung, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwelken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwenden -- den Hintersteven zuwenden, an. skott-a, sw. V. (2): nhd. rückwärts rudern, den Hintersteven zuwenden

zuwenden -- sich zuwenden, idg. *kÝel- (1), *kÝelý‑, *kÝelh1‑, V.: nhd. drehen, sich drehen, sich zuwenden, sich bewegen, wohnen

zuwenden -- sich zuwenden, an. horf-a (1), sw. V.: nhd. sich zuwenden, sehen, blicken

zuwenden -- sich zuwenden, mnd. vȫrenÐmen, st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen; vȫrnÐmen (1), vornemen, st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, den Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen

zuwenden, got. at-wa-nd-jan* 1, sw. V. (1): nhd. zuwenden, zurückkehren
-- sich zuwenden: got. *ga-waír-þ-an, st. V. (3,2): nhd. sich zuwenden, sich nähern, sich zusammentun

zuwenden, afries. bi‑kê-r-a* 2, sw. V. (1): nhd. bekehren, zuwenden, anlegen, hinzutun, sich kümmern um; tæ‑ledz-a 1, sw. V. (1): nhd. »zulegen«, zuwenden, schenken, testamentarisch vermachen, zuschreiben, zur Last legen, einbringen; we-nd-a 19, sw. V. (1): nhd. wenden, ändern, wechseln, zuwenden, übersetzen (V.) (1), nicht befolgen, aufhalten, hindern, hemmen, widerstehen, versperren, angreifen

zuwenden, as. to‑w‑’‑nd‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. zuwenden

zuwenden, ahd. 5zuotuon 20, anom. V.: nhd. »zutun«, hinzutun, dazugeben, beigeben, hinzufügen, zuwenden, anwenden, üben, hinzuziehen, verbinden, zumachen, ausspannen; 7zuowenten* 2, sw. V. (1a): nhd. hinwenden, zuwenden, wahrnehmen; 0zuowerben* 2, sw. V. (1a): nhd. zuwenden, hinwenden; forageban* 1, st. V. (5): nhd. »vorausgeben«, zuwenden, vorauszahlen?; gagankÐren* 4, geginkÐren*, sw. V. (1a): nhd. umkehren, beziehen, entgegen wenden, zuwenden, entgegen kehren; girÆdan* 3, st. V. (1a): nhd. drehen, winden, verdrehen, niederbeugen, zurückwenden, zuwenden; herakÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. »bekehren«, hinwenden, zuwenden; kÐren 119, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, lenken, drehen, verschlechtern, sich kehren, richten, führen, treiben, bringen, schieben, hinwenden, zuwenden, abwenden, zurückkehren, umkehren, anwenden, beziehen, Bezug haben auf, anrechnen, halten, sich halten an, übersetzen (V.) (2)
-- sich aufmerksam etwas zuwenden: ahd. 6zuogilosÐn* 1, sw. V. (3): nhd. aufmerken, sich aufmerksam etwas zuwenden
-- sich einer Sache zuwenden: ahd. anagiheften* 4, sw. V. (1a): nhd. »anheften«, anreihen, aufhängen, sich einer Sache zuwenden, ergreifen
-- sich liebevoll zuwenden: ahd. minnæn 306?, sw. V. (2): nhd. lieben, liebkosen, verehren, pflegen, schätzen, hegen, sich liebevoll zuwenden
-- sich zuwenden: ahd. bigruozen* 1, sw. V. (1a): nhd. begrüßen, anreden, ansprechen, sich zuwenden

zuwenden, mhd. anekÐren, anekõren*, ankÐren, ane kÐren, ane kõren, sw. V.: nhd. »ankehren«, angehen, ansprechen, überfallen (V.), bedrängen, beanspruchen, Anspruch erheben auf, zuwenden; beschÆben, st. V.: nhd. sich wälzen, zuwenden, zuteilen, bestimmen zu; bewenden, sw. V.: nhd. umwenden, verwandeln, gestalten, anwenden, verwenden, zuwenden, hinwenden, übergeben (V.), sich entfernen, auslegen, lenken, richten, zielen, wenden nach, unterbringen bei, anrechnen als; eichen, sw. V.: nhd. zusprechen, zueignen, bestimmen, zuwenden, zukommen lassen

zuwenden, mhd. gerücken, gerucken, sw. V.: nhd. »rücken«, geraten (V.) auf, herausziehen, ziehen, zuwenden; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu
-- sich zuwenden: mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

zuwenden, mhd. neigen (1), sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken; niderkÐren, nider kÐren, sw. V.: nhd. »niederkehren«, heruntersteigen, senken, herabsenken, herabwenden, zuwenden, wenden zu; nÆgen (1), st. V.: nhd. sich neigen, sinken, sinken in, sich beugen, verneigen, sich verneigen vor, danken, danken für, neigen zu, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, streben nach

zuwenden, mhd. scharen (1), scharn, sw. V.: nhd. »scharen«, versammeln, sammeln, ordnen, aufteilen, aufstellen, zuwenden, gesellen, wenden zu, trennen, sondern (V.) von, legen um, in Schar bringen, in Scharen abteilen, teilen; schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; senken, sw. V.: nhd. senken, sich senken, niederlassen, zuwenden, sich versenken, zu Fall bringen, zunichtemachen, niedersinken, sich neigen zu, werfen, stürzen, einlassen, herabsenken, sinken lassen, herunterziehen, töten
-- sich zuwenden zu: mhd. schÆben, st. V.: nhd. nachhelfen, sich fortbewegen, sich zuwenden zu, häufen auf, mischen unter, schädigen, rollend fortbewegen, rollen lassen, wälzen, drehen, wenden, schieben, wegrollen, fortwälzen, weichen (V.) (2), sich entfernen

zuwenden, mhd. verrenken, ferrenken*, sw. V.: nhd. »verrenken«, verbiegen, umbiegen, herumdrehen, unknicken, verdrehen, zuwenden, verführen; zuogebÏren*, zuo gebÏren, sw. V.: nhd. zuwenden; zuogekÐren, zuo gekÐren, sw. V.: nhd. sich hinwenden, einkehren, sich begeben zu, umwenden, umdrehen, zuwenden, zukehren; zuokÐren (1), zuo kÐren, sw. V.: nhd. »zukehren«, ankommen, einkehren, sich begeben zu, umwenden, umdrehen, zuwenden, sich hinwenden; zuokippen, zuo kippen, sw. V.: nhd. zuwenden; zuowenden, zæwenden, sw. V.: nhd. zuwenden, entgegenkommen
-- sich zuwenden: mhd. zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als; zuoschicken, zuo schicken, sw. V.: nhd. zubereiten, einrichten, zuschicken, senden an, schicken, zuweisen, sich richten nach, sich zuwenden

zuwenden, mnd. anekÐren*, ankÐren, sw. V.: nhd. »ankehren«, zukehren, hinwenden, zuwenden, anwenden, verwenden, zukommen lassen, zutun, zufügen, Rücksicht nehmen, beachten

zuwenden, mnd. kÐren (1), kÐrn, kerren, kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), sich wenden, eine Richtung nehmen, einkehren, sich herumdrehen, sich umdrehen, eine andere Richtung nehmen, umwenden, umkehren, zurückkehren, sich abwenden, sich wegwenden, abfallen, freikommen, reichen, sich erstrecken, eine Wendung machen, sich hinwenden, sich begeben (V.), gehen, in eine bestimmte Richtung bringen, richten auf, zuwenden, umstülpen, ablenken, übertragen (V.)

zuwenden, mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden; ? nõligen, nõchligen*, sw. V.: nhd. zuwenden?
-- sich zuwenden: mnd. nõgõn, nachgõn*, st. V.: nhd. nachgehen, hinterher gehen, folgen, auf sein (V.) aus, trachten nach, sich zuwenden, sich richten nach, nacheifern, befolgen, ausführen, vollziehen, nachstellen, verfolgen, zusetzen, Schaden zufügen, verklagen, Prozess machen, nahe gehen, bekümmern, ärgern, zuwidersein; nõlen (1), nÐlen, sw. V.: nhd. nahen, sich nähern, näher kommen, näher rücken, herantreten, nahe treten, sich begeben (V.), sich zuwenden, etwas an einen bringen, zu eigen machen (V.), im Testament vermachen, sich zu eigen machen, sich in den Besitz einer Sache setzen, in Anspruch nehmen, sich aneignen, belangen, arretieren, verklagen, überbringen, schenken, verschaffen, übereignen, herausnehmen

zuwenden, mnd. schenken (1), st. V.: nhd. schenken, geben, zuwenden, Gaben verteilen, verleihen, gewähren; tæbekÐren*, tobekÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwenden, zuteil werden lassen; tækÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zukehren«, zuwenden, hinwenden, richten, zuteil werden lassen, wenden, veranstalten; tæschÐten*, toschÐten, mnd.?, st. V.: nhd. zuschießen, zuwenden; tæschÆvelen*, toschivelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwenden, betrügerisch zuwenden; tæstǖren*, tosturen, mnd.?, V.: nhd. zusteuern, zuwenden; tætÐken*, totÐken, mnd.?, V.: nhd. zuwenden, bestimmen, vermachen, beilegen, zuschreiben; tætÐkenen*, totÐkenen, mnd.?, V.: nhd. zuwenden, bestimmen, vermachen, beilegen, zuschreiben
-- betrügerisch zuwenden: mnd. tæschÆvelen*, toschivelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwenden, betrügerisch zuwenden

zuwenden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwendig, mhd. zuowendic*, zuowendec, Adj.: nhd. »zuwendig«, angrenzend

zuwendig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuwendlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zuwendung -- Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, mnd. vȫrmÐde, st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, eine Art (F.) (1) Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

Zuwendung, ahd. forateila 3, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Vorteil, Vorrecht, Siegespreis, Zuwendung, Belohnung; itlæn* 6, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Vergeltung, Lohn, Zuwendung, Belohnung

Zuwendung, mhd. anebinde, anbinde, st. F.: nhd. »Anbindung«, Zuwendung, Hinwendung, Anknüpfung

Zuwendung, mnd. credensie (2), credencie, credentie, F.: nhd. Kredenztisch, Auftragetisch, Buffet, festliche Bewirtung, Zuwendung, Gastgeschenk
-- Zuwendung an doktorierende Geistliche im Hamburger Dom: mnd. doktorõtprÐbende*, doctoratprÐbende, F.: nhd. »Doktoratspräbende«, Zuwendung an doktorierende Geistliche im Hamburger Dom

Zuwendung, mnd. mÐdedÐlinge, mÐdedeilinge, F.: nhd. Zuwendung; prÐsant, prÐsent, N.: nhd. »Präsent«, Geschenk, Gabe, Zuwendung, Aufwandsentschädigung; prȫfe***, F.: nhd. Zuwendung; prȫve (2), præve, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, prȫve, præve, prȫvel, præbe, prõvene, prõve, pründe, F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; rÐdelichÐt, rÐdelicheit, rÐdelÆkhÐt, rÐdelÆkheit, redelikeid, redelgheit, reddelicheit, reddelchÐt, reddelheit, reddelekhÐt, reddelekheit, reddelegheyt, rÐlichÐt, rÐlicheit, F.: nhd. »Redlichkeit«, Vernünftigkeit, Verstand, Vernunftmäßigkeit, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Gerechtsame, Gebührnis, Ordnung, Zustand, Rechtssatzung, Statut, Angemessenheit, Zuwendung, Versorgung, Ausstattung, Einrichtung, Rechtschaffenheit, Untadeligkeit
-- besondere Zuwendung an Bedienstete: mnd. oppergelt, N.: nhd. »Opfergeld«, Trinkgeld, besondere Zuwendung an Bedienstete
-- eine regelmäßige Zuwendung am Tag Katheda Petri 22. Februar bzw. in Paris am 21. Februar: mnd. pöttÏregelt*, pöttergelt, pettergelt, pöttergelde*, N.: nhd. eine regelmäßige Zuwendung am Tag Katheda Petri 22. Februar bzw. in Paris am 21. Februar
-- regelmäßige obligatorische Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts: mnd. plichtprȫve, F.: nhd. regelmäßige obligatorische Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts
-- regelmäßige Zuwendung: mnd. ratiæn, F.: nhd. »Ration«, regelmäßige Zuwendung, regelmäßige Zuteilung, Aufwendung?
-- regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde: mnd. prȫve (2), præve, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, prȫve, præve, prȫvel, præbe, prõvene, prõve, pründe, F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe
-- Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts: mnd. prÐbende, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts, Einkünfte eines Geistlichen aus den Mitteln der Kirche, mit dem Anrecht auf den Bezug von Pfründen verbundenes Kirchenamt
-- Zuwendung an den Lektor im Hamburger Dom: mnd. lektorõtprÐbende, F.: nhd. »Lektoratspräbende«, Zuwendung an den Lektor im Hamburger Dom
-- Zuwendung an Geistliche: mnd. portie (1), porcie, porszie, F.: nhd. »Portion«, Teil, Anteil eines Ganzen, Zuwendung an Geistliche; portiæn, F.: nhd. »Portion«, Teil, Anteil eines Ganzen, Zuwendung an Geistliche
-- Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen: mnd. pitancie, pitanzie, pittanzie, pietancie, F.: nhd. Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen, bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde

Zuwendung, mnd. schenke (2), F.: nhd. Schenkung, Geschenk, Gabe, Vergütung, Zuwendung, Freibier das dem zugewanderten Gesellen nach Arbeitsantrit bzw. zum Abschied gestiftet wird, Schenkhaus?, Wirtshaus?, Maß für Getränke, Schenkmaß
-- regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste: mnd. sende (1), F.: nhd. Sendung, gesandtes Geschenk, Gabe, regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste, Vergütung, Entschädigung

zuwendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuwendungen -- Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, mnd. lÆfdinge, lifftinge, N.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedinge, lÆfgedinc, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedingede, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers

Zuwendungen -- Geistlicher der seinen Unterhalt aus Geschenken und Zuwendungen bestreitet, mnd. plÐclinc, pleglinc, M.: nhd. Geistlicher der seinen Unterhalt aus Geschenken und Zuwendungen bestreitet

Zuwendungen -- Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, mnd. lÆfdinge, lifftinge, N.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedinge, lÆfgedinc, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedingede, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers

Zuwendungen -- Verwalter der Zuwendungen an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen, mnd. pitancienmÐster, pitancienmeister, pietancienmÐster, M.: nhd. Verwalter der Zuwendungen an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen

zuwenig, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuwerben, mhd. zuowerben, zuo werben, st. V.: nhd. »zuwerben«, sich bemühen um, zustreben, hinstreben zu

zuwerben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuwerfen -- Zuwerfen der Tür, mhd. zuowurf, st. M.: nhd. »Zuwurf«, Gewährung, Zuwerfen der Tür, Zusammenwurf, Aufnahme, Ländervereinigung

zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen

zuwerfen, afries. tæ‑wer-p-a 1 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. zuwerfen

zuwerfen, ahd. biwerfan* 24, st. V. (3b): nhd. »bewerfen«, bedecken, zuwerfen, verstopfen, zustopfen, steinigen, betäuben

zuwerfen, mhd. anewerfen, anwerfen, ane werfen, st. V.: nhd. zuwerfen, entgegenwerfen, entgegenschleudern, in den Weg legen, einflößen, anheben, beginnen; bolen* (2), boln, poln, sw. V.: nhd. rollen, wälzen, werfen, schleudern, kunstvoll anbringen, schlagen, zuwerfen

zuwerfen, mhd. schiezen (1), st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen

zuwerfen, mhd. verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; zuogewerfen, zuo gewerfen, st. V.: nhd. zuwerfen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2); zuowerfen, zuo werfen, zðwerfen, st. V.: nhd. zuwerfen, zufügen, hinzufügen, zuschlagen, dazugeben, zuteil werden lassen, in den Schoß fallen lassen, zufallen (V.) (2)
-- Blicke zuwerfen: mhd. widersehen (1), wider sehen, st. V.: nhd. zurücksehen, sich umsehen, sich umblicken, zurückblicken, zurückblicken in, jemandes Blicke erwidern, Blicke zuwerfen

zuwerfen, mnd. dampen, sw. V.: nhd. ersticken, zuwerfen, ausfüllen, unterdrücken
-- eine Grube zuwerfen: mnd. bedümpen, sw. V.: nhd. ersticken, zerdrücken, unterdrücken, eine Grube zuwerfen; dümpen, sw. V.: nhd. ersticken, zerdrücken, unterdrücken, eine Grube zuwerfen

zuwerfen, mnd. tæschüppen*, toschuppen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwerfen, zusetzen, bedrängen; tæwerpen*, towerpen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwerfen, hinzufügen

zuwerfen, mnd. vördempen*, vordempen, vordampen, sw. V.: nhd. dämpfen, ersticken, durch Rauch oder Luftentzug ersticken, überwuchern, unterdrücken, zuwerfen, ausfüllen, auffüllen (künstliche Vertiefung), auslöschen, ungültig machen, nichtig machen

zuwerfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuwerfung, mhd. zuowerfunge, st. F.: nhd. »Zuwerfung«, Hinzufügung

zuwerfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuwetten, mhd. zuoweten, zuowetten, st. V.: nhd. zuwetten

zuwetzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwickeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwider -- guter Lebensart zuwider seiend, mnd. untÐre, mnd.?, Adj.: nhd. unartig, guter Lebensart zuwider seiend, widerwärtig; untÐrlÆk*, untÐrlik, mnd.?, Adj.: nhd. unartig, guter Lebensart zuwider seiend, widerwärtig

zuwider -- zuwider machen, mhd. wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen

zuwider -- zuwider seiend, mhd. unlustic, unlüstic, Adj.: nhd. »unlustig«, missvergnügt, Missfallen erregend, unangenehm, widerwärtig, Ekel erregend, zuwider seiend, unwillig, widerlich; widermÏre (1), Adj.: nhd. unlieb, unwert, gering geachtet, zu schlecht seiend, zuwider seiend, widerwärtig, verhasst, gleichgültig; widermüete (1), Adj.: nhd. widerwärtig, zuwider seiend; widerwinne (2), widerwünne, Adj.: nhd. widerwärtig, zuwider seiend

zuwider -- zuwider seiend, mnd. tæwedder*, towedder, toweddere, mnd.?, Adj.: nhd. zuwider seiend, entgegen seiend, feindlich

zuwider -- zuwider sein, mnd. wideren***, sw. V.: nhd. »widern«, zuwider sein

zuwider -- zuwider werden, mhd. leiden (1), sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden

zuwider sagen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwider sein (V.), mhd. gollen, sw. V.: nhd. zuwider sein (V.), Leid sein (V.)

zuwider sein (V.), mhd. leiden (1), sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden; missestõn, st. V.: nhd. übel anstehen, nicht gut stehen, nicht ziemen, schlecht stehen, zuwider sein (V.), schaden, beeinträchtigen, sich nicht ziemen für

zuwider sein (V.), mhd. smecken (1), smacken, sw. V.: nhd. schmecken, schmecken nach, gefallen (V.), kosten (V.) (2), versuchen, genießen, riechen, riechen an, riechen nach, duften, stinken, wittern, in den Genuss kommen von, prüfen, wahrnehmen, erkennen an, zuwider sein (V.), bekommen, empfinden lassen

zuwider sein (V.), mhd. unbehagen (1), sw. V.: nhd. nicht behagen, zuwider sein (V.); widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widerstõn, widerstÐn, widerstæn, an. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstreben, zuwider sein (V.), sich widersetzen, verweigern, widerlich sein (V.), entgegentreten, verhindern; widerstellen, wider stellen, sw. V.: nhd. wiederherstellen, widersetzen, sich widersetzen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstehen, widerstreben, zuwider sein (V.), verhindern; widerzemen, st. V.: nhd. unziemlich sein (V.), unschicklich sein (V.), widerstreben, zuwider sein (V.), missfallen, sich widerwärtig machen

zuwider sein (V.), mnd. tæwedderen*, towedderen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwider sein (V.), feindlich gesinnt sein (V.)

zuwider sein (V.), mnd. weddertÐmen*, weddertemen, mnd.?, st. V.?, sw. V.: nhd. nicht geziemend sein (V.), zuwider sein (V.); werren, wÐren*, st. V.: nhd. »wirren«, verwirren, Wirrnis schaffen, Zwietracht schaffen, zuwider sein (V.), schaden, hindern, stören, bekümmern, sich worin verwickeln, womit zu tun haben

zuwider, an. gegn (2), g‡gn (2), Präp., Adv.: nhd. entgegen, zuwider; g�gn, Adv.: nhd. entgegen, zuwider
-- nicht zuwider: an. ð-leiŒ‑r, Adj.: nhd. geliebt, angenehm, nicht zuwider, willkommen

zuwider, afries. to-b-up-p-a 6, Präp.: nhd. zuwider

zuwider, ahd. widarwartÆgo* 6, Adv.: nhd. widerwärtig, entgegengesetzt, zuwider, im entgegengesetzten Sinne, im Gegenteil

zuwider, mhd. wider (2), witer, widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß

zuwider, mnd. hÐtelÆken*, hÐtlÆken, Adv.: nhd. voll Hass, gehässig, sehr feindlich, erbittert, verhasst, zuwider, verabscheuungswürdig
-- zuwider seiend: mnd. hÐtelÆk, hÐtlÆk, hettelik, heytlik, Adj.: nhd. voll Hass seiend, feindlich gesinnt, erbittert, verhasst, gehässig, zuwider seiend

zuwider, mnd. lÐde (3), leide, leede, lee, Adv.: nhd. »leid«, ängstlich, bang, zuwider, widerwärtig
-- zuwider machen: mnd. lÐden (2), leiden, sw. V.: nhd. leid machen, verleiden, leid sein (V.), schlecht machen, zuwider machen, verleiden, verleumden

zuwider, mnd. wedder (2), wÐder*, weder, widder, wider, Adv.: nhd. wider, zurück, wieder, wiederum, abermals, mehrmals, entgegen, zuwider, feindlich, widerlich, verhasst, lästig, unangenehm

zuwider, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuwiderarbeiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiderdringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuwiderfallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwidergehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiderhandeln, mhd. dõwidertuon, an. V.: nhd. widertun, zuwiderhandeln

zuwiderhandeln, mhd. widerwalten, red. V.: nhd. zuwiderhandeln, abnehmen, abnehmen an, zurückgehen, schwinden

zuwiderhandeln, mnd. gÐgendÐden***, sw. V.: nhd. zuwiderhandeln

zuwiderhandeln, mnd. vörsÐn* (1), vorsÐn, vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen; wedderkæmen*, wedderkomen, mnd.?, st. V.: nhd. wiederkommen, zurückkehren, entgegentreten, zuwiderhandeln, zurückkommen, zurücktreten, aufgeben, aufsagen

zuwiderhandeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuwiderhandelnder, mnd. gÐgendÐdÏre*, gÐgendÐder, jegendeder, M.: nhd. Zuwiderhandelnder

Zuwiderhandelnder, mnd. tÐgendÐdÏre*, tÐgendÐder, M.: nhd. »Gegentäter«, Zuwiderhandelnder

Zuwiderhandlung, mnd. ȫvertrÐde, ȫvertrÐt, ævertrÐde, avertrÐde, st. M.?, N.: nhd. Übertretung, hervorstechendes Merkmal (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorzug (Bedeutung örtlich beschränkt), Gesetzesverstoß, Zuwiderhandlung, Antonomasie, Setzung eines Appellativs oder einer Periphrase an die Stelle des Eigennamens; ȫvertrÐdinge, ȫvertreddinge, ȫvertrÐdinc, ȫvertrÐtinge, ævertrÐtinge, ȫvertrÐdunc, ȫvertÐrdunge, ævertÐrdunge, ævertrÐdinge, avertrÐdinge, F.: nhd. Übertretung, Vorzug, Vorrang, Torheit, Übertreffen, Rechtsbruch, Gesetzesübertretung, Zuwiderhandlung, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Ehebruch, anlässlich einer Gesetzesübertretung fällige Bußzahlung, Differenzbetrag

zuwiderhandlung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiderheiraten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiderig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiderkommen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiderlaufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiderlauten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiderleben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiderling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuwidermachen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwidernis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuwiderreden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiderschmecken, mhd. missesmecken, sw. V.: nhd. »missschmecken«, zuwiderschmecken

zuwidersein, afries. wi-ther-we-s-a 1 und häufiger?, anom. V.: nhd. zuwidersein

zuwidersein, mnd. nõgõn, nachgõn*, st. V.: nhd. nachgehen, hinterher gehen, folgen, auf sein (V.) aus, trachten nach, sich zuwenden, sich richten nach, nacheifern, befolgen, ausführen, vollziehen, nachstellen, verfolgen, zusetzen, Schaden zufügen, verklagen, Prozess machen, nahe gehen, bekümmern, ärgern, zuwidersein

zuwidersetzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwidersprechen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiderstellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiderstreben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiderstreiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiderthun, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiderwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuwidmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiebeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiegen, mnd. afwÐgen (1), st. V.: nhd. herunterbewegen, abheben, abwägen, abwälzen, abwiegen, zuwiegen, zuteilen

zuwiegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwiehern, ahd. 2zuoirweiæn* 1, sw. V. (2): nhd. zuwiehern

zuwiehern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zu-Willen-Sein, mhd. willenvaren* (2), willenvarn, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Willfahren, Zu-Willen-Sein

zuwilligen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwimmeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwimmern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwinden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwink, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuwinken -- zuwinken mit den Augen, mnd. ægenblinken, sw. V.: nhd. blinzeln, zuwinken mit den Augen

zuwinken, ahd. gibouhnen* 2, gibouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. bezeichnen, zunicken, zuwinken; inbouhnen* 8, inbouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. zunicken, bezeichnen, Zeichen geben, zustimmen, zuwinken

zuwinken, mhd. winken (1), wenken, sw. V., V.: nhd. sich seitwärts neigen, wanken, schwanken, nicken, durch Bewegung Zeichen geben, winken, zuwinken, zuwinken mit, zeigen, blicken, zublicken, herbeiwinken, locken (V.) (2) zu, herausfordern
-- zuwinken mit: mhd. winken (1), wenken, sw. V., V.: nhd. sich seitwärts neigen, wanken, schwanken, nicken, durch Bewegung Zeichen geben, winken, zuwinken, zuwinken mit, zeigen, blicken, zublicken, herbeiwinken, locken (V.) (2) zu, herausfordern

zuwinken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwintern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwirbeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwirken, mhd. zuowirken (1), zuo wirken, sw. V.: nhd. »zuwirken«, zusammenfügen, herstellen

zuwirken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwispeln, mhd. zuowispelen*, zuowispeln, zuo wispeln, sw. V.: nhd. »zuwispeln«

zuwispeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwispern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwitterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuwogen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwohnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuwölben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwollen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuwort, mhd. zuowort, st. N.: nhd. »Zuwort«, Adverb, Beistimmung, Lob

zuwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuwuchs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuwünschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwünschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuwurf, mhd. zuowurf, st. M.: nhd. »Zuwurf«, Gewährung, Zuwerfen der Tür, Zusammenwurf, Aufnahme, Ländervereinigung

Zuwurf, mnd. tæworp*, toworp, mnd.?, M.: nhd. »Zuwurf«, aus dem Meer dem Gute Hinzugeworfenes, aus dem Fluss dem Gute Hinzugeworfenes, Anschwemmung, Alluvion

zuwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuwürfeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuwürfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zuwürgen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzahlen -- Bußgeld das an den Gerichtsherrn zuzahlen ist, mnd. richtebrȫke, richtebrocke, M.: nhd. Strafzahlung, Bußgeld das an den Gerichtsherrn zuzahlen ist

zuzählen, ahd. bizellen* 32, sw. V. (1): nhd. zählen, zählen zu, zuzählen, zurechnen, zuschreiben, einschätzen, berechnen, beschuldigen; 6zellen 376?, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, aufzählen, zuzählen, verkünden, bekennen, halten für, durchforschen, sagen, aussagen, vorbringen, rechnen, rechnen mit, reden, reden von, sprechen, sprechen von, zuschreiben, nachzählen, bestimmen

zuzählen, mhd. bezalen*, bezaln, sw. V.: nhd. bezahlen, überzählen, berechnen, zuzählen, erkaufen, erwerben, sterben, erringen, erreichen, belohnen, aufkommen für, vergelten, tilgen, zählen

zuzählen, mhd. zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

zuzahlen, mhd. zuobüezen, zuo büezen, sw. V.: nhd. »zubüßen«, zuzahlen, ergänzen, vervollständigen

zuzählen, mhd. zuogesellen, zuo gesellen, sw. V.: nhd. »zugesellen«, zugesellen, zuzählen, verbinden, vereinen mit, zuteilen, zuordnen, beigeben, mitgeben; zuozellen*, zuozeln, zuo zeln, zðzeln, sw. V.: nhd. zuzählen, zuteilen, zuerteilen, anvertrauen, sich zutrauen

zuzählen, mnd. tætellen*, totellen, mnd.?, V.: nhd. »zuzählen«, einzeln hinzuzählen

zuzahlen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzählen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzahlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuzählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuzäunen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuzeichnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzeiten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zuzel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuzetteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzeugen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuziehen -- durch Vergehen eine Strafe zuziehen, mnd. vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen

zuziehen -- durch Vergehen einen Verlust zuziehen, mnd. vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen

zuziehen -- durch Verschuldung zuziehen, mnd. vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen

zuziehen -- eine Verstauchung zuziehen, mnd. vörklichten*, vorklichten, sw. V.: nhd. verstauchen, eine Verstauchung zuziehen

zuziehen -- sich zuziehen, mnd. winnen, winden?, st. V.: nhd. gewinnen, gut fortkommen, zum Ziel gelangen, durch Arbeit oder Kauf erwerben, erlangen, bekommen, sich zuziehen, anwerben, in Arbeit oder Dienst nehmen, überwinden, besiegen, mieten, erobern, auf dem Rechtswege erlangen, überführen, als schuldig nachweisen, verurteilen

zuziehen, afries. tæ-ti-õ 1, st. V. (2): nhd. zuziehen, zücken gegen

zuziehen, ahd. 5zuodinsan* 1, st. V. (3a): nhd. zuziehen
-- sich zuziehen: ahd. haben* 14 und häufiger?, sw. V. (1b): nhd. haben, halten, hüten, ergreifen, besitzen, innehalten, enthalten (V.), festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, sein (V.); habÐn 1952?, sw. V. (3): nhd. haben, halten, halten für, hüten, beschützen, ergreifen, besitzen, innehaben, zur Verfügung haben, innehalten, enthalten (V.), behalten, festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, zuteil werden, sein (V.)

zuziehen, mhd. herziehen 1, st. V.: nhd. herziehen, zuziehen

zuziehen, mhd. zuogeschöcken, sw. V.: nhd. heranziehen, zuziehen; zuoschocken, zðschogen, zuo schocken, sw. V.: nhd. heranziehen, zuziehen; zuoziehen (1), zuo ziehen, st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen
-- sich zuziehen: mhd. underdingen, sw. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, sich zuziehen, verdienen, beanspruchen, entziehen, in Dienst nehmen

Zuziehen, mhd. zuoziehen (2), st. N.: nhd. »Zuziehen«, Einziehen, Einkehren, Entgegenziehen, Zusetzen, Herbeiführen, Zuführen, Zusammenziehen, Schließen

zuziehen, mnd. ? lðken, luken, st. V.: nhd. ziehen, zupfen, zuziehen?, schließen?

zuziehen, mnd. belðken, st. V.: nhd. schließen, zuziehen

zuziehen, mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen
-- in einem Ort zuziehen: mnd. innevõren, st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten; invõren, st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten
-- sich durch Trinken zuziehen: mnd. indrinken, st. V.: nhd. einsickern, Flüssigkeit aufsaugen, sich durch Trinken zuziehen

zuziehen, mnd. tætÐn*, totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zuziehen«, herbeiziehen, herzugehen. hinzuziehen, mit einbegreifen, als Beweis heranziehen, verleiten, verursachen, veranlassen, zufügen, antun, an sich ziehen, zu sich nehmen, Anspruch erheben auf, zu Herzen nehmen

zuziehen, mnd. tætücken*, tætucken, totucken, mnd.?, sw. V.: nhd. zuziehen

zuziehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzieht -- Schlag der eine blutende Wunde zuzieht, mhd. bluotslac 1, st. M.: nhd. »Blutschlag«, Schlag der eine blutende Wunde zuzieht

zuziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zuzielen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuziemen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzimmern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzischeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzischen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzittern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzotteln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuzucht, mhd. zuozuht, st. F.: nhd. »Zuzucht«, Nachkommenschaft, Zusammenzug, Zusammentreffen, Aufzucht desselben Tiergeschlechts

zuzucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zuzug -- zum Zuzug in die Stadt voll berechtigt, mnd. vultȫgich, vultogich, Adj.: nhd. zum Zuzug in die Stadt voll berechtigt, durch Erfüllung gewisser Vorschriften aufnahmefähig

Zuzug -- zum Zuzug voll berechtigt, mnd. vulvȫrdich, Adj.: nhd. durch Erfüllung gewisser Bedingungen zu etwas berechtigt, zum Zuzug voll berechtigt

Zuzug, mhd. zuozuc, st. M.: nhd. »Zuzug«, Anziehung, Anreizung, Eingebung

zuzug, nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzügeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzüger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zuzügler, mnd. inkæmÏre, inkæmer, inkomer, inkõmer, inkamer, M.: nhd. Einwanderer, Zuzügler, Ankömmling, Besucher, aus der Fremde in eine Gemeinde Ziehender; intȫgelinc, intogelink, M.: nhd. Eingeborener, Einheimischer, Zuwanderer, Zuzügler, Fremder, Ankömmling
zuzügler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuzügling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zuzugsbeschränkung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zuzugsgeld, mnd. invõrelgelt, infarlegelt, N.: nhd. Zuzugsgeld, Gebühr für den Erwerb des Niederlassungsrechts an einem Ort

zuzugsgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zuzunehmen beginnen (Mond), mnd. entstõn, entstân, enstõn, unstõn, st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen

zuzwängen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzwicken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzwingen, mhd. zuotwingen, zuo twingen, st. V.: nhd. »zuzwingen«, zupressen, zukneifen, zuschnüren

zuzwingen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzwinkern, mhd. anezwieren*, ane zwieren, sw. V.: nhd. zuzwinkern

Zuzwinkern, mhd. winkelsehen (2), st. N.: nhd. Zwinkern, Zuzwinkern

zuzwinkern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zuzwirnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zw, nhd.: nhd. ; L.: DW

zw. -- Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr, mnd. ærvÐhede*, ærvÐde, ærveede, ærveide, ær¦eyde, ærfaide, ærpheide, ærphaide, ærweyde, oervÐde, oirvÐde, ærvÐte, ærveete, ærvÐt, ærveet, ærveit, ærveite, æreveide, ȫreveide, ȫreweydhe, ðrvÐde, ðrveede, ðrphede, ðrveide, ærvrÐde, F.: nhd. Urfehde, Fehde, Rache, Anspruch, Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr, Gegenstand der Verzichtserklärung, beurkundete Verzichtserklärung, Anlass einer Auseinandersetzung bzw. Streit

zwache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW
twache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwack, mhd. zwac, st. M.: nhd. »Zwack«, Biss

zwack, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwackeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwacken, ahd. 0zwengen* 2, sw. V. (1a): nhd. zwängen, zwicken, zwacken, zupfen, zausen, kneifen
-- wiederholt zwacken: ahd. hinazwengen* 1, sw. V. (1a): nhd. hinzwängen, belästigen, zwicken, wiederholt zwacken

zwacken, mhd. zwacken, sw. V.: nhd. zwacken, zupfen, zerren

zwacken, mnd. tacken (1), sw. V.: nhd. berühren, anrühren, betasten, zwacken, zwicken, mit Worten reizen; tobben, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, locken (V.) (1)?, zwacken, zerren, sein Spiel haben mit jemandem, sich abmühen

zwacken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwacker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwackerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwackerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwackhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwackig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwackisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwackling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwackung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwackzange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwagblume, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwagen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwaggeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwaghub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwagkessel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwagkübel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwaglauge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwagsäcklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwagstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwagtuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwagzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwagzwagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwalch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwalchweizen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwalge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwalger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwang -- frei von Zwang seiend, mnd. unstðr, mnd.?, Adj.: nhd. »unstur«, frei von Zwang seiend, wild, ungebunden, ungestüm; unstǖrich, unsturich, mnd.?, Adj.: nhd. frei von Zwang seiend, wild, ungebunden, ungestüm; unstǖrlÆk*, unstðrlik mnd.?, Adj.: nhd. frei von Zwang seiend, wild, ungebunden, ungestüm

Zwang -- in Zwang halten, mnd. underhælden*, underholden, mnd.?, st. V.: nhd. unter sich halten, nieder halten, in Zwang halten, unterdrücken, festhalten, bei sich behalten, nicht herausgeben, beherbergen, schützen, beschirmen, bewahren, erhalten (V.), unterhalten (V.), Kost bzw. Nahrung geben

Zwang -- ohne Zwang verlaufend, mnd. unbenȫdiget*, unbenodiget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungenötigt, ohne Zwang verlaufend

Zwang -- sich einem Zwang durch Flucht entziehen, mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

Zwang, idg. *ank‑ (1), Sb.: nhd. Zwang, Notwendigkeit; *nýuti-, Sb.: nhd. Not, Zwang, Ermüdung

Zwang, germ. *naudi-, *naudiz, *nauþi‑, *nauþiz, st. F. (i): nhd. Not, Zwang, Bedrängnis, Schicksal, Bestimmung, n-Rune; *þwanga-, *þwangaz, st. M. (a): nhd. Zwang; *þwangi-, *þwangiz, st. M. (i): nhd. Zwang, Zwinge, Riemen (M.) (1); *þwenga-, *þwengam, st. N. (a): nhd. Zwang

Zwang, got. nau-þ-s 11=10, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 46a, 106,3, 131,2): nhd. Not, Zwang
-- durch Zwang veranlassen: got. an-a-nau-þ-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., Krause, Handbuch des Gotischen 209,1b): nhd. durch Zwang veranlassen, nötigen, zwingen

Zwang, an. kðf-an, F.: nhd. Zwang; kðg-an, F.: nhd. Zwang

Zwang, ae. hÏb-b‑ung, st. F. (æ): nhd. Haltung, Zwang; néa-d‑ung, st. F. (æ): nhd. Nötigung, Zwang; níe-d (1), néa-d, néo-d, n‘-d, st. F. (i): nhd. Not, Zwang, Fessel (F.) (1), Pflicht (F.) (1), Bedarf, Auftrag, Geschäft, Elend, Unglück, Schwierigkeit, Be​schwerde, Kraft, Gewalt, Notwendigkeit; þréa‑t, st. M. (a): nhd. Druck, Gedränge, Menge, Schar (F.) (1), Heer, Geistlichkeit, Reigentanz, Chorgesang, Unterdrückung, Zwang, Unglück
-- unter Zwang Handelnder: ae. níe-d‑dÚ-d‑a, sw. M. (n): nhd. »Zwangstäter«, unter Zwang Handelnder

Zwang, afries. for-hers-inge 1, st. F. (æ): nhd. Beherrschung, Zwang; nê-d 40 und häufiger?, nâ-d, st. F. (i): nhd. Not, Gefahr, Angst, Notwehr, Zwang, Gewalt, Haft, Entschuldigung; nê-d-ma-n-d-a* 12, nê-d-mo-n-d-a, sw. M. (n): nhd. »Notgemeinschaft«, Zwangsgemeinschaft, Zwang, Gewalt, Notzucht; thwang 4, thwong, st. M. (a): nhd. Zwang, Bezwingung

Zwang, anfrk. gi-thwang*? 1?, st. N. (a): nhd. Zwang; gi-thwing* 2, st. N. (a): nhd. Zucht, Zwang

Zwang, as. gi‑thwing* 11, st. N. (a): nhd. Not, Zwang; *thwung‑an‑n‑us‑s‑i?, *thwung‑a‑n‑us‑s‑i?, st. F. (i): nhd. Zwang, Strenge, Kraft

Zwang, ahd. alanæt* 1, st. M. (a?, i?), st. F. (i): nhd. »ganze Not«, Zwang; bant* 29, st. N. (a, iz/az): nhd. Band (N.), Binde, Fessel (F.) (1), Zwang, Zügel, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Verbindung, Priesterbinde; bidwing* 2, st. M. (a?, i?), st. N.? (a): nhd. Zwang, Nötigung; bidwingnissi* 1, ahd.?, st. N. (ja): nhd. Zwang, Bedrückung; bidwingnussa* 1, st. F. (jæ): nhd. Zwang, Bedrückung; bidwungannussida* 2, st. F. (æ): nhd. Bedrängnis, Zwang, Bedrückung; 4*zwang?, st. M. (a?, i?): nhd. Zwang, Zwinger; dou* 1, st. M. (wa?): nhd. Zwang, Disziplin, Zucht, Sitte, Unterricht; dwang* 2, st. M. (a): nhd. Zügel, Einhalt, Zwang, Zucht, Drang, Krampf?; dwingnissi* 1, dwingnussi*, ahd.?, st. N. (ja): nhd. Zwang, Bedrängnis, Bedrückung; gidwang* 12, st. M. (a?, i?): nhd. Zucht, Zwang, Strenge, Gewalt, Harnzwang; gidwing* 48, st. M. (a?, i?): nhd. Zucht, Zwang, Strenge, Gewalt, Gesetz, Macht, Machtvollkommenheit, Machtgebiet, Bezirk, Notwendigkeit, Not; gidwingi* 1, st. N. (ja): nhd. Zwang, Gewalt; gidwunganÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Zwang, Strenge, Enge, Beklemmung; *gidwungida?, st. F. (æ)?: nhd. Zwang, Disziplin, Zucht; ginætunga* 1, st. F. (æ): nhd. Gewalt, Bedrückung, Zwang; næt 633?, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Zwang, Gewalt, Bedürfnis, Not, Notwendigkeit, Notlage, Bedrängnis, Bedarf, Bedürftigkeit, Bedürfnis, Hilflosigkeit, Entbehrung, Gefahr, Verfolgung, Kampf, Gericht, Pein, Qual, Angst, Trübsal, Drangsal, Kürze, Heftigkeit, Eifer, Gewissheit, Grund; nætagunga* 4, nætÆgunga, st. F. (æ): nhd. Zwang, Notwendigkeit, Nötigung, Nötigen; nætida 2, st. F. (æ): nhd. Strenge, Zwang, Not, Gewalttätigkeit; nætnumft 15, st. F. (i): nhd. Raub, Gewalt, Vergewaltigung, Gewalttat, Zwang; nætnumftigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Gewalttat, Zwang, Gewalt
-- unter Zwang: ahd. nætlÆhho* 4, notlÆcho, Adv.: nhd. gewaltsam, unter Zwang, notgedrungen

Zwang, mhd. bedrencnisse 1, st. F.: nhd. »Bedrängnis«, Zwang, Druck; benætnisse, st. F., st. N.: nhd. Zwang; betwanc, bezwanc, st. M.: nhd. Zwang, Bedrängnis, Zudrang, Gedränge, Zucht, Leiden, Gewalt; betwancnisse, betwencnisse, st. F., st. N.: nhd. Zwang, Drangsal; betwinc, st. M.: nhd. Zwang, Heereszwang, Gewalt; betwuncnisse, st. F.: nhd. Zwang; betwunge, st. F.: nhd. Zwang, Mäßigung, Zurückhaltung, Beherrschung; betwungenheit, st. F.: nhd. Bezwingung, Zwang; betwungenschaft, st. F.: nhd. Zwang; betwungnisse, st. F.: nhd. Zwang; betwungnust 1 und häufiger?, st. F.: nhd. Zwang; bezwungenheit, st. F.: nhd. Gewalt, Zwang; bunt (3), st. M.: nhd. »Bund«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verband, Wundverband, Zusammengebundenes, Knoten (M.), Zwang, Gewalt, Makel, Bürde, Last, Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, Verwicklung, Rätsel, Vertrag, Verpflichtung, Bündnis, Verbündete (Pl.)
-- durch Zwang: mhd. betwungenlÆchen 2, Adv.: nhd. durch Zwang, zwangsweise
-- durch Zwang erlangen: mhd. abebetwingen, abbetwingen, abe betwingen, st. V.: nhd. »abzwingen«, durch Zwang erlangen, abnötigen, rauben
-- mit Zwang: mhd. betwunclÆche***, Adv.: nhd. gezwungen, unfreiwillig, mit Zwang; betwungiclich***, Adj.: nhd. gezwungen, unfreiwillig, mit Zwang; betwungiclÆche***, Adv.: nhd. gezwungen, unfreiwillig, mit Zwang Vw.: s. un-
-- Zwang ausüben: mhd. betwingen, bitwingen, bidwingen, st. V.: nhd. zwingen, Zwang ausüben, bezwingen, erobern, sich durchsetzen, bedrängen, beengen, bändigen, erzwingen, zwingen zu, überwältigen, beherrschen, besiegen, zähmen, erreichen, quälen, treiben, veranlassen, unterwerfen, übertragen (V.)

Zwang, mhd. ðfsuochunge, st. F.: nhd. »Aufsuchung«, Streben (N.), Zwang; zwanc, st. M., N.: nhd. Zwang, Beengung, Gewalt, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Ungemach, Verzierung am Frauenkleid; zwungenschaft, st. F.: nhd. »Zwungenschaft«, Zwang
-- ohne Zwang: mhd. unbetwunclÆche* 4, unbetwunclÆch, Adv.: nhd. ungezwungen, freiwillig, ohne Zwang; unbetwungen (2) 23, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungezwungen, freiwillig, ohne Zwang; unbetwungiclÆche*, unbetwungeclÆch, Adv.: nhd. ungezwungen, freiwillig, ohne Zwang; ungenãtete*, ungenãtet, Adv.: nhd. ohne Zwang; ungetwungen (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »ungezwungen«, ohne Zwang; ungevangen (2) 3, ungefangen*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungefangen, ungefesselt, frei, unüberwältigt, nicht als ein Gefangener, nicht wie ein Gefangener, unbehelligt, ohne etwas gefangen zu haben, freiwillig, ohne Zwang

Zwang, mhd. getwanc, gedwanc, st. M., st. N.: nhd. Zusammenpressung, Einengung, Bauchgrimmen, Zwang, Druck, Bedrängnis, Bedrängung, Gewalttat, Bedrängnis, Leid, Not, Verfolgung, Gewaltanwendung, Gewalt, Herrschaft, Gerichtszwang; getwancnisse, getwencnisse, st. F.: nhd. Zwang; getwancsal, st. N.: nhd. Unterdrückung, Zwang; getwenge (3), st. N.: nhd. Beengung, Gedränge, Bedrängnis, Not, Gerichtszwang, Zwang, Gebiet, Ansturm, Unwetter; getwinc, st. M.: nhd. Einengung, Raum, Zwang, Nötigung, Gewaltsamkeit, Freiheitsbeschränkung, Nötigung zu Dienstleistungen, Gerichtszwang, Gebiet, Gerichtsbarkeit, Banngewalt; getwungenheit, st. F.: nhd. »Gezwungenheit«, Zwang, Selbstbeherrschung; gewalt (1), giwalt, st. M., st. F.: nhd. Gewalt, Macht, Verfügungsgewalt, Gewaltanwendung, Gewalttätigkeit, Machtbereich, Herrschaftsbereich, Gewalttat, Unrecht, Zwang, Nachdruck, Fülle, Menge, Kraft, Herrschaft, Reich, Besitz, Heeresmacht, Vollmacht, Recht, Herrschaftsgebiet, Überfluss, Engelschar, hohes Amt; gezwungenheit, st. F.: nhd. Selbstbeherrschung, Zwang, Naturgegebenheit

Zwang, mhd. næt (3), st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; pfrancsal*, phrancsal, st. F.: nhd. Zwang, Einschränkung, Auflage, Einschließung, Beengung, Nötigung, Drangsal
-- Zwang antun: mhd. nætegen (1), nætigen, sw. V.: nhd. nötigen, notzüchtigen, Zwang antun, zusetzen

Zwang, mhd. twanc, st. M.: nhd. Zwang, Beengung, Gewalt, Beschränkung, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Drang, Ungemach, Verzierung am Frauenkleid; twancsal, st. N., F.: nhd. Zwang, Gewalt, vorgeschriebene Leistung, Verpflichtung, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Ungemach, Unterdrückung, Verdruss; twangen (2), st. N.: nhd. Zwang, Gewalt, Einschränkung, Selbstüberwindung; twenge (1), st. N.: nhd. Zwang; twengel, st. M.: nhd. Zwang; twinc, st. M.: nhd. »Zwing«, Zwingendes, Zwang, Bedrängendes, Gerichtsbarkeit, Gerichtszwang, Gerichtsbezirk, Bann; twincnisse, twincnust, st. F.: nhd. Zwang, Gewalt, Zwangsrecht
-- Zwang ausüben: mhd. twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Zwang, mnd. bedwanc, bedwank, bedwang, M.: nhd. »Bezwang«, Zwang, Gewalt; benȫdiginge, F.: nhd. Angriff, Bedrängnis, Nötigung, Zwang; benȫdinge, benodinge, mnd.?, F.: nhd. Bedrängnis, Nötigung, Zwang; benouwinge, F.: nhd. Schmälerung, Beengung, Beschränkung, Zwang, Angst; dranc (1), drank, M.: nhd. »Drang«, Gedränge, Drängen, Bedrängnis, Bedrängung, Einengung, Zwang, Not, Nötigung, Gewalt; drange (1), M.: nhd. Gedränge, Bedränge, Nötigung, Bedrängnis, Einengung, Zwang, Not, Gewalt; drenge, N., F.: nhd. Gedränge, Bedrängnis, Bedrängung, Zwang; drengenisse, drengnisse, F., N.: nhd. Bedrängung, Zwang; drengete, drengede*?, N.: nhd. Gedränge, Bedrängnis, Zwang; dwanc, dwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum; dwangete, dwancte, dwankte, twangete, F.: nhd. Zwang, Enge, Nötigung, Zwangsmittel; dwenge, F.: nhd. »Zwänge«, Zwang, Zwängen, enger Raum, Engpass, Druck, Not, Bedrängnis, Zwinge, Fangeisen; dwingichhÐt*, dwingichÐt, dwingicheit, F.: nhd. Zwang, Druck
-- eine Summe durch Zwang oder Gewalt abnehmen: mnd. afschatten, sw. V.: nhd. besteuern, Abgabe auferlegen, als Steuer (F.) bzw. Schatzung abnehmen, eine Summe durch Zwang oder Gewalt abnehmen
-- Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang: mnd. execðcie, F.: nhd. Ausführung, Durchführung, Vollziehung eines Beschlusses, Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung, Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang, Durchführungsurteil, Vollstreckungsurteil, Vollstreckungsbefehl
-- Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung: mnd. execðcie, F.: nhd. Ausführung, Durchführung, Vollziehung eines Beschlusses, Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung, Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang, Durchführungsurteil, Vollstreckungsurteil, Vollstreckungsbefehl

Zwang, mnd. gedrange, N.: nhd. Gedränge, Bedränge, Nötigung, Bedrängnis, Einengung, Zwang, Not, Gewalt; gedrangete, N.: nhd. Gedränge, Bedrängen, Bedrängnis, Nötigung, Zwang; gedrengete, N.: nhd. Gedränge, Bedrängung, Nötigung, Zwang, Bedrängnis; gedwanc, gedwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge; gedwencnisse, gedwenknisse, F.: nhd. Zwang, Bedrängung, Bedrängnis; gedwenge, N.: nhd. enger Durchlass, Engpaß, enger Raum, Bedrängnis, Zwang, Zwängen, Druck, Not

Zwang, mnd. næt (1), noet, noit, noyt, M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; næt (1), noet, noit, noyt, M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; nætdrenginge, noetdrenginge, F.: nhd. Zwang; nætgedranc*, mnd.?, M.: nhd. Zwang; pÆne, pÆn, F.: nhd. Leid, Qual, Pein, Plage, Strafe, Bestrafung, Höllenstrafe, körperlicher Schmerz, anhaltendes Leiden, Krankheit, schlechte seelische Verfassung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Betrübnis, sehnsüchtiges Verlangen, seelisches Leid, negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, Bedrägnis, Not, Belastung, Schwierigkeit, Last, Bürde, Zwang; prõme (1), F.: nhd. Presse, Druck, Zwang; premese, premze, premtze, premes, premmisse, F., M.: nhd. »Bremse« (F.) (2), Maulholz, Nasenbremse, Maulkorb, Norm, Zwang; puch (1), Sb.: nhd. Bedrohung, Drang, Zwang, Pochen, Trotz
-- Zwang der Notwendigkeit: mnd. nætdwanc, M.: nhd. Zwang der Notwendigkeit

Zwang, mnd. spengichhÐt*, spengichÐt, spengicheit, F.: nhd. Kasteiung, Ent​haltsamkeit, Zwang

zwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwänge, mnd. dwenge, F.: nhd. »Zwänge«, Zwang, Zwängen, enger Raum, Engpass, Druck, Not, Bedrängnis, Zwinge, Fangeisen

zwänge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangecht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwängeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwängen -- sich zwängen aus, mhd. dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus

zwängen -- sich zwängen durch, mhd. streifen, sw. V.: nhd. streifen, gleiten, ziehen, sich zwängen durch, marschieren, mit Streichgarn fischen, abhäuten

zwängen -- zwängen durch, mhd. sloufen, slæfen, sw. V.: nhd. schließen, schlüpfen, dringen, schlüpfen machen, schlüpfen aus, sich lösen von, befreien von, erlösen von, vertreiben aus, ziehen, streifen, legen über, zwängen durch, kleiden, stecken in, bekleiden mit, anziehen, ausziehen

zwängen (vom Unterleibszwang beim Gebären oder vom Mastdarmzwang), mnd. bengen, beengen*?, sw. V.: nhd. zwängen (vom Unterleibszwang beim Gebären oder vom Mastdarmzwang)

zwängen, ae. nie-r-w-an, sw. V. (1): nhd. zwängen, einsperren

zwängen, as. *kl’‑m‑m‑ian?, sw. V. (1a): nhd. klemmen, zwängen; tw’ng‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. zwängen, kneifen, raufen

zwängen, ahd. 0zwengen* 2, sw. V. (1a): nhd. zwängen, zwicken, zwacken, zupfen, zausen, kneifen

zwängen, mhd. quelen* (3), queln, quellen, qualen, keln, koln, kalen, kollen, köln, kellen, sw. V.: nhd. plagen, quälen, peinigen, martern, foltern, zwingen in, stoßen in, drängen, drücken, zwängen

zwängen, mhd. twengen (1), zwangen, duengen, sw. V.: nhd. antun, drücken, zwängen, einzwängen, zusammenpressen, beengen, bedrängen, einengen, bändigen, schmiegen an; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Zwängen, mhd. twengen*** (2), st. N.: nhd. »Zwängen«

Zwängen, mhd. twingen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

Zwängen, mhd. zwangen (2), st. N.: nhd. Zwängen, Drängen

zwängen, mnd. beswacken (1), bezwacken, sw. V.: nhd. zwingen, zwängen, einem zusetzen

Zwängen, mnd. dwenge, F.: nhd. »Zwänge«, Zwang, Zwängen, enger Raum, Engpass, Druck, Not, Bedrängnis, Zwinge, Fangeisen

zwängen, mnd. dwengen, sw. V.: nhd. zwängen, bezwingen, drängen, bedrängen
-- sich zwängen: mnd. drengen (1), drangen, sw. V.: nhd. drängen, bedrängen, nötigen, erpressen, dringen, eindringen, sich eindrängen, sich drängen, sich zwängen, in Bedrängnis bringen

Zwängen, mnd. gedwenge, N.: nhd. enger Durchlass, Engpaß, enger Raum, Bedrängnis, Zwang, Zwängen, Druck, Not

zwängen, mnd. nætstallen, sw. V.: nhd. einengen, zwängen, bedrücken

zwängen, mnd. swacken*** (2), sw. V.: nhd. zwingen, zwängen

zwängen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwängerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwängerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwängering, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwängerling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwängern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwangheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwangholz, mhd. kluppe, sw. F.: nhd. Zange, Zwangholz, abgespaltenes Stück

zwängig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwängisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwänglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwänglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwänglichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwängling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwanglos, mnd. gevallÆken, Adv.: nhd. beiläufig, unabsichtlich, unbeabsichtigt, willkürlich, zufällig, gelegentlich, locker, zwanglos

zwanglos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwanglösung, afries. nê-d-lê-s-ene 1, F.: nhd. Zwanglösung, Zwangsherausgabe, erzwungene Herausgabe des Gepfändeten, Erpressung von Lösegeld

zwangnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwangnoth, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangpasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangpreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwangsabgabe, mhd. dingede, st. N.: nhd. Zwangsabgabe, Brandschatzung

Zwangsabgabe, mhd. nætbete, st. F.: nhd. Steuer (F.), Zwangsabgabe, außerordentliche Abgabe; nætstiure, st. F.: nhd. außerordentliche Steuer, Zwangsabgabe

Zwangsabgabe, mnd. dwanc, dwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum

zwangsal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwangsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwangsanleihe, zwang(s)anleihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsanstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwangsbande, afries. nê-d-bend-e 3, F.: nhd. »Notband«, gewaltsame Fesselung, Zwangsbande

Zwangsbehälter -- Zwangsbehälter zur Zuschaustellung des Verbrechers, mhd. prangÏre*, pranger, branger, st. M.: nhd. Pranger, Zwangsbehälter zur Zuschaustellung des Verbrechers, Pfahl

zwangsbesuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangsbraut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwangsbrief, mnd. dwancbrÐf, dwankbrÐf, M.: nhd. Zwangsbrief, Mahnschreiben, Nötigungsschreiben, Urkunde die Verpflichtungen enthält, Urkunde die Gewalt überträgt oder einräumt

zwangsbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangscherz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangsdiener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwangsdienst, ahd. nætwerk* 1, notwerc*, st. N. (a): nhd. »Notwerk«, Abgabe, Zwangsdienst, Frondienst

zwangsdienst, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwangsehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangseil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangseligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwangsfolge, ahd. nætfolgunga 2, st. F. (æ): nhd. »Zwangsfolge«, Folge, notwendige Folge

zwangsform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsfrieden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangsgast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangsgebiet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwangsgebot, mnd. drambot, N.: nhd. Zwangsgebot

zwangsgeduld, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwangsgelöbnis, afries. nê-d-lof-nisse 3, st. F. (jæ): nhd. Zwangsgelöbnis, Zwangsversprechen; nê-d-lov-ithe* 2, nê-d-lof-te, st. F. (æ): nhd. »Notgelöbnis«, Zwangsgelöbnis

Zwangsgelter, ae. níe-d‑geld-a, sw. M. (n): nhd. »Zwangsgelter«, Schuldner

zwangsgemahl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwangsgemeinschaft, afries. nê-d-ma-n-d-a* 12, nê-d-mo-n-d-a, sw. M. (n): nhd. »Notgemeinschaft«, Zwangsgemeinschaft, Zwang, Gewalt, Notzucht

zwangsgerechtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwangsgesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwangsgewalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsglaube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangsgläubig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwangshandelsplatz, mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

zwangshaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwangsheirat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwangsherausgabe, afries. nê-d-lê-s-ene 1, F.: nhd. Zwanglösung, Zwangsherausgabe, erzwungene Herausgabe des Gepfändeten, Erpressung von Lösegeld

zwangsherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangsherrschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangshochzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangshöflichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangshuf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangshufig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwangshüfigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsjacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangskauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangskette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangskraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwangskurs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwangslage, ahd. dwunganÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zwangslage, Notlage

Zwangslage, mhd. næt (3), st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

Zwangslage, mnd. bestrickinge, F.: nhd. Fesselung, Zwangslage

Zwangslage, mnd. næt (1), noet, noit, noyt, M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; ? nætdÐnstichhÐt*, nætdÐstichÐt, nætdÐnsticheit, F.: nhd. Zwangslage?; ȫvergÐvenhÐt, ȫvergÐvenheit, ævergÐvenhÐt, ævergÐvenheit, auergÐvenhÐt, auergÐvenheit, overgevenheit, F.: nhd. Bedrängnis, Zwangslage, Verzweiflung; ȫversnellinge, ȫverschnellinge, æversnellinge, æverschnellinge, F.: nhd. Erschütterung, Schrecken (M.), Zwangslage, Überraschung, Überrumpelung
zwangslage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsläufig, ahd. ginæton 1, (st. N. Dat. Sg.?=) Adv.: nhd. bedrängt, notwendigerweise, zwangsläufig; undankes 26, Adv.: nhd. unfreiwillig, unbeabsichtigt, zwangsläufig, gezwungen, gegen seinen Willen, gegen ihren Willen, gegen jemandes Willen, ungern, undankbar, wider Willen

zwangsläufig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwangsläufigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangslootse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangslosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangslüge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsmacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsmalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwangsmäßig -- Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden, mnd. kæphðs, N.: nhd. »Kaufhaus«, Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde, städtisches Kaufhaus, Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden, Geschäftshaus, Handelshaus, Warenlager

Zwangsmaßnahme -- Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, mnd. veste (3), feste*, vÐste, F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument

Zwangsmaßnahmen -- Zwangsmaßnahmen ergreifen, afries. on-far-a 2, st. V. (6): nhd. »anfahren«, Zwangsmaßnahmen ergreifen

zwangsmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwangsmaszregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwangsmittel -- gerichtliches Zwangsmittel, mhd. bot, st. N.: nhd. Gebot, Verordnung, Befehl, Anordnung, gerichtliches Zwangsmittel, Verbot, Haft, Spielpartie, Zunftversammlung, verbindliche Meinung, Auslegung

Zwangsmittel, mnd. dwanc, dwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum; dwangete, dwancte, dwankte, twangete, F.: nhd. Zwang, Enge, Nötigung, Zwangsmittel

Zwangsmittel, mnd. gedwanc, gedwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge

zwangsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwangsmühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsmüller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangsnetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwangsrecht, mhd. twincnisse, twincnust, st. F.: nhd. Zwang, Gewalt, Zwangsrecht; twingunge, zwingunge, st. F.: nhd. »Zwingung«, Bezwingung, Zwangsrecht

Zwangsrecht, mnd. dwanc, dwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum

Zwangsrecht, mnd. gedwanc, gedwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge

Zwangsreise, ae. níe-d-far-u, néo-d-far-u, st. F. (æ): nhd. Zwangsreise, Tod

zwangstall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwangstäter, ae. níe-d‑dÚ-d‑a, sw. M. (n): nhd. »Zwangstäter«, unter Zwang Handelnder

zwangstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangsursache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwangsverfügung -- gerichtliche Zwangsverfügung, mhd. nætreht, st. N.: nhd. Gerichtszwang, Kampfordnung, gerichtliche Zwangsverfügung

zwangsverhältnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwangsverheißung, afries. nê-d-und-hê-t-inge 1, st. F. (æ): nhd. Zwangsverheißung, Zwangsversprechen

Zwangsversprechen, afries. nê-d-lof-nisse 3, st. F. (jæ): nhd. Zwangsgelöbnis, Zwangsversprechen; nê-d-und-hê-t-inge 1, st. F. (æ): nhd. Zwangsverheißung, Zwangsversprechen

zwangsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwangsvollstreckung, mnd. nõm, M.: nhd. »Nahme«, Zwangsvollstreckung, Pfändung

zwangsvollstreckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsvollziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsvollzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangsvorstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsvortheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwangswahl, mnd. nætkȫre*, nætkȫr, noetkoer, F.: nhd. »Notkür«, erzwungener Beschluss, Zwangswahl
zwangswamms, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwangswehr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangsweise -- zwangsweise abnehmen, mnd. afnȫden, avenæden, sw. V.: nhd. abnötigen, zwangsweise abnehmen; afnȫdigen, sw. V.: nhd. abnötigen, zwangsweise abnehmen
zwangsweise -- zwangsweise vorführen, mnd. vörvesten*, vorvesten, vervesten, sw. V.: nhd. fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären, verfesten; vörvestigen*, vorvestigen, sw. V.: nhd. »verfestigen«, fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären; vrænen, vronen, vorænen, sw. V.: nhd. gerichtlich mit Beschlag belegen (V.), liegendes Gut symbolisch pfänden, verhaften, zwangsweise vorführen

zwangsweise, as. *nô‑d‑ag?, Adj.: nhd. zwangsweise, gewaltsam; nô‑d‑ag‑o 2, Adv.: nhd. zwangsweise

zwangsweise, mhd. betwungenlÆchen 2, Adv.: nhd. durch Zwang, zwangsweise

zwangsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangtreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwangtrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwangtrinken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwängung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwangweste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwangwirtin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwanken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwanzig -- nhd zwanzig, idg. *øÆ¨£tÆ, *øih1¨£tih2, *døih1¨£tih2, Num. Kard.: nhd zwanzig

zwanzig -- sechster Teil eines Morgens oder zwanzig Ruten, mnd. hunt (2), N.: nhd. ein Maß, ein Ackermaß, ein Sechstel Morgen (Elbmarschen und Wesermarschen), sechster Teil eines Morgens oder zwanzig Ruten, ein Torfmaß, sechzig bis siebzig Körbe

zwanzig -- zwanzig Quadratruten, afries. e-n-ze 150 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Unze (Rechnungsmünze und Landmaß), zwanzig Quadratruten

zwanzig -- zwanzig Stück, afries. snês 1 und häufiger?, snês-e, st. F. (æ): nhd. zwanzig Stück; stÆg-e (1) 3, st. F. (æ): nhd. Stiege (F.) (2), zwanzig Stück

zwanzig, germ. *twaitegewi-, *twaitegewiz, *tegewi‑, *tegewiz, Num. Kard.: nhd. zwanzig

zwanzig, got. steg-a 1, krimNum. Kard.: nhd. zwanzig; twai-tig-j-u-s, Num. Kard.: nhd. zwanzig

zwanzig, an. tjog-u, Num. Kard.: nhd. zwanzig; tutt-ugu, tvitt-ugu, tytt-ugu, Num. Kard.: nhd. zwanzig
-- zwanzig enthaltend: an. tvÆ-t-ug-r, Adj.: nhd. zwanzigjährig, zwanzig enthaltend

zwanzig, ae. twÐ-n‑tig, twÐ-g-en-tig, twÊ-n‑tig, twÊ-g-en‑tig, Num. Kard.: nhd. zwanzig

zwanzig, as. twê‑n‑tig* 98, Num. Kard.: nhd. zwanzig
-- zwanzig Stück: as. stÆg‑a* (2) 4 und häufiger?, as.?, sw. F. (n): nhd. Stiege (F.) (2), Steige (F.) (4), zwanzig Stück

zwanzig, ahd. 7zweinzug* 7, Num. Kard.: nhd. zwanzig

zwanzig, mhd. zwanzic, zwintzic, zewenzic, Num. Kard.: nhd. zwanzig; zweinzic (1), zweinzec, zwenzec, zwÐnzec, zwenzic, zwÐnzic, Num. Kard.: nhd. zwanzig; zwirzehen, Num. Kard.: nhd. »zweimalzehn«, zwanzig
-- Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten: mhd. zweinziger, zweinzicer*, st. M.: nhd. Zwanziger (Münze), Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten

zwanzig, mnd. twintich, mnd.?, Num. Kard.: nhd. zwanzig
-- Mengenbezeichnung sieben oder zwanzig Stück: mnd. snÐse, sneise, F.: nhd. Stock zum Aufreihen von Schlachtwaren und Fischen, Baumreis, Schnur (F.) (1) an die etwas gereiht wird, Mengenbezeichnung sieben oder zwanzig Stück
-- Zahl von zwanzig: mnd. stÆge (1), F., N.: nhd. Stiege (F.) (2), Steige, ein Zählmaß, Zahl von zwanzig, Getreidezehnt, ein Maß im Holzhandel, ein Flächenmaß für Äcker
-- zwanzig Gran: mnd. schrðpel, scrupel, zcrupel, schrupbel, schrðbel, N.: nhd. »Skrupel«, kleinstes Gewicht, zwanzig Gran

zwanzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwanzig..., afries. twi-n‑tich 39, twei-n‑tich, ton‑tech, Num. Kard.: nhd. zwanzig...

zwanzigbogener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwanzigeck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwanzigender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwanziger (Münze), mhd. zweinziger, zweinzicer*, st. M.: nhd. Zwanziger (Münze), Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten

zwanziger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwanzigerlei, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwanzigfach, mhd. zweinzicvalt*, zweinezcvalt, Adj.: nhd. zwanzigfach, zwanzigmal

zwanzigfach, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwanzigfächig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwanzigflach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwanzigjährig, an. tvÆ-t-ug-r, Adj.: nhd. zwanzigjährig, zwanzig enthaltend

zwanzigjährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwanzigmal, mhd. zweinzicvalt*, zweinezcvalt, Adj.: nhd. zwanzigfach, zwanzigmal

zwanzigmal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwanzigmännig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwanzigste, ae. twÐn-tig-oþa, Num. Ord.: nhd. zwanzigste

zwanzigste, afries. twi-n‑tig-osta 16, twi-n‑tig‑esta, twi-n-tig-sta, Num. Ord.: nhd. zwanzigste

zwanzigste, ahd. 8zweinzugæsto* 2, Num. Ord.: nhd. zwanzigste

zwanzigste, mhd. zweinzigeste, zweinziceste*, zweinzicest*, zweinzigest, zweinzigeste, zweinzegest, zweinzegeste, Num. Ord.: nhd. zwanzigste

zwanzigste, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwanzigtausend, mhd. zwanzictðsent*, zwanzicdðsent, Num. Kard.: nhd. zwanzigtausend; zweinzictðsent*, zweinzectðsent, zwÐnzictðsent, zwÐntzecdðsent, zwanzicdðsent, Num. Kard.: nhd. zwanzigtausend

zwanzigtausend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwanzigtheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwar -- doch zwar, got. swÐ-þauh 36=34, konzessive Partikel, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 337, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2b): nhd. doch zwar, wenigstens

zwar -- und zwar, got. jah 3915, Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 26, 329,1, Krause, Handbuch des Gotischen 110, 202,1a): nhd. und, und zwar, auch, aber, denn

zwar -- und zwar, mhd. unde (1), und, unt, ind, Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was

zwar, ahd. giwisso* 375?, Adv., Konj.: nhd. gewiss, sicher, freilich, sicherlich, unzweifelhaft, bestimmt, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, mit Gewissheit, wahrlich, fürwahr, ja, zwar, nun, also, aber, auch, nämlich, daher, denn, da ja; ouh 1735?, Konj.: nhd. auch, gleichfalls, überdies, ferner, sogar, nämlich, zwar, und zwar, hingegen, andererseits, aber, sondern (Konj.)
-- und zwar: ahd. joh* (2) 1719, ioh*, Adv., Konj.: nhd. und, auch, aber, und auch, und zwar, sogar, noch, gleichfalls, sondern (Konj.), denn, nämlich; ouh 1735?, Konj.: nhd. auch, gleichfalls, überdies, ferner, sogar, nämlich, zwar, und zwar, hingegen, andererseits, aber, sondern (Konj.)

zwar, mhd. gewislÆche, gewisselÆche, Adv.: nhd. »gewisslich«, gewiss, mit Sicherheit, zuverlässig, beständig, sicherlich, zwar, nämlich

zwar, mnd. iemer, iemmer, imer, immer, iemmer, imber, ymber, iummer, yumer, jümmer, jummer, umber, jimmer, jumber, jummer, gimer, ümmer, ummer, umber, ömmer, iommer, Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, jederzeit, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen; iummer, iumer, ümmer, Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen

zwar, mnd. õl (3), alle, Konj.: nhd. obgleich, obwohl, wenn auch, zwar; allent (2), Konj.: nhd. obgleich, obwohl, wenn auch, zwar

zwar, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwarchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwaren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwären, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwarg, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwarg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwaspeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwaspen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwassel, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwatzel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwatzelig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwatzler, mhd. zwatzlÏre*, zwetzlÏre*, zwatzler, zwetzler, st. M.: nhd. »Zwatzler«, Penis

zwatzler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwecholder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweck -- ersichtlicher Zweck, mnd. schÆn (2), schÆne, scÆn, M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung

Zweck -- für einen bestimmten Zweck aufstellen, mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

Zweck -- Sitzgerät zu besonderem Zweck, mnd. stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

Zweck -- Stein der zum Zweck der Seehundjagd an den Wismarer Strand gefahren wurde, mnd. sõlestÐn*, sõlstÐn, sõlstein, M.: nhd. Stein der zum Zweck der Seehundjagd an den Wismarer Strand gefahren wurde

Zweck -- Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, mnd. stift (1), stypht, M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

Zweck -- zu diesem Zweck, mnd. hÆrtæ, Adv.: nhd. hierzu, dazu, zu diesem, zu diesem Zweck

Zweck -- zu eigenem Zweck verwenden, mnd. spilden, spillen, sw. V.: nhd. aufbrauchen, anwenden, verschwenden, ausgeben, verwenden, einbüßen, verlieren, preisgeben, opfern, ver​schütten, ungenutzt lassen, unangewandt lassen, zu eigenem Zweck verwenden

Zweck -- zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, mnd. spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges

Zweck -- Zweck zu erreichen suchen, mnd. strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen

Zweck, an. lei-t, st. F. (æ): nhd. Suche, Zweck

Zweck, as. ’ndi (1) 15, st. M. (ja): nhd. Ende, Anfang, Zweck, Bedeutung, Inhalt

Zweck, ahd. sand (1) 1, st. M. (a?, i?): nhd. Zweck, Erfolg
-- zu dem Zweck: ahd. bÆdiu 263 und häufiger, bidiu, Adv., Konj.: nhd. »bei dem«, dabei, deswegen, also, deshalb, daher, denn, weil, dass, wenn, dadurch, zu dem Zweck, dementsprechend, weshalb

Zweck, mhd. behuof, behðf, st. M.: nhd. Behuf, Geschäft, Gewerbe, Zweck, Absicht, Vorteil, Bedarf, Nutzen (M.), Förderlichkeit, Unterhalt; endezil, st. N.: nhd. Endziel, Zweck, Ende, Vollendung
-- zu diesem Zweck: mhd. darvüre*, dar vür, Adv.: nhd. dafür, darauf, zu diesem Zweck; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin

Zweck, mhd. gehuof, st. M.: nhd. Geschäft, Gewerbe, Zweck, Absicht, Vorteil, Nutzen (M.)

Zweck, mhd. list, st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; næt (3), st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

Zweck, mhd. vrume, vrum, vrome, vrom, vron, frume*, frum*, frome*, from*, fron*, st. M., sw. M., st. F.: nhd. »Fromme«, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Erfolg, Hilfe, Zweck; zil (1), zel, st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise
-- seinen Zweck erreichen: mhd. volrechen, folrechen*, sw. V., st. V.: nhd. vollständig rächen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen; volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen

Zweck, mhd. zwec, zuoc, st. M.: nhd. »Zweck«, Zweig, Bolzen, Nagel, Holznagel, Eisennagel, Nagel inmitten der Zielscheibe, Ziel, Zielpunkt, Geringstes, Kegel

Zweck, mnd. ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg
-- Zweck erreichen: mnd. berõken (2), sw. V.: nhd. treffen, einrichten, Zweck erreichen

Zweck, mnd. næt (1), noet, noit, noyt, M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; rÐde (1), redde, reede, reyde, rede, F.: nhd. Rede, gesprochene oder geschriebene Worte, Äußerung, Vortrag, Erzählung, Predigt, Verhandlung, Aussagegegenstand, Inhalt, Beredung, Unterhaltung, Übereinkunft, Versprechen, Grund, Ursache, Begründung, Legitimation, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), Rechenschaft, Rechtfertigung, Absicht, Zweck, Vernunft
-- Anlandegang zum Zweck der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe: mnd. lantganc, lantgank, M.: nhd. »Landgang«, gewaltsame Landung, Anlandegang zum Zweck der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe, Gang ans oder ins Land
-- für einen besonderen Zweck aufbewahren: mnd. ȫveren, æveren, sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten (V.), sparen, für einen besonderen Zweck aufbewahren, als Rest verbleiben, übrig bleiben
-- Tuch für festlichen Zweck: mnd. ? lichtdwÐle, lechtdwÐle, F.: nhd. Tuch für festlichen Zweck?

Zweck, mnd. zwek, zweck, M.: nhd. Zweck, Ziel
-- jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist: mnd. vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen
-- Übereilung eines gerichtlichen Verfahrens zum Zweck der Prozessgefährdung: mnd. vörsnellinge*, vorsnellinge, F.: nhd. Übereilung, Überhastung, Überraschung, Übervorteilung, Überrumpelung, Übereilung eines gerichtlichen Verfahrens zum Zweck der Prozessgefährdung
-- zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen: mnd. vörpõlen*, vorpõlen, vorpallen, sw. V.: nhd. den Flusslauf durch Einschlagen von Pfählen sperren, Fahrwasser durch Pfähle schließen oder verengen, Hafengeld bezahlen, Einfahrtszoll von einem Schiff bezahlen, zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen

zweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweck-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweckabsicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweckanordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweckbau, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweckbegriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweckbestimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweckbewuszt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweckchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweckdienlich, mnd. nütlÆken, Adv.: nhd. nützlich, zweckdienlich, zum Nutzen (M.); nüttelÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. zu Nutzen (M.), nützlich, zweckdienlich

zweckdienlich, mnd. vuldÐdich, Adj.: nhd. ausreichend, Genüge leistend, genügend, vollwertig, hinlänglich, zweckdienlich

zweckdienlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwecke -- betteln unter Vorgeben fremder Zwecke, mnd. granten, sw. V.: nhd. betteln, betteln unter Vorgeben fremder Zwecke, gierig nach etwas sein (V.)

Zwecke -- Fahren von Steinen als auf dem Demat liegende Leistung oder Abgabe für Zwecke des Deichbaus, mnd. stÐnvracht, steinvracht, F.: nhd. Fahren von Steinen als auf dem Demat liegende Leistung oder Abgabe für Zwecke des Deichbaus

Zwecke -- Geld für gemeinnützige Zwecke geben, mnd. bewÐdemen, sw. V.: nhd. bewidmen, beschenken, dotieren, mit Berechtigung jeder Art ausstatten, sichern, Geld für gemeinnützige Zwecke geben

Zwecke -- Geld für gottesdienstliche Zwecke, mnd. spendepenninc, spentpenninc, spendepennink, spendpennink, M.: nhd. »Spendepfennig«, Geld für gottesdienstliche Zwecke, Almosen in Geld

Zwecke -- hineinsenken zum Zwecke der Öffnung, mnd. instÐken, st. V.: nhd. in etwas stecken, hineinstecken, eintauchen, einstippen, Wasser einnehmen, hineintun, unterbringen, stecken in, stopfen in, in einen Brief miteinschließen, hineinsenken zum Zwecke der Öffnung, ein Fass anstechen, als Berechtigter aufreten, rechtlichen Anspruch erheben, sich hineinmischen

Zwecke -- in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit unterbringen, mnd. kerkenslõpen*** (1), st. V.: nhd. in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit unterbringen

Zwecke -- in eine Büchse gestecktes Geld das unter den Gesellen verteilt wird oder für sonstige Zwecke bestimmt ist, mnd. stȫtegelt, støtegelt, N.: nhd. Lohn der Kohlenträger?, in eine Büchse gestecktes Geld das unter den Gesellen verteilt wird oder für sonstige Zwecke bestimmt ist

Zwecke -- Messbuch für besondere Zwecke, mnd. votivõle, votivõl, N.: nhd. Messbuch für besondere Zwecke

Zwecke -- Unterbringung in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit, mnd. kerkenslõpen (2), kerkenslõpent, N.: nhd. Unterbringung in der Kirche zum Zwecke der nächtlichen Sicherheit

Zwecke -- vorweg und im Großen aufkaufen zum Zwecke des Wiederverkaufs im Kleinen, mnd. vȫrkæpen, vȫrekæpen, sw. V.: nhd. »vorkaufen«, Vorkauf betreiben, vorweg und im Großen aufkaufen zum Zwecke des Wiederverkaufs im Kleinen
Zwecke -- zum Zwecke von Lustbarkeiten ausgebauter oder angelegter Hügel, mnd. vröudenberch, vroydenberch, vreydenberch, M.: nhd. zum Zwecke von Lustbarkeiten ausgebauter oder angelegter Hügel

Zwecke -- zum Zwecke, mnd. dörch (3), Konj.: nhd. damit, zum Zwecke

Zwecke, mnd. pinnõgel, M.: nhd. kleiner Nagel, Zwecke
-- Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe: mnd. lantrÐise, F.: nhd. Warenbeförderung zu Lande, Zug ins Land, Kriegszug ins Land hinein, gewaltsame Landung, Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe
-- runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird: mnd. paddenstÐn, paddenstÐin, M.: nhd. Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird; peddenstÐn, peddestÐin, M.: Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird

zwecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwecken -- Baum als Abgabe zu gottesdienstlichen Zwecken, mnd. sancbæm*, M.: nhd. Baum als Abgabe zu gottesdienstlichen Zwecken

Zwecken -- Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, mnd. klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

Zwecken -- Brothaus der Vikare zu Zwecken gemeinsamer Brotversorgung, mnd. bræthðs, N.: nhd. Bäckeramtshaus, Brüderschaftshaus, Brothaus der Vikare zu Zwecken gemeinsamer Brotversorgung

Zwecken -- Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, mnd. brȫderschop, F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft

Zwecken -- Bruderschaft zu geselligen Zwecken, mnd. brȫderschop, F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft

Zwecken -- Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, mnd. brȫderschop, F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft

Zwecken -- falschen Zwecken zuführen, mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

Zwecken -- Hof dessen Ertrag kirchlichen Zwecken zu Gute kommt, mnd. spendehof, spenthof, M.: nhd. »Spendehof«, Hof dessen Ertrag kirchlichen Zwecken zu Gute kommt

Zwecken -- Kasse vom Barmeister verwaltet zu allgemeinen Zwecken der Sülfmeister, mnd. bõrmÐsterkaste, bõrmeisterkaste, M.: nhd. »Kassmeisterkasten«? (M.), Kasse vom Barmeister verwaltet zu allgemeinen Zwecken der Sülfmeister

Zwecken -- regelmäßige Abgabe zu kirchlichen Zwecken, mnd. spendegelt, spendgelt, N.: nhd. »Spendegeld«, Almosen in Geld, regelmäßige Abgabe zu kirchlichen Zwecken

Zwecken -- Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Zwecken -- verteidigungsfähiger Bau zu Zwecken der Belagerung oder Verteidigung, mnd. blokhðs, blockhðs, N.: nhd. Blockhaus, verteidigungsfähiger Bau zu Zwecken der Belagerung oder Verteidigung

Zwecken -- zu Zwecken, ae. Ïf-t-er (1), Präp.: nhd. nach, entlang, hinter, durch, während (Konj.), infolge von, gemäß, zu Zwecken, um, über, für

Zwecken -- Zusammenschluss der am Revalhandel Beteiligten zu geselligen und religiösen Zwecken, mnd. rÐvalvõre*, rÐvalvõr, rÐvelvõr, M.: nhd. Schiffer der Handelsfahrten nach Reval unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Reval, Zusammenschluss der am Revalhandel Beteiligten zu geselligen und religiösen Zwecken, Revalfahrergilde

Zwecken -- Zusammenschluss der am Rigahandel Beteiligten zu geselligen und religösen Zwecken, mnd. rÆgevõre*, rÆgevõr, rÆgevaer, M.: nhd. »Rigafahrer«, Schiffer der Handelsfahrten nach Riga unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Riga, Zusammenschluss der am Rigahandel Beteiligten zu geselligen und religösen Zwecken, Rigafahrergilde

zwecken, mhd. zwecken, sw. V.: nhd. »zwecken«, herausziehen

zwecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zweckendruse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweckenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweckenreis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweckenschmied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweckentsprechend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweckerl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweckerreichend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweckessen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweckform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweckfrei, mhd. unberõten, unberæten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unberaten«, unversorgt, arm, bloß, hilflos, zweckfrei, freiwillig, uneigennützig, unselbständig, unverheiratet

zweckgemäsz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweckgemeinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweckhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweckhammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweckholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweckhölzern, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwecklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwecklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwecklos, ahd. arawingu* 1, (Instr. Sg.=) Adv.: nhd. umsonst, vergebens, grundlos, zwecklos; arawingðn 10, (Akk. Sg. F.=) Adv.: nhd. umsonst, vergebens, grundlos, zwecklos

zwecklos, mhd. unendehaft, unendhaft, Adj.: nhd. unendlich, endlos, zwecklos, sinnlos, unentschlossen, untüchtig, unbeendbar, unentschieden, unnütz; unendelÆche, unendlÆche, Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendiclÆche*, unendeclÆche, Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; ungenge, Adj.: nhd. unfreundlich, nichtsnützig, ungangbar, nicht leicht zu gehen seiend, nicht ohne Mühe gehend, nicht gehen wollend, störrisch, träge, zwecklos, vergeblich, gottlos

zwecklos, mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

zwecklos, mnd. unendich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zum Ende führend, nicht zum Ziele führend, zwecklos, endlos, unendlich; vörgÐvenes*, vorgÐvens, Adv.: nhd. vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, gebührenfrei; vörgÐves*, vorgÐves, vorgÐvest, Adv.: nhd. vergebens, vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, ohne Gegenleistung, ohne Unkosten, gebührenfrei; vörgÐvisch*** (1), Adj.: nhd. vergeblich, unnütz, ohne Erfolg seiend, sinnlos, zwecklos, ohne Not seiend; vörgÐvisch* (2), vorgÐvisch, vorgÐvesch, Adv.: nhd. vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, gebührenfrei

zwecklos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwecklosigkeit, mnd. unende, mnd.?, M., N.: nhd. Erfolglosigkeit, Zwecklosigkeit, Verkehrtheit

zwecklosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweckmäßig -- zweckmäßig einrichten, mhd. underordinieren, sw. V.: nhd. zweckmäßig einrichten, ordnen

zweckmäßig, an. til-r, Adj.: nhd. gut, passend, zweckmäßig

zweckmäßig, ahd. gifuorlÆh* 2, Adj.: nhd. angemessen, geeignet, günstig, zweckmäßig, bequem

zweckmäßig, mhd. benüegelich, Adj.: nhd. genügend, ausreichend, zweckmäßig, sachmäßig

zweckmäßig, mnd. gÐdelÆk (1), Adj.: nhd. passend, passlich, tauglich, zweckmäßig, bequem; gÐdelÆke*, gÐdelÆk, Adv.: nhd. bequem, passend, passlich, tauglich, zweckmäßig

Zweckmäßigkeit, an. ? *-ti-l-i, Sb.: nhd. Ziel?, Zweckmäßigkeit?

Zweckmäßigkeit, mhd. gemechlÆchheit*, gemechlÆcheit, st. F.: nhd. »Zweckmäßigkeit«

zweckmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweckmäszigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweckmäszigkeitsbegriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweckmäszigkeitsrücksicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwecknagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwecknützlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweckordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweckpunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweckritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwecks -- dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, mnd. stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

zwecks -- Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens, mnd. kalkrȫse, kalkrose, kalkrese, F.: nhd. Kalkmeiler, mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes, Kalkröste, Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens

zwecks -- Zusammenkunft zwecks Unterredung, mnd. sprõke (1), F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache

zwecks -- Zusammenkunft zwecks Vermittlung, mnd. dõgesbegrÆpinge, F.: nhd. Tagung, Verhandlung, Zusammenkunft zwecks Vermittlung

zwecks -- Zusammenschluss zwecks Opposition gegen etwas, afries. *jÐn-sel-skip, st. F. (i): nhd. »Gegenverbindung«, Zusammenschluss zwecks Opposition gegen etwas; jÐn-sel-skip-inge 3, iÐn-sel-skip-inge, st. F. (æ): nhd. »Gegenverbindung«, Zusammenschluss zwecks Opposition gegen etwas

zwecks, ahd. duruh 720?, Präp., Präf.: nhd. durch, hindurch, in, über, auf, wegen, vermittels, von, infolge, auf Grund, um ... willen, zwecks, zu je, aus, für, zu

zweckschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwecksetzend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwecksilber, mhd. zwecksilber, st. N.: nhd. »Zwecksilber«, Quecksilber

zwecksilber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweckstechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwecktätig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwecktätigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweckursache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweckverband, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweckvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweckvoll, mnd. endelÆke, endelÆk, ÐndelÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endelÆken (1), ÐndelÆken, endelÆk, ÐndelÆk, entlÆken, entlÆke, entlÆk, ÐntlÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch
-- zweckvoll rasch: mnd. endelÆk, ÐndelÆk, entlÆk, ÐntlÆk, Adj.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, ans Ende kommend, entschieden, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll rasch, schnell

zweckvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweckweisheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweckwidrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweckwidrigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweckwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweckziel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwehle, ahd. dwahila* 14, dwehila*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Tüchlein, Zwehle, kleines Tuch, Handtuch, Serviette; hantdwehila* 12, hantdwahila*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Handtuch, Zwehle

Zwehle, mnd. dwÐle, dweile, twele, F.: nhd. »Zwehle«, Tuch aus Leinen (N.) oder Seide, Tuch zum Tragen, Handtuch, Serviette, Tischtuch, Wischtuch, Lappen (M.), Auftragetuch zum Auftragen der Speisen, Tuch zum Decken der Speisen, Altardecke, Halstuch, Schultertuch der priesterlichen Messkleidung

zwehle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwei -- Alter von zwei Jahren, ahd. 3zwijõr* 1, zweijõr*, st. N. (a): nhd. zwei Jahre, Alter von zwei Jahren; 7zwijõrigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Alter von zwei Jahren

zwei -- Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen, mnd. draggen, dragge, M.: nhd. Draggen, kleiner Anker, Klammer, Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen, Anker der auf Kriegsschiffen zum Entern benutzt wurde

zwei -- auf acht Unzen á zwei Lot berechnetes Pfund, mnd. müntepunt, N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen á zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

zwei -- auf acht Unzen zu zwei Lot berechnetes Pfund, mnd. geltpunt, N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen zu zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

zwei -- auf sechzehn Unzen á zwei Lot gerechnetes Pfund, mnd. krõmÏrepunt*, krõmerpunt, N.: nhd. »Krämerpfund«, Handelsgewicht, Markpfund, auf sechzehn Unzen á zwei Lot gerechnetes Pfund, doppeltes Gewicht der Silbermark

zwei -- aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, mnd. klæve (1), klave, klöve, klȫve, M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

zwei -- aus zwei verschiedenen Teilen bestehend, mnd. vörmenget*, vormenget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermengt, aus zwei verschiedenen Teilen bestehend

zwei -- ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden, mnd. runtvisch, runtfisk, rumvisch, M.: nhd. Rundfisch, ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden

zwei -- Breite des Wohnraums zwischen zwei Ständerpaaren des Hauses, mnd. pÆselvak, pÐlvak, N.: nhd. »Peselfach«, eine Maßeinheit, Breite des Wohnraums zwischen zwei Ständerpaaren des Hauses

zwei -- die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, mnd. dweresnacht*, dwersnacht, twersnacht, dwarsnacht, F.: nhd. »Quernacht«, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt; dwÐrnacht, F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

zwei -- direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen, mnd. võrewech, M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen; võrwech, vaerwech, M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen

zwei -- ein von zwei Reihen Häuser bzw. Menschen eingefasster Weg, mnd. gatze, gadtze, gasse, F.: nhd. Gasse, Straße, kleiner und enger Durchgang, ein von zwei Reihen Häuser bzw. Menschen eingefasster Weg, Budenreihen der Handwerker und kleinen Gewerbetreibenden am Markt (Bedeutung örtlich beschränkt [Osnabrück])

zwei -- eine Menge von zwei Gegenständen oder Menschen, mnd. põr, p¯r, paar, pahr, N.: nhd. Paar, eine Menge von zwei Gegenständen oder Menschen, Ehepaar

zwei -- eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, mnd. dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden

zwei -- Entscheidung zwischen zwei Parteien, mnd. præbe (1), F.: nhd. Probe, Prüfung, Erprobung, Auseinandersetzung, Entscheidung zwischen zwei Parteien, Probezeit zu Beginn einer Handwerkerausbildung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe

zwei -- erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze, mnd. võre (3), vaer, fõre*, F.: nhd. Furche, Ackerfurche, erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze, Streifen (M.), Reihe

zwei -- Erhöhung zwischen zwei Furchen, ae. bal-c, st. M. (a?, u?): nhd. Rain, Erhöhung zwischen zwei Furchen

zwei -- Fach zwischen zwei Giebelsparren, mnd. gÐvelspan, N.: nhd. Giebelfach, Giebelausbau, Fach zwischen zwei Giebelsparren

zwei -- freier Hofplatz zwischen zwei Häusern, mnd. hofblÁk, N.: nhd. freier Hofplatz zwischen zwei Häusern

zwei -- Gefäß mit zwei Traggriffen, ahd. 8zwibar* 34, zubar, st. N. (a): nhd. Zuber, Krug (M.) (1), Bütte, Amphore, Gefäß mit zwei Traggriffen

zwei -- gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann, mnd. dðdõne, Sb.: nhd. Damm, gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann

zwei -- Gildeworthalter mit zwei Beiständern, mnd. drÐman, M.: nhd. Dreimännerausschuss der die Geschäfte der Sechsgilden führte, Gildeworthalter mit zwei Beiständern

zwei -- große Säge mit zwei Griffen, mnd. kerfsõge, karfsõge, F.: nhd. große Säge mit zwei Griffen, Waldsäge, Baumsäge

zwei -- hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können, mnd. ȫvertucht, ævertucht, F.: nhd. »Überzug«, Stelle an der man etwas hinüberzieht, hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können, Schleifbahn

zwei -- Holzsohle auf zwei Stützhölzern die im Riemen am Fuß befestigt wird, mnd. patÆne, pattine, patÆn, potÆne, pottine, petÆne, pettine, F.: nhd. Holzsohle auf zwei Stützhölzern die im Riemen am Fuß befestigt wird, Holzschuh, Pantoffel, hoher Frauenschuh; patÆneken*, patÆnken, N.: nhd. Holzsohle auf zwei Stützhölzern die im Riemen am Fuß befestigt wird, Holzschühchen

zwei -- horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, mnd. võrt (1), vart, varth, vard, vaert, F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gelegenheit, Mal

zwei -- in zwei Furchen, ahd. 0zwifurhi* 1, zwifuruhi*, Adj.: nhd. »zweifurchig«, in zwei gespalten, in zwei Furchen, zweizinkig

zwei -- in zwei gespalten, ahd. 0zwifurhi* 1, zwifuruhi*, Adj.: nhd. »zweifurchig«, in zwei gespalten, in zwei Furchen, zweizinkig

zwei -- in zwei geteilt, ahd. 0zwiski* 56, zwisci*, Adj.: nhd. zweifach, zweiteilig, zu zweit, zweifacher Art, in zwei geteilt, zwei, doppelt, abermalig; 2zwispaltÆg* 3, Adj.: nhd. »zweispaltig«, zwiespältig, in zwei geteilt, sich gabelnd

zwei -- in zwei gleiche Hälften teilen, mnd. middelen, sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen

zwei -- in zwei gleiche Teile, mnd. lÆkentwei, lÆkentwey, Adv.: nhd. in zwei gleiche Teile, zu gleichen Teilen

zwei -- in zwei Hälften teilen, mnd. middelen, sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen

zwei -- je zwei und zwei, mhd. gezwei, Adj.: nhd. je zwei und zwei, paarweise; gezwei, Adj.: nhd. je zwei und zwei, paarweise

zwei -- je zwei, ae. twi-n-n (1), Adj.: nhd. doppelt, je zwei

zwei -- je zwei, mhd. enzwischen (1), entzwischen, inzwischen, entzuschen, inzuschen, enttwischen, intwischen, Adj., Adv.: nhd. zweifach, je zwei, beide, zwischen, inzwischen

zwei -- kleine rigische Münze im Wert von zwei Schillingen, mnd. nagat, M.: nhd. kleine rigische Münze im Wert von zwei Schillingen

zwei -- kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern, mnd. kõre, kare, kahre, kõr, kaer, kõrde, karde, karre, kõrn, kõrne, karne, F., N.: nhd. Karre, Karren (M.), zweirädriger Wagen (M.), kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern, Schiebkarre, Zugkarre, Müllkarre, Schüttkarre, Henkerskarre, Schinderkarre, Rädergestell, Ladung (F.) (1)

zwei -- kleines Küstenschiff mit einem oder zwei Masten, mnd. hoie*, hoye, Sb.: nhd. kleines Küstenschiff mit einem oder zwei Masten

zwei -- Kreuzungspunkt der zwei Balken bei einem Kreuz, ae. eax-l-ge-span‑n, st. N. (a): nhd. Kreuzungspunkt der zwei Balken bei einem Kreuz

zwei -- Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen, mhd. mittelmõz, mittelmõze, st. F., st. N.: nhd. Mittelmaß, Ausgewogenheit, Gleichmaß, Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen, rechtes Maßhalten, mittleres Verhältnis der Temperatur

zwei -- Länge von zwei Ellen, ahd. 9zweioelinamez* 2, zweioelnemez*, st. N. (a): nhd. »Zweiellenmaß«, Länge von zwei Ellen

zwei -- Maß von zwei Pfund, ahd. 0zwigiwõgi* 2, st. N. (ja): nhd. »Doppelgewicht«, Zwei‑As‑Stück, Maß von zwei Pfund; 4zwiwõga* 1, st. F. (æ): nhd. »Doppelwaage«, Maß von zwei Pfund; 9zwiwõgi* 1, st. N. (ja)?: nhd. »Doppelwaage«, Maß von zwei Pfund, zwei Geldstücke

zwei -- Messgefäß mit zwei Handgriffen bei der Brauerei, mnd. mõttæver, matteæver*, M.: nhd. Messgefäß mit zwei Handgriffen bei der Brauerei

zwei -- mit zwei Zinken, ahd. 5zwibÆzÆg* 1, Adj.: nhd. zweischneidig, mit zwei Zinken, zweizinkig

zwei -- Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann, mnd. paskõrte*, paskõrt, paskaert, F.: nhd. Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann

zwei -- öffentliche Verlesung der städtischen Vorschriften oder Polizeivorschriften und Bürgerpflichten die ein bis zwei Mal jährlich von der Laube des Rathauses stattfindet, mnd. börgÏresprõke*, börgersprõke, burgersprake, F.: nhd. »Bürgersprache«, Bürgerversammlung, öffentliche Verlesung der städtischen Vorschriften oder Polizeivorschriften und Bürgerpflichten die ein bis zwei Mal jährlich von der Laube des Rathauses stattfindet, Sammlung der Vorschriften

zwei -- Ort wo zwei Wege zusammenlaufen, ahd. 8zwiwiggi* 1, st. N. (ja): nhd. Ort wo zwei Wege zusammenlaufen, Wegscheide, Weggabelung

zwei -- Pfund zu zwei Mark bzw. 32 Lot, mnd. marketpunt, N.: nhd. Pfund zu zwei Mark bzw. 32 Lot

zwei -- Raum zwischen den zwei Sattelbogen, mhd. satelboge, sw. M.: nhd. Sattelbogen, Raum zwischen den zwei Sattelbogen, Sattel (M.)

zwei -- Raum zwischen zwei Häusern, mnd. blÐk (1), blik, blick, blech, N.: nhd. freier Platz, Raum zwischen zwei Häusern, Fläche, Grundstück, Stelle, Fleck, kleiner Ort, Flecken, Dorf, Städtchen, kurze Strecke, Wegstrecke

zwei -- Raum zwischen zwei Scheidewänden, mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

zwei -- rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist, mnd. parallaxis, Sb.: nhd. Parellaxe, rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist

zwei -- regelmäßig zwischen zwei Städten fahrender Frachtwagen, mnd. værelwõgen, M.: nhd. Fuhrwagen, Frachtwagen, regelmäßig zwischen zwei Städten fahrender Frachtwagen, Postwagen

zwei -- Ritter mit zwei oder drei bewaffneten berittenen Knechten, mnd. glÐve (2), M.: nhd. Ritter mit zwei oder drei bewaffneten berittenen Knechten

zwei -- Saiteninstrument dessen Drahtsaiten über zwei Stege stehend mit einem Schlägel gerührt werden, mnd. hackebret, hakkebret, hackbret, hakbret, N.: nhd. Hackbrett, Saiteninstrument dessen Drahtsaiten über zwei Stege stehend mit einem Schlägel gerührt werden, Zymbal

zwei -- soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann, mhd. manewerc, st. N.: nhd. »Mannwerk«, soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann

zwei -- Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen, mhd. strebekatze 3 und häufiger?, sw. F.: nhd. Strebekatze, Tauziehen, Katzenstrebel, Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen

zwei -- Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen, mnd. kÐle (2), F.: nhd. »Kehle«« (F.) (2)?, Dachkehle, Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen, Dachrinne, Wasserrinne

zwei -- Teil zwischen zwei Gelenken, mnd. lit (2), lÐt, let, lyed, leit, leet, lÐde, N.: nhd. Glied, Körperglied, Kettenglied, Teil zwischen zwei Gelenken, Glied des Pflanzenhalmes, Handgelenk, Fußgelenk, Armgelenk

zwei -- Tischplatte zum Auflegen auf zwei Holzblöcke, mnd. leggetõfel, F.: nhd. Tischplatte zum Auflegen auf zwei Holzblöcke

zwei -- treibfischen zwischen zwei Netzen, mnd. jõgebarven, sw. V.: nhd. treibfischen zwischen zwei Netzen

zwei -- Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet, mnd. hefte (3), hechte, M.: nhd. Heftel, Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet, Spange, Haken (M.), Öse, Teil der Kleidung, Schmuck

zwei -- Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen, mhd. halpvihe, halfihe*, st. N.: nhd. »Halbvieh«, Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen

zwei -- von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

zwei -- Weg oder Raum zwischen zwei lebendigen Hecken, mnd. redder (1), redher, N., M.: nhd. Redder, Weg oder Raum zwischen zwei lebendigen Hecken

zwei -- Winkel zwischen zwei aneinanderstoßenden Giebeldächern, mnd. dakkÐle, F.: nhd. »Dachkehle«, Winkel zwischen zwei aneinanderstoßenden Giebeldächern, Dachrinne in diesem Winkel

zwei -- wir zwei gemeinsam, mhd. anderbar, Adv.: nhd. gemeinsam, wir zwei gemeinsam

zwei -- Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken, mnd. reinwant, reynwant, F.: nhd. Trennwand, Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken

zwei -- Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, mnd. klockenstunde, F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde; klockestunde*, klockstunde, F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde

zwei -- Zeitraum von zwei Wochen, mnd. ȫverwÐke, ȫverwÐge, æverwÐke, F.: nhd. Zeitraum von zwei Wochen, vierzehn Tage
zwei -- Zeitraum zwischen zwei Terminen, mnd. mÐdeltÆt, mÐdetÆt, F.: nhd. Mietzeit, Termin für die Einstellung von Gesellen, Zeitraum zwischen zwei Terminen

zwei -- zusammenstoßen von zwei Schiffen als Unfall oder in seeräuberischer Absicht, mnd. anesÐgelen*, ansegelen, sw. V.: nhd. ansegeln, zusammenstoßen von zwei Schiffen als Unfall oder in seeräuberischer Absicht

zwei -- Zusammentreffen von zwei Wegen, mhd. gewicke, st. N.: nhd. Zusammentreffen von zwei Wegen, Wegkreuzung, Schlachtfeld, Feld, Wegscheide

Zwei -- Zwei auf dem Würfel, mnd. dðs, dûs, N.: nhd. »Daus«, Zwei auf dem Würfel, Ass auf der Karte, Ausbund, höchster Wurf

zwei -- zwei Augen im Würfelspiel, mhd. tðs, dðs, st. N.: nhd. zwei Augen im Würfelspiel, Daus im Kartenspiel, geringer Wurf, niederes Volk

zwei -- zwei Dinge zur Auswahl, mhd. geteilete*, geteilte, st. N.: nhd. zu Wählendes, Wahl, Auswahl, zwei Dinge zur Auswahl, Wahlmöglichkeit, Bedingung, zugeteilte Aufgabe

zwei -- zwei Drittel oder drei Viertel Morgen, mnd. dræn, dræ, dræne, M., F.: nhd. Ackerstück, zwei Drittel oder drei Viertel Morgen, Endstück, Saum (M.) (1)

zwei -- zwei Drittel, ae. twÚ-d-e, Num. Kard.: nhd. zwei Drittel

zwei -- zwei Ellen lang, ahd. 4zweioelinÆg* 2, zweioelnÆg*, Adj.: nhd. »zweiellig«, zwei Ellen lang

zwei -- zwei Geldstücke, ahd. 9zwiwõgi* 1, st. N. (ja)?: nhd. »Doppelwaage«, Maß von zwei Pfund, zwei Geldstücke

zwei -- zwei Holzteile ineinander passen, mnd. afschelken, sw. V.: nhd. zwei Holzteile ineinander passen, Holzteile aneinander stücken, anstücken, durch Anstückung verlängern

zwei -- zwei Jahre alt, ahd. 0zwijõrÆg* 4, Adj.: nhd. zweijährig, zwei Jahre alt, zwei Jahre dauernd

zwei -- zwei Jahre dauernd, ahd. 0zwijõrÆg* 4, Adj.: nhd. zweijährig, zwei Jahre alt, zwei Jahre dauernd

zwei -- zwei Jahre, ahd. 3zwijõr* 1, zweijõr*, st. N. (a): nhd. zwei Jahre, Alter von zwei Jahren

zwei -- zwei kreuzweise übereinandergelegte Balken bzw. Stangen, mnd. krǖzebæm, kruzebæm, M.: nhd. Kreuzbaum, Wunderbaum, zwei kreuzweise übereinandergelegte Balken bzw. Stangen, Fensterkreuz, Drehkreuz, Radkreuz, Wegkreuz, Grenzkreuz

zwei -- zwei oder vier gewählte oder vom Rat als Obergildemeister eingesetzte Meister, mnd. ælderlǖde, Pl.: nhd. Älterleute, zwei oder vier gewählte oder vom Rat als Obergildemeister eingesetzte Meister

zwei -- zwei Seidel, mhd. trinken (2) 13 und häufiger?, st. M.: nhd. Trinken, Trank, Trunk, Getränk, Getränke, Getränkemaß, zwei Seidel

zwei -- zwischen zwei Extremen Liegendes, mnd. middel (2), middele, M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraums, zwischen zwei Extremen Liegendes, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel

zwei -- zwischen zwei Fahrwassern liegende Untiefe, mnd. middelgrunt, F.: nhd. zwischen zwei Fahrwassern liegende Untiefe

zwei -- zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen, mhd. swiboge, sw. M.: nhd. Schwibbogen, zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen

zwei, idg. *di‑, Num. Kard.: nhd. zwei; *dis‑, Num. Kard., Präf.: nhd. zwei, auseinander, zer‑; *døai, Num. Kard. (F.): nhd. zwei; *døei‑, *døoi‑, *døi‑, Num. Kard.: nhd. zwei; *døeiko‑, Num. Kard.: nhd. zwei; *døisno‑, Num. Kard.: nhd. zwei; *døæu, *døæ‑, Num. Kard. (M.): nhd. zwei; *øÂ- (1), Adv., Num. Kard.: nhd. auseinan​der, entzwei, zwei

zwei, germ. *twai, *twa, Num. Kard.: nhd. zwei; *twaina, Num. Kard.: nhd. zwei
-- aus zwei bestehend: germ. *twÆfa-, *twÆfaz, *twaifa‑, *twaifaz, germ.?, Adj.: nhd. aus zwei bestehend; *twiha-, *twihaz, germ.?, Adj.: nhd. aus zwei bestehend; *twija-, *twijaz, Adj.: nhd. aus zwei bestehend
-- je zwei: germ. *twizna-, *twiznaz, germ.?, Adj.: nhd. je zwei

zwei, got. twai 59, tua, krimdekl. Num. Kard., (Flexion, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 194 Anm. 2, Krause, Handbuch des Gotischen 90,1, 103,,3, 171, 172,2): nhd. zwei
-- je zwei: got. tweihnai* 2, kollektives Zahlw., (Krause, Handbuch des Gotischen 174,2c): nhd. je zwei

zwei, an. tvei-r, tvõ, tvau, tvÏ-r, Num. Kard.: nhd. zwei; *tvÆ (1), tve (1), Num. Kard.: nhd. zwei
-- die asyndetische Verbindung von zwei Sannkenningar: an. klauf, st. F. (æ): nhd. Kluft (F.) (1), Huf, die asyndetische Verbindung von zwei Sannkenningar
-- eine für zwei Personen bestimmte Wohnung: an. tvÆ-b‘l-i, N.: nhd. eine für zwei Personen bestimmte Wohnung
-- Wasser zwischen zwei Seen: an. run, st. N. (a): nhd. Wasser zwischen zwei Seen
-- zwei Ellen breit: an. tvÆ-eln, Adj.: nhd. zwei Ellen breit

zwei, ae. tð, Num. Kard. (N.): nhd. zwei; twõ, Num. Kard. (F.): nhd. zwei; twÊ-g-en, twÐ-g-en, Num. Kard., M.: nhd. zwei

zwei, afries. twõ 90 und häufiger?, Num. Kard (F., N.): nhd. zwei; twê-n-e 100 und häufiger?, twê-r, Num. Kard. (M.): nhd. zwei; twÆ-n-e 1, Num. Kard.?, Adj.?: nhd. zwei, zweierlei
-- zwei Drittel: afries. twõ‑dê‑l 1 und häufiger?, Num. Kard.: nhd. zwei Drittel
-- zwischen zwei Wunden liegender Teil des Körpers: afries. mi-d-d-el‑dam-m 5, mi-d-d-el‑dom-m, st. M. (a): nhd. »Mitteldamm«, zwischen zwei Wunden liegender Teil des Körpers

zwei, anfrk. twÐ-n-e* 1, Num. Kard.: nhd. zwei

zwei, as. twê‑ne* (M.) 196, twõ* (F.), twê* (N.), twÆ*, Num. Kard.: nhd. zwei

zwei, ahd. 7zwÐne* 514, zwa*, zwæ*, zwei*, Num. Kard., Adj.: nhd. zwei, beide, entzweit; 0zwiski* 56, zwisci*, Adj.: nhd. zweifach, zweiteilig, zu zweit, zweifacher Art, in zwei geteilt, zwei, doppelt, abermalig

Zwei, ahd. dðs 2, F.: nhd. Daus (N.), Zwei

zwei, mhd. zwei (1), Num. Kard. (N.): nhd. zwei; zwÐne (M.), zwei (N.), zweihe, zwæ (F.), zwõ, zwuo (F.), zwð, zuwÐne, zuweige, zuwõ, zuwæ, tzwei, twÐne, tzwæ, Num. Kard.: nhd. zwei; zwæ, zwuo, F., Num. Kard.: nhd. »zwo«, zwei
-- auf zwei Seiten: mhd. zwæsÆt, Adv.: nhd. auf zweierlei Art, in zweierlei Hinsicht, auf zwei Seiten
-- auf zwei Wegen gehen: mhd. zweiverten, zwiverten, zweiferten*, zwiferten*, sw. V.: nhd. auf zwei Wegen gehen
-- ein zwei Zoll dickes Brett: mhd. zweilinc, st. M.: nhd. Zweier (Münze), ein zwei Zoll dickes Brett
-- einer von zwei Herren über ein Gebiet: mhd. zwihÐrre*, zwiherre, mhd. sw. M.: nhd. »Zweiherr«, einer von zwei Herren über ein Gebiet
-- in zwei Teile zerlegen: mhd. zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten
-- in zwei teilen: mhd. zwispelen* (2), zwispeln, sw. V.: nhd. »zwispeln«, in zwei teilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, sich verdoppeln; zwispileden*, zwispilden, zwispilten, sw. V.: nhd. in zwei teilen, zweiteilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, zweifach entgelten
-- je zwei: mhd. zwisc (1), zwisch, Adj.: nhd. zweifach, je zwei, doppelt, beide
-- je zwei Fäden zusammenziehen: mhd. zwirnen, sw. V.: nhd. »zwirnen«, je zwei Fäden zusammenziehen, aus mehreren Fäden zusammendrehen
-- Krüglein mit zwei Henkeln: mhd. zuberlÆn, st. N.: nhd. »Zuberlein«, kleiner Zuber, Krüglein mit zwei Henkeln
-- zwei Drittel: mhd. zwæzal, st. F.: nhd. »Zweizahl«, zwei Drittel
-- zwei Namen tragend: mhd. zweinÏmic*, zweinamic, Adj.: nhd. »zweinamig«, zwei Namen tragend
-- Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben: mhd. überschar, st. F.: nhd. »Überschar«, Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben

zwei, mnd. twÐ, twei, mnd.?, Num. Kard.: nhd. zwei
-- Amboss mit zwei Spitzen: mnd. spÐrhõke, spõrhõke, M.: nhd. »Speerhaken« (M.), ein eisernes Instru​ment des Schmiedes, Amboss mit zwei Spitzen
-- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet: mnd. sÐlegerÐdesman, M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet
-- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet: mnd. sÐlengerõdesman, M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet
-- Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten: mnd. sÐlegerÐdeslǖde, Pl.: nhd. Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten
-- an zwei Stangen im Gewässer festgesetztes großes Zugnetz: mnd. stafwõde, F.: nhd. an zwei Stangen im Gewässer festgesetztes großes Zugnetz
-- auf zwei Leiterbäumen wälzend oder schiebend fortbewegen: mnd. schræden (2), schrõden, mnd.?, sw. V.: nhd. wälzen, rollen (Weinfässer und Bierfässer), aufladen, abladen, auf zwei Leiterbäumen wälzend oder schiebend fortbewegen
-- Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild: mnd. strÐvekatte, strÐfkatte, F.: nhd. »Strebekatze«, Katzbalgen, eine Belagerungsmaschine, eine mecklenburgische und pommersche Münze, Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild, eine Münze mit steigen​den Tieren
-- durch eine oder zwei Schrauben heben oder von der Stelle rücken: mnd. schrðven (1), sw. V., st. V.: nhd. schrauben, winden, durch eine oder zwei Schrauben heben oder von der Stelle rücken, auf einen silbernen Fuß schrauben, mittels hölzener Schraube (Fischschraube) in Tonnen pressen
-- durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit: mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich
-- Durchgang zwischen zwei Häusern: mnd. stÐge, M., F.: nhd. Stiege (F.) (1), Stufe, Treppe, die zur Kirche führende Stufe, Stufengang, aufgetreppter Weg, Nebenweg, schmaler Weg, steiler Weg, Anhöhe, Durchgang zwischen zwei Häusern, Gehege für die Schweine in der Waldmark, Pferch, Gitter, Verschlag
-- ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun: mnd. tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun
-- Eisenband das zwei Balken aneinander schient: mnd. stÐkebant, mnd.?, N.: nhd. »Stichband«, Eisenband das zwei Balken aneinander schient
-- Gabel mit zwei langen Zinken: mnd. tarandesvedder*, tarantesveddere, tarandesveddere, M.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken; tarandesvorke, tarrandesforke, F.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken; tarantvedder*, tarantvÐder, M.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken
-- gepflasterter Gang zwischen zwei Häusern: mnd. stÐntwÆte, steintwÆte, F.: nhd. gepflasterter Gang zwischen zwei Häusern
-- große von zwei Männern bediente Säge die Bretter der Dicke nach aufschneidet: mnd. schulpsõge, F.: nhd. Kluppsäge, große von zwei Männern bediente Säge die Bretter der Dicke nach aufschneidet
-- hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann: mnd. tæver*, tõver, mnd.?, M.: nhd. Zuber, hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann
-- in zwei Teile gespalten: mnd. twelhaftich*, twelaftich, mnd.?, Adj.: nhd. in zwei Teile gespalten
-- in zwei Teile teilen: mnd. tweien, tweigen, twien, twigen, twein, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweien«, in zwei Teile teilen, entzweien, Zwist haben, scheiden, unterschieden sein (V.), abweichen, trennen, spalten
-- israelisches Gewicht von zwei Lot: mnd. sÆkelen, cikelen, cikulus, cikelus, N.: nhd. israelisches Gewicht von zwei Lot
-- kurzes Verbindungsholz zwischen zwei Balken das auf einer Seite eingezapft ist: mnd. stÐkebalke, stÐkbalke, M.: nhd. »Stichbalken«, kurzes Verbindungsholz zwischen zwei Balken das auf einer Seite eingezapft ist
-- Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt: mnd. span (7), M.: nhd. Spanne, flache ausgestreckte Hand, Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt; spanne (1), spenne, F.: nhd. Spanne, flache ausgestreckte Hand, Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt
-- Mauer die zwei Grundstücke trennt: mnd. schÐdelmǖre, scheidelmǖre, F.: nhd. »Scheidmauer«, Grenzmauer, Mauer die zwei Grundstücke trennt
-- mit zwei Eidhelfern geschworen: mnd. ? sülfdridde*, Adj.?: nhd. »selbdritt«?, mit zwei Eidhelfern geschworen?
-- nach zwei Seiten seiend: mnd. twierwÐgen*, twierwegene, mnd.?, Adj.: nhd. zweifach, nach zwei Seiten seiend
-- Raum zwischen zwei zusammengehörigen Sparrenpaaren: mnd. span (2), N.: nhd. Dachbalken, Spannbalken, Raum zwischen zwei zusammengehörigen Sparrenpaaren, Fach des Hauses, Sparrenwerk, Gebälk, Seitenrippe eines Schiffes
-- schmaler Gang zwischen zwei Häusern: mnd. sæde (3), F.: nhd. schmaler Gang zwischen zwei Häusern
-- Schwanken zwischen zwei Ansichten: mnd. twÆvel (1), twivel, mnd.?, M.: nhd. Zweifel, Schwanken zwischen zwei Handlungen, Unentschlossenheit, Säumen (N.), Zögern, Schwanken zwischen zwei Ansichten, Zwiespalt, Streit
-- Schwanken zwischen zwei Handlungen: mnd. twÆvel (1), twivel, mnd.?, M.: nhd. Zweifel, Schwanken zwischen zwei Handlungen, Unentschlossenheit, Säumen (N.), Zögern, Schwanken zwischen zwei Ansichten, Zwiespalt, Streit
-- Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist: mnd. trosse (2), trotze, mnd.?, F.: nhd. Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist, Tau (N.) um Schiffe fest zu binden
-- viereckiger Korb von zwei Humpen: mnd. sæk (1), sogh, N.: nhd. ein Maß für Salz, viereckiger Korb von zwei Humpen
-- Zaun zwischen zwei Nachbargrundstücken: mnd. schÐdeltðn, scheideltðn, M.: nhd. »Scheidezaun«, Zaun zwischen zwei Nachbargrundstücken
-- zwei bewegliche Querhölzer unter dem Obergestell des Wagens: mnd. schõmel (2), M.: nhd. Schemel (M.), Fußbank, zwei bewegliche Querhölzer unter dem Obergestell des Wagens
-- zwei Drittel: mnd. twÐde, mnd.?, Adj.: nhd. halb, zwei Drittel
-- zwei Drittel einer Menge oder einer Masse: mnd. twÐdÐl, mnd.?, N., M.: nhd. »Zweiteil«, zwei Drittel einer Menge oder einer Masse
-- zwei Frauen habend: mnd. ? twÐmannich, twimannich, mnd.?, Adj.: nhd. zwei Frauen habend?
-- zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle: mnd. tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun
-- zwei Pfund schwer seiend: mnd. twÐwagich, mnd.?, Adj.: nhd. zweipfündig, zwei Pfund schwer seiend
-- zwei Winter: mnd. twinter (2), mnd.?, M.: nhd. zwei Winter
-- zwei Winter alt: mnd. twinter (1), mnd.?, Adj.: nhd. zwei Winter alt, zweijährig (von Rindern oder Pferden)
-- zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden: mnd. twÐkȫre*, twÐkore, twikore, mnd.?, M.: nhd. Doppelwahl, zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden
-- zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben: mnd. slæt, sloet, N., M.: nhd. zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben, Entwässerungskanal, tiefer Graben (M.), Abzugsgraben, Deichgraben an der Sohle des Deiches, Sumpf

zwei, zahlw., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwei..., ae. twi‑, Präf.: nhd. zwie..., zwei..., doppel...

zweiächselei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweiachseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zweiächsler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweiaktig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweianglicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiarmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiartig, mhd. zweierslahte, Adj.: nhd. zweigeschlechtlich, zweistämmig, zweiartig

zweiartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwei‑As‑Stück, ahd. 0zwigiwõgi* 2, st. N. (ja): nhd. »Doppelgewicht«, Zwei‑As‑Stück, Maß von zwei Pfund

zweiästig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiäugeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zweiäugig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiback, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweibacken, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweibalkig, mnd. twÐbalket, twibalket, mnd.?, Adj.: nhd. »zweibalkig«

zweibatzenkrämer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweibein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweibeinig, ahd. 6zwibeini* 3, Adj.: nhd. zweibeinig

zweibeinig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweibeinler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweibildig, ahd. 7zwibilidlÆh* 1, Adj.: nhd. »zweibildig«, zweigestaltig

zweiblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweiblätterig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweibreit, mnd. twÐbrÐt, mnd.?, Adj.: nhd. »zweibreit«, von doppelter Breite seiend

zweibuckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweibucklig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweibund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweibürtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweidarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweidäuig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweidecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweideutelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweideuteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zweideutig, ae. twi‑wyr-d‑ig, Adj.: nhd. zweideutig
-- zweideutig sprechend: ae. twi-s-prÚ-c-e, Adj.: nhd. zweideutig sprechend

zweideutig, ahd. 3zwifalt* (1) 57, Adj.: nhd. zweifach, zwiefältig, doppelt, falsch, zweideutig, zweiseitig, zweiteilig, unschlüssig; krumb* 33, Adj.: nhd. krumm, gekrümmt, gebogen, gewunden, verkehrt, verkrüppelt, mehrdeutig, zweideutig, ungerade, unrecht

zweideutig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zweideutige -- zweideutige Angelegenheit, ahd. 5zweho* 7, zweo*, kweo*, queo*, sw. M. (n): nhd. Zweifel, Zweideutigkeit, zweideutige Angelegenheit

zweideutiger -- zweideutiger Scherz, mhd. winkelscherz, st. M.: nhd. »Winkelscherz«, zweideutiger Scherz

zweideutiges -- zweideutiges Lob, mhd. zwÆvellop, zwÆfellop*, st. N.: nhd. »Zweifellob«, zweifelhaftes Lob, zweideutiges Lob

Zweideutigkeit, an. ef-a-semd, Sb.: nhd. Doppelsinn, Zweideutigkeit; sneiŒ-ing-r, st. M. (a): nhd. Zweideutigkeit

Zweideutigkeit, ahd. 5zweho* 7, zweo*, kweo*, queo*, sw. M. (n): nhd. Zweifel, Zweideutigkeit, zweideutige Angelegenheit

Zweideutigkeit, mhd. klebewort, st. N.: nhd. »Klebewort«, festsitzendes Aufmerksamkeit erregendes Wort, Zweideutigkeit

zweideutigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweideutlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweideutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweidoppelt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweidorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweidrittel -- zu zweidrittel Buße verpflichtend, afries. twê-d-e‑bÐt-e 1 und häufiger?, Adj.: nhd. zu zweidrittel Buße verpflichtend

zweidrittel -- zweidrittel betragend, afries. twê-d-e 38, Adj.: nhd. zweidrittel, zweidrittel betragend

zweidrittel, afries. twê-d-e 38, Adj.: nhd. zweidrittel, zweidrittel betragend

Zweidrittel, afries. twê-d‑n‑ath 11, M.: nhd. Zweidrittel

zweidunkel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweieck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweieckig, ahd. 0zwiekki* 2, zwiecki*, Adj.: nhd. zweischneidig, zweieckig

zweieckig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweieiig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweieimerig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweieinhalb, as. thriu‑hal‑f* 2, Adj.: nhd. drittehalb, zweieinhalb

zweieinhalb, ahd. ? drittehalb* 2, Adv.: nhd. »drittehalb«, anderthalb, eineinhalb, zweieinhalb?

zweieinhalb, mhd. drithalp, drittehalp, drithalf, drittehalf, Num. Kard., Adj.: nhd. zweieinhalb

zweieinhalb, mnd. driddehalf, derdehalf, dördehalf, Adv.: nhd. »drittehalb«, zweieinhalb

zweieinheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweieinig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweieinigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweiel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweiellenmaß, ahd. 9zweioelinamez* 2, zweioelnemez*, st. N. (a): nhd. »Zweiellenmaß«, Länge von zwei Ellen

zweiellig, ahd. 4zweioelinÆg* 2, zweioelnÆg*, Adj.: nhd. »zweiellig«, zwei Ellen lang

zweien -- eine von zweien, mhd. andere (1), Adj., Num. Ord.: nhd. zweite, folgende, übrige, eine von zweien, andere

zweien -- einer von zweien oder mehreren, mhd. kein, Indef.‑Pron., Zahlpron., Adj.: nhd. irgendein, kein, irgendjemand, ein, einer von zweien oder mehreren, irgendetwas

zweien -- einer von zweien, mhd. dehein, dechein, dekein, Adj., Indef.-Pron.: nhd. irgendein, irgendjemand, einer von zweien, einer von mehreren, keiner, kein, eins, irgendetwas, irgendwelch

zweien -- eins von zweien, mnd. ÐntwÐder, eintwÐder, entwÐr, antwÐder, entwedder, entwÐder, entÐr, enter, Konj.: nhd. entweder, eins von zweien

zweien -- hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann, mnd. tæver*, tõver, mnd.?, M.: nhd. Zuber, hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann

zweien -- im Verhältnis zwischen zweien, mhd. wider (2), witer, widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß

zweien -- jeder von zweien, as. ? eo‑gi‑h‑we‑thar* 3, io-gi-h-we-thar*, Indef.-Pron.: nhd. jeder von zweien?; eo‑h‑we‑thar* 29, Indef.-Pron.: nhd. jeder von zweien; gi‑hwÐ‑thar* 3, Indef.‑Pron.: nhd. jeder von zweien

zweien -- jeder von zweien, ahd. giwedar* 4, Pron.: nhd. jeder, beide, jeder von zweien

zweien -- jeder von zweien, mhd. beide, bÐde, Indef.-Pron., Num.-Adj.: nhd. beide, jeder von zweien

zweien -- jeder von zweien, mhd. geweder, Indef.-Pron.: nhd. jeder von zweien, jeder, beide; ietweder, ieweder, Indef.-Pron.: nhd. jeder von beiden, jeder von zweien, beide, jedweder

zweien -- jeder von zweien, mnd. iewÐder, ietwÐder, jÐweder, Pron.: nhd. jeder von zweien

zweien -- Kampf zwischen zweien, mnd. twÐstrÆt, twistrÆt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistreit«, Streit zwischen zweien, Kampf zwischen zweien

zweien -- sich zu zweien vereinigen, mhd. zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

zweien -- Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, mnd. uploft*, uplæft, mnd.?, M.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæp, mnd.?, M., N.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæpinge*, uplopinge, mnd.?, F.: nhd. Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr

zweien -- Streit zwischen zweien, mnd. twÐstrÆt, twistrÆt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistreit«, Streit zwischen zweien, Kampf zwischen zweien

zweien -- Tanz zu zweien im Gegensatz zu Reihentanz, mnd. bÆpõrendans, M.: nhd. Tanz zu zweien im Gegensatz zu Reihentanz

zweien -- welcher von zweien, germ. *hwaþara, *hweþara, Pron.: nhd. welcher von zweien

zweien -- welcher von zweien, ahd. wedar* 61?, Pron., Konj.: nhd. wer, welcher, ob, etwa, was, welcher von zweien, welcher von beiden

zweien -- wer auch immer von zweien, afries. hwe-der‑sõ (1) 15?, hwe-d-der‑sõ (1), ho-der‑sõ (1), ho-r‑sõ (1), Pron.: nhd. wer auch immer von zweien, jeder von beiden

zweien -- wer von zweien, idg. *kÝotero-, Pron.: nhd. wer von zweien

zweien -- zu zweien vereinigen, mhd. zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

zweien, mhd. zwÆen, zwien, sw. V.: nhd. »zweien«, pfropfen, Baum veredeln, zweigen, verzweigen, ausdehnen

zweien, mhd. zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

Zweien, mhd. zweien (2), st. N.: nhd. »Zweien«, Vereinigung, Paarung, Entzweiung, Streit

zweien, mnd. tweien, tweigen, twien, twigen, twein, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweien«, in zwei Teile teilen, entzweien, Zwist haben, scheiden, unterschieden sein (V.), abweichen, trennen, spalten

zweien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zweien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zweier -- Balken zum Verbinden zweier Stützbalken, mhd. hengelboum 6?, henkelboum, st. M.: nhd. »Hängelbaum«, Stange, Balken zum Anhängen von Gegenständen, Verbindungsbalken, Balken zum Verbinden zweier Stützbalken

zweier -- ein Festtag des Kürschneramts in Bremen bei der Wahl zweier neuer Altmeister, mnd. schorseldach, M.: nhd. ein Festtag des Kürschneramts in Bremen bei der Wahl zweier neuer Altmeister

zweier -- Gleichheit zweier Dinge prüfen, mnd. gelÆkenen, gelikenen, sw. V.: nhd. ausgleichen, vergleichen, Gleichheit zweier Dinge prüfen, Gewicht auf seine Richtigkeit prüfen, Gewichte eichen (V.), in ein Gleichnis bringen, in einem Gleichnis darstellen, Ähnlichkeit feststellen, gleich machen

zweier -- Kampf zweier Heere, mhd. volcwÆc, folcwÆc*, st. M., st. N.: nhd. Kampf zweier Heere, Schlacht, große Schlacht

zweier -- Kampf zweier Länder oder Heere, mhd. lantstrÆt, st. M.: nhd. »Landstreit«, Kampf zweier Länder oder Heere, Krieg

zweier -- Kehlrinne am Zusammenstoß zweier Dächer, mnd. schotrenne, schotrönne, stætrenne, F.: nhd. Dachrinne, Abflussrinne, Wasserleitung aus Bohlen (?) mit Verschluss (?), Kehlrinne am Zusammenstoß zweier Dächer, Kehlrinne am Schornstein

zweier -- Länge zweier Lakengrößen, mnd. lõkenlenge, F.: nhd. »Lakenlänge«, Länge zweier Lakengrößen

zweier -- Lied vom Scheiden zweier Geliebten bei Tagesanbruch, mhd. warnesanc, st. M.: nhd. »Warnsang«, Morgengesang des Wächters, Lied vom Scheiden zweier Geliebten bei Tagesanbruch

zweier -- Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages, mhd. tageliet, st. N.: nhd. »Tagelied«, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages, Morgenlied, Morgenruf

zweier -- schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, mnd. slippe, slipe, F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein])

zweier -- Verbindung zweier Bergwerke, mhd. durchslac, st. M.: nhd. Durchschlag, wuchtiger zerstörerischer Schlag, Verbindung zweier Bergwerke, Sieb, Werkzeug

zweier -- Verbindung zweier Stücke, mnd. hals, M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe

zweier -- Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander, mhd. lantsuone, st. F.: nhd. »Landsühne«, Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander, Friedensschluss

zweier -- Zusammenfügung zweier Bretter, mhd. nuot, st. F.: nhd. Nut, Fuge (F.) (1), Zusammenfügung zweier Bretter

zweier -- Zusammenkunft zweier Kontrahenten vor den Toren der Stadt um Streitigkeiten handgreiflich auszutragen, mnd. pærteganc*, pærtganc, M.: nhd. Zusammenkunft zweier Kontrahenten vor den Toren der Stadt um Streitigkeiten handgreiflich auszutragen

zweier -- Zusammenstoß zweier Schiffe, mnd. anesÐgelinge*, ansÐgelinge, F.: nhd. »Ansegelung«, Ansegeln, Zusammenstoß zweier Schiffe

Zweier (eine Münze), mhd. bÆselinc? 1, st. M.: nhd. »Zweier« (eine Münze), Münze

Zweier (Münze), mhd. zweilinc, st. M.: nhd. Zweier (Münze), ein zwei Zoll dickes Brett

Zweier, an. tvegg-ja, Sb.: nhd. Zweier
-- Zweier im Würfelspiel: an. dau-s-s, st. M. (a): nhd. Zweier im Würfelspiel, Daus (N.)

zweier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweierei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweierhand, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zweierlei -- von zweierlei Stoff seiend, mhd. stückeht (1), Adj.: nhd. stückweise, von zweierlei Stoff seiend, zweifarbig

zweierlei, afries. twÆ-n-e 1, Num. Kard.?, Adj.?: nhd. zwei, zweierlei

zweierlei, mhd. zweierhande, zweigerhande, Adj.: nhd. zweierlei, doppelt; zweierleie, zweigerleie, Adj.: nhd. zweierlei, doppelt
-- auf zweierlei Art: mhd. zwæsÆt, Adv.: nhd. auf zweierlei Art, in zweierlei Hinsicht, auf zwei Seiten
-- auf zweierlei Wegen geschehend: mhd. zwivertic, zwifertic*, Adj.: nhd. »zweifertig«, auf zweierlei Wegen geschehend
-- in zweierlei Hinsicht: mhd. zwæsÆt, Adv.: nhd. auf zweierlei Art, in zweierlei Hinsicht, auf zwei Seiten

zweierlei, mnd. twierhande, twigerhande, mnd.?, Adj.: nhd. zweierlei; twierleie, mnd.?, Adj.: nhd. zweierlei
-- zweierlei redend: mnd. twÐwærdich, twiwordich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweiwortig«, zweierlei redend, doppelzüngig

zweierlei, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zweierleiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweiern, mhd. zweieren*, zweiern, sw. V.: nhd. »zweiern«, scheiden

zweiern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zweifach, idg. *døeiplo‑, Adj.: nhd. zweifach

zweifach, germ. *twihna-, *twihnaz, Adj.: nhd. zweifach; *twis-, Präf.: nhd. entzwei, zweifach, zweimal; *twiska-, *twiskaz, *twiskja‑, *twiskjaz, Adj.: nhd. zweifach

zweifach, an. tve-n-n-r, tvi-n-n-r, Adj.: nhd. zweiteilig, zweifach; tvÆ-fald-r, Adj.: nhd. zweifach, doppelt

zweifach, ae. dy-p‑p-le, Adj.: nhd. doppelt, zweifach; ge-twi‑feal-d, Adj.: nhd. zweifach, doppelt; twi‑feal-d, Adj.: nhd. zweifach, doppelt; twi-feal-d-lic, Adj.: nhd. zweifach, doppelt; twi-feal-d-lÆc-e, Adv.: nhd. zweifach, doppelt
-- zweifach gefärbt: ae. twi‑tÏlg-ed, Adj.: nhd. zweifach gefärbt

zweifach, afries. twi‑fal-d 12, Adj.: nhd. zweifach, doppelt; twi‑fal-d‑ich* 1, twi-fal-d-ech, Adj.: nhd. zweifach, doppelt

zweifach, anfrk. twi-fal-d* 2, Adj.: nhd. zweifach, zweifaltig

zweifach, as. *twi‑sk?, Adj.: nhd. zweifach

zweifach, ahd. 3zwifalt* (1) 57, Adj.: nhd. zweifach, zwiefältig, doppelt, falsch, zweideutig, zweiseitig, zweiteilig, unschlüssig; 1zwifalt* (2) 6?, Adv.: nhd. doppelt, zweifach, um das Zweifache, noch einmal so hoch; 0zwifalta* 1, Adv.: nhd. doppelt, zweifach; 5zwifaltÆgo* 1, Adv.: nhd. doppelt, zweifach; 7zwifaltlÆh* 1, Adj.: nhd. zweifach, zweigestaltig; ? 4zwilÆh 10, Adj.: nhd. zweifädig, zweifach?; 0zwiski* 56, zwisci*, Adj.: nhd. zweifach, zweiteilig, zu zweit, zweifacher Art, in zwei geteilt, zwei, doppelt, abermalig
-- nicht zweifach: ahd. unzwifalt* 1, Adj.: nhd. »unzwiefaltig«, nicht zweifach
-- zweifach tönend: ahd. 0zwilðti* 3, Adj.: nhd. zweifach tönend, doppellautig
-- zweifach verheiratet: ahd. 2zwigihÆwit* 1, ahd.?, (Part. Prät.)=Adj.: nhd. zweifach verheiratet, zum zweiten Mal verheiratet; 1zwihÆwit* 2, zwihÆit*, (Part. Prät.)=Adj.: nhd. zweimal verheiratet, zweifach verheiratet, zum zweiten Mal verheiratet

zweifach, mhd. enzwischen (1), entzwischen, inzwischen, entzuschen, inzuschen, enttwischen, intwischen, Adj., Adv.: nhd. zweifach, je zwei, beide, zwischen, inzwischen

zweifach, mhd. zweisinc, Adj.: nhd. zweifach; zweispaltic, zweispaltec, zwispeltic, Adj.: nhd. »zweispaltig«, zwiespältig, zweifach, doppelt; zwilich (1), zwilch, Adj.: nhd. »zwillich«, doppelfädig, zweifädig, zweifach, doppelt, aus Zwilch gemacht, zweijährig; zwir, zwier, zwire, tzwir, Adv.: nhd. »zwir«, zweimal, zweifach, doppelt; zwire, Adv.: nhd. zweimal, zweifach; zwiren (2), zwirn, Adv.: nhd. zweimal, zweifach, doppelt; zwirent, zwirnt, zwirn, zwirunt, zwurent, zwürent, Adv.: nhd. zweimal, zweifach, doppelt; zwirhalben, Adv.: nhd. zweifach; zwirhalp, Adv.: nhd. zweifach; zwisc (1), zwisch, Adj.: nhd. zweifach, je zwei, doppelt, beide; zwisc (2), zwisch, Adv.: nhd. zweifach, doppelt, beide; zwischel, zwiskel, Adj.: nhd. zweifach, doppelt; zwischelic, Adj.: nhd. zweifach; zwiselisch, Adj.: nhd. zweifach; zwispel, Adj.: nhd. »zwispel«, zweifach; zwispil (2), Adv.: nhd. zweifach, doppelt; zwispilede* (1), zwispilde, zwispilt, zwispilte, Adj.: nhd. zweifach, doppelt; zwispilede* (2), zwispilde, zwispilt, zwispilte, Adv.: nhd. zweifach, doppelt; zwivach, zwifach*, Adj.: nhd. »zwiefach«, zweifach; zwivachtic, zwifachtic*, Adj.: nhd. »zweifachtig«, zweifach; zwivalt (1), zwifalt*, Adj.: nhd. »zwiefalt«, zweifach, doppelt, zweigeteilt, gespalten; zwivalte, zwifalte*, zwivalten, zwifalten*, Adv.: nhd. »zwiefalt«, doppelt, zweifach, zweigeteilt, gespalten; zwivaltic (1), zwivaltec, zwievaldec, zwievaldic, zwieveltic, zwieveldic, zwevaldec, zwevaldic, zweveltic, zweveldic, zwifaltic*, zwifaltec*, zwiefaldec*, zwiefaldic*, zwiefeltic*, zwiefeldic*, zwefaldec*, zwefaldic*, zwefeltic*, zwefeldic*, Adj.: nhd. »zwiefältig«, zweifach, doppelt; zwivaltic (2), zwifaltic*, Adv.: nhd. zweifach, doppelt; zwivalticlich, zwifalticlich*, Adj.: nhd. »zwiefältiglich«, zwiefaltig, zweifach, doppelt; zwivalticlÆche, zwivelticlÆche, zwifalticlÆche*, zwifelticlÆche*, Adv.: nhd. »zwiefältiglich«, doppelt, zweifach, zwiefältig; zwivalticlÆchen, zwivelticlÆchen, zwÆvelteclÆchen, zwifalticlÆchen*, zwifelticlÆchen*, zwifelteclÆchen*, Adv.: nhd. »zwiefältiglich«, doppelt, zweifach, zwiefältig; zwivaltlich, Adj.: nhd. zwiefaltig, zweifach, doppelt
-- zweifach entgelten: mhd. zwispileden*, zwispilden, zwispilten, sw. V.: nhd. in zwei teilen, zweiteilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, zweifach entgelten
-- zweifach gehend: mhd. zwigenge, Adj.: nhd. zweifach gehend, doppelt
-- zweifach machen: mhd. zwischelen*, zwischeln, sw. V.: nhd. zweifach machen; zwÆvelveltigen, zwÆvelveldigen, zwÆfelfeltigen*, zwÆfelfeldigen*, sw. V.: nhd. zweifach machen, verdoppeln, doppelt bezahlen
-- zweifach werden: mhd. zwivachen, zwifachen*, sw. V.: nhd. »zwiefachen«, zweifach werden

zweifach, mhd. zwispil*** (1), Adj.: nhd. »zweifach«

zweifach, mnd. dubbel*** (3), Adj.: nhd. doppelt, zweifach; dubbelet* (1), dubbelt, dobbelt, Adj.: nhd. doppelt, zweifach, zwiespältig, doppelzüngig

zweifach, mnd. twÐvak*, twÐvacht, twivacht, mnd.?, Adj.: nhd. zweifach; twÐvælt, mnd.?, Adj.: nhd. zweifach, zwiefältig, doppelt; twierwÐgen*, twierwegene, mnd.?, Adj.: nhd. zweifach, nach zwei Seiten seiend; twisch, twÆes, mnd.?, Adj.: nhd. zweifach, verschieden
-- zweifach gedrehter Faden: mnd. twÐrne, twern, twerne, mnd.?, M.: nhd. Zwirn, zweifach gedrehter Faden

zweifach, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweifache -- um das Zweifache, ahd. 1zwifalt* (2) 6?, Adv.: nhd. doppelt, zweifach, um das Zweifache, noch einmal so hoch

zweifache -- zweifache Buße, ae. twi-bæt, st. F. (æ): nhd. zweifache Buße

zweifachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zweifacher -- zweifacher Art, ahd. 0zwiski* 56, zwisci*, Adj.: nhd. zweifach, zweiteilig, zu zweit, zweifacher Art, in zwei geteilt, zwei, doppelt, abermalig

Zweifacher, an. Tvegg-i, sw. M. (n): nhd. Odinsname, Zweifacher, Zwitter

zweifachleistend, ae. twi‑gild-e, Adj.: nhd. »zweigeltend«, zweifachleistend, doppelter Buße unterliegend

zweifachtig, mhd. zwivachtic, zwifachtic*, Adj.: nhd. »zweifachtig«, zweifach

zweifachtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweifachtragend, ahd. 9zwibirÆg* 1, Adj.: nhd. »zweifachtragend«, zweimal im Jahr Frucht tragend

zweifädig, ahd. 4zwilÆh 10, Adj.: nhd. zweifädig, zweifach?

zweifädig, mhd. zwilich (1), zwilch, Adj.: nhd. »zwillich«, doppelfädig, zweifädig, zweifach, doppelt, aus Zwilch gemacht, zweijährig
-- zweifädig gewebter Stoff: mhd. zwilich (2), zwilch, st. M.: nhd. »Zwillich«, zweifädiges Gewebe, Zwilch, Zwillich, zweifädig gewebter Stoff
-- zweifädig weben: mhd. zwilichen, zwilhen, sw. V.: nhd. zweifädig weben, verdoppeln

zweifädig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweifädiges -- zweifädiges Gewebe, mhd. zwilehinc, zwilichinc, st. M.: nhd. zweifädiges Gewebe, Zwilch; zwilich (2), zwilch, st. M.: nhd. »Zwillich«, zweifädiges Gewebe, Zwilch, Zwillich, zweifädig gewebter Stoff

zweifädiges -- zweifädiges Gewebe, mnd. dwelk, dwellik, dwallik, dullik, dulk, twelk, M.: nhd. Zwillich, zweifädiges Gewebe; dwellich?, mnd.?, M.: nhd. Zwillich, zweifädiges Gewebe

Zweifalter, mhd. zweivalter 5 und häufiger?, zwivalter, zivalter, st. M.: nhd. »Zweifalter«, Schmetterling

zweifalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifaltig, anfrk. twi-fal-d* 2, Adj.: nhd. zweifach, zweifaltig

zweifaltig, mnd. twÐvaldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifaltig«, zwiefältig, doppelt

zweifältig, mnd. twÐvÐldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifältig«, zwiefältig, doppelt; twÐvældich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifältig«, zwiefältig, doppelt

zweifaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweifältig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweifältigen, mnd. twÐvaldigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweifältigen«, verdoppeln, verzweifachen; twÐvældigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweifältigen«, verdoppeln, verzweifachen

zweifältigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zweifältiges, germ. *twÆfla-, *twÆflaz, *twÆflja‑, *twÆfljaz, st. M. (a): nhd. »Zweifältiges«, Zweifel

Zweifältigkeit, mnd. twÐvældichhÐt*, twÐvoldicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zweifältigkeit«, Zwiefältigkeit, Duplizität

Zweifaltigkeit, mnd. twÐvaldichhÐt*, twÐvaldicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zweifaltigkeit«, Zwiefältigkeit, Duplizität

zweifältigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweifältigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweifarben, mhd. zwivar, zwifar*, Adj.: nhd. »zweifarben«, zweifarbig

zweifarbig -- zweifarbig machen, mnd. halvÐren, sw. V.: nhd. halbieren, zweifarbig machen, teilen, scheiden

zweifarbig -- zweifarbig rot und gold, mnd. rætgülden, rætguldin, Adj.: nhd. »rotgolden«, zweifarbig rot und gold, mit Goldfäden durchwebt oder bestickt (Brokat), aus Rotgold bestehend (Bedeutung örtlich beschränkt)

zweifarbig -- zweifarbig rot und weiß, mnd. rætwit, Adj.: nhd. »rotweiß«, zweifarbig rot und weiß

zweifarbig, ahd. 5zwifaro* 3, Adj.: nhd. zweifarbig

zweifarbig, mhd. bunt (1), Adj.: nhd. »bunt«, gefleckt, gestreift, zweifarbig, mehrfarbig, schwarz-weiß-gefleckt, schwarz-weiß-gestreift

zweifarbig, mhd. stückeht (1), Adj.: nhd. stückweise, von zweierlei Stoff seiend, zweifarbig

zweifarbig, mhd. zwivar, zwifar*, Adj.: nhd. »zweifarben«, zweifarbig; zwiverbic, zwivirbig, zwifirbig*, zwiferbic*, Adj.: nhd. »zwiefarbig«, zweifarbig

zweifarbig, mnd. twÐvõrich, twivarich, mnd.?, Adj.: nhd. zweifarbig

zweifarbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweifarbiges -- zweifarbiges Gold, mhd. zwisgolt, st. N.: nhd. zweifarbiges Gold

zweifedrig, ahd. 6zwifedarÆg* 1, zwifidrÆg*, Adj.: nhd. »zweifedrig«, zweiflügelig

Zweifel, germ. *dwulæ-, *dwulæn, *dwula‑, *dwulan, sw. M. (a): nhd. Irrlehre, Zweifel; *twÆfla-, *twÆflaz, *twÆflja‑, *twÆfljaz, st. M. (a): nhd. »Zweifältiges«, Zweifel; *twihæ-, *twihæn, *twiha‑, *twihan, sw. M. (n): nhd. Zweifel; *twijæ-, *twijæn, germ.?, Sb.: nhd. Zweifel; *twiwjæ-, *twijæn, Sb.: nhd. Zweifel

Zweifel, got. twei-fl-s* (1) 1, tweifl*?, st. M. (a), st. N. (a)?, (Krause, Handbuch des Gotischen 119,1): nhd. Zweifel
-- in Zweifel versetzen: got. twei-fl-jan 1, sw. V. (1): nhd. zweifeln, in Zweifel versetzen

Zweifel, an. ef (1), st. N. (a): nhd. Zweifel; ef-an, F.: nhd. Zweifel; grun-r, st. M. (i): nhd. Argwohn, Vermutung, Zweifel; hv‡rf-un, F.: nhd. Schwankung, Zweifel; if (1), st. N. (a): nhd. Zweifel; if-i, sw. M. (n): nhd. Zweifel; reik (2), st. N. (a): nhd. Schwanken, Zweifel; t‘-ja (1), sw. F. (n): nhd. Zweifel

Zweifel, ae. ge-twéo, sw. M. (n): nhd. Zweifel, Unsicherheit; ge‑wa-nd, st. N. (a): nhd. Bedenken, Zögern, Zweifel, Furcht; i-n-c-a, sw. M. (n): nhd. Frage, Verdacht, Zweifel, Kummer, Verdruss, Streit; twéo, sw. M. (n): nhd. Zweifel, Unsicherheit; twéo-n-ung, st. F. (æ): nhd. Zweifel, Unsicherheit, Skrupel; twíe-n, twéo-n (1), M.: nhd. Zweifel

Zweifel, afries. twÆ-fel 4, twÆ-vel, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zweifel; twÆ-fl‑inge 3, st. F. (æ): nhd. Zweifel

Zweifel, as. gi‑w‑a‑nd* 12, st. N. (a): nhd. Ende, Zweifel, Bewandtnis; twe‑h-o* 6, twe‑o*, sw. M. (n): nhd. Zweifel; *w‑a‑nd? (2), st. N. (a): nhd. Ende, Zweifel, Bewandtnis

Zweifel, ahd. ahtunga 15, st. F. (æ): nhd. »Achtung«, Meinung, Nachdenken, Überlegung, Ansicht, Beurteilung, Ruf, Maß, Wertung, Zweifel; blðgheit* 1, st. F. (i): nhd. Zweifel, Mutlosigkeit, Verzagtheit; blðgnissa* 1, st. F. (jæ): nhd. Zweifel; 5zweho* 7, zweo*, kweo*, queo*, sw. M. (n): nhd. Zweifel, Zweideutigkeit, zweideutige Angelegenheit; 2zwÆfal* (1) 54, zwÆval*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zweifel, Ungewissheit, Bedenken, Zweifel an, Zweifel über, Ungewissheit über, Bedenken über; 8zwÆfalheit* 1, st. F. (i): nhd. Zweifel, Ungewissheit; 3zwÆfalÆ* 2, zwÆvalÆ*, st. F. (Æ): nhd. Zweifel, Ungewissheit; 3zwÆfalunga* 4, zwÆvalunga*, st. F. (æ): nhd. Zweifel, Ungewissheit; 8zwÆfo* 1, zwÆvo*, sw. M. (n): nhd. Zweifel; firkunst* 4, st. F. (i): nhd. Verzweiflung, Unglaube, Zweifel, Verzagtheit; wank* 23, wanc*, st. M. (a?, i?): nhd. Wanken, Zweifel, Zweifel an, Krümmung, Biegung, Richtungswechsel; wanka* 1, wanca*, st. F. (æ): nhd. Wanken, Zweifel, Zögern, Zaudern, Krümmung
-- mit Zweifel: ahd. 3zwÆfalÆgo*, zwÆvalÆgo*, Adv.: nhd. »zweifelig«, zweifelhaft, mit Zweifel
-- ohne Zweifel: ahd. unzwÆfalÆgo* 3, unzwÆvalÆgo*, Adv.: nhd. »unzweifelig«, ohne Zweifel; unzwÆfalo* 3, unzwÆvalo*, Adv.: nhd. zweifelsohne, unzweifelhaft, eindeutig, insbesondere, ohne Zweifel
-- Zweifel an: ahd. 2zwÆfal* (1) 54, zwÆval*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zweifel, Ungewissheit, Bedenken, Zweifel an, Zweifel über, Ungewissheit über, Bedenken über; wank* 23, wanc*, st. M. (a?, i?): nhd. Wanken, Zweifel, Zweifel an, Krümmung, Biegung, Richtungswechsel
-- Zweifel über: ahd. 2zwÆfal* (1) 54, zwÆval*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zweifel, Ungewissheit, Bedenken, Zweifel an, Zweifel über, Ungewissheit über, Bedenken über

Zweifel, mhd. arcwõn, arcwæn, st. M.: nhd. Verdacht, Argwohn, Misstrauen, Zweifel

Zweifel, mhd. hinderswÆchen (2), st. N.: nhd. Zurückweichen, Hinterhalt, Zweifel, Vorbehalt
-- ohne Zweifel: mhd. gewis (2), gewisse, Adv.: nhd. gewiss, ohne Zweifel, sicherlich, in der Tat, sicher, zuverlässig, getreulich, mit Sicherheit, genau, ruhig, völlig, wahrlich, wirklich, fest

Zweifel, mhd. spot, st. M.: nhd. Spott, Verspottung, Hohn, Verhöhnung, Beschimpfung, Schimpf, Schande, Gespött, Scherz, Schmach, Sünde, Zweifel, Gegenstand des Spottes, Spaß, Schelte; twÆch, Sb.: nhd. Zweifel

Zweifel, mhd. ungedanc, st. M.: nhd. dummer Gedanke, Gedankensturm, böse Gedanken, übler Gedanke, Gedankenlosigkeit, Zweifel; verzwÆvelnisse, ferzwÆfelnisse*, st. F.: nhd. Verzweiflung, Zweifel; wanc (1), st. M.: nhd. »Wank«, Wanken, Schwanken, Wendung, Sprung, Abweichung, Fehler, Zweifel, Wankelmütigkeit, Unbeständigkeit, Untreue, Streich, Vorwärtsbewegung, Seitwärtsbewegung, Rückwärtsbewegung, Seitenweg, Rückweg; zwÆvel (1), zweivel, zwÆfel*, zweifel*, zwÆbel, mmd., st. M.: nhd. Zweifel, Ungewissheit, Besorgnis, Misstrauen, Sorge, Verzweiflung, Unsicherheit, Hinschwanken und Herschwanken, Wankelmut, Unbeständigkeit, Untreue, Entzweiung, Meinungsverschiedenheit, Rechtsunsicherheit; zwÆvelõt, zwÆfelõt*, st. F.: nhd. Ungewissheit, Zweifel; zwÆvelheit, zwÆfelheit*, st. F.: nhd. Zweifel, Verzweiflung, Entzweiung, Unsicherheit; zwÆvelknode, zwÆvelknote, zwÆfelknode*, zwÆfelknote*, sw. M.: nhd. Zweifelsknoten, Zweifel, Frage; zwÆvelunge, zwÆfelunge*, st. F.: nhd. »Zweiflung«, Zweifel, Verzweiflung, Entzweiung, Spaltung, Zwietracht
-- in Zweifel versetzen: mhd. verkunnen, ferkunnen*, an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von
-- ohne Zweifel: mhd. unzwÆvele, unzwÆfele*, Adv.: nhd. ohne Zweifel, zweifellos; unzwÆvellÆche, unzwÆfellÆche*, unzwÆvelÆche, unzwÆfellÆche*, Adv.: nhd. ohne Widerrede, ohne Zaudern, zweifellos, wahrheitsgetreu, sicher, unzweifelhaft, ohne Zweifel, ohne Zögern, ohne Widerrede
-- voll Zweifel seiend: mhd. zwÆvelvar, zwÆfelfar*, Adj.: nhd. »zweifelfarben«, voll Zweifel seiend, argwöhnisch

zweifel, mhd. zwÆvel (2), zwÆvle, zwÆfel*, zwÆfle*, Adj.: nhd. »zweifel«, ungewiss, zweifelhaft, gespalten

Zweifel, mnd. biwõn, mnd.?, M.: nhd. Zweifel

Zweifel, mnd. missedünken (2), misdünkent, misdunkent, N.: nhd. Zweifel, Argwohn, Misstrauen, Verdacht
-- Zweifel empfinden: mnd. missedünken (1), misdünken, misdunken, sw. V.: nhd. nicht recht dünken, Zweifel empfinden, nicht richtig vorkommen, Zweifel wecken, Ungewissheit empfinden, Verdacht schöpfen, Misstrauen empfinden, argwöhnen
-- Zweifel wecken: mnd. missedünken (1), misdünken, misdunken, sw. V.: nhd. nicht recht dünken, Zweifel empfinden, nicht richtig vorkommen, Zweifel wecken, Ungewissheit empfinden, Verdacht schöpfen, Misstrauen empfinden, argwöhnen

Zweifel, mnd. twÆvel (1), twivel, mnd.?, M.: nhd. Zweifel, Schwanken zwischen zwei Handlungen, Unentschlossenheit, Säumen (N.), Zögern, Schwanken zwischen zwei Ansichten, Zwiespalt, Streit; twÆvelinge, mnd.?, F.: nhd. Zweifel, Zweifeln
-- keinem Zweifel ausgesetzt: mnd. sÐker (1), seker, Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend
-- voll Zweifel seiend: mnd. twÆvel*** (2), Adj.: nhd. zweifelnd, verzweifelt, voll Zweifel seiend

Zweifel, mnd. wanc*, wank, M.: nhd. Wanken, Schwanken, Wandel, Veränderung, Fehler, Leichtsinn, Bedenken, Zweifel
-- ohne Zweifel seiend: mnd. ungetwÆvelet*, ungetwivelt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbezweifelt, ohne Zweifel seiend
-- Zweifel an Gottes Barmherzigkeit: mnd. vörtwÆvelinge*, vortwÆvelinge, vortwifelinge, F.: nhd. Verzweiflung, Hoffnungslosigkeit, Gottlosigkeit, Zweifel an Gottes Barmherzigkeit, Blasphemie

zweifel, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweifel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifel-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweifelbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweifelbürde, mhd. zwÆvelbürde, zwÆfelbürde*, st. F.: nhd. »Zweifelbürde«, Last des Zweifels, Last der Ungewissheit, Last des Misstrauens

zweifelder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelderwirtschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweifelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweifelfarben, mhd. zwÆvelvar, zwÆfelfar*, Adj.: nhd. »zweifelfarben«, voll Zweifel seiend, argwöhnisch

zweifelgedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelglaube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweifelgott, ahd. 4zwÆfalgot* 1, st. M. (a): nhd. »Zweifelgott«, Gott des Zufalls

zweifelhaft sein (V.), mhd. zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben

zweifelhaft sein (V.), mnd. twÆvelen, twivelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifelhaft sein (V.)

zweifelhaft, got. *twei-fl-s (2), Adj. (a): nhd. zweifelhaft

zweifelhaft, ae. Ú-wÊn-e, Adj.: nhd. zweifelhaft, unsicher; un‑wÊn‑e, un-wÐn-e, Adj. (ja): nhd. zweifelhaft, unsicher, hoffnungslos

zweifelhaft, afries. twÆ-fel‑hle-st‑ich 1 und häufiger?, *twÆ-fel-hef-t-ich?, Adj.: nhd. zweifelhaft; twÆ-fel‑lik* 2, twÆ-ve-lik, twÆ-f-lik, twÆ-lik, Adj.: nhd. zweifelhaft; thið-st-ere 4, Adj.: nhd. düster, dunkel, unklar, zweifelhaft; thið-st-er‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. düster, dunkel, unklar, zweifelhaft

zweifelhaft, as. twÆ‑fl‑Æk* 1, twÆ‑vl‑Æk*, Adj.: nhd. zweifelhaft

zweifelhaft, ahd. 3zwÆfal* (2) 5, zwÆval*, Adj.: nhd. zweifelnd, zweifelhaft, ungewiss, unbestimmt; 0zwÆfali* 2, zwÆvali*, Adj.: nhd. zweifelnd, zweifelhaft, ungewiss; 5zwÆfalÆg* 15, zwÆvalÆg*, Adj.: nhd. zweifelnd, zweifelhaft, ungewiss, ungeklärt, unbestimmbar, doppeldeutig, unschlüssig, unsicher; 3zwÆfalÆgo*, zwÆvalÆgo*, Adv.: nhd. »zweifelig«, zweifelhaft, mit Zweifel; 7zwÆfalÆn* 1, zwÆvalÆn*, Adj.: nhd. zweifelnd, zweifelhaft; 1zwÆfallÆh* 2, zwÆvallÆh*, Adj.: nhd. zweifelhaft, ungewiss, unsicher, doppeldeutig; 5*zwÆfalo?, *zwÆvalo?, Adv.: nhd. zweifelhaft; urdõhti* 1, Adj.: nhd. ungewiss, zweifelhaft
-- zweifelhaft machen: ahd. 9zwehæn* 9, zweæn*, kweæn*, queæn, sw. V. (2): nhd. zweifeln, schwanken, zögern, unentschlossen sein (V.), zweifelhaft machen, vortäuschen; 9zwÆfalen* 5, zwÆvalen*, sw. V. (1a): nhd. zweifeln, zweifeln lassen an, zweifelhaft machen, Bedenken haben

zweifelhaft, mhd. arcwÏnic, arcwÏnec, Adj.: nhd. Argwohn erregend, verdächtig, argwöhnisch, zweifelhaft, ungewiss, treulos, anfechtbar, fragwürdig

zweifelhaft, mhd. irric, irrec, Adj.: nhd. irrig, zweifelhaft, hinderlich, falsch, verirrt, ungestüm, zornig

zweifelhaft, mhd. misselich, mislich, Adj.: nhd. »misslich«, verschieden (Adj.), verschiedenartig, unterschiedlich, andere, viel, vielfältig, zahlreich, wechselhaft, schwankend, unsicher, mannigfach, ungewiss, zweifelhaft, schlimm, furchterregend

zweifelhaft, mhd. zwÆvel (2), zwÆvle, zwÆfel*, zwÆfle*, Adj.: nhd. »zweifel«, ungewiss, zweifelhaft, gespalten; zwÆvelhaft, zwÆfelhaft*, Adj.: nhd. zweifelhaft, verzweifelt, zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, mit halbem Herzen; zwÆvelhaftic, zwÆfelhaftic*, Adj.: nhd. »zweifelhaftig«, ungewiss, zweifelhaft; zwÆvelic, zwÆfelic*, Adj.: nhd. zweifelnd, ungewiss, zweifelhaft; zwÆvellich, zwÆfellich*, Adj.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, unklar, ohne feste Zuversicht seiend, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, peinlich, hoffnungslos; zwÆvellÆche, zwÆfellÆche*, Adv.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, ohne feste Zuversicht, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, hoffnungslos, zum Verzweifeln

zweifelhaft, mnd. dǖster (1), dðster, düster, Adj.: nhd. »düster«, finster, trübe, unklar, zweifelhaft

zweifelhaft, mnd. misselÆk, miselÆk, Adj.: nhd. zweifelhaft, unsicher, verschiedenartig, ungewiss, ärgerlich, erbittert; misselÆke, mislÆke, Adv.: nhd. zweifelhaft, verschiedenartig, ungewiss, zweifelhaft, ärgerlich, erbittert; misselÆke, mislÆke, Adv.: nhd. zweifelhaft, verschiedenartig, ungewiss, zweifelhaft, ärgerlich, erbittert; misselȫvich*, mislȫvich, mislovich, Adj.: nhd. zweifelhaft, ungläubig, irrgläubig; rüchtich, ruchtich, röchtich, Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig

zweifelhaft, mnd. slim (1), slimm, Adj.: nhd. »schlimm«, schlecht, unterdurchschnittlich, abgenutzt, unergiebig, heruntergekommen, schlecht gewachsen, verdorben, übel, bösartig, minderwertig, mangelhaft, schief, krumm, elend, niedrig, zweifelhaft, jämmerlich, widerärtig, gering, unvollkommen, schwach, gemein; twÆvelhaftich*, twivelaftich, twivelachtich, twivelechtich, mnd.?, Adj.: nhd. zweifelhaft, zweifelnd; twÆvelhaftigen***, twÆveleftigen***, mnd.?, Adv.: nhd. zweifelhaft; twÆvelich, mnd.?, Adj.: nhd. zweifelhaft; twÆvellÆk, twivelÆk, twivellik, twivelik, mnd.?, Adj.: nhd. zweifelhaft; twÆvelsam, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifelsam«, zweifelnd, zweifelhaft

zweifelhaft, mnd. twÆvelhaft***, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifelhaft«

zweifelhaft, mnd. ungewis, mnd.?, Adj.: nhd. ungewiss, zweifelhaft, unzuverlässig, unberechenbar

zweifelhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweifelhafte -- zweifelhafte Erzählung, mhd. zwÆvelmÏre, zwÆfelmÏre*, st. N.: nhd. zweifelhafte Erzählung, Zweifelrede; zwÆvelrede, zwÆfelrede*, st. F.: nhd. »Zweifelrede«, Qual der Ungewissheit, zweifelhafte Erzählung, Meinungsverschiedenheit, Rechtsunsicherheit

zweifelhaftem -- von zweifelhaftem Ruf seiend, mnd. ruchtbõr, Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Hilfegeschrei angezeigt, von zweifelhaftem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet

zweifelhafter -- Schrift zweifelhafter Echtheit, ahd. 7zwÆfalgiskrÆb* 1, zwivalgiscrÆb*, st. N. (a): nhd. »Zweifelschrift«, Apokryphe, Schrift zweifelhafter Echtheit, nichtkanonisches Werk

zweifelhafter -- von schlechter zweifelhafter Beschaffenheit seiend, mnd. wankelhaftich*, wankelaftich, mnd.?, Adj.: nhd. fehlerhaft, von schlechter zweifelhafter Beschaffenheit seiend, mangelhaft

zweifelhafter -- von zweifelhafter Herkunft seiend, mhd. herverloufen, herferloufen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hergelaufen, von zweifelhafter Herkunft seiend

zweifelhafter -- zweifelhafter Mensch, mnd. putse (1), puttze, F.: nhd. unredlicher Mensch, zweifelhafter Mensch

zweifelhaftes -- zweifelhaftes Lob, mhd. zwÆvellop, zwÆfellop*, st. N.: nhd. »Zweifellob«, zweifelhaftes Lob, zweideutiges Lob

zweifelhaftig, afries. *twÆ-fel-haf-t-ich?, *twÆ-fel-ach-t-ich, *twÆ-fel-hef-t-ich?, Adj.: nhd. zweifelhaftig

zweifelhaftig, mhd. zwÆvelhaftic, zwÆfelhaftic*, Adj.: nhd. »zweifelhaftig«, ungewiss, zweifelhaft

zweifelhaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweifelhaftigkeit, afries. twÆ-fel‑ach-t‑ic‑hê-d 1, st. F. (i): nhd. Zweifelhaftigkeit

Zweifelhaftigkeit, mnd. twÆvelhaftichhÐt*, twivelachticheit, mnd.?, F.: nhd. Zweifelhaftigkeit

zweifelhaftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweifelig, ahd. 3zwÆfalÆgo*, zwÆvalÆgo*, Adv.: nhd. »zweifelig«, zweifelhaft, mit Zweifel

zweifellicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zweifellob, mhd. zwÆvellop, zwÆfellop*, st. N.: nhd. »Zweifellob«, zweifelhaftes Lob, zweideutiges Lob

zweifellos, ae. un-twéo-lic, Adj.: nhd. zweifellos, unzweifelhaft; un-twéo-lÆc-e, Adv.: nhd. zweifellos, unzweifelhaft

zweifellos, ahd. unzwÆfal* 1, unzwÆval*, Adj.: nhd. zweifellos, unvermutet

zweifellos, mhd. alles, allez, als, Adv.: nhd. ganz und gar, völlig, nur, sicher, zweifellos, genau, unmittelbar, geradewegs, unverzüglich, beständig, stets, immer, freilich, schon

zweifellos, mhd. sicher (1), Adj.: nhd. sicher, zuverlässig, vorsichtig, sorgenfrei, sorglos, unbesorgt, furchtlos, zweifellos, gesichert, behütet, beschützt, wahrhaft, gewiss; sicherhaft, Adj.: nhd. unbesorgt, furchtlos, zweifellos; sicherlich, Adj.: nhd. »sicherlich«, sicher, unanfechtbar, rechtlich unanfechtbar, sorgenfrei, sorglos, unbesorgt, furchtlos, zweifellos, gesichert, behütet, beschützt, wahrhaft, zuverlässig, fest, gewiss

zweifellos, mhd. unzwÆvele, unzwÆfele*, Adv.: nhd. ohne Zweifel, zweifellos; unzwÆvellÆche, unzwÆfellÆche*, unzwÆvelÆche, unzwÆfellÆche*, Adv.: nhd. ohne Widerrede, ohne Zaudern, zweifellos, wahrheitsgetreu, sicher, unzweifelhaft, ohne Zweifel, ohne Zögern, ohne Widerrede

zweifellos, mnd. sÐkerken, Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆke, Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆken, Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit

zweifellos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweifellosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweifelmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweifelmut, mhd. zwÆvelmuot, zwÆfelmuot*, st. M.: nhd. »Zweifelmut«, zweifelnder Sinn, Unentschlossenheit, Verzagtheit

Zweifelmut, mnd. twÆvelmæt, mnd.?, M., F.: nhd. »Zweifelmut«, verzweifelnder Sinn, Treulosigkeit, Unentschlossenheit, Verzagtheit, Verzweiflung

zweifelmut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelmütig, mnd. twÆvelmȫdich*, twivelmodich, mnd.?, Adj.: nhd. zweifelmütig; twÆvelsinnich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifelsinnig«, zweifelmütig; twÆvelsinnet, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zweifelsinnig«, zweifelmütig

zweifelmütig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweifelmütigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweifeln -- im Gewissen zweifeln, mhd. widerrafzelen*** (1), V.: nhd. im Gewissen zweifeln, wieder aufraffen

zweifeln -- zweifeln an, mhd. verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; verzwÆvelen (1), verzwÆveln, virzwÆfeln, virzwÆbelen, ferzwÆfelen*, firzwÆfeln*, firzwÆbelen*, sw. V.: nhd. verzweifeln, zweifeln, zweifeln an, die Hoffnung aufgeben; wanken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, sich bewegen, schwankend werden, zweifeln an, unbeständig sein (V.), Rückwärtsbewegung machen, Vorwärtsbewegung machen, Seitwärtsbewegung machen; wenken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln; zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben

zweifeln, idg. *¨onk‑, V.: nhd. schwanken, zweifeln, fürchten

zweifeln, got. tuz-wÐr-jan* 1, sw. V. (1): nhd. zweifeln

Zweifeln, got. twei-fl-ein-s* 2, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Zweifeln, Bezweiflung

zweifeln, got. twei-fl-jan 1, sw. V. (1): nhd. zweifeln, in Zweifel versetzen

zweifeln, an. ef-a, sw. V.: nhd. zweifeln; if-a, sw. V.: nhd. zweifeln

zweifeln, ae. ge-or-tréow-an, ge-or-tríew-an, sw. V. (1): nhd. verzweifeln, zweifeln, ungläubig sein (V.); ge-twéo-g-an, ge-twéo-n, sw. V. (2): nhd. zweifeln, zögern; or-tréow-an, or-tríew-an, sw. V. (1): nhd. verzweifeln, zweifeln, ungläubig sein (V.); twéo-g‑an, twéo-n (2), sw. V. (2): nhd. zweifeln, zögern; twíe-g-an, sw. V.: nhd. zweifeln; wicl-ian, sw. V.: nhd. zögern, zweifeln; wi-þ-stylt-an, sw. V.: nhd. zögern, zweifeln

zweifeln, afries. *twÆ-fl‑ia, sw. V. (2): nhd. zweifeln

zweifeln, as. gi‑tweh‑æn* 1, sw. V. (2): nhd. zweifeln; gi‑twî‑fl‑ian* 5, sw. V. (1a): nhd. zweifeln; tweh‑æn* 3, sw. V. (2): nhd. zweifeln; twÆ‑fl‑ian* 6, sw. V. (1a): nhd. zweifeln; twÆ‑fl‑on* 2, sw. V. (2): nhd. zweifeln

zweifeln, ahd. blðgisæn* 3, sw. V. (2): nhd. zweifeln, unsicher sein (V.); 9zwehæn* 9, zweæn*, kweæn*, queæn, sw. V. (2): nhd. zweifeln, schwanken, zögern, unentschlossen sein (V.), zweifelhaft machen, vortäuschen; 9zwÆfalen* 5, zwÆvalen*, sw. V. (1a): nhd. zweifeln, zweifeln lassen an, zweifelhaft machen, Bedenken haben; 6zwÆfalæn* 62, zwÆvalæn*, sw. V. (2): nhd. zweifeln, bezweifeln, zweifeln an, etwas bezweifeln, im Zweifel sein (V.) über, jemandem misstrauen in, ungewiss sein (V.), unschlüssig sein (V.); firkunnan* 9, Prät.‑Präs.: nhd. zweifeln, bezweifeln, verzweifeln, misstrauen, keine Hoffnung haben, missachten, außer acht lassen; flæzÐn* 3?, sw. V. (3): nhd. fließen, wogen, treiben, wallen (V.) (1), wanken, schwanken, zweifeln, zerfließen; gizwehæn* 1, sw. V. (2): nhd. zweifeln, schwanken; missitrðÐn* 14, missitrðwÐn*, sw. V. (3): nhd. misstrauen, zweifeln, zweifeln an, argwöhnen, ungläubig sein (V.), verzweifeln, die Hoffnung aufgeben
-- zweifeln an: ahd. 6zwÆfalæn* 62, zwÆvalæn*, sw. V. (2): nhd. zweifeln, bezweifeln, zweifeln an, etwas bezweifeln, im Zweifel sein (V.) über, jemandem misstrauen in, ungewiss sein (V.), unschlüssig sein (V.); missitrðÐn* 14, missitrðwÐn*, sw. V. (3): nhd. misstrauen, zweifeln, zweifeln an, argwöhnen, ungläubig sein (V.), verzweifeln, die Hoffnung aufgeben
-- zweifeln lassen an: ahd. 9zwÆfalen* 5, zwÆvalen*, sw. V. (1a): nhd. zweifeln, zweifeln lassen an, zweifelhaft machen, Bedenken haben

zweifeln, mhd. gezwÆvelen*, gezwÆveln, gezwÆfeln, sw. V.: nhd. ungewiss sein (V.), zweifeln, zweifeln an, unentschieden sein (V.), wanken, schwanken, bezweifeln, verzweifeln
-- zweifeln an: mhd. gezwÆvelen*, gezwÆveln, gezwÆfeln, sw. V.: nhd. ungewiss sein (V.), zweifeln, zweifeln an, unentschieden sein (V.), wanken, schwanken, bezweifeln, verzweifeln; irregõn, irre gõn, irregÐn, st. V.: nhd. irregehen, sich verirren, umherirren, abirren von, verfehlen, zweifeln an, übertreiben

zweifeln, mhd. scrupelen, scrupeln, sw. V.: nhd. zweifeln

zweifeln, mhd. verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; verzagen, virzagen, vorzagen, ferzagen*, firzagen*, forzagen*, sw. V.: nhd. verzagen, erschrecken, sich fürchten, verzweifeln, zweifeln, den Mut verlieren, Zuversicht verlieren, Hoffnung aufgeben, Fassung verlieren, scheu werden, im Stich lassen; verzwÆvelen (1), verzwÆveln, virzwÆfeln, virzwÆbelen, ferzwÆfelen*, firzwÆfeln*, firzwÆbelen*, sw. V.: nhd. verzweifeln, zweifeln, zweifeln an, die Hoffnung aufgeben

Zweifeln, mhd. verzwÆvelen* (2), verzwÆveln, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verzweifeln, Zweifeln

zweifeln, mhd. wenken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln; zabelen (1), zabeln, zaplen, zappelen, sw. V.: nhd. »zabeln«, auf dem Brette spielen, Brett spielen, ruhelos tätig sein (V.), zappeln, zweifeln, schwanken; zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben

Zweifeln, mhd. zwÆvelen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zweifeln, In-Ungewissheit-Sein; zwÆvelnis, zwÆfelnis*, st. N.: nhd. Zweifeln, Zustand des Zweifelns, Ungewissheit; zwÆvelnisse, zwÆfelnisse*, st. F.: nhd. Zweifeln, Zustand des Zweifelns, Ungewissheit
-- Erfülltsein mit Zweifeln: mhd. zwÆvelberc, zwÆfelberc*, st. M.: nhd. Erfülltsein mit Zweifeln

zweifeln, mnd. twÆvelen, twivelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifelhaft sein (V.)

Zweifeln, mnd. twÆvelinge, mnd.?, F.: nhd. Zweifel, Zweifeln

zweifeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zweifelnd -- zweifelnd im Glauben, mnd. krankgelȫvich, Adj.: nhd. schwach im Glauben, zweifelnd im Glauben; kranklȫvich, Adj.: nhd. schwach im Glauben, zweifelnd im Glauben
zweifelnd, ae. twéo-lic, Adj.: nhd. zweifelnd; twéo-lÆc-e, Adv.: nhd. zweifelnd

zweifelnd, as. twÆ‑fl‑i* 6, Adj.: nhd. zweifelnd

zweifelnd, ahd. blðgo* 1, Adv.: nhd. zweifelnd, schüchtern, furchtsam; 3zwÆfal* (2) 5, zwÆval*, Adj.: nhd. zweifelnd, zweifelhaft, ungewiss, unbestimmt; 0zwÆfali* 2, zwÆvali*, Adj.: nhd. zweifelnd, zweifelhaft, ungewiss; 5zwÆfalÆg* 15, zwÆvalÆg*, Adj.: nhd. zweifelnd, zweifelhaft, ungewiss, ungeklärt, unbestimmbar, doppeldeutig, unschlüssig, unsicher; 7zwÆfalÆn* 1, zwÆvalÆn*, Adj.: nhd. zweifelnd, zweifelhaft; 8*zwÆfalæntlÆhho?, *zwÆvalæntlÆcho?, Adv.: nhd. zweifelnd
-- nicht zweifelnd: ahd. unzwÆfalÆg* 5, unzwÆvalÆg*, Adj.: nhd. »unzweifelig«, unbezweifelbar, nicht zweifelnd

zweifelnd, mhd. gezwÆvellich, Adj.: zweifelnd; gezwÆvellÆche, Adv.: zweifelnd

zweifelnd, mhd. misselÆche (1), misselÆchen, mislÆche, Adv.: nhd. »misslich«, verschiedenartig, ungewiss, mannigfach wechselnd, vielleicht, übel, übel angemessen, unterschiedlich, zweifelnd, kaum; misselÆchen (2), Adv.: nhd. verschiedenartig, ungewiss, mannigfach wechselnd, vielleicht, übel, übel angemessen, unterschiedlich, zweifelnd, kaum

zweifelnd, mhd. zwÆvelhaft, zwÆfelhaft*, Adj.: nhd. zweifelhaft, verzweifelt, zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, mit halbem Herzen; zwÆvelic, zwÆfelic*, Adj.: nhd. zweifelnd, ungewiss, zweifelhaft; zwÆvellich, zwÆfellich*, Adj.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, unklar, ohne feste Zuversicht seiend, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, peinlich, hoffnungslos; zwÆvellÆche, zwÆfellÆche*, Adv.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, ohne feste Zuversicht, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, hoffnungslos, zum Verzweifeln

zweifelnd, mnd. twÆvel*** (2), Adj.: nhd. zweifelnd, verzweifelt, voll Zweifel seiend; twÆvelhaftich*, twivelaftich, twivelachtich, twivelechtich, mnd.?, Adj.: nhd. zweifelhaft, zweifelnd; twÆvelsam, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifelsam«, zweifelnd, zweifelhaft

zweifelnder -- zweifelnder Sinn, mhd. zwÆvelmuot, zwÆfelmuot*, st. M.: nhd. »Zweifelmut«, zweifelnder Sinn, Unentschlossenheit, Verzagtheit

Zweifelnder, mhd. zwÆvelÏre, zwÆveler, zwÆfelÏre*, zwÆfeler*, st. M.: nhd. Zweifler, Zweifelnder, Verzweifelnder, Verzweifelter, Wankelmütiger, Pessimist; zwÆvelender***, (Part. Präs.=)st. M.: nhd. Zweifelnder

Zweifelnot, mhd. zwÆvelnæt, zwÆfelnæt*, st. F.: nhd. »Zweifelnot«, Qual der Ungewissheit, Pein des Zweifelns

Zweifelns -- Pein des Zweifelns, mhd. zwÆvelnæt, zwÆfelnæt*, st. F.: nhd. »Zweifelnot«, Qual der Ungewissheit, Pein des Zweifelns

Zweifelns -- Sünde des Zweifelns und Verzweifelns, mhd. zwÆvelsünde, zwÆfelsünde*, st. F.: nhd. »Zweifelsünde«, Sünde des Zweifelns und Verzweifelns

Zweifelns -- Zustand des Zweifelns, mhd. zwÆvelnis, zwÆfelnis*, st. N.: nhd. Zweifeln, Zustand des Zweifelns, Ungewissheit; zwÆvelnisse, zwÆfelnisse*, st. F.: nhd. Zweifeln, Zustand des Zweifelns, Ungewissheit

zweifelpunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweifelrede, mhd. zwÆvelmÏre, zwÆfelmÏre*, st. N.: nhd. zweifelhafte Erzählung, Zweifelrede

Zweifelrede, mhd. zwÆvelrede, zwÆfelrede*, st. F.: nhd. »Zweifelrede«, Qual der Ungewissheit, zweifelhafte Erzählung, Meinungsverschiedenheit, Rechtsunsicherheit

zweifelrede, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweifelreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweifels -- Last des Zweifels, mhd. zwÆvelbürde, zwÆfelbürde*, st. F.: nhd. »Zweifelbürde«, Last des Zweifels, Last der Ungewissheit, Last des Misstrauens

zweifelsam, mnd. twÆvelsam, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifelsam«, zweifelnd, zweifelhaft

zweifelschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweifelschlag, mhd. zwÆvelslac, zwÆfelslac*, st. M.: nhd. »Zweifelschlag«, mit Verzweiflung geführter Schlag

zweifelschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelschmied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweifelschrift, ahd. 7zwÆfalgiskrÆb* 1, zwivalgiscrÆb*, st. N. (a): nhd. »Zweifelschrift«, Apokryphe, Schrift zweifelhafter Echtheit, nichtkanonisches Werk

Zweifelsfaqll, zweifel(s)fall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelsfern, zweifel(s)fern, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zweifelsflut, zweifel(s)flut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zweifelsfrage, zweifel(s)frage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweifelsfrei, ahd. unzwÆfalæntlÆhho* 1, unzwÆvalæntlÆcho*, Adv.: nhd. zweifelsfrei, zweifelsohne, ohne Abweichung, fest im Glauben beharrend

zweifelsfrei, zweifel(s)frei, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zweifelsgrund, zweifel(s)grund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelsinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelsinnig, mnd. twÆvelsinnich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifelsinnig«, zweifelmütig; twÆvelsinnet, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zweifelsinnig«, zweifelmütig

zweifelsinnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweifelskirche, zweifel(s)kirche, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zweifelsknopf, zweifel(s)knopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelsknöpfig, zweifel(s)knöpfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweifelsknote, zweifel(s)knote, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweifelsknoten, mhd. zwÆvelknode, zwÆvelknote, zwÆfelknode*, zwÆfelknote*, sw. M.: nhd. Zweifelsknoten, Zweifel, Frage

Zweifelsknoten, zweifel(s)knoten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zweifelslehre, zweifel(s)lehre, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zweifelsnacht, zweifel(s)nacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweifelsohne, ahd. unzwÆfalo* 3, unzwÆvalo*, Adv.: nhd. zweifelsohne, unzweifelhaft, eindeutig, insbesondere, ohne Zweifel; unzwÆfalæntlÆhho* 1, unzwÆvalæntlÆcho*, Adv.: nhd. zweifelsfrei, zweifelsohne, ohne Abweichung, fest im Glauben beharrend

zweifelsohne, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zweifelsohne, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zweifelsorge, mhd. zwÆvelsorge, zwÆfelsorge*, st. F.: nhd. »Zweifelsorge«, Sorge

zweifelsorge, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweifelsprung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweifelsqual, zweifel(s)qual, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zweifelsschrift, zweifel(s)schrift, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zweifelsstrick, zweifel(s)strick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelstreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweifelsüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweifelsünde, mhd. zwÆvelsünde, zwÆfelsünde*, st. F.: nhd. »Zweifelsünde«, Sünde des Zweifelns und Verzweifelns

zweifelsvoll, zweifel(s)voll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweifelswahn, zweifel(s)wahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelsweit, Adv.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zweifelswelle, zweifel(s)welle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zweifelswoge, zweifel(s)woge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweifelt (Part. Prät.), mhd. zwÆvelet***, zwÆfelet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zweifelt« (Part. Prät.)

zweifelt, mnd. twÆvelet***, twÆvelt***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zweifelt«, verblendet, versessen

Zweifelwahn, mhd. zwÆvelwõn, zwÆfelwan*, st. M.: nhd. »Zweifelwahn«, Zukunftsangst, bange Zukunftsaussicht

zweifelweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifelwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweifenstrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweifentlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweifertig, mhd. zwivertic, zwifertic*, Adj.: nhd. »zweifertig«, auf zweierlei Wegen geschehend

zweifertig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweifiederig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweifingerig, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zweifler, ahd. 7zwÆfalõri* 2, zwÆvalõri*, st. M. (ja): nhd. Zweifler, Heuchler

Zweifler, mhd. verzwÆvelÏre*, verzwÆveler, ferzwÆfelÏre*, ferzwÆfeler*, st. M.: nhd. »Verzweifler«, Zweifler; verzwÆvelender* 1, verzwÆvelnter, ferzwÆvelender*, ferzwÆvelnter*, (Part. Präs.=)st. M.: nhd. Verzweifelnder, Verzweifelter, Zweifler; zwÆvelÏre, zwÆveler, zwÆfelÏre*, zwÆfeler*, st. M.: nhd. Zweifler, Zweifelnder, Verzweifelnder, Verzweifelter, Wankelmütiger, Pessimist

Zweifler, mnd. dünkelÏre*, dünkelÐr, M.: nhd. Zweifler, Grübler

Zweifler, mnd. twÆvelÏre*, twÆveler, twiveler, mnd.?, M.: nhd. Zweifler, Ungläubiger, eine Art (F.) (1) Tuch (zweifarbig bzw. meliert?)

zweifler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweiflig, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweiflügelig, ahd. 6zwifedarÆg* 1, zwifidrÆg*, Adj.: nhd. »zweifedrig«, zweiflügelig

zweiflügelig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiflügeliges -- zweiflügeliges Tor, got. daúr-æ* 4, sw. F. (n) Pl. (= daurons): nhd. zweiflügeliges Tor, Tür, Pforte

zweiflügler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweiflung, mhd. zwÆvelunge, zwÆfelunge*, st. F.: nhd. »Zweiflung«, Zweifel, Verzweiflung, Entzweiung, Spaltung, Zwietracht

zweiflung, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweiform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweiförmig, mnd. twÐförmich*, twÐformich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweiförmig«

zweiförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweifriedig, afries. twi‑fre-th-e 1, Adj.: nhd. »zweifriedig«, mit doppeltem Friedensgeld

zweifrontenkrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifudrig, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweifurchig, ahd. 0zwifurhi* 1, zwifuruhi*, Adj.: nhd. »zweifurchig«, in zwei gespalten, in zwei Furchen, zweizinkig; 8zwifurhÆg* 2, zwifuruhÆg*, Adj.: nhd. »zweifurchig«, zweizinkig

zweifüßig, ahd. 9zwifuozi* 1, Adj.: nhd. zweifüßig

zweifüßig, mhd. zweivüezic*, zweivüezec, Adj.: zweifüßig

zweifüßig, mnd. twÐvȫtich*, twÐvotich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifüßig«

zweifusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweifüszig, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweifüszler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweig -- junger Zweig, mnd. ðtsprot, mnd.?, M.: nhd. Ausspross, Spross, junger Zweig

Zweig -- kleiner Zweig, ae. spÏc, st. N. (a): nhd. kleiner Zweig, Ranke

Zweig -- Zweig bzw. Schößling des Weinstocks, mnd. wÆntelge, mnd.?, M.: nhd. Zweig bzw. Schößling des Weinstocks, Rebzweig, Weinstaude

Zweig (), ahd. ? glizza* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zweig (?); ? hadun*? 1, Sb.: nhd. Schössling (?), Setzling (?), Zweig (?)

Zweig (zum Pfropfen oder Einpflanzen), mnd. ente, mnd.?, Sb.: nhd. Reis (N.), Zweig (zum Pfropfen oder Einpflanzen)

Zweig, idg. *bhrughno‑?, Sb.: nhd. Zweig, Stengel, Stängel; *�halgh-, *�halg-, Sb.: nhd. Zweig, Stange; *gøes‑, *gøos‑, *gus‑, Sb.: nhd. Zweig, Laubwerk; *gøozdo‑, Sb.: nhd. Zweig, Gezweig, Laubwerk; *¨Àk- (2), Sb.: nhd. Ast, Zweig, Pflock; *¨Àkhõ, F.: nhd. Zweig, Pflug; *¨ank‑, Sb.: nhd. Ast, Zweig, Pflock; ? *¨ip‑?, *¨iph‑?, Sb.: nhd. Zweig?, Wurzel?; *lÐ�h- (1), *lÐ�‑, *lý�h‑, *lý�‑, Sb.: nhd. Zweig, Hasel (F.) (1); *ozdos, *h2ózdo‑, *h2ósdo‑, Sb.: nhd. Ast, Zweig; *øerõd-, *ørõd-, *øerýd-, *ørýd‑, Sb.: nhd. Zweig, Rute, Wurzel

Zweig, germ. *basula, germ.?, Sb.: nhd. Zweig, Pfeil; *gazdi-, *gazdiz, Sb.: nhd. Gerte, Rute, Stab, Zweig, Stecken (M.); *graini-, *grainiz, st. F. (i): nhd. Zweig; *leimu-, *leimuz, *lÆmu‑, *lÆmuz, st. M. (u): nhd. Glied, Zweig; *snaisæ, st. F.: nhd. (æ), Zweig, Schnittzweig; *taina‑, *tainaz, st. M. (a): nhd. Gerte, Zweig, Los; *telgæ-, *telgæn, sw. F. (n): nhd. Zweig, Zelge, Ruge; *telgæ-, *telgæn, *telga‑, *telgan, sw. M. (n): nhd. Zweig, Zelge, Ruge; *tulla-?, *tullaz, st. M. (a): nhd. Zweig, Klotz; *twÆga, Sb.: nhd. Zweig; *twæga, Sb.: nhd. Zweig; *þeu-, Sb.: nhd. Zweig, Ast; *þunæ-, *þunæn, sw. F. (n): nhd. Gedehntes, Zweig, Rute

Zweig, got. ast-s 9, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,1): nhd. Ast, Streu von Laub, Zweig, Palmzweig; tain-s* 1, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,2): nhd. Zweig, Rebe
-- gespaltener Zweig: got. *klub-a, sw. M. (n): nhd. Kloben, Kluppe, gespaltener Zweig

Zweig, an. grein (2), st. F. (i): nhd. Zweig, Ast; hrÆ-s-l-a, sw. F. (n): nhd. Busch, Zweig; kvÆsl, st. F. (æ): nhd. Zweig, Gabel; kvist-r, st. M. (a): nhd. Zweig; lim (1), st. F. (æ): nhd. Zweig, Glied; lim-r, st. M. (u): nhd. Glied, Zweig; s-pro-t-i, sw. M. (n): nhd. Zweig, Stab; tein-n, st. M. (a): nhd. Zweig, Stab; v‡nd-r, st. M. (u): nhd. Zweig, Stock
-- biegsamer Zweig: an. sveig-r (1), st. M. (a): nhd. biegsamer Zweig, Bogen, Frauenkopftuch, Geflecht
-- dünner biegsamer Zweig: an. svi-g-i, sw. M. (n): nhd. dünner biegsamer Zweig
-- dürrer Zweig: an. spre-k, st. N. (a): nhd. dürrer Zweig; tro-s, st. N. (a): nhd. halbverfaulter, dürrer Zweig
-- schmaler Zweig: an. tjal-g-a, sw. F. (n): nhd. schmaler Zweig

Zweig, ae. blÚ-d (3), blÐ-d (2), blÊ-d, st. F. (æ): nhd. Gewächs, Pflanze, Spross, Zweig, Blüte, Frucht, Korn; bæg, st. M. (a): nhd. Arm, Schulter, Zweig, Ast; bro-d, Sb.: nhd. Zweig, Schössling; brogn-e, brogn, sw. F. (n): nhd. Zweig, Ast, Busch; cly-s-t-er, clu-s-t-er, cly-s-t-r‑e, st. N. (a): nhd. Bündel, Büschel, Zweig; cræh (2), st. M. (a): nhd. Schössling, Zweig, Ranke; for-e‑blÊ‑st-ing, st. F. (æ): nhd. Schössling, Zweig; ge-cly-s-t-er, ge-cly-s-t-r-e, st. N. (a): nhd. Bündel, Büschel, Zweig; gierd, geard (2), gird, gyrd, gerd, st. F. (jæ): nhd. Gerte, Rute, Stab, Zweig; hos-s, st. M. (a): nhd. Schössling, Zweig; hrÆ-s, st. N. (a): nhd. Reis (N.), Zweig; li-m, ly-m, st. N. (a): nhd. Glied, Mitglied, Zweig; æ-wÏ-st-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zweig, Schössling; sprÏ-c, N.: nhd. Schössling, Zweig; s‑pra-nc-a, sw. M. (n): nhd. Spross, Zweig; *spre-c-el, st. M. (a): nhd. Zweig, Stengel; s-pro‑t, st. N. (a): nhd. Zweig, Spross, Pflock, Nagel; s-pro-t‑a, sw. M. (n): nhd. Zweig, Spross, Pflock, Nagel; s-pry-t‑l-a, sw. M. (n): nhd. Zweig, Span; sto-f-n, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Stamm, Zweig, Schössling, Nachkomme, Stellung; tõn, st. M. (a): nhd. Zein, Zweig, Ast, Los, Stab; tel-g-a, sw. M. (n): nhd. Zweig, Ast, Schössling, Stange; twi-g, N.: nhd. Zweig, Schössling, kleiner Baum; twi-g-a (1), sw. M. (n): nhd. Zweig, Schössling, kleiner Baum; twi-g-g-e, sw. F. (n): nhd. Zweig; t‘-d-er‑n’s-s (1), t‘d-er-n’s (1), st. F. (jæ): nhd. Zweig

Zweig, afries. bæch? 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Zweig

Zweig, as. h-rÆ‑s* 1, rÆ‑s*, st. N. (a?): nhd. Reis (N.), Zweig; *tæ‑g?, st. M. (a?, i?): nhd. Zweig; tæ‑g‑o* 1, sw. M. (n): nhd. Zweig

Zweig, ahd. õsneita 4, st. F. (æ): nhd. »Abgeschnittenes«, Zweig, Rebe, Schössling; õsnit* 2, st. M. (i?): nhd. »Abgeschnittenes«, Zweig, Reis (N.); ast 29, st. M. (i): nhd. Ast, Zweig, Segelstange; 3zein 27, st. M. (i): nhd. Zain, Zweig, Gerte, Stab, Pfeilschaft, Pfeil, Bolzen, Rohr, Schössling, Los?; 1zuog 8, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Reis (N.), Zweig, dünner Zweig, Reisig, Schössling; 4zuogo* 9, sw. M. (n): nhd. Rebe, Zweig, Ast, Ranke, Schössling, Rebe; 7zwelga* 3, st. F. (æ), sw. F. (n)?: nhd. Zweig; 7zwÆ* 9, st. N. (wa?): nhd. Zweig; 0zwÆg* 16, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Zweig, Schössling; estilÆn 1, st. N. (a): nhd. »Ästlein«, Zweig; framknuot* 1, st. F. (i): nhd. Spross, Zweig, Schössling; gerta 44, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Gerte, Rute, Zweig, Ast, Schössling, Ranke, Reis (N.), Stange, Stock, Stab, Zepter, Strieme, Strafe, Strahl?; rÆs (1) 9, hrÆs*, st. N. (iz/az): nhd. Reis (N.), Strauch, Busch, Zweig, grüner Zweig, Ast; skina 13, scina, skena*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Schiene«, Schienbein, Zweig; snitiling* 28, st. M. (a): nhd. »Schnittling«, Zweig, abgeschnittenes Reis, Setzling, Schössling; spah 9, st. N. (a): nhd. Reis (N.), Zweig, Span, Reisig, Brennholz, Fechser; spahha 11, spacha, sw. F. (n): nhd. Reis (N.), Zweig, Span, dürres Reisholz, abgeschnittener Zweig, Brennholz; *sproh, lang., Sb.: nhd. Zweig; sprohho* 2, sprocho*, sw. M. (n): nhd. Zweig, abgeschnittenes Reis, dünner Zweig; sumarlota* 33, sumarlata, sumarlatta, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Sommerschössling, junger Spross, Gerte, Ranke, Zweig; *wÆ (1)?, ahd.?, M., N., F.: nhd. Zweig; *wÆa?, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zweig, Ast; wid (1) 19, st. F. (i): nhd. Zweig, Strick (M.) (1), Fessel (F.) (1), Geflecht, dünner Zweig, geflochtener Strick
-- abgeschnittener Zweig: ahd. skræt* 2, scræt*, st. M. (a?, i?): nhd. Schnitt, abgeschnittenes Reis (N.), abgeschnittener Zweig; spahha 11, spacha, sw. F. (n): nhd. Reis (N.), Zweig, Span, dürres Reisholz, abgeschnittener Zweig, Brennholz
-- Auge an einem Zweig: ahd. gimma 24, st. F. (æ): nhd. »Gemme«, Edelstein, Juwel, Perle, Knospe, Auge an einem Zweig
-- belaubter Zweig: ahd. loublÆn* 1, st. N. (a) (?): nhd. »Läublein«, belaubter Zweig
-- dünner Zweig: ahd. 1zuog 8, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Reis (N.), Zweig, dünner Zweig, Reisig, Schössling; sprohho* 2, sprocho*, sw. M. (n): nhd. Zweig, abgeschnittenes Reis, dünner Zweig; wid (1) 19, st. F. (i): nhd. Zweig, Strick (M.) (1), Fessel (F.) (1), Geflecht, dünner Zweig, geflochtener Strick
-- gabelförmiger Zweig: ahd. 7zwisila* 8, st. F. (æ): nhd. »Zwiesel«, Gabel, Hacke (F.) (2), gabelförmiger Zweig
-- grüner Zweig: ahd. rÆs (1) 9, hrÆs*, st. N. (iz/az): nhd. Reis (N.), Strauch, Busch, Zweig, grüner Zweig, Ast

Zweig, mhd. arm (1), arn, st. M., sw. M.: nhd. Arm, Ranke, Zweig, Nebenfluss, Wasserarm, Flussarm, Meerbusen, Meerenge, Landzunge; ast, st. M.: nhd. Ast, Querbalken, Zweig, Trieb, Baumstamm, Stange, Kreuzbalken; estichÆn 1, st. N.: nhd. Ästchen, Zweig, Zweiglein, Ast
-- abgeschnittener Zweig: mhd. abesnit, st. M.: nhd. Abschnitt, Abschneiden, Schnitt, abgeschnittener Zweig

Zweig, mhd. gerte (1), gerthe, st. F., sw. F.: nhd. »Gerte«, Rute, Zweig, Stab, Messrute, Ackermaß; holzeht, st. N.: nhd. Zweig

Zweig, mhd. rÆs (1), rÆz, riz, rist, st. N.: nhd. Reis (N.), Zweig, Ast, Baum, Spange, Strang aus gedrehten Zweigen, Stange, Baumzweige, Reisig, Gebüsch, Gesträuch; rÆsach, rÆsech, st. N.: nhd. Reis (N.), Zweig, Gebüsch, Reisig; ruote, ruode, rðte, rðde, rüete, ræte, st. F., sw. F.: nhd. Stab, Stange, Rute, Gerte, Zweig, Reis (N.), Zuchtrute, Zauberrute, Zauberstab, Wünschelrute, männliches Glied, Bischofsstab, Ruderstange, Messstange, Rute als Längenmaß, Rute als Flächenmaß

Zweig, mhd. schoz (3), st. N.: nhd. Zweig; spriez, st. M.: nhd. Hervorsprießen, Hervorgesprossenes, Zweig, Arabeske, Entspringen, Nutzen (M.); stam, st. M.: nhd. Stamm, Baumstamm, Zweig, Ursprung, Grund, Grundlage, Quelle, Ursache, Geschlechtsstamm, Geschlecht, Abstammung, Stammvater, Sprössling, Stück, Abschnitt, Stütze

Zweig, mhd. virge, Sb.: nhd. Zweig; wit (1), wide, wid, st. F.: nhd. Zweig, Wiede, Weidenzweig, Flechtreis, Strang, Strang aus gedrehten Reisern, Schmuckband; zein, st. M., st. N.: nhd. Zain, Rute, Gerte, Reis (N.), Rohr, Zweig, Stäbchen, Stab, männliches Glied, Pfeilschaft, Pfeil, Strahl, Strahlenschein, Metallstäbchen, Metallspange, Schiebe, Spange; zelch, zelge, zellige, st. M., sw. M.: nhd. Zweig, Ast; zelche, sw. M.: nhd. Zweig, Ast; zilge, sw. M.: nhd. Zweig, Ast; zwec, zuoc, st. M.: nhd. »Zweck«, Zweig, Bolzen, Nagel, Holznagel, Eisennagel, Nagel inmitten der Zielscheibe, Ziel, Zielpunkt, Geringstes, Kegel; zwÆ, zwei, st. N.: nhd. Zweig, Reis (N.), Pfropfreis, Setzreis; zwÆc, st. N., st. M.: nhd. Zweig, Reis (N.), Pfropfreis, Setzreis
-- einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen: mhd. vürebrechen*, vürbrechen, vür brechen, fürebrechen*, st. V.: nhd. »fürbrechen«, hervorbrechen, ausbrechen, sich zeigen, aufbrechen, emporkommen, einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen
-- kleiner dünner Zweig: mhd. virgel, firgel*, st. F., st. N.: nhd. »Virgel«, kleiner dünner Zweig
-- kleiner Zweig: mhd. zwÆgel, st. N.: nhd. »Zweigel«, Zweiglein, kleiner Zweig

Zweig, mnd. bæch (2), bðch, bæg, M.: nhd. Bug, Keule, Schulter, Bug des Schiffes, Vorderteil, Zweig, Abfallholz beim Behauen von Stämmen, Biegung, Wendung, Bezeichnung eines Ackerstücks; boug?, mnd.?, M.: nhd. Ast, Zweig; brõke (1), F., M.: nhd. Zweig, Ast, Baumstumpf, Reisig, Buschwerk, Strauchwerk

Zweig, mnd. gart, F.: nhd. Gerte, Zweig, Rute, Stachel, ein Längenmaß, ein Landmaß, Ackerstück
-- Zweig der Stechpalme: mnd. hülsbrõke, F., M.: nhd. Eibenzweig, Zweig der Stechpalme

Zweig, mnd. rÆs (2), riess, N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis (N.)
-- abgeschnittener Zweig: mnd. ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel
-- dünner Zweig: mnd. rÆs (2), riess, N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis (N.)
-- dürrer Zweig: mnd. rÆs (2), riess, N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis (N.)
-- junger Zweig: mnd. læde (1), loie, lõde, late, F.: nhd. »Lode«, Jahresschößling, Spross, junger Zweig, Baumtrieb, Nachkomme; pæte (2), potte, põte, M., F.: nhd. Setzling, Steckling, junge Pflanze, junger Baum, Pflänzling, junger Zweig, Pfropfunterlage zur Veredelung von Pflanzen
-- mit Leim bestrichener Zweig zum Vogelfang: mnd. lÆmræde, lÆmrðde, F.: nhd. Leimrute, mit Leim bestrichener Zweig zum Vogelfang, Vogelfalle
-- stachelbesetzter Zweig einer Rose: mnd. ræsendærn, M.: nhd. »Rosendorn«, Dorn der Rose, stachelbesetzter Zweig einer Rose
-- Zweig der Raute: mnd. rðndentwÆch, M.: nhd. »Rautenzweig«, Zweig der Raute
-- Zweig des Baumes: mnd. pol, pöl, poel, polle, M.: nhd. Wuchsspitze einer Pflanze, Zweig des Baumes, aus dünnem verzweigtem Geäst bestehende Spitze des Baumes, Wipfel
-- Zweig mit Blättern: mnd. læf (1), N.: nhd. Laub, Blätter eines Laubbaums, Zweig mit Blättern, Laubbüschel, Futterlaub
-- Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt: mnd. rÆs (2), riess, N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis (N.)

Zweig, mnd. sprætlinc, sproetlinc, sprotlink, M.: nhd. Sprössling, Zweig; staf, stõf, stef, M.: nhd. Stab, Stock, Ast, Zweig, Stab aus Holz oder Metall als Handelsware, Stabholz, Daubenholz, Stabeisen, Pfosten, Stütze, Stützstock, Blindenstock, Wanderstock, Pilgerstock, Bettelstab, Springstock, Steckenpferd, Hirtenstab, Bischofsstab, Fassdaube, Schaltstange, Ruderstange, Knüppel, Prügel, Stab als Symbol geistlicher Gewalt, Bischofsstab, Zepter, Oberherr, Herrscher; sticke (1), sticken, M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Waage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?); strðk, strǖk, strðke, struk?, M.: nhd. Strauch, Staude, Busch, Gebüsch, Strauchwerk, Dickicht, Weinstock, Gerte, Rute, Zweig, Strunk, Stiel, Strauß (M.) (2); swelch (2), Sb.: nhd. Zweig; tacke (1), M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt); telch, tellich, M., N.: nhd. »Telge«, Zelge, Zweig, Ast; telge, tellige, mnd.?, sw. M.: nhd. »Telge«, Zweig, Ast, Pflänzling, junger Baum; tæch (2), mnd.?, N., M.: nhd. Zweig, Ast; tol (1), tolle, mnd.?, Sb.: nhd. äußerste Spitze eines Zweiges, Zweig; twÆch, mnd.?, N.: nhd. Zweig, Geweih, Hirschgeweih
-- junger Zweig: mnd. sæmerlæde, sÅmmerlæde, sæmerlõde, sumerlæde, M., F.: nhd. Sommerschößling, Schößling, junger Zweig, Spross der in einem Sommer wächst; sæmertelge, sÅmmertelge, M.: nhd. Schössling, junger Zweig, Spross der in einem Sommer wächst

zweig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweig..., ae. tÚn-en, Adj.: nhd. Zweig..., aus Zweigen bestehend

zweigabelig, mhd. zwigebel, Adj.: nhd. »zweigabelig«, zweizackig

zweigabelig, adj, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweigädig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiganstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweigarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweigast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweigbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweigbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweigbett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweigblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zweigbüschel, mnd. quast (1), M.: nhd. Quast, Laubbüschel, Laubschürze, Schurz, Zweigbüschel, Rute, Troddel, herabgedrehte Schnüre, großer Pinsel, Laubbesen, Strohwisch, ein Fischfanggerät; quest, M.: nhd. Quast, Laubbüschel, Laubschürze, Schurz, Zweigbüschel, Rute, Troddel, herabgedrehte Schnüre, großer Pinsel, Laubbesen, Strohwisch, ein Fischfanggerät

zweigbüschel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweigchen, mhd. zwiel, zwÆl, st. N.: nhd. »Zweil«, Zweiglein, Zweigchen

zweigchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zweige -- beim Stutzen von Bäumen und Sträuchern abfallende Zweige und Äste, mnd. stðfholt, N.: nhd. beim Stutzen von Bäumen und Sträuchern abfallende Zweige und Äste

Zweige -- Busch dessen Zweige im Fastnachtsbrauchtum bzw. im Frühjahrsbrauchtum benutzt werden, mnd. hüls, huls, M.: nhd. Eibe, Stechpalme, immergrüner Baum, Hülse (F.) (2), Busch dessen Zweige im Fastnachtsbrauchtum bzw. im Frühjahrsbrauchtum benutzt werden

Zweige -- dessen Zweige auf dem Boden liegen, an. hrap-i (1), sw. M. (n): nhd. niedriger Baum, dessen Zweige auf dem Boden liegen

Zweige -- einem Baume die Zweige abhauen, mnd. sneien*, snoien, mnd.?, V.: nhd. einem Baume die Zweige abhauen, beschneiden

Zweige -- kleine Zweige abschneiden, mnd. snõtelen, snatelen, sw. V.: nhd. entasten, kleine Zweige abschneiden

Zweige -- niedergebogene und in einander geflochtene Zweige eines niedrigen Gebüsches als Umzäunung, mnd. gebuk*, gebuck, mnd.?, N.: nhd. »Gebück«, niedergebogene und in einander geflochtene Zweige eines niedrigen Gebüsches als Umzäunung, Verhau

Zweige -- voll Zweige seiend, mnd. telgich, mnd.?, Adj.: nhd. voll Zweige seiend

Zweige -- Zweige abhauen, an. kvist-a, sw. V.: nhd. Zweige abhauen, niederhauen

Zweige -- Zweige abhauen, mnd. afstðven, sw. V.: nhd. stutzen, abhauen, Zweige abhauen, stumpf machen; betelgen, sw. V.: nhd. Zweige abhauen

Zweige -- Zweige einer Wallhecke abknicken, mnd. knicken (1), knigken, sw. V.: nhd. knicken, halb brechen, einen Knick machen, umknicken, abknicken, spreizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Zweige einer Wallhecke abknicken, mit Wallhecken versehen (V.), Beitrag zur Landwehrbefestigung leisten

Zweige -- Zweige haben, mnd. telgen, mnd.?, sw. V.: nhd. Zweige haben, belaubt sein (V.)

Zweige -- Zweige treiben, mhd. gezwÆen (1), sw. V.: nhd. Zweige treiben, sich fortpflanzen

Zweige (Pl.), mhd. grozze, sw. M.: nhd. Sprossen, Zweige (Pl.)

Zweige, mhd. ? wittahe, st. N.: nhd. Zweige?
-- wie Zweige ausstrecken: mhd. zwÆgen (1), sw. V.: nhd. »zweigen« (1), pfropfen, pfropfen auf, binden an, pflanzen, hervorbringen, abzwicken, pflücken, wie Zweige ausstrecken, mit Zweigen versehen (V.), Zweige treiben
-- Zweige treiben: mhd. zwÆgen (1), sw. V.: nhd. »zweigen« (1), pfropfen, pfropfen auf, binden an, pflanzen, hervorbringen, abzwicken, pflücken, wie Zweige ausstrecken, mit Zweigen versehen (V.), Zweige treiben

Zweige, mnd. palmestrðk, palmstrðk, M.: nhd. »Palmstrauch«, Palmzweig, Palmwedel, Zweige, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; palmtwÆch, mnd.?, M.: nhd. Palmzweig, Palmwedel, Zweige, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; polholt, pollholt, poltholt, N.: nhd. Holz der Baumwipfel, Zweige, Reisig
-- als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden: mnd. palmtȫverÆe, F.: nhd. als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden
-- am Palmsonntag geweihte grüne Zweige: mnd. palme, palm, pallem, palle, M.: nhd. Palme, Palmbaum, Palmzweig (als Zeichen des Sieges), Weide (F.) (2), Salweide, am Palmsonntag geweihte grüne Zweige, Zweige der Salweide, Palm, Palmsonntag, Sonntag vor Ostern
-- dürre Zweige: mnd. rÆsholt, N.: nhd. Reisholz, Reisig, Buschholz, dürre Zweige
-- grüne Zweige von Birken: mnd. mei, mey, meye, meyg, may, meig, st. M.: nhd. Mai (Monat), Frühling, Blüte, Flor, Maifest, Sinnbild des Blühenden, Blütezeit, Maienbusch, grüne Zweige von Birken
-- trockene Zweige: mnd. lÐgerholt, N.: nhd. Windbruch, Abfall in den Waldungen, Leseholz, trockene Zweige
-- über die Grundstücksgrenze hinauswachsende Zweige von Bäumen: mnd. ȫvergewas, ævergewas, avergewas, N.: nhd. »Übergewächs«, über die Grundstücksgrenze hinauswachsende Zweige von Bäumen
-- überhängende Zweige: mnd. ȫverhanc, æverhanc, overhank, N.: nhd. »Überhang«, Überbau, über die Straße hervorspringender Gebäudeteil, Erker, überhängende Zweige
-- Weihe der Zweige besonders der Salweide am Palmsonntag: mnd. palmenwÆen*, palmenwÆent, N.: nhd. »Palmweihen«, Weihe der Zweige besonders der Salweide am Palmsonntag; palmwÆinge*, palmwÆginge, N.?: nhd. »Palmweihung«, Weihe der Zweige besonders der Salweide am Palmsonntag
-- Zweige der Salweide: mnd. palme, palm, pallem, palle, M.: nhd. Palme, Palmbaum, Palmzweig (als Zeichen des Sieges), Weide (F.) (2), Salweide, am Palmsonntag geweihte grüne Zweige, Zweige der Salweide, Palm, Palmsonntag, Sonntag vor Ostern
-- Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden: mnd. palmeholt, palmholt, N.: nhd. »Palmholz«, Palme, Kreuz Christi, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; palmesholt, N.: nhd. »Palmholz«, Palme, Kreuz Christi, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; palmestrðk, palmstrðk, M.: nhd. »Palmstrauch«, Palmzweig, Palmwedel, Zweige, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; palmtwÆch, mnd.?, M.: nhd. Palmzweig, Palmwedel, Zweige, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden

zweigebeint, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigefecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweigeflügelt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigegabelt, ae. twi‑fyrc-l-ed-e, Adj.: nhd. zweigegabelt

zweigehörnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweigeköpft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweigel, mhd. zwÆgel, st. N.: nhd. »Zweigel«, Zweiglein, kleiner Zweig

zweigel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweigelchen, N.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zweigeld, mhd. zwigelt, st. N.: nhd. »Zweigeld«, doppelte Zahlung, doppelter Ersatz, doppelter Einsatz, doppelter Gewinn

zweigeltend, ae. twi‑gild-e, Adj.: nhd. »zweigeltend«, zweifachleistend, doppelter Buße unterliegend

Zweigen -- als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden, mnd. palmtȫverÆe, F.: nhd. als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden

Zweigen -- aus jungen Zweigen geflochtener Korb, mnd. lædekorf, M.: nhd. aus jungen Zweigen geflochtener Korb

Zweigen -- aus Zweigen bestehend, ae. tÚn-en, Adj.: nhd. Zweig..., aus Zweigen bestehend

Zweigen -- aus Zweigen gefertigt, mnd. ræden (4), rðden, Adj.: nhd. Ruten..., aus Gerten gefertigt, aus Zweigen gefertigt

Zweigen -- aus Zweigen geflochtener Korb, an. tein-a, sw. F. (n): nhd. aus Zweigen geflochtener Korb, Reuse

Zweigen -- den Zweigen gefährlich, an. kvist-skãŒ-r, Adj.: nhd. den Zweigen gefährlich

Zweigen -- flaches Flechtwerk aus Zweigen als Hürde, mnd. vlõke, vlacke, flacke, F.: nhd. Zweiggeflecht, Flechtwerk, flaches Flechtwerk aus Zweigen als Hürde, geflochtener Zaun, Darre, Wagenleiter (F.), kleines Fischernetz

Zweigen -- Gewebemantel an Bäumen Ästen und Zweigen, mnd. rinde, F.: nhd. Rinde, Gewebemantel an Bäumen Ästen und Zweigen, Hülle, Schale (F.) (1), harter Überzug über einem weichen Inneren, Kruste

Zweigen -- in ein Flechtwerk von Zweigen und Pfählen mit Lehm dazwischen einsetzen, mnd. lÐmstõken***, sw. V.: nhd. in ein Flechtwerk von Zweigen und Pfählen mit Lehm dazwischen einsetzen

Zweigen -- mit Zweigen ausstatten, mhd. erzwÆgen, sw. V.: nhd. mit Zweigen ausstatten

Zweigen -- Rute aus schwankenden Zweigen, mhd. wipfel, wippel, mmd., st. M., st. N.: nhd. Wipfel, Spitze, Rute aus schwankenden Zweigen

Zweigen -- Stamm mit abgehauenen Zweigen, an. stra-ng-i, sw. M. (n): nhd. Stamm mit abgehauenen Zweigen

Zweigen -- Strang aus gedrehten Zweigen, mhd. rÆs (1), rÆz, riz, rist, st. N.: nhd. Reis (N.), Zweig, Ast, Baum, Spange, Strang aus gedrehten Zweigen, Stange, Baumzweige, Reisig, Gebüsch, Gesträuch

Zweigen -- Zaun aus ineinander geflochtenen Zweigen, mnd. buk (3), mnd.?, Sb.: nhd. Gebück, Zaun aus ineinander geflochtenen Zweigen

zweigen (1), mhd. zwÆgen (1), sw. V.: nhd. »zweigen« (1), pfropfen, pfropfen auf, binden an, pflanzen, hervorbringen, abzwicken, pflücken, wie Zweige ausstrecken, mit Zweigen versehen (V.), Zweige treiben

zweigen (2), mhd. zwÆgen (2), sw. V.: nhd. »zweigen« (2), willfahren, gewähren, erhören

zweigen, mhd. zwÆen, zwien, sw. V.: nhd. »zweien«, pfropfen, Baum veredeln, zweigen, verzweigen, ausdehnen

zweigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zweigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zweigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zweiges -- äußerste Spitze eines Zweiges, mnd. tol (1), tolle, mnd.?, Sb.: nhd. äußerste Spitze eines Zweiges, Zweig

zweigesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweigeschlecht, mnd. twÐslechte***, mnd.?, N.: nhd. »Zweigeschlecht«

zweigeschlechtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigeschlechtlich, mhd. zweierslahte, Adj.: nhd. zweigeschlechtlich, zweistämmig, zweiartig

zweigeschlechtlich, mnd. twÐslechtich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweigeschlechtlich«

zweigesinnt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigespalten, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweigespann, ahd. 8zwigijohhi* 1, zwigijochi*, st. N. (ja): nhd. Zweigespann

zweigespann, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweigespitzt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigespräch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweigestaltig, ahd. 7zwibilidlÆh* 1, Adj.: nhd. »zweibildig«, zweigestaltig; 7zwifaltlÆh* 1, Adj.: nhd. zweifach, zweigestaltig; 6zwilÆhhami* 2, zwilÆchami*, zwilÆhnami*, Adj.: nhd. zweileibig, zweigestaltig; 9zwispildÆg* 1, Adj.: nhd. zweigestaltig

zweigestaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigestammt, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweigestrichen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigeteilt, mhd. zwivalt (1), zwifalt*, Adj.: nhd. »zwiefalt«, zweifach, doppelt, zweigeteilt, gespalten; zwivalte, zwifalte*, zwivalten, zwifalten*, Adv.: nhd. »zwiefalt«, doppelt, zweifach, zweigeteilt, gespalten

zweigeteilt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiggabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zweiggeflecht, mnd. vlõke, vlacke, flacke, F.: nhd. Zweiggeflecht, Flechtwerk, flaches Flechtwerk aus Zweigen als Hürde, geflochtener Zaun, Darre, Wagenleiter (F.), kleines Fischernetz

zweiggesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweighaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweigholz, mnd. telchholt, N.: nhd. Zweigholz, Holz von Ästen

zweigholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweigicht, zweiig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigig, mnd. twÆgich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweigig«, bezweigt

zweigig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigipflig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweiglein, mhd. estichÆn 1, st. N.: nhd. Ästchen, Zweig, Zweiglein, Ast

Zweiglein, mhd. gertel (1) 1, st. N.: nhd. »Gertlein«, Gertchen, Zweiglein, Eberraute, Eberreis; gertelÆn (1), st. N.: nhd. »Gertlein«, kleine Gerte, Zweiglein

Zweiglein, mhd. zwiel, zwÆl, st. N.: nhd. »Zweil«, Zweiglein, Zweigchen; zwÆgel, st. N.: nhd. »Zweigel«, Zweiglein, kleiner Zweig; zwÆgelin, st. N.: nhd. Zweiglein

Zweiglein, mnd. vÐse, fÐse*, F., M.: nhd. Faser, Körnerhülse, Spreu, Bezeichnung für Kleines oder Unbedeutendes, Splitter, Zweiglein, Rute

zweiglein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweigleisig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigleitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweigliedrig, mnd. manbõr, manbõre, mambare, Adj.: nhd. mannbar, ausgereift, heiratsfähig, erwachsen (Adj.), waffenfähig, zweigliedrig

zweigliedrig, mnd. twÐlÐdich*, twÐledich, mnd.?, Adj.: nhd. zweigliedrig

zweigliedrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweigling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweiglinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweiglos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigniederlassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweigpfad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweigplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweigranig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigrannig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweigreich, ahd. 2zwÆohti* 1, Adj.: nhd. »zweigreich«, belaubt, laubreich, voller Äste

zweigreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigreis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweigriffelig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigriffig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweigrohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweigroschenbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweigroschenbude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweigroschenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweigschosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweigspitze, mnd. kolle (1), kol, kölle, külle, M.: nhd. Kopf einer Pflanze, Zweigspitze, Wipfel, weißer Fleck an der Stirn der Pferde

zweigspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweigsprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweigstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweigstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweigstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweigt (Part., mhd. zwÆget***, Part. Prät.: nhd. »zweigt« (Part. E.: s. zwÆgen

zweiguldenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweigung, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweigverbindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweigverein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweihaftigkeit, ahd. 2zwifaltÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Zweihaftigkeit«, Doppelheit

zweihälftig, afries. twi‑hal-v‑e 4, Adj.: nhd. »zweihälftig«

zweihälftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweihänder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweihändig, ahd. 9zwihenti* 1, Adj.: nhd. zweihändig, zweiseitig

zweihändig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweihändler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweihäuptig, as. twÆ‑hôf‑d‑ig* 1, Adj.: nhd. »zweihäuptig«, zweiköpfig

zweihäusig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweihebig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweiheit, mhd. zweie (1), st. F.: nhd. Zweiheit, Alternative

Zweiheit, mhd. zweiheit, st. F.: nhd. »Zweiheit«

zweiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweihelligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweihenklig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweiherr, mhd. zwihÐrre*, zwiherre, mhd. sw. M.: nhd. »Zweiherr«, einer von zwei Herren über ein Gebiet

zweiherrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweiherzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweihökerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zweihorn, mnd. ? biwinkel, M.: nhd. Zweihorn?

zweihörnig, ahd. 1zwihurni* 1, Adj.: nhd. zweihörnig, zweizinkig

zweihornig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweihörnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweihufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweihundert, ahd. 6zweihunt* 5, Num. Kard.: nhd. zweihundert; ducent 1, Num. Kard.: nhd. zweihundert

zweihundert, mhd. ducente, Num.: nhd. zweihundert

zweihundert, mhd. zweihundert, Num. Kard: nhd. zweihundert

zweihundertfaltig, mhd. zwirhundertvaltec, zwirhundertvaltic*, Adj.: nhd. »zweihundertfaltig«

zweihundertfünfzig, mhd. drithalphundert, Num. Kard.: nhd. zweihundertfünfzig

zweihundertjährig, mhd. zweihundertjõric, Adj.: nhd. zweihundertjährig

zweiig, mhd. zweiic*, zweiec, Adj.: nhd. »zweiig«, entzweit

zweiig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweijährig (von Rindern oder Pferden), mnd. twinter (1), mnd.?, Adj.: nhd. zwei Winter alt, zweijährig (von Rindern oder Pferden)

zweijährig, ahd. 9zwijõri* 1, Adj.: nhd. zweijährig; 0zwijõrÆg* 4, Adj.: nhd. zweijährig, zwei Jahre alt, zwei Jahre dauernd

zweijährig, mhd. zweijÏric, zweijÐric, Adj.: nhd. zweijährig; zwilich (1), zwilch, Adj.: nhd. »zwillich«, doppelfädig, zweifädig, zweifach, doppelt, aus Zwilch gemacht, zweijährig

zweijährig, mnd. twÐjõrich*, twÐjarich, mnd.?, Adj.: nhd. zweijährig

zweijährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweijährige -- zweijährige zur Nachzucht reife Kuh, mhd. zÆtkuo, st. F.: nhd. »Zeitkuh«, zweijährige zur Nachzucht reife Kuh

Zweikampf -- Eid beim gerichtlichen Zweikampf, afries. strÆ-d‑ê-th 5, st. M. (a): nhd. »Streiteid«, Eid beim gerichtlichen Zweikampf

Zweikampf -- einen gerichtlichen Zweikampf ausfechten, afries. kam-p‑ia 1 und häufiger?, kom-p‑ia, sw. V. (2): nhd. kämpfen, einen gerichtlichen Zweikampf ausfechten

Zweikampf -- Friedensbuße für einen zu Unrecht geführten Zweikampf, afries. strÆ-d‑fre-th-o 1, strÆ-d-fer-d-e, st. M. (u): nhd. »Streitfriede«, Friedensbuße für einen zu Unrecht geführten Zweikampf

Zweikampf -- Gegenstoß mit einem Speer in einem Zweikampf, mhd. widertjoste, st. F.: nhd. »Gegenstoß mit einem Speer in einem Zweikampf«

Zweikampf -- gerichtliche Entschei​dung durch Zweikampf, afries. kam-p‑thing 1, kom-p‑thing, st. N. (a): nhd. »Kampfding«, gerichtliche Entschei​dung durch Zweikampf

Zweikampf -- gerichtlicher Zweikampf, afries. kam-p 10, kom-p, st. M. (a): nhd. Feld, Kampf, gerichtlicher Zweikampf; kam-p‑strÆ-d 1 und häufiger?, kom-p‑strÆ-d, st. M. (a): nhd. »Kampfstreit«, gerichtlicher Zweikampf; strÆ-d 56, st. N. (a): nhd. Streit, Kampf, Uneinigkeit, Zwist, Prozess, gerichtlicher Zweikampf

Zweikampf -- Richter beim Zweikampf, as. gri‑o‑t‑war‑d* 1, st. M. (a): nhd. »Grießwart«, Aufseher, Richter beim Zweikampf

Zweikampf -- ritterlicher Zweikampf, mnd. sust, Sb.: nhd. ritterlicher Zweikampf, Turnier

Zweikampf -- Schlussgang beim Zweikampf, afries. lðk‑hê-t‑ene 1, F.: nhd. Schlussgang beim Zweikampf

Zweikampf -- Streit beim Zweikampf, afries. ê-th‑strÆ-d 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. »Eidesstreit«, Streit beim Zweikampf

Zweikampf -- Vertreter im gerichtlichen Zweikampf, mhd. vürewürhte*, vürwürhte, fürewürhte*, vurwurchte, furwurchte*, vorwurchte, forwurchte*, mmd., sw. M.: nhd. Vertreter, Vertreter im gerichtlichen Zweikampf

Zweikampf -- zum Zweikampf fordern, afries. bi‑grÐ-t-a 8, sw. V. (1): nhd. »begrüßen«, ansprechen, klagen auf, verklagen, auffordern, vorladen, zum Zweikampf fordern

Zweikampf, an. ein-vÆg-i, N.: nhd. Zweikampf

Zweikampf, ahd. einaziwÆgi* 1, st. N. (ja): nhd. Zweikampf; einwÆg* 6, st. M. (a): nhd. Einzelkampf, Zweikampf; einwÆgi* 23, st. N. (ja): nhd. Einzelkampf, Zweikampf, Wettkampf; kampf 5, kamph*, st. M. (a?): nhd. Kampf, Einzelkampf, Zweikampf; manslahtispil* 2, manaslahtispil*, st. N. (a): nhd. Zweikampf, Gladiatorenkampf; slahtispil* 1, st. N. (a): nhd. »Schlachtspiel«, Zweikampf; wehading* 2, st. N. (a): nhd. »Kampfding«, Zweikampf

Zweikampf, mhd. dinc (1), st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; einwÆc, st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Zweikampf; ÐwewÆc*, ÐwÆc, st. M.: nhd. Zweikampf
-- Beistand beim gerichtlichen Zweikampf: mhd. bote, pote, sw. M.: nhd. Bote, Abgesandter, Briefbote, Dienstbote, Bevollmächtigter, Beauftragter des Gerichts, Beistand beim gerichtlichen Zweikampf, Gerichtshelfer, Apostel, Prophet, Stellvertreter
-- Herausforderung zum Zweikampf: mhd. anesprõche, ansprõche, anesprÏche*, ansprÏche, st. F.: nhd. »Ansprache«, Anklage, Anspruch, Anrecht, Forderung, Ansprechung, Rechtsanspruch, rechtliche Forderung, Rechtsstreit, Herausforderung zum Zweikampf, Einspruch, Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache, Anfechtung
-- im gerichtlichen Zweikampf gegenübertreten: mhd. bekempfen*, bekemphen, sw. V.: nhd. »bekämpfen«, im gerichtlichen Zweikampf gegenübertreten

Zweikampf, mhd. kampf, kamp, kamph, st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil; kriec, krÆc, krieg, st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit
-- der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht: mhd. kempfe, kenpfe, kampfe, kemfe, kempe, kenpe, sw. M.: nhd. »Kämpfe«, Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Berufskämpfer, Lohnkämpfer, Gerichtskämpfer, Verfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht; kempfel, st. M.: nhd. Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht
-- einen ritterlichen Zweikampf kämpfen: mhd. justen, sw. V.: nhd. einen ritterlichen Zweikampf kämpfen, bekämpfen
-- einen Zweikampf ausfechten: mhd. justieren, sw. V.: nhd. einen Zweikampf ausfechten
-- für Miete gerichtlichen Zweikampf Ausfechtender: mhd. kempfÏre*, kempfer, kempfere, st. M.: nhd. Zweikämpfer, Kämpfer, Berufsfechter, Streiter, für Miete gerichtlichen Zweikampf Ausfechtender, Berufskämpfer
-- gerichtlichen Zweikampf austragen: mhd. kempfen, kenpfen, sw. V.: nhd. kämpfen, kämpfen gegen, kämpfen für, ringen, Zweikampf halten mit einem, gerichtlichen Zweikampf austragen, bekämpfen, zum gerichtlichen Zweikampf auffordern
-- gerichtlicher Zweikampf: mhd. kampf, kamp, kamph, st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil
-- im gerichtlichen Zweikampf fechten: mhd. kampfrehten, sw. V.: nhd. im gerichtlichen Zweikampf fechten, Zweikampf ausfechten, Gerichtskampf ausfechten
-- Schild zum gerichtlichen Zweikampf: mhd. kampfschilt, st. M.: nhd. Kampfschild, Schild zum gerichtlichen Zweikampf
-- zum gerichtlichen Zweikampf antreten: mhd. gekempfen 3, sw. V.: nhd. zum gerichtlichen Zweikampf antreten
-- zum gerichtlichen Zweikampf auffordern: mhd. kempfen, kenpfen, sw. V.: nhd. kämpfen, kämpfen gegen, kämpfen für, ringen, Zweikampf halten mit einem, gerichtlichen Zweikampf austragen, bekämpfen, zum gerichtlichen Zweikampf auffordern
-- zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern: mhd. grüezen (1), gruozen, grðzen, geruozen, gerðzen, sw. V.: nhd. grüßen, anreden, ansprechen, freundlich begegnen, herausfordern, zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern, antreiben, angreifen, beunruhigen, züchtigen, strafen, begrüßen, willkommen heißen, empfangen (V.), ehren, verehren, zum Reden bringen
-- Zweikampf als Gottesurteil: mhd. kampfwÆc, st. M., st. N.: nhd. Zweikampf als Gottesurteil
-- Zweikampf ausfechten: mhd. kampfrehten, sw. V.: nhd. im gerichtlichen Zweikampf fechten, Zweikampf ausfechten, Gerichtskampf ausfechten
-- Zweikampf halten mit einem: mhd. kempfen, kenpfen, sw. V.: nhd. kämpfen, kämpfen gegen, kämpfen für, ringen, Zweikampf halten mit einem, gerichtlichen Zweikampf austragen, bekämpfen, zum gerichtlichen Zweikampf auffordern

Zweikampf, mhd. tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; tagedinge, st. F.: nhd. Verhandlungstag, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Zweikampf, Schlacht, bestimmter Tag, Termin, Frist, Aufschub, Verhandlung, Unterhandlung, Übereinkunft, Versammlung, Versammlungstag, Rede, Gerede, Worte, Wortwechsel, Geschäft, Handel, Schuld, Schuldabtragung; tjost, tjust, tjüst, jost, just, schust, M.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf, Turnierkampf, Zweikampf, Lanzenstoß; tjostiure, (2) jostiure, justiere, st. F.: nhd. Zweikampf, ritterlicher Zweikampf mit einem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf
-- ritterlicher Zweikampf mit dem Speer: mhd. tjost, tjust, tjüst, jost, just, schust, M.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf, Turnierkampf, Zweikampf, Lanzenstoß; tjoste, tjuste, joste, juste, schuste, kuste, st. F.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf
-- ritterlicher Zweikampf mit einem Speer: mhd. tjostiure, (2) jostiure, justiere, st. F.: nhd. Zweikampf, ritterlicher Zweikampf mit einem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf
-- Speerstoß in einem Zweikampf: mhd. tjost, tjust, tjüst, jost, just, schust, M.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf, Turnierkampf, Zweikampf, Lanzenstoß; tjoste, tjuste, joste, juste, schuste, kuste, st. F.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf; tjostiure, (2) jostiure, justiere, st. F.: nhd. Zweikampf, ritterlicher Zweikampf mit einem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf
-- Zweikampf ausfechten: mhd. tjostieren (1), tjostiuren, jostieren, justieren, justiuren, schustieren, sw. V.: nhd. Speerkampf austragen, Zweikampf ausfechten, Lanzenangriff führen

Zweikampf, mnd. ÐnwÆch, ÐinwÆch, ÐwÆch, Ðwich, M.: nhd. Einzelkampf, Zweikampf
-- ritterlichen Zweikampf ausfechten: mnd. djostÐren, diustÐren, diostÐren, sw. V.: nhd. tjostieren, ritterlichen Zweikampf ausfechten, turnieren
-- ritterlicher Zweikampf: mnd. dust (3), zdyust, zdust, zdiust, Sb.: nhd. Tjost, ritterlicher Zweikampf, Belustigung, Tanz, Lustbarkeit
-- ritterlicher Zweikampf mit dem Speer: mnd. djost, djoste, diost, joste, yoste, M.: nhd. Tjost, ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Turnierkampf

Zweikampf, mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil; kampvechtinge, F.: nhd. Zweikampf
-- Aufseher über den gerichtlichen Zweikampf: mnd. krÐsmÐster, kreismeister, M.: nhd. Aufseher über den gerichtlichen Zweikampf, Grieswart
-- für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend: mnd. kampbõr, kambar, kamper, kampfer, Adj.: nhd. für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend; kampwÐrdich, kampwerdich, kampwærdich, kampwordich, kampordich, kampverdich, kamverdich, kampherdich, Adj.: nhd. »kampfwürdig«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht; kampwÐrt, kampfÐrt, kanfert, Adj.: nhd. »kampfwert«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht
-- gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil: mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil
-- ritterlicher Zweikampf: mnd. kÆf, kÆv, M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf
-- Schild für den Zweikampf: mnd. kampschilt, M.: nhd. »Kampfschild«, Schild für den Zweikampf
-- Sekundant im geistlichen Zweikampf: mnd. krÐswÐrÏre*, krÐswÐrer, kreiswÐrer, M.: nhd. Sekundant im geistlichen Zweikampf
-- Stange des Grießwarts beim gerichtlichen Zweikampf: mnd. grÐtbæm, M.: nhd. Grießbaum, Grießstange, Stange des Grießwarts beim gerichtlichen Zweikampf
-- streiten im gerichtlichen Zweikampf: mnd. kempen (1), kampen, sw. V.: nhd. kämpfen, streiten, streiten im gerichtlichen Zweikampf, streiten im Gottesurteil
-- wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht: mnd. kampwÐrdich, kampwerdich, kampwærdich, kampwordich, kampordich, kampverdich, kamverdich, kampherdich, Adj.: nhd. »kampfwürdig«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht; kampwÐrt, kampfÐrt, kanfert, Adj.: nhd. »kampfwert«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht
-- Zweikampf ausführen: mnd. houwen (1), howen, houen, hoggen, st. V., sw. V.: nhd. hauen, schlagen, klopfen, an etwas schlagen, Zweikampf ausführen, durch Schlagen zerstören, zerschlagen (V.), abbrechen, abhauen, fällen, behauen (V.), zuhauen
-- Zweikampf führen: mnd. kampvechten***, st. V.: nhd. Zweikampf führen

Zweikampf, mnd. rechtinge (2), F.: nhd. Fechten, Kampf, Streit, Gefecht, Schlacht, Zweikampf, Schlägerei, Prügelei

Zweikampf, mnd. vacht (2), vachte, facht, M., F.: nhd. Gefecht, Kampf, Streit, Zweikampf; vechte (1), vecht, fechte, F., N.: nhd. Gefecht, Kampf, Zweikampf, Streit; vechtnisse, vechtenisse, F.: nhd. Kampf, Zweikampf
-- durch Zweikampf oder Schlägerei verwirken: mnd. vörvechten*, vorvechten, st. V.: nhd. kämpfend verteidigen, kämpfen für, sich wehren gegen, einstehen für, durch Zweikampf oder Schlägerei verwirken
-- im Zweikampf fechten: mnd. vechten (1), fechten, st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen
-- Schlacht; Zweikampf: mnd. vechtinge, fechtinge, F.: nhd. Fechten, Kampf, Streit, Gefecht, Schlacht

zweikampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweikampfbeistand, mhd. warnÏre*, warner, st. M.: nhd. »Warner«, Wächter, Spion, Gerichtsbeistand, Zweikampfbeistand

Zweikämpfe -- Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe, mhd. griezwart, st. M.: nhd. »Grießwart«, Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe, Kampfrichter, Schiedsrichter; griezwartÏre*, griezwarter, st. M.: nhd. »Grießwärter«, Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe, Kampfrichter, Schiedsrichter; griezwarte, sw. M.: nhd. Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe

zweikämpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zweikämpfer -- gerichtlicher Zweikämpfer, afries. kam-p‑a (1) 38, kem-p‑a (1), sw. M. (n): nhd. gerichtlicher Zweikämpfer, Kämpfer

Zweikämpfer, mhd. kempfÏre*, kempfer, kempfere, st. M.: nhd. Zweikämpfer, Kämpfer, Berufsfechter, Streiter, für Miete gerichtlichen Zweikampf Ausfechtender, Berufskämpfer; kempfe, kenpfe, kampfe, kemfe, kempe, kenpe, sw. M.: nhd. »Kämpfe«, Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Berufskämpfer, Lohnkämpfer, Gerichtskämpfer, Verfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht; kempfel, st. M.: nhd. Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht

Zweikämpfer, mnd. kÆvÏre*, kÆver, M.: nhd. Zänker, Streiter, Streitsüchtiger, Streitender, Kämpfer, Kriegsmann, Zweikämpfer
-- Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet: mnd. kempe (2), kampe, M.: nhd. Kämpfer, Krieger, Streiter, Kriegsmann, Vorstreiter, besonders herausgehobener Krieger, Kämpe, Berufsfechter, Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet, sozial sehr nieder gestellter Schwertfechter

zweikämpfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweikämpfler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweikampfrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zweikampfschlacht, mhd. tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung

zweiklafterig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweiklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweiknöpfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiköpfig, as. twÆ‑hôf‑d‑ig* 1, Adj.: nhd. »zweihäuptig«, zweiköpfig

zweiköpfig, ahd. 9zwihoubit* 3, Adj.: nhd. zweiköpfig, doppelgesichtig

zweiköpfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweikorn, ahd. emerum 1, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Zweikorn

Zweil, mhd. zwiel, zwÆl, st. N.: nhd. »Zweil«, Zweiglein, Zweigchen

zweil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweiläuber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweiläuftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiläuftigkeit, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweilauter, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweilebig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweileibig, ahd. 6zwilÆhhami* 2, zwilÆchami*, zwilÆhnami*, Adj.: nhd. zweileibig, zweigestaltig

zweileibig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zweilicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zweiling, mnd. twÐlinc*, twÐlink?, mnd.?, M.: nhd. »Zweiling«, eine Münze

zweiling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweiling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweilippig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweilötig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweilüftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweimähdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweimal, idg. *døis, Adv.: nhd. zweimal, entzwei

zweimal, germ. *twis-, Präf.: nhd. entzwei, zweifach, zweimal

zweimal, an. tvis-var, tys-var, Adv.: nhd. zweimal

zweimal, ae. twi-w-a, tu-w-a, twi-a, twi-e, twi-g-a (2), twi-g‑e (1), Adv.: nhd. zweimal
-- zweimal geschmolzen: ae. twi-miel-t-e, twi-myl-t-e, Adj.: nhd. zweimal geschmolzen

zweimal, afries. twÐ-ra 1 und häufiger?, Adj.: nhd. zweimal; twÆ-a 28, Adv.: nhd. zweimal

zweimal, as. twio* 1, Adv.: nhd. zweimal

zweimal, ahd. anderÐst 32, Adv.: nhd. »anders«, wiederum, zum zweiten Mal, zum andern, beim zweiten Mal, abermals, wieder, zweimal; 6zwiro* 14, Adv.: nhd. zweimal, zum zweiten Mal; 0zwiron* 3, Adv.: nhd. zweimal; 1zwirænt* 1, zwiront*, Adv.: nhd. zweimal; 2zwirær* 7 und häufiger, Adv.: nhd. zweimal, zum zweiten Mal; 6zwirort* 1, Adv.: nhd. zweimal
-- zweimal im Jahr Frucht tragend: ahd. 9zwibirÆg* 1, Adj.: nhd. »zweifachtragend«, zweimal im Jahr Frucht tragend
-- zweimal verheiratet: ahd. 1zwihÆwit* 2, zwihÆit*, (Part. Prät.)=Adj.: nhd. zweimal verheiratet, zweifach verheiratet, zum zweiten Mal verheiratet
-- zweimal zusammengedreht: ahd. gizwirnÐt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. gedreht, zweimal zusammengedreht

zweimal, mhd. anderes*, anders, Adv.: nhd. anders, sonst, übrigens, noch einmal, zweimal, zum zweiten Mal; anderest, Adv.: nhd. zweimal, zum zweiten Mal, das andere Mal; anderost, Adv.: nhd. anders, sonst, übrigens, noch einmal, zweimal, zum zweiten Mal

zweimal, mhd. zweies, Gen. Adv.: nhd. zweimal; zweistunt, Adv.: nhd. zweimal; zwies, zwis, zwÆs, twiges, Adv.: nhd. zweimal; zwir, zwier, zwire, tzwir, Adv.: nhd. »zwir«, zweimal, zweifach, doppelt; zwire, Adv.: nhd. zweimal, zweifach; zwiren (2), zwirn, Adv.: nhd. zweimal, zweifach, doppelt; zwirent, zwirnt, zwirn, zwirunt, zwurent, zwürent, Adv.: nhd. zweimal, zweifach, doppelt; zwis, zwÆs, Adv.: nhd. zweimal
-- vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht: mhd. vogetdinc, fogetdinc*, vogtdinc, fogtdinc*, voitdinc, foitdinc*, voutdinc, foutdinc*, st. N.: nhd. »Vogtding«, Vogteigericht, Vogtgericht, vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht

zweimal, mnd. twÐn (1), twein, mnd.?, Adv.: nhd. zweimal; twie, twige, mnd.?, Adv.: nhd. zweimal; twier, twiger, mnd.?, Adj.: nhd. zweimal, doppelt; twies, twiges, mnd.?, Adv.: nhd. zweimal; twinelen, mnd.?, Adv.: nhd. zweimal
-- im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden: mnd. sæmerwulle, sÅmmerwulle, F.: nhd. »Sommerwolle«, im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden
-- zweimal fünf auf den Würfel: mnd. ? sinkedðs, N.: nhd. zweimal fünf auf den Würfel?
-- zweimal gedreht: mnd. twÐdreiet*, twÐdreget, mnd.?, (Part. Perf.=)Adj.: nhd. zweimal gedreht, doppelt gedreht

zweimal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zweimalig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweimalzehn, mhd. zwirzehen, Num. Kard.: nhd. »zweimalzehn«, zwanzig

zweimann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweimännig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweimännisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweimannsdick, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweimannshoch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweimaster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweimastiges -- kleineres schnelleres zweimastiges Schiff, mnd. ketse, ketze, ketsche, F.: nhd. kleineres schnelleres zweimastiges Schiff, Jacht

zweimastiges -- zweimastiges Schiff mit Gaffelsegel, mnd. smackeschip*, smakschip, N.: nhd. »Schmackschiff«, zweimastiges Schiff mit Gaffelsegel

zweimäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweimeerlich, ahd. 3zwimerilÆh* 4, zwirmerilÆh*, Adj.: nhd. »zweimeerlich«, von beiden Seiten vom Meer umspült

zweimeilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweimonatlich, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweimondig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweinähtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweinamig, mhd. zweinÏmic*, zweinamic, Adj.: nhd. »zweinamig«, zwei Namen tragend

zweiöhrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweipfenniger, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweipfünder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweipfündig, mnd. twÐwagich, mnd.?, Adj.: nhd. zweipfündig, zwei Pfund schwer seiend

zweipfündig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweirad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweiräderig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweirädriger -- zweirädriger Wagen, mnd. halfwõgen, M.: nhd. halber Wagen, Sturzkarren, zweirädriger Wagen

zweirädriger Wagen (M.), mnd. kõre, kare, kahre, kõr, kaer, kõrde, karde, karre, kõrn, kõrne, karne, F., N.: nhd. Karre, Karren (M.), zweirädriger Wagen (M.), kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern, Schiebkarre, Zugkarre, Müllkarre, Schüttkarre, Henkerskarre, Schinderkarre, Rädergestell, Ladung (F.) (1)

zweireihig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweirösser, mhd. zweirusser, st. M.: nhd. »Zweirösser«, Zweispänniger

zweirosser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweirossig, mhd. zweirüssic, Adj.: nhd. »zweirossig«, zweispännig

zweiröszler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweirudrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweisam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweisamkeit, mnd. lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe

zweisang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweischalig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweischattig, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweischaufler, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweischeidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zweischelligkeit, mhd. zweischellicheit, st. F.: nhd. »Zweischelligkeit«, widersprechende Meinung, Zwiespalt

zweischelligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zweischellung, mhd. zweischellunge, st. F.: nhd. »Zweischellung«, widersprechende Meinung, Zwiespalt

zweischellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweischenklig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweischichtig, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweischiffig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweischildig, mnd. twÐschildich, twischildich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweischildig«, nur einen Knappen habend

zweischildig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweischlächtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweischläfern, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweischläfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweischläfrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweischlägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweischlitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweischneiden, mhd. zweisnideren***, V.: nhd. zweischneiden, teilen

zweischneidend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweischneider, mnd. twÐsnÆdÏre*, twÐsnider, mnd.?, M.: nhd. »Zweischneider«, zweischneidige Waffe

zweischneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweischneidernd, mhd. zweisnÆderende*, zwisnÆdrende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zweischneidernd«, zweischneidig

zweischneidig, ae. twi-’cg-e, Adv.: nhd. zweischneidig; twi‑laft-e, Adj.: nhd. zweischneidig

zweischneidig, ahd. 5zwibÆzÆg* 1, Adj.: nhd. zweischneidig, mit zwei Zinken, zweizinkig; 0zwiekki* 2, zwiecki*, Adj.: nhd. zweischneidig, zweieckig; 6zwiwas* 11, Adj.: nhd. zweischneidig, zweizackig

zweischneidig, mhd. zweisnÆderende*, zwisnÆdrende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zweischneidernd«, zweischneidig; zweisnÆderic*, zweisnÆdric, Adj.: nhd. zweischneidig; zwischarpf, Adj.: nhd. zweischneidig; zwiwas, zwiwahs, Adj.: nhd. zweischneidig

zweischneidig, mnd. twÐscherpich, mnd.?, Adj.: nhd. zweischneidig

zweischneidig, mnd. vȫrhaldich, Adj.: nhd. zweischneidig

zweischneidig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweischneidige -- zweischneidige Axt, ae. twi-bi-l-l, st. N. (ja): nhd. zweischneidige Axt, Doppelaxt

zweischneidige -- zweischneidige Axt, as. sð‑l‑ak-u-s* 1, st. F. (i, z. T. athem.): nhd. »Säulaxt«, zweischneidige Axt

zweischneidige -- zweischneidige Axt, ahd. dwerahakkus* 10, dwerahackus*, st. F. (i, athem.): nhd. Queraxt, zweischneidige Axt; halmakkus* 2, halmackus*, st. F. (i, z. T. athem.): nhd. Doppelaxt, zweischneidige Axt, Streitaxt; helmakkus, st. F. (i, z. T. athem.): nhd. zweischneidige Axt, Streitaxt

zweischneidige -- zweischneidige Axt, mhd. halmackes, st. F.: nhd. Doppelaxt, zweischneidige Axt; helmackes 6, helmaks, helmaxt, st. F.: nhd. »Helmaxt«, Stielaxt, zweischneidige Axt, Beil

zweischneidige -- zweischneidige Axt, mnd. sðlexe, sðlex, sðlõkes, F.: nhd. zweischneidige Axt

zweischneidige -- zweischneidige Streitaxt mit langem Schaft, mhd. helmbarte, helmparte, hellenbarte, helnbarte, hellebarte, helbarte, hallenbarte, sw. F.: nhd. Beil an einem Stiel, Streitaxt, zweischneidige Streitaxt mit langem Schaft, Hellebarde

zweischneidige -- zweischneidige Streitaxt, ahd. satulakkus* 1, satulackus*, st. F. (i, z. T. athem.?): nhd. »Sattelaxt«, zweischneidige Streitaxt

zweischneidige -- zweischneidige Streitaxt, mnd. polexe, pollexe, polexse, polexze, polekse, polaxe, F.: nhd. Axt, zweischneidige Streitaxt

zweischneidige -- zweischneidige Waffe, mnd. twÐsnÆdÏre*, twÐsnider, mnd.?, M.: nhd. »Zweischneider«, zweischneidige Waffe

zweischneidiges -- kleines zweischneidiges Schwert, ahd. sahs 17, st. N. (a): nhd. Messer (N.), kleines zweischneidiges Schwert, Degen (M.) (2)

zweischneidiges -- zweischneidiges Stechmesser, mnd. gense (1), genze, gentze, gencze, jense, yentze, M.: nhd. eine Art Dolchmesser, zweischneidiges Stechmesser

zweischneidigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweischnittig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweischritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweischuhig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweischürig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweischürig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweischürigen -- im Frühjahr geschorene Sorte der zweischürigen Wolle, mnd. winterwulle, mnd.?, F.: nhd. »Winterwolle«, bessere im Winter gewachsene Wolle, im Frühjahr geschorene Sorte der zweischürigen Wolle

zweiseelig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiseitig, ahd. 3zwifalt* (1) 57, Adj.: nhd. zweifach, zwiefältig, doppelt, falsch, zweideutig, zweiseitig, zweiteilig, unschlüssig; 9zwihenti* 1, Adj.: nhd. zweihändig, zweiseitig

zweiseitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiseitiger Haken (M.), mnd. krampe (2), F.: nhd. Krampe, zweiseitiger Haken (M.), Klammer in die der Türriegel oder Fensterriegel fasst, Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält, Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen

zweiseitigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweiseitisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiseits, mnd. twÐsÆt, mnd.?, Adv.: nhd. »zweiseits«, zu beiden Seiten

zweisichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweisiedelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweisiedler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweisilbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweisinnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweisitzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweispalt, M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweispalten, mnd. twÐspalden***, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweispalten«, zwiespalten

zweispaltig, ahd. 2zwispaltÆg* 3, Adj.: nhd. »zweispaltig«, zwiespältig, in zwei geteilt, sich gabelnd

zweispaltig, mhd. zweispaltic, zweispaltec, zwispeltic, Adj.: nhd. »zweispaltig«, zwiespältig, zweifach, doppelt

zweispältig, mnd. twÐspaldich, twispaldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweispältig«, zwiespältig; twÐspeldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweispältig«, zwiespältig

zweispältig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zweispaltung, mnd. twÐspaldinge, mnd.?, F.: nhd. »Zweispaltung«, Zwiespalt

zweispaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweispan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweispänner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweispännig, mhd. zweirüssic, Adj.: nhd. »zweirossig«, zweispännig

zweispännig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweispännig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweispännig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweispänniger, mhd. zweirusser, st. M.: nhd. »Zweirösser«, Zweispänniger

zweispelligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweisperrig, mnd. twÐsperrich*, twÐsperich, twisperich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweisperrig«, zwiespältig, streitig

Zweisperrung, mnd. twÐspÐringe, tweisperinge, twisperinge, mnd.?, F.: nhd. »Zweisperrung«, Zwiespalt

Zweispiel, mhd. zwispil (4), st. N.: nhd. »Zweispiel«, Doppeltes, doppelter Betrag, Verdoppelung eines Zahlungsbetrags

Zweispitz, mnd. bicke, F.: nhd. Spitzhacke, Zweispitz

zweispitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweispitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweispitzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweispitzigen -- Seite der zweispitzigen Bischofsmütze, mhd. schiez, schieze, sw. M.: nhd. Giebelseite, Gebäudegiebelseite, Seite der zweispitzigen Bischofsmütze

zweisplitterig, mnd. twÐsplitterich, twÐspletterich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweisplitterig«, entzwei gesplissen, zwiespältig

zweisplittern, mnd. twÐsplitteren, twisplitteren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweisplittern«, entzweisplittern, zersplittern

Zweisplitterung, mnd. twÐsplitteringe, twisplitteringe, mnd.?, F.: nhd. »Zweisplitterung«, Zersplitterung, Entzweiung

zweisprach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweisprache, mnd. twÐsprõke, tweisprake, mnd.?, F.: nhd. »Zweisprache«, Zwiegespräch, Entscheidung in einer streitigen Rechtssache; twÐsprÐke***, mnd.?, F.: nhd. »Zweisprache«, Zwiegespräch, Entscheidung in einer streitigen Rechtssache

zweisprachig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweisprachiger, ahd. 0zwisprehho* 1, zwisprecho*, sw. M. (n): nhd. »Zweisprachiger«, doppelzüngiger Mensch

zweisprechen, mnd. twÐsprõken***, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweisprechen«, uneinig sprechen, streitig werden, schelten; twÐsprÐken, tweispreken, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweisprechen«, uneinig sprechen, streitig werden, schelten

zweistachlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweistämmig, mhd. zweierslahte, Adj.: nhd. zweigeschlechtlich, zweistämmig, zweiartig

zweistämmig, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zweistand, mnd. twÐstant, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistand«, Zwiespalt, Zwist

zweiständig, mnd. twÐstendich, twistendich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweiständig«, zwiespältig, im Streit seiend

zweiständig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweiständigkeit, mnd. twÐstendichhÐt*, twÐstendicheit, twistendicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zweiständigkeit«, Zwiespalt

zweistehen, mnd. twÐstõn, tweistan, mnd.?, st. V.: nhd. »zweistehen«

zweistimmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweistimmigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweistirnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweistöckig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweistreit, mnd. twÐstrÆt, twistrÆt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistreit«, Streit zwischen zweien, Kampf zwischen zweien

zweistreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweistündig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweit -- sich zu zweit zusammenfügen, mnd. põren, sw. V.: nhd. paaren, sich zu zweit zusammentun, sich zu zweit zusammenfügen, sich paarweise aufstellen, sich vermählen (Bedeutung jünger), heiraten (Bedeutung jünger)

zweit -- sich zu zweit zusammentun, mnd. põren, sw. V.: nhd. paaren, sich zu zweit zusammentun, sich zu zweit zusammenfügen, sich paarweise aufstellen, sich vermählen (Bedeutung jünger), heiraten (Bedeutung jünger)

zweit -- zu zweit, afries. twÆ-ra-sum 9, Adj.: nhd. selbander, zu zweit

zweit -- zu zweit, ahd. 0zwiski* 56, zwisci*, Adj.: nhd. zweifach, zweiteilig, zu zweit, zweifacher Art, in zwei geteilt, zwei, doppelt, abermalig

zweit (Part. Prät.), mhd. zweiet*** (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zweit« (Part. Prät.)

zweit (PArt. Prät.), mhd. zweiet*** (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »zweit« (PArt. Prät.)

zweitägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweitäglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweitältest, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweitausend, mhd. zweitðsent, zweidðsent, Num. Kard.: nhd. zweitausend

Zweitausfertigung -- Zweitausfertigung einer Urkunde die zur Sicherung von Ansprüchen weitergegeben wird etwa als Pfand, mnd. ȫverbrÐf, æverbrÐf, averbrÐf, M.: nhd. Nebenurkunde, Zweitausfertigung einer Urkunde die zur Sicherung von Ansprüchen weitergegeben wird etwa als Pfand, Urkunden über den Weiterverkauf von Renten und anderen Einnahmen

Zweitausfertigung -- Zweitausfertigung einer Urkunde, mhd. abeschrift, st. F.: nhd. Abschrift, Zweitausfertigung einer Urkunde

zweitausicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweitbest, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweite -- das mit den Zehnern beginnende zweite Ziffernpaar unter Auslassung der Jahrhundertangabe, mnd. ringertal, F.: nhd. das mit den Zehnern beginnende zweite Ziffernpaar unter Auslassung der Jahrhundertangabe

zweite -- das zweite Pflügen, mhd. ruore, ruor, rðr, st. F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Eile, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Stuhlgang, Ruhr, Durchfall, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur; ruorede, ruorde, st. F.: nhd. Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Ruhr, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur

zweite -- Fischer der jede zweite Nacht den Fang ausüben darf, mnd. halfschip, N.: nhd. halbes Fischereirecht, Fischer der jede zweite Nacht den Fang ausüben darf

zweite -- zweite Acht, mhd. überÏhte, st. F.: nhd. Aberacht, Oberacht, zweite Acht, verstärkte Acht, höherer Grad der Acht

zweite -- zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern, mnd. prÆmentÆt, F.: nhd. »Primenzeit«, Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern; prÆmestunde, F.: nhd. Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern; prÆmetÆt, F.: nhd. »Primezeit«, Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern

zweite -- zweite Gebetstunde in Kirchen und Klöstern, mnd. prÆme (2), F.: nhd. Prime, erste Stunde der kanonischen Horen, Tageszeit, zweite Gebetstunde in Kirchen und Klöstern, Frühgebet zur Zeit der Prime

zweite -- zweite Hälfte des Jahres, mnd. nõjõr, N.: nhd. »Nachjahr«, folgendes Jahr, zukünftiges Jahr, zweite Hälfte des Jahres, Gnadenjahr, das Jahr nach dem Tode des Erblassers, die in dem Jahr nach dem Tod des Erblassers den Erben (M. Pl.) weiter gewährten Einkünfte

zweite -- zweite Potenz einer Zahl, mnd. quadrõt, M., N.: nhd. »Quadrat« (Potenz), Quadratzahl, zweite Potenz einer Zahl; quadrõttal, M.: nhd. »Quadratzahl«, zweite Potenz einer Zahl

zweite -- zweite Woche vor Pfingsten, mnd. krǖzewÐke, kruzeweke, krǖzewÐkene, krǖzwÐke, F.: nhd. Kreuzwoche, Himmelfahrtswoche, zweite Woche vor Pfingsten, Betwoche
zweite Mast (F.), mnd. nõmast, nõchmast, F.: nhd. Nachmast (F.), zweite Mast (F.), Spätmast (F.)

zweite, got. an-þar 157, Adj. (a), Num. Ord., (Krause, Handbuch des Gotischen 64, 94,2, 152,1, 155,1,4, 173, 174,5a, 192,2): nhd. andere, zweite

zweite, ae. æ-þer (1), Pron., Adj.: nhd. andere, zweite, nächste

zweite, afries. æ-ther 120 und häufiger?, æ‑r, Adj.: nhd. andere, zweite

zweite, ahd. aftero (1) 67, Adj., sw. M. (n): nhd. hintere, folgende, spätere, zweite, geringere, mindere, zukünftige, diesseitig?, sonstig?; ander 1421, Num. Ord., Pron.‑Adj.: nhd. andere, zweite, übrige

zweite, mhd. andere (1), Adj., Num. Ord.: nhd. zweite, folgende, übrige, eine von zweien, andere
-- die zweite Obertonstimme singen: mhd. discantieren, sw. V.: nhd. Diskant singen, die zweite Obertonstimme singen
-- zweite Acht: mhd. aberõhte, st. F.: nhd. Aberacht, Oberacht, zweite Acht, verstärkte Acht, höherer Grad der Acht

zweite, mnd. ander, andere*, Num. Ord.: nhd. andere (von beiden), zweite, einer von beiden; endere*, ender, enger, engere*, Num. Ord.: nhd. andere (von beiden), zweite, einer von beiden
-- der zweite Wiesenwachs: mnd. etgrȫde, etgræde, F.: nhd. zweiter Wiesenwuchs, der zweite Wiesenwachs, Nachweide

zweite, zahlw., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zweiteil, mhd. zweiteil, zweitel, st. N.: nhd. »Zweiteil«, Hälfte, ein Flächenmaß für bewirtschafteten Raum

Zweiteil, mnd. twÐdÐl, mnd.?, N., M.: nhd. »Zweiteil«, zwei Drittel einer Menge oder einer Masse

zweiteil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweiteilen, mhd. zwispileden*, zwispilden, zwispilten, sw. V.: nhd. in zwei teilen, zweiteilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, zweifach entgelten; zwiteilen, sw. V.: nhd. zweiteilen, entzweiteilen

zweiteilen, mnd. twÐdÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweiteilen«, entzweien, teilen

zweiteilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zweiteilig, an. tve-n-n-r, tvi-n-n-r, Adj.: nhd. zweiteilig, zweifach

zweiteilig, ahd. 3zwifalt* (1) 57, Adj.: nhd. zweifach, zwiefältig, doppelt, falsch, zweideutig, zweiseitig, zweiteilig, unschlüssig; 0zwiski* 56, zwisci*, Adj.: nhd. zweifach, zweiteilig, zu zweit, zweifacher Art, in zwei geteilt, zwei, doppelt, abermalig

zweiteilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiteilige -- Saumsattel für eine zweiteilige Last, an. klyf, st. F. (jæ): nhd. Saumsattel für eine zweiteilige Last

zweiteilige -- zweiteilige Türe deren oberer Teil heruntergeklappt werden kann und als Verkaufsstand dient, mnd. veldȫre, veldȫr, velledȫre, F.: nhd. Falltüre, zweiteilige Türe deren oberer Teil heruntergeklappt werden kann und als Verkaufsstand dient
zweiteiliges Prunkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. pelikõn, pellican, M.: nhd. Pelikan, ein großer Wasservogel, zweiteiliges Prunkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Geschütz

zweiteiligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweiteilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweitel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zweiten -- Acker zum zweiten Male der Quere nach pflügen, mnd. wendevõren*, wendevaren, mnd.?, sw. V.: nhd. Acker zum zweiten Male der Quere nach pflügen

zweiten -- Amt des zweiten Kämmerers, mnd. bÆkÐmÏrÆe*?, bÆkÐmerÆe, F.: nhd. Amt des zweiten Kämmerers

zweiten -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet, mnd. sÐlengerõdesman, M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet

zweiten -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet, mnd. sÐlegerÐdesman, M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet

zweiten -- Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten, mnd. sÐlegerÐdeslǖde, Pl.: nhd. Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten

zweiten -- beim zweiten Mal, ahd. anderÐst 32, Adv.: nhd. »anders«, wiederum, zum zweiten Mal, zum andern, beim zweiten Mal, abermals, wieder, zweimal

zweiten -- Engel des zweiten Chores, mhd. tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat

zweiten -- Erbe der zweiten Generation, mnd. volgeerve, M.: nhd. nachfolgender Erbe, Erbe der zweiten Generation

zweiten -- Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe, mhd. aftererbe, sw. M.: nhd. »Aftererbe«, Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe, Nacherbe (M.)

zweiten -- Gras der zweiten Heuernte, mnd. stoppelgras, N.: nhd. Gras der zweiten Heuernte, Nachmahd

zweiten -- Heu vom zweiten Schnitt, mhd. emide 1, st. N.: nhd. »Öhmd«, Grummet, Heu vom zweiten Schnitt

zweiten -- Lichtmesse am zweiten Februar, mnd. lichtmisse, lechtmisse, luchtmisse, legtmisse, lüchtmesse, F.: nhd. Lichtmesse am zweiten Februar

zweiten -- Priester des zweiten Grades der niederen Weihen, afries. ex-o-rc-ista 2, ex-o-rz-ista, sw. M. (n): nhd. Exorzist, Priester des zweiten Grades der niederen Weihen

Zweiten -- zu Zweiten gehörig, mnd. ? nõbÐr (1), neiber, Adj.: nhd. benachbart, zu Zweiten gehörig?

zweiten -- zum zweiten Mal verheiratet, ahd. 2zwigihÆwit* 1, ahd.?, (Part. Prät.)=Adj.: nhd. zweifach verheiratet, zum zweiten Mal verheiratet; 1zwihÆwit* 2, zwihÆit*, (Part. Prät.)=Adj.: nhd. zweimal verheiratet, zweifach verheiratet, zum zweiten Mal verheiratet

zweiten -- zum zweiten Mal, ahd. anderastunt 8, anderstunt, Adv.: nhd. zum zweiten Mal, abermals, wieder; anderÐst 32, Adv.: nhd. »anders«, wiederum, zum zweiten Mal, zum andern, beim zweiten Mal, abermals, wieder, zweimal; 6zwiro* 14, Adv.: nhd. zweimal, zum zweiten Mal; 2zwirær* 7 und häufiger, Adv.: nhd. zweimal, zum zweiten Mal

zweiten -- zum zweiten Mal, mhd. aber (2), Adv.: nhd. wieder, wiederum, zum zweiten Mal, zum wiederholten Mal, nochmals; anderes*, anders, Adv.: nhd. anders, sonst, übrigens, noch einmal, zweimal, zum zweiten Mal; anderest, Adv.: nhd. zweimal, zum zweiten Mal, das andere Mal; anderost, Adv.: nhd. anders, sonst, übrigens, noch einmal, zweimal, zum zweiten Mal; anderstunt, anderstunde, Adv.: nhd. zum zweiten Mal, nochmals, wiederum, wieder, zweitens, noch einmal; anderwarbe, Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal, wieder; anderwarf, Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal; anderwerbe, Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal; anderwert, Adv.: nhd. zum zweiten Mal, wieder

zweiten -- zum zweiten Mal, mnd. andermõl, Adv.: nhd. »andermals«, zum zweiten Mal, wiederum; andermõles*, andermõls, Adv.: nhd. »andermals«, zum zweiten Mal, wiederum; anderwÐde, anderweide, anderwÐt, anderweit, anderweyde, Adv.: nhd. wiederum, abermals, zum zweiten Mal; anderwerf, Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; anderwerve, anderwerven, anderwarf, Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; anderwerven (1), Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; õver (1), æver, Ðver, Konj.: nhd. abermals, wiederum, von Neuem, zum zweiten Mal, aber, dagegen

zweiten -- zum zweiten Mal, mnd. middelest*, middelst, meddelest*, Adv.: nhd. mitten in, zum zweiten Mal

zweiten -- zum zweiten Male verheiraten, mnd. vöranderwÐden*, voranderwÐden, voranderwÐiden, vorandenweiden, sw. V.: nhd. noch einmal machen, verändern, das von den Schöffen gefällte Urteil wiederholen, veröffentlichen, zum zweiten Male verheiraten, sich wiederverheiraten

zweiten -- zum zweiten Male, an. end-r, Adv.: nhd. wieder, zum zweiten Male, früher

zweiten -- zum zweiten Male, as. æ‑th‑ar‑sÆthu* 5, Adv.: nhd. zum zweiten Male

zweitenmal -- zum zweitenmal, mhd. anderweide, Adv.: nhd. »anderweit«, anderweitig, zum zweitenmal, wiederum, auf eine andere Weise, anderwärts, noch einmal, wieder; anderweit, Adv.: nhd. »anderweit«, anderweitig, zum zweitenmal, wiederum, auf eine andere Weise, anderwärts, noch einmal, wieder

zweitenmale -- zum zweitenmale, mhd. anderleiweide, Adv.: nhd. zum zweitenmale

zweitens, mhd. anderstunt, anderstunde, Adv.: nhd. zum zweiten Mal, nochmals, wiederum, wieder, zweitens, noch einmal

zweitens, mnd. anderwerf, Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; anderwerve, anderwerven, anderwarf, Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; anderwerven (1), Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens

zweitens, Adv.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweiter -- an zweiter Stelle, afries. ef-t‑a 8, Präp., Adv.: nhd. hinter, an zweiter Stelle, wiederum

Zweiter -- Gut an dessen Ertrag ein Zweiter anteilsberechtigt ist, mnd. dÐlgæt, dÐlgut, dÐlegæt, dÐilgæt, dÐilegæt, N.: nhd. »Teilgut«, Gut an dessen Ertrag ein Zweiter anteilsberechtigt ist, Kaufmannsware, Frachtgut das unter alle Interessenten zu verteilen ist

zweiter -- Lehen aus zweiter Hand, mnd. afterlÐhen, afterlÐn, achterlÐn, N.: nhd. »Afterlehen«, Unterlehen, Lehen aus zweiter Hand, von einem Lehensmann verliehenes Lehen

zweiter -- Lehre in zweiter Fassung, ahd. afurlÐra* 1, avurlÐra, st. F. (æ): nhd. »Zweitlehre«, Deuteronomium, Wiederholung, Wiederholung der Lehre, Wiederholung des Gesetzes, Lehre in zweiter Fassung

zweiter -- Mann in zweiter Ehe, mnd. nõman, naeman, nõchman*, M.: nhd. zweiter Mann, Mann in zweiter Ehe

zweiter -- Rechtserholung in zweiter Instanz, mnd. achterhõlinge, F.?: nhd. Rechtserholung in zweiter Instanz, Stätte wo man appellieren kann

zweiter -- siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter Seelengottesdienst gehalten wurde, mhd. sibende (2), sw. F., st. F.: nhd. siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter Seelengottesdienst gehalten wurde

zweiter -- zweiter Ausgang, mhd. nebentür, st. F.: nhd. »Nebentür«, zweiter Ausgang

zweiter -- zweiter Bürge der sich verpflichtet den Hauptbürgen im Notfall schadlos zu halten, mnd. schõdebörge, schadeborge, M.: nhd. zweiter Bürge der sich verpflichtet den Hauptbürgen im Notfall schadlos zu halten

zweiter -- zweiter Februar, mhd. liehtmesse, liehtmese, liehtmisse, st. F.: nhd. Lichtmess, Mariä Lichtmess, Tag der Kerzenweihe, zweiter Februar; liehtmessetac 6, st. M., sw. M.: nhd. Lichtmess, Mariä Lichtmess, Tag der Kerzenweihe, zweiter Februar

zweiter -- zweiter Grasschnitt, ahd. õmõd 8, st. N. (a): nhd. Grummet, Öhmd, Zweitmahd, zweiter Grasschnitt

zweiter -- zweiter Grasschnitt, mnd. nõgras, nachgras*, nagras, N.: nhd. zweiter Grasschnitt, Gras das nach der Heuernte wächst

zweiter -- zweiter Januar, mnd. wischeldach, mnd.?, M.: nhd. zweiter Januar

zweiter -- zweiter Kämmerer, mnd. bÆkÐmÏre*?, bÆkÐmer, M.: nhd. zweiter Kämmerer; bÆkÐmerÏre*, bÆkÐmener, M.: nhd. zweiter Kämmerer

zweiter -- zweiter Mann, mnd. nõman, naeman, nõchman*, M.: nhd. zweiter Mann, Mann in zweiter Ehe

zweiter -- zweiter November, mnd. hinkepÐve, hinkepee, M.: nhd. Allerseelentag, zweiter November

zweiter -- zweiter Rechtsbeistand, mnd. batsprÐkÏre*, batspreker, M.: nhd. zweiter Rechtsbeistand, besser Sprechender

zweiter -- zweiter Schnitt des Grases, mnd. nõmõt, nõchmõt*, nõmõte, nõmath, nõmad, nõmatt, N., F.: nhd. Nachmahd, zweiter Schnitt des Grases, Recht auf Nachmahd

zweiter -- zweiter Teil einer kanonischen Hore, mhd. salm, st. M.: nhd. Psalm, die sieben Bußpsalmen, zweiter Teil einer kanonischen Hore; salme (2), sw. M.: nhd. Salm (M.) (2), Psalm, die sieben Bußpsalmen, zweiter Teil einer kanonischen Hore

zweiter -- zweiter Wiesenwuchs, mnd. etgrȫde, etgræde, F.: nhd. zweiter Wiesenwuchs, der zweite Wiesenwachs, Nachweide

zweiter -- zweiter Zuchtstier, mhd. zuovarre, zuofarre*, sw. M.: nhd. »Zufarre«, zweiter Zuchtstier

zweites -- zweites Exemplar der carta partita, mnd. gÐgenserte*, kÐgenserte, kÐgenczerte, F.: nhd. Gegenurkunde, zweites Exemplar der carta partita

zweites -- zweites Mähen, mhd. õmõt, st. N.: nhd. Zweitmahd, zweites Mähen, Omet, Ohmet, Grummet

zweites -- zweites Mähen, mhd. üemet, st. N.: nhd. Omet, zweites Mähen, Gras

zweites -- zweites Synodalgericht, afries. ef-t-er-sin-u-th* 5, ef-t-er‑sen-d, st. M. (a?), st. N. (a?): nhd. »Aftersend«, zweites Synodalgericht

zweites -- zweites Umpflügen im August, mhd. zwibrõchen (2), st. N.: nhd. zweites Umpflügen im August

zweites -- zweites Umpflügen machen, mhd. zwibrõchen*** (1), sw. V.: nhd. zweites Umpflügen machen

zweites -- zweites Urteil, as. andari? 1, st. F. (i): nhd. Katachrese, zweites Urteil

zweitfolgend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweitgeboren, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweitklassig, mnd. klÐnlȫdich, kleinnlȫdich, Adj.: nhd. zweitklassig, nicht mit dem großen Siegel versehen (Adj.)
Zweitknecht, mnd. middelknecht, M.: nhd. Zweitknecht

Zweitlehre, ahd. afurlÐra* 1, avurlÐra, st. F. (æ): nhd. »Zweitlehre«, Deuteronomium, Wiederholung, Wiederholung der Lehre, Wiederholung des Gesetzes, Lehre in zweiter Fassung; afursprõhha* 1, avursprõhha*, afursprõcha*, st. F. (æ): nhd. »Zweitlehre«, Deuteronomium, Wiederholung

Zweitmahd, ahd. õmõd 8, st. N. (a): nhd. Grummet, Öhmd, Zweitmahd, zweiter Grasschnitt

Zweitmahd, mhd. õmõt, st. N.: nhd. Zweitmahd, zweites Mähen, Omet, Ohmet, Grummet

zweitönig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweitonige -- zweitonige Pfeife, mnd. hümmelke, hümmeke, h¦mmlge, h¦mlge, Sb.: nhd. Holzblasinstrument, zweitonige Pfeife, Orgelstimme

Zweitönigkeit, mnd. twÐdönichhÐt*, twÐdonicheit, twidonicheit, mnd.?, F.: nhd. Zweitönigkeit, zwiespältige Überlieferung

zweitorig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweitracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweiträchtig, mhd. zweitrehtic, Adj.: nhd. »zweiträchtig«, doppelt, verdoppelt

zweiträchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiträchtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweitritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweitschlüssel, mhd. nõchslüzzel, st. M.: nhd. Nachschlüssel, Zweitschlüssel

Zweitschrift, mnd. duplÆk, F.: nhd. Duplik, Zweitschrift

Zweitsturz, ahd. afursturz* 5, avursturz*, st. M. (a?): nhd. »Zweitsturz«, Rückfallfieber, Rückfall

zweitürig, mnd. ? twigerdær, mnd.?, Adj.?: nhd. zweitürig?

zweitürig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweitürmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweitweise, ae. weo-r-ol-d-lÆc-e, wo-r-ol-d-lÆc-e, Adv.: nhd. zeitlich, zweitweise

Zweiunddreißigstel -- Mitbaurecht des Grundherrn zu einem Zweiunddreißigstel, mhd. ackerteil, st. N.: nhd. »Ackerteil«, Mitbaurecht des Grundherrn zu einem Zweiunddreißigstel

zweiundsiebzig, mhd. zweiundesibenzic*, zweiundesibenzec, Num. Kard.: nhd. zweiundsiebzig

Zweiung, mhd. zweiunge, zweiung, zwiunge, zweigunge, st. F.: nhd. »Zweiung«, Entzweiung, Zwietracht, Zwiespalt, Streit, Uneinigkeit, Unterschied, Schisma, Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung, Trennung; zwÆunge, st. F.: nhd. »Zweiung«, Einfügung

Zweiung, mnd. twÐinge, tweiinge, twiinge, twiginge, twiunge, twiginge, tweiunge*?, mnd.?, F.: nhd. Zweiung, Teilung, Entzweiung, Streit, Halbbürtigkeit

zweiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweiversig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweivierteltakt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zweiweg, mnd. twÐwech, twiwech, mnd.?, M.: nhd. »Zweiweg«, Weg der sich gabelt

zweiweiberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweiweibig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiwertig, afries. twi‑sket-t-e 12, Adj.: nhd. »zweiwertig«, doppelt

zweiwillig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweiwinkel, mnd. twÐwinkel***, mnd.?, M.: nhd. »Zweiwinkel«

zweiwinkelig, mnd. twÐwinkelich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweiwinkelig«

zweiwinklig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweiwöchige -- zweiwöchige Fastenzeit vor Ostern, mnd. passientÆt, F.: nhd. »Passionszeit«, zweiwöchige Fastenzeit vor Ostern

Zweiwort, mnd. twÐwært***, mnd.?, N.: nhd. »Zweiwort«, Doppelrede, Doppelzunge

zweiwortig, mnd. twÐwærdich, twiwordich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweiwortig«, zweierlei redend, doppelzüngig

zweiwuchs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweiwüchsig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zweizack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweizäckicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweizackig, ahd. 2zwisilohti* 1, Adj.: nhd. gabelig, gabelförmig, zweizackig; 6zwiwas* 11, Adj.: nhd. zweischneidig, zweizackig

zweizackig, mhd. zwigebel, Adj.: nhd. »zweigabelig«, zweizackig

zweizackig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweizahl, an. tõ (2), F.: nhd. Zweizahl

Zweizahl, mhd. zwæzal, st. F.: nhd. »Zweizahl«, zwei Drittel

Zweizahl, mnd. twÐtal, mnd.?, M., F.: nhd. »Zweizahl«

zweizahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweizahlig, mnd. twÐtalich, twÐtallich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweizahlig«, zwiespältig, zankend

zweizählig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweizähner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweizähnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweizankicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweizehig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweizeilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweizeilige -- zweizeilige Gerste, an. val-bygg, st. N. (u): nhd. zweizeilige Gerste, welsche Gerste

zweizeilige -- zweizeilige Gerste, ahd. kerngersta 1, sw. F. (n): nhd. »Kerngerste«, zweizeilige Gerste

zweizeitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweizeitigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweizinkig, ahd. 5zwibÆzÆg* 1, Adj.: nhd. zweischneidig, mit zwei Zinken, zweizinkig; 0zwifurhi* 1, zwifuruhi*, Adj.: nhd. »zweifurchig«, in zwei gespalten, in zwei Furchen, zweizinkig; 8zwifurhÆg* 2, zwifuruhÆg*, Adj.: nhd. »zweifurchig«, zweizinkig; 1zwihurni* 1, Adj.: nhd. zweihörnig, zweizinkig

zweizinkig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweizinkige -- zweizinkige Gabel, ahd. gartgabala 6, st. F. (æ): nhd. Gabel, zweizinkige Gabel, dreizinkige Gabel, Stütze, gabelförmige Stütze, Dreizack, Grabscheit; krakko* 3, krago*, kracko*, krahho*, kracho*, sw. M. (n): nhd. Harpune, Haken (M.), zweizinkige Gabel

zweizinkige -- zweizinkige Heugabel, mnd. höüvorke, hoivorke, howvorke, howevorke, hoyvorke, hauwevorke, F.: nhd. »Heuforke«, Heugabel, zweizinkige Heugabel

zweizinkige -- zweizinkige hölzerne Stützgabel, mhd. gartgabele*, gartgabel, st. F.: nhd. Heugabel, zweizinkige hölzerne Stützgabel

zweizinkige -- zweizinkige oder dreizinkige Tischgabel, mnd. vorke, forke, F.: nhd. Forke, Gabel jeder Art, zweizinkige oder dreizinkige Tischgabel, große Feuergabel, Heugabel, Mistgabel, drei Finger der zum Eidschwur erhobenen Hand

zweizöpfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweizüngelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweizüngeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zweizüngig, an. tvÆ-tyngd-r, Adj.: nhd. zweizüngig

zweizungig, ahd. 7zwizungi* 1, Adj.: nhd. zweizungig, doppelzüngig

zweizüngig, mhd. zweizüngic*, zweizungic, Adj.: nhd. »zweizüngig«, doppelzüngig

zweizungig, mnd. twÐtungich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweizungig«, doppelzüngig

zweizüngig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zweizüngigkeit, ae. twi-s-prÚ-c, st. F. (jæ): nhd. »Doppelsprache«, Täuschung, Betrug, Zweizüngigkeit

zweizüngigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zweizüngler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweizünglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwelg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwenge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwenger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerch, germ. *þwerha-, *þwerhaz, *þwerhwa‑, *þwerhwaz, Adj.: nhd. quer, zwerch, verkehrt

zwerch, ae. þweorh, Adj.: nhd. quer, zwerch, verkehrt, verdreht, schräg, krumm, feindlich, zornig

zwerch, as. *thwerh?, Adj.: nhd. zwerch, quer, blödsinnig

zwerch, ahd. dweres* 5, Adv.: nhd. quer, zwerch, nach, von, seitwärts

zwerch, mhd. twerch, dwerch, querch, zwerch, Adj.: nhd. »zwerch«, seitlich, verkehrt, schräg, quer, zwischen inne liegend, dazwischenliegend, scheel, missgünstig, schief auf die Seite gerichtet, verquer, verworren, widersprüchlich

zwerch, mhd. tweres, Adv.: nhd. verkehrt, seitwärts, in die Quere, quer, zwerch, überzwerch

zwerch, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwerch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchacker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwercharm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwerchaxt, mhd. twerchackes, st. F.: nhd. »Zwerchaxt«, Queraxt

zwerchaxt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchbach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchbalken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwerchblau, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwerchblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchbreite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchbrett, N.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwerchdarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchdaumen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchdeich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwercheckig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwerchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwerchfaden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwerchfeld, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zwerchfell, idg. *gÝhren‑, Sb.: nhd. Zwerchfell, Geist, Verstand

Zwerchfell, an. þind, st. F. (æ): nhd. Zwerchfell

Zwerchfell, ae. mi-d‑hrif, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zwerchfell; mi-d‑hri-þ-r‑e, st. N. (a): nhd. Zwerchfell

Zwerchfell, afries. *hre-th-er, *hre-th-e, st. N. (a): nhd. Zwerchfell; hri-th-ere* 1, hri-th*, st. N. (a): nhd. Zwerchfell; mi-d-href 1, mi-d-hrif, mi-d-ref, mi-d-rif, st. N. (a): nhd. Zwerchfell; mi-d‑hre-th-er* 7, mi-d-hre-th-ere, mi-d-hre-th-e, mi‑d-hre‑th, mi-d-hri-th-er, mi-d-hri-th-ere*, mi-d-hri-th-e, mi‑d-hri‑th, st. N. (a): nhd. Zwerchfell; s-prÆ-d-ek-e 1, s-prÆ-d-ek-k-e, F.: nhd. Zwerchfell

Zwerchfell, ahd. ? kuczleich? 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Zwerchfell?

Zwerchfell, mhd. ? kützvleisch 1, kützfleisch*, st. N.: nhd. kitzlige Stelle, Zwerchfell?

Zwerchfell, mhd. ? vellelÆn 6?, fellelÆn*, st. N.: nhd. »Feein«, inneres Häutchen, Zwerchfell?, Haut, Apfelschale

Zwerchfell, mhd. brustvel, st. N.: nhd. »Brustfell«, Zwerchfell

Zwerchfell, mhd. slieme, sliem, sw. M., st. M.: nhd. Netzhaut, Zwerchfell, Haut, Fell, Pergament, Art dünn gegerbter Haut in die Fenster, Fensterüberhang

Zwerchfell, mnd. krÐge (1), kreyge, Sb.: nhd. Zwerchfell, Bauchfell

Zwerchfell, mnd. middelrif, N.: nhd. Weiche (F.) (1), unter den Rippen, Zwerchfell; midder (3), middere?, N.: nhd. Zwerchfell

Zwerchfell, mnd. vȫrherte (1), N.: nhd. »Vorherz«, Zwerchfell, Haut die Herz und Lunge vom Unterleib trennt, Netz um das Herz

zwerchfell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwerchfellerschütternd, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwerchfellkrampf, mnd. hükup, huckup, hueckup, M.: nhd. Schluckauf, Zwerchfellkrampf, Schluchzen

zwerchfellserschütterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwerchfinger, mhd. twerchvinger, twerchfinger*, st. M.: nhd. »Zwerchfinger«, Fingerbreite

zwerchfinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchflöte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchgabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchgasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchgespalten, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwerchgraben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchhand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchhau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchhaue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwerchhaus, as. thwerh‑hð‑s*, st. N. (a): nhd. »Zwerchhaus», Querhaus, Apsis

zwerchhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwerchhieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwerchjoch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwerchkeil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchlatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchlehre, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwerchleiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwerchlinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchnacht, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwerchnagel, mhd. twerchnagel 2, twirnagel, st. M.: nhd. »Zwerchnagel«, Nagel, Pflock

zwerchnaht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchpfad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchpfeife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchrahmen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchriegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchriemen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchrisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchsack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchsattel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchschanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchschuh, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchspiesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchstrasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerchstreich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchstrichlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwerchstuhl, as. thwerh‑stæ‑l* 1, st. M. (a): nhd. »Zwerchstuhl«, Querbank

zwerchtuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwerchüber, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwerchwall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwerchweg, mhd. twerchwec 1, st. M.: nhd. »Zwerchweg«, Querweg

zwerchweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwerchwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerchzaun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zweren, mhd. zweren, st. V.: nhd. »zweren«, durcheinander rühren

zweren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zwerg (Odinsname), an. Ginn-ar-r, st. M. (a): nhd. Zwerg (Odinsname), Habicht (Odinsname), Adler (Odinsname), Betörer (Odinsname), Zauberer (Odinsname)

Zwerg, germ. *durgÆ, germ.?, sw. F. (n): nhd. Zwerg; *dwerga-, *dwergaz, st. M. (a): nhd. Zwerg

Zwerg, an. dverg-r, st. M. (a): nhd. Zwerg, kurzer Dachbalken, Gewandnadel; GrÆ-m-r, st. M. (a): nhd. Schlange (Odinsname), Bock (Odinsname), Zwerg; kurf-ald-i, sw. M. (n): nhd. Zwerg, Dickbauch; ljæ-m-i, sw. M. (n): nhd. Glanz, Licht, Schwert, Zwerg; mjæŒ-vit-n-ir, M.: nhd. Zwerg; moŒ-vit-n-ir, M.: nhd. Zwerg; Mun-in-n, st. M. (a), PN: nhd. Rabe, Zwerg; On-ar-r, st. M. (a), PN: nhd. Vater der J‡rŒ, Zwerg; þræ-r, st. M. (a): nhd. Zwerg, Eber, Schwert, Gedeihlicher (Odinsname)

Zwerg, ae. dweorg, st. M. (a): nhd. Zwerg, Fieber

Zwerg, afries. dwerch 1, dwirg, st. M. (a): nhd. Zwerg

Zwerg, as. gi‑dwerg* 1, st. N. (a): nhd. Zwerg

Zwerg, ahd. gitwerg* 25, st. N. (a): nhd. Zwerg, ein Erdschwamm; gitwergilÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Zwerglein, Zwerg, kleiner Zwerg; twerg* 11, st. N. (a): nhd. Zwerg
-- kleiner Zwerg: ahd. gitwergilÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Zwerglein, Zwerg, kleiner Zwerg

Zwerg, mhd. getwerc, getwirc, st. N., st. M.: nhd. Zwerg

Zwerg, mhd. mendel (1), st. N.: nhd. »Männlein«, Männchen, Zwerg; mennel, st. N.: nhd. »Männlein«, Männchen, Zwerg; mennelÆn, menlÆn, st. N.: nhd. »Männlein«, Männchen, kleiner Mann, Zwerg

Zwerg, mhd. twerc, st. N., st. M., sw. M.: nhd. Zwerg

Zwerg, mhd. urkint, st. N.: nhd. Zwerg; wihtel, st. N.: nhd. Wichtel, Kobold, Zwerg, Puppe im Puppenspiel; wihtelÆn, st. N.: nhd. »Wichtellein«, Wichtel, Kobold, Zwerg, Puppe im Puppenspiel

Zwerg, mnd. dǖmelinc, dumelink, M.: nhd. Däumling, Bedeckung des Daumens, Zwerg, Fuhrmann am Wotanswagen im Sternbild des großen Bären; dwerch, dwarch, dwark, M.: nhd. Zwerg

zwerg, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwerg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwergapfel, mnd. dwerchappel, M.: nhd. Zwergapfel, Gallapfel

zwergapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwergart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergartig, mhd. twerclich, Adj.: nhd. zwergartig

zwergartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwergbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwergbäumlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwergbesitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwergbetrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwergbirke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwergchen, mhd. twergelÆn, twirgelÆn, st. N.: nhd. Zwerglein, Zwergchen

zwergding, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwergel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwergelapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwergen- -- Zwergen- oder Riesenname, an. (Dðr-ni-r, Sb.: nhd. Zwergen- oder Riesenname

zwergenbrut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergengeschlecht, N.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwergenhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwergenhaftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergenhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwergenhöhle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergenklein, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwergenkönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwergenland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwergenname, an. ber-ling-r, st. M. (a): nhd. Zwergenname, kurzer Balken; (B‡fur-r, st. M. (a): nhd. Zwergenname; (B‡mbur-r, st. M. (a): nhd. (Zwergenname), klotzige Person); (Dær-i, sw. M. (n): nhd. Zwergenname; (Dðr-i, sw. M. (n): nhd. Zwergenname; (Dur-in-n, st. M. (a): nhd. Zwergenname; þrõ-r, Adj., BN: nhd. hartnäckig, widerspenstig, trotzig, ausdauernd, Zwergenname

zwergenreich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwergenspuk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwergenvolk, mhd. twercgesinde, st. N.: nhd. »Zwerggesinde«, Zwergenvolk

Zwerges -- Name eines Zwerges, an. (Brokk-r, st. M. (a): nhd. Name eines Zwerges

Zwergfalke, an. smyr-i-ll, st. M. (a): nhd. Zwergfalke

Zwergfalke, mhd. smerille, sw. M.: nhd. Zwergfalke; smerl* (2), smirl, st. M.: nhd. Zwergfalke, Merlinvalke; smerle (1) 8, smirle, smire, sw. M.: nhd. Zwergfalke, Merlinfalke; smerlÆn, smirlÆn, smirilÆ, st. N.: nhd. Zwergfalke, Merlinfalke; smerlinc* (2) 1, smirlinc, st. N.: nhd. Zwergfalke, Merlinfalke; smerlÆnterze*, smirlÆnterze, sw. M.: nhd. Zwergfalke

zwergfamilie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergfauna, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwergfürst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwerggalerie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerggeschlecht, N.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwerggesinde, mhd. twercgesinde, st. N.: nhd. »Zwerggesinde«, Zwergenvolk

zwerggesindel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwerggestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerggestaltet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwerggewerbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwerggrösze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwerghaft, idg. *dhøergh-, *dhrugh‑, Adj.: nhd. zwerghaft, verkrüppelt

zwerghaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwerghaftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwergholunder, ae. weal-wyrt, st. F. (i): nhd. Attich, Zwergholunder

Zwergholunder, ahd. atuh 60, st. M. (a?, i?): nhd. Attich, Zwergholunder, Koriander?, Wolfsmilch?

zwergholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwerghuhn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwergig, mnd. körtlinc (4), Adj.: nhd. kurz, kurzgewachsen, zwergig

zwergig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwergin, an. dyrg-ja (1), sw. F. (n): nhd. Zwergin

Zwergin, mhd. getwerginne, st. F.: nhd. Zwergin

Zwergin, mhd. twerginne, twergin, st. F.: nhd. Zwergin

Zwergin, mhd. wihtinne, st. F.: nhd. »Wichtin«, Zwergin

zwergin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwergkiefer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwergleib, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwerglein (BN), an. dyrg-il-l, st. M. (a), BN: nhd. Zwerglein (BN)

Zwerglein, ahd. gitwergilÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Zwerglein, Zwerg, kleiner Zwerg; *twergilÆn?, st. N. (a): nhd. Zwerglein

Zwerglein, mhd. getwergelÆn, st. N.: nhd. »Zwerglein«

Zwerglein, mhd. twergelÆn, twirgelÆn, st. N.: nhd. Zwerglein, Zwergchen

zwerglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwerglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwergloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwergmännchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwergmännlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwergmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwergname, an. NiŒ-i, M., PN: nhd. Zwergname, dunkel wie der Neumond; O-in-n, st. M. (a): nhd. Zwergname, Schlange, Scheuer

zwergobst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwergpächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwergpalme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergpflanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergrasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergreich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwergrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergschlacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergseele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergskönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwergspukerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergstaat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwergsverstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwergtanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergtopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwergvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwergvölklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwergweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwergwelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwergwüchsig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zweschpe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwespe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwetsch, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwetsche, mnd. swetske, swetsche, schwetske, F.: nhd. Zwetsche, Zwetschge, Pflaume

zwetsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwetschenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwetschenbranntwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwetschenbrühe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwetschenfladen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwetschengeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwetschenkern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwetschenkuchen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwetschenmus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwetschenmüslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwetschenpflaume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwetschenröster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwetschenrund, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwetschenrundung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwetschenschnaps, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwetschenstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwetschensuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwetschentatsche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwetschentorte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwetschenwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwetschge, mnd. bðrplðme*, bðrplumme, buerplumme, F.: nhd. »Bauerpflaume«?, Frucht einer Kulturform von Prunus domestica, Zwetschge; damasche, dammasche, F.: nhd. Zwetschge, Zwetschke

Zwetschge, mnd. plðme (1), plumme, plomme, prðme, proeme, prumme, prðne, F.: nhd. Pflaume, ein Steinobstgewächs, Pflaumenbaum, rundliche Baumfrucht, Aprikose, Zwetschge, Kriechenpflaume, Mirabelle

Zwetschge, mnd. swetske, swetsche, schwetske, F.: nhd. Zwetsche, Zwetschge, Pflaume

Zwetschke, mnd. damasche, dammasche, F.: nhd. Zwetschge, Zwetschke

zwibelicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwick, mhd. zwic, st. M.: nhd. »Zwick«, Zwicken, Kneifen

Zwick, mnd. knÐp, knep, knepe, M.: nhd. Kniff, Kneifen, Zwick, Klemme, scharfer Einschnitt, Kerbe, Taille (Bedeutung jünger), Kunstgriff

zwick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwickbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwickbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwickdarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwickdärmisch, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwickdorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwickdörnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwicke, mnd. twicke, mnd.?, F.: nhd. Zwicke, Quicke, Stiel mit schräg angesetzter Schaufel zum Plaggenhauen

zwicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwickeisen, ahd. 1zwakÆsarn* 1, zwakÆsan*, st. N. (a): nhd. »Zwickeisen«, Barbierschere, Bartschere

zwickeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwickel, ahd. *gairo, lang., sw. M. (n): nhd. Zwickel, Flicken (M.)

Zwickel, mhd. wecke, st. M., sw. M.: nhd. Keil, Zwickel, Weck, Wecke, Wecken, Brotlaib; wegge, st. M., sw. M.: nhd. »Wegge«, Keil, Zwickel, Weck, Wecken, Brotlaib

Zwickel, mhd. zwickel, st. M.: nhd. »Zwickel«, Keil

Zwickel, mnd. kÆl (1), M.: nhd. Keil, Werkzeug aus Eisen bzw. Holz, Kimme, keilförmig gebogener Ziegelstein, keilförmiges Stück Zeug, Zwickel, dreieckige Hosenklappe

zwickel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwickelbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwickelbärtchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwickelbärtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwickelbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwickelbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwickelholz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwickeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwickelstrumpf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwicken, idg. *klei¨‑, V.: nhd. drücken, klemmen, quetschen, zwicken

zwicken, germ. *twikkjæn, sw. V.: nhd. befestigen, klemmen, zwicken

zwicken, ahd. 8zwangæn* 4, sw. V. (2): nhd. reizen, zwicken, kneifen, zupfen, zausen, anstacheln; 0zwengen* 2, sw. V. (1a): nhd. zwängen, zwicken, zwacken, zupfen, zausen, kneifen; 1zwikken* 1, zwicken*, sw. V. (1a): nhd. zwicken, zupfen, kneifen; gizwikken* 1, gizwicken*, sw. V. (1a): nhd. zwicken, kneifen; gniffen* 3, sw. V. (1a) (?): nhd. jucken, kratzen, zwicken; hinazwengen* 1, sw. V. (1a): nhd. hinzwängen, belästigen, zwicken, wiederholt zwacken

zwicken, mhd. bezwicken, sw. V.: nhd. »bezwicken«, zwicken, kneifen, kneipen, fest umgreifen

zwicken, mhd. hecken (1), hechen, hacken, sw. V.: nhd. »hecken«, hauen, stechend verwunden, beißen, stechen, treffen, anfressen, zwicken; klimmen (1), klimben, chlimen, st. V.: nhd. aufsteigen, klettern, steigen, klimmen, erklimmen, zwicken, kneifen, packen, kriechen

Zwicken, mhd. klimmen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufsteigen, Klettern, Steigen, Klimmen, Erklimmen, Zwicken, Kneifen, Packen, Kriechen

zwicken, mhd. kneten (2), st. V.: nhd. kneten, stapfen, zwicken; krimmen (1), grimmen, st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken

zwicken, mhd. pfetzen*, phetzen, sw. V.: nhd. »pfetzen«, zupfen, zwicken, kitzeln

Zwicken, mhd. zwic, st. M.: nhd. »Zwick«, Zwicken, Kneifen

zwicken, mhd. zwicken, sw. V.: nhd. nageln, einklemmen, einkeilen, stechen, eindrücken, mit Tupfen versehen (V.), mit Zwickeln versehen (V.), fälteln, packen, fest einhüllen, zwicken, zerren, zupfen, rupfen, schlagen, putzen

Zwicken, mhd. zwurc, Sb.: nhd. Zwicken, Kneifen

zwicken, mnd. kleien* (1), kleyen, klegen, klayen, kleigen*, sw. V.: nhd. kratzen (mit den Fingernägeln), jucken, kräftig reiben, streicheln, zwicken, durch Kratzen mit Fingern oder Krallen ausgraben, aufwirbeln, mit den Krallen reißen, kriechen (Bedeutung örtlich beschränkt), klettern (Bedeutung örtlich beschränkt)

zwicken, mnd. prickelen, prikelen, preckelen, sw. V.: nhd. »prickeln«, stechen, zwicken, Schmerz oder stechende Empfindung verursachen, beunruhigen, belasten

zwicken, mnd. tacken (1), sw. V.: nhd. berühren, anrühren, betasten, zwacken, zwicken, mit Worten reizen

zwicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwickenkarpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwicker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwickerlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwickerlohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwickern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwickgabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwickgerte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwickhaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwickhaften, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwickholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwickkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwickkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwicklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwickmal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwickmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwickmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwickmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwickmühle, mnd. swikmȫle, swickmȫle, zwickmȫle, F.: nhd. »Zwickmühle«, Lage die immer einen Ausweg bietet, listiges Manöver, Mahlwerk als Ausweichmöglichkeit für das Mahlen von Braumalz
zwickmühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwicknagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwickrute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwickschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwickschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwickstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwicksvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwickt (Part. Prät.), mhd. zwicket***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zwickt« (Part. Prät.)

zwickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwickwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwickzange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwickzwackerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwie‑, ahd. 6zwi, Präf.: nhd. zwie‑

zwie-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwie..., germ. *twi-, Präf.: nhd. zwie...

zwie..., ae. twi‑, Präf.: nhd. zwie..., zwei..., doppel...

Zwieback -- aus Roggen hergestellter Zwieback, mnd. roggentwÐbak, M.: nhd. aus Roggen hergestellter Zwieback

Zwieback, mhd. piscot, M.: nhd. »Biskotte«, Zwieback

Zwieback, mnd. twÐbak, mnd.?, M.: nhd. Zwieback

zwieback, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiebacken, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiebackfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebackscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebacksüpplein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwiebel (), ahd. ? kropfo* 1, kropho*, sw. M. (n): nhd. Kropf, Geschwulst, Auswuchs, Vormagen, Zwiebel (?)

Zwiebel, idg. (*kerem‑), *krem‑, (*krom‑), *kerm‑, Sb.: nhd. Zwiebel, Knoblauch, Eberesche

Zwiebel, germ. *kepul-, germ.?, F.: nhd. Zwiebel; *kipel, germ.?, F.: nhd. Zwiebel; ? *klubæ, st. F. (æ): nhd. Zwiebel?, Knoblauch?, Zehe, Gespaltenes, Spalt; *unjõ, *unnjõ, germ.?, F.: nhd. Zwiebel

Zwiebel, ae. cíepe (2), sw. F. (n): nhd. Zwiebel; cluf‑u, st. F. (æ): nhd. Zwiebel; hram-es-a, sw. M. (n): nhd. Zwiebel, Bärlauch; hram-s-e, sw. F. (n): nhd. Zwiebel, Bärlauch; léac, st. N. (a): nhd. Lauch, Zwiebel; yn-n-e‑léac, st. M. (a): nhd. Zwiebel

Zwiebel, as. hâl‑lôk* 1, st. M. (a?): nhd. Hohllauch, Zwiebel; sð‑r‑io 1, sw. M. (n): nhd. Zwiebel

Zwiebel, ahd. asklouh* 37, asclouh, st. M. (a?): nhd. Eschlauch, Zwiebel, Lauch; 8zibolla 2, zwibolla*, sw. F. (n): nhd. Zwiebel, Küchenzwiebel; 0zibollo* 27, zwibollo*, sw. M. (n): nhd. Zwiebel, Küchenzwiebel; bol (2) 6, st. M. (a?, i?): nhd. Knolle, Zwiebel; (? cuokar? 1, ahd.?, Sb.: nhd. (Zwiebel)?); unilouh* 3, st. M. (a?): nhd. Zwiebel; unna (1) 1, st. F. (jæ?), sw. F. (n)?: nhd. Zwiebel

Zwiebel, mhd. louche, st. N.: nhd. Lauch, Zwiebel

Zwiebel, mhd. zwibolle, zibolle, zwivolle, zwivulle, zwival, zwivel, zibel, zwifel, zwibel, zubel, sw. M., st. M., st. F.: nhd. Zwiebel

Zwiebel, mnd. allæk, M.: nhd. eine Lauchart, Hohllauch, Zwiebel

Zwiebel, mnd. sipolle, sypolle, cypolle, zypolle, sippolle, tzipolle, zipolle, czipolle, siipolle, sibolle, sibbolle, czibolle, tzibolle, syppolle, zippele, zippel, sippel, sipol, sipel, sypel, zipel, zypel, M., F.: nhd. Zwiebel, Sommerzwiebel
-- Knolle der Zwiebel: mnd. sipollenhȫvet, cipollenhȫvet, zipollenhȫvet, N.: nhd. »Zwiebelhaupt«, Knolle der Zwiebel
Zwiebel, mnd. zwÆvel, zwÆwel, zwÆbel, F.: nhd. Zwiebel

zwiebel, M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelacker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiebeladel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiebelapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiebelart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelartig, ae. cluf‑eht, Adj.: nhd. zwiebelartig

zwiebelartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiebelbeet, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwiebelblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebelbrühe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelbrut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelbündel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebeldach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebelfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebelfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiebelfischlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebelförmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiebelgarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiebelgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebelgeruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiebelgeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebelgewächs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebelhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwiebelhändler, mnd. sipollenhȫkÏre*, sipollenhȫker, sippollenhȫker, cipollenhoker, M.: nhd. Zwiebelhändler, Zwiebelverkäufer
Zwiebelhaupt, mhd. zwibolhoubet*, zwibolhoupt, zwivalhoupt, st. N.: nhd. »Zwiebelhaupt«, Zwiebelknolle

Zwiebelhaupt, mnd. sipollenhȫvet, cipollenhȫvet, zipollenhȫvet, N.: nhd. »Zwiebelhaupt«, Knolle der Zwiebel
zwiebelhaupt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebelhäuptlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwiebelhaus, mnd. sipollenhðs, sippelenhðs, N.: nhd. »Zwiebelhaus«, Verkaufshalle der Zwiebelverkäufer, Markthalle für Gemüse

zwiebelhaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwiebelknolle, mhd. zwibolhoubet*, zwibolhoupt, zwivalhoupt, st. N.: nhd. »Zwiebelhaupt«, Zwiebelknolle

zwiebelknolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelknopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiebelkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiebelköpflein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebelkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebelkuchen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiebelland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebelmarkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiebelmaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelmaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelmus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebelmuster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwiebeln -- im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen, mnd. ossengræpenbrõde*, ossengrõpenbrõde, M., F.: nhd. Topfbraten, im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen, mit Möhren angemachtes Kochfleisch

Zwiebeln, an. uni-an, Sb. Pl.: nhd. Zwiebeln

zwiebeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwiebelpfeife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelpflanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelrettig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwiebelsaat, mnd. sipollensõt, cypollensõt, zypollensõt, sippollensõt, sippolensõt, scipollensõt, cipollensõt, zipollensõt, tzypollensõt, sippelensõt, zippelnsõt, F.: nhd. »Zwiebelsaat«, Zwiebelsame, Zwiebelsamen

zwiebelsaat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelsack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwiebelsaft, ahd. louhsaf* 1, ahd.?, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Lauchsaft, Zwiebelsaft

Zwiebelsaft, mnd. sipollensap, sypollensap, M.: nhd. »Zwiebelsaft«

zwiebelsaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwiebelsame, mnd. sipollensõt, cypollensõt, zypollensõt, sippollensõt, sippolensõt, scipollensõt, cipollensõt, zipollensõt, tzypollensõt, sippelensõt, zippelnsõt, F.: nhd. »Zwiebelsaat«, Zwiebelsame, Zwiebelsamen

Zwiebelsamen, mnd. sipollensõt, cypollensõt, zypollensõt, sippollensõt, sippolensõt, scipollensõt, cipollensõt, zipollensõt, tzypollensõt, sippelensõt, zippelnsõt, F.: nhd. »Zwiebelsaat«, Zwiebelsame, Zwiebelsamen

zwiebelsamen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiebelsauce, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelschale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelschelfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelschlotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelschwertel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwiebelspeise, mnd. sipollenspÆse, cippollenspÆse, sipollenspise, F.: nhd. »Zwiebelspeise«

zwiebelsuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiebeltürmchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiebeluhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwiebelverkäufer, mnd. sipollenhȫkÏre*, sipollenhȫker, sippollenhȫker, cipollenhoker, M.: nhd. Zwiebelhändler, Zwiebelverkäufer
-- Verkaufshalle der Zwiebelverkäufer: mnd. sipollenhðs, sippelenhðs, N.: nhd. »Zwiebelhaus«, Verkaufshalle der Zwiebelverkäufer, Markthalle für Gemüse
zwiebelwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwiebelwurzel, zwiebelwurz(el), nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebelysop, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiebrache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiebrachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwiedarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiedorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiedörnicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiefach -- zwiefach machen, mnd. twÐvechtigen, twivechtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. zwiefach machen, doppelt ausfertigen

zwiefach, mhd. zwivach, zwifach*, Adj.: nhd. »zwiefach«, zweifach

zwiefach, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwiefache, zwiefach(e), M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiefachel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiefachen, mhd. zwivachen, zwifachen*, sw. V.: nhd. »zwiefachen«, zweifach werden

zwiefachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwiefachheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiefachig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiefachigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwiefacht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiefachtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiefachtig, zweifechtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiefachtigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwiefachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiefallstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiefalt, mhd. zwivalt (1), zwifalt*, Adj.: nhd. »zwiefalt«, zweifach, doppelt, zweigeteilt, gespalten

Zwiefalt, mhd. zwivalt (2), zwifalt*, st. F.: nhd. »Zwiefalt«, Zwiespältigkeit

zwiefalt, mhd. zwivalte, zwifalte*, zwivalten, zwifalten*, Adv.: nhd. »zwiefalt«, doppelt, zweifach, zweigeteilt, gespalten

zwiefalt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiefalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiefalten, mhd. zwivalten (1), zwivalden, zwifalten*, zwifalden*, sw. V.: nhd. »zwiefalten«, verdoppeln, doppelt werden, sich entwickeln, sich entfalten

zwiefalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwiefalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiefalterblüte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiefaltersamen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiefaltet, mhd. zwivaltet***, zwifaltet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zwiefaltet«, verdoppelt

zwiefältig, ahd. 3zwifalt* (1) 57, Adj.: nhd. zweifach, zwiefältig, doppelt, falsch, zweideutig, zweiseitig, zweiteilig, unschlüssig

zwiefältig, mhd. zwitrehtic, zwitrahtic*, Adj.: nhd. zwieträchtig, zwiefältig

zwiefältig, mhd. zwivaltic (1), zwivaltec, zwievaldec, zwievaldic, zwieveltic, zwieveldic, zwevaldec, zwevaldic, zweveltic, zweveldic, zwifaltic*, zwifaltec*, zwiefaldec*, zwiefaldic*, zwiefeltic*, zwiefeldic*, zwefaldec*, zwefaldic*, zwefeltic*, zwefeldic*, Adj.: nhd. »zwiefältig«, zweifach, doppelt

zwiefältig, mhd. zwivalticlÆche, zwivelticlÆche, zwifalticlÆche*, zwifelticlÆche*, Adv.: nhd. »zwiefältiglich«, doppelt, zweifach, zwiefältig; zwivalticlÆchen, zwivelticlÆchen, zwÆvelteclÆchen, zwifalticlÆchen*, zwifelticlÆchen*, zwifelteclÆchen*, Adv.: nhd. »zwiefältiglich«, doppelt, zweifach, zwiefältig

zwiefaltig, mhd. zwivalticlich, zwifalticlich*, Adj.: nhd. »zwiefältiglich«, zwiefaltig, zweifach, doppelt

zwiefaltig, mhd. zwivaltlich, Adj.: nhd. zwiefaltig, zweifach, doppelt

zwiefältig, mnd. twÐvaldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifaltig«, zwiefältig, doppelt; twÐvÐldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifältig«, zwiefältig, doppelt; twÐvældich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweifältig«, zwiefältig, doppelt; twÐvælt, mnd.?, Adj.: nhd. zweifach, zwiefältig, doppelt

zwiefältig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiefältigen, mhd. zwivaltigen, zwifaltigen*, sw. V.: nhd. »zwiefältigen«, verdoppeln, doppelt vergelten, sich entwickeln, entfalten; zwiveltigen, zwifeltigen*, sw. V.: nhd. »zwiefältigen«, verdoppeln?

zwiefältigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zwiefältigkeit, mhd. zwivalticheit*, zwivaltickeit, zwifalticheit*, zwifaltickeit*, st. F.: nhd. »Zwiefältigkeit«, Unentschiedenheit

Zwiefältigkeit, mnd. twÐvaldichhÐt*, twÐvaldicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zweifaltigkeit«, Zwiefältigkeit, Duplizität; twÐvældichhÐt*, twÐvoldicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zweifältigkeit«, Zwiefältigkeit, Duplizität

zwiefältigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiefältiglich, mhd. zwivalticlich, zwifalticlich*, Adj.: nhd. »zwiefältiglich«, zwiefaltig, zweifach, doppelt; zwivalticlÆche, zwivelticlÆche, zwifalticlÆche*, zwifelticlÆche*, Adv.: nhd. »zwiefältiglich«, doppelt, zweifach, zwiefältig; zwivalticlÆchen, zwivelticlÆchen, zwÆvelteclÆchen, zwifalticlÆchen*, zwifelticlÆchen*, zwifelteclÆchen*, Adv.: nhd. »zwiefältiglich«, doppelt, zweifach, zwiefältig

zwiefältiglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwiefältigung, mhd. zwivaltigunge, st. F.: nhd. »Zwiefältigung«, Wiederholung des Subjektbegriffs

zwiefältigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiefaltstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiefarbig, mhd. zwiverbic, zwivirbig, zwifirbig*, zwiferbic*, Adj.: nhd. »zwiefarbig«, zweifarbig

zwiefarbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiefarbigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiefechtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiefel, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiefelder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiefelge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiefeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwiefelstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiefertig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiefertigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiefüszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiegabelig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiegädig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiegeartet, part. nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiegebacken, part. nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiegefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiegesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiegeschlechtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiegeschlechtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiegespalten, ae. twi‑snÏc-c-e, Adj.: nhd. zwiegespalten; twi‑snÚs-e, Adj.: nhd. zwiegespalten

zwiegespalten, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiegespaltenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiegespann, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwiegespräch, mhd. wehselrede, st. F.: nhd. »Wechselrede«, Wortwechsel, Zwiegespräch, widersprüchliche Äußerung, veränderliche sich widersprechende Rede; zwikãse, st. F.: nhd. Zwiegespräch

Zwiegespräch, mnd. mÐdesprõke, F.: nhd. Zwiegespräch, Unterhaltung

Zwiegespräch, mnd. twÐsprõke, tweisprake, mnd.?, F.: nhd. »Zweisprache«, Zwiegespräch, Entscheidung in einer streitigen Rechtssache; twÐsprÐke***, mnd.?, F.: nhd. »Zweisprache«, Zwiegespräch, Entscheidung in einer streitigen Rechtssache

zwiegespräch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiegestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiegestaltet, zwiegestalt(et), nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiegestaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiegestirn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwiegeteilt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiegriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiegült, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiehaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwieheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwieherrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiehörnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiekampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwieköpfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiekür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwielauf, mhd. zwilouf, st. M.: nhd. »Zwielauf«, Zwist, Zwietracht

zwielauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwieläuftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwielaut, mhd. diptonge, F.: nhd. Doppellaut, Zwielaut, Diphthong

zwielaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwielauter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwielicht, ae. deor-c-ung, st. F. (æ): nhd. Zwielicht, Glühen; glæ-m, st. F. (æ): nhd. Dämmerung, Zwielicht; glæ-m‑ung, st. F. (æ): nhd. Dämmerung, Zwielicht; twéo-n-e‑léoh-t, st. N. (a): nhd. Zwielicht; ðht, st. M. (a): nhd. Zwielicht, Dämmerung, Frühe; ðht-a, sw. M. (n), sw. N. (n): nhd. Zwielicht, Dämmerung, Frühe; ðht-e, sw. F. (n): nhd. Zwielicht, Dämmerung, Morgengrauen, Frühe; ðht-tÆ-d, st. M. (i): nhd. Zwielicht, früher Morgen, Morgendämmerung

Zwielicht, mnd. bÆlichte, N.: nhd. Dämmerung, Zwielicht

zwielicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwielichtig, mnd. twÐlicht, mnd.?, Adj.?: nhd. »zwielichtig«, dämmerig

zwielichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwielichtschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwielichtstimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwielichtstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwielichtsweisheit, zwielicht(s)weisheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwieling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiemähdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiemannl, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwiemark, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwienamig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwienatur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwieöhrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwier, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwierback, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwierbacken, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwierede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwieren, mhd. zwieren, sw. V.: nhd. »zwieren«, blinzeln, verstohlen blicken, blicken auf, blicken zu

zwieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwierfällig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwierfüszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiergeboren, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwiergefärbt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiergekropft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiergelähmt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiergeschmelzt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiergeschwänzt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiergesichtet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiergestaltet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiergetunkt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiergewölbt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwierig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwierkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiermachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwierneper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiero, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwieröszler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwierot, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwiersten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwierträchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiesack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiesam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiescheckig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiescheinig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwieschierig, zwiesch(i)erig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwieschlächtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwieschlägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwieschneidend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwieschneidig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwieschritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwieseelig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwieseitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwiesel, germ. *twisila, Sb.: nhd. »Zwiesel«, Gabel, Gabelung

Zwiesel, ahd. 7zwisila* 8, st. F. (æ): nhd. »Zwiesel«, Gabel, Hacke (F.) (2), gabelförmiger Zweig

Zwiesel, mhd. zwisele (1), zwisel, st. F.: nhd. »Zwiesel«, Gabel, Astgabel, Gabelung, etwas Gabelförmiges

zwiesel, mhd. zwisele* (2), zwisel, Adj.: nhd. »zwiesel«, doppelt

zwiesel, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiesel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwieselbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwieselbeerbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwieselbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwieselchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwieseldorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwieselicht, mhd. zwiseleht, Adj.: nhd. »zwieselicht«, gabelförmig

zwieselicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwieselig, mhd. zwiselic*, zwiselec, Adj.: nhd. »zwieselig«, gabelförmig, gegabelt

zwieselig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwieselkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwieselkirsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwieselkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwieseln, mhd. zwiselen, zwiseln, sw. V.: nhd. »zwieseln«, spalten, gabelförmig spalten

zwieseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwieselpelz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwieselrute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwieselschwanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwieselskopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwieselstamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwieselt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwieseltanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwieselwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwieselzunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiesinnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwiespalt, got. mis-s-a-qui-s-s 3, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,1): nhd. Zwiespalt, Missrede, Streit; twi-s-sta-s-s* 2=1, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,1, Krause, Handbuch des Gotischen 174,4): nhd. Zwistigkeit, Zwiespalt

Zwiespalt, an. dei-l-a (1), F.: nhd. Teilung, Zwiespalt

Zwiespalt, ahd. gisliz* 7, st. N. (a): nhd. Spaltung, Trennung, Zwiespalt, Riss, Fetzen (M.), Stück, Bruchstück; ungihellÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Unstimmigkeit, Missklang, Zwietracht, Zwiespalt

Zwiespalt, mhd. strÆt (1), st. M.: nhd. Streit, Schlacht, Kampf, Wettkampf, Krieg, Wortstreit, Waffenstreit, Rechtsstreit, Wettstreit, Widerstand, Konflikt, Ringen, Streitmacht, Heeresabteilung, Schlachtordnung, Rache, Begehren, Widerspruch, Zwiespalt, Streben (N.), Wetteifer, Widerstandskraft

Zwiespalt, mhd. widerpart, st. F., st. M.: nhd. Widerpart, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit; widerparte, st. Sb., sw. Sb.: nhd. »Widerparte«, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit; widerteil, st. M., st. N.: nhd. »Widerteil«, Gegenteil, Misshelligkeit, Zwiespalt, Feindschaft, Gegenpartei, Gegner; zerwerfnisse, zerwerfnüsse, st. F.: nhd. Zerwürfnis, Zwiespalt, Streit; zweischellicheit, st. F.: nhd. »Zweischelligkeit«, widersprechende Meinung, Zwiespalt; zweischellunge, st. F.: nhd. »Zweischellung«, widersprechende Meinung, Zwiespalt; zweiunge, zweiung, zwiunge, zweigunge, st. F.: nhd. »Zweiung«, Entzweiung, Zwietracht, Zwiespalt, Streit, Uneinigkeit, Unterschied, Schisma, Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung, Trennung; zwiwurft, st. F.: nhd. Zerwürfnis, Zwiespalt, Feindschaft, Zwietracht

Zwiespalt, mnd. enttrenninge, entrenninge, F.: nhd. Trennung, Zwiespalt; erringe, arringe, irringe, F.: nhd. Irrtum, Irrung, Streit, Störung, Hinderung, Zwiespalt, Zwist, ketzerischer Irrtum, Irrwahn, Verwirrung, Verirrung

Zwiespalt, mnd. geschÐle, geschÐl, N.: nhd. Zwist, Zwiespalt, Streitigkeit

Zwiespalt, mnd. strÆt (1), M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung; twÐlöfte*, twÐlæft, twilæft, mnd.?, F., N.: nhd. Zwiespalt, Streit; twÐlucht, mnd.?, F.: nhd. Zwiespalt, Streit; twÐluft*, twiluft, mnd.?, F.: nhd. Zwiespalt, Streit; twÐlüchtichhÐt*, twÐlufticheit, mnd.?, F.: nhd. Zwiespalt; twÐschÐle*, twÐschele, twischele, mnd.?, N.: nhd. Streit, Zwiespalt; twÐschÐlinge*, twÐschelinge, twÐschellinge, mnd.?, F.: nhd. Streit, Zwiespalt; twÐspaldinge, mnd.?, F.: nhd. »Zweispaltung«, Zwiespalt; twÐspÐringe, tweisperinge, twisperinge, mnd.?, F.: nhd. »Zweisperrung«, Zwiespalt; twÐstant, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistand«, Zwiespalt, Zwist; twÐstendichhÐt*, twÐstendicheit, twistendicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zweiständigkeit«, Zwiespalt; twÐvÐrdichhÐt*, twÐverdicheit, twiverdicheit, mnd.?, F.: nhd. Zwiespalt, Streit; twisteringe, mnd.?, F.: nhd. Zwiespalt, Streit; twistinge, mnd.?, F.: nhd. Zwist, Zwiespalt; twÆvel (1), twivel, mnd.?, M.: nhd. Zweifel, Schwanken zwischen zwei Handlungen, Unentschlossenheit, Säumen (N.), Zögern, Schwanken zwischen zwei Ansichten, Zwiespalt, Streit

Zwiespalt, mnd. unminne, mnd.?, F.: nhd. Feindschaft, Hass, Bosheit, Zwiespalt

zwiespalt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiespalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiespalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiespaltapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiespalten, mnd. twÐspalden***, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweispalten«, zwiespalten

zwiespalten, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiespalten, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiespalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwiespalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwiespalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiespältig sein (V.), mhd. zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten; zweiselen, sw. V.: nhd. zwiespältig verfahren (V.), zwiespältig sein (V.)

zwiespältig verfahren (V.), mhd. zweiselen, sw. V.: nhd. zwiespältig verfahren (V.), zwiespältig sein (V.)

zwiespältig, ahd. 4zwifaltÆg* 3, Adj.: nhd. zwiespältig; 2zwispaltÆg* 3, Adj.: nhd. »zweispaltig«, zwiespältig, in zwei geteilt, sich gabelnd

zwiespältig, mhd. gezweiet (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezweit«, zwiespältig, gepaart

zwiespältig, mhd. gezweiet (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »zwiespältig«

zwiespältig, mhd. unrihtic, Adj.: nhd. unrichtig, missgestaltet, unrecht, ungerecht, nicht recht geschaffen, nicht abgerichtet, aus der Richtung gebracht, verrückt, zwiespältig; zweischellic, Adj.: nhd. uneins, zwiespältig; zweispaltic, zweispaltec, zwispeltic, Adj.: nhd. »zweispaltig«, zwiespältig, zweifach, doppelt

zwiespältig, mnd. dubbelet* (1), dubbelt, dobbelt, Adj.: nhd. doppelt, zweifach, zwiespältig, doppelzüngig

zwiespältig, mnd. twÐklüftich*, twÐkluftich, mnd.?, Adj.: nhd. zwiespältig; twÐllȫpich*, twÐlopich, twilopich, mnd.?, Adj.: nhd. zwiespältig; twÐlüchtich*, tweilouftich, twilouftich, tweiloiftich, twiloiftich, tweiluftich, twiluftich, tweiluchtich, mnd.?, Adj.: nhd. zwiespältig; twÐspaldich, twispaldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweispältig«, zwiespältig; twÐspeldich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweispältig«, zwiespältig; twÐsperrich*, twÐsperich, twisperich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweisperrig«, zwiespältig, streitig; twÐsplitterich, twÐspletterich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweisplitterig«, entzwei gesplissen, zwiespältig; twÐstendich, twistendich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweiständig«, zwiespältig, im Streit seiend; twÐtalich, twÐtallich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweizahlig«, zwiespältig, zankend; twÐvÐrdich, twiverdich, mnd.?, Adj.: nhd. zwiespältig, entzweit, streitig

zwiespaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiespältig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiespältig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiespältige -- zwiespältige Überlieferung, mnd. twÐdönichhÐt*, twÐdonicheit, twidonicheit, mnd.?, F.: nhd. Zweitönigkeit, zwiespältige Überlieferung

zwiespältige -- zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden, mnd. twÐkȫre*, twÐkore, twikore, mnd.?, M.: nhd. Doppelwahl, zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden

zwiespältige -- zwiespältige Wahl, mnd. missekȫre*, missekȫr, miskȫr, miskore, M., F.: nhd. Misswahl, zwiespältige Wahl
zwiespältige, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiespältigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zwiespältigkeit, mhd. zwivalt (2), zwifalt*, st. F.: nhd. »Zwiefalt«, Zwiespältigkeit

Zwiespältigkeit, mnd. vörschÐdenhÐt*, vorschÐdenhÐt, vorschÐdenheit, vorscheidenhÐt, vorscheidenheit, F.: nhd. »Verschiedenheit«, Zwiespältigkeit, Zerrissenheit, Trennung

zwiespältigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiespaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwiespan, mhd. zwispan, st. M.: nhd. »Zwiespan«, Streitigkeit, Streitsache

zwiespan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiespännig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiespännig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiespännig, zwiespän(n)ig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiespännigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiespeltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiespil, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwiespilden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwiespildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiespilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwiespitz, mhd. zwispiz, st. M.: nhd. »Zwiespitz«, Steinhaue, Spitzhaue

zwiespitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiespitzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiespitzigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwiesprache -- mit sich selbst Zwiesprache halten, mhd. reden (2), riden, sw. V.: nhd. reden, sprechen, sagen, vereinbaren, sprechen über, sprechen von, sprechen zu, besprechen mit, sagen gegen, sprechen gegen, aussprechen, äußern, erzählen, reden über, verabreden, mit sich selbst Zwiesprache halten, räsonieren, versprechen

Zwiesprache -- Zwiesprache halten mit, mhd. einkæsen, einkosen, sw. V.: nhd. Zwiesprache halten mit, im Inneren vertraulich reden; einreden, sw. V.: nhd. »einreden«, Zwiesprache halten mit, reden von, mit sich selbst reden

Zwiesprache, mnd. samtkæsen* (2), samtkæsent, N.: nhd. Zwiesprache, Gespräch, Unterredung

zwiesprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiesprachig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiesprachigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiespruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiestämmig, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwiestand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiestandung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiestimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiestirnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiestosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiestreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiestürzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwieteilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zwietracht -- Same der Zwietracht, mhd. scheidelsõme, sw. M.: nhd. Same der Zwietracht; scheidelsõt, st. F.: nhd. Same der Zwietracht

Zwietracht -- Zwietracht stiftender Trank, mhd. scheideltranc, st. M.: nhd. Zwietracht stiftender Trank

Zwietracht (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vördÐlinge*, vordÐlinge, vordeilinge, F.: nhd. Aufteilung, Teilung, Zwietracht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zwietracht, germ. *turna-, *turnaz, st. M. (a): nhd. Zwietracht, Zorn, Zerrissenheit

Zwietracht, an. grein (1), st. F. (æ): nhd. Art (F.) (1), Unterschied, Zwietracht

Zwietracht, ae. flit, st. N. (a): nhd. Streit, Zwietracht, Ärgernis; ge-flit, st. N. (a): nhd. Streit, Wettstreit, Zwietracht, Ärgernis; ge‑ter, st. N. (a): nhd. Zerreißung, Zerrissenheit, Zwietracht, Lärm; un-ge-þwÚr-n’s-s, un-ge-þwÚr-n’s, st. F. (jæ): nhd. Störung, Unruhe, Zwietracht, Streit; un-si-b-b, un-si-b, st. F. (jæ): nhd. Zwietracht, Meinungsverschiedenheit, Krieg, Kriegszug

Zwietracht, afries. twi‑drach-t 1, twi‑drech-t, st. F. (æ): nhd. Zwietracht

Zwietracht, ahd. bifõrida* 1, st. F. (æ): nhd. Zwietracht, Verführung; 2zislizzida* 2, st. F. (æ): nhd. Trennung, Teilung, Zerwürfnis, Zwietracht, Spaltung, Glaubensspaltung, Schisma; 3zursliz 4, st. M. (a?, i?): nhd. Ehescheidung, Trennung, Zwietracht, Zerwürfnis; fÆjantskaf* 20, fÆjantskaft*, fÆantscaf, fÆantscaft, st. F. (Æ): nhd. Feindseligkeit, Hass, Zwist, Feindschaft, Zwietracht, Kampf; gibõgi* 3, st. N. (ja): nhd. Streit, Zwietracht, Zänkerei; heimstrÆt 2, st. M. (a?): nhd. »Bürgerkrieg«, Zwietracht, Zwietracht unter dem Volk, Aufruhr; missihellida* 1, st. F. (æ): nhd. »Missklang«, Uneinigkeit, Misshelligkeit, Zwietracht; missiherzida* 1, missaherzida*, st. F. (æ): nhd. Zwietracht; strÆt 167, st. M. (a): nhd. Streit, Zwietracht, Zank, Empörung, Auseinandersetzung, gerichtliche Auseinandersetzung, Streitsache, Kampf, Krieg, Aufruhr, Ketzerei?; unfridu 5, st. M. (u): nhd. Unfriede, Friedlosigkeit, Not, Aufruhr, Zwietracht; ungihellÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Unstimmigkeit, Missklang, Zwietracht, Zwiespalt; ungizumft* 17, st. F. (i): nhd. Uneinigkeit, Streit, Zwietracht, Misshelligkeit, Zwistigkeit; ungizumftida*1, st. F. (æ): nhd. Uneinigkeit, Aufruhr, Zwietracht; unsippa* 1, unsibba*, st. F. (jæ): nhd. Unfriede, Zwietracht, Aufruhr; werra* (2) 5, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Ärgernis, Zwietracht, Verwirrung, Zank, Krieg; werra 18 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Ärgernis, Zwietracht, Verwirrung
-- schändliche Zwietracht: ahd. skantwerra* 1, scantwerra*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Schandwirren«, schändliche Zwietracht
-- Zwietracht unter dem Volk: ahd. heimstrÆt 2, st. M. (a?): nhd. »Bürgerkrieg«, Zwietracht, Zwietracht unter dem Volk, Aufruhr

Zwietracht, mhd. atzunge, st. F.: nhd. »Atzunge«, Kost, Speise, Bewirtung, Entgelt, Pferdefutter, Weide (F.) (2), Weiderecht, Futter (N.) (1), Futtergeld bzw. dessen Einforderung, Bewirtungsabgabe, Heeresverpflegung, Zwietracht, Streit, Streitigkeit

Zwietracht, mhd. gebõge, gebÏge, st. N.: nhd. Zank, Hader (M.) (1), Streit, Zwietracht; gestriuzunge, st. F.: nhd. Zwietracht; gewerre, sw. M., st. N.: nhd. »Gewerre«, Zwietracht, Streit, Gewirre; kriec, krÆc, krieg, st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit
-- Same der Zwietracht: mhd. irresõme, sw. M.: nhd. Same der Zwietracht

Zwietracht, mhd. missehellede, st. F.: nhd. Zwietracht, Misshelligkeit, Streit, Rechtsstreit

Zwietracht, mhd. ungelÆche (2), unglÆche, st. F., st. N.: nhd. Ungleichheit, Zwietracht, Ungleiche, Unrecht; werre, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Wirre«, Sorge, Not, Verwirrung, Verwicklung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beeinträchtigung, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr, Streitigkeit, Rechtsstreit, Krankheit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; werrunge, st. F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beschwernis, Sorge, Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Aufruhr, Streit, Streitigkeit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; wirre (2), st. F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Streitigkeit, Aufruhr, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; zisma, st. N.: nhd. Schisma, Zwietracht; zweitrac, st. M.: nhd. Uneinigkeit, Zwietracht; zweiunge, zweiung, zwiunge, zweigunge, st. F.: nhd. »Zweiung«, Entzweiung, Zwietracht, Zwiespalt, Streit, Uneinigkeit, Unterschied, Schisma, Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung, Trennung; zweizuht, st. F.: nhd. Zwietracht; zwilouf, st. M.: nhd. »Zwielauf«, Zwist, Zwietracht; zwilouft, st. M.: nhd. Zwist, Zwietracht; zwitraht, zweitraht, st. F.: nhd. Uneinigkeit, Zwietracht; zwitrehticheit, zweitrehticheit, zwidrahtikeit, zwitrahtikeit, st. F.: nhd. »Zwieträchtigkeit«, Zwietracht, Entzweiung; zwÆvelunge, zwÆfelunge*, st. F.: nhd. »Zweiflung«, Zweifel, Verzweiflung, Entzweiung, Spaltung, Zwietracht; zwiwurft, st. F.: nhd. Zerwürfnis, Zwiespalt, Feindschaft, Zwietracht
-- auf Zwietracht sinnend: mhd. zweitragende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zwieträchtig«, auf Zwietracht sinnend
-- in Zwietracht bringen: mhd. werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.)
-- Zwietracht Stiftende: mhd. werrÏrinne, st. F.: nhd. »Wirrerin«, Verwirrende, Verwirrung Stiftende, Zwietracht Stiftende
-- Zwietracht Stiftender: mhd. werrÏre*, werrer, st. M.: nhd. »Wirrer«, Verwirrender, Verwirrung Stiftender, Zwietracht Stiftender

Zwietracht, mnd. afgunst, F.: nhd. Abgunst, Missgunst, Zwietracht; entweistandinge, entweystandinge, F.: nhd. Zwietracht; erdæm, Ðrdæm, erredæm, ardæm, erdomb, M.: nhd. Irrtum, Irrung, falsche Lehre, Spaltung, Zwietracht; ernisse, errnisse, Ðrnis, Ðrnisse, arnisse, F.: nhd. Irrung, Zwietracht, Streit, Zwist
-- Zwietracht stiften: mnd. afgünsten***, V.: nhd. Zwietracht stiften
-- Zwietracht Stiftender: mnd. afgünstÏre*, afgünster, M.: nhd. Zwietracht Stiftender, Hader Stiftender

Zwietracht, mnd. gespanne, gespenne, F.?, N.: nhd. Spannung, Zerwürfnis, Zwietracht

Zwietracht, mnd. missebehÐgelichÐt*, missebehÐgelicheit, misbehÐgelicheit, F.: nhd. Missfallen, Unzufriedenheit, Verdruss, Unbehagen, Zwietracht, Streit; missehõch, mishõch, M.: nhd. Missbehagen, Streit, Zwistigkeit, Zwietracht; missehõgelichÐt, missehõgelicheit, mishõgelicheit, F.: nhd. Missbehagen, Unbehagen, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Streit, Misshelligkeit; missehÐgelichÐt*, missehÐgelicheit, mishÐgelicheit, F.: nhd. Missbehagen, Unbehagen, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Streit, Misshelligkeit; missehellinge, mishellinge, mishellunge, F.: nhd. Uneinigkeit, Zwietracht, Zwist, Misshelligkeit; planc, plank, plan, planch, plank, M.: nhd. Streit, Zank, Zwietracht, Auseinandersetzung; quÐdracht, F.: nhd. Zwietracht, Uneinigkeit
-- Zwietracht verursachen: mnd. plangen, sw. V.: nhd. Zwietracht verursachen, Streit verursachen

Zwietracht, mnd. schÐl (3), scheel, scheyl, schelle, schel, schelle, N.: nhd. Unterschied, Verschiedenheit, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwietracht, Unfriede, Streit, Unruhe, Aufruhr, Klage, Beschwerde, Verdruss, Ärger, Nachteil, Schaden (M.), Mangel, Fehler, leibliches Gebrechen, Leiden (N.); secte, secta, F.: nhd. Sekte, religiöser Orden, Teil, Abteilung, glaubensmäßige Abspaltung, Irrlehre, Ketzerei, Zwietracht, Uneinigkeit; spaldinge, F.: nhd. Spaltung, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Meinungsverschiedenheit, Glaubensspaltung; splitterichhÐt*, splitterichÐt, splittericheit, F.: nhd. Uneinigkeit, Zwietracht; splitteringe, splotteringe, F.: nhd. Zersplitterung, Zerreißung, Spaltung, Aufteilung, Zwietracht, Uneinigkeit, Zwist; störlinge, F.: nhd. Zwietracht, Streit, Uneinigkeit; twÐdracht, tweidracht, twidracht, twÐdrach, tweidrach, twidrach, mnd.?, M., F.: nhd. Zwietracht; twÐdrachtichhÐt*, twÐdrachticheit, mnd.?, F.: nhd. Zwietracht; twÐpart, twipart, mnd.?, N.: nhd. Parteiung, Streit, Zwietracht; twisselinge, mnd.?, F.: nhd. Zwietracht
-- Zwietracht unter den Gläubigen Säender: mnd. sectenmõkÏre*, sectenmõker, M.: nhd. »Sektenmacher«, Ketzerei Schaffender, Zwietracht unter den Gläubigen Säender

Zwietracht, mnd. unÐntalinge*, uneintalinge, mnd.?, F.: nhd. Zwietracht; upstæt, mnd.?, M.: nhd. Aufstoß, Zwietracht, Uneinigkeit; wedderwÐrdichhÐt*, wedderwerdicheit, mnd.?, F.: nhd. Widerwärtigkeit, Ungemach, Feindseligkeit, Zwietracht; werre (2), M., N., F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Wirrnis, Hindernis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr; werringe, wÐringe*, mnd.?, F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Wirrnis, Hindernis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr; wrok, wruk, mnd.?, M.: nhd. Hass, Feindschaft, Streit, Zwietracht
-- Zwietracht schaffen: mnd. werren, wÐren*, st. V.: nhd. »wirren«, verwirren, Wirrnis schaffen, Zwietracht schaffen, zuwider sein (V.), schaden, hindern, stören, bekümmern, sich worin verwickeln, womit zu tun haben

zwietracht, F., nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwieträchte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwietrachten, mhd. zwitrehten, zweitrehten, sw. V.: nhd. »zwietrachten«, sich entzweien

zwietrachten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwieträchten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwieträchtig sein (V.), mhd. zweitragen***, V.: nhd. zwieträchtig sein (V.)

zwieträchtig sein (V.), mnd. twÐdrÐgen*, twÐdregen, tweidregen, twÐdragen, tweidragen, mnd.?, st. V.: nhd. verschieden sein (V.), zwieträchtig sein (V.); twisselen***, sw. V.: nhd. zwieträchtig sein (V.)

zwieträchtig, ae. twi‑s’h‑t, Adj.: nhd. zwieträchtig

zwieträchtig, afries. twi‑drach-t‑ig 1, Adj.: nhd. »zwieträchtig«, uneinig

zwieträchtig, ahd. ungizõm* 1, Adj.: nhd. unziemlich, widersprechend, unverträglich, zwieträchtig

zwieträchtig, mhd. schelhaft, Adj.: nhd. uneins, zwieträchtig

zwieträchtig, mhd. widerwart (1), Adj.: nhd. entgegengesetzt, feindlich, zwieträchtig; widerwert (1), widerwart, Adj.: nhd. entgegengesetzt, gegensätzlich, feindlich, zwieträchtig; widerwertic, widerwertec, widerwerdic, widerwerdec, widerwartic, Adj.: nhd. widerwärtig, entgegenstrebend, entgegengesetzt, gegensätzlich, widersetzlich, rechtswidrig, unrecht, feindselig, unangenehm, feindlich, schädlich, schlimm, zwieträchtig; zwilöufic, zwilöuftic, Adj.: nhd. zwistig, zwieträchtig; zwilöuftic, Adj.: nhd. zwistig, zwieträchtig; zwitrehtic, zwitrahtic*, Adj.: nhd. zwieträchtig, zwiefältig

zwieträchtig, mhd. zweitragende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zwieträchtig«, auf Zwietracht sinnend

zwieträchtig, mnd. entweidrachtich, entweydrachtich, entwÐdrachtich, Adj.: nhd. »entzweiträchtig«, zwieträchtig; errich (1), irrich, Adj.: nhd. »irrig«, streitig, zwistig, uneinig, zwieträchtig, irrend

zwieträchtig, mnd. twÐdrachtich, twidrachtich, twÐdrechtich, twidrechtich, mnd.?, Adj.: nhd. zwieträchtig; twissellÆk*, twisselÆk, mnd.?, Adj.: nhd. zwieträchtig; twistelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. »zwistig«, in Zwist seiend, zwieträchtig

zwietrachtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwieträchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwieträchtige, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwieträchtigkeit, mhd. zwitrehticheit, zweitrehticheit, zwidrahtikeit, zwitrahtikeit, st. F.: nhd. »Zwieträchtigkeit«, Zwietracht, Entzweiung

zwietrachtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwieträchtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwieträchtiglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zwietrachtsame, mhd. scheidesõme*, scheidsõme, sw. M.: nhd. Zwietrachtsame

zwietrachtsapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwietrachtsdampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwietrachtsfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwietrachtsfunken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwietrachtsgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwietrachtsgöttin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwietrachtssamen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwietrachtsspan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwietrachtsteufel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwietrachtstifter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwietrachtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwieturn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiewuchs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiewüchsig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiezack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiezüngig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwiffel, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwig-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwigedmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwilch, mhd. zwilehinc, zwilichinc, st. M.: nhd. zweifädiges Gewebe, Zwilch; zwilich (2), zwilch, st. M.: nhd. »Zwillich«, zweifädiges Gewebe, Zwilch, Zwillich, zweifädig gewebter Stoff
-- aus Zwilch gemacht: mhd. zwilich (1), zwilch, Adj.: nhd. »zwillich«, doppelfädig, zweifädig, zweifach, doppelt, aus Zwilch gemacht, zweijährig

zwilch, Interj., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwilch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwilch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwilch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwilch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwilch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwilch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwilch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwilchen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwilchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwilchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwilchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwilchern, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwilchgeschrei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwilisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwille, M., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwiller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillern, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwillich, ae. twi‑lic (2), Sb.: nhd. Zwillich

zwillich, mhd. zwilich (1), zwilch, Adj.: nhd. »zwillich«, doppelfädig, zweifädig, zweifach, doppelt, aus Zwilch gemacht, zweijährig

Zwillich, mhd. zwilich (2), zwilch, st. M.: nhd. »Zwillich«, zweifädiges Gewebe, Zwilch, Zwillich, zweifädig gewebter Stoff

Zwillich, mhd. zwilich (2), zwilch, st. M.: nhd. »Zwillich«, zweifädiges Gewebe, Zwilch, Zwillich, zweifädig gewebter Stoff

Zwillich, mnd. dwelk, dwellik, dwallik, dullik, dulk, twelk, M.: nhd. Zwillich, zweifädiges Gewebe; dwellich?, mnd.?, M.: nhd. Zwillich, zweifädiges Gewebe
-- aus Zwillich bestehend: mnd. dwÐlen (2), Adj.: nhd. aus Zwillich bestehend

Zwillich, mnd. swildæk, schildæk, M.: nhd. grobes Leinentuch, Zwillich; ? twelt, mnd.?, Sb.: nhd. Zwillich?

zwillich, Interj., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwillich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwillich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillichbacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwillichbedeckt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwillichbluse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillichboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillichdecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillichfetzen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillichgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwillichgewand, ahd. 8zwilÆhrok* 1, zwilroc*, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Zwillichgewand

zwillichgewand, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillichgippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillichhandschuh, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillichhose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillichjacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillichjoch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillichjoppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillichkittel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillichpflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillichrock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillichsack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillichschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillichschaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillichwaage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillichwams, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillichwäsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwilling, idg. *Øemo‑, Sb.: nhd. Zwilling

Zwilling, an. bil-ling-r, Sb.: nhd. Zwilling, Zwitter

Zwilling, ae. ge‑twi-s‑a, sw. M. (n): nhd. Zwilling; twi-n-n (2), M.: nhd. Zwilling

Zwilling, as. gi‑twi‑so* 1, sw. M. (n): nhd. Zwilling; *twi‑so?, sw. M. (n): nhd. Zwilling

Zwilling, ahd. 7zwinilÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Zwilling; 8zwiniling* 8, st. M. (a): nhd. Zwilling; gizwinalo* 5, sw. M. (n): nhd. Zwilling; gizwinilÆn* 4?, gizwinilÆ*, st. N. (a): nhd. Zwilling; gizwiniling* 1, st. M. (a): nhd. Zwilling; gizwino* 1, sw. M. (n): nhd. Zwilling, Zwillingsbruder

Zwilling, mhd. gezwinelÆn, gezwinlÆn, st. N.: nhd. Zwilling

Zwilling, mhd. zwilichkint, st. N.: nhd. Zwillingskind, Zwilling; zwillinc, zwilinc, st. M.: nhd. Zwilling; zwinelÆn, zwinlÆn, st. N.: nhd. Zwilling; zwinelinc, zwillinc, zwilinc, st. M.: nhd. Zwilling; zwiselinc, st. M.: nhd. Zwilling

Zwilling, mnd. swellinc, M.: nhd. Zwilling; swillinc, zwillinch, swellinc, M.: nhd. Zwilling; twelinc*, twelink, mnd.?, M.: nhd. Zwilling; twelke (1), mnd.?, Sb.: nhd. Zwilling; twÐse, mnd.?, M.: nhd. Zwilling; twÐseke, mnd.?, M.: nhd. Zwilling; twÐsel***, M.: nhd. Zwilling; twÐselinc*, twÐselink, mnd.?, M.: nhd. Zwilling; twÐserlinc*, twÐserlink, mnd.?, M.: nhd. Zwilling; twÐselke, mnd.?, M.: nhd. Zwilling

zwilling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zwillings..., ahd. 6zwinal* 9, zwinil*, Adj.: nhd. Zwillings...; gizwinili* 2, Adj.: nhd. Zwillings...

Zwillings..., mhd. zwinel, Adj.: nhd. Zwillings...

zwillingsapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillingsartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwillingsast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingsbalken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingsbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillingsberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingsbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillingsbinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillingsbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwillingsbruder, ahd. gizwino* 1, sw. M. (n): nhd. Zwilling, Zwillingsbruder

Zwillingsbruder, mnd. bælebræder, M.: nhd. Zwillingsbruder

zwillingsbruder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingsbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillingsbuchstabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingsei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillingsenkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingsfadenkreuz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillingsfenster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillingsflinte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillingsform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillingsforschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillingsgeburt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillingsgefäsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillingsgeschwister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillingsgestirn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillingskapelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillingskarabiner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwillingskind, mhd. zwilichkint, st. N.: nhd. Zwillingskind, Zwilling

zwillingskind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillingsknabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingskristall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingslamm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillingsmädchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillingsmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillingsmuskel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingspaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillingspfahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingspflaume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillingspflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingsreim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingsschwester, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillingssohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingssparren, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingsstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingsstreifen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingstochter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillingston, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingstopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingstür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwillingsturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingsveilchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillingsvers, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillingszapfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwillingszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillingtüchlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwillisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwin (Flussmündung in Flandern), mnd. SwÆn (2), SwÐn, FlN: nhd. Zwin (Flussmündung in Flandern)

zwindel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwindeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zwing, anfrk. *thwing?, st. N. (a): nhd. »Zwing«, Gebiet

Zwing, as. *thwing?, st. N. (a): nhd. »Zwing«, Gebiet

Zwing, ahd. dwing* 1, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. »Zwing«, Gebiet, Bezirk

Zwing, mhd. twinc, st. M.: nhd. »Zwing«, Zwingendes, Zwang, Bedrängendes, Gerichtsbarkeit, Gerichtszwang, Gerichtsbezirk, Bann

zwing, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwinganken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwinganstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwingbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwingburg, mhd. vræne (2), vræn, fræne*, fræn*, st. F.: nhd. Herrschaft, Herrschaftlichkeit, Herrlichkeit, Heiligkeit, Gewaltherrschaft, Zwingburg, Gefängnis, Herrendienst, Frondienst, Fron, Fronung, gerichtliche Beschlagnahme, beschlagnahmtes Gut

zwingburg, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingburgbrecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwinge, germ. *þwangi-, *þwangiz, st. M. (i): nhd. Zwang, Zwinge, Riemen (M.) (1)

Zwinge, mnd. dwenge, F.: nhd. »Zwänge«, Zwang, Zwängen, enger Raum, Engpass, Druck, Not, Bedrängnis, Zwinge, Fangeisen

zwinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingeblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwingeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwingel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwingeland, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwingelhof, mhd. zwingelhof, st. M.: nhd. »Zwingelhof«, Zitadelle

zwingelhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingelreif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingen -- durch Hungerblockade zur Übergabe zwingen, mnd. vörsmachten*, vorsmachten, vorsmechten, sw. V.: nhd. verschmachten, verhungern, vor Hunger sterben, durch Hunger ersparen, abdarben, verhungern lassen, aushungern, durch Hungerblockade zur Übergabe zwingen

zwingen -- sich zwingen, mnd. vörwinnen* (1), vorwinnen, verwinnen, st. V.: nhd. gewinnen, erringen, überwinden, besiegen, obsiegen, besiegen, unterkriegen, übertreffen, überzeugen, überreden, zu etwas bringen, verschwinden, überstehen, hinwegkommen über, verschmerzen, überführen, vergessen (V.), sich überwinden, sich zwingen, sich gefallen lassen, ruhig hinnehmen, gerichtlich überführen, nachweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), verurteilen, ächten

zwingen -- unter sich zwingen, mnd. underdwingen, mnd.?, st. V.: nhd. unter sich zwingen, unterwerfen

zwingen -- zwingen können, mnd. vörmȫgen* (1), vormȫgen, vorm¦ghen, vermȫgen, st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden

zwingen -- zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen, mnd. vörgÆselen*, vorgÆselen, vorgÆslen, sw. V.: nhd. Stellung von Geiseln auferlegen, als Geisel festhalten, zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen, Sache durch Geiseln sicher stellen, durch Stellung von Geiseln oder Bürgen sichern

Zwingen (N.), mhd. twingen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

zwingen, idg. *bheidh- (1), V.: nhd. zureden, zwingen

zwingen, germ. *anatjan, sw. V.: nhd. zwingen; *baidjan, sw. V.: nhd. bitten, zwingen; *gaþwengan, st. V.: nhd. zwingen; *naudjan, *nauþjan, sw. V.: nhd. nötigen, quälen, zwingen; *þwengan, st. V.: nhd. zwingen; *þwenh-, germ.?, V.: nhd. zwingen

zwingen, got. an-a-nau-þ-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., Krause, Handbuch des Gotischen 209,1b): nhd. durch Zwang veranlassen, nötigen, zwingen; *an-a-t-jan?, sw. V. (1): nhd. zwingen; an-e-tiare mlat.-V.: nhd. zwingen; baid-jan* 2, sw. V. (1): nhd. zwingen, nötigen; ga-baid-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. zwingen, gebieten, nötigen; nau-þ-jan* 4, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. nötigen, zwingen

zwingen, an. beiŒ-a (1), sw. V. (1): nhd. nötigen, mahnen, zwingen; hne-p-p-a, sw. V.: nhd. klemmen, zwingen; kðg-a, sw. V.: nhd. zwingen, nötigen, unterdrücken; nau-Œ-g-a, sw. V.: nhd. nötigen, zwingen; pynd-a, sw. V.: nhd. zwingen, quälen; skyld-a (2), sw. V.: nhd. zwingen, verdienen, beschuldigen; þrek-a, sw. V.: nhd. überwältigen, plagen, zwingen; þrey-t-a, sw. V. (1): nhd. betreiben, ermüden, zwingen; þryng-v-a, þryng-ja, st. V. (3a): nhd. drängen, zwingen; þving-a, sw. V.: nhd. zwingen, quälen; þyng-ja (2), sw. V.: nhd. zwingen; �ng-ja, �ng-va, sw. V. (1): nhd. drängen, zwingen, klemmen

zwingen, ae. bÚd-an (1), sw. V. (1): nhd. antreiben, zwingen, drängen, bedrängen, verlangen; for-níe-d-an, for-n‘-d-an, sw. V. (1): nhd. zwingen, nötigen; ge-bÚd-an, sw. V. (1): nhd. antreiben, zwingen, drängen, bedrängen, verlangen; ge-níe-d-an, ge-n‘-d-an, sw. V. (1): nhd. nötigen, zwingen, drängen; ge-þrÚst-an, sw. V. (1): nhd. drehen, drücken, zwingen, zerdrücken, quälen; ge-þréa-t-ian, sw. V. (2): nhd. drücken, zwingen, angreifen, plagen, drohen, tadeln; ge-wiel-d-an, ge-wyl-d-an, sw. V. (1): nhd. beherrschen, Gewalt haben über, unterwerfen, walten, ergreifen, zähmen, bändigen, zwingen, kontrollieren; néa-d‑ian, sw. V. (1?): nhd. nötigen, zwingen; níe-d-an, n‘-d-an, nÆ-d-an, sw. V. (1): nhd. nötigen, zwingen, drängen; þrÚst-an, þrÚsc-an, sw. V. (1): nhd. drehen, drücken, zwingen, zerdrücken, quälen; þréa-t‑ian, sw. V. (2): nhd. drücken, zwingen, angreifen, plagen, drohen, tadeln; þréa-t‑n-ian, sw. V. (2): nhd. drücken, zwingen, angreifen, plagen, drohen, tadeln; þríe-t‑an, sw. V. (1): nhd. ermüden, drängen, zwingen; þ‘-an, þéo-n (2), þ‘g‑an, þ‘-n, sw. V.: nhd. pressen, drücken, bedrücken, zwingen, stoßen, erstechen; wiel-d-an, wyl-d-an, sw. V. (1): nhd. beherrschen, Gewalt haben über, unterwerfen, walten, ergreifen, zähmen, bändigen, zwingen, kontrollieren
-- zur Abreise zwingen: ae. ðt-õ-lío-r-an, ðt-õ-léo-r-an, st. V., sw. V.: nhd. zur Abreise zwingen, fliehen

zwingen, afries. thwing-a 19, sw. V. (1): nhd. zwingen; wel-d‑ig‑ia 4, wel-d-eg-ia, wel-d-ia, wil-d‑ia, sw. V. (2): nhd. nötigen, zwingen, bestimmen, not​züchtigen, vergewaltigen, schänden, Sodomie betreiben, zusprechen

zwingen, anfrk. thwing-an* 1, st. V. (1): nhd. zwingen

zwingen, as. bêd‑ian 2, sw. V. (1a): nhd. zwingen, antreiben; bi‑thwing‑an* 8, bi-thwind-an*, st. V. (3a): nhd. zwingen, bezwingen, beengen, bedrängen; nô‑d‑ian* 3, sw. V. (1a): nhd. nötigen, zwingen, fesseln; thwing‑an* 2, thwind‑an, st. V. (3a): nhd. zwingen, bedrängen

zwingen, ahd. anetsare* 7, lat.‑ahd.?, V.: nhd. zwingen, antreiben; bidwingan* 71, st. V. (3a): nhd. bezwingen, bedrängen, zwingen, überwältigen, besiegen, niederwerfen, unterdrücken, niederdrücken, bändigen, zügeln, binden, festigen, einengen, rügen, abnötigen, zurechtweisen; 3zuodwingan* 1, st. V. (3a): nhd. zwingen, niederschlagen, niederdrücken, niederwerfen; doubæn* 15, sw. V. (2): nhd. überwältigen, zwingen, bändigen, zähmen, bezähmen, bezwingen, erzwingen; dwingan* 95, st. V. (3a): nhd. zwingen, bezwingen, unterwerfen, züchtigen, bedrängen, zudringlich sein (V.), zusetzen, binden, fesseln, umschlingen, winden, beherrschen, unterdrücken, niederwerfen, zusammenschlagen, zügeln, beschuldigen; gidoubæn* 4, sw. V. (2): nhd. überwältigen, zwingen, bändigen, zähmen, bezwingen; gidwingan* 28, st. V. (3a): nhd. zwingen, bezwingen, unterwerfen, züchtigen, bedrängen, bändigen, zurechtweisen, zügeln, verschließen, zusammenbinden; ginætagæn* 1, sw. V. (2): nhd. zwingen, nötigen, vergewaltigen; ginæten* 21, sw. V. (1a): nhd. nötigen, drängen, zwingen, tun müssen, nötigen zu, drängen zu, zwingen zu, antreiben; ginætzogæn* 1, sw. V. (2): nhd. zwingen, vergewaltigen, entjungfern; nætagæn* 4, sw. V. (2): nhd. zwingen, nötigen, jemandem Gewalt antun, etwas notwendig machen; næten 56?, sw. V. (1a): nhd. zwingen, zwingen zu, drängen, nötigen, nötigen zu, bedrücken, beschränken?
-- zwingen zu: ahd. ginæten* 21, sw. V. (1a): nhd. nötigen, drängen, zwingen, tun müssen, nötigen zu, drängen zu, zwingen zu, antreiben; næten 56?, sw. V. (1a): nhd. zwingen, zwingen zu, drängen, nötigen, nötigen zu, bedrücken, beschränken?

zwingen, mhd. anetwingen, ane twingen, st. V.: nhd. zwingen; beiten (1), beiden, peiten, sw. V.: nhd. zwingen, drängen, Gewalt antun, sich quälen, wagen, warten, warten auf, erwarten, abwarten, Frist geben, zögern, Zeit lassen; benãten, sw. V.: nhd. überführen, bedrängen, in Not bringen, notzüchtigen, zwingen, nötigen, in Not geraten (V.); benætigen*, benætegen, sw. V.: nhd. »benötigen«, zwingen, nötigen, bedrängen; benãtigen 6 und häufiger?, sw. V.: nhd. überführen, bedrängen, in Not bringen, notzüchtigen, zwingen, nötigen, in Not geraten (V.); betwingen, bitwingen, bidwingen, st. V.: nhd. zwingen, Zwang ausüben, bezwingen, erobern, sich durchsetzen, bedrängen, beengen, bändigen, erzwingen, zwingen zu, überwältigen, beherrschen, besiegen, zähmen, erreichen, quälen, treiben, veranlassen, unterwerfen, übertragen (V.); bevõhen, befõhen*, bivõhen, bifõhen*, bevõn, bivõn, befõn*, bifõn*, red. V.: nhd. umfangen, begreifen, nötigen, abschirmen, Umfang haben, sich ausdehnen, umfassen, in sich begreifen, befurchen, erfassen, einnehmen, verhaften, verstehen, anfangen, zwingen, ergreifen, bedecken, besetzen, umgeben (V.), einfassen, umhüllen, bekleiden, einbeziehen
-- zur Bürgschaft zwingen: mhd. bürgeziehen, st. V.: nhd. zur Bürgschaft zwingen
-- zwingen unter: mhd. drücken (1), drucken, drokken, trucken, sw. V.: nhd. drücken, drängen, sich drängen, bedrängen, pressen, auspressen, drucken, sich zurückziehen, wegdrücken, bedrücken, unterdrücken, auslassen, bezähmen, führen, begatten, einprägen, niederwerfen, versenken, beugen, zwingen unter
-- zwingen zu: mhd. betwingen, bitwingen, bidwingen, st. V.: nhd. zwingen, Zwang ausüben, bezwingen, erobern, sich durchsetzen, bedrängen, beengen, bändigen, erzwingen, zwingen zu, überwältigen, beherrschen, besiegen, zähmen, erreichen, quälen, treiben, veranlassen, unterwerfen, übertragen (V.)

zwingen, mhd. gebougen, gebægen, geböugen, sw. V.: nhd. beugen, biegen, zwingen; genãten, genæten, sw. V.: nhd. »nötigen«, zwingen, zwingen zu, verleiten, bezwingen
-- zwingen zu: mhd. genãten, genæten, sw. V.: nhd. »nötigen«, zwingen, zwingen zu, verleiten, bezwingen; getwingen, st. V.: nhd. bezwingen, beherrschen, bedrängen, zwingen zu

zwingen, mhd. lÐren (1), sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; müezen (1), mðzen, mæzen, sw. V.: nhd. »müssen«, nötigen, zwingen; næten (1), sw. V.: nhd. in Not sein (V.), Not werden, in Bedrängnis kommen, sich abgeben mit, schmerzen, quälen, bedrängen, nötigen, zwingen, drängen zu; nãten (1), sw. V.: nhd. »nöten«, nötigen, zwingen, in Bedrängnis kommen, sich abgeben mit, schmerzen, quälen, bedrängen, drängen zu; pÆnen (1), sw. V.: nhd. »peinen«, quälen, strafen, peinigen, martern, nötigen, zwingen, sich abmühen, sich bemühen um, züchtigen, beschäftigen
-- zwingen in: mhd. quelen* (3), queln, quellen, qualen, keln, koln, kalen, kollen, köln, kellen, sw. V.: nhd. plagen, quälen, peinigen, martern, foltern, zwingen in, stoßen in, drängen, drücken, zwängen

zwingen, mhd. twangen*** (1), V.: nhd. »zwingen«

zwingen, mhd. twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor
-- zwingen zu: mhd. trengen, sw. V.: nhd. bedrängen, zwingen zu

zwingen, mhd. überdriezen, st. V.: nhd. zwingen; überewinden* (1), überwinden, überwinten, st. V.: nhd. überwinden, überwältigen, bewältigen, durchsetzen, übertreffen, besiegen, bewältigen, verwinden, verschmerzen, überstehen, bestechen, überreden, überzeugen, zwingen, bringen, überführen, vor Gericht überführen, beweisen, erweisen

Zwingen, mhd. überewinden* (2), überwinden, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Überwinden, Überwältigen, Bewältigen, Durchsetzen, Übertreffen, Besiegen, Bewältigen, Verwinden, Verschmerzen, Überstehen, Bestechen, Überreden, Überzeugen, Zwingen, Bringen, Überführen, Beweisen, Erweisen

zwingen, mhd. vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen
-- zum Rückzug zwingen: mhd. umbekÐren (1), umbe kÐren, ummekÐren, sw. V.: nhd. umkehren, umdrehen, umwenden, wenden, wandeln, bekehren, verdrehen, umgraben, durchsuchen, in die Flucht schlagen, schädigen, umkippen, entwurzeln, zum Rückzug zwingen
-- zwingen als Geisel mitzufahren: mhd. vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen
-- zwingen zu: mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

zwingen, mnd. bedringen, st. V.: nhd. bedrängen, nötigen, zwingen; bedwingen, betwingen, st. V.: nhd. »bezwingen«, zwingen, unterwerfen, überwinden; benȫden*, benæden, sw. V.: nhd. nötigen, zwingen, bedrängen, nötig sein (V.), nötig haben; beswacken (1), bezwacken, sw. V.: nhd. zwingen, zwängen, einem zusetzen; coarcÐren, sw. V.: nhd. zwingen, bezwingen; dringen (1), st. V.: nhd. dringen, drängen, verdrängen, nötigen, zwingen, bedrängen, hindurchdringen, eindringen, fortdrängen, drücken; dwingen, st. V.: nhd. zwingen, engen, drücken, pressen, bezwingen, erzwingen, rechtlich erlangen, zügeln, unterwerfen, bedrängen; engen, sw. V.: nhd. »engen«, eng machen, schmälern, beengen, einengen, beschränken, beeinträchtigen, drängen, hindern, in die Enge treiben, bedrängen, zwingen; erdrengen, sw. V.: nhd. abdrängen, drängen, zwingen
-- durch Hunger zur Ergebung zwingen: mnd. afsmachten, sw. V.: nhd. »abschmachten«, aushungern, durch Hunger zur Ergebung zwingen
-- gesetzlich zwingen: mnd. bevallen (1), st. V.: nhd. fallen, niederfallen, im Kampfe fallen, befallen (V.), von Krankheit befallen (Adj.) werden, entfallen (V.), entbehren, überfallen (V.), verschütten, gesetzlich zwingen, als Pflicht zufallen, glücken, gefallen (V.), zusagen, beschaffen sein (V.)
-- zur Notwehr zwingen: mnd. benȫdigen, sw. V.: nhd. nötigen, bedrängen, zur Notwehr zwingen, vergewaltigen, notzüchtigen, gebrauchen, benötigen
zwingen, mnd. gedwingen, mnd.?, st. V.: nhd. zwingen; hÐrdigen, herdigen, sw. V.: nhd. antreiben, zwingen

zwingen, mnd. nȫden, noden, sw. V.: nhd. nötigen, bedrängen, zwingen, dringend einladen (V.) (2), nötig sein (V.); nȫdigen, nȫdegen, nodigen, sw. V.: nhd. nötigen, zwingen, einladen (V.) (2), notzüchtigen, vergewaltigen; nætdrengen, sw. V.: nhd. zwingen, mit Gewalt bedrängen; ȫvermȫden, ævermȫden, sw. V.: nhd. stark zusetzen, zwingen; ȫverpolteren, æverpolteren, auerpolteren, sw. V.: nhd. »überpoltern«, überwinden, zwingen; ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen; premesen*, premzen, premsen, premtzen, prensen, sw. V.: nhd. »bremsen«, Maulholz anlegen, zurechtweisen, zwingen
-- mit Gewalt zwingen: mnd. nættȫgen (1), nættægen, nættagen, sw. V.: nhd. mit Gewalt zwingen, notzüchtigen, vergewaltigen
zwingen, mnd. swacken*** (2), sw. V.: nhd. zwingen, zwängen; tȫmen*, tomen, mnd.?, sw. V.: nhd. zäumen, zügeln, zwingen
-- durch Hunger zur Übergabe zwingen: mnd. smechtigen, sw. V.: nhd. hungern lassen, durch Hunger zur Übergabe zwingen
-- zu Lösegeld zwingen: mnd. schattigen, sw. V.: nhd. schatzen, zu Lösegeld zwingen

zwingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwingend, afries. bi‑grip-e‑lik* 2, Adj.: nhd. zwingend, peremtorisch

zwingend, ahd. næthaft* 5 und häufiger?, Adj.: nhd. notleidend, notwendig, zwingend, gefangen; næthafti 12?, Adj.: nhd. notwendig, gefangen, notleidend, niedergehalten, zwingend; unirnesantlÆh* 1, Adj.: nhd. unvermeidlich, zwingend; unirwÆsantlÆh* 1, Adj.: nhd. unvermeidlich, unausweichlich, zwingend

zwingend, mhd. Ðwehaft (1), Ðhaft, Adj.: nhd. »ehehaft«, gesetzlich, gesetzmäßig, rechtsgültig, zwingend, unabwendbar, ehelich geboren

zwingend, mhd. twinclich, Adj.: nhd. drängend, zwingend, bezwingend, überwältigend

zwingend, mnd. dwangich***, Adj.: nhd. zwingend, beengend; dwingich***, Adj.: nhd. zwingend, drückend

zwingenden -- ohne zwingenden Grund, ahd. unnætag 5, Adv.: nhd. unnötig, ungenötigt, ohne Not, ohne zwingenden Grund

zwingender -- zwingender Grund, mhd. nætsache, st. F.: nhd. »Notsache«, dringende Ursache, dringende Angelegenheit, Notfall, Gefahr, zwingender Grund

zwingender -- zwingender Hunger, mnd. næthunger, M.: nhd. »Nothunger«, rasender Hunger, zwingender Hunger

Zwingender, mhd. twengÏre*, twenger, tphwenger, st. M.: nhd. »Zwingender«, Tyrann

Zwingender, mhd. twingÏre, twinger, zwinger, st. M.: nhd. Zwinger, Dränger, Zwingender, Zwingherr, Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben, Befestigung, Unterdrücker

Zwingendes, mhd. twinc, st. M.: nhd. »Zwing«, Zwingendes, Zwang, Bedrängendes, Gerichtsbarkeit, Gerichtszwang, Gerichtsbezirk, Bann

Zwinger, ahd. biloh* 11, st. N. (a): nhd. Beschluss, Einschluss, Verschluss, Zwinger, verschlossener Raum, Verlies, Kloster, Klausur; 4*zwang?, st. M. (a?, i?): nhd. Zwang, Zwinger; *dwingõri?, st. M. (ja): nhd. Zwinger, Bezwinger

Zwinger, mhd. boumgart 128, st. M.: nhd. Baumgarten, Obstgarten, Zwinger; boumgarte, boungarte, bæmgarte, bængarte, bðngarte, poumgarte, sw. M.: nhd. Baumgarten, Zwinger, Obstgarten, Lustgarten

Zwinger, mhd. twingÏre, twinger, zwinger, st. M.: nhd. Zwinger, Dränger, Zwingender, Zwingherr, Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben, Befestigung, Unterdrücker

Zwinger, mnd. dwengÏre*, dwenger, M.: nhd. Zwinger, Turm der Befestigung; dwingÏre***, dwinger***, M.: nhd. Zwinger, Überwinder

zwinger, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwingerbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingerbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingergarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingergebäude, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwingergefängnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwingerin, mhd. twingÏrinne, twingerin, st. F.: nhd. Zwingerin

zwingerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingerlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwingermauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwingers -- Teil des Zwingers, mnd. meteler?, M.: nhd. Teil des Zwingers

zwingerschlüssel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingerturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingerwärter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwinget, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwingetier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingetod, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingezorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingfeste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwinggeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwinggericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwinghaber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwinghaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwingheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwingherr, mhd. twinchÐrre*, twincherre, sw. M.: nhd. »Zwingherr«, Gerichtsherr

Zwingherr, mhd. twingÏre, twinger, zwinger, st. M.: nhd. Zwinger, Dränger, Zwingender, Zwingherr, Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben, Befestigung, Unterdrücker

zwingherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingherrisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwingherrlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwingherrlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingherrnburg, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingherrndruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingherrngewalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingherrnkrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingherrnkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingherrnmörder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingherrnsitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingherrnstreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingherrntum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwingherrnturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingherrnwall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingherrschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwinghof, mhd. twinchof, st. M.: nhd. »Zwinghof«, Herrenhof der hörige Güter unter sich hat

zwinghof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwinghörig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwinghuhn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwingicht, zwingich(t), nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwingig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwingisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwingkreuz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwinglatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwinglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwingler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwingli -- Anhänger der Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli, mnd. zwingelÏre*?, zwingelÐre, M.: nhd. »Zwinglianer«, Anhänger der Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli; zwingeliõnÏre*?, zwingliõner, M.: nhd. »Zwinglianer«, Anhänger der Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli

Zwingli -- den Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli anhängend, mnd. zwingeliõnÏrisch*?, zwingliõnersch, Adj.: nhd. »zwinglianerisch«, den Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli anhängend; zwingelisch, zwingelsch, swinglisch, zwingelsch, Adj.: nhd. »zwinglisch«, den Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli anhängend, der Lehre des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli gemäß

Zwingli -- der Lehre des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli gemäß, mnd. zwingelisch, zwingelsch, swinglisch, zwingelsch, Adj.: nhd. »zwinglisch«, den Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli anhängend, der Lehre des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli gemäß

Zwinglianer, mnd. zwingelÏre*?, zwingelÐre, M.: nhd. »Zwinglianer«, Anhänger der Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli; zwingeliõnÏre*?, zwingliõner, M.: nhd. »Zwinglianer«, Anhänger der Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli

zwinglianerisch, mnd. zwingeliõnÏrisch*?, zwingliõnersch, Adj.: nhd. »zwinglianerisch«, den Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli anhängend

zwinglich, mhd. zwinglich***, Adj.: nhd. »zwinglich«

zwinglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwinglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwinglied, mhd. twincliet, st. N.: nhd. »Zwinglied«, drängendes nötigendes Lied

zwinglisch, mnd. zwingelisch, zwingelsch, swinglisch, zwingelsch, Adj.: nhd. »zwinglisch«, den Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli anhängend, der Lehre des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli gemäß

zwingmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingmesse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingmühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwingolf, mhd. zwingolf, st. M.: nhd. »Zwingolf«, Vormauer, Außenhof

zwingolf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingrecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwingreifen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingrodel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingschraube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingspur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwingstatt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingt -- Körperverletzung die Lähmung zur Folge hat und zwingt am Stock zu gehen, mnd. stoklÐmede, stoklemede, F.: nhd. Körperverletzung die Lähmung zur Folge hat und zwingt am Stock zu gehen

zwingturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingtyrann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwingung, mhd. twingunge, zwingunge, st. F.: nhd. »Zwingung«, Bezwingung, Zwangsrecht

zwingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwinguri, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwingvogt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwingwachs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwingwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwingzange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwingzauber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwink, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwinkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwinken, mhd. zwinken, sw. V.: nhd. »zwinken«, zwinkern, blinzeln, stark blinzeln

zwinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zwinkern -- Zwinkern der Augen, ahd. winkezzunga* 2, st. F. (æ): nhd. Winken, Zwinkern der Augen

zwinkern, idg. *didrõmi?, V.: nhd. zittern, zwinkern

zwinkern, germ. *twent-?, V.: nhd. zwinkern

Zwinkern, got. bra¸* 2=1, st. N. (a): nhd. Braue, Zwinkern, Blick

zwinkern, ae. twinc-l-ian, sw. V.: nhd. zwinkern

zwinkern, ahd. brõwezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. zwinkern

Zwinkern, mhd. pinken, st. N.: nhd. Zwinkern

Zwinkern, mhd. winkelsehen (2), st. N.: nhd. Zwinkern, Zuzwinkern

zwinkern, mhd. zwinken, sw. V.: nhd. »zwinken«, zwinkern, blinzeln, stark blinzeln
-- mit den Augen zwinkern: mhd. winkelsehen (1), winkelsehen, st. V.: nhd. mit den Augen zwinkern, die Augen verdrehen, in einem Winkel herumschnüffeln, scheel blicken

zwinkern, mnd. knippen (1), sw. V.: nhd. schnippen, zwinkern, schnelle Bewegung machen

Zwinkern, mnd. knippen (2), N.: nhd. Zwinkern, Augenzwinkern

zwinkern, mnd. lÆpen, sw. V.: nhd. Mund schief ziehen, Lippe ziehen, maulen, Zunge herausstrecken, Augen verdrehen, zwinkern; pinken, sw. V.: nhd. blinzeln, zwinkern; plinken, sw. V.: nhd. blinzeln, zwinkern

zwinkern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwinkernd, ahd. 9zwinkougi* 1, zwincougi*, Adj.: nhd. zwinkernd, verliebt blinzelnd

zwinlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwinling, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwins-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwinseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwinzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwinzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwinzern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwir, mhd. zwir, zwier, zwire, tzwir, Adv.: nhd. »zwir«, zweimal, zweifach, doppelt

zwir, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwirbel, mhd. zwirbel, st. M.: nhd. »Zwirbel«, kreisförmige Bewegung

zwirbel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwirbeler, zwirb(e)ler, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwirbelfalke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirbeln, mhd. zwirbelen, sw. V.: nhd. zwirbeln, wirbeln

zwirbeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwirbelschnee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirbelskopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirbelwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirben, mhd. zwirben, sw. V.: nhd. »zwirben«, wirbeln

zwirben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwirblicht, zwirblich(t), nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwirblig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwirch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwirgel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirgeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwirgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwirgler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwirken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwirl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirlbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwirling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwirn -- starker Zwirn, mnd. hõsentwÐrne, hõsentwÐrn, M.: nhd. starker Zwirn, Bindfaden zum Hasengarn

Zwirn -- Zwirn der mit rotem Farbholz eingefärbt wurde, mnd. brasiligentwÐrne, st. M.: nhd. Zwirn der mit rotem Farbholz eingefärbt wurde

Zwirn, germ. *twizna-, *twiznaz, st. M. (a): nhd. Zwirn

Zwirn, mhd. zwirn (1), st. M.: nhd. Zwirn
-- Zwirn feinster Art: mhd. wift, st. M.: nhd. Faden, Zwirn feinster Art, Honigwabe

Zwirn, mnd. twÐrne, twern, twerne, mnd.?, M.: nhd. Zwirn, zweifach gedrehter Faden
-- Zwirn zur Verarbeitung von Schetter: mnd. sÐtertwÐrne*, sÐtertwÐrn, setertwern, M.: nhd. »Schetterzwirn«, Zwirn zur Verarbeitung von Schetter, bestimmte Art Leinenzwirn?

zwirn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwirnbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwirnchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwirndünn, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwirnen -- Garn zum Zwirnen, mnd. gõrn, gõren, garn, garen, garne, N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf, Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.) (1), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn

zwirnen, germ. *twiznÐn, *twiznÚn, sw. V.: nhd. zwirnen; *twiznæn, germ.?, sw. V.: nhd. zwirnen

zwirnen, an. tvi-n-n-a, sw. V.: nhd. zwirnen

zwirnen, ahd. 4zwirnÐn* 17, sw. V. (3): nhd. drehen, zwirnen, gedreht (= gizwirnÐt), zusammengedreht (= gizwirnÐt); gidrõen* 2, sw. V. (1a): nhd. drehen, drechseln, zwirnen

zwirnen, mhd. zwirnen, sw. V.: nhd. »zwirnen«, je zwei Fäden zusammenziehen, aus mehreren Fäden zusammendrehen

zwirnen, mnd. twernen, mnd.?, sw. V.: nhd. zwirnen

zwirnen, mnd. vÐdemen, vedemen, sw. V.: nhd. spinnen, zwirnen

zwirnen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwirnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zwirner, mnd. twernÏre*, twerner, mnd.?, M.: nhd. »Zwirner«, Zwirnmacher

zwirner, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwirnerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwirnerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwirnfabrik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwirnfaden, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwirnfieber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwirngarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwirngebinde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwirngewerbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwirngewirke, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwirnhalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnhändler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnhandschuh, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnhaspel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnhopser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwirnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwirnkarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwirnknäuel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnknopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnkrämer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwirnmacher, mnd. twernÏre*, twerner, mnd.?, M.: nhd. »Zwirner«, Zwirnmacher; twinator, mnd.?, M.: nhd. Zwirnmacher

zwirnmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnmanufaktur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwirnmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwirnmühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwirnnetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwirnrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwirnrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwirnschlinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwirnsdraht, zwirn(s)draht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnseide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwirnsfaden, an. tvi-n-n-i, sw. M. (n): nhd. Zwirnsfaden

zwirnsfaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwirnsfadendicke, zwirn(s)fadensdicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwirnsfadendünn, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwirnsfadenfein, zwirn(s)fadenfein, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwirnsfädlein, zwirn(s)fädlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwirnspinner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwirnstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnstoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnstrumpf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwirnung, F., nomen actionis, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwirnwickel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirnwinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwirnwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwirren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwirren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwirrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwirrunt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwirunt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischem -- weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden, mnd. sæle (1), solle, sõle, F., (M.): nhd. Sohle, Schuhsohle, Stiefelsohle, Fußsohle, untere Fläche des menschlichen Fußes, weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden, Deichfuß, waagerechte Fläche in welche die Böschung des Deiches an der Außenseite ausläuft, Haussohle, Schwellbalken, Schwellholz

zwischen -- Angehöriger einer im Gebiet zwischen Rhein und Donau ansässigen Volksgruppe, mnd. swõve, swavee, zwave, Swavei, swõbe, schwõbe, swõf, M.: nhd. Schwabe, Angehöriger einer im Gebiet zwischen Rhein und Donau ansässigen Volksgruppe, schwäbischer Ansiedler im elbostfälischen Raum (Bedeutung örtlich beschränkt), Nordschwabe (Bedeutung örtlich beschränkt)

zwischen -- Auseinandersetzung zwischen Städten, mnd. stÐdeærlæge, stÐdeȫrlÆge, stÐdeorlige, N.: nhd. Städtekrieg, Auseinandersetzung zwischen Städten
zwischen -- ausgetragen werden zwischen, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus

zwischen -- breiter Riemen am Pferdegeschirr zwischen den Vorderschenkeln hindurchgehend bis zum Zaum, mnd. spruncrÐme, M.: nhd. »Sprungriemen«, breiter Riemen am Pferdegeschirr zwischen den Vorderschenkeln hindurchgehend bis zum Zaum

zwischen -- das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist, mnd. spint (3), M., N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist; spintenholt, N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist; spintholt, N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist

zwischen -- Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, mnd. schÐm, M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schÐme (1), M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schemme (1), M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild (im Wasser)

zwischen -- Durchgang zwischen zwei Häusern, mnd. stÐge, M., F.: nhd. Stiege (F.) (1), Stufe, Treppe, die zur Kirche führende Stufe, Stufengang, aufgetreppter Weg, Nebenweg, schmaler Weg, steiler Weg, Anhöhe, Durchgang zwischen zwei Häusern, Gehege für die Schweine in der Waldmark, Pferch, Gitter, Verschlag

zwischen -- eindringen zwischen, mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

zwischen -- entschieden werden zwischen, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus

zwischen -- Gefecht zwischen kleineren Abteilungen, mnd. scharmüssel, scharmutzel, schermüssel, schermutzel, N.: nhd. »Scharmützel«, Gefecht zwischen kleineren Abteilungen

zwischen -- gepflasterter Gang zwischen zwei Häusern, mnd. stÐntwÆte, steintwÆte, F.: nhd. gepflasterter Gang zwischen zwei Häusern

zwischen -- Grenzbereich zwischen Wasser und Land, mnd. schõr (1), schær, N.: nhd. Uferrand, Böschung, bestimmte Gegend am Ufer, Hafengelände, Grenzbereich zwischen Wasser und Land

zwischen -- Himmelsrichtung zwischen Süden und Osten, mnd. sǖtæsten, sûtæsten, N.: nhd. »Südosten«, Himmelsrichtung zwischen Süden und Osten, Wind aus dem Südosten

zwischen -- Kampf zwischen zweien, mnd. twÐstrÆt, twistrÆt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistreit«, Streit zwischen zweien, Kampf zwischen zweien

zwischen -- Kreuzung zwischen Schaf und Geiß, mhd. schõfgeiz, st. F.: nhd. Kreuzung zwischen Schaf und Geiß

zwischen -- kurzes Verbindungsholz zwischen zwei Balken das auf einer Seite eingezapft ist, mnd. stÐkebalke, stÐkbalke, M.: nhd. »Stichbalken«, kurzes Verbindungsholz zwischen zwei Balken das auf einer Seite eingezapft ist

zwischen -- Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt, mnd. span (7), M.: nhd. Spanne, flache ausgestreckte Hand, Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt; spanne (1), spenne, F.: nhd. Spanne, flache ausgestreckte Hand, Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt

zwischen -- Mehlabfall zwischen den Mühlsteinen, mnd. stÐnmÐl, steinmÐl, N.: nhd. »Steinmehl«, Mehlabfall zwischen den Mühlsteinen

zwischen -- pressen zwischen, mhd. schieben (1), st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor

zwischen -- Raum zwischen den zwei Sattelbogen, mhd. satelboge, sw. M.: nhd. Sattelbogen, Raum zwischen den zwei Sattelbogen, Sattel (M.)

zwischen -- Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben, mhd. twingÏre, twinger, zwinger, st. M.: nhd. Zwinger, Dränger, Zwingender, Zwingherr, Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben, Befestigung, Unterdrücker

zwischen -- Raum zwischen zwei zusammengehörigen Sparrenpaaren, mnd. span (2), N.: nhd. Dachbalken, Spannbalken, Raum zwischen zwei zusammengehörigen Sparrenpaaren, Fach des Hauses, Sparrenwerk, Gebälk, Seitenrippe eines Schiffes

zwischen -- Sandrücken zwischen dem Moor und dem Sumpf, mnd. tange, F.: nhd. Zange, Lichtputzschere, Dochtschere, Feuerzange, umgreifende Klammer, Fessel (F.) (1), Schließe, Spange am Buchdeckel, Sandrücken zwischen dem Moor und dem Sumpf

zwischen -- schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, mnd. slippe, slipe, F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein])

zwischen -- schmaler Gang zwischen zwei Häusern, mnd. sæde (3), F.: nhd. schmaler Gang zwischen zwei Häusern

zwischen -- schmaler Weg zwischen Flurstücken bzw. im Gelände, mnd. stÆch, M.: nhd. Steig, Fußweg, schmaler Weg zwischen Flurstücken bzw. im Gelände, Bergpfad, Wildpfad, Treppenweg, Anstieg

zwischen -- Schwanken zwischen zwei Ansichten, mnd. twÆvel (1), twivel, mnd.?, M.: nhd. Zweifel, Schwanken zwischen zwei Handlungen, Unentschlossenheit, Säumen (N.), Zögern, Schwanken zwischen zwei Ansichten, Zwiespalt, Streit

zwischen -- Schwanken zwischen zwei Handlungen, mnd. twÆvel (1), twivel, mnd.?, M.: nhd. Zweifel, Schwanken zwischen zwei Handlungen, Unentschlossenheit, Säumen (N.), Zögern, Schwanken zwischen zwei Ansichten, Zwiespalt, Streit

zwischen -- sitzen zwischen, mhd. sitzen (1), st. V.: nhd. sitzen, sich setzen, leben, sein (V.), Sitz innehaben, wohnen, Platz nehmen, sich daransitzen, sich daranmachen, absteigen, absitzen von, lagern, sitzen bleiben auf, sitzen zwischen, steigen auf, steigen in, sich beugen über, herrschen über, residieren, sich setzen auf, Sitzung abhalten, ansässig sein (V.), als Richter sitzen, als Herrscher sitzen, zu Gericht sitzen, regieren, sich im Besitze finden, sich aufhalten, sitzend einnehmen, besitzen, bleiben, in bestimmtem Vorrecht bleiben, in bestimmtem Recht bleiben, angemessen sein (V.)

zwischen -- stehen zwischen, mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

zwischen -- steppen zwischen, mhd. steppen, sw. V.: nhd. steppen (V.) (1), steppen auf, steppen zwischen, stellenweise stechen, durchstechen, reihenweise nähen, durchnähen, einstechen, einnähen in, sticken

zwischen -- Streit zwischen zweien, mnd. twÐstrÆt, twistrÆt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistreit«, Streit zwischen zweien, Kampf zwischen zweien

zwischen -- vermitteln zwischen, mhd. tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

zwischen -- Zaun zwischen zwei Nachbargrundstücken, mnd. schÐdeltðn, scheideltðn, M.: nhd. »Scheidezaun«, Zaun zwischen zwei Nachbargrundstücken

zwischen -- Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, mnd. sõt (1), F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

zwischen -- zwischen inne liegend, mhd. twerch, dwerch, querch, zwerch, Adj.: nhd. »zwerch«, seitlich, verkehrt, schräg, quer, zwischen inne liegend, dazwischenliegend, scheel, missgünstig, schief auf die Seite gerichtet, verquer, verworren, widersprüchlich

zwischen -- zwischen inneliegend, mhd. twer (1), dwer, quer, Adj.: nhd. quer, schräge, zwischen inneliegend

zwischen -- zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei, mnd. schenkõvent, M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei; schenkeõvent, M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei

zwischen -- zwischen Süden und Osten gelegen, mnd. sǖtæst, sǖtoest, sûtæst, Adv.: nhd. »südost«, zwischen Süden und Osten gelegen
zwischen -- zwischen Süden und Westen gelegen, mnd. sǖtwest, sudtwest, sðtwest, Adj.: nhd. »südwest«, zwischen Süden und Westen gelegen

zwischen -- zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben, mnd. slæt, sloet, N., M.: nhd. zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben, Entwässerungskanal, tiefer Graben (M.), Abzugsgraben, Deichgraben an der Sohle des Deiches, Sumpf

zwischen -- zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen, mhd. swiboge, sw. M.: nhd. Schwibbogen, zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen

zwischen Frost und Tauen (N.) schwankendes Wetter, mnd. ? twÐvrost, twivrost, mnd.?, M.: nhd. zwischen Frost und Tauen (N.) schwankendes Wetter?

zwischen, idg. *enter, *¤ter, Adv., Präp.: nhd. zwischen, hinein, unter; *meta, Präp.: nhd. mit, zwischen

zwischen, germ. *twiskæ, Präp.: nhd. zwischen; *under, Adv., Präp.: nhd. unter, zwischen
-- Arbeitszeit zwischen den Mahlzeiten: germ. *jaukiþæ, *jaukeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Arbeitszeit zwischen den Mahlzeiten

zwischen, an. Æ (1), Präp.: nhd. in, zwischen, bei; mi-Œ-il, Adv.: nhd. inmitten, zwischen; mill-i, mill-im, mill-um, Präp.: nhd. zwischen; of (2), Präp., Adv.: nhd. auf, über, durch, zwischen, wegen, gegen; und-ir (2), Präp.: nhd. zwischen
-- Boden zwischen den Kuhständen: an. flæ-r-r, st. M. (a): nhd. Boden zwischen den Kuhständen, Kuhstall
-- Bucht zwischen Bergen: an. ‡g-r (2), st. N. (a): nhd. Bucht zwischen Bergen
-- die Zeit zwischen einem Anspannen und dem Folgenden: an. eyk-t, st. F. (æ): nhd. das Vorspannen, die Zeit zwischen einem Anspannen und dem Folgenden, Zeitraum von drei Stunden, Viertel des Tages, die Zeit um 3½ Uhr nachmittags
-- Feindschaft zwischen Hausgenossen: an. h‘-ræg-i, Sb.: nhd. Feindschaft zwischen Hausgenossen
-- Mann aus dem Gebiet zwischen Glommen und Gætaelf: an. ? elf-sk-r, st. M. (a): nhd. »Elfischer«, Mann aus dem Gebiet zwischen Glommen und Gætaelf?
-- Raum zwischen den Ruderbänken beim Mast: an. kra-p-p-a-rð-m, st. N. (a): nhd. Raum zwischen den Ruderbänken beim Mast
-- Wasser zwischen zwei Seen: an. run, st. N. (a): nhd. Wasser zwischen zwei Seen
-- wer sich wie ein Friedloser zwischen Klippen aufhält: an. gr‘t-ling-r, st. M. (a): nhd. wer sich wie ein Friedloser zwischen Klippen aufhält, (Name für einen Parteigänger der Ribbungar)

zwischen, ae. be‑twéo-n‑um, be-twéo-n-an, Präp., Adv.: nhd. zwischen, inzwischen; be‑tweo-x, be‑tweo-x-n, be‑twi-x, be‑twu-x, be‑tu-x, Präp.: nhd. zwischen; ge-mang (2), Präp.: nhd. unter, zwischen; in (1), Präp.: nhd. in, an, zu, zwischen, während (Konj.); on‑ge‑man-g, Präp.: nhd. zwischen; twÆ-h, twéo-h, twu-h, Präp.: nhd. zwischen; under (2), Adv.: nhd. zwischen, unter
-- Erhöhung zwischen zwei Furchen: ae. bal-c, st. M. (a?, u?): nhd. Rain, Erhöhung zwischen zwei Furchen

zwischen, afries. bi-twi-s-k* 4, bi-twi-s-k-a, bi-twi-s-k-um, Präp.: nhd. zwischen; mang 2, mong, Präp.: nhd. unter, zwischen; twi-s-k 34, twi-s-k-a, Präp.: nhd. zwischen; under 34, onder, Präp., Präf.: nhd. unter, innerhalb, zwischen
-- zwischen zwei Wunden liegender Teil des Körpers: afries. mi-d-d-el‑dam-m 5, mi-d-d-el‑dom-m, st. M. (a): nhd. »Mitteldamm«, zwischen zwei Wunden liegender Teil des Körpers

zwischen, as. undar (1) 167, Adv., Präp.: nhd. unter, unten, zwischen; undar‑twi‑sk* 1, Präp.: nhd. zwischen

zwischen, ahd. 9zwiskÐn* 1, zwiscÐn*, ahd.?, Präp.: nhd. zwischen; in (1) 6762?, Präp., Präf.: nhd. in, an, auf, zu, bei, unter, zwischen, vor, durch, mit, nach, kraft, von, über, aus, gegen, gegenüber, in Bezug auf, gemäß, während (Konj.), als, für, um ... willen; untar (1) 527?, Präp., Präf.: nhd. unter, zwischen, in, unterhalb, an, bei, von, ab..., weg...
-- Geschwulst zwischen den Zehen: ahd. toumado 2, sw. M. (n): nhd. »Tauwurm«, Geschwulst zwischen den Zehen, Frostbeule, Hühnerauge
-- Stelle zwischen den Augenbrauen: ahd. untarbrõ* 1, untarbrõwa*, st. N. (wa): nhd. Stelle zwischen den Augenbrauen
-- Tuch zwischen Wand und Rücken: ahd. ruggilahhan* 15, ruggilachan, rukkilahhan*, ruckilachan*, st. N. (a): nhd. Rückentuch, Umhang, Tuch zwischen Wand und Rücken, Wandbehang
-- Zwischenraum zwischen den Brauen: ahd. wetanbrõwa* 1, wetanbrõ*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Zwischenraum zwischen den Brauen

zwischen, mhd. derzwischen*, derzwuschent, Präp.: nhd. zwischen; enzwischen (1), entzwischen, inzwischen, entzuschen, inzuschen, enttwischen, intwischen, Adj., Adv.: nhd. zweifach, je zwei, beide, zwischen, inzwischen; enzwischen (2), entzwischen, inzwischen, entzuschen, inzuschen, entzwuschent, inzwuschent, Präp.: nhd. zwischen

zwischen, mhd. inmanc, Adv.: nhd. zwischen, unter; innerhalbe (2), innerhalben, innerhalp, innerthalp, inrehalbe, Präp.: nhd. innerhalb, binnen, innen, im Innern, in der Mitte, zwischen, hinter, vor
-- aushandeln zwischen: mhd. handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen
-- enger Raum zwischen dem Ofen und der Wand: mhd. helle (3), st. F., sw. F.: nhd. Hölle, Abgrund, Unterwelt, enger Raum zwischen dem Ofen und der Wand

zwischen, mhd. manc (3), mang, Präp.: nhd. zwischen, unter; manc*** (4), Adv.: nhd. zwischen
-- der zwischen den Parteien steht: mhd. mitterman, st. M.: nhd. »Mittelmann«, Vermittler, der zwischen den Parteien steht, Ministeriale
-- Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen: mhd. mittelmõz, mittelmõze, st. F., st. N.: nhd. Mittelmaß, Ausgewogenheit, Gleichmaß, Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen, rechtes Maßhalten, mittleres Verhältnis der Temperatur
-- Mittelding zwischen Mädchen und Frau: mhd. mittelsie, st. N.: nhd. Mittelding zwischen Mädchen und Frau; mittenkünne, st. N.: nhd. Mittelding zwischen Mädchen und Frau
-- Tuch zwischen Wand und Rücken: mhd. rückelachen, ruclachen, ruckelachen, st. N.: nhd. Wandteppich, Wandbehang, Wandumhang, Tuch zwischen Wand und Rücken, Rückentuch, Tuch zum Umhängen oder Wandbehang; rücketuoch, st. N.: nhd. Tuch zwischen Wand und Rücken, Wandumhang
-- vermitteln zwischen: mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

zwischen, mhd. under (1), unter, Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.); zwischen (2) 2 und häufiger?, zwischent, zwüschen, zwüschet, zwüschent, zuwuschen, Präp.: nhd. zwischen, in, inmitten, innerhalb von, unter
-- den Unterschied klar machen zwischen: mhd. underscheiden (1), st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen
-- erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen: mhd. wert (6), st. M.: nhd. »Wörth«, Gefilde, Uferstreifen, Insel, Halbinsel, Landzunge, Werder, erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen, Ufer
-- Gegend zwischen Weiche und Hüfte: mhd. waste (1), st. F.: nhd. Öde, Einöde, Lichtung, Wildnis, Wüste, Endlosigkeit, Weiche (F.) (1), Gegend zwischen Weiche und Hüfte
-- gehen zwischen: mhd. undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen
-- hindernd zwischen etwas treten: mhd. vermittelen*, vermitteln, vermitlen, fermittelen*, sw. V.: nhd. vermitteln, hindernd zwischen etwas treten, sich stellen zwischen, hindern, behindern, fernhalten, fernhalten von
-- im Verhältnis zwischen zweien: mhd. wider (2), witer, widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß
-- knorpelige Scheidewand zwischen den Nasenlöchern: mhd. undertõt, st. N.: nhd. knorpelige Scheidewand zwischen den Nasenlöchern, Nasenknorpel, Nasenbein, Nasenrücken
-- niederfallen zwischen: mhd. vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen
-- schleichen zwischen: mhd. underslÆchen, under slichen, st. V.: nhd. dazwischenkommen, schleichen zwischen, schleichend verhindern, jemandem plötzlich kommen, jemandem einfallen, aufgehen, dazwischen schleichen, sich einschleichen, überhand nehmen
-- sich stellen zwischen: mhd. vermittelen*, vermitteln, vermitlen, fermittelen*, sw. V.: nhd. vermitteln, hindernd zwischen etwas treten, sich stellen zwischen, hindern, behindern, fernhalten, fernhalten von
-- sich zwischen etwas drängen: mhd. underschaffen, st. V.: nhd. sich zwischen etwas drängen, arg zusetzen, untersagen, verbieten, weiterschaffen
-- sich zwischen etwas schwingen: mhd. underswingen, st. V.: nhd. im Ringen unterfassen, bewältigen, sich zwischen etwas schwingen, drängen, untermischen, jemandem etwas möglich machen durch Dazwischenschwingen, beeinträchtigen, mindern, aufheben, beenden, ungültig machen, abhalten, verhindern
-- Stelle zwischen den Augenbrauen: mhd. zilÏre* 1, zilere, ziler, cilre, st. M.: nhd. auf die Scheibe gefallenen Schüsse Markierender, Zieler, Stelle zwischen den Augenbrauen
-- Übereinkunft zwischen Arbeitgeber und Arbeiter: mhd. vüregrif*, vürgrif, vurgrif, vürgrift, füregrif*, furgrif*, fürgrift*, st. M.: nhd. »Fürgriff«, Übereinkunft zwischen Arbeitgeber und Arbeiter, Akkord, Vorgriff, Stückarbeit
-- was man zwischen etwas schwingt: mhd. underswanc, st. M.: nhd. Einschub, Störung, Dazwischenschwingen, Unterbrechung, Hemmung, was man zwischen etwas schwingt
-- wechseln zwischen: mhd. wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild)
-- zwischen etwas legen: mhd. undersetzen, under setzen, sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen
-- zwischen etwas setzen: mhd. undersetzen, under setzen, sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen
-- zwischen etwas stellen: mhd. undersetzen, under setzen, sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen
-- zwischen etwas treten: mhd. undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen; undertreten, under treten, st. V.: nhd. niedertreten, darauftreten, unterdrücken, dazwischen ablenken, abwehren, zwischen etwas treten, etwas vermitteln, verhindern, bekämpfen, in Frage stellen, verwehren
-- zwischen innen liegend: mhd. zwirch, Adj.: nhd. seitwärtig, verkehrt, schräg, quer liegend, zwischen innen liegend
-- Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben: mhd. überschar, st. F.: nhd. »Überschar«, Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben

zwischen, mnd. almank, Adv.: nhd. zwischen, dazwischen, unter der Zeit
-- Aufforderungsschreiben zwischen Gerichten: mnd. compulsoriõlbrÐf, M.: nhd. Aufforderungsschreiben zwischen Gerichten
-- die zwischen zwei Tagen liegende Nacht: mnd. dweresnacht*, dwersnacht, twersnacht, dwarsnacht, F.: nhd. »Quernacht«, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt; dwÐrnacht, F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist
-- eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen: mnd. dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden
-- Flurbezeichnung für ein langgestrecktes Flurstück oder Heideland zwischen den Äckern: mnd. balke, M.: nhd. Balken, Waagebalken, Kreuzarm, Streifen (M.) im Wappenschild, Heuboden, Kornboden, Decke des Zimmers, Deckenbalken an dem die Räucherwaren hängen, Flurbezeichnung für ein langgestrecktes Flurstück oder Heideland zwischen den Äckern
-- gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann: mnd. dðdõne, Sb.: nhd. Damm, gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann
-- gesetzliche Frist zwischen den Dingtagen: mnd. ÐhaftetÆt*, echtetÆt, F.: nhd. gesetzliche Frist zwischen den Dingtagen
-- Grenzland zwischen Geest und Marsch: mnd. anegÐst*, angÐst, F.: nhd. Grenzland zwischen Geest und Marsch
-- Loch zwischen den Balken: mnd. balkenslop, N.: nhd. »Balkenschlupf«, Bodenluke, Loch zwischen den Balken
-- Raum zwischen zwei Häusern: mnd. blÐk (1), blik, blick, blech, N.: nhd. freier Platz, Raum zwischen zwei Häusern, Fläche, Grundstück, Stelle, Fleck, kleiner Ort, Flecken, Dorf, Städtchen, kurze Strecke, Wegstrecke
-- Vermittler zwischen Brauer und Kunden dem die Waren zugeführt werden: mnd. bÐrvȫrÏre*, bÐrvȫrer, M.: nhd. Bierverkäufer, Vermittler zwischen Brauer und Kunden dem die Waren zugeführt werden
-- Winkel zwischen zwei aneinanderstoßenden Giebeldächern: mnd. dakkÐle, F.: nhd. »Dachkehle«, Winkel zwischen zwei aneinanderstoßenden Giebeldächern, Dachrinne in diesem Winkel
-- zwischen andern: mnd. dõrmÐde, darmede, Adv.: nhd. mit, damit, womit, dadurch, darüber, zugleich mit, zwischen andern, darunter, inzwischen
-- zwischen durch: mnd. dörch (2), dorch, dȫre, Adv.: nhd. durch, hindurch, zwischen durch, unter durch, gänzlich, durch und durch, von Anfang bis Ende, von A bis Z

zwischen, mnd. gemanc (1), Präp.: nhd. dazwischen, darunter, zwischen, unter; gemanc (2), gemank, Adv.: nhd. dazwischen, dabei, darunter, zwischen, unter; in (2), un, Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während; inne (1), Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während
-- Auseinandersetzung zwischen Adeligen: mnd. hÐrenærlæge, hÐrenȫrlÆge, hÐrenorlige, N.: nhd. Auseinandersetzung zwischen Adeligen
-- Einklang zwischen den Orgelpfeifen: mnd. kærmõte, F.: nhd. Zusammenklang der Orgelpfeifen, Einklang zwischen den Orgelpfeifen
-- Fach zwischen zwei Giebelsparren: mnd. gÐvelspan, N.: nhd. Giebelfach, Giebelausbau, Fach zwischen zwei Giebelsparren
-- freier Hofplatz zwischen zwei Häusern: mnd. hofblÁk, N.: nhd. freier Hofplatz zwischen zwei Häusern
-- Grenzfluss zwischen Ostjordanland und Kanaan: mnd. Jordõn, M.: nhd. Jordan, Grenzfluss zwischen Ostjordanland und Kanaan
-- Haarstrang zwischen Sauerland und Hellweg: mnd. ? hõre (2), F.: nhd. Anhöhe, Haar, Haarstrang zwischen Sauerland und Hellweg?
-- Kanal zwischen Bergen: mnd. glip, glap, glippe, glepe, N.: nhd. enges Fahrwasser, Ritze, Spalt, Art schräger Steine, Kanal zwischen Bergen
-- kleines Transportschiff auf den Gewässern zwischen Nowgorod und dem Meer: mnd. jðme, F.: nhd. kleines Transportschiff auf den Gewässern zwischen Nowgorod und dem Meer
-- lebender Zaun zwischen Wiesen: mnd. hõgen (3), M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht
-- Prahm zur Leichterung von Seeschiffen im Verkehr zwischen Lübeck und Stockholm: mnd. holmvõrÏreprõm*, holmvõrerprõm, M.: nhd. Transportschiff, Prahm zur Leichterung von Seeschiffen im Verkehr zwischen Lübeck und Stockholm
-- Stamm des Baumes zwischen Wurzel und Krone: mnd. klik (2), Sb.: nhd. Stamm des Baumes zwischen Wurzel und Krone
-- treibfischen zwischen zwei Netzen: mnd. jõgebarven, sw. V.: nhd. treibfischen zwischen zwei Netzen
-- Vertiefung zwischen Darre und Backofen: mnd. hallik, Sb.: nhd. Vertiefung zwischen Darre und Backofen, hohler Raum
-- Zeit zwischen zwei Stundenschlägen: mnd. klockenstunde, F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde; klockestunde*, klockstunde, F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde
-- zwischen beiden: mnd. hÆrtwischen, Adv.: nhd. hierzwischen, zwischen beiden
-- zwischen Daumen und Zeigefinger Gefasstes: mnd. knippeken, knipken, knipgen, N.: nhd. Schnippchen, Fingerschnippen, Fingerknipsen, Prise, zwischen Daumen und Zeigefinger Gefasstes

zwischen, mnd. manc (1), mang, mank, mange, mankge, Präp.: nhd. »mang«, zwischen, innerhalb einer Menge, mitten zwischen, unter, in etwas enthalten (Adj.), in eine Menge hinein; manc (2), mank, Adv.: nhd. zwischen, unter, darunter, dazwischen; mangen (1), mangken, mangen, Präp.: nhd. zwischen, unter, innerhalb einer Menge, mitten zwischen; manget, manket, mangket, macheth, mankct, mangt, Präp.: nhd. zwischen, unter, innerhalb einer Menge, mitten zwischen
-- Anteil nach dem Warengewicht im Seerecht bei Abrechnung von Schadensfällen zwischen Schiffseigner und Befrachter: mnd. punttal, F.: nhd. »Pfundzahl«, eine auf das Pfund bezogene Gewichtsbestimmung, Anteil nach dem Warengewicht im Seerecht bei Abrechnung von Schadensfällen zwischen Schiffseigner und Befrachter
-- aus dem Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn stammend: mnd. poppendÆkisch*, poppendÆkesch, popendÆkesch, Adj.: nhd. Papenteich..., aus dem Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn stammend
-- Auseinandersetzungen zwischen Rat und Geistlichkeit: mnd. põpenkrÆch, M.: nhd. Auseinandersetzungen zwischen Rat und Geistlichkeit
-- Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht: mnd. rÐdewÐke, reidewÐke, rethewÐke, F.: nhd. Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht
-- Breite des Wohnraums zwischen zwei Ständerpaaren des Hauses: mnd. pÆselvak, pÐlvak, N.: nhd. »Peselfach«, eine Maßeinheit, Breite des Wohnraums zwischen zwei Ständerpaaren des Hauses
-- Christus als Vermittler zwischen Gott und Mensch: mnd. middelÏre*, middeler, middelÐr, midler, midder, M.: nhd. Mittler, Vermittler, Schlichter, Schiedsrichter, Unterhändler, Christus als Vermittler zwischen Gott und Mensch, Priester (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- durch Brechung der Lichtstrahlen verursachte Differenz zwischen beobachteter und tatsächlicher Stellung eines Gestirns über dem Horizont: mnd. refrõctie, F.: nhd. durch Brechung der Lichtstrahlen verursachte Differenz zwischen beobachteter und tatsächlicher Stellung eines Gestirns über dem Horizont
-- eine Grenzstraße zwischen Neumarkt und Pommern: mnd. löstich, Sb.: nhd. eine Grenzstraße zwischen Neumarkt und Pommern
-- Entscheidung zwischen zwei Parteien: mnd. præbe (1), F.: nhd. Probe, Prüfung, Erprobung, Auseinandersetzung, Entscheidung zwischen zwei Parteien, Probezeit zu Beginn einer Handwerkerausbildung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe
-- Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn: mnd. PoppendÆk, ON: nhd. Papenteich, Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn
-- Grenze zwischen Landstücken: mnd. pÐner, pender, pÐnere, M., F.: nhd. Grenze zwischen Landstücken, Feldrain, Ackerscheide
-- Kreuzung zwischen Pferd und Esel: mnd. mðlÐsel, muelÐsel, M.: nhd. Maulesel, Kreuzung zwischen Pferd und Esel
-- Messe zwischen Frühmesse und Hochamt: mnd. middelmisse, F.: nhd. Messe zwischen Frühmesse und Hochamt
-- mitten zwischen: mnd. manc (1), mang, mank, mange, mankge, Präp.: nhd. »mang«, zwischen, innerhalb einer Menge, mitten zwischen, unter, in etwas enthalten (Adj.), in eine Menge hinein; mangen (1), mangken, mangen, Präp.: nhd. zwischen, unter, innerhalb einer Menge, mitten zwischen; manget, manket, mangket, macheth, mankct, mangt, Präp.: nhd. zwischen, unter, innerhalb einer Menge, mitten zwischen
-- Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem: mnd. profÐte (1), prophete, M.: nhd. Prophet, Weissager, Seher, Verkünder religiöser Offenbarung, Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem, jüdischer Prophet des Alten Testaments, religiöser Lehrer, Verkünder des göttlichen Wortes
-- Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann: mnd. paskõrte*, paskõrt, paskaert, F.: nhd. Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann
-- Seite zwischen den Rippen und der Lende: mnd. lanke (1), F.: nhd. »Lanke«, Hüfte, Taille, Lende, Flanke, Weiche (F.) (1), Niere, Seite zwischen den Rippen und der Lende, Seite, Seite des Wassers wo man zu fischen pflegt
-- Stallbaum zwischen Pferdestellplätzen: mnd. rosbæm, M.: nhd. Stallbaum zwischen Pferdestellplätzen
-- Teil zwischen zwei Gelenken: mnd. lit (2), lÐt, let, lyed, leit, leet, lÐde, N.: nhd. Glied, Körperglied, Kettenglied, Teil zwischen zwei Gelenken, Glied des Pflanzenhalmes, Handgelenk, Fußgelenk, Armgelenk
-- Titel des Berichts über die Auseinandersetzungen im Jahr 1413 zwischen Rat und Geistlichkeit der Stadt Braunschweig: mnd. põpenbæk, N.: nhd. Bezeichnung für das apokryphe Bibelbuch Jesus Sirach, Titel des Berichts über die Auseinandersetzungen im Jahr 1413 zwischen Rat und Geistlichkeit der Stadt Braunschweig
-- Verbindungsstück zwischen Dreschflegel und Stiel: mnd. middelbant, M.: nhd. »Mittelband«, Verbindungsstück zwischen Dreschflegel und Stiel
-- Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff: mnd. lõde (1), F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff
-- Weg oder Raum zwischen zwei lebendigen Hecken: mnd. redder (1), redher, N., M.: nhd. Redder, Weg oder Raum zwischen zwei lebendigen Hecken
-- Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken: mnd. reinwant, reynwant, F.: nhd. Trennwand, Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken
-- Zeitraum zwischen zwei Terminen: mnd. mÐdeltÆt, mÐdetÆt, F.: nhd. Mietzeit, Termin für die Einstellung von Gesellen, Zeitraum zwischen zwei Terminen
-- zwischen zwei Extremen Liegendes: mnd. middel (2), middele, M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraums, zwischen zwei Extremen Liegendes, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel
-- zwischen zwei Fahrwassern liegende Untiefe: mnd. middelgrunt, F.: nhd. zwischen zwei Fahrwassern liegende Untiefe

zwischen, mnd. twischen, mnd.?, Adv., Präp.: nhd. zwischen, seitlich

zwischen, mnd. under (1), mnd.?, Präp.: nhd. unter, unterhalb, auf der Höhe von, angesichts, von Rang, von Gewalt, von Herrschaft, von Besitz, bei, binnen, während (Präp.), in der Mitte, aus der Mitte, zwischen, untereinander, miteinander, einander, unterdessen, inzwischen, ununterbrochen, hinter einander, in einer Reihe; under (2), mnd.?, Adv.: nhd. unter, unten, zwischen
-- Abschnitt des Stadtgrabens vor der Neustadt in Braunschweig zwischen Petritor und Andreastor an dem das Femgericht abgehalten wurde: mnd. vÐmegrõve, veimegrõve, M.: nhd. Abschnitt des Stadtgrabens vor der Neustadt in Braunschweig zwischen Petritor und Andreastor an dem das Femgericht abgehalten wurde
-- Auseinandersetzung zwischen Frauen: mnd. ? wÆvekrÆch*, wivekrÆch, mnd.?, M.: nhd. »Weiberkrieg«, Auseinandersetzung zwischen Frauen?
-- ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen: mnd. vüllinge, vullinge, F.: nhd. Füllung, Anfüllung, Füllen (N.) (2), Tätigkeit des Füllens, Vorgang des Füllens, Einfüllen, Ausfüllen, Abfüllen, abgefülltes Probebier, übermäßige Anfüllung, Überfüllung, Erfüllung, Ausführung, Mauerfüllung, ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen, Füllung einer Speise (Bedeutung jünger)
-- direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen: mnd. võrewech, M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen; võrwech, vaerwech, M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen
-- erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze: mnd. võre (3), vaer, fõre*, F.: nhd. Furche, Ackerfurche, erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze, Streifen (M.), Reihe
-- horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben: mnd. võrt (1), vart, varth, vard, vaert, F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gelegenheit, Mal
-- Krieg zwischen Fürsten: mnd. vörstenkrÆch, F.: nhd. »Fürstenkrieg«, Krieg zwischen Fürsten
-- Krieg zwischen Völkern: mnd. volkwÆch, volkwÆg, N.: nhd. Massenkampf, Krieg zwischen Völkern
-- Raum zwischen Haus und Straße: mnd. võlt, fõlt, valt, võlet, vælt, volt, M.: nhd. umzäunter Raum, Hofraum, Hofplatz, Raum zwischen Haus und Straße, Pferch, Pferdehürde, Schafhürde, Mistplatz
-- Raum zwischen zwei Scheidewänden: mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle
-- regelmäßig zwischen zwei Städten fahrender Frachtwagen: mnd. værelwõgen, M.: nhd. Fuhrwagen, Frachtwagen, regelmäßig zwischen zwei Städten fahrender Frachtwagen, Postwagen
-- Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren: mnd. uploft*, uplæft, mnd.?, M.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæp, mnd.?, M., N.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæpinge*, uplopinge, mnd.?, F.: nhd. Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr

zwischen, präp., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenakt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenaktmusik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenart, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenauf, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenauftritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenaufzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenaugenblick, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenaus, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischenband, mhd. underbant, st. N.: nhd. »Unterband«, Verbindung, Trennung, Kopfband, verbindendes Band, Zwischenband

zwischenbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenbegebenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenbegebenheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenbei, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenbein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenbemerkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenbemerkung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenbericht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenbeschäftigung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenbescheid, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenbetrachtung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenbildung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenbote, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischendeck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischendecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischendeckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischendeckelstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischendeckpassagier, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischending, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischendrein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischendrin, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischendrucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischendrunter, mhd. zwischendrunder (1), Adv.: nhd. »zwischendrunter«

zwischendurch -- zwischendurch aufschütten, mhd. underschüten, sw. V.: nhd. »unterschütten«, durchbrechen, durchsetzen mit, zwischendurch aufschütten, auffüllen

zwischendurch, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwischendurch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischendurchblicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischendurchgehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischendurchtönen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenebene, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenein, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwischenein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischeneinfallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischeneingehender -- anhängender oder zwischeneingehender Landstreifen, mhd. züpfel, st. M.: nhd. spitzes Ende, Zipfel, anhängender oder zwischeneingehender Landstreifen, Waldstreifen

zwischeneinschieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischeneintreten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenereignis, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenerzählung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenfabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenfach, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischenfaden -- eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden, mhd. vitze, fitze*, st. F.: nhd. »Fitze«, eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden; viz, vitz, fiz*, fitz*, st. M.: nhd. »Fitz«, eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden

Zwischenfaden -- Zwischenfaden der die einzelnen Fäden voneinander trennt, mhd. underviz, underfiz*, st. M.: nhd. Zwischenfaden der die einzelnen Fäden voneinander trennt, Scheidewand

Zwischenfall, mhd. Ænval, inval, Ænfal*, infal*, st. M.: nhd. Einfall, Einfallen, Einbruch, feindlicher Einfall, Eingriff in jemandes Recht, Zwischenfall, Interregnum, zufälliger Gedanke, Einrede, Eindruck

Zwischenfall, mhd. sache (1), sach, sw. F., st. F.: nhd. Streit, Streitsache, Rechtshandel, Rechtssache, Rechtsfall, Rechtsangelegenheit, Rechtsstreit, Klage, Anklage, Angelegenheit, Sache, Ding, Material, Stoff, Grund, Ursache, Bedingung, Umstand, Lage, Leben, Zeit, Ereignis, Geschehen, Zwischenfall, Fall

zwischenfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenfallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenfälligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenfarbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwischenfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischenfenster, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenfigur, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenform, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenfrage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenfrist, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenfrucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenfügen, mnd. inmengen, sw. V.: nhd. »einmengen«, zwischenfügen, einmischen, unterlaufen (V.), sich einschalten; invlicken, sw. V.: nhd. einflicken, zwischenfügen, sich einmischen, sich einnisten; invȫgen, sw. V.: nhd. einfügen, zwischenfügen; invörlÆven*, invorlÆven, sw. V.: nhd. einverleiben, einfügen, zwischenfügen

zwischenfüllung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenfutter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischengattung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischengebälk, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischengebäu, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischengebäude, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischengebäude, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischengedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischengehender -- anhangender oder zwischengehender Landstreifen, mhd. zipfel, st. M.: nhd. spitzes Ende, Spitze, Zipfel, anhangender oder zwischengehender Landstreifen, Waldstreifen

zwischengeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischengelände, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischengelenk, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischengericht, mhd. intremeis, st. N.: nhd. Zwischengericht

zwischengericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwischengesang -- Zwischengesang in der Messe, mnd. gradõle, gradõl, graduõl, graduõle, N.: nhd. Graduale, Zwischengesang in der Messe, Stufengesang in der Messe der nach Vorlesung der Epistel gesungen wird, Sammlung von Gradualen

zwischengeschichte, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischengeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischengeschosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischengespräch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischengewalt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischengewinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischengipfel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischengott, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischengrund, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenhafen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenhalle, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenhand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwischenhandel, mhd. underkouf, st. M.: nhd. »Unterkauf«, Zwischenhandel, Gewinn des Zwischenhändlers

Zwischenhandel, mnd. underkæp, mnd.?, M.: nhd. Vorwegkauf, Kauf unter der Hand, Mäkelei, Zwischenhandel
-- Händlerin die Zwischenhandel betreibt: mnd. vȫrkȫpÏrische*, vȫrkȫpersche, F.: nhd. Händlerin die Zwischenhandel betreibt
zwischenhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenhandelort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenhandelplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwischenhandelsgeschäft, mnd. mõkeldÆe, F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkelÏredÆe*, mÐkelerdÆe, mõkelerdÆe, makelardÆe, F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkeldarÆe, mõkeldarÆe, F.: nhd. Maklerei, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung, Maklergebühr; mÐkeldÆe, F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkelÆe, mÐkelige, F.: nhd. »Mäkelei«, Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung

Zwischenhändler, mhd. underkoufÏre, underkoufer, underköufÏre*, underköufer, st. M.: nhd. »Unterkäufer«, Zwischenhändler, Makler; underköufel, st. M.: nhd. »Unterkäufer«, Zwischenhändler, Makler

Zwischenhändler, mnd. underkȫpÏre*, underkoper, mnd.?, M.: nhd. Zwischenhändler, Makler; vȫrhȫkÏre*, vȫrhȫker, vorhoker, M.: nhd. Vorkäufer, Aufkäufer, Zwischenhändler; vȫrhæke, vȫrhȫke, vȫrhoike, M.: nhd. Aufkäufer, Zwischenhändler; vȫrkȫpÏre*, vȫrkȫper, voerkoeper, M.: nhd. Vorkäufer, Zwischenhändler, Aufkäufer

zwischenhändler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenhändlerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwischenhändlers -- Gewinn des Zwischenhändlers, mhd. underkouf, st. M.: nhd. »Unterkauf«, Zwischenhandel, Gewinn des Zwischenhändlers

zwischenhandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischenhaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenhaut, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenheften, mnd. inhengen, sw. V.: nhd. anhängen, einhängen, vorhängen, einheften, zwischenheften

zwischenheirat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenher, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenherrschaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenhieb, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenhilfe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenhinein, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwischenhinein, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenhirn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischenhirnblase, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenhirnhöhle, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenhirnlappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenhof, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenin, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischeninne, zwischenin(ne), nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwischeninneliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischeninstanz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenkadenz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenkanal, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenkäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenkiefer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenkiefer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenkieferbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischenkieferknochen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenkieferknochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenklappig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenkluft, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenkommen, mhd. zwischenkomen, st. V.: nhd. »zwischenkommen«

zwischenkommen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenkörper, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenkredit, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenkrise, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenkunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenlagerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischenlandung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenlaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwischenlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischenläufer, mnd. interlȫpÏre*, interlæper, M.: nhd. »Zwischenläufer«, Schiff das eine Route fährt ohne der für diese Strecke konzessionierten Handesgesellschaft anzugehören

zwischenläufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenlaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenlegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischenlicht, mhd. zwischenlieht, st. N.: nhd. »Zwischenlicht«

Zwischenlicht, mnd. schummerlicht, N.: nhd. »Schummerlicht«, Dämmerlicht, Dämmerung, Zwischenlicht

zwischenlicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwischenlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischenlichtenstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenlichtenzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenlichts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwischenlücke, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenmacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischenmahl -- ein Zwischenmahl einnehmen, mhd. jðsen, sw. V.: nhd. jausnen, ein Zwischenmahl einnehmen, eilen nach

Zwischenmahlzeit -- Zwischenmahlzeit am späten Nachmittag, mnd. vesperbræt, N.: nhd. »Vesperbrot«, Zwischenmahlzeit am späten Nachmittag; vesperkost, vesperkoste, F.: nhd. Zwischenmahlzeit am späten Nachmittag

Zwischenmahlzeit, mhd. jðs, st. M.: nhd. Jause, Zwischenmahlzeit, Imbiss, Schwelgen, Schwelgerei

Zwischenmahlzeit, mhd. undermõl, st. N.: nhd. Zwischenmahlzeit

zwischenmang, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischenmann, mhd. underman, st. M.: nhd. Zwischenmann, Stellvertreter

zwischenmann, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenmeister, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenmeisterwerkstatt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischenmoment, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenmusik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischennutzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischennutzungertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischennutzungholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischenöffnung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenpause, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenperson, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenpfosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwischenposition, mnd. understõndinge*, understandinge, mnd.?, F.: nhd. Dazwischentreten, Zwischenposition

zwischenposten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenprodukt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenprofil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischenpunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenrad, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischenraum -- ohne Zwischenraum, mnd. strackes, stracks, strax, strõkes, strakt, Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); stracket*, strakt, Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick)

Zwischenraum -- zeitlicher Zwischenraum, mnd. verst (1), ferst, vorst, verste, F.: nhd. Frist, Zeitraum, zeitlicher Zwischenraum, Aufschub

Zwischenraum, germ. *bila-, *bilam?, germ.?, st. N. (a): nhd. Zwischenraum

Zwischenraum, an. glenn-a, sw. F. (n): nhd. Öffnung, Zwischenraum, dummes Zeug, Scherz; hli-Œ (2), st. N. (a): nhd. Öffnung, Zwischenraum, Tür, Tor (N.); hrÆ-Œ, st. F. (æ): nhd. Sturm, Unwetter, Angriff, Streit, Zeit, Zwischenraum; sund (2), st. N. (a): nhd. enger Zugang, Zwischenraum

Zwischenraum, ae. fÏc, st. N. (a): nhd. Fach, Zwischenraum, Einteilung, Zeit, Zeitraum, Zeitabschnitt; gi-n-n’s-s, gi-n-n’s, st. F. (jæ): nhd. Lücke, Zwischenraum, Intervall; *þer-n, F.: nhd. Zwischenraum
-- Zwischenraum eines Tages: ae. dÏg‑þer-n, st. F. (æ): nhd. Zwischenraum eines Tages

Zwischenraum, anfrk. ? bil-a 3?, anfrk.?, Sb.: nhd. Verhau?, Zwischenraum?

Zwischenraum, ahd. ? bila 3?, ahd.?, Sb.: nhd. Verhau?, Zwischenraum?; lukka* 7, lucka*, sw. F. (n): nhd. Lücke, Zwischenraum, Öffnung, Spalte, Luke; rðm (1) 3, st. M. (a?): nhd. Raum, Zwischenraum; untarbrust* 2, st. F. (i): nhd. Unterbrechung, Bruch (M.) (1), Mauerbruch, Zwischenraum; untarlõz* 20, st. M. (a): nhd. Unterlass, Zwischenraum, Unterbrechung, Intervall, Pause (F.) (1), Abschnitt eines Satzes; untarmark* 1, untarmarc*, st. M. (a?, i?): nhd. Grenzlinie, Grenze, Scheidelinie, Zwischenraum, Abstand, Kluft; untarmerki* 3, st. N. (ja): nhd. Grenzlinie, Zwischenraum, Abstand, Kluft (F.) (1); untarstal* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Zwischenraum, Zwischenzeit; untarwÆla* 2, st. F. (æ): nhd. Zwischenzeit, Zeitabstand, Zwischenraum; wÆtuobili* 6, wÆtuofili*, st. N. (ja): nhd. Raum, weiter Raum, Weite, Zwischenraum
-- Zwischenraum zwischen den Brauen: ahd. wetanbrõwa* 1, wetanbrõ*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Zwischenraum zwischen den Brauen

Zwischenraum, mhd. underscheide, st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underscheit, unterscheid, st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; underschide, st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschit, underschiet, st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung

Zwischenraum, mnd. ganc (1), gank, M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen; hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel
-- Zwischenraum in gespaltenem Holz: mnd. klæve (1), klave, klöve, klȫve, M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Zwischenraum, mnd. plõze, plaetze, plaetsse, plõz, plaats, F., M.: nhd. Platz, freie Fläche, freier Raum, Zwischenraum, Entfernung, Ortspunkt, Örtlichkeit, Ort, Stelle, Gelegenheit, Lage, Rang, Stellung

zwischenraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwischenräumen -- in Zwischenräumen schmücken, mhd. underscheiden (1), st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen

zwischenräumig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwischenräumigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwischenrede, mhd. underrede, st. F.: nhd. »Unterrede«, Zwischenrede, Vermittlung, Unterredung, Beeinflussung, Unterhandlung, Beratung; underwort, st. N.: nhd. Zwischenrede, Wechselrede

zwischenrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenreden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwischenreden, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenredner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenregierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenreich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischenreise, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenrinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenrippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenrippenarterie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenrippengefäsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischenrippenmuskel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenrippennerv, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenrippenraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenrippenvene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwischenritt, mhd. underreit, st. M.: nhd. Zwischenritt, Auslassung

Zwischenruf, mnd. inrÐde, inrede, F.: nhd. Dreinreden, Zwischenruf, Einrede, Widerspruch, Einspruch, Beweiseinrede, Anspruch, Behauptung

zwischenruf, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischenruhe, mnd. upschðr, M.?: nhd. Nachlass eines Schauers (M.) (1) (Krankheit oder Ungewitters oder Anfeindung), Zwischenruhe, Erholung; upschǖringe*, upschuringe, mnd.?, F.: nhd. Nachlass eines Schauers (M.) (1) (Krankheit oder Ungewitters oder Anfeindung), Zwischenruhe, Erholung

zwischensaal, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischensatz -- Zwischensatz von Spitzen, mnd. binnenwerk, N.: nhd. Einsatz, Zwischensatz von Spitzen

Zwischensatz, mhd. zwischensaz, st. M.: nhd. »Zwischensatz«, Zwischenstellung des Mondes

zwischensatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwischensätze -- zusammengehörige Wörter durch Zwischensätze trennen, an. stÏl-a (2), sw. V.: nhd. zusammengehörige Wörter durch Zwischensätze trennen

zwischensäule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenscene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenschacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenschalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenschaltung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenschattierung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischenscheide, zwischenscheid(e), nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenschicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenschieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenschiebung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischensehne, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischensetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischensetzung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenseufzer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischenspielart, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenspielig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischensprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischensprache, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischensprechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwischensprechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenspruch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenstaat, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenstaatlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwischenstaatlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenstab, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenständig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwischenstation, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenstecken, mnd. dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken

zwischenstehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischensteig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischenstellung -- Zwischenstellung des Mondes, mhd. zwischensaz, st. M.: nhd. »Zwischensatz«, Zwischenstellung des Mondes

zwischenstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenstimme, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenstörung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischenstoßen, mhd. understæz, st. M.: nhd. »Unterstoß«, Zwischenstoßen, Unterbrechung, Unterschied

zwischenstosz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenstrasze, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenstrebe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenstrecke, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenstück, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenstufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenstütze, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischensubstanz, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenszene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischental, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischentiefe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischentiefe, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischentier, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischentragen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zwischenträger, mhd. mengÏre*, menger, st. M.: nhd. »Menger«, Friedensstörer, Zwischenträger

zwischenträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenträger, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischenträgerei, mhd. mengerÆe, st. F.: nhd. Friedensstörung, Zwischenträgerei

zwischenträgerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenträgerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischentreten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischentreten, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischentretung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischentritt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenunter, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenurteil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischenurteil, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenverband, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenvolk, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenvölkisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenvor, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenvorfall, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenvorhang, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenvorstellung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenwall, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischenwand -- durch eine Zwischenwand abteilen, mnd. afklÐden, afkleiden, sw. V.: nhd. durch eine Zwischenwand abteilen

Zwischenwand, got. mid-gard-i-wa-dd-j-u-s* 2, miþgardawaddjus*, st. M. (u), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 25C): nhd. Zwischenwand

Zwischenwand, mhd. undersitz, st. M.: nhd. »Untersitz«, Zwischenwand, Stützfüllung
-- Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben: mhd. überschar, st. F.: nhd. »Überschar«, Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben

Zwischenwand, mnd. schÐdesmiddelwant, scheidesmiddelwant, F.: nhd. »Scheidemittelwand«, Zwischenwand; schÐdewant, scheidewant, F.: nhd. »Scheidewand«, Zwischenwand, Trennwand; schÐrwant, schõrwant, F.: nhd. Zwischenwand

zwischenwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenweg, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenweilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenweite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenwelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenweltlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwischenweltlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenwerfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenwerkzeug, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenwesen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenwirken, mhd. zwischenwürken, sw. V.: nhd. »zwischenwirken«, vermitteln

zwischenwirken, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenwirkend, mhd. zwischenwürkende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zwischenwirkend«, vermittelnd

zwischenwirt, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenwohnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenwohnung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischenzahlung, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenzeile, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwischenzeit -- die Zwischenzeit der Aufkündigung der Freundschaft und dem Beginn der Feindseligkeiten, mhd. ursage (2), st. F.: nhd. Aufkündigung der Freundschaft, Kriegserklärung, die Zwischenzeit der Aufkündigung der Freundschaft und dem Beginn der Feindseligkeiten

Zwischenzeit -- in der Zwischenzeit, mhd. niderdes*, nider des, Adv.: nhd. in der Zwischenzeit

Zwischenzeit, germ. *underna-, *undernaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Zwischenzeit; *undurni-, *undurniz, st. M. (i): nhd. Zwischenzeit

Zwischenzeit, an. un-dor-n, un-dar-n, st. M. (i): nhd. Zwischenzeit, besonders Mahlzeit um 9 und 3 Uhr, vormittags 9 Uhr

Zwischenzeit, ae. un-der-n, st. M. (i): nhd. Vormittag, Mittag, Zwischenzeit

Zwischenzeit, ahd. muozi* 1, st. N. (ja): nhd. Muße, Untätigkeit, Zwischenzeit; untarn* 8, untorn*, st. M. (a?, i?): nhd. Zwischenzeit, Mittag, Mittagessen; untarstal* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Zwischenraum, Zwischenzeit; untarstunta* 2, st. F. (æ): nhd. Zwischenzeit, Pause (F.) (1); untarwÆla* 2, st. F. (æ): nhd. Zwischenzeit, Zeitabstand, Zwischenraum

Zwischenzeit, mnd. interim, N.: nhd. Interim, Zwischenzeit, Übergangslösung

Zwischenzeit, mnd. middeltÆt, F.: nhd. Zwischenzeit

zwischenzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwischenzeitlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwischenzeitpunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenzeits, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwischenzelle, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenzimmer, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenzins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischenzufall, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwischenzustand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwischgold, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwischpern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwisel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwiseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwishen -- Wasserlauf zwishen Ruß und Gilge, mnd. NormedÆe, Normedyge, N., F.: nhd. Wasserlauf zwishen Ruß und Gilge

zwispel, mhd. zwispel, Adj.: nhd. »zwispel«, zweifach

zwispel, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwispeln, mhd. zwispelen* (1), zwispeln, sw. V.: nhd. »zwispeln«, wispern, flüstern; zwispelen* (2), zwispeln, sw. V.: nhd. »zwispeln«, in zwei teilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, sich verdoppeln

zwispeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwispeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwisperlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwispern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Zwispil, mhd. zwispil* (3), st. F.: nhd. »Zwispil«, Doppeltes, doppelter Betrag

zwispil, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwispilde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwispilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwispilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwispiln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwisse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwissel, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwisselich, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwißlicht, zwiszlich(t), nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwist, afries. kâs-e 25, st. F. (æ): nhd. Streit, Zwist; klÐ-m 2, Sb.: nhd. Lärm, Zwist, Zank; strÆ-d 56, st. N. (a): nhd. Streit, Kampf, Uneinigkeit, Zwist, Prozess, gerichtlicher Zweikampf; twi-st 1, Sb.: nhd. Zwist, Streitigkeit; twi-st‑inge* 1, twi-st‑enge, st. F. (æ): nhd. Streit, Zwist; zÆv-e 6, kÆv-e, F.: nhd. Streit, Zwist

Zwist, as. mi‑s‑tum‑ft* 1, st. F. (i): nhd. Zwist, Streit, Nichtübereinstimmung

Zwist, ahd. fÆjantskaf* 20, fÆjantskaft*, fÆantscaf, fÆantscaft, st. F. (Æ): nhd. Feindseligkeit, Hass, Zwist, Feindschaft, Zwietracht, Kampf

Zwist, mhd. blõst, st. M.: nhd. Lufthauch, Hauch, Atem, Blasen (N.), Schnauben, Blähung, Wehen (N.), Zwist

Zwist, mhd. geschelle, st. N.: nhd. »Geschelle«, Lärm, Getöse, Tumult, Aufruhr, Auflauf, Zwist, Schellen (N.), Schellenzeug, Geräusch (N.) (1), Gerücht, Gerede, Kunde (F.), Musik; kriec, krÆc, krieg, st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit

Zwist, mhd. missehellunge, st. F.: nhd. »Misshellung«, Misshelligkeit, Zwist, Uneinigkeit, Streit; ockesðne, st. F.: nhd. Gelegenheit, Zwist

Zwist, mhd. schelle (1), st. N.: nhd. Lärm, Getöse, Tumult, Auflauf, Zwist; schellunge, st. F.: nhd. Zwist; spõn (1), st. M.: nhd. Span, Holzspan, Einschnitt ins Kerbholz, Splitter, Locke, hobelspanförmige Ringelung der äußersten Haare, Glied, Verwandtschaftsgrad, Zwist, Streit; strðz (1), st. M., sw. M.: nhd. »Strauß« (M.) (1), Widerstand, Zwist, Streit, Kampf, Gefecht

Zwist, mhd. widerwille, sw. M.: nhd. »Widerwille«, Zwist, Auflehnung, Widersetzlichkeit, Ungemach; zwilouf, st. M.: nhd. »Zwielauf«, Zwist, Zwietracht; zwilouft, st. M.: nhd. Zwist, Zwietracht; zwist, st. M.: nhd. Entzweiung, Zwist, Zerwürfnis

Zwist, mnd. entweispaldinge*, entweyspõldinge, entweispældinge, F.: nhd. Spaltung, Zwist; ernisse, errnisse, Ðrnis, Ðrnisse, arnisse, F.: nhd. Irrung, Zwietracht, Streit, Zwist; erringe, arringe, irringe, F.: nhd. Irrtum, Irrung, Streit, Störung, Hinderung, Zwiespalt, Zwist, ketzerischer Irrtum, Irrwahn, Verwirrung, Verirrung

Zwist, mnd. gesank, gezank, gezangk, Sb.: nhd. Zank, Zwist; geschÐle, geschÐl, N.: nhd. Zwist, Zwiespalt, Streitigkeit; geschelle, geschille, N.: nhd. Lärm, Tumult, Zwist, Differenz, Streitigkeit; geschicht, geschichte, N.: nhd. Geschehnis, Ereignis, Vorfall, Zwist, Streitigkeit, Feindseligkeit, Aufstand, Geschick, Zufall, Geschichte, Historie; gespÐn, gespÐn, N.: nhd. Zwist, Spannung; kõse, kase, F.: nhd. Streit, Streitigkeit, Zwist, Schlägerei, Gefecht, Kampf; krÆch (1), krÐch, kriec, krieg, M.: nhd. Krieg, Streit, Zwist, Hader, Zank, Angriff, Anfechtung, Anschuldigung, Fopperei, Ärgerei, Widerwort, Eigenwille, Rechthaberei, Rechtsstreit, Prozess, Streit mit Waffen, Fehde, Kriegshandlung, Kampf

Zwist, mnd. missehõgelichÐt, missehõgelicheit, mishõgelicheit, F.: nhd. Missbehagen, Unbehagen, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Streit, Misshelligkeit; missehÐgelichÐt*, missehÐgelicheit, mishÐgelicheit, F.: nhd. Missbehagen, Unbehagen, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Streit, Misshelligkeit; missehellinge, mishellinge, mishellunge, F.: nhd. Uneinigkeit, Zwietracht, Zwist, Misshelligkeit; partÆe, parti, partÆge, partije, parteye, pertÆe, pertÆge, pertenÆge, F.: nhd. »Partie«, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Gruppe von Menschen, Sekte, Schar (F.) (1), Aufteilung, Abteilung einer Mannschaft oder eines Heeres, Gruppe von Gleichgesinnten, Partei, Verwandtschaft, Angehörige eines Amtes oder einer Zunft, Parteilichkeit, Streit, Zwist, Urkunde; prellinge, F.: nhd. Spannung, Widerstand, Ablehnung, Zwist

Zwist, mnd. schÐlinge, schellinge, F.: nhd. Unterschied, Differenz, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwist, Zerwürfnis, Fehler, Mangel, Gebrechen, Verzug, Versäumnis; spaldinge, F.: nhd. Spaltung, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Meinungsverschiedenheit, Glaubensspaltung; span (6), spen, M.: nhd. Spannung, Streit, Zwist, Uneinigkeit, Zerwürfnis, kriegerische Handlung (Bedeutung jünger), Fehde (Bedeutung jünger); spÐringe, speringe, sperringe, F.: nhd. Sperrung, Hinderung, Beschlagnahme, Verhinderung, Einspruch, Zwist, Unfriede; splitteringe, splotteringe, F.: nhd. Zersplitterung, Zerreißung, Spaltung, Aufteilung, Zwietracht, Uneinigkeit, Zwist; stæt (1), stoet, stoit, M.: nhd. Stoß, Anstoß, Schnabelhieb, Schlag, Hieb, Zwist, Aufruhr, Streit, Unglück, Schade, Schaden (M.), Verlust, Schicksalsschlag, Landscheide (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenze (Bedeutung örtlich beschränkt), Stoffstreifen (M.) zur Verstärkung des Saumes, Augenverletzung als Folge eines Schlages? (Bedeutung örtlich beschränkt), Stück Arbeit?, Stück Zeit?; stȫtinge, F.: nhd. Stoß, Zusammenstoß, Anstoß, Zwist, Streit, Unstimmigkeit, Unrichtigkeit bei der Verrechnung strittiger Posten; strÆt (1), M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung; twÐstant, mnd.?, M., N.: nhd. »Zweistand«, Zwiespalt, Zwist; twist, mnd.?, M.: nhd. Zwist; twistinge, mnd.?, F.: nhd. Zwist, Zwiespalt
-- in Zwist seiend: mnd. twÐspennich, twispennich, mnd.?, Adj.: nhd. uneinig, in Zwist seiend; twistelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. »zwistig«, in Zwist seiend, zwieträchtig
-- Zwist haben: mnd. tweien, tweigen, twien, twigen, twein, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweien«, in zwei Teile teilen, entzweien, Zwist haben, scheiden, unterschieden sein (V.), abweichen, trennen, spalten

Zwist, mnd. unbehach, mnd.?, N.?: nhd. Unbehagen, Ausfallen, Zwist; unÐndracht*, uneindracht, mnd.?, F.: nhd. »Uneintracht«, Zwist; unvrüntschop*, unvruntschap, mnd.?, F.: nhd. Unfreundschaft, Hass, Zwist, Freundlosigkeit; vörkrÆch*, vorkrÆch, M.: nhd. Streit, Zwist; wedderspÐringe, mnd.?, F.: nhd. »Widersperrung«, Gegenstreben (N.), Feindschaft, Zwist
-- Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren: mnd. uploft*, uplæft, mnd.?, M.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæp, mnd.?, M., N.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæpinge*, uplopinge, mnd.?, F.: nhd. Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr

zwist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwisten, mnd. twisten, mnd.?, sw. V.: nhd. »zwisten«, in Zwiespalt sein (V.), in Streit sein (V.)

zwisten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwisten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwister, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwisterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwistfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwistig sein (V.), mnd. entweien (1), entweyen, sw. V.: nhd. zwistig sein (V.), streiten, teilen

zwistig, mhd. zwilöufic, zwilöuftic, Adj.: nhd. zwistig, zwieträchtig; zwilöuftic, Adj.: nhd. zwistig, zwieträchtig

zwistig, mnd. errich (1), irrich, Adj.: nhd. »irrig«, streitig, zwistig, uneinig, zwieträchtig, irrend

zwistig, mnd. twÐschellich, tweischelich, twischelich, mnd.?, Adj.: nhd. zwistig, uneinig; twistich, tweistich, mnd.?, Adj.: nhd. zwistig

zwistig, mnd. twistelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. »zwistig«, in Zwist seiend, zwieträchtig

zwistig, mnd. unÐndrachtlÆk*, mnd.?, Adj.: nhd. »uneinträchtig«, zwistig; unÐndrachtlÆken*, unÐndrachtliken, mnd.?, Adv.: nhd. »uneinträchtig«, zwistig; unÐndrechtich*, uneindrechtich, mnd.?, Adj.: nhd. »uneinträchtig«, zwistig; ungelÆk (1), mnd.?, Adj.: nhd. ungleich, zwistig, streitend, ungerecht, unrechtfertigt; unlÆk (1), mnd.?, Adj.: nhd. ungleich, zwistig, streitend, ungerecht; unwillich, mnd.?, Adj.: nhd. »unwillig«, unlustig, zwistig; unwillichlÆk***, Adj.: nhd. unwillig, unlustig, zwistig; unwillichlÆken*, unwillichliken, mnd.?, Adv.: nhd. unwillig, unlustig, zwistig

zwistig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwistigkeit, got. twi-s-sta-s-s* 2=1, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,1, Krause, Handbuch des Gotischen 174,4): nhd. Zwistigkeit, Zwiespalt

Zwistigkeit, ahd. ungizumft* 17, st. F. (i): nhd. Uneinigkeit, Streit, Zwietracht, Misshelligkeit, Zwistigkeit

Zwistigkeit, mhd. irretuom, irrtuom, iertuom, irretðm, irrtðm, iertðm, st. M.: nhd. Irrung, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit, Zwistigkeit, Behinderung, Anfechtung; irrunge, st. F.: nhd. Irrung, Irrglaube, Verwirrung, Irrlehre, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit, Zwistigkeit, Behinderung, Beeinträchtigung
-- Streit Zwistigkeit: mhd. irretac, st. M.: nhd. Irrung, Hindernis, Hinderung, Verhinderung, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit Zwistigkeit

Zwistigkeit, mnd. arbÐt, arbeit, arbÐd, arbeid, arvÐt, arveit, N., M., F.: nhd. Arbeit, Mühe, Anstrengung, Beschwerde, Not, Bedrängnis, Unwille, Zwistigkeit, Tätigkeit, Werk, geleistete Arbeit, Arbeitsverhältnis, Dienst, Geburtswehen; brÐk (1), brek, N.: nhd. Bruch (M.) (1), Unzureichendheit, Abwesenheit, Ausfall, Gebrechen, Mangel (M.), Abträglichkeit, Übertretung, Verschulden, Beschwerde, Anspruch, Streitpunkt, streitiges Gut, Zwistigkeit; brÐke (1), brÐk, M.: nhd. Bruch (M.) (1), Unzureichendheit, Abwesenheit, Ausfall, Gebrechen, Mangel (M.), Abträglichkeit, Übertretung, Verschulden, Beschwerde, Anspruch, Streitpunkt, streitiges Gut, Zwistigkeit

Zwistigkeit, mnd. kÆf, kÆv, M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf

Zwistigkeit, mnd. missehõch, mishõch, M.: nhd. Missbehagen, Streit, Zwistigkeit, Zwietracht

Zwistigkeit, mnd. schÐle (1), schÐl, scheel, scheyl, schelle, schel, schell, N., M.: nhd. Unterschied, Differenz, Misshelligkeit, Streit, Klage, Zwistigkeit, Uneinigkeit, Beschwerde, Fehlendes, Mangel, Nachteil, Schade, Schaden (M.), Grenze, Grenzlinie

Zwistigkeit, mnd. vörschÐlinge*, vorschÐlinge, F.: nhd. Unterschied, Uneinigkeit, Zwistigkeit

zwistigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwistigkeiten -- Zwistigkeiten über Land, afries. lan-d‑sek-a 1, lon-d‑sek-a, lon-d-seik-a, F. Pl.: nhd. Zwistigkeiten über Land, Streitigkeiten über Land

Zwistsache, mnd. twistsõke, mnd.?, F.: nhd. »Zwistsache«, Streitsache

zwistung, F., nomen actionis, nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwitarn, mhd. zwitarn, st. M.: nhd. »Zwitarn«, Zwitter, Bastard

zwitarn, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwitorn, zwithurn, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwitsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwitschenbeerstaude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitschenstaude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zwitscherer, zwitscher(er), nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwitscherflöte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitscherlaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwitscherlied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwitscherling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwitschern -- zwitschern singen, mnd. quinkelÐren, quinkkelÆren, sw. V.: nhd. wohlklingen, harmonisch musizieren, zwitschern singen, sich im Singen versuchen, trällern

Zwitschern (N.), mnd. grÆninge, grinninge, F.: nhd. Greinen (N.), Gekläff (N.), Zwitschern (N.)

zwitschern, idg. *glag-, V.: nhd. lärmen, klappern, zwitschern; *titi‑?, *titil‑, *til‑, V., Sb.: nhd. zwitschern, Vogel

zwitschern, germ. *klak-, *klakk‑, sw. V.: nhd. klatschen, zwitschern; *twitwizæn, sw. V.: nhd. zwitschern

zwitschern, an. kla-k-a, sw. V.: nhd. zwitschern, gackern; kvak-a, sw. V.: nhd. zwitschern; kvÏk-l-a, sw. V.: nhd. zwitschern

zwitschern, ahd. 9zwizziræn* 16, sw. V. (2): nhd. zwitschern, piepen, piepsen, ertönen; krõen* 9?, krõgen*, krõwen*, sw. V. (1a): nhd. krähen, plappern, wie ein Vogel singen, zwitschern, schwatzen

zwitschern, mhd. quitelen*, quiteln, sw. V.: nhd. zwitschern; quittelen* (1), quitteln, sw. V.: nhd. schwatzen, schnarren, quaken, zwitschern

zwitschern, mhd. zitzeren*, zitzern, sw. V.: nhd. »zitzern«, zwitschern; zwitzeren*, zwitzern, sw. V.: nhd. »zwitzern«, zwitschern, schwingen, zittern, flimmern; zwitzieren, sw. V.: nhd. zwitschern

zwitschern, mnd. kirren, sw. V.: nhd. girren, zwitschern, knirschen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), quietschen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

zwitschern, mnd. silken, sw. V.: nhd. »tschilpen«, zwitschern, lärmen; sirken (2), sw. V.: nhd. zirpen, zwitschern, schilpen

zwitschern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwitschernd, ahd. lðtreisÆg* 4, Adj.: nhd. wohltönend, melodisch, laut schreiend, zwitschernd

zwitscherton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwitter (), mhd. ? zwidorn, zwitarn, st. M.: nhd. Bastard, Kreuzung von Tierarten, Zwitter (?)

Zwitter, germ. ? *jumija-, *jumijaz?, germ.?, st. M. (a): nhd. Zwitter?; *skrettjæ-, *skrettjæn, *skrettja‑, *skrettjan, germ.?, Sb.: nhd. Zwitter; ? *twiderna-, *twidernaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Zwitter?

Zwitter, an. bil-ling-r, Sb.: nhd. Zwilling, Zwitter; Tvegg-i, sw. M. (n): nhd. Odinsname, Zweifacher, Zwitter

Zwitter, ae. bÚd-d-el, st. M. (a): nhd. Weichling, Zwitter; scri-t-t‑a, sw. M. (n): nhd. Zwitter; wÚp-n-ed‑wÆf-estr-e, sw. F. (n): nhd. Zwitter

Zwitter, as. withillo* 1, sw. M. (n): nhd. Zwitter, Mannweib, Weichling

Zwitter, ahd. 6zwitarn 9, st. M. (a?): nhd. Zwitter, Bastard, Mischling von adliger und unadliger Herkunft; wÆbillo* 3, sw. M. (n): nhd. Zwitter, Hermaphrodit, Verweichlichter, Weichling; wÆblÆdo* 1, sw. M. (n): nhd. Zwitter, Hermaphrodit; widil* 2, st. M. (a?): nhd. Zwitter, Weichlicher; widillo* 17, sw. M. (n): nhd. Zwitter, Hermaphrodit, Weichlicher

Zwitter, mhd. zwitarn, st. M.: nhd. »Zwitarn«, Zwitter, Bastard

zwitter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwitter-, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwitterährchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwitterart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitterartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwitteraussagewort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwitterbenennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitterbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitterblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitterblüte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitterding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwitterdrüse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitteresel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwitterform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwittergang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwittergattung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwittergebirge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwittergeburt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwittergeschiebe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwittergeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwittergeschöpf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwittergestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwittergestein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwitterhaft, mhd. zwislehtic, Adj.: nhd. zwitterhaft

zwitterhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwitterhaftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitterhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwitterig, zwitt(e)rig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwitterkäfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwitterkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwitterlader, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwitterlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwittermahlmühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwittermünze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwittername, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwitterpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwitterpflanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitterschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitterschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwitterstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitterstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwitterstrom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwitterstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitterverhältnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwitterwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwitterwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwitterwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwitterzeche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitterzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitterzustand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwitzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwitzen, mhd. zwitzen, sw. V.: nhd. »zwitzen«, kläffen, schwatzen

zwitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwitzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwitzerig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwitzerln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwitzern, mhd. zwitzeren*, zwitzern, sw. V.: nhd. »zwitzern«, zwitschern, schwingen, zittern, flimmern

zwitzern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwitzerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwitzgerln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwitzgern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

zwitzvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwitzzwatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwo, mhd. zwæ, zwuo, F., Num. Kard.: nhd. »zwo«, zwei

zwo, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwöbbeste, F.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwöfmal, mhd. zwelfvalt, zwelffalt*, Adj.: nhd. zwölffach, zwöfmal

zwölf -- Anzahl von zwölf Dutzend, mhd. stücke, stück, stucke, stuck, st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß

zwölf -- Lage von sechs Bogen oder zwölf Blättern, mhd. sextern, st. M.: nhd. Lage von sechs Bogen oder zwölf Blättern

zwölf -- Maß von zwölf Saumlasten, mhd. kor (1), st. M.: nhd. Maß von zwölf Saumlasten

zwölf -- Münze im Wert von zwölf Groschen, mnd. kopstücke, N.: nhd. Münze im Wert von zwölf Groschen

zwölf -- Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden, mnd. etmõl, N.: nhd. wiederkehrende Zeit, wiederkehrende Periode, Periode, natürlicher Tag, vierundzwanzig Stunden, Jahresperiode, Halbjahresperiode, Flutperiode, Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden

zwölf -- zwölf Ellen lang, ahd. 9zwelifelnÆg* 1, Adj.: nhd. »zwölfellig«, zwölf Ellen lang

zwölf -- zwölf Uhr mittags, mhd. sexte, st. F., sw. F.: nhd. Sext, sechste kanonische Stunde, Gebetsstunde, zwölf Uhr mittags

zwölf, germ. *twalibi, Num. Kard.: nhd. zwölf

zwölf, got. twa-lif 23, Num. Kard., (Krause, Handbuch des Gotischen 44, 107, 171, 172,3): nhd. zwölf; thÆn-tua* 1, thiinetua*, thunetua, krimNum. Kard.: nhd. zwölf

zwölf, an. to-lf, Num. Kard.: nhd. zwölf

zwölf, ae. tw’-lf, Num. Kard.: nhd. zwölf

zwölf, afries. twe‑lef 45, twe‑lf, twi‑lif, to-lef, Num. Kard.: nhd. zwölf
-- Frist von zwölf oder vierundzwanzig Stunden: afries. et‑mÐl 14, N.: nhd. Frist von zwölf oder vierundzwanzig Stunden; et-mÐl‑de 4, N.: nhd. Frist von zwölf oder vierundzwanzig Stunden

zwölf, as. tw’‑lif* 27, twi‑lif*, twu‑lif*, Num. Kard.: nhd. zwölf
-- zwölf Stück: as. s‑kil‑l‑ing* 30, st. M. (a): nhd. Schilling, Zwölfzahl, zwölf Stück

zwölf, ahd. 8zwelif* 51, Num. Kard.: nhd. zwölf

zwölf, mhd. zwelf, zwelif, zwelef, zwelve, zweleve, zwolf, zwölf, Num. Kard.: nhd. zwölf

zwölf, mnd. twelf, twelef, twelve, tweleve, mnd.?, Num. Kard.: nhd. zwölf; twelfich*, twelvich, mnd.?, Adv.: nhd. zwölf, je zwölf, zwölffach
-- bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen: mnd. tÐl (2), F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen
-- die Zahl zwölf: mnd. twelftal (1), mnd.?, M., F.: nhd. »Zwölfzahl«, die Zahl zwölf
-- einer der zwölf in die Krone der Maria als Tugendblume gesetzten Sterne: mnd. stÐrnenblæme, stÐrnenbl¦me, F.: nhd. »Sternenblume«, einer der zwölf in die Krone der Maria als Tugendblume gesetzten Sterne
-- Gesamtheit der zwölf Gerichtsgeschworenen die mit dem Hardesvogt in bestimmten Rechtssachen urteilen: mnd. stoknÐven, stokneven, N.: nhd. Gesamtheit der zwölf Gerichtsgeschworenen die mit dem Hardesvogt in bestimmten Rechtssachen urteilen; stoknÐveninge, F.: nhd. Gesamtheit der zwölf Gerichtsgeschworenen die mit dem Hardesvogt in bestimmten Rechtssachen urteilen
-- je zwölf: mnd. twelfich*, twelvich, mnd.?, Adv.: nhd. zwölf, je zwölf, zwölffach
-- je zwölf enthaltend: mnd. twelftal (2), mnd.?, Adj.: nhd. je zwölf enthaltend
-- Münze im Wert von zwölf Pfennig: mnd. snÐbergÏre* (1), snÐberger, M.: nhd. »Schneeberger«, Münze im Wert von zwölf Pfennig
-- Münze im Wert von zwölf Pfennigen: mnd. snÐwir, M.: nhd. Münze im Wert von zwölf Pfennigen
-- Volleid der von zwölf Eideshelfern geleistet wird: mnd. twelfmanÐt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zwölfmanneid«, Volleid der von zwölf Eideshelfern geleistet wird

zwölf, zahlw., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwölf..., ahd. 3zwelifing* 1, Adj.: nhd. zwölf..., zwölffach

zwölfacht, mnd. ? twelfachtede, mnd.?, Num. Kard.?: nhd. »zwölfacht«?

zwölfachteltakt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölfblätterig, zwölfblätt(e)rig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfblütig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwölfbote, mhd. zwelfbote, zweilfbode, zweilfpote, sw. M.: nhd. »Zwölfbote«, Apostel

Zwölfbote, mnd. twelfbæde*, twelfbode, mnd.?, M.: nhd. »Zwölfbote«, Apostel

zwölfbote, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölfbotenabend, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölfbotentag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwölfbotentum, mhd. zwelfbotentuom, st. M.: nhd. »Zwölfbotentum«, Apostelamt

Zwölfbotin, mhd. zwelfbotinne, zwelfbotÆn, st. F.: nhd. »Zwölfbotin«, weiblicher Apostel (Maria Magdalena)

zwölfbotisch, mhd. zwelfbotisch, zwelfpotisch, Adj.: nhd. »zwölfbotisch«, apostolisch

zwölfbotisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfbötlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfeck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwölfeckig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwölfeinhalb, mhd. drÆzehendehalp, Adj.: nhd. »dreizehntehalb«, zwölfeinhalb

zwölfellig, ahd. 9zwelifelnÆg* 1, Adj.: nhd. »zwölfellig«, zwölf Ellen lang

zwölfellig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfemal, zwölf(e)mal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwölfender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölfendig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwölfer, mhd. zwelver, zwelfer*, st. M.: nhd. »Zwölfer«, Mitglied eines Zwölferkollegiums

zwölfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zwölferamt, mhd. zwelverambahte*, zwelveramt, st. N.: nhd. »Zwölferamt«

Zwölfereid, afries. ful-l‑ê-th 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Volleid, Zwölfereid; twe‑lev-a‑ê-th* 1, to-lev-a-ê-th, st. M. (a): nhd. Zwölfereid

Zwölferkollegiums -- Mitglied eines Zwölferkollegiums, mhd. zwelver, zwelfer*, st. M.: nhd. »Zwölfer«, Mitglied eines Zwölferkollegiums

Zwölferkollegs -- Mitglied des Zwölferkollegs, afries. to‑lf‑ta (1) 2, twe‑lef‑ta* (2), sw. M. (n): nhd. »Zwölfte«, Mitglied des Zwölferkollegs, Amtszeuge

zwölferlei, mhd. zwelferlei, Adj.: nhd. »zwölferlei«

zwölferlei, mhd. zwelfhande, Adj.: nhd. zwölferlei

zwölferlei, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwölferrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwölferwahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwölffach, ahd. 3zwelifing* 1, Adj.: nhd. zwölf..., zwölffach

zwölffach, mhd. zwelfvalt, zwelffalt*, Adj.: nhd. zwölffach, zwöfmal

zwölffach, mnd. twelfich*, twelvich, mnd.?, Adv.: nhd. zwölf, je zwölf, zwölffach

zwölffach, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwölffältig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölffingerdarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölfflach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwölfgebände, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwölfgestämmt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwölfgröschner, zwölfgrösch(n)er, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölfhundert, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwölfjährig, got. twa-lib-wintr-u-s 1, Adj. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 50,2, 107, 161): nhd. zwölfjährig

zwölfjährig, ae. tw’-lf-wi-n-tr-e, Adj.: nhd. »zwölfwintrig«, zwölfjährig

zwölfjährig, afries. twe‑lef‑wi-n-ter-e 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »zwölfwintrig«, zwölfjährig; twe‑lef‑wi-n-tr‑ad* 1, twi-lif-wi‑n-tr‑ad, to-lef-wi-n-tr-ad, Adj.: nhd. »zwölfwintrig«, zwölfjährig

zwölfjährig, mhd. zwelfjÏric, zwelfjÐric, Adj.: nhd. zwölfjährig

zwölfjährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfjährigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwölfjährlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölfköpfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfkreuzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölfkreuzerwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölfling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölflötig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfmal, ahd. 5zwelifstunt* 1, Adv.: nhd. zwölfmal

zwölfmal, mhd. zwelfstunt, Adv.: nhd. zwölfmal

zwölfmal, mnd. twelfwerve, mnd.?, Adv.: nhd. zwölfmal

zwölfmal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zwölfmanneid, mnd. twelfmanÐt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zwölfmanneid«, Volleid der von zwölf Eideshelfern geleistet wird

zwölfmännig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfmonatlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfnächte, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwölfnarr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölfpfenniger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölfpfünder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölfpfündig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfschlunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölfschuhig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfseitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfsilbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfsternig, mhd. zwelfsternic*, zwelfsternec, Adj.: nhd. »zwölfsternig«

zwölfsternige -- zwölfsternige Krone der Maria, mnd. stÐrnekræne, F.: nhd. »Sternenkrone«, zwölfsternige Krone der Maria

zwölfstrieszel, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwölfstündig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfstündlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfstündner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölftafelgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwölftägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölftäglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölftausend, mhd. zwelftðsent, zwelfdðsent, Num. Kard.: nhd. zwölftausend

zwölftausend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwölfte, an. to-lf-ti, Num. Ord.: nhd. zwölfte

zwölfte, ae. twe-lf‑ta, Num. Ord.: nhd. zwölfte

Zwölfte, afries. to‑lf‑ta (1) 2, twe‑lef‑ta* (2), sw. M. (n): nhd. »Zwölfte«, Mitglied des Zwölferkollegs, Amtszeuge

zwölfte, afries. twe‑lef‑ta (1) 11, twi-lif‑ta, to‑lef‑ta, to‑lf‑ta (2), Num. Ord.: nhd. zwölfte

zwölfte, ahd. 6zwelifto* 4, Num. Ord.: nhd. zwölfte

zwölfte, mhd. zwelfte, zwelft, zwelifte, Num. Ord.: nhd. zwölfte

zwölfte, mnd. twelfte (1), mnd.?, Num. Ord.: nhd. zwölfte

zwölfte, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwölftehalb, mhd. zwelftehalp, Adj.: nhd. »zwölftehalb«, elfeinhalb

Zwölfteil, mhd. zwelfteil, st. N.: nhd. »Zwölfteil«, Zwölftel

zwölfteil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwölfteilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwölftel, ahd. dðmmõli* 1, st. N. (ja): nhd. Zwölftel, Daumenlänge

Zwölftel, mhd. zwelfteil, st. N.: nhd. »Zwölfteil«, Zwölftel

zwölftel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwölftemal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwölften -- Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht, mnd. rÐdewÐke, reidewÐke, rethewÐke, F.: nhd. Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht

zwölftens, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

zwölfter -- zwölfter Tag, afries. twe‑lef‑ta‑dei 4, twe-lef-ta-dî, st. M. (a): nhd. zwölfter Tag, Heilig‑drei‑Königstag

zwölfter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zwölftertag, mnd. twelfterdach, mnd.?, M.: nhd. »Zwölftertag«, Dreikönigstag

zwölfthalb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwölftstein, zwölf(t)stein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwölfwintrig, ae. tw’-lf-wi-n-tr-e, Adj.: nhd. »zwölfwintrig«, zwölfjährig

zwölfwintrig, afries. twe‑lef‑wi-n-ter-e 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »zwölfwintrig«, zwölfjährig; twe‑lef‑wi-n-tr‑ad* 1, twi-lif-wi‑n-tr‑ad, to-lef-wi-n-tr-ad, Adj.: nhd. »zwölfwintrig«, zwölfjährig

Zwölfzahl, an. tylf-t, st. F. (æ): nhd. Zwölfzahl

Zwölfzahl, as. s‑kil‑l‑ing* 30, st. M. (a): nhd. Schilling, Zwölfzahl, zwölf StückBelieben, Macht, Ruhm, Ehre, ‑tum

Zwölfzahl, mnd. twelftal (1), mnd.?, M., F.: nhd. »Zwölfzahl«, die Zahl zwölf

zwölfzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwölfzählig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwölfzeichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwölfzeilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zwolle, mnd. Swolle, Zwolle, Swol, ON: nhd. Zwolle
-- aus Zwolle stammend: mnd. swollisch*, swollesch, swulsch, Adj.: nhd. aus Zwolle stammend, Zwolle betreffend
-- Zwolle betreffend: mnd. swollisch*, swollesch, swulsch, Adj.: nhd. aus Zwolle stammend, Zwolle betreffend

zwössel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwu, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwuckerl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zwude, Interj., nhd.: nhd. ; L.: DW

zwuder, Interj., nhd.: nhd. ; L.: DW

Zwungenheit, mhd. zwungenheit***, st. F.: nhd. »Zwungenheit«

zwungenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwungenlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Zwungenschaft, mhd. zwungenschaft, st. F.: nhd. »Zwungenschaft«, Zwang

zwungenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwungnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwungnus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zwuntsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zwurend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwürend, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwurig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwürig, nhd.: nhd. ; L.: DW

zwusel, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zwusel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zyane, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zyanenblau, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zyger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zygerauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zyklame, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zyklamen, ahd. 7ziklamma* 8, ziclamma*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Alpenveilchen, Zyklamen

zyklamenfarben, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zyklisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zyklop, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zyklopisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zyklus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zylinder -- drehbarer Zylinder, mnd. welle (1), F.: nhd. Rundholz, drehbarer Zylinder, Welle, Walze, Reisigbündel

Zylinder, ahd. wellibleh* 6, st. N. (a): nhd. »Rundpflock«, Walze, Zylinder

zylinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zylinderdeckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zylinderförmiges -- zylinderförmiges Stück, mhd. zol (1), st. M.: nhd. Zoll (M.) (1), zylinderförmiges Stück, Baumstück, Baumstamm, Kurbel

zylinderglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

zylinderhut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zylinderputzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zylinderrund, mnd. warprunt, mnd.?, Adj.: nhd. zylinderrund, walzenförmig

zylindrisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zylindrischer -- länglicher zylindrischer Hohlkörper, mnd. rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt); rȫre, st. N., sw. F.?: nhd. Röhre, Rohr, röhrenförmiger Pflanzenhalm, Luftröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), Speiseröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), länglicher zylindrischer Hohlkörper, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Teil einer Zungenpfeife an der Orgel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Einfüllrohr, Leuchterarm, Trinkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schankgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schusswaffe mit langem Lauf

zylindrischer -- zylindrischer Hohlkörper, mnd. pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

zylindrisches -- langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, mnd. põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, M.: nhd. Pfahl, zugespitzter Pflock, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebiets oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt)

Zymbal, mnd. hackebret, hakkebret, hackbret, hakbret, N.: nhd. Hackbrett, Saiteninstrument dessen Drahtsaiten über zwei Stege stehend mit einem Schlägel gerührt werden, Zymbal

zymbel, M., N., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

zyniker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zynisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

zynismus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zypern, mhd. Cyper, Kipern, Kipper, N.: nhd. Zypern; Cypernlant, st. N.: nhd. Zypern

Zypern, mnd. SÆperlant, Cyperlant, ON: nhd. Zypern; sÆpern***, mnd.?, ON: nhd. Zypern
-- aus Zypern stammend: mnd. sÆpisch*, sÆpsch, czipssch, sÐpsch, Adj.: nhd. zyprisch, aus Zypern stammend

Zyperngras, ahd. wildgalgan* 2, ahd.?, st. M. (a?, i?)?: nhd. Zyperngras, Wilder Galgant

Zyperngras, mnd. ? semende, mnd.?, Sb.: nhd. Zyperngras?

Zyperngras, zyper(n)gras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zypernwein, mhd. cyperwÆn, kiperwÆn, st. M.: nhd. Zypernwein

zyperwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zypresse, ae. cypress-e, sw. F. (n): nhd. Zypresse

Zypresse, ahd. 0zipres* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Zypresse; 1zipresboum* 4, st. M. (a): nhd. Zypresse; kupresboum* 3, kupferboum*, kupherboum*, st. M. (a): nhd. Zypresse

Zypresse, mhd. cypriõn, st. M.: nhd. Zypresse

Zypresse, mhd. ziperboum, ciperboum, st. M.: nhd. »Ziperbaum«, Zypresse; zipres, zypres*, cypres, st. M., sw. M.: nhd. Zypresse; zipresboum, st. M.: nhd. Zypresse; zipresse (1), zypresse*, cypresse, sw. M., st. M.: nhd. Zypresse; zipressenboum 1 und häufiger?, zypressenboum*, zipressenpoum*, zypressenpõm*, zipressenpõm*, cypressenpoum, cipressenpoum, cypressenpõm, st. M.: nhd. Zypresse, Zypressenbaum

Zypresse, mnd. sipresse***, F.: nhd. Zypresse; sipressenbæm, cipressenbæm, zypressenbæm, sipressenboem, sipresbæm, sienpressenbæm, cienpressenbæm, cynpressenbæm, M.: nhd. »Zypressenbaum«, Zypresse; sipressenpalme, F.: nhd. »Zypressenpalme«, Zypresse, heilige Maria; sipressienpalme, cipressienpalme, F.: nhd. »Zypressenpalme«, Zypresse, heilige Maria
-- Holz der Zypresse: mnd. sipressenholt, cipressenholt, sypressenholt, N.: nhd. »Zypressenholz«, Holz der Zypresse; sipressienholt, cipressienholt, cypressienholt, N.: nhd. »Zypressenholz«, Holz der Zypresse

zypresse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zypresse..., mhd. zipressÆn, zypressÆn*, cypressÆn, Adj.: nhd. »zypressen«, Zypresse..., von Zypressenholz hergestellt, aus Zypressenholz bestehend

Zypressen -- von Zypressen gemacht, ahd. 2zipressÆn* 4, ahd.?, Adj.: nhd. von Zypressen gemacht, aus Zypressenholz hergestellt, Zypressen...

Zypressen -- von Zypressen, ahd. 3ziperboumÆn* 2, Adj.: nhd. Zypressen..., von Zypressen

zypressen, mhd. zipressÆn, zypressÆn*, cypressÆn, Adj.: nhd. »zypressen«, Zypresse..., von Zypressenholz hergestellt, aus Zypressenholz bestehend

zypressen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Zypressen..., ahd. 3ziperboumÆn* 2, Adj.: nhd. Zypressen..., von Zypressen; 2zipressÆn* 4, ahd.?, Adj.: nhd. von Zypressen gemacht, aus Zypressenholz hergestellt, Zypressen...

Zypressenapfel, mhd. zipressenapfel*, zypressenapfel*, zypressenöpfel*, cypressenöpfel, cypressenapfel, st. M.: nhd. »Zypressenapfel«, Zypressenzapfen

Zypressenbaum, mhd. zipressenboum 1 und häufiger?, zypressenboum*, zipressenpoum*, zypressenpõm*, zipressenpõm*, cypressenpoum, cipressenpoum, cypressenpõm, st. M.: nhd. Zypresse, Zypressenbaum

Zypressenbaum, mnd. sipressenbæm, cipressenbæm, zypressenbæm, sipressenboem, sipresbæm, sienpressenbæm, cienpressenbæm, cynpressenbæm, M.: nhd. »Zypressenbaum«, Zypresse

zypressenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zypressenhain, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zypressenholz -- aus Zypressenholz bestehend, mhd. zipressÆn, zypressÆn*, cypressÆn, Adj.: nhd. »zypressen«, Zypresse..., von Zypressenholz hergestellt, aus Zypressenholz bestehend

Zypressenholz -- aus Zypressenholz hergestellt, ahd. 2zipressÆn* 4, ahd.?, Adj.: nhd. von Zypressen gemacht, aus Zypressenholz hergestellt, Zypressen...

Zypressenholz -- Kiste aus Zypressenholz, mnd. sipressenkiste, sypritsenkiste, F.: nhd. »Zypressenkiste«, Kiste aus Zypressenholz

Zypressenholz -- von Zypressenholz hergestellt, mhd. zipressÆn, zypressÆn*, cypressÆn, Adj.: nhd. »zypressen«, Zypresse..., von Zypressenholz hergestellt, aus Zypressenholz bestehend

Zypressenholz, mnd. sipressenholt, cipressenholt, sypressenholt, N.: nhd. »Zypressenholz«, Holz der Zypresse; sipressienholt, cipressienholt, cypressienholt, N.: nhd. »Zypressenholz«, Holz der Zypresse

zypressenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Zypressenkiste, mnd. sipressenkiste, sypritsenkiste, F.: nhd. »Zypressenkiste«, Kiste aus Zypressenholz

zypressenkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

zypressennusz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Zypressenpalme, mnd. sipressenpalme, F.: nhd. »Zypressenpalme«, Zypresse, heilige Maria; sipressienpalme, cipressienpalme, F.: nhd. »Zypressenpalme«, Zypresse, heilige Maria

zypressenwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Zypressenzapfen, mhd. zipressenapfel*, zypressenapfel*, zypressenöpfel*, cypressenöpfel, cypressenapfel, st. M.: nhd. »Zypressenapfel«, Zypressenzapfen

zypressenzweig, nhd., M.: nhd. ; L
zypriotisch, mhd. kipperisch, Adj.: nhd. »zypriotisch«

zyprisch, mhd. cyprisch, kyprisch, Adj.: nhd. zyprisch

zyprisch, mnd. cziperisch*, czipers, czipresch, cypresch, mnd.?, Adj.: nhd. zyprisch

zyprisch, mnd. sÆperisch*, sipers*, sÆprisch, Adj.: nhd. zyprisch; sÆpisch*, sÆpsch, czipssch, sÐpsch, Adj.: nhd. zyprisch, aus Zypern stammend

zyprischer -- zyprischer Wein, mhd. kipper (2), st. M.: nhd. zyprischer Wein; kipperwÆn, st. M.: nhd. zyprischer Wein

zyprisches -- zyprisches Gold, mnd. cziperischgolt*, czipersgolt, N.: nhd. zyprisches Gold

zyprisches -- zyprisches Gold, mnd. sÆperischgolt*, sÆpersgolt, N.: nhd. zyprisches Gold

zyprisches -- zyprisches Kraut, mnd. sÆperischkrǖde*, sÆperskrǖde, sÆperkrǖde, F.?: nhd. »zyprisches Kraut«, eine Pflanzenart?
Zyrogat (ein Tier), mhd. zyrogat*, cyrogat, sw. M.: nhd. Zyrogat (ein Tier)
